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[1J    Kritische  Uebersiclit  der  kartographischen 

Bibliographie*). 

Catalogue  general  des  nieilleures  Carte»  Geographiques  &  To- 
pographiques;  Plans  de  Villes,  Sieges  &  Batailles;  Cartes 
astronoraiqnes;  Cartes  marines,  &  autres  Pieces,  publiees 
jusqn'ici  en  Europe.  Paris,  David  pere.  (Nuremberg,  herit. 
d'Homann.)    1762.    gr.  12°.    2  Bll.    160  8. 

*)  Hierbei  will  ich  nicht  unterlassen ,  beiläufig  die  drei  nach- 
stehenden Verzeichnisse  mit  zu  erwähnen. 

*  Inventaire  de  la  collection  geograpliique  de  M.  d'Anville, 
premier  geograpbe  du  Hoi.  Fol.  Important  travail  manu- 
scrit,  d'environ  1000  pages,  formant  une  Bibliographie  des 
cartes  geographiques,  fait  sous  la  direction  de  d'Anville  et 
annote  sous  sa  dictee  par  son  eleve  M.  de  Manne.  [Er- 
wähnt im:  Catalogue  de  la  Bibliotheque  de  M.  d'Hauteclair 
Formee,  en  partie,  de  celle  de  M.  d'Anville.  Paris,  Meuguot. 
1860.    8°.    8.  41.    Nr.  535.] 

Der  Besitzer  Jean  Baptiste  Bourguignon  d'Anville  ist  1782 
gestorben. 

*  (5ar!  Wdf).  ö.  Deßfclb'ß  fyödjft  foubcr  unb  jtcrlirt)  gefdjriebencS,  ei* 
genhönbigeS  9}?anufcript  eine«  fpecteflen  huffcnfdjaftüd)  tri  t  n  dien,  in 
ocntfdjer  unb  franjöftföjer  <2>praä)e  abgefaßten,  geograpljijayn  Ka- 
talogs über  harten  unb  ?lflne  afler  ?änber  öuropa'3  auf  610 
551.  tu  £)ftat>.  (206  6.  Äartcn,  404  ©.  ^(änc),  Don  benen  Diele 
ganj,  anbete  nur  tfjctlnxtfe  bef abrieben  jlnb.  [(Snuäljnt  in:  Ver- 
zeichnis der  Bibliothek  und  Kartensammlung  des  Carl  Rit- 
ter. Th.  II.  Leipzig,  T.  0.  Weigel.  1861.  8°.  S.  2.  Nr.  35b.] 

Dieses  mit  musterhafter  Sorgfalt  und  der  subtilsten  Ge- 
nauigkeit vonO.  (f  1843)  eigenhändig  verfassto,  höchst  werth- 
volle und  bisher  ungudruckte  Verzeichnis*  ist  zur  Grundlage 
für   eiu   periodisch  fortzusetzendes  Kepertorium  aller  nam- 
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Nouveau  Catalogue  de  Cartes  Geographiques  et  Topographiques ; 

Plans  de  Villes,  Silges  &  Batailles,  Cartes  marines,  Cartes 

astronoruiques  &  de  Geographie  ancienne;  Cartes  &  Plans 

de  plusieurs  feuilles  avec   la  hauteur  &  la  longueur  de 

chacnne  en  pieds  &  pouces;  divers  Atlas;  Memoires  ou 

Analyses  de  Cartes;  Methodes  &  Traites  de  Geographie; 

Spheres    &  Globes,  &c.    Divise  en  deux  Parties.  Paris, 

Julien.    1763.    gr.  12°.    2  Bll.    ?  S. 

Von  Koch.  Jos.  Julien  herausgegeben. 

Enthält  ein  reiches  Material,  ist  aber  nicht  übersichtlich 
zusammengestellt  und  desshalb  sehr  unbequem  au  handhaben, 
überdies»  auch  in  einzelnen  Angaben  ziemlich  ungenau. 

Notice  sur  la  Topographie  considereo  chez  les  diverses  nations 
de  l'Europc  avant  et  apres  la  carte  de  France  par  Cassini  ; 
suivie  d'un  Catalogue  des  mcillieures  cartes.  Enthalten  in: 
Memorial  topographique  et  militaire,  redige  au  Depot  general 
de  la  Guerre  par  ordre  du  Ministre.  Nr.  3.  Topographie. 
Paris,  de  l'iinpr.  de  la  Kepublique.  An  XI  (1803).  8°. 
S.  57-201. 

Der  8.  14S—  201  angehängte  „Catalogue  Des  meilleures 
Cartes  generale*  et  partieulieres  dont  la  connaissance  peut 
etre  utile  h  (in  Militaire",  worin  meist  nur  neuere  Karten 
berücksichtigt  sind,  ist  als  militärischer  Kartenwegweiser 
und  namentlich  in  Verbindung  mit  der  vorhergehenden  kri- 
tischen Uebersicht  der  Leistungen  im  Gebiete  der  Karten  - 
litteratur  von  Interesse  und  Werth,  jedoch  als  Kartenkatalog 
überhaupt  von  untergeordneter  Bedeutung. 

Catalogue  des  Cartes  &  Ouvrages   Geographiques   qui  coni- 

posent  le  cabinet  de  Simon  Schropp  &  Comp0  ä  Berlin.  Fe- 

vrier  1817.    8«.    XVI,  417  S.    Nebst  10  S.  Nachtrag  bis 

zum  J.  1819.    Pr.  1  Thlr.,  antiquar.  c.  15  Ngr. 

Neue  und  vermehrte  Auflage  des  1810  erschienenen  Kata- 
logcs,  der,  obwohl  er  zunächst  nur  für  merkautilische  Zwecke 
angefertigt  worden  ist,  doch  aus  zweierlei  Grüudeiijallgemeiuero 

haften  Kartenproduktiouen  bestimmt  geweseu.  Es  zerfällt  in 
zwei  Abteilungen :  1)  Landkarten  und  2)  Grundrisse,  und 
euthält  bei  jedem  einzelnen  Werke  nicht  blos  den  Titel,  Namen 
des  Verf.'s,  Ort  und  Jahr  des  Erscheinens,  Proportion  und 
Dimension,  sondern  auch  genaue  Beschreibungen  der  Zeich- 
nungen, verbunden  mit  einer  kurzen  Kritik. 

Catalogue  of  the  manuscript  Maps,  Charts,  and  Plans,  and  of 

the  Topographical  Drawings  in  the  British  Museum.  Vol. 

I— -II.    Printed  by  order  of  the  Trustees.    London  1814. 

4«.  (oder  Lex.  8Ü.)    VIII,    481  S.  &  2  Bll.    483  S. 

Gut  redigirt  und  höchst  werthvoll.  Betrifft  nur  die  Erde 
im  Allgemeinen  und  Grossbritannien  nebst  Frankreich.  Ein 
II!.  Band  hat  das  Uohrige  enthalten  sollen. 
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Wichtigkeit  hat,  uud  zwar  erstens,  weil  er  einen  für  einen 
Handels-Lngerkatalog  wirklich  aussorgewöhnlichen  Reichthuin 
an  Karten  und  dergleichen  Werken  aufzuweisen  hat,  uud 
zweitens,  weil  er  mit  einer  verhältnissmässig  ebenfall»  außer- 
gewöhnlichen Sorgfalt  und  Sachkenntnis*  gearbeitet  ist  Das 
Schropp'sche  Kartenlager  hat  lange  Zeit  als  das  am  besten 
assortirte  gegolten,  und  gehört  noch  jetzt  zu  den  wohlrenom- 
rnirtesten.  Leider  ist  der  Katalog  sehr  selten  geworden,  und 
nicht  wieder  neu  aufgelegt.  Von  beschränkterem  Interesse, 
aber  der  Beachtung  werth  ist  das  „Vorlags-Verzeichniss  von 
Simon  Schropp  &Co.  in  Berlin.  Berlin,  gedr.  bei  Trowitzsch 
u.  Sohn.  1847.  8«.  30  S.  nebst  1  Karte." 

Cataloguo  Des  Cartes  Geographiques ,  Topographiques  &  Ma- 
rines, De  la  Biblioth6que  Du  Prince  Alexandre  Labanoff  de 
Hostoff,  A  Saint-Petersbourg.  Suivi  d'une  Notice  de  Manu- 
scrits.  Paris,  Typogr.  de  Didot.  *  1823.  gr.  8°.  2  BU. 
VIII,  495  S.  (Nur  340  nicht  für  den  Buchhandel  bestimmte 
Exemplare,  wovon  .°)0  auf  Gr.  Pap.  blos  für  die  Mitglieder 
der  Gesellschaft  Französ.  Bibliophilen  gedruckt  sind.)  An- 
tiq.  Pr.  c.  3  Thlr. 

V<nu  Besitzer  der  Sammlung  selbst  redigirt. 

Dieser  mit  ziemlichem  Luxus  Ausgestattete  Katalog  gilt 
als  eine  Art  Vorläufer  einer  grösseren  Arbeit,  welche  der 
IKrausg.  im  Laufe  der  nächstfolgenden  Jahre  erscheinen 
zu  lassen  beabsichtigt  hatte,  die  aber  nicht  erschienen  ist. 
Der  Herausg.  hat  sich ,  ohne  auf  weitere  Raisonnements  der 
angeführten  Karton  einzugehen,  darauf  beschränkt,  blos  die 
Titel  derselben  anzugeben;  diese  Titelangabe  ist  jedoch  ziem  • 
lieh  genau  und  desshalb  auch  der  Katalog,  zumal  bei  dem 
grossen  Reichthum e  der  Sammlung,  von  mehr  als  gewöhn- 
lichem Werthe. 

$cr$cid)nift  ton  ben  befferen  geflogenen  Karten  ber  ^ijrcnätfd^cn 
Oalbtnfet.    enthalten  in  ber  ijcitfdjrift  für  ttunft,  Sifjenfdjaft 
unb  (^efdjidjte  bc$  Kriege«.    9tebaftorcn:  CS.  u.  Werfer,  ft.  t>. 
riaen.      «leffon.  53b.  II.  öcrlin  u.  $ofen,  Mittler.  1824.  8*. 

2.  122—4«.  —  DeSfll.  bcö  Mniarcid)«  ftraufreid)«  (Sbcubafclbft 

3.  27tf— 90  u.  114—27.  —  XefluL  tton  Italien,  in  ber  näin* 
lia>en  3eitfd>rift  33b.  III.  1825.  Z>.  110— 40  u.  271—303.  — 
XeSgl.  be$  KatfertfntmS  Oeftreid),  bafelbft  33b.  IV.  1825.  8. 
118—37,  248—63  u.  344—50. 

Verfasst  von  C.  v.  Decker. 

Versuch  eines  kritischeu  Verzeichnisses  der  besseren  Eu- 
ropäischen Karten,  welches,  ebne  ein  vollzähliges  Repertorium 
aller  erschienener  Karteu  sein  zu  wollen,  die  Itcstimmuug  hat. 
Denjenigen ,  die  theils  in  allgemein  wissenschaftlicher  Be- 
ziehung, theils  beim  Studium  der  Kriegsgeschichte  in  dein 
Falle  sind,  eine  Auswahl  unter  den  Karten  treffen  zu  müssen, 
hei  dieser  Wahl  zu  Hilfe  zu  kommen  —  eine  sehr  gelungene 
und  wirklich  einpfehlenswerthe  Arbeit,  welche  auch  allseitige 
Anerkennung  gefunden  hat.  Es  ist  diess  Veranlassung  dazu 
gewesen,  dass  die  Verzeichnisse  unter  dem  gemeinschaftlichen 
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Titel:  „Karten-Wegweiser  durch  Europa,  oder  Verzeichnis* 
von  den  besseren  gestochenen  Karten  der  einzelnen  Länder 
dieses  Welttheils.  (Berlin,  Mittler.  1*24— 26.  S«.  4  Hefte,  wo- 
von 1.  Europa,  2.  Frankreich,  3.  Italien,  4.  Oestreich  ent- 
hält.) Pr.  1  Thlr.  2  Gr."  such  besonders  abgedruckt  worden 
sind. 

Kritischer  Wegweiser  im  Gebiete  der  Landkarten-Kuude  nebst 
andern  Nachrichten  zur  Beförderung  der  mathematisch-phy- 
sikalischen Geographie  und  Hydrographie.  Bd.  I — VII  ä  12 
Stücke.  (VII  ist  unbeendigt  geblieben  und  hat  nur  8  St.) 
Mit  Kupfern  und  Karten.  Berlin,  Schropp  &  Co.  1829—36. 
gr.  8°.  X,  :*74  S.  mit  6  Taf.;  VIII,  386  8.  m.  2  Taf.; 
XII,  375  S.  m.  1  Taf.;  VIII,  376  S.  m.  1  Taf.  und  1  Ta- 
belle; VIII,  389  S.  mit  6  Taf.  u.  2  Tab.;  VIII,  376  S.  m. 
2  Taf.;  32U  S.  m  1  Taf.  u.  2  Tab.    Pr.  ä  n.  3  Thlr.,  an- 

tiq.  c.  1  Thlr. 

Herausgegeben  von  Heinrich  Berghaus. 
Gehört  eigentlich  nicht  in  die  Reihe  der  Bibliographien, 
ist  aber  für  bibliographische  Forschungen  viel   zu  wichtig, 
als  dass  er  übergangen  werden  dürfte,  zumal  ihm  durch  das 
jedem  Bande  beigefügte  Inhaltsverzeichnis*  eine  für  biblio- 
graphische Zwecke  geeignete  Gestaltung  gegeben  ist..  . 
Catalog  über  die  im  Königlich  Bayer'schen  Haupt  Conservato- 
riiun  der  Armee  befindlichen  Landkarten  und  Pläne.  Man- 
chen.   1832.    8°.    1  Bl.    XXIV,    755  S.  —  Supplement 
Band.    Daselbst.    1848.    8°.    2  BIL    285  S. 

Ein  sehr  gut  und  genau,  gearbeitetes,  umfängliches  und 
hauptsächlich  an  militairischen  Karten  und  Plänen  reich- 
haltiges Verzeichniss,  welches  Niemand,  der  sich  mit  Karten- 
wesen specieller  beschäftigt,  ohne  wesentlichen  Nachtheil  un- 
berücksichtigt lassen  darf.  Das  Ende  Juli  1833  ausgegebene 
I.  Supplement  ist  in  den  neuen  Supplement-Band  vollständig 
mit  aufgenommen  und  dadurch  ganz  überflüssig  gemacht 
worden. 

*  Oatalogo  de'  libri  esistenti  nella  Biblioteca  del  Reale  Of- 
ficio Topografico.  Napoli  dalla  tipogr.  della  guerra.  1840.8°. 

Zum  Gebrauche  des  topographischen  Bureau's  und  der 
Garnison  Neapels  bestimmt,  enthält  14,207  Bde.  in  17  Klassen 
vertheilt  und  alphabetisch  geordnet  mit  5914  Karten. 

£er  Karten-Freund  ober  eingeigt  unb  Seurtycituug  neu  evfäjiencner 
Vanb*  u.  Seekarten  unb  ©ruubriffc.  3n  giuanglofen  £ieferungen 
Ijcvüuögcgeben  t>on  C.  W.  v.  Oesfeld.  Hft.  I— II.  Berlin,  $eu= 
mann.  1841—42.  8°.  a  12  9frr.,  njotoon  bie  erfte  «Kummer  beö 
I.  £efte$  mit  bem  3.  1840  beginnt  unb  bie  lefcte  Stammet  beä 
IL  $efte4  bis  jum  3.  1844  reiojt.  3cbe$  #cft  VIII,  96  ®. 
fx.  n.  12  @r. 

Enthält  die  trefflichsten  Materialien  au  einem  raisonnirenden 
Kataloge  neuerer  Karten.  Es  ist  in  der  That  sehr  zu  be- 
dauern, dass  das  Werkchen  nicht  fortgesetzt  worden  ist*). 


*)  Engelmann  führt  in  seiner  Bibliotheca  geographica  an,  dass 
Heft  II.  durch  J.  V.  Kutscheit  fortgesetzt  wo/den  sei. 
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Catalogue  of  Charta,  Plans ,  Views,  and  Sailing  Directions,  &c. 
Publisbed  by  order  of  the  Lords  Commissi oners  of  the  Ad- 
miralry,  and  sold  by  R.  B.  Bäte.  London,  print.  by  Clowes 
and  sons.    1847.    gr.  8°.    2  Bll.    133  8.    Pr.  1  Sh. 

Geographisch  geordnet,  mit  Angabe  der  Titel,  Mtiassstähe, 
Formate  und  Preise  der  einzelnen  Werke,  sowie  mit  alpha- 
betischem Register;  soust  aber  bibliographisch  nicht  ganz 
genügend. 

Catalogue  de  la  Mappotheque  du  Depot  de  la  Gnerre.  Bru- 

xelles,  impr.  de  Parent.    1819.    kl.  4°.    2  Bll.    III,  160 

S.  mit  1  Uebersichtstafel.    Antiq.  Pr.  c.  15  Ngr. 

Die  Sammlung  ist  nicht  gerade  sehr  umfänglich,  aber  mit 
grosser  Accuratesse  verzeichnet  und  mit  Sorgfalt  geordnet 

Leber  Erdkunde  und  Karten  des  Mittelalters  von  Heinrich 
Wuttke.  Enthalten  im  Serapenm.  Zeitschrift  für  Bibliothek- 
wissenschaft, Handschriftenkunde  und  ältere  Litteratur  hrsg. 
von  R.  Naumann.  Jahrg.  XIV.  Leipzig,  T.1  0.  Weigel. 
1853.  8°.  Nr.  16.  8.  225—36,  Nr.  16.  8.  241—56,  Nr.  17. 
S.  257  —  72,  Nr.  18.  8.  273—80.  Mit  7  lithographirten 
Blättern. 

Eine  im  Wesentlichen  zwar  rein  litterarhistorische  und 
geographische  Arbeit,  die  aber  auch  für  Bibliographen  In- 
teresse hat.  Der  Aufsatz  ist  auch  besonders  gedruckt  er- 
schienen (Leipzig.  T.  O.  Weigel.  1853.  8°.). 

Repertoire  de  Cartes,  publie  par  l'Institut  Royal  des  Ingenieurs 
Nfeerlandais.  Livr.  1 — 3.  A.  u.  d.  T. :  Repertoire  des 
hartes  de  la  Monarchie  Autrichienne.  II.  Edition.  —  Livr.  4 
—6*.  A.  u.  d.  T.:  Repertoire  des  Cartes  de  l'Empire  Fran- 
cis. La  Haye,  van  Langenhnysen  freres  et  Nijhoff.  1856. 
Lex.  8°.  VIII  S.  1  Bl.  144  S.  &  1  Bl.  178  S.  Pr.  h  n. 
1  Thlr.  —  Livr.  7.  A.  u.  d.  T. :  Repertoire  des  Cartes  de 

•Ja  Suede,  de  la  Norvege  et  du  Danemark.    Ibid.  1869. 

Lex.  8Ä.    3  Bll.    74  S.    Pr.  n.  15  Ngr. 

Verdient  die  volle  Beachtung  der  Leute  von  Fach;  denn 
Das,  wag  darin  geleistet  ist,  trägt  nicht  den  Maassstab  ge- 
wöhnlicher Arbeit  an  sich,  sondern  ist  das  Resultat  der  Be- 
mühungen einer  ganzen  sachkundigen  Corporation  ,  die  alle 
Energie  daran  gesetzt  hat,  das  Unternehmen,  welches  von 
einem  Einzelnen  in  solcher  Vollendung  gar  nicht  ausgeführt 
werden  könnte,  zu  allseitiger  Befriedigung  der  Bedürftige 
des  wissenschaftlichen  Publikums  su  Stande  zubringen.  Das 
Werk,  wovon  die  drei  ersten  Lieferungen  in  erster  Ausgabe 
1854  erschienen  sind,  ist  die  umfassendste  und  beste  rai- 
sonnirend«  Üebersicht  der  kartographischen  Litteratur. 

Marine  et  Colonies.  No.  299.  —  Catalogue  chronologique  des 
Cartes,  Plans,  Vues  de  Cötes,  Memoires,  Instructions  nau- 
tiques,  etc.,  qui  composent  Tllydrographie  Franchise.  (Depot 
des  Cartes  et  Plans.)  Paris,  impr.  de  Dnpont.  1860.  gr.  8°. 
2.  Bll.  198  S.    Pr.  3  Fr. 
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Marine  et  Colunies.  No.  30Ü.  —  Catalogue  par  ordre  geo- 
graphique  des  Cartes,  Plans,  Vues  de  Cötes,  Meinoires,  In- 
structions nautiques,  etc.,  qui  composent  l'Hydrographie  Fran- 
chise. (Depdt  des  Cartes  et  Plans  de  la  Marine.)  Paris,  impr. 
de  Dnpont.  1860.  gr.  8°.    VIII,  259  S.    Pr.  4  Fr. 

Bei  der  ausserordentlichen  und  wahrhaft  rühmenswerthen 
Sorgfalt,  welche  das  Französisch*'  Manneministerium  dem 
Kartenwesen  gewidmet  hat,  und  der  demzufolge  vom  Karten- 
depot entwickelten  grossen  Thätigkeit  muss  ein  vollständiger 
Katalog  dieses  Depots  offenbar  von  Bedeutung  und  Wichtig- 
keit sein;  er  ist  aber  um  so  wichtiger,  als  er,  wenn  auch 
nicht  mit  der  für  rein  bibliographische  Zwecke  erforderlichen 
Sorgfalt ,  doch  mit  genügender  Accuratesse  gearbeitet  ist. 
Schon  1856  hatte  man  einen,  freilich  nur  chronologisch  ge- 
ordneten Katalog  veröffentlicht  und  denselben  durch  ein 
Supplement  1657  ergänzt.  Seit  dem  Erscheinen  dieses  Kata- 
loges hat  sich  jedoch  das  reiche  Kartendepot  bedeutend  er- 
weitert; die  Zahl  der  „Cartes  et  Plans"  ist  auf  1855,  der  „Vues 
de  Gutes"  auf  538  und  der  .M-  moires  et  Instructions  nau- 
tiques" auf  301  gestiegen.  Man  hat  sich  desshalb  zur  Her- 
ausgabe des  neuen  Kataloges  veranlasst  gefunden .  der  aber, 
was  mit  besonderer  Anerkennung  hervorzuheben  sein  dürfte, 
nicht,  wie  der  frühere,  auf  eine  Verzeichnung  in  chronolo- 
gischer Ordnung  beschränkt  geblieben,  sondern  auch  auf  eine 
Zusammenstellung  in  geographischer  Reihenfolge  ausgedehnt 
worden  ist.  Es  liegt  auf  der  Hand,  dass  die  letztere  Art  der 
Zusammenstellung  für  den  bequemen  Gebrauch  des  Kataloges 
weit  mehr  Vorthoile  bietet  als  die  erstero. 

(Schluss  folgt.) 

[2.]   Verzeichniss  von  Reisen  in's  Heilige  Land*). 

Grösstenteils  aus  der  Stadt-  und  der  Commerz-Bibliothek  zu  Hamburg. 

Von  P.  L.  Hoffmann. 

1617.   Reise  des  Kön.  Ratlies  u.  Crimin.  Lieutenants 

Balthasar  de  Monconys  zu  Lyon. 
Jovrnal  des  Voyages  de  Monsievr  de  Monconys,  Conseillcr  du 
Roy  en  ses  Conscils  d'Kstat  &  Priue,  &  Lieutenant  Criminel 
au  Siege  Presidial  de  Lyon,  etc.  etc.  Enrichi  de  quantitc 
de  Figures  en  Taille-douce  des  lieux  &  des  choses  prinzi- 
pales. Auec  des  indices  tres-exaets  &  tres  commodes  pour 
l'vsagc.  Publie  par  le  Sieur  de  Licrgves  son  Fils.  Part.  1. 
Lyon,  Boissat  &  Reincvs.  1665.  gr.  4°.  S.  296  f.     (St.  B.) 

Der  Herauageber  beisst  Goapard  de  Monconys  Sieur  dv 
Liergues. 

1651.    Reise  des  P.  Jean  Doubdan  zu  St.  Denis. 

Le  Voyage  de  la  Terre-Sainte.    Contenant  Vne  veritablc  de- 
scription  des  lieux  plus  considerables  que  Nostre  Seigneur 

*)  Fortsetzung  tou  Anz.  J.  1862.  Kr.  65'J. 
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a  sanctifie  de  sa  presenee,  Predications,  Miracles  &  souffranees. 
L  estat  de  la  Ville  de  Jerusalem,  tant  aneienne  que  moderne. 
Les  guerres,  combat«  &  victoires  que  nos  Princes  Francois 
ont  reraporte  snr  les  Infideles,  auee  quelques  ceremonies  de 
la  Pasque  des  Chrestiens  Orientaux,  ou  il  est  traitte  du 
flenne  Jourdain,  de  la  Mer-morte,  de  la  Quarantaine,  de 
Nazaret,  dn  Mont-Thabor,  &  autres  places  celebres.  Le 
tout  conforme  aux  Temoignages  de  TRscriture -Sainte ,  & 
des  bons  Autlieurs  qui  en  ont  traitte.  Plus  vne  legere  De- 
^cription  des  principales  Villes  d'Italie.  III.  Edition.  Reueue, 
rorrigec,  angmentec  &  enrichie  de  nouuelles  Figures.  Par 
J.  Dovbdan,  P.  Cbanoine  de  PEglise  Royalle  &  Collegiale 
de  S.  Paul,  a  Saint  Denis  en  France,  &  C'onfcsseur  du  celebre 
Monastere  des  Vrsulines  de  la  mesme  Ville.  Paris,  Clovsier. 
1666.  4°.  4  Bll.  71t  8.  &  5  Bll.  mit  10  KK.      (C.  B.) 

1055.    Reise  des  Capuziners  P.  Ignatius 
von  Rh  einfei  den. 

3icuc  ^erofolmnitamfdjc  ^ilger^galjrt,  £>bcr  $urt<e  53efd)ieibung  Dcg 
gelobten  ^eiligen  VanbS,  von  C£f)rtfto  3e[u  itnferm  (Srlöfer  uttb 
2eligmad)er  betretten  unb  gefyetligct,  :c.    Txixd)  P.  F.  Iguatium 
ton  fttKunfelben ,  beß  9J?inbern  Drbenfl  S.  P.  Francisci,  CSnpuc^ 
einem,  ^rebiejern,  burdjroanbclt  unb  befdjrieben.    Wit  unterfdneb: 
Viesen  ftitpffcrftürfeu  unb  «^oljfdjmtten  gegiert,  unb  nn'ebcr  in  Drurf 
OTbcn.    ©ampt  ^Ingefycnrftem  ^ummarifdien  33erid)t,  non  bef; 
(Vtandkancr  DrbenS  s.frotmtjMen ,  (5uftobicit  unb  ^erfonen.  On* 
fonbertfät  aber  ^on  unterfd)ieblid)en  llJifftoncn  ober  (Beübungen 
oeren  (iapucciuern,  ju  (Erweiterung  beft  (Sf)rifHid|en  (Glaubens  in 
nnb  auficr  Europa,  roie  and)  in  Asia,  Africa,  &.  SSM'trfcburg, 
flerfc.  1667.  4°.  7  23Q.   160  &  76  ©.  mit  2  93a.  föcgifter. 
üiebft  jum  Xf)eHc  eiugebnuft.  £o($fd)nittcn.  (St.  B.) 

16.35.    Reise  Arndt  Gebli.  v.  Stammer's  aus  Sachsen. 

^orgenlftnbifdje  >Keife  Befdjreibung,  $efe  £ooV  ©bclgebofjruen ,  (<*e* 
ftrengen  unb  Styeften,  £>errn  Arndt  ©ebfyarbt«  Don  ©tammern,  jc, 
Gelier  Sor  ctjlidjcn  Sauren,  mit  großer  £ebcn^(Mefaln; ,  iebod) 
aber  bura)  fjorfmreifenbe  $nabe  Öottc«,  olme  ^erütft  be«  Vebenfl 
getljan:  darinnen  $>ie  bendnuubigficn  £iuge,  fo  in  foldjeu  Säubern 
}u  fefjen  unb  gn  merefen,  unb  juförberft  Da«  £>cilige  ©rab,  nn[er$ 
liebften  £>errn  unb  £>ci)lanbe$  Ocfu  (Sljrifti,  Sieben  nnbern  umb* 
liegenben  ^eiligen  Oertern,  ganfc  cigeutlid)  betrieben  merben.  3ena, 
äletfdjcr.  1671.  12°.  6  m.  228  ©.  (St.  B.) 

1655.    Reise  Jean  Thävenot's  (eines  Neffen 
Melchisedek  Thcvenot's). 
Relation  d'vn  Voyage  fait  av  Levant.    Dans  laqvelle  il  est 
cvrievsement  traite  des  Estats  snjets  au  Grand  Seigneur,  des 
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Moeurs,  Religions,  Forces,  Gouuerncmens,  Politiques,  Langues 
&  coustuines  des  Habitans  de  ce  grand  Empire.  Et  des 
singularitez  particulieres  de  l'Archipel,  Constantinople,  Terre- 
Sainte,  Egypte,  Pyraraides,  Mumies,  Dcserts  d'Arabie,  la 
Meque:  Et  de  plusieurs  autres  lieux  de  TAsie,  &  de  l'Afrique, 
remarquez  depuis  peu,  &  non  encore  decrits  jusqu'ä  present. 
Outre  les  choses  uiemorables  arriuees  au  dernier  8iege  de 
Bagder,  les  Cereraonies  faites  aux  receptions  des  Ambassa- 
deurs du  Mogol:  Et  l'cntrctien  de  l'Autheur  aucc  celuy  du 
Pretejan,  oü  il  est  parle  des  sources  du  Nil.  Par  Monsieur 
de  Thevenot.  Roven,  (Paris,  Jollv.)  1665.  4°.  9  Bll.  576  S. 
mit  des  Verf.'s  Bild.  (St.  B.) 

Mr.  Thevenot'8  Travels  to  Jerusalem,  and  several  other  Parts 
of  Judaea,  from  Cairo  in  Aegypt.  Enth.  in:  Navigantium 
atque  Itinerantium  Bibliotheca:  Or,  a  compleat  Collection  of 
Voyages  and  Travels,  etc.  By  John  Harris.  Vol.  II.  London, 
print.  for  Bennet.    1705.   Fol.  S.  435—49.         (St.  B.) 

1666.  Reise  des  Kurf.  Sächs.  Kammer junkers  Franz 
Ferd.  v.  Troilo  etc.  aus  Oberschlesien. 

granfc  gcrbtnonb  tion  £roilo,  au«  £)ber-<2?d)teften,  auf  £affot,  Oeutrifc, 
©irfeborff  unb  tfol&borff,  bitter«  be«  ^eiligen  ©rabc«,  6t. 
(Elmrfl.  3)urd)l.  ju  ©adjfen  roofylbcftalten  (Sammer Wunder«,  unb 
ben  bero  Unter*£eib*©uarbie  ju  gug  Senbrid)«  JOrientaltfdjc  9teifc* 
SBefdjrcibung,  2Bic  er  3«  bretjen  unterf  du*  ebenen  mahlen  nadj  3e= 
rufalcm,  oou  bannen  in  <2gt)üten  auf  ben  23erg  8tnat,  unb  fccner 
nadj  (Sonftantinonet  fic^  begeben,  auff  ber  testen  $titf*9fctfe  aber 
t>on  ben  ©ee^äubern  gefangen,  nac§  Algier  in  bie  Barbaren  ge= 
bradjt,  jroen  mal)!  üerfaufft,  unb  burd)  ©otteö  nmnberbarc  Sd)ttfung 
$u  (Snbe  bc$  1669.  Safjre«  tuiebcrumb  erlöfet  morben.  Sorben 
aacr  berer  i'ftnbcr  Slrt,  unb  fjeilige  £>rter  außfityrltdj  betrieben, 
beren  Ontoofjner  erfte«  £erfommen,  Religionen,  ©cbräudje  unb 
bitten,  unb  nwä  benefmürbtge«  mit  groffer  Seih*  unb  Sebent 
©efafjr  augemerrfet  werben  mögen,  nunmehr  auff  $3egef)r«n  bem 
günfligen  &fer  aujjfuf)rlid)  sJtadj  toter  Safjren  üon  bem  Authore 
felbft  abgeleitet,  oor  klugen  gefteflet  rotrb.  DreGben,  SSergenö 
fei.  ©ittibe  u.  ßrben.  1676.  4°.  15  m.  670  ©.      (C.  B.) 

Beckmann  spricht  in  seiner  Litteratur  der  Reisebeschrei- 
bungen II,  285  von  einer  erdichteten  orientalischen  Heise, 
welche  der  Conrektor  Joh.  Valent.  Merbie  unter  dem  Namen 
Troilo  habe  drucken  lassen  (Dresden  u.  Leipzig.  1734.  8.). 
Die -vorl.  Reisebeschreibung,  in  der  ein  an  Troilo  gerichtetes 
und  von  Joh.  Valent.  Merbiz  unterzeichnetes  Gedicht  sich  be- 
findet, trägt  jedoch  alle  Zeichen  der  Aecht heit  an  sich. 

Sranfc  gerbinanb  öon  £rotto,  auf  £affot,  3eutri(j,  ©irfeborff  unb 
ÄoUbwff,  Gittern  be*  $>.  @rabe«,  Orientalifa)e  ^eife^cfajreibung, 
^clttjc  bicfelbe  ttut  Scutfdjlanb  über  SBcncbtg,  bura)  ba«  äöntg; 
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retd)  (Eikern,  nad)  bem  gelobten  Vanbe,  infonberljeit  ber  Stabt 
Oerufalcm,  uon  bannen  in  (Sg^pten,  auf  ben  $3crg  Sinai,  uub 
otclen  anbern  entlegenen  Stforgenlönbifdjcn  Oettern  mcljr,  8orool)l 
$u  Saffer,  al«  l'anbe,  unter  fcfjr  vielerlei)  OMücfä1  uub  Unglüctä* 
gallen  noübrad)t,  abfonberlid)  wie  er  auf  ber  föücf-9tctfe  uon  benen 
Seeräubern  gefangen,  nad)  Algier  in  bic  Barbarei)  gefüljret,  tfmy 
mal  toerfaufft  unb  burdj  ©öttlidje  <Sd)tcfung  wieberum  barauö  be- 
freiet roorben;  ^Borbet)  Stile  Vänbcv  unb  Dcrter  auSfüfyrltd)  be- 
^rieben,  beren  Onrootjner^ertommcu,  Religion,  ($cbriiurf)c,  unb 
»ad  nur  Dendnmrbigeö  fürtonnnen,  mit  befonberm  glciffe  auff^ 
jr5cidjnet,  unb  alle*  in  ein  uoflftänbigeS  diegifter  gebraut  niorbcn. 
^u?vg  u.  graneffurtt),  bei)  ?cfd)cn.  1717.  8°.  4  M.  888  8. 
32  330.  (0.  B.) 

Das  Merbiz'sche  Gedicht  findet  »ich  in  dieser  Ausgabe  nicht. 

1669.   Reise  des  Franzosen  Savinien  d'Alquie.  (?) 

Le  Voyage  de  Galilee.    Paris,  Le  Petit  et  Michalett.  1670. 

12°.    8  Bll.    260  S.  (St.  B.) 

Die  Dedication  ist  mit  D.  8.  A.  unterzeichnet,  was  Barbier, 
allerdings  unter  dem  Vorbehalte  möglicher  Unrichtigkeit,  auf 
8avinien  d'Alquie  gedeutet  hat. 

1669.  Reise  eines  Ungenannten. 
A  Journey  to  Jerusalem:  or,  a  Relation  of  the  Travels  of  Four- 
teen  Englis-Men,  in  the  Year  1669.  From,Scanderoon,  to 
Tripoly,  Joppa,  Ramah,  Jerusalem,  Bethlem,  Jericho,  the 
River  Jordan,  the  Dead  Sea;  And  back  againto  Aleppo. 
With  an  Exact  Account  of  all  the  Rcmarkable  Places  and 
Things  in  their  whole  Journey.  In  a  Letter  from  T.  B.  in 
Aleppo,  to  his  Friend  in  -London.  Together  with  a  Map, 
and  brief  Account  of  the  Ancient  and  Modern  State  of  those 
Countries.  London  print.  by  T.  M.  for  Crouch.  1672.  12°. 
19  Bll.  87  8.  Mit  Abbild.  |  der  Begräbnisskirche  u.  von 
Jerusalem  auf  einem  Kupfertitel.  (St.  B.) 

Wahrscheinlich  von  dem  Londner  Buchhändler  Nathanael 
Crouch,  der  unter  dem  Namen  Kobert  oder  Richard  Burton 
eine  grosse  Anzahl  von  Büchern  herausgegeben  und  verlegt 
hat,  verfaast. 

1674.  Reise  des  Malers  Com.  de  Bruyn  aus  dem  Haag. 

Voyage  au  Levant,  C'est  ä  dire  Dans  les  Principaux  endroits 
de  l'Asie  Mineure  Dans  les  Isles  de  Chio,  de  Rhodos,  de 
Chypre  &c.  De  memc  que  Dans  les  plus  Considerables  Villes 
dEgypte,  de  Syrie,  Et  de  la  Terre  Sainte;  Enrichi  de  plus 
de  Deux  Cens  Tailles-douces,  ou  sont  ropresentees  les  plus 
celebres  villes,  PaYs,  Bourgs,  &  autres  choses  dignes  de  re- 
marque,  le  tout  dessine  d'apres  nature:  Par  Corneille  Le 
Brun.  Traduit  du  Flamaud.  Delft,  de  Krooncvelt.  170U.  Fol. 
7  Bll.  408  S.  3.  Bll.  Mit  dem  Bildnisse  des  Vcrf/s  n.  mit 
zum  Theile  eingedruckt.  Kupfern.  (C.  B.) 
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Voyages  de  Corneille  Le  Brtiyn  an  Levant,  C'cst-a-dire,  dans 
les  Principaux  cndroits  de  TA  sie  Minenrc,  Dans  les  Isles  de 
Ohio,  Rhodes,  Chypre,  etc.  De  meme  que  dans  les  plus 
considerables  Vilies  d'Egypte,  Syrie,  &  Tcrre  Sainte;  Enrichi 
d'un  grand  nombre  de  Figurcs  en  Taille-Douce.  Ort  sont  re- 
presentecs  les  plus  celebres  Vilies,  PaTs,  Bourgs,  &  autres 
choses  digncs  de  remarque,  le  tont  dessinc  d'apres  Nature: 
Tom.  I.  II.  La  Dave,  Gosse  &  Ncauhne.  17:12.  4°.  8  Bll. 
<>48  S.  6  Bll.  &  566  8.  (i  Bll.  (St.  B.) 

Die  drei  übrigen  zu  dem  Werke  gehörigen  Hände  mit  an- 
deren Titeln  enthalten  nicht«  auf  die  Orientalisehe  Reise  Be- 
zügliches. 

1G75.    Reise  des  Brandenburg.  Edelmanns 
Otto  Friedr.  v.  d.  Gröben. 
DrieittüUfdje  ^icifc  ^efrfjrctbitit^,   Xcis  IH-aiibcnburgii^cn  }lbcltd)en 
tilget«  £tto  Isriebrid)  oon  ber  (Gröben :  "Jtcbft  ber  Stautbenfeittgi* 
fd)Cit  2d)ifjfal)Vt  uaefj  Guinea,   itub  ber  vi>errid)tung  $u  Morea, 
linier  Üjvcni  Ittel.   üKaricnhKrbet,  gebv.  burd)  9fctmgent.  it»94. 

4°.  4  m.  399  3.  mit  29  Mi.  (C.  B.) 

Auch  mit  dem  Kujifcrtitel :  „Die  Morgenlacndischo  Pere- 
griuation  oder  der  Lebens-LaulV  des  Brand'Miburgi*ehen  Pil- 
grams.  —  Die  Reise  nach  Guinea  hat  den  besonderen  Titel : 
Gvineischc  Heise-Beschreibung,  Nebst  einein  Anhange  der  Ex- 
pedition» in  Morea.  Otto  Friedrich  von  der  Gröben.  Marien- 
werder,  gedr.  durch  Reinigern.  1H1*4    4  RH.  135  8.  mit  15  KK. 

1081.  Reise  eines  Ungenannten. 
Nazaret  Gloriosa  Relatione  de  Viaggi  di  Levante,  Fatti  coli' 
Keccll.  Sig.  Polo  Michielc  Capitanio  delle  Nani;  prineipiando 
'lalle  Roccbe  di  Constantinopoli  sino  per  tutta  la  Soria  con 
la  deserittione  di  diuerse  Citt<\  Turchescbe  vedute,  e  successi 
curiosi  del  viaggio,  e  speeialmente  della  Gitta  Santa  di  Na- 
zaret, doue  Maria  Vergine  fü  dall'  Angelo  Salutata  Madre  di 
Dio.  Dedicata  AU'  lllustriss.,  &  Eccellentis.  Sig.  Lorenzo  So- 
ranzo  Kavalier  Fü  dell'  Eccellentiss.  Sig.  Andrea  Patritio 
Vencto,  eletto  Ambasciator  Estraordinario  a  Constantinopoli. 
Venetia,  Lovisa.  1700.  12°.  6  Bll.  204  S.  (St.  B.) 

1684.    Reise  Henr.  Myrike's,  reform.  Predigers 

zu  Constantinopel. 
$t.  ^cuvirf)  Winrtfe  geiuefcncn  ifteformirten  sl$rebigcr«   flu  &o\u 
ftantinopcl  fltcijfc  nadj  3erufalein  unb  bem  Vanb  (iOHaan,  Xnt 
Vtrf)t  gegeben  unb  mit  luden  Slnmcrcfungcn  erfläret  uub  nmnef)rct, 
$on  Ool).  $enrid)  Dsnabrürf,  ft"l)rmann.    1714.  8°. 

5  Söll.  128  3.  mit  4  m.  Wegtfter.  (St.  B.) 

1693.  Reise  des  Dr.  Giov.  Franc.  Gemelli  Careri 

aus  Neapel. 

Giro  del  Mondo  del  Dottor  D.  Gio.  Francesco  Gemelli  Careri 
Giudiee  di  Vicaria,  e  Regio  Auditore  dell'  Armata  Marittima 
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di  Napoli.  Parte  I.  Contencntc  le  eosc  piu  ragguardevoli 
vedutc  nella  Turehia.  In  questa  terza  Edizione  di  molto 
accresciuto,  e  ricorretto  dall'  Autore.  Napoli,  Parrino.  1721. 
8».  12  Bll.  40G  S.  u.  5  Bll.  Mit  des  Verf.'s  Bild  u. 
3  KK.  (C.  B.) 

Giro  del  Mondo  del  Dottor  D.  Gio.  Francesco  Gemelli  Careri. 
Nuova  edizione  arcresciuta,  ricorretta,  e  divisa  in  nove  vo- 
lnmi.  Con  un  Indice  de'  Viaggiatori,  e  loro  opere.  Tomo 
I.  Contenente  le  eose  piü  ragguardevoli  vednte  nella  Tur- 
ehia. Veneria,  Ooletl.  1728.  8°.  1(5  Bll.  314  S.  u.  3  Bll. 
Mit  5  KK.  (St.  B.) 

Von  den  ersten  1K  Bll.  enthalten  9—10  ein  Verzeichniss 
von  Reiaebesclireibnugen. 

Voyage  du  Tour  du  Monde,  Tradnit  de  1'Italien  de  Gemelli 
Carreri,  Par  M.  L.  N.  Nonvelle  Edition  augmentee  sur  la 
derniere  de  1'Italien,  &  enrichi  de  nouvelies  Figures.  Tom.  I. 
De  la  Turquie.  Paris,  Ganeau.  1727.  8°.  1  Bl  XXIV,  592 
S.  n.  3  Bll.    Mit  des  Verf.'s  Bild  u.  4  KK.         (C.  B.) 

Als  Uebcrsetzer  wird  Eustache  Le  Noble  augegeben. 

1696.  Reise  Henry  Manndrell's,  Caplans  der  Engl. 

Factorei  zu  Alcppo. 
A  Journey  from  Aleppo  to  Jerusalem  At  Easter,  A.  D.  1Ü97. 
The  III.  Edition,  To  which  is  now  added  an  Account  of  the 
XutWg  Journey  to  the  Banks  of  Euphrates  at  Beer,  and 
to  tbe  Country  of  Mesopotaraia.   By  Henr.  Maundrell,  M.  A., 
Ute  FeJIow  of  Excter  Coli,  and  Chaplain  to  the  Factory  at 
Aleppo.  Oxford,  print.  at  the  Theater.  1714.  gr.  8°.  6  Bll. 
145  S.  mit  7  unbez.  u.  10  bez.  8.  Nebst  14  KK.        (C.  B.) 

A  Journey  from  Aleppo  to  Jerusalem;  At  Easter,  A.  D.  1697. 
The  VII.  Edition;  To  which  is  now  added  an  Account  of  the 
Authors  Journey  to  the  Banks  of  Euphrates  at  Beer,  and  to 
the  Country  of  Mesopotamia.  With  an  Index  to  the  whole 
Work.  By  Henr.  Maundrell,  M.  A.  late  Fellow  of  Exeter  Coli, 
aud  Chaplain  to  the  Factory  of  Aleppo.  Oxford,  print.  for 
Meadows  in  London.  1749.  gr.  8°.  6  Bll.  171  S.  mit  15.  KK. 

(St.  B.) 

Ad  Abstract  of  the  Reverend  Mr.  Mauudrcl's  Journey  from 
Aleppo  to  Jerusalem,  being  a  Supplement  to  Mr.  Sandys. 
Enth.  in:  Navigantiura  atque  Ifmerantium  Bibliotheca:  Or, 
a  compleat  Collection  of  Voyages  and  Travels,  etc.  By 
John  Harris.  Vol.  II.  London,  print.  for  Bennet.  1705 
Fol.  S.  788  -  8UO.  (St.  B.) 

A  Journey  from  Aleppo  to  Jerusalem,  at  easter,  A.  l>.  1(197. 

By  Henry  Maundrell. 

8.  Early  Travel»  in  Palcstim  ed  by  Wright  8.  ;ts3— 512. 
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Voyage  d'Alep  ä  Jerusalem,  a  Päques  en  l'annee  1697.  Par 
Henri  Maundrell,  Maitre  es  Arts,  Membre  du  Oolege  d'Exeter, 
&  Cbapelain  de  la  Facture  Angloise  ä  Alep.  Traduit  de 
PAngloia.  Utrecht,  van  Poolsum.  1705.  12°.  6  Bll.  251  S. 
mit  9  KK.  (St.  B.) 

®anfc  9?cue  *  pfeife  *$cfd)reibmig  nad)  bcm  (Gelobten  Vanbc  darinnen 
Tic  jefcige  23efdjaffcnf)ett  unb  ber  afler-neuefte  .äufianb  M  $ct- 
ligen  l'anbeö,  Unb  aller  barinnen  £cl)en«nmrbigcn  (Stäbte,  audj 
anberer  in  $cil.  grifft  üorfommenben  Ocrtljcr  befinbüd);  2Be(d)c 
Out  3al)r  1700.  mit  möglidjfter  Observantz  ücrrtd)tct,  unb  in 
6uglif^crepra^cbcfd)ricben,  aud)  in  öerfdjicbencn  Tupfern  uorgejkttct 
M.  Henrich  Maundrell,  ^rebiger  ber  GEngl.  Comp,  ju  Aleppo. 
Hamburg,  Sicbcrnirfel.    1706.    8°.   7  SM.  206  ©.  mit  9  £&. 

(St.  B.) 

Dor  Ucbersfctzcr  ist  Ludwig  Friedrich  Vischcr. 
(Wird  fortgesetzt.) 


[3.]   Mitteilungen  über  Deutsche  Bibliotheken*). 

Bonn.  —  Bibliothek  der  Kaiserl.  Leopoldino- 
Caro  1  in  i  sc  hen  Deutschen  Akademie  der  Naturforscher 
ist  in  Folge  eines  vom  Präsidenten  der  Akademie  v.  Baier  er- 
erlassenen Umlaufschreibens  vom  17.  Sptbr.  1731  angelegt  wor- 
den. Zwar  hatte  schon  1690  der  Adjunkt  der  Akademie  Prof. 
Dr.  Wolff  eine  solche  Anlage  im  Plane  gehabt;  der  Plan  war 
aber  damals  wegen  des  Mangels  an  Geldmitteln  nicht  zur  Aus- 
führung gekommen,  und  erst  das  1721  von  Dr.  Gensei  zu 
Oedenburg  der  Akademie  bestimmte  Legat  von  6000  Fl.  hatte 


*)  Seit  dem  Erscheinen  meines  „Handbuches  Deutscher  Biblio- 
theken" sind  nun  bereits  zehn  Jahre  verflossen.  Es  ist  natürlich,  dass 
das  Handbuch  den  Bedürfnissen  der  Gegenwart  nicht  mehr  entsprechen 
kann,  wesshalb  es  mir  sehr  nahe  zu  liegen  scheint,  dass  das  Buch, 
welches  sich  seither  einer  günstigen  Aufnahme  von  Seiten  des  Publi- 
kums zu  erfreuen  gehabt  hat,  in  einer  neuen,  den  gegenwärtigen  Be- 
dürfnissen angemesseneren  Gestaltung  auftrete.  Ich  würde  wahrschein- 
lich schon  jetzt  darauf  Bedacht  genommen  haben,  das  Buch  in  einer 
solchen  Gestaltung  neu  erscheinen  zu  lassen,  wenn  mich  nicht  die 
Vorarbeiten  zu  meiner  „Bibliotheca  bibliographica"  davon  abgehalten 
hätten,  meine  Zeit  und  Kräfte  der  Bearbeitung  des  neuen  Handbuches 
in  der  erforderlichen  Weise  zu  widmen.  Da  ich  jetzt  indessen  den 
Plan  gefasst  habe,  die  Arbeiten  der  „Bibliotheca  bibliographica*  vor- 
läufig abeuschliessen  und  dieselbe  im  Laufe  des  Jahres  in  den  Druck 
zu  geben,  so  ist  auch  der  Entschluss  in  mir  reif  geworden,  sogleich 
nach  Beendigung  des  Druckes  zur  Bearbeitung  des  Handbuches  in  der 
neuen  Gestaltung  *u  schreiten.  Von  den  dazu  schon  vorhandenen 
Materialien  erlaube  ich  mir  hier  bereits  Einigos  zu  veröffentlichen, 
theils  als  Probe,  theils  als  freundliche  Aufforderung  für  alle  Diejenigen, 
welche  mich  bei  der  neuen  Arbeit  durch  Mitteilungen  zu  unterstützen 
die  Güte  haben  wollen.  J.  Petzhold t. 
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dieselbe  in  den  Stand  gesetzt,  dem  Umlaufsehreiben  v.  Baiei  s 
zufolge  die  Bibliothek  ins  Leben  zu  rufen.  Nach  dem  Grundsatze 
der  Akademie,  dass  sich  ihr  gesammtes  Besitzthum,  also  auch 
die  Bibliothek,  jedesmal  an  dem  Aufenthaltsorte  ihres  Prä- 
sidenten befinden  solle,  hätte  die  letztere  eigentlich  zuerst  in 
Altdorf,  dem  Wohnorte  v.  Baicr's,  ihren  Platz  finden  müssen; 
allein  v.  Baier  hatte  es  vorgezogen,  die  Bibliothek  in  Nürn- 
berg, wo  ihr. im  ehemaligen  Katharinenkloster  ein  Unterkommen 
eingeräumt  worden  war,  um  der  günstigeren  Lage  willen  unter- 
zubringen. Nachdem  jedoch  das  im  Katharinenkloster  einge- 
räumte Gewölbe  bald  zu  klein  gewordeu,  hatte  der  folgende 
Präsident  v.  Büchner  die  Bibliothek  1736  zu  sich  nach  Erfurt 
bringen  lassen.  Dort  war  sie  in  Verbindung  mit  einem  natur- 
Airtorächen  Museum,  wozu  man  bereits  in  Nürnberg  um  1730 
den  Grund  gelegt  hatte,  nicht  blos  unter  v.  Büehner,  selbst 
nach  seiner  Versetzung  nach  Halle,  sondern  auch  unter  den 
nächsten  beiden  Präsidenten  verblieben.  Dagegen  wanderte 
sie  1806  unter  dem  Präsidenten  v.  Schreber  nach  Erlangen, 
bis  sie  1819  unter  der  Präsidentschaft  Nees  v.  Esenbeck's  end- 
lich eine  dauernde  Stätte  in  Bonn  gefunden  hat,  wo  indessen 
im  darauf  folgenden  Jahre  das  Naturalienkabinet  von  ihr  ab- 
getrennt und  verkauft  worden  ist.  Was  den  Umfang  der  Bib- 
liothek anlangt,  so  ist  derselbe  nicht  unbedeutend,  obgleich 
sich  die  Akademie  hinsichtlich  der  Vermehrung  ihrer  Bücher- 
sammlnng  von  Anfang  an  hauptsächlich  nur  auf  die  von  ein- 
zelnen Mitgliedern  dargebrachten  Geschenke,  worunter  das 
ßöchervermächtniss  des  Direktors  der  Akademie  Dr.  v.  Trew 
(t  1769)  besonders  hervorzuheben  ist,  und  auf  den  Schriften- 
Tauschverkehr  mit  anderen  gelehrten  Gesellschaften  angewiesen 
gesehen  hat ;  die  Zahl  der  Bücher,  die  20  Jahre  nach  Begrün- 
dnng  der  Bibliothek  632  Werke  betragen  hatte,  war  1755  be- 
reits auf  935  Werke  angewachsen  und  in  Folge  des  von  Trew'- 
achen  Vermächtnisses  bis  auf  1220  Werke  gestiegen.  Kück- 
wchtlich  der  Benutzung  der  Bibliothek  ist  endlich  noch  zu  er- 
wähnen, dass,  wenn  auch  in  früherer  Zeit  darin  wegen  der 
wiederholten  Wanderung  der  Bücher  von  einer  Stadt  zur  an- 
deren manche  Störung  eingetreten  sein  mag,  doch  in  den  letzten 
Jthren  unter  der  Präsidentschaft  v.  Kieser's  dem  gegenwärtigen 
Bibliothekar  Aime  Henry  die  erforderlichen,  ebensowohl  auf 
die  Erhaltung  als  auch  auf  den  Gebrauch  der  Bibliothek  be- 
itiglichen  Anweisungen  ertheilt  worden  sind.  Einer  jüngst  auf- 
getauchten Ansicht,  dass  es  vielleicht  zweckmässig  sei,  die 
Bibliothek  wie  früher  das  Naturalienkabinet  zu  veräussern,  hat 
das  Direktorium  der  Akademie  glücklicher  Weise  keine  Folge 
gegeben. 
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„Buechner,  A.  E.,  Acadcmiae  Caesareae  Leopoldino-Carolinae 
Naturae  Curiosorum  Bibliotheea  physica,  medica,  miscella, 
partim  sociorum  munificentia,  partim  ipsius  sumptibus  eom- 
parata.  Praemittitur  de  nonnullis  ad  eam  spectantibus 
Praefatio.  Halae  1765.  4.  (Ab  a.  1766  usque  ad  a.  1766 
continuata.  Ibid.  17(>7.  4.)" 

Budissin  (Bautzen).  —  Stadtbibliothek  (die  ältere) 
soll  bereits  1407  begründet  worden  sein,  ist  aber  erst  1596 
zum  öffentlichen  Gebrauche  zugänglich  gewesen,  und  bei  dem 
grossen  Brande  der  Stadt  1034  vollständig  mit  zu  Grunde  ge- 
gangen.   Die  Grundlage  der  neuereu  Bibliothek  bildet  die  vom 
Rathsherrn  Dr.  med.  Gregorius  Mättig,  „dem  Rathe  und  ge- 
meiner Stadt  zum  stets  währenden  Gedächtniss"  J  650  vermachte 
und  dem  Rathe  1656  übergebene  .Sammlung  von  hauptsächlich 
altklassischcn,  geschichtlichen,  philosophischen,  theologischen 
und  medicinisohen  Werken,  zu  deren  weiterer  Vermehrung  zu- 
gleich jährlich  :>0  Thlr.  Zinsen  von  einem  Kapitale  von  500 
Thlr.  testamentarisch  bestimmt  worden  waren.    Der  Stadtrath, 
der  die  Sorge  für  zweckmässige  Aufbewahrung  der  Sammlung 
an  einem  feuerfesten  und  zum  Gebrauche  tanglichen  Orte  über- 
nommen, hatte  derselben  anfänglich  im  Gymnasium  einen  Platz 
angewiesen,  den  man  jedoch  später  wegen  Mangels  an  Raum 
daselbst  mit  einem  Lokale  im  Steuerhause  und  zuletzt  1849  im 
Rathhause,  wo  sich  die  Bibliothek  gegenwärtig  befindet,  ver- 
tauscht hat.    Auch  zahlt   der  Stadtrath  seit  neuerer  Zeit  zur 
Vermehrung  der  Bücher  einen  jährlichen  Zuschuss  von  20  Thlr., 
so  dass  die  Bibliothek  in  Bausch  und  Bogen  jährlich  Uber  50 
Thlr.  verfügen  kann.    Mit  Hilfe  dieser,  wenn  auch  nicht  er- 
heblichen  Summe ,    hauptsächlich   aber   durch  mehre  reiche 
Geschenke,  unter  denen  (von  der  angeblich  1675  vermachten 
Büchcrsammlung  des  Syndicus  J.  Rose  in  Breslau  nicht  weiter 
zu  sprechen)  die  von  den  Bürgermeistern  Dr.  Steudner,  Schnei- 
der und  Hering,  sowie  von  dem  Conrektor  M.  Cober  darge- 
brachten  Büchergaben  zu   erwähnen  sind,  ist  die  Bibliothek 
doch  nach  und  nach  bis  auf  etwa  7000  Bände  und  Bändchen 
angewachsen.    Was   die  Ordnung  der   Bibliothek  betrifft,  so 
hatte  sich  dieselbe  bis  1730  in  guter  Verfassung  befunden,  war 
jedoch  seitdem  in  Verfall  gcrathen,  so  dass  man  dem  1746  .als 
Bibliothekar  angestellten  Gymnasiallehrer  M.  J.  G.  Hetachold 
besonders  hatte  zur  Pflicht  machen  müssen,  für  „die  Unordnung 
gerathene  Mättig'sche  Bibliothek"  Sorge  zu  tragen.  Seitdem 
sind  stets  die  Lehrer  des  Gymnasiums  (z.  B.  der  Subrektor 
Dr.  C.  Tr.  Jahne)  mit  dem  Bibliothekariat  betraut  geblieben. 
Die  Benutzung  der  Bibliothek  ist  nie  erheblicher  Art  gewesen. 
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Gerlach,  M.,  Oratio  de  Bibliothecis  in  Bibliothecao  Budissinae 

inauguratione.    Budissae  1696.  1. 
Rosenberg,  J.,  Progr.  de  Bibliotheca  Budissina.  Budissae. 

1703.    Fol.  —  Alter.  Progr.    Ibid.  1701.  Fol. 

3älme,  (L  Ir.,  bic  Stabtbibliotfjcf  ju  ©aufccit,  nad)  Urjüvung, 
Fortgang  unb  gegenwärtigem  „ßuftanb  ni  ^^cn  Umrifjen  bärge- 
füllt.  Cfntl).  im  Programm  bed  (tyjmnaftont«  ju  Jöubifftn. 
1855.  4. 

Jahne,  C.  Tr.,  Vita  Gregorii  Maettigii,  mediei  quondam  ol.i- 
rissimi,  viri  de  urbe  Budissa  multis  norninibus  roeritissimi, 
memoriae  prodita.  Enth.  im  Programm  zu  Macttig's  An- 
denken 1860.  4.  (Hieraus:  Wrcßoriu«  TOütig  unb  fein 
rdmlgeftift.  (Sin  Beitrag  $ur  (sVfdiiri)te  bev  2tabt  33ubifffct, 
genannt  Jaunen.  Söiffcufdjaftlidje  Beilage  ber  $tobifftncr  Warf)- 
rieten  Dom  20.  £cptbr.  1800.    gr.  4.) 

—  Gersdorf- Weichtiische  Bibliothek  ist  von  Hanss 
v.  Gersdorf,  Besitzer  des  Oberlausitzischcn  Bittergutes  Weichs 
und  eines  auf  dem  Burglehn  zu  Budissin  gelegenen  Hauses, 
gestiftet  worden.  Derselbe  hatte  mittels  zweier  in  Verbindung 
stehender  Dispositionen  vom  2.  Mai  1G81  und  9.  März  101)2 
eine  fiileicommissarische  Stiftung  errichtet,  die  mit  der  landes- 
herrlichen Bestätigung  vom  24.  Decbr.  K'Hi  und  16/26.  Juni 
161*2  versehen  worden  war;  in  der  ersten  l'rkunde  hatte  er 
ein  Kapital  von  2:KK>  Thlr.  zu  einem  Familienstipeudium  für 
stadirende  nebst  der  Benutzung  seines  Wohnhauses  und  der 
<knn  befindlieheu  Bibliothek  ausgesetzt,  in  der  zweiten  aber 
daß  gedachte  Kapital  bis  auf  "Jooo  Thlr.  mit  der  Bestimmung 
erhöht,  dass  davou,  was  zur  Erhaltung  des  Hauses  auf  dem 
Borglehne,  sowie  zur  Erhaltung  und  Vermehrung  der  dortigen 
Bibliothek  nebst  mathematischen  Instrumenten  und  anderen 
Sammlungen  oder  sonst  erforderlieh  wäre,  mit  bestritten  würde. 
Für  den  Fall,  dass  die  Bibliothek  durch  Feuer,  Plünderung 
oder  andere  unvermuthete  Zu  fülle  ganz  oder  zum  Theil  ver- 
nichtet werden  und  abbanden  kommen  sollte,  hat  der  Testator 
bestimmt,  dass  das  Stipendium  oder  Fideicoinmiss  so  lange 
rohe,  bis  man  entweder  die  Species  derer  verdorbenen  oder 
entwendeten  Bücher  wieder  erkauft  und  den  Mangel  ersetzt, 
oder  eine  andere  Bibliothek  zu  Händen  geschafft  habe.  Ueber 
letzteren  Punkt  lautet  die  Bestimmung  des  Testators:  „Wofcrne 
die  ganze  Bibliothec  auf  einmal  verderben  sollte,  verordne 
ich,  dass  KXKJ  Thlr.  von  Stipendiat  oder  Fidei  Commiss-Zin- 
sen  zu  ErkaufTung  einer  andern  colligiret,  jedoch  mit  der  Er- 
kauffnng  nicht  so  lange,  bis  1000  Thlr.  beysaramen  seyn  wer- 
den, gewartet,  sondern  sobald  200  Thlr.  zusammen  bracht  seyn, 
entweder  mit  Anschaffung  ganz  neuer  Bücher,  oder  Erhaudlung 
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einer  alten  nützlichen  Bibliothek  der  Anfang  gemachet  und  also 
bis  1000  Thlr.  effective  aufgewendet  worden  sind ,  continuiret 
werden  solle."  Zur  Vermehrung  und  Unterhaltung  der  Biblio- 
thek sind  jährlich  65  Thlr.,  nämlich  35  Thlr.  zur  Anschaffung 
der  besten  Bücher  juristischen,  historischen  und  politischen  In- 
haltes nach  der  Vorschrift  des  Testators  und  30  Thlr.  zum 
Salar  für  den  jedesmaligen  Bibliothekar,  festgesetzt.  Was  die 
Benutzung  der  Bücher  anlangt,  so  „ sollen wie  die  neuere 
Fundationsurkunde  vorschreibt,  „diejenige,  so  nicht  studiret 
mit  der  Bibliothek  und  Instrumenten,  nichts  zu  schaffen  haben, 
auch  keinem,  der  gleich  studiret  hatt,  kein  Buch  anderergestalt, 
als  gegen  einen  Schein  von  dem  Inspectore  oder  Dispensatore, 
auch  länger  nicht  als  auff  Zwey  Monat  vorgeliehen,  und  nach 
deren  Verfliessung  wieder  eingeschaffet  werden;  Die  vorhandene 
Manuscripta  aber  sollen  nimmermehr  aus  der  Bibliothek  kom- 
men oder  einigen  Menschen  geliehen  werden."  Die  Geschäfts- 
führung bei  der  Bibliothek  ist  nach  des  Testators  Willen  einem 
der  Königl.  Regierung  zu  präsentirenden  und  bei  derselben 
nach  vorgeschriebener  Eidesnotul  zu  verpflichtenden  Bibliothe- 
kar zu  übertragen.  Hierzu  soll  jederzeit  ein  in  Budissin  wohn- 
hafter, dafür  geeigneter  Gelehrter  in  Vorschlag  gebracht,  und 
derselbe  nach  geleisteter  Sicherheit  auf  eine  von  dem  Admini- 
strator zu  ertheilende,  durch  den  Executor  zu  authorisirende 
und  von  diesen  beiden  Personen  nebst  dem  Bibliothekar  selbst 
zu  unterzeichnende  Instruction  vereidet  werden. 

töcgulatto  für  bic  öon  ©crSborf  •  SBetdjatfäje  (Stiftung  $u  ©u* 
biffin.    Subiffm  1824.  4. 

Qrats.  —  Bibliothek  des  ständischen  Museums, 
Joanneum  genannt,  ist  gleichzeitig  mit  dem  Museum  1811  vom 
Erzherzoge  Johann  von  Oesterreich  dadurch  begründet  worden, 
dass  derselbe  einen  grossen  Theil  seiner  eigenen  Büchersamm- 
lung, hauptsächlich  geschichtliche,  geographische,  physikalische, 
mineralogische,  chemische,  botanische  und  landwirtschaftliche 
Werke,  dem  Museum  überlassen  hat.  Ausser  Dem,  was  der 
Stifter  selbst  durch  wiederholte  zahlreiche  Büchergeschenke, 
unter  Anderem  von  mehr  als  4000  Bden.  der  auserlesensten 
Werke,  zur  Vergrößerung  der  Bibliothek  beigetragen  hat,  ist 
in  dieser  Hinsicht  der  Zuwachs  von  drei  sehr  ansehnlichen  Bücher- 
sammlungen von  wesentlicher  Bedeutung  und  Wichtigkeit  ge- 
wesen, nämlich :  1815  der  hauptsächlich  durch  viele  und  seltene 
Werke  über  Botanik,  Zoologie  und  Physik  ausgezeichneten 
Sammlung  des  Grafen  Franz  v.  Egger;  1817  der  aus  Prachtaus- 
gaben der  Klassiker  aller  Zeiten  und  Nationen,  aus  geographi- 
schen Werken  nebst  Landkarten,  Kupferstichen  und  anderen 
kostbaren  Bildwerken  bestehenden  Sammlung  des  Grafen  Joseph 
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von  Brigido,  Gouverneurs  von  Galizien;  1818  der  reichen  und 
sorgsam  ausgewählten  Bibliothek  des  K.  K.  obersten  Kanzlers 
und  Ministers  Grafen  Franz  v.  Saurau.  Hierüber  ist  noch  in 
Betreff  der  Bereicherung  der  Bibliothek  zu  erwähnen,  dass  von 
den,  bei  Gelegenheit  der  Versammlung  der  Deutsehen  Natur- 
forscher und  Aerzte  zu  Gratz  1845,  von  Seiten  der  Stände  zur 
Vervollständigung  der  einzelnen  Sammlungen  bewilligten  be- 
deutenden Geldmitteln  nicht  weniger  als  3251  Fl.  der  Bib- 
liothek als  ausserordentliche  Beihilfe  gewährt  worden  ist;  dass 
ferner  in  Folge  des  Erlasses  der  K.  K.  Ministerien  des  Innern, 
der  Justiz  und  des  Unterrichtes  vom  20.  Mai  1854  alle  ver- 
fügbare Probeexemplare  von  Presserzeugnisseu,  die  von  deu 
Gratzer  Buchdruckereien  der  K.  K.  Staatsanwaltschaft  und  der 
Pulizeidirektion  von  Amtswegen  übergeben  werden  müssen,  der 
ßioiiothek  zufallen;  sowie  endlich  dass  auch  das  K.  K.  Mini- 
sterium des  Innern  1858  einen  Betrag  von  1000  Fl.  aus  dem 
ständischen  Domestikum  zum  Ankauf  der  prachtvollen  Samm- 
lung von  *1972  Bden.  und  31  Karten  aus  dem  Nachlasse  des 
K.  K.  Feldzeugmcisters  Freiherrn  v.  Schönhals  bewilligt  hat. 
Auf  diese  Weise  und  noch  durch  Journalzuwachs  von  Seiten 
verschiedener  Vereine  ist  die  Bibliothek  18C0  im  Besitze  von 
19,528  Werken  in  41,714  Bden.  und  93Ü8  Heften  gewesen. 
Davon  kommen  5<>30  Werke  auf  die  Geschichte  mit  Hilfs- 
wissenschaften, 1675  auf  Landwirtschaft,  1610  Rechtswissen- 
schaft und  Politik,  1325  Schöne  Literatur,  1099  Physik  und 
Chemie,  925  Medicin,  885  Sprachwissenschaft  und  Philologie, 
&l  Technologie  und  Handels  Wissenschaft,  705  Botanik,  632 
Theologie,  630  Mineralogie,  573  Philosophie  und  Pädagogik, 
437  Mathematik,  425  Sammelwerke,  424  Zoologie,  423  Kriegs- 
wissenschaft, 350  Bildende  Kunst,  15b*  Naturgeschichte  über- 
haupt und  1423  Styriaca.  Was  das  Lokal  der  Bibliothek  be- 
trifft, so  waren  anfanglich  die  Bücher  neben  dem  Lesekabinete 
des  Museums  unter  der  Obhut  eines  Scriptors  aufgestellt,  und, 
um  ihre  Benutzung  möglichst  zu  erleichtern  und  die  Lese- 
stunden mit  denen  in  der  Lycealbibliothek  von  9  bis  2  Uhr  in 
Verbindung  zu  bringen,  die  Oeffnung  der  Bibliothek  für  die 
Abendstunden  anberaumt  gewesen;  allein  da  bald  Bücher  so- 
wohl als  Leser  in  den  dazu  bestimmten  beiden  Zimmern  nicht 
mehr  Raum  gefunden  hatten,  so  war  1825  der  Bau  eines  ei- 
genen Bibliotheksaales  begonnen  worden.  Gleichzeitig  mit  der 
Vollendung  desselben  1826  hat  der  damalige  Scriptor  der 
Universitätsbibliothek  J.  Krausler,  dem  das  Joanneum  die  Auf- 
stellung und  Katalogisirung  seiner  Bücher  verdankt,  provisorisch 
«lie  obere  Leitung  der  Bibliothek  übernommen  und  dieselbe 
neben  seinem  Untversitätsamte  bis  zu  seinem  Tode  1852  fort- 
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geführt.  Seit  1854  ist  der  Bibliothekar  Dr.  Fr.  Mitterbacher 
definitiver  Vorstand.  Unter  ihm  stehen  ein  Scriptor  und  ein 
Amanuensis. 

Litteratur  und  Miscellen. 

Allgemeines. 

[4.j  Serapeum.  Zeitschrift  für  Biblioth#kwissenschaft ,  Hand- 
schriftenkunde und  ältere  Litteratur.  Im  Vereine  mit  Bibliothekaren 
und  Litteratnrfrennden  herausgegeben  von  Dr.  Robert  Naumann.  XXIII. 
Jahrgang.  Leipiig,  T.  O.  Weigel.  1862.  8.  Monatlich  2  Nrr.  k  1  B. 
Hauptbl.  u,  ^  B.  Intelligenzbl.  Pr.  n.  4  Thlr.  15  Ngr.  (8.  An«.  J.  1862. 
Nr.  858.) 

Das  Hauptblatt  enthält  Nr.  20.  S.  305—17  Die  Bibliothek  - 
eines  fränkischen  Weihbischofs  des  achtzehnten  Jahrhunderts. 
Von  Dr.  Anton  Ruland,  K.  Oberbibiiothekar  in  Würzburg.  Betr. 
die  von  Flirsching  in  seinem  Versuche  einer  Beschreibung 
sehenswürdiger  Bibliotheken  Teutschlands  erwähnte  «Bibliothek 
des  sei.  Weihbiscilofs  Franz  Jos.  v.  Hahn  in  Bamberg  — 
S.  318  —  19  Zur  Litteratur  der  Bilderräthscl ;  von  J.  M.  Wag- 
ner in  Wien  —  S.  319 —  20  Anzeige  der  „Hebräischen  Biblio- 
graphie", von  Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg  —  S.  320  Kach- 
trag zu  dem  Artikel  „Die  Lieder  gegen  das  Interim"  —  Nr.  21 
S.  321 — 34  Rothe  Bücher  in  städtischen  und  anderen  Ar- 
chiven nach  Inhalt  und  Bedeutung.  Mitgetheilt  von  Hofrath 
Dr.  Hesse  in  Rudolstadt  —  S.  334—35  Anzeige  von  n  Album 
de  Fac-Simile  des  Regents,  Capitaines  et  Hommes  d'Etat  1500 
—  1576.  Dessines  sur  les  originaux  et  expliques  par  Ch.  Ober- 
leitner"  —  S.  335  —  36  Der  deutsche  S.  Georgsorden.  Mitge 
theilt  von  Emil  Weller  in  Zürich.  Im  Intelligenzbl.  findet  sich 
Nr.  20.  S.  153—58  u.  Nr.  21.  S.  161—66  Auszug  aus  demCa- 
taloguc  of  the  Manuscripts  at  Ashburnham  Place  1853.  Lon- 
don, print.  by  Hodgson.  gr.  Fol.  (Schluss.) 

(5.)  Bulletin  du  Bibliophile  Beige,  public"  par  F.  Heussner,  soub 
la  direction  de  Aug.  8cheler,  Bibliothecaire  du  Roi.  (A.  u.  d.  Tit:  Le 
Bibliophile  Beige.)  Tom.  XVIII.  (2e  Serie  Tom.  IX.)  Bruxel les,  Heussner. 
1862.  S.  Pr.  10  Fr.  f.  Belgien,  12  f.  d.  Ausland.  (S.  Ans.  J.  1S62. 
Nr.  767.) 

Das  5.  Heft  enthält:  S.  313—24  Catalogue  methodique" 
des  Dissertations  ou  Theaes  academiques  imprimes  par  les  El- 
sevier de  1616  ä  1712,  Recueillies  pour  la  premiere  fois  dans 
la  Bibliothöque  Imperiale  publique  de  Saint-Petersbourg  par  le 
bibliothecaire  Dr.  Ch.  Fr.  Walther.  Supplement  aux  Annales 
de  rimprimerie  des  Elsevier,  Publiees  par  Charles  Pieters,  ä  Gand, 
suivi  de  quelques  autres  additions  et  remarques  sur  ce  dernier 
ouvrage.  (Fortsetzung.)  —  S.  325 — 33  La  collection  elzevirienne 
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de  la  Bibliotheque  imperiale  publique  ä  Saint- Petersbourg. 
(Uebersetzung  des  im  Anz.  J.  1862.  Nr.  309  erwähnten  u. 
Nr.  510  abgedruckten  Sehriftchens.)  —  S.  334 — 38  Description 
bibliographique  exaete  de  quatre  opuscules  rares,  concernant 
la  querelle  survenue  entre  les  Carmes  tiamands  et  les  Bollan- 
distes.  ( Bibliotheque  publique  de  Hambourg.)  —  S.  339 — 40 
Quelques  mots  sur  Edmond  Breuchc  de  la  Croix,  poete  fran- 
caia,  eure  de  Flemalle-lez-Liege ;  par  Ul.  Capitaine  —  S.  341 
—42  Une  plaquette  artesienne;  par  le  Comte  d'Hericourt  — 
S.  343 — 54  Releve  des  manuscrits,  sc  rattachant  aux  Pays-Bas 
et  ä  la  Belgiquet  ou  ecrits  en  lan/ue  neerlandaise,  qui  se 
trouvent  ä  la  bibliotheque  publique  de  la  villo  de  Hambourg; 
par  F.  L.  Hoffmann  —  S.  354  —  55  Une  rectifieation  biblio- 
^rj^/ijVjue,  par  H.  Heibig.  Betr.  die  von  Namur  behauptete 
Annahme  einer  Job.  Dietenberger'scheu  Deutsehen  Bibelausgabe 
von  1516  —  S.  356—72  Notes  et  Dissertations  relatives  ä 
rUistoire  de  I'Imprimerie;  par  H.  Heibig.  (Fin.)  —  S.  373— 
4ul  Revue  bibliographique.  Betr.  unter  Anderem  De  Manne's 
„Dictionnaire  des  ouvrages  anonym,  et  pseudonym."  u.  die 
darauf  bezüglichen  „Retouches"  von  Querard ,  ferner  Vander- 
baeghens  „Bibliographie  Gantoisc",  Housse's  „Faustsage  u. 
den  historischen  Faust",  Grässe's  „Tresor  de  Livres  rares  et 
precieux",  Hoffmann's  „Verzeiehniss  der  Schriften  des  Desiderius 
Erasmus  von  Rotterdam",  Naumann's  Serapeum,  sowie  eiuo 
Suite  neuer  Publikationen  von  Gay  u.  von  Aubry  in  Paris  — 
$.402  —  8  Ventes  de  livres:  Resultat  de  la  vente  de  manu- 
•erits  et  de  livres  impriines  de  la  Collectiou  Libri  (partie  re- 
aervee),  qui  a  eu  lieu  le  25  juillet  dernier,  a  Londres,  chez 
Sotheby  et  Wilkinson;  Pieces  achetees  par  le  gouvernement 
beige  pour  les  archives  du  royaume  a  la  vente  d'archives  et 
de  lettres  autographes,  .qui  a  eu  lieu  ä  Londres  le  30  juin 
dernier.  Am  Schlüsse  des  Heftes  findet  sich  die  Fortsetzung 
der  de  Backer-  u.  Ruelens'schen  „Annales  de  rimprimerie 
Hlantinienne"  S.  269—76. 

[6.J  Balletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothecaire  Revue  meneuelle 
publiee  par  J.  Techener  avec  le  concours  De  MM.  Charles  Asselineau; 
J.  Andrieux,  de  la  biblioth.  du  Senat;  L.  Barbier,  adrainistrateur  k  la 
bibliotheque  du  Louvre;  Ph.  Beaune ;  Honore*  Bonhomine;  Ap.  Briquet ; 
G.  Brunet;  J.  Carnandet;  E.  Caataigne,  bibliothecaire  ä  Angouleme; 
J.  Chenu,  elzeviriophiie ;  V.  Cousin,  de  l'Academie  franeoise;  Cte  Cle- 
ment de  Ris;  Cuvillier- Fleury ;  Dr.  Desbarreaux  -  Bernard  ;  A.  Dinaux; 
B*o  A.  Ernonf;  Ferdinand  Denis,  conservateur  k  la  bibliotheque  Sainte 
Genevieve;  AI.  de  La  Fizeli&re;  marquis  de  Qaillon ;  prince  Augustin 
Galitzin;  J.  Ed.  Gardet;  J.  de  Gaule;  Grangier  de  La  Mariniere;  P. 
Lacroix  (Bibliophile  Jacob),  conservateur  ü  la  bibliotheque  de  TArseual ; 
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Th.  Lavallee;  Le  Roux  de  Lincy;  Fr.  Morand;  Paulin  Paris,  de  l'In- 
stitut;  Lonis  Paris;  Dr.  J.  F.  Payen;  Philarete  Chasles,  conservateur 
a  la  bibliotheque  Mazarine;  B»n  J.  Pichon,  prewdcnt  de  la  ßociete  des 
bibliophiles  franvois ;  W»  Du  Prat;  Rathery,  conservateur  h  la  Biblio- 
theque imperiale;  Ronard;  S.  de  Sacy,  de  l'Academia  franvoise;  Sainte- 
Beuve,  de  PAead&nie  franeoise;  A.  Teulet;  Turquety,  Vallet  de  Viri- 
ville;  Cte  Horace  de  Viel-Castel;  Ch.  Weiss;  Francis  Wey;  Yemenis, 
de  la  Societe  des  bibliophiles  francois;  etc.,  etc. ;  contenant  des  uotices 
bibliographiques,  philologiques,  historiques,  litteraires,  et  le  Catalogue 
raison  ne^  des  livres  de  l'Editeur.  Quinzieme  Serie.  Paris,  Techener. 
1862.  8,  Monatlich  ein  Heft  HB.  Pr.  n.  5  Thlr.  lü  Ngr.  (S.  An*. 
J.  1862.  Nr.  859.) 

Das  Octb.-Novbr.-Heft  enthalt:  S.  1269  —  86  Port-Royal, 
de  Saintc-Beuvc,  de  l'Academie  Franchise;  par  F.  Colincarap — 
S.  1286' — 90  Discours  de  Paulin  Paris,  prononce  aux  fune- 
railles  de  Magnin,  le  11  octobre  1862  —  S.  1291  —  1311 
Recherche8  sur  Michel  Montaigne:  Correspondauce  relative  ä 
sa  mort;  par  J.  F.  Payen  — 8.  1311  —  18  Une  Satire  de  Du 
Lorens:  A  M.  Colletet,  satyre  contre  les  demy-seavans;  par 
Edouard  Tricotel  —  S.  1319  —  34  Charles  Nodier  philologue 
et  grauimairien :  Correspondance  inedite,  par  Paul  Lacroix 
(bibliophile  Jacob)  —  S.  1334  —  36  L'Ambasaade  du  Duc  de 
Crequy;  par  Edouard  de  Barthelemy  —  S.  1337  —  40  Une 
Promenade  sur  le  quai  des  Augustins  en  juin  1790;  par  le 
Marquis  de  Oaillon  —  S.  134U  —  44  Nouvelles  et  Varietös. 
Enth.  unter  Anderem  eine  Mittheilung  Louis  Paris'  über  den 
verst.  Conscrvator  des  geograph.  Cabinets  der  Pariser  Kaiserl. 
Bibliothek  Jomard,  an  dessen  Stelle  E.  Cortambert  berufen 
ist  —  S.  1345  —  56  Catalogue  raisonne  de  Livres  anciens, 
rares,  curieux,  qui  se  trouvent  en  vente  a  la  librairie  de 
J.  Techener. 

[7.J  Annales  du  Bibliophile  du  Bibliothccaire  et  de  l'Archiviste 
Pour  l'annöe  1S62  Publiees  par  Louis  Lacour.  Paris,  au  Bureau  et 
chez  Claudin  et  Meugnot.  S.  Monatlich  1  B.  Pr.  7  Fr.  f.  Frankreich, 
8—10  Fr.  f.  d.  Ausland.    (S.  Anz.  J.  1S62.  Nr.  860.) 

Enth.  in  Nr.  11.  S.  161—65  Les  Archives  de  TAng- 
leterre.'  Seconde  Lettre  de  Gustave  Masson  au  directeur  — 
S.  165—69  Les  Bibliotheques  de  Constantinople.  Lettre  de 
Henri  Alkan  au  directeur  —  S.  169  Sur  les  Memoires  de 
Sanson.  Lettre  du  Dr.  A  Chereau  au  directeur  —  S.  170—72 
La  nouvelle  Bibliotheque  de  la  villc  de  Grenoble  —  8.  172-  7  1 
Les  Livres  condamnes  Releve,  d'apres  les  documents  original!  x, 
par  E.  Beutaric,  archiviste  aux  Archives  de  l'Empire.  (Suite) 
—  S.  174—75  Presse  bibliographique  —  S.  175 — 76  Cata- 
logues  de  Libraires. 
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[&.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publie  par  Auguste  Aubry,  libraire. 
t»e  Annee,  2e  Semestre.  Paris,  Aubry.  1862.  8.  Pr.  f.  d.  Jahrg.  u. 
1  Thlr.  10  Ngr.    (S.  Anz.  J.  18G2.  Nr.  M>2.) 

Von  den  drei  in  neuester  Zeit  erschienenen  Nummern 
141 — 43  enthalten  ausser  dem  Aubry'schen  Lagerkataloge,  der 
bekanntlich  den  wesentlichen  Theil  des  ganzen  Bulletins  bildet, 
Nr.  141.  S.  591 — 02  „Le  Maire,  le  Conseil  municipal  et  la 
Bibliotheque  de  Grenoble,  par  Alfred  Franklin"  u.  S.  594  eine 
Anzeige  von  Duprat's  „Histoire  de  Tlmprimerie  imperiale," 
sowie  Nr.  143.  S.  G51—  57  „Apercu  sur  les  progres  de  la 
Typographie  en  Frauce  depuis  le  XVIe  siecle,  et  sur  l'6tat 
»tuel  de  rimprimerie  de  Paris;  par  Duprat."  (Schluss  folgt.) 

Bibliographie. 

[9.J  Bo lotin  bibliografico  Espaflol.  Redactor-Editor  Dionisio  Hi- 
UfO.  Afio  III.  Madrid,  1SG2.  8.  Eutb.  Nr.  13.  S.  150-58,  Nr.  14. 
8.  72  u.  Nr.  15.  S.  178—80  Mittheilungen  über  Spanische  Incu- 
mbeln. 

Zusätze  zu  Ch.  Ant.  de  La  Sorna  Santander's  „Dictionnaire 
bibüographique  choisi  du  quinzi6me  siecle  (Bruxelles  1805 — 1807 
gr.  8.  3  Vols.)" 

[10.]  Tresor  de  Livres  rares  et  precieux  ou  Nouveau  Dictionnaire 
bibliographique  contenaut  plus  de  cent  mille  articles  de  Livres  rares, 
curieux  et  recherches,  d'Onvrages  de  luxe,  etc.  avee  les  signes  connus 
poor  desünpcr  les  editions  originales  de  contrefayons  qui  en  on  ete 
hites,  des  üotes  sur  la  rarete*  et  le  merite  des  livres  cit^s  et  les  prix 
qne  ces  lirres  ont  atteiuts  dans  les  ventes  les  plus  fameuses,  et  qn'ils 
coMerrent  encore  dans  les   magasins   des  bonquinistes  les  plus  re- 
nommes  de  l'Europe,  par  Jean  George  Thi'odore  Graesse,  Conseiller 
»oliqae,   etc.    Tom.    IV.  Livr.    4.  (21.)  [Lncretius— Marco.]  Dresde, 
Kuntxe.  1S62.    gr.  4.  S.  2S9-384.  Pr.  n.  2  Thlr.  (8.  Anz.  J.  1862. 
Kr.  773.) 

Mit  stetiger  u.  regelmässiger  Raschheit  schreitet  das  vorl. 
Werk  vorwärts  u.  gewinnt  neben  dem  Brunet'schen  „Manuel 
du  Libraire,"  der  in  neuerer  Zeit  so  ziemlich  der  einzige  Rath- 
freber  für  die  allgem.  Litteratur  gewesen  ist,  mehr  u.  mehr 
Boden,  zumal  in  Bezug  auf  ausserfranzösische,  namentlich 
Deutsche  Litteraturerscheinnngen ,  die  den  Französischen  min- 
destens ebenbürtig  sind,  das  Brunet'sche  Handbuch  noch  Man- 
ches vermissen  lässt,  dessen  Ersatz  dem  auf  Deutschen  Boden 
erscheinenden  G.'schen  Werke  leicht  fallen  dürfte.  Es  dürfte 
iwar  Manchem  etwas  kostspielig  vorkommen,  neben  dem  Bru- 
net'schen Werke  sich  auch  noch  das  G.'sche  anzuschaffen;  aber 
Bibliographen  von  Fach,  Bibliothekare,  grössere  Antiquare, 
sowie  Alle,  die  sich  mit  den  Litteraturerscheinungen  eingehender 
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zu  beschäftigen  haben,  würden  Unrecht  thun,  das  eine  Werk 
um  des  andern  willen  zu  vernachlässigen. 

[11.]  Ausländischer  Journal  -  Katalog  von  F.  A.  Brockhaus'  Sor- 
timent und  Antiquarium  in  Leipzig.  Neue  mit  einer  systematischen 
Uebersicht  vermehrte  Ausgabe.  1S63.  Druck  von  Brockhaus  in  Leipzig. 
(1862.)  gr.  8.  32  8.  (8.  Anz.  J.  1862.  Nr.  1U.) 

Enth.  eine  Uebersicht  der  in  Frankreich,  Belgien,  Eng- 
land u.  Nordamerika  erscheinenden  Zeitschriften,  mit  Ausschluss 
politischer  Blätter,  nebst  Angabe  der  Preise,  wie  sie  von  Buch- 
händlern durch  Brockhaus  bezogen  werden  können.  Nach  des 
Herausg.'s  Erklärung  sind  mit  dem  Erscheinen  des  vorl.  Kata- 
loges  alle  früher  erschienenen  als  annullirt  zu  betrachten.  • 

[12.]  Sügemeiue«  SMi#er-£erifou  ober  ooUflänbtge«  afy&afcetiföe«  33er» 
jeitynifj  aller  ton  1700  bisßube  1  b61  erfetyienenen  Söfidjer,  roetc^e  in  2)cutfc^* 
lattb  unb  in  beu  burd)  (Sprache  uub  Literatur  bamit  toertvanbten  (anberu 
gebrurft  toorben  ftnb.  9iefcfl  Zugabe  ber  Erucforte,  ber  Verleger,  bc«  (5r- 
f($ctnung8ja&r«,  ber  @eiten$aljt,  bee  Formate,  ber  greife  k.  9Scn  2£ill?elm 
jpetnfw«.  XIII.  ©anb,  tuelctyer  bic  ton  1857  feit  @nbe  1861  erfcfyieucneit 
©üttyer  uub  bie  ^Berichtigungen  früherer  (Srjcyeinungen  enthält,  §erau«* 
gegeben  fcon  Robert  Heitmann.  £tef.  4.  [Drobtince  —  ftrifajltn.]  Seidig, 
«rorf^aue.  1S62.  gr.  4.  241—320  @.  <nr.  n.  25  Wgr.,  auf  Sei.  <ßaj>.  n. 
1  Xtyt.  6  ftgr.  (6.  *nj.  3-  1B62.  Mr.  865.) 

Sorgfältige  Bearbeitung  u.  promptes  Erscheinen. 

[13.]  *  La  France  littcVairc,  ou  Dictionnaire  bibliographique  des 
savants,  historiens  et  geus  de  lettres  de  la  France,  ainsi  que  des  lit- 
terateurs  tkrangers  qui  ontecrit  eu  francais,  plus  particulierem«-nt  pen- 
dant  les  XVIIIe  et  XIXe  siecles.  Ouvrago  daus  lequel  on  a  inse"re\ 
aGn  dVti  former  une  Bibliographie  nationale  complete,  l'indication 
1°  des  reimpressions  des  ouvrages  fraii(;ais  de  tous  les  äges ;  2°  dei 
diverses  traduetions  en  notre  langue  de  tous  les  auteurs  «Strange  rs, 
auciens  et  modernes  ;  3°  celle  des  reimpressions  faites  en  France  des 
ouvrages  originaux  de  ccs  memes  auteurs  tHrangers,  pendant  cette 
epoque.  Par  J.  M.  Querard.  Tom.  XII.  Livr.  3.  Paris,  l'editeur.  1862. 
80.  8.  289-480.  Pr.  f.  alle  3  Lief.  20  Fr.  (S.  Anz.  J.  1859.  Nr.  409.) 

Reicht  von  Ribault  de  Laugardiere  bis  Robbe  de  Beauveset. 

[14.]  Feuilleton  du  Journal  gdneral  de  Tlmprimerie  et  de  la 
Librairie  1862.  Nr.  47. 

Diese  ein  ziemlich  starkes  Heft  bildende  Nummer  ent- 
hält einen  „Catalogue  de  Livres  d'etrennes  Pour  1863",  nur 
für  den  buchhändlerischen  Verkehr  bestimmt. 

[15.]  Diccionario  bibliographico  Portugne»  Estudos  de  Innocencio 
Francisco  da  Silva  applieaveis  a  Portugal  e  ao  Brasil.  Tom.  VI.  Lisboa, 
na  impreusa  nacional.  1862.  gr.  8.  474  S.  Pr.  n.  4  Thlr.  (8.  Ana. 
J.  1862.  Nr.  14.) 
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Reicht  von  Manuel  bis  Pedro.  —  Am  Schlüsse  ist  an- 
gehängt: 0  Diccionario  bibliographico  Portuguez  julgado  pela 
imprensa  contemporanea  nacional  e  estrangeira.  (2  serie.)  Ibid. 
1861.  gr.  8.  S.  29-70.  Die  1.  Serie  hierzu  findet  sich  am 
Schlüsse  des  III.  Bandes. 

[IC]  Allgemeine  kritische  Bibliographie  der  neuesten  theologi- 
schen Literatur,  bearbeitet  von  F.  Delitzsch,  H.  E.  F.  Guerike,  K. 
Strobel,  R.  Rocholl,  L.  Wetzel,  W.  Dieckmann,  E.  Engelhardt,  O. 
Köhler,  A.  Althaus,  C.  F.  Keil,  C.  W.  Otto,  K.  Ph.  FUcher,  A.  Köhler, 
E.  Nelsbach,  C.  Plitt,  A.  H.  Schick,  u.  A.  Enth.  in  der  Zeitschrift 
für  die  gesanimte  lutherische  Theologie  und  Kirche,  begründet  durch 
Ih.  a.  G.  Rudelbach  und  Dr.  H.  E.  F.  Guericke,  fortgeführt  von  Dr. 
Fr.  DtUtzsch  und  Dr.  H.  E.  F.  Guericke.  XXIV.  Jahrgang.  Leipzig, 
Dörtiling  u.  Franke.  8.  Zum  Schlüsse  der  einzelnen  Quartalhefte, 
z.  ß.  im  1.  Hefte  S.  172-216.  (S.  Anz.  J.  18t»2.  Nr.  15.) 

Gute  Uebersichten,  aber  von  mehr  kritischem  als  biblio- 
graphischem Interesse. 

[17.]  *  Indices  generales,  simul  et  specialis,  Patrologiae  latiuae,  al- 
phabetice,  chronologice,  statistice,  synthetieo,  analytice,  analogice,  theo- 
logice,  logice,  hierarchice,  bibliographice ,  bidgraphico,  etc.,  secundutn 
j»er*onarum  conditionem,  regionem,  etc.,  et  rerum  specialitatem ,  con- 
rinnati;  lectoris  ad  quaeaitum  quodlibet  per  immensam  materiarum 
srlvam  quasi  manu  duetores;  et  catholicam  traditionem  rediviram 
complectentes.  Accurante  J.  P.  Migne.  Tom.  I— II.  Paris,  Migne.  1862. 
La.  8.  XXVIII,  648  &  682  S. 

Patrologiae  latinae  T.  218.  219. 

[18.J  Grundsätze  des  gemeinen  Deutschen  Staatsrechts,  mit  be- 
sonderer Rücksicht  auf  das  allgemeine  Staatsrecht  und  auf  die  neuesten 
Zeitverhältnisse.  Von  Dr.  Heinrich  Zoepfl,  ö.  o.  Professor  der  Rechte 
an  der  Universität  Heidelberg.  V.,  durchaus  vermehrte  und  ver- 
besserte Auflage.  Th.  I.  Leipzig  u.  Heidelberg,  Winter,  gr.  8.  Enth. 
S.  36  -40  u.  146 — 52  die  Literatur  des  allgemeinen,  sowie  des  gemeinen 
deutschen  Staatsrechts. 

Ausgewählte  Litteratur  ohne  Ansprüche  auf  bibliographische 
Bedeutung.  Ausserdem  finden  sich  im  Buche  noch  ein  paar 
andere  derartige  Literaturzusammenstellungen  über  specielle 
Theile  des  geraeinen  Deutschen  Staatsrechts. 

[19.]  2)ie  $rcuf?ifd>e  ©efefegebung  in  Söegug  auf  Ur&eberre<&t,  ©uc^' 
fcanbel  unb  treffe.  3ufamnunflcUung  «Her  auf  liefen  (Gebieten  jur  %tit 
gültigen  ©efefce  unb  $erotbnuiigen  nefcfl  geiufytlicbcu  (5ntfo)eibungen,  Hn 
merfungen  unb  Crläuterungen  herausgegeben  bou  ^ermann  Äotfer.  Berlin, 
e^roeber.  1862.  8.  Qnt¥.  ©.  2,  13—14,  23—28,  92-95,  209  u.  231 
-32:  Literatur. 
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Die  Litteratur  enthält  die  bemerkenswertheren  und  gang- 
bareren Werke  über  die  Pressgesetzgebung  überhaupt,  sowie 
insbesondere  die  Deutsche  und  speciell  die  Preussische. 

[20  ]  Bibliografia  analitica  dcgli  Statuti  Italiani  esisteuti  nella 
private  Biblioteca  del  Dr.  Antonio  Valsecchi  gia  Professore  di  Diritto 
Romano  feudale  e  stetutario  ndP  Uuiversita  di  Padova.  Vol.  I.  Fase.  2. 
Padova  coi  tipi  del  Seminario.  (1862.)  gr.  8.  !12  S.  Alessandria  nella 
Paglia;  15  8.  Asti  in  Piemonte;  16  S.  Aviano  nel  Friuli;  4  Bll.  Appen- 
dice,  sowie  Verbesserungen  zu  Adria,  Aoste  u.  Arezzo.  Pr.  f.  d.  voll- 
ständ.  Bd.  n.  1  Thlr.  26  Ngr.    (»■  Anz.  J.  1862.  Nr.  681.) 

Bibliographisch  von  durchaus  untergeordnetem  Werthe; 
nur  von  juridisch-historisch-sprachlichem  Interesse. 

[21.]  *  L'Echo  inedical  et  bibliographique,  paraissant  le  1er  et 
le  15  de  chaque  mois,  sous  la  direction  de  M.  le  docteur  P.  Bellemont. 
3e  Annee.  2e  Se>ie  du  Bulletin  des  speeialites.  No.  1.  1er  Septembre 
1862.  Paris,  impr.  Dubuisson  et  Cie.  8.  16  8.  Jahrespr.  2  Fr.  50  c. 
f.  Frankreich,  5  Fr.  f.  d.  Ausland. 

[22.]  Grundriss  der  Geschichte  der  Philosophie  von  Thaies  bis 
auf  die  Gegenwart.  Th.  L  A.  u.  d.  Tit.:  Grundriss  der  Geschiihto  der 
Philosophie  der  vorchristlichen  Zeit.  Von  Dr.  Friedrich  Ueberweg.  a. 
o  Professor  der  Philosophie  an  der  Universität  zü  Königsberg.  Berlin, 
Mittler  &  Sohn.    gr.  8.    IX,  194  8.    Pr.  n  1  Thlr.  6  Ngr. 

Mit  zahlreichen,  freilich  grösseren  Theiles  bibliographisch 
ziemlich  unzulänglichen  litter.  Nachweisen. 

[23.]  "pbagogifeber  Sßegtveifer.  ein  ftübrer  burd)  bie  fcerfctyiebeneit 
©ebiete  be«  Unterricht«  in  33olföfcyuIcn  für  angebenbe  £et)rer,  £ebreriuuen, 
©emtnariften  unb  <5cbu(»rä>aranben  »erfaßt  t>on  Oottfrtcb  £*uflef  in  Viffa, 
unb  betonrortet  t>ou  (£br.  ©.  8cfco!j  in  3?re«tau.  Breslau,  l'eucfart. 
8.  VII,  195  6.  fx.  n.  25  Mgr. 

Mit  ausgewählter  Litteratur. 

[24  ]   2J?tlitanfcbe  Blätter.    3n  S>erbtnbung  mit  2ttevrcrcn  Ijerau« 
gebeten  t>on  H.  de  1'Homrae  de  Courbiero.  IV.  3abrgang.  Berlin,  SÖagucr. 
1^62.  4.  Sntb.  am  8c$fuffe  ber  28ocbennummern :  JHerjeicbnifj  afler  m\\v 
tärifeben  Weuigfeitcn  au«  ber  betttfd)en  unb  ben  einigermaßen  unc&tigeu  au« 
ber  frans i5fif eben,  engltfcbett  jc.  Literatur. 

Fleissig  zusammengestellt,  aber  nicht  mit  der  erforderlichen 
bibliograph.  8achkenntniss. 

[25.]  Bibliotheca  historica  medii  aevi  Wegweiser  durch  die  Ge- 
schichtswerke  des  Europäischen  Mittelalters  von  375—1500  Vollstän- 
diges Inhaltsverzeichniss  zu  „Acta  Sanctornm*4  der  Bollandisten  An- 
hang Quellenkunde  für  die  Geschichte  der  Europäischen  Staaten 
während  des  Mittelalters  Von  August  Potthast  Bogen  27—52.  Berlin, 
Kastner  &  Cie.  1862.  Lex.  8.  417—832  S.  Snbscript.  Pr.  n.  2  Thlr. 
15  Ngr.  (8.  Anz.  J.  1862.  Nr.  688.) 
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Das  wichtige  u.  umfangreiche  Material,  welches,  wie  der 
Verf.  schreibt,  während  des  Druckes  noch  zahlreiche  Erwei- 
terungen u.  Zusätze  erfahren,  hat,  ohne  dem  Werke  u.  somit 
der  Wissenschaft  Eintrag  zu  thun,  nicht  auf  der  ursprüng- 
lich festgesetzten  Anzahl  von  50  Bog.  bewältigt  werden  können. 
Man  hat  daher  die  vorl.  II.  Hälfte  des  Werkes  in  gleicher 
Stärke  wie  die  I.  jetzt  ausgegeben  u.  wird  in  Kurzem  den 
Schluss  des  Ganzen  von  c.  10—12  Bogv  unter  vcrhältniss- 
mässigem  Preisaufschlage  nachliefern. 

[26.]  Centrai-Depot  sämmtlichor  photogruphischen  Visitenkarton- 
Port  raiu.  Vollständigster  Catalog  photographischer  Portraits  in  Visiten- 
aarten-Format  in  Original-Aufnahmen  nach  dem  Leben.  Universal- 
Gallerie  der  Zeitgenossen:  Regenten,  (Geistlichkeit,  Generäle,  Diplo- 
maten, Gelehrte,  Künstler  u.  s.  w.  vorräthig  in  der  Buch-  und  Kunst- 
handlung von  Hugo  Quaas.  Berlin.  1862.  8.  1  Bl.  80  8.  Pr.  n.  4  Ngr. 

Nur  für  merkantilisches  Interesse,  sonst  von  keinem  an- 
deren Werthe. 

[27  ]  Die  Monogrammistcn  und  diejenigen  bekannten  und  un- 
bekannten Künstler  aller  Schulen,  welche  sich  zur  Bezeichnung  ihrer 
Werke  eines  figürlichen  Zeichens,  der  Initialen  des  Namens,  der  Ab- 
breviatur desselben  &c.  bedient  haben.  Mit  Berücksichtigung  von 
Boehdmckeraeichen,  der  Stempel  von  Kunstsammlern,  der  Stempel  der 
alten  Gold-  &  Silberschmiede,  der  Majolicafabriken ,  Porcellan-Manu- 
facturen  u.  s.  w.  Nachrichteu  über  Maler,  Zeichner,  Bildhauer,  Archi- 
tekten, Kupferstecher,  Formschneider,  Briefmaler,  Schreibkünstler,  Li- 
thographen, Stempelschneider,  Emailleure,  Goldschmiede,  Niello-,  Me- 
tall- &  Elfenbein  -Arbeiter ,  Graveure,  Waffenschmiede  u.  s.  w.  Mit 
den  raisonnirenden  Verzeichnissen  der  Werke  anonymer  Meister,  deren 
Zeichen  gegeben  sind,  und  der  Hinweisung  auf  die  mit  Monogrammen 
oder  Initialen  bezeichneten  Produkte  bekannter  Künstler.  Ein  für 
sich  bestehendes  Werk,  aber  zugleich  auch  Ergänzung  und  Abschluss 
des  Neuen  allgemeinen  Künstler-Lexicons,  und  Supplement  zu  den  be- 
kannten Werken  von  A.  Bartsch,  Robert  -  Dumesnil ,  C.  le  Blanc,  F. 
Bnilliot,  J.  Heller  u.  s.  w.  Bearbeitet  von  Dr.  G.  K.  Nagler,  Verfasser 
<1m  neuen  allgemeinen  Künstler-Lexicons  etc.  Bd.  III.  Hfl  5  &  6. 
Hänchen,  Franz.  1862.  8.  385—576  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr.  (S.  Anz. 
J.  1862.  Nr.  530.) 

Enth.  die  Monogrammisten  Hh  bis  Hs. 

[28.]  Essai  de  Bibliographie  contenant  Pindication  des  ouvrages 
relatifs  a  l'Histoire  de  la  Gravüre  et  des  Graveurs  par  Georges  Du- 
plessis.  Paris,  Rapilly.  1862.  8.  48  S.  (Nur  in  wenigen  Exempl.  ab- 
gedruckt.) 

Das  vorl.  Btichelchen  nennt  sich  mit  Recht  bloss  einen 
Versuch;  es  ist  zwar  ein  anerkennenswerther  Versuch,  aber 
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immerhin  nur  ein  Versuch,  der,  namentlich  was  die  uichtfranzö- 
sische  Litteratur  anlangt,  theilweise  ziemlich  mangelhaft  gebliebe» 
ist.  Das  anfänglich  nur  zum  Privatgebrauche  angelegte  und 
später  erst  behufs  der  Veröffentlichung  weiter  vervollständigte 
Verzeichnis8  ist  über  sicbentehalbhundert  Nrn.  stark,  syste- 
matisch geordnet  und  mit  einem  aiphabet.  Register  versehen. 

[29.]  Ernst  Moritz  Arndt  und  die  Universität  Greifswald  xu  An- 
fang unseres  Jahrhunderts  Ein  Stück  aus  seinem  und  ihrem  Leben. 
Mit  einem  Anhange  aus  Arndts  Briefen.  Von  Albert  Hoofer,  o.  ö. 
Professor  der  Universität  Greifswald.  Berlin,  Weidmann.  8°.  Enth. 
S.  84— Mi  eine  Uobersicht  von  E.  Ii.  Arndts  schriftstellerischer  Tätig- 
keit bis  eu  den  Jahren  1810 — 12. 

Auch  in  den  ilbrigen*Theilen  des  Buches  ist  A.'s  schrift- 
stellerischer Thätigkeit  Erwähnung  gethan,  in  Bezug  auf 
welche  auf  D.  H.  Biederstädt's  Nachrichten  von  dem  Leben  und 
den  Schrifteu  neuvorporamerisch- rügenscher  Gelehrten  (Greifs- 
wald 1824.  4.)  verwiesen  ist. 

[30.]  Ludwig  van  Beethoven  Leben  uud  Schaffen.  Von  Adolf 
Bernhard  Marx.  II.,  völlig  umgearbeitete,  vormehrte  und  verbesserte 
Auflage.  Th.  II.  Berlin,  Janke.  gr.  8.  Enth.  S.  373—82:  Vereeich- 
niss  der  Beethovenscheu  Werke. 

Nur  historisch  und  biographisch  interessant,  bibliogra- 
phisch so  gut  wie  ohne  Werth.  Die  1.  Auflage  des  Buches 
ist  1859  erschienen. 

[31.]  2»attviaö  (Sfaubtuö  ber  Sanböbedcr  Söotc  (Sin  beutföe«  ©tili, 
leben  toon  SBÜvelm  $erbfh  III.  fcenne&rte  Auflage.  ®otva,  ^crtve«.  8. 
enty.  @.  505—612  bie  betreff,  litterar.  Notijeh.  (6.  «nj.  3-  1S58.  Wr.  24.) 

Die  litterar.  Notizen  enth. :  1)  Claudius'  selbständig  erschie- 
nene Druckschriften;  2)  Gedruckte  Quellen  und  1  Hilfsmittel  zu 
Claudius'  Lebens-  und  Bildungsgeschichte;  3)  Ursprünglicher 
Standort  von  Claudius'  gesammelten  Schriften. 

[32.]  *  Notes  sur  la  vie  et  les  Berits  d'Euloge  Schneider,  accusa- 
teur  public  du  Departement  du  Bas-Rhin,  publiees  par  F.  C.  Heitz. 
Bibliothecaire-archiviste  de  la  Societe  des  sciences,  agriculture  et  arte 
du  Departement  du  Bas-Rhin.    Strasbourg.  1862.  8. 

Enth.  unter  Anderem  ein  Verzeichniss  der  von  Sch.  in 
Deutschland  von  1785  —  90  herausgegebenen  Schriften,  sowie 
ein  gleich  ausführliches  derjenigen  Schriften,  die  8ch.  in  Franz. 
Sprache  von  1791 — 94  in  Frankreich  veröffentlicht  hat.  Vgl. 
Blätt.  f.  liter.  Unterhalt.  1862.  Nr.  44.  S.  810—12. 

Buchhändler-  und  antiquar.  Kataloge. 
[33.]  Antiquarisches  Verzeichniss  No.  XXXVII.  Catalog  des  An- 
tiquarischen Bücherlagers  der  Akademischen  Buchhandlang  in  Kiel. 
1862.  8.  1  Bl.  4b  S. 
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Enth.:  I.  Jurisprudenz  u.  Staatswissenschaft  im  Allgem.; 
II.  Dänisches,  8chleswigsches,  Holsteinisches,  Lauenburgisches, 
Hamburgisches  und  Lttbsches  Kecht;  III.  Juristische  Disser- 
tationen. 

[34  ]  Stolage  (Sotatoß  t>on  3uiiu8  «abefer  in  Sfcrlofcn  imb  (Slberfelb. 
$i«  1*63.  8.  26  @. 

Systematisch  mit  aiphabet.  Register,  theil weise  gut  redi- 
girt. Theologie,  Naturwissenschaft  u.  Verwandtes,  Geschichte, 
Belletristik,  Schulwissenschaftliches. 

[35  J  ©erlag«  (Satalog  t?ou  ftriebri*  ^artfrofomäue  in  (Erfurt.  8u«> 
pgfta  am  I.  3annar  1863.  8.  2  SAU.  "iS  @.  (@.  «nj.  3.  IS60.  9ir.  538.) 

In  drei  Abtheilungen  (Bücher  etc.,  Kunstsachen,  Karten  n. 
Pläne)  alphabetisch,  mit  Ausnahme  der  hier  u.  da  fehlenden 
Jahrzahlen,  ziemKch  gut  redigirt.  Hauptsächlich  gemeinnützige 
Schriften  zur  Belehrung  u.  Unterhaltung. 

[36.]  Nro.  LXX.  Antiquarischer  Katalog  der  C.  H.  BeckVchon 
Buchhandlung  in  Nördlingen.  —  Manuscripte.  Aeltere  Deutsche  Lite- 
ratur. Original  -  Reformations-Schriften.  Aeltere  protestantische  Theo- 
logie.   Varia.    1862.    8.    1  Bl.  27  8    462  Nrr 

Verdient  Beachtung. 

[37.]   8crta(j«*8CTjri<$mf  ton  V.  öerteWmann  iu  ®iltere(clj.  tSugufl 

1562.    B.  8.    15  @.    (S.  «nj.  3-  1860.  9?T.  53S.) 

Alphabetisch,  nur  theilweise  gut  redigirt.  Hauptsächlich 
Lieder-  und  Schulbücher. 

[38  ]  9*r.  53  —  59.  «utiquartf^c«  23üd>evlagcr  toon  ©ufl.  Sertram 
in  eenbcr^aufen.    1862.   8.   &  j— 1 

Vermischte,  meist  Deutsche  gangbare  Litteratur. 

[39.]  No.  16  —  25.  ©üc^er  *  flnjeige  *en  Antiquar  2Kar  griffet. 
Künden.   3uü  bt«  25ejember  1862.   4.   A  |  33. 

Vermischte  ältere  und  neuere  Litteratur,  worunter  viele 
Bavarica. 

[40.]  Catalog  Nro.  45  ausgegeben  von  der  J.  D.  Class'schen  Buch- 
haudlung  (C.  F.  Schmidt)  in  Ueilbronn  a.  N.  —  Katholische  Theologie 
and  Philosophie.    (1862.)    kl.  8.    48  S. 

Von  den  früheren  Katalogen  enthält  Nr.  40  (32  S.)  pro 
testantische  Theologie  u.  Philosophie,  Nr.  41  (20  S.)  Bau-  u. 
Ingenieur wesen  mit  Verwandtem. 

[41.]  Libros  de  heraldica,  genealogias  y  linajes.  que  se  hallan 
de  venta  en  la  libreria  de  Juan  Colomar  (Palma  de  Mallorca).  Enth. 
im:  Boletiu  bibliogrÄfico  Espafiol.  Au0  III.  Madrid.  1862.  8.  Bole- 
tin  de  Annncios  Nr.  19.    8.  LXXVII— LXXXIX. 

Spanische  Litteratur. 
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[42.J  Slnttquarifd&er  Slnjetget  9fr.  13—17  ton  %  (Se^cnratb  (t>or* 
mal«  Sftontag  nnb  aBeifj'föe  ©uc&fanblung)  in  5Regen«bnrg.  (1862.)  8. 
kl©. 

Vermischte,  mei9t  Deutsche  gangbare  Litteratur. 

[43.]  No.  3.  J.  Dalp'sche  Buchhandlung  in  Bern.  —  Vcrzeich- 
niss  werthvoller  Werke  der  französischen,  deutschen  und  englischen 
Literatur.    (A,  m.  franz.  Tit.)    1862.    kl.  8.    1  Bl.    62  S.    1181  Nrr. 

Meiat  neuere  Litteratur  aus  fast  allen  Wiss.-Fächern. 

[44.]  Stotiquarifäe*  ©üc$ev  ©erjeicfrüß  Wx.  III.  (Sataleg  be«  auti* 
quarifdjen  ©überlagere  toon  (S.  2)etlop  ©n(yt?anbluitg  In  ©afel.  Dctober 
1862.    FI.  8.    112  G.    154S  9ltl. 

Meist  Deutsche  Litteratur  aus  verschied.  Fächern,  besond. 
der  Geschichte,  Theolog.,  Philolog.,  Naturwissenschaft.  —  Gleich- 
zeitig ist  von  D.  ein  „Catalogue  de  Livres  francais  et  etrangers" 
(kl.  8.  40  S.  726  Nrr.)  ausgegeben  worden. 

[45.]  Nr.  XXXVIII.  Catalogue  methodique  (avec  notes)  de  la 
Librairie  ancienne  et  moderne  de  Duquesne,  a  Gand.  Cinquienie 
Partie.    (1862.)    8«.    28  BU.    1 490  -  1 993  Nrr. 

Enth.  ältere  u.  vorzüglich  neuere  Werke  aus  dem  Fache 
der  „Belles-Lettres  (Linguistique,  Khetorique,  Poesie,  Poetes 
Grecs,  Latins,  Francais). 

[40.]  Catalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  der  Ernst'schen 
Buchhaudlung  in  Quedliuburg.    (1862.)    kl.  8.    1  Bl.    100  8. 

Gangbarere  Litteratur  aus  verschiedenen  Wiss.-Fächern. 

[47.]  Verzeichnis»  XXXVII.  von  M.  L.  St.  Goar,  Buchhändler 
und  Antiquar  in  Frankfurt  am  Main.  —  Pracht-,  Kunst-  und  Kupfer- 
werke.   November  1S62.    8.    1  Bl.    40  8.    1070  Nrr. 

Verdient  Beachtung. 

[48.]  Nr.  LXV.  Verzeichnis»  des  antiquarischen  Lagers  von  H. 
Härtung  in  Leipzig.    8.    28  S.    5645  —  6492  Nrr. 

Enth.  Orientalia,  Theologie,  Philosophie. 

[49.]  Verlag«  *©erjeu$nifj  ber  §aube'f$en  &  ©pener'föen  ©u<$baub* 
tung  (fr  SBeibltng)  in  ©erlin.  ©on  2Wt$ae(ie  1859  bi«  2Rt(vaelt«  1862. 
Äommtfftonair :  2.      Äittler.   8.  8  @. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Vermischtes. 

[50.]  ©eliebte  beut[d?e  Scfcriftfleller  ber  ©egenwart,  t&re  ©iegrap&iecn, 
©ilhiiffe  nnb  ©erfe  au«  bem  ©erläge  *>on  Otto  Saufe  in  ©erlin  unb 
(Sbuarb  £ren?enbt  in  ©re«lan.  (1862.)   16.  1  ©t.  48  ©. 

Keine  üble  Erfindung,  zur  Ankündigung  u.  Empfehlung 
von  Verlagswerken  die  mit  Portraits  illnstrirten  kurzen  Bio- 
graphien ihrer  Verfasser  zu  geben. 
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pMJ  No.  121.  Bucher -Verxeichniss  über  Werke  aus  dem  Ge- 
biete der  Philologie  uud  Alterthumswissenschaft,  welche  boi  Theodor 
Kampffmeyer  in  Berlin  eu  haben  sind.    1862.    8.   1  Bl.  50  S. 

No.  122.  Bücher  -Verzeichniss  über  Werke  aus  dem  Gebiete  der 
Geschichte,  Geographie,  Reisen,  Militärwissenschaft  und  Kriegsge- 
schichte, welche  bei  Demselben  zu  haben  sind.    1862.    8.  1  Iii.  78  S. 

Gangbare  Litteratur  zu  billigen  Preisen. 

[52.]  $erjetd>ni(j  wertvoller  Vertage  uub  Partie  Ärtifel  au«  aüen 
,5ädjcrn  ber  Literatur,  welche  üon  J.  B.  Levy  in  $oc!eiU)eun,  naiv  bei 
granffurt  a.  ÜW.  }u  bejieven  ftnb.   8.   16  6. 

Nichts  weiter  als  ein  Verzeichniss  von  Büchern  fremden 
Verlags  zu  herabgesetzten  Preisen.  Der  eigene  Verlag  ist 
ganz  unbedeutend. 

[53]  CV.  S$erjet<$ui&  gebuubeuer  5öüd>er,  welche  bei  3  ©•  Sflüfler 
in  @otfa  |V  baben  ftnb.    ff.  8.    1  ©1.  80  <g.  c.  3200  5Rrr. 

Gangbare  Litteratur  aus  verschiedenen  Wlss.-Fächern. 

[54.]  No.  IV.  Catalog  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  Th. 
von  der  Nahmer  in  Stettin.  —  Theologie.  Philologie.  Geschichte. 
November  1862.    8.    18  S.    321  Nrr. 

Von  den  vorhergehenden  Nrr.  enth.:  II.  (Novbr.  1861. 
16.  S.  233  Nrr.)  Geschichte,  Geographie,  Militairwiss. ,  Juris 
prudenz;III.  (April  1862. 8  S.  87  Nrr.)  Archäologie  u.  Numismatik. 

XC.  Verzcichuiss  von  gebundenen  Büchern  aus  der  Theo- 
togiM«*b%t  Nachtrag),  Orientalischen  Literatur,  Philologie,  Archaeo- 
hgie  etc.  und  Literargeschichte,  nebst  einem  Anhang  aus  allen  Wissen- 
schaften, welche  bei  Wolfgang  Neubronner  in  Ulm  tu  haben  sind. 
*.   1  ßl.  62  8.    2158  Nrr. 

Neuere  u.  namentlich  ältere  Litteratur. 

[56.]  Catalogue  d'une  belle  Collection  de  Livres  aucieus  et  mo- 
dernes sur  les  Possessions  Nderlandaises  aux  Indes  Orientales  et  Occi- 
dentales,  1'Inde  Britann.,  la  Chine,  le  Japon,  la  cöte  de  Guinee  et  le 
eap  de  Bonne  Esp^rance.  En  vente  chee  Martinus  Nijhoff,  Libraire 
k  la  Haje.  1863.  [Auf  dem  Umschlagstit. :  Oct.-Dec.  1862  ]  S.  3  Bll. 
W  8.    1235  Nrr. 

Dieses  in  der  Reihenfolge  der  Nijhoffschen  Antiquar- 
kttaloge  die  Nrr.  59 — 61  bildeude  Verzeichniss  ist  eben  so 
wichtig  in  Betreff  seines  Inhai  '-als  bemerkenswert  h  hinsicht- 
lich seiner  Redaktion. 

[57.]  Antiquar  *  «njetger  ftr.  203—10  &  1—8  t>on  <ßrattbe(  &  9Wever 
in  Strn.  $on  flprit  bi«  2Rat  &  t>on  Oftober  bi«  Wobetnber  1862.  Fol. 
4  \  8.  (6.  «nj.  3-  1862.  <Rr.  549.) 

Enth.  vermischte  ältere  u.  neuere  Litteratur,  besonders 
viele  Austriaca. 
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[5h.]  tfatalog  ber      ß.  OnacTfäen  Stofage&anbluna,  in  Stuttgart. 

(1862.)  8.  1  SBt.  12  ©. 

Ohne  Ordnung  zuzammengestellt  u.  mit  Bemerkungen  ver- 
sehen. Religiös-Populäres. 

[5<J.]  «Ro.  4;  $8tt($cr*3$eräei<$mfi  über  Söevfe,  meift  au«  bem  ©ebiete 
Der  ©efletrifHf,  itebft  einem  Änbange,  entbaltenb  3"3eitbfd;riften  imb  $ü<$ei 
»erfcfyiebener  SBtffenfcfyaften,  rh-uIk  fieb  )u  2öeibnacbt«gefd)enfen  eignen  unb 
bei  (grnjt  SRofle  in  $ot«bam  p  (>aben  ftnb.   1862.  S.  36  @. 

Deutsche  Litteratur. 

[60.]  Verlag«  ^erjeic^ui§  toon  3o&.  ftriebr.  Sebald?  in  ©djaffbau(en  in 
ber  5dnv^.    1856.  8.  1  St.  17  6. 

Alphabetisch,  theilweise  gut  redigirt.  Religiöses  u.  Po- 
puläres für  Jung  u.  Alt. 

[61 J  <ttr.  10.  3.  @d)cible'«  Antiquariat  in  Stuttgart.  1862.  16.  1297 
bit  1440  ©.  1087  dlxt.  (6-  «iij.  3.  1862.  *r.  817.) 

Enth.:  Kräuterbftcher;  Volksmodicin  u.  Heilkunde  in  äU. 
Zeit;  haus-  u.  landwirthschaftl.,  auch  technologische  Vortheile; 
Nutzthiere,  Pferdeschatz;  Jägerei,  Vogelfang,  Falknerei,  Fi- 
scherei; Koch-  u.  ökonomische  Rezepte;  gemeinnützige  sogen. 
KUnste,  Wunder-  u.  GeheimniBsbücher.  (Schluss.) 

[62.]  Catalog  Nr.  21  des  antiquarischen  Biieherlagers  von  Emil 
Schilling,  Buch-  und  Autiquariatshandlung  in  Dresden.  1862.  8.  1  Bl.  32 S. 

Enth.:  Iliustr.  Werke  u.  Kunstlitteratur,  Deutsche  Belle- 
tristik, Engl.  u.  Franz.  Sprache  u.  Litteratur,  sowie  Vermischtes. 

[63.]  Nr.  84.  Les  Langues  modernes.  —  Catalogue  des  livres  francais, 
anglais,  italiens  et  ospaguols  en  vente  a  la  Schlettor'sche  Buchhand- 
lung (H.  Skutsch)  a  Breslau.  Neuere  Sprachen.  (18£2.)  8.  1  Bl.  38  8. 
1056  Nr. 

Aeltere  sowohl  als  neuere  Litteratur. 

[04.]  Catalog  CLXXXV.  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  H. 
W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Verlags-Buchhändler  in 
Halle  a.  S.  Allgemeine  und  Alte  Geschichte,  Geographie,  Mythologie 
und  Archaeologie.  1862.  8.  1  Bl.  62  S.  c.  7000  Nrr. 

Beachtenswert!). 

[65  ]  3tvctunbfcc^^iQfted  ©üdber-^erjeiitynif}  &on  getiy  ©<$neiber  in 
SBafef.  3nbalt:  (gefaxte,  ©eogra^ie,  Weifen.  3uri«pruben3.  (1862.)  s. 
1  ©I.  34  @.  880  9rrr. 

Aeltere  und  neuere,  meist  Deutsche,  auch  Franz.  etc.  Lit- 
teratur. 

[66.]  No.  1—3  Autiquarischer  Anzeiger  von  F.  Stopel  in  Berlin. 
1862.  8.  k       1  B. 

Enth.:  Deutsche  Litteratur  und  Sprache;  Geschichte,  Ar- 
chäologie, Geographie;  Philologie. 
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[♦»?.]  $CTla<j«<Äatalofl  bct  $<r«n«*SBu(yVaHblimg  uub  $u$bru<feiri  in 
3nn§bru£f.    1862.  ff.  8.  6  ©U. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.    Religiöses  und  Populäres. 

[68.]  Verlag*  kaiaU$  t>on  ftricbri<$  SBctß  in  ©rünbcrg.  SK.  2H.  1802. 

n.  $•  8.  ®. 

Alphabetisch;  mit  Ausnahme  der  hier  und  da  fehlenden 
Jahrzahlen  gut  redigirt.  Religiöses,  Schul wissenschaftl. ,  Po- 
puläres,  Borussica. 

[69. J  Musik-Catalog.  Antiquarisches  Verzeichnis»  No.  XVII.  von 
R.  Zeune,  Antiquarium  für  Autographen,  Portrait*  und  Musikliteratur 
in  Berlin  —  Theoretische  und  praktische  Musik  und  Portrai ts  be- 
räumter Ton  kün  stier.    1862.   8.   1  Kl.  22  S.  821  Nrr. 

Catalogue  VII.  d'une  belle  oollection  de  Lettres  autographes  et 
Documenta.  Siebentos  Verseiehniss  einer  werthvoll«  n  Sammlung  von 
Autographen.  Zu  beziehen  von  Demselben.  1862.  8.  1  Hl  26  8.  489  Nrr. 

Beide  Kataloge  von  Interesse. 

Bibliothekcnlehre. 

[70.]  Publication  de  POrgaue  des  Bibliotheques  populaires.  — 
Mannel  du  BibliothtScaire  ou  Guide  pour-  la  teuue  et  l'administration 
des  Bibliotheques  populaires.  Par  J.  Schneider.  Ouvrage  couronnu  k 
Dieu-Ie-tit.  Montbeliard,  Barbier.  (Paris,  Meyrueis  et  Cie  —  Grassart.) 
1*61  gr.  S.  16  8. 

Speciell  zum  Gebrauche  für  die  Leih-  u.  Lesebibliotheken 
der  protestantischen  Kirchen  in  Frankreich. 

Bibliothekenkunde. 

[71]  *  Nouvello  Legislation  concernant  les  BiMiotheques  scolairea 
tt  les  autorisations  de  livres  classiques,  recneillle  ot  annot^e  par  Jules 
Delalain,  imprimeur  de  l'Universite.  Paris,  Delalain.  1862.  12.  48  S. 
Pr.  40  c 

(72.J  •  Les  Bibliotheques  acolaires  et  M.  Hachette;  par  H.  La- 
eoste.  Paria,  impr.  Wittersheim.   1862.  8.  45  S.  Pr.  1  Fr.  (8.  An«.  J. 

W2.  Nr.  920.) 

[73.]  *  Notices  et  extraits  des  mauuscrits  de  la  Bibliotheque  im- 
periale et  autres  Bibliotheques;  publies  par  I 'Institut  imperial  de 
France,  fais*nt  suite  aux  notices  et  extraits  lus  au  Comite  etabli 
d*ns  l  Academie  des  inscriptions  et  belleslettree.  Tom.  XIX.  XX. 
Paris,  impr.  imperiale.  1862.  4.  CXVI,  490  &  490  8. 

[74.]  *  Notice  sur  les  monnafes  et  m»idailles  de  la  Bibliotheque 
de  Marseille;  par  A.  Carpentin.  Marseille,  impr.  Ve  Olive.  1862.  8. 
46  8.  mit  Abb. 

[75  ]  *  Monuments  typographiques  des  Pays  -  Bas  au  qnmzi&me 
siede.    Colleetiott  de  fao-siraile  d'apres  les  originaux  conserves  a  la 
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Bibliotheque  Royale  de  La  Haye  et  ailleurs.  Publice  parJ.  W.  Holtrop. 
Etablissement  lithographique  de  E.  Spanier.  Livr.  14.  La  Haye,  Nijheff. 
1862.  gr.  4.  Tafel  79—84.  Pr.  n.  3  Thlr.  (S.  Anz.  J.  18<i2.  Nr.  146.) 

Von  grossem  Werthe. 

Privatbibliotheken. 

[76.J  *  Catalogue  de  livres. anciens  et  modernes,  tant  iropriraea 
que  raanuscrits,  sur  la  franc-maconnerie ,  los  terapliers  et  sociales  qai 
en  dependent,  provenaut  des  Bibliotheques  de  Astier,  Morand,  Caille, 
G***  de  P..,  Duplais,  Moreau,  etc.  En  vente  chez  D.  Gnillemot, 
libraire  a  Paris.  1862.  12.  565-612  S.  392  Nrr. 

Soll  sehr  interessant  sein. 

177.]  Catalogue  de  la  Collectiou  de  livres  anciens  et  modernes 
delaissee  par  J.  Bartholeyns,  Avocat,  suppleant  d,»  juge  de  paix  du 
deuxieme  cauton,  Dont  la  vente  publique  aura  lieu  le  17  decembre 
1862.  Bruxelles,  Heussner.  8.  1«  8.  243  Nrr. 

Hauptsächlich  Jurisprudenz. 

[78.]  *  Catalogue  d'uu  choix  de  livres  anciens,  rares  et  curieux, 
de  la  Bibliotheque  de  Leon  Cailhava,  dant  la  vente  se  fera  le  8  de- 
cembre 1862.  Paris,  Teebener.  8.  VII,  188  S.  975  Nrr. 

[79.]  Catalogue  de  Livres  anciens  la  plupart  curieux,  iares,  ou 
bien  couditionnes  Quelques  -  uns  tires  sur  velin  provenant  De  la 
Bibliotheque  de  feu  E***  La  Vente  aura  lieu  le  22  Novembre  1802. 
Paris,  Delion.  8.  2  Bll.  36  S.  366  Nrr. 

Gewählte,  auch  einige  neuere  Litteratur. 
[80.]  Äatalog  jur  »ibliotljcf  be«  »eitanb  6tabtfecretar  <&n$axt,  tt>el<$e 
am  19.  $ecember  1862  ju  Söiemar  »on  %tütx  öffentfid)  meiflbietenb  t>er 
tauft  »erben  foU.  8,.  1  8t  35  ©.  400  Nrr. 

Vermischte  Deutsche,  hauptsächlich  histor.  u.  belletristische 
Litteratur. 

[81.]  *  Catalogue  des  livres,  vignettes  et  lettres  autographes  eom- 
posant  la  Bibliotheque  de  feu  M.  le  Comte  H.  de  La  BeMoyere,  dont 
la  vente  aura  lieu  le  24  novembre  1S62.  Paris,  Potier.  8.  VI,  192  S. 
1658  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1862.  Nr.  492.) 

[82  ]  *  Description  historique  et  bibliographique  de  la  Collection 
de  feu  IL  le  Comte  H.  de  La  B^doyere,  sur  la  revolution  francaise, 
Pempire  et  la  restauration,  redigee  par  France.  Paris,  France.  1862. 
8.  XVI,  691  8.  mit  Portrait.  Pr.  12  Fr.  50  c. 

[83.]  Catalogue  des  livres  imprimes  et  manuscrits  des  ouvrages 
Chinois,  Tartares,  Japonois,  etc.  et  des  chartes  du  Xlle  au  XVe  siecle 
composant  la  Bibliotheque  De  feu  Ern.  Clerc  de  Landresse,  Biblio- 
thecaire  de  l'Institut  Paris,  Delion.  1862.  8.  VIII,  86  8.  Zusammen 
815  Nrr.  (Auct.  4  Decbr.  1862.) 

Eine  sehr  wichtige  u.  gut  verzeichnete  Sammlung. 
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(84.)  *  Les  Livres  du  boudoir  de  la  Reine  Marie-Antoinette.  Cata- 
logue authentique  et  original,  publie  pour  la  premiere  foin    avec  pre- 
face  et  notes,  par  L.  Laoour.  Paris,  Gay.  1862.  kl.  12.  LXIV  ,  152  S. 
3lb  Exempl.,  wovon  15  auf  Chili.  Pap.  a  SFr.,  die  übrig,  auf  Holland 
Pap.  a  5  Fr. 

[$ö  ]  *  Catalogue  de»  livres  rares  et  curieux  composant  la  Biblio- 
theque  de  J.  d'O***,  dont  la  vente  aura  lien  le  17  novembre  1802. 
Paris,  Potior.  8.  100  8.  696  Nrr. 

[86.]  Catalogue  des  Livres  rares  et  precieux  composant  la  Biblio- 
theqne  de  Frederic  Garcia  de  Leon  Pirarro  y  Bouligny.    La  vent« 
aura  Heu  le  7  janvier  sous  la  direction  de  F.  Heussner  ä  Bruxelles 
IL  Partie.    Bruxelles.  Heussner.  gr.  S.   140  8.   1777  Nrr.  (S.  Ans.  J 
1%2.  Nr.  568.) 

Auch  dieser  IL  Theil  des  Kataloges  ist  gleich  dem  I.  mit 
anerkennenswerther  Sorgfalt  u.  Sachkenntniss  redigirt. 

[87.]  Catalogue  des  Livres  en  Langues  etrangeres  composant  la 
Bibliotheque  De  feu  M.  le  Professeur  Wolf  R . .,  Membre  de  plusieuis 
Societes  savantes,  Dont  la  Vente  aura  lien  le  1.  D^cembre  1962. 
Ouvrages  en  Langues  Arme*nienne,  Hebraique,  Grecque  et  Latine,  Ita 
Henne,  Eajagnole,  Portugaise,  Anglaise  et  Allemande.   Paris,  Aubrv. 
%  66  8.  763  Nr^Mj 

tatsächlich  ^ewbichtl.,  belletrist.  u.  theologische  Werke. 

[88.]  *  Catalogue  de  livres  anciens  et  modernes,  la  plupart  en 
s   et  elegantes  relinres,   formant  la  Bibliotheque  de  J.  B***  de 
dont  la  vente  nnra  Heu  le  17  novembre  1*62.    Paris,  Miard. 
$8  8.  825  Nrr. 

2^^w?T-   Abdrücke  aus  Bibl  Handschriften. 

[89.]  Die  Darstellungen  der  Biblia  l'auperuni  in  einer  Hand- 
schrift des  XIV.  Jahrhunderts,  aufbewahrt  im  Stifte  8t.  Florian  im 
Entbereogthume  Österreich  ob  der  Euns.  Herausgegeben  von  A.  Ca 
raesina.  Erläutert  von  G.  Heider.  Mit  XXXIV.  Tafeln.  Wien,  aus 
der  K.  K.  Hof-  u.  Staatsdruckerei.  (Prandel  &  Ewald  in  Comm ) 
Lex.  8.  2  Bll.  20  S.  mit  30  Taf.  Pr.  n.  5  Thlr.  20  Ngr. 
"    Eine  sehr  dankenswerte  Publikation. 

[90.]  Decisiones  Consulum  Goslariensium  Edidit  Albertus  Haeuel 
J.Ü.D.P.P.O.  D.  Lipsiae,  Haessel.  1862.  8.  2  Bll.  50  S.  Pr.  n.  16  Ngr. 

.  Aus  der  im  Halberstädter  Magistratsarchive  befindlichen 
Handschrift  abgedruckt 

[91.]  Leibnizens  gesammelte  Werke  aus  den  Handschriften  der 
Königlichen  Bibliothek  zu  Hannover  herausgegeben  von  Georg  Heinrich 
Peru.  Ol.  Folge.  Mathematik.  Bd.  7.  A.  u.  d.  Tit:  Leibnizens  mathe- 
matische Schriften  herausgegeben  von  C.  J.  Gerhardt.  II.  Abtheiinn g. 
Die   mathematischen  Abhandlungen  Leibniuens    enthaltend.    Bd.  3, 
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Halle,  8chmidt.  gr.  v  VI,  39»  8.  mit  4  Taf  Pr.  n.  3  Thlr.  (S.  An«. 
J.  1859.  Nr.  947.) 

Der  6.  Band  (II.  Abth.  Bd.  2.  VI,  514  S.  mit  7  Taf. 
Pr.  n.  4  Thlr.)  ist  1860  erschienen,  der  4.  aber  noch  rück- 
ständig. 

[92.]  Der  Sachsenspiegel  nach  der  ältesten  Leipziger  Handschrift 
herausgegeben  von  Prof.  Dr.  Julius  Weiske.  III.  nenbearbeitete  Auf- 
lage Leipzig,  Hartknoch.  kl.  8.  XVI,  180  8.  Pr.  n.  20  Ngr. 

Die  Handschrift,  die  schon  der  Gärtner'schen  Ausgabe  zur 
Grundlage  gedient  hat,  gehört  zu  den  besseren  u.  älteren. 
Von  der  vorl.  W.'schen  Ausgabe  ist  die  I.  im  J.  184(1  u.  die 
II.  im  J.  1853  erschienen,  die  III.  vom  Gymnasiallehrer  Dr. 
H.  R.  Hildebrand  in  Leipzig  besorgt. 

[93.]  Bibliorum  Codex  ßinaiticus  Petropolitanus  Auf?piciis  migu- 
stissimis  Imperatoris  Alexandri  II.  ex  tenebris  protmxit  in  Rnropam 
transtulit  ad  juvandas  atque  illuatranda«  sacras  litteras  edidtt  Con- 
stantinus  Tischendorf.  Petropoli.  1862.  breit  Fol.  2  Tit.  bll.  10  & 
XXXXVIII  Bll.  Einleitung  u.  Commentar  mit  XXI  Taf.;  2  Tit  bll. 
87  Taf.  ;  2  Tit.  bll.  112  Taf.;  2  Tit.  bll.  148  Taf. 

Von  ausgezeichnet  schöner  u.  trefflicher  Ausführung.  Be- 
kanntlich ist  das  Werk  auf  Kaiserl.  Kosten  hergestellt  u. 
eigentlich  nicht  verkäuflich ;  nur  die  vom  Kaiser  dem  Herausg. 
ilberlassenen  100  Exemplare  weiden  im  Buchhandel  von  Flei- 
scher in  Leipzig  für  230  Thlr.  pro  Exempl.  zu  erhalten  sein. 
—  Hierüber  ist  noch  erschienen  „Vorworte  zur  Sinaitischen 
Bibelhandschrift  zu  8t.  Petersburg,  unter  den  Auspicion  Seiner 
Kaiserlichen  Majestät  Alexander  II.  dem  Dunkel  entzogen,  nach 
Kuropa  überbracht,  zur  Hebung  und  Verherrlichung  christlicher 
Wissenschaft  herausgegeben  durch  Constantin  Tischendorf.  Als 
Mannscript  gedruckt.  Leipzig,  Druck  von  Giesecke  &  Devrient. 
1802.  4.  51  S." 

[94  ]  Querela  de  miserrima  Livoniensium  clade.  Ad  Magnificum 
ac  Generosum  Dominum  D.  Petruin  Miskowaki  Qnesnensem  Lancieu- 
scm<|Uu  Praepoaitum,  ac  S.  K.  Majestatis  Poloniae  Vicecancellarium, 
Dominum  suum  gratiosissimum.  Per  Aushelmum  Tragum  Livoniensem. 
Item.  Praecatio  contra  Moschos  per  eundem.  Regiomonti  Borussiae  in 
ofticina  Johannis  Daubmanni  imprimebatnr.  Anno  1502.  —  Am  Schlüsse: 
Editio  ad  instar  unici  exemplaris,  quod  notum  est  et  in  Imperiali 
bibliotheca  publica  asservatur,  quinquaginta  tan  tum  exemplis  dentio 
typis  exscripta,  Petropoli,  typis  Academ.  Imper.  Scientiar.  1802  gr.  8. 
15  Bll. 

Die  60  neuen  Abdrücke  des  seltenen  Schriftchens  hat  der 
Kaufmann  Adolph  Preiss  in  St.  Petersburg  besorgt. 
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Ans  Berlin 

berichtet  man,  dass  die  Konigl.  öflenllirlie  Bibliothek  eine 
originelle  Sammlung,  nämlich  eiue  vollständige  (!)  Mordthaten 
Litteratur,  die  in  zahlreichen  Bänden  vorzugsweise  eine  grosse 
Zahl  von  Fingblättern  in  der  bekannten  Bänkclsäugcrmanicr 
amfasse,  zum  Geschenke  erhalten  habe.  Zu  der  Sammlung 
gehöre  auch  ein  Sack  mit  Knochen,  namentlich  Schädel tbeilen 
bekannter  Verbrecher.  Der  Sammler,  ein  gehorner  Berliner, 
habe  ein  Lehen  auf  die  Herstellung  dieser  Sammlung  ver 
wendet.  (Drösln.  Journal  N.  20«.  S    1 1  «»^  ) 

[96]  Aus  Bonn 

ichteibt  die  Augsburger  allgemeine  Zeitung  1  Nr.  .'M<>. 
S.  56o3,  dass,  wie  allen  rniversitätsinstituten  von  Berlin  aus 
die  Weisung  zugegangen  sei,  sich  auf  die  unumgänglich  notli 
wendigen  Bedürfnisse  zu  beschränken,  so  auch  der  l  uiversitiits 
bibliothek  ihr  bisheriger  Fonds  von  .'Jooo  Thlr.  zur  Anschaffung 
neuer  Bücher  geschmälert  worden.  Auch  habe  man  einen  Zu 
schuss  für  Kepositorien  zur  Aufstellung  neuer  Bücher  verweigert. 

[1)7. |  Aus  Bremen. 

Die  Buchhandlung  von  Friedrich  Kaiser  hat  aus  der  Hin- 
terlassenschaft eines  Geistlichen  im  Stedingcrland  ein  „würdig 
altes  Pergamen"  angekauft,  in  dem  man  einen  dem  Schlüsse 
des  XV.  Jahrhunderts  angehörigen  und  seither  vielleicht  noch 
^bekannten  Pergamcntdrnck  des  altfranzösischen  „Kommant  de 
U  rose  ou  l'art  d'amour"  mit  75  sehr  fein  gemalten  Miniatur 

[»Odern  aufgefunden  hat. 

(Beil.  z.  Angab  ullg.  Ztg.  1M'»'2  Nr.  313  8.  51C7.) 

[9H.]  Aus  Paris. 

Bei  der  grossen  Wichtigkeit  einerseits  und  der  grossen 
Kostbarkeit  und  Seltenheit  andererseits  der  bekannten  „Acta 
Mnctorum"  findet  man  sich  veranlasst  und  ermuthigt,  eine 
neue  Auflage  davon  zn  veranstalten;  sie  erscheint  unter  dem 
Titel  „Acta  Sanctorum  par  les  RK.  PF.  Jesnites  Bollandistes 
«du  1er. Janvier  au  15  Octobre)  Itcimpression  textuelle  publice 
par  les  soins  de  J.  Carnaudet  et  d'une  reunion  d1  Iiistoriens 
sons  la  direction  des  RK.  PP.  Bollandistes,  de  Bruxelles"  in 
54  Foliobänden,  jeder  von  c.  1200  S.  zu  dem  Preise  von  25 
Fr.  für  die  ersten  600  Subscribenten  und  von  35  Fr.  für  die 
späteren  Abnehmer.  Eine  Anzahl  von  Exemplaren  wird  auf 
geglättetem,  sowie  auf  Holländischem  Papier,  von  den  ersteren 
zum  Preise  von  45  uud  von  den  anderen  von  7o  Fr.  pro 
Band,  abgezogen  werden.  Subscriptionen  nimmt  der  Buch- 
händler Victor  Palme  an. 


Digitized  by  Google 


36 


Litteratar  und  Miscellen. 


[99.]    Aus  St.  Petersburg 

berichtet  „das  Inland"  1862.  Nr.  19.  Sp.  300—1  aus  dem 
St.  Petersburger  Evangelischen  Sonntagsblatte  über  den  Zweck 
und  Stand  der  1846  begründeten  Bibliothek  der  evangelischeu 
Gemeinden.  Die  Zahl  der  Bücher  hat  sich  im  J.  1861  auf 
28,000  Bde.  belaufen.  Im  nämlichen  Jahre  sind  37,418  Bde. 
ausgeliehen  gewesen,  sowie  5092  R.  36  K.  eingenommen  und 
4187  R.  25  K.  verausgabt  worden. 

[100.]  Aus  Riega. 

Die  Stadtbibliothek  ist,  laut  der  Anzeige  des  Bibliothekars 

G.  Berkholz,  auf  Verfügung  der  Inspection  dem  Publicum  vom 

J.  1862  an,  ausser  an  Sonn-  und  Feiertagen ,  täglich  und  zwar 

Mittwochs  und  Sonnabends   von  11  —  3  und  an  den  übrigen 

Wochentagen  von  1—2  Uhr  geöffnet  worden. 

(Das  Ausland  1S62  Nr.  Ii.  8p.  43.) 

Die  zu  Anfang  1862  von  Seiten  der  Inspection  der  Stadt- 
bibliothek in  der  Riga'schen  Handelszeitung  an  inländische 
Schriftsteller  und  Verleger  gerichtete  Bitte ,  der  Bibliothek  je- 
desmal ein  Exemplar  ihrer  Werke  zukommen  zu  lassen,  hat 
günstigen  Erfolg  gehabt;  nicht  wenige  inländische  Gelehrte 
haben  dieser  Bitte  entsprochen.  Ausserdem  sind  von  verschie- 
denen Personen  an  Geschenken  2459  Bde.  eingegangen. 

(Daseihat  Nr.  2S.  8p.  453.) 

[loi.j  Aus  Stuttgart 

sind  von  der  „Bibliothek  des  litterarischen  Vereins  in  Stutt- 
gart" (s.  Anz.  J.  1862.  Nr.  262)  jüngst  drei  neue  Bände  aus- 
gegeben worden,  nämlich:  LXV — LXVI.  Der  abenteuerliche 
Simplicissimus  und  andere  Schriften  von  Hans  Jacob  Christoph 
von  Grimmelshausen.  Herausgegeben  von  Adelbert  von  Keller. 
Bd.  III— IV.  1862.  2  BU.  1-497  S.  &  2  BU..  499-941  S. 
—  LXVII.  Renaus  de  Montauban  oder  die  Haimonskinder, 
:tltfranzösisches  Gedicht,  nach  den  Handschriften  zum  ersten- 
mal herausgegeben  von  D.  Heinrich  Michelant.  1862.  3  Bll. 
:>42  S. 
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Allgemeine  Bibliographie. 

[102.]  Paul  Friedrich  Trömel, 

Buchhändler  und  Theilhaber  von  F.  A.  Brockhaus'  Sortiment 
ood  Antiquarium  in  Leipzig,  ist  nach  längerem  Leiden  im 
31.  Lebensjahre  am  1.  Januar  gestorben.  Es  ist  noch  nicht 
viel  über  ein  Jahr  her,  dass  der  Verstorbene  den  Verlust  sei- 
nes, ebenfalls  dem  Buchhändlerstande  angehörigen  jüngeren 
Bruders  zu  betrauern  hatte  —  er  schrieb  mir  damals  am  28. 
Dezember  1861:  „Wie  ein  Schlag  aus  heiterem  Himmel  hat 
uiii  gestern,  als  trauriger  Nachklang  unserer  Weihnachtsfreuden, 
die  betrübende  Kunde  getroffen,  dass  unser  guter  Bruder  in 
New  York  nach  nur  kurzem  Krankenlager  am  5.  d.  M.  ge- 
storben ist  Sie  haben  uns  und  speziell  dem  Geschiedenen, 
den  Sie  ja  noch  kurz  vor  seinem  Weggange  von  hier  in  voller 
Lebensfrische  gesehen,  immer  eine  so  freundliche  Theilnahme 
gewidmet,  dass  Sie  uus  auch  bei  diesem  schmerzlichen  Verluste 
Ihr  Beileid  nicht  versagen  werden.  Die  letzten  Briefe  des 
Bruders  waten  noch  voll  von  heiterer  Laune,  und  wir  wähnten 
ihn  fröhlich  im  Kreise  seiner  Freunde  das  Weibnachtsfeat 
feiernd,  während  wir  nun  erfahren  mussten,  dass  ihn  an  diesen 
Tagen  schon  die  Erde  deckte.  Ich  kann  Ihnen  nicht  sagen, 
wie  schmerzlich  wir  von  diesem  Verluste  betroffen  sind.  Ein 
Trost  ist  uns  uoch  zu  wissen,  dass  er  in  guter  Pflege  war, 
«od  von  keiner  Seite  etwas  versäumt  worden  ist,  was  sein 
Leben  hätte  retten  können.  Ein  heftiger  Anfall  von  Unter- 
leibsentzündung, die  Um  schon  hier  einmal  dem  Grabe  nahe 
gebracht,  hat  ihn  in  wenigen  Tagen  hinweggerafft.  Er  selbst 
hat  die  Gefahr  nicht  geahnt,  in  der  er  schwebte,  und  sein  Tod 
ist  ein  ruhiger,  sanfter  gewesen11  —  und  schon  jetzt  ist  der 
ältere  Bruder  dem  jüngeren  im  Tode  gefolgt. 

Es  ist  eine  gar  schöne  und  löbliche  Sitte,  den  Abgeschie- 
denen einen  Nachruf  zu  widmen.  Eine  solche  Sitte  ist  aber 
da,  wo  es  einem  Manne  wie  Trömel  gilt,  um  so  gerechtfer- 
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tigter,  als  Trömel's,  wenn  auch  leider  nur  kurzes,  doch  wahr- 
haft gesegnetes  Leben  eines  rühmenden  Nachrufes  in  jeder 
Hinsicht  würdig  erscheint.  Die  edle  Anspruchslosigkeit,  ja 
übergrosse  Bescheidenheit,  die  Dich,  verklärter  Freui\d,  im 
Leben  zierte,  würde  allerdings  einen  solchen  Kachruf  nicht 
gut  heissen;  allein  die  Ueberlebenden  haben  gegen  einen  Ver- 
storbenen andere  Verpflichtungen  als  gegen  einen  Lebenden, 
und  die  Pietät  gegen  Dich  darf  mich  nicht  abhalten,  Deiner 
den  Lesern  des  Anzeigers  gegenüber,  dem  Du  immer  Deine 
besondere  Theilnahme  und  wohlwollende  Unterstützung  gewährt 
hast,  in  Ehren  zu  gedenken.  Zwar  haben  schon  die  Chefs 
der  Buchhandlung  F.  A.  Brockhaus,  welcher  Trömel  von  seinen 
Lehrjahren  an  bis  zu  seinem  Tode  angehört  hatte,  in  wenigen, 
aber  beredten  Worten  die  Verdienste  und  Tugenden  des  Ver- 
storbenen der  Welt  verkündet.  Trömel's  Leistungen  im  Ge- 
schäfte, sagen  sie,  waren  so  ausgezeichneter  Art,  dass  sie  ihm 
vor  mehren  Jahren  schon  die  Hauptleitung  eines  wichtigen 
Zweiges  ihres  Geschäftes,  des  Sortiments  und  Antiquarinms,  mit 
Vertrauen  übergeben,  und  ihn  selbst  zum  Theilhaber  daran  im 
letztvergangenen  Jahre  annehmen  konnten;  sie  haben  den  Ver- 
storbenen nicht  nur  als  intelligenten,  gewandten  und  zuverlässigen 
Mitarbeiter,  sondern  überhaupt  auch  als  einen  Mann  von  dem 
edelsten  Streben,  vielseitiger  Bildung,  seltener  Biederkeit  und 
Liebenswürdigkeit  des  Charakters  schätzen  gelernt,  wesshalb 
sein  Andenken  bei  ihnen  und  in  ihrem  Geschäfte  immer  ein 
ehrenvolles  und  gesegnetes  bleiben  werde.  Bei  diesen  Worten, 
allerdings  höchst  ehrender  Anerkennung  kann  und  darf  ich  es 
aber  nicht  bewenden  lassen;  ich,  der  ich  das  Glück  und  Ver- 
gnügen gehabt  habe,  zu  des  Verstorbenen  Freunden  und  nähe- 
ren litterarischen  Bekannten  zu  gehören,  fühle  die  Verpflichtung 
und  das  Bedürfniss,  meinem  Gefühle  von  Pietät  und  Dankbar- 
keit für  Trömel's  treue  und  liebevolle  Freundschaft,  sowie 
meiner  Hochachtung  seiner  litterarischen  Verdienste  noch  be- 
sondere Worte  zu  geben.  Was  Trömel's  litterarische  Verdienste 
anlangt,  so  sind  diese  freilich  nicht,  wie  vielleicht  der  Eine 
und  der  Andere  erwarten  dürfte,  dnreh  zahlreiche  und  dick- 
leibige Publikationen  repräsentirt,  seine  verdienstvollen  littera- 
rischen Leistungen  finden  sich  vielmehr  in  einigen  Heften  und 
Bändchen  von  verhältnissmässig  geringem  Umfange  nieder- 
gelegt. Aber  diese  Hefte  und  Bändchen  stehen  an  Gehalt  und 
Gediegenheit  weit  über  so  manchem  umfangreichen  Werke. 
Zuerst  und  vor  Allen  habe  ich  unter  Trömel's  litterarischen 
Leistungen  seiner  „Schillerbibliographie'1  Erwähnung  zu  thun, 
iie  zwar  noch  nicht  im  Drucke  erschienen,  aber,  von  Haus 
aus  zur  Veröffentlichung  bei  Gelegenheit  der  Schillerjubelfeier 
1859  bestimmt,  schon  eiu  paarmal  druckfertig  gewesen,  und 
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nur  durch  die  fast  übergrosse  Gewissenhaftigkeit  und  Sorg- 
falt, mit  der  Trömel  immer  und  immer  etwaige  Lücken  zu 
ergänzen,  das  nicht  ganz  Richtige  zu  verbessern  und  alle  Un- 
ebenheiten zu  beseitigen  unablässig  bemüht  war,   seither  Ton 
der  Veröffentlichung  zurückgehalten  worden  ist.    Die  Trömel'- 
sche  „Schillerbibliographie"  wird  sich  der  von  Salomon  Hirzel 
heransgegebenen  „Göthebibliothek"  würdig  und  durchaus  eben- 
bürtig zur  Seite  stellen;  wie  die  „Göthebibliothek"  in  Bezug 
auf  Göthe,  so  wird  die  „Schillerbibliographie"  in  Bezug  auf 
Schiller  alles  Dasjenige  enthalten,  was  für  die  künftigen  Heraus- 
geber einer  kritisch  gesichteten  Ausgabe  unseres  grossen  Dich- 
ters an  Material  dazu  erforderlich  ist.  Die  Schillerbibliographie, 
die  der  Verstorbene  eine  Reihe  von  Jahren  hindurch  mit  be- 
sonderer Liebe  und  unermüdlicher  Sorgfalt  gepflegt  hat,  und 
selbst  in  den  Tagen  seiner  Krankheit  weiter  zu  vervollkommnen 
bestrebt  gewesen  ist,   soll  und  wird  ein  würdiges  Denkmal 
»eines  verdienstlichen  litterarischen  Wirkens  sein.   Nächst  der 
„Schillerbibliographie"  stelle  ich,  um  der  von  Trömel  schon 
ror  einem  Jahrzehende  vorbereiteten ,  aber  ebenfalls  noch  nicht 
im  Drucke  erschienenen  „Litteratur  des  Nibelungenliedes"  hier 
nnr  beiläufig  zu  gedenken,  die  1861  ausgegebene  „Bibliotheque 
Americaine  Catalogue  raisonne  d'une  Collection  de  Livres  pr£- 
cieux  sur  l'Amerique  parns  depuis  sa  deeouverte  jusqu'ä  Tan 
1700*'  unter  den  Trömerschen  Arbeiten  mit  oben  an.  Diese 
Schrift,  die  mit  einer  fast  minutiösen  Genauigkeit  und  wirklich 
bewnndernswerthen  Accuratesse  gearbeitet  ist,  hat  allen  Anspruch 
darauf,   als  eine  Art  bibliographisches  Meisterwerk  zu  gelten. 
Wie  trocken  und  ermüdend  auch  Manchem  das  Anfertigen  von 
Katalogen  erscheinen  mag,  so  hat  es  doch  Trömel,  unterstützt 
von  reichen  Fonds  gediegener  bibliographischer  und  litterar- 
historischer  Kenntnisse,  verstanden,  eine  nicht  nur  in  allen 
ihren  Theilen  tüchtige  und  wahrhaft  ausgezeichnete,  sondern 
auch  für  jeden  ächten  Bibliophilen  höchst  interessante  Arbeit 
zu  liefern,  die,  gleichviel  ob  die  im  Kataloge  verzeichnete 
prachtige  Sammlung  nach  allen  Enden  der  Welt  hin  zerstreut 
werden  sollte,    einen  dauernden  Werth  behalten  wird.  Zu 
TVoiruTs  bibliographischen  Verdiensten  rechne  ich  ferner  die 
Zusammenstellung  des  seit  1866  bei  Brock  haus  unter  dem  Titel 
„Allgemeine  Bibliographie"  erscheinenden  Verzeichnisses  der 
wichtigeren  neuen  Erscheinungen  der  deutschen  und  ausländi- 
schen Litteratur.  Man  hat  schon  wiederholt  Versuche  gemacht, 
eine  alle  Erscheinungen  der  Litteratur  ohne  Ausnahme  um- 
fassende allgemeine  Bibliographie  zusammenzustellen;  diese 
Versuche  sind  aber  auf  vor  der  Hand  noch  unüberwindliche  Hin- 
dernisse gestossen  und  desshalb  so  ziemlich  resultatlos  geblieben. 
Ist  es  daher  als  ein  sehr  verständiges  und  zweckmässiges 
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Unternehmen  der  Brockbaus'schen  Buchhandlung  anzuerkennen 
gewesen,  dass  sie  eine  ausgewählte,  d.  h.  auf  die  wichtigeren 
Litteraturerscheinungen  beschränkte  allgemeine  Bibliographie, 
die  sich  gewiss  mit  gutem  Erfolge  durchführen  lässt,  ins  Leben 
gerufen,  so  ist  zugleich  mit  anzuerkennen,  dass  die  Zusammen- 
stellung keinen  besseren  Händen  als  denen  meines  seligen 
Freundes  Trömel  hätte  anvertraut  werden  können,  der  es  wohl 
verstanden  hat,  stets  das  Wichtigere  und  Bedeutendere  aus 
der  ungeheuren  Litteraturmasse  mit  Kennerblick  auszuwählen 
und  das  Ausgewählte  mit  bibliographischer  Sorgfalt  zusammen- 
zustellen. Nächstdem  muss  ich  auch  noch  eine  der  frühesten 
Trömelschen  Arbeiten,  seiner  „Litteratur  der  Deutschen  Mund- 
arten", erwähnen,  die  er  zwar  selbst  mit  seiner  gewohnten  Be- 
scheidenheit nur  als  einen  „bibliographischen  Versuch"  bezeichnet 
hat,  welcher  ich  aber  einen  bei  weitem  höheren  Werth  bei- 
zulegen nicht  Anstand  nehme,  und  die  Trömel,  wie  er  gleich 
von  Anfang  an  beabsichtigt  hatte,  durch  Nachträge  vervoll- 
ständigt und  zu  einem  noch  vollkommneren  Werkchen  umge- 
schaffen haben  würde,  wenn  ihm  nicht  inzwischen  Andere  in 
der  Fortsetzung  seiner  Litteratur  zuvorgekommen  wären.  Zu 
Deinen  litterarischen  Verdiensten  endlich,  um  von  anderen  klei- 
neren Publikationen  nicht  weiter  zu  sprechen,  rechne  ich,  mein 
verklärter,  theurer  Freund,  Deine  litterarischen  Untersttitzungen, 
die  Du  nach  aUen  Seiten  hin  an  Jeden,  der  sich  an  Dich  um 
Rath  und  Hilfe  gewendet  hat,  mit  freigebiger  Hand  und  der 
liberalsten  Zuvorkommenheit  ausgetheilt  hast.  Es  wird  Dir  da- 
für im  Stillen  so  Mancher  noch  Uber  das  Grab  hinaus  herzlichst 
danken;  ich  aber,  der  ich  Deine  litterarische  Güte  vielleicht 
wie  kein  Anderer  in  Anspruch  genommen  und  auch  in  reicher 
Fülle  genossen  habe,  thue  dies  öffentlich,  um  wenigstens  De- 
nen, die  sich  für  meine  eigenen  litterarischen  Arbeiten  inte- 
ressiren,  mit  sagen  zu  können,  dass  an  Dem,  was  sie  Ver- 
dienstliches an  den  Arbeiten  finden,  auch  Du  Deinen  Theil  hast. 
Ganz  besonderen  Antheil  hat  Trömel  an  dem  Gedeihen  meines 
„Anzeigers  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft",  sowie 
an  dem  Zustandekommen  meiner  „Bibliotheca  bibliographica" 
fortdauernd  genommen,  in  Bezug  auf  welche  letztere  ich  wohl 
sagen  darf,  dass  Trömel  auf  meinen  Entschluss,  dieses  seit 
Jahren  schon  vorbereitete  Werk  mit  Anfang  des  gegenwärtigen 
Jahres  der  Presse  zu  übergeben,  hauptsächlich  mit  eingewirkt 
hat.  Mit  Freuden  begrüsste  er,  schon  auf  den  Tod  krank, 
meinen  Entschluss;  er  schrieb  mir  am  22.  Oktober  1862:  „Dass 
ich  Ihren  Brief  vom  14.  d.  M.  erst  heute  beantworte,  hat  seinen 
Grund  darin,  dass  mir  derselbe  auf  dem  bekannten  schnellen 
Wege  des  Buchhandels  schon  gestern  glücklich  zugegangen 
ist;  —  dass  ich  aber  Uberhaupt  so  lange  nichts  von  mir  habe 
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hören  lassen,  hat  seine  guten  oder  vielmehr  schlechten  Gründe. 
Ich  bin  den  ganzen  Sommer  über  krank  gewesen  und  trotz 
eines  sechswöchentlichen  Aufenthalts  in  der  schönen  Wald-  und 
Bergluft  des  Fichtelgebirges  auch  jetzt  noch  wenig  besser  als 
krank.  Ein  erneuter  Anfall  von  Brustentzündung  —  meines 
alten  Leidens  —  hat  einen  asthmatischen  Zustand  bei  mir 
zurückgelassen,  der  im  höchsten  Grade  peinlich  ist  und  mir 
jede  Stunde  verbittert.  Ich  leide  so  sehr  an  Knrzathmigkcit, 
dass  ich  nicht  fünfzig  Schritte  gehen  kann,  ohne  stehen  bleiben 
zu  müssen,  vom  Treppensteigen  gar  nicht  zu  reden.  Nur  wenn 
ich  ruhig  sitze,  fühle  ich  mich  unbelästigt.  Sie  begreifen,  wie 
störend  mir  dies  ist  und  wie  sehr  ich  durch  einen  solchen 
Zustand  an  Arbeiten  behindert  bin.  Die  Besserung  ist  auch 
nur  ganz  Jangsam,  und  es  wird  gute  Weile  haben,  bis  ich 
rieder  einigermaassen  menschlich  leben  kann  Wenn  ich  also 
geschwiegen  habe,  wissen  Sie  warnm,  und  sind  mir  nicht  un- 
gehalten. Recht  sehr  habe  ich  mich  gefreut,  dass  Sie  mit 
Ihrer  Bibliotheca  bibliographica  nun  wirklich  Ernst  machen; 
es  hilft  nichts,  der  erste  Schritt  ist  schwer,  Sie  werden  aber 
zuletzt  selbst  froh  sein,  wenn  er  einmal  gethan  ist.  Also  Glück 
auf  und  gutes  Gelingen!  Von  meinem  Schilleropus  lassen  Sie 
mich  schweigen,  es  hat  zwar  nicht  geruht,  wird  aber  schliesslich 
etwas  ganz  Anderes,  als  wozu  ich  es  anfangs  bestimmt  hatte. 
Für  die  Bibliographie  wird  es  von  untergeordneterem,  dagegen 
für  die  Litteraturgeschichte  und  speziell  die  Texteskritik  von 
Schiller's  Werken  von  mehr  Werth  werden.  Bei  meiner  ge- 
ringen Arbeitsfähigkeit  hat  die  Sache  aber  immer  noch  gute 
Weile." 

Es  ist  eine  eigene  Schicksalsfügung,  dass  Trömel  genau 
an  dem  nämlichen  Tage,  an  dem  ich  das  erste  Manuscript  der 
„Bibliotheca  bibliographica "  von  Dresden  in  die  Druckerei 
nach  Leipzig  abgeschickt  habe,  aus  dieser  Welt  zum  ewigen 
Leben  geschieden  ist.  So  wirst  Du  also,  verklärter  Freund, 
die  Vollendung  des  Werkes  nicht  mehr  sehen,  das  Werk  und 
sein  Verfasser  werden  aber  Dein  Andenken  stets  hoch  in 
Ehren  halten. 

Ruhe  aus,  mein  Freund,  von  Deinem  irdischen  Leid, 
ruhe  sanft! 

J.  Petzholdt. 
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Bibliographie. 

(SchlusB.) 

Catalogo  de  las  Cartas,  Pianos,  Vistas,  Estampas,  Instrucciones, 

Derroteros  y  demas  Obras  nauticas  pertenecientes  a  la  Di- 

reccion  de  Hidrografia.    Madrid,  impr.  de  la  viuda  de  Ca- 

lero.    1857.    8.°    66  S. 

Geographisch  geordnet,  mit  Angabe  der  Titel,  Maassstäbe 
und  Preise  der  einzelnen  Werke  ;  sonst  aber  bibliographisch 
nicht  ganz  genügend. 

Lijst  van  gedrukte  Kaarten,  voorhanden  in  het  Archief  der 
Genie  van  het  Mimstede  van  Oorlog.  Opgeraaakt  naar  de 
Registers  van  het  Archief  door  P.  J.  M.  Meyboom.  's  Graven- 
hage.  (Rotterdam,  Baedeker  in  Comm.)  1857.  «4°.  (oder 
gr.  Lex.  8°.)  436  S.  Auf  Schreib -Vel.- Pap.  Pr.  2  Thlr. 
25  Ngr. 

Sehr  splendid  gedruckt  und  zum  Nachtragen  eingerichtet ; 
von  reichem  Inhalte  und  mit  grosser  Sorgfalt  redigirt.  Ausser 
dem  wesentlichen  Theile  des  Titels  jedes  Kartenwerkes  findet 
sich  die  Zahl  der  Blätter,  die  Grösse  derselben,  die  Art  des 
Stiches  —  alles  zusammen  in  einer  Rubrik — sowie  der  Name 
des  Verfertigers  und  Herausgebers  und  das  Jahr  der  Ver- 
fertigung und  Publikation  in  zwei  anderen  Rubriken  genau 
angegeben. 

Verzeichniss  der  Landkarten  im  Verlage  von  Artaria  &  Comp. 
Depot  der  Generalstabs-Karten  des  Kais.  Kon.  Militär.  Geo- 
graphischen Institutes.  (A.  m.  Franz.  Tit.:  Catalogue  des 
Cartes  geographiques  etc.)    Wien.    1859.    8.°  1  Bl.  24  S. 

Nur  für  merkantilische  Zwecke,  aber  besser  als  die  früher 
ausgegebenen  Preiscourante. 

Katalog  der  von  Sr.  Maj.  dem  König  Friedrich  August  von 
Sachsen  nachgelassenen  Kartensammlung.  Ein  Denkmal  des 
Verstorbenen.    Dresden ,   Schönfeld.    1860.    gr.  8°.  XII, 
113  S.    Pr.  n.  1  Thlr.,  Prachtex.  n.  1  Thlr.  10  Ngr. 
Herausgegeben  von  Julius  Petzholdt. 

Der  Umstand,  dass  die  Titelcopien  der  Karten  nicht  Ton 
einem  Einzigen  nach  einerlei  Grundsätzen,  sondern  von  zwei 
verschiedenen  Arbeitern  gefertigt  worden  sind,  theils  dass  es 
nicht  thunlich  gewesen  ist,  die  Titelcopien  nach  ihrer  Zu- 
sammenstellung zu  einem  druckfertigen  Kataloge  mit  Hilfe 
der  Sammlung  noch  einmal  zu  revidiren ,  mag  wohl  zu  eini- 
gen Mängeln  hinsichtlich  der  Redaktion  des  Kataloges  Ver- 
anlassung gegeben  haben.  Gleichwohl  bleibt,  bei  dem  ziem- 
lichen Umfange  und  dem  wissenschaftlichen  Werthe  der 
Sammlung,  deren  Katalog  ein  beachtenswerter  Beitrag  zur 
Kartcnlitterntur,  der  dadurch  noch  besonderes  Interesse  er- 
hält, dass  die  Sammlung  nach  Fr.  A  's  Tode  nicht  zerstreut 
worden,  sondern  ungetrennt  in  den  Besitz  des  Herzogs  Georg 
zu  Sachsen  gekommen  ist,  und  später  einen  Bestandteil  der 
Prinzl.  Secundogenitur-Bibliothek  zu  Dresden  bilden  wird. 
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Catalogue  des  Cartes,  Plans  et  autres  Ouvrages  composant  le 

fonds  du  Depöt  general  de  la  Guerre.    Paris,  librairie  mili- 

taire  de  J.  Dumaine.    1861.  8°.  24  S. 

Als  buchhändlerischer  Katalog  sehr  gut  redigirt.  Die 
Grössenverhältnisse,  in  denen  die  Blatter  ausgeführt  sind, 
finden  sich  überall  angegeben. 

Verzeichniss  der  Bibliothek  und  Kartensammlung  des  Carl 
Ritter.    Th.  IL  Landkartensammlung.  Leipzig,  T.  0.  Weigel. 

1861.  8*.  2.  B1L  96  8.  (Auct.  10.  Jun.  1861.) 

Sehr  treffliche  und  gut  verzeichnete  Sammlung  von  2506 
Nrr.,  zu  denen  noch  über  300  im  TU.  Theile  des  Ritter'schen 
Auctionskataloges  hinzukommen.  Die  Grösse  der  Blätter  ist 
überall  nach  Zollen  angegeben. 

Verzeichniss  einer  werthvollen  Sammlung  von  Land-,  See-  und 
Eisenbahn-Karten,  topographischen,  Städte-, Festungs-,  Schlach- 
ten- und  Belagerungs-Plänen,  topographischen  Mustorblättern 
etc.  aus  dem  Nachlasse  des  Zimmer.   Leipzig,  T.  0.  Weigel. 

1862.  8°.  2.  Bll.  83  S.  (Auct.  17.  Novbr.  1862.) 

Sehr  werthvolle,  gut  geordnete  und  verzeichnete  Sammlung 
von  c.  7000  BU.t  zum  Theile  mit  Angabe  des  Maassstabes 
und  des  Jahres  ihres  Erscheinens. 

*  * 

Amerika.  —  *  ADescriptive  Catalogue  of  tbose  Maps,  Charts,  and 

Surveys  rclating  to  America,  which  are  mentioned  in  Vol.  III.  of 

Hakluyt's  great  Work,  by  J.G.Kohl.  Washington.  1857.8°. 86  S. 

Der  Verf.,  der  mit  einem  „General  Catalogue  of  American 
Maps  and  Chart*"  beschäftigt  ist,  hat  in  diesem  ilakluyt- 
Kataloge  eine  Art  Probe  davon  gegeben,  welche  von  dem 
/Jaoptw«rke  etwas  Tüchtiges  erwarten  lässt. 

—  Mapoteca  Colombiana.  Coleccion  de  los  titulos  de  todos  los 

Mapas,  Pianos,  Vistas  etc.  rclativos  a  la  America  Espafiola, 

Brasil  e  Isias  adyacentes.   Arreglada  cronologicamentc  i  pre- 

cedida  de  una  Introduccion  sobre  la  Historia  cartogräöca  de 

America  por  E.  Uricoechea.    Löndres,  Trübner  y  Cia.  1860. 

8».  XVI,  215  S.    Pr.  n.  2  Thlr.  12  Ngr. 

Verzeichniss  von  nicht  weniger  als  2255  Nrr.  theils  ein- 
zeln erschienener  Karten  und  grösserer  Karteuwerke,  theils 
anderen  Werken  angehöriger  Blätter,  sorgsam  und  sachver- 
ständig, überhaupt  in  einer  Weise  redigirt,  die,  wenn  auch  hier 
und  da  die  für  kartographische  Bibliographien  erforderliche 
Angabe  der  Grössenverhältnisse  vermisst  wird,  doch  im  Ganzen 
als  eine  befriedigende  anerkannt  werden  darf.  Leider  fehlen 
Inhaltsübersicht  und  Register,  die  dem  Werkcheu  deu  Stempel 
grösserer  Vollendung  und  Brauchbarkeit  aufdrücken  würden. 

Australien.  —  A  List  of  The  Maps  and  Charts  of  New-Nether- 
land,  And  of  the  views  of  New-Amsterdam,  by  G.  M.  Asher. 
Being  a  Supplement  to  Iiis  Bibliographical  Essay  on  New- 
Netberland.  Amsterdam,  Muller.  1856.  4°.  22  &  23  S.  mit  2 
eingedruckten  Vignetten. 
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Dieser  sehr  gut  und  mit  Genauigkeit  gearbeitete  Karteu- 
katalog, welcher  eigentlich  nur  die  ersten  22  6.  umfasst  — 
auf  den  letzten  23  S.  ist  nur  ein  Verzeichnis»  aller  derjenigen 
Namen  enthalten ,  welche  sich  auf  den  im  Kataloge  auf- 
geführten Karten  befinden  —  bildet,  mit  eigenem  besonderem 
Titel  und  selbstständiger  Paginatiou ,  die  IV.  und  V.  Ab- 
theilung des  Asher'schen  „  Bibliographical  and  Ilistorical 
Essay  on  the  Dutch  Books  and  Pamphlets  relating  to  New- 
Netherland,  and  to  the  Dutch  West-India  Company,  as  also 
on  the  Maps,  Charts,  etc.  of  New -Netherlaud,  accompanied 
by  an  Historical  Map  of  the  country  Compiled  from  the  Dutch 
public  and  private  Hbraries,  and  chiefly  from  the  collectiou 
of  Frederik  Muller  in  Amsterdam." 

Europa.  —  Beurtheilende  Übersicht  derjenigen  durch  den  Druck 
vervielfältigten  Karten,  Situations-  und  Festungs  -  Pläne  von 
Europa,  welche  für  deutsche  Militairs  von  praktischem  Interesse 
sind.  Th.  I.  Centrai-Europa.  Bearbeitet  in  der  topographischen 
Abtheilung  des  Königl.  Preussischen  General -Stabes.  (Ber- 
lin.) 1849.  4°.  Autographirt.  2  BU.  242  S.  Mit  weissem 
Räume  zum  Nachtragen.    Pr.  n.  1  Thlr.  15  Ngr. 

Ein  iu  jeder  Hinsicht  gediegenes  und  nicht  blos  allen 
wissenschaftlichen  Militairs,  sondern  auch  jedem  Geographen 
durchaus  unentbehrliches  Werk ,  welches  nichts  weiter  zu 
wünschen  übrig  lasst,  als  dass  es  nicht  fortgesetzt  worden 
ist.  Jede  Seite  verräth,  dass  es  Leute  von  Fach  mit  aller 
Sorgfalt  verabfasst  haben. 

—  Der  kartographische  Standpunkt  Europa's  am  Schlüsse  des 
Jahres  1856  mit  besonderer  Rücksicht  auf  den  Fortschritt 
der  topogr.  Spezialarbeiter  Von  Emil  von  Sydow.  Ent- 
halten in:  Mittheilungen  aus  Justus  Perthes'  geographischer 
Anstalt  über  wichtige  neue  Erforschungen  auf  dem  Gesammt- 
gebiete  der  Geographie  von  A.  Petermann.  1857.  Gotha, 
Perthes  4°  1.  S.  1—24  u.  II.  S.  57—91.  —  Desgl.  am 
Schlüsse  des  Jahres  1857.  Daselbst  1858.  IV.  S.  134—49. 
—  Desgl.  am  Schlüsse  des  Jahres  1858.  Daselbst  1859.  VI. 
S.  209  —  56  —  Desgl.  am  Schlüsse  des  Jahres  1859.  Da- 
selbst 1860.  XI.  S.  409  - 15  u.  XII.  S.  449  —  77.  Mit 
einer  Karte  —  Desgl.  in  den  Jahren  1860  und  1861.  Da- 
selbst 1861.  XII.  S.  458—74. 

Eine  schätsbaro  kritische  Arbeit,  die,  wenn  sie  auch  nicht 
durchaus  einen  bibliographischen  Charakter  an  sich  trägt, 
doch  bibliographisch  interessant  ist,  weil  sie  als  eine  Art 
historisch-kritisches  Raisonnement  zu  den  in  den  Peter- 
mann'schen  Mittheilungen  von  Zeit  zu  Zeit  enthaltenen 
bibliographischen  Uebersichten  der  neuesten  Kartenlitteratur 
mit  angesehen  werden  darf. 

—  Crtefätdjte  ber  gcograpf)if<f)en  SSermeffungcn  unb  ber  £<tnbfartcn  9corb- 
albutgicnö  uom  (fnbe  be«  15.  Oaljdntrtbcrt«  biö  jumSafyre  1859. 
9Jftt  einet  frttifdjcn  Überfielt  aller  bezüglichen  geograpfjtfdjcrt, 
geognofhfdjcn,  ctijnograöfn'jdjen  unb  fn'ftorifdjen  harten  unb  3?länc, 
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nebf!  Beiträgen  jur  pfjtjflfdjcn  (9eograpf)te  unb  gcfd^idjtlidjcn  £o 
pograp^te.  SBon  g.  Öccrj.  (Xenffdjrift  $u  ber  Dom  SBcrfaffer 
herausgegebenen  „  @cueral*$arte  »on  ben  Ajcr^ogtlji'uueni  <3djlc£ 
toig,  $oljtein  unb  frmenburg,  ben  Stirftentljümcrn  l'übet  unb 
ftafccburg  unb  ben  greten  unb  ^anfefläbten  Hamburg  unb  ?ubef.") 
$*erün.  (3n  domm.  bei  <Pertf)e8*33efler  &  9)?aufe  in  Hamburg  u. 
£a>crS  in  5He(.)  1859.  8«.  XIII,  277  6.  Gratisbeilage  jur  flartc. 

Die  beträchtliche  dorn  Verfasser  selbst  zugehörige  Karten  - 
Sammlung,  sowie  die  des  König).  Preuss.  Qrossen  General- 
stabes und  die  Schätze  der  Berliner  Königl.  Bibliothek,  in 
deren  Besitze  sich  die  etwa  35,000  Bll.  starke  Scharnhorst'Rcho 
Kartensammlung  befindet,  nebst  dem  umfassenden  Karten- 
lager von  Schropp  &  Co.  in  Berlin,  haben  die  Materialien  zu 
einer  Kartenübersicht  geliefert,  wie  sie  vollständiger  ander- 
wärts bestimmt  nicht  anzutreffon  ist  Zudem  ist  der  Verf. 
pau/.  der  Mann  dazu  gewesen,  um  die  in  allen  diesen  Samm- 
lungen gebotenen  reichen  Materialien  für  die  Zwecke  einer 
kritischen  Üebersicht  zu  vorarbeiten,  die  zu  den,  wennauch 
nicht  bibliographisch  bestausgeführten ,  doch  im  Uebrigen 
gelungensten  Arbeiten  der  specielleron  Karteulitteratur  gehört. 

Deutschland.  —  tötittfdjc«  ^crjetdnttf?  ber  ftinbfartcn  unb  üorncbmftcn 
tonograpiufd)cn  23iätter  ber  d^ur^  unb  gürftUdj-Säa^fifdjcn  l'anbc. 
$on  Oo^onn  (Sfjriftoüf)  Slbelung.  üWeifjcn,  (Srbfktn.  1796.  8°. 

5  m.  310  e. 

Dieses  Veraeichniss  hat,  so  alt  es  auch  bereits  ist,  und 
so  viele  Lücken  sich  auch  daher  darin  vorfinden,  doch  fort- 
dauernden Werth,  nicht  nur  desshalb,  weil  mau  zur  Zeit 
noch  kein  besseres  und  vollständigeres  hat,  sondern  und 
namentlich  auch  aus  dem  Grunde,  weil  es  das  Verzeichniss 
einer  wirklich  vorhandenen  Sammlung,  früher  im  Besitze  des 
Verf.'s,  eines  tüchtigen  Kennora  im  Fache  der  Sächsischen 
Geschichte  und  Topographie ,  gegenwärtig  Eigenthums  der 
Königl.  öffentlichen  Bibliothek  in  Dresden  ist. 

—  Zur  Geschichte  der  sächsischen  Landkarten  von  Delitscb. 

Enthalten  in  der  Einladungsschrift  der  städtischen  Realschule 

zu  Leipzig  im  März  1858.    Leipzig,  Druck  der  Nies'schen 

Bachdruck.  1858.  8°.  8.  3—26. 

Eine  recht  empfehlenswerte  und  auch  für  den  Biblio- 
graphen interessante  kritische  Revue  der  auf  Sachsen  bezüg- 
lichen kartographischen  Leistungen,  hinsichtlich  deren  sich 
der  Verf.  als  wohl  unterrichtet  erweist. 

-Niederlande.  —  *  Recherches  sur  les  Cartes  de  la  Principaute 
de  Liege  et  sur  les  Plans  de  la  Vilie.  Par  A.  Dejardin. 
Liege,  impr.  de  Carmanne.  1860.  gr.  8°.  87  S. 

Diese  aus  dem  „Bulletin  de  l'Institut  archeologiquo  Liegois 
(Tom  IV.  Livr.  1.  Liege  1860.  gr.  8».  8.  209—91)"  besonders 
abgedruckte  Schrift  ist,  gleich  der  früher  vom  Verf.  ver- 
öffentlichten „Note  sur  les  Plans  gravos  de  la  Ville  de  Tournai" 
(herausgegeben  im  „Bulletin  de  la  Socie'te'  historique  et 
littcraire  de  Tournai  Tom  VI."  und  daraus  auch  besonders 
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abgedruckt  16  S.  in  8°.),  mit  musterhaftem  Fleisse  gearbeitet 
und,  wennschon  nach  des  Verf.'s  eigenem  Gestäuduisse  nicht 
ganz  vollständig,  doch  in  Dem  ,  was  sie  enthält,  ohne  Mängel. 
Sie  umfasst  in  zwei  Abtheilungen  1)  „Cartes  gravees"  (104  Nrr.) 
und  2)  „Plans  gravis  (99  Nrr.).  Das  Schriftchen  über  Tour- 
nai  sählt  44  Nrr. 

Russland.  —  i&crjeidmig  ber  Korten  unb  1|Mdne,  roeld|e  1857  beim 

militoir  topot]vapl)iid)cii  ?  epot  fjcrauögefommcn  unb  \u  fyaben  flnb, 

foiöte  ber  in  früheren  Saljren  beim  militair*toöograötHjdjcn  Dcöot 

fjcrauSgefommenen  unb  in  ben  Verlauf  Ubergegangenen  >i  arten. 

Gntfjatten  in  ber  <£t.  Petersburger  Rettung  oom  5-  (17-)  October 

1857.  Fol.  sJtr.  215.  @.  857. 

Bibliographisch  twar  sehr  unzulängliche  Angaben,  gleich- 
wohl insofern  von  Bedeutung,  als  sie  über  die  vorher  stet« 
geheim  gehaltenen  Karten  des  Russischen  Reiches  mit  die 
erste  Auskunft  geben.  Aus  dem  „Russischen  Invaliden  1S57. 
Nr.  200"  entlohnt. 

—  lieber  einige  $ur(cmb  angefjenbe  ?anb-  unb  <2>ee*$arten.  ©.  $>aö 

3nlanb.    (Sine  Sodjenfdjrift  für  £to*,  <5ftr)  -  unb  ßurtanb«  (9c* 

fdjtdftc,  Öcograpfjtc,  <2tattftif  unb  i'itcratur.  3a(jrg.  XIII.  Dorpat 

1848.  4°.  No.  31.  ©ü.  653  —  55  u.  No.  32.  <©to.  677  —  84. 

Ein  sehr  reiches  Verzeichniss,  leider  aber  ohne  Rücksicht 
auf  die  Anforderungen,  welche  an  gute  Karten kataloge  zu 
machen  sind,  angefertigt. 

Schweiz.  —  Atlas  Helveticus  ober  93erjeidmi§  einer  rjoflftänbtgen 
Sammlung  aller  über  btc  (Sdjnxife  unb  tljre  tocrfdjiebenen  ifyeile  in 
Äupferjtid)  unb  £ol$~3dmitt  ijerauSgcfommencu  Öcograp^i^cn 
(Starten  tu  ©nftcmatifdjer  Drbnung  nad)  il)rcn  auf  ben  (garten  felbjt 
beftnbüöjen  Atteln  genau  befdjrieben.  ßntfjalten  im  3flaga$in  für 
bic  neue  $>iftoric  unb  (9eograüf)tc,  angelegt  üon  Snton  Sncbrtdj 
$tifd)ing.  Xf).  XIV.  $attc,  Gurt.  1780.  4°.  3.  153—96. 

Vollständig  ist  diese  Sammlung,  welche  im  Besitze  des 
Leonhard  von  Leonhard  Ziegler  in  Zürich  gewesen,  keines- 
wegs, aber  sehr  reich  und  mit  vieler  Geuauigkeit  beschrieben. 
Das  Verzeichniss  bat  Haller  benutzt. 

—  ©ottlieb  (Smanuel  öon  $afler$  Sötbltotljef  ber  3dnvcijcr*(9efd)td)te 
unb  aller  Xfyeilc,  fo  bafyin  53ejug  fjaben.  3Mlemattfdj~  Chrono; 
logiftt)  georbnet.  I.  33ern,  $aücr.  1785.  8°.  (Sntljalt  3.  1 
—112:  Sanbfarten  unb  ^lan«. 

Neue  vermehrte  und  berichtigte  Bearbeitung  des  „Ver- 
zeichniss derjenigen  Landkarten,  welche  über  Helvetien  und 
dessen  verschiedene  Theile  bisher  verfertiget  worden  sind. 
1766  (in  Ant.  Friedr.  Büsehing's  Magazin  für  die  Historie 
und  Geographie  Th.  V.  1771.  8.  241 — 98  und  daraus  beson- 
ders abgedruckt  Halle  1771.  8°.  5S  S. ,  sowie  zum  grössten 
Theile  in  Joh.  Geo.  Hager's  geographischem  Büchersaale 
Bd.  III.  1778.  S.  167—213  wiederholt)" 

—  Übersicht  aller  bekannten  graphischen  Htilfsmittel  zur  Bear- 
beitung einer  neuen  Karte  der  Schwei«.  Zusammengestellt 
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und  ganz  ergebenst  dem  Herrn  Oberst  W.  v.  Scharnhorst 
gewidmet  von  C.  W.  v.  Oesfeld.  1833.  C.  Zirbeck  dei.  Hierzu 
ein  Verzeichniss  von  Landkarten  [mit  besond.  Tit.:  Littera- 
rur  der  besseren  Karten  der  Schweiz,  (als  Fortsetzung  des 
Hallerechen  Verzeichnisses)  nach  Selbst  Ansicht  zusammen- 
gestellt durch  Carl  Wilhelm  von  Oesfeld  im  December  1833, 
und  ganz  ergebenst  dem  Coromandeur  der  3ten  Artillerie- 
Brigade,  Herrn  Oberst  Wilhelm  von  Scharnhorst  gewidmet.] 
quer  Fol.  2  lithogr.  und  mettallogr.  Tat .  (Nicht  im  Buchhandel). 

Sehr  interessantes  Curiosum.  Die  Litteratur  enthält 
eine  systematisch -chronologische  Uebersicht  von  77  Karten 
und  Plänen  ,  mit  Angabo  des  Maassstabes,  der  Blätterzahl, 
der  Jahrzahl,  der  Namen  des  Zeichners,  Stechers,  sowie  der 
Anfangsworte  des  Titels. 

—  ^cTjctr^nig  uon  ©djroetjer^itfidjtcn,  Portrait«  u.  f.  to.  jDrucf  uon 
3cbjtctbcr  in  SBafel.  (1862.)  tl.  8°.  1  <öl.  46  8.  (Slntiq.  $er= 
jctdjmg  uon  gel.  ©djnetber  in  53afc(  sJfr.  60.) 

Nach  den  Kantons  abgetheilt,  sonst  durchaus  ungenügend 
redigirt. 

[104.]   Verzeichniss  von  Reisen  in's  Heilige  Land. 

-  (Fortsetzung.) 

1700.  Reise  des  Prof.  Joh.  Heyman  u.  des  Raths  Joh. 
Äegid.  van  Egmond  van  Nyenburg  zu  Leiden. 

Keuen  door  een  gedeelte  van  Europa,  Klein  Asien,  verscheede 
Eilanden  van  de  Archipel,  Syrien,  Palestina  of  het  H.  Land, 
Aegypten ,   den  Berg  Sinai,  enz.  In  den  beginne  van  doze 
Eeaw  gedaan  door  wylen  den  Hoog-Edden  Wel-Gebooren 
Heer  Johan  Aegidius  van  Egmond  van  der  Nyenburg,  Heere 
van  de  Egmonden,  Raad,  Vroedschap  en  Scheepen  der  Stadt 
Leiden,  mitsgaders  Buitengewoon  Afgezandt  van  haar  Hoch- 
Mogende  de  Heeren  Staaten  van  Holland  en  West-Vriesland 
aan   het  Hof  van  zyne  Majesteit  den  Koning  van  Napels 
en  Sicilien,  enz.  enz.    En  den  Hoog  -  Eerwaarden  Hoog-Ge- 
leerden Heer  Johannes  Heyman,  Gewoon  Hoog-Leraar  der 
Oosterschen  Talen  op  s' Lands  Hoogschoole  te  Leyde.  Alles 
nit  beider  eigenhändige  nagelaten  Schriften  opgemaakt,  in 
een  goede  order  gebragt,  Briefs-gewyze  zamengestelt  en  be- 
hoorlyk  ter  Druckpersse  bezorgt  door  Johannes  Wilhelmus 
Heymann.  Deel  I — II.  Leiden,  Kalle wier.  1757—  58.  gr.  4°. 
8  Bll.  412  S.  mit  2  BU.  &  1  BL  431  S.  (St.  B.) 

1704.  Reise  Paul  Lucas'. 
Voyage  du  Sieur  Paul  Lucas,  fait  par  ordre  du  Roi  dans  la 
Grece,  l'Asie  Mineure,  la  Macedoine  et  l'Afrique.    Tom.  I. 
Contenant  la  Description  de  la  Natolie,  de  la  Caramanie,  & 
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de  Ja  Macedoine.  —  Tom.  II.  Contenant  la  Description  de 
Jerusalem,  de  l'Egypte,  &  du  Fioume:  avec  un  Memoire  pour 
servir  a  l'Histoire  de  Tunis,  depuis  l'annee  1684.  Amster- 
dam, aux  depens  de  la  Compagnie.  1714.  8°.  15  B1I.  323  S. 
&  5  Bit.  328  S.  Mit  2  Karten  n.  17  Kpfn.         (St.  B.) 

Das  Vorwort  ißt  von  F**  (Etienne  Fourmont)  unterzeichnet 

Hdcrneueftc  9^eifc  3n  UWxn  Asia  unb  Afriea;  Sorin  bie  mcrcfmttr* 
bigfle  Sütertijumer  $on  ©ried)en*i'anb,  9totolicn,  (Satamamen,  SKa* 
cebonicn,  (Sgnpten  unb  bcr  33arbaret),  SLRit  anaenclmttn  Umfiänben 
bcfd^riebcn  werben.  5Iuf  93efef)l  3Dc8  Könige  oon  granefretaj, 
gelegt  uou  £)rn.  Paul  Lucas.  bem  5ron^ttfif(^en  in«  Dcutfdje 
iiberfcfcct.  9Jcbjl  einer  accuraten  £anb*Carte.  Hamburg,  ö.  JJBic* 
ring«  (Srben.    8°.    4  m.   370  6.  mit  4  330.       (St.  B.) 

Uebersetzung  des  vorgenannten  Frans.  Originals,  mit  Weg- 
lasstuig  des  „Memoire  pour  servir  ä  l'histoire  de  Tunis". 

1721.  Reise  Charl.  de  Sainte-Maure,  gen.  le 

Commandeur  de  Beaulien. 

Nouveau  Voyage  de  Grece,  d'Egyptc,  de  Palestine,  d'Italie, 

de  Suisse,  d'Alsace,  et  de  PaYs-Bas.  Fait  eu  1721,  1722,  & 

1723.    La  Haye,  Gosse  et  de  Hondt.   1724.  8°.   XXX  9., 

1  Bl.  412  S.  (St.  B.) 

Die  Widraungschrift  ist  unterzeichnet:  C.  D.  8.  M. 

1722.  Reise  des  Prof.  Dr.  Thom.  Shaw  von  Oxford. 
Travels,  or  Geographical,  Physical  and  Miscellancous  Obser- 
vation &c.  —  Travels,  or  Observations  relating  to  several 
parts  of  Barbary  and  the  Levant.  By  Thomas  Shaw,  DD. 
Fellow  of  Queen's- College  in  Oxford,  and  F.  R.  S.  Oxford, 
print.  in  the  Theatre.  1738.  Fol.  4  Bll.  XVI,  442  &  60  8. 
mit  4  Bll.  Nebst  11  Karten,  21  Kpfn.  u.  in  den  Text  ein- 
gedruckt. Holzschnitten. 

In  der  Abtheilung  „Geographical,  Physical  and  Mtscella- 
neous  Observations,  relating  to  Syria,  &c.  Egypt,  and  Arabia 
Petraea"  enthält  Cap.  I.  „Geographical  Observations  reUting 
to  Syria,  Phoenice,  and  the  Holy  Eand"  (8.  321  —36)  und 
Cap.  III.  „Phjsical  Observations  &c.  or  an  Essay  towards  the 
Natural  History  of  Syria,  Phoenice.  and  the  Holy  Land" 
(8.  358—77.) 

Voyages  de  Monsf  Shaw,  M.  D.  dans  plusieurB  pro  vi  neos  de 
la  Barbarie  et  da  Levant:  Contenant  des  observations  geo- 
graphiques,  physiques,  philologiques  et  melees  aur  les  roy- 
anmes  d'Alger  et  de  Tunis,  sur  la  8yrie,  l'Egypte  et  l'Arabie 
Petree.  Avec  des  Cartes  et  des  Figures.  Traduita  de  i'Ang- 
lois.  Tom.  I— II.  La  Haye,  Neaulme.  1743.  gr.  4°.  1  Bl. 
XL,  414  &  IV,  192  S.  Nebst  160  8.:  Extraits  de  plusieurs 
Auteurs  anciens,  et  autres  pieces  Qui  servent  de  preuves  & 
d'eclaircissemens  ä  cet  Ouvrage.  (St.  B.) 

Am  Schlüsse  des  Buches  ist  S.  161—72  der  Katalog  von 
Neaulme's  Verlag  angehängt. 
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$crrn  Xljama*  ©$aro$,  ÄönigL  ^rofcRorö  bcr  griedufdjcn  ©pradjc, 
unb  SRectorö  be«  (EoIIegti  beö  l)cil.  (Sbmunbö  ju  Drforb,  Reifen 
ober  Snmerfungcn  öcrfd)iebcne  X^cttc  ber  Barbaren  unb  bcr  Sc* 
twnte  betreffeub.  9tad)  ber  aroettten  englänbtfdjen  SluSgabe  tnö 
Xeutf^e  überfefct  unb  mit  otelen  ?aubfarten  unb  anbern  Tupfern 
erläutert.  Seidig,  Srcitfopf  u.  6ofm.  1765.  gr.  4".  10  %ü. 
424  ©.  u.  11  m.  (St.  B.) 

In  der  Abtheil ung  „Geographische,  physische  und  ver- 
mischte Anmerkungen  über  Syrien,  Aegypten  und  das  steiuichte 
Arabien44  ist  8.  241  f.  von  Jerusalem  gehandelt 

1725.    Reise  des  Priors  P.  Angel.  Maria  Myller. 

Peregrinna  in  Jerusalem,  grembling  gu  Oerufalem,  Ober  SluSfülp 
Ufy  3teifj«£3efdjreibungen,  2Borinnen  P.  Angelicus  Maria  Myller, 
Drbcn*  bcr  Liener  Unfer  hieben  grauen,  Söitymifdjcr  s#romnj,  ic.  ic. 
eeine  fünff  $aupt* Reifen,  SDte  er  in  (Suropa,  %[\a  "nö  Slfrica, 
$or  einigen  darren  getrau  Unb  unter  ®ottc$  2d)\\\^  glücfltd)  boH* 
enbet  hat,  richtig  ergebet.    i>t cbft  umftänbigcr  Beitreibung  afler 
babe$  norgef aHenen  $)enchDürbigfeiten,  bcrfelben  $änbcr,  Königreichen, 
Oiifcin,  $alb*Onfeln  unb  (^tttbte,  fautt  beren  Urhebern,  Regenten, 
Glauben,  Spraken  unb  (Muäudjen  :c.    &Üc«  mit  Dielen  unb 
nötigen  tfupffern  unb  et  Lidjen  l'anb« garten  erläutert,  audj  mit 
(Srlaubnu|5  ber  Obern  heraus  gegeben.    Wien  u.  Dürnberg,  Sfto* 
natif.     1735.    4».   10  m.   964  6.   9  3311.    2)cit  Sitcltupfcr 
'iL  70  ^fä»;  *  * (St.  B.) 
1731.   Reise  Tollot's  mit  dem  Akademiker  Chev. 

de  la  Condamine. 

Nouveau  Voyage  fait  au  Levant,    6s  annees  1731  &  1732. 

Contenant  les  descriptions  d'Alger,  Tunis,  Tripoly  de  Bar- 

barie,  Alexandrie  en  Egypte,  Terre  Sainte,  Constantinople, 

&c.  Par  le  sieur  Tollot.  Paris,  Cailleau.  1742.  kl.  8°.  2  BU. 

VI,  354  8.  &  3  BU. 

Querard  Betreibt  das  Buch  dem  su  Genf  geborenen  und 
gestorbenen  Apotheker  Jean  Bapt.  Tollot  zu.  Jedoch  führt 
dasselbe  Jean  Senebier  in  seiner  „Histoirs  litteraire  de  Geneve" 
Bd.  DI.  S.  225  im  Artikel  Tollot  nicht  mit  an. 

1737.   Reise  des  Buchhändlers  Jon.  Körte 

von  Altona. 

3ona$  ii  orten*,  ehemaligen  23uchhänblerS  gu  Altona,  flieife  nad)  bem 
tocÜanb  (Gelobten,  9atn  aber  feit  fiebengefm  Imnbert  darren  Unter 
bem  Steche  liegenben  Vanbc,  Sie  aud)  nad)  (Egypten,  bem  Söcrg 
Libanon,  8i)vicn  unb  2He[opotamien,  $on  i t) tu  felbfl  aufrichtig  bt 
^rieben,  Unb  biefer  brüten  Auflage  ba$  brüte  unb  feierte  Sup 
plemcnt  hinten  angefüget.  $afle,  gebr.  be«  @runcrt.  1751.  8°. 
15  m.  712  @.  &  12  m.  mt  bem  III.  u.  IV.  6upplem. 
6  m.  286  6.  hierüber  nod)  6  S3tt.  u.  8  tfpfr.,  worunter 
2  Sitelipfr.  junt  äßerfc  felbft  u.  jum  IV.  <©uppl.     (St.  B.) 
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1737.    Reise   des  A rchidiaconus  Dr.  Rieh.  Pococke 
von  Dublin  (spät  Bischof  von  Meath). 

Richard  Pokocke  53efdjrcibung  beö  borgen  £anbc$  bet  $n>et)te  Xfyetl 

vom  Heiligen  Lande,  Syrien,  Mesopotanien,  Cypern  und  Can- 

dien.    —    D.  9tidjarb  ^pococfc'ö  53efd^vcibung  be$  9)iorgentanbc$ 

unb  einiger  anbern  £änber.    £\votc  Auflage  naaj  ber  e"nglifd)en 

®runbfd)rift  genau  burdjgefeijen  unb  uerbeffert  oon  Oofjann  3ricb~ 

ria}  6rener,  unb  mit  Änmerfungen  erläutert  uon  ooljann  lilirift  ian 

Daniel  ©djrcber.    II.  Sfjeil.    klangen,  SBaltljer.    1771.  4°. 

5  m.    392  <5.  mit  36  tfit.Xaf.  (St.  B.) 

Das  I.  Buch  handelt  S.  3  —  128  von  Palästina  oder  dem 
Heiligen  Lande,  mit  KK.Taf.  I— XXX. 

1749.    Reise  des  Arztes  Dr.  Friedr.  Hasselquist 

aus  Cörnwalla. 

D.  griebrid)  $affelquift«  Der  Ufabemie  ber  SBiffenfdjaften  gu  <5tocf* 
Ijolm  unb  Upfala  9Jtitglieb6,  SRcife  uad)  ^atäftina  in  ben  3afjren 
uon  1749  biö  1752.  Sluf  33efef)l  3^ro  ^ajeftät  ber  Königin 
öon  ©djnxben  herausgegeben  uon  (5ar(  ?innftue\  [3n,c*  X^cile.] 
Hu«  beut  ©dflucbifdjen.  ÜCoftocf,  ftoppe.  1762.  {Um  ©djluffc: 
i'eipjig,  gebr.  bet)  s3ceitfopf.   1761.)    gr.  8°.    8  m.    606  3. 

(St.  B.) 

Uebersetzt  von  Thomas  Heinrich  Gadebnseh  in  Greifswald. 
—  Der  II.  Theil  enthält  die  Beschreibung  von  Naturalien  u.s.  w. 

1754.  Reise  des  Predigers  Steph.  Schultz,  Directors 
des  Callcnber gschen  Institutum  Judaicum. 

Der  Seitungen  be$  Jpödjften  uadj  feinem  9tatb,  auf  ben  Reifen  burd) 
(Suropa,  VI n a  unb  Slfrica  fünfter  unb  lefctcr  Iijcil.  2luä  eigener 
Qrrfaljrung  befdjrtebcn ;  uub  auf  uieleä  Verlangen  bem  2)rud  über- 
geben uon  M.  <&teplmnu$  Sdmlfc,  uormaligcn  ^man^igjä^rigen  uu 
fenben  Mitarbeiter  bei  bem  (£attcnbcrgifd)en  Instituto  Judaico; 
jefeigen  ^rebiger  ben  ©t.  lUrid)  in  {)aUc%  unb  $irector  ber  be* 
jagten  flnftalt.  $aüe  im  SKagbeburg.,  §cmmerbe.  1775.  gr.  8°. 
8  23ü\  502  8.  &  13  230.  mt  bem  @runbriffc  bc«  ©rab* 
tempclö.  (St.  B.) 

Das  ganze  Werk  besteht  ans  fünf  1771—75  erschienenen 

Theilen. 

1766.    Reise  Carsten  Niebuhr's. 

Q.  9ncbuby«  Reifen  bura^  £nrien  unb  ^aläfttna,  nadj  GEnpern,  unb 
burd)  SUeinaftcn  unb  bie  Surtfcu  nad)  3>eutfd)lanb  unb  Dänne^ 
marf.  TOt  TOcbu^r'«  ajtronomifrtjcn  $kobad)tungen  unb  einigen 
ffeineren  ^b^anbtungen  IjeranSgegeben  uon  3.  9*.  (Softer  unb  3. 
Staufen.  [«.  m.  b.  Xit.:  &  Webufjr'«  9toifebefd>reibung  nad) 
Arabien  uub  anbern  umlicgenben  tfänbern.  III.  53anb.]  Hamburg, 
«PertfjeS.  1837.  4».  XXIV,  238  &  168  3.  TOt  1  Sabcne 
u.  13  Safein,  fowie  Rv|  Portrait  att  fciteluignette.    (St.  B.) 
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1767.   Reise  des  Grossherzogl.  Toscan.  Archivars 

Giov.  Mariti. 

Viaggio  da  Gerusalemme  per  la  coste  della  Soria.   Tom.  III. 

Livorno,   stamp.  di  Masi  e  Comp.   1787.   8°.   XII,  155  & 

243  S.  (C.  B.) 

Als  Verf.  hat  sich  unter  der  WeihBchrilt  Giovanni  Mariti 
genannt. 

Reife  oon  Serufalcm  burdj  Serien.  Sluö  bem  Otalicntfc^cn  ttberfefet. 

1^.  I — IL    Straßburg,  afabem.  93ud)f)anMung.  1789.    gr.  8°. 

IV,  244  &  187,  IV  8.  (8t.  B.) 
Im  Aussage  deutsch  von  H.  Hase. 

Yoyages  dans  l'Isle  de  Cliypre,  la  Syrie  et  la  Palestine,  Avec 
/»wtoire  generale  du  Levant;  Par  l'Abbe  Mariti.  Traduit 
de  ritalien.  Tom.  I— II.  Paris,  Belin.  1791.  gr.  8".  VIII, 
327  8.  &  2  Bll.  410  S.  (C.  B.) 

Handelt  im  Jl  Bde  von  Palästina. 

1772.    Reise  des  Russ.  Flottenlieutenants  Sorg. 

Pleschtschjeew. 

lagebud)  einer  üRcife  beä  rufjif^taQfertidjcn  S'ieutcnantS  uon  ber  glotte 
,f>crrn  <2ergjci  'iplcfdjtfdjjeero  »cm  ber  3nfel  $aro0  uad)  Serien  unb 
f>ci(äjiina,  nebfl  einer  furjen  (#efef)id)te  ^libe^ö.  9lu8  bem  9tuj$i* 
fd)<n  überfefct  bon  <L  @.  %.  föiga,  $artfnod>.  1774.  8°. 
103  3.  mit  1  ilartc.  (C.  B.) 

1783.    Reise  des  Grafen  Const.  Franc.  Chassebocuf 

de  Volney. 

Voyage  en  Syrie  et  en  Egypte,  pendant  les  annees  1783,  1784 
et  1785,  Avec  deux  Cartes  geographiques  et  deux  Planches 
gravees,  representant  les  Ruines  du  Temple  du  Soleil  a  Bal- 
bek  et  Celles  de  la  ville  de  Palmyre,  dans  le  Desert  de 
Syrie.  Par  C.  Fs  Volney.  II.  fidition  revue  et  corrigee. 
Tom.  I— II.  Paris,  Desenne  et  Volland.  1787.  gr.  8°.  Auch 
auf  Schreibpap.  in  4«.  XVI,  383  &  VIII,  458  S.  2  Bll. 
Mit  3  Taf. 

Das  Heil.  Land  betrifft  Tom.  II.  S.  279—329. 

• 

Voyage  en  Syrie  et  en  Egypte,  pendant  les  annees  1783,  1784 
et  1785,  Avec  deux  Cartes  geographiques  et  deux  Planches 
gravees,  representant  les  Ruines  du  Temple  du  Soleil  a  Bal- 
bek  et  celles  de  la  ville  de  Palmyre,  dans  le  Desert  de  Syrie. 
Par  C.  F.  Volney.  III.  fidition  revue  et  corrige  par  l'auteur; 
augmentee  etc.  de  deux  gravures  nouvelles  representant  les 
pyramides  et  le  sphinx,  auxquelles  sont  jointes  les  planches 
de  Palmyre,  de  Baibeck,  et  trois  cartes  geographiques  toutes 
refaites  ä  neuf.  Tom.  I— IL  Paris,  Dugour  et  Durand.  An 
VII.  gr.  8°.  2  Bll.  X,  478  S.  &  2  Bll.  462  S. 
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1792.    Reise  W.  6.  Brown's. 

3B.  (3.  93ronm'«  Reifen  in  &frifa,  (Sgmrten  unb  Nörten.  bera 
(Suglifdjcn  übcrfe^t  unb  mit  tlnutcrfungen  nerfetjen  uon  9R.  (£. 
Sprengel,  mit  einer  d^arte.  (31.  u.  b.  £it.:  23ibliot$eI  ber 
neueften  unb  nucfjtigftcn  9ieifcbefd)retbungen  in  93erbinbung  mit 
einigen  anbern  ©eletyrtcn  bearbeitet  unb  fjcrauögegeben  ton  9H.  (L 
eprengel.  23b.  I.)  2Bcimar,  3nbujtr.*£omptoir.  1800.  gr.  8°. 
1  931.    XVI,  540  @.  mit  1  £af.  (St.  B.) 

Kap.  21-25  (8.  415-94)  betrifft  das  Heilige  Land. 

1799.    Reise  des  Engl.  Feldmedicus  Dr.  Will. 

Wittmann. 

20.  SBittmann'G  ber  ?lrjnct)funbe  jDoctor'8  Reifen  in  ber  euro&üiftfyen 
Xürfcn,  Aclcuiajicn ,  Furien  unb  Slegtipten  in  ben  Oaljreu  1799, 
1800,  1801  unb  1802.  9tebft  53cmerfungen  über  bie  $«ft  unb 
anbere  in  ber  Xürfet)  fycrrfajcnben  tötanffyerten  n>ie  audj  einem  mc* 
teorologifd)cn  Xagebudje.  sJluS  bem  (gnaüfdjcn  mit  Ämnerfungcn, 
unb  mit  £e$genetteß,  Marren'«,  ^ugneuf,  ©otiraö  unb  anberer 
Unterführungen  über  bie  ^ejt  überfefct  toon  3.  H.  SBergf.  %f).  I — 
II.  9)iit  taiöfcrn.  £cin$ig,  Stein  u.  (£omp.  1804—1805.  gr. 
8°.    XXII,  294  ©.  mit  15         &  XII,  347  @.  mit  3  *Ä. 

(St.  B.) 

Söiaiam  Sittmann'ö,  M.  D.       Örogbritt.  gelbdjirurgu«  bei  ber 

Artillerie,  SBitglieb  ber      Chirurg,  ©cfeüfdjaft  gu  ?onbon,  gelb* 

mebifuä  bei  ber  jur  Sürfijdjen  %rmee  abgefdjtcftcn  mituarifdjen 

<5>cnbung.  Steifen  nad)  ber  Surfet,  $lcin*2lfien,  Süden  unb  $legnp= 

ten  3n  ben  Sauren  1799,  1800  unb  1801.    flu«  bem  (Sng* 

tifdjen.    $lu$$ug«meifc  überjefct.    (%.  m.  b.  XU.:  $3ibliou)cf  ber 

neueften  unb  midjtigjkn  tKcifebejdjreibungen  in  93crbinbung  mit 

einigen  anbern  OMctjrten  bearbeitet  unb  herausgegeben  üon  C£. 

Sprengel.    33b.  XVI.)    Seimar,  3nbußrie;(5omntoir.  1805. 

gr.  8°.    XII,  208  S. 

Uebersetet  von  Prof.  Schall  in  Woimar.    S.  04  —  75  betr 
das  Heilige  Land. 

1801.    Reise  des  Dr.  Edw.  Dan.  Clarke. 

Travels .  in  various  countries  of  Europe  Asia  and  Africa 
By  E.  D.  Clarke  LL.  D.  Part.  II.  Greee  Egypt  and  the 
Holy  Land.  Sect.  1.  Fourth  Edition.  Vol.  IV.  London, 
print.  for  Cadell  and  Davies.  1817.  gr.  8°.  6  Uli.  463  S. 
Mit  Plan  von  Jerusalem  u.  11  Vignetten.  (C.  B.) 

Die  Cap.  IV— IX  (S.  120—449)  betreffen  das  Heilige  Land. 

1805.    Reise  des  Kammer-Assessors  ülr.  Jasp. 
Seetzen  aus  Sophiengroden  in  Jever. 

Ulrich  Jasper  Seetzen's  Reisen  durch  Syrien,  Palästina,  Phöni- 
cien,  die  Transjordan -Länder,  Arabia  Petraea  und  Unter- 
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Aegypten.  Herausgegeben  und  coniraentirt  von  Fr.  Kruse 
in  Verbindung  mit  Hinrichd,  G.  Fr.  Hermann  Müller  und 
mehreren  andern  Gelehrten.  Bd.  I— III.  Berlin,  Keimer.  1854 
—55.  —  Bd.  IV.  a.  m.  d.  Tit.:  Commentaro  zu  Ulrich 
Jasper  Seetzen's  Reisen  u.  s.  w.  Ausgearbeitet  von  F.  Kruse 
und  H.  L.  Fleischer  in  Verbindung  mit  mehreren  andern 
Gelehrten.  Nebst  sämmtlichen  Original  -  Charten  Seetzen's, 
von  ihm  selbst  zu  seiner  Reise  gezeichnet  und  auf  seinen 
Wunseh  vervollständigt  durch  Hinzufügung  mehrerer  Orts- 
namen der  zu  bestimmenden  Orte,  von  Kruge.  Daselbst  1851». 
gr.  8°.  4  BU.  LXXV,  432  8.;  2  Bll.  400  S.;  2  BU,  502  8.; 
XXIX  8.  1  Bl.  524  8.  Nebst  G  Lithogr.  zum  III.  u.  3  Land- 
karten  zum  IV.  Bde.  (St.  B.) 

1806.  Reise  des  Vieomte  F.  A.  de  Chateaubriand. 

%6utf)  tutcr  Steife  öon  $ ari«  nadj  Scrufalcm,  unb  üon  3eru|atem 
jurücf  nad)  faxis.  Ueberfefet  t»on  tf.  öon  ftronfcl«.  XI).  I— VII. 
{%.  u.  b.  Sit:  £ttmmtlid)c  inerte  be«  SMcomte  t>.  £t>atcaubrianb, 
faxx  toon  granfreid).  Wad)  ber  neueren  Originalausgabe  über- 
fe$t  SBb.  I — VII.)  gretburg  imSr.,  Wagner.  1827.  8°.  XCIV, 
50;  144;  144;  13«;  148;  136;  119  8. 

1810.    Reise  des  Reisenden  Joh.  Ludw.  Burckhardt. 

Travels  in  Syria  and  tbe  Holy  Land;  By  the  late  John  Lewis 
Burekhardt.  Pnblished  by  the  Association  for  promoting  the 
discovery  of  the  interior  parts  of  Africa.  London,  Murray. 
1822.  gr.  4».  2  Bll.  XXIV,  668  8.  Mit  Bnrckhardt's 
Btldniss,  3  Landkart.,  3  Plftn.  n.  in  den  Text  eingedruckten 
Figuren.  (St.  B.) 

Herausgegeben  von  Williuni  Martin  Leako,  Sekretair  der 
Afriean  Association. 

Gotyann  i'ubttug  3?urrftjavbt'ö  Reifen  in  irrten,  ^aläfUna  unb  ber 
(*egeub  beä  $3ergeö  5inai.  $lu$  bem  (Suglijrf)en.  £>crau$gegeben 
unb  mit  $htmerfungcn  begleitet  uon  SBilljelm  ©efenitt*.  $b.  I— IL 
SKit  (Startest  unb  Dielen  gricdjifctjeii  uub  femitifdjen  Onfdnrifteu. 
[Ü.  u.  b.  Xit.:  Wcuc  5Mbliott)cf  ber  imd)ttgften  sJiei)cbefd)reibungcn 
u.  f.  ro.;  nad)  5?criuäVö  Üobc  bearbeitet  «üb  herausgegeben  uon 
mehreren  ©etcrjrtcn.  ^toeite  £älfte  ber  erften  (Seuturie.  33b.  XXX. 
u.  XXXVIII.]  Weimar,  i»aub.  3nbuftr.  Gomptoir.  1823  —  24. 
gr.  8°.   in  X,  1—544  3.  &  1  Ü31.  X,  545—1104  &  ■ 

(St.  B.) 

UeberscUt  vom  Doroprediger  Rienäcker. 

«ufyugc  au«  Söurcf^arbt'«  Reifen.  (Sntl).  in:  lafdjcn^ibliotljef  ber 
n>id)ttgften  unb  intcreffanteften  Reifen  burefy  ^alaftiua.  £1).  II. 
$b.  3.  [%.  u.  b.  Xaj^eu^tblio%t  ber  luidjttgficn  unb  in* 
tcreffanteften  3ee  =  unb  ftütb-ftetfen  tion  ber  (Srftnbung  ber  iöua> 
bruderfunft  bi&  auf  unfere  Reiten.  58b.  62.]  Nürnberg,  Rauben* 
[triefet  u.  o.  (£bner.  1830.  16°.  <S.  288—376. 
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1812.    Reise  des  Färbereibesitzers  Job.  Heinr. 

Mayr  von  Arbon. 

<5d)i(ffate  eines  Sdjröctaer«  toäfyrenb  feiner  Steife  nad)  Oerufalem  unb 
bem  Libanon.  9Son  ifmt  felbft  befdjrieben.  33b.  I— IL  9Rit  einer 
Slnfidjt  bon  Serufalem.  0t  (hatten,  £uber  u.  (Somn.  1815.  8a. 
XII,  212  6.  1  331.  &  244  0.  1  ©1.  (St.  B.) 

Vgl.  Ad«.  J.  1861.  Nr.  613. 

dofjann  $etnridj  attam-'e  9?eife  nad)  $onftanttnoöel,  Begupten,  3eru* 
fatem,  unb  auf  ben  Sibanon.  herausgegeben  öon  3otjann  (Son* 
ratb  Styöcnjetler.    II.  toerbefferte  Auflage.  toier  Äußern, 

et.  ®aücn,  £ubcr  u.  Gomb.  1820.  8°.  XV,  576  <S. 

1812.    Reise  Will.  Turner's  Esq. 
Tour  in  the  Levant.  —  Journal  of  a  Tour  in  tbe  Levant,  by 
William  Turner,  Esq.    In  three  Volumes.   London,  Murray. 

1820.  gr.  8°.  XXVII,  480;  VII,  608;  VII,  547  S.  Mit  21 
zum  Tbeil  color.  KK.,  2  Landkart.  u.  1  Facsim.    (C.  B.) 

1814.  Reise  des  Artiii.  Capitains  Henr.  Light. 

Steife  in  ^egtypten,  ftubien  unb  bem  fettigen  ?anbe.  Hitd  bem  Cttg* 
.    -  lifdjen  be«  £ernt  £enrt>  Sig^t.   Scna,  33ran.  1834.  8°.  2  m. 
204  6. 

1815.    Reise  J.  S.  Buckingham's. 

Travels  in  Palestine,  through  the  countries  of  Bashan  and 
Gilead,  east  of  the  river  Jordan:  including  a  visit  to  the 
cities  of  Geraza  and  Gamala,  in  the  Decapolis.  By  J.  S. 
Buckingham,  Member  of  the  Asiatic  Society,  Calcutta  &c. 
London,  print.  for  Longman,  Hurst,  Rees,  Orme,  and  Brown. 

1821.  gr.  40.  XXVII,  553,  VIII  8.  Mit  des  Verf. 's  Bild- 
niss,  8  Landkart.,  Grundriss.  u.  Kpfrn.,  27  Vignetten. 

(C.  B.) 

Travels  among  the  Arab  Tribes  inhabiting  the  countries  east 
of  Syria  and  Palestine,  including  a  Journey  from  Nazaretb 
to  the  Mountains  Beyond  the  Dead  Sea,  and  from  thence 
through  the  plains  of  the  Hauran  to  Bozra,  Damascus,  Tri- 
poly,  Lebanon,  Haalbeek,  and  by  the  Valley  of  the  Orontes 
to  Seleucia,  Antioch,  and  Aleppo.  With  an  Appendix  con- 
taining  a  refutation  of  certain  unfounded  calumnies  indu- 
striously  circulated  against  the  author  of  this  work,  by  Le- 
wis Burckhardt,  William  John  Bankes,  and  the  Quarterly 
Review.  By  J.  S.  Buckingham,  Author  of  travels  in  Pa- 
lestine and  the  countries  east  of  the  Jordan,  etc.  London, 
print.  for  Longman,  Hurst,  Rees,  Orme,  Brown  and  Green. 
1826.  gr.  4«.  XVI,  679  S.  Mit  1  Landkarte  u.  28  Vig- 
netten. (C.  B.) 


Digitized  by  Google 


Verzeichniss  von  Reisen  in's  Heilige  Land.  55 

Reifen  burd>  ehrten  unb  $a(fifthta.  $on  3.  ©.  23ucfingf)am.  Slu« 
bem  (£ngüfd)en  überfc^t.  $1).  I— II.  Wit  oicr  Plänen  auf  brei 
brei  Safein  unb  einer  (Sparte.  [«.  nt.  b.  £it  :  Weue  SBibliotyct  ' 
ber  roiajtigftcu  Üictfebef^rctbungen.  3u>eite  £>älfte  ber  erften  (Sea* 
turie.  iöb.  45.  40.]  SBctmar,  £anb.  3nbuftr.  (iomntotr.  1827— 
28.  9r.  8°.  XX,  472  &  VI,  526  £.  (C.  B.) 

Reifen  in  ^aläfiina.    3lu«  bem  (Snglifdjen  bcö  £errn  SBwfinqham.  . 
3ena,  33ran.  1834.  8°.  1  581.  198  3. 

Gedrängter  Auszug. 

• 

1815.    Reise  des  Livländcrs  Otto  Fr.  v.  Richter. 
Ctto  griebrid)«  öon  9fid>tcr  2$aüfaf)rten  im  9)?orgcnlanbe.  3lu0 
feinen  Xagebüajern  unb  ©riefen  bargcftellt  öon  Sodann  Ityiliüö 
Euflat)  Gtoer*.    SDiit  Äutfcrn.   1822.  gr.  -8°.   XVIII,  716  3. 
Wit  bem  SMlbniffe  u.  15        in  quer  gol. 

Die  Kupfer  sind  nach  v.  Richter'«  Zeichnungen  vom  Prof. 
ßenff  in  Dorpat  u.  einem  Dilettanten  gefertigt. 

1817.    Reise  des  Grafen  Louis  Nicol.  Phil. 

Aug.  de  Forbin. 

Voyage  dans  le  Levant,  en  1817  et  1818.  —  Voyage  dans  le 
Levant,  par  le  Cte  de  Forbin.  Paris,  de  l'Impr.  Royale. 
1819.  gr.  Fol.  4  Bll.  132  S.  mit  80  Lithogr.  n.  Kpfrn. 

(C.  B.)  * 

1817.  Reise  der  Königl.  Flotten-Commandeurs 
Charl.  Leon.  Irby  u.  Jam.  Mangles. 

Travels  in  Egypt  and  Nubia,   Syria,   and  the  Holy  Land;  a 

Journey  round  the  Dead  Sea,  and  through  the  conntry  east 

of  the  Jordan.    By  the  Hon.  Charles  Leonhard  Irby,  and 

James  Mangles,  Commanders  in  the  Royal  Navy.  London, 

Murray.  1847.  gr.  8°.  VIII  u.  150  gesp.  S. 

Zuerst  nach  Irby's  und  Mangles'  Rückkehr  im  J.  1S20  als 
Privatdruck  1S23  erschienen. 

1818.    Reise  F.  W.  Sieber's. 

&ife  ton  daxxo  und)  3erufatcm  unb  roieber  jurücf,  nebft  33eleuoV 
hing  einiger  fjeiligen  £>rte,  öon  3.  2ß.  3ieber,  ber  sJtegen«burger 
botan.  (^efenft^aft,  ber  fönigt.  ttlabemte  3Rttndjen,  :c.  TOt 
Ätttfem.  $rag,  Weureutter;  £eiü$ig,  gtcifdjer.  1823.  8°.  XIV, 
168  0.  (C.  B.) 

1818.    Reise  Will.  Rae  Wilson's  Esq. 

Travels  in  Egypt  and  the  Holy  Land,  by  William  Rae  Wil- 
eou,  Esq.  London,  print.  for  Longman,  Hurst,  Rees,  Orme, 
and  Brown.  1823.  gr.8*.  XII,  544  8.  Mit  8  Kpf.  (C.B.) 
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1819.    Reise  des  Sch  neidergescllen  J oh.  Friedr.  Jul. 
Borsum  aus  Fcldbergen  bei  Hildesheim. 

3.  g.  3.  Sorfum«  fteife  nod)  (Sonfhmtinopel,  ^däftina  unb  C?ö^P; 
ren,  ober  £cbcnbiger  $3cnxt3,  roic  gnübig  Wort  bcm  bur^fn'lft,  ber 
feine  Hoffnung  auf  ifm  fefect.  Ucberarbcitet  öon  $anib  Irarojott 
ftopf.  IL  Auflage.  Berlin,  SBotcfe  in  (Somm.  1826.  8°.  XVI, 
238  8.  1  öl. 

Die  I.  Auflage  ist  1825  erschienen. 

(Fortsetzung  folgt) 

■  1  •  i   ■  — 

Litteratur  und  Miscellen. 

Allgemeines. 

[105.]  Serapeum  lirsg.  von  Naumann.  XXIII.  Jahrgang  1862.  (S. 
oben  Nr.  4  ) 

Das  Hanptbl.  enth.:  Nr.  22.  S.  337—46,  Nr.  23.  S.  353-63  u. 
Nr.  24.  S.  369—84  Der  Epistolar- Codex  des  Klosters  Reinhards- 
brunn. Herausgegeben  vou  C.  Höfler,  in  dem  Archive  für  Kunde 
österreichischer  Geschichtsquellen.  Jahrg.  1850.  II.  Bd.  1.  Heft. 
(Wien  1850.  8.)  S.  1—66.  Anszug  derjenigen  Stellen,  welche 
sich  auf  die  in  deutschen,  besonders  thüringischen  Klöstern 
gefertigten  Bücherschriften  und  andere  litterarische  Leistungen 
ihrer  Bewohner  beziehen.  Nach  abermaliger  Vergleichung  des 
sehr  fehlerhaften  Abdrucks  mit  dem  Original  in  der  gräflich 
Schönbornischen  Bibliothek  zu  Pommersfelde.  Von  Hofrath  Dr. 
L.  F.  Hesse  in  Rudolstadt  (Fortsetzung  folgt)  —  Nr.  22.  S. 
347—50  Anzeige  des  „Cataloguc  de  la  librairie  ancienne  de 
T.  0.  Wcigel.  1.  partie";  von  Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg 
—  S.  351  Zur  Litteratur  des  deutschen  Volksliedes;  von  J. 
M.  Wagner  in  Wien  —  S.  352  Gcngenbach's  Todtcnfresser. 
Mitgetheilt  von  Demselben  —  Nr.  23.  S.  363—68  Zur  Geschichte 
seltener  Bücher  der  Neuzeit.  Von  Dr.  Anton  Ruland,  K.  Ober- 
bibliothekar zu  Würzburg  (Fortsetzung  von  Anz.  J.  1861.  Nr. 
99)  —  S.  368  Anzeige  von  Weller's  Annalen  der  Poetischen 
National -Litteratur  der  Deutschen  I.  Bd.;  von  J.  M.  Wagner 
in  Wien  —  Nr.  24.  S.  384  Anzeige  der  „Tables  littcr.  et 
bibliograph.  du  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  1859 
—60";  von  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg.  Im  Intelligenzbl. 
findet  sich  Nr.  22.  S.  169—72  Einige  von  der  Bodleian  Library 
seit  1828  erworbenen  Handschriften,  ausgezogen  aus  dem  jähr- 
lich publlcirten  Catalogue  of  books  purchased  for  the  Bodleian 
Library;  von  Gustav  Hänel  Nr.  23.  8%  177—83  u.  Nr.  24. 
S.  185—90  Auszug  aus  Phillipps  Catalogus  Libr.  M»8.;  von 
Demselben.  Hierüber  4  Bll.  Titel  u.  Inhaltsverzeichnis8  *uni 
vollstand.  Jahrgange. 
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[106  ]  Annale«  du  Bibliophile  da  Bibliothecaire  et  de  l'Archiviste 
par  Lacour.  1S62.  (S.  oben  Nr.  7.) 

Die  12.  Schlussnummer  enth.  S.  177 — 80  Les  Livres  dans 
la  Familie  d'Estrees;  par  Alfred  Franklin,  de  la  bibliotheque 
Mazarine  —  S.  180 — 81  Bibliographie  de  Bourbonne-les-Bains, 
Desiderata  par  Bougard  —  S.  181 — 83  Archives,  Bibliotbfeques, 
L  brairies  —  S.  183 — 84  Presse  bibiiographique  —  S.  185 — 87 
Table  des  matieras  par  ordre  alphabetique.  Iju-riibcr  2  Bll. 
Titel  zum  vollständigen  Jahrgänge. 

[107.]  Le  Chaaseur  bibliographe,  Revue  bibiiographique,  philolp- 
giqae,  litteraire,  critiqne  et  anecdotique,  rodigee  par  une  Soci^te  de 
BibJiograpbes  et  de  Bibliophile« ,  suivie  d'une  Notice  de  Livres  rares 
et  cnrieux,  la  plupart  non  cit^s,  k  prix  marques.    Paris,  Francis. 
IS*!  &  Pr.  6  Fr.  (S.  An«.  J.  1862.  Nr.  861.) 

Von  den  beiden  letzterschienenen  Nummern  enthalten,  ausser 
dem  Lagerkataloge  des  Heransg.'s,   Nr.  11.  S.  3 —  8  „Biblio- 
theque publique  de  G  renoble,  par  Francois",  8.  10 — 13  „Nou- 
veaux  M»  langes  extraits  d'une  petite  Bibliotheque.  VI.  article", 
S.  13 — 18  „Melanges  bibliographiques",  worin  anter  Anderem 
des  Grasse'sclien  ,,Tresor  de  livres  rares  ete.w  und  des  Brnnet'- 
schen  „Manuel  du  Libraire  etc.4'  ausführlicher  gedacht  ist,  8. 
18—21    „Joseph  Carez,   imprimeur  a  Toni,  inventaire  du  cli- 
chageu,  S.  21 — 24  „Chronique  des  lettres  et  des  arts*4,  wo  die 
Lacoufsche  Schrift  „Livres  du  boudoir  de  la  Reine  Marie- 
AnWroette"  besprochen  ist,  S.  25—27  „Les  Collectionneurs  des 
livres  speciaux  ä  Rome",  Nr.  12.  S.  3—8  „Le  Duc  de  Rox- 
borgbe  et  le  Roxburghe-Club,  par  E.  J.  B.  Rathery",  S.  12— 
15  „Farietes  bibliographiques"   (Betr.  das  RheerVhe  Werk 
öber  die  Öffentlichen  u.  Corporationsbibliotheken  in  N.Amerika 
u.  Narducci's  Mss.-Katalog  der  Bald.  Boncompagni'schen  Samm- 
Inng),  8.  16  —  19  „Notice  sur  un  livre  tres-rare"  (Cosmogra- 
phiae  introduetio,  cum  quibuadam  geometriae  ac  astronomiae 
prinripiis  ad  eam  rem  necessariis  etc.  Deodatc  finitum  a.  1607. 
kL  4j,  S.  20-23  „Cbconique  des  lettres  et  des  arts"  (Crea-^ 
üqd  d  une  Bibliotheque  publique  ä  Veraon,  Description  histor.  * 
et  bibJUographique  de  la  Collection  de  feu  M.  le  Comte  de  La 
Bedoyerp  sur  la  Revolution  Fransaise  etc.). 

Bibliographie. 

[108.]  *  Notes  et  dissertations  relatives  k  l'Histoire  de  l'Impri- 
merie  par  H.  Heibig.  Bruxelles,  Heussntr.  1362.  8.  «7 

Ein  8eparatabdruck  der  zwölf  sehr  werthvollen  Aufsätze, 
die  im  „Bulletin  du  Bibliophile  Beige"  <s.  oben  Nr.  5)  nach 
and  nach  veröffentlicht  worden  sind;  sie  enthalten  vielfache 
neue  Nachweise  über  die  Geschichte  der  Erfindung  der  Buch- 
druckerkunst  und  sind  beachtenswerthe  Beiträge  zu  derselben. 

—  1.  - 


Digitized  by  Google 


58 


Litteratur  und  Misceliem 


[109.]  Bugemeine  $3tMtoflr<n>&ie  für  $>eutf$lanb.  ®m  to8$entüwc8 
SSerjei^niß  aller  neuen  gvfd)etiiungcn  im  ftelbe  bcr  l'iterotnr.  ^erau«« 
ßegebeti  unb  verlegt  »on  ber  3.  §inrid)«'f(&en  söuc^(;anblung  in  Seidig. 
8.  52  <Rrr.  k      1  n.  1  %\)ix.  10  9tgr.  (©.  1862.  9U.  96.) 

Mit  bekannter  musterhafter  Sorgfalt  redigirt. 

[110.]  ^ttcrorifc^cö  (SentralMatt  für  2>eutf$(anb.  Scranttt>ortU$cr 
Herausgeber  ^rofeffer  Dr.  $riebric$  3arncfe.  fleißig,  «fcenariu«.  4.  SBc^ent- 
liä)  1  Wr.  h  c.  1|  ©.  $r.  n.  8  Xtyr.  (©.  ?tnj.  3-  1862.  9h.  97.) 

Hauptsächlich  für  Zwecke  der  Kritik  bestimmt,  nebenbei 
aber  auch  für  den  Bibliographen  von  Interesse. 

[111.]  Messrs.  Longman,  Greeu ,  Longman,  Robert«,  and  Green'» 
Montlily  List  of  New  Books  published  in  Great  Britain.  New  Series. 
No.  CCXLI.  London.  (Leipzig,  Broekhaus.)  Fol.  Monatlich  1  B.  Gratis. 
(S.  Anz.  J.  1862.  Nr.  99.) 

Wie  bekannt,  hauptsächlich  für  buchhändlerische  Zwecke. 

[112.]  AMonthly  List  of  New  Works  and  New  Editions,  published 
and  sold  by  Simpkin,  Marshall,  and  Co.  London,  print  by  Hodson  & 
Son.    4.    Monatlich  j  B.  Gratis. 

Gleich  der  Longman'schen  List  hauptsächlich  für  den 
buchhändlerischen  Verkehr  bestimmt. 

[113.]  *  Histoire  generale  des  Antetirs  Sacres  et  Eccldsiastiqnes, 
qui  contient  leur  vie,  le  catalogue,  la  critiqne,  le  jugement,  la  Chro- 
nologie, l'analyse  et  le  de'nombrement  des  diffdrentes  oditions  de  leurs 
ouvrages;  ce  qu'ils  renferment  de  plus  interessant  sur  le  dogme,  sur 
la  morale  et  la  diseipline  de  l'Eglise;  l'histoire  des  conciles  tant  ge- 
neraux  que  particuliers,  et  les  actes  choisis  des  martyrs;  par  le  R.  P. 
Dom  Renjy  Ceillier.  Nouvelle  Edition,  soigneusement  revue,  corrigee, 
conipletee  et  terminee  par  une  table  generale  des  matieres,  par  PAbbe 
Bauzon,  ancien  directeur  de  grand  seminaire.  Tom.  XII.  Paris,  Vives. 
1862.  gr.  8.  IX,  1110  S.  a  2  Col.  Pr.  10  Fr. 

Das  Werk  wird  aus  16  Bden  bestehen. 

[114.]  Geschichte  der  volkswirtschaftlichen  Anschauungen  der 
Niederländer  und  ihrer  Litteratur  zur  Zeit  der  Republik.  Von  Etienne 
Laspeyres  Dr.  jur.  et  phil.  Docenten  der  Nationalöconomio  und  der 
Staatswissenschaften  an  der  Universität  zu  Heidelberg.  Gekrönte 
Preisschrift.  [A.  u.  d.  Tit.:  Preisschriften  gekrönt  und  herausgegeben 
von  der  Fürstlich  Jablonowski'schen  Gesellschaft  zu  Leipzig.  XL] 
Leipzig,  Hirzel.    4.    XIV,  334  S. 

Diese  Schrift,  welche  durch  die  von  der  Fürstl.  Jablo- 
nowski'schen Gesellschaft  gestellte  Preisaufgabe  einer  „quellen- 
mässigen  Darstellung  der  nationalökonomischen  Litteratur  in 
Holland  bis  zum  Anfang  des  XVIII.  Jahrhunderts"  hervor- 
gerufen worden  ist,  hat  für  Bibliographie  nicht  nur  an  sich 
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überhaupt ,  sondern  auch  insbesondere  wegen  ihres  II.  Theiles, 
welcher  die  „Bibliographie  der  volkswirtschaftlichen  Schriften" 
(S.  201— .326)  enthält,  nicht  ganz  unerhebliches  Interesse. 
Die  „Bibliographie"  ist  chronologisch  geordnet  und  umfasst 
644  Nrr.  aus  der  Zeit  vom  Anfange  des  XVII.  Jhrhdts  bis 
zum  J.  1794;  sie  ist  mit  anerkennenswerthem  Fleisse,  wenn 
auch  nicht  überall  mit  der  ntfthigen  technischen  Kenntniss  zu- 
sammengestellt. 

[115  J  Bibliotheca  historica  mcdii  aevi  Wogweisor  durch  die  Ge- 
schichtswerke des  Europäischen  Mittelalters  von  375  —  1500  etc.  Von 
August  Potthast.  (Schluss.)  Berlin ,  Kastner  &  Cie.  1862.  Lexic.  8. 
%33_\vin  8.    Pr.  n.  1  Thlr.,  compl.  n.  6  Thlr.    (8.  oben  Nr.  25.) 

Bei  Gelegenheit  der  Anzeige  dieses  8chlussheftes  kann 
icb  nicht  umhin,  auf  das  Benehmen,   welches  sich  einzelne 
Verleger  gegen  Journalredaktionen  erlauben,  aufmerksam  zu 
machen.    Wenn  sie  ein  Werk  zur  Publikation  in  Vorbeitung 
haben,  senden  sie  eine  vorläufige  Anzeige  darüber  an  die  Re- 
daktion, mit  dem  Wunsche,  dass  die  Leser  des  betreff.  Bl.  von 
dem   Erscheinen  des  Werkes  schon   im  Voraus  unterrichtet 
werden.    Ist  diess  geschehen,  so  folgt  seiner  Zeit  der  Anfang 
eines  Freiexemplares  des  Werkes  selbst,  mit  der  wiederholten 
Aufforderung,  dass  möglichst  bald  das  Werk  dem  Publikum 
durch  eine  Besprechung  bekannt  gemacht,  rep.  empfohlen  wer- 
den möge.  Ist  auch  diess  von  Seiten  der  Redaktion  geschehen 
und  von  der  Besprechung  auf  Seiten  des  Verlegers  bei  Ge- 
legenheit buchhändlerischer  Ankündigung  geeigneter  Gebrauch 
gemacht,  so  folgt  —  Nichts  weiter.  Die  weitere  Sendung  des 
Freiexemplars  wird  sistirt  und  eine  etwaige  Anfrage  der  Re- 
daktion, ob  sie  den  Rest  des  inzwischen  längst  in  den  Buch- 
handel gebrachten  Werkes  noch  zu  erwarten  habe,  nicht  einmal 
beantwortet;  der  Redaktion  bleibt  es  Uberlassen,  sich  ihr  Frei- 
exemplar entweder  auf  dem  Wege  des  Buchhandels  durch  Kauf 
zu  completiren  oder  das,  was  sie  davon  in  Händen  hat,  als 
unvollständig  zu  maculiren.  So  ist  Beispielsweise  das  Benehmen 
der  Verlagshandlung  des  vorl.  Werkes  gegen  die  Redaktion 
des  Anz.  gewesen*).  Die  Beurtheilung  eines  solchen  Benehmens 
»oIJ  den  Lesern  anheim  gegeben  sein. 

[116.]   llebttftdjt  ber  fotfloriföcn  Literatur  bc«  3a&re«  1861.  [Unter- 
i«($net:  3n  ©ertretung  bc«  Dr.  SWaurenbrec&er  Dr.  $bcobor  ©emfyarbt.] 
8.  §tflorii($e  3ettf$rift  &r«8-  »on  $.  t>.  8vbel.   ©b.  VIII.  (IV.  3a$rg 
1S62.)    SKünc&en,  Ht-arttfl  Hnflalt.   gr.  8.  $eft  4.  8.  430—583.  (8$tufi 
*en  «nj.  3.  1862.   ftr.  878.) 

Gute  bibliographisch-kritische  Uebersicht  u.  Analyse. 


*)  Dm  Recensionsexemplar  ist  nachträglich,  wenn  schon  spät,  noch 
eingegangen  und  wird  im  nächsten  Hefte  näher  besprochen  werden. 

J.  Petzholdt. 
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[117.]  Nouvelle  Biographie  generale  depuis  les  teraps  les  plns 
recules  jasqu'a  noB  jours  avec  les  renseignements  bibliographiques  et 
Pindication  des  senrccs  &  consnlter  publice  par  Firmin  Didot  freres 
bous  la  direction  de  M.  le  Dr.  Hoefer.  Tora.  'XIA.  Paris,  Didot  freres, 
fils  &  Cie.  1862.  gr.  8.  2  Bll.  1032  Sp.  Pr.  n.  1  Thlr.  (S.  Anz. 
J.  1862.  Nr.  793.) 

Reicht  von  Prevalaye  bis  Renouard. 

[118.]  *  Essai  bibliographique  sur  M.  T.  CiceVon  Par  P.  Descharcps 
Avec  une  preface  par  J.  Jan  in-  Paris,  Tross.  gr.  8.  XXXII,  184  8. 
Pr.  6  Fr. 

Der  Verf.  schreibt  am  Schlüsse  des  Werkchens:  „Nous 
esperons  pouvoir  un  jour  publier  le  catalogue  minutieusement 
exact  de  tous  les  mauuscrits  ciceroniens  conserv6s  dans  les 
bibliotheques  publiques  de  l'Europe.  L'accueil  reserve  a  ce 
premier  essai  informe  d  un  travail  difficile  nous  encouragera 
ä  perseverer  dans  nos  recherchcs,  ou  nous  dcmontrera  l'inutilite 
de  les  continuer." 

[119.]  Notice  raisonnce  et  critique  des  Ouviages  historiques  et 
militaires  da  Commandant  Ed.  de  La  Barre  Duparcq  Directear  des 
etades  a  l'&jole  de  Saint- Cyr  etc.  Paris,  Tanera.  8.  1  Bl.  17  8. 
(8.  Anz.  J.  1857.  Nr.  704.) 

Die  Zahl  der  Schriften  des  litterarisch  sehr  thätigen  Verf.'s 
beläuft  sich  auf  33,  wovon  23  Originalwerke,  7  Uebersetzungen 
aus  dem  Deutschen  u.  3  aus  dem  Spanischen  sind.  Dem  Ver- 
zeichnisse dieser  Schriften  ist  eine  Uebersicht  derjenigen  Werke, 
in  denen  über  den  Verf.  gehandelt  ist,  vorangestellt. 

[120.J  ÄriegSgeftbjcfjten ,  Reifen  nnb  Eichungen,  gut  ben  hinter- 
löffelten  gieren  fcct  §ervu  ftrei&errn  fcon  Roßberg  *  $retcb.  (Sremit  t?en 
(Gauting).  Stttt  Megrapbjfctyen  ©!ij$en  über  ben  53erfaffer.  ^erontgegeben 
ben  m.  $aron  Äünüberg-Xtyurnau.  l'anböbut,  ftietfä.  1802.  8.  dnt%. 
@.  209  —  20  eine  ibronerogtföe  giifjSbhwfl  ton  ^aCTbcrg«  fämmttt$en 
(Schriften. 

Die  Aufzählung  der  Schriften  ist  durchaus  ungenügend. 

[121.]  *  La  Legende  du  Juif  erraut,  compositions  et  dessins  par 
Gustave  Dore,  graves  sur  bois  par  Kouget,  Jahyer  et  Gauchard.  Poeme 
avec  prologue  et  dpilogue  par  Pierre  Dupont.  Preface  et  notice  biblio- 
graphique par  Paul  Lacroix  (bibliophile  Jacob);  avec  la  bailade  de  Be- 
ranger  mise  en  musique  par  Ernest  Dore\  II.  Edition.  Paris,  libr.  da 
Magaain  pittoresque.    1862.    gr.  fol.    12  8.  u.  12  Taf.    Pr.  10  Fr. 

[122.]  *  Raffet,  son  oeuvre  lithographique  et  ses  eaux-fortes;  suivi 
de  la  Bibliographie  complete  des  ouvrages  illustres  de  vignettes  d' apres 
ses  dessins;  par  U.  Giacomelli.  Orne  d'eaux-fortcs  inddites  par  Raffet 
et  de  son  portrait  par  J.  Bracquemoud.  Paris,  bureau  de  la  Gazette 
de  beaux-arts.    (Tours,  irapritn.  Bouserez.)    IS02    b.    XLIII,  341  S. 


Digitized  by  Google 


Litteratur  und  Miscellen. 


Gl 


300  Exempl.,  wovon  260  auf  Vel.,  20  auf  färb.  u.  20  auf  Holl.  .Pap.  m. 
breitem  Rande. 

[123.]  Zweiter  Nachtrag  zu:  Leben  und  Wirken  Johann  Elias 
Ridingers.  Von  G.  A.  W.  Thieuemann.  Enth.  im  Archiv  für  die 
zeichnenden  Künste  mit  besonderer  Beziehung  auf  Kupferstecher-  uud 
Holzschneidekunst  und  ihre  Geschichte  hrsg.  von  Dr.  R.  Naumann. 
VII.  u.  VTII.Jahrg  Leipzig,  R.  Weigel.  1662.  8.  Hft.  2—4.  S.  255— 62. 
(&  Ana.  J.  1859.  Nr.  636.) 

Zur  weiteren  Vervollständigung  eines  Meisterwerkes. 

Buchhändler-  und  antiquar.  Kataloge. 

[124.]  ©ilber*£efte  jur  ©efäi<$te  be«  «üctyerbanbel«  imb  ber  mit 
taifefben  »eroanbten  jfünfie  unb  bewerbe    §erauegegeben  non  #einrtd| 
tanpaq,  3nbober  ber  ftirma  3.  2R.  §ebcrfe  in  £3ln.  3abrgang  1863  (ber 
rilfte  ber  JReibe).  1)  2>trd  Seiferts?  (Eoornbert,  Notar,  ©ecretatr  ber  ©tabt 
$aar!em,  äRaler,  3hct  unb  SBuc&brwfec,  geb.  1522  gu  vlniftevtaiiT ,  geft. 
1590  ;u  <*euba.   2)  ©alonion  ©efjnev,  söiidjbiiubicr,  Stüter,  3JlaUx  unb 
fctbtrer,  geb.  1730,  geft  2.  Ittärj  1787  }0  3ttri<$.   3)  Stapf  genefetber, 
(Jtfxnbei  ber  Sitbogra^^ic ,  geb.  jn  *ßrag  1772,  geft.  26.  ftebr.  1834  ju 
:!)töu($en.    4)  @eorg  3oa#.  (Söffen,  ©u$(>änblcr  ju  ©rtniina  nnb  £ei»$tg, 
geb.  22.  2)ej.  1752,  geß.  5.  Sabril  1828.   5)  2Rcrfwürbtger  (Stnbanb  be« 
16.  3a$ryunbert«  mit  ber  Sfyiffre  §cinrid)s  II.  t>on  granfreu}  nnb  fetner 
®tlicbten  Diana  ton  ^oittere.  Äölu,  #ebcrle.  Fol.  5  ©fl.  in  Umf$Iag.  <ßr. 
\  Stfr,  18  SRgr.  (6.  »nj.  3.  1862.  «Rr.  112.) 

^Veht  ohne  den  Ausdruck  meines  aufrichtigsten  Bedauerns 
kann  ich  das  vorl.  Werk,  womit  der  verdiente  Herausg.  seit 
einer  Reihe  von  Jahren  jedesmal  zum  Anfange  derselben  seiner- 
seits das  Publikum  zu  begrüssen  pflegt,  meinerseits  diesmal 
wieder  begrüssen;  ich  bedaure,  dass  das  Werk,  welches  mir 
so  manche  angenehme  und  interessante  Belehrung  und  Unter- 
haltung gewährt  hat,  seiner  Beendigung  entgegengeht,  und  schon 
im  nächsten  Jahre  mit  dem  12.  Hefte  abgeschlossen  werden 
soll.  In  Betracht  der  günstigen  Aufnahme,  die  das  Werk  seit- 
her überall  gefunden  hat,  darf  ich  wohl  annehmen,  dass  auch 
viele  Andere  mein  Bedauern  über  den  nahe  bevorstehenden  Ab- 
schluss  der  Bilderhefte  theilen,  aber  zugleich  den  Wunsch  mit 
mir  hegen  werden,  der  Herausg.  möge  das  Glück  haben,  seine 
Sammlungen,  die  Hauptfundgrube  für  seine  Bilderhefte,  mehr 
u.  mehr  zu  bereichern,  u.  in  dieser  Bereicherung  einen  Anlass 
zur  späteren  Fortsetzung  des  Werkes  finden.  Was  den  spe- 
ciellen  Inhalt  des  vorl.  Heftes  anlangt,  welches  hinsichtlich  der 
technischen  Ausführung  der  einzelnen  Blätter  gleich  seinen  Vor- 
gängern fast  Nichts  zu  wünschen  übrig  lässt,  so  begegnet  man 
auf  Taf.  1  dem  trefflich  ausgeführten  Brustbilde  Coornhert's, 
nach  J.  Müllers  seltenem  Stiche  nach  Corn.  Comelis  v.  Haar- 
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lern  copirt,  sowie  dem  Facsimile  einer  notariellen  Beglaubigung 
unter  einer  Urkunde  v.  J.  1547.  Auf  Taf.  2  findet  man  das 
Portrait  Gessner's  nach  A.  Graff  u.  das  Facsimile  eines  Album- 
blattes v.  J.  1779  nebst  drei  Unterschriften  aus  Gessner'schen 
Verlagswerken  d.  J.  1757,  1761  u.  1769.  Die  3.  Taf.  ent- 
hält die  Bildniss-Vignette  Senefelder's  nach  einem  Kupferstiebe 
von  Conquy  u.  das  Facsimile  des  für  Senefelder  ausgestellten 
Patentes  zur  Errichtung  einer  lithographischen  Anstalt  zu  Paris 
v.  15.  Juni  1826.  Auf  Taf.  4  trifft  man,  ausser  dem  Brust- 
bilde Göschcn's,  jenes  Mannes,  den  erst  jflngst  der  Prof.  Chr. 
G.  Lorenz  in  einem  besonderen  Programme  der  Königl-  Landes- 
scbule  zu  Grimma  (s.  Anz.  J.  1861.  Nr.  755)  gefeiert  hat, 
das  Facsimile  des  von  Göschen  am  1.  Spbtr.  1782  gedichteten 
u.  eigenhändig  niedergeschriebenen  „Liedes  eines  frohen  Men- 
schen in  der  Morgenstunde.11  Die  5.  u.  letzte  Taf.  endlich  zeigt 
uns  das  Abbild  eines  merkwürdigen  Einbandes  (in  |  d.  Örig. 
Grösse)  mit  dem  Königl.  Franz.  Wappen  und  den  Chiffren 
Heinrichs  II.  u.  seiner  Geliebten  Diana  v.  Poitiers,  sowie  ausser- 
dem noch  acht  verschiedener  zur  Ausfüllung  auf  Einbanddecken 
angebrachten  Wappen.  Ueberblickt  man  diese  fünf  Tafeln, 
von  denen  den  ersten  dreien  übrigens  der  Herausg.  bio- 
graphische Bemerkungen  hinzugefügt  hat,  so  mag  man  sich 
vielleicht  sagen,  dass  das  Heft  so  manchem  seiner  Vorgänger 
hinsichtlich  des  Stoffes  selbst  an  Interesse  etwas  nachsteht,  hin- 
sichtlich der  Behandlung  u.  Ausführung  des  Stoffes  ist  diess  aber 
gewiss  nicht  der  Fall,  bo  dass  in  dieser  Beziehung  das  Heft 
den  zehn  früheren  ebenbürtig  u.  würdig  sich  anschliesst. 

[125.]  Linien  Hütt  für  beu  $tutj$cn  JBudjljanbcl  unb  btc  mit  ihm 
toeifraubteu  ©efctyäftäjttetge.  (äigentyum  bc*  3)örfent>erein«  ber  2)eutf$tn 
SJucHüiiNer.  Skrantw  örtlicher  SRebacteur :  3u(iu$  Äraufi.  XXX.  3öfcrgang. 
geizig,  Ätr^ner  In  <5omm.  4.  ©ödjentlicfc  3  flirr,  i  1—3  tcS&renb  bfr 
»uc^anblenneffc  $u  Dflern  täglich  1  Wt.  ft.  n.  3  Ztyx.  10  flgr.  (6. 
%ni.  3.  1862.  Wr.  114.) 

Enth.  wie  früher,  neben  den  in  den  einzelnen  Nummern 
abgedruckten  Uebersichten  der  Neuigkeiten  des  Deutschen  u. 
des  mit  diesem  in  Verbindung  stehenden  auswärtigen  Buchhan- 
dels, monatlich  noch  ein  alphabetisches  Gesammtverzeichniss 
als  besondere  Beilage. 

[126.]  Deflerret$ij$e  ^id?&anMer«<Sorrefpoitbenj.  Gigeutbum  bc« 
8flerreic&n"djen  ©ucfcljanblcr  Vereines.  33erantroortli<$cr  föebactcur:  §.  3acob. 
IV.  3aGrflaiifl.  SBten,  3ocob  &  $otjl>aufen.  4.  2N0natlt($  3  <Rrr.  a  c.  1  8. 
fx.  n.  2  Xtyx.  20  Wo,r.  (©.         3-  1S62.  9?r.  115.) 

Enth.  ein  durch  alle  Nummern  laufendes  Verzeichniss  der 
Neuigkeiten  des  Oesterreich.  Buch-,  Musikalien-  u.  Kunsthandels, 
welches  sich  durch  seine  verhältnissmässig  sorgfältige  Behand- 
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lnng  nicht  blos  zum  Gebrauche  des  Buchhändlers  sondern  auch 
des  Bibliographen  empfiehlt.  Ausserdem  finden  sich  im  Blatte 
Uebersichten  der  auf  Oesterreich  bezüglichen  Novitäten  des  aus- 
wärtigen Buch-  u.  Kunsthandels. 

[127.]  3eitförtft  für  Seibbibliotfrefeii  unb  Antiquare.  9Jerantn>ertlt#er 
Sfbactrar  (Sbuarb  ©cbmibt.  (25.  3a&rgang.)  VtipiiQ,  @d&nübt.  4.  äRonat* 
Ii*  1  fix.  k  »— 1       ^r.  n.  20  Wflr.  (@.        3  1862.  <Rr.  118.) 

Voo  untergeordneterem  Interesse  als  das  Fernbach'sche 
Journal. 

[128.]  No.  93—96.  Joseph  Baer's  (Frankfurt  a.  M.)  antiquarischer 
Anxeiger.  8eptember  bis  Decerober  1862.  8.  Jede  Nr.  k  16  S.  20170— 
21173  Nrr.  (S.  An*.  J.  1862.  Nr.  799.) 

Enth.  vermischte  u.  ausgesuchte,  meist  neuere  Litteratur. 

1129-]  XXXVI.  Catalog  des  antiquar.  Bücherlagera  von  Fidelis 
Butsch  in  Augsburg  vormals  Wilhelm  Birett.  8.  1  Bl.  36  8. 

8ehr  beachtenswerth.  Enth.:  Bücher  aus  früheren  Jahr- 
hunderten, literar.  Curiositäten  u.  Seltenheiten,  fliegende  Blät- 

[130.]  No.  XV.  Catalog  des  Antiquarischen  Bücher- Lngers  von 
Carl  Dan«  in  Berlin.  —  Deutsche  schönwissenschaftliche  Literatur. 
Werke  über  Musik  und  Musikalien.  Vermischtes.  1862.  8.  16  S. 

Meist  gewöhnliche  Litteratur,  wie  sie  sich  auch  in  den 
früher  erschienenen  Katalogen  vorfindet. 

Jttl  \  ?ertaö«'Catolog  ber  fterbet'fd?cn  Unh>erfit8t«budjvanblung  ((Smtl 
»fh»  in  öirfcn.    8.    16  §.  (6.  Hnj.  3  1860.  üWr.  611.) 

A/phabetisch,  theilweisc  mangelhaft  redigirt.  Hauptsächlich 
Jurisprudenz  u.  Philosophie,  Lehrbücher,  Hassiaca. 

[132.]  No.  123.  Bücher-Verzeichniss  über  Werke  aus  dem  Gebiete 
der  Schönt- 1<  Wissenschaften  ,  Kinderschriften  und  Kunst,  welche  bei 
Theodor  KampfTmeyer  in  Berlin  su  haben  sind.  1862.  8.  1  Bl.  78  S. 

Billige  Preise  wie  gewöhnlich. 

[133.]  No.  73.  Antiquarisches  Bücherhiger  von  Kirchhoff  &  Wigand 
in  Leipzig.  —  Geschichte.  Geographie.  Militaria.  Januar.  8.  1  Bl. 
114  8.  3177  Nrr. 

No.  74.  Desgl.  -  Musikalien  und  Werke  über  Musik.  Januar. 
8.  1  Bl.  26  8.  864  Nrr. 

Wie  gewöhnlich  sehr  achtenswerth  u.  verhältnissmässig 
musterhaft  redigirt. 

[134.]  teuere  latbolif*  t^eoloflifc^e  SJcrlaga.fflcrfc  ber  SauWfäen 
SiuHanblung  —  Üaupp  &  6iebccf  —  in  lübiitflcn.  ©t«  (gnbe  b<«  3a&"« 
l*i2.   8.    11  6. 

Alphabetisch,  mit  Bemerkungen  über  Inhalt  u.  Werth;  nicht 
genügend  redigirt. 
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[135.]  Catalog  XV  derMai'schen  Buch-  u.  Antiquariats-Handlung 
in  Berlin,  enthält:  deutsche,  franz.,  engl,  ital.  etc.  Literatur  u.  Varia 

8.    36  8. 

Bemerkenswerth.  —  Neben  den  „Catalogen"  erscheint  seit 
1861  ein  „Verzeichniss  werthvoller  antiquarischer  Werke"  a 
\  Bog. 

[136.]  2>crjeichni&  ber  im  «ßretjje  ermäßigten  93ücher  ouö  ben  fächern 
namentlich  ber  gefammten  fatbolifchen  £heolegte,  '■ßhUcfophie .  ®efd>ic^te  tt. 
^abagegif  einfctylitfftg  ber  @churtücher  it.  3ugcnbfchriften  (namentlich  ^rü* 
mtenbficher)  —  5De«gt.  an«  aßen  fächern  ber  Literatur  namentlich  ber  3u> 
riff^rnbenj,  SWtbtjin,  ^efletrifrif  (auflfchliefiUcb  ber  Senologie),  »eiche  im  Ber- 
lage fcon  @.  3ofe£h  3JJan$  tu  9iegen#fcurg  erf  (hielten  ftnb.  Wotembet  t§61 
8.   48  &  16  0. 

Nach  dem  Geldwerthe  in  18  Abtheilungen  geschieden,  wo- 
von die  erste  Bücher  zum  Preise  von  1  Ngr.  pro  Band  u.  die 
letzte  zum  Preise  von  1  Thlr.  4  Ngr.  pro  Band  enthält. 

1137.]  Siebenundseclizigster  Katalog  von  L.  F.  Maske's  Autiqua- 
riat  in  Breslau.  -  Deutsche  schönwissenschaftliche  Literatur  haupt- 
sächlich seit  1825.    (1862.)   8.    1  Bl.    16  S.    487  Nrr. 

Deutsche  Originale  u.  Uebersetzungen. 

1138.]   Satalog  einer  $u$n>abl  »on  Nerthtoctlen,  felteneu  uitb  größeren 
theologifch'prcteftautifchen  SBerlen  au«  beut  tbeoI.*prctef)ant.  «ntiquaxium 
oon  «Ifreb  Dehmigfe  m  Meu.9tuM>tn  tfireu&en).  1S«2.  fl.  8.  1  *1.  46  6- 
Meist  Deutsche,  ältere  sowohl  als  neuere  Litteratur. 

[139.]  Wr.  11.  3.  €chciMe'#  Antiquariat  in  Stuttgart.  1862.  16. 
1441—1584  6.   919  #rr.   (®.  eben  9fr.  61.) 

Enth.:  Magie,  Sympathie,  Magnetismus,  Zauber-,  Hexen- 
u.  Geisterwesen,  Dämonologie,  Theurgie,  Exorcismus,  Kabbala, 
Geomantre,  Chiromantie,  Phrenologie,  Prophetie,  Horoscope, 
Amulete,  Sigille,  Wünschelruthe,  Naturgeheimnisse,  egyptisebe 
u.  orientalische  Arcanas,  auch  sogen,  geheime 

Wissenschaften 

u.  wunderbare  Dinge  aller  Art.  Diverses. 

[140  ]   (Sataleg  Wr.  35  über  ba8  «ntiquarifche  ©ücherlager  *cn 
binanb  echmife  in  (Slberfelb.  -  2>ie  gefammte  beutfehe  fa^miftenfw^»^ 
«bthrilttng  (Älafftfer,  ©ebichte,  föomane,  SSoltefchriften  >c.  ic.)  entb«lte«t> 
(1862.)    8.    1  8t.    58  6- 

Gangbare  Litteratur,  nichts  Ausserge  wohnliches. 

[141.]  Nachtrag  inm  5?er3eichntü  ber  $ertag«arrtfel  tten  (Serharb  @ta(< 
ling'e  Verlag  in  Ottenburg.  (1851  He  1862  incl.)  Bu«gegeben  im  De* 
cember  1862.   8.    12  ©. 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt.  Schriften  für  Schule 
und  Haus,  Oldenburgica. 
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(142.]  Catalogue  de  la  Librairie  Tross.  No.  II.  Paris.  8.  S.  25— 
48.    Nr.  231-465. 

Ausgewählte  ältere  u.  neuere  Litteratur;  auch  ein  paar 
Mss.,  worunter  „Kondeaux  d'amour,  en  vieux  fran<jais"  Perg. 
Handschrift  aus  dem  Anfange  des  XVI.  Jhrhdts.  für  800  Fr. 

[143*]  Catalog  X.  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  Friedrich 
Wagner  in  Braunschweig.  —  Theologie.  Philosophie.  Pädagogik.  8. 
1  Hl.  42  S.  1123  Nrr. 

Enth.  zum  grössten  Theile  protestantische  Theologie. 

Bibliothekenkunde. 

[144  ]  *  Les  Bibliotheques  scolaires  et  M.  Hachette  ;  par  H.  La- 
chte. II.  Editiou.  Paria,  impr.  Wittersheim.  1862.  8.  45  S.  Pr.  1  Fr. 
(8.  oben  Nr.  72.) 

[145.]  *  Reponse  ä  l'aoteur  de  la  brochure  intitulee:  Les  Biblio- 
theques scolaires  et  M.  Hachette ;  par  L.  Hachette.  Paris,  impr.  Labore 
et  Cie.  1862.  8.  lö  8.  Pr.  25  c.  (8.  eben  Nr.  72.) 

[146  ]  *  Cenni  sopra  alcuni  Codici  Greci  che  si  trovano  nelle 
BibHoteche  d'Italia    Da  Panajoti.  Siena.   1862.   16.  It.  L.  0,30. 

[147.]  Rapport  triennal  sur  la  Situation  de  la  Bibliotheqne  Royale, 
pendant  les  annees  1858-1859,  1859—1860  et  1860—1861,  Presente*  k 
IL  Alp  Vandenpecreboom,  Ministre  de  l'Inteneur,  Par  Alvin.  Conser- 

tateur  tv  cbpf.   Brnxelles,  impr.  de  Deltombe.   1862.  8.  2  Bll.  28  8. 

(8.  Ana.  i.  1S59.  Nr.  503.) 

Ueber  den  vorl.  Bericht  s.  im  nächsten  Hefte. 

[US.]  *  Monuments  typographiqnes  des  Pays-Bas  au  quinzieme 
siecle.  Collection  de  fac-simile  d'apres  les  originaux  conserves  ä  la 
BiMiotbeque  Royale  deLaHaye  et  ailleurs.  Publice  par  J.  W.  Holtrop. 
Etablissement  titbngraphique  de  E.Spanier.  Livr.  15.  La  Hayt  ,  NijhofT. 
i!>62.  gr.  4.  Tafel  85—90.  Pr.  n.  3  Thlr.  (S  oben  Nr.  75.) 

Von  grossem  Werthe. 

[149  ]  *  Catelogns  der  Bibliotheek  van  het  Friesch  Genootschap 
ran  geschied-,  oudhetd-  en  taalknnde.  Leeuwarden,  Suringar.  1862. 
gr.  8.  XIV,  369  8.  Pr.  1  f.  80  c. 

Herausgegeben  von  J.  Telting. 

Privatbibliotheken. 

[1W>.]  Sechsundsech«igst«r  Katalog  von  L.  F.  Maske's  Antiquariat 
in  Breslau.  —  Medicinische  Bibliothek  aura  Theil  aus  dem  Nachlasse 
vo«  Traugott  Wilkelm  Gustnv  Benedict,  vorm.  ord.  off.  Professor  der 
Chirurgie  an  der  Universität  Breslau,  etc.  (1862.)  8.  1  Bl.  39  8.  1036  Nrr. 

Meist  Deutsche,  wissenschaftlich  werth volle  Litteratur  in 
übersichtlicher  Zusammenstellung. 
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[151]  *  Catalogue  deR  livres  composant  la  Bibliotheque  de  feu 
Kocage ,  artiste  dramaüque,  dont  la  vente  aura  lieu  le  10  decembre 
1862.  Paris,  impr.  Renou  et  Manlde.  8.  15  8.  199  Nrr. 

[152.J  Catalogue  des  Livres  rares  et  curieux  provenant  de  la 
Bibliotheque  de  M.  le  Pasteur  C***  D  —  Bibles  rares,  Theologie  pro- 
testante,  Classiques  latins,  cditions  des  Elzevir  et  cum  notis  variornm, 
Histoire,  Bibliographie,  —  dont  la  vente  aura  lieu  le  2  fevrier.  Pari», 
Tross.    8     2  Bll.    76  S.    1017  Nrr. 

Die  im  vorl.  Kataloge  verzeichnete  Sammlung  ist  eine  Aus- 
wahl der  vom  Pfarrer  Conod  in  der  Schweiz  hinterlassenen 
Bibliothek  u.  bildet,  wie  das  Vorwort  bemerkt,  „une  collection 
remarquable  de  livres  relatifs  h  I'historie  de  la  religion  r£- 
formee  en  France."  Man  weiss,  dass  diese  Bücher,  seit  dem 
Widerrufe  des  Edicts  von  Nantes  mit  aller  Strenge  verfolgt  u. 
unterdrückt,  sehr  selten  geworden  sind.  Besondere  Glftcks- 
umstände  haben  Conod  in  den  Besitz  mehrer  dergl.  vorzüglicher 
Seltenheiten,  wovon  im  Vorworte  eine  Anzahl  hervorgehoben 
ist,  kommen  lassen. 

[153.]  *  Catalogue  d'une  Collection  de  livres  (conteurs,  poetet, 
auteurs  dramatiques  francais,  etc.)  composant  la  Bibliotheque  de  feu 
Prüderie  de  Courcy,  nomine  de  lettre»,  dont  la  vente  aura  lieu  le 
19  decembre  1862.  Prrfce'de  d'une  Notice  de  Th.  Muret  snr  la  vie  et 
lea  travaux  litteraires  de  F.  de  Courcy.  Paris,  Delion.  8.  VIII,  70  S. 
620  Nrr. 

[154.]  *  Cutalogue  de  livrea  curieux,  beaux-arta,  linguistique, 
poesie,  conteurs,  histoire,  bibliographie,  provenant  de  la  Bibliotheque 
de  H.  H***,  dont  la  vente  aura  lieu  le  8  decembre  1862.  Paris,  Potior. 
8.  96  8.  1387  Nrr. 

[155  ]  *  Catalogue  des  Livres  en  partie  rares  et  precieux  com- 
posant la  Bibliotheque  de  H  D.  L.,  dont  la  vente  aura  Heule  7janvicr. 
Paris,  Potier.  8.  VIII,  171  8.  1105  Nrr. 

[156  ]  *  Catalogue  de  la  Bibliotheque  musicale  de  feu  J.  Adr.  de 
LaFage,  ancien  maitre  de  chapelle,  dont  la  veute  aura  lieu  le  15  de- 
cembre 1862.  Paris,  Potier.  8  IV,  204  8.  2300  Nrr. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

( 1 57.]  *  2)qö  Ncumäifij^e  2aiibbua>  SDiarfgraf  Subtotg'«  bc«  «eiteren 
tom  3abre  1337.  9iacb  einer  neu  auflief  unbenen  §anbfcbrift  be«  14.  3afrr* 
bunbert«  mttgetbeiU  ton  ©tb.  Slrcfetoar  Dr.  2.  ®oümert.  §eTau*gegefren 
tont  Wflorifcb.flatifHftben  herein  $u  ftranffurt  a.  D.  1862.  8.  32 

Mit  diplomatischer  Sorgfalt  aus  der  im  Besitze  der  verw. 
Generalin  v.  Wedell  auf  Ludwigsdorf  in  Schlesien  befindlichen 
Abschrift  herausgegeben.  Vgl.  Literar.  Centraiblatt  1862.  Nr.  62. 
Sp.  1148—49. 
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[158.]  Aus  Bern 

hat  der  „Der  Bund"  1862.  Nr.  152  seinen  Lesern  nachträglich 
eine  kurze  Anzeige  meines  „Buches  der  Wilden"  (s.  Anz.  J. 
1861.  Nr.  890)  geliefert,  ohne  dasselbe  selbst  ordentlich  ge- 
kannt zu  haben;  denn  —  lächerlich  genug  meint  er,  dass  mein 
Büchelchen  eine  Deutsche  Uebersetzung  des  berüchtigten  „Manu- 
scrit  pictographique  Americain"  sei,  was  bekanntlich  aber  nicht 
der  Fall  ist. 

[159.]  Aus  Dresden 
verdient  beispielsweise  eine  Stelle  des  neuesten  Bücberauctions- 
kaialoges  vom  7.  Januar  hier  in  Kürze  angeführt  zu  werden: 
St.  1^5.    Lindau'8  Dresdner  Galeriebuch  —  1596.   Die  heil. 
Schrift  d.  M.  Luther  —  1697.   v.  Sternbergs  Tutu.  Phantast. 
Episoden  etc.  —  1598.   Ahn's  Franz.  Grammatik  —  1699.  Cel- 
oart'8  neuestes  Complimentirbuch  —  1600.  Ohm's  Pianistin  Al- 
wine Ohm  —  1601.  Eine  Partie  Schreibebücher  u.  Briefcouverts 
—  1602.   Bromine's  Uebersicht  3.  Naturgeschichte  —  1603.  Ein 
eisernes  Vorlegeschloss  u.  ein  kleines  Reisszeug  —  1604.  Plai- 
dts Studien  f.  d.  Pianofortespieler  u.  s.  w.    Das  Muster  des 
Katalogs  einer  litterarischen  Trödelbude! 

[160.]  Aus  Dresden. 

In  der  am  8.  April  beginnenden  Auction  der  Kunstsamm- 
lung des  verst.  Königl.  Preuss.  General-Majors  Freiherrn  Carl 
Rolas  du  Rosey,  wovon  der  sehr  umfängliche  Katalog  (I.  Abth. 
Antiquitäten,  Kunstgegenständc,  Curiositäten  u.  Oelgemälde  ent- 
haltend. XV,  574  S.  5031  Nrr.)  bei  Rud.  Weigel  in  Leipzig 
erschienen  ist,  kommen  auch  einige  durch  Alter  sowohl  als 
Kunst  merkwürdige  Buchdeckel  (Nr.  119 — 22)  und  verschiedene 
silberne  Bücher-Einbände  und  Beschläge  (Nr.  933—48),  die 
for  einzelne  Bibliophilen  von  grossem  Interesse  sein  dürften, 
mit  zur  Versteigerung. 

[161.]  Aus  Erlangen. 

Der  frühere  Bibliothekar  der  Universitätsbibliothek,  Hof- 
rath  Dr.  Carl  Wilhelm  Böttiger,  ord.  Professor  der  Geschichte, 
Ut  am  26.  November  1862  im  73.  Lebensjahre  gestorben.  Er 
war  der  Sohn  des  bekannten  Archäologen  Carl  August  Böttiger 
und  am  15.  August  1790  in  Bautzen  geboren.  Eine  kurze 
biographische  Skizze  des  Verstorbenen  findet  sich  in  der  Beil. 
z.  Augsb.  allg.  Zeitung  1862.    Nr.  359.  S.  5937. 

[162.]  Aus  Leipzig. 

Der  seither  von  Brockhaus  herausgegebene  „Centrai-An- 
zeiger für  Freunde  der  Literatur"  (s.  Anz.  J.  1862.  Nr.  113) 
hat  mit  der  letzten  Nummer  des  V.  Jahrganges  1862  zu  er- 
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scheinen  aufgebort,  weil  er  nicht  eine  so  allgemeine  und  weite 
Verbreitung  unter  dem  biicherlesenden  u.  bücherkaufeuden  Pub- 
likum gefunden  hat,  wie  solche  bei  Gründung  des  Blattes  als 
wesentliche  Voraussetzung  seiner  gedeihlichen  Entwicklung  er- 
wartet werden  musste. 

[163.]    Aua  Minaes  Geraes 

berichtet  J.  J.  v  Tschudi  im  9.  Ergänznngshefto  der  Peter- 
mann'scben  geographischen  Mittheilungen  1862.  S.  25,  dass 
sich  in  dieser  Brasilianischen  Provinz  nur  zwei  öffentliche 
Bibliotheken  befinden,  die  eine  nämlich  in  der  Provinzialhaupt- 
stadt  Ouro  preto,  die  andere  in  der  Stadt  San  Jofio  d'EI  Hei. 
Bis  1858  seien  beide  jedoch  in  einem  höchst  bedenklichen 
Znstande  gewesen,  Auf  Anregung  des  Präsidenten  Carneiro 
de  Campos  habe  daher  der  Provinziallandtag  eine  Reorganisation 
dieser  Anstalten  und  etwas  grössere  Subsidien,  als  sie  früher 
gehabt,  dekretirt,  wodurch  der  Präsident  in  die  Lage  versetzt 
sei,  durch  zweckmässige  Neuanschaffungen  den  beiden  Samm- 
lungen eine  etwas  würdigere  Stellung  zu  verschaffen. 

[164.]    Aus  Paria. 

Die  Kaiserliche  Bibliothek  ist  laut  Decret  vom  30.  No- 
vember 1862  autorisirt  worden,  die  ihr  zum  Geschenke  an- 
gebotenen prächtigen  Sammlungen  des  Herzogs  v.  Luynes  zu 
übernehmen.  Diese  Sammlungen  bestehen  aus  „6893  medailles, 
373  camecs,  pierres  grav^es  et  cylindres,  188  bijoux  en  or, 
39  statuettes  de  bronze,  43  armures  et  armes  antiques,  85  vasea 
etrusques  et  grecs;  d'un  grand  nombre  de  monuments  de  di- 
verse nature,  d'une  süperbe  tete  de  statue  romaine  eu  bruuze, 
entin  d'un  admirable  torse  de  Venus  en  marbre  gree." 

(Bibliotfr.  de  In  Kraoce  1S62.    Cfarooique  Nr.  5U.  S.  237 -38.) 

[165.]    Aus  Wien 

ist  in  der  Oesterreichischen  Buchhändler-Correspondenz  Nr.  1. 
S.  2  darauf  aufmerksam  gemacht,  dass  Ende  März  der  III.  Jahr- 
gang des  „Oesterreichischen  Cataloges.  Verzeichniss  aller  im 
Jahre  1862  in  Oesterreich  erschienenen  Bücher,  Zeitschriften, 
Runstsachcn ,  Landkarten  und  Musikalien"  (s.  Anz.  J.  1862. 
Nr.  673.)  erscheinen  werde.  Die  günstige  Aufnahme,  welche 
die  beiden  ersten  Jahrgänge  Uberall  gefunden  haben,  lässt  eine 
solche  auch  für  den  neuen  erwarten. 
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[166.]    Zweiter  Nachtrag 
zur  Litteratur  der  Gauner-  und  Geheimsprachen*). 

Von  Job.  Mar.  Wagner. 

8^  Neueröffnetes  |  Wein-Wirths- 1  Haufz ;  |  Oder  |  Curioser  |  GAST- 
HOF, |  Worin  enthalten,  Wie  ein  Traiteur,  |  Wein-Wirth: 
oder  Gast -Geber  |  beschaffen  seyn  solle?  |  Ingleichen,  wie 
sich  deren  Keiner,  |  und  Schencken  zu  verhalten  haben?) 
Auff  |  Eine  so  wohl  ernstbaffte,  als  auch  Lust-  und  lächer- 
liche Schreib-  |  Arth  der  curiosen  Welt  zur  Gemüths- 1  Er- 
setzung an  das  Tages-Liecht  gegeben, )  Von  dem  j  Authore 
delz  Narren -Calenders.  |  [Wien]  Im  Jahre  1714.  I  8°., 
64  SS. 

S.  30  und  31  eine  Notiz  über  die  „Jenische  Sprach"  in 
Wien.  —  Ein  Ex.  auf  der  Klosterneuburger  stiftl.  Bibliothek, 
eines  besaes  KuppitBch:  Collection  Nr.  2255. 

14**  LISTE  |  Einiger  an  noch  herum b  vagirenden  Mo  |  rder, 
Räuber  und  Diebe,  welche  von  denen  zwischen  der  |  Stadt 
Duisburg  und  Dinslacken  auf  der  Hombernschen  Heyde 
in  Anno  1724  den  11.  Marti i  hingerichteten  Peter  ßlanck, 
Hen  |  rieh  Zuinckert  und  Jan  Jansen  entdecket  worden, 
sammt  anne  |  ctirter  Auflösung  der  zwischen  solchen  ver- 
ruchten |  Bande  üblichen  frembder  Redens-  |  Arten.  Fol., 
8  SS. 

S.  6  — 8:  „Einige  zwischen  der  Räuber-  und  Diebs-  | 
Bande  unter  sich  fingirten  Sprachbräuch  |  liehe  Wörter4'.  — 
62  Niederd.  Gannerwörter,  wiederholt  bei  Ave-Lallemant  IV., 
105  fg. 

22.  Actenmä8sige  Nachricht  von  einer  zahlreichen  Diebsbande, 
welche  von  einem  zu  Hildburghausen  in  gefänglicher  Haft 
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sitzenden  jungen  Dieb  entdeckt  worden,  nebst  einem  An- 
hang aus  denen  wider  die  anno  1745  allhier  hingerichteten 
Gaudiebe  Johann  Georg  SchwartzmUller  und  Friedrich 
Werner  verführten  Iuquisitions-Actis,  auch  Verzeichnifz  vor- 
gekommener Wörter  von  der  Spitzbuben-Sprache  Anno  1753. 
—  Fol.,  52  SS. 

Dies*  ist  der  Titel  der  ersten  Auflage,  welche  die  jüdi- 
schen Wörter  im  Lexicon  noch  nicht  enthält.  Nach  dieser 
Ausgabe  int  das  Wörterbuch  wiederholt  bei  Ave-Lallemant 
IV,  151—159. 

46*'  Diebs- und  Rüubersignalement  und  Jaunerwörterbuch.  Karls- 
ruhe 1820.  8°. 

8.  61— 8G  Wörterbuch,  aufgezeichnet  1S20  bei  dem  Grosso. 
bad.  Ber.irksamte  Pfullendorf.  Wiederholt  bei  Av^-Lallemant 
IV,  232-244. 

75.  F.  CJi.  B.  Avi-  Lallemant,  Das  Deutsche  Gaunerthum  etc. 
Dritter  und  vierter  Bd.,  Leipzig  18G2.  8°.  XXIV,  544; 
IV,  630  SS. 

Bd.  IV.  bringt  im  Wiederabdrucke  eine  Reihe  älterer 
Gaunerlexika,  nebst  den  vorstehend  (unter  14  a,  22  u.  46a) 
angezeigten  die  Nrn.  16,  20,  21,  28,  29,  33,  42  und  44  meiner 
Bibliographie.  —  Ave'-Lallemant's  bibliographische  Angaben 
sind  dürftig  und  unzuverlässig,  Vieles  und  darunter  Wichtiges 
fand  nur  oberflächliche  oder  gar  kejne  Erwähnung.  Meiner 
Recension  in  Zarncke's  Liter.  Central  blatte  1863,  Nr.  3,  8p.  67 
— 69  soll  eine  eingehendere  Besprechung  in  Herrig's  „Archiv 
für  das  Studium  der  neueren  Spracheu"  noch  folgen. 

Hebräisch-  und  Deutsche  Vocabula,  und  Wörter- 
BUchlcin,  So  allen  und  jeden  Die  mit  denen  Jüden,  in 
Handel  und  Wandel,  umgeheuden  Christen,  sonderlich  de- 
nen Studirenden  Jugend,  sehr  nützlich  und  profitabel  seyn 
wird.  Nebst  einer  leichten  und  gantz  bequemen  Art  her- 
ausgegebenen Unterricht,  Wie  man  das  Hebräische  schrei- 
ben und  lesen,  nach  der  Jüdischen  Pronunciation,  von  Selb- 
sten lernen  zu  können,  etc.  Herausgegeben  durch  einen 
Religiösen,  dessen  Nahmen  Christoph,  Gustav,  Christian. 
Anno  MDCCXXVI1.    8°.,  40  88. 

Neue  Aufl.  u.  d.  T.: 

HED.  Im  5.  Buch  Mose  am  1.  Kapitel. 
Neu  Vermehrtes  und  zum  zweytenmal  aufgelegt  -  verbesser- 
tes Vocabulorum  Hebraeicum  (sie!).  Darinnen  ein  voll- 
koinener  Bericht  und  Information,  wie  und  auf  was  Art 
das  hebräische  Schreiben,  Lesen  und  Reden  am  besten 
und  kUrtzesten  zu  begreiffen  und  zu  erlernen  ist.  Und 
ist  dieser  Unterricht  nach  der  rechten  Jüdischen  Pronun- 
ciation herausgegeben,  von  einem  Convertiten,  Namens 
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Christoph  Gustav  Christian.    Und  bey  dem  Autore  zu  ha- 
ben.  Nürnberg.    Gedruckt  im  Jahr  MDCCXXVIII.  8n. 
Vgl.  Av<S-L*llemaut  III,  231  fg. 

81**  Hebräisch  und  teutsuhes  Sprachbuch.  (Jüdisch -deutsches 
Wörterverzeichniss.)    Nürnberg  1735.  8°. 

85**  Der  Hebräisch-Teutsche  Sprachmeister,  das  ist,  eine  sehr 
leichte  Methode,  wie  ein  jeder  Beamter,  Rechnungs-,  Han- 
dels-, Kauf-  und  Wechsel-Herr  im  Handel  und  Wandel  mit 
den  Juden  die  Hebräische  Sprache  nach  der  heutigen  rech- 
ten Art,  Mund-  und  Aussprache,  ohne  Beihülfe  eines  Sprach- 
meisters selbsten  erlernen,  verstehen  leseu  und  schreiben 
kann,  als  ein  Land,  Reise-  und  Hausbüchlein  aufgesetzt 
und  herausgegeben  von  Gottfried  Paul  Theodor,  Converso. 
Tübingen  1765.  8°.  80  SS. 
Avä-Lallemant  III,  23C  fg. 

85b  Neu  eingerichtetes  Tentsch-Hebräisclies  Wörterbuch.  Nebst 
einer  kurzen  Anweisung,  Hebräisch  Reden,  Lesen  und 
Schreiben  zu  erlernen,  also  dafz  man  sich  mit  denen  Ju- 
den in  Handel  und  Wandel  auf  denen  Messen,  und  Märck- 
ten,  gar  füglich  unterreden  könne,  Alles  auf  eine  gründ- 
lich und  deutliche  Art  gezeiget.  Dettingen  1764.  8°. 
Neue  Aufl.  1774. 

Ave-Lalleinant  III,  238  fg. 

III*-  Die  deutsche  Burschensprache.  Ein  studentikoses  Hand- 
und  Taschenwörterbuch  allen  fidelen  Häusern  von  einem 
fidelen  Hause.    Breslau  1862.  8°. 

130.  Autor  ist  B.  E.  Gent. 

130**  [Ch.  Hitching's]  Regulator;  or,  a  Discovery  of  the  Thieves, 
Thief-Takers,  and  Locks,  alias  Receivers  of  stolen  Goods 
in  and  about  the  City  of  London,  also  an  Account  of  all 
the  Flash  Words  now  in  vogue  amongst  the  Thieves  &c. 
London  1718.  8°. 

130b-  SmUKs  Compleat  History  of  the  Lives  and  Robberies  of 

the  most  Notorious  Highwaymeu,  Foot  pads,  Shoplifts, 

and  Cheats,  of  both  Sexes,  in  and  about  London  and  West- 

minster.    London  1719.  12°. 

In  Bd.  I:  „The  Thieves  new  Gauting  -  Dictionary  of  the 
Word«,  Proverb«,  &c.(  used  by  Thieves". 

131**  The  Pri8on  Breaker,  or  the  Adventures  of  John  Shepherd, 
a  Farce.    London  1725.  8°. 

ConUins  a  Canting  Song  &c. 

The  Triumph  of  Wit,  or  Ingenuity  display'd  in  its  Per- 
fection,  being  the  Newest  and  most  Useful  Academy,  Son«?s, 
Art  of  Love,  and  the  Mystery  and  Art  of  Canting,  with 

6* 
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Poems,  Songs,  &c.  in  the  Canting  Language.  London 

1735.  16°. 

Die  unter  Nr.  141  aufgeführte  Ausgabe  ist  ein  Dubliner 
Nachdruck  um  1760. 

132"  Harlequin  Jack  Shepherd,  with  a  Night  8cene  in  Gro- 

tesque  Charakters.    (London,  um  1786.)  8#. 
8ongs  in  tbe  Canting  dialect. 

13a*  Jon.  WÜd,  History  of  the  Lives  and  Actions  of  Jonathan 
Wild,  Thieftaker,  Joseph  Blake,  alias  Blue  8kin,  Footpad, 
and  John  Sheppard,  Housebreaker ;  together  with  a  Can- 
ting Dictionary.    London  1760.  12». 

134*  The  Discoveries  of  John  Ponlter,  alias  Baxter.  (London 

um  1770.)    8°.    48  SS. 

P.  42,  43  Explanation  of  the  „Laoguage  of  Thieves,  com- 
monly  called  Cant". 

134b-  J.  Ash,  New  and  Complete  Dictionary  of  the  English  Lan- 
guage.   London  1776.    8°.    2  Voll. 

Enthalt  zahlreiche  Cant  words  and  pbrases. 

134c-  Q.  Parker,  High  and  Low  Life,  A  View  of  Society  in, 

being  the  Adventures  in  England,  Ireland,  &c.  London, 

1781.    2  Voll,  in  12«. 

„A  curious  work,  containing  many  cant  words,  with  100 
Orders  of  rogues  and  swindlers."  (Hotten.) 

134d-  Q.  Parker,  Life's  Painter  of  Variegated  Characters,  with 
a  Dictionary  of  Cant  Language  und  Flash  Songs,  to  which 
isadded  a  Dissertation  on  Freemasonry.  London  1789.  8*. 

138'  (J.  Caulfield),  Blackguardiana;  or,  Dictionary  of  Rogues, 
Bawds,  &c,  London  1795.  8°. 

139.  Die  erste  Ausgabe  erschien  London  1790,  pp.  62  in  8°. 

14 3'*  Canting;  a  Poem,  interspersed  with  Tales  and  addiüonal 
Scraps.    London  1814.  8°. 

146.  W.  Pernfs  London  Guide  and  Stranger's  Safeguard,  against 
Cheats,  $ windlers,  and  Pickpockets,  by  a  Gentleman,  who 
haB  made  the  Police  -of  the  Metropolis  an  object  of  en- 
quiry  twenty-two  years.    London  1818. 

With  a  Glossary  of  8lang  and  Cant  words. 

146'  Duncombe's  Flash  Dictionary  of  the  Cant  Words,  Queer 
Sayings,  and  Crack  Terms  now  in  use  in  Flash  Cribb  So- 
*    ciety.    London  1820.  32°. 

146b  Life  of  David  Haggart,  alias  John  Wilson,  alias  Barney 
M 'Coul,  w  ritten  by  Iii  in  seif  while  im  der  sentence  of  Death, 
intermixed  with  all  the  Cant  and  Slang  words  of  the 
Day,  to  which  is  added  a  Glossary  of  the  same. 
London  1821.  12°. 
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146e-  Life  in  St.  Georgs  Fields,  or  the  Rambles  and  Adven- 
tares of  Diaconaolate  William,  Esq.,  and  bis  Surrey  Friend, 
Flash  Dick,  with  Songs  and  a  Flash  Dictionary.  Lon- 
don 1821.  8°. 

146*-  Ken£s  Modern  Flash  Dictionary,  containing  all  the  Cant 
Word«,  Slang  Terms,  and  Flash  Phrases  now  in  Vogue. 
London  1825.  18°. 

146*  Modern  Flash  Dictionary.    London  1825.  48°. 

146f  J.  Bee  (Badcock),  Living  Picture  of  London  for  1828,  and 
Strauger'a  Guide  through  the  Streets  of  the  Metropolis; 
abewing  the  Frauds,  the  Arts,  Snares,  and  Wiles  of  all 
deseriptions  of  Rogues  that  every  where  abound.  Lon- 
don 1828.  12°. 

147.  H.  Afayhew,  London  Labour  and  London  Poor.  London 

1861.    3  voll,  in  8«. 

Daraus:  „Londoner  Bettler  und  Diebe"  (mit  ihren  Cant- 
Benennungen)  in  der  Leipziger  Illustr.  Zeitung  vom  J.  1856 
Nr.  674. 

147-  H.  Mayhew,  Great  World  of  London.   London  1857.  8°. 

„Contains  sevcral  exaniples  of  the  use  and  application 
of  Cant  and  Slang  words".  (Hotten.) 

149. 46  SS.,  2  Bl.  Vorst.  —  P.  38—40:  „Specimens  of  Cant." 
P.  41—44  „The  wary  man,  a  flash  song."    P.  45— 46* : 
„ATailors  handbill  in  Slang,  with  translation".  —  2  Edit. 
London  1859. 

150.  (J.  C.  Hotten)  A  dictionary  of  Modern  Slang,  Cant,  and 

Fnlgar  Words,  used  at  the  present  Day  in  the  Streets  of 

London;  the  Universities  of  Oxford  and  Cambridge;  the 

Honses  of  Parliament;  the  Dens  of  St.  Giles;  and  the  Pa- 

lace8  of  St.  James.    Preceded  by  a  History  of  Cant  and 

Vulgär  Language;  with  Glossaries  of  two  Seoret  Languages, 

spoken  by  the  wandering  tribes  of  London,  the  Coster- 

mongers  and  the  Patterers.    By  a  London  Antiquary. 

London  1859.  — -  Second  Edition,  Revised,  with  two  Thou- 

sand  Additional  Words.    London  1860.    XVI  a.  290  pp. 

P.  &9— 249:  „Dictionary  of  Modern  Slang,  Caiit,  &  Vulgär 
words;  Many  with  their  Etymologie»  traced".  P.  257  —  261: 
„Gloroary  of  the  Back  Slang4'.  P.  269—273:  „Glossary  of  the 
Rhyming  Slang«'.  P.  275—290:  „Bibliograpby  of81ang.  Cant, 
and  Vulgär  Languagc".  (Nicht  chronologisch  sondern  alpha- 
betisch geordnet.) 

Familiär  Slang. 

161»*  W.  HazlitCs  Table  Talk.    London  1821.  12°. 

„Vol.  II.  contains  a  cbaptei  on  Familiär  Style,  with  a  no- 
tice  on  Slang  Terms." 
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Academical  Slang. 

152*-  B.  H.  Haiti  Collection  of  College  Wörde  and  Customs. 
Cambridge  1856.  12°. 

Sp|ortsman'8  Slang. 

153*-  Bang-np  Dictionary,  or  the  Lotinger  and  Sportsman's 
Vade  Mecum,  containing  a  copious  and  correct  Glossary 
of  the  Langnage  of  the  Whips,  illustrated  by  a  great  va- 
riety  of  original  and  curious  Anccdotes.  London  1812.  8°. 

Slang  of  PugiliBm. 

I53b  J.  Randall  (Thom.  Moore?),  Diary  of  Proceedings  at  the 
House  of  Call  for  Genius,  edited  by  Mr.  Breakwindow, 
to  which  are  added  several  of  Mr.  B.'s  minor  pieces. 
London  1820.  12°. 

„The  veraes  are  niostly  parodies  of  populär  authors,  and 
abound  in  the  »lang  of  pagilism,  and  the  phraseology  of  tbe 
fast  life  of  the  per i od." 

163e-  J.  Randall,  A  Few  Selections  from  his  Scrap  Book;  to 
which  are  added  Poems  on  the  late  Fight  for  the  Cham- 
pionship.  London  1822.  12°. 
153"  P.  Egan,  Boxiana,  or  Sketches  of  Modern  Pugilism. 
London  1820.  3  voll,  in  8°. 

„Give  more  particnlarly  the  cant  terms  of  pugilism,  but 
contains  numerous  „flash"  words".  (Hotten.) 

American  Slang  and  Cant. 

153°"  Witherspoons  Essays  on  Americanisms ,  Perversions  of 
Language  in  the  United  States,  Cant  phrases,  &c.  (in  the 
4th  vol.  of  his  Works.)  Philadelphia  1801. 

153f*  F.  Pickering ,  Vocabulary,  or  Collection  of  Words  and 
Di  rast's  which  have  been  supposed  to  be  pecnliar  to 
the  United  States  of  America,  to  which  is  prefixed  an 
Essay  on  the  present  state  of  the  English  Language  in 
the  United  States.    Boston  1816.  8°. 

153*  N.  Ubster's  Letter  to  the  Hon.  John  Pickering,  on  the 
Subject  of  his  Vocabulary,  or  Collection  of  Words  and 
Phrases,  supposed  to  be  peculiar  to  the  United  States. 
Boston  1817.  8°. 

153h-  Sherwoods  Gazetteer  of  Georgia.  U.  S.  8°. 

Contains  a  glossary  of  words,  slang  and  vulgär,  peculiar 
to  the  Southern  States." 

153'  BartleU,  Dictionary  of  Americanisms;  a  Glossary  of  Words 
and  Phrases  colloquially  used  in  the  united  States.  New- 
York  1848.  —  2  Ed.  1851). 
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153k-  A.  L.  Elwyn,  Glossary  of  supposed  Americanisms,  Vulgär 
and  Slang  Words  used  in  the  United  States.  —  s.  I. 
1859.  8°. 

158*-  P.  Cuisin,  les  nymphes  du  Palais  -  royal ,  leurs  moeurs, 
leurs  expressions  d'argot  etc.    Paris  1815.  12°. 

182.  Angezeigt  von  L.  Diefenbach  in  den  Beitr.  zur  vergl. 
Sprachforschung  von  Kuhn  und  Schleicher,  I.  255—258. 
was  bei  Nr.  218  zu  tilgen  ist. 

183*-  Em.  Colombey.  L'esprit  des  Voleurs.  Suivi  d'un  Dictionnairo 
d'Argot.  Paris.  (Collection  Hetzel.)  1862.  8°.  347  pp. 

223*  Ch.  <T Elvert,  zur  Geschichte  der  Zigeuner  in  Mähren 
und  Schlesien  in  den  Schriften  der  histor. -stat.  Section 
der  K.  K.  Mähr. -Schles.  Gesellschaft,  Bd.  XII.  (Brünn 
1850.  8°.)  S.  110-144. 

S.  131  Anm.,  Einige  Zigeunerwbrter  aus  Acten  vom  Jahre 

 1747*).  

[167.]   Verzeichiiiss  von  Reisen  in's  Heilige  Land. 

(Fortsetzung.) 

1819.  Reise  Sir  Fred.  Henniker's,  Bart. 

Notes  during  a  Visit  to  Egypt,  Nubia,  the  Oasis,  Mount 
Sinai,  and  Jerusalem.  By  Sir  Frederick  Henniker,  Bart. 
London,  Murray.  1823.  gr.  8.  XI,  340  8.  Mit  3  Kpfrn.  (C.  B.) 

1820.  Reise  des  Vicomte  de  Marcellus. 

Souvenirs  de  l'Orient,  Par  le  Vicomte  de  Marcellus, 
laeiea  Ministre  plenipotentiaire.  Tom.  I— III.  Bruxelles,  Hau- 
mafln  et  Cie.  1840.  12°.  2  Bit  269  S.;  2  Bll.  292  8.;  2  Bll. 
225  S.    Mit  2  lithogr.  Taf.  u.  1  Landkarte. 

Da»  Heilige  Laud  betreff,  s.  Tom.  II.  S  59—201. 

1820.    Reise  des  Professors  Dr.  Jon.  Mart.  Aug. 

Scholz  zu  Bonn. 

Steife  in  bic  Öegenb  juJtfd)cn  $Ueranbricn  unb  Ißarätommn,  bie 
tiMdje  20üfte,  2  nrn,  (Sgnpten,  ^aldfttna  unb  2 tjricu,  in  ben  3at)mt 
1820  unb  1821  t>on  Dr.  3olj.  Wart,  Sluguftin  <sa)ol$,  ^rofefior 
ber  Xfcologie  auf  ber  Uniücrfttät  ju  55onn.  l'eiöjtg  u.  <©orau, 
rjleifdjer.  1822.  gr.  8°.  VI,  305  3.  (C.  B.) 

fcbffanblung  über  bie  Vage  bc$  (Mgatlja  unb  bie  be«  % 
($iabc$,  Don  Xemfelben.  (Sntlj.  in  ben  OafjrbttrJjcnt  ber  Literatur. 
S?b.  XXXV.  Ouü  —  £ötbr.  1826.  SBten,  ®crolb.  gr.  8°.  21nj.* 
Statt  9foc  XXXV.  ©.  22—30.  ÜRit  flan  ton  3crufalem.   (St.  B.) 

Zur  Ergäntung  der  Reisebeschreibung. 

*)  Ein  von  Dr.  K.  Liebieh  zusammengestellu >s  Zigeunerwörterbuch 
liegt  infolge  einer  Bemerkung  Av<  -  Lallemant's  in  der  Vorrede  zum 
III.  Bende  de§  Deutschen  Gaunertliums  »nr  Herausgabe  bereit 
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1821.    Reise  John  Carne's,  Esq. 

?eben  unb  ©ittc  im  SDfargcnlanbe,  auf  einet  Steife  öon  £on* 
ftantinopcl  butdfj  ba$  griedjifdje  Onfelmeer,  Hegtoöten,  ©ttrien  unb 
^aläftina  gejdjilbcrt  öon  3.  (£arne;  nebß  einem  Bnfjange  über 
®riedf)enlanb.  Slu«  bem  (Sngtifdjen  überfejjt  unb  mit  3ufa9*tt  be- 
gleitet oon  2B.  fL  Einbau.  $ier  Steife.  Bresben  u.  tfeinjig,  Hz* 
nolb.  1826—27.  8°.  3  33tt.  167  1  931.  162  8.;  2  3311. 
144  8.;  158  ©. 

Der  IV.  Theil  a.  m.  d.T.:  Reise  überCypcrn  und  Rhodus 
nach  Morea.  —  Das  Englische  Original  ist  1824  und  1825  im 
New  Monthly  Magazine  unter  dem  Titel  „Letten  from  the 
East"  u.  daraus  auch  in  einem  besonderen  Abdrucke  er- 
schienen. 

Recollections  of  Travels  in  the  East;  forming  a  Con- 
tinuation  of  the  Letters  from  the  East.  By  John  Carne,  Esq. 
of  Queen'B  College,  Cambridge.  London,  Colburn  and  Bentley. 
1830.   8«.   XII,  348  S. 

1821.    Reise  John  Madox',  Esq. 

Excursions  in  the  Holy  Land,  Egypt,  Nubia,  Syria,  &c. 
Including  a  Visit  to  the  unfrequented  district  of  the  Haouran. 
By  John  Madox,  Esq.  In  two  Volumes.  London,  Bentley. 
1834.  gr.  8°.  XIV,  436  &  VIII,  403  8.  Mit  2  Titel-  n. 
25  anderen  Kpfrn.  (C.  B.) 

1829.    Reise  des  K.  K.  Majors  Ant.  Prokesch 

Ritter  v.  Osten. 

Xageburfj  meiner  Reifen.  —  Sfeife  in«  ^eilige  £anb.  dm 
Safjre  1829.  «on  3t.  ^rofefdj  bitter  t»on  Dßen,  !.  f.  Sflajor. 
2Bten,  ®erolb.   1831.  8«.   148  8.  (C.  B.) 

1830.    Reise  des  Wagner  gesellen  E.  Chr.  Döbel  aus 
Berterode  in  Sachs.- Weim.- Ei  senach. 

#e*  2Bagnergefeü*en  <§.  CSr>.  $)öbet  Sßknbcrungen  im  borgen* 
fanbe.  herausgegeben  oon  fribroig  <©tord).  III.  öerbefferte  Auflage. 
33b.  I— II.  mt  @taf>ljtid)en.  ©otlja,  Drurf  bc«  $erlag«a>mntott. 
£öbe(«  6elbfh>erlag.  1843.  12°.  X,  239  &  XVI,  264  ©.  2Jht 
9  £af. 

Die  erste  1837—  40  in  7  Heften  erschienene  Auflage  ist 
von  Heinrich  8chwerdt  redigirt,  und  hinsichtlich  der  Rcdaction 
von  der  II.  (1842)  und  III.  verschieden.  Im  zweiten  Bande 
ist  von  Palästina  u.  speciell  von  Jerusalem  gehandelt. 

1830.    Reise  Alex.  Dumas*  u.  A.  Dauzats'. 

Der  §inai.  SReifebilbet  pon  %Ux.  ÜDuma«  unb  &  Imnats. 
Bu«  bem  granjöftfdjen.       I— III.  Gaffel  u.  fleißig,  Ärieger.  1838. 

8°.  1  «L  268         1  8L  238         1  331.  192  6. 
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1831.    Reise  Henri  Cornilles. 
Souvenirs  d'Orient,  par  Henri  Cornille.  —  Constantinople. 
Grece.   Jerusalem,  figypte.   1831.  1832.  1833.  —  Paris,  Le- 
doux.  1833.  8°.  2  BU.  481  bez.  u  2.  unbez.  S.  Mit  Titelkpfr. 

(C.  B.) 

1832.    Reise  Alph.  de  Lamartine's. 
Souvenirs,  Impressions,  Pensees  et  Paysages  pendant  nn 
Voyage  en  Orient  (1832—1833)  ou  Notes  d'un  Voyageur  par 
Alphonse  de  Lamartine.   Nouvelle  Edition.  Vol.  I— IV.  Stutt- 
gart, Scheible.  1839.  8«.  X,  285;  360;  333;  317  S.  Mit  Por- 
trait, 1  lithogr.  Ansicht  u.  2  Landkarten. 

Jeder  Band  hat  auch  noch  einen  litbogr.  Titel,   mit  der 
Angabe:  III.  Edition. 

fUn^on«  öon  £amarttnc'e  Rejfc  in  bcn  Orient  in  ben  Sauren 
1832  unb  1833.  (Srinnerungen ,  (Smpfinbungen,  ®ebanfen  mtb 
Süttbfdjaftögcmalbe.  Ucberfe^t  non  (9uftaü©drtuab  mtb  Jtanj  Demmler. 
$b.  I— III.  Stuttgart,  SRcfeler.  1835.  8°.  X,  310;  390;  353  ©. 

Viaje  al  Oriente  de  Alfonso  de  Lamartine,  traducido 
por         i_n.  Madrid.  Madok  y  Sagasti.  1846.  kl.  8°.  625  S. 

1832.    Reise  des  Majors  Skinner. 

Abenteuer  auf  einer  Reife  nad)  3nbicn  über  Stegnüten,  baß 
^eilige  £anb  unb  Sttricn.  93om  Wajor  (Sfinner  int  31  ften  Regi- 
ment. Slu«  bem  <5nglifd)en  üon  Victor  3ocobi.  33b.  I — III.  m. 
b.  Sit.:  Seiträge  jur  ?anber*  unb  SWferfunbe  tc]  Seiöjig,  gifdjer. 
1837.  8°.  XI,  242  6.;  2  330.  212        2  SBtt.  295  ©. 

1833.    Reise  Rob.  Curzon  des  Jüngeren. 

Sefudp  in  ben  ttloftcnt  bei  Venantc.     Reife  bind)  Slcgtoöten, 

füläjttna,  Albanien  unb  bie  £albtnfel  liüjot.    $on  Robert  (Surjon, 

jnn.    9tod)  ber  brttten  Auflage  beutfo)  öon  SB.  2Keif$ner.  91cbft 

jwölf  .Hiipfertafcln  unb  jtuci  SDcufifblättern.    II.  mit  einem  Regiffcer 

wnneljrtc  Ausgabe.  &iö$ig,  $tit.   1854.  gr.  8°.  X,  240  6. 

Im  zweiten  Theile  ist  8.  96—130  von  Jerusalem  u.  dem 
Kloster  8t.  Sabba  gehandelt. 

1834.  Reise  des  Franz.  Marschalls  Aug.  Fred. 
Louis  Viesse  de  Marmont,  Herzog's  v.  Ragusa. 

Voyäge  de  M.  le  Marechal  Duc  de  Raguse  en  Hongrie, 
en  Transsylvanie,  dans  la  Rnssie  meridionale ,  en  Crimee  et 
snr  Ies  bords  de  la  Mer  d'Azoff;  a  Constantinopel  et  sur 
quelques  parties  de  l'Asie  Minenre  ;  en  Syrie,  en  Palestine  et 
en  Egypte.  Tom.  I— IV.  Brnxelles,  Wahlen  et  Cie.  1837.  12. 

(C.  B.) 

Der  betreff.  Th.il  findet  sich  im  Ui.  Bande  8.  1-87. 
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1836.    Reise  des  Vicars  C.  B.  Eiliott. 

Travels  in  the  three  Great  Empires  of  Austria,  Rnssia, 
and  Turkey.  By  C.  B.  Elliot,  M.  A.  F.  R.  8.  Vicar  etc.  In 
two  Volumes.  London,  Bentley.  1838.  gr.  8°.  498  &  518  S. 
Mit  2  Titellithograph.  u.  2  Landkarten.  (C.  B.) 

Vol.  II.  8.  340-517  handelt  rom  Heiligen  Lande. 

1836.     Reise  Alex.  Will.  Craword's  Lord  Lindsay. 

Letters  on  Egypt,  Edom  and  the  Holy  Land.  By  Loid 
Lindsay.  In  two  Volumes.  London,  Colburn.  1838.  8°.  XIII, 
407  &  IV,  373  S.  Mit  2  lithogr.  Titelbildern.  (C.  B.) 

1836.    Reise  Baptist.  Poujoulat's. 

Voyage  dans  l'Asie  Mineure,  en  Mesopotamie,  a  Palmyre, 
en  Syrie,  en  Palestine  et  en  Egypte,  Par  Baptistin  Poujoulat. 
Faisant  Suite  ä  la  Corresponüance  d'Orient.  Tom.  I — III. 
Bruxelles  et  Leipzig,  Meline,  Cans  et-  Comp.  1841.  8°.  VIII, 
292;  316;  294  S.  (C.  B.) 

1836.    Reise  des  Fürsten  Herrn,  v.  Pückler-Muskau. 

$>ie  $fttrffcf)r.  $om  Sktfaffet  her  33ricfc  eine*  Verdorbenen. 
£f).  I— III.  Berlin,  Xundcx.  1846—48.  gr.  8*.  4  3311.  289  0.; 
2  33Ü.  379  &,  2  m.  455  @.    Wxt  flbbilb.  it.  1  tarte. 

Der  Verfasser  ist  Fürst  Hermann  v.  Pückler-Muskau.  Der 
I.  Theil  enthält  Aegypten,  der  II.  Syrien,  der  III.  Syrien 
u.  Kleinasien. 

1836.    Reise  des  Arztes  Dr.  Gotth.  Heinr.  v. 

Schubert. 

föetfe  in  ba«  SD^orgenlanb  in  ben  Oafyren  1836  unb  1837  t>on 
Dr.  ©ottfjitf  £einri<f|  Don  <2d)ubert.  33b.  I— III  mit  einer  $arte 
unb  bem  @runbrtftc  toon  Oerufalem.  (klangen,  $alm  u.  Gnfe. 
1838—39.  gr.  8°.  XVIII,  532;  XIV,  592;  XX,  576  0. 
Wit  1  STaf. 

Vom  I  Bande  ist  eine  neue  Anfluge  (Erlangen  1840. 
gr.  8°.  XVIII,  532  S.)  erschienen,  worin  sich  jedoch  nur 
einige  Vernachlässigungen  und  Druckfehler  verbessert  finden. 

1837.    Reise  W.  R.  Wilde's  aus  Dublin. 

Narrati ve  of  a  Voyage  to  Madeira,  Teneriffe  and  along 
the  shores  of  the  Mediterranean,  including  a  Visit  to  Algier, 
Egypt,  Palestine,  Tyre,  Rhodes,  Telmessus,  Cyprus,  and  Grece. 
Witb  Observations  on  the  present  state  and  prospects  of 
Egypt  and  Palestine,  and  on  the  elimate,  natural  history,  an- 
tiquities,  etc.  of  the  countries  visited.  By  W.  R.  Wilde,  M. 
R.  J.  A.  Licentiate  of  the  Royal  College  of  Surgeons  in 
Ireland,  &c.  In  two  Volumes.  Dublin,  Curry  jun.  and  Comp.; 
London,  Longman  and  Co.    1840.  gr.  8°.  XVI.  464  &  VIII, 
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495  S.  Mit  eingedruckt.  Holzschnitten  n.  einem  Plan  von 
Jerusalem. 

1838.  Reise  des  Prof.  E.  Robinson  u.  B.  Smitb's  von 

New  York. 

Kurzer  Bericht  über  eine  Reise  nach  Palästina  und  der 
Umgegend  im  Jahre  1838,  in  Bezug  auf  die  biblische  Geo- 
graphie unternommen  von  E.  Robinson,  Doctor  und  Professor 
der  Theologie  in  New  York.  Enth.  in  der  Zeitschrift  für  die 
Knude  des  Morgenlandes  hrsg.  von  II.  Ewald,  C.  v.  d.  Ga- 
belentz,  J.  G.  L.  Kosegarten,  Ch.  Lassen,  C.  F.  Neumann, 
Z.  Rödiger  u.  F.  Ruckert.  Bd.  II.  Göttingen,  Dieterich.  1839. 

8c  325—83. 

ßibücal  Researches  in  Palestine.  First  Supplement.  By 
Edward  Robinson,  D.  D.  Professor  &c.  (Froin  the  American 
Biblical  Repository,  Juiy,  1842.)  New  York,  Piercy  &  Reed. 
1842.    gr.  8.    27  S.  (C  B.) 

1839.  Reise  des  Malers  Goup.  Fresquet's,  als  Be- 
gleiters Hör.  Vernet's  u.  seines  Neffen. 

Voyage  d'Horace  Vernet  en  Orient  redige  Par  Goupil 
Kresquet.  Tom.  I — II.  Bruxelles  et  Leipzig,  Muquardt.  1844. 
12V  176  &  201  S. 

1840.    Reise  F.  W.  Hack  I  än  der  's. 

^Kcifc  in  beu  Orient  uon  g.  3ßÖ.  .ftacflünbcr.  jtyotltt  »erbefferte 
Auflage  ber:  Taguerreotnpen.  33b.  1— II.  W\t  bem  ^tlbmß  beä 
&rfafier«.  Stuttgart,  ärabbe.  1846.  8°.  VI  8.  1  331.  196  3. 
&  IV,  263  ©. 

1840.    Reise  Carl  von  Hai  1  br onner's. 

^Vorgcntanb  itnb  Wbenblanb.  Silber  t>on  ber  Tunau,  ber 
lürtei,  (*rtcrf)cnlanb,  Wegnöten,  $atäßina,  3-tyrien,  bem  SQftttelracer, 
Spanten,  Portugal  unb  3itbfranfrcid).  Com  ^erfaffer  ber  dartoiitf. 
fft.  II.  3 tuttgärt  u.  Bübingen,  CSotta.  1841.    12°.   VI,  431)  2. 

Bd.  II  handelt  von  Aegypten,  Palästina  u.  Syrien  (Bd  I 
u.  III  sind  ebenfalls  1841  erschienen.) 

1840.    Reise  des  vormal.  Russ.  Ministers  der  Volks- 

aufklärung  A.  ö.  Noroff. 

9Hetnc  Oietjc  narf)  ^nlaftina.    33on  Wbrafjam  üon  Noroff.  3luö 

bem  ^uffifdjen  öon  s2l.  3c,,rfer-    ^it  bem  Portrait  be$  3krfaffer* 

unb  einem  ©rimbrift  üon  Oenifatcm.    33b.  I — II.    ?eipjig,  Sebcr. 

1862.    8°.    X,  332  3.  &  3  5MI.  264  3. 

Die  Uebersetzung  ist  auf  den  Wunsch  des  Verf.'s ,  dessen 
verst.  Gattin  B.  v.  Noroff  geb.  Panine  an  der  Aufarbeitung 
des  Reisewerhes  Theil  genommen  hat ,  von  Augunte  Zencker 
geb.  Baronin   ▼.  Kehbinder  ausgeführt  worden,   mit  Weg- 
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lassung  einzelner  Stellen,  welche  gegenwärtig  überhaupt  nicht 

mehr  oder  wenigstens  nicht  für  Deutsche  Leser  Ten  In- 
teresse sind. 

1842.    Reise  der  Frau  Ida  Pfeiffer. 

SReife  ein«  Wienerin  in  ba«  Ijeilige  Sanb  über  Äonftantino&cl, 
Srufla,  Beirut,  3affa,  Oerufatem,  ben  Oorban  unb  ba$  tobte  SReer, 
naa)  •ftajarctl),  DamaSfuS,  99albcd  unb  ben  Libanon,  SHeranbrien, 
$airo,  burdj  bie  Söüfte  an  ba«  rotlje  Stteer,  unb  jurücf  über  SRalta, 
©icilien,  Neapel,  SKom  u.  f.  h>.  Unternommen  im  Sflärj  bi«  De* 
cember  1848  oon  3ba  Pfeiffer,  Skrfafferin  ber  „föcifc  um  bie  Seit." 
9?adj  ben  Wotaten  ifjrcr  forgfältig  geführten  Dagebftdjer  ton  iljr  felbfl 
gefdjriebcn.  SBb.  I— II.  Vierte  öerbeffertc  Auflage.  2Bten,  Dtra* 
böd.  (Seidig,  ©namer.)  1856.  8°.  VIII,  139  6.  &  1  SBI.  200  K 

1843.  Reise  J.  N.  Craigher's,  Belg.  Consuls 

in  Triest. 

0.  9c\  (Sraigljer'8  Erinnerungen  au  3  bem  Orient,  <$cn>tbmet 
©einer  $aiferlid)en  £>oIjeit  bem  Durdjlaudjtigftcn  $errn  @r$f)cr$og  3o~ 
fjann  oon  Oeftcrrciä)  ete.  etc.  etc.  Sriejt,  gaoargcr.  1847.  gr.  8°. 
3  33H.    317  6.  (St.  B.) 

1843.    Reise  der  GrÄfin  Ida  Hahn-Hahn. 

Ortcntatifdjc  Briefe.  S3on  3ba  ©räfin  $alm*$aljn.  $b.  I — 
III.  Ecrlin,  Wunder.  1844.  8«.  VIII,  383  1  <Bt.  346  S.; 
1  531.  408  6. 

1844.  Reise  des  Arztes  Dr.  Har.  Bagge  zu 

Frankfurt  a.  M, 

SReife  na di  bem  Orient,  ber  euroöäifdjen  Eürfci,  ÄegttUtcn,  9?u* 
bten  unb  ^atäjlina.    53on  Dr.  #aralb  SBagge,  »raftif^em  Ärjte 
granffurt  am  5Jcain.    Sranffurt  a.  9Jt.,  ^ermann.   1847.  gr.  8°. 
VI,  256  6. 

1845.    Reise  des  Dr.  J.  N.  Sepp. 

gorfdmugen  eines  beutfdjeu  9fcetfenbcn  in  derufalem.  I.  tarnen 
ber  ^eiligen  ©tabt  unb  tyrer  #ügel.  II.  Anlage  unb  Umfang  ber 
fjeiligcn  6tabt  mit  ifjrcn  dauern.  III.  ®egenurtl>cüe  tocgen  ber 
Sage  ber  ^eiligen  ©rabfirdje  innerhalb  be«  gütigen  Serufalem.  IV. 
Ruinen  be«  alten  Serufalera.  V.  Sauf  ber  älteften  Sttauer.  VI.  Sauf 
ber  jtoeiten  ©tabtmauer.  VII.  Umfang  ber  Weuftabt  S3e^etr)a  ober 
Sauf  ber  britten  ^flauer.  VIH.  Der  (SWgatljafele  mit  ber  $öf)c  ber 
Ärcujerftnbung.  IX.  Ueber  bie  urfnrttuglia)e  gorm  be«  ^eiligen  ($ta* 
bc«.  X.  Die  ©icbenf)ugctftabt  be$  Orient«  unb  iljrc  3ufunft.  XI. 
Die  d)riftlid)en  ^rotectoren  be«  r)eiügen  ®rabe«.  Xn.  Die  jttngftcn 
(Sreigniffc  unb  ba«  $erf)altcn  ber  ljo(jen  Pforte  ju  bem  römifdjen 
<Stui>le.  Deutfd)lanb$  Aufgabe  unb  ocrnuttelnbcr  33eruf  in  S3cgug 
auf  üerufalcm  unb  baö  Ijeiltge  ©rab.    (Snty.  in  ben  £rftortf d)  *  poiu 
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rijfcn  lottern  für  ba«  fatyritfdje  Teutfdjlanb  f)r«g.  öon  <9.  Wl* 
lip  h.  @.  l*örre«.  $b.  XVIII.  XIX.  XX.  »iUnifjcn,  titer.-arttft. 
«nftolt  in  (ioinm.  1846—47.  gr.  8«.  »b.  XVIII.  469— 77; 
&  XIX.  349-57,  449—63,  691  —  610,  670-85,  735— 
40;  9b.  XX.  ®.  129—46.  (St.  B.) 

Jerusalem  und  das  heilige  Land.  Pilgerbuch  nach  Paläs- 
tina, .Syrien  und  Aegypten  von  Dr.  Sepp,  Professor  der  Geschichte 
in  der  Hochschule  München.  Bd.  I.  Schaflhausen,  Hurter. 
1863.  Lex.  8.  XXXVIII,  781  8.  mit  eingedruckten  Holz- 
tekiitten  u.  1  Titelbilde. 

IM.   Reise  X.  Marmier's,  Couservateurs  der  Biblio- 
thek Ste  Genevieve  in  Paris. 

Dq  Rhin  au  Nil.  —  Tyrol.  Hongrie.  Provinces  Danu- 
bieines.  Syrie.  Palestine.  Egypte.  —  8ouvcnirs  de  Voyages. 
Ptr  X.  Marmier.  Tom.  I— II.  Paris,  Bertrand.  (1847).  8«. 
i  Bll.   XXIX,  396  S.  mit  2  IUI.  &  2  Bll.  496  S. 

Tom.  I.  S.  VII— XIX.  enthält  Bibliographie. 

1847.    Reise  des  Professors  Dr.  Fr.  Dieterici 

in  Berlin. 

tfcifcbüber  au*  beut  ÜDtorgatfanbe.  iBon  Dr.  Jr.  Xieterici,  o. 
j.  1? rofeffor  an  ber  Unmerfttat  $u  iöcrlin.  $f>.  I  — II.  Berlin, 
3%mbt  u.  Öricbcn.  1853.  8.  XVI,  342  8.  &  3  üöd.  376  6. 
%t  einer  Äartcuffijje. 

(Seh Ihm  folgt.) 


[168.]   Die  Stadtbibliothek  zu  Frankfurt  a.  M.*) 

Von  Ernst  Kelchner. 

Die  Stadtbibliothek  ist  durch  Vermächtniss  1484  von 
Ludwig  von  Marburg,  genannt  zum  Paradeis,  gegründet,  indem 
er  seine  reiche  Büchersammlung  dem  Rathe  der  Stadt  schenkte. 
Ferner  wurde  die  Bibliothek  durch  Aufnahme  der  Bücher- 
uomlungeu  der  Folgenden  vermehrt:  des  lutherischen  Predigers 
Hertmann  Beyer,  sowie  des  Sohnes  desselben,  des  Arztes  und 
Mathematikers  Johanu  Hartmann  Beyer  im  Jahr  1624,  im  Jahr 
durch  die  des  Schöllen  J.  AI.  Zum  Jungen,  des  berühmten 
Orientalisten  Iliob  Ludolf,  1708  des  Advocaten  Ph.  Fr.  Pistoris, 
1721  des  Archivars  J.  M.  Waldschmid  und  des  Predigers 
B.  Waldachmidt. 


*)  Bchliesst  Bich  an  die  Mittheilungen  über  Deutsche  Bibliotheken 
«•  oben  Nr.  3,. 
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Ausserdem  erhielt  die  Bibliothek  noch  Legate  von  Dr.  Grambs 
und  von  Schöff  Lehnemann  eine  reiche  Sammlung  von  Disserta- 
tionen, sowie  durch  den  Reichshofrath  Heinrich  von  Barckhaus 
eine  Summe  von  6000  Fl.  mit  der  Bestimmung,  dass  die  daraus 
jährlich  erzielten  Interessen  zum  Ankaufe  von  Büchern  Aber 
die  vaterländische  Geschichte  verwandt  werden  sollten.  Im 
Jahre  1851  vermachte  der  zu  Frankfurt  gestorbene  Stadt-  und 
Landgerichtsrath  J.  Fr.  H.  Schlosser  alle  kleinen  auf  die  Stadt 
Frankfurt  bezüglichen  Schriften  seiner  hinterlassend)  Bibliothek. 

Im  Anfange  dieses  Jahrhunderts  kamen  noch  circa 
10000  Bände  aus  den  aufgehobenen  Klöstern  der  hiesigen 
Stadt  hinzu,  unter  welchen  die  Buchersammlungen  des  Dom- 
und  St.  Leonhard  -  Stifts  und  die  der  Dominikaner  uud  Carme- 
liter  sich  auszeichneten. 

Nach  der  neuesten  Zählung  ist  die  Stadtbibliothek  circa 
160000  Bände  stark,  ohne  Dissertationen  und  kleine  Schriften? 
Unter  den  Büchern  befindet  sich  eine  grosse  Anzahl  von  In- 
cunabeln  und  Manuscripten.  Unter  Letzteren  sind  namentlich 
eine  Anzahl  Abyssinischer  Handschriften,  welche  die  Biblio- 
thek dem  als  Reisenden  und  Naturforscher  bekannten  Dr.  Rüppell 
verdankt,  und  welche  sich  würdig  an  die  Ludolfinische  Samm- 
lung Abyssinischer  Bücher,  Handschriften,  Matrizen  und  Lettern 
anschliessen,  hervorzuheben. 

In  der  Bibliothek  befindet  sich  das  unter  Leitung  des 
Dr.  Rüppell  stehende,  aus  circa  15000  Stück  bestehende,  Mint- 
cabinet,  welches  besonders  reich  an  einer  Sammlung  von  Mün- 
zen ist,  welche  in  Frankfurt  geprägt  sind  und  dasselbe  be- 
treffen, und  ferner  eine  reiche  Auswahl  von  Medaillen  berühm- 
ter Männer,  sowie  Griechischer  und  Römischer  Münzen  in 
schönen  Exemplaren  aufzuweisen  hat. 

In  den  oberen  Räumen  des  nach  dem  Plane  des  Baumeister8 
Hess  ausgeführten  und  1825  vollendeten,  am  Obermainthore 
befindlichen  Gebäudes  sind  eine  Sammlung  Aegyptischer,  Rö- 
mischer und  Germanischer  Alterthtimer,  sowie  verschiedene 
sonstige  Merkwürdigkeiten  aufgestellt.  Die  Bücher  sind  (in 
172  Fächer  geschieden  und  zwar:  1 — 35  Theologica,  36—50 
die  Juridica,  61  —  58  die  Medica,  69  —  65  die  Encyclopaedia, 
Bibliologia,  Catalogi,  Polygraphi,  Commentationcs  societatum 
doctarura,  Ephemerides  politicae  et  litterariae,  66—83  die  Phi- 
lologia,  Linguae,  Auetores  Graeci,  Latini,  Neolatini,  Germanici 
et  reliqui,  Paroemiographi,  84—137  die  Historica  mit  Inbegriff 
der  Mappae,  Epistolae  und  Historia  Generis  humani,  138—142 
die  Concilia,  Vitae  Sanctorum,  Historia  ecclesiastica  universalis, 
Historia  Reformationis,  Ordines  monastici  et  militares,  143—146 
die  Historia  naturalis,  147—153  die  Mathematica  universalis, 
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pnra  et  applieata,  Astronomia,  Physica,  Cheroia,  Scientiae  oc- 
eultae,  154—158  die  Philosophia  speculativa,  Litterae  elegan- 
teres, Artes,  Musica,  Architectura,  159—164  die  Paedagogia, 
Oeconomia,  Technologia,  Mercatura,  Militaria,  Politica,  165  die 
Francofurteneia,  166—171  die  Dissertationes  et  Libri  minores 
in  speeie  politici,  172  die  Manuacripta. 

Znr  Benutzung  ist  die  Bibliothek  an  den  ersten  fünf 
Wochentagen  theils  in  den  Morgen-  theils  in  den  Nachmittags- 
stunden geöffnet. 

An  der  Spitze  der  Verwaltung  steht  eine  Commission  von 
drei  Senatsdeputirten.  Das  übrige  Personal  besteht  aus  zwei 
Bibliothekaren  und  zwei  Amanuensen  und  einem  Portier. 

Bibliotheca  Jungiana  s.  Catalogus  libror.  quos  comparavit  J. 
M.  Zum  Jungen.   Francof.  1682.  4. 

Lucii,  J.  J.,  Catalogus  Bibliothecae  publ.  Moeno-Francofurt. 

Ibid.    1728.  4. 
Nummophylaceum  Glockianum  s.  Collectio  3296  numer.  tarn 

Graecor.   quam   Romanor.   A.  Ph.  Glockii.  Francof. 

1735.  8. 

Matthiä,  Fr.  Ch.,  Nachricht  von  Hiob  Ludolfs  noch  vorband, 
meist  literär.  Briefwechsel,  nebst  drey  daraus  zuerst 
vollständig  mitgetheilten  Schreiben  des  N.  Heinsius, 
Frankf.  1818.  4. 
Dessen  Programm  von  einigen  bedeutenden  Bereicherungen 

der  Stadtbibliothek.    Frankf.  1819.  4°. 
PIbd  der  Stadtbibliothek.    S.  Serapeum.    1849.    Nr.  7. 

Ke/cnner,  Ernst,  die  von  Uffenbach'schen  Manuscripte  auf 
der  Stadtbibliothek  zu  Frankfurt  a.  M.  Frankfurt  a.  M. 
1860.  8°. 


Litteratnr  und  Miscellen. 

Allgemeines. 

{169.]  Sorapeum  hrsg.  von  Naumann.  XXIV.  Jahrgang  (S.  oben 
Nr.  105.) 

Das  Hauptblatt  enth.  Nr.  1.  S.  1—10  u.  Nr.  2.  S.  17—28 
Der  Epistolar-Codex  des  Klosters  Reinhardsbrunn.  Heraus- 
gegeben von  C.  HöfleT.  Mitgetheilt  von  Hofrath  Dr.  L.  F.  Hesse 
in  Rudolstadt  (Schluss)  —  Nr.  1.  S.  11—15  Einige  Zusätze 
and  Berichtigungen  zu  meinen  Mittheilungen  Uber  die  Schriften- 
Verzeichnisse  des  Desiderius  Erasmus  von  Rotterdam,  im  Sera- 
peum 1862,  S.  49—58,  65—76,  81—88,  97—103.  Von  Dr. 
F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg.  (S.  Anz.  J.  1862.  Nr.  884.)  — • 
S.  16.  Zum  Personenverzeichniss  im  Spiel  von  Frau  Jutten; 
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von  Dr.  R.  Beckstein  in  Leipzig  —  Nr.  2.  S.  28—32  Anzeige 
des  „Bulletin  du  Bibliophile  Beige  Tom.  XVIH  =  2.  Serie  Tom. 
IX.  Cah.  4W,  sowie  des  „Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par 
Aubry  6.  Annee  1.  Semeatre";  von  Dr.  F.  L.  Hoffmann  —  S. 
32  Bibliothekchronik.  Im  Intelligenzbl.  findet  sich  Nr.  1.  8. 
1—4  Das  Haupt- Archiv  su  Neapel.  Von  dem  Geheimrathe 
Neigebaur  —  Nr.  2.  8.  9—16  Rapport  triennal  sur  la  Situation 
de  la  bibliotheque  royale  pendant  les  annees  1858 — 1861  etc. 
par  M.  Alvin.  Bruxelles.  (Fortsetzung  folgt.)  Abdruck  der 
oben  Nr.  147  angeführten  Schrift. 

[170.]  Bulletin  du  Bibliophile  Beige,  publ.  par  Heuwner.  Tom. 
XVIII  =  2e  8e>ie  Tom.  IX.  1862.  (8.  oben  Nr.  5.) 

Das  6.  (Schluss)  Heft  enthält:  S.  409—15  Catalogue  me- 
thodique  des  Dissertations  on  Theses  academiques  imprimee* 
par  les  Elzevier  de  1616  ä  1712,  Recueillies  pour  la  premiere- 
fois  dans  la  Bibliotheque  Imperiale  publique  de  Saint  -Peteri- 
bourg  par  le  bibliothecaire  Dr.  Ch.  Fr.  Walther.  (Fortsetzung) 
—  8.  416—22  Notes  sur  les  auteurs,  les  imprimeurs  et  les 
distributeurs  des  pamphlets  politiques  et  religieux  du  XVI  e 
siecle;  par  Charles  Rahlenbeck.  (Fortsetzung)  —  S.  423—33 
Henrick  Agileus  de  Bois-le-Duc.  Neun  noch  unedirte  Briefe 
des  Agileus  hrsg.  von  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg.  (Fort- 
setzung folgt.)  —  S.  434—41  Essai  d'un  Dictionnaire  des 
Ouvrages  anonymes  et  Pseudonymes  parus  en  Belgique  au  XIX  e 
siecle  &  principalement  depuis  1830  par  ün  Membre  de  la 
Societe  des  Bibliophiles  beiges  (J.  D.)  Fortsetzung  folgt.  — 
S.  442 — 48  Revue  bibliographique.  Betr.  mit  die  Potthast'sche 
„Bibliotheca  historica  medii  aevi«  —  8.  449—56  Table*. 
Hierüber  2  Bit.  Titel  zum  vollständ.  Bande.  Am  Schlüsse  des 
Heftes  findet  sich  die  Fortsetzung  der  de  Backer-  u.  Ruelens- 
schen  „Annales  de  i'Imprimerie  Plantinienne"  S.  277 — 84. 

[171.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothecaire  publ.  p" 
Techener.  Serie  XV.  1862.  (S.  oben  Nr.  0.) 

Das  Decbr.-Heft  enthält:  S.  1357—66  Notice  de  Charles 
Nodier  sur  I'histoire  de  Paris.  Bibliograph.  Einleitung  zu  J. 
de  Gaulle's  „Nouvelle  Histoire  de  Paris  et  de  ses  environs." 
(Paris  1839—41.  gr.  8.  6  vols.)  —  S.  1367—83  Claude  le 
Petit  (1638  —  1662),  par  Edouard  Tricotel  —  S.  1384—86 
Montaigne  et  la  Boetie  —  S.  1386—92  Un  Disooura  inedit 
de  Henri  IV.,  par  Henri  Beaune  —  S.  1393—1400  De  quel- 
ques Livres  a  clef,  par  G.  Brunet  —  S.  1401—3  Encore 
quelques  mots  au  sujet  du:  Catalogus  librorum  Doctoris  D.  Joach. 
Gomez  de  la  Cortina,  March,  de  Morante;  par  G.  Brunet  — 
S.  1404—6  Sur  la  Bibliotheque  de  Grenoble  et  sur  les  ame- 
Uoraüons  a  apporter  aux  Bibliotheques  des  Villes  de  Province; 
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par  J.  Tcchencr  —  8.  1407 — 9  Don  de  M.  le  Dnc  de  Luynes 
a  la  Bibliotheque  Imperiale,  par  J.  Techener  —  8.  1410—18 
Analecta-Biblion ,  par  J.  de  Gaulle.  Betr.  unter  Anderem  die 
„Description  histor.  et  bibliograph.  de  la  Collection  de  feu 
M.  le  Conate  H.  de  La  Bedoyere"  n.  den  „Deuxieme  Catalogue 
des  onvragcs  destines  a  faeiiiter  IVtude  comparative  des  lan- 
guei  Europeennes,  edites  par  le  Prince  Louis  Lucien  Bonaparte." 
-8.  1418  Nouvelles  et  Varietes  —  S.  1419—27  Catalogue 
niwnoe  de  Livres  anciens,  rares,  curicux,  qui  se  trouvent  en 
veote  a  la  librairie  de  J.  Techener  —  S,  1427—28  Puhlications 
oottvelles  —  8.  1429—32  Table  de  matieres.  Hierüber  2  BU- 
TM  wm  vollständigen  Jahrgange. 

im.)  Annales  du  Bibliophile  da  Bibliothecaire  et  de  l'Archiviste 
km  bibliographique  Paralssant  a  la  fin  de  chaqne  mois  Bous  la  di- 
rectioD  de  Louis  Laceur.  II.  Annee.  Paris,  Claudin  et  Gay.  8.  (8.  oben 

Kr.  IOC.) 

Die  1.  Nr.  des  neuen  Jahrganges  (oder  Nr.  13  in  fort- 
laufender Reihe)  enthält:  8.  1—5  Notes  prises  pendant  un 
wage  bibliographique  en  Hollande  Par  Ph.  J  *******  (Biblio- 
theqne  de  La  Haye)  —  8.  6—9  Les  Archives  de  l'Angleterre. 
Troisieme  lettre  de  Gustave  Masson  au  Directeur  —  8.  9—10 
Bibliographie  d©  Bourbonne^les-Bains.  Desiderata  par  le  Dr. 
Abel  Jeandet  (de  Verdun)  —  8.  11  —  12  La  Bibliotheque 
tfAmiens.  Vengee  d'une  accuaation  de  vandalisme  —  8.  12 — 16 
Description  analytique  et  bibliographique  de  Documenta  manu- 
*rite  et  de  Livres  rares  et  precieux  en  vente  Chez  A.  Claudin. 

[173.]  Bulletin  du  Bouqniniste  publ.  parAubry.  7e  Annee.  ler  Se- 
aeitre.  (8.  oben  Nr.  8.) 

Die  beiden  ersten  Nummern  145—46  des  neuen  Jahr- 
ganges enthalten,  ausser  dem  Aubry'schen  Lagerkataloge,  unter 
Anderem  Nr.  146  S.  22—24  eine  aus  dem  Anz.  J.  1862.  Nr.  609 
*oa  G.  Brunet  in  abgekürzter  Form  übertragene  Mittheilung 
Xeigebaur's  über  die  Universitätsbibliothek  zu  Ferrara.  In 
der  Schiusanummer  144  des  letzten  Jahrganges  findet  sich 
8. 683—94  der  Schluss  des  Aufsatzes  von  Duprat  „Apercu  sur 
I«  progres  de  la  Typographie  en  France  depuis  le  XVI  e  siecle, 
«  sur  l'etat  actuel  de  Timprimerie  de  Paris." 

Bibliographie. 

[174]  *  Apercu  sur  les  progres  de  la  Typographie  depuis  le 
Stieme  siecle  et  sur  l^tat  actuel  de  limprimerie  de  Paris;  par  F.  A. 
Hrit.  Paris,  Aubry.  8.  22  8. 

[175.]  Urter  ben  ©uc^brudfer  Ufrt<$  $tm  <m«  IBien,  nnb  ba«  3*&r, 
«  toetyem  nie  gacutarfeier  ber  Siener  ©u^brucferfunfl  mit  gefWtfi$er 
*«8rftnbiing  begangen  teerten  lann.  ©en  ©uflat>  «bolöfr  ©Limmer,  2Kit- 
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gltcb  bee  Sienet  «Itert^um^öaeine«,  ic.  ffiten,  fK^tafl  SBtoe  &  ©ovn. 
1862.  8.  18  e.  ^r.  u.  4  ftgr. 

Der  Verf.  weist  nach,  dass  eine  Säcularfeier  der  Wiener 
Buchdruckerkunst  im  J.  1862  keine  historische  Berechtigung 
habe,  dass  vielmehr  der  Zeitpunkt  dieser  Feier  auf  das  Jahr 
1882  hinaus  verlegt  werden  müsse. 

[176.]  Bulletin  bibliographique  Algerien  et  Oriental  des  Colonies 
Fiancaises  Des  Societe*s  scientißques  et  litteraires,  des  Oeuvres  chari- 
tables  et  civilisatrices  publie*  par  Challamel  aine\  Nr.  16.  Fe'rrier  ä 
Juillet  18G2.  gr.  8.  8.  121—28  excl.  Titelbl.  Pr.  n.  2|  Ngr.  (8.  Anx. 
J.  1862.  Nr.  671.) 

Grösstenteils  für  geschäftliche  Zwecke  des  Herausg.'s. 

[177.]  Stögemetne«  »ü<$ers?erilon  ober  »oüfianbige«  albbabetifäe* 
a$erjeic$ni&  attet  *on  1700  b\9  Snbe  1861  erfäieneuen  SBütfcer,  »elc&e  in 
©eutjcblanb  unb  in  ben  bur#  ©pra$e  unb  Literatur  bamit  toerwanbten 
Eänbetn  gebrucft  toorben  fnb  ic.  8on  SBilbetai  $etnftu«.  XIII.  ©anb  tc 
$erauegegeben  von  Robert  $eumann.  Sief.  5.  [gritfö  —  $a<flanber.] 
i'eitojtg,  »rodbau«  9*-  4.  @.  321—400.  $r.  n.  25  9tgr.,  auf  «el.-$aj>.  n. 
1  £blr.  6  «Rgr.  (©.  oben  9tt.  12.) 

Mit  Sorgfalt  bearbeitet. 

[178  ]  Bibliographie  de  la  France  Journal  g^neral  de  Plmprimerie 
et  de  la  Librairie  Publid  sur  les  Documents  fournis  par  le  Ministere 
de  l'lnteneur.  Serie  II.  Tom.  VII.  (Ann«5e  52.)  Paris,  au  Cercle  de  la 
Librairie.  gr.  8.  Wöchentlich  1  Nr.  Pr.  n.  8  Thlr.  (8  Ans.  J.  1862. 
Nr.  184.) 

Das  Hauptblatt  für  Franz.  Bibliographie,  besteht  aus  drei 
Theilen,  wovon  der  I.  die  eigentliche  Bibliographie,  der  II. 
die  Chronique  und  der  III.  das  Feuilleton  commercial  enthält. 

[179.]  The  Bibliograpber's  Manual  of  English  Literature  contai- 
ning  an  Account  of  rare,  curious,  and  useful  Books,  published  in  or 
relating  tu  Great  Britain  and  Ireland,  from  the  invention  of  printing; 
with  bibliographical  aud  critical  notices ,  collations  of  the  rarer  ar- 
ticles,  and  the  prices  at  which  they  have  been  sold  in  tho  present 
Century  by  William  Thomas  Lowndes.  New  Edition,  revised,  corrected, 
and  eularged,  by  Henry  G.  Bohn.  Part  VIII.  [Val.  IV.  Part  2.]  London, 
Bohn.  kl.  8.  IV,  2069—2400  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  12  Ngr.  (8.  Ana. 
J.  1862.  Nr.  13.) 

Reicht  von  Reid  bis  Simon. 

[180.]  Ätbenäum.  ^bitofop&iftbe  3eitf$rift  br«g.  ton  Dr.  3.  §ro^f(v- 
ammer,  orb.  $rof.  b.  Witofotfie  an  b.  Uiitoerfttät  SWüntfren.  »b.  IL 
SRündjen,  gentner.  8.  öntb-  $ft.  1.  ®.  165—77:  ©tbliograj>b«f$e  Ueberficfct 
ber  *>bilofopbitöcn  3abre8literatur.  (@.  «nj.  3.  1862.  ftr.  105.) 

Ohne  durchgehende  bibliographische  Genauigkeit. 
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[161.]  Uebersicht  der  im  Jahn  lbti2  erschienenen  Gabelaberger'- 
»chen  Schriften.  S.  Taschenbuch  für  Gabelsberger  Stenographen  anf 
du  Jahr  1863.  (Nene  Folge,  6.  Jahrgang,  des  Gabelsberger  Steno- 
graphen-Kalenders.) Herausgegeben  und  verlegt  vom  König),  steno- 
graphischen Institute.  Redigirt  von  Dr.  Zeibig.  Dresden,  DieUe.  kl.  8. 
8.  71-75. 

Brauchbare  Notizen.  Eine  ähnliche  Uebersicht  der  im  J. 
1861  erschienenen  (labelsberger'schen  Schriften  findet  sich  im 
Tascbenbuche  auf  das  J.  1862.  S.  75—77. 

[182.]  Bibliographie  des  Ingenieurs,  des  Architectes  des  Chefs 
duiaei  industrielles  des  Kleves  des  Ecoles  polytechnique  et  pro- 
tauomelles  et  des  Agriculteurs  publice  par  Eugene  Lacroix  Libraire- 
Editear  III.  Serie.  No.  2.  Publicatious  du  troisieme  trimestre  1S62. 
Ära,  Lacroix;  Leipsig,  Brockhaus.  8.  35—06  8.  Pr.  15  c.  (S.  Anz. 
1 1662.  Nr.  790.) 

Zerfallt  in  die  eigentliche  Bibliographie  (Franz.  Litteratur), 
eine  Chronik  und  ein  Feuilleton. 

[1S3.]  *  Manuel  bibliographiqne  du  Photographe  Francais,  ou 
Nomeuclature  des  onvrages  publies  en  France  depuis  la  de'couverte  du 
Dagnerreotype  jnsquVi  nos  jours;  par  E.  B.  de  L.  Paris,  Aubry  12.  22  S. 

[184  ]  Uebersicht  der  vom  Juli  bis  zum  December  1862  auf  dem 
Gebiete  der  Geographie  erschienenen  Werke,  Aufsätze,  Karten  und 
Plaue.  Von  W.  Koner.  Entb.  in  der  von  Demselben  herausgegeb. 
Zeitschrift  für  allgemeine  Erdkunde.  Neue  Folge  Bd.  XIII.  Berlin, 
ßeimer.  1862.  8.  Hft.  6.  8.  453-97.  (S.  Anz.  J.  1862.  Nr.  599.) 

Wie  seither  immer  mit  Sorgfalt  und  Sachkenntniss  zu- 
sammengestellt. 

[185.]  Verzeichnis«  »amiutlicher  im  Jahre  1862  in  Deutschland 
und  in  den  angrenzenden  Ländern  erschienenen  Musikalien,  auch  mu- 
sikalischen 8chrifteu,  Abbildungen  und  plastischen  Darstellungen  mit 
Anzeige  der  Verleger  und  Preise.  In  systematischer  Ordnung.  Heraus- 
gegeben von  Adolph  Hofmeister.  XI.  Jahrgang  oder  Zweiter  Reihe 
M.  Jahrgang.  Leipzig,  Hofmeister.  8.  1  Bl.  222  8.  Pr.  n.  28  Ngr. 
Hau.  J.  1862.  Nr.  197.) 

Systemat.  Kepertorium  zu  des  Herausg.'s  musikal.  -  liter. 
Monatsbericht  vom  J.  1802.  (S.  Anz.  J.  1862.  Nr.  198.) 

[186.]  Musikalisch-literarischer  Monatsbericht  nouer  Musikalien, 
nuiikalischer  Schriften  und  Abbildungen  für  das  Jahr  1863.  Als 
Fortsetzung  des  Handbuchs  der  musikalischen  Literatur  XXXV.  Jahr- 
gang oder  Sechster  Folge  IV.  Jahrgang.  Redigirt  von  Adolph  Hof- 
meister. Leipzig,  Hofmeister.  8.  12  Nrr.  ä  1 — 1|  B.  Pr.  n.  20  Ngr.  auf 
Druck-  n.  n.  24  Ngr.  auf  8ohreibp.  (8.  Anz  J.  1862.  Nr.  198.) 

Von  bekannter  Brauchbarkeit. 

7* 
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[187.]  *  Zweiter  Nachtrag  zu:  Leben  und  Wirken  Johann  Elias 

Ridinger«.  Von  G.  A.  W.  Thienemann.  [Aus  d.  Archiv  f.  d.  zeich- 
nen den  Künste  1861  u.  1862.]  Leipzig,  K.  Weigel.  8.  8  S.  Pr.  3  Ngr., 
Ausg.  in  gr.  4.  n.  5  Ngr.  (8.  oben  Nr.  123.) 

Zum  AnschhiBS  an  den  Separatabdruck  des  I.  Nachtrages. 

[188.]  Den  Manen  Paul  Friedrich  TrÖmel's  gewidmet  von  Julius 
Petzholdt.  —  Am  Schlosse:  Aus  Petzholdt's Neuem  Anzeiger  für  Biblio- 
graphie und  Bibliothek  Wissenschaft  Februar  1863  in  dreissig  numerirten 
Exemplaren  besonders  abgedruckt.  Dresden,  Druck  von  Blochmann  & 
Sohn.  gr.  8.  12  8.  Mit  photogr.  Bildniss-Titelvignette.  (S.  oben  Nr.  102.) 

Nicht  im  Handel  u.  nur  zur  Vertheilung  an  Verwandte  o. 
Freunde  des  Verstorbenen  bestimmt.  ■ —  Auch  im  Börsenbl.  f. 
d.  Deutsch.  Buchhandel  Nr.  21.  S.  370—71  abgedruckt. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 

[189.]  2)eutfcbev  &uä^änMer-'Wmanaä)  auf  ba«  3avr  1863.  II.  Jahr- 
gang. Setyng,  ^ermann  in  (Somm.  gr.  16.  3  S3tt.  155  @.  $r.  n.  17  fRgr. 
(©.  «nj.  3.  1862.  Vir.  30.) 

Der  vorjährige  Almanach  muss  Beifall  gefunden  haben, 
weil  ein  II.  Jahrgang  gefolgt  ist.  Derselbe  enthält:  1.  die 
Bibliothek  des  germanischen  Museums;  2.  Geschichte  der  Holz- 
schneidekunst (Schluss  aus  dem  I.  Jahrg.);  3.  Deutsche  Buch- 
händler. Biographien  u.  Charakteristiken.  (1.  G.  A.  Reimer) ; 
4.  Beiträge  zur  Geschichte  des  Buchhandels  (2.  Buchhändler 
im  Ulm  u.  Nördlingen.  Fortsetzung  aus  dem  I.  Jahrg.);  5.  Aus 
meiner  Lehrzeit.  Denkwürdigkeiten  eines  Veteranen;  6.  John 
Walter  u.  Fr.  König;  7.  Anfänge  der  Buchdrückerkunst  u.  des 
Buchhandels  in  Nord-Amerika. 

[190.]  O.  A.  Schulz  Allgemeines  Adressbuch  für  den  Deutschen 
Buchhandel  den  Antiquar-,  Musikalien-,  Kunst-  und  Landkarten-Handel 
und  verwandte  Geschäftszweige.  1863.  Bearbeitet  und  herausgegeben 
von  Hermann  Schulz.  A.  m.  lithogr.  Tit.  in  Farbendruck:  Allgemeines 
Adressbuch  für  den  Deutschen  Buchhandel.  XXV.  Jahrgang.  Begründet 
von  Otto  August  Schulz.  Leipzig,  Schulz,  gr.  8.  IM.  XIV,  276 &  188  8. 
Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr.,  Schrbp.  n.  1  Thlr.  20  Ngr.  (S.  Anz.  J.  1862. 
Nr.  201.) 

Mit  der  gewohnten  Sorgfalt  zusammengestellt. 

[191.]  ©übbeutfd?«  »uä^änbl«>3eiran9.  ©gentium  bcfi  SBeteme  bcr 
»uäftanblet  gu  ©tuttgart.  BerantroortUu?«  Hebacteur :  ^eober  2tcfä}tng. 
XXVI.  3a&rgang.  «Stuttgart,  ©teinfabf  in  <5omm.  4.  gBöu)eutlic$  1  9fr.  a 
i-1  8.  $r.  n.  2  2tyr.  10  Ngr.  (<g.  «nj.  3.  1862.  9fc.  200.) 

Nur  für  buchhändlerische  Interessen. 

[192.]  *  ftcrabad)'«  3ountaI  für  $e$MMtotyefare ,  »udftSnblct  unb 
Antiquare.   XI.  3a^rgang.   ©erantttortltd&er  ftcbatteur  unb  »erleget  (5. 
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M  jun.  in  »crltn.  3Rcnatit$  2  9hrr.  a  1—1%  ©.  $r.  n.  1  Styr. 
(6.  «nj.  3.  1662.  9fr.  117.) 

Wie  das  Schmidt'sche  Blatt  hauptsächlich  für  geschäftliche 
Zwecke. 

[193.]  Uebersicht  der  gelegensten  Zeitungen  und  LokalblKtter  des 
In-  and  Auslandes  (nebst  Angabe  der  Ineertionsgebühren)  fdr  welche 
Aufträge  zur  Einrückung  von  Anseigen  jeder  Art  von  H.  Engler's  An- 
noncen-Bureau in  Leipzig  angenommen  und  zu  den  Originalpreisen 
bimhoet  werden.  Commission&r  in  Berlin:  Amelang'sche  Buchhandlung. 
Leipzig,  im  Januar.  8.  55  8.  Pr.  4  Ngr. 

Ausschliesslich  für  Insertionszwekc  herausgegeben. 

I  'i.j  Catalogue  de  la  Librairie  curieuse  et  historique  de  Au- 
fate  Aübrj.  Li v res  de  fonds  et  d'assortiment.  Paris,  gr.  8.  1  Bl.  84  S. 

Hauptsächlich  für  Bibliophilen  beachtenswerth.  Der  Katalog 
Iii  sehr  geschmackvoll  ausgestattet. 

[195.]  No.  I— III.  Bulletin  de  livres  de  Mathematioues ,  d'Astro- 
oonie  st  de  Physique  en  vente  chea  S.  Calvarj  &  Cie  a  Berlin.  Oc- 
tobre-Decembre  1862.  8.  8,  16f  32  8.  1089  Nrr. 

Verdient  besondere  Beachtung. 

%     [196.]  Äntiquadf^ct  2ln4ciQn:  $r.  19  bon  %.  (Sop^ettrat^  (fcormaU 
Scntag  unb  SBeifc'föc  ©ud^^anbluna)  in  Äcgcneburg.  8.  32  @.  1045  ftrc. 

Meist  ältere  Deutsche  Litieratur,  worunter  mehre  Mss.  u. 
Urkunden  d.  XVI.  u.  f.  Jahrhdte.  Nr.  590  enth.  ein  Convolut 
Acten  v.  1570 — 1602  mit  dem  vom  Pfarrherrn  Nikolaus  Gallus 

Regensburg  eigenhändig  gefertigten  Verzeichnisse  seiner 
Bücher;  Nr.  695  Catalogus  librorum  d.  edlen  ernvesten  etc. 
Mart.  Roland,  Kais.  Maj.  Hof-Medici.  80  Bll.  in  Fol.  v.  J.  1617. 

[11)7  |  Verlags- Katalog  von  Kl  kau  &  Comp,  (vormals  Arnz  &  Comp.) 
Ulkographizchez  Institut  in  Düsseldorf.  Januar.  S.  1  Bl.  21  8. 

Alphabetisch,  ungenügend  redigirt.  Ausschliesslich  Arti- 
stisches. 

[198.]    111.  Bücher  -Verzeichniss  von  ß.  Friedländer  &  Sohn, 
Berlin.  —  Geographie  und  Reisen.  8.  16  8. 
Ausgewähltere  Litteratur. 

[199.]  $er(aa.e»(5ata(og  ton  2out«  ©crfd)el  in  ©<rtin.  ff.  8.  15  ©. 

In  fünf  Abtheilungen  (1.  Belletristica,  2.  Juri  die  a,  3.  He- 
brtica,  4.  Israelit.  Bibelausgaben,  6.  Varia)  alphabetisch  geordnet, 
meist  recht  gut  redigirt 

[20©.]  Verzeichniss  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  Ch. 
Grieger  in  Halle  a.  8.  —  Nr.  113.  Geschichte,  Geographie,  Topo- 
rrsphie,  8tatistik,  Eeisen,  Atlanten  u  Karten.  8.  I  Bl.  81  8.  2973  Nrr. 

Systematisch  u.  gut  geordnet;  bemerkenswert!!. 
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[201.]  66.  Verzeichnis*  des  antiquarischen  Lagors  von  H.  Härtung 
in  Leipzig.  —  Auswahl  von  bedeutenderen  Werken  aus  verschiedenen 
Fächern.  8.  1  Bl.  64  S.  7437  Nrr. 

Neuere  Litteratur  sowohl  als  ältere,  worunter  ein  Exemplar 
der  Hans  LuflVschen  Lutherbibel  1565  mit  den  in  Deckfarben 
ausgeführten  Portraits  Luther's  u.Melanchthon's,Handzeicbnungen 
Lucas  Cranach's  u.  in  dessen  Malerwerkstatt  ausgeführt,  sowie 
mit  Luther's  u.  Melanchthon's  Autographen.    (56  Thlr.) 

[202.]  No.  188 — 93.  Anzeige  im  Preise  herabgesetzter  Bücher  totj 
Carl  Helf,  Buchhändler  und  Antiquar  in  Wien.  1862.  4.  a  $  B. 

Hauptsächlich  Deutsche,  nächstdein  auch  Französische  etc. 
neuere  nnd  ältere  Litteratur,  worunter  manches  Seltnere. 

[203.]  No.  75.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirchhoff  &  Wi- 
gand in  Leipzig.  —  Sprachwissenschaften.  Altklassische  Philologie. 
Neuere  Sprachen.    Orientalia.    Januar.    8.    1  Bl.    74  S.    2231  Nr. 

Meist  Ausgowähltcres  u.  Werthvolleres,  mit  Ausschluss 
des  durchaus  Werthlosen.  Wie  gewöhnlich  sehr  sorgfältig 
redigirt. 

[201.]  Verlags  Cataiog  von  W.  Kitzinger,  früher  J.  F.  Caat'sche 
Buchhandlung,  dann  Verlags-Magazin  in  Stuttgart.  Neujahr,  kl.  6.   8  S.  0 

Alphabetisch  mangelhaft  redigirt.    Hauptsächlich  Pädago- 
gisches, Adelslitteratur,  Badensia  u.  Wtirttembergica. 

[205.]  ©erjfi*nt§  be«  «nttquarifäcn  Bitter  •  Säger«  bon  2vcobcr 
Älofe  in  Stiel  Nr.  III.  3uri«t>ruben3,  «Staate*  unb  Sameratanflcnfc^aft.  8. 
1  8(.    54  <S.    1930  9?rr. 

Verdient  Beachtung.  Meist  Deutsche  Litteratur,  systema- 
tisch geordnet. 

[206.]  No.  82  K.  F.  KÖhler's  in  Leipzig  Antiquarische  Anzeige- 
Hefte    Januar.  —  Sprachwissnschaft.    8.    1  Bl.    58  S.    1472  Nrr. 

No.  83.  desgl.  Januar.  —    Zeitschriften.    Literärgeschichte.  Biblio- 
graphie.   8.    1  Bl.    66  S.    1479  Nrr. 

Recht  gut  redigirt  u.  voll  von  werthvollen  Büchern.  Be- 
sondere Beachtung  verdient  der  sprachwissenschaftl.  Katalog. 

[207.]  No.  34-38.  Antiquarisches  Anzeige-Blatt  von  gebundenen 
Büchern  verschiedener  Literaturzweige,  welche  zu  haben  sind  in  der 
Kössling'schen  Buchhandlung  in  Leipzig.    (1862.)    4.    a  J  B. 

Meist  gangbare  u.  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[208.]  Nr.  62—95.  2Honatlia>er  «nttquarifu>«r  m$ti .  Bnjeige r  be« 
«ntiquar  i'orenj  flraujjet  in  «Nürnberg.  Styril  1861  bt«  ftebruar  1863. 
Fol.  ä  1 

Grösserntheils  Deutsche  neuere  u.  viele  ältere  Litteratur. 
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[209.1  Nro-  XXI1  Antiquarischer  Katalog  von  A.  Liesching  k 
Co  in  Stuttgart.    -    Theologie.    1862.    8.    1  Bl.    142  8. 

Von  reichem  Inhalte. 

[210.]  Billige  Bücher  aus  den  Fächern  der  Jurisprudens,  Staate-, 
Polizei-,  Cameral-,  nnd  Finanswissenschaft  n.  •.  w.  vorräthig  bei  J.  Löckla 
k  Comp,  in  Ludwigsburg.    8.    24  8. 

Nnr  Deutsche  Litteratur. 

[211.]  ®ergric$mjj  ber jenigen  $ü$er.  unb  SDhifif alten,  welche  in  bet 
c.\::\iicc\  ton  ßarl  SRater  gebrudt  unb  im  2)eMt  ber  £orn'f$en  söud)» 
Abling  in  9fat>ene6urg  etfötenen  finb.   8.   8  @. 

Alphabetisch,  mangelhaft  redigirt.    Pädagogisches  u.  Re- 

[212.]  Vereeichniss  Nr.  XXXVI— XXXIX.  des  antiquarischen 
Bich«- Lagers  der  Otto'scheu  Buchhandlung  in  Erfurt.  8.  15  8. 
1  Bl.  29  8.;  1  Bl.  38  8.;  1  Bl.  60  8. 

Enth.  Naturwissenschaften,  Mathematik,  Forst-  u.  Land- 
wirtschaft, Gartenbau,  Theologie,  Philosophie,  Pädagogik; 
tat,  illustr.  Werke,  Deutsche  Litteratur;  Geschichte  u.  Ver- 
wandtes, Geographie. 

[213.]  No.  20.  Antiquarischer  Catalog  von  Lonis  Pernitzsch  in 
L*W  gr.  8.    72  8. 

Enth.:  Naturwissenschaft  mit  Medicin  u.  Technologie, 
Philologie,  Geschichte,  Deutsche  Litteratur  etc. 

[214.]   9hr.  12.   3.  eojeiMe'e  «nttquatiat  in  Stuttgart.   1862.  16. 
1744  @.    911  <Wrr.   (©.  oben  Wr.  139.) 

Enth.:  Magie,  Sympathie,  Magnetismus,  Zauber-,  Hexen- 
u.  Geisterwesen,  Dämonologie,  Theurgie,  Exorcismus,  Kabbala, 
Geomantie,  Chiromantie,  Phrenologie,  Prophetie,  Horoscope, 
Anmiete,  Sigille,  Wünschelrothe,  Naturgeheimnisse,  egyptische 
u.  orientalische  Arcanas,  auch  s.  g.  geheime  Wissenschaften 
n  wunderbare  Dinge  aller  Art  (Schluss.)  Vermischtes. 

[215.]  Verlags-  tu  Partie  -  Artikel  der  Schletter'schen  Buchhaud- 
t«ff  (H.  8kutsch)  in  Breslau.    Juli  1S62.    8.    1  Bl.  17  8. 

Katalog  No.  85  dos  antiquarischen  Bücherlagers  der  nämlichen 
Buchhandlung.    1863.    8.    1  Bl.    54  8.    1223  Nrr. 

Der  Verl.-Cataiog  ist  wissenschaftl.  geordnet  u.  meist  gut 
redigirt;  enthält  hauptsächlich  Geschichtliches,  Judaica  u.  Orien- 
talia,  Polonica,  Schöne  Litteratur,  Theologisches  u.  Pädagogisches. 
Im  Antiquarkataloge  findet  sich  ausser  Litterargeschichte  zum 
größten  Theile  ältere  u.  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[216.]  Catalog  CLXXXVI11.  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
H.  W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Verlags-Buchhündler  in 
Halle  a.  S.  -  Geschichte.  2.  Abtheilung.  1S62  8.  1  Bl.  58  8. 
"047  Nrr.  (8.  oben  Nr.  64.) 
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Catalog  CLXXXIX.  desgl.  -  Deutschland,  Ungarn  und  die  Schweix. 
1863.    8.    1  Bl.    96  8.    10900  ff.  Nrr. 

Catalog  CXCI.  desgl.  —  Astronomie,  Coefttologfe,  Meteorologie  und 
Astrologie.    1862.    8.    1  Bl.    22  6.    602  Nrr. 

Catalog  CXC1I.  desgl.  —  Orientalia.  1863.  8.  1  Bl.  HS.  357  Nrr. 

Die  Kataloge  enthalten  viel  Material,  aber ohae Auswahl. 

[217.J  Nachtrag  zum  Verlags-Verzeichniss  der  Buch-  A  Kunst- 
handlung von  E.  H.  Schroeder  (Besitzer:  Hermann  Kaiser)  in  Berlin. 
April  1851  bis  Ende  1862.    8.    16  S. 

Alphabetisch ,  theilweise  recht  gut  redigirt.  Ausser  Kunst- 
sachen hauptsächlich  Kinder-,  Schul-  u.  Lehrbucher,  Medicin 
mit  Diätetik,  Technologie,  Porussica. 

[218.]  $kr$et4>nifi  be«  antiquariftfcen  S3üd?«Iager«  »on  &  ©orge  in 
Ctfercbe.   tt  8.   50  6.  U49 

Vermischte  Deutsche  Litteratur. 

[219.]  No.  LIII.  Catalogue  de  Librairie  ancienne.  Verzeichnisa 
einer  werthvollen  Sammlung  von  Büchern  und  Manusoripten.  Ge- 
schichte, Staatawissen schaft,  Genealogie,  Heraldik;  Chroniken,  Kupfer- 
werke, Thurniere,  Festlichkeiten,  Numismatik,  Reisen  etc.  zu  verkaufen 
durch  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.    8.    1  Bl.    178  S.    3572  Nrr. 

Enth.  neuere  wie  ältere  Litteratur,  worunter  manches  Selt- 
nere; die  Preise  sind  aber  nicht  gerade  die  massigsten. 

[220.]  13—17.  ©erjei^niß  cmiiquariföcr  *Bü$cr  n.  gtafUaÜtn, 
treibe  in  3.  Saubelrt'  «ntiqnar-,  33uc^  unb  iKufffalien^onbluiig  in  $rag 
3u  yoben  finb.   Fol.  k  1 

Zum  grösseren  Theile  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[221.]  No.  1—5.  Antiquariate  $ä$et*$eTjeic$nifj  ton  (5.  ^itl« 
in  i'etyjtä-    1861—62.    4.    ii  |  © 

Meist  neuere  gangbare  Deutsche  Litteratur. 

[222.]  3  e  Catalogue  des  Li  vre s  anciens  rares  et  curieux  en  reute 
A  la  Librairie  ancienne  de  G.  A  van  Trigt.  Bruxelles.  1862.  8.  1  Bl. 
51—72  8.    314—485  Nrr. 

Hauptsächlich  Franz.  ausgewählte  Litteratur. 

[223.]  Verlags-Katalog  von  F.  C.  W.  Vogel  in  Leipzig.  Januar. 
8.    2  Bll.    83  S.    (8.  Anz.  J.  1861.  Nr.  98.) 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Phi- 
lologie mit  Philosophie  u.  Pädagogik,  Theologie,  Naturwissen- 
schaft u.  Verwandtes,  Historisches. 

1224.]  Wx.  15-20.  «ntiquorifae  93ü$rc  bei  Som^auffer'f*« 
»uc^anblung  (3&fef  JHemm)  in  2Bien.   Fol  ä  ^  ». 

Grösserentheils  wirklich  ältere  Litteratur,  worunter  manches 
Seltnere  u.  viele  Austriaca. 
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[225.]    Catalog  No.  256  von  £.  Weingart,  Buchhändler  in  Erfurt. 
—  Musicalien  u.  Schriften  üb.  Musik,  Nachtrag  u.  Varia.  4.  20  S. 

Bemerkenswerth. 

[226.]   9tr.  109-14.  »ß$ei>  Steige  ton  3-  «Binb^rec^f«  Xstiqua» 

rUttfcutbmng.   «ng«^.  3uli  bi*  2)ec«nber  1862.   4.   4  1». 

Vermischte  neuere  n.  ältere4,  meist  Deutsche  Literatur. 

Bibliothekenlehre. 

[22?.]  Le  Lecteur  Organe  des  Bibliothoques  populaires.  Revue 
TEducatioTi.  [Pour  la  redaction  L.  Bretegnier.]  Annexe  II.  Bureaux  k 
Piris  et  a  Beutal,  par  l'Isle-sur-le-Doubs.  gr.  8.  Alle  zwei  Monate  1  B. 
rt.  1  Fr.  50  c.  für  Frankreich,  2  Pr.  50  c.  für  d.  Ausland.  (3.  Ana. 
J.  JStf.  Nr.  473.) 

Für  das  Ausland  ohne  besonderes  Interesse. 

[22S.]  *  Lettre  a  M.  Celestin  sur  les  Bibliotheques  communales, 
»vec  un  Apercu  criiique  des  Livree  qui  pourraient  les  composer  par 
Joles  Conde.    Metieres,  Devin;  Paris,  Hachette  et  Cie.  18.  52  S. 

Bibliothekenkunde. 

(229.]  Handschriftliche  Funde  von  Franz  Delitzsch.  II.  Heft: 
Neue  Studien  über  den  Codex  Rcuchlins  und  neue  textgeschichtlicbe 
Aufschlüsse  über  die  Apokalypse  aus  den  Bibliotheken  in  München, 
Wien  und  Rom.  Nebst  einer  Abhandlung  von  S.  P.  Tregelles.  [Auf 
dem  Umschlage  a.  m.  Engl.  Tit. :  Manuscript  Discoreries  etc.]  Leipzig, 
Dörffliag  u.  Franke.  (London,  Williams  and  Norgate.)  1862.  8.  VIII, 
*>3  8.  mit  1  Facsimile.  Pr.  n.  20  Ngr. 

Das  I.  Heft  (1861  Pr.  n.  1  Thlr.)  enthält  die  Erasmischen 
Entstellungen  des  Textes  der  Apokalypse  etc.  Das  III.  Heft 
wird  auf  Grund  neuerer  Nachforschungen,  bcsouders  in  den 
Bibliotheken  von  Madrid  u.  Rom,  die  Entstehungsgeschichte  u. 
die  Quellenhandschriften  der  Complutensischen  Polyglotte  be- 
sprechen. 

[230.]  Katalog  der  Bibliothek  des  Stenographischen  Vereins  zu 
B«Hn.    Berlin,  Mitüer  &  Sohn  in  Oomm.  kl.  8.  33  S.  Pr.  n.  5  Ngr. 

Viel  gutes  Material ,  systematisch  geordnet  u.  offenbar  mit 
Fleiss  redigirt  ;  dem  Redacteur  hat  es  aber  an  Uebung  im 
Katalogisiren  gefehlt.  Spasshaft  ist  eine  mit  der  Rubrik 
„Programme  und  Dissertationen14  bezeichnete  Unterabtheilung, 
welche  in  folg.  Weise  katalogisirt  ist:  „1.  2.  Zwei  Programme. 
4§.  —  3.  Dissertation  des  Dr.  Mark  wart."  Heisst  diess  kata- 
logisiren ! 

[231.]  Verzeichniss  der  Karten-  und  Btichersammlung  des  Vereins 
von  Freunden  der  Erdkunde.    Leipzig,  den  11.  März  1862.    S.  Erster 
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Jahresbericht  des  Vereins  von  Freunden  der  Erdkunde  zu  Leiptig. 
1861.  Leipzig,  Einriebt»  in  Comm.  1862.  8.  8.  20-23. 

Die  Bibliothek  ist  noch  in  ihren  ersten  Anfangen,  ent- 
hält 21  Nrr.  Karten  u.  67  Nrr.  Bücher. 

[282.]  Sit«  ber  ©*ulHbliot&er  ju  ©aalfelb.  3u  ciuer  SBeifcnaftttfaate 
für  arme  ©c^ulftnbcr  unfercr  @tabt.  ©aalfelb,  2Biebemannfäe  $ofbu<&« 
brurferei.  1862.  8.  19©.  $r.l2£r.  („Söerme&r  giebt,  bem  lofa' efOfott!*) 

Der  Verf.  Dr.  R.  Richter  hat  am  Schlüsse  des  vorl.  Schrift- 
chens den  Wunsch  ausgesprochen,  dass  dasselbe  mit  dazu  bei- 
tragen möge,  die  Aufmerksamkeit  des  Publikums  auch  auf 
andere  kleinere  Bibliotheken,  wie  sich  solche  oft  in  Kirchen  etc. 
vorfinden,  hinzulenken.    Ich  kann  diesen  Wunsch  nur  theilen. 
Ich  halte  es  für  ein  sehr  dankenswertes  Unternehmen,  von 
dergl.  kleineren  Bibliotheken,  welche  nur  zu  oft  der  Aufmerk- 
samkeit des  Publikums  entgehen,  u.  von  denen  doch  die  eine 
u.  die  andere  so  manchen  Schatz  in  sich  verbirgt,  Nachricht 
zu  geben.  Aber  es  muss  auch  Derjenige,  welcher  von  solchen 
Bibliotheken  u.  insbesondere  von  den  Büeherschätzen  derselben 
Nachricht  giebt  —  falls  dieselbe  überhaupt  einen  wesentlichen 
Nutzen  haben  soll  —  die  dazu  nöthige  bibliographische  Kennt- 
niss,  oder  meinetwegen  auch  Fertigkeit  besitzen,  was  allerdings 
bei  dem  Verf.  des  vorl.  Schriftchens  nicht  der  Fall  gewesen 
zu  sein  scheint.   Denn  in  dem  Verzeichnisse  der  Druckschriften, 
welches  den  grössten  Theil  des  Schriftchens  füllt,  giebt  sich 
überall  ein  offenbarer  Mangel  an  Bekanntschaft  mit  denjenigen 
bibliographischen  Manipulationen  kund,  welche  zur  Herstellung 
eines   nützlichen  Verzeichnisses   erforderlich   sind.     Die  Be- 
schreibungen sind  theilweise  zu  weitschweifig  theilweise  da- 
gegen viel  zu  kurz,  und  auf  das  Wesentliche  bei  der  Charak- 
teristik einer  Schrift,  namentlich  der  Incunabeln,  ist  nur  zu  oft 
gar  keine  Rücksicht  genommen.    Citate  aus  Hain  fehlen  bei 
den  Jncunabeln  durchaus.  Das  Hain'sche  Buch  muss  dem  Verf. 
wahrscheinlich  unbekannt  gewesen  sein,  was  um  so  mehr  zu 
bedauern  ist,  als  sich  mit  Hilfe  dieses  Buches  doch  wohl  hätte 
feststellen  lassen,  was  das  für  eine  Deutsche  Bibel  sei,  wovon 
die  Saalfelder  ein  Fragment  (unter  Nr.  1  angeführt)  besitzt. 
Das  Fragment  scheint  einem  Exemplare  der  7ten  Deutschen 
Bibel  (Augsburg,  Sorg.  1477.)  anzugehören.    Nichts  desto  we- 
niger verdient  der  Verf.  für  seinen  guten  Willen,  das  Publikum 
mit  einer  seither  wohl   nur  Wenigen  bekannten  Sammlung 
näher  bekannt  zu  machen,  freundliche  Anerkennung,  die  ich 
ihm  nicht  vorenthalten  will.     Sehr  dankenswerth  sind  die  an 
die  Spitze  des  Schriftchens  gestellten  historischen  Notizen,  aus 
denen  man  ersieht,  dass  einen  sehr  wesentlichen  Bestandtheü  der 
Schulbibliothek  die  Büchersammlung  des  vormaligen  Lyceums 
bildet,  sowie  dass  der  ursprüngliche  Kern  dieser  Sammlung 
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wahrscheinlich  aus  den  Resten  der  Bibliothek  des  1525  auf- 
gehobenen Barfüsserklosters  bestanden  hat. 

[233.]  Handschriftliche  Stadien  Heft  I  von  Adolf  Mussafia  a.  b*. 
Professor  der  Ronianischeu  Philologie  an  der  Wiener  Universität.  (Aus 
dem  Octoberhefte  des  Jahrganges  18G2  der  Sitzungsberichte  der  phil.- 
hist  Clause  der  kais.  Akademie  der  Wissenschaften  [LX.  Bd.,  S.  183] 
besondert  abgedruckt)  Wien,  aus  der  K.  K.  Hof-  u.  Staatsdruck.  Ge- 
rold'» Sohn  in  Comm.  1S62.  gr.  8.  33  S. 

Das  vorl.  1.  Heft  enthält  „Emendationen  und  Zusätze  zur 
altfranzösischen  metrischen  Uebersetzung  des  Psalters  ed. 
Francisque  Michel,  Oxford  1800."  Michel  hat  bei  dem  Ab- 
drucke des  Psalters  uur  eine  Handschrift  der  Pariser  Kaiserl. 
Bibliothek,  leider  aber  eine  sehr  mangelhafte,  benutzen  können. 
Eine  andere  der  K.  K.  Wiener  Hofbibliothek  gehörige  Hand- 
schrift, mit  deren  Hilfe  Michel  den  Mängeln  der  Pariser  hätte 
abhelfen  können,  ist  ihm  unbekannt  geblieben.  Der  Verf.  des 
vorl.  Heftes  hat  es  sich  daher  zur  Aufgabe  gestellt,  auf  dag 
für  die  Pariser  Handschrift  nutzbare  Material  der  Wiener 
naher  aufmerksam  zu  machen.  Die  Zahl  der  vom  Verf.  mit 
Hilfe  der  Wiener  Handschrift  ergänzten  Verse  beträgt  nicht 
weniger  als  130. 

[234J  *  Les  Manuscrits  k  miniaturcs  de  Ia  Bibliotbequc  de  Laon, 
etndies  an  point  de  rue  de  leur  Illustration.  1.  Partie.  VII,  VIII,  1X,X, 

H  e\  XUc    siecles;   par  Edouard  Fleury.    Laon,  impr    Fleury.  4. 

I»  8  mit  25  Taf. 

[H5.]  *  Parole  dette  nclla  solennejipertura  della  pubblica  Biblio- 
tera  di  Viadana  il  13  Agosto  1 8*>2  Dal  Sacerdote  Luigi  Parazzi.  Fi- 
renw,  tipogr.  Galileiana  di  Cellini.  1862.  8.  23  S. 

Privatbibliotheken.  • 
[236.]  Vtsraeichniifs  der  von  den  überappellationsgerichtarath 
Braubach  in  Hanau,  Amtsrichter  Sarrazin  in  Oifhorn  u.  Domänenrath 
Flach  in  Wiesbaden  nachgelassenen  Bibliotheken,  welche  nebst  anderen 
«erthvullen  Beiträgen  au  Büchern,  Kupferwerken  u.  dgl.  den  9.  März 
ia  Frankfurt  am  Main  versteigert  werden  sollen.  Auktions-Austalt  vou 
M.  !..  St  Goar.  8.  2  Bll  192  S.  4108  Nrr 

Theologie  u.  Philosophie,  Rechts-  u.  Staatswissenschaft, 
Geschichte,  Philologie  u.  Orientalia,  Naturwissenschaft  u.  Tech- 
nologie, Franz.  Litteratur,  etc. 

[237.]  Seraeic&niö  *on  S3fid)ern  au«  beut  Wadjlaffe  be«  uerftorbeneu 
ÄTei«fleTi($t«ratb,  £d<[  in  Jribfee«  utib  fa\\ox  ffiernicfc  ;n  SBisbotf,  Jn* 
riflijdjtii,  gefd)t(fcttt($en,  t^eotogifdjen  unb  t>ermtfcbjen  3n&ait«,  nebft  einem 
9iad>tTage  m«bicimfn>er  ©effc,  treibe  in  ©reifftwalb  am  25.  ^ebruar  in 
3ftentii<$ei  Suction  »erfleigett  tserbeu  foflen.  8.  1  sBl.  5S  3.  936  Rw. 

Deutsche  Litteratur. 
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[238.]  93erjeiä)nifj  einet  Sammlung  ton  Sfi^ern,  aus  bem  9ta<$laf|e 
bee  fccrftorbcnert  ^Japor  ©itan  in  ©rufce  unb  be«  terflorbenen  Dber^tt» 
lotion«geri(^t«rat^«  2>rever  in  JHel,  fccrnemlicy  au«  bem  Oebtet  ber  Xbeo» 
laßt«,  ber  ^Hofo^ie  nnb  ber  3nri«^rubenj ,  am  4.  ftcbruar  1863 

in  Äiri  offentfiu}  berftrigert  »erben  foft*.  &ie(,  IDrucf  t>on  SRefcr.  1862.  ft  8. 
1  ©I.  32  ©.  3ufatnmen  721  9rrr. 

Meist  Deutsche  Litteratur. 

|239. |  Catalogue  d'une  collection  de  Livres  rares  provenant  des 
Bibliotheques  De  feu  M.  le  Doct.  von  Duisburg,  medecin  a  Dansig  De 
feu  M.  le  colonel  von  E  .  .  .  CH.  Et  de  M.  R***,  architecte  Dont  ls 
vente  se  fera  le  27  fevrier.  —  Chasse,  Equitation,  Mathematiques,  Mt5- 
decine  du  moyen  age,  Livres  a  figures,  Architecturo,  Ornements.  Paris, 
Tross.  8.  39  8.  334  Nrr. 

Recht  gut  redigirt. 

[240.]  Verzeichniss  der  nachgelassenen  Bibliothek  des  Professor 
Carl  Ludwig  Blume  in  Leiden ,  etc. ,  welche  am  16.  Marx  versteigert 
werden  soll.  Leipzig,  T.  O.  Weigel.  gr.  8.  VII,  81  8.  2123  Nrr. 

Eine  ausschliesslich  naturwissenschaftliche  u.  namentlich 
im  Fache  der  Botanik  ausgezeichnete  Bibliothek. 

[241.)  Catalogue  des  Livres  d'Architecture  &  sur  les  Arts  Ouvrages 
de  Littörature  et  d'Histoire  Estampes,  Dessins  &  Tableaux  composant 
la  Bibliotheque  et  le  Cabinet  De  feu  Auguste  Caristie  Architecte  etc. 
dont  la  vente  aura  Heu  lo  22  Janvier.  Paris,  Aubry.  8.  24  8.  232  Nrr. 

Meist  Frauz.  Litteratur. 

[242.]  *  Catalogue  des  livres  rares  et  precieux  de  la  Bibliotheque 
de  M.  le  Comte  H.  de  Ch***\  dont  la  vente  aura  lieu  le  26  janvier. 
Paris,  Poüer.  8.  XI,  147  8.  890  Nrr. 

[243.]  ^Catalogue  de  la  Bibliotheque  de  M.  le  Chevalier  B.*** 
Part.  II.  Beaux-Arts,  Archäologie,  Bibliographie.  Paris,  Franck.  8. 
3  Bll.  235  S.  (8.  Ans.  J.  1862.  Nr.  926.) 

Dieser  Theil  der  Sammlung,  welcher  den  9.  Febr.  zur 
Versteigerung  gekommen  ist,  enth.  eine  Auswahl  von  theils 
werthvollen  theils  seltenen  Werken.  Besonders  reich  ist  die 
Abtheilung  der  Bibliographie,  worin  sich  unter  Anderem  fast 
die  sämmtlichen  Dibdin'schen  Werke  finden. 

1244.]  Verzeichniss  einer  werthvollen  Sammlung  von  Werken  aus 
dem  Gebiete  der  Geschichte,  Genealogie,  Heraldik  und  den  damit  ver- 
wandten Fächern,  aus  dem  Nachlasse  des  C.  F.  Mooyer  in  Minden, 
welche  in  der  Buch-  und  Antiquariatshandlung  von  List  &  Francke  in 
Leipzig  vorräthig  sind.  (Antiqu.  Vera.  No.  9.)  8.  2  Bll.  91  S.  2786  Nrr. 

Recht  gut  redigirt.  8.  1—2  finden  sich  „E.  F.  Mooyer's 
Schriften"  36  Nrr. 
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[245.]  Verzeichnis*  einer  werthvollen  Sammlung  von  Werken  ans 
der  theoretischen  und  praktischen  Musik,  aus  dem  Nachlasse  des  Or- 
ganist H.  Schellenberg  in  Leipzig,  welche  in  der  Buch-  und  Anti- 
quariatshandlung von  List  &  Francke  in  Leipzig  vorräthig  sind. 
(Antiqo.  Vera.  No.  8.)  8.  1  Bl.  39  8.  923  Nrr. 

Eine  im  Fache  neuerer  wie  auch  älterer  Litteratur  an- 
sehnliche, gut  verzeichnete  Sammlung. 

[246.]  No.  270.  Cerjet^nifi  ton  93ü($cm  au«  beut  ftatyaffe  ©r.  $o$« 
Birten  be«  Pfarrer«  @<$ltcr,  ju  $aben  bei  Antiquar  griebriä)  $cerbcgert 
tu  flüm&erg.  Fol.  1  S3. 

Enth.  hauptsächlich  Theologie. 

[247.]  The  Museum.  A  Catalogue  raisonne  of  Rare,  Valuable  and 
Canons  Books,  offered  for  cash  by  Bernard  Quaritoh.  London.  Fe- 
broary.  8.   4  &  32  8. 

Enth.  unter  Anderem  „Latest  Pucchases,  chiefly  from  the  Lib- 
rary of  John  Bird  8umner,  D.  D.,  Lord  Archbishop  of  Canterbury 

[248.]  *  Catalogue  de  livres  et  documents  sur  la  rerolution  fran- 
$aise,  le  directoire,  le  consulat,  l'empire,  etc.,  1789 — 1850.  Ouvrages 
proxenant  de  la  Collection  de  Leon  W. ,  dont  la  vente  aura  lieu  le 
4  tevrier.    Paris,  Meugnot.    8.    83  8.  956  Nrr. 


[249.]    Aus  Berlin 

ist  bei  Kastner  &  Co.  die  Potthast'sche  „Bibliotheca  historica 
medii  aevi"  (s.  oben  Nr.  115)  nun  vollständig  erschienen.  Die 
günstige  Aufnahme,  die  von  Seiten  der  Kritik  der  ersten  Hälfte 
des  Werkes  zu  Theil  geworden  ist,  wird  voraussichtlich  auch 
der  anderen  Hälfte  zu  Theil  werden.  Das  Werk  ist  unbestreit- 
bar eine  ebenso  für  den  Historiker  wie  für  den  Bibliographen 
wichtige  und  bedeutsame  Arbeit,  wie  wir  sie  auf  dem  Gebiete 
der  historischen  Bibliographie  noch  nicht  besitzen.  Einen  ganz 
besonderen  Werth  erhält  das  Werk  durch  die  in  der  zweiten 
Hälfte  enthaltene,  „Vita*4  betitelte  Abtheilung,  welche  in  der 
Hauptsache  ein  vollständiges  Inhaltsverzeichniss  des  unter  dem 
flimen  der  „Acta  Sanctorum"  bekannten  Riesenwerkes  der 
Bollandisten  umfasst.  Wer  von  Theologen,  Historikern  und 
sonst  noch  je  in  die  Lage  gekommen  ist,  die  Acta  Sanctorum 
zu  benutzen  —  und  es  werden  deren  sicher  sehr  Viele  in  einer 
solchen  Lage  gewesen  sein  — ,  Dem  wird  sich  gewiss  der 
Mangel  eines  Inhaltsverzeichnisses  sehr  fühlbar  gemacht  haben, 
und  zwar  um  so  fühlbarer,  als  ohne  ein  solches  das  in  dem 
grossen  Bollandisten  werke  aufgespeicherte  ungeheure  Material 
fast  gar  nicht  zu  übersehen  und  zu  bewältigen  ist.  Anders 
ist  diess  allerdings  nun  mit  Hilfe  des  im  vorl.  Werke  in  com- 
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pendiöser  sowohl  als  bequemer  Form  gebotenen  Inhaltsverzeich- 
nisses, welchem  übrigens  der  Herausgeber  noch  dadurch  eine 
erhöhete  Brauchbarkeit  zu  geben  gesucht,  dass  er  die  „Vitae 
nicht  heiliger  Persouen,  die  anderswo  vorkommen",  mit  einge- 
reiht hat.  Freilich  will  ich  nicht  gerade  behaupten,  dass  sich 
in  diesem  Zusätze  eine  gewisse  Vollständigkeit  bemerkbar 
macht;  Dasjenige,  was  der  Abtheilung  ihren  hauptsächlichen 
Werth  giebt,  ist  und  bleibt  das  Inhaltsverzeichniss  des  Bollan- 
distenwerkes.  Als  Anhang  enthält  die  zweite  Hälfte  des 
P.'schen  Werkes  eine  „Quellenkunde  fUr  die  Geschichte  der 
europäischen  Staaten  während  des  Mittelalters",  worin  sich  in 
kurzen  chronologisch  nach  den  Schlussjahren  eines  jeden  Stückes 
geordneten  Citaten  die  hauptsächlichsten  Quellen  und  bei  diesen 
die  einschlagenden  Erlänterungschriften  für  die  einzelnen  Perio- 
den der  Geschichte  eines  jeden  Volkes  Europas  zusammenge- 
stellt finden.  Ist  bei  allem  bisher  über  das  Buch  Gesagten 
immer  nur  die  wissenschaftliche  Bedeutsamkeit  desselben  aus- 
schliesslich berücksichtigt  worden,  so  verlangt  auch  die  Billig- 
keit, zuletzt  mit  Anerkennung  zu  erwähnen,  dass  die  ganze 
typographische  Gestaltung  des  Buches  eine  vortreffliche  ist. 

[250.]    Aus  Bremen. 

Der  Antiquar  Kaiser  hat  auf  einem  Bauerngute  im  Ste- 
dinger  Lande  eine  alte  mit  Miniaturen  reich  verzierte  Ausgabe 
des  Altfranzösischen  Romans  von  der  Rose  entdeckt.  Wie  die- 
ses seltene  Buch,  welches  sich  seit  vielen  Jahren  vom  Vater 
auf  den  Sohn  vererbt  hatte,  nach  dem  Stedinger  Lande  gekom- 
men ist,  erklärt  sich  vielleicht  durch  die  Nähe  des  Klosters 
Hude.  Das  aus  138  Vel.  Bll.  in  hoch  4°  bestehende  Buch  ist 
mit  Ausnahme  der  ersten  Verse  auf  einigen  fehlenden  Blättern 
durchaus  vollständig.  Sein  Hauptwerth  liegt  in  den  wohler- 
haltenen Miniaturen,  welche,  75  an  der  Zahl,  von  sehr  charakte- 
ristischer Zeichnung  und  ausserordentlicher  Farbenfrische  sind. 
Die  neu  entdeckte  Ausgabe  scheint  mit  einem  der  Ant. 
Verard'schen  Pariser  Drucke,  etwa  vom  J.  1496,  übereinzu- 
stimmen. (Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  1&62.  Nr.  11.  Sp.  432.) 

[251.]    Aus  Leipzig 

ist  in  dem  Grenzboten  Nr.  6.  S.  201  —  16  ein  „Konstantin 
Tischendorf  und  Konstantin  Simonides(i  betitelter  Aufsatz  er- 
schienen, in  dem  die  von  Simonides  angeregten  und  von  Eng- 
lischer Seite  weiter  verfolgten  Zweifel  an  der  Aechtheit  des 
von  Tischendorf  herausgegebenen  Codex  Sinaiticus  besprochen 
sind.  Simonides  behauptet,  der  Codex  Sinaiticus  sei  keines- 
wegs alt,  sondern  ein  von  ihm  selbst  gefertigtes  Schriftstück. 
So  unwahrscheinlich  nun  auch  die  Erzählung  des  Simonides  in 
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vieler  Beziehung  klingt,  so  will  man  sie  doch  nicht  ohne  Wei- 
teres ganz  abgewiesen  wissen;  im  Gegentheile  hat  man  Tischen- 
dorf zu  Erläuterungen  über  einige  Punkte  aufgefordert,  die 
entscheidend  sein  mttssten  für  die  Annahme  der  Aechtheit  oder 
UQlcbtheit  des  Codex  Sinaiticus. 

[252.]    Aus  Leipzig 

bat  man  sich  in  der  bei  Werl  unter  dem  Titel  „Faust*1  er- 
scheinenden polygraphisch  -  illustrirten  Zeitschrift  für  Kunst, 
Wissenschaft,  Industrie  und  geselliges  Leben  Bd.  IX.  1862. 
Nr.  12  gemüs8igt  gefunden,  aus  „Robinson's  Stammbaum"  (s. 
Au.  J.  1862.  Nr.  572)   als  artistische  Beilage  „Robinson's 
iluun-Tafel"  nochmals  mit  zu  veröffentlichen,  und  dazu  Sp.  384 
in  bemerken,  dass  sich  Uber  die  erneuerte  Concurrenz  zwischen 
Mason  „dem  Aeltereu"  und  „dem  Jüngeren"  eine  bemerkens- 
werte Fehdo  entsponnen  habe,  in  welcher  von  mir  für  „den 
Jüngeren"  Partei  ergriffen  worden  sei.    Indessen  —  abgesehen 
daron,  da  ms  es  sich  von  meiner  Seite  gar  nicht  um  Robinson 
„den  Aelteren"  und  „den  Jüngeren"  an  sich,  sondern  darum 
gehandelt  hat,  dass  dem  Werl'schen  Robinson  unbefugter  Weise 
der  Titel  „Campe  Robinson"  beigelegt  worden  sei,  so  habe  ich 
überhaupt  nie  die  Absicht  gehabt,  mich  mit  dem  Herausgeber 
des  Werl'schen  Robinson  in  eine  „Fehde"  einzulassen.    Es  ist 
nicht  meine  Art,  mich  mit  Gegnern,  die  keine  ebenbürtigen 
Waffen  führen,  in  eine  Fehde  einzulassen. 

J.  Petzholdt. 

[253.]    Aus  München 

hat  die  Augsburger  allgemeine  Zeitung  Nr.  25.  S.  394  —  95 
einige  Mittheilungen  Uber  den  Handschrifteukatalog  der  Königl. 
Staatsbibliothek  gemacht.  Die  Unterbrechung  des  Druckes  nach 
Heraasgabe  eines  Bandes  (1858)  —  wegen  Mangels  an 
Mitteln  —  habe  den  inneren  Fortgang  der  Arbeit,  deren  För- 
derung von  Anfang  an  eine  Hauptaufgabe  der  jetzigen  Di- 
rektion geblieben  sei,  in  mehren  wesentlichen  Sparten  nicht 
hemmen  können.  Von  der  Orientalischen  Section  liege  die 
grosse  Arabische  Abtheilung  durch  beste  Hände  fertig  vor,  die 
Hebräische  sei  in  Angriff  genommen.  Das  Manuscript  der  Alt- 
deutschen Handschriften  sei  gleichfalls  druckbereit,  die  musi- 
kalische Sammlung  durch  einen  erlesenen  Fachmann  in  voller 
Ordnung,  der  Zugang  an  Griechischen  Codices  eingereicht.  Von 
der  fast  überschwänglichen  Masse  der  Lateinischen  Codices  ist 
eine  grosse  Zahl  der  zur  classischen  Litteratur  gehörigen  aus- 
gearbeitet Werde  die  zur  Drucklegung  nöthige  Summe  ge- 
währt, so  könne  sofort  begonnen,  und  unter  dem  Zusammen- 
wirken alter  und  neuer  Kräfte  in  mehren  Theilen  ununter- 
brochen fortgefahren  werden. 
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[254.]    Von  Nördlingcn 

bat  die  Beck'scbe  Buchhandlung  das  Erscheinen  eines  „Reper- 
toriiiBi  typograpbicum.  Die  deutsche  Literatur  im  ersten  Viertel 
des  sechzehnten  Jahrhunderts.  Ira  Anschluss  an  Hain's  Re* 
pertorium  und  Panzer's  Deutsche  Annalen.  Nach  den  Quellen 
bearbeitet  von  Emil  Weller"  angekündigt.  Dieses  Werk  wird 
ans  einem  20  bis  25  Bogen  starken  Bande  bestehen,  und  je 
nach  dem  Umfange  2  bis  3  Thlr.  kosten. 

[255.]  Aus  Paris 
erscheinen  in  der  nächsten  Zeit  „Les  Robespierre.  Monographie 
bibliographique  (extraite  du  tome  XII.  de  la  France  litteraiw), 
par  J.  M.  Querard.41  (8.  Nur  100  Exempl.  ä  S  Fr.)  und 
„Lettre  du  bio-bibliographe  national,  correspondant  de  la 
Societe  litteraire  de  Lyon,  au  bouquinographe  nniversel, 
Chevalier  de  la  Legion  d'honneur,  sur  une  calomnie  imprimee 
dans  le  tome  IV.  de  la  5e  edition  de  son  ouvrage"  (gr.  8. 
im  Formate  des  Brunet'schen  Manuel),  beide  im  Selbstverlage 
des  Herausg.'s  Querard. 

[256.]  Aus  Wien. 
Die  geographische  Gesellschaft  hat  in  dem  Jahrgange  1861 
ihrev^Mittheilungen"  ein  Verzeichniss  der  Bibliothek  bekannt 
gemacht.  In  diesem  Verzeichnisse  finden  sich  sehr  sonderbare 
Dinge:  Remagen  ist  nach  Württemberg,  Rödelheim  nach  Nassau, 
Palästina  nach  Amerika,  das  Cap  der  guten  Hoffnung  nach 
Asien,  Russland  nach  Afrika  verlegt,  und  Schlosser's  Geschichte 
des  XVIII.  Jahrhunderts  unter  Frankreich  aufgeführt.  Es  fragt 
sich,  ob  an  diesen  Irrthümern  mehr  die  Ignoranz  Dessen,  der 
das  Verzeichniss  gefertigt  hat,  oder  blose  Liederlichkeit  die 
Schuld  trägt.  (Neue  Prenss.  Krcm-Ztg.  Nr.  19.) 

|257.]  Aus  Wien 
ist  als  Programm  des  Josephstädter  Gymnasiums  18C1  „Gott- 
hold Ephraim  Lessing  als  Bibliothekar.  Von  K.  Zandsteiner' 
erschienen.  Das  Herrig'sche  Archiv  f.  d.  Studium  d.  neueren 
Sprachen  u.  Literaturen  Bd.  XXXII.  (Braunschweig  1862.  8.) 
Hft.  2.  S.  24C>  schreibt  darüber  „Nach  einer  schwülstigen  con- 
fusen  Einleitung  über  Geschichte  und  Literaturgeschichte 
wendet  sich  der  Verf.  zu  einer  kurzen  Geschichte  der  Wolfen- 
büttler  Bibliothek,  d.  h.  theilt  aus  Schönemann  Excerpte  mit, 
dann  zählt  er  die  Werke  auf,  die  aus  den  Schätzen  der  Biblio- 
thek Lessing  theils  herausgab,  theils  excerpirte.  Das  Ganze 
ist  in  einem  sehr  vornehmen,  selbst  gegen  Lessing  sich  oft  mit- 
leidig auslassenden  Tone  geschrieben;  um  so  mehr  sticht  die  innere 
Leere  ab.    Die  Arbeit  ist  ganz  werthlos." 
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[258.]   Kritische  Uebersicht  der  ikonographischen 

Bibliographie*). 

&r$e!djni3  einer  (Sammlung  oon  $3i(bttif[cn,  gröftentf)eil$  berühmter 
Äerjte;  fo  moljl  in  ttupfcrjtidjen,  fa^njorjcr  &unffc  unb  $>ol$* 
j(f)uitten,  aU  aud)  in  einigen  $anbjetd^nungcn :  biefem  ftnb  Der» 
fdjiebene  :)u«d)viditcn  unb  Slnmerfungen  Dorgcfefct,  bie  fo  nuMjl  jur 
($tfd)id)h'  ber  ^rjnengclafyrtljeit,  alö  pornehmlid)  jur  ®efdnd)ie  bec 
Münftc  gehören;  ton  3.  (£.  2B.  sDfoet)ien.  9Jfit  Vignetten.  Ber- 
lin, Himburg.  1771.  4°.  6  ©DL  243  &  &  1  531.  240  8. 
tyx.  3  Stylr.,  autiq.  e.  25  Mgr. 

Obgleich  das  Verzeicbnias,  welches  nur  die  kleinere  Hälfte 
des  ganzen  Buches  füllt,  so  uiauche  Lücke  hat,  so  ist  es  doch 
eine  sehr  verdienstliche  Arbeit,  theils  wegen  der  sorgfältigen 
und  für  ihre  Zeit  musterhaften  Redaktion,  theils  auch  desshalb, 
weil  man  daraus  eine  Menge  höchst  seltener  und  sonst  wenig 
bekannter  Portrait*  kennen  lernt  Die  Portraits  betreffeu 
übrigens  nicht  blos  Aerzte  sondern  auch  verschiedene  andere 
Personen  der  mit  der  Medicin  zunächst  verwandten  Wissen- 
schaften 


*)  Duplesnis  hat  in  seinem  „Essai  de  Bibliographie  contenant 
des  onvrages  relatifs  ä  l'Histoirc  de  la  Gravüre  et  des 
G/avenrs"  (s.  oben  Nr.  28)  unter  Anderem  eine  Zusammenstellung 
der  ikonographischen  Bibliographie  gegeben;  diese  Zusammenstellung 
ist  aber  theilweise  in  ihren  Angaben  bibliographisch  so  wenig  befrie- 
digend, theils  und  vorzüglich  so  lückenhaft,  dass  ich  mich  aufgefordert 
pfänden  habe ,  aus  meinen  bibliographischen  Sammlungen  hier  Das 
jeoige  in  einer  kritischen  Uebersicht  zusammenzustellen ,  was  mir  in 
B>zug  auf  den  geuauuten  Gegenstand  nicht  sowohl  ein  planrnässiges 
Studium,  wie  diess  allerdings  bei  Duplessis  vorausgesetzt  werden  darf, 
als  vielmehr  Gelegenheit  und  Zufall  in  die  Hände  geführt  hat.  Ge- 
legenheit und  Zufall  haben  wir  mehr  und  bibliographisch  befriedigenderes 
Material  geliefert  ah  dem  oben  geuanuten  Verf.  ein  planrnässiges 
Studium.  J.  Petzhol  dt, 
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*9$erjctd)m8  einer  anfer)nüdjen  Sammlung  öovtrcff lieber  $upferftidje, 
[omoI)i  oon  Portrait*  alö  l)iftori(d)cv  2 tiief e,  Apaiib^cirfjnungcu  unb 
Sanbdjarten,  be|onbcr$  einer  möglid)ft  noüftänbtgen  Sammlung  non 
^ortraitG  #amburgifd)er  berühmter  Scanner,  @clcl)rtcn  unb  ÜünfNer, 
aud)  £oöograötHfd}er  93orfteflungcn  ber  2tabt  Hamburg,  worunter 
feltcne  unb  änferft  fcltene  ©ttiefe,  rote  aud)  ,<panb$ctdmungen,  einzig 
in  tfjrer  %xt,  befinblia),  (Elb*(Sl}arten  unb  dlb^rofoecte.  Hamburg, 
gebr.  beti  2Renn.  1787.  8°.  1  öl.  120  6.  (ffoct  19.  3Rärj 
1787.) 

Von  den  acht  Volumina,  in  welche  das  Verzeichniss  ge- 
theilt  ist,  enthält  das  L  Portraits  von  Personen  der  Nordischen 
t  Reiche,  Danen,  Norweger,  Schweden,  Russen,  Polen,  Hol- 

steiner  etc.  (365),  das  II.  von  Hamburgern  (330)  nnd  das  IV. 
von  berühmten  Männern  (284).  Das  Verzeichnis»  ist  ver- 
hältnispmässig  gut  gearbeitet. 

Verzeichniss  Von  Nürnbergischen  Portraits  Aus  Allen  Staenden 
gefertiget  von  6.  W.  Panzer.  Auf  eigene  Kosten.  Nürnberg, 
gedr.  mit  Bielingschen  Schriften.  1790.  4°.  2  BU.  276  8. 
—  Erste  Fortsetzung  des  Verzeichnisses  etc.  von  Demselben. 
Auf  eigene  Kosten.  Daselbst  1801.  4°.  1  Bl.  64  8.  - 
Zweite  Fortsetzung  des  vorhin  von  G.  W.  Panzer  gelieferten 
Verzeichnisses  Nürnbergischer  Portraite  aus  allen  Staenden 
vom  Jahr  1801.  bis  1820.  einschlüssig,  gefertigt  von  Christian 
Gottlieb  Müller.  Auf  eigene  Kosten.  Daselbst  1821.  4°. 
1  Bl.  18  8.    Pr.  2  Thlr.  18  Gr. 

Werthvoll  und  daher  noch  jetzt  geschätzt. 

Versuch  einer  Brandenbnrgischen  Pinacothek,  oder  Bildergallerie 
der  beyden  nunmehr  Koeniglich-Preussischen  Fürstentümer 
in  Franken:  Anspach  und  Bayreuth ,  nebst  beygefügtem  Ver- 
zeichnisse der  vorhandenen  Landkarten,  Abrisse  und  Pro- 
spekten von  Staedten,  Schlössern  u.  s.  w.  dieser  Laender. 
Herausgegeben  von  Georg  Fr.  Casimir  von  Schad.  Mit 
Kupfern.  Nürnberg  u.  Leipzig,  Pech.  1793.  8°.  7  BU. 
XXI— XXXVI,  264  8.  Mit  eingedr.  Kpfr.  n.  einem  besond. 
Titelkpfr.    Pr.  1  Thlr. 

Dem  Verzeichnisse  gestochener  Portraits,  welches  in  Tier 
Abschnitten  I.  die  fürstlichen  Personen,  II.  die  gräflichen  und 
adeligen  Personen,  III.  die  Gelehrten  bürgerliehen  Standes 
Künstler  und  Virtuosen,  Kaufleute,  Handwerksleute  und 
andere  unbekannte  Personen,  sowie  Hofnarren  und  sonstige 
famose  Personen ,  IV.  Frauenzimmer  bürgerlichen  Stande» 
enthält,  ist  hauptsächlich  derjenige  Vorrath  von  Blättern,  den 
der  Herausg.  selbst  im  Besitze  gehabt,  tum  Gründe  gelegt 
Das  Verzeichniss  ist  mit  ziemlicher  Sorgfalt  gearbeitet 

*Catalogue  of  Engraved  British  Portraits,  from  Egbert  the  Great 
to  the  present  Time.  With  an  Appendix,  containing  the  Por- 
traits of  such  Foreigners  as  either  by  alliance  with  the  Royal 
Families  etc.  as  may  claim  a  Place  in  the  British  Series, 
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Metbodically  disposed  in  Classes,  and  interspersed  witli  a 
number  of  Notices  Biographical  and  Gencalogical,  never  before 
published.  By  Henry  Bromley.  London.  1793.  gr.  4°.  6  Bll. 
479  &  56  S.  mit  40  Bll.  Register.  Pr.  12  eh.,  auf  gr.  Pap. 
18  sh.    Antiq.  Pr.  c.  3  Thlr." 

Wird  sehr  geschätzt. 

*3o|>.  «nbr.  ©ottfr.  ©djctcliö«  ifonogroö^c  Söibtiotfcf.  [5öb.  LJ 
gfat  1—4.  §amtooer,  ©ebr.  $ofm.  1795—97.  8°.  1  331. 
XXIV,  1—136  e.;  1  SBt.  IV,  137—305  <5.  mit  1  @.  (Drutf* 
jt$l<r  i  I.  ©tcf.);  1  81.  307—461  @.  mtt  1  <£.  (2>u«ffcf>lct 
L  II  8td.);  1  331.  463—676  @.  —  (S8b.  HJ  @trf.  5.  Gelle, 
«Wge  b.  3üng.  1800.  8°.  X,  1—166  @.  $t.  1  £#r.  20 
ouf  ©djrcibnap.  2  Xljlr.  20  ©r. 

Alphabetisch  geordnet,  aber  unvollendet,  blos  bis  in's  F. 
reichend.  Der  Verf.  hat  von  Dem,  was  er  verzeichnet,  Vieles 
selbst  gesehen  nnd  diess  genau  und  sorgfältig  beschrieben. 
Die  den  Citaten  Anderer  entnommenen  Angaben  sind  weit 
unzuverlässiger. 

*Laate  generale  et  alphabctique  des  Portraits  graves  des  Fran- 
cis et  Francoises  illustres  jusqu'en  l'aunee  1775;  dans  la- 
qnelle  on  indique  ie  nom  des  gravenrs,  le  format  des  por- 
traits, avec  quelques  remarques  sur  leur  beaute  et  leur  ra- 
rete  (On  y  a  joint  un  nombre  de  Dessins,  qui  se  trouvent 
tant  ä  la  Bibliotheque  du  Roi,  que  dans  le  Cabinet  de  Mr. 
Fevret  de  Fontette.)  Extraite  du  Tome  4me  de  la  Biblio- 
theque historique  de  la  France  du  P.  Lelong,  ^augmentee  par 
Fevret  de  Fontette ,  et  publi6e  par  Barbcau  de  La  Bruyere. 
Paris,  Debure.  1809.  Fol.  Antiq.  Pr.  c.  3  Thlr. 

♦The  Amateur's  Pocket  Corapanion ;  or,  a  Description  of  scarce 
and  valuable  engraved  British  Portraits,  also  of  the  rare  or 
curious  books,  as  mentioned  in  the  works  of  Granger,  Brom- 
ley, Noble  etc.  With  notes,  including  the  prices  and  de- 
scriptiona  of  many  rare  prints,  unnoticed  by  former  writers, 
alphabetically  arranged  by  John  Morris  Flindall.  London. 
1813.  kl.  8°.    Antiq.  Pr.  c.  3  Thlr. 

*The  Bindley  Granger.  A  Catalogue  of  the  very  valuable  Col- 
lection  of  British  Portraits,  from  the  reign  of  jEgbert  to  the 
revolution  of  1688;  (arranged  according  to  their  several  classes) 
the  property  of  the  late  eminent  amateur  James  Bindley, 
Esq.  F.  A.  S.  of  Somerset-Place,  comprising  a  capital  assem- 
btage  of  extraordinary  rare,  curious  and  unique  prints,  un- 
rivalled  for  excellency  of  preservation,  and  brilliancy  of  im- 
pressiOn  etc.  The  whole  selected  with  the  most  distinguished 
taste  and  experience  from  all  the  celebrated  Collections  that 
have  transpired  during  a  period  of  sixty  years.  3  Parts.  Lon- 
don, Sotheby.  1819.  4*.  M.  d.  Portrait.  (Auct.  25.  Jan.  1819.) 

8* 
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♦Liste  alphab6tique  d'une  Collection  de  Portraits  d'Imprimenrs, 

de  Libraires,  de  Fondeura  de  caracteres  et  de  Correcteura 

d'epreuves,  de  tous  les  tems  et  de  tons  les  peuples,  possedee 

et  decrite  par  J.  T.  Bodel-Nyenhuis.    Part.  1 — 5.  Leyde. 

1836—55.  4°.    Pr.  1  Thlr. 

Scheint  nicht  ohne  Werth  an  sein. 

Liste  alphab6tique  de  Portraits  Francais  gravis  jusque  et  y 
compri8  l'annee  1775,  faisant  le  complement  de  cellc  de  la 
Bibliotheque  historique  de  la  France  du  P.  Lelong,  cinq  vo- 
lnmes  in-folio.  II.  ßdition,  revne,  corrigee  et  considerablement 
augmentee,  par  Soliman  Lieutaud.  Paris  (chez  l'auteur.  Saint- 
Cloud,  impr.  de  Belin-Mandar).    1846.   gr.  4°.  VI,  105  S. 

Pr.  4  Thlr.    (Nur  200  Exerapl.) 

8ehr  reiche  und  schätzbare  Materialien,  die  aber  in  Besag 
auf  die  einzelnen  Stiche  wohl  noch  etwas  genauere  Angaben 
zu  wünschen  übrig  lassen.    Die  erste  Ausgabe  ist  unter  dem 
Tit.:  „»Liste  de  Portraits  oinis  dans  le  P  Lelong.  Collection 
possedee  et  decrite  par  Soliman  Lieutaud.   Paris  1844. 
erschienen.    Früher  noch  (?)  hat  der  nämliche  Verf.  heraus- 
gegeben :  „*  Liste  de  quelques   Portraits.      Hommage  aox 
personnes  qui  m'ont  offert  leurs  portraits  ou  ceux  de  Iear 
famille.  [Paris.]  8<>.-  und  „*  Maison  de  Noailles.  (Catalogue 
des  Portraits  graves  ou  lithographies  des  inembres  <le  cette 
famille.  [Paris  ]  8». - 
Catalogue  de  Livres  en  diverses  langnes  et  facultes  et  d'one 
Collection  precieuse  de  Portraits  et  de  Planches  historiquea, 
de  meilleurs  mäitres  concernant  principalement  l'Histoire  de 
la  patrie  dtlaisses  par  feu  Mr.  le  ßaron  H.  Collot  d'Escury 
de  Heinenoord.   La  Haye,  fror.  Van  Cleef  et  Van  Stockum 
1846.  8°.  2  Bll.  130  S.    (Auct.  30.  März  1846.) 

Die  1535  Nrr.  starke  Portraits-  etc.  Sammlung  hat  grosseu 
Werth.  Das  Veraeich niss,  in  dem  man  den  Namen  des  Dar- 
gestellten, des  Malers  und  des  Stechers  genannt  findet,  ist 
ziemlich  übersichtlich.  (Schluss  folgt.) 

[259.]  Verzeichniss  von  Ausgaben  und  Uebersetxnngen 
der  von  Juan  de  Vaides  verfassten  Schriften*). 

Mitgetheilt  von  Dr.  P.  L.  Hoffmann. 
1.  Dialogo  de  Mercurio  y  Caron:  en  que  allende  de  muchas 
cosas  graciosas  y  de  buena  doctrina:  se  cuenta  lo  que  ha 
acaescido  en  la  guerra  desdel  aüo  de  mil  y  Quinjentos  y 
vcynte  y  vuo  hasta  los  desafios  delos  Reyes  de  Francia  y 


*)  Aus  der  Einleitung  Benjamin  B.  WifTen's  zum  XV.  Bande  der 
Sammlung  ,,Reformistas  antiguos  espauoles",  welcher  „Alfaheto  Chri- 
stiano  by  Juan  de  Vaides  etc.  London  1861**  enthält,  entnommen.  Bei 
den  Titel u  einiger  Schriften  ist  die  Bemerkuug  hinzugefügt,  dass  sie 
bisher  noch  nicht  aufgefunden  seien;  Hr.  Wiffen  und  ich  würden  sehr 
dankbar  dafür  sein,  wenn  von  den  Lesern  des  Anz.  Jemand  im  Stande 
wäre  nachzuweisen,  wo  man  diese  noch  nicht  aufgefundenen  Schriften 
zu  suchen  habe.  iL 
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Ynglaterra  hechos  al  Emperador  en  en  ano  de  1528,  4°.  and 
8°.,  Gothic  letter,  3  editions  1529? 
Dialogo  de  Mercurio  y  Caron  etc.  in  German,  4°.  Amberga,  1609. 
Frankfort,  8°.  1643»). 

2.  Dialogo :  en  que  particularniente  se  tratan :  las  cosas  acae- 
cidas  en  Roma:  cl  ano  de  M.D.XXVI1.  A  gloria  de  Dios 
y  bien  vniuersal  de  la  Republica  christiana.  4°.  G.  L. 
1529?  8*.,  2  editions,  s.  d.  et  a.  Roman  letter,  Paris,  8°. 
1586. 

 The  Sacke   of  Roome,  Exequuted  by   the  Emperour 

Charles'  armics  euen  at  the  Natiuitie  of  this  Spanish  Kinge 

Wilip  Tranalated  latelie  into  the  English  toungue  .... 

London,  4*.    B.  L.  1590. 

Do*  Dialogos  escritos  por  Juan  de  Valdes,  ahora  cuidados 
amente  reimpresos.  „Valdesio  Hispanus  8criptore  superbiat 
orbis.44    8°.  1850. 

Dve  dialoghi.  LVno  di  Mercvrio,  et  Caronte:  Nel  quäle,  oltre 
molte  cose  belle,  gratiose,  et  di  buona  dottrina,  si  raeconta 
quel,  che  accade  nclla  guerra  dopö  l'anno  M.D.XXI.,  L'altro 
di  Lattantio,  et  di  vno  Archideacono.  Nel  quäle  puntalmente 
si  trattano  le  cose  aueuute  in  Roma  nelT  anno  M.D.XXVII. 
Di  Spagnuolo  in  Italiano  con  molta  accuratezza  et  tradotti, 
et  reuisti.  In  Venegia.  Con  gratia,  et  prwüegxo  per  anni 
dieci.  8°.  Italic  letter,  5  editions.  1  ed.  in  Roman  letter. 
1545. 

3.  Dialogo  de  las  Lenguas  f written  about  1 533]  in  Gregorio 
Mavans  „Origines  de  la  lengua  Espaiiola",  Tom.  II.  Madrid. 
12«.  1737. 

Dialogo  de  la  Lengua  (tenido  äzia  el  A.  1533)  i  publicado 
por  primera  vez  el  ano  de  1737.  Ahora  reimpreso  conforme 
al  MS.  de  la  Biblioteca  Nazional,  unico  quo  el  Editor  conoze. 
Por  Apendize  va  una  Carta  de  A.  Valdes.  8°.  Madrid  1860. 

4.  Alfabeto  Christiano  che  insegna  la  vera  via  d'acqvistare  ii 
lvme  dello  spirito  santo.  Stampata  con  gratia  et  priuilegio. 
Sm.    8°.   (Venegia.)  1546. 

 The  same  text  reprinted  with  a  Spanish  and  English 

translation.    8°.    London  1861. 
 The  same  in  English  only.    8°.    London  1861. 

*)  A  vcrsioD  of  the  Dialogo  de  Mercurio  y  Caron  from  the  Spanish 
into  German,  made,  as  it  «eems,  ahortly  after  the  publication  of  the 
original,  ia  preaerved  in  inanuBcript  in  the  library  of  Co  mit  Ortonberg 
at  Tambach  in  FranconU:  vedi  Serapenm,  1844,  p.  122.  A  copy  in 
German,  printed  at  Am  borg,  bearing  the  date  of  1613,  ia  in  the  Grand- 
dncal  Library,  Gotha.  Both  theae  are  meutioned  by  Dr.  Edward  Boeh- 
mer,  in  his  am  wie  notea  to  the  CX  Considerationi;  ed.  Halle,  1861, 
p.  490. 
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t.  Modo  di  tenere  iiell*  iusegriare  nel  predicare  al  pricipio  della 
religione  Christiana.  A  tract  of  13  leaves,  mentioned  by 
Vergerio  in  „II  Catalogo",  printed  before  1549.  Not  discove- 
red. 1546? 

6.  Qual  maniera  b!  donrebbe  tenere  in  formare  i  figliüoli  de 
Christiani  nella  christiana  religione.  1  leaf;  Vergerio.  Prin- 
te before  1549.    Not  discovered.  1546? 

7.  Le  cento  et  dieci  diuine  Considerationi  del  S.  Giouäni  Val- 
desso:  nclle  quali  ßi  ragiona  dellc  cose  piu  utili,  piu  neces- 
sarie,  et  piu  perfette,  della  Christiana  professione.  I  Cor.  II. 
8°.    In  Basilea.  1550. 

 The  same  reprinted;  „con  Cenni  biograflei  sui  fratelli 

Giovanni  e  Alfonso  di  Valdesso,"  and  ämple  notes.  8*. 
Halle  1861. 

 In  French.    8».    Lyons  1563,  and  12°.  Paris  1565*). 

 In  Duteh.  Goldsalighe  Anmerckingen  uyt  het  Italiansche 

overgeset.  A  copy  was  in  the  library  of  Zach.  Conrad  Uffen- 
bach  at  Frankfort.  See  Biblioth.  Ulfenbach.  Francof.  1729. 
Tom.  I.  p.  914,  No.  27.    Not  discovered.  1565. 

 In  English.    The  Hundred  and  Ten  Considerations  of 

Signor  John  Valdesso.  4°.  Oxford,  1638,  and  12°.  Cam- 
bridge 1646. 

Ziento  i  diez  Consideraziones  de  Juan  de  Valdes.  Ahora  publi- 
cadas  por  primera  vez  en  casteilano.  „Valdesio  Hispanus 
Scriptore  superbiat  orbis".    8°.  1855. 

*)  There  are  Borne  copies  of  the  Fronch  translation  of  Le  cento 
et  dieci  diuine  Considerationi,  Lyons,  1563,  which  bear  the  date  1601; 
they  are,  however,  only  a  spnrious  issue  of  that  edition.  They  hnve 
the  following  title:  Lee  dirinee  Con tider ations  et  sametes  meditations  de 
Jean  de  Val  D'esao,  Qentithomme  EtpaignoL  Touehcmt  tont  ce  gut  est 
neces$aire,  pour  la  perfecHon  de  la  vie  Chrestienne.  Traduites  par  C.  K. 
P.  Reveues  de  nouueau,  et  rapportees  fidelment  a  l Exemplaire  Espaignol 
[which  is  not  true]  et  amplifiees  de  la  table  des  principales  matteres 
tratet ees  par  lAucteur.  A  Lyon.  Par  Pierre  Picard.  1601.  The  title, 
and  the  epistle  of  C.  S.  Cnrione  in  the  edition  of  1563,  b  leaves,  being 
omitted,  are  replaced  by  a  new  title  and  preface  of  4  leaves  only,  thus 
leaving  a  hiatus  of  8  pages;  and  the  3  last  leaves  of  Big.  Z  are  reprin- 
ted in  order  to  omit  the  colophon  and  date.  A  copy  is  fonnd  in  the 
Wolfenbuttel  Library,  and  in  St.  So  pul  ehre 's,  Marsh's  Library,  Dublin. 

It  may  be  conjectured  that  the  affair  of  CarneBecchi*)  not  long 

after  the  publication,  in  which  he  was  accused  of  having  „treated"  of 

the  books  of  Valdes  at  Lyons,  in  1564,  may  have  alarmed  the  publisher, 

and  induced  him  to  withdraw  the  remaining  copies  from  aale.  They 

were  kept  in  stock  and  renppeared  in  this  spnrious  form  after  the  lapso 

of  thirty-eight  years,  and  the  death  of  the  parties  concerned. 

•)  Vgl.  8.  XVIII  der  Einlcitnng  zu  der  Ausgabe  de«  Alfabeto  Chri- 
etiano  von  1861,  und  die  kleine  Schrift:  Report  of  the  Trial  and  Martyrdom 
of  Pietro  Öamettechl,  etc.  Trnntlaied  from  tht  original  MS.,  and  edited 
with  an  Englisk  tratulaMon,  facsimiles  and  tignaturts,  an  introduetion,  and 
illustrative  notes,  by  Rickard  Oibbings,  B.  D.,  of  Trinity  CoUsg;  Dublin  etc. 
Dublin  and  London,   1856.   18 mo.   XXXIII  u.  53  SS.  H. 
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Las  ciento  y  dies  Consideraciones  del  Vald6s,  tradnzidas  del 
Ytaliano  en  Romance  (Spanisb).  4°.  [A  manuscript  in  the 
City  Library,  Hamburgh.  This  will  shortly  be  edited  and 
printed;  a  facsimile  of  the  title,  the  first  Consideration,  and 
the  colophon  showing  the  datc  of  the  MS.,  has  been  taken 
off  for  that  work,  at  the  sole  cost  of  my  friend  L.  de  U. 
i  R.,  and  by  his  obliging  permission  it  is  inserted  also  in 
this  place.]  1558*). 

8.  Comentario ,  o  declaracion  breve,  y  compendiosa  sobre  la 
Epistola  de  S.  Paulo  Apostol  a  los  Romanos,  muy  saludable 
pars  todo  Christiano.  Compvesto  por  Jvan  Valdesio  pio  i 
iittcero  Theologo.  Rom.  1.  En  Venecia  (Geneva),  en  casa 
deJnan  PhUadelpho.    8°.  1556. 

?. Comentario  o  declaracion  familiär,  y  compendiosa  sobre  la 
primera  Epistola  de  san  Paulo  Apostol  alos  Corinthios,  muy 
rtil  para  todos  los  amadores  de  la  piedad  Christiana,  com- 
pvesto por  Jvan  VV.  pio  y  sincero  Theologo.  Psal.  119. 
En  Venecia  (Geneva),  en  casa  de  Juan  Philadelpho.  8°.  1557. 

U  Epistola  de  San  Pablo  a  los  Romanos  i  la  I.  a  los  Corin- 
tios.  Ambas  tradnzidas  i  comentadas  por  Juan  de  Valdes. 
Ahora  fielmente  reimpresas.  „Valdesio  Hispanus  Scriptore 
«Qperbiat  orbis".    8°.  1856. 


[260.]   Verzeichniss  von  Reisen  in's  Heilige  Land. 

(Schluss.) 

1847.   Reise  des  Professors  Jak.  Phil.  Fallmerayer 

aus  München. 

Fragmente  auö  beut  Cr tcut.   ©ter  2Bod)cn  in  3erufa(em.  £)c* 

cember  1847.  (£nt§.  in  ber  Beilage  jut  $lug$burger  ungemeinen  ijeitung 

Hi3.  1851.   Wr.  227.  @.  3627—29;        230.  6.  3674—76; 

»r.249.(5.  3977—79;  9er.  260,6.4151—55. 

Wieder  mit  abgedruckt  in  F.'s  gesammelten  Werken  Bd.  I. 
8.  99—142. 

1849.  Reise  K.  Graul's,  Directors  der  evangel.-luther. 

Mission  zu  Leipzig. 

tteife  tm<f>  Dftinbien  über  ^atöftina  unb  <5gt)ptcn  üon  Ontt  1849 
fyril  1853.  93on  Ä.  Oraut,  Eirector  ber  c^angelifc^-tut^erif^en 


*)  Der  Abdruck  de»  Hamburger  Manuscrjptes  ist  bereits  erschienen 
unter  dem  Titel:  Zento  i  dies  Consideraziones,  leidas  i  explicadas,  hazia 
d  ano  de  1538,  1539.  Por  Juan  de  Valdes.  Con forme  a  un  MS.  cas- 
tellsno  escrita  el  a.  1558  existente  en  la  Biblioteca  de  Hambnrgo,  i 
»hora  publicado  por  vez  primera  con  un  facsimile."  Valdesio  Hispa- 
oai  Scriptore  anperbiat  orbis.  Eapana."  Anno  1862.  8vo.  Das  bei- 
Eefdpte  Facsimile  ist  dasselbe,  welches  Wiffen  in  seiner  Ausgabe  des 
^jdtto  Christiano  mit  Genehmigung  seines  Freundes  Luis  de  Usos  i 
*>o  veröffentlichte.  H. 
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SKiffton  ju  gcipjig.  XI).  L  ^aläfttna.  Sttit  einer  yinfify  unb  einem 

kleine  öon  3erufatcm  unb  einer  $arte  be«  ^eiligen  £anbc«.  Z\).  IL 

i.  u.  b.  Sit.:  Steife  burd)  (Sgbptal  unb  nad)  bem  Sinai.  Wxt  einer 'än^ 

fxc^t  ber  Onfel  ^tlä  unb  juiei  £anbtarten.  ?ciö$ig,  £)örff ling  u.  granfe. 

1854.  8°.  XVI,  310  &  XVI,  264  ©. 

Der  III.  bis  mit  V.  Bund  des  Reisewerkes  betr.  Ostindien 
n.  Ceylon. 

185..    Reise  des  Freiherrn  Ed.  v.  Callot. 

2>er  Drient  unb  (Europa.  Erinnerungen  unb  9$etfebÜber  oon  tab 
unb  Wim.  $on  Gbuarb  greifjerrn  non  Soüot.  V.  TOit  bem  33ilb- 
nifc  be«  ^erfaffer«.  tfeipgig,  ßoflmann,  1854.  8°.  256  <s. 

8.  5-144  betr.  Syrien  u.  Palästina  —  Der  I.  bis  X.  Theil 
ist  1854 — 55  erschienen. 

1851.    Reise  des  Pfarrers  Friedr.  Liebetrut 

zu  Wittbrietzen. 

9Mfe  nad)  bem  borgen fanbe,  infonberfyeit  nad)  Oerufalem  unb  bem 
^eiligen  ?anbe.  33on  Dr.  griebrid)  £iebctrut,  ctmugcüfdjcm  Pfarrer. 
£fj.  I.— II.  2Jttt  einer  &nfid)t  öon  33ettcf)cm  unb  non  3erufalem, 
einer  ftartc  be8  fjciltgen  l'anbeß  unb  einem  ©runbrif?  ber  fjeil.  €tabt. 
Hamburg,  Agentur  befl  föautyen  $aufc«.  1854.  8\  XII.  6.  1  81 
328  <ö.  &  IV,  272  8.  (St.  B.) 

1852.    Reise  II.  Petermann's  aus  Berlin. 
Reisen  im  Orient  von  H.  Petermann.    Bd.  I.  II.  Mit  einem 
Titelbild  und  einer  Karte,  entworfen  von  H.  Kiepert.  Leipzig, 
Veit  &  Comp.  1860—61.  gr.  8°.  VIII,  409  &  XIV,  471  S. 
-Jerusalem  u.  Umgegend  betr.  8.  B.  I.  S.  197 — 259. 

1852.    Reise  des  Arztes  Dr.  J.  Thomas. 

Travels  in  Egypt  and  Palestine  by  J.  Thomas,  M.  D.  Piii- 
ladelphia;  Lippincott,  Grambo  and  Co.  1853.  8°.  1  Bl.  IX, 
174  8.  mit  1  Titeikpfr.  u.  2  eingedruckt.  Holzschnitten. 

(C.  B.) 

1852.    Reise  Alex.  Ziegler's  aus  Dresden. 

Steine  föetfe  im  Orient.  93on  SUeranber  3^9^r-  L—  H- 
Seiöjig,  SBebcr.  1855.  8°.  IX,  416  &  VII,  342  8.        (C.  B.) 

1853.  Reise  der  vierzig  Pilger. 

La  Terre-Sainte  Voyage  des  quarante  Pelerins  de  1853 
par  Louis  finault.  Avec  une  carte  de  la  Palestine  et  le  pa 
norama  de  Jerusalem.  Paris,  Maison.  1854.  gr.  12°.  4  Bll. 
424  S.  mit  2  Taf.  (Dresdn.  Secund.-Bibl.) 

1854.  Reise  L.  W.  Schweitzers. 

flu«  bem  Drient.  33on  2.  SS.  ©d)toerfecr.  U.  «uflagc.  »afet, 
©eorg.  1862.  gr.  8°.  VII,  380. 
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1*56.    Reise  eines  ungenannten  Nordländers. 

Xrei  Monate  im  Drient.  —  Begtjpten,  <ßaläfHna,  Serien,  Werften, 

ItUm'Mfitn,  Surfet.  —  $on  einem  9*orblftnber.  ?eiüjtg,  ü?ordf.  1860. 

8».  VI,  138  S. 

Gehört  bu  „Carl  B.  Lorck's  Eisenbabnbüeher.  34. 41 

1858.    Reise  Pel.  Bovet's  von  Toulon. 

Voyage  en  Terre  Sainte  par  Felix  Bovet.  III.  Edition 
re?ue  et  corrigee.  Paris,  Levy  freres.  1862.  gr.  12°.  2  Bll. 
420  S.  mit  2  Karten  u.  Plan.  (Dresdn.  Secund.-Bibl.) 

1859.  DritteReise  desHofrathes  Prof.  C.  Tischen- 
dorf zu  Leipzig. 

Aus  dem  heiligen  Lande.  Von  Constautin  Tischendorf. 
Nebst  fünf  Abbildungen  in  Holzschnitt  und  einer  lithographirten 
Tafel.  Leipzig,  Brockhaus.  1862.  gr.  8°.  XI,  376  S.  mit  GTaf. 

(Dresdn.  Secund.-Bibl.) 

18GO.    Reise  des  Prodigers  Dr.  A.  Lionnet. 

&reuj  unb  ^palbmonb.  ^ilgerblicfe  au£  einer  SRcife  butd}  baä 
SNororalaub  non  Dr.  %,  ftonnet,  ^rebtger.  Söerün,  ^ajnetber,  1860. 
8*.  4  m.  206  ©. 

1860.    Reise  des  Franz.  Kriegszahlmeisters 

Ernst  Louet. 

Expedition  de  8yrie  —  Beyrouth,  le  Liban,  Jerusalem  — 
1860 — 1861.  Notes  et  Souvenirs  par  Ernest  Louet  Payeur  de 
J'£ipedifion.    Paris,  Amyot.  1862.  8°.  2  Bll.  407  S. 

(Dresdn.  Secund.-Bibl.) 

1860.    Bericht  Dr.  G.  Rosen's. 

Topographisches  aus  Jerusalem.  Von  Dr.  G.  Rosen.  Bnth. 
in  der  Zeitschrift  der  Deutschen  raorgenländischen  Gesellschaft 
hrsg.  unter  der  verantwortlichen  Redaction  des  Prof.  Dr.  Brock- 
aus. Bd.  XIV.  Leipzig,  Brockhaus  in  Comm.  1860.  8°. 
8.  605—21.    Mit  colorirt.  lithograph.  Terrainkarte. 

1861.    Krise  eines  Ungenannten. 

Sin  Sfrmbgaug  um  Oerufalem  im  Srüfyiafjr  1861.  Gntl).  im  %u&; 
Ittnbe.  ötne  2£otfjenfd)rift  für  Äunbe  beä  geifitgen  unb  fittüdjcu  VcbenS 
ber  Hölter  mit  befonbercr  SKitcfftdjt  auf  ücriuanbte  (Srftfjänungen  in 
£eurfd)lanb.  3ai?rg.  XXXIV.  Slugflburg,  Gotta,  1861.  4°. 
8.  763—65. 

Nachtrag. 

1484.    Reise  des  Grafen  Ludwig  v.  Hanau- 
Lichtenberg. 

Die  Pilgerfahrt  des  Grafen  Ludwig  von  Hanau-Lichten 
berg  zum  heiligen  Grabe  in  Jerusalem,  i.  J.  1484.    Von  Tr. 
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Märcker.    Enthalten  im  Anzeiger  für  Kunde  der  Deutschen 

Vorzeit.  Neue  Folge.  IX.  Jahrgang.  Nürnberg,  German.  Museum. 

1862.  4°.  Nr.  3.  Sp.  79—82.  (Dresdn.  Secund.-Bibl.) 

Kuno  Notiz  aus  einem  Codex  des  Grossherz.  Hessischen 
Arehives  zu  DarmBtadt. 

e.  1600.    Reiae  ein*s  Ungenannten. 

Notice  sur  un  Manuscrit  de  la  Bibliotheque  publique 
de  Renues  Inscrit  dans  le  Catalogue  imprime  des  Manuscrits 
de  cette  bibliotheque  sous  le  no  167,  avec  ce  titre:  Voyage 
a  la  Terre  Sainte,  au  Mont  Sinai  et  au  Couvent  de  Sainte- 
Cath6rine.  Par  E.  Morin.  Rennes,  impr.  de  Catel  et  Comp. 
(1861.)  gr.  8«.  16  S.  (Dresdn.  Secund.-Bibl.) 

1697.    Reise  des  Domherrn  A.  Morison  von 

Bar  le  Duc. 

Relation  historique  d'un  Voyage  nouvellement  fait  au  Mont 
de  Sinäi  et  ä  Jerusalem.  On  trouvera  dans  cette  relation  un 
detail  exaete  de  ce  que  l'autheur  a  vü  de  plus  remarquable 
en  Italie,  en  Egipte  &  en  Arabie.  Dans  les  principales  pro- 
vinces  de  la  Terre-sainte.  Sur  les  cötes  de  Syrie  &  en  Phoc- 
nicie.  Dans  les  Isles  de  la  Mediterranee  &  de  1' Archipel.  Dans 
l'Asie  mineure  &  dans  la  Thrace,  sur  les  cötes  de  Negrepont, 
du  territoire  d'Athenes,  de  la  Morße  &  de  la  Barbarie.  On  y 
verra  aussi  en  abrege  l'origine,  l'etendue,  la  puissance  &  le 
gouvernement  politique  de  l'Empire  Othoman;  avec  une  idee 
juste  de  la  religion,  du  genie,  des  moeurs  &  des  coütumes  des 
Turcs.  Par  le  Sieur  A.  Morison  Chanoine  de  Bar  le  Duc,  & 
Chevalier  du  saint  Sepulchrc.  Divisee  en  trois  Parties.  Toul, 
Laurent.  1704.  4°.  11  fill.  758  S.  mit  1  Portr.  u.  2  Karten. 

(Dresdn.  Secund.-Bibl.) 

Litteratur  und  Miscellen. 

Allgemeines. 

[261.]  Serapenm  hrsg.  ron  Naumann.  XXIV.  Jahrgang  (S.  oben 
Nr.  169.) 

Enth.  im  Hauptbl.  Nr.  3.  S.  33—35  eine  Anzeige  des  „Bul- 
letin du  Bibliophile  Beige  Tom.  XVIII  =  2  Serie  Tom.  IX.  Cah. 
5,"  von  Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg.  —  S.  36—41  Zwei  Ita- 
lienische Handschriften  der  Landesbibliothek  in  Kassel.  Von  Dr. 
Schubart  in  Kassel  —  S.  41—45  Zur  Litteratur  des  katholischen 
Kirchenliedes.  Mitgetheilt  von  Jos.  Maria  Wagner  in  Wien  — 
S.  45 — 48  Volksgeinalde  des  sechszehnten  Jahrhunderts.  Von  Emil 
Weller  in  Zürich.  (Fortsetzung  folgt.)  Verzcichniss  von  fliegenden, 
meist  colorirten  Holzschnitt -Folioblättern  —  im  Intelligenzbl. 
Nr.  3.  S.  17—23  Rapport  triennal  sur  la  Situation  de  la  biblio- 
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theque  royale  pendant  les  anneeB  1858—1861  etc.  par  M.  Alvin. 
Bruxelles.  (Fortsetzung.) 

(262.]  Annales  du  Bibliophile  du  Bibliothdcaire  et  de  l'Archiviste 
par  Lacour.  (8.  oben  Nr.  172.) 

Nr.  14  enthält  :  S.  17—19  La  Bibliotheque  d'Emery  de  l'Isle, 
Prevöt  royal  de  Che>oy,  Par  Ph.  Salmon  —  8.  19 — 21  Lea  Im- 
priineurs  devant  les  anciens  parlements  —  8.  21 — 23  Histoire 
des  Bibliotheques  et  des  Archives  au  point  de  vue  de  la  defini- 
tion  de  ces  deux  mots.    (Fortsetzung  folgt.)  Aus  Ravaisson's 
Bericht  an  den  Staatsminister  1862.  —  S.  24.    Les  Feuilles  vo- 
Untea  au  XVIIe  siecle  —  8.  24 — 26  Presse  bibliographique  — 
8.25—26  Catalogues  des  ventes  et  de  librairics  —  8.  27 — 30 
AMograpliie  historique,  archeologique  et  curieuse  de  la  France 
et  de  l'etranger.    (Von  Claudin  zu  beziehen.)  —  8.  30 — 32  De- 
«cription  analytique  et  bibliographique  des  Documents  manu- 
scrits  et  de  Livres  rares  et  precieux  en  vente  Chez  A.  Claudin 
(Fortsetzung). 

[263.]  Le  Chaaseur  bibliographe  publ.  par  Francis.   II.  Annee. 
oben  Nr.  107.) 

Von  den  beiden  ersten  Nummern  des  neuen  Jahrganges 
enth.,  ausser  dem  Lagerkataloge  des  Herausg.'s  Nr.  1.  S.  3—9 
„La  Bibliotheque  du  Vatican  ARome,"  8.  10—13  „Melanges  litte- 
rairee,"  S.  13—18  „Melanges  bibliographiques,44  darunter  eine 
Mittheilung  über  die  „Collection  de  Documents  revolutionnaires 
Forme* 'par  M.  de  La  Bedoyere,44  8.  18—19  „Rävues  bibliogra- 
phiques,44 8.  19—23  „Correspondance,44  S.  23—25  „Chronique 
des  lettres  et  des  arts,"  S.  26 — 28  „Vente  des  livres  de  Leon 
Caühava  (Prix  des  prineipaux  articles).44  In  Nr.  2  findet  sieb 
S.  3 — 8  „Werther  et  Tom  Jones  trad.  par  le  Comte  de  La 
Bedoyere,44  S.  9--1 7  „Melanges  litteraires",  S.  17— 23  „Melanges 
bibliographiques,  worunter  eine  Notiz  Uber  Petzholdt's  (nicht 
Getzholdt,  wie  zweimal  gedruckt  ist)  unter  der  Presse  befind- 
liche Bibliotheca  bibliographica,  8. 23— 24  „Bibliotheque  publique 
de  Bordeaux44  8.  24—26  „Bibliotheque  publique  de  Cherbourg,14 
S.  26  -  28  „Chronique  deB  lettres  et  des  arts.44 

[264.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  7e  Annee. 
ler  Semestre.  (8.  oben  Nr.  173.) 

Von  den  drei  letzterschienenen  Nrr.  147 — 49  enthält  der 
bei  Weitem  grössere  Theil  den  antiquar.  Lagerkatalog  des 
Herausg.'s.  Sonst  findet  sich  in  den  drei  Nrr.  sehr  wenig,  was 
den  Anz.  interessirt.  Das  einzige  Erwnhnensworthc  ist  eine 
Nr.  149.  8.  115 — 17  enthaltene,  „Les  Livres  dans  la  famille 
de  Harlay44  betitelte  Mittheilung  von  Alfr.  Franklin. 
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[265.]  Auuali  della  Tipografia  Vcneziana  di  Francesco  Marcolini 
da  Forll  compilati  da  Scipione  Casali.  Puntata  I.  Forli,  Casali.  1661. 
8.  XVII,  1— 12SS.  Pr.  n.  1  Thlr.  6  Ngr. 

Sehr  sorgfältig  und  mit  offenbarem  Fleisse  gearbeitete 
Druckannalen.    Mit  der  2.  Lief,  ist  das  Werkchen  beendet. 

[266  ]  *  Bibliographie  Gantoise.  Recherche«  sur  la  vie  et  \e* 
travaux  des  impriineurs  de  Gand  (1483—1850).  Par  Ferd.  Vander- 
haeghen.  Tora.  IV.  Part.  2  du  X VIII  e  siecle.  Gand,  E.  Vanderhaeghen. 
1862.  gr.  8.  2  Bll.  417  S.  mit  4  lithogr.  Taf.  Facsim.  der  Namen  von 
Gent.  Buchdruckern.  Pr.  3  Thlr.  (8.  An*.  J.  1861.  Nr.  556.) 

Enth.  die  Presserzeugnisse  von   18  Buchdruckern  Nr. 

4810—8082. 

[267.]  Lithographia.  Organ  für  Lithographie  und  verwandte 
Fächer.  Herausgegeben  von  A.  Isermann  in  Hamburg.  Gegründet 
durch  Gustav  W.  Seitz  1861.  III.  Jahrgang.  Hamburg,  Isermann.  gr.  4. 
Monatlich  4  Nrr.  a  {  B.  Pr.  n.  3  Thlr.  (8.  Ana.  J.  1862.  Nr.  178.) 

Vom  III.  Jahrgange  an  erscheint  das  Blatt  unter  neuer  Re- 
daktion, die  indessen  keine  Acnderung  des  äusseren  u.  inneren 
Bestandes  des  Journales  vorzunehmen  beabsichtigt. 

[268.]  Tresor  du  Li v res  rares  et  precieux  ou  Nouveau  Dictiounaire 
bibliographique  etc.  par  Jean  George  Theodore  Graesse.  Tom.  IV. 
Livr.  5.  (22.)  [Marco  —  Meneses.]  Dresdo,  Kuntze.  gr.  4.  8.  385—488. 
Pr.  n.  2  Thlr.  (8.  oben  Nr.  10.) 

Die  vorl.  Lieferung,  die  mit  der  gewohnten  anerkennen- 
werthen  Regelmässigkeit  n.  Pünktlichkeit  ihrer  Vorgängerin  ge- 
folgt ist,  giebt  mir  Veranlassung,  auf  einen  bereits  früher  er- 
wähnten Mangel  des  G  .'sehen  Werkes  zurückzukommen,  nämlich 
auf  eine  zu  grosse  Hintenanstellung  der  Deutschen  Litteratur, 
wozu  ich  in  meinen  „Beiträgen  zu  Brunet  und  Grässe",  die  ich 
in  nächster  Zeit  weiter  fortzusetzen  gedenke,  mehre  Belege  ge- 
geben habe.  Ich  finde  z.  B.  in  der  vorl.  Lieferung  den  Schriften 
des  Capitains  Marryat  einen  längeren  Artikel  gewidmet,  wogegen 
iiuser  Gutzkow  (ich  sage  nicht  „unser  Gutzkow"  aus  dem 
Grunde,  weil  ich  für  meine  Person  gerade  an  seinen  litterar. 
Produetionen  besonderes  Gefallen  hätte,  sondern  nur,  weil  er  ein 
Deutscher  ist)  in  einer  der  früheren  Lieferungen  mit  Erwähnung 
seiner  gesammelten  Werke  ganz  kurz  abgefertigt  worden  ist, 
und  doch,  sollte  ich  meinen,  steht  Gutzkow  in  Hinsicht  seiner 
litterar.  Produetionen  mindestens  ebenbürtig  neben  Marryat. 
Brunet  hat  unsern  Gutzkow  irgend  einer  Erwähnung  in  seinem 
Handbuche  gar  nicht  für  werth  gehalten. 

[269.]  Allgemeine  Bibliographie.  Monatliches  Verzeichniss  der 
wichtigern   neuen   Erscheinungen    der  deutschen  und  ausländischen 
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Literatur.  Herausgegeben  von  F.  A.  Brockhans  in  Leipaig.  Verant- 
wortlicher Bedacteur  Dr.  Eduard  Brockhaua.  [Bd.  VIII.]  S.  Monatlich 
I  B.  u.  mehr.  Pr.  n.  15  Ngr.  (8.  Ann  J.  1S02.  Nr.  1*1.) 

Die  seither  von  meinem  verstorb.  Freunde  P.  Trömel  zu- 
sammengestellte Bibliographie  erscheint  auch  ferner  in  der  bis- 
herigen Weise  —  Dank  der  Freundlichkeit  ihres  Herausg/s  — 
zugleich  als  Beilage  zum  Anz. 

[270.]  Äcpertortutn  über  bie  nad>  ben  halbjährigen  $eneid)nifjen  bcr 
3-5.  §inri($«'fd>en  ©utbbanbluna,  in  Setyjig  in  ben  3abreu  1S57— Ibtil 
fityirnrn«x  ©flauer,  £anbfart<n  ?c.    9tat$  ben  Siffonfdjaftcn  georbnet  nnb 
fewWtet  toon  Sbotyb  ©flä)ttng,  ©uä^Snbler.    tf»iit  einem  @aä)-Weajfter 
urt  '.xeciellcv  $intt?eifuiifl  auf  genannte  ©üttyer* Serjetd^niffe.  9?orbbaufen, 
mta$.  8.  X,  489  6.  ^r.  n.  2  X\)lz.  10  %r.  (B.  flni  3- 1862.  Nr.  322.) 

Der  Buchhändler  Büchting,  den  die  Leser  des  Anz.  auf  dem 
Gebiete  der  bibliograph.  Litteratur  kennen  zu  lernen  schon  mehr- 
fache Gelegenheit  gehabt  haben,  ist  im  vorl.  Repcrtorium  mit 
einer  neuen  bibliograph.  Arbeit  hervorgetreten,  die  darauf 
berechnet  ist,  den  Sortimentsgeschäften  einen  wesentlichen 
Dienst  zu  leisten.  Der  Sortimenter  hat  an  der  Nachweisuug 
über  die  neuere  u.  neueste  Litteratur  natürlich  ein  sehr  wesent- 
liches Interesse ;  da  aber  in  dieser  Hinsicht  einerseits  die  obwohl 
zahlreichen  und  trefflichen  aber  meist  nicht  bis  auf  die  neueste 
Z**it  reichenden  Fachkataloge  nur  in  seltenen  Fällen  eine  solche 
Xachweisung  zu  geben  im  Stande  sind ,  und  andererseits  eine 
Durchsicht  der  wissenschaftlichen  Uebersichten  der  halbjährigen 
Hinrichs'schen  Bücherverzeichnisse  behufs  der  Erlangung  des 
Nachweises  zu  zeitraubend  ist,  zumal  auch  überhaupt  diese 
Lebersichten  die  vielen  Sammelwerke  unberücksichtigt  lassen, 
%o  hat  B.  einem  wirklichen  Bedürfnisse  des  Sortiraenters  durch 
Herausgabe  des  vorl.  Repertoriums  entgegenzukommen  ge- 
glaubt, welches,  ganz  abgesehen  davon  dass  es  nach  B.'s  Angabe 
allein  schon  fast  4000  Titel  aus  Sammelwerken  enthält,  die  in 
den  H.'schen  Uebersichten  nicht  zu  finden  sind,  sonst  Alles,  was 
in  zehn  halbjährigen  H.'schen  Verzeichnissen  zerstreut  ist,  mit 
Einem  Blicke  übersehen  lässt.  DieBS  ist  sicher  für  Zeiterspar- 
nis n.  Bequemlichkeit  .beim  Gebrauche  etwas  sehr  Wesentliches. 
Zndem  hat  B.  sein  Repertorium  auch  in  anderen  Stücken  für  den 
Uebranch  so  bequem  als  möglich  einzurichten  gesucht;  denn 
wenn  er  sich  auch  bei  der  Bearbeitung  der  einzelnen  Litteratur- 
fteber  im  Allgemeinen  an  die  H.'schen  angeschlossen,  so  hat  er 
doch  die  35  Wissenschaft  1.  Abtheilungen  in  437  Abtheilungen 
zerlegt,  u.  ausserdem  noch  seinem  Repertorium  ein  alphabe- 
tisches Sachregister  von  613  Artikeln  beigegeben,  mit  dessen 
Hilfe  Jeder  Das,  was  er  sucht,  sehr  leicht  zu  finden  im  Stande 
ist.  Ich  meine,  dass  dem  Sortimeter  ein  solches  Hilfsmittel  zum 
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Nachsuchen  in  der  neueren  u.  neuesten  Litteratur  sehr  willkom- 
men u.  daher  dem  Herausg.  des  Repertoriums  für  die  Bearbei- 
tung des  Repertoriums  dankbar  sein  muss. 

[271.]  Catalogue  annucl  de  la  Librairie  Francaige  pobl.  par 
C  Reinwald  Libraire-Commissionaire.  V.  Annde.  1862.  Paris,  Rein- 
wald. Fchrrier  1863.  8.  2  Bll.  298  8.  Pr.  n.  2  Thlr.  (8.  Ana.  J.  1862. 
Nr.  183.) 

Mit  der  auch  die  vier  Vorgänger  vorteilhaft  auszeich- 
nenden Sorgfalt  und  Sachkenntniss  zusammengestellt  Es  macht 
wirkliches  Vergnügen ,  diesen  Katalog  zur  Hand  zu  nehmen, 
tlieils  schon  um  seines  netten  u.  empfehlenden  Aeusseren  willen, 
theil s  und  vorzüglich  auch  desshalb ,  weil  mau  auf  dem  ersten 
Blicke  dem  Buche  seine  Brauchbarkeit  ansieht  Der  Blick  mag 
zwar  oftmals  täuschen,  bei  der  Benutzung  des  Buches  findet  man 
aber  alle  die  Erwartungen,  welche  dasselbe  auf  den  ersten  Blick 
hin  rege  gemacht  hat,  in  jeder  Hinsicht  befriedigt.  Der  Katalog 
hat  mit  den  bekannten  u.  allgemein  geschäzten  Hinrichs*schen 
halbjährl.  Bücherverzeichnissen  viele  Aehnlichkeit,  u.  was  die 
letzteren  auf  der  einen  Seite  vor  dem  R.'schcn  Kataloge  im 
Punkte  bibliograph.  Genauigkeit  voraus  haben,  das  wird  auf  der 
anderen  Seite  in  dem  R.'schen  Kataloge  durch  die  für  den  Ge- 
brauch sehr  bequeme  Einrichtung  theilweise  ersetzt  ,  dass  man 
darin  die  litterar.  Erscheinungen  eines  ganzen  Jahres  in  Einem 
Bande  zusammengestellt  findet,  während  sich  in  den  Hinrichs'- 
schen  Verzeichnissen,  was  beim  Gebrauche  weniger  bequem  ist, 
die  Zusammenstellung  der  Erscheinungen  Eines  Jahres  auf  zwei 
Bände  vertheilt.  Ich  nehme  wiederholt  Gelegenheit,  den 
R.'schen  Katalog  Allen,  die  an  Franz.  Litteratur  Interesse  finden, 
zur  besonderen  Berücksichtigung  aus  voller  Ueberzeugung  u. 
gern  zu  empfehlen.  Das  Buch  macht  der  Empfehlung  alle 
Ehre. 

[272.]  Bulletin  du  Libraire  et  de  l'Amateur  de  Livrei  paraisaant 
une  fois  par  mois.  8e  Annee.  Pari«,  Hachette  et  Cie.  gr.  8.  k  |  B. 
Pr.  2  Fr.  f.  Frankreich,  das  Porto  extra  f.  d.  Ausland. 

Unterscheidet  sich  von  den  früheren  „Bulletin  international 
etc."  (s.  Anz.  J.  1861.  Nr.  286)  betitelten  Jahrgängen  dadurch, 
dass  es  nur  „Publications  nouveiles  et  reimprcssions  en  France" 
berücksichtigt  u.  die  Litteratur  des  Auslandes  unberücksichtigt 
lässt  Ausserdem  enthält  das  Blatt  „Renseiguements  divers"  u. 
„Annoncesu. 

[273.]  Bulletin  bibliographique  de  Gustare  Bossange  et  de.  Liate 
dtf  Ouvrages  nouveaux  publik  en  France.  XXXIV.  Aanee.  Paris, 
BoBsange  et  Cie.  8.  Monatlich  1  Nr.  a  \  B.  (Auch  mit  Engl,  Span.  u. 
Deutach.  Titel.) 

Hauptsächlich  für  geschäftl.  Zwecke  d.  Herausg. 
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[274.]  The  Pttblfeber's  Chrcular  and  General  Becord  of  British 
and  Foreign  Literature;  contoining  a  complete  alphabetical  List  of  all 
new  Works  pnblished  in  Groat  Britain  and  every  Work  of  intorest 
pnblished  Abroard  (with  the  Size,  Price,  number  of  Pages  and  Plates). 
Vol.  XXVIL  Nr.  598.  London,  Low.  gr.  8.  Monatlich  2  Nrr.  Pr.  n. 
3  Thlr.  (8.  An*.  J.  1862.  Nr.  98.) 

Das  Hauptbl.  fflr  Englische  Bibliographie. 

[275.]  *  The  London  Catalogue  of  Periodicals,  Newspapers,  and 
Transaetions  of  various  Societies;  also  a  List  of  Metropolitan  Printing 
Societies  and  Clubs  for  1863.  Pnblished  annual! v  (XXII.  Edition.)  Cor- 
rected  to  January  1863.  London,  Longraan  &  Co.  gr.  8.  16  8.  Pr.  1  sh. 
(S.  Ans.  J.  1862.  Nr.  100.) 

Nur  für  buehhändlerische  Zwecke. 

[276.]  Giornale  generale  della  Bibliogralia  Italiana.  Anno  III. 
Firenze  presso  Molini.  Per  la  Germania  presso  Ebhardt  a  Venezia. 
gr.  8.    Monatlich  1  Nr.  Pr.  n.  4  Thlr.  8  Ngr.  (8.  Anz.J.  1862.  Nr.  335.) 

Zerfällt  in  drei  Abtheilungen:  1)  die  eigentliche  „Biblio- 
grafia  Italiana,4'  2)  die  „Cronaca,"  3)  die  „Avvisi". 

[277.]  Nederlandsche  Bibliographie.  Lijst  van  niemv  versehenen 
Koeken,  Kaarten,  enz.  in  het  Koningrijk  der  Nederlanden.  's  Gravenhage, 
Nijhoff.  8.  Jährlich  16  Nrr.  a  \  B.  Mit  Register.  Pr.  u.  10  Ngr.  (8.  Ana. 
J.  1862.  Nr.  185.) 

Gut  und  sorgfaltig  redigirt. 

\TS.]  Boletin  bibliograüco  Espafiol.  Periddico  de  la  Libreria, 
Im  prent*,  Grabado,  Litografia,  Encuadernacion,  Fabricas  y  almacenes 
de  papei  y  Müaica.  Redactor-Editor,  Dionisio  Hidalgo.  Alio  IV.  Madrid, 

impr.  de  laa  Escuelas  Pias.  gr.  8.  Monatlich  2  Nrr.  a  c.  1  B.  Pr.  40  Rs. 

in  Madrid,  45  in  der  Provinz,  50  im  Auslande.  (8.  Anz.  J.  1862.  Nr.  337.) 

Zerfallt  in  ein  für  die  eigentl.  Bibliographie  bestimmtes 
Hauptblatt,  welches  ausser  Verzeichnissen  neuerer  u.  älterer  Bü- 
cher auch  allerhand  andere  die  Litteratur  interessirende  Mitthei- 
lungen enthält,  u.  in  ein  Anzeigebl.  f.  d.  Buchhandel.  Gut 
redigirt. 

[279.]  *  Öfversigt  af  Finlands  litteratur  ifrin  är  1642  tili  1770. 
Akademisk  afhandling  hvilken  med  tillstand  af  historisk-filolagiska  fa- 
knlteten  rid  K.  Alexanders-universitetet  i  Finland  tili  offentlig  grans- 
kning  rrminställes  af  Sven  Gabriel  Elmgren,  hist.-filol.  doktor,  amanuens 
vid  uniy.  bibliothek,  |  hist-ülolog.  lärosalen  den  18  September  1861 
p.  t.  t  f.  m.  Helsingfors,  Frenckell  &  Son.  1861.  8.  IV,  147  ß. 

Verdient  als  fleissige  u.  belehrende  Zusammenstellung  be- 
zeichnet zu  werden.  Der  Verf.  hat  für  die  Geschichte  der  Finni- 
schen Litteratur  folg.  sieben  Zeitabschnitte  angenommen :  1)  Re- 
formation* perioden  ären  1542—1599;  2)  Astrologiska  perioden 


Digitized  by  Google 


116 


Litteratur  und  Miscellen. 


aren  1600—1640;  3)  Orthodoxins  period  ären  1641—1668; 
4)  Gezeliska  perioden  aren  1669—1721;  5)  Ekonomiska  perio- 
den^aren  1722 — 1770;  6)  Porthanska  perioden ären  1771 — 1809; 
7)  Nyfinska  perioden  aren  1810—1840  —  von  denen  in  der  vorl. 
Schrift  vorläufig  nur  die  ersten  fünf  Perioden  (S.  21 — 147) 
dargestellt  worden  sind.  Der  Darstellung  ist  ein  nach  den  Na- 
men der  Verf.  alphabetisch  geordnetes  Schriftenverzeichniss  vor- 
angeschickt. Bei  den  Literaturnotizen  fehlt  leider  die  Angabe 
des  Formats,  sowie  des  Verlegers  oder  Druckers  der  betreff. 
Schriften.  —  !•  — 

[260.)  tje  "on  rwmffl  ho  n:n  nwtfonn  ■voran 

Hebraeische  Bibliographie.  Blätter  für  neuere  und  ältere  Literatur  des 
JudeuthuniB.  Redigirt  von  Dr.  M.  Steinschneider.  VI.  Jahrgang.  Berlin, 
Asher  &  Co.  8.  No.  31.  Januar— Februar.  Jährlich  6  Nrr.  a  1 — l\  B. 
Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr.  (S.  Ana  J.  1862.  Nr.  274.) 

Reich  an  gutem  bibliograph.  u.  litterar.  Material. 

[281.]  Le  Bibliologue  Internacional  -  Catholique  Petit  Conrrier 
litteraire  mensuel:  nomenclature  des  bona  livres  et  courts  aperen« 
propre«  k  eclairer  le  public  surleur  mt'rite  et  leur  destination  speciale, 
avec  un  feuilleton  varic*  et  interessant.  I.  Tournai ,  Casterma». 
Leipzig,  Kittlcr;  Paris,  Lethielleux.)  gr.  8.  1  Bl.  38  8.  Gratis. 

Dient  blos  Bnchhändlerzwecken  u.  zerfällt  in  zwei  Ab- 
schnitte, von  denen  der  erste  u.  grössere  „Editions  de  H.  Caster- 
man"  u.  der  zweite  „Editions  divers"  enthält.  Den  beiden  Ab- 
schnitten ist  als  eine  Art  Lockvogel  im  Feuilleton  eine  „Marina" 
betitelte  Erzählung  von  Alex.  Rancavis  vorangestellt. 

[282.]  Le  Chatelet  de  Paris  son  Organisation,  ses  Privileges  - 
Prtvota.  Oonseillers.  Chevaliers  du  guet.  Notaires.  Procureurs.  Com- 
niissaires.  Huissiers.  Registres.  Prisons  et8upplices.  Baioche.  Tribunal 
de  la  Seine  —  (1060  —  1862)  par  Charles  Desmaze  Juge  d'instruction 
au  Tribunal  de  la  Seine  etc.  Paris,  Didier  et  Co.  gr.  8.  Enth.  8.  417-23. 
Bibliographie  pour  «Stüde  du  Chatelet  de  Paris. 

Die  Bibliographie  enthält  nur  Gedrucktes  (Handschriftliches 
findet  sich  im  Laufe  des  Buches  an  verschiedenen  Orten  ange 
führt)  u.  ausschliesslich  Französische  Litteratur. 

[283.]  Zweites  Quellenverzeichniss  zur  Literatur  der  Meteoriten. 
Von  Dr.  O.  Buchner.  Ein  Anhang  zu  Kesselmeyer,  über  den  Ursprung 
der  Meteorsteine.  (Abgedruckt  a.  d.  Abhandl.  d.  Senckeub.  Natur- 
forsch. Oesellsch.  Bd.  IV.)  Frankfurt  &.  M.,  Broenoer.  4.  1  Bl.  19  8. 
Pr.  n.  10  Ngr. 

Ausserordentlich  fleissige,  wissenschaftlich  rubricirte  Zn- 
sammenstellung aller  auf  die  Meteoriten  bezuglicher  Schriften, 
Abhandlungen,  Stellen  u.  sonstiger  litterarischer  Notizen. — 
Das  1.  Quellenverzeichniss  findet  sich  in  den  Abbandlungen  d. 
Senckenberg.  Gesellschaft  Bd.  III.  (1869—61.) 
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(2S4.J  *  Bibliografia  storiea,  ossia  Catalogo  delle  migliori  e  piA 
reeenti  opere  inftomo  alla  storia  universale,  per  cura  di  Gaetano 
Hranca.   II  solo  Programm a.  Nel  Politecnico,  fascicolo  dell'  aprile  1862. 

(285.]  2öicßia^(?tf(^e«  l'ejifon  bee  Äaiiert&um«  Ce|l<rreia),  entfcaltcub 
tu  ?ebeii«fTi&eu  ber  benfmürbigen  ^etfonen,  toelc&e  feit  1750  in  ben  dfler* 
ttufciföen  Ärenlän&ern  geboren  würben  ober  batin  gelebt  unb  geinirft  Gaben. 
#<?n  Dr.  Gonüant  t>ou  5&urjfcaa}.  X\).  IX.  SWtt  einer  geuealogifa;eii  Xafel. 
hin  Uutevftüfcung  be«  ftutor*  bur<$  bie  faiferli^e  afabcinie  ber  aötffeu« 
♦dwi'ten.  SBten,  aus  ber  f.  f.  §of»  n.  @taat«bm(ferei.  S.  VI,  503  ®.  mit 
1  Xa|.  ^r.  n.  2  Z\)h.  (6.  «na-  3.  1862.  «Rr.  690.) 

Reicht  von  liibler  bis  Hysel.  —  Ea  gehört  in  der  That  ein 
5*\u-Mr  Math  u.  eine  ausserordentliche  Arbeitskraft  dazu,  ein 
solches  Unternehmen,  wie  das  vorl.  Werk,  meist  nur  aus  eigenen 
Mitteln  in  verhältnissmässig  so  rascher  Folge  fortzuführen,  zumal 
onter  Umständen  ,  die  eigentlich  die  Kraft  selbst  des  Muthigsten 
schwächen  und  niederdrücken  mttssten.  Denn,  wie  sich  die  Leser 
des  Ans.  (s.  Anz.  J.  1861.  Nr.  475)  erinnern  werden,  es  ist  noch 
Dicht  lange  her,  dass  der  Verf.  seine  mit  einer  fast  beispiellosen 
Energie  ins  Leben  gerufenen  u.  mit  Ausdauer  gepflegten  um- 
fänglichen bibliographisch  -  bibliothekarischen  Schöpfungen  mit 
Einem  Schlage  hat  vernichten  sehen  müssen.   Wenn .  Jemand 
DDter  solchen  Umständen  noch  Muth  u.  Kraft  behält,  ein  solches 
Werk,  wie  das  vorl.,  ohne  Unterbrechung  fortzusetzen,  so  hat 
diess  schon  etwas  zu  bedeuten,  u.  verdient  besondere  Aner- 
kennung, die  der  Anz.,  soweit  seine  eigenen  Interessen  nament- 
lich dabei  betheiligt  sind,  dem  Verf.  gern  u.  willig  zollt. 

[2S6.]  *  Liste  alphabetique  de  Portraits  dessines,  graves  et  litbo- 
:raphie<«,  de  personn  ages  nes  en  Lorraine,  pays  messin,  et  de  ceux 
qui  appartiennent  a  l'hiatoire  de  ces  deux  proritice*,  avec  nne  courte 
aotire  biographiqne  sur  chaque  personnagt',  l'indication  du  fonnat  des 
Portrait«  et  les  noms  des  artistes  dont  ils  sont  l'oeuvre.  II.  Edition, 
corrigee  et  considt'rablement  augmentee  par  Soliman  Lieutaud.  Paris, 
Ripillj.  (Versailles,  impr.  Cerf.)  8.  VIII,  183  S. 

Die  I.  Ausgabe  ist  1862  erschienen. 

[267.]  Geschichte  der  Physischen  Geographie  der  Schweiz  bis  1815. 
res  B.  Starter,  Professor  der  Geologie.  Rem,  Stämpfli ;  Zürich,  Schultbess. 
%r.  b.  IX,  696  8  Pr.  n.  2  Thlr.  24  Ngr. 

Enthält  eine  Fülle  litterar.  Materiales,  welches  mit  Zu- 
grundelegung der  llaller'schen  Schweizer-Bibliothek  und  unter 
Beifügung  der  neueren  litterar.  Erscheinungen  zu  einer  Art 
Literaturgeschichte  zusammengestellt  worden  ist,  die  auch  für 
die  Bibliographie  Interesse  hat,  mehr  als  der  Titel  des  Buches 
überhaupt  vermuthen  lässt.  „ 

[288.)  Der  kartographische  Standpunkt  Europa1*  in  den  Jahren 
tWil  und  1862,  mit  besonderer  Rücksicht  auf  den  Fortschritt  der  to- 

9 


Digitized  by  Google 


118 


Litteratur  und  Miscellen. 


pographischen  Spezial-  Arbeiten  im  Jahre  1861.  Von  Emil  von  Sydow. 
S.  Mittheilungen  aus  Justus  Perthes'  geographischer  AnstAlt  üb«r  wich- 
tige neue  Erforschungen  auf  dem  GesAmmtgebiete  der  Geographie  von 
Dr.  A.  Petermann  1862.  Gotha,  Perthes.  4  XII  8.  451-75.  (8.  Anx 
J.  1862.  Nr.  108.) 

Schätzbare  kritische  Arbeit.    Vgl.  oben  Nr.  103. 

[289.]  *  Biographie  uuivorselle  des  Musiciens  et  Bibliographie 
generale  de  laMusique.  II.  Edition,  entierement  refondue  etaugmeutee 
de  plus  de  moitie  par  F.  J.  Fetis  Maitre  de  Chapelle  dn  Roi  de* 
Beiges  etc.  Tom.  V.  Paris,  Didot  freres,  fils  &  Cie  gr.  8  2  Bll.  484  S. 
Pr.  n.  2  Thlr.  10  Ngr.  (8.  Ans  J.  1S62.  Nr.  694.) 

Es  bleiben  nun  noch  5  Bde  Rest. 

[290.]  Elenco  delle  pubblicazioni  del  siguor  dott.  Niccolo  Büros«. 
Enth.  im  Archivio  storico  Iuliano  N.  S.  Tom  XV.  P.irt.  2.  Finnie, 
Vieusseux.  1862.  gr  8.  8.  129—31. 

25  Nrr.  theils  selbstständiger  theils  in  Zeitschriften  ab- 
gedruckter Schriften,  von  Giuseppe  G.  Alvisi  zusammengestellt. 

[291.]  Oeuvres  de  Georges  Chastellain  publiees  par  le  Bsron 
Kervyn  de  Lettenhove  meinbre  de  l'Academie  royale  de  Belgiq"* 
Tom.  I.  -Bruxelles,  Heussner.  gr.  8.  Enth.  8.  XLVIII— LXI V :  Onvrag» 
de  Georges  Chastellain. 

Das  Schriftenverzeichniss  besteht  aus  57  Nrr.,  wovon  frei- 
lich nur  das  Wenigste  gedruckt  erschienen  ist,  der  bei  Weitem 
grösste  Theil  noch  in  verschiedenen  vom  Verf.  angeführten 
Bibliotheken  handschriftlich  aufbewahrt  wird  und  ein  kleiner 
Theil  ganz  verloren  gegangen  zu  sein  scheint. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 
[292.]  Le  Catalogue  Journal  des  Editeurs  Feuille  speciale  d'an 
nonces  pour  la  Librairic.  Le  Directour:  A.  Ballot.  I.  Anuee  Par'*. 
typ.  de  Meyrueis  et  Comp.  8.   Erscheint  monatlich  in  10,000  Einnpl 
Gratis. 

„Le  but  du  journal  dont  nons  publions  aujourd'hui  le 
Premier  numero"  schreibt  der  Prospekt,  „est  de  donner  ä  I» 
librairie  une  pnblicite  speciale  et  complete  qui  lni  a  manqnr 
jusqu'a  ce  jour.u  Eine  gewöhnliche  Redensart,  die  dem  Jonrnile 
noch  keineswegs  ein  langes  Leben  sichert. 

(293.]  *  Quequels  mots  sur  Bossange  pere.  doyrn  des  imprimenr* 
et  des  libraires  de  Paris;  par  J.  M.  Querard.    Paris,  impr.  Laim* 
Havard.  4.  7  8. 

[294.]  Nro  LXXI  Antiquarischer  Katalog  der  C.  H.  Reck'scli*« 
Buchhandlung  in  Nördlingen.  —  Katholische  Theologie.  8.  94  S  nvi 
2  Bll  Tit.  u.  Inhaltsvers.  2793  Nrr. 

Sehr  reich  und  übersichtlich  geordnet. 
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[295.]  Veraeichniss  Nr.  63  des  antiquarischen  Bücher-Lagers  von 
Gust  Bertram  in  Sondershauseu.  —  Medicin.  Anhang:  Thierheilkuude. 
«.  1  Bl.  22  S.  798  Nrr. 

Grösserentheils  neuere  Litteratur. 

[296.]  Catalogne  des  editions  de  H.  Casterman.  Tournai.  (Leipsig, 
KittJer;  Paris,  Lethielleux  )  8.  2  Bll.  154  8. 

Wissenschaftlich  geordnet  und  mit  einem  alphabetischen 
Namen-  und  einem  Bachregister  versehen,  gut  redigirt;  nur 
fehlen  die  Jahrzablen  bei  den  Titeln.  Ausschliesslich  katho- 
lische Litteratur. 

(297.]  CatAIogo  de  algnnos  Libros  raros,  curiosos  6  iustructivos, 
dtCieaeias,  Literatura  yArtes,  la  mayor  parte  antiguos,  que  se  hallan 
resti  en  la  libreria  de  D.  Jose  Dochao.  Madrid  1862.  8.  15  8. 

Enthält  viele  ältere  Spanische  Drucke. 

(298.)  iMicber  •  Hnjeigf  5fr.  5  au«  bcm  antiquarifdjen  £ager  t>on  %x. 
^rümtnann  in  $ena.  —  ©cfletriftif.  teuere  ©prägen.  ÄunfuMättrr.  9MufW. 
Sana,  JBol!ef$riftfU.  2)i5rj.  8.  27  ©.  670  flrr. 

Grösstentheils  Deutsche,  dann  Französische  Litteratur. 

[299.]  Catalogne  d'une  collection  remarquable  d'ouvrage  snr  l^Ar- 
cheologie  la  Nnmismntiqne  les  Voyages  et  l'Histoire  des  Provinces  en 
Tente  Che«  Ernest  Gouin,  libraire.  8.  1  Bl.  74  8.  1278  Nrr. 

Grösstentheils  Französische  Litteratur  älterer  und  neuerer 

Zeit. 

[300»)  Nu.  76.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirclihoff  &  Wigand 
in  Leipzig.  — Literärgeschichte.  Deutsche  und  ausländische  Belletristik. 
Mir«.  9.  1  Bl.  62  8.  1977  Nrr. 

No.  77.  desgl.  —  Jurisprudens  und  Staatswissenschaften.  Mära. 
\  1  Bl.  70  8.  2198  Nrr. 

Von  werthvollem  und  ausgewähltem  Inhalte,  gut  redigirt. 

[301.]  No.  84-46.  K.  F.  Köhler's  in  Leipsig  Antiquarische  An- 
teil-Hefte. Februar.  8  1  Bl.  70  8.  1814  Nrr.;  1  Bl.  34  8.  868  Nrr.; 
\  Bl.  18  8.  2225-2733  Nrr. 

Enthält :  Theologie  —  Deutsche,  Französische,  Italienische, 
.Spinische  und  Portugiesische,  Englische,  Holländische,  Schwe- 
dische etc.  Litteratur,  sowie  Vermi  chtes  —  Philologie.  Das 
Bemerkenswerthere  unter  diesen  Verzeichnissen  raeist  ausge- 
wählter Litteratur  ist  sowohl  seinem  Umfange  als  auch  seinem 
wissenschaftlichen  Gehalte  nach  das  theologische  Nr.  84. 

[302  I  Venseichniss  der  im  Geographischen  Institut  des  Landes- 
Mustrie-Coinptoir  ku  Weimar  erschienenen  Atlanten,  Karten,  Globen 
etc.  Michaelis  1861.  4   VI,  22  8  (8.  Ans.  J.  1860.  Nr.  726.) 

Geographisch  geordnet,  gut  redigirt. 
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[303.]  Bibliotbeca  philologica.  Achtundseebssigster  Katalog  de« 
antiquarischen  Bücherlagers  von  M.  Lemperte  in  Bonn.  gr.  8.  1  Bl. 
106  S.  3648  Nrr. 

Enthält  Griechische  und  Lateinische  Classiker  in  werth- 
vollen  Ausgaben,  Uebersetzungen  etc.  zu  billigeu  Preisen. 

[304.]  Catalogue  of  School  -  Book*  and  Ediicational  Works:  cora- 
prising  Claasified  Lista  of  vario««  Works  Publinhed  by  Messrs.  Lon^man 
and  Co.  in  tbe  usual  branches  of  Ciassical  and  English  General  Eda- 
cational  Literature.  Corrected  to  February  1863.  London,  Lougman 
and  Co.  kl.  4.  1  Bl.  100  S. 

Erscheint  schon  seit  längerer  Zeit  regelmässig  jedes  Jahr. 
Wissenschaftliche  raiaonnirende  üebersicht. 

[305.]  $er(ag««<5ata(08  oon§  .  äRatfftraf  &(£cnn>.  35eiiag«bu^anblung 
in  ©ien.  1862.  8.  1  Ol  19  @. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Ausschliesslich  Belletristisches. 

[306.]  Nr.  21.  Verzeichnis  einer  Kechtswisseuschafiiicheu  Biblio- 
thek.   Zu  haben  bei  Albert  Moser  in  Tübingen.  8.  1  Bl.  60  S. 

Eine  sehr  reiche,  wissenschaftlich  und  gut  geordnete 
Sammlung,  mit  einer  am  Schlüsse  besonders  befindlichen  Ab- 
theilung vuu  auf  Württemberg.  Recht  bezüglichen  Schriften. 

[307.]  SRo.  Ii  antiquarifc&er  tatalog  »oit  (S.  «Riga  in  (Sfrur.  Serie 
au«  allen  $ä<$ern  ber  Literatur.  «Rooember  !Sü2.  fl.  8.  1  Sil.  70  6. 
1057  sjfrr. 

Hauptsächlich  Deutsche,  dann  Französische  Litteratur. 
Darunter  viele  Helvetica. 

[308.]  S5etlag«fatalog  toon  Otto  ^urfiirft  in  Seidig.  «Reujafrr.  8.  18  S. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Naturwissen- 
schaft, Median,  Heist: litteratur,  Philologie,  Bücher  für  Unter- 
richt und  Erbauung. 

[309.]  No.  5.  $3u\f>er*$eqei<frnt§  über  SGRerfe  au*  bem  Gebiete  ber 
eViejaYiaVe,  ©eeßrap&te,  Reifen,  9DWttairtt>ifienfd)aft  unb  5triea,$4,ef<$t$te,  nebf) 
Atlanten,  Äarten  unb  planen,  n>eld)e  bei  Gruft  Wolle  in  ^otflbam  ju  $aben 
ftnb.  8.  1  OL  32  ©. 

Nur  Deutsche  Litteratur. 

[310.]  «Rr.  1.  3.  ©cfcible1«  Antiquariat  in  Stuttgart.  16.  144  6. 
1080  «Rrr.  (@.  oben  214.) 

Enthält:  Theologie  und  Religionswissenschaft  in  allen  ihren 
Verzweigungen  und  was,  namentlich  aus  dem  Gebiete  der 
Philosophie,  näheren  Bezug  zu  ihr  hat  (Kirchliche  Architektur, 
Kunst  und  Kirchenschmuck,  Kirchenmusik,  Hymnologie,  Bibl. 
Geographie,  Reisen,  Pilger-  und  Kreuzfahrten  in's  heilige  Land, 
Wallfahrten,  Geschichte,  Biographie,  Streitschriften  und  Satyren, 
Hebraica  und  Orientalia,  Admiranda,  Miraculosa  und  theolog. 
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Curiosa,  Relig.  Gesellschaften,  Verbrüderungen,  Sekten,  Theo- 
sophie, Mystik  und  die  Wrirrungcn  zur  Tbeurgie,  Dämonologie 
und  anderem  Unbegreiflichen). 

[311.]  Catnlog  CXCIII.  des  antiquarischen  Bücherlagers  TonH.  W. 
Schmidt,  Antiquariate -Buchhandlung  in  Halle  a.  8.  —  Botanik.  8. 
1  Bl.  60.  S.  3501—4888  Nrr. 

Könnte  weit  besser  rcdigirt  sein,  verdient  aber  sonst 
Be*chtuDg. 

[312.]    LXIV.  Catalogue  d'uue  collection  de  Livres  anciens  an 
che»  Felix  Schneider  a  Bale.  8.  1  Bl.  34  S.  978  Nrr. 
Hiuptsiichlich  ältere,  aber  auch  neuere  Französische  Litte- 
rttnT  *is  dem  belletristischen,  historischen,  theologischen  etc. 

Fickrn. 

1313.]  Drei  und  neunsigstcr  Catalog  der  Antiquariate-Buchhandlung 
roD  B.  Seligsberg  in  Bayreuth.  Marx.  8.  1  Bl.  34  8. 

Enthält  Jurisprudenz  und  Vermischtes. 

1514.]  No.  L1V.  Verseichuiss  einer  werthrollen  Sammlung  ven 
tatt«ikal ischen,  hymnologischen  und  liturgischen  Werken.  Zu  verkaufen 
iwch  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.  8.  24  S.  c.  600  Nrr. 

Gröaaerentheils  Ausgewählteres,  aber  zn  nicht  gerade 
massigen  Preisen. 

(316.1  Catalog  XI  —  XII.  des  Antiquarischen  BUcherlagers  von 
Friedrich  Wagner  in  Braunschweig.  8.  1  Bl.  30  8.  &  1  Bl.  26  8. 
*06  &  820  Nrr. 

Enthalt:  Naturwissenschaften,  Mathematik,  Astronomie, 
Meteorologie;  Medicin.  —  Neben  den  antiquarischen  Fach- 
katalogen erscheint  von  Zeit  zu  Zeit  auch  ein  „Fliegender 
Anzeiger"  mit  vermischtem  Inhalte. 

■ 

[S16.1  Katalog  des  antiquarischen  Lagers  von  T.  O.  Weigel. 
Dritte  Abtheilung.  Beiles  -  Lettres.  Europäische  und  orientalische 
8pracbeo  nnd  Literatur  des  Mittelalters  und  der  neueren  Zeit.  Philo- 
»Vttie  der  Sprache.  Neulateiuer.  Facetiae.  A.  m.  Frans.  Tit. :  Catalogue 
&  Livree  anciens  et  rares  eto.  Leipzig,  Druck  von  Melzer.  8.  3  Bll. 
313-424  S.  7149-9246  Nrr.  (S.  Ans.  J.  1862.  Nr.  824.) 

Man  ist  schon  daran  gewöhnt,  in  den  W.'schen  Antiquar- 
katalogen immer  nur  ausgewähltem  Litteratur  aufgenommen 
und  dagegen  die  gewöhnlicheren  und  gangbareren  Bücher  da- 
von ausgeschlossen  zu  finden.  In  dieser  Hinsicht  macht  auch 
der  vorliegende  Katalog  von  seinen  Vorgängern  keine  Aus- 
nahme. Der  vorliegende  !  atalog  enthält  fast  Nichts,  was  nicht 
durch  Alter  oder  durch  Seltenheit  oder  durch  wissenschaftliche 
Bedeutung  und  Wichtigkeit  auf  besondere  Beachtung  mit  Recht 
Anspruch  machen  dürfte.    Aber  die  Preise,  die  Preise!  So  ist 
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z.  B.  die  Sammlung  der  „Shakespeare  Society's  Publications" 
mit  60  Thlr.  angesetzt,  wogegen  ich  für  diese  Suite  vor  einigen 
Jahren  an  Brockhaus  —  und  Brockhaus  ist  doch  gerade  auch 
kein  Schleuderer  —  nur  40  Thlr.  bezahlt  habe. 

Bibliothekenkunde. 

[317.1  City  Doenment.  No.  85.  City  of  Boston.  —  Tenth  Annui»l 
Report  of  the  Trustees  of  the  Public  Library.  Boston,  Farwell  and  Comp. 
1862.  gr.  8.  50  8. 

Der  besonderen  Freundlichkeit  des  „Secretary  of  the  Board 
of  Trustees"  C.  C.  Jewett  verdanke  ich  vorliegenden  Bericht 
Uber  eine  Anstalt,  die  unter  den  Bibliotheken  der  Nordameri- 
kaner V.  St.  eine  sehr  achtenswerthe  Stellung  einnimmt.  Di« 
Gesammtausgabe  der  Bibliothek  im  Laufe  des  Jahres  vom  J. 
Novbr.  1861  bis  zum  31.  Octbr.  1862  hat  Doli.  27654,8) 
betragen,  wovon  139U,16  auf  Binding,  9401,83  auf  Book* 
including  remittances  to  Europe,  638,52  auf  Expensc  including 
repairs  tools  water  etc.,  770,25  auf  Fuel,  454,11  auf  Furni- 
ture  and  fixtures,  043,10  auf  Gas,  1346,91  auf  Printing, 
12031,71  auf  Salaries,  316,95  auf  Stationery  und  361,35  anf 
Transportation  including  insurance  postage  etc.  kommen.  Mit 
Inbegriff  der  zahlreichen  Büchergeschenke,  die  der  Bibliothek 
von  verschiedenen  Seiten  zu  Theil  geworden  sind,  belauft  sich 
der  gesammte  Bücherzuwachs  in  dem  genannten  Jahre  auf 
7391  Bände  und  1493  Pamphlets  etc.,  wodurch  der  ganze 
Bücherbestand  auf  105034  Bände  und  28874  Pamphlets  etc. 
gestiegen  ist.  Was  die  Benutzung  der  Bibliothek  anlangt,  »o 
giebt  der  vorliegende  Bericht  über  den  Gebrauch  der  Hanpt- 
bücherclassen  in  der  Upper  Hall  folgende  Uebersiclit  nach 
Procentsätzen:  English  history  18,  American  history  and  early 
literature  12*/,,  Theology  and  etbics  12,  Useful  arts  and  fine 
art8  8,  Medicine  7,  French  history  and  literature  6*/f,  Matbe- 
matical  and  physical  science  54/t,  Oriental  history  and  litera- 
ture 4,  German  history  and  literature  3*/s,  Jurisprudence  3, 
Greek  and  Latin  classics  2€/tJ  Italian  history  and  literature  27,- 

[318.]  De  inedito  Juris  Gerraanici  monumento,  quod  eodice  m»B" 
scripto  Bibliothecae  Civitatis  Elbingensis ,  Nro.  5  quarto  ,  continetm, 
disseruit  Dr.  A«milius  Julius  Hugo  Steffenhagen.  Regimonti  Bornssonun, 
Graefe  &  Uu«er.  8.  30  S. 

In  der  Elbinger  Gymnasialbibliothek  befinden  sich  unter  an 
deren  auch  4  Handschriften  juristischen  Inhalts ,  die  theils  von 
Dr.  Merz  in  den  Programmen  des  Elbinger  Gymnasiums  (mit 
Neumanns  Anmerkungen)  theils  von  Dr.  Homeyer  in  seineu 
Deutschen  Rechtsbüchern  des  Mittelalters  u.  ihren  Handschriften 
(Berlin  1856)  beschrieben  worden  sind.    Die  erstere  Beschrei- 
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buog  ist  vollständiger  und  richtiger  als  die  letztere,  welche  Unrich- 
tigkeiten enthält  und  Hrn.  D.  Steffenhagen  eben  Veranlassung 
zu  dieser  werthvollen  Schrift  gab.    Durch  Hrn.  Dr.  Merz  erhielt 
nehmlich  derselbe  die  Handschrift  geliehen,  so  dass  er  eine  ge- 
naue und  erschöpfende  Prüfung  derselben  vornehmen  konnte, 
aas  der  erst  der  wahre  Inhalt  und  Werth  derselben  erhellt. 
Der  Codex,  1757  vom  Hofapotheker  J.  H.  Dewitz  nebst  mehren 
anderen  Keimelien  der  Gymnasialbibliothek  geschenkt,  ist  eine 
Papierhandscbrift  in  4.°  aus  dem  15.  Jahrhunderte  (vor  1470), 
"ra  Oätpreussen  geschrieben,  und  hat  76  Blatt  neuerer  Zählung, 
dvch  fehlen  ausserdem  noch  4  Blätter  und  von  Bit.  61  oben  ein 
«gerissenes  Stück.    Sein  Inhalt  ist  ein  Rechtsbuch,  ftlr  Ost- 
pTtn*$en  abgefasst,  und  zwar  vorzüglich  nach  dem  Schwaben- 
tpi  \  . :  ausserdem  sind  benutzt  das  Hechtsbuch  nach  Distinctionen 
der  im  Jahre  13.18  von  Magdeburg  nach  Culm  gesandte  Schöffen- 
brief und  Einiges  vom  Magdeburger  Rechte.   Neuen  Stoff  bie- 
tet uns  der  Codex  zwar  nicht,  aber  für  die  Geschichte  des  Rechts 
ist  er  von  grosser  Bedeutung  und  man  kann  daher  dem  Dr. 
Steffenhagen  nur  dankbar  sein  für  seine  mit  grosser  Akribie 
fegebene  u.  erschöpfende  Analyse  dieses  litterarischen  Schatzes. 
Die  werthvollen  Eigenschaften,  die  der  Verf.  schon  in  seinen 
anderen  Schriften  gezeigt  hat,  treten  auch  hier  sprechend  her- 
vor und  machen  die  Leetüre  höchst  anziehend.       —  2.  — 

[319.]  Anzeiger  für  Kunde  der  Deutschen  Vorzeit.  Organ  des 
Germanischen  Museums.  Neue  Folge.  Jahrg.  X.  Verantwortliche  Re- 
daction :  A.  L.  J.  Michelsen.  Dr.  G.  K.  Fromraann.  Dr.  A.  ▼.  Eje. 
Verlag  der  liter.-nrtist.  Anstalt  des  german.  Museums  in  Nürnberg.  4. 
Monatlich  1  Nr.  I  c.  2  B.  mit  Taf.  Pr.  n.  2  Thlr.  (8.  Ana.  J.  1862. 
Kr.  234  ) 

Enth.  in  der  die  Beilage  füllenden  Chronik  des  Museums 
eine  fortlaufende  Uebersicht  der  den  Museumssammlungen  zu 
Theil  werdenden  Geschenke. 

[320.]  Geschichte  des  Germanischen  Museums  von  seinem  Ur- 
iprunge  bis  znm  Jahre  1862.  Festschrift  «ur  Feier  seines  zehnjährigen 
Bertehen*.  Vom  Bibliuthekssecretär  E.  Hektor.  Nürnberg,  lit-artist. 
Anstalt  d.  germ.  Mnseums.    8.    59  S.    Pr.  n.  7£  Ngr 

Es  giebt  keine  ähnliche  Anstalt  in  der  Welt,  die  in 
dem  kurzen  Laufe  der  ersten  zehn  Jahre  zu  der  Grösse  und 
Bedeutung  wie  das  German.  Mnseum  angewachsen  ist.  Mit 
gerechtem  Stolz  dürfen  die  Begründer  des  Museums,  unter 
ihnen  vor  allen  der  Freiherr  v.  u.  z.  Aufsess,  auf  den  glän- 
zenden Erfolg  ihrer  Bemühungen  zurückblicken.  Das  vorl. 
Schriftchen  lässt  in  Kürze  alles  Das,  was  in  den  zehn  Jahren 
hinsichtlich  des  Ausbaues  der  grossartigen  Anstalt  geschehen 
ist,  leicht  übersehen. 
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[321]  Die  Lesehalle  der  deutlichen  Studenten  tu  Prag.  1*48- 
1862.  Prag,  Eigenthum  des  Vereins.  1862.  gr.  8.  76  8  Pr.  n  16  Ngr. 
Handelt  8.  41—44  von  der  Bibliothek. 

Die  Bibliothek,  um  deren  Begründung,  wie  gerühmt  wird, 
die  Gönner  der  Lesehalle  sich  sehr  verdient  gemacht  nahen, 
ist  theils  durch  Schenkungen  theils  durch  Käufe  regelmässig 
gewachsen  —  Jul.  1851  bis  1756,  Jun.  1S52  bis  1832,  Decbr. 
1853  bis  2200,  Decbr.  1851  bis  2257,  Jul.  1855  bis  23?ft, 
Decbr.  1856  bis  2588,  April  1858  bis  3322,  Febr.  1*61  bin 
5258,  Ende  1862  bis  6138  Bde.,  die  sich  in  folg.  Weise  ver 
theilen:  A.Theologie  150,  B.  Philosophie  250,  C.  Techn.  Wissen 
Schäften  456,  D.  Medicin  452,  E.  Länder-  u.  Völkerkunde  1t?, 
F.  Geschichte  656,  G.  Rechts-  u.  Staatswissenschaften  1324, 
H.  Belletristik  1325,  I.  Moderne  Sprachwissenschaften  u.  Lit- 
teratur 348,  K.  Gebundene  Zeitschriften  345,  L.  Conversations- 
lexika  64,  M.  Philologie  195,  N.  Naturwissenschaften  157, 
0.  Druckschriften  der  Akad.  d.  Wissensch.  13,  P.  Politische 
Broschüren  40,  S.  Schiller-Goethebibliothek  178. 

[322.]    Soci^te"  Franklin  pour  la  prupagntion   des  Bibliotheques 
municipales,  autorisce  par  arrete  de  S.  Exc.  M.  Je  uiiaibtre  de  l'interieur, 
en  date  du  19  septembre  1862.    S.  Bibliographie  de  la  France,  Chro 
nique  Nr.  5.  8.  18—19. 

Abdruck  des  von  der  Gesellschaft  ausgegebenen  Circulars 
über  Anlegung  u.  Uuterhaltung  der  Bibliotheken. 

[323.]  Notice  raisonnee  d'un  traite  me'dical  datant  du  XlVnw 
siecle  ayant  notre  ere  et  contenu  daus  ud  papyrus  hieratique  du  Mus4t 
Royal  (Departement  des  Antiquites  Egyptienues)  de  Berlin  publice  psr 
le  Dr.  Henri  Brugsch  de  l'Universite  de  Berlin  Aecompagnee  d'une 
planche  coloreV  Leipzig,  Hinrichs.  (Paris,  Franck.)  4.  2  BU.  20  h. 
mit  1  Facsim.  Taf.    Pr.  n.  1  Thlr. 

Der  Verf.  wünscht  durch  diese  „Notice"  die  Aufmerksam- 
keit der  Aerzte  u.  aller  Derer,  die  sich  für  Heilkunst  interes- 
siren,  auf  das  Ms.  zu  lenken. 

[324.]  *  Sui  Libri  Corali  conservati  nella  Biblioteca  di  Ferrara, 
Lettern  del  Bibliotecario  Luigi  Napoleone  Cittadella  al  Cav.  Gaetano 
Qiordani.  —  Ettr.  dalla  Gazzetta  Ferrarese,  No.  49,  del  29  aprile  1862. 

[325.]  ♦  Per  la  solenne  dedicaaione  del  Monumeuto  a  Qian  Carlo 
di  Negro  nella  Biblioteca  civico -beriana  il  19  maggio  1861.  Raccolts 
di  versi  e  prose    Genova,  co'  tipi  del  R.  J.  di  Sordo-Muti.  1861.  4.  77  S. 

[326.]  *  Catalogue  de  la  Bibliotheque'du  Consertatoire  royaJ  de 
Musique  a  Liege.    Liege.    8.    62  8. 

[327.]  *  Die  Feier  des  Geburtstages  8r.  Majestät  des  Königs  Vre- 
derik's  VII  welche  am  6.  October  1862  durch  eine  Rede  des  ordent- 
lichen Professors  der  deutschon  Sprache  ,  Literatur  und  Alterthümer 
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Dr.  phil.  Kurl  Weinhold  im  grossen  aeadeniischen  Hörsaale  festlich 
wird  begangen  werden  «eigen  hiemit  an  Rector  und  Consistorinm  der 
Christian -Albrechts-Universitat  Zur  Geschichte  der  Kieler  Universitäts- 
bibliothek  von  H.  Rarjen,  Dr.  ord.  Professor  und  Bibliothekar  etc. 
Kiel,  Druck  von  Mohr.  1862.  4.  1  Bl.  64  8.  (Auch  mit  dem  einfachen 
Tit  ..Zur  Geschichte  der  Kieler  Universitätsbibliothek"  in  den  Handel 
gebracht  Pr.  n.  15  Ngr ) 

Enth.  eine  Uebersicht  der  Schriften  zur  Geschichte  der 
Kieler  Universitätsbibliothek  —  die  Universitätsbibliothek  bis 
iüt  Verlegung  nach  dem  1768  eingeweihten  nenen  Universitäts- 
gebäude (Verzeichniss  von  135  Drucken,  diu  von  Bordesholm 
ii*c&  Kiel  gekommen  sind)  —  Verzeichniss  u.  Beschreibung  ehe- 
maliger Bordesholmer  Handschriften  der  Universitätsbibliothek, 
3ü  ad  der  Zahl ,  worunter  mehre  Miscellenhandschrifteu  — 
L'ebersicht  Uber  die  spätere  Zeit  —  1.  — 

Privatbibliotheken. 

[328.]  Verzeichniss  der  von  den  Hofrath  Professor  Dr.  Karl 
Willi.  Böttiger  in  Erlangen,  Dr.  phil.  Krause,  k.  Landtagsstenographeu 
in  Dreaden,  Dr.  Job.  Frdr.  Ferd.  Müller,  Courect.  am  Gymnas.  au 
Bautzen  und  O.  Adolf  Dietr.  Schmidt,  Advocat  und  k.  Notar  in  Leipzig 
nachgelassenen  Bibliotheken  sowie  der  juristischen  Abtheilung  der 
nachgelassenen  Bibliothek  des  Kroisgerichtsdirector  Bieber  in  Gotha, 
welche  nebst  andern  Sammlungen  von  Büchern  aus  allen  Wissen- 
schaften ,  Kunstblättern,  Musikalien  und  Siegelsammlungeu  vou  dem 
14.  April  an  durch  H.  Härtung  in  Leipzig  öffentlich  versteigert  werden 
sollen.  8.  1  Bl.  180  8.  4947  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Geschichte,  Philologie,  Rechts-  u. 
Staatswiss.,  Theolog.,  Naturwiasensch.  etc. 

[329.]  Verzeichniss  der  hinterlasseuen  Bibliotheken  des  Dr.  Carl 
Vogel,  Director  der  ersten  Bürgerschule  zu  Leipzig,  nnd  des  Professor 
Dr.  Friedrich  Kraner,  Rector  der  Thomasschnle  zn  Leipzig,  welche 
nebst  einer  reichhaltigen  Sammhuig  von  Werken  aus  alleu  Wissen- 
schaften am  4  Mai  zu  Leipzig  versteigert  werden  sollen.  Eingesandt 
fcvrt)  T.  O.  Weigel  in  Lei;  zig.  8.  2  Bll.  311  S.  789?  Nrr. 

Die  Hauptpartien  des  vorl.  Kataloges  sind:  Philologie, 
worunter  eine  reichhaltige  rBibliothecaHoinericau  (S.  274—88); 
Geschichte  u.  Geographie;  Theologie,  Philosophie  u.  Pädagogik; 
Deutsche  Sprache  u.  Litteratur;  Medicin  u.  Naturwissenschaft. 

[330.]  Verzeichniss  der  Bibliothek  des  verstorbenen  Gymnasial- 
lehrers Dr.  Jacob  in  Cleve,  philologischen,  puedagogischen,  historischen 
und  belletristischen  In  halt«,  welche  den  2.  M.ii  ^  on  Max  Cohen  &  8ohu 
in  Bonn  öffentlich  versteigert  wird.  8.  1  III.  31  8.  867  Nrr. 

Meist  neuere  Litteratur. 
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[331.]  No.  7h.  Antiquarisches  Bücherluger  von  Kirchhoff  &  Wigand 
in  Leipzig.  —  Bf  schreibende  Naturwissenschaften ,  (Zoologie,  Botanik, 
Mineralogie,  Geologie,  Paläontologie,  Bergbau  und  Hüttenkunde.)  einen 
grossen  Theil  der  Bibliothek  K.  C.  von  Leonhard'!  enthaltend.  April, 
b.  1  Bl.  5S  S.  1601  Nrr. 

Ein  sehr  treffliches,  hauptsächlich  im  mineralog.  u.  ver- 
wandten Fache  reiches  Verzeichniss,  mit  der  gewohnten  Accu- 
ratesse  redigirt. 

[332.]  *  Catalogue  des  livres  composant  la  Bibliotheque  de  feu 
Ch.Magnin,  membre  de  l'luslitut,  dont  la  vente  aura  Heu  le  16fevrier. 
Paris,  Aubry.  b.  XI,  64  S. 

[333.]  *  Catalogue  des  livres  de  feu  M.  de  Manne,  ancien  Con- 
servateur- Adraiuistrateur  de  la  Bibliotheque  imperiale,  etc.,  snivi  de 
manuscrits  ,  lettres  autographe»  et  autres  documents  provenant  du 
Cablnet  de  M.  d'Anville,  aucien  preniier  Ge*ographe  du  Roi.  Paris, 
Fraucois.  b.  VIII,  264  S.  2550  Nrr. 

[334.]  *  Bibliotheque  de  la  reiue  Marie  Autoiiiette  au  peÜt 
Trianon,  d'apres  l'inventaire  original  dressc  par  ordre  de  la  Convention. 
Catalogue  avec  des  notes  ineditea  du  Marquis  de  Paulmy,  mis  en  ordre 
et  public  par  Paul  Laeroix.  conservateur  de  la  bibliotheque  de  l'Arsenal. 
Paris,  Gay.  kl.  12.  XXVIII,  12b  8.  300  Exempl.  auf  Holl.,  15  auf 
Chiu.  Pap.,  2  auf  Perg. 

[335.]  $ct|rf<$irii  ber  dcu  bem  ©upettntenbent  @.  ®.  (S.  SKfler  in 
»eine  nacbßelaffcncn  «ibliotfcef,  n?efä)e  bafelbft  am  25.  «Dfarj  »erfteiflert 
treiben  fofl.  2)rucf  ben  «Sttacf  in  Bremen.  8.  1  »1.  37       1016  9frt. 

Theologie,  Philologie,  Geschichte  etc. 

(336.]  Verzeichnis*  einer  werthvollen  Sammlung  von  Werken 
aus  dorn  Gebiete  der  Numismatik,  aus  dem  Nachlasse  des  E.  F.  Mooyer 
in  Minden,  welche  in  der  Buch-  und  Antiquariatahandlung  von  List  & 
Francke  in  Leipzig  vorrät  h  ig  sind.  (Antiqu  Verz.  No.  10.;  6.  1  Bl 
17  S.  306  Nrr 

Es  sehliesst  sich  an  den  oben  Nr.  244  angeführten  histor. 
Katalog  der  M.'schen  Bibliothek.  Das  Verzeichniss  der  sprach- 
wissenschaftl.  Abtheilung  dieser  Bibl.  erscheint  in  Kurzem. 

[337.]  *  Catalogue  des  livres  du  Cabinet  de  M.  N.,  dont  la  vente 
aura  lieu  le  10  fevrier    Paris,  Techener.  8.  76  S.  526  Nrr. 

[339.]  Verzeichniss  der  hinterlassenen  sehr  werthvollen  nator 
historischen  Bibliothek  Kupferstiche,  Radirnngen  und  Lithogrnphieen 
des  Dr.  Johann  Heinrich  Christian  Friedrich  Sturm ,  der  K«i*erl. 
Leopold.  Carol.  deutscheu  Akademie  der  Naturforscher  etc.  Mitglied, 
welche  am  15.  April  zu  Nürnberg  durch  Antiquar  Lorenz  Krausser 
öffentlich  versteigert  werden,  b.  2  Bll.  58  S.  1571  Nrr. 

Hauptsächlich  reich  im  Fache  der  Botanik  u.  Zoologie, 
besonders  vorzüglich  in  dem  der  Entomologie.    Gut  redigirt. 
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[339*]  Catalogue  d'une  trt's-bello  collection  de  Livres  ancieus  et 
modernes  de  Theologie,  Jurisprudence,  Philosophie,  Sciences  diverses, 
Beiles- Lettre«,  Histoire,  etc.,  provenant  de  feu  P.  T.  Vorhaegeu,  atne, 
Avocat  pres  de  la  cour  d'appel,  etc.,  dont  la  vente  publique  aura  Heu 
Ie  3  Mars.  Bruxelles,  Heussner.  $.  46  S.  774  Nrr. 

Jurisprudenz,  Geschichte,  Belletristik  etc. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriftcn. 

[340.]  Die  lateinisch -böhmischen  Oster-Spiele  des  11. — 15.  Jahr- 
hundert«, handschriftlich  aufbewahrt  in  der  k.  k.  Universitäts-ßibliothek 
la  Prag.  Herausgegeben  von  Dr.  J.  J.  Hann»,  Bibliothecar.  Prag, 
fei/mann,  gr.  8.  3  B1J.  105  8.  Pr.  n.  24  Ngr. 

Beschreibung  und  vollständiger  Abdruck  mit  beigefügten 
Anmerkungen,  als  Beitrag  zum  comparativen  Studium  des 
mittelalterlichen  Drama.  S.  17—22  enth.:  Literatur  über  die 
Kirchendramen ;  chronologisch  geordnet  von  1708  bis  1862, 
mit  Umsicht  zusammengetragen. 

[341.]  *  Lettere  inedite  del  Cardinal  Pietro  Bembo  e  di  altri 
scrittori  del  secolo  XVI,  tratte  da  codici  Vaticani  e  Barberini  e  pubbli- 
cate  dal  Prof.  Giuseppe  Spezi.  Borna»  tipogr.  delle  Scienze  Matemat.  6 
Fiaiche.  8.  XIV,  101  S. 

[342.]  Monuments  incMits  on  peu  connns,  faisant  partie  du  Cnbinet 
de  Guillaume  Libri,  et  qui  se  rapportent  a  l'Histoire  des  Arts  dn  Dessin 
considere's  dans  leur  application  h  TOrnement  dee  Livres.  Londres, 
Dulau  &  Cie.  1862.  gr.  Fol.  14  S.  I  Bl.  u.  LX  Tafeln.  Pr.  n  66  Thlr. 
20  Ngr.  (Nur  300  Exempl.) 

Ein  Prachtwerk  von  ganz  vorzüglicher  Ausführung,  dem 
man  dadurch  noch  einen  besonderen  Werth  zu  geben  gesucht 
hat,  dass  sämmtliche  zu  seiner  Herstellung  erforderlichen  Steine 
u.  Platten  vernichtet  worden  sind.  Der  bei  Weitem  grösste 
Theil  der  Tafeln  enthält  Abbildungen  von  kunstreichen  u.  merk- 
würdigen Büchereinbänden  aus  dem  XII.  bis  XVII.  Jhrhdt. 
Ks  hätte  sich  wohl  der  Mühe  verlohnt,  wenn  bei  den  Abbil- 
dungen mit  erwähnt  worden  wäre,  aus  welchem  früheren  Be- 
sitze die  abgebildeten  zum  grösseren  Theile  sehr  kostbaren 
Stücke  in  den  Libri'schen  gekommen  seien.  Es  dürfte  eigent- 
<•  lieh  wunderbar  scheinen ,  wie  ein  Privatmann  im  Stande  ge- 
wesen ist,  sich  in  den  Besitz  einer  so  grossen  Anzahl  kost- 
barer Stücke  zu  setzen,  von  denen  so  manche  grössere  öffentl. 
Bibliothek  kaum  die  Hälfte  u.  noch  weniger  besitzt.  Libri 
hätte  es  nach  den  bekannten  Vorgängen  jedenfalls  selbst  für 
ndthig  finden  sollen,  anzugeben,  auf  welche  Weise  er  in  den 
Besitz  der  Stücke  gekommen  sei. 
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Bibliothekare. 

[343.]  Gasp.  Jos.  Mezzofanti,  den  verst.  Custos  der  Va 
ticana,  betreffend: 

*  The  Life  of  Cardinal  Meztofanti ;  with  an  introductorj  Memoir 
of  eminent  Linguist«,  ancient  and  modern.  By  C.  VV.  Russell,  D.  D. 
President  of  St.  Patrick's  College,  Majnooth.  With  a  Portrait,  and 
Fac-si miles  in  26  lauguages.  New  Issue,  with  additional  Fac-simile». 
London,  Longman  &  Co.  8.  358  S.  Pr.  12  eh.  (8.  An«.  J.  1858.  Nr.  562.) 

[344.]  Angelo  Pezzana,  Bibliotecario  della  R.  Parmense, 
geb.  17.  Febr.  1772,  gest.  20.  Mai  1862. 

*  In  morte  del  CommemJatore  Angelo  Pezzana,  Discorso  letto 
dal  cav.  Amadio  Konchini  alla  K.  Oepatasione  parmense  di  Storia 
patria  uella  tornata  de'  4  giugno  1862.  Parma,  Carmignaui.  1862.  4. 
Col  Ritratto  del  Pezzana  disegn.ito  in  pietra. 

Necrologia.  Da  Cesare  Guasti.  Euth.  im  Archivio  storico  Italiauo 
N.  8.  Tom.  XV.  Part  2.  Firenze,  Vieusseux.  1SG2.  gr.  8.  8.  169—74. 


[345.]    Aus  Berlin 

habe  ich  von  dem  Verleger  der  Potthasfschen  „Bibliotheca 
historica  medii  aevi"  Kastner  &  Co.  in  Betreff  der  oben  Nr. 
115  gerügten  verspäteten  Einsendung  des  Restes  von  Reeen- 
Hionsexemplaren  inzwischen  so  befriedigende  Aufklärungen 
darüber  erhalten,  wesshalb  mir  der  Schluss  des  vorgenannten 
Werkes  so  spät  erst  zugekommen  war,  dass  ich  mein  öffentli- 
ches Bedauern  aussprechen  muss,  gerade  den  Vorfall  mit  der 
Firma  Kastner  &  Co.  und  keine  andere  geeignetere  Gelegen- 
heit zur  Aeusserung  meiner  Rüge  benutzt  zu  haben.  Indessen 
—  die  Rüge  selbst  behält  im  Allgemeinen  ihre  volle  Geltung, 
und  hat  von  Seiten  anderer  Journalredaktionen,  welche  meine 
Bemerkungen  in  die  Spalten  ihrer  Blätter  aufgenommen  haben, 
eine  zustimmende  Bestätigung  gefunden.       J.  Petzholdt. 

[346.]    Aus  Berlin. 

Die  vom  verst.  Paul  Trömel  (s.  oben  Nr.  102)  hinter- 
lassene  Schillerarbeit  wird  der  Freiherr  W.  v.  Maitzahn  heraus 
geben.  Gewiss  hätte  die  Publikation  des  Werkchens,  an  dem 
Trömel  mit  so  grosser  Liebe  gehangen  hat,  keinem  Würdigeren 
anvertraut  werden  können.  Diese  Mittheilung  wird,  hoffe  ich,  # 
dem  grossen  Kreise  von  Freunden  und  Bekannten  des  Verstor- 
benen eine  Freude  und  eine  Art  Genugthuung  sein.  Von  In- 
teresse dürfte  es  auch  vielleicht  so  Manchem  sein,  noch  nach- 
träglich zu  hören,  was  mir  Trömel  früher  über  seine  Schiller- 
arbeit geschrieben  hat.  „Von  meiner  Schillerbibliographic" 
schrieb  er  mir  am  6.  März  1861,  „dachte  ich  mit  Ihnen  frei- 
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lieh  nicht  mehr  zu  sprechen,  sondern  sie  gleich  zu  senden,  und 
bin  nun  doch  noch  nicht  zu  diesem  Punkte  gelangt.  Seit 
vier  Monaten  ist  das  ganze  Ding  im  Satze  beendet  und  will 
doch  nicht  fertig  werden.  Freilich  bin  ich  nicht  ganz  allein  da- 
ran schuld.  Die  Oorrecturbogen  sind  seit  langer  Zeit  in  den 
Händen  zweier  der  ersten  Kenner  der  Schillerlitteratnr  —  des 
Prof.  Meyer  in  Nürnberg,  der  für  Cotta  die  kritische  Ausgabe 
der  Werke  Schillers  vorbereitet,  und  des  Freiherrn  Wendelin 
von  Maitzahn  —  Beide  haben  mir  die  genaueste  Durchflieht 
nnd  Ergänzung  zugesagt,  und  da  diess  ein  Act  besonderer 
Liebenswürdigkeit  ist,  der  den  Werth  meiner  Arbeit  natürlich 
bedeutend  erhöhen  wird,  so  kann  ich,  und  wenn  es  auch  die 
•  ?anze  Sache  sehr  verzögert,  natürlich  nicht  drängen,  die  Arbeit 
zu  beschleunigen.  Ich  werde  dann  aber  auch,  wenn  das  Opus 
das  Licht  der  Welt  erblickt,  das  Bewusstscin  haben,  eine  Ar- 
beit zu  bieten,  die  ihren  Gegenstand  so  vollkommen  ab- 
schliesst,  wie  diess  in  einem  solchen  Falle  überhaupt  möglich 
ist.  Ich  werde  voraussichtlich  nie  wieder  an  eine  Arbeit  so 
viel  Mühe  und  Zeit  wenden  als  an  diese;  diese  eine  soll  nun 
aber  auch  ein  Muster  werden,  und  w  enn  es  auch  noch  Monate 
dauern  sollte,  ehe  sie  zum  Erscheinen  fertig  wird." 

[347.]    Aus  Berlin 

erscheint  im  Verlage  der  Königl.  Geh.  Ober-IIofbuchdruckerei 
(Decker)  in  Kurzem  „Bibliograha  dei  lavori  publicati  in  Ger- 
mania sulla  Storia  d'Italia  di  Alfredo  Reumont."  (30^  Bog.  in 
8.  Pr.  n.  2  Thlr.  20  Ngr.)  Diese  Bibliographie  wird  keine 
blosse  Aufzählung  von  Titeln  sondern  zugleich  ein  Repertorium 
der  mannigfaltigsten  historischen  und  litterarischen  Notizen 
sein,  welche  wie  die  politische  und  Kirchengeschichte  so  die 
Litterär-  und  Kunstgeschichte  umfassen.  Freilich  ist  aus  der 
vorläufigen  Anzeige  des  Buches  von  Seiten  der  Verlagshand- 
lung noch  nicht  ersichtlich,  in  welcher  Beziehung  diese  Bi 
bliographie  zu  den  vom  Verf.  unter  gleichem  Titel  früher  im 
„Archivio  storico  Italiano"  veröffentlichen  Mittheilungen  stehen 
wird.  Falle  die  angekündigte  Bibliographie  mit  letzteren 
identisch  oder  verwandt  wäre,  so  dürfte  sie  hauptsächlich  für 
Italien  weniger  für  Deutschland  von  Interesse  sein. 

[348.]  Aus  Dresden. 

Im  Anz.  J.  1857.  Nr.  703  hatte  ich  „Bibligraphisch- 
litterarische  Mittheilungen  über  Georg  Paul  Alexander  Petz- 
holdtu  abdrucken  lassen  und  bei  dieser  Gelegenheit  mit 
erwähnt,  dass  dessen  Reisewerk  über  das  südliche  Russlaud 
im  Verlage  von  LI.  Scheube  in  Gotha  zu  Ostern  1858  erscheinen 
sollte.    Das  Schcube'sche  Geschäft  ist  einstweilen,  wie  bekannt, 
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geschlossen  worden,  und  in  Folge  dessen  damals  das  Petzholdt*- 
sche  Reisewerk  nicht  erschienen.  Die  von  Scheube  gegen  den 
Verf.  verübte  Unredlichkeit  ist  sogar  Veranlassung  gewesen,  dass 
•las  Reisewerk  in  den  nächstfolgenden  Jahren  auch  in  anderem 
Verlage  nicht  hat  erscheinen  können.  Erst  jetzt  sind  alle  Schwierig- 
keiten beseitigt,  die  sich  der  Publikation  des  Reisewerkes  ent- 
gegengestellt hatten ;  dasselbe  wird  nun  gegen  Michaelis  gegen 
wärtigen  Jahres  im  Verlage  von  Herrn.  Fries  in  Leipzig  die 
Presse  verlassen. 

[349.]  Aus  Leipzig 

ist  bei  Fleischer  ein  Schriftchen  „Die  Anfechtungen  der  Sinai- 
Bibel.  Von  Constantin  Tischendorf  (kl.  8.  24  S.  Pr.  n.  5  Ngr.)u 
auch  in  der  wissenschaftlichen  Beilage  der  Leipziger  Zeitung 
abgedruckt,  erschienen.  Der  Verf.  ist  darin  theils  gegen  den 
Kämpfer  für  des  Schwindlers  Simonides  Behauptung,  dass  der 
Codex  Sinaiticus  unächt  und  erst  in  neuerer  Zeit  fabricirt  sei 
<s.  oben  Nr.  251),  „den  neuen  Don-Quixote  der  britischen  Insel, 
der  nicht  nur  zwischen  aufstäubenden  gehörnten  Heeresmassen 
seinen  siegestrunkenen  Einzug  in  die  Leipziger  „Grenzboten" 
gehalten,  sondern  auch  schon  mehr  als  Einen  Sancho  Pansa 
zu  Esel  auf  dem  Continente,  der  gepriesenen  Heimatb  der 
Intelligenz,  gefunden  habe"  zu  Felde  gezogen  theils  gegen  des 
Russischen  Archimandriten  Prophyrius  Uspensky  im  Newski- 
Kloster  „Aufschrei  frömmelnden  Unverstandes",  der  im  Sinai- 
Codex  verschiedene  Ketzereien  entdeckt  haben  will. 

[350.]  Aus  Neapel 

hat  der  Buchhändler  Alb.  Dctken  angezeigt,  dass  das  im  Anz. 
.).  18G2.  Nr.  91  genannte  Werk  „Manuale  teorico-pratico  di 
Bibliografia  di  Giuseppe  M.  Mira  (Palermo,  stamp.  di  Piola)" 
nun  vollständig  erschienen  sei;  dasselbe  besteht  aus  2  Oct.- 
Bden  (I.  586  S.,  II.  427  S.  mit  Taf.)  und  hat  einen  buchhändl. 
Nettopreis  von  4  Thlr.  20  Ngr. 

[351.]  Aus  Paria 
hat  P.  Deschamps,  wie  schon  oben  Nr.  118  erwähnt  ist,  einen 
„Essai  bibliographique  sur  M.  T.  Ciceron"  veröffentlicht,  und 
das  Erscheinen  eiues  ähnlichen  „Essai  bibliographique  surHorace 
et  Virgile"  in  nahe  Aussicht  gestellt.  In  Betreff  des  ersteren 
Werkchens  schreibt  der  Verf.:  „Ceci  n'est  point  un  essai  de 
critique  ni  d'esthetique  litteraire,  pas  meine  une  modeste  etude 
de  philologie,  ä  propos  du  plus  illustre  des  polygraphes  romains." 
Des  Verf.'s  Ziel  bei  der  Bearbeitung  seines  Werkchens  ist  ein 
viel  bescheideneres  gewesen;  er  will  „essayer  de  faire  l'histoire 
des  mantiscrits  de  Ciceron,  raconter,  aussi  succinetement  qne 
pos8ible,  les  peripeties  par  lesquelles  ils  sont  du  passer  depuis 
les  epoques  barbares  jusqu'ä  la  decouverte  de  Timprimerie, 
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c'est-ä-dire  jusqua  la  renaissance  des  lettres;  faire  snivre  cet 
apen  Ii.  necessaireroent  fort  imparfait  et  un  peu  confus,  Tun 
extrait  bibliographique  relatif  aux  premieres  et  aux  mcilleures 
editions  des  nombreux  ouvrages  du  prince  des  oratcurs  romains." 
Dieses  Ziel  hat  der  Verf.,  wie  man  zugestehen  muss,  in  an- 
erkenn enswerther  Weise  erreicht ,  wenn  schon  nicht  unbemerkt 
bleiben  darf,  dass  vom  Verf.  der  Deutschen  Oiceronianischen 
Litteratur,  obgleich  er  darin  eine  sonst  den  Franzosen  nicht 
eben  gewöhnliche,  sehr  achtbare  und  eingehendere  Kenntniss 
zeigt,  doch  ihrem  wissenschaftlichen  Werthe  nach  nicht  ganz 
die  volle  Rechnung  getragen  worden  ist.  Was  den  die  Leser 
des  Anz.  zumeist  interessirenden  eigentlich  bibliographischen 
Abschnitt,  die  Uebersicht  der  Älteren  und  besseren  Ausgaben 
von  Cicero'e  gesammten  Werken  sowohl  als  der  Einzelausgaben 
der  Opera  rhetorica  et  oratoria,  Epistolae  und  Opera  philo- 
sophica  anlangt,  so  ist  der  Verf.  darin  hauptsächlich,  obschou 
nicht  blindlings,  sondern  mit  kritischer  Umsicht,  den  Angaben 
des  Brunet'schen  bibliographischen  Handbuchs  gefolgt.  Als  An- 
hang findet  sich  S.  109  84  eine  Aufzählung  der  in  Europäischen 
Bibliotheken  befindlichen  Ciceronianischen  MSS.  aus  den  Kata- 
logen von  Montfaucon,  Le  Maistre  und  Bandini,  au  deren  Stelle, 
»ie  schon  oben  Nr.  118  erwähnt,  der  Verf.  später  ein  ge- 
naueres Verzeichni88  geben  zu  können  hofft.  Man  darf  dieser, 
gewiss  vielen  Müh-  und  Zeitaufwand  erfordernden  Arbeit,  eben 
*o  wie  dem  in  Aussicht  gestellten  bibliographischen  Werkchen 
über  Uoraz  und  Virgil  mit  einer  gewissen  Erwartung  entgegen- 

*  t#7vaJ» 

[352.]  Aus  Paris 

ist  im  Verlage  von  Aubry,  wie  oben  Nr.  183  bereits  angezeigt 
worden,  eine  bibliographische  Uebersicht  der  in  Frankreich  er- 
schienenen "photographischen  Litteratur  (auf  dem  Haupttit.:  1863, 
auf  den  Umschlagstit.:  18b2)  herausgegeben  worden.  Dieselbe 
enthält  eine  chronologische  Aufzählung  von  172  Nrr.  aus  den 
J.  183G  bis  1862,  unter  denen  sich  wohl  die  eine  und  die 
andere  Schrift  zur  Ergänzung  der  sonst  bei  Weitem  allgemeineres 
Interesse  beanspruchenden  Zuchold'schen  „liibliotheca  photo- 
graphica"  die,  um  diess  hier  beiläufig  gleich  mit  zu  er- 
wähnen, im  Laufe  des  nächsten  Jahres  in  einer  IL  vermehrten 
und  verbesserten  Auflage  erscheinen  wird  —  finden  lassen 
dürfte.  Am  Schlüsse  des  Büchelchens  sind  die  betreffenden 
(i*  gell  Schafts  und  periodischen  Schriften  besonders  zusammen- 
gestellt und  ein  alphabetisches  Namenregister  angehängt. 

[353.]  Aus  St.  Petersburg. 

Auf  Kaiserlichen  Befehl  hat  die  Kussische  Regierung  aus 
dem  Besitze  des  karaitischeu  Gelehrten  Abraham  Firkowitsch 
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eine  von  demselben  im  Laufe  von  über  30  Jahren  veranstaltete 
Sammlung  karaitischer  Schriften,  welche  nach  dem  Urtheile 
Sachverständiger  „nicht  nur  für  die  Kritik  des  Textes  der 
heil.  Schrift  sondern  auch  überhaupt  für  Paläographie  und 
Chronologie  und  ausserdem  noch  für  die  Geschichte  des  süd- 
lichen Russlands  von  grosser  Wichtigkeit"  sein  soll,  für  die 
Summe  von  100,000  R.  S.  angekauft  und  der  Kaiserl.  öffent- 
lichen Bihliothek  als  Eigenthum  übergeben.  Diese  Sammlung 
besteht;  1)  aus  47  Rollen  des  Pentateuch  auf  Leder  und  Per- 
gament; 2)  aus  77  Codices  der  heiligen  Schrift;  3)  aus  33 
Liebersetzungen  in  allen  möglichen  Sprachen;  4)  aus  272  Werken 
karaitischer  Schriftsteller;  6)  aus  523  Werken  rabbinischer 
Schriftsteller;  6)  aus  250  verschiedenen  Acten,  historischeu 
Briefen  nnd  Artikeln;  7)  ans  722  Grabinschriften;  8)  ans  etwa 
300  Documenten,  welche  die  Geschichte  der  Karalm  im  west 
liehen  Russland  betreffen;  9)  aus  etwa  300  alten  Plänen  ver 

schiedener  neurussischer  Städte. 

(Beil.  e.  Augsb.  allg.  Ztg.  Nr.  34.  S.  551.) 

[354.]  Aus  Rovetta 
hat  Luigi  Fantoni  ein  seiner  Familie  Reit  1819  angehörigea 
eigenhändiges  Manuscript  des  H.  Thomas  v.  Aquino,  welches 
den  Traktat  „Contra  Gentes"  enthält,  zum  Verkaufe  ausgeboten. 
Das  Manuscript  stammt  aus  dem  Dominikanerkloster  S.  öar- 
tolomeo  in  Pergaino,  wohin  es  seit  1355  von  Neapel  gekommen 
ist.  Die  Hauptbibliotheken  der  ganzen  Welt  sind  eingeladen, 
auf  dieses  wichtige  und  wegen  seiner  zahlreichen  Varianten 
besonders  bemerkenswerthe  Manuscript  ihre  Kaufgebote  zu  thun, 
die  Kaufgebote  dürfen  sich  aber  nur  auf  die  höchst  mässige 
und  wahrhaft  bescheidene  Summe  von  60,000  Fr.  und  mehr 
belaufen.  Natürlich  lässt  sich  erwarten,  dass  die  Concarrenz 
der  Kaufliebhaber  bei  einem  solchen  Angebote  eine  sehr  grosse 
sein  werde! 

[355.]  Aus  Venedig 
hat  Giusto  Ebhardt  (la  Libreria  alla  Fenice)  seine  bisherige 
„Bibliografia  della  Letteratara  Italiana"  (s.  Anz.  J.  16G2.  Nr.  438) 
eingehen  lassen  und  dafür  nach  Uebereinkunft  mit  Giacomo 
Molini  in  Florenz  den  ausschliesslichen  Debit  der  bei  diesem 
erscheinenden  „Bibliografia  Italiana"  übernommen.  Ans  der 
Uebernahme  dieses  Debits  von  Seiten  eines  Deutschen  Buch- 
händlers ist  allerdings  den  Deutschen  Abnehmern  nicht  gerade 
ein  besonderer  Vortheil  erwachsen,  denn  mit  gegenwärtigem 
Jahre  ist  der  Preis  der  Molini'schen  .,  Bibliografia  Italiana" 
für  Deutschland  von  lt.  L.  10  (mit  n.  2  Thlr.  15  Ngr.  be- 
rechnet) auf  It.  L.  12  (gegenwärtig  mit  n.  4  Thlr.  8  Ngr.  be- 
rechnet) erhöht  worden.  (S.  oben  Nr.  27b\) 
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[356.]    Ans  den  Erfahrungen  eines  fünfundz wanzig- 
jährigen  Bibliotheklebens. 

Wenn  von  mir  für  die  nachstehenden  Zeilen  der  Titel  „Aus 
den  Erfahrungen  eines  fünfundzwanzigjährigen  Bibliotheklebens" 
gewählt  worden  ist,  so  habe  ich  damit  Das  bezeichnen  wollen, 
dass  sich  darin  Einiges  aus  meinen  Erfahrungen,  die  ich  im 
Laufe  von  fünfundzwanzig  Jahren  theils  in  der  Praxis  der  von 
mir  selbst  verwalteten  Bibliothek  theils  im  Verkehre  mit  an- 
deren Bibliotheken  zu  machen  Gelegenheit  gehabt  habe,  mit- 
getheilt findet.  Die  Erfahrungen  sind  trüber  und  freudiger  Art. 
Zunächst  gedenke  ich  von  trüben  Erfahrungen  zu  sprechen. 

Unter  die  trübsten  Erfahrungen  rechne  ich  die  leider  nur 
zu  oft  gemachte  Wahrnehmung,  dass  sich  unter  einer  sehr  grossen 
Anzahl  von  Deutschen  Bibliothekaren  wenig  Sympathie  für  lit- 
terarische Arbeiten  im  Bereiche  der  Bibliographie  und  Biblio- 
thekwissenschaft findet,  also  gerade  derjenigen  Wissensehafts- 
föcher,  die  für  den  Bibliothekar  die  eigentlichen  Berufswissen- 
schaften  sein  sollten.  Denn  abgesehen  davon,  dass  verbältniss- 
massig  nur  sehr  Wenige  der  Bibliothekare  sich  selbst  mit  biblio- 
graphisch oder  bibliothekwissenschaftlich  litterarischen 'Arbeiten 
beschäftigen  —  und  obschon  Einzelne  eine  aussergewöhnliche 
und  sogar  wunderbar  grosse  litterarische  Thätigkeit  entwickelt 
haben,  so  ist  doch  von  dieser  Thätigkeit  den  bibliographischen 
und  bibliothekwissenschaftlichen  Fächern  ganz  unverhältniss- 
massig  wenig  zu  Gute  gekommen  —  erhalten  nicht  einmal  die 
auf  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft  bezüglichen  litte- 
rarischen Arbeiten  Anderer  von  Seiten  der  Bibliothekare  die  er- 
forderliche Unterstützung  und  Hilfe.  So  würde  es  z.  B.  mit 
meinen  eigenen  litterarischen  Arbeiten  der  gedachten  Art  sehr 
misslich  bestellt  gewesen  sein,  wenn  ich  mich  dabei  auf  die 
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Unterstützung  und  Beihilfe  meiner  Collegen  allein  angewiesen 
gesehen  hätte;  lediglich  die  sehr  freundliche  und  überaus  an- 
erkcnnens werth e  Liberalität  einzelner  Bibliotheksverwaltungeu 
und  die  besondere  Gefälligkeit  einzelner  befreundeter  Collegen 
und  Litteraten  einerseits,  sowie  andererseits  die  fast  unter  allen 
Umständen  und  alle  Zeit  bereite  litterarische  Dienstfertigkeit  der 
Deutschen  Buchhändler,  denen  ich  für  ihre  Zuvorkommenheit 
und  Gefälligkeit  nicht  genug  danken  kann,  haben  es  mir  mög- 
lich gemacht,  litterarische  Arbeiten  zu  unternehmen,  zu  denen 
meine  eigene  Kraft  und  Mittel  nicht  ausgereicht  haben  würden. 
Viele  meiner  Collegen  hätten  mir  wohl  dann  und  wann  mit  we- 
nig Mühe  und  Zeitaufwand  eine  Beihilfe  gewähren  können,  aber 
Mangel  an  Sympathie  für  dergleichen  Arbeiten  hat  sie  nicht 
dazu  kommen  lassen,  sich  auch  nur  zu  einer  Handregung  ver- 

• 

anlasst  zu  finden.  In  die  Kategorie  dieser  selbst  vor  einer 
Handregung  zurückschreckenden  Collegen  gehört  vor  Allem  der 
Vorstand  einer  Deutschen  Universitätsbibliothek,  in  Bezug  auf 
welchen  ich  einen  Fall  erzählen  kann,  bei  dem  man  nicht  weiss, 
ob  der  Mangel  an  Ilandregung  mehr  die  Folge  einer  blossen 
Lässigkeit  oder  au  Mangel  an  Höflichkeit  ist.  Ein  mir  befreun- 
deter namhafter  Gelehrter,  der  sich  selbst  stets  als  Muster  lit- 
terarischer Dienstfertigkeit  nach  allen  Seiten  hin  bewiesen  hat, 
wendet  sich  an  den  gedachten  Vorstand  mit  einer  Bitte  und 
Anfrage,  ob  sich  in  der  seiner  Obhut  unterstellten  Universitäts- 
bibliothek der  Briefwechsel  eines  längst  verstorbenen  Gelehrten 
befinde.  Auf  die  Anfrage  erfolgt  aber  keine  Antwort,  obschon 
der  Vorstand  der  Bibliothek  Beamte  genug  zur  Verfügung  hat, 
von  denen  er  Einen  mit  der  Antwort  hätte  beauftragen  können, 
um  der  Mühe ,  selbst  zu  schreiben ,  überhoben  zu  sein.  Mein 
Freund,  der  meinerseits  eine  nähere  Bekanntschaft  mit  dem  Vor- 
stande der  Universitätsbibliothek  voraussetzt,  wendet  sich  an 
mich  mit  der  Bitte  um  Befürwortung  seines  Gesuches  wegen 
Auskunft  über  den  Briefwechsel.  Ich  schreibe  desshalb  an  den 
Vorstand  der  Bibliothek;  aber  auch  dieses  mein  Schreiben  hat 
keinen  Erfolg,  und  mein  Freund  beGndet  sich  zur  Zeit,  soweit 
mir  bekannt  ist,  noch  ohne  alle  und  jede  Nachricht.  Das  heisst 
denn  doch  in  der  That  Lässigkeit  und  Mangel  an  Höflichkeit, 
die  nötigenfalls  an  den  Pranger  der  Öffentlichkeit  gestellt 
zu  werden  verdienen.  Zu  anderen  trüben  Erfahrungen  habe« 
mir  die  Bibliotheksauf  Wärter  Veranlassung  gegeben. 
Klasse  der  Aufwärter  überhaupt  ist  ein  Menschenschlag,  der 
unter  Umständen  sehr,  sehr  nützlich  und  brauchbar  sein,  unter 
gewissen  Verhältnissen  aber  auch  im  höchsten  Grade  unbequem 
werden  kann,  sowohl,  was  die  Bibliotheksaufwärter  speciell 
anlangt,  gegen  das  mit  der  Bibliothek  verkehrende  Publikum, 
als  auch  gegen  die  Bibiiotheksbeamten  selbst,  zu  deren  Dienste 
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sie  mit  bestellt  sind.  Wo  vou  oben  herein,  d.  h.  von  Seiten 
der  Bibliotheksdirection  den  Aufwärt  ein  die  Zügel  nicht  pas- 
send angelegt  sind,  und  zu  Zeiten  nicht  scharf  genug  angezogen 
werden,  da  stellt  sich  bei  dergleichen  Leuten  nur  zu  leicht,  wie 
auf  der  einen  Seite  eine  kriechende  Höflichkeit  gegen  den  nach- 
sichtigen Bibliotheksdirektor,  so  aber  auch  auf  der  anderen 
Seite  ein,  wie  man  im  gewöhnlichen  Leben  zu  sagen  pflegt, 
so  widerhaariges  Benehmen  gegen  die  unteren  Bibliotheks-Be- 
amten ein,  das8  diese  da,  wo  sie  eigentlich  befehlen  könnten, 
sich  zu  ganz  ergebenen  Bitten  gegen  den  Herrn  Aufwärter  her- 
ablassen, und  auch  dann  noch  froh  sein  müssen,  wenn  der  Herr 
Aufwärter  Müsse  findet,  und  so  gefallig  ist,  den  Bitten  Folge  # 
in  geben.  Wie  ein  guter  und  tüchtiger  Bibliotheksaufwärter 
durch  Bereitwilligkeit,  Dienstfertigkeit  und  Anstelligkeit  alle 
Mittel  in  den  Händen  hat,  um  den  übrigen  Bibliotheksbeamten 
den  Dienst  zu  einem  sehr  angenehmen  Leben  mit  machen  zu 
helfen  und  sich  der  Bibliothek  überhaupt  verhältnissmässig  viel 
nützlicher  und  werthvoller  zu  erweisen,  als  diess  so  manchem 
subalternen  Beamten  bei  allem  guten  Willen  zu  thun  im  Stande 
ist,  so  kann  ein  sogenannter  widerhaariger  Aufwärter  nament- 
lich den  subalternen  Beamten  das  Leben  in  jeder  Weise  ver- 
bittern und  alle  Arbeit  sauer  machen.  Und  wie  treten  solche 
Aufwärter  erst  dem  Publikum  gegenüber  auf;  weit  entfernt  da- 
von, daran  zu  denken,  dass  der  Aufwärter  zum  Dienste  der 
Bibliothek  und  die  Bibliothek  wieder  zum  Dienste  des  Publi- 
kums da  ist,  behandeln  sie  nur  zu  oft  das  Publikum  mit  einer 
Grobheit,  die  bei  dem  geringen  Bildungsgrade  desjenigen  Stan- 
des, welchem  der  Aufwärter  in  der  Kegel  angehört,  dem  ge- 
bildeteren Theile  des  Publikums  im  höchsten  Qrade  empfindlich 
und  auffällig  sein  muss.  Auch  erlauben  sich  von  den  Aufwär- 
tern, wo  nicht  von  Seiten  der  Direktion  ein  scharfes  Regiment 
geführt  wird,  so  Manche  leicht  Uebervortheilungen  des  Publi- 
kums. Zu  dergleichen  Uebervortheilungen  rechne  ich  unter  ge- 
wissen Umständen  das  Emballageberechnen  bei  Sendung  von 
Büchern  an  Auswärtige.  Es  ist  natürlich  nicht  anders  als  bil- 
lig und  gerecht,  dass,  wenn  von  Seiten  einer  Bibliothek  Jeman- 
dem Bücher  nach  auswärts  gesendet  werden,  derselbe  die  von 
der  Bibliothek  behufs  der  Emballage  der  Bücher  aufgewendeten 
baaren  Auslagen  wiederzuerstatten  hat.  Ich  will  den  Fall  setzen, 
dass  eine  neue  Bücherkiste  zum  Transporte  der  Bücher  angefer- 
tigt werden  muss,  so  mag  man  es  in  der  Ordnung  finden,  dass 
der  Empfänger  der  Bücher  die  Kosten  für  Anfertigung  der  Kiste 
zu  tragen  hat.  Auf  keinen  Fall  ist  es  aber  in  der  Ordnung, 
wenn  —  wie  mir  diess  selbst  beim  Verkehre  mit  einer  auswär- 
tigen Bibliothek  viele  Male  vorgekommen  ist  —  bei  jeder  klei- 
neren Sendung  eines  oder  mehrer  Bücher,  zu  deren  Emballage 
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alte  und  bereits  gebrauchte  Materialien,  wie  abgenutzte  Maku- 
latur, auf  der  einen  Seite  mit  Adressen  versehene  Pappen,  zu- 
sammengeknüpfte Rindfadenstückchen ,  verbraucht  worden  sind 
(die  überdiess  ohnehin  bei  der  Rücksendung  der  Bücher  der 
Bibliothek  zurückerstattet  werden  müssen),  dafür  von  den  Auf- 
wärtern dem  Empfänger  eine  Kostenberechnung  von  4  Ngr.  und 
mehr  gemacht  und  der  Kostenbetrag  durch  Postvorschuss  gleich 
im  Voraus  erhoben  wird.  Darf  ich  nicht  annehmen,  dass  eine 
solche  Kostenberechnung  von  Seiten  einer  liberalen  Bibliotheks- 
direktion anbefohlen  oder  auch  nur  gestattet  werden  könne,  so 
mu88  ich  die  Erhebung  der  Emballagegebühren  durch  Postvor- 
schuss in  den  angegebenen  Bagatellfällen  als  eine  Uebervor- 
theilung  des  Publikums  von  Seiten  der  Aufwärter  bezeichnen, 
die  ebenfafls  an  den  Pranger  der  Ocffentlichkeit  gestellt  zu 
werden  verdient. 

Auch  im  Verkehre  mit  dem  Publikum  habe  ich  genug  An- 
lass  zu  trüben  Erfahrungen  gefunden.  Ich  habe  mir  es  in  mei- 
ner Bibliothekspraxis  zur  ganz  besonderen  Pflicht  gemacht, 
gegen  das  mit  der  Bibliothek  verkehrende  Publikum,  gleichviel 
ob  mir  Jemand  persönlich  befreundet  ist  oder  nicht,  so  gefallig 
als  möglich  zu  sein,  und  seinen  Wünschen,  soweit  es  mein  Amt 
nur  irgend  erlaubt,  anregend  und  aufmunternd  entgegenzu- 
kommen; ich  weiss  es  aus  eigner  Erfahrung  aus  dem  Verkehr 
mit  anderen  Bibliotheken  selbst  nur  zu  gut,  wie  angenehm  nnd 
die  Studien  fördernd  eine  solche  Gefälligkeit  der  Bibliothekare 
ist,  und  wie  sehr  man  sich  diesen  dafür  zum  aufrichtigsten 
Danke  verpflichtet  fühlen  muss.  Ich  sollte  meinen,  diess  müsse 
ein  Jeder  wissen  und  fühlen.  Aber  es  giebt  doch  genug 
Leute,  die  davon  wenig  oder  gar  keine  Ahnung  zu  haben 
scheinen.  Es  giebt  Leute,  die  zwar,  so  lange  sie  die  Biblio- 
thek besuchen  und  die  Gefälligkeit  des  Bibliothekars  in  An- 
spruch zu  nehmen  gezwungen  sind,  allerdings  von  Dank  gegen 
denselben  überfliessen,  hinterher  aber,  sobald  sie  die  Bibliothek 
nicht  mehr  nöthig  zu  haben  glauben,  bei  gelegentlichem  Zu- 
sammentreffen mit  dem  Bibliothekare,  z.  B.  auf  der  Strasse, 
diesen  fast  gar  nicht  mehr  zu  kennen  scheinen,  und  eher  über 
denselben  hinwegstolpern,  ehe  sie  sich  dazu  entschliessen,  die 
früheren  Ausdrücke  ihrer  Hochachtung  und  dankbaren  Erkennt- 
lichkeit durch  Hutabziehen  zu  erneuern.  Diess  ist  indessen 
noch  nicht  die  schlimmste  Art  von  Leuten,  die  dem  Bibliothe- 
kare zu  trüben  Erfahrungen  Veranlassung  geben.  Es  giebt 
Leute,  die  im  nämlichen  Augenblicke,  wo  sie  von  Seiten  des 
Bibliothekars  eine  besondere  Gefälligkeit  gemessen,  demselben 
doch  vorkommenden  Falles  die  Gefälligkeit  nicht  nur  nicht  zu 
erwiedern  zu  brauchen  sondern  auch  über  die  einfachsten  Re- 
geln des  Anstandes  und  der  Höflichkeit  sich  hinwegsetzen  zu 
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können  glauben.  Von  dergleichen  Leuten  sind  mir  ein  paar 
Beispiele  aus  dem  Stande  der  Pädagogen  vorgekommen,  also 
gerade  Derjenigen,  die  unsere  Kinder  bilden  und  sie  Anstand 
und  Höflichkeit  mit  lehren  sollen.  Das  Benehmen  eines  dieser 
Pädagogen  verdient  besonders  angemerkt  zu  werden.  Derselbe 
kommt  eines  Tages  zu  mir  und  erbittet  sich,  da  er  mit  der 
Bearbeitung  einer  Schrift  beschäftigt  sei,  einige  Notizeu  Uber 
die  von  dem  zu  bearbeitenden  Gegenstande  handelnde  Litera- 
tur; bereitwillig  gebe  ich  ihm  nicht  nur  diese  Notizen  sondern 
erbiete  mich  auch,  ihm  die  betreffende  gesammte  Litteratur, 
soweit  sie  in  der  Bibliothek  mir  zu  Gebote  stehe,  zusammen- 
zusuchen und  vorzulegen.  Er  ist  über  dieses  Anerbieten  sehr 
erfreut  und  glücklich  und  fragt,  wenn  er  mich  wohl  auf  der 
Bibliothek  besuchen  dürfe.  Meine  Antwort  ist:  an  jedem  Wochen- 
tage früh  von  8  bis  über  12  Uhr.  Da  äussert  er  sein  tiefes 
Bedauern,  dass  ihm  der  Besuch  der  Bibliothek  an  den  Wochen- 
tagen nicht  gut  möglich  sei  und  weist  indirekt  darauf  hin,  ob 
der  Besuch  nicht  auch  einmal  Sonntags  geschehen  könne.  In 
Betreff  der  den  Pädagogen  an  den  Wochentagen  verfügbaren 
meist  beschränkten  Zeit  erbiete  ich  mich  zuvorkommend,  mit 
ihm  an  irgend  einem  Sonntage  in  die  Bibliothek  zu  gehen. 
Hocherfreut  über  dieses  mein  gütiges  Zugeständniss,  welches 
er  sich  kaum  anzunehmen  getraue,  bestimmt  er  den  nächsten 
Sonntag  zum  Besuche  der  Bibliothek  und  verspricht  mich  zu 
diesem  Behufe  aus  meiner  Wohnung,  an  der  er  ohnehin  vorbei- 
gehen muss,  abzuholen.  Nachdem  ich  in  der  Bibliothek  alle 
für  die  Arbeit  des  Pädagogen  dienlichen  Schriften  nicht  ohne 
erheblichen  Zeitaufwand  habe  zusammensuchen  und  bereit  legen 
lassen,  halte  ich  mich  selbst  an  dem  bestimmten  Sonntage  von 
früh  8  Uhr  in  voller  Kleidung  zum  Abholen  bereit.  Wer  aber 
nicht  kommt  und  mich  nicht  abholt,  mir  auch  sonst  keine  Nach- 
richt von  sich  giebt,  das  ist  mein  Herr  Pädagog.  Anderen 
Tages  entschuldigt  sich  der  Herr  Pädagog,  dass  er  durch  einen 
Bekannten,  der  ihn  besucht  habe,  abgehalten  gewesen  sei,  mich 
zur  Bibliothek  abzuholen,  und  hat  auch  sonst  später  von  den 
in  der  Bibliothek  für  ihn  zusammengesuchten  Büchern  keinen 
Gebrauch  gemacht.  Wie  man  ein  solches  Benehmen  mit  dem 
rechten  Namen  zu  bezeichnen  habe,  das  brauche  ich  wohl  Nie-  • 
mandem  erst  zu  sagen,  ebenso  wie  sicher  Jedermann  mit  mir 
wohl  darüber  einverstanden  sein  wird,  dass  ein  solcher  Fall 
sich  ganz  dazu  eignet,  an  den  Pranger  der  Oeffentlichkeit  ge- 
stellt zu  werden.  Endlich  sind  es  auch  die  Buchhandlungen, 
mit  denen  die  Bibliothek  im  Verkehre  steht,  welche  dem  Biblio- 
thekar trübe  Erfahrungen  bereiten.  Allerdings  sind  es  in  der 
Regel  nicht  die  Prinzipale  selbst  —  denn  diese  sind  meist  zu 
gute  Geschäftsleute,  als  dass  sie  dem  Bibliothekar  zu  trüben 
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Erfahrungen  Veranlassung  geben  und  dadurch  möglicher  Weise 
den  ihnen  mehr  oder  weniger  Gewinn  bringenden  Geschäftsver- 
kehr mit  der  Bibliothek  stören  sollten  -  sondern  vielmehr  die 
Commis,  die  durch  Regelwidrigkeiten  in  der  Lieferung  von 
Fortsetzungen,  in  den  Rechnungen  und  sonst  dem  Bibliothekar 
Grund  zu  Klagen  und  Rügen  geben  und,  falls  sich  der  Biblio- 
thekar erlaubt,  seine  Klagen  laut  werden  zn  lassen,  sich  dann 
auch  noch  erdreisten,  ihren  Unwillen  darüber  in  einer  sehr  un- 
passenden Weise  kund  zn  thun.  Man  mag  freilich  sagen,  dass 
sich  der  Bibliothekar  vor  dergleichen  Aergernissen  mit  den 
Commis  durch  Abbrechen  des  Geschäftsverkehres  mit  den  be- 
treffenden Buchhandlungen  sicher  stellen  könne;  aber  —  was 
soll  man  thun,  wenn  der  Principal,  die  Höflichkeit  und  Freund- 
lichkeit selbst,  herzueilt  und  sein  tiefes  und  gerechtes  Be- 
dauern Uber  das  unpassende  Benehmen  seines  Commis  aus- 
spricht mit  der  Versicherung,  dass  Dergleichen  gewiss  nicht 
wieder  vorkommen  solle.  Der  billig  denkende  und  gutmüthige 
Bibliothekar  wird,  in  Betracht,  dass  ein  Abbrechen  des  Ge- 
8chäft8verkehres  mit  der  Buchhandlung  weniger  den  Commis 
selbst  als  vielmehr  den  Principal  trifft,  und  dass  dieser  von  dem 
unpassenden  Benehmen  seines  Commis  nicht  direkt  die  Schuld 
trägt,  auch  überhaupt  bei  dem  besten  Willen  nicht  alle  nnd 
jede  Ueberschreitung  seiner  Leute  verhindern  kann,  sich  durch 
die  Entschuldigungen  des  Principals  beschwichtigen  lasse,  sei- 
nen Aerger  verschlucken  und  —  vorkommenden  Falles  neuen 
Aergernissen  mit  den  Commis  sich  ausgesetzt  sehen.  Diess  sind 
wirklich  sehr  trübe  Erfahrungen,  von  denen  ich  für  meine  Per- 
son eine  wenig  erbauliche  Geschichte  erzählen  könnte. 

Doch  diessmal  genug  von  den  trüben  Erfahrungen,  und  da- 
her auch  hier  Nichts  weiter  von  den  litterarischen  Piraten, 
mit  denen  fast  jede  Bibliothek  in  Berührung  kommt  und  welche 
dem  Bibliothekar  auch  nicht  gerade  zu  Erfahrungen  sehr  freu- 
diger Art  Veranlassung  geben. 

[357.]  Kritische  Uebersicht  der  ikonographischen 

Bibliographie. 

(Scbluss.) 

♦Catalogue  of  a  Collection  of  engraved  Portraitg  the  largest 
ever  submitted  to  the  public;  comprising  ne&rly  20,000  Por- 
traita  of  Persona  connected  with  the  history  and  literature 
of  this  country,  from  the  earüest  period  to  the  preaent  time. 
Alphabetically  arranged  with  the  namea  of  the  Painter  and 
Engraver  and  the  size  of  each  plate.  London,  Edward  Evans. 
a°.    (Antiq.  Katalog.)    Antiq.  Pr.  c.  3  Thir. 

*  Catalogue  of  engraved  British  Portraits  comprising  30,000  Por- 
traits  of  Peraona  connected  with  the  hiatory  and  literature 
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ofGreat  Britain,  the  British  Colonies,  aud  the  United  States 
of  America.  Accompanied  by  coneise  biographieal  uotices  etc. 
Vol.  n.  London,  A.  E.  Evans  and  Son.  1853.  8°.  (Antiq. 
Katalog.)    Antiq.  Pr.  c.  3  Tlilr. 

Liste  alphabetique  des  Portraits  deB  Personnagee  nes  dans 
l'ancien  Dnche  de  Lorraine,  celui  de  Bar  et  le  Verdunois  dont 
il  existe  des  Dessins,  Gravures  et  Lithographies,  Avec  l'in- 
dication du  format  et  le  nom  des  Artistes,  par  Soli  man  Lieu- 
fand.  Paris,  chez  l'auteur;  et  chez  Rapilly  et  Sieurin.  (Serres, 
impr.  deCerf.)  1852.  gr.  8°.  2  BU.  IV,  120  S.  (Nur  200 
Exempl.) 

Sehr  reiche  und  schätzbar,  Materialieu,  die  aber  wie  die 
übrigen  ähnlichen  L/scbeu  Publikationen  in  Bezug  auf  die 
einseinen  Stiche  wohl  noch  etwa«  genauere  Angaben  in 
wünschen  übriglassen.  —  Im  J.  1863  ist  erschienen :  „*  Liste 
alphabetique  de  Portraits  dessinus,  graves  et  lithographies, 
de  personuages  nes  en  Lorraine,  pays  rnessin,  et  de  ceux  qui 
appartienuent  k  l'histoire  de  ces  deux  proviuces,  avec  une 
courte  notice  hiogrnphique  sur  chaque  personnage,  l'indication 
du  format  des  portraits  et  les  noms  des  artistes  dont  ils  sont 
Toeuvre.  2o  edition,  corrigee  et  considerablemcnt  augmente'e 
par  Solimau  Lieutaud.  Paris,  Rapilly.  (Versailles,  impr.  Cerf.) 
8«.  VIII,  183  S. 

Beschrijvendc  Catalogus  van  7000  Portretten,  van  Nedorlanders, 
en  van  Btritenlanders,  tot  Nederland  in  betrekking  staande, 
afkomstig  uit  de  Collectien:  de  Burlett,  Verstolk  van  Soelen, 
Lamberts,  en«.;  met  twee  uitvoerige  Registers:  1°.  der  Per- 
sonen, systematisch  gerangschikt:  2°.  der  Portretten,  volgens 
de  Schilders  en  Graveurs;  met  cene  uitvoerige  Voorrede  over 
Regeling  en  Beschrijving  van  dergelijke  Verzamelingen ,  en 
eene  gedetailleerde  Opgave  der  vroeger  verkochte.  Alles 
verzameld  en  beschreven  door  Frederik  Müller,  Boekhandelaar 
te  Amsterdam.    Amsterdam,  Muller.  1853.  gr.  8°.  XL,  408 

8.    Pr.  n.  4  Thlr. 

Sehr  vortreffliches  Werk,  welches  sowohl  hinsichtlich  seines 
Inhaltes  als  auch  seiner  Bearbeitung  im  Bereiche  der  Por- 
trai t  Ii  ttera  tu  r  eine  der  ersten  Stellen  einnimmt.  —  Eine  ab- 
gekürzte Ausgabe  dieses  grösseren  raison  nirenden  Kataloges 
ist:  „Catalogue  d'une  tres  belle  et  nombrense  Collectien  de 
Portraits  Neerlandais ;  de  Portraits  d'ätrangers  qui  ont  eu  des 
rapports  avec  la  Hollande;  de  quelques  au  tres  Portraits 
d'etrangers;  de  Livres  a  Portraits;  de  Catalogues  de  ventes 
d'art  avec  les  prix;  enfin  de  Livres  sur  l'Histoire  des  arts, 
etc.  Amsterdam,  Mnller.  1853.  kl.  4°.  2  Bll.  95  8.  Pr.  75  c. 
(Auel  5.  Septbr.  1853.) 

Liste  des  Portraits  Dessines,  Graves  on  Lithographies  des  Dc- 

putes  a  l'Assemblee  nationale  de  1789,  avec  l'indication  de 

leur  format  et  le  nom  des  Artistes  ä  qui  ils  sont  dus,  pre« 

cedes  d'une  courte  Notice  biographique  sur  chaque  Personnage, 

par  8olünan  Lieutaud.    Paris,  chez  l'auteur;  et  chez  Rapilly 
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et  Guillemot.  (Sevres,  impr.  de  Cerf.)  1864.  Lex.  8V  1  Bl. 
II,  218  S.    (Nur  in  wenigen  Exempl.  abgedruckt.) 

Enthält  wie  die  früheren  ähnlichen  L. 'sehen  Publikationen 
sehr  reiche  und  schätzbare  Materialien,  die  aber  in  Besng 
auf  die  einzelnen  Stiche  wohl  noch  etwas  genauere  Angaben 
zu  wünschen  übrig  lassen. 

Knnßtlager-Katalog  I.  von  G.  A.  Drugulin's  Antiquarium  in 

Leipzig.    Alphabetisches  Verzeichniss  gestochener  Portraits 

zur  politischen  und  Culturgeschichte  aller  Zeiten  und  Länder. 

Mit  biographischen  Notizen.    Abth.  I.:  Ausländer.  Leipzig, 

Druck  von  Giesecke  &  Devrient.    1854.   8°.  4  Bil.  96  S. 

Pr.  n.  10  Ngr.  —  Als  II.  Abtheilung  hierzu:  Deutseber 

Portrait-Katalog  von  Wm.  E.  Drugulin.    Hft.  1.  Leipziger 

Kunst-Comptoir.  [1856.]  8°.  2  Bll.  178  S.   Pr.  n.  20  Ngr. 
Von  Wra.  E.  Drugulin  redigirt. 

Zur  Zeit  das  beste  und  reichhaltigste  Verzeichniss  der  im 
Antiquarhandel  befindlichen  Portraits.  Der  als  II. Abtheilung 
ausgegebene  Deutnche  Portrait  Katalog,  dem  später  noch  ein 
Register  folgen  soll,  ist  zuerst  1854  erschienen;  ein  2.  Heft 
dazu  wird  nicht  erscheinen.  Der  Herausgeber  hat  vielmehr 
den  Plan  statt  dieser  Fortsetzung  und  der  früheren  Kataloge 
überhaupt  ein  ganz  neues  Qesamratverzeichniss  von  c. 
25,000  Nummern  Portraits  berühmter  Personen  aller  Nationen 
in  Druck  zu  geben. 

Beschreibendes  Verzeichniss  der  ersten  Abtheilung  der  werth- 
vollen Portrait-Sammlung  des  W.  E.  Drugulin.  Leipzig,  Har 

tung.    1855.  8».  2  Bll.  112  S.    (Auct.  21.  Mai  1855.) 

Vom  Besitzer  selbst  redigirt.  Die  I.  Abtheilung  dieser 
werthvollen,  2998  Nrr.  starken  Sammlung  enthält  ausgesucht 
gute  Stiche.  In  der  von  S.  86  an  beginnenden  II.  Abthetlung 
befinden  sich  Portraits,  bei  denen  es  sich  mehr  um  die  au- 
thentische Darstellung  als  um  den  Kunstwerth  handelt. 

Recherches  sur  les  Personnages  nes  en  Champagne  dont  il 
existe  des  Portraits  dessines,  graves  ou  lithographies.  Liste 
des  Portraits,  noms  des  Artistes  dont  ils  sont  roenvre,  in- 
dication  du  format,  preeedes  d'une  courte  Notice  biographique, 
par  Soliman  Lieutaud.  Paris,  chez  Tauteur ;  et  chez  Rapilly. 
(Laon,  Fleury  impr.)  1856.  Lex.  8°.  2  Bll.  IV,  128  S. 
(Nur  200  Exempl.) 


kataloge  von  sehr  reichem  und  schätzbarem  Inhalte,  der  jedoch 
in  Bezug  auf  die  einzelnen  Stiche  wohl  noch  etwas  genauere 
Angaben  zu  wünschen  übrig  lässt. 


©eraeitfjmß  einer  (Sammlung  non  ßunftter  Portrait«.  2)ni(f  Don 
edjröber  in  flulmbadf.  (1857.)  tl.  8°.  24  6.  (Antiquar.  Katalog 
oon  gr.  $cerbegen  in  Dürnberg,  $fr.  220.) 


Portraits-Catalog.  Verzeichniss  aller  Portraits  welche  in  Deutsch- 
land  bis  Ende  des  Jahres  1857  erschienen  und  noch  vom  Ver- 
leger zu  beziehen  sind.  Mit  Einschluss  einer  grossen  Anzahl 


anderen  ähnlichen  L. 'sehen  Portrait- 


Bemerkenswerth. 
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ausländischer  Portraits  und  mit  Angabe  der  Verleger  und 
Ladenpreise.  Bearbeitet  von  Johann  Heitzmann.  München, 
Mey  &  Widraayer.  1858.  kl.  4°.  IV,  432  S.  Pr.  n.  2  Thlr. 

Der  Verf.  hat  diesen  Katalog  in  der  Absicht  der  Oeffent- 
licbkeit  übergeben,  um  damit  einem  längst  gefühlten  Be- 
dürfnisse abzuhelfen.    Est  ist  diese  in  Wahrheit  keine  blosse 
Phrase.    Allen  Portraitsliebhabem    und    denjenigen  Hand- 
langen, welche  sich  mit  dem  Vertriebe  von  Portraits  be- 
schäftigen, mnss  dieser  Katalog  als  Nachschlagebuch,  wie  ein 
solches  in  so  ausgedehntem  Maasse  nicht  weiter  existirt.  un 
bedingt  willkommen  sein.    Zwar  hat  das  Buch  seine  Lücken 
nnd  Mängel ,  allein  abgesehen  davon,  dass  die  Lücken  nicht 
der  Sorglosigkeit  und  Nachlässigkeit  des  Herausg.'s  sondern 
den  in    der  1  hat.   sehr    mangelhaften  Uilfsmitteln  zur  Zu- 
sammenstellung eines  solchen  Kataloges  auf  Rechnung  zu 
setzen  sind,  so  wird  das  Buch  auch  in  seiner  noch  mangel- 
haften Gestaltung  für  die  Bedürfnisse  des  Handels  von  wesent- 
lichem Nutsen  und  Gewinn  sein.    Der  Tendenz  des  Kataloges 
nach,   dem  die  Angabe  des  Verlegers  eine  Hauptsache  ist, 
sind  alle  Portraits,   die  antiquarisch  geworden  und  deshalb 
nicht  mehr  bei  den  Verlegern  sondern  nur  bei  den  Kunst- 
antiquaren gesucht  werden  müssen,  ausgeschlossen  geblieben. 
Die  Sorgfalt,  der  Fleiss  und  Ordnungssinn  des  Herausg.'s, 
die  durchgehend*  im  Kataloge  zu  bemerken  sind,  verdienen 
alle»  Anerkennung. 

Für  Autographensammler,  Geschichtsfreunde,  Maler  etc.  10,000 

wohlfeile  Portraits,  welche  von  dem  Lager  des  Leipziger 

Kunst-Comptoir  ausverkauft  werden  sollen.  Leipzig,  Nies'sche 

Buchdruckerei.    (1858.)  8°.  63  8. 

Blosse  Nomenclatur,  ohne  alle  und  jede  Angabe  des 
Namens  der  Verfertiger  und  Herausgeber,  sowie  der  Orte  und 
Jahre,  wo  und  wann  die  Portraits  erschienen  sind. 

Catalogue  abrege  d'un  süperbe  Atlas  historique  Neerlandais  cora- 
pose  de  Planches  et  Portraits.  Ensuite  de  plusieurs  Planches 
et  Portraits  Neerlandais  et  Etranger,  parmi  lesquels  des  Por- 
traits Anglais  de  grand  rarete;  et  des  Catalogues  de  Ventes 
d'Art.  Le  tout  rassemble  par  J.  J.  van  Voorst.  Mis  en 
ordre,  deerit  et  aecorapagne  d'une  Preface  sur  des  Atlas  et 
Planches  Historiques  Neerlandaises ,  par  Frederik  Muller. 
Amsterdam,  Muller.   1858.  8°.  IX,  29  S.   (Auct.  29.  Novbr. 

1858.  ) 

Auszug  aus  dem  in  Holländischer  Sprache  erschienenen 
grösseren  Kataloge. 

Catalog  der  vom  Ignaz  von  Szwykowski  hinterlassenen  Samm- 
lung von  Bildnissen,  Bildnisswerken,  Kunstbtichern,  Kupfer- 
stichen aller  Schulen  etc.  worunter  die  Iconographie  van 
Dyck's,  die  Werke  von  Bause,  Schmidt,  Wille,  mehrere  sehr 
seltene  Portraitsammel werke  und  eine  streng  wissenschaftlich 
geordnete  Portraitsammlung.   Leipzig,  Druck  von  Hirschfeld. 

1859.  8°.  XII,  152  S.    (Auct.  24.  Octbr.  1859.) 
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Die  Sammlung  i»t  für  die  Portraitlitteratur  von  der 
grosaten  Wichtigkeit  und  vom  Sammler  hauptsächlich,  wie 
es  scheint,  zum  Zwecke  eines  ebenso  verdienstlichen  als  um- 
fänglichen, leider  unvollendet  gebliebenen  Werkes,  einer 
„Tconographischen  Registratur  für  Bildniss-Sammler,  Antiquare, 
Bibliomanen,  Bibliothekare,  Buch-  und  Kunsthändler,  Portrait- 
und  Historienmaler,  Bildhauer,  Numismateo,  wie  überhaupt 
fBr  jeden  gebildeten  Kunstfreund;  oder  chronologische  Zu- 
sammenstellung von  2000  Bildniss-  und  numismatischen 
Werken  der  europäischen  Literatur  und  Kunstgeschichte 
seit  dem  ersten  Gebrauch ,  Bücher  mit  Portrait*  zu  zieren, 
oder  solche  in  besondern  Folgen,  Gallerien  und  Sammlungen 
aller  Art  aneinander  au  reihen,  bis  auf  das  Jahr  1846.  Mit 
vielen  Bemerkungen  und  Notizen"  (wovon  sich  62  Fol.  Bog. 
Ms.  im  Nachlasse  des  Sammlers  vorgefunden  haben)  angelegt 
gewesen. 

Allgemeiner  Portrait-Katalog  von  W.  E.  Drugulin.  Vcrzeichniw 

einer  gewählten  Sammlung  von  Portraits  berühmter  Personen 

aller  Länder   und  Zeiten  (mit  biographischen  und  chalco- 

graphischen  Notizen),  welche   von  dem  Leipziger  Kunst 

Comptoir  zu  beziehen  sind.  Bd.  I— II.  Leipzig,  Kunst-Comptoir. 

1859—60.   8<>.   2   Bll.  409  S.  &  2  Bll.  468  S.    Pr.  n. 

2  Thlr.  10  Ngr. 

Zunächst  awar  nur  für  merkantilische  Zwecke  bearbeitet 
uud  herausgegeben ,  gleichwohl  aber  von  allgemeinerem  In- 
teresse. —  Hierzu  ist  als  „ Supplement 11  (Leipzig,  Nies'sche 
Buchdmckerci.  1861.  8«.  1  Bl.  52  S.  Gratis.)  ein  kurzes  Re 
pertorium  von  Portraits  k  6,  7|,  tO,  15,  20,  25  Ngr.  und  mehr 
erschienen. 

Verzeichniss  von  Portraits  und  Stichen  zur  Staats-  und  Cultur- 
geschichte  von  Polen  und  Russland.  Leipzig,  Kunst-Comptoir. 
1861.  8°.  1  Bl.  63  S.  Pr.  n.  5  Ngr.  (Antquarkatalog  des 
Leipziger  Kunst-Comptoir,  W.  Drugulin.) 

Sehr  achtbar;  reichhaltig  und  gut  redigirt. 

Catalogue  d'une  belle  Collection  de  Portraits,  Planches  historiqnes 

et  bibliques,  Qravures  et  Dessins  sur  l'Architecture  cccle- 

siastique,  Editions  anciennes  et  livres  sur  les  Danses  de  Morts; 

Gravures  de  M.  Schön,  A.  Durer,  Lucas  de  Leyde,  etc.  etc. 

Le  plupart  delaisse  par  feu  N.  C.  Kist.    Amsterdam,  Muller. 

1861.  8°.  1  Bl.  58  S.    (Auct.  6.  Febr.  1861.) 

Vorzüglich  reich  an  Portraits,  namentlich  von  Hollän- 
dischen Gottesgelehrten  und  Professoren.    Gut  redigirt. 

Catalog  der  von  dem  verstorbenen  Joh.  David  Wilhelm  Sachse 
hinterlassenen  grossen  Sammlung  von  Portraits  aus  allen 
Ständen  nach  den  Stechern  und  Schulen  geordnet,  vieler  nis- 
sischen Portraits,  alphabetisch  nach  den  Dargestellten  ver- 
zeichnet, sowie  der  aus  10,056  Blättern  bestehenden  Portrait- 
Sammlung  von  Aerzten  und  Naturforschern  nebst  Convoluten 
von  Portraits,  einigen  Kunstbüchern  etc.  Leipzig,  Druck  von 
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Bär  &  Hermann,  1861.  8ft.  VIII,  204  S.  (Anct.  2.  Pecbr.  1861 

bei  R.  Weigel  in  Leipzig.) 

Von  R.  Weigel  redigirt,  sehr  reichhaltig. 

CaUlog  der  Portraitg-Sammlung,  welche  einzeln  in  der  anti- 
quarischen Buchhandlung  von  II.  W.  Schmidt  in  Halle  a.  S. 
verkauft  werden.    (Nr.  CLIII.)  Halle,  Schmidt.    1861.  8°. 

1  Bl.  30  S. 

Enthält  zur  Hälfte  Bildnisse  von  Rechtsgelehrten. 

Central-Depot  sämmtlicher  photographischer  Visitenkarten.  Por- 

traits.  —  Vollständigster  Catalog  photographischer  Portraits 

io  Visitenkarten-Format  in  Original-Aufnahmen  nach  dem  Leben. 

Universal-Gallerie  der  Zeitgenossen:  Regenten,  Geistlichkeit, 

Generäle,  Diplomaten,  Gelehrte,  Künstler  n.  s.  w.  vorräthig 

io  der  Buch-  und  Kunsthandlung  von  Hugo  Quaag.  Berlin, 

Druck  von  Bernstein.  1862.  8°.  1  Bl.  80  S.  Pr.  n.  4  Ngr. 

Hat  ausschliesslich  merkantilisches  Interesse,  sonst  keinen 
anderen  Werth.    Der  1861  ausgegebene  „vollständige  Catalog' 
iat  dadurch  überflüssig  gemacht  worden. 

Catalogne  d'Estampes  et  de  Portraits  d'anciens  Maftres.  — 

Catalogns  van  Platen  en  Portretten  betrekkelijk  de  Neder- 

I  and  sehe  Geschjedenis ,  gevolgd  door  verschillende  gegra- 

veerde  en  ceeste  Prenten  en  eenige  geschilderde  Portretten« 

Hevattende  de  dubbelen  uit  den  Historischen  Atlas  nagelaten 

door  Wijlen  G.  Munnicks  van  Oleen",  benevens  de  Verzame- 

ling  van  een  Liefhebber.    Utrecht,  de  Bruyn.    1862.  8°. 

1  Bl.  42  8.  (Auct.  3.  Novbr.  1862.) 

Besser  redigirt  als  so  mancher  KatAlog  ähnlicher  Art. 
Auf  die  mehr  oder  minder  grosse  Seltenheit  einselner  Stücke 
ist  aufmerksam  gemacht. 

Catalogue  of  an  exceedingly  interesting  Collection  ofEngraved 
Portraits,  connected  with  the  History  and  Literature  of  this 
Country,  from  the  earliest  period  to  the  present  time,  with 
a  brief  Account  of  the  circumstances  connecting  the  most 
eminent  Persons  with  the  various  Counties  of  Great  Britain, 
prefennents  of  the  Clergy,  comprising  Portraits  of  Admirals, 
Ambassadeurs,  Americans,  Antiquarians,  Astronomer»,  Bishops, 
Classical,  Clerical,  Contenarians,  Foreigners,  Freemasons, 
Founders,  Historians,  Jesuits,  Jews,  Ladies,  Lawyers,  Li- 
terary  Personages,  Mathematicians ,  Medical  Practitioners, 
Members  of  Parliament,  Military  and  Naval  Commanders, 
Musicians,  Naturalists,  Oriental,  Painters,  Poets,  Pugilists, 
Quakers,  Remarkable  Characters,  Reformers,  Theatrical, 
Tradespeople ,  Travellers,  &c,  &c.  Also  a  large  Collection 
of  Portrait«*  illustrating  the  eventful  period  of  the  French 
Revolution,  the  ever  memorable  and  glorious  career  of  the 
Duke  of  Wellington,  Nelson,  and  others.    Also  a  large  Col- 
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lection  of  Octavo  Portrait?*,  all  at  one  uniform  Price, 
which  will  be  found  of  extreme  importance  to  Collectors  in 
the  Country.  A  large  number  of  Portraits  illustrating  tbe 
Shaksperian  Era,  the  Reigns  of  King  Charles  I.  and  II., 
Henry  VIII.,  James  L,  Queen  Elizabeth,  Mary  L,  and  Man 
Queen  of  Scots;  with  a  Collection  of  Portraits  by  and  after 
Sir  Joshua  Reynolds,  Faithorne,  Houbraken,  Sir  Thomas 
Lawrence,  George  Vertue,  Bartolozzi,  &c.  &c.  Alphabetically 
arranged,  with  the  naroes  of  the  Painter  and  Engraver,  and 
the  size  of  each  Plate,  And  markcd  at  less  than  one  half 
the  Price  in  former  Catalogues,  also  a  large  Collection  of 
Miscellaneous  Books,  in  various  Classes  of  Literature. 
London,  Bowden  &  Brawn  ürint.  1863.  8°.  80  S.  (Antiq. 
Katalog  von  J.  Stenson  No.  54.) 

5099  Nrr.,  «um  Theile  recht  gut  verzeichnet. 

Verzeichnis«  von  sechstausend  Portraits  von  Aerzten,  Natur- 
forschern, Mathematikern,  Reisenden  und  Entdeckern,  welche 
von  dem  Leipziger  Kunst- Comptoir  (W.  Drugulin)  zu  be- 
ziehen sind.  Leipzig,  Kunst-Comptoir.  1863.  8°.  176  S. 
Pr.  20  Ngr. 

Eiue  sehr  reiche  und  werthvolle  Sammlung  von  6321  Nrr, 
worunter  viele  sehr  seltene  Stücke,  gut  katalogisirt. 

[358.]  Verzeichniss  der  ..Reformistas  antiguos  cspaüoles"* 

Mitgetheilt  von  Dr.  F.  L.  Hoffmann. 

1.  Carascon.   Segunda  vez  impreso.    Con  mayor  correccion  j 

cuidado  que  la  primera.    Parabien  de  Espafia.   8°.  1  Bl. 

LXXII  S.  &  1  Bl.  301  S. 

Aus  dem  J.  1633. 

2.  Epistola  consolatoria.    Por  Juan  Perez,  reformador  en  el 

siglo  XVI.    Segunda  vez  impresa,  pajina  por  pajina,  dcl 

original;  con  una  noticia  previa  sobre  su  autor  en  espaflol 

y  en  ingles.    Aflo  de  1848.  8°.  XXXII,  224  S.  1  Bl. 

Au»  dem  J.  15ÜÜ.  —  Auf  Kosten  von  B.  B.  Wiffen,  wie 
auf  der  Rückseite  des  Titels  bemerkt  ist,  wieder  abgedruckt. 

*)  Die  unter  dem  Titel  „Reformistas  antiguos  espafloles"  in  Eng- 
land erschienene  und  noch  erscheinende  Sammlung ,  welche  anf  Ver- 
anlassung und  Kosten  einiger  Freunde  in  einer  beschränkten  Ansah! 
von  Exemplaren  herausgegeben  wird,  dürfte  vielleicht  nicht  gerade 
Vielen  bekannt  sein.  Desshalb  habe  ich  es  für  nicht  unnütalich  ge- 
halten, ein  Verzeichnis*  der  Einzelbestandtheile  dieser  Sammlung  nach 
dem  in  der  Hamburger  Stadtbibliothek  befindlichen  Exemplare  hier 
mitzntheilen.  Ich  hnbe  aber  nur  die  vollständige  Titelcopie  und  die 
genaue  Angabe  der  Blätter  und  Seiten  mitgetheilt  Eine  nähere  Be- 
schreibung hätte  zu  weit  geführt  Mehre  Bände  enthalten  buchstäbliche 
Abdrücke  oder  Nachbildungen  der  Titel  der  Originalausgaben  • 
nebst  ausführlichen  litterargeschichtltchen,  biographischen  und  biblio- 
graphischen Notizen,  die  Beachtung  verdienen  und  viel  Neues  darbieten. 
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3.  Imajen  del  Antecristo  i  Carta  a  Don  Felipe  II.  Ahora 
fielmente  reimpresas.  A.  1849.  8°.  1  Bl.  XXXXVtll,  172  S. 

Aus  dem  J.  1556? 

4.  Dialogos.  —  Dos  Dialogos   escritos  por  Juan  de  Valdes, 

ahora  cnidadosamente  reimpressos.  Aflo  de  1850.  8°.  XX, 

484  S.  1  Bl. 

Aus  den  J.  1528—30. 

5.  Artes  de  la  Ioquisizion  espafiola.  Primer  traduczion  ca- 
stellana,  de  la  obra  escrita  en  latin,  por  el  Espafiol  Rai- 
mundo  Gonzalez  de  Montes.  Aflo  de  MDCCCLI.  8°.  1  Bl. 
XVIII  S.  4  Bll.  330  &  96  S.  5  Bll.  16  8.  1  Bl. 

Aus  dem  J.  1567. 

6.  Los  dos  tratados  del  papa,  i  de  la  misa.    Escritos  por  Ci- 

priano  d.  Valera:  i  por  el  publicados  primero  el  a.  1588, 

lnego  el  a.  1599:  i  ahora  fielmente  reimpresos.    Afio  de 

MDCCCLI.  8«.  16  Bll.  610  8.  36  Bll. 
Aus  dem  J.  1599. 

7.  Breve  Tratado  de  Doctrina,  util  para  todo  Cristiano.  [Dis- 

puesto,  al  parezer,  por  el  Dr.  Juan  Perez.  Aflo  de  1560.] 

Ahora  fielmente  reimpreso.  Aflo  de  1852.   8°.    1  Bl.  XX, 

354  S.  11  Bl.  6  8.  1  Bl. 

Aus  dem  J.  1560. 

8.  Reformistas  antiguos  espafloles.  Tomo  VIII.  —  Tratado 
para  confirmar  en  la  fe  cristiana  a  los  cautivos  de  Ber- 
berla.  Compuesto  por  Zipriano  d.  Valera  i  por  el  publicado 
el  a  1594.  —  Aviso  a  los  de  la  iglesia  romana,  sobre  ju- 
bileos.  Compuesto  por  el  mismo,  i  publicado  el  a.  1600.  — 
El  Espafiol  reformado  publicado  el  aflo  1621.  Ahora  fiel- 
mente reimpresos,  con  un  Apendice.  A.  de  1854.  8°.  2  Bll. 
LXVI  8.   1  Bl.  137  S.  1  Bl.  64  8.   2  Bll.  47  S.  7  S. 

6  Bll.  23  8.  3  S.  1  Bl. 

Aus  den  J.  1594,  1600  u.  1621. 

9.  Reformistas  antiguos  espafloles.  Tomo  IX.  —  Ziento  i  diez 

Consideraziones  de  Juan  de  Valdes.    Ahora  publicadas  por 

primera  vez  en  castellano.  Aflo  de  MDCCCLV.    8°.   5  Bl. 

544  &  55  8.  1  Bl. 

Aus  dem  J.  1550. 

10  u.  11.  Reformistas  antiguos  espafloles.  Tomos  X  i  XI.  — 
La  Epistola  de  San  Pablo  a  los  Romanos,  i  la  I  a  los  Co- 
rintios.  Ambas  traduzidas  i  commentadas  por  Juan  de 
Valdes.  Ahora  fielmente  reimpresas.  Aflo  de  1856.  8°. 
XXX  S.  2  Bll.  305  S.  XIX  8.  3  unbez.  8.  317  S.  3  un- 
bez.  S.  60  8. 

Aus  den  J.  1556  u.  1557. 

12.  Reformistas  antiguos  espafloles.  —  Dos  Informaziones : 
una  dirijida  al  Emperador  Carlos  V.,  i  otra,  a  los  Estados 
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del  Imperio;  obra,  al  parezer,  de  Francisco  de  Enziaas. 

Prezede'  una  Suplicazioa  a  D.  Felipe  II.  obra,  al  parexer 

del  Dr.  Juan  Perez.   Ahora  fielmente  reimpresas,  i  seguidas 

de  värios  Apendizes.  Afio  de  1857.  8°.  2  B1L  326  S.  1  Bl. 

57,  76,  152  S.  1  unbez.  S. 
<Aus  dem  J.  1559. 

13.  Reformistas  antiguos  espafioles.  Tonso  XIII.  —  Inquisitionis 
hispanicae  artes  aliquot  jam  oiim  detectae  a  ßeginaldo  Gon- 
salvio  Montano  hispano.  Et  quod  auctor  exegit  foris  nio- 
numeatum,  nunc  primum  in  Hispania  quidam  omnigenae  li- 
bertatis  christianae  Studiosus  accuratissime  edit.  Matriti,  iu 
Aedibus  Letitiae  opus  moestissimum  excusum.  A.  D. 
MDCCCLV1I.  8°.  19  Bil.  297  S.  2  Bll.  48  S.  1  Bl. 

Au»  dem  J.  1567. 

14.  Reformistas  antiguos  espafioles.  Num.  XIV.  —  Institution 
relijiosa,  escrita  por  JuanCalvino,  el  afio  1536;  y  tradazida 
al  castellano  por  Zipriano  de  Valera.  Segunda  vez  fielmente 
impresa,  en  ol  ratsmo  nümero  de  pajinas.  Madrid:  Imprenta 
de  Jose  Lopez  Cuesta.  1858.  gr.  8°.  17  Bll.  520  S.  - 
Parte  segunda.  1  Bl.  521—1032  S.  37  Bll. 

Ans  dem  J.  1597. 

15.  Reformistas  antiguos  espafioles.  Tomo  XV.  Alfabeto 
christiano.  —  Alfabeto  christiano  by  Juan  de  VaJdea. 
A  faitbful  reprint  of  the  italian  of  1646:  with  two  mo- 
dern translations,  in  spanish  and  in  english.  London. 
MDCCCLXI.  8.  2  Bll.  LXXXIII,  246  S.  1  leeres  Bl. 
2  BU.  2-76  ß.  2  Bll.  XV,  192  S.  Mit  dem  Facsimile  aus 
einem  MS.  der  Hamburg.  Stadtbibliothek  „Las  ciento  y  diez 
Consideraciones  del  Valdes." 

Au«  dein  J.  1546.  —  Auf  Koste«  von  B.  B.  Wiffeo,  wie 
auf  Aßr  Rückseite  des  Titels  bemerkt  ist,  wieder  abgedruckt. 

16.  Reformistas  antiguos  espafioles.  No.  XVI.  —  Zento  i  diez 
Consideraziones  leidas  i  explicadas  häzia  el  afio  de  1538  i 
1539.  Por  Juan  de  Valdes.  Conforme  a  un  M8.  castellano 
escrito  el  a.  1558  existente  en  la  Biblioteca  de  Hamburgo, 
i  ahora  publicado  por  vez  primera  connn  facsimile.  Espana. 
Afio  MDCCCLX1L  8°.  2  Bll.  544  8.  18  S.  1  Bl. 

Aus  dem  J.  1558.  —  Das  Facsimile  ist  das  nämliche, 
welches  sich  auch  im  XV.  Bde  befindet. 

17.  CX  consideraziones  etc.  Reimpresiön  mejorada  del  No.  9. 

Aus  dem  J.  1550.  —  Dies«  wird  der  Inhalt  des  XVII.  Bandes 
sein,  der  nach  einer  Angabe  auf  der  Rückseite  des  Titels  im 
XVIII.  Bde  noch  nicht  gedruckt  ist. 

18.  Reformistas  antiguos  espafioles.  No.  XVIII.  —  Breve  8u- 
mariode  Indulienzias.  Por  ei  Dr.  Juan  Perez.  En  apendize: 
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Una  carta  de  Antonio  del  Corro.  En  Madrid.  A  flu  de  grazia 

de  1862.    12».  XXII,  23—76  S.  32  Bll. 
Aua  dem  J.  1560? 

# 

19.  Dialogo  de  la  lengua.  Apendize.  —  Dialogo  de  la  lengua 
(tenido  äzia  el  A.  1533),  i  public  ad  o  por  primer  vez  ei 
aöo  de  1737.  Ahora  reimpreso  conforme  al  MS.  de  la 
Biblioteca  Nazional,  ünico  que  el  Editor  conoze.  Por 
Apendize  va  nna  Carta  de  A.  Valdes.  Madridi  Afio  de  1860. 
Imprenta  de  J.  Martin  Alegria.  8°.  Uli,  206  S.  1  Bl.  71  S. 
Ans  dem  J.  1533? 


Litteratur  und  Misceüen. 
Allgemeines. 

[359.]  ßerapeum  hrsg.  von  Naumann.  XXIV.  Jahrgang  (8.  obeu 

Nr.  261.) 

Das  Hauptbl.  enthält:  Nr.  4.  S.  49—61  tt.  Nr.  5.  S.  65—77 
Ueber  Trier'sehe  Handschriften  in  der  Kaiserlichen  Bibliothek 
in  Paris.  Mitgetheilt  von  Dr.  Fr.  Xav.  Kraus  in  Trier  — 
Nr.  4.  8.  62—64  n.  Nr.  6.  S.  78—80  Volksgemälde  des 
sechzehnte u  Jahrhunderts.  Von  Einil  Weller  in  Zürich  (Fort- 
setzung) —  Nr.  6.  8.  77 — 78  Anzeige  der  „Lempertz'schen 
Bilder  Hefte  zur  Geschichte  des  Bücherhandels  etc.";  von 
Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg.  Im  Intelligeuzbl.  findet  sich 
Kr.  4.  S.  25 — 29  u.  Nr.  5.  S.  33—39  Rapport  trieunal  sur 
la  Situation  de  la  bibliotheque  royale  pendant  les  annecs 
1858 — 1861  etc.  par  M.  Alvin.  Bruxelles.  (Fortsetzung.) 

[360.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothdcaire  publ.  par 
Tee  he  n  er.  Serie  XVI.  (S.  oben  Nr.  171.) 

Das  Jan.-Febr.  Heft  enthält:  S.  1—12  Prospectus  pour 
les  Oeuvres  de  Charles  Nodier  (1832),  par  Jules  Jauin  — 
8.  13 — 34  Histoire  de  Charles  VII,  Roi  de  France,  et  de  son 
epoque  (1403—1461),  Par  A.  Vallet  (de  Viriville).  Probe  aus 
dem  in  3  Bden  bestehenden  Werke  —  S.  35 — 36  Vers  inedits 
du  Portrait  de  M.  de  Saint-Pavin ;  publ.  par  S.  de  Barthelemy 
—  S.  37—45  Comptes  du  Voyage  de  la  Baronne  de  Pont- 
l'Abbe  ä  laCour,  ä  Blois,  en  1508;  par  le  meme  —  3.  40—61 
La  Princesse  de  Conde  (Claire-Clemence  de  Maiile-Breze);  par 
Charles  Asselineau  —  8.  62 — 72  Notes  sur  quelques  ancieus 
Opuscules  imprimes  relatifs  aux  debordements  meinorables  sur- 
reous  en  France  pendant  le  seizieme  et  le  dix-septieme  sieole ; 
par  le  Baron  Ernouf  —  8.  73 — 77  Deux  Lettre 8  inedites  de 
Lazare  Hoche  —  8.  78 — 95  Correspondance  inedite  de  Peiguot 
svec  Amanton  —  8.  96  Analecta-Bibüon. 
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[301.]  Bulletin  du  BouqoinUte  publ.  par  Aubry.  7e  Annee. 
ler  Semeatre.  (S.  oben  Nr.  264.) 

Von  den  letzterscbien'enen  Nrr.  150 — 61  enthält  der 
fiberwiegende  Theil  den  antiquar.  Lagerkatalog  des  Herausg.'s. 
Sonst  findet  sich  in  Nr.  150.  S.  151—53  „Les  Bibliotheques 
de  Londres  au  siecle  dernier.  (IV.  article.)  Par  Gustave 
Masson"  u.  Nr.  151.  S.  179—84  „Piece  inedite  de  Gabriel 
Peignot;  publ.  par  A.  de  Coucy." 

[362.]  Le  Chaaaeur  bibliographe  publ.  par  Francois.  He  Anne«. 
(8.  oben  Nr.  263.) 

Nr.  3  enth.,  ausser  dem  Lagerkataloge  des  Herausg.'s, 
S.  3 — 8  Rob.  Luzarche  über  „Discours  des  Sorciers  etc.  par 
llenry  Boguet  (Lyon,  Pillehote.  1602.  8.),"  S.  8—12  „Melange* 
bibliographiques,"  S.  12 — 14  „Varietes  historiques  etlitteraires," 
S.  15—23  „Correspondance,"  8.  23—28  „Bibliotheque  de 
Colbert.    Du  prix  des  livres  en  1728.  (IV.  article.)u 

Bibliographie. 

[363  ]  *  Monvmenta  graphica  niedii  aevi  ex  Archivis  et  Biblio- 
tbecia  Imperii  Avatiiaci  collecta  edita  jvssv  avspiciis  Miniaterii  cvltvs 
et  pvblicae  inatitvtionia  Caes.  Reg.  Fase.  IV— V.  Vindobonae,  ex  Offi- 
cina  Caes.  Keg.  Typogr.  Avlae  et  Statva.  (1862—63.)  Imp.  Fol.  12  & 
17  photogr.  Tat".  —  Nebst  den  Texten  der  in  den  Monvmenta  graphica 
niedii  aeyi  enthaltenen  Schrifttafeln.  Herausgegeben  von  Dr.  Th.  Sickel, 
K.  K.  a.  o.  Profeaaor.  Lief.  4  &  5.  Wien,  aua  der  K.  K.  Hof-  u. 
Staatadruck.  1862—63.  gr.  4.  55—72  &  73—89  8.  Pr.  a  n.  16  Thlr. 
20  Ngr.  (8.  Ana.  J.  1862.  Nr.  6.) 

Ein,  wie  schon  erwähnt,  für  die  Handschriftenkunde  sehr 
wichtiges  Prachtwerk. 

[364.1  Manuel  du  Libraire  et  de  l'Amateur  de  Livres  contenant 
!•  Un  nouveau  Dictionnaire  bibliographique  Dana  lequel  sont  decrita 
les  Livres  rares,  precieux ,  ainguliers,  et  auaai  lea  ouvragea  lea  plus 
eatim£s  en  tout  genre ,  qui  ont  paru  tant  daua  lea  langues  anciennea 
que  dana  les  principales  lauguea  modernes,  depui8  l'origine  de  l'im- 
prinierie  jusqu'a  nos  joura;  avec  l'hiatoire  des  differentes  editiona  qui 
en  ont  ete*  faitea;  dea  renaeigneraenta  ndceaaairea  pour  reconnaitre  les 
contrefacona,  et  collationner  lea  anciena  livrea.  On  y  a  Joint  une  con- 
cordance  dea  prix  auxquels  une  partie  de  ces  objecta  ont  äte  portea 
dana  lea  ventea  pnbliquea  faites  eu  France,  en  Angleterre  et  ailleurs, 
depuis  prea  d'un  siecle,  ainai  que  l'appreciation  approximative  dea 
livrea  anciens  qui  se  rencoutrent  frequemment  dans  le  commerce; 
2«  Une  Table  en  forme  de  Catalogue  raisonn«*  Ou  sont  claaaes,  selon 
Pordre  des  matieres,  tous  les  ouvrages  portea  dana  le  Dictionnaire,  et 
un  grand  nombre  d'autrea  ouvragea  utilea,  maia  d'un  prix  ordinaire, 
qui  n'ont  paa  dü  etre  place«  au  rang  dea  livrea  ou  rarea  ou  precieux; 
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par  Jacques  Charles  Brunet  Chevalier  de  la  Legion  d'honneur. 
V.  Edition  originale  entierement  refondue  et  augmentfe  d'un  tiers  par 
l'Auteur.  Tom.  IV.  Part.  2.  Paris,  Didot  freres,  fils  et  Cie.  Lex.  8. 
2  BU.  801-1476  Sp.  Pr.  n.  2  Thlr.  25  Ngr.  (8.  An«.  J.  1862.  Nr.  772.) 

Reicht  von  Pomponius  Mela  bis  Rzaczynski.  Der  nun 
vollständig  vorliegende  IV.  Band  hat  einen  etwas  geringeren 
Umfang  als  die  früheren,  weil  der  Verf.  den  Buchstaben  8., 
wefcher  an  der  Reihe  gewesen  wäre,  der  aber  vollständig  im 
IV.  Bde  nicht  mit  Aufnahme  hätte  finden  können,  nicht  gern 
hat  trennen  wollen.  Der  nächstfolgende  V.  Band  wird  dafür 
um  so  umfänglicher  werden. 

[365.]  Mgctneine«  $üdjcr'?frtfen  ober  tooflftSnbiflf«  aty&abetiföe« 
f*fi;etc$nif?  aflcr  ton  1700  bis  <£nbe  1861  crföienenen  ©fi#cr,  »et($e  in 
5Vntfdjlanb  unb  in  ben  bur$  2  pxaty  unb  Literatur  bamit  &ert»anbten 
fänfcera  gcbrucft  worben  fmb  ic  58on  SöU&elm  $«nfiu«.  XIII.  SBanb  jc. 
herausgegeben  »on  Stöbert  $cumann.  £t«f.  6.  [$acfliinber  —  $o$f.]  Peinig, 
arotf&au«.  gr.  4.  6.  401—80.  $r.  n.  25  Wgr.,  auf  Wtltyap.  n.  1  i%U. 
6  9fgr.  (@.  oben  9hr.  177.) 

Mit  Sorgfalt  bearbeitet. 

[366.]  Qazettes  et  Gazetiers  Histoire  critiqne  et  aneedotique  de 
la  Presse  Parisienne  par  J.  P.  Vaudin.  II.  Anne*e.  Paris,  Dentn.  gr.  12. 
(oder  kl.  8.)  2  Bll.  XLVII,  283  S  Pr.  n.  1  Thlr. 

Auch  bibliographisch  von  Interesse. 

[367.]  *  Messager  des  Sciences  historiques,  ou  Archires  des  Alte 
et  de  la  Bibliographie  de  Belgique.  Recueil  publie*  par  A.  Van  Lokeren, 
le  Bsu-on  de  8aiot-Genois ,  P.  C.  Van  der  Meersch  et  Kervyn  de  Vol- 
kaersbeke.  Annee  1863.  Cand,  impr.  de  Hebbelynck.  (Brnzelles  et 
Leipzig,  Mnqnardt.)  8.  4  Hefte  mit  Taf.  Pr.  n.  6  Thlr. 

Bibliographisch  von  keinem  erheblichen  Werthe. 

[368.]  *  Neurologie  Liegois  pour  1859.  Liege,  Renard.  1863.  8. 
104  S. 

Dieser  von  Ulysse  Capitaine  für  die  Jahre  von  1851  an 
herausgegebene  Nekrolog  (wovon  1854  u.  1855  bereits  ver- 
griffen sind)  ist  eine  mit  vieler  Sorgfalt  verfasste  Arbeit;  die- 
selbe enthält  mehr  oder  weniger  ausführliche  Biographien  von 
Lfittichern  aller  Klassen  u.  hat  für  Bibliographen  dadurch 
einen  besonderen  Werth,  dass  sich  darin  die  Schriften  der 
Gelehrten  möglichst  vollständig  u.  genau  (häufig  mit  Angabe 
des  Verlegers  u.  der  Seitenzahl)  angeführt  finden.  Auch  über 
den  handschriftlichen  Nachlass  der  Verstorbenen  finden  sich 
oft  Mittheilungen.  —  1.  — 

[369  ]  Bibliografla  Polska.  Wykaz  wszelakich  now6sci  literatnry 
i  tztuki  polskiej,  oraz  obeych,  z  nia.  zwiqzek  majaeych,  a  wychodzqcych 
tak  vr  kraju  jak  i  za  granieq.    Wydawca  F.  A.  Brockhaus  w  Lipsku. 
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Odpowiedzialny  Redaktor  Dr.  Edward  Brockliaus.  Bok  III.  Lipsk, 
Brockhaus.  8.  Erscheint  monatlich  ä  \— 1  B.  Pr.  n.  20  Ngr.  (8.  An«. 
1862.  Nr.  186.) 

Mit  Sorgfalt  redigirt. 

[370.]  Bibliotheca  philologica  oder  geordnete  Uebersicbt  aller  auf 
dem  Gebiete  der  claseischen  Altertumswissenschaft  wie  der  älteren 
und  neueren  Sprachwissenschaft  in  Deutschland  und  dem  Ausland  nea 
erschienenen  Bücher.  Herausgegeben  von  Dr.  Gustav  Schmidt.  *XV. 
Jahrgang.  2.  Heft.  Juli — December  1M>2.  (Mit  einem  alphabetischen 
Kegister.)  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Kuprecht.  8.  1  Bl.  03—152  S. 
Pr.  n.  7  Ngr.    (S.  Anx.  J.  1862.  Nr.  777.) 

Mit  der  bekannten  Sorgfalt  bearbeitet. 

[371]  Wissenschaftlicher  Jahresbericht  für  1857  und  1858.  Von 
Prof.  Dr.  Richard  Gosche.  (8chluss.)  S.  Zeitschrift  d.  Deutsch,  mor- 
genländ.  Gesellschaft.  Bd.  XVH.  =  Zweiter  Folge  Bd.  VII.  litt.  1. 
n.  2.  (Leipiig,  Brockhaus  in  Comm.  8.)  S.  95-213.  (8.  An«.  J.  1860 
Nr.  327.) 

Der  vorl.  Schluss  des  Berichtes  enthält  Nr.  733-1689. 

[372.]  Bibliotheca  theologica.  2to$ciä)m&  ber  auf  bem  Gebiete  ber 
ebangeliföcn  X&eologic  nebft  ben  für  btcfclbc  »idjttgen  wä&renJb  ber  3a&re 
1830—1862  ht  2)eutfa)tanb  erföienenen  ©Triften,  $on  (Srnft  «manbu« 
3uddotb.  2.  £ief.  (<Sngelfrre$t— £al&.)  Böttingen,  35anbcnvoccf  &  8tuj>r*<$t. 
gr.  S.  321-640  @.  $r.  it.  1  2tyr.  10  ftgr.  (©.  *nj.  3-  1862.  %T.  679.) 

Mit  der  vorl.  2.  Lief,  ist  das  hoffentlich  dem  geBammten 
theologischen  Publikum  ebenso  wie  den  Buchhändlern  will- 
kommene Werk  bis  zur  Mitte  vorgerückt ;  bei  dem  ausdauernden 
Fleisse  des  Herausg.'s  darf  man  sich  die  völlige  Beendigung 
des  Buches  in  möglichst  kurzer  Zeit  versprechen.  Der  Herausg. 
hat  durch  sorgfältige  Benutzung  der  zur  Herstellung  seines 
Werkes  erforderlichen  bibliograph.  Hilfsmittel  u.  durch  über- 
sichtliche Anordnung  seines  umfänglichen  Materiales,  sowie 
der  Verleger  seinerseits  durch  sehr  gefälligen  u.  ziemlich  cor- 
rekten  Druck  dafür  gesorgt,  dass  sich  das  Buch  in  den  Samm- 
lungen der  Theologen,  soweit  sie  nicht  ihrer  Meinung  nach, 
einmal  im  Besitze  eines  Amtes,  nun  nicht  weiter  um  litterar. 
Kenntni8S  sich  zu  bekümmern  brauchen,  und  in  den  Geschäfts- 
bibliotheken aller  nur  einigermaassen  bedeutenderen  Sortiments- 
handlungen als  willkommener  litterar.  Rathgeber  leicht  ein- 
bürgern wird. 

[373.]  ($ef$i$te  ber  <£anßeinf$en  Jöibelanftolt  in  $a0e  um  rewalfc 
©«tränt,  3nft\  b.  Bnjlalt  imb  ©orfle&ct  ber  Süiid^anblmig  u.  9u$bru<ferei 
bc«  «Baifen^aufcö.   $atle,  «uäftanbt.  b.  SBaifenfc.  8.  IV,  88  6.  mit 
trait.   <ßr.  12$  SRgr. 

Auch  bibliographisch  von  Interesse.  In  der  C. 'sehen 
Bibelanstalt  sind  von  ihrer  Gründung  an  bis  Ende  1862  nicht 
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weniger  als  5,224,670  Exemplare  von  Bibeln  u.  bibl.  Stücken 
gedruckt  worden. 

[374.]  2>a*  QÜ^meine  (Staatsrecht  unb  ba*  gemeine  beutf^e  Staat!' 
unb  $unbe«n$t.  $ea  @.  ttetyleu,  »fgientngdfectetaf.  flbtl?.  I.  Steden«« 
*nr8,  SRanj.  1862.  gr.  8.  tot*.  ®.  85-19«:  Die  Sitetatur  be«  aUaemei* 

Reichhaltige,  aber  bibliographisch  unzulängliche  Zusammen- 
stelliing  von  1)  sammtliehen  neueren  staatsrechtl.  dogmatischen 
Werken,  2)  sämmtlichen  neueren  staatsrechtl.  Erörterungen, 
8)  sÄmmtlichen  neueren  8chriften  über  Bundesrecht,  mit  Anhang 
der  Litteratur  über  die  Deutsche  Reichsverfassung,  4)  sämmt- 
tichen  neueres  Schriften  über  a.  Deutsche  Staatsgeschichte, 
b.  Staatsverfassungsrecht,  c.  Verwaltungsrecht,  5)  sammtliehen 
seueren  Schriften  polit.  Inhalts.  Mit  Anhang:  I.  Bezugl.  des 
»eueren  franz.  öffentlichen  Rechts,  II.  Werke  über  die  öffentl.- 
reehttiebe  Litteratur.   Chronologisch  geordnet 

[375.]  Saggio  itorico  della  Legislazione  Veuota  forestale  dal  sec 
TU  «1  XIX  di  AUodso  di  Borenger.    Venera,  Ebhardt.    kl.  4.  (oder 
gr.  8.  )    157  S.    Pr.  n.  2  Thlr.  4  Ngr.    Rnth.  B.  131-35:  Bibliograüa 
fore»tAle  italiana  modern*. 

Ausser  der  Zusammenstellung  der  neueren  Litteratur  findet 
sich  die  betreff,  altere  im  Buche  an  verschiedenen  Stellen  zer- 
streut. Der  Verf.  hat  die  litterar.  Notizen  mit  Fleiss  ge- 
sammelt. 

[376.]  Bulletin  bibliographique  des  8ciences  physiques,  naturelles 
•t  m^dicales  public  Par  J.  B.  Bailiiere  et  fils.  3me  annee  1862.  Paris, 
BaillUre  et  fils.    1863,   8.    112.  8.   Pr.  n.  1  Thlr.  6  Ngr. 

Gute  Ueberaicht  mit  Register.  Der  Zweck  dieser  Ueber- 
sicht  ist,  eine  Zusammenstellung  der  ganzen  betreffenden  Franz. 
Litteratur,  sowie  der  vorzüglichsten  Werke  aus  der  Litteratur 
des  Auslandes  zu  geben.  In  der  Litteratur  des  Auslandes 
finden  sich  jedoch  sehr  grosse  u.  bedeutende  Lücken  u. 
eigentlich  bleibt  die  Franz.  Litteratur  immer  nur  die  Haupt- 
sache. 

[377.]  *  Chemisch -technisches  Repertorium.  Ueb  ersichtlich  ge- 
ordnete Mittheilungen  der  neuesten  Erfindungen,  Fortschritte  und  Ver- 
besserungen au^  dem  Gebiete  der  technischen  und  industriellen  Chemie 
seit  Hinweis  auf  Maschinen,  Apparate  und  Literatur  für  Ge werbtrei- 
bende, Fabrikanten,  technische  Chemiker  und  Apotheker.  Heraus- 
gegeben von  Dr.  Emil  Jacobson.  Jahrg.  1862.  2.  Halbjahr.  Berlin, 
Gärtner.  8.  Corapl.  XH,  1198.  Pr.  27  Ngr.  (8.  Anr.  J.  1862.  Nr.  788.) 

Hinsichtlich  der  Litteraturangaben  von  untergeordnetem 
Werthe. 
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[378.]  Mittheiluugen  aus  Justus  Perthes  geographischer  Anstalt 
über  wichtige  neue  Erforschungen  auf  dem  Gesammtgebiete  der  Geo- 
graphie von  Dr.  A.  Petermann.  Gotha,  Perthes.  4.  1362.  XII.  S.  483 
—90,  1863.  t  8.  37—40,  IL  8.  72—80,  III.  8.  113—20:  Geographische 
Literatur.    (S.  Ans.  J.  1862.  Nr.  876.) 

Bibliographisch  -  kritische  Uebersichten  der  neuesten  Lit- 
teratur. 

[379.]  Uto«ft$t  ber  yijhmfaen  Stteratur  be«  3a*re«  1862.  [Unter. 
Stieltet:  Sfceobot  öernfcarbt.]  @.  ^iftorifc^e  3eitf$rift,  Mg.  ton  ton 
6»bel.  »b.  IX.  (V.  Safrrg.  1863.)  3Äün$en,  lit  -  artift  «nftoit  flr.  8. 
$ft.  1.   ©.  138-  288.   (@.  oben  >Rr.  116.) 

Gute  bibliographisch  -  kritische  üebersicht  u.  Analyse. 
Fortsetzung  folgt. 

[380.]  Bibliografia  dei  larori  pubblicati  in  Germania  sulla  Storis 
d'Italia  di  Alfredo  Reumont  d'Aquisgruna  Dottore  di  Filosofia  e  di 
Legge  ec.  Berlino,  Decker.  8.  XI.  468  8.  Pr.  u.  2  Thlr.  20  Ngr. 
(8.  oben  Nr.  347.) 

Auf  Grundlage  der  vom  Verf.  früher  im  „Archivio  storico 
Itaiiano"  gegebenen  ähnlichen  Mittheilungen,  welche  vervoll- 
ständigt und  fortgesetzt  worden  sind,  ist  die  vorl.  Bibliographie 
zusammengestellt,  die  in  zwei  Abtheilungen  1)  von  der  Stori* 
ecclesiastica,  politica  e  letteraria  u.  2)  von  der  Storia  delle 
Belle  Arti  handelt.  Der  Verf.  hat  das  unbestreitbare  Verdienst, 
wie  durch  die  früheren  so  auch  durch  die  vorl.  neuere  Zusam- 
menstellung der  Deutschen  Litteratur  einen  sehr  wesentlichen 
Nutzen  insofern  verschärft  zu  haben,  als  dadurch  eine  nähere 
Kenntniss  dieser  Litteratur  bei  den  Italienern,  wie  sie  sonst 
nicht  möglich  gewesen  wäre,  vermittelt  worden  ist.  Die  Ita- 
liener mögen  dem  Verf.  dafür  grossen  Dank  wissen,  dass  er 
ihnen  die  Kenntnissnahme  der  Deutschen  Litteratur  durch  das 
vorl.  Werk  bedeutend  erleichtert  hat;  der  Verf.  ist  sogar  so- 
weit gegangen,  dass  er  den  Deutschen  Titeln  der  angeführten 
Schriften  eine  kurze  Ital.  Uebersetzung  beigefügt  hat.  Für 
uns  Deutsche  ist  das  Werk  natürlich  von  weit  untergeordneterer 
Bedeutung. 

[381.]  W.  Drugnlin's  Historischer  Bilderatlas.  Verzeichnis*  einer 
Sammlung  von  Einsei  blättern  zur  Cultur-  nnd  Staatengeschichte  vom 
fünfzehnten  bis  in  das  neunzehnte  Jahrhundert.  Erster  Theil.  Vor- 
studien. Lief.  3.  [A.  u.  d.  T. ;  Lager -Katalog  des  leipziger  Kunst- 
Comptoirs  (W.  Drugulin).  Abth.  III.]  Leipziger  Kunst-Comptoir.  8. 
VII,  97-146  S.   2468—3332  Nrr.   (8.  An».  J.  1862.   Nr.  528.) 

Enth.  den  Schluss  des  Abschnittes  D.  „Nutz,  Scherz  u. 
Trutz"  nebst  Nachtrag  zu  den  früheren  Abschnitten.  —  Hier- 
mit ist  der  I.  Theil  des  vorl.  Bilderatlasses  als  abgeschlossen 
zu  betrachten,  zu  dessen  weiterer  Abrundung  ein  eigenes  „Ver- 
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zeichniss    von    älteren  Ornaraentstichen    aller  Kunstschulen, 
Schreib-  und  Zeichenbüchern,  welche  von  dem  Leipziger  Kunst- 
Comptoir  (W.  Drugulin)   zu  beziehen  sind  (Leipzig,  Kunst- 
Comptoir.   8.   VII,  78  8.  1134  Nrr.)w  erschienen  ist.    Es  ist 
eine  eigentümliche    aber  gewiss   nicht  uninteressante  Idee, 
dnrch   die  im   Bilderatlas  verzeichnete  Sammlung    ein  Ge- 
gammtbild  der  Öffentlichen  wie  der  vertrauten  Geschichte  der 
Völker  u.  Staaten  während  der  letzten  vier  Jahrhunderte  mittels 
Darstellungen  von  Künstlern  der  betreff.  Perioden  zu  geben ; 
diese  Idee  hat  jedoch  auch  nur  mit  Hilfe  des  reichen  Vor- 
rathes   des  Herausg.'s  zur  Ausführung  sich  bringen  lassen. 
Man  darf  dem  Herausg.  gern  die  Anerkennung  zollen,  dass  er 
Äse  Ausführung  nach  Maassgabc  seiner  Mittel  planmässig  u. 
mehickt  bewerkstelligt  hat.    Als  zweiter  Theil  des  Bilder* 
atlasses  wird  „die  Geschichte  in  Flugblättern"  erscheinen.  — 
Gleichzeitig  mit  der  vorl.  3.  Lief,  des  Bilderatlasses  ist  vom 
Herausg.  ein  Verzeichniss   von  6000  Portraits  von  Aerzten, 
Naturforschem ,    Mathematikern ,   Reisenden    u.  Entdeckern 
publicirt  worden,  dem  in  Kürze  ein  Verzeichniss  von  c.  5000 
Portraits  in  Bezug  auf  Musik  u.  Drama  folgen  soll. 

[382.]  *  L'Annee  litteraire  et  dramatique  ou  Revue  annuelle  des 
principaJes  produetions  de  la  Litterature  Fraocaise  et  des  tradactioni 
des  oeuvres  les  plns  importantes  des  Litt^ratures  ätrangers  olassäes  et 
etudiees  par  genres  avec  rindication  des  övenements  les  plus  reraar- 
qaables  appartenant  a  l'histoire  litteraire  dramatique  et  bibliographique 
de  l'annöe  par  0.  Vaperean  Auteur  du  Dictionnaire  universel  des  Com  - 
temporains.  V.  Annee.  Paris,  Hachette  et  Cie.  gr.  12.  2  BI1.  529  S. 
Pr.  n.  1  Thlr,  5  Ngr.   (S.  Aus.  J.  1862.  Nr.  594.) 

Bibliographisch  von  untergeordnetem  Warthe. 

(383.]  Lettres  et  publications  de  Henrick  Agileus  de  Bois-le  Duc 
(1503  —  1595)  Notice  bibliographique  Par  F.  L.  Hoffmann,  docteur  en 
droit.  [Extrait  du  bulletin  du  Bibliophile  beige.]  Bruxelles,  Heussner. 
8.    22  S.   (8.  oben  Nr.  170.) 

Mit  der  dem  Herausg.  eigenen  bekannten  Accuratesse  u. 
Sachkenntniss  ist  S.  15 — 22  eine  bibliographisch  genaue  Be- 
schreibung u.  Analyse  der  Schriften  des  A.  (11  Nrr.)  gegeben, 
mit  Anzeige  derjenigen  Bibliotheken,  aus  denen  dem  Herausg. 
Exemplare  zur  eigenen  Durchsicht  vorgelegen  haben.  Nur 
hinsichtlich  der  Beschreibung  einer  einzigen  Nr.  ist  H.  auf 
die  freundliche  Mittheilung  Vischels  in  Basel  angewiesen  ge- 
blieben. 

[384.]  *  Catalogue  chronologique  des  oeuvres  imprimees  et  manu- 
tcrite*  de  J.  B.  Gerbier,  que  possede  la  Bibliotheque  des  Ayocats  a  la 
Conr  Imperiale  de  Paris;  par  B.  Haureau,  membre  de  l'Institut.  Paris, 
Durand.   8.    96  8.    Pr.  3  Fr. 
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[385.]  3e^ann  ©eorg  $amann*«,  be«  HRagu*  in  Horben,  Jeben  nnb 
@$ru*ten.  »on  Dr.  <&.  ©Hberaeifter.  «b.  IV.  (2t.  u.  b.  ttt.:  Sutor» 
»oft  tyrem  3n$alte  na<$.)  ©ot&a,  $ertvM.  8.  1  *f.  XXVI,  306  6. 
yx.  n.  1  2tyr.  18  <Rgr.  (gnt&.  ©.  XVII -XXI:  Ctyronologif$e  Ueberfify 
bet  fcruifföriften  Hamann'«. 

Die  Uebersicht  besteht  aus  einer  kurzen  Nomenklatur  mit 
Hinweis  auf  die  darüber  in  dem  Werke  (wovon  die  3  ersten 
Bde  1857  erschienen  sind,  XX,  442;  XI,  462;  XVI,  451  S. 
mit  Portr.  u.  1  Facsim.-Taf.  Pr.  n.  6  Thlr.)  gegebenen  wei- 
teren Mittheilungen.  Die  Uebersicht  ist  auch  im  L  Bde. 
S.  XIII— XVI  abgedruckt. 

[386.]  D.  gferijtotf  Su^cner,  ein  Beitrag  jur  aterargefcfrtyte,  Bej»n< 
ber«  bei  $anbel8ied)te.  fßon  Dr.  i^eobor  SWutbcr.  @.  3a$rfcud>  bc«  ge- 
meinen beutfefcen  5Hed?tö  br*g.  neu  Dr.  Q.  3.  Keffer,  Dr.  Xf>.  SRut&er  nsb 
Dr.  O.  €>tobbe.  8b.  VI.  Seidig,  $irjet   8.  $ft  2  u.  8.   @.  140-96. 

Die  Einleitung  enth.  einen  ausführlichen  Nachweis  der 
handschriftl.  sowohl  als  gedruckten  Quellen,  darunter  eine 
bibliographisch  genaue  Verzeichnung  der  K.'schen  Drnek- 
Schriften. 

[387.]  *  Lei  Robespierre.  Monographie  bibliographique ;  par  J. 
M  Qadrard.  Paris,  impr.  Renon  et  Maulde.  8.  44  8.  Nur  100  Eiempl. 
k  4  Fr.   (8.  oben  Nr.  255.) 

Extrait  du  T.  12  de  la  France  litteraire. 

[388.]  flu«  64iuTet'f  SRatyaß.  Heifetagebüdjer,  »rief*  unb  «»fori«- 
men.  SKttgetfceUt  nnb  mit  einem  Seqeidfrnifi  faramtlid&er  ffierTe  ©^infeT« 
toerjeien  ton  tllfreb  gretyerrn  ton  Soljogen.  »b.  III.  ©erlin,  fcetfet. 
gr.  8.  XIX,  411  6.  mit  1  ¥>&etogr.  Portrait,  2  fcaf  unb  1  Tabelle  ► 
n.  2  £$fc.  20  SRgr.   (©.  Slnj.      1862.  <Rr.  885.) 

Enth.  8.  398—411:  Nachträge  und  Berichtigungen  zu 


sämmtlicher  Werke  Schinkel's« 

[389.]  Subtoig  U^tanb.  ©ortag  ton  Otto  3afcn.  ©ehalten  bei  bei 
Itylanbfeier  in  Sonn  am  11.  gebroar  1863.  mt  fiterarWorifa)en  '©«lagen, 
»emt,  fco$en  &  @o$n.  TT.  8.  <5nt$.  ©.  217-31:  £fyronotogifa)e*  Set» 
3 e i ctj n i §  ber  ©ebirfjte. 

Das  Verzeichniss  ist  von  Dr.  M.  Bernays,  mit  Hilfe  der 
von  Sal.  Hirzel  in  Leipzig  mitgeteilten  seltenen  Hilfsmittel, 
„in  ziemlicher  Vollständigkeit"  zusammengestellt  worden. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 

[890.]  Garatog  be«  5tfcelogifä)en  tt  «miquarium«  ber  «cabemif*« 
«uaftanblma.  (Öbuarb  <3>tc%)  in  Sertin.  Ii.  8.  64  6.  1268  *n. 

Grösserentheils  Deutsche  neuere  u.  gangoare  Litteratur. 
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(301.]  Catalogue  de  Lirres  Orientaus  et  d'Ouvrages  relatifs  a  rOrient 
©o  Tente  che*  A.  Asher  k  Co.  ä  Berlin.  S.  1  Bl.  44  8.  730  Nrr. 
Nebst  Hebreica,  2  Bll.  96.  Nrr. 

Vorzüglich  beachtenswerth ;  reicli  an  werthvoltem  luhalte 
u.  gut  redigirt. 

[395.]  Extrait  du  Catalogue  de  la  Librairio  militaire  de  J.  Dumaine, 
Libraire -^diteur  de  l'Emperear  Senl  charge  de  la  vente  des  earteB,  plans 
et  ouvrages  du  Depftt  de  la  Guerre  et  da  Depßt  des  Fortifications. 
Paris    1862.  12.  1  Bl.  14  8. 

Militari*. 

[395.]  11 3-  Bücher- Verzeichniss  ron  R.  Friedländer  &  Sohn.  Ber- 
lin. —  Zoologie.  8.  56  8. 

Sehr  achtenswerthe  Sammlung,  gut  redigirt. 
115.  desgl.  —  Theologie.    8.    39.  8. 
Enth.  sehr  viele  werthvolle  Antiquaria. 

[394.]  Nr.  114—115.  Verzeichniss  des  Antiquarischeu  Mcherlagers 
toü  Ch.  Oraeger  in  Halle  a,  8.  8.  1  Bl.  54  S.  &  1  Bl.  54  S.  2070  & 
m  Nrr. 

Enth.  :  Jurisprudenz  u.  Pädagogik.  Der  juristische 
Katalog  empfiehlt  sich  durch  reichen  Inhalt  u.  gute  Redaktion. 

[395.J  No.  124.  Bücher- Verzeichniss  über  Werke  aus  dem  Gebiete 
du  Literaturgeschichte ,  altdeutschen  Literatur  und  Pädagogik,  der 
ztuettii  fremden  Sprachen  und  orientalischen  Literatur,  welche  bei 
Theodor  Kamf  ffmeyer  in  Berlin  zu  haben  sind.    8.    1  Bl.  70  8. 

So.  125.  desgl.  über  Werke  aus  dem  Gebiete  der  Naturwissen- 
wbaftes,  Mathematik,  Medicin,  Technologie,  Landwirtschaft,  Thier- 
heilkunde, Gartenkunde,  Forst-  und  Jagdwissenschaft.  8.   1  Bl.  54  S. 

Die  Verzeichnisse  empfehlen  sich  namentlich  durch  billige 
Preisansätze. 

[396.]  No.  79.  Antiquarisches  Bticherlager  ron  Kirchhoff  &  Wigand 
in  Leipzig.  —  Mathematik.  Astronomie.  Physik.  Chemie.  Medicin.  Haus- 
Land-  und  Forstwirtschaft.   April.    8.    H  8.  998  Nrr. 

Wie  gewöhnlich  gut  redigirt. 

[39?.]  No.  87—92.  K.  F.  Kühlers  in  Leipzig  Antiquarische  An- 
zeige-Hefte. Febr.— April.  8.  1  Bl.  18  S.  458  Nrr.;  1  Bl.  42  S. 
1013  Nrr.;  1  Bl.  42  S.  1106  Nrr.;  1  Bl.  37  8.  79S  Nrr.;  1  Bl.  21  8. 
497  Nrr.;  1  BL  16  8.  352  Nrr.   (8.  oben  Nr.  301.) 

Enth.:  Jurisprudenz  u.  Staats  Wissenschaft  —  Deutsche 
Geschichte  —  Geschichte  der  ausserdeutschen  Länder  — 
Geographie  u.  Reisen.  Ausgewähltere  Litteratur  —  Numis- 
matik, Genealogie,  Heraldik  ete.  Kriegswissenschaft  —  Kunst- 
geschichte, Kupfer-  u.  Holzschnittwerke,  Architektur. 
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[398.]  L'Omnium  des  Livres  rares  Bulletin  —  Catalopue  paraissant 
le  10  de  chaqne  mois  che«  F.  F.  Molini  a  Londres.    8.   a  8  bis  32  8. 

Dieses  nen  begonnene,  im  Febr.  zuerst  erschienene  Blatt 
ist  dazu  bestimmt,  seltene  Schriften,  sowohl  MSS.  als  auch 
Drucke,  die  dem  Herausg.  behufs  des  Verkaufes  in  Commission 
gegeben  werden,  den  Verkaufsliebhabern  anzuzeigen;  alle  an- 
zuzeigenden Schriften  müssen  aber  einen  Preis  von  mehr  als 
2  Pf.  St.  =  60  Fr.  haben.  Am  Schlüsse  der  einzelnen  Nrr. 
beabsichtigt  der  Herausg.  auch  verschiedene  andere  den  Biblio- 
philen interessirende  Notizen  mitzutheilen. 

[399.]  The  Museum.  A  Catalogue  raisonne  of  Rare,  Valuable  and 
Curious  Books,  offered  for  cash  by  Bernard  Quaritch.  London.  March. 
8.    1  Bl.  16  &  20  S. 

Enth.  unter  Anderem  viele  Orientalia. 

[400.]  9lx.  2.  3.  <3<$«Mc'«  Antiquariat  in  Stuttgart.  16.  145-288®. 
1374  Wir.   (©.  oben  <Rr.  310.) 

Enth.  die  Fortsetzung  der  Theologie  u.  Religionswissen- 
schaft in  allen  ihren  Verzweigungen  etc. 

[401.]  No.  CXCIV.  Bibliotheca  Historia  Naturalis  in  nniTersum, 
Zoologia,  Physiologia.  Catalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
H.  W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Verlags-Buchhändler  iu 
Halle  a.  8.   8.    1  Bl.  98  8.  2051  Nrr. 

Verdient  vorzügliche  Beachtung.  Ebenso  reich  an  klei- 
neren Monographien  wie  an  grösseren  Werken. 

[402.]  9*r.  1.  «nttquarifajer  «njeifl«  »on  gclijc  6c$ueiber  in  Cofct 
4.  8  e. 

Dieser  Anzeiger,  den  der  Herausg.  neben  seinen  jährlich 
4  bis  5  mal  ausgegebenen  grösseren  Antiquarkatalogen  in 
kürzeren  Fristen  bogenweise  erscheinen  zu  lassen  beabsichtigt, 
hat  die  Bestimmung,  nicht  nur  einen  Theil  der  neueren  Ein- 
käufe des  Herausg.'s  sondern  auch  eine  Liste  der  vom 
Herausg.  gesuchten  Bücher  bekannt  zu  machen. 

[403.]  Verlags-Catalog  ?on  J.  L.  Schrag's  Verlag  (A.  O.  Hoffmann) 
in  Leipzig,  früher  in  Nürnberg.    Ostern.    8.    64  S. 

Alphabetisch  mit  wissen schaftl.  Uebersicht,  recht  gut 
redigirt  (nur  dass  bei  einzelnen  Titeln  die  Jahrzahlen  fehlen). 
Enth.  ,  ausser  den  eigentlichen  Sch.'schen  Verlags-  u.  Com- 
missionaartikeln,  den  grössten  Theil  des  ehemal.  G.  H.  Fried- 
lein/sehen  Verlages  in  Leipzig,  eine  bedeutende  Anzahl  aus 
dem  ehemal.  A.  Stoppani'schen  Verlage  in  Stuttgart,  sowie 
mehre  aus  dem  A.  Schulz'schen  Verlage  in  Breslau  oder  sonst 
angekaufte  Werke.  Hauptsächlich  Naturwissenschaft  mit  Me- 
dicin  u.  Technologie,  Schöne  Wissenschaften,  Lehrbücher. 
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[404.]  Catalog  XIII— XIV.  des  Antiquarischen  Büch  erläge  rs  von 
Friedrich  Wagner  in  Braunscbweig.  6.  1  Bl.  18  8.  &  1  Bl.  14  8 
461  k  314  Nrr. 

Knth.:  Land-  u.  Forst wissensch. ,  Technol.  a.  Mechanik, 
Handlange wissensch. ,  Militaria  —  Kupferwerke,  Architektur, 
Kunst,  Musik,  Varia. 

[405.J  A  List  of  Catalogues  of  the  most  imporlant  Libraries, 
Collections  of  Coins,  Engravings,  Manuscripts,  Autograpbs,  Antiquitiest 
kc.  which  have  been  sold  by  anction  Chiefly  during  the  Present  Cen- 
tarj,  nearlj  all  with  prices  and  purchasers'  names.  On  sale  by  John 
Cbsrles  Webb,  London.    January.    kl.  8.    32  8.  367  Nrr. 

Bibliographisch  sehr  interessant. 

Bibliothekenkunde. 

[406*]  Natalicia  Regis  Avgvstissimi  Gvilelmi  Vniversitatis  Fri- 
dericiae  Gvilelmiae  Kbenanae  Conservatoris  Clementissinn  ab  eadem 
Varrereitate  die  XXII  mensis  Martii  anni  CI010CCCLX1II  in  avla  magna 
hör*  zi  pvblice  concelebranda  ex  officio  indicit  Fridericvs  Ritsehl  Eloq 
P.  P.  0.  Praecedit  Catalogi  Chirographorvm  in  Bibliotheca  academica 
Bonnensi  servatorvm  Fascicvlvs  V.  [Litterarvru  historicarvm  partem  II 
et  litteras  ivridicas  completens  stvdio  et  opera  Antonii  Klette  Phil.  D. 
eivgdeniqve  Bibliothecae  Cvstodis.]  Bonnaet  litt  Georgi.  4.  3  BU. 
121-42  8.    (8.  An«.  J.  1862.  Nr.  393.) 

Der  im  letzten  Jahre  geäusserte  Wunsch,  bald  eine  Fort- 
setzung dieses  trefflichen  MSStenkatalogs  zu  erhalten,  hat  so- 
eben seine  Erfüllung  gefunden,  denn  vor  uns  liegt  Fasoiculus 
qnintus,  der  den  zweiten  Theil  der  historischen  u.  die  juristi- 
schen Codd.  umfa8st.  Mit  8.  121  beginnt  (so  dass  sich  diese 
Bogen  an  das  Frühere  bequem  anheften  lassen)  No.  412  u. 
mit  No.  450  schliessen  die  historischen,  während  auf  S.  134 
die  juristischen  (D.)  ihren  Anfang  finden  u.  mit  No.  476  auf 
8.  142  schliessen.  Die  beschriebenen  historischen  Codd.  ge- 
hören dem  15.  (1),  16.  (3),  17.  (6),  18.  (16)  u.  dem  19.  (14) 
Jahrhdte  an,  beziehen  sich  auf  die  Geschichte  von  Trier,  der 
Eifel,  der  Bonner  Universität,  Cleve,  Westphalen,  Worms, 
Mainz,  Limburg,  Rastadt,  auf  die  Alterthümer  u.  bieten  zu- 
gleich zwei  Reisen  in's  gelobte  Land.  Die  juristischen  (eben- 
falls mit  fortlaufenden  Nummern)  gehören  dem  15.  (2),  16.  (1), 
17.  (6),  18.  (13)  u.  19.  (4)  Jahrhdte  an,  ein  Miscellancodex 
dem  11 — 15.  u.  beziehen  sich  auf  Römisches,  Kirchen-,  Natur-, 
öffentliches  (allgemeines  u.  Deutsches)  Recht  u.  auf  städtische 
Rechtssatzungen.  Indem  wir  dem  Verf.  für  die  Zusendung 
dieser  werthvollen  Publication  danken,  wünschen  wir  bald  die 
Fortsetzung  n.  die  Beendigung  des  Werkes  zu  erhalten.  2. 

[407.]  Verzeichniss  der  Bibliotheken  der  aufgelösten  Königlich 
Frenetischen  Bergämter  Düren  and  Siegen,  welche  den  15.  Mai  von 
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Max  Cohen  &  Sohn  in  Bonn  öffentlich  versteigert  werden.  &.  1  Bl. 
39  S.  757  Nrr. 

Hauptsächlich  Naturwissenschaften  nebst  Berg-,  Hütteo- 
u.  S.ilinenkundc  und  Technik. 

[408.]  Verieichniss  der  bis  «um  11.  Februar  1863  für  die  Biblio- 
thek der  D.  M.  Gesellschaft  (in  Halle)  eingegangenen  ßchriften 
n.  s.  w.  S.  Zeitschrift  d.  Deutsch,  morgenländischen  Gesellschaft  Bd. 
XVI=  Zweite  Folge  Bd.  VI.  Hft  4.  Leipzig,  Brockhaus  in  Comm.  1862. 
8.)  8.  791-94  &  Bd.  XVII=Zweite  Folge  Bd.  VII.  Hft.  I.  u.  2.  (Da- 
selbst  1863.  8.)  8.  429-33.  (8.  Ana.  J.  1S62.  Nr.  725.) 

Enth.  ausser  den  Fortsetzungen  Nr.  2446 — 84  anderer 
Werke,  sowie  Nr.  298—300  Handschriften,  Münzen,  etc. 

[409.]  2)te  Stiftungen  Hnguft  $ermann  ftrancfe'S  in  $affe.  gcflförift 
jur  jwfiten  ©5cu(arfeier  feint«  ®eBurt«tafle«  ^rraitflgeße&en  ton  bei»  2>itfC' 
tertnm  btr  gtMidVfäen  Stiftungen.  $atle,  »ucManbt.  b.  ©aifeB&aufe*. 
8.  $anbett  @.  216-20  ton  her  Bffent(i$en  ©ibliot&e!  bt«  ©oifen&aufci. 

Die  Bibliothek  ist  1703  ans  sehr  geringen  Anfangen 
durch  Geschenke  u.  Vermächtnisse  entstanden,  bald  aber  durch 
die  Verlassenschaft  der  Büchersammlungen  des  Adjunkten  der 
theolog.  Fakultät  M.  J.  Fr.  Ruopp  in  Halle  (t  1708)  u.  des 
Generalsuperintendenten  J.  Ltiders  in  Halberstadt  (t  1708) 
sowie  u.  insbesondere  durch  die  Sammlungen  des  Freiherrn 
C.  H.  v.  Canstein  (1719)  u.  des  M.  A.  Achilles  (1721)  «n 
einem  solchen  Umfange  —  bis  auf  18,000  Bde  —  angewachsen, 
dass  man  den  Bau  eines  eigenen  Bibfiotheksgebändes  (1726—28) 
für  nöthig  gefunden  hat.  Von  den  hauptsächlicheren  Ver- 
mehrungen der  späteren  Zeit  sind  zu  nennen:  1766  die  Kupfer- 
gtichtammlung  J.  G.  Böttcher's,  146  Mappen  mit  c.  13,000 
Stück,  namentlich  Bilder  von  Fürsten  u.  Gelehrten;  1792  die 
Bibliothek  des  Callenberg'schen  Institutes ;  1834  die  der  latein. 
Hauptschnle;  1863  ausser  einer  bedeutenden  Mineraliensamm- 
lung die  gesainmte  Bibliothek  (mit  Ausnahme  des  belletriat. 
Theües)  des  Hofrathes  Keferstein  nebet  500  Thlr.,  deren 
Zinsen  zur  Vermehrung  der  Sammlung  bestimmt  sind.  Auch 
die  Bibel-Sammlung  der  Canstedn'schen  Bibelanstalt  ist  in  der 
Bibl.  mit  aufgestellt  worden.  Gegenwärtig  zählt  die  Bibl. 
mehr  als  30,000  Bde,  unter  denen  die  theolog.  Bücher  die  zahl- 
reichsten sind.  Zur  Vermehrung  der  Bücher  war  früher  kein 
Fonds  vorhanden,  sondern  die  Bibl.  hatte  sich  in  dieser  Hin- 
sicht hauptsächlich  auf  Geschenke  u.  die  Verlagsartikel  der 
Buchhandlung  des  Waisenhauses  angewiesen  gesehen;  seit  der 
Vereinigung  der  Bibl.  mit  der  der  Hauptschule  wird  aber  die 
in  dem  Etat  dieser  Schule  ausgeworfene  Summe  zum  Ankaufe 
von  Büchern  benutzt.  Die  Bibl.  ist  für  Jedermann  zugänglich 
u.  wird  zu  diesem  Behufe  wöchentlich  zweimal  geöffnet.  Eifl 
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Oberlehrer  der  Hauptschule  (Dr.  Ch.  G.  Liebmann)  fungirt 
als  Bibliothekar  n.  einige  Orpbani  dieser  Schule  dienen  alB 
Amanuensen. 

[410.]  Einige  geographische  nnd  ethnographische  Handschriften 
der  Refaija  anf  der  Universitätsbibliothek  su  Leipsig.  Von  Prof.  O. 
Flüpel.  6.  Zeitschrift  d.  Deutsch,  morgenländisehen  Gesellschaft  Bd. 
IVI^Zwerte  Folge  Bd.  VI.  Ha  4.  (Leipzig,  Brockhans  in  Comm.  1862. 
g.)  S.  651—709. 

Ausführliche  Angabe  des  Inhaltes. 

[411.]  *  luven tairo  des  manuscrits  conservea  h  la  Bibliotheque  im 
grille  bous  les  numeros  8823  et  11503  du  fonds  latin,  et  faisant  suite 
.  i  serie  dont  le  caUlogue  a  >'t>:  publik  on  1741;  par  Leopold  Delisle, 
■embre  de  Plnstitut.    Paris,  Durand,  b.  131  8. 

Extrait  de  la  Bibliotheque  de  l'Ecole  des  chartes. 

[412.]  *  Notice  d'un  manuscrit  grec  du  troisieme  siede  coneerve*  a 
I»  Bibliotheque  Imperiale  et  renfermnnt  le  Nouveau  -  Testament ;  per 
Btrftr  de  Xivrey ,  membre  de  rinstitnt.  (Extrait  de  la  Bibliotl.eqne 
de  l'Ecole  des  chartes,  5e  serie,  t.  4.]    Paris,  Herold.  8.  24  8. 

[413.]  *  Catalogne  d'urre  precieuse  collection  de  Hvres,  anciens 
muraserits  et  imprimes  de  documents  origtaanx,  etc.,  sttr  les  Francs- 
Mai;ons,  les  Roses-Croix,  re  Mesmerisme,  la  Magie,  l'Alchimie,  res 
Sciences  occnltea,  les  Propht'ties,  les  Miracles,  etc.,  dent  la  vente  se 
fers  ie  27  fear*.   Paris,  Tress.  8.  104  8.  1112  Nrr.  Pr.  1  Fr. 

Die  Bücher  u.  MSS.  stammen  aus  dem  Besitze  einer  der 
vorzüglicheren  Pariser  Logen,  n.  sind  für  die  Geschichte  der 
Maarerei  in  Paris  sowohl  als  auch  in  anderen  Städten  Frank- 
reichs, sowie  in  den  Franz.  Colonien  u.  in  den  Hauptstädten 
Englands,  Deutschlands ,  Italiens,  Hollands  etc.  von  grosser 
Wichtigkeit. 

[414.]  Bibliotheek  der  Bemonstrantsche  Geschriften.  Deor  H.  C. 
Bo&ge,  Predikani  bij  de  Remonstr.-Geref.  Geineente  te  Delft.  [Afl.  3. 
Beschrijvende  Catalogus  der  Pamfletten- Versameling  van  de  Boekerij 
der  Hemonstrantsche  Kerk  te  Amsterdam.  Stuk  I.  Afdeeling  I.  3 de 
Gedeelte.]  Amsterdam ,  Sehcltema.  gr.  8.  4  Bll.  XVIII,  175—314  8. 
Pr.  I.  1  Thlr.  14  Ngr.  (8.  Ans.  J.  1862.  Nr.  842.) 

Enth.  eine  nach  den  Verf.  chronologisch  geordnete,  biblio- 
graphisch genaue  n.  ausführliche  Uebersicht  der  Schriften, 
welche  theils  von  den  Vorläufern  der  Remonstranten-Kirche, 
tbeila  von  den  Lehrern  dieser  Kirche  eelbst  publicirt  worden 
sind.  —  Ea  folgt  noch:  Afd.  2.  Geschiedenis  der  Kemonstranten, 
2  de  en  laatste  gedeelte. 

[416.]  "  3ftt6)enf^eS  WeitjabrSblatt  ton  Ux  ^tabtbibliothef  auf  bat 
3*  1863.  4.  20  6.  mit  1  Ott.  laf.  (6.  «n>  3.  1662.  9lv.  310.) 
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Enth.:  das  Münzkabinet  der  Stadt  Zürich,  2.  u.  letztes 

Heft. 

Privatbibliotheken. 

[416.]  Vereeicbniss  der  Bibliotheken  der  verstorbenen  Dr.  An- 
dreas Gau,  Canonikus  bu  Aachen,  Prof.  Dr.  F.  R.  Hasse,  Consistorial- 
Rath  su  Bonn,  Dr.  J.  H.  Wiesmann,  General-Superintendent  der  Rhein 
provinz  zu  Coblenz,  welche  den  4.  Mai  von  Max  Cohen  &  Sohn  in 
Bonn  öffentlich  versteigert  werden.    8.   2  Bll.  99  8.  2280  Nr. 

Enth.  zum  vorzüglicheren  Theile  Theologie.  Zu  jeder  der 
drei  Sammlungen  sind,  was  als  recht  zweckmässig  zu  be- 
zeichnen ist,  biographische  Mittheilungen  über  die  verstorb. 
Besitzer  hinzugefügt. 

[417.]  Verzeichnis*  der  von  den  Rector  Fröhlich  in  Erkeleni, 
Amtsassesor  Appel  in  Weil  bürg,  Pfarrer  Dr.  Sauerborn  in  Wetzlar, 
Dr.  Schiigen  in  Rheine,  stud.  Schmitz  in  Bonn  u.  And.  nachgelassenes 
Bibliotheken,  Theologie,  Philologie,  Naturwissenschaft,  Medizin,  Juris- 
prudenz und  Belletristik  enthaltend,  welche  den  23.  April  bei  Matth. 
•  Lern  per tz  in  Bonn  öffentlich  versteigert  werden,  gr.  8.  1  Bl.  66  8. 
2571  Nrr. 

Meist  Litteratur  aus  Deutschen  Pressen. 

[418.]  Catalogue  de  Livres  de  Medecine  et  d' Anatomie  comparee. 
—  Katalog  des  medicinischen  Theils  der  nachgelassenen  Bibliotheken 
des  Hofrath  Dr.  £.  C.  J.  von  Siebold,  Professor  der  Medizin  und  Ge- 
burtshülfe  etc.  zu  Göttingen,  und  des  Uofrath  Dr.  A.  A.  Berthold, 
Professor  der  Medizin  und  Physiologie  zu  Göttingen,  welche  am  15.  Juni 
im  Geschäftslokale  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig  durch  Hermann 
Francke  öffentlich  versteigert  werden  sollen,  gr.  8.  146  S.  mit  2  Bll. 
Tit.  u.  InhalUverzeichn.  5237  Nrr. 

Eine  in  fast  allen  Theilen  der  Medicin  sehr  bemerkens- 
werthe  u.  gut  verzeichnete  Sammlung.  Besondere  Beachtung 
verdienen  die  Abschnitte  der  Anatomie  u.  Physiologie,  der 
praktischen  Medicin  u.  vor  Allem  der  Geburtskunde,  Frauen- 
zimmer- u.  Kinder-Krankheiten.  Der  letztere  Abschnitt  ist  ein 
wirklich  ausgezeichneter. 

[419.]  Catalogue  de  Livres  curienxanciens  et  modernes,  tant  imprimes 
que  manuscrits;  sur  la  Franc-Maeonnerie ,  les  Templiers  et  Societes 
qui  en  dependent.  Provenant  dos  Biblioth&ques  do  Astier,  Morand, 
Caille,  G***  de  P.,  Duplais,  Moreau,  etc.  En  vente  che»  D.  Guillemot, 
libraire.  No.  13.  Paris,  Guillemot.  1862.  kl.  8.  1  Bl.  567-612  8.  392  Nrr. 

Verdient  unter  ähnlichen  antiquar.  Katalogen  besonders 
hervorgehoben  zu  werden. 

[420.]  •  Catalogue  d'une  petite  collection  de  livres  rares  «t 
precieux,  imprimes  et  manuscrits,  provenant  de  la  Biblioth&que  de  fau 
M.  le  Comte  Archinto  de  Milan  ,  dont  la  vente  aura  lieu  le  21.  mars. 
Paris,  Potier.  8.  39  S.  177  Nrr. 
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[421.]  *  Catalogue  des  livres  rares  et  pre'cienx,  la  plupart  cou- 
ceraant  la  Normandie,  composant  la  Bibliotheque  de  feu  M.  le  Comte 
Alfred  d'AutW ,  dont  la  Tente  aura  Heu  le  13  avril.  Paria,  Potier. 
a.  VII,  88  8.  546  Nrr. 

[422*]  Verzeichuiss  der  wertliTollen  Bibliothek  eines  bekannten 
Bibliophilen,  welche  nebst  mehreren  anderen  Bibliotheken  und  einem 
Anhange  von  Musikalien  am  13.  Mai  von  List  &  Francke  in  Leipzig 
öffentlich  versteigert  werden  soll.  8.  1  Hl.  248  S.  6024  Nrr. 

Die  Hanptpartie  dieses  Bücher  aus  fast  allen  Wissensch.- 
Fiebern  enthaltenden  Kataloges  ist  die  philologische,  worunter, 
insser  einer  über  400  Nrr.  starken  Bibliotheca  Ilomerica 
(S.  50 — 65),  ansehnliche  Suiten  von  Drucken  berühmter  Offi- 
zinen (Editiones  imp.  p.  Aldos,  Stephanos,  Tonson,  Foulis, 
ßiskerville,  Barbou,  Bodoni,  Lefevre,  Panckoucke)  u.  ins- 
besondere eine  sechstehalbhundert  Nrr.  zählende  Collectio 
Elzeviriana  (S.  36 — 50)  besondere  Beachtung  verdienen. 

[423.]  *  Table  alphabetique  des  noms  d'auteurs  et  des  ouvrages 
anonymes  du  Catalogue  de  la  Bibliotheque  de  M.  le  Comte  de  Ch***t 
soivie  de  la  Liste  des  prix  d'adjudication.  Paris,  Potier.  8.  16  8. 
(S.  oben  Nr.  242.) 

[424.]  *  Catalogue  des  livres  anciens  et  modernes,  le  plus  grand 
nombre  ornes  de  figures,  provennnt  de  la  Bibliotheque  de  feu  E.  D**, 
dont  la  vente  aura  lieu  le  30  man.  Paris,  Delion.   8.  29  S.  298  Nrr. 

[425  ]  KaUlog  der  Bibliothek  weil.  Josef  Feil's  k.  k.  Hofsekretärs 
•tc.  Besonders  reichhaltig  und  werthvoll  in  den  Fächern  der  allge- 
meinen, der  Literatur-,  Rechts-,  Staats-  und  Kunst-Geschichte,  vor- 
nämlich aber  an  Werken  über  Oesterreich.  Von  letateren  sind 
namentlich  au  erwähnen  die  Abschnitte  „Kaiser  Josef  der  Zweite  und 
seine  Zeit**  und  „  Viennensia".  Ausserdem  enthält  die  Sammlung  einen 
schönen  Vorrath  von  Karten,  Kupferwerken,  Plänen  und  Ansichten 
Wien's,  und  eine  Anzahl  von  Manuscripten,  welche  den  13.  April 
durch  August  Prandel  öffentlich  versteigert  wird.  Wien,  Druck  von 
Schweiger.  8.  1  Bl.  324  8.  5359  Nrr. 

Eine  im  Fache  der  Austriaca  in  Wahrheit  sehr  vorzüg- 
liche Sammlung,  mit  anerkennenswerther  Sorgfalt  Terzeichnet. 

[426.]  *  Catalogue  des  livres  de  sciences  et  de  litterature  com- 
posant la  Bibliotheque  de  feu  Ch.  B.  Lewy,  dont  la  vente  se  fera  le 
30  mars.    Paris,  Savy.    8.    342  S.  393  Nrr. 

[427.]  *  Catalogue  d'un  choix  de  bons  livres  anciens  et  modernes 
provenant  du  Cabinet  de  P***  dont  la  vonte  se  fera  la  8  avril.  Paris, 
Delion.  8.  44  8.  432  Nrr. 

[428.]  *  Catalogue  des  livres  rares  et  curieux  composant  la  Biblio- 
theque de  feu  Auguste  Veinant.  Part  IL  La  vente  aura  lieu  le 
23  mars.   Paris,  Potier.    8.    176  S.  1126  Nrr. 
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Abdrücke  aus  Bibl.- Handschriften. 

1429.)  •  J)C«  Dr.  Scannt  3ungmS  aus  £übecf  Söricfn>e$fcl  mit  feinen 
6<$flfem  imb  grtunbeit.  Cin  »ettra&  gur  ITeitHttii^  be«  gfofeit  Sm%\** 
«nb  ber  t»iffenfä}afm<$en  wie  fociaten  3uflSnbe  ju?  3ek  bcf  30j%ta« 
JMegtf,  an«  ben  SWanuferujfcit  bei  $«mbHrger  @tabtbtblf#tvel  ju^ramen. 
gefleflt  ton  Dr.  med.  «ob.  «.  ».  3foe  ♦  tofleinant.  med,  *f$enfclbt 
8.   1  »f.  XXII,  456  ©.  $r.  2 

Vod  Werth  u.  Interesse.  Vgl.  Liter.  Centralbl.  Nr.  12. 
8p.  270—72. 

[430.]  Kerum  Britannicarum  medii  aevi  8criptores.  —  Chronic! 
Monasterii  &  Albani.  Thomae  Walsingham,  quondam  monachi  S.  Al- 
ban!,  Historia  Anglicana.  Edited  hy  Henry  Thomas  Riley,  M.  A  . 
Cläre  Hall,  Cambridge.  Vol.  I.  A.  D.  1272—1381.  London,  Longman 
&  Co.  Lex.  8.  XXVII,  485  S.  mit  1  Taf.Facsim.  Pr.  n.  SThlr,  15N*r 

Aus  einem  MS.  „in  tbe  Arundel  Collection,  at  the  College 
of  *  Arms". 

[431.]  Bruder  Hansens  Marienlieder  aus  dem  vierzehnten  Jahr- 
hundert nach  einer  bisher  unbekannt  gebliebenen  Handschrift  der 
Kaiserlich  oerTentlichen  Bibliothek  zu  St.  Petersburg  herausgegeben 
von  Rudolf  Mintloff.  Hannover,  Hahn.  gr.  8.  XXHI,  364  8.  mit  ein- 
gedruckt Initialen  u.  1  Marienbild-Taf.   Pr.  n.  4  Thlr. 

Die  Handschrift  ist,  wie  der  Herausg.  vermuthet,  vielleicht 
ursprünglich  das  Eigenthum  der  Gräfin  Margarethe,  der  Tochter 
Gerhard 's  von  Jülich  u.  Berg,  später  im  Besitze  des  Jesuiten- 
collegium8  zu  Münster  u.  zuletzt  des  Russ.  Sammlers  Pet. 
Dubrowsky  gewesen,  dessen  ganze  Sammlung  vom  Kaiser 
Alexander  L  fttr  die  Kais,  öffentl.  Bibliothek  angekauft  worden 
ist.  Sehr  schöne  u.  geschmackvolle  Ausstattung  des  Abdruckes. 

[432  ]  Die  Legende  der  heiligen  Margarete  altfränkisch  und 
deutsch  herausgegeben  von  Wilhelm  Ludwig  Holland.  Hannover, 
Hahu.    gr.  8.   XIV,  31  8.   Pr.  n.  10  Ngr. 

Aus  einer  Abschrift  der  im  Besitze  des  Dr.  Frochaux  in 
Neuenburg  in  der  Schweiz  befindlichen  Original  *Perg.-  Hand- 
schrift abgedruckt. 

[433.]  *  Amadas  et  Ydoine,  poeme  d'aventures,  publie*  pour  b 
premjere  fois  et  prö'ce'de  d'une  introduetion  par  C.  Hippeau,  professear 
a  la  Facult<5  des  lettres  de  Caen.  Paris,  Aubry.  (Caen,  impr.  de  Im- 
porte.) 8.  XXIV,  280  8.  Nur  350  Exempl.,  wovon  300  auf  Vel.,  50 
auf  färb.  Pap. 

Bibliothekare. 

[434.1  Dr.  Ludw.  Preller,  Oberbibliothekar  der  Gross- 
herzogl.  Bibliothek  zu  Weimar,  geb.  15.  Sptbr.  1809,  gest. 
2.  Jun.  1861. 
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£ubtt>ig  greller.  €iue  ©ebächtnifjrefc«  in  bcr  Freimaurerloge  Eulalia 
ju  ffiehnar  gehalten  t>on  ©ottfrieb  E&eobor  @tt$ltng.  ÄBeünar,  sbüfclau. 
&.  U  6.   <ßr.  4  9tgr. 


[4354   Aus  Berlin. 

Die  Commission  für  die  Verwaltung  der  fünf  städtischen 
Volksbibliotheken  hat  einen  neuen  Katalog  anfertigen  lassen, 
und  hi  dessen  Vorwort  Uber  den  Zweck  und  die  Benutzung 
dieser  Bibliotheken  die  erforderlichen  Mittheilungen  gemacht. 
Vom  1.  April  an  stehen  die  Bibliotheken  nicht  nur,  wie  seither, 
zweimal  in  der  Woche,  nämlich  Mittwochs  und  Sonnabends 
12 — 2  Uhr,  sondern  auch  an  jedem  Sonntage  11  —  1  Uhr  zur 
Benutzung  offen.  Die  Verwaltung  der  Bibliotheken  haben  der 
ßauptlehrer  Koch  (I),  der  Hauptlehrer  Krause  (II),  der  Direktor 
Professor  Kroch  (III),  der  Schul  Vorsteher  Budezins  (IV)  und 
der  Sc  hui  Vorsteher  Dr.  Belgardt  (V).  Auffällig  ist  es,  dass 
im  letztvergangenen  Jahre  die  Zahl  der  Leser  nur  4311  be- 
tragen hat,  trotzdem  dass  in  den  fünf  Bibliotheken  zusammen 
mehr  als  18,000  Schriften  aus  allen  Zweigen  volkstümlicher 
Litteratur  zur  unentgeltlichen  Benutzung  geboten  gewesen  sind. 

(Neue  Preuss.  Zeitung  Nr.  82.) 

[436.]   Aus  Brünn. 

Der  den  Lesern  des  Anz.  bekannte  K.  K.  Stadthalterei- 
rath Peter  Ritter  v.  Chlumecky,  Director  des  Mährischen  stän- 
dischen Archives,  ist  nach  langwierigem  Leiden  am  29.  März 
im  38.  Lebensjahre  gestorben.  In  Ihm  hat  die  historische 
Wissenschaft  einen  ihrer  eifrigsten  Förderer  verloren,  dem  ins- 
besondere Mähren  grossen  Dank  schuldig  ist. 

[437.]    Aus  Brüssel 

ist,  wie  oben  Nr.  147  erwähnt,  vom  Direktor  der  Königlichen 
Bibliothek  Alvin  ein  Bericht  über  die  bei  dieser  Anstalt  im 
Laufe  der  drei  Jahre  von  1858  bis  186  J  vorgekommenen  Er- 
eignisse veröffentlicht  worden.  Ich  .  hatte  eigentlich  die  Ab- 
sicht, aus  diesem  neuesten  Berichte,  wie  aus  den  früheren,  im 
Anz.  eine  längere  Mittheiiung  zu  machen,  in  der  Voraussetzung, 
dass  vielen  der  Leser  des  Anz.'s  der  Alvin  sehe  Bericht  selbst 
vielleicht  nicht  zur  näheren  Kenntniss  kommen  dürfte.  Da  in- 
zwischen der  Bericht  in  seiner  ganzen  Ausdehnung  im  Intelligenz- 
blatte des  Serapeums  zum  Abdrucke  und  somit  voraussichtlich 
auch  zur  Kenntniss  der  meisten  Leser  des  Anz.'s  gekommen 
ist,  so  habe  ich  von  einer  längeren  Mittheilung  darüber  ab- 
sehen zu  können  geglaubt.  Ich  beschränke  mich  hier  nur  auf 
ein  paar  kürzere  Mittheilungen  über  Ausgaben,  Zuwachs  und 
Benutzung  der  Bibliothek.  Was  zunächst  die  Ausgaben  betrifft, 


Digitized  by  Google 


164 


Litteratur  und  Miscellen. 


so  haben  sich  dieselben  im  J.  1858  auf  Fr.  66,668  51,  im 
J.  1859  auf  66,472  98,  im  J.  1860  auf  66,687  97  und  im 
J.  1861  auf  68,983  03  belaufen.  Hierzu  kommen  noch  im 
J.  1860  für  Ankauf  von  Rupfern  von  Drugulin  Fr.  6,114  38, 
sowie  im  J.  1861  für  die  Bibliothek  des  Professors  Joh. 
Müller  in  Berlin  Fr.  40,000.  Der  Zuwachs  hat  in  der  Ab- 
theilung der  gedruckten  Bücher  im  J.  1858/59  aus  1415  Werken 
(in  2566  Bden),  im  J.  1859/60  aus  1002  (in  2367)  und  im 
J.  1860/61  aus  1546  (in  2596)  bestanden,  bei  welcher  letzteren 
Summe  jedoch  der  Bestand  der  Müller'schen  Bibliothek  nicht 
mit  eingerechnet  ist,  die  allein  4877  Werke  in  9—10,000 
Bden  zählt.  In  den  übrigen  Abtheilungen  ist  der  Zuwachs  ein 
verhältni88mässig  gleich  bedeutender  gewesen.  In  Bezug  auf 
die  Benutzung  der  Bibliothek  sind  folgende  Zahlen  zu  be- 
merken: im  J.  1858/59  haben  an  250  Tagen  5072  Personen 
die  Bibliothek  besucht  und  10,818  Bde  benutzt,  zu  denen  noch 
2740  verliehene  Bände  kommen;  im  J.  1859/60  an  260  Tagen 
6079  Besuch.,  ,13,824  benutzt,  und  2396  verlieh.  Bde.;  im 
J.  1860/61  an  360  Tagen  4473  Besuch.,  12,299  benutzt,  und 
2628  verlieh.  Bde. 

[438.]  Aus  Dresden 
hat  in  dem  „Programm  der  Realschule  zu  Neustadt-Dresden 
als  Einladuug88chrift  zu  den  Öffentlichen  Prüfungen  am  24—27. 
März.  gr.  8.  S.  44— 48"  der  Tertius  Köhler  einen  längeren 
Bericht  über  die  Schulbibliothek  und  deren  Geschichte  gegeben. 
Die  eigentliche  Geschichte  der  gegenwärtigen  Bibliothek  be- 
ginnt mit  dem  Amtsantritte  des  Rectors  Beger  im  J.  1838, 
der  nur  „38  Werke  jetzt  meist  nutzloser  8chriften"  vorgefunden 
hatte.  Im  J.  1854  war  die  Zahl  der  Werke  auf  261  und  am 
Schlüsse  der  Wirksamkeit  Beger's  gegen  Ende  1859  auf  mehr 
als  400  gestiegen.  Seit  neuerer  Zeit  hat  der  Stadtrath  im 
Schuletat  jedes  Jahr  50  Thlr.  zur  Vermehrung  der  Bibliothek 
bestimmt.  Neben  dieser  Schulbibliothek  ist  eine  Schüler- 
bibliothek  im  Entstehen  begriffen. 

[439.]  Aus  Gent 
ist  während  des  Druckes  des  vorl.  Heftes  ein  sehr  bemerkens- 
werther  Auctionskatalog  erschienen,  auf  den  ich,  da  die  Auction 
nahe  bevorsteht,  die  Leser  des  Anz.  hier  noch  aufmerksam 
machen  will;  es  ist  diess  der  „Catalogue  des  livres  et  manu- 
scrits  formant  la  biblioth6que  de  feu  P.  Ldopold  van  Alstein, 
Professeur  agrege  ä  l'universite  de  Gand,  dont  la  vente  publique 
aura  lieu  le  26  Mai  sous  la  direction  du  libraire  F.  Heussner, 
de  Bruxelles,  et  par  le  ministere  du  notaire  Bosschaerts  ä 
Gand.  Tom.  I.  Gand,  impr.  de  Annoot-Braekmann.  gr.  8. 
XII,  436  S.  5422  Nrr."  In  diesem  Kataloge  findet  man  die 
Sammlung  eines  Gelehrten  verzeichnet,  der  als  eifriger  Biblio- 
phile im  Laufe  eines  langen  der  Wissenschaft  gewidmeten 
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Lebens  (A.  ist  1792  geb.  u.  den  22.  Feh  Im \2  gest.)  mit 
Plan  und  Umsicht  die  für  seine  Studieu  und  wissenschaftlichen 
Neigungen  dienlichen  und  nützlichen  Werke  zusammengebracht 
hat.  Namentlich  ist  es  das  Fach  der  Sprachwissenschaft,  welcher 
A.  bei  seinem  Sammeln  mit  besonderer  Vorliebe  seine  Auf- 
merksamkeit zugewendet  hat.  Beweis  dafür  ist  der  vorl. 
2.  Theil  des  Katalog  es :  ,.  im  y  rencontrera,"  schreibt  das  Vor- 
wort, „des  grammaires  et  des  lexiques  non  seulement  des  prin- 
ripaux  idiomes  du  globe,  mais  encore  des  patois  les  plus  in- 
times.*4 Das  Vorwort  sehreibt  in  Bezug  auf  A.  dann  weiter 
„Parmt  les  iangnes,  il  nflVctionnait  surtout  ceUea  de  l'Orient. 
11  avait  reussi  ä  raasembler  ä  peu  prei  tous  les  ouvragos 
publies  en  sanscrit;  ses  iivres  ebinois  suffiraient  seuls  ä  former 
ose  belle  bibliotheque.  Ce  qu'en  fait  de  langues  orientales, 
las  collecti ob a  Lammen**,  Huetzel ,  Klaprotb ,  Langles,  etc. 
avaient  de  plus  precieux,  a  passe  dans  les  mains  de  M.  Van 
AUtein.  C'est  de  la  vente  Lammens  a,ne  pvovienaent  la  plu- 
part  des  magnifiques  manuserits  dont  nous  donnons  la  descrip- 
tioa".  Nächst  der  Sprachwissenschaft  ist  es  hauptsächlich  das 
Fach  der  Geschiente,  welches  A*  mit  Vorliebe  gepflegt,  und 
das  sich  daher  durch  eine  sehr  reiche  Sammlung  im  Kataloge 
vertretcu  findet.  Der  Katalog  ist  mit  anerkennens  werther 
Sorgfalt  redigirt. 

[440.]  Aus  Kassel. 
Dem  am  8.  Febr.  verstorbenen  Dr.  Karl  M urbar d ,  dem 
der  ältere  Bruder  Dr.  Friedrich  Murhard  bereits  lbo4  im  Tode 
vorausgegangen  ist,  hat  die  Beilage  zur  Augsburger  allg. 
Zeitung  Nr.  73.  S.  1205  einen  Nekrolog  gewidmet.  Darin  ist 
unter  Anderem  einer  Stiftung  der  beiden  Brüder  von  mehr  als 
150,000  Thlr.  gedacht,  die  ausschliesslich  zur  Errichtung  einer 
neuen  Stadtbibliothek  bestimmt  sind,  welche  mit  einem  stets 
wachsenden  Fonds  die  sehr  bedeutende  Landesbibliotbek  dem- 
naekst  Qbertiügehi  werde,  wenn  man  nicht  auch  deren  jähr- 
lichen Verlag  zeitgemäss  erhöhe.  Indessen  haben  die  Stifter 
in  ihrem  sehr  umfangreichen  Tostamente  insbesondere  die- 
jenigen  Fächer  hervorgehoben,  weiche  nach  der  gegenwärtigen 
Einrichtung  der  Landesbibliothek  am  Wenigsten  bedacht  werden 
konnten,  nämlich  „das  Fach  der  Staats  Wissenschaft,  insbesondere 
die  National-  und  Staatswirthschaft dann  auch  die  Natur- 
wissenschaften, die  Technologie  und  die  Mathematik,  die  klas- 
sischen Schriftsteller  aller  Nationen  in  der  Ursprache  und  von 
den  weniger  bekannten  Sprachen  auch  in  Deutschen  Ueber- 
setzungen;  dabei  werde  namentlich  auf  die  steigende  littera- 
rische Bewegung  in  Amerika  hingewiesen.  Strenge  Wissen- 
schaftlichkeU  solle  vorzugsweise  bei  der  Auswahl  berück- 
sichtigt, dabei  jedoch  auch  „Bücher  gemeinnützigen  Inhalts 
zur  Belehrung  und  zum  Unterricht  des  gebildeten  Publikums" 
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angeschafft,  und  nur  „Schriften,  welche  lediglich  zur  seit- 
vertreibenden  Unterhaltung  und  belustigenden  Leetüre  dienen" 
ausgeschlossen  werden. 

[441.]  Aus  Paris 
ist  im  „Moniteur  universel"  über  den  Stand  und  Fortgang  der 
Kataloge  der  grossen  Kaiserlichen  Bibliothek  Nachricht  ge- 
geben, worin,  unter  Berichtigung  der  über  die  Kataloge  öffent- 
lich ausgesprochenen  ungenauen  Behauptungen,  die  gegen  die- 
selben gemachten  Ausstellungen  und  Angriffe  zurückgewiesen 
worden  sind.  Das  Wesentliche  des  Inhaltes  des  Artikels  im 
„Moniteur  universel"  rindet  sich  im  Magazin  für  die  Literatur 
des  Auslandes  XXXII.  Jahrg.  Nr.  7.  8.  77—78  mitgetheilt. 

[442.]  Aus  Paris 
sind  im  Moniteur  die  vorzüglicheren,  zum  Theile  fabelhaften 
hohen  Preise,  welche  man  bei  der  im  Januar  versteigerten 
Bibliothek  des  Grafen  H.  deCh***  (s.  oben  Nr.  242)  erlangt 
hat  (der  Gesammtertrag  der  Auction  belauft  sich  auf  83,(M>0  Fr.), 
mitgetheilt  worden.  Der  Moniteur  nennt  die  Preise  seibat 
„veritablement  extraordinaires" ,  und  zieht  aus  der  Erlangung 
solcher  Preise  den  Schluss,  „que  la  bibliographie  est  toujonrs 
en  grande  faveur."  Diess  ist  denn  doch  ein  sehr  seltsamer 
Schluss  oder  der  Moniteur  hat  von  der  Bibliographie  einen 
sehr  seltsamen  oder,  mit  anderen  Worten,  gar  keinen  Begriff; 
denn  man  hat  bei  der  Auction  die  hohen  Preise  für  einzelne 
Bücher  nicht  um  deren  wissenschaftlichen  Werth  und  Selten- 
heit willen  sondern  augenscheinlich  meist  wegen  ihres  bei  den 
Bibliophilen  beliebten  Einbandcs  (reliure  Bauzonnet-Trantz  etc.) 
gezahlt,  und  ich  wüsste  eben  nicht,  dass  der  Einband  mit  der 
Bibliographie  etwas  zu  thun  hätte. 

(Bibliogr.  de  la  Fwnce,  Chronique  Nr.  12  S  4« — 47.) 

[443.]  Aus  Pau 
hat  ein  Ungenannter  unter  der  Aufschrift  „Newton  et  Leibnitzw  in 
Französischer,  Englischer  und  Deutscher  Sprache  folgendes  Blatt 
(Impr.  Vignancour.  Janv.  1863.  Fol.  1  Bog.)  veröffentlicht:  „Noch 
einmal  ist  ein  fliegendes  Blatt  nöthig,  wie  es  vor  200  Jahren  — 
gleichfals  anonym?  —  Bern ou Iii  erlassen  hat.  Die  Sache  ist  diese. 
Auf  Staatskosten,  um  Leibnitz  gegen  Newton  in  der  Mathematik 
hochzustellen,  hat  Herr  Gerhardt  (8.  XIII  seiner  Schrift  von  1846) 
jetzt  vierzehn  Jahre  lang  den  berühmten  grossen  Schrank  der 
Bibliothek  in  Hannover,  der  die  unendlich  vielen,  unordentlich 
daliegenden  Massen  Leibnitz'scher  Manuscripte  enthalt, 
benutzt,  durchsucht,  gelesen,  studiert  und  zum  Theil  edirt,  das 
Interessante  von  dem  Uninteressanten  sondernd.  Die  Mathematiker 
aller  Orten  konnten  in  all  dieser  Zeit  nur  darüber  sich  beklagen, 
dass  ihnen  mit  dem,  was  Herr  Gerhardt  Neues  gab,  auch  das 
Alte,  was  sie  schon  besassen,  wieder  mitverkauft  wurde,  übrigens 
schien  die  Unternehmung  Alles,  was  sie  versprechen  konnte, 
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leisten  zn  wollen.  Nun  sind  die  Publicationen  beendigt,  denn  es 
erschien  so  eben  der  VII.  Band,  ohne  dass  in  der  Vorrede  wie 
früher  eine  fernere  Fortsetzung  angekündigt  worden  ist,  und  es  hat 
ausserdem  der  Herausgeber  auf  eine  besondre  Anfrage  erklärt, 
das*  für  jetzt  weiter  keine  Publicationen  zu  erwarten  seien.  Da 
nicht  Alle  Alles  thun  können,  so  war  Herr  Gerhardt,  selbst  wenn 
er  nicht  auf  Staatskosten  gearbeitet  hätte,  verpflichtet,  kein  ausser- 
ordentlich wichtiges  Manuscript  wieder  in  den  Schrank  hineinzu- 
legen, sondern  zu  geben,  was  man  vorzüglich  zu  haben  wünschte. 
Im  Jahre  1858  (zu  einer  hinlänglich  frtthen  Zeit,  nach  welcher 
Herr  Gerhardt  sich  noch  vier  Jahre  lang  mit  seiner  Arbeit  be- 
sehifligt  hat)  ist  er  durch  eine  8chrift  des  Dr.  Sloman  öffentlich 
ii  zarter  Weise  aufgefordert  worden,  ein  gewisses  Docnment  zu 
«firen,  welches  er  nicht  geben  zu  wollen  schien.  War  Leibnitz 
ein  Charlatan,  ein  Dieb,  den  man  durch  kluge  Zurückhaltung,  wie 
froher  so  jetzt  wieder,  zu  vertheidigen  suchen  muss,  weil  er  wäh- 
rend seines  ganzen  Lebens  von  gestohlenem  (inte  zehrte,  oder 
hat  Newton  mit  seinem  Rival  die  Khre  der  Unsterblichkeit  wegen 
der  Erfindung  der  Differenzialrechnung  wirklich  zur  Hälfte  zu 
tbeilen?  Diese  alte  berühmte  Frage  ist  wie  vor  200  Jahren  auch 
hente  noch  unentschieden ;  denn  Herr  Gerhardt ,  der  gewöhnlich 
Alles  wohl  flberlegt,  sagte  einmal  unvorsichtiger  Weise  (1849, 
8.  7,  wir  citiren  wörtlich):  „Wir  haben  in  der  Sammlung  der 
Handschriften  Leibnitzen«  auf  der  Königlichen  Bibliothek  zu  Han 
oover  ein  Mannscript  gefunden  mit  der  Aufschrift:  Kxcerpta  ex 
tractatu  Neutoni  Msco.  de  Analysi  per  aequationes  numero  ter- 
minorum  inßnitas,  auf  dem  leider  der  Vermerk  der  Zeit  fehlt,  in 
welcher  Leibnitz  es  schrieb.  Die  erste  Zeile  dieses  Manuscripts 
lautet :  A  B=x ;  BD=y ;  a,  b,  c  quantitates  datae ;  m,  n  numeri  integri. 


areae*).  Im  Folgenden  hat  sich  Leibnitz  nur  das  Beispiel 

-j-=y,  ferner  die  Entwickelung  von  \±^t 

in  eine  Reihe  und  die  Wurzelausziehung  Newton 's  angemerkt; 
dagegen  ist  fast  vollständig  der  Abschnitt:  De  Resolutione 
aequatiouum  affectarum  ausgeschrieben,  für  welchen  Leibnitz 
sich  besonders  interessirt  zu  haben  scheint."  Diess  ist  das 
Document.  welches  das  Corpus  delicti  des  Diebstahls  sein 
kann,  den  Leibnitzen's  Gegner  immer  für  möglich  gehalten; 
diess  ist  das  Document,  dessen  Publizirung  Dr.  Sloman  in 
milden  Worten  in  jener  Schrift:  Leibnitzens  Anspruch  auf  die 
Erfindung  der  Differential- Rechnung,  die  dem  Herrn  Gerhardt 
nicht  blos  durch  die  öffentliche  Bekanntmachung  (1858  und  in 


•)  In  seinen  Excerpten  pflegte  Leibnitz  die  eigenen  Bemerkungen 
durch  Klammern  einsuschliessen.  Gerh. 
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der  erweiterten  Englischen  Auagabe  1860,  in  Kiel,  Schwers'eehe 
Buchhandlung)  sondern  auch  noch  durch  directe  Zusendung  mit- 
getheilt  worden  ist,  erbeten  hat;  und  diess  ist  unter  vielen,  die 
Leibmtz  nicht  für  die  Publicatiun  bestimmt  hat,  die  aber  Herr 
Gerhardt  publicirt ,  das  eine  Document,  welches  Herr  Gerhardt 
nicht  zeigt,  sondern  zehn  Jahre  lang  m  seinem  Besitz  behält  und 
dann  stillschweigend  in  den  Schrank  wieder  hineinlegt.  Der 
Schreiber  dieser  Zeilen,  auf  dessen  Namen  es  nicht  ankommt,  ist 
seit  1857  dreimal  in  verschiedenen  Jahren  von  Ferne  her  nach 
Hannover  hin  gereist,  um  jenes  Document  su  lesen.  Jedesmal 
war  die  Antwort  des  Bibliothekars  dieselbe:  „Herr  Gerhardt  hat 
in  Berlin  jenen  Theil  der  Papiere,  die  Sie  suchen.*4  Jetzt 
leider  kann  aus  besonderen  Gründen  der  Schreiber  dieser  Zeilea 
den  V  er  such,  unter  der  Masse  von  Papieren  in  jenem  Schrank  ein 
einziges,  unkenntliches,  kaum  halb  beschriebenes  Blatt  auf- 
zusuchen, nicht  wiederholen.  Es  entsteht  aber  zum  Glück  die 
Alternative:  entweder  ist  jenes  aus  Hannover  so  lange  entfernt 
gehaltene,  mehr  als  jedes  andere  entscheidende  Manuscript  jetzt, 
nachdem  Herr  Gerhardt  seinen  Lebenslauf  als  Herauageber  be- 
endet hat,  ftr  Jedermann  in  Hannover  in  jenem  Schrank  leicht  zu 
rinden,  nnd  in  diesem  Falle  werden  die  geehrten  Bibliothekare 
oder  wer  sonst  dazu  sich  berufen  fühlen  mag,  hiermit  ersucht, 
dasselbe  zu  publiziren ;  es  ist  für  diesen  Fall  die  überreichlich 
genügende  Summe  von  zweihundert  und  fünfzig  Franken  für  die 
Kosten  der  Publication  bei  einem  Notar,  wie  hier  zu  sehen  ist,  de- 
ponirt  worden ;  oder  nur  Herr  Gerhardt  weiss ,  was  man  wissen 
rouss,  um  jenes  Document,  für  welches  er  verantwortlich  bleibt, 
zu  finden.  In  diesem  Falle  mnss  Herr  Gerhardt  es  selbst  ediren, 
und  zwar  dann,  wie  ich  meine,  auf  seine  eigene  Gefahr.  Jedoch 
erstattet  selbst  in  diesem  Falle  der  Notar  mit  der  Auslage  für  die 
photographische  Copie  einiger  Zeilen  desselben  auf  Verlangen 
auch  die  übrigen  Kosten  der  Publication.  Geschieht  die  Ver- 
öffentlichung weder  auf  die  eine  noch  auf  die  andre  Weise,  so 
wird  das  Publicum  die  Schlussfolgerung  der  Schrift  des  Dr.  Sloman 
für  richtig  erklären.  Damit  möge  diese  Frage  (haec  sollicitndo) 
erledigt  werden!14 

„Bei  dem  Notar  De  Fanget  uo.  IS  rue  Prefecture  iu  Pau  depar- 
tement  des  Basses  Pyrenets  sind  aui  29.  Januar  1 8(53  und  bleiben  dort 
sechs  Monate  lang  zweihundert  nnd  fünfzig  Franken  deponirt 
fiir  die  Unkosten,  die  derjenige  Herausgeber  oder  Buchhändler  haben 
wird,  der  zuerst,  spätestens  innerhalb  fünf  Monate,  drei  photographische 
Copien  von  denjenigen  Zeilen  des  vorstehend  beschriebenen  LeibniU*- 
scheu  Manuscripts,  in  welchen  sich  die  Zeichen  der  Integration  und 
Differentiation ,  S  und  d,  finden,  diesem  Notar  einsendet,  und  der 
innerhalb  sechs  Monate,  von  demselben  Datum  au,  das  sehr  kleine 
Manuscript  durch  die  Presse  dem  Publicum  in  getreuem  Abdruck  dar- 
bietet. Durch  Correspondenz  und  auf  Aufrage  oder  wenn  Hindernisse 
entstehen  werden  die  Bedingungen  dem  Herausgeber  vielleicht  noch 
vortheilliafter  gestellt  werden  können." 
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[444.]  Bibliographisches  aus  dem  Trömerschen  Briefwechsel. 

(16.  April  1864.) 
Neben  meiner  „8chiller-  Litteratur"*),  von  der  ich  Ihnen 
froher  einmal  sprach,  und  die  ich  nebenbei  nach  Kräften 
fördere,  habe  ich  nun  für  die  nächste  Zeit  einen  anderen 
Plan ,  über  den  ich  gern  Ihre  Meinung  hörte.  Die  Sache  ist 
diese.    Ich  habe  bei   meinen  bibliographischen  Studien  und 

*)  In  Bezug  auf  diese  Schiller-Littoratur  hatte  ich  oben  Nr.  346 
mitgetheilt,  dass  der  Freiherr  W.  v.  Maitzahn  in  Berlin  dieselbe  heraus- 
geben werde.  Diese  Mittheilung  beruht  auf  einer  Nachricht,  die  mir 
der  genannte  Herr  selbst  gegeben  hatte,  der,  wie  er  mir  am  16.  Februar 
sebrieb,  von  meinem  Trömerschen  Nekrologe  „bei  der  Herausgabe  der 
tod  seinem  Freunde  unvollendet  gebliebenen  litterarischen  Arbeit 
„Ueber  Schiller-  Gebrauch  zu  machen  hoffe.44  Laut  einer  Mittheilung 
von  Seiten  des  Bruders  des  Verstorbenen,  Hrn.  Rudolf  Trömel,  bedarf 
die  Nachricht  des  Hr.  Freiherrn  v.  Maitzahn  einer  Berichtigung.  Hr. 
Rudolf  Trömel  hat  mir  nämlich  am  27.  April  Folgendes  geschrieben: 
,Im  letzten  Hefte  Ihres  „Anzeigers44  ist  eine  Mittheilung,  betreffend 
den  von  meinem  Bruder  unvollendet  hinterlassenen  Schillerkatalog, 
enthalten ,  worin  als  Herausgeber  desselben  Hr:  Baron  Wendelin  v. 
Mdtzahn  genannt  wird.  Diese  Angabe  ist  nicht  ganz  genau.  Aller- 
ding» nämlich  haben  Hr.  Baron  v.  Maitzahn  und  Hr.  Professor  Joa- 
chim Meyer,  deren  wohlwollender  Unterstützung  sich  mein  Bruder 
bei  seinem  Unternehmen  stets  zu  erfreuen  gehabt  hat,  ihre  Beihilfe 
such  für  den  Abschluss  der  Arbeit  freundlichst  zugesagt.  Die  Heraus- 
gabe aber  hat  Hr.  Heinrich  Brockhaus  übernommen  nnd  wird  das 
Schriftchen  nunmehr  bald  im  Verlage  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig 
erscheinen.  An  diese  Firma  ist  auch  die  8chillerbibliothek  meines 
Brnders  übergegangen,  um  als  Erinnerung  an  denselben  aufbewahrt 
ind  weiter  geführt  zu  werden.  Ich  darf  Sie  wohl  ersuchen,  Vor- 
stehendes in  Ihrem  Anzeiger  zu  veröffentlichen,  und  bemerke  nur  noch, 
dass  ich  eine  Abschrift  davon  gleichzeitig  an  das  Börsenblatt  für  den 
Deutschen  Buchhandel  gesandt  habe ,  da  Ihre  Notiz  in  dasselbe  über- 
gangen isf  (Abgedruckt  im  Börsenblatt  Nr.  53.  S.  930.) 
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in  meiner  geschäftlichen  Stellung  fortwährend  Gelegenheit  zu 
bemerken,  wie  unvollkommen  und  unordentlich  die  meisten 
derjenigen  bibliographischen  Hilfsmittel  gearbeitet  sind,  die 
für  andere  solche  Arbeiten  die  Grundlage  bilden  und  folge- 
richtig ihre  Fehler  gewöhnlich  auch  mit  auf  diese  übertragen. 
Ich  rechne  zu  solchen  Hilfsmitteln  die  gewöhnlichen  Biblio- 
graphien, die  Heinsius  und  Kayser,  alle  die  monatlichen, 
viertel-  und  halbjährlichen  Kataloge,  die  Verlagskataloge,  kurz 
alle  diejenigen  Verzeichnisse,  die  von  Buchhändlern  und  sol- 
chen Gelehrten  angefertigt  werden,  die  eben  keinen  Begriff 
von  Dem  haben,  was  ein  ordentliches  Bücberverzeichniss  sein 
mu88.  Sollte  es  nun  nicht  gut  sein,  wenn  zunächst  für  diese 
Leute  eine  theoretische  Anleitung  zur  Anfertigung  biblio- 
graphischer Werke  geschafft  wUrde,  die  sich  dann  zu  einer 
Theorie  der  Bibliographie  überhaupt  erweitern  könnte.  Die 
Ausführung  denke  ich  mir  so.  Man  unterwirft  zunächst  die 
Werke  der  berühmtesten  Bibliographen  einer  kritischen  Durch- 
sicht, rein  in  Bezug  auf  die  äussere  Herstellung.  Die  Vor- 
reden ,  Einleitungen  und  dergleichen  geben  ein  Bild  der 
Grundsätze,  denen  diese  Männer  bei  Ausarbeitung  ihrer  Werke 
gefolgt  sind.  Hat  man  auf  diese  Weise  die  wichtigsten 
Werke  geprüft,  so  wird  man  schon  einen  guten  Theil  positive 
Grundlagen  haben.  Verknüpft  man  diese  dann  mit  Dem,  was 
von  Anderen  in  dieser  Beziehung  geschrieben,  und  den  Er-, 
fahrungen,  die  man  selbst  etwa  gesammelt,  so  denke  ich, 
wird  schon  etwas  herauskommen,  das  mau  als  Anfang  einer 
Lehre  von  der  bibliographischen  Technik  bezeichnen  kann. 
Wenn  Sie  vielleicht  den  „Catalogo  Branca  &  Dupuy,  Milano 
1834"  zur  Hand  haben,  so  können  Sie  aus  der  Einleitung 
desselben  ersehen,  von  welchen  Ideen  ich  ungefähr  ausgegangen 
bin.  Einen  ziemlichen  Theil  bibliographischer  Werke  habe  ich 
zu  dem  angegebenen  Zwecke  bereits  geprüft;  zunächst  geschah 
es  nur  zu  eigener  Belehrung,  nach  und  nach  wollte  es  mir 
indessen  scheinen,  als  könnten  auch  Andere  davon  Nutzen 
haben.  Sie  haben  bei  Ihren  bibliographischen  Arbeiten  ge- 
wiss oft  erfahren  müssen,  wie  schwer  es  selbst  bei  neuen 
Büchern  hält,  aus  Angaben  Anderer,  die  wesentlich  von  ein- 
ander abweichen  oder  mangelhaft  sind,  das  Richtige  heraus- 
zufinden, und  dass  man,  wenn  man  gewissenhaft  sein  will, 
unendlich  viel  Zeit  versuchen  muss,  ehe  man  die  Ueberzeugung 
hat,  einen  Büchertitel  bibliographisch  genau  gefunden  zu 
haben.  Könnte  man  es  nun  dahin  bringen,  dass  Diejenigen, 
denen  die  Anfertigung  der  bibliographischen  Hilfsmittel  ob- 
liegt, wesentlich  nach  gleichen  Grundsätzen  verfahren,  so  denke 
ich,  würde  schon  viel  gewonnen  sein. 
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22.  April  1854. 

Ich  denke,  das»  Ihnen  ans  Obigem  mein  Plan  im  All- 
gemeinen klar  geworden  ist,  über  das  Specielle  bin  ich  selbst 
noch  nicht  ganz  mit  mir  im  Klaren;  es  ist  mir  vorläufig  auch 
nur  daran  gelegen  zu  wissen,  ob  Sie  im  Allgemeinen  die  Idee 
für  nützlich  und  ausführbar  halten.  Es  ist  übrigens  neuerdings 
Einiges  dazugekommen,  was  mich  wohl  antreiben  könnte,  sie 
lebhafter  zu  verfolgen.  Ich  bin  von  verschiedenen  Seiten  auf- 
gemuntert worden,  der  Bibliographie  der  Deutschen  National- 
litterstur  einigermaassen  mit  auf  die  Beine  zu  helfen.  H.  B. 
scheint  groaae  Lust  zu  haben,  ein  solches  bibliographisches 
Werk  über  die  Deutsche  Litieratur,  dem  er  persönlich  sein 
gutes  Interesse  schenkt,  in's  Leben  zu  rufen,  und  dass  er 
rar  Allen  die  Mittel  dazu  in  den  Händen  hat,  ist  klar.  Er 
«dit  auch  die  Sache  gar  nicht  für  so  unendlich  schwierig  an, 
und  ich  rnuss  ihm  beistimmen,  wenn  er  meiut,  dass  vereinte 
Kräfte  viel  zu  leisten  im  Stande  sind.  Wie  sich  B.  die  Aus- 
führung denkt,  will  er  mir  später  einmal  mittheilen;  vorläufig 
vollte  ich  nur  zu  wissen  thun,  dass  es  nicht  ganz  unmöglich 
ist,  dass  in  nicht  zu  ferner  Zukunft  aus  dem  Verlage  von 
F.  A.  B.  eine  Bibliographie  der  Deutschen  Litteratur  hervor- 
geht. Ich  interessire  midi,  wie  Sie  denken  können,  sehr  für 
die  Sache,  und  wird  sie  ausgeführt,  so  dürfte  mir  ein  Theil 
der  Arbeit  daran  gewiss  zufallen.  In  diesem  Falle  würde  es 
gut  sein,  wenn  mein  Name  in  der  bibliographischen  Welt 
einigermaasen  bekannt  wäre,  und  die  Ausführung  der  oben 
entwickelten  Idee  könnte  dazu  vielleicht  Veranlassung  geben. 

10.  September  1854. 

Ich  wünsche  Sie  mit  einer  Idee  bekannt  zu  machen,  die 
mich  in  letzter  Zeit  mehrfach  beschäftigt  hat  und  die  darauf 
gerichtet  ist,  Ihrem  Anzeiger  eine  kleine  Erweiterung  zu 
geben.  Die  Sache  ist  diese.  Ich  denke  mir  nämlich,  dass  es 
ein  dankenswertes  Unternehmen  sein  würde,  wenn  man  für 
die  Bibliographie  in  der  Weise,  wie  es  von  den  verschiedenen 
Fachjournalen  fast  für  jede  andere  Wissenschaft  geschieht, 
einen  „Bericht  über  die  Leistungen  auf  dem  Felde  der  Biblio- 
graphie" lieferte.  Jedenfalls  würde  eine  solche  gedrängte 
Übersicht,  die  Das,  was  der  Anzeiger  in  unendlich  vielen 
zerstreuten  Notizen  bringt,  zu  einem  klaren  Ueberblicke  zu- 
«ammenfasst,  dazu  dienen,  dem  Anzeiger  eine  immer  grössere 
Abrundung  zu  geben.  Man  hat  dann  nach  jedem  Jahre  ein- 
mal einen  Ruhepunkt,  von  wo  aus  man  das  Geleistete,  knapp 
zQsammengefas8t,  überschaut;  die  Fortschritte  auf  den  einzelnen 
Gebieten  der  Bibliographie  treten  dann  besser  und  anschau- 
licher hervor,  als  es  jetzt  bei  der  notwendigen  Zerstreuung 
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der  Notizen  möglich  ist.  Solche  Uebersichten  sind  dann  jeden- 
falls auch  schätzenswerthes  Material  für  eine  künftige  Ge- 
schichte der  Bibliographie.  Die  Ausführung  denke  ich  mir 
nach  der  Einsicht,  die  ich  mir  in  die  Sache  verschafft,  nicht 
allzu  schwierig,  und  erkläre  ich  mich,  um  nicht  blos  Worte, 
sondern  auch  Thaten  zu  haben,  bereit,  sie  zu  übernehmen. 
Das  erste  Mal  würde  man  etwas  ausführlicher  sein  müssen 
als  später,  man  würde  bei  Anführung  der  neuen  Erscheinungen 
immer  auch  auf  Früheres  Bezug  nehmen  müssen ,  um  den 
augenblicklichen  Stand  einer  ganzen  Richtung  zu  vergegen- 
wärtigen. Die  Anordnung  würde  am  Besten  nach  den  ein- 
zelnen Ländern  zu  geschehen  haben,  nachdem  man  natürlich 
das  Allgemeine  vorausgeschickt.  Auf  die  speciellen  Notizen 
würde  immer  zurückzuverweisen  sein.  Aeusserlich  sollte  nach 
meiner  Ansicht  die  Sache  auch  nicht  zu  grosse  Schwierigkeiten 
bieten.  Ob  man  eine  solche  Uebersicht  am  8chlusse  des  alten 
oder  am  Anfange  des  neuen  Jahrganges  zu  geben  hätte,  würde 
noch  zu  überlegen  sein.  Beides  hat  sein  Für  und  Wider. 
—  —  —  Haben  Sie  die  Güte,  sich  die  Sache  zu  überlegen; 
ich  hoffe,  dass  sie  Ihnen  nach  dem  Angedeuteten  hinlänglich 
klar  sein  wird.  Mir  scheint  es,  ohne  mir  indessen  damit 
selbst  ein  Lob  zusprechen  zu  wollen,  als  wäre  sie  nützlich 
und  gut  ausführbar.  Ich  würde  mich  mit  ganz  besonderem 
Eifer  und  Vergnügen  hingeben;  das  nöthige  Material  und 
dergl.  ist  hinlänglich  zu  meiner  Verfügung.  Freuen  sollte  es 
mich,  wenn  Sie  meine  Idee  im  Allgemeinen  billigten. 

10.  December  1854. 
Hierbei  sende  ich  Ihnen  den  Bericht  über  die  neuen  Er- 
scheinungen auf  dem  Gebiete  der  Bibliographie.  Es  war  in 
der  That  keine  ganz  leichte  Arbeit,  einen  immerhin  reichen 
Stoff  auf  so  wenige  Blätter  zusammenzudrängen;  es  musste 
Manches  wegbleiben,  was  ich  gern  gesagt  hätte,  und  Manches 
kürzer  gefasst  werden,  worüber  verdientermaassen  mehr  hätte 
gesagt  werden  sollen.  Dann  ist  in  solchen  Dingen  der  An- 
fang auch  immer  schwerer  als  später  die  Fortsetzung,  und 
darum  bangt  mir  bei  diesem  ersten  derartigen  Versuche  mehr 
vor  dem  Urtheile  der  Kenner,  als  es  dann  der  Fall  sein  wird, 
wenn  ich  den  Bericht  für  künftige  Jahre  fortsetze.  C'est 
toujours  le  premier  pas  qui  coute!  Doch  ich  will  Ihrem  und 
Anderer  Urtheile  nicht  vorgreifen;  Ihnen  gerade  brauche  ich 
auch  nicht  zu  sagen,  worin  bei  einer  solchen  Arbeit  die 
Schwierigkeiten  bestehen.  Nur  noch  ein  paar  Worte  über 
das  Aeussere.  Ich  denke,  dass  der  Aufsatz  gerade  zwei 
Bogen  geben  wird,  mehr  schwerlich,  eher  etwas  weniger.  Er 
wird  also,  auf  das  1.  und  2.  Heft  vertheilt,  den  Kaum  nicht 
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allzu  sehr  beengen.  Sehr  erwünscht  wäre  es  mir,  wenn  ich 
30  Separatabzüge  des  Aufsatzes  erhielte;  ob  Sch.,  wie  bei 
meiner  Mundartenlitteratur,  den  Separatabzug  auch  apart  ver- 
kaufen will,  mag  ihm  selbst  überlassen  bleiben.  Nur  bitte 
ich  Sie,  Sch.  recht  dringend  zu  empfehlen,  mir  die  Separat- 
ibzüge  sofort  nach  beendetem  Drucke  direkt  zuzusenden,  es 
liegt  mir  besonders  daran,  sie  einigen  Personen  recht  schnell 
mittheilen  zu  können. 

6.  Januar  1858. 
Besonders  gern  hätte  ich  mich  mit  Ihnen  über  den  Plan 
Ihres  bibliographischen  Handbuches  (Bibliotheca  bibliographica) 
Mödlich  unterhalten,  da  mir  derselbe,  offen  gestanden,  noch 
w\\  so  klar  ist,  um  Ihnen  sagen  zu  können,  wie  ich  mir 
meine  Unterstützung  bei  der  Ausfuhrung,  die  ich  Ihnen  zu- 
gesagt, denke.  Das  nicht  unbeträchtliche  Material,  was  mir 
in  dieser  Beziehung  zu  Gebote  steht,  ist  nicht  so  geordnet  und 
u  einem  Orte  beisammen,  dass  ich  es  Ihnen  in  natura  mit- 
theilen könnte,  es  besteht  vielmehr  zum  besten  Theile  aus  ge- 
legentlichen Notizen  und  ist  an  verschiedenen  Orten  zerstreut, 
wozu  der  Schlüssel  zunächst  nur  in  meinem  Gedächtnisse  vor- 
handen, so  dass  in  der  That  eine  Benutzung  durch  einen  An- 
deren als  mich  selbst  nicht  möglich  ist.  Ich  wüsste  desshalb 
nur  zwei  Wege  vorzuschlagen,  meine  Beihilfe  an  dem  mich  so 
sehr  interessirenden  Unternehmen  in's  Werk  zu  setzen.  Sie 
mflssten  mir  nämlich  entweder  Ihre  Fragen  in  jedem  einzelnen 
Falle  besonders  mittheilen,  oder  aber  mir  das  Manuscript  vor 
dem  Drucke  zur  Durchsicht  übersenden,  damit  ich  Ihnen 
etwaige  Bemerkungen  und  Nachträge  zum  Einschalten  mit- 
theilen könnte.  Ich  sollte  meinen,  dass  die  letzte  Art  und 
Weise  vielleicht  die  beste  wäre,  denn  wenn  ich  das  Manuscript 
vor  mir  habe,  so  sehe  ich  am  Besten,  wie  Sie  das  Ganze  auf- 
fassen, und  kann  also  dann  auch  am  Geeignetsten  meine 
etwaigen  Notizen  dazu  geben.  Es  versteht  sich  natürlich, 
dass  Sie  mir  das  Manuscript  bruchstückweise,  wie  es  eben  bei 
Ihnen  fertig  wird,  zur  Durchsicht  geben  könnten,  unabhängig 
von  der  Anordnung,  die  es  im  Buche  selbst  erhalten  wird. 
Gern  würde  ich  später  auch  beim  Drucke  selbst  eine  Cor- 
rektur  lesen.  Alles  in  Allem  sind  diess  indessen  eben  nur 
Vorschläge;  meinen  Sie,  dass  Ihnen  meine  Beihilfe  in  irgend 
anderer  Weise  werthvoller  sein  kann,  so  bitte  ich,  mir  diess 
mitzutheilen  —  ich  wollte  Ihnen  eben  nur  wiederholt  zu  er- 
kennen geben,  dass  ich  recht  sehr  wünsche,  dass  meine  Zu 
8age,  Sie  nach  Kräften  bei  diesem  Unternehmen  zu  Unter- 
kotten, nicht  eine  solche  bleibe,  sondern  in  die  That  Uber- 
see.  Verfügen  Sie  also  Uber  mich,  wie  es  ihnen  am  wün- 
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schenswerthesten  ist.  —  Ich  habe  jetzt  eine  bibliographische 
Arbeit  vor,  die  meine  Zeit  etwa  bis  zn  Ostern  reichlich  in 
Anspruch  nehmen  wird,  dann  und  im  Laufe  des  Sommers  bin 
ich  freier  und  hoffe  dann  recht  viel  für  Ihr  Werk  thun  zu 
können.  Was  ich  vorhabe,  ist  eine  „ Bibüotheca  Americana 
vetus",  d.  h.  ein  raisonnirendes  Verzeichniss  einer  ausser 
ordentlich  wichtigen  Sammlung  alter  Bücher  Uber  Amerika, 
die  wir  gekauft  haben  und  die  ich,  bevor  sie  in  andere 
Hände  übergeht,  bibliographisch  genau  aufnehmen  will.  leb 
habe  schon  seit  längerer  Zeit  zu  dieser  Arbeit  Studien  ge- 
macht und  ich  verspreche  mir  etwas  davon  für  mich.  Es 
wird  kein  gewöhnlicher  Katalog  werden,  sondern  ein  „Cata- 
logue  raisonne11  mit  bibliographischen,  historischen  und  an- 
deren Notizen.  Aus  mehren  Gründen  muss  ich  die  Arbeit  in 
französischer  Sprache  abfassen,  und  auch  desshalb,  weil  es 
meine  erste  grössere  in  einer  fremden  Sprache  ist,  lege  ick 
Werth  darauf. 

8.  November  1861. 
Von  meiner  grossen  Reise  bin  ich  seit  nunmehr  zwei 
Monaton  —  so  vergeht  die  Zeit  —  wieder  zurück.    Sie  hat 
mich  in  jeder  Hinsicht  durchaus   befriedigt;  ieh  habe  nicht 
nur  meine  geschäftlichen  Zwecke  gut  erfüllt,  sondern  aneb 
viel  Nenos  und  Sehönes  gesehen,  manche  frische  Anregungen 
empfangen  und  mein  körperliches  Wohlbefinden  wesentlich  da- 
durch gefördert    Ich  war  volle  acht  Wochen  unterwegs,  bin 
durch  Bayern  und  Württemberg  nach  Frankreich  und  durch 
Belgien  und  Holland  wieder  znrück  gereist.    Dass  ich  überall, 
wo  ich   hingekommen,  auch  die  Bibliotheken  besucht  habe, 
versteht  sich  von  selbst.    Ich  erzähle   Ihnen  davon  wohl 
mündlich  einmal  Mehres.    Gedruckte  Reglements    über  Be- 
nutzung u.  dergl.  der  Bibliotheken,  wie  Sie  solche  wünschten, 
habe  ich  allerdings  nirgends  erhalten  können,  so  viel  ich  auch 
darnach  gefragt  habe,  sie  exi stiren  immer  nur  handschriftlich 
für  die  Beamten,  sind  aber,  selbst  bei  grossen  Bibliotheken, 
nicht  besonders  gedruckt.     Von  bibliographischen  Werken 
habe  ich  Manches  mitgebracht,  wie  überhaupt  ineine  Samm- 
lungen fortwährend  wachsen.    Doch  das   müssen  Sie  Alles 
selbst  sehen,  wenn  Sie  wieder  einmal  hierher  kommen.  Ich  freue 
mich  zn  hören,  dass  Sie  die  Absicht  haben,   bald  einmal 
herüberzukommen,    und  freue  mich  doppelt,    weil  ich  mir 
denken  kann,  dass  Sie  mit  Hm.  Engelmann  über  den  Anfang 
des  Druckes  Ihres  Buches  (Bibüotheca  bibliographica)  Ver- 
abredung treffen   wollen.    Ich  kann  Ihnen  nicht  sagen,  wie 
sehr  ich  mich  darnach  sehne,  dieses  Buch  einmal  fertig  zn 
sehen;  ich  weiss  besser  als  irgend  Jemand,  welche  Mühe  und 
welchen  Fleiss  Sie  auf  die  Bearbeitung  verwendet  haben,  und 
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kann  also  mit  Recht  darauf  gespannt  sein,  etwas  so  Tüchtiges 
▼ollendet  zu  sehen.  Mögen  Sie  Lust  und  Ausdauer  bis  zum 
Ende  behalten! 


[445.]  Die  Bibliotheken  zu  Liicca. 

Von  dem  Geheimenrathe  Neigebauer. 

Ungeachtet  die  Stadt  Lucca  gegenwärtig  nur  an  22,000 
Einwohner  zählt,  so  ist  sie  doch  reich  an  Bibliotheken  und 
Archiven,  welche  einen  Beweis  liefern  von  der  früheren  Be- 
deutung dieses  Freistaates  und  von  der  Ausbildung  des  Ge- 
neindewesens  dieser  Stadt  in  einer  Zeit,  wo  die  Finsterniss 
Lehnwesens  noch  in  anderen  Ländern  fortdauerte.  Die  be- 
izendste der  hiesigen  Bibliotheken  ist 

I.   Die  öffentliche  Staats-Bibliothek. 

Sie  befindet  sich  in  dem  ehemaligen  Kloster  der  Kirche 
St.  Frediano,  welche  neben  den  bekannten  Kirchen  zu  Pavia 
und  Monza  zn  den  ausgezeichnetsten  Bauwerken  aus  der  Zeit 
der  Longobarden-  Herrschaft  gehört.  Nach  den  in  dem 
Archive  der  erzbischöflichen  Kathedrale  (welche  erst  1068  er- 
baut ward)  aufbewahrten  Urkunden  von  685  und  (J8(J  wurde 
diese  Kirche  von  dem  Longobardcnkönige  Kunipert  gegründet 
and  dem  heiligen  Fredian  gewidmet.  Nach  dem  seltenen  Werke: 
Historie  delle  miracolose  imagini  nella  citta  di  Lucca  per  Fran- 
eiotti,  Lucca  1613,  wurde  Fredian  in  Lucca  von  der  Gemeinde 
zum  Bischof  gewählt,  wo  er  eine  Gesellschaft  von  Domherren 
am  sich  versammelte,  aus  denen  später  Canonici  Lateranensi 
wurden,  welche  das  Kloster  erbauten,  in  dem  sich  jetzt  diese 
Bibliothek  in  acht  geräumigen  Sälen  sehr  vorteilhaft  aufgestellt 
befindet.  Das  Kloster  wurde  im  Jahre  1780  vom  Papste  durch 
eine  Bulle  aufgehoben,  und  so  bilden  die  von  den  Chorherren 
geiammelten  Werke  den  ersten  Stamm  der  erwähnten  Biblio- 
thek; der  damalige  Katalog,  der  aber  nicht  mit  grosser  Sorg- 
falt geführt  wurde ,  weist  eine  Anzahl  von  4000  Bänden  nach. 
Diese  wurden  im  Jahre  1791  der  öffentlichen  Benutzung  zu- 
gänglich gemacht,  durch  Geschenke  und  Ankäufe  so  gemehrt, 
dass  bereits  im  Jahre  1843  gegen  50,000  Bde.  gezählt  wur- 
den (s.  Guida  dt  Lucca  dal  marchese  A.  Mazzarosa.  Lucca, 
1843,  und  Bin  Ts  Jahrbuch  für  den  öffentlichen  Unterricht).  Da- 
zu trog  der  Beschluss  der  obersten  Staatsbehörde  vom  22.  Mai 
1791  nicht  wenig  bei,  denn  nach  diesem  musste  von  allen  im 
Unde  gedruckten  Schriften  ein  Frei  -  Exemplar  an  die  Biblio- 
thek eingeliefert  werden.  Einen  weiteren  Zuwachs  erhielt  sie 
unter  der  Französischen  Herrschaft  durch  die  von  dieser  vor- 
genommene Aufhebung  der  Klöster.    Leider  erwuchs  ihr  ein 
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nicht  unbedeutender  Verlust  durch  einen  im  Jahre  1822  in 
einem  der  Bibliothekssäle  entstandenen  Brand;  auch  die  Ver- 
einigung Lucca's  mit  Toscana  war,  wie  natürlich,  nicht  von 
Vortheil.  Seitdem  Lucca  mit  dem  Königreiche  Italien  ver- 
bunden wurde,  ist  das  Einkommen  der  Bibliothek  aus  Staats- 
mitteln auf  jährlich  10,725  Franken  festgestellt  worden,  von 
denen  3360  zu  Anschaffung  neuer  Bücher  bestimmt  sind.  Die 
Aufstellung  ist  eine  streng  systematische,  die  Bücher  sind 
dauerhaft  eingebunden  und  das  Ganze  befindet  sich  in  der 
trefflichsten  Ordnung;  auch  wird  bei  den  neuen  Anschaffungen 
mehr  auf  die  Nützlichkeit  als  auf  die  Kostbarkeit  gesehen  und 
besonders  die  Geschichte  und  Litteratur  berücksichtigt.  Aus 
der  älteren  Zeit  ist  natürlich  die  Theologie  am  Stärksten  ver- 
treten. 

Die  Zahl  der  Handschriften  erreicht  2500  und  findet  sieb 
dabei  eine  ansehnliche  Sammlung  von  Chroniken,  die  Republik 
Lucca  betreffend,  von  denen  die  älteste,  die  Annales  Lucenses 
von  Ptolomaei,  aus  dem  14.  Jahrhunderte  herrührt.   Den  bedeu- 
tendsten Zuwachs  an  Handschriften  verdankt  die  Bibliothek  dem 
Ankaufe  der  reichen  Sammlung  des  bekannten  Philologen  Mark- 
grafen Lnccbesini,  des  Bruders  des  früheren  Preussischen  Mi- 
nisters,, welcher  unter  dem  letzten  Herzoge  in  den  dreissiger 
Jahren  erfolgte   und  diese  Handschriften -Sammlung  um  209 
Codices  vermehrte.    Dieser  Gelehrte,  besonders  bekannt  durch 
seine  Litteratur-Geschichte  von  Lucca,  die  in  2  Bänden  in  den 
„Memorie  e  documenti  alla  storia  del  ducato  di  Lucca  1825,  in  4°. 
presso  Bertini  erschien,  hat  sich  besonders  durch  seine  Kennt- 
nisse der  classischen  und  Orientalischen  Litteratur  ausgezeich- 
net.   Seine  Werke,  soweit  sie  gedruckt  wurden,  sind  zunächst 
in  Fornaciari  esempi  di  belle  scrivere  in  prosa,  Lucca  1858, 
tip.  Giusti,  aufgezählt  und  besonders  seine  Uebersetzung  der 
Oden  des  Pindar  hervorgehoben;  noch  zuverlässiger  und  dazu 
überhaupt  alles  von  ihm  Geschriebene  umfassend  sind  seine 
Schriften  in  den  Atti  della  accademia  Lucchese  in  morte  del 
Marchese  Lucchesini  1832  verzeichnet,   von  denen  aber  noch 
viele  als  Handschriften  die  Bekanntmachung  erwarten.  Unter 
den  von  Lucchesini  gesammelten  und  hier  aufbewahrten  Hand- 
schriften ist  die  älteste  ein  Codex  aus  dem  10.  Jahrhundert, 
Homilien  enthaltend,  in  dem  sich  mehre  Blätter  befinden,  welche 
einem  Codex  rescriptus  angehören;  doch  sind  diese  Palimpsesten 
noch  nicht  der  Erforschung  durch  Reagentien  unterworfen  wor- 
den.   Ferner  rindet  sich  hier  ein  Euripides  aus  dem  15.  Jahr- 
hunderte, ein  Aristoteles  aus  derselben  Zeit,  dann  die  Fasten 
Ovid's  aus  dem  14.  Jahrhunderte,  Cicero's  Rhetorica  aus  dem 
11.  und  die  Reden  gegen  Catilina   und  de  responsis  haru- 
spicum  aus  dem  15.  Jahrhunderte,  auch  3  Handschriften  des 
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Boethius  ans  dem  14.  Jahrhunderte,  sowie  ein  Probus  de  vita 
excellentium  imperatorum.  Zu  den  anderweiten  älteren  Hand- 
schriften gehört  eine  Sammlung  von  iromilien  aus  dem  10.  bis 
zum  13.  Jahrhunderte,  Tractate  von  Hieronymus  vom  11.  und 
12.  Jahrhunderte  und  von  Gregor  dem  Grossen  aus  dem  13. 
Jahrhunderte.  Ein  Dante  rührt  aus  dem  14.  Jahrhunderte  her. 
Von  Gedichten  finden  sich  Sammlungen  nach  der  Zeitfolge  ge- 
ordnet aus  dem  13.  bis  zum  18.  Jahrhunderte.  Dagegen  be- 
sitzt man  hier  nur  eine  Bibel  und  2  Evangeliarien,  von  denen 
die  eine  Handschrift  dem  11.  Jahrhunderte  angehört.  Von  den 
hier  befindlichen  mehr  als  100  Bände  umfassenden  Incuna- 
beln  müssen  wir  zuerst  die  Statuten  von  Lucca  erwähnen,  ge- 
duckt zu  Lucca  per  magistrum  Henricum  de  Colonia  1490  u. 
xrtr  mit  Gothischen  Lettern.  Diess  ist  zugleich  das  älteste 
der  in  Lucca  gedruckten  Bücher,  das  diese  Bibliothek  besitzt, 
obwohl  es  feststeht,  dass  ein  Petrarca  vom  Jahre  1477,  durch 
Civitatis  Bartholomeus  besorgt,  das  erste  in  Lucca  gedruckte 
Bach  ist.  Sehr  selten  ist  ferner  das  hier  befindliche  Quatri- 
regno  von  Ferico  Truffi,  Bischof  in  Foligno,  gedruckt  zu  Pe- 
rugia 1481  vom  Maestro  SterTano  arns  (sie)  Almanno,  welcher 
auch  in  Hanfs  Repertorium  bibliographicum  angeführt  ist. 
Ausserdem  erwähnen  wir  nur  noch  einen  anderen  Testo  di  Lin- 
gua, Bellincioui,  Sonetti  ed  altre  rime,  Milano  1493,  von  Fi- 
lippo  di  Mantegazi  gedruckt,  ein  Dictionarium  alphabeticum, 
Venetiis  in  aedibus  Aldi  Manutii,  1497;  Borgi,  aritmetica,  Ve- 
netiae  per  Nicolo  de  Ii  Ferrari  1491.  Als  sehr  selten  wird 
besonders  geachtet:  Dionisii  Halicarnassei  praeeepta  de  ora- 
tione  nuptiaii,  Cremonae,  ohne  Angabe  des  Druckers  und  der 
Jahreszahl  (wohl  von  Missintis  vor  1492  gedruckt),  und  Tor- 
rella (Caspar)  de  pudendagra  seu  morbo  gallico.  Romae  1497 
per  Magistrum  Petrum  de  Latture.  —  Unter  den  anderen  ge- 
druckten Werken  zeichnen  sich,  weil  auf  Pergament  gedruckt, 
aus:  Regula  B.  Augustini  cum  expositione  D.  Ugonis  de  S. 
Victore,  Venetiis  1561.  in  8°.  und  Acta  synodi  Augustensis 
Principe  Othone,  Cardinali  et  Episcopo  Augustano  praesidente. 
Ingolstadii  1549  ex  offic.  Alex.  Weisseuhorn.  Das  hiesige 
Exemplar  hat  dem  ebenerwähnten  Cardinalc  selbst  angehört. 
Ausserdem  besitzt  die  Bibliothek  die  Werke  von  Baronius, 
Gronovius,  Graevius,  Burmann,  die  Monumenta  historiae  patriae 
von  Pertz  und  von  Turin,  die  Documents  inedits  sur  l'histoire 
de  France,  Piranesi,  Litta  u.  8.  w.  Als  durch  ihre  Seltenheit 
ausgezeichnete  Werke  werden  noch  bemerkt:  Brugiantino,  cento 
novelle,  Venezia  1554.  4°.;  Libro  di  inamoramento  di  Carlo, 
Yenezia  1553;  Lo  Delfino  di  Francia,  Venezia  1527;  Canzone 
del  magnifico  Lorenzo  de  Medici  e  da  A.  Poliziano,  s.  1.  1533; 
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Dasselbe,  Firenze  1568;  Canti  earnovialesehi  completi.  Firenze 
1568,  und  II  Pecorace  di  8.  Giovanni  Fiorentino.  Milano  1568. 

Diese  Bibliothek  ist  alle  Tage  von  10  bis  2  Uhr  geöffnet 
und  wird  im  Durchschnitt  täglich  von  12  Lesern  besucht.  Der 
alphabetische  Katalog  und  der  systematische,  welcher  vor  Kur- 
zem fertig  geworden  ist,  befinden  sich  in  bester  Ordnung  und 
werden  regelmässig  fortgesetzt.  Die  Auswahl  der  BQcher  hängt 
von  dem  Bibliothekar  ab.  Bibliothekar  ist  seit  1860  Herr 
Michael  Pierantoni,  ein  ebenso  unterrichteter  als  gefalliger 
Mann,  der  selbst  eine  eigene  Bibliothek  von  mehr  als  5000 
Bänden  besitzt.  Vice-Bibliothekar  ist  Herr  Johann  Leonardi, 
Adjunct  Herr  Buccianti  und  Distributor  der  Doctor  Lubi. 

Das  erste  in  Lucca  gedruckte,  hier  noch  vorhandene  Buch, 
Regula  Cherubini  von  1482,  welches  sehr  selten  ist,  befindet 
sich  im  Besitze  des  Herrn  Vicenzo  Puccinotti,  eines  der  hiesi- 
gen reichen  Privatmänner,  dessen  auserlesene  Büchersammlung 
sich  auf  7000  Bände  beläuft.  Ausserdem  besitzt  der  Markgraf 
Boccello  auch  eine  bedeutende  Bibliothek. 

II.    Die  Bibliothek  des  Metropoli tan-Capite Is 

ist,  was  man  nicht  vermuthen  sollte,  besonders  für  den  Rechts- 
gelehrten  von  Wichtigkeit.    8ie  rührt  nämlich  von  dem  aus- 
gezeichneten Rechtsgelehrten  Felino  8andei  her,  der,  1444  ge- 
boren, einer  Familie  aus  Lucca  angehörig,  zuerst  Professor  des 
kanonischen  Rechts  in  Ferrara  war,  dann  von  Lorenzo  Medici 
an  die  Universität  zu  Pisa  berufen  wurde  und,   nachdem  ihn 
Sixtus  IV.  an  einen  Gerichtshof  zu  Rom  berufen  hatte,  zum 
Bischof  in  Penna  und  zuletzt  zu  Lucca  ernannt  ward,  wo  er 
1503  starb  und  seine  Bibliothek  dem  Capitel  vermachte.  Er 
hat  einen  Commentar  über  die  Decretalen  Gregor  IX.,  Aber 
die  Verjährung  und  andere  juristische  Gegenstände  geschrieben, 
welche  Werke  von  Tirabocchi,  Ughclli,  Mansi  und  Anderen  sehr 
gelobt  werden.    Die  von  ihm  hinterlassene  Bibliothek  ist  da- 
her besonders  reich  an  Handschriften  und  Werken  über  das 
kanonische  und  Römische  Recht,   worunter  die  Handschriften 
der  Glossen  zum  kanonischen  Rechte  von  einem  ungenannten 
Abte,  von  dem  Archidiaconus  zu  Bologna  und  von  Wilhelm 
Durante  aus  dem  13.  Jahrhunderte  zu  beachteu  bind.   Aus  dem 
14.  Jahrhundertc  sind  hier  die  Handschriften  über  das  kano- 
nische Recht  von  Calderini,  Lcgnano,  da  Budrio,  d'Ancarana 
und  dem  Cardinal  Zabarella  zu  bemerken.    Von  Sandei  selbst 
befinden  sich  hier  die  Urschriften  von  seinem  Commentar  über 
die  Decretalen  Gregor  IX.  u.  A.  in.,  und  von  anderen  Rechts- 
gelehrten aus  dem  15.  Jahrhunderte  Über  die  Decretalen,  als 
von  Geminiano,  Bellincini,  del  Monte,  Tedeschi  u.  A.  m.  über 
das  kanonische  Recht.    Nicht  weniger  reich  ist  diese  Haud- 
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scariften-Sammlung  an  Werken  über  das  Justinianische  Recht, 
als  da  sind  die  Glossen  von  Odofred  von  Bologna,  von  Ot- 
drado  de  Ponte  und  von  Jacob  Butrigario;  die  Commentare  von 
Paul  de  Castro,  von  Johann  und  Alexander  von  Imola,  von 
Bartolomeo  Socino,  von  Bertacchini,  Ludwig  Bolognini,  Bar- 
bazza,  Pontano,  Fulgosio  und  von  Accolti  Aretino,  welcher 
letztere  Codex  von  der  Hand  des  Sandel   selbst  geschrieben 
ist  Besonders  zu  beachten  sind  aus  dem  13.  Jahrhunderte 
ein  Decretum  Gratiani,   ein  Digestum  vetus  mit  schönen  Ini- 
tialien  und  Miniaturen,  ein  Digestum  novum  mit  Glossen  und 
ein  Iofortiatum  mit  Glossen  und  Anmerkungen  von  Sandei.  Auch 
üb  Codex  repetitae  praelectionis,  Institutionen  u.  Novellen  von 
Jtftinian  sind  mit  schönen  Miniaturen  versehen,  so  wie  mit 
Isitialien  in  Gold,  aus  dem  13.  Jahrhundert,  welche  eine  an- 
dere Quelle  haben,  als  die  berühmten  Pandecten  in  Florenz, 
da  die  Eintheilung  eine  andere  ist  —  Von  gedruckten  Büchern 
findet  man  hier  zahlreiche  Ausgaben  von  Lateinischen  Uas- 
sikern  in  den  ersten  Ausgaben  von  Venedig  und  Rom,  von 
Sweynheym,  Pannartz,  Wendelin  von  8peicr,  Aldus  Manutius 
a.  A.  m.    Die  Bibliothek  befindet  sich  in  dem  Gebäude  des 
Metropolitan-Capitels  über  dem  Archive  desselben,  welches  eine 
angeheuere  Menge  von  Urkunden  auf  Pergament  enthält,  von 
denen  aber  die  ältesten  verloren  gegangen  sind.   Nur  eine  von 
747,  eine  kirchliche  Schenkung  enthaltend,   ist  noch  als  die 
Älteste  erhalten.  Viele  Hunderte  rühren  aus  der  Zeit  vor  1200 
her,  enthalten  aber  gewöhnlich  nur  Stiftungen  für  Kirchen.  Die 
ans  der  Sandeischen  Bibliothek  herrührenden  Werke  sind  seit- 
dem nicht  vermehrt  worden,  da  man  sich  noch  des  Kataloges 
von  1757  bedient,  der  aber  nicht  gedruckt  ist.    Hier  zeichnen 
sieh  besonders  aus  ein  Codex  des  Augustinus  de  civitate  Dei 
aas  dem  11.  Jahrhunderte,  mehre  Bibeln  und  Thcile  derselben 
ans  dem  11.  n.  12.  Jahrhunderte,  ein  heiliger  Ambrosius  und 
Homilien  von  Gregor  dem  Grossen  aus  dem  11.  Jahrhunderte. 
Vorzüglich  reich  aber  ist  die  Bibliothek  an  Incunabeln,  von 
denen  wir  nur  erwähnen:  Augustinus  de  civ.  Dei,  Venedig 
1475  per  Nie.  Jenson;  dessen  Reden,  Mutinae  1477  per  Bal- 
tbas.  de  Strucciis;  ferner  Sermones  S.  Leonardi  de  Utino.  Ve- 
netiia  1475  per  Joh.  de  Colonia  et  Johann.  Manthen,  dasselbe 
Viennae  1470  per  Steph.  Koblinger;   Quaresimale  per  Ambr. 
Spira  Tarvi8anum,  impress.  per  Vindelinum  de  Spira,  Venctiis 
U76;   Lecturarum  in  II  partem  Decretalium,   opus  Nicolai 
Siculi  inclitis  instrumentis  literarum  characteribus  magistri  Ni- 
colai Jenson  Gallici,  curam  adhibuit  Andreas  de  Asula,  Vene- 
ria 1482.    Merkwürdig  ist  eine  Lateinische  Chronologie  zu 
Venedig  1479   durch  Gregor.  Walch  All  emannum  gedruckt. 
Unter  der  Menge  alter  Drucker  findet  sich  auch  ein  Sigismund 
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Rodt  als  operis  architto  bezeichnet.  Ein  Vegetius  ist  zu  Pescia 
bei  Lucca  1488  gedruckt.  Unter  den  Handschriften  Römischer 
Classiker,  die  sich  hier  befinden,  dürfte  besonders  ein  Codex 
von  Ovid's  ars  araandi  die  Aufmerksamkeit  der  Philologen  an- 
ziehen, da  er,  aus  dem  14.  Jahrhundert  herrührend,  sehr  zier- 
lich auf  Pergament  geschrieben,  mit  sehr  vielen  Mariginal-  u. 
Interlinear-Anmerkungen  meist  von  derselben  Hand  versehen 
ist.  Ausser  diesen  wissenschaftlichen  Werken  finden  sich  noch 
eine  grosse  Menge  von  Missalen  und  anderen  mitunter  sehr 
prachtvollen  dergleichen  kirchlichen  Werken  und  Choralbüchern. 
Alle  diese  Bücher  sind  in  Schränken  in  drei  Sälen  des 
ehemaligen  Refectorii  aufgestellt,  wo  sonst  der  Bischof  mit 
den  16  Canonikern  gemeinschaftlich  speiste,  bis  dicss  im 
16.  Jahrhunderte  abgestellt  ward  und  jeder  Domherr  ab- 
gesondert wohnt.  Einer  derselben,  der  in  diesem  Capitelhause 
wohnt,  ist  Bibliothekar;  doch  ist  bisher  wenig  Gebrauch  von 
den  hiesigen  bedeutenden  litterarischen  Schätzen  gemacht 
worden. 

Noch  weniger  bekannt  ist 

III.  Die  Bibliothek  des  Klosters  S.  Maria  nera 

oder  Cortelandai, 

welche  sich  daselbst  in  2  schönen  Sälen  befindet,  an  10,000 
Bände  umfasst  und  von  Muratori  sehr  gelobt  worden  ist; 
da  sie  aber  ziemlich  schwer  zugänglich  sein  soll,  so  scheint 
sie  weniger  bekannt. 

IV.  Die  Bibliothek  des  Klosters  S.  Romano 

gehört  zu  der  ehemaligen  Ilofkirche  (welche  prachtvolle  Ge- 
mälde von  Fra  Bartolomeo  besitzt),  enthält  ebenfalls  an 
10,000  Bände,  ist  aber  auch  weniger  bekannt.  Da  jetzt  seit 
der  Neugestaltung  Italiens  viele  Klöster  aufgehoben  werden, 
so  ist  Hoffnung  vorhanden,  dass  die  in  denselben  vergrabenen 
Schätze  bald  mehr  bekannt  werden  dürften.  Jetzt  sieht  man 
hier  noch  verhältnissmässig  mehr  Geistliche  als  in  den  an- 
deren Städten,  ausser  Rom;  allein  auch  viel  mehr  Bettler  als 
anderwärts,  bei  allem  Reichthume  Lucca's. 

V.  Das  Staats-Archiv  von  Lucca 

ist  eine  Schöpfung  des  um  die  Archive  Toscana's  so  hoch- 
verdienten Superintendenten  Ritter  Bonaini,  der  auch  die 
Archive  der  Freistaaten  Pisa  und  Siena  ausser  dem  grossen 
Archive  zu  Florenz  geordnet  hat,  und  enthält  für  die  Ge- 
schichte Ober-Italiens  höchst  wichtige  Urkunden,  die  bis  auf 
die  Zeit  der  Entstehung  der  Republik  Lucca  zurückgehen. 
Diese  Stadt  regierte  schon  seit  dem  Anfange  des  12.  Jahr- 
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hunderts  ihr  Gemeindewesen  selbstständig  unter  5  Consuln, 
and  die  ersten  Statuten  dieses  Gemeinwesens  datiren  ans  dem 
Jahre  1224,  doch  findet  sich  von  denselben  nnr  noch  ein 
Bruchstück.  Der  wichtigste  Theil  des  ArchiveS  hatte  seinen 
Ursprung  in  dem  Schlosse,  das  der  Herzog  Castruccio  in  der 
Mitte  der  Stadt  befestigen  Hess,  als  er  zum  Oberhaupte  von 
dem  Kaiser  ernannt  worden  war,  während  vorher  die  Aeltesten 
mit  einem  Capitano  die  Verwaltung  geführt  hatten.  Das  Ar- 
chiv dieser  obersten  Verwaltung,  jetzt  mit  allen  anderen  Ar- 
chiven vereinigt,  war  stets  in  besster  Ordnung  gehalten  wor- 
den, bis  das  jetzige  Residenzschloss  im  16.  Jahrhundert  erbaut 
iwde.  Seit  Lucca  mit  Toscana  vereinigt  worden  war  und 
der  oben  genannte  Ritter  Bonaini  zum  Superintendenten  aller 
Archive  des  Landes  ernannt  ward,  ist  der  grosse  Palast  Gui- 
diecioni  für  die  sonst  abgesonderten  hiesigen  Archive  gross- 
artig  eingerichtet  worden  und  das  Gesaramtarchiv  nimmt  hier 
in  drei  Stockwerken  40  Säle  und  Zimmer  ein.  Selten  hat  ein 
selbst  grosser  Staat  ein  so  trefflich  ausgestattetes  Archiv. 
Hier  finden  sich  alle  Akten  dauerhaft  in  Pergament  ein- 
gebunden und  die  einzelnen  Pergament- Urkunden  zweckmässig 
in  Schränken  geordnet;  es  sind  solcher  Urkunden  15,169,  von 
denen  5282  aus  der  Zeit  vor  dem  Jahre  1300  herrühren.  Die 
früheren  geheimen  Urkunden  in  dem  Theile  des  Archivs,  der 
Tarpea  genannt  wurde,  sind  jetzt  ebenfalls  Gemeingut  ge- 
worden; sie  werden  auch  für  die  Verhältnisse  dieses  Freistaates 
zu  dem  Auslande  von  dem  Anfange  des  14.  Jahrhunderts  an 
wichtig.  Zum  Theile  sind  bereits  Inventarien  darüber  vor- 
handen und  mit  den  Regesten  jener  Zeit  beschäftigt  man  sich 
auch  eifrigst.  Eine  besonders  verdienstliche  Arbeit  hat  der 
hiesige  Archivar  Herr  Bongi  bereits  in  diesen  Tagen  ver- 
öffentlicht, nämlich  die  Sammlung  der  vom  Jahr  1331  an  bis 
lum  Jahr  1346  öffentlich  bekanntgemachten  Verordnungen  der 
Staatsverwaltung  in  jener  unruhigen  Zeit.  Er  hat  damit  noch 
ein  chronologisches  Verzeichniss  der  verschiedenen  Herrscher, 
Rectoren,  Podestas,  Sindaci  u.  8.  w.  von  Lucca  verbunden, 
welches  mit  dem  Jahr  1300  anfängt  und  mit  dem  Jahr  1370 
endet.  Merkwürdig  ist  ferner  hier  besonders  die  Sammlung 
der  Statuten,  welche  zu  wiederholten  Malen  neu  redigirt 
wurden.  Das  älteste  ganz  erhaltene  hier  befindliche  "Statut 
ist  von  1308,  aus  der  Zeit,  wo  die  Guelfische  Partei  die 
völlige  Freiheit  des  Gemeindewesens  errungen  hatte.  S.  II 
feale  archivio  di  stato  di  Lucca.  1860.  tip.  Giusti;  und  über 
die  übrigen  vergl.  die  umständliche  Nachricht  in  den  Memorie 
e  documenti  della  citta  di  Lucca,  1817,  durch  Biagio  Gigliotti, 
in  den  Verhandlungen  der  Akademie  von  Lucca.  Ausser  dem 
eben  erwähnten  Statute  befindet  sich  hier  die  Urschrift  eines 
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zur  Zeit  des  König  Johann  von  Böhmen  abgeänderten  Statuts 
vom  Jahre  1331,  ferner  ein  neueres  von  1342  unter  Pisanischer 
Oberherrschaft,  und  von  1362  unter  der  freien,  unabhängigen 
Republik  und  das  von  1446,  welches  1490  gedruckt  wurde; 
das  letzte  ist  van  1530,  welches  in  2  Bänden  in  Lateinischer 
Sprache  wie  die  früheren,   aber  zugleich  in  Italienischer 
Sprache  ahgefasst  und  gedruckt  ist.    Von  den  Pergament -Ur- 
kunden ist  die  älteste  von  895,  aus  der  Zeit  Berengars,  eine 
Emphyteuse  einer  Kirchenstiftung  enthaltend.    Von  den  Car- 
tularien  dieses  Archivs  gehört  das  älteste,  aus  der  Domkirche 
hierher  abgegeben,  dem  Jahr  1181  an  und  enthält  eine  Schenkung 
an  eine  Kirche.    Unter  den  Handschriften,  die  sich  auf  die 
Geschichte  des  Staates  beziehen,  befindet  sich  ein  Codex:  Cro- 
nica  di  Lucca,  vom  Jahr  1164  anfangend  und  bis  zum  Jahr 
1424  fortgesetzt;  Verfasser  ist  Giovanni  Sercambi,  von  dem 
auch  Novellen  bekannt  und  gedruckt  sind;  von  diesem  höchst 
bedeutenden  Werke  ist  ein  Bruchstück  von  Muratori  bekannt 
gemacht  worden.    Diese  merkwürdige  Handschrift  (Autograph) 
enthält  zugleich  eine  grosse  Menge   ausgemalter  Bilder  zur 
Erläuterung  der  Geschichte,  welche  für  die  Sittengeschichte 
sehr  bedeutend  sind;  so  sieht  man  hier  z.  B.  Belagerungen, 
Bailisten  und  Angriffsthtirme  auf  Rädern  abgebildet,  Hinrich- 
tungen u.  8.  w.    Dieas  Werk  wird  nächstens  durch  den  ver- 
dienstvollen Archivdirector  herausgegeben  werden ,  dem  wir 
bereits  das  obenerwähnte  Werk:  Bandi  Lucchesi  del  secolo 
decimo  quarto   del  R.  archivio  di  stato.  Bologna  1861  ver- 
danken. —  Zu  den    für    die  Geschichte    wichtigen  Hand- 
*       schritten  dieses  Archivs  dürfte  auch  ein  sogenanntes  Registro 
gehören,  in  welchem  die  Regierung  einzelne  wichtige  Urkunden 
in  Abschriften  sammeln  Hess  und  das  am  Ende  des  13.  Jahr- 
hunderts angefangen  wurde.    Hier  findet  sich  unter  Anderem 
ein  Privilegium  vom  Kaiser  Heinrich  IV.  von  1091,  von  Frie 
drich  Barbarossa  von  1162,  von  Heinrich  VI.  von  1186  u.  s.w., 
die  aber  bereits  grösstenteils  in  den  Memorie  e  documenti 
del  Ducato  di  Lucca  von  der  Akademie  zu  Lucca  bekannt  ge- 
macht worden  sind.    Ausser  dem  bereits  erwähnten  so  hoch- 
verdienten Archivdirector  Bongi  sind  2  Gehilfen  und  3  Custoden 
angestellt.    Ganz  besonders  ist  die  grosse  Ordnung  und  die 
ausgezeichnete  Gefälligkeit  zu  rühmen,  mit  welcher  die  ge- 
wünschten Nachrichten  mitgetheilt  werden.     Vorgänger  des* 
Herrn  Bongi  in  dem  Theile  des  alten  Regierungs-Archiva  war 
Tommasi,  dessen  Geschichte  von  Lucca  1847  Herr  Carlo  Mi- 
nutoli  herausgegeben  hat.  [;^./  r^^j|J 
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[446.]  Litterarischer  Nachlass  eines  Deutschen  Gelehrten 

in  Lucca. 

Vom  Gtjheimenraüie  Neigebaur. 

Eine  sehr  geachtete  Reisebeschreibuug  eines  Gelehrten  in 
Florenz,  welcher  zu  Ende  der  ersten  Hälfte  des  vorigen  Jahr- 
hunderts sich  mehrfach  in  Toscana  umsah  und  dessen  Be- 
merkungen im  Jahr  1773  in  12  Bänden  unter  dem  Titel:  Rc- 
lazioni  d'alcuni  viaggi  in  Toscana  herausgekommen,  giebt  von 
einem  Deutschen  Gelehrten  und  Maler,  Christoph  Martini  aus 
Gotha,  Nachricht,  welchen  der  Verfasser  dieser  Berichte,  Doctor 
Targioni  Tozzetti,  im  Jahr  1743  in  Lucca  kennen  lernte.  Er 
sagt,  dass  dieser  Fremde,  gewöhnlich  il  Sassone,  der  Sachse, 
geuannt,  wegen  seiner  Gelehrsamkeit  und  seines  rechtlichen 
Charakters  von  dem  Adel  in  Lucca  sehr  wohl  aufgenommen 
worden  und,  da  er  durch  längeren  Aufenthalt  daselbst  gut 
von  Allem  unterrichtet  gewesen,  ihm,  dem  Verfasser,  viele 
Anweisungen  zu  seinen  Reiseberichten  gegeben  habe,  von 
denen  er  dankbar  Mittheilung  macht;  so  dass  Tozzetti  diesen 
Sachsen  im  6.  Bande  8.  186  u.  f.,  sowie  im  7.  Bande  S.  44 
dankbar  erwähnt.  Man  hatte  in  Luoca  bereits  längst  keine 
Kunde  mehr  von  diesem  unseren  Deutschen  Landsmauue,  bis 
jetzt  bei  der  Neugestaltung  des  Archivs  des  ehemaligen  Staates 
Lucca  sich  eine  Handschrift  desselben  in  3  Foliobänden  fand. 
Der  in  der  gelehrten  Welt  rühmlichst  bekannte  Ritter  Bonaini 
zu  Florenz,  Superintendent  der  Archive  im  Toscanischen,  wel- 
cher das  berühmte  Archiv  in  Florenz  in  60  Sälen  geordnet 
hat,  hat  sich  auch  um  das  ehemalige  Staatsarchiv  zu  Lucca 
ein  gleiches  Verdienst  erworben  (siehe:  II  reale  archivio  di 
stato  in  Lucca,  nel  Novembre  1800.  Lucca,  tip.  Giusti.  4°.) 
und  der  Director  desselben,  der  gelehrte  Herr  Bongi,  steht 
demselben  auf  die  ausgezeichnetste  Weise  vor.  Da  nun  jetzt 
diess  Archiv  durchaus  zugänglich  ist,  konnte  der  Einsender 
auch  von  dieser  Handschrift  des  Gothaer  Christoph  Martini 
Kenntniss  nehmen ,  welche  früher  in  dem  ganz  geheimen 
Theile  dieses  Staatsarchivs,  der  sogenannten  Tarpea,  auf- 
bewahrt war,  so  dass  sie  wenig  oder  gar  nicht  bekannt  ge- 
worden zu  sein  scheiut.  Dennoch  ist  dieselbe  von  besonderem 
Werthe  für  die  Alterthumskunde  und  die  Verhältnisse  der 
Zeit,  in  welcher  ein  solcher  Gelehrter  in  Italien  lebte.  Seine 
Schrift  fangt  mit  der  Abreise  von  Wien,  wo  er  sich  2  Jahre 
aufgehalten  hatte,  nach  dem  Jahre  1721  an.  Er  ging  in  einer 
Lohnkutsche  mit  einigen  Bekannten  über  den  Sömmering  nach 
Steiermark  und  beschreibt  diese  Reise  mit  Beziehung  auf  die 
Naturschönheiten  und  die  Sitten  der  Bewohner  nicht  nur  sehr 
genau,  sondern  bemerkt  auch  überall  die  vorhandenen  Alter- 
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thümer,  theilt  hier,  wie  auch  besonders  im  weiteren  Verfolge 
seiner  Reise,  die  antiken  Inschriften  und  die  früheren  gelehrten 
Forschungen  mit,  giebt  auch  von  merkwürdigen  Gebirgs- 
formationen  und  schönen  Gegenden  mitunter  trefflich  gearbeitete 
mehr  oder  weniger  ausgeführte  Zeichnungen  in  schwarzer 
Tusche  oder  Federzeichnungen,  die  der  Handschrift  an  den 
betreffenden  Stellen  beigeheftet  sind.  Besonders  reich  ist 
daran  die  Zeit  seines  Aufenthalts  in  Venedig,  von  wo  sich 
Ansichten  mehrer  Kirchen,  Denkmäler,  Pläne  von  dem  Markus- 
platze u.  s.  w.  befinden.  Ebenso  behandelt  er  alle  bedeutenden 
Orte  auf  seiner  weiteren  Reise  über  Bologna,  Neapel  und  Rom, 
wo  sich  der  aufmerksame  Beobachter  am  Längsten  aufhielt. 
Trefflich  sind  seine  Zeichnungen  von  den  Ansichten  von  Neapel 
und  den  Umgebungen;  besonders  genau  beschreibt  er  die  Um- 
gegend von  Bajä  und  die  beigefügten  Zeichnungen  geben  ge- 
treue Ansichten  von  den  dortigen  antiken  Gebäuden,  von 
Pozzuoli  u.  s.  w.  Das8  Rom,  wo  er  2  Jahre  lebte,  ebenso 
ausführlich  behandelt  ist,  versteht  sich  von  selbst.  Von  dort 
ging  er  nach  Florenz  und  Lucca,  wo  es  ihm  besonders  ge- 
fallen haben  muss,  da  er  sich  dort  längere  Zeit  aufhielt. 
Ueberall  hat  er  zugleich  seine  Aufmerksamkeit  der  Technologie 
und  Mechanik  zugewandt;  er  beschreibt  und  bildet  ab  merk- 
würdige Wasserschöpfanstalten  u.  s.  w.;  von  den  Wasser- 
leitungen bei  Rom  giebt  er  mehrfache  Aufrisse  und  Durch- 
schnitte, sowie  von  verschiedenen  Schiffsbauten;  besonders  in 
Livorno  und  in  Lucca  beschreibt  er  die  verschiedenen  damals 
in  Anwendung  befindlichen  Maschinerien  zur  Abwickelung  und 
zum  Spinnen  sowie  zum  Weben  der  Seide,  weil  damals  Lucca 
in  dieser  Beziehung  berühmt  war. 

Hier  bricht  auf  einmal  diese  wichtige  Handschrift  ab,  die 
zum  Druck  bestimmt  gewesen  zu  sein  scheint,  da  sie  überall 
sauber  geschrieben  ist,  obwohl  mitunter  spätere  Anmerkungen 
besonders  in  wissenschaftlicher  Beziehung  beigefügt  sind;  nur 
die  letzten  Seiten  zeigen  eine  etwas  flüchtigere  Handschrift 
Im  Jahr  1743  hatte  den  Verfasser  dieses  Werkes  der  oben- 
genannte Tozzetti  in  Lucca  kennen  gelernt  und  nach  seinem 
Tode,  der  bald  darauf  erfolgte,  kam  diese  Handschrift  in  das 
geheime  Archiv.  Herr  Bongi  vermuthet,  dass  dieser  Fremde 
der  damaligen  Regierung  in  irgend  einer  Weise  verdächtig  ge- 
worden und  dass  seine  genauen  Zeichnungen  von  den  Ma- 
schinen zur  Seidenweberei  vielleicht  den  Verdacht  dadurch  er- 
regt hatten,  dass  dieser  Industrie  durch  fremde  Concurrenz 
Abbruch  geschehen  könne.  Die  einzige  Nachricht  darüber, 
wie  diese  sehr  wichtige  Handschrift  in  diess  Archiv  gekommen 
ist,  befindet  sich  in  dem  diesem  Archive  gehörigen  Bande  des 
oben  erwähnten  Reise werkes  von  Tozzetti,  indem  am  Rande 
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der  Stelle,  wo  über  diesen  Sachsen  Martini  die  Rede  ist,  von 
unbekannter  Hand  bemerkt  ist :  „Dieser  handschriftliche  Schatz 
worde  nach  seinem  Tode  in  dem  geheimen  Archive  Tarpea 
deponirt."  —  Schon  aus  dem  hier  flüchtig  Mitgctheilten  geht 
klar  hervor,  dass  dieses  Reisewerk  unseres  Landemanns  Martini  es. 
wohl  verdienen  dürfte,  jetzt  noch  der  Oeffentlichkeit  übergeben 
m  werden. 


[447.]  Eine  Sammlung  Morgenländischer  Handschriften 

in  Bologna. 

Vom  Geheimenrathe  Neigebaur. 

Der  in  dem  Palaste  Pizzardi  zu  Bologna  wohnende  Graf 
itoneri  Biscia  besitzt  18  Handschriften  mit  Übersetzungen 
seltener  Werke  aus  verschiedenen  Morgenländischen  Sprachen 
ins  Italienische  nebst  den  Abschriften  der  Originale,  die  viel- 
leicht dem  Kenner  der  Morgenländischen  Litteratur  von  Werth 
sein  dürften ,  da  sie  von  einem  Kenner  derselben  an  Ort  und 
Stelle  gemacht  wurden,  von  dem  sie  sein  Neffe,  der  oben  ge 
nannte  Graf  Biscia,  geerbt  hat.  Der  in  Salto  bei  Forli  1744 
im  Kirchenstaate  geborene  Graf  Ludwig  Raineri  Biscia  (zu 
dessen  Vorfahren  der  Papst  Paschalis  II.  —  1 1 00  —  gehörte), 
welcher  unter  Napoleon  Minister  des  Cultus  in  Italien  war, 
lutte  einen  1780  geborenen  Sohn,  der  bei  seinem  Reichthum 
nur  für  die  Wissenschaften  lebte,  besonders  die  Morgenländi- 
M?hen  Sprachen  studierte,  und  im  Oriente  viele  Reisen  machte, 
"ich  einige  Zeit  die  Stelle  eines  Cousuls  in  Constantinopcl  von 
Seiten  Toscana's  verwaltete.  Er  gab  unter  Anderem  heraus: 
Hör  di  pen8ieri  sulle  pietre  preziose  di  Achmed  Teifascelli, 
oel  Arabo  colla  traduzione  Italiana  di  Antonio  Raineri.  Firenze 
1818 ,  nella  tipogratia  Orientale  Mediceo -Laurenziana  in  4°. 
Leber  sein  Leben  finden  sich  Nachrichten  in:  „Elogio  funebre 
del  Conte  Antonio  Raineri -Biscia,  Professore  di  lingue  orien- 
Uli.  Imola  1839,  in  welchem  Jahre  er  starb.  Es  ist  charak- 
teristisch, dass  dieser  vornehme  reiche  Mann  hier  den  Titel 
erhalt:  Professor  der  Morgenländischen  Sprachen.  Dies  zeigt, 
'1*88  man  es  in  Italien  für  den  höchsten  Titel  hält,  sich  in 
einer  Wissenschaft  auszuzeichnen.  Es  soll  damit  nicht  gesagt 
verden,  dass  er  als  Professor  angestellt  war,  sondern  dass  er 
dieser  Wissenschaft  sein  Leben  widmete.  Dies  zeigt  auch 
*ein  litterarischer  Nachlass  in  den  von  ihm  selbst  verfassten 
Handschriften ,  welche  Abschriften  von  seltenen  Orientalischen 
Werken  enthalten,  mit  der  von  ihm  verfassten  Italienischen 
Uebersetzung  versehen.  Die  Kenner  der  Orientalischen  Litte- 
ratur werden  beurtheilen  können,  inwiefern  diese  Sammlung 
von  Bedeutung  ist,  wenn  wir  folgende  Titel  aufführen:  Das 
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Leben  Tamerlan's,  Arabisch,  von  Arabai;  —  das  Leben  Alexan- 
ders Bicornuto,  Arabisch,  von  einem  Ungenannten;  —  das 
Leben  Soliman  Khan 's,  Türkisch,  von  einem  Ungenannten,  — 
Medginum  und  Scola,  Persisch,  ein  Roman  von  einem  Unge- 
nannten; —  Arnegilde  u.  Ahadon,  Arabisch;  —  Miscellaneen 
u.  Fabeln  von  Verschiedenen,  Arabisch;  —  das  Lob  Moha 
med's,  Arabisch;  —  Abhandlungen  über  die  Arabische  Lite- 
ratur und  8prache,  Arabisch;  —  mehre  Arabische  Handschriften 
über  die  Zeit  der  Arabischen  Herrschaft  in  Spanien.  —  Ausser- 
dem finden  sich  in  dieser  Sammlung  sehr  viele  Italienische 
Ucbersetzungen  Arabischer  Gedichte  u.  8.  w.  Schliesslich  er- 
wähnen wir  noch  hier,  dass  der  Graf  neben  einer  hübschen 
Münzsammlung  auch  ein  Meisterwerk  des  berühmten  Malers 
Grafen  Cignani,  des  Schöpfers  der  Kunstakademie  zu  Bologna, 
besitzt,  welches  Magdalena  vorstellt,  wie  sie  die  Füsse  Christi 
wäscht. 

Litteratur  und  Miscellen. 

Allgemeines. 

[448.]  Serapeum  hrsg.  von  Naumann.  XXIV.  Jahrgang  (S.  oben 
Nr.  359.) 

Das  Hauptbl.  enthält:  Nr.  6.  S.  81—82  Ein  jüngst  aufgefon- 
denes  Exemplar  des  Ablassbriefes  von  1455  und  ein  bisher 
unbekannter  Druck  der  Fust  -  Schöffer'schen  Presse  vom  Jahre 
1461  —  S.  83—87  Anzeige  der  „Bibliotheque  de  l'Ecole  des 
Chartcs",  von  Dr.  Fr.  X.  Kraus  in  Trier  —  S.  87—91  Biblio- 
tbeks-Inventarien  aus  dem  XVII.  Jahrhunderte.  Mitgetheilt 
von  Dr.  Adalbert  Heinr.  Horawitz  in  Wien.  Zwei  aus  MS.  der 
früher  Fernberger'schen  Sammlung,  jetzt  der  Wiener  Hofbiblio- 
thek abgedruckte  Verzeichnisse  von  Sammlungen  wahrscheinlich 
protestantischer  Edelleute  in  Oesterreich  —  S.  91—96  u.  Nr. 
7.  S.  109 — 12  Volksgemälde  des  sechszehnten  Jahrhunderts. 
Von  Emil  Weller  in  Zürich.  (Fortsetzung)  —  S.  97—108  Fürst 
Boncompagni  und  die  „Tipografia  delle  Scienze  matematiche 
e  fisiche".  Weitere  Mittheilungen  von  M.  Steinschneider  in 
Berlin  —  S.  108  — 109  Anzeige  der  Vanderhaeghen 'sehen 
„Bibliographie  GantoiseM,  von  Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg. 
Im  Iutelligenzbl.  findet  sich  Nr.  6.  S.  41-  46  Rapport  triennal 
sur  la  Situation  de  la  bibliotheque  royale  pendant  les  annees 
1858—1861  etc.  par  M.  Alvin.  Bruxelles.  (Schluss)  —  Nr.  7. 
S.  49—54  Zwei  alte  Bibliothekkataloge  des  Klosters  Pegau. 
Früher  von  Dr.  H.  Leyser  aus  der  Leipziger  Universit.-Biblio- 
thek  im  Bericht  an  die  Mitglieder  der  Deutschen  Gesellschaft 
v.  J.  1839  bekannt  gemacht. 
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[449  ]  Bulletin  da  Bibliophile  et  du  Bibliothecaiie  pabl.  pur 

TecLener.  Serie  XVI.  (Ö.  oben  Nr.  300.) 

Das  Märzheft  enth.  S.  97  —  118  Analecta-Biblion  (Fort- 
setzung) —  S.  118  Nouvelles  et  Varietes  —8.  119-42  Cata- 
logue raisonnc  de  Livres  anciens,  rares,  curieux,  qui  se  trou- 
vent  en  vente  ä  la  übrairie  de  J.  Techener  —  S.  143-44 
Publications  nouvelles. 

[450.]  Bulletin  du  Bibliophile  Beige,  publ.  par  lieusener.  Tom.  XIX 
=  2e  Serie  Tom.  X.  (8.  oben  Nr.  170.) 

Das  1.  u.  2.  Heft  des  neuen  Jahrganges  enthält:  S.  1 — M 
Catalogue  methodique  des  Dissertations  ou  Theses  aeademiques 
iaprimees  par  les  Elsevier  de  1(116  k  1  <  i_,  Recueitlies  pour 
ta  premiere  fois  dans  la  Bibiiotheque  Imperiale  publique  de 
&int  -  Petersbourg  par  le  bibhothecaire  Dr.  Ch.  Fr.  Waither. 
^Fortsetzung.)  —  S.  12—18  Publications  d'Agileus;  par  F.  L. 
Hoffmann  de  Hambourg.  (Schluss  von  Nr.  170.)    Auch  beson- 
ders abgedruckt,  s.  oben  Nr.  383  —  S.  19  —  40  Essai  d'un 
Dictionnaire  des  Ouvrages  anonymes  et  Pseudonymes  publies 
en  Belgique  au  XIXe  siecle  &  principalcment  depuis  1830  par 
Un  Membro  de  la  Soeicte  des  Bibliophiles  beiges  (J.  D.)  Fort- 
setzung der  sehr  verdienstlichen  und  schätzbaren  Arbeit  — 
8.  41 — 71  Jean  de  Conde  Trouvere  Beige.    Noticc  bibliogra- 
phique  et  litteraire  par  Aug.  Scheler  —  S.  72 — 78  Anonymes 
et  Pseudonymes.    Initiales  et  signatures  des  Auteurs.  1801  — 
1812.    Par  S.  Poltoratzky  —  S.  79—100  Catalogue  descriptif 
et  explicatif  des  Editions  Incunables  de  la  Bibiiotheque  de 
Pathenee  grand-ducal  de  Luxembourg.    Par  Ä.  Namur.  (Fort- 
setzung folgt)  —  S.  101  —  103  Douze  Impressions  Gantoises 
du  XVI  siecle,  inconnues  aux  bibliophiles;  par  Edmond  Van- 
derstraetett  —  S.  104^-105  Üne  piece  inedite  de  Möllere;  par 
Paul  Lacroix  —  8.  105—106  Le  Pseudonyme  Philippe  d'Al- 
cripe,  seigneur  de  Neri  en  Verbos;  par  N.  L.  —  S.  107—16 
Bibliotheque  royalc  de  Bruxelles.  Auszug  aus  dem  Alvin'scben 
Berichte  (s.  oben  Nr.  487)  —  8.  117—24  Melanges  —  S.  125 
—47;  ftevue  bibliographique.   Betr.:  Grässe's  „Tresor  de  Livres 
rares  et  precieux",  Lacroix'  „Bibliotheque  de  la  Reine  Marie 
Antoinette  au  Petit-Trianon",  die  neuen  Publikationen  von  Gay 
in  Paris,  Notizen  über  Corneille  Blessebois,  das  Naumann'sche 
Serapeum,  meinen  Anzeiger  f.  Bibliographie  u.  Bibliothekwissen- 
schaft, Lempertz'  Bilderhefte  z.  Geschichte  des  Bucherhandels, 
Pottbast's  „Bibliotheca  historica  medii  aevi«  u.  s.  w.  -  8.  148 
Catalogue  de  T.  O.  Weigel  ä  Leipzig.    Dieser  kurze  Ueber- 
blick  über  den  reichen  u.  interessanten  Inhalt  des  vorl.  Dop- 
pelheftes wird  es  rechtfertigen,  wenn  ich  das  Bulletin  den  Le- 
sern des  Anz.  als  eine  für  ihre  wissenschaftl.  Interessen  aus- 
beuterfciebe  Zeitschrift  wiederholt  und  angelegentlich  empfehle. 
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[451.]  Annales  du  Bibliophile  da  Biblioth<5caire  et  de  l'Archiviste 
par  Lacour.  (S.  oben  Nr.  262.) 

Nr.  16  enthält:  S.  33  —  38  Bibliographie  de  Bourbonne- 
les-Bains  (Hubert  Jacob,  1570.  Bacot  de  La  Bretonniere,  1712). 
Reponse  a  Abel  Jeandet,  de  Verdun;  par  le  Dr.  E.  Bougard 
—  S.  38—41  Une  Affiche  de  Spectacle  Du  grand  College  de 
Sens  en  1610,  par  Ph.  Salmon  —  S.  41 — 43  Histoire  des  Bi- 
bliotheques  et  des  Archive«  au  point  de  vue  de  la  definition 
de  ces  deux  mots  (Suite  et  fin)  —  S.  43 — 44  Catalogues  de 
ventes  et  de  librairies  —  S.  45 — 46  Bibliographie  historique, 
archeologique  et  curieuse  de  la  France  et  de  l'etranger.  (Vod 
Claudin  zu  beziehen.)  —  8.  47 — 48  Description  analytique  et 
bibliograpbique  de  Documenta  manuscrits  et  de  Livres  rares 
et  precicux  en  vente  Chez  A.  Claudin.  (Fortsetzung.) 

[452. J  Bulletin  da  BouquiniBte  publ.  par  Aubry.  7  e  Annce. 
1  er  Semestre.  (8.  oben  Nr.  361.) 

Die  beiden  neueren  Nrr.  152 — 53  enthalten,  wie  gewöhn- 
lich, zum  grösseren  Thcile  den  Lagerkatalog  des  Herausg.'s, 
darunter  einen  bereits  in  Nr.  151  begonnenen  Abschnitt  „Bi- 
bliographie. Traites  sur  les  bibliotheques ,  notices  sur  les 
manuscrits  et  les  livres  imprimes.  Traites  sur  la  connaissauce 
des  livres,  catalogues  de  livres  et  d'estampcs,  la  plupart  pro- 
venant  de  la  Bibliotheque  de  A.  Barbier."  Sonst  enthalten 
die  beiden  Nrr.,  ausser  einer  Mittheilung  „La  Bibliotheque  de 
Cagliari"  (Nr.  152.  S.  216—17)  nichts  wesentlich  für  die  Bi- 
bliographie Interessantes. 

[453.]  Le  Chasseur  bibliographe  publ.  par  Fraucois.  II.  Annee. 
(S.  oben  Nr.  362.) 

Nr.  4  enth.,  ausser  dem  Lagerkataloge  des  Herausg.'s., 
S.  3 — 13  „Fragment  d'une  farce  imprimee,  par  un  poete  bour- 
guignon"  —  S.  13—18  „Melanges  litte>aires"  —  S.  18-20 
„Meianges  bibliographiques"  —  S.  21—23  „La  Bibliotheque 
Casanate  a  Rome"  —  8.  23—24  „  Correspondance "  —  8.  24 
— 28  „Chronique",  worunter  eine  Uebersicht  von  vorzüglicheren 
Preisen  aus  der  Auction  der  Bibliothek  L.  Double,  welche 
einen  Gesammtertrag  von  272,939  fr.  ergeben  hat 

Bibliographie. 

[454.]  Tresor  de  Livres  rares  et  prlcieux  on  Noureau  Dictionnaire 
bibliograpbique  etc.  par  Jean  George  Theodore  Graesse.  Tom.  IV. 
Livr.  6.  (23 )  [Meneses  -  Montius.]  Dresde,  KunUe.  gr.  4  8.  469-592. 
Pr.  n.  2  Thlr.  (8.  oben  Nr.  268.) 

Man  hat  von  verschiedener  Seite  gegen  das  Französische 
des  vorl.  Werkes  Ausstellungen  gemacht.  So  schreibt  unter 
Anderen  Dr.  A.  Scheler  im  neuesten  Hefte  des  „Bulletin  du 
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Bibliophile  Beige"  bei  Gelegenheit  d.  Anzeige  des  20.  Heftes :  „Tout 
enrendant  justice  au  zele  que  M.  Grässo  d6ploie  dans  scs  in- 
vestigations,  on  peut  regretter  qu'il  ne  fasse  pas  revoir  son 
manuscrit  par  un  Francais.  On  rencontre  souvent  des  phrascs 
qni  choquent  un  peu  nos  oreilles."  Ich  für  meine  Person  habe 
zwar  stets,  allerdings  aus  patriotischen  Rücksichten,  bedauert, 
dass  ein  Deutscher  für  passend  gefunden  hat,  sein  Werk  in 
Französischer  Sprache  zu  publiciren,  ich  finde  aber  die  hier 
b.  da  vorkominendtn  Verstösse  gegen  Franz.  Correktheit  u. 
Eleganz  gar  nicht  so  erheblicher  Art,  dass  darüber  viel  Ge- 
schrei gemacht  zu  werden  braucht.  Jedenfalls  weiss  der  Verf. 
des  Tresor  mit  der  Franz.  Sprache  besser  umzugehen  als  Frän- 
kische Verfasser  mit  der  Deutschen. 

[455.]  allgemeine«  ©ü($eT»?erifon  ober  »oUftänbige«  atyl?abettf$c8 
Serjeic^niß  aller  ton  1700  BU  (Snbe  1861  erfäienenen  ©ü$er,  Ivette  iu 
tentfe^tanb  unb  in  ben  burd)  6fcra<$e  unb  Literatur  bamtt  »erlaubten 
Kobern  gebrueft  »erben  finb  ic.  ©on  ©il^elm  $etnftu«.  XIII.  ©anb  ic. 
^raulgegeben  ton  Stöbert  $eumann.  Sief.  7.  [^opf  —  änofe.]  Seidig, 
Srod^aue.  gt.  4.  ©.  481—560.  yx.  n.  25  ftgr.,  auf  *Jcl.^ap.  n.  1  X1)lv. 
6  ftgt  (6.  oben  9lx.  365.) 

Wie  mit  Sorgfalt,  so  auch  mit  Promptheit  bearbeitet. 

[456.]  ©ierteljafcr«  •  (Satalog  aller  neuen  Erlernungen  im  ftclbe  ber 
Literatur  in  2>eutfc$[anb.  ftadj  ben  ffiiflenf haften  georbnet  2Rit  atylja» 
Mföcm  töegtfter.  3abrgang  1863.  1.  $eft.  3anuar  bi«  ättärj.  Mebfl  einem 
in&ang:  Die  bebeutenben  (Srfdjetnungcn  be«  nieberlänbifctyen  ®itd)baube(«. 
3ttfommengefteat  t>om  nieberlanbiföen  ©uc^anblerteretn.  Seidig,  $utric$«. 
S.  XXII,  98  <§>.  mit  2  m.  Um  Wag.  $r.  n.  1\  Wgr.  (©.  «nj.  3.  1861 
Kr.  436.) 

Mit  der  gewohnten  Sorgfalt  redigirt. 

[457.]  The  English  Catalogue  of  Books  for  1862.  A  Supplement 
to  The  London  Catalogue,  and  the  British  Catalogue,  containing  A 
Complete  List  of  all  the  Books  Published  in  Qreat  Britain  and  Ireiand, 
io  the  Year  1862,  with  their  Sizes,  Prices,  and  Publishers'  Names; 
also,  Of  the  Principal  Books  Published  in  the  United  States  of  America. 
London,  Sampson  Low,  8on  &  Co.  1863  Lex.  8.  2  B1I.  52  S.  Pr.  n. 
1  Thlr.  10  Ngr. 

Mit  gewohnter  Kürze  (jeder  Titel  nimmt  Eine  Zeile  ein) 
und  der  bekannten  bibliographischen  Mangelhaftigkeit  zusam- 
mengestellt. 

[458.)  Diccionario  general  de  Bibliografta  Espaäola,  por  Dionisio 
Hidalgo.  Entrega  3.  Madrid,  impr.  de  las  Eacuelas  pias.  1862.  gr.  8. 
149-228  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  (8.  Anz.  J.  1862.  Nr.  776.) 

Reicht  von  „Arte  de  hablar  bien  el  Frances"  bis  „Biblia". 
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[459  ]  Alphons  Dürr's  Skandinavischer  und  Niederländischer 
Literatur-Bericht.  No.  6.  Leiptig.  April.   4.  8p.  57—64. 

Anzeige  von  Neuigkeiten  und  antiquarischen  Werken,  für 
geschäftliche  sowohl  als  bibliographische  Zwecke. 

[4G0.]  *  Plan  de  una  bibiioteca  de  autores  Arabe«  espailüles  ,  jiS 
estudios  biogrä6cos  y  bibliograficos  para  servir  a  la  historia  de  la 
literatura  arabiga  en  EspaÄa,  por  el  doptor  D.  Francisco  Fernande* 
Gonzalez.  (Publicado  por  la  Rerista  Iberica.)  Madrid,  Lopez.  1861. 
(Auf  dem  Ura.chlagstit.:  1863.)  4.  74  8.  Pr.  8  r. 

[461.]  •  Bibliotheca  theologien  oder  geordnete  Uebersicht  aller 
auf  dem  Gebiete  der  evangelischen  Theologie  in  Deutschland  neu  er- 
«  cVienenen  Bücher.  Herausgegeben  von  Carl  Joh.  Fr.  W.  Ruprecht. 
XV.  Jahrgang  1862.  2.  Heft.  Juli  bis  December.  [Mit  einem  alpha- 
betischen Register.J  Güttingen,  Vandeuhoeck  &  Ruprecht.  8.  41  -73  ß. 
Pr.  n.  4  Ngr.  (S.  An».  J.  1862  Nr.  778.) 

Von  anerkannter  Brauchbarkeit. 

[462  ]  *  Bibliotheca  medico-chirurgica,  pharraaceutico-cbemica  et 
veterinaria  oder  georduete  Uebersicht  aller  in  Deutschland  und  im 
Ausland  neu  erschienenen  roedicinisch  -chirurgisch  -  geburtshiilflicheo, 
pharmaceutisch  -chemischen  und  Veterinär- wissenschaftlichen  Bucher. 
Herausgegeben  von  Carl  Joh.  Fr.  W.  Ruprecht.  XVI.  Jahrgaug  1862. 
2.  Heft.  Juli  bis  December.  [Mit  einem  alphabetischcu  Register.]  Göt- 
tingen, Vandeuhoeck  &  Ruprecht.  8  51 — 112  S.  Pr.  u.  5  Ngr.  (S  Anz. 
J.  1862  Nr.  782.) 

Von  anerkannter  Brauchbarkeit. 

[463.]  Die  staatswissensebaftliche ,  namentlich  die  stautswjrtfc- 
schaftliche  und  statistische  Lfteratur  des  Jahres  1862.  Von  Prof.  IM- 
wing.  S.  Zeitschrift  des  Köuiglich  Preussisohon  Statistischen  Bureaus. 
Redigirt  von  dessen  Director  Dr.  Ernst  Eugel.  III.  Jahrgang.  Berlin, 
Decker,  gr.  4.  (Auch  als  Beilage  zum  Königl.  Preuss.  Staats- Anzeiger 
ausgegeben)  Nr.  t.  8.  22-32  u.  Nr.  4.  8.  101-108.  (Schluss 
folgt.) 

Ein  treffliches,  nach  Rubriken  geordnetes  Repertorium,  wie 
sich  ein  solches  in  Betreff  der  Litteratur  vom  J.  18Ct  im 
II.  Jahrg.  18G2  der  Zeitschrift  Nr.  1.  S.  18  -  24  u.  Nr.  2. 
S.  33 — 43,  sowie  in  Betreff  der  Litteratur  von  Ende  1860  u. 
Anfang  1861  im  I.  Jahrg.  1861.  Nr.  10  u.  11.  8.  290—98  ab- 
gedruckt findet.    S.  Anz.  J.  1861.  Nr.  627. 

[464.]  Bibliotheca  historico-naturalis  physico-cheraioa  et  niathe- 
matica  oder  systematisch  georduete  Uebersicht  der  in  Deutschland  und 
dem  Ausbilde  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Naturwissenschaften 
und  der  Mathematik  neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben    von  * 
Ernst  A.  Zuchold,  Ehren-Correspondeut  der  Kaiserl  Oeflfentl.  Bibliothek 
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ta  St.  Peterebarg,  etc.  XII.  Jahrgang.  2.  Heft.  Juli  —  December  1862. 
Göttingen,  Va#denhoeck  &  Haprecht.  8.  75—176  8,  Pr.  n.  10  Ngr. 
(S.  Ans.  J.  1862.  Nr.  785.) 

Mit  gewohnter  Sachkenntniss  und  Sorgfalt  zusammen- 
gestellt. 

[465.]  •  Bibliotheca  mecbanico-tecbnologica  et  oeconoraica  oder 
systematisch  geordnete  Uebersicht  aller  der  auf  dem  Gebiete  der  me- 
chanischen und  technischen  Künste  und  Gewerbe,  der  Fabriken,  Manu- 
ßwturen  und  Handwerke,  der  Eisenbahn-  und  Masch  ineukuuat,  der 
gesammten  Bauwissenschaften,  sowie  der  gesammten  Haus-,  Land-, 
Berg-,  Forst-  und  Jagdwissenschaft  in  Deutschland  und  dem  Auslande 
neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  von  Dr.  W.  Müldener,  Secre- 
tair  der  k.  Univ.-Bibliothek  in  Göttingen.  I.  Jahrgang  1862.  2  Heft. 
Juli  bis  December.  [Mit  einem  alphabetischen  Register.]  Göttingen, 
Vandenhoeck  &  Ruprecht.  8.  83—184  8.  Pr.  n.  7  Ngr.  (8.  Ana.  J.  1862. 
Nr.  789.) 

Mit  Sachkenntniss  redigirt. 

[466.]  *  Bibliotheca  historica  oder  systematisch  geordnete  Ueber- 
licht  der  in  Deutschland  und  dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der  ge- 
sammten Geschichte  neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  von 
Dr.  W.  Müldener,  Secretair  der  k.  Univ.-Bibliethek  in  Göttingen. 
X.  Jahrgang  1862.  2.  Heft.  Juli  bis  December.  Göttingen ,  Vauden- 
koeck  &  Ruprecht.  8.  133-300  8.  Pr.  n.  13  Ngr.  (8.  An*.  J.  1862. 
sr.  791.) 

Mit  Sachkenntniss  redigirt. 

[467.]  *  Bibliotheca  geographico-statistica  et  oeconomico-politica 
oder  systematisch  geordnete  Uebersicht  der  in  Deutschland  und  dem 
Aaslande  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Geographie,  Statistik  und 
der  8taatswissenschaften  neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  von 
Dr.  W.  Müldener,  Secretair  der  k.  Univ.-Bibliothek  in  Güttingen. 
X.  Jahrgang  1862.  2.  Heft.  Juli  bis  December.  Göttingen,  Vanden- 
hoeck &  Ruprecht.  8.  79—182  8.  Pr.  n.  8  Ngr.  (S.  Ana.  J.  1862. 
Nr.  792.) 

Mit  Sachkenntniss  redigirt 

[468.]  Die  Monogrammisten  und  diejenigen  bekannten  und  un- 
bekannten Künstler  aller  Schulen,  welche  sich  zur  Bezeichnung  ihrer 
Werke  eines  figürlichen  Zeicheus,  der  Initialen  des  Namens,  der 
Abbreviatur  desselben  &c.  bedient  haben.  Bearbeitet  von  Dr  G.  K. 
Nagler.  Bd.  III.  Hft.  7  &  8.  München,  Franz.  8.  577  -768  S.  Pr.  n. 
1  Thlr.  10  Ngr.  (8.  oben  Nr.  27.) 

Enth.  die  Monogrammisten  Hs.  bis  Jadb. 

[469  ]  ©ffd)id)te  be«  ^ombte.  »on  Dr.  @ufhn>  <&<S)mt\$U.  §aüt, 
etyrctWe.  8.   Ctitv.  6.  59—87:  2>tc  r^omfrrcWtteralur. 
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Der  Verf.  bemerkt  zwar,  dass  die  Litteratur  auf  Vollstän- 
digkeit keinen  Anspruch  mache,  es  fehle  gewiss  ^ioch  manches 
interessante  Buch,  besonders  aus  der  Spanischen  Litteratur; 
gleichwohl  muss  mit  Anerkennung^hervorgehoben  werden,  dass 
es  anderwärts  eine  vollständigere  Zusammenstellung  der  Litte- 
ratur über  das  L'H. -Spiel  nirgends  giebt.  Zudem  ist  die  vorl. 
Zusammenstellung  mit  einer  Accuratesse,  wenigstens  zum  grösse- 
ren Theile,  gearbeitet,  wie  sie  andere  derartige  Zusammen- 
stellungen vermissen  lassen.  Der  Verf.  scheint  einen  grossen 
Theil  der  angeführten  und  genauer  bezeichneten  Schriften  selbst 
vor  Augen  gehabt  zu  haben,  und  hat  das  ihm  zugängliche  Ma- 
terial mit  seiner  gewohnten  Sorgfalt  verarbeitet. 

[470.]  La  vraie  Marie  -  Antoinette  Etüde  historique,  politique  et 
inorale  Suivie  du  Recueil  reuui  pour  la  promiere  fois  de  toutes  leg 
lettre»  de  la  Reine  connues  jusqn'a  ce  jour  dont  plusieurs  in'dites,  et 
de  divers  documents  par  M.  de  Lescure.  Paris,  Dupray  de  la  Maherie. 
8.    Enth.  S   179 — 240:  Bio  Bibliographie  de  Marie  Antoinette. 

Die  248  Nrr.  starke,  zum  Theile  kritische  Bibliographie  — 
eine  Arbeit  des  mit  bibliograph.  Beschäftigung  vertrauten  Ad- 
vokaten Leon  de  la  Sicotiere  —  ist  systematisch  geordnet,  und 
enthält  in  3  Abschnitten:  I.  ficrits  de  M.  A.  ou  attribues  i 
M.  A.;  II.  Ouvrages  embrassant  la  vie  entiere  de  M.  A.;  HI. 
Ouvrages  concernant  les  principaux  evenemcnts  de  la  vie  de 
la  reine.  Diese  Bibliographie  ist  mit  vielem  Fleisse  u.  mit 
anerkennswerther  Berücksichtigung  der  fremdländischen  Litte- 
ratur zusammengestellt.  Ausserdem  enthält  das  Werk  3.  165 
— 77  ein  153  Nrr.  zählendes  Verzeichnis*  der  „Portraits  de  M.  A. 

[471.]  Ueber  die  Wirksamkeit  der  Göttingischen  gelehrten  Ab* 
»eigen  und  meine  Theilnahme  an  denselben.  Von  Dr.  K.  Fr.  H.  Marx, 
Hofrath  u.  Professor  in  Göttingen.  Göttingen,  Dieterich.  gr.  8.  58  8. 
Pr.  n.  8  Ngr. 

Euth.  von  S.  15  bis  zum  Schlüsse  ein  nach  den  einzelnen 
Theilen  der  Arzneiwissenschaft  chronologisch  geordnetes  Ver- 
zeichniss  der  Recensionen  des  Verf.'s,  der  40  Jahre  lang  Mit- 
arbeiter der  G.  g.  A.  gewesen  ist.  —  X»  — 

[472.]  *  Iutorno  alla  vita  e  alle  opere  del  P.  Giambattista  Pio- 
eiani  D.  C.  D.  G.  gia  professoro  nel  collegio  romano  e  presideute  del 
collegio  fiiosofico  dell'  universita  rumaua  ec.  Discorso  del  P.  Angelo 
Öeeobi  D.  C.  D.  G.  letto  all'  Accademia  Tiberina  il  dl  19.  Maggio  1&62 
seguito  da  uu  elenco  degli  scritti  del  inedesiino  P.  Pinciaui  e  da  un 
inno  del  Sig.  Avv.  Paolo  Tornassi.  Roma,  tipogr.  delle  scienze  matem. 
e  fisiche.    1862.    8.    51  S. 

Das  sehr  genau  gearbeitete  Verzeichniss  der  Schriften  des 
Physikers  Pinciani  (f  23.  März  1862  im  78.  Lebensjahre)  ent- 
hält selbstständige  Werke,  akadem.  Abhandlungen,  sowie  Bei- 
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trüge  in  Zeitschriften,  nach  den  letzteren  geordnet  u.  von* 
einer  Inhaltsübersicht  begleitet.  Vgl.  M.  Steinschneider  in  d. 
Zeitschrift  d.  Deutsch,  morgenländ.  Gesellschaft.  Bd.  XVII. 
Heft  1.  2.  S.  419-20. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 

[473]  Nr.  97—  100.  Joseph  Baer's  (Frankfurt  a.  M.)  antiqua- 
rischer Anseiger.  Januar  bis  April.  8.  Jede  Nr.  k  16  S.  21174 — 
22247  Nrr.    (S.  oben  Nr.  126.) 

Vermischte  und  ausgesuchte,  meist  neuere  Litteratur,  wor- 
unter viele  Prachtwerke. 

[474.J  Nr.  10 — 15.  Fliegender  antiquarischer  Anzeiger  der  C.  H. 
Beck'schen  Bnchhaudlung  in  Nöidlingen  April  1861  bis  April  1803. 
p.  8.   73-120  8. 

Neben  den  grösseren  antiquar.  Fachkatalogen,  welche  die 
B.  B.  von  Zeit  zu  Zeit  ausgiebt,  beaihtenswerth. 

[475]     Verzeiehniss  Nr.  65  des  antiquarischen  Bücher  Lagers 
»on  Gast  Bertram  in  Sondorshausen.    Philologie     8.    16  S.   615  Nrr 
Meist  altklassische  Griech.  u.  Köm.  Litteratur. 

[476.]  Verlags- Verzeiehniss  des  Photographischen  Instituts  von 
Laura  Bette.    Berlin,    gr.  8.    18  8. 

Sehr  reichhaltig,  aber  ohne  allen  bibliogr.  Werth. 

[477.]  No.  26  —  34.  ©üdjer  ^njeige  t>om  Antiquar  iDiar  Griffel. 
JRündfrcn.    3anuar  bi«  äflat.   4.    k  {  ©.   (£.  oben  Mr.  39.) 

Vermischte  ältere  u.  neuere  Litteratur,  worunter  viele  Ba- 
varica. 

[478  )  VII— X.  Antiquarischer  Anzeiger  von  F.  A.  Brockhaus* 
Sortiment  und  Antiquarium  in  Leipzig.  (1862  —  63.)  8.  97—  160  8. 
1817—3056  Nrr. 

Portug.,  Span,  und  Italienische  Litteratur,  Varia.  Sehr 
beachtenswerth. 

[479.J  No.  59—63.  Antiquarische  Monatsblätter  von  Fidelis  Borsch 
in  Augsburg.  November  1862  bis  März  1863.  gr.  8.  481  -512  8. 
(8.  Aoz.  J.  1852.  Nr.  S92.) 

Enth.  meist  ausgewählte  Litteratur,  darunter  viele  gute 
o.  wirkliche  Antiquaria.  Neben  diesen  Monatsblättern  erscheint 
noch  ein  besonderer  „Theologischer  Anzeiger"  (bis  Nr.  52. 
*06  8.),  der  besonderer  Beachtung  zu  empfehlen  ist. 

[480.]  No.  V.  VI.  Bulletin  de  livres  de  Matheuiatiques,  d'Astro- 
uomie  et  de  Phjsique  en  veute  chez  8.  Calvary  &  Cie.  k  Berlin.  Mars. 
I  33  -  84  8.  1090—2967  Nrr. 

Verdient  Beachtung. 

[4SI.]  $ei(agd:£ata(oo  ber  3.  ®.  (£otta'|cben  $nc^anb(uug.  Statt« 
gart  u.  2lua$buvfi.  3aiwar.  8.  l$t  216  ©.  (<g.  2lna.  3.  1860.  538.) 
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Alphabetisch  mit  wissenschaftl.  Uebersicht  u.  Autorenre- 
gister, gut  redigirt.  Aus  allen  Wissenschaften,  besond.  Rechts- 
u.  Staatswissenschaften ,  den  historisch  -  geographisch  -  natur- 
wissenschaftlichen Fächern  und  den  Schönen  Wissenschaften. 
Deutsche  Klassiker.  Zu  bedauern  ist,  dass  ältere,  seit  langer 
Zeit  fehlende  Artikel  nicht  mit  in  den  Katalog  aufgenommen 
worden  sind;  die  Aufnahme  dieser  Artikel  hätte,  wenn  auch 
allerdings  keinen  merkantilischen,  jedenfalls  aber  einen  litterar- 
historischen  Werth  gehabt. 

[482.]  No  1—2.  Catalogue  de  Livres  anciens  et  modernes  de 
Juste  Ebhardt  (Libreria  alla  Fenice)  k  Venise.  Jan  vier  — Fevrier.  8. 
16  S.    232  Nrr. 

Dieses  regelmässig  alle  Monate  ä  \  B.  erscheinende  an- 
tiquar.  Verzeichniss  ist  besonders  Denen,  welche  sich  für  Ita- 
lien. Litteratur  interessiren,  zur  Beachtung  zu  empfehlen. 

[483-]  Librairie  A.  Franck  (Alb.  L.  Herold,  Successeur)  Paria.  - 
Bulletin  de  Librairie  ancienne.  No.  XI.  Histoire  littemre,  Biblio- 
graphie.  8.    16  8.    286  Nrr. 

Den  Lesern  des  Anz.  als  von  besonderem  Interesse  zu 
empfehlen. 

[4S4.]  No.  50—59.  Anzeigeblatt  billiger  und  seltener  Bücher  von 
Hermann  Fritzsche,  Buchhändler  in  Leipzig.  1862—63.  4.  Doppelnrr. 
a  1  B. 

Jurist.,  medicin.,  theolog.,  philologische  Litteratur  etc. 

[485.]  No.  126.  Bücher- Verzeichniss  über  Werke  aus  dem  Gebiete 
der  Rechts-  und  Staatswissenschaft,  welche  bei  Theodor  Kampffmejer 
in  Berlin  zu  haben  sind.    8.    1  Bl.    34  8. 

Wie  gewöhnlich  billige  Preise. 

[486.]  No.  80.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirchhoff  & 
Wigand  in  Leipzig.  —  Theologie.  Philosophie.  Pädagogik.  Mai.  8. 
1  Bl.  66  8.  2035  Nrr. 

No.  81.  desgl.  —  Schöne  Künste.  Architectur.  Sports.  Curiosa. 
Incunabeln.  Holzschnitt-  u.  Kupferwerke.  Technologie.  Haus-  n. 
Landwirtschaft.   Mai    8.    1  Bl.  42  S.  1109  Nrr. 

Wie  gewöhnlich  von  werthvollem  Gehalte  und  mit  Sorg- 
falt redigirt. 

[487.1  No.  03—97.  K.  F.  Köhler's  in  Leipzig  Antiquarische  An 
zeige-Hefte.  Mai.  8.  1  Bl.  30  8.  751  Nrr.;  1  Bl.  13  8.  302  Nrr.;  1  Bl. 
16  8.  409  Nrr.;  1  Bl.  30  8.  722  Nrr.;  1  Bl.  10  8.  245  Nrr.  (8.  oben 
Nr.  397.) 

Enth.:  Physik,  Chemie,  Mathematik,  Astronomie,  Techno- 
logie —  Geologie,  Mineralogie,  Krystallographie,  Bergbau,  Pa- 
läontologie —  Botanik,  Land-  u.  Gartenbau,  Forstwissenschaft 
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—  Geschichte  der  Naturwissenschaften,  allg.  Schriften  u.  natur- 
wiss.  Zeitschriften,  vergleichende  Anatomie  u.  Physiologie,  Zoo- 
logie —  Medicin  u.  Veterinarwissenschaft  —  sämmtlich  reich- 
haltige u.  gut  redigirte  Kataloge. 

[4SS.]  Catalogue  g^neral  de  A  Lacroix,  Verboeckhoven  et  Cie, 
libraires-  editenrs,  aequerenM  du  fonds  de  la  Maison  Meline,  Cana&Cie 
Maipon  de  commission.  Bruxelles.  gr.  8.  1  Bl.  46  &  4  8. 

Ohne  allen  bibliographischen  Werth. 

[4S9.]  CatalogSVI  der  Maischen  Buch-  u.  Antiquariats-Handlung 
In  Berlin.  Inhalt:  Philologie  (griech  u.  lat.  Autoren,  classische  Alter- 
tumskunde, Neulateiner  etc.),  Philosophie,  Orientalia.  8.  36  8. 

Meist  neuere,  aber  auch  ältere  Litteratur. 

[490.1  No  62—05.  Livree  anciens  et  modernes.  En  vente  che« 
Martinus  Nijhoff  aLaHuye.  Decembre  1862  —  Mars  18ß3.  8.  917—80  S. 
16119-17227  Nrr.  (8.  Ana.  J.  1862  Nr.  814  u.  oben  Nr.  56.) 

Enth.  meist  ausgewählte,  zum  grossen  Theile  Holiänd. 
Litteratur.  In  Nr.  64  findet  sich  ein  reicher  Vorrath  von 
Orientalia. 

[491.]  »erjeic^niS  emtfevlen«n>crt&er  unb  gangbar«  <Bc$ulbüü}er, 
»eicfce  in  i».  Qe&migtc'«  «erlag  (gr.  Sltotoeliuft)  in  «erliit  erhielten  fmb. 
Xcftjl  »eforedntngcn,  ©ebrauc^amoeifungen,  (Smpfebtungen  oon  öebb'rben, 
6$rifü;robcn  uub  einem  Portrait  ooit  Otto  6$ulj  na*  einer  Original* 
jti^nung  toon  8.  «urger.  ft  8.  48  &  mit  1  $af. 

Bios  für  buchhändlerische  Zwecke. 

[492.]  ^ntiquar^naeiger  Wr.  9—20  *>on  «ßranbel  &  2Jfet>er  in  SBicu. 
Scn  9iot>ember  1802  big  gebruar  1863.  Fol.  a  J  ©.  (8.  oben  Wr.  57.) 

Vermischte  ältere  und  neuere  Litteratur,  worunter  auch 
viele  Austriaca. 

[493.]  No.  6.  $ü($er*$erjet($nifj  über  ©erfe  aus  bem  ©ebiete  ber 
Geologie  unb  $$ilefop&ic,  ^abagogif,  beulen  6pracbe  unb  Literatur, 
tsclc^e  bei  Crnft  föoöe  in  ^otebam  ju  faben  fl«b.  8.  1  ©I.  30  @. 

Nur  Deutsche  Litteratur. 

[494.]  ißr.  3.  3.  @d)eib(e,0  Antiquariat  in  Stuttgart.  16.  289  -132  @. 
1120  9hrr.  («.  oben  ftr.  400) 

Enthält  die  Fortsetzung  der  Theologie  und  Religions- 
wissenschaft in  allen  ihren  Verzweigungen  etc. 

[495.]  No.  1.  Bibliograplna  autiqua  Catalogue  de  Hvreti  d'occaaiou, 
rares,  curieux  ou  ü  prix  rednite.  En  vente  k  1*  Librairie  Aug.  Schnee, 
a  Bruxelles  et  Leipzig  Maisoo.  de  commtasion  pour  la  Libruirio  ancienno 
et  moderne,  gr.  8.  8  S. 

Vor  der  Hand  nur  Französische  Litteratur. 
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[496.]  Nr.  I.  Catalogue  d'une  Collectiou  de  Livres  en  vcnte  chei 
F.  O.  Sintenis,  Libraire  de  la  Cour  J.  e  R.,  a  Vienne  (Autriche).  Con- 
tenaut:  Histoire,  Geographie,  Voyages,  Memoire»,  Litterature  et  Philo- 
sophie. 8.  1  Bl.  64  S. 

Hauptsächlich  Franz.,  nächstdem  Engl.  u.  Deutsche  Litteratur. 

[497.]  No.  LV.  Verzeichuiss  von  Werken,  besonders  aus  dem 
Gebiete  der  Sprachwissenschaft  und  der  Literatur  vorräthig  in  der 
Buch-  und  Antiquariatshaudlung  von  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.  8. 
1  BL  94  S.  2840  Nrr. 

Reich  an  werthvollen  u.  selteneren  Werken,  unter  welchen 
letzteren,  insbesondere  auf  „Kertbeny's  Handbuch  ungrischer 
Bibliographie  1473 — 1863.  9  Bde."  aufmerksam  zu  machen 
ist.  Dieses  Buch  ist  nämlich  noch  gar  nicht  er- 
schienen, u.  doch  figurirt  es  schon  im  vorl.  antiquarischen 
Kataloge.    Das  heisst  wohl  neue  antiquarische  Praxis! 

[498.]  No.  8.  Antiquarischer  Anzeiger  von  F.  Stöpel  in  Berlin. 
8.    1  Bl.  29  8. 

Enth.  Geschichte,  Mathematik  u.  Naturwissenschaft,  Mediän, 
Technologie,  Kriegswissenschaft,  Kunst,  Musik,  Belletristik. 

[499.]  18—20.  3$erjei#mfj  antiquarifd^er  ©ü$«r  u.  SRuflfalten,  tocltfe 
in  3.  Eaubele'e  Antiquar» ,  ©uc$»  mib  4Jttuftfalien&anbtuit8  in  $rag  ju 
Ijaben  finb.  Fol.  a  1  93.  (@.  oben  <Rr.  220.) 

Zum  grösseren  Theile  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[500.]  Verlags-Katalog  von  B.  G.  Teubner  in  Leipzig.  I.  Nach- 
trag die  neuen  Erscheinungen  und  Erwerbungen  aus  den  Jahren  1 861 
und  1862  enthaltend.    8.    40  8.    (8.  Anz.  J.  1861.  Nr.  257.) 

Der  vorl.  Nachtrag  schliesst  sich  in  seiner  Einrichtung 
dem  zur  öOjährigeu  Jubelfeier  des  T.'schen  Etablissements 
d.  21.  Eebr.  1861  erschienenen  Hauptkataloge  würdig  an; 
gleich  diesem  ist  der  sehr  gut  redigirte  Nachtrag  alphabetisch 
geordnet  u.  nicht  blos  mit  einer  specielien  wissenschaftl.  üeber- 
8icht,  sondern  auch  einem  Namenregister  versehen. 

[501.]  Catalogue  de  la  Librairie  Tross.  No.  III.  Paris.  8.  1  Bl. 
51-88  S.    486—904  Nrr. 

Man  kann  keine  Nummer  des  Tr.'schen  Antiquarkataloges 
zur  Hand  nehmen,  in  der  sich  nicht  nur  überhaupt  eine  Aus- 
wahl werthvollerer  Werke,  sondern  auch  eine  Anzahl  der  schätz- 
barsten Antiquaria  und  Seltenheiten  vorfindet  —  u.  das  Beste 
dabei  ist  Das,  dass  die  Kataloge  sowohl  im  Allgemeinen  gut 
redigirt,  als  auch  insbesondere  die  beachtenswertheren  Stücke 
möglichst  sorgfältig  beschrieben  sind,  so  dass  dadurch  die  Ka- 
taloge einen  mehr  als  blos  vorübergehenden,  einen  eigentlich 
bibliographischen  Werth  erhalten,  den  die  meisten  anderen  An- 
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tiquarverzeichnisse  nicht  besitzen.  Unter  den  in  vorL  Nr.  be- 
findlichen typograph.  Seltenheiten  ist  die  vorzüglichste:  „Her- 
nandes  Historia  parthenopea.  Ynpresso  en  Roma  por  Guilleri. 
1516.  fol.u  (1100  fr.)  Von  MSS.  mache  ich  auf  zwei  mit  den 
schönsten  Miniaturen  geschmückte  Nrr.  aufmerksam,  nämlich 
„Horae  Beatae  Mariae  Virginia"  (1650  Fr.)  u.  „Horae  ad  usum 
Ronianum",  (1250  Fr.) 

[502.]  Nr.  XIX.  Verzeichnis  einer  Sammlung  antiquarischer 
Bücher,  Karten,  Kunstsachen  und  Musikalien,  welche  in  der  Buchhand- 
lang von  Carl  Villaret  in  Erfurt  zu  haben  sind.  8.  1  Bl.  46  8. 
1260  Nrr. 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[503.]  Catalog  XV.  &  XVI.  des  Antiquarischen  Bücherlage  rs  von 
Friedrich  Wagner  in  Braunschweig.  8.  1  Bl  38  S.  &  1  Bl.  26  S. 
Zusammen  1808  Nrr. 

£nth.:  Deutsche  Sprache  u.  Litteratur  —  Ausländische 
Sprache  und  Litteratur,  Orientalin,  Bibliographie  etc. 

[504.]  Rudolph  Weigel's  Kunstcatalog.  Nr.  32.  A.  u.  d.  T. :  Ru- 
dolph WeigeFs  Knnstlager- Catalog.  XXXII.  Abtheilnng.  Leipzig,  R. 
WeigpJ.  gr.  8.  2  B11.  84  S.  Pr.  n.  7J  Ngr.    (8.  Anz.  J.  1861.  Nr.  882.) 

Neben  dem  von  R.  Weigel  herausgegebenen  „Verzeichniss 
neuer  Kunstsachen"  behauptet  der  vorl.  Kunstcatalog  die  Haupt- 
steile  unter  den  Verkehrsmitteln  im  Fache  der  Kunstlitteratur, 
für  welche  ausschliesslich  der  1.  Abschnitt  des  Cataloges 
(Bücher  über  Kunst-Philosophie,  Technik  u.  Geographie,  Gallerie- 
werke,  Albums  u.  dergl.,  Bücher  mit  künstlerischer  Ausstat- 
tung, über  Archäologie,  Architektur,  Sculptur,  Plastik  etc., 
Todtentänze  enthaltend)  von  Interesse  ist. 

[505.]    Nr.  115—18.   ©fia^er  -  flnjeige  fcon  3.  ©inbpre^t'fi  Stntiqna- 
riat«fcucWanbhinfl.   ^ugöburg.   Januar  bi«  Styril.   4.   k  $ —  1  SB. 
Vermischte  ältere  und  neuere  Litteratur. 

Bibliothekenkunde. 

[506.]  IIn.ieorpa*iFiecKie  Ciutmkh  cb  rposecKiix'L  u  C.iaB/iHCKHX'B 
pyKonflccM  Mockobckoü  cuiitUiWiLiiofi  ÖuÖjioxoKii,  VI — XVII  Biica.  Ha^a-rL 
Ca66a,  eHUCKorrL  M  vKaiicKiü.  —  Specimina  palaeographica  Codicum 
Oraecorum  et  Slavonicorum  Bibliothecae  Mosquensis  Synodalis,  saec. 
VI— XVII.  Edidit  Sabas,  episcopus  Mojaisky.  MorKBa,  Tjmorp.  ToTBe. 
(Lipsiae,  Gerhard  in  comm.)  gr.  4.  Text:  1  Bl.  IV,  1—34  8.  &  Suppl. 
1  Bl.  35—46  8.;  Facsimil.  Taf.:  Cod.  Graec.  1  Bl.  19  Taf.,  Cod.  Slav. 
1  Bl.  28  Taf.,  Suppl.  1  Bl.  13  Taf.    Pr.  n.  8  Thlr. 

Wie  einestheiU  das  Alter  u.  die  charakteristische  Wichtig- 
keit der  im  vorl.  Werke  zur  Anschauung  gebrachten  Hand- 
schriften, so  dient  namentlich  auch  anderentheils  die  Schönheit 
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u.  Genauigkeit  in  der  Ausführung  der  fmesimilirt.  Tafeln  Juden- 
falls  dazu,  das  vorl.  Werk  zu  einem  bedeutsamen  Hilfsmittel 
für  das  Studium  der  Paläographie  zu  stempeln.  Von  beson- 
derem Interesse  ist  der  die  Slavischen  Mss*  betreffende  Theil; 

[507.]  *  La  Bibliotheqne  imj  eViale  et  publique  de  Saint  -  Peteri- 
bourg;  par  le  Comte  Andre  Roptnpchine  ,  memhre  honoraire  de  U  Bi- 
bliotheque  imp.  et  publ.  de  8t.  Potersbourg.  S.  L'lllustrftüon,  Journal 
universel.  XXI.  Annee  Vol.  XLI.  Nr.  1041.  S.  tfO  -  92,  Mit 
einer  Abbild. 

Handelt  hauptsächlich  von  dem  neuen  Lesesaale.  Voran 
steht  eine  kurze  Notiz  über  die  Bibliothek  überhaupt  u.  eine 
Würdigung  der  Verdienste  des  früheren  Direktor«  Baron  M. 
v.  Korff.  —  1.  - 

Privatbibliotheken. 

[508  ]  Vereeichniss  der  von  Dr.  med.  J.  F.  Sieracrs  in  Olden- 
burg, Secretär  des  Hamburgischen  Gartenbauvereins  etc.  nachgelassenen 
Bibliothek,  sowie  der  Bibliothek  des  Postmeister  Q.  F.  Hüttner  iu 
Plauen,  (Herausgeber  von  „Beiträge  zur  Kenntuiss  des  deutsehen  Post- 
wesens44.  etc.)  welche  nebst  andern  Sammluugen  von  Büchern  aus  allen 
Wissenschaften,  etc.  von  dem  IS.  Juni  an  durch  II.  Härtung  in  Leiptig 
öffentlich  versteigert  werden  sollen.    8.    1  Bl.  80  S.  2106  Nrr. 

Enth.  Geschichte,  Modi  ein  mit  Naturwissenschaft  und 
Technologie  (worunter  Garten-  u.  Landbau),  Musik  u.  Kunst, 
Postalia,  etc. 

[509  ]  Catalog  von  einem  Theile  der  Bibliothek  welche  der  aH^ 
bekannte  Kunstkenner  Job.  And».  Börner  hinterlassen  hat,  nebst  einen 
Anhange  von  K upfei Stichen ,  Kunstgegenständen  in  Marmor,  Münten, 
Schwefel-  und  Gypsnbgiissen  von  Gemmen  und  Medaillen  und  den 
Büchern,  Planen  und  Karten  dos  verstorbenen  Ingenieur  Oberst  Albert 
Spiess ,  welche  den  8.  Juni  zu  Nürnberg  durch  den  Antiquar  Lore«* 
Krausser  öffentlich  versteigert  werden.  8.  1  Bl.  134  8.  Ueber  3200  Nrr. 

Hauptsächlich  Bibliographisches,  Geschichtliches,  Norica 
und  sogenannte  Autographa  Luthers*  u.  a.  Reformatoren  (C86 
Stücke,  die  leider  nicht  genau  coirsignirt  sind),  Kunst-Bücher 
und  Gegenstände. 

[510  ]  Catalogne  de  la  Bibliuthcque  de  M.  le  Chevalier  B.*M 
III.  Partie.  Paris,  Franck.  gr.  8.  VIII,  256  8.  2118  Nrr.  (Auct 
18.  Mai ) 

„Bien  qu'on  lise  peu,  et  avec  raison  les  preTaccs  des  ca- 
taloguea  de  ventc"  —  schreibt  der  Herausg.  im  Vorworte  — 
„nous  devons  neanmoins,  dans  cette  troisfeme  partie  du  Cata- 
logne, appcler  l'attcntion  des  lectenrs  sur  la  riebe  collection 
d'ouvragcs  relatifs  ä  l'histoirc  d'Italie  qii'eire  renferme;  Thistbire 
lltt6raire  y  est  aussi  largement  repr^sentee;  nous  signalerons 
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cent  dix  numeros  environ  concernant  le  theätre  italien  aux 
XVIe  et  XVI Ic  siecles;  une  collection  presque  complete  des 
relations  de«  Peres  des  missions,  en  Chine,  au  Japon,  etc., 
connue  sous  le  titre  de  Lettere  annue.  Nous  mentionnerons 
aussi  une  quantite  de  numeros  qui,  sous  le  müdeste  titre  de 
Recueils,  contiennent  une  masse  innombrable  de  documents  bio- 
graphiques,  historiques,  litteraires,  artistiques,  scientifiques,  etc. 
Malgre  tout  le  desir  que  nous  en  avions,  force  par  des  cir- 
coDstances  independantes  de  notre  volonte  et  vu  aussi  le  temps 
considerable  qu'il  nous  aurait  fallu  consacrer  ä  ce  travail,  nous 
»vons  dü  renoncer  a  donner  le  detail  complet  du  contenu  de 
chacun  de  ees  numeros*.  Mit  Anerkennung  muss  hervorgehoben 
werden,  dass  der  Katalog  mit  besonderer  u.  dem  Werthe  der 
verzeichneten  Sammlung  angemessener  Sorgfalt  gearbeitet  ist. 

[*U.]  Verzeichniaa  der  von  dem  Geh.  Medieinal  -  Rath  Professor 
Dr.  Froriep  in  Weimar  hinterlassen  en  Bibliothek,  welche,  nebst  einigen 
uderen  werthvollen  Beiträgen,  am  6.  Juli  in  Nordhausen  versteigert 
wird.  Eingesandt  durch  Ferd.  Förstemann  in  Nordhausen.  8.  1  Bl. 
91  8.   3579  Nrr. 

Enth.  einen  reichen  Schatz  von  mediciniseher  Litteratur, 
worin  sich  namentlich  die  allg.  medicinischen,  Chirurg,  u.  ana- 
tomischen, balneologi8chen  u.  verwandten  Schriften,  sowie  die 
über  Materia  medica  in  grösserer  Anzahl  vertreten  finden. 
Nächstdem  enthält  der  Katalog  naturwissenschaftl. ,  geograph., 
haus-,  land-  und  forstwirthschaftliche  Litteratur. 

[512.]  The  Library  of  His  Excellency  Sir  George  Grey,  K.  C.  B.f 
preseuted  by  him  to  the  South  African  Public  Library.  —  Manuscripts 
«od  Incuniibles.  (Edited  by  W.  H.  J.  Bleek,  Librarian  of  the  Grey 
Library.)  Vol.  III.  Part  I.  London,  Trübuer.  (Salomon  and  Co., 
priot.,  Cape  Town.)  lbG2.  8.  VIII,  24  S.  Pr.  n.  24  Ngr.  (S.  Anz. 
J.  1*59.  Nr.  901.) 

Nach  langer  Unterbrechung  ist  endlich  eine  Fortsetzung 
des  vorl.  Kataloges  von  der  früheren  Privat-,  inzwischen  aber 
öffentlich  gewordenen  Bibliothek  des  Gouverneurs  Grey  erschie- 
nen, u.  es  steht  zu  hoffen,  dass  der  Druck  des  Kataloges  von 
nun  an  seinen  ungehinderten  Fortgang  nehmen  werde.  Das, 
was  seither  von  dem  Kataloge  erschienen  ist,  hat  hauptsäch- 
lich für  den  Linguistiker  Interesse. 

[513.]  *  Catalogue  d'ouvrages  de  mödecine  et  d'histoire  naturelle 
ftneieng  et  modernes ,  proveuant  de  la  Bibliotheque  du  Docteur  J., 
Chirurgien  des  höpitaux,  dont  la  ventc  anra  Heu  lo  16  avril.  Paris, 
filiere.   8.    64  8.    880  Nrr. 

ßM.]  ^er;nrfnufi  einer  ©ammlnnfl  tton  Fildern  aitö  bem  92ad)(affe 
b<*  terHorbenen  «bt>.       eetnuann  tu  Ätel,  mi$t  am  20.  2Wai  in  Äie( 


Digitized  by  Google 


200 


Litteratur  und  Miscellen. 


Öffnung  berfleigert  »erben  foflfti.   2>ni(f  ton  ättofa.   H.  8.   1  SM.  70  @. 

C.  2080  «Rtr. 

Hauptsächlich  Jurisprudenz,  Geschichte,  Litteratur  Däne- 
mark u.  die  ITerzogthümer  betr.,  etc. 

[515  ]  Veraeiehoiii  einer  werthvollen  Sammlung  von  Werken 
aus  dem  Gebiete  der  Linguistik,  sowie  der  Litteratur  des  Orients  und 
Occidents,  aus  dem  Nachlasse  des  E.  F.  Mooyer  in  Minden,  welche  in 
der  Buch-  und  Antiquaiiat.shandlung  von  List  &  Francke  in  Leipzig 
vorrätbig  sind.  (Autiqu.  Verz.  No.  11.)  8.  1  Bl.  4«  8.  1305  Nrr. 
(8.  oben  Nr.  336.) 

Schliesst  sich  an  die  früher  erschienenen  histor.  u.  numis- 
mat.  Kataloge.  Von  besonders  reichem  u.  werhvollem  Gehalte, 
sorgfältig  redigirt. 

[516.]  Bibliotheca  Kudelbachiana  sive  Catalogus  librorum  qnos 
collegit  et  reliquit  Andreas  Gottlob  Rudelbach,  Superintendens  quondam 
et  Pastor  parochiao  St.  Michaelis  Slaglosianae ,  Theol.  et  Philo«.  Dr., 
Consiliarius  consistorinlis  ,  etc.  Lipsiae,  Reclam  sei..  {A.  u.  d.  Tit.: 
Verzeiehniss  der  hinterlassenen  Bibliothek  des  Andreas  Gottlob  Rudel- 
bach, etc.,  welche  um  7.  September  durch  Rist  in  Kopenhagen  ver- 
steigert werden  soll.    8.    1  Bl.  VIII,  578  S.  22056  Nrr. 

Die  eine  Hälfte  des  vorl.  Kataloges  ist  mit  einer  theolog. 
Sammlung  gefüllt,  die  in  Rücksicht  auf  die  grosse  Reichhaltig- 
keit in  allen  Thcilen  der  theolog.  Wissenschaft  mit  zu  den 
besten  gehört,  welche  in  neuerer  Zeit  unter  den  Hammer  ge- 
kommen sind.  Die  andere  Hälfte  enthält,  ausser  Schöner  Lit- 
teratur, einen  bemerkenswerthen  philologischen  und  historischen 
Apparat.  Der  Katalog  ist  besser  als  die  gewöhnlichen  Auctions- 
Verzeichnisse  redigirt,  namentlich  was  den  theolog.  Theil  be- 
trifft, der  in  nicht  weniger  als  23  Klassen  geschieden  ist,  u. 
dem  Leser  einen  sehr  bequemen  Uebcrblick  über  den  mehr 
oder  minder  reichen  Gehalt  der  einzelnen  Abschnitte  gestattet. 

[517.]  StejeitymB  ber  bon  Dr.  SWnnge  nacbgelafteuen  mebteinifeben, 
^attnajeutifajen  unb  botanifäen  Serte  nebft  3nfkumenten,  toeldje  ben 
1.  3um  in  ©reifewalb  berfleiöert  »eiben  feU.  Ausgeben  üon  ber  acabe* 
mifdjen  $?uct>banbluncj  in  ©reifSttalb.   8.   14  ©.   347  *Rrr. 

Deutsche  Litteratur. 

[518.]  SSerjeidnuß  ber  toon  bem  terfterbcncti  Pfarrer  ©<$neiber  in 
tocnjnmngarten  unb  Slnbcrn  na($ge(affenen  iöücfyerfammlungen,  rocld^c  ant 
4.  ma\  bei  3of>-  2)ia>ff  öffentlich  berfleigert  »erben,  «onn.  8.  1  SM. 
40  ©.    1200  Wxv. 

Enth.  zum  grösseren  Theile  Theologie;  nächstdem  Natur- 
wissenschaft mit  Mediciu  u.  Naturwissenschaft. 

[519.]  Verzeichnis«  der  von  dem  Königl  Kreis-Physicus  und  Sa- 
nität«-Kath  Dr.  8cbuUe  in  Nordhauaen  und  mehreren  Andern  nach- 
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gelassenen  Bibliotheken ,  enthaltend  Uber  10,000  Binde  älterer  und 
neuer  Werke  aus  «Heu  Wiesens,  hatten ,  welche  nebst  einer  Anzahl 
wertuvoller  chirurgischer  Instrumente,  Tieler  Kupferstiche,  OolgemäMe 
and  einer  Concbylien- Sammlung  am  10.  Juni  durch  Job.  Fr.  Lippert 
Öffentlich  versteigert  werden.  Halle,  b.  2  Bll.  62  S.  3146  Nrr. 

Enth.:  Theologie,  Philologie ,  Geschichte  u.  Geographie, 
DeoUche  Litteratur,  Curiosa  aus  dem  Fache  der  Alchemie, 
Freimaurerei  etc.,  hauptsächlich  aber  Naturwissenschaften  mit 
Medicin  u.  Technologie. 

[520.]  *  Catalogue  des  livres  eomposaut  la  Bibliotheque  de  feu 
Tenant  de  Latour,  aneien  Bibliotbecaire  du  Roi  au  chäteau  de  Com- 
piegne,  dont  la  Tente  aura  lieu  le  4  mai.  Paris,  France.  8.  XVI, 
240  8.  2534  Nrr. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

[521.]  Bibliothek  des  Litterarischen  Vereins  in  Stuttgart.  — 
LXV1II.  .  Meistorlieder  der  KolmArer  Handschrift  herausgegeben  von 
Karl  Bartsch.  Stuttgart,  gedr.  auf  Kosten  des  Litt.  Vereins.  1862.  8. 
2  Bll.  734  8. 

Mit  Anmerkungen,  Register  u.  Glossar.  Die  Kolmarer 
Handschrift,  die  mehr  als  50  Jahre  verschollen  gewesen,  ist 
vor  einiger  Zeit  in  Basel  wieder  aufgetaucht,  u.  seitdem  in  den 
Besitz  der  Hof-  u.  Staatsbibliothek  zu  München  übergegangen. 

Desgl.  —  LX1X.  Ein  geistlich  Spiel  von  S.  Meinrads  Leben  und 
Sterben  aus  der  einzigen  Einsiedler  Handschrift  herausgegeben  von 
P.  Gallus  Morel.  Daselbst   1863.  8.  2  Bll.  124  8. 

Ohne  alle  Bemerkungen  über  Handschrift  u.  Text. 

Desgl.  —  LXX.  Des  Teufels  Nets  Satirisch-didaktisches  Öedicht 
in  der  ersten  Hälfte  des  fünfzehnten  Jahrhunderts  herausgegeben 
▼f>n  Dr.  K.  A.  Barack,  Fürstlich  Fürstenbergischem  Hofbibliothekar. 
Daselbst.  1863.  8.  2  Bll.  467  8. 

Mit  Schlusswort  u.  Wortregister.  Nach  drei  Handschriften, 
nämlich  in  der  Fürstl.  Fürstenbergtschen  Hofbibliothek  zu  Do- 
Mueschingen  (früher  in  der  Freih.  v.  Lassberg'schen  Sammlung), 
io  der  Kirchenbibliothek  zu  Neustadt  a.  d.  Aisch  u.  in  der 
Fürstl.  Wallerstein'schen  Bibliothek  zu  Mayhingen,  wovon  die 
erstere  als  Grundlage  gedient  hat. 

[522.]  Kerum  Britaunicarum  medii  aevi  Scriptores  —  Chronieon 
Abbatiae  de  Evesham,  ad  annum  1418.  Edited  by  William  Duun  Ma- 
cr»y.  M.  A.,  Chaplain  of  Magdalene  and  new  Colleges,  etc.,  Oxford. 
Undon,  Longman  &  Co.  gr.  Lex.  8.  LTII,  394  8.  mit  1  Facsim.  Taf. 
fr  o.  3  Thlr.  15  Ngr. 

Aus  MS.  der  Bodleiana  in  Oxford. 

[523.]  Aus  Berlin 
Q*t  eine  in  der  Beilage  zur  Augsburger  allgemeinen  Zeitung 
Nr.  104  S.    1714  abgedruckte  und  „Der  wissenschaftliche 
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Verein  und  die  Volksbibliotheken  zu  Berlin"  betitelte  Mit 
theilung  über  den  seitherigen  Ertrag  der  Vorträge  des  Vereines, 
der  zur  Gründung  und  Erweiterung  öffentlicher  Voiksbiblio- 
theken  bestimmt  ist,  mit  Nachricht  gegeben.  Dieser  Ertrag, 
der  sich  im  letztvergangenen  Jahre  auf  die  nicht  unbedeutende 
Summe  von  750  Thlr.  belaufen  hat,  ist  bereits  bis  zur  Höhe 
von  mehr  als  13,000  Thlr.  gestiegen. 

[524.]  Aus  Braunschweig 
hat  Westermann,  wie  das  Börsenblatt  f.  d.  Deutsch.  Buchhandel 
Nr.  49.  S.  883  schreibt,  mittels  Circulars  vom  2.  März  angezeigt,  dass 
ein  allgemeiner  Holzschnitt-Illustrations-Katalog  binnen  Kurzem 
in  seinem  Verlage  erscheinen  werde.  Die  Idee,  sowie  das 
Arrangement  dieses  Unternehmens  sind  so  vorzüglich  und 
zcitgemäs8,  dass  es  allseitig  mit  Freuden  begrüsst  werden 
würde,  wenn  auch  andere  Verleger  diesem  Beispiele  folgen 
wollten.  Besonders  würde  ein  solcher  Katalog  wünschenswerth 
sein  von  den  treulichen  xylographischeu  Illustrationen  aus 
dem  Verlage  von  J.  J.  Weber,  Ed.  Hallberger,  dem  biblio- 
graphischen Institute,  E.  Keil,  A.  H.  Payne,  F.  A.  Brockhaus, 
Didot  frereB  u.  A. 

[525.]  Aus  Dresden. 
Die  aus  dem  Nachlasse  der  im  März  verstorbenen  Prin- 
zessin Augusta,  der  Tochter  des  sei.  Königs  Friedrich  August 
des  Gerechten  v.  Sachsen ,  stammende  Bibliothek  von  etwas 
mehr  als  2000  Bänden  ist  dem  jetzt  regierenden  Könige  Johann 
als  Erbtheil  mit  zugefallen,  und  von  demselben  der  Prinzlichen 
Secundogenitur- Bibliothek,  die  der  König  gegenwärtig  noch 
im  Gebrauche  hat,  einverleibt  worden. 

[526.]  Aus  Dresden. 
Sollte  ein  Gelehrter,  den  gerade  das  griechische  Alter- 
thum Siciliena  und  Unteritaliens  beschäftigt,  eine  dahin  ein- 
schlagende kleine  aber  werthvolle  Sammlung  Bücher,  Bro- 
churen,  Briefe,  Charten  und  Zeichnungen  benutzen  können, 
oder  ein  Bibliothekar  dieselbe  im  Dienste  der  Wissenschaft 
vor  entwerthender  Vereinzelung  retten  wollen,  so  bietet  sie  it 
billigem  Ankaufe  und  sendet  auf  Verlangen  die  Liste  mit 
Preisangaben:  der  Conrektor  Dr.  Friedr.  Böttcher. 

(Serapeum  Nr.  6.  8.  96.) 

[527.]  Aus  Krain. 
Der  Krain'sche  Historiker  P.  v.  Radics  bat  die  seit  dem 
Ende  des  XVII.  Jahrhunderts  verschwundene  Bibliothek  des 
Freiherrn  v.  Valvasor  wieder  aufgefunden.  In  dieser  in- 
teressanten Sammlung  sollen  nicht  nur  die  Werke,  aus  denen 
V.  seine  „Ehre  des  Herzogthums  Krain"  zusammengestellt 
hat,  sondern  auch  mehre  noch  unbekannte  Manuscripte  des- 
selben und  seine  ganze  Correspondenz  enthalten  sein. 

(An*,  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Voneit  Kr.  3.  ßp.  IM.) 
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[528.J  Aus  Leipzig 
hat  A.  Kirchhoff  in  einer  im  Börsenblatt  für  den  Deutschen 
Buchhandel  Nr.  64.  8.  943  abgedruckten  „Zuschrift  an  den 
Vorstand  des  Börsenvereins  der  Deutschen  Buchhändler.  An- 
gelegenheiten der  Bibliothek  betr."  über  die  Vorkommnisse 
de*  letztverflossenen  Jahres  Bericht  erstattet,  woraus  unter 
Anderem  herauszuheben  ist,  dass  die  Vermehrungen  der 
Bibliothek  auf  263  Nrr.  sich  belaufen  haben. 

[629.]  Aus  Leipzig. 
Der  Professor  Dr.  Hermann  Fritzsche,  welcher  vor  ein 
paar  Jahren  im  Teubner'schen  Verlage  Theokrit's  Idyllen  her- 
ausgegeben hat,  arbeitet  an  der  Zusammenstellung  einer  „Biblio- 
theea  Theocritea",  die  er  im  Vorworte  zur  zweiten  Ausgabe 
des  Theokrit  mit  abdrucken  zu  lassen  beabsichtigt. 

[530.]  Ans  Paris 
hat  Hr.  Olivier  Barbier,  Conservateur-adjoint  ä  la  Bibliotheque 
Imperiale,  die  Güte  gehabt,  der  oben  Nr.  259  von  Dr.  F.  L. 
Hoffmann  in  Hamburg  ausgesprochenen  Bitte  in  Betreff  von 
Nachweisungen  über  die  Schriften  Juan  de  Valdes'  Folge  zu 
geben,  und  mir  einige  darauf  bezügliche  Bemerkungen  zu  über- 
senden, die  von  mir  an  Dr.  Hofimann  abgeliefert  worden  sind. 
Zugleich  hat  aber  auch  Hr.  Barbier  in  Bezug  auf  meine  oben 
Nr.  268  abgedruckte  „kritische  Uebersicht  der  ikonographischen 
Bibliographie"  und  meine  dabei  gethane  Aeusserung  Uber  die 
Lückenhaftigkeit  der  betreffenden  Mittheilungen  in  Duplessis' 
,  Essai  de  Bibliographie  contenant  l'indication  des  ouvrages 
relatifs  a  l'Histoire  de  la  Gravüre  et  des  Graveurs"  einige 
Bemerkungen  gemacht.  Er  bemerkt  nämlich,  dass  von  den- 
jenigen Titeln,  die  in  meiner  Uebersicht  der  ikonographischen 
Bibliographie  sich  angefüßrt  finden,  mehre  auch  von  Duplessis 
im  „Essai"  angeführt  seien,  wie  ich  mich  mit  Hilfe  des 
dem  „  Essai"  angehängten  Registers  überzeugen  könne.  Hr. 
Barbier  hat  angenommen,  dass  ich  mein  Urtheil  über  die 
Lückenhaftigkeit  des  Duplessis'schen  „Essai"  ausgesprochen 
habe,  ohne  den  daselbst  S.  18—19  befindlichen  Abschnitt 
„Catalogues  de  Portraits  graves"  gekannt  zu  haben.  Diese 
Annahme  jedoch,  die  von  meiner  Seite  eine  litterarische  Ge- 
wissenlosigkeit ohne  Gleichen  voraussetzen  würde  —  eine  für- 
wahr sehr  wenig  schmeichelhafte  Voraussetzung,  zu  der  ich 
Hrn.  Barbier  nicht  den  mindesten  Grund  gegeben  habe  —  ist 
durchaus  ungerechtfertigt  und  falsch,  und  beruht  auf  einem 
Missverständnisse  von  Seiten  des  Hrn.  Barbier.  Hr.  Barbier 
hat  den  Zweck  meiner  Veröffentlichung  vollkommen  missver- 
standen. Mein  Zweck  bei  der  Veröffentlichung  der  kritischen 
Übersicht  der  ikonographischen  Bibliographie  ist  nicht  der  ge- 
wesen, Nachträge  zum  Duplessis'schen  „Essai"  zu  liefern,  bei 
denen  allerdings  die  von  Duplessiß  selbst  angeführten  Titel 
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hatten  ausgeschlossen  bleiben  müssen,  sondern  vielmehr  der, 
eben  wie  die  Ueberschrift  sagt,  eine  kritische  Uebersicht  aller 
mir  näher  bekannt  gewordenen  ikonographisch-bibliographischen 
Litteratur,  also  natürlich  anch  die  von  Duplessis  erwähnte  mit 
eingeschlossen,  zu  geben.  Meine  Uebersicht  ist  ein  Gegen- 
stück zu  dem  betreffenden  Abschnitte  des  Duplessis'schen 
„Essai",  von  dem  ich  mit  voller  Kenntniss  der  Duplessis'schen 
Leistung  wiederholt  behaupten  darf,  dass  er  nicht  nur  weniger 
Material  überhaupt,  sondern  auch  bibliographisch  weniger  be- 
friedigendes Material  enthalte,  als  meine  Uebersicht.  Mehr 
und  Anderes  habe  ich  auch  früher  nicht  behauptet. 

J.  Petzholdt. 

[531.]  Aus  Paris 
findet  sich  in  der  Bibliographie  de  la  France,  Chronique 
Nr.  16.  S.  60 — 70  eine  Uebersicht  der  in  neuerer  Zeit  der 
Kaiserlichen  Bibliothek  zu  Theil  gewordenen  vorzüglicheren 
Geschenke,  unter  denen  die  derselben  übergebenen  prächtigen 
Sammlungen  des  Herzogs  v.  Luyues  (s.  oben  Nr.  164)  obenan 
stehen.  Das  Departement  der  Druckschriften  hat  an  Ge- 
schenken mehr  als  1000  Bände  und  Piecen  im  J.  1862  er- 
halten. Auch  die  übrigen  Departements  haben  namhafte  Be- 
reicherungen empfangen.  Eine  beträchtliche  Sammlung  orien- 
talischer Münzen  ist  vom  Vicekönig  von  Aegypten  SaYd-Pascha 
dargebracht  worden. 

[532.]  Aus  Wien 
ist  in  der  Oesterreichischen  Buchhändler-Correspondenz  Nr.  13. 
S.  117—18  das  provisorische  Uegulativ  für  die  neubegrttndete 
Bibliothek  des  Vereins  der  Oesterreichischen  Buchhändler  be- 
kannt gemacht.  Diese  Bibliothek,  welche  durch  Beschluss 
der  General -Versammlung  des  Vereines  vom  2.  August  1862 
gegründet  worden  ist,  soll  folgende  Fächer  umfassen:  ^Biblio- 
graphisches; 2)  Geschichte  dies  Buch-,  Kunst-  u.  Musikalien- 
handels; 3)  Gesetzkunde  desselben;  4)  Gewerbkunde  desselben 
u.  der  einschlägigen  Fächer;  5)  Statistik  desgl  ;  6)  Litte  ratuf- 
geschichte;  7)  Besonders  interessante  Leistungen  des  Buch- 
etc.  Handels  u.  der  einschlägigen  Fächer  von  der  ältesten  bis 
auf  die  neueste  Zeit;  8)  Alles,  was  überhaupt  zur  Litteratur 
desselben  gehört;  9)  Verlags-  u.  Antiquar-Kataloge.  Der  Be- 
stand der  Bibliothek,  die  in  Wien  ihren  Platz  behält,  wird 
gebildet:  1)  durch  freiwillige  Geschenke;  2)  durch  Anschaffung 
aus  der  jedesmal  in  den  ordentlichen  General-Versammlungen 
zu  votirenden  Dotation;  3)  durch  Chtnge  gegen  den  Verlag 
des  Vereines,  z.  B.  die  Correspondenz  und  den  Oesterreichischen 
Katalog.  Die  Aufsicht  über  die  Bibliothek  führt  der  Vor- 
sitzende, der  auch  Jemanden  zur  Katalogisirung  auf  Vereins- 
kosten zu  bestellen  bat. 
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[533.]  Eckert  und  der  Freimaurer-Orden  im  Kampfe. 

Eine  bibliographische  Uebersicht. 

Emil  Eduard  Eckert,  Königlich  Sächsicher  Advokat  und 
Notar  —  wie  er  sich  auf  seinen  Publikationen  mit  Vorliebe 
zu  bezeichnen  pflegt,  obschon  er  seit  längerer  Zeit  weder  als 
Advokat  noch  als  Notar  prakticirt,  und  seine  Publikationen 
mit  der  juristischen  Praxis  nicht  das  Mindeste  zu  thun  haben  — 
„hat  sich  seit  zwölf  Jahren  ausschliesslich  zur  Aufgabe  seines 
Lebens  gemacht,  den  sogenannten  Freimaurer-Orden  in  seiner 
Organisation,  in  seinem  Zwecke,  in  seinen  Mitteln  und  in  sei- 
ner Taktik  zu  enthüllen".  Wie  er  früher  —  so  schreibt  er  — 
die  Kraft  und  den  Beruf  in  sich  gefühlt  habe,  das  ermuthigende 
Beispiel  für  Andere  zu  geben,  und  als  Redacteur  der  frei- 
müthigen  Sachsenzeitung  in  Wort  und  Schrift  dem  Zerstörungs- 
werke der  Revolution  1848  entgegenzutreten,  so  sei  er  als 
Kämpfer  gegen  die  Verschwörungs-Gesellschaft  des  Freimaurer- 
Ordens  aufgetreten;  er  bekämpfe  denselben,  so  viel  er  allein 
und  mittellos  könne,  und  so  lange  ihm  Gott  Verstand  und 
Hand  zum  Schreiben  lasse,  und  zwar  kämpfe  er  nicht  um  ir- 
dischen Lohnes  willen,  sondern  weil  er  Familienvater  sei,  und 
seine  Kinder  wo  möglich  vor  der  vom  Orden  kommenden  schau- 
derhaftesten Weltverwttstung  retten  wolle,  weil  er  Christ  und 
wahrer  Menschenfreund,  weil  er  ein  treuer  Unterthan  sei.  Ob- 
wohl er  von  Hoffnungen  auf  Menschenhilfe  bei  diesem  Kampfe 
Abschied  genommen  habe,  so  werde  doch  Gott  seinen  Segen 
dazu  geben,  dass  er  den  zur  Lebensaufgabe  gemachten  Kampf 
bis  zu  Ende  zu  führen  im  Stande  sei.  Diese  Aufgabe  nun 
hat  Eckert  auf  doppelte  Weise  zu  lösen  gesucht,  einmal  näm- 
lich auf  historischem  Wege  durch  geschichtliche  Nachweise 
der  Wirksamkeit  des  Ordens  in  der  Aussenwelt,  und  das  andere 
Mal  auf  statutarischem  Wega  durch  Veröffentlichung  der  dem 

16 


Digitized  by  Google 


206       Eckert  und  der  Freimaurer-Orden  im  Kampfe 


Orden  eigenthtimlichen ,  meist  technisch  -  symbolischen  Statuten 
und  Ordensurkunden. 

Eckerts  historische  Schriften  sind  folgende: 

$)er  grcimaurer;£)rbcn  in  (einer  wahren  23ebeutung,  ba«  fyeifjt  al« 
ein  Scltorben,  in  bem  unb  mittel):  beffen,  öermöge  feine«  feinen 
9rgani«mu«,  ein  (9ef>eimbuub  bie  Resolutionen  gegen  aüe  be. 
jterjenben  toirdjen  unb  9Jlonardnen ,  forme  bie  3erftörung  be«  Öigen* 
trmm«,  ber  Stänbc  unb  Innungen  gum  3^  ei"er  ttycorratifaV 
jocialcn  Drbcn«remtblif,  feit  brei  Oafjrijunberten  oorbercitet,  noüfü^ct 
unb  geleitet  t>at.  On  $roei  Steiften  ben  fttd)fifcf)en  (Sriminal- 
®crid)ten  unb  ber  ^tänbeocrfammlung  nadjgeroiefen  au$  ber  <&t 
fd)itfjte,  au«  ben  Statuten  unb  au«  ben  93eicnntniffen  be«  £tben« 
in  feinen  ©crjctinfefyriftcn  $ur  SWotiüirung  be«  bamit  oerbunbenen 
Antrag«  auf  %\x\ Hebung  be«  Drbcn«.  2>rc«bcn,  im  3  clbft«  Verlage 
be«  Verf.'«.  1852.  gr.  8°.  VIII,  491  ©.  $r.  n.  2  2l)lr. 

SWagajtn  ber  S3eroci«ful)rung  für  Verurteilung  be«  greimaurer^Crben« 
al«  $lu«gang«miuft  aüer  3erftörung«tt}ütigfcit  gegen .  jebe«  M'ntyn 
ttntm,  3taatentl)um ,  gamilientfmm  unb  Sigentljum  mittclft  Vift 
Vcrratf)  unb  ©croalt.    3n  jroanglofen  heften,  jebe«  £>eft  ein 
fclbjtfiänbigc«  ©anje. 

$>eft  I.  (Stjaraftcriftif  ber  Üfeoolution  unb  itjrc«  gactor«,  feine* 
Äfen«,  feine«  (Snbjiuecfe« ,  feiner  Littel  unb  gormen,  feine« 
Hainen«  cnbltdj  „greimaurerorben";  erfaßt  au«  bei  neue= 
ften  (9efd)id)te  unb  bereu  Vergleidjung  mit  ber  älteren  @c(d)id)te; 
nebft  turpem  Uebcrblicf  ber  (9cfa)tri>tc  ber  garjnenfttftcme  be« 
£rbcn«  bt«  1848,  foroeit  er  311m  Stoajroei«  be«  roirflid)  9* 
fdjidjtlidjen  X  afein«  biefer  Srjftcme  erforberlid)  mar.  Vorbc< 
reituug  unb  Voflfürjrung  ber  franiöfifajcn  Resolution  t>on  1789 
burd)  ben  Drben.  ed)aff  Raufen,  §urtcr.  1855.  8».  XXXVI, 
143  6.  <ßr.  n.  16  ftgr. 

^peft  II.  £ie  frieblidje  unb  bie  friegerifcfye  Vorbereitung  bc«  3xei* 
maurerorben«  beutfcfjcr  3un9c  Tur  Die  Resolution  gegen  Staate«5 
ilnim,  .Scircncntfumt,  gamilientf)um  unb  (&igentfmm,  meldjc  1789 
in  granrreicfj  junt  $lu«brud)  (am.  2>tcfe  Vorbereitung  gefdjal) 
gleichzeitig  unb  gleichartig  mit  benfclbcn  Vorbereitungen  be« 
ben«  in  granfreiaj.  $cr  gleichartige  Erfolg  in  Xeiüfdjlanb 
warb  nod)  burd)  Unterfud)imgcn  gehemmt.  Eajelbft  1855. 
2  m.  179  8.  n.  16  Rgr. 

£eft  III.  (^efd)id)te  be«  Verrate«  ber  Sttonardjcn  unb  ber  &taa\tn 
bind)  ben  grcU  Maurer  *Drben  unb  feinen  (Sinfluß.  Melbfi. 
1856.  8°.  X,  168  6.  $r.  n.  16  Rgr. 

$eft  IV.  ©efd)id)te  ber  ausreichen  VerfajnjörungegefeafchQften  ber 
Zffüi  in  teutfajlanb  unb  in  grantrcio)  uom  Sa^re  1807  bie 
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£ur  jmetten  bourbonifcfjcn  ^(iouratiou,  alle  geftiftet  unb  regiert 
Dom  greimaurerorben.    2Hit  einem  2lnl)angc,    1)  bei  Eingabe 
be$  .Sikrfafferfl  an  bie  fönigl.  prcuf$ifd)en  Stttnbefjäufer,  bic  Sluf 
Hebung  M  DrbenG  betreffcnb;  2)  mistige  <£rgänjungöftude  ent* 
dalienb.    Dafelbft.  1856.  8°.  XIV,  166  ©.  ?r.  n.  16  9igr. 

$eft  V.  Xxt  9?eoolution«gcfcllfdwften  ber  Iljat  unb  ifjr  Söirfen 
in  TcutjdUaub,  Dom  2diluf;  bcc  3al)rc8  1815  btö  mit  bem 
Önbe  ber  föe&olution  be$  3af>re8  1830.  $u6gang  unb  Leitung 
biefcr  9ta>o(ution  in  Jraufreid),  in  Belgien  unb  in  1>cutfd)lanb 
unmittelbar  au«  bem  Jreimaurerorbcn.  SÖJit  einer  Beilage:  bie 
Eingabe  bc$  SJerfajfcrö  an  bie  toniglid)  prcu&ifdjen  <5tänbe* 
Käufer,  bie  Slufljebung  bcö  Trben«  betreffcnb.  Dafelbfi  1856. 
8°.  X,  170  S5.  $r.  u.  16  ^gr. 

$efi  VI.  Die  jerjlörcnbc  Söirffamfcit  beö  DrbenS  unb  feiner  ®e* 
feUfctjafteu  ber  Zljat,  nad)  bem  (Snbe  ber  Resolutionen  öom 
Saljre  1830.  (Sein  fd^matjed  <Snftem  ber  unmittelbaren  3er* 
ftörung  oon  Jamilic  unb  oon  (Sigentfmm.  2einc  Mämofe.  Wxt 
einem  Sitetbilbe  unb  einer  Beilage:  •Die  Freimaurer  in  Dcßer- 
rcid).  $on  fcnt.  langer,  Serner:  2Bid)tigc  (5rgän$ung$  -Stüde 
ju  £eft  IL,  III.  u.  IV.  Eafelbft.  1856.  8».  XXII,  250  ©. 
mit  1  Xaf.    ^r.  n.  16  Wgr. 

$ijlorifd)-uoittitdje  3c*tWrift  in  jnwnglofen  $eften,  jum  <Sä)U&  ber 
^rijHidjcn,  ftänbifd)*monarcW$en  Staaten  *  Drbnung ,  be«  2öelt= 
unb  S3ttrgerfriebenS,  ber  gamilien^anbc  unb  bee  ©gentium«,  ge- 
gen bie,  jum  3mecf  ber  Söicberljerfküung  ber  alten  §eibcnfird)e 
unb  Raffung  eine«  ©eltreidjc«  mit  1'cbenögcmeinf^aft  üorfjanbc; 
nen  Umflurjülane  unb  XagcSangriffe,  bearbeitet  Don  einem  herein 
politifdjer  ed)riftflcfler  uerfd)iebener  Sftnber,  rebigirt  oon  <E.  (5.  <£. 
fleft  I.— IV.  <©a>fftaufen,  £urter.  1860—61.  8°.  164  6.; 
108  6.;  1  SBl.  331  0.j  1  551.  170        $r.  a  n.  12  Wgr. 

Von  diesen  4  Heften  ist  eine  neue  Titelautgabe  als  III.  Band 
des  Magaiins  lb63  Pr.  n.  2  Tülr.  8  Ngr.  erschienen. 

gegen  Öuge  unb  Unoerftanb.  33ct  fortfdjrcitenber  ginfter* 
ni§  neue  ftaefeln.  2öicn,  2)rutf  oon  <£urid).  Suti  1862.  gr.8». 
1  $1.   VIII,  70  6. 

$ic  Jrage  ber  fmatlid)cn  Slnerfemtung  be$  Freimaurer  *  DrbenS  in 
Oejterreid),  t>or  ben  9ftd)terftul}l  ber  öffentlichen  ÜÄeinung  gebraut 
unb  beantwortet.  jDxc  2Baljrl)eit  über  ba$  Söefen  unb  ba$  SBirfen 
be€  fogenannten  Freimaurer  -  Orben«.  SBien,  Stauer  u.  (Sorna. 
1862.  gr.  8°.  1  331.  XVI,  109  @.  $r.  21  Wgr. 

Die  statutarischen  Schriften  Eckert'«  sind  folgende: 

Der  Tempel  Salomonis  da£  hei  est:  General-Charte  des  Arbeits- 
planes des  ReYolutions-Bundes  mit  Erklärungswort  iu  ihm 
und  ausser  der  Hanpt-Charte  dreizehn  Neben-Zeichnungen 

16* 
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zur  technischen  Erklärung;  mittelst  Auffindung  des  Schlüssels 
und  seiner  Anweudungsweise  entdeckt  und  entziffert,  jetzt  ehr- 
furchtsvoll Europas  hohen  Monarchen  und  Deutschlands  Stän- 
dekammern gewidmet.  Prag,  im  Selbstverlage  des  Verf.'s. 
1855.  4°.  1  Bl.  98  S.  mit  eingedruckt.  Figuren  u.  1  Taf. 
Pr.  n.  1  Thlr.  1 5  Ngr. 

£ie  geheimen  ober  3)?tiftericn>^cfca^aftcn  ber  alten  #etbenftrd)c  bi« 
ju  ber,  im  33unbe  ber  aWanidjiicr  ober  ber  alten  &inbcr  ber  SBittwe, 
jum  ßroeef  ber  geeinten  Spaltung  unb  einfügen  35H  ebener  jfcüung 
ber  alten  $eibenfiraje ,  ge{a)el)enen  Umgeftattung;  treu  bargeftcHt 
unb  crflart  in  tyrem  2Be{cn,  Organismen,  ©tatulen,  Ritualen  unb 
3nmbolen,  jum  ©e^uf:  einerfeiW  fie  in  tyrev  Söaljrfjeit  ju  jeigen, 
anbererfett«  jur  enblidjen  ooüflänbigfteu  Sntyttttung  beS  gütigen 
iöunbeö  ber  tfinber  ber  SSMttwe  ober  bc«  fogenannten  greimaurer* 
Drbcnö  mit  feiner  6ä)mejterfa}aft.  ©djaffoaufen,  £urter.  1860. 
8°.  XLIV,  260  3.  <ßr.  n.  1  £l)lr.  6  ftgr. 

Die  Wnftencn  ber  ^eibetfirdje  erhalten  unb  fortgebilbet  im  SBunbe 
ber  alten  unb  ber  neuen  Üinber  ber  SBittroc,  ober  ber  alten  Wla- 
nidjäer  unb  bc$  heutigen  greimaurer  -  £)rbcnß  Sßrübcr  unb  <sd)roc» 
ftern,  uou  ber  erften  Söilbung  bcö  33unbe8  für  geheime  (Spaltung 
unb  etnftige  3SMebertycrflcttung  ber  alten  ^peibenfirdje ,  bi«  mit  ber 
Organisation  be$  heutigen  (Freimaurer =£)rbcn$  1440,  nad) 
gung  mit  beut  Icmöler-Dtben;  treu  bargcftetlt  unb  erflärt  innrem 
ffiefetli  Organismen,  Ritualen  unb  Symbolen  au«  ben  93unbe«* 
Urfunben.  $Rit  brei  litf)ograöf)irten  Slbbtlbungcn.  Sdjafftaufen, 
$>urter.  1860.  gr.  8°.  VIII,  480  ©,  mit  3  tafeln,  fy.  n. 
2  21)lr. 

Dies  sind  die  Schriften,  mitteis  welcher  Eckert  die  Ver- 
schwörungsgesellschaft des  Freimaurer-Ordens  zu  bekämpfen 
versucht  hat,  und,  wenn  „Gottes  Barmherzigkeit  fernerweit 
dazu  helfe,"  auch  niederzuwerfen  gedenkt.  Es  ist  hier  natür- 
lich nicht  der  passende  Ort  zu  untersuchen,  inwieweit  diese 
Schriften,  deren  langathmige  und  marktschreierischen  Titel  aller- 
dings schon  von  vorn  herein  keine  eben  günstige  Meinung 
für  sich  erwecken,  ihrem  inneren  Gehalte  nach  überhaupt  dazu 
geeignet  sind,  den  von  Eckert  aufgenommenen  Kampf  auch 
durchzuführen.  Hier  ist  höchstens  blos  der  Ort,  Das  auszu- 
sprechen, dass  die  umfängliche  antifreimaurerische  litterariscbe 
Thätigkeit  in  Folge  der  „Politik  des  Todtschweigens"  *oo 
Seiten  seiner  Gegner  bis  jetzt  so  gut  wie  gar  keinen  Erfolg 
gehabt  zu  haben  scheint.  Von  Seiten  der  Gegner  sind  die 
vielen  Eckert'schen  Schriften  fast  gar  keiner  Beachtung  und 
Widerlegung  gewürdigt  worden. 
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Die  nachfolgende  Schrift: 

Tie  Freimaurer  unb  ihre  Stellung  > u r  (Gegenwart.  Offene  (Sutljuüung 
ber  $eftfna)te  nnb  3roerfe  ^  fVretmaurerorben*  nebjl  einer  ftbftefyr 
ber  jüngftcn  Angriffe  be«  %bt>.  (5.  (5.  (Srfcrt  $u  $)re«ben.  Scinjig, 
Möllmann.  1852.  K.  8°.  VIII,  56  6.  $r.  1\  9cgr. 

ist  wohl  die  einzige,  die  sich  die  Muhe  genommen  hat,  die 
Eckertsche  Anklage  gegen  den  Freimaurerorden  —  von  dem  nach 
Eckert's  Behauptung  alles  Unglück  in  der  Welt  gleichviel 
welchen  Namens  ausgegangen  ist  —  zurückzuweisen.  Selbst 
die  von  Eckert  versuchten  Eingaben  an  Fürsten  und  Regie- 
rungen, welche  er  mit  ins  Interesse  zu  ziehen  versucht  hat, 
sind  ohne  Erfolg  geblieben  und  haben  ihm  höchstens  nur  — 
was  schrecklich  zu  sagen  ist  —  harte  Behandlung  und  Ver- 
folgung zugezogen,  wie  ans  folgender  Schrift  mit  zu  ersehen  ist: 

®cfd)i(fjte  meinet  pcrfönlidjcu  Anfinge  befi  greimaurer  *  OrbcnS  al« 
einer  2*crf djtoörungft  *  0*ejettfa)aft  bei  bem  SRimftcrium  ju  Berlin 
unb  meiner  23cf)anblung  al«  ^erbrcrfjer  barauf .  ftcbfi  einem  @enb* 
fdpetben  an  3e.  SWajeffcttt  ben  ftöttifl  oon  ^amtoner,  3e.  äönigl. 
$of)ttt  ben  @ro§ljer$og  pon  Nabelt,  3c.  $of)cit  ben  $er$og  non 
<$otf)a>&oburg  (unb  Urfunbeu  unb  Beilagen).  3d)afft)aufcn,  #ut; 
ter.  1858.  8°.  130  3.  <fr.  n.  10  %r. 


[534.]  Die  öffentlichen  Bibliotheken  zu  Pistoja. 

Von  dem  Geheimenrathe  Neigebaur. 

Dass  eine  der  Einwohnerzahl  nach  so  unbedeutende  Stadt 
(sie  zählt  nur  14,000  Einwohner)  zwei  öffentliche  Bibliotheken, 
die  sehr  bedeutend  sind,  besitzt,  verdankt  sie  der  Umsicht 
und  Bildung  der  früheren  Verwaltung  des  Gemeindewesens. 
Zunächst  nennen  wir 

die  Bibliothek  Forteguerri 

*1b  die  älteste  der  beiden  Bibliotheken,  da  sie  ihren  Ursprung 
ans  der  Zeit  herleitet,  wo  Pistoja  noch  als  Freistaat  un- 
abhängig war,  die  altrömische  MunicipaUVerfassung  unter  der 
Herrschaft  der  Longobarden  beibehalten  hatte  und  noch  un- 
mittelbar unter  dem  Kaiser  stand,  als  Friedrich  Barbarossa 
1181  hier  war.  Leider  verstanden  die  Kaiser  es  nicht,  sich 
auf  die  Bttrgertreue  zu  verlassen,  als  die  Ritter  ruhig  zusahen, 
wie  die  Kaiser  sich  vor  dem  Papste  demüthigten,  und  so  konnte 
Innocenz  III.  Pistoja  der  Ghibellinischen  Partei  abwendig  ma- 
chen und  dem  Toscanischen  Städtebunde  zuführen,  unter  dem 
diese  Stadt  freilich  ebenfalls  ihre  Selbstverwaltung  fortsetzte, 
bis  sie  in  den  fortwährenden  Kriegen  endlich  den  mächtigen 
Mediceern  in  Florenz  unterlag.    Aus  jener  Zeit  stammen  auch 
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die  Ältesten  Codices  dieser  Bibliothek,  welche  frtlher  in  dem 
Palaste  der  8tadtgemeinde  aufbewahrt  waren.     Einer  der 
ersten  Vermehrer  dieser  ursprünglichen  Sammlung  war  der 
gelehrte  Domherr  Sozomeno,  Verfasser  einer  allgemeinen  Welt- 
geschichte, welcher  1455  der  Stadt  seine  Codices  schenkte, 
worunter  sich  eine  Ilias  aus  dem  14.  Jahrhundert  befindet,  die 
sehr  wohl  erhalten  und  mit  zierlich  gemalten  Initialen  ver- 
sehen ist;   auch  sind   einige  Varianten  am  Rande  bemerkt. 
Bin  Boethius  de  consolatione  gehört  dem  15.  Jahrhundert  an 
und  enthält  viele   Anmerkungen.     Ein  Terentius   aus  dem 
15.  Jahrhundert  ist  zwar  nur  auf  Papier  geschrieben,  aber 
mit  sehr  vielen  Anmerkungen  versehen,  von  denen  der  Pro- 
fessor Bindi  aus  Pistoja  bei  seiner  Ausgabe  des  Terenz  Ge- 
brauch gemacht  hat.    Auch  ein  Theocrit  und  ein  Ilcsiod  sind 
aus  dem  15.  Jahrhundert  in  einem  Pergamentbande  sehr  wohl 
erhalten   und  mit  Varianten  versehen;  dasselbe  ist  aueh  bei 
einem  Persius   der  Fall,  sowie  mit  den  Reden  Cicero's  auf 
Papier.    Dagegen  ist  eine  Pergamenthandschrift  des  Homer 
mit  sehr  vielen  Anmerkungen  versehen.     Zu  dieser  alten 
Sammlung  kam  noch  eine  Schenkung  des  Cardinal  Forteguerri  j 
aus  Pistoja,  welcher  seine  grosse  Bibliothek  1473  der  Stadt 
schenkte,  nebst  einer  so  grossen  Geldsumme,  dass  ein  schönes 
Gymnasium,  das  Liceo  Forteguerri,  1633  gebaut  und  darin 
2  sehr  schöne  und  geräumige  Säle  zur  Bibliothek  eingerichtet 
werden  konnten.    Hier  befindet  sich  dieselbe  noch  jetzt  und 
ist  durch  bedeutende  Schenkungen  mehrer  der  hiesigen  Ver- 
ehrer der  Wissenschaft  vermehrt  worden,  so  dass  sie  jetzt 
16,270  Bände    zählt,    die  von  dem  jetzigen  Bibliothekar, 
Herrn  G.  Tigri,  seit  seiner  vor  8  Jahren  erfolgten  Anstellung 
in  die  beste  Ordnung  gebracht  worden  sind.  Von  ihm  ist  ein 
sehr  geschätztes  Werk  über  Pistoja  unter  folgendem  Titel 
herausgegeben  worden:   Pistoja  e  il  suo  territorio;  Pistoja, 
1854,  welches  sich  besonders  durch  die  klare  Darstellung  der 
Geschichte  dieser  Stadt,    die  schon    durch  die  Niederlage 
Catilina's  bekannt  war,  im  Mittelalter  auszeichnet.   Ferner  ist  $. 
von  ihm:   Commento  alla  una  scelta  di  littere  di  Cicerone, 
Prato,  1860.  III.  Edit.,  ferner:  Canti  popolari  Toscani,  Firen«e, 
1861  und:  Intorno  all  palazzo  pretorio  o  del  podesda  di 
Pistoja;  Pistoja,  1848.    Der  Katalog  dieser  Bibliothek  ist  in 
Ordnung  und  sie  selbst  seit  dem  Baue  dieses  Gebäudes  öffent- 
lich und  täglich  von  9  bis  2  Uhr  zu  benutzen,  was  auch  ge- 
wöhnlich von  10  Personen  täglich  geschieht.    Früher  war  die 
Verwaltung   der   Stadtgemeinde   überlassen,    welche  gegen 
600  Franken  zu  neuen  Anschaffungen  bestimmte ;  jetzt  hat 
der  Staat  diese  Bibliothek  mit  dem  Lyeeum  übernommen.  Die 
Wahl  de*  Bücher  hängt  von  dem  Bibliothekar  ab,  weither 
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hauptsächlich  fHr  den  Gymnasialunterricht  besorgt  ist;  doch 
werden  auch  staatswirthschaftliche  und  juristische  Werke  ge- 
kauft.   Aus  der  fröheren  Zeit  ist  die  Bibliothek  hauptsächlich 
reich  an  geschichtlichen  und  juristischen  Werken  und  dürften 
ausser  den  Manuscripten  noch  aus  der  Zahl  der  hier  befind- 
lichen Incunabeln  zu  bemerken  sein:  ein  Horaz,  zu  Florenz 
1481  gedruckt,  mit  Commentar;  ferner  eine  Uebersetzung  der 
Briefe  Seneca's  in  Italienischer  Uebersetzung,  gedruckt  zu  Venedig 
1494;  dann  ein  Martial  mit  Commentar  und  mehre  der  sel- 
tensten altea  Drucke,  meist  in  sehr  wohl  erhaltenen  Exem- 
plaren.   Ausser  den  genannten  beiden  Wohlthätern  dieser 
Bibliothek    haben   noch   mehre  andere  der  hiesigen  reichen 
Lente,  welche  Verehrer  der  Wissenschaft  waren,  dergleichen 
Seltenheiten   hierher  geschenkt.     Unter  ihnen  ist  auch  Se- 
bastian Ciampi  zu  nennen,  ein  Gelehrter,  der  sich  viel  im 
Norden  von  Europa  aufgehalten  hat,   um   die  Beziehungen 
desselben  zn  Italien  zu  studiron,  worüber  wir  nur  folgendes 
seiner  Werke  anführen  dürfen:   Bibliograria  critica  delle  an- 
tiche  reciproche  corrispondenze,  politiche,  scientifiche  etc.  deir 
Italia  con   la  Russia,  Polonia  etc.  III.  Voll.  Firenzo,  1830. 
Derselbe  Gelehrte  hat  auch  eine  der  hiesigen  Handschriften 
unter  folgendem  Titel  herausgegeben:    Volgarizzamento  dei 
trattati   morali  di  Albertano,  dal  Saffredi  del  Grazia  1278, 
ans  welcher  Zeit  auch  diese  zu  den  grössten  Seltenheiten  ge- 
hörige Handschrift  dieser  Uebersetzung  stammt.    Das  Latei- 
nische Original,  welches  Ciampi  auf  seinen  wissenschaftlichen 
Reisen  in  Polen  gesehen  hat,  wurde  von  dem  Richter  Albertano 
im  Jahr  1238  im  Gefängnisse  verfasst,  in  welches  er  von 
Friedrich  II.  nach  der  Einnahme  von  Brescia  gesetzt  worden 
war.  —  Auch  in  der  neueren  Zeit  hat  die  Bibliothek  bedcu 
teode  Vermehrung  von  gelehrten  Bürgern  der  Stadt  erhalten; 
so  1830  die  Bibliothek  Fr.  Comini's,  worunter  sich  99  Hand- 
schriften befinden,  die  Geschichte  Pistoja's  betreffend  und  zu- 
gleich für  das  Mittelalter  und  die  Zeit  der  Hohenstaufen  sehr 
wichtig;  ferner  durch  eine  Schenkung  des  Canonicus  Taviani 
im  Jahr  1839,  bestehend  in  2704  Römischen  und  Griechischen 
Classikern,  worunter  sich  viele  seltene  Ausgaben  befinden.  Im 
Jahre  1852  vennachte  ihr  Nie.  Puccini  4633  Bande  geschicht- 
licher und  litterarischer  neuerer  Werke  nebst  einer  kleinen 
Summe  zu  ferneren  Anschaffungen,  und  im  Jahre  1853  der 
Professor  Mazzoni    eine   Sammlung    philosophischer  Werke. 
Auf  diese  Weise  ist  hier  die  Zahl  der  in  anderen  Bibliotheken 
so  häufigen  theologischen  Werke  nicht  so  überwiegend,  son- 
dern vielmehr  aus  alter  Zeit  die  der  juristischen  Werke,  wess- 
b»lb  sie  auch  viel  von  den  hiesigen  Rechtsgelehrten  besucht 
*irä\  Der  eine  sehr  ansehnliche  gewdlbte  Saal  ist  mit  Fresken 
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von  dem  Pistojesjscben  Maler  Giuliano  Gatteschi,  der  andere 
ebenfalls  grossartige  Saal  mit  dem  Bilde  des  Haupts tifters,  des 
Cardinais  Forteguerri,  geziert.  Unter  der  Bibliothek  befinden 
sieb  die  Käume  des  Lyren  ms,  in  dem  sich  die  Reminiscenzen 
der  hiesigen  alten  Achtung  vor  Kenntnissen  erhalten  haben.  Von 
hier  war  der  gelehrte  Tasso,  der  unter  Desiderius,  dem  König 
der  Longobarden,  Gasindo  von  Pavia  (762)  war;  zu  Anfang 
des  13.  Jahrhunderts  lebte  hier  der  Mathematiker  Leonardo, 
dessen  Werke  vor  Kurzem  aufgefunden  wurden.  Aus  Pistoja 
stammt  Wilhelm  Diamanti,  der  beredte  Vertheidiger  Friedrich  II. 
auf  dem  Concil  zu  Lyon  (1246);  Bergaglieri,  Professor  der 
Rechte  zu  Rom  (1297),  der  Bischof  Guidaloste  de'  Vergioleai, 
den  die  Stadtgemeiude  1257  zu  ihrem  tapferen  Generalcapitain 
wählte.  Auch  gehört  der  Maler  Ginnta  (1292)  zu  den  Wieder- 
herstellern der  Kunst  in  Italien.  Ein  Zeitgenosse  Dante's, 
Cino  di  Sinibaldi,  Rechtsgelehrter  und  Dichter,  wird  von  Jenem 
sein  Freund  und  Dichter  der  Liebe  genannt;  seitdem  hat 
Pistoja  fortwährend  bedeutende  Männer  aufzuweisen  gehabt. 
Einem  unter  solcher  Achtung  der  Wissenschaft  auferzogenen 
Mitbörger  verdankt  die  Stadt  auch 

die  Fabron ian i  sch c  Bibliothek. 

Der  Cardinal  C.  A.  Fabroni  stiftete  diese  Bibliothek  1726 
in  einem  prachtvollen  Saale  an  der  Kirche  S.  Filippo  di  Neri, 
zu  dem  man  auf  einer  schünen  Treppe  gelangt,  geziert  mit  dem 
Standbilde  des  Stifters  von  Gaetano  Mansoni;  sie  besteht  in 
12,000  Bänden  aus  verschiedenen  Fächern  der  Wissenschaften 
und  der  Litteratur,  wobei  aber  die  Theologie  vorherrschend  ist 
Hier  befinden  sich  die  ausgezeichnetsten  Ausgaben  der  Bibel 
nebst  den  ältesten  Uebersetzungen  derselben  und  eine  voll- 
ständige Sammlung  von  Kirchenvätern;  auch  viele  Hand- 
schriften, unter  anderen  das  Autograph  der  Universal-Chronik 
des  Sozomeno  von  Pistoja  von  1001  bis  1294,  eine  Hand- 
schrift des  Plotinus,  eine  gleiche  des  Dante  mit  einem  Com- 
mentar  von  Cristofal  Berardi,  ein  Missale  aus  Vallombrosa  mit 
Holzschnitten  von  1503.  Die  Bücher  sind  in  schön  gearbei- 
teten Schränken  von  Nussbaumholz  aufgestellt,  und  eine  Gal- 
lerie  führt  im  Saale  herum  zu  den  höheren  Schränken.  Auch 
zu  neuen  Anschaffungen  hat  der  Cardinal  ein  Capital  hinter- 
lassen, sowie  zur  Unterhaltung  des  Gebäudes  und  des  Biblio- 
thekars.   Diese  Bibliothek  ist  täglich  geöffnet. 

Das  Gemeinde-Archiv. 

Der  1295  zu  erbauen  angefangene  Palast  der  Stadt- 
gemeinde, ein  grossartiges  Gebäude  im  Italienisch-Gothischen 
Stile,  enthält  ebenfalls  für  die  Geschichte  wichtige  Urkunden, 
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die  seit  1334  in  grosser  Ordnung  aufbewahrt  werden;  ausser 
vielen  älteren  Urkunden  nebst  den  verschiedenen  Statuten  auch 
viele  Antographen  von  Castruecio,  Lorenzo  il  Magnifico  u.  s.  w. 

Das  Dom-Archiv  und  die  Bibliothek 

enthält  ausser  einer  Menge  alter  Urkunden  140  Codices, 
welche  bei  dem  Brande  der  alten  Capitelsbibliothek  gerettet 
worden  sind,  worunter  besonders  zu  bemerken  sind:  die  No- 
vellen Justinian's,  von  derselben  Handschrift  wie  ein  Codex  in 
dem  Kloster  des  Monte  Cassino,  die  Authentika  von  Justininn, 
Burcardus  de  Decretis  Eccles.,  ein  seltener  Palimpsest  der 
Statuten  von  Pistoja  von  1117;  dann  Liber  Sermonum  8.  Zenonis, 
Sermones  Hieronymi,  Epistolae  Aretini  ineditae,  Boccaci  novellae 
et  alia,  ein  Boethius,  Guido  Aretino  de  cantu  und  de  canto  Gre 
goriano,  Handschriften  der  Bibel  vor  1400.  Von  Incnnabeln 
belinden  sich  hier  ein  Sallust  von  1468  und  della  vita  spiri- 
taale  von  1487.  Unter  den  litterarischen  Schenkungen  an  die 
Kathedralkirche  zu  Pistoja  befinden  sieh  mehre,  die  desshalb 
merkwürdig  sind,  weil  sie  auf  die  Abstammung  Napoleon's 
Bezug  haben  (siehe  Zaccaria,  Anecdoti  Pistoiesi  del  roedio  evo). 
Darnach  lebte  der  Graf  Teudicio  oder  Tedice  zu  Pistoja  um 
922;  sein  Sohn  Conrad  (953)  beschenkte  das  Capitel  954;  er 
war  mit  einer  gewissen  Ermengarda  verheirathet,  welche  Witwe 
eines  Tassimann  von  Pistoja  gewesen  war.  Ihr  Sohn  Lothar 
and  dessen  Sohn  Rainer  machten  (1001)  weitere  Schenkungen, 
eine  Schwester  Willa  heirathete  einen  Gerhard  und  eine  Nichte 
von  ihr  war  die  heilige  Bertha,  deren  Bruder  Wilhelm  hiess. 
Ein  Enkel  Hugo  machte  weitere  Schenkungen  und  seine  Witwe 
verfügte  flbcr  ihre  Morgengabe  (Morgincap).  Ein  Nachkomme 
von  ihr  war  Wilhelm,  genannt  Bonoparte  (1236),  von  welchem 
an  dies  der  Familienname  wurde;  er  Hess  sich  in  der  Luni- 
giana  nieder  und  zog  1264  nach  Sarzona.  Napoleon  I.  machte 
Bich  weniger  ans  der  Abstammung  nach  dem  göttlichen  Rechte 
*ls  aus  dem,  wozu  er  sich  selbst  gemacht  hatte;  aber  zu  be 
merken  ist,  dass  in  dieser  Familie  so  viele  Deutsche  Namen 
vorkommen. 

Das  Archiv  der  bischöflichen  Curie 
enthält  ebenfalls  viele  für  die  Geschichte  wichtige  Urkunden. 
Auch  in  den  Privatpalästen  dieser  Stadt  giebt  es  nicht  un- 
bedeutende Bibliotheken,  von  denen  wir  nur  die  in  dem  Palaste 
Forteguerri  erwähnen,  der  Familie  des  obenerwähnten  Stifters 
genannten  Bibliothek  angehörig,  in  welchem  sich  auch 
eine  nicht  unbedeutende  Gemälde-Sammlung  befindet. 
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[535.]   Beiträge  zu  Brunet  und  Grösse*). 

(Fortsetzung.) 

W.  A.  Becker. 
Von  dem  bekannten  Archäologen  Wilh.  Adolph  Becker  be- 
sitzt die  Litteratur  folgende  Schriften: 
Xcx  6nmbolif  Sriinntf.    4  ©riefe.   3erbft,  Kummer.   1825.  gr. 
8.   (i  £&tr.) 

De  Comioi8  Romanorum  Fabuiis  maxime  Plautinis  quaestiones. 

Lipsiae,  Fleischer.    1837.    gr.  8.    (\  Thlr.) 
Gallus  oder  Römische  Scenen  aus  der  Zeit  Augusts.    Zur  Er- 
läuterung der  wesentlichen  Gegenstände  ans  dem  häuslichen 
Leben  der  Römer.  2  Thle.  Leipzig,  Fleischer.  1838.  gr.  8. 
Mit  5  lith.  Taf.  (3}  Thlr.)    Mit  illum.  Taf.  (4|  Thlr.) 

II.  sehr  vermehrte  und  berichtigte  Ausgabe  von  W.  Rein. 
3  Theile.  Daselbst  1849.  gr.  8.  Mit  eingedr.  Holzschnitten 
u.  2  lithogr.  Taf.  (5|  Thlr.)  —  III.  berichtigte  und  abermals 
sehr  vermehrte  Auflage  von  Wilh.  Rein.  3  Theile.  Daselbat 
1863.  gr.  8.  Mit  zwei  lithographirten  Tafein  und  27  einge- 
druckten Holzschnitten.    (5|  Thlr.) 

Charikles,  Bilder  altgriechischer  Sitte.  Zur  genaueren  Kennt- 
niss  des  griechischen  Privatlebens.  2  Thle.  Leipzig,  Fleischer. 
1840.   gr.  8.   Mit  5  lith.  Taf.   (4|  Thlr.) 

II.  Auflage  berichtigt  und  mit  Zusätzen '  vorsehen  von  K. 
Fr.  Hermann.    3  Bde.    Daselbst  1854.    gr.  8.    (5|  Thlr.) 

De  Romae  veteris  mnris  atque  portis.  Accedunt  Urbis  tabulae 
duae  lithographicae.  Lipsiae,  Weidmann.  1842.  gr.8.  (jThlr.) 

Handbuch  der  Römischen  Alterthflmer  nach  den  Quellen  bear- 
beitet. Th.  I.  II,  1.  2.  Fortgesetzt  von  J.  Marquardt.  Th.  II, 
3.  III,  1.  2.  IV.  Leipzig,  Weidmann,  später  Hirzel.  1843 
— 56.  8.  Mit  vergleich.  Plane  der  Stadt  u.  anderen  Taf. 
(17  Thlr.) 

Th.  IV.  8.  473  bis  Ende  bearbeitet  von  L.  Friedländer. 

Die  römische  Topographie  in  Rom.  Eine  Warnung.  Als  Bei- 
lage zum  1.  Theile  seines  Handbuchs  der  römischen  Alter- 
thtimer.    Leipzig,  Weidmann.    1844.    gr.  8.   (ü  Thlr.) 

Zur  Römischen  Topographie.  Antwort  an  Hrn.  Urlichs.  Leipzig* 
Weidmann.    1845.    gr.  8.    Mit  3  lith.  Taf.    (|  Thlr.) 

Ausser  diesen  Schriften  hat  Becker  auch  eine  neue  Auf- 
lage des  Werkes  seines  Vaters  Wilh.  Gottl.  Becker  „Augusteum" 
mit  Nachträgen  veröffentlicht.  Die  Letztere  findet  sich  bei 
Brunet  und  Grässe  erwähnt;  sonst  hat  Brnnct  auch  noch  das 
Handbuch  der  Römischen  Altcrthttmer  aufgeführt  und  die  An- 
zeige des  Charikles  für  den  allgemeinen  Katalog  am  Schlosse 
seines  Handbuches  sich  vorbehalten.  Grässe  hat  dagegen  von  den 
Becker'schen  Publikationen  gar  keiner  weiter  Erwähnung  getban. 

♦)  S.  Anz.  J.  1862.  Nr.  265. 
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K.  Gutzkow. 
Kar!  Gutzkow,  der  sich  in  der  Deutschen  Litteratur  un- 
bestreitbar einen  Namen,  gleichviel  welchen,  gemacht  hat,  ist 
von  Brun  et  gänzlich  unberücksichtigt  gelassen  worden,  o  bschon 
unter  den  nachstehend  verzeichneten  G. 'sehen  Druckschriften, 
deren  Zahl  nnd  zum  Theile  auch  Umfang  gar  nicht  unerheblich 
ist,  mehre  sind,  die  wohl  darauf  hätten  Anspruch  machen  dür- 
fen, in  dem  Brunet'schen  Nandbuche  mit  genannt  zu  werden. 
Auch  Grftase  hat  die  G.'schen  Schriften  —  mit  alleiniger  Aus- 
nahme der  „Gesammelten  Werke14,  die  ganz  kurz  aufgeführt 
sind  —  vor  der  Hand  unerwähnt  gelassen. 

(Scfammclte  2£erfc.    SBoflftanbig  umgearbeitete  fluSgabc  in  12  33ben. 
Sranffitrt  a.  WLa  titcr.  «nftalt    1845  —  46.    8.    (121  I$tt.) 
—  $b.  XIII.    Tafelbft  1852.    8.    (f{  Styt.) 
£ramattfdjt  SBertc.  4  SBbe.  Slcimig,  Vorcf.  1842—47.  8.  (6}  Sfjlr.) 

In  II.  u.  rospoct.  III.  Anfinge  9  Bde.  Leipzig*,  Brockhaus. 
1845 — 57.  8.  (»  1]  Thlr.)  —  Vollständig  nou  umgearbeitete 
Auflage  in  20  Bändohen  ä  1  Thlr.  Bd.  1—13.  Leipzig,  Brock- 
hatii.    1862-GT    gr.  IG. 

&rmifdjtc  «Sänften.  4  <Bbe.  Seidig,  Soref.  (58rocHjau«.)  1838— 
50.    8.    (3}  J^tr.) 

*     *  * 

S?afa  Ohtru.    @cfrt>rf)te  eine«'  (Rottes.    (Sin  Vornan.)    2  Ivette. 

Stuttgart  u.  $ubhtgen,  (Sotta.    1883.    8.    (2  Ztyx.) 
Oefrcutlidje  CEljaraftere.    Ifj.  I.    fwimburg,  <<poffmann  unb  (Sampe. 

1835.  8.    (IJ  £t)lr.) 

to.  Sragöbie.  Stuttgart  u.  Bübingen,  (Sotta.  1835.  8.  (1 J  I^lr.) 
*trtl)eibigung  gegen  Wentel  unb  ^Berichtigung  einiger  Urteile  im 

fubüfum.  SKamtfjcim,  l'öroentfjal.  1835.  gr.  12.  (|  Xtyx.) 
Soireen.    2  %f)k.  [Slj.  I.  a.  u.  b.        ©ommerteife  burd)  Defter* 

reidü    ^ranffurt  a.  2Je.,  ©auerfonber.    1835.    8.    (3  l|fc.) 
Heber  ÖW^e  im  ^enbemtnftc  jmeier  Safjrtmnbertc.    Serfin,  ^lafjn. 

1836.  gr.  12.    (1|  £f)lr.) 

Slafeboto  unb  feine  ©öf)ttc.  $omifdf>cr  Vornan.  3  Steile.  Stutt* 
9att,  Vertag  ber  (Slaffifer.    1838.    8.    (6  2tyr.) 

Götter,  gelben,  3)on  Ouirete.  Slbfttmmungen  jur  SBeurujeilung  ber 
litferor.  (Sporke.  Hamburg,  $off mann  u.  Campe.  1838.  8.  (2  3.fjlt.) 

Stramine.    Montan.    Hamburg,  $>offmamt  u.  (Santpe.    1838.  8. 

?ie  rot^e  Stfüfcc  unb  bie  &apujc.  vjum  SJerftänbuijj  be«  ®örre«fd)en 
ilfyntafiu«.  £ambur*3,  .^offmann  u.  (Samüc.  1838.  8.  (+  Xljlr.) 

x&mg  Saut.   Srauerfniel  in  fünf  Stufjügcn,    Hamburg,  #offmann 

^n.  Gampc.    1839.    ar.  12.    (1  Zjjfx.) 

<%cnbud).    (Safiel,  gifd)er.    1839.    8.    (1|  Iblr.) 

Beiträge  jut  öefo^i^tc  ber  neueffcen  Literatur.  2  i&bc.  fteue  mofjt; 
feile  «nsgafrr.   Stuttgart,  m^.    163&.   gr.  16.   (1  £$lr.) 
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33örne'«  ?eben.  (<©upp(emcnt-33anb  ju  Sörne'«  gefammetten  ©4rif= 
ten.)  Hamburg,  $offmamt  u.  Campe.  1840.  8.  2Rit  93ilb- 
mg.    (11  Xfjlr.) 

Briefe  au«  ^ri«.  2  Xljle.  ¥eip$ig,  Srodfjau«.  1842.  gr.  12. 
(3  Xljlr.) 

Sitl  her  3cit  unb  bem  ?eben.  fripjig,  Srocfyau«.  1844.  gr.  12. 
(2  STfjlr.) 

t*atful.  (Sin  politijdje«  Xrauerfptel  in  5  Slufjügen.  3unt  Heber* 
fefcen  ht'«  jranjöftfdje  mit  Stnmcrfungen  unb  3Bortüberfefeungcn 
»erfeljen  jc.  öon  2oui«  ©imen.  Ältona,  Seljmhujl.  1847.  8. 
(*  Stfr.) 

Trad.  en  Francais  par  L.  Simon.    Ibid.    1847.    8.    (|  Thlr.) 

£cutfd)lanb  am  $orabenb  feine«  ftallc«  ober  (einer  ©röfte.  ftianl 
furt  a.  SR.,  liter.  flnftalt.    1848.    8.    (1  X^tr.) 

9?eue  Sonetten.  1.  [%.  u.  b.  3magtna  Unrul).]  ?eip$ig,  53rorf- 
f>au«.    1849.    gt.  12.    (i  Xljlr.) 

2^ic  bitter  toom  ©eiftc.    Vornan  in  neun  iBudjcrn.    9  $bc.  £cip> 

jig,  93rocff)au«.    1850—51.    8.    (11  Xfjlr.) 

II.  Auflage.    Daselbst  1852.    H.    9  Bände.    (11  Thlr.) 

III.  Auflage.    Daselbst  1854  —  65.    8.    9  Bände.    (6  Thlr  > 

2lu«  bet  Änabenjeit.    granffurt  a.         liter.  Slnfklt.    1852.  8. 

(lj  Zf)lT.) 

Uitel  Slcofta.  Xraucrfpicl.  OTniatur  *9lu«gabe.   Seipjig,  93roa*$au*. 

1853.    16.    (1  Xf)lr.)  .  • 

II.  Auflage.    Mi... -Ausg.    Daselbst  1859.    16.    (1  Tblr.) 
Ins  Ebräiscbe  übersetzt  von  Salomo  Rubin.    Wien  1B56. 
8.    (ft  Thlr.) 

Tie  Xiafoniffm.    (Sin  Scbcn«bilb.    granffurt  a.        Itter,  «nflalt. 

1855.    8.    m  Xljlr.) 
Cin  SHäbajcn  au«  bem  ütfolfe.    SBilbcr  ber  2Btrflid)feit.  (Sübum. 

SBibltotljcf  beutfdjcr  Originalromane  bet  beliebteren  (©ajriftpcflcr. 

Oa^rg.  X.  33b.  22.)    $rag,  1855.    16.    (|  X$lr.) 

3opf  unb  ©djtocrbt.    Vuftfpiel  in  5  Slufjugen.  sJKiniatur^u«gabc. 

fcitjig,  93rocfl>au«.    1856.    16.    (f  Xljlr.) 

Englisch  von  H.  Plate.    Hannover  1856. 

Xie  Meine  Warrcnmelt.    3  Xf)le.   granffurt  a.  <R,  literar.  Slnflalt. 

1856—57.    8.    (2J  Xf)lr.) 
Xer  3aubcrer  in  föom.    Montan  in  9  93üd)crn.    9  3?be.  (tooixm 

bie  3  crjlen  aud)  in  II.  unöeränbcrter  Auflage).    tfeipjig,  33rt>d; 

Ijau«.    1858—61.    8.    (12?  Xf)lr.) 

II.  Auflage  in  18  Bändchen  k  J  Thlr    Bd.  1—4.  Daselbft 
1863     gr.  16. 

In  vorstehender  Uebersicht  ist  G.'s  literarische  Thitigkeit 
in  periodischen  Blättern  unberücksichtigt  geblieben. 

G.  P.  A.  Petzholdt. 
Von  den  Schriften  des  Staatsrates  Prof.  Dr.  Georg  Paul 
Alexander  Petzholdt  in  Dorpat,  die  sich  im  Anzeiger  J.  1857 
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Nr.  703  und  daraus  in  einem  besonderen  Abdrucke  zusammen- 
gestellt finden,  ist  von  Brunet  nicht  eine  einzige  erwähnt  (das 
Werk  von  Grässe  ist  noch  nicht  bis  zum  Buchstaben  P  vor- 
geschritten), trotzdem  dass  darunter  einige  sind,  die  t hei ls  des 
Verf.'s  Namen  über  die  Grenzen  seines  Vaterlandes  hinaus  be- 
kannt gemacht  haben,  theils  aus  dem  Buchhandel  so  ziemlich 
verschwunden  und  selten  geworden  sind. 

C.  E.  Pönitz. 
Unter  den  Schriften  des  im  Fache  der  Militairlitteratur  als 
eine  Art  Autorität  anerkannten,  in  Leipzig  als  Oberpostrath 
1857  verstorbenen  Carl  Eduard  Pönitz,  wovon  im  Anzeiger  J. 
1859  Nr.  2  eine  Zusammenstellung  gegeben  worden  ist,  findet 
sich  so  manche,  die  im  Brunet'schen  Handbucbe  wohl  eine  Stelle 
verdient  hätte ;  man  sucht  aber  bei  Brunet  vergeblich  nach  dem 
Pöhitz'schen  Namen. 

(Fortsetzung  folgt.) 


[536.]  Neuere  Beiträge  zu  Weller's  Index  Pseudonymorum  *). 
Aletophilus  —  Friedrich  Wilhelm  Krumraacher.  1858. 
Aquaviva  —  Baron  Wendt.  1862. 
Arnim  —  A.  Kretzschmar. 
Baribal,  Albertus  —  Seeger.  1860. 
Belial,  Baron  —  Friedrich  Wilhelm  Brückbräu. 
Biopbilos  —  Heiland.  1857. 
Byr  —  Carl  Emmerich  Georg  Robert  v.  Bayer. 
Claras,  Ludwig  —  Wilhelm  Volck. 
r.  C/ausberg,  Amalie  —  Amalie  v.  Donop  geb.  Weber. 
Cölestin  —  J.  R.  F.  Augustini.  1834. 
Cölestin  —  Hugo  Bierling.  (Lustspiele.) 
Daul,  A.  —  A.  Bauer.  1849. 
Edmund  —  Friedrich  August  Ruhmer.  1861. 
Einsiedel,  Johannes  —  Alexander  Schöppner. 
d'Emme,  Marquis  Rouge  Guillaume  Ludovic  —  Wilhelm  Ludwig 
Demme. 

Emmy  —  Emilie  Hennigs  geb.  Wölker. 

Eusebius,  Theophilus  —  Gottlob  Eusebius  Fischer. 

Filalete,  Ernest  —  Passaglia. 

FUzhut,  Pomponius  —  H.  Gottlieb  Ehlers. 

v.  Finem,  J.  A.  C.  —  Joh.  Lorenz  Mosheim.  1733. 

Franz,  August  Maria  —  A.  M.  F.  v.  Donat.  1841 

Fritz  —  G.  Friedrich  Constantin  Tischendorf.  183U. 

Götze,  P.  —  Chr.  Friedrich  Conrad. 

von  der  Heide,  Gedeon  —  F.  B.  Berger. 

Heinrich,  Karl  —  Karl  Keck.  1850. 
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Hogarth  —  Friedr.  v.  Schiller. 

immergrün,  Paul  Julius  —  F.  H.  Meyer. 

Jooicus  —  Champion.  1836. 

Julian  —  Carl  Uschner.  1846. 

Iwanow,  Andrej  —  Paul  Fuchs.  1861. 

Krieger,  Ernst  —  E.  C.  E.  Lützelberger.  1845. 

Laicus,  Johannes  —  J.  W.  Wolf.  (Siehe  Verlagscatalog  v. 

Kirchheim  in  Mainz.) 
Leopold,  F.  W.  —  F.  W.  Leopold  Bauhardt.  1839. 
Lichtfreund,  Freimund  —  Niemeyer.  1848. 
v.  Magdeburg,  Johann  —  Heinrich  Zschokke.  1800.  • 
Manuhold,  Leberecht  —  Henrich 
Melchisedek  —  Heynich.  1798. 

Melena,  Elpis  —  Frau  Maria  v.  Schwartz  geb.  Brandt, 
v.  Mildenstein  —  Eduard  Sparfeld. 

Monasticus,  Irenäus  —  Johann  Wilhelm  Joseph  Braun.  (Nicht 

Const.  Franz.) 
v.  Mutterstadt,  Fritz  —  Friedrich  Biebinger. 
Neocorus  —  Joh.  Adoiii. 
Oligerius,  Conrad  —  Giusto  Fontarini. 
Ottfried  —  Gottfried  Jolsdorf. 
Otto  —  Ludwig  Simon. 
Pacificus,  Sincerus  —  P.  J.  Elvenich. 
Phiiadelphus  —  Ludwig  Wilhelm  Sachs.  1838. 
Philalethes,  Pertinax  —  P.  C.  v.  Planta-Zernetz.  1848. 
Polypragmaticus,  Johannes  —  J.  Milton. 
Retcliffe,  John  —  Louis  Schneider. 
r086  _  Emma  Wanda  v.  Aebter. 
Scott,  George  Gilbert  —  J.  H.  Parker. 
Simon,  Jules  —  Jules  Francois  Simon  Suisse. 
Smits  —  M.  P.  Lindo. 
Sylvius  —  J.  A.  Gingel. 

de  Tresserue,  Vicomte  —  Maria  Prinzessin  v.  Solms. 

Treutier,  H.  —  H.  Sternheim. 

Trismagistos,  Johannes  —  Wagner. 

Valla,  Laurentius  —  H.  Schröder. 

Verus,  Immanuel  —  Nohl.  1836. 

Vivat-Juchhe  —  H.  Hoschke. 

Wahrlieb,  Treumund  —  H.  E.  Marcard. 

Warnofried  —  Kirchheim. 

Weber,  C.  —  F.  v.  Tachudi.  1848. 

v.  Weissenhorst,  0.  —  OswaldCorvin  Graf  Szymonowski.  1866. 
Winkelmann  —  L.  F.  Huber. 
Zimmermann,  W.  F.  A.  —  W.  Vollmer. 

E.  A.  Znchold. 
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Allgemeines. 

[537.]  Serapeum  hrag.  von  Naumann.  XXIV.  Jahrgang  (8.  oben 
Nr.  8.) 

Das  Hauptbl.  enth.:  Nr.  8.  S.  113— IG  Handschriften  in 
Kempten;  von  F.  Schmidt,  k.  Studienlehrer  in  Schweinfurt  — 
S.  116 — 20  Die  ersten  gedruckten  kaiserlichen  Mandate.  Von 
Emil  Weiler  in  Ulm.  —  S.  120  —  25  Beiträge  zu  Brunet's 
Manuel.  Mitgetheilt  von  Demselben  —  S.  125 — 26  Auzeige 
der  ßteinschneider'schen  Hebräischen  Bibliographie ,  von  F.  L. 
Hoffmanu  in  Hamburg  —  S.  126  —  28  u.  Nr.  9.  S.  141—44 
Volksgemälde  des  sechzehnten  Jahrhunderts.  Von  Emil  Weller 
in  Zürich  (Fortsetzung)  —  Nr.  9.  S.  129  —  34  Anzeige  des 
J.  Ch.  Brunet'schen  „Manuel  du  Libraire  etc.;  von  Gust.  Brunet 
in  Bordeaux  —  S.  135 — 39  Anzeige  der  „Bibliotheque  de  l'e- 
cole  des  Chartes  24.  Anuee.  5.  Serie  Tom.  IV.  Livr.  2M;  von 
Dr.  Fr.  X.  Kraus  in  Trier  —  S.  140—41  Anzeige  des  T.  0. 
Weigerschen  Antiquarkataloges  III.  Abth.;  von  Dr.  F.  L. 
Hoffinann.  Im  Intelligenzbl.  findet  sich  Nr.  8.  S.  57 — Gl  Die 
Universitäts-Bibliothek  zu  Pisa.  Von  dem  Geheimerathe  Neige- 
baur  —  Nr.  9.  S.  65—69  Die  öffentliche  Bibliothek  zu  Sieua. 
Von  Demselben. 

[538.]  Balletin  du  Bibliophile  et  da  Bibliotliecaire  publ.  pur  Te- 
cWer.  Serie  XVI.  (8.  obeu  Nr.  449.) 

I»as  Aprilheft  enth.:  S.  145 — 49  Receptiou  de  M.  Octave 
FeaUIet  k  l'Academie  Franchise;  par  S.  de  Sacy  —  S.  150 

—  65  Nun  volle  Visite  au  Chateau  de  Montaigne  en  1862;  par 
le  Marquis  de  Gaillon  —  S.  165—67  Changement  de  domicile, 
piece  en  vers  de  Charles  Nodier  —  S.  168  —  88  Analecta- 
Billion.  Betr.  „Mine  Swetchine,  Journal  de  sa  conversion  etc. 
publ.  par  le  Comte  de  Falloux"  u.  Memoire«  d'Ed.  Lord  Herbert 
de  Cberbury  trad.  par  le  Comte  de  Baillon"  —  S.  189  —  90 
Candidature  de  M.  Jules  Janin  ä  l'Academie  Francoise ;  par  Charles 
AsseUneau  —  S.  191 — 208  Catalogue  raisonne  de  Livres  anciens, 
rares,  curieux,  qui  se  trouvent  en  veutealalibrairiede  J.Techener. 

—  Ferner  enth.  das  Maiheft:  S.  209— 23  Charles  Nodier,  redacteur 
de  la  Foudre;  par  P.  L.  Jacob,  bibliophile  —  S.  224—43  La 
Bibliotheque  dun  Medeciu  [Pierre  Cardonnel]  au  commeucement 
du  quinzieme  siecle;  par  le  Dr.  A.  Chereau  —  8.  244  —  49 
Analecta-Bibliou.  Betr.  „Historiens,  poetes  et  romanciers,  par 
Cuvillier-Fleury"  u.  „Les  Crimes  et  les  peines  dans  l'antiquite 
et  dans  les  temps  modernes;  etude  histor.  par  J.  Loiseleur"  — 
S.  249  —50  Nouvelles  et  Varietes  —  S.  251—56  Catalogue 
raisonne  de  Livres  etc.  eu  veute  a  la  librairie  de  J.  Techener. 
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[539.J  Annale*  du  Bibliophile  du  Bibliothekare  et  de  l'Archiviste 

par  Lacour.  (S.  obeu  Nr.  451.) 

Nr.  16  enthält:  S.  49—52  Le  Manuscrit  de  Saint-Die  Par 
M.  de  Martonne ,  arcbiviste  du  departement  de  Loir  -  et  Cher. 
Aus  dem  XII.  Jhrhdt. ,  paläographisch  bemerkenswerth  —  S. 
53-54  Bibliotheque  militaire  de  Turin  -  S.  54—56  Archives 
de  famille  —  8.  56  —  58  Nouvelles  des  Bibliotheques  —  8. 
58  —  60  Les  Archives  de  l'Empire.  (Fortsetzung  folgt)  -  8. 
60—63  Bibliographie  historique,  archeologique  et  curieuse  de 
la  France  et  de  l'etranger.  (Von  Claudin  zu  beziehen.)  —  S. 
64  Description  analytiqne  et  bibliographique  de  Documenta 
manuscrits  et  de  Livres  rares  et  precieux  en  vente  Chez 
A.  Claudin. 

[540.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  7e  Anuee 
1  er  Semestre.  (S.  oben  Nr.  452.) 

Die  beiden  neueren  Nrr.  164 — 55  enthalten  unter  Anderem 
den  Aubry'schen  Lagerkatalog,  woriu  die  Fortsetzung  des  be- 
reits in  Nr.  151  begonnenen  Abschnittes  „Bibliographie. 
Traites  sur  les  bibliotheques,  notices  sur  les  manuscrits  et  les 
livres  imprimes.  Traites  sur  la  connaissance  des  livres,  cati- 
logues  de  livres  et  d'estampes,  la  plupart  provenant  de  la 
Bibliotheque  de  A.  Barbier."  Sonst  enthält  Nr.  155.  8.  311-14 
„Une  lettre  inedite  de  Montfaucon,  publ.  par  A.  de  Marlonne." 

[541 J  Le  Chasseur  bibliographe  publ.  par  Francois.  II.  Aiu.ee. 
(S.  oben  Nr.  453.) 

Nr.  5  enthält,  ausser  dem  Lagerkataloge  des  Herausg.'s, 
8.  3  —  6  „Les  Livres,  les  Bibliotheques  et  les  Arts  sous  1» 
Räpublique,  mesures  prises  en  leur  faveur  par  la  conventioo, 
par  F.  P.u  —  8.  6 — 10  „Notice  sur  quelques  Ouvrages  biblio- 
graphiques  publies  a  l'etranger  et  relatifs  a  l'Amerique,  par 
P.  B.w  —  8.  10—13  „Meianges  bibliographiques"  —  S.  14 
bis  19  „Meianges  litteraires  et  biographiques"  —  8.  20  —  22 
„Correspondance"  —  8.  23  —  27  „Chronique",  worunter  eine 
Uebersicht  von  vorzüglicheren  Preisen  aus  der  Auction  der 
Bibliothek  des  Grafen  d'Auffay,  welche  einen  Gesammtertrag 
von  20,000  Fr.  ergeben  hat. 

Bibliographie. 

[542.]  Paleografta  cnatellana  6  sea  coleccion  de  documentoi  »o- 
t^nticoB  para  comprender  con  perfeccion  *  todaa  las  forma«  de  letras 
manuscritaa  que  se  usaron  en  los  siglos  XII,  XIII,  XIV,  XV  y  XVI, 
alfabeto«  mayrisculoe  y  minüsculoi,  eifraa,  signos,  abreviaturas ,  tabla 
numeriea  y  un  vocabulario  del  caatellano  antiguo,  con  la  traduccion 
correspondiente  en  las  pagiuas  inmediatas,  por  Venancio  Coloinera  J 
Bodrigue«  Editorei  propietarioi,  el  autor  y  Kamon  Liberto  Crui.  En- 
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trage  i.  Madrid,  Cueata.  (Valladolid,  impr.  de  U  Llana.)  1862.  Fol. 
Pr.  4  r. 

Das  Werk  wird  aus  30  bis  85  Lieferungen  bestehen. 

[543.]  *  Essai  typographique  et  bibliographique  rar  l'Histoire  de 
la  Gravüre  snr  bois;  par  Ambroise  Pirmin  Di dot,  servant  d'introduction 
inx  Costumes  anciens  et  modernes  de  Cesar  Vecellio.  Paris,  Didot 
fr*res,  fils  et  Cie.  8.   VII,  158  S.  Pr.  5  Fr. 

Eine  Frucht  längerer  und  sorgfältiger  Studien ,  su  denen 
des  Verf. 's  reiche  Sammlung  xylographiscber  Werke  ein  treff- 
liches Material  geliefert  hat  Vgl.  J.  Techener  in  der  Bibliogr. 
de  la  France,  Chronique  Nr.  22.  S.  94—95. 

[544.]  *  Notices  bibliograpbiques  snr  des  livres  peu  connns;  par 
OUlet  Nancy,  impr.  Lepage.  8.  12  8. 

[545.]  *  Diccionario  bibliografico  de  las  publicaciones  peri6dicas 
de  las  Baleares,  por  Joaquin  Maria  Bover.  Palma,  vinda  de  Villalonga. 
1W2.  gr.  8.  72  8.  Pr.  8  r. 

[546.]  (Stfler  SRatyrag  jum  $tafttf$en  Segrocifet  burd>  bie  ä}dfUi<$e 
«olHIiterarur.  $eran*0ea.eben  bom  (goangclif^en  ©a>rifteiw>erem  für  Wein- 
lanb  unb  Söeft^aten.  [SJormott  unter  jeiä)net :  Samens  bc«  SBorflanbe«  M 
fo».  6$riftcnt>erein«  bie  Äebactton,  $e>fneT,  2)ibifion«£rebifler  a.  £.] 
öoua,  SKartu«.  8.  2  ©tt.  51  ©.  ^r.  n.  5  <Kflr.  (@.  «n|  3.  1859.  flr.  832.) 

Die  Anerkennung,  welche  dem  Wegweiser  selbst  zu  Theil 
geworden  ist,  verdient  auch  der  vorl.  Nachtrag,  welcher  die 
im  Wegweiser  unausgefüllten  Rubriken  IX.  Schriften  für  be- 
sondere Stände  und  Lebensverhältnisse,  und  XIV.  Bilder, 
nlchstdem  zu  XIII.  Tractate  eine  auf  selbstständiger  Prüfung 
beruhend«  Kritik  sämmtlicher  Tractate  des  Hauptvereins  für 
christliche  Erbauungsschriften  in  Berlin,  sowie  als  Anhang  zum 
Schlüsse  Zusammenstellungen  von  Bibliotheken  für  Gefangnisse, 
Jttnglingsvereine  und  Soldaten  enthält. 

[547.]  Die  Staats  wissenschaftliche,  namentlich  die  staatswirthschaft* 
Hche  und  statistische  Literatnr  des  Jahres  1862.  Von  Prof.  Helwing 
8.  Zeitschrift  des  Königlich  Preussiacben  statistischen  Bnreaus.  Re- 
digirt  von  dessen  Director  Dr.  Ernst  Engel.  III.  Jahrgang.  Berlin, 
Deeker.  gr.  4.  (Aach  als  Beilage  zum  König!.  Preuss.  Staats  Anzeige 
ausgegeben.)  Nr.  6.  8.  158-68.  (Schlass  von  Nr.  463.) 

Ein,  wie  schon  erwähnt,  treffliches  Repertorium. 

[548. J  Bibliotheca  entomologica.  Die  Litteratur  über  das  ganze 
Gebiet  der  Entomologie  bis  cum  Jahre  1862.  Von  Dr.  Hormann  August 
Hägen  in  Königsberg.  Bd.  II.  N  —  Z.  Mit  einem  systematischen  Sach- 
register. Leipzig,  Engelmann.  gr.  8.  1  Bl.  512  8.  Pr.  n.  3  Thlr.  20  Ngr. 
(8.  Ana.  J,  1862.  Nr.  787.) 
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Das  vorl.  treffliche  Werk,  welches  als  eine  wirkliche  Zierde 
der  bibliograph.  Litteratur  ausgezeichnet  zu  werden  verdient, 
ist  mit  einem  sehr  ausführlichen,  von  S.  397  bis  512  reichen- 
den Sachregister  abgeschlossen  worden.  Dieses  Sachregister, 
an  sich  schon  wie  jedes  Register  eine  werthvolle  Zugabe  zum 
Werke,  bildet  in  seiner  speciellen  Gestaltung  einen  wahren 
Glanzpunkt  der  ganzen  H.'schen  Arbeit,  deren  reiches,  ja  fast 
ungeheures  Material  —  nach  des  Verf.'s  Angabe  finden  sich 
in  dem  Werke  von  4766  Autoren  und  851  Anonymen  uicht 
weniger  als  18,130  Schriften  aufgeführt,  wobei  die  unter  ein- 
zelnen Nummern  citirtcn  Auszüge,  Uebersetzungen  und  Referate 
noch  nicht  mitgezählt  sind  —  durch  das  Sachregister  so  zu- 
gänglich als  möglich  gemacht  ist.  Man  muss  das  Register 
sehen,  durchblättern  und  benutzen,  um  recht  begreifen  zu 
können,  dass  es,  wie  eins  der  mühsamsten,  so  auch  eins  der 
nützlichsten  Stücke  der  ganzen  Arbeit  ist.  Ich  betrachte  das 
Register  als  eine  freilich  kaum  von  Vielen  erreichbare  Muster- 
arbeit —  für  Viele  unerreichbar  schon  aus  dem  Grunde,  weil 
eine  Art  seltener,  gewiss  nur  Wenigen  eigener  litterarischer 
Heroismus  dazu  gehört,  ein  solches  Werk  in  Angriff  zu  nehmen 
und  zu  Stande  zu  bringen.  Man  denke  sich  auf  mehr  als  100 
vier-,  zum  Theile  auch  fünf-  und  sechsspaltig  engbedruckten 
Octavseiten  eine  Masse  von  Tausenden  von  Namen  zusammen- 
gehäuft, und  in  wohldurchdachter  und  klarer  Anordnung  unter 
8  allgemeineren  (I.  Hilfsmittel,  Allgemeines;  II.  AUg.  Entomo- 
logie; III.  Specielle  E.;  IV.  Anatomie;  V.  Physiologie;  Vi. 
Biologie;  VII.  Nutzen  durch  Insekten;  VIII.  Schaden  durch 
dieselben)  und  425  speciellen,  ausserdem  auch  noch  mehren 
kleineren  Rubriken  vertheilt,  und  man  wird  sich,  auch  ohne 
die  Arbeit  selbst  gesehen  zu  haben,  von  der  Grösse  derselben 
einen  ungefähren  Begriff  machen  können.  In  Betreff  des  Re- 
gisters gelten  mit  vollem  Rechte  die  Worte  „Finis  coronat 
opus". 

[549.]  Die  Hippologisehe  Literatur  von  1848  bis  einschliesslich 
1857.  Verseichniss  <W  in  diesem  Zeiträume  über  Alles,  was  das  Pferd 
betrifft,  erschienenen  Bücher,  mit  biographischen  Notisen  über  die 
Verfasser.  Bearbeitet  von  Carl  Oraefe,  Königl.  Preuss.  Hauptmaun  der 
Artillerie.  Leipsig,  Brockhaus.  8.  XIV,  228  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  15  Ngr. 
(S.  An«.  J.  1858.  Nr.  61.) 

Eine  bibliograph.  Uebersicht  der  hippologischen  Litteratur 
in  ihrem  weitesten  Umfange,  insofern  sie  für  den  Oekonom, 
Veterinärarzt  und  Militär  ebenso  wie  für  den  Pferdeliebhaber 
überhaupt  von  Interesse  ist,  und  wie  sie  sich  im  vorl.  Werke 
zusammengestellt  findet,  hat  seither  meines  Wissens  noch  nicht 
existirt,  und  doch  ist  ein  Bedürfniss  darnach  überall  fühlbar 
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gewesen.    Der  Verf.  des  vorl.  Werkes  hat  daher  das  unbe- 
streitbare Verdienst,  durch  seine  Arbeit  einem  wirklichen  Be- 
dürfnisse entgegengekommen  zu  sein.  Zudem  hat  er  das  grosse 
Verdienst ,  dieser  Arbeit  mit  allem  Ernst  und  aller  Sorgfalt, 
sowie  ohne  alle  Rücksicht  auf  Opfer,  die  nicht  jeder  Schrift- 
steller seinen  Arbeiten  zu  bringen  weiss,  sich  unterzogen  zu  haben. 
Ich  habe  Gelegenheit  gehabt,  das  Werk  schon  seit  längerer 
Zeit  mit  einiger  Aufmerksamkeit  zu  verfolgen,  und  da  ist  mir 
aas  diesem  Grunde  der  grosse  Fleiss,  der  vom  Verf.  auf  das 
Werk  verwendet  worden,  so  ziemlich  bekannt.    Der  besondere 
Fleiss  des  Verf.'s  ist  hauptsächlich  in  den  den  Buchertiteln 
vorangestellten  biographischen  Notizen,  deren  Zusammenbrin- 
gung zum  Theile  aus  authentischen  Quellen  dem  Verf.  grosse 
Mühe  gemacht  haben  muss,  sowie  in  den  Titeln  derjenigen 
Bacher  erkennbar,  die  der  Verf.  selbst  in  Händen  gehabt  und 
nach  eigener  Ansicht  genau  verzeichnet  und  beschrieben  hat. 
Und  die  Zahl  dieser  Bücher  ist  nicht  gerade  eine  geringe. 
Auch  hinsichtlich  der  Titel  solcher  Werke,  die  der  Verf.  nicht 
selbst  einzusehen  im  Stande  gewesen  ist,  hat  derselbe  offenbar 
mit  Umsicht  darnach  getrachtet ,  seine  Litteraturnotizen  aus 
den  ihm  zugänglichen  möglichst  sicheren  Quellen  zu  schöpfen. 
Was  die  Einrichtung  des  Verzeichnisses  anlangt,  so  ist  dasselbe 
alphabetisch  in  zwei  Abtheilungen  (1.  Werke,  deren  Verf.  sich 
auf  dem  Titel  genannt  haben,  mit  Einschluss  der  Pseudonymen 
Werke;   2.  Anonym  erschienene  Werke)  geordnet,  und  mit 
einem  Materienregister  versehen.    In  einem  zweiten  Theile 
soll  das  Verzeichuiss  der  bis  1848  erschienenen  Werke  und  die- 
sem eine  Uebersicht  der  hippologischen  Journalistik  folgen. 

[550.]  L'Anm'e  Geographique  Revue  aunuelle  des  voyages  de 
terre  et  de  mer  ainsi  qne  des  explorations,  missions,  relatious  et 
pablications  diverses  relatives  aux  sciences  g^ographiques  et  ethnogra- 
pbiqnes  par  Vivien  de  Saint-Martin  Vice-President  de  la  Socicte  geo- 
graphique de  Paris  etc.  I.  Annee.  Paris,  Uachette  et  Cie.  gr.  12.  2  BIL 
XI,  432  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  5  Ngr. 

Enth.  eine  bibliographisch  ziemlich  genaue  Uebersicht  von 
486  Nrr.  neuer  selbstständig  erschienener  geographischer  und 
die  Geographie  interessirender  Werke,  sowie  dergl.  besonders 
werthvoller  in  periodischen  Schriften  eingedruckter  Aufsätze, 
tleils,  was  Europa  betrifft,  im  Zusammenhange  zusammenge- 
stellt und  mit  kürzeren  Raisonnements  begleitet,  theils,  was 
die  übrigen  Erdtheile  anlangt,  den  einzelnen  ausführlichen  Ab- 
schnitten, in  denen  die  Resultate  einer  bald  grösseren  bald 
kleineren  Anzahl  verwandter  Schriften  zusammengefasst  sind, 
vorangesetzt.  Man  ist  dem  Verf.  die  Anerkennung  schuldig, 
dass  er  bei  dieser  Uebersicht  ausser  der  Französischen  auch 
die  fremdländische  Litteratnr  gut  benutzt  hat. 

17* 
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[551.]  *  De  Torigine  et  de  l'observation  des  Etrennes;  psr  Vigier. 
Nourelle  Edition,  suivie  d'une  Kote  bibliographique  publice  par  Ad- 
hemar  Sazcrac  de  Forge.  [Extrait  du  t.  1  er  da  Tresor  des  pieces  an- 
goumoisines  inedites  ou  rares.]  Paris,  Aubry.  S.  VIII,  3s  S.  Kur 
110  Exempl.  auf  geglätt.,  10  auf  Chin.  Pap.,  4  auf  Perg. 

[552.]  Gesangs -Führer.  Ein  Auszug  empfehlenswerther  Werke 
aus  der  gesammten  Literatur  für  Solo-  und  Chorgesang.  Mit  ein- 
gestreuten Bemerkungen.  Herausgegeben  von  Louis  Köhler.  Leipzig, 
Schuberth.    kl.  8.    VIII,  104  S.    Pr.  n.  10  Ngr. 

Ohne  allen  und  jeden  bibliographischen  Werth. 

[553.]  Verzeichniss  neuer  Kunstsachen  als:  Kupfer-  und  Stahl- 
stiche, Lithographien,  Photographien,  Holzschnitte,  Zeichnenvurlageu, 
Albums,  illustrirte  Prachtwerke  etc.,  welche  im  Jahre  1862  erschienen 
sind,  mit  Angabe  der  Preise  und  der  Verleger.  Nebst  einer  nach  den 
Gegenständen  geordneten  Uebersiftht.  V.  Jahrgang.  (2.  Hälfte.)  Leipzig, 
R.  Weigel.  8.  XIX,  33—87  8.  Pr.  u.  14  Ngr.  (8.  Auz.J.  1862.  Nr.  693.) 

Verdient  und  geniesst  alle  Anerkennung. 

[554.]  *  Anecdota  Adriani  Sexti,  Pont.  Max.,  quae  partim  ex  co- 
rtice ipsius  Adriaui  autogntpho,  partim  ex  apographis  edidit,  commeu- 
tario  de  vita  et  scriptis  Adriani  et  auimadversionibus  illustravit  E.  H. 
J.  Reusens,  S.  Theol.  in  Univ.  Cath.  Lovan  Licentiatus  et  liibliolhecae 
academicae  Praefectus.  Lovanii,  Peeters.  1802.  gr.  8.  LH,  93  S. 

Das  S.  XIX  —  XXXIII  enthaltene  Verzeichnis»  der  ge 
druckten  sowohl  als  ungedruckten  Schriften  A.'s  ist  so  voll- 
ständig und,  wo  der  Hcrausg.  die  Schriften  selbst  gesehen 
hat,  so  genau,  wie  es  anderwärts  nirgends  angetroffen  wird. 
Ausserdem  enthält  das  Buch  S.  XXXIV — XLIV  ein  chronolog. 
Verzeichniss  der  A. 'sehen  Briefe,  von  denen  sich  ein  sehr 
grosser  Theil  in  der  von  Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  der  Hamburg. 
Stadtbibliothek  aufgefundenen  und  von  Gachard  herausgegebe- 
nen Correspondenz  Carls  V.  mit  Adrian  VI.  befindet,  sowie 
S.  XLIV  —  XLVII  die  Beschreibung  des  der  Bibliothek  des 
Erzbischöfl.  Seminars  zu  Mecheln  gehörigen  Originalcodex  von 
25  A. sehen  Schriften.  —  1.— 

[555.]  3ofeann  ©ottlieb  $t$te.  Viduftvablcn  aus  feinen  irrten  un* 
»riefen  nebfl  einem  ?eben«abnfj.  $on  fcbuarb  gi$te.  SWit  Beitragen  MI 
3mmamiel  ^ermann  gi$te.  Seidig,  Brockau«.  «.  8.  (Jntfr.  e.  122-32: 
(5&ronologifa>  georbnete«  «eraei^ni|  bet  ©Triften  ton  3*&aun  ©otilub 
$i$te  mit  Angabe  M  jeweiligen  aufent^aiwovte«  be«  JUerfoffer«. 

Gut  und  interessant. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 
[556.]  Alphabetisch  geordnete  Nachweisuugs-Tabelle  solcher  Ver- 
lags-Buch-, Kunst-  &  Musikalieu-Handlu  ngeu,  deren  Firmen  nicht  mehr 


Digitized  by  Google 


Litteratur  und  Miscellen.  225 

• 

existiren  und  deren  Verlag  an  Andere  übergegangen  ist;  desgleichen 
solcher  jetzt  noch  existirender,  welche  Verlags-Artikel  an  Andere  ab- 
getreten haben.  II.  unter  gefälliger  Mitwirkung  von  C.  H.  Strabel  in 
Leipzig  ganz  neu  bearbeitete  Auflage  von  Eduard  Volger.  Landsberg 
a.  d.  W.,  Volger.  kl.  4.  2  BU.  96  8.  Pr.  n.  22  Ngr. 

Gewiss  von  Nutzen  und  manches  zeitraubende  Nachsuchen 
überflüssig  machend. 

[557.]  *  Uebersicht  der  Firma-  und  Verlags-Aenderungen  im  deut- 
schen Buchhandel,  Antiquar-,  Kunst-,  Musikalien-  und  Landkartenhandel 
in  den  J.  1850-1862.  Von  Chr.  Friedr.  Conrad.  Berlin,  Müller  in 
Comm.  gr.  8.  III,  63  S.  Pr  n.  16  Ngr. 

1558]  Antiquarische«  Verzeichuiss  No.  XXXVIII.  Catalog  des 
Antiquarischen  Bücherlagers  der  Akademischen  Buchhandlung  in  Kiel. 
—  Supplement  zu  Nr.  34:  Medicin  und  Chirurgie.  8.   1  Bl.  8  S. 

Desgl.  No.  XXXIX.  -  Belletristik  und  Knust.  Nebst  3  Anhängen. 
8.  1  Bl.  55  S. 

Grösserentheils  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[559  ]  LXXII.  Katalog  Englischer  Werke  aus  dem  antiquarischen 
Lager  von  A.  Asher  &  Co.  Berlin.  8.  1  Bl.  62  S.  1024  Nrr. 

Sehr  beachtenswerthe  Auswahl  meist  neuerer  Litteratur. 

LXX1II.  Catalogue  de  Livres  rares  et  curieux  en  vente  chei 
A.  Asher  &  Co.  (Albert  Cohn  &  D.  Collin.)  Berlin.  8.  40  S.  383  Nrr. 

Enth.,  wie  gewöhnlich,  ausschliesslich  ausgewählte  u. 
werthvolle  Litteratur,  meist  ächte  Antiquaria,  worunter  mehre 
vorzügliche  Incunabeln  (z.  B.  ein  Pergamentdruck  des  Penta- 
tateuchus  hebraicus.  Bononiae  1482.  Fol.  Pr.  200  Thlr.). 
Sehr  gut  redigirt. 

[560.]  Verlag«  -  Catalog  toon  3S.  ©erteUmann  in  ©armen,  fteuja&r. 

n.  8.  15  @. 

Alphabetisch,  ungenügend  redigirt.  Erbauliches  u.  Päda- 
gogisches. 

[501.]  No.  29.  Antiquarischer  Katalog  der  Theodor  Bertliug'schen 
Bnch  und  Antiquar-Handlung  in  Daneig.  —  Belletristik.  8.  1.B1.  48. 8. 
Durchgängig  Deutsche  Litteratur. 

[562.]  Catalogo  diLibri  rari  Nr.  1.  (Napoli,  Detken.)  gr.  S.  16  S. 
52  Nrr. 

Der  Anfang  eines  für  Bibliophilen  u.  Bibliographen  höchst 
interessanten  raisonnirenden  Verzeichnisses  älterer  u.  wirklich 
seltener  Werke,  meist  aus  Italienischen  Pressen  —  darunter 
„G.  B.  Castaldo,  Paciticum  certamen  s.  in  J.  Nigroni  Ge- 
nuensis  opusculum  posthumum  continens  dispntationem  de 
S.  Ignatio  et  R.  Caietano  Thienaeo  animadversiones  (Surrenti 
typ.  Beltrani.  1637.  4.  50  Fr.)",  welches  als  „unico  lavoro 
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tipografico  uscito  dalla  citta  di  Sorrcnto,  e  sconosciuto  a  tutti 
i  bibliografi"  bezeichnet  ist. 

[563.]  Verzeichniss  der  im  Geographischen  Institut  zu  Weimar 
im  Jahre  1863  erscheinenden  Atlanten,  Karten  St  Globen.  Ostern.  4. 
8  S.    (S.  oben  Nr.  302.) 

Raisonnirende  Anzeige. 

1564.]  Catalog  No.  1.  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  W.  E. 
Hepple  in  Bamberg.    Juni.    4.    1.  Bl.  40  8. 

Enth.  in  zwei  Abtheiinngen  1)  Französische  u.  2)  Deutsche 
Litteratur  —  grösstenteils  neuere. 

[565.]  No.  11.  Verzeichnis!*  einer  Auswahl  grösstentheils  antiker 
und  gesuchter  Bücher  aus  allen  Zweigen  der  Literatur,  in  verhol  ir- 
denen Sprachen,  enthaltend  fast  auschliesslich  Curiosa  und  Rariora 
in  wissenschaftlichem  Systeme  vereinigt,  welche  durch  die  antiqua- 
rische Buchhandlung  von  Ernst  Heyne  in  Leipzig  zu  beziehen  sind. 
Oster-Messe,    gr.  8.    30  S. 

Enth.  allerdings  grösstentheils  ältere  Bücher,  aber  nicht 
gerade  von  besonderer  Seltenheit. 

[566.]  SSerlage-Catotog  ton  <5.  §irjel  in  l'fipjifl.  Dfler*  SWeffe.  8.  20 
Alphabetisch,  gut  redigirt.    Enth.  Philologie,  Theologie, 
Jurisprudenz,  Naturwissenschaft,  die  Schriften  der  Königl.  Ge- 
sellschaft d.  Wissenschaften  u.  der  Fürstl.  Jablonowskischen 
Gesellschaft  zu  Leipzig. 

[567.]  No.  82.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirchhof!  &  Wi- 
gand in  Leipzig.  —  Geschichte.  Geographie.  Militaria.  (Supplement  so 
Katalog  Nr.  73.)   Juni.  8.   1  Bl.  18  S.  462  Nrr. 

No.  83.  desgl.  —  Altklassische,  orientalische  und  neuere  Philologie. 
Shakespeareana.  (8upplement  zu  Katalog  75.)  Juni.  8.  1  Bl.  30  S. 
849  Nrr. 

No.  84.  desgl.  —  Jurisprudenz  und  Staatswissenschaften.  (Supple- 
ment zu  Katalog  Nr.  77.)   Juni.    8.    1  Bl.  18  8.  500  Nrr. 
Mit  der  bekannten  Sorgfalt  redigirt. 

1568.]  100.  8nttquarifc$e«  SRonateMatt  ©on  ?orenj  Äraußet  in 
Dürnberg.   4.  \  ©.  204  <Rrr. 

Zur  Feier  des  für  das  Kr.'sche  Antiquargeschäft  freudigen 
Ereignisses,  dass  mit  dem  vorl.  Blatte  die  100.  Nummer  die 
Presse  verlassen  hat,  ist  dieselbe  besonders  geschmückt  er- 
schienen; mehre  Ansichten  aus  Nürnberg  zieren  die  erste 
Seite.  Man  mag  gern  dem  Geschäfte  einen  gedeihlichen  Fort- 
gang wünschen. 

[569.]  XCI.  Verzeichniss  von  gebunden.n  Büchern  aus  allen 
Fächern  der  Literatur,  welche  bei  Wolfgang  Neubronner  in  Ulm  au 
haben  sind.    8.    1  Bl.  58  S.  2158—4145  Nrr. 
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Theolog.,  Philolog.,  Jurisprudenz  iL  Wttrttembergica,  Me 
dicin  u.  Naturwissenschaft,  Geschichte,  etc. 

[570.]  Sieben  bis  Neun  und  Zwanzigste«  Verzeichnis«  antiqna 
rischer  nnd  neuer  Bücher,  welche  zu  haben  sind  bei  W.  J.  Peiser, 
Buchhändler  und  Antiquar  in  Berlin.    8.    1  Bl.  36  8  ;  1  Bl.  14  8.; 
1  Bl.  34  8. 

Enth.:  Nr.  27  Geschichte  mit  ihren  Hilfswissenschaften; 
Nr.  28  Französische  Litteratur  nebst  einer  Auswahl  der  vor- 
züglichsten Lehr-  u.  Wörterbücher  der  Franz.  Sprache;  Nr.  29 
Theologie. 

[571.]  No.  CXCV.  Catalog  der  Portraits-Summlung,  welche  ein- 
zeln in  der  antiquarischen  Buchhandlung  von  H.  W.  Schmidt,  Anti- 
quariats-, Sortiments-  nnd  Verlags-Buchhändler  in  Halle  a.  8.  verkauft 
werden.    8.    1  Bl.  32  8.  Ueber  1000  Nrr. 

Catalog  CXCV11I.  des  nämlichen  Bücherlagers.  Botanik.  8.  16  8. 
262  Nrr. 

Beachtenswerth. 

[572.]  LXV.  Catalogo  di  antiche  o  moderne  Opere  luliane  ven- 
dibili  nella  Libreria  di  Feiice  Schneider  in  Basilea.  8.  1  Bl.  14  8. 
363  Nrr. 

Verdient  Beachtung. 

[573  ]  No.  IV.  Reliquiarium.  Autographen-  u.  Bücherverzeichnis* 
»ur  Jubelfeier  der  Befreiungskriege  1S13  —  1S15.  Enthaltend:  Intres- 
»ante  Documente  und  eigenhändige  Briefe  dor  hervorragendsten  Per- 
sönlichkeiten dieser  Zeit  sowie  eiue  Auswahl  von  Schriften  zur  Ge- 
schichte der  Kriege  der  Franzosen  uud  der  deutschen  Freiheitskriege. 
Zusammengestellt  und  zu  beziehen  von  der  Buch-  u.  Antiquarhandlung 
von  Otto  August  Schulz.    Leipzig,    kl.  4.    1  Bl.  18  S. 

Zerfällt  in  drei  Abtheilungen:  1)  Autographen,  2)  Druck- 
schriften 3)  Schlachtenpläne  u.  Bildblätter.  Die  erste  dieser 
Abtheilungen  enthält  eine  340  Nrr.  starke  u.  wirklich  in- 
teressante Auswahl  von  Autographen  berühmter  Personen.  Die 
beiden  anderen  Abtheilungen  aber  sind  ziemlich  untergeord- 
neter Art. 

[574.]  CatalogucdelaLibrairie  Tross.  No.  IV.  Paris.  8.  89-1128. 
%5_1112  Nrr.  (S.  oben  Nr.  501.) 

Enth.  unter  vielen  beraerkenswerthen  Werken  folgende, 
die  besonders  hervorzuheben  sind:  Les  costumes  et  constitutions 
de  Bretaigne.  Brennt  Lodeac,  par  Rob.  Fouquet  et  Jeh.  Crcs. 
1485.  4.  (1600  Fr.)  —  Apocalipsis  iesu  christi.  Venitia, 
impr.  Alex,  de  Paganini.  1515.  Fol.  (600  Fr.)  —  Chronologie 
universelle  des  souveraius  pontifes ,  etc.  26  series.  Paris, 
c.  1620.  Fol.  (500  Fr.)  —  Andr.  Corum,  l'Art  de  chyromance. 
S.  1.  et.  a.  kl.  8.  Xylogr.  (400  Fr.)  —  Horälogio  devocionis. 

•        ■  ■ 
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etc.  Coloniae  impr.  apud  Lyskirchen.  c.  U85.  16.  3  Voll. 
(200  Fr.) 

[575.]  7te«  93crjft<$ttt§  bc«  antiquariföen  ©üd&er*  Jäger«  btr  ©. 
Soflmann'fcfccn  $3u#*,  Äunfl»  unb  2RufWa!ien'#anbfung  (©.  (S  3föW) 
in  Gaffel,   ff.  8.   1       26  6. 

Vermischte,  meist  neuere  Deutsche  Litteratur.  Nicht  son- 
derlich redigirt. 

Bibliothekenkunde. 

[576.]  Zusätee  und  Inhal ts-Verseichnisae  zu  Hanslik's  „Geschichte 
und  Beschreibung  der  k.  k.  Präger  Universitäts-Bibliothek«  (Prä*  1851) 
susaramengestellt  und  mit  Unterstütaung  der  kais.  Academie  in  Wien 
herausgegeben  vom  Bibliothekar  Dr.  J.  J.  Hanui.  Prag,  Selbstverlag. 
(Rsiwnatx  in  Comm.)  8.  VIII,  92  S.  Pr.  n.  20  Ngr.  (8.  Ana.  J.  1852. 
Nr.  616.) 

Die  sehr  schätz cnswerthe  Hanslik'sche  Schrift  hat  durch 
die  vorl.  Hanus'sche,  welche,  ausser  Zusätzen  und  Berichti- 
gungen, zum  grösseren  und  wesentlichen  Theile  »wei  Inhalts- 
verzeichnisse, nämlich  ein  Sach-  und  ein  Nominalregister,  ent- 
hält, einen  trefflichen  Abschluss  erhalten.  Die  Besitzer  des 
Hanslik 'sehen  Buches  dürfen  dem  Verf.  der  vorl.  Schrift  wahr- 
haft dankbar  dafür  sein,  dass  er  ihnen  das  Buch  durch  seine 
Inhaltsverzeichnisse  erst  recht  benutzbar  gemacht  hat,  und  in 
einer  Weise  zugänglich,  wie  dies  sonst  nur  mit  Hilfe  des  sorg- 
fältigsten und  eingehenden  Studiums  möglich  wäre. 

[577.]  *  De  l'Enseignement  agricole  primaire  et  des  Bibliotbeques 
communales.  Rapport  par  A.  Piton  du  Gault  et  Corbe.  Rennes,  impr. 
Leroy.  8.  27  8. 

[578.]  Catalogue  des  livres  composant  la  Bibliotheque  de  la  Ville 
de  Niort.    Sciences  et  arts.    Niort,  impr.  Mercier.  S  XX,  568  8. 

[579.]  *  La  Bibliotheque  Imperiale  et  lea  Archives  de  l'Enrpire- 
Reponea  au  Rapport  de  Ravaisson;  par  Natalie  de  Wailly,  roembre  de 
l  lnstitut.    Paris,  impr.  Laine  et  Havard.  4.  40  8. 

[580.]  *  Recherches  sur  la  Bibliotheque  publique  de  Tt-gHse  Notre> 
Dame  de  Paris  an  XIII  e  siecle,  d'apres  des  documents  inedit*;  p*r 
Alfred  Franklin,  de  la  Bibliotheque  Masarine.  Paris,  Aubry.  8.  VIII, 
669  8  300  Exempl.,  wovon  253  aufVel.,  28  auf  geglätt.,  10  auf  Cham., 
1  auf  Cbin.  Pap  u.  3  auf  Perg. 

[581  ]  *  Catalogue  de  la  Bibliotheque  communale  de  la  Ville  de 
Soissons.  1.  Livraison.  Sciences.  ChAions-sur-Marne,  Laurent.  8.  112  S. 

[582.]  Verzeichnis*  Inländischer  Geschichte-Quellen  in  schwe- 
dischen Archiven  und  Bibliotheken.  Von  C.  Schirren.  Bd.  I.  Hft.  r 
Dorpat,  Karow.  1861.  (Auf  dem  Umschlagstitel:  1862.)  4.  3  Bit.  128  8. 
Pr.  n.  1  Thlr.  18  Ngr. 
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Da«  Verzeichnis«  enth.  vorerst  Pergamenturkunden  u. 
Papierdoknmente  aus  dem  Schwedischen  Reichsarchive  in 
Stockholm,  die  Frucht  einer  vom  Herausg.  im  Sommer  1860 
nach  8ehweden  unternommenen  Reise.  Wichtig.  Vgl.  Liter. 
Centralbl.  1862.  Nr.  43.  Sp.  932—33. 

Privatbibliotheken. 

[583  ]  *  Catalogue  des  lirres  rares  et  precieux  formant  la  Biblio- 
theque  ri'un  Amateur,  contenant:  beaax  mauuscrits  sur  velin;  romans 
de  chevalerie;  60  vol.  d'anciennes  reliures  italiennos  et  franvaisee  des 
XVI e  et  XVUe  Steeles,  etc.;  collection  d'estampes  ancienne»  et  de 
dessina,  formte  par  le  meme  Amateur.  Paris,  Borram.  S.  IV,  174  8. 
Pr.  1  Fr.  50  c. 

[584.]  106.  $ergei$nifj  gebundener  $?U$et,  entbalteub  bie  ©iblietbet 
Ut  2>ia!onu«  ©au>,  »elc$e  au  Ijaben  ftnb  bei  3.  ®.  Mütter  tu  ©ot&a.  II.  8. 
1  9L.  30  ©.  1174  9hc 

Enth.  zum  grösseren  Theile  Theologie  u.  Schulwissen- 
schaft. 

[585.]  Catalog  der  Bibliothek  des  sei.  Dr.  Bernhard  Beer  in  Dresden. 
Herausgegeben  von  G.Wolf.  -  A.  m.  d.  T.:  VtD  irWtIP  SniN 

■^dotit  V*iinD  n*o£n  oznn  d^^boh  nc^^xn 
prtna  unS  warn  jjnyp-Q  npjo  "flopn  njiDon 

r|SN^  ^nDpi"l  n-D^DH  -  Berlin,  A*her  &  Comp. 
1  1  Bl  LH,  160  8.  Deutsch  &  1  BL  120  Hebräisch.  Pr.  n.  1  Thlr. 
6  Ngr. 

Die  vom  Dr.  Beer  (t  1861)  hinterlassene  reiche  Bibliothek 
ist,  wie  bekannt  (s.  Anz.  J.  1862.  Nr.  418),  von  der  Wittwe 
im  Sinne  ihres  edlen  Mannes  zu  einem  Theile  der  Universität 
Leipzig  u.  zum  anderen  Theile  dem  Jttdisch-theologischen  Se- 
minare zu  Breslau  zum  Geschenk  gemacht  worden;  nur  einen 
ganz  kleinen  Tbeil  hat  die  Wittwe  für  sich  zurückbehalten. 
Hat  nun  die  Bibliothek  auf  diese  Weise  in  ihrer  Totalität 
nicht  beisammen  erhalten  bleiben  können,  so  ist  im  vorl.  Ka- 
taloge, den  ein  der  Beer'schen  Familie  sehr  nahe  stehender  n. 
befreundeter  Gelehrter  im  Auftrage  der  Wittwe  verfasst  u. 
herausgegeben  hat,  ein  vollständiges  Bild  der  Bibliothek  zu- 
sammengestellt worden.  Der  Herausg.  hat  sich  dem  ihm  zn 
Theil  gewordenen  Auftrage  augenscheinlich  mit  grosser  Liebe 
u.  mit  Eifer  unterzogen,  u.  den  Katalog  mit  anerkennens- 
wert her  Sachkenntniss  (wenn  auch  nicht  Uberall  den  biblio- 
graphischen Anforderungen  entsprechend)  zusammengestellt, 
flberdiess  aber  auch  noch  durch  Beifügung  einer  ausfuhrlicheren 
biographischen  Skizze  des  sei.  Beer  —  die  auch  besonders 
gedruckt  erschienen  ist,  Berlin  b.  Asher  &  Comp.  8.  52  S. 
J*r.  n.  5  Ngr.  —  den  Werth  des  Kataloges  bedeutend  erhöht. 
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Die  ziemlich  5000  Bde  starke  Bibliothek,  deren  Grundstock 
die  aus  väterlichem  Besitze  stammenden  Bücher  gebildet  hatten, 
und  zu  denen  unter  Anderem  die  Büchersammlungen  von  Beer's 
Lehrer  Josef  Metz  u.  später  von  Israel  Hertz,  ferner  auch  ein 
grosser  Theil  der  Sammlung  der  gelehrten  Brüder  Marcus  u. 
Simon  Bondi  gekommen  waren,  hat  ihren  hauptsächlichen  Werth 
theils  in  den  auf  das  Judenthum  bezüglichen  Schriften,  theils 
u.  vorzüglich  in  den  Hebräischen  Werken,  wesshalb  auch  der 
Herausg.  der  Redaktion  des  Verzeichnisses  der  letzteren  be- 
sondere Sorgfalt  gewidmet  hat.  —  In  der  bibliograph.  Skizie 
rindet  sich  S.  XIX— XX  und  XXIV  — XXVII  eine  Uebersicht 
der  von  Beer  in  Druck  gegebenen  oder  zum  kleineren  Theile 
handschriftlich  hinterlassenen  Arbeiten,  die  sämmtlich  auf  das 
Judenthum  Bezug  haben. 

[586]  •  Catalogue  de  Livres  rares  et  curieux  provenant  cTan 
Bibliophile  Lorrain,  suivi  d'une  collection  d'oovrages  concernant  la 
Lorraine  et  lea  provinces  limitrophea,  ayant  appartenu  k  fen  l'abbe 
Jeannin,  Snperieur  du  grand  8<?minaire  de  Verdun  et  ancien  Aumöniar 
du  Lyc^e  de  Bar-le-Duc;  dont  la  vente  aura  lieu  le  8  juin.  Paris, 
Francoia.  8.  212  S.  1926  Nrr. 

[587.]  *  Catalogue  des  livres  de  la  Bibliotheque  de  M.  Emery,  de 
Versaillea,  dont  la  vente  anra  lieu  le  26  mai.  Paris,  Tecbener.  8. 
35  S. 

[588.]  Bibliotheque  de  Jomard.  —  Catalogue  des  livres  de  1* 
Bibliotheque  de  Jomard,  Conservateur  de  la  collection  geographiqoe 
k  la  Bibliotheque  imperiale,  etc.  Dont  la  vente  se  fera  le  25  mai. 
Paris,  Duprat.  8.  2  Bll.  189  8.  2613  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Werke  aus  den  linguist,  und  histor.- 
geographischen  Wissenschaften,  sowie  der  damit  verwandten 
Litteratur.  Später  wird  die  aus  dem  Nachlasse  J.'s  stammende 
Sammlung  geographischer  Karten  und  Arabischer  Werke  an? 
der  Druckerei  von  Boulac  zur  Versteigerung  kommen. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

[589.]  *  Emanuelia  Swedenborgii  Index  biblicus  aive  Theaaurus 
Bibliorum  emblematicua  et  allegoricua.  E  chirographo  ejus  in  Biblio- 
tbeca  Regiae  Academiae  Holmiensis  aeaerrato  nunc  primum  edMit 
Prof.  Dr.  Jo.Fr.  Imman.  Tafel.  Vol.  III.  Tübingen,  Verlaga-Expedition, 
gr.  8.  576  S.  Pr.  4  Thlr.  15  Ngr. 

Bibliothekare. 

[590.]  Jomard,  verst.  Vorstand  des  Kartendepartements  der 
Kaiserl.  Bibliothek  und  Vicepräsident  des  Bibliothekrathes  in 
I^aris  betreff. 

*  Notice  sur  la  vie  et  lea  travaux  de  Jomard;  par  M.  de  La  Ro- 
quette,  President  honoraire  de  la  SocUt6  de  ^ographie.  Pari«, 
Martinet.  4.  23  8. 
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[591.]  Aus  Brüssel 
hat  der  Buchhändler  Aug.  Schnee,  wie  bereits  oben  Nr.  495 
erwähnt  ist,  ein  „Bibliographia  antiqua"  betiteltes  antiqua- 
risches Blatt  herauszugeben  begonnen,  welches  dazu  be- 
stimmt ist,  seltene  oder  im  Preise  herabgesetzte  Werke,  im 
Allgemeinen  Antiquaria  vou  wissenschaftlichem,  bibliographischem 
oder  Uberhaupt  litterarischem  Interesse,  deren  der  Herausg.  in 
Belgien,  Holland  und  Frankreich  habhaft  werden  kann,  zur 
Kenntniss  zu  bringen.  Alle  die  in  dieser  „Bibliographia  antiquau 
verzeichneten  Werke  erbietet  sich  Schnee,  den  Franc  ä  9  Nr. 
baar  franco  Leipzig,  ohne  jede  weitere  Provision  oder  Fracht- 
berechnung, zu  liefern  —  ein  Umstand,  auf  den  ich  aus  dem 
Grunde  besonders  aufmerksam  mache,  weil  sich  eine  so  billige 
Gelegenheit  zum  Ankauf  von  Belgischem,  Holländischem  und 
Französichem  Antiquariat  anderwärts  selten  geboten  findet. 

[592.]    Aus  Brüssel 

wird  im  Verlage  von  Muquardt  „Chrestien  de  Troyes.  Biblio- 
graphie comparöe  par  Ch.  Potvin.  Avec  un  appendice:  Per- 
ceval-le-Gallois,  mannscrit  inconnu"  (gr.  8.)  nächstens  erschienen. 

[693.]    Aus  Genf. 

Am  der  Dmckofhzin  von  Jul.  Guil.  Fick  ist  jüngst  ein 
Werk  erschienen,  auf  welches  ich,  wenn  es  auch  nicht  eigent- 
lich in  den  Bereich  der  bibliographischen  und  bibliothekwissen- 
schaftlichen Litteratur  gehört,  doch  die  Leser  des  Anz.  auf- 
merksam machen  will ,  es  ist  dies  „La  vie  de  Thomas  Platter, 
eerite  par  lui-meme  (1862.  gr.  8.  XXXII,  141  8.  Mit  Plattor  s 
Portrait  u.  6  radirt.  Taf.).  Das  Buch  enthält  eine  von  Dr. 
Eduard  Fick  nach  dem  Deutschen  Originale  gefertigte  Uebersetzung 
der  Selbstbiographie  eines  Mannes,  der  ein  vielbewegtes  Leben 
geführt  hat  und  unter  Anderen  auch  eine  Zeit  lang  Buch- 
drucker gewesen  ist.  Aus  Platter  s  Presse  ist  z.  B.  1636  die 
erste  sehr  seltene  Ausgabe  von  Calvin's  „Christianae  Religionis 
Institutio"  hervorgegangen.  Ich  mache  auf  dieses  Buch  aus 
dem  Grunde  besonders  aufmerksam,  weil  es,  wie  auch  die 
früheren  Verlagswerke  ans  den  Fick'scben  Presseu,  typographisch 
ganz  eigentümlich  ausgestattet  ist.  Die  Fick'schen  Verlags 
werke  sind  nämlich  im  Geschmacke  des  XVI.  Jahrhunderten 
gedruckt  und  empfehlen  sich  durch  eine  höchst  saubere  und 
ansprechende  Ausführung,  die  sie  zu  einer  Art  Kunstwerke  stem- 
pelt. Bis  jetzt  sind  ausser  dem  oben  angegebenen  Werke  noch 
folgende  erschienen:  „Le  Levain  du  Calvinisme  ov  commence- 
ment  de  l'heresie  de  Geneue,  faict  par  reuerende  soevr  Jeanne 
de  lvssie,  lors  Keligieuse  ä  Saincte  Ciaire  de  Geneue,  et  apres 
sa  sortie  Abbesse  au  Conuent  d'  Anyssi.    Keimpression  faite 
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sur  l'edition  de  1611.  (fidition  epuisee.)"  —  „Catechisme,  c'est 
a  dire  le  forinvlaire  d'instrvire  les  enfants  en  la  chrestiente, 
faict  en  maniere  de  dialogue,  ov  le  ministre  interrogve,  et 
l'cnfant  respond,  par  Jehan  Calvin.    Reimpression    faite  sur 
Petition  de  1553.    (Edition  epuisee)"  —  „Les  Actes  et  Gestes 
merveilleux  de  la  cite  de  Geneue,  nouuellement  conuertie  a 
l'Euangile,  faictz  du  temps  de  leur  Reformation  et  comment 
ils  Tont  receue,  redigez  par  eseript  en  fourme  de  Chroniques 
Annales  ou  Hystoyres  commencant   Tan   1532,  par  Anthoine 
Fromment.    Mis  en  lumiere  par  Gustave  Revilliod.  (fidition 
epuisee.)"  —  „Confession  de  Foy  faicte  dvn  commun  accord 
par  les  fideles  qui  conuersent  6s  pays  bas,  lesquels  desirent 
viure  selon  la  purete  de  l'Euangile  de  nostre  Seigneur  Jesus 
Christ.    Reimpression  faite  sur  l'edition  cle  1561."  —  „Advis 
et  Devis  de  la  sovrce  de  lidolatrie  et  tyrannie  papale,  par 
quelle  practique  et  tiuesse  les  Papes  sont  en  si  haut  degre 
montez,  suiuis  des  difformes  reformatevrz,  de  laduis  et  devis 
de   menconge   et  des  favlx   miracles  dv  temps  present,  par 
Francois  Bonivard,  ancien  prieur  de  St- Victor.    Un  volume 
in  8°  avec  llportraits;  edite  par  J.  J.  Chaponniere  et  Gustave 
Revilliod."  —  „Satyres  Chrestiennes  de  la  cuisine  papale.  Reim- 
pression  faite  sur  l'edition  de  1560."  —  „Annales  de  la  cite 
de  Geneve,  attribuees  ä  Jean  Sayyon,  syndic."  —  Jean  Guten- 
berg, premier  maitre  Impriraeur.  (Edition  epuisee.)44  —  „L'Ordre 
dv  College  de  Geneue.    Leges  Academiae  geneuensis.  Oliua 
Roberti  Stepliani.    Gencuae.u  —  „Comedie  dv  Pape  malade 
et  tirant  ä  la  fin.    Repression  faite  sur  l'edition  de  1561."  — 
„Vie  de  tres  haulte,  tres  puissante  et  tres  illustre  Dame,  Ma 
dame  Loyse  de  Savoye,  roligieuse  au   couvent   de  Madame 
Saincte  Ciaire  d'Orbe,  escripte  en   1507  par  unc  Religieuse, 
precedee  d'une  notice  et  suivie  de  documents  et  de  notes  hi- 
storiques."  —  „Jean  Kessler,  chroniqueur  saint-gallois/  — 
„Le  Livre  du  Recteur.  Catalogue  des  etudiants  de  l'Academie  de 
Geneve,  de  1559  ä  1859,  publie  par  Charles  Le  Fort,  Gustave 
Revilliod  et  Edouard  Fick."  —  „Epistre  de  Jaqves  Sadolet, 
cardinal,  ennoyee  au  Senat  et  Peuple  de  Geneue:  par  laquelle 
il  tasche  les  reduire  soubz  la  puissance  de  l'Euesquc  de  Romme. 
Aucc  la  response  de  Jehan  Caluin:  translatees  de  Latin  au 
Francoys.    Reinipression  faite  d'aprcs  l'edition  de  1540." 

[594.]    Aus  Kopenhagen. 

Der  König  Frederik  VII.  von  Dänemark  hat  in  der  Jahres- 
versammlung der  Königlichen  Gesellschaft  für  Nordische  Alter- 
tumskunde auf  Christiansburg  am  29.  Mai  1857  „über  den 
Bau  der  Riesenbetten  der  Vorzeit"  einen  Vortrag  gehalten, 
der  theiU  um  seine»  interessanten  Inhaltes  theils  um  seines 
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Verfassers  willen  eine  weite  Verbreitung  gefunden  hat.  Zuerst 
erschien  der  Vortrag  gedruckt  in  der  Zeitschrift  der  Gesell- 
schaft „Antiquarisk  Tidsskrift  1865-57.  S.  88—101"  und 
daraus  auch  besonders  unter  dem  Titel  „Ora  Bygniugsmaadeu 
af  Oldtidens  Jaettestuer  af  Hans  Majestaet  Kong  Frederik  den 
Syvende  til  Danmark  (Kjöbenhavn  1857.  8.  —  IL  Ausgabe.  Da- 
selbst 1862.  8.)";  dann  in  Französischer  Sprache  unter  dem 
Titel  „Sur  la  construction  des  Salles  dites  des  geants  par 
S.  M.  le  Roi  Frederic  VII  de  Danemark  (Copenhague  1867)" 
und  in-  dem  kürzlich  ausgegeben  Bande  der  „Memoires  des 
Antiquaires  du  Nord  1850—1860.  S.  3—19."  Ferner  gab 
der  Archäolog  Johann  Erasmus  Wocel  eine  Böhmische  Ueber- 
setzung in  der  Zeitschrift  des  Vereins  für  das  Böhmische 
National-Museum  „Casopis  Musea  kralovstvi  ceskeho"  und  in 
besonderem  Abdrucke  unter  dem  Titel  „0  suvbe"  obrovskych 
hrobü  od  jeho  veliöenstva  Bedricha  VII,  Krale  Däuskeho  (vPraze 

1859)  ."  Eine  Neugriechische  Uebersetzung  des  Grafen  Joseph 
de  Kigallas  findet  sich  in  der  Zeitschrift  „Nia  JlavöioQa  (Jun. 
1860.  S.  97 — 103)  und  in  besonderem  Abdrucke  unter  dem 
Titel  ,.//  <//  zrfi  xataaxevfe  tCov  oi'voj  -/xthn^tviov  iu<n\nu(<>v 
wr  l\yavtuiv.  JiatQtßrj  ovyyQa<p£ioa}  hto  zov  Mtyctkuotu- 
rov  ze  TUtl  &ikoftovaov  Baoiltiog  tyg  dccviag  (l>on)i  ui /<n  tov 
X.  {*Ev  'EQfwv/roksi  1860.)"  Ausserdem  giebt  es  eine  Italie- 
nische Uebersetzung  des  Grafen  Giancarlo  Conestabile  unter 
dem  Titel  „Sulla  costruzione  delle  sale  dette  dei  Giganti  me- 
moria  di  S.  M.  il  Re  Federico  VII  di  Danimarca  (Firenze 

1860)  ";  zwei  Englische  Uebersetzungen,  die  eine  von  Thom. 
Frankland  in  der  Zeitschrift  „The  Sketch  Club.  (Cincinuati 
1860.  Vol.  1.  S.  7  ff.)"  unter  dem  Titel  „On  the  construction 
of  Cromlechsu  und  die  andere  unter  der  Aufschrift  „On  the 
construction  of  Giant's  houses  or  Cromlechs"  in  der  „Archäo- 
logia  Cambrensis  (London  1860)."  Die  letzere  Uebersetzung 
ist  vom  Professor  Lucht  in  Altona  gearbeitet,  der  jungst  auch 
eine  Deutsche  Uebersetzung  („Ueber  den  Bau  der  Kiesenbetteu 
der  Vorzeit  von  Seiner  Majestät  König  Frederik  dem  Siebenten 
zu  Dänemark.  Kopenhagen  1863.  8.")  herausgegeben  hat. 
Aus  dem  Vorworte  dieser  Deutschen  Uebersetzung  sind  vor- 
stehende Notizen  entnommen. 

[595.]    Aus  Leipzig. 

Der  Buchhändler  Gustav  Poenicke  beabsichtigt,  in  nächster 
Zeit  ein  „Verzeichnis  aller  bis  Ostern  1863  im  Handel  erschie- 
nenen photographischen  Werke  und  Blätter  mit  Angabe  der 
Verleger,  Formate  und  Preise.  Ein  systematisch  und  alpha- 
betisch geordnetes  llilfsbuch  für  Photographen,  Sammler,  Buch- 
und  Kunsthändler«  (Lex.  8.  Pr.  1|  —  1|  Thlr.)  in  Druck  iu 
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geben,  und  macht  auf  die  Wichtigkeit,  welche  seiner  Ansicht 
nach  dieses  Werk  fllr  Photographen,  Sammler,  Buch-  und  Kunst- 
händler haben  werde,  im  Voraus  aufmerksam.  In  angemessenen 
Zeiträumen  sollen  die  erforderlichen  Nachträge  folgen. 

[596.J    Aus  Luxemburg 

hat  Hr.  Dr.  Ludw.  Housse,  Professor  der  Deutschen  Sprache  u. 
Litteratur  am  Athenäum,  in  Bezug  auf  seine  im  Anz.  J.  1862. 
Nr.  748  erwähnte  Schrift  „Die  Faustsage  und  der  historische 
Faust"  ein  Schreiben  eingesendet,  mit  dem  Wunsche,  dass  das- 
selbe im  Anz.  abgedruckt  werde.  Wenn  nun  auch  dieses  Schrei- 
ben zum  Abdrucke  im  Anz.  eigentlich  sich  nicht  eignet,  so 
habe  ich  doch  um  des  näheren  Interesses  willen,  welches  der 
Anz.  seit  längerer  Zeit  an  der  Faustsage  und  ihrer  Litteratur 
genommen  hat,  ausnahmsweise  dem  Wunsche  de8  Hr.  Einsen- 
ders Folge  geben  zu  können  geglaubt.  Das  Schreiben  lautet: 
„In  Ihrer  Anzeige  meiner  Abhandlung  über  die  Faustsage  und 
den  historischen  Faust  haben  Sie  mir  die  Gerechtigkeit  wieder- 
fahren lassen,  dass  Sie  meine  Schrift  als  „das  Ergebniss  tiefer 
eingehender  und  sorgfältiger  Studien11  bezeichneten,  das  „von 
grossem  Interesse  und  Werth"  sei  und  „insbesondere  auch  durch 
den  die  Berichte  der  Zeitgenossen  und  späteren  Zeugen  enthal- 
tenden Abschnitt  (S.  117  — 18)  für  den  Anzeiger  eine  Be 
deutung  habe".  Meine  Schrift  ist  seitdem  sehr  verschieden, 
im  Allgemeinen  sehr  günstig,  beurtheilt  worden.  Welches  auch 
immer  der  religiöse  Standpunkt  meiner  Recensenten  sein  mochte, 
darin  stimmen  sie  sämmtlich  Uberein,  dass  ich  die  Urberichte 
über  Faust  vollständiger  als  das  bisher  geschehen  ist, 
mitgetheilt  habe.  Soviel  mir  bis  jetzt  bekanntgeworden,  waren 
Hr.  Düntzer  und  Hr.  von  Reichlin-  Meldegg,  deren  Ansichten 
ich  an  mehren  Stellen  meiner  Abhandlung  bekämpfen  musste, 
die  Einzigen,  welche  mir  auch  dieses  Verdienst  streitig  machten; 
der  Erstere  in  einem  Pasquill  der  Kölnischen  Zeitung,  der 
Letztere  in  einer  16  Seiten  umfassenden  Kritik  meiner  Schrift 
in  den  Heidelberger  Jahrbüchern.  Allerdings  finden  sich  die 
Urberichte  über  Faust  auch  schon  bei  früheren  Untersuchern 
der  Sage,  in  den  Abhandlungen  von  Heumann,  Stieglitz,  Emil 
Sommer,  Düntzer,  Reichlin -Meldegg  u.  A.  zum  grossen  Theüe 
abgedruckt,  aber  so  abgerissen  und  ohne  alle  Rücksicht  auf 
den  Zusammenhang  dieser  Stellen  mit  dem,  was  unmittelbar 
vorhergeht  oder  nachfolgt,  dass  dieselben  sehr  einseitig  und 
willkürlich  interpretirt  werden  konnten.  Nach  Vervollständigung 
der  Zeugnisse,  wie  sie  in  meiner  Abhandlung  nach  dem  Ori- 
ginaltexte mitgetheilt  wurden,  lässt  sich  nunmehr  als  un- 
bezweifelte  Thatsache  feststellen:  dass  von  den  Augen- 
zeugen Gast  (1548/49)  und  Manlius  (1562)  an  bis 
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auf  Schickart  (1621),  der  zuerst  die  Faust- 
geschichte in  Zweifel  zog,  alle  gleichzeitigen  und 
spateren  Schriftsteller  von  einem  wirklich  dämo- 
nischen Einflüsse  in  Faust's  Leben  und  Thaten 
vollkommen  überzeugt  waren.  Diese  Thatsache  muss 
wenigstens  heute  als  gewonnenes  Resultat  anerkannt  werden, 
mag  man  nun  von  der  Möglichkeit  eines  solchen  Einflusses 
denken,  was  man  will.  Der  scheinbare  Widerspruch  dieser 
übereinstimmenden  Berichte  mit  den  Zeugnissen  von  Trithemius 
und  Mutianu8  wird  meines  Erachtens  vollständig  gelöst,  sobald 
man  auf  die  Zeit  Rücksicht  nimmt,  in  welcher  der  Zauberer 
der  Sage  nach  als  solcher  wirklich  auftrat.  Wenn  ich  hierbei 
nach  dem  Englischen. Faustbuch  Second  Report  die  Jahreszahl 
1538  als  Faust's  Todesjahr  gelten  lasse,  wonach  sich  als 
weitere  Thatsache  mit  Bestimmtheit  ergiebt,  dass  erst  seit  dem 
Jahre  1514  die  Zeitgenossen  in  Faust's  Auftreten  übermensch- 
liche Handlungen  wahrzunehmen  glaubten,  so  geschieht  das 
nicht,  als  ob  ich,  wie  mir  irrthümlicher  Weise  vorgeworfen 
wurde,  dem  Second  Report  in  allen  seinen  Theilen  geschicht- 
lichen Werth  beilegte,  sondern  weil  diese  Jahreszahl  mit  der 
Sage  sowohl  als  mit  den  zuverlässigen  Angaben  Wier's  und 
Begardi's  übereinstimmt.  Jedenfalls  kann  diese  Zeitbestimmung 
der  Wahrheit  nicht  sehr  ferne  stehen.  Der  Widerspruch  aber 
wäre  gelöst,  fiele  auch  das  Sterbejahr  des  Zauberers  um  einige 
Jahre  früher  oder  später.  Zu  den  von  mir  mitgetheilten  Zeug- 
nissen füge  ich  nun  noch  zur  Vervollständigung  eine  Stelle 
aus  Luther's  Tischreden,  die  für  Ihre  Leser,  wie  überhaupt 
für  Solche,  welche  sich  mit  der  Faustsage  eingehend  beschäftigt 
haben,  von  grossem  Interesse  sein  dürfte.  Angebliche  Aeus- 
serungen  des  grossen  Reformators  über  den  weltberühmten 
Zauberer  finden  sich  bekanntlich  in  Widmann's  Volksbuch 
anter  der  Ueberschrift:  „Erzehlung,  was  D.  Luther  vou 
D.  Fausto  gehalten  hab44.  Auffallend  müsste  es  erscheinen, 
wenn  sich  Luther  Uber  seinen  Zeitgenossen,  der  in  ganz 
Deutschland  allgemeines  Aufsehen  erregt  hatte,  nicht  irgendwo 
in  seinen  Schriften  ausgesprochen  hätte.  Allein  alle  Nach- 
gehangen, die  man  (lieserhalb  angestellt,  sind  bis  auf  den 
heutigen  Tag  fruchtlos  geblioben.  Selbst  Düntzer  noch  schreibt 
in  seiner  Abhandlung  (die  Sage  von  Doctor  Johannes  Faust): 
„In  Luther's  Schriften,  auch  in  seinen  Tischreden,  findet  sich 
merkwürdiger  Weise  keine  Erwähnung  von  Faust".  Meine 
Schrift  über  die  Faustsage  hatte  leider  schon  die  Presse  ver- 
lassen, als  es  mir  gelang,  eine  Aeusserung  über  Faust  in 
Luther's  Tischreden  wirklich  ausfindig  zu  machen.  Diese  Stelle, 
die  ich  den  freundlichen  Bemühungen  des  Hrn.  Professor 
Dr.  Marx  aus  Trier  verdanke,  findet  sich  in  der  Ausgabe  von 
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Johannes  Aurifaber  vom  J.  15C6  (Datum  der  Vorrede)  p.  37 
und  lautet  wortgetreu:  „Gottes  wort  allein  überwindet  des 
Teufels  feurige  pfeile  vnd  alle  anfechtungen.  Da  vber  tisch 
zu  abends  eines  Schwartzkünstlers  Faustus  genant  gedacht 
ward,  saget  D.  Martinas  ernstlich  d'  Teuffei  gebraucht  der 
Zauberer  dienst  wider  mich  nit,  hette  er  mir  gekont  vnd 
vermocht  schaden  zu  thun,  er  hette  es  lange  gethan.  Er  hat 
mich  wol  offtmals  schon  bey  dem  köpft*  gehabt,  aber  er  hat 
mich  dennoch  müssen  gehen  lassen."  Mau  sieht,  auch  Luther 
theilte  in  seiner  Ansicht  über  den  berüchtigten  Schwarzkünstler 
den  allgemeinen  Glauben  seiues  Jahrhunderts.  Da  das  Re- 
sultat meiner  Untersuchungen  auch  für  die  Leser  des  „An- 
zeigers" nicht  ohne  Interesse  sein  dürfte,  so  wollen  Sie, 
falls  Ew.  Hochwohlgeboren  das  für  zweckmässig  erachten, 
meinen  Brief  in  einer  der  nächsten  Nummern  Ihrer  geschätztes 
Zeitschrift  der  Oeffentlichkeit  tibergeben." 

[697.]    Aus  Nordhausen 

hat  Adolph  Büchting  —  „von  mehren  Seiten  aufgefordert,  ein- 
zelne Abtheilungen  seines  (s.  oben  Nr.  27U)  Repertoriums  zu 
den  1 1  mrichs  sehen  Verzeichnissen  von  1857  —  61  drucke« 
zu  lassen,  um  solche  an  Litteratnrfreunde  zn  verkaufen  oder  zu 
vertheilen"  —  den  Plan,  von  dem  Repertorium  entweder  alle 
Abtheilungen  oder,  nach  Bedürfniss  nur  einige  derselben  ein- 
zeln und  mit  eigenen  Titeln  neu  in  Druck  zu  geben«  Die  Zahl 
der  Abtheilungen  würde  23  betragen. 

[598.]    Aus  Rom 

ist  Hoffnung,  dass,  als  eine  Art  Seitenstück  zum  Codex  Sinai 
ticus,  von  dem  Codex  Vaticanus  ein  Theil  des  Neuen  Testa- 
mentes in  der  Uncialschrift  zur  Veröffentlichung  kommen  werde. 
Dr.  Heidenheim,  Herausgeber  der  bei  Perthes  in  Gotha  erschei- 
nenden theologischen  Forschungen  und  Kritiken,  der  längere 
Zeit  in  der  Vaticana  gearbeitet  und  während  dessen  den  Codex 
zur  freien  Benutzung  unter  den  Händen  gehabt  hat,  läset  eise 
solche  Veröffentlichung  hoffen. 

(Augsb.  allg.  Zeit  Nr.  126.  8.  20*6.) 

t 

[699.]    Aus  Wien. 

Der  Alpenverein  beabsichtigt  von  allen  auf  die  Alpen  und 
das  Alpenleben  bezüglichen  älteren  und  neueren  Landkarten, 
illustrirten  Werken,  Kunstblättern,  Panoramen,  Costümbildern  etc. 
Kataloge  anzulegen. 
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[600.]    Skizze  eines  bibliographischen  Systems  der 

Philologie. 

Der  Philologus  ist  ein  Mann,  welcher  das  Wort,  die 
Rede,  kurz  die  Sprache  liebt  und  sich  gern,  ja  vorzugsweise 
mit  ihr  beschäftigt,  und  Philologie  ist  also  ganz  regelrecht 
das  Studium  der  Sprachen  und  der  Sprachwissenschaft.  Aller- 
dings ist  es  noch  nicht  lange  her,  dass  man  dies  allgemein 
unter  jenem  Worte  versteht,  und  noch  giebt  es  Manchen,  der 
sich  nicht  mit  uns  einverstanden  erklären  wird.  Um  aber  zu- 
nächst recht  klar  zu  machen,  was  man  bisher  unter  Philologie 
verstand,  ist  es  unbedingt  das  Beste,  man  führt  die  Systeme, 
wie  sie  fttr  diese  Wissenschaft  bisher  aufgestellt  wurden,  dem 
Leser  vor,  der  freilich  ein  unbefangener  und  offener  sein 
muss;  das  Urtheil  über  dieselben  kann  dann  nur  ein  abfälliges 
Bein.  Da  es  hierbei  weder  erforderlich,  noch  überhaupt  hier 
gerade  am  Orte  ist,  in  aller  Breite  die  von  Verschiedenen  auf- 
gestellten Systeme  der  Reihe  nach  in  streng  historischer  Folge 
mitzutheilen ,  so  wollen  wir,  mit  Uebergehung  früherer  Ver- 
suche, zunächst  das  von  Friedrich  August  Wolf  aufgestellte 
mittheilen,  der  folgende  Anordnung  der  philologischen  Disci- 
plinen  gab:  1)  Organon  oder  instrumentaler  Kreis  zur  Einlei- 
tung, und  zwar  a)  Philosophische  Sprachlehre,  b)  Grammatik 
der  Griechischen  und  Lateinischen  Sprache;  c)  Hermeneutik, 

d)  Kritik,  e)  Komposition;  2)  Reale  Fächer,  und  zwar  a)  Geo- 
graphie und  Uranographie ,  b)  alte  Völkergeschichte,  c)  Chro- 
nologie und  historische  Kritik,  d)  Antiquitäten  beider  Völker, 

e)  Mythologie,  f)  Geschichte  der  gelehrten  Aufklärung  im 
Alterthum,  und  zwar  a)  äussere  Litterarhistorie  und  1)  Ge- 
schichte der  redenden  Künste  und  Wissenschaften  unter  beiden 
Völkern,  y)  Notiz  von  den  mimetischen  Künsten;  3)  Unmittel- 
bare Betrachtung  der  alten  Kunstwerke  und  zwar  a)  Archäo- 
logische Notiz  derselben,  b)  Kunstlebre,  c)  Kunstgeschichte, 

•  18 
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• 

d)  Archäologie  der  Baukunst;  4)  Mittelbare  Betrachtung  ge- 
mischter Denkmäler:  a)  Numismatik,  b)  Epigraphik.  Anhang: 
Litterarhistorie  und  Bibliographie  der  Philologie.  —  Böckh, 
dieser  Glanzpunkt  für  die  altclassischen  Studien,  gab,  aller- 
dings vor  längerer  Zeit,  in  seinen  Vorlesungen  über  Encyklo- 
pädic  und  Methodologie  der  philologischen  Wissenschaften  fol- 
gende Classification:  a)  formale  Disciplinen  (Thätigkeiten)(und 
b)  roateriale  (Produkte).  Zum  formalen  Theile  rechnet  er: 
Hermeneutik  und  Kritik;  zum  materialen  Theile:  Staats- 
leben, Familienleben,  Cultns  (nebst  Kunst),  Wissenschaft,  und 
zwar  a)  Mythologie,  b)  Geschichte  der  Philosophie,  c)  einzelne 
Disciplinen  (Mathematik,  Naturwissenschaften,  ethische  Wissen- 
schaften), d)  Litteraturgeschichte,  e)  Geschichte  der  Sprache 
und  Grammatik.  —  Matthiä  versteht  in  seiner  Encyclopädie 
und  Methodologie  der  Philologie  (Leipzig,  1835  erschienen) 
unter  Philologie  das  Studium  des  Griechischen  und  Römi- 
schen Alterthums  und  der  8prache  beider  Völker,  trennt  davon 
die  Linguistik,  oder  das  Studium  der  neueren  Sprachen, 
und  die  Orientalisten  oder  diejenigen,  welche  sich  dem 
Studium  der  Morgenländischen  Sprachen  widmen,  und  bemerkt 
dann  noch  ausdrücklich,  dass  man  als  den  eigentlichen  Zweck 
der  Philologie  nur  ansehen  könne,  theils  die  Schriften  der  Al- 
ten nicht  blos  selbst  zu  verstehen,  sondern  auch  Anderen  zu 
erklären,  theils  die  Flecken  und  Fehler,  die  sich  aus  verschie- 
denen Gründen  und  Zu  füllen  in  sie  eingeschlichen  haben,  zu 
verbessern.  So  werde  man  also  unter  Philologie  die  Wissen- 
schaft von  der  Erklärung  und  Berichtigung  der  Schriften  der 
Griechen  und  Kömer  zu  verstehen  haben.  Diese  Wissenschaft 
theilt  er  dann  a)  in  einen  theoreti  sehen  Theil,  der  1)  in  die 
Sprachkunde,  2)  die  Alterthumskunde,  und  b)  in  einen  prak- 
tischen Theil.  der  1)  in  die  Hermeneutik  und  2)  die  Kritik 
zerfällt,  und  die  Alterthumskunde  zerlegt  er  wieder  a)  in  Geo- 
graphie und  Geschichte,  b)  eigenliche  Altert h iimer  und  c) 
Denkmäler.  —  Mit  Uebergehung  der  von  Ast  in  seinem 
Grundrisse  der  Philologie  gegebenen  Eintheilung  uud  Erklärung 
der  Philologie  erwähne  ich  hier  nur  noch  den  um  die  soge- 
nannten classischcn  Studien  so  hoch  verdienten  Bernhardy, 
der  in  seinen  bereits  1832  erschienenen  Grundlinien  zur  En- 
cyklopädie  der  Philologie  den  Begriff  der  Philologie  ebenfalls 
in  dem  früher  allgemein  gangbaren  Sinne  der  sogenannten 
classischen  Philologie  fasst  und  (S.  47)  folgendermassen  ein- 
theilt:  1)  Hermeneutik,  2)  Kritik,  3)  Grammatik,  4)  antike 
Litteraturgeschichte,  6)  Geographie  der  Alten,  6)  Geschichte 
der  Alten  mit  ihren  Antiquitäten,  7)  Mythologie  der  Alten, 
8)  Kunst  der  Alten  nebst  Epigraphik  (oder  der  Inschriften- 
kunde) und  Numismatik,  9)  Litteraturgeschichte  der  Philologie. 
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Wenn  wir  gleich  schon  ans  diesen  wenigen  Beispielen, 
die  sich,  wie  gesagt,  erforderlichen  Falles  leicht  vermehren 
Hessen,  ersehen,  dass  der  Begriff  des  Wortes  einmal  höchst 
einseitig  und  das  andere  Mal  wieder  zu  weitschichtig  genom- 
men ward,  so  müssen  wir  doch  offen  gestehen,  dass  die  besse- 
ren Systeme  wenigstens  ein  historisches  Recht  für  sich  bean- 
spruchen konnten,  und  wir  wollen  ihnen  dies  in  keiner  Hin- 
sieht streitig  machen.    Zwar  wnrden  in  frühster  Zeit  bei  den 
Indern  schon  treffliche  sprachliche  Untersuchungen  vorgenom- 
men, aber  sie  blieben  auf  das  Sanskrit  beschränkt  und  gelangten 
nicht  zur  Kenntniss  fremder  Völker,  besonders  nicht  zu  der 
des  Abendlandes.    Hier  waren  es  zuerst  und  in  hervorragen- 
der Weise  die  Hellenen,  die  die  Bahn  brachen,  den  Grund 
legten  und  ihre  Forschungen  dann  an  Rom  übergaben,  wo 
auch  Einiges  wenigstens  zur  Erhaltung  der  begonnenen  Studien 
gethan  wurde.    Nach  dem  Schweigen  mehrer  Jahrhunderte  er- 
stand das  sprachliche  Studium  so  recht  eigentlich  mit  dem 
Wiederaufleben  der  Wissenschaften,  doch  nur  sehr  langsam 
und  auf  vielen  Um-  und  Abwegen.  Alle  sprachliche  Forschung 
bezog  sich  aber,  wie  natürlich,  auf  die  beiden  sogenannten 
classischen  Sprachen,  wahrend  die  Orientalischen  fast  keine, 
die  modernen  Europäischen,  wie  auch  die  Afrikanischen,  Ame- 
rikanischen und  Polynesischcn  aber  gar  keine  Beachtung,  eher 
Verachtung  erfahren.  Somit  konnte  alle  sprachliche  Forschung 
mir  am  Hellenischen   und   Romäischen  stattfinden  und  kam 
wohl  in  Einzelheiten  weit  vorwärts,  doch  drang  sie  nicht  mit 
wahrhaft  kritischem  Blicke  in  das  Innere  der  Sprache,  weil 
ihr  eben  die  Kenntniss  der  zu  dem  Hellenischen  und  Romäi- 
schen streng  gehörigen  Sprachen  abging.   Nachdem  sich  lang- 
sam aber  mit  Entschiedenheit  das  Studium  des  sogenannten 
Orientalischen,  d.  h.  des  Hebräischen,  Syrischen  und  Arabischen, 
einen  Platz  neben  dem  Hellenischen  und  Romäischen  auf  dem 
Gebiete  der  Philologie  erkämpft,   das  Studium   des  Sanskrit 
ebenfalls  immer  grössere  Dimensionen  angenommen  hatte,  die 
modernen  Europäischen  Sprachen  mit  gleichem  Eifer  und  Ernste 
wie  die  sogenannten  beiden  Altclassischen  Sprachen  betrieben 
und    die    gegenseitige   Vergleichung    der    bisher  bekannten 
Sprachen   mit  scharfer   Kritik   vorgenommen    und  gefordert 
wurde,  war  es  erst  möglich,  dass  sich  ein  richtigerer  Begriff 
der  Philologie  bildete  und  verbreitete,  wie  auch  ein  dem  der- 
maligen Standpunkte    der    Sprachwissenschaft  angemessenes 
System  aufstellen  Hess.    Wir  haben  das  erste  derartige  in  der 
von  Schmitz  herausgegebenen  Encyklopädie  des  philologischen 
Studiums  der  neueren  Sprachen  (1859)  gefunden  und  theilen 
es  hier  mit.    Nachdem  derselbe  die  Sprachwissenschaft 
theils  als  Wissenschaft  der  Sprache,  d.  h.  des  allgemeinen 
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Wesens  der  menschlichen  Sprache  überhaupt  theils  als  Wissen- 
schaft der  Sprachen,  d.  h.  einzelner,  vieler  oder  aller  Sprachen, 
erklärt  hat,  so  theilt  er  den  Gegenstand  aller  sprachwissen- 
schaftlichen Erkenntniss  und  Kunde  in  1)  den  Sprachbau, 
2)  den  Sprachschatz  und  3)  die  Sprachgeschichte.  A.  Den 
Sprachbau  oder  die  Formen  und  die  Gesetze  der  Sprache 
betrachtet  die  Grammatik,  die  in  3  Tbeile  zerfällt,  a)  die 
Lautlehre,  welche  die  Orthoepie  (die  Lehre  von  den  Lanten 
ihrer  Aussprache  nach),  die  Orthographie  (die  Lehre  von  der 
schriftlichen  Darstellung  der  Laute  und  Lautverbindungen),  die 
etymologische  Lautlehre  (die  Lehre  von  den  Lauten  ihrer  Ab- 
stammung nach)  und  zugleich  die  Verslehre  oder  den  Theil 
der  Lautlehre  nmfasst,  welcher  die  Sprache  oder  Rede  in  ge- 
messenen, rhythmischen  und  gereimten  Reihen  betrachtet; 
b)  die  Wortlehre,  auch  Formlehre  oder  Etymologie  genannt, 
die  die  Wortarten  oder  Redetheile,  die  Bildung  der  Wort- 
formen, die  Ableitung  und  Zusammensetzung  der  Wörter  be- 
handelt; c)  die  Satzlehre  oder  Syntax,  welche  die  Theile  und 
Formen  des  Satzes  und  der  Satzarten  betrachtet.  B.  Der 
Sprachschatz,  d.  h.  der  gesammte  Vorrath  von  Wörtern  nnd 
Ausdrucks  weise  n  einer  Sprache,  das  Material  der  Sprache,  ist 
der  Gegenstand  des  Wörterbuches  oder  Lexikons,  deren  ver- 
schiedene Arten  das  etymologische,  synonymische,  phraseo- 
logische, systematische,  Spruch  Wörtersammlungen ,  Reim  wort  er- 
blicher, auch  orthoepische  und  überhaupt  grammatische  sind. 
C.  Die  Sprachgeschichte  betrachtet  den  Ursprung  und  die 
allmählige  Ausbildung  und  Umbildung  der  Sprachen  und 
Mundarten,  ihre  inneren  und  äusseren  Schicksale;  sie  ist  anfs 
Innigste  mit  der  Litteratnrgeschichte  verbunden  und  bisher  fast 
nur  in  den  besseren  Werken  derselben  beachtet  worden. 

Dieses  neueste  System  verzeichnet  hiermit  alles  Das,  was 
unmittelbar  zur  Sprache  und  Sprachwissenschaft  gehört,  und 
wir  müssen  daher  zunächst  bemerken,  dass  mit  Annahme  dieses 
Systems  von  selbst  alle  Schriftwerke  der  alten  Hellenen,  Rö- 
mer, Hebräer,  Araber,  Inder  und  des  Zend  aus  den  Bibliotheks- 
Katalogen  der  Philologie  zu  entfernen  und  die  Historiker  in 
die  Geschichte,  die  Redner  und  Dichter  unter  die  schönen 
Wissenschaften,  auch  Belletristik  genannt,  aufzunehmen  sind, 
wie  man  es  bei  den  modernen  Sprachen  schon  längst  gethan 
hat.  Freilich  wird  dies  nicht  sofort  bei  schon  länger  be- 
stehenden Bibliotheken,  besonders  denen  grösseren  Umfanges, 
geschehen  können  und  werden  diese  daher  den  Titel  des 
philologischen  Kataloges  noch  mit  dem  Zusätze  versehen  müs- 
sen: „mit  Einschluss  der  Hellenischen,  Römischen  und  Orien- 
talischen Schriftwerke14.  —  Fügen  wir  nun  zu  jenem  von 
Schmitz  gegebenen  Systeme  das  allgemeine  Bibliographische 
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Material,  die  Hilfswissenschaften  der  Philologie  und  die  nöthige 
Classification  der  Sprachen  hinzu,  so  ergiebt  sich  fttr  uns  fol- 
gendes System: 

Philologie  als  Sprachwissenschaft. 

I.  Genereller  Theil: 

a)  Geschichte  und  Litteratur, 

b)  Propädeutik,  Methodologie  und  Encyklopädie, 
er)  generell:  alle  Sprachen, 

ß)  speciell:  eine  Sprache; 

c)  Vermischte  Schriften,  uud  zwar: 

1)  Zeitschriften  und  Schriften  von  mehren  Verfassern, 
sogenannte  Opascula,  Miscellanea  etc. ; 

2)  Schriften  von  einzelnen  Verfassern,  soweit  sie  nicht 
schon  unter  a.  erwähnt  wurden; 

d)  Classification  der  Sprachen. 

IL  Specieller  Theil: 

a)  Grammatik  (Sprachbau), 
et)  generell, 

ß)  speciell; 

b)  Lexikologie  (Sprachschatz), 
er)  generell, 

ß)  speciell; 

c)  Sprachgeschichte  (Darstellung  der  Fortentwickelung  der 

Sprache), 
a)  generell, 
ß)  speciell; 

d)  Hilfswissenschaften: 

1)  Hermeneutik, 

er)  generell,  alle  oder  mehre  Sprachen, 
ß)  speciell,  eine  einzelne  Sprache; 

2)  Kritik, 

er)  generell, 
ß)  speciell; 

3)  Epigraphik, 
er)  generell, 
ß)  speciell. 

Ein  Anhang  würde,  wie  das  Patois  oder  die  Misch- 
sprachen und  Mischdialekte  bei  der  Classification  der  Sprachen, 
so  hier  die  Spielereien  der  Pasilalie  und  Pasigraphie 
anfassen. 

Haben  wir  so  hoffentlich  hinreichend  klar  eine  dem  gegen- 
wartigen Standpunkte  der  Wissenschaft  angemessene  Erklärung 
und  Classification  der  Philologie  gegeben,  so  wenden  wir  uns 
zun  zweiten  Theile  unserer  Aufgabe,  nämlich  zur  Classification 
der  Sprachen  oder  dem  4.  Abschnitte  des  generellen  Theiles 
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unseres  Philologischen  Systemes,  weil  dieses  noch  einer  ganz 
besonderen  Besprechung  bedarf.   Es  ist  dies  eine  keineswegs 
leichte  Aufgabe  und  wir  müssen,  um  dem  Vorwurfe  diktato- 
rischer Anmassung  zu  entgehen ,  in  dieser  Hinsicht  gleich  im 
Voraus  erklären,  dass  selbst  das  schliesslich  von  uns  gebilligte 
System  der  Classificirung  nicht  ein  unumstössliches  ist,  dass 
es  vielmehr  in  seinen  Unterabtheilungen   noch  gar  mancher 
Verbesserungen  harrt,  die  ihm  aber  nicht  eher  mit  Erfolg  zu 
Theil  werden  können,   als  bis  es  gelungen  sein  wird,  theils 
die  Sprachen  und  Dialekte  Hinderindiens  und  Polynesiens,  theils 
die  Negersprachen  und  Dialekte  Central-   und  Süd- Afrika's, 
theils  endlich  die  Sprachen  und  Dialekte  der  Indianer  Ame- 
rikas genau  zu  prüfen  und  das  Zusammengehörige  in  strenger 
Folge  und  Verbindung  zu   ordnen.    Es  ist  bereits  Viel  von 
kühnen  Reisenden  und  tüchtigen  Forschern   im  gesammelten 
Matcriale  geleistet  worden  und  jedes  Jahr  bringt  Neues  und 
Sichereres,  aber  es  bleibt  trotzdem  noch  ein  grosses  Feld  der 
Forschung  urbar  zu  machen.    Früher  begnügte  man  sich  nach 
der  angenommenen  Rasseneintheilung  (wobei  die  Blumenbach'schc 
am  Meisten  Beachtung  fand)   auch   die  Sprachenfamilien  zu 
normiren,  oder  hing  an  ganz  änsserlichen  Erscheinungen,  wie 
Eichhorn  und  Andere.     Aber  wie  die  neueren  Naturforscher 
und  Geographen,  besonders  die  Physiologen  schon  länger  ein- 
gesehen haben,  man  war  selbst  nur  für  die  Rasseneintheilung 
noch  zu  gar  keinem  sicheren  Resultate  gekommen  und  beson- 
ders für  die  Eintheilung  der  Sprachenfamilicn  auf  einem  ganz 
unsicheren  Wege,  und  wenn  auch  Dumeril,  Cuvier,  Virey,  Mal- 
tebrun,  Desmöulins,  Maury,  Lacepöde,  Lesson ,  Morton,  Picke- 
ring und  Prichard  die  ßlumenbach'sche  Eintheilung  zu  bessern 
suchten,  ja  irgend  ein  Vielschreiber  von  Tages-,  Nacht-,  Mor- 
gen- und  Abenddämmerungs- Völkern  sprach,    so  stellte  sich 
doch  immer  klarer  heraus,   dass  nur  durch  Heranziehen  der 
Forschungen  über  die  Sprachenfamilien,  Sprachenstämme  etc. 
auch  für  die  Classification  der  Rassen  erst  etwas  Sicheres  ge- 
funden werden  könne.    So  lange  nun  das  Studium  des  Helle- 
nischen und  Romäischen  die  Philologen  oder  Sprachforscher 
allein  in  Anspruch  nahm,  das  Orientalische  oder  richtiger  das 
Semitische  im  Hebräischen,    Syrischen  und  Arabischen  nur 
schwache  Theilnahme  fand  oder  zeitweilig  sogar  gemissbraucht 
wurde;  da  konnte  freilich  an  eine  bessere  und  richtigere  Ein- 
theilung der  Sprache  und  Classificirung  nach  ihrer  Verwandt- 
schaft nicht  gedacht  werden.    Erst  nachdem  das  Sanskrit  her- 
vorragende Gelehrte  als  seine  Freunde  erlangt  hatte,  wie  einen 
Friedrich  Schlegel,  Wilhelm  von  8chlcgel,  Wilhelm  von  Hum- 
boldt, Franz  Bopp,  Pott,  Lassen,  Rosen,  Bournouf;  als  gebil- 
dete Reisende  die  Sprachen  und  Dialekte  studierten,  Wörter- 
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Sammlungen  in  immer  grösserem  Massstabe  und  gesichteter 
anlegten,  Vergleiche  anstellten;  als  die  Missionäre  nicht  blos 
für  sich  oder  höchstens  zum  Uebersetzen  einiger  Theilc  der 
heiligen  Schriften  der  Christen  die  mannigfaltigsten  Sprachen  zu- 
gänglich machten,  Wörtersammlungen  und  Sprachlehren  anfer- 
tigten; —  erst  da  war  es  möglich,  bei  reichlich  vorliegendem 
Materiale  eine  eintgermassen  richtige  Classification  der  Sprachen 
zu  geben,  in  der  grossen  Zahl  der  Sprachen  einige  Uebersicht 
oud  Ordnung  mit  Erfolg  herzustellen  und  somit  die  Hoffnung 
auf  ein  endliches  richtiges  Resultat  zu  begründen.  Dass  aber  die 
ersten  Versuche  noch  schwache  waren,  die  jetzt  von  Niemandem 
mehr  als  etwa  von  dem  Historiker  beachtet  werden,  Hess  sich 
leicht  erwarten.  Wir  wollen  daher  nur  erwähnen,  dass  weder 
Hervas*  noch  Adelung- Vater's,  noch  Eichhorn's  und  mehrer  An- 
derer, selbst  in  neuester  Zeit  noch  Lebender  Systeme  oder 
einfacher  Anordnungen  jetzt  noch  eine  Beachtung  finden  kön- 
nen, und  dass  selbst  die  noch  IHM  in  dem  schönen  Werke:  The 
Bible  of  every  Land.  A  history  of  the  sacred  scriptury  in 
every  Ianguage  and  dialect  etc.  (London,  Bagstcr  and  sons) 
wieder  aus  Eichhorn's  und  Anderer  Schriften  aufgenommene 
Eintheilung  in  Einsilbige  und  Mehrsilbige  Sprachen  verworfen 
werden  muss.  Balbi,  der  sich  ein  sehr  grosses  Verdienst  durch 
seine  sehr  sorgfältige  und  für  damalige  Zeiten  auch  sehr  über- 
sichtliche Classification  der  Sprachen  sowohl  in  seinem  Atlas 
ethnographique  (1826)  als  in  seinem  Abr6g6  de  geographie  (1834) 
erworben  hat,  t heilt  die  Sprachen  ein:  I.  in  Asiatische,  a)  Se- 
mitische, b)  Kaukasische,  c)  Persische,  d)  Indische,  e)  Trans- 
gangetische,  f)  Tatarische,  g)  Sibirische;  II.  Europäische,  a) 
Baskische,  b)  (VI tische,  c)  Thrakischc,  d)  Germanische,  e)  Sla- 
wische, f  Uralische;  III.  Afrikanische,  a)  Nilgegend,  b)  Atlas- 
gegend, c)  Nigritisch-Seeisch,  d)  Südafrikanische;  IV.  Okea- 
nische,  a)  Malayische,  b)  Australneger;  V.  Amerikanische,  a) 
die  von  Südamerika,  b)  Peru,  c)  die  Guarani-Brasilische,  d)  die 
v<>m  Orinoco- Amazonen-Flusse,  e)  von  Guatemala,  f)  von  Ana- 
huac  oder  Mexico ,  g)  die  des  westlichen  und  nördlichen  Centrai- 
Amerika,  h)  die  des  Missouri-Columbia,  i)  die  der  Alleghani- 
und  Seenregion,  k)  die  der  Westküste  Nordamerikas  und  endlich 
1)  die  des  nördlichsten  Amerika. 

Wenn  gleich  im  Einzelnen  hier  ein  Zusammenhang  nicht 
gerade  geläugnet  werden  kann,  so  ist  doch  das  oberste  Ein- 
theilung8princip  ein  äusserliches,  das  nach  den  Erdtheilen,  ent- 
behrt also  jetzt  nach  den  Satzungen  der  vergleichenden  Sprach- 
forschung aller  und  jeder  Berechtigung  und  verdient  desshalb 
hiermit  gar  keine  Beachtung.  Besseres  suchte  schon  Friedrich 
Schlegel  zu  geben,  der  die  Sprachen  eintheilte  in:  flexionslose 
(wie  z.  B.  das  Chinesische),  affigirende,  d.  h.  Alles  durch 


s 

Digitized  by  Google 


244    Skizze  eines  bibliographischen  Systems  der  Philologie. 


Suffixa  und  Präfixa  bildende,  und  flectirende.  Diese  Eintheilung 
billigte  A.  W.  Sehlegel.  W.  v.  Humboldt's  Versuch  einer 
Classification  giebt  der  um  Sprachforschung  hoch  verdiente 
Steiuthal  so  an:  A.  Unvollkommene  Sprachen,  a)  Partikel- 
Sprachen,  das  Verbum  ohne  jeden  charakterisirenden  Ausdruck: 
das  Malayisch  -  Polynesische ,  Barmanische  etc.;  b)  die  Prono- 
minal-Sprachen,  das  Verbum  durch  angefügte  Pronomina  cha- 
rakterisirend :  die  Amerikanischen  Sprachen;  B.  Vollkommene 
Sprachen,  a)  isolirend:  das  Chinesische,  b)  flectirend:  das  Se- 
mitische und  das  Indoeuropäische.  Steinthal  zeigt  aber  zu- 
gleich das  Fehlerhafte  dieser  Anordnung.  Bopp  dagegen  er- 
kennt zwar  den  wissenschaftlichen  Werth  einer  naturhistorischen 
Classification  der  Sprachen,  wie  sie  Schlegel  erstrebte,  an, 
deckt  aber  unnachsichtlich  die  Widersprüche  desselben  und 
seine  mangelhafte  historische  Sprachkenntniss  auf  und  versucht 
selbst  folgende  Eintheilung:  1)  Sprachen  ohne  eigentliche 
Wurzeln  und  ohne  Fähigkeit  zur  Zusammensetzung  nnd  daher 
ohne   Organismus,    ohne    Grammatik;    so    das  Chinesische; 

2)  Sprachen  mit  einsilbigen  Wurzeln,  die  der  Zusammen- 
setzung fähig  sind  und  fast  einzig  auf  diesem  Wege  ihren 
Organismus,  ihre  Grammatik  gewinnen;  so  das  Sanskritische; 

3)  Sprachen,  die  ihre  grammatische  Form  nicht  bloss  durch 
Zusammensetzung  wie  die  zweite  Classe,  sondern  auch  durch 
blosse  innere  Modifikation  der  Wurzeln  erzeugen;  dies  die 
Semitischen.  Diesen  technischen  Gesichtspunkt  billigte  früher 
auch  Bopps  Schüler  Pott,  später  aber  (1848)  stellte  er,  nach 
Schlegel's  und  Humboldt's  Vorgange  folgende  Classification  auf: 
1)  isolirende  Sprachen,  in  welchen  noch  Stoff  (Wurzel,  Haupt- 
begriff) und  Form  (Ableitungs-  und  Abbiegungemoment,  Neben- 
begriff, Bestimmung)  in  völliger  Getrenntheit  beharren;  ein- 
silbige Sprachen  (Chinesisch  und  Indo-Chinesisch) ;  2)  aggluti- 
nirende,  worin  Stoff  und  Form  fast  nur  äusserlich  aneinander 
kleben  (Tatarisch,  Türkisch  und  Finnisch);  3)  eigentlich  He- 
xivische  Sprachen,  in  denen  innige  Durchdringung  von  Stoff 
und  Form  stattfindet,  so  dass  beide  sich  zur  unauflöslichen 
Einheit  verschmelzen.  Diese  Classe  ist  die  eigentlich  normale; 
die  Norm  aber  wird  überschritten  von  anderen,  besonders  den 
Amerikanischen  Sprachen,  die  die  4.  Classe  oder  die  trans- 
normale, die  einverleibende,  bilden.  Dass  hiermit  ein  Schritt 
vorwärts  gethan  wurde,  steht  fest  und  wird  auch  von  Stein thal 
anerkannt.  F.  Hermes  in  Herrig's  Archiv  Bd.  XXIX,  S.  231 
sq.  schloss  .sieh  dieser  Eintheilung  streng  an,  während  Karl 
Hoffmann,  ebendaselbst  Bd.  XXX,  S.  34  flgd.,  die  Dreitheilung: 
einsilbige,  anfügende  und  flectirende,  vorzog,  wie  es  schon 
Maury  (1857)  gethan  hatte,  dem  Perty  in  seinen  Grundzflgen 
der  Ethnographie  (1859)  folgte.  Schleicher  (in  seinem  Com- 
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pendium  der  vergleichenden  Grammatik  der  Indogermanischen 
Sprachen,  Bd.  1,  1861)  giebt  ebenfalls  eine  Dreitheilung  und 
zwar  1)  Sprachen,  die  nur  aus  ungegliederten  unveränderlichen 
Bedentangslauten  bestehen,  isolirende  Sprachen,  z.  B.  das 
Chinesische;  2)  Sprachen,  die  zu  diesen  unveränderlichen  Be- 
deatnngslauten  vorn,  in  der  Mitte,  am  Ende  oder  an  mehren 
Stellen  zugleich  Beziehungslaute  (bezeichnet  als  Suffix,  Präfix, 
Infix')  filgen  können,  zu  sammenftt  gen  de  Sprachen,  z.  B.  die 
Finnische,  Tatarische,  Dekhanischen  und  die  meisten  Sprachen 
fiberhanpt;  3)  Sprachen,  die  die  Wurzel  selbst  zum  Zwecke 
des  Beziehungsausdruckes  regelmässig  verändern  können  und 
dabei  die  Mittel  der  Zusammenfügung  beibehalten,  f  1  e  eti- 
len de  Sprachen,  wohin,  soweit  unsere  Kenntniss  jetzt  reicht, 
der  Semitische  und  Indogermanische  Sprachstamm  gehört. 
Endlich  hat  Steinthal  in  der  zweiten  Bearbeitung  seiner  Clas- 
sification der  Sprachen  als:  Charakteristik  der  hauptsächlichsten 
Typen  des  Sprachbaues  (Berlin,  1860)  die  bisherigen  Classi- 
ficationen einer  ausführlichen  Prüfung  unterworfen  und  kommt 
in  dem  Resultate,  dass  das  Eintheilungsmerkmal  nicht  irgend 
eine  vereinzelte  Bestimmung  an  den  Sprachen  sein  darf,  welche 
willkürlich  aus  vielen  Bestimmungen  herausgegriffen  wird, 
sondern  dass  es  den  ganzen  sprachlichen  Organismus  durch- 
dringen und  bestimmen  muss,  und,  da  es  einen  Organismus 
bestimmen  soll,  selbst  die  organische  Natur  an  sich  tragen 
muss.  Den  sprachschaffenden  Geist  oder  das  Volksbewnsstsein, 
insofern  es  spracherzeugend  ist,  nennen  wir  mit  Humboldt  den 
inneren  Sprachsinn;  er  bringt  das  eigenthümliche  System  der 
grammatischen  Kategorieen  einer  Sprache  hervor.  Mithin  ist 
auch  dieser  lautliche  Ausdruck  bei  der  Eintheilung  der  Spra- 
chen zu  erwägen.  Demnach  haben  wir  zuerst  die  Sprache 
nach  ihrer  psychologischen  Natur  zu  bestimmen,  dann  aber 
auch  die  äussere  Gestaltung  als  den  Abdruck  jener  inneren 
Bewegung  zu  berücksichtigen.  Durch  die  Vereinigung  der 
Auffassungs-  und  Gestaltungsweise  der  Sprache  wird  ihre  Form 
überhaupt  bestimmt.  Je  tiefer  und  reiner  der  Volksgeist  das 
Wesen  der  Form  ergriffen  hat,  eine  desto  höhere  Stufe  wird 
seine  Sprache  einnehmen;  denn  um  so  mehr  nähert  sie  sich 
den  Kategorieen  des  Begriffes.  Das  formale  Wesen  der 
Sprache  liegt  immer  in  der  Construction ,  d.  h.  in  der  reinen 
Th&tigkeit,  Synthcsis  an  sich,  im  Ausdruck  der  Prädicirung, 
der  Attribuirung,  der  Objectivirung,  als  der  geistigen  Functionen 
sprachlicher  Vorstellung.  Aus  Allem  geht  hervor,  dass  nur 
eine  Zweitheilung,  in  formlose  und  Formsprachen,  statthaft  ist, 
von  denen  sich  je  eine  wieder  in  mehre  Unterabtheilungen  zer- 
theilt.  Steinthal  giebt  daher  S.  327  folgende  Classificirung : 
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A.  Formlose  Sprachen: 

1)  nebensetzend: 

I.  die  Hinterindischen  Sprachen; 

2)  abwandelnd: 

a.  Inhalts-Bestimraungen  durch  Reduplication  und  Präfixa 
ausdrückend: 

II.  die  Polynesischen  Sprachen; 

b.  Inhalts  Bestimmungen  durch  den  Wurzeln  hinten  an- 
gefügte Auhänge  ausdrückend: 

III.  die  Ural- Altaischen  oder  Ugro-Tata- 
rischen  Sprachen; 

c.  Beziehungen  und  Inhaltsbestimmungen  durch  Einver- 
leibung ausdrückend: 

IV.  die  Amerikanischen  Sprachen. 

B.  Formensprachen: 

1)  nebensetzend: 

V.  das  Chinesische; 

2)  abwandelnd: 

a.  durch  Präfixa,  Initialflexion  und  Suffixa: 

VI.  die  Central-    und  Südafrikanischen 
Sprachen ; 

b.  durch  lose  Anfügung  der  grammatischen  Elemente: 

VII.  das  Aegyptische; 

c.  durch  inneren  Wandel  der  Wurzel: 

VIII.  das  Semitische; 

d.  durch  eigentliche  Suffixa: 

IX.  das  Sanskritische,  auch  Arische  und 
Indogermanische  genannt. 

Somit  haben  wir  (denn  die  Central-  und  Südafrikanischen 
oder  Neger-  und  Bantn-Sprachen  fügten  wir  vor  dem  Aegypti- 
schen  ein,  während  sie  Steinthal  unbegreiflicher  Weise  in 
seiner  Schrift  nicht  erwähnt)  im  Ganzen  9  Abtheilungen,  in 
die  sämmtliche  Sprachen  gehören.  Freilich  kennen  wir  von 
ihnen  nur  die  des  Semitischen  und  Sanskritischen  oder  die 
sogenannten  Indogermanischen  Sprachen  genauer,  so  dass  sie 
sicherer  an  einander  'gereiht  und  zu  kleinen  Unterabtheilungen 
verbunden  werden  können.  Von  allen  übrigen  Abtheilungen 
ist  vor  der  Hand  nur  eine  Uebersicht  der  bisher  bekannt  ge- 
wordenen Sprachen  und  Dialekte  (am  Besten  in  alphabetischer 
Ordnung)  zu  geben  und  man  wird  in  dieser  Hinsicht  noch 
länger  warten  müssen,  ehe  man  zu  so  einer  Sicherheit,  wie 
bei  Nr.  VIII.  und  IX.,  gelangen  kann. 
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Versuchen  wir  jetzt  hier  nach  den  uns  gebotenen  Hilfs- 
mitteln eine  speciellere  Angabe  der  verschiedenen  neun  Ab- 
theilungen. 

I.  Hinterindische  Sprachen  (in  alphabetischer  Ordnung): 

Burmesisch  (Barmanisch),  Cambodjisch,  Peguesisch  (auch 
Talain  und  Mon  genannt)  und  Siamesisch  (auch  Thay  genannt). 
Von  den  zahlreichen  Dialekten  werden  erwähnt:  das  Ahorn, 
Arakanesische  oder  Bukheng,  das  Cacharesische ,  das  Karen 
oder  Karauu  auch  Karien,  das  Laosische  oder  Lau,  das  Muni- 
purische und  eine  noch  grössere  Anzahl  solcher  Dialekte,  die 
an  sich  ziemlich  niedrig  stehen  und  in  Schriftwerken  nicht 
vertreten  sind,  von  denen  Bagster  (natürlich  in  Englischer 
von  mir  am  Rüthlichsten  beibehaltener  Schreibung)  anführt: 
Abors,  Aka,  Bod,  Bor-Abors,  Ciampa  oder  Tschampa,  Dufla, 
Garo,  Jili,  Kakyen,  Khyen  oder  Kolun,  Khumia,  Kyo,  Leios, 
Miri,  Mischim,  Moitai,  Muttuck,  Quanto,  Singpho,  Silona  oder 
Salong. 

II.  Polynesische  (vorherrschend  Malayische)  Sprachen. 

1)  Indo-Malayisch  (nach  Englischer  Namenschreibung): 
Baiines  (Baiisch),  Bima,  Borneodialekte:  Dajak,  Biajuk,  Murung, 
Kupuas,  Sooloo  und  Tidong;  Carolineninselndialekt;  Celebes- 
dialekte:  Bugis,  Macassar,  Mundhar,  Gunung-teli,  Menadu,  Tu- 
rajas,  Dialekt  von  Buton-Island  und  Sangir-Island;  Ende  oder 
Floris;  Formosan;  Javadialekte:  Javanese,  Sunda,  Basi-Krama; 
Lombok,  s.  Sasak ;  Madurese,  Malagasse  (Madagaskar),  Mangerei; 
Molukkendialekte:  8irang  oder  Ceram,  Saparua,  Ternati,  Ti- 
dore;  Nyas;  Philippinendialekte:  Tagala,  Mindanao,  Bisayan, 
Maitim,  Inagta,  Pampanga,  Pangasinan,  Zarabules,  Ygorotes, 
Ylocos,  Cayagan  und  Batanga;  Poggy  oder  Pugai-Islanddialekt; 
Sasak  oder  Lombok;  Sumatradialekte:  Batta,  Lampong,  Rejang, 
Korinchi  undAchinese;  Sumbava;  Tagala  auf  (den  Philippinen 
und)  den  Ladronen;  Timordialekte:  Timor,  Manatoto,  Coupang, 
Rotti,  Sava  und  Bebber. 

2)  Oestliche  Stämme:  Oster-Inscl-Dialekt;  Fecjeean- (Vidji-, 
Fidschi-)  Dialekt;  Hawaiisch;  Maori  oder  Neu  -  Seelandisch ; 
Marquesisch;  Pelew-Inseln;  Rorotongisch ;  Samoisch;  Tab i tisch; 
Tongaisch. 

3)  Sprachen  und  Dialekte  der  Negritos,  auch  Papuas  ge- 
nannt, nebst  Haraforas,  Alfurus  und  Endamenen:  Andamanen- 
und  Nicobaren-Dialekte;  Penang  auf  den  Philippinen;  Dialekt 
von  Neubritannien,  Neuirland,  der  Louisiade,  der  Salomons- 
inseln,  von  Neuguinea,  Borneo  (Tamman),  der  Taomaco  und 
der  Neuholländer  oder  Australier. 

(Schluss  folgt.) 


Digitized  by  Google 


248    Kritische  Uebcrsicht  der  Shakespere -Bibliographie. 


[601.]  Kritische  Ucbersicht  der  Shakespere-ßibliographie*). 

lieber  20.  ©$atfoeare.  S3on  3of).  3oa<fj.  gfrfjenburg.  Wxt  <5t}al 
fpear«  Eilbnife.  3ürtd)  bei  Dreß,  ©egner,  güfeli  unb  Gomp. 
1787.  8°.  2  231  686  ©.  mit  1  £af.  (ftcue  £ttelau«aabc.  Da* 
felbft  1806.  8°.)    <Pt.  1  £$lr.  16  ®r.,  antiq.  ca.  20  %. 

Eine  ihrer  Zeit  höchst  achtbare  Arbeit,  die  in  dem  VII. 
bis  IX.  Abschnitte  (VII.  Ueber  die  englischen  Ausgaben  und 
Heransgeber  der  ßh. 'sehen  Schauspiele,  8.  281 — 401;  VIII. 
Ueber  einzelne  kritische  Schriften,  Sh.  und  seine  Heraus- 
geber betreffend,  8.  401  —  48;  IX.  Verzeichnis*  der  Umarbei- 
tungen, Nachahmungen  und  Uebersetzungen  Sh. 'scher  Schau- 
spiele, S.  449  —523)  für  die  Bibliographie  von  besonderem 
Interesse  ist. 

Bibliotheca  Steevensiana.    A  Catalogue  of  the  Curious  and 

Valuable  Library  of  George  Steevens  (Editor  of  Shakespeare), 

comprehending  an  extraordinary  fine  Collection  of  Books,  in 

Classical,  Philological ,  Historical,  Oid  English  and  General 

Literatnre;  many  of  which  are  extremely  scarce,  and  the 

whole  in  fine  condition.    London,  print.  by  Barker.  1800. 

8°.  VI,  125  S.  Antiq.  Pr.  c.  15  Ngr.  (Auct.  13.  Mai  1800.) 

Für  8liake*pere-  und  damit  verwandte  Litteratur  von 
wesentlichem  Interesse,  und  in  dieser  Beziehung  bei  weitem 
wichtiger  als  „  A  Catalogue  of  the  greater  Portion  of  the  Li- 
brary of  the  late  Edmond  Melone,  Editor  of  Shakspeare,  (in- 
cluding  n  few  duplicates  of  bis  early  English  Poetry.  London, 
print.  by  Wright  and  Murphy.  1818.  8«.  1  Bl.  83  8.  Antiq. 
Pr.  c.  15  Ngr.  (Auct.  26.  Nov.  1818.)-  der  für  Shakespere  so 
gut  wie  ohne  Belang  ist. 

*  A  Catalogue  of  the  Books,  Paintings,  Miniatures,  Drawingß, 
Prints,  and  various  Curiosities,  the  Property  of  the  late  Sa- 
muel Ireland  (including  a  List  of  the  Shaksperian  Forgeries). 

London.  1801.  8°. 

Verkaufskatalog? 

*  Catalogue  of  Captain  Sabine's  Collection  of  Books  relating 

to  Shakespeare.    London,  Sotheby.  1820.  8°. 
Verkaufskatalog. 

Shaksperiana.  Catalogue  of  all  the  Books,  Pamphlets  &c.  re- 
lating to  Shakspeare.  To  which  are  subjoined,  an  Account 
of  the  early  quarto  Editions  of  the  Great  Dramatist's  Plays 
and  Poems,  the  Prices  at  which  many  copies  have  sold  in 


*)  Das  den  23.  April  1864  bevorstehende  Shakespere  -  Jubiläum 
wird  sicher  auch  auf  einen  besonderen  Aufschwung  der  Shakespere- 
Litteratur  von  Einfluss  sein,  und  die  Presse  dann  gewiss  mehrfach 
Gelegenheit  nehmen,  öffentlich  darüber  Bericht  zu  erstatten.  Als  Vor- 
läufer dieser  Berichte  dürfte  eine  kritische  Uebersicht  der  bereits  vor- 
handenen Shakespere  -  Bibliographien  vielleicht  Manchem  willkom- 
men sein. 
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public  sales;  together  with  a  List  of  the  leading  and  estee- 
med  Editions  of  Shakspeare's  collected  Works.  London, 
print.  for  Wilson.  1827.  8°.  XLI,  69  S.  Pr.  5  sh.,  auf  Gr. 
Pap.  7  sh.  6  d. 

Enthalt Nichta  als  Englische  Litteratur;  für  diese  int  aber 
das  Bächelchen  von  grossem  Werthe.  —  S.  37 — 48  findet  lieh 
abgedruckt  der  die  Shakesperiana  umfassende  Theil  des  „*Ca- 
talogue  of  some  Books  in  tbe  possession  of  H.  Jadis  (London, 
1826.  gr.  8«.  48  B.)M,  der  auch  unter  dem  Titel  „"Shskspe- 
riana:  a  complete  Collection  of  the  Books  and  Pamphlets 
which  have  been  published,  relative  to  the  life,  or  illustrative 
of  the  writings  of  Shakespere,  in  the  possessio!!  of  H.  Jadis. 
(London,  print.  at  the  Temple  printing  offlce.  1826.  gr.  8°  )" 
besonders  ausgegeben  worden  sein  soll.  Die  Jadis'sche  Samm- 
lung ist  1S28  zur  Versteigerung  gekommen. 

*  Shakespeare  and  his  Commentators.    By  T.  Lowndes.  Lon- 
don. 1831.  8°.  23  8.  Nur  52  Exempl.  Antiq.  Pr.  c.  6  sh. 

Aus  dem  Lowndcs'schen  „  Bibliographen!  Manual  of  Eng- 
lish  Li  terato re"  besonders  abgedruckt.  Vgl.  die  neuere  Auf- 
lage des  Lowndes'schen  Werkes  von  Bohu  1SG3. 

Shakesperiana.  A  Catalogue  of  the  early  editions  of  Shake- 
speare'» Plays,  and  of  the  comraentaries  and  other  publica- 
tions  illustrative  of  his  Works.  By  James  Orchard  Halliwell. 
London,  Smith.  1841.  gr.  8°.  46  8.  Pr.  n.  1  Thlr.,  anf  Gr. 
Pap.  6  Thlr.,  ein  Exempl.  auf  Perg.  mit  1  L.  14  sh.  be- 
zahlt. 

Eines  der  besten,  auf  eigenen  Forschungen  des  Herausg.'s 
beruhenden,  aber  nur  Englische  Ausgaben  enthaltenden  8h.- 
Litteraturverzeichnisse ,  welches  sich  hier  und  da  auch  unter 
dem  Umschlagstitel  „Shakesperiana.  An  Account  of  Shnku- 
speare's  Plays  and  their  CommentariesM  angeführt  findet. 

Omtrekken  eener  Algemeene  Litteratuur  over  William  Shak- 
speare  en  deszelfs  Werken;  door  Jnrriaan  Moulin.  II.  Stuk. 
Kampen,  van  Hülst.  1846.  8°.  48  S.  Nur  183  Exempl. 

Mehr  als  das  II.  Heft  ist  nicht  erschienen,  weil  der  He- 
rausgeber die  Theilnahme  des  Publikums,  von  welcher  er  die 
Publikation  des  I.  Heftes  abhängig  gemacht  hatte,  uichtgefunden 
zu  haben  scheint  Allerdings  hat  aber  auch  die  Schrift  ihre 
wesentlichen  Mängel;  sie  enthält  zwar  eine  Menge  mit  vie- 
lem Fleisse  gesammelter  und  alphabetisch  geordneter  Mate- 
rialien ,  deren  eigentliche  Verarbi  itung  jedoch  den  Lesern 
znm  grossen  Theile  selbst  überlassen  geblieben  ist.  Zudem 
sind  die  Materialien  nicht  einmal  überall  hinreichend  biblio- 
graphisch genau  verzeichnet 

Le  Moniteur  de  la  Librairie  Courrier  de  I' Amateur  de  Livres. 

IV.  Annee.    Paris,  Bnrrois.  1845.  8§.  Enthält  Nr.  5.  S.  73 

— 78  ein  Verzeichnis*  von  Shakspeare-Litteratur. 
Nur  für  bnchhändlerische  Zwecke. 

On  the  earliest  Quarto  Editions  of  the  Plays  of  Shakespeare. 
By  J.  Payne  Collier.  Enthalten  in:  The  Shakespeare  Society'* 
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Papers.  Vol.  III.  London,  print.  for  the  Shakespeare  So- 
ciety. 1847.  gr.  8°.  S.  68—83. 

Bibliographisch  genaue  Beschreibung,  die  fast  genauer  hIs 
nothwendig  ist. 

*  Catalogue  of  the  Tyrrel  Oollection  of  Shaksperian  Prints  and 
Shaksperiana.    1860.  8°. 

8o  hier  und  da  angeführt. 

J.  M.  C.  Armbru8ter'8  at  Loipsir  Shakespeare- Catalog  contai- 
ning  a  collcction  of  valnable  Standard- Ed itions,  and  Coro- 
mentaries,  Illustrations  ete.  to  the  Works  of  the  British 
Bard.  —  ®ljafeföcare=  (Katalog,  SluGroaljl  roerttjDoÜcr  SuSgaben 
bec  üBerte  beö  brittifdjen  Farben  unb  ber  ju  benfetben  geljörcnbeif 
Kommentare  unb  Oöuftrationen  ic.  in  englifdjer  ^uradje.  Seidig, 
Hrmbruftcr.  1851.  8°.  1  93t.  8  ©. 

Verkaufskatalog,  aber  bibliographisch  einiger  Beachtung 
wohl  werth. 

J.  M.  C.  Armbrnster's  at  Leipzic  Catalogue  of  English  Books. 
No.  II.  New  and  second-hand.  GEatatog  bc$  cngüfcfycn  53tid)er 
Kagers  Don  3.  2H.  (£.  Slrmbrufter  in  Jetzig,  entyattatb:  Sine 
ftuGmaljl  älterer  unb  neuerer  Söüdjcr  au$  otlcn  Jägern,  barnnter 
eine  faßbare  Sammlung  Don  Äußgabcn  ber  SBcrfc  Stjafcfpearc'S 
unb  ber  ju  benfetben  geljörenbcn  Kommentare  ic.,  eine  feljr  oofl* 
pänbige  Sammlung  erjtcr  $bbrücfe  $ogartifcf)er  ^uöfcrjtia^e,  unb 
eine  nidjt  unbebeutenbe  $ityal)t  ^orjngüdjer  Snglifdjcr  ©taljlfHdje. 
&tpjtg,  $ru(f  ü°n  Seiner.  Cfari«,  (Mr.  <sd)tcftnger.)  1851.  8°. 
2  SBtl.  110  @. 

Enthält  8.  50—57  Shaksperiana. 

Ü>ie  (SljafSpearc  Literatur  in  £cutfd)tanb.  S5ofl(tftnbtgcr  Katalog 
fämmtlid)er  in  ÜJeutfa^Ianb  erfdjtcnencn  Ueberfefcungen  ffl.  Sfjaffc 
peare'8  fomoljl  in  ®efammt  =  at«  (£in$cl*?tu«gaben,  aller  bejtig* 
lidjen  (SrläuterungS*  unb  (jErgänjungSfdjriften,  roie  enblid)  aller  mit 
ifjm  in  irgenb  einer  93c$iclmng  fteljenben  fonjtigen  litcrarifdjen  6r* 
Meinungen.  $on  1762  biß  (Snbc  1851.  ©nputement  ju  aflen 
Ueberfefcungen  unb  (SrläuterungGfdjriften  S.  <51)af8peare'«.  Kajjet, 
Salbe.  1852.  fl.  8°.  44  @.  $r.  n.  7}  %:. 

Im  Wesentliehen  nothdürftig  ans  der  Engelmann'schen 
Bibliothek  der  8cbönen  Wissenschaften  «usammengestoppelt 
und  ohne  eigentümlichen  Werth. 

*  Shakespeare  Relics.  A  Catalogue,  with  descriptions,  ofCoins, 
Manu8cripts,  Rare  Books,  Documents,  &c.  illustrative  of  the 
Life  of  Shakespeare,  in  the  possession  of  J.  0.  Halliwell, 
Esq.  Brixton  Hill.  1851.  4°.  Nur  80  Exempl.  Antiq.  Pr. 
c.  5  Thlr. 

Die  Shakespeare  -  Literatur  bis  Mitte  1854.  Zusammengestellt 
und  herausgegeben  von  P.  H.  Sillig.    Ein  bibliographischer 
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Versuch,  eingeführt  von  II.  Ulrici.  Leipzig,  Dyk.  1864.  8°. 
IX,  99  S.  Pr.  n.  20  Ngr. 

Dieses  ßüchelchen  ist,  zumal  als  Versuch  betrachtet,  eine 
recht  fleissige  und  sorgsam  gepflegte  Arbeit,  die,  wenn  sie 
auch  hinsichtlich  der  für  die  Genauigkeit  oft  wesentlich 
nothwendigon  Ausführlichkeit  der  Titclcopiecn  noch  Manches 
su  wünschen  übrig  gelassen  hat,  doch  dereinst  einem  ganz 
tüchtigen  Werke  als  bequeme  und  brauchbare  Grundlage  zu 
dienen  im  Stande  ist.  Was  die  Vollständigkeit  anlangt,  so 
dürfte  darin  von  den  bedeutenderen  Weiken,  gleichviel  ob 
Ausgaben  und  Uebersetsungen  oder  Erläuterung*-  und  histo- 
rische Schriften,  wohl  kaum  eines  fehlen 

Shakspeare's  Works  translated.  In  German.  Gedr.  bij  Lughten, 
te  Kampen.  (1855.)  8°.  12  8. 
Von  J.  Moulin. 

•  Ein  lückenhaftes  und  ziemlich  werthloses  Vensoichniss  von 
Works  translated  —  Partial  Translations  —  Separate  Trana- 
lations  —  English  text  with  German  Annotations. 

A  Catalogue  of  a  very  valaable  and  important  Collection  of 
Shaksperian  &  Dramatic  Literature,  including  numerons  early 
Quarto  fiditions  of  Shakespeare,  of  great  rarity  and  curio- 
sity;  First  Editions  of  the  Merchant  of  Ventee,  the  8onnets, 
1G09,  &c;  Copy  of  the  first  Folio  of  1623  annotated  by  a 
Contemporary  of  the  Poet;  Unique  Skaksperian  Tracts,  the 
early  German  Versions  of  the  Tempest,  &c.,  the  first  copies 
sold  by  anetion  in  this  country;  very  rare  Editions  of  the 
separate  Works  of  Ben  Jonson,  Middleton,  Nash,  and  other 
of  Shakespeare  's  Contemporaries ;  Shylock's  Prophesie,  1607, 
unique;  Books  of  Emblems;  chiefly  consisting  of  the  Books 
nsed  for  the  first  five  volnmes  of  Mr.  Halliwcirs  Folio  Edi- 
tion of  Shakespeare.  London,  print.  by  Adlard.  1856.  8°. 
36  S.  (Auct.  23.  Mai  1856  bei  Sotheby  &  Wilkinson.) 

Ein  413  Nrr.  starkes  Verzeichnis«  der  wichtigen  HalliweH'- 
sehen  Shakespere  Sammlung,  leider  nicht  der  Wichtigkeit  an- 
gemessen redigirt. 

Beiträge  zur  Litteratur  zweifelhafter  Shakespere'scher  Stücke. 
Nach  Wilhelmi  Bernhardi,  von  J.  Petzholdt  Enthalten  in 
dessen  Neuem  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothek- 
wissenschaft.   Jahrg.  1857.    Hft.  2.    S.  36—43. 

Die  in  den  Hamburger  Literarischen  und  Kritischen 
Blättern  1856.  Nr.  79-81  zuerst  abgedruckte  B.'8che  Arbii' 
ist  neben  allen  Shakespeie- Bibliographien  von  Nutzen.  Dir 
Abdruck  im  Anseiger  hat  hinsichtlich  der  Uebersichtlichkcit 
und  Genauigkeit  der  Utteraturangaben  Einiges  vor  dem  Hau. 
burger  Originaldrucke  voraus. 

*  Brief  Hand-List  of  Books,  MSS.  <fcc.  illustrative  of  the  Lif. 
and  Writings  of  Shakespeare,  collected  between  1842  and 
1859,  by  J.  0.  Halliwell.    London.  1859.  gr.  8». 

Nur  30  Exeuipl.    Antiq.  Pr.  c.  2  Thlr.  10  Ngr. 


r 
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*  Shakspeariana  Burtonensis;  being  a  catalogue  of  the  Exten- 
sive Collection  of  Shakspeariana  of  the  late  W.  £.  Barton, 
of  New  York.    New  York.  1860.  8°. 

Die  Publicationen  der  Shakespeare  Society.  Von  J.  Petzholdt. 

Enthalten  in  dessen  Neuem  Anzeiger  für  Bibliographie  und 

Bibliothekwissenschaft    Jahrg.  1860.   Hft.  2.   S.  39  —  45. 

Bibliographisch  genaue  Üebersicht  aller  von  der  „  Shake- 
speare-Society" seit  ihrer  Begründung  1840  bis  su  ihrer  Auf- 
lösung 1854  herausgegebener  8hakesperiana,  44  Stucke  in 
22  Bänden. 

*  A  Hand-List  of  upwards  of  a  Thousand  Volumes  of  Shake- 
speariana  added  to  the  three  previons  Collections  of  a  similar 
kind  forme  d  by  J.  0.  Hai  Ii  well,  and  of  which  Lists  have 
been  previously  printed.  London.  1862.  kl.  4°.  264  S. 
Nor  25  Exempl. 

Catalogus  eener  Bibliothek  over  Tooneel  en  Kunst  der  oude  en 
nieuwere  Volkeu  met  name  eener  uitmuntende  Collectie  over 
Shakspeare,  bestaande  uit  270  Nos.  uitgaven,  vertalingen, 
commentaren.  VeTzameld  door  Wijlen  J.  Moulin,  te  Kampes. 
Waarbij  de  litterarische,  historische  en  theologische  Bibiio- 
theek  Van  Wijlen  P.  A.  de  Genestet,  en  vele  Werken  over 
Geschiedems ,  Oudheid-  en  Letterkunde,  Verzanield  door  F. 
M.  Cowan,  te  Amsterdam.  Amsterdam,  Muller.  1862.  8°. 
1  Bl.  68  S.  (Auct.  24.  Febr.  1862.) 

In  der  S.  18 — 31  enthaltenen  höchst  interessanten,  leider 
aber  nicht  bibliographisch  genau  verzeichneten  Sammlung 
von  Shnkspereana  finden  sich  C.  Lamb's  und  J.  Moulin'i 
„Analeeta  Shaksp.  Collection  curieuse.  Essai  d'une  biblio- 
graphic;  collection  de  titres,  annonces  des  editions  «n gl.  et 
d.  tradnct.,  notices  variees;  portraita,  illustr.ntions  de  tout 
genre,  etc.  Rassemblee  en  12  cahiers;  tant  imprime'  que  ms- 
nnscrit"  angeführt. 

The  Bibliographer'8  Manual  of  English  Literature  containing 
an  Account  of  rare,  curious,  and  useful  Books,  publisbed  in 
or  relating  to  Great  Britain  and  Ireland,  from  the  invention 
of  printing;  wrth  bibliographical  and  critical  notices,  colla- 
tions  of  the  rarer  articles,  and  the  prices  at  which  they 
have  been  sold  in  the  present  Century  by  William  Thomas 
Lowndes.  New  Edition,  revised,  corrected  and  enlarged  by 
Henry  G.  Bohn.  Part  VIII  =  Vol.  IV.  P.  2.  London, 
Bohn.  1863.  kl.  8«.  Enthalt  S.  2252—2366:  Bibliograpby 
of  Shakespeare. 

Der  Shakespere- Artikel  verdient  in  dem  Lowndes-Bohn'seben 
Werke  wegen  seiner  umfassenden  und  uussergewöhnlich  sorg- 
fältigen Bearbeitung  eine  ganz  besondere  Anerkennung;  er 
ist  mit  einer  gewissen  Bevorzugung  vor  anderen  Artikeln  des 
Werkes  zusammengestellt  und  bietet  den  reichhaltigsten  bi- 
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bliographiscli«  n  Nachweis  über  Sbakespere.  Das  sehr  um- 
fängliche Material  ist  unter  folgende  Rubriken  vertheilt: 
First  fonr  Folio  Editions  -  Modern  Editions,  arranged  cri- 
tically  and  chronologically  —  Keference  to  Editions  accor- 
ding  to  dates  —  Selection»  of  Shakespeare's  Plays  —  Sepa- 
rate Plays,  including  the  early  quartos  —  Spurious,  orDoubt- 
fnl  Plays  —  Shakespeare'»  Poems  —  Graphic  illustrations  of 
Shakespeare  (English)  —  Shakesperiana ,  being  publications 
concerning  8hakespeare  and  his  Editor»,  chronologically  ar 
ranged  —  Shakespeariau  Music  —  Foreign  Translations  and 
Commentaries  —  Foreign  Graphic  lllustrations  chietiy  Ger- 
man aud  F rciich.  Ueber  den  Sh.- Artikel  in  der  früheren 
Ausgabe  des  Lowudes'schen  Werkes  1831  vgl.  oben. 

Antiquarisches  Bucherlager  von  Kirchhofl*  &  Wigand  in  Leipzig. 

|No.  83.)    Altklas8iBche,  orientalische  und  neuere  Philologie. 

Shakespeareana.    Druck  von  Breitkopf  und  Härtel.  180.'$. 

8°.  1  BL  30  S. 

Die  S.  20  —  27  enthaltenen  Shakespeareuna  sind  unbedeu- 
tend, nur  51  Nrr. 

•  *  • 

*  A  Catalogue  of  Engraved  Portraits  of  Nobility,  Gentry, 
Clergymen  and  otbers,  born  or  resident  in,  or  connected 
with  the  Oounty  of  Warwick,  including  a  very  accurate 
List  of  all  the  genuine  Engravings  of  Shakspeare,  with  Bio- 
graphic.il  Notices.  By  John  Merridew.  Coventry.  1849.  4°. 

[602.]   Chronologische  Uebersicht  der  von  J.  Petzholdt 
veröffentlichten  Schriften  und  Aufsätze*). 

Unfern  greunben  beu  bem  Abgänge  jur  Untocrfttät  ben  26.  Slüril 
1833.  [grcijberg,  gebr.  bei  ©erlarf).  1833.]  8°.  1  331. 

Wieder  abgedruckt  im:  „Liehtfreund  Jahrg.  III.  1  *^33 — 34. 
S.  60."  Ein  Gesang  zur  Feier  des  Actus  im  Freiherger 
Gymnasium. 

Jen  harten  tyre«  greutibc«  SBcigel  bie  Sd)üler  ber  erften  (klaffe 
be«  ©umnaftum«  gu  greiberg.  %[Q  TOamtfcrtpt  für  greuube. 
[grreiberg,  gebr.  bei  Verlad).]  1833.  8°.  8  ©. 

Enthält  S.  5—6  ein  Gedieht  von  mir.  Auch  später  hat 
sich  meine  Muse  bei  verschiedenen  Trauergolegenheiteu 
betheiligt.     Einige  vou  diesen  Trauergedichten  finden  sich 


*)  Ea  ist  wahrhaftig  nicht  Eitelkeit,  welche  mich  veranlasst  hat, 
Mer  eine  Uebersicht  meiner  in  Druck  erschienenen  Schriften  und  Auf- 
sitze zu  geben,  sondern  meine  Ueberzeugung,  dass  es  Jeder,  der 
litterarisch  thätig  gewesen  ist,  im  Interesse  der  Bibliographie  für  seine 
Pflicht  halten  sollte,  selbst,  solange  er  noch  die  Zeit  und  Mittel  dszu 
hat,  ein  bibliographisches  Verzeichniss  seiner  literarischen  Produktionen 
zQBammenzustellen.  Möchte  sirh  doch  Niemand  aus  Scheu  davor,  dass 
w  ihm  von  Seiten  des  Publikums   als  eine  Art  Eitelkeit  ausgelegt 
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abgedruckt  im  „Dresdner  Anzeiger  und  Tageblntt  1853, 
24.  August.  Nr.  236.  8.  15"  auf  Karl  Hüboer  (im  Namen 
August  Wittig's  vorfasst),  ferner  „ebendaselbst  ISo4,  30.  Sep- 
tember. Nr.  273.  8.  22"  auf  Emil  Noack  und  „ebeu  daselbst 
1855,  24  April.  Nr.  114.  S.  19"  auf  August  Wittig. 

Orion.  Dissertatinncula  quam  diseessum  ex  Gymnnsio  Fribergeusi 
in  Academiam  Lipsiensem  auspicaturus  et  locis  scriptorum 
adjectis  iliustravit  J.  P.  Lipsiae,  Weidmann.  1833.  fe°.  VI. 
13  S. 

Meinen  Lehrern:  dem  Rector  Dr.  Rüdiger,  dem  Couieetor 
Dr.  Döring  und  dem  Tertius  Zimmer  gewidmet 

Viro  amplissimo  Carolo  Angusto  Ruedigero  Pbil.  Dr.  Gymnasii 
Friberg.  Rectori  Praeceptori  suo  diem  natalem  a.  d.  IV.  Non. 
Januar,  a.  MDCCCXXXV1I.  congratulautur  Discipuli  Friberg. 
Gymuasio  olim  adscripti  interpretc  Roberto  Brause.  Inest  J. 
Petzboldti  Commentatio  bebraeo-palaeographica  de  quibusdam 
Origenis  et  Ilieronymi  locis.  Lipsiae,  typ.  Nies.  Ib37.  8°. 
15  S. 

Meine  Arbeit  findet  sich  S.  7—15. 

Apbtbonii  Progymnasmata  Graece  recensuit  apparatu  critico 

indicibusque  instruxit  J.  P.  Accessit  Gregorii  Corinthii  ut 

fertur  de  Sapphonis  dialecto  Libellum  Graece  primum  editum 

et  notis  grammaticis  indicibusque  instructum.  Lipsiae,  Boehmc. 

1839.  8°.  XX,  106  S. 

Meinen  akademischen  Lehrern:  den  Professoren  Dr.  Gott- 
fried Hermann  und  Dr.  Anton  Westermann  gewidmet  H.  L. 
Abrens  hat  das  8chriftchen  Uber  den  Dialekt  der  Sappho  im 
Rhein.  Museum  N.  F.  Jahrg.  I.  1841.  Heft  2  8.  274—77  für 
ein  betrügerisches  Machwerk  der  ueueren  Zeit  erklärt  aber, 
mif  meine  Aufforderung  in  der  Zeitschritt  f.  d.  Alterthums 
Wissenschaft  1841.  Nr.  134.  8p.  1128,  abgelehnt  sowohl  den 
Verfasser  des  Machwerkes,  den  er  zu  kennen  angedeutet 
hatte,  au  nennen,  als  auch  das  Mnnuscript  des  8chriftchens 
einer  näheren  Prüfung  eu  Unteraichen.  8.  Ztochrlft  f  d.  Allcr- 
thumsw.  1841.  Nr.  149.  Sp.  1263-  64. 


werden  könnte,  davon  abhalten  lassen,  an  die  Zusammenstellung  eines 
Verzeichnisses  selbst  Hund  anzulegen.    Wer  sich  nicht  gescheut  hat, 
mit  seinen  litterarischeu  Arbeiten  vor  das  Publikum  zu  treten,  Der 
sollte  sich  auch  nicht  scheuen,  von  diesen  Arbeiten,  sobald  es  sieb 
um  deren  Zahl  willen  der  Mühe  lohnt,   dem  Publikum   selbst  eine 
Üebersicht  eu  geben.    Jeder  hat  in  der  Regel  eu  einer  solchen  und 
zwur  vollständigen  Üebersicht  die  besiten  Mittel  in  den  Händen,  oder 
weis*  sie  wenigstens  am  leichtesten  eu  beschaffen,  während  es  Anderen 
meist  sehr  schwer  und  in  vielen  Fällen  fast  ganz  unmöglich  werden 
dürfte,  eine  Üebersicht  der  litteririschen  Arbeiten  Fremder  mit  Ge- 
nauigkeit sowohl  als  Vollständigkeit  zusammenzustellen.     Hin  Ver- 
zeichnis» der  von  mir  bis  Ostern  1846  veröffentlichten  bibliothekwissen- 
schaftlichen Schriften  findet  sich  bereits  in  meinem  A>  zeiger  der  Iii 
bliothokwissenschaft  Jahrg.  1S45.  S  183—84  abgedruckt 

J.  Petzholdt. 
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Catalogi  Bibliothecae  secundi  generis  Principalis  Dresdensis 
Specimen  primum  Joanni  Sereniasimo  Duci  Saxonia*  etc.  etc.  etc. 
rite  pie  grate  offert  J.  P.  Accedit  Index  librorura  in  coe- 
nobio  AngHstianorum  Dresdcnsi  asservatorum.  Lipsiae,  Boehme. 

1839.  8°.  15  8. 

Literatur  der  Saechsisehen  Bibliotheken  zusammengestellt  und 
bevorwortet  von  J.  P.  Auch  u.  d.  T.:  Zur  Geschichte  der 
Saechsisehen  Bibliotheken.  Dresden  u.  Leipzig,  Arnold.  1810. 
gr.  8*.  XVIII,  53  S. 

Dem  Prinzen  Johann  von  Sachsen  gewidmet. 

Catalogi  Bibliothecae  secundi  generis  Principalis  üresdensis 
Specimen  aecundum  Joanni  etc.  offert  J.  P.    Lipsiae,  Boehme. 

1840.  8».  15  S. 

Ueber  zwei  Dresdner  Handschriften  des  Giovanni  Sabadino 
degli  Aricnti.  Enthalten  im  Serapeum  Jahrg.  I.  1840. 
S.  39—42. 

Bibliothek  des  Augustiuerklosters  zu  Dresden.  Enthalten  im 
Serapeum  Jahrg.  I.  1840.  8.  42—43. 

Bibliothek  des  Ooelestiner*  Klosters  auf  dem  Oybin  in  der 
Sächsischen  Oberlausitz.  Enthalten  im  Serapeum  Jahrg.  I. 
1840.  S.  167— GO. 

Zur  Litteratur  der  Naumburg-Zeitzer  Stifts-Bibliothek  zu  Zeitz. 
Enthalten  im  Serapeum  Jahrg.  I.  1840.  S.  215—18. 

Catalogi  Bibliothecae  secundi  generis  Principalis  üresdensis 
Specimen  tertium  Joanni  etc.  offert  J.  P.  Lipsiae,  Boehme. 
1840.  8°.  15  S.  mit  1  Tafel  Facsimile. 

Bibliothek  des  I loch  Stiftes  zu  St.  Johannes  zu  Meissen.  Zur 
Jubelfeier  Sr.  Wohlgeboren  des  Herrn  Comthur  und  Professor 
Dr.  Gottfried  Hermann  zu  Leipzig  den  21.  December  1840. 
Von  J.  P.  Auch  u.  d.  T. :  Zur  Geschichte  der  Sächsischen 
Bibliotheken.  Meissen,  Klinkicht  n.  Sohn.  1840.  8°. 
XVI,  32  S. 

Einen  Anhang   dazu    bilden    7  S.   meiner  Anv.eipe  der 
Pren*ker*»e>en  Schrift  über  Stadtbibliotheken,  deren  Abdruck, 
zur  rechten  Zeit  und  an  einem  passenden*!!  Orte,  durch  Ver-  ' 
schulden  der  Redaction  der  Hallischen  Jahrbücher  nicht  hatte 
erfolgen  können. 

Bibliothek  des  Franciscaner- Klosters  zu  Oschatz.  Enthalten 
im  Serapeam  Jahrg.  I.  1840.  S.  379—8*2. 

Anzeiger  für  Literatur  der  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg.  1840. 
Mit  Autoren-  und  Bibliotheken-Registern.  Dresden  u.  Leip- 
zig, Arnold.  1841.  8°.  IV,  51  S. 

Catalogi  Bibliothecae  secundi  generis  Principalis  Dresdensis 
Specimen  quartum  Joanni  etc.  offert  J.  P.  Accedit  Commen- 
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tariolns  de  Georgio  de  Porti*  eins  quo  familia  gen cal oticus 
e  cod.  ms.  1.  descriptus.  Lipsiae,  Boehme.  1841.  8°.  16  S. 
mit  1  Taf.  Facsimile. 
Bibliothek   des  Augustiner-Klosters  zu  St.  Afra  in  Meissen. 
Enthalten  im  Serapeum  Jahrg.  IL  1841.  S.  134—38. 

Die  frühere  Bibliothek  des  Grafen  D.  Buturlin  in  Moskau. 
Enthalten  im  Serapeum  Jahrg.  IL  1841.  S.  287—88. 

Wegweiser  der  Königlichen  öffentlichen  Bibliothek  zu  Dresden. 
Mit  2  lithographirten  Grundrissen.  Auch  u.  d.  T.:  Guide 
de  la  Bibliotheque  royale  a  Dresde.  Avec  2  planches.  Dres- 
den, auf  Kosten  des  Verf. 's.  1841.  kl.  8°.  15  S.  (Nur  in 
12  Exemplaren  gedruckt  und  nicht  in  den  Buchhandel  ge- 
kommen.) 

Das  Erscheinen  dieses  8chriftchens  habe  ich  auf  Wunsch 
des  verst.  Hofrathes  Dr.  Falkenstein,  Oberbibliothekars  der 
Kouigl.  öffentlichen  Bibliothek,  welcher  selbst  einen  ähnlichen 
Wegweiser  in  kurzer  Zeit  veröffentlichen  zu  wollen  versicheite, 
verhindert;  als  eine  Art  Curiosum  für  Bibliophilen  habe  ich 
nur  von  dem  im  Satze  bereits  beendigten,  aber  noch  nicht 
fertig  corrigirten  Schriftchen  12  Exemplare  zur  Vertheilang 
an  einige  gute  Freunde  abziehen  lassen.  Die  Fertigling  der 
Französischen  Uebersetzung  ist  nicht  mein  Werk,  sondern  dus 
einer  meiner  Bekannten  H.  Dittrich  gen.  Fabricius,  wie  dies 
auch  ausdrücklich  von  mir  im  Anzeiger  für  Literatur  der 
Bibliothek wisseuschaft  Jahrg.  1841.  S.  30  bemerkt  worden  ist. 
Nichts  desto  weniger  hat  jedoch  einer  der  guten  Freunde, 
den  ich  mit  einem  der  12  Exemplare  beschenkt  hatte,  später 
im  Leipziger  Charivari  184«.  Nr.  210.  S.  3351—52  unter  der 
Aufschrift  „Wie  man  in  Dresden  französisch  sehr,  ibt*  Ge- 
legenheit genommen,  in  einer  höchst  gemeinen  Weise  gegen 
mich  zu  Felde  zu  ziehen. 

Verzeichniss  der  Doubletten  der  Prinzl.  Secundogenitur-Biblio 

thek  zu  Dresden,  welche  zu  Dresden  versteigert  werden 

sollen.  [Dresden,  gedr.  bei  Gärtner.  1841.]  kl.  8°.  19  S. 

Bildet  auch  den  Anhang  zum  Dresdner  Bücherauctions 
Verzeichnisse  vom  26.  Juli  1841.  kl.  S°. 

Anzeiger  für  Literatur  der  Bibliothekwisseuschaft.  Jahrg.  1841. 
Mit  Autoren-  und  Bibliotheken-Registern.  Dresden  u.  Leip- 
zig, Arnold.  1842.  8°.  XVIII,  70  8. 

Verzeichniss  einer  Sammlung  von  Kupferstichen  und  Litho- 
graphieen,  Doubletten  der  Prinzl.  Secundogenitur-Bibliothek 
zu  Dresden.  [Dresden,  gedr.  bei  Gärtner.  1842.]  8°.  8  S. 

Bildet  auch  den  Anhang  zum  Leipziger  Kupferstichauctions- 
Verzeichnisse  vom  14.  Februar  1842.  8°. 

Bibliotheken  der  Kloester  und  des  Collegiat-Stiftes  zu  Freiberg. 
Zur  Jubelfeier  Sr.  Wohlgeboren  des  Herrn  Dr.  Carl  August 
Rnediger,  Rector  des  Gymnasiums  etc.  zu  Freiberg  den 
11.  Januar  1842.  Von  J.  P.  Auch  u.  d.  T. :  Zur  Geschichte 
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der  Saechsischcn  Bibliotheken.  Dresdeu,  Walther.  18 12. 
kl.  8°.  36  S.  mit  2  eingedruckten  xylograph.  Initialen. 

Literatur  beS  ^lauen'fdjen  (Staube*.  (Snttjattcn  in  bcn  blättern  für 
Literatur  unb  bilbenbe  $unft  ^«9.  üo»  Zi).  #cfl.  1842.  9fr.  30. 
6.  249—54. 

Findet  sich  vermehrt  und  verbessert   in   meiner  Schritt 
über  den  Plaiien'sclien  Grund. 

93tbfiotf>ef-'Drbnung  be$  (9croerbc*$creiue$  ju  XrcSbcn.  (£>rwf  t»on 
$lod)mann  in  2>rc3bcn.)  1842.  4°.  1  531. 

Wiederabgedruckt  im  Serapeum  Jahrg.  VI.  1845.  Intelli- 
genabi Nr.  7  8.  51—52. 

Skrjcidmig  ber  ^üdjetfammluitg  bcö  Oücnwrbucrcincfl  ju  £>rc«ben. 
Treiben,  $rudf  »on  SHodjmanu.  1842.  8°.  16  Ig. 

Der  Plauen'sche  Grund  von  J.  P.   Mit  einer  Karte.  Dresden, 

Blochmann.  1842.  kl.  8°.  XL,  77  S. 

Dem  Baumeister  O.  Günther,  meinem  Bruder  Dr.  A.  Petz- 
holdt  und  dem  Professor  G.  Reichard  gewidmet.  Da»  Vorwort 
enthält  die  vorher  schon  in  den  Blättern  f.  Lit.  u  bild.  Kur  st 
veröffentlichte  Litteratur,  beträchtlich  vermehrt  und  verbessci  t 
Meine  Selbständige  der  Schrift  findet  sich  mit  einigen  ety- 
mulogischen  Zusätzen  in  den  eben  genaunten  Blättern  1642. 
Nr.  105.  8.  850-55. 

Anzeiger  für  Literatur  der  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg.  1842. 
Mit  Autoren-  und  Bibliotheken-Registern.  Dresden  u.  Leipzig, 
Arnold.  1843.  8°.  VI,  (J2  S. 

Zit  StbUotfjef  be«  93euebifttncr-iUofterä  ju  ©.  Gacob  in  $egau. 
(Enthalten  im  Slrdjto  für  fftd)fifd)e  Öefdudjte  unb  2lltertfmm«funbc 
fjrSg.  oon       ©autfd).  I.  Oatjrg.  1843.  $eft  2.  6.  77—83. 

Scgnxtfcr  für  $>rc«bcn'$  $ibüotf)cfen.  £re«bcn,  Stodjmann.  1843. 
H.  8°.  20  &. 

Den  Dresdner  Bibliotheken,  denjenigen  Herren  sowohl, 
welche  die  Bibliotheken  verwalten,  zunächst  als  Zeichen  der 
Dankbarkeit  für  geleistete  Unterstützung,  als  denjenigen  Herren, 
welche  die  Bibliotheken  benutzen,  allen  als  Zeichen  der 
Aufmunterung  zum  sorgsamen  Eifer  im  Bibliotheksverkehre, 
gewidmet. 

Register  zu  Alex.  Petzholdt's  Beiträgen  zur  Geognosie  von 
Tyroi.  (Leipzig,  Weber.  1843.  8°.)  S.  365—72. 

Literatur  zu  Alex.  Petzholdt's  Schrift:  Die  galvanische  Ver- 
goldung, Versilberung,  Verkupferung  u.  s.  w.  II.  umgearbeitete 
Auflage.  (Leipzig,  Härtung.  1843.  8°.)  S.  VIII— XIV. 

Mittheilungen  über  den  Steinkohlenbergbau  im  Plauenschen 
Grunde  bei  Dresden.  Enthalten  in  der  Berg-  und  hütten- 
männischen Zeitung  1843.  St.  20.  S.  425—28;  St.  29. 
S.  619—21;  St.  35.  S.  746—48;  St.  42.  S.  899—001. 

flad)ridjt  Don  ber  23ibliotf)ef  bcö  ÖemcrbtoercincS  gu  Bresben.  3ur 
(MurtstagSfeter  <3r.  Söofjtgeboren  be$  $crrn  ^rofeffor  3o^ann 
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Gart  Ötottfrieb  9?cid)arb  ic.  ju  Döf)(en.  93on  3.  Webft  bcr  erfUn 
ftortfefcung  beä  $ü(fyert>er$cid)niffe«  bcr  ^ercin«bib(iot!jef.  Treben, 
Xrurf  üon  53(odmmnn.   1843.   Ö.  8°.  VIII,  11  8. 

9?crjeid)ntft  ber  33üdjerfammhtng  be$  (^emcrbücrcinc«  jtt  £re$ben. 
L  gortfefcung.  Treiben,  $rucf  üon  33lo(f)maun.  1843.  fl.  8°.  11  <5. 

Blonderer  Abdruck  des  Anhaugcs  aus  meiner  „Nachricht." 

SBcleudjtung  bei :$>efee'f(l)en  (Singabc  gegen  meine  s3?ndjricf>t  t»on  beröiblio^ 
t^ef  bcö  ©cttjcrbüereinc«  $u  2>rc«ben.  $on  3.  gür  bie  Stacht«; 
mitglicber.    £re*bcn,  $>rucf  oon  Slodjmann.  1843.  tt.  8°.  166. 

Absveisnng  eine«   »ehr  gehässigen   Angriffes,  den  meine 
„Nachricht44  von  Seiten  eines  Vereiusmitgliedes  erfahren  hatte. 

9$ermtfd)te  9iadnrid)ten  aus  ttnb  Don  fätf)ftf(f)cn  SBibüotljcfcn.  Cnttfyaltcn 
im  $rd)iü  für  fädjftfdjc  ©efe^td^tc  unb  SUtertljumtfunbe  l)r$g.  uon 
(tatfd).  I.  3af>rg.  1843.  $eft  4.  6.  228—31. 

Eine  von  Anfang  an  beabsichtigte  Fortsetzung  dieser  Nach- 
richten ist  nicht  erschienen,  weil  das  Archiv  mit  Schlussdes 
I.  Jahrganges  ganz  zu  erscheinen  aufgehört  hat. 

Catalogi  Bibliothccae   secundi  generis   Principal  i>  Dresdcnsis 

Specimen  quintum  Joanni  etc.  ofiertJ.  P.  Dresdac,  typ.  expr. 

Teubner.  1843.  8°.  2  B1L  36  S. 

Enthält:  Catalogus  bibliothecae  olim    frntrum  rainornm 
•  Oschntziensis  anno  MÜCCCXLIII  descriptus. 

Bibliotheca  Oschatzicnsis.  Geschichte  und  catalog  der  biblio- 
thek  des  Franciscanerklosters  zu  Oschatz.  Von  J.  P.  Dresden, 
eigenthum  des  verf.'s.  (Walther  in  comm.)  1843.  8°.  2  Bli. 
XII,  36  S. 

Der  auf  den  letzten  3G  S.  enthaltene  Catalog  ist  ans 
meinem  „Catal  Biblioth.  secund.  gener.  Principal.  Dresd.  Spec 
V"  abgedruckt. 

öefefcc  ber  naturn)tffcn|^aftltt^cn  @cfeUfdjaft  in  3)rcebcn.  Xvnd 
ber  Scubner'fäjen  Cfficin  in  Bresben.  (1843.)  8°.  1  331.  8  ©. 

Hierzu  ist  im  J.  1S50  eiu  Nachtrag  S.  9— 10  gekommen. 

Ankündigung  von  beitragen  zur  bibliotheksbaukunst.'    Zur  ge- 

burtstagsfeier  sr.  wohlgeborcn  des   herrn  bauuieister  Otto 

Biedermann  Günther  zu  Dresden  den  29.   Septbr.  1843. 

Von  J.  P.    Dresden,  Druck  von  Teubner.  1843.  8°.  2  Bll. 

In  Verbindung  mit  dem  Maurermeister  H.  Reicbard  heraus- 
gegeben. Die  Herausgabe  der  Beiträge  selbst  ist  jedoch 
längere  Zeit  verschoben  worden  und  später  ganz  unterbliebeo, 
weil  mir  in  meinem  Katechismus  der  Bibliothekenlehre  Ge- 
legenheit gegeben  gewesen  ist,  mich  über  den  betreffenden 
Gegenstand  auszusprechen. 

SBeqcidmtß  @a$fifd)er  ftttfttt  unb  Stifter  in  SBc^ug  auf  Sötbliotljcfcn* 
tunbe.  (guthatten  im  ttrdjtu  für  fäd>|ifcf}e  Oefdjtdjte  unb  Kttertyum* 
tunbe  $r«g.  tion  M.  gtautfdj.  L  3af)rg.  1843.  #eft  5.  6.  <2>.  318—30. 
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Ausr.üglich  abgedruckt  im  „Anzeiger  für  Literatur  der 
ISiblinthckwiHKenscIiaft  1 8 14 **  s  14—19,  mit  Berichtigungen 
im  „Anzeiger  «Irr  Bibliothokwisscnsehaft  1S15"  S  2  -3. 

iUoitatlirfjer  Kitfttgtr  für  geroerbliaV  Oourualiftif  bcrbunbcn  mit  einer 
Bibliographie  ber  gefammte*  $ctt)crb8funbe.  1.  Oafyrgang  1843. 
3anuar  bt«  Xecembcr.  ^rait^gccjcben  toon  0-  €>rtr> 
tung.  1844.  gr.  8°.  1  m.  150  £.  —  Stud)  als  ©ratulation* 
fd&rift  ginn  Geburtstage  bc*  ^lofcffor  3.  §.  &.  fteidjarb  in 
£öl)len  ausgegeben  u.  b.  Monatlicher  feiger  für  gewerb^ 
lid)e  Oournaliftif  1843.  3ugleidj  als  Spccialcatalog  ber  in  ber 
3?i6tiotyef  beö  £>rc$bcuer  (^eujerbuereineö  befinbltrfjen  3ournalc 
1843.  $on  3.  %  Treiben,  gebr.  bei  Gärtner.  1844.  gr.  8°. 
2  33Q   150  3. 

Anzeiger  fttr  Literatur  der  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg.  1843. 
Mit  Autoren-  und  Bibliotheken-Registern.  Dresden  u.  Leipzig, 
Arnold.  1844.  8*.  XII,  106  8. 

Catalogi  Bibliothecae  secundi  generis  Principalis  Dresdensis 
Spccirnen  sextum  Joanni  etc.  olTcrt  J.  P.  Dresdae,  typ.  expr. 
Teubner.  1844.  8°.  IV,  16  S. 

Enthält  mit  besonderem   Titel:   „Catalogus  Bibliothecae 
Danteae." 

Urkundliche  Nachrichten  zur  Geschichte  der  Sächsischen  Biblio 
thekem.    Herausgegeben  von  J.  P.    [1.  Bogen.]  Dresden, 
Eigenthum  des  llerausg/s.   [1844.]    8°.   1 — 16  S. 

Adrefsbuch  deutscher  Bibliotheken.  Dresden,  Walther.  1844. 
12°.  VIII,  64  S. 

Zur  Vervollständigung  dieses  ßüchelchens  finden  sich 
einige  Nachrichten  unter  dem  Titel  „  Zur  Statistik  deutscher 
Bibliotheken"  in  den  „Blättern  für  literarische  Unterhaltung1 
1844  Nr.  97.  8.  388  mitgetheilt. 

Register  zu  Alex.  Petzholdt's  populären  Vorlesungen  über  Agri- 
culturchemie.    (Leipzig,  Weber.  1844.  8°.)  S.  348—63. 

Professor  Joh.  Carl  Gottfried  Reichard  in  Döhlen.  Von  J.  P. 
Dresden,  Walther.  1844.   gr.  12°.  24  S. 

Nekrolog.  Auszüglich  daraus  wieder  abgedruckt  im  „Neuen 
Nekrolog  der  Deutschen"  Jahrg.  22  Bd.  I.  (Wrimar  1846. 
kl.  8«,)  S.  308—15  und  noch  kürser  im  „Dresdner  Tageblatt" 
1846.  Mr  77.  S.  618-19. 

Anzeiger  für  Literatur  der  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg.  1844. 
Mit  Autoren-  und  Bibliotheken-Registern.  Dresden  u.  Leip- 
zig, Arnold.  1846.  8°.  XVI,  134  S. 

Rehfenbergio  Sacrum.  Index  aliquot  codienm  olim  Erfurtensium 
nunc  Dresdensium.  Cum  signis  fabricae  ubi  Charta  facat 
est  lithographiea.  Drcsdae  J.  P.  edidit  et  Teubnerus  typis 
expressit.  1845.  8».  2  Bll.  mit  1  Stcintaf.  (Nur  25  Exemplare.) 
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Heber  $H(f)binberpr?ife.  6in  Beitrag  jur  (Mef(f|td)te  ber  33ucf}btnberei 
nnb  inflbcjoubcrc  \i\x  bibliott)cfnrifd|en  '.ßrartS.  (§ntf)alten  im 
Seimar.  Journal  ber  neueftcn  Rortfdjrittc  in  bcv  33ud)btnberei  ic. 
£ft.  2.  1845.  33—39. 

Personen  ,  Orts-  und  Sachregister  zu  Alex.  Petzholdt's  Geologie. 
(Leipzig,  Weber.  1845.  gr.  8«.)  S.  507—845. 

(Fortsetzung  folgt.) 

Litteratnr  und  Miscellen. 

Allgemeines. 

[603.]  Sernpeum  hrsg.  von  Naumann.   XXIV.  Jahrgang  (S.  oben 
Nr.  537.) 

Das  Hauptblatt  enth.:  Nr.  0.  S.  129  -34  Anzeige  des 
Brunet 'sehen  „Manuel  du  libraire;"  von  Gust.  Brnnet  in 
Bordeaux  —  S.  135—39  desgl.  der  „Biblioth6que  de  l'ecole 
des  Chartes";  von  Dr.  Fr.  X.  Kraus  in  Trier  —  S.  140—41 
desgl.  des  T.  0.  Weigelschen  „Catalogue  de  livres  anciens  et 
rares"  —  S.  141  —  44,  Nr.  10.  S.  169-60  und  Nr.  11.  8.  176 
Volksgemälde  des  sechzehnten  Jahrhunderts.  Von  Emil  Weiler 
in  Zürich  (Schluss)  —  Nr.  10.  S.  145-55  u,  Nr.  11. 
S.  161 — 70  Dialoge  und  Gespräche  des  siebzehnten  Jahr- 
hunderts. Mitgetheilt  von  Demselben  in  Ulm  (Schluss  folgt) 
—  Nr.  10.  S.  155—56  Anzeige  des  „Bulletin  du  Bibliophile 
Beige";  von  Dr.  F.  L.  Iloffmann  in  Hamburg  —  S.  157— 59 
u.  Nr.  11.  S.  170—75  desgl.  des  Aubry'sehen  „Bulletin  du 
Bouquiniste" ;  von  Demselben  —  Im  Intelligenzbl.  findet  sich 
Nr  9.  S.  65—69  Die  öffentliche  Bibliothek  zu  Siena.  Von  dem 
Gcheiraerathe  Ncigebaur  —  Nr.  10.  8.  73—75  Die  Stadt- 
bibliothek zu  Hamburg  und  die  mit  derselben  vereinigten 
Sammlungen.  (Aus  dem  Osterprogramm  des  Hamburg.  Akadero- 
u.  Realgymnasiums  abgedruckt)  —  Nr.  11.  8.  81 — 86  Desi- 
derata  Bibliothecae  regiae  Holmiensis  (Schluss  folgt). 

[604.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothe"caire  publ.  par 
Techener.    Serie  XVI.    (S.  oben  Nr.  538.) 

Das  Juniheft  enth.:  S.  257—76  fitude  bibliographique 
nur  Pierre  Legouz,  conseiller  au  parlemcnt  de  Bourgognc 
(1640—1702);  par  Henri  Beaune  —  S.  277—92  Documenta 
rclatifs  k  Jean  Chapelain  de  l'Academie  Franchise.  1595  —  1674; 
par  E.  J.  B.  Rathery  (Testamont  de  Chapelain;  Inventaire  de 
ses  livres;  Liste  de  ses  ouvrages  en  prose  et  en  vers;  Liste 
de  ses  correspondauts ;  Inventaire  des  meubles  qui  devoient 
£tre  laiss^s  dans  sabibliotheque)  Fortsetzung  folgt  — S.  293—98 
Note  öür  les  Memoires  de  Mine,  de  Maintenon,  publies  par  la 
Beauraelle  —  8.  299—301  Sur  la  Via  de  Mazarin,  traduetion 
de  Moreau;  par  Charles  Asselineau  —  S.  302—5  Analecta- 


Digitized  by  Google 


Litteratur  und  Miscellen. 


Biblion.  Betr.:  A.  Dinaux*  „Trouveres,  Jongleurs  et  menestrels 
du  Nord  de  la  France  et  du  Midi  de  la  Belgique";  H.  Bou- 
hüwme's  „Mme  de  Maintenon  et  sa  famille";  A.  F.  Didot's 
„Essai  typographique  et  bibliographique  sur  l'Histoire  de  la 
Gravüre  sur  bois"  —  S.  306—8  Nouvelles  et  Varietes  — 
8.  309 — 18  Catalogue  raisonn6  de  Livres  anciens,  rares,  cu- 
rieux,  qui  se  trouvent  ä  la  Librairie  de  J.  Techener  — 
S.  318—20  Publications  nouvelles. 

[605.]  Tables  litteraire  et  bibliographique  du  Bulletin  du  Bou- 
quiniste  publie  Par  A.  Aubry,  Libraire  1861 — 1862.  Paris,  Aubry.  1863. 
8.  2  BU.  X.  74  S.    (8.  oben  Nr.  540.) 

Eine  ebenso  nützliche,  wie  mit  anerkennenswerthem  Fleisse 
ausgeführte  Arbeit,  die  dem  Bulletin  erst  den  rechten  Werth 
giebt.  Von  den  beiden  neuesten  Nummern  des  Bulletins  selbst 
156—57,  wovon  die  erstere  das  erste  Semester  beschliesst  und 
die  andere  das  zweite  Semester  beginnt,  enthält  Nr.  157.  8.371  — 
76  „Feuillets  de  l'Encyclopexlie  (inedite)  du  Bibliothecaire,  par 
J.  M.  Querard  (Article:  E.  H.  A.  Gaullieur)M.  Diese  Blätter, 
die  in  den  nächsten  Nrr.  fortgesetzt  werden  sollen,  schliessen 
sich  an  die  unter  gleichem  Titel  von  Que>ard  in  dem  leider 
wieder  eingegangenen  Journale,  welches  nach  ihm  selbst  be- 
nannt ist,  gegebenen  Mittheilungen.  Sonst  enthalten  die  beiden 
Nrr.  nur  noch  den  Aubry'schen  Lagerkatalog,  der  für  die 
Leser  des  Anz.  besonderes  Interesse  haben  dürfte. 

[606  ]  Le  Cliasseur  bibliographe  pnbl.  par  Frnncois.  II.  Annee. 
(8.  oben  Nr.  541.) 

Nr.  6  enthält,  ausser  dem  Lagerkataloge  des  Herausg.'s, 
S  3 — 7  „Des  petites  Odes  d'Horacc  et  de  leur  traduction  en 
versu  —  S.  7— 10  Nonveaux  Melanges  extraits  d'une  petite 
Bibüothequc"  —  S.  10  12  „Jacques  Legras,  poete  Rouennais; 
par  Prosper  Blanchemain"  —  S.  13  —  15  „Deux  Particu- 
laritäs  ine*dites  sur  Montaigne  et  Madcmoiselle  de  Gournay"  — 
8.  15  —  17  „Cazin,  sa  vie,  ses  Sditions,  par  un  Cazinophile"  — 
S.  18  —  26  „Melanges  typographiques  et  bibliographiques"  — - 
S.  26  —  27  „Chronique." 

Bibliographie. 

(607.]  *  Notices  sur  quelques  livres  rares  du  XVIe  siecle,  par 
H.  Heibig.  Cfth.  5 — 6.  [Kxtrait  du  Messager  des  Sciences  historiques. 
Gand,  iinpr.  de  Hebbelynck.  1862.]  8.  8.  61—100.  (8.  Am.  J.  1861. 
Nr.  563.) 

Genaue  Beschreibung  von  folg.  Werken:  31)  Explanatio 
maximarum  et  formidabilium  reruin  futurarum  A.  S.  M.  D.  VII. 
que  per  Cometum  A.  1506  in  Climate  nostro  conspectum  per- 
tenduntur  per  Joh.  Virdungum  (Oppenheim,  Koebel.  1506.  4.); 
32)  Modus  epistolandi  a  Pogio  Florentino  compositum  (Oppen- 
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heim,  Koebel.  c.  1510.  4  );  33)  Oratio  ad  sacratissimum  Carolnm 
Cesarom  qne  per  prefatum  Cancellarium  [Joa.   de  Lamberg] 
XXVI  sept.  a.  XX.  Antwarpij  dicta  est  (Wurmacic  perJoanncm 
Erfordianum.  1520.  4.);  34)  Novum  Testamcntnm  ab  Erasmo 
Koterd.  nouissime  rceognitum  (Moguntiac,  J.  Scböffbr.  1532. 
*.);  35)  Kerum  mnsicarum  opusculum  rarum  et  insigne  authore 
Joa.  Frosch  (Argentorati ,  P.  Schocffcr.   1535.  Fol.);  36)  Lc 
prodezze  di  Splandino,  che  seguonoi  ä  quattro  libri  di  Amadis 
de  Gaul*  suo  padre  (Yinegia  per  Mich.  Tramezzino.  c.  1557. 
8.);  37)  Lisvarto  di  Grecia  (Vine»ia  per  Mich.  Tramezzino. 
1567.   8.);  38)  II  Goffredo  poema  horoico  dol  S.  Torquato 
Tasso  (Vinegia,  Alt.  Salicato.    1585.    4.);   39)  Prosopopee 
d'Anvers  ä  la  bien-venue  du  Seren.  Prince  Ernest  Archiduc 
d' Anstriche  par  L.  de  Meyere  (Anvers,  impr.  Coninx.  1594.  4.); 
40)  Desselben  Verf. 's  Poeme  Advis  pour  la  paix  de  la  Belgique 
(Ibid.   1598.   4.);  41)  Dit  is  den  calengier  na  die  manierc 
vanden  Bisdom  van  Luydich  (0.  0.  u.  J.  c.  1505.  16.)  Wahr 
scheinlich  in  Antwerpen  gedruckt;  42)  Der  Stat  Worms  Refor- 
mation (Mainz,  P.  Schoeffer.  1609.  Fol.);  43)  Acta  et  Decreta 
concilii  Triburiensis,  ex  bibliotheca  Brixinensi  in  uetustissimo 
codice,  nuper  deprompta  ao  fideliter  excripta  (Moguntiae,  Jo. 
Schoeffer.  1525.  4.);  44)  Gosta  dvorvm  conciliorvm,  quae  inter 
rcliqva  minvs  reperivntvr,  nempe  Maguuciaci  DCCCXXXI11 
Idus  Junij,  et  Vuormaciensis ,  xvij  calendas  Junij  (Basileae, 
Henr.  Petri.  1532.  4.);  45)  Das  Buch  Schimpf  vnd  Ernst  ge- 
nannt (Straszburg,  Barth  Grüninger.  1533.  Fol.);  46)  L'Ado- 
lescence  clementine.  Avltrement  Les  Oeuvres  de  Clement  Marot 
(Paris  1536.  16.);  47)  Des  Fontaines  acides  de   la  .Forest 
d'Ardenne,  et  principalement  de  celle  qui  se  trouve  ä  Spa, 
par  Gilbert  Lemborch  [Fusch]  Medecin  (Liege,  Gualth.  Mor 
beriu8.   1577.   4.);  48)  Les  Oraisons  et  harangues  de  Demo 
sthene  traduit  par  Geruais  de  Tournay.  Tom.  L  (Paris,  Bonfons. 
1579.)  —  Les  qvatres  Oraisons  contraires  de  Demosthene  et 
Eschines.  Tom.  II.  (Ibid.  1579.  8.);  49)  Le  bastiment  des  re- 
ceptes  (Liege,  Ger.  dv  Riev.  1597.  12.);  50)  Soncts  des  grands 
exploicts  victorieux  de  Mavrice  prince  d'Orange  jusques  a  la 
fin  de  cest  an  present.  Par  J.  F.  L.  P.  G.  D.  B.  [Jean  Fran- 
cis Le  Petit,  Grefficr  de  Bethune.]  (0.  0.  1597.  4.)  Die  Titel 
sind  sammtlich,  wie  in  den  früheren  Heften,  mit  der  grössteu 
Genauigkeit  copirt;  die  hinzugefügten  Bemerkungen  bieten  be- 
lehrende u.  interessante  Nachweise  über  die  Geschichte  der 
Bücher  u.  Beiträge  zur  Litterargeschichte.  —  1.  — 

[608.]   The  American  PubliHhers'  Circnlar  and  Literaiy  Oazett* 
Octavo  Serie».    Vol.  L  No.  1—4.    Philadelphia:    George  W.  Childs, 
publisber.    May  1  —  June  15.    gr.  8.    192  8.    Jahrespr.  2  Doli. 
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Dieses  an  allerlei  litterarisclien  Notizen  sehr  reiche  Journal 
hat  für  das  Ausland  hauptsächliches  Interesse  wegen  seiner 
Mittheilungen  über  die  in  den  Verein.  Staaten  theils  in  Druck 
erschienenen  theils  in  Vorbereitung  befindlichen  Bücher.  Diese 
Mittheilungen  bestehen  in  bibliograph.  Verzeichnissen ,  buch- 
händlerisch. Ankündigungen,  sowie  litterarischen  Anzeigen 
einzelner  hervorragender  u.  sonst  bemerkenswerter  Werke, 
nebenbei  auch  Uebersichten  über  den  Inhalt  wissenschaftlicher 
period.  Blätter.  Ueberdies  enthält  das  Journal  —  was  natür- 
lich für  die  Leser  der  Vei^in.  Staaten  von  besonderom  Interesse 
ist  —  Zusammenstellungen  über  fremdländische  Litteratur,  wie 
z.  B.  in  Nr.  2  über  die  in  Deutschland  erschienene  neueste 
militärische  u.  in  Nr.  4  über  dergleichen  bibliographische  Lit- 
teratur. 

[609.]  allgemeine«  ©fid)er*?erifou  ober  fcoüftattbtge«  %ip\)aUl\\d)U 
^crietc&nijj  aller  Den  1700  big  ju  (Snbe  1861  erfebtenenett  93ü<$er,  welche 
in  $eutfd)lanb  unb  tu  ben  burd)  @*rad)e  unb  Viteratur  bamit  »erwaubteu 
Vunbern  gebrudt  worben  ftnb.'  ftecfl  Angabe  ber  2)rudorte,  ber  Verleger, 
berf reife  jc.  93on ©ilbcltn $etuftut.  33b.  XIII.  Slbtb.  !.«.«.  b. Z\t.:  fcH« 
änncined  25cutföefl$n($er'?erifen  ober  t>oÜ*fKinbige«  a^ba^etif^e«  ^erjei^niß 
berjenigen  <£a>riften,  treibe  in  Eeutftblanb  unb  in  ben  aujjrenjenben ,  mit 
beut^cr  <^praa)e  unb  ftteratnr  t?em>anbtcu  Janbern  gebrueft  tnorben  finb. 
2?it  au«ffl&rli($en  Angaben  ber  Verleger,  DrueTorte,  greife,  Auflagen,  3afr> 
jagten,  Formate,  ^eitenjatylen,  arhfttfäjen  Beilagen  unb  totelen  bue^Snb* 
Inrif^cn  unb  (iternrtf<$en  9?a$»etfnngen,  Angaben  ber  anonymen  unb  pftu- 
ttntjmen  e^riftflefler  jc  53b.  VI.  !$te  ton  1857  fct«  (5nbe  1861  erf^ienenen 
$<brifteu  ent^altenb.  Gearbeitet  unb  bfrauegegeben  fcen  Äarl  Gebert  §eu- 
mann.   flfctb.  I.  fief.  8.    [Änofe  —  Liguori.]   ^eifttg,  fcretfbaue.   gr.  4. 

2  m.  561-97  @  &  2.  ftbtft.  1-40  ©.  <pr.  n.  25  9?gr.,  auf  Bet..^. 
n.  1  5  9?gr.   (©.  oben  9?r.  455.) 

Mit  der  gewohnten  anerkennenswerten  Promptheit  u. 
Sorgfalt  bearbeitet. 

[610.]  93erjetcbui6  ber  $ü$cr,  Janbfarten  ic  ,  treibe  tjom  Sanuar 
Hs  )um  Sunt  1863  neu  erfdnenen  ober  neu  aufgelegt  toorben  ftnb,  mit 
Snaabe  ber  Settciuabl,  ber  Verleger,  ber  greife,  Ittcrarifcfycn  9?ai$tt>etfungcit 
uu&  einer  tviffeujdjaftltebcn  Ucberftcfyt    herausgegeben  unb  verlegt  ton  ber 

3  £.  §iiiric$8'fö)en  SBucbbanbluug  in  £cip$ig.  CXXX.  ftortfefcung.  8. 
LVI,  29S  £>.    yx.  n.  15  <Rgr. 

Mit  der  gewohnten  u.  bekannten  Sorgfalt  redigirt. 

{611  ]  L  Armee  litteraire  et  dramatiqne  Revue  annuelle  des  pririci- 
psles  produetions  de  la  Littfraturo  Francaise  et  des  tradactions  des 
oearres  les  plus  importantes  des  Litteratures  «krangeres  avec  Tindi- 
cation  des  evenements  les  plas  rerasrquables  appsrtennnt  k  l'histoire 
litt<5raire  draniatique  et  bibliographique  de  l'annee  par  G.  Vapereau 
Auteur  du  Dictionnalre  universel  des  Contemporains.  V.  Anne«.  Paris, 
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Hachette  et  Cie.  gr.  12.  (oder  kl.  8.)  2  BU.  525  S.  Pr.  n.  1  Thlr. 
5  Ngr-    (S.  Anz.  J.  1862.  Nr.  594.) 

Der  S.  489—511  enthaltene  „Appendice  bibliographique" 
ist  ganz  ungenügend. 

[612.]  Bibliographie  de  la  Bclgiqae  ou  Catalogue  General  d< 
llmprimerie  et  de  la  Librairie  Beiges  public  Par  la  Librairie  de  C. 
Muquardt,  editenr.  Nouvelle  Serie.  11.  Ann<k\  (XXVI.  Annee  de  la 
Collectiou.)  Livree  Beiges  publica  eu  J 863.  Bruxellcs,  Muquardt.  S. 
12  Nrr.  a  >-!  B.  Mit  aiphabet. -systemat.  Kegihter.  Pr.  u.  20  Ngr. 
(8.  Ana.  J.  1862.  Nr.  506.)  • 

Ein  guter  aber  später  Bücherbote. 

[613.]  *  Journal  de  l'lmprimerie  et  de  la  Librairie  cn  Belgiqoe. 
Li  vre»,  brochnres,  compositious  musicales,  cartes  geograpluques,  gra- 
vuros  ,  lithographier,  etc.  Public,  a  l'aide  de  documeuts  officiels,  par 
Ch.  Hen.  Vol.  X.  Bruxelles.  8.  Monatlich  2  Lief.  Pr.  n.  2  Thlr  20  Ngr. 
(S.  Ans.  J.  1S62.  Nr.  597  ) 

Ueber  die  Einrichtung  dieses  Blattes  s.  Anz.  J.  1856. 
Nr.  145. 

[6U.J   ftuffiföe  SWctfiic.    3eiifd?rift  gut  Äunbc  bc8  getfUfleii  2tUnt 
in  Kugfanb.   ^crauögegcteu  ton  Dr.  *$il(>elm  Sclftoint.   33b.  II.  3uli 
VciViig,  ©t«ma<fer;  et.  ^ctcrtting,  Sdnnifeboiff.  8".  dito.  €.94-96: 
■öiMiofliapInc. 

Die  Bibliographie,  die  im  I.  Bde  noch  nicht  mit  enthalten, 
ist  dazu  bestimmt,  eine  Uebersicht  der  nennenswertbesten  Er- 
scheinungen der  Russ.  Littcratur  u. ,  soweit  als  thunlich,  auch 
der  in  Russland  veröffentlichten  Werke  in  fremden  Sprachen, 
sowie  der  auswärts,  besonders  in  Deutschland,  herauskommenden 
auf  Russland  bezüglichen  Schriften  zu  geben.  Der  vorl.  ersten 
Probe  nach  ist  von  der  Bibliographie  nicht  gerade  viel  zu  erwarten. 

[615.]  *  Indices  generales  simnl  et  speciales,  Patrologiae  latinae, 
alphabetice,  chronologice ,  statistice,  syntheticc,  analytice,  analogice, 
theologice,  logice,  hierarchice,  bibliographice,  biographice,  etc.,  seeundum 
personarum  conditionem ,  regionem,  etc.,  et  rerum  specialitatem,  con- 
cinnati ;  loctoris  ad  quaesitum  quodlibet  por  immenaatn  materiarum 
vi  viim  quasi  manu  duetores ;  et  catholicam  traditionem  redivivam 
eomplentes.  Accurante  J.  P.  Migne.  Tom.  III.  Paris,  Migne.  Lex.  & 
638  S.    (S.  oben  Nr.  17.) 

Patrologiae  latinae  T.  220. 

[616.]  Biographisch -literarisches  Lexicon  der  Thierärzte  aller 
Zeiten  und  Länder,  sowie  der  Naturforscher,  Aerzte.  Landwirthe,  Stall- 
meister u.  s.  w.,  welche  sich  um  die  Thierheilkunde  verdient  gemacht 
haben.  Gesammelt  von  G.  W.  Schräder,  Poliieithierarzt  der  freien 
Stadt  Hamburg.  Vervollständigt  und  herausgegeben  von  Eduard  Hering, 
Med.  Dr.,  Vorstand  der  köuigl.  Württemberg.  Thierarzneischule,  etc. 
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Mit  43  Portrait«  und  95  Namenzügen.    Stuttgart,  Ebner  &  Seubert. 

Lex.  8     1  Bl.    X»  490  8.    Pr   n,  2  Thlr.  24  Ngr  (8.  Au*.  J.  1862. 

Nr.  872.) 

Der  litterarische  Theil   des  Buches  ist  Oberhaupt  nicht 

nur  durchaus  untergeordneter  Art  sondern  auch  von  ganz 
geringem  bibliograph.  Werthe. 

[617.]  «nt&rofcoloßie  ber  Waturbolfer  bon  Dr.  2b*ebor  SBaifc  a.  o. 
$ reffffer  bei  ^btlcfopbie  g»  9Karburg.  £b.  III.  %.  U.  b.  Xit  :  Sie  flau* 
lilaiier.  Ctynogravbifä)  uub  cultuvbiflorifcb  bor^efteUt.  l'eipjig,  ftleifa)er. 
IM.    8.   (Sntfc.  @.  XIX— XXXII:  Literatur. 

Viele,  aber  zum  Theilo  bibliographisch  sehr  mangelhafte 
Litteraturangaben.  Ebenso  im  II.  bereits  1860  erschienenen 
Bande  (a.  u.  d.  Tit.:  Die  Negervolker  und  ihre  Verwandten. 
Ethnographisch  und  culturhistorisch  dargestellt)  S.  XVII — XXIV. 
Der  I.  Band  enthält  keine  Litteratur. 

[618.]  Mittheilungeii  des  Österreichischen  Alpen  Vereines.  Ke- 
digirt  von  Edmnnd  v.  Mujsisovics  und  Panl  Orobroann  Schriftführern 
des  Vereines.  Bd.  I.  Wien,  Briumüller.  8.  Enth.  S.  365-93:  Lite- 
ratur   (Ö.  oben  Nr.  599.) 

Aufzählung  der  in  den  J.   1860  bis  1.  April  1863  er- 
schienenen   selbstständigen   Werke    aus    der  Alpenlitteratur. 
Die  Redaktion  beabsichtigt,  nach  und  nach,  entweder  nach 
einzelneu  Perioden  oder  nach  einzelnen  Disciplinen,  eine  Zu- 
sammenstellung aller  auf  die  Litteratur  der  Alpen  nach  allen 
frveigen  des  Wissens  ».  der  Kunst  Bezug  habender  Werke  zu 
gebeo,  wobei  die  in  verschiedenen  Zeitschriften,  Oesellschafts- 
Kftriften,  Encyklopädien  zerstreut  enthaltenen  Materialien  be- 
sonders mit  Berücksichtigung  finden  sollen.    Auch  sollen  dann 
später   noch   geschichtlich -kritische   Resnmes   (Iber  grössere 
Zeitabschnitte  folgen.     Die  vorl.  Zusammenstellung  ist  eine 
sehr  ileissige  u.  nützliche,  wennschon  noch  keineswegs  ganz 
vollständige  Arbeit. 

[619.]   2)ad  alte  3$olf«  *  2  beater  ber  3cbrüetj.   92a$  ben  Duellen  ber 
€$weiicr  uub  futbcutfä)tn  Stbliotbefen  bearbeitet  bon  Smil  ÜöeUer.  grauen 
fclb,  £uba.   8.    2  m.  2S9  $.         1  Z\)lx. 

Diese  Darstellung,  schreibt  der  Verf.,  deren  erster  Ab- 
schnitt bereits  in  der  „Schweiz",  Organ  des  Literarischen 
Vereines  in  Bern,  Juli-  u.  Augustheft  1858,  mit  einigen  Ab- 
küi  zungen  u.  Entstellungen  erschienen  ist,  enthalte  mannigfache 
Aufschlüsse  über  Schweizerische  Dramen  des  16.  Jhrhdts, 
welche  sämmtlichen  Literaturhistorikern  bis  heute  entgangen 
seien.  Wegen  genauer  Anführung  der  Titel  der  gedruckten 
Dramen  von  bibliographischem  Interesse. 

(620«j  Prince  Louis  Lucien  Bonaparte's  Linguistic  Publications. 
London,  Williams  aud  Xorgate.    gr.  8.    1  Bl.  9G  Nrr. 
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Verkaufskatalog  der  bekannten  linguistisch  interessanten 
Curiositäten. 

[621.]  2)er  SKater  3ot>ann  2)K($aef  SJolfe  *on  92örb(tngen  (1784— 1S58 
unb  feine  23ejie&ung  ^ur  3eit»  ltub  Äunflgefd>i$te  in  ber  erjten  §äljte  Ui 
19.  3afcrfyuubcrt6.  i)febfl  einem  Skrjeidjniffc  (einer  Seife.  i>on  Dr.  &arl 
£agcn,  ^rofeffor  ber  ©ejcfyidjte  an  ber  $o$j^u(e  in  ©ern.  [ÜJit  b.  Um 
fifyagStit.:  35er  jeitgenöjfifAe  3flufrrator  ber  $rei(jeit*fvu,a,e.  3o(>amt  SRi« 
#aet  $olfe  sou  Worbtingcu  ]  Stuttgart,  (Sbner  &  Meutert,  b.  1  IN. 
VIII,  103  e.  mit  rabirt.  Portrait.   %x.  IS  «Ra,r. 

Von  den  drei  Anhängen  der  vorl.  Schrift  enthält:  A.  „Ver- 
zeichniss  der  Kunst-  und  Buchhandlungen  und  Kupferstecher, 
welche  Voltzische  Sachen  verlegt  haben"  (S.  51 — 52);  B.  „Ver- 
zeichniss  der  Werke  von  Johann  Voltz,  nach  den  Gattungen 
geordnet,"  mit  Angabe  des  Gegenstandes,  des  Jahres  der  Ver- 
fertigung, der  Blätterzahl  (zusammen  3036  B1I.),  des  Formates, 
des  Verlegers  u.  Verlagsortes  (S.  53—99);  C.  „Chronologische 
Uebersicht  der  künstlerischen  Thätigkeit  von  Johann  Voltzw 
(S.  100—103).  Eine  sehr  fleissige  Arbeit,  mit  aller  Sorgfalt 
ausgeführt,  der  es  indessen,  wie  der  Verf.  selbst  bemerkt, 
doch  nicht  gelungen  ist,  ein  ganz  vollständiges  Verzeichniss 
zusammenzustellen. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 

[622.]  93erlag6*$atalog  ton  93anmg5rtncrTC  ©uä^anbfung  in  SeÜJjio, 
bifi  Dflern  1863.   8.   XVII,  154  6.    (@.  flng.  %  1860.  9?r.  538.) 

Alphabetisch  mit  specieller  wisseuschaftl.  Uebersicht,  recht 
gut  redigirt.  Aus  verschiedenen  Wissenschaften,  hauptsächlich 
aber  Technologie,  Medicin  u.  Naturwissenschaften.  Das  am 
Schlüsse  des  Kataloges  S.  141 — 54  enthaltene  Verzeichniss  von 
Stahlstichen  ist  auch  besonders  ausgegeben  worden  unter  dem 
Tit.:  „Verzeichniss  einer  grossen  Auswahl  von  Stahlstichen: 
Portraits  berühmter  Männer  und  Frauen,  Ansichten  von  Monu- 
menten, merkwürdigen  Gegenden,  Häusern  etc.  8.  16  S." 

[623-]  No.  3.  Catalogue  des  Livres  de  fonds  et  d'assortimont 
composant  la  Librairie  de  J.  Baur  et  Detaille  ä  Paris.    8.    16  8. 

Grösstcntheils  ältere  u.  neuere  Franz.  Litteiatnr. 

[624.]    No.  V.    Verteichaiss  de»  antiquarische*  Bücberlagers  von 
Hermann  Bemer  in  Halle  a.  8.  —  Theologie  und  Philosophie.  8.  2b  8. 
Aeltere  u.  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[625.]  No.  29.  Antiquarischer  Katalog  der  Theodor  Bertling'schen 
Buch-  und  Antiquar  Handlung  in  Danzig.  —  Belbtristik.  S.  1  Bl  48  S. 

Ausschliesslich  Deutsche  Litteratur. 

[626.]  No.  5.  Fratelli  Bocca  Librai  di  8.  M.  il  Re  d'Italia. 
Quarto  Supplemento  al  Catalogo  di  Libri  antichi.  —  Belle  Arü  Libri 
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figorati  Archeologia  e  Numismutica.  —  Torino,  Maggio.  1  Bl. 
6ü  S.    800  Nrr. 

Zorn  grösseren  Theile  Italienische  Litteratur. 

(627.]  Nro.  51.  Ausgegeben  von  der  J.  D.  Class'schen  Buch- 
handlung (C.  F.  Schmidt)  in  Heilbronn  a.  N.  —  Katholische  Theologie, 
Jagend-  und  Unterhaltungsschriften     8.    20  8. 

Grösstentheils  neuere  Deutsche  Litteratur. 

1628.J    No.  XVII.    Catalog  des  Antiquarischen  Bücher-Lagers  von 
Carl  Dan*  in  Berlin.  —  Deutsche  Literatur.  (Theater,  Musik,  Romane.) 
Kupferwerke  und  Vermischtes.    8.    20  8. 
Aeltere  u.  neuere  Litteratur. 

[629  ]  Catalogo  di  Libri  rari  Nr.  2—3.  (Napoli,  Detkeu.)  gr.  b. 
17—48  S.    53—210  Nrr.   (8.  oben  Nr.  562.) 

Enth.,  wie  schon  erwähnt,  meist  wirklich  seltene  Bücher, 
grösstentheils  aus  Italien.  Pressen.  Der  Katalog  ist  mit  an- 
erkennenswerter Sorgfalt  redigirt  u.  bibliographisch  höchst 
beachtenswert!!. 

[630.]  Verzeichuiss  des  Antiquarischen  Bticherlagers  von  Ch. 
Graeger  in  Halle  a  8.  8.  —  Nr.  116.  Theologie.  Orientalin.  1  Bl. 
63  8.  2596  Nrr.  —  Nr.  U7.  Musikalien.  1  Bl.  18  8  740  Nrr.  — 
Nr.  IIb.    Philosophie.    1  Bl.    20  S.    1176  Nrr. 

Verdient  besondere  Beachtung. 

[631.]  Verlags  -  Vcrzeiehniss  von  Theobald  Grieben  in  Berlin 
l  Arcbttectur.  II.  Technologie.  III.  Laudwirthsehaft,  Medicin  und 
Ksturwisaenschaften.     IV.    Verschiedenes:    Philologie,  Jurisprudenz, 

Belletristik,  Militaria,  kaufmännische  Werke,  Kuustblätter  etc.  Juli 

kl.  8.    1  Bl.    16  8.    (8.  Ana.  J.  1S60.  Nr.  611.) 

Mangelhaft  redigirt;  die  Jahrzahlen  fehlen  Uberall. 

[632  ]    Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücher  -  Lagers  von  J 
Hermanns  Antiquar  -  Buchhandlung  J.  Zedner  in  Qr.  Ologau.    kl.  8. 
1  Bl.    97  8.    3145  Nrr 

Hauptsächlich  Theologie,  Philologie,  Geschichte,  Natur 
Wissenschaft  mit  Technologie  a.  Medicin,  Schöne  Litteratur. 

[633.]    Katalog  des  antiquarischen   Bucherlagers  von  R.  Levi, 
Bachhändler  und  Antiquar  in  Stuttgart    Nro.  X.    Französische,  Eng 
lische,  Italienische,  Spanische  etc.  Literatur,    kl.  8.    38  8. 

Grösserentheils  nur  neuere  Litteratur. 

(634.]  15.  3$er3«<$mj3  älterer  unb  neuerer  SBerfe.  93on  da\pax  Den 
SRatt,  $u<W3nMer  in  ©tan«,  in  ber  ©c^weij.  &  8.  1  »I.  70  e.  1843  9h. 

Enth.  zur  üälfte  Theologie;  nächstdem  Philol.,  Geschichte, 
Schöne  Litteratur  u.  8.  w. 
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[635*]  Catalogue  des  livres  de  fonds  et  en  nombre  de  la  Librairie 
ancienne  et  moderne  de  Martinus  Nijhoflf  k  La  Haye.  8.  1  Bl. 
24  8.    194  Nrr. 

Holländische  Litterattir,  hauptsächlich  histor. -geographischen, 
polit.,  Htterar-lii8tori8chen  Inhaltes. 

[636.]  Antiquar.  Catalog  CXCVI.  Circa  2000  Schriften  betreffen«! : 
Rnssland,  Polou,  Liefland,  Corland,  Nordische  und  Slavische  Völker, 
einschliesslich  die  griechische  Kirche,  aus  dem  antiquarischen  Bücher- 
lager von  H  W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Verlagsbnch- 
händler  in  Halle  a.  S.    8.    1  Bl.    8G  8.    1637  Nrr. 

No.  CXCIX.  Bibliotheca  Historia  Naturalis  in  Universum,  Zoologia, 
Physiologia,  Entomologica.  Catalog  des  nämlichen  antiquarischen 
Bücherlagers.    8.    IG  8.    242  Nrr. 

Catalog  CC.  desgl.  Genealogie  und  Numismatik,  nebst  Anhang 
Turnier  Uebungen  und  Reitbücher.    8.    1  Bl.    30  8.    831  Nrr. 

No.  CCI.  Bibliotheca  entomologica.  Catalog  desgl.  Grössere 
Werke  und  Monographien  über  Gliederthiere  (Insekten,  Arachuiden, 
Crustaceen  etc.)    8.    1  Bl.    30  S    2100-2802  Nrr. 

Beachtenswerth. 

[637.]  9lr.  31.  Stajet^mp*  toertbboüer  flcfcurtö^ülflit^er,  (fcuuraiföfr, 
imbicuiijcber  unb  natiirroijfenjcbaftli^er  Söfrfc,  welche  ton  ftnbinanb  <£$mu} 
Antiquar  ju  (Slberfelb  ju  bcjie&en  ftnb.   K.  8.   23  ®. 

Nur  Deutsche  Litteratur. 

öatafog  9ir.  37  über  ba«  ftuttqu arifdbe  Söüctyedagcr  toon  Ifinklbeu 
X'ie  tbeologtfcbe  ttbtfeeilung  in  golto  unb  Ouart  entbaltenb.    8.    23  @. 
Grösserentheils  ältere  Litteratur. 

Bibliothekenkunde. 

[638.]  *  Premiers  Exercices  oratoires.  Quatre  modeles  tires  d'un 
manuscrit  de  la  Bibliotheque  de  Bourges  et  publies  pour  la  premiere 
fois  avec  uue  traduction  francaise  et  des  uotes ;  par  E.  Couguy,  pro- 
fesseur  au  lycee  de  Versailles    Paris,  Durand.    8.    83  8 

[639.]  *  Notice  sur  la  Bibliotheque  du  Comite  de«  Travaui  bisto- 
riques  et  des  Socie'tes  savantes  au  Ministere  de  Instruction  publique 
et  des  cultes;  par  Cb.  Em  Ruelle.  £Extrait  de  la  Revue  des  8ocieie« 
savantes,  mars  1863.]    Paris,  Dupont.    8.    20  8. 

[640.]  Codicis  Lagomarsiniani  noni  quae  sit  auctoritas  iu  oraü. 
Tullianis  de  lege  agraria  recensendis.  Cum  mantissa  de  cndice  Parisino 
7774.  Dissertatio  inaugnralis  quam  amplissimi  Philosophorum  Ordinis 
auctoritate  atque  consensu  ad  summos  in  Philosophia  honores  capes- 
sendos  in  Academia  Georgia  Angusta  scripsit  Henricus  Ebeling,  Vors- 
feldensis  etc.  Brunsvigae,  typ.  express.  Neuhoff  &  Co.  8.  39  8. 
Pr.  n.  "{  Ngr. 

Von  rein  philologischem  Interesse. 
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[641.}  *  Catalogue  de  la  Bibliotheqne  publique  d'Yvcrdon,  par 
Cb.  Grandjean,  Bibliotheuaire.    Lausanne.  8. 

Die  1761  gestiftete  Bibliothek  zählt  11,862  Bde,  eine  für 
die  Bibl.  einer  kleinen  Stadt  von  4000  Einwohnern  gewiss 
sehr  ansehnliche  Ziffer.  Der  von  Gr.  mit  Rücksicht  auf  das 
praktische  Bedürfniss  der  Leser  mit  Fieiss  bearbeitete,  alpha- 
betisch geordnete  Katalog  wird  als  „un  bon  travail  bibltogra- 
phique"  gerühmt.  Vergl.  Bnlletin  du  Bibliophile  et  du  Biblio- 
thecaire,  Juin  S.  320.  ' 

Privatbibliotheken. 

['•42.]  *  Catalogue  d'une  tres-riche  mais  peu  nombrense  collection 
de  livres  provenant  do  la  Bibliotheqne  de  feu  M.  le  comte  J.  N.  A. 
de  Fortsas,  dont  la  vente  a  en  Heu  le  10  aoflt  1840.  IV.  Edition,  cor- 
rig«*e  et  augmentee.  Bruxelles,  van  Trigt.  (Lyon,  impr.  Perrin.)  8. 
30  8.  Nur  200  Exempl.,  wovon  178  auf  geglHtt,  10  auf  färb.,  10  auf 
Holl.  Pap.  n.  2  auf  Perg. 

Dieses  Verzeichuiss  ist  bekanntlich  vom  Präsidenten  der 
Bibliophilen -Gesellschaft  Rene  Chalon  zu  Möns  fabricirt  und 
enthält  lauter  fingirte  BUchertitel.  Der  Verf.  hatte  mit  dem 
Verzeichnisse  die  Bibliophilen  durchaus  mystificirt;  denn  es 
ist  weder  eine  Bücherauction  gewesen,  noch  hat  ein  Graf  von 
Fortsas  gelebt,  und  ein  Schloss  Binche  —  wo  der  Ankündigung 
«folge  die  Auction  hatte  stattfinden  sollen  —  hat  überhaupt 
auch  nicht  existirt.  Das  Verzeichniss  ist,  obwohl  es  sich  auch 
im  „Journal  de  l'Amateur  de  Livres.  Tom.  III.  (1860)"  Nr.  5. 
8.  137-— 62  abgedruckt  findet,  doch  sehr  selten  geworden  und 
gleichwobl  sehr  gesucht;  desshalb  hat  man  es  für  angemessen 
gehalten,  neue  Ausgaben  davon  zu  veranstalten. 

[643.]  *  Catalogue  do  la  Bibliotheqne  de  Francois  Ier,  k  Blois, 
en  1518,  public  d'apres  le  maniiBcrit  de  la  Bibliotheque  imperiale  de 
Vienne,  par  H.  Michelant  Paris,  Franck.  8.  48  8.  Nur  92  Exerapl. 
suf  ord.  u.  8  auf  gut.  Pap. 

[644.]  *  Notice  sur  la  vie  et  lea  oeuvros  de  Jomard,  membre  de 
Hnstitut,  etc.;  par  Richard  Cortarabert.  [Extrait  de  la  Revue  Orientale 
et  amencaine.]    Paris,  impr.  De  Sove  et  Bouchet.    8.    19  8. 

Vgl.  oben  Nr.  690. 

[645.]  Verzeichniss  der  vom  Ober-Cantor  der  Jüdischen  Gemeinde 
zu  Berlin  Ascher  Lion  hinterlasscnen  Sammlung  hebr.  u.  deutscher 
Bücher  welche  am  20.  Juli  zu  Berlin  durch  Th.  Müller  versteigert 
werden  sollen.    S.    16  8.    311  Nrr. 

Fast  ausschliesslich  Hebräische  Litteratur. 

[646.]  *  Notice  de  livres  sur  les  sciences  (mlcaniqne  bydraulique), 
la  litteralure  (faedtics),  l'htstoire,  etc.,  dont  la  vente  anra  lieu  pour  cause 
de  depart  de  N***,  le  29  juin.    Paris,  France.    8.   40  8.    349  Nrr. 

[647.]  Oatalog  der  Kunstsammlung  des  Freiherrn  Carl  Rolus  du 
Boiey.  II.  Abtheilung :  Die  numismatischen  Sammlungen  an  Medaillen 
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und  Münzen  nebst  numismatischer  Bibliothek.  A.  u.  d.  Tit.:  Die  nu- 
mismatischen Sammlungen  an  Medaillen  und  M unten  nebst  numis- 
matischer Bibliothek,  nachgelassen  durch  weiland  Freiherrn  Carl  Rolss 
du  Kosey,  Köuigl.  PreusB.  General-Major,  etc.,  welche  den  1.  September 
au  Dresden  öffentlich  versteigert  werden.  Leipzig,  R.  Weigel.  5. 
1  Bl.    X,  594  S.    Pr.  n.  12  Ngr. 

Die  83  Nrr.  starke  numismatische  Bibliothek  ist  S.  585— 
94  enthalten.  Ueber  die  1.  Abtheilung  der  R/schen  Samm- 
lungen s.  oben  Nr.  160. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

[648.]  *  Joannis  Kepleri  Astronomi  Opera  omnia.  Edidit  Dr. 
Ch  Frisch.  Vol.  IV.  Pars  2.  Fraucofurti  a  M.,  Heyder  &  Zimmer. 
Lex.  8.  VI,  369-666  S  mit  eingedruckt.  Holzschnitten.  Pr.  n.  2  Thlr 
(S.  Anz.  J.  1862.  Nr.  153.) 

Eine  als  sehr  wichtig  allgemein  anerkannte  Publikation. 

[649  ]  Diplomata  qvadraginta  ex  archetypis  edidit  Philippus  Jaffe. 
Berolini,  Calvary  &  Co.    gr.  8.    2  Bll.    60  8.    Pr.  n«  15  Ngr. 

Eine  Urkunde  stammt  aus  der  Berliner  L'niversitäts-Btblio 
thek,  die  Übrigen  sind  aus  dem  Königl.  Archive  abgedruckt. 

[650.]  *  Les  Flamanda  a  la  bataille  de  Cassel  (1328),  noms  des 
Flainands  morts  dans  cette  journee,  publies  pour  la  premi^re  foi» 
d'apres  le  manuscrit  unique  de  la  Bibliotheque  imperiale  ;  avec  intro- 
duction,  table  et  notes  philologiques ;  par  E.  Mannier.  Paris.  Aubry. 
«    150  8. 

[651.]  *  Vies  d'Octavien  de  Saint-Gelais,  Mellin  de  Biint-Gelais, 
Margverite  d'Angovlesme,  Jean  de  la  Perrse,  poetes  angoumoisins; 
par  Guillavme  Colletet,  de  PAcademic  franvaise ;  publiees  pour  la  Pre- 
miere fois  par  Ern.  Gellibert  des  Seguins,  president  de  la  Societe 
archeologique  et  historique  de  la  Charente.  [Extrait  du  t.  1.  du  Tresor 
des  picces  angouraoisines  inedites  ou  rares]  Paris,  Aubry.  8.  XVI, 
238  8.  Nur  110  Exempl.  auf  geglätt,  10  auf  Cham.  Pap.  u.  3  aufPorg. 

[652.]  Reruin  BritHnnicarum  medii  aevi  Scriptores.  —  Eulogium 
(historiarum  sive  temporis):  Chronicon  ab  orbe  condito  usque  ad  auuiim 
domini  M.CCC.LXVI.,  a  Monacho  quodam  Malmesburiensi  exaratum 
Accedunt  Continuationes  duae,  quarum  una  ad  annura  M.CCCC.XUL 
altera  ad  aunum  M.CCCC.XC.  perducta  est.  Edited  by  Frank  Scott 
Haydon,  B.  A.  Vol.  III.  London,  Longman  &  Co.  Lex.  8.  LXXXV, 
572  8.    Pr.  n.  3  Thlr.  15  Ngr.    (S.  Anz.  J.  1661.  Nr.  247.) 

Aus  einem  Ms.  der  Bibl.  Cambridge. 

Desgl.  —  Ricardi  de  Cirenceslria  8peculum  historiale  de  gestis 
Regura  Angliae.  From  the  copy  in  the  public  Library,  Cambridge. 
Edited  by  John  E.  B.  Mayor,  M.  A. ,  Fellow  of  8t  John's  College, 
Cambridge.  Vol.  I.  Ibid.  Lex.  8.  3  Bll.  386  8.  mit  2  Taf.  Facsim. 
Pr.  n.  3  Thlr.  15  Ngr. 

Die  Facsimiles  sind,  wie  gewöhnlich,  sauber  und  schön 
ausgeführt 
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Desgl.  —  Year  Books  of  the  reign  of  King  Edward  the  First 
Edited  and  translated  by  Alfred  J.  Horwood,  of  the  Middle  Tempi e, 
Barrister-al-Law.  Ibid.  Lex.  8.   LXVII,  566  8.    Pr.  n.  3  Thlr.  15  Ngr. 

[653.]  *  Le  premier  livre  de«  Chronique»  de  Jehan  Froissart, 
texte  inedit  publik  d'apres  an  maniiBcrit  de  la  Bibliotheque  du  Vatican, 
par  le  Baron  Kervyn  de  Lettenhove,  membre  de  TAcademie  royale  da 
Befpiqne.    Tom.  I.    Bruxellee.  8.    XVI,  406  8.    Pr.  n.  2  Thlr. 

[654.]    Aus  Berlin. 

Von  der  Bibliothek  des  Magistrates  soll  ein  neuer  Katalog 
in  Druck  gegeben  werden ,  der,  auf  c.  22  Bog.  veranschlagt, 
274  Thlr.  Druckkosten  in  Anspruch  nimmt.  (Neue  Preuss. 
Zeitung  Nr.  153?) 

[655.]    Aus  Hamburg 

i*t  im  „Verzeichniss  der  Vorlesungen,  welche  am  Hamburgischen 
Akademischen  und  Real  Gymnasium  von  Ostern  1863  bis  Ostern 
IH64  gehalten  werden  (Gedr.  bei  Meissner.  4.),"  wie  seither 
gewöhnlich,  ein  Bericht  Uber  „Die  Stadtbibliothek  und  die  mit 
derselben  vereinigten  Sammlungen"  im  letztverflossenen  Jahre 
veröffentlicht  worden  (S.  XVII— XIX).  Diesem  Berichte  zufolge 
belauft  sich  der  Zuwachs  der  Bibliothek  im  J.  1862  auf 
4291  Bücher  und  Schriften,  von  denen  eine  verhältnissmässig 
sehr  grosse  Zahl  den  durch  Austausch  mit  Universitäten  und 
Akademien  erworbenen  Sammelwerken  und  Gelegenheitsschriften 
angehört.  Ausser  den  aus  Hamburger  Druckereien  und  Ver- 
lagsbuchhandlungen eingesandten  Werken  sind  612  Nrr.  als 
beschenke  eingegangen.  Darunter  befinden  sich  mehre  kleine 
Büchersammlungen,  namentlich  vom  verstorb.  Dr.  N.  H.  Julius, 
vom  Senator  Alardus,  vom  Pastor  Dr.  J.  Geffcken,  von  den 
Erben  des  verstorb.  Thum-  und  Taxischen  Oberpostmeisters 
J.  C.  G.  Voigt  und  von  J.  F.  Richter.  Unter  den  von  Alardus 
geschenkten  Büchern  ist  besonders  eine  Sammlung  von  Schriften 
gleichnamiger  und  verwandter  Schriftsteller  (sogenannte  Alar- 
diana)  in  32  Bden  zu  bemerken.  Was  die  Benutzung  der 
Bibliothek  im  J.  1862  betrifft,  so  sind  4935  Bücher  ausgeliehen 
worden,  und  das  Lesezimmer  ist  von  1873  Personen  besucht 
gewesen. 

[656.]  Aus  Paris 
ist  erschienen  „De  la  Bibliographie  generale  au  dix-neuvieme 
siecle  et  plus  particulierement  du  Manuel  du  Libraire  et  de 
!  Amateur  de  Livres  Lettre  ä  Jacques  Charles  Brunet  Chevalier 
de  la  Legion  d'honneur  par  J.  M.  Querard  Auteur  de  la  France 
litteraire,  etc.  (Chez  l'ßditeur.  gr.  8.  24  S.  Pr.  1  Fr.  25  c., 
50  Exempl.  auf  gr.  Pap.  ä  2  Fr.  60  c.)u  Früher  hat  der 
Verf.  für  sein  Schriftchen  einen  anderen  Titel  bestimmt  gehabt 
(s.  oben  Nr.  255)  j  der  Titel  ist  inzwischen  verändert  worden, 
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der  darin  behandelte  Gegenstand  aber  der  nämliche ,  wie  früher 
bestimmt,  geblieben.   Es  handelt  sich  nämlich  um  eine  Abwehr 
gegen  Brunet,  von  dem  sich  Querard  in  dem  ihn  betreffenden 
Artikel  im  IV.  Bande  des  „Manuel  du  Libraire"  beleidigt  ge- 
fühlt hat.    Es  erscheint  etwas  seltsam,  dass,  obschon  Querard 
gewiss  nicht  versäumt  haben  wird,  seinem  Schriftchen  die 
möglich  grösste  Verbreitung  zu  geben,  doch  von  Seiten  der 
Presse  auf  dasselbe  wenig  Rücksicht  genommen  worden  ist. 
Der  Grund  davon  dürfte  wohl  darin  zu  suchen  sein,  weil  man 
es  allgemein  als  eine  sehr  traurige  Erscheinung  angesehen 
hat,  dass  zwei  Gelehrte,  von  denen  Jeder  auf  dem  Gebiete  der 
Bibliographie  unbestreitbar  seine  grossen  und  eigenthümlichen 
Verdienste  besitzt,  und  denen  man  desshalb  grosse  Hochachtung 
zu  zollen  sich  gewöhnt  hat,  mit  einander  öffentlich  in  Steit 
und  Hader  gcrathen  sind.    Namentlich  ist  es  die   Art  und 
Weise,  wie  Querard  den  Streit  geführt  hat,  welcher  einen 
unangenehmen  Eindruck  macht.    Das  sehr  gütige  und  freund 
lieh  anerkennende  Wohlwollen,  mit  dem  Querard  meiner  und 
meiner  litterarischen  Arbeiten  (von  welchen,  ausser  meiner 
Ausgabe  des  Aphthonius,  keine  einzige  einer  Erwähnung  in 
dem  Brunet'schen  „Manuel  du  Libraire"  gewürdigt  worden  ist) 
gedacht  hat,  kann  mich  nicht  dazu  bestimmen,  das  Auftreten 
Querard's  gegeu  den  greisen  verdienstvollen  Brunet  gut  zu 
heissen  und  zu   billigen.     Die  eigenen  grossen  Verdienste 
Querard's,  denen  von  sehr  vielen  Seiten  volle  Anerkennung  zu 
Theil  geworden  ist  —  und  Querard  selbst  versteht  es  bekannt- 
lich so  ziemlich,  sein  Licht,  wie  man  zu  sagen  pflegt,  nicht 
unter  den  Scheffel  zu  stellen  —  hätten  Querard  dazu  ver- 
anlassen sollen,  die  Entscheidung  über  sich  und  Brunet  ruhig 
dem  Urtheile  des  sachverständigen  Publikums  zu  überlassen. 
Diejenigen,  welche  die  Arbeiten  Querard's  kennen,  wissen  auch 
ohne  sein  Zuthun  seine  Verdienste  schon  selbst  zu  würdigen. 
Ich  für  meine  Person  bedauere  das  Erscheinen  des  oben  er- 
wähnten Schriftchens,  welche«  meine  seitherige  Hochachtung 
vor  Querard  nicht  hat  erhöhen  können. 

[657.]    Aus  Wien 

werden  in  der  Oesterreichischen  Buchhändler  -  Correspondenz 
die  Anschaffungen  und  Geschenke  der  neubegründeten  Biblio- 
thek de«  Vereines  der  Oesterreichischen  Buchhändler  (s.  oben 
Nr.  532)  angezeigt.  Es  ist  sehr  erfreulich  zu  sehen,  mit 
welchen  namhaften  Geschenken  die  junge  Anstalt  von  Seiten 
einiger  Buchhändler  —  deren  Beispiel  Anderen  zur  Nachahmuug 
anzuempfehlen  sein  möchte  —  bereichert  worden  ist.  Auch 
die  Anschaffungen  sind  seither  nicht  unbedeutend  gewesen. 
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T658.]    Skizze  eiiies  bibliographischen  Systems  der 

Philologie. 

(Schluss.) 

III  Ural-Altaische  oder  Ugro- Tatarische,  auch 
Finnisch-Tatarische  genannte  Sprachen: 

a)  Finnisch  mit  mehren  Dialekten,  Esthnisch ,  Lapplän- 
disch, Guäniän  oder  Norwegisch -Lappländisch;  Wolgaische 
Sprachen,  als:  Tscheremissisch,  Mordwinisch,  Ziriänisch  oder 
Sirjänisch  (auch  Syrjänisch;;  Permischo  Sprachen,  als:  Permisch, 
JVotagiäniseh  oder  Magyarisch  (Ungarisch),  Wogulisch,  Ostjakisch ; 

—  zu  ihnen  gehörte  wohl  auch  das  Hunnische  und  Chazarische. 

—  b)  Euskarisch  oder  Baskisch;  c)  Tungusisch  mit  dem 
Mandschuisch;  d)  Mongolisch  nebst  Kalmückisch  und  Burätisch; 
e)  Türkisch,  Tatarisch,  Tschuwaschisch,  Jakutisch;  f)  Kau- 
kasische Sprachen:  Georgisch  mit  Mingrelisch ,  Immeretisch. 
Suanisch  und  Lazisch;  Lesgisch  mit  Tschetschengisch,  Circas- 
sisch  und  Abassisch ;  g)  Nordsibirische  Sprachen:  Samojedisch 
mit  Chassowa,  Turuchanskisch,  Tawghi,  Tas,  Narym,  Laak, 
Karas8i,  Ourlangkhai;  h)  Jenisseische  Sprachen:  Denka,  Im- 
bazk,  Yukaghiri;  Koriäkisch;  Kamtschatkisch;  Kurilisch  mit 
Jesso  und  Tarakai ;  i)  Ostasiatische  Inselsprachen :  Japanesisch, 
Luschuiach,  Aleutisch  und  Koreanisch. 

IV.  Amerikanische  Sprachen. 
IV.  Die  Amerikanischen  Indianersprachen  geben  wir  nach 
der  Dreitheilung  von  Nord-,  Central-  und  Südamerika  in  alpha- 
betischer Ordnung  und  zwar  nach  dem  vortrefflichen  Werke: 
The  Literature  of  American  Aboriginal  Languages  by  Hermann 
E.  Ludewig.  With  additions  and  corrections  by  Wm.  W. 
Turner.    Edited  by  Nicolas  Trübner.    London,  Trübner  1858, 
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in  welchem  Werke  ebenfalls,  nur  gleich  für  den  gauzeu  Erd- 
theil,  die  alphabetische  Anordnung  angenommen  ist.  Also 

A.  Nordamerika  (mit  Einseht üfls  von  Texas,  ('aliforuien 
und  den  früheren  nördlichen  Provinzen  Mexicos). 

Abeuaki  (Wapanachki)  —  Adaize  —  Aglegmutes  (Agoleg- 
mütes)  —  Aleutans  —  Algonquin  (Algonkin,  Chippeway,  mit 
dem  ausgestorbenen  Bethuck;  8.  auch  Blackfeet)  —  Apaches, 
s.  Centraiamerika  —  Arrapahoes  —  Athapasca  (Athabasca, 
Tinue,  Dtinne)  —  Atua's  —  Atuah  (Chin-Indians,  Shoushwap, 
Flat-head,  mit  dem  Dialekte  Ökanagan)  —  Attakapas  (Otokapa) 

—  Batem-da-kai-ee  —  Beaver-Indians  —  Blackfeet  (Satsikaa, 
Pieds-noirs,  Blood  -  Indiaus,  Paegan  -  Indians)  —  Bodega  — 
Caddoes  (Cadodaquious)  —  Cahuillos  (Ca-wi-os)  —  Californians, 
mit  den  Dialekten  Deguino  oder  Comeya,  Kechi,  H'hana,  Te- 
hama,  Coluz,  Noana,  Diggers,  Makaw)  —  Catawba  (Katahba) 

—  Cathlascon8  —  Cayuga  (Gogoyans,  Quengues,  zu  den  Iro- 
quois  [Irokesen]  gehörig)  —  Chemehuevis  —  Chepewyan  (Chi- 
peweer)  —  Cherokee  (Chilake,  mit  den  Zweigen  Ottare  und 
Ayrate)  —  Chetimacha  —  Chikkasas  (Chicaehas,  mit  den 
Conchas  und  Mobilians)  —  Chimmesayans  (die  gleiche  Sprache 
mit  den  Tacullies  oder  Carricrs)  —  Chinuk  —  Chippeway 
(Ojibway,  zu  denen  die  Sauteux  oder  Ojibois  gehören)  — 
Choctaw  (Chahtah,  verwandt  mit  der  Sprache  der  Chikasas 
[Chikkasas]  und  Muskoghees)  —  Chow-e  shak  —  Cochimi  — 
Comanches  (Hietaus,  Jetans  und  Paducas)  —  Copeh  —  Co- 
stanos  —  Crows  (Up-sa-ro-ka,  Corncilles),  mit  den  Dialekten 
Kikatsa,  Ahnahaways  oder  Ahwahaways  (Blackshoes  oder 
Souliers  noirs)  und  Allakaweah  oder  Paunch-Indians  —  Cushna 

—  Dahkotah  (Sioux,  Nadowcssier)  mit  den  Assinipoils  (Assini- 
birfes,  Stone-Indians;  Issati)  —  Deguiuos  (Diegeflos)  —  Dela- 
ware (Lcnape,  Lenno-Lenape),  mit  den  Stämmen  Unami  (NYa- 
nami),  Unalachtgo  und  Minsi  (Ministi  oder  Munseyi)  —  Dogrib- 
Indians  —  Ehnek  —  Eskclen  (Eslenes),  mit  den  Ekklemaches 

—  Eskimo,  mit  den  Hauptdialekten  der  Karalis  oder  Green- 
landers,  der  eigentlichen  Eskimo  und  der  westliehen  Eskimo 

—  Flatheads  (Selish,  auch  Atnah,  Shousehwap  mit  den  Selish 
|Salish],  Ponderays  und  Spokein- Indiaus)  —  Fox-Islands  - 
Fuca-Stiait  —  Haeeltzuk  (Ilailtsa),  gesprochen  auch  von  den 
Billechoola  und  Bewohnern  von  Mackenzie's  Friendly  Villagc 

—  Haidah  mit  den  Kyganies  (Kigarnies)  —  Ilaytian  (Haiti) 
oder  Taino  —  Hitchittees  (Chel-o  kce)  —  Ilochelaya  (erloschen) 

Hoo-Pah  —  Iludsoiig-Bay -Indians  —  Huecos  (Tallewitsus, 
VVacoes)  —  Hurons  (Wyandots)  —  Jakons  (Lowcr  Killamuks) 

—  Illinois  mit  den  Mackenzics  —  Inkülüchliiat,  zum  Kinai 
gehörig  —  Joways  —  Iroquois  (Agoneaseah,  umfasst  die  Se- 
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t  necas,  Mohawks,  Onondagos,  Oneidas,  Kayugas  und  Tuscaroras) 

—  Kadjak  (Konages)  —  Kawitsches  —  Keres  (Queres)  und 
zwar  die  Kiwomi  (Ki-o-aine),  Teguas  (Tiguex),  Cochitetnie 
iQuime)  und  Acoma  —  Kichais  (Keechiea,  Keyes)  —  Kikkapu 
(Ukahipu)  —  Kinai  (Kenai.  Kenaize,  Ttynai),  mit  den  Dialekten 
Inkilit  nnd  Inkalit- Yugelnut  —  Kioways  —  Kistcnaux  (Kri- 
stenaux,  Crees,  Killisteno),  mit  den  Dialekten  der  Nekethawa, 
Monsonik,  Nenawehk,  Abbitibbe  und  Attikamey  —  Koltschanes 
((ialzanes)  —  Kolusches  —  Konza  (Kanze,  Kansas)  —  Kula- 
napo  —  Kuskokwiraes  (Tschnagmjutes,  Kus kutsch ewak,  Kush- 
kukchwakmutes)  —  Kutanäe  (Kutan i .  Kitunaha,  Kutneha, 
Coutanies,  Flatbows)  —  Kntchin  (Loucheux)  —  Kvakhamaju 
(Batemdakaiee,  Choweshak,  Kulanapo  und  Yukai)  —  Laymon 

—  Lutuami  (Ciamets,  Tlamatl)  —  Maha  (Omaha)  mit  den 
Ponchas  (Poncars,  Puncaws)  —  Mandans  (Wahtani)  —  Maquas 
(zu  den  Irokesen  gehörig,  erloschen)  —  Massachusetts  Indians 
(Natick)  mit  den  Moutagnards  und  Skofä  —  Mcnomonies  — 
Messissauger  —  Miami  mit  den  Illinois  und  Piankashaws  — 
Mikmak,  mit  den  Dialekten  von  Nova  Scotia,  Newfoundiand 
nnd  der  Miramichi  in  Neu-Braunschweig  —  Milicite  —  Mine- 
taries, mit  den  Dialekten  der  Grosventre  (Bigbellies,  Ehatser), 
der  Alasar  (Fall-Indians)  und  der  Kattanahaws  —  Minsi  (ein 
Stamm  der  Delawaren,  Lenape)  —  Mohavi  (Moyave)  —  Mo- 
hawk   mit  dem  kleinen  Zweige  der  Cochnewagoes  (Cockna- 
waga)  —  Mohegan8  (Mahikans,  Muhheekanew),  eingetheilt  in 
die  Muchquanh  (Bear),  Mechchaooh  (Wolf)   und  Toon-paooh 
(Turtle)  —  Muskoghee   (Creek)  —  Mutsuns  —  Myncquesar 
(Myncussar)  —  Naass,  mit  den  Stämmen  Hailtsa,  Haeeltzuk, 
Billechoola  und  Chimmesyan  —   Nanticoke  —  Narragauset, 
mit  den  Pequods,  Kavasumsenk  und  Quintikuk  —  Natches  — 
Navajos  (Navahoes)  —  Nipissing  —  Nottoways  (Cherohakah), 
erloschen  —  Nusdalum  —  Nutka  (^Wakash,  Yucuatl)  —  Oneida 
(zu  den  Irokesen  gehörig)  —  Onondaga  (ebenso)  —  Osage 
(Dacotah,  Wawah,  Huzzaw,  Osawses,  Washas,  Ous),  zerfallen 
in  die  Chamers,  Great  uud  Little  Osages  —  Oto  (Otoes,  Othouez, 
Oktolaktos,  Wahtohtana,  Wahtoktak)  mit  den  Pahoja  —  Ot- 
tawas —  Palaihni  (Palaiks)  —  Pamptieough  — Pawnee(Pani) 

—  Penobscot  —  Pennsylvanians,  zu  den  Algonkin  und  Iro- 
kesen (Mohawks)  gehörig  —  Pequot  (zu  den  Mohcgans  ge- 
hörig) mit  den  Nangatuck  —  Piankashaws,  zu  den  Chippeway 
gehörig  —  Pinalefios,  s.  Centraiamerika  —  Pottawatorae  (Pou- 
teotamis),  zu  den  Algonkin  gehörig —  Powhattans  (desgleichen)  — 
Quappas  —  Queen  Charlottu's  Island  mit  den  Cumshawa(Cumbhe- 
war),  Masöit ,  Skittageets,  Keesarn  und  Kigarnce  —  Kiccarees 
(Ricaras,  Aricaras,  Satrahe)  —  Kumsen  (Kunsieues)  mit  den 
Achastlians  —  Sacramento-Iudiaus  —  Saki  (Sankeea,  Sacs, 
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Sakowi,  S&wkis,  Saques,  und  Ottogami,  Onthagamies,  Utagami, 
Foxes)  —  Saint-John's-Indians  (Etchemins)  mit  den  Passama- 
quoddies  —  Sankikani  —  Saste  (Shaslies)  —  Seminoles  (Isty- 
semole),  verwandt  dem  Muskoghee  —  Senekas,  zu  den  Iro- 
kesen gehörig  —  Shahaptan  (Ohopunish,  Sahaptin,  Nez-percea), 
mit  den  Dialekten  der  Kliketat,  Walla-Walla  und  Okanagan 

—  Shawanoe  (Shawanees),  mit  den  Stämmen  Piqua,  Mequa- 
chake,  Kiskapocoke  und  Chilicothe  —  Shinicooks,  mit  den 
Dialekten  der  Unschagogs  und  Montauks  —  Shoshonees  (Snake- 
Indians,  Serpens),  mit  den  Radigeurs  (Koot-diggers)  oder  Mara- 
dicos  —  ShyeBnes  (Cheyennes,  Shara,  Shawhays)  —  Sicannis 
(Sikauni)  —  Sitka,  mit  den  Stämmen  der  Chilcart,  Iloodsunhoo, 
Ark,  Kake,  Eelikino,  Kooyou,  Hennega,  Stickeen  und  Tum- 
garsee  —  Sketapushoish  (Shehatapoosh ,  Mountaineers,  Mon- 
tagnards,  Skoffies,  Escopies)  —  Souriquois  (Acadiens)  — 
Squallyamish  (Skwale,  Nasqually,  s.  Flatheads)  —  Stone-lndians 
(Assincboins,  Assinipoils ,  Assinibules)  —  Sussee  (Sursee)  — 
Tacullies  (Tahkali ,  Carriers,  Nagailer,  Umkwa)  mit  den  Si- 
caunies  —  Tahle-wah  —  Talatui  —  Tho-ko-yem  —  Tetones 

—  Timuaca  (Timuiquana,  Timuicana)  —  Tinqua  —  Tlao- 
quatch  (Tloquatch)  —  Tlatskanai  (Kwalhioqua)  —  Tschugatschi 
(Eskimos)  —  Tchuktchi  (Tchouktchee ,  Tchekto),  zu  den  Es- 
kimos gehörig  —  Tunghase  —  Tuscarora  (Tuskerura)  — 
Uchce  —  Ugalenzi  (Ugaljakhmjuts,  Ugaljakhmutsi,  zum  Kinai 
gehörig)  —  Umpqua  —  Unalaschka  (Eskimos)  —  Utahs  — 
Waicuri  (Weikur,  Guaicur,  Monqui),  mit  den  Dialekten  der  Cora 
und  Aripe  —  Waiilaptu  (Molele,  Willetpoos,  Cayuse  —  Weas  (ein 
Algonkinstamm)  —  Wee-yot  —  Weits-pek  —  Winnebagos 
(Nippegon,  Puans,  Otchagras,  Horoje,  Ilochungorah)  —  Wish- 
osk  —  Witchitas  —  Wokkons  (Waccoa)  —  Yemkallie  (Kala- 
puiah)  —  Yanktons  (Yanktonans,  Yanktoanans)  —  Yukai  — 
Yumas,  mit  den  Stämmen  der  Cuchans  (mit  den  Camoycs  oder 
Puemnja),  Ma-ha-os,  Hah-wal-coes ,  Yampaio,  Comcya  und  (Jo- 
co-pahs.  — 

13.  Oentralamerika. 
Apaches  —  Uayano  —  Oahita  —  Caribs,  s.  Südamerika 

—  Ceris  —  Chiapanecas  —  Chinanteka  (Cinakantequa)  — 
Ohondal  —  Chorotegans  (mit  den  Dirians,  Nagrandans  und 
Orotinans)  —  Chorti  —  Cinaloa  (Sinaloa,  mit  Tubar,  Zoe  und 
Hiaqui)  —  Cocomaricopas  —  Oocopas  —  Concho  —  Cora 
(dem  Mexican  oder  Aztek  nahe  verwandt)  —  Guasava  — 
Huasteka  —  Jicarillas  —  Kachiquel  mit  den  Riebe  (Quiche) 
und  Zutugil  (auch  den  Poconchi)  —  Lenca  mit  mehren  Dia- 
lekten, wie  Guajiquero,  Opatoro,  Intibiicat  und  Similaton  — 
Maia  (Maya)  mit  dorn  Dialekte  Puetuno  —  Marne  (Poko-Mam?), 
verwandt    dem   Kachiquel  — -   Matlacinga  (Matlazinga)  — 
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.  Mexican  (Nahuatl,  Aztek)  —  Mije  (Mixe?)  —  Mixteka  (Misteco) 
mit  den  Dialekten  Topozkoluda,  Yankitlan,  Tlahiako,  Mitlan- 
tongo,  Under-Mixteka  und  Mixteka  of  the  Coast  —  Mosquito 

—  Nagrandans  —  Niquirans  —  Opata  mit  den  Eudeve  — 
Otomi  —  Pirna  —  Pinaleflos  (Piflon-Lanos,  Pifioles,  Pinal-Lcflo), 
zu  den  Apachen  gehörig  —  Pirinda,  wohl  =  Tarasca  —  Piro 

—  Pokonchi  (Pokoman),  verwandt  mit  der  Sprache  der  Maia 

—  Popoluca  (Populuka,  Papoloka,  wohl  gleich  mit  Poconchi 
und  Kachiquel)  —  Zufli  (Keres,  Queres)  —  Tarahumara  — 
Tarasca  —  Tepcguana  (Tepehuana)  —  Tequima  (Opata)  — 
Tihuex  (Teguas,  Kiwomi)  —  Tlapaneka  —  Tlascaltekas  — 
Totonaka,  mit  den  Dialekten  Tatiquilhati,  Chacahuaxti,  Ypapana 
und  Tatimolo  —  Tubar,  verwandt  mit  dem  Tepeguana  — 
Tzendales  (Celdales)  —  Yaqui  (Hiaqui)  —  Zapoteca  —  Zoque. 

C.  Südamerika. 

Abipones  —  Accaway  —  Achaguas  —  Allentiak  —  An- 
daquies  —  Antis  —  Apiacas  —  Apinages  —  Arauoans  — 
Arda  —  Arrawaks  —  Aturc  —  Aymara  mit  mehren  Dialekten 

—  Banima  —  Barre  —  Betoi  —  Brazilians,  siehe  Tupis  — 
Bugre  —  Cabaros  —  Camacans  —  Canischana  —  Carajas  — 
Caribs,  auch  zu  Centraiamerika  gehörig,  mit  den  Zweigen  Ka- 
rina (Kaiina,  Kalinago),  Galibis,  Tuapoka,  Kunaguara,  Yuoi, 
Guachire  (Guaiqueries),  Avarigotes,  Purugotes  und  Acherigotes 

—  Cayapos  —  Cayubabas  —  Chapacura  (Huachi)  —  Chayma 
!?erwandt  mit  Tamanaca)  —  Cherentes  (Chavantes)  —  Chi- 
mano  (Kulino,  mit  Tikuna)  — •  Chiquitos  —  Chiriguana,  zu  dem 
Gaarani  gehörig  —  Cholo  (Choco)  —  Chuntaquiros  (Piros,  Si- 
misenchis)  —  Cobeu  —  Oocanas  —  Cocouucos,  mit  den  Po- 
lindaras  und  Guambias  —  Conibos  —  Coroados  (Coropos)  — 
Correguales  —  Cumana  ~  Cunacuna  —  Curetü  (Coretus)  — 
Darien,  mit  den  früher  Dariel,  Urabae  und  Idibae,  jetzt  rich- 
tiger Savaneric,  Manzanillo  oder  San  Blas  Indians,  Cholo  und 
Bayano  genannten  Stämmen  und  besonderen  Sprachen  —  Ele 

—  Engerekmung  oder  Botokudos  oder  Aymorcs,  Aimbores  ge- 
nannt,  mit  dem  Stamme  Gherins  —  Ge  oder  Ges  und  Geiko 
(Jachyeos)  mit  vielen  Stämmen  —  Gorgotoquienses  —  Guaques 

—  Guanas  (Guanans,  verwandt  mit  den  Cahans  oder  Coahuanas 
(Cayubabas])  —  Guarani,  mit  den  beiden  anderen  Hauptzweigen 
Chiriguana  oder  Guarayi  und  Nord-Guarani  oder  Tupi  (s.  dieses) 

—  Gnarapuava,  zum  Guarani  gehörig  —  Gnarpes,  die  nach 
Einigen  aber  Allen tiac  oder  Mikokayac  sprechen  —  Guatos 

—  Guaykuru  (Mbaya,  auch  Eijiguaijcgi  genannt),  mit  dem 
Dialekte  Enakaya  —  Guenoa  —  Guyana  (Britisch)  mit  den 
Atoray3t  Macoussies  und  Tiberacottes  und  den  Hauptdialekten: 
Arrawak  (s.  d.),  Warau,  Taruma,  wie  den  Nebendialekten: 
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Caribi-Tamanacan   und   Wapisian  -  Parauana   —  Inganos  — 
Iquitos   —   Ite   oder  Itcnes   —  Itonama  —  Juris  —  Laie 
(ähnelt  dem  Vilela)  —  Maconis  —  Mainas  —  Maipures,  mit 
den  Dialekten  Avanes,  Kaveres,  Parenes,  Guypunavi  und  Chi- 
rupa  —  Makoby  —  Malalis  —  Manaos  (Monoas)  —  Mascha- 
earis  —  Mataguaya  —  Mayorunas  —  Menieng  (sprechen  ge- 
wöhnlich einen  Dialekt  der  Kamakan)  —  Milcocayac  —  Mo- 
bimi  (Moviroi,  Movima)  —  Mocoby  (Mbocoby,  Toba)  —  Mossa 
(Moxa),  mit  den  Dialekten  Baure,  Tikomeri,  Chuchu,  Kupeno, 
Mosotic  und  Mochono  oder  Muchojcone  —  Mnndrucus  (Mutu- 
rieus)  —  Munis  —  Muyska  (Mozka,  Chibcha)  —  Omagua,  mit 
den  Enagua,  Yurima^ua,  Agua,  Kokama,  Yete,  Tokantin  — 
Ore^oncs  (Orejones)  —  Ottomaku  (Ottomacque)  mit  den  Tapa- 
rita  —  Otuqtiis  —  Oyambis  —  Pacaguaras  —  Paiconeca  — 
Panos  —  Pareni  —  Patachos  —  Pebas  —  Pescherai  (Yaka- 
naku,  Fuegians),  mit  den  3  Stämmen  der  Kcmcnetcs,  Kennekas 
und  Karaikas  —  Puclches  (Tehuelchos,  Tuclchcts,  Pampas), 
mit  den  Stämmen  Chechehct,  Divihet  und  Taluhct  —  Puquini  — 
Purys  —  Quadus  —  Qichc  (Quiche,  Kiche)  —  Quichua  (Kechhua, 
Kichua) ,  mit  den  'Dialekten  von  Cuzco  und  dem  von  Quito, 
don  Dialekten  Lamano  oder  Lamissa,  Chinchaisuyu  und  Kai- 
chaqui  —  Sabuja  (Kiriri,  Cariri)  —  Saliva,  mit  den  Dialekten 
der  Atures,   Quaquas  (Mapoje)  und  Macos  oder  Piaroas  — 
Sapibokoni  —  Sarabeca  —  Savaneric  —  Shebayi  —  Taraa- 
naque,   gesprochen  von  den  Parechi,  Uara-Mukuru,  Uaraca- 
Pacrili,  Paiure,  Achcrekotti,  Avaricotti,  Oje;  mit  den  Dialekten 
der  Palcncas,  Pariagotos  oder  Parias  und  der  Cumanagota  — 
Tariana  —  Tehuclhct  (Patagonians),  verwandt  mit  dem  Arau 
cani sehen  —  Tieunas  (Taeunas,  Tccunas,  Ticonas,  Tucunas)  — 
Timbiras  (Crans)  —  Tucano  —  Tupis  (Brazilians),  mit  den 
Dialekten  Tappen,  Petiguarcn,  Tupinaba,  Kaheten,  Tupininquins, 
Tapiguae,  Tummimior,  Tamoiac  und  Tupinambas  —  Uainambeti 
—  Vilela,  getheilt  in  die  Ontoampas,  Yeconoampas,  Ipas  und 
Pasaines;  dazu  die  (  hunupies,  Ocoles  und  AtalalaR  —  Vnta 
Huil liehe  —  Warrows  —  Yaguas  —  Yameos  —  Yarura  (Ja 
purin),  verwandt  den  Ottomaken  —  Yule  —  Yunga  (Yunka, 
Mochika),  wohl  zum  Quichua  gehörig  —  Yuracares,  mit  den 
Stämmen  Tacana,  Maropa  und  Apolista   —  Zamuca  (Samuca, 
Caipotorade,  Morotoco)  —  Zapari  —  Zeona. 

V.  Chinesisch,  und  zwar: 
Ku-Ucn  (Altchinesisch),  Uen-Tschang  (modernes),  Kwan- 
Hoa  (Mandarinensprache),  Khum  (Hofsprache),  Hiang-Yan 
(Volkssprache),  Kiang-Nan  (Dialekt  von  Nanktn),  Fokien 
(Dialekt  der  gleichnamigen  Provinz)  und  Kong  (Provinz  Can- 
ton).  —  Besondere  Sprachen  in  China  sind:  Sil  an,  Miaos, 
Lolos,  Mien-Ting  und  der  Dialekt  der  Insel  Hainan. 
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V.  Central-  und  Südafrikanische  Sprachen: 

a)  die  der  weit  verbreiteten  Ful-fül-de  oder  kurz  Fül, 
auch  Fulah,  Fulbe,  Fellani,  Fcilata,  Peuls,  Pullas  und  Pullos 
genannt ; 

b)  die  der  ächten  Negerstäraine,  die  wir  (alphabetisch  ge- 
ordnet, weil  die  bisher  versuchten  oft  ganz  äusserlichen  Grup- 
pirungen  und  Classificationen  noch  ganz  haltlos  sind)  nach  dem 
grossen  Werke  S.  W.  Koellc\s  hier  aufzählen,  nach  der:  Poly- 
glotta  Africana;  or  a  comparative  Vocabulary  of  nearly  three 
hundred  distinet  African  Languages  (London,  1851).  Freilich 
müssen  wir  gleich  im  Voraus  bemerken,  dass  dies  Verzeich- 
nis Koelle's  wohl  hundert  dialektische  Idiome  giebt,  die  aber 
nur  etwa  30  verschiedenen  Sprachen  angehören,  wie  auch, 
dass  schon  der  berühmte  Reisende  Barth  bedeutende  Ver- 
besserungen und  Zusätze  zu  diesem  Werke  gegeben  hat  und 
noch  geben  wird,  die  wir  leider  noch  nicht  benutzen  konnten. 
FUr  den  praktischen  Bibliothekar  aber  hat  dies  Verzeichniss  hier 
ohne  Zweifel  einen  sehr  grossen  Werth  durch  seine  Ueber- 
sichtlichkeit.  Koclle  zahlt  (allerdings  in  anderer  Ordnung, 
die  aber  ohne  besouderen  Werth  ist  und  alles  schnelle  Auf- 
finden verhindert)  folgende  Sprachen  und  Dialekte  auf: 

Abadsa,  Adampe,  Adsa  s.  Anfue,  Adsawa  s.  Muutu,  Ad- 
soua  s.  Munta,  Athen  s.  Boritsu,  Afudu  (Afuru),  Akra  (Gä), 
Akn,  Akurakura,  Alcge,  Anan  (Kalaba),  Anfue  (Adsa),  Angola 
s.  Ngola,  Anlo  s.  Ewe,  Apa  s.  Dsuku,  Aro,  Asante,  Asunde  s. 
Sunde,  Atam,  Babamba  s.  Mbamba,  Babuma  (Mobuma),  Baga, 
Bagba,  Bagbalan,  Bagrimma  (Bagirmi,  Bagermi,  Bagrmi),  Baka- 
benda  s.  Kabenda,  Bakele  s.  Nkele,  Bakum  8.  Kum,  Bamboma 
3  Mimboma,  Bamenya  8.  Momenya,  Bamom  s.  Mom,  Banso  s. 
Nso,  Banyum,  Barba,  Barundo  s.  Murundo,  Basa,  Baseke  s. 
Seke,  Basundc  s.  Sunde,  Batere  s.  Nterc,  Batsaya  s.  Mutsaya, 
Bayombe  s.  Nyombe,  Bayon  of  Pati,  Besentandu  8.  Musen- 
tandu,  Biafada,  Bidsogo  (Bidsoro),  Bini,  Bode,  Bofon  s. 
Mbofon,  Boko,  Bola,  Bori-  u  (Afiten),  Borau  s.  Kanuri,  Buduma, 
Bulanda,  Bulom,  Burabete,  Burukem  s.  Ndob,  Buse,  Bute,  Ca- 
labar,  Cameroon  s.  Diwala,  Dahome,  Dewoi,  Diwala  (Cameroon), 
Dsamba  a.  Kiamba,  Dshade,  Dsaham  s.  Harn,  Dsalunka,  Dia- 
rawa  (Nyamnyara),  Dsebu  (Idsebu),  Dsekiri  (Dsekcri),  Dselawa, 
Dsinda  s.  Kamuku,  Dsuku  (Kurorofa,  Koanaund  Apa),  Dsumu  s. 
Idsumu,  Eafen,  Ebe,  Elik  (Alt-Calabar),  Egba,  Egbele,  Egbira 
8.  Opanda,  Egbira-Hima,  Egura  8.  Opanda,  Ekamtulufu,  Eki  8. 
Ki,  Emgedesi  (in  Agadcs),  Esitako,  Ewe  mit  Anlo,  Fika  s. 
Pika,  Filham,  Filhol,  Fuham  8.  Ham,  Fulup,  Gä  8.  Akra, 
Gadsaga,  Gbandi,  Gbe  (Gbei),  Gebse  (Gberesc),  Gio,  Goatli,  Grebo 
s.  Krebo,  Gura,  Gurcn,  Gurma,  Ham  (Dsaham,  Fuham,  Dsaba),Hausa 
Housau.  Haussa  Englisch;  verwandt  mit  dem  Altägyptischen;  es 
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sind  die  Nachkommen  der  alten  Ataranten  des  Herodo  tos  nach 
Barth's  trefflicher  Forschung),   Hwida,  Ibo,  Idsebu  s.  Dsebu, 
Idsesa  (Idgesa  oder  Ngesa  oder  Ndücsa),  Idsumu  (Dsurnu),  lfe, 
Igala,  Igesa  s.  Idsesa,  Ihcwe  (Isewe),  Isiele,  Isoaina,  Isuwu, 
Jolof  8.  Wolof,  Kabenda  (Baka-benda),   Kabunga,  Kalaba  8. 
Anan,  Kambali,  Kamnkn  (Dsinda),  Kandin,  Kancm  (nicht Kanum), 
Kankanka,  Kanuri  (Tu-gn-ba,  die  Sprache  Bornu's  [Borno's],  auch 
gleich  Kanemri),   Kanyika,  Karekare,   Kasands,  Kaure,  Ki 
(Eki),  Kiamba  (Dsainba),  Kiriman,  Kisama,  Kisi ,  Koaroa,  Ko- 
ana  s.  Dsuku,  Kongo-Ngola,  Konguan,  Kono,  Koro,  Kra  s.  Krn, 
Krct)o  (Grebo),  Km  (Kra),  Kum  (Bakum),  Kupa,  Kurorofa  8. 
Dsuku,  Landoma,  Landoro,  Legba,  Limba,  Logone  (mit  Hausa 
verwandt),  Lubalo,  Maba,  Main  (Ogu),  Malo-Mana,  Mampua 
(Sherbro),  Mana  (Mano),  Monga  s.  Muni,  Mandara  s.  Wandala, 
Mande  (Mandenga,  Mandingo),  Mano  s.  Mana,  Marawi,  Masa,  Mata- 
tan,  Mayombe  s.  Nyombe,  Mbamba  (Babamba),  Mbarice,  Mbe,  Mbidsi 
s.  Tiwi,  Mbofia,  Mbofon  (Bofon),  Melon  (Melommesie),  Meto,Mfut 
(Bafut),  Midsi  s.  Tiwi,  Mimboma  (Bamboroa),  Mobuma  s.  Balmma, 
Moko,  Mom  (Bamom),  Momenya  (Bamenya),  Mose,  Muni  (Manga), 
Muntu  (Veiao,  Adsoua,  Adsawa),  Murundo  (Barundo),  Muscn- 
tandu  (Bescntandu,  Weseutandu),   Musu,  Musunde  s.  Sunde, 
Mutsaya  (Batsaya),  Nalu,  Ndob  (Burukem),  Ndscsa  s.  Idsesa, 
Ngesa  s.  Idsesa,  Ngoala,  Ngola  (Angola),  Ngoteu,Nguru,  Nhalemoe, 
Nkcle(Bakele),Nso  (Banso),  Ntcre  (Ntekc,  Batere),  Nupe  (Tagba), 
Nyamban,  Nyamnyam  s.  Dsarawa,  Nyombe  (Bayombe,  Mayombe), 
Odzi  s.Otzi,  Ogu  B.Mahi,  Okam,  Ola  8.  Yala,  Oloma,  Ondo,  Opanda  (Eg- 
bira  oderEgura),  Orunga,  Ota,  Otzi(Tzi,  Odzi  im  Asante-Rcicbe), 
Oworo,  Padsade,  Pangeln.  Papiah,  Param,  Pepel,  Penin,  Pika 
(Fika),  Pulo,  Ruunda  (Kunda),  Sarar,  Seke  (ßaseke),  ßherbro 
s.  Mampua,  Sobo,  Songo,  Soso,  Sunde  (Musunde,  Asunde,  Ba- 
sunde),  Teda  (bei  den  Kanuri  aber Tubu  oder  Tebu;  die  alten  Ga- 
ramanten  Herodot's),  Tene,  Timne  (Temneh),  Tiwi  (Midsi,  Mbidsi). 
Torna,  Toronka,  Tubu  8.  Teda,  Tu-gu-ba  8.  Kanuri,  Tumbnktu, 
Tzi  s.  Otzi,  Udom,  Udso  (Utzo)  =  Otzi,  Undaza,  Vei,  Veia  8. 
Muntu,  Wandala  (Mandara),  Wolof  (Jolof),  Wesentandu  8.  Mu- 
sentandu,  Yagba,  Yala  (Ola),  Yasgua,  Yoruba,  Yula.  Schliess- 
lich bemerke  ich,   dass  die  zahlreichen  Zeichen  Koelle's  zur 
Bezeichnung  der  Länge,  Kürze,  Nasalirung  etc.  aus  hiesigen 
typographischen  Rücksichten  keine  Beachtung  finden  konnten. 

An  diese  ächten  Neger-Sprachen  und  Dialekte  des  Sudan 
und  Congo's  (welche  letzteren  Bleek  schon  mit  zur  folgenden 
Ciasse  rechnet)  schliessen  sich  3)  die  Bantu-Sprachen  (wie  sie 
Bleek  genannt  hat)  an  mit  a)  den  Kaffern,  deren  Hauptstämme 
die  Amakosa,  Amatembu,  Amapondo  und  die  Zulus  sind,  zu 
denen  noch  eine  Zahl  kleinerer  Stämme,  wie  die  Fingo  gehört; 
b)  die  Betschuana,  deren  Sprache,  das  Sesuto  oder  Serolong, 
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dem  Zulu  verwandt  ist,  zu  denen  z.  B.  die  Makoloh >.  Bassutos 
(Basutos),  Mautätis,  Lighoyas  gehören;  c)  die  Dam  am  i  Damno. 
Den  Schluss  bilden  nach  Süden  die  Hottentotten  mit  ihren 
stammen  und  den  Buschmännern.  —  An  die  Kaffern  stossen  im 
Osten  die  mit  Arabern  stark  gemischten  Suaheli  nebst  ihren 
Verwandten,  und  an  diese  die  Makua  und  Maravi  (Mazimba), 
die  jedoch  alle  noch  zu  den  Negern  im  Ganzen  zu  rechnen 
sind,  wie  auch  die  Monomoczi,  Moviza  (Muviza,  Muiza)  u.  Mu- 
caranga;  ausserdem  die  Muembas  (Moluas),  die  Messiras  und 
Balonda*).  Die  von  Koelle  schon  mit  aufgenommenen  Congo- 
stämme  bilden  den  1 'obergang  zu  den  Südafrikanischen  und 
diese  wieder  zu  den  Abyssinischen  und  Nubischen  Völkern. 
Die  nächste  Zeit  wird  auch  für  die  noch  genauere  Anordnung 
und  umfassendere  Aufzählung  sehr  bedeutende  Beiträge  und 
Aufklarung  bringen. 

VII.  Aegyptisch  und  zwar:  Koptisch,  Basmurisch;  da- 
neben in  Nordafrika  (freilich  stark  mit  Arabisch  gemischt): 
Berberisch  (richtiger  Masig  oder  Masigr,  auch  Tcraasigr),  Tua- 
rik,  Amazirchisch,  Kabylisch  u.  das  alte  Guanchisch. 

VIII.  Semitisch:  Hebräisch,  Samaritanisch,  Chaldäisch, 
Syrisch,  PLöniziscb ,  Punisch,  Arabisch,  Abyssinisch  und  zwar 
das  alte  Geez  (Ghcez)  oder  Aethiopisch,  mit  dem  neueren  Am- 
harisch;  dazu  Tigre,  Bedscha  (Bedja),  Bischari,  Galla,  Somali 
und  Danakil. 

IX.  Sanskritische  Sprachen  sind:  1)  Sanskrit  mit 
Pali,  Prakrit,  Hindustanisch  (Hindi)  nebst  zahlreichen  Dia- 
lekten, Tamulisch  und  Telinga  nebst  mehren  Dialekten;  — 
M  I  D- Persisch,  auch  Iranisch  oder  Eranisch genannt,  mit: 
Zend  (Altbaktrisch),  Pehlwi  oder  Huzvärosch  (besser  Iluzüresch), 
Parsi  (Altpersisch),  Persisch,  Afghanisch  (Puschtü),  Beludschisch, 
Bokharisch,  Armenisch,  Kurdisch,  Ossetisch; —  3)  Ccl  t i sch mit 
Kymrisch  (Wälisch),  Bretoniscb,  Gälisch,  Irisch,  Ersisch  und  dem 
Dialekte  von  Man; — 4)Gormanisch,  auch  Teutonisch  genannt, 
mit  G ethisch,  Altsächsisch,  Angelsächsisch,  Englisch,  Flämisch, 
Holländisch  ,  AJlemanuisch ,  Deutsch ,  Plattdeutsch ,  Nordisch 
oder  Isländisch,  Dänisch,  Schwedisch  und  Dialekt  der  Faröer; 
—  5)  II  eil  enisch-Romäi8ch  mit  Althellenisch,  Neuhelle- 
nisch, Etrii8kisch,  Urabrisch,  Oskisch,  Romaisch  (Lateinisch, 
Römisch)  und  andere  Dialekte  Italiens;  Spanisch,  Portugie- 
sisch, Französisch,  Provenzalisch,  Walachisch  und  Rumänisch; 
6)  Slawisch  mit  Litthauisch,  Altpreussisch,  Lettisch,  Kirchen- 
Slawisch,  Russisch,  Bulgarisch,  Illyrisch,  Polnisch,  Czechisch, 


*)  Krapf  uennt  hier  in  Ostafrika  noch  die  Sprachen:  Kisualidli, 
KUrika,  Kikamba,  Kipok6mo,  Kihiäu  und  Kigalla  —  und  Erhardt  noch 
das  Masai  (Enguduk-lloigob). 
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Sorbisch  und  Wendisch,  wohl  auch  Albanisch  (auch  Arnautisch 
genannt). 

Schliesslich  müssen  wir  noch  der  Mischdialekte  gedenken, 
zu  denen  wir  vor  der  Hand,  abgesehen  von  den  an  allen 
grösseren  Sprachgrenzen  vorkommenden,  rechnen  1)  in  Europa: 
Maltesisch,  Jüdisch-Spanisch,  Jüdisch-Deutsch,  Jüdisch-Polnisch: 
in  Afrika  den  Dialekt  der  Bocrs  am  Cap;  in  Amerika  das 
Neger-Englisch,  Neger-Portugiesisch,  Neger-Holländisch,  Neger- 
Spanisch,  Neger-Französisch,  die  zusammen  das  Creolisch  bil- 
den; schliesslich  die  Sprache  der  Zigeuner  (zum  Indischen  ge- 
hörig) und  die  Gaunersprachen.  —  * 

[659. |  Miscellen  zum  Bücherwesen  des  Mittelalters. 

Von 

Dr.  jur.  Emil  Steffenhagen 

zu  Königsberg  i.  Pr. 

[Die  Schöffer'sche  Institutionen-Ausgabe  von 
1468.]  Schöffer's  Ausgabe  der  Justinianischen  Institutionen 
vom  J.  1468  (über  welche  vgl.  Spangenberg's  Einl.  in  das 
Rom.  Just.  Rechtsb.  S.  C50  ff.,  nebst  der  daselbst  zusammen- 
gestellten Literatur)  hat  zwar  für  die  Textcsconstitution  nach 
Schradcr's  Untersuchungen  (Prodromus  corpor.  iur.  civ. 
pag.  180)  kaum  einen  Werth*),  sie  ist  jedoch  als  typogra 
phisches  Denkmal  von  Bedeutung,  da  sie  unter  den  mit  be- 
weglichen gegosseucn  Lettern  gedruckten  Büchern  der  Zeit 
nach  eine  der  ersten  Stellen  einnimmt  und  auch  durch  die 
auffallende  Pracht  ihrer  Ausstattung  sich  auszeichnet.  Es 
dürfte  daher,  zumal  bei  der  Seltenheit  dieser  Ausgabe,  deren 
Auktionspreis  man  auf  etwa  470  Thaler  angegeben  hat,  die 
Nachricht  von  Interesse  sein,  dass  auch  die  Königl.  und  Uni- 
versitäts  -  Bibliothek  zu  Königsberg  ein  Exemplar  derselben, 
und  zwar  auf  Pergament  gedruckt ,  besitzt.  Dieses  Exemplar 
befindet  sich  am  Schlüsse  eines  mit  der  Bibliothcksnumnur 
1061  versehenen  Sammclbandrs  alter  Drucke,  ohne  indessen  in 
dem  handschriftlichen  Bibliothekskataloge  der  Manuscripte  und 
alten  Drucke  verzeichnet  zu  sein,  woselbst  Mos  das  erste  Stück 
des  Samraclbandes,  eine  Venediger  Ausgabe  des  Repertorium 
uireum  des  Durantis,  aufgeführt  wird.  Hinsichtlich  der  biblio- 
graphischen Beschreibung  ist  zu  verweisen  auf  Hain,  Repcrt. 


*)  Aus  diesem  Gmnde  ist  sie,  während  Bienor  sie  benutzt  hat, 
in  der  grossen  Seh  r ade r 'sehen  Institutionen  Ausgabe  gefliesseutlich 
unbenutzt  gelassen  und  nicht,  wie  Hugo  in  den  Oöttinger  gel.  An«. 
1  b«t2.  Hl.  Ö.  1T0U  annimmt,  deshalb,  weil  sie  dem  Herausgeber  unzu- 
gänglich geblieben  sei,  was  nach  Ausweis  der  oben  angeführten  Stelle 
de*  Prodr«raus  in  der  That  nicht  der  Fall  war 


Digitized  by  Google 


Miscellen  zum  Bücherwesen  des  Mittelalters.  283 


bibliogr.  No.  0489,  und  nur  die  Bemerkung  beizufügen,  dass 
das  Wappen  Schöffer's,  wie  nach  Hain  in  vielen  Exemplaren, 
so  auch  in  dem  Königsberger  fehlt. 

(Etwas  über  die  Zeitbestimmung  alter  Drucke.] 
Sch  rader,  civilist.  Abhdign.  S.  400  in  der  Note,  weiss  aus 
der  Zeitbestimmung  des  i.  J.  1475  zu  Rom  von  Vitus  Picher 
gedruckten  Infortiatum,  welche  also  lautet:  „Christus  olym- 
piadas  demtis  iam  quinque  trecentas  viderat,"  nichts  zu  ma- 
chen, da  dieselbe  auf  das  J.  1180  führen  würde.  lieber 
diesen  Punkt  giebt  uns  Maittaire  in  seinen  schätzbaren  An- 
nales typographici  Aufschluss.  Er  berichtet,  dass  einzelne 
Drucker  die  Sitte  gehabt  hätten,  auf  eine  Olympiade  nicht, 
wie  gewöhnlich,  vier,  sondern  fünf  Jahre  zu  rechnen,  wonach 
die  obige  Zeitbestimmung  auf  das  Jahr  1475  führt,  ein  Re- 
sultat,  welches  auch  durch  die  Schlussschrift  des  bei  Vitus 
Pücher  i.  J.  1476  erschienenen  Digestum  novum,  worin  gesagt 
wird,  dass  im  vorigen  Jahre  das  Infortiatum  gedruckt  sei 
(Schräder  1.  c),  bestätigt  wird.  Die  betreffende  Stelle  bei 
Maittaire  ist  diese  (in  der  2.  Ausg.  Tom.  I.  P.  I.  Amstel. 
1733.  4°.  pag.  21):  „alii  per  Olympiadas  annos  computandos 
exhibent.  Sunt  inter  hos,  qui,  ut  legentibus  crucem  tigant, 
aut  (quo  toquar  raitius)  alieni  ingenii  periculum  faciant,  Olym- 
piadas suas  non  (ut  mos  est  plerisque  antiquis)  quadriennio, 
sed  quinquennio  constare,  insolenti  quadam  übertäte,  volunt.44 

[Mittelalterliche  Formulare  für  Urkunden  über 
Bttcher-Verkauf. J  Im  Serapeum  1859  S.  116,  119,  122 
sind  drei  Urkunden  aus  den  Jahren  1400,  1426  und  1441 
mitgetheilt  worden,  welche  Uber  den  Verkauf  von  Büchern  zur 
Sicherheit  des  Käufers  von  dem  Verkäufer  ausgestellt  sind. 
Dass  es  im  Mittelalter  nicht  ungewöhnlich  war,  solche  Ur 
knnden  auszufertigen,  beweist  das  Vorkommen  von  eigenen 
Formularen  dafür,  wie  sie  iu  den  verbreitetsten  Formeibüchern 
des  Mittelalters  Platz  gefunden  haben.  Ein  derartiges  For- 
mular enthält  der  sog.  Forraularius  publici  notariatus  ofticii 
(«ehe  Uber  ihn  Rockinger,  Ueber  Formelbüchcr,  an  den  im 
Register  S.  202  aufgeführten  Stellen,  und  Steffenhagen, 
Catalogus  codicum  manu  scriptor.  No,  CXLV,  CXLVl),  wo 
ein  „Instrumcntum  venditionis  libri"  aufgenommen  ist,  nämlich 
des  „Sextus  Über  decretalium  cum  Clementinis  in  uno  volumine 
com  apparatu  Johannis  Andree  in  x  quaternis"  für  den  Preis 
von  „x  flor.  auri  boni  ponderis",  unter  Verzichtleistung  auf 
verschiedene  römisch-rechtliche  Einreden  und  mit  der  Be- 
stimmung der  Rescission  des  Kaufes,  wenn  der  Käufer  „ultra 
dimidium  iusti  pretii  deeipiatur"  (vgl.  Rockinger  l.  c. 
Note  233  auf  8.  119).  Ein  ähnliches  Formular  findet  sich  in 
einem  Formelwerke  der  Königsberger  Bibliothek    aus  dem 
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14.  Jahrhunderte  (Steffenhagen,  Catalogus  No.  XCVIU 
und  Kunßtmann  in  Pözl's  krit.  Vierteljahrsschrift  IV.  S.  118) 
auf  Blatt  80;  dasselbe  ist  bei  Weitem  kürzer  gefasst,  als  dag 
vorher  besprochene,  und  betrifft  „quoddam  uolumen  librorum 
legalium  quod  inforciatum  nolgariter  nuneupatur." 

[Regesten  zur  Geschichte  der  Bibliotheken  im 
Deutschordenslande  Preussen.]  Die  Bibliotheken  im 
alten  Preussen  während  der  Zeit  der  Deutscbordensherrschaft 
lassen  sich,  abgesehen  von  den  Bücherbeständen  einzelner  Be- 
sitzer, in  drei  Kategorien  sondern:  1)  Bibliotheken  der  Geist- 
lichkeit, vornehmlich  der  Domkapitel,  2)  Ordens-Bibliotheken  und 
3)  Kloster- Bibliotheken.  Die  Bibliotheken  der  Domkapitel 
entstanden  durch  die  Fürsorge  der  Preussischen  Bischöfe, 
welche  Büchersammlungeu  anlegten,  die  sie  dann  ihren  Dom- 
kapiteln schenkten.  Bs  waren  namentlich  die  beiden  Sam 
ländischen  Bischöfe  Johannes  (1327)  und  Bartholomeus 
von  Radam  (1372),  sowie  der  Bischof  von  Pomesanien  Ni- 
colaus (1374).  Daneben  ist  der  Ordensbruder  An  drea I  von 
Slommow,  Pfarrer  in  der  St.  Marionkirche  zu  Danzig,  als 
Begründer  einer  Büchersammlung  zu  nennen  (1413).  Sodann 
die  Ordensbibliothoken  verdankten  ihre  Entstehung  den  Be- 
mühungen der  Hochmeister  und  Gebietiger,  welche  fleissig 
Bücher  ankaufen  und  abschreiben  Hessen,  um  sie  in  den  Kon- 
venten niederzulegen.  So  hatte  jeder  Konvent  seine  eigene 
Bibliothek.  Die  bedeutendsten  waren  die  im  Ordonshaupthause 
zu  Marienburg,  ferner  im  Ordenshause  zu  Königsberg,  vor 
Allem  aber  die  grosse  Ordens-Liberei  in  Tapiau,  welche  uach- 
mals  (1541)  mit  der  vom  Herzoge  Albrecht  gestifteten  Königs- 
berger Schlossbibliothek  vereinigt  wurde.  Unter  den  Kloster- 
bibliotheken endlich  sind  besonders  hervorzuheben  die  der 
Cistercienser  von  Oliva  und  Pelplin.  Was  nun  den  Inhalt  der 
genannten  Bibliotheken  anlangt,  so  bestanden  die  der  Geist- 
lichen, den  Beschäftigungen  derselben  gemäss,  vorwiegend  aus 
theologischen  Werkon  und  solchen  aus  dem  Canonischen  Rechte. 
Vielseitiger  waren  die  Ordensbibliotheken.  Sie  enthielten  nicht 
blos  theologische  Bücher,  sowie  geistliche  Bücher  zum  kirch- 
lichen Gebrauche,  sondern  auch  historische  Werke,  nicht 
minder  Deutsche  Dichtwerke,  was  mit  den  im  14.  Jahrh.  zu 
Tage  tretenden  Bestrebungen  der  Hochmeister  für  Deutsche 
Poesie  zusammenhing,  ferner  verschiedene  Bücher  über  Rechte- 
gelehrsamkeit ,  sowohl  in  Beziehung  auf  geistliches  als  welt- 
liches Recht.  In  den  Klosterbibliotheken  gab  es  neben  den 
für  die  eigentlichen  Klosterzwecke  dienlichen  Werken  noch 
mancherlei  Anderes,  hauptsächlich  Bücher  zur  Theologie  und 
zum  Canonischen  Rechte.  Das  beste  Bild  von  dem  Bestände 
der  damaligen  Büchersaromlungen  gewährt  uns  die  heutige 
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Königsberger  Bibliothek,  deren  Handschriften-Schatz  aus  dem 
Zusammenflösse  der  älteren  Preussischen  Bibliotheken  hervor- 
gegangen ist. 

Für  die  Geschichte  jener  Bibliotheken  fehlt  es  nicht  an 
Material,  sowohl  bereits  gedrucktem,  als  auch  noch  un- 
gedrucktem. Die  Quellen  sind  theils  Urkunden,  theils  die  er- 
haltenen handschriftlichen  Werke  selbst,  in  denen  zahlreiche 
Notizen  über  ihre  früheren  Schicksale  und  Eigenthümer  vor- 
kommen, theils  anderweitige  Angaben  über  den  Inhalt  der 
älteren  Bibliotheken.  Von  den  Urkunden  ist  eine  nicht  un- 
beträchtliche Zahl  in  verschiedenen  Schriften  zum  Abdrucke 
gebracht  worden;  andere  sind  ungedruckt  und  unbenutzt.  Die 
Zeugnisse  der  Handschriften  selbst  sind,  in  Beschränkung  auf 
die  juristischeu  Codices,  in  der  Vorrede  des  gedruckten  Königs- 
berger JI II.  Kataloges  zusammengestellt.  Die  übrigen  Angaben 
sind  erst  wenig  benutzt.  Es  sind  ein  Zinsbuch  auf  dem 
Königsberger  Provinzial -Archive ,  in  welchem  sich  Schätzens- 
wertbe  Angaben  Uber  Bücherbestände  vieler  verschiedener 
0rden8bibliotheken  vorfinden  (Steffen hagen  in  den  Neuen 
Preuss.  Prov.  Blätt.  3.  Folge.  VIII.  S.  222,  223),  alsdann  der 
alte  Tapiauer  Katalog,  welcher  F ab  er  vorlag  (s.  Beiträge  zur 
Kunde  Preuss.  III.  8.  131,  132),  jetzt  aber  leider  verloren 
zu  sein  scheint,  zuletzt  mehre  in  dem  Königsberger  Archive 
(Aktenstück  Littr.  AA)  aufbewahrte  Bücher-Verzeichnisse  von 
Klosterbibliotheken,  welche  bei  Aufhebung  der  Preussischen 
Klöster  abgefasst  wurden. 

Trotz  dieses  reichen  Materiales  ist  die  Geschichte  der 
Bibliotheken  des  alten  Preussens,  so  ungemein  anziehend  sie 
ist,  noch  nicht  eingänglich  behandelt  worden.  Zwar  hat  der 
Literator  Preussens,  Pisanski,  in  seiner  bekannten  Litcrär- 
geschichte  (Königsberg,  1791.  8°.)  auch  den  älteren  Biblio- 
theken zwei  besondere  Paragraphen  (§§.  XLIX  und  L)  ge- 
widmet; indessen  liefert  dieser  Versuch  wenig  Positives.  Was 
wir  aber  sonst  Über  unseren  Gegenstand  besitzen,  beschränkt 
sich  auf  einige  blos  gelegentliche  und  beiläufige  Bemerkungen. 
So  finden  sich  für  die  Ordensbibliotheken  bemerkenswerthe 
Abzeichnungen  in  Voigt' s  Geschichte  Marienburgs  S.  381  (f. 
(wozu  vgl.  Voigt,  Jahrbücher  Joh.  Lindenbl.  8.  17  nebst 
Note  **)  und  insbesondere  in  Beziehung  auf  die  Ordens-Liberei 
zu  Tapiau  bei  Faber  in  den  Beiträgen  zur  Kunde  Preussens 
III.  8.  131,  132.    Anderes  ist  hier  und  da  zerstreut. 

Unter  so  bewandten  Umständen  dürfte  es  seine  Berech- 
tigung haben,  zunächst  das  urkundliche  Material,  welches  zum 
grossen  Thcile  ungedruckt  ist,  zu  tixiren,  um  damit  eine 
sichere  Grundlage  zu  gowinnen.  Solches  geschieht  am  zweck- 
massigsten in  der  Form  von  Kegesten,  unter  Beifügung  der 
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einschlägigen  Literatur.  Hierauf  beruht  die  nachfolgende  Zu- 
sammenstellung ,  aus  der  sich  manche  wichtige  Bereicherung 
zu  dem  Urkunden  -  Verzeichnisse  von  Vogel  (Serapeum  1861. 
S.  161  ff.)  ergeben  wird.  Die  verzeichneten  Urkunden  ge- 
hören, mit  Ausnahme  einer  einzigen  (No.  6),  sämmtlich  dem 
Provinzial- Archive  zu  Königsberg,  wo  sie  theila  in  einem 
(Jonvolute  unter  der  Bezeichnung  „Bücher-  und  Bibliotheken- 
S[acheu]"  (Schieblade  LX1I)  vereinigt  sind,  theils  au  verschie- 
denen Stelleu  zerstreut  Hegen.  Die  Regesten  aus  den  noch 
unbekannten  Urkunden  sind  durch  ein  vorgesetzte»  Stern- 
chen (*)  als  solche  kenntlich  gemacht. 

1)  1246,  26. 'April  Lyon.  —  Papst  Innocenz  IV.  fordert 
die  Aebte  und  Prioren  der  Mönchsorden  auf,  der  neu  gegrün- 
deten Kirche  in  Preussen,  da  sie  der  nöthigen  Bücher  ent- 
behre, mit  dem  Ueberflusse  ihrer  Bücher  zu  Hilfe  zu  kommen. 
(Original  im  Königsberger  Archive,  Schieblade  LV.,  No.  14.) 
—  Voigt' s  Codex  Diplomat.  Prussicus  1.  No.  LXVII,  vgl. 
dazu  dessen  Geschichte  Preussens  IL,  8.  491,  nebst  Note  2. 

2)  1296,  13.  Mai  Thorn.  —  Der  Hochmeister  Konrad 
von  Feuchtwangen  verordnet,  dass  diejenigen  Ordenspriester, 
welche  zn  Domherren  im  Domstifte  Samlands  erwählt  würden, 
die  Bücher,  die  sie  zuvor  in  den  Ordenshäusern  gehabt  hätten, 
mit  sich  nehmen  dürften  und  für  alle  Zeit  zu  ihrem  und  zum 
Gebrauche  ihrer  Kirche  behalten  sollten.  (Samländische  Hand- 
festen pag.  XIV.,  Königsb.  Archiv.)  —  Gebser,  Geschichte 
der  Domkirche  zu  Königsberg,  S.  69  in  der  Note,  vgl.  auch 
Voigt,  Geschichte  Preussens  III.  S.  561,  nebst  Note  1  zuS.  552. 

3)  1327  8.  April  Königsberg.  —  Der  Bischof  Johannes 
von  Samland  schenkt  seinem  Domkapitel  eine  von  ihm  zusam- 
mengebrachte Büchersammlung,  deren  Werth  er  auf  100  Mark 
und  darüber  schätzt,  als  ein  unveräusserliches  Eigenthum,  für 
das  Studium  und  zum  Nutzen  der  Domherren  und  der  Geist- 
lichen seiner  Kirche.  (Samländ.  Handfesten  pag.  IV.  Königsb. 
Archiv.)  —  Gebser,  Gesch.  der  Domkirche  S.  84  nebst  Note, 
vgl.    Voigt,  Gesch.  Preus.  III  Note  3  zu  S.  561. 

4)  1327  8.  April  Königsberg.  —  Bischof  Johannes  von 
Samland  stellt  ein  Verzeichniss  aus  über  die  von  ihm  seinem 
Domkapitel  geschenkten  Bücher.  (Samländ.  Handfesten  pag. 
XII.  Königsb.  Arch.)  —  Gebser  1.  c.  S.  87,  88  in  der  Note. 

5)  1374  1.  August  Kieseuburg.  —  Der  Bischof  von  Pome- 
sanien,  Nicolaus,  schenkt  seinem  Domkapitel  seine  ganze  reich- 
haltige Sammlung  juristischer  und  theologischer  Bücher.  (No- 
tariatsinstrument in  den  Privileg.  Capitul.  Pomesan.  pag.  XLVII. 
Königsb.  Arch.)  —  Voigt*  s  Codex.  Dipl.  Pruss.  Iii.  u«  CXVU, 
vgl.  dazu  dessen  Gesch.  Preuss.  V.  S.  271  nebst  Note  4  und 
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Jacobson,  Gesch.  der  Quellen  des  Kirchenr.  des  Preuss. 
3t  1  1.  Note  20  zu  S.  18. 

6)  1413  24.  Juni  Danzig.  —  Der  Hochmeister  Heinrich 
vou  Plauen  bestätigt  die  von  dem  Ordensbruder  Andreas 
von  Slommow,  Pfarrer  an  der  St.  Marienkirche  zu  Danzig,  in 
Gemeinschaft  mit  seinem  Kapellane  Heinrich  Calow  gegründete 
theologische  Büchersammlung.  (Abschrift  in  Schliems  Collec- 
taneeu  auf  der  Danziger  Stadtbibl.)  —  Hirsch,  die  Ober- 
Pfarrkirche  von  St.  Marien  in  Danzig  I.  Beilage  V.  (vgl.  ebenda 
S.  104,  105)  und  danach  Petzhoidt's  Anzeiger  1843  S.  G8  ff. 

7)  *  Ohne  Jahr  (1426?)  Sonntag  nach  Assumpt.  Maria 
Bologna.  —  Kaspar  Stange  schreibt  dem  Ordensbruder  Gregorius 
Bisehofswerder,  wie  theuer  ihm  in  Bologna  der  Ankauf  von 
Bficheru  zu  stehen  komme,  wie  sehr  er  deshalb  an  Geld  Man- 
gel leide  und  noch  einige  Unterstützung  bedürfe.  (Original 
im  Königsb.  Archive  Schiebt.  LX11.  No.  48.) 

8)  Aus  unbestimmter  Zeit.  —  Bücher- Verzeichnis«  der 
Urdensbibliothek  zu  Marienburg.  (Nicht  näher  bezeichnete  Ur- 
kunde des  Königsberger  Archive«.)  —  Vgl.  Voigt,  Gesch. 
Marienb.S.  382,  383  und  Jahrbüch.  Joh.Lindenbl.  S.  18  in  der  Note. 

y)  1434  6.  April  Königsberg.  —  Inventarium  Uber  das 
Ordensmarschallamt  zu  Königsberg,  welches  nnter  Anderem 
auch  die  in  der  Ordensburg  befindlichen  Bücher  verzeichnet. 
(Original  auf  dem  Königsb.  Arch.  Schiebl.  LXI1.  Nr.  41.)  — 
Vgl.  Voigt,  Lindenbl.  S.  18  in  der  Note  und  Gesch.  Marieub. 
Note  68  zu  Seite  383;  dazu  Steffen hagen  in  den  Neuen 
Preuss.  Prov.  Blätt.  3.  Folge.  VIII.  Note  21  zu  S.  222. 

10)  *  Ohne  Jahr  (  LO.  Jahrb.)  am  2.  Tage  nach  Judica.  — 
Jakob  Weygil  schreibt  seinem  Gönner  Gregorius,  dass  er  das 
Buch,  welches  er  von  ihm  habe,  behalten  möge.  (Original  im 
Königsb.  Arch.  Schiebl.  LX1I.  No.  45. 

11)  Ohne  Jahr  (15.  Jahrb.)  Donnerstag  vor  Quasimodogen. 

—  Bruder  N.  meldet  dem  Kapellane  des  Hochmeisters,  Grego- 
rius, dass  er  10  Mark  erhalten,  aber  nicht  wisse,  ob  sie  für 
das  corrigierte  Buch  seien;  er  fragt  an,  ob  Gregorius  auch 
das  Buch  de  Sanctis  haben  wolle.  (Original  im  Königsb.  Arch. 
Schiebl.  LXH.  No.  49.)  —  Voigt,  Gesch.  Marienb.  Note  66 
zu  S.  382. 

12)  *  Ohne  Jahr  (15.  Jahrh.)  am  6.  Tage  nach  Sexagcsimä. 

—  Heinrich  Mewc,  Vicar  in  Danzig,  empfiehlt  dem  Kapellane 
des  Hochmeisters,  Gregorius,  einen  Bflchcrachreiber  und  bittet 
ihn  um  dessen  Beförderung.  (Original  im  Königsb.  Arch. 
Schiebl.  LXII.  Nr.  51.) 

13)  1442  7.  October  Marienburg.  —  Der  Hochmeister 
Konrad  von  Krlichshauseu  erlässt  eine  besondere  Verfügung 
über  die  von  den  Ordensbrüdern  bei  ihrem  Tode  Unterlassenen 
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Bücher.  (Gesetz  in  den  Statuten  des  Ordens.)  —  Hennig, 
Die  Statuten  des  Deutsch.  Ord.  S.  154,  155,  dazu  Voigt, 
Gesch.  Marienb.  S.  381,  382. 

14)  Ohne  Zeitangabe.  —  Schreiben  des  Komthurs  von 
Elbing  an  den  Hochmeister  bezüglich  der  von  diesem  einge- 
forderten nachgelassenen  Bücher  des  zu  Elbing  verstorbenen 
Priesterbruders  Nicolaus  Briger.  (Nicht  näher  bezeichnete 
Urk.  des  Königsb.  Arch.)  —  Voigt,  Gesell.  Marienb.  Note 
65  zu  S.  382. 

15)  1451.  —  Papst  Nicolaus  V.  schickt  einen  besonderen 
Abgesandten,  Enoch  Esculan,  mit  einem  Empfehlungsschreiben 
an  den  Hochmeister  Ludwig  von  Erlichshausen  nach  Preassen, 
um  daselbst  für  die  Vaticanische  Bibliothek  seltene  Werke  an- 
zukaufen oder  Abschriften  davon  zu  besorgen.  (Das  Original 
befand  sich  nach  Pisanski  auf  der  damaligen  Königsb.  Schloss- 
bibl.)  —  Vgl.  Voigt,  Gesch.  Marienb.  Note  67  zu  S.  383  und 
Pisanski,  Literärgesch.  I.  S.  116  nebst  Note  e. 

16)  *  1457  13.  Oktober  Osterode.  —  JostTrop,  Chorherr 
zu  Marienburg,  schreibt  dem  Hochmeister,  dass  er  die  Bücher 
aus  der  Bibliothek,  als  er  nach  der  Stadt  gezogen,  mitgenom- 
men und  sie  einem  frommen  Bürger  in  der  Neustadt,  Stein- 
brücker  genannt,  in  Verwahrung  gegeben  habe.  (Original  im 
Königsb.  Arch.  Schiebl.  LXII.  No.  20  a.) 

17)  *  1473  11.  Oktober  Rössel.  —  Nicolaus  Bischof  von 
Ermland  ersucht  den  Secretär  des  Hochmeisters,  Johannes  Re- 
winkel,  ihm  Nachricht  über  gewisse  in  der  Ermländischen 
Kirche  niedergelegte  Bücher  zu  geben.  (Original  im  Königsb. 
Arch.  Schiebl.  LXII.  No.  40.) 

18)  1474  25.  Juli  Horneck.  —  Der  Deutschmeister  be- 
nachrichtigt den  Hochmeister  Heinrich  von  Richtenberg,  dass 
dessen  Vorfahr,  der  Hochmeister  Heinrich  Reuss  von  Plauen, 
dem  Bischöfe  Dietrich  von  Samland,  als  derselbe  Procurator 
zu  Rom  geworden,  viele  kostbahre  Bücher  aus  der  Ordens- 
Liberei  zu  Tapiau  zugewandt,  uud  dieser  sie  mit  nach  Rom 
genommen  habe;  er  bittet  den  Hochmeister,  Behufs  Wiederer- 
langung der  Bücher  Nachforschung  zu  halten.  (Original  im 
Königsb.  Arch.  Schiebl.  LXII.  No  18.)  —  Faber  in  dem 
Beitr.  zur  Kunde  Preuss.  III.  Note  b  zu  S.  131;  vgl.  auch 
Voigt,  Lindenbl.  S.  18  ain  Schlüsse  der  Note. 

19)  *  1494  10.  Januar  Königsberg.  —  Der  Hochmeister 
Hans  von  Tieffen  bekennt,  dass  er  dem  Buchhändler  Hans 
Hoech  20  Rhein.  Gulden  schuldig  sei  und  sie  ihm  auf  dem 
Königsberger  Jahrmarkte  bezahlen  wolle  (Original  im  Königsb. 
Arch.  Schiebl.  LXII.  No  40a.) 

20)  *  Ohne  Datum  (15.Jahrh.)  —  Verzeichniss  verschiede- 
ner Bücher,  die   nach   Marienburg   in  die  Kapelle  der  heil. 
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Barbara  überantwortet  werden  sollen.  (Königsb.  Archiv  Schiebl. 
LXÜ.  No.  4.) 

21)  *  Ohne  Jahr  (15.  Jahrh.)  am  3.  Tage  vor  Simon  und 
Judä  Kulm.  —  Stephan,  Dechant  und  Pfarrer  zu  Kulm,  ersucht 
den  Pfarrer  Andreas  zu  Danzig,  eine  Kiste  mit  Büchern  zu 
sich  zu  nehmen  und  für  den  Verkanf  der  Bücher  nach  vor- 
geschriebenem Preise  zu  sorgen.  (Original  im  Königsb.  Arch. 
Schiebl.  LXII.  No.  20.) 

22)  *  Ohne  Datum  (15.  Jahrh.).  —  Nicolaus  Krud er  schreibt 
dem  Hochmeister,  er  möge  zur  Erlangung  gewisser  Bücher  dem 
Ordensgebietiger  in  Deutschland  schreiben,  damit  dieser  dem 
Hauakomthur  in  Frankfurt  in  der  Sache  die  nöthigen  Aufträge 
ertheile.    (Original  im  Königsb.  Arch.  Schiebl.  LXII.  No.  46.) 

23)  *  Ohne  Datum  (15.  Jahrh.).  —  Ein  Ungenannter 
schreibt  dem  Hochmeister,  dass  er  das  demselben  überbrachte 
Buch  wirklich  selbst  gedichtet  und  aus  keinem  anderen  aus- 
geschrieben habe.    (Königsb.  Arch.  Schiebl.  LXII.  No  47.) 

24)  *  Ohne  Datum  (15.  Jahrh.).  —  Verzeichniss  dor  Bücher 
und  Urkunden,  welche  den  Doktoren  Franciscus  Johannes  und 
Jodocus  ausgehändigt  worden.  (Königsb.  Arch.  Schiebl.  LXII. 
No.  50.) 


(660.]  Beitrag  zur  Kenntnis»  des  Zustande»  und  der  Ein- 
richtung des  Niederländischen  Buchhandels  im 
17.  und  18.  Jahrhundert. 

Von  J.  Bontjes*). 
A.  d.  Holländischen  übersetzt  von  E.  C.  Rudolphi. 

Die  Zünfte,  welche  bereits  vor  Anfang  des  14.  Jahrhdts. 
ia  Holland  existirten,  bestanden  aus  Vereinen  von  Geschäfts- 
und Handwerksleuten  oder  Fabrikanten,  die  nach  ihren  beson- 
deren Gewerben  zu  einer  Corporation  zusammentraten,  welcher 
ein  sogen.  Zunftmeister  vorstand.  Der  Zweck  dieser  Zünfte 
war,  durch  gemeinschaftliches  Wirken  eine  bedeutendere  Macht 
nach  Aussen  entwickeln  und  ihren  Anforderungen  grösseres  Ge- 
wicht geben  zu  können.  Jede  Zunft  hatte  ihre  eigene  Fahne 
und  ihren  Altar  in  der  Kirche,  sowie  einen  Heiligen,  um  des- 
sen Schntz  und  Hilfe  sie  bat.  So  hatten  z.  B.  die  Maler  St. 
Lucas  zum  Schutzpatron  erwählt,  der  Legende  zufolge,  dass 
der  Apostel  Lucas  ein  Schüler  der  edlen  Malerkunst  war.  In 
der  ersten  Zeit  war  die  Buchhändler-  und  Buchdrucker -Zunft 
unter  der  von  St.  Lucas  inbegriffen,  doch,  wie  wir  später  sehen 


*)  Proeve  tot  de  kennig  van  den  toestand  en  de  inrigting  des 
Boekhandels  in  Nederland  in  te  17  e  en  13e  eeuw.  (Overgedrukt  nit 
Ut  Nieuwiblad  voor  den  Boekbandel  1861.)    kl.  8.    12  S. 
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werden,  kam  bald  das  Gefühl  eigenen  Werthesbei  den  Bachhänd- 
lern zum  Vorschein,  und  sie  ersuchten  ihre  städtischen  Regie- 
rungen, sie  von  der  St.  Lucas-Zunft  zu  trennen,  um  eine  eigene 
Zunft  bilden  zu  können.  Der  Zustand  und  die  Einrichtung  des 
Niederländischen  Buchhandels  als  selbstständige  Zunft  lässt  sich 
aus  den  Original-Stücken  am  Besten  ersehen.  Wir  gehen  da- 
her zu  der  Darlegung  einiger  Artikel  aus  der  Sammlung  von 
Gesetzen  für  die  Buchhändler-  nnd  Buchdrucker -Zunft*)  über. 

Diese  Sammlung  enthält  in  einem  Bande: 
Ordonnantien  van  Leyden,  1776, 

„  „    Rotterdam,  1699  u.  1720, 

„  „    's  Gravenhage,  1702  u.  1768,  . 

„  „    Utrecht,  1679, 

ausser  verschiedenen  späteren  Stücken,  welche  die  Buchhändler- 
und  Buchdrucker- Zunft  in  Utrecht  betreffen.  Wir  wollen  die- 
selben nach  einander  betrachten,  nnd  glauben  auf  diese  Weise 
am  Besten  zur  Kcnntniss  der  Einrichtung  des  früheren  Nieder- 
ländischen Buchhandels  zu  gelangen. 

1.  Zuerst  finden  wir  in  nnscrer  Sammlung  die  „Schlflssel- 
stadt"  aufgeführt  und  sehen  zuvörderst,  um  von  unten  zu  be- 
ginnen, dass,  wer  in  Leiden  „Vrijmeester"  werden  wollte,  vier 
Jahre  bei  einem  und  demselben  Prinzipal  als  Lehrling  und 
noch  zwei  bei  demselben  oder  einem  anderen  arbeiten  musste; 
der  Tod  des  Prinzipals  konnte  diese  Lehrzeit  nicht  verkürzen. 
Alle  Lehrlinge  mussten  in  das  Lehrlingsbuch,  welches  sich  in 
dem  Zunftzimmer  befand,  eingeschrieben  werden  und  —  das 
Alter  von  12  Jahren  erreicht  haben.  Nach  Abiauf  dieser  Lehr- 
zeit konnte  man  sich  als  „Vrijmeester"  bei  den  Vorgesetzten 
der  Zunft  melden.  Der  Sohn  eines  Buchhändlers,  welcher  das 
achtzehnte  Lebensjahr  erreicht  hatte,  konnte  das  Geschäft  be- 
treiben, ohne  Verpflichtung,  die  für  Andere  geforderte  Lehrzeit 
bestanden  zu  haben;  aber  auch  nur  ein  Sohn;  alle  übrige, 
welche  das  Gewerbe  ihres  Vaters  betreiben  wollten,  standen 
den  gewöhnlichen  Lehrlingen  gleich.  Diese  Verordnung  be- 
stimmt ferner,  dass  alle  etwaige  Streitigkeiten  durch  die 
Zunftmeister  zn  schlichten  seien;  dass  ein  Buchhändler  auch 
Buchdrucker,  und  umgekehrt,  sein  könne,  aber  in  diesem  Fall« 
doppelten  „Oircondspenningu,d.  i.  jährlichen  Beitrag,  an  die  Zunft«- 
kasse  zahlen  müsse.  Für  die  Erbfolge  war  festgesetzt,  dass 
eine  Wittwe  das  Geschäft  ihres  verstorbenen  Mannes  mit  Hilfe 
eines  „Knechtes"  fortsetzen  dürfe.  Die  Verkänfer  von  Papier. 
Federn,  kleinen  Schulbüchern  n.  dgl.  brauchten  keine  Lehrzeit 
zu  bestehen.    Geschäftsleuten,  welche  in  der  Stadt  niebt  an- 


*)  In  der  Bibliothek  des  Amsterdamer  Buchhändler -Vereins  be- 
findlich. 
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sässig  waren,  war  bei  Geldstrafe  und  Confiscirung  der  aus- 
gebotenen Artikel  der  Handel  in  der  Stadt  verboten.  Als 
Anhang  war  dieser  Verordnung  ein  Reglement  für  die 
Öffentlichen  Auktionen  in  dem  Zunftzimmer  beigefügt.  Wir 
haben  jedoch  nur  in  der  Leidener  Verordnung  ein  solches  be- 
sonderes Reglement  gefunden,  bei  den  weiter  zu  besprechenden 
sind  die  Bestimmungen  über  Bücher- Auctionen  unter  die  an- 
deren Gesetzartikel  gestellt.  Dieses  Reglement  enthält  viele 
hindernde  Bestimmungen,  wenn  man  von  der  Regierung  Con- 
cession  zur  Abhaltung  von  Auctionen  erlangen  wollte;  auch 
war  streng  befohlen,  genaue  Angabe  der  Einsender  von  Auc- 
tions- Artikeln,  sowie  der  Artikel  selbst  einzureichen.  Das  Do- 
cument  verordnete  ferner,  dass  jeder  „Vrijmeester"  nur  einmal 
im  Jahre  eine  Auction  abhalten  durfte.  Das  Stempelgesetz 
scheint  auch  damals  schon  eingeführt  gewesen  zu  sein,  denn, 
um  1 6  Titel  eines  Katalogs  an  das  Waisenhaus  in  Leiden  an- 
schlagen zu  können,  welche  in  demselben  gestempelt  werden 
mussten,  wurden  6  Stüber  bezahlt.  Die  Placate  von  Kaffee- 
häusern, Wirtschaften  u.  s.  w.  mussten  ebenfalls  in  dem  er- 
wähnten Waisenhause  gestempelt  werden,  gegen  eine  gewisse 
Summe,  welche  dieser  Stiftung  zufloss.  Nun  kommen  wir  an 
die  Bestimmung,  welche  Artikel  durch  einen  Buchhändler  ver- 
auetionirt  werden  durften.  Wir  finden  den  Artikel  7.,  welcher 
diesen  Gegenstand  behandelt,  interessant  genug,  um  ihn  voll- 
ständig mitzutheilen.    Er  lautet: 

„Es  soll  den  Buchhändlern,  die  hier  Auctionen  halten, 
freistehen  (wenn  sie  Alles  ausführlich  in  ihrem  Kata- 
loge aufführen)  zu  verkaufen:  Alle  Instrumente,  welche 
znr  Mathematik,  Musik,  Mechanik,  Physik,  Chemie,  Astro- 
nomie und  Anatomie  gehören,  sowie  Kisten,  Bücher- 
regale, Schreibpulte  und  Bücherschränke,  welche  zur 
Aufbewahrung  und  Versendung  der  Bücher  und  Instru- 
mente gehören,  ferner  Portrai ts  von  Gelehrten  und  be- 
rühmten Männern,  Zeichnungen,  Kupferstiche  und  Kar- 
ten, ältere  und  neuere  Medaillen,  die  zu  der  alten  und 
neueren  Geschichte  gehören,  deren  Fein-Gewicht  jedoch 
in  dem  Kataloge  angegeben  werden  muss,  und  endlich 
eine  Flinte,  ein  Paar  Pistolen,  Degen,  Stock  und  eine 
Uhr,  welche  dem  Verkäufer  eigenthümlich  zugehören; 
eine  grössere  Anzahl  oder  andere  Artikel  bleiben  aus- 
geschlossen." 

Ueber  öffentliche  Auctionen,  die  nicht  im  Zunft -Zimmer 
abgehalten  zu  werden  brauchten,  sagt  das  Reglement,  dass 
dazu  alle  in-  und  ausländische  Buchhändler  zugelassen  werden 
durften.  Für  die  Zahluug  des  Gekauften  musste  jeder  Käufer 
sichere  Bürgen  stellen,  oder  sofort  bezahlen.    Hier  schliesst 
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diese  Verordnung  und  das  Reglement;  nur  sei  noch  beiläufig 
bemerkt,  dass  die  Uebertretung  der  verschiedenen  Gesetz- 
artikel mit  mehr  oder  weniger  hohen  Geldbussen  bestraft  wurde. 
Bevor  wir  zu  der  Rotterdam'schen  Verordnung  übergehen, 
bemerken  wir  noch,  dass  bei  öffentlichen  Bücher-Auctionen  die 
Buch-  und  Kunsthändler -Zunft  oft  in  Streitigkeiten  mit  der 
St.  Lucas-  oder  Maler-Zunft  gerieth ,  wenn  Kupferwerke  in  den 
Auctionen  vorkamen,  so  dass  von  der  Amsterdam'schen  Behörde 
am  29.  Januar  1704  verordnet  werden  musste,  dass,  wenn 
der  Gewinn  von  den  Kupferstichen  und  Kupferwerken  in 
einer  Auction  nicht  100  Gulden  überschritte,  Nichts  an  die 
St.  Lucas- Zunft  vergütet  werden  sollte,  und  ebenso  im  um- 
gekehrten Falle,  wenn  die  Bücher  nicht  über  100  Gulden  Ge- 
winn ergäben ;  —  wenn  aber  in  einer  Auction  von  den  Bachern 
sowohl  als  den  Kupferstichen  einzeln  der  Gewinn  grösser  wäre, 
als  diese  Summe,  dass  alsdann  von  jeder  Zunft  „visite"  gehal- 
ten werden  sollte,  ganz  so,  als  ob  jeder  dieser  Artikel  in  apar- 
ter Auction  verkauft  würde.  Unter  „Visite  -geld"  wurde  der 
Betrag  verstanden,  welchen  die  Vorgesetzten  für  das  Inspiciren 
der  Artikel  erhielten,  welche  zur  Öffentlichen  Auction  gebracht 
wurden,  um  diese  zu  untersuchen  und  auf  diese  Weise  das 
Publikum  vor  Betrug  zu  wahren. 

2.  Wir  gehen  nun  zur  Betrachtung  der  Rotterdam'schen 
Verordnung  vom  22.  April  1699  über,  bemerken  jedoch  zu- 
vörderst, dass  vor  diesem  Jahre  das  Buchhändler  -  Gewerbe, 
und  was  damit  verbunden  war,  zur  St.  Lucas-Zunft  gerechnet 
wurde  und  keine  eigene  Zunft  bildete.  In  dieser  Verordnung 
nun  wurde  bestimmt,  dass  Buchhändler  und  Buchdrucker  in 
der  Folge  auf  ihr  Gesuch  eine  eigene  Zunft  bilden  sollten, 
und  dass  Jeder,  welcher  als  Mitglied  derselben  beitreten  wollte, 
Bürger  sein  musste.  Was  die  Lehrlinge  betrifft,  so  hat  die 
Rotterdam'sche  Verordnung  fast  ganz  gleiche  Bestimmungen 
wie  die  Leiden'sche;  wir  finden  ebenfalls  die  Zulassung  zum 
Buchhandels-  und  Buchbinder- Fach  erschwert  und  zwar  da- 
durch, dass  von  jedem  „  Aspirant-vrijmeester "  vor  seiner  Be- 
förderung ein  Beweis  seiner  Tüchtigkeit  verlangt  wurde,  der 
darin  bestand,  dass  er 

1)  eine  grosse  Bibel  in  Folio  in  Juchtenleder, 

2)  ein  Buch  in  Folio  in  gepresstes  Pergament  und 

3)  ein  Buch   in  Quarto   mit  Kupfern  in  gewöhnliches 
Pergament  binden  musste. 

Der  Vergolder  musste  eine  Bibel  in  Folio,  eine  kieino 
Taschen-Bibel  in  Leder,  ebenso  ein  gewöhnliches  in  Pergament 
gebundenes  Buch  aussen  vergolden.  —  Diese  Arbeiten  mussten 
durch   die  Zunft  -  Meister  geprüft  werden.     Die  Verordnung 
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warnt  vor  der  möglichen  Unehrlichkeit  der  Buch-  und  Kupfer- 
Drucker  und  verbietet  ihnen ,  mehr  Exemplare  von  einem  Werke 
zu  drucken,  als  vom  Buchhändler  verlangt  werden.  —  Sie  be- 
stimmt ferner,  dass  die  Buchhändler- Zunft  vier  Vorgesetzte 
haben  solle ,  welche  alle  Jahre  vor  dem  1.  Mai  den  Bürger- 
meistern 8  Candidaten  vorzuschlagen  hätten ,  um  von  diesen 
4  für  die  nächsten  zwei  Jahre  zu  wählen.  Die  zweite  Rotter- 
dam sehe  Verordnung  unserer  Sammlung  (von  1720)  bestimmt 
näher,  welche  Geschäftsleute  zur  Zunft  gehörten,  und  zwar: 
Verkäufer  von  Büchern,  Papier,  Schreibfedern,  Tinte  und 
Siegellack,  sowie  Buchbinder  und  Buchdrucker.  —  Ferner 
lesen  wir  die  für  die  damalige  strenge  Zeit  etwas  sonderbare 
Verordnung,  dass  vornehme  Buchhäudler  der  Verpflichtungen 
gegen  die  Zunft  durch  die  Bürgermeister  enthoben  werden  konnten. 
Wer  den  Handel  aufgab,  um  ihn  später  wieder  zu  beginnen, 
oder  sein  Geschäft  in  öffentlicher  Auction  verkaufte,  durfte 
sich  erst  nach  vier  Jahren  wieder  etabliren.  —  Den  Zunftgenossen 
war  es  bei  Strafe  der  Confiscirung  der  ausgebotenen  Waaren 
verboten,  mit  Büchern,  Federn,  Tinte  oder  Siegellack  zu 
hausiren.  Dieselben  durften  sich  bei  Strafe  von  3  Gulden 
nicht  unter  einander  zanken  und  mussten  6  Gulden  zahlen, 
wenn  sie  Majestätsverbrechen  begingen,  d.  h.  ihre  Vorgesetzten 
beschimpften.  — Ebenso  wie  der  jetzige  „Verein  zur  Beförderung 
der  Angelegenheiten  des  Buchhandels"  hatten  die  Rottordam'- 
schen  Zunftgenossen  eine  jährliche  Versammlung,  in  welcher 
sie  ihro  Zunft-Meister  wählten.  Diese  Versammlung  endete 
regelmässig  mit  efnem  Essen,  zu  welchem  Gehilfen  und  Lehr- 
linge nicht  zugelassen  wurden. 

3.  Die  erste  Verordnung  vom  Haag  ist,  wie  schon  bemerkt, 
a.  d.  Jahre  1702.  Die  Ausgabe  von  1768  ist  mit  dieser  gleich- 
lautend. Auch  hier  lesen  wir,  dass  die  Buchhändler  u.  dergl. 
auf  ihr  Gesuch,  von  der  St.  Lucas -Zunft  getrennt  zu  werden, 
eine  eigene  Corporation  bilden  sollten,  und  zwar  unter  dem 
Namen:  Buch-  u.  Kunsthändler-,  Buch-,  Landkarten-  und 
Kupfer-Drucker-,  nebst  Buchbinder-,  Papier-  u.  Schreibfedern- 
Händler-Zuuft.  Diejenigen,  welche  in  diese  Zunft  aufgenommen 
werden  wollten,  mussten ,  ganz  wie  bei  den  anderen  Zünften, 
folgende  Probe  ihrer  Leistungen  ablegen:  sie  mussten  eine 
Bibel  in  Folio  in  Russisches  Leder,  oder  Franzband,  mit 
Schliessen  und  Beschlägen  binden,  sowie  auch  einen  Atlas, 
dessen  Schnitt  und  Deckel  zu  vergolden  waren.  Hatte  man 
bewiesen,  dass  man  sein  Fach  verstand,  dann  durfte  man  die 
Zunft-Thür  mit  goldenem  Schlüssel  öffnen,  und  bezahlte  dafür 
in  baarem  Gelde  laut  folgenden  Tarifs: 

12  Gulden  ein  Principals-Sohn, 

18      -      ein  Bürgers-Sohn, 
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21  Gulden  derjenige,  welcher  nicht  aus  dem  Haag,  doch 
aber  aus  der  Provinz  Holland  gebürtig  war; 
nur  18  Gulden,  wenn  er  mit  einer  Burgers- 
tochter  verheirathet  war; 

25  -  ein  Jeder,  der  nicht  aus  der  Provinz  Holland, 
aber  doch  aus  den  Niederlanden  selbst  ge- 
bürtig war; 

30  ein  Ausländer;  hatte  er  aber  eine  Haag'sche 

Bürgers -Tochter  zur  Frau,  dann  waren 
25  Gulden  hinreichend. 
Eine*  Wittwe  konnte  das  Geschäft  ihres  verstorbenen  Mannes 
fortsetzen,  ohne  Etwas  dafür  an  die  Zunft  zu  bezahlen.  — 
Hatte  man  obige  Verpflichtungen  erfüllt,  dann  durfte  man  ein 
Geschäfts-Schild  über  seiner  Thüre  anbringen,  —  sonst  aber 
nicht. 

(Schluss  folgt.) 


[661.]  Chronologische  Uebersicht  der  von  J.  Petiholdt 
veröffentlichten  Schriften  und  Aufsätze. 

(Fortsetzung.) 

®efd)äft8oerid)t  ber  naturtmffenfdjaftlidjcn  (#efcllf<f}aft  in  £»re«bcn  t>on 
bem  3.  1843—1845.  2)rud  ber  Xeubner'fdjen  Officin  in  £>re$- 
bcn.  (1845.)  8°.  20  6. 

ftadjrtdjten  über  baö  ©djul-  unb  ©ctc^rtcnnjcfcn  <©ad)fen$.  (1846.) 
4°.  V,  114  (5.  $anbf(f)riftttd)  in  ber  15rinj(.  ©ecunbogemtur* 
Etbltotyef  in  DrcSbeu. 

Deutsche  Bearbeitung  des  im  Journale  des  Kais.  Kuss. 
Ministerium»  der  Volksaufklärung  1846.  Nr.  1  -3  enthaltenen 
und  auch  besonders  abgedruckten  (gr.  8°.  70  S.)  Russischen 
Aufsatzes  „0  coCTOaiiiu  yiofiiiofi  u  yueiioH  MacxH  BT»  CaKcouiu 
(Ueber  den  Zustand  des  Schul-  und  Gelehrtenwesens  in 
Sachsen)." 

Adressbuch  deutscher  Bibliotheken  herausgegeben  von  J.  P. 

IL,  durchaus  verbesserte  Auflage.   Dresden,  Adler  &  Dietze. 

1845.  gr.  12°.   VIII,  201  S. 

Gegen  die  im  Serapeura  1S45.  Nr.  15.  S.  233  —  35  von 
E  G.  Vogel  ausgesprochene  Beschuldigung  des  litterarischen 
Diebstahles  vgl.  meine  ebenfalls  im  Serapeum  1845.  N.  21. 
S.  334 —  3H,  sowie  im  Anzeiger  der  Bibliothekwissenschaft 
1845.  S.  43  —  46  abgedruckte  Abwehr.  —  Aus  dem  Adress- 
buche ist  eine  im  Journal  des  Kais.  Hubs.  Ministerium  der 
Volksaufklärung  1847  abgedruckte  und  daselbBt  in  dem  Ab- 
schnitte der  Nachrichten  von  den  ausländischen  Gelehrten- 
und  Lehr- Anstalten  8.  1 — 20  enthaltene  Mittheilung  „0  EuG- 
•lioreKax-b  bt.  GaKCOHifl"  entnommen. 

Anzeiger  der  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg.  1845.  Heraus- 
gegegeben  von  J.  P.  Dresden  u.  Leipzig,  Arnold.  1846.  8*. 
3  Bll.    LV1II,  184  S. 
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Enthält  von  grösseren  Mitteilungen;  Literatur  der  bib- 
liothekwissenschaftlichen  Zeitschriften,  aus  der  Nenen  Jena- 
ischen allgemeinen  Literatur-Zeitung  1646.  Nr.  94.  8.  374  — 
76  u.  Nr.  U5.  8.  377 — 80  mit  einigen  unwesentlichen  Verän- 
derungen abgedruckt;  Ueber  Schreibgeräthschaften ,  ein  Ab- 
schnitt aus  der  bibliothekarischen  Handschriftenkunde.  Nach 
Pfeiffer,  Ebert  und  Hoffmanu ;  Ueber  die  Zeichonkunst  und 
Malerei  in  ihrer  Anwendung  auf  die  Handschriften.  Nach 
Delepierre;  Verzeichnis  deutscher  Bibliotheken  nach  der 
Zahl  ihrer  Bände  und  der  Höhe  ihrer  Geldmittel  zur  An- 
schaffung vou  Büchern.  Meist  nach  dem  Adressbuche  Deutscher 
Bibliotheken;  Zur  Statistik  des  deutschen  Bücherwesens. 
Nach  dem  Leipziger  Measkataloge. 

Urkundliche  Nachrichten  zur  Geschichte  der  Sächsischen  Biblio- 
theken. Herausgegeben  von  J.  P.  [2.  Bogen.]  Dresden,  Ei- 
genthum des  Herausg.'s.  [1846.]  8°.  17—32  S. 

Dresden  s  Bibliotheken  von  J.  P.    Ein  Wegweiser  für  Fremde 

und  Einheimische.  Mit  zwei  lithographirten  Grundrissen  der 

königlichen  öffentlichen  Bibliothek.  Dresden,  Adler  u.  Dietze. 

1946.  gr.  16°.  IV,  108  S.  mit  2  Taf. 

Vgl.  meine  Selbstanzeigu,  unter  dem  Titel  „Ueber  Dresden» 
Bibliotheken",  im  Dresdner  Tageblatt  zur  Vertretung  örtlicher 
u.  vaterländischer  Interessen  1846.  Nr.  29.  S.  232  —  33  u. 
Nr.  30.  8.  241. 

Plauensche  Bibliothek.    Verzeichniss  von  Schriften  über  den 

Plauenschen  Grund.     Von  J.  P.    Dresden,  gedr.   in  der 

Gärtnerischen  Officin.    1846.    8°.    16  S. 

Die  im  Verzeichnisse  mit  Sternchen  bezeichneten  Schriften 
sind,  früher  in  meinem  Besitze,  1847  von  mir  der  Kirche  zu 
Döhlen  im  Plauenschen  Grunde  geschenkt  worden. 

(Srmnertmgen  an  breSbner  SMbltotfjefare.     (Sntfjalten  im  2>rc#bner 

Tageblatt  jur  Vertretung  örtlicher  unb  taterlänbifdjer  üntereflen 

1846.         87.  ©.  697. 

Hierzu  gehört  auch  eine  frühere  Mittheilung  „Christian 
Gottlob  Heyne  (Kopist  der  gräfl.  Brühl'schen  Bibliothek)  in 
Dresden",  im  nämlichen  Tageblatte  1846.  Nr.  44.  8.  355. 

tfegtfter  ju  2Ucr.  ^efcfjolbt'S  Slgrifulturdjcmie  in  populären  35or- 
tefnngen.  Il.Sluflage.  (Seipjtg,  Sorcf.  1846.  gr.8°.)  8.447—61. 

CMdjäftSbcrtaV  *>er  nQturtütffenfdjaftlia^en  (^efeüfdjaft  in  Bresben 

ron  bem  0.  1845—1846.    Erucf  ber  Xeubncr'jd)cn  Qfftctn  in 

Xreöben.  (1846.)  8°.  22  ©. 
Saasen«  SBibltot^ctöftiftungcn.    enthalten  im  2>reSbner  Tageblatt 

jur  Vertretung  örtlicher  u.  natertanbtfd>cr  Sntereften  1846.  9h. 

102.  ©.  817  u.  ftr.  182.  <5.  1456—67. 

Kondeaux  d'Amour.  Enthalten  im  Bulletin  du  Bibliophile  Beige. 
Tom.  III.  1846.  Nr.  4.  8.  236-49. 

Mittheilung  über  eine  in  der  Prinzl.  Secundogenitur-Biblio- 
thek  zu  Dresden  befindliche  Handschrift. 
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Anzeiger  der  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg.  1846.  Heraus- 
gegeben von  J.  P.    Dresden  u.  Leipzig,  Arnold.  1847.  8°. 

3  B1I.    LXIV,  193  S.  mit  2  Tabellen. 

Enthält  von  grösseren  Mittheilungen:  Zur  Bibliotheken- 
lehre ;  Beiträge  zu  einem  Adressbuche  ausserdeutscher  Biblio- 
theken (1.  Florentiner  Bibliotheken.  Nach  Fantozzi;  2.  Fran- 
zösische Gesellschaftabibliotheken.  Nach  dem  Annuaire  des 
Societes  savantes  de  la  France  etc.  3.  Bibliotheken  der  Ver- 
einigten Staaten  von  Nordamerika.  Nach  Ludewig);  Ordnungen 
deutscher  Kirchen  -  und  Pfarrbibliotheken  des  XVI.  Jahr- 
hunderts. Nach  der  Richter'schen  Ausgabe  der  evangel. 
Kirchenordnungen  etc.;  Zur  Statistik  Russischer  Bibliotheken 
Nach  den  Uwarow'schen  General  berichten ;  Zur  Statistik  des 
deutschen  Bücherwesens.  Nach  dem  Leipziger  Messkataloge; 
Verzeichniss  von  Bücherpreisen. 

©efdjäftäbericbt  ber  naturroiffenfdjaftltdjcn  ©efcflfdjaft  in  DreSbcn 
»on  bem  3.  1S46— 1847.  2)rucf  ber  Xeubner'fdjcn  Dfftcm  in 
3)reöben.    8°.    24  <5. 

lieber  eine  «Sammlung  oon  3djriften  über  ben  $ (auenfa^en  Örunb 
in  2)öl)ten.  (Enthalten  im  ^Börsenblatt  für  ben  ^lauenfdjen  (9nmb 

1848.  Wx.  7.  <S.  51—52  u.  9er.  8.  <5.  61—62. 

Betrifft  meine  der  Kirche  in  Döhlen  geschenkte  Sammlung. 

Adressbuch  deutscher  Bibliotheken  herausgegeben  von  J.  P. 
III.  berichtigte  und  mit  einem  starken  Nachtrage  versehene 
Ausgabe.  Dresden,  Adler  &  Dietze.  1848.  gr.  12°.  VI, 
179  &  96  S. 

Der  Nachtrag  ut  auch  besonders  ausgegeben  worden  unter 
d.  Tit.  „Nachträge  zur  zweiten  Auflage  des  Adressbuches 
deutscher  Bibliotheken  horausgegebeu  von  J.  P.  Daselbst. 
1848.  gr.  12°.  IV,  96  S." 

lieber  bie  bewaffneten  (£orp$  neben  ber  (Soutmunalgarbc.  (Sntfyalten 
in  ben  3ädjfif<f}en  $rormtjiat-531attcrn,  Organ  für  b.  Ontcreffen  bc« 
SBateilanbc«  im  Allgemeinen  u.  ber  (Sommunalgarben  inöbefonbere 
1818.  SRr.  12.  o.  81—82. 

®cfd)äft$berid)t  ber  naturroiffcnfrfjaftlidjcn  ÖefeÜfajaft  in  $>re3ben  oon 
bem  3.  1847—1848.  Drurf  ber  Seubner'fajen  Offtcin  in  Dreö^ 
ben.   8°.    23  ©. 

Vebcnäjfi^e  ber  oerfforbenen  grau  s}kofcffor  SKctäjarb  in  £ötylen. 
CSntfyaltcn  in  ber  iZBetfeeri^'3eiIlin9'  wicm  unterfyaltcnben  SBoa^cn- 
Matt  für  ben  Bürger  u.  üanbmami  1849.  9fc.  8.   6.  88—89. 

Hieraus  abgedruckt  im  Neuon  Nekrolog  der  Deutschen 
Jahrg.  2fi.  Bd.  I.  1 S50.  S.ü  S.  1U5-9S. 

Table  des  dessins  et  des  peintures  de  divers  artistes  que  con- 
tient  l'album  dantesque  de  S.  A.  R.  le  duc  Jean  de  Saxe. 
Enthalten  im  Bulletin  du  Bibliophile  Beige.  Tom.  VI.  Nr.  1. 

1849.  S.  26—28. 

Catalogi  Bibliothecae  secundi  generis  Principalis  Dresdensis 
Specimen  septimum  Joanni  etc.  offert  J.  P.  Dresdae,  typ. 
expr. Teubner.  1849.  8*.  VIII,  14  S.  mit  1  Papierzeichentaf. 
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Enthält  mit  besonderem  Titel:  „Catalogus  Bibliothecae 
Danteae.  Continuatio."  Auch  ist  diesem  Specimen  ein  „Erstes 
Verzeichniss  neuer  Bücher.  (8°.  1  Hl.)"  beigegeben,  worin  sich 
die  neuesten  vorzüglicheren  Anschaffungen  der  Bibliothek  zur 
Auswahl  für  Leser  zusammengestellt  finden. 

Anzeiger  der  Bibliothekwissensehaft.  Jahrg.  1847.  Herausgegeben 
von  J.  P.  Dresden  u.  Leipzig,  Arnold.  1849.  8°.  IV,  188  S. 

In  Folge  der  politischen  Ereignisse  1848—49  ist  der  Druck 
des  Anzeigers  um  ein  ganzes  Jahr  verschoben  geblieben. 

3ur  SRcorganifatton  ber  DreSbncr  93ürgcrroef)r.  (Sntljatten  in  bau 
confiitutionellen  freimütigen  1849.  9fr.  67.  <5ö.  529—32. 

Wodj  ein  naar  ©orte  über  bie  fädjflfdjen  SürgerrocI/rcn.  (Snt^alten 
in  ber  greimütljigen  <3adjfen$eitung  au«  2>re$bcn  1849.  9fr.  5. 
©ö.  37—39. 

@efd)äfteberid)t  ber  naturrotffenf^afttit^en  ©efeflfdjaft  in  $reßbeu  oou 
bem  3.  1848—1849.  2)rucf  ber  Scuonw'fäen  Ofpctn  in  £)rc«* 
ben.  8°.  15  ©. 

Prospect  des  Anzeigers  für  Bibliographie  und  Bibliothek- 
wissenschaft. Druck  von  Schmidt  in  Halle.  (1849.)  Fol. 
1  Bl. 

Anzeiger  der  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg.  1818—49.  Hennia- 

gegeben  von  J.  P.  Halle,  Schmidt.  1850.  8°.  2  Bll.  263  S. 
3a^te«bcrid)t  ber  naturroiffcnfäaftlidjen  $cfcafd)aft  in  $>re«ben  üon 

beut  3.  1849—1850.  (Xrucf  ber  Scubncr'fdjen  Officin  in  3)re«> 

ben.)    8°.    8  3. 
Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg. 

1850.  Herausgegeben  von  J.  P.   Halle,  Schmidt.  1851.  8°. 

12  Hefte  u.  Register.    1  Bl.  374  S. 

Enthält  unter  Anderem:  Nachträge  zu  Octtingcr's  „Biblio- 
graphie biojjraphique";  ferner  eine  Mittbeilutig  über  Feller's 
Leipziger  Mss.-Catalog;  Zur  Litteratur  der  Königl.  öffentl.  Bi- 
bliothek snDresden ;  ZnrGoethelitteratur ;  Der  Libri'scheProzess. 

Catalogi  Bibliothec;ie  secundi   generis  Principalis  Dresdensis 

Speeimen  octavum  etc.  offert.  J.  P.   Dresdae,  Kuntze.  1851. 

8°.  Vlil,  31  8. 

Enthält,  ausser  ,.Catalogus  Bibliothecae  Danteae.  Continu- 
atio altera,"  mit  besonderem  Titel:  „Verzeichniss  Sächsischer 
Klöster  und  Stifter  mit  Rücksicht  auf  ihre  Bibliotheken.  Neue 
Bearbeitung. "  Auch  ist  diesem  Specimen  ein  „Zweitos  und 
Drittes  Verzeichniss  neuer  Bücher  (1850  u.  1851.  8Ä.a  1  Bl.)" 
angehängt. 

Bibliotheca  Oschatziensis.  Geschichte  und  catalog  der  bibliothek 
des  Franciscanerklosters  zu  Oschatz.  Von  J.  P.  II.  berich- 
tigte ausgäbe.  Dresden,  Kuntze.  1851.  8°.  2  Bll.  XII,  36  S. 

$oltairc'{d)e  Slutograpljen  in  ber  prin^üdjen  <5ecunbogemtur-93iblio* 
tfjet  ju  $)re0ben.  (Enthalten  in  ben  blättern  f.  litcrarifdjc  Unter- 
gattung 1851.  9fr.  117.  6.  843—44. 
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Anzeiger  für  Bibliographie  and  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg. 
1851.  Herausgegeben  von  J.  P.  Halle,  Schmidt.  1852.  8°. 
12  Hefte  u.  Register.  1  BI.  374  S. 

Enthält  von  grösseren  Mitteilungen,  ausser  deu  in  be- 
sonderem Abdrucke  erschienenen,  noch  folgende:  Ueber 
Bibliothekwissenschaft  und  ßibliothekenlehre;  Zur  Reiaelitte- 
ratur  (Das  Riesengebirge);  Herrschaftliche  Bibliothek  in 
Schleinitz  b.  Lommatzsch;  Zur  Bibliotheca  Osobatziensis;  Zum 
Libri'schen  Prozoss;  Ueber  Facsimiles  von  Handschriften; 
Die  Königl.  Bibliothek  in  Herlin. 

Zur  Petcr'schen  Faustfitteratur.  Besonders  abgedruckt  aus  dem 
Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg. 

1851.  Hft.  1.  u.  2.  von  J.  P.  Halle,  Schmidt  1851.  8». 
1  Bl.  12  S. 

Hierzu  finden  sich  noch  Nachträge  im  nämlichen  Jahr- 
gange des  Anzeigers  Bft.  7.  S.  176  —  79. 

Die  Kaiserliche  öffentliche  Bibliothek  zu  St.  Petersburg  und 

Baron  v.  Korff.    (Abgedruckt  aus  Petzholdt's  Anzeiger  für 

Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft.  1851.  Hft.  9.)  Halle, 

Druck  von  Schmidt.  8°.  2  Bll.    (Nur  wenige  Exempl.) 

Wieder  abgedruckt  in  den  Hamburger  Literarischen  u. 
Kritischen  Blättern  1851.  Nr.  100.  8.  782  —  83,  sowie  in's 
Russische  übersetzt  in  der  Nordischen  Biene  1651.  Nr.  236. 
•Soll  überdies  auch  in  der  Petersburger  Deutschen  Zeitung 
1851  abgedruckt  sein.  Vgl.  den  J.  1852  des  Anzeigers  Hft.  4. 
S.  93-94. 

Bitte  und  Aufforderung,  die  Sammlung  von  biographisch-litte- 
rarischen Mittheilungen  über  die  ordentlichen  Mitglieder  der 
naturwissenschaftlichen  Gesellschaft  zu  Dresden  betreffend. 
Druck  der  Teubner'schen  Officin  in  Dresden.  1852.  8*.  8  8. 

Enthält  S.  5 — S:  Biographisch  -  litterarische  Mittheilungen 
über  Ludwig  Friedrich  Wilhelm  August  Seebeck. 

Illustrationen  zu  Dante  s  göttlicher  Komödie  (vornämlich  in  der 
Prinzl.  Secundogenitur-Bibliothek  zu  Dresden).  Enthalten  im 
Deutschen  Kunstblatt  1852.  Nr.  29.  S.  245—46. 

Bulletin  du  bibliophile  beige.  (Sntljaften  in  ben  blättern  f.  litc* 
rarifdje  Unterhaltung  1852.  sJtr.  35.  6.  836—37. 

$te  pragcr  Uniüerfttät  unb  iljre  Söibttot^cl.  (Enthalten  bafelbft  $r. 
43.  S.  1026—27. 

Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg. 

1852.  Herausgegeben  von  J.  P.  HaUe,  Schmidt.  1853.  8». 
12  Hefte  u.  Register.    1  Bl.   374  S. 

Enthält  von  grösseren  Mittheilungen:  Die  Bibliotheken 
der  Vereinigten  Nordamerikanischen  Staaten  und  Jewett  in 
Washington;  Zur  Litteratur  von  Mitgliedern  des  Königlichen 
Hauses  Sachsen  (Ein  Nachtrag  hierzu:  „Prinz  Johann  von 
Sachsen,*  enthalten  in  den  Hamburger  Literarischen  «nd 
Kritischen  Blättern  1852.  Nr.  48.  S.  373  —  74  und  Nr.  84.  S. 
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653);  Ueber  bibliographische  Buchmacherei  (Iii»  Französische 
übersetzt  im  Bulletin  du  Bibliophile  Beige  Tom.  IX.  1S52. 
Nr.  2.  S.  286  —  88);  Abbe  Aymon  und  die  Königl.  Bibliothek 
in  Paris.  Nach  B.  Haureau;  Handbuch  Deutscher  Bibliotheken 
von  J.  P.  (Prospect  u.  Aufforderung  au  Beiträgen,  auch  be- 
sonders abgedruckt,  8°.  2  Bll.);  Die  öffentliche  Bibliothek  zu 
Bordeaux  und  G.  Brunet;  Die  Kaiserliche  öffentliche  Biblio- 
thek zu  St.  Petersburg  und  der  Dorn'sche  Katalog;  Biblio- 
thekarische Briefe  1—2;  Das  Pariser  Bulletin  du  Bibliophile 
und  sein  Herr  Directeur;  Irmischer's  Erlanger  Handschriften- 
katalog  und  seine  Subscribentenliste ;  Ein  letzter  Beitrag  zur 
Faustlitteratur ;  Die  Pogodin'sche  Sammlung  in  St.  Petersburg 
(Wieder  abgedruckt  in  der  Leipziger  Zeitung  1852.  Nr.  286. 
8.5697);  Die  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft  in  den 
Vereinigten  Nordamerikanischen  Staaten. 

ÜDte  'JSoaobm'fdje.  Sammlung  ruffifdjer  Ältcrt^ümct  in  ^ctcrßburg. 
enthalten  in  ben  blättern  f.  Uterarifdje  Unterhaltung  1853.  1. 
6.  19—20. 

fcie  fcrjoglidje  Sibliotljef  ju  SMfenbüttel.  Snlfjaton  bafelbfi  ftr.  12. 
@.  280—82. 

Handbuch  Deutscher  Bibliotheken.    Herausgegeben  von  J.  P.  . 
Mit  7  lithographirten  Tafeln.    Halle,  Schmidt.    1853.  8*. 
XII,  443  8. 

Den  Prinzen  Johann  u.  Albort  v.  Sachsen  gewidmet.  Ver- 
tritt die  Stelle  einer  IV.  Auflage  des  Adressbuches  deutscher 
Bibliotheken.  Aus  dem  Handbuche  bosonders  abgedruckt  ist: 
„Königliche  Bibliothek  (in  Bamberg).  Halle,  Druck  von  Schmidt. 
1853.  4*.  2  Bll." 

(Fortsetzung  folgt.) 


[662.]   Die  üniversitftts- Bibliothek  in  Pesth. 

Von  dem  Geheimerathe  Neigebaur. 

Der  erste  Begründer  dieser  in  bester  Ordnung  befindlichen 
Bibliothek  ist  der  Cardinal  Pazinany,  einer  der  vornehmen  Un- 
garn, welche  eine  Ehre  darin  suchten,  sich  durch  wissenschaft- 
liche Bildung  auszuzeichnen.  Sie  bildete  zuerst  die  Bticher- 
sammlung  des  Jesuiten -Collegii  zu  Tyrnau,  welches  im  Jahre 
1625  noch  als  Universität  galt.  Im  Jahre  1778  versetzte  Ma- 
ria Theresia  als  Königin  von  Ungarn  diese  Universität  sammt 
Bibliothek  nach  Ofen  und  wurde  die  Letztere  in  dem  König- 
lichen Schlosse  daselbst  untergebracht.  Kaiser  Joseph  II.  ver- 
legte die  Universität  nebst  der  Bibliothek  nach  Pesth  im  Jahre 
1784  und  wies  die  erforderlichen  Mittel  an,  um  dieselbe  durch 
Anschaffung  aller  derjenigen  Werke,  welche  die  damalige  Lit- 
teratur  in  allen  Fächern  für  die  wichtigsten  hielt,  zu  vervoll- 
ständigen. Ausserdem  aber  verstattete  er  dieser  Bibliothek 
die  Befugnis*  zur  Auswahl  aller  Bücher,  welche  den  von  ihm 
aufgehobenen  Klöstern  angehört  hatten.  Diese  Klöster  waren  aber 
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um  8o  zahlreicher,  da  das  mit  so  reicher  Phantasie  belebte 
Volk  sich  viel  mit  dem  Glauben  beschäftigte,  wie  aus  der  Chro 
nik  über  den  zu  Stuhlweissenburg  unter  Bela  I.  abgehaltenen 
Reichstag  hervorgeht,   wo  C3  heisst,  dass  damals,  unerach- 
tet  der  Taufe  des  Königs,  die  heidnischen  Priester  „praedicabant 
nefanda  carmina  contra  fidem".    Auch  fand  die  Reformation 
später  bald  mächtigen  Einfluss  in  diesem  Lande,  da  die  dama 
lige  Türkenherrschaft  den  anderwärts  so  fanatischen  Einfluss 
der  Jesuiten  neutralisirte.    Dass  aber  der  religiöse  Sinn,  wel- 
cher die  Klöster  in  Ungarn  geschaffen  und  reich  dotirt  hatte, 
auch  in  denselben  die  Wissenschaften  nicht  vernachlässigte, 
hatte  darin  seinen  Grund,  dass  in  diesem  Lande  die  erste  Ge- 
sellschaft über  dem  Handwerke  der  Waffen  die  Wissenschaft 
nicht  vernachlässigte,  sondern  die  tapfersten  Helden  zugleich 
oft  die  ersten  Gelehrten  waren.    Wo  aber  die  erste  Gesell 
schaft  ein  solches  Beispiel  giebt,  folgen  die  Anderen  nach,  selbst 
die  in  der  Beschaulichkeit  ihren  Beruf  suchen  sollenden  Mönche. 
Auf  diese  Weise  war  die  Ausbeute  aus  jener  Aufklärungs- 
Maassrcgel  des  grossen  Kaisers  für  die  Bibliothek  der  Uni- 
versität zu  Pesth  sehr  erfolgreich.   Auch  nach  ihm  bereicherte 
die  Regierung  diese  Bibliothek  durch  bedeutende  Geschenke, 
noch  mehr  aber  die  reichen,  für  Wissenschaft  begeisterten  Un- 
garn aU  einzelne  Wohlthäter.   Dazu  kam  noch  die  Ablieferung 
der  Pflichtexemplare  aller  in  Ungarn  gedruckten  Bücher.  Zu 
anderwoiten  Anschaffungen  waren  zwar  nur  1000  Gulden  jähr- 
lich von  der  Regierung  ausgesetzt;  allein  diese  Summe  ist  seit 
dem  Jahre  1859  auf  2000  Gulden  erhöht  worden. 

Auf  diese  Weise  ist  die  Zahl  der  hier  gesammelten  Bände 
auf  mehr  als  100,000  angewachsen,  so  dass  diese  Universitäts- 
Bibliothek  nur  von  der  aus  patriotischen  Beiträgen  entstande- 
nen Bibliothek  des  National-Museums  zu  Pesth  flbertroffen  wird. 
Dazu  kommen  noch  1580  Bände  von  Handschriften,  worunter 
sich  sehr  viele  mittelalterliche  Ungarische  und  Slawische  Co- 
dices befinden;  besonders  reich  ist  die  Abtheilung  der  Manu- 
scripte,  welche  Ungarische  Geschichte  betreffen.  Ausserdem 
ist  besonders  zu  bemerken  ein  Neues  Testament  aus  dem  11« 
Jahrhunderte,  welches  mit  einem  alten  bisher  unedirten  Com- 
mentarc  von  dem  Professor  Markfi  unter  dem  Titel  heraus- 
gegeben wurde:  Codex  Graecus  Quatuor  Evangelistarum  e 
bibliotheca  Universitatis  Pest:  cum  interpretatione  hungarica. 
Pesth,  1860  in  Fol.  Eine  andere  wichtige  Handschrift,  ein  Co- 
dex palaeohungaricus ,  ist  unter  dem  Titel:  „Nador  codex  e  • 
Bibliot.  Univer.  Hnngar.,  cd.  Fr.  Toldi,  Budae,  1857,  4°.,  von 
dem  gelehrten  Bibliothekar  Toldi,  glänzend  ausgestattet,  heraus 
gegeben  worden.  Die  hier  befindlichen  zahlreichen  Incunabeln 
sind  meist  theologischen  Inhalts.   Zu  den  anderen  Seltenheiten 
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gehört  auch  das  älteste  Ungarische  Buch,  nämlich  die  Briefe 
Pauli,  in's  Ungarische  übersetzt  von  Kotnjati,  Krakau  1532. 
Ein  Katalog  der  hier  befindlichen  litterarischen  Seltenheiten  ist 
unter  folgendem  Titel  erschienen:  Index  rariorum  librorum 
Bibliothecae  Regiae  Universit.  ßudensis,  auetore  Pray.  Budae, 
1780.    2  Vol. 

Die  Bibliothek  befindet  sich  in  einem  ehemaligen  Francis- 
raner- Kloster  und  ist  in  einem  grossen  Saale  und  mehren  ge- 
räumigen Zimmern  aufgestellt,  so  wie  es  auch  an  den  nöthigen 
Räumen  für  die  Beamten  und  die  Leser  nicht  fehlt,  für  welche 
diese  Sammlung  Öffentlich  ist,  ausgenommen  die  Sonntage,  Mon- 
tage und  den  Monat  August.  Die  Zahl  der  Besuchenden  steigt 
-  fortwährend,  so  dass  die  Zahl  der  Leser  in  dem  Schuljahre 
18G2  bereits  18,000  überstieg.  Ein  besonderes  Local  ist  für 
die  periodische  Litteratur  bestimmt  und  finden  sich  darin  75 
Zeitschriften.  Zum  Hausgebrauche  werden  auch  Bücher  aus- 
geliehen an  die  Professoren  der  Universität  und  andere  höhere 
Unterrichts -Anstalten,  an  die  Mitglieder  der  Ungarischen  Aka- 
demie und  an  andere  namhafte  Gelehrte.  Die  oberste  Behörde 
dieser  Bibliothek  ist  das  Königlich  Ungarische  Statthaltereiraths- 
Collegium;  die  Leitung  und  Verwaltung  derselben  führt  ein 
Präfect,  welchem  4  Custoden  und  2  OfGcialen  oder  Gehilfen  zur 
Seite  stehen.  Das  Bibliothekspersonal  hat  sich  stets  um  die 
Wissenschaften  verdient  gemacht  und  ganz  besonders  mit  der 
vaterländischen  Geschichte  beschäftigt,  wie  die  Arbeiten  der 
früheren  Präfecten  Pray,  Schönwieser  und  Fejer  beweisen,  so- 
wie die  der  Custoden  Carl  Wagner,  Cornidos,  Katancsich,  Schwart- 
ner, und  besonders  Roguly,  welcher  sich  um  die  Sprach  Wissen- 
schaft unsterbliche  Verdienste  erworben  hat.  Er  brachte  unter 
den  östlichen  und  nördlichen  Finnen  Jahre  lang  zu,  um  die 
Verwandtschaft  mit  der  Magyarischen  Sprache  zu  erforschen, 
und  drang  namentlich  in  dem  östlichen  Theile  des  Ural  weiter 
vor  als  irgend  ein  Gelehrter  vor  ihm.  Seinen  litterarischen 
Xachlass  lässt  die  Ungarische  Akademie  der  Wissenschaften 
durch  Paul  Iltinfalvy  bearbeiten;  unter  der  Presse  befinden  sich 
bereits  dessen  Vogulica  in  2  Quart -Bänden.  Von  den  Sena- 
toren der  Bibliothek  hat  sich  Kovachich  besonders  ausgezeichnet. 

Aber  auch  das  gegenwärtige  Personal  dieser  Bibliotheken- 
Verwaltung  hat  sich,  ausser  seiner  Gefälligkeit  für  die  Zu- 
gänglichkeit zu  dieser  Bibliothek,  durch  eigenes  wissenschaft- 
liches Streben  vielfach  ausgezeichnet.  Vornehmlich  verdient 
rühmlichst  erwähnt  zu  werden  der  gegenwärtige  Präfect  dieser 
LTniversitäts- Bibliothek,  der  bereits  oben  genannte  Königliche 
Kath  Doctor  Franz  Toldi,  welcher  seit  1861  als  Professor  der 
Ungarischen  Sprachwissenschaft  und  Literatur- Geschichte  an 
der  Universität  zu  Pesth  augestellt  ist,  nachdem  er  sich  schon 
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vorher  als  der  eigentliche  Begründer  dieser  Wissenschaft  rühm- 
lichst ansgezeichnet  hatte  und  nicht  nur  Mitglied  der  Unga- 
rischen Akademie  der  Wissenschaften  sondern  auch  bereits 
seit  1835  beständiger  Sekretair  derselben  war.  Er  hatte  seine 
schriftstellerische  Laufbahn  schon  1821  mit  Uebersetzungen  des 
Isokrates  und  der  Räuber  von  Schiller  angefangen,  gab  1828 
sein  Deutsches  Handbuch  der  Ungarischen  Poesie  heraus,  machte 
zu  seiner  weiteren  Ausbildung  Reisen  durch  Deutschland,  Eng- 
land, Frankreich  und  Italien,  gründete  die  erste  mediciniache 
Zeitschrift  in  Ungarn,  hatte  besonders  Einfluss  auf  die  Rich- 
tung der  Akademie  zur  Förderung  der  vaterländischen  Littera- 
tur, wofür  er  auch  durch  die  Herausgabe  des  Athenäums  nnd 
des  wissenschaftlichen  Magazins,  in  Ungarischer  Sprache,  thä- 
tig  war,  zu  welchem  Ende  auf  seine  Veranlassung  die  Kisfa- 
ludi  -  Gesellschaft  gestiftet  ward,  deren  Vice -Präsident  er  jetzt 
ist.    So  wie  diese  Gesellschaft  durch  Preise  u.  8.  w.  auf  die 
Förderung  der  Ungarischen  Litteratur  wirkte,  so  erwarb  sich 
Toldi  das  grösste  Verdienst  durch  die  Geschichte  der  Ungari- 
schen National-Litteratur  und  durch  sein  Handbuch  der  Unga- 
rischen Dichtung,  welches  durch  G.  Steinacker  in  die  Deutsche 
Sprache  übersetzt  ist,  u.  s.  w.    Als  Mitglied  der  Wiener  Aka 
demie  hat  er  in  deren  Verhandlungen  Berichte  über  die  Cultnr- 
znstände  der  Ungarn  vor  der  Annahme  des  Christenthums  be- 
kannt gemacht,  welche  darüber  neues  Licht  verbreiten.  Der 
erste  Custos  dieser  Bibliothek,  Herr  Joh.  Nagy,  ist  auch  als 
Mitglied  der  Ungarischen  Akademie  durch  Herausgabe  Unga- 
rischer Geschichtaquellen  thätig,  auch  ist  von  ihm  das  grosse 
genealogische  Werk :  „Ungarns  adliche  Familien"  bereits  bis  zum 
zehnten  Bande  (A — P)  fortgeschritten.   Der  zweite  Custos,  Herr 
Joseph  Csery,  gleichfalls  für  die  vaterländische  Geschichte  thä 
tig,  arbeitet  an  einer  Geschichte  der  Pesther  Universität.  Der 
erste  Official  ist  verdienter  Schriftsteller  im  pädagogischen  Fache. 
Auf  diese  Weise  ist  aus  dieser  Bibliothek  noch  viel  zu  er- 
warten, da  sie  besonders  reich  an  Quellen  für  die  Länder  ist, 
welche  sonst  Pannonien  und  Dacien  bildeten.  (S.  Dacien.  Aus 
den  Ueberresten  des  klassischen  Alterthums,  mit  besonderer 
Rücksicht  auf  Siebenbürgen,  topographisch  zusammengestellt  von 
J.  F.  Neigebaur.    Kronstadt,  bei  Gött.  1851.) 

Litteratur  und  Miscellen. 

Allgemeines. 

[663.J  Serapenm  hrsg.  von  Naumann.  XXIV.  Jahrgang.  (8.  oben 
Nr.  603.) 

Das  Hauptbl.  enth.:  Nr  12.  S.  177  —  88  Dialoge  und  Ge- 
spräche des  siebzehnten  Jahrhunderts.    Mitgetheilt  von  Emil 
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Weiler  in  Ulm  (Schluss)  —  S.  188  —  91  Die  Bibliothek  des 
Slawistcn  Safarik.  Aus  d.  Oesterreich.  Wochenschrift  f.  Wis- 
sensch., Knnst  n.  offen tl.  Leben  Nr.  13  —  S.  191  —  92  Anzeige 
von  „Tables  des  mss.  genealogiques  de  Le  Fort,  conserves 
aux  archives  de  l'ßtat  ä  Liege,  par  8t.  Bormans.  II.  Partie;" 
von  Dr.  F.  L.  Hoffroann  m  Hamborg  —  Nr.  13.  S.  193  —  201 
n.  Kr.  14.  S.  209—16  Das  Traumbuch  Daniels  u.  die  onei- 
rokritische  Litterattir  des  Mittelalters.  Eine  bibliographische 
Studie  von  M.  Steinschneider  in  Berlin  —  Nr.  13.  S.  201  —  3 
Ausgaben  Lutherischer  Schriften.    Mitgetheilt  von  Emil  Weiler 

—  S.  204  —  8  Anzeigen  von  „  La  vie  de  Thomas  Platter  ecrite 
par  lui  -  meme  (Geneve,  impr.  de  Fick)"  u.  „  Catalogue  de  livres 
anciens  et  rares  en  vente  chez  T.  0.  Weigel.  IL  Partie," 
von  Dr.  F.  L.  Hoffmann  —  S.  208  Die  ersten  gedruckten 
kaiserlichen  Mandate.  Von  Emil  Weller  (Fortsetzung  von  oben 
Nr.  537)  —  Nr.  14.  S.  216  — 19  Anzeige  von  „Bnlletin  du 
Bibliophile  Beige  Tom.  XIX.  Cah.  L  2;u  von  Dr.  F.  L.  Hoff- 
mann —  S.  219  —  23  Znr  Druckgescbichte  des  vom  Fflrst- 
bischofe  Julius  zu  Würzburg  herausgegebenen  Breviarinm  se- 
>  und  um  nsnm  ecelesiae  Herbibolensis  von  1575.  Mitgetheilt 
von  Dr.  Anton  Unland,  K.  Obcrbibtiothekar  in  WUrzburg  — 
S.  224  Bücherpreise,  besonders  Aldiuischcr  Ausgaben  zu  An- 
fange des  16.  Jahrhunderts.  Im  Intclligenzbl.  findet  sich  Kr. 
12.  S.  89  —  94  DesiderataBibliothecae  regiae  Holmiensis  (Schluss) 
-?»:Nr.  13.  S.  97  —  99  Handschriftenverzeichniss  vom  Jahre 
1430.  Mitgetheilt  von  F.  Schmidt,  k.  Studienlehrer  in  Sehwein- 
fort  —  S.  100  —  101  Satzungen  über  die  Benutzung  der  Stadt- 
bibliothek in  Memmingen  —  Nr.  14.  S.  105  —  9.  Erasmi 
Roterodami  Silva  Carminnm  antchac  nunqnam  impressorum. 
Gonda,  1513.  Prospectus  -  Specimen. 

[664.]    Bnlletin  du  Bibliophile  Helge,  ptibl.  par  neussner.  Tom 
XrX  =  2e  Serie  Tom  X.    (S.  oben  Nr.  450.) 

Das  3.  Heft  enthält:  S.  149—54  Catalogue  methodique 
des  Dissertations  ou  Theses  academiqnes  imprimees  par  Ies 
Elsevier  de  1616  ä  1712,  Recneillies  pour  la  premiere  fois 
Jans  la  Bibliotheque  Imperiale  publique  de  Saint -Petersbourg 
par  le  bibliothecaire  Dr.  Ch.  Fr.  Walther  (Schluss.)  —  S.  155 

—  65  Michel  et  Jean  Hillenius  ou  van  Hooehstraeten,  impri- 
meurs  k  Anvers.  (1511  — 1546.)  Enumeration  de  leurs  produc- 
tions  typographique8.  Sorgfältig  zusammengestellte Druckannalen, 
wovon  die  Fortsetzung  nächstens  folgt  —  S.  166  —  81  Essai 
d'un  Dictionnaire  des  Ouvrages  anonymes  et  Pseudonymes  pu- 
blies en  Belgique  an  XIX  e  siecle  &  principalement  depnis  1830, 
par  Un  Membre  de  In  Soeiete  des  Bibliophiles  beiges  (Jules 
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Delecourt).  Fortsetzung  folgt  —  8.  181  —  87  Journal  des 
voyages  de  l'empereur  Charles -Quint,  par  Jean  de  Vandenesse; 
par  Paul  Lacroix  (bibliophile  Jacob)  —  S.  188  —  208  Catalogue 
descriptif  et  explicatif  des  Editions  Incunables  de  la  Bibliotheque 
de  Tathen6e  grand-ducal  de  Luxembourg.  Par  A.  Namur.  (Fort- 
setzung) —  S.  209— 29 Revue bibliographique.  Betr.:  „Nouvelles 
publications  de  M.  Jules  Guillaume  Fick,  ä  Geneve,"  Querard's 
„Les  Robespierre.  Monographie  bibliographique,"  Dessen  „De  la 
Bibliographie  generale  au  XIX  e  siecle  etc.,w  „Nouvelles  publi- 
cations du  Literarischer  Verein  a  Stuttgart, u  „Le  Manual  de 
Lowndes"  —  8.  230—44  Catalogues  et  Ventes  de  livres. 
Enth.  Mittheilungen  über  die  bei  den  Auctionen  der  Privat- 
bibliotheken Double,  Gotier,  H.  L.  D.,  sämmtlich  in  Paris  u. 
Von  Alstein  in  Gent  erlangten  vorzüglicheren  Preise.  Am  Schlüsse 
des  Heftes  findet  sich  die  Fortsetzung  der  de  Backer-  u.  Kue- 
lens'schen  „Annales  de  PImprimerie  Plantinienne w  S.  285  —  92. 

[665.]    Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothecaire,  publ.  par 
Techener.   8erie  XVI.    (S.  oben  Nr.  604.) 

Das  Juliheft  enth.  S.  321—28  Sur  les  Feuilles  d'automne 
de  Victor  Hugo,  par  Charles  Nodier  —  S.  329—42  Documenta 
relatifs  ä  Jean  Chapelain  de  l'Academie  Francoise;  par  £.  J. 
B.  Rathery  (Schluss)  —  S.  343 — 57  Documents  imprimes  et 
inedits  sur  Ciaire -Clemence  de  Maille-Br6zc,  Princesse  de 
Conde;  par  Charles  Asselineau  —  S.  358  —  66  Notice  sur 
quelques  travaux  litteraires  et  bibliographiques  des  Charles 
Nodier;  par  G.  Brunet  —  S.  367 — 68  Correspondance  (Lettre 
relative  ä  David  Miffaut,  gouverneur  de  la  ville  de  Dieppe 
au  XVIe  siecle  et  tradueteur  de  Ciceron,  par  le  Comte  de 
Merlemont)  —  S.  368-70  Nouvelles  et  Varietes  —  S.  371—77 
Catalogue  raisonne  de  Livres  anciens,  rares,  curieux,  qui  se 
trouvent  en  vente  a  la  Librairie  de  J.  Techener  —  8.  377—84 
Publications  nouvelles.  Im  Augustheft  findet  sich  S.  385—87 
La  Vie  de  Jesus  par  Renan;  par  S.  de  Sacy  —  8.  387—91 
De  la  noblesse  chez  les  Romains  par  Naudet;  par.le  meme 

—  8.  392—414  Du  Fantastique  en  Litterature,  par  Ch.  Nodier 

—  S.  415—28  Analecta-Biblion.  Compte  rendu  des  publica- 
tions recentes  relatives  a  Moliere  par  Paul  Lacroix  (Jacob 
bibliophile)  —  S.  429—31  Nccrologie:  Le  Duc  d'Hamilton  - 
S.  432  Nouvelles  et  Vari6tes  —  8.  433—45  Catalogue  rai 
sonne  de  Livres  etc.  en  vente  a  la  Librairie  de  J.  Techener  — 
8.  445—48  Publications  nouvelles. 

[6GG.]  Bulletin  du  Bouquiniste  public  par  Aubry.  7e  Annee. 
2e  Semestre.   (S.  oben  Nr.  G05.) 

Aus  den  vier  neuesten  Nrr.  158 — 61,  welche  zum  grösseren 
Theile  mit  dem  Aubry'schen  Lagerkataioge  gefüllt  sind,  ist 
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auf  Folg.  als  für  die  Leser  des  Anz.  vou  näherem  Interesse 
aufmerksam  zu  machen:  Nr.  158.  S.  403 — 405  „Feuillets  de 
I'Encyclopedie  (inedite)  du  Bibliothecaire,  par  J.  M.  Querard. 
Art.:  E.  H.  A.  Gaullieur  (Schluss)  —  Nr.  159.  S.  435—37 
„Piece  inedite  de  Oabriel  Peignot,  publ.  par  J.  Simonnet14  — 
Nr.  160.  S.  471—73  „Jean  fitienne  Deläcluze  (Liste  des  prin- 
cipaux  onvrages)  par  A.  Detaille." 

[G67.]  Le  Chasscur  bibliographe  publ.  par  Francois.  II.  Annee. 
(S.  oben  Nr.  606.) 

Von  den  beiden  neueren  Nrr.  enthalten,  ausser  dem  Lager- 
kataloge des  Herausg.'s,  Nr.  7:  „Varietes:  La  Tabatiere  et 
le  Breviaire"  (S.  3—8);  „Meianges  litteraires  et  bibliographiques: 
Boissonade  bibliographeu  (S.  8—13);  „Correspondance"  (S.  14 
bis  20);  „Chronique"  (S.  20—24);  „Bibliotheque  de  Colbert. 
Du  prix  des  livres  en  1728  (cinquieme  article)"  (S.  24—28) 
ii.  Nr.  8:  „Meianges  litteraires:  Un  Dedaigne.  Saint- Glas, 
abbe  de  Saint -Ussans;  par  Robert  Luzarche"  (S.  3  —  8)  „et 
Sur  l'Essai  typographique  et  bibliographique  snr  l'histoire  de 
Ia  gravnre  sur  bois  par  A.  F.  Didot"  (S.  8—16);  „Meianges 
bibliographiques"  (S.  15—18);  „Correspondance"  (S.  19—21); 
„Chronique"  (S.  22—26). 

[668.]  The  American  Publislier's  Circular  and  Literary  Gazette. 
Octavo  Series.  Vol.  I.  No.  5—7.  July  1— August  1.  S.  litt  —  2Sü. 
(S.  oben  Nr.  6ÜS.) 

Unter  den  in  diesen  3  Nrr.  enthaltenen  Verzeichnissen 
der  neu  erschienenen  Amerikanisch -Englischen  Litteratur  ver- 
dient eine  Zusammenstellung  von  „Pamphlets  on  the  War"  in 
Xr.  5.  S.  213—15  hervorgehoben  zu  werden,  welche  als  eine 
Fortsetzung  der  im  „Historical  Magazine"  vom  April  18G2 
begonnenen  und  seitdem  von  Zeit  zu  Zeit  iu  dem  nämlichen 
Blatte  fortgeführten  „Bibliography  of  the  War"  anzusehen  ist. 
Die  unter  die  Rubriken  „Correspondence",  „Notes  and  Queries", 
„Miscellanea",  „Notes  on  Books  and  Booksellersa  u.  s.  w.  ver- 
theilten Mittheilungen  von  theils  allgemein  litterarischem  theils 
speciell  bibliothekwissenschaftlichem,  bibliographischem  u.  biblio- 
poliscliem  Interesse  sind  mit  Umsicht  zusammengestellt. 

Bibliographie. 

(0$).]  *  Varietes  bibliographiques;  par  Kdouard  Tricotel.  Paris, 
Gay.    12.    391  S.    250  num.  Exempl.,  wovon  200  a  0  Fr.,  50  auf  Hol 
lind.  Pap.  a  9  Fr. 

Hierüber  vergl.  Bibliographie  de  la  France,  Feuilleton 
Xr.  30.    S.  525. 

[670.]  Sammlung  ber  fdjönjlen  ^Miniaturen  beö  ^Mittelalter«  and  bem 
14.  nnb  15,  3aljrl>nnberte  ber  iölüüjejeit  jener  ^Jrifler  SHiniatoren  bereu 
Jy^txU  in  ben  berütjmteften  a,eifUid)en  unb  »ettlt($en  ©ifcliot&eff«  £eutfc$« 
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lartb«  aus  Unico  anfrenxtfyrt  imb  trtruntert  werben  (9uti$  mit  ftranj.  u. 
<5ng(.  $ttel.)  herausgegeben  *oit  geturty  ttei&.  §cft  1—3.  Sien,  SRcifc. 
1862—63.  gr.  8.  h  10  jpcljfc^iiitttaf  in  S?untbni(f.  3ebe6  £eft  2  £Wr.) 
(©.  2tnj.  3.  1802.  Kr.  507.) 

Schön  ausgeführt,  nur  schade,  dass  bei  den  einzelnen 
Tafeln  nicht  angegeben  ist,  aus  welchen  Bibl.  -  Handschriften 
die  Miniaturen  entnommen  sind. 

IG71.]  lieber  die  in  alten  Handschriften  vorwendeten  rothen  Farb- 
stoffe. Von  Prof.  Delitzsch  in  Erlaugen.  8.  Zeitschrift  der  Deutschen 
morgenländisehen  Gesellschaft,  Bd.  XVII  n  Zweite  Folge  Bd.  VII. 
(Leipzig,  Brockhaus  in  Coram.  8.)  Hft.  3.  4.    S.  073—81. 

Versuch  rwenigstens  einen  kleinen  Thcil  des  paläographi 
achen  Farbengebiets  mittels  der  von  vielen  Seiten  her  zusam- 
mengetragenen  Belehrungen    einigermaassen  zu   lichten11  — 
vorgetragen  in  der  Orientalisten -Versammlung  in  Augsburg 
25.  Septbr.  18G2. 

[072.]  *  Rechorchcs  bistoriques  et  bibliograplmjues  sur  l'Impriinerie 
et  la  Librairie  et  snr  les  Arts  et  Industries  cjui  s'y  rattaehent,  dans  le 
Departement  de  la  Somine,  avec  divers  fac-simile;  ]>ar  Ferdinand  Pouy 
Part.  1.    Paris,  Duprat    (Aroiens,  impr.  Lenocl  -  Ilerouart.)    S.    \4>  8 
mit  Taf.    Nur  120  Exempl.,  wovon  20  auf  färb.  Pap. 

[673.]  Die  Buehdruekerei  und  ihre  Druckwerke  zu  Ober- Ursel 
von  Ernst  Kelchner,  Amanueusis  der  Stadtbibliothek  etc.  zu  Frankfurt 
a.  M.  Sonderabdruck  aus  den  Aunalen  des  Vereins  für  Nassau ische 
Alterthumsknnde  und  Geschichtsforschung.  Bd.  VII.  Hft.  1.  Wies- 
baden, Druck  von  Stein.    8.    32  S. 

Druckannalen,  wie  dergleichen  in  der  vorl.  Schrift  enthal- 
ten sind,  haben,  falls  sie  auf  sicheren  Unterlagen  beruhen,  für 
die  Bibliographie  einen  ganz  besonderen  Werth;  sie  bilden  die 
Quelle  für  die  verschiedenartigsten  bibliograph.  Forschungen 
und  Zusammenstellungen.  Einen  grossen  Theil  der  in  dm 
Druckannalen  angeführten  Schriften  (die  mit  einem  vorgesetzten 
t  bezeichneten)  hat  der  Verf.  in  der  Frankfurter  Stadtbiblio- 
thek selbst  zu  sehen  u.  zu  vergleichen  Gelegenheit  gehabt,  in 
Betreff  eines  anderen  Theiles,  der  durch  ein  *  kenntlich  ge- 
machten Titel,  verdankt  er  die  Mittheilung  darüber  aus  der 
öffentlichen  Landesbibliothek  zu  Wiesbaden  der  freundlichen 
Unterstützung  des  dortigen  Bibliothekars  Geh.  Reg.  Kaths  Dr. 
Seebode,  welcher  seit  längerer  Zeit  mit  dem  Sammeln  der  äl- 
teren Nassauer  Drucke  für  die  Landesbibliothek  auf  das  Erfolg- 
reichste beschäftigt  ist.  Wenn  man  seither  nach  der  Angabe 
des  Na8sauischen  Historiographien  C.  1).  Vogel  angenommen 
hatte,  dass  die  Pressen  in  Ober-Ursel  von  1558  bis  1619  th&- 
tig  gewesen  sind,  so  muss  die  Zeit  dieser  Pressthätigkeit  den 
vorl.  Druckannalen  zufolge  auf  die  J.  1657  bis  1623  erweitert 
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werden,  in  welchem  letzteren  Jahre  mit  der  Zerstörung  des 
Ortes  im  dreissigjährigen  Kriege  die  Thatigkeit  der  dortigen 
Pressen  ihr  Endo  erreicht  hat. 

[074. ]  Catalogo  de  los  impresores  c  iiupreutaa  que  hau  existido 
en  Salaiuauca  desde  ultimo»  del  »iglo  XV,  justiiieadas  con  algunas  de 
la«  ©bra«  que  enriquecen  la  biblioteca  da  hu  nniversidad.  S.  Boletin 
bibliograiico  Kapanol.   Ano  IV.  Nr.  13.   8.  15S-G0  &  Nr.  14.  8.  189-71. 

Ganz  kurze  u.  möglichst  eompendiöse  Angabe  des  Druk 
kers ,  der  Druckschrift  u.  des  Drnckjahres;  aus  der  „Memoria 
del   curso  academico  de  18G1  a  18(12"  eutnommen. 

[075. J  Manuel  du  Libraire  et  do  l'Amatcur  de  Livres,  etc.;  par 
Jacquee  Charles  Bruuet.  V.  Edition  originale  entic-rement  refondue  et 
aagoieuttie  d'un  tiers  par  l'auteur.  Tom.  V.  Part.  1.  Paria,  Didot 
Preres  tils  et  Cie.  Lex.  8.  960  8p.  Pr.  n.  2  Thlr.  25  Ngr.  (S.  oben  Nr.  364.) 

Reicht  von  8a'  bis  Trithemius.  Der  Zeitpunkt,  wo  das 
Werk  vollständig  vorliegen  wird,  ist  nun  nicht  mehr  fern;  dann 
wird  es  auch  an  der  Zeit  sein,  zwischen  ihm  u.  dem  Graesse'- 
schen  Tresor,  der  ebenfalls  innerhalb  der  beiden  nächsten  Jahre 
seiner  Beendigung  entgegengeht,  einen  Vergleich  anzustellen,  um 
die  gegenseitigen  Vorzüge  näher  abzuwägen  und  festzustellen. 

[ 676-]    Tresor  de  Livrea  rares  et  preeieux  ou  Nouveau  Dictionuaire 
bibliograpliiquo  etc.    par   Jean  George  Theodore  Graettse.    Tom.  IV. 
Livr.  7.  (24.)  [MontillB  —  Nystadiensis.]    Dre.sde,  Kuntzo.    gr.  4.  1  Bl 
Tit.    593-704  8.    Pr.  n.  2  Thlr.    (S.  oben  Nr.  454.) 

Mit  der  vorl.  Lieferung  ist  der  IV.  Band  abgeschlossen. 
Der  Verf.  giebt  die  bestimmte  Versicherung,  dass,  falls  ihm 
Gott  ferner  Gesundheit  schenke,  das  ganze  Werk  mit  dem 
Schlüsse  des  J.  18G5  vollständig  benndigt  sein  werde.  Bei 
der  Ucgelmässigkeit  und  Pünktlichkeit,  mit  der  seither  eiue 
Lieferung  auf  die  andere  rasch  gefolgt  ist,  darf  man  der  Ver- 
sicherung des  Verf. 's  gern  Glauben  schenken;  möge  derselbe 
Kraft  u.  Gesundheit  behalten,  um  das  Werk  zu  Kndo  zu  füh- 
ren, welches  ueben  dem  trefflichen  Brunet'schen  Handbuche 
seine  Stelle  in  der  Litteratur  behaupten  wird. 

[677.]  *  Apdndice  al  Indice  generul  de  los  Libros  Prohibidos, 
t|ne  comprende  los  decretos  de  Sit  Santidad  v  de  la  Sngrada  Congre- 
gaciou  del  Indice  deade  17  agosto  1840,  hasta  15  diciembre  de  1802. 
Barcelona,  impr.  de  los  hored.  de  la  viuda  PIA.  (Madrid,  Olamendi ) 
1i>03.    gr.  4.  12  S.    Pr.  1J  K. 

(07S.]  9ftgfmeine0  ^üc^cv-Vertrou  ober  ttottflattbiget  alpbalctifdjeä  8et* 
ieidmift  aller  ttou  170(1  fcitf  Gnbc  I$<»1  cifri;icneuen  ^iic^cv,  iMtf/c  in 
3)entfd)lanb  unb  tu  bat  hivcfy  &pxaii)t  uttb  Vitciatuv  bantil  iKrtvanbtcn 
i'Snbern  gebmeft  tverben  ftnb  jc.  2?on  Sitycdn  $finftue.  XIII.  $3anb  ic. 

23* 


Digitized  by  Google 


308 


Litteratnr  und  Miscellen. 


$erauegcgeben  ton  SRobert  §eutnamt.  Sief«  9—10.  [Jiguori  —  $ftag] 
Seidig,  ©rocfyau«.  gr.  4.  ®.  41—200.  $rei*  k  n.  25  Wgr.,  auf  8et*$a*. 
n.  1  £vIr.  6  <Wgr.  (©.  oben  9tr.  609.) 

Das  prompte  Erscheinen  des  Werkes  verdient  wirklich 
besondere  Anerkennung. 

[679-]  Catalogus  LXVI1II.  Programmata  commentationes  disser- 
tationes  universitatis  Friedericiae-Guilelraiae-Rhenanae  omnia  collecta. 
Vollständige  Sammlung  acad.  Gelegenheitsschriften  und  Dissertationen 
der  Bonner  Universität  vorräthig  bei  M.  Lempertz  in  Bonn.  8.  1  BL 
30  S.  1053  Nrr. 

Nach  Wissenschaften  geordnet.  Ein  sehr  beachtens- 
werter Beitrag  zur  Bibliographie  der  Deutschen  Prograimn- 
litteratur. 

1680.]  Ocfterreicdii^er  Satatog.    ^erjei^niß  aller  »om  Sanner  Ml 
Eejember  1862  in  Oeperrei^  erfc^icncneii  ©fiü)er,  3eitf$riften,  tfuuftfa^cn, 
Janbfatten  unb  2Wuftfalien.  III.  ^aljrgang  in  fec^«  Abteilungen.       n.  b 
üt.:  I.  Abteilung,  entfaltenb  alle  Serfe  unb  3eitfcbriften  in  beutf^er 
©pvarfje,  bann  in  atlen  audläubifc^eu  unb  in  ben  tobten  Spraken. 
fammengcjhÜt  fcon  S.  9teljrl.]  —  H.  Theil.  Verzeichniss  aller  im  Jahre 
1862  in  Oesterreich  erschienenen  Bücher  und  Zeitschriften  in  böh- 
mischer, polnischer,  slovenischer,  ruthenischer  und  Kerbischer  Sprache. 
[Zusammengestellt  von  Tomiiek.]  —  III.  Theil.  Verzeichniss  aller  im 
Jahre  1862  in  Oesterreich  erschienenen  Büdher  und  Zeitschriften  in 
ungarischer  Sprache.  [Zusammengestellt  von  W.  Laufler.]  —  IV.  Theil. 
Verzeichniss  aller  im  Jahre  1S62  in  Oesterreich  erschieneneu  Bücher 
und   Zeitschriften   in   italienischer  Sprache.    [Zusammengestellt  von 
Schiems.]  —  V.  Theil.  Verzeichniss  aller  in  Jahre  1862  in  Oesterreich 
erschienenen  Kunstsachen.  Zusammengestellt  von  Joseph  Bermaun.  — 
VI.  Theil.  Verzeichniss  aller  im  Jahre  1S62  in  Oesterreich  erschienenen 
Musikalien.  Zusammengestellt  von  Fr.  Büsing.  SEÖten,  herein  b.  öfkrreidj. 
«mWänbler.  8.  XXIV,  87;  71;  XII,  40;  XII,  28©.;  2$ü\  75  6.;  2^ü 
44  @.  yx.  n.  I  $vlr.  13$  9fgr.  ©njetn  n.  12,  8,  6,  4,  8,  5  «Rgr.  (6.  «hj. 
3.  1862.  «Rr.  673.) 

Mit  der  schon  aus  den  beiden  ersten  Jahrgängen  bekann- 
ten Sorgfalt  zusammengestellt.  Es  gereicht  mir  zum  wirklichen 
Vergnügen,  den  Katalog  allen  denjenigen  Lesern  des  Anz., 
die  noch  nicht  genauere  Einsicht  von  demselben  genommen 
haben,  zur  Berücksichtigung  zu  empfehlen.  Mit  Hecht  haben 
die  Herausg.  bei  Publikation  ihres  Kataloges  die  musterhaften 
Hinrichs'schen  Deutschen  Bucherverzeichnisse  im  Allgemeinen 
zum  Vorbilde  genommen;  sie  sind  aber  nicht  dabei  stehen  ge- 
blieben, sondern  beflissen  gewesen,  den  eigentümlichen  Ver- 
hältnissen u.  Bedürfnissen  ihrer  vaterländischen  Litteratur  be- 
sondere Rechnung  zu  tragen.    Eine  für  Deutsche  Leser  sehr 


Digitized  by  Google 


Litteratur  und  Miscellen. 


309 


nützliche  u.  willkommene  Einrichtung  ist  es,  dass  in  den 
Abtheilungen  der  Slavischen  u.  Ungarischen  Bücher  ausser 
den  ausführlicheren  Titeln  in  der  Originalsprache  auch  noch  in 
aller  Kürze  mit  Deutschen  Worten  der  Inhalt  jedes  Buches  an- 
gegeben ist.  Es  dürfte  bei  dem  gegenwärtig  allgemeinen 
Streben  nach  Einigung  vielleicht  eine  Zeit  kommen,  wo  sich 
die  Vereinigung  und  Verschmelzung  des  Hinrichs'schen  Deutschen 
n.  des  vorl.  Oesterreichischen  Kataloges  ermöglichen  Hesse; 
so  lange  diese  Zeit  aber  noch  nicht  gekommen  ist,  so  lange 
nrnss  man  den  Oesterreichischen  Katalog  neben  dem  Hinrichs'- 
schen willkommen  heissen. 

[681.]  *  Catalogue  par  ordre  alphabetique  et  avec  prix  pour  Paris 
et  los  Departements  des  Journaux  et  Ouvrages  periodiques  publies  ä 
Paris  en  1863.  III.  Edition,  augmentee  d'une  classiBcation  par  ordre 
methodique.    Paris,  Schulz  &  Thuiliie.    8.   Pr.  2  Fr. 

Enth.  690  Artikel,  die  sich  nach  der  Wissenschaft  1.  Ueber- 
sicht  in  folg.  Weise  auf  die  einzelnen  Fächer  vertheilen:  76 
Journaux  Iitteraires;  66  de  Modes,  de  Dames  et  de  la  Jeunesse; 
54  Technologie,  Industrie  etc.;  53  Beaux-Arts,  Theätre,  Archeo- 
logie;  51  Religion  catholique;  4B  Sciences  medicales;  43  fico- 
nomie  politique,  administration,  etc.;  40  Jurisprudence  et 
Legislation;  28  Architecturey  Fonts  et  chaussees,  etc.;  28 
Agriculture,  ticonomie  rurale,  etc.;  24  Sciences  naturelles; 
21  Politiques;  18  Religion  protestante;  18  Bibliographie;  17 
Instruction;  15  Financiers  et  Cours  de  la  Bourse;  12  Histoire 
et  Geographie;  10  Haras,  Sport,  etc.;  10 Art  miiitaire;  10  Ma- 
rine et  colonies;  5  Horticulture ;  3  Religion  israelite.  Vgl.  Bi- 
bliographie de  la  France,  Chronique  Nr.  30.  S.  126  u.  Bulle- 
tin du  Libraire  et  de  T Amateur  d.  Livres  Nr.  7.  S,  53. 

[682. J  *  Alphabetische  Naamlijst  van  Boeken,  Landkaarteu  en  in 
den  Bockhandel  voorkomende  Artikelen,  die  in  het  jaar  1862  in  hol 
Koningrijk  Ncderland  en  aijue  buitenlandsche  bezittingen  uitgegeven 
of  herdrukt  zijn,  beucvcns  opgavo  van  den  uitgever,  den  prijs  en  eenige 
aanteckeningen :  alsmede  een  wetenschappelijk  register.  Amsterdam, 
C  L.  Brinkman.  gr.  8.  24  &  126  8.  Pr.  1  Fr.  (S.  Anz.  J.  1862.  Nr.  519.) 

Wissenschaftlich  u.  merkantilisch  von  Interesse. 

(683.)  Rotwelsche  Studien;  von  Jos.  Mar.  Wagner  in  Wien.  Ö. 
Archiv  für  das  Studium  der  neueren  Sprachen  und  Literaturen  hrsg. 
von  L.  Herrig.  Bd.  XXXIII.  Hft.  2  u.  3.  Braunschweig,  Westermann, 
gr.  8.  8.  197-246. 

Enth.  unter  Anderem  eine  kritische  üebersicht  der  betreff. 
Litteratur,  die  für  die  vom  Verf.  im  Anz.  veröffentlichte  „Lit- 
teratur der  Gauner-  und  Geheimsprachen44  (s.  oben  Nr.  166) 
von  Interesse  ist. 
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[tiM.]  *  Kepertoire  bibliographiqu«  de«  ouvrages  de  l«'gi»lation, 
de  droit  et  de  jurisprudeuce  en  mutiere  eivile,  administrative,  com- 
merciale  et  criminelle,  publica  speeialement  en  France  depuis  1  TS'.» 
jus^u'a  uos  jours,  aeeomp.ignes  de  eomptes  rendus  extraits  de  recueilf. 
et  jotirnaiix  judiciaires,  et  suivi  d'une  table  aualytique  et  raisoniice 
de»  matieres.  Nouvclle  Edition,  revue  et  mise  au  eourant  sur  le  j»lau 
primitif,  mise  en  ordre  par  B.  Waree.  Paris,  Renou  et  Maulde.  8. 
162  S.    Pr.  2  Fr. 

[GS5.]  Geschichte  und  Literatur  der  Gesch\viudschreibkuu»t  vou 
Dr.  Julius  Zeibig.  Herausgegeben  vom  Ktfnigl.  stenographischen  In- 
stitute zu  Dresden.  Lief.  .1  Dresden,  Dietzo.  gr.  8.  VIII,  161- 
2bS  S.  Pr.  u.  ls  Ngr.  Compl.  u.  1  Thlr.  12  Ngr.  (S.  Auz.  J.  1S02 
Nr.  873.) 

Die  vorl.  3.  Lieferung,  womit  das  Werkchen  abgeschlossen 
ist,  enthält  die  Litteratur,  worin  sich  mit  ziemlicher  biblio- 
graphischer Genauigkeit  uni^  möglichster  Vollständigkeit  Alles 
angeführt  findet,  was  von  der  ältesten  Zeit  bis  auf  die  Gegen 
wart  und  in  allen  Sprachen  über  I.  die  Geschichte  der  Ge- 
schwindschreibkunst,  II.  Stenographische  Systeme,  III.  den  Nutzen 
der  Stenographie  u.  deren  Wesen  u.  Bedeutung,  IV.  die  Steno- 
graphie als  Ünterrichtsgegeustand,  V.  Kritik  und  Polemik,  VI. 
Aufnahme  ständischer  Verhandlungen,  VII.  Anwendung  der  Ste- 
nographie auf  die  Musik  u.  Telegraphie  u.  VIII.  Verschiedenes, 
erschienen  ist.  Ein  besonderes  Interesse  hat  diese  Litteratur 
dadurch  erhalten,  dass  darin  diejenigen  Schriften,  wovon  die 
Bibliothek  des  Königl.  Sachs,  stenographischen  Instituts  zu 
Dresden  Exemplare  besitzt,  durch  ein  vorgesetztes  *  kenntlich 
gemacht  worden  sind,  so  dass  das  Buch  zugleich  als  Biblio- 
thekskatalog benutzt  werden  kann. 

[686.]  Staatswissenschaftlicho  Bücherschau  de»  Jahres  l*b2.  Vou 
Prof.  Dr.  Unger  und  Herrmann  Müller  in  Göttingen.  8.  Zeitschrift  f 
d.  gesammto  Stantswissenschaft.  Jahrg.  XIX.  Tübingen,  Laupp.  8. 
Hft.  3  u.  4.    8.  G97  —  7S2.    (S.  Anz.  J.  1862.    Nr.  HS4.) 

Eine,  wie  diu  vorige,  sehr  verdienstliche  u.  fleissige  Zu 
sammeustellung. 

[o$7.]  *  Bemerkungen  über  einige  ungarische  botinische  Werke. 
Von  August  Kanitz.    S.  Verhandlungen  der  k.  k.  zool.-botan.  Gesell 
schaft  in  Wien.    Jahrg.  1 8t>2.    XII.  IM.    Abhandlungen  S.  07—100. 

Mehr  als  dürftig;  von  bibliograph.  Genauigkeit  keine  Spur. 

-  3.  - 

[bSs.]  Laokoou.  Geschrieben  als  Gegenstueck  zu  Leasing'» 
Laokoon.  Vou  Georg  Kathgeber.  Leipzig,  R.  Weigel.  4.  Euth.  S. 
52  —  91:  Schlangenbuch. 

Das  „Schlangenbuch"  besteht  aus  einer  sehr  reichen  litte- 
rarischen Zusammenstellung  bemerkenswerther  Nachrichten  von 


Digitized  by  Google 


Litteratur  uud  Miscelleu. 


311 


Schriftstellern  des  Alterthums  Uber  Schlangen  und  damit  Ver- 
wandtes. 

Bibliotheca  mechanico- teehnologica  et  oecouomica  oder 
systematisch  geordnete  Uebersicht  aller  der  auf  dem  Gebiete  der 
mechanischen  und  technischen  Künste  und  Gewerbe,  der  Fabriken, 
Manufacturen  und  Handwerke,  der  Eisenbahn-  und  Maschinenbaukuust, 
der  gesammten  Bauwissenschafteu,  sowie  der  gesammten  Haus-,  Land-, 
Berg-,  Forst-  und  Jagdwisseusckaft  in  Deutschland  uud  dem  Auslände 
aeu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  von  Dr.  W.  MUldener,  Seere- 
lau1 der  k.  Univ. -Bibliothek  in  Göttingen.  I.  Jahrgang.  Die  litera- 
rischen Erscheinungen  von  1862.  (Mit  einem  alphabetischen  Register.) 
Göttingen ,  Vandonhoeck  &  Ruprecht.  1863.  8.  1  Bl.  190  S.  Pr 
u.  14  Ngr. 

Gesammtausgabe  der  in  2  Heften  erschienenen  Bibliotheca, 
8.  oben  Nr.  465. 

[»VJü.j  Ueberftd)t  bei  biftorifd>cu  Literatur  beö  3ahre*  1862.  [\\nitx> 
icidjuct :  Ibeßbot  «erufatbt.]  S.  ®.  J^ifiorifc^e  3eitfdjrift  bisg.  »cu  $.  r> 
St)btt.  5öb.  IX.  (V.  Sabrg.  1863.)  iDJÜr,d;eii,  Itter. »aitifl.  Unfall  ar.  8. 
0ft  2.    ©.  435-586    (ftortfefeung  \>on  Mr.  370.) 

Gute  bibliographisch-kritische  Uebersicht  und  Analyse. 

[001.]  Bibliotheca  historica  oder  systematisch  geordnete  Ueber- 
dicht  der  in  Deutschland  uud  dem  Auslände  auf  dem  Gebiete  der  ge 
sainmtou  Geschichte  neu  erschieneneu  Bücher  herausgegeben  von  Dr 
W.  Miildeuer,  Secretair  der  k.  Univ. -Bibliothek  iu  Göttingeu.  X.  Jahr- 
gang. Die  literarischen  Erscheinungen  von  1862.  (Mit  einem  alphab. 
Register.)  Güttingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht.  1863.  1  Bl.  304  8 
Pr.  u.  24  Ngr. 

Gesammtausgabe  der  in  2  Heften  erschienenen  Bibliotheca, 
b.  oben  Nr.  466. 

[092.]  Bibliotheca  goograpbico-statistica  et  oecouomico  -  politica 
oder  systematisch  geordneto  Uebersicht  der  iu  Deutschland  uud  dem 
Auslaude  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Geographie,  Statistik  und 
der  Staats  Wissenschaften  neu  erschienenen  Bücher  herausgegebeu  von 
Dr.  W.  Müldener,  Secretair  der  k.  Univ.  -  Bibliothek  in  Güttingen. 
X.  Jahrgang.  Die  literarischen  Erscheinungen  von  1862.  (Mit  einem 
alphabetischen  Register)  Göttiugen ,  Vandenhoeck  &  Ruprecht.  1863. 
8.  1  Bl.  184  S.  Pr.  n.  15  Ngr. 

Gesammtausgabe  der  in  2  Heften  erschienenen  Bibliotheca, 
s.  oben  Nr.  467. 

[603.  J  Uebersicht  der  Aufsätze,  Miscelleu  und  Karten,  welche  in 
den  Monatsberichten  über  die  Verhandlungen  der  Gesellschaft  für 
Erdkunde  zu  Berlin  (Jahrg.  1—4  und  Neue  Folge:  Jahrg.  1  — 10. 
1^40— lb53),  sowie  in  der  Zeitschrift  für  allgemeine  Erdkunde  (Bd. 
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1—6  und  Neue  Folge:  Bd.  1  —  14.  1853—1863)  enthalten  sind. 
Berlin,  D.  Reimer.    8.  69  8.    Pr.  n.  10  Ngr. 

Dieses  mit  Sorgfalt  gefertigte  Verzeichniss  dient  eines- 
theils  u.  hauptsächlich  als  Wissenschaft  1.  Sach-  u.  alphabetisches 
Nominal  Register  zu  den  „Monatsberichten"  u.  der  „Zeit- 
schrift", anderenteils  als  Repertorium  einer  grösseren  Anzahl 
von  werthvollen  geograph.  Aufsätzen  u.  Mittheilungen. 

[694  ]  1er  Supplement  au  Catalogue  chronologique  des  Carles, 
Plans,  Memoires  et  Instructions  nautiques  qui  composent  l'Hydro- 
graphie  Francaise.  (Depot  des  Cartes  et  Plans  de  la  Marine.  No.  356.) 
Paris,  impr.  de  Dupont  gr.  8.  24  S.  Mit  leeren  rubricirten  Bll.  zu 
handschriftl.  Nachträgen.    Pr.  n.  3  Ngr. 

Wie  der  Hauptkatalog  (s.  oben  Nr.  1.)  eingerichtet. 

[695. J  Erster  Nachtrag  zum  Katalog  photographischer  Visiten- 
karten -Portrait!  der  Buch-  und  Kunsthandlung  von  Hugo  Qu  aas  in 
Berlin.  Druck  Ton  Brockhaus  in  Leipzig.  8.  8  S.  Gratis.  (8.  oben  Nr.  26.) 

Nur  für  merkantilische  Zwecke,  wie  der  Hauptkatalog. 

[696.]  A  Guide  to  the  Western  Alps.  By  John  Ball  etc.  late  Pre- 
sident of  the  Alpine  Club.  With  an  article  on  tho  Gcology  of  the 
Alps,  by  E.  Desor.  Londou,  Longman  &  Co.  kl.  8.  Enthält  Ö.  CXXV — 
CXXXV  Lists  of  Works  relatiug  to  the  Alps  and  of  Alpine  Maps. 

Für  die  Zwecke  des  Buches  ziemlich  praktisch  u.  gut ; 
für  weitere  Bedürfnisse  jedoch  ungenügend. 

[697  ]  Germania.  Vierteljahrsschrift  für  Deutsche  Alterthumskunde. 
Herausgegeben  von  Franz  Pfeiffer.  Jahrg.  VIII.  Hft.  2.  Wien,  Gerold'* 
Sohn.  8.  Enth.  S.  228  —  56:  Bibliographische  Ueborsicht  dos  Jahres 
1862;  von  Karl  Bartsch  in  Rostock. 

Eine  dankenswerthe,  266  Nrr.  starke  u.  nach  Fächern 
geordnete  Uebersicht  der  im  Handel  erschienenen  Bücher,  die 
auf  das  Deutsche  Alterthum  Bezug  haben.  Aufsätze  in  Zeit- 
schriften u.  Programme  sind  nur  gelegentlich  mit  aufgeführt. 
Der  Verf.  beabsichtigt  jedoch  später  aus  allen  Wissenschaft! . 
Zeitschriften  die  bezüglichen  Abhandlungen,  systematisch  ge- 
ordnet, sowie  auch  die  Programme  in  die  Büchertitel  mit  ein- 
zureihen. 

[698.]  Les  Couteinporains  de  Moliere  Kecueil  de  Comedies,  rares 
ou  peu  eonnues  jouees  de  1650  k  1680  avec  l'histoire  de  chaque  Theatre 
des  notes  et  notices  biographiques ,  bibliographiques  et  critiques  par 
Victor  Fournel.  Tom.  I.  Theatre  de  l'Hotel  de  Bourgogne.  Paris, 
Didot  freres,  fils  et  Cie.  8.  XLI,  552  S.  Pr.  n.  1  Thlr.  20  Ngr. 

Die  keineswegs  bibliographisch  genauen  „notes  et  notices 
bibliographiques"  bilden  einen  ganz  untergeordneten  Bestand- 
t heil  des  Buches. 
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[699.  j  J)ie  Äunfigenoffen  ber  tlofteraeüe.  35a«  SBirfen  be«  Äteru*  in 
ben  ©«bieten  ber  3JlaUxt\,  ©futytur  unb  SBaufunfl.  ©iegrapfnen  unb 
efigjeu  ©on  <Sebafhan  ©ruinier.  Xff.  II.  Sien,  «raumüller.  8.  <5utv 
6.  592—98:  Literatur. 

In  der  „Literatur"  sind  für  die  Leser  des  Werkes,  die 
sich  über  die  angeführten  Kunstgenossen  noch  weiter  zu 
unterrichten  wünschen,  die  Quellen  dazu  angegeben.  Für 
diesen  Zweck  mag  die  Litteratur  allenfalls  genügen. 

[700.]  Werke  Nürn bergischer  Briefmaler  des  ltt.  Jahrhunderts. 
Von  Johann  Andreas  Börner.  S.  Archiv  f.  d.  zeichnenden  Künste  mit 
besonderer  Beziehung  auf  Kupferstecher-  u.  Holzschneidekunst  u.  ihre 
Geschichte  hrsg.  v.  R.  Naumann.  Jahrg.  IX.  Hft.  2.  Leipzig,  R.  Weigel. 
8.    S.  157-97. 

Treffliche  u.  genaue  Beschreibung  der  dem  Verf.  bekannt 
gewordenen  Blätter,  die  zum  Theile  für  Bibliographie  von  In- 
teresse sind. 

[701]  Führer  durch  die  Literatur  des  Männergesaugos.  Zum  Ge- 
brauch für  Directoren  der  Männergesang- Vereine.  Zusammengestellt 
und  herausgegeben  von  Robert  Schaab.  Leipzig,  Forberg.  kl.  K.  2  BU. 
38  S.    Pr.  6  Ngr. 

Eine  Auswahl  des  Besseren  aus  der  Litteratur  der  letzten 
zehn  Jahre.  Bios  für  Zwecke  des  Verkehrs  u.  ohne  alle 
bibliograph.  Genauigkeit. 

[702.]  £ertfou  ber  bambuvgif^cu  vsdjriftflcÜ'er  bifc  gur  Gegenwart 
3m  äufuage  M  Skreiud  für  y-ambura.tfc^e  oMd»d)tc  aufgearbeitet  von 
Dr.  ph.  $an9  <5d?rüber,  <ßritoata,elel?rtcr  tu  Altena,  tc.   ftortgcfctyt  t>en 

8.  (Stopp  unb  (S.  3B.  Älofe,  Dr.  ph.  14.  §cft,  ober:  IV.  33aub. 
2.  #eft  Ärabbe  —  i'angcmacf.   Hamburg,  auf  Äoften  be«  Vereine.  S. 

161—320.    ^rei«  n.  15  ^gr. 

Auf  die  Litteratur  ist,  wie  seither,  unverkennbar  grosser 
Kleiss  verwendet. 

[703.]  Bibliographie  de  Chrestieu  de  Troyes  Comparaison  des  Ma- 
Duscrits  de  Perceval  1c  Gallois  par  Ch.  Potvin  Uu  Mauuscrit  incoitnu 
Cbapitres  uniques  du  Mauuscrit  de  Möns  Autres  fragments  inedits. 
Bruxelles,  Leipzig,  Gaml:  Muquardt.  (Paria,  Franck.)  8.  VIII,  18S  S. 
mit  1  Taf.  Facsim.  Pr.  n.  1  Thür.  26  Ngr. 

Die  anf  den  ersten  16  S.  enthaltene  „Bibliographie  de 
Chrestien  de  Troyes"  ,  welche  das  Vorwort  selbst  eine  „suc- 
cinte"  nennt,  besteht  aus  einer  kurzen  u.  bibliographisch  sehr 
wenig  genügenden  Aufzählung  der  von  den  Dichtungen,  die 
dem  Chr.  de  Tr.  zugeschrieben  werden,  vorhandenen,  wenig- 
stens dem  Herausg.  bekannten  Handschriften  u.  Drucke. 
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[<04.]  ©eorg  fferßtt  in  iWaüij  17S8  bie  1793.  tfon  Äarl  Älein, 
$rofeftot  am  tymnafium  ju  SWaina.  Webfi  Wacfrrägcu  gu  feinen  leiten. 
®otya,  yert^c».   b.   XII,  4bb  ©.  ^r.  n.  2  12  Wgr. 

Handelt  im  I.  Buche  S.  31—212  von  F.  als  kurfurstl. 
Bibliothekar  in  Mainz  1788—92,  u.  enthält  unter  Anderem 
ein  Verzeichniss  der  von  F.  innerhalb  dieser  Jahre  heraus- 
gegebenen Schriften  (aus  d.  J.  1788—80  S.  108—112;  J.  179ü 
S.  144—46;  J.  1791  S.  170—72;  J.  1792  S.  211— 12).  Hier- 
über findet  sich  noch  S.  333—34  u.  383—81  ein  Verzeichnis« 
der  in  der  Zeit  vom  Novbr.  1792  bis  März  1793,  in  der  F. 
als  Franz.  Revolutionsbeamter  in  Mainz  fungirt  hat,  erschie- 
nenen Schriften,  u.  ausserdem  in  der  Einleitung  8.  1—30  eine 
kritische  Betrachtung  sämmtlicher  Schriften,  die  seit  F.'s  Tode 
Uber  ihn  veröffentlicht  worden  sind.  Ein,  wennschon  keines 
Wegs  erschöpfender,  doch  dankenswerther  Beitrag  zur  F.'schen 
Litteratur,  die  noch  nirgends  vollständig  zusammengestellt  ist. 

[705  ]  *  Bibliographie  forezieuuu.  Notice  liiätorique  sur  Pierrt 
Goutier,  de  lioanue,  conaeiller  et  mädecin  ordinaire  du  roy,  medeciu 
de  l'Hotel-Dieu  de  Koanuc,  1021 — 1  tiSG.  Analyse  et  appruciation  de  sös 
oeuvres,  precedee  d'une  notice  gen^alogique  aur  sa  iamille ;  par  Octavt 
de  Viry.  Koanne,  Durand.  8.  30  S. 

[700.J    Das  Werk  von  Johann  Adam  Klein  Maler  und  Kupfer 
atzer  zu  München  etc.  beschrieben  durch  C.  Jahn.    Mit  dem  Bildnis* 
dt-s  Künstlers  in  Stahlstich.    München,  Montmorillou.    gr.  8.  XLII, 
172  8.  mit  1  Tai    Pr.  n.  2  Thlr. 

Die  vorl.  zur  Feier  des  70.  Geburtstages  des  Meisters 
veröffentlichte  Schrift  ist  augenscheinlich  mit  ausserordentlicher 
Liebe  u.  Sorgfalt  gearbeitet.  Je  weniger  die  seither  über  die 
Arbeiten  des  Meisters  von  Dibdin  1821,  Brulliot  1832,  Nagler 
1839  u.  1858,  Zeh  1845,  Quandt  1863,  Ebner  1853,  Le  Blanc 
1856  ,  Regnet  1862  u.  A.  in  Druck  gegebenen  Mittheilungen 
(zwei  von  S.  Bermann  in  Wien  u.  von  J.  A.  Boerner  in  Nürn 
berg  hinterlassene  sind  nicht  in  Druck  erschienen)  dazu  aus- 
reichen, einen  auch  nur  annähernd  genügenden  Ueberblick  über 
die  zahlreichen,  zum  Theile  auch  zur  Illustration  von  Druck- 
werken verwendeten  Kunstprodukte  Kl.'s  zu  geben,  um  so 
willkommener  muss  das  vorl.  Werkchen  sein,  welches  als 
Leitfaden  zur  zuverlässigen  u.  erschöpfenden  Belehrung  über 
die  Kl.'schen  Arbeiten  dienen  kann.  Am  Schlüsse  des  Vor- 
wortes findet  sich  S.  XL — XLII  eine  Uebersicht  der  Bildnisse 
des  Meisters. 

[707.]  «riefe  auö  beu  Sauren  ms  bis  1847  von  fteltr.  SWcnbclöfovn 
«avttyolby.  herausgegeben  Don  ^aul  a>feiibel«|o&n  $artf>olbi>  tu  Berlin  unt 
Dr.  ßavl  2Renbel«fevn  Sartyolty  in#eibelberg.  flebjl  einem  ÜJerjeuvmffe  ber 
jämmtlidjen  mufifülija}en  Sompofttioncn  tjon  ftelir  SRcnbeMfcfcn  ©art^olbp 
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injammeitgcfteat  »on  Dr.  Ouliu*  9eiefc.  u.  b.  Briefe  ic  $b.  II.) 
fem  9Renb<l«jotn.  s.  VII,  520  ig.  1>r.  n.  2  Xfrlr.  15  flflr. 

Das  S.  409  —  52()  enthaltene   „  Vcrzeichniss,  1.  der  im 
Druck  erschienenen  Werke  in  chronologischer  Ordnung,  2.  der 
nicht  veröffentlichten  Werke  nach  Kategorien  ist  von  J.  R. 
hauptsächlich  nach  des  Autors  Originalhandschriften  zusammen 
gestellt  und  mit  einem  Vorwort  begleitet."     Ks  würde  diesem 
Verzeichnisse  durchaus  nichts  geschadet  haben,  wenn  sich  der 
Ilerausg.  in  Betreff  der  Angaben  Uber  die  in  Druck  erschie 
iienen   Werke  einer   grösseren  bibliograph.   Genauigkeit  be 
Heissigt  hätte. 

[TOS.]  e^iUcrfeier  1  S5<».  SScrjeicbuiü  ber  JUBl  vuuctrtjäbrtäen  ©e 
burtotage  @cbiUer8  feiner  Xodjter  eingefanbttn  ^cflcjabcn.  etutt^art,  CSctta 
«jr.       2  m.  1*  6.  $r.  15  Wgr. 

Blosse  Nomenklatur  der  Festgaben,  von  Emilie  v.  Gleichen 
Kusswurm   geb.  v.  Schiller,   unter  Mitwirkung   des  Pfarrers 
Heinrich  Petzet  in  Bonnland,  herausgegeben ;  für  Bibliographie 
nicht  ohne  einiges  Interesse.    Sehr  auffallig  ist  der  hohe  Preis 
von  15  Ngr.,  den  die  3  Bogen  mit  sammt  ihrer  Arbeit  keines 
we^rs  werth  sind. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 

[700.]  2)cr  ^ticManbel  aem  3abrc  1815  btö  jum  3abve  1863  uub 
Grinnermigen  au«  alter  f$ät  5?anftciitc  ui  einer  Jätern  Ocfcbidjte  bc* 
2*uctybanbe(8.  £&.  VII.  $ambitr3  &  Altena,  SBevla^ö  Bureau.  8.  06  <£. 
yv.  n.  15  ftjjv.    (3.  $nj.  3-  ls*>0.  HJ*r.  557.) 

Enth. ,  ausser  zwei  Artikeln  am  Schlüsse  „Schofclc  und 
ruppige  Literatur"  u.  „Nieswurz  für  Herrn  Credncr",  zu  An- 
fang eine  längere  „Berliner  Buch-  und  Kunsthändler,  Antiquare 
und  Leihbibliothekare  seit  dem  Jahre    1828"   betitelte  Mit 
theilung,  worin  sich  viele  Scandalosa  u.  nicht  zur  Sache  ge 
hörige  Privata  besprochen  linden.    Der  Ilerausg.  August  Prinz 
bat  freilich  durch  diese  Scandalosa  u.  Privata,  die  allerdings 
ihre  piquanten  Seiten  haben,  u.  desshalb  dem  Büchelcheu  so 
manchen  Leser  zuführen  durften,   mehr  „Schutt"  als  „Bau 
steine"  zusammengetragen. 

[710.]  •  Aclressbuch  für  den  österreichische!!  Buch-,  Kirnst-  und 
Musikalieuhuiidel  und  verwandte  Geschäftszweige.     Mit  Berücksichti- 
gung aller  Neuerungen  und  Veränderungen  bis  Ende  Juli  1S63  heraus- 
gegeben von  Ernst  Rehrl;    Wien,  im  Selbstverläge,    gr.  s.    44  S.  Pr 
n.  60  kr. 

Von  seltener  Vollständigkeit  u.  Richtigkeit,  wie  die 
Oesterreich.  Buchhändler  -  Correspondenz  Nr.  25.  S.  248—49 
schreibt.^ 
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[711«]  Nr.  101  —  104.  Joseph  Baer's  (Frankfnrt  a  M.)  antiqua- 
rischer Anzeiger.  Mai — August.  8.  Jede  Nr.  a  16  8.  22248—23273. 
(8.  obeu  Nr.  473.) 

Vermischte    u.    ausgewählte,    meist    neuere  Litteratur, 
worunter  viele  grössere  u.  Prachtwerke. 

[712.]  No.  VI.  Verioichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  ron 
Hermann  Berner  in  Halle  a.  S.  —  Geschichte,  Biographie  und  Geo- 
graphie. Philologie.  Neue  ßprachen.  Paedagogik,  deutsche  Sprache 
und  Literatur.    Jurisprudenz.    Varia.    8.    26  S. 

Grösserenthcils  Deutsche  Litteratur. 

[713.]  Wo.  35  —  37.  Süifrer  *  Htijcifle  ton  «ntiquor  Otter  Griffet. 
9Rftn$eti.  3mü  He  Xnguft  4.  ä  1  53.  (8.  oben  9fr.  477.) 

Vermischte  ältere  u.  neuere  Litteratur,  worunter  viele 
ßavarica. 

[7 14.)  Nr.  52.  Antiquarisches  Verzoichniss  ausgewählter  Werke 
aus  allen  Wissenschaften  aus  dem  antiquarischen  Lager  der  J.  D.  Clas&'- 
schen  Buchhandlung  (C.  F.  Schmidt)  in  Ueilbrouu  a.  N.    kl.  8.  32  S. 

Vermischte,  meist  neuere  Litteratur. 

|715.]  Catalogo  di  Libri  rari  Nr.  4-10.  (Napoli,  Detken.)  gr.  8. 
49-160  S.  211-626  Nrr.    (8.  oben  Nr.  629.) 

Wie  ich  bereits  ein  paar  Mal  Anlass  gehabt  habe,  auf 
den  vorl.  nicht  nur  mit  Sorgfalt  gearbeiteten,  sondern  auch  an 
ächten  u.  guten  Antiquariis  reichhaltigen  Katalog  die  Leser 
aufmerksam  zu  machen,  so  geben  mir  die  neueren  Nummern 
Gelegenheit,  den  Katalog  insbesondere  jedem  Bibliographen 
von  Fach  als  eine  reiche  Quelle  für  seine  Studien  angelegent- 
lich zu  empfehlen,  nicht  allein  weil  die  in  dem  Kataloge  auf- 
geführten Werke  meist  genau  u.  die  wichtigeren  sogar  in 
einer  den  bibliograph.  Anforderungen  entsprechenden  Weise 
beschrieben  sind,  sondern  auch  unter  den  aufgeführten  Werken 
sehr  viele  sich  befinden,  die  mit  zu  den  seltensten  u.  selbst 
den  meisten  Bibliographen  unbekannteren  Erscheinungen  ge- 
hören, z.  B. :  Donati  ad  Christ,  ac.  invict.  Galloram  Regem 
oratio  (Ventt.  apud  Aldum.  1501.  8.)  400  Fr.;  Interiano  Vita 
e  sito  de  Zychi,  chiamati  Ciarcassi,  histftria  notabile  (Vcnet. 
apud  Aldum.  1502.  8.)  400  Fr.;  Diedo  Vita  di  S.  Rocco 
(Brescia  1479.  8.)  150  Fr.;  Diedi  Vita  beati  Rochi  (Brixiae 
1479.  8.)  100  Fr.;  De  Granollachs  de  la  nobilissima  arte  e 
scientia  de  astrologia  e  stato  tracto  lo  presente  sumario  (S.  L 
et  a.  T1485.J  4.)  150  Fr.;  Confessionale  (Neapoli,  Nie.  Jac 
de  Luciferis.  1478.  8.)  100  Fr. 

[716.]  Verlags-Katalog  der  Dieterichschen  Buchhandlung  in  GÖt- 
tiugen.    Bis  Ostermesse.    8.    1  Bl.    86  8.    (8.  Ana.  J.  1860.   Nr.  538.) 
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Alphabetisch^  ziemlich  gut  redigirt.  Grösserentheils  Wissen- 
schaft!, n.  akademische  Schriften  ans  verschiedenen  Fächern, 
namentlich  der  Alterthumswiss. ,  Medicin  u.  Naturwiss. ,  sowie 
auch  der  Theologie,  Rechts-  u.  Staatswissenschaft.  Hannoverana. 

[717.]  No.  37.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Ferd.  Förste- 
umnn's  Verlags-  und  Antiquariats  -  Handlung  in  Nordhausen,  gr.  8. 
52  S.    1200  Nr. 

Enth.:  Geschichte,  Biographien,  Politik,  Geographie, 
Reisen  n.  A.    Darunter  vieles  auf  Thüringen  Bezügliche. 

|718.]  Catalogne  de  Livres  relatifs  a  l'Architecture,  la  Sculpture, 
la  Peintore  et  la  Gravüre.  —  114.  Bücher -Verzeichniss  von  R.  Fried- 
länder &  Sohn.  Kunst-  u.  Kupferwerke.  Kupferstiche.  Berlin.   S.  MS. 

Grösstenteils  ausgewählte  u.  viele  grössere  Werke. 

[719.]  Catalogue,  Part.  29.  William  Qoorge,  Second-hand  Bookseller, 
Bristol.  —  Books  in  History,  Theology,  and  Miscellaneons  Litcrature. 
8.    40  8.   1447  Nrr. 

Von  beachten8werthem  Gehalte  und  besser  katalogisirt  als 
so  mancher  anderer  Engl.  Antiquarkatalog. 

[720.]    Veraeichniss  werthvoller  Verlags-  und  Partie- Artikel  ans 
verschiedenen  Fächern  der  Literatur,  welche  von  Ludolph  St  Goar, 
Buchhändler  und  Antiquar  in  Frankfurt  am  Main  zu  beziehen  sind. 
1  Bl.  24  S.  571  Nrr. 

Auswahl  ohne  Rücksicht  auf  wissenschaftl.  Werth. 
[721]   Verlags  -  CaUlog  der  G.   Grote'schen   Buchhandlung  (C 
Müller)  in  Hamm.    Juli.   kl.  8.    46  S. 

Alphabetisch  mit  wissenschaftl.  Uebersicht,  gut  redigirt. 
Vorzüglich  Medicin  u.  Technologie  (besonders  Landwirtschaft). 

[722.]  67.  VerzeichniBS.  Auswahl  von  Ineunabeln,  älteren  Drucken, 
seltenen,  werthvollen,  Holzschnitt-  und  Kupfer- Werken  aus  verschie- 
denen Zweigen  der  Wissenschaften  und  Künste,  von  Mannscripten, 
Antographen  etc.  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  II.  Härtung, 
Buchhändler  etc.    Leipzig.  8.   1  Bl.  112  S.   2007  Nrr. 

Wenn  auch  im  vorl.  Kataloge  einerseits  genug  Nummern 
vorkommen,  die  weder  zu  den  Incunabeln,  noch  zu  den  alteren, 
oder  seltenen,  oder  werthvollen  Drucken  u.  s.  w.  gehören,  so 
bleiben  doch  andererseits  noch  genug  Stücke  übrig,  die  sogar 
unter  den  auf  dem  Titel  bezeichneten  Werken  eine  hervor- 
ragende Stelle  einnehmen.  Darunter  rechne  ich  z.  B.  ein  durch 
Initialen  und  Miniaturmalerei  geschmücktes  schönes  Exemplar 
von  „Plynii  naturalis  historia.  Venet.,  Jenson.  1472.  gr.  Fol." 
(55  Thlr.);  ferner  in  der  Reihe  der  älteren  Deutschen  Bibeln, 
die  sich  ziemlich  zahlreich  vertreten  finden,  eine  Lutherische 
Bibel,  von  H.  Lufft  in  Wittenberg  1564  gedruckt  (56  Thlr.), 
deren  innere  Deckelwände   mit  den  in  Farben  ausgeführten 
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Portraits  Luther's  und  Melanchthon's,  Handzeichnungren  Lucas 
Cranach's  n.  in  dessen  Malerwerkstatt  ausgeführt,  geziert  u. 
ausserdem  mit  ein  paar  von  Luther  u.  Melanchthon  eigenhändig 
eingeschriebenen  Sprüchen  versehen  sind.  Von  der  bei  Zainer 
in  Ulm  zwischen  1473  bis  1480  gedruckten  seltenen  Ausgabe 
des  Deutsch-Lateinischen  Aesopus  befindet  sich  hier  ein  leider  sehr 
defectes  Exemplar  (18  Thlr.).  Ich  empfehle  den  Katalog  allen 
Bibliophilen  zur  genauen  Durchsicht. 

(723]  Nro.  LXVIl.  Bibllotbeea  historica.  Geschichtliche  Äb- 
theilung des  Biicherlagers  von  J.  M.  Ilebcrle  (II.  Lempertz)  iu  Köln. 
Drei  Abtbeilungeu.  I.  Philosophie  der  Geschichte.  Quellcutverke. 
Allgemeine  Weltgeschichte.  Deutsche  Geschichte.  II.  Geschichte  der 
uusserdeutsehen  Staaten.  III.  Asien,  Afrika,  Amerika.  Geographie. 
Reisen.  Kirchengeschichte.  Nachträge,  gr.  8.  1  Bl.  231,  186  &  9b  8. 
Zusammen  9450  Nrr. 

Der  vorl.  Katalog,  der  durch  die  Vereinigung  mehrer 
grösserer  Bibliotheken  und  kleinerer  Büchcrsammlungen  ent- 
standen, ist,  wie  der  Neransg.  mit  Recht  bemerkt,  wohl  einer 
der  umfangreichsten ,  der  bisher  über  das  Bücherlager  eines 
Deutschen  Antiquars  in  diesem  Zweige  der  Litteratur  erschienen 
ist.  Der  Herausg.  tibergiebt  den  Katalog  mit  der  üeberzeugung, 
dass  er  manchem  Bücherfreunde  beim  Verfolge  seiner  histor. 
Studien  von  Nutzen  sein  werde.  Die  Anorduung  des  Katalogs 
mache  auf  strenge  Wissenschaftlichkeit  keinen  Anspruch,  da 
geschäftliche  Zwecke  u.  selbst  die  Zeitströmungen  öfters  das 
Hineinziehen  verwandter  Fachwissenschaften  bedingt  haben; 
der  Jlerausg.  hat  durch  diese  Erweiterungen,  selbst  auf  Kosten 
der  strengeren  Anforderungen  der  Bibliographie,  dem  Kataloge 
ein  allgemeineres  Interesse  zu  geben  geglaubt.  Ich  empfehle 
aufs  Angelegentlichste  u.  mit  voller  Ueberzeugung  den  Katalog 
als  ein  auf  dauernden  Nutzen  Anspruch  machendes  historisches 
Kepertorium.  Etwaige  Kaufliebhaber  mache  ich  darauf  beson- 
ders aufmerksam,  dass  die  Preise  möglichst  billigst  angesetzt 
sind.  Ueberhaupt  hat  schou  früher  der  Anz.  öfters  Veranlas- 
sung gehabt,  die  billigen  Preisansätze  der  Ileberle'schcu  Anti- 
quarhandlung in  Cöln  vor  denen  anderer  Antiquarlager  hervor- 
zuheben. 

[724.]  No.  38.  Cataloguc  de  Livres  auciens  et  modernes  uui 
se  trouvent  en  magasin  et  se  vendent  chez  F.  Ileussner,  lihraire,  a 
Brnxcllcs.    s.  34  S.  372  Nrr. 

Grösstenteils  ältere  ausgewählte  Litteratur. 

1725.]  No.  85.  Antiquarisches  BHcherlagcr  vou  Kirchhof)  & 
Wigand  in  Leipzig.  -  Musikalien  und  Werke  über  Musik.  October. 
8.   24  8.   757  Nrr. 

Aeltere  u.  neuere  Musikalien.    Gut  redigirt. 
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[726. J  Nro.  LXX.  Bibliotheca  jnridica.  Vereeichniss  über  4337 
Werke  aus  dem  Gesanimtgebiete  der  Juristischen  Litteratur,  welche 
bei  Matth.  Lempertz  in  Bonn  vorräthig  au  haben  sind.  8.  1  Bl.  162  S. 

Ein  sehr  reiches  u.  systematisch  wohlgeordnetes  Verzeich- 
niss,  welches  mehr  Werth  hat  als  die  gewöhnlichen  Antiquar- 
kataloge. 

[727.]  Nr.  4.  Verzeichniss  des  Bücher -Lagers  von  J.  B.  Levy 
in  Bockenheim  bei  Frankfurt  a.  M.  (Enthaltend:  Philosophie,  Theo- 
logie und  Pädagogik.)    8.    20  S. 

Nr.  V.  desgl.  —  (Geschichte,  Geographie,  Reisen  und  Biographien.) 
8.    40  S. 

Meist  Deutsche,  auch  Frauz.  Litteratur. 

[728.]  Nr.  V.  Katalog  Szacownych  dzie*  litcratury  polskiej 
nowazych  czasow  ktorych  nabyc  moiua  w  antykwarni  i  handln  pfodow 
«tuk  pieknych  J.  Lissnera,  w  Poznaniu.  (Katalog  der  werthvollsten 
Werke  der  Polnischen  Litteratur  der  Neuzeit.)  8.  1  Bl.  40  8.  898  Nrr. 

Wissenschaftlich  geordnet. 

[729.]    Catalog   XVI.   der  Mai'schcn  Buch-   uud  Antiquariats 
Handlung  iu  Berlin.    Inhalt:   Philologie    (griech.   und  lat.  Autoren, 
classische  Alterthumskunde.    Neulateiner  etc.),  Philosophie,  Orientalin 
8.    36  S. 

Catalog  XVII.  etc.  Inhalt:  Rechts-  und  Staatswissenschaft,  Sta- 
tistik, Politik.   8.   24  S. 

Grösstentheils  ältere  und  neuere  Litteratur  aus  Deutschen 
Pressen. 

[730.]  N.  07—71.  Livres  anciens  et  modernes  en  vente  che« 
Marti  uns  Nijhoff,  Libraire  ä  la  Haje.  —  Theologie.  Histoiro  eccle- 
siastiqne.  Droit  ecclesiastique.  —  Mai  -  8ept.  8.  1  Bl.  80  S.  K>5I  Nrr. 
.S.  oben  Nr.  490.) 

Enth.  nicht  blos  überhaupt  ausgewähltere  Litteratur,  sondern 
auch  insbesondere  mehre  vorzügliche  Autiquaria. 

[731.]    Verzeichniss  Nro.  41.  des  antiquarischen  Bücher  -  Lagers 
der  Utto'schen  Buchhandlung  iu  Erfurt.  —  Inhalt:  Deutsche  Literatur 
8.  1  Bl.  2t>  S.  815  Nrr. 

Aeltere  und  neuere  Litteratur,  beachtenswerth. 

[732.]    No.  20.    Clearance. Catalogue  of  Second- band  Books,  ou 
sale  at  William  Paterson's,  Edinburgh    8.   32  S.   1787  Nrr. 

Vermischte  Engl.  Litteratur,  ungenügend  verzeichnet, 

(733. |    Nr.  II.    Verzeichniss  von  antiquarisehen  Musikalien  aus 
der  Musikalien-Handlung  von  8.  Philipp.    Berlin.    8.  IIS. 

Neuere  Musikalien. 
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[734.]  Auszug  aus  dem  Verlags-Cataloge  der  Königl  Bayer,  pri- 
▼ilegirten  Kunst-Anstalt  von  Piloty  &  Loehle  zu  München.  Photogra- 
phische Werke  ausgeführt  von  dem  Königl.  Bayer.  Hof -Photographen 
J.  Albert  und  gemeinschaftlich  mit  demselben  in  obiger  Kunstanstalt 
herausgegeben.    16.    32  S. 

Meist  blosse  Nomenclatur. 

[735.]  «ntiquar.'änjetger  Mr.  21—  32  &on  ^raubet  &  Detter  in  Öien. 
«oii  gcbruar  bt«  3uni.   Fol.  u  \  ©.   (©.  oben  Wr.  492.) 

Vermischte  ältere   u.  neuere  Litteratur,   worunter  viele 
Austriaca. 

[736.]  No.  141.  (Catalogue  of)  Recves  und  Turner,  Booksellcrs, 
London,    S.   1  Bl.  26  S.  950  Nrr. 

Vermischte  Engl.  Litteratur,  ungenügend  redigirt. 

[737  ]  $erjei(^iiiO  bcr  ©ü#er  unb  Äunftblättcr  aus  bem  «erlöge  oon 
i»eid?arbt  &  3anber.   Salin,   gr.  s.  1  ©I.  20  @. 

Systematisch,  mit  Raisonnements,  zum  Theil  mangelhaft 
redigirt.  Hauptsächlich  Theologie  u.  Pädagogik,  Geschichte, 
Belletristik,  Photographisches. 

[738.]  A  Catalogue  of  Divinity  BooIih,  Chiefiy  Second-hand,  and 
all  in  oxcellentCondition;  Now  on  Snle  by  W.  J.  Sacke tt,  Birmingham. 
Part  I.    8.    20  8. 

Nur  Englische  Litteratur,  ungenügend  verzeichnet. 

[739.]  dh.  4—7.  3.  (g^eible'ö  Antiquariat  in  etuttgart.  16.  433- 
864  e.   3ufammen  3554  Wrr.   (©•  oben  SRr.  494.) 

Enth.  den  Schluss  der  Theologie  u.  Religionswissenschaft 
in  allen  ihren  Verzweigungen  etc.,  sowie  Franz.,  Engl.,  ItaL 
Span.  u.  Holländische  Litteratur. 

[740.]  No.  24.  Catalogue  de  Livrcs  anciens  do  N.  Scheuring, 
libraire.    Lyon.    Septembre.    gr.  b.    26  S.    535  Nrr. 

Enth.  durchaus  wirkliche  Antiquaria  aus  verschiedenen 
Fächern. 

[741.]    Nr.  1—4.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Emil  Schilling  in 

Dresden.    S.    k  )  B. 

Vermischte,  meist  neuere  Litteratur;  in  Nr.  1  Hechts-  u. 
Staats  Wissenschaft. 

1742.]  No.  CXCVH.  Bibliotheca  theologica.  Catalog  des  anti- 
quarischen Bücheilagers  von  H.  W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments- 
und  Verlagsbuchhändlcr  in  Halle  a.  S.  '  —  Enthält:  Werke  aus  dem 
Gesainmtgobiete  dor  Theologie.  2.  Abtheilnng.  Theologin  hiHtorica, 
nebst  Schriften  über  die  Griechisch-Catholiache,  liussische  und  Polnische 
Kirche,  1  Bl.    54  S.    2703-4276  Nrr. 

Cattlog  CCII.  des  nämlichen  antiquar.  Bücherlagers.  —  Mathema- 
tik. 8.  1  Bl.  38  8.  999  Nrr. 

Beachtenswert!]. 
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[743.]  No.  LVII.  Verzeichnis»  einer  Aaswahl  von  theologischen 
Werken  ans*  dem  antiquarischen  Lager  von  J.  A.  Stargardt  in  Berlin. 

Enth.  mehre  sehr  werthvolle  Antiquaria. 
[744.]    No.  9.    Antiquarischer  Anzeiger  von  F.  8iöpel  in  Berlin. 
-  Deutsche  Litteratur.    8.    16  S. 

Altdeutsch  u.  neuere  Schriften.    Bemerkens werth. 

[745.]  21.  bis  24.  SEcrjet^miß  anttquarifcfyer  23fl<$cr,  treibe  m  3  Xän* 
btlt'i  Sltitiquar*,  5öucb=  itnb  ÜHuftfaltenbanbiung  in  ^rag  ju  traben  fmb. 
Fei.  a  1  ob«u  9ir.  499 ) 

Vermischte,  meist  Deutsche  Litteratur. 

,74ü'.j  Antiquarischer  Auaeiger  Nr.  9.  —  Katalog  einer  Samm- 
lung werthvoller  grösserer,  meistens  neuerer  Naturhistorischer  Werke 
vorsüglich  au»  dem  Gebiete  der  Couehyologie ,  Entomologie,  Ornitho- 
logie, Botanik  etc.,  femer  grossere  Heise  werke,  geograph.  Werke  etc., 
welch«  vo/r ätii ig  sind  in  dem  antiquarischen  hiieherlager  von  Karl 
Theodor  Vülcker  in  Frankfurt  am  Main.    8.    14  S. 

Fast  durchweg  Deutsche  Litteratur.  —  Von  den  früheren 
Nrr.  des  antiquarischen  Anzeiger»  enthält  unter  Anderem  Nr.  5. 
Kraucufurtcnsia  (Bücher  Uber  Frankfurt»  Geschichte,  Gesetz- 
gebung, Topographie,  Kunstgeschichte  etc.)  6  S.  und  Nr.  7 
Bibelausgaben ,  Theologie,  Pädagogik,  Philologie,  Orientalin, 
Wörterbücher  in  allen  äpraeheu,  1  Bl.  36  S. 

[747.]  Veilags-Catalog  der  Buchhandlung  des  Volksschrifteu-Ver- 
■  \n-  (J.  Döhner)  in  Zwickau  nehst  einem  Verzeichnis»  der  noch  vor- 
rKthigen  und  durch  obige  Huudluug  zu  beziehenden  Schriften  des 
Zwickauer  Vorschriften- Vereins.    16.   14  8.  (S.  Anz.  J.  18f»l.  Nr.  9S.j 

Alphabetisch ,  ziemlieh  gut  redigirt.  Nächst  Gemein- 
nützigem noch  Theologisches. 

1748.)  9<r.  119—22.  33ü^cr«au^ifle  »on  «J.  SHinbfcrcdjfö  Antiqua» 
riat«  -^ucbbaubdiiig.    Vlitflfcbitrfl.    iWat  bis  flugnft.   4.   a  1        (6.  oben 

11t.  5Ö5.J 

Vermischte  ältere  u.  neuere  Litteratur. 

Bibliothekenlehre. 

[749.]  *  BfUQU&S.  Extrait  d'on  Memoire  presente  ä  l'Academie 
de»  inscriptions  et  belles-lettres;  par  D.  HononS  Oarroni  Doria,  biblio- 
Mcnire  »u  chateau  de  Brnnsee.  (Extrait  des  Mondes  ]  Paris,  Giraud.  b.  H  S 

Hierüber  vgl.  Bibliographie  de  la  France,  Chronique 
Nr.  30.  S.  12G— 27  &  Nr.  32.  S.  134—35. 

1750.)    Theorie  und  Praxis  der  Bibliothekswissenschaft.  Grund 
linien  der  Archivswissenschaft.    Von  Johann    Georg  Seizioger.    Mit  t> 
Formularen.  Dresden,  Eikermann.  Lex.  S.  XVI,  350  S  Pr  2Thlr  7}  Ngr. 

Hierüber  in  den  im  nächsten  Hefte  beginnenden  „Ma- 
terialien zu  einer  kritischen  Bibliotheca  bibliotheearia"  Näheres. 
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[751.]  aWitt&eilungen  be«  £önigli<$  8ä($ftf($en  ©ercin«  für  (St* 
forföunj  unb  Spaltung  t>aterlänbif<$er  SUtcrtljümer.  XIII.  $eft.  2>reeben, 
9WetiU)olb  u.  ®.  in  öomm.  8.  (Sntyi  6.  23  —  34  eine  Ueberft^t  übet  ben 
©ibUot^ef'3utt?a^«  ton  ben  3afcren  1861—63.  (e.  8nj.  3. 1861.  9h.  885.) 

Schliesst  sich  an  den  1849  erschienenen  Hauptkatalog  u. 
die  dazu  gehörigen  Fortsetzungen  von  1855,  1856,  1859  u. 
1861. 

[752  ]  2>ie  fcreibutger  ©c$ttabenfoiegcl«$anbf($rift.  «Jon  Dr.  ?abanb, 
^ribatbojent  ber  Hcdbtc  in  §eibelberg.  6.  S^fcfcrift  für  9te$t«flefdnd>t<. 
»b.  III.   (©«mar,  ©iJ^lau.  gr.  8.)  $cft  1.   ©.  125-56. 

Die  der  Stadtbibliothek  zu  Freiburg  im  Br.  gehörige  Hand- 
schrift ist  ihrer  äusseren  Beschaffenheit  nach  bereits  von 
Amann  in  Programmen  1886  u.  1837  beschrieben  worden. 
L.  giebt  hier  eine  kritische  Erörterung  in  Bezug  auf  den  Werth 
der  Handschrift  u.  ihre  Stellung  zu  anderen. 

[753.]  Verzeichnis«  der  bis  zum  6.  August  1863  für  die  Biblio- 
thek der  D.  M.  Gesellschaft  (in  Halle)  eingegangenen  Schriften  u.  s.  w. 
S.  Zeitschrift  d.  Deutschen  morgeuländischen  Oesellschaft.  Bd.  XVII 
=a  Zweite  Folge  Bd.  VII.  (Leipzig,  Brockhaus  in  Comm.  8.)  Hft.3.4. 
S.  803  —  807.  (8.  oben  Nr.  408.) 

Enth.,  ausser  13  Fortsetzungen,  Nr.  2485—2509  anderer 
Werke. 

[754.]  Neunter  Jahresbericht  des  Germanischen  Nationalmuseumi 
zu  Nürnberg  vom  1.  Januar  bis  31.  December  1 802.  Nürnberg,  liter.- 
artist.  Anstalt  d.  Museums.  18C3.  4  1  Bl.  74  S.  mit  1  eingedruckten 
Ansicht  d.  Museums. 

Die  gegenwärtig  auf  etwa  40,000  Bde  angewachsene  Na- 
tionalbibliothek ist  im  letztverflossenen  Jahre  durch  3202  Bde 
(worunter  3100  Geschenke)  vermehrt  worden.  Die  Zahl  der 
Buchhandlungen,  welche  das  Museum  durch  Freiexemplare 
ihrer  histor.  Verlagsartikel  unterstützen ,  beläuft  sich  auf  60S. 

[755.]  *  Extrait  du  Catalogue  de  la  Bibliotheque  commun  ale  de 
la  Ville  de  Limoges.  Sciences,  arts,  sciences  medicales.  Limoges, 
impr.  Chapoulaud  freres.  8.   199  S. 

[756.]  *  Catalogo  de  los  Codices  Arabigos  adquiridos  en  Tetoan 
por  el  Gobierno  de  S.  M.  Formado  por  Emilio  Lafuente  y  Alcautara, 
6  impreso  de  6rden  y  Ä  expeusas  del  Ministerio  del  fomento  Madrid, 
impr.  Nacional.  18ß2.  8.  22  S.  Vorr.,  80  8.  Text  u.  16  S.  Register. 
(8.  Anx.  J.  1862.  Nr.  836.) 

Die  Handschriften  bestehen  aus  145  Nrr.  Religion  u 
Jurisprudenz,  18  Geschichte,  Biographie  U.Anekdoten,  25  Gram- 
matik u.  Lexikographie,  32  Poesie,  5  Medicin,  8  Vermischtes. 
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Vgl.  Ztschrift  d.  Deutsch,  morgenländischen  Gesellschaft 
Bd.  XVII.  (1863.)  Hft.  3.  4.  8.  767-71. 

[757]  Bibliotheca  Templi  Cathedralis  Strengnesensi» ,  qnae 
maximam  partem  ex  Germania  capto  est  circa  fiuem  belli  triginta 
annorum,  descripta  ab  Henrico  Aminsou,  Histor.  Lectore  Strenge. 
Stockholmiae,  impr.  Marcus.  (Bonnier  in  comm.)  8.  VII,  687  8. 
Pr.  n.  4  Thlr. 

Wie  bekannt  (s.  Anz.  J.   1853.  Nr.  304)  sind  zur  Zeit 
des  30jährigen   Krieges  von  den  Schweden  in  Mähren  u. 
Böhmen  eine  grosse  Anzahl  Bflcher  erbeutet  und  nach  Schweden 
transportirt  worden,  wo  sie  jetzt  noch,  an  verschiedene  Orte 
vertheilt,  aufbewahrt  werden.    Die  Beute  hatte  in  der  Haupt- 
sache die  Olmützer  Bibliotheken,  die  Dietrichstein'sche  in  Ni- 
k Olsburg  u.  die  Kosenberg'sche  in  Prag  betroffen.    Zur  Zeit, 
als  die  erbeuteten  Bibliotheken  in  Stockholm  ankamen,  war 
der  Hof  der  Königin  Christine  gerade  der  Sammelplatz  von 
Gelehrten  aller  Art  u.  Gattung,  wie  eines  Salmasius,  Descartes, 
Freinsheim,  Isaak  Vossius  u.  A.    In  einer  solchen  Umgebung 
n.  bei  der  eigenen  gelehrten  Bildung  der  Königin  konnte  der 
Werth  der  erbeuteten  Bücherschätze  nicht   verkannt  u.  ver- 
borgen bleiben.     Um  daher  die  Bücher,   ihrem  Werthe  an- 
gemessen, so  gemeinnützig  als  möglich  zu  machen,  vertheilte 
Christine  dieselben  an  verschiedene  öffentliche  Bibliotheken 
des  Landes;  die  Handschriften  u.  eine  Anzahl   von  Druck- 
werken behielt  sie  für  ihre  eigenen  Sammlungen,  das  Uebrige 
wanderte  nach  Abo,  Upsala,  Westeras,  Strengnäs  u.  in  die 
Consistorialbibliothek  in  der  Nikolaikirche  zu  Stockholm,  die  in 
der  neueren  Zeit  in  die  Königliche  Bibliothek  übergegangen  ist. 
Dass  die  von  den  Schweden  dem  Deutschen  Boden  entführten 
litterarischen  Schätze  sowohl  einen  hohen  wissenschaftl.  Werth 
Überhaupt,  als  auch  für  die  Böhmische  u.  Mährische  Litteratur 
insbesondere  ein  sehr  bedeutendes  Interesse  haben,  ist  zwar 
im  Allgemeinen  bekannt,  man  kennt  aber  die  nähere  Bedeutung 
der  Schätze  noch  viel  zu  wenig,  als  dass  nicht  eine  genauere 
Mittheilung  darüber  vorzüglich  erwünscht  sein  sollte.  Dess- 
halb  müs8te  die  Herausgabe  von  Katalogen  derjenigen  Schwe- 
dischen  Bibliotheken,    denen   die   Böhmische    u.  Mährische 
Beute  als  Antheil  mit  zugefallen  ist,  sehr  willkommen  sein. 
Ein  solcher  Katalog  liegt  hier  nun  vor.    Zwar  hatte  man 
bereits  1776  von  der  Bibliothek  in  Strengnäs  ein  Verzeichniss 
veröffentlicht;  da  aber  dasselbe  sehr  mangelhaft  ausgefallen, 
ja  ziemlich  die  Hälfte  der  der  Bibl.  gehörigen  Bücher  darin 
unerwähnt  geblieben  war,   so  hatte  es  später  der  Vorstand 
der  Bibliothek  Dr.  F.  W.  Brann  unternommen,  einen  neuen 
Katalog  zu  bearbeiten,  der  jedoch  in  Folge  des  Todes  des 
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Verf.'s  unvollendet  geblieben  ist.    Hiernach  hatte  sich  der 
Herausg.  des  vorl.  Kataloges  dazu  entschlossen,  das  von 
Braun  unvollendet  gelassene  Werk  weiter  fortzuführen  u.  zu 
Ende  zu  bringen,  hatte  aber  nach  Einsicht  in  die  von  Brann 
hinterlassenen  Materialien  gefunden,  dass  es  besser  sein  würde, 
unter  Festhaltung  des  von  Brann  verfolgten  Planes  einen 
ganz  neuen  Katalog  zusammenzustellen.    Diesen  neuen  Katalog 
erhält  das  Publikum  im  vorl.  Bande,  an  dessen  Ende  bemerkt 
ist:  „Sequitur  Supplementum  continens  Codices  manu  scriptos 
et  libros  a  Johanne  Matthiae  Episcopo  donatos."    In  diesem 
Supplemente  wird  ein  gemeinschaftliches,  wissenschaftlich  ge- 
ordnetes Register  den  Beschluss  des  Werkes  machen.  Was 
die  Einrichtung  des  vorl.  Bandes  betrifft,  so  finden  sich  darin 
die  Bücher  in  alphabetischer  Ordnung  aufgeführt,  u.  zwar  ein 
Theil  mit  vollständiger,   die  übrigen  mit  abgekürzter  Titel 
angäbe.    Der  Herausg.  schreibt  hierüber:  „Hoc  mihi  monen- 
dum  videtur,  quamquaui  mihi  fuit  propositum,  ut  quam  accura- 
tissime  titulos  librorum  describerem,  eos,  qui  minoris  essent 
momenti,  breviter  tantum  esse  descriptos,  meque,  quod  typo- 
graphi  quoque  causa  factnm  est,  iiteris  minutis  pro  grandibus 
et   numeris  arabicis  pro  romanis  saepe   usnm  essc.u  Am 
Schlüsse  der  Titel  ist,  soweit  sich  dies  aus  den  in  den  Büchern 
eingeschriebenen  Bemerkungen  hat  erkennen  lassen,  kurz  an- 
gezeigt, in  welchem  Besitze  das  betreif.  Buch  früher  gewesen 
ist.    Hiernach   finden   sich  in  der  Bibliothek   von  Strengnüs 
Bücher  ans  folg.  Deutschen  Orten:  Braunsberg  (Jesuitencolleg.), 
Ermeland,   Königgrätz ,  Neisse   (Jesuitencolleg.),  Nikolsburg 
(Dietrich8tein\sche  Bibl.),  Olmütz  (Bernhardiner-,  Dominikaner-, 
Jesuiten-,  Kapuziner-Minoriten-Kloster,  Regulirte-Chorherrenstift, 
Kathedralkirche,  Seminar;,  Prag  (Rosenberg'sche  Bibl.),  Wien 
(Kapuziner-  u.  Karmeliterkioster)  u.  Würzburg.     Mit  dieser 
Einrichtung  des  Buches  mag  man  sich  im  Allgemeinen  wohl 
einverstanden  erklären,   obschon  im  Einzelnen  darüber,  was 
unter  „libri   minores  momenti"  zu  verstehen   sei,  natürlich 
Meinungsverschiedenheiten  nicht  selten  stattfinden  werden.  Darf 
man  annehmen,  dass  die  ausführlichen  Titelcopien  mit  Genauig- 
keit u.  Sorgfalt  gearbeitet  sind,  so  wird  der  Katalog  gerade 
um  ihretwillen  für  die  Bibliographie  eine  grössere  Bedeutung 
haben,  als  dies  bei  anderen  Bibl.-Katalogen  in  der  Regel  der 
Fall  ist. 

Privatbibliotheken. 

1758.1    Antiquarischer  Anzeiger  Nr.  ü.  —  Katalog  des»  untiqna 
rischeu  Bücherlagers  Ton  Karl  Theodor  Völcker  in  Frankfurt  a.  Main. 
Inhalt.    I.  Aus  der   hinterlassenen   Bibliothek   von   Hans   Duu.  Lud. 
Hassenpflug,  gew.  Ministerpräsidenten  zu  Cassel.    II.  Hiuteriaaseue 
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Bibliothek  voü  Dr.  Karl  Vollgraff,  gew.  ord.  Professor  des  Staatsrechts 
in  Marburg.    (Jurisprudenz.  Staatsrecht,  Theologie,  Schöne  Literatur, 
Naturwissenschaften/Geschichte,  Geographie,  Ethnographie  etc)  8.  36  8. 
Meist  Deutsche  Litteratur. 

[759.]  VereeichuisB  der  hinterlassonen  Bibliotheken  des  Rudolf 
8tier,  Dr.  d.  Theologie,  Superiutendent  und  Oberpfarrer  in  Einleben 
und  des  Dr.  med.  Carl  Beuj.  Lippmann,  Kreisphysikus  in  Glauchau 
welche  nebst  einer  reichhaltigen  Sammlung  naturwissenschaftlicher 
Werke,  sowie  anderer  werthvollen  Schriften  aus  allen  Wissenschaften 
am  21.  September  zu  Leipzig  versteigert  werdeu  sollen.  Eingesandt 
durch  T.  0.  Weigel  in  Leipzig.  8.  2  Bll.  241  S.  5779  Nrr. 

Die  aus  dem  Stier'schen  Nachlasse,  1690  Nrr.  umfassende 
Sammlung  theologischer  Bücher,  die  zum  Theile  von  der  Hand 
ihres  Besitzers  mit  Randbemerkungen  versehen  sind,  bildet  den 
vorzüglicheren  Bestandteil  des  vorl.  Kataloges.  Nächstdem 
verdienen  die  naturwissenschaftliche  Abteilung,  sowie  die  me- 
dicinische,  überdies  auch  eine  kleinere  Sammlung  alter  seltener 
Drucke,  besondere  Beachtung. 

[760.]  Catalogue  des  Livres  et  Manuscrits  formant  la  bibliothequa 
de  feu  P.  Leopold  van  Alstein ,  Professeur  agrege  ä  l'universite*  de 
Gand,  dont  la  vente  publique  aura  lieu  lo  12  Octobre  a  Gand,  sous  la 
direction  du  libraire  F.  Heussner,  de  Bruxellcs.  Tom.  II.  Gand,  impr. 
de  Annoot-Braeckman.  gr.  8    4  Bll.         8.  8091  Nrr. 

Es  giebt  kein  Fach  der  Litteratur,  welches  sich  nicht  im 
vorl.  Kataloge  uod  zwar  meist  durch  ausgewählte  Werke  ver- 
treten fände.  Der  Katalog  zeigt  in  jeder  Abtheilung,  dass  der 
Besitzer  der  Sammlung  ein  Mann  gewesen  sein  müsse,  der  nicht 
in, blinder  Leidenschaft  für  Bücher  überhaupt,  wie  man  solche 
nicht  selten  antrifft,  sondern  im  vollen  Bewustsein  des  Werthes 
der  betreff.  Bücher  gesammelt  hat.  Das  Fach  der  Geschichte 
ist  allerdings  das  vom  Sammler  am  Meisten  begünstigte  ge- 
wesen; die  geschichtliche  Abtheilung  nimmt  nahezu  die  volle 
Hälfte  des  Kataloges  ein  und  zeichnet  sich  nicht  nur  im  All- 
gemeinen durch  grosse  Reichhaltigkeit,  sondern  auch  in  einzel- 
nen Partien  durch  theils  wissenschaftlich  werthvolle  theils  seltene 
Werke  aus.  Gleichwohl  zeigen  auch  andere  Abtheilungen  her- 
vorragende Partien,  unter  anderen  z.  B.  die  der  Naturwissen- 
schaften und  Mathematik.  Was  die  Kedaction  des  Kataloges 
anlangt,  so  ist  dieselbe  in  systematischer  Hinsicht  eine  sehr  vor- 
zügliche und  verdient  die  vollste  Anerkennung. 

[761.)  *  Catalogue  de  Livres  anciens  et  modernes  provenant  de 
la  Collection  d'uu  Bibliophile,  la  plupart  relatifs  l'histoire  de  France, 
piecea  rarea  et  curieuses  sur  les  XVle  et  XVlIe  siecles  (histoire  de  la 
ligue  et  de  la  reforme),  histoire  des  provinces  de  France,  etc.,  dont  la 
vente  aura  licu  le  13  juillet.    Paris,  Meugnot.  8.  100  S.  1000  Nrr. 
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[762  ]  Nr.  103.  Verzeichniss  einer  Sammlung  von"  Büchern, 
welche  von  Antiquar  Lorens  Krausser  in  Nürnberg  verkauft  werden. 
AuguBt.  kl.  8.  40  S.  789  Nrr. 

Diese  Sammlung  hat  Kr.,  wie  er  schreibt,  aus  dem  Nach- 
lasse eines  Bticherliebhabers  erworben,  dessen  Name,  ohne  ge- 
rade dem  Gelehrtenstande  anzugehören,  doch  in  der  commer- 
ziellen  und  politischen  Welt  einen  bedeutenden  Klang  habe. 
(Warum  nennt  er  den  Mann  nicht?!)  Derselbe  habe  seit  An- 
fang dieses  Jahrhdts  alle  polit.  und  litterarische  Erzeugnisse 
einer  Durchsicht  unterworfen,  und  davon  so  viel  erworben,  dass 
man  alle  Fächer  derselben  in  der  Sammlung  vertreten  finde. 
Insbesondere  aber  zeichne  sich  die  Sammlung  durch  eine  nicht 
unbedeutende  Anzahl  der  verschiedensten  histor.  und  politischen 
Schriften  aus  den  denkwürdigen  Jahren  1789  bis  1814  aus. 

[763.]  Verzeichniss  einer  reichhaltigen  Sammlung  seltener  Schrif- 
ten über  Freimaurerei,  Rosenkreuzer,  Illuminaten  etc.  (aus  dem  Nach- 
lasse eines  sehr  bekannten  Maurers) ,  welche  nebst  mehreren  anderen 
in  diese  Sammlung  aufgenommenen  Schriften  von  der  KÖssling'schen 
Buchhandlung  in  Leipzig  zu  beziehen  sind.    8.    18  S. 

Nachdem  die  K.'sche  Buchhandlung  bereits  1860  ein  ähnliches 
Verzeichniss  von  Schriften,  angeblich  „aus  dem  Nachlasse  eines 
bekannten  Maurers"  stammend,  ausgegeben,  auf  eine  Anfrage 
aber  nach  dem  Namen  dieses  „bekannten  Maurers w,  angeblich 
aus  Discretion,  eine  Antwort  verweigert  hatte,  habe  ich  damals 
schon  die  Redensart  von  dem  „bekannten  Maurer "  für  eine 
Art  Marktschreierei  halten  müssen.  Nach  Analogie  dieses 
Falles  möchte  ich  die  Redensart  von  dem  „sehr  bekannten 
Maurer"  auch  nicht  für  etwas  Besseres  halten;  ich  möchte 
glauben,  dass  die  Redensart  mit  zu  dem  Zwecke  gewählt  worden 
sei,  um  den  Preisansätzen,  die  nicht  gerade  die  mässigsten 
sind,  zur  Empfehlung  zu  dienen.  Vgl.  Anz.  J.  1860.  Nr.  211 
u.  225. 

[764.]  Verzeichniss  von  Manuscripten,  Büchern,  Holzschnitten, 
Kupferstichen,  Handzeichnungen,  Antiquitäten,  Kunstgegenständen  Ton 
Silber,  Bronze,  Eisen,  Holz,  Wachs,  Marmor,  Majolika,  Glasern,  Waffen, 
Hausgeräthen  und  Kleidern,  Uhren,  mathemat  Instrumenten,  Oel- 
gemälden,  Wassermalereien,  musikal.  Instrumenten,  altertümlichen 
Schränken  u.  s.  w.  aus  dem  Nachlasse  des  Christoph  von  Forster  in 
Nürnberg,  welcher  den  14.  September  öffentlich  versteigert  wird. 
Nürnberg.    9.    1  B).   46  S. 

Enth.  viele  Norica. 

(765.]  Libri  di  Bibliografia  e  Cataloghi  di  libri.  Milano,  tip. 
Boniardi  -  Pogliani  di  E.  Besozzi.  1858.  8.  32  8.  —  Appendice  L 
Ibid.  1859.    8.    14  8. 
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Belle  Arti  —  Libri  d'Arte  e  d'Antichita.    Ibid.  1859.    8.    86  S. 

Catalogo  alfabeticö  di  Libri  d'Aritmetica  e  relativi  attinenti  sllo 
studio  della  Matern  atica  Che  si  oflrono  agli  amatori  de*  buoni  libri ,  e 
particolarmente  agli  studiosi  di  questa  scienza.  Ibid.  1862.  8.  2  Bll. 
60  S. 

Die  in  den  vorl.  drei  Katalogen  verzeichneten  Bücher 
stammen  ans  der  Bibliothek  des  Professors  Franz  Longhena 
in  Mailand  und  sind  zum  Verkaufe  bestimmt,  desshalb  auch 
mit  Preisansätzen  verschen.  Einer  auf  den  Titeln  befindlichen 
handschriftl.  Bemerkung  zufolge  haben  sich  Kaufliebhaber  an 
den  Besitzer  zu  wenden.  Geben  sich  nun  zwar  die  Verzeich- 
nisse auf  diese  Weise  als  Verkaufskatalogc  zu  erkennen,  so 
unterscheiden  sie  sich  doch  von  den  Verkaufskatalogen  der 
gewöhnlichen  Art  sehr  wesentlich  und  in  jeder  Hinsicht  vor- 
teilhaft; sie  sind  vom  Besitzer  selbst  mit  Sachkenntniss  und 
Sorgfalt  zusammengestellt  und  können,  selbst  wenn  die  darin 
verzeichneten  Bücher  längst  nach  allen  Enden  der  Welt  hin 
vielleicht  zerstreut  sein  werden,  noch  lange  den  Bibliographen 
und  betreff.  Gelehrten  bei  ihren  Studien  von  Nutzen  sein,  zu- 
mal da  die  Bücher  sämmtlich  zur  Klasse  der  ausgewählten, 
theils  durch  Seltenheit  theils  durch  wissenschaftlichen  Gehalt 
besonders  werthvollen  Litteratur  gehören.  Zum  bei  Weitem 
grösseren  Theile  sind  die  Bücher  Erzeugnisse  Italienischer  Pressen 
älterer  wie  neuerer  Zeit,  was  den  Katalogen  um  so  mehr  Werth 
giebt,  als  gerade  die  Kenntniss  der  Italien.  Litteratur  bei  den 
Bibliographen  verhältnissmässig  die  meisten  Lücken  aufzuweisen 
hat.  Das  wichtigste  unter  den  drei  Verzeichnissen  ist  das  mathe- 
matische, welches,  ausser  einigen  Mss.,  eine  zahlreiche  Suite  älte- 
rer und  seltener,  meist  Italien.  Drucke  enthält.  Von  geringerem 
wissenschaftl.  Werthe,  wennschon  für  die  Leser  des  Anz.  von 
näherem  Interesse  ist  das  bibliographische  Verzeichniss,  in  dem 
namentlich  auf  eine  grössere  Anzahl  Kataloge  von  Privat- 
bibliotheken aufmerksam  zu  machen  ist. 

[766.]  Verzeichniss  der  von  dem  verstorbenen  Consistorialrath, 
Superintendenten  Prof.  Dr.  Schirmer  hinterlassenen  Bibliothek  meist 
theologischer  Werke,  welche  am  2.  November  au  Greifswald  versteigert 
werden  soll.  Eingesandt  von  R  Scharff  in  Greifswaid.  8.  1  B!. 
*9  S.    3500  Nrr. 

Deutsche,  ältere  sowohl  als  neuere  Litteratur. 

[767.)  Verzeichniss  einer  werthvollen  Sammlung  von  Werken 
aus  der  theoretischen  und  praktischen  Musik,  aus  dem  Nachlasse  des 
Cantor  8trauch  in  Ernstthal,  welche  in  der  Buch-  und  Antiquariats- 
handlung' von  List  &  Francke  in  Leipzig  vorräthig  sind.  (Antiquar. 
Vera.  Nr.  12.)    8.    1  Bl.    31  S.    1000  Nrr. 


Digitized  by  Google 


328  Litteratur  und  Miscellen. 

Enth.  sehr  vorzügliche,  namentlich  ältere  Werke.  Gut 
redigirt. 

[768.]    Historial  Nuggets  —  Bibliotheca  Amuricmia  or  a  Descrip 
tive  Account  of  my  Collection  of  raro  Bocks  relating  to  America  Henr) 
Steven»  OMB  F8A.    Vol.  I. —  II   London,  print.  by  Whittiugham  and 
Wilkins.    1862.    kl.  8.    XII,  1  —436  S.  &  1  BI.  437-^.805  8.    Fr.  n 
14  Thlr.  12  Ngr. 

Bei  diesem,  wie  auf  dem  Einbände  bemerkt  ist,  zum  Ge- 
brauche „H.  Stephani  et  amicorum"  bestimmten  u.  nur  in 
kleiner  Auflage  gedruckten  Werke  ist  leider  sehr  zu  bedauern, 
dass  dasselbe  eben  wegen  seiner  kleinen  Auflage  u.  wegen 
seines  ungewöhnlich  hohen  Preises  nur  Wenigen  zugänglich 
sein  u.  bleiben  wird.  Und  doch  verdient  gerade  das  Werk  um 
seiner  grossen  Wichtigkeit  willen  die  weiteste  Verbreitung;  denn 
wichtig  ist  es  wie  einestheils  wegen  seiner  wirklich  anerken- 
nenswerthen,  bibliographisch  sorgfältigen  Bearbeitung,  so  an 
derntheils  u.  hauptsächlich  wegen  des  hohen  Werthes  der  darin 
verzeichneten  Sammlung.  Es  finden  sich  in  dem  Werke  — 
welches,  wie  der  Herausgeber  schreibt,  „will  coutain  a  füll  In- 
troduetory  Memoir  upon  the  Materials  of  early  American  Hi- 
story,  together  with  an  aecount  of  the  principal  collections  of 
them  which  have  been  made  in  Europe  and  America a  —  etwa 
3000  der  seltensten  u.  wichtigsten  Schriften,  wie  sie  gewiss 
nur  von  Wenigen  ausser  von  Stevens  zusammengebracht  werden 
können,  der  nicht  nur  als  Bibliophile  u.  reicher  Mann  die 
Neigung  und  Mittel  dazu  besitzt,  eine  solche  Sammlung  anzu- 
legen, sondern  auch  als  litterarischer  Agent  für  verschiedene 
grössere  Amerikanische  Bibliotheken  u.  als  Lieferant  der  Ame- 
rikanischen Litteratur  für  das  Britische  Museum  genug  günstige 
Gelegenheit  zu  passenden  Einkäufen  hat.  So  ist  z.  B.  die 
schöne  u.  treffliche  „Biblioth6que  Americaine,u  von  welcher  der 
verst.  P.  Trömel  einen  musterhaften  Katalog  bearbeitet  hat 
(s.  Anz.  J.  1861.  Nr.  89),  von  Stevens  angekauft  worden. 
Schliesslich  ist  zu  erwähnen,  das  Stevens  sein  Werk  weiter 
fortzusetzen  und  zwar  in  l\  folgenden  Bänden  das  Verzeich- 
niss  von  etwa  4600  anderen  Schriften  zu  veröffentlichen  be- 
absichtigt.  Mit  10  Bänden  soll  das  Werk  abgeschlossen  sein. 

|769  )  *  Catalogue  de  Livres  rares  et  eurieux,  provenant  de  1* 
Collection  d'un  Bibliophile  de  provinee  et  de  la  Bibliotheque  de  V**#, 
de  Geneve,  dont  la  vente  aura  lieu  le  21  septembre.  Pari«,  Claudin. 
8.    56  S.    502  Nrr. 

[770.]  Catalogue  des  Livres  rareü  raanuscrits  et  injpriines  formant 
le  Cabinet  de  feu  Ch.  Vogt  de  Muuich.  Dont  la  veute  se  fera  le  3 
Novembre  a  Paris.    Part,  I.  Astronomie,  Astrologie,  Magie,  Pranotti« 
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eaiions,  Philosophie  occulte,  Alchimie,  Magnetisme  animal.  Paris. 
CreUiiie.  8.  1  Bl.  34  8.  3iW)  Nrr. 

Im  vorl.  Kataloge  findet  sie'  eine  höchst  wcrthvolle  Samm 
luog  verzeichnet,  die  fast  ausschliesslich  nur  aus  seltener 
vorkommuenden  Werken  besteht.  Unter  diesen  Werken  hat 
der  Herausg.  namentlich  auf  folg.  Nr.  aufmerksam  machen  zu 
müssen  geglaubt:  52  Ars  memorandi.  Phorcae,  Thom.  Ans- 
helmu8.  1602.  kl.  4.  Holzschnitte  —  58.  69.  Astronomici 
veteres.  Venetiis,  Aldus.  1499.  Fol.  —  74.  Jac.  Boehme's 
theosophisehe  Schriften.  Amsterdam,  Wctstein.  1682.  kl.  8. 
14  Thle.  —  102.  Joh.  Gersonis  Opera.  Coloniae,  Jon.  Koel- 
holf  de  Lübeck.  1483  —  84.  foL  4  Voll.  —  202.  Itinerarium 
b.  Mariae  Virginia.  S.  1.  et  a.  (lluaae,  Keger.  Ante  1490.) 
kl.  4.  —  U24.  Liechtenberger'8  Pronosticatio.  Deutsch,  gedr. 
zu  Mainz  c.  1490.  Fol.  —  258.  Molitor  de  laniis  et  phitonicis 
raulicribus.  Coloniae,  Corncl  de  Zyrichzec.  e.  1190.  kl.  4.  — 
259.  Job.  Kungsperger  (Regiomout.)  Kalendarius.  Deutsch. 
(Venedig.)  Bernh.  Maler,  Ehrhart  Ratdolt  v.  Augsburg.  1478. 
kl.  Fol.  —  302.  Prophötie  de  Rouellond  de  la  Rouellondiere 
de  Chollet.  Ms.  sur  velin.  kl.  8.  Eiuband  mit  den  Chiffern  von 
Heinrich  II.  u.  Katharina  v.  Medicis.  —  387.  Bode's  Astrono- 
misches Jahrbuch  1778—  1859.  8.  87  Bde.  —  389.  Hevelii 
Machina  coelestis.  Gedani.  1073  —  79.  Fol.  2  Voll.  Ausserdem 
finden  sich  aber  noch  genug  sehr  seltene  u.  merkwürdige  Stücke. 

Abdrücke  aus  Bibliotheks- Handschriften. 

[771.]  De  loci*  aauetis  quae  perambulavit  Antouinus  Martyr  circa 
A  D.  570.  Nach  haud-  and  druckschritten  mit  bemerkungen  heraus- 
gegeben von  Titus  Tobler.    fct.  Gallen,  Huber  u.  Comp,  kl  8.  129  8. 

Der  um  die  Kenntnis«  u.  Litteratur  des  Heiligen  Landes 
hochverdiente  Herausg.  hat  durch  die  Veröffentlichung  des 
vorl.  Büchelchens,  welches  als  Vorläufer  einer  der  Zukunft 
vorbehaltenen  noch  besseren  Ausgabe  zu  betrachten  sein  soll, 
allen  Anspruch  auf  den  Dank  Derjenigen  —  und  ihre  Zahl 
ist  nicht  gering  —  welche  sich  für  diesen  Theil  der  Litteratur 
intereasiren.  Sic  erhalten  in  dem  vorl.  Büchelchen  eine  recht 
gefällige  Ausgabe  in  sauberer  Ausstattung  von  einer  der 
ältesten  Palästinensischen  Pilgerreisen ,  von  der  man  seither 
nnr  ein  paar  lücken-  n.  fehlerhafte  Abdrücke  besessen  hat. 
Der  vom  Herausg.  mitgetheilte  Text  ist  eine  kritische  Aus- 
wahl aus  den  verschiedenen  Druck-  und  Handschriften,  wozu 
eine  Zusammenstellung  sämmtlicher  Varianten  von  nur  irgend 
erheblicher  Art,  sowie  historisch -kritische  Bemerkungen  über 
den  Pilger,  seine  Reise  u.  die  litterarischen  Hilfsmittel  der 
vorl.  Ausgabe  hinzugefügt  worden  sind. 

[172  ]    Libcr  expugnationis  regionum,  auetore  Imaino  Ahmed  ibn 
Jahja  ibn  Djabir  al-BeUdtori,  qutra  e  codice  Leidens!  et  codice 
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Muiei  Britannici   edidii  M.  J.  de  Goeje.    Pars  I.    Lugdun i  Batav., 
Brill.  4.    4  Bll.    240  S.    Pr.  n.  3  Thlr.  17  Ngr. 
Blosser  Textabdruck. 

[773.]  The  Atharva-Veda  Praticakhya,  or  gäunakiya  caturadhyäyiki : 
text,  translation,  and  notes.  By  William  D.  Whitney,  Professor  of 
Sanskrit  in  Yale  College.  [From  the  Journal  of  the  American  OrieuUl 
Society,  Vol.  VII,  1862.)  New  Häven,  for  the  American  Oriental  So- 
ciety.    (Leipzig,  Brockhaus.)   1862.  gr.  8.  285  8.  Pr.  n.  4  Thlr.  5  Ngr. 

Nach   einem  Unicum   der  Chambers'schen  Sanskrithand 
schriftensammlung   in    der   Berliner   Königl.  Bibliothek  von 
einem  der  sorgfältigsten   unter   den  gegenwärtigen  Sanskrit- 
philologen herausgegeben.    S.  Liter.  Centralbl.  1863.  Nr.  29. 
Sp.  690—91. 

[774.]  Uvfunbcn,  «ftenflüde  unb  «riefe  $ur  Oefcfcttfcte  ber  Bnfyltöftu 
?anbe  unb  i&rer  Prflen  unter  bera  $rude  be«  breißifljä&rigen  Ärtegel 
58b.  III.  1634  —  1637.  Wati)  ben  Originalen  unb  «bfa>riften  be«  $erjca/ 
litten  "ärä^hj«  ju  (Sötten  frcvauSflegcben  *on  ©.  Äroufe,  ^ergogt.  %nia\l. 
$ofratfc.  i'eipjtg,  T»l  ör.  8.  XXXVI,  876  @.  <Rr.  n.  5  Xfrtr.  (©.  Bnj. 
3.  1861.    Nr.  246.) 

Die  Archivalien  stammen  aus  dem  Besitze  des  Fürsten 
Ludwig  zu  Anhalt,  eines  Zeitgenossen  des  Krieges,  und 
können  auf  eine  gewisse  Vollständigkeit  Anspruch  machen. 

(775.]  *  Li  livres  dou  tresor ;  par  Brunetto  Latini,  publie  pour  la 
premiere  fois  d'apres  les  manuscrits  de  la  bibliotheque  imperiale,  da 
la  bibliotheque  de  l'Arsenal  et  plusieurs  manuscrits  des  depnrt«  menti 
et  de  l'etranger,  par  Chabaille,  de  la  SocieHe"  imperiale  des  antiquaire* 
de  France.    Paris,  irapr.  imperiale.  4.   XXXVI,  740  S. 

Gehört  zur  „Collection  de  docuraents  inedits  sur  l'Histoire 
de  France.   Ire  Serie.  Histoire  litteraire". 

[776.]  *  Rapport  au  roi  sur  la  province  de  Touraine ;  par  Charles- 
Colbert  de  Croissy,  commissaire  departi,  en  1664;  publik  d'apres  le 
manuscrit  de  la  bibliotheque  imperiale,  par  Ch.  de  Sourdeval.  Paris. 
Fontaine.  (Tours,  impr.  Maine  et  Cie.)  gr.  h.  176  S.  ISO  Exempl., 
wovon  120  auf  geglätt.  u.  6U  auf  cham.  Pap. 

Gehört  zu  den  „Publications  de  la  Societe  des  bibliophiles 
de  Touraine". 

[777.]  Kerum  Britauuicarum  medii  aevi  Scriptores.  —  Giraldi 
Cambrensis  Opera.  Edited  by  J.  S.  Brewer,  M.  A.,  Professor  of  Eng- 
lish  Literature,  King's  College,  London  etc.  Vol.  II.  A.  u.  d.  T.i 
Giraldi  Cambrensis  Gemma  ecclesiaatica.  London,  Longman  &  Co. 
1862.  Vol.  III.  A.  u.  d.  T. :  Giraldi  Cambrensis  Opera,  scilicet,  1 
De  Invectionibus ,  Üb.  IV.  II.  De  Menerensi  Ecclesia  Dialogus.  III. 
Vita  S.  David.  Ibid.  1863.  Lex.  8.  LXXII,  365  &  XLVII,  434  S. 
Pr.  a  n.  3  Thlr.  15  Ngr.    (S.  Anz.  J.  1661.  Nr.  394.) 

Wie  gewöhnlich  von  trefflicher  Ausstattung. 
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[778.]  Le  Chanson  de  Roland.  Nach  der  Oxforder  Handschrift 
von  neuem  herausgegeben,  erläutert  und  mit  einem  vollständigen 
Glossar  versehen  von  Theedor  Müller,  Professor  an  der  Universität  zu 
Güttingen.  1.  Hälfte.  Göttingen,  Dieterich.  8.  1-274  S.  mit  1  Bl. 
Abkürz.  u.  Verbess.    Pr.  n.  1  Thlr. 

Enth.  nur  Text  mit  Varianten. 

[779.1  Die  letzten  Zeiten  von  Granada.  Herausgegeben  von  Marc 
Jos.  Müller.    München,  Kaiser.  8.  VI,   160  8.    Pr.  n.  1  Thlr.  15  Ngr. 

Abdruck  u.  Ueberaetzung  von  einer  der  wenigen  Arab. 
Quellen  über  die  letzten  Schicksale  des  Moslimischen  Granada, 
aus  einer  Handschrift  des  Escurials. 


[780.J  Aus  Brüssel 

wird  in  der  antiquarischen  Buchhandlung  von  T.  J.  I.  Arnold 
ein  neuer  Abdruck  von  „  Erasrni  Roterodami  Silva  Carminum 
antehac  nunquam  impressorum.  Gouda,  1513"  erscheinen. 
Dieses  Schriftchen,  aus  der  Jugendzeit  des  Erasmus  herrührend, 
welches  den  Herausgebern  der  Gesammtwerke  des  Erasmus  un- 
bekannt geblieben  ist,  existirt  bis  jetzt  nur  in  einem  „Gouda 
apud  Aellaerdum  Gauter  calcographum  1513"  gedruckten  kleinen 
Qnart bändchen,  das  aber  sehr  selten  geworden  ist;. man  scheint 
nur  3  oder  4  Exemplare  zu  kennen,  wovon  sich  das  eine  in 
der  Sammlung  von  Inglis  zu  London,  ein  zweites  (leider  un- 
vollständiges) in  der  Bibliothek  zu  Upsala  und  ein  drittes  in 
den  Händen  des  Brüsseller  tferausg's  befindet.  Das  letztere 
Exemplar  soll  nun  eben  facsimilirt  und  zwar  auf  pboto-litho- 
graphischem  Wege  vervielfältigt  werden.  Dieses  32  S.  ent- 
haltende Facsimile,  wovon  eine  Probe  bereits  ausgegeben  worden 
ist,  wird  mit  einer  Einleitung  und  Bemerkungen  von  Ch.  Hudens, 
Bibliothekar  der  Königl.  Bibliothek  zu  Brüssel,  begleitet  sein, 
und  in  einem  c.  64  S.  starken  kl.  Quartbändchen  erscheinen, 
wovon  nur  100  Exemplare  gedruckt  werden  sollen,  nämlich  3 
auf  Perg.  (1  davon  nur  verkäuflich),  15  auf  ächtem  altem  Pap. 
a  25  Fr.,  15  auf  gr.  Holland.  Pap.  ä  15  Fr.  und  67  auf  ge- 
wöhnt. Holländ.  Pap.  ä  12  Fr. 

[781.]  Aus  Constantinopel. 

Es  ist  wohl  nicht  allgemein  bekannt,  dass  die  Türkische 
Hauptstadt  viele  öffentliche  Bibliotheken  besitzt,  von  denen 
jetzt  ein  allgemeiner  Katalog  angelegt  wird.  Nach  einer  glaub- 
haften Schätzung  dürfte  die  Gesammtzahl  der  darin  befindlichen 
Handschriften  über  eine  Million  betragen.  Leider  sind  viele 
dieser  Manuscripte  dadurch,  dass  sie  zuhauf  in  dumpfen  Kellern 
oder  in  wurmstichigen  Kisten  beisammen  lagen,  so  verdorben, 
dass  sie  theil weise,  und  in  einigen  Fällen  ganz,  unleserlich  ge- 
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worden  sind.    Auch  ist  zu  bedauern,  dass  man  bis  jetzt  Niehl* 
von  den  Schätzen  der  früheren  Byzantinischen  Litteratur  auf- 
gefunden  hat,  wie  man  gehofft  hatte;  vielmehr  scheint  alle» 
dahin  Gehörige  zu  Grunde  gegangen  zu  sein.    Die  übrig  ge- 
bliebenen Werke  sind  meist  in  Arabischer  oder  anderen  vorder- 
asiatischen Sprachen  abgefasst,  bilden  aber  zusammen  eine  der 
reichsten  Sammlungen  Orientalischer  Litteratur.    Ahmet  Wafik 
EfTendi,  Subhi  Bey  und  andere  Türkische  Schriftgelehrte  haben 
vorgeschlagen,  diese  unschätzbare  Masse  von  Bflcherschätzen 
in  einem  Gebäude  zu  vereinigen,  um  die  gelehrte  Benutzung 
derselben  um  so  bequemer  zu  machen,  und  dieser  Vorschlag 
wird  wahrscheinlich  angenommen.  Der  erste  Schritt  zur  Bildung 
einer  kaiserlichen  Bibliothek  ist  bereits  dadurch  geschehen, 
dass  40,COU  Bände  guter  Werke,  in  verschiedenen  Europäischen 
Sprachen,  und  welche  früher  dem  Il-IIami  Pascha  gehörten, 
im  Dar-al-Fanun,  dem  Universitätsgebäude,  aufgestellt  worden 
sind,  und  sofort  beträchtlich  vermehrt  werden  sollen.    Das  Pu 
blicura  erhält  freien  Zutritt.    Welches  Glück  wär'  es  aber  vol 
lends,  wenn  in  dem  Konstantinopler  Pergamentenscbatz,  der 
jetzt  zum  erstenmal  genauer  durchmustert  wird,  eines  schönen 
Tags  die  Komödien  Menanders,  die  verlorenen  Tragödien  des 
Aeschylu8,  oder  die  verlorenen  Bücher  des  Li v ins  an's  Licht 
gebracht  wurden!  (Augsb  allg  Zek  Nr  218  s  3615) 

1782.]  Aus  Gotha 

sind  bei  Perthes  ein  paar  Blätter  erschienen,  unter  der  Auf- 
schrift „Zur  Geschichte  der  Kartographie  des  Thüringer  Wald- 
gebirges, mit  besonderer  Beziehung  auf  C.  VogeFs  topographi 
sehe  Karte  vom  Thüringer  Wald  und  seinen  Vorlanden  (gr. 
8  S.)u,  welche  der  Vogcl'schen  Karte  als  Begleiter  dienen. 
Diese  Blätter  sind  für  den  Bibliographen,  dessen  Beschäftigung 
sich  etwas  weiter  erstreckt  als  auf  blosses  Aufzeichnen  und  Ran- 
giren von  Titeln,  nicht  ohne  Interesse;  sie  enthalten  einen  kri- 
tischen Ueberblick  über  Das,  was  in  Bezug  auf  die  Kartogra- 
phie des  Thüringer  Waldgebirges  seither  geleistet  worden  ist. 

[783.]  Ans  Horu  am  Bodensee. 
Das  unlängst  erschienene  Schriftchen  „Das  heilige  Land 
und  die  Schweizer.  Von  Dr.  Titus  Tobler.  (Separatdruck  aus 
der  „Schweiz",  illustrirte  Zeitschrift  für  Literatur  und  Künste 
Haller'sche  Buchdruckerei  in  Bern,  kl.  8.  15  S."  wird  für  die- 
jenigen Leser  des  Auz.,  welche  den  darin  gegebenen  Zusammen- 
stellungen über  die  Litteratur  der  .Reisen  in's  Heilige  Land  ihre 
Aufmerksamkeit  geschenkt  haben,  nicht  ohne  näheres  Interesse 
sein.  Man  findet  in  diesem  Schriftchen  eine  chronologische 
Aufzählung  aller  der  Schweizer,  welche  schriftliche  oder  gc- 
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druckte  Zeugnisse  ihrer  Wallfahrt  in  das  Heilige  Land  hinter- 
lassen haben.  Die  Zahl  solcher  Schweizer- Pilgrime  ist  ver* 
hältnissmässig  nicht  gering;  bekanntlich  ist  nnter  ihnen  der 
Verf.  selbst  einer  von  Denen,  die  sich  um  die  Litteratur  über 
das  Heilige  Land  am  Meisten  ausgezeichnet  haben  und  diese 
Litteratur  überhaupt  auch  am  Genauesten  kennt. 

[784.]  Aus  Königsberg 

ist  der  seitherige  Oberbibliothekar  und  Professor  an  der  Uni- 
versität Dr.  Zacher  als  Professor  der  Deutchen  Sprache  an  die 
Universität  Halle  versetzt  worden.  Ueber  die  Wiederbesetznng 
der  dadnreh  erledigten  Oberbibliothekarstelle  verlautet  noch 
Nichte. 

[785.]  Aus  Leipzig 
wird  in  Kurzem  von  List  &  Francke  der  „Katalog  der  um- 
fangreichen und  höchst  wertllVOÜen  Naturhistorischeu  Bibliothek 
des  Etatsrathes  und  Professors  Dr.  Daniel  Friedr.  Eschrieht  in 
Kopenhagen ,  mit  einleitenden  Worten  versehen  vom  Professor 
Dr.  Victor  Carus  in  Leipzig"  ausgegeben  werden.  Diese  Bi- 
bliothek ist,  wie  man  sehreibt,  auf  dem  Gebiete  der  Natur- 
wissenschaft, namentlich  der  Zoologie  und  vergleichenden  Ana 
tomie  und  Physiologie,  eine  der  rcichhaltigstenPrivatsaramlungeii, 
welche  bis  jetzt  existirten.  Der  systematisch  geordnete  Katalog 
derselben  wird  12—14  Bog.  füllen  und  gegen  5000  Werke 
enthalten ,  welche  durch  ihren  Umfang  und  ihre  wissenschaft- 
liche Bedeutung,  sowie  durch  ihre  treffliche  Erhaltung  und 
ihren  oft  prachtvollen  Einband  das  Interesse  der  Fach -Gelehrten 
und  der  Freunde  der  Naturwissenschaften  in  hohem  Grade  in 
Anspruch  nehmen  werden.  Ausserdem  erscheinen  bei  List  & 
Francke  der  Katalog  der  medicinischen  Abtheilung  der  Eseh- 
richt'Bchen  Bibliothek,  sowie  später  auch  die  Auctionsverzeich- 
nisse  der  Bibliotheken  vom  Justizrath  Weichsel  in  Magdeburg, 
Aatrolog  Dr.  Karl  Vogt  in  München,  Professor  Dr.  Sucro  in 
Magdeburg,  Advokat  Kiutschy  in  Leipzig  und  eines  Theiles 
der  von  E.  F.  Mooycr  in  Minden  nachgelassenen  Sammlung. 

[786.]  Aus  Paris 

schreibt  das  „Journal  des  Debats"  vom  29.  Juli:  On  vient  de 
publier  dans  le  departement  du  Haut -Rhin  un  projet  d'asso- 
«ation  pour  la  formation  et  le  developpement  des  bibliothuques 
('omraunale8.  Cette  association  prendrait  le  nora  de  Sociöte  des 
töblintheques  eommunales  du  Haut -Rhin.  Le  prospeetns  de 
Tassociation  en  fait  connaitre  le  but  et  les  raoyens  pratiques: 
—  L'aRsociation  a  pour  bnt  principal  de  pntyagcr  l'idee  des  biblio- 
tbiquea  eommunales  dans  le  d6parteraent  dn  Haut -Rhin  et  de 
«timnler  l'initiative  locale  dans  toutes  les  eommunes  oü  ses 
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membres  auront  acces.  La  Societe  recueillera  et  publiera  tous 
les  ans  les  renseignements  relatifs  a  ces  bibliotheques,  decernera 
des  priraes  d'encouragement  aux  communes  qui  se  seront  le 
plus  distinguees  et  des  r6coropenses  honorifiques  aux  biblio- 
thecaires  qui  auront  muntre  le  plus  de  zele;  prendra  en  main 
la  cause  des  bibliotheques  dans  les  cas  de  legs  contestes,  et 
subsidiairement  aidera  ä  leur  etablissement  par  des  dons  d'ar- 
gem,  quand  cela  sera  reconnu  necessaire.  Elle  s'interdit  tont 
achat  direct  et  toute  designation  ofticielle  de  livres,  voulant 
se  tenir  en  dehors  des  preferenees  d'opinions  et  de  librairies, 
ses  membres  se  r6servant  d'aider  de  leurs  conseils  ceux  qui 
s'adresseront  ä  eux.  Un  comite  de  douze  membres  sera  nomine 
dans  la  premiere  reunion  de  la  Societe,  et  soumis  tous  les  aas 
ä  la  reelection  par  tiers,  tire  au  sort.  Les  membres  sortauU 
seront  reeligibles.  En  cas  de  partage  des  voix,  celle  du  Pre- 
sident sera  pr£ponderante.  II  y  aura  une  reunion  annuelle  de 
la  Societe,  le  jour  anniversaire  de  sa  fondation,  et  une  reunion 
mensuelle  de  son  comite.  Chaque  membre  payera  une  cotisation 
annuelle  de  5  Fr.  Elle  sera'recueillie  dans  cbaque  canton  par 
un  delegue  de  la  Societe,  et  vers^e  par  lui  entre  les  maius  du 
comite,  qui  aura  seul  droit  de  disposer  des  fonds.  Les  biblio- 
thecaires  seront  de  droit  membres  de  la  Societe.  Payant  de 
leur  persouue,  ils  seront  dispens^s  de  la  cotisation  en  argeat. 
II  sera  reudu  compte,  en  seance  annuelle,  de  Temploi  des  fonds 
et  de  la  Situation  financiere  de  la  Societe.  La  Societe  s'interdit 
toute  intervention  etrangere  ä  la  cause  des  bibliotheques  com- 
munales,  dans  l'int^ret  exclusif  desquelles  eile  est  fondee.  — 
Ce  projet  d'association  ne  peut  manquer  de  trouver  de  nom 
breuses  adh^sions  dans  un  departement  qui  s'est  deja  fait  re- 
marquer  par  tant  d'iustitutions  utiles.  Nous  serions  beureux 
de  voir  ce  projet  de  bibliotheques  communales  adopte  par 
d'autres  departements ,  et  nous  esperons  bien  qu'il  en  sera  ainsi: 
c'est  assurement  lä  un  des  meilleurs  moyens  a  employer  pour 
arracher  les  populations,  pendant  les  heures  de  repos,  ä  des  . 
habitudes  qui  ne  peuvent  que  nuier  ä  leur  moralite  et  ä  leur 
sante. " 

(Bibliogr.  de  la  France,  Cbroniqne  Nr.  33.  S.  137 -3S.) 

[787.]  Aus  Paris 

beabsichtigt  Edwin  Tross  ein  älteres  Gedicht  „Ceti  est  la 
cleiff  d'amors  cleff  d'amors  appelle  sera"  herauszugebeu,  und 
schreibt  darüber  in  einem  an  Bibliothekare  gerichteten  offenen 
Briefe  Folgendes:  „Par  im  hasard  j'ai  trouve  un  manuscrit  du 
XIII  e  siecle,  contenarit  un  poeroe  avec  l'intitule  mentionne  ci 
dessus.  II  est  inedit  et  je  me  propose  de  le  publier.  Le 
dernier  feuillet  de  ce  precienx  volume  est  malheureusement  de- 
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ebbe  &  il  manque  64  Lignes  de  texte.  Jusqu'ä  present  je  n'ai 
pa8  pu  decouvrir  un  autre  manuscrit  de  ce  roman  pour  reinplir 
cette  lacnne,  &  je  me  permets  de  vous  adresser  le  commenee- 
ment  &  la  fin  du  texte  (Amours  qui  les  fins  cuers  esneille  — 

 amour  fu  trouuee  expliceat  ludere  scriptor  eat),  en  vous 

priant  de  me  faire  savoir  si  dans  la  bibliotheque  que  vous  ad- 
ministrez  se  trouve  un  manuscrit  de  ce  poe'me." 

[788.]  Aus  Paris. 

End.  Soulie  hat  in  seinen  jüngst  bei  Hachette  et  Cie  ver- 
öffentlichten „Recherches  sur  Moliere  et  sur  sa  famille,  8ÜW 
8.  92  —  93  das  Inventarium  der  Molierc'schen  Bibliothek,  die 
zum  grösseren  Theile  in  Paris,  zum  kleineren  in  Auteuil  ihren 
Platz  gehabt,  mitgetheilt.    Nach  diesem  Inventarium  hat  die 
gesammte  Bibliothek  aus  folgenden  c.  340  Bänden  bestanden: 
La  sainte  Bible,  et  figures  d'icelle.   2  Vol.  in  Fol.  ä  Paris  — 
Plutarque.    3  Vol.  in  Fol.,  1  ä  Paris  et  2  a  Auteuil  —  He- 
rodote.    1  Vol.  in  Fol.  ä  A.  —  Diodore  de  Sicile.    2  Vol.  in 
Fol.  ä  A.  —  Dioscoride.   2  Vol.  in  Fol.  a  P.  —  Lucien.  1  Vol. 
in  4».  ä  P.  —  neliodore?  1  Vol.  in  Fol.  ä  P.  —  Terence.  2 
Vol.  in  Fol.  &  P.  —  Cesar.   Les  Commentaires.    1  Vol.  in  4°. 
ä  A.  —  Virgile.   3  Vol.  in  Fol.  &  P.  —  Horace.    1  Vol.  in 
4°.  ä  A.  -  Seneque.   2  Vol.  in  Fol.  ä  P.  —  Tite  Live.  2  Vol. 
in  Fol.  ä  P.  —  Ovide.  Les  Metamorphoses.    1  Vol.  in  Fol.  a 
A.  —  Juvenal.  1  Vol.  in  Fol.  ä  P.  —  Valere  le  Grand.  1  Vol. 
in  Fol.  k  A.  —  Cassiodore?  1  Vol.  in  Fol.  aP.  —  Montaigne. 
Les  Essais.  1  Vol.  in  Fol.  ä  A.  —  Balzac.  Les  oeuvres.  2  Vol. 
in  Fol.  ä  A.  —  La  Mothe  le  Vayer.    2  Vol.  in  Fol.  ä  P.  — 
Georges  de  Scudery.   Alaric  ou  Rome  vaineue.   1  Vol.  in  Fol. 
i  P.  —  Pierre  Corneille.    2  Vol.  in  Fol.  a  P.  —  Rohault. 
Traite  de  physiqne.  1  Vol.  in  4°.   a  A.  —  ComSdies  fran5oises, 
italiennes  et  espagnoles.    240  Vol.  ä  P.  —  Poesies.  Quelques 
Vol.  a  P.  —  Dictionnaire  et  traites  de  philosophie;  environ 
20  Vol.  ä  P.  —  Histoires  d'Espagne,  de  France  et  d'Angleterre. 
Quelques  Vol.  a  P.  —  Valdor.    Les  triomphes  des  Louis  XIII. 
1  Vol.  in  Fol.  a  P.  —  Voyage  du  Levant.   1  Vol.  in  4°.  ä  A. 

—  Voyages.  Environ  8  Vol.  in  4°.  ä  P.  —  Calepin.  Dic- 
tionnaire des  langues  latine,  italicnne,  etc.  2  Vol.  in  Fol.  ä  P. 

—  Claude  Paradin?  Alliances  gänealogiques?  1  Vol.  in  fol. 
ä  P.  —  Antiquites  Romaines.  1  Vol.  in  "Fol.  ä  P.  —  Un  Ii  vre 
italien.    1  Vol.  in  Fol.  ä  P. 

[789.1  Aus  Paris 

schreibt  die"  „Bibliographie  de  la  France,  Chronique  Nr.  29. 
S.  122"  Folgendes:  „La  curieuse  collection  de  feu  le  comte  de 
La  Bedoyere  ne  sera  point  dispersee.  Les  travailleurs  la  pour- 
ront  consulter  a  la  bibliotbeque   de  la  rue  Richelieu,  qui  Ta 
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acquise  au  prix  de  80,000  Fr.  Elle  contieat,  ou  le  sait,  tou* 
les  Clements  d'une  histoire  detaillee  et  complete  de  la  Revolu- 
tion; brochures,  journaux,  rapports  officiels,  motions  des  Chain 
bres,  caricatures,  pamphlets,  portraits,  etc.  Elle  sera  desigueu 
au  catalogue  par  le  nom  du  eomte  de  La  Bedoyere." 

[  790.]  Aus  Spanien, 

In  dem  jüngst  erschienenen  Werke  „Das  heutige  Spanien, 
seine  geistige  und  äusserliche  Ent Wickelung  im  19.  Jahrhun- 
dert von  Fernando  Garrido.  Deutsch  von  Arnold  Kuge.  Recht- 
mässige deutsche  stark  vermehrte  u.  berichtigte  Ausgabe.  (Leip- 
zig, Kummer.  8.)"  linden  sich  unter  Anderem  auch  Angaben 
über  die  Bibliotheken  uud  die  Zeitungen  des  Landes.  Was 
die  ersteren  betrifft  (vgl.  S.  145),  so  ist  die  Zahl  der  öffent- 
lichen Bibliotheken  im  J.  1856  auf  5G  mit  18,057  Mss.  uud 
1,046,552  Bänden  gedruckter  Bücher  angegeben.  Von  den 
Mss.  gehören  3802  dem  Escurial,  nämlich  2057  in  Lateinischer 
und  in  gewöhnlichen  Sprachen,  581  in  Griechischer,  72  in  He- 
bräischer und  1092  in  Arabischer  und  anderen  Semitischen 
Sprachen.  Unter  den  56  Bibliotheken  sind  jedoch  mehre, 
von  denen  eine  nähere  Nachrieht  noch  nicht  hatte  erlaubt 
werden  können,  nicht  mitgezählt,  so  z.  B.  die  Bibliotheken  der 
Bisthümer,  der  Seminarien  und  der  geistigen  Capitel.  Eben- 
sowenig sind  auch  die  Privatbibliothek  der  Königin,  die  mehr 
als  100,000  Bände  enthält,  sowie  die  der  Akademie,  der  wis- 
senschaftlichen Gesellschaften  und  der  Ministerien,  deren  Oeffent- 
lichkeit  eine  beschränkte  ist,  mit  eingerechnet.  Was  sodann 
die  im  Lande  erscheinenden  Zeitungen  anlangt  (vgl.  S.  288—69), 
so  werden  deren  folgende  angeführt:  58  in  Madrid  uud  in 
Neu-Castilien,  23  in  Catalonien,  18  in  Andalusien,  10  in  Gra- 
nada, 24  in  Valencia  und  Murcia ,  5  in  Aragonien,  9  iu  Valla- 
dolid  und  Burgos,  8  in  Asturien  und  Galicieu,  5  in  den  Bas- 
kisehen  Provinzen  und  Navarra,  4  auf  den  Balearischen  Iiiseln, 
2  auf  den  Canarischen,  3  iu  Estremadura.  Zu  diesen  1CJ 
Zeitungeu  kommen  noch  58  offizielle  Zeitungen  der  Regierung 
zu  Madrid  und  in  den  Provinzen,  sowie  52  ofHcielle  Blätter 
der  Bischöfe,  so  dass  sich  die  Gesammtzahl  der  Zeitungeu  aul 
279  ergiebt.  Eine  Classifikatiou  der  periodischen  Presse  von 
Madrid  nach  den  verschiedenen  politischen  Parteien  findet  siel» 
S.  290—91.  —  1.  — 

[791.]  Aus  Washington 

wird  in  den  „Smithsonian  Miseellaneous  Collections",  die  be- 
reits unter  der  Presse  sind,  von  Binney  eine  „Bibliograpby 
of  North  American  Conchology"  erscheinen. 
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[792.]   Beitrag  zur  Kenntniss  des  Zu  Standes  und  der  Ein- 
richtung des  Niederländischen  Buchhandels  im 
17.  und  18.  Jahrhundert. 

Von  J.  Bontjes. 
A.  d.  Holländischen  übersetzt  von  E.  C.  Rudolphi. 

(Schluss.) 

Die  Haag'sche  Verordnung  verbietet  bei  Strafe,  Handlungs- 
Diener  zum  Uebertritt  in  einen  anderen  Dienst  zu  Uberreden. 
Sie  bestimmt  ferner,  dass  der  jährliche  Beitrag  (oircondspenning) 
an  die  Uaag'sche  Zunft  zehn  Stüber  betragen  solle;  nach 
jetzigem  Geldeswerth  nicht  eben  viel!  —  Ausser  dem  Mit 
getheilten  finden  wir  noch ,  dass  der  Vorstand  aus  einem  Zunft- 
meister und  zwei  Vorgesetzten  (overluyden)  bestand.  Zufolge 
eines  Bitt-Schreibens  des  Vorstands  wurde  am  12.  April  1717 
eine  Verordnung  durch  die  Haag'sche  Regierung  erlassen,  worin 
erlaubt  wurde,  dass  man  die  geforderte  Prüfung  nicht  zu  be- 
stehen brauche,  wenn  man  dem  Vorstande  150  Gulden  be- 
zahlen wolle. 

4.  Die  ütrecht'sche  Verordnung  vom  2.  Februar  1663, 
wovon  wir  eine  Ausgabe  von  1679  vor  uns  haben,  nenut  un- 
sere Zunft  einfach:  „Buchdrucker-,  Buchbinder-  und  Buchhändler- 
Zunft."  Sie  beschränkt  die  Zahl  der  Lehrjahre  auf  drei,  von 
denen  wenigstens  zwei  bei  einem  und  demselben  Lehrherrn  zu- 
gebracht werden  mussten.  Auch  bestimmt  sie  mit  mehr  Ge- 
nauigkeit als  die  früher  besprochenen  Verordnungen  die  abzu- 
legende Prüfung.  Es  heisst  daselbst:  „Der  Setzer  muss  gut 
setzen  und  abzählen  können,  er  muss  eine  Brevier-Form  in 
Duodez  uach  einem  Manuscripte,  welches  die  Vorgesetzten  ihm 
zu  geben  haben,  setzen,  und  Correctnr  und  Revision  davon 
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liefern,  sowie  alle  Formate,  die  ihm  vorgelegt  werden  mögen, 
abzahlen  und  überschlagen  können.  Die  Prüfung,  welche  der 
Buchbinder  zu  bestehen  hatte,  war  dieselbe,  wie  in  der  Haag'- 
schen  Zunft.  —  Niemand  durfte  mehr  als  zwei  Lehrlinge  zugleich 
haben.  Eine  Verordnung,  welche  vorzüglich  den  Schullehrem 
ungünstig  war,  lautet:  „Keine  Schullehrer  oder  Lehrerinnen 
dürfen  an  ihre  Schüler  oder  Andere,  welche  dieser  Zunft  an- 
gehören, Bücher  und  in  dieses  Fach  einschlagende  Artikel  ver- 
kaufen." Wir  sehen  ferner,  dass  kein  Zunftgenosse  bei  Jemand 
arbeiten  durfte,  der  nicht  in  der  Zunft  war,  bei  Strafe  von  100 
Gulden.  —  Auch  war  verboten,  in  mehr  als  einer  Stadt  Ge- 
schäfte zu  haben.  Wir  finden  in  dieser  Verordnung  zum  ersten 
Male  Commissions-Artikel  erwähnt;  es  wurde  nämlich  den 
Auctionatoren  verboten,  solche  zu  verkaufen. 


Ausser  diesen  Verordnungen  ( Ordonnantien)  haben  wir  in 
unserer  Sammlung  noch  20  Bestimmungen  (Resolutien)  der  Ut- 
recht'schen  städtischen  Regierung  aus  den  Jahren  1633 — 1777, 
aus  denen  wir  Folgendes  anführen.  Durch  Bestimmung  der 
Bürgermeister  der  Stadt  Utrecht  vom  13.  October  1721  wird 
bei  Strafe  von  25  Gulden  oder  Geschäfts -Entziehung  auf  6 
Wochen  und  Confiscirung  des  Gekauften  verboten,  Bücher  von 
Studenten  und  jungen  Leuten  zu  kaufen.  Die  Bestimmung  vom 
12.  November  1753  ruft  die  in  Verfall  gekommene  Verpflichtung 
in's  Gedächtniss,  von  jedem  in  Utrecht  gedruckten  Buche  ein  schö- 
nes in  Leder  oder  Pergament  gebundenes  Exemplar  der  Stadt- 
Bibliothek  zu  überlassen.  Die  Bestimmung  vom  2.  August  1756 
verbietet  den  Mitgliedern  der  Zunft,  mit  Ausnahme  des  Uni- 
versitäts-Buchdruckers, Disputationen  zu  drucken  —  bei  einer 
Strafe  von  60  Gulden  zu  Gunsten  des  Universitäts-Buchdruckers. 
Die  Bestimmung  vom  27.  Februar  1764  befiehlt,  dass  die  Stu- 
denten die  Hälfte  ihrer  Disputationen  bei  dem  Uuivers.- Buch- 
drucker heften  lassen  müssen,  und  für  jedes  Exemplar  6  Deute, 
sowie  für  gebundene  mit  Goldschnitt  versehene  2  Stüber  und 
8  Pfennige  (2  Ngr.)  zu  bezahlen  haben.  Die  Bestimmung  vom 
12.  Mai  1766  enthält  die  seltsame  und  intolerante  Forderung, 
dass,  wenn  ein  Buchhändler  die  Bibliothek  eines  katholischen 
Priesters  zu  versteigern  habe,  er  diesem  Priester  auf  dem  Ka- 
taloge keinen  anderen  Titel  als  katholischer  Priester  gehen 
dürfe,  welche  hohe  Würde  er  auch  in  seiner  Kirche  bekleidet 
haben  sollte.  Die  Bestimmungen  von  1766,  1771  und  1775  ver- 
bieten den  Verkauf  gewisser  Bücher.  Zwei  Bestimmungen  von 
1769  verbieten  Bücher  für  Leihbibliotheken  zu  verwenden.  — 
Es  geht  Oberhaupt  aus  diesen  officiellen  Bestimmungen  hervor, 
dass  unsere  Vorältern  eine  grosse  Furcht  vor  den  Leihbiblio- 
theken hatten,  und  dieselben  um  jeden  Preis  zu  unterdrücken 
suchten. 
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Hiermit  beschliessen  wir  die  Aufzählung  der  Verordnungen 
und  Bestimmungen,  die  wir  in  unserer  Sammlung  besitzen;  wir 
fügen  noch  einige  Worte  hinzu  über  die  Bestrebungen  unserer 
Vorfahreu,  sich  durch  gemeinschaftliche  Uebereinkunft  ein  Gesetz 
gegen  den  Nachdruck  zu  schaffen.  Schon  im  Anfange  des  18. 
Jahrh.  sahen  einige  Buchhändler  ein,  dass  eine  engere  Verbin- 
dung untereinander  von  grossem  Werthe  sein  müsse,  und  nur 
durch  Aufgabe  des  Eigendünkels,  der  sich  im  Stolze  auf  seine 
Vaterstadt  äusserte,  das  allgemeine  sowie  das  specielle  Wohl 
eines  Jeden  befördert  werden  könne.  Die  Uebereinkunft,  welche 
damals  zu  Stande  kam,  und  die  wohl  der  erste  Anfang  des 
liolländ.  Vereines  „zur  Beförderung  der  buchhäudlerischen  An- 
gelegenheiten" genannt  werden  darf,  war  von  23  Buchhändlern 
aus  Amsterdam,  G  aus  Leiden,  3  aus  Rotterdam,  18  aus  dem 
Haag  und  4  aus  Utrecht  unterzeichnet;  sie  datirt  sich  vom 
8.  März  1710.  (Im  „Wcekblad  voor  den  Boekhandel"  vom 
11.  Juni  1853  ist  sie  vollständig  abgedruckt.)  Das  Dokument 
besteht  aus  14  Artikeln,  deren  erster  die  Bücher-Preise  be- 
handelt, und  die  der  Lateinischen  Bücher  um  10  Procent  theurer 
als  die  übrigen  stellt;  der  zweite  bestimmt,  dass  für  schlecht 
ausgestattete  Bücher  „auf  schlechtem  schwarzem  Papiere  ge- 
druckt und  mit  unsaubern  Kupfern  versehen"  weniger  berechnet 
werden  soll  als  für  gut  ausgestattete.  Im  3.  Artikel  verpflichten 
sich  die  Unterzeichneten,  dass  sie  keine  Bücher,  die  aus  ihrem 
Verlage  nachgedruckt  sind,  verkaufen  wollen,  während  der  4. 
Artikel  die  Strafe  für  den  Nachdrucker  festsetzt,  die  auf  dem 
alttestamentlichen  Grundsatze  beruht:  Auge  um  Auge,  Zahn  um 
Zahn.  „Druckst  Du  mir  nach,  so  drucke  ich  Dir  nach." 
Dieser  4.  Artikel  enthält  femer  die  Bestimmung,  dass  ein  neu 
erschienenes  Buch  in  allen  Städten,  in  denen'  dieser  Vertrag 
giltig,  zu  gleicher  Zeit  zu  erhalten  sein  müsse.  —  Der  6.  Ar- 
tikel behandelt  Geldangelegenheiten  und  der  6.  verbietet, 
Händlern,  welche  Nachdruck  verkaufen,  Credit  zu  geben.  Für 
baares  Geld  durfte  denselben  jedoch  ausgeliefert  werden.  Der 
7.  Artikel  bestimmt,  dass  man,  wenn  man  ein  ausländisches 
Buch  nachzudrucken  wünsche,  dieses  dem  Verein  bekannt 
raachen,  oder  ein  davon  bereits  gedrucktes  Blatt  vorzeigen 
müsse.  Niemand  durfte,  weder  dem  Vereine  noch  in  Zeitungen, 
bekannt  machen ,  ein  solches  Werk  nachdrucken  zu  wolleu, 
wenn  er  nicht  den  wirklichen  Vorsatz  hatte,  diess  auch  zu 
thun,  und  nicht  etwa  blos  die  Absicht,  dadurch  dem  Einen 
oder  Anderen  die  Gelegenheit  zu  entziehen,  mit  der  Ausgabe 
eines  solchen  Werks  Geschäfte  zu  machen.  Artikel  S).  und  IC. 
enthalten  Sicherheitsbestimmungen  gegen  etwaige  Unterneh- 
mungen ausländischer  Buchhändler,  welche  den  inländischen 
schaden  könnten.  —  Der  11.  Artikel  schreibt  vor,  dass,  wenn 
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einer  der  Unterzeichneten  ein  Buch  herausgebe,  der  Preis 
desselben  von  den  zu  diesem  Zweck  angestellten  Leuten  aus 
allen  Städten  festgesetzt  werden  solle,  und  dass  der  Verleger 
nicht  länger  als  einen  Monat  das  Vorrecht  gemessen  dürfe, 
das  Buch  allein  zu  verkaufen,  sondern  dasselbe  nach  Ablauf 
dieser  Frist  den  soliden  Collegen  allgemein  zum  Vertriebe  über- 
geben müsse.  Der  12.  Artikel  ertheilt  die  Erlaubniss,  alle  im 
A  us lande  für  Rechnung  Holländischer  Buchhändler  gedruckte 
Bücher  als  kein  Eigenthum  betrachten,  und  daher  sämmtlich 
nachdrucken  zu  dürfen.  Die  Artikel  13  und  14  enthalten  nur 
hausshälterische  Bestimmungen,  mit  denen  das  Document  schlicsst. 

Ueber  die  Amsterdamer  Zunft  fehlen  uns  ausführlichere 
Nachrichten;  wir  finden  nur  die  Notiz,  dass  die  Buchhändler, 
Buchdrucker,  Kupferstecher  und  Buchbinder  in  Amsterdam  iu 
einer  Zunft  mit  den  Glasern,  Goldstickern  und  Koffermacherii 
waren,  sowie  mit  „allen,  die  sich  durch  den  Pinsel,  die  Bürste, 
oder  durch  Färben44  ernährten. 

Eine  Denkmünze  der  Zunft  (mit  3  Kreuzen  im  Wappen) 
wurde  im  Jahre  1687  an  den  Buchhändler  Fenn  er  verliehen. 


|793.]  Chronologische  Uebersicht  der  von  J.  Petzholdt 
veröffentlichten  Schriften  und  Aufsätze. 

(Fortsetzung.) 

Mucfte  Sorfd)ungcn  in  ednuebcu  und)  böljmifdjen  uub  mäfyrtfdjeii 
Vttcraturfdjä&en.  Gntljalteu  in  ben  SBlättcrn  f.  (tterarifdjc  Unter* 
Haltung  1853.  9fr.  34.  6.  811  —  13. 

>$ur  23tograpl)ic  beö  itoöcrnifu«.  ßntfjaltcn  bafelbft  "Dfr.  41.  ©.  981 
—82. 

X\t  SeufcISbibcl  in  Storftjolm.  (Sntl;altcn  bafelbft  9er.  43.  ©.  1028 
—29. 

Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg. 

1853.    Herausgegeben  von  J.  P.    Halle,  Schmidt.  1854. 

8Ü.    12  Hefte  u.  Register.    1  BI.  376  S. 

Enthalt  von  grösseren  Mittheilnngen :  Bibliothekarische 
Briefe.  3;  Die  Bibliothek  des  Cistercienserstiftes  zu  Altzelle; 
Illustrationen  zu  Dante's  Göttlicher  Komödie  und  das  Dresdner 
Dantenlbum  (th  eil  weise  aus  dein  Deutschen  Kunstblatt«') ;  Zur 
Bibliographie  der  Gesammtausgabe  der  Werke  Lutber's;  Zur 
Keuntniss  Deutscher  Bibliotheken;  Sehleiermacber's  Bibliu- 
graphisches  System  der  Wissenschaftskuude;  Die  Sammlungen 
Petrarchesca  und  Piccoloruinea  in  der  öffentlichen  Bibliothek 
zu  Triest;  Ueber  das  Ausleihen  von  Büchern  aus  Oesterreich  - 
sehen  Bibliotheken;  Die  Ruprecht'schon  Fachkataloge;  Die 

Nikolsburger,  Olmützer  und  Prager  Bibliotheken  iu  Schwedeu  ; 

Christian  Gottlob  Heyne  in  Dresden  (aus  dem  Dresdner  Tage 

blatte  1  >s46  wieder  abgedruckt);  Ueber  Belgische  Bibliotheken. 

Nach  E.  Ducpetiaux;  Die  Preußischen  Bibliotheken  in  Schwe- 
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den;  Kepler's  Gutachten  iibor  die  Megiser'sche  Bibliothek; 
Der  Gigas  Librorum  in  Stockholm;  Das  Brüsseler  Bulletin 
du  Bibliophile  Beige;  Zur  Geschichte  der  Pflichtexemplare 
in  den  Niederlanden.  Nach  van  Beveren;  Aus  der  Prinzl. 
Secundogenitur-Bibliothek  in  Dresden.  Offner  Brief  an  Herrn 
Louis  Deroche  in  Parin;  Das  Germanische  Nationalmuseum 
zu  Nürnberg;  Der  Jahresbericht  der  Kais,  öffentlichen  Biblio- 
thek in  8t.  Petersburg ;  Die  Bürgerbibliothek  in  Winterthur; 
Verzeichnis:*  der  Bibliothek  von  Haus  Sach's;  Die  Maximi- 
lian'scheu  Werke  und  Conrad  Peutinger.  Nach  Th.  Herber- 
ger; Aus  der  Amerikanischen  Bücherwelt;  Die  Gräflich  Wald- 
stein'sche  Bibliothek  zu  Dux. 

rjriebrid)  Shiguft,  -Hörrig  »on  Saasen,  al*  Jreunb  ber  Üiaturtuiffen* 
fünften.  (Snt^attcn  in  ben  Hamburger  £iterarifd}en  unb  #ritifdjen 
Blättern  1854.  9er.  66.  3.  513  —  15. 

Mit  Anhang  „Illustrationen  zu  Dante's  Göttlicher  Komödie 
und  das  Dresdner  Dantealbum ;  beides,  tlieils  aus  der  „Littera- 
tur  von  Mitgliedern  des  Königlichen  Hauses  Sachsen"  (im 
Anz.  f.  Bibliographie  etc.).  tlieils  aus  dem  Deutschen  Kunst- 
blatte entnommen. 

Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg. 

1851.    rierausgegeben  von  J.  P.    Halle,  Schmidt.  1855. 

8*.    12  Hefte  u.  Register,    t  Bl.    434  S. 

Enthält  von  grössere!)  Mittheilungen:  Zur  Sächsicheu 
Bibliothekenkunde  (Abdruck  einer  Urkunde) :  Bibliothekarische 
Briefe  4;  Der  Fürst  Boncompagni  als  Bibliograph;  Ein  Ge- 
neralkatalog der  Bibliotheken  in  den  Nordamerikanischen 
Vereinigten  Staaten;  Eine  kleine  Sammlung  von  Autographon 
etc.;  Zur  Deutschen  Bibliothekenkunde;  Die  Bibliothek  des 
Britischen  Museums  und  Sims;  Zur  Geschichte  des  Mess- 
kataloges;  Uebersicht  der  Mährischen  Buchdruckererzeugnisse 
im  15.,  1«.  und  in  der  ersten  Hälfte  des  17.  Jahrhundert«. 
Nach  Cerroni;  Die  Königliche  Bibliothek  in  Berlin;  Zur 
Elzevierlitteratur;  Verzeichniss  Russischer  Zeitschriften  und 
Journale  im  J.  1S54;  Der  Jahresbericht  der  Kais,  öffentl.  Bib- 
liothek in  St.  Petersburg;  Die  Kirchenbibliothek  in  Dippol- 
diswalde, ein  Denkmal  weiblicher  Bibliomanie;  Die  Entste- 
hung der  Bibliothek  zu  Rostock  ;  Die  bibliographischen  Schriften 
Peignot's;  Die  Zeisberg'sche  Bibliothek  in  Wernigerode;  Die 
Engelmann'schen  Bibliographien;  Zur  Harzlitteratur. 

fluäflug  eine«  $Mbltotf)efar$  naef)  iBöfjmen.  CSntfjalten  in  ben  Ham- 
burger l'iterarifct)cn  nnb  itritifrben  blättern  1855.  $tt,  29.  ©.  222 
—24,  >)h.  30.  @.  232—34,  Wr.  31.3.  239—43. 

Urkundliche  Nachrichten  zur  Geschichte  der  Sächsischen  Biblio- 
theken. Herausgegeben  von  J.  P.  [3  Bogen.)  Dresden,  Schön- 
feld.   1855.    8°.    1  Bl.  33—52  8. 

Mit  den  beiden  ersten  Bogen  zusammen  neu  ausgegeben. 

Catalogi  Bibliothec  ae  secundi  generis  Principalis  Dresdensis 
Specimen  nonum  Joanni  Potentissimo  Regi  Saxoniae  etc.  of- 
fert  J.  P.    Dresdae,  Kuntze.    1855.    8°.    VI,  56  S. 

Enthält  mit  besonderem  Titel:  „Catalogi  Bibliothecae 
Danteae.  Nova  Editio."  Beigegeben  ist  ein  „Viertes  Ver- 
zeichniss neuer  Bücher.  (1852.  8<>.  1  Bl.)»' 
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Prospect  des  Neuen  Anzeigers  für  Bibliographie  und  Bibliothek- 
wissensehaft.  Druck  von  Blochmann  n.  Sohn  in  Dresden. 
1855.    8.    2  B1L 

Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothek  Wissenschaft.  Jahrg. 

1855.  Herausgegeben  von  J.  P.    Halle,  Schmidt.  1856. 

8°.    12  Hefte  u.  Register.    1  Bl.    420  S. 

Enthält  von  grösseren  Mittheihingen :  die  Königliche  Bib- 
liothek in  Brüssel;  Friedrich  August,   König  von  Sachsen; 
Verzeichniss  der  öffentlichen  Französischen  Bibliotheken ,  mit 
Ausschluss  der  Pariser;  Die  Publicationen  der  Kaiserl.  öffent- 
lichen Bibliothek  zu  St.  Petersburg;  Serge  Poltoratzky  ,  Bib- 
liophile und  Bibliograph  von  Avtschurino;  Uebersicht  über 
die  in  der  Oesterreichischen  Monarchie  seit  1.  September  1652 
bis  Ende  1653  erschienenen  Druckschriften;  Zur  Geschichte 
der   Sächsischen  Bibliotheken;    Noch  ein  Wort    über  die 
Oettinger'sche  Bibliographie  biographique ;  Zur  Litteratur  des 
Dreissigjährigen  Krieges ;  Zum  Verzeichnisse  der  bibliographi- 
schen  Schriften  Peignot's;    Die  Aargaucr  Kantonbibliothek 
zu  Aarau;  Ueber  Palimpseste.    Nach  Mone;   Dr.  Friedrieb 
Lorenz  Hoffmann  in  Haniburg;  Die  Tübinger  Universitäts- 
bibliothek und  ihr  Katalog*;  Die  Marinebibliothek  in  Sewasto- 
pol; Der  Jahresbericht  der  Kais,  öffentlichen  Bibliothek  in 
St.    Petersburg;  Das    Kayser'sche  Deutsche  Bücherlexikon; 
Zur  Statistik  der  öffentlichen  Bibliotheken  in  Bayern;  Index 
scriptorum  de  Dantis  Vita  et  Operibus  (Probe  aus  meiner 
neuen  Ausgabe  des  Catalogus  Bibliothecae  Danteae) ;  Melanch- 
thoniana;  Zur  Beurtheilung   „zweiter  Ausgaben".  Zugleich 
ein   Beitrag  zur  Dante  -  Litteratur;  Zur  Kenntniss  deutscher 
Bibliothoken;  Zur  Kenntniss  der  Bibliotheken  in  Mähren  und 
Oesterreichisch-Sehlesien ;  Aus  dem  Katechismus  der  Biblio- 
thckenlehre.    (Probe  aus  meinem  1856  erschienenen  Buche  ) 

Neuer  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft. 
Jahrg.  1856.   Herausgegeben  von  J.  P.   Dresden,  Schönfeld. 

1856.  8°.    12  Hefte  u.  Register.    1  Bl.    437  S. 

Enthält  von  grösseren  Mittheilungeu :  Die  nationalen 
Bibliographien;  Biographisch -litterarische  Mittheilungen  über 
Ludwig  Friedrich  Wilhelm  August  Seebeck.  Ein  Beitrag 
zu  einer  Deutschen  Nationallitteratur  (Neu  abgedruckt);  Die 
Kataloge  von  Büchern  zu  herabgesetzten  Preisen;  Zur  Italie- 
nischen Bibliographie.  (Eine  Probe  aus  meinem  bibliographi- 
schen Handbuche  für  Deutschland);  Das  Germanische  Natio 
nalmuseuni  in  Nürnberg;  Ein  Römisches  Militärdiplom  in  der 
Prinzl.  Secundugenitur-Bibliothek  zu  Dresden;  Zur  Kenntniss 
der  periodischen  Presse;  Ein  Beitrag  zur  Ribliothekenlehre 
im  XVII.  Jahrhunderte;  Die  Bibliothek  der  Königin  Christine 
von  Schweden.  Nach  Dudik;  Verzeichniss  von  Büchern  zu 
einer  Bibliothek  für  Frauenzimmer  von  gediegenem  Verstände 
zu  Anfang  des  XVIII.  Jahrhunderts;  Verzeichniss  der  Druck- 
schriften des  Dogen  Marco  Foscarini ;  Ein  Studientag  in  Rom'tf 
Bibliotheken.  Nach  B.  Dudik ;  Ein  Stammbnch  in  der  Prinzl. 
Secundogeuitur-Bibliothek  zu  Dresden ;  Uebersicht  über  die 
in  der  Oestorreichischen  Mouarchie  im  J.  1&54  erschienenen 
Druckschriften.  Nach  C.  Wurzbach  v.  Tannenberg;  Nencste 
Beiträge  zur  Faustlitteratur;  Aus  dem  Budget  Französischer 
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Bibliothekeu  für  1857;  Aus  den  Amerikanischen  Bibliothekeu ; 
Die  Bibliothek  des  Buchhändler- Vereins  in  Amsterdam;  Zur 
allgemeinen  Bibliographie.  (Eine  zweite  Probe  aus  meinem 
bibliographischen  Handbuclie  für  Deutschland) ;  Biographisch- 
Htterarische  Mitteilungen  über  Maria  Antonia  Walpurgis  ron 
8achaen.    Ein  Beitrag  zu  einer  Deutschen  Nationallitteratur. 

CataJogi  Bibliothocae  secundi   generis  Principalis  Dresdensis 

Specimen  decimuui  etc.  offert  J.  P.   Dresdae,  Kuntze.  1856. 

8°.    2  Bll.    18  S. 

Enthält  mit  besonderem  Titel:  „Friedrich  August  Koenig 
ron  Sachsen.  Ein  bibliographischer  Beitrag.  Neue  aus  dem 
Anzeiger  für  Bibliothek  Wissenschaft  1652  und  1S55  vermehrte 
Ausgabe." 

$atcd)t«mu$  ber  Sötbliotfjefenkfjrc.  Einleitung  jur  (Sinridjtung  uub 
Verwaltung  öon  2Mbltotl)<fcn.  ütfon  3.  %  3Mt  16  in  ben  Icrt 
gebrueften  Sibbübungen  unb  15  3d)rifttafcln.  [H.  u.  b.  ZM: 
Scbcr'ö  Oüuftrirte  tfated)i«men.  Weiterungen  auä  bem  (Miete  • 
ber  3Biffcnjtt)Qftcn  unb  fünfte.  Mr.  27.]  i'einjig,  3Skber.  1856. 
fl.  8°.  X,  217  3.  mit  8  Quarttafeln. 

%u&  ftügen.    (Sntljalten  in  ben  Hamburger  i'itcrartfajcn  unb  kntu 
ftt^en  blättern  1856.  Mr.  70.  ©.  545—48. 

Neuer  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft. 

Jahrg.  1857.   Herausgegeben  von  J.  P.   Dresden,  Schönfeld. 

1857.    80.    12  Hefte  u.  Register.    1  Bl.    426  S. 

Enthält  von  grösseren  Mittheiluugen,  ausser  den  in  beson- 
derem Abdrucke  erschienenen,  noch  folgende:  Beiträge  zu 
einer  Bibliothek  des  Unsinns  ;  Die  Publicationen  des  litterari- 
schen Vereiues  in  Stuttgart;  Beiträge  zur  Litteratur  zweifel- 
hafter Shakespere'scher  Stücke.  Nach  Wilhelm  Beruhardi; 
Die  Engelmann'schen  bibliographischen  Publikationen  und 
Polle's  philologisches  Repertorium;  Die  Kuustlitteratur  und 
K.  Weigel  in  Leipzig;  Schattenrisse  aus  der  Büchcrwelt;  Aus 
dem  Leben  .Oesterreichischer  Bibliothekare;  Die  Königliche 
Bibliothek  in  Brüssel;  Zur  Biographie  Oesterreichischer  Bib- 
liophilen und  Verwandter;  Zur  Deutschen  Bibliographie; 
Aus  den  Amerikanischen  Bibliotheken ;  Die  musikalische  Bib- 
liographie; Nachricht  von  der  Bibliothek  des  Ulrich  Zasius; 
Zur  Harzlitteratur;  Verzeichniss  der  Schriften  De-Rossi's  zur 
Hebräischen  Bibliographie.    Nach  Luzzatto. 

Bibliotheea  bibliographica.  Bibliographisches  Handbuch  für 
Deutschland  von  J.  P.  Prospect.  [Aus  dem  neuen  Anzeiger 
für  Bibliographie  1857  besonders  abgedruckt.]  Dresden, 
Druck  von  Blochmann  &  Sohn.  8°.  4  S. 
Catalogi  Bibliothecae  secundi  generis  Principalis  Dresdensis 
Specimen  undeeimum  etc.  offert  J.  P.  Dresdae,  Schönfeld. 
1857.    8°.    2  Bll.    32  S. 

Enthält  mit  besonderem  Titel:  ».Maria  Antonia  Walpurgis 
Kurfürstin  von  Sachsen,  geb.  Prinzessin  von  Bayern.  Ein 
Beitrag  zu  einer  Deutschen  Nationallitteratur.  Neue  aus  dem 
Anzeiger  für  Bibliographie  uud  Bibliothek  Wissenschaft  1856 
abgedruckte  Ausgabe." 
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Uebersicht  der  gesammten  militairischen  Bibliographie.  Von 
J.  P.  Abdruck  aus  dem  Neuen  Anzeiger  für  Bibliographie 
und   Bibliothek  Wissenschaft,    September-  und  October-Heft 

1857.  Dresden,  Schönfeld.    1857.    8°.    1  Bl.  23  S. 
Georg  Paul   Alexander  Petzholdt.    Biographisch  •  litterarische 

Skizze  von  J.  P.  Abdruck  aus  dem  Neuen  Anzeiger  für  Biblio- 
graphie u.  Bibliothekwissenschaft,  Octoberheft  1857.  Dres- 
den, Druck  von  Blochmann  &  Sohn.  8°.  12  S.  (Nur  50  Expl.) 

Vollständig  abgedruckt  in  den  „Hamburger  Literarischen 
und  Kritischen  Blättern"  1857.  Nr.  84.  S.  653  —  57,  sowie  im 
Auszuge  mitgetheilt  in  „Unserer  Zeit.  Jahrbuch  zum  Conver- 
sations-Lexikon.  Bd.  I.  (Leipzig ,  Brockhaus.  1857.  gr.  8f.)'4 
Hft.  12.  8.  788. 

Neuer  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft. 
Jahrg.  1858.  Herausgegeben  von  J.  P.  Dresden,  Schönfeld. 

1858.  8°.    12  Hefte  u.  Register.    1  Bl.    426  S. 

Enthält  von  grösseren  Mittheilungen,  ausser  den  in  beson- 
derem Abdrucke  erschienenen,  noch  folgende:  Neueste  Bei- 
träge zur  Faustlitteratur;  Verzeichniss  der  handschriftlichen 
Arbeiten  Peignot's  zur  Bibliographie.    Nach  Descharaps;  Ver- 
zeichniss der  handschriftlichen  Arbeiten  De-Roesi's  zur  Biblio- 
graphie.   Nach  De  Rossi;  Die  Bibliothek  des  Athenäums  zu 
'  Luxemburg ;  Die  Französische  Universali tät  i m  Bereiche  der  Bib- 
liographie  —   Arroganz  und  Ignoranz;   Zur  Litterat ur  der 
Anonym n  und  Pseudonyma;  Die  Bibliothek  des  Mährisch  stan- 
dischen  Landesarchives  zu  Brünn  ;  Uebersicht  über  die  in  der 
Oesterreichischen  Monarchie  im  J.  1855  erschienenen  Druck- 
schriften.   Nach  C.  Wurzbach  v.  Tannenberg;  Die  allgemeine 
bibliographische  Lexikographie   —    Brune t.   Ebert,  Orässe; 
Die  allgemeine  Oesterreichische  Bibliographie;  Der  Anzeiger 
für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft  —  und  die  bi- 
bliothekarische Apathie   Deutscher  Bibliothekare;   Zur  Ge- 
schichte und  Litteratur  des  Evangelistariums  Karl's  des  Grossen 
im  Louvre.  Nach  F.  Piper;  Aus  dem  Leben  Oesterreichischer 
Bibliographen,  Bibliothekare  und  Bibliophilen;  Matts  Pohle, 
der  Finnische  Bibliophile;  Zur  Litteratur  des  Königs  Johann 
von  Sachsen;  Notiz  über  die  Ausgaben  von  Lenglet  du  Fres- 
noy's  „Methode  pour  Studier  l'Histoire  avec  un  Catuloguedes 
Principaux  Historiens  •';  Notiz  über  den  Deutschen  Zeitunga- 
Katalog,  zugleich  als  Warnung  gegen  den  bibliographischen 
Dünkel;  Verzeichniss  Russischer  Zeitschriften  und  Journale 
im  J.  1856;   die  Bibelsammlung  der  Prinzl.  Secundogenitar 
Bibliothek  zu  Dresden;  Die  vereinigte  Senckenbergische  Bib- 
liothek in  Frankfurt  a.  M.;  Die  Reorganisation  der  Kaiser- 
lichen Bibliothek  zu  Paris;  Zur  Litteratur  von  K ngen ;  Litte- 
rarische Mittheilungen  über  Ernst  Gustav  Vogel;  Zur  Biblio- 
graphie der  Belgischen  Geschichte  ;  Ein  Ausflug  in  den  Harz 
Ein  Ausflug  nach  Augsburg  und  München.   Von  J.  P.  Aus: 
„Neuer  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothek  Wissen- 
schaft.14 Herausgegeben  von  J.  P.  Jahrgang  1858.  (Dresden, 
Druck  von  E.  Blochmann  &  Sohn.)  8°.  13  S.  (Nur  30Exempl.)w 
Hierzu:  „Noch  ein  Wort  zu  dem  Ausflüge  nach  Augsburg 
und  München"  im  Anzeiger  Hfl  8.  8.  233  —  34 

(Fortsetzung  folgt.) 
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[794.]  Die  Bibliothek  des  Lombardischen  Instituts  zu  Mailand. 

Von  dem  Geheimerathe  Neigebaur. 

Diese  gelehrte  Körperschaft  wurde  am  2.  December  1776 
von  der  Kaiserin  Maria  Theresia,  Königin  von  Ungarn  und  Her- 
zogin von  Mailand,  bestätigt.    Sie  hatte  sich  seit  1771  gebildet, 
indem  die  bedeutendsten  Männer  der  Lombardei  zusammenge- 
treten waren,  um  zuförderst  Künste  und  Gewerbe  zu  befördern. 
Dazu  gehörten  die  Markgrafen  d'Adda,  Casani,  Morigo,  Culde- 
rara  und  Longhi,  welcher  letzterer  das  Amt  des  Bibliothekars 
übernommen  hatte,  sowie  der  aus  der  Geschichte  des  Criminal- 
rechts  weltbekannte  Markgraf  Beccaria  u.  m.  A.,  wie  auch  die 
Grafen  Creppi,  Anguisola  u.  m.  A.  Ferner  der  Herzog  Galeazzo- 
Serbelloni  nebst  mehren  Professoren  und  auderen  namhaften  Ge- 
lehrten.   Diese  Gesellschaft  gab  ihre  ersten  Denkschriften  im 
Jahre  1783  unter  dem  Titel:  „Atti  della  societa  patriotica  (Ji 
Milanou  in  4°.  heraus.    Die  Einmischung  der  Politik  in  die  in- 
neren Angelegenheiten  des  in  seiner  grossen  Revolution  begriffe- 
nen Frankreichs  führte  den  Umsturz  der  früheren  Verhältnisse 
anch  in  Italien  herbei,  und  als  das  Königreich  Italien  gestiftet 
worden  war,  wurde  die  Mailändische  patriotische  Gesellschaft  mit 
dem  neu  gestifteten  Italienischen  Institute  verbunden,  welches  in 
der  Italienischen  Hauptstadt  der  Wissenschaft,  zu  Bologna,  seinen 
Sitz  hatte  und  1809  den  ersten  Band  seiner  Denkschriften  heraus- 
gab unter  dem  Titel:  „Memorie  del  Istituto  Italiano",  wobei  sich 
der  bekannte  Gelehrte  Fumagalli  auszeichnete.  Dort  waren  schon 
im  Jahre  1797  unter  der  Cisalpinischen  Republik  die  bedeutend- 
sten Gelehrten  zusammengetreten,  so  dass  unter  der  Italienischen 
Republik  im  Jahre  1802  die  Statuten  dieses  Instituts  entworfen 
wurden.    Damals  befanden  sich  unter  den  Mitgliedern  unter  an 
deren  die  berühmten  Gelehrten  Monti,  Graf  Melzi  uud  Graf  Volta, 
welcher  Letztere  damals  Präsident  war.    Bald  aber  zog  man  vor, 
den  Sitz  dieses  Instituts  nach  Mailand  zu  verlegen,  weil  doch  die 
meisten  Mitglieder  in  der  Hauptstadt  des  Königreichs  Italien 
wohnten,  und  kam  dies  durch  ein  Decret  vom  25.  December  1810 
zur  Ausführung,  so  dass  die  erste  Sitzung  am  10.  Juni  1812  zu 
Mailand  stattfand.    Die  Verhandlungen  dieser  gelehrten  Gesell 
schaft  erschienen  1819  als  „Memorie  dell'  Istituto  del  regn«> 
Lombardo-Veneto"  (welchen  Titel  die  Gesellschaft  seit  1817  an 
genommen  hatte)  zu  Mailand  unter  Oesterreichischer  Herrschaft, 
und  enthält  der  erste  Band  die  Jahre  1812  und  1813.  Nachdem 
aber  in  Venedig  ein  eben  solches  Institut  für  die  jenseits  der 
Adda  gelegenen  Provinzen  gestiftet  worden  war,  nahm  das  zu 
Mailand  seit  1840  den  Namen  des  Lombardischen  Instituts  an, 
und  erschien  im  Jahre  1843  der  erste  Band  der  „Memorie  dell' 
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I.  R.  istituto  Lombardo"  unter  dem  Präsidium  des  berühmten 
Astronomen  Carlini,  während  der  gelehrte  Antiquar  Labas  Secretair 
war.  Die  Ereignisse  von  1859  fanden  den  bedeutenden  Geschichts- 
schreiber General  Vaccani  als  Präsidenten,    bei  der  neuen  Ord- 
nung der  Dinge  folgte  ihm  Graf  Manzoni,  und  die  neue  Folge 
der  Verhandlungen  erschien  unter  dem  Titel:  „Atti  del  reale  Isti- 
tuto Lombardo  di  scienze,  lettere  et  arti.  Vol.  I.  Milano  1860." 
Der  nächstfolgende  Präsident  war  der  verdienstvolle  Ingenieur 
di  Christoforis,  welchem  als  jetziger  Präsident  der  bekannte  Phi- 
lologe Arabrosoli  folgte.    Secretäre  sind  Giulio  v.  Curioni  und 
EmilioCornalia;  der  erste  ist  bekannt  als  ausgezeichneter  Geologe 
und  der  letztere  ist  berühmter  Zoologe  und  hat  sich  besonders 
durch  seine  Arbeiten  Aber  die  Seidenraupe  hervorgethan.  Ausser 
diesen  Verhandlungen  giebt  das  Institut  auch  mehre  andere  Werke 
heraus,   da  dasselbe  durch  verschiedene  reiche  Stiftungen  in 
den  Stand  gesetzt  ist,  alljährlich  zwei  Preise  von  1500  Franken 
nebst  einer  goldenen  Medaille  von  500  Franken  Werth  für  die 
Lösung  von  ihr  gestellter  wissenschaftlicher  Aufgaben  zu  ver- 
theilen.    Eine  solche  Preisschrift  ist  z.  B. :  Atti  della  fondazione 
C'agnola.  Milano  1862.  8°.  798  S.  —  Auf  diese  Weise  bilden 
die  von  dem  Institute  selbst  herausgegebenen  Werke  eine  nicht 
unbedeutende  Bibliothek,  welche  seit  der  Stiftung  desselben  als 
Institut  zu  Mailand  begründet  worden  ist,  seit  welcher  Zeit  auch 
ein  Tauschverkehr  mit  den  meisten  gelehrten  Gesellschaften  der 
alten  und  neuen  Welt  besteht.  Hierüber  ist  folgende  merkwürdige 
Schrift  zu  beachten,  welche  von  einem  sehr  thätigen  Beamten  des 
Institutes  verfasst  ist,  nämlich  „Elenco  dei  giornali  e  dellc  opere 
periodiche  essistenti  presso  publici  stabilimenti  a  Milano,  da  Lu 
ciano  dell'Acqua  ufficiale  delf  R.  istituto.  Milano,  1861,  tip.  Ber- 
nardonr'.  Aus  dieser  sehr  sorgfaltigen  Zusammenstellung  ergiebt 
sich,  dass  das  Institut  allein  aus  Italien  89  Zeitschriften  bezieht, 
von  denen  12  dem  Oestcrreicjiischcn  Italien  und  6  der  Stadt  Rom 
angehören,  47  aus  Paris,  19  aus  dem  übrigen  Frankreich,  8  aus 
Belgien,  8  aus  der  Schweiz,  4  aus  Russland,  1  aus  Kopenhagen, 
1  aus  C'onstantinopel,  23  aus  Wien,  7  aus  Prag,  1  aus  Prcsbnrg, 
1  aus  Belgrad,  10  aus  München,  4  aus  Siebenbürgen,  7  aus  Ber- 
lin, 1  aus  Mecklenburg,  1  aus  Bonn,  5  aus  Leipzig,  3  aus  Göttin- 
gen, 1  ans  Kiel,  2  aus  Heidelberg,  2  aus  Stuttgart,  1  aus  Frank- 
furt a.  M.,  2  aus  Würzburg,  1  aus  Gotha,  2  aus  Halle,  1  aus  Jena, 
1  aus  Christiania,  4  aus  Stockholm,  10  aus  Amsterdam,  7  aus 
Spanien,  7  aus  Portugal,  15  aus  London,  10  aus  dem  übrigen 
England,  33  aus  Nordamerika;  im  Ganzen  beinahe  350,  welche 
aber  seit  dem  Erscheinen  dieses  Katalogesdes  Herrn  delF  Acqua 
sich  noch  sehr  bedeutend  vermehrt  haben.  Ausser  dieser  reichen 
Sammlung  von  Zeitschriften,  welche  sich  in  dem  Institute  zu  Mai- 
land befindet,  führt  der  Verfasser  noch  17  andere  öffentliche  und 
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Gesellschaft  -  Bibliotheken  an,  welche  viele  Zeitschriften  halten, 
wie  denn  unter  anderen  das  städtische  naturhistorische  Museum 
allein  24  Zeitschriften  bezieht. 

Auf  diese  eben  erwähnte  Weise  ist  ein  grosser  Theil  der 
Bibliothek  des  Instituts  entstanden,  und  dazu  kommen  die  vielen 
Geschenke  von  Mitgliedern  und  anderen  Gelehrten,  sowie  die  von 
dem  Institute  selbst  herausgegebenen  Preisschriften  und  andere 
Anschaffungen,  so  dass  diese  wohl  unterhaltene  Bibliothek  8  Säle 
in  dem  Ungeheuern  Palaste  derBrera  füllt,  wo  die  Akademie  sehr 
umfassende  Räumlichkeiten  besitzt.  Jetzt  zählt  diese  Biblio- 
thek bereits  über  40)000  Bände,  die  meist  den  medicinischen 
Wissenschaften,  der  Technologie  und  Staatswissenschaft  gewid- 
met sind.  Unter  den  hier  befindlichen  Handschriften  wird  beson- 
ders das  Wörterbuch  von  Bergantini  aus  dem  17.  Jahrhundert  ge- 
schätzt, ferner  das  Impero  Celeste  von  Gianone,  und  I  viaggi  dell* 
Amoretti,  nebst  mehren  anderen  Werken  meist  naturwissenschaft- 
lichen Inhalts.  Die  zu  Anschaffungen  seltener  Werke  und  von 
Zeitschriften  wissenschaftlichen  Inhalts  ausgesetzte  Summe  be- 
trägt 60,000  Franken.  Von  den  Zeitschriften  werden  allein  mehr 
als  5<  »bezahlt,  und  ausser  den  Verhandlungen  von  gegen  160  Aka- 
demien aus  der  ganzen  Welt,  welche  im  Tausch  eingehen,  werden 
noch  80  wissenschaftliche  Zeitungen  gehalten,  so  dass  hier  The 
London,  Edinburgh  and  Dublin  philosophical  magazine,  Quaterly 
Journal  of  pure  and  applied  mathematics,  the  american  journal  of 
scieuces  and  arts  (New  Häven),  dann  Annales  des  scienecs  natu- 
relles, und  die  Archives  du  museum  de  l'histoire  naturelle  nicht 
fehlen.  Besonders  reich  ist  die  Bibliothek  auch  an  Wörterbüchern 
für  Sprachen,  hauptsächlich  aber  für  Geographie,  Physik,  Botanik 
u.  andere  Wissenschaften.  Eben  so  zahlreich  sind  die  Landkarten, 
i.  B.  die  ganze  Sammlung  der  in  Wien  herausgekommenen  mili 
tairischen  Karten,  dann  von  Johnston,  Berghaus  u.  s.  w.  Beson- 
ders aber  finden  sich  hier  seltene  geologische  Karten.  Der  jähr- 
liche Zuwachs  durch  Geschenke,  meist  von  Mitgliedern,  wird  auf 
gegen  1000  Bände  Bücher  und  Zeitschriften  angeschlagen.  Herr 
di  Cesari  schenkte  allein  500  Bände  und  Herr  Muscati  an  2000 
Bände.  Aus  eigenem  Vermögen  setzt  das  Institut  jährlich  einen 
Preis  von  1500  Franken  aus,  und  aller  2  Jahre  veranstaltet  das- 
selbe eine  Industrie -Ausstellung  (siehe  die  eben  erschienenen 
Ätti  della  distribuzione  dei'premj  all1  industria  etc.  il  7.  Agosto 
1863).  Aller  5  Jahre  giebt  die  Akademie  eine  Aufgabe  für 
den  Preis  von  864  Franken  aus  einer  Stiftung  des  Markgrafen 
Secco  Comneno.  Zu  physikalischen  und  chemischen  Preisen 
vermachte  der  Doctor  Cagnola  dem  Institute  50,000  Franken, 
eben  so  viel  der  Civil-Ingenieur  Brambilla  für  der  Menschheit 
wichtige  Erfindungen;  auch  der  Ritter  Castiglione  hat  dem  In- 
stitute zu  Preisen  jährlich  500  Franken  zur  Verfügung  gestellt. 
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Das  Institut  hat  daher  vielfache  Gelegenheit  zum  Drucke  von 
Preisschriften  und  somit  zur  Vermehrung  der  eigenen  Bekannt 
machungen  ausser  seinen  oben  gedachten  verschiedenen  Denk- 
schriften. 

Dieser  Bibliothek  nun  steht  das  zahlreiche  Personal  dieses 
reich  ausgestatteten  Institutes  zur  Verfügung,  und  ist  es  be- 
sonders der  oben  erwähnte  Beamte  desselben,  Herr  dell'  Acqua, 
welcher  mit  der  grössten  Bereitwilligkeit  dieselbe  zugänglich 
macht;  sie  ist  nämlich  alle  Tage  von  10  bis  3  Uhr  geöffnet, 
selbst  in  der  Zeit  der  allgemeinen  Vacanzen,  während  die  an 
deren  in   demselben  Gebäude   der  Brera  befindlichen  Biblio- 
theken geschlossen  sind,  als  die  National -Bibliothek,  die  be- 
rühmte  Bibliothek  della  Brera,  welcher  der  um  den  päda- 
gogischen Congress  so  verdiente   Ritter  Sacchi   vorsteht.  In 
demselben  Gebäude  steht  ausserdem  die  Bibliothek  des  Mtinz- 
cabinets  unter  dem  gelehrten  Antiquar  Biondelli  mit  mehr  als 
20,000  Bänden,  dann  die  des   astronomischen  Observatoriums 
mit  7000  Bänden  unter  dem  Nachfolger  Carlini's,  dem  Astro- 
nomen Scioparelli ;  endlich  die  der  Kunstakademie  mit  10,000 
Bänden,  darunter  viele  Kupferwerke,  meist  über  Architektur, 
wobei  der  Professor  Dr.  Malfati  für  allgemeine  Geschichte,  und 
für  die  Kunstgeschichte  der  sehr  thätige  Professor  Boibo  be- 
schäftigt sind.    Uebrigens  besitzt  das  Institut  auch  noch  ein 
Maschinen -Cabiuet  (besonders  für  Gewerbe),  für  welches  die 
Instrumente  des  berühmten  Volta  für   100,000  Franken  vor 
Kurzem  angekauft  wurden.    Man  sieht  übrigens  daraus,  dass 
es  hier  der  Wissensshaft  an  Mitteln  uud  an  reichen  Freunden 
nicht  fehlt. 

Litteratur  und  Miscellen. 

Allgemeines. 

[795.]  Serapeum  hrsg.  von  Naumann.    XXIV.  Jahrgang.  (S.  oben 
Nr.  683.) 

Das  Hauptbl.  enthält:  Nr.  15.  S.  225—31  Ein  Band  flie 
gender  Blätter  aus  den  Jahren  1031   und  1632.  Mitgetheili 
von  Max  Bossel  in  München  —  S.  231—35  Gedicht  vom  er 
sten  Edelmann.    Mitgetheilt  von  Emil  Weller.    Aus    einer  \\\ 
der  Münchener  Hofbibl.  befindlichen  Druckschrift  aus  dem  J. 
c.  1493  —   S.  236—38    Eine  Abfertigung,   von  Demselben. 
Gegen  die  über  seine  Annalen  der  poetischen  Natioual-Litte- 
ratur  der  Deutschen  von  Karl  Gödeke  im  Litterar.  Centrai- 
blatte veröffentlichte  Besprechung  —  S.  238 — 40  Die  Litteratur 
der   Bartholomäusnacht.     (Zur  Ergänzung.)    Von  Demselben. 
(S.  Auz  J.  1858.  Nr.  398)  -  S.  240  Curiosum,  von  Edwin 
Tross  in  Paris.    Im  Intelligenzbl.  findet  sich  Nr.  15.  S.  113—14 
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Vermächtniss  des  Canonicus  Jobann  Henschreck  an  die  Colle- 
giatkirche  und  Kirchenbibliothek  zu  Römhild  —  S.  114 — 17 
Die  Szechenyische  Landes-Bibliothek  im  Ungarischen  National- 
Museum  zu  Pest.    Von  dem  Geheimerathe  Neigebaur. 

(796.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothecaire  publ.  par  Te- 
chener.  Serie  XVI.  (S.  oben  Nr.  665.) 

Das  Septemberheft  enth.:  8.  449 — 73  fitudes  sur  Nostra- 
(lamus;  par  F.  Buget.  (II.  Oeuvres  et  Adversaires.  Suite.) 
—  S.  474 — 80  Gresset  et  ses  oeuvres;  par  uu  Bibliophile  pi- 
eard  —  S.  481 — 83  Leorier-Delisle,  fabricant  de  papiers  pour 
l'impression  des  livres;  par  Hiver  de  Beauvoir  —  S.  483 — 80 
Lettres  de  H.  Bouhomme  et  J.  de  Gaulle  au  Directeur  du  Bul- 
letin du  Bibliophile.  Betr.  die  Bonhonime'sche  Publikation 
JIme  de  Maintenon  et  sa  famille."  —  S.  487—92  Quelques 
mots  sur  la  vente  de  la  Bibliotheque  du  President  de  Thou; 
par  (J.  Brunet  —  S.  492 — 95  Varietes:  Bibliotheque  imperiale 
de  Saint-Petersbourg  (La  collection  des  manuscrits  caraites); 
communiqu£e  par  le  prince  A.  Galitzin  —  S.  496 — 501  Aua- 
lecta-Bibiion.  Bet. :  „La  Bibliotheque  imperiale  et  les  Archives 
de  l'Empire.  Keponse  au  Rapport  de  Ravaisson  par  Natalis 
de  Wailly  (Paris  8.  40  S.)"  und  Ed.  Werdet's  „Historie  du  livre 
en  France"  — S.  502  Nouvelles  et  Vari&es  —  S.  503— 12  Ca- 
talogue  raisonne  de  Livres  anciens,  rares,  curieux,  qui  se  trou- 
vent  en  vente  ä  la  Librairie  de  J.  Techener. 

[797.]  Bulletin  du  Bouquinisto  publ.  par  Aubry.  7e  Annee.  2e  Se- 
westre.  (8.  oben  Nr.  666.) 

Ausser  dem  Aubry'schen  Lagerkataloge  enthalten  von 
den  beiden  neuesten  Heften  des  Bull,  unter  Anderem  Nr.  162. 
3.  535—37  „Etudes  Elzevirieunes,  par  G.  Brunetw  u.  Nr.  163. 
8.  56.3 — 68  eine  aus  dem  „Temps"  entlehnte  längere  Mitthei- 
lung B.  Haureau's  über  A.  Frank lin's  „Recherches  sur  la  Bi- 
bliotheque publique  de  r£glise  Notre-Damc  de  Paris." 

[7y&.J  Le  Cliasseur  bibliographe  publ.   pur  Franvois.  II.  Annee. 
X  oben  Nr.  667.) 

Ausser  dem  Lagerkataloge  des  Herausg.'s  enthält  die 
neueste  Nr.  9:  „Mölanges  litt6raires:  Diane  de  Poitiers  et  le 
Journal  amoureux"  (S.  3 — 10)  &  „Les  deux  Jacques  Crittonu 
18.  lo — 15);  „Melauges  bibliographiques:  Les  Manuscrits 
ä Herculanum"  (S.  15—19);  „Corrcspondance"  (S.  20—23); 
^Chrouique:  Lue  vente  de  livres  provencaux  en  Provence" 
(8.  24 — 25)  &  „Dissertations  plaisantes  Hur  les  cornes  et  les 
foens«  (S.  26—27). 

[799.]  The  American  Publisber's  Circular  and  Literary  Gazette. 
Üctevo  Series.  Vol.  I.  No.  b— 10.  August  15  —  September  15. 
*  (S.  oben  Nr.  66b.) 
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Man  ist  dem  Blatte  die  Anerkennung  schuldig,  dass  es 
mit  jeder  neuen  Nummer  mehr  und  mehr  das  Bestreben  zeigt, 
so  allseitig  als  möglich  zu  werden ;  auf  Alles,  was  dem  Ameri- 
kaner im  weiten  Bereiche  der  Litteratur  von  theils  allgemein 
litterarischem,  theils  speciell  bibliothekwissenschaftlichem,  bib- 
liographischem und  hibliopolischem  Interesse  sein  kann,  ist 
das  Augenmerk  der  Redaction  gerichtet.  Natürlich  kann  mit 
Rücksicht  auf  den  Umfang  des  Blattes  nicht  Alles  in  Betracht 
gezogen,  sondern  nur  eine  Auswahl  daraus  gegeben  werden,  u. 
in  diesem  Punkte  möchte  ich  gerade  nicht  behaupten,  dass  die 
Auswahl  eine  überall  glückliche  u.  passende  ist.  So  finde  ich 
z.  B.  unter  den  Novitäten  der  Deutschen  Presse  Publikationen 
von  ziemlich  untergeordnetem  Werthe  angeführt,  und  dagegen 
die  bedeutendsten  Werke  unberührt  gelassen. 

Bibliographie. 

[800.]  Tresor  de  Livres  rares  et  preeieux  ou  Nouveau  Dictionuaire 
bibliographique  etc.  par  Jean  George  Theodore  Graesse.  Tom.  V. 
Livr.  1.  (25.)  [OJ— Ovidius]  Dreade,  Kantate,  gr.  4.  90  S.  Pr.  n.  2Thlr. 
(S.  oben  Nr.  676.) 

Einen  sehr  grossen  Theil  der  vorl.  Lieferung  füllt  der  Ar- 
tikel „Ovidius",  der  mit  besonderer  anerkennenswerther  Sorg 
falt  gearbeitet  ist. 

[SOl.J  The  Bibliographer's  Manual  of  English  Litteratur«  etc.  by 
William  Thomas  Lowndes.  New  Edition,  revised,  corrected,  and  en- 
larged,  by  Henry  G.  Bobu.  Part  IX.  [Vol.  V.  Part  1]  London,  Bohn. 
kl.  S.  IV,  2401-2746  S.  Pr.  n.  1  Tblr.  12  Ngr.  (S.  oben  Nr.  179.) 

Reicht  von  Simon  bis  Utterson. 

[802.]  Bibliotheca  pbilologica  oder  geordnete  Uebersicbt  niler  auf 
dem  Gebiete  der  elassischen  Alterthumswissenschaft  wie  der  ältereu 
und  neueren  Sprachwissenschaft  in  Deutschland  und  dem  Auslaud  neu 
erschienenen  Bücher.  Herausgegeben  von  Dr.  Gustav  Schmidt 
XVI.  Jahrgang.  1.  Heft.  Januar  — Juni.  Göttiugen,  Vandenhoeck  & 
Ruprecht.  8.  1  Bl.  62  S.  mit  4  Bll.  Buchhäudl  -Anzeigen.  Pr.  n.  6  Ngrr. 
(8.  oben  Nr.  370.) 

Mit  der  gewohnten  Sorgfalt  bearbeitet. 

[803.]  Bibliotheca  Judaica.  Bibliographisches  Handbuch  umfassend 
die  Druckwerke  der  Jüdischen  Literatur  einschliesslich  der  über  Juden 
und  Judenthum  veröffentlichton  Schriften  nach  alfabetische-r  Ordnung 
der  Verfasser  bearbeitet  mit  einer  Geschichte  der  Jüdischen  Biblio 
graphio  sowie  mitlndices  versehen  und  herausgegeben  von  Dr.  Julius 
Fürst,  Lehrer  an  der  Universität  zu  Leipzig.  III.  u.  letzter  Theil 
N-Z.  Leipzig,  Engelmaun.  gr.  8.  VIII,  Ü64  S.  Pr.  n.  «  Thlr.  (S.  An* 
J.  1831.  Nr.  227.) 

Seit  dem  Erscheinen  des  II.  Bandes  des  vorl.  Werkes, 
welches,  obwohl  von  sehr  bedeutendem  Umfange,  doch  der  Verf. 
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sehr  bescheiden  als  einen  kleinen  Beitrag  zur  Jüdischen  Biblio- 
graphie bezeichnet  hat,  sind  volle  12  Jahre  verflossen,  seit 
Publikation  des  I.  Bandes  sogar  15.  Natürlich  hat  die  lange 
Unterbrechung  auf  die  gleichmässige  Bearbeitung  des  Werkes 
nicht  ohne  Einfluss  bleiben  können;  der  letzterschienene  Band 
leigt  eine  bei  Weitem  grössere  Vollendung  als  der  erste,  gegen 
welchen  hauptsächlich  der  Vorwurf  Steinschneider's,  der  das 
Werk  mit  sehr  hartem  Ausdrucke  ein  liederliches  Machwerk 
genannt  hat,  gerichtet  ist.  Ich  kann  und  mag  mich  nicht  zum 
Schiedsrichter  zwischen  dem  Verf.  u.  Steinschneider  aufwerfen, 
desshalb  brauche  ich  mich  aber  doch  nicht  hindern  zu  lassen, 
meine  Ansicht  dahin  auszusprechen,  dass  das  St'sche  Urtheil 
kein  gerechtes  u.  billiges  ist.  Es  mögen  sich  in  dem  Werke 
gewiss  viele  Lücken  und  Mängel  finden  —  was  übrigens  der 
Verf.  selbst  nicht  im  Entferntesten  in  Abrede  stellt  —  gleich- 
wohl darf  man  dem  Werke,  zumal  in  Betracht,  dass  es  als 
ein  erster  Versuch  in  seiner  Art  zu  betrachten  ist,  die  Aner- 
kennung nicht  versagen,  dass  es  ein,  seiner  ganzen  Anlage 
nach  nicht  nur  sehr  treffliches,  sondern  auch  in  Betreff  seines 
Inhaltes  sehr  reichhaltiges  Handbuch  ist,  welches,  mit  Hilfe 
von  den  vom  Verf.  in  Aussicht  gestellten  Nachträgen  u.  Er- 
gänzungen, besonders  aus  der  in  Russland,  Italien  und  der 
Türkei  erschienenen  Jüdischen  Theologie,  zu  einem  bibliogra- 
phischen Werke  anzuwachsen  verspricht,  wie  ein  solches  gewiss 
nicht  alle  Wissenschaftsfächer  aufzuweisen  haben  dürften. 

(804.]  *  Bibliotheca  tbeologica  oder  geordnete  Uebersicht  aller 
auf  dem  Gebiete  der  evangelischen  Theologie  in  Deutschland  neu  er- 
Koieuenen  Bücher.  Herausgegeben  von  Carl  Job.  Fr.  W.  Ruprecht. 
XVI.  Jahrgang.  1.  Heft.  Januar  bis  Juni.  Güttingen,  Vandeuhoeck  & 
Sprecht  8.  1  Bl.  2S  S.  Pr.  n.  3  Ngr.  (8.  oben  Nr.  461.) 

Von  anerkannter  Brauchbarkeit. 

[805.]  Buddhism  in  Tibet  illustrated  by  literary  doc innen ts  and 
objects  of  religious  worship.  With  an  Account  of  the  Buddhist  Systems 
preceding  it  in  India.  By  Emil  Schlagintweit.  Leipxig,  Brock ha ua  ; 
Undon,  Trübner  &  Co.  Lex.  8.  Enth.  S.  331—69:  Literature.  An  al- 
phabetical  List  of  the  Works  and  Memoirs  connected  with  Buddhism, 
it*  dogmas,  history,  and  geographica!  distributiou. 

Die  „Literature"  zerfällt  in  2  Abschnitte:  Titles  of  the 
periodicals  and  collective  publications  consulted  —  Alphabetical 
List  of  the  Authors.  Sehr  dankenswerfhc  Zuzammenstellung, 
die  aber  in  bibliograph.  Hinsicht  viel  zu  wünschen  übrig  lässt. 

1&06.]  *  Bibliotheca  medico  Chirurgien,  pharmacentico  chemica  et 
Teterinaria  oder  geordnete  Uebersicht  aller  in  Deutschland  und  im 
Autland  neu   erschienenen    medicinisch  chirurgisch  geburtshül  fliehen, 
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pharmaceutisch  -  chemischen  und  Veterinär- wissenschaftlichen  Bücher. 
Herausgegeben  Ton  Carl  Job.  Fr.  W.  Ruprecht.  XVII.  Jahrgang- 
1.  Heft.  Januar  bis  Juni.  Oöttingen ,  Vandenhoeck  &  Ruprecht.  8. 
1  Bl.  48  S.  Pr.  n.  4  Ngr.  (8.  oben  Nr.  462.) 

Von  anerkannter  Brauchbarkeit. 

[807.]  Feuilleton  du  Journal  ge*ne$ral  de  rimprimerie  et  de  la 
Librairie  Courrier  de  laLibrairie  No.  37.  —  Catalogue  de  Lirres  Clas- 
siques.  Enseignement  primaire.  Enseignement  secondaire,  Enseignement 
superieur.  Lirres  d'c'ducation.  Lectures  instructives.  etc.  etc.  Paris,  au 
cercle  de  l'imprimerie  etc.  gr.  8.  2  BU.  629—736  S. 

Zusammenstellung  der  neueren  Franz.  auf  Schul-  u.  Er 
ziehung8wissen8chafl  bezüglichen  Litteratur,  nach  den  betreff. 
Verlagshandlungen  geordnet. 

[808.]  Bibliotheca  historico-  naturalis  physico-chemica  et  mathe- 
matica  oder  systematisch  geordnete  Uebersicht  der  in  Deutschland  und 
dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Naturwissenschaften 
und  der  Mathematik  neu  erschienenen  Bücher«  herausgegeben  von 
Ernst  A.  Zuchold ,  Ehren  -  Correspondent  der  Kaiserl.  Oeffentl.  Biblio- 
thek su  St  Petersburg,  etc.  XIII.  Jahrgang.  I.  Heft.  Januar  bis  Juli. 
Göttingen ,  Vandenhoeck  &  Ruprecht.  8.  1  Bl.  94  8.  Pr.  n.  8  Ngr. 
(8.  oben  Nr.  464.) 

Obwohl  alle  im  Verlage  von  Vandenhoeck  &  Ruprecht  er- 
scheinenden halbjährlichen  wissenschaftl.  Kataloge  die  Aner- 
kennung verdienen,  dass  sie  mit  Sachkenntniss  u.  Sorgfalt 
redigirt  sind,  so  hat  doch  die  vorl.  Bibliotheca  auf  eine  solche 
Anerkennung  ganz  besonderen  Anspruch.  Man  erkennt,  dass 
der  Verf.  bei  seiner  Arbeit  nicht  Mos  von  dem  Eifer  u.  der 
Sachkenntniss,  mit  denen  eigentlich  jeder  Herausg.  seine  Arbeit 
verfolgen  soll,  sondern  auch  noch  von  einer  gewissen  Vorliebe 
für  dasjenige  Wissenschaftsfach,  für  welches  die  Bibliotheca 
bestimmt  ist,  augenscheinlich  geleitet  wird. 

[809.]  *  Bibliotheca  mechanico-technologica  et  oeconomica  oder 
systematisch  geordnete  Uebersicht  aller  der  auf  dem  Gebiete  der  me- 
chanischen und  technischen  Künste  und  Gewerbe,  der  Fabriken,  Ma- 
uufacturen  und  Handwerke,  der  Eisenbahn-  und  Maschinenkunst,  der 
gesammten  Bauwissenschaften,  sowie  der  gesammten  Haus-,  Land-, 
Forst-  und  Jagdwisseuschaft  in  Deutschland  und  dem  Auslande  neu 
erschienenen  Bücher  herausgegeben  von  Dr.  W.  Müldener,  Secretair 
der  k.  Univ.-Bibliothek  in  Göttingen.  II.  Jahrgang.  1.  Heft.  Januar  bis 
Juni.  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht.  H.  1  Bl.  66  S.  Pr.  n.  6 
Ngr.  (8.  oben  Nr.  465.) 

Mit  Sachkenntniss  redigirt. 
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[810.]  Br$u>  ber  lanbwtrtbf*aftltd?en  t'ttetatur  be«  3n*  unb  9lu«- 
lanbf«.  ^frau«gegeben  toon  «.  tfroefer.  $eft.  1  ©erlin,  Söieganbt  unb 
$wipcl.  ?rr.  8.  VIII,  86  ©.  nebft  3nfalt«»etjfid?nifi  bf«  tanbrrtrtbf«t>aftl. 
tfentrolMattcS  IV  <g.  $r.  n.  10.  WgT. 

Dieses  Archiv,  welches  dazu  bestimmt  ist,  „den  Land 
wirthen  einen  Leitfaden  für  das  sich  täglich  erweiternde  Gebiet 
der  mit  ihrem  Gewerbe  in  Beziehung  stehenden  Litteratur  zu 
geben,  enthält  —  von  drei  zu  drei  Monaten  —  einen  Ueberblick 
über  den  wesentlichsten  Inhalt  der  Litteratur  auf  dem  Gebiete 
der  Laudwirthschaft,  ihrer  Grund-  u.  Hilfswissenschaften,  sowie 
der  landwirtschaftlichen  Gewerbe11  nebst  der  betreffenden  „Bi- 
bliographie". Das  Archiv  verspricht  sowohl  für  Litteratur  als 
Praxis  sehr  nützlich  zu  werden. 

[811.]  *  Notice  bibliographique  sur  leg  pubticatious  faites  par  1« 
Societe  centrale  d'agriculture  de  France  pendaut  un  siede,  deptiis  Jon 
origine,  en  1761  ,  jusqu'en  1862;  dressee  par  Louis  Bouchard-Huzard. 
[Extrait  dei  M  t'moires  de  la  Societe  imperiale  et  centrale  d'agricultnre 
de  France. J    Paris,  Ve  Bouchard-Huzard.    8.    38  8. 

[812.]  *  Bibliotlicca  historua  oder  systematisch  geordnete  Ueber 
itebt  der  in  Deutschland  und  dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der  ge- 
summten Geschichte  neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  von  Dr. 
W.  Müldener,  Secretair  der  k.  Univ.-Bibliothek  in  Güttingen.  XI.  Jahr 
gang.   1.  Heft.  Januar  bis  Juni.    Göttingen,  Vandenhoeck  &  Kuprccbt. 

5.  1  Blatt.    128  8.  Pr.  u.  lü  Ngr.  (8.  oben  Nr.  406.) 

Mit  Sachkenntniss  redigirt. 

[813.]  Ucbetftrfjt  ber  biftorifeben  Literatur  M  3abre*  1862.  [Unter' 
}<i$nct:  £l?«obor  ibcrnbarbt.J  6.  §iftorif<he  ^oin'cbiift  brdfl.  veu  t>.  <£tybel. 
Hl.  X.  (V.  3afrrg.  1863.)   >Wthtd)cn,  ItUartifh  Suftalt.   gr.  8.   jpeft.  3. 

6.  160 — 286.  ($ortfeftung  ton  9tr.  379.) 

Gnte  bibliographisch-kritische  Uebersicht  und  Analyse. 

[814.]  *  Biblintheca  geographico-statistica  et  oeconomico-politica 
oü*t  systematisch  geordnete  Uebersieht  der  in  Deutschland  und  dem 
Auslände  auf  dem  Gebiete  der  gesainmten  Geographie,  Statistik  und 
der  fttsatswissenschaften  neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  von 
W,  W.  Müldener,  Secretair  der  k.  Univ.-Bibliothek  iu  Göttingen. 
XI.  Jahrgang.  1.  Heft.  Januar  bis  Juui.  Göttingen,  Vandenhoeck  & 
Ruprecht.    8.    1  Bl.   80  8.  Pr.  n.  7  Ngr.   (8.  oben  Nr.  467.) 

Mit  Sachkenntniss  redigirt. 

[815.]  Mitteilungen  aus  Justus  Perthes  geographischer  Anstalt 
über  wichtige  neue  Erforschungen  auf  dein  Gesamtntgebtete  der  Geo- 
graphie von  Dr.  A.  Petermann.  Gotha,  Perthes.  4.  Enth.  IV.  8.  160, 
V  8.  193—200,  VI.  8.  237—40,  VII.  S.  276-80,  VIII.  8.  318—20  u. 
IX.  8.  356 — 60:  Geographische  Literatur.    (8.  oben  Nr.  378.) 

Bibliographisch  -  kritische  Uebersichten  der  neuesten  Lit- 
teratur. 
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[Slrj.)  Die  Monogram  misten  und  diejenigen  bekannten  und  all- 
bekannten Künstler  aller  Schulen,  welche  sich  zur  Bezeichnung  ihrer 
Werke  eines  figürlichen  Zeichens,  der  Initialen  des  Namens,  der 
Abbreviatur  desselben  &c.  bedient  haben.  Bearbeitet  von  Dr.  G.  K. 
Nagler.  Bd.  III.  Heft  9  &  10.  München,  Frauz.  8.  S.  7G»-%0. 
Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr.    (S  oben  Nr.  466.) 

Enth.  die  Monogrammisten  Jadb  bi«  Ih. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 

[Sl7.]  Antiquarisches  Verzeichniss  No.  XXXX.  Catalog  des  An- 
tiquarischen Bucherlagers  der  Akademischen  Buchhandlung  in  Kiel.— 
I.  Jurisprudenz  und  Staatswissenschaft  im  Allgemeinen.  II.  Dänische«, 
.Schleswigschcs,  Holsteinisches ,  Lauenburgisehe»  ,  Hamburgisclu»  und 
Lübsches  Recht    III.  Juristische  Dissertationen,    S.    IT  S. 

Desgl.  No.  XXXXI.  —  Militärwissenschaft.    8.    7  S. 
Desgl.  No.  XXXXII.  —   Erziehung* -   und  Jugendsehrifteu.  At- 
lanten und  Karten.    V    1 1  8. 

Weniger  reichhaltig  als  gewöhnlich. 

[SIS.]  Nro.  LXXII.  Antiquarischer  Katalog  der  C.  H.  Beck'schen 
Buchhandlnng  in  Nürrllingen.  —  Geschichte  und  Verwandtes.  8.  134  S. 
mit  2  Bll.  Umschlag.  .'{511  Nrr. 

Ein  reicher  Apparat  neuerer  sowohl  als  auch  u.  haupt- 
sächlich älterer  Litteratur. 

f819.|  No.  30.  Antiquarischer  Katalog  der  Theodor  Bertling'schen 
Buch-  und  Antiquar-Handlung  in  Dauzig.  —  Jurisprudenz  uud  Staats- 
wissenschaft.   S.    1  Bl.  30  8. 

Nur  Deutsche  ältere,  hauptsächlich  aber  neuere  Litteratur, 
worunter  eine  kleine  Abtheilung  Gedancnsia. 

[S20.]  SUeqeicfcntÜ  sJfr.  r>H  beö  antiquarifetyen  ^iit&cr« Vagere  »on  öufh 
Bertram  in  (soubersljflufcn.  —  l'anbs,  fterft*  unb  .§au«n>irtWcf>aft.  ©orten« 
bau.   ^ferbefunbe.   X^icvtyeiifnnbe.   ff.  S.   20      358  Wrr. 
Nur  Deutsche  gewöhnliche  Litteratur. 

[821.]  Gbuarb  $MeA,  Sweater  ^lidjbänbler  (gtrmo:  V.  Saffar'l  #ud>* 
^anbhing)  iu  ©erlin  cniVNfiev(t  nacVftcljeube  (21b)  2$eaterf)ü<fe«  meiere  ^roO^«* 
t^eill  mir  olö  fDcauufcrivt  flebrudt  ftnb,  unb  baljer  im  $Mi(bljanbd  big  \ct}\ 
uic^t  ju  \)nUn  trarcu.    fl.  s.   S  g>. 

Blose  Nomenklatur. 

[S22.|  iöevlafle.Söcricvt  teil  ftriebrir$  ^rudmanu  in  Mucken,  ^r.  s. 
XVI.  ©. 

Grö88tentheils  die  Kunst  betreffend. 

|S23.J  Nr.  53.  Verzeichniss  werthvoller  antiquarischer  Musikalien 
ausgegeben  von  der  J.  D.  Class'schen  Buchhandluug  (C.  F.  Schmidt) 
iu  Heilbrouu  a.  N.  —  Gesang-Musik,    kl.  S.    32  S. 
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Nr.  54.  Verzeichnis  Antiquarischer  Musikalien  zu  wohlfeilen 
Preisen:  Instrumental-Musik  (mit  Ausnahme  für  Pianoforte-Solo)  ent- 
haltend, aiisppgebrn  von  dir  nämlichen  Buchhandlung,    kl.  8.    18  8. 

Wie  die  gewöhnlichen  antiquar.  Musikalien  kataloge  redigirt. 

[824.]  Antiquarischer  Lager-Catalog  von  Max  Cohen  &  Sohn  in 
Bonn.    8.    55  S.    1594  Nrr. 

Enth.:  Theologie,  Philologie,  Geschichte  mit  Hilfswissen- 
schaften, Naturwissenschaften  u.  Technologie,  u.  s.  w. 

[825.]  Catalogo  di  Libri  rari  Nr.  11  —  13.  (Napoli,  Detken.)  gr.  8. 
161—208  8.  627—782  Nrr.    (S.  oben  Nr.  715.) 

Mit  der  gewohnten  sehr  anerkennenswerthen  Sorgfalt  u. 
Sachkenntniss  redigirt.  In  dieser  Hinsicht  kenne  ich  kein  an- 
deres antiquarisches  Blatt,  welches  mit  gleicher  bibliographi- 
scher Accuratesse  bearbeitet  ist.  Nicht  genug,  dass  man  die 
Titel  der  Bücher  mit  grosser  Genauigkeit  verzeichnet  findet, 
so  findet  man  auch  erforderlichen  Falles  eine  eingehendere 
Angabe  des  Inhaltes.  Das  Blatt  verdient  dauernde  u.  ange- 
legentliche Beachtung. 

[826.]  Nr.  I.  Antiquarisches  Verzeichnis*  über  Werke,  besonders 

aus  dem  Gebiete  der  Belletristik,  Philosophie,  Geschichte,  Philologie 

und  der  Naturwissenschaften ,  welche  bei  A.  Edinger  in  Berlin  sn 
haben  sind.    kl.  8.    24  8. 

Deutsche,  im  Fache  der  Belletristik  auch  fremdländische 
Litteratur. 

[827.]  Verlag«  «(Satafog  toon  @.  91.  ftletftfcmann'«  ©efcarat*  Conto 
(«HflUf  Hobfotb).  (Srjdjctnungen  toon  1860  bis  1863.  HWfindjen,  2Ricb«lt«< 
Rtffe.   f(.  8.    16  @. 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt.  Belletristik,  National- 
ökonomie, Kunstgeschichte  u.  Politik. 

[82S.]  116.  Bücher- Verzeichniss  von  R.  Friedländer  &  Sohn.  — 
Miueralogie,  Geologie,  Paläontologie.    1864.    8.    28  S. 

Ausgewählte  Deutsche  u.  ausländische  Litteratur.  —  Die 
nächstfolgende  Nr.  117  enthält  Geographie  u.  Reisen  (16  S.). 

[829.]  Nr.  68.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Lagers  von  H. 
flartung  in  Leipzig  —  Inhalt:  Classische  Philologie  und  Alterthums- 
kande.    Latinisteu.    8.    28  8.    2008—2947  Nrr. 

Nr.  69.  desgl.  —  Inhalt:  Theologie.  Philosophie.  Orientalin.  8. 
18  S.   2948—3473  Nrr. 

Nr.  70.  desgl.  —  Inhalt:  Geschichte  mit  ihren  Hilfswissenschaften. 
&.   26  8.   3477-  4214  Nrr. 

Nr.  71.  desgl.  —  Inhalt:  Rechts-  und  Staatswissenschaft  8.  12  9. 
4219-4568  Nrr. 

26* 
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Nr.  72.  desgl.  —  Inhalt:  Naturwissenschaften,  Astronomie,  Mathe- 
matik, Mechanik,  Medicin    8.    22  8.  4569-5257  Nrr. 

Nr.  73.  desgl.  —  Inhalt:  Literaturwissenschaft.  Deutsche  Sprache 
Alt-  und  mittelhochdeutsche  Literatur.  Deutsche  classische  n  schön- 
wissenschaftliche  Literatur.    8.    14  S.    5258—5706  Nrr. 

Nr.  74.  desgl.  —  Inhalt:  Linguistik.  Neuere  ausländische  Lite- 
ratur.   8.    8  8.    5706-5977  Nrr. 

Nr.  75.  desgl.  —  Inhalt:  Kunst.  Anhang  vermischter  Schriften. 
8     12  S.    5978-6351  Nrr. 

Meist  neuere  Litteratur. 

[830*]  Catalog  No.  II.  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  W. 
E||  Hepple  iu  Bamberg.  —  Medizin.  Varia.    8.    20  S. 

Deutsche  Litteratur. 

[831.]  Verlag  ber  f.  f.  §of«  unb  ©taat«brudmi  in  mtn.  ($»itbn>ifl 
Drnitfc  i«  Seidig,  ^eneralagcntur.)  gr.  8.  1  »t.  46  0.  (6  «nj.  3-  1W0. 
>Jtr.  726.) 

Systematisch  mit  aiphabet.  Register,  gut  redigirt.  Ausser 
Kunstsachen  hauptsächlich  Oesterreich.  Rechts-  u.  Staatswissen- 
schaft  u.  sonstige  Austriaca,  nächstdem  Technologie.  Im 
Uebrigen  aus  fast  allen  Wissenschaften. 

[832.]  No.  86.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirchhoff  &  Wigand 
tn  Leipzig.  —-Auswahl  bedeutenderer  Werke  aus  dem  Gebiete  der 
Naturgeschichte.  Mathematik  und  Astronomie.  October.  8.  1  Bl.  22  8. 
525  Nrr. 

No.  88.  desgl.  —  Auswahl  bedeutenderer  Werke  aus  dem  (Je 
biete  der  Literärgeschichte,  Belletristik,  schönen  Künste  und  Curiosen 
October.  S.  1  Bl.  34  S.  848  Nrr. 

No.  S9.  desgl.  —  Auswahl  bedeutenderer  Werke  aus  dem  Ge- 
biete der  Geschichte,  Geographie  und  Kriegs  Wissenschaften.  October. 
8.  1  Bl.  42  8.  1026  Nrr. 

No.  90.  desgl.  —  Theologie.  Philosophie.  Pädagogik.  October. 
\  1  Bl.  62  8.  1900  Nrr. 

Nr.  91.  desgl.  —  Sprachwissenschaften.  Altklassische  Philologie. 
Neuere  Sprachen.  Orientalia.  October.  8.  1  Bl.  74  8.  2255  Nrr. 

Wie  gewöhnlich  recht  gut  redigirt.    Sehr  bemerkenswerth. 

[833.]  Vollständiges  Ver^eichniss  der  in  H.  Klemm's  Verlag  * 
artistischer  Anstalt  in  Dresden  erscheinenden  Literatur  &  Kunst- 
gegenstände  für  Herren  &  Dameukleidermacher.  kl.  8.  8  BU. 

Buchhändleranzeigen. 

[884.]  Antiquarisches  Ainteige-Heft  XCV1II.  Catalog  einer  Aus- 
wahl vou  werthvollen,  seltenen  und  grösseren  Werken  aus  dem  anti- 
quarischen Bücherlager  von  K.  F.  Köhler  in  Leipzig.  October.  8.  1  Bl. 
58  S.  3348  Nrr. 
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In  der  That  ein  Schatz  ausgewählter  Werke,  unter  denen 
der  gewöhnliche  Bibliophile  sowohl ,  als  der  Freund  ernsteren 
wissenschaftlichen  Studiums  genug  Interessantes  u.  Lehrreiches 
findet.    Eine  kleine  ausgesuchte  Bibliothek  aus  allen  Fächern. 

[835.]  Nr.  XXX.  «ntiquarifäe«  ©ü$frlag«r  b«  Jrul>ltneb'|aVn  EuuV 
banMung  in  eiegnifc.  8.  32  0. 

Deutsche  gewöhnliche  Litteratur  aus  fast  allen  Fächern. 

[836.]  Nro.  XXJII.  Antiquarischer  Katalog  von  A.  Liesching  &  Co. 
in  Stuttgart.  —  Auswnhl  werth voller  Werke  aus  allen  Wissenschaften; 
8.  1  BL  113  8. 

Auf  die  Zusammenstellung  des  vorl.  Kataloges,  der  einen 
umfänglichen  Schatz  ausgewählter,  namentlich  grösserer  Werke 
enthält,  ist  eine  grössere  Sorgfalt  verwendet,  als  dies  bei  den 
meisten  anderen  Antiquarverzeichnissen  der  Fall  ist.  Die  Bü- 
cher sind  alphabetisch  geordnet,  u.  am  Schlüsse  noch  in  einer 
kurzen  systematischen  Uebereicht  zusammengestellt. 

[837  ]  Lo*ell  Reeve  &  Co.'s  publications  in  Natural  8cience, 
Traveli,  Antiquities,  *tc.  London.  8.  16  S. 

Ungenügend  redigirt. 

[838.]  8ertaa«rataloQ  ton  ®uf!a*  3.  ^urfürft  in  l'fipjig.  September. 
8.  16  6. 

Alphabetisch,  nur  theil weise  genügend  redigirt.  Haupt- 
sächlich Schriften  für  Schule  u.  Unterricht,  Medicin. 

[839.]  *  Rickey  &  CarolPs  Catalogue  Raisonne;  a  general  and 
clAsaified  List  of  the  most  important  Works  iu  nearly  every  Department 
ofLiterature  and  Science;  publisbed  in  the  United  States  and  England, 
with  a  Bibliographical  Introdnction.  Cincinnati.  8.  259  8. 

Wird  als  sehr  beachtenswerth  empfohlen. 

1840.]  No.  VII.  Verzeichnis*  des  antiquarischen  Bücherlagers  der 
Buchhandlung  von  Albert  Schenrlen  in  Heilbronn.  —  Medicin.  [Phre- 
nologie, Badeschriften,  Wasserheilkunde,  Populäre  Medicin.  Nachtrag.] 
I  1  Bl.  14  8. 

Deutsche,  sowie  auch  einige  Franz.  Litteratur. 

[841]  Katalog  No.  86  des  antiquarischen  Bücherlagers  der 
Schletterachen  Buchhandlung  (H.  Skutsch)  in  Breslau.  8.  1  Bl.  29  8. 
718  Nrr. 

Enth.  Naturwissenschaften,  Medicin,  Philosophie.  Darunter 
vieles  Interessante. 

[842.]  Catalog  CCIV.  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  H.  W. 
Schmidt,  Antiquariats-,  Sortimente-  und  Verlag- Buchhändler  in  Hall« 
a.  8.  —  Literatur.  Abtheilung  I.  8.  1  Bl.  54  8.  7630  Nrr.  (Bde.) 

Catalog  CCVI.  desgl.  —  Enthält:  Biographien.  8.  1  Bl.  14  8. 

Bemerkenswerth. 
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[843  ]  Catalog  der  Schrag'schen  Verlags  An» Ult  zu  Drendfn. 
kl.  8.  4  Bll. 

BuchhÄndleranzeigen.  Hauptsächlich  Schriften  für  Kunst, 
Industrie  u.  Gewerbe. 

[844.]  Kivista  bibliogratiea  di  Libri  antichi  e  moderni  edita  e  r«- 
datta  dalla  Libreria  Schubert.  I  Annata.  No.  t.  Trieste.  20  Agosto. 
gr.  8.  16  8. 

Von  diesem,  zunächst  den  merkantilischen  Interessen  des 
Herausg.'s  gewidmeten  Blatte  werden  die  folgenden  Nrn.  in 
unbestimmten  Zeiträumen  erscheinen.  Die  vorl.  Nr.  enthält  in 
zwei  Abschnitten  1.  Dcposito  di  Opere  di  Scienze  storiche 
della  suddetta  Libreria,  2.  Recenti  Pubblicazioni,  in  denen  sich 
neben  der  Italien.  Litteratur  auch  die  fremdländische  ver 
treten  findet. 

[845.]  Nachtrag  zuin  Keliquiariuin.  Verzeichnis*  einer  Auswahl 
interessanter  und  seltener  Schriften  etc.  über  Napoleon  und  die  Frei- 
heitskriege aus  den  Jahren  1813—15.  Zu  beziehen  durch  die  Buch- 
und  Antiqnarhandlung  von  Otto  August  Schulz  in  Leipzig,  kl.  4.  4  S. 
(8.  oben  Nr.  573.) 

Nur  Deutsche  Litteratur. 

[846.J  Bibliotheca  philologica.  Vier  und  neunzigster  CaUlog  der 
Antiquariate-Buchhandlung  von  B.  Seligsberg  in  Bayreuth.  8.  36  S. 
813  Nrr. 

Bibliotheca  historica.  pnfunbneitnjigfler  (Jatalog  ber  nämlichen  $n.- 
riquartat«.$ua>$anbhma,  entbaltcnb:  ©efcbidjte  unb  beren  $firf6totfTenföaften. 
8.  1  W.  82  S.  1866  dlxx. 

Deutsche  gangbare  Litteratur. 

[847.]  No.  10.  Antiquarischer  Anzeiger  von  F.  Stöpel  in  Beilin. 
-  Philologie  nebst  eiuem  Anhang  historischer,  philosophischer  und 
belletristischer  Bücher.  8.  16  8. 

Grösstenteils  ausgewählte  Litteratur. 

[848.]  Nr.  XXI.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Alexander  Storch 
in  Prag.  —  Jurisprudenz  und  Staatswissenschaften.  (Inclusive  Jus  Ca- 
nonicum.) 1863.    8.    1  Bl.  89  8.    2329  Nrr. 

Nr.  XXII.  desgl.  —  Griechische  und  lateinische  Classiker  und 
deren  Hilfsbücher.  1864.    8.    1  Bl.  68  8.    1755  Nrr. 

Fast  durchgehende  Deutsche  ältere  sowohl  als  neuere  Lit- 
teratur. Beachtenswerth. 

(849.)  7e  Catalogue  des  Livres  anciens  rares  et  curieux  eu  vente 
A  la  Librairie  ancienne  de  G.  A.  van  Trigt.  Bruxelles.  8.  I  Bl. 
147—180  8.    960—1238  Nrr. 

Ausgewählte,  hauptsächlich  Franz.,  aber  auch  fremdlän- 
dische Litteratur. 
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[850.]  Antiquarischer  Anzeiger  Nr  6.  Katalog  des  Antiquarischen 
Riicherlagers  \ou  Karl  Theodor  Vülcker  in  Frankfurt  a.  M.  8.  t  Bl. 
42  S. 

Entli.  Kinder-  n.  Volkschriften  mit  Biographien,  Deutsche 
Belletristik,  Franz.,  Engl..  Ital.  u.  Nordische  Litteratur  u.  s.  w. 

[851.J  Catalog  XVII.  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  Frie- 
drich Wagner  in  Braunschwoig.  —  Auswahl  von  werthvollen  Werken 
ans  allen   Wissenschaften    (exclus.    Theologie    und  Philosophie). 
I  Bl.  34  S.    735  Nrr. 

Grösstenteils  Deutsche  Litteratur. 

[852.]  Katalog  des  antiquarischen  Lagers  von  T.  O.  Waigel. 
Vierte  Abtheilung.  Schöne  Künste.  Archaeologie.  Kupferwerko.  Leip- 
iig,  Druck  von  Melzor.  8.  1  Bl.  425- MS.  9247-11)621  Nrr.  (S.  ohen 
Nr.  316.) 

XIV.  Katalog  naturwissenschaftlicher  Werke   aus  dorn  nämlichen 
antiquarischen  Lager.    Daselbst.    S.     134  S.    mit  2  Bll.  Umschlag 
3225  Nrr.    (8.  An».  J.  1862.  Nr.  824.) 

Wie  gewöhnlich  zeichnet,  neben  trefflicher  Redaktion,  ins- 
besondere der  Keichthnm  an  wissenschaftlich  wichtigen  und 
seltener  vorkommenden  Werken  die  W.'schen  Kataloge  aus. 

[853.]  A  Catalogue  of  Williams  and  Norgate's  Publieatious.  Lou 
•lou.    July.    S.    23  S. 

Alphabetisch,  ungenügend  redigirt.  Hauptsächlich  schul- 
ü.  sprachwissenschaftliche  Litteratur. 

Auctions-Katalog. 

[851.]  Verzeichnis*  einer  Sammlung  von  Büchern  über  Musik, 
welche  nebst  einigen  Musikalien  und  Portraits  den  U.  November  üffent- 
lich  versteigert  werden  soll.    Berlin,  Dans.    8.    22  S.  403  Nrr. 

Sehr  bcachtenswerth.  Enth.  grösstentheils  Deutsche 
Utteratur. 

Bibliothekenkunde. 

|855.]  «ömglidie  $iMicu)ef  in  Berlin.  (Uutcr;ctrbnct :  Dr.  ♦per*.} 
c.  Äcuiflltd)  ^v<ut?ifdjev  etflatö^njciflcr.  »t.  226.  6.  1965—67.  (6.  «im. 
■X  1862.  Wr.  475.) 

Betr.  die  Vermehrung  der  Bibliothek  durch  Geschenke 
im  J.  1862. 

(856  ]  *  Catalogue  des  manuscrits  de  la  Biblittheque  d'Angers  ; 
par  Albert  Lemarchand,  conservateur- adjoint.  Angers,  impr.  Cosnier 
et  Uchese.    8     VII,  515  S. 

[857. |  *  Catalogue  nn'thodiijiio  de  la  Bibliotheque  co  minimale  de 
it  ville  de  Limoges,  dresse*  par  Emile  Kuben,  bibliotheeaire  de  la  ville. 
Sciem-es.  Arts   Limoges,  impr.  Chapoulaud  freres.    8,   XXXII,  784  S. 
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[868.]  Handschriftliche  Studien  Heft  II  von  Adolf  MosMfia  a  8, 
Professor  der  Romanischen  Philologie  ao  der  Wiener  Universität 
(Aus  d«  m  Aprilhefte  des  Jahrganges  1863  der  Sitzungsberichte  der 
phil.-hist.  Classe  drr  kais.  Akademie  der  Wissenschaften  [XLII  Bd., 
8.  276]  besonders  abgedruckt.)  Wien,  aus  der  K.  K.  Hof-  u  Staatsdruck. 
Gerold'*  Sohn  in  Comm.  gr.  8.  53  S.  (S.  oben  Nr.  233.) 

Das  vorl.   Heft  enthält  einen   „Zu  den  altfranzösischen 
Handschriften  der  Marcusbibliothek  in  Venedig"  betitelten  Auf- 
satz.   Die  genannte  Bibl.  besitzt  eine  kleine  Anzahl  von  alt- 
französischen Ms8. ,  die  schon  zu  wiederholten  Malen  die  Auf- 
merksamkeit der  Gelehrten,  wie  Paul  Lacroix,  Immanuel  Bekker, 
Adalbert  Keller,  Franz  Genin,  Franz  Guessard,  Leon  Gautier, 
Paul  Meyer  u.  Karl  Bartsch,  auf  sich  gezogen  haben;  in  der 
That  verdienen  auch  die  Mss.  diese  Aufmerksamkeit,  theils 
um  ihrer  zur  Kunde  der  bisher  nur  ungenügend  bekannten  al- 
teren Italienischen  Mundarten  wichtigen  Sprache  willen,  theils 
u.  vorzüglich  wegen  ihres  Inhaltes,  welcher  nicht  nur  treffliche 
Hilfsmittel  zur  Herstellung  der  älteren  Redaction  der  „Chanson 
de  Roland,u   sondern   auch   den  Text  von  zwei  seither  noch 
nirgends  nachgewiesenen  Dichtungen  „la  prise  de  Pampelune" 
u.  „Macaireu  (die  Königin  Sibille)  darbietet.    Die  genannten 
Gelehrten  haben  aus  einzelnen  oder  mehren  der  Mss.  Proben 
u.  Auszüge   geliefert.    Diese  in  verschiedenen  Werken  zer- 
streuten Mittheilungen  nun  hat  der  Verf.  des  vorl.  Heftes,  der 
die  Mss.  in  neuerer  Zeit  selbst  zu    besichtigen  Gelegenheit 
gehabt,  einer  Revision  unterzogen,  deren  Ergebnisse  gewiss 
Alle,  welche  sorgfaltige  Studien  zu  schätzen  wissen,  willkommen 
heissen  werden.    In  einem  Anhange  hat  der  Verf.  Über  eine 
der  Handschriften,  deren  Inhalt  seither  nicht  richtig  bezeichnet 
gewesen  ist,  einen  längeren  Bericht  gegeben;  sie  enthält  ein 
alt  franz.  allegorisch-didaktisches  Gedicht. 

Privatbibliotheken. 
(859.J  Catalog  XIV  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  Eduard 
Goetz,  Sortiments-  und  Antiquariats-Buchhändler  in  Berlin.  —  No.  XIV. 
Mathematik,  Astronomie,  Architectur  nebst  Nachtrag:  aus  den  Biblio- 
theken d  Professoren  Dr.  Gudermanu  und  Steiner,  sowie  Dr.  8tader 
u.  Geh.  Ob  -Baurath  Becker  und  Anhang:  Kunst  u.  Musik.  1864.  8 
1  Bl.  46  8. 

Grösstenteils  ausgewählte  Deutsche  Litteratur. 

[860.]  Verzeichnis«  der  nachgelassenen  Bibliotheken  der  verstor- 
benen Prof.  Dr.  H.  J.  Vogelsang  in  Bonn,  Consistorialrath  Prof  Dr. 
Ferd.  Bleek  in  Bonn,  Appellationsgerichts- Rath  Pape  in  Ratibor, 
Pfarrer  Cornely  in  Cobern  und  A.,  welche  den  4.  November  bei  M 
Lempertz  in  Bonn  öffentlich  versteigert  werden.  8.  2  RH.  124  8. 
3855  Nrr. 


Digitized  by  Google 


Litteratur  und  Miscellen. 


361 


Enth.  hauptsächlich  Theologie,  namentlich  Biblica,  Philo- 
sophie, Philologie  u.  Geschichte.  Ausser  den  auf  dem  Titel 
genannten  Bibl.  findet  sich  im  vorl.  Kataloge  auch  ein  Theil 
der  Sammlung  des  Director  Dr.  F.  Hoffmann  in  Siegburg  mit 
verzeichnet. 

[861. J  Verzeichnis*  der  von  den  Dr.  F.  Hoffmann,  Direktor  der 
Kgl.  Provinaial-Irren-Heilanstalt  in  Siegburg,  Dr.  öchöler  in  Gemünd, 
Dr.  Wieling  in  Siegburg  und  And.  nachgelassenen  Bibliotheken  welche 
den  21.  November  bei  M.  Lemperts  in  Bonn  öffentlich  versteigert 
werden.  8.  1  Bl.  40  8.  1200  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Medicin  u.  Naturwissenschaft. 

[862,]  Verzeichniss  der  von  Dr.  theol.  u.  phil.  Jul.  Friedr.  Bött- 
cher, Conrector  der  Kreuischule  in  Dresden,  etc.,  nachgelassenen 
Bibliothek,  sowie  eines  Nachtrags  zu  der  (bereits  früher  versteigerten) 
Bibliothek  des  Professor  Dr.  Gottfr.  Stallbaum ,  Reetor  der  Thoraas- 
schule su  Leipzig,  welche  nebst  einer  bedeutenden  8ammlung  natur- 
wissenschaftlicher Werke  und  andern  Sammlungen  von  Büchern  aus 
allen  Wissenschaften,  Kunstartikeln,  Musikalien,  8iegelsammlungen 
and  einigen  in  ganzen  Vorräthen  mit  Verlagsrecht  su  versteigernden 
Artikeln  von  dem  26.  October  an  durch  H.  Härtung  in  Leipzig  öffent- 
lich versteigert  werden  sollen.  8.  1  Bl.  296  S.  7388  Nrr. 

Enth.,  ausser  der  auf  dem  Titel  bezeichneten  naturwissen- 
schaftl.  Abtheilung,  besonders  reiche  Suiten  von  Büchern  aus 
den  Fächern  der  Philologie  u.  Alterthumswissenschaft,  Ge- 
schichte mit  Hilfswissenschaften,  Litteratur  neuerer  ausländ. 
Sprachen,  Kunst,  auch  Rechts-  u.  Saatswissenschaften,  nament- 
lich aber  der  Theologie  n.  Orientalia.  Die  letztgenannte  Ab- 
teilung, wornnter  die  Hebraica  zahlreich  vertreten  sind,  stammen 
ans  dem  Nachlasse  Böttcher's,  der  bekanntlich  die  Absicht 
gehabt  hat,  eine  „Bibliotheca  hebraica"  herauszugeben. 

[863.]  Verzeichniss  der  »unterlassenen  Bibliotheken  der  Dr.  Gustav 
Pohl  in  Leipzig,  Dr.  T.  Franke,  Professor  und  Director  der  polytech- 
nischen Schule  in  Hannover,  Oer  Rath  Schmieder  und  Assessor  Herr- 
mann in  Oschatz  ,  welche  nebst  einer  reichhaltigen  Sammlnng  natur- 
wissenschaftlicher und  mathematischer  Werke,  sowie  anderer  werth- 
vollen  Schriften  aus  allen  Wissenschaften  am  26.  November  su  Leipzig 
versteigert  werden  sollen.  Eingesandt  durch  T.  O.  Weigel  in  Leipzig. 
8.  2  BU.  256  8.  6165  Nrr. 

Ausser  der  naturwiss.  u.  mathematischen  Abtheilung  ent- 
hält der  vorl.  Katalog  hauptsächlich  Geschichte  mit  Hilfswis- 
senschaften (Geographie,  Reisen,  Karten  u.  s.  w.),  Philologie, 
Theologie,  Technologie,  Belletristik. 

[664  ]  $crgei$m6  ber  von  beu  $rofefforeu  Dr.  Martin  non  fteiber  in 
»ambtrfl  unbDr.  ©cnfentn  »otbenburg  vinterlaffcnen  »tbliotytfen,  tnev«Tcr 
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anbrrer  2ainmutnarn  t?rn  "Füttern,  $ra<$rtt>erfen(  Stamtfcri^ten  jc  itreninteT 
ber  9ta$faf  bee  berühmten  sPilbbaiici*  Johann  VeeM,  nebft  Portrait;,  Sit- 
tagYOptyen«  unb  OrtyttOgnofHM  *  ^alacutelegifdjen  2aniiiilungen,  lrcldjc 
2.  sJJct>etnbcr  öffcntltd)  cerfteitjert  trerben  feilen.  8ü$er'9iittion9*9taftall  tüt 
SüNXentfcfrlaiib  \>cn  iPfar  ©riffd,  Antiquar  in  fünften  8.  1  SM  2<»2  6. 
4110  Wrr. 

Der  vorl.  Katalog,  in  dem  sich  so  ziemlich  alle  Wissen- 
schaftsfächer  vertreten  linden,"  ist  besonders  reich  an  historischen 
Werken,  welche  ans  den  Bibl.  v.  Reider'a  0.  Bensens  stammen. 
Der  Nachlasa  Leeb's  enthält ,  ausser  vielen  kostbaren  Kupfer 
werken,  dessen  ursprünglich  zur  Herausgabe  bestimmtes  Q.  fast 
druckfertiges  Werk  über  öffentliche  Bronnen  in  Orig.-Zcichn. 
ra.  Text. 

|M»5.)  *  Vento  de  Livres  rares  et  curieux,  l:i  plupart  relatits  a  la 
Savoio  et  a  la  Bretagne,  provenant  des  Bibliot!ic<jiie»  de  MM.  Gl*** 
et  de  Pcng*+*.  ."Je  Parti«.  Theologie  et  histoire.  Dont  la  veiite  aura 
Heu  le  30  teptembre.  Paria,  impr,  Renou  et  Maulde.  8.  06  S.  50S  Nrr 

l S66.1  Catalogoe  da  lapreVieuue  collection  de  Livres  et  MaiiiiBcrito 
deiaiaaei  par  M.  G.  van  Höckel,  Ancien  Notaire,  et  BourgineBtre  de  la 
ville  de  Louvain,  etc.  dont  la  vente  publique  aura  lieu  le  21  Novembre 
sous  la  direction  de  V.  Ileussner,  libraire  ä  Bruxollcs.  gr.  S.  IV, 
\{)A  8.  1 1 JH  Nrr. 

Den  vorl.  trefflich  redigirten  Katalog  eröffnet  ein  Abschnitt 
„Livres  imprimes  ä  Louvain"  ^88  Nr.  S.  1 — 13),  der  von 
grössteni  Interesse  ist;  die  daselbst  verzeichneten  Werke 
stammen  aus  mehr  als  40  verschiedenen  meist  renommirten 
Pressen  des  XV.  bis  XVIII.  Jhrhdts.  Den  übrigen  Theil  des 
Kataloge*  füllt  eine  mit  Kenntnis*  u.  Geschmack  gewählte 
Sammlung  von  Büchern  aus  ziemlich  allen  Theileu  der  Littcratur. 
Darunter  sind  besonders  hervorzuheben  die  Abtheilung  der 
Iiistorisehen,  namentlich  numismatischen  Werke,  sowie  einer 
ausgezeichneten  Suite  handschriftl.  u.  gedruckter  Preces,  Ofrtcia, 
Horae  etc.  auf  Perg.  u.  Pap.  mit  Miniaturen. 

[867J  Veraaichniaa  der  Bibliothek  des  Dr.  Daniel  Fried.  Eschricht, 
weil.  Etatsrath  uud  Professor  in  Kopenhagen.  Th.  1.  Werke  am 
alten  Zweigen  der  Natmwi.Hbenachaften,  zu  beziehen  von  Liat&  Fratioke 
in  Leipzig.  (Antiquarisches  Verzeichnis«  No.  13.J  8.  VIII,  15S  S. 
4566  Nrr.    (8.  oben  Nr.  7S5.) 

Der  Professor  Dr.  J.  V.  Carus  hat  in  einem  kurzen  Vorworte 
Uber  die  im  vorl.  Kataloge  verzeichnete  Bibliothek  u.  ihren 
verstorb.  Besitzer  dasjenige  zusammengestellt,  was  etwa  dazu 
dienen  kann,  den  Leser  auf  die  Bedeutsamkeit  der  E. 'sehen 
Bibliothek  aufmerksam  zu  machen,  die  sich  durch  Mancherlei 
vor  ähnlichen  Privatsammlungen  auszeichne.  Zunächst  sei  die 
Zahl  der  periodischen  Schriften  eine  sehr  bedeutende  zu  nennen, 
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die  viele  auf  mancher  öffentlichen  Bibliothek  fehlende  Nummern 
enthalte.    Die  Sammlung  der  Reisewerke  sei  offenbar  dadurch 
zu  einer  so   grossen  Reichhaltigkeit  gelangt,   als  E.   bei  der 
historischen  Richtung  seiner  Walthierstudien  Alles  an  Reisen 
sammelte,  wo  er  Aufschluss  über  einzelne  Walthiere  zu  finden 
hoffen  durfte.    So  enthalte  denn  diese  Abtheilung  gar  manche 
seltene  u.  interessante  Nr.,  besonders  von  nordischer,  im  Gan- 
zen schwerer  zugänglichen  Litteratur.    Die  speciellen  Abtei- 
lungen der  zoolog.  u.  zootomischen  Bibliothek  haben  den  Vor- 
zug vor  vielen  anderen  Sammlungen,   dass  wohl   kaum  ein 
HauptweA    fehle.    Habe  E.   auch  nicht  bis  zuletzt  über  alle 
Thierklassen  gleichmässig  im  Detail  gesammelt,  so  dürfe  doch 
seine  Bibliothek  im  Ganzen  einen  ziemlich  guten  Geberblick 
Uber  den  Stand  der  Wissenschaft  geben.    Die  Abtheilung  der 
Walthiere  sei  ganz  besonders  werthvoll,  als  sie  im  Zusammen- 
halte mit  den  Reisewerken  das  ganze  von  E.  zusammengebrachte 
Material   enthalte.     Dass   auch  der  ethnograph.  Thcil  viele 
Seltenheiten  enthalte,  lehre  ein  selbst  flüchtiger  Blick,  wie  ja 
E.  schon  früh  zur  Bestimmung  alter  Knochen  u.  Schädel  ver- 
anlasst  worden  sei.     Uebrigcns   ist  zu  bemerken,   dass  an 
4ie  Spitze  des  nach  dem  Plane  der  Carus'schen  „Bibliotlieea 
^ologica14    trefflich   redigirten  Kataloges   eine  Uebersicht  der 
„Schriften  von  D.  F.  Eschricht"  gestellt  ist. 

[868. J  Nr.  87.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirehhoff  &  Wigand 
in  Leipzig.  —  Medicin,  Anatomie,  Physiologie,  Chemie,  Physik,  ent 
haltend  den  einschlägigen  Theil  der  Bibliothek  des  Professors  C  G 
Lehmann  iu  Jena     8.    32  S.  mit  2  Bll.  Umschlag.    1011.  Nrr. 

Enth.,  ausser  einer  interessanten  Suite  von  Schriften  älterer 
Schriftsteller  bis  zum  18.  Jhrhdt.,  namentlich  einen  werthvollen 
u.  reichhaltigen  Abschnitt  über  Physiologie. 

[869. j  Verzeichnis  der  spanischen  und  portugiesischen  Bibliothek 
ans  dem  Nachlasse  des  Dr.  Chr.  Bellermaun  in  Bonn,  welche  den 
19.  November  bei  M.  Lern  per tz  in  Bonn  öffentlich  versteigert  wird.  8. 
1  Bl.  25  S.  788  Nrr. 

Sehr  beachtenswerth.    Enth.  viele  ältere  u.  seltene  Stücke. 

1870.]  Verzeichnis  der  von  dem  verstorbenen  Dr.  phil.  W.  Wehle 
hinterlassen'  ii  Bücher,  welche  deu  3.  Novrmber  von  Max  Cohen  &8ohn 
in  Bonn  Öffentlich  versteigert  werden.    8.    8  S.  IUI  Nrr. 

Enth.  Philologien. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

[871  ]  Zwei  Deutsche  Arzneibücher  aus  dem  XII.  und  X 1 1 1 .  Jahr- 
hundert mit  einem  Wörterbuche  von  Dr.  Franz  Pieiffrr.  wirklichem 
Mitglied«  der  Kais.  Akademie  der  Wissenschaften.  (Aus  dem  Marz- 
hefte des  Jahrganges  18Ö3  der  Sitzungsberichte  der  phil.-biit  Classe 
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der  Kai*.  Akademie  der  Wissenschaften  [XLII  Bd.,  8.  110]  besonde» 
abgedruckt.)  Wien,  aus  der  K.  K.  Hof-  u  Staatsdrockerei.  gr.  B. 
93  8.    Pr.  n.  12  Ngr. 

Das  erste  der  beiden  Arzneibücher  ist  aus  einer  Handschrift 
der  Wasserkirch-  (8tadt-)  Bibl.  zu  Zürich,  das  andere  aus  einem 
früher  dem  Kloster  Tegernsee,  jetzt  der  Kön.  Hof.-  u.  Staats- 
bibl.  zu  München  gehörigen  Ms.  entnommen. 

[872.J  *  D.  Mart.  Lutheri  colloquia,  meditationes,  consolationei, 
judicia,  nententiae,  narrationes,  responsa,  facetiae  e  codice  nis.  Biblio- 
tbecae  Orpbauotrophei  Halensis  cum  perpetua  collatione,  editionu 
Reben>tockianae  edita  et  prolegomenis  indicibusque  instructa  ab  Prof. 
Dr.  Heur.  Ernesto  Bindseil.  Tom  I.  Lemgo  &  Detmold,  Meyer,  gr.  8. 
CXXIII,  465  8.    Pr.  n.  2  Thlr. 

[873.J  Die  Nekrologien  des  Domstiftes  Salsburg.  Nach  Hand- 
schriften der  K.  K.  Hof bibliothek  in  Wien ,  mitgetheilt  von  Dr.  Theodor 
Wiedemann.  Enth.  im  Archiv  für  Kunde  österreichischer  Geschiebfc- 
Quellen.  Bd.  XXVIII.  1.  Hälfte.  Wien,  Gerold's  Sohn  in  Comm.  1862. 
gr.  8.  S.  1-286.  (Auch  besonders  abgedruckt.  Das.  1862.  gr.  8. 
I  Bl.  286  8.    Pr.  n.  28  Ngr.) 

Ein  Buch  mit  einer  Menge  schwerwiegender  Irrthflroer  n. 
von  unwissenschaftlicher  Behandlung.  Vgl.  Liter.  Centraiblatt 
1863.  Nr.  13.  Sp.  292—96. 

[874.]  *  öelujanbto«  unb  <Svrvfan$a.  ©uigargriecWcfre«  öericM  an« 
bem  Mittelalter.  sJiact  ber  ^artfer  $anbjd)tift  verau8gegeben  unb  übetfefct, 
mit  (Einleitung  unb  Änmerfungen  *ou  Cfliffen.  tfetyjig,  C.  JBiganb. 
1862.    8.    258  @.    ^x.  1  Xtfr.  20  Wgr. 

Bildet  den  5.  Theil  der  seit  1866  von  Dr.  E.  herausge- 
gebenen „Analekten  der  mittel-  und  neugriechischen  Literatur," 
u.  verdient  die  nämliche  freundliche  Aufuahme  wie  seine  Vor- 
gänger.   Vgl.  Literar.  Ceutralblatt  Nr.  41.  Sp.  975—76. 


[875.]    Aus  Berlin. 

Die  Königliche  öffentliche  Bibliothek  ist  darum  einge- 
kommen, dass  die  in  den  Königlichen  Schlössern  befindlichen 
Sammlungen  von  Musikalien,  welche  mancherlei  Wichtiges  und 
Interessantes  enthalten,  ihrer  Abtheilung  für  Musikalien  zuge- 
wendet werden.  Die  Sammlung  im  Königlichen  Stadtschlosse 
gehört  zum  Nachlasse  des  Königs  Friedrich  Wilhelm  des  III., 
und  ist  besonders  zu  einer  Geschichte  der  Militärmusik,  des 
Militärmarsches  Ii.  s.  w.  wichtig.     (Neue  Preuss.  Zeit.  Nr.  231.) 

[876.]    Aus  Dresden. 
Für  die  Bibliothek  der  Kaiserl.  Leopoldino-Caroliniscben 
Deutschen  Akademie,  die  bisher  im  Schlosse  zn  Poppelsdorf 
bei  Bonn  aufgestellt  gewesen  ist,  in  dem  dortigen  Lokale  aber 
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nicht  mehr  Raum  genug  findet,  hat  das  gegenwärtige  Präsidium 
(Geh.  Rath  Leibarzt  Dr.  Carus)  durch  Ankauf  eines  zweck- 
mässigen Hauses  in  hiesiger  Stadt  ein  festes  Lokal  als  Eigen- 
thum erworben.  Voraussichtlich  wird  es  schon  Ostern  1964 
möglich  sein,  die  Bibliothek  dortbin  Überzusiedeln,  und  daselbst 
die  Aufstellung  und  Katalogisirung  dieser  vorzüglich  im  Be- 
reiche der  Gesel]8cbaft8chriften  ausgezeichneten  Sammlung  in 
Angriff  zu  nehmen.  (Dresdn.  Journal  Nr.  234.  8.  947.) 

[877.]    Aus  Hamm  a.  d.  Lippe 

werden  im  Verlage  der  Grote'schen  Buchhandlung,  zum  An- 
schlüsse an  die  bei  Weber  in  Bonn  erschienenen  Byzantiner, 
„Graeco-romanische  Chroniken  aus  Handschriften  öffentlicher 
und  Privat-Bibliotheken  zu  Athen,  Brüssel,  Genf,  Genua,  Kopen- 
hagen, Mailand,  München,  Naxos,  Neapel,  Pavia,  Santorin,  Turin, 
Venedig,  Verona,  Wien  und  Zante  grösstenteils  zum  ersteu 
Male  herausgegeben  mit  Anmerkungen  und  Erläuterungen  von 
Dr.  Carl  Hopf,  Professor  der  Geschiente  an  der  Universität  Greifs- 
wald"  in  2  Bänden  k  5  Thlr.  erschienen.  Der  Herausg.  hat  in 
dem  über  dieses  Werk  ausgegebenen  Prospekte  ein  Verzeicli- 
nias  der  druckfertigen  Chroniken,  zunächst  24  Nr.,  mit  vorge- 
legt ,  die  sämmtlich  mit  meist  aus  ungedruckten  Urkunden  ge- 
schöpften Noten  und  ausführlichen  Excursen  begleitet  werden 
sollen. 

1 878.J    Aus  Horn  am  Bodensee. 

Der  um  die  Litteratur  des  heiligen  Landes  bekantlich 
hochverdiente  Dr.  Titus  Tobler,  dessen  erst  kürzlich  im  An- 
zeiger (8.  oben  Nr.  771  u.  783)  gedacht  worden  ist,  hat  die 
Absicht,  eine  „Litteratur  von  Palästina14  zusammenzustellen  und 
in  einem  besonderen  Hefte  herauszugeben.  Naoh  den  theils  von 
Anderen,  theils  und  vorzüglich  von  Tobler  selbst  dazu  gelieferten 
zahlreichen  Vorarbeiten  lässt  sich  von  dem  Werke  etwas  Tüchtiges 
und  Treffliches  erwarten.  Bei  dieser  Gelegenheit  kann,  wie  oben 
auf  das  kürzlich  erst  von  Tobler  veröffentlichte  Schriftchen 
„Das  heilige  Land  und  die  Schweizer ",  so  hier  auch  noch  auf 
ein  paar  frühere  ähnliche  Aufsätze  des  Verf.'s  aufmerksam  ge- 
macht werden,  z.  B.  „Die  neuern  Leistungen  der  Franzosen 
in  der  Kunde  Palästinas"  (im  Auslande  1855.  Nr.  47.  S.  1112 
— 17).  „Das  heilige  Land  und  die  Italiener4'  (daselbst  1861. 
Nr.  1.  S.  6 — 9).  „Analekten  aus  Palästina:  Das  heilige  Land 
und  die  Griechen1'  (daselbst  1862.  S.  2033—34)  und  „Analekten 
aus  Palästina:  Besson's  Vergleichungen  zwischen  Morgen-  und 
Abendländischem  aus  dem  17ten  Jahrhundert"  (daselbst  1863. 
Nr.  38.  S.  893 — 96).  Diese  Aufsätze  zeugen  sämmlich  von 
des  Verf.'s  ausgedehnter  Kenntniss  in  der  Palästinensischen, 
Litteratur. 
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[879.]    Aus  Leipzig. 


Zu  den  grössten  bibliographischen  Seltenheiten  gehört  der 
unter  folgendem  Titel  erschienene,  zwar  wenig  umfangreiche, 
durch  seinen  Inhalt  jedoch  interessante  Katalog: 

SJcrjeidjmfc  einer  Sammlung  out  gehaltener,  grögtcntycüG  jefuMcl* 
teuer  crotijajer  unb  fotabifd)er  2d)rtften,  meiere  unter  nad)> 
fkfjcubcn  33ebtngungcn  bifl  jum  lften  3uni  b.  3.  tetfauft  »erben 
foüen.  £re«bcn,  ju  fjaben  in  ber  SMtfjerfdjen  £ofbua%anblung. 
1834.  8.  (1  n.  76  ©.) 

Die,  auf  der  Rückseite  des  Titels  stehenden  Bedingungen 
lauten:  „Die  in  Folgendem  verzeichnete  Sammlung  gut  gehal- 
tener, grossentheils  sehr  seltener  erotischer  und  sotadischer 
Schriften,  welche  nicht  leicht  anderwärts  in  gleicher  Vollstän- 
digkeit anzutreffen  sein  dürfte,  soll  im  Ganzen  verkauft  und 
Dem  überlassen  werden,  welcher  bis  zum  lsten  Juni  d.  J. 
das  höchste  Gebot  darauf  thut.  Gebote,  welche  hinter  der 
Summe  von  Vierhundert  und  fünfzig  Rthlr.  Sächs.  zu- 
rückbleiben, werden  nicht  berücksichtigt.  Es  sind  solche  unter  der 
Adresse:  „D.  M.  G.  Bibl.  erot.  betr."  an  die  Waltherscbe 
Hofbuchhandlung  in  Dresden  einzusenden  und  es  ist  dabei  Je- 
mand in  Dresden,  wo  die  Sammlung  sich  befindet,  zu  benen- 
nen, mit  welchem  eintretenden  Falls  der  Abschluss  erfolgen 
kann."  —  Die  betreffende  Bibliothek,  dem  Geheimen  Archiv-, 
Hof-  und  Justizrath  Carl  Gottlob  Günther  gehörig  gewesen 
und  1260  Nrn.  umfassend,  wurde  nicht  im  Ganzen,  sondern 
später  einzeln  verkauft,  u.  der  Katalog  dadurch  zu  einer  Selten- 
heit, dass  er  von  den  Behörden  confiscirt  und  den  Gesetzen 
nach  vernichtet  wurde.  Als  bibliographisches  Curiosum  wurde 
er  in  hiesigen  Auctionen  bis  zu  4  Thalern  bezahlt,  und  das 
mag  wohl  Ursache  gewesen  sein,  ihn  in  der  Neuzeit  durch 
Nachdruck  zu  vervielfältigen. 

Was  nun  den  letzteren  anbetrifft,  so  unterscheidet  sich 
derselbe  vom  Originale,  wovon  Ref.  ein  Expl.  besitzt,  obgleich 
Seite  für  Seite  und  Zeile  für  Zeile  stimmt,  1)  durch  weisseres 
Papier;  2)  durch  verschiedenen  Ductus  der  Schrift;  3)  durch 
die  Ziffern;  zum  Originale  sind  Französische,  zum  Nachdrucke 
Englische  (gerade)  verwendet;  4)  durch  eine  Anzahl  von  Druck- 
fehlern*). E.  A.  Zu c hold.  . 


*)  Original.  Nachdruck. 
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[880.]  Aus  Mailand. 
In  der  Ambrosiana  ist  aus  dein  Zimmer  des  Conservators 
Dr.  Gatti  ein  grosser  Carton  mit  der  eigenhändigen  Correspou-  . 
deuz  der  Mediei  und  Herzöge  von  Mailand  aus  d.  J.  1496  bis 
1510  verschwunden.  Die  Direktion  der  Ambrosiana  wird  na- 
türlich alle  Anstrengungen  raachen,  um  des  geraubten  Schatzes 
wieder  habhaft  zn  werden,  und  rechnet  dabei  auf  allgemeine 

Mitwirkung  und  Unterstützung. 

(Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  Nr.  39.  S:  163.) 

[881.]    Aus  New  York 

hat  die  Buchhandlung  Ueo.  P.  Philes  &  Co.  seit  letztvergange- 
nem  Jahre  eine  dem  Aubry'schen  „Bulletin  du  Bouquiuiste" 
und  anderen  ähnlichen  Blättern  nachgebildetes  Journal  zu  ver- 
öffentlichen begonnen;  dasselbe  führt  den  Titel  „The  Fhilobib- 
lion  A  Monthly  Bibliographical  Journal.    Containing  Critical 


Original. 

Nachdruck. 
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pnnctiouen  etc. ,  sind  hier  unberüekjuehtigt  geblieben;  denn  obige  Reihe 
»riebt'hinreichend  Anhalt,  um  den  Nachdruck  vom  Original  uiiteracbeideu 
*u  kvinutm. 
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Notices  of,  and  Extracts  from,  Rare,  Curious,  and  Valuable  Old 
Books'1,  wovon  jährlich  ein  Band  in  kl.  4°.  auf  India  Papier, 
jeder  Band  aus  12.  Nr.  bestehend,  ausgegeben  wird.  Von  Dem, 
was  bisher  erschienen  ist,  haben  mir  Vol.  I.  v.  J.  1862.  Kr.  1 
—12  (288  S.  mit  3  Bll.  Titel  u.  Inhaltsverzeichnisse  and  Vol. 
IL  v.  J.  1863.  Nr.  13  —  16  (96  S.)  zur  Durchsicht  vorgelegen. 
Jeder  Nr.  ist  ein  Bog.  mit  „Catalogue  of  a  choice  Collection 
of  Kare,  Curious,  and  Valuable  Books,  now  on  sale,  at  the  mo- 
derate prices  annexed,  By  Geo.  P.  Philes  &  Co."  angehängt.  Der 
Preis  eines  jeden  Bandes  oder  Jahrganges  ist  auf  2  Doli,  prae- 
num.  gestellt,  ein  allenfalls  noch  annehmbarer  Preis,  der  sich  aber 
für  Deutsche  Abonnenten  bis  auf  n.  6  Thlr.  12  Ngr.  steigert.  So 
viel  ist  das  Journal  gewiss  nicht  Werth;  denn  abgesehen  davon, 
dass  der  Lagerkatalog  des  Hcrausg.'s  für  das  Ausland  von 
sehr  geringem  Interesse  ist,  so  sind  Oberhaupt  auch  die  „Notices" 
und  „Extracts"  meist  von  untergeordnetem  Werthe  —  minde- 
stens fUr  die  Bibliographie.  In  dieser  Hinsicht  ist  der  für  die 
einzelne  Nr.  des  Journals  gewählte  Titel  im  Ganzen  sehr  wenig 
passend;  eher  mag  man  den  dem  1.  Bande  noch  beigefügten 
zweiten  Titel  „The  Philobiblion  A  Monthly  Catalogue  and  Li- 
terary  Journal"  gelten  lassen.  Vol.  II.  Nr.  16.  S.  75 — 84  ent 
hält  den  schon  in  mehrfachen  Abdrücken  bekannten  Katalog 
der  angeblichen  Gräfl.  L  N.  A.  de  Fortsas'schen  Bibliothek. 

[882.J  Aus  Paris. 
La  direction  de  la  Bibliotheque  imperiale  vient  d'acheter 
un  travail  manuscrit  tres-important  au  point  de  vue  des  choses 
du  theätre.  II  renferme  l'histoire  complete  et  detaillee  des  tous 
los  operas  joues  sur  le  Theätre  -  Italien ,  depuis  son  ouverture 
jusqu'ä  1863,  ainsi  que  la  biographie  des  artistes  fran^ais  on 
etrangers  qui  les  ont  interpret^s.  Cet  immense  catalogue,  oeuvre 
d  un  ecrivain  italien  qui  a  consacre  ä  ce  labeur  dix  annees  de 
travaux  et  de  recherches,  contient  plus  de  huit  mille  articles 
differents,  ecrits  sur  des  cartons  separes;  il  est  maintenant  au 
departement  des  manuscrits.  (Gasette  des  Etrangers.) 

[883.]    Aus  Wien. 

Eine  Deputation  der  Ungarischen  Akademie  wird  sieb 
demnächst  nach  Constantinopel  begeben,  um,  nachdem  die  In- 
tervention der  Staatsregierung  die  Erlaubniss  dazu  erwirkt,  in 
den  Bibliotheken  des  Sultans  nach  den  Resten  der  berühmten 
Bibliothek  des  Königs  Matthias  Corvüius  zu  forschen,  und  die 

wichtigeren  Manuscripte  zu  copiren. 

(Augsb.  «11g.  Zeit.  Nr.  254.  S.  4204.) 
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Inhalt: 


1863. 


Chronologische  Uebersicht  der  von  J.  Petzholdt  veröffentlichten 
Schriften  nnd  Aufsätze.  (Schluss.)  —  Kurze  Nachricht  über  die  in  den 
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[884.]  Chronologische  Uebersicht  der  von  J.  Petzholdt 
veröffentlichten  Schriften  und  Aufsätze. 

(Schluss.) 

Neuer  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft. 

Jahrg.  1859.  Herausgegeben  von  J.  P.  Dresden,  Scbönfcld. 

1859.  8°.  12  Hefte  und  Register.  1  Bl.  425  S. 

Enthält  von  grösseren  Mittheilungen,  ausser  den  in  be- 
sonderen Abdrücken  erschienenen,  noch  folgende :  ßiographisch- 
litterarische  Mittheilungen  über  Carl  Eduard  Pönitz ;  Ein  Aus- 
flug in  den  Harz;  Die  Bibliothek  des  Königs  von  Hannover 
und  ihr  Katalog;  Neueste  Beiträge  zur  Faustlitteratur;  Die 
Stadtbibliothek  zu  Amsterdam  und  ihr  neuester  Katalog;  Die 
Bibliothek  der  Mecklenburgischen  Ritter-  und  Landschaft  zu 
Rostock;  Zur  Bibliographie  der  Englischen  Geschichte;  Ueber- 
sicht der  kartographischen  Werke  des  K.  K.  militär-geogra- 
phischen  Institutes  zu  Wien ;  Zur  Litteratur  des  Königs  Jo- 
hann von  Sachsen;  Zur  Litteratur  der  Freimaurerbibliographie 
(Wiederabgedruckt  in  Findel's  Bauhütte  1S59.  Nr.  37.  S.  293-94 
n.  Nr.  38.  8.  302—303);  Die  Königliche  Bibliothek  in  Brüssel; 
Zur  Litteratur  der  Amerikanischen  Bibliographie;  Zur  Bi- 
bliographie der  Oesterreichischen  Geschichte ;  Zur  Geschichte 
der  K.  Hof-  und  Staatsbibliothek  in  München;  Aus  dem 
Leben  Oesterreichischer  Bibliographen,  Bibliothekare  und 
Bibliophilen  ;  Zur  Litteratur  der  periodischen  nationalen  Bi- 
bliographien (Frankreich);  Die  Bibliographie  am  Tage  der 
Säcularfeier  von  Schiller's  Geburtsfest  10.  November  1859; 
Zur  Bibliographie  der  Schwedischen  Litteratur. 

Bibliographisch-kritische  Uebersicht  der  Kaspar-Hauser-Litteratur 
Von  J.  P.  Aus  dem  „Neuen  Anzeiger  fUr  Bibliographie  und 
Bibliothekwissenschaft",  Jahrgang  1859,  besondersa  bgedruckt. 
Dresden,  Druck  von  Blochmann  &  Sohn.  1859.  8°.  12.  S. 
(Nur  30  Exempl.) 

Die  Einleitung  davon  findet  sich  abgedruckt  in  den  Ham- 
burger Literarischen  und  Kritischen  Blättern"  1859.  Nr.  20. 
S.  158-59. 

27 


Digitized  b' 


% 

370      Chronologische  Uebersicht  der  von  J.  Petiholdt 

Catalogus  „Indicis  Librorum  prohibitorum  et  expurgandorumu. 
Specimen  quod  maxime  Viris  praenobilissimis  et  perillustribus 
Praefectis  Bibliothecarum  Berolinensi8,Bruxellensi8,  Dresdensia, 
Florentinae,  Gottingensis,  Lipsieneis,  Londinensis,  Lovaniensis, 
Madritensis,  Mediolanensis,  Monacensis,  Norimbergensis,  Oxo- 
niensis,  Parisinae,  Petropolitanae,  Pragensis,  Vaticano-Roma- 
nae,  Venetianae  et  Vindobonensis,  eo  consilio,  ut  catalogum  ex 
opibus  suis  corrigant,  snppleant  atque  augeant,  rite  pie  offert 
Auctor  J.  P.  Dresdae,  typ.  Blochmauni  et  fil.  1859.  8°  34  8. 

Aus  dem  Neuen  Anzeiger  f.  Bibliographie  u.  Bibliothek- 
wissenschaft  1859  besouders  abgedruckt,  wo  sieb  auch  im 
Heft  10  u.  11.  8.  305—11  ein  Nachtrag  befindet. 

Neuer  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft. 

Jahrg.  1860.  Herausgegeben  von  J.  P.   Dresden,  Schönfeld. 

1860.  8°.  12  Hefte  u.  Register.  1  Bl.  426  S. 

Enthält  von  grösseren  Mittbeilungen,  ausser  den  in  be- 
sonderem Abdrucke  erschienenen ,  noch  folgende :  Nachtrag 
zur  Bibliographie  am  Tage  der  8äcularfeier  von  Schiller'« 
Geburtsfest  10.  November  1859;  Neueste  Beiträge  »ur  Faust- 
litteratur;  Die  Publicationen  der  Shakespeare  Society;  Liste 
de  Bibliotheques  de  Paris  avec  les  noms  de  leurs  Employcs. 
Nach  L.  Lacour;  Ein  Jahrzehend  der  Kaiserlichen  Bibliothek 
in  St.  Petersburg;  Aus  dem  Leben  Oesterreichischer  Biblio- 
graphen, Bibliothekare  und  Bibliophilen;  Skizze  eines  bi- 
bliographischen Systemes  der  Jurisprudenz;  Zur  Litteratur  der 
Portugiesischen  Bibliographie  ;  Verzeichniss  einer  Sammlung 
neuerer  Deutscher  Verlagskataloge;  Ein  Wort  über  Grasse'a 
„Tresor  de  Livres  rares  et  pre'cieux"  an  die  deutschen  Buch- 
händler; Nachschrift  zu  den  Druckanualen  der  Fürstlichen 
Buchdruckerei  zu  Barth  in  Pommern,  nach  Oelrich's;  Die 
Bibliothek  der  St.  Petersburger  Sternwarte  auf  Pulkowa  und 
ihr  neuester  Katalog. 

Chronologische  Übersicht  von  bibliographischen  Systemen.  Zu- 
sammengestellt von  J.  P.  Separatabdruck  aus  dem  Neuen  An- 
zeiger für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft.  Dresden, 
Schöufeld.   1860.  8°.  50  S. 

Vgl.  Jahrg.  1861  des  Anzeigers. 
Katalog  der  von  Sr.Maj.  dem  König  Friedrich  August  von  Sachsen 
nachgelassenen  Kartensammlung.    Ein  Denkmal    des  Ver- 
storbenen. Dresden,  Schönfeld.  1860.  gr.  8.  XII,  113  8. 

Die  Kartensammlung  ist  ungetrennt  in  den  Besitz  des 
Herzogs  Georg  zu  Sachsen  übergegangen,  und  wird  später 
einen  Bestandteil  der  Prinzl.  Secundogenitur  •  Bibliothek  zu 
Dresden  bilden. 

Verlags-Katalog  von  G.  Schönfeld's  Buchhandlung  (C.  A.  Werner) 
in  Dresden. Dresden,  Druck  von  Blochmaun  &  Sohn.  1 860.  8  0 . 1 6  S. 

Aus  dem  Neuen  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothek- 
Wissenschaft  1861.  Hft.  1  besonders  abgedruckt. 

Neuer  Anzeiger  für  Bibliographie  und  ttibliothekwissenscliaft. 
Jahrg.  1861.  Herausgegeben  von  J.  P.  Dresden,  Schöufeld. 
1861.  8°.  12  Hefte  u.  Kegister.  1  fil.  429  S. 
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Enthält  von  grösseren  Mittheilungen,  ausser  den  in  be- 
sonderen Abdrücken  erschienenen,  noch  folgende:  Der  Tod 
des  Königs  Friedrich  Willielm  IV.  von  Preussen;  Verzeich- 
niss  einer  Sammlung  neuerer  Deutscher  Verlagskataloge 
(Schluss);  Das  Jubiläum  B.  O.  Teubner's  iu  Leipzig;  Das 
Pönicke'sche  Album  Sächsischer  Schlösser  und  Rittergüter; 
Zur  Anordnung  von  Titeln  anonymer  Schriften  in  alphabe- 
tischen Katalogen;  Zur  Litteratur  der  periodischen  nationalen 
Bibliographien  (Italien);  Die  Litteratur  über  Hahn's  Tod; 
Nachtrag  zur  chronologischen  Uebersicht  bibliographischer 
Systeme  (1860);  Verzeichniss  einer  Sammlung  von  Reisen 
in's  Heilige  Land  (aus  der  Prinzl.  Secundogenitur-Bibliothek 
zu  Dresden);  Die  Litteratur  über  das  Bad  Elster  in  Sachsen, 
mit  Einleitung  über  das  Voigtland;  Die  Publikationen  der 
Kaiserlichen  öffentlichen  Bibliothek  zu  St.  Petersburg. 

Eine  Wanderung  in  das  Sächsische  Erzgebirge.  Von  J.  P.  Dres- 
den, Schönfeld.  1861.  8°.  15  S.  (Nur  30  Exempl.) 

Aus  dem  Neuen  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Biblio- 
thekwissenschaft 1861.  Jan.  u.  Febr.  besonders  abgedruckt. 

„Das  Buch  der  Wilden"  im  Lichte  französischer  Civilisation.  Mit 
Proben  aus  dem  in  Paris  als  „Manuscrit  pictographique  Aine- 
ricain"  veröffentlichten  Schmierbuche  eines  deutsch-amerikani- 
schen Hinterwäldler- Jungen.  Von  J.  P.  Dresden,  Schönfeld. 

1861.  gr.  8°.  16  S.  Text  u.  VIII  lithogr.  S.  Facsimiles.  (2000 

Exempl.)  —  Derselben  Schrift  Zweite  unveränderte  Auflage. 

Daselbst  1861.  gr.  8°.  (1000  Exempl.)  —  Derselben  Schrift 

Dritte  Auflage.  Daselbst  1861.  gr.  8°.  Mit  einer  Titel  Vignette. 

(500  Exempl.) 

Diese  Schrift  ist  in  Französischer  Uebersetzung  erschienen: 
„Le  Livre  des  Sauvages  au  point  de  vue  de  la  civilisation 
Francaise  avec  des  planches  explicatives  tirees  du  pretendu 
Manuscrit  pictographique  Americain  Tradnction  del'Allemand. 
Bruxelles  chez  tous  les  libraires.  1661.  8°.  15  8.  Text  u.  VIII 
lithogr.  S.  Facsimiles.  Mit  einem  verzierten  Umschlage." 
Eine  Englische  UeberBetzung  ist  zum  Drucke  in  New -York 
vorbereitet  gewesen,  ob  aber  erschienen? 

Neuer  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothek  Wissenschaft. 
Jahrg.  1862.   II  erausgegeben  von  J.  P.  Dresden,  Schönfeld. 

1862.  8°.   12  Hefte  u.  Register.   1  Bl.  422  S. 

Enthält  von  grösseren  Mittheilungen ,  ausser  den  in  be- 
sonderem Abdrucke  erschienenen,  noch  folgende:  Neueste 
Beiträge  zur  Fanstlitteratur ;  Beitrage  zu  Brunet  undGrässe*); 
Nachtrag  zu  den  Mittheilungen  über  Reisen  in's  Heilige  Land 
aus  der  Prinzl.  Secundogenilur-Bibliothek  zu  Dresden;  Ueber- 


*)  Gegen  den  in  den  Beiträgen  enthaltenen  Artikel  über  Campe's 
Hobinson  ist  erschienen:  „Kobinsou's  Stttmnibatun.  Eine  Skizze  der 
Robinson  Jugendliteratur.  Nebst  einer  Abfertigung  der  Herren  Julius 
Petzholdt  und  Emil  Hallier.  Von  Adolph  Werl.  Mit  einer  Kobinson- 
Stammtafel.  Leipzig.  Expedition  des  Campe'schen  Bobint»on.  1862. 
U.       17  Ö.  mit  1  Taf. 
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sieht  der  bedeutenderen  Schriften  von  Cesare  Balbo.  Nach 
A.  v.  Renmont;  Das  Französische  in  Grässe's  „Tresor"  und 
das  Deutsche  in  Brunet's  „Manuel";  Vergleichende  Ueber- 
sicht  bibliographischer  Systeme  der  Kriegswissenschaft;  Nach- 
richt über  Petzholdt's  Bibliotheca  bibliographica;  Catalogu* 
von  den  raresten  Büchern  und  Manuscriptis. 

Kritische  Uebersicht  der  naturwissenschaftlichen  Bibliographie. 
Der  naturwissenschaftlichen  Gesellschaft  zu  Dresden  gewidmet 
vou  ihrem  ordentlichen  Mitgliede  J.  P.  (Aus  dem  Neuen  An- 
zeiger für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft.  J.  1861 
und  1862  besonders  abgedruckt.)  Dresden,  Schönfeld.  1862. 
8°.  45  S.  s 

Ein  Nachtrag  hiereu  findet  sich  im  Anzeiger  1862.  Hft.  7. 
S.  209—14  u.  Hft.  8.  S.  241-43. 

Der  Abbe  Domenech  und  sein  Buch  der  Wilden.  (Aus  Petzholdt's 
Neuem  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft 
1862  besonders  abgedruckt.)  Druck  von  Blochmann  &  Sohn 
in  Dresden.  8.  8  8.  (Nur  30  Exempl.) 

Zurückweisung  der  in  „La  Vurito  sur  le  Livre  des  Sau- 
vages par  l'Abbe  Em.  Domenech  (Paris,  Dentu.  1561.  gr.  S*. 
54  8.  Text  u.  10  lithogr.  Taf.  Facsim.)"  gegen  „Das  Buch 
der  Wilden"  ausgesprochenen  Beschuldigungen  und  Ver- 
läumdungen. 

Wahre  Erklärung  des  „Buches  der  Wilden".  Ein  Schreiben  an 
den  Abbe  Domenech  von  Vitzliputzli.  Aus  dem  Aztekischen 
von  J.  P.  Meissner.  Leipzig,  Herbig.  1862.  gr.  8°.  31  S. 
mit  eingedruckt.  Holzschnitten.  (1500  Exempl.) 

Neuer  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft. 
Jahrg.  1863.  Herausgegeben  von  J.  P.  Dresden,  Schönfeld. 
1863.  8°.  12  Hefte.  (Noch  nicht  beendigt.) 

Enthält  von  grösseren  Mittheilungen,  ausser  den  in  be- 
sonderem Abdrucke  erschienenen,  noch  folgende:  Kritische 
Uebersicht  der  kartographischen  Bibliographie;  Mittheilungen 
über  Deutsche  Bibliotheken;  Kritische  Uebersicht  der  ikono« 
graphischen  Bibliographie;  Aus  den  Erfahrungen  eines  fünf* 
undzwanzigjährigen  Bibliotheklebens;  Eckert  und  der  Frei- 
maurer-Orden im  Kampfe,  eine  bibliographische  Uebersicht; 
Beiträge  zu  Brunet  und  Grässe;  Kritische  Uebersicht  der 
ShakespereBibliographie. 

Den  Manen  Paul  Friedrich  Trömel's  gewidmet  von  J.  P.  —  Am 
Schlüsse :  Aus  Petzholdt's  Neuem  Anzeiger  für  Bibliographie 
und  Bibliothekwissenschaft  Februar  1863  in  dreissig  numerir- 
ten  Exemplaren  besonders  abgedruckt.  Dresden,  Blochmann 
&  Sohn.   gr.  8°.  12  S.  mit  photograph.  Bildniss-Titelvignette. 

Hiereu  gehört  noch  im  Anzeiger  Hft.  6.  8.  169 — 75  „Bi- 
bliographisches aus  dem  TrümePBchen  Briefwechsel". 
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Bibliotheca  bibliographica  oder  kritisch  raisonnirende  Uebersicht 
der  bibliographischen  Litteratur.  Ein  praktisches  Handbuch 
für  Bibliographen,  Bibliothekare,  Buchhändler,  sowie  Uber- 
haupt jeden  Bücherfreund.  Herausgegeben  von  J.  P.  Leipzig, 
Engelmann.  Lex.  8°.  C.  50  Bog.   (Unter  der  Presse.) 

*  *  . 

Von  Zeitschriften,  in  denen  sich  die  theils  in  vorstehender 
Uebersicht  bereits  genannten,  theils  andere  kleinere  Mittheilungen 
und  Recensionen  abgedruckt  finden,  sind  folgende  zu  nennen: 
Albani's  Programmen- Revue ;  Ameise;  Berg-  und  Hüttenmän- 
nische Zeitung;  Blätter  für  literarische  Unterhaltung;  Blätter  für 
Literatur  und  bildende  Kunst,  Beiblatt  zur  Dresdner  Abend- 
Zeitung;  Bulletin  du  Bibliophile  Beige;  Correspondenzblatt  des 
Gesammtvereins  der  deutschen  Geschichts-  und  Alterthums- Ver- 
eine; Deutsche  undConstitutioneile  Freimüthige  oder  Freimüthige 
Sacbsenzeitung  aus  Dresden ;  Dresdner  Anzeiger ;  Dresdner  Tage- 
blatt; Hamburger  Literarische  und  Kritische  Blätter;  Neue 
Jenaische  allgemeine  Literatur-Zeitung;  Leipziger  Press- Zeitung; 
Leipziger  Zeitung;  Sächsische  Provinzial-Blätter;  Serapeum; 
Weisseritz-Zeitung  ;  Wochenblatt  für  den  Plauischen  Grund. 

[885.]  Kurze  Nachricht  über  die  in  den  Ungarischen  Kron- 
landen befindlichen  Bibliotheken. 

Von  dem  Gcheimrathe  Neigebaur. 

1)  Die  National-Bibliothek  zu  Pesth  ist  die  reichste 
und  für  die  Geschichte  Ungarns  die  wichtigste,  mit  gegen 
120,000  Bänden;  sie  wurde  1802  von  dem  Grafen  Franz 
Szechenyi  gestiftet;  daher  sie  die  Szechenyische  Landes -Biblio- 
thek des  Ungarischen  National -Museums  heisst.  Ihr  Biblio- 
thekar ist  Herr  Mätray.  Sie  ist  in  14  Sälen  in  dem  gross- 
artigen Museumsgebäude  aufgestellt,  in  welchem  sich  auch  ein 
reiches  Antiken-Cabinet,  eine  naturwissenschaftliche  Sammlung 
und  eine  Gemäldegallerie  befindet,  welche  der  bekannte  Dichter 
Ladislaus  Pyrker  seinem  Vaterlande  geschenkt  hat. 

2)  Die  Universitäts-B i bli othek  zuPesth,  von  dem 
Cardinal  Pazmany  1635  gestiftet,  befindet  sich  seit  1787  in 
einem  ehemaligen  Franciscanerkloster  und  hat  über  100,000 
Bände.  Ihr  gegenwärtiger  Bibliothekar  ist  der  gelehrte  Pro- 
fessor Dr.  Toldi,  der  eigentliche  Begründer  der  Ungarischen 
Nationallitteratur  und  Geschichtschreiber  derselben. 

3)  Die  Bibliothek  der  Ungarischen  Akademie  zu 
Pesth  wurde  von  der  Familie  der  Grafen  Teleki  angelegt 
und  mit  der  Ungarischen  Akademie  der  Wissenschaften  ver- 
bunden, welche  von  einem  Sohne  des  oben  genannten  Grafen 
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Szechenyi  dadurch  gestiftet  ward,  dass  er  60,000  Gulden  dazu 
hergab,  um  die  vaterländische  Wissenschaft  zu  fördern.  Das 
Beispiel  dieses  Grafen  Stephan  Szechenyi,  welcher  zuerst  den 
Antrag  im  Jahr  1817  machte,  die  Ungarische  Sprache  zur 
amtlichen  Sprache  zu  machen,  wirkte  dergestalt,  dass  die  Ver- 
ehrer der  Wissenschaft  bald  eine  so  bedeutende  Summe  zu- 
sammenbrachten ,  dass  diese  Akademie  vollständig  begründet 
werden  konnte.  Noch  steht  zwar  diese  Bibliothek ,  welche 
ebenfalls  fortwährend  durch  solche  Förderer  der  Wissenschaft 
bereichert  wird,  mit  75,000  Bänden  in  dem  Nattner'schen 
Hause,  wird  aber  nächstens  in  das  neue  Akademiegebäude 
verlegt  werden,  welches  ebenfalls  durch  freiwillige  Beiträge 
errichtet  wird;  zu  ihm  trug  unter  Anderen  der  Baron  Sina 
60,000  Gulden  bei.  Bibliothekar  ist  der  gelehrte  Hunfalvy, 
bekannt  durch  seine  Forschungen  über  vergleichende  8prach- 
kunde. 

4)  Die  Bibliothek  des  Piaristen  -  Gymn  asiums 
zu  Pesth  zählt  an  13,000  Bände.  — 

5)  Die  Bibliothek   der   reformirten  theologischen 
Hochschule  in  Pesth  zählt  au  34,000  Bände  und  6)  die  Bi 
bliothek  der  evangelischenSuperintendenz  zu  Pesth 
bereits  8000  Bände. 

Ausserdem  ist  7)  zu  nennen  die  Bibliothek  des  Na- 
tional-Ca&ino  mit  ungefähr  13,000  Bänden,  meist  für  Ge- 
schichte und  Politik.  —  In  Ofen  dagegen  besitzt  8)  das  Un- 
garische Polytechnikum  eine  bedeutende  Sammlung  von 
Werken  für  exaete  Wissenschaften,  und  9)  die  Bibliothek 
des  Minoritenklostcrs  zählt  an  14,000  Bände.  Ferner 
ist  zu  nennen  10)  die  Bibliothek  des  reformirten  Col- 
legii  zuDebrezin  mit  ungefähr  35,000  Bänden;  11)  die 
Bibliothek  des  reformirten  Col  legii  zu  Saros-Patak 
mit  40,000  Bänden;  12)  die  Bibliothek  der  Rechts- 
akademie zu  Presburg;  13)  die  Bibliothek  der 
Rechtsakademie  zu  Kaschau  und  14)  die  Bibliothek 
der  Rechtsakademie  zuGrosswardein.  —  15)  Die  erz- 
bisehöfliche  Bibliothek  in  Erlau,  gegründet  1770 
von  Carl  v.  Esterhazy,  ist  grossartig  und  prachtvoll  aus 
gestattet,  mit  32,000  Bänden,  besonders  reich  an  Handschriften, 
auch  Altdeutschen,  und  an  neuerer  Litteratnr.  Der  gelehrte 
Rath  Toldi  in  Pesth  hat  ihr  eine  Beschreibung  gewidmet.  — 
Es  folgen  nun  16)  die  erzbischöfliche  Bibliothek  zu 
Gran;  17)  die  zuColocza  und  18)  die  zu  Fünfkirchen, 
welche  letztere  besonders  reich  an  Handschriften  ist. 

19)  Die  Bibliothek  der  Ben ed i ctinerabt ei  von 
8t.  Martinsberg  oder  Möns  Pannoniae,  auch  Abbas  Montis 
Pannoniae  genannt,  ist  die  berühmteste  aller  Klosterbiblio- 
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theken  in  Ungarn  mit  55,000  Bänden,  die  zugleich  für  die  be- 
nachbarte Hochschule  zu  Raab  bestimmt  ist  (wo  wieder  eine 
juristische  Vorbereitungs-Facultät  hergestellt  werden  soll),  die 
von  Benedictinern  gehalten  wird,  in  deren  Museum  zu  Raab 
die  Büste  des  Gelehrten  aufgestellt  ist,  der  den  ersten  Antrieb 
zn  dem  Studium  der  Ungarischen  Sprache  gab,  obwohl  er  ein 
evangelischer  Geistlicher  war.  —  Daran  schliessen  sich 
20)  die  Klosterbibliothek  zu  Vesprim  und  die  zu 
Zircz,  die  beide  sehr  reich  sind.  Auch  viele  andere  Kloster- 
bibliotheken Ungarns  besitzen  nicht  unbedeutende  Sammlungen, 
worin  der  oben  genannte  Bibliothekar  Toldi  schon  manche  Ra 
rissima,  ja  Unica  gefunden  hat.  Das  Gleiche  gilt  von  den 
protestantischen  Collegien  und  Gymnasien,  wie  allen 
Bisthümern,  denn  auch  sie  haben  mehr  oder  weniger  bedeutende 
Bibliothekeu.  "Daran  fügen  wirdieSiebenbttrgerNational- 
museums-Bibliothek  in  Kla usenburg  mit  32,000  Bände, 
die  BrückenthaTsche  Bibliothek  zu  Hermannstadt 
von  grossem  Umfange,  die  Telekische  Bibliothek  zu 
Maros- Vasarhely  im  Sekler- Lande,  welche  wie  die  vorige 
öffentlich  ist  und  einen  in  4  Bänden  gedruckten  Katalog  hat; 
—  die  Bischö  flieh  Bat  hyani  sc  he  Bibliothek  zu  Carl  s- 
biirg,  von  grossem  Umfange,  auch  mit  Deutschen  alten  Hand- 
schriften, sowie  Inschriften  aus  der  alten  Alba  Julia;  —  die 
Bibliothek  des  Collegii  der  Unitarier  zu  Klausenburg; 
die  Bibliothek  des  Lyceums  zu  Klausenburg,  die 
des  Gymnasiums  zu  Kronstadt,  die  des  reformirten 
Collegii  zu  Maros- Vasarhely,  —  die  des  National- 
museums, wie  auch  der  Rechtsakademie  zu  Agram 
in  Croatien. 

Schliesslich  sind  noch  von  Privatpersonen  zu  bemerken: 
die  Bibliothek  des  Grafen  Apponi  in  Neutra  und  die 
des  Baron  v.  Prone  in  Acsa,  des  Oberinspectors  der  lu- 
therischen Synode,  dessen  Grossvater  bereits  als  bedeutender 
Botaniker  viel  dafür  gethan  hatte. 


[886  ]     Die  Bibliothek  des  Freistaates  St.  Marino. 

Von  dem  Qeheimrathe  Neigebaur. 

Die  Stadt  und  der  Freistaat  St.  Marino  haben  den  Vorzug, 
ganz  genau  ihren  Ursprung  zu  kennen.  Der  Berg  Titano, 
1425  Pubs  über  dem  benachbarten  Adriatischen  Meere  erhaben 
wurde  von  einem  Steinarbeiter  Marino,  der  im  3.  Jahrhundert 
von  Dalmatien  hierher  gekommen  war,  vielfach  wegen  seiner 
merkwürdigen  Steinarten  besucht,  bis  er  sich  dort  als  Einsiedler 
niederliess,  welchem  Beispiele  Andere  folgten.  Um  das  Jahr 
600  war  hier  bereits  der  Anfang  der  jetzigen  Stadt  vorhanden, 
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welche  schon  im  Jahre  1100  sich  als  freie  Stadt  selbst  ver- 
waltete.   Später  hatte  sich  Cäsar  Borgia  derselben  bemächtigt, 
doch  nach  seinem  Tode  vertrieben  die  Bürger  seinen  Statt- 
halter.   Noch  1739  wollte  der  Cardinal  Alberoni  sich  dieser 
Stadt  bemächtigen,  allein  der  Papst  nahm  sich  ihrer  an.  Auch 
Napoleon  I.  und  Pius  VII.  (im  Jahre  1817)  erkannten  die  Un- 
abhängigkeit dieses  Freistaates  an,  der  jetzt  9000  Seelen  zählt 
und  eine  bewaffnete  Macht  von  60  Mann  unterhält,  so  dass 
derselbe   sich   mit  dem   Fürstenthume  Liechtenstein  messen 
können  dürfte.    Die  Stadt  selbst  hat  nur  3000  Einwohner,  die 
anderen  wohnen  in  Gemeinden  um  den  Berg  Titano.  Dieser 
kleine  Staat  hat  die  besondere  Eigentümlichkeit,  dass  er,  auf 
diesen  hohen  steilen  Berg  beschränkt,  nie  die  benachbarten 
Eroberungen  zu  fürchten  gehabt  hat,  und  daher;  auch  von  dem 
Germanischen  Lehnwesen  befreit  geblieben  ist,  welches  so  viel 
Unheil  über  Italien  gebracht  und  die  Hierarchie  grossgezogen 
hat,  die  nach  und  nach  diesen  kleinen  Freistaat  umgab,  so 
dass  er  zu  seiner  Selbstcrhaltung  zur  grössten  Vorsicht  ge- 
nöthigt  war.    Diese  ging  so  weit,  dass  man  hier  eine  Buch- 
druckerei  anzulegen  nicht  wagte,  da  bald  mit  dieser  Erfindung 
die  Ketzer- Verfolgungen  anfingen  und  man  fürchtete,  dass  hier 
bald  alle  für  gefährlich  gehaltenen  Schriften  würden  gedruckt 
werden;  wie  bis  1848  die  Männer  des  Fortschrittes  sich  nach 
Lugano  oder  Capo  di  Lago  in  der  Schweiz  aus  Italien  flüchten 
mussten,    und    bald   nach   der  Einführung  jener  Erfindung 
in  Italien  in  dem  kleinen  Soncino  die  bekannten  Jüdischen 
Buchdruckereien  entstanden,  aber  auch  bald  alle  Freiheit  ver- 
loren ging,  indem  die  Inquisition  dort  damit  anfing,  70,000 
Bände  zu  verbrennen.   Auf  diese  Weise  besteht  auch  bis  jetit 
in  diesem  Freistaate  keine  Buchdruckerei,  obwohl  es  an  ge- 
lehrten Männern  nicht  fehlte,  von  denen  wir  nur  den  Fra  Giov. 
Bertoldi  nennen,  welcher  die  Göttliche  Comödie  von  Dante  in 
Lateinischen  Hexametern  übersetzte.  Auch  Marino  Calcigni  war 
ein  ausgezeichneter  Staatsmann  an  dem  hochgebildeten  Hofe 
des  Herzogs  Friedrich  von  Urbino.    Ebenso  war  der  hier  ge- 
borene Jacopo  Istriani  ein  ausgezeichneter  Feldherr  und  Con- 
stantin  Bonelli  zeichnete  sich  als  Bischof  auf  dem  Tridentiner 
Concil  aus.    Ignazio  Belzoppi  verfasste  ein  Heldengedicht,  II 
Bertnccino,  welches,  obwohl  noch  ungedruckt,  ihm  einen  grossen 
Ruf  verschaffte,  und  Antonio  Onofri  erwarb  sich  den  Fbrennamen: 
Vater  des  Vaterlandes.    S.  Memorie  storiche  della  Repnblica 
di  S.  Marino  del  Car.  Delpigo;   Firenze,  1843,  III.  Voll,  und: 
Quadro  storico  statistico  della  Republiea  di  8.  Marino;  Firenze, 
1843,  von  Oreste  Brizio  aus  Arezzo.  —   Einen  prachtvollen 
Dom  und  mehre  Klöster  bauten  zwar  die  Bürger  dieses  kleinen 
Staates,  allein  sie  behielten  eine  freie  Kirche  in  einem  freien 
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Staate,  wesshalb  sie  auch  keinen  Bischof  wollten,  um  nicht 
durch  einen  solchen  wie  anderwärts  um  ihre  Selbstverwaltung 
gebracht  zu  werden,  sondern  zwei  auswärtigen  Bischöfen  die 
Verwaltung  der  geistlichen  Angelegenheiten  überliessen.  Ihre 
Klöster  aber  thaten  für  die  Wissenschaft  bei   aller  Müsse 
so  wenig,  dass  auch  aus  denselben  keine  Spur  einer  Bibliothek 
hervorging,  bis  endlich  ein  hochgebildeter  Mann  aus  der  Nach- 
barschaft des  Kirchenstaates,   der  reichen  Familie  Borghese 
«gehörig,  als  Mann  des  Fortschrittes  dort  gemassregelt ,  sich 
hier  niederliess.    Dieser  den  Alterthumsforschern  in  Deutsch- 
land wohlbekannte  Mann  legto  hier  unter  dem  vielleicht  am 
Romantischsten  gelegenen  Felsen-Garten  seine  Privat-Bibliothek 
an,  und  so  entstand  nach  solcher  Anregung  vor  40  Jahren  auch 
die  öffentliche  Bibliothek  des  Freistaates  S.  Marino,  indem  der- 
selbe mehre  ausgezeichnete  Privatbibliotheken  ankaufte  und 
jahrlich  200  Franken  zu  neuen  Anschaffungen  aussetzte;  auch 
wurde  dieselbe  durch  Geschenke  von  Mitbürgern,  Freunden  der 
Wissenschaft,  vermehrt,  und  viele  Fremde  schenkten  dieser 
Bibliothek  eine  Menge  Werke  aus  Achtung  fUr  diesen  15  Jahr- 
hunderte alten  Freistaat.    Zu  diesen  letzten  Geschenken  ge- 
hören auch  die  Sendungen  von  Napoleon  III.  im  Jahre  1854, 
in  Werken  bestehend,  die  auf  Kosten  des  Französischen  Staates 
prachtvoll  ausgestattet  sind,  wie  z.  B.  Les  Catacombes  de  Roine 
von  Louis  Perret.    Auch  der  jetzige  König  von  Italien  be- 
schenkte  zum  Zeichen  seines  Schutzes  diesen  Freistaat  mit 

2  Bomben-Mörsern. 

Diese  Bibliothek,  welche  länger  in  dem  Regierungsgebäude 
aufbewahrt  worden  war,  ist  jetzt  in  dem  Palaste  Valloni  in 

3  Sälen  wUrdig  aufgestellt  und  alle  Sonntage  von  9  Uhr  Mor- 
gens an  den  Lesern  geöffnet.  Sie  zählt  jetzt  schon  über  5OO0 
Bände,  enthält  aber  weder  Handschriften  noch  Incunabeln. 
Bibliothekar  ist  der  gelehrte  Doctor  Belluzzi,  welcher  zugleich 
dem  Staatsarchive  vorsteht.  Vicebibliothekar  ist  Herr  Gozi, 
den  edelsten  und  ältesten  Geschlechtern  dieser  Stadt  angehörig; 
ihm  verdankt  die  Bibliothek  die  Vollendung  eines  vollständigen 
systematischen  Kataloges. 

Das  geheime  Staats  -  Archiv  befindet  sich  in  dem 
Regierungsgebäude,  geht  aber  nur  bis  in  das  12.  Jahrhundert 
zurück,  weil  damals  die  hiesigen  Mönche,  um  sich  mit  den 
damals  entstandenen  Mönchsorden  in  Italien  zu  vereinigen,  von 
hier  nach  S.  Giovanni  in  Conca  zogen,  von  wo  sie  das  ur- 
sprüngliche Archiv  nach  S.  Vitale  mitnahmen.  Als  unter  Na- 
poleon I.  die  Klöster  aufgehoben  wurden,  nahm  der  Pater  Zian- 
drini  das  alte  ursprüngliche  Archiv  dieses  Freistaats  mit  nach 
dem  Kloster  von  Praglia  bei  Padua  und,  nachdem  auch  dieses 
aufgehoben  und  mit  dem  Kloster  der  heiligen  Justina  verbunden 
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worden  war,  mit  dahin,  wo  er  Btarb.  Der  bekannte  Geschicht- 
schreiber Cantu  hat  dort  wegen  dieses  Archives  Nachforschungen 
angestellt,  allein  über  S.  Marino  Nichts  gefunden,  und  ver- 
muthet,  dass  dies  alte  Archiv  nach  Wien  gebracht  worden  sei. 

Von  anderen  Bibliotheken  ist  nur  die  desCollegio 
Belluzzi  einigennassen  zu  bemerken,  dagegen  ist  die  Privat- 
Bibliothek  Borghesi  von  besonderer  Bedeutung,  welche  dieser 
berühmte  Archäologe  von  dem  benachbarten  Savigliano,  wo 
sich  die  von  dem  Grafen  Amati  gestiftete  Bibliothek  von  5000 
Bänden  befindet,  theils  mit  hierher  brachte,   theils  hier  mit 
grossen  Kosten  anschaffte.    Denn  dieser  vornehme  und  reiche 
Mann  lebte  nur  für  die  Alterthumswissenschaft,  so  dass  seine 
hiesige  Bibliothek  für  eine  der  reichsten  in  Europa  im  Fache 
der  Archäologie  gehalten  wird.   Er  hat  dieselbe  seinem  Neffen, 
dem  Grafen  Borghese-Manzoni,  mit  seiner  reichen  Mttnz-Samm- 
lung  vermacht,  der  noch  minderjährig  ist  und  dessen  Vater, 
Graf  Giacomo  Manzoni,  in  Lugo  selbst  eine  bedeutende  Biblio 
thek  besitzt  und  wegen  der  desfallsigen  Liebhaberei  wie  auch 
wegen   seiner  Gelehrsamkeit  der  Bibliomane  genannt  wird 
Schliesslich  erwähnen  wir  noch,  dass  dieser  Freistaat  jetzt  bei 
dem  Aufschwünge  Italiens  ebenfalls  bedeutende  Beförderer  der 
Wissenschnft  besitzt,  von  denen  wir  besonders  den  Staatsrath 
P.  Malpeli  erwähnen  müssen,  der  dem  Einsender  zu  diesem 
Berichte  sehr  behilflich  gewesen  ist. 


[887.]  Die  Leopardische  Bibliothek  «n  Recanati. 

Von  dem  Geheirarathe  Neigebaur. 

Die  Stadt  Recanati  in  der  Mark  Ancona,  in  dem  Agro 
Piceno,  soll  ihren  Ursprung  von  der  Colonia  Kicinensis  haben, 
die,  von  den  Gothen  zerstört,  nur  noch  Reste  von  einem  Theater 
n.  s.  w.  aufzuweisen  hat.  Der  Gescbichtschreiber  des  Bis- 
thums Recanati  hat  aus  der  folgenden  Zeit  Nichts  Uber  diesen 
Ort  zu  erwähnen,  bis  Rainaldus  1239  von  Gregor  IX.  hier  als 
Bischof  eingesetzt  ward.  S.  De  ecclesiis  Recanatensi  et  Lau 
retana  carumque  episcopis  commentarius  Josephi  Antonia  Vogel. 
Canonici;  Recanati,  1859;  II.  Voll,  in  4.  Das  Gemeindearchiv 
brannte  1322  ab;  doch  ist  bekannt,  dass  der  Ort  im  12.  Jahr- 
hunderte unter  selbst  gewählten  Consuln  gestanden  hat  und  auf 
eigene  Selbstvertheidigung  angewiesen  war,  besonders  als  der 
kaiserliche  Mundschenk  Marquard  von  Anweiler  aus  der  Gegend 
von  Zweibrücken,  hier  als  Verwaltungs-Beamter  angestellt,  diese 
ganze  Gegend  hart  bedrückte.  Da  Kaiser  Heinrich  VI.  nicht 
helfen  wollte  oder  konnte,  so  nahm  Innocenz  III.  1198  sich 
dieser  Stadt  an.  Nach  fortwährenden  Kämpfen  mit  den  be- 
nachbarten Städten  kam  endlich  Reinold,  Herzog  von  Spoleto, 
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als  kaiserlicher  Vicar  1228  an,  der  im  Sinne  des  Kaisers 
Friedrich  II.  handelte,  so  dass  die  Stadt  Recanati  sich  in  dem 
damaligen  Streite  zwischen  dem  Papste  und  dem  Kaiser  für 
den  letzteren  erklärte,  in  Folge  dessen  sie  auch  1229  von 
ihm  besondere  Privilegien  erhielt.  Allein  der  Kaiser,  von  den 
Weifen  verrathen,  unterlag  bekanntlich  und  Recanati  fiel  dem 
Papste  anheim,  der  verstanden  hatte,  die  Unsicherheit  der 
Ritter -Treue  für  sich  zu  benutzen.  Doch  die  Bürger-Treue 
führte  bald  diese  Stadt  dem  Sohne  des  Kaisers,  Manfred,  im 
Jahre  1258  wieder  zu.  Allein  mit  der  Niederlage  Conradins 
durch  die  vom  Papste  herbeigerufenen  Franzosen  hörten  die 
Kaiser  auf  in  Italien  zu  herrschen,  und  das  Schicksal  der  freien 
Reichsstadt  Recanati  war  zu  Gunsten  des  Papstes-Königs  ent 
schieden.  Dennoch  erklärte  sieh  noch  1308  ein  grosser  Theil 
der  Bürgerschaft  für  den  Kaiser,  so  dass  der  Papst  nach  vielen 
Kämpfen,  um  die  Anhänglichkeit  der  Bürger  an  dem  Kaiser 
zn  strafen,  den  Bischof  von  Recanati  nach  Macerata  versetzte. 
Endlich  aber  unterlag  nach  hartem  Kampfe  1322  diese  kaiser- 
lich gesinnte  Stadt,  und  selbst  ein  im  Jahre  1381  von  den 
trenen  Bürgern  gemachter  Versuch  zu  Gunsten  des  Kaisers 
missglückte.  Dieser  Widerwille  gegen  die  geistliche  Herrschaft 
hatte  sich  bis  in  die  neueste  Zeit  erhalten,  und  ward  ein 
Opfer  derselben  der  hochgebildete  Graf  Leopardi,  der  berühmte 
Dichter  und  Philologe,  den  ersten  Familien  zu  Recanati  ange- 
hörig, welcher  wegen  seinen  freisinnigen  Ansichten,  —  denn 
die  gebildetsten  Geister  sind  stets  für  den  Fortschritt  —  seit 
dem  Jahre  1821  vielfach  verfolgt  wurde.  Sein  Vater,  der  Graf 
Monaldo  Leopardi,  welcher  vor  etwa  15  Jahren  starb  und  der 
Stifter  der  erwähnten  Bibliothek  war,  gehörte  zu  den  reichen 
Italienischen  unabhängigen  Männern,  welche  ihr  ganzes  Leben 
der  Wissenschaft  widmen.  Als  einer  der  reichsten  Gutsbesitzer, 
deren  es  in  Recanati  viele  &iebt,  suchte  er  sich  eine  reich- 
haltige Bibliothek  zu  erwerben  und  widmete  seine  Zeit  der 
Wissenschaft ,  was  er  um  so  eher  thun  konnte,  da  die  Guts- 
besitzer in  Italien  nicht  grosse  Feldwirthschaft  selbst  treiben, 
sondern  ihre  Güter  in  einzelnen  Hufen  verpachten  und  zwar 
so,  dass  der  Pächter  gewöhnlich  die  Hälfte  der  Ernte  statt 
haaren  Geldes  abgiebt.  Als  Freund  der  Wissensehaften  be- 
nutzte er  also  die  Zeit  der  Aufhebung  der  Klöster  unter 
Napoleon  I.,  um  seine  Bibliothek  zu  vermehren,  welche  jetzt  bis 
auf  24,000  Bände  angewachsen  ist.  Besonders  beschäftigte 
er  sich  mit  Herausgabe  alter  Italienischer  Handschriften,  in 
deren  Besitz  er  gekommen  war,  wie  z.  B.  der  Memorie  di 
frate  Giovanni  di  Niccolö  de  Camerino  dcl  secolo  1300,  pubbli- 
cate  dcl  Conte  Monaldo  Leopardi;  Pesaro,  1835.  Auch  machte 
er  sich  bekannt  durch  geschichtliche  Untersuchungen  Uber  die 
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Zeit,  wann  das  heilige  Haus  der  Aeltern  der  Jungfrau  Maria 
durch  die  Engel  hierher  gebracht  worden,  wo  ein  unzugäng- 
licher Sumpf  am  Adriatischen  Meere  und  der  dichte  Lorbeer- 
wald  auf  den  benachbarten  Apenninen  es  damals  möglich 
machte,  dass  heimlich  ein  solches  Wunderhaus  entstehen  konnte. 
Doch  konnte  sich  der  sonst  streng  gläubige  Graf  Leopardi 
nicht  mit  dem  Zeitpunkte  einverstanden  erklären,  den  die  Le- 
gende gewöhnlich  annimmt,  und  machte  seine  desfallsigen 
Forschungen  bekannt.    Ganz  anderer  Meinung  war  sein  Sohn, 
Graf  Jacob  Leopardi,  welcher  nicht  Alles  glauben  wollte,  was 
die  Kirche  befiehlt,  sondern  als  Dichter  zugleich  Philosoph  und 
Philolog  war.  Seine  Werke  sind  der  gelehrten  Welt  hinreichend 
bekannt;  doch  konnte  er  bei  solchen  Ansichten  nicht  im  Kir- 
chenstaate bleiben,  daher  er  meist  im  Auslande  lebte  und 
1837  in  Neapel  starb.   Während  dieser  Zeit  setzte  sein  Vater 
Monaldo  sein  wissenschaftliches  Leben  fort,  und  zahlreich  sind 
die  von  ihm  hinterlassenen  Handschriften,  deren  Bekannt- 
machung noch  erwartet  wird,  und  worüber  bereits  mit  dem 
Buchhändler  Le  Monnier  in  Florenz   Einleitungen  getroffen 
worden  sind.    Diese  Handschriften  bilden    eine  bedeutende 
Reihe  von  Bänden,  unter  denen  L' Übersetzungen  der  Officien 
des  Cicero  und  der  Worte  eines  Gläubigen  von  La  Menais  zu 
bemerken  sind.    Ein  so  unermüdlicher  Gelehrte   wollte  aber 
nicht  blos  für  sich  gesammelt  haben,  sondern  er  bestimmte  auch  in 
seinem  Testamente,  dass  diese  seine  Bibliothek  auf  Verlangen 
Jedem  geöffnet  und  als  Familien  -Fideicommiss  stets  in  Ord- 
nung gehalten  werde.    Sie  befindet  sich  jetzt  in  dem  bedeu- 
tenden Palaste  dieser  Familie  in  vier  Zimmern  sehr  anständig 
aufgestellt.    Die  eines  solchen  Vaters  würdige  hochgebildete 
Tochter  Monaldo's  hält    die   Bibliothek  in   bester  Ordnung 
und  gestattet  dem  Willen  des  verstorbenen  Gelehrten  gemäss 
Jedem,  der  es  wünscht,  den  Zutritt  und  die  Benutzung.  Der 
alphabetische  Zettel- Katalog,  sowie  der  systematische ,  .  nach 
welchem  auch  die  Aufstellung  der  Bücher  erfolgt  ist,  befinden 
sich  in  bester  Ordnung.  Die  classische  Litteratur  ist  so  reich 
ausgestattet,  dass  unter  Anderem  eine  grosse  Anzahl  der  besten 
Ausgaben  des  Horaz  hier  gefunden  wird.    Besonders  ist  die 
Geschichte  reichlich  vertreten;  auf  litterarische  Curiositäten 
hingegen   scheint  dieser  gelehrte  Sammler  weniger  gehalten 
zu  haben,  wesshalb  über  Incunabeln  nichts  Besonderes  zu  be- 
richten ist.  Die  hier  befindlichen  Handschriften  betreffen  meist 
die  Geschichte  von  Recanati  und  sind  mehr  aus  neuerer  Zeit; 
doch  dürfte  eine  Handschrift  der  Trauerspiele  Seneca's  zu  be- 
achten sein,  die  1409  gefertigt  wurde,  sowie  mehre  der  alten 
Italienischen  Litteratur  angehörige  Handschriften,  welche  als 
Testo  di  Lingua  gelten. 
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üeber  das  Leben  des  gelehrten  Dichters  und  Philologen 
Jacob  Grafen  Leopardi,  des  Sohnes  dieses  Stifters  der  ge- 
dachten Bibliothek,  finden  sich  umfänglichere  Nachrichten  in 
der  bei  Neuse  in  Sondershausen  herauskommenden  Zeitschrift: 
„Die  Wissenschaft  im  19.  Jahrhundert ",  in  dem  Aufsatze: 
„Italienische  Zeitgenossen,  von  Ncigebaur." 


Litteratar  und  Miscellen. 

Allgemeines. 

(688.]  Serapeum  hrsg.  von  Naumann.  XXIV.  Jahrgang.  (S.  oben 
Nr.  795.) 

Das  Hauptblatt  enthält:  Nr.  16.  S.  241—56  Johann  Frie- 
drich Hekel.  (I.  Auszüge  aus  seinen  noch  ungedruckten  Briefen.) 
Von  Hofrath  Dr.  L.  F.  Hesse  in  Rudolstadt.  Im  I  ntelligenzbl. 
findet  sich  Nr.  16.  S.  121—25  Zusätze  zu  dem  Verzeichnisse 
von  „Zeitungen"  des  16.  Jahrhunderts.  Von  Dr.  Tobias  in 
Zittau.  (Schluss  folgt.) 

[689.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  7e  Annee.  2e 
Semestre.    (8.  oben  Nr.  797.) 

Die  beiden  neuesten  Nrr.  164  u.  165  enthalten  zum  über- 
wiegenden Theile  den  Aubry'scheu  Lagerkatalog,  in  dem  na- 
mentlich auf  eine  Suite  von  „Brochures  relatives  ä  l'histoire 
des  villes  et  provinces  de  Franceu  aufmerksam  zu  machen  ist. 
Sonst  enthält  von  den  beiden  Nrr.  nur  164  S.  598—601  eine 
Anzeige  G.  Brunct's  von  Simonnet's  „Essai  sur  la  vie  et  les 
ouvrages  de  Gabriel  Peignot"  u.  S.  601—2  „Encore  un  mot 
ä  propos  de  la  Bibliotheque  de  J.  A.  de  Thou,  par  Olivier 
Barbier",  ausserdem  Nichts,  was  die  Bibliographie  näher  interessirt. 

[690.]  Le  Chasseur  bibliographe  publ.  par  Francis.  II.  Anne«. 
(8.  oben  Nr.  798.) 

Nr.  10  enth.,  ausser  dem  Lagerkataloge  des  IlerauBg.'s, 
Folg.:  S.  3  —  6  „Diane  de  Poitiers,  Duchesse  d'Etampes, 
par  Paul  P.";  S.  6 — 13  „Melanges  bibliographiques  (Une  excur- 
sion  bibliographique  en  Allemagne;  Manuscrit  de  Gregoire  de 
Tours,  de  la  Bibliotheque  publique  de  Cambrai,  par  Louis 
Bethmann)";  8.  14—16  „Melanges  litteraires  (Lettres  de  Chape- 
lain,  de  l'Academie  Franchise,  relatives  a  Mademoiselle  de 
Gournay)";  S.  15—18  „Correspondance";  S.  19—24  „Des  ventes 
de  livres  ä  Rome  et  ä  Paris";  S.  24—27  „Bibliotheque  de  Col- 
bert,  du  prix  des  livres  en  1728.  (6.  et  dernier  article.)" 

[891]  The  American  Publishers'  Circnlar  and  Literary  Gazette. 
Octavo  8eries.  Vol.  I.  No.  11  —  12.  October  1-15.  S.  385  —  448. 
(8.  oben  Nr.  799.) 
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Ausser  den  auf  Amerikanische  u.  Englische  Litteratur  be- 
züglichen Notizen  u.  Mittheilungen  enthalten  die  beiden  vorl. 
Nummern  unter  Anderem  ein  paar  längere  Pariser  Correspon- 
denzartikel,  worin  sich  —  worauf  besonders  aufmerksam  zu 
machen  ist  —  das  Leben  u.  litterarische  Wirken  Geo.  Friedr. 
Creuzer's  besprochen  findet. 

Bibliographie. 

[892.]  Beilaeufige  Gedanken   eines  Bibliotbekares.    Vortrag  ge- 
halten den  G.Januar  184S  von  L.  Preller,  Oberbibliothekar  in  Weimar 
S.  Ausgewählte  Aufsätze  aus  dem  Oebiete  der  classischen  Altertums- 
wissenschaft vou  Ludwig  Preller.  Herausgegeben  von  tteinhold  Köhler. 
Berlin,  Weidmann.   1864.  8.  8.  523—43. 

Aus  dem  Serapeum  1849  (s.  Anz.  J.  1848—49.  Nr.  596) 
abgedruckt.  Handelt  vom  Buche,  seinem  Wesen,  Alter,  Range 
etc.  u.  dem  Umgange  mit  Büchern. 

[893.]  Die  falschen  und  fingirten  Druckorte.  Repertorium  der 
seit  Er6ndung  der  Buchdruckerkurist  unter  falscher  Firma  erschie- 
nenen deutschen,  lateinischen  und  französischen  Schriften.  Vou  Emil 
Weller.  Bd.  I.  enthaltend  die  deutschen  und  lateinischen  Schriften 
II.  vermehrte  und  verbesserte  AufInge.  Leipzig,  Engelmann.  1864. 
gr  8.  VIII,   333  8.     Pr.  2  Thlr.  22|  Ngr. 

Unter  den  glücklichen  Auspicien  Engelmann's,  dessen  Ver- 
lagsthätigkeit  auf  bibliograph.  Gebiete  namentlich  als  eine 
ebenso  grossartige,  wie  erfolgreiche  bekannt  ist,  tritt  ein  Werk 
von  Neuem  vor  die  Oeffentlichkeit,  welches  vor  fünf  Jahren 
(8.  Anz.  J.  1858.  Nr.  401)  sowohl  in  massigem  Umfange,  als 
auch  verhältnissmäs8ig  bescheidenem  Gewände  zum  ersten  Male 
zum  Vorschein  gekommen  ist.  Die  fünf  Jahre  haben  hin- 
gereicht, das  Werk  zu  einem  bei  Weitem  umfänglicheren  zu 
machen,  u.  Engelmann  hat  für  eine  anständige  Ausstattung  ge- 
sorgt, die  Nichts  zu  wünschen  übrig  lässt.  Die  maskirte 
Litteratur,  wozu  nicht  blos  einestheils  die  anonym  und  Pseu- 
donym (d.  h.  ohne  oder  unter  falschen  Verfasseruamen)  er- 
schienenen Drucke ,  sondern  auch  anderenteils  die  ohne  oder 
unter  falscher  Firma  (Druck-  oder  Verlagsort,  sowie  Drucker 
oder  Verleger)  publicirten  Schriften  gehören,  bildet  eines  der 
interessantesten ,  aber  auch  schwierigsten  Kapitel  der  Biblio- 
graphie. Das  grosse  Interesse,  welches  dieses  Kapitel  den 
Bibliographen  darbietet,  ist  die  Ursache  geworden,  wesshalb 
man  sich  vielfach  damit  beschäftigt  hat.  Die  Zahl  der  von 
der  roaskirten  Litteratur  handelnden  Schriften  ist  keine  ge- 
ringe, aber  fast  alle  diese  Schriften  beschäftigen  sich  aus- 
schliesslich mit  den  anonymen  u.  Pseudonymen  Drucken,  gleich- 
viel  ob  desshalb,   weil   mau  diese  Beschäftigung  für  iute- 
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ressanter  oder  für  wissen  schartlich  wichtiger  u.  lohnender,  oder 
am  Ende  anch  für  weniger  schwierig  gehalten  hat.    Die  Be- 
handlung der  ohne  oder  unter  falscher  Firma  erschienenen 
Drucke  ist  seither  eine  sehr  stiefmütterliche  gewesen,  u.  doch 
dürfte  gerade  diesem  Abschnitte  des  Kapitels  der  raaskirten 
Litteratur  weder  ein  ebenso  grosses  Interesse,  noch  auch  eine 
ebenso -grosse  wissenschaftliche  Wichtigkeit  abzusprechen  sein; 
dieser  Abschnitt  bietet  nur  etwas  mehr  Schwierigkeiten  als  der 
andere,  weil  weniger  Vorarbeiten  dazu  vorhanden  sind.  Um 
so  dankbarer  ist  daher  jeder  Versuch  —  gleichgiltig,  von 
welcher  Seite  der  Versuch  gemacht  wird  —  die  Schwierig- 
keiten zu  überwinden,  und  dem  seither*  vernachlässigten  Ab- 
schnitte eine  seiner  Bedeutsamkeit  angemessenere  Behandlung 
zu  widmen,  willkommen  zu  heissen.    Der  II.  u.  letzte  Band 
des  vorl.  VVerkes  erscheint  in  einigen  Monaten. 

[894.]  Weihnächte  -  Catalog.  1863.  Eine  Auswahl  Deutscher 
Werke  welche  sich  besonders  zu  Geschenken  eignen.  (VIII.  vollstän- 
dig ergänzte  und  verbesserte  Auflage.)  Herausgegeben  und  verlegt 
von  der  J.  C.  Hinrichs'schen  Buchhandlung  in  Leipsig.  kl.  4.  1  Bl. 
36  8.    Pr.  n.  4  Ngr.    (8.  An».  J.  1861.  Nr.  732.) 

Zerfällt,  wie  in  den  früheren  Auflagen,  in  2  Abtheilungen, 
von  denen  die  erste  eine  Auswahl  von  Kinder-  u.  Jugend- 
schriften, die  zweite  Schriften  für  Erwachsene  enthält.  Das 
Buchelchen  hat  sich  seit  seinem  ersten  Erscheinen  im  J.  1849 
bei  dem  Publikum  dadurch  in  Gunst  zu  setzen  verstanden, 
üass  es  bei  seiner  Auswahl  mit  richtigem  Takte  nur  das  wirk- 
lich Empfehlenswerthe  berücksichtigt  hat.  In  dieser  Beziehung 
wird  sich  auch  die  vorl.  neue  Auflage  dem  Publikum 
empfehlen. 

[895-]  Bibliotheca  theologica.  iBerjeictynifj  ber  auf  bei«  (Gebiete  ber 
<*atiariifc&en  X^eologu  nebft  ben  für  biefelbe  twebtigen  trabrenb  ber  3abre 
1S30—  1862  in  £eiitf<$lanb  erfd)ienenen  <Su)riften.  Son  (Srnft  Kmanbnl 
3ua)olb.  3.  i'ief.  (Äalb— Ortgene«.)  ©öttingen,  Sanbenbccd  &  5Ku^red)t. 
gt.  8.   641—960  ©.   $r.  n.  1  Xtyx.  10  «Rgr.   (6.  oben  9fr.  372.) 

Nun  nur  noch  eine  Lieferung,  u.  dann  liegt  das  Werk 
vollständig  vor.  Es  wird  nicht  fehlen,  dass  sich  die  Z.'sche 
„Bibliotheca  theologica"  unter  den  litterarischen  Verkehrs- 
mitteln des  gelehrten,  namentlich  theolog.  Publikums  u.  der 
Buchhändlerwelt  einen  dauernden  Platz  sichert;  sie  verdient 
denselben  in  jeder  Hinsicht.  Es  giebt  im  Fache  der  Theo- 
logie eine  sehr  grosse  Anzahl  von  Bibliographien,  aber  keine 
eignet  sich  besser  als  die  vorl.  dazu,  den  Bedürfnissen  des 
gegenwärtigen  litterar.  Verkehres  ziemlich  vollständig  Rech- 
nung zu  tragen.  Zudem  hat  die  vorl.  Bibliothek  den  Vortheil, 
dass  sie  durch  die  halbjährlich  erscheinenden  Hefte  der  Ru- 
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precht'schen  „Bibliotheca  theologica"  (s.  oben  Nr.  804)  stete 
ihre  fortlaufende  Ergänzung  erhalten  wird. 

[896.]  Deutscho  Rechtsgeschichte.  Von  Friedrich  Schuler-Libloy 
o.  ö.  Professor  der  Rechte  etc.  zu  Hermannstadt.  Mit  3  historisch- 
politischen  Karten.  Wien,  Braumüller,  gr.  8.  VIII,  186  S.  mit  3  Taf. 
Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr.  Enth.  am  Schlüsse  der  einzelnen  Abschnitte: 
Buchkunde. 

Die  „Buchkunde"  ist  reich,  aber  bibliographisch  ungenau. 

[897.]  A  Contribution  towards  an  Index  to  the  Bibliograph/  of 
the  Indian  Philosophical  Systems.  By  Fitzedward  Hall,  M.  A.,  Inspeotor 
of  Public  Instruction,  Saugor  and  Nerbudda  Territories.  Published 
by  order  of  the  Gov't  N.  W.  P.  Caleutta,  print.  by  Lewis.  1859.  S. 
3  Bll.  236  S.    Pr.  n.  3  Thlr.  18  Ngr. 

Der  Verf. ,  früher  Professor  am  Colleg  zu  Benares ,  hat 
seinen  dortigen  Aufenthalt,  sowie  seinen  späteren  zu  Saugor 
dazu  benutzt,  aus  den  handschriftl.  Schätzen  der  dasigen  Bi- 
bliotheken ein  Verzeichniss  der  auf  die  „Indian  Philosophical 
Systems"  bezuglichen  Stücke  zusammenzustellen,  und  zugleich 
eine  Uebersicht  der  in  Druckschriften  befindlichen  Stücke  glei- 
cher Art  damit  zu  verbinden.  Letztere  sind  verhältnissmässig 
nur  sehr  wenige,  in  der  Hauptsache  bilden  den  Gegenstand 
des  Buches  die  handschriftl.  Mittheilungen,  die  einestheils  na- 
türlich an  sich  dem  Publikum  sehr  schätzbar  sein  müssen, 
weil  sonst  gewiss  nur  sehr  Wenige  Kenntniss  davon  erhalten 
würden,  und  anderentheils  aus  dem  Grunde  von  Seiten  des 
Publikums  Anerkennung  verdienen,  weil  sie,  wie  es  wenigstens 
scheint,  mit  Fleiss  u.  Sorgfalt  zusammengetragen  u.  ver- 
arbeitet sind. 

[898.]  *  «Mafcetiföcfi  <£a#regifUr  ber  n>ic$rigflen  tec^nifdjeu  3ournatc 
für  ben  3«traum  toom  1.  3uli  bis  31.  2)ecember  18G2  &  t>orn  1.  3anuat 
bi«  30.  3uni  1863.  Eon  2).  W^P-  ©erlin,  SHittler  &  ©obn  in  <5omm. 
gr.  8.  57  u.  55  ©.   $r.  k  12  SRgr.   (@.  «nj.  3-  1802.  «Rr.  875.) 

Brauchbar. 

[899.]  Bibliotheca  Erfurtina.  örfurt  in  leinen  GMtycfct«;  unb  ©üb« 
©erfen,  toorgefü&rt  t>en  Äarl  $erTtnann,  (Stabtratb  a.  3).  k.  örfurt, 
@dbftt>crlag  be«  »erf.'fl  (SMUaret  in  Sotnm.)  gr.  8.  XII,  5u0  <§.  $r.  o. 
1  X\)U.  10  SRgr. 

üeber  Das,  was  das  vorl.  Buch  wolle,  und  was  nach  dem 
Verf.  keiner  weitläufigen  Erklärung  bedürfe,  schreibt  das  Vor- 
wort, das  Buch  sei  „das  Verzeichniss  eines  grossen  Bücher- 
schrankes, der  Erfurter  Geschichte  hiesse,  und  der  zum 
ersten  Male  gründlich  geordnet  werde.44  Oder  mit  anderen 
Worten.  Das  Buch  enthält,  ausser  einer  Einleitung,  welche 
1)  von  der  Geschichtschreibung  Erfurts,  2)  von  dem  Erfurter 
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Archive,  3)  vom  Erfurter  Aktenwesen,  und  4)  von  den  Samm- 
lungen Erfurter  Geschichtswerke  handelt,  eine  in  1 6  Abschnitte 
getheilte  Uebersicht  von  handschriftlichen  u.  gedruckten 
Werken  u.  Aufsätzen  über  die  Erfurter  Geschichte.  Der  dem 
Buche  zum  Grunde  liegende  Plan  ist  ganz  gut,  u.  der  Verf. 
ist  zudem  mit  anerkennenswerthem  Fleisse  bemüht  gewesen, 
die  für  seinen  Plan  dienlichen  Materialien  in  grosser  Fülle 
zusammenzubringen;  es  will  aber  scheinen,  als  ob  der  Verf. 
die  zur  zweckmässigen  Verarbeitung  der  Materialien  erforder- 
liche Gewandtheit  u.  bibliograph.  Sachkenntniss  nicht  besessen, 
wenigstens  nicht  überall  gezeigt  habe. 

[900.]  SioaraMfdje«  £erifou  M  Äaifert&um«  Ocflcrr«^  jc.  $on  Dr. 
Sonftent  Don  Jßurjbadj.  XI).  X.  3Rit  jn>ei  genealogtf$en  Xafein  ©ten, 
m  brr  f.  f.  $of:  u.  ©taatlbruderei.  8.  1  ®l  514  ©.  mit  2  £af  tyr. 
u.  2  £frlr.    (@.  oben  9*r.  285.) 

Reicht  von  Jabionowski  bis  Karolina. 

[901.]  Qefftifttc  Äflifcr  $riebriü>«  be«  3n>etteu  unb  feiner  9tei$e  1212 
bi«  1235.  ©on  Dr.  (Sbmunb  föinfefmann,  Dbertevr«2C.  gu  sJ?et>al.  »erlin, 
»httler  u.  ©ofrn.  8.  $anbelt  8.  7—24  t>on  ben  $ülf«mitteln  unb  OueDen. 

Keineswegs  erschöpfend. 

[?M)2.]  *  De  Joanne  Musaeo  Theologo  Jeuensi.  Oratio  qaam  ad 
noemoriain  augustanae  confessionis  ex  lege  beneficii  Lynkeriani  pie 
recolendam  die  30  m.  Mai*  a.  1862  in  templo  Paulino  acadeniico 
hsbuit  Franciscns  Guilelmus  Back  Hamburgensis  Philosophiae  Doctor 
et«.  Accedunt  annotationes  ad  vitam  et  scripta  Musaei  illustranda  et 
librorum  ab  eo  confectorum  catalogus.  Jenae,  Deistung.  8.  3  Bll. 
62  8.  mit  1  geneal.  Tab. 

Das  ziemlich  genaue  Schriftenverzeichniss  des  M.  (geb. 
1613,  gest.  1681)  ist  S.  50—61  enthalten  u.  umfasst  77  Nrr., 
wovon  1 — 72  während  des  Lebens  des  Verf.'s  mit  Jahrzahl  u. 
73—74  ohne  J.,  75—77  aber  nach  des  Verf.'s  Tode  erschienen 
sind.  —  1.  — 

[903.]  Veraeicbniss  der  Schriften  Ludwig  Preller's.  8.  Ausgewählte 
Aufsätze  der  classischen  Alterthumswissenschaft  von  Ludwig  Preller. 
Herausgegeben  von  Reinhold  Köhler.  Berlin,  Weidmann.  1864.  8. 
8.  543-50. 

Hoffentlich  vollständige  Uebersicht  aller  selbstständig  er- 
schienenen Schriften,  Dorpater  Universitätsprogramme,  Aufsätze 
in  Kncyklopädien,  Gesellschaftschriften  u.  Zeitschriften. 

[904.]  *  J.  M.  QueVard,  Auteur  de  la  France  et  de  la  Litteratur« 
francaise  contemporaiue;  par  Alpb.  Le  Roy,  Professeur  ord.  ä  l'Uni- 
tersite  de  Liege.  (Extrait  du  Journal  la  Meuse  du  13  AoÜt  1863. 
Liege.   (Paris  che*  Aubry.)    8.    8  8.    (Nur  25  Exerapl.) 

Hierüber  vgl.  Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  Nr.  43. 
S.  178—79. 

2b 
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Buchhändler-  und  antiquarische  Kataloge. 

905.]  3ournaI  für  CrterreiaY«  ?etvbibliotberen.    I.  Sabrgang. 
leger  unb  tterantrcortüAer  »ebadeur:  Ulbert  ?afl  in  SMen    4.  SHonattufc 
1  ftr.  &  l— 1}  ©.  Gratis  in  C>eflerreic$,  1  Wr.  für  20  9irr.  im  *n«anbt 

Hauptsächlich  für  geschäftliche  Zwecke. 

[906-]  LXXIV.  Cutulogue  d'une    belle    tollectioo    de  Mukique 
ancienne  en  vente  chez  A.  Aaher  &  Co.  (Albert  Cohn  &  D.  CoHiu.j:, 
Berlin.    8.    20  S.    207  Nrr. 

Eine  sehr  werthvolle  kleine  Sammlung,  gut  verzeichnet. 

[907.]  No.  I.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Max  Auerbach  in 
Carlsruhe.  —  Geschichte,  Biographie,  Geographie,  Reisen,  Altertlmms 
künde  etc.    8.    32  8. 

Grösserentheils  Deutsche  Litteratur. 

[908.]  *  General  Law  Catalogue  of  Robert  Clarke  &  Co.,  Law 
Bookseilers,  Publishers,  and  Iraporters.  Cincinuati,  Ohio.  Angnst.  S. 
117  S. 

Der  „American  Publishcrs'  Circular"  schreibt:  „It  con- 
tains  classified  lists  of  the  Federal  and  the  State  Reports, 
Statutes  and  Digests,  an  Alphabetical  Index  to  the  American 
Reporters  and  Reports,  an  enuineration  of  the  American 
Editions  of  British  Reports,  a  Chronological  list  of  the  Engliau, 
Scotch,  Irish,  and  Canadian  Report,  togethcr  with  an  ample 
alphabetical  Index." 

[909.]  Nr.  55.    Vereeichniss  anüquarischer  Musikalien  r.n  wohl 
feilen  Preisen:  Pianoforte-MuBik  enthaltend,  ausgegeben  von  der  J.D. 
Class'schen  Buchhandlung  (C.  F.  Schmidt)  in  Heilbronn  a.  N.    kl.  8, 
28  S. 

Schliesst  sich  an  die  beiden  vorhergehenden  Nummern 
(s.  oben  Nr.  823). 

[910  ]  Nr.  1.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Fr  Crnse's  antiqitnr. 
Buchhandlung  (Gustav  Otluner)  in  Hannover.  —  Abtheilung:  Juris- 
prudens, Staats-  und  Piltani -Wissensehaft,  Politik,  Statistik,  National- 
ökonomie, Hannoverana  et  Brunsvicensia.    8.    1  Bl.  41  8.  1118  Nrr. 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[911.]  Nr.  S.  Catalogue  de  Livres  anciens,  rares  et  curieux,  qui 
sont  en  vente  h  la  Librairie  ancienne  et  moderne  de  Pnqiiesne,  * 
Gand.    8.    209-40  S.    2140  -2511  Nrr. 

Enth.  viele  ausgesuchte  Werke  aus  bekannten  älteren 
Holland.  Pressen  etc. 

[912.]  SJerlagö'tfatalog  toon  ft.  (Srler  (@.  gaber'fdje  ^iK^anbüiug) 
in  SWoinj.   Cctober.   8.    16  ©. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Schriften  f. 
Schule  u.  Unterricht,  Belletristik. 
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[913.]  119.  Bücher- Verse  ichniss  von  R.  Friedländer  &  8ohn. 
Berlin.  -  Entomologie.  (1864.)   8.   12  S. 

120.  Bücher -Verzeichnisa  etc.  —  Zoologie.  1864.  8.  48  S. 

Sehr  beachtenswerth,  u.  namentlich  reich  an  grösseren 
Bibliotheks-  u.  Kupferwerken. 

[914.]  Ö<rjfi$ui&  etlicher  fcrucrWriften ,  rocldje  fonberli^e  Äe$t#* 
tfnbel  btr  tvüruig.  etaotcn  nnb  ftürftat,  ©ertrag«  ii.  bergt,  enthalten,  u. 

m#t  in  ben  #anbel  flctomnun,  iffct  ober  ftu  &aben  finb  in  ber  ©uäV 
franblung  »on  (g.  ftrommann  in  3«na.   8.    1  &L 

Bibliographisch  ziemlich  genaue  Verzeichnung  von 
25  Druckschriften  des  XVIII.  Jhrhdts. 

[915.]  Verzeichnis*  werthvoller  Verlags-  und  Partie  -  Artikel  aus 
Tersehiedenen  Fächern  der  Literatur,  welche  von  Isaac  St.  Goar,  in 
Frankfurt  am  Main,  zu  beziehen  sind.    8.    1  B).  23  S.    502  Nrr. 

Alphabetisch.  Hauptsächlich  Geschichtliches  u.  Philo- 
logisches. 

[916.]  Antiquarischer  Anzeiger  Nr.  1  —  3  von  Issae  St.  Goar  in 
Frankfurt  am  Main.   8.   k  16  S.    Zusammen  Uber  1400  Nrr. 

Enth.  vermischte  ältere  u.  neuere  Litteratur. 

[917.]  No.  1—6.  Antiquarische  Monatsblätter  von  Lndolph  St. 
Goar  in  Frankfurt  a.  M.    Mai-October.  8.   48  8. 

Enth.  vermischte  ältere  u.  namentlich  neuere  Litteratur. 

[918.]  Catalog  Nr.  1.  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  P. 
Jolowicz,  früher  J.  L.  Moses  in  Posen.    8.    38  S.    880  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Theologie  u.  Philologie;  nächstdem 
Philosophie,  Hebraica,  etc. 

[919.]  No  127.  Bücher -Vorzeichniss  über  Werke  aus  dem  Ge- 
biete der  Theologie  und  Philosophie,  welche  bei  Theodor  Kampffmever 
in  Berlin  zu  haben  sind.    8.    1  Bl.  62  S. 

No.  128.  Desgl.  über  Werke  aus  dem  Gebiete  der  Philologie  U. 
Altertumswissenschaft,  etc.  8.  1  Bl.   34  8. 

No.  129.  Desgl.  über  Werke  aus  dem  Gebiete  der  Geschichte, 
Geographie,  Reisen,  Militärwissenschaften  nnd  Kriegsgeschichte  etc. 
B.  1  Bl.  50  S. 

Die  Verzeichnisse  empfehlen  sich,  wie  früher,  durch 
billige  Preise. 

1920.]  Neunundsechzigster  Katalog  von  L.  F.  Maske's  Antiquariat 
in  Breslau.  —  Geschichte  und  ihre  Hülfswissenschaften.  I.  Abtheilung. 
Einleitungsschriften  ,  Geschichtliche  Hülfswissenschaften,  Geschichte 
Deutschlands  (mit  Ausschluss  von  Preussen).  —  II.  Abtheilung.  Ge- 
schichte Preussens.  8.  1  Bl.  52  8  &  1  Bl.  31  8.  Zusammen  1*82  Nrr. 

Empfielt  sich  durch  werthvollen  Inhalt  und  gute  Redaction. 

28* 
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[921.]  8trIag«*ÄatoIog  non  $etnr.  Wercb  in  ^Jrag.  September.  8.  8@. 
Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Technologisches 
und  Austriaca. 

[922.]  53.  ©erjei($ni&  gebunbener  33ü($er  aus  ber  ^bitoloßic,  *lta- 
tfeumefunbe,  SWatbematif,  ajtronomte,  C*ef*icbte,  ©ecajrapbie,  Icpcflrapbif, 
»eHetrifH!  unb  au«l5nbif(ben  ?iteratur,  tretet  e  bei  3.  3).  SReufel  4  @ofa 
in  (Soburg  ju  traben  ftnb.  8.  1  ©1.  82  ©.  o.  2700  9ftr. 

Deutsche  gewöhnlichere  Litteratur.  —  Ebenso  im  62.  Ver- 
zeichnisse, medicinisch-,  chirurgisch-,  thierärztlich-,  pharmaceu- 
tisch-,  chemisch-  u.  naturwissenschaftlichen  Inhaltes.  (8.  1  Bl. 
42  S.  c.  1100  Nr.) 

[923.]  XXII.  Venseichniss  naturwissenschaftlicher  und  mathema- 
tischer Werke  auf»  dem  antiquarischen  Lager  von  Albert  Moser  in  Tü- 
bingen. 8.  1  Bl.  73  8.  c.  2000  Nrr. 

Der  grössere  Theil  der  Bücher  betrifft  Naturgeschichte. 

[924.]  Catalogo  general  de  la  Librerfa  de  Moya  f  Plasa.  Madrid 
—  Seccion  de  Medicina,  alopAtica  y  homeopätica,  Cirugia,  Farmacia 
y  Veterinaria.  8.  8  Bli. 

Neuere  Spanische  Litteratur. 

[925.]  107.  üJerjeidHtifj  über  bautt>iffenf<$aftlt($e  ffierfe.  aWatbematit, 
üJiedjaitif,  jppbranliT,  Xec&nologie  unb  anbere  gemetnnüfeige  ©ebriften,  ®au* 
Zeichnungen,  SSorlegebtätter  für  (bewerbe*  unb  anbere  ^eiebenf Aulen,  wtlia 
bei  3.  @.  SRüHer  in  öotba  ju  baben  finb.  1864.  ft  8.  24  ©.  844  Nrr. 

Gewöhnliche  Deutche  Litteratur. 

[926.]  *  Catalogue  of  Military,  Naval,  and  Scientific  Books  publiahed 
by  D.  Van  Nostrand.  New-York.  8.  36  S. 

Unter  ähnlichen  Katalogen  besonders  hervorzuheben. 

[927.]  Verseichniaa  Nro.  42.  des  antiquarischen  Bücher-Lagen  der 
Olto'schen  Buchhandlung  in  Erfurt.  —  Geschichte  und  Landeskunde 
Deutachlands.  8.  1  Bl.  61  8.  1820  Nrr. 

Sowohl  nach  Inhalt  als  nach  Redaction  bemerkenswerth. 

[9280  The  Museum.  A  Catalogue  raisoune  of  Rare ,  Valuable 
and  Curious  Books,  offered  for  cash  by  Bernard  Quaritch.  October  & 
November.  8.  1  Bl.  49  8.  &  1  Bl.  40  S. 

Die  in  neuerer  Zeit  unter  dem  Titel  „the  Museum"  monatlich 
ausgegebenen  Q.  sehen  Antiquarkataloge  (die  beiden  vorl.  bilden  in 
der  ganzen  Reihenfolge  Nr.  200  u.  201)  enthalten,  mit  Aus- 
schluss der  gewönlicheren  Litteratur,  meist  nur  eine  Auswahl 
von,  sei  es  durch  Alter,  oder  äussere  Ausstattung  oder  auch 
Seltenheit  und  wissenschaftliche  Bedeutsamkeit  werthvolleren 
Werken. 

[929  ]  No.  8.  ©ü<ber.«erjeia)nuj  über  ©erfe  au*  betn  Öebiete  ber 
SWotbematif  unb  fcflronomie,  9loturn>tffenfd)oft ,  2Webictn,  gorflttefen,  $au«* 
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unb  eanbttirt&fäaft,  ©artnerei  u.  Werbeirtunbe,  $eä)notogie  unb  «aufunfl, 
treibe  bei  (Sxnft  «oH«  in  $ot«bam  au  fjaben  ftnb.  8.  1  $1.  30  6. 

Deutsche  Litteratur. 

[930  ]  No.  9.  Antiquarischer  Catalog  toii  Carl  Rümpler  in  Han- 
nover. 8.  55  8.  1771  Nrr. 

Vermischte,  meist  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[931.]  9tr.  8.  &  e^etMe'e  Antiquariat  in  Stuttgart.  16.  1009— 
1152  6.  1380  ftrr.  (®.  oben  Mr.  739.) 

Enth.:  Eranz.,  Engl.,  Ital.,  Span.  u.  Holländische  Litte- 
ratur (Fortsetzung);  Dissertationen  n.  Diverses. 

[932.]  Catalog  CCIII.  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  H.  W. 
Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Verlagsbuchhändler  in  Halle 
«.  S.      Geschichte.  4.  Abth.  8.  1  Bl.  50  8.  16060—16929  Nrr. 

Catalog  CCV.  des  nämlichen  Bücherlagers.  —  Literatur.  II.  Abth. 
Bl  1  Bl.  44  8.  6234-9182  Nrr. 

Catalog  CCVII.  desgl.  —  Militaria.  8.  I  Bl.  14  8.  Ueber  600  Nrr. 

Die  IL  Abtheilung  der  Litteratur  enth.:  Kunst,  Musik, 
Altdeutsch,  alte  Drucke  u.  s.  w. 

1933.]  Bibliotheca  tbeologica,  (Satatog  9ic.  38  al«  1.  Zt)t\l  ber 
tbeclegifcben  «fct&eilung  in  DttaM  unb  Heineren  ftormaten,  weteber  bte  Hu« 
tcren  *on  A.  bi«  Oes.  ent&Slt.   fterbinanb  e^mifc  «ntiqnar  tu  (Slberfelb. 

».  1  »(.  40  ©. 

Deutsche  ältere  und  neuere  Litteratur. 

[934  ]  No.  3—7.  Catalogue  de  Livres  anciens,  rares  et  curieux, 
qui  aont  en  vente  a  la  Librairie  ancienne  et  moderne  d'Aug.  Sehnde, 
tditeur  et  Libraire  Commissionnaire,  Bruxelles  et  Leipzig.  Mars  — 
Juillet.  8.  h  1-2  B. 

Enth.  vermischte,  grösstenteils  Franz.  Litteratur. 

[935.]  No.  2—  4.  Slntiquariföer  Bnjeiget  »on  ftelij  6$n<iber  in 
?ajel.  4.  ä  1 

Enth.  meist  Deutsche  Litteratur. 

[936.]  LXXXXVI.  Catalog  der  Antiquariat« -Buchhandlung  von 
B.  Seligsberg  in  Bayreuth,  enthaltend:  Werthvollo  Werke  aus  ver- 
schiedenen Wissenschaften.  November.  8.  1  Bl.  50  8.  997  Nrr. 

Fast  ausschliesslich  Deutsche  Litteratur. 

[937.]  Nr.  136—137.  Katalog  des  Antiquarischen  Bücher-Lagers 
von  A  ßiegfried  in  Zürich.  8.  1  Bl.  106  8.  &  1  Bl.  86  8.  Zusammen 
7367  Nrr. 

Verdient  Beachtung.  Nr.  136  enthält  hauptsächlich  Natur- 
wissenschaften, Medicin,  Technologie  und  Mathematik;  Nr.  137 
Belletristik. 
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[938.]  No.  LVIII.  Auswahl  grösserer  Werke  aus  dem  antiquari- 
schen Lager  von  J.  Ä.  Stargardt  in  Berlin.  1864  8.  16  S. 

Meist  ältere  Werke. 

[939.]  Catalogne  de  la  Librairie  Tross.  No.  V.  A.  u.  d.  Tit:  Ca- 
talogue  de  Livres  anciens.  Paris.  8.  1  Bl.  113— 206  S.  1113—2076  Nrr. 

Unter  den  werthvolleren  und  selteneren  Werken,  die  im 
vorl.  Kataloge  in  ziemlicher  Anzahl  anzutreffen  sind,  verdienen 
folg.  besonders  hervorgehoben  zu  werden:  Breydenbach  sanct 
peregrinat.  (Mogunt.  1486.  fol.)  300  Fr.;  Caesarii  Heisterbac. 
Dialog,  miracul.  (Colon,  aute  1470.  kl.  fol.)  100  Fr.:  Cervantes 
Don  Quixote  (Madrid  1780.  4.  4  Voll.)  160  Fr.;  Dati,  il  padre 
al  figlio  et  al  spirito  ec.  (S.  1.  et  a.  circa  1471.  kl.  fol.)  260 
Fr.;  Montaigne  Essais  (Paris  1588.  4.)  250  Fr.    Erste  voll 
ständ.  Ausgabe;  Psalterium  latine  (Herbipoli  circa  1475.  fol.) 
140  Fr.  Auch  ein  paar  Mss :  Otto  Frisingensis.  Chronicamundi  etc. 
aus  dem  Anfange  des  XV.  Jhrhdts,  500  Fr.,  und  Vitae  sanc- 
torum  Hannoniae  et  aliorum  aus  dem  Anfange  des  XI.  Jhrhdts., 
500  Fr.    Nächstdem  ist  auf  eine  grössere  Suite  kleinerer  Ori- 
ginalschriften zur  Franz.  Geschichte  aufmerksam  zu  machen. 

[940.]  Nr.  XXI.  Verzeichniss  einer  Sammlung  antiquarischer 
Bücher,  Karten,  Kunstsachen  und  Musikalien,  welche  in  der  Buch- 
handlung von  Carl  Villaret  in  Erfurt  zu  haben  sind.  8.  1  Bl.  46  S 
1157  Nrr. 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratur  aus  verschiedenen 
Fächern  —  mit  Ausnahme  der  theologischen  u.  philologischen, 
worüber  ein  eigenes  Verzeichuiss  Nr.  XX  (16  S.  417  Nr.) 
ausgegeben  worden  ist. 

[941]  Catalog  XVIII.  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
Friedrich  Wagner  in  Braunschweig.  —  Theologie.  Philosophie.  Päda- 
gogik. 8.  1  Bl.  54  S.  1430  Nrr. 

Schliesst  sich  an  den  oben  Nr.  851  angeführten  Catalog, 
und  enthält  gleich  diesem  grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[942.]  Verzeichniss  neuerer  Verlagswerke  von  T.  O.  Weigel  in 
Leipzig.  Als  literarischer  Wegweiser  für  die  Freunde  Deutscher  Li- 
teratur. —  Geschichte.  Kunst-  und  Literaturgeschichte.  Kunstwissen- 
schaft. Architektur.  Naturwissenschaften.  Philosophie.  Technologie, 
kl.  8.  2  Bll.  VIII,  36  S. 

Raisonnirende  Buchhändleranzeigen  von  bemerkenswertheren 
Verlagswerken  aus  der  Zeit  der  letzten  fünf  Jahre. 

Auctions-Katalog. 

[943  ]  Catalog  mehrerer  sum  Theil  hinterlassenen  guten  Samm- 
lungen von  Kupferstichen,  Radirungen,  Holzschnitten,  Kupferwerken, 
KunstbUchern,  dabei  die  fast  vollständigen  Werke  von  0.  F.  Schmidt 
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und  J.  A.  Kleiu,  selteue  Russische  Portrait*  etc.  welche  den  23.  No- 
vember zu  Leipzig  öffentlich  versteigert  werdeii.  (Rudolph  Weigel's 
Kunst-Auction.)  S.  VI,  112  S.  195S  Nrr. 

Ausser  den  anf  dem  Titel  genannten  Russischen  Portrait* 
(c.  50  Kr.)  kommen  auch  noch  über  500  andere  Portraits  zur 
Versteigerung,  die  jedoch  nicht  einzeln  verzeichnet  sind. 

Bibliothekenkunde. 

[Dil.j  Uber  die  Berliner  und  die  Vaticauischen  Mlätter  der 
ältesten  Handschrift  des  Virgil.  Von  G.  H.  Pertz.  Aus  den  Abhand- 
longen der  Königl.  Akademie  der  Wissenschaften  au  Berlin  1863. 
Hierbei  drei  Blätter  in  Licht  Steindruck.  Herlin,  gedr.  in  d.  Buch- 
druckerei d.  Kon.  Akad.  d.  Wissensch.  (Dümmler  in  Comm.)  4.  1  Bl. 
'J7-I16  S.  mit  3  Taf.  Pr.  n.  1  Thlr.  15  Ngr. 

Für  Philologen  und  Paläographen  von  grösstem  Interesse. 
Die  Facsim. -Tafeln  sind  von  schönster  Ausführung. 

[iH5.j  $ou  ber  $*ib(iotyet  ber  faifetlic^en  l'eopolbino  •  <£arolini|d)«t 
bentjAen  ftfabemte  ber  sJJaturforfdj>cr ;  &cn  £arin?.  6.  Siffenfcfyaftlidje  iPci* 
juv  i-ei^^tger  Leitung  >Jir.  83.  ©.  361 — 62. 

Näherer  Derieht  über  die  vom  Präsidium  der  Akademie 
beschlossene  Uebersiedclung  der  Vereins-Bibliothek  vom  Schlosse 
Poppelsdorf  b.  Bonn  nach  Dresden  (s.  oben  Nr.  876.) 

[046.]  Xie  geceffionen  ber  ÄSuifll.  llim>trfitHt«*©fHbiW  in  ®'6U 
linken  iröl>rciib  bcö  Oafcrcö  1562.  (^cfannt  geniadu  *on  #eccf,  ©n)n>cifler, 
Suftfufctb.]  ©raunf  (frweifl ,  ?eitrccf.  8.  VII,  133  8.  $r.  n.  20  Wflr. 
(8.  Hnj.  3  1362,  9ir.  827.) 

Uebersicht  der  reichen  Vermehrung,  in  wissenschaftl. 
Fächer  abgetheilt,  innerlialb  dieser  Fächer  aber  nicht  weiter 
geordnet. 

[947.]  Erster  Jahresbericht  des  Vereins  von  Freunden  der  Erd- 
kunde zu  Leipzig.  1861.  Leipzig,  Hinrichs  in  Comm.  1662.  8.  Enth. 
8.  2<>—  23:  Verzeichnis*  der  Karten-  und  Büchersammiung  des  Vereins 
▼on  Freunden  der  Erdkunde.  (Vom  11.  Marz  1862.) 

Die  gleichzeitig  1861  mit  dem  Vereine  selbst  begründete 
Yerein^bibliothek  ist  gegenwärtig  noch  sehr  klein  und  besteht 
zum  grossten  Theile  aus  (Jeschenken,  namentlich  der  Hin- 
richs  sehen  IJuehhandlnng.  Eine  Fortsetzung  des  Verzeichnisses 
findet  sich  im  zweiten  Jahresberichte  1862.  (Daselbst  1862.  8.) 
8.  25—27;  der  darin  verzeichnete  Zuwachs  besteht  ebenfalls 
meist  aus  Geschenken. 

[04S.]  *  Catalogue  de  la  Hibliotheujie  de  la  Ville  de  Tournai. 
Tom.  II.  Tournai.  gr.  8.  82S  S. 

Von  Dr.  A.  Wilbaux  herausgegeben. 
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[949.]  Die  hebräischen  Handschriften  in  Italien,  ein  Mahnruf  des 
Rechts  und  der  Wissenschaft  von  Dr.  Zun«.  Berlin,  Adolf  <fc  Co.  1864. 
8.  20  8.  Pr.  n.  6  Ngr. 

Klage  u.  Nachweiss,  dass  die  zahlreichen  in  den  Ital. 
Bibliotheken  befindlichen  Handschriften  theils  von  Unkundigen 
überhaupt  theils  in  einer  Weise  katalogisirt  sind,  die  hinter  den 
Anforderungen  der  jetzigen  bibliogr.  Leistungen  weit  zurückbleibt. 

[950*]  Auszug  aus  den  Jahresberichten  der  St.  Petersburger  Kai- 
serlich öffentlichen  Bibliothek  für  1661  und  1862  auf  Befehl  8.  M. 
des  Kaisers  bekanntgemacht  von  dem  Director  der  Bibliothek  Geheim- 
rath Delinnoff.  St.  Petersburg,  Buchdruck,  d.  Kais.  Akad.  d.  Wissen- 
schaft  gr.  8.  25  8.  (8.  Ans.  J.  1861.  Nr.  G95.) 

Der  vorliegende  Jahresbericht,  die  erste  derartige  Publika- 
tion des  neuen  Direktors  u.  Nachfolgers  KorfFs  schliesst  sich 
sowohl  der  Zeit  als  der  Form  nach  genau  an  die  KorfF .sehen 
Berichte  an.  Gleich  diesen  handelt  auch  der  vorl.  neue  Be- 
richt in  sechs  Abschnitten:  1)  von  der  Personal-Chronik  — 
2)  von  den  Einkünften  —  3)  von  neuen  Einrichtungen  — 
4)  von  den  Erwerbungen  —  5)  von  den  bibliothekarischen 
Arbeiten  —  6)  von  der  Benutzung  der  Bibliothek.  Was  den 
letzteren  Punkt  anlangt,  bo  ist  zu  bemerken,  dass  im  J.  £i 
zur  Benutzung  der  Bibliothek  £~  Billets  ausgegeben,  und  die- 
selben JtSJ  mal  benutzt  worden  sind,  und  zwar  haben  die 
Loser  Bde  in  Russ.  u.  Bde  in  fremden  Sprachen, 
ausserdem  SS  Handschriften  verlangt.  Von  den  sehr  zahlreichen 
Boreicherungen  der  Bibl.  sind  folg.  grössere  Sammlungen  be- 
sonders hervorzuheben:  die  1180  Mss.  und  50,000  gedruckte 
Bücher  zählende  Bibl.  der  Kais.  Eremitage;  die  7000  Bde 
Mss.  und  Bücher  umfassende  Bibl.  Voltaire's,  welche  seither 
eine  eigene  Abtheilung  der  Kais.  Eremitage  gebildet  hat;  die 
750  Bde  starke  Kussische  Büchersammlung  Karatajeffs;  die 
bekanntlich  1862  aus  Staatsmitteln  für  100,000  R.  S.  ange- 
kaufte Sammlung  Althebr.  Handschriften  der  Karalten;  eine 
Sammlung  von  1510  photographischen  Blättern,  die  Sevastia- 
nofrschen  Facsimilien  von  Handschriften  der  Athos-Klöster. 
Schliesslich  bleibt  zu  erwähnen,  dass  der  II.  Theil  des  treff- 
lichen Dorn'schen  Kataloges  der  Orientalischen  Handschriften 
vollständig  ausgearbeitet  u.  zum  Drucke  fertig  gemacht  ist. 

Privatbibliotheken. 
[951.]  $?erjet($mfj  ber  na^gclafffncn  «tbliot&efen  bfr  med.  Dr.  $ei>ef, 
Dr.  ©all  (fcrict),  Pfarrer  Älein  (Urfelb),  ®cv.  StegterungSratb  u.  Äammcr- 
$crrn  $reivcrrn  non  2RünaV93eumg$au|en,  ©aumeiftcr  9lovl,  med.  Dr. 
$auf«  (SRontjoie),  £anbgeri($t««9tatv  (Stein,  ©e&.  Regierung«-  u.  8au-9tat& 
3»irner  jc  jc.  tt>el#e  ben  23.  ftotember  bei  3-  3R.  $eberle  ($.  Semper*) 
in  Äöln  öffentlia)  »erfteigert  werben,  gr.  8.  68  m.  3634  iRrr. 
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Enth.  Geschichte,  Medicin,  Theologie,  Jurisprudenz,  Philo- 
logie etc. 

[952.]  Verse-ichniaa  der  hintorlaasenen  Bibliotheken  der  Justisrath 
Weichsel  in  Magdeburg,  Advokat  Kintschj  in  Leipzig,  Professor  Dr. 
Sacro  in  Magdeburg,  welche  nebst  einem  Theile  der  Ton  E.  F.  Moover 
in  Minden  nachgelassenen  Bibliothek  sowie  einem  Anhange  von  Musi- 
kalien am  23.  November  von  List  k  Francke  in  Leipzig  öffentlich 
versteigert  werden  sollen.  8.  1  Bl.  281  8.  5898  Nrr.  Bücher  n.  804  Nrr. 
Musikalien. 

Enth.  Jurisprudenz,  Theologie,  Philologie,  Naturwissen- 
schaften u.Mathematik,  Schöne  Wissenschaften  u.  Künste,  haupt- 
sächlich aber  Geschichte.  Letzteres  Fach  ist  sehr  reichhaltig 
und  übersichtlich  zusammengestellt. 

[953. J  Catalogua  der  Bibliotheken  over  Theologie  eu  Oude  Let- 
terkunde, nagelaten  door  wijlen  de  Dr.  B.  Nacheniua  Ir.,  Ds.  H.  Ruya 
en  Da.  A.  V.  D.  Brandhoff  Ezn.,  Predikanten  bij  de  Herv.  gemeenten 
te  Maaaaluis,  Slijk  Ewijk  en  in  Suriname,  en  C.  J.  E.  Schook,  Docent 
der  Oude  talen  te  Utrecht,  welke  verkocht  zullen  worden  op  2  No- 
vember door  deu  Boekhanderaar  T.  de  Bruyn  te  Utrecht.  8.  1  Bl. 
^0  S.  2S94  Nrr. 

Hauptsächlich  für  Theologie  von  besonderem  Interesse. 
Der  Katalog  ist  Ubersichtlich  zusammengestellt. 

[954.]  *  Catalogne  de  la  Bibliotheque  de  M.  le  Chevalier  B.  •** 
(IV  &  V.  Partie.)  Paria,  Labitte.  gr.  8.  VII,  176  S.  1500  Nrr.  Auct. 
16.  Novbr.  (S.  oben  Nr.  510.) 

Sehr  beachtenswerth. 

[955.1  *  Catalogue  d'une  Collection  de  bona  livroa  anciona  et 
modernes,  de  litt^rature,  d'histoire,  etc.,  provenant  de  la  Bibliotheque 
de  M.  B. ,  dont  la  vente  aura  lieu  le  9  novembre.  Paria,  Delion.  8. 
61  S.  546  Nrr. 

[956.]  *  Catalogue  dea  livrea  composant  la  Bibliotheque  de  fcu 
Edouard  Chrteron,  homme  de  lettrea,  dont  la  vente  aura  lieu  le  9  No- 
vembre. Paris,  Labitte.  8.  VII,  48  8.  521  Nrr. 

'957  ]  Catalogue  de  Livres  et  Documenta  rarea  et  curieux  aur  la 
Franc-Maeonnerie  et  lea  Sectea  qui  en  dependent  Templiera ,  Franc- 
Juges,  anciena  Roae-Croix,  Illuminea,  Quäkers,  Carbonari,  Societea 
seeretes,  etc..  provunant  de  la  Collection  de  feu  J.  Kiener,  30';.  Chev 
•  Kad  #;  Autenr  de  pltmeura  ouvragea  Maconniques,  et  de  la  Biblio- 
theque d'une  ancienne  Loge  Prangere,  dont  la  vente  aux  «ncherea 
pabliquea  anra  lieu  le  3  Novembre.  Paria,  Claudin.  8.  1  Bl.  20  S.  236  Nrr. 

Verdient  sowohl  um  seines  Inhaltes  sowie  seiner  Redaction 
willen  Beachtung. 

1958.J  273.  Serjeidmife  eon  SBüctyern  au«  bem  tflacfclaffe  ©r.  $eaV 
Bütten  bc«  Pfarrer«  Dr.  ea»ri$ ;  ju  l>ab«i  bei  Antiquar  ftrubrtdj  §mbe0en 
in  9lümt>«8.  Fol.  1  «. 
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Entli.  Gesänge  und  Liederbücher ,  Liturgie  und  Musika- 
lisches.   Recht  beachtenswerth. 

[959  ]  Seqcid&niß  einiger  ©fit^crfammnmgcn,  tto&on  bic  erfU,  jtreite, 
feierte,  fünfte  mtb  fechte  Sammlung  f$onn?tffcttfc$aftli($e  Stafc,  9)irtqin, 
Chemie,  "^oftf  k.  in  bentföer,  franjc'ftfdjcr,  bSnifö^er  unb  lateinifäfr 
6tora*e,  bie  britte  Sammlung  wertvolle  retanifcyt  Serfe  au«  ber  feintet- 
(offenen  ^ifrliotfjct  be«  Dr.  ©teefc  enthält,  rocldje  in  Hamburg  ben  7.  2>e> 
cember .öffentlich  terfauft  werben  foüen.  ft.  8.  1        IIb  <§. 

Die  aus  dem  Nachlasse  des  Dr.  J.  Stcetz  stammende, 
1262  Nr.  starke  naturwissenschaftliche  Abtheilung  zeichnet 
sich  besonders  durch  Reichthum  an  botan.  Werken  aus.  Sonst 
findet  sieh  im  Kataloge  die  neuere  Litteratur  überhaupt  mehr- 
fach vertreten. 

[900.]  Catalogue  XXIV.  de  8.  Calvary  et  Cie. ,  Berliu.  —  Cata- 
loguc  d'nne  Collection  precieuse  de  Livres  de  Physique  et  Cbimie 
provenant  de  la  Bibliotheque  de  M.  H.  Umpfenbach,  ancien  Professeur 
de  l'Universite  de  Giessen,  en  vente  chez  S.  Calvary  et  Cie.  k  Berlin. 
1803.  S.  1  BI.  45  S.  2908-4631  Nrr. 

Catalogue  XXV.  etc.  —  Catalogue  'd'une  Collection  precieuse  de 
Livres  d'Astronomie  provenant  de  la  meme  Bibliotheque  etc.  1S04.  8. 
1  Bl.  50  S.  1632-6364  Nrr. 

Wichtig  an  Inhalt  u.  recht  gut  redigirt. 

Abdrücke  aus  Bibl.-IIandschriften. 

[961. J  Bibliothek  des  Literarischen  Vereins  in  Stuttgart.  — 
LXXI.  Heinrich  Mynsinger  von  den  Falken,  Pferden  und  Hunden 
herausgegeben  von  Dr.  K.  D.  Hassler.  Stuttgart,  gedr.  auf  Kosten  des 
Litt.  Vereins.  S.  2  Bll.  98  S.  (S.  oben  Nr.  521.) 

Die  von  der  bekannten  Clara  Hätzlcrin  in  Augsburg  1473 
gefertigte  Handschrift  befindet  sich  im  Besitze  des  Ucrausg.'s 
zu  Ulm. 

Desgl.  —  LXXII.  Der  Veter  Buoch  nach  einer  Breslauer  Hand- 
schrift herausgegeben  von  Hermann  Palm.  Daselbst.   8.  2  Bll.  10"  S. 

Das  Breslauer  Mss.  ist  die  Abschrift  eines  älteren  Ori- 
giuals,  dessen  Abfassung  der  Herausg.  ins  XIII.  Jhrhdt.  setzen 
zu  dürfen  glaubt. 

Desgl.  —  LXXI1I.  Paul  Flemmings  Lateinische  Gedichte  heraus- 
gegeben von  J.  M.  Lappenberg.  Daselbst.  8.  2  Bll.  624  S. 

Hauptsächlich  nach  der  WollTenbüttler  Handschrift  abge- 
druckt.   Die  Deutschen  Gedichte  sollen  bald  nachfolgen. 

Desgl.  -  LXXIV.  Eoimchrouik  über  Herzog  Ulrich  vou  Württem- 
berg und  seine  nächsten  Nachfolger  zum  ersten  Mal  herausgegeben 
von  Eduard  Freiherrn  von  Seekendorff  K.  Kammerherrn  u.  Archiv - 
secretär  in  Stuttgart.  8.  2  Bll.  20b  S. 

Aus  einer  Handschrift  der  Kgl.öffentl.  Bibliothek  in  Stuttgart. 
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[962.]  Journal  et  Memoires  de  Mathieu  Marais  Avocat  uu  Parle- 
ment  de  Paris  sur  la  Regence  et  le  Hegne  de  Louis  XV.  (1715—1737) 
publies  pour  Ia-premiere  fois  d'apres  le  manuscrit  de  la  Bibliotheque 
Imperiale  Par  autorisatton  de  8.  E.  le  Miuistre  de  l'Instruction  publique 
«Tee  une  introduetion  et  de  notes  par  M.  de  Lescure.  Tora.  I.  Paris, 
Didot  freres,  fils  et  Cie.    gr.  8.    2  BU.  505  8.    Pr.  n.  1  Thlr.  20  Ngr. 

Die  Einleitung  handelt  S.  1  —  102  von  „Mathieu  Marais, 
sa  vie  et  ses  ouvrages",  woran  9ich  noch  als  Anhang  S.  103 — 150 
„Correspondanee  de  Mathieu  Marais  avec  Madame  de  Me- 
rigniac"  anschliesst. 

[963  ]  The  Prieke  of  Conscience  (Stimulus  Conscientiae)  A  Nort- 
humbrian Poem  by  Kichard  Holle  de  Hampole.  Copied  and  edited 
from  Manuscrints  in  the  Library  of  the  British  Museum,  with  an  In- 
iroduction,  Notes,  and  Gloasarial  Index  by  Bichard  Morris,  Member  of 
the  Council  of  the  Philological  Society,  etc.  Berlin,  Asber  &  Co. 
(London,  Smith.)  H.  1  Bl.  XLI,  32$  8.  Pr.  n.  4  Thlr. 

Linguistisch  sehr  interessant. 

[964.]  *  Lettres  inedites  de  Rene  Sluse  publikes  par  Stanislas 
Bormans.  Extrait  du  Bulletin  archeologique  lie'geois.  Liege,  typogr. 
Alvin-Bernard  editeur.  gr.  H.  3  Bll.  31  8. 

Vom  den  13  abgedruckten  Briefen  des  berühmten  Geomc- 
ters  K.  Sluse  an  Peter  Lambecius  (wovon  der  Abdruck  im 
Bulletin  Tom.  VI.  S.  81—111  sich  befindet)  hat  der  llerausg. 
die  Abschriften  aus  der  Königl.  Bibliothek  in  Kopenhagen 
durch  Verinittelung  des  Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg  er- 
halten. —  1.  — 


[965.]    Aus  Detmold. 

Das  im  Anz.  J.  1860.  Nr.  748  erwähnte  Werk  „Lippische 
Regesteu.  Aus  gedruckten  und  ungedruckten  Quelleu  bear- 
beitet von  0.  Preuss  und  A.  Falkmann  (Lemgo  und  Detmold, 
Meyer.  8°)"  ist  mit  dem  kürzlich  erst  erschienenen  zweiten 
Rande  abgeschlossen.  Ich  nehme  bei  dieser  Gelegenheit  gern 
Veranlassung,  die  Leser  des  Anz.  auf  das  fleissige  Werk,  wel- 
ches, wie  schon  erwähnt,  wegen  seiner  im  1.  Bande  befind- 
lichen „Literatur  der  lippischen  Geschichte"  für  den  Anz.  be- 
sonderes Interesse  hat,  nochmals  aufmerksam  zu  machen.  Ich 
kann  dabei  aber  auch  nicht  unterlassen,  eine  gewiss  Manchem 
der  Leser  willkommene  Bemerkung  von  Preuss  im  Bd.  II. 
S.  443  hervorzuheben;  dort  ist  nämlich  in  Bezug  auf  den  Verf. 
des  Gedichtes  „Der  Minnen  Regel  und  Saal,"  einer  poetischen 
Bearbeitung  der  drei  letzten  Bücher  des  bekannten  „Tractatus 
arooris44  des  Oappellans  Andreas,  eine  sehr  beachtenswerthe 
Vermuthung  aufgestellt.    Die  Wiener  Haudschrift  v.  J.  1404, 
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nach  welcher  F.  X.  Wöber  in  Wien  1861  das  Gedicht  heraus- 
gegeben hat,  bezeichnet  „Eberhardus  Cersne"  aas  „Minde"  als 
den  Verf.;  Wöber  weiss  jedoch  nichts  Näheres  über  diesen 
Mann  anzugeben,  während  Bartsch  statt  Cersne  „Cerlne"  ge- 
lesen, und  dies  mit  v.  d.  Hagen  als  „Kellner"  gedeutet  hat. 
Prenss  bemerkt  an  der  angeführten  Stelle,  dass  der  Verf.  ohne 
Zweifel  der  urkundlich  beglaubigten  Familie  der  Zerssen,  die 
um  Minden  herum  begütert  gewesen  ist,  angehört  habe.  Die 
Form  des  Familiennamens  sei  in  den  früheren  Urkunden 
„Cersne"  oder  „Zersne"  die  gewöhnliche  gewesen,  und  auch 
der  Taufname  „Everhard"  werde  im  Geschlechte  der  Zerssen 
mehrfach  angetroffen. 

[966.]    Aus  Frankfurt. 

Der  berühmte  Herausgeber  der  Kaiserregesten,  der  Reichs- 
gesetze von  900 — 1400,  des  Urkundenbuches  der  Stadt  Frank- 
furt a.  M.  etc.,  Joh.  Friedrich  Böhmer,  seit  1830  erster  Bib- 
liothekar der  Stadt-Bibliothek,  ist  am  22.0ctober  68  Jahre  alt 
gestorben.  (Wissensch.  Beil.  d.  Leipe.  Zeitg.  Nr.  87.  8.  384.) 

[967.]    Aus  Hannover 

werden  im  Verlage  von  Klindworth  „Die  Werke  von  Leibniz 
gemäss  seinem  handschriftlichen  Nachlasse  in  der  Königlichen 
Bibliothek  zu  Hannover.  Durch  die  Munificenz  Seiner  Majestät 
des  Königs  Georg  V.  von  Hannover  ermöglichte  Ausgabe  von 
Onno  Klopp"  erscheinen,  und  zwar  vorläufig  von  der  ersten, 
die  historisch-politischen  und  staatswissenschaftlichen  Schriften 
enthaltenden  Reihe  die  beiden  ersten  Bände  (ä  c.  24  Bog.), 
denen  die  übrigen  in  halbjährlichen  Fristen  nachfolgen  sollen. 
Der"  Herausg.  beabsichtigt  die  Leibniz'schen  Schriften  so  [ob- 
jektiv wie  möglich  ans  Licht  zu  bringen,  und  desshalb  nur 
den  Text  selbst  zu  geben,  die  Einleitungen  aber  lediglich  auf 
das  nothwendig  Erforderliche  zu  beschränken. 

- 

[968.]    Aus  Leipzig 

ist  im  Verlage  von  0.  A.  Schulz  erschienen:  „Die  Literatur 
der  Schulprogramme,  ihre  Verwerthung  für  die  Wissenschaft 
und  ihre  Concentration  durch  den  Buchhandel.  Eine  Anregung 
von  Dr.  Keinhold  Bechstein  (1864.  gr.  8.  15  S.  Pr.  n.  3  Ngr.),w 
worauf  ich  die  Leser  des  Anz.  aus  dem  Grunde  besonders 
aufmerksam  mache,  weil  die  darin  besprochene  Angelegenheit, 
wenn  sie  auch  zunächst  nur  merkantilische  Interessen  berflbrt, 
doch  auch  für  die  Bibliographie  nützlich  zu  werden  verspricht. 

[969.]    Aus  Leipzig. 
Der  Verein  zur  Feier  des  19.  October  hat  zur  50jährigen 
Gedenkfeier  der  Schlacht  bei  Leipzig  in  den  Räumen  der 
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Stadtbibliothek  eine  Ausstellung  von  Autographen  und  anderen 
auf  die  Volkerschaft  Bezug  habenden  Gegenständen  veranstaltet. 
Dieselbe  hat  sich  durch  ebenso  grosse  Reichhaltigkeit  uud 
Mannigfaltigkeit  als  seltenes  Interesse  der  ausgestellten  Gegen- 
stände ausgezeichnet.  Unter  den  2  —  3000  Nr.  ist  eine  be- 
deutende Anzahl  von  Handschriften  der  hervorragendsten 
Minner  jener  Periode  der  Gegenstand  besonderer  Beachtung 
gewesen. 

(Wisienschaftl.  Beil.  s.  Leipz.  Zeitung  Nr.  84.  8.  867—68.) 

[970.]    Aus  Leipzig 

soll  bei  Voss  von  „Leipziger  Katalog  der  im  deutschen  Buch- 
handel im  Preise  herabgesetzten  Bücher,  zugleich  ein  Reper- 
torium  des  Börsenblattes  für  den  deutschen  Buchhandel"  (s.  Anz. 
J.  18G2.  Nr.  533)  der  VI.  Band,  die  Jahre  18G2  — 63  um- 
fassend, in  den  ersten  Monaten  1864  erscheinen. 

[971.]    Aus  Paris 

hat  J.  Rothschild,  Editeur,  angekündigt:  „Hagen.  Bibliotheca 
entomologica,  ou  Bibliographie  des  tous  les  onvrages,  journaux 
et  brochures  puplies  sur  l'Entomologie  depuis  le  XVIIIe  siecle 
jusqu'ä  nos  jours.  2  Vol.  Pr.  28  fr."  Meines  Wissens  ist  von 
der  bei  Engelmann  in  Leipzig  erschienenen  Hagen'schen  „Bib- 
liotheca entomologica"  (s.  oben  Nr.  548)  eine  Französiche  Aus- 
gabe nicht  veröffentlicht  worden,  es  ist  vielmehr  wahrscheinlich, 
dass  der  Französische  Editeur  —  nach  der  in  Frankreich  leider 
nur  zu  oft  üblichen  und  für  die  Bibliographie  so  nachtheiligen 
Weise  —  den  Titel  des  deutschen  Verlagswerkes  übersetzt  hat. 

[972.]    Aus  Warschau. 

Bei  Gelegenheit  der  Plünderung  des  Zomoyski'schen  Pa- 
lastes soll  die  durch  ihren  Reichthum  an  philologischen  Werken, 
namentlich  aus  der  Orientalischen  Litteratur,  berühmte  Bibliothek 
des  Rektors  der  Warschauer  Universität  Professor  Kowalewski, 
die  Frucht  mühsamer  Forschungen  und  grosser  Geldkosten, 
mit  vernichtet  worden  sein. 

(Augsb.  allg.  Zeit.  Nr.  270.  8.  4476.) 

T973.]  Nachweise  über  Recensionen  etc. 

von  Schriften,  welche  im  Anzeiger  erwähnt  worden  sind. 

Accessionen  der  K.  Univers.-Bibliothek  in  Göttingen,  s.  Berl. 

Revue.  Bd.  XXXII,  4. 
Al-Beladsori  Liber  expugnationis  regionum  ed.  de  Goeje,  s. 

Götting.  gel.  Anz.  34. 
Ave ■  Lalleinen t 's  Dr.  Jungius   aus  Lübeck.    Briefwechsel,  s. 

Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorz.  5. 
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Bock's  Wegweiser  f.  evangel.  Volk88chullehrer ,  s.  Volksschul- 

freund  4.    Monatsbl.  f.  kathol.  Unterr.  W.  4.    Magaz.  f. 

Pädag.  3.    Allg.  Schulztg.  16.    Evang.  Kirchen-  u.  Schuibl. 

f.  Schlesien  1862.  45. 
Brunet  Manuel  du  Libraire  etc.,  s.  Lit.  Centralbl.  1862,  49 

u.  1863,  26.    Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  39. 
BUchting's  Kepertorium  über  d.  Verzeichnisse  d.  Hinrichs'schen 

Buchhandl.,  s.  Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchh.  30. 
Catalog,  Oesterreichischer ,  8.  Oesterr.  Buchhändl.  Correspood. 

1862,  35.  36  u.  1863,  21. 
Catalogo  di  MSS.   posseduti  da  Boncompagni ,   s.  Beil.  z. 

Augsb.  allg.  Ztg.  57. 
Catalogue  d.  publications  de  la  Biblioth.  imp.  publ.  de  St. 

Peterabourg,  8.  Wolfsohn's  Russ.  Revue  I,  2. 
Chronik,  Klingenberger,  hrsg.  von  Henne  v.  Sargans,  s.  Anz. 

Jf.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorz.  1862,  10. 
Decisiones  consulum  Goslar.  ed.Haenel,  8.  Lit.  Centralbl.  1862,  51. 
Delitzsch^  handschriftliche  Funde,  s.  Lit.  Centralbl.  7. 
De  locis  sanetis  quae  perambulavit  Antonius  Martyr  ed.  Tobler, 

s.  Götting.  gel.  Anz.  41. 
Didot  Essai  typograph.  et  bibliogr.  sur  l'hist.  de  la  Gravüre 

sur  bois,  8.  Europa  31. 
Dudik'8  Iter  Romanum,  s.  Chilianeum  5. 
Frankel's  Dr.  Bernhard  Beer,  s.  Lit.  Centralbl.  37. 
Gildemeister's  Hamann  d.  Magus  Leben  u.  Schriften,  s.  Beil. 

z.  Neuen  Preuss.  Ztg.  134. 
Gödeke's  Grundriss  z.  Geschichte  d.  Deutsch.  Dichtung,  b. 

Lit.  Centralbl.  1862,  48.    Central -Anz.  f.  Freunde  d.  Lit. 

1862,  22.    Volksbl.  f.  Stadt  u.  Land  1862,  98.  Weater- 

niann's  Monatsh.  1862,  76.    Dresdn.  Journal  1863,  279. 
Gräfe's   hippolog.   Litteratur,    s.  Börsenbl.    f.  d.  Deutsch. 

Buchh.  103.    lllustr.  landwirthschaftl.  Dorfztg.  33. 
Grässc's  Orbis  latinus,  8.  Kath.  Lit.  Zeitg.  22. 
Grässc's  Tannhäuser  u.  Ewiger  Jude,  s.  Ben  Chananja  1862,  46  f. 
Grassels  Tresor  de  livres  rares  etc.,  s.  Börsenbl.  f.  d.  Deutsch. 
Buchh.  20. 

Gutenäcker's  Verzeichniss  der  Bayer.  Programme,  8.  Oesterr. 

Vierteljahrschr.  f.  kathol.  Theolog.  I,  1. 
Hagen's  Bibliothcca  entomolog.,   s.  Börsenbl.  f.  d.  Deutsch. 

Buchh.  1862,  146  u.  1863,  93. 
Hansens   Marienlieder  hrsg.   von  Minzloff,  s.  Götting.  gel. 

Anz.  33.    Kathol.  Lit.  Ztg.  17. 
Hardy's  Catalogue  of  matcrials  relat.  to  the  history  of  Great 

Britain  and  Ireland,  8.  Augsb.  allg.  Ztg.  >9. 
Hansschatz,  bibliographischer,  s.  Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchh. 

1862,  146  u.  1863,  106. 
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Heitz  Notes  sur  la  vie  et  les  Berits  de  Schneider,  s.  Lit. 
Centralbl.  7. 

Hinrichs'scbes  Verzeichniss  der  Bücher  etc.,   a.  Oesterreich. 

Buchbändl.-Correspondenz  24. 
Hüft'niann's  Verzeichniss  der  Schriften  des  Erasmus,  s.  Heidelb. 

Jahrb.  d.  Lit.  1862,  46. 
Housse's  Faustsage  u.  historischer  Faust,  8«  Heidelb.  Jahrb. 

d.  Lit  4.  5.    Berliner  Revue  XXXII,  10.    Volksbl.  f.  Stadt 

u.  Land  20. 

lbu  el-Atbiri  Chronicon  ed.  Tornberg,  s.  Gotting,  gel.  Anz.  31. 

Klüpfel's  Wegweiser  durch  die  Literatur  d.  Deutsch.,  8.  Btir- 
senbl.  f.  d.  Deutsch.  Buehh.  1862,  149.  Kathol.  Lit.  Ztg. 
1863,  10.    Lit.  Centralbl.  1863,  9. 

Laspeyre's  Geschichte  der  volkswirth.  Anschauungen  d.  Nieder- 
länder u.  ihre  Litteratur,  s.  Lit.  Centralbl.  9. 

Legende  der  IL  Margarete  hrsg.  von  Holland,  a.  Lit.  Cen- 
tralbl. 37. 

Lempertz   Bilderhefte  z.   Geschichte  des   Bucherhandels,  s. 

Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  5.    Lit.  Centralbl.  4. 
Lesehalle  d.  Deutschen  Studenten  zu  Prag,  s.  Lit.  Centralbl. 

1862,  51. 

Monumenta  graphica  medii  aevi,  s.  Lit.  Centralbl.  34. 
Morl  de  Garin  le  Loherain  publ.  par  Du  Meril,  s.  Lit.  Cen 
tralbl.  17. 

Müldener's  Bibliotheca  geogr.-statistica ,  s.  Petcrmann's  geogr. 
Mittheilungen  IX. 

Mossana's  handschriftl.  Studien,  s.  Kathol.  Lit.  Ztg.  9. 

Potthast  Bibliotheca  hiator.  medii  aevi,  s.  Allgem.  Preuss.  Ztg. 
1862,  345.  Schles.  Ztg.  1862,  545.  Deutsch.  Museum 
1862,  52.  National-Ztg.  1862,  436.  Wiener  Wochenschr. 
f.  Wiss.  Octbr.  1862.  Spenersche  Ztg.  1862,  197.  Vos- 
sische Ztg.  1862,  234.  Köln.  Ztg.  1862,  199.  Neue  Preuss. 
Ztg.  Jul.  1862.  Z.  thcol.  Litbl.  1863,  48.  Pred.  u.  Ka- 
techet 1863,  9.  Liter.  Handweiser  1863,  13.  Kathol.  Lit. 
Ztg.  1863,  14.  Histor.  Ztschrift  1863,  1.  Anz.  f.  Kunde 
d.  Deutsch.  Vorzeit  186.),  5.  Götting.  gel.  Anz.  1863,  22. 
Iliustr.  Ztg.  1863,  1027.  Westermann  s  Monatsh.  1863,  11. 
Histor.-polit.  Bl.  LI,  12. 

Reinwald  Catalogue  de  la  Librairie  Frany.,  8.  Börsenbl.  f.  d. 
Deutsch.  Buchh.  32. 

v.  Keumont  Bibliografia  dei  lavori  sulla  Storia  d'Italia,  B* 
Hamburg.  Nachr.  120.  Berliner  Revue  XXXIII,  4.  Süd- 
deutsehe Ztg.  215.  Deutsch.  Museum  22.  Kivista  iUl.  146. 
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Walther.  6.  450.  664. 
Weigel,  R.  553. 
Weigel,  T.  0.  603. 
Weiske.  92. 
Weiss.  6. 

Weller.  4.  254.  61.  537.  619.  63. 

795.  893.  973. 
Werdet.  796. 
Werl.  252.  884. 
Wetzcl.  16. 
Wey.  6. 
Whitney.  773. 
Wiedemann.  873. 


Wiffen.  259. 

Wilbaux.  948. 

Winkelmann.  901. 

Wolf.  585.  973. 

Wolfsohn.  614. 

v.  Wolzogen.  388.  973. 

Wüstenfeld.  946. 

v.  Wurzbach.  285.  793.  900.  73. 

Wuttke.  I. 

Yemeniz.  6. 

Zandsteiner.  257. 

Zarncke.  110. 

Zeh.  706. 

Zeibig.  181.  685. 

Zeis.  973. 

Zingerle.  973. 

Zoepfl.  18. 

Zuchold.  372.  464.  536.  806.  79. 

95.  973. 
Zunz.  949. 


2.  Allgemeines. 

Annales  du  Bibliophile,  du  Kiblio- 

thecaire  et  de  rArchiviste  par 

Lacour.  7.  106.  72.  262.  451.539. 
Anzeiger  f.  Bibliographie  u.  Biblio- 
thekwissensch äff  von  Petzholdt 

450.  602.  61.  793.  884. 
Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Biblio- 

theeaire  par  Techener.  6.  171. 

360.  449.  538.  604.  61.  65.  796. 
Bulletin  du  Bibliophile  Beige  par 

Heussner.  6.  170.  261.  460.  603. 

61.  3.  4.  793. 
Bulletin  du  Bonquiniste  par  Anbry. 

8.  173.  264.  361.  462.  540.  603. 

5.  66.  797.  889. 
Chasseur  bibliographe  par  Francis 

107.  263.  362.  453.  541.  606.  67. 

798.  800. 
Circular  and  Literary  Gazette,  Tbe 

American  Publisher's.  668.  799. 

891. 

Philobiblion  a  montbly  bibliogra- 
phical  Journal  by  Philes.  881. 

Serapeum  von  Naumann.  4.  6.  105. 
69.  261.  359.  448.  50.  537.  602. 
3.  61.  3.  795.  884.  8. 

3.  Bibliographie. 

Bibliographie.  107.  263.  350.  62. 
444.  52.  83.  540.  656.  61-  9. 
765.  93. 

Bibliotheca  bibliographica.  102 
444.  793.  884. 
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Bibliographische  Systeme.  600. 

58.  793.  884. 
Bibliographische  Lexikographie. 


Bibliographische  Buchmacherei. 
661. 

Bibliophilie  u.  Bibliophilen. 
Bibliophilenvereine : 
Litterar.  Verein  in  Stuttgart. 

521.  793.  961. 
Roxbourghe-Club.  107. 

Bibliophilen. 

Oesterreichische.  793.  884. 

Pohto.  793. 

Poltoratzky.  793. 

Stevens.  768. 
Bücherdiebstahl.  880.  * 

Handschriftcnkunde.  105.  46.  229. 
327.  59.  63.  406.  IL  2.  47.  506. 
42  670  1  944 

Paläographie.  506. 39. 42. 98.  671. 

Palimpseste.  793. 

Miniaturen.  234.  60.  670.  722. 

Autographen.  201.  573.  793.  969. 

Buchdruckerkunst  u.  Buchdrucker. 
5.  108. 

in  Amerika.  189. 

in  Europa:  Deutschland:  Barth. 

884.  Mahren.  793.  Ober-Ursel 

673.  Wien.  176.  Frankreich.  8. 

173.  4.  672.  Italien  (Soncino). 

886.  (Venedig)  265.  Niederlande. 

(Löwen).  866.  Spanien  (Sala- 

manca).  674. 
Buchdrucker  u.  Formschneider: 

Carez.  107. 

Coonhert  124. 

Elzevir.  5.  170.  450.  664.  793. 
97. 

Fick.  593.  664. 
Fust-Schöffer.  448. 
Gessner.  124. 
Göschen  124. 
Han.  175.  973. 

Hülenius,  Jean,  van  Hooch- 

straeten.  664. 
Hülenius,  Mich.,  van  Hooch- 

straeten.  664. 
Manutius,  Aldus.  973. 
Plantin.  5.  170.  664. 
Platter.  593.  663. 
Pücher.  659. 
Schöffer.  448.  659. 
Senefelder.  124. 
i  euDner.  oo*. 


Holzschneidekunst.  189.  261.  524. 

43.  604.  67. 
Lithographie.  122.  267. 
Papierfabrikant :    Leorier  -  Delisle. 

796. 

Buchbinderei.  602. 

Büchereinbände.  342.  Aeltere  Ein- 
bände. 124. 171.  Prachtbände.  160. 

Bucherwesen  im  Mittelalter.  659. 
in  Deutschland.  661. 

Bücherverkaufsurkunden  im  Mittel- 
alter. 659. 

Pflichtexemplare.  793. 

Bücherpreise.  6.  263.  354.  62.  423. 
42.  53.  541.  659.  63.  4.  7.  890. 

*  * 
* 

Allgemeine  Litteratur.  5.  10.  102. 
268.  9.  364.  454.  535.  7.  603.  75. 
6.  800.  84.  978.  Periodische.  11. 

888. 

Maskirte  Litteratur  (Anonyma,  Pseu- 

donyma,  Imaginaria).  5.  170.450. 

636.  664.  793.  893. 
Rara-  u.  Incunabel-Litteratur.  5.  9. 

75.  105.  48.  72.  262.  398.  9.  420. 

45.  50.  512.  34.  9.  44.  62.  607. 

29.  64.  70.  715.  22.  70.  825.  84. 

911.  28.  39. 
Verbotene  Litteratur.  7.  677.  793. 

884. 

Nationale  Bibliographien.  672.  793. 
Afrika:  Algier.  176. 
Amerika.  102.  444.  541.  768.  93. 
99. 884. 91.  Brasilien.  15.  Nord- 
amerikas Verein.  Staaten.  467. 
608.  68. 839.  Periodische  Litte- 
ratur. 11. 
Asien:  Palästina.  878. 
Europa: 
Deutschland.  12.  105.  9.  10. 
62.  77.  254.  70.  357.  65.  455. 
6.  597.  609.  10.  78.  97.  793. 
894.  968.  73.    Periodische  • 
Litteratur.  193.  793.  Pro- 
grammenlitteratur.  679.  Ans- 
bach. 258.    Bayreuth.  258. 
Bayerische  Programme.  973. 
Danzig.819.  Elster.  884.  Er- 
furt. 899.  Erzgebirge.  884. 
Frankfurt  a.  M.  746.  Friaul. 
973.  Hamburg.  702.  Harz. 
793.  884.    Nürnberg.  258. 
Oesterreich.  165.  426.  680. 
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764.  93.  884.  900.  73.  Plau- 
enscher Grund.  661.  Rügen. 
793.  Thüringer  Wald.  782. 

Frankreich.  1.  13.  4.  178.  222. 
57.  8.  71.  2.  3.286.382.451. 
551.  611.  84.  761.  96.  889. 
Periodische  Littcratur.  11. 
366. 681. 884.  Lustspiel.  698. 
ProvenzalischeLitteratur.798. 
Bourbonne  -  les  -  Baius.  106. 
Bretagne.  865.  Lothringen. 
586.  Normandie.  421. 

Grossbritannien.  111.  2.  78. 
257.  74.  357.  457.  601.  68. 
732.  6.  a  801.  39.  Perio- 
dische Litteratur.  11.  Lon- 
doner periodische  Litteratur. 
275. 

Italien.  276.  355.  534.  72.  765. 
93.  882.  Periodische  Littera- 
tur. 884.  Savoven.  865. 

Niederlande.  456.  9.  973.  Bel- 
gien. 612.  3.  793.  Perio- 
dische Litteratur.  11  367. 
Holland.  172.  277.  635.  82. 
Gent.  5.  266. 448.  50.  Lüttich 
(Liege)  103.  Tournai.  103- 

Pyrenäische  Halbinsel.  1.  869. 
Portugal.  15.  884.  Spanien. 
9.  278.  468.  60.  924.  Perio- 
dische Litteratur.  545.  790. 

Russland.  103.  614. 793.  Perio- 
dische Litteratur.  793.  Finn- 
land. 279.  Kurland.  103.  Polen. 
369.  728.  Slavische  Länder. 
636. 

Scandinavien.  1. 459.  Schweden. 

884." 

Schweiz.  103.  619.  Alpen.  599. 
618.  96. 

Wissenschaftliche  Bibliographien. 
793 

Philologie.  203.  6.  303.  70.  422. 
729.  93.  802.  29.  32.  47. 
Linguistik.  439.  515.  620.  829. 
Gauner-  u.  Geheimsprachen. 

166.  683. 
Orientalin  371.  91.  950. 
Hebmica.  4.  280.  537.  645. 793. 

803.  62. 

Theologie.  16.  310.  393.  742.  3. 
59.  804.  973. 
Bibellitteratur.  5.  793. 
Cansteinsche  Bibel.  373. 


Patristische  Litteratur.  17. 615. 

Evangelische  Litteratur.  138. 
301.  72.  461.  516.  46.  766. 
895.  933. 

Katholische  Litteratur.'ll3. 136. 
281.  94.  96. 

Remonstrantenlitteratur.  414. 

Karäerthum.  353. 

Kirchengeschichte:  Reforma- 
torenschriften. 358. 

Katholisches  Kirchenlied.  261. 

Kirchendramen.  340. 

Buddhismus.  805. 
Jurisprudenz.    306.  74.  94.  684. 

726.  817.  19.  29.  48.  910. 

Amerikanische  Jurisprudenz. 
908. 

Rechtsgeschichte.  896. 
Handelsrecht.  386. 
Deutsches  Rechtsbuch.  318. 
Deutsches  Staatsrecht  18. 
Preussisches  Pressgesetz.  19. 
Schwabenspiegel.  762. 
ThüringischeStreitigkeiten.914. 
Würtembergisches  Recht.  306. 
Französisches  Gerichts-  u.  Ge- 
fängnisswesen zu  Paris.  282. 
Italienische  Statuten.  20. 
Italienisches  Forstrecht.  375. 

Medicin  mit  Chirurgie  etc.  21. 
418.  62.  806.  40.  61.  8. 
Chirurgie.  973. 
Veterinärwissenschaft.  616. 

Philosophie.  180.  897.  973.  Ge- 
schichte. 22. 
Pädagogik.  23.  804.  807. 17.  973. 

Staatswissenschaft.  114.463.547. 

686. 

Kriegs  Wissenschaft.  24.  393.  817. 
926.  32.  69. 

Naturwissenschaft  (mit  Mathema- 
tik: exaete  Wissenschaften).  195. 
331.  76.  401.  64.  80.  636.  770 
85.  808.  29.  32.  52.  61.  7.  84. 
Physik.  960. 
Chemie.  960. 
Astronomie.  960. 
Meteorite.  283. 
Geologie.  828. 
Paläontologie.  828. 
Naturgeschichte.  338. 
Mineralogie.  828. 
Botanik.  311.  687. 
Zoologie.  393.  688.  913. 
Entomologie.  338. 54a  636. 913. 
71.  3. 
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Conchyliologie.  791. 
Anthropologie.  617. 
Technologie.  182.  377.  4G5.  689. 
718.  809.  898. 

Berg-  u.  Hüttenwesen.  407. 
Landwirtschaft.  810.  11. 
Hippologischc  Litteratur.  649. 
973. 

Mathematik.  195.  742.  65. 
Geschichte  mit  Hilfswissenschaf- 
ten. 116.  216.  84.  309.  79.  81. 
466.  690.  I.  723.  812.  3.  8.  29. 
32.  46.  920.  32. 
Geographie  u.  Statistik.  184. 

378.  467.  550.  692.  3.  814. 

5.  973.  —  der  Schweiz.  287. 
Karten.  1.  103.  302.  694.  884. 
Münz-,  Siegel-  U.Wappenkunde. 

336.  636.  647.  866. 
Genealogie.  636. 
Biographie.  117.  289.  368.  661. 

793.  842.  84. 

Portraits.  258.  86.  357.  81. 
571.  622.  943. 
Fliegende  Blätter.  795. 
Amerika:  Nordamerikanischer 
Krieg.  668. 
Karten.  103. 
Asien:  Heiliges  Land.  2.  104. 

67.  260.  783.  884.  973. 
Australien:  Karten.  103. 
Europa:  Karten.  1.  103.  288. 
Deutschland.  901.  927.  Kar- 
ten. 103.  St.  Georgsorden. 
4.  Lippische  Regestcn.  965. 
Oesterreich.  285.  884.  Kar- 
ten. 1.  103. 
Sachsen :  Karten.  1 03.Voigt- 
land.  884. 
Frankreich.  172.  262.  939. 
Bartholomäusnacht.  795. 
Revolution.  248.  63.  Napo- 
leon etc.  845.   Karten.  1. 
103. 

Grossbritannien  und  Irland. 

884.  973. 
Italien. 347. 80.510  Karten.  1. 
Niederlande:  Portraits.  357. 

Karten.  103. 
Russland:  Karten.  103.  Liv- 
land.  582. 
Mittelalter.   25.  115.  249.  973. 
Karten.  L 
Schöne  Wissenschaften  u.  Künste. 
765.  852. 

Poetische  Nationallitteratur  der 
Deutschen.  973. 


Litteratur  des  Nibelungenliedes. 
102. 

Litteratur  gegen  das  Interim.  4. 
Deutsche  Dientungen.  973. 
Deutsches  Volkslied.  105. 
Politische  u.  religiöse  Pamphlets. 
170. 

Kunstlitteratur.  187.  504.53.621. 

99.  700.  93. 
Kupferstecherkunst.  28.  258. 
Daguerreotypie.  188. 
Photographie.  26  183.  352.  595. 

695.  734. 
Monogram  misten.  27.  468.  816. 
Musik.  183.  85.  6.  289.  314.  24. 

552.  701.  26.  33.  67  .  93.  823. 

54.  905.  9. 
Theaterlitteratur.  821. 
Bilderräthsel.  4. 
L'Hombre.  469. 
Litterärzeschichte.  206. 
Schriften  von  u.  über  einzelne 

Personen : 

Adrianus.  554. 

Agileus.  450. 

d'Alcripe.  450. 

v.  Ammon.  973. 

Aymon.  661 

Balbo.  884. 

Barozzi.  290. 

Becker.  535. 

Beer.  585.  973. 

de  Bois-le-Duc.  170.  383. 

Boissonade  667. 

Boncompagni.  448.  793. 

Brunet,  G.  661. 

Cazin.  606. 

Chapelain.  604.  65. 

Chastellain.  291. 

Chrestien  de  Troyes.  703. 

Cicero.  118.  351. 

Claudius.  31. 

de  Cond6.  450. 

de  Courcy.  153. 

Creuzer.  891. 

Dante.  661.  793. 

Delecluze.  666. 

Diane  de  Poitiers.  798.  890. 

Domenech.  884. 

Duparcq.  119. 

Eckert.  533.  884. 

Erasmus.  5.  169.  973. 

Eschricht  867. 

Faust.  5.  596.  661. 793. 884.973. 
Forster.  704. 
Francke.  409. 

Frederik  von  Dänemark.  594. 
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Friedrich  August  II  von  Sach- 
sen. 793. 

Friedrich  Wilhelm  IV.  vou 
Preussen.  884. 

Gaullieur.  605.  66. 

Gerbier.  384. 

Göthe.  102.  661. 

Gontier.  705. 

de  Gournay.  606. 

Gresset  796. 

Gutzkow.  535. 

Hahn.  884. 

t.  Hallberg-Broich.  120. 
Hamann.  385.  973. 
d'Hamilton.  665. 
Hauser.  884. 
Heckel.  888. 
Heyne.  793. 
Hoche.  360. 
Hoffmann  793. 
Homer.  329. 
Hugo.  665. 
Jacob.  451. 
Jewett  661. 

Johann  von  Sachsen.  661.  793. 

884. 
Jomard.  644. 
Julius.  663. 
Jungius.  429.  793. 
Klein  706  943. 
Kopernikus.  793. 
Kuppener.  386. 
de  La  Bretonniere.  451. 
de  La  Croix.  5. 
Legouz.  604. 
Legras  606- 
Leibuitz.  443. 
Lenglet  du  Frcsnoy.  793. 
Le  Petit.  171. 
Libri.  661. 
Luther.  663.  872. 
de  Maille-Brez£,  princesse  de 

Conde.  665. 
de  Maintenon.  604.  796. 
Marais  962. 

Marie  Antoinette  von  Frank- 
reich. 470 
Marie  Antonie  von  Sachsen.  793. 
Martini.  446. 
Marx.  471. 

Maximilian  von  Oe8tcrreich.793. 
Mazarin.  793. 

Mendelssohn-Bartholdy.  707. 
Molicre.  450.  665.  788 
Montaigne.  6.  606. 
Mooyer.  244. 
Musaeus.  902. 


Newton.  443 

Nodicr,  Ch.  360.  538.  665. 

Nostradamus.  796. 

Peignot.  360.  793.  889. 

Petzholdt,  A.  348.  535.  793. 

Petzholdt,  J.  602.  61.  793.884. 

Peutinger.  793. 

Pinciani.  472. 

Pönitz.  535.  884. 

Preller.  903. 

Querard.  904. 

Raffet.  122. 

Reichard.  602. 

Ridinger.  123.  187. 

Robespierre.  255.  387.  664 

de  Rossi.  793. 

de  Saint-Pavin.  360. 

Schiller.  102.  444.  708.  884. 

Schinkel.  388. 

Schmidt.  943. 

Schneider.  32.  973. 

Seebeck.  661.  793 

Sims.  793. 

Shakespeare.  601.  793.  884. 

Theokrit  529. 

Trömel.  188.  884. 

Unland.  389. 

de  Valdes.  259.  530. 

Vogel.  793. 

Voltz.  621. 
Vermischtes. 
Litteratur  d.  Geschwind  schreibe- 

kunst.  181.  685. 
Freimaurerlitteratur.413. 19.  533. 

763.  884.  957. 
Traumlitteratur.  663. 
Schmutz-  u.  Untiath  -  Litteratur. 

709.  98.  879. 


Ueber  einzelne  MSS.  u.  Bücher: 
Acta  Sanctorum.  25.  98.  249. 
Al-Belädsari  Libcr  expugnationis 

regionnm  ed.  Goeje.  973. 
Andreas,  Tractatus  Amoris.  965. 
Biblioth.  de  l'ecole  des  Chartes. 

448.  537.  603. 
Boguet,  Disconrs  des  Sorciers  etc. 

362 

Buch  der  Wilden  (Livre  des  Sau- 
vages). 158.  59.  884. 

Bttcher,  Rothe.  4. 

Campe's  Robinson.  884. 

Chanson  de  Roland.  858. 

de  Cherbury,  Memoires,  traduit 
par  Baillon.  638. 
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Chrcstien  de  Troyes  par  Potvin. 
592. 

Chronik,  Klingenberger,  herausg. 

von  Henne  v.  Sargans.  973. 
Codex  Sinaiticus  251.  349. 
Cosmographiac  iütroduetio.  107. 
Decisiones  consulum  Goslarien- 

sinm  ed.  Haencl.  973. 
Dudik,  Iter  Romanum.  973. 
Erasmi  Roterod.  Silva  Carminum. 

780. 

Gengenbach's  Todtenfresser.  105. 
Grässe's  Orbis  latinus.  973. 
Grässe's  Tannhäuser.  973. 
Hansens  Marienlieder  herausgeg. 

v.  Minzloff.  973. 
Hausschatz,  bibliographischer. 

973. 

lbn-el-Athiri,  Chronicon,  ed.  Torn- 

berg.  973. 
Lacour's  Livres  du  boudoir  de  la 

Reine  Marie  Antoinctte.  107. 
Legende  d.  II.  Margarete,  herausg. 

von  Holland.  973. 
Legende  du  Juif  errant.  121. 
Leibniz'sche  Manuscripte  443. 
Lippische  Regesten  von  Preuss 

u.  Falkinann.  9G5. 
Livre  des  Sauvagcs.  s.  Bucli  der 

Wilden. 

Macaire  (Königin  Sibille).  858. 
Manuscrit  de  Gregoire  de  Tours. 

890. 

Manuscrit  grec  du  Nouveau-Te- 

stament.  412. 
Monumenta  graphica  medii  aevi. 

973. 

Mort  de  Garin  le  Loherain,  cd. 

Du  Meril  973. 
Perceval-le-Gallois  par  Potvin. 

592. 

Pönicke's  Album  Sachsischer 

Schlösser.  884. 
Potthast's  BihliotheCa  historica 

medii  aevi.  249.  345. 
Prise,  La,  de  Pampclune.  868. 
Rechtsbuch  f.  Ostpreusscn.  318. 
Regel  u.  Saal  der  Minnen.  965. 
Renan,  Vie  de  J6sus.  665. 
Reumont's  Biblingrafia  dei  lavori 

sulla  Storia  d'Italia.  973. 
Robinson's  Stammtafel  von  Werl. 

252. 

Roman  von  der  Rose.  250. 
Rommant  de  la  rose.  97. 
Sachsenspiegel ,  herausgeg.  von 
Weiske.  973. 
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Salome»  b.  Abraham  b.  Adereth, 
herausgeg.  von  Perles.  973. 

Sanson's  Memoire*.  7. 

Schück's  Aldus  Manutius  u.  seine 
Zeitgenossen.  973. 

Shakespeare  Societys  Publi- 
Cations.  316. 

Spiel  von  Frau  Jutten.  169. 

Steffenhagen,  de  inedito  juris  Ger- 
roanici  monumento.  973. 

Swetchine,  Mme.,  Journal  de  sa 
conversion  par  Falloux.  638. 

Tliomas  von  Äquino  contra  Gen- 
tes. 354. 

Trait6  mklical  du  XIV.  siecle  par 
Brugsch.  323. 

v.  Valvassor's  Ehre  des  Herzog- 
thums Krain.  527. 

de  Vandenesse,  Journal  des  vov- 
ages  de  rempereur  Charles  V. 
664. 

Weilers  altes  Volkstheater  der 
Schweiz.  973. 

4.  Buchhändler-  u.  antiquar. 
Kataloge. 

Buchhandel  u.  damit  verwandte  Ge- 
schäfte. 124.  89  359.557.709.973. 
Buchhandel  u.  Buchhändler-Organe : 
in  Deutschland.  125.  7.  89.  90.  1. 
2.  793.  973.   Oesterreich.  126. 
710.  905.  973 
in  Frankreich.  292.  973. 
in  den  Niederlanden   660  792. 
Holland.  792. 
Buchhändler: 

Bossange  perc.  293. 
Reimer.  189. 

Trömel.  102.  346.  444.  884. 
Buchhändler-,  antiquarische  u.  Ka- 
taloge im  Preise  herabgesetzter 
Bücher.  7.  556  91.793.884.970. 
Akadem.  Buchhandlung  (Gross) 

in  Berlin.  390. 
Akademische   Buchhandlung  in 

Kiel.  33.  558.  817. 
Appelius,  s.  Oehmigkc  in  Berlin. 
Armbruster  in  Leipzig.  601. 
Arnz  &  Comp.,  s.  Klkan&Comp- 

in  Düsseldorf. 
Asher  &  Co.  (Cohn  &  Collin)  in 

Berlin.  391.  559.  906. 
Aubry  in  Paris.  5.  8   173.  194. 

264.  361.  540.  605.  66.  797.889. 

907. 

Auerbach  in  Carlsruhe.  907. 
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B&deker  in  Iserlohn  u.  Elberfeld. 

34. 

Beck  in  Nördlingcn.  36. 
Baer  in  Frankfurt.  128.  473.  711. 
Bartholomäus  in  Erfurt.  35. 
Baumgärtner  in  Leipzig.  622. 
Baur  &  Detaille  in  Paris  623. 
Beck  in  Nördlingcn.  294.  474. 818. 
Berner  in  Halle.  624.  712. 
Bertelsmann,  L.,  in  Gütersloh.  37. 
Bertelsmann,  W.,  in  Barmen.  560. 
Bertling  in  Danzig.  561. 625.  819. 
Bertram  in  Sondershausen.  38. 

295.  475.  820. 
Bette  in  Berlin.  476. 
Bloch  (La«sar)  in  Berlin.  821 
Bocca  in  Turm  626. 
Brissei  in  München.  39.  477. 713. 
Brockhaus  in  Leipzig.  478.  822. 
Butsch  in  Augsburg.  129.  479. 
Calvary  &  Co  in  Berlin.  195. 480. 
Gast,  s.  Kitzinger  in  Stuttgart. 
Castermann  in  Tournai.  281.  296. 
Clarke  &  Co.  in  Cincinnati.  908. 
Class  (Schmidt)  in  Heilbronn.  40. 

627.  714.  823.  909. 
Claudin  in  Paris.  172.262.451.539. 
Cohen  &  Sohn  in  Bonn.  824. 
Cohn  &  Collin  s.  Asher  &  Co.  in 

Berlin. 
Colomar  in  Palma.  41. 
Coppenrath  in  Regensburg.  42. 196. 
Cotta  in  Stuttgart.  481. 
Cruse  (Othmar)  in  Hannover.  910. 
Dalp  in  Bern.  43. 
Danz  in  Berlin  130.  628. 
Denicke  in  Leipzig  s.  Hof-  u. 

Staatsdruckerei  in  Wien. 
Detken  in  Neapel.  562.  629.  715. 

825. 

Dctloff  in  Basel.  44. 
Dictcrich  in  Göttingen.  716. 
Dochao  in  Madrid.  297. 
Döhner,  s.  Volksschriftcnverein 

in  Zwickau. 
Dorn  in  Ravensburg.  211. 
Drugulin,  G.  A.,  in  Leipzig.  357. 
Drugulin,  W.,  s.  Kunst-Comptoir 

in  Leipzig. 
Dumainc  in  Paris.  392. 
Duquesne  in  Gent.  45.  911. 
Kbhardt  in  Venedig.  482. 
Edinger  in  Berlin.  826. 
Elkan  &  Co.  (Arnz  &  Co.)  in 

Düsseldorf.  197. 
Engler  in  Leipzig.  193. 
Erler  (Faber)  in  Mainz.  912. 


Ernst  in  Quedlinburg.  46. 

Faber,  s.  Erler  in  Mainz. 

Ferber  (Roth)  in  Giessen.  131. 

Fleischmann  (Rohsold)  in  Mün- 
chen. 827. 

Förstemann  in  NonIhausen.  717. 

Franck  (Herold)  in  Paris.  483. 

Francois  in  Paris  107.  006.  67. 
798.  890. 

Friedländer  &  Sohn  in  Berlin. 
198.  394.  718.  828.  913. 

Friedloin  in  Leipzig.  403. 

Fritzsche  in  Leipzig.  484. 

Frommann  in  Jena.  298.  914. 

Gay  in  Paris.  5. 

Geographisches  Institut  in  Wei- 
mar. 563. 

George  in  Bristol.  719. 

Gerschel  in  Berlin.  199. 

Goar  in  Frankfurt  a.  M.  47.  720. 
915.  6.  7. 

Goetz  in  Berlin.  859. 

Gouin  in  Paris.  299. 

Graeger  in  Halle.  200.  394.  630. 

Grieben  in  Berlin.  631. 

Gross,  s.  Akademische  Buchhand- 
lung in  Berlin. 

Grote  (C.  Müller)  in  Hamm.  721. 

Guillemot  in  Paris.  419. 

Härtung  in  Leipzig.  48.  201.  722. 
829. 

Haude  &  Spener,  s.  Weidling. 
Heberlo  (Lcmpertz)  in  Köln.  723. 
Heerdegen  in  Nürnberg.  357. 
Helf  in  Wien.  202. 
Hepplc  in  Bamberg.  564.  830. 
Herold,  s.  Franck  in  Paris. 
Heussner  in  Brüssel.  724. 
Hey  mann  (Zedner)  in  Gr.  Glogau. 
632. 

Heyne  in  Leipzig.  665. 
Hirzel  in  Leipzig.  566. 
Honmann,  s.  Schräg  in  Leipzig. 
Hof-  u.  Staatsdruckerei  (Denicke 

in  Leipzig)  in  Wien.  831. 
Janke  in  Berlin.  50. 
Jolowicz  (Moses)  in  Posen.  918. 
Kaiser,  8.  Schroeder  in  Berlin. 
Kampffmeyer  in  Berlin.  51.  132. 

395.  485.  919. 
Kirchhoff  &  Wigand  in  Leipzig. 

203.  300.  96.  486.  567.  601.  725. 

832  68 
Kitzinger  in  Stuttgart.  204. 
Klemm,  H.,  in  Dresden.  833. 
Klemm,  J.,  s.  Wallishauscr  in 

Wien. 
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Klose  in  Kiel  205. 

Köhler  in  Leipzig.  206.  301.  97. 

487.  834. 
Kössling  in  Leipzig.  207.  763. 
Krau8serinJMuTiWg.208.668.762. 
Knhlmey  in  Liegnitz.  835. 
Kunst-Comptoir  (W.  Drugnlin)  in 

Leipzig.  357. 
Larroix,  Verboeckhoven  &  Co. 

(Meline,  Cana  &  Co.)  in  Brüssel. 

488. 

Landes  -  Industrie  -  Comptoir  in 

Weimar.  302. 
Lassar,  s.  Bloch  in  Berlin. 
Laupp  (Launp  &  Siebeck)  in 

Tübingen.  134. 
Lempertz,  H-,  s.  Heberle  in  Köln. 
Lempertz,  M.,  in  Bonn.  303.  679. 

726. 

Levi  in  Stuttgart.  633. 

Levy  in  Bockenheim.  52.  727. 

Libreria  alla  Fenke,  s.  Ebhardt 

in  Venedig. 
Liesching  &  Co.  in  Stuttgart.  209. 

836. 

Lissnur  in  Posen.  728.  ' 
List  &  Francke  in  Leipzig.  767. 
85.  867. 

L< j ekle  &  Co.  in  Ludwigsburg.  210. 

Longman  &  Co.  in  London.  304. 

Mai  in  Berlin.  135.  489.  729. 

Maas  in  Regensburg.  136. 

Markgraf  A  Co.  in  Wien.  305. 

Maske  in  Breslau.  137.  60.  920. 

%  Matt  in  Staus.  634. 

Mcline,  Cans  &  Co.,  s.  Lacroix, 
Verboeckhoven  &  Co.  in  Brüssel. 

Mercy  in  Prag.  921. 

Mensel  &  Sohn  in  Coburg.  922. 

Molini  in  London.  398. 

Montag  &  Weiss.  8.  Coppenrath 
in  itegensburg. 

Moser  in  Tübingen.  306.  923. 

Moses,  s.  Jolowicz  in  Posen. 

Moya  &  Plaza  in  Madrid.  924. 

Maller,  C,  s.  Grote  in  Hamm. 

Müller,  J.  G.,  in  Gotha.  63.  925. 

v.  d.  Kahmer  in  Stettin.  64. 

Neaulme  in  Haag.  103. 

Neubronner  in  Ulm.  65.  569, 

Nigg  in  Chur.  307. 

Nij hoff  in  Haag.  66.  490. 635.  730. 

Tan  Nostrand  m  New  York.  926. 

Oehmigke,  L.  (Appeliua)  in  Ber- 
lin. 491. 

üehmigke,  A.,  inNeu-Ruppiu.  138. 
491. 


Othmar,  s.  Cruse  in  Hannover. 
Otto  in  Erfurt.  212.  731.  927. 
Paterson  in  Edjnbnrg.  732. 
Peiser  in  Berlin.  570. 
Pernitzsch  in  Leipzig.  213. 
Philes  in  New  York.  881. 
Philipp  in  Berlin.  733. 
Piloty  &  Loehle  in  Müncheu.  734. 
Prandel  &  Meyer  in  Wien.  57. 

492.  735. 
Purfürst  iu  Leipzig.  308.  838. 
Quaas  in  Berlin.  26.  357. 
Quack  in  Stuttgart.  58. 
Quaritch  in  London.  247. 399. 928. 
Keeve  &  Co.  in  Loudou.  837. 
Reeves  u.  Turner  in  London.  736. 
Reichardt  &  Zander  in  Berlin. 

737. 

Rickey  &  Caroll  in  Ciuciiinaty. 

839 

Rohsold,  s.  Fleischmann  in  Mün- 
chen. 

Rolle  in  Potsdam.  59.  309.  493. 
929. 

Roth,  s.  Ferber  in  Giessen. 
Rümpler  in  Hannover.  930. 
Sackett  in  Birmingham.  738. 
Schalen  in  Schafihausen.  60. 
Scheiblc  in  Stuttgart.  61. 139.  214. 

310.  400.  94.  739.  931. 
Scheuring  in  Lyon.  740. 
Scheurlen  in  Heilbronn.  840. 
Schilling  in  Dresden.  62.  741. 
Schleuer  ^Skutsch)  in  Breslau.  63. 

215.  841. 
Schmidt,  s.  Claas  in  Heilbronn 

a.  N. 

Schmidt  in  Halle.  64.  216.  311. 

57.  401.  571.036.742.842.932. 
Schmitz  in  Elberfeld.  140  637. 

933. 

Schnee  in  Brüssel  u.  Leipzig.  495. 

591.  934. 
Schneider  in  Basel.  65.  312. 402. 

672.  935. 
Schönfeld  (Werner)  in  Dresden. 

884. 

Schräg  (Hoffmann)   in  Leipzig. 
403. 

Schräg  in  Dresden.  843. 
Schroeder  (Kaiser)  in  Berlin.  217. 
Schropp  &  Co.  in  Berlin.  1. 103. 
Schubert  in  Triest.  844. 
Schulz,  A.,  in  Breslau.  408. 
Schulz,  0.  A. ,  in  Leipzig.  573. 845. 
Seligsberg  in  Bayreuth.  313.846. 
936. 
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Siegfried  in  Zürich.  937. 
Sintenis  in  Wien.  496. 
Skutsch,  s.  Schletter  in  Breslau. 
Stalling  in  Oldenburg.  141. 
Stargardt  in  Berlin.  219.  314.  497. 

743.  938. 
Stensen  in  London.  357. 
Stöpel  in  Berlin.  66. 498.  744.  847. 
Stoppani  in  Stuttgart.  403. 
Storch  in  Prag.  848. 
Taubele  in  Prag.  220.  499.  745. 
Techener  in  Paris.  6.  171  449. 

538.  604.  65.  796. 
Teubner  in  Leipzig.  500.  884. 
Thielo  in  Leipzig.  221. 
Trewendt  in  Breslau.  50. 
van  Trigt  in  Brüssel.  849. 
Tross  in  Paris.  501.  74.  939. 
Vereins  -  Buchhandlung  in  Inns- 

brück.  67. 
Villaret  in  Erfurt.  502.  940. 
Völker  in  Frankfurt  a.  M.  746. 

860. 

Vogel  in  Leipzig.  223. 
Volksschriften-  Verein  (Döhner)  in 

Zwickau.  747. 
Vollmann  (Zscheyge)  in  Cassel. 

576. 

Wagner  in  Braunschweig.  143. 

315.  404,  503.  851.  941. 
Wallishauser  (Klemm)  in  Wien. 

224. 

Webb  in  London.  405. 
Weidling  in  Berlin.  49. 
Weigel,  R.,  in  Leipzig.  504. 
Weigel,  T.  0.,  in  Leipzig.  105. 

316.  450.  537. 603. 63.  852. 942. 
Weingart  in  Erfurt.  225. 
Weiss  in  Grünberg.  68. 
Werner,  s.  Schönfeld  in  Dresden. 
Westermann  in  Braunschweig. 

624. 

William  &  Norgate  in  London. 
863. 

Windprecht  in  Augsburg.  505. 
748. 

Zedner,  s.  Heymann  in  Gr.  Glo- 
gau. 

Zeune  in  Berlin.  69. 

Zscheyge,  s.  Vollmann  in  Cassel. 

Auctionskataloge. 

Amsterdam  bei  Muller.  867. 
Augsburg  bei  Butsch.  793 
Berlin  bei  Danz.  864. 
Bonn  bei  Cohen  &  Sohn.  407. 


Bonn  bei  Lerapertz.  417.  861. 
Frankfurt  a.  M.  bei  Goar.  23(5. 
Haag  bei  Clccf  &  van  Stockum 
258. 

Hamburg  bei  Meyn.  258. 
Leipzig  bei  Härtung.  508.  862. 
Leipzig  bei  List  &  Francke.  422. 
Leipzig  bei  R  Weigel  357.  943. 
Leipzig  bei  T.  0.  Weigel.  759. 
London  bei  Evans.  357. 
London  bei  Sotheby.  268. 
Manchen  bei  Brissei.  864. 
Nordhausen  bei  Förstemann.  611. 
Nordhausen  bei  Lippert.  519. 
Paris  bei  Claudin.  769.  957. 
Paris  bei  Delion.  163. 
Paris  bei  Francis.  586. 
Paris  bei  Meugnot.  761. 
Paris  bei  Potier.  154.  55.  56. 
Paris  bei  Tross.  152.  413. 
Utrecht  bei  de  Bruyn.  357. 

5.  Bibliothekwissenschaft. 

Bibliothekwissenschaft  602.61.  760. 
973. 

6.  Bibliothekenlehre. 

Bibiiothekenlehre.  70.  605.  61.  749. 

50.  93.  892. 
Volksbibliotheken.  144.  45.  227.  8. 

435.  523.  46.  77.  786. 
Bibliothekar.  793. 

Bibliothekarische  Erfahrungen.  356. 
884. 

Bibliothekarische  Praxis.  602. 
Bücherausleihen.  793. 
Bibliothekskatalog.  661.  884. 

7.  Bibliothekenkunde. 

Bibliothekenkunde.  451.  639.  602. 
61.  793. 
Afrika.  — 

Capstadt.  512. 
Amerika.  — 
Vereinigte  Staaten.  107.  6G1. 

793. 
Boston.  317. 
Ouro  preto.  163. 
San  Joäo  d'El  Rei.  163. 
Europa.  — 
Deutschland.  3.  661.  793.  884. 
Bayern.  793. 
Oesterreich.  363.  793. 
Preussen.  669.  793. 
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Sachsen.  661.  793. 
Agram.  885. 
Altenzclle.  793. 
Bautzen,  s.  Budissin. 
Berlin.  95.  103.  230.  435 

523.  R5.  649.  54. 773. 93. 

855.  75.  944. 
Bonn.  3.  96.  406. 
Bordesholm.  327. 
Braunsberg.  757. 
Breslau.^  961. 
Brünn.  793. 
Budissin  (Bautzen).  3. 
Callenberg.  409. 
Carlsburg.  885. 
Cassel.  440. 
Cüthen  774. 
Colocza  885. 
Danzig.  659. 
Debrezin.  885. 
Döhlen  bei  Dresden.  661. 
Donauesebingen.  521. 
Dresden.  103.  259.  438.525. 

602.  61.  85.  751.93.876. 

84.  945. 
Öüren.  407. 
Dux.  793. 
Elbingen.  318. 
Erfurt.  3.  602. 
Erlangen.  3.  661. 
Erlau.  885 
Ermeland.  757. 
Frankfurt  a,  M.  168.  673. 

793. 
Freiberg.  602. 
Freiburg  im  Br.  752. 
Fünfkirchen.  885. 
Göttingen.  946.  73. 
Gran.  885. 
Gratz.  3. 

Grosswardein.  885. 
Halbcrstadt.  90. 
Halle.  406.  9.  753.  872. 
Hamburg.  2.  5.  104.  67. 

259.  60.  429.  603.  655. 
Hannover.  91. 
Hermann8tadt.  885. 
K aschau.  885. 
Kempten.  537. 
Klausenburg.  885. 
Königgratz.  767. 
Königsberg.  659.  973. 
Leipzig.  91.  231.  410.  528. 

85.  947. 
Marienburg.  659. 
Maros-Vaaarhely.  885. 
Mayhingen.  621. 
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Meissen.  602. 
Memmingen.  663. 
München.  1.  229.  53.  521. 

795.  871.  77.  84. 
Münster.  431. 
Neisse.  757. 

Neustadt  a.  d.  Aisch.  521. 
Nikolsburg.  793. 
Nürnberg.  3.  189.  319.  20. 

754.  93. 
Ofen.  885. 
Oliva.  659. 
Olmütz.  757.  793. 
Oschatz.  602.  61. 
Oy  bin  bei  Zittau.  602. 
Pegau.  448.  602. 
Pelplin.  659. 
Pesth.  662.  795.  885. 
Poppelsdorf  bei  Bonn.  876. 

945. 

Prag.  ' 321.  40.  576.  661. 

757.  93.  973. 
Presburg.  885. 
Riesenburg.  659. 
Römhild.  795. 
Rostock.  793.  884. 
Saalfeld.  232. 
St.  Florian.  89. 
St  Martinsberg.  885. 
Saros-Patak.  885. 
Siegen.  407. 
Stuttgart  961. 
Tapiau.  659. 
Tegernsee.  871. 
Thorn.  659. 
Trier.  359. 
Triest.  793. 
Tübingen.  793. 
Tyrnau.  662. 
Vesprim.  885. 
Weimar.  434. 
Wien.  103.229.33.56.532. 

643.  67.  873.  77.  965. 
Wiesbaden.  673. 
Wüten.  973. 
Wolfenbüttel.  661.  961. 
Zeitz.  602. 
Frankreich.  71.  2.  3.  144.  6. 
71.  322.  541.  77.  661.  793. 
Amiens.  172 
Angers.  856. 
Bordeaux.  263.  661. 
Bourges.  638. 
Cambrai.  890. 
Cherbourg.  263. 
Grenoble.  7.  8.  107.  71. 
Laon.  234. 
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Limoges.  756.  857. 
Lyon.  659. 
Marseille.  74. 
Niort.  578. 

Paris.  L  6.  78.  103.64.71. 

233.  58.  9.  384.  411.  2. 

48.  531.  79.  80.  639.  40. 

50.  61.  775.  6.  89.  93. 

6.  7.  882.  4.  962. 
Soissons.  581. 
Tournai.  948. 
Vernon.  107. 
Griechenland.  — 
Athen.  877. 
Naxos.  877. 
Santorin.  877. 
Zante.  877. 
Grossbritannien.  7. 
Cambridge.  652. 
London.  1.  4.  361.  772.  93. 

963. 

Oxford.  106.  480.  522. 778. 
Italien.  146. 

Cagliari.  452. 

Ferrara.  173.  324. 

Florenz.  661. 

Genua.  325.  877. 

Lucca.  445. 

Mailand.  794.  877.  80. 

Neapel.  1.  169.  798.  877. 

Pavia.  877. 

Pergamo.  354. 

Pisa.  537. 

Pistoja.  534. 

Recänati.  887. 

Rom.  229.  63.  453. 98.  640. 
53.  9.  944. 

San  Marino.  886. 

Siena.  537.  603. 

Turin.  539.  877. 

Venedig.  858.  77. 

Verona.  877. 

Viadana.  235. 
Niederlande.  5.  148.  793. 

Amsterdam.  414.  660.  793. 
884. 

Brüssel.  1.  147.  169.  261. 

359.437.48.50.  793. 877. 
Haag.  75.  148. 
Leeuwarden.  149. 
Leyden.  77. 
Lüttich.  326.  663. 
Luxemburg.  450.  664.  793. 
Mechern.  654. 
Pyrenaische  Halbinsel. 
Spanien.  790. 
Madrid.  103.  756.  79.  90. 


Salamanca.  674. 
Russland  mit  Polen.  661. 
Abo.  757. 
Kronstadt.  885. 
Moskau.  506. 
Pulkowa.  884. 
Riga.  100. 

St.  Petersburg.  5.  93.  4.  9. 

170.  431.  50.  607.  661. 

64.  793.  6.  884.  950.  73. 
Sebastopol.  793. 
Scandinanen. 
Kopenhagen.  877.  964. 
Stockholm.  582.  9.  603.  63. 

757.  93. 
Strcgnäs.  757. 
üpsala.  767.  80. 
Westeras.  757. 
Schweiz. 
Aargau.  793. 
Genf.  877. 
Winterthur.  793. 
Yverdon.  641. 
Zürich.  415.  871. 
Türkei. 
Constantinopel.  7.  781. 883. 

8.  Privatbibliotheken. 

• 

Achilles.  409. 
Adelung.  103. 
Alardus.  655. 

van  Altstein.  439.  664  .  760. 
Amateur,  un.  583. 
Anonymus.  95. 
Appel.  417. 
Apponi.  886. 
Archinto.  420. 
Arnold.  780. 
Astier.  76.  419. 
d'Auffray.  421.  541. 
Augusta  von  Sachsen.  625. 
B.  956. 

B***.  243.  610.  964. 
Bach.  684. 
Barbier.  452.  540. 
Bartholeyns.  77. 
Bathyani.  885. 
Beer.  586.  973. 
Bellermann.  869. 
Benedict.  160. 
Bensen.  864. 
Berthold.  418. 
Beyel.  961. 
Beyer.  168. 
Biber.  328. 
Bindley.  258. 
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Biscia.  447. 
Bleek.  860. 
Blume.  240. 
Bocage.  151. 
Boccello.  445. 
ran  Bockel.  866. 
Bodel-Nyenhuis.  258. 
Born.  238. 
Börner.  509. 

Böttcher,  J.  F.  526.  862. 

Böttcher,  J.  G.  409. 

Böttiger.  328. 

Boncompagni.  107.  973. 

Bondi,  M.  585. 

Bondi,  S.  585. 

Borghese.  886. 

Bnmdhoff.  953. 

Braubach.  236. 

Briger.  659. 

t.  Brigido.  3. 

de  Burlett  367. 

Borton.  601. 

Butorlin.  602. 

Cailhava.  78.  263. 

Caille.  76.  419. 

Canstein.  409. 

Cardonnel.  538. 

Caristie.  241. 

Carteron.  956. 

CH.  239. 

de  Ch***.  423. 

de  Ch***  H.  242.  442. 

Christine  von  Schweden.  793. 

van  Cleeff,  Munnicks.  357. 

Colbert.  362.  667.  890. 

Collot  d'Escury  de  Heinenoord.  258. 

Comini.  534. 

Cornely.  860. 

Cortina  de  Morante.  171. 

Continus  von  Ungarn.  883. 

de  Courcy.  153. 

Cowan.  601. 

D.,  H.  L.  664. 

D.  C***.  152. 

D**  E.  424. 

d'Anville.  1.  3S3. 

Dewitz.  318. 

Dietrichstein.  757. 

Double.  463.  664. 

Dreyer.  238. 

Dubrowsky.  431. 

v.  Duisburg.  239. 

Duplais.  76.  419. 

E***.  79. 

£  Egger-  3. 
Emery  587 

d  Emery  de'  liste.  262. 
Enghart.  80. 


Eschriebt,  785.  867. 
v.  Esterhazy.  885. 
d'Estrees.  106. 
Fabroni.  534. 
Feil.  425. 
Fernbacher.  448. 
Fevret  de  Fontette.  258. 
Firkowitsch.  353. 
Flach.  236. 
v.  Förster  764. 
Forteguerri.  534. 
de  Fortsas.  642.  881. 
Franke.  863. 

Franz  I.  von  Frankreich.  643. 

Friedrich  August  v.  Sachsen. 103.884. 

Frochaux.  432. 

Fröhlich.  417. 

Froriep.  511. 

Gall.  951. 

Gallus.  196. 

Gau.  416. 

Geerz.  103. 

Geffckcn.  655. 

de  Genestet.  601. 

Georg  von  Hannover.  884. 

v.  Gersdorf.  3. 

Gl***  865. 

Gotier.  664. 

Gregorius.  659. 

Grey.  512. 

Gudermann.  859. 

Günther.  879. 

H***  164. 

v.  Hahn.  4. 

Halliwell.  601. 

de  Harlay.  264. 

Hasse.  416. 

Hassenpflug.  768. 

Hassler.  961. 

de  Heinenoord,  Collot  d'Escury.  258. 

Hermann.  863. 

Hertz.  585. 

Hoffmann.  860.  1. 

Hüttner.  508. 

J.  513. 

Jacob.  330. 

Jadis.  601. 

Jeannin.  586. 

Il-Hami  Pascha.  781. 

Inglis.  780. 

Jomard.  588. 

Ireland.  601. 

Julius.  655. 

Karatajeff.  950. 

Keferstein.  409. 

Kiener.  957. 

Kintschy.  786.  952. 

Kist.  367. 
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Register. 


Klein.  951. 
Kowalewski.  972. 
Kraner.  329. 
Krause.  328. 
L.  155. 

de  La  Bedoyere.   81.  2.  107.  71. 

263.  789. 
de  La  Fage.  156. 
Lamberts.  357. 
v.  Lassberg.  521. 
de  Latour.  520. 
Layriz.  958. 
Leeb.  864. 
Lehmann,  C.  G.  868. 
Lehmann,  Th.  514. 
Lehnemann.  168. 
v.  Leonhard.  331. 
Leopard  i  887. 
Lewy.  426. 
Libn.  5.  342. 
Lion.  645. 
Lippmann.  759. 
Longhena.  765. 
Lucchesini.  445. 
Ludolf.  168. 
Ludwig  zu  Anhalt.  774. 
Ludwig  ron  Marburg,  gen.  zum  Pa- 
radeis. 168. 
Lüders.  409. 
de  Luynes.  171.  531. 
Mättig.  3. 
Magnm.  332. 
Malone.  601. 
de  Manne.  333. 

Marie  Antoinctte  von  Frankreich 

84.  107.  334.  450. 
Matthiae.  757. 
Mazzoni.  534. 
Megiser.  793. 
Meyer.  335. 
Metz.  585. 
Moliere.  788. 

Mooyer.  244.  336.  515.  785.  952. 

Morand  76.  419. 

de  Moranto.  171. 

Moreau.  76.  419. 

Moulin.  601. 

Müller.  328. 

Münch-Bellinghausen.  951. 
N.  337. 
N***.  646. 
Nachemius.  953. 
Nicolaus.  659. 
Nohl.  951. 
d'O***  85. 
Ockel  237. 
P***.  427. 

de  P..,  G***.  76.  419. 


Pape.  860. 
Pauls.  951. 
Pazmany.  885. 
Peug***.  865. 
Pistoris.  168. 
PizaiTo  y  Bouligny.  86. 
Pogodin.  661. 
Pohl.  863. 
v.  Prone.  885. 
Puccini.  534. 
Puccinotti.  445. 
R,  W.  87. 
R***.  239. 

v.  Radam,  Barth.  659. 
v.  Radam,  Job.  659. 
v.  Reiter.  864. 
Richter.  655. 
Ritter.  103. 
Rolas  du  Rosey.  647. 
Rose.  3. 

v.  Rosenberg.  757. 

de  Rostoff.  1. 

Ruppell.  168. 

Rudelbach.  516. 

Ruland.  196.  * 

Ruuge.  517. 

Ruopp  409. 

Ruys.  953. 

Sabine.  601. 

Sachs,  Hans.  793. 

Sachse.  357. 

Safafik.  663. 

Sandel  445. 

Sarrazin.  236. 

Sauerborn.  417. 

v.  Saurau.  8. 
v.  Scharnhorst  103. 
Schellenberg.  245. 
Schiigen.  417. 
Schlier.  246. 
Schirmer.  766. 
Schlosser.  168. 
Schmidt  328. 
Schmieden  863. 
Schneider.  518. 
Schöler.  861. 
v.  Schönborn.  105. 
v.  Schönhals.  3. 
Schook.  953. 
Schulze.  519. 
Senckenberg.  793. 
v.  Siebold.  418. 
Siemers.  606. 
v.  Slommow.  659. 
Spiess.  509. 
Stader.  859. 
Stallbaum. 
Steez.  959. 
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Stein.  951. 

Steiner.  859. 

Steudner.  3. 

Stevens,  G.  601. 

Stevens,  H.  768. 

Stier.  759. 

Strauch.  767. 

Sturm.  338. 

Socro.  785.  952. 

Sumner.  247. 

SzechSnyi.  885. 

v.  Szwykowski.  357. 

de  T***.  88. 

Taviani.  534. 

Toleki.  885. 

de  Thon.  796.  889. 

v.  Trew.  3. 

Impfenbach.  960. 

V***.  769. 

Valsecchi.  20. 

v.  Valvasor.  527. 

Veinant.  428. 

Verhaegen.  339. 

Verstolk  van  Soelcu.  357. 

Vogel.  329. 

Vogt.  770.  85. 

Voigt.  655. 

Vollgraff.  758. 

van  Voorst.  357. 

W.  248. 

Waldschmid,  B.  168. 
Waldschmid,  J.  M.  168. 
f.  Waldstein.  793. 
y.  Wedeil.  157. 
Wehle.  870. 
Weichsel.  785.  952. 
Wernich.  237. 
Wieling  861. 
Wiesmann.  416. 
Zasius.  793. 
Zeigberg.  793. 
v.  Ziegler.  103. 
Zimmer.  103. 
Zum  Jungen.  108. 
Ziirner.  951. 

9.  Abdrücke  ans  Bibl. -Hand- 
schriften. 

Ahmed  ibn  Jahja  ibn  Djabir  al- 
Beläd  sori  liber  expugnationis 
regionum.  772. 

Amadas  et  Ydoine,  poeme.  433. 

Antoninus  Martyr  de  locis  sanetis. 
771. 

Arzneibücher,  zwei  Deutsche.  871. 
Atharva-Veda  Pratic&khya  etc.  773. 
BeUhandrosu.  Chrysantza,  Gedicht. 
874. 


Biblia  Paupertim.  89. 

Bibliothek  des  litterar.  Vereins  in 

Stuttgart.  101. 
Brünette-  Latini,  Li  livres  dou  tr6- 

sor.  775. 
Buch,  Der  Veter.  961. 
Ceci  est  la  cleiff  d'amors.  787. 
Chanson  de  Roland.  778. 
Chronica  monastcrii  S.  Albani.  430. 
Chronicon  abbatiae  deEvesham.  522. 
Chroniken,  Graeco-romanische.  877. 
Codex  Bibliorum  Sinaiticus  Petro- 

politanus.  93. 
Colbert  de  Croissy,  Rapport  au  roi 

sur  la  province  de  Touraine.  776. 
Correspondance  de  Charles  Nodier.  6. 
Decisiones  consulum  Goslariensium. 

90 

Diplomata  quadra^inta.  649. 

Epistolar-Codex  des  Klosters  Rein- 
hardsbrunn. 105.  169. 

Erasmi  Silva  Carminum.  663. 

Eulogium  historiarum :  Chronicon 
etc.  652. 

Evangelistarium  Karl's  d.  Grossen. 
793. 

Exercices,  Premiers,  dratoires.  638. 

Flamands,  Les,  a  la  bataillc  de 
Cassel.  650. 

Flemming's,  Paul,  Lateinische  Ge- 
dichte. 961. 

Froissart.  Jehan,  I*e  premier  livre 
des  Ctironiques.  653. 

Giraldi  Cambrensis  opera.  777. 

Granada,  Die  letzten  Zeiten  von.  779. 

v.  Grimmelshausens  abenteuerlicher 
Simplicissimus.  101. 

Hansens,  Bruder,  Marienlieder.  481. 

Hochc,  Lazare,  Deux  lettres  in^dites. 
360. 

.Tunpius.  Briefwechsel  mit  seinen 
Schülern  und  Freunden.  429. 

Kepleri  opera  omnia.  648. 

Landbuch,  Neumärkisches,  des 
Markgrafen  Ludwig  des  Aelteren. 
157. 

Latini,  Brunetto,  s.  Brunetto  Latini. 
Legende  d.  heiligen  Margarete.  432. 
Leibnizen's  gesammelte  Werke.  91. 
967. 

Lettre  a  David  Miffaut.  665. 
Lettre  inedite  del  Cardin.  Pietro 

Bembo  e  di  altri  scrittori  etc.  311. 
Lntheri,  M.,  colloquia,  meditationes, 

consolationes  etc.  872. 
Marais,  Journal  et  Memoires.  962. 
Marais,  Correspondance  avec  Mad. 

de  Meriguiac.  962. 
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Meinards  Leben  und  Sterben,  ein 
geistlich  Spiel.  521. 

Mcisterlieder  der  Kolmarer  Hand- 
schrift. 521. 

Montfaueon,  Lettre  inedite.  540. 

Monuments  in£dits  ou  peu  connus 
du  Cabinet  de  G.  Libri.  342. 

Mynsinger,  IL,  von  den  Falken  etc. 
961. 

Nekrologien  d.  Domstifts  Salzburgs. 
873. 

Netz,  Des  Teufels,  Gedicht.  521. 
Osterspiele,  Lateinisch  -  böhmische. 
340. 

Peignot,  Correspondance  inedite 

avec  Amenton.  360. 
Peignot,  Pii'cc  inedite.  666. 
Pricke  of  Conscience  (Stimulus  Con- 

scientiae)  A  Northumbrian  Poem 

etc.  963. 

Querela  de  raiserrima  Livonensium 

clade  per  A.  Tragum.  94. 
Reimchronik  über  Herzog  Ulrich 

v.  Wurtemberg  etc.  961. 
Renaus  de  Montauban  oder  die  Hei- 

monskinder.  101. 
Ricardi  de  Cirencestria  Speculum 

historiale.  652. 
Sachsenspiegel.  92. 
de  Saint -Pavin,  Vers  in&lits  du 

Portrait  de.  360. 
Scrintores  rerum  Britannicarum. 

430.  522.  652.  777. 
Sluse,  Lettres  inedites  ä  Lampecius. 

964. 

Swedenborgii  Index  biblicus.  689. 

Uebcrsetzung,  Altfranzösische,  me- 
trische des  Psalters.  233. 

Urkunden,  Aktenstücke  etc.  zur  An- 
haltischen Geschichte.  774. 

Vies  d'Octavien  de  Saint-Gelais  etc. 
661. 

Volgarizzamento  dei  t rattat i  morali 

di  Albertano.  634. 
Walsingham,  Thomae,  Historia  Ang- 

licana  430. 
Year  Books  of  the  reign  of  King 

Edward  I.  652. 
Zeiten,  Die  letzten,  von  Granada.  779. 

10.  Bibliothekare. 

Bibliothekare.  661.  793.  884. 
deir  Acoua.  794. 
Alvin.  437. 
Barak.  521. 
Barbier.  530. 


Belluzzi.  686. 
Bleek.  512. 
Böhmer.  966. 
Böttiger.  161. 
Brann.  757. 
Buccianti.  445. 
v.  Chlumecky.  436. 
Cittadella.  324. 
Contambert.  662. 
Csery.  662. 
Doria.  749. 
Fejer.  662. 
Forster.  704. 
Franklin.  680. 
Gatti.  880. 
Gozi.  886. 
Grandjean.  641. 
HanuS.  340.  576. 
Hektor.  320. 
Henry.  3. 
Hetschold.  3. 
Heyne.  661. 
Hunfalvy.  885. 
Jahne.  3. 

Jomard.  6.  588.  90. 
Katancsich.  662. 
Kelchuer.  673. 
v.  Korff.  507.  661. 
Kovachich.  662. 
Kraussler.  3. 
Lacroix.  333. 
de  Latour.  520. 
Lemarchand.  856. 
Leonardi.  445. 
Lessing.  257. 
Liebmann.  409. 
Lubi.  445. 
de  Manne.  333. 
Matray.  885. 
Mezzofanti.  343. 
Mitterbacher.  3. 
Nagy.  662. 
Pezzana.  344. 
Pierantoni.  445. 
Pray.  662 
Preller.  434. 
Ratjen.  327. 
Reguly.  662. 
Huben  867. 
Ruelens.  780. 
Schönwieser.  662. 
Schwartner.  662. 
Seebode.  673. 
Tigri.  534. 
Toldi.  662 
Wagner.  662. 
Zacher.  784. 
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Boutaric  8t.  Beutaric. 


Potier  st.  Tross. 
verschiedenen  8t.  verschiedener, 
katholisch -theologische  und  historische  Verlags- 
Werke. 

Panajoti  Chioti.   Siena,  tipogr.  Landi. 

Vandenpeereboom. 

XV^u.  290  pp.       %  ^ 

stehende,  circa  15000  Stück  zahlende. 

niunmor.  st.  numer. 

Elsevier. 

ist  hinzuzufügen:  1863.  (A.  d.  Umschlagstit. :  1862.) 


mir  st  wir. 
temps  et  tems. 
Ürtenburg  st.  Ortenberg, 
escrito  st.  escrita, 
de  Documents. 
Bevues  st  Revuus. 

und  noch  zweimal  auf  der  nämlichen  Seite:  halb- 
jährlichen st  halbjährigen. 

Publishers'  st  Publisher's,  sowie  weiter  unten: 
Abroad  st.  Abroard,  und  607  st  598. 


M  iscellanhandschrif ten. 
Bibliographisch. 


1854  st  1864. 


832  8t  842. 
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Seite  164  Z.   4  v.  u.  Annoot-Braeckmann. 

„    175  „  19  v.  u.  Lateranense8. 

„    177  „  17  v.  u.  Mi sintis  st.  Missidt is. 

„    177  „  10  v.  u.  Vuissenhorn  st.  Weissenborn. 


»» 


177  „    7  v.  u.  Monumenta  historici  Germaniae  von  Pertz. 

„    178  „  15  v.  u.  Tiraboschi. 

„    176  „    2  v.  u.  Gemigniano. 

„    179  „    3  v.  o.  Oldrado  da  Ponte. 

„    179  „•  9  v.  u.  ist  nach  „dasselbe"  hinzuzufügen :  Werk, 

ii    201  „    5  v.  o.  ist  zu  setzen:  2  BU.  80  S.  u.  1  Bl.  82  S. 

men  0954  Nrr. 

210  „    9  v.  o.  13.  Jahrb.  st.  15.  Jahrb. 

210  „  11  v.  u.  lettere  st  littere. 

212  „  13  v.  u.  Sozomenus. 

213  „  13  v.  o.  cantu  st.  canto. 
213  „  14  v.  u.  Bonaparte. 


219  h    4  v.  o.  448  st.  8. 


„    221  „    5  v.  o.  pour  faire  Suite  st.  servant  d'introductien. 


221  ||  7  v.  o.  XIV,  316  Sp.  st.  VII,  158  S. 

221  „  15  v.  o.  viuda  st  vinda. 

228  ,|  8  v.  u.  189  st.  689. 

229  „  21  v.  o.  TjnTjn-Q  st.  nrwrro 

232  „  8  v.  u.  en  Fran?.  st.  au  Franc. 


»» 
ii 

n 

w 

"    233  „   s.i  v.  u    *  st  /. 

"    242  „  23  v.  u.  so  war  man  st  man  war. 
„    247  „  11  v.  u.  Easter-Insel-Dialekt 
„    249  „  17  v.  u.  103  st  183. 


241  „    7  v.  o.  Propädeutik. 


250  „    8  v.  o.  Catalogue  st  Catalog. 
250  „  23  v.  o.  Ilogarthischer. 
262  „    8  v.  o.  Splandiano. 


ii 
ii 

,"    272  j;   M  v.  u    Strvit  st  St.iit 

n 


273  „    8  v.  o.  Steffenha^en. 
304  „  14  y.  o.  van  Alstein. 
304  „  23  v.  o.  Maille-Brdze. 


336  „  22  v.  o.  geistlichen  st.  geistigen. 
349  „  21  v.  o.  Histoire  8t.  Historie. 


„  304  „  21  v.  u.  de  Charles. 

„  309  „  14  v.  o.  d'une  st.  d'une. 

„  310  „  4  v.  o.  de  rocueils. 

„  324  „  12  v.  u.  minoris  st.  minores. 

ii  329  „  18  v.  o.  Erhardt  st.  Ehrhardt. 

ii  334  „  11  v.  u.  nuire  st.  nuier. 

ii 

"  361  j,  15  v.  u.  semitica  st.  hebraica. 

„  362  „  22  v.  u.  12  st.  13. 

„  865  „  18  v.  o.  erscheinen  st.  erschienen. 

ii  384  i,  4  v.  u.  heisse  st.  hiesse. 

„  385  „  18  v.  o.  Eduard  st.  Edmund. 

„  387  „  1  v.  u.  empfiehlt  st.  empfielt. 

„  388  „  10  v.  u.  ist  ninzuzufügen:  London. 

„  391  „  6  v.  u.  ist  zu  lesen:  1863  st.  1862. 

,,  394  „  1  v.  o.  Gesang-  st  Gesänge. 

„  397  „  2  v.  o.  Völkerschlacht  st.  Völkerschaft. 

»» 


397  „  15  v.  u.  Zamoyski'schen. 

19  v.  o.  Antoninus  st  Antonius. 
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  ?Bctobfr.  [Hr.  10. 

Dm*  Verzeichnis*  erscheint  regelmässig  monatlich  und  ist,   gleich  den  darin 
angaeigten  Büchern ,  direet  von  F.  A.  Brockiiaüs  in  Leipzig  sowie  durch  alle 
  Buchhandlungen  tu  bezichen. 

I.   Encyklopadie  and  Literaturwissenschaft. 

2412.  Abhandlungen  der  Königl.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Göttingen. 
BiDL  undX.  Von  den  Jahren  1860,  1861  uud  1862.  Mit  6  und  11  Taf.  Göttingen, 
Ml-tö.bicterich.  4°.  XXII,  242,  36,  260  u.  XXIV,  254,224, 160  pp.  21  #£20/^ 

Bd.  II.  AhHAMii  l  kokh  DBB  PBYsiK  alischen  ClassB.  (p.  3—58.)  A.  Gribsbbacb.  Erläuterun- 
««  »uazewählter  Pflanzen  dea  tropischen  Amerikas.  —  (— 1521.)  Rdp.  Waombb.  Vorstudien  zu  einer 
mfozen,  wissenschaftlichen  Morphologie  und  Physiologie  dej  menschlichen  Gehirns  als  .Seelen- 
NB«  ait  benonderer  Rücksicht  auf  die  Hirubildung  intelligenter  Männer.  —  (—204.)  Rdp.  Wagneb. 
~**  f»r«rhnng«:n  über  Hirn-  und  Schädelbildung  de«  Menschen  in  ihrer  Anwendung  auf  einige 
der  allgemeinen  N»tur-  und  Geschichtswissenschaft.  —  (—342.)  C.  F.  H.  Marx.  Fr.  Bacon 
■*»     letzt«  Ziel  der  ärztlichen  Kunst. 

A»>a.*dluxgbk  dbb  matbekatjscbbm  Classk.  (p.  3—36.)  Bx.  Riemann.  Ein  Beitrag  tu  den 
^nwhtingen  über  die  Bewegungen  eines  gleichartigen  flüssigen  Klllpsolds. 

AtBAKDLUMCBM  DBR  BISTORI8CB-PBIL0LO01SCriKM  CLASSB.     (p.  3—156.)    FD.  Wt'ST BK KBI.D.  Ge- 

l'buhu  der  Stadt  Medina.  —  (—220.)  H.  Ewald.  Nprachwissenschaftliche  Abhandlungen.  I.  Ab- 
mooIuij  über  den  Bau  der  Thatwörtcr  im  Koptischen.  —  (—260.)  G.  Waitz.  Ueber  die  Münz- 
"rtiitniu*  in  den  älteren  Hechtsbüchern  des  Fränkischen  Reichs. 

^•X.  Abb, kd  i.ungbn  dbr  pstsikalistbkn  Cl  assb.  (p.  3—74.)  C.  F.  H.  Marx.  Ueber  die  Beziehun- 
?*Q  4er  darstellenden  Kunst  zur  Heilkunst.  —  (—160.)  Waombb.  Studien  über  den  Hirnbau  der  Mi- 

'"«■»paalen  mit  vergleichender  Rücksicht  auf  den  Bau  des  Gehirns  der  normalen  Menschen  und 
'r  YMdrumaneji.  —   (—222.)  W..  Sartorivs  von  Waltebsbaisbn.    Ueber  die  Berechnung  der 


■|»atitttiT«B  mineralogiachen  Zusammensetzung  der  kristallinischen  Gesteine,  vornohmlich  der 
Un«n.  _  (-254.)  J..  Hbmlb.  Zur  Anatomie  der  Niere. 

,    ,">*«DLtnGEx  deb  MATBBMATiscHBM  Classb.  (p.  3 — %.)  W.  Weher.   Zur  Galvanometrie.  — 
>    ")  J.  Bd.  Listing.  Der  Censu*  räumlicher  Coraplexc ,  oder  Verallgemeinerung  des  Enlcr'etehen 
»«o  den  Polyedern.  —  (-224.)  W.  Klimebrpibs.  Ueber  Bahnbeatimmungen  von  Planeten  nnd 
*«t*a  aun  verschiedenen  Combinationen  von  Beobachtungen. 

ABHAKIitCBtiBM  DBB  BISTORISCB-PHILOLoGlBCHBN  CLASSB.  (p.  3— 31.)  H.  EWALD.  Sprachwisseil 

1*5  ,  !cn*  Abhandlungen.   II.  Abhandlungen  über  den  Zusammenhang  des  Nordischen  (Türkischen), 


■  ••fnaaxiisehen,  Semitischen  und  Koptischen  8prach»tamraes.  —  ( — 160.)  1  hur.  Nöldbkb.  Ueber 

■  Handart  der  Mandäer.  ~  8.  1680  Nr.  1337. 

2413.  Nova  acta  regiae  societatis  scientiaruin  Upsaliensis.  Seriei  tertiae  vol.  IV, 
Genius  prior.  Upsaliae,  1862.  4°.  VI,  24,  43,  10,  56,  86,  XXVII  pp.  Mit  2  Taf. 

4       10  ftyr 

Inhalt:  V..  tob  Zeipbl.  Determiner  la  relation  qui  doit  exister  entre  lea  coefficienta  d  un  poly- 
iaÜ'o?*nt  l*  lettre  P'incipale  est  x,  pour  que  le  polyuome  contieune  un  facteur  de  la  forme 
»^•o  24  pp.  _  x..  R..  Thal»  k.    Recherches  sur  les  proprietes  magnetlques  du  fer.  43  pp.  — 
"    ••  ANCSTfcöx.    Sur  deux  inegalitcs  d'une  grandeur  remarquabie  dans  les  apparitions  de  la  CO* 
d«  Halley.  io  pp.  Mit  1  Taf.  —  C  J..  Tobrbbbo.  Symbolae  ad  rem  numariam  Muhammeda 
'r"m-  »v-  *«  Pp.  Mit  1  Taf.  —  C.  8tal.  Monographie  des  Chrysomelidc*  de  PAmerique.  I.  86  pp. 
S  *  l2ff*Nr*  3i2irVati0"S  ,n*t*0^o,08itJueJ,  faites  *u  nouveI  obserratoire  d'Upaal  peudant  i'annee  1859. 

2414.  Arnold,  Th.  A  Manual  of  English  Literature,  Hisrorieal  and  Critical,  with 
10  Appendix  of  English  Metres.  London,  1862.  8°.  430  pp.  4,^6% 

2^15.  Att-LaUement,  Bb.  C.  B..  Des  Joachim  Jungius  aus  Lübeck  Briefwechsel 
ßit  seinen  Schülern  und  Freunden.    Ein  Beitrag  zur  Kenntniss  des  grossen  Jun- 


» 
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gius  und  der  wissenschaftlichen  wie  socialen  Zustände  iur  Zeit  des  3üjährigen 
Krieges,  aus  den  Mscr.  der  Hamburger  Stadtbibliothek  zusammengestellt.  Lübeck, 
1863.  Asschen/eldt.  8°.  XXVIII,  456  pp.  2  Jfc 

2416.  Bibliothek  des  litterarischen  Verein«  in  Stuttgart.  LXII— LXIV.  Stuttgart, 
1861—62.  8°.  172  u.  340  u.  XIV,  387  pp. 

LXII.  Cyriaeus  Spangenberg.  Von  der  Musica  uud  den  Meistersingern  hr»g.  durch  Adli..  ». 
Kellbb.  —  LXIII.  Nürnberger  Poliseiordnungen  aas  dem  XIII  bis  XV  Jahrh.  hrsg.  von  Jo«.  Baa- 
ds*. —  LXIV.  Endres  Tucher«  Baumeirterbuch  der  6udt  Nürnberg  (1464—1475).  Mit  einer  Einleit  ,ng 
und  sachlichen  Anmerkungen  von  F.  v.  Wbecb  hrsg.  durch  Mtiu.  Lex  kr. 

5.  1861  Nr.  2378. 

2417.  Bidrag  tili  Sverges  Litterator-Historia.  Sjunde  Haftet.  Striden  mellau 
Uppsala-Ultraismen  och  Stockholms-Liberalismen.  —  Ättonde  Haftet.  Cieijers  Af- 
lall  och  ültraismens  Fall.   Stockholm,  1861.  8°.  59  u.  47  pp.  15  ffp: 

2418.  Biographie  universelle  (Michaud)  ancienne  et  moderne.  Nouvelle  edition, 
revue,  eorrigee,  considerablement  augmentee  d'articles  omis  ou  nouveaux  et  con- 
tinuee  jnsqu'a  nos  jours.  Ouvrage  redige  par  une  societe  de  gens  de  lettres  et  de 
savants.  Tome  XXXIV.  [POM  — QUO].  Parti,  1862.  [Leipzig,  Brockhaus'  Sort.J 
8".  688  pp.  4       5  %!r 

6.  oben  Ni.  1837. 

2419.  48  Briefe  von  Joh.  Li  lieb.  Fichte  und  seinen  Verwandten.   Hrsg.  von  JrV. 
Weinhold.  (Abdr.  aus  den  Grenzboten.)  Mit  dem  Brustbilde  und  der  Handschrift 
von  Fiehte's  Frau.  Leipzig,  1862.  Grünau-.  8°.  XIV,  114  pp.  20  ftgj: 

2420.  Büchner,  L.  Aus  Natur  und  Wissenschaft.  Studien,  Kritiken  und  Abhand- 
lungen. Leipzig,  1862.  Thomas.  8°.  VII,  364  pp.  2 

2421.  Clausen,  J..  Laurentius  Valla,  hnris  Liv  og  Skrifter.  Et  Bidrag  til  B«*lvs- 
ning  af  Humanismen.  Kjobenhavn,  1861.  8°.  302  pp.  1       15  f/ar 

2422.  4 ajb,  B.  H.  Ihn-,  um  »ihm  pyccKaro  Hapoja.  CCupttHKi  hociobhht»,  uo- 
roBopoKb,  p-B'ieHiii,  iipHC.ioBiii,  »racToroBopoicB ,  npiio'avToin,  3ara4oKi>,  nort- 
pift,  h  lipon.  Bcero  öo.ite  30  tmchyb.  Mockbü,  1862.  8°.  1095  pp.  7 

Öprnchwörter  de»  ruwischen  Volkes.  Sammlung  von  mehr  als  30,000  Sprichwörtern.  Keden-ar- 
ten,  Kathrin  etc.   Von  W.  J.  Dahl.  Moskau. 

2423.  4o6  po.iio6oBT>,H.A.  CoHRHeHia.  H34aHie H.  HepHMineBCK&ro.  Tom*  I-h. 
CaHKTiieTepöypn»,  1862.  8°.  IV,  58  pp.  Preis  für  4  Bände  10  fy. 

A.  N.  Dobbomubow's  Werke,    ilrsg.  von  N.  TschbbnischBwsei.    1.  Bd.    Pete M>)ur«. 

2424.  Eberty,  FeL  Lord  Byron.  Eine  Biographie.  2  Theile.  Leipzig,  1862.  Hu:*L 
8°.  XII,  599  pp.  2       71 2 

2425.  Franklin,  Alfr.  Les  Origines  du  palais  de  l'Institut.  Recherches  histori- 
ques  sur  le  College  des  Quatre-Nations ,  d'apres  des  docuruents  entierement  in- 
edits.  Paris,  1862.  8°.  XIII,  207  pp.  2 

Sv 


2426.  Fryxell,  Andr.  Bidrag  tili  Sverges  Litteratur-Historia.  Sjette  Haftet.  Geij* 
Upsala-Ültraismen.  Stockholm,  1861.  8°.  102  pp.  15  Pye 

2427.  eervinui,  0.  Of.  Shakespeare.  3.  Aufl.  2  Bde.  Leipzig.  1862.  Engelmann.  bp. 
XII,  602  u.  588  pp.  3  Me, 

2428.  Hoori,  Th.  Works;  edited,  with  Notes,  bv  his  Son.  Vol.  V.  London,  1662. 
8«.  430  pp.  2  Sb  12  ifa: 

H.  oben  Nr.  18M. 

2429.  Kap  au  au  hi.,  H.  M.   Ilt  HJAaimbiH  co4iiHeuui  h  nepeniicKa.  HacTL  Ib.. 
CaHKTiieTepöypn,,  1862.  8".  III,  240  pp.  3 

Ungedrncktc  Werke  und  Briefwechsel  von  N.  Ii.  Kaeanm».    1.  TheU.  Pftersburg. 

2430.  Kavanagh,  Julia.  Euglish  Women  of  Letters:  Biographical  Sketches.  2vois. 
LoAdon,  1862.  8°.  660  pp.  8  Slg.  12 

2431.  KoT.iHpeBCKiü,  H.  n.   II»  ihih  yi  cj  HHCKia.  CaüKTneTepöjpn,,  1862. 
12y.  451  pp.  2 

Ukrainische  Briefe.    Von  J.  P.  Kotliabbwsei.  Petersburg. 

2432.  Livres  du  boudoir  de  la  reine  Marie-Antoinette.  Catalogue  authentiqu- 
et  original,  publie  pour  la  premiere  fois,  avec  preface  et  notes,  par  L.  Lacoui . 
Paris,  1862.  12°.  LXIV,  152  pp.  1  %  20  rf^r 

2433.  Malmström,  B.  E.  Litteraturhistoriska  Studier.  Andra  Haftet.  I.  Kränzen. 
II.  Geijer.  III.  Atterbom.  Upsala ,  18C1.  8°.  p.  219—328.  15  %r 

6.  1861  Nr.  875. 

2434.  Monatsberichte  der  Königl.  Prenssischen  Akademie  der  Wissenschaften  t) 
Berlin.  Juli  —  August  1862.  x9er/t»,  1862.  Dümmler.  8».  p.  431—577.  Mit  2  Taf. 

(p.  448—483.)  Casfaby.  üeber  die  Ge&ssbüudel  der  Pflan*en,  mitgeteilt  tun  Braun.  —  ( — 492  ) 
Horr.  Reisebericht,  mltgetbeilt  von  Herrn  Olshau^en.  —  ( — 497.)  Uberek.  Bemerkung*  n  über  H»  - 
war.  —  («—$0».)  QniNCKa.  Experimentelle  UnUrauchung  der  optiaehvn  Suafclenbüudai ,  mitgelbti  t 
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von  Kummer.  —  (—Sil  Gehnabd.  U«b«r  den  BHderkreis  von  Eletisis.  —  (— SSß.)  Ebrbkrbb«. 
Ueber  die  rothen  MeteorNtaubfalle  im  Anfang  des  «fahrt*  1162  in  den  Oaatemer  und  Kaun-.r  \ln<  n 


sigtteo.  —  ^~5M^  H..VOOBL.  U«b*T  krjiUlHfllrtes  ßilberoxyd  und  kohlensaares  «ilberotyd,  mltt;c 


und  bei  Lyon.  —  (—537.)  Excbb.  Die  Tafeln  der  llelpomene.  —  (—542.)  Hometei.  üeber  deu  Drois- 
H..Vo 

theiit  von  Hrn.  Ö.  Rose.  —  f-558.)  G.'.  Korns,  Systematisches  Veraeichaiiw  der  Meteoriten  iu  dorn 
mineralogischen  Museum  der  Universität  von  Berlin.  Mit  2  Taf.  —  (—562.)  Hkmsbi  .  Ueber  die  Reste 
einiger  Saugethierartcn  vou  PikermI  in  der  Münchener  Sammlung,  mltgctheilt  von  Herrn  Beyrich. 
—  (—572.)  Mao vs.  üeber  die  Absorption  der  Wanne  dureh  feucht«  Luft.  —  (—576.)  I  ktbk».  Ueber 


einen  neuen  Fiederhund,  Pteropus  scapulatus,  aus  Nenholland. 
8.  oben  Nr.  1521. 

2435.  Marino,  Giambattista.  Öpere  con  giunta  di  nuovi  componimenti  inediti. 
Cod  un  discorso  preliminario  di  Uius.  Zirardini.  Xapoli,  1861.  8°.  554  pp.  4      24  /v/r 

2436.  II  Progresso.  Rassegna  politica,  scientifica,  letteraria,  pubblicati  per 
cura  di  L..  Aponte.  Anno  I.  Nr.  1.  Xapoli,  1862.  8°.  1*2  /5^sr 

2437.  Proverbes  bearnais,  recueillis  par  J..  Hatonlet  et  E.  Picot ;  accompngne.8 
d'tm  vocabulaire  et  de  quelques  proverbes  dans  les  autreg  dialectes  du  midi  de  la 
France.  Paris,  1862.  8°.  VIII,  143  pp.  3  J%. 

2438.  Soeieta  Reale  di  Napoli.  Rendiconto  dell'  Accademia  delle  s«ien/e  fisi<-he 
e  matematiehe.  Fase.  I.  Maggio  1862.  Xapoli,  1862.  4°.  54  pp.  15  fkßt 

Inhalt:  I'rocesso  verbale  dell'  adunania  ordinaria  del  di  9  maggio  1S«2.  —  N..  Tiirni.  SuiT  in- 
viluppo  delle  corde  di  eostante  grandetaa  nelle  curve  di  2r  ordine.  —  A..  Scacchi.  Sulla  »eambie- 
Tole  sopra  posisione  dei  Cristalli  di  Solfato  Potassieo  appartenenti  a  diverii  »istemi.  —  (»..  (iaspah- 
u»i.  Kieerehe  sulla  erebriogenia  della  Canape. —  G..  Battaulim.  Bopra  alcune  proprieta  delle  linee 
di  cecondo  grado.  —  8..  i>b  Luc*.  Ricerche  sulla  formasione  della  materin  grassa  nei  frultä  dell 
Olivo.  —  E..FEBOOLA.  Sulla  rlsoluzione  per  serie  delle  equaiioni  trlnomie  di  grado  qnalnnque. 

2439.  Verhandelingen  der  Koninklijke  Akademie  van  Wetenschappen.  VHIe  d«el. 
Amsterdam,  1862.  4°.  XVIII,  702  pp.  12  18 

Inhalt:    D..  Hirkens  t»b  Haan,    Expose  de  la  theorie  des  propnet^«  des  forraules  de  tram.lor- 
mation  et  des  methodee  devaluation  dea  integrales  den  nie«, 
ß.  i960  Nr.  9. 

2440.  Vrolik,  W..  Levensberigt  van  J.  L.  C.  Schroeder  van  der  Kolk.  Overge- 
drukt  uit  het  Jaarboek  der  Kon.  Akademie  van  Wetenschappen  voor  den  jarc  1862. 
Amsterdam,  1862.  8°.  IV.  31  pp.  Mit photogr.  Purtr.  I  äfc  &  fty 

2441.  Wharton,  Grace.  The  Literature  of  Society  ;  with  an  lntroductory  Chapter 
on  the  Origin  of  Fiction.  2  vols.  London,  1862.  8*.  632  pp.  8^12  flg* 

II.    Theologie  und  Philosophie. 

2442.  v.  der  Alm,  Reh.  Theologische  Briefe  an  die  Gebildeten  der  deutschen 
Nation.  3  Bde.  Leipzig,  1862—63.  0.  Wigand.  8°.  LXIV,  2387  pp.    10       20  ftgx 

2443.  Bauer,  W,.  Geschichte  der  Philosophie  für  gebildete  Leser  zugleich  als 
Einleitung  in  das  Studium  der  Philosophie.  Halle,  1863.  Schwetschke's  Vig.  8°. 
VIII,  374  pp.  1^22%rV 

2444.  I.  r.incTH  n  « .  U  H.  O  uepKOBHoa  uorociyKeiiii.  IlHcb.ua  kt,  npauo- 
r.UBHOMy.  Bl.  2- XI»  WHCTI.HX  I..    CaHKTTieTep6ypn>,  1863.  8°.  XI,  478  pp.      4  Sfy. 

üeber  dea  Kirchendienst.    Briefe  an  einen  Orthodoxen.   Von  J.  J.  Bblvstim.  Petersburg. 

2445.  Bouman  ,  Hm.  De  godgeleerdheid  en  hare  beoefenaars  in  Nederland,  ge- 
dnrende  het  laatste  gedeelte  der  vorige  en  in  den  loop  der  tegenwoordige  eeuw. 
Geraengde,  historische  herinneringen.  Utrecht,  1862.  8°.  VIII,  441  pp.  2^.28%: 

2446.  Busch,  E.,  H  Materialien  zur  Geschiebte  und  Statistik  des  Kirchen-  und 
Schalwesens  der  evangelisch-lutherischen  Gemeinden  in  Russland.  Mit  2  Karten 
in  Farbendruck.  St.  Petersburg,  1862.  [Leipzig,  Dör/ßng  d/  Francke.J  8°.  XXVI, 
696  pp.  3       10  flgx 

2447.  Colenao,  J.  W.  The  Pentateucb  and  Book  of  Joshua  Critically  Examined. 
Part  1.  London,  1862.  8°.  198  pp.  2       12  Hg* 

2448.  Erdmaan,  J.  Ed.  Psychologische  Briefe.  3.  verb.  u.  verm.  Aufl.  Mit  dem 
Portr.  des  Verf.  Leipzig,  1863.  Geibel.  8°.  XX,  399  pp.  2 

2449.  Haae,  X.  Handbuch  der  protestantischen  Polemik  gegen  die  römisch-ka- 
tholische Kirche.  Leipzig,  1862.  Breitkopj  6f  Härtel.  8°.  XXII,  665  pp.  3 

2460.  Hilgenfeld ,  A.  Der  Kanon  und  die  Kritik  des  Neuen  Testaments  in  ihrer 
geschichtlichen  Ausbildung  und  Gestaltung,  nebst  Herstellung  und  Beleuchtung 
dea  Murator.  Bruchstücks.    Halle,  1863.  Pfeffer.  8°.   XVI,  240  pp.   Mit  1  Tab. 

1  Qffr 

2451.  Javal,  Julien.  Judaisme  et  christianisme.  Paris,  1862.  12°.  334  pp. 
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Napoli,  1861.  8°.  XVI,  392  pp.  2*.  12  % 
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2457.  (Hahausen,  Hm.  Biblischer  Commentar  über  sämmtliche  Schriften  dei 
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2458.  Opzoomer,  C.  W..  De  waarheid  en  hare  kenbronnen.  2',  herziene  drui. 
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2459.  Perles,  J..  R.  Salomo  ben  Abraham  ben  Adereth.  Sein  Leben  und  seine 
Schriften  nebst  handschriftlichen  Beilagen  zum  ersten  Male  hrsg.  Breslau, 
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2460.  Prinsivalli,  Alois.  Resolutiones  seu  decreta  authentien  sacrae  congelatio- 
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2467.  Kavier.  —  Missionary  Life  and  Labours  of  Francis  Xavier,  taken  from 
his  own  Correspondence;  with  a  Sketch  of  the  General  Results  of  Roman  Ca- 
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Justitie-Statsministerns  underdaniga  Embetsberättelse  for   Aren  1857  och  1858. 
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Collegii  underdaniga  berättelse  für  ar  1860.  Stockholm,  1861.  4°.  25  pp. 
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dem  Gebiete  des  bürgerlichen  Rechts  und  Processes.  Erlangen,  1862.  Enke.  8°. 
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2481.  Dalloi,  Ed.  Do  la  propriete  des  mines  et  de  son  Organisation  legale  en 
Krauce  et  en  Belgique.  Etüde  suivie  de  recherches  sur  la  richesse  minerale  et  la 
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2483.  Ginzel,  Jos.  Agst  Handbuch  de«  neuesten  in  Oesterreich  geltenden  Kirchen- 
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der  Kirche.  Wien,  1862.  Braumßller.  8°.  XVIII,  p.  318—976.  3  5 

Schlu#s.  —  8.  1859  Nr.  3401. 

2484.  Groen  van  * rinsterer ,  M..  Ter  nagedachtenis  van  Stahl.  Amsterdam,  1862. 
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2485.  Langenbeck,  W.  Hechtsfälle  für  die  Civilprocess-Praxis.  Zum  academischen 
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tiques,  administratives,  economiques  et  sociales  de  l'empire  romain  du  IVe  au 
VI«*  siede  (de  Constantin  a  Justinien).  Onvrage  suivi  d'un  Memoire  sur  le  regime 
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2489.  Statistik  des  zollvereinten  nördlichen  Deutschlands.  In  Verbindung  mit 
r.  Dechen,  Beutner  Maron,  Jäger  u.  Beutner  II.  unter  Benutzung  amtlicher  Auf- 
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Digitized  by  Google 


144 

• 

2491.  Tenerelli,  M.  Del  dritu>  penale  dair  ottantanove  ai  giorni  nostri.  Catania, 
1861.  8°.  158  pp.  1  Jfe  18  &r 

2492.  Thomee,  Ost.  Konungariket  Sveriges  Statistik  i  Sammandrag.  Stockholm, 
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2493.  Trnite  de  la  lettre  de  change  et  du  billet  a  ordre,  extrait  du  coura  pro- 
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2495.  Windacheid,  Bn.  Lehrbuch  des  Pandektenrechts.  1.  Bd.  Jhliseldorf,  1862. 
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V.    Mathematik  und  Katurwissenschaften. 
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Franz.  8°.  III,  290  pp.  1  Jfa  20  (|pr 
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2498.  Meteorologische  Beobachtungen  an  der  k.  k,  Sternwarte  in  Wien  von 
1775—1855.  Von  Cr.  Littrowu.C.  Hornstein.  1.— 3.  Bd.  Wien,  1860— 62.  WaW**** 
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2499.  Bourguignat ,  J..  R..  Paleontologie  des  mollusques  terrestres  et  fluviatiles 
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2501.  Brühl,  C.  Bn.  Das  Skelet  der  Krokodilinen  dargestellt  in  .20  Taf.  zur  Er- 
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576  pp.  Mit  Abbildgn.  im  Text  w.  Atlas  von  02  Taf.  6       20  ^ 
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Mit  6  Kpfrtaf.  in  Fol.  3  Jfy. 
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2516.  Koch,  L.  Die  Myriapodengattung  Lithobius.  Mit  2  lith.  Taf.  der  Augen- 
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cilement  des  varictes  nouvelles.  2e  edition,  avec  106  gravures.  Paris,  1862.  8°. 
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lau«». 

2522.  Milne-Edwards ,  H..  Leeons  sur  la  physiologie  et  1'anatomie  comparee  de 
rburume  et  des  animaux,  faites  h  la  Faculte  des  sciences  de  Paris.  Tome  VII, 
2*  partie.  Excretions.  Nutrition.  Paris,  1862.  8°.  p.  305—695.  3  .% 

8.  oben  Nr.  M:k 

2523.  v.  Möllendorf,  6.  Die  Uegenverhültnisse  Deutschlands  und  die  Anwendbar- 
keit der  Regenbeobachtungen  bei  Ent-  und  Bewässerung  und  gewerblichen  An- 
lagen. Im  Auttrage  der  naturforschenden  Gesellschaft  zu  Görlitz  bearbeitet.  Gör- 
litz, 1862.  Hemer.  8<>.  VI,  242  pp.  Mit  1  chromolith.  Karte.  2  fy. 

2524.  Mühry ,  A..  KlimatographiseW  Uebersicht  der  Erde,  in  einer  Sammlung 
authentischer  Berichte  mit  hinzugefügten  Anmerkungen,  zu  wissenschaftlichem  und 
zu  praktischem  (iebrauch.  Mit  einem  Appendix  und  3  Karten-Skizzen  in  Holzschn. 
Letyzig,  1862.  C.  F.  Winter.  8°.  XVI,  744  pp.  4  % 

2525.  Phipson,  T..  L..  Phosphorescence;  or,  the  Emission  of  Light  by  Minerals, 
Plauts,  and  Animals.  London,  1862.  12°.  220  pp.  2 

2526.  Rabenhorst,  L..  Die  Algen  Europa's.  (Fortsetzung  der  Algen  Sachsens, 
resp.  Mittel-Europa'».)  Decade  31 — 38.  (resp.  131—138.)  Dresden,  1862.  am  Ende. 
8°.  Mit  je  ca.  10  Blatt  aufgeklebten  Pflanzen.  Jede  Decade  25  ftyic 

8.  oben  Nr.  1678. 

2527.  Rosenthal,  D.  A.  Synopsis  plantarum  diaphoricarum.  Systematische  Ueber- 
sicht der  Heil-,  Nutz-  und  Giftpflanzen  aller  Länder.  2.  Hälfte.  Erlangen,  1862. 
Ev.ke's  Vlg.  8».  XXVI,  p.  481—1362.  3  Jfe  26  fbr 

8.  1861  Nr.  8640. 

2528.  Schuhte,  Rdf.  Zur  Klimatologie  der  Insel  Madeira.  Schwerin,  1862.  8". 
81  pp.  12%  flfar 

2529.  Suess,  Ed.  Der  Boden  der  Stadt  Wien  nach  seiner  Bildungsweise ,  Be- 
schaffenheit und  seinen  Beziehungen  zum  bürgerlichen  Leben.    Eine  geologische 
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Studie.  Mit  21  Holzscho.  u.  1  Karte  in  Farbendr.  Wien,  1862.  BraumüUttr.  8». 
VIII.  326  pp.  3  %  10  % 

2530.  Tornabene,  F..  Flora  fossile  deir  Etua.  Catania,  1801.  4°.  147  pp.  Mit  10 
lith.  Taf.  4  %  34  % 

2531.  Tornabene,  F..  Monograüa  delle  specie  di  Aspargus  spontanee  sull'  Etn». 
Catania,  1858.  4°.  61  pp.  Mit  6  Taf. 

2532.  Tornabene,  F..  Sopra  un  nuovo  albero  indigeno  sull'  Etna  del  genere  Cel- 
tis.  CaUmia,  1856.  4°.  13  pp.  Mit  1  Taf. 

2533.  Weyrich,  Vet.  Die  unmerkliche  Wasserverduustung  der  menschlichen  Hiut. 
Eine  physiologische  Untersuchung  nach  Selbstbeobachtungen.  Mit  1  lith.  Taf.  Leip- 
zig, 1862.  Eugelmann.  4°.  VIII,  250  pp.  3      20  % 

VI.  Medicln. 

2534.  General  aud  Descriptive  Anatomy  of  the  Domestic  Animals,  by  J.  G'ujwy« 
mdJam.Law.  Vol.  I.,  Part  2.  Articulations  and  Muscular  System.  Edinburgh,  1862. 
8«.  112  pp.  4^.6% 

8.  1861  Nr.  2611. 

2535.  Bahr,  Bn.  Die  Therapie  nach  den  Grundsätzen  der  Homöopathie.  1.  Bd. 
1.  Hälfte.  Leip:ig,lSG2.  T.  O.  Weigel.  8°.  VII,  p.  1—320.  1  Jfc  24  tfjr 

2536.  Baumgardt,  F.  Ueber  die  Wassersucht  der  Schleimbeutel  und  Sehnenschei- 
den. Dorpat,  1861.  Glmer's  Vly.  8°.  66  pp.  12% 

537.  Begbie,  Jam.  Contributions  to  Practical  Medicine.  Edinburgh,  1862.  f* 
320  pp.  4  6 

2538.  Klinische  Beobachtungen  aus  der  Augenheilanstalt  zu  Wiesbaden  ton 
Pagenstecher,  Th..  Saemisch  u.  A..  Pagenstecher.  2.  Hft.  WiesAarfe«,  1862.  A»«tofr. 
8».  VI,  135  pp.  25  Up 

8.  1861  Nr.  8667. 

2539.  Aerztlicher  Bericht  aus  dem  k.  k.  allgemeinen  Krankenhause  zu  Wien, 
aus  dem  Civil-Jahre  1861.  Mit  4  Tab.  u.  1  lith.  Taf.  Im  hohen  Auftrage  des  Mi- 
nisteriums des  Inneni  veröffentlicht  durch  die  Direction  des  allgemeinen  Kranken 

hauses.  Wien,  1862.  BraumiVler.  8°.  XXI,  274  pp.  1  ^.  12  % 

8.  1861  Nr.  110. 

2540.  Brunner,  0.  Bn.  Ein  Beitrag  zur  electrischeu  Reizung  des  Nervus  optica. 
Experimentaluntersuohung.  Leipzig,  1863.  Fries.  8".  IV,  39  pp.        -  ^fy*. 

2541.  Chambers,  Th.  K  .  The  Renewal  of  Life:  Clinical  Lectures  illustrativ  et 
the  Restorative  System  of  Medicine ,  given  at  St.  Mary 's  Hospital.  London  1862. 
8°.  430  pp.  2  8(.  18% 

2542.  Courty.  Recherche*  sur  les  conditions  met^orologiques  de  developpement 
du  croup  et  de  la  diphtherie,  sur  le  traitement  de  cette  affection  et  sur  les  we- 
dicaments  qui  remplissent  le  mieux  les  iudications  de  ce  traitement;  precedee* 
d'nne  Observation  de  croup  gueri  par  la  tracheotomie.  Montpellier,  1862.  8°.  69  pp- 
Mit  Taf. 

2543.  Ourlt,  E..  Leitfaden  für  Operationsübungen  am  Cadaver  und  deren  Ver- 
werthung  beim  lebenden  Menschen.  ÄeWm,  1862.  A.Hirschuald.  8°.  VIII,  167  pp.  1# 

2544.  Hugenberger  sen.,  Th..  Das  Puerperalfieber  im  St.  Petersburger  Hebamnoen- 
institute  von  1845 — 1859  mit  Bezugnahme  auf  gleichzeitige  Verhältnisse  in  <ka 
übrigen  Gebärhäusern  und  dem  Weichbilde  der  Stadt  St.  Petersburg.  Mit  5  T»b- 
und  3  graph.  Taf.  in  Fol.  (Abdruck  aus  der  St.  Petersburger  medicin.  Zeitschrift  ) 
St.-Peter$burg ,  1862.  Minlos.  8°.  61  pp.  1  M  6 

2545.  Lebert,  Hm.  Handbuch  der  praktischen  Medicin.  2  Bde.  3.  Aufl.  Tübwp* 
1863.  Laupp.  8*.  XXV,  2165  pp.  10_^ 

2546.  Luschka,  Hb.  Die  Anatomie  des  Menschen  in  Rücksicht  auf  die  Bedürf- 
nisse der  praktischen  Heilkunde  bearbeitet.  1.  Bd.  2.  Abth.  A.  u.  d.  T.:  Die  Ana- 
tomie der  Brust  des  Menschen.  Mit  40  Holzschn.  Tübingen,  1863.  Laupp.  8°.  *i 
464  pp.  3  *  1&  *F 

t.  1861  Nr.  29*3. 

2547.  Mapother,  Ed.  Dillon.  Physiology  and  its  Aids  to  the  Study  and  Treat- 
ment  of  Disease.  With  130  Illnstrations ,  Examiuation  Papers  and  a  Glossar) 
of  Medical  Terms.  Dublin,  1862.  12<>.  490  pp.  3  1« 

2548.  Matthes ,  O..  A..  Phantom  des  Schenkelringes  und  Leistenkanalctfin  3 
Blättern.  Leipzig,  1862.  C.  F.  Winter.  B«.  3  color.  Steintaf.  mit  4  Blatt  Text.  3 
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2549.  Meerenberg,  asile  provincial  d'alienes,  dans  le  voisinage  de  Mar  lern.  Dedie 
a  Son  Ex.  M.  le  Commissaire  du  Roi  en  Nord-Hollande.  Avee  alias  de  5  planches. 
Hadem,  1862.  8°.  20  pp.  Mit  Atlas  von  ö  chromolith.  Taf.  in  Fol.        5  Jb>.  7%  %r 

2550.  Moore,  W..  J..  Health  in  the  Tropics:  or,  Sanitary  Art  applied  to  Euro- 
pean in  India.  London,  1862.  8°.  332  pp.  3  Sfy  18  ftyx 

2551.  Poelchau,  Gst.  F.  Studien  über  den  Einfluss  der  bedeutendsten  medicini- 
schen  Systeme  älterer  und  neuerer  Zeit  auf  die  Pharmakologie,  t.  Abth.  Dorpat, 

1861.  Gläser' s  Vlg.  8°.  109  pp.  18  #fcr 

2552.  Bobenthal,  J..  Electricitätslehre  für  Mediciner.  Mit  33  in  den  Text  gedr. 
Holzschn.  Berlin,  1862.  A.  Hirschwald.  8°.  VI,  185  pp.  1       10  ?tyac 

2553.  Schnepp ,  B. .   Du  climat  de  l'ltgypte ,  de  sa  valeur  dans  les  affections  de 
a  poitrine,  comme  Station  hibernale,  comparee  a  Celles  de  Madere,  d* Alger,  de 
Palerme,  de  Naples,  de  Rome,  de  Venise,  de  Nice,  d'Hyeres,  de  Pau,  etc.  Paris, 

1862.  8°.  XXVIII,  358  pp.  2  ife  20  ffr 

2554.  Siek,  P.  Heiträge  zur  Lehre  vom  Venenkrebs.  Mit  2  Taf.  Abbildgn.  Tu- 
hingen,  1862.  Laupp.  8°.  VI,  74  pp.  24 

2555.  Tweedle,  Alex.  Lectures  on  the  Distinetive  Charaeters,  Pathology  and 
Treatment  of  Continued  Fevers,  delivered  at  the  Royal  College  of  Physicians  of 
London.  London,  1862.  8°.  312  pp.  4  Stf  24  %• 

VII.    Geographie  und  Geschichte. 

2556.  Aarsberetninger  fra  det  kongelige  Geheimearchiv ,  indeholdende  Bidrag 
til  Dansk  Historie  af  utrykte  Kilder.  Tredie  Binds  lste  Hefte.  Kjobenhavn,  1861. 
4".  82  pp.  1  «fc 

5.  ISftO  Nr.  80. 

2557.  Adlersparre,  C.  A..  Anteckningar  om  bortgängne  Samtida.  Andra  Serien. 
Stockholm,  1861.  8°.  375  pp.  2  Sff 

2558.  Anrep,  Obr.  Svenska  Adelns  Ättartaflor.  Andra  Afdelningen.  Sjette  Haftet. 
[Lode  fran  Liffland  —  Mörner  of  Tuna.]  —  Tredje  Afdelningen.  Forsta  —  Tredje 
Haftet,  [von  Nackreij  —  Rosenhane].    Stockholm,  1861.  4°.  p.  801—964  u.  1—480. 

s.  iwi  Nr.  988.  J^les  He/t  1  SU.  24 

2550.  Aichiv  für  die  sächsische  Geschichte.  Hrsg.  von  W.  Wachsmuth  und  a. 
r.  Weber.  1.  Bd.  1.  Hft.  Leipzig,  1862.  B.  Tauchnitz.  8°.  128  pp.  Jedes  Heft  15  y^r 

2560.  Bauditiin,  Graf  Adelb.  Geschichte  des  Schleswig-Holsteinischen  Kriegs. 
6.  Lfg.  Hannover,  1862.  C.  Rumpier.  8°.  p.  625—752.  15 

6.  oben  Nr.  2983. 

2561.  de  Belleval ,  Rene.  La  Grande  guerre,  fragments  d  une  histoire  de  France 
aax  quatorzieme  et  quinzienie  siecles.  Paris,  1862.  8°.  590  pp.  2  jty.  20 

2562.  Barsoi,  Sadok.  Pamiqtki  Jaztowieckie.  Ltcöw,  1862.  8°.  230  pp.  20 

Denkwürdigkeiten  von  Jazlowier.    Von  8.  B.\rj}cx.  Lemberg. 

2563.  Berthoud,  8..  H.  Lea  Femmes  des  Pavs-Bas  et  des  Flandres.  Paris,  1862. 
8".  459  pp.  1  Sff.  5  %• 

2564.  de  Blaiiii,  0..  Deila  vita  e  delle  opere  di  Pietro  della  Vigna  ricerche 
istoriche.  Napoli,  1861—62.  12°.  289  pp.  Mit  1  Taf.  1  ffy  18  fjm 

2565.  Blanchard,  Sidney  Laman.  The  Ganges  and  the  Seine:  Scenes  on  the  Banks 
ofboth.  2  vols.  London,  1862.  8°.  600  pp.  •  7  Sli.  6  fttor 

2566.  Berliner  Blätter  für  Münz-,  Siegel-  und  Wappenkunde.  1.  Bd.  1.  Hft.  Mit 
4  Taf.  Abbildgn.  Berlin,  1862.  F.  Schneider.  8°.  128  pp.  1  Slf.  10 

2567.  Bogustawski,  W.  Rys  dziejow  Serbo-Luiyckich.  Petersburg,  1861.  8°.  XV, 
350  pp.  1  jfy.  20  %■ 

A l»nst  der  (i  «'schichte  der  Lausitzer  Serben.    Von  W.  Bo<;cslawski.  Petersburg. 

2568.  Bo.ii.i  on»  TBepn  40  AcTpaxaim.  Ct.  10-»  jurorpa*.,  31  ho.ihthii.  h 
h-apTOK)  Bo.irH.  HuaHie  oßmecTBa  «  CawMt'Ti» ».  CaHKTiieTepöypri, ,  1862.  8°. 
VIII,  415  pp.  3^» 

l>ie  Wolga  vom  Twer  bis  Astrachan.    Mit  10  Lithographien,  31  Holzschnitten  u.  1  Karle.  Po- 


2569.  Bonvarlet,  A..  Epigraphie  des  Flamands  de  France.  Lille,  1862.  8°.  86  pp. 
Mit  Taf. 

2570.  Bost,  J..  A.  L'Epoqne  des  Macchabees,  histoire  du  peupie  juif  depuis  le 
retour  de  l'exil  jusqua  la  destruetion  de  Jerusalem.  Strasbourg,  1862.  8°.  X, 
429  pp.  1  Sfy.  5 ffa 
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2571.  Boudin,  AmAdee.  Palais  de  Versailles.  Histoire  genealogique  du  wu*ee  des 
eroisades.  Tome  III,  1™  partie.  Paris .  1862.  4°.  171  pp. 
8.  1861  Nr.  1*57. 

257j2.  Brownlow ,  W  .  0..  Sketches  of  the  Rise,  Progress  and  Decline  ot  Seces- 
sion;  with  a  Narrative  of  Personal  Adventures  among  the  Rebeis.  Philaddphia, 
1862.  8«.  408  pp.  2      25  % 

A30SCKW 


2573.  EpyHl,  «I».   CllAU  ipcBHHio  ptWO  iiyTH  »Vh  JUnnpa  B% 
Hope.  Oaecca,  1862.  4°.  50  pp. 

Die  Spuren  eine«  alten  Fluftsweg«  vom  Dnicper  in»  Asowsche  Meer.    Von  F.  Bai*.  Ode«»«. 

2574.  Bullettinoarcheologico  italianopubblicato  percuradi  Giulio  Minervini.Aunol 
dal  15  maggio  1861al  14  maggio  1862.  Napoli,  1862.  4°.  191  pp.  Mit  Ii  Taf.  9^.  18% 

2575.  Capefigue.  Aspasie  et  le  siecle  de  Pericles.  Paris,  1862.  8°.  XVI,  816  pp. 

1      o  1<gc 

2576.  Carpentin,  A..  Notice  sur  les  inonnaies  et  med  ai  lies  de  la  bibliotheciue  de 
Marseille.  Marseille,  1862.  8°.  46  pp.  Mit  Taf. 

2577.  Celano,  C.  Notizie  del  hello,  dell'  antieo  e  del  curioso  della  citta  di  Na- 
poli,  con  aggiunzioni  per  cura  di  G..  B..  Chiarini.  5  vol.  Napoli,  1856—60.  8°.  484  u. 
825  u.  952  u.  846  u.  858  pp.  24  % 

2578.  Coco,  V..  Saggio  storico  sulla  rivoluzione  di  Napoli  (1799)  e  sulla  vit* 
dell'  autore  per  Mariano  d'Ayala.  Napoli,  1861.  12«.  XXI,  224  pp.  24  Up 

2579.  Chauvelot,  B..  Lettre»  de  Louis  XVI,  correspondance  inedite,  discour«, 
maximes,  pensees,  Observation»  diverses,  etc.;  avec  une  introduction  et  des  note>. 
Paris,  1862.  8°.  260  pp. 

2580.  Chodzko,  Michal.  Adam  Mickiewicz  i  legion  polski  we  Wloszech  184S. 
Wspomnienie.  Part/2,  1862.  8°.  VIII,  175  pp.  4  4 

Adam  Mickiewici  uud  die  polnische  Legion  in  Italien  184«.   Memoiren.    Von  Michal  ClO»«S«> 

2581.  Collin,  J..  0..  Lefnadstei  kningar  öfver  de  utmärktare  personerna  uud« 
kriget  emot  Rvesland  aren  1808  och  1809.  Förra  delen.  Stockholm,  1861.  8".  II, 
258  pp.  1       7»,  fljr 

2582.  Crusenstolpe,  M..  J..  Historiska  Personligheter.  Enligt  authentiska  och 
förtroliga  kallor.  I.  Carl  XIII  och  Hedvig  ElUabeth  Charlotta.  Tvänne  haften. 
Stockholm,  1861.  8°.  612  pp.  3       »Vi  ¥ 

2583.  Del  Oindice,  Ost.  Codice  diplomatico  di  Carlo  I  e  II  d'Angiu.  Fa*c  L 
Napoli,  1861.  4°.  48  pp.  1       18  /<jp 

2584.  Denkmale  der  Geschichte  und  Kun*t  der  freien  Hansestadt  Bremen.  Hrsg. 
von  der  Abthlg.  des  Künstlervereins  für  Bremische  Geschichte  u.  Alterthümer.  l.Lfg. 
Bremm,  1862.  Müller.  4°.  1.  Abth.  XIV,  p.  1—41.  Mit  U  Steintaf.  u.  2  Beitauen.  1% 

2585.  4ocTonaMHTH«»cTH  pjcckIh.  BwnycKX  I.  CyxapeBa ,  oamHsi  bx  Mucke* 
BH^OMTi  na  III  HM  H  HOpTpeTOMT»  rp.  Hk.  Kpioca.  MocKBa,  1862.  8°.  18  pp.  17  Up 
Merkwürdigkeiten  Kurland».    1.  Heft.    .Sucharew»  Thurm  in  Moskau.    Mit  einer  Abbildung  <:<' 

Thurm*.«  und  dem  Porträt  des  (irafen  J.  ßrü*.  Moskau. 

2586.  Droyeen,  0..  Albrecht  s  I.  Bemühungen  um  die  Nachfolge  im  Keicb 
Leipziy,  1862.  Veit  4*  Co.  8°.  VI,  101  pp.  15  Up 

2587.  de  rXstoile,  P.  Journal  iuedit  du  regne  de  Henri  IV,  1598  —  IMt 
public  d'apres  lc  manuscrit  de  la  bibliotheque  imperiale  par  E..  Halphen.  PnrVi 
1862.  8«.  XXI,  296  pp.  3      10  $r 

2588.  L'Exploration  archeologique  de  la  Galatic  et  de  la  Bithynie,  dWe  part»'* 
de  la  Mysie,  de  la  Phrygie,  de  la  Caypadoce  et  du  Pont,  executee  en  18*»l  et 
publiee  sous  les  auspices  du  minister  d'Etat;  par  MM.  G.  Perrot,  Edm.  Guillauv*t 
et  Jul.  Pelbet.  I»  livrais.  Paris,  1862.  4«.  p.  1  —  12.  Mit  4  Taf.  2      3  Up 

2589.  Fehs«.  OL  Gemeente-atlas  van  de  provincie  Groningen,  in  62  kaarten. 
Groningen,  1862.  4«.  4  pp.  Mit  62  Karten.  2      5  11p 

2590.  de  Fonblanque,  Edw.  Barrington.  Niphon  and  Pe-che-li;  or,  T wo  fear«  W 
Japan  and  Northern  China.  London,  1862.  8°.  280  pp.  8  jfy  12/^ 

2591.  Forschungen  zur  deutschen  Geschichte.  Hrsg.  von  der  historischen  Cum- 
mission  bei  der  K.  Bayer.  Akad.  der  Wissenschaften.  2.  Bd.  2.  Hft.  Göttingen,  1862 
Dieterich.  8«.  III,  p.  293-615.  1  jfe  24  Up 

8.  18C1  Nr.  tili. 

2592.  Förster,  0.  Sinai  Photographed ;  or,  Contemporary  Records  of  Israel  in 
the  Wilderness.  With  an  Appendix.  London,  1862.  Fol.  33       18  %f 

2593.  Geslain.  —  Journal  de  D.  Geslain.  Sonrenirs  historiques  chartrains  (1746- 
1758).  Chartres,  1862.  8«.  95  pp. 
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2394.  rH  j  i>  -m  p  \  »i  H  i  !,.  A  0 CTaTKH  CaaBau  b  h«  »»khomt.  rtepery  Ba.iTiftcicaro 
M«ipa\  CaHKTneTepßypra ,  1862.  8°.  191  pp. 

Di«   Uetwrblcibsd    der  Slaveu  am  Siiduicr  de^  Baltischen    Meeres.     Von    A.  Hilpbm>iwu. 

P*f?r*burg. 

2595.  Guerard  ,  Adf.  Statistique  historique  da  dcpartement  de  ia  Marue.  Chuluns, 
im.  8°.  619  pp. 

2596.  {hierin,  V..  Voyage  archeologiquc  dans  la  regenee  de  Tunis,  execute  et 
publie  sous  los  auspices  et  aux  frais  de  H.  d'Albert,  duc  de  Luynes.  Ouvrage  ac- 
«ompagne  d  une  grande  carte  de  la  regenee  et  d'une  plancbe  reproduisant  la  ee- 
lebre  inscription  bilingue  de  Thugga.  2  vol.  Parin,  1862.  8°.  XV,837pp.  Gjfy.  20/^r 

2597.  Haifeld.  —  Atlas  e  relaturio  concernente  a  Exploracao  do  Rio  de  8.  Fran- 
cisco desde  a  Caehoeira  da  Pirapöra  ate  ao  Oceano  atlantico ,  levantado  por  or- 
dern do  governo  de  S.  M.  I.  o  Senhor  Dom  Pedro  II.  pelo  Engenheiro  Civil  //. 
du.  Fd.  Half  cid  em  1852,  1853  e  1854,  e  mandado  lithographar  na  lithographia 
imperial  de  Ed.  Reitsburg.  Rio  de  Janeiro,  1860.  Fol.  57  pp.  Mit  44  Taf.  u.  Karten. 

2598.  Historiskn  Handlingar  tili  trycket  befordrade  af  Kongl.  Samfundet  för 
utgifvandet  af  Hundskrifter  rörande  Skandinaviens  Historia.  Första  Delen.  Stock- 
holm, 1861.  8°.  XVI,  400  pp.  2  Jty 

2599.  Handlingar  röranda  Sveriges  historia.  Pa  Kongl.  Maj:ts  nadiga  befallning 
med  understöd  af  >tatsniedel  i  tryck  utgifna  af  Kongl.  Riks-Archivet.  Första  Serien. 
Klonung  Gustaf  I»  Registratur.  L  1521  —  1524.  Stockholm,  1861.  8°.  111,328,  30  pp. 

1  mg.  22  V, 

2600.  Hennin.  Lea  Monuments  de  l'histoire  de  France.  Catalogue  des  productions 
de  la  bcnlpture,  de  la  peinture  et  de  la  gravure ,  relatives  a  l'histoire  de  la  France 
et  de«  Francais.  Tome  VIII.  1515—1559.  Paris,  1862.  8».  425  pp. 

S.  oben  Nr.  i*V»$. 

2601.  Herford,  J..  S..  Stirring  Times  under  Canvas.  London,  1862.  8°.  316  pp. 

4  Jgt  6  //gr 

-002.  Hirsch,  Sgfr.  Jahrbücher  des  deutschen  Reichs  unter  Heinrich  II.  1.  Bd. 
ü'rlin,  1862.  Duncker  <J*  Humblot.  8°.  XV,  560  pp.  4  %  15  Mjr 

2603.  van  Hoevell ,  W..  R..  Parlementaire  redevoeringen  over  koloniale  belangen. 
I'  deel.  1849—1854.  Zalt-Bommcl,  1862.  8°.  X,  338  pp.  2  19 

2604.  Ignell,  H..  Menskliga  Utvecklingens  Historia.  Fjerde  Delen,  Förra  Afdel- 
oingen:  Frän  Vestra  Romerska  Rikets  Fall  tili  Carl  den  Store.  Stockholm,  1860. 
H  II,  270  pp.  1       22  %• 

2605.  Inventaris  der  archieven  van  de  stad  'sHertogenbosch ,  chronologisch  opge- 
maakt  en  de  voornaamste  gebeurtenissen  bevattende,  door  Ii..  A..  ran  Zuylen.  (Stads 
Oeningen  van  het  jaar  1399  —  1800).  3r  stuk.  's Hertogenbosch,  1862.  8°.  p.  401 —600. 

8.  oben  Nr.  419.  1         12  7?pr 

2606.  de  Jonge,  J..  K..  J..  De  opkomst  van  het  Nederlandsch  gerag  in  Oost-Indie 
1595 — 1610).  Verzameling  van  onuitgegeven  stukken  uit  het  oudkoloniaul  arehief. 
1*  deel.  's  Qravenhagi  en  Amsterdam,  1862.  8°.  XII,  294  pp.  2  jfy  16  /^r 

2607.  de  Jonge,  J..  C.  Gesehiedenis  van  het  Nederlandsehe  zeewezen.  2e  druk. 
Vermeerderd  tuet  de  nagelaten  aanteekeningen  van  den  overleden  schrijver,  en 
uitgegeven  onder  toerigt  van  J..  A'..  J..  de  Jonge.  3. — 5.  deel.  Haut  lern,  1860  — 
IS62.  8».  XX,758  u.  XVI,  961  n.  XXI,  698  pp.  Mit  Portr.,  Plänen  u.  Taf.  18  j&19%- 

8.  1859  Nr.  3544.  v 

2608.  Ives,  Jos.  C  .  Report  upon  the  Colorado  River  of  the  West.  Explored  in 
1557  and  18Ö8,  under  the  Direction  of  the  Office  of  Exploration  and  Survey. 
Washington,  1861.  4».  318  pp.  10       15  flm 

2609.  Krahmer,  A..  W..  Die  Urheimat!)  der  Russen  in  Europa  und  die  wirkliche 
Localität  und  Bedeutung  der  Vorfälle  in  der  Thidreksaga.  Moskau,  1862.  [Leipzig, 
Kittler. ]  8«.  144  pp.  1 

2610.  KpacfioB-fc,  H.  Otiopotia  Taranpora  h  fjeperoBi»  AaoBficaro  Mop« 
ßi  1855  roxh.  CaHKTiieTepöypn.,  1862.  8°.  63  pp. 

Die  Vertheldiguug  Ta^anrog-  und  der  Ufer  de»  As<>w»chen  Meere«  im  Jahre  1855.  Von  J.  Kkashow. 


2611.  Lapinsky  ,  Theophil  (Tefik  Bey).  Die  Bergvölker  des  Kaukasus  und  ihr 
Freiheitskampf  gegen  die  Russen.  Nach  eigener  Anschauung  geschildert.  1.  Bd. 
Hamburg,  1863.  Hoffmann  if  Campe.  8°.  XIII,  336  pp.  1  SU.  15  ftyr 

2612.  Leundan,  Thdr  Histoire  des  seignears  et  de  la  seigneurie  de  Roubafx. 
Ulle  et  Paris,  1862.  8».  384  pp.  Mit  4  Taf.  1  SU.  20  % 
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2613.  Lubomirtki,  Tad.    Holnicza  ludnos'e  w  Polsce  od  XVI  do  XVIII  wieku. 

YVarszatva,  1862.  8°.  84  pp.  17  fl^r 

Das  Landvolk  in  Polen  vom  XVI.  bis  tum  XVIII.  Jahrhundert.  Von  F.  Lubokikski.  Waru«h»a. 

2614.  Maehly,  Jak.  Sebastian  Castellio.  Ein  biographischer  Versuch  nach  den 
Quellen.  Basel,  1862.  Bahnmaier.  8°.  152  pp.  27  % 

2615.  v.  Malortie,  C.  £..  Beiträge  zur  Geschichte  des  Braunschweig-Lüneburgi- 
sehen  Hauses  und  Hofes.  3.  Hft.  Hannover,  1862.  Hahn.  8°.  III,  215  pp.      24  iigt 

8.  1860  Nr.  3516. 

2C16.  Mandet,  Fr.  Histoire  du  Velay.  Guerres  civiles,  politiques  et  religieuses. 
La  Reforme.  La  Ligue.  Tome  V.       P'tty,  1862.  8°.  474  pp. 

8.  oben  Nr.  1004. 

2617.  MejKOBx,  B.  H.  Eito.tiorpa<»iiHecK>H  VKaaaTe.fL  Bum<  iium\  f.  bt,  PocciR, 
bi  1860  ro,iy  kuht  i>  h  cTrtTeii  no  hhcth  reorpafin,  3THorpa«in  h  ctäthcthkii 
(1691  cTaTLfl).  TuXh  BTopMÄ.  CiaroeTiieTepoypr'B,  1862.  8".  V,  166  pp.        2  fy. 

Bibliographisches»  Verzeichnis  aller  im  Jahre  1860  in  Kurland  erschienenen  Werke  und  firhril- 

Ge 


t«n  über  Geographie,  Ethnographie  und  Statintik  (16yi  Stück).  2.  Jahrg.  Von  W.  J.  Uurno». 
Petersburg. 


2618.  M  -  ,k obi,  K.  II.  [>n '  !iorp:i«i'HMr.  uin  yKA8aTe.iL  pyrcKoÄ  apxeo.iora- 
MecKOH  .iHTepaTvpM  3U  1 858-fi  ro4i».  CaHKTneTepöjpri.,  1860.  8".  18  pp.    15  //jpsr 

Bibliographisches  Verzeichnis«  aller  im  Jahre  1858  in  Rmsland  erschienenen  Werke  über  Archiv 
logie.    Von  W.  J,  IfatCflOVF.  Petersburg. 

2619.  Memoires  de  M.  de  La  Rochefoucauld,  duc  de  Doudeauville.  Vol.  VII. 
Ma  correspondance  avec  iMni<*  la  comtesse  du  Cavla.    Pari*,  1862.   8°.   604  pp. 

8.  oben  Nr.  1743.  2  Jfc  15  % 

2620.  Menge,  Thdr.  Der  Graf  Friedrich  Leopold  Stolberg  und  seine  Zeitgenos- 
sen. 2.  Bd.  Mit  dem  Bildniss  Fr.  Leopold  Stolberg's.  Gotha,  1862.  F.  A.  Perthet. 
8°.  VIII,  562  pp.  3  & 

Schluss.  -  8.  oben  Nr.  1747. 

2621.  Merivale,  C.  A  History  of  the  Romans  under  the  Empire.  Vol.  VII.  Lon- 
don, 1862.  8».  636  pp.  6&>.  12% 

Schluss.  —  S.  1858  Nr.  2062. 

2622.  Mittheilungeu  zur'  vaterlandischen  Geschichte.  Hrsg.  vom  historischen 
Verein  in  8t.  Gallen.  I.  St.  Gallen,lSQ2.  Scheittin  $  Zolliko/er.  8».  XIII,  164  pp.  27jfar 

2623.  Monumenta  Hungariae  historica.  Diplomatoria.  VIII — IX.  A.  u.  d.  f.: 
Codex  diplom.  Arpadianus  continuatus.  Arpadkori  üj  okmänytär.  A.  m.  Tud.  Aka- 
demia  tört.  bizottmanva  megbizasäböl  közze  teszi  Wenzel  Gu*:tdr.  Harmadik  kötet. 
1261—1272.  Negyedik  kötet.  1272—1290.  Pes/,  1862.  8°.  XVI,  363  u.  XX,  414pp. 

8.  1861  Nr.  2421. 

2624.  Monte  fredine ,  F..  Memorie  autografe  del  generale  Manbes  intorno  a'  Bri- 
ganti.  Sapoli,  1861.  16°.  X,  148  pp.  18  flgr 

2625.  Münich,  F.  Geschichte  des  königlich  bayerischen  I.  Chevaulegors-Regi- 
ments  Kaiser  Alexander  von  Russland.  1.  Tbl. :  Die  Stämme  des  Regiments.  (1G45— 
1682.)  Gleichzeitig  ein  Beitrag  zur  ältesten  bayerischen  Heeres-Geschichte  von 
1611  —  1682.  München,  1862.  Lindauer.  8°.  XVI,  196  pp.  1 

2626.  Oncken,  W.  Isokrates  und  Athen.  Beitrag  zur  Geschichte  der  Einheit«-  u. 
Freiheits-Bewegungen  in  Hellas.  Mit  einem  Anhange  über  die  Abfassungszeit  der 
Rede  vom  Frieden  und  dem  Ausbruch  des  athen.  Bundesgenossenkrieges  im  J.  357. 
H'idelbery,  1862.  Weis».  8°.  VII,  151  pp.  25  fyr 

2627.  OpaHOBCKifi.  A.  MaTrpia.iM  xih  rcorpa*iH  ■  rraTHCTHKH  Poccih,  co- 
tipaHHMe  »«fiiuppaMH  reMep.  iirraoa.  —  Kvp.i*mcKan  rvßepHia.  CaHKTneTepÖ\pn>, 
1862.  8°.  V,  404  pp.  Mit  12  Taf.  u.  1  Karte.  *3 

Materialien  iur  Geographie  und  Statistik  UuKslauds:  Kurland.    Von  A.  Okanowski.  Petersburg. 

2628.  Osanam,  A..  F..  La  Civilisation  au  einquieme  siecle.  Introduetion  a  une 
histoire  de  la  civilisation  aux  temps  barbares ,  suivie  d'un  essai  sur  les  ecolcs  en 
Italie,  du  cinquieme  au  treizieme  siecle.  2e  edition.  2  vol.  Paris,  1862.  8».  XXXIV, 
839  pp. 

2629.  DaMHTHHm ,  JpeBiie-ciaBHHCKiM,  loiio.uiaioiuiw  aoiTie  ciaeaHCKtu-*. 
auocTo.ioBi  Kupu.i.ia  h  Meeo.iiH.   Kajam-,  1862.  8°.  29  pp. 

AltsbwiHchf*  Denkwürdi«keit»«n .  als  Vervollständigung  der  Lebensbeechreibuug  der  slavischen 
Apostel  C  yrillus  und  Methodius.  Kasan. 

2630.  de  Pauly,  T..  Description  ethnographique  des  peuples  de  la  Russie.  Publice 
a  l'occasion  du  jubile  millenaire  de  Kassie.  St.-Petcrtbourg ,  1862.  Fol.  XIV,  290  pp. 

Mit  62  Chromolith.,  1  Steinta/.,  1  ehromolith.  Karte  u.  1  Tab.   -  2<K> 
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2631.  Fetetia,  Anselme.    Discossions  de  politique  democratique  et  Melanies 
1834—1861.  Pari»,  1862.  8°.  VIII,  487  pp.  2  J%s  15  /fcr 

2632.  II  in  i,  via  pyccKax*  FocyaapeH  h  Apyvmx*  ocoöi»  uapcicaro  ceMMKTua. 
Hu.  KowjKHcieio  iieiaTani«  rocy4apcKHxi.  rpaMOTi»  h  AoroBopoBi».  MocKBa,  1862. 
8*.  230,  XIX  pp. 

Bne/c  der  russischen  Kaiser  und  anderer  l'ersmieu  der  kaiserlichen  Familie.  Moskau. 

2633.  flebanslri,  J.  K.  Jan  Kazimierz  Waza  i  Marya  Ludwika  Gonzaga.  Dwa 
obraiy  bistoryczne.    Warszawa,  1862.  8°.  347  pp.  1  &g.  20  ilgx 

Jobsun  CasimirWasa  und  Marie  Louise  Gonzaga.  Zwei  historische  Gemälde.  Von  J.  K.  Pleban-ki. 

2634.  üo.ioxeme  o  3aco.ieHiH  upe*  opiÄ  aaDajtHOal  hhcth  KaBKJ3CKaro  xpeiVra 
KV6aHCKHM ii  KaanKaMH  h  apvrHMH  nepeecceimaMH  H3i»  Poccih.  CaiiKTneTepovpn», 
1S62.  8«.  66,  37,  6  pp. 

Ufbtr  die  Ansiedelung  der  Kuhaiischen  Kosaken  und  anderer  russischer  Colon  Uten  au  den  Vör- 
i*rptn  des  westlieheu  Kaukasus.  Petersburg. 

2635.  Pjkobu4ctbo  4-tH  ujaBaHU  ott>  AHr.iificharo  Kaua.ia  ki>  boctohhmmi» 
orperajn.  CüoirpH.  HacTb  1-a.  AT.ia h  t  h  ne  c  Ki  h  OKeaHT».  Ota.  1-m  h  2-h.  CaHKT- 
QrTrjöypri,,  1862.  4".  74,  40,  240,  142,  240  pp. 

Hsadboch  tur  Sehifffahrt  Tom  englischen  Kanal  bis  za  den  Ostufern  Sibiren*.  Theii  I.  Der  At- 
laatixas  Ocean.    1.  u.  2.  AbtiiciJung.  (Lithograpbirt.)  Petersburg. 

2636.  Quicherat,  J..  Histoire  de  Sainte- Barbe,  College,  communaute,  Institution. 
Tomen.  Paris,  1862.  8°.  419  pp.  Mit  Pinn.  1  %  J0  /fa 

l  m  Nr.  180. 

2637.  Biif,  Lh.  Fr..  Saiulingar  och  Anteckningar  tili  en  Beskrifning  ofver  Ydre 
Hirtd  i  Östergöthland.   Tredje  Delen.   A.u.d.  f.:  Ydre  Härads  i  Östergöthland 

ml*  och  juridieka  Förhällanden.  Orebro,  1861.  8°.  IV,  415  pp.  2  Jfe 

«  m  Nr.  1684.  W 

2638.  Beber,  Fr.  Die  Ruinen  Roms  und  der  Campagna.  Mit  35  lith.  Abbildgn. 
in  Tondr.,  4  Plänen,  1  Stadtplan  und  72  Holzschn.  Leipzig,  1863.  T.  O.  IVeigel. 
**•  XV,  634  pp.  24  fy. 

2639.  Regia  Ferdinandi  Primi  instructionura  Uber  (1486—1487).  Napoli,  1861. 
ä'-372  pp.  2^.12%. 

2040.  Kongl.  Svenska  Fregatten  Eugenies  Resa  otnkring  Jorden  undcr  Befal  af 
Ca\.  Virgin.  Aren  1851—1853.  Vetenskapliga  Iakttageleer  pa  H.  Maj:t  Konung 
(W  den  Förste»  Befallning  utgifna  af  Vetenskapa- Akademien.  Fysik.  II.  Stork- 
**»,186l.  4«.  p.  81  —  155. 

2641.  Riceio,  <*..   Secondo  supplemento  al  catalogo  delle  antiche  mottet*  conso- 
«  di  famiglie  di  Roma.  AV/Wi,  1861.  4°.  V,  18  pp.  2 

2642.  Siedele,  Adf.  F.,  Codex  diplomaticus  Brandenburgensia.  Des  1.  Hauptthei- 
'**  oder  der  Urkunden-Sammlung  für  die  Orte-  und  specielle  Landesgeechichte 

Bd.  u.  Dea  4.  Haupttheiles  oder  der  Urknnden-Sammlung  für  die  Orts-  und 
*r*«eUe  Landeageachichte  1.  Bd.  Berlin,  1862.  G.  Reimer.  4°.  III,  500  u.  XXXI, 
W  pp.  Jeder  Bd.  4  Mf  15  figr 

*  oben  Nr.  742. 

2643.  de  Rochae,  Vct.  La  nouvelle  Caiedonie  et  ses  habitanta.  Productions,  moßurs,r 
«uuübahsme.  Part«,  1862.  8U.  322  pp.  I  jfy 

2644.  Romano ,  Giuseppe.  Supra  alcune  monete  scoverte  in  Sicilia  che  ricordano 
1&  »pedizione  di  Agatocle  in  Africa;  memoria.  Paris,  1862.  4".  59  pp. 

2045.  Rotif  L.  Erinnerungen  und  Mittheilungen  aus  Griechenland.  Mit  einem 
Vorwort  von  Otto  Jahn.  Bertin,  1863.  Gaertner.  8°.  XXXI,  313  pp.    1        15  9tyr 

2646.  Bousset ,  Cam.  Hiitoire  de  Louvois  et  de  son  adminißtration  politique  et 
»üitaire  jusqu'U  la  paix  de  Nimegue.  2'  edition.  2  vol.  Paris,  1862.  8°.  XI, 
H33  pp.  2  3%.  10  %r 

2647.  3aBa.iHHi,  Hn.  Oiwcame  aanaauoH  Chohph.  MocKBa,  1862.  8°.  414, 
HI  pp.  1  %.  20  Hg* 

Besehreibung  West-Slbirlens.    Voll  J.  8awalii*.  Moskau. 

2648.  Siegel  des  Mittelalters  aus  den  Archiven  der  Stadt  Lübeck.  Hrsg.  von 
•iern  Vereine  für  Lübeckische  Geschichte  und  Alterthumskunde.  5.  Hft.  Lübeck, 
IWt  r.  Rohden.  4°.  p.  35—90.  Mit  ß  Steintaf.  24  WgK 

lühalt;  Holsteinische  und  Lauenburgisrhe  Siegel  des  Mittelalters,    ßiegel  adeliger  Geschlechter, 
zeichnet  und  erläutert  von  C.  J..  Milps.    S.  Hft. 
8.  1360  Mr.  Id4». 

2^8.  Soutendam,  J..  Mededeelingen  uit  het  archief  der  etad  Delft.  Del/t,  1862. 
Vm,  172  pp.  1^7% 
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2650.  Stern,  H.  A..  Wanderings  among  the  Falashas  in  Abyssinia;  togethfr 
with  a  Description  of  the  Country  and  its  various  Inhabitants.  Ilhistrated  by  a 
Map  and  Twenty  Engravings  of  Scenea  and  Persona  taken  on  the  spot.  London, 
1862.  8°.  330  pp.  6  % 

2651.  Stevenson,  W  .  0..  Thirteen  Months  in  the  Rebel  Army:  being  a  Narratire 
of  Personal  Adventures  in  the  Infantry,  Ordnance,  Cavalry,  Conrier,  and  Hospi- 
tal Services,  with  an  Exhibition  of  the  Power,  Purposes,  Earnestness,  Military 
Despotism,  and  Demoralisation  of  the  South.  By  an  Impressed  New  Yorker.  Lon- 
dort,  1862.  12°.  232  pp.  1  S%.  18  Tf: 

2652.  v.  Stramberg ,  Ch.  Antiquarius  der  Stadt  Cöln,  darstellend  die  wichtig- 
sten und  angenehmsten  geographischen,  historischen  und  politischen  Merkwürdig- 
keiten der  rheinischen  Metropole,  von  ihrem  Ursprünge  an  bis  zu  deu  heutigen 
Zeiten.  l.Bd.  1.— 7.  Hft.  Coblenz,lSSl— 62.  Ilergt.  8°.  p.  1-560.  Jede*  He/t  W  Itp 

2653.  Theiner,  Agit.  Codex  diplomaticus  dominii  temporalis  S.  Sedis.  Ree n eil 
de  documents  pour  servir  a  l'histoire  du  gouvernement  tempnrel  des  etats  du 
Saint-Siege,  extraits  des  archives  du  Vatican.  To  in  es  II  et  III.  1335 — 1793.  Rone, 
1862.  Fol.  X,  1278  pp.  Jeder  Band  18 

8.  1861  Nr.  2201. 

2654.  Uittreksels  uit  het  dagboek  van  Aren!  toe  Boecop,  voigens  een  H.  S.  ran 
de  17e  eeuw.  Uitgegeven  door  de  vereeniging  tot  beoefening  van  Overijsselsch  regt 
en  geschiedenis.  Decenter,  1862.  8°.  VIII,  233  pp.  1      20  Vqt 

2655.  Unonius,  Ost.  Minnen  fran  en  sjuttonärig  vistelse  i  Nordvestra  Amerika. 
Förra  Delen.  Upsala,  1861.  8<>.  IV,  424  pp.  1       22%  % 

2656.  La  Vie  de  village  en  Angleterre,  on  Souvenirs  d'un  exile;  par  l'auteur 
de  la  vie  de  (Thanning.  Paris,  1862.  8°.  VI,  352  pp.  1^5% 

2657.  Wackernagel,  W.  Die  Lebensalter.  Ein  Beitrag  zur  vergleichenden  Sitteu- 
und  Rechtsgesehichte.  Basel,  1862.  Bahnmaier.  8°.  74  pp.  28  Kgc 

2658.  Waitz  ,  0.  Grundzüge  der  Politik  nebst  einzelnen  Ausführungen.  Kul, 
1862.  Homann.  8°.  VI,  247  pp.  1  S%.  15  T<gc 

2659.  Walckcnaer.  Geographie  ancienne  historique  et  comparee  des  Gaules  eis- 
alpine et  transalpine.  2  vol.  Paris,  1862.  8°.  VII,  1118  pp. 

2660.  Wilck»,  Jul.  Adph.  Chronik  der  Stadt  Neu-Stettin.  Nach  urkundlichen  und 
amtlichen  Quellen  bearb.  u.  hrsg.  Neu- Stettin,  1862.  Eckstein.  8«  IV,246pp.  20  ftp 

2661.  Wilson,  On.  Pre-historic  Man:  Researches  into  the  Origin  of  Cmlisation 
in  the  Old  and  the  New  World.  2  vola.  London,  1862.  8°.  990  pp.    1 1       6  fyc 

2662.  Woilliez ,  Em.  Repertoire  archeologique  du  departement  de  l'Oise,  redige 
Bous  les  auspioes  de  la  Societe  academique  d  archeologie ,  sciences  et  arts  de  ce 
departement.  Parts,  1862.  4°.  107  pp. 

2663.  Wolf,  0..  Zur  Geschichte  der  Juden  in  Worms  und  des  deutsehen  Städte- 
wesens. Nach  archivalischen  Urkunden  des  k.  k.  Ministeriums  des  Aensaern  in 
Wien.  Breslau,  1862.  Sehletter.  8°.  113  pp.  22%  fy* 

2664.  Zawadzki,  Wlad,  Jakob  i  Konstanty  Sobiescy.  Wspomnienie  historyetne 
*i  powodu  odkrycia  ich  grobowca  w  kosfciele  2olkiewskim.  Lwöw,  1862.  8°. 
74  pp.  «  20  ffr 

Jakob  and  Konstantin  Sobicski.  Eine  historisch«  Erinnerung  tur  Feier  der  Aofludung  Ihrer 
Graber  in  der  Kirche  iu  Zölkiew.    Von  Wlao.  Zawadiu.  Lemberg. 

2665.  Zigarelli ,  M . ,  D . .  Storia  di  Benevento.  Napoli,  1860.  8°.  258pp.  1       6  %r 

Till.  Sprachwissenschaft. 

2666.  Birlinger ,  Ant.  Die  Augsburger  Mundart.  Grnsz  an  die  Germanisten  bei 
der  XXI.  Versammlung  deutscher  Philologen  zu  Augsburg.  Augsburg,  1862.  Rit- 
aer. 8<>.  IV,  32  pp.  7  >/,  Ogz 

2667.  Grimm,  Jae.  n.  W.  Grimm.  Deutsches  Wörterbuch.  3.  Bd.  8.  Lfg.  [fisch  — 
forsche.]  Leipsig,  1862.  Hirzel.  4°.  VIII,  Sp.  1681—1904.  20  Ityr 

8.  oben  Nr.  1777. 

2668.  KaTHxnjHWfc,  KpaTKiü,  Ha  MopAOBCKOMi»  hjlikl.  Mockb«,  1861.  8°. 
30  pp.  18  %- 

Kurse r  Katechismus  in  mordwinischer  8prache.  Moskau. 

2669.  Fantez,  B..   Errata  du  Dictionnaire  de  l'Academie  francaise,  on  Remar- 


ques critiques  sur  les  irregularites  quMl  presente,  avec  Tindication  de 
regles  a  etablir.  2'  edition.  Paris,  1862.  8».  XXXII,  356  pp. 
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$670.  steinthal,  H..  Geschichte  der  Sprachwissenschaft  bei  den  Griechen  und 
Römern  mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  Logik.  1.  Hälfte.  Berlin,  1862.  Dämm- 
ler.      p.  1-384.  %  2 

2671.  Transactions  of  the  Philological  Society  1860—61.  Part  2.  Berlin,  1862. 
Afhtr  er  Co.  8».  IV,  283  pp.  1  %  15  ftyr 

8.  oben  Nr.  1070. 

IX.  Alterthuniöwlssenachaft. 

2672.  Aeschyius"  Agamemnon.  Mit  Einleitung,  Uebersetzung  und  Erklärung  aus 
dem  Xachlass  C.  F.  t\  Nägehbachs  hrsg.  von  F.  List.  Erlangen,  1863.  Blaesing. 
8».  VII,  216  pp.  28  ajr 

2673.  Becker,  W.  Adf.  Gallus  oder  römische  Seenen  aus  der  Zeit  Augusts.  Zur 
jjaaaeren  Kenntniss  des  römischen  Privatlebens.  3.  berichtigte  u.  abermals  sehr 
t*tiij.  Auß.  von  W.  Hein.  3  Thle.  Mit  2  litb.  Taf.  u.  27  eingedr.  Holzschn.  Leip- 
i«  1863.  Fr.  Fleischer.  8«.  XXXIX ,  1030  pp.  5A.15 

W4  Demosthenis  orationes  contra  Aeschinem  de  Corona  et  de  falsa  legatione 
cum  argumentis  graece  et  latine.  Recensuit  cum  apparatu  critico  copiosissimo  edi- 
dit/.  T..  Voemetius.  Leipzig,  1862.  Tenbner.  8°.  XXVIII,  742  pp.       5  10 

2675.  Epietet  —  Les  Entretiens  d'Epietete,  recueillis  par  Arrien.  Traduction 
nourelle  et  complete  par  V..  Courdcueaux.  Paris,  1862.  8«.  XXX, 448  pp.  2«%10/£cr 

2676.  Holtse,  F.  Ou.  Syntaxis  priscorum  scriptorum  latinorum  usque  ad  Te- 
rentinm.  Vol.  II.  Leipzig,  1862.  lloltze.  8°.  XIII,  396  pp.  2       7%  %r 

PrhloM.  -  8.  1861  Nr.  2763. 

2677.  La  Boche,  J..  Text,  Zeichen  und  Scholien  des  berühmten  Codex  Venetus 
wJÜsg.  Wiesbaden,  1862.  Limbarth.  8".  79  pp.  Mit  2  Steintaf.  20  %r 

2678.  Lacianus  Samosatensis  Fr.  Fritzsfchius  recensuit.  Vol.  I.  Pars  2.  Rostock, 
IM.  Lipoid  8».  X,  212  pp.  1  Stf.  20  ilgx 

«.  im  Nr.  2927. 

2679.  Hitsscn,  G..  W..  Beiträge  zur  Geschichte  der  epischen  Poesie  der  Griechen. 
Upffe  1862.  Teubner.  8°.  VIII,  472  pp.  3  Sfy. 

2680.  Theophraati  Eresü  opera  quae  supersunt  omnia.  Ex  recognitione  F.  Wim- 
m,  Tomus  III.  Fragmerita  continens.  Accessit  Prisciani  Lydi  metaphrasis  in  Theo» 
pbrnti  libros  de  sensu  et  de  phantasia.  Leipzig,  1862.  Teubner.  8°.  XXXIII,  330pp. 

24  Uns ;  Velinp.  1  jfy  6  /^jsr 
kmm.  —  Bd.  I  und  II  erschienen  1854  und  koi»l«-n  1        6  Velinp.  1        24  ftgr 

X.   Schöne  Literatur  and  Kunst.  ' 

»1.  Aimard,  Ost.  La  Main-Ferme.  Paris,  1862.  8«.  524  pp.  1  %  5  top 

2682.  Andrea,  W.  Leibniz.  Ein  lebens-  und  sittengeschichtlicher  Roman  aus  der 
Perrokenzeit.  2  Thle.  Leipzig,  1863.  Brockhaus.  8°.  XIV,  562  pp.         2  fy.  20  %• 
26^3.  Aus  dem  Volksleben  Russlands.    Skizzen  aus  dem  Gouvernement.  Von 
&ht*chedrih  (Saltikf>ff).  Der  Isprawnik.  Das  Mütterchen  Mawra  Kusmowna.  Ber- 
S  1863.  H.  MuUer.  8°.  X  ,  248  pp.  1  Ofi  7 »/,  %• 

2684.  Die  Balalaika.  Russische  Volks-Lieder  gesammelt  und  in  s  Deutsohe  über- 
ragen ton/«/.  Altmann.  Berlin,  1863.  F.  Schneider.  8°.  XXXIV,  400  pp.  1  ^-.6^r 

2685.  Boxman  ,  Abr.  Dichterlijke  nalatenschap.  Uitgegeven  door  J..  «/..  L..  ten 
A'^f.  Met  het  levensberUht  van  Abr.  Boxman,  door  J..  W..  Flink  Sterk,  en  het 
p-ortret  des  dichters.  2  deelen.  Middelburg,  1862.  8°.  XL,  270  u.  IV,  244  pp.  3 

2686.  Camoens.  Les  Lusiades,  ou  les  Portugais,  poeme  en  dix  chants;  traduction 
J.B..J..  Millie,  revue,  corrigee  et  annotee  par  L'ubeux.    Precedee  d'une  no- 

w  la  vie  et  les  ouvrage*  de  Camoens  par  C.  Magnin.  Paris,  1862.  8°.  LX, 
372  pp.  1  jfy  5  ftye: 

2687.  Comettant,  Ose.  Musique  et  Musiciens.  Paris,  1862.  8».  529  pp.  lSfybYfyr 

2688.  DesEssarta,  Alfr.  Les  Fetes  de  nos  perea.  iW,1862.  12°.  373  pp.  20  y>r 

2689.  Fröhlich,  X.  Gedichte.  2.  stark  yerm.  Aufl.  der  Blumen  am  Wege.  Ber- 
fr,  1862.  Schröder.  8°.  XI,  263  pp.  1  %  15  $%r 

2690.  Galeotti,  M..  Preliminari  all*  storia  di  Antonio  Gagini  scultor  siciliano 
W  »ecolo  XVI  e  della  sua  scuola.  Palermo,  1860—62.  8°.  IX,  146  pp.         10  %r 

2691.  Giseke,  Kb.  Otto  Ludwig  Brook.  Erzählung.  2  Thle.  Leipzig,  1862.  Brocke 
'Qu*.  8°.  X,  482  pp.  2  jty- 
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2692.  v.  (Hömer,  Ciaire.  Erinnerungen  an  Wilhelmin«  Schröder-DevTiem.  Mit 
Portr.  in  Stahlst,  u.  lith.  Facs.  Leipzig,  1862.  Barth.  8#.  VI,  277  pp.  1 

2693.  Hert«,  W.  Der  Werwolf.  Beitrag  zur' Sagengeschichte.  Stuttgart,  1862. 
Kröner.  8°.  134  pp.  1  Slf 

2694.  Konung  Gustaf  II.  Adolfs  Skrifter.   Stockholm,  1861.  8°.  XVI,  647  pp. 

2       16  % 

2695.  Körner,  Thdr.  Sammtliehe  Werke.  Im  Auftrage  der  Mutter  des  Dichters  hrsg. 
und  mit  einem  Vorwort  begleitet  von  A.  Streckfuss.  Einzig  rechtmässige  und  voll- 
ständige Gesammt-Ausgabe  in  1  Bde.  Mit  dem  Bildnisse  des  Dichters,  einem  Facs. 
seiner  Handschrift  und  einer  Abbildung  seiner  Grabstätte.  Berlin,  1863.  Xicolai. 
8«.  LXXIX,  837  pp.  1 

2696.  MapKOBi,  B.  HcropHHecKift  oHepKt  pyccicoH  onepu  ci>  casiaro  ea  wa- 
la.ia  no  1862  roAt.   CaHKTiieTepövpn. ,  1862.  8°.  161  pp.  3 

Ck-schirhtliche  Beschreibung  der  russischen  Oper  seit  ihrer  Gründung  bis  1862.  Von  W.  Haasow. 
Petersburg. 

2697.  Meu,  .1.  A.  < <>  innenia.  Tum  i.  I  n  Ap&MaTHiecKiff  nponüBejeHiH.  Ma- 
4anie  Fpa*a  I\  A.  Kj me.ieB.i -Ee36op<MKO.  ('aHKTneTeymypn, ,  1862.  8°. 
579  pp.  3  Slf- 

L.  A.  HaF«  Werke.  Band  I.  Dramatische  Schöpfungen.  Ausgabe  des  Grafen  G.  A.  Kü*chk- 
lBpf-Bksborodko.  Petersburg. 

2698.  v.  Merckel,  W.  Kleine  Stndien.  Novellen  und  Skizzen.  Nebst  einem  Vor- 
wort von  Thdr.  Fontane.    Berlin,  1863.  Th.  Enslin.  8°.  VIII,  208  pp.  25  % 

2699.  Meissner,  Alfr.  Schwarzgelb.  Roman  aus  Oesterreichs  letzten  zwölf  Jahren. 
2.  Abth.:  Aus  der  Emigration.  2  Bde.  Berlin,  1863.  Janke.  8°.  X,  475  pp.  3 

8.  oben  Nr.  1812. 

2700.  Modestino,  C  Deila  dimora  di  Torquato  Tasso  in  Napoli  negli  anni  1583, 
1592,  1594  diseorsitrc.  Xapoii,  1859.  8°.  65  pp.  1  .% 

2701.  Bau,  Heribert  Der  Raub  Strassburgs  im  Jahre  1681.  Vaterländischer 
Roman  in  3  Thln.  Frankfurt  a.  M.,  1862.  Liter.  Anstalt.  8°.  XVII,  1169  pp.  4 

2702.  Rodenberg,  Jul,  Die  Strassensängerin  von  London.  Ein  Roman  in  3 Büchern. 
Berlin,  1863.  Seehagen.  8°.  VII,  711  pp.  4  jfc 

2703.  Schuchardt,  Ca.  Goethe's  italiänische  Reise.  Mit  Einleitung  und  Bericht 
über  dessen  Kunststudien  und  Kunstübungen  bis  zum  Antritt  derselben.  1.  Bd. 
Stuttgart,  1862.  Cotta.  8°.  XIX,  634  pp.  2 

2704.  Staring,  A..  C.  W..  Gedichten.  Ter  derde  uitgave  nogmaals  door  wijlen 
den  dichter  herzien  en  met  eene  inleiding  uitgegeven  door  Nicolaas  Beets.  le  stak. 
Haarlem,  1862.  8°.  XLVIII,  170  pp.  Mit  Portr.  u.  Facs.  I 

27Ö5.  Sternberg,  Alx.  Kleine  Romane  und  Erzählungen.  3  Bde.  Leipzig,  1862. 
Costenoble.  8°.  678  pp.  3  Sfg.  15  %• 

2706.  Studya  o  guslach,  czarach,  zabobonach  i  przes^dach  ludowych.  2  tomy. 
Poznan,  1862.  8°.  207  u.  226  pp.  2  fy.  15  iip 

8tudien  über  Zaubereien.  Aberglaube  und  Vorurtheiie  des  Volkes.    2  Bde.  Posen. 

XI.    Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

2707.  Angerstein,  W.  Anleitung  zur  Einrichtung  von  Turnanstalten  für  jedes 
Alter  und  Geschlecht.  Nebst  Beschreibung  und  Abbildung  aller  beim  Turnen  ge- 
bräuchlichen Geräthe  und  Gerüste  mit  genauer  Angabe  ihrer  Maasse  und  Auf- 
stellungsart. Mit  35  lith.  Taf.  ßer/i»,1863.  Handel  Spener.  8°.  VIII,  263  pp.  2 

2708.  t.  Decker,  C  Praktische  Generalstabswissenschaft.  (Niederer  Theil.)  Oder: 
Dienst  des  Generalstabes  für  die  bei  einer  Division  im  Kriege  angestellten  Offi- 
ziere. 3M  den  heutigen  Verhältnissen  angepasste  Auflage.  Berlin,  1862.  Herbig.  8°. 
XVI,  312  pp.  1  Jfc  25  f^r 

2709.  Gräfe.  Zur  Geschichte  des  litthauischen  Landgestüts.  Berlin,  1862.  Bossel- 
mann.  8°.  V,  97  pp.  20  ?$r 

2710.  Sammlung  ausgeführter  Constructionen  schmiedeeiserner  Brücken  gezeich- 
net und  hrsg.  unter  Leitung  des  Bauraths  H..  Sternberg.  Mannheim,  1862.  Basser- 
mann.  Fol.  60  Steintaf.  10  &f. 

2711.  Webb,  F..  C.  A  Treatise  on  the  Prineiples  of  Electrical  Accumulation 
and  Conduction.  Part  1.  London,  1862.  8«.  160  pp.  1  J%.  12  fyr 
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I.    Encyklopädle  und  Literaturwissenschaft. 

2712.  d'Aigueperse,  A  .  J..  B..  (Euvres  archeologiques  et  litteraires.  2  vol.  Lyon, 
1862.  8«.  XXXVII,  622  pp.  Mit  Portr. 

2713.  Berjeau,  J.  Essai  bibliographique  sur  le  Speculum  hnmanae  salvationis. 
London,  1862.  4°.  4^.6% 

2714.  Börne,  L.  Gesammelte  Schriften.  Neue  vollst.  Ausg.  10.  u.  11.  Bd.  Ham- 
Imra  w.  Frankfurt  a.  M.,  1862.    Vlg.  d.  Börne' sehen  Schriften.  8».  XIII,  609  pp. 

S.  oben  Nr.  2131.  Jeder  Band  25  ftyc 

2715.  Brockerhoff,  F..  Jean  Jacques  Rousseau.  Sein  Leben  und  seine  Werke. 
i.Bd.  Leipsig,  1863.  0.  Wigand.  8°.  X,  496  pp.  2       10  Ity 

2716.  Denkschriften  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Philosophisch- 
iüstoritche  Classe.  12.  Bd.  Wien,  1862.  Gerold.  4°.  XII,  368  pp.  G9fy.  8  %• 

(p.  1—70.)  Miklosicb.  Die  »lavischen  Elemente  im  Rumänischen.  —  (—87.)  Wulf.  Le  Komm  de 
Kenart  le  Coutrefait.  —  (—147.)  Voigt.  Geschichte  der  Bailei  de»  deutschen  Ordens  in  Böhmen.  — 
i-3W.)  Stelz.  Zur  Geschichte  der  Herren  uud  Grafen  von  8chaumberg. 

S.  1861  Nr.  2018. 

2717.  Dictionnaire  general  des  lettres,  des  beaux-arts  et  des  sciences  morales 
et  politiques,  par  Th.  Bachelet,  une  societe  de  litterateurs,  d'artistes,  de  publi- 
kes et  de  savanta,  et  avec  la  collaboration  et  la  codirection  de  CA.  Dezobry. 
1"  partie.  Paris,  1862.  8°.  VIII,  948  pp.  Preis  der  beiden  Bände  8       10  fty: 

2718.  Duplessis,  0.  Essai  de  bibliographie,  contenant  l'indication  des  ouvrages 
reJatüs  a  l'histoire  de  la  gravure  et  des  graveurs.  Paris,  1862.  8°.  48  pp. 

2719.  France.  Description  historique  et  bibliographique  de  la  collection  de  feu 
M.  le  comte  H.  de  La  Bedoyere  ,  sur  la  revolution  francaise  ,  l'empire  et  la  re- 
fUuration.  Paris,  1862.  8«.  XVI,  691  pp.      ,  4  Stf.  5 

2720.  Graesse,  J.  G.  Thdr.  Tresor  delivres  rares  et  precieux  ou  nouveau dictionnaire 
bibliographique.  Livr.  20  et  21.  Qresden,  1863.  Kuntze.  4°.  Tome  IV,  p.  193—384. 

8.  oben  Nr.  2138.  Jede  Lfg.  2  jfy. 

2721.  Grote,  Mrs.  Collect«*  1  Papers  (Original  and  Reprinted)  in  Prose  and  Verse. 
1842—1862.  London,  1862.  8°.  294  pp.  4  .fy.  0 

2722.  Heine,  H.  Sämmtliche  Werke.  Rechtmässige  Orig.-Ausg.  13.  — 15.  Bd. 
Hamburg,  1862.  Hoffmann  A/  Campe.  8°.  XXXIX,  987  pp.  Jeder  Band  25  flgr 

8.  oben  Nr.  2140. 

2723.  Heinsius ,  W.  Allgemeines  Bücher-Lexikon ,  oder  vollständiges  alphabeti- 
sches Verzeichniss  aller  von  1700  bis  1861  erschienenen  Bücher,  welche  in  Deutsch- 
land und  in  den  durch  Sprache  und  Literatur  damit  verwandten  Ländern  gedruckt 
worden  sind.  Mit  Angabe  der  Drnckorte,  der  Verleger,  des  Erscheinungsjahrs  u.  s.  w. 
13.  Bd.,  welcher  die  von  1857  bis  Ende  1861  erschienenen  Bücher  und  die  Be- 

1862.  1 1 
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richtigungeu  früherer  Erscheinungen  enthalt.  Hrsg.  von  Rb.  Heumann.  3.  Lfg.  Leip- 
zig, 1862.  Brockhaus.  4°.  1.  Abth.  p.  161—240.   Jede  Lfg.  2b  9^:  \  VelinpapA  $&  §??gr 
8.  oben  Nr.  1848. 

2724.  Holtrop,  H..  W..  Monuments  typographiques  des  Pays-Bas  au  XV* 
siecle.  Collection  de  fae-similc  d'apres  Jes  originaux  conserves  a  la  Bibliotheque 
Royale  de  la  Haje  et  ailleurs.  Etablissement  lithographique  de  E..  Spanier.  14c  et 
15«  livr.  La  Hage,  1862.  4».  7  pp.  Taf.  79—90.  Jede  Lfg.  3       15  ftyc 

8.  obeu  Nr.  10. 

2725.  Hutteni,  U. ,  equitis  germani,  opera  quae  reperiri  potuerunt  omnia.  Edidit 
Ed.  Böcking.  Vol.  III.:  Poemata  cum  corollariis.  A.  u.  d.  T. :  Ulrichs  von  Hutten 
Schriften  hrsg.  von  Ed.  Böcking.  3.  Bd. ;  Poetische  Schriften ,  mit  erläuternden  Zu- 
gaben hrsg.  und  mit  Anmerkungen  versehen.    Leipzig,  1862.  Teubner.   8°.  XXX 
578  pp.  G  Jty. 

».  1861  Nr.  2558. 

2726.  Jacobs,  F.  Vermischte  Schriften.  9.  Bd.  A.u.  d.  T.:  Briefwechsel  zwischen 
Friedrich  Jacobe  und  Franz  Göller.  Mit  einer  Skizze  von  Göllers  Leben  hrsg. 
von  H.  Düntter.  Leipzig,  1862.  Dyk,  8°.  324  pp.  1        5  fdgc 

Bd.  1—8  (Gotha  1823  u.  Leipfig  li«29 — 44)  «ind  jetit  tum  her&bge*etsteu  Preise  von  10  zu 
haben. 

2727.  de  La  Rochefoucauld  -  Liaacourt.  (Kuvres  choisies.  Tome  III.  Tragedies. 
Pari*,  1862.  8<>.  430  pp.  2       15  ifyc 

8.  oben  Nr.  2144. 

2728.  Leibnizen's  gesammelte  Werke  aus  den  Handschriften  der  Königl.  Bibliotbek 
zu  Hannover  hrsg.  von  0.  H.  Pertz.  III.  Folge.  7.  Bd.  A.  u.  d.  T.:  Leibnizen's 
mathematische  Schriften  hrsg.  von  C.  J..  Gerhardt.  2.  Abth.  Die  mathematischen 
Abhandlungen  Leibnizens  enth.  3.  Bd.  Halte,  1862.  Schmidt*  Vlg.  8°.  VI,  393  pp. 
Mit  4  Steinta/.  3  &/ 

8.  1860  Nr.  2267. 

2729.  Lemoinne.J.  Nouvelles  etudes  critiques  et  biographiques.  Pari*,  1862.  8°. 
VII,  374  pp.  1 

2730.  Memoire*  de  l'Academie  imperiale  des  sciences  de  St.-Petersbourg.  7e  Serie. 
TomeV.  Nr.  5.  St.-Petersbourg,lSC2.  [Leipzig ,Vu*s.J  4°.  134  pp.  Mit 2  Taf.  \&12fyr 

Inhalt:  Die  Naturgeschichte  des  breiten  Bandwurm»  (Ilothriocephalua  Intal)  mit  tiesu uderer  Be- 
rücksichtigung seiner  Ent«  ickelungsgeschichte  von  J..  üsoen. 
8.  oben  Nr.  2147. 

2731.  Meyer,  Elard  Hg.  Walther  von  der  Vogelweide  identisch  mit  Schenk  WaU 
ther  v.  Schipfe.  Eine  auf  Urkunden  gestützte  UntersuHinng.  Bremen,  1863.  Müller. 
8<>.  IV,  79  pp.  16  9tyr 

2732.  Monatsberichte  der  Königl.  Preussisohen  Akademie  der  Wissenschaften  zu 
Berlin.  Sept.  —  October  1862.  Berlin,  1862.  Dammler.  8°.  p.  579—619.  Mit  2  Taf. 

(p.  57y — SyS.)  Khrekbebc.  Mittheilung  über  die  roikro*ropischcu  Lebensformen  alt  Nahrung  de« 
UÖhleu-Salamauder«.  —  (—601.)  Ehkkxbbr».  Ueber  die  Obersiluriacheu  und  Devonischen  mJkro«ro- 
piachen  Pteropodeu,  Pol)  thalamien  und  Crinoideu  bei  Petersburg  iu  Uu*sland.  —  (—607.)  Lip-schit«. 
Ueber  das  Gesetz,  nach  dein  sich  die  Dichtigkeit  der  .Schichten  im  Innern  der  Erde  ändert,  raitg* 
theilt  von  Borchardt.  —  (—618.)  G..  ttosts.  Ueber  den  Aftterismus  der  Ivr\ stalle,  insbesondere  de« 
Glimmers  uud  den  Meteoreisens. 

8.  oben  Nr.  2434. 

2733.  Morgan,  Ladv.  Memoirs,  Antobiographv ,  and  Correspondence.  2  vols 
London.  1862.  8«.  1096  pp.  14  $fy  12  fyT 

2734.  Notices  et  extraits  des  manuscrits  de  la  Bibliotheque  imperiale  et  autr«  s 
bibliotheques,  publies  par  ('Institut  imperial  de  France,  faisant  suite  aux  notices 
et  extraits  lus  au  comite  etabli  dans  l'Academie  des  inscriptions  et  belles-lettres. 
Tome  XIX.  Paris,  1862.  4°.  CXVI.  490  pp.  lO  #s 

8.  oben  Nr.  852. 

2735.  Querard,  Jos.  Marie.  La  France  litteraire,  ou  Dictionnaire  bibliographiqne , 
etc.  Tome  XII,  3*  livr.  1835—1862.  Ribault  de  Laugardiere  —  Robbe  de  Beaur  ?- 
set.  Paris,  1862.  8°.  p.  289—480.  2  Sf#  20 

8.  185y  Nr.  1541. 

2736.  Schambach,  0.  Niederdeutsche  Sprichworter  der  Fürstentümer  Güttingen 
und  Grubenhagen,  gesammelt  und  erklärt.  2.  Sammlung.  Göttingen,  1863.  Fandet- 
hoeck     Ruprecht.  8°.  VIII,  191  pp.  24  fljr 

Die  erst«  Sammlung  erschien  ebendaa.  1851  uud  kostet  27'/a  *V 

2737.  y.  Schlecht a-  Wsehrd ,  Ottokar.  Fuad  Paschas  Vater  und  dessen  ,Tii- 
stia4.  Beitrag  zur  Kenntnis«  der  modernen  Literatur  der  Osmauen.  Leipzig,  186  S. 
Broekhaus'  Sort.  4».  39  pp.  12  9^xr 
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2738.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Mathematisch- 
naturwissenschaftliche  Classe.  XLV.  Bd.  4.  u.  5.  Heft.  Jahrg.  1862.  April  u.  Mai. 
1.  u.  2.  Abth.  Hrie/j,1862.  Gerold.  8°.  1.  Abth.  VI,  p.  425— 517.  Mit  12  Taf.  2.  Abth. 
Vm,  p.  445—800.  Mit  5  Taf. 

1.  Abth.  (p.  431 — 166.)  Zirbel.  Versuch  ciuer  Monographie  des  Bournonit.  Mit  7  Tai.  —  ( — (74.) 
Li>  -  f  ..  Zar  Anatomie  der  männlichen  Schwellorgane.  —  ( — 484.)  Dibsixo.  Beschreibung  ron  zwei 
neuen  Arten  der  Gattung  Aulastomura  au*  warmen  Quellen  Ungarns.  —  (—498.)  Kheb.  Kleinere 
Beiträge  sur  Kenntniss  der  fossilen  Fische  Oesterreichs.  Mit  2  Taf.  —  (—511.)  Zepo  abovich.  Die 
Krjstallformeu  des  uuterschwefligsanren  Kalkes.  Mit  3  Taf. 

2.  Abth.  (p.  453— 482.)  Rbitlikoeb.  Ueber  Töne  und  riuige  Bewegungserscheinungen  im  Schlies- 
«engiibogeo  de»  galvanischen  Stromes.  —  (—511.)  Schbeideb.  Chemische  Analyse  einiger  Mineral- 
quellen Oesterreichs.  —  (—536.)  Wertueim.  Beiträge  mr  Kenntniss  des  Coniius.  —  (—541.)  Üeber- 
Mcht  der  höchsten  Wasserstände  an  den  vorzüglichsten  schiffbaren  Flüssen  im  Kronlande  Oesterreich 
'6  der  Ens  von  den  Jahren  1572  inrl.  1862.  —  (— 544. t  Eckhard.  Ueber  die  Erection  des  Penis.  — 
(—549.)  r.  Littkow.  Ueber  Luftspiegelungen.  —  ( — 556.)  Liebbm  und  BaUBb.  Ueber  eine  neue  Keilte 
xw  Gruppe  der  Aether  gehörigen  Verbindungen.  —  (—586.)  Wastlbb.  Untersuchungen  über  die 
Leistungsfähigkeit  der  Bourdon  schon  Metallbarometer.  Mit  1  Taf.  —  (— 539.)  v.  Laug.  Ueber  einen 
Apparat  zum  Messen  des  Wiukels  der  optischen  Axen.  Mit  1  Taf.  —  ( — 602  )  Sobmdobfbb.  Hellig- 
keitsephemeririeu  und  Darstelluug  des  Laufes  der  Asteroiden  im  J.  1862.  Mit  2  Taf.  —  ( — 626.) 
'[«CBBKMAK.  Die  Dichte  im  Verhältnis»  zur  Form  uud  chemischen  Beschaffenheit  der  Krystalle.  — 
(-642.)  Bbccke.  Ueber  die  sogenannte  Molecularbewegung  in  thierischeu  Zellen,  insouderheit  in  den 
>r-.<-Si;ik'.rpiTchen.  —  (—»546.)  GÖBBBSBO.  Ueber  das  Verhalten  von  (iumroi  ge^en  Eiwebskörper.  — 
(—660.)  BotK.  Die  Karte  der  Herzegowina,  des  südlichen  Bosniens  und  Montenegro'«  von  de  Beau- 
moot.  —  (—672.)  Haidikcibr.  Der  Meteorsteinfall  im  Gorukpur-Districte  in  Ober-Bengalen,  am  12. 
Mai  l&i.  —  (—674.)  Haidinuer.  Des  Eisen  von  Kurrukpur  nicht  meteorischen  Ursprungs.  — 
(—  71S.)  Kochlboeb.  Untersuchung  der  reifen  Samen  der  Kosskastanie.  (Aesculus  Hippocastanum.) 

—  (—7§&.)  Lbbcb.  Ueber  Kohlenoxvdkalium  und  die  aus  demselben  darstellbaren  Säuren. —  (—795.) 
Haidisobb.  Stannern.  Ein  b weiter  Meteorstein,  durch  seine  Rinde  genau  in  seiner  kosmischen  Bahn 
orientirt.  Mit  1  Taf.  —  (--797.)  Haidisoeb.  Der  Tothe  8chne«  in  Salzburg  am  5.  u.  6.  Februar  1862. 

—  (-800.)  Haidinoer.  Das  Riesenhirschskelet  aus  der  k.  k.  geologischen  Reichsanstalt  in  den  boo- 
togischtn  Garten  übertraget). 

8.  oben  Nr.  1864. 

2739.  Register  zu  den  Bänden  31 — 42  der  Sitzungsberichte  der  m  a  thematisch - 
naturwissenschaftlichen  Classe  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  IV. 
Wien,  1862.  Gerold.  8°.  107  pp.  10  ftyr 

2740.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Philosophiscb- 
bistorische  Classe.  XXXIX.  Bd.  3.-5.  Hft.  u.  XL.  Bd.  1.  u.  2.  Hft.  Jahrgang  1862. 
Mari  — Juli.   Wien,  1862.  Gerold.  8°.  p.  387—748  u.  p.  1—305.  2  &g.  16  9!gc 

Bd.  XXXIX.  (p.  389— 413.)  F.  Mim, BD.  Beiträge  zur  Lautlehre  der  neupersischen  8prache.  —  (—480.) 
ZttfcSBLB.  Ueber  die  bildliche  Verstärkung  der  Negation  bei  mittelhochdeutschen  Dichtern.  —  (—524.) 
Fijslbe.  Beiträge  zur  Geschichte  der  Union  der  Ruthenen  in  Nordungarn  uud  der  Immunität  des 
Cleras derselben.  —  (—553.)  Mussapia.  Beiträ«e  znr  Geschichte  der  romanischen  Sprachen.  —  (—566.) 
kirnst.  Ueber  das  Müntrecht  und  die  Goldpräge  der  Könige  der  Axumiten.  —  (—618.)  Ppizmaibb. 
I>ie  Könige  von  Hoai-nan  ans  dem  Hause  Hau.  —  (—626.)  v.  Kabajan.  Berichte  über  die  Thätigkeit 
der  historischen  Comtnission  uud  der  für  Herausgabe  der  acta  conciliorum  saec.  XV  der  kaiserlichen 
Akademie  der  Wissenschaften  während  des  akademischen  Verwaltuugsjahres  1860  auf  1861.  —  (—746.) 
Fbibauk.    Altcechtsche  Lieder  und  Sprüche  des  XIV.  und  XV.  Jahrhunderts. 

Bd.  XL.  (p.  3—17.)  F.  Müller.  Ueber  die  Sprache  der  Avghfinen.  (Pay.To).  —  (-25.)  Hahn. 
liotfre  der  Jonischen  Säule.  Mit  1  Taf.  —  ( — 122.)  Fiedler.  Ein  Versuch  der  Vereinigung  der  rus- 
sisches mit  der  römischen  Kirche  im  sechssehnten  Jahrhunderte.  —  (131 — 163.)  Ppizmaibb.  Die 
Würdenträger  Tsiuen-pü-I,  Su-kuaug,  Yü-ting-k;ue  und  deren  Gesinnungsgenossen.  —  (—176.)  Sie- 
sel. Die  Lombarda-Commeutare.  Kiue  rechtsgeschichtliche  Untersuchung.  —  (— 229.}  Zinoerle.  Jo- 
BBsjBiseegen  und  Gertrudenminne.  Kin  Beitrag  zur  deutschen  Mythologie.  —  ( — 254.)  Gixdbly.  Der 
nte  österreichische  Reichstag  bu  Liux  im  J.  1614.  —  (—302.)  BiscHopp.  Das  alte  Recht  der  Anne- 
•ier  in  Lemberg. 

8.  ot«fn  Nr.  1865. 

2741.  Sitzungsberichte  der  königlich  bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften 
m  München.  Jahrg.  1862.  2.  3. u. 4. Hft.  I.  München,  1862. Franz.  8°.  VI,  p.89— 333. 
Mit  5  Taf.  Jedes  Heft  16  %• 

(p.  89—163.)  Lahobt.  Ueber  die  tägliche  Oscillation  des  Barometers.  —  (—198.)  Schöbbein. 
Fortsetzung  der  Beiträge  zur  nähern  Kenntniss  des  Sauerstoffe«.  —  (—209.)  v.  Kobell.  Ueber  Aste- 
rrtnua  und  die  Brewster'schen  Lichtfiguren.  Mit  3  Taf.  —  (—260.)  v.  Jan.  Ueber  den  gegenwärti- 
{•-n  Stand  der  handschriftlichen  Kritik  der  Naturalis  historia  des  Plinius.  —  (—270.)  Thomas.  Zu 
Marco  Polo,  ans  einem  Cod.  ital.  Monacensis.  —  ( — 272.)  IL.  v.  Scblagintweit.  Physikalische 
Forschungen  in  Indien.  —  ( — 289.)  Pette.neopbb.  Die  Bewegung  des  Grundwassers  in  Müncheu 
-.  Marz  lw.  -  Mar/.  1862.  Mit  1  Taf.  -  (-U23.)  NÄOBLi.  Beobachtungen  über  das  Verhalten 
des  polarisirten  Lichtes  gegen  pflanzliche  Organisation.  Mit  1  Taf. 

2742.  Sitzungsberichte  der  königl.  bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften  zu 
München.  1862.  1.  Hft.  II.  München,  1862.  Franz.  8°.  1—64. 

(p.  1—44.)  Halm.  Beiträge  znr  Berichtigung  und  Ergänzung  der  Ciceronisehen  Fragmente.  — 
-Ü.)  Schöbbbib.  Ueber  die  Erzeugung  des  salpetrischen  Ammoniakes  aus  Wasser  und  atmosphä- 
rischer Luft  unter  dem  Einflüsse  der  Wärme.  —  (—62.)  Pettbkeopeb.  Ueber  die  Bestimmung  des 
Wasser»  bei  der  Respiration  und  Perspiration. 

8.  oben  Nr.  1602. 

2743.  Vischer,  W.  Lucas  Legrand.  Ein  Gelehrtenbild  aus  dem  18.  Jahrh.  Nebst 
einer  Beilage  enth.  einen  Briefwechsel  zwischen  Legrand  und  Chr.  G.  Heyne. 
Baml,  1862.  Georg.  8".  54  pp.  12  fyr 

11* 
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2744.  Wander,  K.  F.  W.  Deutsches  Sprichwörter-Lexikon.  Ein  Hausschat*  für 
das  deutsche  Volk.  1.  Lfg.  Leipzig,  1863.  Brockhaut.  4°.  Sp.  1—128.  20  flp 

2745.  Zoller,  Edm.  Leopold  Robert.  Sein  Leben,  seine  Werke  nnd  sein  Brief- 
wechsel, nach  Feuillet  de  Conches.  Hannover,  1863.  Rümpler.  8°.  XV,  288  pp.  Mit 
Portr.  in  Holzschn.  1        10  % 

II.    Theologie  and  Philosophie. 

2746.  Aurora  sive  bibliotheca  selecta  ex  scriptis  eorum,  quf  ante  Lutherum 
ecclesiae  studuerunt  restituendae.  Ediderunt  F.  Gu.  Pistoth.  Schoepff  et  Hm.  Otvc. 
Neumann.  Tomus  VI.  Dresden,  1862.  Schoepff,  8°.  XXI,  57  pp.  10  fyc 

Inhalt:  Joa.  Staupitii  tractatus:  I.  Von  der  Liebe  Gottes.  II.  Vom  rechten  heiligen  christlich« 
Glauben.  Ad  fidem  librorum  aetate  auctoris  impreasorum  praemissis  Luther!  epiatolis  ad  com  »crip- 
tis  edidit  F.  Gu.  Pistoth.  Schoepff. 

8.  1861  Nr.  18. 

2747.  Theologisch-homiletisches  Bibelwerk.  Hrsg.  von  J..  P..  Lange.  Des  Neuen 
Testamentes  9.  Thl.  Bielefeld,  1862.  Velhagen  4-  Klasing.  8°.  218  pp.  24  % 

Inhalt:  Die  Briefe  an  die  Epheser,  Philipper,  Kolosser.  Theologisch-homiletisch  bearb.  von  D* 
Schenkel. 

8.  oben  Nr.  1870. 

2748.  De  boeken  Jerernkt,  Ezechiel,  de  12  kleine  profeten,  Daniel,  Ezra,  Ne- 
hemia  en  der  Kronyken,  (in  het  Hebreeuwsch)  met  eene  Nederduitsche  rertaling 
en  geschied-  en  letterkundige  inleiding  door  G..  J..  Polak  en  M..  L..  ran  Ameron- 
gen.  Met  kerkelijke  goedkeuring.   1«  afl.  Amsterdam,  1862.  8Ü.  XI,  p.  1  —  120. 

1  %  2  figx 

2749.  Claras,  L.  Simeon.  Wanderungen  und  Heimkehr  eines  christlichen  For- 
schers. 2.  Bd.  Schaffhausen,  1862.  Hurier.  8°.  VIII,  451  pp.  1  %  12  % 

8.  oben  Nr.  1875. 

2750.  Cunningham,  W.  Historical  Theology:  a  Review  of  the  Principal  Doctri- 
nal  Discussions  in  the  Christian  Church  since  the  Apostolic  Age.  Edited  by 
his  Literary  Executors.  2  vols.  Edinburgh ,  1862.  8°.   1230  pp.  8  fy.  12  % 

2751.  Desroches,  l'abbe.  Recherches  historiques  sur  les  peuples  anciens  et  leu« 
cultes,  pour  servir  d'introduction  aux  points  fondamentaux  du  Christianisme  en 
general  et  du  catholicisme  en  particulier;  suivies  de:  La  Certitude  en  matiere  de 
religion,  ou  la  Question  religieuse  resolue  par  les  faits,  par  V..  Dechamps,  et  dt 
la  Regle  generale  de  la  foi  catholique  separee  de  tontes  les  opinions  de  la  theo- 
logie  scolastique,  et  de  tous  autres  sentiments  particuliers  ou  abus,  par  Fr.  Ve- 
ron;  publiees  par  l'abbe  Migne.  TomeIer.  Paris,  1862.  8°.  668  pp.  ISBde.ZZfy  IQftp: 

2752.  Diemer,  Jos.  Genesis  und  Exodus  nach  der  Milstäter  Handschrift.  2  Bde. 
Wien,  1862.  Gerold.  8°.  LH,  456  pp.  Mit  eingedr.  HoUschn.  4.A  15  flgr 

2753.  Etheridge,  J..  W..  The  Targums  of  Onkelos  and  Jonathan  Ben  Uzziel  on 
the  Pentateuch;  with  the  Fragments  of  the  Jerusalem  Targum,  from  the  Cbaldee 
Genesis  and  Exodus.  London,  1862.  8°.  590  pp.  3  jfr.  12  flgz 

2754.  Frankel,  Z..  Dr.  Bernhard  Beer.  Ein  Lebens-  und  Zeitbild.  Mit  Portr.  u. 
Facs.  Breslau,  1863.  Schleuer.  8°.  IV,  96  pp.  1       10  ihjr 

2755.  Gore.  —  Rational  Refutation  of  the  Hindu  Philosophical  Systems.  By 
Nehemiah  JSilakantha  Sastri  Gore.  Translated  from  the  original  Hindi,  by  Fitz-Ed- 
vsard Hall.   Calcutta,  1862.  8°.  .  3.%. 

2756.  Gouda  Quint,  F..  «T«  De  zondeloosheid  van  Jezus  Christus.  Historisch  - 
critisch  onderzoek.  Utrecht,  1862.  8°.  XVI,  307  pp.  2  i^r 

2757.  Graf,  K.  H.  Der  Prophet  Jeremia  erklärt.  2.  Hälfte.  Leipzig,  1863.  T.  0. 

Weigel.  8°.  p.  289—632.  2 
6.  oben  Nr.  1880. 

2758.  Haberti,  Isaaci,  theologiae  graecorum  patrum  vindicatae  circa  unirersam 
materiam  gratiae  cum  perpetua  collatione  scripturae,  conciliorum,  doctrinae  S 
Augustini,  S.  Thomae  et  scholae  Sorbonicae  libri  tres.  (Post  editionem  primam, 
Parisiis  1647,  recusi.)  Würzburg,  1863.  Stahel.  8°.  X,  512  pp.  2  fy.  12  ?fr 

2759.  Hefele,  C.  Jos.  Conciliengeschichte.  Nach  den  Quellen  bearbeitet  5.  Bd. 
1.  Abth.  Freiburg  im  Br.,  1862.  Herder.  8°.  512  pp.  1       20  <tigr 

8.  1860  Nr.  1979. 

2760.  Heppe,  H.  Entstehung,  Kämpfe  und  Untergang  evangelischer  Gemeinden 
in  Deutschland  urkundlich  dargestellt.  1.  Hft.  Wiesbaden,  1862.  Niedner.  Ü0. 
186  pp.  12 

Inhalt:  Das  evangelische  Hammelburg  und  dessen  Untergang  durch  das  Papitthi 
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2761.  Hofstede  de  Groot,  F..  Die  Gröninger  Theologen.  Seinen  frühern  und 
jetzigen  Zuhörern  am  25  jährigen  Jabel  feste  seines  Amtsantritts  dargestellt.  Aus 
dem  Holland,  übers,  von  A..  P..  Goudschaal.  Gotha,  1863.  F.  A.  Perthes.  8°.  X, 
202  pp.  1 

2762.  Holtimann,  H.  Jnl  Die  synoptischen  Evangelien,  ihr  Ursprung  und  ge- 
wbichtlicher  Charakter.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  8°.  XVI,  514  pp.     2       15  ffr 

2763.  Isis.  Der  Mensch  und  die  Welt.  1.  Bd.  Hamburg,  1863.  0.  Meissner.  8°. 
VIII,  480  pp.  1  Jfe  15  fyr 

2764.  Karsten,  H..  Symbolik  für  Theologen  und  Nichttheologen  zur  Orlentirung 
über  den  Unterschied  der  christlichen  Sonderkirchen.  2.  Hft.  A.  u.  d.  T.:  Darstel- 
long  des  Wesent  und  der  Eigentümlichkeit  der  lutherischen  Kirche.  Nördlingen, 
1863.  Beck.  8°.  VII,  215  pp.  28  tffcr 

8.  1859  Nr.  8357. 

2765.  Settel ,  J.  Hubert.  Monumenta  hittorica  ecclesiae  Coloniensie.  Tomas  I. 
(XU,  1862.  Heberle.  8°.  XLII,  442  pp.  2  Ste 

Inhalt:  Antiquitates  monasterit  8.  Martini  majori»  Colonlensis,  qnaa  ex  oodd.  ms.  primum  eruit 
te  notis  commeutationibusque  hlstorieis  illustravit  Joa.  Hb.  Kassau 

2766.  Xöttlin,  Jul.  Luthers  Theologie  in  ihrer  geschichtlichen  Entwicklung  und 
ihrem  inneren  Zusammenhange  dargestellt.  2  Bde.  Stuttgart,  1863.  J.  F.  Steinkop/. 
W  IV,  978  pp.  3  $£.  24 

2767.  Kurts,  J.  H.  Geschichte  des  Alten  Bundes.  Anh.  zum  2.  Bde.:  Die  Gc 
Ktzgebung.  l.Tbl.  A.  u.  d.  T.  :  Der  Alttestamentliche  Opfercultue  nach  seiner  ge- 
setzlichen Begründung  und  Anwendung  dargestellt  und  erläutert.  Mitau,  1862.  Aeu- 
*a*n.  8°.  XU,  402  pp. 

2768.  Laemmer,  Hg.  Zur  Kirchengeschichte  des  16.  und  17.  Jahrhunderts.  Freu 
bürg  im  Br.f  1863.  Herder.  8°.  192  pp.  24  flgx 

2769.  Leben  und  ausgewählte  Schriften  der  Väter  und  Begründer  der  lutheri» 
•eben  Kirche.  Hrsg.  von  J..  Hartmann,  Lehnerdt,  C.  Schmidt,  K..  F..  Th..  Schnei. 
<Ur,  Vogt,  G..  Uhlhorn.  Eingeleitet  Ton  K..  J:.  Nitzsch.  8.  Thl.  Elberfeld,  1862. 
Friderich*.  8°.  144,  86,  84,  100,  164,  108,  76,48pp.  Subscr.-Pr.  2  3%. ;  Ladenpr.  3  3%. 

Inhalt:  Jnstus  Jonas.  Caspar  Cruelger.  Paulus  Speratus.  Lazarus  Spsngler.  Nicolaus  v.  Am«. 
int  Paul  Eber.  Martin  Chemniti.  David  Chytraus.  Nach  gleichartigen  Quellen  von  Thdr.  Presse l. 
Einteln  a  13  Itgr 

B.  oben  Nr.  1619. 

2770.  Leben  und  ausgewählte  Schriften  der  Väter  und  Begründer  der  reformirten 
Kirche.  Hrsg.  -von  /.  W.  Baum,  R..  Christoffel,  K..  /?..  Hagenbach,  H..  Heppe,  C.  Pe- 
itdozzi,  C.  Schmidt,  E..  Stähelin,  K..  Sudhoff.  Eingeleitet  von  K..  R..  Hagenbach. 
iXW,  2.  Hälfte  u.  10.  Thl.  Elberfeld,  1862.  Friderichs.  8°.  XIII,  p.  545-644  u. 
2.  Hälfte  479  pp.  u.  VII,  504  pp.  Subscr.-Pr.  3  3%.\  Ladenpr.  4  %  15 

Inhalt:  IV.  9.  Johannes  Calvin.  Leben  und  ausgewählte  Schriften.  Von  E . .  Stähelin.  9.  Hälfte. 
Mit  Portr.  In  Stahlst.  Subscr.-Pr.  1        20  9lgr\  Ladenpr.  9  01$.  15  f?{^ 

X.  John  Knox,  der  Reformator  Schottlands.  Von  Fb.  Bbamdbs.  Subscr.-Pr.  1  10  Vqk  \ 
Ltfwpr.  9  01$. 

Srhlass.  —  8.  1861  Nr.  2577. 

2771.  Lenglet,  Luden.  L'Homme  et  sa  destinee.  Arms ,  1862.  8°.  VIII,  598  pp. 

2  3%.  15  Ar 

2772.  Le  Valloit,  JuL  Critique  militante ,  etudes  de  phllosophie  litteraire.  Paris, 

1862.  8».  XXII,  460  pp. 

2773.  Meyer  ,  Jürgen  Bona.  Religions-Bekenntniss  und  Schule.  Eine  geschichtliche 
Darstellung  und  Kritik.  Berlin,  1863.  Th.  Emiin.  8».  XII,  307  pp.       1  9%.  10  9?gx 

2774.  Neander,  A..  Theologische  Vorlesungen.  Hrsg.  durch  J..  Müller.  IV.  Thl. 
A.u.d.  T.:  Katholicismus  und  Protestantismus.  Hrsg.  von  Hm.  Messner.  Berlin, 

1863.  Wiegandt  if  Grieben.  8<>.  X,  234  pp.  1  5 
8.  1859  Nr.  3111. 

2775.  Oeaterley,  Hm.  Handbuch  der  musikalischen  Liturgik  in  der  deutschen 
«*ingeli  sehen  Kirche.  Göttingen,  1863.  Vandenhoeck     Ruprecht.  8°.  VIII,  272  pp. 

1^6%. 

2776.  Oetinger,  F.  Chrph.  Sämmtliche  Schriften,  zum  ersten  Male  vollständig 
gesammelt  und  unverändert  hrsg.  von  K.  Chr.  Eberh.  Ehmann.  2.  Abth.:  Theo- 
sophiacne  Schriften.   5.  Bd.   Stuttgart,  1863.  J.  F.  Steinkopf.  8°.  XVIII,  470  pp. 

1       4  ?lgr 

Inhalt:  Abriss  der  eyangelischen  Ordnung  tur  Wiedergeburt,  worin  die  schriftmassige  Einsicht 
w>4  Ausübung  der  wahren  evangelischen  Mystik,  oder  des  Geheimnisses  des  Evaugeliums,  nach  4 
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Stufen  der  Wiedergeburt  gezeigt  wird,  Torgelegt  von  einem  ermüdeten  Weltweisen,  der  »uf  die  Wie- 
dergeburt  wertet.  1735. 
8.  1861  Nr.  3151. 

2777.  Pontificum  romanorum,  qui  fuerunt,  inde  ab  exeunte  saeculo  IX.  usquf 
ad  finem  saeculi  XIII.,  vitae  ab  aequalibus  consoriptae,  qnas  ex  archivi  pontificii, 
bibliothecae  vaticanae  aliarumque  codicibus,  adjectis  suis  caiqne  et  annalibas  et 
documenti8  gravioribus  edidit  /..  M..  Watterich.  Tomiis  I  et  II.  Ijeipzig,  1862.  En- 
gelmann. 8°.  CXVIII,  1501  pp.  Jeder  Bd.  4 

2778.  Riggenbach,  C  J.  Die  Mosaische  Stiftshütte.  Akademisches  Programm. 
Mit  3  lith.  Taf.  Basel,  1862.  Bahnmaier.  4°.  59  pp.  1 

2779.  Robertson,  Jam.  Craige.  History  of  the  Christian  Church.  Vol.  II.  (a.  d. 
590 — 1122.)  New  edition,  revised  and  enlarged.  2  Parts.  London,  1862.  8°.  820  pp. 

8.  1857  Nr.  44.  8  Slf 

2780.  SoheggrPt.  Die  heiligen  Evangelien  übersetzt  nnd  erklärt.  5.  Thl.  A.  u.d.T.: 
Evangelium  nach  Lukas.  2.  Bd.:  VIII — XVI.  München,  1 863.  Lentner.  8  ».  644pp.  2j^6% 

8.  1860  Nr.  3600. 

2781.  Bchott,  Thdr.  Der  zweite  Brief  Petri  und  der  Brief  Judä  erklärt  Erhn- 
gen,  1863.  Deichcrt.  8°.  VIII,  294  pp.  1 

2782.  Sonstrai,  J«.  H..  Gesdhiedenis  van  het  Husitismus  van  zijn  oorsprong  in 
d©  14*  eeuw;  tot  dat  het  bij  den  Majesteitsbrief  van  Keizer  Rudolf  als  eene  pro- 
testantsche  kerk  erkend  wordt.  2e  deel,  2estuk.  Groningen,  1862.  8°.  II,  p.297— 619. 

8chluM.  -  8.  oben  Nr.  2045.  1  ^22'/,  % 

"er  Ge 


2783.  Buhle,  Bertb.   Arthur  Schopenhauer  und  die  Philosophie  der 
Antimetaphysische  Untersuchungen  mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  Denker  des 
18.  Jahrhunderts.  1.  Thl.  Berlin,  1862.  Weher  $  Co.  8°.  116  pp.  25% 

2784.  Tiberghien,  GL  Psychologie.  La  science  de  l'äme  dans  les  limites  de  l'ob- 
servation.  Bruxelles,  1862.  *8°.  IV,  784  pp.  3  %  26  % 

2785.  Wiart,  £..  Du  principe  de  la  morale  envisagee  comme  science.  Paris,  1862. 
8<>.  VIII,  320  pp. 

2786.  Wimmer,  0..  A.,  Bibelstunden.  1.  Bd.  A.  u.  d.  T.:  Adam  und  sein  Ge- 
schlecht. Versuch  einer  Geschichte  der  Menschheit  aus  ihrer  ältesten  Urkunde. 
Resultate  50 jähriger  Bibelforschung.  Bremen,  1863.  Müller.  8".  XV,  271  pp.  28  fl^r 

2787.  Wolny,  Greg.  Kirchliche  Topographie  von  Mähren,  meist  nach  Urkunden 
und  Handschriften.  I.  Abtb.  Olmützer  Erzdiöcese.  4.  Bd.  Brunn,  1862.  Nitsch.  8«'. 
Vm,  398  pp.  2  $k.  12  ihr 

8.  1861  Nr.  2895. 

2788.  y.  Zezschwitx,  C.  A .  Gern.  System  der  christlich  kirchlichen  Katecherik. 
1.  Bd.  A.  u.  d.  T.:  Der  Katechumenat  oder  die  kirchliche  Erziehung  nach  Theorie 
und  Geschichte.  Ein  Handbuch  namentlich  für  Seelsorger  und  Pädagogen.  Leip- 
rig,  1863.  Dörfflin'g  tf  Franke.  8».  XXVIII,  736  pp.  3  flg.  10  % 

2789.  Zöckler ,  0.  Kritische  Geschichte  der  Askese.  Ein  Beitrag  zur  Geschiebte 
christlicher  Sitte  und  Cultur.  Frankfurt  a.  M.,  1863.  Ueyder  Zimmer.  8°.  Vlll, 
435  pp.  3       10  %r 

III.  Erziehungswissenschaft. 

2790.  Fröbel,  F.  Gesammelte  pädagogische  Schriften.  Hrsg.  von  Wichard  Lange. 
1.  Abth.  2.  Bd.  Berlin,  1863.  Th.  Enslin.  8°.  XIII,  561  pp.  2  %  20 

lubalt:  Ideen  F.  Fröbels  über  die  Menscheuerxiebung  aud  AufsäUe  verschiedenen  Inhalts.  Ken* 
3  lith.  Taf. 

8chlus«.  —  8.  oben  Nr.  1634. 

2791.  ter  Gouw,  J..  Beknopt  historisch  overzigt  van  onze  nationale  schoolwet- 
geving.  Uitgegeven  door  het  hoofdbestuur  van  het  Nederl.  onderwijzers  genoot- 
schap,  ten  voordeele  van  het  fonds  voor  onderwijzers-weduwen  en  weezen.  Am- 
sterdam, 1862.  8°.  VIII,  184  pp.  1       2  ftyr 

2792.  Hoefer,  Alb.  Ernst  Moritz  Arndt  und  die  Universität  Greifswald  zu  An- 
fang unseres  Jahrhunderts.  Ein  Stück  aus  seinem  und  ihrem  Leben.  Mit  einem 
Anhange  aus  Arndts  Briefen.  Berlin,  1863.  Weidmann.  8°.  VIII,  144  pp.      16  fy? 

IV.   Rechts-  nnd  Staats  Wissenschaft. 

2793.  Archiv  für  Theorie  und  Praxis  des  allgemeinen  deutschen  Handelsrechts. 
Hrsg.  von  Fr.  r.  Raule,  C.  v.  Gerber,  F..  B..  Busch.  1.  Bd.  1.  Hft.  Leipzig,  1862. 
Arnold.  8°.  IV,  p.  1—112.  18  f/^ 
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2794.  v.  Arnold,  F.  Chrn.  Die  Umgestaltung  des  Civilprozesses  in  Deutschland. 
In  den  Grundsätzen  erörtert.  Nürnberg,  1863.  Korn.  8°.  XII,  217  pp.  1 

2795.  Av6-Lallemant ,  F.  Chrn.  Bened.    Das  deutsche  Gaunerthum  in  seiner  so- 

cial-politischeu,  literarischen  und  linguistischen  Ausbildung  zu  seinem  heutigen 
Bestände.  Mit  zahlreichen  Holzschn.  3.  u.  4.  Tbl.  Leipzig,  1862.  Brockhaus.  8°. 
XXXVII,  1174  pp.  6  Jfe  10  %tt 

Sehlus«.  -  8.  1859  Nr.  77. 

2796.  Beiträge  zur  Statistik  der  freien  Stadt  Frankfurt,  von  der  statistischen 
Abtheilung  des  Frankfurter  Vereins  für  Geographie  und  Statistik.  1.  Bd.  4.  Hft. 
Frankfurt  a.  AI.,  1863.  Sauerländer's  Vlg.  4".  80  pp.  28  ffa 

8.  1861  Nr.  2320. 

2797.  Bloclc,  Mr.  Dietionnaire  general  de  la  politique;  avec  la  collaboration 
dTiommes  d*Etat,  de  publicistes  et  d'ecrivains  de  tous  les  pays.  lre  livr.  Pari*, 
1862.  8°.  p.  1—160.  1 

2798.  Cauvet,  J..  V..  Traite  sur  les  assurances  maritimes,  comprenant  la  mutiere 
des  assurances,  du  contrat  a  la  grosse  et  des  avaries.  Tome  Ier.  Paria,  1862.  8°. 
464  pp.  Preis  für  2  Bände  5  S% 

2799-  Cruysmana,  F..  Des  risques  de  guerre  au  point  de  vue  de  la  police  d'as- 
«urance  maritime  et  des  usages  d'Anvers.  Bruxelles,  1862.  8°.  152  pp.  26 

2800.  d*E§pinay,  0..  La  Feodalite  et  le  droit  civil  francais.  Saumur ,  1862.  8*. 
494  pp. 

2801.  Fournier,  Cas.   Traite  des  contributions  directes.   Paria,  1862.   8°.  VI, 
pp.  1  10 

2802.  G*ib,  Gat  Lehrbuch  des  deutschen  Strafrechts.  2.  Bd.:  System:  Allge- 
meine Lehren.  Leipzig,  1862.  Hirzel.  8".  XVII,  434  pp.  2  jfe  15  % 

S.  1861  Nr.  2599. 

2803.  Die  Gesetzgebung  des  Königreichs  Bayern  seit  Maximilian  II.  mit  Er- 
laaternngen.  In  Verbindung  mit  L..  Arndt*,  H..  c.  Bayer,  J..  C.  Bluntschli  u.  A. 
hrsg.  von  C.  F.  t\  Dollmann.  1.  Thl.  Gesetze  privatrechtlichen  Inhalts.  4.  Bd. 
1.  Hft.  u.  3.  Thl.  Strafrecht  u.  Strafprozess.  5.  Bd.  6.  Hft.  Erlangen,  1862.  Palm  <V 
Enke.  8«.  1  2 

labalt:  I.  iv,  1.  Allgemeines  deutsches  Handelsgesetzbuch  mit  dem  k.  barer.  KinführuQgsgeüetze 
«rliawrt  rou  J..  Luti.  1.  Heft.  101  p\>.  —  III.  v,  6.  Das  PoliReistrafgesetabuch  für  das  Königreich 
Btyero  Tom  10.  Not.  1861.    Mit  Erläntcruiigeii  von  C.  Edki..  JtlV,  p.  623-080. 

S.  obeu  Nr.  2195. 

2804.  Goiou,  Alfr.  Essai  sur  le  droit  communal  de  la  Belgique.  Bruxelles,  1862. 
B#.  350  pp.  1  5 

2805.  Heitz,  F..  0..  Notes  sur  la  vie  et  les  ecrits  d'Euloge  Schneider,  accusa- 
tear  public  du  departement  du  Bas-Rhin.  Strasbourg,  1862.  8°.  IV,  168 pp.  1      10  Wgr 

2806.  Hnrfer,  Hm.  Beiträge  zur  Geschichte  der  Quellen  des  Kirchenrechts  und 
des  römischen  Rechts  im  Mittelalter.  Münster, l$Q2.  Aschendorff.  8°.  X,  148 pp.  25  Up: 

2807.  Jahrbücher  für  Nationalökonomie  und  Statistik.  Hr6g.  von  Br.Hildebi-and. 
1.  Jahrg.  1863.  6  Hfte.  Jena,  1862.  Mauke.  8°.  Preis  des  Jahrg.  3  ty. 

2808.  Kaiser,  Hm.    Die  preussische  Gesetzgebung  in  Bezug  auf  Urheberecht, 
Bachhandel  und  Presse.  Zusammenstellung  aller  auf  diesen  Gebieten  zur  Zeit  gul 
tigen  Gesetze  und  Verordnungen  nebst  gerichtlichen  Entscheidungen,  Anmerkun- 
gen u.  Erläuterungen.  Berlin,  1862.  Schroeder's  Vlg.  8°.  XLIV,  304  pp.  1  Sfy  20?tyr 

2809.  Kleyn,  A..  0..  De  regtsoorzaak.  Een  stndie  van  civielregt.  9*  gedeelte.  Te- 
genwoordig  regt,  's  Grarenhage ,  1862.  8°.  VI,  236  pp.     Jeder  Theil  1  <fy.  17%  fjp 

2810.  Xriea,  K..  Gat.  Die  englische  Armenpflege.  Hrsg.  von  A\  v.  Richthofen. 
Berlin,  1863.  Hertz.  8°.  XII,  382  pp.  2 

2811.  Luatkandl,  Wa.  Das  ungarisch-Österreichische  Staatsrecht.  Zur  Lösung  der 
Verfassungsfrage  historisch -dogmatisch  dargestellt.  Wien,  1863.  Braumüller.  8°. 
XVIII,  498  pp.  2       20  %• 

2812.  Hackenzie,  Lord.  Studios  in  Roman  Law,  with  Comparative  Views  of 
the  Law«  of  France,  England,  and  Scotland.  London,  1862.  8°.  420  pp.  4       24  9fa 

2813.  Karaden,  J..  B..  The  Influence  of  the  Mosaic  Code  upon  Subsequent  Le- 
gislation. London,  1862.  8°.  308  pp.  I  .>9f  6  fyr 

2814.  Die  preussische  Nachdrucksgesetzgebung  erläutert  durch  die  Praxis  des 
königl.  litterarischen  Sachverständigen- Vereins,  hrsg.  von  L..  E..  Hr</d>>mann  and 
O..  Dörnbach.  Berlin,  1863.  Th.  Ensltn.  8<>.  XXVIII,  032  pp.  2       20  ffy: 

2815.  Oudeman,  Ä..    Het  Nederlandsch  wetboek  vau  burgerlijke  regtsvordering. 
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naar  derzelfs  beginselen  ontwikkeld  en  door  formulieren  in  praktijk  gebragt.  3«  her- 
liene  en  veel  vermeerderde  druk.   le  deel.   Groningen,  1863.   8°.  XIV,  463  pp. 

2  %  22  % 

2816.  Statistische  Nachrichten  über  das  Grossherzogthum  Oldenburg  hrsg.  Tom 
statistischen  Bureau.  5.  Hft.,  enth.  A.  Rehderei ,  Schiffsbau  und  Schiffsverkehr  im 
Herzogthum  Oldenburg  für  die  Jahre  1856  —  1860.  B.  Post-  und  Telegraphen. 
Verkehr  im  Grossherzogthum  Oldenburg  für  die  Jahre  1853  —  1860.  Oldenburg, 
1862.  Stalling.  4°.  IV,  189  pp.  1  % 

8   1861  Nr.  632. 

2817.  Sassen,  J..  N..  0..  Charters  en  privilegiebrieven ,  berustende  in  het  archief 
der  gemeente  's  Hertogenbosch.  le  stuk.  's  Hertogenbosch,  1862.  8°.  p.  1—50.  9% 

2818.  Schinner,  Thdr.  Handbuch  des  römischen  Erbrechtes.  Ans  den  Quellen 
und  mit  Rücksicht  auf  die  gemeinrechtliche  Praxis  bearbeitet.  1.  Thl.  Die  allge- 
meinen Lehren  und  das  Intestaterbrecht  enth.  Leipzig,  1863.  Barth.  8°.  IX,  297  pp. 

1  ^.  15  % 

2819.  Schulte,  J.  F.  Lehrbuch  des  katholischen  Kirchenrecbta  auf  Grundlage 
der  kirchlichen  Quellen  und  der  Staatsgesetze  in  Oesterreich  und  den  übrigen 
deutschen  Bundesstaaten  nebst  dessen  Literaturgeschichte  und  einer  Statistik  der 
katholischen  Kirche  in  Oesterreich  (mit  Ausschluss  Italiens)  und  den  übrigen  deut- 
schen Bundesstaaten.  Giessen,  1863.  Ferber.  8°.  X,  517  pp.  2  12% 

2820.  Staats-almanak  voor  het  koningrijk  der  Nederlanden.  1863.  Met  magtiging 
tan  de  Regering  uit  officiele  opgaven  zamengesteld  (door  W..  Six  en  H..  J~  Bool.) 
'sGravenhage,  1862.  8°.  XVIII,  38  u.  606  pp.  Mit  2  Taf.  2      24  1hx 

2821.  Tbe  Japanese  Treaties  concluded  at  Jedo  in  1858  with  the  Xetherlands, 
Russia,  Great-Britain,  the  United  States  and  France.  Fac-simile  of  the  Japanese 
Text.  'sGravenhage,  1862.  4«.  8,  176  pp.  lith.  Text. 

2822.  Viasering,  8..  Handboek  van  praktische  staathuishoudkunde.  3*  stuk, 
1«  gedeelte.  Amsterdam,  1862.  8°.  p.  1—203.  1  ^  10 

8.  1861  Nr.  2333. 

2823.  Voigt,  Hr.  Ueber  die  condictiones  ob  causam  und  über  causa  und  titului 
im  Allgemeinen.  Leipzig,  1862.  Voigt  (c  Günther.  8°.  XVI,  849  pp.  4  * 

2824.  Zhishman,  Jos.  Das  Eherecht  der  orientalischen  Kirche.  l.Lfg.  W»«i,1863. 
Braumüller.  8°.  III,  192  pp.  1      10  %f 

V.    Mathematik  and  Naturwissenschaften. 

2825.  Abhandlungen  aus  dem  Gebiete  der  Naturwissenschaften  hrsg.  von  dem 
naturwissenschaftlichen  Verein  in  Hamburg.  4.  Bd.  2.  u.  3.  Abth.  Hamburg,  1859 — 
1862.  JSolte.  4«.  3*6^ 

lobalt:  3.  Neue  aalähnliehe  Fische  des  Hamburger  Museums.  Beschrieben  und  abgebildet  darrh 
Ii  At  i'.  34  pp.  Mit  5  öteintaf.  Einteln  1  <M.  15  flgt.  —  Neue  8eesterne  des  Hamburger  und  Kieler 
Museums,  beschrieben  von  K..  Möbius.   Mit  4  Tai.  14  pp.  Einteln  1  &g.  —  3.  Die  Seetonneo  «' 
Elbmunduug.    Eio  Beitrag  zur  Thier-  und  Pflanxen  •  Topographie  von  Kirche  spalte.   59  pp-  y 
•ingedr.  Holxschn.  u.  1  Karte.  1^.6% 

8.  1858  Nr.  1396.  . 

2826.  Acta  societatis  scientiarum  Indo-Neerlandicae.  Vol.  VII  en  VIII.  Botacio, 
1860.  40.  XII,  128  pp.  Mit  Taf.,  IX,492  u.IV,  104,  88,  12,  64,  14,  4  a.  60  pp. 

Jeder  Bd.  4ty*¥ 

Inhalt:  7.  Bd.  J..  A..  C.  Oupbmaxs.  Verslag  van  de  geographische  dienst  in  Nederlsndsco  »a* 
die  over  JanuariJ  1858  tot  en  met  April  1859.  —  Ordo  Cyprini.  Karpers.  8.  Bd.  P..  Blbs««*-  Dy' 
dragen  tot  de  kennis  der  vlschfnuna  van  Japan,  6umatra,  Borneo,  Amboina,  Cclebes. 

8.  1881  Nr.  1504. 

2827.  Annales  de  l'Observatoire  imperial  de  Paris,  publiees  par  U..  J«  L'  V^ 
Her.  Observations.  Tome  V.  1843—1844.  Paris,  1862.  4°.  VI,  266  pp. 

8.  oben  Nr.  1204. 

2828.  Bradley,  Lonsdale.    An  Inquiry  into  the  Depositum  of  Lead  Ore  in 
Mineral  Veina  of  Swaledale,  Yorkshire.  London,  1862.  8».  8  j*  l*W 

2829.  Bronn,  H,.  O..    Die  Klassen  nnd  Ordnungen  des  Thier-Reichs,  wissen- 
•chaftlich  dargestellt  in  Wort  und  Bild.   Mit  auf  Stein  gezeichneten  Abbild?" 
3.  Bd.  Weichtbiere:  Malacozoa.  20.  Lfg.  Leipzig,  1862.  C.  F.  Winter.  8»  p- 
688.  Mit  eingedr.  Holz  sehn. 

6.  oben  Nr.  9310. 

2830.  Buchenau,  Fr.  Die  botanischen  Produkte  der  Londoner  international« 
Industrie-Ausstellung.  Ein  Bericht.  Bremen,  1863.  Gesenius.  8°.  84  pp.       H  V 
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2831.  Systematisches  Conchylien-Cabinet.  Von  Martini  und  Chemnitz.  Neu  hrsg. 
von  H..  C  Küster.  180.  Lfg.  (IX.  Bd.  21.  Heft.)  Nürnberg,  1862.  Bauer  if  Raspe. 
49.  40  pp.  Mit  6  gemalten  Kpfrtaf.  2  jfe 

8.  oben  Nr.  2212. 

2832.  Fiedler,  W.  Die  Elemente  der  neueren  Geometrie  und  der  Algebra  der 
binären  Formen.  Ein  Beitrag  zar  Einführung  in  die  Algebra  der  linearen  Trans- 
foroiationen.  Leipzig,  1862.  Teubner.  8°.  VI,  235  pp.  Mit  2  Tab.  I  gu  14  9fr 

2833.  Figuier,  L.  La  Terre  avant  le  deluge.  Ourrage  contenant  25  vues  ideales 
de  pay sages  de  l'ancien  monde,  dessinees  par  Riou,  310  untres  figures  et  7  car- 
tei  geologiques  coloriees.  Parts,  1862.  8°.  XVI,  439  pp.  3  SU  10  9fr 

2834.  Die  Fortschritte  der  Physik  im  Jahre  1860.  Dargestellt  von  der  physika- 
lischen Gesellschaft  zu  Berlin.  XVI.  Jahrg.  Red.  von  E.  Jochmann.  2.  Abth.  Ber- 
lin. 1862.  G.  Reimer.  8".  LX,  p.  417—928.  2  fy.  22»/,  9fr 

8.  oben  Nr.  78. 

2835.  Gerstaecker,  A.  Bericht  über  die  wissenschaftlichen  Leistungen  im  Gebiete 
der  Entomologie  während  der  Jahre  1859  u.  1860.  2.  Hälfte.  Berlin,  1862.  Nicolai. 
8«.  p.  173—410.  1  SU  20  9fr 

khlu&s.  -  3.  1*60  Nr.  3067. 

2836.  Girardin,  J..  Lecons  de  chimie  elementaire  appliquee  aux  arts  industriels. 
4*  edition ,  entierement  refondue ,  avec  figures  et  echantillons  de  teintures  et  d'in- 
diennes  intercales  dans  le  texte.  Tome  II,  2e  fasc.  Chimie  organique.  Fans,  1862. 
8«.  p.  413-910.  2  SU.  20  9fr 

schlusv  —  8.  1861  Nr.  1313. 

2837.  Gmelin'e,  L.,  Handbuch  der  Chemie  (Fortsetzung)  bearb.  n.  hrsg.  von  K. 
Kraut.  63.  u.  64.  Lfg.  Heidelberg,  1862.  K.  Winter.  8°.  7.  Bd.  2.  Abth.  p.  948— 1188. 

8.  ot*n  Nr.  1923.  Jede  Lfg.  16  9fr 

2838.  Harting,  P..  Leerboek  van  de  grondbeginselen  der  dierkunde  in  hären 
geheelen  omwang.  le  deel.  Algemeene  dierkunde.  Tiel,  1862.  8°.  XXVIII,  313  pp. 

2  Sfy  20  9fr 

2839.  Karsten,  H  .  Histologische  Untersuchungen.  Mit  3  Taf.  in  Steindr.  Ber- 
lin, 1862.  Dümmler.  4°.  IV,  78  pp.  1  S%.  20  9fr 

2840.  Kenngott,  Adf.  Uebersicht  der  Resultate  mineralogischer  Forschungen  im 
Jahre  1861.  Leipzig,  1862.  Engelmann.  8°.  X,  232  pp.  3  %  ?  Va  %• 

8.  oben  Nr.  82. 

2841.  t.  Kloden,  Ost.  Adf.  Handbuch  der  Erdkunde.  3*  Bd.  Handbuch  der  Län- 
der, und  Staatenkunde  von  Asien,  Australien,  Africa  und  Amerika.  Berlin,  1862. 

Weidmann.  8*.  XII,  895  pp.  3  SU 

Sekla**.  —  8.  1861  Nr.  1517. 

2842.  Kolbe,  Hm.  Ausführliches  Lehrbuch  der  organischen  Chemie.  Mit  in  den 
Text  gedr.  Holzschn.  (A.  u.  d.  T.t  Grabam-Otto's  ausführliches  Lehrbuch  der  Che- 
mie. 3.  umgearb.  Aufl.  3.  u.  4.  Bd.)  2.  Bd.  5.  u.  6.  Lfg.  (In  der  Reihe  die  16.  u.  17 
Lfg.)  Braunschweig,  1862.  Vieweg  (f  Sohn.  8°.  p.  401—592.  Jede  Lfg.  15  9fr 

8.  1S61  Nr.  654. 

2843.  Langel,  A.    Science  et   philosophie.    Paris,  1862.    12°.   XUII,  315  pp. 

1  S%.  5  9fr 

2844.  Matheron,  Ph.  Recherches  comparatives  sur  les  depots  fluvio-lacustres  ter- 
tiaires  des  environs  de  Montpellier,  de  l'Aude  et  de  la  Provence.  Marseille,  1862. 
%*.  112  pp.  Mit  Tabelle.  25  9fr 

2&45.  Museum  d'bistoire  naturelle  des  Pays-ßas.  Revue  methodique  et  critique 
des  collections  deposees  dans  cct  etablissement.  lre  livraison.  Revue  methodique 
et  critique  de  la  collection  des  oiseaux  (par  H..  Schlegel.)  Legden,  1862.  8°.  VIII, 
158  pp.  1  SU  12  /fr 

2846.  Heumann,  C.  Allgemeine  Lösung  des  Problemes  über  den  stationären  Tem- 
peraturznstand eines  homogenen  Körpers ,  welcher  von.  irgend  zwei  nichtconcentri- 
schen  Kugelflächen  begrenzt  wird.  Mit  21  Holzschn.  u.  2  Taf.  Halle,  1862.  Schmidt'i 
Vtg.  8°.  XVI,  155  pp.  1  .%  20  9fr 

2847.  Palaeontographica.  Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  Vorwelt.  10.  Bd.  Hrsg. 
von  Bm.  v.  Meyer.  4.  Lfg.  Gauel,  1863.  Fischer.  4°.  p.  187—226.  Mit  11  Steintaf. 

8.  ob«  Nr.  9232.  5  .% 

2848.  Pfeiffer,  L.  Novitates  conchologicae.  Abbildung  und  Beschreibung  neuer 
Conchylien.  [1.  Abth.]  16.-18.  Lfg.  mit  je  3  Taf.  color.  Abbildungen.  —  Figures 
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et  descriptions  de  coquilles  nouvelles.  16e — 18«  lirr.  Cassel,  1869.  Fischer.  4'. 
86  pp.  Jede  Lfg.  1       1 5  %qi 

8.  1860  Nr.  3396. 

2849.  B«ndu,Vct.  L'Intelligcnce  des  bctes.  Paris,  1862.  8°.  IV,318pp.  1J^.5% 

2850.  Börner,  Ed.  Monographie  der  Molluskengattung  Dosinia,  Scopoli  (Arte- 
niis, Poli).  l.Lfg.  Cassel,  1862.  Fischer.  4°.  VII,  20  pp.  Mit  3  Chromolith.    2  SU 

2851.  Schiner,  J..  Bdf.  Fauna  austriaca.  Die  Fliegen.  (Diptera.)  9.  u.  10.  Hft. 
}Vien,  1863.  Gerold.  8°.  2.  Thl.  p.  81-288.  Jedes  Heft  1  j| 

S.  oben  Nr.  1936. 

2852.  Schönfeld,  E..  Astronomische  Beobachtungen  auf  der  Grossherzogl.  Stern 
warte  zu  Mannheim  angestellt.  1.  Abth.  Beobachtungen  von  Nebelflecken  und  Stau 
häufen.  Mannheim,  1862.  Bensheimcr.  4°.  XIV,  115  pp.  1  % 1 10  % 

2853.  Snellen,  P..  OL.  T..  Determinatie  der  Lepidoptera  afgebeeld  in  het  werk, 
getiteld:  Beschouwing  der  wonderen  Gods,  in  de  minst  geachte  schepselen  of  Ne- 
derlandsche  Insecten  enz.,  door  J.  Chrn.  Sepp.  lp  serie,  1  —  8.  Amsterdam,  1862. 
4«.  IV,  43  pp.  1  %  16  % 

2854.  Meteorologische  waarnemingen  in  Nederland  en  zijne  bezittingen,  en  af 
wijkingen  van  temperatnur  en  barometerstand  op  vele  plaatsen  in  Europa  Uit- 
gegeven  door  het  Kon.  Nederl.  Meteorologische  Instituut  1861.  Utrecht,  1862.  4*. 
IV,  287  pp.  3%.  15  ^r 

2855.  Walpers ,  Ou.  Oer.  Annales  botanices  systematieae.  Tomus  VI.  A.v.d.T.; 
Synopsis  plantarum  phanerogamicarum  novarum  omnium  per  annos  1851,1852,1853, 
1854,  1855  descriptarum.  Auetore  C.  Miil/er.  Fase.  3.  Leipzig,  1862.  Abel,  8«. 
p.  321— 480.  1  ^.6% 

8.  eben  Nr.  937. 

2856.  Wiedemann,  Ost.  Die  Lehre  vom  Galvanismus  und  Elektromagnetisma« 
2.  Bd.  A.  u.  d.  T.:  Die  Lehre  von  den  Wirkungen  des  galvanischen  Stromes  in 
die  Ferne.  Mit  zahlreichen  in  den  Text  gedr.  Holzst.  2.  Abth.  1.  Lfg.  Brannschveii 
1862.  Vieweg  Sc  Sohn.  8".  p.  428—704.  1      15  ffr 

8.  1861  Nr.  2939. 

VI.  Medicin. 

2857.  Bouchard,  C.  Recherehes  nouvelles  sur  la  pellagre.  Paris,  1862.  8°.  406  pp- 

2858.  Cauniere,  Fd.  De  la  medecine  naturelle  indo-malgache,  consideree  surtout 
au  polnt  de  vue  de  la  therapeutique.  Paris,  1862.  8°.  153  pp.  1 

2859.  Devilüeri,  C.  Recueil  de  memoires  et  d'observatione  sur  les  aecouche- 
ments  (physiologie ,  pathologie,  medecine  legale)  et  sur  les  maladies  des  femme*. 
Avec  planches.  Tome  I«r.  Paris,  1862.  8».  319  pp.  Mit  6  Taf.  1      20  %gc 

2860.  Erhard,  Jul.  Klinische  Otiatrie.  Mit  42  Holzschn.  Berlin,  1862.  A.  Hirsch- 
wald. 8».  VIII,  224  pp.  1  ${.  18 

2861.  Estor,  Alfr.  Des  lesions  diffuses.  Montpellier,  1862.  8°.  135  pp. 

2862.  Flügel.  Volksmedizin  und  Aberglaube  im  Frankenwalde.  Nach  zehnjähri- 
gen Beobachtungen  dargestellt.  München,  1863.  Lentner.  8°.  VIII,  81  pp.     10  tf^ 

2863.  Füller,  H.  W.  On  Diseases  of  the  Chest;  including  Diseases  of  the  Heart 
and  Great  Vessels,  their  Pathology,  Physical  Diagnoses,  Symptoms  and  Treat- 
ment.  London,  1862.  8°.  700  pp.  -V 

2864.  Kraus,  Ost.  Des  paralysier  sans  lesions  materielles  appreciables.  ÜW< 
1862.  8°.  188  pp.  1  fy.  5  Vf 

2865.  Laurenc?.  W.  Leetures  on  Surgerv  ,  delivered  in  St.  Bartholomew  s  Hos- 
pital. London,  1862.  8°.  642  pp.  6       12  ftp 

2866.  Leise  ring,  A..  G..  T..  Atlas  der  Anatomie  des  Pferdes  und  der  übrigen 
Hausthiere,  für  Thierär/.te  und  Studirendc  der  Veterinärkunde,  landwirtbichaft 
liehe  Lehranstalten  und  Pferdeliebhaber  überhaupt.  Mit  erläuterndem  Texte.  4. Lfg 
Leipzig,  1862.  Teubner.  Fol.  p.  61—78.  Mit  5  Steintaf.  1  ifc  20  ffc 

8.  oben  Nr.  1963. 

2867.  L?upoldt,  J..  M..  Die  Geschichte  der  Medicin  nach  ihrer  objectiven  no<l 
subjectiven  Seite.  Berlin,  1863.  A.  Hirschtcald.  8°.  XVIII,  687  pp.       3  ^  '20 

2868.  Mandon,  J..  A..  Histoiro  critique  de  la  folie  instantanee,  temporaire,  io- 
stinetive,  ou  £tude  philosophique ,  phy6iologique ,  medicale  et  legale  des  rapport-' 
de  la  volonte  avec  l'intelligence  pour  apprecier  la  responsabilite  des  fous  instineti^, 
des  suicides  et  des  crimlnels.  Paris,  1862.  8°.  XX  XII,  216  pp.  1      &  $F 
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2869.  Murchiaon ,  C.  A  Treatise  on  the  Continued  Fevers  of  Great  Britain.  Lon- 
don, 1862.  8°.  640  pp.  7  fy.  6  %• 

2870.  Bader,  Alb.  Pathologie  und  Therapie  der  veuerischen  Krankheiten.  Wien, 
lSb'3.  Salbnayer  t;  Co.  8».  VIII,  343  pp.  2  $g. 

2871.  Schaaenatein ,  Ad  f.  Handbuch  der  öffentlichen  Gesundheitspflege  in  Oester- 
reich. Systematische  Darstellung  des  gesammten  Sanitätswesens  des  österreichi- 
schen Staates.  Wien,  1863.  Braumüller.  8°.  XV,  696  pp.  4  Sfy  10  Jtyc 

2872.  8eiler,  J..  lieber  die  Behandlung  der  Lungenschwindsucht  durch  die  Brust- 
erweiterung und  den  Gebrauch  der  Scrophularia  nodosa.  Basel,  1862.  Georg.  8°. 
vn,  227  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.  1       10  9fr: 

2873.  Toynbee,  Jos.  Die  Krankheiten  des  Gehörorgans.  Ihre  Natur,  Diagnose 
und  Behandlung.  Uebers.  und  mit  Zusätzen  versehen  von  S.  Moos.  Mit  vielen  in 
den  Text  gedr.  Holzschn.  Würzburg,  1863.  Richter.  8°.  X,  433  pp.  2 

2874.  Valentin,  0..  Der  Gebrauch  des  Spektroskopes  zu  physiologischen  und 
imlicben  Zwecken.  Mit  22  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  Leipzig,  1862.  C.  F.  Win- 
ttr.  8«.  V,  142  pp.  24  % 

2875.  Wildberger,  J..  Praktische  Erfahrungen  auf  dem  Gebiete  der  Orthopädie 
namentlich  veralteter  Luxationen  im  Hüftgelenke-  nebst  Schiefstand  des  Beckeus, 
Conrracturen ,  Deformitäten  der  Kniee  und  der  Füsse,  und  deren  Behandlung.  Mit 
Win  den  Text  gedr.  Holzschn.   Leipzig,  1863.  T.  0.  Weigel.   8°.   XI,  300  pp. 

2       20  fbp: 

VII.    Geographie  und  Geschichte. 

2876.  v.  Abendroth,  H.  Terrainstudien  zu  dem  Rückzüge  des  Varus  und  den 
Feldrögen  des  Germanicus.  Eine  militair.  Beleuchtung.  Mit  einem  einleitenden 
Vorwort  ton  Ed.  v.  Wietersheim.  Nebst  1  Karte.  Leipzig,  1862.  T.  O.  Weigel.  8°. 
VI,  73  pp.  24  %• 

2877.  Alliei,  Tabbe.    Histoire  du  monastere  de  Lerins.   Tome  Ier.   Paris,  1862. 
531  pp. 

2878.  AUhaus,  Jul.  Sociale  Bilder  aus  Eugland.  1.  Bd.  Hamburg,  1863.  Nestler  ff 
Me.  8".  IX,  366  pp.  Preis  pro  %  Bde.  3  % 

2879.  AnqnetiL  Histoire  de  France,  depuis  l'apparition  des  Gaulois  jusqu'a  la 
reTolation  de  1789;  revue,  corri^ee  et  continuee  jusqu'en  1862  par  A..  Bouillet. 
Ton*  IV— VI.  Parts,  1862.  8°.  Mit  Äbbildyn. 

SfbluM.  —  8.  oben  Nr.  958. 

2880.  Denkwürdiger  und  nützlicher  rheinischer  Antiquarlus,  welcher  die  wich- 
•i-jten  und  angenehmsten  geographischen,  historischeu  und  politischen  Merkwürdig- 
keiten des  ganzen  Rheinstroms  etc.  darstellt.  Von  einem  Nachforscher  in  histori- 
schen Dingen  [CA.  v.  Stramberg].  Mittelrhein.  II.  Abth.  11.  Bd.  3.  Lfg.  Coblenz, 
l«I  Bergt  8°.  160  pp.  20%- 

».  ob*o  Nr.  2280. 

2881.  y.  Aretin,  C.  M..  Alterthümer  und  Kunstdenkmale  des  bayerischen  Herr- 
^heT-Hauses.  Hrsg.  auf  Befehl  Sr.  Maj.  des  Königs  Maximilian  II.  4.  Lfg.  Mün- 
zen, 1862.  Liter. -art.  Anstalt.  Fol.  11  pp.  Mit  eingedr.  Hohschn.,  6  Steintaf.  u.  1 
Photographie.  12  $g. 

6.  1857  Nr.  2705. 

2882.  Algemeene  atlas  v^n  Nederlan^ch-Indie.  Uit  offic.  bronnen  en  met  goed- 
ienrmg  van  het  Gouvernement  zamengesteld  door  P..  Baron  van  Carnbe'e  en  W.. 
F-  Venteeg.  Nr.  55—63.  Kaart  van  de  Westerhelft  der  Hesidentie  Palembang.  — 
AdMstent-reeidentie  Benkoelen  en  van  de  eilanden  bewesten  Sumatra.  —  Zuid-West 
Celebes,  bevattende  de  Gouvernements  en  bondgenootschappelijke  landen  van  het 
'jooternement  Celebes.  —  Oosterhelft  der  Residentie  Palembang.  —  Kaart  van 
b  adsistent-residentie  Benkoelen  Noorder-  en  Mulden  deel,  Index  voor  de  Kaar- 

van  deel  I  (Java)  en  deel  II  (Bezittingen  buiten  Java)  blad  1  en  2.  Batavia, 
1860-62.  Fol.  Blad  55-63.  Jede  Karte  1  <%s.  17 

SchUjt.  —  3.  1861  Nr.  296D. 

2883.  Baldwin,  W.  C.  African  Hunting,  from  Natal  to  the  Zambesi,  including 
L*ke  Ngami,  the  Kalahari  Desert,  etc.,  from  1852  to  1860.  With  Illustrations 
t>y  Jam.  Wolf  and  J..  B..  Zwecker.  London,  1862.  8°.  450  pp.  8  Sfy  12  ftyz 
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2884.  y.  Baumann,  Bh.  Studien  über  die  Verpflegung  der  Kriegtfieere  im  Felde. 
1.  Bd.  (Historischer  Theil.)   1.  Abth.  Leipzig,  1863.  C.  F.  Winter.  8°.  464  pp. 

2  9&  10  % 

2885.  Bavaria.  Landes-  und  Volkskunde  des  Königreichs  Bayern  bearbeitet  ron 
einem  Kreise  bayerischer  Gelehrter.  2.  Bd.  Oberpfalz  und  Regensburg.  Schwaben 
und  Neuburg.  1.  Abth.  Mit  1  Trachten-Bilde  in  Holzschn.,  gezeichnet  von  M..  F.. 
Beil.  München,  1862.  Literar.-art.  Anstalt  8°.  544  pp.  Mit  2  in  Kpfr.  gest.  Karten. 

8.  1861  Nr.  1550.  „  2 

2886.  Berghaus  v.  Groessen,  H.  Deutschland  seit  hundert  Jahren.  Geschichte  der 
Gebiets  -Eintheilung  und  der  politischen  Verfassung  des  Vaterlandes.  2.  Abth. 
A.  u.  d.  T".  Deutschland  vor  fünfzig  Jahren.  3.  Bd.  Leipzig,  1862.  Voigt  if  Gunther. 
8°.  IV,  426  pp.  2      10  flgf 

8chluss.  —  8.  oben  Nr.  107. 

2887.  Bijdragen  tot  de  taal-,  land-  en  volkenkunde  van  Nederlandsch-Indii.  Uit- 
gegeven  door  het  koninglijk  Inst i tum  voor  de  taal-,  land-  en  volkenkunde  van 
Nederlandsch-Indie.  Nieuwe  volgreeks.  Met  bijlagen.  5e  deel.  A.  u.  d.  T.:  Nieuw 
Guinea,  ethnographisch  en  natuurkundig  onderzocht  en  beschreven  in  1858  tloor 
een  Nederlaadsch  Indische  commissie.  Amsterdam,  1862.  8<>.  XII,  233  pp.  Mit 26 
Taf.  u.  1  Atlas  von  7  Karten.  5  Jfp 

8.  1860  Nr.  2440. 

2888.  Blakiston,  Th.  W..    Five  Months  on  the  Yang-Tsze;  with  a  NarratWe  o( 

the  Exploration  of  its  Upper  Waters ,  and  Notices  of  the  present  Rebellion»  In 
China,    lllustrated  from  Sketches  by  Al/r.  Barton.   London,  1862.  8°.  370  pp. 

7  Slf.  6  % 

2889.  Bonnet,  Jul.  Aonio  Paleario,  etude  snr  la  reforme  en  Italie.  Paris,  1862. 
8°.  XI,  348  pp.  Ify 

2890.  Boucher  de  Perthes.  Soux  dix  rois.  Souvenirs  de  1791  a  1860.  TomeItf. 
Paris,  1862.  12<>.  XV,  597  pp.  1       5  IIa 

2891.  Borrow,  0.  Wild  Wales:  its  People,  Language,  and  Scenery.  3  toi». 
London,  1862.  8°.  1270  pp.  12  # 

2892.  Brine,  Lindesay.  The  Taeping  Rebellion  in  China:  a  Narrative  of  its  Riw 
and  Progress,  based  upon  Original  Documents  and  Information  obtained  in  Chio». 
London,  1862.  8°.  408  pp.  Mit  Karte  u.  Plänen.  ifySflp 

2893.  Broeckaert,  1.  Geschiedenis  van  Wetteren,  gevolgd  van  eene  historische 
schets  der  omliggende  gemeenten.  Gent,l$G2.  8°.  IV,316pp.  Mit6Taf.  1A15% 

2894.  Bnrsian,  Conr.  Geographie  von  Griechenland.  1.  Bd.  Das  nördliche  Grie- 
chenland. Mit  7  lith.  Tafeln.  Leipzig,  1862.  Teubner.  8°.  VIII,  384  pp.        2  ^ 

2895.  Caan,  J..  J..  de  la  Basseoour.  Schets  van  den  regeringsvorm  der  Nedcr- 
landsche  republiek,  van  1515-1795.  's  Gravenhagc ,  1862.  8°.  VIII,  206  pp.  2^ 

2896.  Calendar  of  Letters  relating  to  Negotiations  between  England  and  Spain. 
Vol.I.  Henry  VII.  1485  to  1509.  Edited  by  G..  A..  Bergenroth.  London,  1862.  8°.  6# 

2897.  Cartulaire  de  Brioude  (Liber  de  honoribus  Sancto  Juliano  collatis);  publie 
par  l'Academie  des  sciences,  belles-lettres  et  arts  de  Clermont-Ferrand ,  avec  dci 
notes  et  des  tables  par  H.  Doniol.  Clermont,  1862.  8°.  389  pp.  3  Sfy-  10  Ity 

2898.  Catalogus  der  bibliotheek  van  het  Friesch  genootschap  van  geschied-,  oud- 
beid- en  taalkunde  (door  J..  Telting).  Leeuwarden,  1862.  8°.  XIV,369pp.  l^.S^r 

2899.  The  Channel  Islands  by  D.  Th.  Ansted  and  hb.  Gordon  Latham.  With 
Illustrations  drayrn  by  P.  J..  Nvftel.  London,  1862.  8°.  638  pp.         6      12  flp 

2900.  Codex  Pomeraniae  diplomaticus.  ^|rsg.  von  iL  F.  W.  Hasselbach  und-1 
G/r.  L.  Kosegarten.  1.  Bd.  6.  Lfg.    Greifswald,  1862.  Koch.  Fol.  p.  XLI— XLVIII 
u.  p.  921— 1092.  2# 

Schluss  des  1.  Bundes.  —  Lfg.  1—5  erschienen  ebenda».  1845—54  und  kosten  10  &t 

2901.  Colleccao  de  monumentos  ineditos  para  a  historia  das  conquistas  dos  Por- 
tuguezes,  em  Africa,  Asia  e  America.  Tomo  III.  1.*  Serie.  Historia  da  Ast»- 
A.  u.  d.  T. :  Lendas  da  India  por  Gaspar  Correa.  Livro  tereeiro.  Tomo  III.  Psrte  l 
Lisboa,  1862.  4-.  p.  1—438.  Mit  Taf.  5      10  11p 

6.  1861  Nr.  2982. 

2902.  Commentaires  de  Cbarles-Quint,  publies  pour  la  premiere  foir  par  Ker- 
vyn  de  Lettenhove.  Bruxelles,  1862.  8°.  XLVIII,  210  pp.  1  Sk-  15  % 

2903.  Cttst,  Ed.  Annais  of  the  War  of  the  Nineteenth  Century.  Compiled  from 
the  most  authentic  Historie»  of  the  period.  Vols  I  and  II.  London,  1862.  12°.  4 
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2904.  Davis,  N..  Ruined  Cities  within  Numidian  and  Carthaginian  Territories. 
London,  im.  8°.  400  pp.  Mit  Karte  u.  Abbildgn.  6  Sfy  12  %r 

2905.  Denton,  W..  Servia  and  the  Servians.  London,  1862.  8°.  300  pp.  3^.24fi^r 

2906.  Dey ,  Anstide.  Armorial  historique  de  l'Yonne ,  recneil  d  urmoiries  portees 
avant  1789,  dans  les  pays,  qui  forment  aujourd'hui  le  departement  de  l'Yonne, 
par  les  archeveques,  eveques,  seigneurs,  cornmunautes  civiles  et  religieuses,  par 
lei  membres  da  clerge,  les  magistrats,  fonctionnaires  et  bourgeois;  puissees  aux 
»ources  les  plus  certaines  et  reunies  dans  un  ordre  methodique.  Sens,  1862.  8°. 
XV,  225  pp. 

2907.  Bora  dlstria,  Mme.  Excursions  en  Roumelie  et  en  Moree.  Vol.  Irr;  avcc 
le  portrait  de  l'auteur  dessine  a  Venise  par  F..  Schiavoni.  Pari*,  1862.  8°.  XII, 
587  pp. 

2908.  Damortier  fils,  B..N..  Etüde  sur  les  principaux  monuments  de  Tonrnai. 
Tournoi,  1862.  8°.  243  pp.  Mit  Abbildgn.  3  fy.  26  %r 

2909.  Ehmck ,  D..  R..  Bremisches  Urkundenbuch.  Im  Auftrage  des  Senats  der 
freien  Hansestadt  Bremen  hrsg.  1.  Bd.  1.  Lfg.  Bremen,  1863.  Müller.  4°.  IV, 
104  pp.  1 

2910.  «TEstaintot,  Eb.  La  Ligue  normande,  1588—1594,  avec  de  nombreux  do- 
camenti  inedits.  Rouen,  1862.  8°.  III,  360  pp.  2  % 

2911.  Fahne,  A,.  Die  Dynasten,  Freiherren  und  jetzigen  Grafen  von  Bocholtz. 
Beitrag  zur  alten  Geographie ,  Rechts- ,  Sitten-  und  Culturgeschichte  des  Nieder- 
rbeina.  1.  Bd.  1.  Abth.  Geschichte  der  verschiedenen  Geschlechter  Bocholtz  und 
die  alten  Zustände  am  Niederrhein.  Cöln,  1863.  Heberle.  Fol.  344  pp.  Mit  10  pp.  Tab., 
<i*9tdr.  Bolzschn.  u.  2  Steintaf.  12  fr. 

I  im  Nr.  284». 

291*2.  Foges ,  Bened.  Alterthümer  der  Prager  Josefstadt,  israelitischer  Friedhof, 
Alt-Neu-Schule  und  andere  Synagogen.  Mit  14  Abbildgn.  Hrsg.  von  D.  J..  Po- 
diebrad.  Zum  Theil  nach  gesammelten  Daten  des  Herausgebers  bearb.  2.  bedeu- 
tend Tcrgrösaerte  u.  mit  geschichtl.  Daten  verm.  Aufl.   Prag,  1862.  Schate*.  8«. 

in,  131 PP.  i 

2913.  Fokker,  O..  A..  Geschiedenis  der  loterijen  in  de  Nederlanden.  Eene  bij- 
^»ge  tot  de  kennis  van  de  zeden  en  gewoonten  der  Nederlanders  in  de  XV, 
XVIe  cn  XVII*  eeuwen.  Met  aanteekeningen,  bijlagen,  loterijkaart  en  plaat.  Am- 
*«Jam,  1862.  8».  XII,  276  pp.  Mit  2  Fase.  IfyWlgi: 

2914.  Fremont,  A.  Le  Departement  du  Cher,  ouvrage  topographique ,  historique, 
■atittique  et  archeologique.  2  vol.  Bourget,  1862.  8°.  1123  pp.  6  fy.  20  %r 

2915.  Fronde,  Jam.  Anthony.  History  of  England  from  the  Fall  of  Wolsey  to 
*•  Death  of  Elizabeth.  Authorized  Edition.  Vol.  IV.  Leipzig,  1862.  Brockhaus'  Sort. 
$'•111,341  pp.  lfy 

8  oben  Nr.  697. 

2916.  Oachard.  Inventaire  des  papiers  laisses  par  le  cardinal  de  Grau  volle,  a 
Madrid,  en  1586.  —  Inventaire  des  archives  trouvees  au  palaia  de  Granvelle,  a 
B*ian$on,  en  1607.  Histoire  d'un  proces  celebre  a  propos  de  ce  dernier  inven- 
taire. BruxeUes,  1862.  8«.  156  pp.  22%  flgr 

2917.  Oaedechem,  Rdf.  Die  Antiken  des  Fürstlich  -  Waldeckischen  Museums  zu 
Arolsen.  Beschrieben  und  erklärt.  Arolsen,  1862.  Speyer.  8°.  143  pp.       221/,  fyt 

2918.  Garrido,  Fernando.  L'Espagne  contemporaine.  Ses  progres  moraux  et  ma- 
*Wl  au  XIX«  siecle.  Brvxelles,  1862.  8°.  409  pp.  2  fy.  15 

2919.  Geographie  du  Jura ,  par  A..  Bousset  et  A..  Pinet.  Topographie.  Statistique. 
Administration.  Histoire.  Agriculture.  Industrie.  Commerce.  Pari»,  1862.  16°.  VIII, 

22  pp.  Mit  Karte. 

2920.  Oerard,  C.  L'Anc  ienne  Alsace  a  table.  Etüde  historique  et  archeologique 
•or  l'alimentation ,  les  meeurs  et  les  usages  epulaires  de  l'ancienne  province  d'Al- 
"Me.  Colmar,  1862.  8».  X,  271  pp. 

2921.  Geschichte  der  europäischen  Staaten.  Hrsg.  von  A..  H..  L..  Heeren  und 
A..  Ukert.   33.  Lfg.   2.  Abth.  Gotha,  1863.  F.A.Perthes.  8°.   XIV,  560  pp. 

Subscr.-Pr.  2  jb  16  fim 

Inhalt:  Geichicbte  des  osmauitclien  Reiche»  in  Europa,  von  J.  W.  Zikkbisbm.  7.  Thl.  Die  Z*\% 
f  K«tonneu  und  der  Rivalität  der  Grossmächte  um  ihren  Eioflue«  im  Diwan  vom  Frieden  mit 
'tutaich  im  Jährt  1803  bis  «um  Frieden  mit  Rua«laud  au  Buehareit  im  Jahre  1812.  Eimeln  3^.  I09^r 

8.  1861  Nr.  429. 

*922.  Oieaebrecht,  W.   Geschichte  der  deutschen  Kaiserzeit.   1.  Bd.  Gründung 
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des  Kaisorthums.  3.  verum!.  Aufl.  Mit  einer  Vebersiehtskarte  von  H.  Kiepert. 
Braunschweigt  1863.  Schwetschke  if  Sohn.  8°.  XXXVI,  884  pp.  3  Slf  14  % 

2923.  Gongora :  an  Historical  and  Critical  Essay  on  the  Times  of  Philip  III. 
and  IV.  of  Spain.  With  Translations  by  Ed.  Churton.  2  vols.  London,  1862.  8°. 
600  pp.  6% 

2924.  Gordon,  Mrs.  Christopher  North:  a  Memoir  of  John  Wilson,  compiled  from 
Family  Papers  and  other  sources.  ßy  bis  Daughter,  Mrs.  Gordon.  2  vols.  Edin- 
burgh, 1862.  ß°.  660  pp.  9        18  % 

2925.  van  Gorkum,  Jan  Egbertui.  De  bestorming  der  vesting  Bergen  op  Zoom, 
op  den  8ten  Maart  1814.  (Uitgegeven  door  L..  J..  F..  Jaunen.)  Leiden,  1862.  S*. 
VI,  96  pp.  Mit  Portr.  u.  Abbildg.  1        6  % 

2926.  Granget,  Tabbe.  Histoire  du  diocese  d'Avignon  et  des  anciens  dioceses 
dont  il  est  forme.  2  vol.  Avignon,  1862.  8°.  XXII,  1296  pp.  4^ 

2927.  Gregoire.  —  Le  Livre  des  miracles  et  autres  opuscules  de  Georges 
Florent  Gregoire,  eveque  de  Tours,  revus  et  collationnes  sur  des  nouveaux  ma- 
nuscrits,  et  traduits  pour  ia  Soeiete  de  l'histoire  de  France  par  H..  L..  Bordier. 
Tome  III.  Paris,  1862.  8°.  425  pp. 

8.  1SGU  Nr.  1221. 

2928.  Guillory  aine.  Le  Marquis  de  Turbilly ,  agronome  angevin  du  dix-huitieme 
»iecle.  2*  edition,  revue  et  augmentee,  avec  des  appreciations  historiques  et  cri- 
tiques  par  E..  Checreul  et  P..  Clement.  Angers  et  Paris,  1862.  8°.  XX,  286  pp. 

2929.  Haudbook  to  the  Cathedrals  of  England :  Eastern  Division  —  Oxford, 
Peterborough,  Norwieh,  Ely,  Lincoln.  London,  1862.  8°.  356  pp.        7  Sfy  6  92pc 

2930.  Handbuch  der  Geographie  und  Statistik  für  die  gebildeten  Stände  von 
C.  0..  D..  Stein  und  Fd.  Hörschelmann.  Neu  bearbeitet  unter  Mitwirkung  mehrerer 
Gelehrten  von  J..  E..  Wappaus.  7.  Aufl.  2.  Bd.  7.  Lfg.,  3.  Bd.  3.  Lfg.  u.  4.  Bd. 
6.  Lfg.  Leipzig,  1862.  HinriM  Vlg.  8°.  1  fy.  4%  % 

Inhalt:  II.  7.  (3.)  Abtb.  Asien.  (5.  LfgO  Osinanische»  A»ieu.  Von  J.  Hartwig  Brauer.  p.7«*- 
864.  7'/t  9?gr  —  III.  S.  (1.  Abth.)  Europa.  Dänemark,  Schweden  u.  Norwegen.  Von  C.  F..  Friscr. 
p.  373-528.  12^  —  IV.  6.  (2.  Abth.)  Prenssen  und  die  deutschen  Mittel-  und  Kleinstaaten.  Von 
Ho.  Fr.  Br.AcnKLi.i .  3.  Lfg.  p.  433—624.  15  %r 

8.  oben  Nr.  2306. 

2931.  Hardy ,  Tb.  Dufifas.  Descriptive  Catalogue  of  Materials  relating  to  the 
History  of  Great  Britain  and  Ireland ,  to  the  End  of  the  Reign  of  Henry  VII. 
Vol.  I.  From  the  Roman  Period  to  the  Norman  Invasion.  Pt.  I.  II.  London,  1862. 
8°.  CXXXIV,  918  pp.  8 

Bildet  einen  Theil  der  ,Rcrum  britanuicarum  inedii  a»vi  »criptores l. 

2932.  Hftusser,  L.  Deutsche  Geschichte  vom  Tode  Friedrichs  des  Grossen  bis 
znr  Gründung  des  deutschen  Bundes.  3.  verb.  und  verm.  Aufl.   1. — 4.  Halbband. 

Berlin,  1861  —  62.  Weidmann.  8°.  l.Bd.  XI,698u.2.Bd.XX,7ö0pp.  Jeder  Htbbd. 25 % 
8.  1860  Nr.  95. 

2933.  Helmuth,  OL  Preussische  Kriegsehronik.  Kurzgefasste  Darstellung  der 
Feldzüge  von  1640—1850.  Mit  einer  lith.  Uebersichtskarte  in  4  Blättern.  2.  Hälfte. 
Leipzig,  1862.  Börnecke.  8°.  IV,  p.  417—837.  1  Ät  20 

8.  oben  Nr.  2308. 

2934.  Herckenrode ,  J..  S..  F..  J..  L,  Nobiliaire  des  Pays-Bas  et  du  comte  de 
Bonrgogne,  par  M.  de  Vegiano,  Sr.  d'Hovel ,  et  neuf  de  ses  Supplements,  rediges 
et  classee  en  un  seul  ouvrage ,  par  familles  et  d'apres  un  Systeme  alphabetique  et 
methodique.  Livr.2— 4.  Gand,  1862.  8°.  Je  36  pp.  Text  u.  je  48  Wappen.  Jede  Lfg.  IVflgr 

8.  oben  Nr.  1733. 

2935.  Herzfeld,  L.  Geschichte  des  Volkes  Jisrael  von  Vollendung  des  zweiten 
Tempels  bis  zur  Einsetzung  des  Mackabäers  Schimon  zum  hohen  Priester  and 
Fürsten.  2  Bde.  2.,  mit  zahlreichen  Zusätzen  verm.  Ausg.  Leipzig,  1863.  Wilfferodt. 
8°.  XX,  1091  pp.  Mit  1  Steintaf.  3  .%  22  i^x 

2936.  Histoire  des  Carolingiens  par  L..  A..  Warnkönig  et  P..  A..  F..  Gerard. 
Memoire  couronne.  2  vol.  Leipzig,  1862. Brockhaus' Sort.  8°.  XXV,  842 pp.  5%- 

2937.  Hoek,  J..  H.  J..  Het  herstcl  van  het  Kederlandsch  gezag  over  Java  en 
onderhoorigheden  in  de  jaren  1816—1819.  's  Gratenhage ,  1862.  8°.  LIII,  320pp. 

2       2  2 

2938.  Hubaine,  Em.    Le  Gouvernement  temporel  des  papes  juge  par  la  diplo- 
matie  francaise  (recueil  de  documents).  Paris,  1862.  8°.  VII,  152  pp.  1 

2939.  Huguenin,  A..  Histoire  du  royaume  merovingien  d'Austrasie.  /»ort«,  1862. 
8°.  VII,  615  pp. 
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2940.  Inventaris  van  het  archief  der  gemeent*  Dordrecbt.  Opgemaakt  door  F.. 
vm  den  Brandeier.  le  gedeelte.  Dordrecht,  1863.  8».  VIII,  88  pp.  16  % 

2941.  Karl  Erzherzog  von  Oesterreich,  militärische  Werke.  4.  u.  5.  Lfg.  III.  Bd. 
Grundsätze  der  Strategie,  erläutert  durch  die  Darstellung  des  Feldzuges  1796  in 
Deutschland.  Wien,  1862.  Gerold.^,  p.  161— 272.  Mit  6  Karten  in  Kp/rst.  Jede  Lfg.  1  % 

S.  ot»a  Nr.  2313. 

2942.  ?.  Xelenfeöldy,  Arth.  Die  Verhältnisse  im  Orient  und  in  den  Donau-Für- 
stentbümern  nebst  den  wichtigsten  hierauf  Bezug  habenden  diplomatischen  Akten- 
stücken. Leipzig,  1863.  G.  Wigand.  8°.  175  pp.  "  22 %  %: 

2943.  Kiügton,  T..  L..  History  of  Frederick  the  Second,  Emperor  of  the  Romaus, 
frooi  Chronicles  and  Documents  published  within  the  last  ten  Years.  2  vols.  Lon- 
don, 1862.  8°.  1120  pp.  12  $g.  24  ftyc 

2944.  Knight,  C.  The  Populär  History  of  England:  an  Illustrated  History  of 
Society  and  Government  from  the  Earliest  Period  to  our  Own  Times.  Vol.  VIII, 
from  the  Peace  with  the  United  States,  1815,  to  the  final  extinction  of  the  Com 
Law?,  Feb.  1849;  with  an  Appendix  of  Annais,  1849—1861.  London,  1862.  8°. 
680  pp.  4       24  9tyc 

8.  1861  Nr.  18*8. 

2945.  v.  Kremer,  Alfr.  Aegypten.  Forschungen  über  Land  und  Volk  während 
ein«  10jährigen  Aufenthalts.  2  Thle.  Nebst  1  Karte  von  Aegvpten.  Leipzig,  1862. 
Bwkhaus.  8°.  XXX,  602  pp.  3  fy.  10  %■ 

2946.  Kuyper,  J..  Natuur-  en  staathuishoudkundige  atlas  van  Nederland;  in 
5  afdeelingen,  ieder  van  3  kaarten  met  ophelderenden  tekst.  le— 3C  all.  Leiden, 
1862.  Fol.  p.  1—31.  Mit  Karte  I—  VII,  XII  u.  XIV.  Jede  Lfg.  1  Sk.  27  War 

2947.  Laforest,  P..  Limoges  au  dix  -  septieme  siecle.  Limoges,  1862.  8°.  XIV, 
667  pp. 

2948.  Landsbuch  des  Kantons  Glarus.  3  Thle.  Glarus,  1861.  [Zürich,  Meyer  9f 
Zdhr't  Vig.J  8°.  1057  pp.  3  &£. 

2949.  Lassen,  Chrn.  Indische  Alterthumskunde.  Anhang  zum  3.  u.  4.  Bde.  Ge- 
richte des  chinesischen  und  arabischen  Wissens  von  Indien.  Leipzig,  1862.  Kitt- 
kr.  8»  IV,  86  pp.  •         24  %■ 

8.  1861  Nr.  2413. 

2950.  Lempierre,  C.  Notes  in  Mexico  in  1861  and  1862,  politically  and  socially 
considered.  London,  1862.  8".  480  pp.  b  Sfy. 

2951.  Leopold,  Just  H.  Chronik  und  Beschreibung  der  Fabrik-  und  Handelsstadt 
Meerane,  in  geschichtlicher,  geographischer,  statistischer  etc.  Beziehung  nach  allen 
rorhamlenen  Quellen  bearbeitet  und  mit  einem  lith.  Plane  der  Stadt  versehen. 
Mteran,  1863.  Geticke.  8°.  XIII,  318  pp.  I  &£.  22% 

2^52.  Lepine  ,  J..  B..  Monographie  de  landen  marquisat  de  Montcornet  en  Ar- 
Jeone«  et  des  communes  du  canton  de  Renwez.  Charlerille  et  Reims,  1862.  8°. 
355  pp. 

2953.  Löffler ,  A..  Bilder  aus  dem  Orient.  Nach  der  Natur  gezeichnet .  Mit  be- 
schreibendem Text  begleitet  von  Mr.  Busch.  1.  Lfg.  Triest ,  1863.  Direct.  des  österr. 
Uo9d.  Fol.  16  pp.  Mit  2  Stahlst.  12  %• 

2954.  Luaaer,  K.  Fr.  Geschichte  des  Kantons  t  ri  von  seinem  Entstehen  bis  zur 
Verfassungs-Aenderung  vom  5.  Mai  1850.  Schtcyz .  1868.  [Luzern,  Gebhardt.]  8°. 
XVI,  645  pp.  1  SU  24  %sr 

2955.  Mandet ,  Fr.  Hiatoire  du  Velay.  Guerres  civiles,  politiques  et  religieuses. 
U  Keforme.  La  Ligue.  Tome  VI.  Le  Fug,  1862.  8».  415  pp. 

S.  oben  Nr.  2616. 

2956.  Xarkham,  Clements  K..  Travels  in  Peru  and  India  while  superintending 
the  Collectiorf  of  Cinchona  Plants  and  Seeds  in  South  America,  and  their  Intro- 
duetion  into  India.    With  Maps  and  Illustrations.    London,  1862.   8°.   580  pp. 

6  &£.  12  f^r 

2957.  Michel,  Francisque.  Gesta  Regum  Britannicae:  a  Metrical  History  of  the 
Brilons  of  the  13th  Century  (in  Latin).  Now  first  printed  from  three  Manuscripts. 
London,  1862.  8°.  256  pp.  3  &£. 

2958.  Moke.  La  Belgique  ancienne  et  ses  origines.  Deuxieme  edition.  Gand, 
1862.  8°.  500  pp.  Mit  t  Karte.  1       18  ?fr 

2959.  Morell,  K.  Die  helvetische  Gesellschaft.  Aus  den  Quellen  dargestellt. 
Winter thur,  1863.  Lüc*e.  8°.  VIU,  448  pp.  2  fy.  20  f^r 
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2960.  Münzstadien.  (Neue  Folge  der  Blatter  für  Münzkunde.)  Hrsg.  von  H..  Orot«. 
Nr.  6.  u.  7.  Leipzig,  1862.  Hahn.  8°.  1.  u.  2.  Bd.  XVIII,  p.  789— 1012.  Mit  SSteintaf. 
3.  Bd.  p.  1—132.  Mit  3  Steintaf.  Jede  Nr.  1  Stf  10  fhc 

8.  1861  Nr.  1034.  w  r 

2961.  Neumann,  Jos.  Beschreibung  der  bekanntesten  Kupfermünzen.  16.  Heft. 
Prag,  1862.  Storch.  8°.  3.  Bd.  p.  81—122.  Mit  13  Steintaf.  1  At  20  % 

8.  oben  Nr.  1416. 

2962.  Neyen ,  A  Biographie  Luxembourgeoise.  Histoire  des  hommes  distingues 
originaires  de  ce  pays  conside>£  a  l'epoque  de  sa  plus  grande  etendue  ou  qui  se 
sont  rendus  remarquables  pendant  le  sejour  qu'ils  y  ont  fait .  9e  livr.  Lurembourg, 
1862.  Brück.  4°.  2.  Bd.  p.  289—340  u.  Appendice  p.  1—40.  12  ffr 

8.  oben  Nr.  1417. 

2963.  Niehues,  B..  Geschichte  des  Verhältnisses  zwischen  Kaiserthum  und  Papit- 
thum  im  Mittelalter.  1.  Bd.:  Von  der  Gründung  beider  Gewalten  bis  zur  Er- 
neuerung des  abendländischen  Kaiserthums.  Münster,  1863.  Coppenrath.  8*.  XII, 
593  pp.  2  Ma  15  ffar 

2964.  van  Osenbruggen,  C  De  Hermoerate  Syracusano  libertatis  vindice.  Ha- 
gae  Comitum,  1862.  4°.  X,  42  pp.       ,  26  % 

2965.  Pallmann,  Bhld.  Die  Geschichte  der  Völkerwandernng  von  der  Gothen- 
bekehrung  bis  zum  Tode  Alaricbs  nach  den  Quellen  dargestellt.  Gotha,  1863. 
F.  A.  Perthes.  8°.  XV,  332  pp.  1      18  % 

2966.  Potier  de  Courcy ,  P..  Nobiliaire  et  armorial  de  Bretagne.  2«  edition ,  cor- 
rigee  et  considerablement  augmentee.  Tome  III.  Nantes,  1862.  4°.  Pr.  d.3 Bde.\2 

8cblu*9.  —  8.  oben  Nr.  1015. 

2967.  Potthast,  A.  Bibliotheca  historica  medii  aevi.  Wegweiser  durch  die  Ge- 
schichtswerke  des  europ.  Mittelalters  von  375 — 1500.  Vollständiges  Inhaltsver- 
zeichniss  zu  ,  Acta  sanetorum«  der  Bollandisten.  Anh.:  Quellenkunde  für  die  Ge- 
schichte der  europäischen  Staaten  während  des  Mittelalters.  2.  Thl.  Berlin,  1862. 
Kastner  tf  Co.  8°.  p.  417—832.  Subscr..Pr.  %  Jfe  16 

8.  oben  Nr.  1755. 

2968.  Bawlinson,  0.  The  Five  Great  Monarchies  of  the  Ancient  Eastern  World : 
or,  the  History,  Geography,  and  Antiquities  of  Chaldaea;  Assyria,  Babylon,  Me- 
dia and  Persia :  collected  and  illustrated  from  Ancient  and  Modern  Sources.  Vol.  L 
London,  1862.  8°.  616  pp.  Mit  230  tn  den  Text  gedr.  Abbildgn.  6       12  %r 

2969.  Kebello  da  Silva,  L.  A.  Corpo  diplomatico  portuguez  contendo  os  actos  e 
relacöes  politicas  e  diplomaticas  de  Portugal  com  as  diversas  potencias  de  mundo 
desde  o  seculo  XVI  ate  os  nossos  dias.  Publicado  de  ordern  da  Academia  Teal 
das  sciencias  de  Lisboa.  Tomo  I.  Lisboa,  1862.  4°.  XX,  519  pp.  4  Ä. 

2970.  Kebello  da  Silva,  L.  A.  Historia  de  Portugal  nos  seculos  XVII  e  XVIII. 
Tomo  II.  Lisboa,  1862.  8°.  VIII,  661  pp.  6 

8.  1861  Nr.  1604. 

2971.  Reise  der  österreichischen  Fregatte  Novara  um  die  Erde  in  den  Jahren 
1857,  1858,  1859  unter  den  Befehlen  des  Commodore  B.  von  Wüllerstorf-Urbair. 
Nautisch-physicalischer  Theil.  l.Abth.  Geographische  Ortsbestimmungen  und  Floth- 
beobachtungen.  Mit  3  Curskärtchen  und  einer  Beilage  von  7  lith.  Plänen.  Wien, 
1862.  Gerold.  4°.  59  pp.  2  &£.  4  % 

8.  oben  Nr.  1758. 

2972.  Rene.  Nobiliaire  du  duche  de  Lorraine  et  de  Bar,  avec  le  blason  de  lear* 
armes  depnis  1382  et  la  cession  de  la  Lorraine  ä  la  couronne  de  France  du  24 
decembre  1736.  (Copie  de  l'edition  de  Liege  de  1761.)  Gand,  1862.  12«.  332  pp. 

2       26  flp 

2973.  Roth,  Ahr.  Finsteraarhornfahrt,  Mit  einer  Abbildung  des  Finsteraarhorn» 
und  einer  Karte  der  Finsteraarhorn-Gegend.  Berlin ,  1863.  Springers  Vlg.  8°.  HI, 
112  pp.  ,  22V,  fbr 

2974.  Rüge,  Arn.  Aus  früherer  Zeit.  1.  Bd.  Berlin,  1862.  F.  Duncker.  8«.  VII, 
394  pp.  1       20  fifcr 

2975.  Die  vorzüglichsten  Rüstungen  und  Waffen  der  k.  k.  Ambraser-Sammlung 
in  Original-Pbotographien  hrsg.  und  beschrieben  nebst  biograph.  Skizzen  von  Ed. 
v.  Sacken.  6—16.  Lfg.  Wien,  1859-62.  Braumüller.  8°.  1.  Bd.  p.  53—88  u.  2.  Bd. 
XII ,  69  pp.  Mit  88  Photogr.  Jede  Lfg.  5 

Schlusi.  —  8.  1858  Nr.  2091. 

2976.  Schauberg,  Jos.  Vergleicheudes  Handbuch  der  Symbolik  der  Freimaurerei, 
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mit  besonderer  Kfteksicht  auf  die  Mythologieen  und  Mysterien  des  Altert  huins. 
2.  u.  3.  Bd.  Sihafflutusen,  1863.  i/utter.  8°.  XVI,  807  u.  XIII,  687  pp.     5  jfe  9  /Art 

-  8.  liMU  Nr.  1010. 


2977.  Scnmincke,  Jul.  Register  zu  Dronke's  Codex  diplomaticus  Fuldcnsis.  Gas- 
W,  1862.  Fischer.  4Ü.  III,  77  pp.  1  ^  15  ^ 

2978.  Schnitzler,  J..  H..  L'Entpire  des  Tsars  au  point  de  vue  actuel  de  la  science. 
Tome  II.  La  PopulatioD.  Strasbourg  et  Paris,  1802.  8°.  572  pp.  2       20  f&nc 

i.  1856  Nr.  3442.  -y- 

2979.  Schreiber,  F..  A..  W..  Max  Joseph  III.  der  Gute,  Kurfürst  von  Bayern. 
Nach  den  Acten  des  königl.  bayer.  allgem.  Reichsarchivs.  München,  1863.  Lentner. 
8».  VIII,  276  pp.  1       15  %• 

Heidenthum 


Schwärt«,  F..  L..  W..  Der  heutige  Volksglaube  und  das  alte 
mit  Bezug  auf  Norddeutschland,  besonders  die  Mark  Brandenburg  und 
bürg.  Eine  Skizae.  2.  Aufl.  Berlin, Hertz.  8°.  XV,  142  pp.  24  9igK 

2981.  de  Smyttere,  F..  J..  E..  Notice  historique  sur  les  armoiries,  scels  et  ban- 
tncres  de  la  ville  de  Cassel,  de  »es  seigneurs  et  dames ,  de  sa  noble  Cour,  de  sa 
chatellenie,  de  ses  justices  secondaires  et  de  ses  institutions  religieuses.  Lille, 
18«2.8o.  119  pp.  Mit  12  Taf. 

M  Streiter,  J.  Studien  eines  Tirolers.  2.  Abth.  Leipzig,  1862.  Veit  $  Co.  8». 
VI«,  p.  273—423.  20  ftyr 

fchln».  -  8.  oben  Nr.  1455. 

2983.  Trollope,  T..  A  A  Lenten  Journey  in  Umbria  and  tho  Marches.  London. 
!862.  8».  316  pp.  4 

2984.  Van  Dören,  P..  J..  Iuveutaire  des  archives  de  la  ville  de  Malines,  public 
^<>us  les  auspices  de  1'adiuinistration  comnmnale.  Tome  II.  Malines,  1862.  8°.  VIII, 

427  PP-  1  %  5  flar 

».  1859  Hr.  3581. 

2985.  Wagner,  6.  W.  Justin.  Die  Wustungen  im  Grossherzogthum  Hessen, 
f*  Abth.)  Provinz  Starkenburg.  Darmstadt,  1862.  Jonghaus.  8°.  VIII,  263  pp.  u. 
Nachtrage  zur  1.  Abth.  43  pp.  Mit  1  lith.  Karte.  1  Jfe  7%  flgt: 

Sehl»«.  —  Die  erste  Abth   HrovhM  Oberligen  erschien  1854  im  Preise  von  1  & .  VL  War 

2586.  Watts,  W..  H..  My  Private  Note  Book,  or,  Recollections  of  an  Old  Re- 
ppner. London,  1862.  8<>.  310  pp.  3 

2987.  Weiss,  Hm.  Kostümkunde.  Geschichte  der  Tracht  und  des  Geräthes  im 
Mittelalter  vom  4.  bis  zum  14.  Jahrh.  Mit  360  Einzeldarstellgn.  in  Holzschn., 
gtt  von  F.  Weiss.  2.  Absehn.  1.  Abth.  Stuttgart,  1863.  Ebner  Seubert.  8°. 
p.  305-464.  1       4  %• 

S.  o**a  Nr.  103». 

V  III.  Sprachwissenschaft. 

-988.  Bertani,  Ant.  Essai  de  dechiffremeut  de  quelques  inscriptions  etrusquea. 
Simples  etudes.  lre  livr.  Leipzig,  1863.  Brockhaus' Sur t.  4°.  VIII,  81  pp.  Mit  2 
W  l  SM  10  ihc 

2989.  LeHencher,  Ed.  Histoire  et  glossaire  du  uoruand,  de  langlais  et  de  la 
^ßgu«  francaise,  d  apres  la  methode  historique,  naturelle  et  etymologique.  De- 
^loppement  d'nn  memoire  cou  rönne  par  l'Academie  de  Ronen.  3  vol.  Avranches, 
ItW,  8«.  1286  pp. 

2990.  Lewis ,  0.  Cornewall.  An  Essay  on  tue  Origin  and  Formation  of  the  Ro- 
m»nce  Languages ,  oontaining  an  Kxamination  of  Raynouard's  Theory  on  the  Re- 
gion of  the  Italian,  Spantsh  ,  Provencal,  and  Freiich  to  the  Latin.  2d  edition. 
t>  «don,  1862.  8°.  302  pp.  3  &£. 

2991.  Benouf ,  F..  Note  on  Sotne  Negative  Particles  of  the  Egvptian  Language. 
L  ndon,  1862.  8°.  24  %r 

2992.  Sartoriaa,  J.  Bpt.  l>ie  Mundart  der  Stadt  Würzburg.  2.  Hft.  Wurzburg, 
m.  Stahel.  8«.  p.  130-235.  14  <fL 

ächluv..  —  8.  obru  Nr.  4  72. 

2993.  Schöpf,  J..  B..  Tirolisches  Idiotikon.  Hrsg.  auf  Veranlassung  und  durch 
UterstüUuug  des  Kerdinandeums.  3  —5.  Lfg.  Innsbruck,  1862.  Wagner.  8°. 
f>.  193-480.  Jede  Lfg.  14  ffr 

«.  oben  Nr.  1781.  ^ 

2994.  Wackernagel ,  W.  Die  Umdeutschung  fremder  Wörter.  2.  verbesserte  Ausg. 
«8*f,  1862.  Bahnmaier.  46.  63  pp.  24  ftp 

t  $2,  2  2 
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IX.    AI  terthums  wissen  schalt. 

2995.  Carua,  C.  0..  Die  Lebenskunst  nach  den  Inschriften  des  Tempels  zu  Del 
phi.  Dresden,  1863.  Tiirk'a  Vlg.  16°.  VI,  186  pp.  24  % 

2996.  Ciceronis,  M.  Tullii,  opera  quae  supersunt  omnia  ex  recensione  J.  Csp. 
OreUii.  Editiu  II.  emendatior.  Opus  morte  OreUii  iuterruptum  continuaverunt  X. 
G..  Baiterus  et  C.  Haimius.  Vol.  IV.  Pars  2.  A.  u.  d.  T.:  M.  Tullii  Ciceronis  libri 
qui  ad  philosophiam  et  ad  rem  publicam  spectant.  £x  libris  manu  scriptis  partim 
primum  partim  Herum  excussis  emendaverunt  J..  G..  Baiterus  et  C.  Haimius. 
Pars  2.  Zürich,  1862.  Orell,  Füssli  lf  Co.  8°.  VII,  p.  927—1064.  18  % 

S.  1861  Nr.  SOGS. 

2997.  Ciceronis,  M.  Tullii,  opera  quae  supersunt  omnia  ediderunt  J..  G..  Baittr 
et  C  L..  Kaytter.  Editio  stereotypa.  Vol.  3,  4  et  5.  A.  u.  d.  T. :  M.  Tullii  Ciceroob 
orationes  recognovit  C.  L..  Kayser.  Vol.  1,  2  et  3.  Ltipzigtl&Ql — 62.  B.  Tanckntiz. 
8°.  XXV,  426,  XLII,  450  u.  XLII, 473  pp.   Jeder  Bd.lSffa:;  Prachtausg.  1      15 % 

Ausgabe  in  Nru.  Nr.  7.  Orationes  pro  P.  Quinctio,  pro  Sex.  Koscio  Amerino  pro  y.  Komik 
Couioedo.  84  pp.  5  HgK  —  8.  Divinatio  iu  Cat-ciliuio,  actio  iu  C.  Verreui  prima.  34  pp.  4  fljpr  - 
y.  Actioui»  in  C.  Verrein  secutidae  sive  accuaatiouis  libri  I— V.  308  pp.  12  fiffr  —  10.  Oratio»**  prj 
M.  Tullio,  pro  II.  Fontejo,  pro  A.  Caecina,  de  imperio  Cn.  Pompeji.  80  pp.  3*/4  %r  —  11.  Ora 
tiones  pro  A.  Cluentio,  de  lege  agraria  III,  pro  C.  Kabirio.  13-1  pp.  6  it./r  —  12.  Orationes  in  L. 
Catilinatu  IV,  pro  L.  Murvua,  pro  L.  Placco.  110  pp.  5  fipc  —  13.  Orationes  pro  P.  Bulla,  pro  A. 
Liciuio  Arrhia  poota.  40  pp.  3 '/«  ityr  —  14.  Orationes  pu»t  reditum  iu  Seuatu  et  po«t  reditum  -i 
t^uiritea  babitae,  de  domo  <»ua,  de  haruspicum  responso.  Ü6  pp.  ;>  fifft:  —  15.  Orationes  pro  P.  Sesti» 
in  P.  Vatinium,  pro  M  Caelio.  'J6  pp.  3J/4  ityr  —  16.  Oratioue»  de  prorincib  consularibus,  pro  L 
Coruelio  Balbo,  in  L.  Cnlpurnium  Phonem,  pro  Cn.  Plancio,  pro  lt.  Aemilio  Scauro,  pro  C.  Bali 
rio  postumo.  13Ü  pp.  5  9igc  —  17.  Orationes  pro  T.  Annio  Milone,  pro  11.  Uarcello,  pro  V-  Lig»rk>. 
pro  re*;e  Dejotaro.  ü«  pp.  3»/4  Wgc  —  18.  Orationea  in  M.  Autouiuin  Philippicae.  XIV,  176  pp.  7% 

8.  1860  Nr.  1871. 

2998.  Hippocrates.  —  'Iuzoxparoo;  xa\  aXxa>v  i&tpw  TiaXatwv  cUfv^ava.  Hippo 
cratis  et  aliorum  medicorum  veterum  reliquiae.   Mandatu  Academiae  Kegiae  di>- 
ciplinaruin  quae  Amstelodami  est  edidit  F..  7...  Ermerins.    Vol.  II.    Trajectt  ad 
Hhenum,  1862.  4°.  CI ,  908  pp.  13      26  Up 

8.  1859  Nr.  PJ73. 

2999.  Kruger,  H.  Der  Feldzug  des  Aelius  (Julius  na/h  dem  glücklichen  Arabien 
unter  Kaiser  Augustus.  (Gekrönte  Preisschrift.)  Wismar,  1862.  Minstorf  8». 
62  pp.  12/4* 

3000.  Lange,  L.  Römische  Alterthümer.  2.  Bd.  Der  Staatsalterthütner  2.  Thl 
Berlin,  1862.  Weidmann.  8°.  XII,  619  pp.  1  10 

8.  1866  Nr.  3402. 

3001.  Ovidius.  —  üs  fastos  de  Publio  Ovidiu  Nasäo  com  traduccao  em  versi 
portuguez  por  Ant.  Felioiano  de  Castilho.  Seguidos  de  copiosas  annotacöes  pol 
quasi  todos  ob  escriptores  portuguezes  contemporaneos.  3  tomos.  Lisboa,  1862.  8V 
CXLI,  612  u  666  u.  630  pp.  12  % 

3002.  Welcker,  F..  0..  Griechische  Götterlehre.  3.  Bd.  1.  Lfg.  Göttingen,  186*2 
Dieterich.  8».  XXXII,  233  pp.  1  10% 

8.  1661  Nr.  216. 

X.    Schöne  Literat nr  und  Kunst. 

3003.  Beaupre.  Notice  sur  quelques  graveurs  nanceens  du  dix-huitieme  siecle  t 
sur  leurs  ouvrages.  Dominique  Collin.  Y.  D.  Collin.  Harpin.  Avec  un  fa^simil« 
de  la  gravure  de  D.  Collin  representant  la  vue  d'Heillecourt.  Nancy ,  1862.  8° 
92  pp.  Mit  Abbildgn.  1       ä  Ity 

3004.  Benedix,  Eoderich.   Gesammelte  dramatische  Werke.  15.  u.  16.  Bd. 
zig,  1863.  Weber.  8°.  335  u.  320  pp.  .  Jeder  Bd.  1  Jfe  Vo 

Inhalt:  16.  Der  Störeufried.  -  Die  Criuolineu  Verschwörung.  -  Brandenburgischer  Um**** 

-  16.  Die  Fremden.  —  Gegenüber.  —  Der  Phlegmaticu».  —  Die  Prüfung.  —  Der  Mädchen  Watet 

—  Günstige  Vorzeichen. 

8.  oben  Nr.  14W. 

3005.  Beneke,  0.  Von  unehrlichen  Leuten.  Cultur-historische  Studien  und  Ge 
schichten  aus  vergangenen  Tagen  deutscher  Gewerbe  und  Dienste,  mit  besonder 
Rücksicht  auf  Hamburg.   Hamburg,  1863.  Perthes- Besser  $  Mauke.  8W.  VI,  277  pp 

1  &f  10^' 

3006.  Biblioteka  pisarzy  polskich.  Tom  14  i  21.  Leipzig,  1863.  Brockhaus'  Soft, 
8°.  XV,  201  u.  VI,  292  pp.  Jeder  Bd.  1 

Inhalt:  14.  Pisma  Mi.  um  v  Cxajkowükiboo.  Tom  II.  Kirdiali,  powiesc  nadduoajska.  W)d»m' 
f.,  praejrrane  i  poprawione.  —  21.  Poerye  Ctpkiana  Noiiwid*.    1.  wydanie  «biorowe. 
8.  oben  Nr.  17*3. 
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3007.  Knö.u.m'KA  pyccKHM»  afiTopoBT.  Tomt,  II.  Leipzig,  1862.  Brockhau*'  Sort. 
8°.  XVI,  231  pp.  Mit  1  Stählet.  1       20  %r 

Inhalt:  Co6p»vte  cnxcmopeHÜ  4f**6p"«"TOBi. 
8.  1861  Nr.  2501. 

3008.  Birch-Pfeiffer,  Charlotte.  Gesammelte  Novellen  und  Erzählungen.  1.  Bd. 
Leipzig,  1863.  PA.  Reciamjr.  8°.  286  pp.  1  Sty  10  %r 

3009.  Bodenstedt,  F.  Epische  Dichtungen.  Berlin,  1862.  Decker.  16°.  III, 
159  pp.  24  %• 

3010.  Brachvogel,  A.  E.  Ein  neuer  Falstaff.  Roman.  3  Bde.  Leipzig,  1863.  Coste- 
mble.  8«.  782  pp.  4  jfa  15  tffcw 

3011.  Brachvogel,  A.  E.  Theatralische  Studien.  Leipzig,  1863.  Coetenoble.  8°. 
XII,  173  pp.  24  %r 

3012.  Bratranek,  F..  Th.  Goethes  Egmont  und  Schillers  Wallenstein.  Eine  Paral- 
lele der  Dichter.  Stuttgart,  1863.  Cotta.  8°.  V,  279  pp.  1  jfy  6  flgt 

3013.  Byron.  —  4oHi»-5Ky;iin>.  ConiiHOHie  Jlonjw  ßaftpoHa.  I\t:ih;i  nepnan- 
IlrpfBüAi.  H.  A.  MapKPBHia.  Leipzig,  1862.  Brockhaus'  Sort.  16°.  164  pp.  1 

Bjron's  Don  Juan.  1.  Tbl.  rassisch  von  Makkbwici. 

3014.  Campbell ,  Donald.  A  Treatise  on  the  Language ,  Foetry ,  and  Music  of  the 
Highland  Clans;  with  Illustrative  Traditions  and  Anecdotes,  and  Numerous  An- 
dient Highland  Airs.  Edinburgh,  1862.  8°.  290  pp.  3 

3015.  Camoos.  —  Obras  de  Luiz  de  Camoes  precedidas  de  um  ensaio  biogra- 
phico  no  qual  se  relatam  alguno  factos  näo  conhecidos  da  sua  vida  augmentadas 
com  algumas  composi^oes  ineditas  do  poeta  pelo  Visconde  de  Jurdmenha.  Vol.  II. 
Lisboa;  1861.  8«.  XXIV,  573  pp.  Mit  1  Face.  6  Jk  10  %r 

8.  1861  Nr.  1642. 

3016.  Carion,  Fr.  Der  letzte  Habsburger  und  seine  Tochter.  Historischer  Roman. 
2  Thle.  Leipzig,  1863.  Brockhaue.  8«.  727  pp.  3  fy.  10  ffr 

3017.  Carriere  ,  Mr.  Die  Kunst  im  Zusammenhang  der  Culturentwickelung  und 
die  Ideale  der  Menschheit.  1.  Bd.  Leipzig,  1863.  Brockhaue.  8°.  XXI,  569  pp.  3  Sfy 

Inhalt:  Die  Anfinge  der  Cultur  und  das  orientalische  Alterthura  in  Religion,  Dichtung  und 
Kawt.  Ein  Beitrag  wir  Geschichte  des  menschlichen  Geistes. 

3018.  Chambers,  Sir  W.  A  Treatise  on  the  Decorative  Part  of  Civil  Architec- 
ture.  With  Illustration« ,  Notes,  and  an  Examination  of  Grecian  Architecture  by 
Jos.  Gwiit.  Revised  and  edited  by  W..  H..  Leede.   London,  1862.  4°.   Mit  60  Taf. 

8  fy.  12 

3019.  Chenier,  Andre.  Poesies.  Edition  critique,  etude  sur  la  vie  et  les  ceuvres 
de  Andre  Chenier,  variantes,  notes  et  commentaires,  lexique  et  index,  par  L.. 
Brey  de  Fouquieree.  Edition  ornee  d'un  portrait  de  Andre  Chenier.  Parin,  1862. 
«*.  LXUI,  497  pp.  3       10  HgK 

3020.  Deleutre,  C.  Geschichte  der  Kunst  insbesondere  der  Malerei  in  den  drei 
grossen  Cultur -Epochen  der  Menschheit:  bei  den  Alten,  im  Mittelalter,  in  der 
Neuzeit.  Frei  bearbeitet  und  mit  Zusätzen  vermehrt  von  Cr..  Fexter.  Leipzig,  1862. 
4M.  8«.  VII,  408  pp.  1  18 

3021.  Devey ,  Jos.  Life  of  Jos.  Locke,  Civil  Engineer.  London,  1862.  8°.  360  pp. 

5  fy.  18  Yfyr 

3022.  v.  Eye,  A.  Eine  Menschenseele.  Spiegelbild  aus  dem  18.  Jahrh.  flörd- 
%e»,  1863.  Beck.  8°.  VH,  255  pp.  1       10  ilgz 

3023.  Fergnaeon,  Jam.  History  of  the  Modern  Styles  of  Architecture.  With  312 
Hlostrations.  London,  1862.  8".  550  pp.  12  fy.  18  %r 

3024.  Förster,  £.  Denkmale  deutscher  Baukunst,  Bildnerei  und  Malerei  von 
Einführung  des'  Christenthums  bis  auf  die  neueste  Zeit.  188. — 101.  Lfg.  Leipzig, 
IS62.T.O.  Weigel.  4°.  12pp.  Mit  8  StahUt.  Jede  Lfg.  20  ffa-,  Pravhtaung.inFol.  1%. 

8.  oben  Nr.  2389. 

3025.  Freytag,  Ost.  Die  Technik  des  Dramas.  Leipzig,  1863.  Hirzel.  8«.  VIII, 
310  pp.  1  15 

3026.  GryphiuB ,  Andr.  Olivetum  oder  der  Oelberg.  Lateinisches  Epos  nbers.  u. 
erläutert  von  F.  Strehlkc.  Weimar,  1862.  Bühlau.  8°.  64  pp.  12 

3027.  Ouhl,  E.  Vorträge  und  Reden  kunsthistorischen  Inhalts.  Aus  seinem  Nach- 
ta*se.  Berlin,  1863.  Uuttentag.  8«.  V,  144  pp.  1  j% 

3028.  Hanwton,  Ph.  Gilbert.  A  Painters  Camp  in  the  Highlands,  and  Thoughts 
about  Art.  London,  1862.  8°.  910  pp.  8       12  #fcr 

12* 
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3029.  Hammer,  Guido.  Jagdbilder  und  Geschichten.  Au«  Wald  und  Flur,  au* 
Berg  und  Thal.  Mit  8  Illustr.  vom  Verf.  In  Holzsehn,  ausgeführt  von  Hg.  Burk, 
ner.  Glogau,  1863.  Flemming.  8°.  V,  160  pp.  1  ^  15  </fyc 

3030.  Harrwitz.  Lehrbuch  des  Schachspiels  enth.  die  Analyse  der  Eröffnungen 
und  Endungen  nebst  Beispielen  in  wirklich  gespielten  Partieen  von  Anderssen, 
Boden,  HorwiU  etc.  Berlin,  1862.  Dümmler.  8°.  VIII,  335  pp.  1        20  %r 

3031.  Herti,  W.  Hugdietricbs  Brautfahrt.  Ein  episches  Gedicht.  Stuttgart,  1863. 
Kröner.  16°.  58  pp.  15  ftyr 

3032.  Heucking,  H.  E.  Die  sixtinische  Madonna.  In  ihrer  sittlichen  Wirkung 
ausgelegt  und  erklärt.  St.  Petersburg,  1862.  Minlos.  8°.  XXIV,  167  pp.  1  ^  6  % 

Mit  1  Photographie  1  tff  1  2  ^r  ;  mit .'}  Photographien  1  ^  24  iigt 

3033.  Heyse,  P.  Rafael.  Eine  Novelle  in  Versen.  Stuttgart,  1863.  Kröner.  16°. 
76  pp.  15  /y,- 

3034.  Hübner,  E.  Die  antiken  Bildwerke  in  Madrid.  Nebst  einem  Anhang, 
enth.  die  übrigen  antiken  Bildwerke  in  Spanien  und  Portugal.  Mit  2  Taf.  Berlin, 
1862.  G.  Reimer.  8°.  X,  356  pp.  1  %  20 

3035.  Jahrbuch  des  westdeutschen  Schachbundes.  1862.  Hrsg.  von  M  i .  lxwg?. 
Mit  1  Titelbild.  Leipzig,  1863.  Veit  if  Co.  8°.  VII,  148  pp.  24  ligx 

3036.  Kaulbach-Albtim.  Thierfabeln,  Geschichten  und  Märchen  in  Bildern.  Nach 
Orig.-Federzeichngn.  von  M  .  r.  Kaulbach.  In  Hol/  geschnitten  von  «/..  G..  Flegel. 
Text  von  Jul.  Grosse.  Stuttgart,  1862.  Bmtckmann.  Fol.  34 pp.  MU12  HolzschtUuf.  2% 

3037.  Kohler,  Rhld.  Zu  Heinrich  von  Kleist's  Werken.  Die  Lesarten  der  Orig.- 
Ausgaben  und  die  Aenderungen  Ludw.  Tieck's  und  Julian  Schmidt 's  zusammen- 
gestellt.  Weimar,  1862.  Bühlau.  8».  VIII,  108  pp.  12  % 

3038.  xXöitlin,  K.  Aesthetik.  1.  Hälfte.  Tübingen,  1863.  Laupp.  8°.  XVI,  352  pp. 

1       20  iigc 

3039.  Kühne,  Ost  Gesammelte  Schriften.  2.  u.  3.  Bd.  Leipzig,  1862.  Denick*.  8°. 

XI,  366  u.  XII,  372  pp.  Jtder  Bd.  1 

Inhalt:  2.  Klostern» vollen.  Neue  verb.  Aull.  —  3.  Dir  Rebellen  von  Irland.  Novelle  MU  den  P«pie- 
ren  und  Denkwürdigkeiten  der  , Vereinigten  Irlauder'.  2.,  umgearb.  Aull. 
8.  186t  Nr.  3373. 

3040.  de  Lagny,  Oermain.  Les  Chasses  sau  vages  de  Plndo.  Bete*  et  hommes. 
Chasses  dans  l'Inde,  les  archipets  malais  et  le  Cap.  Paris,  1862.  8°.  289  pp.  1 

3041.  van  Lennep ,  J,.  Het  leven  van  Cornelis  van  Lennep  en  David  Jacob  van 
Lennep,  beschreven  en  toegelicht  uit  htm  gedichtet!  en  andere  oorspronkelijke 
bescheiden,  en  in  verband  met  hun  tijd  besehouwd.  3**  deel,  le  en  2*"stuk.  Het  leven 
van  D.  J.  van  Lennep.  Amsterdam,  t862.  8".  IV,  376  u.  IV,  357  pp.  Mit  5  Facti*, 
u.  Portr.  6  SU 

8.  1861  Nr.  2519. 

3042.  Lötz,  W.  Statistik  der  deutseben  Kunst  des  Mittelalters  und  des  16.  Jahrb. 

Mit  specieller  Angabe  der  Literatur.  A.  u.  d.  T.:  Kunst-Topographie  Deutschlands. 

Ein  Haus-  und  Reise-Handbuch  für  Künstler,  Gelehrte  und  Freunde  unserer  alten 

Kunst.  2.-6.  Lfg.  Cassel,  186*2.  Fischer.  8°.  I.  Bd.  Norddeutschland  p.  127-^671  u. 

2.  Bd.  Süddeutsch land  p.  1  —  128.  Subscr.-Pr.  3  fy.  15  iigc 

8.  oben  Nr.  1064, 

3043.  Mackay,  C.  The  Gouty  Phtlosopher;  or,  the  Opinions,  Whims ,  and  Ec- 

centricities  of  John  Wagstaffe  Ksq.,  of  Wilbye  Orange.  London,  1862.  8°.  340  pp. 

4  J%.  6  % 

3044.  v.  Hauch,  J..  M..  Die  architektonischen  Ordnungen  der  Griechen  und 
Römer  und  der  neueren  Meister.  5«  Aufl.,  im  Text  verb.  u.  verrn.  dureh  L..  Lohde. 
Mit  100  Kpfrtaf.  Berlin,  1862.  Emst  !f  Korn.  4°.  VI,  128  pp.   Mit  einaedr.  Hohschn. 

6  J%.  10  % 

3045.  Meissner,  Alfr.  Charaktermasken.  3.  Bd.  Leipzig,  1863.  Grunotr.  8°.  272  pp. 
SrhluM.  —  8.  oben  Nr.  2397.  1  ^f.  15 

3046.  Michelet,  J..  La  Sorciere.  Paris,  1862.  8°.  XXIV,  400  pp.  1^5% 

3047.  Möbius,  P.  Bar  Kochba.  l>auer*piel  in  5  Aufzügen.  (Bühnen  gegenübet 
Mscr.)  Leipzig,  1863.  Weber.  8°.  158  pp.  20  % 

3048.  Möllhausen ,  Balduin.  Palmblätter  und  Schneeflocken.  Erzählungen  aus  dem 
fernen  Westen.  2  Bde.  Leipzig,  1863.  Costenoble.  8".  X,  461  pp.  2        15  ffyr 

3049.  Müller,  0.  Ekhof  und  seine  Schüler.  Hornau.  2  Bde.  Leipzig,  1863.  Keil. 
8°.  412  pp.  1       20  % 
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3060.  Parthey,  G..  Deutscher  Bildersaal.  Verzeichnis«  der  in  Deutschland  vor- 
handenen Oelbilder  verstorbener  Maler  aller  Schulen.  4.  u.  5.  Lfg.  Berlin,  1862. 
Nicotae*  Vlg.  8°.  p.  289-480.  ,  Jede  Lfg.  20  %: 

8.  oben  Nr.  2108. 

3051.  Peets,  Hartwig.  Die  Fischwaid  in  den  bayerischen  Seen.  Kulturhistorische 
Skizze.  München,  1802.  Fleisch  mann.  8".  IV,  79  pp.  .  12  %• 

3052.  Pfau,  L.  Etudes  sur  l'art.  L'art  eontemporain  en  Belgique.  —  Lettres  sur 
le  eongrea  artistique  d'Anvers.  —  L'art  et  l'Etat.   Bruxelle*,  1862.   8°.   336  pp. 

1  Me.  15  %r 

3053.  au  Futlitx,  Ost  Brandeuburgische  Geschichten.  Stuttgart,  1862.  Cotta.  8°. 
IX,  208  pp.  26  %• 

3054.  Bathgeber.G.  Androklos,  bisher  borghesischer  Fechter  benannt,  Bildsäule 
des  kaiserlichen  Museums  zu  Paris.  Mit  einem  Excurse  über  den  Peplos  des  Ari- 
stoteles, Gründers  der  neuaiol.  Philosophie.  Geschrieben  als  Gegenstück  zu  Les- 
sing s  Laokoon.  Leipzig,  1862.  R.  Weigel.  4°.  XII,  257  pp.  5 

3055.  v.  Reinsberg-Düringsfeld,  0.  Das  festliche  Jahr.  In  Sitten,  Gebräuchen  u. 
Fr*ten  der  germanischen  Völker.  Mit  gegen  130  in  den  Text  gedr.  Illustr.,  vie- 
len Tonbildern  etc.  Leipzig,  1863.  Spamer.  8°.  XVIII,  402  pp.  2  fy. 

3056.  Ribeiro,  Thomaz.  D.  Jayme  ou  a  dominaeäo  de  Castella.  Poema.  Com 
iiiaa  »onversavao  preambular  pelo  Senhor  A.  F.  de  Castilho.  Lisboa,  1862.  8*. 
LX,  287,  XI  pp.  3  J|e  10  %r 

3057.  Roger,  Jul.  Piesni  ludu  polskiego  w  gornym  szlasku  z  muzyka.  Breslau. 
1862.  Schleuer.  8°.  VIII,  271  pp.  3  % 

3058.  Sandeau,  Jul.  Un  debut  dans  la  magistrature.  Paris,  1862.  8°.  292  pp.  1  jfy. 

3059.  Schefflcr,  J.  (Angelus  Silesius.)  Sämmtliche  poetische  Werke.  Hrsg.  von 
Ü.  A.  Hosenthal.  2  Bde.  Mit  dem  Bildmas  des  Dichters.  Regensburg,  1862.  Manz. 

XXXVI,  594  pp.  2  $g.  9  gbr 

3060.  Seifart,  K.  Wanderungen  und  Skizzen.  Hildeskeim,  1863.  Finde.  8°.  V, 
312  pp.  1       10  %■ 

3061.  de  Sevigne.  —  Lettres  de  Madame  de  Sevigne,  de  sa  famille  et  de  ses 
amis,  recueillies  et  annotees  par  M.  Monmergue.  Nouvelle  edition,  revue  sur  les 
aatographes,  les  copies  les  plus  authentiques ,  et  les  plus  anciennes  impressions, 
et  aogmentee  de  lettres  inedites,  d  une  nouvelle  notice,  d'un  lexique  des  mota  et 
locutions  remarquables ,  de  portraits,  vues  et  fac-simile,  etc.  Tome  IV.  Parts,  1862. 

569  pp.  2  $c  15 

8.  oben  Nr.  1819. 

3062.  Spach,  L.  Etudes  sur  quelques  poetes  alsaciens  du  moyen  äge,  du  XVI* 
et  da  XVII*  siecle.  Strasbourg,  1862.  16°.  173  pp. 

3063.  Timler,  C.  Die  Renaissance  in  Italien.  Architektonisches  Skizzenbuch. 
Nebst  erläut.  Text.  1.  Lfg.  Leipzig,  1863.  T.  0.  Weigel.  8«.  1.  Abth.  IV,  p.  1—6. 
UU  5  Kp/r.-  u.  i  Steintaf.  2  fy. 

3064.  Sulpiz  Boisseree.  2  Bde.  Stuttgart,  1862.  Cotta.  8°.  III,  1479  pp.       4  .%. 

3065.  Topeliui ,  Z..  Dramatiska  Dikter.  Första  samlingen.  Stockholm,  1861.  8U. 
Vin,  211  pp.  1^25%: 

3066.  Deutscher  Trunk.  Kulturhistorische  Skizzen.  (Aus  den  Collectaneen  eines 
Antiquars.)  Leipzig,  1863.  Härtung.  8°.  76  pp.  10  VgK 

3067.  Tagwell,  0.  On  the  Mountain;  being  the  Welsh  Experiences  of  Abraham 
Black  and  Jonas  White,  Esqrs.,  Moralist* .  Photographers,  Fishers,  and  Botanists. 
Won,  1862.  8«.  260  pp.  3.%. 

3068.  The  Two  Catherines;  or,  Which  is  the  Heroine?  2  vols.  London,  1862. 
8*.  650  pp.  8  jfy.  12  //yi 

3069.  Ungewitter,  0..  G..  Sammlung  mittelalterlicher  Ornamentik  in  geschicht- 
licher und  systematischer  Anordnung.  Nebst  erklär.  Text.  1.  Lfg.  Leipzig,  1863. 
T.  0.  Weigel.  Fol.  L  Abth.  p.  1—6.  Mit  6  Steintaf.  '  2  S*f 

3070.  Veron ,  Eng.  Du  progres  intellectuel  dans  l'humanite.  Superiorite  des  arts 
modernes  sur  les  arts  anciens.  Poesie,  sculpture,  peinture,  musique.  Paris,  1862. 
8#.  XXXVII,  609  pp.  2  .%. 

3071.  Volkstümliches  aus  Schwaben  hrsg.  von  Ant.  ßirlinger.  8.  Lfg.  Freiburg 
im  Br.,  1S62.  Herder.  8°.  XXXVI,  p.  369—482.  Sub»cr.-Pr.  12 

Inhalt:  2.  Bd.  8itt«n  und  Gebräuche.  Gesammelt  und  hrag.  von  A*T.  RltUhuKR. 
Schlu*».  —  8.  oben  Nr.  1463. 

3072.  Weller,  Emil.   Annalen  der  poetischen  National-Literatur  der  Deutschen 
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im  16.  und  17.  Jahrhundert.  Nach  den  Quellen  bearbeitet.  1.  Bd.  Freiburg  im  Br., 

1862.  Herder.  8».  IX,  444  pp.  1  %  16  % 

3073.  van  Westrheene,  T..  Hoe  t  in  de  wereld  gaat!  2  deelen.  Arnhem,  1862.  8C 
VI,  227  u.  IV,  237  pp.  1       12  % 

3074.  Wiekes,  C.  Handy  Book  on  Villa  Architecture :  being  a  Series  of  De- 
signs for  Villa  Residences,  in  variousStyles.  2d  Series.  London,  1862.  4°.  10      24  % 

8.  1$5'.>  Nr.  3676. 

3075.  Youssoupoff,  Prince.  Histoire  de  la  musique  en  Russie.  lw  partie,  suitie 
d*nn  choix  de  morceatix  de  chants  d'eglise,  anciens  et  modernes.  (Traduction  fran- 
caise.)  Paris.  1862.  8°.  164  pp.  2  3fy.  20  9fa 

3076.  v.  Zeipel,  C.  Samlade  Skrifter.  Första  Bandet.  Upsala,  1861.  8°.  XXII, 
256  PP. 

XL  Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

3077.  Anderson,  W.    Sketch  of  the  Mode  of  Manufacturing  Gunpowder  at  the 
lhhapore  Mills  in  Bengal ;  with  a  Record  of  the  Experiments  carried  on  to  ascer- 
tain  Üie  value  of  Charge,  Windage,  Vent,  and  Weight,  etc.,  in  Murtars  and  Mos 
kets;  also  Reports  of  the  Various  Proofs  of  Powder.  With  Notes  and  Addition* 
by  Parley.  London,  1862.  8°.  320  pp.  5       18  % 

3078.  Armengaud,  aine.  Traitc  theorique  et  pratique  des  moteurs  a  vapeur. 
Tome  II.  Paris,  1862.  4°.  644  pp.  Mit  Atlas.  Preis  d.  beiden  Bde.  20 

3079.  Beer,  Adt  Allgemeine  Geschichte  des  Welthandels.  2.  Abthlg.  Wien,  1862. 
Braumüller.  8°.  X,  517  pp.  2  Jfc  10  % 

8.  1861  Nr.  Ml. 

3080.  Bernaldez,  Emilio.  La  Fortification  moderne,  ou  Considerations  generale* 
sur  l'etat  actuel  de  Part  de  fortifier  les  places.  Traduit  de  l'espagnol.  Paris,  1862. 
8«  275  pp.  Mit  Atlas  von  C>  Taf.  6  jfa  20  % 

3081.  Beschreibung  der  land-  und  forstwirtschaftlichen  Akademie  Hohenheim. 
Hrsg.  von  den  Lehrern  der  Anstalt.  Mit  18  Holzschn.  und  3  lith.  Karten.  Stutt 
gart,  1863.  Ebner  ff  Seubert.  8°.  VIII,  324  pp.  Mit  1  Tab.  1       21  % 

Feine  Ausg.  2  fy.  12  % 

3082.  Bibliotheca  mechanico  -  technologica  et  oeconomica  oder  systematisch  ge- 
ordnete Ucbersicht  aller  auf  dem  Gebiete  der  mechan.  und  techn.  Künste  und  Gc 
werbe,  der  Fabriken,  Manufacturen  und  Handwerke  etc.,  sowie  der  gesammten 
Haus-,  Land-,  Berg-,  Forst-  und  Jagdwissenschaft  in  Deutschland  und  dem  Aus- 
lande neu  erschienenen  Bücher  hrsg.  von  W..  Müldener.  1.  Jahrg.  1862.  1.  Hft. 
Januar  — Juni.  Göttingen,  1862.  Vundenhoeek  Sf  Ruprecht.  8°.  82  pp.  7  ^sr 

3083.  Bruere,  R..  Traite  de  consolidation  des  talus,  routes,  canaux  et  chemios 
de  fer,  contenant  des  explications  fort  etendues  sur  les  eauses  des  eboulements, 
la  description  des  procedes  de  consolidation ,  le  prix  de  revient  obtenu  pour 
206,000  metres  carres  de  talus,  et  une  analyse  des  systemes  les  plus  eonnus,  aveo 
un  examen  de  ces  principes;  precede  d'une  preface  par  Pctdonnet ,  aecompagne 
dun  atlas  de  25  planches.  Paris,  1862.  8».  XI,  311  pp.  3  fy.  10  Jgpr 

3084.  Bucher,  Lotbar.   Die  Londoner  Industrie  -  Ausstellung  von  1862.  Berfa. 

1863.  Gerschel.  8°.  VII,  461  pp.  2 

3085.  Destrem,  Raoul.  Memoire  sur  Hndustrie  minerale  en  France,  contenant 
le»  procedes  nouveaux  pour  Textraction ,  la  preparation  et  le  traitement  des  mi- 
nerais  et  des  metaux  autres  que  le  fer,  adresse  a  Napoleon  III.  Avec  10  planche* 
Paris,  1862.  8«.  XVI,  148  pp.  2 

3086.  Figuier ,  L.  L'annee  scientifique  et  industrielle ,  ou  Expose  annuel  des  tra- 
vaux  scientifiques ,  des  inventions,  etc.,  qui  ont  attire  Vattention  publique  en 
France  et  a  l  etranger.  6e  annee.  Paris,  1862.  8°.  528  pp.  Mit  1  Taf.    1  b 

8.  1861  Nr.  362. 

3087.  Die  neuesten  Fortschritte  in  den  Gewerben.  Eine  Zusammenstellung  aller 
während  der  letzten  Jahre  in  den  verschiedensten  Zweigen  der  technischen  Ge- 
werbe gemachten  Erfindungen  und  Verbesserungen.  1."  u.  2.  TheiL  I^eipzig.  1863. 
Deckmann.  8°.  VIII,  192  u.  X,  189pp.  Mit  in  den  Text  gedr.  Hohschn.  Jeder  Theil  l  &f 

Inhalt:  1.  Die  neuesten  Fortschritt«  in  der  Bierbrauerei.  Eine  Beschreibung  der  neuesten  Malt- 
darren  und  Brauanlagen ,  der  bewährtesten  Verfahrungs weiten  »ur  Reinigung  de»  Wassers,  der  *or- 
thcilhaftcHtcn  Aufbewahrungsarten  de»  Eises  etc.;  sowie  aller  sonst  in  den  verschiedenen  Zweigen 
«Ur  Hnsuerei  gemachten  neuesten   wichtigen  Erfindungen  und  Verbesserungen.   Nach  den 
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Qacllen  und  eigener  Anschauung  bearbeitet  vou  Ü..  Wen  dt.  —  2.  Die  neuesten  Fortschritte  in  der 
Färberei  und  dem  Zeugdruck.    Eine  Zusammenstellung  aller  während  der  letzten  Jahre  in  der  Fär 
berei  und  dem  Zeugdruck  gemachtcu  Erfahrungen,  Erfindung? u  und  Verbesserungen  etc.   Nach  deu 
be<ten  Quellen  und  eigenen  Versuchen  von  F.  Fkohwkjn. 

3088.  Fournet,  J,.  Du  mineur,  son  role  et  son  intiuence  sur  les  progres  de  la 
cirilisation  d'apres  les  donnees  actuelles  de  l'archeologie  et  de  la  geologie.  Lyon, 
1862.  8«.  479  pp. 

3089.  Gerlach,  J..  Die  Photographie  als  Hülfsmittel  mikroskopischer  Forschung. 
Mit  9  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  u.  4  photogr.  Taf.  Leipzig,  1863.  Engelmann. 

VIII,  87  pp.  l  10 

3090.  Hlustrirtes  Handbuch  der  Obstkunde.  Unter  Mitwirkung  Mehrerer  hrsg. 
too  F.  Jahn,  Ed.  Lucas  u.  J..  G\.  C  Oberdieck.  10.  Lfg.  Stuttgart,  18C2.  Ebner  $ 
Seubert.  8°.  p.  1—192.  Mit  eingedr.  Holzschn.  24  %r 

S.  oben  Nr.  267.  - 

3091.  von  Hauer,  K,  Untersuchungen  über  den  Brennwerth  der  Braun-  und  Stein- 
kohlen von  den  wichtigeren  Fundorten  im  Bereiche  der  österreichischen  Monar 
cbie  nebst  einigen  statistischen  Notizen  und  Angabe  über  ihre  Lagerungsverhält- 
nisse. Wien,  1862.  Braumuller.  8°.  XIV,  292  pp.  2       10  flm: 

3092.  Henfinger  v.  Waldegg,  Edm.  Die  eiserne  Eisenbahn  oder  neue  einfache 
Eisen-Constructionen  für  Eisenbahnen,  wodurch  die  wichtigsten  Bau-  und  Betriebs- 
Gegenstände  ungleich  solider,  dauerhafter  und  billiger  als  bisher  hergestellt  wer- 
den können.  Für  Staats-  und  Eisenbahn- Verwaltungen,  neue  Eisenbahn-Unterneh- 
mungen, Ingenieure  etc.  Mit  12  Fol. -Taf.  Zeichnungen.  Bannover,  1863.  Hümpler. 
4».  V,  14G  pp.  3       10  %r 

3093.  Jacobson  ,  Emil.  Chemisch-technisches  Repertorium.  Uebersichtlich  geord- 
nete Mittheilungen  der  neuesten  Erfindungen ,  Fortschritte  und  Verbesserungen  auf 
«lern  Gebiete  der  technischen  und  industriellen  Chemie  mit  Hinweis  auf  Maschinen 
Apparate  und  Literatur  für  Gewerbtreibende,  Fabrikanten,  techn.  Chemiker  und 
Apotheker.  Jahrg.  1862.  1.  Halbjahr.  Berlin,  1862.  Oucrtner.  8°.  XII,  72  pp.  12  'ftgr 

3094.  Illustrirter  Katalog  der  Londoner  Industrie- Ausstellung  von  1862.  6. — 
8.  Lfg.   Leipzig,  18G2.  Brockhans'  Sort.    4°.   p.  137  —  208.   Mit  eingedr.  Holzschn. 

8.  oben  Nr.  2409.  Jede  Lfg.  20 

3095.  Kleffei,  L.  G.  Handbuch  der  practisehen  Photographie.  Vollständiges  Lehr- 
buch zur  Ausübung  dieser  Kunst,  unter  besonderer  Berücksichtigung  der  neuesten  Er- 
fahrungen und  Verbesserungen.  Nebst  einer  ausführlichen  Abhandlung  über  Ste- 
reoskopie und  Panotypie.  Sowohl  für  Photographen  von  Fach,  wie  besonders  /um 
Selbstunterricht  leichtfasslich  dargestellt.  4.,  völlig  umgearb.  u.  venu.  AuÜ.  Leip- 
%  1863.  Amelang.  8°.  VIII ,  456  pp.  2  Sfy.  15 

8.  1860  Nr.  2662. 

3096.  van  Koten,  J..  H..  Die  elektro-magnetiscbe  telegrafie;  in  de  voornamste 
üjdperken  van  hare  ontwikkeling  en  haar  tegenwoordig  standpunt;  benevens  de 
elektromagnetische  seiuklokken  en  uurwerken.  Amsterdam,  1862.  8°.  XII,  283  pp. 
Mit  8  Taf.  2  2 

3097.  Malaguti,  F.  Chimie  appliquee  ä  l'agriculture,  precis  des  lecons  profes- 
sees  depuis  1852  jusqu u  1862  sur  diffcrents  sujets  d'agriculture.  Nouvelle  edition. 
Tome  I  et  U.  Paris,  1862.  8°.  910  pp. 

3098.  Martens,  Alwin.  Ueber  das  deutsche  Turnen.  Aufsätze  und  Vorträge,  ge- 
der  Leipziger  Vorturnerschaft.    Mit  einer  biographischen  Skizze  des  ver 

storbenen  Verfassers  hrsg.  von  Guido  Keusche.  Leipzig,  1862.  Friese.  8".  XVI, 
U2  pp.  15%- 

3099.  Perelt,  Emil.  Handbuch  zur  Anlage  und  Konstruction  landwirtschaftlicher 
Maschinen  und  Geräthe  für  Maschinenfubrikanten ,  Konstrukteure,  für  Studirende  der 
Technik  etc.  l.Hft.  Leipzig,lM2.  Costenoble.  8°.  X,  122  pp.  Mit  12  lith.Taf.  1  <fe  10  %r 

Iubalt:    Die  Dreschmaschinen,  (Jetrcidereiniguugsiuaacbiueii  und  die  Motoren  der  fireschuia 

Maine». 

3100.  Planche,  Gabriel.   Bericht  über  die  Reinigung  der  Stoffe  zur  Papierfabri- 
ion.  (Erstattet  an  den  Gewerbeverein  zu  Mühlhausen.)  Uebers.,  erläutert  und 

vervollständigt  durch  eine  chronologische  Skizze  der  Entwicklung  der  Papier- 
erzeugung und  der  Verbesserungen  an  den  Maschinen  zur  Reinigung  des  Papier- 
stoffs von  Alwin  Rudel.  Dresden,  1862.  [Leipzig,  Wagner.]  8°.  IV,  45  pp.  Mit  1 
Steintaf.  1  &s  10  9/ar 

3101.  Kedtenbacher,  F..  Der  Maschinenbau.  I.  Bd.  Mit  30  litb.  Taf.  Mannheim, 
1862.  Bassermann.  8°.  XVI,  479  pp.  5  ^.  10 
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310*2.  Regnaalt,  V..  Relation  des  experiences  entreprises  par  ordre  dn  ministre 
des  travaux  public» ,  et  sur  la  demande  de  la  commission  centrale  des  niachinea 
■i  vapeur,  ponr  deterroiner  les  lois  et  les  donnees  physiqnes  necessaites  au  caloul 
des  maehines  a  feu.  Tome  II.  Paris,  1862.  4".  X,  928  pp.  Mit  5  Taf. 

3103.  Resal,  H..  Traite  de  cin&natique  pure.  Paris,  1862.  8°.  XVI,  412  pp. 

3104.  Bitter,  A.  Elementare  Theorie  und  Berechnung  eiserner  Dach-  und  Brii- 
cken-Constructionen.  Mit  305  Holzschn.  Hannover,l&B3.  C. Rümpler.  8°.  IX,  253pp. 

2  ^  10  % 

3105.  Rivot,  L..  E..   Analyse  des  gaz  et  des  eaux  minerales.   Parts,  1862.  8". 
87  pp.  Mit  3  Taf. 

3106.  Rivot,  L  .  £..  Docimasie.  Traite  d'analyse  des  substances  minerales,  ä 
I'usage  des  ingenieurs  des  mines  et  des  directeurs  de  mines  et  d'usines.  Tome  II. 
Metaux  alcalins.  Metaux  alcalins  terreux.  Metaux  terreux.  Applications.  Pari*, 
1862.  8».  719  pp.  Mit  3  Taf.  8jf 

8.  obeu  Nr.  1109. 

3107.  v.  Rouvroy,  W..  H..  Theorie  der  Bewegung  der  Spitzgeschosse  gezogener 
Feuerwaffen.  Nebst  1  lith.  Taf.  Dresden,  1862.  JJietze.  8°.  III,  71  pp.         20  %r 

3108.  Scheffler,  Hm.  Ueber  Gitter-  und  Bogenträger  und  über  die  Festigkeit  der 
(iefässwände ,  insbesondere  über  die  Haltbarkeit  der  Dampfkessel  und  die  Ursachen 
der  Explosionen.  2  Monographien  zur  Erweiterung  der  Biegungs-  und  Festigkeit 
theoric.  Mit  iu  den  Text  gedr.  Holzschn.  Braunschweig ,  1862.  Vieweg  $  Sohn.  8°. 
VIII,  257  pp.  1      15  % 

3109.  Das  gezogene  Schiesswoll-Feld-  und  Gebirgs-Geschütz  (nach  Lenk's  Sy- 
stem)  in  seiner  Eintheilung,  Einrichtung,  Ausrüstung,  Bedienung  und  Verwendung 
von  Andr.  Rutzky  und  0.  t\  Grahi.  Mit  9  lith.  Taf.  und  mehreren  Holzschn.  Wien. 
1862.  [Leipzig,  R.  Hoffmann.]  8°.  IV,  144  pp.  1  $£.  10  % 

3110.  Schmidt,  Rb.  Die  Fortschritte  in  der  Construction  der  Dampf-Maschine 
während  der  neuesten  Zeit.  Systematisch  zusammengestellt  und  zum  Gebrauche 
für  Techniker,  Maschinenbauer,  Bauofficianten  etc.,  bearbeitet.  2.  Bd.  Die  Fort- 
schritte in  den  Jahren  1857—1862.  Mit  4  Taf.  Leipzig,  1862.  Förstner.  8».  XVI, 
176  pp.  Iäc  26%r 

8.  1857  Nr.  2870. 

3111.  Smilei,  Bm.  Lives  of  the  Engineers,  with  an  Account  of  their  Principal 
Works;  comprising  also  a  History  of  Inland  Communication  in  Britain.  Vol. HL 
(George  and  Robert  Stephenson.)  London,  1862.  8».  524  pp.  8  12% 

8.  oben  Nr.  528. 

3112.  Souchon,  A..  A..    Memoire*  sur  l'appareil  des  voütes  heücoidales  et  de* 
voütes  biaises  a  double  courbure.  Paris,  1862.  4°.  16  pp.  Mit  6  Taf. 

3113.  Stamm,  E.  Theoretische  und  praktische  Studien  über  den  Selfactor  oder 
die  selbstthätige  Mule-Feinspinnmaschine.  Aus  dem  Französischen  übersetzt  von 
R.  Hartig.  Mit  einem  Vorwort  von  */..  A..  Hütsse.  Leipzig,  1862.  Teubner.  4°.  VII, 
119  pp.  Mit  10  Kp/rtaf.  i% 

3114.  Truran,  W.  The  Iron  Manufacture  of  Great  Britain  theoretically  aud 
practically  considered.  2d  edition,  revised  by  J..  Arthur  Philipps  and  W.  B.. 
Dorman.  London ,  1862.  4".  28  # 

3115.  Vacquer,  Thdr.  Bätiments  scolaires  recemment  construits  eu  France  et  pro- 
pres a  servir  de  types  pour  les  edifices  de  ce  genre.  Paris,  1862.  4°.  15  pp.  BÜ 
'J7  Taf.  ,  10  Mf 

3116.  Vignon,  E..  J..  M. .  Etudes  historiques  sur  l'adininistration  des  voies  publi« 
ques  en  France  au  dix-septienie  et  dix-huitieine  siecles.  Tonies  I,  II.  Paris,  1862. 
8°.  XIII,  575  u.  XIII,  572  pp.  8  Jty 

3117.  Weiss,  Th.    Hegeln  und  Formeln  zur  Construction  und  Berechnung  der 
Grössenverbältnissc  von  Dampf-Generatoren  abgeleitet  aus  den  Experimenten  und 
Beobachtungen  in  Mühlhausen  und  Wesserling.  Mit  7  lith.  Taf.  Leipzig,  1863.  T.  0. 
Weigel.  8°.  IV,  319  pp.  3* 

3118.  Zeuner.Gst.  Die  Schiebersteuerungen.  Mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Locomotiveu- Steuerungen.  2.  verb.  u.  verm.  Aufl.  Mit  44  iu  den  Text  gedr.  Holzst 
u.  5  lith.  Taf.  Freiberg,  1862.  Engelhardt.  8°.  XII,  188  pp.  I       20  Up 

Zusammengestellt  vou  Paul  Tröncl.  —  Verantwortlicher  Kedacteur  Dr.  Eduard  Brock  Ii»«* 

Druck  und  Verlag  vou  F.  A.  Brock  hau«  im  Uipiig. 
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Herausgegeben  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig. 


1863.]     _____    3awunr.  [toc.i. 

Omu  Verzeichnis t  erscheint  regelmässig  monatlich  und  ist,   gleich  den  darin 
angezeigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig  sowie  durch  alle 
  Buchhandlungen  zu  beliehen. 

I.    Encyklopädle  und  Literaturwissenschaft. 

1.  Albert,  Prince.  The  Principal  Speeches  and  Addresses  of  Uis  Royal  Highnesa 
ta«  Prince  Consort;  with  an  Introduction  giving  some  Outlines  of  his  Character. 
Uadon,  1862.  8°.  270  pp.  4  Jfe  6  tyr 

2.  Bibliothek  des  litterarischen  Vereins  in  Stuttgart.  LXV— LXVII.  Stuttgart, 
1862.  8«  944  u.  &42  pp. 

LXV.  LX VI .  Der  abenteuerliche  8iinplicij>s»iuiuit  und  andere  Schriften  vou  Hans  Jakob  Christoph 
*»•  Grimmelshausen.  Hrsg.  von  Adlb.  v.  Krm.rk.  3.  u.  4.  Bd.  —  LXVII.  Reuaus  de  M  ntaubau 
«*#r  die  Haimonskinder ,  aJtfauu6sischea  Gedicht,  nach  deu  Haudschriften  zum  ersten  mal  hrsg. 

»«•  H.  klCHBUM. 

8.  1862  Nr.  2416. 

3.  Bonhomme,  Honore.  Madame  de  Maintenon  et  sa  famille.  Lettres  et  documents 
inedits  publies  sur  les  manuscrits  autographes  originaux ,  avec  une  introduction, 
«les  uotes  et  une  conclusion.  Paris,  1863.  8°.  360  pp.  1  At  5  //<//: 

^  Borne ,  L.  Gesammelte  Schriften.  Neue  vollständige  Ausgabe.  12.  Bd.  Ham- 
kvy«.  Frankfurt  a.  M.t  1862.  Via.  der  BGrne' sehen  Schriften.  8°.  III ,  399  pp.  Mit 
Porte.  ,„  Stahlst.  25  tffctr 

SeaJuss.  —  8.  1862  Nr.  2714. 

b.  Cuaming,  J.  Driftwood,  Seeweed,  and  Fallen  Leaves.  2  vols.  London,  1863. 

610  pp.  8  fy.  12  fyt 

6-  Dahlerup ,  H..  B  .  Naturpbilosophiske  og  culturhistoriske  Betragtninger.  h  . 
i*nkavn,  1862.  8°.  436  pp.  2  10 

7.  Dictionnaire  general  des  lettres,  des  beaux-arts  et  des  Sciences  morales  et 
l'olitiques,  par  Th.  Bachelet ,  um-  societe  de  litterateur* ,  d'artistes,  de  publicistes 
*t  de  savants,  et  avec  la  collaboration  et  la  codirection  de  Ch.  Dezobry.  2e  partie. 
Paris,  1862.  8°.  p.  948—1808.  Preis  der  beiden  Bände  8  A.  10  % 

Sculuss.  -  8.  1862  Nr.  2717. 

8.  Ebeling,  P.  W..  Geschichte  der  komischen  Literatur  seit  Mitte  des  18.  Jahrb. 
1-Bd.:  Geschichte  der  komischen  Literatur  in  Deutschland.  2.  Lfg.  Leipzig,  1863. 
Purfurst.  8«.  p.  97—192.  Subsct.-Pr.  Ib  %• 

8.  1*62  Nr.  841. 

9.  Allgemeine  sEncyklopadie  der  Wissenschaften  und  Künste,  in  alphabetischer 
Folge  von  genannten  Schriftstellern  bearb.  und  hrsg.  von  J.  Sm.  Ersch  u.  J.  Of. 
tiruber.  1.  Section.  A  —  G.  Hrsg.  von  Hm.  Brockhau».  Ib.  Tbl.  Gosa  —  Gott.  Leip 
*ty,  1862.  Brockhaus.  4°.  479  pp.       Mit  1  Steintaf.  Jeder  Bd.  3  Of2b9fae;  Velinp.  b 

8.  1862  Nr.  1844. 

10.  Fleury,  Ed.  Les  Manuscrits  a  miniatures  de  la  bibliotheque  de  Laon ,  etudies 
m  point  de  vue  de  leur  Illustration.  V*  partie.  VII  — XIIe  siecles.  Laon,  1863.  4°. 
123  pp.  Mit  25  Taf. 

1863.  1 
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11.  Förster,  £.  Denkwürdigkeiten  aas  dem  Leben  von  Jean  Paul  Friedrich  Rich- 
ter. Zur  Feier  seines  hundertjährigen  Geburtstages  hrsg.  1.  Bd.  2  Abtheiinngen. 
München,  1863.  Fleischmann.  8°.  XVII,  487  pp.  2 

12.  (Htschenberger,  St   Geschichte  der  englischen  Literatur  mit  besonderer  Be 
rücksichtigung  der  politischen  und  Sitten-Geschichte  Englands.  III.  Vom  Zeitalter 
der  "Elisabeth  bis  zum  Ministerium  Walpole  (1721).    Wien ,  1862.  Markgraf  lf  Co. 
8°.  X,  270  pp.  2^ 

&  1862  Nr.  279. 

13.  Goedeke,  K.  Grundrisz  zur  Geschichte  der  deutschen  Dichtung  aus  den 
Quellen.  3.  Bd.  1.  Hft.  Dresden,  1862.  Thiermann.  8°.  232  pp.  24% 

8.  1859  Nr.  269. 

14.  Grimm,  Jac  Weisthümer.  4.  Thl.  Göttingen,  1862.  Dieterich.  8Ü.  VI,  810  pp. 

Bd.  1-3  sind  auf  8        herabgesetzt.  4 

15.  Gueroult ,  Adf.  Etudes  de  politique  et  de  philosophie  religieuse.  Paris,  186?. 
8«.  IV,  392  pp.  1  % 

16.  Hauten,  H..  0..  Den  Norske  Literatur  fra  1814  endtil  vore  Dage.  Et  Bidra^ 
ttl  en  uorsk  Literaturhistorie.  Kjobenhavn,  1862.  8°.  222  pp.  1       10  fyr 

17.  Hjort ,  P..  Kritiske  Bidrag  til  nyere  dansk  Tsenkemaades  og  DanneUes  His- 
torie. Til  biografisk  Efterma?le  samlede  og  paa  ny  udgivne.  Litoraerhistorisk  Af. 
deling.  Bd.  I,  II.  Kjobenhavn,  1862.  8<>.  140  u.  440  pp.  3  * 

18.  Lemperti,  H.  Bilder- Hefte  zur  Geschichte  des  Bücherhandels  und  der  mit 
demselben  verwandten  Künste  und  Gewerbe.  11.  Jahrg.  1863.  Köln,  1863.  Heberle. 
Fol.  Mit  5  Steintaf.  1  Jb  18  fyr 

8.  1862  Nr.  846. 

19.  Memoires  ou  travaux  originaux  presentes  et  lus  a  l'Institut  egyptien,  publies 
sous  les  auspices  de  S.  A.  Mohammed-Said,  vice.ro i  d'Egypte,  sous  la  direction 
de  B..  Schnepp.  Tome  1er.  Paris,  1862.  4°.  XVI,  762  pp.  6  ^  20% 

20.  Müizloff ,  C.  Kdl  Souvenir  de  la  biblotheque  imperiale  publique  de  St.-Peters 
bourg,  contenant  des  gravures  et  autres  feuilles  volantes  du  XVe  slecle.  Leipzig 
1862.  Brockhaus'  Sort.  4».  IV,  22  pp.  Mit  8  Steintaf.  2  j| 

21.  Monatsberichte  der  Königl.  Preussischen  Akademie  der  Wissenschaften  W 
Berlin.  November  1862.  Berlin,  1862.  Dümmler.  8".  p.  621—646. 

(p.  622—626.)  H..  Rose.  Ueber  die  Zusainraenseti uun  des  8ounarskits.  —  (—627.)  PltlM.  Ort" 
einen  neuen  Phyllodactylus  aus  Guavaquil.  —  (—634.)  Haupt.  Ungedrucktes  au*  einer  ParUer  Hm i 
sekrift.  —  (—655.)  Kiefkbt.  Ueber  die  iUlUchen  Pelas^er.  —  (—638.)  Pbtkks .  Ueber  die  Schlange 
gattung  Elaps  und  über  eine  neue  Art  der  Gattung  Simotes,  8.  semicinetus.  —  (—644.)  Do*t.  Vtb«i 
die  Sturinfluthen  an  den  Küsten  der  Nordsee  und  über  die  Witterung  des  Novembers  18« 

8.  1862  Mr.  2732. 

22.  Le  Pantheon  des  hommes  utiles  par  MM.  Ost.  Chadeuil  et  Up.  Lucas.  A*ec 
portraits  graves  par  Leguay.  Paris,  1862.  8«.  V,  244  pp.  Mit  6  Porir.  6  01g.  20  ihr 

23.  Preisschriften  gekrönt  und  hrsg.  von  der  Fürstlich  Jablonowskischen  Gesell 
schaft  zu  Leipzig.  XI.  Leipzig,  1862.  Hirzel.  4°.  XIV,  384  pp.  2      50  tyr 

Inhalt:  Geschichte  der  volkswirtschaftlichen  Anschauungen  der  Niederländer  und  ihrer  Lim» 
tur  zur  Zeit  der  Republik.    Von  Etibkwk  Lasfbykks. 
8.  1662  Nr.  2148. 

24.  de  los  Bios,  Jos6  Amador.  Historia  cn'tica  de  la  literatura  espanola.  Tomo  II- 
Madrid,  1862.  4°.  VIII ,  646  pp.  Mit  2  Taf.  u.  Facs.       ,  M 

8.  1862  Nr.  855. 

25.  Charlotte  von  Schiller  und  ihre  Freunde.  (Hrsg.  von  L.  Urlichs.)  2.  od. 
Stuttgart,  1862.  Cotta.  8».  V,  456  pp.  2  Sfg  10  ^ 

8.  1860  Nr.  779. 

26.  Sitzungsberichte  der  königl.  bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften  n 
München.  Jahrg.  1862.  2.  Hft.  II.  München,  1862.  Franz.  8».  p.  65-160.  W 
2  To/. 

(p.  06-76.)  Lamoht.  Ueber  die  lehnjährige  Periode  iti  der  täglichen  Bewegung  der  Mago*«M*vl- 
und  die  Beaiehung  des  Erdmagnetismus  Mi  den  8onnenfleeken.  —  (—88.)  Lamoht.  Ueber  dal '  »< 
häituisjj  der  magnetischen  Intensität*-  und  lucIinations-Störungau.  —  (—91.)  PaTtamorts-  / 
die  Ausscheidung  von  Wasserstoffgas  bei  der  Ernährung  des  Hundes  mit  Fleisch  und  Stärktin-bJ  iH ' 
Zucker.  —  (—96.)  «El  DKL.   Ueber  die  Verallge  meinerung  eines  Satzes  aus  der  Theorie  der  ro 
reihen.  —  (—103.)  Thomas.  Ueber  einig«  Fragmente  von  versuchten  Fibeln  «um  sogenauottn \W 
mulus.  -  (—120.)  Lamoht.  Beitrag  au  einer  mathematischen  Theorie  des  Magnetismus.  —  (,?„' 
Näqeli.  Ueber  die  crystaMnischeu  Proteinkurpcr  und  Ihre  Verschiedenheit  von  wahren  Crjw" 
Mit  2  Tai. 

8.  1862  Nr.  2742. 

27.  Solling,  Ost  Diutiska:  an  Historical  and  Critical  Survey  of  the  LitertW 
of  Germany.  London,  1862.  8°.  4      6  W 
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i,  Earl.  Miscellanies.  London,  1863.  8°.  130  pp.  2 

29.  Vamhagea  v.  Ense,  K.  A.  Tagebucher.  (Aus  dem  Nachlas*  des  Verf.)  1  4.  Bd. 

"2.  Aud.  Leipzig  18G2.  Brockhau*.  8».  X,  387  u.  II,  423  u.  II,  488  u.  II,  404  pp.  12  Sfy. 

S.         Nr.  2152. 

II.    Theologie  und  Philosophie. 

30.  Albo,  Joa.  Sefer  Ikkarim.  De  fundamentis  fldei  Judaica<\  Cum  2  conimen- 
tariis.  Lemberg,  1861.  [Berlin,  Adolf  fr  Co.]  8«.  447  pp.  2       20  1lgK 

la  hebriuch«r  Sprache. 

31.  Arnaud,  £.  Commentaire  sur  le  Nouvenu  Testament,  renfermant  une  analyse 
explicatire  du  texte,  des  notes  historiques  et  exegetiques  particulieres,  de  breves 
Instructions  a  chaque  livre  et  une  version  faite  sur  l'original.  Tome  Ier.  Matthieu, 
Marc  et  Luc.  Paris,  1862.  12°.  XVI,  556  pp.  20  iigx 

32.  Baasen,  Ch.  C.  Joai.  Vollständiges  Bibelwerk  für  die  Gemeinde.  7.  Hlbbd. 
Leipzig,  1862.  Bruckhaus.  8°.  p.  1—276.  Sulscr.-Pr.  26  Hgr 

l*h*lt:  (1.  Abth.)  Die  Bibel  oder  die  8chrifteu  Alte»  und  Neuen  Bundes  nach  den  überlieferten 
UTM>dtexten  überbeut  und  für  die  Gemeinde  erklärt.  4.  Tbl.  Die  Bücher  des  Neuen  Bundes.  Hrsg, 
von  H  Holtjmanm. 

8.  1861  Nr.  303. 

33.  Buxtorfi,  J.,  Concordantiae  bibliorum  hebraicae  et  elialdaicae.  Bditore  Bn.  Baer. 
12  parte«.  Berlin,  1862.  Adolf  ff  Co.  4°.  10        Schreibpap.  14  Sh. 

34.  Canones  et  decreta  sacrosaneti  concilii  Tridentiui  sub  Paulo  III.,  Julio  III. 
et  Pio  IV.,  pontt.  maxx.  Cum  appendice  tbeologiae  candidatis  perutili.  Kditio  no- 
vissima  ad  ndt?m  optim.  exemplariura  castigate  impressa.  htomuc ,  1862.  [Leipzig, 
Gerhard.]  8°.  XX,  493  pp.  1  .9%.  6%  %r 

35.  Codex  Bibliorum  SinaiticusPetropolitanus.  Auspiciis  aug.  imperatoris  Alexan- 
dri  II.  ex  tenebris  prutraxit,  in  Europam  transtulit,  ad  juvandas  atque  illustrandas 
»acras  Utteras  ed.  Coiwf.  Titchendorf.  4  vol.  Petropoli,  1862.  [Leipzig,  C.  F.  Flei- 
scher.] Fol.  XXXI,  790  pp.  Mit  21  Steintaf.  230  &f. 

36.  Biblischer  Commentar  über  das  Alte  Testament.   Von  C.  F.  Keil  und  Fr. 
Delitzich.  1.  Tbl.  A.  u.  d.  T.:  Bibliscber  Commentar  über  die  Bücher  Mose's  Tun 
C.F.  Keil.  2.  Bd.  Leviticu  Numeri  und  Deuteronoinium.  Leipzig,  1863.  Dörfßing 
Franke.  8°.  590  pp.  2  fy.  24  ilgn 

Ä.  1862  Nr.  2567. 

37.  Dacasel,  K.  A.  Die  Bibel  oder  die  ganze  heilige  Schrift  Alten  und  Neuen 
Testaments,  nach  der  deutschon  Uebersetzung  Luthers.  Mit  dem  Text  beigefüg- 
ten erläuternden  Beschreibungen  und  den  zur  Vertiefung  in  das  Gelesene  nöthigen 
Fingerzeigen  meist  in  Aussprüchen  Luthers  und  anderer  Gottesgelehrten  aus  allen 
Zeitaltern  der  Kirche.  Zunächst  für  Schullehrer  und  Hausväter  hrsg.  Mit  einem 
Vorwort  von  A.  Hahn.  1.  Hft.  Breslau,  1862.  Dülfer.  8°.  I.  Bd.  p.  1—64.      6  Hot 

38.  Delitzach,  Fr.  Handschriftliche  Funde.  2.  Hft.  Neue  Studien  über  den  Codex 
Reachlins  und  neue  textgeschichtliche  Aufschlüsse  über  die  Apokalypse  aus  den 
Bibliotheken  in  München,  Wien  und  Rom.  Nebst  einer  Abhandlung  von  S..  P.. 
Tngtlles.  Leipzig,  1862.  Dörfßing  tr  Franke.  8».  VIII,  63  pp.  Mit  1  Steintaf.  20  Hgr 

8.  1861  Nr.  3867. 

39.  Epiphanii,  episcopi  Constantiae,  opera.  Edidit  Gu.  Dindorßus.  Vol.  IV.  2  Par- 
tes. Leipzig,  1862.  T.  O.  Weigel.  8*.  XXIV,  248  u.  VIII,  112  pp.  2  ^.  6  %r 

Inhalt:   1.  De  inensuris  et  ponderibos.  De  gemmU.  —  2.  Pseado-EpiuJmuii  liutuiliae. 
8.  1862  Nr.  1170. 

40.  Farrar,  Ad.  8torey.  A  Critical  History  of  Free  Thought  in  Reference  to  the 
Christian  Religion.  London,  1863.  8».  720  pp.  6  m  12  %• 

41.  Garns,  Pius  Bonifacius.  Die  Kirchengcschichte  von  Spanien.  1.  Bd.  Die  3  er- 
sten Jahrhunderte.  Regensburg,  1862.  Manz.  8«.  XII,  422  pp.  2 

42.  Gongenot  des  Mousse  mx.  Les  Mediateurs  et  les  moyens  de  la  magie.  Les 
Hallucinaüops  et  les  savauts.  Le  Fantome  humaiu  et  le  principe  vital.  Paris,  1863. 
8»  XV,  447  pp.  2       20  jfa 

43.  van  der  Linde,  A..  Sendlings  wijsbegeerte  der  openbaring.  i*  deel.  Het 
rysteem.  Amsterdam,  1862.  8°.  LXXXVI,  711  u.  XIII  pp.  5       12  gbr 

44.  Hacri,  Giacinto.    Prlncipii  metafisici  della  morale.    Palermo,  1862.  12°. 


1  .%  4 

arabico  ' 


45.  Maimonidea,  Moses.  Sefer  Ha-Mizwoth.  Liber  praeeeptomm.  Ex  arabico  he- 
braicum  fecit  Moses  Ibn  Tibbon.  Cum  III  commentariis.  Berlin,  1863.  Adolf  $  Co. 
80.  396  pp.  2       20  ügx 

i* 
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46.  Meditations  on  Death  and  Eternity.  Translated  from  the  German  by  Fre- 
derica Ronan.  New  edition.  London,  1862.  8°.  2  fy.  12% 

47.  de  Mirville,  J..  E..  Pneumatologie.  Des  esprits  et  de  leurs  raanifrstations  diverse. 
Tomes  II"  et  III".  Deuxieme  memoire.  Manifestation»  histuriques  dans  l'antiquite 
profane  et  sacree,  rapprochees  de*  faits  de  l'ere  actuelle.  Tomes  I  et  II.  Pant, 
1862.  8°.  LXXVII,  970  pp.  4       20  % 

48.  Orti  y  Lara,  Juan  Manuel.  El  racioualismo  y  )a  humildad.  Madrid,  1862. 
16°.  XII,  420  pp.  1  Mg.  10 

49.  Papp  -  Szüagyi ,  Jos.  Enchiridion  juris  eccleaiae  orientalis  catholicae.  Pro  diu 
auditorum  theologie,  et  eruditione  Cleri  graeco-catholici ,  e  propriis  fontibus  con- 
structum.  M.-  Varadini ,  1862.  8°.  656  pp.  2.% 

50.  Bitter,  H.  Encyklopädie  der  philosophischen  Wissenschaften.  1.  Bd.  Göttin- 
gen,  1862.  Dieterich.  8°.  XVII,  431  pp.  2% 

51.  Ueberweg,  F.  Grundriss  der  Geschichte  der  Philosophie  von  Thaies  bia  aul 
die  Gegenwart.  I,  Tbl.  A.  u.  d.  T.:  Grundriss  der  Geschichte  der  Philosophie  der 
vorchristlichen  Zeit.  Berlin,  1863.  Mittler  <$•  Sohn.  8°.  IX,  194  pp.         1  S%.  6  fte 

52.  Uschold,  J.  Np.  Aphorismen  der  Philosophie.  Amber g ,  1863.  Pohl.  8°.  IV, 
194  pp.  25% 

53.  Wolowski,  Cas.    Meditations  religieuses.    Parts,  1862.   8°.   XIII,  408Jpp 

2  .%.  10  tV 

IV.    Rechts-  und  Staats  Wissenschaft. 

54.  v.  Daniels,  A.  Handbuch  der  deutschen  Reichs-  und  Staatenrechtsgeschichtt. 
2.  Tbl.:  Deutsche  Zeit.  3.  Bd.  Tübingen,  1862.  Laupp.  8°.  701  pp.      3  24 

Schluss.  —  8.  1862  Nr.  .'.2. 

55.  Doveri,  Alessandro.  Istituzioni  di  diritto  romano.    2  vol.    Sienna ,  1862.  8. 

8      20  £ 

56.  Fernandez,  Benito  Gutierrei.  Cödigos  6  estudios  fundamentales  sobre  el  de- 
recho  civil  espanol.  Tomo  I.  Madrid,  1862.  4°.  XII,  724  pp.  4      10  %r 

57.  Lovsamling  for  Island,  indeholdende  udvalg  af  de  vigtigste  nyere  og 
Love  og  Anordninger,  Resolutioner,  Instructioner  og  Reglementer,  Althingsdonwi? 
og  Vedtfegter,  Collegial  Breve,  Fundatser  ogGavebreve,  samt  andre  Aktstykker 
Iii  oplysning  om  Islands  retsforhold  og  administration  i  aldre  og  nyere  tider.  Saw- 
let  og  udgivet  af  Oddgeir  Stephensen  og  Jon  Sigurftsson.  Tiende  Bind.  1832— 183b. 
Kjöbenhavn,  1862.  8°.  898  pp.  3  $(.  20  $r 

8.  1861  Nr.  1788. 

58.  Statistiske  Meddelelser.  Forste  Bind.  Udgivet  af  det  statistiske  Bureau. 
Kjöbenhavn,  1862.  8°.  252  pp.  1  4? 

59.  de  Negrin,  Ignacio.  Estudios  sobre  ol  derecho  internacional  maritimo,  o 
esposicion  razonada  de  sus  principios  fundamentales.  Madrid,  1862.  4».  XVI. 
224  pp.  2  ^  20 

60.  Rechtsdenkmale  aus  Thüringen.  4.  u.  5.  Lfg.  Namens  des  Vereins  für  tba- 
ringische  Geschichte  und  Alterthumskunde  hrsg.  von  A..  L..  J..  Michelsen.  Jt*a> 
1861—62.  Frommann.  8°.  XV,  p.  291—532.  Jede  Lfg.  13  ¥ 

8.  1859  Nr.  2862.  - 

61.  Röder,  K.  D.  A.  Grundzüge  des  Naturrechts  oder  der  Rechtsfilosofie.  *n 
ganz  umgearb.  Aufl.   2.  Abth.   Leipzig,  1862.  C.  F.  Winter.   8°.  XXII,  57S  pp- 

8ch)u8».  -  8.  1860  Nr.  2776.  3  8(.  14  W 

62.  Deutsches  Staats-Wörterbuch.  In  Verbindung  mit  deutscheu  Gelehrten  kr* 
von  J..  C.  Bluntschlt  und  K.  Brater.  6.  u.  7.  Bd.  Stuttgart,  1860—62.  Exped.  i 
797  u.  782  pp.  Jeder  Bd.  3  S%.  ^  ®F 

8.  1861  Nr.  6». 

63.  Schweizerische  Statistik.  Bevölkerung.  Eidgenössische  Volkszählung  «■ 
10.  Decbr.  1860.  1.  Lfg.  Hrsg.  vom  statistischen  Bureau  des  eidgenöss.  D<P*Jr 
ment  des  Innern.  Bern,  1862.  Blom.  4°.  XU,  441  pp.  2      2°  W 

64.  Statistik  Tabelvanrk.  Ny  Na?kke,  treogtyvende  Bind,  indeholdende  Tabeller 
over  Kongeriget  Danmark.    Hertugd0mniet  Slesvigs  og  Hertugdemmet  Holsteeo* 
Vare-lndev0rsel  og  Udfersel,  Skibsfart  og  Brendeviineproduction  m.  m.  fQ* 
1861.  Udgivet  af  det  statistike  Bureau.  Kjöbenhavn,  1862.  4».  244  pp.  l* 

Dasselbe  deutsch  (4°.  246  pp.)  m  gleichem  Preise. 
8.  1862  Nr.  2494. 
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65.  Statistik  Tabelv»rk.  Vv  Rckkc  Fireogtyvende  Bind ,  indeholdende  Tabeller 
ow  Selvmord  i  Kongeriget  Dan  mark  .  Hertngdommet  Slesvig,  Hertugdommet  Hol- 
gteen  og  Hertugd0mmet  Lauenborg  i  Aarene  1856—1860.  Udgivet  af  det  statistiske 
Bureau.  Kjobenharn,  1862.  4°.  136  pp.  15  fbg 

Dasselbe  deutsch  (4  .  138  pp.)  au  gleichem  Prei«e. 

66.  Die  deutseben  Verfassungsgesetze  der  Gegenwart,  einschliesslich  des  deut- 
schen Bundes  und  der  das  Verfassungsrecht  der  Einzelstaaten  direct  betreffenden 
Bandesbeschlüsse,  gesammelt  und  mit  Einleitungen  und  Anmerkungen  hrsg.  von 

H.Alb.Zachariä.  S.Fortsetzung.  Güttingen,  1863.  Dieterich.  8«.  Vr,226pp.  lifo  10*&r 

8.  1856  Nr.  60. 

67.  Tool,  0.  V..  An  Essay  on  Waste,  Nuisance,  and  Trespass;  chiefly  with 
reference  to  Remedies  inEquity,  treating  of  the  Law  of  Timber,  Mine«,  Lights, 
Water  Support,  the  Construction  of  Public  Works,  etc.  London,  1862.  8°.  302  pp. 

68.  Zur  Statistik  des  Bremischen  Staats.  Hrsg.  von  dem  provisorischen  Bureau 
für  die  Staatsstatistik.  Bremen,  1862.  4°.  XXIT,  100  pp.  1       10  9tyr 

\  .    Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

69.  AI  bim,  Gins.  Rapporti  anatomici  ed  intima  struttura  deir  apparato  glan- 
duläre venefico  sottocutaneo  della  salamandra  maculata;  coli'  aggiunta  di  alcuni 
cenni  storici  sulle  proprieta  del  suddetto  animale.  Napoli,  1862.  8°.  Mit  Taf.  1 

70.  d'Archiac ,  A  .  Cours  de  paleontologie  stratigraphique  professe  au  Museum 
d  hUtoire  naturelle.  lrf  annee.  lrr  partie.  Precia  de  l'histoire  de  la  paleontologie 
stratigraphique.   Paris,  1862.  8°.  XXXII,  499  pp.  2       15  %• 

71.  Archiv  für  die  Naturkunde  Liv-^  Ehst-  und  Kurlands.  Hrsg.  von  der  Dor- 
pater  Naturforscher-Gesellschaft.  2.  Serie.  Biologische  Naturkunde.  6.  Bd.  1.  Lfg. 
Dorpat,  1862.  Gläser'*  Vlg.  8°.  372  pp.  Mit  7  Steintet/,  u.  1  Tab.  3  fy. 

8.  186$  Mr.  2604. 

72.  Beneke ,  F..  W.  Studien  über  das  Vorkommen,  die  Verbreitung  und  die 
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141«  Crawford,  M..  L..  Through  Algeria.  London,  1862.  8°.  370  pp.   4  Sk.  6  üge 
142.  Dantolo,  Tnllio.  La  Francis  nel  secolo  passato.  2  vol.  Hi/ano,1862.  8°.  2 
U3.  Desdevises  -  du  -  Dezert ,  Th.    Geographie  ancienne  de  la  Macedoine.  These 
presentee  a  la  Faculte  des  lettres  de  Paris.   Paris,  1862.   8".  XII,  454  pp.  MU 


144.  Dubois,  Laden.  Le  Pole  nord  et  lequateur.  Etudes  sur  les  dernieres  ex- 
plorations  du  globe.  Le  Pole  nord.  Meteorologie.  L'Afrique  interienre.  Part«,  1862. 
I».  XI,  484  pp.  1  fy.  5  %■ 

145.  DuChaillu,  P.  Voyages  et  aventures  dans  l'Afrique  equatoriale,  mceurs  et 
coutumes  des  habitants.  Chasses  au  Gorille,  au  crocodile,  au  leopard,  a  l'elepbant, 
etc.  Illustration«  et  carte.  Edition  francaise  revue  et  augmentee.  Pari*,  1862.  8°. 
VIII,551pp.  5  fy. 

146.  Edmond,  C.  Voyage  dans  les  mers  du  Nord  a  bord  de  la  corvette  la  Reine 
Hortense;  dessins  de  K.  Girardet,  M  apres  les  aquarelles  de  C.  Giraiid  et  d'Abran- 
tes.  2«  edition.  Paris,  1862.  8«.  VIII,  537  pp.  5 

147.  Kseandon,  Jose  Maria.  Historia  monumental  del  heröico  Rey  Pelayo  y  su- 
cesores  en  el  trono  cristiano  de  Asturias:  illustrada,  analizada  y  docum«ntada. 
Madrid,  1862.  4°.  576  pp.  2  jfy.  20 

148.  Flemyng,  Fr.  P..  Mauritius;  or,  the  Lsle  of  France;  being  an  Account  of 
the  Island,  its  History,  Geography,  Products,  and  Inhabitants.  London,  1862. 
12*.  262  pp.  I  ßffi 

149.  Fleuriot  de  Langle.  Campagne  de  la  Cordelierc ,  etudes  sur  l'ocean  Indien. 
Paris,  1862.  8°.  160  pp.  Mit  Tabelle.  I  Jfa 

150.  Grübel ,  J..  V..  Geographisch-statistisches  Hand-Lexikon  über  das  Königreich 
Bayern.  Nach  den  zuverlässigsten  Quellen  bearbeitet.  1.  Lfg.  Wiirzburg,  1863.  Stu- 
hr. 8°.  64  pp.  6  fty 

151.  Galitiin,  Augustin.  La  Russie  au  dix-huitieme  siecle,  memoire«  inedits  sur 
regnes  de  Pierre  le  Grand ,  Catherine  Irr  et  Pierre  II,  publies  et  precedes  d'une 

introdoction.  Paris,  1862.  8°.  XXIII,  434  pp.  2  flg.  10  ftyr 

152.  Garcia  del  Canto ,  Ant.  Espana  en  la  Oceania.  Estudios  histöricos  sobre  H- 
lipinss  ;  proyecto  de  conquista  y  colonizacion  de  Mindanao:  Guia  deJ  viajero  desde 
Madrid  6  Cadiz  ä  Manila,  por  el  Istmo  de  Suez  y  por  el  Cabo  de  Buena  Espe- 
rsma,  con  noticias  detelladas  acerca  de  las  razas  que  habitan  las  isla«,  sus  co- 
*tnmbres,  trajes,  dialectos,  cliroa,  enfermedades ,  sistema  de  gobierno  y  organi- 
z*cion  del  ejercito.  Madrid,  1862.  8°.  200  pp.  2  A  20  9tye 

153.  Guerre  d'Amerique.  Campagne  du  Potomac.  Mars  —  Juillet  1862.  Paris, 
1862.  8°.  215  pp.  1 

154.  0nicciardini,  Fr.  Storia  d'Italia  ridotta  a  miglior  lezione  da  Giovanni  Ra- 
nn. Prato,  1862.  8*».  5  Mg.  20  %■ 

155.  Gaiscardi,  B..  Saggio  di  storia  civile  del  municipio  napolitano  dai  tempt 
delle  colonie  greche  ai  nostri  giorni.  ftapoli,  1862.  8°.  1  ,/£ .4  ftyr: 

156.  Hassel,  J.  P.  De  impero  Brandenburgico  ad  Rhenum  fundato  sive  de  primor- 
dü»  belli  Juliacensis  comroentatio  historica.  Berlin,  1863.  Mittler  %  Sohn.  8». 
144  pp.  20  9fyr 

157.  y.  Helldorf.  Aus  dem  Leben  des  kaiserlich  rnssischen  Generals  der  Infan- 
f*rie  Prinzen  Eugen  von  Württemberg.  Aus  dessen  eigenhändigen  Aufzeichnungen 
* 'wie  aus  dem  schriftlichen  Nachlass  seiner  Adjutanten  gesammelt  und  hrsg.  3.  u. 
4.  Thl.  Berlin,  1862.  Hempel.  8».  X,  299  pp.  Mit  2  Utk.  Planen.  Jeder  Bd.\  Sfy.lQtfyx- 

tfchluM.  —  8.  18C2  Nr.  997. 

158.  Rooper,  G.  Waterloo  the  Downfall  of  the  First  Napoleon:  a  History  of 
the  Campaign  of  1815.  London,  1862.  8°.  356  pp.  Mit  Karte  u.  Plänen.  6  $g. 

169.  JeMop,  W..  R..  Flinderiland  and  Sturtland;  or,  the  Inside  and  Outside  of 
London,  1862.  8°.  2  vols.  600  pp.  8       12  %• 
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160.  de  Jonge,  J..  C.  Gescbiedenis  van  het  Nederlandsche  aeewezen.  2«  druk. 
Vermeerderd  met  de  nagelaten  aanteekeningen  van  den  overleden  schrijver,  en 
uitgegeven  onder  toezigt  van  J..  K..  J..  de  Jonge.  Register.  Haarlem,  1863.  8°. 
194  pp.  1  Jfc  18  % 

Schluss.  -  6.  1862  Nr.  2607.  ^ 

161.  Kirke,  Edm.  Among  the  Pines;  or,  South  in  Secession  Time.  New  York, 
1862.  12».  310  pp.  1  ^  20% 

162.  Knoop,  W..  J..  Krijgs-  en  geschiedkundige  gescbriften.  3r  en  4e  deel.  Schit 
dam,  1862.  8<>.  4  jb  10 

8chlus«.  -  S.  1862  Nr.  1736.  *  r 

163.  Kopp,  J..  E..  Geschichte  der  eidgenössischen  Bünde.  Mit  Urkunden.  3.  Bd. 
2.  Abth.  A.  u.  d.  T.:  Der  Geschichten  von  der  Wiederherstellung  und  dem  Ver- 
falle des  heiligen  römischen  Reiches  7.  u.  8.  Buch.  König  Albrecht  und  sein« 
Zeit.  Jahr  1298—1308.  Berlin,  1862.  Weidmann.  8°.  XVI,  417  pp.       2  Sk  10  % 

8.  1862  Nr.  2008.  *  * 

164.  Kuyper,  J..  Natuur-  en  staathuiahoudkundige  atlas  van  Nederland,  in  5  af- 
deelingen,  ieder  van  3  kaarten  met  afhelderenden  tekst.  4'!  en  5e  all.  Leiden,  1862. 
Fol.  15  pp.  Mit  Karte  VIII,  X,  XI,  XIII  u.  X  V.  Jede  L/g.  1  A  27  % 

Schluw.  -  8.  1862  Nr.  2916. 

165.  Lehmann,  J..  0..  Urkundliche  Geschiebte  der  Grafschaft  Hanau -Lichten- 
berg. 1.  Bd.  Die  Geschichte  der  Dynasten  von  Lichtenberg  enth.  1.  Lfg.  Mann- 
heini, 1863.  Schneider.  8°.  192  pp.  24 

166.  Life  in  Normandy.  Sketches  of  French  Fishing,  Farmiug,  Cooking,  Na- 
tural History  and  Politics,  drawn  from  Notare.  2  vols.  Edinburgh,  1862.  8". 
644  pp.  9      18  % 

167.  M'Jan,  R..  R..  Highlanders  at  Home;  or,  Gaelic  Gatherings.  With  Descrip- 
tions  by  Jam.  Logan.  London,  1862.  Fol.  8  12 

168.  Marr,  W.  Reise  nach  Centrai-Amerika.  2  Bde.  Hamburg,  1863.  O.Meimtr. 
8«.  XX,  598  pp.  %$k 

169.  v.  Maurer,  O.  L.  Geschichte  der  Frouböfe ,  der  Bauernhöfe  und  der  Hof- 
verfassung in  Deutschland.  2.  Bd.  Erlangen,  1 863. Enie.  8°.  VIII, 511  pp.  2^.24% 

8.  1862  Nr.  2021. 

170.  Mayne,  R..  C.  Four  Yeara  in  British  Columbia  and  Vancouver  Island:  an 
Account  Ol  their  Forests,  Rivers,  Coasts,  Gold  Fields,  and  Resources  for  Colo- 
nisation.  With  Map  and  Illustrations.  London,  1862.  8».  470  pp.        6  12 

171.  Mehren,  A..  F..  Syrien  og  Palestina.  Studie  efter  en  arabisk  Geograph  fra 
Slutningen  af  det  13de  og  Begyndelsen  af  det  14de  Aarhundrede.  Kjotxnharn, 
1862.  4°.  90  pp.  \ 

172.  Memoires  de  M.  de  La  Rochefoucauld,  duc  de  Doudeanvifle.  Vol.  VIII. 
Fin  de  ma  correspondance  avec  la  comtesse  du  Cayla.  La  Presse  et  les  beaux-arfc 
sous  la  restauration.  Paris,  1862.  8».  558  pp.  2  15% 

8.  1862  Nr.  2619. 

173.  Merle  dAubigne,  J..  H  Histoire  de  la  Reformation  en  Europe  au  tetnp- 
de  Calvin.  Tome  Fr  et  IV.  Geneve  et  France.  Pari9,  1862.  8°.  XXXI,  629  u.  IX, 
683  pp.  5# 

174.  Minieri-Riccio,  Cam.  Biblioteca  storico-topografica  degli  Abruzzi  compo«u 
sulla  propria  collezione.  KapoU ,  1862.  8C.  5      5  % 

175.  Mitchell,  D..  W..  Ten  Years  in  the  United  States  :  being  an  Englishman'a  View» 
ofMen  and  Things  in  the  North  and  South.  London,  1862.  8°.  340  pp.  3^18tyr 

176.  Aegyptische  monumenten  van  het  Nederlandsch  museum  ran  oudhedea  te 
Leijden.  Uitgegeven  op  last  der  Hooge  Regering  door  C.  lAtemam.  2 1*  afl.  of  2*  aW. 

afl.  Uijden,  1862.  Brill.  Fol.  p.  61—79.  1  ^f.  6  ^ 

Dasselbe  mit  franaösischem  Text.  —  S.  1861  Nr.  2423. 

177.  de  Moüy ,  C.    Don  Carlos  et  Philippe  II.   Paris,  1863.  8°.   XUI,  336pr 

1      5  fl? 

178.  Maller,  B..  Le  magistrat  de  la  ville  de  Strasbourg,  les  atettmeiater»  <» 
ammeistera  de  1674  a  1790,  les  preteurs  royaux  de  1685  a  1790,  et  uotices  gen«- 
iogiques  des  familles  de  l'ancienne  no  blesse  d  Alsace  depuis  la  ßn  du  dix-hoitiem- 
siecle.  Strasbourg,  1862.  16°.  VIII,  270  pp. 

179.  Murray,  A..  W..  Missious  in  Western  Polynesi»;  being  Hiatorical  SketjW« 
of  these  Missions  from  their  Commencemeut  in  1839  to  the  preaent  time.  W 
don,  1862.  8».  490  pp.  4  #  6  3* 
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180.  Napoleon  Ier.  —  Correspondance  de  Napoleon  Ier,  publiee  par  ordre  de  l'em- 
pereur  Napoleon  III.  Tome  XL  Paris,  1862.  8°.  746  pp.  2  .flfc 

8.  1869  Nr.  1751. 

181.  Nijhoff,  J..  A..  Gedenkwaardigheden  uit  de  geschiedenis  van  Gelderland, 
door  onuitgegevene  oorkonden  opgehelderd  en  bevestigd.  6e  deel,  2e  stak.  Karel 
van  Egino r.  i  Hertog  van-  Gelre,  Graf  van  Zutphen.  (1514 — 1528.)  Arnhem,  1862. 
4Ö.  CLXXIX,  p.  461—940.  8  12% 

8.  1859  Nr.  845. 

182.  Nourisson,  R..  Le  dix-huitieme  siede  et  la  revolution  francaise.  Pari«,  1862. 
*».  XI,168pp.  10%: 

183.  de  Pidal.  Historia  de  las  alteraciones  de  Aragon  en  el  reinado  de  Felipe  II. 


Tomos  I,  II.  Madrid,  1862.  4<>.  8  SU 

184.  Pieces  historiques  relatives  au  siege  du  Uavre  par  Charles  IX  en  1563, 
precedees  dune  notice  par  V..  Toussaint.  Le  Havre,  1862.  8°.  85  pp.  Mit  Portr. 
u.  Plan. 

185.  rotthast,  A.  Bibliotheca  historiea  medii  sevi.  Wegweiser  durch  die  Ge- 
schichtswerke des  europäischen  Mittelalters  von  375—1500.  Vollständiges  Inhalts- 
veraeichniss  zu  ,Acta  sanctornm'  der  Bollandisten.  Anhang:  Quellenkunde  für  die 
Geschichte  d  er  europäischen  Staaten  während  des  Mittelalters.  3.  Tbl.  Berlin,  1862. 
Kästner  (f  Co.  8°.  p.  833-1011.  Subscr.-Pr.  1 

ScWua».  —  8.  1862  Nr.  2967. 

186.  Praeger,  L..  F..  Indische  Studien.  Bijdrage  tot  de  kennis  der  levensvatbaar- 
heid,  levens-  en  gezondheidsleer  van  de  vreemde  en  eigene  berooners  van  Neder- 
iandsch-Indie.  Nieuuediep,  1863.  8°.  VI,  213  pp.  Mit  2  Taf.  1  18 

187.  Prarond,  E.  Histoire  de  cinq  ville«  et  trois  cents  villages,  hameaux  ou  fen- 
ne«.  2*  partie.  Ce  Canton  de  Rue.  Abbeville,  1862.  8°.  510  pp. 

8.  1860  Nr.  2887. 

188.  Prarond,  E.  Les  Annales  modernes  d'Abbeville.  lr,>  partie.  La  Revolution, 
U  «publique  et  l'eropire.  Tome  Ier.  Abbeville,  1862.  8°.  III,  326  pp. 

189.  Protokolle  der  deutschen  Ministerial-Conferenzen,  gehalten  zu  Wieu  in  den 
Jahren  1819  und  1820.  Hrsg.  von  L..  F.  Ilse.  5.  Lfg.  Frankfurt  a.  M.,  1861.  Auf- 
farth.  8°  p.  249—438.  28  %• 

Schlua».  —  6.  1861  Nr.  177. 

190.  Puckert,  W.  Das  Müuzwesen  Sachsens  1518  —  1545  nach  handschriftlichen 
Quellen.  1.  Abth.  Die  Zeit  von  1518—1525  umfassend.  Leipzig,  1862.  Hinrichs' 
fort  8«.  IV,  124  pp.  28 

191.  Quellen  und  Erörterungen  zur  bayerischen  und  deutschen  Geschichte.  Hrsg. 
*atBefehl  u.  Kosten  Sr.  Maj.  des  Königs  Maximilian  II.  2.  Bd.  2.  Abth.  A.  u.  d.  T.: 
Qoellen  zur  bayerischen  und  deutschen  Geschichte.  2.  Bd.  2.  Abth.  München,  1862. 
Frmz.  8<\  XIII,  p.  145-499.  15  %• 

8.  1881  Nr.  3286. 

192.  Basen,  Gst.    Vom  verlassenen  Bruderstamm.    Das  dänische  Regiment  in 
Schleswig-Holstein.  3.  Bd.  Berlin,  1863.  Janke.  8«.  XII,  276  pp.  1 

*.  1862  Nr.  1432. 

193.  Kitter,  C.  Allgemeine  Erdkunde.  Vorlesungen  an  der  Universität  zu  Berlin 
gduüten.  Hrsg.  ronB.A.  Daniel.  £er/in,1862.  G.Reimer.  8°.  VI,240pp.  1^.5%: 

194.  Robertson,  Z..  W.  Scotland  ander  her  Eurlv  Kings:  a  üistory  of  the  King- 
dom to  the  Close  of  the  Thirteenth  Century.  2  vols.  Edinburgh,  1862.  8°. 
'♦90  pp.  14  &(.  12  %• 

195-  Buge,  Arn.  Aus  früherer  Zeit.  2.  Bd.  Berlin,  1862.  F.  Duncker.  8°.  IV, 
3*7  pp.  1  ,f}£.  20  %r 

6rhlu$».  —  8.  1862  Nr.  2V74. 

196.  Btuwell,  W..  H..  My  Diary  North  and  South.  2  vols.  London,  1862.  8». 
?T0  pp.  8       12  flgt 

197.  8an8on.  —  Sept  generations  d  executeurs ,  1688—1849.  Memoire*  des  Sail- 
en, mis  en  ordre,  rediges  et  publies  par  H.  Samson.  Tome  III.  Paris,  1862.  8°. 
487  pp.  2  %. 

6.  1862  Nr.  2038. 

198.  Scherzer,  K.   Narrative  of  the  Circumnavigation  of  the  Globe  by  the  Au- 
»trlan  Frigate  .Novara«.  Vol.  III.  London,  1862.  8ft.  548  pp.  12 

8.  1883  Kr.  1142. 

199.  Tegeowoordige  Staat  van  het  koningrijk  der  Nederlanden.  Beschrijving  en 
ifbeeldiog  der  Steden,  dorpen,  heerlijkheden,  landgoederen  en  verdere  merkwaar- 
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dige  plaatsen  in  ons  vaderland.  lp  Serie.  Zuid-Holland.  Door  A.,  W..  Kroon. 
sterdam.  1862.  8°.  VIII,  232  pp.  Mit  6  Taf.  5  Mt  ll/t  flax 

200.  Stroobant,  F.  Der  Oberrhein.  Kunstdenkmale  und  Landschaft.  Malerische 
Ansichten  nach  der  Natur  gezeichnet  und  in  Farben  lith.  Mit  einem  beschreiben- 
den Texte  von  Lerin  Svhücking.  1.  u.  2.  Lfg.  Brüssel,  1863.  Muqvardt.  Fol.  8  pp. 
Mit  4  Chromolith.  Jede  Lfg.  1  Jfy  7  */,  fZpr 

201.  Thiersch,  H.  W..  J..  Griechenlands  Schicksale,  vom  Anfang  des  Befreiungs- 
krieges bis  auf  die  gegenwärtige  Krisis,  in  kurzer  Vebersicht  dargestellt.  Frank- 
furt a.  M.,  1863.  H^yder  4*  Zimmer.  8°.  IV,  108  pp.  15  9?gr 

202.  Untersuchungen  über  die  Kriegsführung  der  Römer  gegen  die  Deutschen 
in  den  Feldzügen  des  Cäsar,  Drusus,  Germanicus  und  Tiberius.  Von  K.  F.,  einem 
alten  Soldaten.  Mit  1  Karte  des  Kriegsfeldes.  Main:,  1862.  LeRoux.  8°.  V,81  pp.  20  flpr 

203.  Westfälisches  Urkunden-Buch,  Fortsetzung  von  Erhard's  Regesta  historiae 
Westfaliae.  Hrsg.  von  dem  Verein  für  Geschichte  und  Alterthumskunde  Westfalens. 
3.  Bd.:  Die  Urkunden  Westfalens  vom  Jahre  1201—1300.  1.  Abth.  2.  Hft. :  Die 
Urkunden  des  Bisthums  Münster  von  1251 — 1280.  Unter  besonderer  Mitwirkung 
von  L.  Perger  bearbeitet  von  Roger  Wilmans.  Münster,  1862.  Regemberg.  4°. 
p.  228—584.  2  SU 

6.  1859  Nr.  3266. 

204.  Wilmani,  Boger.  Index  zu  H.  A.  Erhard's  Regesta  historiae  Westfaliae. 
Hrsg.  von  dem  Vereiu  für  Geschichte  und  Alterthumskunde  Westfalens^  Nach  den 
von  L.  Perger  gesammelten  Materialien  bearbeitet.  Münster,  1861.  Regensberg. 
4».  VII,  110  pp.  20  9tyr 

VIII.  Sprachwissenschaft. 

205.  Anecdota  syriaca.  Collegit,  edidit,  explicuit  J..  P..  N..  Land.  Tomas  I. 
Lugduni  -  Batavorvm ,  1862.  4«.  XVI,  215  pp.  Mit  28  Taf.  u.  73  pp.  syrischer  Text. 

4  ^  27  % 

206.  Brugsch ,  IL  Recueil  de  monuments  egyptiens ,  dessines  sur  lieux.  2*  Partie. 
Leipzig,  1863.  Hinrichs  Vlg.  4°.  III,  p.  61  —  120.  Mit  57  Steintaf.         8       20  %p 

Schlund.  —  8.  1862  Nr.  1043. 

207.  Dietrich,  Fr.  Die  Blekinger  Inschriften,  der  Stein  von  Tune,  und  andere 
deutsche  Runen  in  Skandinavien  entziffert  und  erläutert.  Marburg,  1863.  Eitrert. 
4°.  36  pp.  Mit  1  Steintaf.  12 

208.  Gericke,  J..  F  .  C  Javaansch-Nederduitsch  woordenboek.  Supplement,  door 
T.  Roorda  en  J..  J..  Meinsma.  Amsterdam,  1862.  8°.  VIII,  391  pp.  8  9U. 

Du  Wörterbach  er»chien  1647  and  kostet  16  0U. 

209.  Harrebomee,  P..  J..  Spreekwoordenboek  der  Nederlandsche  taal,  of  verza- 
meling  van  Nederlandsche  spreekwoorden  en  spreekwoordelijke  uitdrukkingen  van 
vToegeren  en  lateren  tijd.  V  deel ,  le  en  V  afl.   Utrecht,  1862.  8«    XL,  p.  i— 96. 

8.  1862  Nr.  178.  1         15  %r 

210.  Ibn-el-Athiri chronicon  quod  perfectissimum  inscribitur.  Volumen  VIII,  Ann  - 
H  295 — 269  continens,  ad  Codices  Parisinos  et  Upsaliensem  edidit  C.  J..  Tomberg. 
Lugduni- Batavorum,  1862.  8°.  IV,  526  pp.  arab.  Text.  3       20  ftgr 

211.  Littr«,  E     Histoire  de  la  langue  francaise.  Etudes  sur  les  origines,  Vity 
mologie,  la  grammaire,  les  dialectes,  la  versification  et  les  lettres  au  moyen  age. 
2  vol.  Parts,  1862.  8°.  LIX,  962  pp.  4  %  20  % 

212.  Lund,  G..  F.,  V..  Oldnordisk  Ordfeiningslwre.  Forste  hefte.  Kjubenham, 
1862.  8°.  200  pp.  1       5  % 

213.  Miresco,  V..  Grammaire  de  la  langue  roumaine;  precedee  d  un  aperen  taisto 
rique  sur  la  langue  roumaine  par  A..  übirini.   Paris,  1862.  8°.  XXVI,  179  pp. 


1  5  1tgr 
j.  Füi 


214.  Müller,  Mx.  Vorlesungen  über  die  Wissenschaft  der  Sprache.  Für  das 
deutsche  Publikum  bearbeitet  von  C.  Bottger.  Autorisirte  Ausg.  Leipzig,  1863.  G. 
Mager.  8°.  VII,  400  pp.  1  SU.  20  flgx 

215.  Pynappel,  J..  Maleische  spraakkunst  voor  eerstbeginnenden.  »Gravenhage, 
1862.  8°.  VUI,  26  pp.  12  f?gr 

216.  Soutcovoy ,  Gr.   Vocabulaire  francais-japonais.  Paris,  1862.  8*.  88  pp. 

217.  Thausing ,  Mr.  Das  natürliche  Lautsystem  der  menschlichen  Sprache.  Mit 
Bezug  auf  Brücke's  Physiologie  und  Systematik  der  Sprachlaute.   Leipzig.  1862. 

Engelmann.  8».  XII,  140  pp.  24  fyr 

i 
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218.  Uttara  Ramacharita:  a  Sanskrit  Drama.  By  Bhavabhuti.  Edited  by  E..  B.. 
Voreil  and  Pretnachandra  Tarkabagisa.  With  a  short  Commentary.  Calcutta, 
1861  8».  I  M  18  %• 

219.  Varming,  L..  Det  jydske  Folkesprog,  grammatisk  fremstillet.  Udgivet  med 
lod«rst0ttelse  af  det  kongel.  danske  Videnskabernes  Selskab.  Kjbbenhavn,  1862. 
8*.  264  pp.  2  %  20  %r 

220.  Vernaleken,  Thdr.  Deutsche  Syntax.  2.  Tbl.  MV«?»,  1863.  Braumüller.  8°. 
X,  532  pp.  3  SU.  10 

^cbluM.  —  8.  1S61  Nr.  2788. 

221.  Wedgwood,  H  Dietionary  of  English  Etyniology.  Vol.  II.  London,  1862. 
S'oTOpp.  5^.18%- 

8.  1860  Nr.  688. 

222.  Winter,  C.  F..  Javaansehe  Zanienspraken.  Uitgegeven  door  T..  Roorda. 
l'deel.  Zamenspraken  over  verschillende  onderwerpen.  2e  druk.  Amsterdam,  1862. 
!•  VIU,  200  pp.  3^.5^ 

423.  Mittelhochdeutsches  Wörterbuch ,  mit  benuUung  des  nachlasses  von  G.  F. 
Benecke  ausgearbeitet  von  W.  Müller  und  F.  Zarncke.  2.  Bd.  2.  Abth.  Bearb.  von 
W.  Müller.  1.  Lfg.  Leipzig,  1862.  Hirtel  8°.  p.  1—192.  1  % 

8.  1861  Nr.  485. 

IX.    Alterthums  Wissenschaft. 

224.  Corpus  inscriptiouum  latinarum  editum  consilio  et  auctoritate  academiae 
literarum  regiae  borussicae.  Yoluminis  J.  tabutae  litb.  A,  u.  d.  T»t  Priscae  latini- 
tatis  monumenta  epigraphica  ad  archetvporum  fidem  exemplis  lith.  repraesentata 
ed  F.  Ritschelius.  Berlin,  1862.  0.  Reimer.  Fol.  IX,  128  Sp.  Mit  eingedr.  Holzschn. 
u.  96  Steinte/.  30% 

225.  Grammatici  latini  ex  recensione  H.  Keila .  Vol.  IV.  Fase.  1.  Leipzig,  1862. 
Teubner.  8°.  p.  1—352.  3  %.  20  %• 

lahaU:  Probi  catholica  iustituta  artiuiu  de  nomine  pxrerpla  Ur  ultiiui»  »yllabh  Uber  ad  Caelt- 
'■•'oa«  «x  receusione  H.  Kkimi.  Nota rnra  latcrruli  edeiite  Tb.  Mumm<iko. 

8.  186U  Nr.  SilO. 

226.  Piette,  Amedöe.  Itineraires  gallu-romains  dans  le  departeiuent  de  l'Aisne. 
Lm9  1863.  8°.  IV,  341  pp.  Mit  17  Plänen. 

217.  de  Rosti ,  J.  Bapt.  Inscriptione«  christianae  urbis  Romae  septimo  saeculo 
iotiquiores.  Vol.  I.  Rom,  1857—61.  Spithörer.  Fol.  CLXVI ,  619  pp.  Mit  etngedr. 
Holxxhn.  «.  /  Steint«/.  36 

X.    Schöne  Literatur  und  Kunst. 

228.  Augier,  Emile.  Le  Fils  de  Giboyer,  comedie  en  5  actes.  %mt*  edition. 
fort«,  1863.  8°.  166  pp.  20  9?gr 

229.  Barbedette,  H..  Weber,  essai  de  critique  musicale.  Paris,  1862. 8°.  80 pp.  20 %r 

230.  Becker,  Ä..  Wolfg.  Die  Kunst  und  die  Künstler  des  16.,  17.  und  18.  Jahr- 
Kunderts.  Biographien  und  Charakteristiken.  Mit  Holzschnitten  nach  Zeichnungen 
ron  Ad/.  Neumann,  G.  Kühn  u.  A.  9.  Lfg.  Leipzig,  1863.  Seemann.  8°.  1.  Bd.  Kunst 
und  Künstler  des  16.  Jahrb.  VII,  p.  199—423.  Jede  L/q.  10  flgr 

9.  1862  Nr.  480. 

231.  Beets,  N.  Verstrooide  gedichten  uit  vroeger  en  later  tijd.  (1831—1861.) 
I  deelen.  Haarlem,  1862.  d*.  VIII,  194  u.  IV,  172  pp.  2  fy.  15  ffyr 

232.  Berthoud,  3..  H.  Contes  du  docteur  Sam.  Illustres  d'un  grand  nombre  de 
Mgnettes  dans  le  texte  et  de  lOgrands  bois  hors  texte,  par  GL  Staat,  Pizsetta,  etc. 
Pari»,  1862.  8°.  512  pp.  3  Jgs  10  ffyr 

233.  Birch-Pfeiffer ,  Charlotte.  Gesammelte  dramatische  Werke.  2.  Bd.  Leipzig, 
U63.  Ph.  Reclam  jr.  8».  320  pp.  1  SUg.  10  %r 

Inhalt:  Die  Marquh*  von  Villete.  —  ScblOM  Umffeualeüi.  ~  Dei  Pfarrherr, 
t.  1862  Nr.  2385. 

234.  Bodenstedt,  F.  Erzählungen.  1.  Bd.  A.  u.  d.  T.:  Kleinere  Erzählungen.  Mün- 
1863.  Rieger.  8».  VII,  309  pp.  1  SU  10  <tyr 

62.   8«.  IV, 


235.  Bogaers,  A.    Balladen  en  andere  dichtstukjes.    Haarlem,  1862. 
pp.  2 

236.  Braddon,  M..  E..  Lady  Audley's  Seeret.  7th  edition.  3  vols.  London,  1862.  8*. 

12  %  18  9tyr 
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237.  Caballero,  Fernan.  Vulgaridad  y  nobleza.  Cuadres  de  costumbres  populires. 
Sevilla,  1861.  8«.  XIV,  100  pp.  25% 

238.  Capefigue.  Les  Deesses  de  la  liberte.  Les  Femnies  de  la  Convention  et  du 
directoire.  Paris,  1862.  8°.  260  pp.  Mit  Portrait.  1  Sl$  5  % 

239.  Catt,  Jac.  Werken,  bezorgd  door  */..  van  Violen.  Met  mim  400  platen,  op 
staal  gebracht  door  J..  W..  Kaiser.  2  deelen.  Zwotlf,  1856—62.  Fol.  XXII,  946  u. 
XX,  898  pp.  Mit  Stahlst.  «.  Portr.  Subscr.-Pr.  28 

240.  von  Chamisso,  Adelbert.  Vronwenliefde  en  vronwenleven.  Gedicht  vertaald 
(uit  het  hoogduitseh)  door  J..  J..  L..  ten  Kate.  Met  4  photographieen  naar  teeke- 
ningen  van  J..  C.  ctAmaud  Gerkens,  Amsterdam,  1863.  4°.  16  pp.  11^.6% 

241.  de  Chateaubriand.  Atala,  avec  le  dessins  de  Ost.  Dore.  Pari*,  1S62.  Fol. 
XI,  79  pp.  Mit  30  Abbildgn.  20  .% 

242.  Collins,  Wilkie.  No  Name.  3  vols.  London,  1862.  8°.  1070  pp.  12  jfe  \%fbr 

243.  Countess  Kate.  By  the  Author  of  ,Heir  of  Redclyffe'.  London,  1862.  IV. 
296  pp.  1^12% 

244.  Desnoiresterres,  Gtt.  Lea  Cours  galantes.  Tome  III.  —  Le  Chaieau  de 
Clagny.  L'Hutel  de  la  Touanne.  L'Hotel  de  Boisboudran.  La  Maison  de  Somiinir. 
La  Butte  Saint-Roch.  Paris,  1862.  8°.  347  pp.  1  $t 

245.  de  Danka,  Conatance.  (Cam.  d'Alb.)  Elena.  Phanariotes  et  Roumains.  turv, 

1862.  80.  267  pp.  1  •% 

246.  Durand,  Jul.  Tresor  de  leglise  Saint-Marc  a  Venise.  Paris,  1862.  4°.  G7  pp. 
Mit  Taf.  1  %  15  % 

247.  riaubert,  Ott.  Salammbo.  Paris,  1862.  8°.  475  pp.  .         2  4 

248.  Foatille,  Edm.  Adam  Mickiewicz,  sa  vie  et  sa  croyance,  esquisse  biogn- 
phique ,  impressions  et  Souvenirs.  Paris,  1862.  12°.  159  pp.  20tyr 

249.  Oarucci,  Baffaele.  Monumenti  del  Mnseo  Lateranense,  pubblicati  per  ordino 
della  Santita  di  nostro  Signore  Papa  Pio  IX.  2  vol.  Roma,  1862.  Fol.  Mit 
W  Taf.  4a  jf. 

250.  Giacomelli,  H..  Raffet,  son  ceuvre  lithograpbique  et  se*  eaux-fortes;  soivi 
de  la  bibliographie  complete  des  ouvrages  illustres  de  vignettes  d'apres  ses  d« 
sins.  Orne  d'eaux-fortes  inedites  par  Raffet  et  de  son  portrait  par  J..  BracyuemoU 
Pari*,  1862.  8».  XLIII,  341  pp.  2      20  %p 

251.  de  Ooncourt,  Edm.  et  Jul.  La  Kemme  au  dix-huitieme  siecle.  Paris,  lw- 
8».  III,  467  pp.  I      20  % 

252.  Grimm,  Hm.  Leben  Michelangelo's.  2.  Tbl.  Hannover,  1863.  C.  Rimpkr,  8°- 
VIII,  598  pp.  3^10% 

Schluis.  —  S.  1860  Nr.  2703. 

253.  Grosse,  Jul.  Novellen.  2.  Bd.   mnchen,  1863.  Fleischmann.  8W.  V,  345  pp- 
S.  1862  Nr.  79«.  1       12  ifyr 

254.  Guizot.  Un  projet  de  mariage  royal.  Port«,  1862.  8°.  367  pp.    1      5  flj»- 

255.  Gutzkow,  K.  Der  Zauberer  von  Rom.  Roman  in  9  Büchern.  2.  Aul  1.  Bdchn. 
Leipzig,  1863.  Hrockhaus.  16«.  XIV,  153  pp.  10  ^ 

8.  1861  Nr.  1654. 

256.  Helmhol«,  H..    Die  Lehre  von  den  Tonempfindiingen  als  physiologi««1' 
Grundlage  für  die  Theorie  der  Musik.  Mit  in  den  Text  gedr.  Holzscnn.  Brwn 
schweig,  1863.  Viexveg  tf  Sohn.  8°.  XII,  600  pp.  3      6  ^ 

257.  Hesekiel,  G.   Die  Cburprinzenbraut.   Historischer  Roman.    2  Bde.  Berit», 

1863.  Oerschel.  8°.  VI,  519  pp.  •  3* 

258.  Heuchler,  Ed.  Der  Dom  zu  Freiberg.  In  geschichtlicher  und  kuiurthiston- 
scher  Beziehung  beschrieben.  Hierzu  4  Taf.  Lith.  und  1  Taf.  Photogr.  Freier. >■ 
IHM.  Engelhardt.  4°.  VII,  52  pp.    Subscr.-Pr.  \  &£.\0ffa\  Ladenpr.  1  ßjf  15 

259.  Heyn,  E.  Charakterbilder  deutscher  Waldbäume.  17  Kupferstiche  von  A. 
Krausse  und  Ad.  Neumann.  Mit  begleitendem  Text  von  E..  A..  Rossmassier.  Leip™< 
1863.  C.  F.  Winter.  Fol.  III,  12  pp. 

260.  Immermann,  JL  Der  Oberhof.  Aus  dem  , Münchhausen'.  Mit  Illustrativ«' 
von  B.  Vautier.  Berlin,  1863.  Ho/mann  $  Co.  4°.  VI,  246  pp.  Mit  eingedr.  äoL'Schn. 
u.  4  Holzschntaf.  4      15  W 

261.  Iphigeneia  in  Tauris.    Tragödie.   (Von  F.  Bicking.)    Berlin,  1863. 

8°.  68  pp.  20  Ügs 

262.  ▼.Kaulbach's,  W.,  kunstgeschichtliche  Wandgemälde  an  der  neuen  Pin**0 
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»hek  Sr.  Maj.  des  Königs  Ludwig  I.  von  Bayern  in  München.  In  12  Orig.-Photogr. 
mit  Text.  1.  Lfg.  München,  1863.  Piloty  tf  Löhle.  Fol.  1  Bl. Text.  Mit4Photogr.  10% 

263.  Kneppelhout,  J..  Geschritten.  7e  deel.  Reis?erhalert.  Legden,  1862.  8°.  VIII, 
304  pp.  1  %.  22'/,%- 

8.  1861  Nr.  195». 

264.  van  Lennep,  J..  Poetische  werken.  Ildeelen.  Rotterdam,  1 862.  8°.  14%20%r 

265.  van  Lennep,  J..    Romantische  werken.    14  deelen.    Rotterdam,  1862.  8Ü. 

18  %  20  %■ 

266.  Miller,  Huga.  Tales  and  Sketches.  Edited,  with  a  Prefaee  by  Mrs.  Miller. 
Edinburgh,  1863.  8».  402  pp.  2  fy.  12  %• 

267.  de  Mirecourt,  Fug.  Les  Vrais  miserables.  2  vol.  Pari»,  1862. 12°.  2%.  10%- 
288.  La  Mort  de  Garin  le  Loherain.  Poeme  dn  Xir  sieele,  publie  pour  la  pre- 

nriere  fbis  d'apres  douze  mscrs.  par  tdelestand  Du  Meril.  Leipzig,  1862.  Franck.  8°. 
XCVIII ,  260  pp.  2  jty  20  %c 

269.  Mosentbal,  S..  H..  Die  deutschen  Coniödianten.  Drama  in  5  Anfügen.  (Den 
Buhnen  gegenüber  Mscr.)  Leipzig,  1863.  Weber.  16°.  156  pp.  1  Sfy. 

270.  Müller  v.  Königs  winter,  Wolfg.  Das  Rheinbucb.  Landschaft,  Geschichte,  Sage, 
Volkaleben.  Neue  unveränderte  Ausg.  1.  Lfg.  Brüssel,  1863.  Muquardt,  4°.  16  pp. 
Mit  eingedr.  Holzschn.  u.  1  color.  Hulzschntaf.  6  igt: 

271.  Nagler,  0..  K  Die  Monogrammisten  und  diejenigen  bekannten  und  unbe- 
kannten Künstler  aller  Schulen,  welche  sich  zur  Bezeichnung  ihrer  Werke  eines 
figürlichen  Zeichens ,  der  Initialen  des  Namens,  der  Abbreviatur  desselben  etc.  be- 
dient haben.  3.Bd.  3.-6.  Hft.  München,  1862.  Franz.  8°.  p.  193— 57C.  Jedes  H/t.  20 ffip 

8.  1861  Nr.  3385. 

272.  Kohl,  L.  Mozart.  Mit  Portr.  n.  einer  Notenbeigabe.  Stuttgart,  1863.  Bruck- 
mann. 8°.  V,  592  pp.  3  fy.  9  %• 

273.  Le  Parthenon  de  l'histoire.  Six  volnmes  publies  simultanement ,  enrichis 
d«  plus  de  1500  gravures  entierement  inedites,  et  comprenant:  la  Revolution  fran- 
caise  par  Jul.  Janin.  Les  Reines  du  monde,  par  nos  premiers  ecrivains.  La  Russie 
par  Piotre  Artamof.  Le  tome  2  des  Galeries  de  TEurope,  par  O..  />..  Armen- 
gaud.  Ouvrage  publie  sous  la  direction  de  J..  O..  />..  Armengaud.  Livr.  1  et  2. 
Paris,  1869.  4*.  p.  1—68.  Jede  Lfg.  1  jfy  20 

274.  Polko,  Eliie.   Neue  Novellen.   4.  Folge.   Leipzig,  1862.  Schlicke.   8°.  VII, 
264  pp.  1  j%t  15 

275.  de  Saint-Germam ,  J..  T..  La  Feuilie  de  coudrier  et  la  Fontaine  de  Medicis, 
legendes.  Pari*,  1863.  8°.  180  pp.  10  %r 

276.  Savonarola,  F..  Oirolaxno.  Poesie  tratte  dall'  autografo,  corredate  del  Fac- 
di  alcune  sue  poesie  autografe  scritte ,  uel  proprio  Breviario ,  e  della  Biblio- 
delle  medesime.  Testo  di  lingua  citato  dagli  Accademici  della  Crusca.  fY- 

reme,  1862.  8«».  2  .üf  24  %r 

277.  Scavo,  Fr.  Salesio.  Versi  editi  ed  iuediti.  Firenze,  1862.  12°.  1       10  2fyr 

278.  t.  Schiller,  F.  Ich  habe  mich  rasieren  lassen.  Ein  dramatischer  Scherz. 
Aus  der  Orig.-Haudscbrift  im  Einverständnis»  mit  der  Familie  Schillers  zum  ersten 
uial  hrsg.  von  V.  Künzel.  Leipzig,  1862.  Payne.  4°.  55  pp.  1 

279.  Bighart,  J..  Geschichte  der  bildenden  Künste  im  Königreich  Bayern  von 
den  Anfangen  bis  zur  Gegenwart.  Mit  vielen  Illustr.  1.  Abth.  München,  1862.  Liter.- 
artist.  Anstalt.  8°.  VIII,  288  pp.  2  .%  6  flfcsr 

280.  Teinme,  J..  D..  H..  Criniinal- Novellen.  10  Bde.  Berlin,  1860  —  63.  Beh- 
end. 16».  Jeder  Bd.  10  <fyr 

281.  Tipos,  grupos  y  bocetos  de  cuadros  de  costumbres,  dibujados  a  la  plnma 
por  el  Cnrioso  Parlante  ( 1843— 1860. )  Madrid,  1862.  8«.  XVI,  308  pp.  IJ^.20%- 

282.  de  Verneilh,  Fei.  L'Art  du  moyen  age  et  les  Cause«  de  sa  decadence,  d'apres 
M.  Renan.  Paris,  1862.  4°.  35  pp.  1 

283.  Wagner,  Rieh.  Die  Meistersinger  von  Nürnberg.  (Als  Mscr.  gedruckt.) 
Maine ,  1862.  Schott's  Sohne.  8°.  140  pp.  15  figr 

284.  Walther  von  der  Vogelweide  nebst  Ulrich  von  Singenburg  und  Leutold 
ron  Seven  hrsg.  von  W.  Wackernagel  und  Mx.  Rieger.  Giesen,  1862.  Ricker.  8°. 
LI,  291  pp.  1  Sfy 

285.  v.  Wolsogen,  Alfr.  Wilhelmine  Schröder- Devrient.  Ein  Beitrag  zur  Ge- 
schichte des  musikalischen  Dramas.  Leipzig,  1863.  Brockhaus.   8°.  XII,  351  pp. 

1       10  %r 
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XI.  Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

286.  Cantalupi.  Trattato  delle  Strade  ferratc.  2  vol.  3/i/a/i o,  1862.  8°.  \b91gr 

287.  Denk,  L.  Handel  und  Verkehr  in  Oesterreich  in  socialer,  politiscner  und 
nationalöconomischer  Bedeutung.  2.  Aufl.  Wien,  1862.  Klemm.  8°.  175  pp.  1 

288.  Description  des  machines  et  procldes  consignes  dans  les  brevets  d'iuvention, 
de  perfectionnement  et  d  importation  dont  la  duree  est  expiree,  et  dans  eeux  dont 
la  decheancc  est  prononcee;  publice  par  les  ordres  du  ministre  de  l'agriculture, 
du  commerce  et  des  travaux  publica.  Tome  XCIII.  Paris,  1862.  4°.  364  pp.  Mit 
20  Taf.  5  m 

8.  18C1  Nr.  3394. 

289.  Dub,  Jui  Die  Anwendung  des  Elektromagnetismus  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  Telegraphen.  1.  Hälfte.  Berlin,  1862.  Springer,  8°.  320  pp.  Mit 
eingedr.  Holzschn.  2       7  %  Äfcr 

290.  Etüde  rar  les  cavaleries  etraugeres.  lre  partie.  Cavalerie  anglaise;  par  un 
officier  de  cavalerie.  Paris,  1862.  8°.  135  pp.  1  <% 

291.  Fallou,  F.  Alb.    Pedologie,  oder  allgemeine  und  besondere  Bodenkunde.* 
Mit  2  chromolith.  Taf.  bildl.  Erläuterungen.   Dresden,  1862.  Sehönfeld.   8Ö.  XII, 
488  pp.  2       28  äjr 

292.  Frances,  Fr.  Fish  Culture;  a  Practical  Guide  to  the  Modern  System  of 
Breeding  and  Rearing  Fish.  With  numerous  Illustrations.  London,  1862.  8*. 
283  pp.  2  5%. 

293.  Qoupil,  F..  Manuel  general  de  l'ornement  decor&tif;  etude  encyclopediqu*- 
sur  le  goüt  applique  aux  embellissements  exte>ieurs  et  interieurs,  aux  tentures, 
ä  rameublement,  aux  vases,  aux  costumes,  a  la  composition  des  jardins,  etc.  Pari*, 
1802.  8°.  53  pp.  15  HgK 

294.  Grothe,  Hm.  Jahresbericht  über  die  Fortschritte  der  mechanischen  Technik 
und  Technologie.  1.  Jahrg.  die  Jahre  1861  —  1862.  Mit  17  in  den  Text  gedr. 
Abbildgn.  Berlin,  1863.  Springer.  8°.  V,  232  pp.  1  Slf.  7%  %r 

295.  Handbuch  der  chemischen  Technologie.  In  Verbindung  mit  mehren  Ge- 
lehrten und  Technikern  bearbeitet  und  hrsg.  von  P.  Bolley.  1.  Bd.  2.  Gruppe. 
2.  Hälfte.  Braunschweig,  1862.  Vieweg  !f  Sohn.  8°.  VIII,  p.  173— 326.  Mit  eingtdr. 
Holzschn.  1  % 

Tubalt:  Da«  HeleurtitungKwespii.    Von  P..  Bollk r.   2.  Hälfte. 
8.  1862  Nr.  M7. 

296.  Heime,  Thdr.  Pferd  und  Reiter  oder  die  Reitkunst  in  ihrem  ganzen  Um- 
fange. Nach  rationeller,  allein  auf  die  Natur  des  Menschen  so  wie  des  Pferdes 
gegründeter,  rasch  und  sicher  zum  Ziele  führender  Methode.  Theoretisch  und  prak- 
tisch erläutert.  Mit  100  in  den  Text  gedr.  Illustr.  nach  Zeichngn.  von  M.  Krant:. 
Leipzig,  1863. Spanier.  8°.  XVI,  472  pp.  Subscr.-Pr.  1  Jfc2b %r ;  Ladenpr.  2      20  flgc 

297.  Jahn,  C.  F..  A  .  Die  Gasbeleuchtung  und  die  Darstellung  des  Leuchtgase*. 
Mit  24  lith.  Taf.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  8°.  VIII,  160  pp.  1  Mr.  15  % 

298.  Kemp,  J.  Shooting  and  Fishing  in  Lower  Brittany.  London,  1862.  8°.  2  ^ 

299.  Peyl,  Jos.  Die  landwirtschaftliche  Pilzkunde  für  Landwirthe,  Forstmänner, 
Gärtner  und  die  Hausfrauen.  Mit  besonderer  Berücksichtigung  der  parasitischen 
Feinde  und  Zerstörer  der  Oekonomie-,  Industrie-,  Forst-  und  Garten-Gewächse, 
so  wie  der  Nahrungssubstanzen.  1.  Lfg.  Prag,  1862.  Calre.  8°.  32  pp.  Mit  3 
Steintaf.  10  % 

300.  Bau,  H.  Vergleichende  Statistik  des  Handels  der  deutschen  Staaten.  Wien 
1863.  Braumuller.  8°.  VII,  184  pp.  Mit  2  Tabellen.  1  10 

301.  Statistik  van  den  handel  en  de  scheepvaart  van  het  koningrijk  der  Neder- 
landen,  over  het  jaar  1861.  Uitgegeven  door  het  Departement  van  Financien. 
'BÜravenhage,  1862.  Fol.  499  pp.  4  Sty  16  flfcr 

8.  1862  Nr.  529. 

302.  Preussische  Statistik.  Hrsg.  in  zwanglosen  Heften  vom  konig).  Statist»  Bu 
reau  in  Berlin.  III.  Vergleichende  Uebersicht  des  Ganges  der  Industrie,  dea  Han- 
dels und  Verkehrs  im  preuss.  Staate  1861.  Nach  uen  Berichten  der  Handelskauf 
inern  und  kaufmännischen  Corporationen.  Berlin,  1863.  Decker.  Fol.  VIII,  156  pp. 

8.  1862  Nr.  15C4.  1  jfy. 

rtlicher  Redacteur  Dr.  Eduard  Brookhau«.  —  Druck  und  Verla«  »ou  F.  A.  Brockfcaa« 
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Herausgegeben  von  P.  A.  Brockhaus  in  Leipzig. 

1863.]  jftbruar.  [»r.  2. 

Dieses  Verzeichniss  erscheint  regelmässig  monatlich  und  ist,  gleich  den  darin 
angezeigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


I.    Biicyklop&dle  and  Literaturwissenschaft. 

303.  Annales  Academici  iidccclviii  —  mdccclix,  mdccclix  —  mdccclx.  Lugduni- 
Batacomm ,  1862-63.  4°.  IV,  264  u.  IV,  428  pp.  6^9  /fosr 

8.  1860  Nr.  2986. 

304.  Archidet.  —  Les  Incorrigibles ,  complement  des  niemoires  Archidet,  chef- 
«Vatuvre  soientifique ,  revue ,  corrige  et  augmente  par  l'auteur ,  mis  a  la  portee  de 
toates  les  intelligences.  —  Education  des  peuplee.  —  Ouvrage  dedie  a  S.  M.  Na- 
poleon et  au  peuple  francais  le  16  avril  1862;  suivi  de  la  reponse  de  8.  M.  Na- 
poleon III,  a  M.  Archidet.  Bruxelles,  1863.  8°.  4  Sfy. 

305.  Bibliotheque  de  la  reine  Marie  -  Antoinette  au  petit  Trianon,  d'apres  l'in- 
ventaire  original  drease  par  ordre  de  la  Convention.  Catalogue  avec  des  notes 
inedites  du  marquis  de  Paulmv,  mis  en  ordre  et  public  par  /'.  Lacroix.  Paris, 
18G2.  120.  XXVIII,  128  pp.  1       20  %• 

306.  Biographie  universelle  (Michaud)  ancienne  et  moderne.  Nouvelle  edition, 
revue,  corrigee,  considerablement  augmentee  dartielcs  omis  ou  nouveaux  et  con- 
tinaee  jusqu'k  nos  jours.  Ouvrage  redige  par  une  societe  de  gens  de  lettrcs  et  de 
savante.  Tome  XXXV.  Raabe  —  Uicord.  Paris,  1863.  {Leipzig,  Brockhaus'  Sort.]  8°. 
688  pp.  4  Sk.  5 

8.  1S62  Nr.  2418. 

307.  de  Broglie,  duc.  Ecrits  et  discours.  3  vol.  Pari«,  1863.  8°.  1494  pp.    7  Sfy. 

308.  Branet,  J.-C.  Manuel  du  libraire  et  de  l'aniateur  des  livres.  5°  edition,  en- 
tierement  refondue  et  augmentee  d'un  tiers  par  l'auteur.  Tome  IV.  Naasefe  —  Rza- 
c2vn*ki.  Pari«,  1863.  8°.  1476  Sp.  5       10  %r 

8.  1862  Nr.  1575. 

309.  Denkschriften  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Mathematisch- 
naturwissenschaftliche  Classe.  21.  Bd.  Wien,  1863.  Gerold.  4°.  XVI,  188  u.  173  pp. 
Mit  14  Taf.  9 

1.  ABTH.  ABnAKD!.tT»OEl«  VOW  MlTGLIKDBRN  I)KR  AKADEMIE,  (p.  1—10.)  HYRTL.  Uebcr  beson- 
dere Eigentümlichkeiten  der  Kiemen  und  des  Skeletea,  und  über  da«  epigonale  Kiemenorgan  von 
Lntodeira  Chanos.  Mit  1  Taf.  —  ( — 16.)  11 Y RTL.  Uober  «ine  neue  Kippenart  und  über  das  Labyrinth 
wt  Polyacanthus  Hasseiii.  Mit  2  Taf.  —  (—36.)  Kkkr  u.  Ntbikdaounee.  Neue  Beiträge  zur  kennt- 
liu  der  fossilen  Fische  Oesterreichs.  Mit  7  Taf.  —  (—70.)  Wikklkr.  Deber  einige  neue  Eigenschaf- 
!-n  der  Kugelfunetionen  einer  Veränderlichen  und  der  Coefheicnteu  von  Keiben,  welche  na«h  Ku- 
itlfunctionen  entwickelt  siud.  —  (—188.)  Fritscu.  Thennische  Constanten  für  die  Hlüthe  und  Frucht- 
reift: von  889  Pflanzenarten.  Abgeleitet  aus  zehnjährigen  im  k.  k.  botanischen  Garten  zu  Wien  an- 
gefüllten Beobachtungen.  Mit  1  Taf. 

II.  Arth.    Abhakdlveöek  vom  Nicht-Mitgliedern,  (p.  1—56.)  M  m  thnkr.  Beiträge  zur  nähern 
Kenntnis*  der  morphologischen  Elemente  des  Nervensystems.  Mit  1  Taf.  —  (—  129.)  Homklar.  Ueber 
die  Aenderuugcn  der  Temperatur  mit  der  Höhe.  —  (—178.)  Liitich.  üeber  die  transversalen  Schwing- 
ten belasteter  Ktäbe.  Mit  2  Taf. 
8.  1862  Nr.  839. 

310.  Dictionnaire  des  spots  ou  Proverbes  wallons,  ouvrage  couronne  par  la  So- 
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ciet4  liegeoise  de  litterature  wallonne,  contenant  integralement  outre  le  memoire 
qui  a  obtenu  le  prix  extraordinaire ,  les  travaax  de  MM.  De/recheux,  Dtlarge  et 
Alexandre,  revue,  coordonne  et  considerablement  augmente,  par  Jos.  Dejardin, 
Alph.  Leroy  et  Ad/.  Picard;  preeede  d'une  etude  aar  les  proverbes,  par  /.  Ste- 
cher.  Liege,  1862.  8°.  VIII,  628  pp.  *  3 

311.  Francs  propos,  morale,  politique,  litterature.    Paris,  1863.   8°.  XXVII, 

375  pp.  I 

312.  Histoire  litteraire  de  la  France,  ouvrage  commenc6  par  des  religieux  be- 
nedictins  de  la  congregation  de  Saint-Maur  et  conti  nue  par  des  membres  de  lTn- 
stitut  (Academie  des  inscriptions  et  belles-lettres.)  Tome  XXIV.  Quatorzieme  siecle. 
Paris,  1863.  4°.  LXIU,  781  pp.  7 

8.  1656  Nr.  3174. 

313.  Kirkus,  W.  Miscellaneous  Essays,  Critical  and  Theological.  London,  1863. 
80.  446  pp.  3  tff 

314.  Klüpfel,  K.  Fünfter  Nachtrag  zu  dem  Wegweiser  durch  die  Literatur  der 
Deutschen.  Ein  Handbuch  für  Laien.  A.  u.  d.  T. :  Literarischer  Wegweiser  für  ge- 
bildete Laien.  Die  Jahre  1861—1862.  Leipzig,  1863.  G.  Mayer.  8°.  XXXII,  77  pp. 

8.  1860  Nr.  3566.  20  fyr 

315.  Kuhn,  A.  Schiller's  Geistesgang.  Mit  1  Portr.  Berlin,  1863.  r.  Warnsdorf. 
80.  VII,  407  pp.  2  & 

316.  Mahon  de  Ilanaghan.  Stüdes  critiques  sur  l'Angleterre.  Paris,  1862.  12°. 
195  pp.  20  71p: 

317.  Memoires  de  l'Academie  des  sciences  morales  et  politiques  de  Tlnstitut 
imperial  de  France.  Tome  XI.  Parts,  1863.  4°.  XVI,  1014  pp.  8       10  93?: 

318.  Memoires  couronnes  et  untres  memoires,  publies  par  1  'Academie  royale  des 
sciences ,  des  lettres  et  des  beaux-arts  de  Belgique.  Tomes  XII  et  XIII.  Bruxeüe*. 
1862.  8°.  550  u.  600  pp.  Jeder  Band  1  Sfy  17 

Inhalt:  XII.  Gabra.  Essai  sar  le  vcrlUbl«  origine  da  droit  de  successlon.  —  Kbmpekreb».  Lsd 
cienue  franohisse  et  1' illustre  famille  de  Montcnaken.  —  Gösau.  Monographie  de  1'RrythroxJlon 
coca.  —  Pbbbbt.  Sur  le«  tremblements  de  terre  eu  1858,  avec  supplemcuU  pour  les  au  nee»  an 
terieures. 

XII I .  Wm  ikm.  Le  dnc  Jean  Ier  et  le  Brabant  sous  le  regne  de  eo  prinoe.  —  Liaobe.  Des  in- 
stitntions  de  prevoyance  eu  geueral  et  des  assurances  de  la  Tie  en  particulier.  —  Psucav.  8ar  le» 
tremblements  de  terre  en  1859,  avec  supplemeuts  pour  les  anuees  auterieures. 

8.  1868  Nr.  12. 

319.  Monatsbericht  der  Konigl.  Preuss.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Ber- 
lin. December  1862  u.  Januar  1863.  Berlin,  1863.  Dummler.  8°.  p.  647— 735  o. 
p.  1—72.  Mit  1  Taf.  Preis  pro  Jahrg.  2 

(p.  647—668.)  Bbtrich.  Ueber  die  Lagerung  der  Lias  -  nnd  Jurabildungen  bei  Vils.  —  ( — 661.) 
O..  Rose.  Ueber  die  Schmeliung  de»  kohlensauren  Kalkes  und  Darstellung  künstlichen  Marmors-  — 
(—674.)  Pbtbbs.  Ueber  die  ccaniologischen  Verschiedenheiten  der  Grubenottern  (Trigonocephaii) 
und  über  eine  neue  Art  der  Gattung  Bothriechi«.  —  (—680.)  Ewald.  Ueber  die  Lagerung  der  ober«  n 
Kreidebildung  am  Nordrande  des  Hartes.  —  ( — 691.)  Rammblsbbbo.  Ueber  den  angeblichen  Stiel 
stoffgehalt  dos  Roheisens.  —  ( — 705.)  Seidbl.  Die  Brennfläche  eines  8trahleubüudels,  welche«  durah 
ein  System  von  centrirten  sphärischen  Gläsern  hindurch  gegangen  ist,  mitgetheilt  von  Kummer.  — 
(—714.)  Wbbbr.  Ueber  die  Auftählung  der  vier  Zeitmaasse  bei  Garga.  —  ( — 721.)  Quikce«.  Ueber 
die  Lage  der  Schwingen  der  Aethertheilchen  In  einem  geradlinig  polarisirteu  Lichtstrahle  mitgethe  lt 


(p.  1 — 9.)  Ki ki -Ii hoff.  Ueber  eiue  attische  Urkunde  aus  dem  Jahre  der  8chlacht  bei  Chaeroue». 
—  (—21.)  Mommsbh.  Ueber  eiue  Leydener  Handschrift  vou  Cicero's  Cato  malor.  —  ( — 28.)  Kimme  x. 
Ueber  die  Klassenauaahl  der  aus  tusaminengesetsteti  Einheltswurseln  gebildeten  idealen  eomplea^n 
Zahlen.  —  (—34.)  G..  Rosa.  Ueber  den  Meteorit  von  der  Sierra  de  Cbaco  in  Chile.  —  (—40.)  Bbs 
mats.  Ueber  die  Herstellung  des  Zusammenhanges  in  der  unter  Philo's  Namen  gehenden  Schrft 
«tpl  09&apaia?  x«äap.ou  durch  Blätterversetzung,  mitgetheilt  von  Mommsen.  —  (—44.)  Pbtbks.  Ueb»r 


lösung  der  Peitschen  Gleichung  mittels  elliptischer  Functiouen.  —  (—69.)  Dovb. 
rungserscheinungeu  des  Winters  1862/63. 


Ueber  Uie  Witte 


einen  neuen  Gecko,  Brachydactylus  mitratus  aus  Costa  Rica.  —  (—50.)  Kbobbcbbb.  Ueber  die  Ai ' 
'  eu  Gleich 
i  de« 

8.  oben  Nr. 

320.  Moriano,  Felipe.  Arte  de  leer  los  impresos  antiguos  castellanos.  Madrii, 
1861.  8°.  VIII,  278  pp.  Sj'f 

321.  Nadaalt  de  Buffon,  H.  Buffon ,  sa  famille,  ses  collaborateurs  et  sea  familier». 
Memoires  par  Humbert-Bazile  son  secretaire,  mis  en  ordre,  annotes  et  augmeii- 
tes  de  documents  inedits.  Arec  5  portraits  sur  acier.  Paris,  1863.  8°.  XV, 
432  pp.  2       20  j^r 

322.  Parker,  Thdr.  Collected  Works.  Containing  his  Theological,  Polemical ,  ai  d 
Critical  Writings,  Sermons,  Speeches,  and  Adresses,  and  Literary  Miscellanie*. 
Bdited  by  Fr.  Power  Code.  Vol.  L,  A  Discourse  of  Matters  perUining  to  Religio  i. 

»,  186&  80.  370  pp.  2       12  tfjar 
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323.  Ratjen,  H..  Zur  Geschichte  der  Kieler  Universitätsbibliothek.  Kiel,  1862. 
Akadem.  Buchh.  4°.  64  pp.  15  ftyr 

324.  Bieger,  Mx.  Das  Leben  Walthers  von  der  Vogel  weide.  Glessen,  1863.  Ricker. 
!•.  79  pp.  15  %• 

325.  Roche,  Ant.  Histoire  des  prineipaux  ecrivains  francais,  depuis  l'origine  de 
la  litterature  jusqu'a  nos  jours.  2  vol.  Paris,  1863.  8°.  700  pp.  2  Sfc 

326.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Mathematisch- 
naturwissenschaftliche  Classe.  XL  VI.  Bd.  1.  Abth.  1.  u.  2.  Heft.  u.  2.  Abth.  1.— 3. 
Hft.  Jahrg.  1862.  Juni  —  October.  Wen,  1862.  Gerold.  8».  1.  Abth.  p.  1—304.  Mit  18 
Taf.  u.  2.  Abth.  p.  1—361.  Mit  V  Taf. 

1.  Abth.  (p.  5 — 100.)  Rbuss.  Die  Foramiuifercn  des  norddeutschen  Hils  und  Gault.  Mit  13  Taf. 

-  (p.  111 — 116.)  Htbtl.  Ueber  den  Porus  crotaphitico-buccinatorius  beim  Menschen.  Mit  1  Taf.  — 
(—169.)  I.a.  v,  i  n.  Ueber  das  Gefa&ssystem  der  menschliehen  Sehwellorganc.  Mit  1  Taf.  —  ( — 188.) 
Diksixö.  Nachträge  eur  Revision  der  Turbellarien.  —  (—191.)  Schbaup.  Zur  Charakteristik  der  Mi- 
neralspecies  ,  Anhydrit'.  —  (—240.)  Fitzingeb.  Ueber  da«  System  und  die  Charakteristik  der  natür- 
lich« Familie  der  Vögel.  —  (—293.)  Pbtbbs.  Ueber  den  Lias  von  Fünfkirkcn.  Mit  1  Taf.  —  (—304.) 
Kjie  :  Ueber  die  drei  Fischgattungen  Ptcrophyllum ,  Symphysodon  und  Monocirrhus  Heck.  Mit  2  Taf. 

äf.  Abtu.  (p.  5—8.)  Cxbbmae.  Notis  über  die  laryngoscopischen  Photographien  und  über  den 
Mikrtwtereoscop.  —  (—31.)  8tbkah.  Ueber  die  Bewegung  flüssiger  Körper.  —  (—38.)  Brüceb.  Da« 
Verhalten  der  sogenannten  Protoplasmaströme  in  den  Brennhaaren  von  Urtica  urens  gegen  die 
Schläge  des  Magnetelektromotors.  —  ( — 41.)  Bock.  Ueber  «in  heftiges  Gewitter  «u  Vöslan  am  6.  Juni 
1*3.  —  (—42.)  Bous.  Entdeckung  einiger  Leitbakalk-Petrefakten  in  den  obersten  Schichteu  der 
Kilkdolomit-Breccieu  Gaiufahres.  —  (—64.)  Scbic.  Qrundzügc  einer  Molecularphysik  und  einer  me- 
chanischen Theorie  der  Elektricitat  und  des  Magnetismus.  —  (—98.)  Rollett.  Versuche  und  Beobach- 
tuag*ru  am  Blute.  Mit  1  Taf.  —  (—124.)  Rosbmthal.  Untersuchungen  über  Resorption  und  Absorp- 
tion der  Jodmittel.  —  (  -131.)  Mach.  Ueber  die  Molekularwirkung  der  Flüssigkeiten.  —  (—156.) 
Ksocbkmhacbb.  Versuche  zur  Theorie  des  Condensators.  —  (—174.)  Mach.  Znr  Theorie  der  Puls- 
vellense  ichner.  Mit  2  Taf.  —  ( — 184.)  Wiesmbb.  Untersuchungen  über  das  magnetische  Verhalten 
einiger  Cyan Verbindungen  des  Eisens,  Nickels  und  Kobalts.  —  (—220.)  Tomsa.  Beiträge  anr  Lymph- 
tiWloog.  —  (—237.)  Ludwig  und  Tomsa.  Die  Lymphwege  de«  Hodens  uud  ihr  Verhältuiss  zu  den 
Blut-  und  Sameugefassen.  Mit  2  Taf.  in  Farbendruck.  —  (—254.)  Betz.  Ueber  den  Blutstrom  in  der 
Uf*r,  insbesondere  den  in  der  Leberarterie.  Mit  1  Taf.  -  (—275.)  Ppaundlbb.  Beiträge  »ur  Konnt- 
ais»  einiger  Fluorverbindungen.  —  (—283.)  Babtb.  Ueber  die  Einwirkung  des  Broms  auf  Qlycerin. 

-  (—297.)  Haidiegeb.  Das  Meteorelsen  von  Sarepta.  Mit  2  Taf.  —  ( — 306.)  Wühler.  Ueber  die  Be- 
«taadtheile  des  Meteorsteins  von  Bachmat  in  Russland.  —  (—310.)  Haidimobb.  Die  Meteoriten  von 
Bttiimut  und  von  Paulowgrad,  beide  im  Gouvernement  Jekaterinoslaw.  —  (—319.)  Ade.  Wbis«  und 
ffftsEBB.  Ueber  das  Verhalten  des  Kupferoxyd-Auimoniaks  zur  8tärke.  —  (—338.)  Tomsa.  Beiträge 
nu  Anatomie  des  Lymphgefiss-Ursprunges.  Mit  1  Taf.  —  (—349.)  Blasse.  Ueber  Volumsbestim- 
»•»gen  mit  Zuziehung  der  Schwerpunktstheorie.  —  (—352.)  Tacmau  und  Ficb.  Vorläufige  Ankün- 
digung einer  Untersuchung  über  die  Abhängigkeit  der  Muskelarbeit  von  der  Stärke  des  Nervenreizes. 

-  (—361.)  Keitlikgeb  u.  Zekjau.  Ueber  Schichtung  durch  Entladungsschiäge  der  Leidner  Batterie. 

8.  1863  Nr.  2738. 


327.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Philosophisch- 
historische  Classe.  XL.  Bd.  3.  Hft.  Jahrgang  1862.  October.  Wien,  1862.  Gerold. 
8».  p.  307—444.  20  %• 

(p.  309—364.)  Jos.  v.  Ahmh-th.  Archäologische  Aualekteu.  Mit  2  Taf.  —  (—395.)  Mussabia. 
Hirid,chriftliche  Studien.  —  (—438.)  Ppizmaibr.  Tschln-thang,  Fürst-Zcrtrüininerer  von  Hu. 
8.  1883  Nr.  2740. 

328.  Torres  Caicedo ,  J..  H..  Ensayos  biograficos  y  de  critica  literaria  sobre  los 
principales  poetas  y  literatos  hispano-americanos.  1*  serie.  Tomos  I  et  II.  Paris, 
1862.  8».  646  pp. 

329.  Vanderhaegen ,  F..  Bibliographie  gantoise.  Recherches  sur  la  vie  et  les  tra- 
*aux  des  imprimeurs  de  Gand  (1483—1850).  Tome  IV.  Gand,  1862.  8°.  418  pp. 


8.  1883  Nr.  1144. 

330.  Whalley,  Tb.  Sedgwick  Journals  and  Correspondence.  Edited,  with  Me- 
moir  and  illustrative  Notes,  by  Hill  Wickham.  2  vols.  London,  1863.  8°.  1020  pp. 

12  fy. 


331.  Andrewes.  —  Memoirs  of  the  Life  and  Works  of  Lancelot  Andrewes,  Lord 
Bishop  of  Winchester.  By  Arthur  T.  Kussel.  London,  1863.  8°.  552  pp.  4  Sfy.  24  ffa 

332.  Arnaud ,  E.  Commentaire  sur  le  Nonveau  Testament,  renfermant  nne  atui- 
lyse  explicative  du  texte,  des  notes  historiques  et  exegetiques  particulieres,  de 
breves  introduetions  a  chaque  üvre  et  une  Version  francaise  faite  sur  Toriginal. 
Tome  II.  Jean  et  Actes  des  apötres.  Paris,  1862.  12«.  438  pp.  5  Sfy  10  figx 

8.  oben  Nr.  81. 

333.  Bertani,  Stefano.  Storia  del  Cardinal  Giulio  Alberoni.  Piacenza,  1862.  8°. 
014  pp. 


3  .fy 


II.    Theologie  and  Philosophie. 


2* 


Digitized  by  Qflpgle 


20 


334.  Colenso,  Bishop.  The  Pentateuch  and  the  Book  of  Joshua  Examined.  Part  2. 

London,  1863.  8°.  240  pp.  3  A. 

8.  1862  Nr.  2*47. 

335.  da  Cotta,  Ji.  Opstellen  van  godgeleerden  en  geschiedkundigen  inhoud.  Uit- 
gegeven  door H..  J.. Koenen.  2e— 4edeel.  Am*ttrdam,im— 62. 8".  Jeder BJASU22 »/,% 

Schluss.  —  8.  1861  Nr.  2297. 

336.  The  Destiny  of  the  Human  Race:  a  Scriptural  Inquiry.  By  the  Authorof 
,The  Study  of  the  Bible«.  2  vols.  London,  1863.  8°.  4^.24% 

337.  Greith,  C  e  p..  0..  T/lber.  Antropologia  ossia  dottrina  circa  l'essere  dtU1 
uomo.  JNapoli,  1862.  8°.  444  pp.  1  ^  20  % 

338.  Greith,  OL.  e  P..  G..  Ulber.  Logica  ossia  teorica  del  pensiero.  Napoli,  1862. 
8°.  308  pp.  1      5  % 

339.  Hartmann,  Jul.  Matthäus  Alber,  der  Reformator  der  Reichsstadt  Reutlingen. 
Ein  Beitrag  zur  schwäbischen  und  deutschen  Reformationsgeschichte.  Mit  dem  Bild- 
niss  Albers  und  einem  Anhang,  die  erste  Reutlinger  Kirchenordnung  enth.  Tü- 
bingen, 1863.  Osiander.  8°.  VII,  196  pp.  21  % 

340.  Haste,  F.  Bdf.  Geschichte  des  Alten  Bundes.  Leipzig,  1863.  Engebnann.  8°. 
VIII,  215  pp.  Ify 

341.  Howitt,  W.  The  History  of  the  Supernatural  in  all  Ages  and  Nation«,  and 
in  all  Churches,  Christian  and  Pagan;  demonstrating  a  Universal  Faitb.  2- rols. 
London,  1863.  8°.  910  pp.  7  ^.  6  ligt 

342.  Joel ,  M..  Verhältniss  Albert  des  Grossen  zu  Moses  Maimonides.  bin  Bei- 
trag zur  Geschichte  der  mittelalterlichen  Philosophie.  Breslau,  1863.  Schletter.  44. 
28  pp.  15  toc 

343.  Klofutar,  Lb..  Commentarius  in  evangelium  St.  Joannis.  Wien,  1862.  Mt- 
chitar.-Congreg.-Buchh.  8°.  XXXII,  326  pp.  1      10  % 

344.  Lewis,  Tayler.  The  Divine  Human  in  the  Scripturea.  London,  1862.  12*. 
240  pp.  1      12  fyr 

345.  Lillie,  J.  Lectures  on  the  Epistles  of  Paul  to  the  Thessalonians.  Edinburgh 
and  London,  1863.  8°.  600  pp.  3      18  ^ 

346.  Marie-Bernard,  Dom.  Lea  Heros  du  christianisme  a  travers  les  ages;  a*ec 
une  introduction  et  des  notes  historiques.  Tome  I,  lre  partie.  Paris,  1863.  8*. 
488  pp.  Mit  6  Abbildgn. 

347.  Molino,  L.  Realismo  razionale,  ovvero  Filosofia  pura,  religiosa,  sociale. 
Napoli,  1862.  8°.  302  pp.  1  # 

348.  Motheim't  Ecclesiastical  History.  By  Jam.  Murdock.  Revised  and  Supple- 
mentär y  Notes  added  by  Jam.  Seaton  Heid.  London,  1863.  8°.  3  i¥ 

349.  Arthur  Schopenhauer.  Von  ihm.  Ueber  ihn.  Ein  Wort  der  Verteidigung 
von  E.  0.  Lindner  und  Memorabilien,  Briefe  und  Nachlassstücke  von  JuL  Fnw«- 
städt.  Berlin,  1863.  Hayn.  8°.  IX,  763  pp.  3      10 1$ 

350.  Tollemer,  A..  Des  origines  de  la  charite  catholique,  ou  De  l'etat  de  Ii  »i- 
sere  et  de  l'assistance  chez  les  chretiens  pendant  les  premiers  siecles  de  rKghf- 
Paris,  1863.  8°.  VII,  604  pp.  ^  i<% 

351.  Waddington,  C  De  Tarne  humaine  (etudes  de  psychologie),  lecons  faites  * 
la  Sorbonne.  (2e  serie.)  Paris,  1863.  8°.  III,  577  pp.  2  .%.  15  % 

352.  Watson,  J.  Selby.  Life  of  William  Warburton,  Lord  Bishop  of  Gloucwter 
from  1760  to  1779,  with  Remarks  on  his  Works.   London,  1863.  8«.  670  pp 

7**% 

III.  Erziehnngswisseuschaft. 

353.  Ateherton,  Fd.  Urkunden  zur  Geschichte  der  Jubelfeier  der  königl.  Friw- 
rieh-Wilhelms-Universität  zu  Berlin  im  October  1860.  Im  amtl.  Auftrage  hrsg- 
Mit  einem  Verzeichniss  der  Lehrer  der  Universität  von  der  Gründung  bis  tarn 
15.  Octbr.  1862.  Berlin,  1863.  Guttentag.  8°.  XVIII,  260  pp.  1      W  *P 


IV.    Rechts-  und  Staats  wissen  schaff. 

354.  v.  Buchen,  A..  Bevölkerung  des  russischen  Kaiserreichs  in  den  wichtig" 
statistischen  Verhältnissen.  Gotha,  1863.  Perthes.  8«.  VII,  81  pp.  Mit  16  chromulf. 
Karten.  ™  Itybfy 
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35ö.  Caavet ,  J..  T..  Traite  sur  les  assurances  maritimes,  comprenant  la  matiere  des 

wsurances,  du  contrat  a  la  grosse  et  des  avaries.   Tome  II.  Paris,  1863.  8°. 

460  pp.  2&.lb?fyr 
8.  1862  Nr.  2798. 

356.  Desmaze,  C.  Le  Cbätelet  de  Paris,  son  Organisation,  ses  privileges.  Pre- 
rots,  conseillers,  chevalliers  du  guet,  notaires,  procurenrs,  etc.  (1060 — 1862.) 
Paris,  1863.  8°.  442  pp.  2  &g.  10  %r 

357.  de  Preiquet,  Bmd.  Des  travaux  publica,  de  1'agriculture  et  du  commerce 
en  France.  Legislation.  Uistoire.  Re  forme,  l^partie.  Travaux  publics.  Legislation. 
lrelivraison.  Paris,  1863.  8°.  IV,  p.  1—132. 

358.  Orimaud,  0..  Des  eaux  publique«  et  de  leur  application  aux  besoins  des 
grandes  vi  II  es:  des  communes  et  des  habitations  rurales;  prineipes  fondameutaux 
concernant  la  recherebe  et  Pamenagenient  de  l'eau  dans  tous  Ies  pays,  la  deter- 
mination  de  ses  qualites,  sa  conservation  et  sa  distribution.  Paris,  1863.  8°. 
XVI,  352  pp.  2  Ä>. 

'■-'  .'  Herzog,  A..  Das  österreichische  Handelsrecht  nach  dem  Handelsgesetzbuch 
Tom  17.  Deceniber  1862.  1.  Lfg.  Wien,  1863.  Rospini.  8°.  p.  1—55.  12  flm 

360.  Huhn,  E.  H.  Th.    Handbuch  der  Volkswirthschaftslehre  und  Volkswirth- 

iehaflspolitik.  Für  das  deutsche  Volk  dargestellt  2  Abthlgn.  Leipzig,  1863.  Gru. 

no*.  8°.  4 

Inhalt:  I.  Allgemeine  Volkswirthsrhaftslehrc.  Volksthümllche  Darstellung  der  Grundlagen  der 
Vf.ik<i*irthsc!iaflslt'hre.  296  pp.  1  5  9fgr  —  H.  1.  Volkawirthschaftslehrv  der  Urproduktionen. 
YolksUiümliche  Darstellaug  der  VolkswirthhchafUlehre ,  des  Ackerbaues,  der  Jagd,  Fischerei,  Vieh- 
Mfht  and  Forstwirtschaft.  268  pp.  1  —  II.  2.  Volkswirtschaftslehre  der  Gewerbe  und  des 
Handels.  460  pp.  1  ity.  25  Vgc 

361.  Kemper,  J..  de  Bosch.  De  wetenschap  der  zamenleving.  V  gedeelte.  De  bij- 
zondere  levensbetrekkingen  onder  bescherming  van  het  regtsgezag.  Amsterdam, 
im.  8°.  XXXVI,  961  pp.  7  jty.  16  fty 

362.  Loiaeleur,  Jui.  Les  Crimes  et  les  peines  dans  Tantiquite  et  dans  les  tenips 
modernes.  Etüde  historique.  Paris,  1863.  8°.  XII,  392  pp.  1  &£.  5  ffyK 

363.  Maine,  H..  8..  AncientLaw:  its  Connection  with  Early  Iiistory  of  Society, 
etc.  2d  edition.  London,  1863.  8*.  4  .%  24  /-,•//.• 

364.  Ortloff,  Hm.  Methodologie  oder  Lehre  des  Studiums  der  Rechts-  und  Staats- 
* issenschaft.  Nebst  deutschen  Studien  und  Exameuordnungen.  Braumchweig,  1863. 
Viaceg  tf  S0hn.  8».  XII,  298  pp.  1 

365.  Tafeln  zur  Statistik  der  österreichischen  Monarchie.  Zusammengestellt  von 
<ier  k.  k.  Direction  der  administrativen  Statistik.  Neue  Folge.  3.  Bd.  Dio  Jahre 
1855,  1856  und  1857  umfassend.  5.  u.  7.  Hft.  Wien,  1861.  Prandel  #  Ewald.  Fol. 
173  o.  134  pp.  3  Jh  16  %r 

Einieln:  5.  Hft.  2        24  flpr  -  7.  Hft.  1  SIS-  22  flgt 
S.  1862  Nr.  341. 

366.  Zsch weigert,  W.  Das  Leben  und  Weben  der  Arbeit  und  die  Grundsätze  de» 
rationellen  Gewerbsbetriebes.  Nach  langjährigen  Erfahrungen  im  Gewerbsbetriebe 
dargestellt.  1.  Tbl.  Selbstständige  Arbeit.  Plauen,  1862.  Neupert.  8°.  XXII, 
434  pp.  2  W 

V.    Mathematik  and  Naturwissenschaften. 

367.  Abhandlungen  der  naturforschenden  Gesellschaft  zu  Halle.  Originalaufsätze 
aus  dem  Gebiete  der  gesammten  Naturwissenschaften.  7.  Bd.  2.  Hft.  Halle,  1862. 
Schmidt' s  Vlg.  4°.  XXII,  p.  101—171.  Mit  3  Steintaf.  2 

368.  Annales  de  l'Observatoire  imperial  de  Paris ,  publiees  par  U..  J..  I^ecerri»'r. 
Observations.  Tome  XVII.  1861.  Paris,  1863.  4°.  VIII,  200  pp.        13  10 

8.  1862  Nr.  2827. 

369.  Beron,  Pierre.  Meteorologie  simplifiee  par  l'application  de  la  loi  physique 
ju  mode  de  la  produetion.   Ouvrage  indispensable  aux  marins.    Paris,  1863.  8°. 

m  pP.  i  fy. 

370.  Blandford,  H„  P..  On  the  Cretaceous  and  other  Rocks  of  the  South  Areol 
»od  Trichinopoly  Districts,  Madras.  With  coloured  map.  Galcutta,  1862.  8°.  4 

371.  Boutet  de  Monvel ,  B„  Cours  de  physique  redige  conformement  aux  derniers 
programmes  de  l'enseignement  scientifique  dans  les  lycees,  etc.,  avec  de  nombreu- 
ses  agnre«  dans  le  texte.  Paris,  1863.  8°.  942  pp.  2  %  10  ifgx 
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372.  Bremiker,  C  Theorie  des  Amslerschen  Polarplanimeters.  Berlin,  1863. 
Decker.  8°.  32  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.  10  iigc 

373.  Bryologia  Javanica  seu  descriptio  muscorum  frondosorum  Archipelagi  In- 
dici  iconibus  illustrata,  annotaverunt  F..  Doxy  et  J..  ff..  Molkenboer.  Post  mortem 
auctoruni  edideruut  Ii..  B..  van  den  Bosch  et  G\.  M..  van  der  Sande  Lacoste. 
Fase.  32—35.  Lugdunum- Batavorum ,  1862.  4°.  24  pp.  Mit  20  Taf.       5  j&  18  %r 

8.  1863  Nr.  917. 

374.  Cameron,  P.  The  Variation  and  Deviation  of  the  Compass  Reetified  by 
Azimuth  and  Altitade  Tables.  London,  1863.  8».  3  %. 

375.  Cornay,  J..  F..  Anthropologie.  Memoire  sar  l'unite  de  specialite  des  especes 
liumaines,  et  cn  particulier  sur  la  concordance  des  vues  des  physiologistes  rela- 
tives a  l'etat  d'unite  et  de  pluralite  de  ces  espeees.  Pari«,  1863.  8°.  81  pp. 

376.  Couch,  Jonathan.  A  History  of  the  Fishes  of  the  British  Islands.  Vol.  II.  Lon- 
don, 1863.  8«.  6  %  24  flm: 

8.  1861  Nr.  3189. 

377.  Cremona,  L.  Introduzione  ad  una  teorica  geometrica  delle  enrve  piane. 
Bologna,  1862.  4°.  VIII,  128  pp.  2        10  <fy; 

378.  Coulvier- Gravier.  Precis  des  recherches  sur  les  meteoros  et  sur  les  lois  qui 
les  regissent.  Paris,  1863.  12°.  XVI,  182  pp.  Mit  12  Taf.  25  %r 

379.  Debray,  H..  Cours  elemcntaire  de  chimie.  Avec  nombrenses  figures  inter- 
calees  dans  le  texte.  1er  et  2e  fasc.  Paris,  1863.  8°.  400  pp.  2  flg.  10  j^r 

380.  Deslongchamps ,  Eng.  Stüdes  critiques  sur  les  brachiopodes  nouveaux  ou 
peu  connus.  1«  et  2e  fase.  Paris,  1862.  8°.  48  pp.  Mit  Taj. 

381.  Dictionnaire  de  chimie  industrielle  par  MM.  Barresteil  et  Aime  Girard, 
avec  la  collaboration  de  MM.  de  Lttca,  Aubergier,  Baiard,  Bayvet,  ff..  Bouillet, 
Ciccone,  Colin,  Davanne,  Decaux  etc.  Tome  III.  lre  partie.  Paris,  1862.  8°. 
208  pp.  2  Sk  15  ffa 

8.  1863  Nr.  1663. 

382.  Allgemeine  Encyklopädie  der  Physik.  Bearbeitet  von  P..  W..  Brix ,  G.. 
Decher,  F..  C.  0..  v.  Feilitzsch  etc.  Hrsg.  von  Gst.  Karsten.  12.  Lfg.  Leipzig,  1863. 
Voss.  8°.  2  fy.  20  % 

Inhalt:  5.  Bd.  Angewandte  Mechanik,  von  F.  Grashof.  p.  257—288.  —  19.  Bd.  Ferne wi rkongen 
des  galvanischen  Stroms,  von  F..  v.  PllUTIIOB.   p.  529—640.  Mit  eingedr.  Holzschn.  —  30. 


wandte  Eleetricitätslehre,  von  C  Kühn.  p.  609—784.  Mit  eingedr.  HoUschn. 
8.  1862  Nr.  1333. 

383.  The  Fossil  Flora  of  the  Rajmahal  Series,  Rajmahal  Hills,  Bengal;  by 
T..  Oldham  and  J..  Morris.  Calcutta,  1862.  4°.  Mit  12  Taf.  3  Jk  6  flgr 

384.  Flourens,  P..  De  la  Phrenologie  et  des  etudes  vraies  sur  le  cerveau.  Paris, 
1863.  8°.  308  pp.  1  Of.  h  %• 

385.  Gatty,  Mrs.  British  Seaweeds,  drawn  from  Professor  Harvey's  ,Phycologia 
Britannica*;  with  Descriptions:  an  Amateur  s  Synopsis,  Kules  for  laying  out  Sea- 
weeds, an  Order  for  arranging  them  in  the  Herbarium,  and  an  Appendix  of  New 
Species.  London,  1863.  4°.  25  6 

386.  y.  Heinemann,  H..  Die  Sohmetterlinge  Deutschlands  und  der  Schweiz  syste- 
matisch bearbeitet.  Nebst  analytischen  Tabellen  zum  Bestimmen  der  Schmetter- 
linge. 2.  Abth.:  Kleinschmetterlinge.  1.  Bd.  1.  Hft.  Die  Wickler.  Braunschweig, 
1863.  Schtcetsclde  <fr  Sohn.  8°.  287  pp.  2  Ä*. 

8.  1859  Nr.  3140. 

387.  Hermito,  C.  Uebersicht  der  Theorie  der  elliptischen  Funktionen.  Aus  dem 
Franz.  übertragen  und  mit  einem  Anhange  versehen  von  Lp.  Natani.  Berlin,  1863. 
Wiegandt  Sf  Hempel.  8°.  VII,  144  pp.  28  ftyr 

388.  Hiller,  Fd.  Lehrbuch  der  Chemie.  Mit  171  Orig.-Abbildgn.  in  Holzschn. 
u.  1  Taf.  in  Farbendr.  3.  Lfg.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  8°.  XL,  p.  641-960.  SJfc 

Schluss.  —  8.  1861  Nr.  2625. 

389.  Huxley,  T..  H..  Evidence  as  to  Mans  Place  in  Nature.  London,  1863.  8*. 
Mit  35  Holzschn.  2  Sk  12  ftp 

390.  Koch,  C  L..  Die  Myriapoden.  Getreu  nach  der  Natur  abgebildet  and  be- 
schrieben. 2.  Bd.  Mit  59  Taf.  Halle,  1863.  Schmidt's  Vlg.  8°.  VI,  112  pp.       12  SSf 

8.  1862  Nr.  2515.  color.  15  <fy.  10  ffyr 

391.  Kugelberg,  0..  F..  Sveriges  geologiska  undersökning.  Nagra  ord  tili  upp- 
lysning  om  bladet  ,Skultuna'.  Stockholm ,  1862.  8°.  32  pp.  Mit  Taf.  u.  Karte.  2  jif 

392.  LeBesgne,  V..  A  Introduction  a  la  theorie  des  nombres.  Paris,  1863.  8*. 
104  pp.  i  Sk  io  ffrr 

9  Digitized  by  Google  j 


23 

393.  Levens  de  chimie  et  de  physique  professees  en  1862;  par  MM.  Verdet  et 
Berthelot.  Pari«,  1863.  8°.  33C  pp.  2  % 

8.  1862  Nr.  1254. 

394.  Lyell,  C.  The  Geological  Eddences  of  the  Antiquity  of  Man;  with  Re- 
marks  on  Theories  of  Specics  by  Variation.  Illustrated  by  woodeuts.  London,  1863. 
39.  532  pp.  5  Sfy  18  %r 

395.  de  Martius,  C.  F.  Ph.  Flora  Brasiliensis  sive  enumeratio  plantarum  in 
Brasilia  hactenus  deteetarum.  Fase.  XXXI  et  XXXII.  Leipzig,  1863.  Fr.  Fleischer. 
Fol.  150  Sp.  Mit  46  Stcintaf.  13  Jfe  5  flfcr 

8.  1862  Nr.  633. 

396.  Meyar,  M..  H..  u.  C.  Th..  Meyer.  Lehrbuch  der  axonometrischen  Projections- 
lehre.  Leipzig,  1863.  Hacssel.  8°.  IV,  412  pp.  Mit  9  Steintaf.  6 

397.  Oppel,  Alb.  Palaeontologische  Mittheilungen  aus  dem  Museum  des  königl. 
bayer.  Staates.  Stuttgart,  1862.  Ebner  <$r  Seubert.  8°.  IV,  162  pp.  Mit  50  Steintaf.  u. 
SO  Blatt  Erklärgn.  14       20  %• 

398.  Sowerby.  —  British  Wild  Flowers.  Illustrated  by  J.  E..  Soxcerby.  Described, 
with  an  Introduction  and  a  Key  to  the  Natural  Orders ,  by  C»  P..  Johneon.  Re- 
itsoe,  to  which  is  now  added  a  Supplement  containing  180  Figures  of  lately  dis- 
corered  Flowering  Plants ,  by  J.  W..  Salter,  and  the  Ferns,  Horsetails,  and  Club 
Mosses  ,  by  J.  E..  Sowerby.  London,  1863.  8°.  25  ife  6  ügn 

399.  Staring,  W..  C,  H..  Geologische  Kaart  ran  Nederland,  uitgevoerd  door  het 
topographisch  Bnreau  van  het  Departement  van  Oorlog,  uitgogeven  op  last  van 
L  M.  den  Koning.  Schaal  van  1:200,000.  Blad  12  (Bargerocen) ;  blad  18  (Bies- 
bosch).  Haartem,  1863.  Fol.  Jede  Karte  21  f?gr 

8.  1862  Nr.  370. 

400.  Bruder,  B..  Geschichte  der  physischen  Geographie  der  Schweiz  bis  1815. 
Zürich,  1863.  Schulthee».  8«.  IX,  696  pp.  2  fy.  24  %• 

401.  Suckow,  Ost.  Zur  Naturwissenschaft.  Berlin,  1863.  Wiegandt  Sf  Hempel.  8«. 
m,64pp.  12%- 

402.  Button,  Fr.  A  Systematic  Handbook  of  Volumetrie  Analysis;  or ,  the  Quan- 
titative Estimation  of  Chemical  Substances  by  Measure.  Adapted  to  the  Require- 
ments  of  Pure  Chemical  Research,  Pathological  Chemistry,  Pharmacy,  Metallurgy, 
Manufacturing  Chemistry ,  Photography  etc. ;  and  for  the  Valuation  of  Substances 
ased  in  Commerce,  Agriculture  and  the  Arts.  London,  1863.  8°.  290  pp.  Jty. 

403.  Nederlandsch  tijdschrift  voor  de  dierkunde ,  uitgegeven  door  het  Kon.  Zoo- 
logisch Genootschap  .Natura  artis  magistra«  te  Amsterdam.  Onder  redactie  van 
//..  Schlegel,  P..  Blceker  en  G..  F..  Westerman.  Afl.  1.  Amsterdam,  1863.  8«. 
I».  1—32.  Pro  Jahrg.  4  Sfy  6  9tyr 

404.  Timmermana,  A..  Traite  de  mecanique  rationelle.  Gand,  1862.  8°.  492  pp. 
MÜ$  Taf.  ,  3 

405.  Timmermans,  A..  Traite  de  calcul  diffe>entiel  et  de  calcul  integral.  Gand, 
1862.  8».  610  pp.  Mit  2  Taf.  3  S%.  15  %• 

406.  Vteian,  Alx.   Prodrome  de  geologie.   Tome  Ier.  Paris,  1862.  8".   615  pp. 

3       10  %r 

407.  Voizot.  Memoire  sur  la  mecanique  Celeste  et  sur  la  cosmogonie;  suivi  de 
notes  sur  la  theorie  des  cometes  et  sur  la  methode  en  mathematiques.  Paris,  1863. 
8°.  157  pp.  1  %  10 

408.  Wagner,  Andr.  Sechs  Abhandlungen  aus  dem  Gebiete  der  Naturwissen- 
schaften. Mit  1  Taf.  Leipzig,  1862.  Voss.  8«.  V,  185  pp.  1  Sfy  10  fty: 

VI.  Medicin. 

409.  Becker,  Chrn.  Ä.  Der  geheime  Weingeist  der  Adepten,  spiritus  vini  Lul- 
liani  s.  philosophici,  und  seine  medicinische  Anwendung,  für  Chemiker  und  Aerzte 
bearbeitet.  Mühlhausen,  1862.  Heinrichshofen.  8°.  VIII,  62  pp.  10  %r 

410.  Broeekx,  C  Histoüre  du  collegium  medicum  Bruxellense.  Anvers,  1862.  8°. 

3  SU  24  %■ 

411.  Chierici,  L.  Nuovo  trattato  di  medicina  civile.  Fase.  1—4.  Torxno,  1862. 
8».  p.  1—67.  Jeder  Fase.  10  9tyK 

412.  Ciniselli ,  C  L.  Dell'  azione  chimica  dell*  elettrico  sopra  i  tessuti  orgamei 
fivemi  e  delle  sue  applieazioni  alla  terapeutica.  Studii.  Cremona,  1862.  8°.  68  pp. 

15  «frr 
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413.  Dabry ,  P..  La  Medecine  chez  les  Chinois.  Ouvrage  corrige  et  precede  d'une 
preface  par  J..  Leon  Soubeiran.  Orne  de  planches  anntomiques.  Paris,  1863.  8°. 
XII,  580  pp.  *  3      10  % 

414.  Delattre,  0..  A  Traite  pratique  des  accoucheraents ,  des  maladies  des  fem- 
mes  et  des  enfants.  Atlas  separe  de  26  planches.  Paris,  1863.  8°.  1245  pp.  Mü 
392  Abbüdgn. 

415.  Beipech,  A.,  Nouvelles  recherches  sur  l'intoxication  speciale  que  determine 
lesulfuredecarbone.  L'industrieducaoutchoucsouffie.  Parin,  1863.  8°.  123 pp.  25/<jjsr 

416.  Demarquay,  M..  De  la  glyceriue,  de  scs  applications  a  la  Chirurgie  et  a 
la  medecine.  Paris,  1863.  8«.  IX,  240  pp.  1  Jfe  15% 

417.  Eckhard,  0»  Beiträge  zur  Anatomie  nnd  Physiologie.  3.  Bd.  2.  Hft.  Mit 4 
Steintaf.  Giessen,  1863.  Ferber.  4°.  III,  p.  123—170.  1      20  % 

8.  1862  Nr.  1955. 

418.  Fournier,  Alfr.  De  l'uremie.  These  pour  Tagregation  en  medecine.  Par», 
'1863.  8°.  848  pp.      t  25.% 

419.  Fourme,  Ed.  Etüde  pratique  sur  le  laryngoscope  et  sur  Tapplication  des  re- 
müdes  topiques  dans  les  voies  respiratoires.  Memoire  lu  a  l'Academie  des  scieu- 
ces,  dans  la  seance  du  10  novembre;  accompagne  de  figures  dans  le  texte.  Paru, 
1863.  8».  110  pp.  25% 

420.  Hager,  Hm.  Lateinisch -deutsches  Wörterbuch  zu  den  neuesten  und  auch 
älteren  Pharmakopoen,  dem  Manuale  pharmaceuticum  Hageri,  und  andern  pbar- 
maceutischen  und  botanischen  Schriften.  Nebst  einem  Anhange  enthaltend  die  aus 
der  griechischen  Sprache  entlehnten  und  in  die  pharmaceutische  und  botanische 
Kunstsprache  und  Nomenclatur  aufgenommenen  Worte  und  Wortbildungen. 
1863.  Üünther's  Vlg.  8°.  X,  533  pp.  2      \b  % 

421.  Hauner,  W..  A..  Beiträge  zur  Pädiatrik.  1.  Bd.  Berlin,  1863.  A.Hmek- 
wähl.  8°.  XI,  227  pp.  1  äs  10  %sr 

422.  Hicgnet,  C.  De  la  methode  substitutive  ou  de  la  canterisation  appliqnee  au 
traitement  de  l'uretrite  aigne  et  chronique.  IAhgc ,  1863.  8».  VI,  152  pp.  1  Jfe5% 

423.  Hutchinson,  Jonathan.  A  Clinical  Memoir  on  Certaiu  Diseases  of  tbe  Err 
and  Kar,  consequent  on  Inherjted  Syphilis;  with  an  appended  Chapter  of  Vom 
mentaries  on  the  Transmission  uf  Syphilis  from  Parent  to  Oflspring  and  ita  more 
remote  Consequences.  London,  1862.  8°.  272  pp.  3^.18^ 

424.  de  La  Pommerais,  Edm.  C.  Conrs  d'homocopatbie.  Parts,  1863.  8«.  559 pp. 

2  ^10% 

425.  Luys,  J..  Des  raaladies  hereditates.  These  pour  l'agregation  en  medechte. 
Pom,  1863.  8°.  139  pp.  25% 

426.  Maisonneuve,  J..  0..  Clinique  chirurgicale.  Tomer*  Paris,  1863.  8".  LXV1II, 
650  pp.  A$% 

427.  Morel,  C.  Precis  d'histologie  humaine.  Dessins  dapres  nature  par  A..  Va- 
lentin. Paris,  1862.  8°.  VIII,  136  pp. 

428.  Mosquera  y  Losada,  Ramon.  Manual  de  anatomia  practica.  Ohra  inetlita 
publicada  bajo  la  direccion  de  D.  Ad/.  Moreno  y  Pozo.  Madrid,  1862.  M. 
244  pp.  lÄlfUfr 

429.  Rädinger.  Atlas  des  peripherischen  Nervensystems  des  menschlichen  Kor- 
pers.  Nach  der  Natur  photographirt  von  Jos.  Albert.  —  Atlas  du  Systeme  nerreuJ 
peripherique  du  corps  humain.  5.  u.  6.  Lfg.  München,  1 863.  Liter. -artist.  Anstalt.  Fol. 
4  pp.  Mit  10  Photogr.  3  .9%.  24  ff 

8.  1862  Nr.  D52. 

430.  Thudichum,  J..  L..  A  Treatise  on  Gall  Stones:  their  Chemistry,  Patholop. 
and  Treatment.  Illustrated  with  Plates.  London,  1863.  8°.  340  pp.  *  H 


VII.    Geographie  und  Geschichte. 

431.  Alcock,  Rutherford.  The  Capital  of  the  Tycoon:  a  Narrative  of  Three  Year> 
Residenco  in  Japan;  with  Mnp  and  nunierous  Illustration«  in  Chromolithography 
and  on  Wood.  2  vols.  London,  1863.  8°.  1036  pp.  12^.24%* 

432.  Angelon,  Manuel.  Isabel  II.  Historia  de  la  Reina  de  Espana.  Barett«»«. 
1860—61.  4°.  OOOpp.  Mit  17  Taf.  Schwarz  7 Jgi  15%-;  Prachtau*g.eol.rt$ 

433.  Atkinson,  Mrs.  Recollections  of  Tartar  Steppcs  and  their  Inhabitania.  L°R- 
don,  1863.  8».  356  pp.  4      24  ffr 
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434.  Batjin,  H..  Histoire  complete  de  la  noblcsse  de  France,  depuis  1789jusque 
rers  I'annee  1862;  snivie  de  considerations  snr  la  grandeur  de  la  noblesse  ,  sa 
Situation  actuelle  et  l'influence  morale  qu'elle  exerce  sur  les  untres  elasses  de  la 
jociete.  Bruxelles,  1862.  8°.  536  pp.  2  3te  10  %• 

435.  Baux,  Jul.  Nobiliaire  du  departement  de  l'Ain  (dix-septieme  et  dix-huitieme 
wies.)  Bresse  et  Dombes.  Bourg ,  1863.  8»  XXXI,  527  pp. 

436.  Bellemare,  Alx.  Abd-el-Kader ,  sa  Tie  politique  et  militaire.  Paris,  1863. 
v'.  466  pp.  1  fy.  5  ftyic 

437.  Bijdragen  tot  de  taal-,  land-  en  volkenkunde  van  Nederlandsch-Indie.  Uit- 
gegeven  door  het  koninglijk  Instituut  voor  de  taal-,  land-  en  volkenkunde  van 
Nederlandsch-Indie.  Nieuwe  volgreeks.  6C  deel ,  4*  stuk.  Amsterdam,  1863.  8°. 
p.  221—289.  Mit  11  Taf.  u.  Facs.  1  Jfe  2  ihn: 

8.  1862  Nr.  2887. 

438.  Bilard  ,  Ed.  Analyse  des  documents  historiques  conserves  dans  les  archivt's 
du  departement  de  la  Sarthe.  2e  partie.  Quatorzienie  et  quinzieine  siecles.  Le  Alans, 
1803.  4°.  211  pp. 

439.  Bonteil,  C.  A  Manual  of  Heraldry,  Historical  and  Populär.  With  700  II- 
lustrations.  London,  1863.  8°.  434  pp.  4  Slg.  6  %sr 

440.  Brennond,  Alph.  Nobiliaire  toulousain.  Inventaire  general  des  titres  probants 
de  noblesse  et  de  dignites  nobiliaires.  Toulouse, 1 863.  8°.  LXIV,  435  pp.  3.%.  10/z^r 

441.  Buchenau,  Fr.  Die  freie  Hansestadt  Bremen  und  ihr  Gebiet.  Ein  Beitrag 
zur  Geographie  und  Topographie  Deutschlands.  Bremen,  1862.  Schümmann's  Vig. 
%\  301,276  pp.  ljfc  lOtffcwr 

442.  de  Busaiere,  T..  L'Empire  mexicain,  histoire  des  Tolteques,  des  Chichi- 
mequet,  des  Azteques  et  de  la  conquete  espagnole.  Parts,  1862.  8°.  431  pp.  2 

443.  de  Bussy ,  C  Histoire  et  refutation  du  socialisme  depuis  l'antiquite  jusqu'a 
nos  jours.  Paris,  1863.  8°.  327  pp.  1  fy.  5 

444.  de  Carvallo,  Luis  Alfonso.  Antigüedades  y  cosas  memnrables  del  prineipato 
de  Asturias.  Obra  postuma.  Entrega  1".  Orviedo,  1863.  4».  6  Ügr 

445.  castille ,  Hpp.  Histoire  de  la  revolution  fran<;aise.  Etats  generaux.  Consti- 
tuante. Convention.  Directoire.  1788—1800.  lr*  serie  de  l'histoire  de  60  ans.  T.IV. 
Paris,  1863.  8°.  1  Ä!  20  tffcr 

8.  1860  Nr.  894. 

446.  Cavazaoni,  Pederzini  Fortunato.  Studii  sopra  l'Italia,  libri  2.  Torino, 
1^62.  12°.  1       15  fer 

447.  Chambers,  Kb.  The  Book  of  Days:  a  Miseellany  of  Populär  Antiquities  in 
Connection  with  the  Calendar,  including  Anecdote  Biography  and  History,  Curio- 
siti«  of  Literature ,  and  Oddities  of  Human  Life  in  Character.  Vol.  I.  London, 
W3.  go.  826  pp.  Mit  in  den  Text  gedr.  Abbildgn.  4^6%- 

448.  Charvet ,  J..  Description  de  monnaies  francaises,  royales  et  feodales.  Paris, 
1863.  8°.  VIII,  102  pp.  Mit  4  Taf.  u.  in  den  Text  gedr.  Abbildgn. 

449.  Christophe,  J..  B..  Histoire  de  la  papaute  pendant  le  quinzieme  siede,  avec 
despiecesjustificatives.  2  vol.  Paris  et  Lyon,  1863.  8°.  XXXVII,  1113  pp.  4.^.20  %• 

450.  Cicogna,  Em.  Antonio.  Delle  iscrizioni  veneziane  raccolte  ed  illustrate. 
25  fasc.  Venezia,  1862.  4°.  2  Ste  10  %• 

Schlug«.  —  8.  1859  Nr.  2508. 

**51.  Desmaze,  C.  Curiosites  des  parlements  de  France,  recueillies  d'apres  leurs 
registres.  Paris,  1863.  12°.  180  pp.  1  fy.  10 

452.  Dumont.  Fragments  genealogiqnes.  6  vol.  Gand,  1862.  12°.  169,  173,  174, 
184,  208  u.  236  pp.  Mit  Taf.  10  Sfy 

453.  Duval,  Jul.  Histoire  de  l'emigration  europeenne,  asiatique  et  africaine  au 
'lix-neuvieme  sieele ,  ses  causes,  ses  caraeteres,  ses  effets.  Paris,  1863.  8°.  XVI, 
«6  pp.  Mit  1  Taf.  2  igt  15  %• 

454.  Freeman,  Ed.  A..  History  of  Federal  Government,  from  the  Foundation 
°f  the  Achaian  League  to  the  Disruption  of  the  United  States.  Vol.  I.  General 
Ittroduction,  History  of  the  GreekFederations.  London,  1863.  8°.  740pp.  8.%.  12//^ 

455.  Freer,  Martha  Walker.  The  Last  Decade  of  a  Glorious  Heign.  Part  3  of 
the  History  of  the  Reign  of  Henry  IV,  King  of  France  and  Navarre.  2  vols.  Lvn- 
•K  1862.  8o.  C26  pp.  8       12  ftv 

8-  1861  Nr.  1873. 

456.  Frenoh,  Mrs.  A  M..  Slavcry  in  South  Carolina  and  Ex-Slaves:  or,  the 
Port-Koyal  Mission.  New  York,  1862.  12°.  312  pp.  2       15  ffr 
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457.  Galletti,  J.-Änge.  Histoire  illustrce  de  la  Corse,  contcnant  environ  300  des- 
sins  representant  divers  sujets  de  geographie  et  d'histoire  naturelle,  les  costumes 
anciens  et  modernes,  les  usages,  les  superstition« ,  les  vues  des  paysages  et  des 
monuments,  les  plans  des  golfes,  des  anses  et  des  ports,  avec  des  chiffres  mar- 
quant  les  rochers  et  le  profondeur  de  l'eau,  selun  la  carte  de  M.  flelb,  des  vig- 
nettes  de  faits  historiques  et  les  portraits  des  hummes  celebres  avec  leurs  biogra- 
phies.  lre  livraison.  Paria,  1863.  4°.  p.  1  —  IG.  71/,  flgK 

Das  Werk  wird  circa  30  Lieferungen  umfassen. 

458.  Geschichte  der  deutschen  Freiheitskämpfe  in  Bildern  von  G.  Blcibtrcu  und 
L.  Pietseh.  Mit  erläut.  Text.  1.  Lfg.  Berlin,  1863.  F.  Duncker.  Fol.  6  pp.  Mit  2 
Ilohachntaf.  15  ftyac 

459.  Goiiot.  Histoire  parlementaire  de  France,  recueil  complet  des  discours 
prononces  dans  les  chambres  de  1819  a  1848.  Tomes  I  et  II.  Pari»,  1863.  8*. 
CXLII,  921  pp.  Jeder  Bd.  2  31$  15  fige 

460.  Graetz,  H..  Geschichte  der  Juden  von  den  ältesten  .Zeiten  bis  auf  die  Ge- 
genwart. Aus  den  Quellen  neu  bearb.  3.  Bd.  l^eipzig ,  1862.  Leiner.  8°.  VIII, 
511  pp.  2  fy.  20 

Inhalt:  Geschichte  der  Juden  von  dem  Tode  Juda  Hakkabi's  bis  tum  Untergang  des  jüdischen 
Staate«.   2.  verb.  u.  surk  verm.  Aufl. 
8.  1861  Nr.  432. 

461.  Jervis,  Whyte.  The  Ionian  Islands  during  the  Present  Century.  London, 
1863.  8°.  120  pp.  1       12  flgj: 

4G2.  Journal  et  memoire6  du  marquis  d'Argenson,  publies  pour  la  premiere  foia 
d  apres  les  manuscrits  autographes  de  la  bibliotheque  du  Louvre,  pour  la  So- 
ciete  de  l'histoire  de  France,  par  E..  J..  B..  Rathery.  Tome  V.  Parts,  1863.  8°. 
516  pp.  3  3%. 

8.  1862  Nr.  %0. 

463.  Juite,  Thdr.  Les  Pays-Baa  au  XVIe  siecle.  —  Le  comte  d'Egmont  et  le 
comte  de  Hornes  (1522—1568),  d  apres  des  documents  authentiques  et  inedits. 
Bruxelle»,  1862.  8°.  379  pp.  2  3fg.  26  1tytr 

464.  Kinglake,  Alx.  W.  The  Invasion  of  the  Crimea:  its  Origin,  and  an  Ac- 
count of  its  Frogress  down  to  the  Death  of  Lord  Raglan.  Second  Edition.  Vol.  I 
and  II.  London,  1863.  8°.  XXVI,  519  u.  XX,  527  pp.  Mit  Plänen.     12  3I(.  24  ity 

465.  Latham,  K..  0..  The  Nationalities  of  Europe.  2  vols.  London,  1863.  8°. 
880  pp.  12       24  ftyt 

466.  Lefaure,  Amad.  Le  Socialisme  pendant  la  revolution  francaise.  Pari*,  18G3. 
8°.  357  pp.  1 

467.  Royal  and  other  Historical  Letters  illustrative  of  the  Reign  of  Henry  HL 
From  the  Originals  in  the  Public  Record  Office.  Selected  and  edited  by  WU. 
Waddington  Shirley.  Published  by  the  Authority  of  the  Lords  Commissioners  of 
Her  Majesty's  Treasury ,  under  the  Direction  of  the  Master  of  the  Rolls.  Vol.  L 
1216—1235.  London,  1862.  8«.  LXXXVI,  680  pp.  4 

Bildet  einen  Theil  der  ,  Kerum  briUnuicarum  medit  «rl  scriptores*. 

468.  Lexicon  geographicum ,  e  duobus  codieibus  Mss.  nunc  primum  Arabice 
edidit  T..  0..  J..  Juynboll.  Tomus  V  seu  fasciculus  10.  Lugduni-aatavorum,  1862. 
8°.  XII,  632  pp.  -  6       20  fl&r 

8.  1861  Nr.  3024.  r 

469.  van  Loon,  0..  Bcschrijving  van  Nederlandscbe  historie-penningen ,  ten  vor 
volge  op  het  werk  van  Mc.  Gerard  van  Loon.   Uitgcgeven  door  de  Kon.  Akade- 
mie van-  Wetenschappen.  (Afd.  Letterkunde.)  7e  stuk.  Amsterdam,  1862.  Fol.  II, 
p.  79—140.  Mit  Taf.  XLV—LI.  4  Ste  4  9&r  ;  auf  grouem  Pap.  4  39*.  27  %r 

8.  1862  Nr.  144. 

470.  de  Lynden,  comte.  Souvenir  de  Japon,  vues  d'apres  nature  avec  texte. 
Planches  Chromolithographie«  execntees  a  la  lithographie  de  C.  W.  Mieling.  Livr. 
1—6.    La  Haye,  1863.    Fol.    Je  2  pp.  Text.    Mit  je  2  Taf,  in  Buntdruck. 

Jede  Lfg.  10  3%  15  ffr 

471.  M'Cullagh,  Torrens.  Life  and  Times  of  Sir  James  Graham.  Vol.  I.  London, 
1863.  8«.  520  pp.  6       12  ffr 

472.  Marcy,  Randolph.  The  Prairie  Traveller:  a  Handbook  for  Overland  Expe- 
ditions.   With  Illustrations  and  Itineraries  of  the  Principal  Routes  between  the 
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Mississippi  and  the  Pacific,  and  a  Map.  Edited ,  with  Notes  by  Reh.  F..  Burton. 
London,  1863.  8°.  266  pp.  2  .%  18  %• 

473.  de  Maricourt,  Rene.  Napoleon  Ier  Jans  sa  vie  intime.  Tournai,  1863.  12°. 
250  pp.  22  %• 

474.  Mathieu  de  Fossey.  Le  Alexique.  2°  edition.  Pari«,  1862.  8°.  VIII, 
681  pp.  2  Sfc 

475.  May,  Th.  Erskine.  The  Constitutional  History  of  England  since  the  Acces- 
sion of  George  III.  1760—1860.  Vol.  II.  London,  1863.  8".  646  pp.     7  Äs  6  %• 

8chlu**.  —  8.  1861  Nr.  1029. 

476.  Memoires  de  Edouard  lord  Herbert  de  Cherbury,  ambassadeur  en  France 
sous  Louis  XIII.  Tradnits  pour  la  premiere  fois  en  francais  par  le  comte  de  Bad- 
Ion.  Paris,  1863.  4<>.  XV,  214  pp.  Mit  0  Abbilden.  16  S%.  20  %• 

477.  Memoires  et  correspondance  du  roi  Jerome  et  de  la  reine  Catherine. 
Tome  IV.  Paris,  1863.  8°.  588  pp.  2  % 

8.  1862  Nr.  1744. 

478.  Monnier,  Marco.  La  Camorra.  Notizie  storiche  raccolte  e  documentate.  Fi- 
nne, 1863.  12°.  VII,  163  pp.  18  %• 

479.  Mouriez,  P.  Lea  Guerres  commerciales ,  1486  —  1850.  Paris,  1863.  8°. 
364  pp.  1 

480.  Mundy,  Eodney.  H.  M.  S.  ,Hannibal(  at  Palermo  and  Naples,  during  the 
iulian  Revolution,  1859—1861.  With  Notices  of  Garibaldi,  Francis  IL,  and  Vic- 
tor Emanuel.  London,  1863.  8°.  365  pp.  4  tfg.  24 

481.  Napoleon  HL  —  Discours,  messages  et  proclamations  de  S.  M.  Napoleon  III, 
empereur  de  Franeais.  1849-1861.  1*  Serie.  Paris,  1863.  8°.  192  pp. 

482.  Negociations,  lettres  et  pieces  relatives  a  la  Conference  de  Loudun,  publiecs 
par  M.  Bouchitte.  Paris,  1863.  4°.  LXIV,  865  pp.  4  .% 

Bildet  einen  Theil  der  ,Collection  de  docuroenta  inediu  sur  l'histoirc  de  France.  lrtJ  scrie.  His- 
toire  politique.* 

483.  Hettement,  Alfr.  Histoire  de  la  Restauration.  Tome  III.  Regne  de  Louis  XVI II. 
Chambre  de  1815.  Paris,  1863.  8».  668  pp.  2  Me 

8.  1862  Nr.  2330. 

484.  Nobiliaire  de  Normandie,  pnblie  par  nne  societe  de  genealogistes ,  avec  le 
concours  des  principales  familles  nobles  de  la  province,  sous  la  direction  de  E.. 
<U  1%/iy.  Paris,  1863.  8°.  IV,  344  pp.  6  Sk  20  fty: 

485.  Noulens ,  J..  Maisons  historiques  de  Gascogne,  ou  Galerie  nobiliaire  do 
cette  province.  Paris,  1863.  8°.  IV,  267  pp. 

486.  Pim,  Bedford.  The  Gate  of  the  Pacific.  London,  1863.  8°.  430pp.  7^.6%r 

487.  Pompe,  A..  Geschiedenis  der  Nederlandsche  overzeesche  bezittingen,  geschetst 
ten  dienste  van  het  onderwijs  en  van  hen  welke  zieh  naar  die  gewesten  begeven. 
Kämpen,  1863.  8».  VIII,  411  pp.  1  fy.  22% 

488.  Proudhon ,  P..  J..  Du  principe  federatif  et  de  la  necessite  de  reconstituer 
le  parti  de  la  revolution.  Paris,  1863.  8«.  324  pp.  1       5  ffac 

489.  Raymond,  X.  Les  Marines  de  la  France  et  de  l'Angleterre.  1815—1863. 
Paris,  1863.  8°.  481  pp.  1  jfy  5  ffar 

490.  Le  relazioni  degli  ambasciatori  veneti  al  Senato  durante  il  secolo  XVI, 
raccolte  ed  illustratc  da  Eug.  Alberi.  Serie  Ia,  tomo  VI.  Relazioni  di  Germania, 
di  Polonia  e  di  Spagna.  Firenze,  1860.  8°.  480  pp.  3  Wg. 

8.  1859  Nr.  857. 

491.  de  la  Biye,  W..  Le  Comte  de  Cavour,  recits  et  Souvenirs.  Nouvelle  edition. 
Part«,  1863.  8°.  341  pp.  1  fy. 

492.  Robertson,  Jam.  Narrative  of  a  Secret  Mission  to  the  Danish  Islands  in 
1808.  Edited  from  the  Authors'  MS.  by  his  Nephew,  AU.  Clinton  Fräser.  Lon- 
don, 1863.  120.  190  pp.  2  fy. 

493.  Borne,  E..  La  France  sous  Napoleon  III,  ou  Rensei gnements  instruetifs  et 
curieux  sur  les  developpements  commerciaux  et  industriels  des  89  departements 
de  l'empire  francais  et  de  ses  colonies.  Paris,  1862.  12°.  240  pp. 

494.  Schlagint  weit,  Ed.  Der  spanisch-marokkanische  Krieg  in  den  Jahren  1859 
und  1860.  Mit  Benützung  der  vorhandenen  Quellen  und  nach  eigener  Beobachtung 
dargestellt.  Mit  1  Ii  th.  Terrainkarte.  Leipzig,  1863.  Brockhaus'  Sort.  8U.  XVI, 
381  pp.  3       15  ffa 

495.  Seemann,  Berthold.    Viti:  an  Account  of  a  Government  Mission  to  tho 
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Vitian  or  Fijian  Island*  in  the  Years  1860—61.  With  Illustration.*  and  a  Map. 
London,  1862.  8».  450  pp.  5  %  18  9?^ 

496.  Seve ,  £d.  Relations  internationales.  Le  Nord  industriel  et  commercial.  Dä- 
nemark. —  Norvege.  —  Suede.  —  Russie.  Tome  I  et  II.  Bruxelles ,  1862.  8°. 
295  u.  331  pp.  4  Stf. 

497.  Sorel,  Alz.  Le  Couvcnt  des  Carmes  et  le  seminaire  de  Saint-Sulpice  pen- 
dant  la  terreur.  Massacre  du  2  septembre  1792.  Emprisonnemeots.  Liste  des  de- 
tenns.  Docnments  inedits.  Plans  et  fac-similc.  Paris,  1863.  8°.  VII,  444  pp.  Mit 
6  Taf.  IfylOffyp 

498.  Souvenirs  de  la  Flandre  wallonne,  recherches  historiques  et  choix  des  do- 
cuments  rclatifs  a  Donai  et  a  la  province,  publies  par  une  reunion  d'amatears  et 
«l'archeologues.  Tome  II.  Paris,  1863.  8°.  197  pp. 

499.  Therry,  B,.  Reminiscences  of  Tbirty  Years' Residence  in  New  South  Wale* 
and  Victoria;  with  a  Supplementary  Chapter  .on  Transportation  and  the  Ticket- 
of-Leave  System.  London,  1863.  8°.  534  pp.  5       18  Ityc 

500.  v.  Thielen,  Hz.  Erinnerungen  aus  dem  Eriegerleben  eines  82jährigen  Ve- 
teranen der  österreichischen  Armee,  mit  besonderer  Bezugnahme  auf  die  Feld- 
züge des  Jahres  1805,  1809,  1813,  1814,  1815;  nebst  einem  Anhange  die  Politik 
Oesterreichs  vom  Jahre  1809  bis  1814  betreffend.  Mit  dem  Portrait  des  Fürsten 
Carl  zu  Schwarzenberg.  Wien,  1863.  Braumüller.  8°.  III,  397  pp.       2       10  ffa 

501.  Tihon,  0..  L..  C.  Tongka,  Zuid-  en  Oostknst  van  Borneo.  Samarang,  1863. 
8°.  32  pp.  21  %r 

502.  Trumelet,  C.  Les  Francais  dans  le  desert,  jonrnal  d'une  ezpedition  aux 
limites  du  Sahara  algerien.  Pari*,  1863.  8°.  XI,  430  pp.  *       5  %r 

503.  La  Vallee  du  Nil,  impressions  et  photographies  par  H.  Cammas  et  Andre 
L'frvre.  Paris,  1863.  8°.  XVI,  463  pp.  1        5  ftyr 

504.  Verhandelingen ,  uitgegeven  door  Teyler's  tweede  genootschap  XXVIe  stuk, 
8«*  gedcelte.  Haarlcm,  1862.  4°.  VIII,  352  pp.  Mit 33  Taf.  4       16»/,  /fr 

1'..  O..  va h  pik  Cm. is.    De  raunten  der  leenen  van  de  voormaligc  üertogdomrocn  Braband  cu 
Limburg  ein.    Vau  de  vroogste  tijden  tot  aan  de  Pacificatie  van  (ieud. 
8.  1859  Nr.  »583. 

505.  Voigt,  J.  Die  Erwerbung  der  Neumark,  Ziel  und  Erfolg  der  brandenbur- 
gischen Politik  unter  den  Kurfürsten  Friedrich  I.  und  Friedrich  II.  1402 — 1457. 
Nach  archivalischcn  Quellen.  Berlin,  1863.  Brigl.  8°.  XV,  438  pp.       2       25  f/gc 

506.  Wauters,  Alph.  Le  Duc  Jean  1er  et  le  Brabant  sous  le  regne  de  ce  prinee 
(1267—1294).  Bruxelles,  1862.  8°.  460  pp.  1  fy.  28  %r 

507.  de  Wavrin,  Jehan.  Anchiennes  chroniques  d'Engleterre.  Choix  de  chapitres 
inedits,  annotes  et  publies  pour  la  Societe  de.  lhistoire  de  France,  par  Ml,e  Lht- 
pont.  Tome  III.  Paris,  1863.  8°.  XL VIII,  435  pp.  3 

8.  1860  Nr.  605.  * 

508.  Wellington. —  Supplementary  Despatches,  Correspondence  and  Memoranda 
of  Field  Marshai  Arthur  Duke  of  Wellington.  Edited  by  bis  Son.  Vol.  X.  Lon- 
don, 1863.  8°.  8  Ä 

8.  1862  Nr.  1774. 

509.  Wilbrandt,  Adf.  Heinrich  von  Kleist.  Nördlingen,  1862.  Beck.  8«.  X, 
422  pp.  2 

510.  Willi,  W.  J.  A  Suocessful  Exploration  through  the  Interior  of  A  tralia, 
from  Melbourne  to  the  Gulf  of  Carpentaria;  from  the  Letters  and  Journals  of 
the  Author.  Edited  by  his  Father.  London,  1863.  8°.  400  pp.  6  <fy 

511.  Wolf,  Adam.  Marie  Christine,  Erzherzogin  von  Oesterreich.  2  Bde.  Wien, 
1863.  Gerold.  8°.  XIX,  549  pp.  Mit  Portr.  u.  t  Holzschntaf.  4  ^ 

512.  Woodhead,  H.  Memoirs  of  Christina,  Queen  of  Sweden.  2  vols.  1  Amtion, 
1863.  8«.  600  pp.  8       12  /^r 

513.  Wordsworth,  Chr.  Journal  of  a  Tour  in  Italy,  with  Reflections  on  the 
Present  Condition  and  Prospects  of  Religion  in  that  Country.  2  vols.  London, 
1863.  8°.  670  pp.  f;  ^ 

514.  Zeller,  Jul.  Les  Empereurs  romains,  caracteres  et  portraits  historique*. 
Paris,  1863.  8«.  IV,  548  pp.  2  ßfr  10  ty* 
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VIII.  Sprachwissenschaft. 

515.  Bambas,  Viaceslav.  Die  Formbildung  der  slawischen  Sprache,  d.  i.  syste- 
matische Entwicklung  der  grammatischen  und  lexikalischen  Formen  aller  »lavi- 
schen Dialekte,  mit  besonderer  Auszeichnung  einer  allgemeinen  slawischen  Mut- 
tersprache und  paralleler  Darstellung  der  griechischen  und  lateinischen  Formen. 
Prag,  1863.  Bdimann.  B°.  287  pp.  2 

510.  Cenac-Moncaut  Dictionnaire  gascon-francais,  dialecte  du  departement  du  Gers, 
suifi  d'un  abrege  de  grammaire  gasconne.  Parts,  1863.  8°.  VII,  143  pp.  1 bityc 

517.  Fand  Uddin  Attar.  Manticuttair ,  ou  le  Langage  des  oiseaux,  poeme  de 
Philosophie  religieuse,  traduit  du  persan  par  Uarcin  de  Tassy.  Pari»,  1863.  8°. 
XI,268  pp.  3^.10%- 

518.  Fenouil,  A.  Logotechnie  de  la  langue  francaise  en  forme  de  dictionnaire, 
dispose  par  ordre  alphabetique  et  par  grandes  familles  de  mots,  indiquant  les  ra> 
cines,  l'etymologie,  la  signitication  propre  et  figuree  de  chaque  mot,  ses  composes, 
derbes,  synonymes.  Enseignement  de  linguistique  entierement  nouveau,  base  sur 
I»  connaissance  raisonnee  d'environ  2000  racines,  etc.  I«  litraiaon.  Marseille,  1863. 
16«.  VI,  p.  1—10. 

519.  Grammar  of  the  Pirna  or  Ne  vorne,  a  Language  of  Sonora»  from  a  Manu- 
Kript  of  the  XVIII  Century;  edited  by  ßuekingham  Smith.  London,  1862.  4°.  98 
u.  32  pp.  9       24  fto 

520.  de  La  Cneata,  F..  Felipa  Arroyo.  A  Vocabulary  or  Phrase  Book  of  the 
Mutsun  Language  of  Alta  California.  London,  1862.  4°.  96  pp.  5  fy.  1 8  //<;/: 

521.  Littre,  E..  Dictionnaire  de  la  langue  francaise.  Tome  Ier,  livraison  1 — 3. 
(A  — BRE).  Pari»,  1863.  4°.  LX,  p.  1—416.  Jede  L/g.  1  fy.  b  9fyr 

522.  Magnin ,  J  .  F..  Chrestomathie  du  rieux  francais  ou  choix  de  morecaux 
tires  des  prosateurs  anterieurs  au  XVII«  siecle.  Berlin,  UM.  Herbig.  8«.  XXIV, 
188  pp.  1  Sfr.  12%  %r 

523.  Hallouf,  N..  Dictionnaire  turc-francais,  avec  laprononciation  figuree,  Toniel". 
Pitri»,  1863.  12°.  XI,  780  pp.  5  .%. 

524.  Meyer,  Leo.  Ueber  die  Flexion  der  Adjeciiva  im  Deutschen.  Eine  sprach- 
wissenschaftliche Abhandlung.  Berlin,  1863.  Weidmann.  8».  69  pp.  12  %r 

525.  Viaard,  C.  Curiosites  de  l'etymologie  francaise,  avec  l'explication  de  quel- 
ques proverbes  et  dictons  populaires.  Paris,  1863.  8°.  LI,  341  pp.        1  Sb.  5  //t/K 

526.  Sitjar ,  Bonaventura.  Vocabulary  of  the  Language  of  San  Antonio  Mission, 
California.  New  York,  1861.  4°.  XVIII,  52  pp.  5  18 

527.  Zenker,  Jul.  Thdr.  Dictionnaire  turc-arabe-persan.  Türkisch-arabisch-per- 
siüchss  Handworterbnch.   3.  Heft.   Leipzig,  1863.  Engelmann.   Fol.   p.  81—120. 

8.  obeu  Nr.  »367.  1  ifc  10  %r 

IX.  Alterthnniswissenschaft. 

528.  Artaud.  Fragments  ponr  servir  a  l'histoire  de  la  comedic  antique.  Epicharme, 
Menandre,  Plante.   Avec  une  preface  de  M.  Uuigniaut.   Pari»,  1862.  8°.  303  pp. 

1  20 

529.  Brugseh,  H.  Notice  raisonnee  d'un  trau-  medical  datant  du  XI Ve  siecle 
avant  notre  ere  et  contenu  dans  un  papyrus  hieratique  du  musee  royal  [departe- 
ment des  antiquites  egyptiennes]  de  Berlin.  Accompagnee  d'une  planche  coloriöe. 
Leipzig,  1863.  Hinrich»'  Vlg.  A\  in,  20  pp.  1 

530.  Deschamps,  P..  Essai  bibliographique  sur  M.  T.  Ciceron;  avec  une  preface 
par  Jul.  Janin.  Pari»,  1863.  8«.  XXXII,  190  pp.  2 

531.  Fox,  C  R  .  Engravings  of  Unpublished  or  Rare  Greek  Coins;  witli  De- 
»criptions.  Part  2:  Asia  and  Africa.  London,  1863.  4°.  3^. 

8.  1856  Nr.  3477. 

532.  Grotefend,  C .  L..  Imperium  romanum  tributim  descriptum.  Die  geographi- 
sche Vertheilung  der  römischen  Tribus  im  ganzen  römischen  Reiche.  Hannover, 
1863.  Hahn.  8°.  173  pp.  1  %  10  %• 

533.  Hofmann,  F.  Der  kritische  Apparat  zu  Cicero'a  Briefen  au  Attiius  geprüft. 
Berlin,  1863.  Weidmann.  8«.  V,  65  pp.  12  %r 
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X.   Schone  Literatur  und  Kunst. 

534.  About,  Edm.  Denüeres  lettre«  d  un  bon  jeune  homme  ä  sa  cousine  Made- 
leine, recueilliea  «t  mises  en  ordre.  Paris,  1863.  8°.  384  pp.  1 

535.  Achard,  Amödee.  Histoire  d'un  homme.  Paris,  1863.  16°.  341  pp.    20  ftpc 

536.  Audouard,  Olympe ,  Mmt>.  Les  Mysteres  du  serail  et  des  harems  turcs.  Lois, 
mo3urs,  usages,  anecdotes.   Dessins  de  C.  Rudhardt.   Paris,  1863.   8°.   280  pp. 

1  Sf§.  5  tkm 

537.  Barillot.  La  Mascarade  humaine,  satires  de  maeurs  du  dix-neuvieme  siecle. 
Paris,  1863.  8°.  304  pp.  1  S%. 

538.  BaudiMin,  Adalb.  Christian  VII.  und  sein  Hof.  Historischer  Roman.  1.  Abth. 
Caroline  Mathilde.  2  Bde.  Hannover,  1863.  C.Rümpler.  8°.  XI,  468  pp.  2,%.  Ibifyr 

539.  Biblioteka  pisarzy  polskich.  Tom  15  i  22.  Leipzig,  1863.  Brockhaus' Sort.  8°. 
XV,  294  u.  VII,  303  pp.  Jeder  Bd.  1  5% 

Inhalt:  1.1.  Pistna  Michala  Czajkowskieco.  Tom  III.  Powiesci  kosackie  i  Gawedy.  Wydanie  2., 
prxejrxane  i  poprawioue.  —  22.  Poeiye  Lcctaka  Hikmiinskikoo.  1.  wydanie  zbiorowe« 
8.  1862  Nr.  8006. 

540.  Bölte,  Amely.  Moderne  Charakterköpfe.  3  Bde.  Berlin,  1863.  GerschcL  8». 
690  pp.  2  S%.  20  %r 

541.  Cave,  Mme  Marie-Elisabeth.  La  Kemme  aujourdTiui,  la  femme  autrefois. 
Paris,  1863.  8«.  VI,  288  pp.  Mit  Portr.  .  1  ^  10  %r 

542.  Cherbuliei,  Vct.  Le  comte  Kostia.  Paris,  1863.  8°.  461  pp.       1  Jfc  5  itgc 

543.  Die  Chorstühle  im  Kapitelsaale  des  Domes  zu  Mainz  von  M..  Hohl  und 
Ii..  Bogler.  22  Blätter.  Mit  einer  kunstgeschichtlichen  Einleitung  von  W.  Luhke. 
Glogau,  1863.  Flemming.  Fol.  6  pp.  4 

544.  Collection  Sauvageot,  dessinee  et  gravee  a  l'ean-forte  par  Ed.  Liecre;  ac- 
compagnee  d'un  texte  historique  et  descriptif  par  A..  Sautay.  Musee  imperial  du 
Louvre.  Livraisons  1—4.  Paris,  1863.  Fol.  Je  12  pp.  Mit  je  4  To/.  Jede  L/g.  2 

545.  Deltuf ,  P.  Les  Kemmes  sensibles.  Paris,  1863.  8°.  333  pp.  1  Sfy. 

546.  Detandre,  Amedee.  Blanche  de  Lausanne.  Parts,  1862.  8°.  547  pp.  1       .'•  /yr 

547.  Dufretne,  J.  Theoretisch-praktisches  Handbuch  des  Schachspiels.  Theorie 
der  Eröffnungen  und  Endspiele  erläutert  durch  die  besten  Partien  der  Neuzeit. 
Berlin,  1863.  Springer's  Vlg.  8°.  VIII,  719  pp.  3  S%.  25  /^r 

548.  Emerio  -  David ,  T..  B..  Histoire  de  la  peinture  au  moyen  äge,  suivie  de  l'his- 
toire  de  la  gravure ,  du  discours  sur  l'influence  des  arts  du  dessin ,  et  du  musee 
Olympique;  avec  une  notice  sur  l'auteur  par  P..  Lacroix.  Paris,  1863.  8Ä.  XXX, 
323  pp.  1  4p  5  figt 

549.  Enault,  £..  Le  Dernier  amour.  La<2hinn<re.  Paris,  1863.  8°.  309  pp.    1  Mg 

550.  Endrulat,  Bn.  Geschichten  und  Gestalten.  Erzählende  Dichtungen.  Nebst 
einem  lyrischen  Anhange.  Mit  dem  Bildniss  des  Verf.  Hamburg,  1863.  Weitler  $ 
Melle.  8°.  IX,  242  pp.  1  %.  10 

551.  Fromentin,  Eng.  Dominique.  Part«,  1863.  8°.  378  pp.  1  j%t  5 

552.  Oaskell,  Mrs.  Sylvia's  Lovers.  3  vols.  London,  1863.  8°.  900pp.  12.%.  18 

553.  Oastineau,  Bj.  Les  Femmes  des  Cesars.  Part«,  1863.  8°.  297  pp.         1  .% 

554.  Germania.  Bibliothek  deutscher  Orig.-Belletristik.  Hrsg.  von  A..  Nieder- 
hoffer.  1.  Bd.  Berlin,  1863.  Welte,  Böltje  ff  Co.  8°.  247  pp.  Subscr.-Pr.  12  Up 

Inkalt:  Original-Novellen  von  G..  Klbtkb.   1.  Bd.  Ladcnpr.  15  /<br 

555.  Oibstone,  H.  L'esclavage  aux  Etats-Unis.  Dean  le  quarteron.  Part«,  1863. 
8».  344  pp.  1 

556.  Gladbach,  E.  Der  Schweizer  Holzstyl  in  seinen  cantonalen  uud  constructi- 
ven  Verschiedenheiten  vergleichend  dargestellt  mit  Holzbauten  Deutschlands.  1.  Lfg. 
Darmstadt,  1863.  Kohler  jr.  Fol.  p.  1—4.  Mit  eingedr.  HoUsch.,  3  Kpfrtaf.,  1  C%ro- 
molith.  u.  chromolith.  Titel.  2  jfy. 

557.  Halevy,  F..  Derniers  souvenirs  et  portraits,  pr^cedes  d'une  notice  par  P.. 
A..  Fiorentino.  Paris,  1863.  8°.  XV,  415  pp.  I 

558.  Hanus,  J..  J..  Die  lateinisch  -  böhmischen  Oster-Spiele  des  14. — 15.  Jahr- 
hunderts, handschriftlich  aufbewahrt  in  der  k.  k.  Universitäts-Bibliothek  zu  Prag. 
Prag,  1863.  Bellmann.  8°.  IV,  109  pp.  24 

559.  Hartzenbutch,  J.  Eng.  Cuentos  y  fabulas.  Segunda  edicion.  2  tomos.  Madrid, 
1862.  16».  VIII,  284  u.  IV,  280  pp.  2  & 

560.  Hoefer,  Edm.  In  Sünden.  Eine  Familiengeschichte.  2  Thle.  Wien,  1863.  Mark- 
graflf  Co.  16».  VI,  600  pp.  1  Jfy  15 
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561.  v.  Holtei,  K.  Der  letzte  Komödiant.  Roman  in  3  Thln.  Breslau,  1863.  E. 
Tretcendt.  8°.  Xn,  1036  pp.  5 

562.  Hugo,  C.  Leg  Miserables,  drame.  3e  edition.  Parti,  1863.  8°.  158  pp. 

563.  Karr,  Alph.  En  fumant.  2e  Edition.  Paris,  1863.  8°.  324  pp.  1 

564.  v.  Xaolbach's,  W. ,  kunstgeschichtliche  Wandgemälde  an  der  neuen  Pina- 
kothek Sr.  Maj.  des  Königs  Ludwig  I.  von  Bayern  in  München.  Nach  der  Kaul- 
bachschen  Original-Oelskizze  unmittelbar  photographirt  von  Jos.  Albert.  Mit  er- 
läuterndem Texte  Ton  Ed.  Ille.  2.  u.  3.  Lfg.  München,  1863.  Piloty  if  Lthle.  Fol. 
1  Blatt  Text.  Mit  8  Pkotogr.  u.  Titel  mit  1  Photogr.  Jede  Lfg.  10  % 

Sehl  um.  —  8.  oben  Nr.  »6Jä.  Jedes  einzelne  Blatt  4  fy. 

565.  ByK  CTe*.  Kapaimh,  Cpncxe  HapoAHe  njecMe.  (Serbische  Volkslieder.) 
IV.  Wien,  1862.  [Berlin,  G.Reimer.]  8°.  XV,  545 pp.  MittPortr.  in  Stahlst.  2#&.209fr 

Bd.  1-  III  ebenda».  1841—49.   Jeder  Bd.  3  ./>V.  20  ffgr 

566.  de  Lamartine,  A.  Regina.  Paris,  1863.  8°.  201  pp.  10  9fr 

567.  de  Laateyrie,  Fd.  La  Peinture  a  l'Exposition  universelle,  etude  sur  l'art 
contemporain.  Paris,  1863.  8°.  197  pp.  20  9fr 

568.  Loamana,  Pet  Frithjof.  Eine  dramatische  Dichtung.  Leipzig,  1863.  Matthes. 


8°.  67  pp.  10  9fr 

569.  Lutnia.  Piosennik  polski.  Leipzig,  1863.  Brockhaus'  Sort.  8°.  XVII, 
367  pp.  1  jpjt 

570.  Müller  v.  Königs winter ,  Wolfg.  Aschenbrödel.  Mit  6  Compositionen ,  auf 
Holz  gezeichnet  von  A.  Hendschel.  Frankfurt  a.M.,\%m.  Dondorf.  4°.  16 pp.  27  9fr 

571.  de  Müsset,  P.  Extravagants  et  originaux  du  dix-septieme  siecle.  Paris, 
1863.  8».  405  pp.  1  3tg.  5  9fr? 

572.  O'Heill,  H.  The  Fine  Arts  and  Civilisation  of  Ancient  Ireland.  Dublin. 
1863.  8«.  6  Jfa 

573.  Neumaun ,  Mx.  Das  Tragische.   Berlin,  1863.  Nicolais  Vlg.  8«.  X,  398  pp. 

1  sL  20  9fr 

574.  Paeque,  E.  Goethe's  Theaterleitung  in  Weimar.  In  Episoden  und  Lrkunden. 
2  Bde.  Leipzig,  1863.  Weber.  8°.  XXII,  681  pp.  3 

575.  Pfarrius,  Oit  Schein  und  Sein.  Erzählung  aus  dem  16.  Jahrh.  Braunschvceig, 
1863.  Westermann.  8°.  340  pp.  1  J|e  25  9fr 

576.  Racine.  Athalie  et  Esther,  avec  un  commentaire  biblique  par  Athanase  Co- 
querel.  Paris,  1863.  8°.  392  pp.  1  Off.  20  9fr 

577.  Bobinion,  J..  C.  The  Italian "  Sculpture  of  the  Middle  Ages.  London, 
1863.  Fol.  50       12  9fr 

578.  r.  Siveri,  Jegör.  Aus  beiden  Welten.  Dichtungen.  Leipzig,  1863.  C.  F.  Flei- 
scher. 16».  VII,  144  pp.  s  27  9fr 

579.  Smetana,  A.  Geschichte  eines  Excommunicirten.  Eine  Selbstbiographie.  Aus 
dessen  Nachlasse  hrsg.  Mit  einem  Vorwort  von  Alfr.  Meissner.  Leipzig,  1863. 
Orunow.  8«.  XIV,  277  pp.  1  j^.  5  9fr 

580.  gtifft,  A..  Von  Nord  und  Süd.  Kunst-  und  Reisebriefe.  Leipzig,  1863.  Gru- 
«oic.  8«.  323  pp.  1  .%.  10  9fr 

581.  Thornbury,Wlt.  True  as  Steel.  3vols.  London,  1863.  8°.  930pp.  12.%.  lS9fr 

582.  Verwijs,  Elco.  Sinterklaas.   'sGravenkage,  1863.  8°.  XII,  80  pp.       21  9fr 

583.  Wacaenhuien ,  Hans.  Die  Gräfin  von  der  Nadel.  Eine  Geschichte  aus  dem 
Alltagsleben.  Berlin,  1863.  Verlags- Comptoir.  8».  327  pp.  1       15  9?p: 

584.  Wartenburg,  K.  Französisches  Leben.  Leipzig,  1862.  Grunow.  8°.  III, 
395  pp.  1  9fr  20  9fr 

XI.    Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

585.  Grosses  Adressbuch  des  Handels-,  Fabrik-  und  Gewerbestandes  von  Nord- 
Deutachland.  2.  Bd.:  Das  Königreich  Preussen.  2.  Abth.  Adressbuch  von  Branden- 
burg, Sachsen  und  Pommern  mit  handelsgeographischen  Einleitungen,  einem  Adres- 
sen-Anzeiger', einem  Orts-Register  und  einem  genauen  Verzeichnisse  über  die  Be- 
zugsquellen der  verschiedenen  Producte  und  Fabrikate.  Persönlich  und  nach  amtli- 
chen Mittheilungen  aufgenommen  und  systematisch  bearbeitet  von  Cp.  Sandler. 
I.Hälfte.  Mit  1  Stahlst.  Berlin,  1863.  Boettcher.  8°.  p.  1—208.  1  Stf.  10  9fr 

8.  18C2  Nr.  510. 

586.  Campin,  Fr.  A  Practical  Treatise  on  Mechanical  Engineering,  comprising 
Metallurgy,  Moulding,  Casting,  Forging,  Tools,  Workshop  Machinery,  Mechani- 
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cal  Manipulation,  Mannfacture  of  Steam  Engine,  etc.  Illnatrated  with  28  plates 
of  Hoilers,  Steam  Engines,  Workshop  Maehinery,  etc.  and  91  Wood  Engravings. 
With  an  Appendix  on  the  Analysis  oC  Iron  and  Iron  Ores.  London,  1863.  8°. 
252  pp.  10  ^  24  % 

587.  Chatean,  Thdr.  Technologie  du  bätiment,  ou  Etüde  complete  de  materiaax 
de  toute  espece  employes  dans  l'art  de  bätir,  conaiderea  au  point  de  vue  de  leur 
nature,  leurs  proprietea  chiniiques  et  physiques,  leura  qualitea  et  defauta,  etc.; 
precedee  de  considerations  sur  l'hygicne,  la  aalubrite  et  la  diaposition  des  construc- 
tions  civiles  et  publiques,  et  de  notiona  geologiquea  appliquees  a  la  connaissance 
des  materiaux  pierreux.  Ouvragc  spedalement  destine  aux  ingenieura,  architect«*, 
entrepreneurs,etc.  Tome  Ier.  Pari»,  1863.  8°.  XXIV,  617  pp.  Mit  Karte.  3.%:  10% 

588.  Chocqueel,  W..  Essai  sur  l'histoire  et  la  Situation  actuelle  de  Industrie  des 
tapisseries  et  tapis.  Paris,  1862.  32«.  Vn,  183  pp.  20% 

589.  Choumara,  P..  M..  Teodoro.  Eatudios  de  fortificacion  permanente.  Memoria* 
estractadas  por  D..  F..  Arajol  y  de  Sola.  Madrid,  1861—62.  4°.  XIV,  268  pp. 
Mit  3  Taf.  5      15  % 

590.  De8cription  des  machinea  et  procedes  pour  lesquels  des  breveta  d'iovention 
ont  ete  pris  sous  le  regime  de  la  loi  du  5  juillet  1844,  publiee  par  les  ordre«  de 
M.  le  ministre  jde  l'agriculture  du  commerce  et  des  travaux  public«.  Tome  XLW 
Pari»y  1863.  4«.  373  pp.  Mit  60  Taf.  64 

8.  1862  Nr.  2408. 

591.  Dircka,  H.  Contribution  towarda  a  Hiatory  of  Electro-Metallurgy,  Esttblub- 
ing  the  Origin  of  the  Art.  London,  1863.  8°.  116  pp.  1  %  18  % 

592.  del  Grosso,  R,.   Elementi  di  meccanica.  Vol.  I.  Nauoli,  1862.  8».  331  pp. 

1  Slf.  10  % 

593.  de  La  Blauchöre,  H..  Repertoire  encyclopedique  de  Photographie,  compre- 
nant  par  ordre  alphabetique  tout  ce  qui  a  paru  et  parait  en  Franoe  et  a  1  etranger, 
depuis  la  decouverte  par  Niepce  et  Daguerre,  de  l'art  d'imprimer  au  moyen  oV 
In  lumicre,  et  les  notions  de  chimie,  physiqne  et  perspective  qui  a'y  rapportent. 
Partie  alphabetique,  non  periodique.  2  vol.  Paris,  1863.  8°.  VIII,  1000  pp.  6# 

594.  de  Laveleye,  A..  Chemins  de  fer  beiges.  —  Hiatoire  des  25  premiere*  An- 
nees  des  chcmina  de  fer  beiges,  liruxelles,  1863.  8°.  228  pp.  1      28  % 

595.  Lewal ,  M..  L  .  Traite  pratique  d'artillerie  navale  et  tactique  des  combat* 
de  mer.  2  vol.  Pari»,  1863.  8°.  XVI,  884  pp.  Mit  9  Taf.  u.  in  den  Text  gedr.  Ab- 
bildungen. 9^.10^- 

596.  Morin ,  Arth.  Mecanique  pratique  des  machines  et  appareils  destine  a  Tele- 
vation  dea  eaux.  Paris,  1863.  8».  327  pp.  Mit  9  Taf.  2  Sk % 

597.  Morton,  J.  Chalmera.  The  Prince  Conaort'a  Farms:  an  Agricultural  Memoir. 
London,  1863.  4°.  260  pp.  2*  % 

598.  Reybaud,  L.  Le  Coton,  son  regime,  sea  problemes,  aon  influence  en  Ks- 
rope.  Nouvelle  Serie 'des  etudes  aur  le  regime  des  manufactures.  Pari»,  1863.  8'. 
VIII,  471  pp.  2^.15% 

599.  Smith,  O..  The  Cassiterides :  an  Inquiry  into  the  Commercial  Operation 
of  the  Phoenicians  in  Weatern  Europe ;  with  particular  reference  to  the  Britisn 
Tin  Trade.  London,  1863.  8°.  160  pp.  1 

600.  Traite  elementaire  d'agriculture  par  J..  Girardin  et  A..  Du  Breuil.  2eedition 
2  vol.  Pari»,  1863.  8°.  1426  pp.  Mit  955  in  den  Text  gedr.  Abbildgn. 

601.  Statiatische  Ueberaichten  über  Waaren -Verkehr  und  Zoll -Ertrag  im  dem- 
sehen  Zoll-Vereine  für  die  Jahre  1861.  Zusammengestellt  von  dem  Central-Bure^ 
des  Zoll- Vereine  nach  deu  amtlichen  Ermittelungen  der  Zoll-Vereins-Staal«1 
2  Abthlgn.  Berlin,  1862.  Jonas'  Vlg.  Fol.  III,  721  pp.  M 

8.  1861  Nr.  1144. 

602.  Verhandelingen  van  het  koninkl.  Inatituut  van  Ingenieurs.  1862— 1*J£ 
lc  afl.  'sGravenhage,  1863.  4°.  21  pp.  Mit  1  Taf. 

603.  Vuigner,  Emile.    Kiviere  et  canal  d'Ourcn     Memoire  relatif  aux  tm»uS 
executea  pour  ameliorer  le  regime  de8  eaux  sur  la  riviere  et  le  canal  de  l'O"1^' 
et  pour  rendre  ces  cours  d'eau  navigables.  Texte  et  atlas.  Paris,  1862.  4".  XX* 
120  pp.  Mit  18  Taf. 
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Monatliches  Verzeichnis^ 


der 


wichtigem  neue u  Krscheinungen  der  deutschen  und 

ausländischen  Literatur. 


Mmm  Verzeichnis*  erscheint  regelmässig  monatlich  und  ist,  gleich  den  darin 
engezeigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzio  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


I.   Encyklopadle  und  Literaturwissenschaft. 

604.  de  Barthelemy ,  Ed.  Critique  contemporaine.  Deux  annees  de  quinzaines  Ii t - 
tersire«.  Ire  serie.  Paris,  1863.  8°.  586  pp.  1 

605.  Bachner,  W.  August  Buchner,  Professor  der  Poesie  und  Beredsamkeit  zu 
Wittenberg,  sein  Leben  und  Wirken.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  deutschen 
Sohriftlebens  im  17.  Jahrh.  Hannorer,  1862.  C.  Rümpler.  8°.  VII,  100  pp.    20  %• 

606.  Kleineres  Brockhaus'sches  Conversations-  Lexikon  für  den  Handgebrauch. 
-'  völlig  umgearb.  Aufl.  In  4  Bänden.  1.  u.  2.  Bd.  Leipzig,  1861—  Q2.  Brockhaus.  8°. 
500  n.  800  pp.  3  %.  10  %• 

607.  Cuvillier-Fleury.  Historiens,  poetes  et  romanciers.  2  vol.  Paris,  1863.  8°. 
XII,  760  pp.  ,  SÄ 

608.  Delißle ,  Xp.  Inventaire  des  manuscrits  conserves  a  la  Bibliotheque  impe- 
riale sous  les  numeros  8823  et  11503  du  fonds  latin,  et  faisant  suite  u  la  serie 
dorn  le  catalogue  a  ete  publie  en  1744.  Paris,  1863.  8°.  131  pp. 

Förster,  X.  Denkwürdigkeiten  aus  dem  Leben  von  Jean  Paul  Friedrich  Rich- 
er. Zur  Feier  seines  hundertjährigen  Geburtstages  hrsg.  2.  Bd.  München,  1863. 
Wachmann.  8°.  XV,  308  pp.  1  %.  12  tfgn 

8.  oben  Nr.  11. 

610.  Gildemeister,  C.  H..  Johann  Georg  Hamann's,  des  Magus  in  Norden,  Le- 
t*n  und  Schriften.  4.  Bd.  Hamann's  .Autorschaft«  ihrem  Inhalte  nach.  Gotha, 
1*63.  F.  A.  Perthes.  8».  XXVI,  308  pp.  1  fy.  18 

Schhut.  —  8.  1858  Nr.  610. 

611.  Gonzales,  Fr.  Fernandei.  Plan  de  una  biblioteca  de  autores  arabes  espanoles, 
»  estüdios  biogräncos  y  bibliogräficos  para  servir  ä  la  historia  de  la  literatura  arä- 
^'g»  en  Espana,  Madria],  1861.  4°.  74  pp.  1  Sfy  10  fljp 

'  '  Graes se ,  J.  0.  Thdr.  Tresor  de  Ii \  res  rares  et  precieux  ou  nouveau  diction- 
"*ire  bibliographique.  Livr.  22.  Dresden,  1863.  Kuntze.  4°.  Tome  IV.  p.  385—488. 

8.  1862  Nr.  3720.  2 

613.  Illustrirtes  Haus-  und  Familien-Lexikon.  Ein  Handbuch  für  das  praktische 
L*ben.  4.Bd.  Leipzig,  1863. Brockhaus.  8°.  796  pp.  Mit  eingedr.  Holzsehn.  2^.15%r 

614.  Heintins,  W.  Allgemeines  Bücher -Lexikon,  oder  vollständiges  alphabeti- 
k,heg  Verzeichniss  aller  von  1700  bis  1861  erschienenen  Bücher,  welche  in  Deutsch- 
end und  in  den  durch  Sprache  und  Literatur  damit  verwandten  Ländern  gedruckt 
»orden  sind.  Mit  Angabe  der  Druckorte,  der  Verleger,  des  Erscheinungsjahrs  u.s.  w. 
13.  Bd.,  welcher  die  von  1857  bis  Ende  1861  erschienenen  Bücher  und  die  Be- 
richtigungen früherer  Erscheinungen  enth.  Hrsg.  von  Hb.  Heumann.  4. — 6.  Lfg. 
L<>p*i9,lS6Z.Brockhau$.  4«.  l.Abth.  p.  240—576.  Jede L/g.2b  f%r$  Velmp.  1      6 y^r 

8.  1868  Nr.  2723. 
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616.  Kertbeny,  X..  M..  Silhouette»  und  Reliquien.  Erinnerungen  an  Albach, 
Bettina,  Grafen  Louis  u.  Casimir  Batthyänvi,  Bern  etc.  2.  Bd.  Prag,  im.  Kohr. 
8°.  260  pp.  1.%.  12% 

SchluM.  —  8.  1861  Nr.  573. 

616.  Memoires  de  l'Academie  des  sciences,  belles-lettres,  arts,  agrioulture  et 
commerce  du  departement  de  la  Somme.  Annee  1861.  2e  serie.  Tome  II.  Arnim, 
1863.  8°.  647  pp. 

617.  Memoires  de  Tacademie  imperiale  des  sciences,  belles-lettres  et  an»  w 
Lyon.  Classe  des  Sciences.  Tome  XII.  Paris,  1863.  8°.  494  pp. 

618.  Memoires  de  l'academie  imperiale  des  sciences  de  St.-Petersbourg.  Vll'Serif. 
Tome  V.  N°*  6—9.  St.-Petersbourg,  1862—03.  [Leipzig,  Vom.]  4f.     4  jfc  10% 

lnhiüt:  6.  Euripldes^sche  8tudien.  Von  A.  Nah.  k.  2.  Thl.  191  pp.  —  7.  Chronologische  Studuu 
mit  besonderer  Beziehung  auf  die  8childkröteiisaminluug  der  kaiserl.  Akademie  der  WuweuKbsWj' 
ku  8t.  Petersburg.  Von  Alx.  Strauch.  Mit  1  chromolith.  Taf.  196  pp.  1  .W-  27  flfcr  —  8.  \tm<i 
über  das  Awarische.  Von  A.  Schiefner.  54  pp.  15  9/(/r.  —  9.  Memoire  Mir  un  ca»  uartifoli«  tt 
l'homographie  plane.  Par  J.  BOKOVF.  22  pp.  8  f/yr 

8.  1862  Nr.  2730* 

619.  Memoires  de  la  Societe  archeologiqne  de  Touraine.  Tome  XIII-  r*aT" 
1863.  8».  350  pp. 

620.  Memoires  de  la  Societe  imperiale  des  sciences  de  l'agricuiture  et  de*  tff 
de  Lille.  Aunee  1862.  II«  serie.  Vol.  IX.  Lilie  et  Paris,  1863.  8*.  CXVIII.GMpp 
Mit  12  Taf. 

621.  Memoires*  inedits  du  Comte  Leveneur  de  Fillieres,  ambassadeur  en  Angl»' 
terre,  sur  la  cour  de  Charles  Ier  et  son  manage  avee  Henriette,  recueill«*,  am 
en  ordre  et  prec6des  d'une  introduction,  par  C.  Hippeau.  Paris,  1863.  8°.  XL11 

267  PP- 

622.  Hill,  J.  Disraeli,  the  Anthor,  Orator  and  Statesman.  London,  1863.8. 
370  pp.  3* 

623.  Mira,  Giua.  Manuale  teorico-pratico  di  Bibliografia.  2  vol.  Palermo,  1863.  8' 

624.  Monatsberichte  der  Königl.  Preussischen  Akademie  der  Wissenschaften  W 
Berlin.  Februar  1863.  Berlin,  1863.  Dummler.  8".  p.  73-88. 

(p.  76-82.)  PRTKBf.  Ueber  verschiedene  Batrachier,  namentlich  über  die  Originalexemp'"*  ^" 
vou  Schneider  und  Wiegmann  beschriebenen  Arteu  des  toologischen  Museums  iu  Berlin. —  (-"  ^ 
Pbtsbb.  Nachricht  von  einem  neuen  frugrivoren  Flederthiere.  Stenoderina  (Pygorleruia)  vx\cw 
aus  Surinam. 

8.  oben  Nr.  319. 

625.  MuriUo,  J.  Bravo.   Opüsculps.  Tomo  I.  Madrid,  1863.  8°.  XX,  372  w 

3  %  1°  W 

626.  Parker,  Thdr.  Collected  Works.  Edited  by  Fr.  Power  Cobbe.  Vol.  H-  ^ 
don ,  1863.  8°.  140  pp. 

8   oben  Nr  32$ 

627.  Querard,  J..  H..  Les  Robespierre.  Monographie  bibliographique.  Parit,lM- 
8°.  44  pp.  1  10,X 

628.  de  Quincey ,  T..  Works.  New  edition.  15vols.  Edinburgh,  1863.  8°.  2b^W 

629.  Bogge,  H..  C.  Bibliotheek  der  RemonstranUche  geschritten.  Afl.  3.  I* 
schrijvende  catalogus  der  pamfletten-veraameling  van  de  boekerij  der  Remonstranz^ 
kerk  te  Amsterdam.  Stuk  I.  Afd.  I.  3*  gedeelde.  Amsterdam ,  1863.  8°.  XVH- 
p.  175-314.  IfylJW 

8.  1861  Nr.  1734. 

630.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Mathematik 
naturwissenschaftliche  Classe.  XLVI.  Bd.  1.  Abth.  3.-5.  Heft  u.  2.  Abtb.  •»» 
5.  Heft.  Jahrg.  1862.  October  -  December.  Wim,  1863.  Gerold.  8°.  1.  Abt«.  " 
p.  305—481.  Mit  14  Taf.  2.  Abth.  VI,  p.  362—584. 

I.  Abth.  (p.  308—342.)  Rkuss.  Die  Foraminlfereii-Famllie  der  Lagenideeu.  Mit  7  Taf.  —  (~°^ 
Voiot.  Beiträge  aur  Dermatoneurologie ,  nebst  der  Beschreibung  und  Abbildung  eine»  8)*t*öli  ^ 
entdeckter  Linien  an  der  Oberfläche  des  menschlichen  Körpers  und  der  von  denselben  bfl*'j  ,„ 
HauptveräateluugsgebMen  der  Uautuerven.  —  (—395.)  Zittbi.   Die  obere  Nummulltenforaiaii« 
Ungarn.  Mit  3  Taf.  -  (—410.)  Poeobey.  Ein  Monstrum  mit  Aproaopie.  Mit  1  Taf.  -  (-448.)  »au*; 
Untersuchungen  über  die  Litoralfauna  des  adriatischen  Meeres.  Mit  3  Taf.  —  (—466.)  f.  F.it»>**» 
sin.  Beitrage  aur  Kenntniss  der  Flächeu-Skelette  der  Famkrauter.  —  (—481.)  Kreb.  t>b«r  flt« 
geoaunten  8pornschuppen  der  Fische  und  ihre  Bedeutung  für  die  Systematik.  .  ... 

U.  Abth.  (p.  367-389.)  Rsitlixoeb  u.  Kbaus.  Ueber  Brande'a  elektrochemisch«  Unterjucftua* 

-  (—399.)  Haidirosb.  Die  October-Feuermeteore  In  den  Wiener  Blättern  1862.  —  (— *05.)  C"1"  . 
Ueber  die  Molecularbewegungen  in  gasförmlgeu  Körpern.  —  (-412.)  Kaumbkeb.  Die  Liebt -law • 
täts-Curven  auf  krummen  Flächen.  Mit  2  Taf.  —  (-461.)  Fritscb.  Die  Eisvsrhältuisse  "«■TS 
bei  Wien.  Mit  2  Taf.  —  (—482.)  Kngcbexvacbb.  Ueber  Flüssigkeiten  im  elektrischen  Strome-  I  * 

—  (—494.)  Tbcbbbm ae.  Einige  Pseudomorphoseu.  Mit  2  Taf.  —  (—520.)  Stefan.  Ueber  die  ■« 
guug  flüssiger  Körper.  II.  Abth.  —  (—530.)  Mcbmann.  Ueber  die  Bahn  der  Europa.  -  (-»"•/ 
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vkh.  Sulla  Scarica  iatantanea  della  bottiglia  di  Levda.  —  (—589.)  Haidinobr.  Pa«udomorpho*t 

»on  Glimmer  nach  Cordlerit  von  Grtinburg  im  Mühlkrei«*  in  Oeaterrelrh  ob  d«r  Enna. 
8.  oben  1fr.  326. 

631.  Voltaire.  Lettre«  inedites  sur  la  tolerance;  pubüees  avec  une  introdnction 
et  des  notes  pur  Athanate  Coquerel  fils.  Pari*,  1863.  8°.  XII,  312  pp.  1  ifc 

632.  Wander,  K.  F.  W.  Deutsches  Sprichwörter -Lexikon.  Ein  Hausschau  für 
das  deutsche  Volk.  2.  Lfg.  Leipzig,  1863.  Broclchau*.  4«.  Sp.  129-256.        20  ftfar 

8.  1862  Nr.  2744. 

633.  Wolf,  Fd.  Le  Bresil  litteraire.  Uistoire  de  la  litterature  bresilienne  suivie 
d  nn  choix  de  morceaux  tires  des  meilleurs  au  teure  bresiliens.  Berlin,  1862.  Äther  $  Co. 
8«.  XVI,  576  pp.  3       20  91p: 

II.    Theologie  und  Philosophie. 

634.  Andrews,  8m.  J.  The  Life  of  the  Lord  upon  the  Earth,  conaidered  in  its 
Historical,  Chronologlcal ,  and  Geographical  Relations.  Xew  York,  1862.  8°. 
WO  pp.  4  jty  24  %• 

635.  Blomfleld.  —  Memoir  of  Charles  James  Blomfield,  Bishop  of  London;  with 
Selections  frona  his  Correspondence.  Edited  by  his  Son  Alfr.  Blomfield.  2  vols. 
London,  1863.  8°.  596  pp.  7  fy.  6 

636.  Bray,  C.  The  Philosophy  of  Necessity;  or,  Natural  Law  as  applicable  to 
Morel,  Mental,  and  Social  Science.  2d  edition,  revited.  London,  1863.  8°.  466  pp. 

3  Jb  18  figt 

637.  Bunten ,  Chrn.  C.  Josi.  Vollständiges  Bibelwerk  für  die  Gemeinde.  5.  Hlbbd. 
1.  Hälfte.  Leipzig,  1863.  Brockhaut.  8°.  p.  1—280.  26 

Inhalt:  (1.  Abth.)  Die  Bibel  odtx  die  Schriften  Alten  und  Neuen  Bundea  nach  den  überlieferten 
ftruadtexten  über*etat  und  für  die  Gemeinde  erklärt.  I,  Thl.  Die  Schriften.  Hrag.  von  Ad*.  Kamp- 
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8.  1881  Nr.  50.1. 

638.  Davidson,  8m.  Introduction  to  the  Old  Testament,  Critical,  Historical,  and 
Theological.  Containing  a  Discussion  of  the  most  Important  Questions  belonging 
to  the  several  Booke.  Vol.  III.  (with  Index),  concluding  the  Work.  London,  1863. 
W  500  pp.  5^.18%- 

8ehlnsa.  —  8.  1883  Nr.  8182. 

639.  Doson,  H..  Revelations  doutre-tombe:  Medium,  Mra*  H.  Dozon.  Tome  IV. 
^ni,  1863.  12°.  323  pp.  1 

640.  Gibson,  Jam.  Present  Truths  in  Theology :  Mau  s  Inability  and  God's  So- 
-reigntv  in  ,The  Things  of  God',  with  their  Relation  to  Gospel  Doctrine  and 
Moral  Responsibility.  2  vols.  Glasgow,  1863.  8°.  1010  pp.  8  ^  12  ityr. 

641.  De  voornaamste  godsdiensten ,  het  Islamisme,  door  R..  Dozy.  le  an.  Haar- 
'«■,  1863.  80.  p.  1—48.  Mit  2  Taf.  16  9fyr 

642.  Handelingen  van  de  algemeene  Synode  der  Nederlandsche  Hervormde  kerk, 
«njare  1862.  Met  bijlagen.  2  deelen.  'sGravenhßjf$,  186«.  8°.  LXXXI,  XCVII, 
493  u.  454  pp.  Mit  Tabelle.  4^6  fyr 

643.  Bruder  Hansens  Marienlieder  aus  dem  14.  Jahrhundert.  Nach  einer  bis- 
her unbekannt  gebliebenen  Handschrift  der  kaiserl.  Gffentl.  Bibliothek  zu  St.  Pe- 
tersburg hrsg.  Ton  Rdf.  Minzloff.  Hannover,  1863.  Hahn.  8°.  XXIII,  364  pp.  Mit 
1  Ckromolith.  4  Sfg. 

644.  Hinton,  J.  Howard.  An  Exposition  of  the  Epistles  to  the  Romans,  on  the 
frinciples  of  Scripture  Parallelism;  with  an  Introduction  and  an  Appendix  con- 
taining  an  Arrangement  of  the  Epistles,  in  Parallelism,  in  the  Original  Greek. 
Won,  1863.  8°.  320  pp.  2       18  %• 

'Aj-  Legge,  0.  Lectures  on  Theology,  Science  and  Revelation.  With  a  Memoir 
t*?  Jam.  Legge.  Edited  by  Jam.  Legge  and  J.  Legge.  London,  1863.  8°.  520  pp.  3  Jfy 

646.  Littledale,  Reh.  F.  Offices  from  the  Service  Books  of  the  Holy  Eutern 
Oiurch.  With  Translation,  Notes  and  Glossary.  London,  1863.  8°.  340pp.  2^.12^jr 

647.  de  Lmtrac,  A..  Christianisme  et  socialisme.  Ports,  1863.  8°.  353  pp.  1  .% 

648.  Monumenta  sacra  et  profana  ex  codieibus  praesertim  bibliothecae  Ambro- 
!'»nae.  Opera  collegii  doctorum  ejusdem.  Tomus  II.  Fase.  1.  Pentateuchi  syro- 
riexaplari8  quae  supersunt  cum  notis.  Accedunt  nonnnlla  alia  fragmenta  syriaca. 
tdidit  Ant.  Maria  Ceriam.  Mediolani,  1863.  4°.  XVI,  64  pp.  6 

8.  1881  Nr.  828. 

649.  Roger,  J..    Histoire  de  Nicole  de  Vervins,  d'apres  les  historiens  contem- 
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porains  et  temoins  oculaires,  ou  le  Triumphe  du  saint  Sacrement  sur  le  denioo 
ii  Laon  en  1560.  Ouvrage  aecoinpague  de  deux  brefs  des  souvernins  pontifes  saint 
Pie  V  et  Gregoire  XIII,  relatifs  ä  la  publicatiuu  de  ce  niiracle;  precede  d'une 
lettre  de  Gottyenot  de  Mousseaux ,  et  orne  du  facsimile  d'une  grande  gravure  re- 
preseutaitt  les  exorcismes  de  Nicole  de  Verviiis.  Paris,  1863.  8°.  499  pp. 

050.  Schoebel ,  C  La  Philosophie  positive  prescntee  dans  ses  traits  foudanieu 
taux.  Parin,  1803.  8°.  44  pp.  .  15% 

:    G51.  de  Segur.  Üpuseules.  Tomes  I  et  II.  Lyon  et  Paris,  1863.  12°.  X,  mOpp. 

652.  Tiachendorf,  Conat.  Die  Anfechtungen  der  Sinai-Bibel.  Leipzig,  1862.  C.  F. 
Fleischer.  8«.  24  pp.  5% 

G53.  Trail,  W..  The  Literary  Chaructcristics  and  Achievcinents  of  the  Bible. 
Edinburgh,  1863.  8°.  346  pp.  2* 

654.  Vidal.  Saint  Paul,  sa  vie  et  ses  Oeuvres.  2  vol.  Pari«,  1863.  8°.  XXVII, 
920  pp.  Mit  Portrait.  2  fyiQty 

655.  Wialicenus,  H.  Die  Symbolik  von  Sonne  uud  Tag  in  der  genuani  scheu 
Mythologie.  Mit  Beziehung  auf  die  allgemeine  Mythologie.  Zürich,  1863.  föesfisf 
80.  IV,  92  pp.  15  % 

III.  Erziehungswissenschaft. 

656.  Hautz ,  J.  F.  Geschichte  der  Universität  Heidelberg.  Nach  handschriftlichen 
Quellen  nebst  den  wichtigsten  Urkunden,  nach  dessen  Tode  hrsg.  uud  mit  eiuer 
Vorrede ,  der  Lebensgeschichte  des  Verfassers  und  einem  alphabetischen  Personen- 
und  Sachregister  versehen  von  Ä'.  Alx.  Frhrn.  r.  Reichlin- Meldeyg.  2. — 7.  Lfg.  Mül- 
heim, 1862.  Schneider.  8°.  1.  Bd.  LXVI,  p.  81—477.  'Jede  L/y.  10% 

8.  1862  Nr.  1202. 

657.  Pompee,  P..  Etudes  sur  l'education  professionnelle  en  France.  Paris,  1861 
8».  XX,  412  pp.  1^.5% 

IV.    Rechts-  und  Staats  Wissenschaft. 

658.  Boinvilliera.  Etudes  politiques  et  economiques.  2  vol.  Paris,  1863.  8*. 
1824  pp.  5$ 

659.  Cauchy ,  Eug.  Le  Droit  maritime  international ,  considere  dans  ses  origines 
et  dans  ses  rapports  avec  les  progres  de  la  civilisation.  2  vol.  Paris,  186X  i  - 
1092  pp.  5 

660.  Eaquirou  de  Parieu.  Traite  des  impots  cousideres  sous  le  rapport  historique. 
economique  et  politique  en  France  et  a  l  etranger.   Tome  II.   Paris,  1863.  8 
XVI,  453  pp.  2  j%:  5  iqc 

S.  1862  Nr.  2193. 

661.  Fawcett.H.  Manual  ofPoliticalEconomy.  London,  1863. 8°.  620 pp  4.%.24% 

662.  Gentil,  JM  A  .  Lami  du  peuple.  Des  syudicats  et  de  1'enseignement  profe?- 
sionnel,  Organisation  des  forces  de  la  democratie  industrielle.  Paris,  1863.  8°.  1  4' 

663.  Gneist,  Rdf.  Die  Geschichte  des  Selfgovernment  in  Euglaud  oder  die  inner«1 
Entwicklung  der  Parlamentsverfassuug  bis  zum  Ende  des  18.  Jahrhunderts.  (Er- 
gänzungsband zum  2.  Haupttheil  des  englischen  Verfassungs-  und  Verwaltung^ 
rechts.)  Berlin,  1863.  Sprinyer's  Verl.  8».  XII ,  404  pp.  2  A  20  % 

H.  1859  Nr.  3403. 

664.  Hamilton,  Bowland.  The  Resources  of  a  Nation:  a  Series  of  Essays.  Lon- 
don, 1863.  8».  400  pp.  4  jfc  6 

665.  Holbrey,  Job,    Value:  its  Nature,  Kinds,  Measurement,  and  Methods  ot 
Transfer  in  the  Examination  of  which  an  unvarying  Standard  of  Value  is  sho*n 
and  also   how  to  provide  an  Improved  Currency,  and  to  regulate  Credit,  *° 
that  Financial  Crises  may  be  prevented.  London,  1863.  8«  390  pp.  4* 

666.  Hügel,  F.  8.  Die  Findelhäuser  und  das  Findelwesen  Europa's,  ihre  6* 
schichte,  Gesetzgebung,  Verwaltung,  Statistik  und  Reform.    Wien,  1863. 

[F.  Klemm.]  8°.  VIII ,  575  pp.  2  Jfc  20  tffcr 

667.  Lassime.  Traite-  de  la  contrainte  par  corps,  contenant:  1°  uu  resunie  de  U 
legislation  ancienne  et  moderne  sur  la  contrainte  par  corps;  2°  nne  analyse  rai 
sonnee  des  contro'verses  qui  se  sont  elevees  au  sujet  de  son  maintien  et  de  «on 
abolition;  3°  un  expose  des  ameliorations  des  reformes  legislatives  dont  eile  p*»1 
etre  susceptible,  etc.  Paris,  1863.  8«.  356  pp.  1       20  ffr 
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668.  Macleod,  H.  Bönning.  A  Dictionary  of  Political  Economv,  Biographical, 
Bibliographical ,  Historical ,  and  Practica!.  Vol.  I.  London,  1863.  8*.  690  pp.  12^. 

669.  Kill,  J.  Stuart  Utilitarianism.  Reprinted  from  ,Fraser's  Magazine«.  Lon- 
don, 1863.  8".  90  pp.  2  flg 

670.  Prondhon,  P..  J..  Les  Majorats  litteraires,  exameu  d'un  projet  de  loi  ayant 
pour  butdccreer,  au  profit  des  anteurs,  inventeurs  et  artistes,  un  monopole  per- 
petuel.  Parin,  1863.  8°.  276  pp.  1  ^g. 

671.  Qnehl,  R  Das  preussrsche  und  deutsche  Consularwesen  im  Zusammen- 
hange mit  der  innern  und  äussern  Politik.  Berlin,  1863.  Hempel.  8°.  X,  354  pp.  2  flg. 

672.  Rehoul ,  Eufj.  Etudes  sur  les  assurances.  Assurances  sur  la  vie;  avec  nne 
preface  par  Ai/r.  de  Courcy.  lre  partic.  Parin,  1863.  8°.  163  pp. 

673.  Repertoire  des  travaux  de  la  Societe  de  statistique  de  Marseille,  publie 
sous  la  direction  de  F..  M..  Roux.  Tome  XXIV.  Marseille,  1863.  8°.  600  pp. 

674.  Riviere,  H..  F..  Du  commis  voyageur  et  de  son  preposant,  traite  suivi  d'un 
appendieesur  les  representants  de  commerce.  Parin,  1863.  8°.  VIII,312pp.  \  flg.  20<fyr 

675.  Der  Staat  oder  die  Staatswissenschaften  im  Lichte  unserer  Zeit.  Unent- 
behrliches, populäres  Handbuch  und  Rathgeber  für  alle  Klassen  und  Berufsstände 
«les  deutschen  Volks.  Von  einem  Staatsmanne  a.  D.  1.  —  14.  Lfg.  1.  n.  2.  Tbl. 
564pp.,3.Thl.460pp.,4.Thl.p.l— 80.  Leipzig,  1862— 63.  Gntnow.fi0.  Jede  Lfg.  löftyr 

676.  Geregtelijke  statistiek  van  het  honingrijk  der  Nederlanden  1861.  'nGraven- 
hage,  1862.  4°.  XXX,  220  pp.  1  flg.  2  %r 

677.  Wheaton,  H.  Elements  of  International  Law.  2d  annotated  edition  by  W, 
Beack  Uwrence.  /ionton,  1863.  8°.  1186  pp.  12       18  %r 


V.    Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

678.  Achy ,  C.  Eine  neue  Methode  zur  Bestimmung  der  Schädelform  von  Men- 
schen und  Säugethieren.  Mit  in  den  Text  gedr.  Hol/.schn.  u.  8  Taf.  Brannnchveig, 
1862.  Wettermann.  4°.  52  pp.  I  flg.  6  %r 

679.  Annales  de  TObservatoire  imperial  de  Paris,  publiees  par  U..  J..  L*>Verrier. 
Observation.  Tome  VI.  1845—1846.  Parin,  1863.  4°.  VI,  353  pp.     13  flg.  10 

H.  «hen  Nr.  368. 

680.  Argelander,  P.  W.  Ä.  Astronomische  Beobachtungen  auf  der  Sternwarte 
«ler  K.  Rhein.  Friedrich-Wilhelms-Universität  zu  Bonn.  5.  Bd.:  Bonner  Sternver- 
/eichniss.  3.  Sect.  enth.  die  genäherten  mittleren  Oertcr  von  108129  Sternen  zwi- 
schen 41  und  90  Grad  nördl.  Deelination  für  den  Anfang  des  Jahres  1855.  Un- 
ter Mitwirkung  der  Herren  E..  Schm/eld  und  A..  Krüger  beobachtet  u.  berechnet. 
Ron«,  1863.  Marcun.  4°.  LIX,  380  pp.  5  flg. 

8.  1861  Nr.  2612, 

681.  Babinet.  Etudes  et  lectures  sur  les  sciences  d'observation  et  leurs  applica- 
nons  pratiques.  Tome  VII.  Parin,  1863.  12°.  VIII,  217  pp.  25 

S.  1S61  Nr.  7ß. 

682.  BAdeker ,  F..  W..  J..  4>ie  Eier  der  europäischen  Vögel  nach  der  Natur  ge- 
malt. Mit  einer  Beschreibung  des  Nestbaues  von  L.  Brehm  u.  II'..  Pänsler.  9.  Lfg. 
Iserlohn,  1862.  Bädeker.  Fol.  40  pp.  Mit  S  Chromolith.  4  flg. 

«.  1862  Nr.  2*>9. 

683.  Bfthr ,  J.  K.  Vorträge  über  Newton'«  und  Goethe's  Farbenlehre,  gehalten 
im  Künstler- Verein  zu  Dresden.  hrenden  ,  1863.  Türk,  8°.  III,  164  pp.  I  flg. 

684.  Baker,  J.  0..  North  Yorkshire;  Studies  in  Botany ,  Gcology,  Climate  and 
Phyakal  Geography.  London,  1863.  8°.  Mit  4  Karten.  6  flg. 

685.  BaUt,  H.  WH.  The  Naturalist  on  the  River  Amazone :  a  Record  of  Adven- 
tnres,  Habits  of  Animals,  Sketches  of  Brazilian  and  Indian  Life,  and  Aspects  of 
Nature  under  the  Equator,  during  Eleven  Years  of  Travel.  2  vols.  London,  1863. 
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686.  Bennigseu-FÖrder,  Rdf.  Das  nordeuropäische  und  besonders  das  vater- 
landische Schwemmland  in  tabellarischer  Ordnung  seiner  Schichten  und  Boden- 
arten. Ein  geognostisch-geographischer  Versuch.  Berlin,  1863.  H*>rt:.  8°.  IV,  56  pp. 

1  flg.  10  9ty 

687.  Bombicci,  L.  Corso  di  mineralogia.  Parte  I.  Bologna,  1863.  8°.  239  pp.  Mit 
IS  Taf.  2  flg. 


Digitized  by  Google 


38 


688.  Briotchi,  P  .  F..  La  teoria  dei  covariauti  e  degli  invarianti,  delle  forme 
binarie  e  le  loro  principali  applicazioni.  Roma,  1863.  4°.  i  .fy  10  9tyx 

689.  Bronn,  H..  0..  Die  Klassen  und  Ordnungen  des  Thier-Reichs,  wissenschaft- 
lich dargestellt  in  Wort  und  Bild.  Mit  auf  Stein  gezeichneten  Abbildgn.  3.  Bd. 
Weichthiere:  Malacozoa.  21.— 23.  Lfg.  Leipzig,  1862.  C.  F.  Winter.  8°.  p.  689— 784. 
Mit  9  Steintaf.  u.  13  Blatt  Erklärgn.  u.  eingedr.  Holzschn.  Jede  Lfg.  15  figt 

8.  1862  Nr.  9899. 

690.  Ciceone,  Ant.  Memoria  sulle  malattie  del  baco  da  seta.  Nopoli,  1863.  8* 
502  pp.  Mit  16  Taf.  1  fk  20  fip 

691.  Claparede,  A..  Rene  Ed.  Beobachtungen  über  Anatomie  und  Entwicklung)» 
geschiente  wirbelloser  Thiere  an  der  Küste  der  Normandie  angestellt.  Mit  18Kpfrtaf. 
Leipzig,  1863.  Engelmann.  Fol.  VIII,  120  pp.  16% 

692.  Systematisches  Conchylien-Cabinet.  Von  Martini  und  Chemnitz.  Neu  hrsg. 
Ton  H..  C.  Küster.  181.  u.  182.  Lfg.  (IX.  Bd.  22.  Heft  u.  L  Bd.  76.  Heft.)  Sin- 
berg,  1862.  Bauer  if  Raspe.  4°.  62  pp.  Mit  12  gemalten  Kpfrtaf.         Jede  Lfg.  2 

8.  1863  Nr.  8831. 

693.  Dittmann,  A..  F..  Die  veränderliche  Umdrehungsrichtung  oder  doppelte  Axen- 
drehung  der  Erde,  nebst  den  wichtigsten  davon  abhängigen ,  durch  Geologie  and 
Geschichte  constatirten  Umgestaltungen ,  Vorgängen ,  Verhältnissen  und  Zustanden 
der  Erdoberfläche,  kurz  dargestellt  und  veranschaulicht  durch  Zeichnungen  o.  1  Hth. 
Karte.  Schleswig,  1863.  (Heiberg.)  8°.  43  pp.  1  * 

694.  Ebbinghanl,  Jul.  Die  Pilze  und  Schwämme  Deutschlands.  Mit  besonderer 
Rücksicht  auf  die  Anwendbarkeit  als  Nahrungs-  und  Heilmittel,  sowie  auf  die 
Nachtheile  derselben.  Mit  32  illum.  Kpfrtaf.  2.— 6.  Lfg.  Leipzig,  1863.  Bänsch.  4». 

8.  1862  Nr.  1917.  Jede  Lfg.  15  &r 

695.  Eberth,  C.  J.  Untersuchungen  über  Nematoden.  Mit  9  Kpfrtaf.  Leipzig,  1862. 
Engelmann.  4°.  III,  77  pp.  4 

696.  Frey,  H.  Untersuchungen  über  die  Lymphgefässe  des  Darmkauale.-.  Mit x 
Taf.  in  Farbendr.  (Abdruck  aus  der  Zeitschrift  für  wissenschaftliche  Zoologie.) 
Leipzig,  1863.  Engelmann.  8°.  103  pp.  2^ 

697.  Gauss,  C.  F.  Werke.  Hrsg.  von  der  königl.  Gesellschaft  der  Wissenschat 
ten  zu  Göttingen.  1.  Bd.  Göttingen,  1863.  Vandt nhoeck  if  Ruprecht.  4°.  478  pp.  6  A 

Velinp.  IMf 

698.  Handwörterbuch  der  Naturgeschichte  der  drei  Reiche.  Ein  vollständige.- 
Nachschlage-  und  Uebersichtsbuch  für  alle  Staude.  1.  Band.  Hildburghaum, 
1863.  F.  Kesselring.  8°.  380  pp.  10% 

699.  Hellmann,  A    Die  Petrefacten  Thüringens  nach  dem  Materiale  des  hentog 
liehen  Naturalienkabinets  in  Gotha.  1. — 3.  Lfg.   Das  Uebergangsgebirge.  Co*?/. 
1862.  Fischer.  4°.  p.  1—16.  Mit  Steintaj.  6*.  15^ 

700.  Jerdon,  T..  C.  The  Birds  of  India:  being  a  Natural  History  ofall  tbe 
Birds  known  to  inhabit  Continental  India.  Vol.  I.  Calcutta,  1863.  8°.  s      12  V$ 

701.  Lorenz,  J..  B,.  Physicalische  Verhältnisse  und  Vertheilung  der  Organismen 
im  Quarnerischen  Golfe.  rFien,1863.  Gerold.  8°.  XII,  382  pp.  Mit  3  Tab.,  5  Steintaf. 
u.  1  chromolith.  Karte.  10  &r 

702.  Metteniui,  G..  Ueber  den  Bau  von  Angiopteris.  Mit  10  Taf.  (Aus  den  Ab 
handlungen  der  k.  sächs.  Gesellst: h.  der  Wissensch.)    Leipzig,  1862.  ßirzel.  4*. 
72  pp.  1  Jk.  H  fr 

703.  Morrii,  F..  O..  A  History  of  British  Birds.  Vols.  I  and  II.  London.  1863.  M« 

Jeder  Bd.  3  * 

704.  MouBson,  Alb.  Die  Physik  auf  Grundlage  der  Erfahrung.  2.  Abth.  Physii 
des  Aethers.  Die  Lehren  von  der  Wärme  und  vom  Licht.  1.— 3.  Heft.  Mit  vielen 
gravirten  Abbildungen.  Zürich,  1863.  Schulthess.  8".  p.  1  —  201.  1  J|f 

8.  1858  Nr.  762. 

705.  Palaeontographica.  Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  Vorwelt.  9.  Bd.  Hrjg 
von  W.  Dunker.  4.  Lfg.  u.  10.  Bd.  Hrsg.  von  Hm.  v.  Aleger.  5.  Lfg.  Supplem-Bd 
2.  u.  3.  Lfg.  Cassel,  1863.  Fischer.  4».  4.  Bd.  p.  143—152  u.  5.  Bd.  p.  227—246. 

12  Steintaf.  u.  Suppl.-Bd.  p.  11  —  16.  Mit  9  Steintaj.  13  ßfß  15  f¥ 

8.  1869  Nr.  3847. 

706.  Reichenbach,  H.  Gli.  L.  Centrai-Atlas  für  zoologische  Gärten  und  für  Thier 
freunde.  6— 16.  Lfg.  Dresden,  1 863.  Türk.  8°.  64  pp.  Mit  Kpfrtaf.  Jede  Lfg.  K  $P 

8.  1869  Nr.  641. 

707.  Reichenbach,  H.  Gli  L.  und  H.  Ott.    Deutschland'»  Flora  mit  höchst  |n* 
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turgetreuen  Abbildungen.  Nr.  248.  249.  Leipzig,  1863.  Abel.  4°.  24  pp.  Mit  20 
Kpfrtaf.  Jede  Nr.  25  ft^sr;  color.  1  Sfy.  15  %r 

8.  oben  Nr.  93. 

TOS.  fieichenbach,  H.  Oli.  L.   et  H.  Ott.    Iconographia  botanica.  Icones  florae 
^ermanicae  et  helveticae  simul  terrarum  adjacentium  ergo  mediae  ^Suropae.  To- 
nus XX.   Decas  21  u.  22.   Leipzig,  1862.  Abel.    4°.   32  pp.   Mit  20  Kup/erta/. 
8.  oben  Nr.  94.  Jede  Decade  25  ^Jr;  color.  1  fy.  15  9tgK 

709.  8chafhautl,  K.  Emil.  Sud-Bayerns  Lethaea  geognostica.  Der  Kressenberg 
und  die  südlich  von  ihm  gelegenen  Hochalpen  geognostisch  betrachtet  in  ihren 
Petrefacten.  Mit  46  Holzschn.  nebst  einem  Atlas  von  2  Karten  und  98  Taf.  (1758 
Orig.-Abbildgn.)  Leipzig,  1863.  Vom.  Fol.  XVII,  487  pp.  40  &(. 

710.  de  Serres,  Marcel.  Traite  des  roches  simples  et  composees,  ou  de  la  Clas- 
sification geognostique  des  roches  d'apres  leurs  caracteres  mineralogiques  et  l'epoque 
de  leur  apparition.  Parts,  1863.  8°.  292  pp.  1 

711.  Smith,  W.  Abbotts.  Ou  Human  Entozoa;  comprising  the  Description  of  the 
Different  Species  of  Worms  found  in  the  Intestines  and  other  parts  of  the  Human 
Body,  and  the  Pathology  and  Treatment  of  the  various  Affections  produced  by 
fheir  presence;  to  which  is  added  a  Glossary  of  the  principal  Terms  employed. 
Lndon,  1863.  8°.  258  pp.  3  fy.  Gftyjc 

712.  dalla  Torre ,  Gim.  Saggio  di  Acratoscopia ,  owero  Manuale  per  servire  di 
jnida  nell"  esame  dclla  purczza  dei  prodotti  chimici.  Venezia,  1863.  8°.    2  Sfo.  20  9tyr 

713.  Wiener,  Ol  Die  Grundzüge  der  Weltordnung.  Leipzig,  1863.  C.  K  Winter. 
§•  XVI,  808  pp.  4  fy. 

VI.  Medlcln. 

714.  Böbler.  Die  Trichinen-Krankheit  in  Planen  und  die  Behandlung  derselben. 
Mit  1  Taf.  Abbildungen.  Plauen,  1863.  Hohmann.  8°.  III,  91  pp.  20  %• 

"15.  Chalvet ,  B  .   Considerations  sur  ttnfluence  dans  la  pathogenie  et  dans  le 
fraitement  des  plaics.  Pari«,  1863.  8°.  40  pp. 

716.  Costa,  Grat.  De  l'hysterie  consideree  principalemunt  au  point  de  vue  de  sa 
uatore  et  de  sea  causes.  These  presentee  a  la  faculte  de  medecine  de  Montpellier. 
Montpellier,  1863.  4°.  120  pp. 

717.  Cyclus  organisch  verbundener  Lehrbücher  sämmtlicher  mediciuischen  Wis- 
senschaften, bearbeitet  von  einem  Vereine  deutscher  Specialisten.  Hrsg.  von  C.  H. 
Schauenburg.  7.  Bd.  3.  Hft.  Lahr,  1863.  Schauenburg  tf  Co.  8°.  VII,  p.  385— 544.  Mit 
unqtdr.  Holzschn.  Subscr.-Pr.  20  %r 

Inhalt:  Lehrbuch  der  »yitomatlsrheii  Anatomie.    Von  Kmi.  Du Ks Y. 
B.  186)  Nr.  M59. 

718.  Medicintsch-chirurgische  Eucyklopädie  für  praktische  Aerztc.  In  Verbin- 
dung mit  mehreren  Aerzten  hrsg.  von  H..  Prosch  und  H..  Ploss.  Suppl.-Bd.  Hrsg. 
'oo  H..  Pfau.  1.  Hälfte.  Leipzig,  1863.  Brockhaus.  8°.  240  pp.  1  %  10  f?gn 

%.  1856  Nr.  735. 

719.  Erlenmeyer,  Albr.    Tcbersicht  der  öffentlichen  und  privaten  Irren- u,  I  ii 
'^•Anstalten  aller  europäischen  Staaten.  Neuwied,  1863.  Heuser.  8°.  IV,  145  pp.  1  0ty 

720.  Esterle,  C.  Mannale  di  ostetricia,  corredato  da  molte  figure  anatomiche  ed 
striche.  Milano,  1863.  12°.  2  % 

721.  Fano.  Memoire  sur  le  catarrhe  du  aac  lacryraal  dans  ses  rapports  avec  les 
affections  designees  iotjj  les  noms  de  tttmeur  et  fistule  lacrymales,  tumeur  et  fistule 
h  &ac  lacrvmal,  communique  au  congres  ophthalmologique  de  Paris.  Pmia,  1863. 
<Ä-44pp.  '  20%- 

722.  Graves ,  R..  J..  Lecons  de  clinique  medteale  ;  precedees  d  une  introduetion 
par  Trousteau.  Ouvrage  traduit  et  annote  par  Jacouh.  Tome  II.  Paris,  1863.  8°.  V, 
756  pp.  3  9fg.  10  %: 

8.  1661  Nr.  2946. 

723.  Hasaall,  Arthr.  Hill.  The  Vriue  in  Health  and  Disease.  2d  edition.  Lon- 
*»,  1863.  8°.  410  pp.  5 

724.  Hygiene  publique.  Travaux  de  MM.  Adelon,  Baube,  Beaude,  Bouchardat, 
H'iiuiet,  Bouhsingan/t ,  Boutron,  Cadct  de  Gassicourt,  Cheraltier ,  Cumbes,  P.  Du- 
lw,  Üuchesnet,  Jaury,  Lelm,  Payen ,  etc.  Resumes  par  Evariste  Thevenin.  Paris, 
»863.  8°.  XI,  228  pp.  25  %■ 

725.  Kahlbaom,  K.    Die  Ciruppiruiig  der  psychischen  Krankheiten  und  die  Km 
Teilung  der  Seelenstörungen.  Entwurf  einer  kritisch-historischen  Darstellung  der 
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bisherigen  Eintheüungen  und  Versuch  zur  Anbahnung  einer  empirisch-wissen- 
schaftlichen Grundlage  der  Psychiatrie  als  klinische  Disciplin.  Danzig  ,1863.  Kaft. 
mann.  8°.  XII,  182  pp.         *  1 

726.  Kusel,  C.  Handbuch  der  speciellen  Pathologie  und  Therapie.  1.  Bd.  Erlau- 
ifen,  1863.  Enke.  8°.  807  pp.  4       12  % 

727.  Lersch,  B  .  M..  Geschichte  der  Balneologie,  Hydroposie  und  Pcgologie  oder 
des  Gebrauches  des  Wassers  zu  religiösen,  diätetischen  und  medicinischen  Zwe- 
cken. Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  Cultus  und  der  Medicin.  Würzburg,  1863. 
Stahel.  8°.  IV,  243  pp.  Mit  3  Holzschnitt/.  1  Jk  27  fe 

728.  M'Clintock,  Alfr.  H..  Clinical  Memoirs  on  Diseases  of  Woinen.  With  Kn 
gravings.  Dublin,  1863.  8°.  444  pp.  5      18  % 

729.  Marx,  K  F.  H.  Zur  Beurtheilung  des  Werthes  und  der  Bedeutung  der 
medicinischen  Zahlenlehre.  (Aus  den  Abhandlungen  der  k.  Gesellschaft  der  Wis- 
senschaften.) Güttingen,  1863.  Dieterich.  4°.  66  pp.  20  ftp 

730.  Martin,  Emile.  Traite  pratique  des  maladies  des  yeux,  contenant  l'expo'si- 
tion  des  affections  des  organes  de  la  vue  et  les  formules  medizinales  applicables 
a  leur  traitement.  Pari*,  1863.  8°.  Mit  Abbildgn.  u  Taf.  1      20  för 

731.  Tilt,  Edw.  J.  A  Handbook  of  Uterino  Therapeutics.  London,  1863.  M. 
310  pp.  IfyVI  Vgt 

732.  v.  TrölUch.  Die  Krankheiten  des  Ohres,  ihre  Erkenntniss  und  Behandlung. 
Ein  Lehrbuch  der  Ohrenheilkunde  in  Form  akademischer  Vorträge.  Mit  in  den 
Text  eingedr.  Holzschn.  2.  unveränderte  Aufl.  Würzburg,  1863.  Stahe/.  4*.  X, 
262  pp.  2^-6% 

¥11.    Geographie  and  tieschichte. 

733.  Beilew ,  J..  C  Shakespeare's  Home  at  New  Place,  Stratford-upon-Avon: 
being  a  History  of  the  Great  House  built  in  the  Reign  of  King  Henry  VII.,  b\ 
Sir  Hugh  Clopton ,  and  subsequently  the  property  of  William  Shakespeare,  wherein 
he  lived  and  died.  London,  1863.  8°.  392  pp.  4^:24% 

734.  Bogdanowitsch ,  M.  Geschichte  des  Feldzuges  im  Jahre  1812,  nach  den  zu- 
verlässigsten Quellen.  Aus  dem  Russischen  von  G..  Baumgarten.  3.  Bd.  Mit  5  Ueber- 
sichtskarten  u.  8  Plänen.  Leipzig,  1863.  Schlicke.  8°.  XI,  425  pp.  bfy 

Schluß.  —  R.  1862  Nr.  228«. 

735.  Boucher  de  Perthes  Sous  dix  rois.  Souvenirs  de  1791  a  1860.  Tome  II. 
Pari«.  1863.  12°.  679  pp.  I      5  % 

8.  1862  Nr.  2890. 

736.  Braeuner,  R..  Geschichte  der  preussischen  Landwehr.  Historische  Darstel 
lung  und  Beleuchtung  ihrer  Vorgeschichte,  Errichtung  und  späteren  Organisation. 
1.  Halbbd.  Berlin,  1863.  Mittler  Sf  Sohn.  8°.  VII,  341  pp.  1  Slg.  24  % 

737.  Capasso,  B..  Sulla  iscrizione  sorrentina  dedicata  a  Fausta.  Nuovc  osseru- 
zioni.  Napoli,  1863.  4°.  16  pp.  Mit  1  TaJ.  20 /5fcr 

738.  Caranti,  Biagio.  La  Nuova  Roma.   Torino ,  1863.  8°.  2j^5% 

739.  Challice.  Ueroes,  Philosophers,  and  Courtiers  of  the  Time  of  Louis  XM- 
By  Author  of  ,Secret  History  of  France  under  Louis  XV.*  2  vols.  London,  1W8- 
80.  650  pp.  8  ^f.  12 

.  740.  Charnay,  Desire.  Le  Mexique,  souvenirs  et  impressions  de  voyage.  W 
1863.  8°.  .441  pp.  1  5Är 

741.  Chronica  monasterii  S.  Albani.  Thomae  Walsingham,  quondam  mons'«" 
S.  Albani,  historia  anglicana.  Edited  by  H.  Th.  Riley.  Vol.  L  1272-1381.  t*+ 
don,  1863.  8».  XXVIII,  486  pp.  4  $f.  6  Up 

Bildet  einen  Thoil  der  ,  Kerum  britanuicArum  inedii  »vi  «rriptorc» '. 

742.  Imperial  Courts  of  France,  England,  Russia,  Prussia,  Sardinia,  and  Austri«, 
richly  illustrated  with  Portraits  of  Imperial  Sovereigns  and  their  Cabinet  Minis 
ter*;  with  Biographical  Sketches  and  an  Introduction  by  IV.  Gullen  Bruant.  Edited 
by  W..  H..  Biduell.  New  York,  1863.  8».  411  pp.  H  H 

743.  Diary  of  a  Hunter,  from  the  Punjab  to  the  Karakorum  Mountains. 
wich,  1863.  8».  340  pp.  4      6  Uff 

744.  Diary  of  an  Austrian  Secretary  of  Legation  at  the  Court  of  Ctar  P«*r 
the  Great.  Translated  from  the  original  Latin,  and  edited  by  the  Count  Mac.  />""- 
ntl.  2  vols.  London,  1863.  8°.  620  pp.  8  Jf  12  $P 
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745.  Dosfant,  Ä..  F..  Guillaume  de  Varennes;  ou  la  seconde  croisade,  1148— 
1149.  2  vol.  Paris,  1863.  8°.  712  pp.  2  Slf. 

746.  Douglas.  —  Life  of  General  Sir  Howard  Douglas;  fr  um  bis  Notes,  Con- 
versations,  and  Correspondence.  By  S..  IV..  Fullom.  London,  1863.  8°.  440  pp.  6Sfy 

747.  Edwards ,  Sutherland.  The  Polish  Captivity :  an  Account  of  the  Present  Po- 
sition of  the  Poles  in  the  Kingdom  of  Poland,  and  in  the  Polish  Provinces  of 
Austria,  Prussia,  and  Russia.  2  vols.  London,  1863.  8°.  720  pp.        10  .fy.  12  iian 

748.  Ellis,  Mrs.  Madagascar:  its  Social  and  Religious  Progress.  Lonaon,  1863. 
12«.  208  pp.  1       12  9fr 

749.  Engel.  Land  und  Leute  des  preussischen  Staats  und  seiner  Provinzen  nach 
den  statistischen  Aufnahmen  Ende  1861  und  Anfang  1862.  (Abdruck  aus  d.  Zeit- 
schrift des  k.  preuss.  Statist.  Bureaus.)    Herlm,  1861.  Decket.  Fol.  48  pp.      5  7?gi: 

750.  Fahne  v.  Roland,  A..  Die  Dynasten,  Freiherrn  und  jetzigen  Grafen  von  Bo- 
choltz.  Beitrag  zur  alten  Geographie ,  Rechts- ,  Sitten-  und  Culturgeschichte  dei. 
Niederrheins.  1.  Bd.  2.  Abth.  Co/n,  1859.  Heberle.  Fol.  VI,  255  pp.  Mit  l.r>  Tab. 

12  jb;  Prachtausg.  24  .% 

Inhalt:.  Geschichte  Ton  106  rheinischen,  niederländischen  und  wcstphilischcn  hervorragenden 
Geschlechtern.    Mit  mehr  ab  500  Wappen. 
Ji.  1863  Nr.  2911. 

751.  Förster,  F.  Denkwürdigkeiten  preussischer  Geschichte  aus  den  Befreiungs- 
kriegen 1813,  1814,  1815.  1.  Lfg.  Bertin,  1863.  HoUstein.  8°.  64  pp.  5  %• 

752.  Fortune,  Bb.  Yedo  and  Peking:  a  Narrati ve  of  a  Journey  to  the  Capitata 
of  Japan  and  China,  with  Notices  of  the  Natural  Productions,  Agriculture,  Hor- 
ticultare,  and  Trade  of  those  Countries,  and  other  things  met  with  by  the  wav. 
London,  1863.  8°.  390  pp.  Mit  Karte  u.  Abbildgn.  6       12  9fr 

753.  Gardiner,  8m.  Rawson.  History  of  England,  from  the  Accession  of  James  I. 
to  the  Disgrace  of  Chief  Justice  Coke,  1603—1616.  2  vols.  London,  1862.  8°. 
980  pp.  12  SU 

754.  Graves,  8..  X..  A  Yachting  Cruise  in  the  Baltic.  London,  1862.  8°. 
*12  pp.  5 

755.  Orenier,  A..  La  Grece  en  1863.  Paris,  1863.   12".  264  pp.  1  ify. 

756.  Grenser ,  Alfr.  Armorial  de  Lorraine.  Recueil  des  armes  de  raiicienue  che- 
valerie  de  Lorraine  publie  d  apres  uu  manuscrit  du  Noble  Jean  Callot ,  heraut 
d'armes  du  duc  Charles  II.  Leipzig,  1863.  Priber.  4°.  16  pp.  Mit  14  Steintaf.  u. 
chromolith.  Titel.  1  Sfr  15  9fr 

757.  Guibert,  Adrien.  Dictionnaire  geographique  et  statistique,  redige  sur  un 
plan  entierement  nouveau.  Nouvean  tirage,  revue ,  corrige  et  augmente  d'un  Supple- 
ment. Part«,  1863.  8°.  XXVIII,  1969  pp. 

758.  Herzfeld,  L..  Metrologische  Voruntersuchungen  zu  einer  Geschichte  des 
ibräischen  resp.  altjüdischen  Handels.  Leipzig,  1063.  IVitfferodt.  8°.  III,  95  pp.  15  5^r 

759.  Heywood,  B..  A..  A  Vacation  Tour  at  the  Antipodes,  through  Victoria, 
Tasmania,  New  South  Wales,  Queensland,  and  New  Zealand,  in  1861-  1862. 
Undon,  1863.  8°.  250  pp.  3 

760.  Hittel,  J.  8..  The  Resources  of  California;  comprising  Agriculture,  Mining, 
Geography,  Climate,  Commerce,  etc.,  and  the  Past  and  Future  Developement  of 
the  Sute.  San  Francisco,  1863.  8°.  480  pp.  3  3%.  15  9lgx 

761.  Inventaris  der  archieven  van  de  stad  's  Hertogenbosch ,  chronologisch  op 
gemaakt  en  de  voornaamste  gebeurtenissen  bevattende,  door  /?..  A..  van  Zuylen. 
(Stadsrekeningen  van  het  jaar  1399—1800).   4*  stuk.    's  Hertogenbosch ,  1863.  8°. 
XXXI,  p.  601—794.  1  me.  12  ffr 

8.  1862  Nr.  2605. 

"62.  v.  Kessel ,  Ost.  Henniges  von  Treflenfeld  und  seine  Zeit.  Beiträge  zur  Ge- 
schichte Friedrich  Wilhelms  des  grossen  Kurfürsten  von  Brandenburg.  Mit  3  photo- 
lith.  Plänen  u.  1  Bilde.  Stendal,  1863.  Frozen  tf  Grosse.  8».  VI,  169  pp.  Mit  I 
Stetntaf.  1  jfe 

763.  Kunatmann,  F.  Die  Kenntniss  Indiens  im  15.  Jahrhundertc.  München,  1863. 
Kaiter.  8°.  66  pp.  12  ffr 

764.  Lacaille,  L.  Connaissance  de  Madagascar.  Paris %  1863.  8°.  286  pp.  Mit 
Karte. 

765.  de  Lamartine,  Alph.  CEuvres  completes  publiees  et  inedites.  Tomen  XXVI 
etXXVTH.  Histolre  de  la  Turquie.  Tomes  IV  et  VI.  Paris,  1863.  8°.  846  pp. 

8.  1862  Nr.  2010. 
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766.  John  Leifchild :  His  Public  Ministry ,  Private  Useful  ness,  and  Personal  Cha- 
racteristics.  Founded  upon  an  Autobiography.  London,  1863.  8°.  420  pp.  4  J(p  6 

767.  Leroy,  G..    Kxcursions  historiques  et  archeologiques  au  pays  de  Bierre. 
Melau,  1863.  8».  48  pp.  Mit  Tafeln. 

7H8.  da  Lascure.  La  Vraie  Marie- Antoinette ,  etude  historique,  politique  et  mo 
rale,  suiyi  du  reeuei!  reuni  pour  la  premiere  foia  de  toutes  les  lettre»  de  ia  reine 
connues  jusqu'a  ce  jour,  dont  plusieurs  inedites  et  de  divers  doeuments.  Paru, 
1863.  80.  256  pp.  Mit  Portrait.  1  Sjg.  5  ilgi: 

769.  Life  in  the  South,  from  the  Commencetnent  of  the  War.  By  a  Blockaded 
British  Subject.  Being  a  Social  Hislory  of  those  who  took  part  to  the  Batties, 
Irom  a  Personal  Acquaintanee  with  them  in  their  own  Homes,  from  the  Spring 
of  1860  to  August  1862.  2  vols.  London,  1863.  8°.  840  pp.  8  Sfg.  12  ftyr 

770.  tur  Lippe,  Graf  E.  Husaren-Buch.  Mit  12  färb.  Bildern,  gez.  von  C.  Ar- 
nold u.  L.  Burger.  Potsdam,  1863.  Döring.  8°.  XI,  657  pp.  -         7  &f. 

771.  Macknight,  Th.  The  Life  of  Henry  St.  John ,  Viscount  Bolingbrooke,  Se- 
cretary  of  the  State  in  the  Reign  of  Queen  Anne.    London,  1863.   8°.    732  pp. 

7  Of.  6  fiqr 

772.  Maülard,  L..   Notes  sur  Hie  de  la  Reunion  (Bourbon).    Pari«,  1863.  f\ 
570  pp.  Mit  27  Taf. 

773.  Make-Brun.  —  Geographie  universelle;  entierement  refondue  et  mibe  au 
courant  de  la  science  par  Theophile  Utvallce.  Tome  III  et  VI.  Pari«,  1863.  8°. 
1435  pp.  6       20  ilp 

8.  1860  Nr.  1847. 

774.  Memoires  de  l'abbe  Le  Geudre,  chanoine  de  Notre-Dame,  Secretaire  de 
M.  de  Harlay,  archeveque  de  Paris,  abbe  de  Clairfontaine,  publies  d'apres  un 
inanuscrit  authentique,  avec  des  notes  historiques,  biographiques  et  autres;  par 
M.  Roux.  Pari»,  1863.  8°.  424  pp.  2  Sb  10  Ity 

775.  Memoires  de  M.  de  La  Rochefoucauld,  duc  de  Doudeauville.  Vol.  IX. 
Regne  de  Charles  X.  Septembre  1824  —  Juillet  1830.   Paris,  1863.  8°.   641  pp. 

8.  oben  Nr.  17».  2  SU  15  ftyt 

776.  Memorie  per  la  Storia  de'  nuatri  tempi,  dal  congresso  di  Parigi  nel  1856 
ai  primi  giorni  del  1863.  Torino,  1863.  8°. 

777.  Mensel,  Wolfg.  Allgemeine  Weltgeschichte  von  Anfang  bis  jetzt.  2. — 21.  Lfg. 
Stuttgart,  1863.  ÄniMc.  8°.  1.  Bd.  p.  97— 487.  2.  Bd.  VII,  424  pp.  3.  Bd.  VII,  520  pp. 
4.  Bd.  p.  1—240.  Jede  Lfg.  4%  &c 

8.  1862  Nr.  2322. 

778.  Meyer,  F.  K    Die  noch  lebenden  keltischen  Völkerschaften,  Sprachen  und 
Literaturen  in  ihrer  Geschichte  und  Bedeutung.  Vortrag  gehalten  im  Wissenschaft 
liehen  Verein  am  31.  Jan.  1863.  Berlin,  1863.  Hertz.  8°.  51  pp.  10  1fa 

779.  Michelet,  J..  La  Pologne  martyr.  Russie.  Danube.  Pari*,  l*G3.  8°.  XVI, 
365  pp.  I.fb5% 

780.  Michelseo,  A  L..  J..  Urkundlicher  Beitrag  zur  Geschichte  der  Landfrieden 
in  Deutschland.  Eine  archivalische  Mittheilung.  Nürnberg,  1863.  Liter. -artist.  Amt. 
d.  germ.  Museums.  4°.  31  pp.  10 

781.  Mickiewies,  Ladisias.  La  Pologne  et  »es  proviuees  meridionalcs,  manuscrit 
dun  Ukrainien,  publie  avec  preface.  Paris,  1863.  8°.  XXIII,  167  pp.  1 

782.  Monumenta  graphica  medii  aevi  ex  archivis  et  bibliothecis  iraperii  austriact 
collecta  etc.  Fase.  5.  W ien,  1863.  Gerold.  Fol.  17  photograph.  Bl.  u.  Die  Texte  der 
in  den  Monumenta  graphica  medii  <evi  enthaltenen  Schrifttafeln.  Hrsg.  von  T..  Si~ 
ekel.  5.  Lfg.  4«.  p.  73-90.  16  fy.  20  ?fyr 

8.  1862  Nr.  85U. 

783.  Nicolas,  J..  B..  Les  Quatrains  de  Ray  am.  Pari«,  1863.  8°.  30  pp. 

784.  0 zäune,  T..  D..  The  South  as  it  is;  or,  Tweuty  one  Years'  Experience  in 
the  Southern  States  of  America.  London,  1863.  8°.  310  pp.  3  Sty  6  flgr 

785.  Paex,  Ramon.  Wild  Scenes  in  South  America;  or,  Life  in  the  Llanoa  of 
Venezuela.  Illustrated.  AW  York,  1862.  8°.  512  pp.  3  Jfy.  15  Pgr 

786.  Pauthier,  G,,    Les  lies  Ioniennes  pendant  l'occupation  iraneaise  et  le  pro 
tectorat  anglais ,  d'apres  des  documents  authentiques,  la  plupart  iuedits,  tires  des 
papiers  du  general  de  division  comte  Donzelot,  gouverneur  general  des  iles  Io- 
niennes sous  le  premier  empire.    Suivie  de  la  correspondance  echangee  en  1814 
entre  le  gouverneur  franesüs,  le  lieutenant-general  James  Campbell,  et  le  contre- 

Digitized  by  Google 


43 


amiral  Sir  John  Gore,  pour  la  remise  des  forteresacs  et  de  l'ile  de  Corfou;  en 
francais  et  en  anglais.  Paris,  1863.  8°.  XII,  155  pp.  1 

787.  Prarond,  E.  Histoire  de  cinq  villes  et  de  trois  cents  villages,  hameaux  ou 
fermes.  3«*  partie.  Tome  I.  Saint-Valery  et  les  cantons  voisins.  Abbecille  et  Parts, 
1863.  8«.  477  pp. 

8.  1862  Nr.  736. 

788.  Privost-Paradol.  IsUisabeth  et  Henri  IV,  1595—1598.  3«*  edition.  Parin,  1863. 
8°.  VIII,  304  pp.  Ify 

789.  Ranieri,  A..  Deila  storia  dTtalia  dal  V  al  IX  secolo  ed  altri  lavori  storici. 
Milano  e  Torino  ,  1863.  12°.  1       10  tffar 

790.  Die  Reiter-Regimenter  der  k.  k.  österreichischen  Armee.  Historische  Skiz- 
zen, chronologisch  geordnete  Bruchstücke  Regimenterweiee  bearbeitet  von  einem 
ehemaligen  Cavallerie-Offizier.  3  Bde.  Wien,  1862—63.  Geitler.  [Leipzig,  R.  Hoff- 
mann.]  8".  V,  418  pp.  u.  330  pp.  u.  341  pp.  4  ^  10  ft^r;  einzelne  Bde.  1  $g.  20  fyr 

Inhalt:  1.  Die  Curassiere  und  Dragoner.        Die  Hiu»areu.    3.  Die  Uhlanen. 

791.  Romanin, Sm.  Storia  documentata  di  Venezia.  lOvolumi.  Ke/ieWa,1855— 62.  8°. 

29  <fy 

792.  Bütte,  J  .  M..  C.  E..  De  expeditie  naar  Montallat,  Zuid-  en  Ooster-afdee- 
rau  Borneo.  Met  een  schetskaartje.  Batavui,  1861.  8°.  VIII,  64  pp.  Mit  Karte.  16  ilgr 

793.  Samon.  —  Sept  generations  d'executeurs ,  1688 — 1849.  Memoire«  des  San- 
son,  mis  en  ordre,  rediges  et  publies  par  //.  Sanson.  Tome  IV.  Pari«,  1863.  8°. 
457  pp.  2A 

8.  oben  Nr.  1V7. 

794.  Sehober,  0.  Erinnerungen  au  Preussens  ostasiatisehe  Expedition  in  den  J. 
1859,  1860,  1861  u.  1862,  mit  besonderer  Berücksichtigung  Sr.  Maj.  Segelfregatte 
.Thetb*.  Eine  Reisebeschreibung  in  Versen.  Mit  Zeichnungen  von  r.  Wittkowski. 
Danziy.  1863.  Ka/emann.  8°.  III,  95  pp.  24  ttgr 

795.  Sepp,  J,  Np.  Jerusalem  und  das  heilige  Land  oder  Pilgerbuch  nach  Pa- 
lästina, Syrien  u.  Aegypten.  4.Lfg.  Schaffhausen,  1863.  Hurter.  8».  1.  Bd.  XXXVIII, 
p.  721-781  u.  2.  Bd.  p.  1  —  112.  Mit  eingedr.  Holzschn.  u.  1  HolzschntaJ.  l&.lbfyx 

8.  1662  Nr.  234U. 

796.  Szabad,  Emeric.  Modern  War;  its  Theory  and  Practicc.  Illustrated  from 
Celebrated  Campaigns  and  Batties.  With  Maps  and  Diagrams.  /Veto  York,  1863. 
12«.  284  pp.  2  fy.  25  %■ 

797.  Texier,  C.  Asiemiueure,  description  geugraphique ,  historique  et  archeolo- 
gique  des  provinces  et  des  villes  de  la  Chersonese  d'Asie.  Paris,  1863.  8".  761  pp. 
Mit  62  Taf.  u.  6  Karten.  2       20  %r 

798.  Torrens,  Torrens  M'Cullach.  Life  and  Times  uf  Sir  James  R.  G.  Graham. 
Vol.  n.  London.  1863.  8°.  686  pp.  6  Sfy  12  %• 

799.  Urkundenbuch  des  historischen  Vereins  für  Niedersachsen.  Hft.  VI.  A.  u.  d.  T. : 
Urkandenbuch  der  Stadt  Göttingen  bis  zum  Jahre  1400,  hrsg.  von  Gst.  Schmidt. 
Hannover,  1863  Hahn.  8°.  VI,  476  pp.  Mit  3  Steintet/.  2  Jfc 

8.  1860  Nr.  3098. 

800.  Vacquerie,  A.  Les  Miettes  de  1  histoire.  Pari»,  1863.  8".  495  pp.        2  $s. 

801.  de  VieLCaitel ,  L.  Histoire  de  la  Restauration.  Tome  VI.  Paris,  1863.  8*. 
570  pp.  2 

8.  1863  Nr.  745. 

802.  Viollet-le-Duc.  Cites  et  ruines  americaines.  Mila,  Palenque,  Izamal,  Chichen- 
Itza,  t'xmal ;  recueillies  et  photographiees  par  Desire  Charnay;  avec  un  texte  pai 
Viollet-le-Duc ;  suivi  du  Voyage  et  des  document«  de  Iauteur.  Parts,  1863.  8°. 
IX,  557  pp.  Mit  Atlas  von  Photographien.  170  3lf.  20  %r 

803.  Vivien  de  Saint-Martin.  L'annee  geographique ,  revue  annuelle  des  voyagea 
de  terre  et  de  mer  ainsi  que  des  cxplorations,  missions,  relations  et  publications 
diverses  relatives  aux  sciences  geographiques  et  ethnographiques.  I"  annec.  Paris, 
1863.  8<>.  XI,  436  pp.  1       5  % 

804.  Vogt,  C.    Nord-Fahrt,  entlang  der  norwegischen  Küste,  «ach  dem  Nord 
kap,  den  Inseln  Jan  Mayen  u.  Island,  auf  dem  Schooner  Joachim  Hinrich  unter- 
nommen während  der  Monate  Mai  bis  October  1861  von  Georg  Berna  in  Be 
gleitung  von  C.  Vogt,  H.  Hasselhorst,  A.  Gressly  u.  A.  Herzen.  Mit  einem  wis 
senschaftlichen  Anhang,  3  Karten,  und  50  theils  in  Farben  gedr.,  theils  in  Holz 
geschnittenen  Orlg. -Zeichnungen  von  H.  Hasselhorst.   Frankfurt  a.  M.,  1863.  Jügel. 
8«.  XV,  429  pp.  5  %g. 
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Till.  Sprachwissenschaft. 

805.  Bt-nfey ,  Thdr.  A  Practical  Grammar  of  the  Sanskrit  Language,  for  the 
Übe  of  Early  Students.  Berlin,  1863.  Asher  $  Co.  8°.  250  pp.  2jfcl5% 

806.  Bopp,  Fr.  Kritische  Grammatik  der  Sanskrita-Sprache  in  kürzerer  Fassung. 
3.  umgearb.  u.  verm.  Ausg.    Berlin,  1863.  Nicolai.  8°.  384  pp.  3^. 

807.  Brinkmeier,  Ed.  Glossarium  diplomaticum  zur  Erläuterung  schwieriger,  einer 
diplomatischen,  historischen,  sachlichen  oder  Worterklärnng  bedürftiger  lateini- 
scher, hoch-  und  besonders  niederdeutscher  Wörter  und  Formeln,  welche  sich  in 
öffentlichen  und  Privaturkunden,  Capitularien ,  Gesetzen  etc.  des  gesamtsten  deut 
sehen  Mittelalters  finden.  2.Bd.  15.Hft.  Gotha,  1862.  F.  A.  Perthes.  Fol.  p. 693— 740. 

S.  1862  Nr.  23S6.  1  .% 

808.  Burnouf,  Emile.  Essar  sur  le  Veda,  ou  Introduction  ä  la  connaissanet  de 
l  inde.  Paris,  1863.  8°.  VII,  476  pp. 

809.  Fanfani,  P..  Vocabolario  della  pronunzia  Toscana.  Firenze,  1863.  16°.  V, 
746  pp.  2  4 

810.  Iba  Khaldoun.  Prolegomenes,  truduits  en  francais  et  commentes  par  de  Slam. 
lre  partie.  Paris,  1863.  8».  CXVI,  490  pp.  5* 

811.  Renan,  E.  Histoire  generale  et  Systeme  compare  des  langues  senritique*. 
lr*  partie.  Histoire  generale  des  langues  semitiques.  3°  edition,  revue  et  aug 
mentee.  Paris,  1863.  8«.  XVI,  527  pp.  i  % 

812.  Sadi.  —  Gulistän  (Rose  Garden)  of  Shaikh  Sa'de  of  Shiraz.  New  edition 
with  Vocabulary  by  Fr.  Johnson.  Hertfurd,  1863.  4°.  6  # 

813.  Steinthal,  H..  Geschichte  der  Sprachwissenschaft  beiden  Griechen  und  Ro- 
mern mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  Logik.  2.  Hälfte.  Berlin,  1863.  DümwUr. 
8°.  XXIII,  p.  385—712.  1  SU.  25  %r 

8.  1862  Nr.  2670. 

814.  Summers,  Jam.  Handbook  of  the  Chinese  Language.  Part«  I  and  II.  Gram 
mar  and  Chrestomathy.  London,  1863.  8°.  IIA  f>  % 

815.  Wftstenfcld,  Fd.  Die  von  Medina  auslaufenden  Hauptstrassen.  Nach  arabi 
scheu  Schriftstellern  beschrieben.  (Aus  den  Abhandl.  der  k.  Gesellsch.  d.  Wissen- 
schaften.) Göttinyen,  1862.  Dieterich.  4°.  52  pp.  16/^ 

IX.  Alterthiinisttisseiischaft. 

816.  Averani,  Giu».  Del  vitto  e  dellc  cene  degli  antichi;  lezioni  ora  nuota- 
mente  stampate.  Testo  di  lingua.  Milano,  1863.  8".  XVI,  169  pp.  16% 

817.  Beule,H..  L'Acropole  d'Athenes.  Pari«,  1863. 8°. 406 pp.  MitSTaf.  ify^fy 

818.  Böckh,  A.  Ueber  die  vierjährigen  Sonnenkreise  der  Alten,  vorzüglich  dm 
Eudoxischen.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Zeitrechnung  und  des  Kalender 
wesens  der  Aegypter,  Griechen  und  Römer.  Berlin,  1863.  G.  Reimer.  8°.  XXM. 
434  pp.  2  4 

819.  Chaignet,  A..  Ed..  De  iambico  versu;  utrum,  in  graecarum  tragoediarnw 
diverbiis,  iambicus  versus  cum  modulatione  seit  ad  tibias  cautatus  sit,  an  nud» 
recitatione,  sine  tibiarum  concentu ,  sit  pronuneiatus,  dissertatio  academica.  Atrw, 
1863.  8°.  51  pp.  20  ^ 

820.  Corpus  inscriptionum  latinamm.  Consilio  et  auetoritate  academiae  litter»- 
rum  regiae  borussicae  editum.  Vol.  I.  Inscriptiones  latinae  antiquissimae  ad  C. 
Caesaris  mortem.  Edidit  Thdr.  Mommsen.  Accedunt  elogia  clarorum  virorum 

ab  eodem,  fasti  anni  Juliani  editi  ab  eodem,  fasti  consulares  ad  a.  u.  c.  766  ediu 
a  G'utY.  Henzeno.  Berlin,  1863.  G.  Reimer.  Fol.  VI,  649  pp.  Mit  einyedr.  Holz«*» 
II.  6  Steintaf.  lß  *t 

821.  Curtius,  E.  Attische  Studien.  I.  Pnyx  und  Stadtmauer.  Mit  2  Taf.  (An»  * 
Abhandlungen  der  k.  Gesellschaften  der  Wissenschaften.)  Göttingen,  1862.  Lhdo 
rieh.  4°.  III,  90  pp.  24  *ff 

822.  Heimreich,  Chr.  Quaestiones  Propertianae.  Bonn,  1863.  Cohen  $  Sohn.  8- 
55  pp.  W 

823.  Iiocrate.  —  Le  Discours  d  lsocrate  sur  lui-meme,  intitule  :  Sur  l  antidoflW? 
traduit  en  francais  pour  la  premiere  fois  par  A.  Cartelier;  revu  et  public 

le  texte,  une  introduction  et  des  notes  par  E.  Havet.  Paris,  1863.  8°.  CXXM't 
263  pp.  2      20  *¥ 
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824.  M'Caul,  J..  Britanno-  Roman  Inscriptions;  with  Critical  Notes.  London, 
1863.  8°.  6 

825.  Bitachl,  F.  Priscae  latinitatis  epigraphicae  suppl.  II.  Inest  tab.  lith.  Bonn, 
1863.  Marcus.  Fol.  12  pp.  15  %• 

826.  Thucydide.  Histoire  de  la  guerre  du  Pelnponese.  Traduction  nouvelle  avec 
une  IntroducUon  et  des  notes,  par  E..  A..  Bttunt.  Paris,  18C8.  8°.  VII,  399  pp. 

1  &f.  5  %• 

827.  Wieteler,  F.  Conimentatio  de  scala  synibolo  apud  Graecos  aliosqne  popu- 
los  veteres.  (Jöttinyen,  1863.  Dieterich.  4°.  17  pp.  8  %• 

X.    Schöne  Literatur  und  Kunst. 

828.  Aniadas  et  Ydoine,  poenie  d'aventures  publie  pour  la  premiere  fois  et  pre- 
cede  d'une  introduction  par  C  Hippeau.   Paris,  1863.  8°.  XXIV,  280  pp.  2 

829.  L'Art  architectural  en  France  depuis  Francois  I**  jusqu'a  Louis  XIV.  Motifs 
de  decoration  Interieure  et  exterieure  dessines  sur  les  modelcs  executes  et  inedits 
de«  principales  epoques  de  la  renaissance,  comprcnant:  lambris,  plafonds,  voütes, 
cbeminees,  portes,  fenetres,  etc.,  par  Euy.  Houyer.  Texte  par  AI/r.  Darcel.  Tome  I'r, 
Parin,  1863.  4».  118  pp.  Mit  100  Taf.  26  ^  20 

830.  Aus  Schinkel's  Nacblass.  Reisetagebücher,  Briefe  und  Aphorismen.  Mitge- 
theilt  und  mit  einem  Verzeichniss  sämmtlicher  Werke  Schinkel's  versehen  von 
Alfr.  v.  Wolzoyen.  3.  Bd.  Berlin,  1863.  Decker.  8°.  XIX,411pp.  Miteinyedr.  Holzichn., 
2  Stemtaf.,  1  Tab.  u.  Schinkel  Portr.  in  Photoyr.  2  Sit.  20  9fr 

SchloM.  -  8.  1862  Nr.  77a. 

831.  Biltz,  K.  Dramatische  Studien.  2.  u.  3.  Heft.  Potsdam,  1863.  Riegel.  16°. 
VIII,  173  pp.  22%  9fr 

832.  Browning,  Elizabeth  Barrett.  The  Greek  Christian  Poets  and  the  English 
PoeU.  London,  1863.  12°.  216  pp.  2 

833.  Byr,  Bb.  Oesterreichische  Garnisonen.  Roman  aus  dem  Militairleben.  4  Bde. 
Hambury,  1863.  Hoffmann  tf  Campe.  8°.  907  pp.  4  fy. 

834.  Canonge,  J..  Passim,  notes,  Souvenirs  et  documents  d'art  eontemporain. 
Port*  1863.  32«».  VII,  328  pp.  20  ffr 

835.  Cent  ciuq  rondeaulx  d'ainour,  publies  d'apres  uu  manuscrit  du  commence- 
n»ent  du  seizieme  siecle,  par  Edwin  Tross.  Paris,  1863.  12°.  VIII,  109  pp.  Mit 
2  Hobschn.  4  Sfy. 

836.  Clement,  Bone.  Etüde  sur  le  theätre  antique  au  point  de  vue  des  decors, 
«les  machines  et  des  masques.  De  la  voix  chez  nos  acteurs  modernes.  Paris,  1863. 

23  pp.  7%  9fr 

837.  Crinon,  Hct  Satires  picardes.  Peronnc,  1863.  8°.  XXXII,  839  pp.  1 

838.  Defer,  P»  Catulogue  general  des  ventes  publique»  de  tableaux  et  estampes 
depuis  1737  jusqu'a  nos  jours,  contenant:  1°  les  prix  des  plus  beaux  tableaux, 
dessins ,  miniatures,  estampes,  ouvrage«  a  Ögures  et  livres  sur  les  urts;  2°  des 
notes  biographiques  formant  un  dictionnaire  des  peintres  et  des  graveurs  les  plus 
eelebres  de  toutes  les  ecoles.  lre  partie.  Estampes.  lre  livraison.  Paris,  1863.  ö°. 
p.  1-222. 

839.  The  Deserted  House  of  Haroksworth.  3  vols.   London,  1863.  8°.  690  pp. 

12       18  9fr 

840.  Drury,  Anna  H. ,  Deep  Waters:  a  Novel.  3  vols.  London,  1863.  8°. 
880  pp.  12       18  9fr 

841.  Dumas,  Alx.  Mes  memoires.  Series  1  —  8.  Parin,  1863.  8°.  Jeder  Bd.  10  9fr 

841.  Brokmann  -  Chatrian.  Le  Joueur  de  clurinette.  La  Taverne  du  jambon  de 
Mayence.  Les  Amoureux  de  Catherine.  Paris,  1863.  8°.  353  pp.  1  ftf. 

842.  Esortazione  allo  studio  della  Divina  Commedia,  tat  tu  nel  1459  al  Duca 
Borso  di  Ferrara.  Firenze ,  1863.  8U.  15  9fr 

843.  Eveline.  By  the  Autbor  of  »Forest  Keep«.  3  vols.  London,  1863.  8°. 
970  pp.  12       18  9fr 

844.  Ewerbeck.  Architectonische  Reiseskizzen  aus  Deutschland,  Frankreich  und 
Spinien.  1.— 4.  Lfg.  Hannover,  1862.  Schmarl  ff  v.  Seefeld.  Fol.  30  Steintaf.  mit 
4  Bhtt  Text.  Jede  L/y.  28  9fr 
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845.  Förster,  E.    Denkmale  deutscher  Baukunst,  Bildnerei  und  Malerei  ton 

Einführung  des  Christenthums  bis  auf  die  neueste  Zeit.  192. — 195.  Lfg.  Leipzig, 
1863.7.0.  IVeigel.  4*.  16pp.  Mit  8  Stahlst.  Jede  Lfg.  20  91m: ;  Prachtausg.in  Fol.  1 

8.  1862  Nr.  3024.  7 

846.  Gerlach,  Lp.  Wörlitzer  Antiken  zum  ersten  Male  veröffentlicht.  1.  Hft. 
Z*rh$t,  1863.  Luppe.  4°.  VI,  15  pp.  Mit  6  Photogr.  5  Sk. 

Ist  aach  mit  Text  in  franxö»Ucher  Sprache  zu  gleichem  Preise  erschienen. 

847.  Gerstäcker,  F.  Aus  meinem  Tagebuch.  Gesammelte  Erzählungen.  2  Bde. 
Leipzig,  1863.  Arnold.  8°.  VI,  482  pp.  2 

848.  Gheerbrant,  Alfr.  Essais  poetiques.  Paris,  1863.  12°.  129  pp. 

849.  Gibson,  C.  B..   Life  among  Convicts.   2  vols.   London,  1863.  8°.  610  pp. 

8  Jfe  12  ftyr 

Toi" 


850.  Gleich,  Fd.    Charakterbilder  aus  der  neueren  Geschichte  der 
2  Bdchen.  Leipzig,  1863.  Merseburger.  8°.  VI,  402  pp.  1  & 

851.  Gonzales,  Em.  L'Hotesse  du  connetable,  histoire  du  temps  de  Francois  1er 
Paris,  1863.  16°.  361  pp.  20  ?tyr 

852.  Gutzkow,  K.  Dramatische  Werke.  Vollständige  neu  umgearbeitete  Auagabe. 
12.  u.  13.  Bdchen.  Leipzig,  1863.  Brockhaus.  16«.  192  u.  195  pp.  Jedes Bdchn.  10% 

Inhalt:  12.  Antonio  Pere*.  Trauerspiel  in  5  Auflägen.  —  Vi.  Ottfried.  8chauspiel  in  S  AuAäg«». 
2.  Aufl. 

8.  1861  Nr.  2789. 

853.  Hannotin,  Emile.  La  Philosophie  ancienne  retrouvee,  ou  Connais-toi  toi- 
meme.  Paris,  1863.  12°.  268  pp.  1 

854.  Hektor,  E..  Geschichte  des  germanischen  Museums  von  seinem  Ursprünge 
bis  zum  Jahre  1862.  Festschrift  zur  Feier  seines  10jährigen  Bestehens.  Dürnberg, 
1863.  Liter. -artist.  Anst.  d.  germ.  Museums.  8".  58  pp.  7%  ffyr 

855.  Henry,  A..  Histoire  de  la  poesie,  avec  des  jugements  critiques  sur  lea  plu- 
eelebres  poetes  et  des  extraits  nombreux  et  etendus  de  leurs  ehefs-d'ceuvre.  Tome  V. 
Poesie  chretienne  depuis  l'origine  jusqu'a  la  formatinn  des  langues  modernes.  Pari». 
1863.  8°.  387  pp. 

8.  1858  Nr.  8048. 

856.  Herbert,  Luciau.  Napoleon  III.  Roman  und  Geschichte.  2. — 4.  Bd.  Leipzig, 
1862—63.  Grunow.  8°.  XII,  686  pp.  Jeder  Bd.  1  9U  10 

8.  1860  Nr.  1292. 

857.  Herbert,  Lucian.  Napoleon  III.  und  sein  Hof  in  Anekdoten  und  Charakter- 
zügen. Leipzig,  1863.  Grünau:  8°.  VII,  279  pp.  1  %  10  ity 

858.  Hoefer,  Edm.  Unter  der  Fremdherrschaft.  Eine  Geschichte  von  1812  nnd 
1813.  1.  Lfg.  Stuttgart,  1863.  Krabbe.  8».  1.  Bd.  p.  1—96.  6  ^ 

859.  Holland,  W.  L.  Die  Legende  der  heiligen  Margarete,  altfranzösisch  und 
deutsch.  Hannover,  1863.  Rümpler.  8°.  XVI,  31  pp.  10  fty 

860.  Jeaffreion,  J..  C.  Live  it  Down:  a  Story  of  the  Light  Lands.  3  TO» 
London,  1863.  8°.  920  pp.  12  JU  18  ffyt 

861.  Jerrold,  Biancaard.  Up  and  Down  in  the  World.  3  vols.  London,  1863.  8C. 
910  pp.  12       18  % 

862.  Kelb,  G.  Correspondance  joviale  u  propos  de  mariage.  Paris,  1863.  86. 
356  pp.  20  %r 

863.  deKeraniou,  Auge.  Les  Infames.  I.  Frederic.  Paris,  1863.  8°.  273  pp.  1  jfy 

864.  de  Kock,  H.  La  Voleuse  d'amour.  Avec  cinq  vignettes  sur  bois,  des  sin  ee» 
par  Eugene  Forest  et  gravees  par  Trichon.  Paris,  1863.  8°.  242  pp.  1  .% 

865.  Lefebvre,  Rene.  Paris  en  Amerique.  Paris,  1863.  8°.  454  pp.      1  ßfr  5  figc 

866.  lejenne,  Thdr.  Guide  theorique  et  pratique  de  Tamateur  de  tableaux,  etude> 
sur  les  imitateurs  et  les  copistes  des  maitres  de  toutes  les  ecoles  dont  les  oeuvres 
forment  la  base  ordinaire  des  galeries.  Tome  Ier.  Pari*,  1863.  8°.  XXXI,  447  pp.  5,% 

867.  Lispings  from  Low  Latitudes:  Being  an  Illustrated  Journal  of  the  Höu. 
Impulsia  Gushington  during  a  Tour  to  the  East.  Edited  by  Lord  Dufferin.  Lon- 
don, 1863.  40.  Mit  24  Abbildgn.  8^12% 

868.  Lobedanz,  Edm.  König  Nal  und  sein  Weib.  Indische  Sage.  Deutsch  metrisch 
bearbeitet.  Leipzig,  1863.  Brockhaus.  16°.  IX,  160  pp.  24  % 

869.  Loti,  W.  Statistik  der  deutschen  Kunst  des  Mittelalters  und  des  16.  Jahrb 
Mit  specieller  Angabe  der  Literatur.  A.u.d.  T.:  Kunst-Topographie  Deutschlands. 
Ein  Haus-  und  Reise-Handbuch  für  Künstler,  Gelehrte  und  Freunde  unserer  alten 
Kunst.  7.  u.  8.  Lfg.  Cassel,  1863.  Fischer.  8».  2.  Bd.  Süddeutschland,  p.  129—384. 

ti.  1862  Nr.  3042.  Subscr.-Pr.  jede  L/g.  20  tip 
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870.  Marinier,  X.  En  Alsace.  L'Avare  et  son  tresor.  Pari*,  1863.  8°.  454  pp. 

1       5  9ty 

871.  Mascherom,  Lorenio.  Poesie  raceolte  da'  suoi  manoscritti  per  Aloiaio  Fan- 
tont.  Firenze,  1863.  12°.  XI,  422  pp.  1  ty.  10  %• 

872.  Mesieree ,  A,.  Predecesseurs  et  contemporains  de  Shakspeare.  Paria,  1863. 
8«.  XV,  403  pp. 

873.  de  Mirecourt,  Eng.    Le  Petit -fils  de  Pigault- Lebrun ,  reponse  au  Fils  de 
Giboyer.  Paria ,  1863.  12°.  355  pp.  1 

874.  Monnier,  Marc.  La  Camorra,  mysteres  de  Naples.  Paria,  1862.  8*. 
i74  pp.  20  %• 

875.  Herucci, Gherardo.  Tavole  sinottiche  dell' Arte  Oratoria.  tfs/oiVf,  1863.  8°.  1 

876.  Kodier,  C.  Contes  de  la  veillee.  Paria,  1863.  8°.  363  pp.  1^5%r 

877.  Oetinger,  Ed.  Maria.  Die  nordische  Semiramis  oder  Katharina  II.  und  ihre 
Zeit.  Historischer  Roman.  1.  Abth.  Die  nordische  Semiramis.  3  Bde.  Berlin,  1863. 
Janke.  8«.  732  pp.  4  ßk  15 

878.  Pelletan,  Eug.  La  Nouvelle  Babylone.  3e  edition.  Paria,  1863.  8°.  392  pp. 

25  %■ 

879.  Baabe,  W.  (Jak.  Corvinus).  Die  Leute  aus  dem  Walde,  ihre  Sterne,  Wege 
and  Schicksale.  Ein  Roman.  3  Thle.  Braumchweig ,  1863.  Leutermann.  8°. 
884  pp.  5  % 

880.  Raymond,  Emmeline.  Lettres  d'une  marraine  a  sa  filleule;  suivies  des  con- 
seils  d'nn  vieux  jardinier.  Paria,  1863.  8°.  V,  440  pp.  1  <fy. 

881.  Ricollot.  Histoire  des  arts  du  dessin,  depuis  l'epoque  romaine  jusqu'a  la 
fin  du  seizleme  siecle  ;  acoompagnee  d'un  atlas  compose  de  58  planches.  Tome  Ier. 
Amiena  et  Paria,  1863.  8°.  XVII,  572  pp.  5  fy. 

882.  Redding,  Cyrns.  Memoirs  of  Remarkable  Misers.  2  vols.  London,  1863.  8° 
650  pp.  8  äjf.  12  %: 

883.  Romancero  espariol  comtemporaneo ,  escrito  por  nuestros  primeros  poetas. 
Dedicado  ä  S.  A.  R.  el  Sermo.  Sr.  Principe  de  Asturias,  y  pnblieado  bajo  la 
direccion  de  Joae  Maria  Ovtierrez  de  Alba.  Entrega  1*.  Madrid,  1863.  4".  p.  1—8.  5%- 

884.  Rousseau,  J.  Les  Coups  d'epee  dans  l'eau.  Paria,  1863.  8°.  328  pp.    1  ßfr 

885.  Saiute-Reuve,  C.  Ä. .  Nouveaux  lundis.  Tome  Ier.  Paria,  1863.  8°.  44t  pp.  Ify. 

886.  [gewell,  Miss.]  A  Glimpse  of  the  World.  By  Author  of  ,Amy  Herbert*. 
bjndon,  1863.  12°.  540  pp.  3  &g 

887.  Bouves  tre,  Emile.  Le  Roi  du  monde;  histoire  de  l'argent  et  de  son  influence. 
1"  et  2'  seriea.  Paria,  1863.  8°.  680  pp.  Jeder  Bd.  10 

888.  Suckow,  E..  M..  (Emma  Niendorf.)  Befreite  Herzen.  Novellen.  Berlin, 
1863.  Orothe.  8°.  VII,  324  pp.  1       10  fty: 

889.  Tonrguenef,  Ivan.  Nouvelles  scenes  de  la  vie  russe.  Elena.  Un  premier 
amoor.  Tradnction  de  H..  Delavean;  dessins  de  A...  Schenk.  Paris,  1863.  8°. 
«2  pp.  1  fy.  5  %: 

890.  Valrey,  Mjc.  Les  Victimes  du  mariage.  'Paria,  1863.  8°.  324  pp.  1  jfy. 

891.  Veuillot,  L.  Le  Fond  de  Giboyer,  dialogue  avec  prologue  et  piJ»ces  justi- 
ficatWes.  Paris,  1863.  8°.  273  pp.  1  Jfr 

892.  Viitae,  abbe\  De  la  poesie  latine  en  Franre  au  siecle  de  Louis  XIV.  Paria, 
1663.  8«.  VIII,  311  pp.  1       10  Jtyr 

893.  Wraxall,  Laicellet.  Remarkable  Adventures  and  Unrevenled  Mvsteries.  2  roh. 
London,  1863.  8°.  680  pp.  8  ä(.  12  flfcr 

894.  Wood  Engravings:  Specimens  of  Early  Wood  Engravings;  being  Impres- 
sion» of  Woodcuts  in  the  Possession  of  the  Publisher  (Dodd).  Newraatle-upon-Tyne, 
1863.  4«.  8  jfc  12 

XI.  Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

895.  d'Aoriac,  F..  De  ia  production  du  froid.  Applications  industrielles.  Appa 
reils  Carre.  Paria,  1863.  8».  III,  140  pp. 

896.  Benolt,  P..  M.  N..  Guide  du  meunier  et  du  constructeur  de  moulins.  2  toJ. 
P°ria,  1863.  8».  VIII,  892  pp.  Mit  22  To/.  '    5  fy.  10  % 

897.  Boachard,  L  Tratte  des  constructions  rurales  et  de  leur  disposition  ou  des 
Bisons  d'habiution  a  l'usage  des  cnltivateurs;  des  logements  pour  les  animaux 
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domestiques ,  ecuries,  etables,  etc.,  suivi  de  detail«  sur  les  modes  d'execntion,  rt 
termine  par  une  bibliographie  speciale.   1«  partie.  Paris,  1863.  8».  228  pp.  Mä 

80  Taf. 

898.  Campin ,  Fr.  The  Engineer's  Pocket  Remembrancer  >  an  Epitome  of  Dsta, 
Rulos  and  Formulae,  applicable  to  Civil,  Mechanical,  Mariue,  Hydraulic,  Light- 
house,  Telegraphic,  Railway  and  Gas  Engineering,  etc.  London,  1863.  \f*. 
200  pp.  2      6  % 

899.  Davillier,  J  .  C.  Histoire  des  falences  et  porcelaines  de  Moustiers,  Mar- 
seille et  autres  fabriques  meridionales.  Paris,  1863.  8".  144  pp.       1  Sff  10  ityc 

900.  Encyclopedie  pratique  de  l'agriculteur ,  publice  par  Firmin  Didot  frere», 
tils  &  Cie,  sous  la  direction  de  L..  Moll  et  Eug.  Qauvt.  Tome  VIII.  Paris,  1863.  8». 
464  pp.  Mit  in  den  Text  gedr.  Abbildyn.  2  fy.  10  fe 

8.  1862  Mr.  263. 

901.  de  Falloux,  comte.  Dix  ans  d'agriculture.  Paris,  1863.  8°.  47  pp.    10  % 

902.  Pave.  Etudes  sur  le  passe  et  l  avenir  de  1'artillerie.  Ouvrage  continue  • 
l'aide  de  notes  de  l'empereur.  Tome  IV.  Histoire  des  progres  de  1'artillerie.  Livrell. 
Paris,  1863.  4».  LXXXIV,  264  pp.  Mit  M  Taf.  10  % 

8.  1862  Nr.  515. 

903.  Oirdlestone,  W..  H..  Mechanics  and  Hydrostatics;  with  an  Appendix  con 
taiuing  Solutions  of  Questions  set  in  the  Senate  Hotise  in  the  Years  1858,  1859, 
1860,  1861  and  1862.  London,  1863.  8°.  64  pp.  2  Sk  6  ffa 

904.  Günther,  0.  Tachymeter,  Tachymetrie,  Tachygraphie.  (Schnellmesser, Schoeil- 
messung,  Schnellzeichnung.)  Besonders  wichtig,  bequem  und  praktisch  für  Archi- 
tekten, Ingenieure,  Mechaniker  etc.  Nebst  kurzem  Anbang  behufs  kritischer  B> 
leuchtung  des  Verhältnisses  der  Maass-  u.  Zahlen-Systeme  zu  einander  und  hierauf 
ba.sirter  Vorschläge.  Mit  7  Uth.  Taf.  u.  mehreren  Maass-Reductions-Tab.  Lin:, 
18C2.  (Wien,  Gerold.]  8°.  38  pp.  20  % 

905.  Guy  de  Camace.  Etudes  d'economie  rurale.  Paris,  1863.  8°.  307  pp.   1 .% 

906.  Haraaithy,  A  .  Grape  Culture:  Wines  and  Winemaking;  with  Notes  upo« 
Agriculture  and  Horticulture.  With  numerous  Illustrations.  Weit  York,  1862.  8*. 
420  pp.  8      10  % 

907.  Heussi ,  Jak.  Leichtfassliche  Anleitung  zum  Feldmessen  und  Nivelliren  mit 
den  leichtfasslichsten  Hülfsmitteln.  Für  Font-  und  Landwirthe,  Bautechniker,  forst- 
und  landwirthschaftliche  Anstalten  etc.  Mit  52  Fig.  in  Bolzschn.  Leipzig,  1863. 
H rockhau*.  8".  X,  126  pp.  15  *Jr 

908.  Kopp,  E  .  Examen  des  niatieres  colorantes  artifieielles  derivees  du  Goodrou 
de  houille.  II*  partie.  Matieres  colorantes  derivees  du  phenoe  et  de  la  naphtalinr. 
Paris,  1863.  4°.  68  pp.  1  4 

909.  Lehrbuch  der  Weberei  zum  Gebrauche  in  Webeschulen  und  zum  Selbst- 
unterricht. Von  Beyssell  und  W..  Feldges.  Mit  1  Atlas  von  41  Taf.  Berlin,  1863. 
F.  Schneider.  8°.  XI,  215  pp.  6  J| 

910.  Mangon,  Hervee.  Experiences  sur  l'emploi  des  eaux  dans  les  irrigstion» 
sous  diflerents  climats.  Paris,  1863.  8°.  13C  pp.  Mit  1  Taf. 

911.  Marmay,  P..  Guide  pratique  de  la  meuncrie  et  de  la  boulangerie  accoai- 
pagne  d'un  atlas  de  9  planches  gravees.  Paris,  1863.  8°.  VII,  144  pp.  Mit  9  Taj- 

2      20  % 

912.  Murray,  Andr.  Ship-Building  in  Iron  and  Wood;  and  Steam-Ships  by  ift. 
Murrat/.  2d  edition.  London,  1863.  4°.  5  18 

913. "  Puschel,  Alfr.  Taschenbuch  für  Forstwirthe  und  Holzhändler.  Ein  popu 
läres  Handbuch  der  Holz-  und  Baummessung  und  Schätzung.  Nebst  Geschäft*- 
kalender  und  Baumhöhenmesser.  Mit  62  Fig.  in  Holzschn.  Leipzig,  1863.  Brock- 
haus. 8«.  XII,  234  pp.  Mit  2  Steintaf.  1       10  0? 

Ist  auch  xu  gleichem  Preiue  in  einer  Ausgabe  für  Oesterreich  erschienen. 

914.  Ratier,  Als.  Manuel  du  negociant  en  spiritueux.  Paris,  1863.  8°.  191  pp. 
Mit  5  Tabellen,  -'l  Tafeln  u.  1  Karte.  r>>  % 

915.  T wisden,  J.  F..  Elementary  Introduction  to  Practica!  Mechanics.  Illustrau^i 
by  numerous  examples.  Being  the  2d  edition  of  Elementary  Examples  in  Practica' 
Mechanics.  London,  1863.  8°.  320  pp.  4  6 

Verantwortlicher  RedacUui  Dr.  Eduard  Brockhau«.  —  Druck  und  Verlag  ?on  F.  A.  Bruck"«0* 

in  Leipiig. 
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angezeigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


I.    Encyklopädie  und  Literaturwissenschaft. 

916.  Abhandlungen  der  philosophisch-philologischen  Classe  der  k.  bayerischen 
Akademie  der  Wissenschaften.  IX.  Bd.  3.  Abth.(  In  der  Reihe  der  Denkschriften 
der  XXXVI.  Bd.  München,  1863.  Franz.  4».  VII  pp.  u.  p.  547—970.  Mit  2  Taf. 
»•  23  pp.  chin.  Lettern.  4 

(p.  547 — 730.)  Fk.  Hthkker.  Ueber  die  sogenannten  RegenbogenschÜKselcheu.  II.  Abth.  Beschrei- 
bung der  sogenannten  Kegenbogensrhüsselcheti  und  Erklärungsversuch  ihrer  Typen.  Mit  2  Taf.  — 
(—  970.)  J.  H.  Platu.  Die  Religion  und  der  Cultu*  der  alteu  Chinesen.  Mit  23  pp.  chiu.  Text. 

8.  1861  Nr.  2836. 

917.  Berg,  E.  Repertorium  der  Literatur  über  die  Mineralogie,  Geologie, 
Palaeontologie,  Berg-  und  Hüttenkunde  Russlands  bis  zum  Schlüsse  des  18.  Jahrb. 
St.  Petersburg,  1862.  Rüttger.  8°.  XX,  228  pp.  1  rf/;.  10%- 

918.  Beziers,  A..  Les  lectures  de  Mme  de  Sevigne  et  ses  jugements  litteraires. 
U  Harre,  1863.  8°.  380  pp. 

919.  Boissonade,  J..  F..  Critique  litterairc  sous  le  premier  empire;  publice  par 
F.  Colmcamp,  precedee  d'uue  uotice  historique  sur  M.  Boissonade  par  Naudef. 
2  vol.  Paris,  1863.  8°.  CHI,  1153  pp.  •  5  flg.  10 

920.  Branditaeter,  F.  A  .  Ueber  Schiller  s  Lyrik  im  Verhältnisse  zu  ihrer  musika- 
lischen Behandlung  [allgemeine  Betrachtung  und  specielle  Aufzählung].  Berlin, 
1*63.  Dümmler's  Verl.  4°.  39  pp.  13  Up 

921.  Fronde,  C.  6..  A  Wegweiser  älterer  und  neuerer  gemeinnütziger  Schriften 
»ua  verschiedenen  Wissenschaften,  nebst  Versuch,  den  Geist  und  Inhalt  derselben 
darzustellen.  V.  Bd.  2.  Abth.  Ebersbach,  1863.  (Bautzen,  Köhler.)  8°.    1  %  8 

Inhalt:  1.  Abth.  Hau»-  und  Landwirthschaft,  Fabrik  und  Gewerbe,  Staat«-  u.  Rechtskunde,  Iledi- 
'h.  X,  2ü0pp.  20  ffyrr.  —  II.  Abth.  Geschichte,  Biographie,  Geographie,_Linder-  und  Völkerkunde, 


8<is«n,  Naturkunde,  Chemie.  Cla-niker,  Komaue,  Gedichte,  Schauspiele, 
■  haften,  Musik  und  Literatur.  186  pp.  IHffpr. 

922.  Graesse,  J.  O.  Thdr.  Tresor  de  Ii v res  rares  et  precieux  ou  nonvean  dictionnaire 
tobliographiqoe.  Livr.  23.  Dresden,  1863.  Kuntze.  4°.  Tom.  IV.  p.  489—592.   2  flg. 

8.  oben  Nr.  612. 

923.  Joly,  A..  Marie  de  France  et  les  fables  au  moyen  äge.  Paris,  1863.  8°. 
«5  pp.  20  ffyr 

924.  Krumm,  Cü.  De  levens  en  werken  der  Hollandsche  en  Vlaamsche  kunst- 
lers,  beeldhouwers,  graveurs  en  bouwmeesters ,   van  den  vroegsten  tot  op 

^nzen  tijd.  6*  deel,  le— 3*  afl.  (Sil— Wel.)  Amsterdam,  1863.  8°.  p.  1521  —  1840. 
8.  1861  Nr.  2861.  Jede  Lfg.  26  flgt 

925.  Kurz,  H.   Ueber  Walthers  von  der  Vogelweide  Herkunft  und  Heimath. 
Aarau,  1863.  Sauerländer' 's  Verl.  4».  24  pp.  8  figx 

926.  Memoire«  de  l'Academie  imperiale  des  sciences,  arts  et  belles-lettres  de 
Ct«n.  Caen,  1863.  8°.  556  pp. 

1863.  4 
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927.  Memoires  Jus  a  la  Sorbonne  dans  los  seanceg  extraordinaires  da  comite 
imperial  des  travaux  higtoriqueg  et  des  Societes  savantos,  tenues  les  21,  22  et 
23  novembre  1861.  Histoire,  philologie  et  scienceg  morales.  Archeologie.  2  *ol. 
Paris,  1863.  8°.  VI,  747  pp.  Mit  8  Taf.  6^-  20% 

928.  Mcmorie  dell'  Accademia  delle  scienze  dell'  Istituto  dt  Bologna.  Seriell. 
Tomo  I.  Fase.  1—4.  Bologna,  1862.  4°.  p.  1—492.     *  11  9ff.  15  Ihjc 

(p.  3 — 52.)  Dombnico  Ohrum.  Deila  legge  onde  an  ElIRsoide  eterogeueo  propaga  la  sua  attr» 
sione  da  punto  a  punto.—  ( —  196.)  Air.  Cokradi.  Com«  oggi  ie  affesioni  scrofolotubercoUri  »tun 
falle  piü  comuni.  Conaiderazioni  atoriche  c  roedirhe.  —  (—  152.)  Akt.  Ai  kssam.rixi.  Desrrimu' 
dei  preparati  piü  interessant!  d'anatomia  patnlogica,  esistenti  uel  Gabinetto  d'Anatomia  compmu 
della  R.  Uoiversita  di  Bologna.  Mit  4  Taf.  —  (—  170.)  Giuuo  Casoki.  Kullo  lrra^eiatnento  loliR. 
—  (—  202.)  L.  Caloki.  Di  alcuni  particolari  intorno  )e  parti  genital«  muliebri.  Mit  3  Taf.  -  (—211 
L.  Calori.  Dei  vaai  capillari  sanguiferi  della  porzione  decidua  del  tralcio  oinbclirale  nel  Feto  du 
mammiferi  domestici,  e  delle  loro  anastomosi  coi  capillari  della  porxione  permanente  nei  Fei«,  i" 
prattntto  Cavallini  e  Vaccini.  Mit  2  Taf.  —  (—  232.)  Amt.  Bbktoloki.  Miseellanca  botanira  XXIII- 
Mit  6  Taf.  —  (—  246.)  C.  Sovkimm  Di  una  atraordinaria  dilatationc  delle  vie  Kilian,  per  esUrm 
compressione  del  condotto  Coledoco.  Mit  2  Taf.  —  (—  318.)  Gl.  Capklmm.  Studi  stratigrafiri  < 
paleontologiei  null'  Iufraliaa  nelle  montagne  del  Oolfo  della  8pexia.  Mit  2  Taf.  —  (—  359.)  Au 
CoilADl.  In  che  m>>do  le  Dialeri  o  disposisionl  morbogc  uc'  popoli  si  mutino,  e  rorae  eulriuu  o*ll- 
formazione  de'  aistemi  inedici.  —  ( —  430.)  Dm.  Cübmmi.  Dei  moti  geometrici  e  loro  legal  »eü* 
spostAmeuto  di  nna  hgura  di  forma  invariabile.  Mit  1  Taf.  —  ( —  450.)  Marco  PaoMRI.  Nuo«o 
ricerche  sull*  Htioai.  Mit  1  Taf.  —  f—  46K.)  Gl.  Bruunoli.  Sopra  un  ferimentn  di  cuoreron  l«in.i,. 
d'ambro  I  ventricoli,  andato  e  guarigione.  Mit  2  Taf.  —  (—  478.)  O.  Gita.  Biabcori.  Special 
xoologiea  moaambicana.  Fase.  XIII.  Mit  2  Taf.  —  (—  4M.)  Lor.  i>blla  Casa.  8ul'  eoiiftlMfe 
meccanico  del  calure.  Mit  1  Taf. 

8.  1862  Nr.  284. 

929.  Monatsbericht  der  Königl.  Preussischen  Akademie  der  Wissenschaften  zu 
Berlin.  März  1863.  Berlin,  1863.  Dümmler.  8«.  p.  89—164. 

(p.  89—  95.)  R..  Wrbkr.  lieber  Verbindungen  einiger  Chlormetalle  mit  salpetriger  und  mit  rhlor 
salpetriger  Säure,  sowie  über  eiu  Selanigsaurahydrat,  mitgetlieilt  von  Magnus.  —  (—  114.)  Ooti. 
Heber  den  Kinflnss  der  Alpen  auf  das  Klima  ihrer  Umgebung.  —  ( —  134.)  yuiRCRi.  Uebrr  die  «p 
tischen  Eigenschaften  der  Metalle,  initgetheiit  von  Magnus.  —  (—  135.)  Pbirks.  Charakteristik  eis* 
neuen  Gattung  d rosse lartiger  Singvögel,  Cichladuaa,  aus  Mosgambiquc.  —  ( —  149.)  Pktrks.  1<U< 
einige  neue  Arten  der  Saurier-Gattung  Anolis.  —  ( — 15'J.)  Maori'R.  Ueber  die  Oiatliermaime  irwkwr 
und  feuchter  Luft.  —  (-  163.)  Mommsbm.  Bericht  über  die  für  das  Corpus  inscriptiouum  Utiiiarain 
ausgeführten  Arbeiten. 

8.  oben  Nr.  624. 

930.  II  1  i  1 1 KKifiornio  Ghhmkh  et  rpeHecKHX'L  h  r.iai  hhckhvl  pyKomwt 
Mockobckom  CHHO/ia^LiioH  BHÖ.iioTCKH  VI — XVII  h%K&.  II  i  i.ib  CaBßa.  Mockb.1 
1863.  4«.  46,  M3,  VII  pp.  M$ 

Paliographiache  Copien*  der  griechischen  und  slavischen  Mauuscripte  in  der  Moskauer  Syn->: 
Bibliothek,  VI — XVII  Jahrhundert.  Hrsg.  von  Sawwa.  Moskau. 

931.  Paleografia  castellana  6  sea  coleccion  de  doenmentos  nutenticos  p*r«  com 
prender  con  perfeccion  todag  lag  formas  de  letras  manuscritas  qne  se  nsaron  N 
log  siglos  XII  XIII  XIV  XV  y  XVI  alfabetos  mayrisculos  y  minüscolos,  cifra> 
signos,  abreviaturas,  tabla  numerica  y  un  Tocabulario  del  castellano  antiguo  o>) 
la  traduccion  correspondiente  en  las  paginas  inmediatas,  por  Venancio  Colo*'"' 
y  Rodriguez  Editores  propietarios ,  el  autor  y  Ramon  Lnberto  Cruz,  Entrega  l 
VaUadolid,  1862.  20 

932.  Peyrat,  A..  tftudes  bistoriques  et  religieuses.  Pari»,  1863.  8°.  VIII,  346 pp.  1^ 

933.  Pillergdorff,  Freiherr.  Handschriftlicher  Nachlas*.  Mit  PillersdorflTs  Portn 
Wim,  1863.    Braumüller.   8".  VII,  462  pp.  2  ^.  20  tV 

934.  de  Pontmartin,  Armand.  Nouvelles  semaines  Htteraircs.  Paris,  1863.  I1 
351  pp.  1  4 

935.  Porthan,  H.  Gbr.  Opera  selecta.  —  H.  G.  Porthans  Skrifter  i  urvgl  »i 
gifna  af  Finska  Litteratur-Sällskapet.  Partes  I.  II.  M.  Pauli  Junsten  Chronic» 
epi8Copornm  finlandensium,  annotationibus  et  apparatu  monumentorum  illaütrstum 
Helsingfors,  1859—1862.  8°.  780  pp. 

936.  Benimmt,  Alfr.  Bibliogratla  dei  lavori  pubblicati  in  Germania  sulla  iH«s 
d'Italia.  Berlin,  1863.  Decker.  8°.  XI,  468  pp.  2^20% 

937.  Oesterreichigche  Revue.  Jahrgang  1863.  Wen,  1863.  Gerold. 

Preis  pro  Jahrg.  von  6  Bdn.  13  ^  10  W 

938.  Sosseeuw  Saint-Hilaire,  E..  Etudes  religieases  et  litteraireg.  Paris.  186' 
8».  XII,  335  pp.  I* 

939.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Mith>- 
matigeh-naturwissenschaftliche  Ciaeso.  XLV1I.  Bd.  2.  Abth.  1.  u.  2.  Hft.  J*bri: 
1863.  Jänner  u.Februar.  Wien,  1863.  Gerold.  8°.  p.  1—142.  Preis  des  Jahrg.  I«  # 

(p.  6-25.)  Ruf.  Späxulbb.  Ueber  rothen  Schnee.  -  (-  32.)  O.  v.  Littkow.  Ueber  eioe  or.. 
Einrichtung  dea  Speetralapparatec.  Mit  1  Taf.  —  (—  48.)  E.  Macb.   Ueber  die  GeseUe  de»  W 
achwingeas.  Mit  4  Taf.  —  (—  52.)  K.  Fbibsach.  Ueber  die  Reductiou  der  gröasteu  SonnenliMO« 
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den  Meridian  bei  veränderlichem  Beobachtungsorte.  —  (—  M.)  K.  Mach,  Ueber  eine  neue  Einrich- 
tung de«  Pulswellcnzcichncrs.  —  (59—76.)  L.  v.  Kabolti.  Die  Verbrennungsproducte  der  Schiess- 
wolle.  uud  de*  Schiesspulvers,  erzeugt  unter  Umstanden,  welche  analog  Jenen  der  Praxi«  sind.  Mit 
l  Taf.  —  (79 — 8u.)  Aon.  Fick.  Fernere  Ergebnisse  einer  Untersuchung  über  elektrische  Nerven- 
reizung. —  (—  97->  M..  J..  Stefan.  Bemerkungen  mr  Theorie  der  Oase.  —  (101 — 105.)  A..  Kaubb. 
Analyse  der  Lippiker  Thennm  in  8lavonien.  —  (—  114.)  L.  Mauthnbb.  Zur  Lehre  vom  eutoininati- 
»eben  Sehen.  —  (—  119.)  Fb..  Rochlei>bb.  Notiz  über  eine  Keihe  homologer  Farbstoffe.  —  (122—  136.) 
Tbdb.  Wbbtiibim.  Beiträge  nur  Kenntnis*  des  Plperidins.  —  (—  142.)  Catbbik a  Scari-elum.  Colpo 
d'oeehio  sopra  i  Terremoti  avvenuti  in  Borna  negli  Anui  1858,  1S59,  1860,  1861,  1862,  reiativamente 
illa  influenza  della  luna. 
8.  oben  Nr.  630. 

940.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Philosophisch- 
historische Classc.  XL.  Bd.  4.  u.  5.  Heft.  Jahrg.  18G2.  November  u.  December. 
XLI.  Bd.  1.  Heft.  Jahrg.  1863.  Jänner.  Wien,  1863.  Gerold.  8".  p.  445  —  724. 
p.  1  —  141.  Mit  i  Taf.  1  #fc27  ftpe 

(p.  447  -  549.)  Fickbb.  Die  Reichshofbeamten  der  Städtischen  Periode.  —  ( —  593.)  v.  Sculbchta. 
Walachei,  Moldau.  B<  -  tarabien,  die  Krim,  Tamau  «ud  Asow  (in  der  Mitte  des  vorigen  Jahrhundert*). 
Kin  topographisch -ethnographischer  Beitrag  zur  Kcnntniss  der  damaligen  Türkei.  —  (—  634.)  Bibb- 
■  akk.  Zur  (Jeschichte  der  Herzogtümer  Zator  und  Auschwitc.  —  (—  644.)  F.  Mvi.lkb   Zendstudien.  I. 

—  (-  696.)  Pbizbaibb.  Die  Geschichte  des  Hauses  Thai-kung. —.(—  716.)  Jos.  v.  Abbbtu.  Archäo- 
logische Aualekten.  Mit  1  Taf. 

(p,  I — 14.)  Fb.  Mi'm.bb.  Beiträge  zur  Lautlehre  der  armenischen  Sprache.  Fortsetzung.  —  ( —  89.) 
Jos.  Kbromakr.  Pflege  der  Numismatik  in  Oesterreich  durch  Private,  vornehmlich  in  Wieu,  bis  zum 
Jahre  1S«2.  —  (—  141.)  A.  I'kizmmbb.  Die  Ucschirhte  des  Hauses  Tschcu-kung. 

S.  oben  Nr.  327. 

941.  Register  zu  den  Bänden  31  —  40  der  philosophisch-historischen  Classe. 
Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  IV.  Wien,  1863. 
Gerold.  8».  79  pp.  12  %• 

942.  Sitzungsberichte  der  konigl.  bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften  zu 
München.  Jahrg.  1S62.  II.  Bd.  3.  u.  4.  Heft  u.  Jahrg.  1863.  I.  Bd.  1.  u.  2.  Heft. 
München,  1863.  Franz.  8°.  VII,  p.  161  —  343  u.  p.  1—204.  8°.  Mit  1  Taf.  u.  8 pp. 
tibttattiicher  Text.  Jedes  Heft  16  ffyr 

(162—163.)  I'bttrkbofrb.  Ucher  die  Bestimmung  des  bei  der  Respiration  ausgeschiedenen  Wassel  - 
«toff-  und  (»ruhen -Gases.  —  ( —  166.)  Feier  des  Allerhöchsten  liebnrtsfestes  8r.  Majestät  des  Königs 
Maximilian  II.  —  (201-  248.)  Plath.  Ueber  die  hiiuslich«u  Verhältnisse  der  alten  Chinesen.  — 
(—  279.)  Jollt.  Ueber  Bathometer  und  graphische  Thermometer.  Mit  2  Ilolzsehn.  —  (—  312.)  NÄ 
oBli.  Ueber  dio  Reaction  von  Jod  auf  Stärkehörner  und  Zellmembranen.  —  (—  317.)  Schöbbbin. 
1)  Ueber  die  Bildung  des  salpetrichLsaureii  Ammoniaks  aus  Wasser  uud  Luft.  Nachtrag.  — -  ( —  320.) 
'-')  Ueber  da«  uxidirende  Vermögen  der  Nitrite.  | —  (—  333.)  3)  Ueber  das  Vorkommen  sal- 
petricht-  uud  salpetersaurer  Salze  lu  der  Pflanzenwelt.  —  ( —  334.)  Kubstmanb.  Ueber  den  Grafen 
Rapoto  (Rasao)  von  Andechs*,  gestorben  954.  —  (—  335.)  Gibsbbbecüt.  Ueber  die  Kaiaer- 
tronang  Karls  des  Grossen  und  ihre  Folgen.  —  (—  335.)  v.  Hkknbk-Altbm:  k.  Ueber  den  soge- 
nannten „goldenen  Hut'*  im  Aiiti(|uarium  zu  München  und  den  „goldenen  Köcher"  im  Louvre  zu 
Paris.  —  (1—18.)  Pbaktl.  Ueber  die  am  Ende  des  15.  Jahrhunderts  bestehend«  Parteispaltang  der 
philosophischen  Faeultüt  zu  Ingolstadt.  —  (—  46.)  Uakkbbbu.  Anzeige  neuerer  Arbeiten  über  pu- 
..i-  r.-  Alterthümer.  Mit  1  Taf.  —  ( —  51.)  Stein iibii..  Ueber  Verbesserungen  in  der  Coustruction 
der  Spectral- Apparate.  —  ( —  65.)  v.  Kobki  i..  a)  Ueber  ein  Gemshart-Blektroscop  und  über  Mineral- 
KJeztriritat. —  (—66.)  b)  Uel>er  Asterismus.  Stauroskopische  Bemerkungen.  —  (—  68.)  Hm.  v.  Schlau- 
ibtwbit.  Ueber  die  Temperaturverhältnisse  des  Jahres  und  der  Monate  in  Indien.  —  ( —  72.)  Von. 
Ueber  den  Stickatoff-Kreislauf  im  thierischen  Organismus.  —  (81—99.)  Kmil  8ciii.aoibtwbit.  Ueber 
das  Mahiysjia  SutrS  Digpa  thamchad  shagpar  tereboi  (Bin  buddhistisches  Beichtgebet.)  Aus  dem 
Tibe  tan  lachen  überaetzt  und  erläutert.  Mit  einer  Textes -Beilage  aus  der  Wiener  Staatsdruckerei. 

—  ( —  152.)  Cb.  Schi.aoim  w kit.  Ueber  das  Argumentum  calculandi  des  Victorius  und  dessen  Com- 
meotar.  —  ( —  161.)  Pbttbbboprb.  Ueber  die  Bestimmung  des  luftförmtgen  Waasers  im  Respiration«- 
Apparat«.  —  ( —  199.)  Nägbi.i.  Ueber  die  Reaction  von  Jod  auf  Stärkeköruer  und  Zellmembranen. 

8.  oben  Nr.  26. 

943.  Vattier,  0..  Galerie  des  aeademuiens,  portraits  litteraires  et  artistiques. 
ln  serie.  Paris,  18C3.  8°.  181  pp.  20 


II.    Theologie  und  Philosophie. 

944.  Andrews,  8..  J..  The  Life  of  our  Lord  in  its  Historial,  Chronological,  and 
Geographica!  Relation«.  London,  1863.  8°.  560  pp.  2  ßfr  18  <ftgx 

945.  Arnaud,  E..  Commentaire  sur  le  Nouveau  Testament,  renfermant  unc  ana- 
lyse  explicative  du  texte,  des  notes  historiques  et  exegetiques  particnlieres,  de 
breves  introdactions  U  ehaque  Hvre,  et  une  version  francaise  faite  snr  l'original. 
Epitres  de  saint  Paul.  T.  III.  Paris,  1863.  12°.  607  pp.  Preis  der  3  Bde.  5  %.  10  fifpe 

8.  oben  Nr.  3-12. 

946.  Baggesen's,  Jens,  philosophischer  Nachlass.  Hrsg.  von  G,  A.  H.  Bagyesen. 
2.  Bd.  Zürich,  1863.  Schultheis.  8°.  VIII,  401  pp.  1       18  ?ty 

8chluas.  -  8.  1858  Nr.  2293. 

947.  Bibliotheca  theologica.  Verzeichniss  der  auf  dem  Gebiete  der  evangelischen 
Theologie  nebst  den  für  dieselbe  wichtigen  während  der  Jahre  1830—1862  in 

4# 
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Deutschland  erschienenen  Schriften.  Von  E.  Amandus  Zuchold.  2.  Lfg.  Gotting**, 
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Jul.  Faucher,  unter  Mitwirkung  von  K.  Arndt,  V.  Boehmert,  C.  Braun,  v.  Car- 
nall  etc.  Jahrgang  1863.  1.  Bd.  Berlin,  1863.  Herbig.  8°.  Preis  pro  Jahrg.  b$gA0  flgK 

V.    Mathematik  and  Naturwissenschaften. 

1022.  Bandelot,  E..  Recherches  sur  l'appareil  generateur  des  mollusques  gastero- 
He8.  Park,  1863.  4°.  121  pp. 

1023.  BecquereL  Recherches  sur  la  temperature  de  l'air,  au  nord,  au  midi,  loin 
<*t  pres  des  arbres;  suivies  de:  Note  sur  la  psychrometrie  electrique;  nouveau 
BteBQire  sur  la  coloration  electro-ehiroique  et  le  depöt  de  peroxyde  de  fer  sur 
dtl  lames  de  fer  et  de  cuivre,  et  memoire  sur  la  produetion  electrique  de  la 
*oice  et  de  1'alumiue.    Institut  imperial  de  Frauce.  Paris,  1863.  4°.  205  pp. 

1024.  Beer,  J..  G..  Beiträge  zur  Morphologie  und  Biologie  der  Familie  der 
Orchideen.     Wien,  Ueruld.  Fol.  VIII,  44  pp.    Mit  eingedruckten  Huhschn.  u.  12 
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1025.  Bourguignat,  J..  B..  Malacologie  du  lac  des  Qnatre- Cantons  et  de  m 
environs.  Paris,  1863.  8°.  72  pp.  Mit  4  Taf.  24 

1026.  Bourguignat,  J..  R.  Mollusques  de  San-Julia  de  Loria.  Paris,  1863.  8». 
34  pp.    Mit  3  Taf.  1       10  % 

1027.  Bourguignat,  J..  R..  Mollusques  uouveaux  litigieux  ou  peu  qpnnus.  1" 
faseicule.  Pari«,  1863.  8°.  22  pp.  Mit  4  Taf.  VfylOfyr 

1028.  Bronn,  H..  G..   Die  Klassen   und  Ordnungen   des  Thier-Reichs,  wissen 
schaftlich  dargestellt  in  Wort  und  Bild.  Mit  auf  Stein  gezeichneten  Abbildungen 
3.  Bd.  Weichthiere:  Malacozoa.  24.  u.  25.  Lfg.  Leipzig,  1863.  Winter.  8°.  p.  785 
— 832.  Mit  7  Steintaf.t  S  Blatt  Erklärungen  u.  eingedr.  Hulzsvhn.      Jede  Lfg.  15  /^r 

8.  oben  Nr.  68J. 

1029.  Du  Bois-Reymond,  Emil.  Beschreibung  einiger  Vorrichtungen  und  Ver- 
suchsweisen zu  elektrophysiologischen  Zwecken.  [Aus  den  Abhandlungen  der 
königl.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin  1862.]  Mit  3  Taf.  Berlin,  18bo. 
Dämmler.  4°.  91  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.  1  jty  10  % 

1030.  Durand,  F..  A.  Theorie  electrique  du  froid,  de  la  chaleur  et  de  la  lu 
miere  (doctrine  de  l'unite  des  forces  physiques);  avec  un  avant-propos  sur  l'action 
physioiogique  de  l'electricite.  Paris,  1863.  8°.  36  pp.  15  1hp 

1031.  Ebbinghaus,  Jul.  Die  Pilze  und  Schwämme  Deutschlands.  Mit  besonderer 
Rücksicht  auf  die  Anwendbarkeit  als  Nahrungs-  uud  Heilmittel,  sowie  auf  die 
Nachtheile  derselben.  Mit  32  illum.  Kupfertaf.  7.  u.  8.  Lfg.  Leipzig,  1863.  Bawd. 
4°.  Mit  S  Kupfertaf.  Jede  lfg.  15  % 

Schiusa.  —  8.  oben  Nr.  6W. 

1032.  Echinides  du  departement  de  la  Sarthe;  par  Cotteau  et  Triger.  Aver 
ßgures  dessinees  et  lithographiees  d  apres  nature,  par  Lerasseur  et  Hunabert. 
Paris,  1863.  8°.  384  pp.  Mit  46  Taf. 

1033.  Fick,  Adf  Beiträge  zur  vergleichenden  Physiologie  der  irritabelen  Sub- 
stan/en.  Mit  in  den  Text  eingedr.  Holzst.  Braunschweig,  1863.  Vieu e<j  $  Svkn. 
4°.  V,  68  pp.  1  jty.  15  typ 

1034.  Fila,  A..  W..  Barometer-Höhen-Messungen  vou  dem  Kreise  Schleusten 
im  königl.  Regierungsbezirk  Krfurt,  ausgeführt  in  den  Jahren  1859—1862.  Mit 
1  Höhen-Schichtenkarte.  Suhl,  1862.  Iiiersehe  8".  VI,  141  pp.  1  10 

1035.  Fischer,  L..  Verzeichniss  der  Phanerogamen  und  Uefässkryptoganieu  de* 
Berner-Oberlandes  und  der  Umgebungen  von  Thun.  Zur  Orientirung  auf  bota- 
nischen Kxcursionen.  Bern,  1862.  Dalp.  8°.  12  Up 

1036.  Flammarion,  Cm.  Les  Habitants  de  l'autre  monde,  etudes  d'outre  to»be. 
W  serie.  Paris,  1863.  8».  108  pp.  10  1tp 

1037.  Fries,  E..  Sverigea  ätliga  och  giftiga  svumpar.  Utgifne  af  kongl.  Vet<n* 
bkaps-Akademien.  Hüft  3—5.  Stockholm,  1862— 1863.  4°.  p.  16—28.  MtiTqfJ9-& 

S.  18«?2  Nr.  2509.  20  4 

1038.  OuiUemin,  Am6d.  Les  Mondes,  causeries  astronomiques.  2e  edition,  revue 
et  augmentee.  Paris,  1863.  8°.  XV,  342  pp.  I4j 

1039.  Guyetant.  Nouvelles  considerations  sur  la  longevite  humaine.  Paris,  1803. 
12°.  133  pP.  \bfy 

1040.  Handbuch  der  Zoologie  von  Peters,  Jul.  Vitt.  Carus  und  C.  F...  Adf-  Orr- 
staecker.  2.  Bd.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  8«.  VIII,  642  pp.  3^.20/^ 

Inhalt:  Arthropoden   bearbeitet   von  Gkrst * kckek.    Küdert liiere ,    Würmer,   E«. hiuo^rmfii 
Coelen (lernten  und  Protoioen  bearbeitet  von  Camus. 
Der  1.  Bd.  erscheint  später. 

1041.  v.  Herget,  OL  Figuren  zur  Waffcnlehre  nach  dem  Lehrstoffe  systemsiiw'b 
geordnet.  Darmstadt,  1863.  Jonghaus.  4°.  IV  pp.  Mit  36.  lith.  Taf.  1 

1042.  Hommey,  L.  Table  d'angles  horaires,  contenant  plus  de  40,000  angle* 
horaires  calcules  pour  toutes  les  latitudes,  depuis  0°  jusqu'ä  55°  lorsquVIlcs  wni 
de  denominations  differentes;  des  parties  proportionnelles  pour  les  minutes  a* 
l'auteur,  de  latitude  et  de  declinaison;  un  texte  explicatif  avec  de  nombreux 
exemples  pour  toutes  les  circontances.  2  vol.,  chacun  d'enx  contenant,  outre  la  ttm 
d'angles  horaires,  un  tableau  pour  corriger  les  hauteurs  observees  des  effets  wt 
la  depression,  de  la  refraction,  de  la  parallaxe  et  du  demi-diametre.  Pari», 

8°.  XI,  692  pp.  6^2°^ 

1043.  Hullmann,  C.  Das  Grundgesetz  der  Materie.  Ein  Beitrag  zur  Erweiterung 
der  rationellen  Physik.    Oldenburg,   1863.  StaUing.  8°.  IV,  91  pp.  Mit 
Holzschn.  10  %p 
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1044.  Innisch,  Thilo.  Beiträge  zur  vergleichenden  Morphologie  der  Pflanzen. 
2—4.  Abth.  Mit  10  Taf.  Abbildungen.  [Aus  den  Abhandlungen  der  natui for- 
schenden Gesellschaft  zu  Halle  abgedruckt]  Halle,  1856-63.  Schmidt.  4».  137  pp. 

A»>ih.  1  erschien  18.'»4  >u  dem  Prvi»n  von  2  .<&/.  5  .9^.  5  '//gr 

1045.  Xabsch,  W..  Ueber  die  Löslichkeit  des  Stärkemehls  und  sein  Verhalten 
zum  polarisirten  Licht.  Zürich,  1863.  Höhr.  8°.  71  pp.  18  % 

1046.  Kekule,  A.  Lehrbuch  der  organischen  Chemie  oder  der  Chemie  der  Kohlen- 
»tuffrerbindaugen.  Mit  in  den  Text  gedruckten  Holzchn.  2.  Bd.  1.  Lfg.'  Erlangen, 
im.  Enke.  8°.  IV,  240  pp.  1  Sfy.  15  %• 

8.  ISfil  Nr.  2628. 

K>47.  Kenngott,  A..  Ueber  die  Meteoriten  oder  die  meteorischen  Stein-  und 
Kisenniassen.  Ein  öffentlicher  Vortrag  gehalten  am  19.  Februar  1863  in  Zürich. 
L'i]>:iyt  1863.  Engelmann.  8°.  26  pp.  6  i/g/: 

104«.  Kerner,  A..  Das  Pflanzenleben  der  Donauländer.  Innsbruck,  1863.  Wagner. 
8».  XIII,  348  pp.  2 

1049.  Kütiing,  Fr.  Tr.  Tabulae  phycologicae  oder  Abbildungen  der  Tange 
13.  Bd.  l.— 5.  Lfg.  [oder  121.— 125.  Lfg.  des  ganzen  Werkes.]  Nordkausen,  1863. 
fSntmann,  8°.  16  pp.  Mit  50  Stein  taf.  Jede  Lfg.  1       ;  color.  2  jfc. 

8.  1*62  Nr.  2227. 

1050.  Leonhard,  Ost.   Grundzüge   der  Geognosie  und  Geologie.    2.  verm.  Aufl. 
-Mit  130  Holzschu.  Leipzig,  1863.  C.  F.    Winter.  8°.  XII,  478  pp.  2 

1051.  Meissner,  0..  Untersuchungen  über  den  Sauerstoff.  Mit  1  litli.  Taf.  //oh- 
norer,  1863.  Hahn.  8°.  XI,  370  pp.  2 

1052.  Mühry,  A..  Beiträge  zur  Geo-Physik  und  Klimatographie.  1.  Hft.  Leipzig, 
1863.  Winter.  8°.  VII,  92  pp.  20  Ifat: 

1053.  Nägel  i,  C.  Beiträge  zur  wissenschaftlichen  Botanik.  3.  Hft.  A.  u.  d.  T. : 
Die  Anwendung  des  PolarisntionKmicroscops  auf  die  Untersuchung  der  organischen 
Klementartheile.  Untersuchungen  über  den  Flechtenthallus  von  S..  Schwendener. 
D.  Laub-  und  Gallertflechten.  Mit  11  lith.  Taf.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  8".  IV, 
138  pp.  3  <ty.  20 

8.  1860  Nr.  141t. 

1054.  Neu  mann,  C.  Die  magnetische  Drehung  der  Polarisationsebene  des  Lichtes. 
Versuch  einer  mathematischen  Theorie.  Halle,  1863.  Buehh.  des  Waisenhauses.  8". 
VIII,  82  pp.  20 

1055.  Pa«aorini,  J..  Aphididae  italicae  hueusque  observatae.  Üenovae,  1863.  8". 
90  pp.  1 

1056.  Pfiüger,  E..  F..  W..  Ueber  die  Eierstöcke  der  Säugethiere  und  des  Men- 
den. Mit  5  Kupfertaf.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  4°.  VII,  124  pp.  3^.10%- 

1057.  Pbssnecker,  W..  Die  einheitliche  Ursache  aller  Kräfte-Erscheinungen  im 
Universum.  Nachgewiesen  an  den  uns  bekanuten  Naturerscheinungen  und  Gesetzen. 
Mimhrn,  1863.  iiummi.  8°.  VII,  88  pp.  18  tfgz 

1058.  Ravitsch,  Jos.  Ueber  den  feinern  Bau  und  das  Wachsthum  des  liufhorns. 
[Hierzu  1  Taf.  Abbildungen.]  Berlin,  1862.  Hirschwald.  8°.  38  pp.  10  ftfar 

1059.  Redslob,  Jul.  Die  Moose  und  Flechten  Deutschlands.  Mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung auf  Nutzen  und  Nachtheile  dieser  Gewächse.  Mit  32  color.  Knpfer- 
laf.  Leipzig,  1863.  Baenxch.  4°.  96  pp.  4  $s. 

1060.  Rivor,  L..  £..  Handbuch  der  analytischen  Mineralchemie.  Zum  praktischen 
<i*brauche,  insbesondere  bei  technischen  und  mineralogisch-chemischen  Unter- 
suchungen. Unter  spezieller  Autorisation  und  Mitwirkung  des  Verfassers  ins 
Deutsche  übertragen  und  mit  Anmerkungen  versehen  von  Ad/.  Ilemele.  I.  Bd. 
Metalloide.  1  Lfg.  Mit  1  Figurentaf.  Leipzig,  1863.  Giesecke  tf  Deorient.  8°.  XVI, 
320  pp.  2  fy. 

1061.  Sachero.  Corso  di  fortitiVazione  permanente  d'attacco  e  difesa  delle  piazze 
forti.  Seconda  edizione  aumentata  e  corretta  dall'  Autore.   Torino,  1863.  8".  Mit 

5       10  /fr 

1062.  Das  Schiesspulver  und  seine  Mängel.  Kin  Beleg  für  die  Nothwendigkeit 
fines  neuen  Schiesspräparats.  Von  And.  Butzkg  und  O.  r.  iirahl.  Wien,  18(53. 
Typogr.-liter.. artint.  Anstalt.  8°.  VII,  125  pp.  1  fy.  5  tyr 

1063.  Schoedler,  J..  Ed.    Neue   Beit  rage  zur    Naturgeschichte    der  Cladoreren 
[Crustacea  Cladocera.]  Mit  3  Kupfertaf.  Berlin,  1863. 'Hirsch wähl.  4°.  80  pp. 

1  <fy.  15  fljpr 

!064.  SediUot,       P..  R.  A..  Courtes  observations  sur  quelques  points  de  l'his- 
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toire   de   l'astrononiie  et   de»  roatheiiiatiiiues  ehez  les  Orientaux.    Fans,  1863. 
8Ü.  32  pp. 

1065.  Soemmerring,  W..  D>*r  elektrische  Telegraph  als  deutsche  Erfindung  Sa- 
muel Thomas  v.  Soemmering's  aus  dessen  Tagebüchern  nachgewiesen,  Frank- 
furt a.  M.,  1863.  Huselli.  8°.  23  pp.  Mit  eiugedr.  Holzschn.  6  //^r 

106G.  Spoerer.  Beobachtungen  von  Sonnenflecken.  II.  Die  Stürme  auf  der  Sum«-. 
Anelam,  1863.  Dietze.  4°.  20  pp.  lü  % 

8.  1863*  Nr.  1364. 

1067.  Stammer,  W.  Lehrbuch  der  analytischen  Geometrie  für  höhere  Lehran- 
stalten und  zum  Selbststudium.  1.  Tbl.  Lehrbuch  der  analytischen  Geometrie  der 
Ebene.  München,  1863.  Lindauer.  8°.  XV,  280  pp.  Mit  6  Shunt«/.   1        22  •/,  % 

1068.  Steinbeck,  G.  Vct  Alb.  Chemisch  -  analytische  Untersuchungen  über  die 
Veränderungen,  welche  der  Mansfelder  Kupferstein  bei  seiner  Köstung  bcliul.» 
Entsilbcrung  durch  die  Ziervogel'sche  Extractionsmethode  erleidet.  Halle,  ISGo. 
Hendel.  8".  56  pp-  15  % 

1069.  Eortiiikntorische  Studien  und  Skixeen.  Mit  9  Taf.  Leipzig,  1863.  F>.r*tncr. 
8°.  79  pp.  25  % 

1070.  Trouette,  Emile.  Manuel  de  cyclonomie ,  extrait  de  l'etude  de  M.  liridel 
Sur  les  ouragans  de  l'heiuisphere  austrat;  revu  par  Bridet.  Paris,  1863.  8°.  44  pp. 
Mit  Taf.  20ffr 

1071.  Verhandlungen  der  kaiserlich-königlichen  zoologisch-botanischen  Gesell- 
schaft in  Wien»  Hrsg.  von  der  Gesellschaft.  Jahrg.  1861  u.  Jahrg.  1X62.  11.  Bd. 
Mit  17  Taf.  12.  Bd.  Mit  19  Taf.  Wien,  1861  u.  1862.  [Leipzig,  Brockhau«  Sort.] 
80.  XI.  Bd.  LVI,  498  pp.  4  .%  8  %•  und  XII.  Bd.  LVIII,  1268  pp.  7Ä:  10% 

8.  1861  Nr.  963. 

1072.  Verhandlungen  der  kaiserlich-königlichen  zoologisch-botauischen  Gesell- 
schaft in  Wien.  Personen-,  Orts-  u.  Sach-Kegister  der  zweiten  5jährigeu  K*ihe 
[1856—  1860].  Zusammengestellt  von  A..  Fr.  Grafen  Marschall.  Wien,  186*2. 
[Leipzig,  Brockhau*   Sort.J  8°.   III,   167  pp.  20  % 

1073.  v.  Wanka,  Jos.  Gemeinfassliche  Theorie  der  Terrain-Darstellung  zum 
Gebrauehe  für  die  k.  k.  Militär-Iiildungs- Anstalten.  Wien,  1862.  Seidel  Sohn. 
8°.  266  pp.  Mit  eingedr.  Holzsrhn.  »/.  7  Steintaf.  2^.  12  % 

1074.  Weber,  H.  Ueber  die  Bestimmung  des  galvanischen  Widerstandes  der 
Metalldrähte  aus  ihrer  Erwärmung  durch  den  galvanischen  Strom  nach  absolutem 
Maasse.  Inaugural-Dissertation.  Leipzig,   1863.  Barth.  4°.  33  pp.   Mit  2  Steintaf. 

12 

1075.  Weissmann,  A.  Ueber  die  Entstehung  des  vollendeten  Insekts  in  Larve 
und  Puppe.  Ein  Beitrag  zur  Metamorphose  der  Insekten.  Mit  3  Taf.  [Aus  den 
Abhandlungen  der  Senckenberg'schen  naturforschendeu  Gesellschaft  zu  Frankfurt 
a.M.]  Frankfurt  a.  M.  1863.  Brönner.  4°.  36  pp.  1  & 

1076.  Werther,  0..  Die  unorganische  Chemie ,  ein  Grundriss  für  seine  Vor- 
lesungen. 2.  umgearb.  Aufl.  Berlin,  1862.  G.  Heimer.  8°.  XX,  499  pp.  Mit  eingmtr. 
Hidzschn.  2  3fy  lö  iigt: 

1077.  Wüllner,  Ädf.  Lehrbuch  der  Experimentalphysik  mit  theilweiscr  Benutzung 
von  Jamin's  cours  de  physique  de  l'ecole  polytechnio.ue.  I.  Bd.  1.  Abth.  Mecha- 
nik und  Akustik.  2.  Abth.  Optik.  Leipzig,  1862—63.  Teuhner .  8«*.  III  pp.  u. 
p.  1—599  u.  XIV  pp.  D.  p.  600  —  1069.    Mit  eii,g,dr.  HoLschn.  u.  2  Chromolith. 

4       28  iqc 

VI.  Medicln. 

|o78.  Beitrage  zur  Balneologie.  Aus  den  Curorten  Böhmens  hrsg.  von  mehreren 
Vertretern  derselben  unter  der  Redaction  von  L"i»chner.  1.  Bd.  Carlsbad,  Marien- 
bad, Erau/eusbad  und  ihre  Umgebung  vom  naturhistorischen,  medieinisch-gesehieht- 
lichen  und  therapeutischen  Standpunkte.   Frag,   1863.  Ihnninicm.  8°.  X,  342  pp 

»2*. 

1079.  Beitrage,  G reifswaldcr  mediciuische.  Unter  Mitwirkung  der  niedicinischen 
Facti)  tat  zu  Greifswald  hrsg.  von  Hg.  Zienisven.  1.  Bd.  Mit  1  Taf.  und  49  in  den 
Text  gedruckten  Curven.  hanzig,  1863.  Ziemten.  8°.  XV,  422  pp.       2  i^t  20 

1080.  B6raud,  B..  J..  Atlas  complet  d'anatomie  chirurgicale  topographique  pou- 
vant  servir  de  complement  a  tous  les  ouvrages  d'anatomie  chirurgicale,  corapo*e 
de  100  planches  representant  plus  de  200  ligures  dessiueea  d'apres  nature ,  par 
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Bion,  et  avec  an  texte  explicatif.  lri"  partie,  comprenant  lcs  regions  de  la  tele 
et  du  cou.  Paris,  1862.  4°.  Hjty.  volar.  12  <fy. 

1<»81.  Berger,  C.  J..  Guide  de  lasthmatique.  De  l'asthme,  sa  nature,  ses  <om- 
pliration>  (bronehites  et  catharres  chroniques,  emphyscme  vesiculaire  nie.).  Son 
traitement  rationnel.  Massage.  Paris,  18(53.  8°.  200  pp.  1        10  M//: 

1082.  Berkhan.  Irrsein  bei  Kindern.  Vortrag,  gehalten  in  d<*r  mcdirinischcn 
Gesellschaft  zu  Urämisch  weig  den  12.  Januar  1862.  Neuwied,  1863.  Heuser.  8". 
16  pp.  4 

1083.  Boyer,  Jul.  Guerison  de  la  phthisie  pulinonaire  et  moyens  de  prevenir 
etie  nialadie  ä  l'aide  d'un  traitement  uouveau.  Paris,  1863.  8°.  VII,  02  pp.  15  M//: 

1084.  Brand,  E.  Zur  Hydrotherapie  des  Typho*.  Bericht  über  in  St.  Petersburg, 
Stettin  und  Luxemburg  hydriatisch  behandelte  Fälle.  Stettin,  1863.  ron  der  Xahmer, 
8n.  74  pp.  15  %/.• 

1085.  Czermak,  Joh.  N..  Der  Kehlkopfspiegel  und  seine  Verwerthung  für  Phy- 
siologie und  Mi'dicin.  Eine  Monographie.  2.  theilweise  umgearbeitete  und  ver- 
besserte Aufläse.  Mit  3  Taf.  u.  36  Holzschn.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  8°.  XII, 
132  pp.  1  fy.  7%  Up 

1086.  Didiot,  A..  Code  sanitaire  du  soldat,  Ott  Tratte  d'adminutratfon  et  d'hy- 
-iene  niilitaires,  coroplete  des  dispositions  reglementaires  relatives  a  l'execution 
Iii  service  de  saute.  Paris,  1863.  8n.  548  pp.  2  £fe  15  tigt: 

1087.  Essai  critique  et  theorique  de  philosophie  medicale,   par         P..  Paris 
1863.  8°.  XII,  478  pp.  2       10  %r 

1088.  Fuchs,  Ch.  Jot.  Allgemeine  Lehre  der  Seuchen  und  ansteckenden  Krank  - 
heiteu  der  Haussäugethiere.  Vorlesungen  mit  ergänzenden  und  rechtfertigenden 
Beilagen.  Leipzig,  1862.  Veit  Q  Cu.  8°.  XII,  287  pp.  I  Slf  10  figv 

1089.  Funke,  0.    Lehrbuch  der  Physiologie  für  akademische  Vorlesungen  und 
um  Selbstudium.  2  Bde.  4.  umgearb.  Aufl.  Leipzig,  1863.   Voss.  8°.  Mit  eingedr. 
Hohsehn.  7  jty. 

1090.  Guyton,  L..  M..  Notice  für  toi  maladies  epidemiques,  contagieuses  et 
P^tilentielles  qiii  ont  aflligc  Autun  pendant  lea  XVI",  XVII*  et  XVIIP"  siecles. 
Autun,  1863.  8».  45  pp. 

1091.  Hagen,  Bch.  Die  seit  1830  in  die  Therapie  eingeführten  Arzneistoffe  und 
deten  Bereituugsweisen.  Auf  Grundlage  der  gekrönten  Preisschrift  des  V.. 
(hibert.  Für  Aerzte  und  Apotheker.  9.— 11.  Lfg.  Leipzig,  1863.  KoUmann.  8°. 
XIX  pp.  u.  p.  G25-860.  '  1  10 

Srhlu»*.  -  8.  1862  Nr.  l'.»86. 

1092.  Haudbuch  der  speciellen  Pathologie  und  Therapie,  bearbeitet  von  Barn- 
Biermer,  Falck,  A.  Friedrich  etc.  Red.  Kdf.  Virchow.  VI.  Bd.  II.  Abtb. 

'•>■  Hft.  Erlangen,  1863.  Etile.  8°.  p.  413-572.  28  %.- 

lobalt:  Krankheiten  der  liarnhorritctidon  OrgSWe.  Von  JOL.  VoQML.  1.  HO. 
».         Nr.  V.K*&. 

1093.  Die  Ileilpädagogik  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Idiotie  und  der 
Idiotenanstalten  von   Oeorgen*  und  //..  Reinhardt.  IL  Bd.   12  Vorträge  über  die 
Miotie  und  die  Idiotenerziehung  in  ihrem  Verhältnis»  zu  den  übrigen  Zweigen 
kr  Heilpädagogik  und  zu  der  Gesundenerziehung.    Mit  30  physioguom.  Portrait« 
lud«  Lorano,  nach  Photographien  gravirt  v.  E/jinger.  Leipzig,  1863.  F.  Fleischer. 

XXIII,  604  pp.  Mit  3  Steintaj.  4  ^ 

i«.  m\  Nr.  y<o. 

1094.  Knop,  Jos.  Adalb.  Die  Paradoxie  des  Willens  oder  das  freiwillige  Handeln 
bei  innerem  Widerstreben.  Vom  Standpunkte  der  forensisch  inedicinischeu  Praxis. 
U.pzig,  1863.  Pernitzsch.  8°.  III,  D6  pp.  15  Jtgx 

VII.    Geographie  und  Geschichte. 

MW.  Alexander,  Jam.  Incidents  of  the  Maori  War,  New-Zealand,  1860—61. 
London.  1863.  8°.  430  pp.  4  fy.  6  /fy/r 

1096.  Arehief.  Vroegere  en  latere  mededecliugen  voornamelijk  in  b«'trekking 
»"t  Zeeland,  nitgegeven  door  het  Zeeuwseh  (ienootsehap  «1er  Wetcuschftppeii. 
Middelburg.  18G3.  8°.  125  pp.  Mit  Tafeln.  I  .fy  5  ftg* 

1097.  Arooul,  Alb.  La  France  eu  l'annee  1848,  essai  historique.  Paris,  1803. 
**•  308  pp.  i       5  f¥: 

1098.  Barth,  J..  Hohenzollernsche  Chronik  oder    eschichte  und  Sage  der  hohen- 
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zollernschen  Lande.  Nach  dem  neuesten  Stande  der  historischen  Forschungen  be- 
arbeitet. Sigmaringen,  18G3.  Tappen.  8°.  VIII,  584  pp.  1  &g.  7%  rtge 

1099.  Beiträge  zur  politischen,  kirchlichen  und  Cultur-Geschichte  der  6  letzten 
Jahrhunderte.  Hrsg.  unter  der  Leitung  von  J.  Jos.  lgn.  r.  Döllinger.  2.  Bd.  Regent, 
burg,  1863.  Munt.  8°.  XV,  611  pp.  3       6  flgc 

Inhalt:  Materialien  Hr  Geachirhte  Ar»  15.  und  1«;.  Jahrhundert«. 
S.  1863  Nr.  3285. 

1100.  Berghaus,  H.  York.  Seine  Geburtsstätte  und  seine  Heiraath.  Seine  Grott* 
that  in  der  Posrhcruner  Mühle  nebst  genealogischen  Nachrichten  über  die  Fa- 
milie seiner  Mutter.  Anclam,  1863.  Dietze.  8°.  V,  119  pp.  12%  %r 

1101.  Bigelow,  J..  Les  Etats-Unis  d'Amerique  en  1863,  leur  histoire  politique, 
lenrs  ressources  mincralogiqueg,  agricoles,  industrielles  et  commerciales,  et  de  la 
part  pour  laquelle  ils  ont  contribue  ä  la  richesse  et  ä  la  civilisation  du  monde 
entier.  Paris,  1863.  8°.  XXIV,  555  pp.  2  Sfy  15  % 

1102.  Bijdrageu  tot  de  taal-,  land-  en  volkenkunde  van  Nederlandsch  Indie. 
Uitgegeveu  door  het  koninklijk  Instituut  voor  de  taal-,  land-  en  volkenkunde 
van  Niderlandsch  Indie.  Nieuwe  volgreeks.  6e  deel.  Amsterdam,  1863.  8a.  IV, 
524  pp.  5  % 

8.  1863  Nr.  2887. 

1103.  t.  Boddin,  Hg.  Die  Mecklenburgischen  Freiwilligen- Jäger -Regimenter. 
Denkwürdigkeiten  aus  den  Jahren  1813  und  1814.  Ludwigslust,  1863.  Hm*toif. 
8".  XVI,  184  pp.  Mit  3  Steintaf.  u.  'i  Tabellen.  27  %  /^r 

1104.  Böse,  K  .  0..  Das  Grossherzogthum  Oldenburg.  Topographisch-statistische 
Beschreibung  desselben.   Oldenburg,  1863.  Stalling.  8°.  VIII,  810  pp.   Mit  i  Tab. 

2        15  % 

1105.  van  Brakell,  R..  0..  B,.  de  Vaynea.  De  verdediging  van  Nederlandüh- 
Indie,  gevolgtl  door  eene  proeve  van  een  stelsel  van  verdediging  voor  onze  b*- 
zittingen  in  den  Indischen  Archipel.  Amsterdam,  1863.  8°.  631  pp.    3  Jfy  25  Ufr 

1106.  Brandes,  H..  K  .  Ausflug  nach  Mchadia,  Konstantinopel,  Brussa  und  der 
Stätte  von  llium  im  Sommer  1862.  Mit  1  Uebersichtskarte  von  Konstautinopel 
uud  einem  Auszug  aus  dem  Koran.  Lemgo  4*  Üetmold,  1863.  Meyer.  8".  142  pp. 

1107.  van  den  Brink,  R..  C.  Backhuizen.  Studien  en  Schelsen  over  vaderlandsclte 
gehohiedenis  en  lotteren,  uit  vroegere  opstellen  bijeenverzameld  en  herzien.  l*deel, 
2T  stuk.  Amsterdam,  1863.  8°.  IV,  p.  283—592.  Mit  Fadimite.  2       8  /yc 

8.  1861  Nr.  ISS. 

1108.  Brown.  W.  Wells.  The  Black  Man,  Iiis  Antecedcnts,  his  Genius,  and  his 
Achievements.  AYir- )W*f  1863.  12»  288  pp.  2       24  % 

1109.  Barkhardt,  C.  A..  H..  Die  Gefangenschaft  Johann  Friedrichs  des  Gros*- 
müthigen  und  das  Schloss  zur  „Fröhlichen  Wiederkunft."  Meist  nach  archivali- 
schen  Quellen.  Nebst  1  Abbild.   Weimar,  1H63.  Höhtau.  8°.  VIII,  76  pp.  12/^ 

1110.  Byrne,  Miles.  Memoirs.  Edited  by  his  Widow.  3  vols.   London,  1863.  8». 

6  J^.  1 2  % 

Uli.  Caboche.C.  Les  Memoires  et  l'histoire  en  France.  Paris,  1862.  8°.  XXVII, 
747  pp.  4 

1112.  Calendar  of  State  Papers.  Domestic  Series.  Charles  II.  1664—  166r>. 
Kdited  by  Mary  Anne  Urem.  London,  1863.  8°.  C  \ 

8.  1863  Nr.  681. 

1113.  Carnot.  —  Memoires  sur  Carnot  1753  —  1823;  par  son  tili».  T.  II.  1'*  partn*. 
Paris,  1863.  8°.  252  pp.  1       5  rfjp 

H.  UeS  Nr.  682. 

1114.  Chase,  Th.  Hellas,  her  Monuments  and  Scenery.  Cambridge,  1863.  12*. 
220  pp.  2  jqr 

1115.  Chronicon  Abbatia  di  Evesham.  Edited  bv  \Y..  D..  Macray.  London,  1863 
s«\  4* 

1116.  Ciapier,  A..  Marseille,  son  passe,  son  present  et  M>n  avenir.  Pari»,  186o 
8°.  224  pp.  1  Jfy  20  ity 

Ul 7.  Crusecstolpe,  M..  J..  Historiska  personligseter.  Band  II.  Starofadrens  an- 
tecedentia  1—2.  Stockholm,  1863.  8°.  530  pp.  6.% 

1118.  Descauriet,  A.   Histoire  de  la  transformation  des  grandes  villes  de  lern 
pire.  Paris.  Lille.  Paris,  1863.  8n.  XLVII,  472  pp.  2        15  % 

1119.  Devüle,  L.  Une  Semaine  sainte  ä  Jerusalem.  Parts,  1863.  8°.  149pp.  20^r 
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1120.  Dicey,  Ed.  Six  Months  in  the  Federal  States.  2  vols.  Cambridge,  1863.  8°. 
630  pp.  4^24%- 

1121.  Bora  d'Istria.  Excursions  en  Roumelie  et  en  Moree.  2  vols.  Geneve,  18G3. 
12».  672  pp.  Mit  Portrait.  \ 

1122.  Dou8td*Arcq.  Collection  de  Seeaux.  lrP  partie.  Tome  Ier.  Paris,  1863.  4". 
CXV?  744  pp.  12 

1123.  Dudik,  B..  Mährens  allgemeine  Geschichte.  Im  Auftrage  des  mährischen 
Landesausschusses  dargestellt.  2.  Bd.  Vom  Jahre  906  bis  zum  Jahre  1125.  Brünn, 
1863.  Misch.  8°.  VII,  628  pp.  2  &  20  Ifa 

8.  1860  Nr.  2839.  ,  W  "W 

1124.  d'Epinay.  Memoire*  de  mariame  d  Kpinay.  Edition  nouvelle  et  complete, 
avec  des  additions,  des  notes  et  des  eclaircissements  inedits,  par  P.  Boiteuu.  2  vol. 
Paris,  1863.  8».  VIII,  968  pp.  4^.20%- 

1125.  d'Eacouchy,  Mth.  Chronique.  Nouvelle  edition,  revue  sur  les  manuserits 
publiee  avec  notes  et  eclairoissemenls  pour  la  Societe  de  l'histoire  de  France; 

par  G..  hu  Fresne  de  Beaucourt.  Tome  Ier  Paris,  1863.  8°.  XLII,  466  pp.  3  <ty 

1126.  Der  Feldzng  von  1859  in  Italien,  bearb.  von  einem  preussischen  Offizier. 
1.  Tbl.  Die  Armeen.  —  Die  Kriegsereignisse  bis  zum  Schlüsse  des  Treffens  von 
Palestro  am  31.  Mai  1859.  Thum,  1863.  Lambert.  8°.  VIII,  288  pp.  Mit  2  Plänen. 

1  fy.  20 

1127.  Fiiher.  Personal  Narrative  of  Three  Years'  Service  in  China.  8°.  424  pp. 

6  fy.  12  %r 

1128.  Forschungen  zur  deutschen  Geschichte.  Hrsg.  von  der  historischen  Cooi- 
tuission  bei  der  Königl.  Baverischen  Akademie  der  Wissenschaften.  3.  Bd.  l.Hft. 
Göttwjen,  1863.  Dieter  ich.  8°.  236  pp.  Mit  1  Karte.  1 

8.  1862  Nr.  2591.  V 
U29.  Galitiin,  Prince  A.  Melanges  sur  la  Russie.  Leipzig,  1863.  Franck.  16  '. 
XVI,  187  pp.  20  %r 

1130.  Goudswaard,  A..  De  Papoewa's  van  de  Geelvinksbaai.  Hoofdzakelijk  naar 
niondelinge  inededeelingen  van  ooggetuigen.  Schiedam,  1863.  8°.  4,  VIII,  105  pp. 
MU  Tafeln.  24 

1131.  Gractz,  H..    Geschichte  der  Juden  von  den  ältesten  Zeiten  bis  auf  die 
Gegenwart.  Aus  den  Quellen  neu  bearb.  3.  Bd.  Von  dem  Tode  Juda  Makkabi's  bis 
»um  Untergang  des  jüdischen  Staates.  2.  Aufl.  —  7.  Bd.  Von  Maimuni's  Tod 
[1205]  bis  zur  Verbannung  der  Juden  aus  Spanien  und  Portugal.  1.  Hälfte.  Leipcig 
1863.  Leiner.  8°.  VIII,  511  u.  XII,  524  pp.  Jeder  Bd.  6  %  20  %r 

8.  1861  Nr.  432. 

1132.  Guigniaut.  Notice  historique  sur  la  vie  et  les  travaux  de  M.  Augustin 
Thierry.  Parts,  1863.  4".  75  pp. 

1133.  Hamilton,  Jam.  The  mount  of  Olives,  and  a  morning  beside  the  Lake 
of  Galilee.  London,  1863.  8°.  320  pp.  1  Sl#. 

U34.  Hildebrand,  Bror  Emil.  Svenska  sigiller  frän  medeltiden.  1.  Hft.  Stock- 
Wm,  1862.  Fol.  31  pp.  Mit  26  Taf.  7       15  %• 

1135.  Histoire  anecdotique  de  la  jeunesse  de  Mazarin,  traduite  de  l'italien, 
>»ec  des  notes  historiques  et  biographiques,  par  C.  Moreau.  Paris,  1863.  8W. 
XVI,  275  pp.  1       5  itnc 

1136.  Hug,  Arn.  Antiochia  und  der  Anfstand  des  Jahres  387  n.  Chr.  Ein  hi- 
storischer Versuch.  Mit  1  lith.  Taf.  Winterthur,  1863.  Berlin,  Calrary  ty  Co.  4°. 
30  PP-  15%.- 

1137.  Hugelmann,  G..  La  Quatrieme  race.  2  vols.  Paris,  1863.  8°.  765  pp.  43%. 

1138.  Jacobi,  B..  Hannovers  Tbeilnahme  an  der  deutschen  Erhebung  im  Früh- 
jahr 1813  mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  Truppen-Formationen  an  der  Elbe. 
Mit  2  Terrainzeichnungen.  Hannover,  1863.  Heining.  8°.  VIII,  258  pp.  28 

1139.  Janssen,  Jons.  Frankfurts  Reichscorrespondenz  nebst  andern  verwandten 
Aktenstücken  von  1376—1519.  I.  Bd.  Aus  der  Zeit  König  Wenzels  bis  zum  Tode 
König  Albrechts  II.  1376-1439.  Freiburg  im  Br.,  1863.  Herder.  8«.  XI,  819pp.3^. 

1140.  Ingerle,  J..  N..  Bayern'»  Hochland  zwischen  Lech  und  Isar.  München, 
»863.  Fleischmann.  8°.  X,  357  pp.  1        12  fye 

1141.  Jonrdier,  A.  Voyage  agronomique  en  Russie.  Lettres  et  notes  sur  une 
«jeixieme  excursion  faite'en  1860—1861.  Leipzig,  1863.  Franck.  8°.  XXIV,  428  pp. 

'  1  &<*rte.  1  Sfy  20  Äfrc 
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1142.  Juite,  Thdr.  Histoire  de  la  revolution  des  Pays-Bas,   sons  Philippe  II. 

Deuxienio  partie.  Tome  I".  Brüx»  /los,  1862.  8°.  IV,  430  pp.  2  jfy  10 

1143.  Keller,  Fr.  Ed.  Der  preussische  Staat.  Ein  Handbuch  der  Vaterlandsknnd»\ 
In  4  Halbbdn.  I.  Halbbd.  Minden,  18G3.  Vo/kening.  8°.  25C  pp.  2ö  % 

1144.  Kohlrausch,  Fr.  Erinnerungen  aus  meinem  Leben.  Mit  dem  Portrait  <1« 
Verfassers.  Hannover,  1863.  Hahn.  8°.  X,  472  pp.  1  #(.  20 

1145.  Kopec.  —  Dziennik  Josefa  Kopeia,  Brygadjera  wojsk  Polskich  z  rozmaitych 
nöt  dorywczych  sporza.dzony.  Berlin,  1863.  Akadem.  Buchh.  8°.  VIII,  2G3  pp. 
Mit  5  Steintaf.  u.  1  Karte.  2 

114G.  Xrauae,  C.  Euririus  Cordus.  Eine  biographische  Skizze  aus  der  Refornia- 
tionszeit  Hamm,  18G3.  König.  8°.  IV,  124  pp.  IG  flgc 

1147.  Lange,  Henry,  Geographischer  Handatlas  über  alle  Theile  der  Knie. 
Nach  den  neuesten  Forschungen  entworfen  und  gezeichnet.  30  Blätter  in  Farben« 
druck.  In  6  Lfgu.  1.  Lfg.  Leiptig,  18G3.  Brovkhuu».  Fol.  Mit  6  chromotith.  Karten. 

1  &fy ;  eine.  Karten  S  fljpr 

1148.  Laurent,  F,.  L'Eglise  et  TEtat.  Troisieme  partie  :  La  Revolution.  Bruxelte*. 
1862.  8».  5G4  pp.  2  &fs.  15  Hat 

8.  1861  Nr.  1 1 87. 

1149.  de  La  Villestreux,  E..  Grand  armorial  des  papes.  Paris,  18C3.  Fol.  201  pp. 

Arec  Front  ispiece.  100  Jk 

In  2.'»  Exemplaren  £o«lrtickt,  wovon  nur  Iii  Kxempl.  im  Handel. 

1150.  Le  Cerf,  Thdr.  L'Archipel  des  iles  normandes:  Jersey,  Guernsey,  Auregny, 
Sark  et  depandances.  Institittions  euromunales,  judiciaires,  feodales  de  ces  lies: 
avec  une  carte  pour  servir  a  la  partie  geographique  et  hydrographique.  Pari*, 
18G3.  8°.  III,  305  pp.  1  3^.20% 

1151.  Leitner,  Quirin.  Gedtnkblätter  aus  der  Geschichte  des  kaiserl.  kömgl. 
Heeres  vom  Beginn  des  30jährigen  Krieges  bis  auf  unsere  Tage.  1.— 10.  Lfg.  Wim, 
18G3.  Jägermaxier  Sf  Co.  Fol.  33  Bl.  Mit  '20  Photographien.  Jede  Lfg.    5  %  10% 

1152.  Le  Prevost.  —  Memoires  et  notes  de  M.  Auguste  Le  Prevost,  pour  servir 
a  l'histoire  du  departement  de  l'Kure,  recueillis  et  publies  par  Lp.  Delisle  et 
L.  Passy.  Tome  Ier,  2e  partie.  Evreux,  1863.  8°.  p.  2G8— 576.  1  %.  20  % 

8.  1862  Nr.  717. 

1153.  Royal  and  other  Historical  Letters,  illustrative  of  the  Reign  of  Henry  III., 
from  the  Originals  in  the  Public  Reeord  Office  selected  by  Walter  Waddington  Shirlcy. 
Vol.  I,  1216—1235.  London,  18G3.  8°.  GGG  pp.  4.*^ 

1154.  Longman,  W.  Lectures  on  the  History  nf  England.  Vol.  I.  Lcctares  I— V. 
From  the  Enrliest  Times  to  the  Death  of  Edward  II.  With  Maps  and  Illustration. 
London,  18G3.  8°.  480  pp.  6 

1155.  de  Luynes.  —  Memoires  du  duc  de  Luynes  sur  la  cour  de  Louis  X\, 
(1735  — 1758),  publies  sous  Ic  patronage  de  M.  le  duc  do  Luynes  par  Dussiem 
et  E..  Soulie.  Tome  VII,  1751  —  1752.  Paris,  1863.  8°.  5G0  pp.  2  4 

S.  1862  Nr.  1002. 

1156.  Maren,  Hm.  Japan  und  China.  Rciseskizzen,  entworfen  während  der 
Preuss.  Expedition  nach  Ost-Asien.  2  Bde.  Berlin,  1863.  Janke.  8°.  526  pp 
M*t  1  'Hoksvhntaf.  2       7 '/,  ityt 

1157.  van  Maerlant,  Jac.  Spiegel  historiacl,  uitgegeven  door  de  Maatschappij 
der  Nederlandsche  letterkunde  te  Leiden.  II«  deel.  3e  en  4«  afl.  Leiden,  1863.  4°. 
p.  161—320.  2ife4/y 

S.  1862  Nr.  2017. 

1158.  Mossey,  W.  A  History  of  England  during  the  Reign  of  George  the  Third. 
Vol.  IV,  1793—1802.  London,  1863.  8°.  662  pp.  4  24% 

8.  1860  Nr.  2873. 

1159.  Matrikeln  und  Verzeichnisse  der  pommerschen  Ritterschaft  vom  14.  bfa 
in  das  19.  Jahrhundert.  Hrsg.  von  lib.  Ktempin  und  Ott.  Kratz.  Berlin,  IS6& 
Mittler1»  Sort.  8°.  X,  748  pp.  1 

1160.  Mavidal,  J..  Le  Senegal,  son  etat  present  et  son  avenir.  Paris,  18G3.  8*. 
XVI,  200  pp.  Mit  1  Karte.  1  .%  20  fyt 

1161.  Mitteilungen  des  Freiberger  Alterthumsvereins.  1.  Hfl.  Freiberg,  18G'J 
Craz  $  Oerlach.  8°.  68  pp.  15  ihf 

1162.  Mittheilungen  der  antiquarischen  Gesellschaft  für  vaterländische  Alter- 
thümer  in  Zürich.  14.  Bd.  6.  u.  6.  Hft.  Zürich,  1863.  Höhr.  4°.        2       13  Iqz 

Iahalt:  6.  Die  U lugemilde  im  Kremgauge  zu  Kloster  Wettiugeu.  Von  W.  Lübum.  t.  Aal- 
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H  pp.  Mit  3  StHnUf.  Iftl  I  ftqr  -  f..  Pfahlbauten.      Bericht.  Von  Fn.  Kellrh.  60  pp.   Mit  17 

atemur.  I.W.  1 1 

8.  IW2  Nr.  :'3.'6. 

1163.  Two  Months  in  the  Confederate  Status;  ineluding  a  Visit  to  New  Orleans 
nnder  the  Domination  of  General  Butler.  By  an  English  Merehant.  London,  1863. 
8\  296  pp.  3  Jfe  12  %■ 

1164.  Moor,  H.  A  Visit  to  Russia  in  the  Antumn  of  1802.  London,  1863.  8". 
240  pp.  3  ,<^: 

1165.  Morgan,  Lady.  Memoirs,  Autnbiography ,  Diaries  and  Correspondeme. 
.'J  editiOD.  2  vols.  London,  1863.  8".  1070  pp.  \Q  <fy.  12  ty*r 

1166.  Napoleon  I*r.  Correspondance  de  Napoleon  Iw,  publiee  par  ordre  de 
l'Empercur  Napoleon  III.  Tome  XII.  Purin,  1863.  8°.  620  pp.  2  <%>. 

8.  *lHfii  Nr.  1HO. 

1167.  Joachim  Nettelbeck,  Bürger  zu  Kolberg.  Eine  Lebensbeschreibung,  von 
ihm  sHbst  aufgezeichnet,  hrsg.  von  J..  C.  L..  Haken.  Mit  1  Plane  der  Gegend 
um  Kolberg  und  einem  Anhang:  Briefwechsel  zwischen  Nettelbeck  und  Gneisei.au. 
2  Thle.  3.  Aufl.  Leipzig,  1863.  tirockham.  8°.  XXVI,  468  pp.  1  fy. 

1168.  Hotter,  T.  Ludwig  Unland.  Sein  Leben  und  seine  Dichtungen  mit  /idil- 
reiehen  angedruckten  Poesien  aus  dessen  Nachlass  und  einer  Auswahl  von  Briefen. 
Mit  Uhland's  photographischem  Bilde.  Stuttgart,  1863.  AlHzler.  8".  VIII,  452  yy. 

2  % 

1169.  Oberleitner,  K.  Die  Finanzlage  Nieder-Oesterreichs  im  16.  Jahrhundert. 
Nach  handschriftlichen  Quellen.  [Aus  dem  Archiv  für  Kunde  österreichischer 
(Whiehtsquellen  abgedruckt.]  Wien,  1863.  Gerold.  8°.  00  pp.  14  /'«//• 

1170.  v.  Ottenburg,  H.  Krone  und  Schwert.  Biographische  Skizzen  der  deutschen 
Fürsten  Rudolph  von  Anhalt,  Ludwig  von  Baden,  Max  Emanucl  von  Baxern  ei.  . 
kerühmt  als  Heerführer  Oesterreichs.  Prag,  1863.  Credner.  8°.  III,  131  pp.  20 

1171.  Faul  Revolution«  francaises  de  Cesar  a  Napoleon  III.  Tome  I.  I'atis, 
1863.  8°.  392  pp.  2  ,»y 

1172.  Pa«  Sohlan,  Mateo.  Compcndio  de  geografia  matematica,  fisieft  y  politiea, 
fltra  postuma,  corregida  y  aumentada  por  Felipe  Paz  Soldan.  T.  IL  Parin,  18t'.:i. 
M.  479  pp.  6       20  fty: 

8.  )"•".:'  Nr.  2332. 

1173.  de  Feellaert,  A..  Souvenirs  de  voyages  en  Belgique,  en  France,  en  AI 
lemagne,  et  dans  les  Pays-Bas.  Serles  1,  II  et  III.  Bruxeltes,  1862.   Fol.  JA/ 
/"  äromolith.  Tu/.  30  .ty: 

U74.  Petzoldt,  E..  Ilistorisch-geograpbisch-statistische  Tabellen  über  Entstehung, 
Zn-  und  Abnahme  der  vornehmsten  europäischen  Stauten.  Ein  Versuch.  Leip:ig, 
im.  G.  Mayer.  8°.  IV,  79  pp.  12  %• 

1175.  Pynappel,  J..  Geographie  van  Nederlandsch,-Indie.  's  Gravenna</e ,  1863. 
8°.  X,  184  pp.  1       7«/2  fyK 

1176.  Polko,  Elise.  Erinnerungen  au  einen  Verschollenen.  Aufzeichnungen  und 
Briefe  von  und  über  Ed.  Vogel.  Leipzig,  1863.  Weber.  8°.  VIII.  231  pp.     1  % 

1177.  de  Reinsberg-Duringsfeld.  Calendrier  beige.  Petes  religieuses  et  civiles, 
usages,  croyances  et  pratiques  popnlaires  des  Beiges  anciens  et  modernes.  Livr. 
7»~10«.  Bruxelle»,  1862.  8».  Jede  L/g.  15  ftyc 

8.  18*53  Nr.  1434. 

1178.  Reise  der  österreichischen  Fregatte  Novara  um  die  Erde  in  den  Jahren 
1857,  1868,  1859  unter  den  Befehlen  der  Commodore  B.  v.  Wüllerstorf-Urbair. 
Nautisch-physikalischer  Theil.  2.Abth.  Magnetische  Beobachtungen. [Mittheilnngen 
der  hydrographischen  Anstalt  der  kaiserl.  königl.  Marine.  1.  Bd.  2.  llft.]  Wien, 
1863.  Gerold.  4°.  p.  60—133.  25 

8.  1S62  Nr.  2971. 

1179.  Richter,  H.  Mr.  Georg  v.  Podebrads  Bestrebungen  um  Erlangung  der 
deutschen  Kaiserkrone  und  seine  Beziehungen  zu  den  deutschen  Ueiehsfürsteu. 
N'ien,  1863.  Typogr.-liter.-artiti.  Amt.  8".  128  pp.  20  1tyz 

U80.  Robertson.  —  Life  of  James  Robertson.  By  A..  //..  Charten*.  London,  1863. 
440  pp.  4       6  ifa 

1181.  Roux,  Jos.   Stalistiqne  des  Alpes- Maritimes ,  dressee  et  publiee.  2  vol. 
Nice,  1863.  8<>.  1075  pp. 

1182.  8achot,  Octave.  LTIe  de  Ceylan  et  ses  curiosites  naturelles.  Paris,  1863. 
18".  196  pp.  10  HgK 
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1183.  Seton,  0..  Law  and  Practice  of  Heraldry  in  Scotland.  Edinburgh,  1863. 
8°.  10 

1184.  Simson,  Bh.  Ed.  Wilibald's  Leben  des  heiligen  Bonifazius  nach  der  Aus- 
gabe der  Monumenta  Germuniae  übersetzt  und  erklärt.  Berlin,  18G3.  G.  Reiner. 
8°.  96  pp.  15% 

1185.  Staatengesohichte  der  neuesten  Zeit.  Hrsg.  von  Ä'.  Biedermann.  6.  Bd. 
Leipzig,  1863.  Hirtel.  8°.  VI,  597  pp.  K%.18% 

luhalt:  (JosrhichU»  Oesterreich«  seit  d.m  Wiener  Frieden  1809.  VTon  Amt.  8i>rinübb.  1.  Tl.l. 
Der  Verfall  des  alten  Reiches. 
8.  1860  Nr.  208Ü. 

1186.  Statistique  de  la  Suisae.  Commerce  de  la  France  avec  la  Suisse  pendint 
les  onze  annecs  1851  — 18«'»  1.  Publie  par  le  bureau  de  statislique  du  departemrnt 
federal  de  l'interieur.  Ben,,  1863.  Blom.  4°.  IV,  27  pp.  10/^ 

1187.  Therry,  B..  Reminiscences  of  Thirty  Years'  Residence  in  New  Soutli 
Wales  and  Victoria.  2d  edit.  London,  1863.  8°.  522  pp.  5^18% 

1188.  Trognon,  A.  Histoire  de  France.  I""  partie.  La  France  au  nioyen  ige, 
481  a  1483.  2  vol.  Paris,  1863.  8°.  1251  pp.  b 

1189.  Vallet  de  Viriville.  Histoire  de  Charles  VII,  roi  de  France,  et  de  »on 
epoque,  1403—1461.  Tome  II.  Paris,  1863.  8°.  XVI,  462  pp.  2^.16% 

8.  1862.  Nr.  754. 

1190.  Vian,  L.  L'Algerie  contemporaine.  Paris,  1863.  8°.  272  pp.  IJfc 

1191.  Warnkoenig,  L..  A..  Histoire  des  Carolingiens.  2  vol.  Bruxelies,  1862.  8#.  ^ 

1192.  Werner,  Rh  Kl.  Die  preussische  Expedition  nach  China,  Japan  und  Siatn 
in  den  Jahren  1860,  1861  und  1862.  Reisebriefe.  Mit  7  Abbildungen  in  Holzgchu. 
und  1  lith.  Karte.  2  Thle.  Leipzig,  1863.  Stockham.  8°.  XXVI,  615  pp.  3^20% 

1193.  Wilson.  —  Life  of  Thomas  Wilson.  Compiled  chiefly  from  Original 
Documents.  By  J.  Neble.  2  vol.  London,  1863.  8°.  8  j£  12  % 

1194.  Wüton,  Edw.  The  Negeb,  or  «South  Country'  of  Scripture.  London. 
1863.  8°.  260  pp.  3^ 

1195.  Wolowski,  Cas.  Stüdes  sur  la  Pologne.  Paris,  1863.  8°.  274  pp.  1^20% 

1196.  Wurstemberger,  J..  L..  Geschichte  der  alten  Landschaft  Bern.  2  Bde. 
Bern,  1862.  Dalp.  8°.  XXI,  814  pp.  3^8% 

1197.  Zander,  C  L..  E..  Das  Herzogthum  Lauenburg  in  dem  Zeitraum  von  der 
französischen  Occupation  im  Jahre  1803  bis  zur  Uebergabe  an  die  Krone  Dine- 
mark  im  Jahre  1816.  2.  Ablh    Hatzeburg,  1863.  Linsen.  8°.  80  pp.         121/«  % 

8.  1861  Nr.  2474. 

VIII.  Sprachwissenschaft. 

1198.  Bonaparte,  L.  Lucien.  Langue  Basque  et  Langues  Finnoises.  London, 
1863.40.  8J* 

1199.  Buschmann,  J.  C.  Ed.  Die  Verwandt.<chafts-Verhältnisse  der  athapaskiseben 
Sprachen.  2.  Abth.  des  Apache.  [Aus  den  Abbhandlungen  der  kaiserl.  Akademie 
der  Wissenschafteu  zu  Berlin].  Berlin,  1863.  Dümmler.  4°.  60  pp.  20% 

8.  1856  Nr.  461. 

1200.  Cannelin,  Ost  Kreikan  kieli-oppi,  Alotte-leville.  Helsingissa,  1862.  8°. 
VIII,  167  pp.  1  J| 

firiocliische  Grammatik. 

1201.  Craig,  J.  Durcan.  A  Handbook  to  the  Modern  Provencal  Language  spoken 
in  the  South  of  France,  Piedmont  etc.  London,  1863.  12°.  130  pp.  IfyMfr 

1202.  de  la  Cuesta,  Felipe  Arroyo.  A  vocabulary  or'Phrase  Book  of  the  Maitun 
Language  of  Alta  California.  New-Yotk.  1863.  4°.  96  pp.  4  Jgc  24  tyr 

1203.  Foulkes,  T..  Siva-Praknsha-Kattalai ;  or  Elements  of  the  Saiva  Philnsophy. 
Translated  from  the  Tamil.  Madras,  1863.  8».  24  flß 

1204.  Kalisc'  ,  M  .  M..  A  Hebrew  Grammar,  with  Exercises.  Part  2,  the  Ex- 
ceptional  Forma  and  Constructions,  precided  by  an  Essay  on  the  Hislory  of 
Hebrew  Grammar.  London,  1863.  8°.  330  pp.  3  % 

1205.  Lane,  £..  W..  Arabie-English  Lexicon,  derived  from  the  best  and  taott 
eopious  Eaatern  sonrees;  comprising  a  very  large  Collection  of  Words  aud  Signi- 
ficatious  omitted  in  the  Kamoos;  with  Supplements  to  its  abridged  aud  defectire 
explanations,  ample  Grammatieal  and  Critical  Comments,  and  Examples  in  Pros« 
and  Verse,  vol  L  Part.  1.  London,  1863.  4°.  10  4 


Digitized  by  Google 


65 


1206.  Merguet,  Hg.  De  usn  gyntactico  infinitivi  latine,  maxime  poetico.  Disser- 
tatio  inauguralis  philologica.  Königsberg,  1803.  Schubert  Sr  SeideL  8°.  43  pp.  7'/2^5r 

1207.  Michaelis,  0..  Uebcr  die  Physiologie  und  Orthographie  der  S-laute.  [Ab- 
gedruckt aus  Herrig's  Archiv  für  das  Studium  der  neueren  Sprachen].  Berlin, 
1863.  Lobeck.  8°.  16  pp.  bßigi: 

1208.  Muir,  J..  Original  Sanskrit  Texts  on  the  Origin  and  History  of  the  People 
of  India,  their  Religion  and  Institutions.  Collectcd,  translated  into  Knglish,  and 
illustrated  by  Reroarks.  Part  IV.  Comparison  of  the  Vedic  with  the  later  Repre- 
sentation« of  the  principal  Indian  Deities.  London,  18G3.  8°.  XII,  439  pp.  6  tfs. 

8.  1860  Nr.  3497. 

1209.  Pijnappel,  J..  Maleisch  -  Nederduitsch  woordenboek ,  naar  het  werk  van 
W..  Marsdeu  en  andere  bronnen  bewerkt.  Amsterdam,  1863.  8°.  XII,  272  pp.  4^. 

1210.  Pinsker,  S..  Kinleitung  in  das  babylonisch-hebräische  Punktatiunssystem 
nach  den  im  „Odessacr  Museum  der  Gesellschaft  für  Geschichte  und  Alterthümer" 
befindlichen  Handschriften  [unicis]  bearbeitet  [mit  Vokaltafel  und  einem  Facs. 
nebrt  einer  Grammatik  der  hebräischen  Zahlwörter  [Jesod  Mispar]  von  Abr.  ben 
Ersa  aus  Handschriften  hrsg.  und  commentirt.  Wien,  1863.  Gerold.  8°.  XLIV, 
196  pp.  2^6 

Uli.  Schirlitz,  8m.  Gl  Anleitung  zur  Kenntniss  der  neutestamentlichen  Grund- 
sprache zugleich  als  griechische  neutestamentliche  Schulgranimatik  für  Gymnasien. 
Erfurt,  1863.  Otto.  XXVII,  267  pp.  1^.6% 

1212.  Schoemann,  0..  F..  Animadversionum  ad  veterum  grammaticorum  doctrinam 
de  articulo  capitis  IV  pars  1  et  2.  Greifswald,  1863.  Koch.  4°.  16  u.  19  pp.  12  9lgK 

1213.  TaUam,  H..  A  Compendious  Gram  mar  of  the  Egyptian  Language,  as 
contained  in  the  Coptic,  Sahidic,  and  Bashmuric  Dialects;  together  with  Alpha- 
bets and  Numerais  in  the  Hieroglyphics  and  Enehorial  Characters.  2d  edition, 
revised  and  improved.  London,  1863.  8°.  3       18  %r 

IX.  AJterthuiiiswisseuschaft. 

1214.  Agthe,  C.  Schedae  Aristophaneae.  Göttingen,  1863.  Rente.  8°.  44  pp.  9^- 

1215.  Ahlbory,  G..  Zur  Erklärung  griechischer  Classiker.  Greifsirald,  1863. 
Scharf.  8°.  16  pp.  4  Wyr 

1216.  Aristophanis  nubes.  Edidit,  illustravit,  praefatus  est  W.  Sgm.  Teufel. 
Editio  auetior  et  parabilior.  Leipzig,  1863.  'Teubner.  8°.  198  pp.  13  ffer 

1217.  Aeschyli  tragoediae  recensitae  et  commentariis  instruetae.  Vol.  I.  Sect.  1.: 
Agamemno  primum  ed.  Rdf.  H.  Klausen.  Editio  II.  quam  curavit  Hb.  Enger. 
Utp*g,  1863.  Teubner.  8°.  XVIII,  314  pp.  1  fy.  7%  %• 

1218.  Autran,  Jos.  Etudes  grecqnes.  Le  Cyclope,  d'apres  Euripide.  Poris,  1863. 
8*.  109  pp.  1  .% 

1219.  Barr«,  L..  Herculanum  et  Pompei,  recueil  general  des  peintures,  bronzes, 
mosalques  etc.;  deconverts  jusqu'a  ce  jour,  et  reproduit  d'apres  le  Antichita  di 
Ercolano,  il  museo  borbonico  et  tous  les  ouvrages  analogues ;  augmente  de  sujets 
inedits  graves  au  troit  sur  cuivre  par  H..  Roux  aine ,  et  aecompagne  d'un  texte 
explicaüf.  T.  VIII.  Muscc  secret.  Paris,  1863.  8».  235  pp.  Mit  CO  Taf. 

1220.  Bionis  et  Moschi  idyllia  V  e  graeco  in  latinum  conversa.  Edidit  Armin. 
FriUschius.  Leipzig,  Pernitzsch.  4°.  8  pp.  7  %  %• 

1221.  Boatler.  Die  Römerstätte  bei  Vilbel  uud  der  im  Jahre  1849  daselbst 
entdeckte  Mosaikboden.  [Aus  dem  Archiv  für  hessische  Geschichte  und  Alter- 
thnmskunde  abgedruckt.]   Darmstadt,   1862.  Jonghaus.  8°.  35  pp.  Mit  4  Steintuf. 

16  %• 

1222.  Etiellen,  F..  Zur  Geschichte  der  Kriege  zwischen  den  Römern  und  Deut- 
schen in  den  Jahren  11  vor,  bis  16  nach  dem  Beginn  unserer  Zeitrechnung.  Ein«* 
Abhandlung,  worin  besonders  der  Inhalt  neuerer  Werke  über  diesen  Gegenstand 
besprochen  wird.  Mit  Abbildungen  gefundener  Antiquitäten  auf  1  Taf.  Hamm, 
lb62.  Grote.  8«.  141  pp.  18 

1223.  Gerhard,  Ed.  Ueber  den  Bilderkreis  von  Eleusis.  1.  Abhandlung.  [Aus 
den  Abhandlangen  der  königl.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin  1862.] 
Mit  2  Kopfertaf.  Berlin,  1863.  Dümmler.  4°.  42  pp.  22  fljpr 

1224.  Gumpach,  J..  V..  On  the  Histurical  Antiquity  of  the  People  of  Egypt. 
London,  1863.  8«.  1        12  ^ 
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1225.  Hor.»t  ii  Flacci,  Q..  Satirac  recensuit.  P.  Hof  mann  Peerlkamp.  Amsterdam, 
18C3.  8°.  6,  XII,  203  pp.  1  ^  17 

1226.  Kammer,  Ed.  Porphyrii  scholia  Homcrica  emendatiora  praefatione  de  scho- 
Iiis  Porphyrianis  pracmissa.  Dissertatio  inauguralis  philologica.  Königsberg,  18C3. 
Koch.  8°.  V,  122  pp.  15  %r 

1227.  Kolbe,  Alx.  De  suffixi  t£v  usu  Homerico  comnientatio.  Greif wrald,  1863. 
Scharf.  8«.  56  pp.  10  ityc 

1228.  Koepke,  Ernest.  De  hyponinematis  graecis  part.  II.  Brandenburg,  1863. 
miler.  4*.  40  pp.  10  Jhjc 

Part.  1  erschien  IM  3  und  knin  nicht  in  ilon  Hiirhhaniltl. 

1229.  Krehl,  Ldf.  Ueber  die  Religion  der  vorislamUchcn  Araber.  Leipzig,  1863. 
Serig.  8°.  VII,  02  pp.  1  ^ 

1230.  Laas.  Aristotelische  Textes-Studien.  Berlin,  18C3.  Calcary  !f  Co.  4».  SS  pp. 

15  Itgt 

1231.  La  Roche,  J..  Ueber  die  Entstehung  der  Homerischen  Gedichte.  [Abgedr. 
uns  der  Zeitschrift  für  die  österr.  Gymnasien].    Wien,  1863.  Gerald.  8*.  44  pp 

1232.  Livii,  Titi,  historiarum  romanarum  libri  qui  supersunt.  Ex  recensiuue 
./.  A'.  Madi-iqU.  Kdiderunt  J.  N.  Madrigius  et  J.  L..  Ussingius.  Vol.  II.  Pars  2. 
Hauniae,  1863.  Leipzig,  [T.  O.   Weigetj.  8°.  XXVI,  272  pp.  li£ 

8.  1862  Nr.  1787. 

1233.  Maclaren,  Ch.  The  Piain  of  Troy  Described,  and  the  Identity  of  the 
Iliuni  of  Homer  with  the  new  Ilium  of  Straho  proved,  by  comparing  the  Poet's 
Narrative  with  the  prescht  Topograph).  Edinburgh,  1863.  8".  240  pp.  3 

1234.  Magerst  rlt,  Adf.  F.  Bilder  aus  der  römischen  Landwirtschaft.  Für  Ar- 
chäologen und  wissenschaftlich  gebildete  Landwirthe  nach  den  Quellen  bearb. 
und  hrsg.  6.  Hft.  A.  u.  d.  T.:  Die  Bienenzucht  und  die  Bienenptlan7.cn  der  Römer. 
Sonderehaiuen,  1863.  üupel.  8".  VI,  338  pp.  1  S%.  10  % 

N.  1862  Nr.  2075. 

1235.  Maury,  L..  F..  Alfr.  Croyanees  et  legendes  de  1  antiquite.  Essais  de  critiqu«* 
appliquec  a  quelques  points  d  histoire  et  de  mythologie.  Les  Religion«  de  l*ln<l«' 
et  de  la  Perse.  Traditions  de  la  Grece  et  de  la  Gaule.  Lea  Premiers  historieu- 
et  les  ancieunes  legendes  du  christianisme.  Rapports  de  l'Occident  avec  Fex  trenn" 
Orient.  Parti,  1863.  8°.  417  pp.  2  10 

1236.  Mörstadt,  Bb.  Ad.  Beiträge  zur  Exegese  und  Kritik  der  Sophokleischen 
Ajas.  Schaffhauten,  1863.  Hurtcr.  4°.  IV,  32  pp.  1*2 

1237.  Nicolai.  Die  Politik  des  Tissaphernes.  Bernburg,  1863.  Sehmeher.  4". 
48  pp.  5  % 

1238.  Peteri,  Hm.  Exereitationes  criticac  in  scriptores  historiae  Angustae.  Po*», 
1863.  Behr.  4°.  24  pp.  8  för 

1230.  Pindaros,  des,  zweite  Olympische  Siegeshymne.  Deutsch  von  Hm.  Fritttcb. 
Leipzig,  1861.  PerniLsch.  8°.  12  pp.  7  %  Up 

1240.  Rasmus,  Ed.  In  Plutarchi  libros  qui  inscribuntur  non  posse  suaviter  tlfi 
secundum  Epicurum  et  ad  versus  Colotem  emendationes.  Berlin,  1863.  Calcary  4"  Co. 
4°.  16  pp.  10  flp 

1241.  Sauppe,  Hm.  Dionysios  und  Aristoteles.  [Aus  den  Nachrichten  der  König! 
Gesellschaft  der  Wissenschaften].  Güttingen.  1863.  Dieterich.  8°.  IV,  36  pp.  6%r 

1242.  Sophocle,  le  Philoctete,  explique  litteralemcnt  et  annotä  par  M..  Beulet», 
et  traduit  cn  francais  par  M.  Bellaguet.  Paris,  1863.  12°.  206  pp.  25  flp 

1243.  Szelinski,  Emil.  De  nominibus  personarum  cum  veris  tum  fictis  et  signi 
ficantibus  apud  poetas  satiricos  romanos.  Caput  I.  et  II.  Dissertatio  inaugnrali* 
philologica.  Königsberg,  1863.  Nürnberger.  8°.  44  pp.  71/,  flp 

1244.  Tacitas,  P..  Cornel.  Der  Freiheitskampf  der  Bataver  unter  Clandius  Civilis- 
Mit  Einleitung,  Commcntnr  und  2  Karten  versehen  von  C.  Ch.  Cr.  Völker.  2  Lfjfn 
Elberfeld,  1861—1863.  Bädeker.  8°.  VIT,  III  u.  VII,  160  pp.  1  Sfy.  10  iip 

1245.  Theocriti  pharmaceutriae.  (Graece  et  latine).  Edidit  Hm.  Fritzsche.  Leipziy, 
1862.  Pernitzsch.  8».  27  pp.  \0  tip 

1246.  Theocritus,  Recensuit  et  Brevi  Annatatione  Instruxit.  London,  1863.  8*. 
670  pp.  4       6  Pp 

1247.  Vergili  Maroni?,  P..  Opera,  with  a  Commentary  by  John  Conington.  Vol.  II., 
containing  the  first  six  books  of  the  Aeneid.  London,  1863.  8».  540  pp.  bfyltflp 
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1248.  Xenophontis  opera  omnia  recensita  et  commentariis  Instructa.  Vol.  IV. 
Sect.  IV.:  HeMenica  sive  Hellenicorum  quae  vulgo  feruntur  libri  III— VII.  Rc- 
eogiiovit  et  interpretatas  est  Ludov.  Breitenbach.  Leipzig,  1863.  Teubner.  8°. 
XXVIII,  399  pp.  1       18  %• 

X.    Schöne  Literatur  und  Kunst. 

1249.  About,  Edm.  Madeion.  Paris,  1863.  8°.  616  pp.  2  &f 

1250.  Ackermann,  L..  Contes  et  poesies.  Paris,  1863.  8°.  299  pp.        I  Sfy.  hftgt 

1251.  Ancelot,  Um*.  Antonia  Vcrmon,  ou  les  Jeunes  fillei  pauvres.  Paria,  1863. 
12".  311  pp.  20%. 

1252.  Aadriei,  J..  Precis  de  l'histoire  de  la  musique.  depuis  les  tcrops  lcs  plus 
recules,  suivi  de  notices  sur  un  grand  nombre  d'ecrivains  didactiques  et  theoriciens 
Je  l'art  musical.  Gand,  1862.  8°.  312  pp.  2  Sfy.  10  %r 

1253.  Archer,  Tn.  Wayfe  Summers;  the  Story  of  an  Inner  and  an  Outcr  Life. 

2  vols.  London,  1863.  8°.  650  pp.  8  fy.  12 

1254.  Baroei,  W.  Poems  of  Rural  Life,  in  the  Dorsel  Dialect.  2d  collectiou. 
Lomlon,  1863.  12°.  220  pp.  2  fy. 

1255.  de  Bassanville,  Cü,se.  Les  Salons  d'autrefois,  Souvenirs  intimes.  2e  seric. 
Farn,  1863.  8°.  359  pp.  1 

1256.  Baudissin,  Adelb.  Die  Familie  Burk,  ihre  Thaten,  Träume  und  Gedanken. 

3  Bde.  Mit  Portr.  in  Holzsehn.  Hannover,  1863.  Rümpler.  8°.  692  pp.  4 

1257.  Baudissin,  Adelb.  Schleswig-Holsteinische  Soldatengesehichten.  Hannover, 
1S63.  Rümpler.  8°.  127  pp.  10  WgK 

1258.  Beule.  Phidias,  drame  antique.  Paris,  1863.  8°.  331  pp.  lj^.5  %/.■ 

1259.  de  Brach,  Pt.  Oeuvres  poetiques,  publiees  et  annotecs  par  Rhld.  De:eime,is. 
Tome«  I  et  II.  Paris,  1863.  8°.  CXXXVIII,  668  pp.  11       20  %/• 

1260.  Brachvogel,  A..  £..  Historische  Novellen.  2  Bde.  Leipzig,  1863.  Costenoble. 
S*.  611  pp.  3  5%. 

1261.  Breier,  Ed.  Gesammelte  Romane  und  Erzählungen.  Neue  Folge.  1.  u.  2.  Bd. 
•i.v.d.T.:  Schiffzieher  und  Gassenkehrer.  Historischer  Roman.  2  Thle.  Wien, 
im.  Markgraf  «fr  Co.  8«.  591  pp.  2  ,% 

1262.  Breitenstein,  Jonas.  Der  Her  Ehrli.  Ein  Idyll  aus  Basel  und  dem  Basel- 
b'Mt  in  allemann.  Mundart.  Basel,  1863.  Georg.  8°.  IV,  202  pp.  24  ftyr 

1263.  Browning,  Bb.  Poems,  Lyrics,  Romarices,  Men  and  Women.  London,  1863. 
IH  432  pp.  2  <fy.\  24  Itgn 

1264.  Bolfincn,  Th.  Legends  of  Charlemagne;  or  Romance  of  the  Middle  Ages. 
Hotte*,  1863.  8«.  394  pp.  Mit  Abbildungen.  4  fy.  24  itye 

1265.  Camporedando,  Calisto  F..  Ecos  de  la  montaua.  Colecciou  de  poesias- 
Santander,  1862.  8°.  XX,  284  pp.  2%. 

1266.  Catalogue  du  cabinet  de  monnaies  et  mcdailles  de  TAcademie  Royale  des 
sciences  ä  Amsterdam.  Redige  par  A..  J..  Enschedi!  et  J..  P..  Six.  Amsterdam , 
1863.  8Ö.  IV,  107  pp.  1 

1267.  Challamel,  Augustin.  Le  Roman  de  la  plage.  Paris,  1863.  8°.  III,  283  pp. 

1  Sfy. 

1268.  Chasses  et  voyages;  par  Jul.  de  C.  ....  Paris,  1863.  8°.  575  pp.  1  %5^r 

1269.  Clephane,  B..  D..  Rough  and  Smooth:  a  tale  of  our  own  Times.  Edm- 
^"A  1863.  8".  480  pp.  4^.24%- 

1270.  Couailhac,  Vct.  La  vie  de  theätre.  —  Grandes  et  petites  aventures  de 
M"'.  Montansier.  —  Esquisses.  —  Anecdotes.  —  Lc  theätre  U  Bade.  Hruxellc*, 
■862.  8°.  319  pp.  1  Slf  4  Wgx 

1271.  Cuypers.  —  De  bouwwerken  van  den  architekt  P..  J..  H..  Cuypers,  met 
belichtenden  tekst  van  J..  W..  Brouvcers.  —  Les  oeuvres  d'architecture  de  P.. 
J..  H..  Cuypers,  texte  de  /.  W.  Brouvcers.  1«  Afl.  Haarlem,  1863.  8°.  Mit  4  Taf. 

1  %  7»/a  flgc 

1272.  Dante  Alighieri,  die  göttliche  Komödie.  Für  das  deutsche  Volk  bearb. 
•on  Jul.  Braun.  1.  Bd.:  Der  Dichter  und  seine  Zeit.  Die  Hölle.  Berlin,  1863. 
Kntlin.  8».  356  pp.  2  <fy. 

1273.  Des  Essarts,  Alfr.  Souffrir  c'est  vaincre.  Paris,  1863.  8°.  XI,  369  pp.  20^r 

1274.  Depret,  %»  Les  Demi-vertus.  Paris,  1863.  8°.  287  pp.  1  &(. 
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1275.  Devicque,  Ed.  Ecolicrs  et  bandits,  drames  du  vieux  quartier  latin.  4  toi. 
Paris,  1863.  8«.  127G  pp. 

1276.  Dulac,  Bj.  Une  aurore  boreale.  Paris,  1863.  8°.  335  pp.  1  Sty. 

1277.  Duma«,  Alx.  Madame  de  Charoblay.  2  vol.  Paris,  1863.  8°.  544  pp.  20% 

1278.  v.  Düringsfeld,  Ida.  Milena.  Eine  Geschiebte  aus  Ragusa.  Leipzig,  1863. 
Bergson- Sonnenberg.  8°.  112  pp.  10  fix 

1279.  Emeric-David,  T..  B..  Recherches  sur  l'art  statuaire,  considere  chez  les 
anciens  et  chez  les  modernes,  ou  Memoire«  sur  cettc  question  proposee  par  lln- 
stitut  national  de  France:  Quelles  ont  ete  les  causes  de  la  perfection  de  la  sculp- 
ture  antique  et  quels  seraient  les  moyens  d'y  atteindre?  Nouvelle  editlon,  reTue 
et  corrigee  sur  les  mauuscrita  de  l'auteur,  pubüee  par  P.  Lacroix.  Paris,  1863. 
8°.  VIII,  348  pp. 

1280.  Eyma,  X.  Les  poches  de  mon  parrain.  Paris,  1863.  8°.  244  pp.  10% 

1281.  de  Ferlat,  Pt  Iba,  Souvenir  intime.  Paris,  1863.  8°.  266  pp.  1 

1282.  Fremy,  Arn.  La  Comedie  du  printemps.  Paris,  1863.  16°.  408  pp.  20% 

1283.  Fürst,  Livios,  das  Märchen  von  den  sieben  Raben.  Eine  Dichtung  nach 
Mr.  v.  Schwind's  gleichnamigem  Bilde.  Mit  Titelbild,  Initialen  und  Vignetten  von 
G.  Thdr.  Schxceissinger.  Leipzig,  G.  Wigand.  4°.  VII,  64  pp.  1  %  10  % 

1284.  Gaboriau,  Emile.  Les  Comediennes  adorees.  Paris,  1863.  8°.  315  pp.  Mit 
Portr.  1  ^ 

1285.  Gruppe,  0..  F..  Leben  und  Werke  deutscher  Dichter.  Geschichte  der  deut- 
schen Poesie  in  den  3  letzten  Jahrhunderten.  1.  u.  2.  Lfg.  Stuttgart,  1863.  Brück- 
mann. 8<>.  1.  Bd.  p.  1^192.  Mit.  Portr.  Jede  Lfg.  16*/,  Up 

1286.  Gudrun:  A  Störy  of  the  North  Sea.  From  the  Mediaeval  German.  Edin- 
burgh. 1863.  8°.  280  pp.  3       18  % 

1287.  Gustav  vom  See.  [G.  v.  Struensee].  Wogen  des  Lebens.  Roman  in  3  Bdn. 
Breslau,  1863.  Irewendt.  8°.  XII,  739  pp.  4 

1288.  Haakh,  Ad.  Beiträge  aus  Württemberg  zur  neueren  deutschen  Kunst- 
geschichte. Mit  1  Portr.  Glieb.  Schlek's  (in  Holzscbn.)  und  5  Radirungen  nach 
Ph.  Fr.  v.  Hetsch,  Eb.  v.  Wächter,  G.  Schick  etc.  Stuttgart,  1863.  Bruckmann. 
8°.  XVIII,  386  pp.  2  Slg.  25  % 

1289.  Heart  and  Cross.  By  the  Author  of  'Margaret  Maitland*.  1  vol.  London. 
1863.  8°.  290  pp.  4  fy.  6  % 

1290.  Helene.  En  qvinnas  historia  af  förf.  tili  Agnes  Teil.  Stockholm,  1863.  8°. 

3^ 

1291.  Hellweg,  Fr.  und  Hellweg,  Jos.  Kirchen-Utensilien  in  Stylarten  des  Mittel- 
alters. 1.  Hft  Paderborn,  1863.  Badorf.  Fol.  Mit  10  Steintaf.  1       20  %r 

1292.  Jugendliebe  der  Gräfin  Maria  Aurora  Königsmark.  Ein  Zeitbild  aus  der 
2.  Hälfte  des  17.  Jahrhunderts  von  der  Verfasserin  der  „Johanna".  2  Bde.  //««• 
bürg,  1863.  Hoffmann  ff  Campe.  8°.  455  pp.  2 

1293.  Kaiewala,  hyhennetty  laitos.  Tärkeämmillä  selityksillä  koulujen  tarpeeks 
warustanut  E..  L..  Helsingissä,  1862.  8°.  XV,  411  pp.  2 

1294.  Klencke,  Hm.  Die  Bauleute  zu  Köln  oder  deutsche  Kunst  und  Zunft. 
Roman.  2  Bde.  Leipzig,  1863.  Kollmann.  8°.  607  pp.  3  s.f 

1295.  Klinkhammer,  H..  A.  Kleederdragten  zaamgclezen  uit  eenige  zeldzame 
prenten  berustende  op  's  Rijks  muscum  to  Amsterdam.  1*  afl.  Amsterdam,  1863. 
4°.  4  pp.  Mit  0  Taf.  2  ^  17%  ffa-,  auf  chines.  Papier  3       7%  % 

1296.  Laforge,  Ed.  Iconographie  de  la  Vierge,  type  prineipal  de  lart  chretien 
depuis  le  IVe.  jusqu'au  XVIIIe  siede.  Lyon,  1863.  4°.  XII,  335  pp. 

1297.  de  Lagny,  Germain.  La  Gibccierc  d'un  braconnier.  Paris,  1863.  8°.  320 pp. 

1298.  Laube,  H.  Der  deutsche  Krieg.  Historischer  Roman  in  3  Büchern.  LBd 
1.  u.  2.  Aufl.  Leipzig,  1863.  Haessel.  8°.  270  u.  324  pp.  2  .*y 

1299.  Leroux,  Pt.  La  Greve  do  Samazez,  poeme  philosophique.  lre  livr.  Tarn, 
1863.  8<>.  183  pp.  1  10 

1300.  de  Leacure.  Les  Confessions  de  1  abbessc  de  Chclles,  fille  du  regent,  Par*. 
1863.  80.  XLVI,  328  pp.  1 

1301.  Lindgren,  J..  G.  Ueber  monumentale  Baustile  mit  Bezug  auf  Religion  und 
Staat.  Dresden,  Adler.  8°.  24  pp.  5  Up 

1302.  Lübke,  W..  Geschichte  der  Plastik  von  den  ältesten  Zeiten  bis  zur  Gegen- 
wart. Mit  Illustrationen.  1.  Hälfte.  Leipzig,  1863.  Seemann.  8«.  400  pp.        3  Slf 
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1303.  Marx,  Adf.  Bh  Anleitung  zum  Vortrag  Beethoveuscher  Klavierwerke. 
Berlin,  1863.  Janke.  8°.  IV,  156  pp.  1 


1304.  Mathieu,  E..  L'Esprit  de  famille.  Paris,  1863.  12».  465  pp.    1  Slf.  5  %r 

1305.  Merlet,  Ost.  Portraits  d'hier,  attiques  et  humoristes.  Part«,  1863.  8°. 
409  pp.  1       5  %• 

1306.  Meyr,  Mich.  Novellen.  Stuttgart,  1863.  Cotta.  8°.  III,  504  pp.  1^.24/^x- 

1307.  Moiitor,  W.  Maria  Magdalena.  Ein  dramatisches  Gedicht.  Mainz,  1863. 
Kirchheim.  8«.  VI,  171  pp.  1        15  %• 

1308.  de  Montchamp,  L..  Les  Bohemiennes  de  l'amour.  Paris,  1863.  8°.  292  pp. 
Mit  Portr.  1 

1309.  de  Montvaillant,  Alfr.  Reves  poetiques.  Paris,  1863.  8°.  375  pp. 

1310.  Monumentos  arquitect6nicos  de  Espana,  publicados  ä  espensas  del  Estado, 
bajo  la  direccion  de  nna  comision  especial,  creada  por  el  ministerio  de  Famento. 
Entregas  1—17.  Madrid,  1859—1863.  Preis  jeder  L/g.  16       20  9igK 

1311.  Owen.  Mrs.  0..  P..  Snowed  Up.  3  vols.  London,  1863.  S9.    12  flf.  18  %r 

1312.  de  Poligny.  Le  Pretre  marie,  episode  de  la  revolution  francaise;  precede 
d'ane  introduction  par  Ch.  Xodier.  Paris,  1863.  8«.  XLIII,  213  pp.  1  Sfy 

1313.  zu  Putlitx,  Ost.  Novellen.  Stuttgart,  1863.  Cotta.  8°.  III,  247  pp.      1  jfy 

1314.  Raimund,  Golo.  Durch  zwei  Menschenalter.  Novelle.  3  Bde.  Bannocer, 
1863.  Rümpler.  8°.  654  pp.  3  jfy 

1315.  v.  Redwitz,  Ose,  Der  Doge  von  Venedig.  Historische  Tragödie.  Mainz, 
1863.  Kirchheim.  16«.  128  pp.  26  %■ 

1316.  Les  Reines  de  la  rampe ;  par  L..  de  Montchamp  et  CA.  Mosont.  Paris, 
1863.  8°.  308  pp.  1  Sfy 

1317.  Benouvier,  Jul.  Histoire  de  Tart  pendant  la  revolution,  considere  prin- 
cipalement  dans  les  estampes.  Ouvrage  posthume;  suivi  d'une  etude  du  mime 
»ur  i.  B.  Grenze  avec  une  notice  biographique  et  une  tabte  par  Anatol  de  Mon- 
taiglon.  2  vols.  Paris,  1863.  8«.  592  pp.  5       10  %r 

1318.  Riehl.  W..  H..  Geschichten  aus  alter  Zeit.  1  Bd.  Stuttgart,  1863.  Cotta. 
8°.  IX,  364  pp.  1       15  %• 

1319.  de  Rochefort,  JL  Memoires  d'un  vaudeviiliste.  Paris,  1863.  8°.  252  pp. 

1  ^. 

1320.  Sala,  G.Angustns.  The  stränge  Adventures  of  Captain  Dangerons,  who 
was  a  Soldier,  a  Sailor,  a  Merchant,  a  Spy,  a  Slewe  among  the  Moors,  a  Busbaw 
in  the  Service  of  the  Granel  Türk  aud  died  at  last  in  his  own  House  in  Hannover 
Square:  a  Narrative  in  old-fashioned  English.  3  vols.  London,  1863.  8°.  965  pp. 

12  18j^r 

1321.  Sammlung  mittelalterlicher  Kunstwerke  aus  Oesterreich.  1.  Bd.  6  Hfte. 
Wiat,  1861.  Jobst  4r  Leimar.  Mit  4  Steintaf.  u.  1  Blatt  Text  in  deutscher  u.  franzos. 
Sprache.  Jedes  Heft  1       20  %c 

1322.  Sand,  0..  Antonia.  Paris,  1863.  8°.  343  pp.  1  ./^. 

1323.  Saville,  Ch.  Stuart,  Cecil  Beaumont.  3  vols.  London,  1863.  8°.  890  pp. 

12.%.  18/^ 

1324.  Schinkel'«,  K.  F.  Wandgemälde  in  der  Trcppenhalle  des  königl.  Museums 
za  Berlin.  Mit  Genehmigung  der  Direction  der  königl.  Bauacademie  nach  den 
im  königl.  Beuth-Schinkel-Museum  zu  Berlin  aufbewahrten  Aquarellzeichnungen 
Schinkel^  photographirt.  Text  von  Hg.  Frhrn.  v.  Blomberg.  Berlin,  1863.  Bette. 
Pol.  18  Blatt  mit  4  pp.  Text.  40  fy. 

1325.  Sehletterer,  H..  M..  Zur  Geschichte  dramatischer  Musik  und  Poesie  in 
Deutschland.  1.  Bd.  Augsburg,  1863.  Schlosser.  8°.  2 

1326.  Schräder,  A.  Garten  und  Wald.  Kleine  Romane.  2  Bde.  Leipzig,  1863. 
Luppe.  8*.  498  pp.  1  Stf.  22%  ffr 

1327.  Schücking,  Levin.  Eine  Actiengesellsohaft.  Erzählung.  3  Bde.  Hannover, 
1863.  Rümpler.  8°.  677  pp.  3  fy. 

1328.  Stredder,  Sarah.  The  Fate  of  a  Year.  3  vols.  London,  1863.  8°.  900  pp. 

12^.  18jfesr 

1329.  Taken  upon  Trust.  By  the  Author  of  «Recommented  to  Mercy'.  3  vols. 
London,  1863.  8».  930  pp.  12  %  18  %■ 

1330.  Tautphoeus,  Baroness.  At  Üdds:  aNovel.  2  vols.  London,  1863.  8°.  670  pp. 

8  Slg.  12  ffibr 

!331.  Tisie,  C.  P„  Gedichten.  Baadern,  1863.  8°.  VIII,  159  pp.  12  ffr 
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1332.  Topelinkselta,  Z..  Luonnou-kirja  ala-alkeis-kouluin  tarpecksi.  Suomentanut 

J..  Bäckxrall.  Toinen  painos.  Helsingissä,  1862.  8°.  211  pp.  Mit  Abbild.      27  jfyr 

1333.  Toussenel,  A..  Tristia,  histoire  des  miböres  et  des  fleaux  de  la  chatte  de 
France.  Pari»,  1863.  8°.  XII,  520  pp.  1^.20%r 

1334.  Turpin  de  Sansay.  Les  Hypocrites;  avec  une  prcface  et  une  conclusion, 
par  Voltaire.  Parin,  1863.  8°.  288  pp.  1  ^ 

1335.  Uchard,  Mario.  Le  Mariage  de  Gertrude.  Parts,  1863.  8°.  395  pp.  1 

1336.  Vissering,  8..  Herinaering.  Studien  en  schetsen.  Anuster dam,  1863.  8". 
2,  XV,  220  pp.  1  Jfc  18  % 

1337.  Wagner,  Reh.  Der  Ring  der  Nibelungen.  Ein  Bühnenfestspiei  für  3  Tag« 
und  1  Vorabend.  Leipzig,  1863.  Weber.  16°.  XXIV,  443  pp.  2 

1338.  Weill,  Alex.  Amours  et  blasphemes.  Bruxelles,  1862.  8°.  156  pp.  25% 

1339.  Weyhrother,  Clem.  Prager  Sagen.  1.  Reihe.  Mit  6  Illustr.  Prag,  18Go. 
Bellmann.  8°.  III,  108  pp.  16  llgr 

1340.  v.  Wickede,  Jul.  Der  lange  Isaack.  Historischer  Roman  aus  der  Zeit  des 
deutscheu  Befreiungskrieges.  3  Bde.  Leipzig,  Costenoble.  8°.  1022  pp.  4.Äf.  15^ 

1341.  Zaluar,  A..  Emil.  Revelacöes,  poesias.  O.  Lar.  Ephemeras.  A  musa  fraterosl. 
Harpa  brasUeira.  Paris,  1863,  8°.  IX,  219  pp.  3      10  % 

XI.  Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

1342.  Antiome,  8..  Lecons  sur  Tart  du  Chauffeur  dans  les  machines  a  vapeur. 
Rotten,  1863.  18°.  IV,  139  pp.  Mit  1  Taf.  IVL  9tyr 

1343.  Becker,  Mx.  Handbuch  der  Ingenieur -Wissenschaft.  5.  Bd.  2. — 4.  Hfl. 
Ausgeführte  Constructionen  der  Ingenieurs.  2.-4.  Hft.  Mit  Atlas,  enth.  33  gm. 
Taf.  in  Fol.  Stuttgart,  1862  —  1863.  Marken.  8«.  5  jfr.  17%  % 

8.  1861  Nr.  2532. 

1344.  Amtlicher  Bericht  über  die  Industrie-  und  Kunst- Ausstellung  zu  London 
im  Jahre  1862,  erstattet  nach  Beschluss  der  Konnnissarien  der  deutschen  Zoll- 
vercins-Regicrungeu.  1.— 4.  Hft.  Berlin,  1863.  Decker.  88.  Subser.-Preis  Ifylbfyc 

Litden-Prei»  1       26  % 

Inhalt:  1.  Hft.  [1.  Klus«. ]  Bergbau,  8telnbrucharbeiteu,  Metallurgie  und  Mineralien,  p.  I— 4t 
Subscr.-l'r.  Utg* ;  Ladenpr.  %*/kitgi:  —  2.  Hft.  f  16.  Klasie.]  Musikalische  Instrumente,  p.  M-IK. 
SubHcr.-l'r.  10'/,/^;  Ladunpr.  YMige.  —  3.  Hft.  [10.  Klasse.]  Zivilbau  und  Uau-Vorriclitnngea. 
p.  133  -  228.  Subsrr.-Pr.  12%  War;  Ladenpr.  l&V.X^r  —  4.  Hft.  [II.  Kla«»«.]  Mililär-U«nie»e«ii : 
AusrüstunKsxeRenstande,  GeacbuUe  und  Fahrxeuge,  kleine  Waffen  etc.  [12.  Kluse.]  «chifllauku«>. 
und  8chiff4|ceräth6chalteu.  p.  22'J— 344  .  Subscr.-l'r.  ISttj/r  :  Ladenpr.  1<'  ,  ftt/e. 

1345.  Beiant,  W.,  H..  Elemenlaiy  Hydrostatics.  Cambridge,  1863.  12«.  230  pp. 

1  ^  18% 

1346.  Bezon.  Dictionnairc  general  des  tissus  anciens  et  modernes;  ouvrage  ou 
sont  indiquees  et  classees  toutes  les  espeecs  de  tissus  connus  jusqu'a  cc  joor  soit 
en  France,  soit  a  l'etranger,  notamnient  dans  1'Inde,  la  Chine,  etc.  Avec  l'expli- 
cation  abregee  des  nioycns  de  fubricatiou  et  l'entente  des  matteres,  natore  et 
appri't,  applicables  a  chaque  tissu  en  particulicr.  2e  edition.  Tome  V,  VI,  VII. 
Paris,  1862-63.  8».  Jeder  Bd.  3  Jfc 

8  1861  Nr.  1994. 

1347.  Birnbaum,  K..  Lehrbuch  der  Landwirtschaft.  3.  Thl.  Betriebslehre.  Frank- 
furt a.  M.  1863.  Sauerländer.  8°.  IV,  300  pp.  1  jfc  10  %r 

8.  1861  Nr.  1995. 

1348.  Bouchard,  L..  Habitations  a  l'usage  des  cultivateurs,  dispositious  speciale« 
pour  les  ouvriers  ruraux,  pour  le  chef  d'une  petite  culture ,  pour  celui  d  une 
moyenne  exploitation,  pour  le  directeur  d'un  grand  domaine.    Paris,  1863. 

48  pp.  Mit  22  Taf.  1  %  10  tigr 

1349.  Breymann,  O..  A.  Allgemeine  Bau -Constructions- Lehre,  mit  besonderer 
Beziehung  auf  das  Hochbanweseu.  Ein  Leitfaden  zu  Vorlesungen  und  zum  Selbst- 
unterrichte. Fortgesetzt  und  beendet  von  //..  hing.  4.  Tbl.  Mit  189  Holzschn. 
und  36  lith.  Taf.  Stuttgart,  1863.  Hof  mann.  4°.  VI,  202  pp.  4 

8.  1857  Nr.  274. 

1350.  Chaffera,  W.  Marks  and  Monograms  on  Pottery  and  Porcelain  with  ahort 
Historical  Notices  of  each  Manufactury,  and  an  Introductory  Essay  on  the  Vasaa 
Fictilia  of  England.  London,  1863.  8".  Mit  1000  Holzsehn.  4  24 

1351.  Darcel,  Alfr.  Les  Arts  industriels  du  moyen  age  en  Allemagne,  rapport 
adresse  a  Son  Excellence  le  ministre  de  l'instruction  pnblique  et  des  cultes  sur 
l'exposition  archeologique  de  Vienne  en  1860.  Paris,  1863.  8°.  75  pp.       20 Hot 
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1352.  Carl,  H.  Statistische  Uebersieht  von  Harburgs  Handels-  und  SchiffTahrts- 
Verkchr  im  Jahre  1862.  Harburg,  1863.  Elkan.  4».  IV,  34  pp.  17»/,^ 

1353.  Du  Breuil,  A..   Culture   perfectionnee   et  moins   coüteuse  dn  vignobfe. 
Paris,  1863.  8«.  VII,  208  pp. 

1354.  Dumont,  Aristide.  Pratique  des  distributions  d'eau.  Pari»,  1863.  4°.  XII, 
139  pp.  Mit  .3  Taf.  3  Sfy  10  ftyc 

1355.  Eschke,  E.  Fr.  Beiträge  zur  Vermessung,  Taxation  und  Verwaltung  der 
Forste  nach  50jährigen  Erfahrungen  im  königl.  sächsischen  Staatsforstdienste. 
Leipzig,  1863.  Arnold.  8°.  VIII,  111)  pp.  Mit  0  Steintaf.  1  91g.  10  ifa 

1356.  Farm  Homesteads  of  England.  Part  1.  London,  1863.  4°.  2  fy. 

1357.  Forney,  Eng.  Le  Jardin  fruitier,  principes  simplifies  de  la  taille  des 
arbres  fruitier.",  expliques  u  1  aide  de  nombreuses  figures  dessinees  par  l'uuteur, 
et  sngmentes  d'une  etude  snr  les  bons  fruits.  2*  serie.  Fruits  a  noyau,  vigne,  etc. 
Paris,  1863.  8°.  312  pp.  1  tff.  lo 

1358.  Frese,  0..  Beiträge  zur  Zuckerfabrikation.  Eine  Sammlung  der  wichtigsten, 
beim  Gebrauch  des  Aräometers  und  Polarisations-Apparates  vorkommenden  Ta- 
bellen. Ein  Hülfsbnch  für  Fabrikherren,  Directoren  und  Siedemeister.  Braunschiceio, 
1863.  Vieweg     Sohn.  8°.  VIII,  56  pp.  I  Sfy 

1659.  Hagen,  0..  Handbuch  der  Wasserbaukunst.  3.  Thl.  A.  «.  d.  T.:  Seeufer 
und  Hafen-Bau.  1.  Bd.   Mit  einem  Atlas  von  9  Kpfrtaf.    Berlin,   Ernst  ir  Korn. 
XIX,  364  pp.  4  &s.  20  tto 

8.  1857  Nr.  27». 

1360.  Hersberg,  Bdf.  Die  Nähmaschine.  Ihr  Bau  und  ihre  Benutzung.  Für  Näh- 
maschinen-Fabrikanten, Besitzer  von  Nähmaschinen,  Techniker  und  Ingenieure. 
Mit  7  Taf.  in  Steindr.  Berlin,  1863.  Springer,  8°.  VIII,  172  pp.        2       10  %r 

1361.  Holly  H.  Hudson.  Country  Seats;  containing  Lithographie  Designs  for 
Cottages,  Villas,  Mansions,etc,  with  their  aecompanying  Outbuildings;  also  Country 
Churches,  City  Buildings,  Railway  Stations,  etc.  New- York.  1863.  4°.  171  pp. 

8       12  tfgi: 

136*2-  Jaloustre,  C.  Cours  d'agriculture  pratique,  l'horticulture  potagere  et  d*u- 
grementr  d'arboriculture  fruitiere  et  forestiere.  2*  edition,  entierement  revisee. 
VUmont-Ferrand.  1863.  12».  III,  439  pp. 

1363.  de  Laveleye,  Emil.  Essai  sur  leconomie  ruralc  de  la  Belgique.  Bruxellrs. 

1862.  8°.  402  pp.  1  fy.  5  ilgz 

1364.  Laverg  ne,  Ph.  Agriculturc  des  terrains  pauvres.  Manuel  pratique.  i\v*1rcs, 

1863.  8«.  X,  204  pp.  25  %: 

1365.  Legrot.  I«'  Soleil  de  la  Photographie,  traite  complet  de  la  Photographie 
ponr  portraits,  vnes,  paysages,  monuments,  stereoscopes  et  toutes  especes  de  re- 
prodnetions  sur  papier,  collodion,  verre  negatif  et  positif,  transport  du  collodimi 
lee  et  albumine,  etc.  Traite  complet  du  coloris  et  de  la  retouche  en  nnir,  rc- 
tnuehe  du  cliche.  Abrege  de  Photographie  ä  l'usage  des  commencants  et  des  per- 
wnnes  qui  desirent  apprendre  seulcs;  progres,  ameliorations,  Operations  simplitiees 
et  rendues  faciles.  Paris,  1863.  8°.  392  pp.  3  Sfy  10  fyK 

1366.  Löffler,  X.  Encyklopädie  für  Pferdefreunde,  Pferdebesitzer  und  Pferde- 
mchter.  1.  Abth.  Berlin,  v.  Warnsdorf.  8°.  VIII,  574  pp.  3  %. 

Inhalt:  Geschichte  dos  Wertlos.  2  Tille. 

1367.  Marguery,  E..  Photographie,  Procedä  infaillible,  simple  et  economique 
pour  le  tirage  des  portraits  ä  fond  degrades,  dits  vignettes  anglaiscs.  Paris,  1863. 
»9.  15  pp.  10  ffr 

1368.  Moreau,  L..  Guide  pratique  du  bijoutiier,  application  de  I'harmonie  des 
c>uleurs  dans  la  jnxtaposition  des  pierres  precieuses,  des  eroaux  et  de  Tor  de 
oouleur.  Pari«,  1863.  8'".  108  pp.  20  ffyr 

1369.  Beynaud,  Leonco.  Traite  d'architecture.  IIe  partic.  Composition  des  edifice.s, 
Stades  sur  Testhetique,  l'histoire  et  les  conditions  actuelles  des  edifices.  2C  edition. 
Paris,  1863.  4«.  676  pp.  Mit  86  Taf.  Preis  complet  48  10 

*8.  18€0  Nr.  21<»y. 

1370.  Huttan,  H.  Ventilation  and  Warming  of  Buildings  Illustrated  by  54  plates, 
fxemplifying  the  Exhaustion  Prineiple.  Mew-York.  1863.  8°.  118  pp.  8^.12%- 

1371.  Statistische  Arbeiten  der  Handels-  und  Gewerbe-Kammer  in  Brünn.  1.  Hit.: 
Bewegung  des  Gewerbs-  und  Handelsbetriebes  im  Bezirke  der  Handels-  und  Ge- 
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werbe-Kammer  in  Brünn  innerhalb  des  Zeitraums  1857  — 180 1.  Brünn,  1862. 
Winiker.  8°.  21  pp.  Mit  4  Tab.  14  % 

1372.  Stjeracreut«,  Albin.  Suomalainen  Merisanakirja,  kirjoittanut,  HeUingim, 
1863.  8».  XII,  484  pp.  Mit  Abbi/dgn.  1       15  % 

Nautisches  Würterbuch. 

1373.  Tabellarische  Uebersicht  des  Bremischen  Handels  im  Jahre  1862  zu- 
sammeSgestcllt  durch  die  Behörde  für  die  Handelsstatistik.  Bremen,  1863.  Strock. 
4°.  VII,  22n  pp.  2  Ä»  20% 

1374.  Tyndall,  J..  Heat  Considered  as  a  Mode  of  Motion;  being  a  Course  of 
Twelve  Lectures  delivered  at  the  Royal  Institution  of  Great  Britain.  London, 
1863.  8°.  490  pp.  5%. 

1375.  Verslag  van  den  hnndel,  scheep  vaart  en  nijverheid  van  Amsterdam  ov«r 
het  jaar  1862.  Opgemaakt  door  de  kamer  van  kooph.  en  fabrieken  aldaar.  Amtier- 
dam,  1863.  8°.  256  pp.  1       12  % 

1376.  Waring,  J..  B..  Masterpieces  of  Industrial  Art  and  Sculpture  at  the  In- 
ternational Exhibition,  1862.  Part  1—25.  London,  1863.  Fol.  100  Taf.  und  200pp. 


1377.  Watson,  J..  The  Theory  and  Practice  of  the  Art  of  Weaving  by  Hand 
and  Power;  with  Calculations  and  Table«  for  the  Uee  of  those  connected  wiih 
the  Trade.  Illustrated  by  Drawings  of  the  best  Power  Looras.   Glmgoir.  1863. 
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Monatliches  Verzeichniss 

der 

wichtiger!  neuen  Erscheinungen  der  deutschen  und 

ausländischen  Literatur* 


Herausgegeben  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig. 


  3ttni.  [*r.  6. 

Dieses  Verzeichnis  erscheint  regelmässig  monatlich  und  tst,  gleich  den  dann 
angezeigten  Büchern,  direcl  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig  sowie  durch  alte 
 Buchhandlungen  zu  beziehen. 

I.   Encyklopfidle  and  Literaturwissenschaft. 

1378.  Artend.  Etudes  sur  la  litterature  depuis  Homere  jusqu'a  l'eoole  roiuantique. 
P«n*,  1863.  8Ü.  XX,  360  pp.  2  Sk. 

1379.  Cahour,  Arsene.  Bibliotheque  oritique  des  poetes  franeais.  3  vol.  Paris,  1863. 
8»  1046  pp.  5 

1380.  Cazin,  sa  vie  et  ses  editions,  par  un  cazinophile.   Reims,   1863.  12». 

1%2Ü/^ 

1381.  Die  Darstellungen  der  Biblia  pauperum  in  einer  Handschrift  des  14. 
Jahrhunderts,  aufbewahrt  im  Stifte  St.  Florian  im  Erzherzogthum  Oesterreich 
ob  der  Enns.  Hrsg.  von  A..  Camesina.  Erläutert  von  U.  Heider.  Mit  34  lith.  Tal. 

1863.  Prandel  ic  Ewald.  4».  III,  20  pp.  5  fy.  20  iigK 

1382.  Didot ,  Ambroise  Firmin.  Essai  typographique  et  bibliographique  sur 
Ihistoire  de  la  gravure  sur  bois  pour  faire  suite  aux  Costumes  anciens  et  mo- 
derne« de  Cesar  Vecellio.  2  vol.  Paris,  1863.  8°.  VII,  158  pp.  1  Jfp  10 

1383.  Fichte,  Ed.  Johann  Gottlieb  Fichte.  Lichtstrahlen  aus  seinen  Werken  und 
Briefen  nebst  einem  Lebensabriss.  Mit  Beiträgen  von  Irnm.  Hm.  Fichte.  Leipzig, 
1*63.  Brockhaus.  8°.  XI,  328  pp.  1  %. 

1384.  Flathe,  J..  I..  F..  Shakspeare  in  seiner  Wirklichkeit.  1.  Tbl.  Leipzig,  1863. 
V-  8«.  456  pp.  1  Me.  15  itgt 

1385.  Förster,  £.  Denkwürdigkeiten  aus  dem  Leben  von  Jean  Paul  Friedrich 
Richter.  Zur  Feier  seines  100jährigen  Geburtstages  hrsg.  4.  Bd.  München,  1863. 
Flntchmann.  8°.  XI,  248  pp.  1  Jty  6  tlp: 

H.  oben  Nr.  609.    Dor  3.  Bd.  erscheint  »piiter. 

1386.  Frankel,  Fd.  Friedrich  Schiller  als  Mensch  und  Dichter.  Ein  Lebensbild 
in  4  Abtheilungen.  [Den  Bühnen  gegenüber  als  Manuscript  gedruckt].  München, 
'363.  J.  A.  Finsterlin.  16°.  104  pp.  10  ffyr 

1387.  Franklin,  Alfr.  Recherches  sur  la  bibliotheque  publique  de  l'egline  Notre- 
I'ame  de  Paris  au  XIIIe  siecle,  d'apres  des  documents  inedits.  Paris,  1863.  8°. 
V1H,  189  pp.  1  ty.  20  %• 

1388.  Hagen,  A.  Max  v.  Schenkendorfs  Leben,  Denken  und  Dichten.  Unter 
Mittheilungen  aus  seinem  schriftstellerischen  Nachlass  dargestellt.  Berlin,  1863. 
ttefttr.  8°.  VII,  251  pp.  1  fy. 

1389.  ran  Hettinga  Tromp,  T..  De  Koninklijke  Akademie  van  Wetenschappen 
*n  de  zoogenaamde  letterkundige  en  kunsteigendom.  Eene  kritiek.  Leeu wurden, 
1863.  8».  2,  11«  pp.  21  %r 

1390.  Lasten,  Adf.  Johann  Gottlieb  Fichte  im  Verhältniss  zu  Kirche  und  Staat. 
«"■Kn,  ma.  Hertz.  8°.  IV,  245  pp.  1  Jfe  10  <fyc 

1391.  Uise,  Fd.  De  l'influence  de  la  civilisatiou  sur  la  poesie.  Histoire  de  la 
1868,  ß 
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poesie  mise  en  rapport  avec  la  civilisation.  Le  inonde  chretien.  —  L'Eitrope  aui 
Premiers  siecles  du  christianisme.  —  L'Italie  et  la  France  jusqu'a  nos  jour.*. 
Bruxellea,  1862.  8°.  704  pp.  2      10  % 

1392.  Querard,  J..  M..  De  la  bibliographie  generale  au  XI Xr  siecle,  et  plus  par- 
ticuüerement  du  Manuel  du  libraire  et  de  l'amateur  des  livres.  Lettre  a  M.  Jacques- 
Charles  Brunet.  Paria,  1863.  8°.  24  pp.  12%  % 

1393.  de  los  Rios,  Jose  Amador.  Historia  critica  de  la  literatura  espanola.  TomoIII. 
Madrid,  1863.  4«.  VIII,  704  pp.  ftj| 

8.  oben  Nr.  24. 

1394.  Scheler,  Ä..  Notice  litteraire  sur  Jean  de  Conde,  trouvere  beige.  Bruxeü^ 
1863.  8°.  32  pp.  .  10% 

1395.  Varia.  Morale,  politique,  Htterature.  T.  V.  Pariat  1863.  12°.  483  pp.  lj| 

8.  1862  Nr.  549. 

II.    Theologie  und  Philosophie. 

1396.  de  Alwis,  Jam.  Buddhism,  its  Ortgin,  History  and  Doctrines;  its  Scriptum 
and  their  Language,  the  Pali.  Two  lectures.  London,  1863.  8°.  2  % 

1397.  Sancti  Anselmi  opuscula  philosopbico-theologica  selecta  ed.  C.  Haat. 
Tomus  I.  Tübingen,  1863.  Laupp.  8°.  VI,  148  pp.  15% 

Inhalt:  Monologitiiii  et  proslogion  nee  non  über  pro  insipiente  euin  libro  apologetico. 

1398.  Bartholomaeus  a  Martyribus,  Stimulus  pastorum  ex  sententiis  patrum  con- 
cinnatus,  in  quo  agitur  de  vi  tu  et  moribus  episcoporum,  alioramque  praeUtonuu. 
Nunc  denuo  ed.  Jos.  Fesaler.  Juxta  exemplar  a.  1572  Romae  impressum.  üinsiedtln, 
1863.  Gebr.  Benziger.  8°.  XVII,  280  pp.  Mit  1  Stahlst.  25% 

1399.  Biedermann,  Ost.  Die  Wissenschaft  des  Geistes.  2.  Aafl.  Prag,  1863 
Tempsky.  8°.  LVU,  503  pp.  IM 

1400.  Bovee,  C.  N..  Intuitions  and  Summaries  of  Thought.  2  vols.  Boston,  1863. 
488  pp.  5^18% 

1401.  Boyle,  W..  R..  A..  The  Inspiration  of  the  Books  of  Daniel  and  oth« 
portion8  of  Holy  Scripture,  with  a  Correction  of  Profane  and  an  Adjustemeot  ot 
Sacred  Chronology.  London,  1863.  8°.  685  pp.  5^.18% 

1402.  de  Burgh,  W.  The  Messianic  Prophecies  of  Isaiah:  the  Donnellan Lectore* 
for  1862,  with  Appendixes  and  Notes.  Being  a  Sequel  the  •  Karlv  Prophecies  ot 
a  Redeemer.'  Dublin,  1863.  8°.  256  pp.  2  12 

1403.  Chantepie  de  la  Sauasaye,  D..  De  brief  aan  de  Hebreen  voor  de  gemeenr 
uitgelegd.  3  deelen.  Legden,  1863.  8°.  XVI,  801  pp.  5#.  71/,^ 

1404.  Cosack,  J..  a.  Ueber  den  neutestamentlichen  Begriff  der  geistlichen  Salbung, 
mit  besonderer  Beziehung  auf  die  christliche  Predigt.  Ein  exegetisch-homiletifcher 
Versuch.  Königsberg,  1863.  Örä/e  ff  Unter.  16°.  41  pp.  6 

1405.  Couraot  Principe  de  la  theorie  des  richesses.  Paris,  1863.  8°.  IV,  531  pp 

8  %  15  Ü 

1406.  Creta,  Mthi.  Un  visionnaire  humanitaire,  ou  Essai  de  la  Position  du 
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-der  Gründung  des  babylonischen  Weltreichs  606  vor  Chr.  bis  auf  unsere  Zeit 
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1413.  Gaume.  Le  Signe  de  la  croix  au  XIX*  sieclc.  Parin,  1863.  8°.  426  pp 
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die  Vorbereitungs-Commission  der  V.  Sitzungsperiode  des  Congresses  über  dir 
Gegenstände  der  Tagesordnung  derselben.  In  amtlichem  Auftrage  erstattet.  Berh- 
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1455.  Jacquinet,  P..  Franeisei  ßaconi  de  re  litteraria  judicia.  Facultati  litterarum 
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1470.  Berjeau,  Ph.  C.  The  Varities  of  Dogs  as  they  arc  found  in  Old  Sculptures, 
l  i'  tnres,  Engravings,  and  Books,  with  the  Names  of  the  Artist«  by  whom  they 
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9  Taf.  2  ,%  20  % 

1482.  Curtis.  British  Beetles.  Translutcd  from  Curtis's  4  British  Entomology.' 
With  Descriptions  by  E..  W..  Johnson.    London,  1863.4°.    7^.6%';  color. 

12  Jfe  18% 

1483.  Dub,  Jul.  Die  Anwendung  des  Elektromagnetismus  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  Telegraphie.  Mit  314  Holzschn.  Berlin,  1863.  Springer.  8°.  XVI, 
645  pp.  5  4p  10% 

1484.  Eisenmann.  Die  Bewegungs-Ataxie.  Nach  fremden  und  eigenen  Beob- 
achtungen. Mit  2  chromolith.  Taf.  u.  1  Hol/sehn.  Wien ,  1863.  Braumiller.  8*. 
VIII,  248  pp.  1  20 

1485.  Finck,  P..    Die  Situations-  und  Terraindarstellung  auf  dem  Standpunkt 
des  neuesten  Fortschrittes.  Mit  2  Taf.  und  einem  Anhang  „das  Lithograpnireo  etc. 
von  Planen»  betreffend.  Stuttgart,  1863.  Becher.  8«.  IV,  100  pp.  Mit  eingedr.  Hol: 
sehn.  27  for 

1486.  Flora  von  Deutschland.    Hrsg.  von  !>..  F..  L..  r.  Sch  lechtendal,  Ch. 
Langethal  und  E.  Schenk.   XIX.  Bd.  3.  — 10.  Lfg.  Mit  80  color.  Kpfrtaf.  Jm, 
1863.  Mauke.  8°.  160  pp.  Jede  Lfg.  10% 

8.  1861  Nr.  2620. 

1487.  Flora  Fennica.  Suomen  kasvisto  Koelma.  Helsinqfors,  1860.  8°.  L,  376  pp 
Mit  3  Taf.  2      15  % 

1488.  Folwarczny,  C.  Handbuch  der  physiologischen  Chemie  mit  Rücksicht  auf 
pathologische  Chemie  und  analytische  Methoden.  Mit  4  Tab.  Wien,  1863.  5a// 
mager  Sf  Co.  8°.  XII,  340  pp.  2  ff 

1489.  Gervais,  P..  Des  notions  relatives  aux  cephalopodes  qui  sont  coneigne« 
dans  Aristote  sur  le  graud  Calmar  de  la  Mediterranee.  Tableau  d'nne  Classi- 
fication generale  des  animaux.  Montpellier,  1863.  4°.  16  pp. 

1490.  Glasl,  C.  Excursionsbuch  oder  Anleitung  alle  Körper  der  drei  Naturreich« 
zu  sammeln,  zuzubereiten,  in  Sammlungen  aufzustellen  und  zu  erhalten  neb> 
einer  systematischen  Ueberßicht  der  drei  Naturreiche  als  Hilfsbuch  für  Lehrend 
und  Lernende.    Wien,  1863.  Braumüller.  8°.  VII.  142  pp.    Mit  eingedr.  Hvlzfchn. 

VV  7  20% 

1491.  Godron,  D..  A  .  Zoologie  de  la  Lorraiue,  ou  Catalogue  des  snüu»^ 
«auvages  observes  jusqu'ici  dans  cette  ancienne  province.  Nancy,  1863.  8". .U 
287  pp. 

1492.  Gredler,  V..  M..  Beitrag  zur  Dipterenfauua  Tirol  s.  Bozen,  1863.  Prvmperg«'- 
8°.  15  pp.  8  % 
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1493-  Hagen,  Hm.  A.  Bibliotheca  entomologica.  Die  Litteratur  über  da«  ganze 

Gebiet  der  Entomologie  bis  zum  Jahre  1862.  II.  Bd.  N- Z.  Mit  einem  systemati- 
schen Sachregister.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  8°.  512  pp.  3  %  20  9inr 
8.  1863  Nr.  2221. 

1494.  Hardwieh,  T..  Fr.  Manual  der  photo^raphi^cheu  Chemie  mit  besonderer 
Berücksichtigung  de«  Collodion- Verfahrens.  Mit  in  den  Text  gedruckten  Holzschn. 
Herlin,  1863.  (trieben.  8°.  VIII,  574  pp.  3       10  Ifax 

1405.  Hedwigia.  Ein  Notizblatt  für  kryptogamische  Studien.  Redig.  von  L.. 
Hohenhorst.  Nr.  1—11.  Dresden,  1858—62.  L.  am  Ende.  p.  1—76.  Jede  Lfg.  lOJär; 
Nr.  12.  Dresden,  1863.  Burdach.  8°.  p.  77—92.  7%  %• 

1496.  Natuurlijke  Histt)rie  van  Nederland.  De  bewoiiera  van  Nederland.  Grond- 
trfkken  eener  ethnologie,  door  D..  Lubach.  3.-6.  afl.  Haar  lern,  1863.  8°.  XII  pp. 
n.  p.  161-457.  Mit  lith.  Taf.  2  fy.  24  %r 

0.  18*51  Nr.  2930. 

1497.  Joachims  thal,  F..  Elemente  der  analytischen  Geometrie  der  Ebene.  Mit 
8  lith.  Taf.  Berlin,  1863.  Reimer.  8°.  XV,  205  pp.  1  fy.  6  %• 

1498.  Lavocat,  A.  Preuves  teratologiques  de  la  construction  vertebrale  et  de  la 
iualite  de  la  tete.  Toulouse,  1863.  8°.  12  pp. 

1499.  Löbe,  W.  Die  Unkräuter  des  Feldes^  und  Landes.  [Aus  der  landwirth- 
chaftlichen  Flora  Deutschlands.]  Leipzig,  1863.  Baensch.  4°.  127  pp.  Mit  50 
■>l<jr.  Kpfrtaf.  5  jfy. 

1500.  Lnpton,  W..  M..   Chemical  Tables  for  the  Separation  of  one  Acid  and 
one  Base.  Part  1.  London,  1863.  8°.  1 

1501.  MDonald,  Alz.   Natural  Phenomena:   the  Genctic   Record  harmonically 
arranged  and  compared.  London,  1863.  12°.  2 

1502.  Maly,  Jos.  X.  Systematische  Beschreibung  der  in  Oesterreich  wild  wachsen- 
den  und  kultivirten  Medicinal-Pflanzen.  Für  Aerzte  und  Apotheker.  Wien,  1863. 
Rmvmfdler.  8°.  XIII,  190  pp.  24 

1503.  Martus,  H..  C.E..  Kegelschnittkantige  Pyramiden  und  curvenkantige  Prismen 
von  krummen  Seitenflächen  begrenzte  Körper,  welche  sich  kubiren  lassen.  Berlin, 
im.  Springer.  4°.  VII,  55  pp.  Mit  8  Taf.  1  fy. 

1504.  Mitchell,  0..  X..  The  Astronomv  of  the  Bible,  with  a  Biographical  Sketch. 
W  York,  1863.  12°.  322  pp.  2  12%r 

1505.  Holder,  0..  J..  Scheikundige  Verhandelingen  en  onderzoekingen.  3e  deel, 
ituk.  Rotterdam,  1863.  8°.  IV,  249  pp.  Mit  5  Taf.  2  15 

8.  1840  Nr.  8075. 

1506.  Heumann,  C.  Die  l  mkehrung  der  Abel 'sehen  Integrale,  halle,  1863.  Buchh. 
'  it  Waisenhauses.  8".  16  pp.  3  f?gx 

1507.  Äoad,  H.  M..  A  Manual  of  Chemical  Analysis,  Qualitative  and  Quantitative, 

for  the  use  o  f  Student«.  Parti.  Qualitative.  London,  1863.  8°.  220  pp.  2J^«4tyr 

1508.  Hordmann,  Alx.  Beiträge  zur  Kenntnis«  des  Knochen-Baues  der  Rhytina 
Steüsri.  [Aus  Acta  societ.  scient.  Fennicae.  Tom.  VII].  Helsingfors,  1861. 
(Leipng,  Brockhaus'  Sort.J  4°.  33  pp.    Mit  5  Taf.  \        10  %r 

1509.  Ogerien.  Uistoire  naturelle  dn  Jnra  et  des  departements.  T.  III.  Zoologie 
*i»ante.  Lons-le-Saulnier,  1863.  8°.  XX,  570  pp. 

1510.  Oeningen,  Arth.  Ueber  das  Laden  der  Leidener  Batterie  durch  In- 
<laction  und  über  die  Entladung  der  Batterie  durch  das  Inductorium.  Dorpat, 
1*6«.  Gläser.  4°.  27  pp.  Mit  1  Steintaf.  u.  2  Tab.  15 

1511.  Palaeontologia  Indica:  being  Figures  and  Descriptions  of  the  Organic 
Romains  procured  during  the  progress  of  the  Geological  Survey  of  India.  Published 
Vorder  of  the  Governor-General ,  under  the  direetion  of  Th.  Oldham.  Part  L 
The  Fossil  Cephalopoda  of  the  Cretaceous  Rocks  of  South  India  (Belemitid* 
Natitilidie)  by  //..  F..  Blanford.  Calcutta,  186:5.  4°.  Mit  25  Taf.  6 

1512.  Palaeontographica.  Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  Vorwelt.  10.  Bd. 
Hrjg.  von  Hm.  r.  Meyer.  6.  Lfg.  Cassel,  1863.  Fisher.  4°.  IV  pp.  u.  p.  247—322. 
XU  0  Steintaf.  6 

8.  oben  Nr.  705. 

1513.  Pfeiffer,  Louis.  Novitates  conchologicae.  Abbildung  und  Beschreibung 
neuer  Conehylien.  19.  Lfg.  Mit  3  Taf.  color.  Abbildungen.  —  Figures  et  descrip- 
nons  de  eoqnilles  nouvelles.  19.  Livr.  Cassel,  1863.  Fischer.  4°.  16  pp.  Ijbl5% 

8.  1862  Nr.  2848. 

1514.  Rammeleberg,  C.  F..   Leitfaden  für  die   quantitative  chemische  Analyse 
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besonders  der  Mineralien  und  Hüttenprodukte  durch  Beispiele  erläutert.  2.  um- 
gearb.  Aufl.  Herlin,  1863.  Lüderit:.  8«.  VII,  323  pp.  2 

1515.  Raoult,  Fr.  Ktude  des  forees  electromotrices  des  elements  voltaique?. 
Propositions  de  ehimie.  These»  presentees  a  la  Faculte  des  sciences  de  Paris. 
Porig,  1863.  4°.  100  pp.  Mit  2  Taf.  1^.20% 

1516.  iu  Reventlow,  Arth.  Graf.  Ueber  Marschbildung  an  der  Westküste  de* 
Herzogth.  Schleswig  und  die  Mittel  zur  Beförderung  derselben.  Kiel,  1863. 
Akadem.  Buchh.  8».  71  pp.    Mit  9  Karten.  22%  % 

1517.  Robinson,  Mth.  The  New  Family  Herbai:  comprising  a  Description  of 
the  Medical  Virtues  of  British  and  Foreign  Plants,  founded  on  the  Works  of 
Eminent  Modern  English  and  American  Writers  on  the  Medical  Properties  of 
Herbs.  To  which  is  added  the  Botanic  Family  Physieian,  valuable  Medical  Re 
eepts,  andimportant  Direetions  regarding  Diet,  Clothing,  Bathing,  Air,  Exereiseeif. 
London,  1863.  18°.  480  pp.  1       18  % 

1518.  Schildknecht,  J..  Führer  durch  die  Flora  von  Freiburg.  Verzeichnis  der 
in  ihrem  Gebiete  wildwachsenden  Gefässpflan/en  mit  Atigabe  ihrer  Standpunkt»- 
und  Blüthezeit,  zum  Gebrauche  auf  botanischen  Excursionen.  Mit  einem  Vorworte 
von  A..  de  Barg.  Freihurg  im  Hr.,  1863.   Wagner.  8°.  XVI,  206  pp.  24  % 

1519.  Schlegel,  H  .  Les  oiseaux  des  Indes  Neerlandaises,  deerits  et  figures.  vt 
vogels  van  Nederlandsch  Indic,  beschreven  en  afgebeeld.  le  afl.  De  Pitta's.  Baarlm, 
1863.  4°.  p.  1—39.  Mit  6  lith.  u.  color.  Taf.  3^.7»/,% 

1520.  Schmidt,  Alx.  lieber  Ozon  im  Blute.  Eine  physiologisch-chemische  Studie. 
Dorpat,  1863.  Gläser.  8°.  32  pp.  10% 

1521.  Snell,  K.  Die  Schöpfung  des  Menschen.  Leipzig,  1863.  Arnold.  8°.  III. 
159  pp.  20% 

1522.  Speyer,  Ose.  Die  Ostracoden  der  Casseler  Tertiärbildungen.  Cassel,  1863. 
Württenhcrger.  8°.  63  pp.  Mit  4  Kpfrtaj.  1  ^.  10% 

1523.  v.  Thines-Csetneky,  C.  Sonderstimme  über  die  wirkende  Ursache  der  Ma 
terialität  und  Gravitation.  Wim,  1863.  Selch.  8°.  III,  60  pp.  16% 

1524.  Ulmer,  L..  Compendium  der  Helkologie  oder  die  Lehre  von  den  Gewächien 
nach  der  Wiener  Schule.   Wien,  1863.  Braumuller.  8°.  XV,  256  pp.  1^.20% 

1525.  van  Vollenhoven ,  S..  C.  Snellen.   Essai    d'une  faune   entomologiqne  de 
I  archipel  Indo-Neerlandais.  lre  monographie:  famille  des  scutellerides.  /."  !!■  • 
1863.  4°.  VIII,  60,  4  pp.  Mit  4  lith.  Taf.  4  ^  «  % 

1526.  Wharton,  J..  Complete  Solutions  of  every  Class  of  Examples  in  Algebr»; 
forming  a  Complete  Course  on  the  Subject,  and  calculated  to  facilitate  and  extend 
the  Study  of  Mathematics  as  a  Logical  Course.  London,  1863.  12°.  430  pp.  2.%:1S% 

1527.  Wiener,  J..  Compendium  der  Chemie  für  Medianer  und  Pharmaceukn 
vorzüglich  zur  Repetition  für  die  strengen  Prüfungen.  Wien,  1863.  Braumilltt- 
8°.  XVI,  164  pp.  1  # 

VI.  Medlcin. 

1528.  Allarton,  0..  A  Treatise  on  Modern  Median  Lithotomy:  being  a  Description 
of  its  Introduction,  Reception,  and  Progress.  Ulustrated  with  numerous  Ca*»1* 
contributed  by  Hospital  and  Private  Surgeons.  London,  1863.  8°.  540  pp.  2^.t'>% 

1529.  Medicinskt  Arkif,  ulgifvet  af  lärarue  vid  karolinska  institutet  i  Stock- 
holm, redigeradt  af  E..  A..  A'ey,  C.  J..  llossander  och  S..  O..  Troilius.  Band  1. 
Haft  1.  Stockholm,  1863.  8«.  264  pp.  3  # 

1530.  Bahr,  Bh  Die  Th«rapie  nach  den  Grundsätzen  der  Homöopathie.  I.  B<1 
2.  Hälfte.  Leipzig,  1863.  T.       Weigel.  8».  p.  VIII— XII,  u.  p.  321—701.  2J&  6% 

8.  1862  Nr.  L'535. 

1531.  Barker,  Th.  Herbert.  On  Malaria  and  Miasmata  and  other  Influem«  •» 
tKe  Production  of  Typhus  and  Typhoid  Fevers,  Cholera,  and  the  Exaothemst«, 
founded  on  the  Foth'ergillian  Prize  Essay  for  1859.  Isondou ,  1863.   8°.  262  pp- 

2  fy.  24  % 

1532.  Barwell,  Reh.  On  the  Cure  of  Club-foot  without  cutting  Tendons:  tni 
on  certain  New  Methods  of  Treating  other  Deforraities.  London,  1863.  12°.  340  pp 

1  vli& 

1533.  Beraud,  B..  J..  Atlas  complet  d'anatomie  chirurgicale  topographique  pouTsn» 
servir  de  complement  ä  tous  les  ouvrages  d'anatomie  chirurgicale,  compow  de 
100  planches   representant  plus  de  200  flgures   dessinees  d'apres  nature,  p*r 
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M..  Bion.  et  avec  nn  texte  explicatif.  II' partie,  l*r  fascicnle,  comprenant  les  regions 
de  la  poitrine.  Parin,  1863.  4«.  20  pp.  Mit  W  Taf.  \  SLr.lO  ftac,  dolor.  3^.10% 
8.  oben  Nr.  1080. 

1534.  Berend,  H..  W..  Medicinisehe  Reiseskizzen  aus  England  im  Sommer  1862. 
Englische  Institutionen  und  englische  Aerzte.  Internationale  Austeilung,  Hospitaler 
und  anatomische  Museen  Londons.  [Abgedr.  aus  der  Berliner  medieinischen 
Centrai-Zeitung.]  Berlin,  1863.  Hirschwald.  8°.  36  pp.  6  iigt: 

1535.  Bergmann,  E.  Benj.  Zur  Lehre  von  der  Fettcmbolie.  Dorpat,  1863.  (Jläser. 
8°.  43  pp.  10  /^r 

1536.  Braun,  Gst.  A.  Compendium  der  Frauenkrankheiten.  Wien,  1863.  Hrautnülter. 
8".  XII,  318  pp.  2  4Je  10  ügt 

1537.  y.  Bruns,  Vct.  Nachtrag  zu  meiner  Schrift;  Die  erbte  Ausrottung  eines 
Polypen  in  der  Kehlkopfshöhle  durch  Zerschneiden  ohne  blutige  Eröffnung  der 
Luitwege.    Tübingen^  1863.  Laupp.  8°.  17  pp.  Mit  5  Abbildgn  auf  1  Taf.       6  9tmt 

#.  1862  Nr.  1690. 

1538.  Borggraeve.  Le  Livre  de  tout  le  monde  sur  la  sante.  Notions  de  Physio- 
logie et  d'hygiene.  Paria,  1863.  8°.  432  pp.  1  &£.  5  9lgz 

1539.  Casenave,  Ed.  Du  climat  de  l'Espagne  sous  le  rapport  medical.  Pari», 
1863.  8°.  282  pp.  1  Sk.  20 

„  1540.  Cleaveland,  C.  H..  Causcs  and  Cure  of  Diseases  of  the  Fect,  with  Practica! 
Suggestions  as  to  their  Clothing.    Cincinnati,   1863.  8°.    112  pp.   Mit  Abbildgn. 

1       12  itgK 

1541.  Coca  y  Cirera,  Ant  Tratado  de  terapeutica  general.  2  Tonios.  Barcelona. 

1862.  4°.  X,  534  pp.  6  jfy.  20  ^ 

1542.  Davy,  J..  Physiological  Researches.  London,  1863.  8°.  456  pp.         6  Slf. 

1543.  Erdt,  W..  E..  A..  Die  Rotzdyskrasie  und  ihre  verwandten  Krankheiten,  oder 
die  scrophulöscn  Dyskrasien  des  Pferdes,  ihre  Natur  und  Formen  in  nosologischer, 
diagnostischer,  ätiologischer  etc.  Beziehung  dargestellt.  Nach  Inipfversuchen  und  33- 
jährigen  Studien  und  Erfahrungen  pragmatisch  bearbeitet  für  Thierheilkundige 
und  alle  Freunde  des  Pferdes.  Leipzig,  1863.  O.  Wigand.  8°.  X,  549  pp.     3  jfy. 

1544.  Follin,  E..  Traite  elementaire  de  pathologie  externe.  Tome  II.  lrP  partie. 
Maladie  des  tissus.  Paria,  1863.  8°.  592  pp.  Mit  eingedr.  Fig.  2  &s.  20 

8.  1861  Nr.  2362. 

1545.  Füller,  H..  W..  On  Diseases  of  the  Heart  and  Great  Vessels:  their  Pa- 
thology,  Physical  Diagnosis,  Symptoms,  and  Treatment.  London,  1863.  8".  250  pp. 

1546.  Graves,  Rb.  Jam.  Studies  in  Physiology  and  Medicine.  Edited  by  W.  Stokes. 
London,  1863.  8°.  510  pp.  5  ^  18  ffyr 

1547.  Grenser,  Wold.  L.  Lehrbuch  der  Hebammenkunst.  Mit  29  Holzschn.  l^eipztg, 

1863.  Htrzel.  8°.  X,  353  pp.  1  26 

1548.  Harley,  G..  Jaundice:  its  Pathology  and  Treatment,  with  the  Application 
of  Physiological  Chemistry  to  the  Detection  and  Treatment  of  Diseases  of  the 
Liver  and  Pancreas.  London,  1863.  8°.  160  pp.  3  &*. 

1549.  Hawking,  Jam.  Physical,  Moral,  and  Intellectual  Constitution  of  the  Deaf 
and  Dnmb.  London,  1863."  1^6^ 

1550.  Heymann,  F..  Die  Autoksopie  des  Auges  und  eine  neue  Methode  derselben. 
Mit  1  Taf.  in  Holzschn.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  8°.  V,  58  pp.  18%r 

1551.  Jacobion,  Jul.  Ein  neues  und  gefahrloses  Operations- Verfahren  zur  Heilung 
des  grauen  Staares.  Berlin,  1863.  Peter».  8°.  VI,  65  pp.  20  f?gr 

1552.  Jeannel,  J..  De  la  prostitution  publique  et  paralelle  complct  de  la  Pro- 
stitution romaine  et  de  la  prostitution  contemporaine,  suivis  d'une  etude  sur  le 
dispensaire  de  saltibrite  de  Bordeaux,  d'une  statistique  de  l'infection  venerienne 
dans  les  garnisons  de  l'empire  francais.  2r  edition.  Paris,  1863.  8°.  XVI,  309  pp. 

'  1553.  Kafka,  J..  Die  homöopathische  Therapie  auf  Grundlage  der  physiologischen 
Schule.  Ein  praktisches  Handbuch  für  Aerzte,  welche  die  homöopathische  Heil- 
methode kennen  lernen  uad  am  Krankenbette  versuchen  wollen.  1.  Hft.  Sonders, 
harnen,  1863.  Eupel.  8°.  IV,  160  pp.  1       5  Ogr 

1554.  van  der  Kolk,  J..  L..  C.  Schröder.  Handboek  van  de  pathologie  en  therapie 
der  krankxinnigheid.  Uitgegeven  door  F..  A..  Hartsen.  Utrecht,  1863.  8°.  XII, 
249  pp.  2  J|t  7  % 
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1556.  Lavocat,  A.  Recherches  d'anatomio  comparee  sur  l'appareil  temporo-jugal 
et  palatin  des  vertebres.  Toulouse,  1863.  8°.  16  pp. 

1556.  Liebreich,  Reh.  Atlas  der  Ophthalmoscopie.  Darstellung  des  Augengrunde:, 
im  gesunden  und  krankhaften  Zustande.  —  Atlas  d'ophthalmoscopie.  —  Knth. 
12  Taf.  mit  67  Fig.  in  Farbendr.  Nach  der  Natur  gemalt  und  erläutert.  Berlin, 
1863.  Hirschwald.  Fol.  X,  42  pp*  13  10% 

1557.  Lucas,  L..  La  Medecine  nouvelle  basee  sur  des  prineipes  de  physique  et 
de  chimie  transcendantales  et  sur  des  experiences  capitales  qui  font  voir  me- 
caniquement  l'origine  du  principe  de  la  vie.  Tome  II.  Paris,  1863.  8°.  236  pp. 

8.  1862  Nr.  97.  1         10  jL 

1558.  Martin,  C  Ahne.  De  l'accident  primitif  de  la  syphilis  constitutionelfe. 
Paris,  1863.  4».  90  pp.  20  % 

1559.  Millet,  A..  Traite  de  la  diphterie  du  larynx,  croup.  Paris,  1863.  8".  IV, 
248  pp.  2*. 

1560.  Naumann,  Oiw.  Beiträge  zur  Lehre  vom  Puls  insbesondere  vom  doppel- 
seblägigen.  Mit  5  Holzschn.  Leipzig,  1863.  Winter.  8°.  24  pp.  4^r 

1561.  Netter,  A..   Des  cabinets  tenebreux  dans  le  traitement  de  l'hemeralopie. 
Paris,  1863.  8°.  66  pp. 

1562.  Neumann,  A..  C.  Grundzuge  einer  vergleichenden  Therapie.  Beitrag  zur 
wissenschaftlichen  Kritik  der  gebräuchlichen  Heilmethoden.  Berlin t  1863.  Schröder. 
8°.  Vm,  159  pp.  20  for 

1563.  Widerhofer,  Hm.  Die  Krankheiten  am  Nabel  der  Neugebornen.  [Abdr. 
aus  dem  Jahrbuch  für  Kinderheilkunde.]  Mit  5  Farbendr.  Wien,  1863.  Typogr.. 
literar.-artist.  Anstalt.  8°.  34  pp.  12  % 

1564.  Wigand,  J..  W..  Alb.  Lehrbuch  der  Pharmakognosie.  Ein  pharmakognost. 
Commentar  zu  sämmtlichen  deutschen  Pharmakopoen.  Mit  111  Holzschn.  Berlin. 
1863.  Hirschwald.  8°.  X,  310  pp.  1  20% 

1565.  Wood,  J.  On  Rupture,  Inguinal,  Crural  and  Umbilical:  the  Anatom?, 
Pathology,  Diagnosis,  Cause,  and  Prevention:  with  New  Methods  of  eflfecting  » 
radical  and  permanent  eure,  embodying  the  Jacksonian  Prize  Essay  of  the  Royal 
College  of  Surgeons,  London,  for  1861.  London,  1863.  8°.  340  pp."  5.%. 

VII.    Geographie  und  Geschichte. 

1566.  d'Albanes-Havard.  Voltaire  et  Mm*  du  Chatelet,  revelations  dnn  serriieur 
attachc  a  lenrs  personnes,  manuscrit  et  pieces  inedites  publies  avec  ronimrntaires 
et  notes  historiques.  Paris,  1863.  8°.  XXIII,  254  pp.  \ 

1567.  Bank,  0.  Alpenbilder.  Schilderungen  aus  Natur  und  Leben  in  der  Alpen- 
welt. 2  Bde.  Leipzig,  1863.  Schlicke.  8°.  XVI,  521  pp.  2       15  %r 

1568.  de  Beaumont,  Ost.  L'Irlande  sociale,  politique  et  religieuse.  7*  edition, 
entierement  revue  et  corrigee  et  precedee  d'une  notice  sur  l'etat  present  de  l'Ir 
lande,  1862—63.  2  vol.  Paris,  1863.  8".  LXXXIV,  731  pp.  2# 

1569.  Beeton's  Dictionary  of  Universal  Biograph y  :  being  the  Lives  of  Eminent 
Persons  of  all  Times,  with  the  Pronnnciatiou  of  every  Name.  London,  1863.  8". 
1118  pp.  3ty 

1570.  Berchere,  N..  Le  De^ert  de  Suez.  Cinq  mois  dans  l'isthme.   Parts,  1863. 
8°.  295  pp.  Mit  1  Karte.  1 

1571.  Bonneil,  E.  Russißch-liwländische  Chronographie  von  der  Mitte  des  9.  Jahr- 
hunderts  bis  zum  Jahre  1410.  Im  Auftrage  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften 
hauptsächlich  nach  liwländischen,  russischen  und  hanseatischen  Quellen  verfaßt. 
Petersburg,  1862.  [Leipzig,  Voss.]  4°.  XV,  519  pp.  Mit!  Tab.  in  Imp.-Fol.  4Ä.17% 

1572.  Boss:,  Bm.  Viage  pintoresco  por  los  Rios  Paranä,  Paraguay,  Sn  Loren«', 
Cuyaba  y  el  Arino  tributario  dcl  grande  amazonas,  con  la  descripeion  de  la  pro- 
vincia  de  Mato-Grosso,  bajo  su  bspecto  fisico,  geografico,  mineralojico  y  sus  pro 
ducciones  naturales.  Parin,  1863.  4°.  XII,  155  pp. 

1573.  Boucher  de  Perthes.  Sous  dix  rois.  Souvenirs  de  1791  a  1860.  Tome  III. 
Paris.  1863.  12°.  580  pp.  1  5 

6.  obeu  Nr.  735. 

1574.  Boudin,  J..  Ch.  M..  Etudes  ethnologiques  sur  la  taille  et  les  poid«  des 
hommes  chez  les  divers  peuples  et  sur  l'accroissement  de  la  taille  et  de  l'apntiide 
militaire  en  France.  Paris,  1863.  8°.  46  pp.  Mit  5  Taf. 

1575.  Burat  de  Gurgy,  H..  Voyage  au  pays  de  Cocagne.  Paris,  1863.  12#.  180  pp- 
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1576.  da  Buniere,  Th..  Le  Perou  et  sainte  Rose  de  Lima  (sainte  Rose  de  Saint- 
Marie).  Pari*,  1863.  8°.  478  pp.  2 

1577.  Carey.  Narrative  of  the  late  War  in  New  Zealand.  London,  1863.  8". 
200  pp.  2       12  %• 

1578.  Cayon,  J..  Maison  de  Landrian  en  Lorraine,  ancienne  chevalerie.  Nancy, 
18G3.  4°.  XXXVI,  21  pp.  Mit  Taf. 

1579.  Charakterköpfe  aus  dem  deutschen  Befreiungskriege.  Zur  Erinnerung  an 
las  Jahr  1813.  3  Bde.  Hamburg.  1863.    Verlag  der  mod.  Klass.    8°.    260,  280  u. 
308  pp.  Mit  3  Stahlst.  Jeder  Bd.  15  %r 

Inhalt:  1.  Hans  David  Ludwig  v.  York,  Graf  v.  Wartenburg.  Eine  Biographie.  Mit  Portr.  — 
2.  Karl  Freiherr  vom  8teln.  Eine  Biographic.  Mit  Portr«  —  3.  Luise  Königin  v.  Preussen.  Ein«' 
Biographie.  Mit  Portr. 

1580.  Chenevier,  A..    Voyage  en  Belgique  et  sur  les  bords  du  Rhin.  Valens-, 
1863.  8».  433  pp. 

1581.  Chevalier,  Mch.  Le  Mexiquc  ancien  et  modeme.  Paria,  1863.  8°.  626  pp. 

1  5 

1582.  Colbert,  J..  Traditions  et  Souvenirs,  ou  Memoire*  touchant  le  temps  et 
I»  Tie  da  general  Auguste  Colbert,  1793—1809.  Tome  Ier.  Pari*,  1863.  8°.  VI, 
119  pp.  2  15 

1583.  Cousin,  Vct.  Madame  de  Chevreuse,  nouvelles  etudes  sur  les  femmes 
illustres  et  la  societe  du  XVIIC  siecle.  2f  edition,  revue  et  augmentee.  Paris, 
1863.  8°.  548  pp.  1  fy.  5  %• 

1584.  Deschampa,  L..  Essai  sur  l'histoire  monetaire  des  comtes  de  Flandre  de 
la  maison  de  Bourgoigne,  et  description  de  leurs  monnaies  d'or  et  d'argent.  Pari*, 
1863.  8°.  LVI,  144  pp.  Mit  tO  Taf.  2 

1585.  Da  Sein,  A..  Histoire  de  la  marine  de  tous  les  peuples,  depuis  les  temps 
les  plus  recules  jusqu'a  nos  jours.  Tome  I,  r.  Paris,  1863.  8°.  562  pp.  2  Sfy  20  Jfgn 

1586.  Dnvernois,  Clem.  L'Algerie  pittoresque,  description,  moeurs,  coutumes, 
commerce  etc.  Pari*,  1863.  8°.  333  pp.  1  % 

1587.  t.  Eickstcdt,  C.  A.  L.  Freih.  Familien-Buch  des  dynastischen  Geschlechts 
<ier  v.  Eickstedt  in  Thüringen,  Pommern,  den  Marken  und  Schlesien.  Bearb.  für 
Hie  Familie.  Ratibor,  1860.  [Berlin,  Stargardt.J  8°.  XI,  892  pp.  Mit  4  lith.  Karten, 
-  Steintaf.  u.  3  Tab.  5  Jfy. 

1588.  d'Erkert,  R..  Atlas  ethnographique  des  provinces  habitees  en  totalite  ou 
partie  par   des   Polonais.    St.  •  Petersbourg ,  1863.   [Leipzig,  Hinrichs.J  Fol. 

S  Blatt.  3  fo. 

1589.  Ernst,  A.  Republik  Chili.  Erlebnisse  und  Betrachtungen  daselbst.  Mit 
\  Illustrationen.  Berlin,  1863.  Moser  tf  Scherl.  8°.  III,  121  pp.  12%  flgz 

1590.  Fauche -Prunelle ,  A..    Recherches   des  ancicns  vestiges  germauiques  en 
Dauphine.  Grenoble,  1863.  8°.  175  pp.  1  ^  5 

1591.  Fleming,  O..  Travels  on  Horseback  in  Mantchu  Tartary,  being  a  Summer  s 
Ride  beyond  the  Great  Wall  of  China.  London,  1863.  8°.  596  pp.  Mit  harte  u. 
Illustrationen.  16       24  ftpr 

1592.  Gerlach,  Fr.  Dor.  Historische  Studien.  3.  Tbl.  Vorgeschichte,  Gründung 
und  Entwickelang  des  römischen  Staats  in  Umrissen.  Basel,  1863.  Balmer  Riehm. 
8°.  IX,  569  pp.  3  m  18  %• 

Bü.  1  erschien  im  Jahre  1*41.  Bd.  2  im  Jahre  1847  tum  Preise  von  3       21  figr 

1593.  Gibion,  W..  8..  Miscellanies,  Uistorical  and  Biographical :  being  a  Second 
Series  of  Essays,  Lectures  and  Reviews.  London,  1863.  8°.  4  Sfy.  ;  urith  Memoir  on 
Sorthumberland.  4  9U.  24  %: 

1594.  Hartmann,  Rob.  Reise  des  Freiherrn  Adalbert  v.  Barnim  durch  Nord-Ost- 
Afrika  in  den  Jahren  1859  u.  1860.  Mit  Abbildungen  und  Karten.  Berlin,  1863. 
0.  Reimer.  4°.  XVI,  773  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.,  2  Hohschn.-  u.  3  Steintaf., 
».  3  lith.  Karten.  10  Sl£\  mit  Atlas  in  Fol.  von  9  Chromolith.  u.  15  Steintaf.  24. fy: 

1595.  v.  Hochs tetter,  Fd.  Neu-Seeland.  Mit  2  Karten,  6  Farbenstahlst.,  9  grossen 
Holzschn.  u.  89  in  den  Text  gedruckten  Holzschn.  Stuttgart,  1863.  Cotta.  8°.  XX, 
656  pp.  7  ^ 

1596.  iBtrien.  Historische,  geographische  und  statistische  Darstellung  der  Istrischen 
Halbinsel  nebst  den  Quarnerischen  Inseln.  Triest,  1863.  Direct.  d.  österr.  Lloyd. 
8°.  VIII,  311  pp.  Mit  1  lith.  Karte.  1       6  %r 

1597.  Juite,  Tndr.  Souvenirs  diplomatiques  du  XVIII*  siecle.  Le  Comte  de  Mercy- 
Argenteau.  Bruxellet,  1863.  8°.  228  pp.  1 
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1598.  Kemble,  Francei  Anne.  Journal  of  a  Residence  in  a  Georgian  Plantation 

in  1838—39.  London,  1863.  8°.  436  pp.  4^6% 

1599.  Kreyhcr,  J..  Die  preussisehe  Expedition  nach  Ostasien  in  den  Jahren  1859- 

1862.  Reisebilder  aus  Japan,  China  und  Siam.  Hamburg,  1863.  Agentur  des  Rauhen 
Nauses.  8°.  XVI,  428  pp.  1  jfe  12  % 

1600.  Lapinski,  Thph.  (Tefik  Bey).  Die  Bergvölker  des  Kaukasus  und  ihr  Frei- 
heitskampf gegen  die  Russen.  Nach  eigener  Anschauung  geschildert.  II.  Bd.  Ham- 
burg, 1863.  Hoffmann  <V  Campe.  8°.  XI,  264  pp.  1  M 

Srhlnss.  —  8.  1862  Nr.  2611. 

1601.  Lcbeuf.  Ilistoire  de  la  ville  et  de  tout  le  diocese  de  Paris.  Nottvelle 
edition,  annotee  et  continuee  jusqu  a  nos  jours  par  Hpp.  Cocheris.  Tome  I".  Pari». 

1863.  8°.  467  pp.  4* 

1602.  Lomon,  A..  Souvenirs  de  l'Algerie.  Captivite  de  l'amiral  Bonarde  et  de 
l'amiral  Bruat.  Prefaee  par  L..  Rigault.  Paris,  1863.  8".  XVI,  215  pp.  1 

1603.  Matter.  Emmanuel  de  Swedenborg,  sa  vie,  ses  ecrita  et  sa  doctrine.  Pari», 
1863.  8°.  XVI,  440  pp.  2      10  % 

1604.  Mensel,  Wolfg.  Allgemeine  Weltgeschichte  von  Anfang  bis  jetzt.  22.- 
30.  Lfg.  Stuttgart,  1863.  Krabbe.  8°.  4.  Bd.  VII  pp.  u.  p.  241— 496.  5.  Bd.  p.  1- 
464.  Jede  Lfg.  4%  ligr 

8.  oben  Nr.  777. 

1605.  Miltner,  H.  Otokar.  Beschreibung  der  bisher  bekannten  böhmischen  Pmat 
münzen  und  Medaillen.   Hrsg.  von  dem  Vereine  für  Numismatik  zu  Prag.  Mit 
Abbildungen.  1.  Abth. :  Personenmünzen.  21.  Heft.  Prag,  1862.  Storch.  4°.  p.W 
—488.  Mit  2  Steintaf.  1  3ff 

8.  18(12  Nr.  728. 

1606.  Puaux,  F..  Histoire  de  la  reformation  francaise.  T.  VI.  Paris,  1863.  8". 
:t90  pp.  1 

8.  1862  Nr.  446. 

1607.  de  Wartberge,  Hm.  Chronicon  Livoniae.  Hrsg.  von  E.  StrehUe.  [Abdr. 
aus  den  seriptores  rerum  Prussicarum  hrsg.  f.  Th,  Hirsch,  M.  Toeppen  und  E. 
Strehlke.]  J^ipzig,  1863.  Hirzel.  4°.  IV,  172  pp.  1^.20/^r 

VIII.  Sprachwissenschaft. 

1608.  Alaban  y  8anroma,  Ign.  Tratado  tcörico-practiro  de  la  analogia  qne  guarda 
el  idioma  frances  con  el  catalan,  asi  con  respecto  ä  la  pronunciacion  de  la  träte. 
Con  licencia.  Barcelona,  1862.  4".  56  pp.  25% 

1609.  Böhtlingk,  0.  Indische  Sprüche.  Sanskrit  und  deutsch.  I.  Tbl.  St.  Petw- 
bürg,  1863.  [Leipzig,   Voss.]  8°.  X,  334  pp.  1  S%.  13  Vgt 

1610.  Büchner,  Alz.  Lautverschiebung  und  Lautverwechsclung.  Darmstadt,  1863. 
Dient.  8».  32  pp.  4  % 

1611.  Grammaire  et  dictionnaire  de  la  langue  maorie.  Dialecte  tahitien.  Saint- 
Germain,  1863.  12°.  134  pp. 

1612  Paiqoini,  Ft.  Ve.  Dell'  unificazionc  della  lingua  in  Italia.  Trattato.  Mi- 
lano,  1863.  8°.  144  pp.  25% 

1613.  Bichardi,  W..  An  English-Welsh  and  Welsh-English  Dictionarv.  New  edit. 
London,  1863.  12°.  2 

1614.  Stenzler,  Adf.  F..  Ueber  die  Wichtigkeit  des  Sanskrit-Studiums  und  seÜK 
Stellung  an  unseren  Universitäten.  Eiue  Uede  beim  Antritt  des  Rectorates  der 
Universität  Breslau  am  15.  Oct.  1862  gehalten.  Rieslau,  1863.  Hirt.  8°.  15  pp.  3% 

1615.  Williams,  Monier.  ludian  Epic  Poetry:  being  thc  Substance  of  Lectif« 
recently  given  at  Oxford.  With  a  füll  Analysis  of  the  Ramayana,  and  of  thc  leading 
Story  of  the  Maba-Bharata.  London,  1863.  8°.  >  % 

1616.  Wright,  C..  H..  H..  The  Importance  of  Linguistic  Preparation  for  Missionar!« 
in  general :  with  some  Remarks  on  Christian  Literature  in  Kastcrn  Vernaeular>. 
London,  1863.  8°.  18  pp.  2  W% 

IX.    Alterthumsit  issenschaft. 

1617.  van  den  Bergh,  H..  Das  vierte  Stasimon  des  Oedipus  auf  Kolonos.  Kritischer 
Versuch.  Stralsund,  1863.  Bremer.  4°.  13  pp.  6 

1618.  v.  Boenninghausen,  C..  Die  Aphorismen  des  Hippokrates  nebst  den  Glossen 
eines  Homöopathen.  Leipzig,  1863.  Purfürst.  8°.  XXIV,  640  pp.  4  % 
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1619.  Burekhardt,  Thph.  Caecili  rhetoris  fragmenta,  collegit,  disposuit,  eomnien 
latus  est.  Dissertatio  pbilologica.  Basel,  18C3.  Bahner  df  Hiehm.  8°.  III,  54  pp.  8  ityc 

1620.  Cicero's  ausgewählte  Reden.  Erklärt  von  A\  Halm.  3.  Bdchn.  Herlin,  1863. 
Weidmann.  5.  verb.  Aufl.  8°.  VI,  198  pp.  13  %• 

lubftJt:  Reden  gegen  L.  Sergius  CatiltM,  für  P.  Cornelius  Nu  in  und  für  den  Dichter  ArchiM. 

1621.  Dindorfius,  Gul.  Seholia  graeca  in  Euripidis  tragoedias  ex  codicibus  aucta 
et  emendata.  4  Tomi.  Oxford,  1863.  Parker.  8°.  XXX,  1592  pp.  llJfclOJBp 

1622.  Egger,  Emile.  Memoire«  d'bistoire  ancienne  et  de  philologie.  Fang,  1863. 
8°.  XII,  516  pp.  2  fy.  20  %r 

1623.  Les  Fastes  de  Sargon,  roi  d'Assyrie  (721  a  703  avant  J.  C)  ;  traduits  et 
publies  d'apres  le  texte  assyrien  de  la  grande  inscription  des  Salles  du  palais  de 
Kborsabad,  par  J„  Opfert  et  J..  Menant.  Paris,  1863.  Fol.  50  pp. 

1624.  Freudenberg,  J.  Das  Denkmal  des  Hercules  Saxanus  im  Brohlthal.  Fest- 
Programm  zu  Winckelmanns  Geburtstage  am  9.  Decbr.  1862.  Hrsg.  vom  Vorstande 
des  Vereins  von  Alterthumsfreunden  im  Rheinlande.  Hierzu  l  chromolith.  Taf. 
Bonn,  1862.  Marcus.  4°.  29  pp.  20  itgx 

1625.  Oaedechem,  Bdf.  De  Graeis.  Dissertatio  mytholo-archaeologira.  Cum  2  tab. 
aeneis  et  4  emblematis.  Göttinyen,  1863.  Vandenhoeck  Sf  Ruprecht.  8°.  IV,  75  pp.  16  ifgz 

1626.  Hentze,  C  iroL  De  pronominum  relativorum  linguae  graecae  origine  atque 
usu  Homerico.  Dissertatio  inauguralis.  Göttinyen,  1863.  Vandenhoeck  Sf  Huprecht. 
8°.  44  pp.  6  %• 

1627.  Hesychii  Alexandrini  lexicon  post  Joannein  Albertum  recensuit  Mr.  Schmidt. 
Vol.  IV.  Fase.  6—8.  Jena,  1863.  Mauke.  4°.  p.  361— 368.  Quaestiones  Hesychianae. 
p.  1—184.  Mit  1  Steintaf.  u.  Indices  24  pp.  Jeder  Fase.  20  %■ 

8.  186»  Nr.  2373. 

1628.  Juliaanj.  —  Oeuvres  completes  de  l'empereur  Julien.  Traduction  nouvelle 
aecompagnee  de  sommaires,  notes,  eclaircisseiuents,  table  analytique  des  matieres, 
index  alphabe tique,  et  precedee  d'nne  etude  sur  Julien  par  Euy.  Talbot.  Paris, 
1863.  8°.  LXII,  486  pp.  Mit  Portr.  2  fy.  20  9tyc 

1629.  Karsten,  S..  Quintus  Horatius  Flaccus.  Ein  Blick  auf  sein  Leben,  seine 
Studien  und  Dichtungen.  Aus  dem  Holländischen  übersetzt  und  mit  Zusätzen  ver- 
sehen von  Mor.  Schwach.  Leipziy,  1863.  Winter.  8°.  VII,  132  pp.  18  Ar 

1630.  Lind,  K  Ueber  den  Krummstab.  Eine  archäologische  Skizze.  Witn,  186:1. 
Handel  Cf  Ewald.  8".  III,  59  pp.  Mit  einyedr.  Holzschn.  1  ^  6  % 

1631.  Menard,  L..  Du  polytheisme  hellenique.  Paris,  1863.  8°.  XXVIII,  400  pp. 

I  Jgt  6  fyr 

1632.  Naudet.  De  la  noblesse  et  des  recompenses  d'honneur  chez  les  Romains, 
far«.  1863.  8°.  242  pp.  \  10%- 

1633.  Paulus,  Ed.  Der  römische  Grenzwall  [Limes  transrhenanus]  vom  Hohen- 
staufen bis  an  den  Main.  Mit  1  Karte.  Stuttgart,  1863.  Schweizer  hart.  8°.  52  pp. 
Md  eingedr.  Holzschn.  18  ftfar 

1634.  Peter,  C.  Livius  und  Polybius.  Ueber  die  Quellen  des  21.  und  22.  Buchs 
des  Livius.  Halle,  1863.  Buchh.  d.   Waisenhauses.  4°.  82  pp.  20  %r 

1635.  Peipert,  D.  Quaestiones  criticae  de  Piatonis  legibus.  Berfa»,  1863.  Hertz. 
8°.  V,  128  pp.  Mit  t  Steintaf.  \h  ftyr 

1636.  Ribbeck,  0.  C.  Valerius  Catnllus,  eine  literar.  histor.  Skizze.  Populärer 
Vortrag,  gehalten  am  7.  März  1863  im  Saale  der  Harmonie  in  Kiel.  Kiel,  1863. 
flomann.  8°.  60  pp.  12% 

1637.  Siebert,  W.  Ueber  Appius  Claudius  Caecus  mit  besonderer  Berücksichti- 
gung seiner  Censur  und  der  des  Fabius  und  Decius.  Cassel,  1863.  Freyschmidt. 
8«.  IU,  111  pp.  20 

1638.  Teuffei,  W.  Sgm.  Ueber  Cicero's  Charakter  und  Schriften.  Tübingen,  1863. 
tue*'  Sort.  4«.  IV,  48  pp.  12  tffer 

1639.  Virgile.  L'Eneide,  traduite  en  vers  francais  par  Barthelemy.  Nouvelle 
edition,  completement  revue  et  corrigee.  Paris,  1863.  8°.  XV,  463  pp.  1^.20%- 

X.    Schöne  Literatur  und  Kunst. 

1640.  Beek,  K.  Jadwiga.  Gedicht  in  11  Gesängen.  Leipzig,  1863.  Grunow.  16". 
l00  pp.  16  %r 

1641.  Beyer,  Ew.  Gustav  Adolfs  letzter  Heereszug  in  16  Gesängen.  Plauen, 
1863.  Rupert.  16«.  XXIII,  440  pp.  1  Jfe  10 
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1642.  Bibra,  E.  Ein  Juwel.  Südamerikanischer  Roman.  3  Bde.  Leipzig,  1863. 
Costenoble.  8°.  827  pp.  & '#  **%  % 

1643.  Brook,  A..  Schutzlos,  aber  nicht  hülflos.  Novelle.  2  Thle.  Brenden,  1863. 
AWre.  8°.  561  pp.  3^ 

1644.  Brotherton,  Mrs.  Respectable  Sinners.  3  vols.  London,  1863.  8°.  900  pp. 

12      18  % 

1645.  Caballero,  Fernan.  Coleccion  de  articulos  religiosos  y  morales.  Cada, 
1862.  8°.  306  pp. 

1646.  de  Caston,  Alfr.  Lea  Tricheurs,  scenes  de  jeu.  Paris,  1863.  8°.  274  pp. 
Mit  1  Photogr.  1  % 

1647.  Clarke,  C.  Charlie  Thornhill,  or,  the  Dunce  ofthe  Family:  a  Novel.  3  vok 
London,  1863.  8°.  880  pp.  12  ^  18  % 

1648.  Cordier,  Alph.  Perles  bleues.  Pari»,  1863.  12°.  240  pp.  Mit  4  Abbtldgn.  10% 

1649.  Cordier,  Alph.  Recits  d  un  promeneur.  Paris,  1863.  12°.  VII,  223  pp.  Jf»' 
4  Abbildgn.  10% 

1650.  Prank,  P.  Geschichte  der  Tonkunst.  Ein  Handbüchlein  für  Musiker  and 
Musikfreunde.  In  übersichtlicher,  leichtfasslicher  Darstellung.  Leipzig,  1863.  Mertt- 
burger.  8°.  VI,  282  pp.  18  % 

1651.  Galen,  Ph.  Der  grüne  Pelz.  Roman.  4  Thle.  Leipzig,  1863.  Kollmann.  8°.  6.%. 

1652.  Görling,  Adf.  Der  Adept  oder  der  letzte  Rosenkreuzer.  Roman.  4  Thle. 
Leipzig,  1863.  Bä/ele.  8°-  859  pp.  3% 

1653.  Gournot,  Ach..  Essai  sur  la  jeunesse  contemporaine.  Paris,  1863.  8". 
240  pp.  1^ 

1654.  Green  wo  od,  Jam.  Curiosities  of  Savage  Life,  with  woodcuts  and  coloured 
illustrations.  London,  1863.  8°.  434  pp.  3.% 

1655.  Hahn-Hahn,  Ida.  Zwei  Schwestern.  Eine  Erzählung  aus  der  Gegenwart 
3  Bde.  Mainz,  1863.  Kirchheim.  8°.  VI,  790  pp.  2      15  iht 

1656.  Hesekiel  G.  Schlichte  Geschichten.  2  Bde.  Berlin,  1863.  Janke.  8°.  Vi, 
467  pp.  2       10  1<gr 

1657.  Himmel  und  Hülle.  Eine  Studie.  Berlin,  1863.  Heibig.  8°.  VIII,  374pp.  %9§ 

1658.  Jasmin.  Las  Papillotos;  avec  un  poeme  en  francais,  Helene,  et  la  tr»- 
duction  mot  a  mot  en  regard  pour  les  pieces  en  iangue  gasconne.  Agen,  1863. 
T.  IV.  8°.  XX,  412  pp.  1^.20^r 

1659.  Kingston,  H.  Austin  Elliot.  2  vols.  London,  1863.  8°.  580  pp.  8.^l2^r 

1660.  de  Kock,  Ch.  P.  La  fille  aux  trois  jupons,  roman  inedit.  Pari»,  1863. 
12°.  302  pp.  Mit  1  Stahlst.  1  * 

1661.  Kühne,  Gtt.  Mein  Tagebuch  in  bewegter  Zeit.  Leipzig,  1863.  Detickt.  8*. 
XXI,  802  pp.  3  % 

1662.  Lamartine.  Oeuvres  completes,  publiees  et  inedites.  Edition  unique.  T.  XXIX 
et  XXX.  Les  Confidences.  Graziella.  Nouvelles  confidences.  Genevieve,  hiatoirv 
d'une  servante.  T.  I  et  II.  Paris,  1863.  8°.  967  pp. 

8,  1863  Nr.  2010. 

1663.  Lamuree,  A..  Mes  vacances  en  Suisse  et  en  Savoie,  lettres  a  un  aau. 
Paris,  1863.  8°.  403  pp.  15  1hft 

1664.  de  Lavergne,  Alz.  L  A  ine  de  la  famille.  Paris,  1863.  8°.  337  pp.  20 

1665.  Young  Life :  its  Chances  and  Changes.  Bv  the  author  of  »Hidden  Link* 
2  vols.  London,  1863.  8°.  606  pp.  8  12 

1666.  t.  Maltitz,  Hm.  Der  Braunsen weig'sche  Hof  und  der  Abt  Jerusalem. 
Culturhistorischer  Roman.  3  Bde.  Leipzig,  1863.  0.  Wigand.  8°.  974  pp.     4  .ty 

1667.  de  Mirabeau,  M™*.  Les  Jeunes  filles  pauvres.  Paris,  1863.  8°.  357  pp.  1  * 

1668.  de  Molenei,  P.  Les  Caprices  d'un  regulier.  Les  Souffrances  d'un  housard. 
Le  Soldat  en  1709.  Parts,  1863.  8°.  352  pp.  *  ISIf.hfyr 

1669.  Molina,  Bch.  En  el  Campo  y  la  ciudad.  Novela  original.  Madrid,  1862. 
16».  246  pp.  Mit  1  Lithogr.  20  Ity 

1670.  Möllhausen,  Balduin.  Der  Mayordomo.  Erzählung  aus  dem  südlichen 
Kalifornien  und  Neu  Mexico;  im  Anschluss  an  den  „ Halbindianer ««  und  „Flücht- 
ling". 4  Bde.  Leipzig,  1863.  Costenoble.  8°.  1004  pp.  $  % 

1671.  Mosen,  Jul.  Sämmtliche  Werke.  In  8  Bdn.  I.  Bd.  Oldenburg,  1863.  Schmidt. 
16».  XV,  278  pp.  20  ^ 

1672.  Nagler,  G..  X..  Die  Monogram  misten  und  diejenigen  bekannten  und  un- 
bekannten Künstler  aller  Schulen,  welche  sich  zur  Bezeichnung  ihrer  Werke  eine« 
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figürlichen  Zeichens,  der  Initialen  des  Namen«,  der  Abbreviatur  derselben  etc. 
bedient  haben.  HI.  Bd.  3.-8.  Hft.  München,  1862,  1863.  Franz.  8°.  p.  193—768. 
fl.  1861  Nr.  3385.  Jedes  Hft.  20  ffyr 

1673.  y.  Nenkersdorf,  Fr.  Moderne  Gesellschaft.  Roman  in  12  Büchern.  4  Thfe. 
l*ip:ig,  1863-  Brockhaus.  8°.  1118  pp.  5  fy. 

1674.  Perrier,  C.  Etudes  sur  les  beaux-arts  en  France  et  a  l'etranger.  Paris, 
1863.  8».  VIII,  392  pp.  Mit  Portr.  2 

1675.  Prellers,  F.  Odysee-Landschaften.  [Von  Reh.  Schöne.]  Nebst  1  Taf.  Zur 
Uebersicht  über  die  künftige  architektonische  Anordnung  der  Bilder.  Leipzig, 
1863.  Breitkopf  %  Härtel.  8°.  III,  51  pp.  10  %r 

1676.  Prölss,  R..  Michael  Kohlhaas.  Trauerspiel  in  6  Acten.  [Den  Buhnen 
gegenüber  Handschrift.]  Dresden,  1863.  Kuntze.  8°.  144  pp.  20 

1677.  iu  Futlitx,  Ost.  Wilhelm  von  Oranien  in  Whitehall.  Schauspiel  in  5  Auf- 
zügen. Berlin,  1864,  Schlesinger.  8<>.  III,  97  pp.  20  fl^sr 

1678.  Rappaport.Mr  Bajazzo.  Ein  Gedicht.  Leipzig.  1863.  Arnold.  16°.  224pp.  27  ftyr 

1679.  San,  Heribert  Der  Fluch  unserer  Zeit.  Sitten-Roman  in  2  Thln.  Leipzig, 
Thomm.  80.  VIII,  715  pp.  3  flg. 

1680.  Reade,  J.  Edm.  The  Laureate  Wreath,  and  other  Poems.  London,  1863.  8°. 

2  flg.  12  <% 

1681.  Reinsberg  -Dtiringsfeld,  0.  Internationale  Titulaturen.  2  Bde.  Leipzig, 
1863.  Fries.  8<\  VIII,  316  pp.  1  flg. 

1682.  Rüffer,  Ed.  Gedichte.  Gotha,  1863.  Gläser.  18°.  VIII,  124  pp.  20%: 

1683.  Rüffer,  Ed.  Die  Walpurgisnacht.  Lustspiel  in  3  Aufzügen.  [Den  Bühnen 
gegenüber  als  Manuscript].  Gotha,  1863.  Gläser.  18°.  III,  58  pp.  10  ffy/r 

1G84.  Rostige,  H.  Eberhard  im  Bart.  Historisches  Schauspiel  in  5  Akten.  Stutt- 
gart, 1863.  Schweizerbart.  8°.  87  pp.  15  jtyr 

1685.  Schmidt,  Mx.  Volkserzählungen  aus  dem  bayerischen  Walde.  München, 
1863.  Lindauer.  8«.  IV,  239  pp.  1  flg. 

1686.  Schuchardt,  Ch.  Goethe's  italiänische  Reise,  Aufsätze  und  Aussprüche  über 
bildende  Kunst.  Mit  Einleitung  und  Bericht  über  dessen  Kunststudien  und  Kunst- 
übangen.  II.  Bd.  Stuttgart,  1863.  Cotta.  8°.  XII,  544  pp.  2  flg. 

Schluss.  —  8.  1862  Nr.  2703. 

1687.  Semper,  Gf.  Der  Stil  in  den  technischen^pid  tektonischen  Künsten,  oder 
praktische  Aesthetik.  Ein  Handbuch  für  Techniker,  Künstler  und  Kunstfreunde. 
II.  Bd.  6.-9.  Lfg.  Stuttgart,  1863.  Bruckmann.  8°.  p.  217—440.  Mit  eingedr. 
Holzschn.  und  1  Chromolith.  2  flg. 

8.  1R62  Nr.  2113. 

1688.  Sirven,  Alfr.  Les Tripots  d'AUemagne.  Hombourg.  Paris,  1863.  18°.  70pp. 

10 

1689.  Stahr,  Adf.  Tiberius.  Berlin,  1863.  Guttentag.  8".  VIII,  332  pp.        2  flg 

1690.  Stenb.  Der  schwarze  Gast.  Erzählung  aus  den  Tagen  der  tirol.  Protestanten- 
frage. München,  1863.  Fleischmann.  8°.  90  pp.  .15  %• 

1691.  Tourguenef,  Ivan.  Peres  et  enfants.  Pari»,  1863.  8°.  IV,  328  pp.  \flg.  bftyt 

1692.  Trollopa,  T..  Adf.  Guilio  Malatesta,  a  Novel.  3  vols.  London,  1863.  8". 
950  pp.  12  flg.  18  flp: 

1693.  Viennet.  La  Franciade,  poeme  en  dix  chants;  precede  crime  introduetion 
par  Jules  Janin.  Paris,  1863.  8°.  XIV,  303  pp.  1^5  fign 

1694.  Weller,  Emil.  Das  alte  Volkstheater  der  Schweiz.  Nach  den  Quellen  der 
Schweizer  und  süddeutschen  Bibliotheken  bearbeitet.  Frauenfeld,  1863.  Huber.  8°. 
'V,  289  pp.  ljfc 

1695.  Wussin,  J..  Jonas  Suyderhoef,  son  oenvre  grave,  classe  et  decrit.  Traduit 
de  Tallemand  par  H.  Hymans.  Bruxelles,  1863.  8°.  88  pp.  3^.10%- 

XI.  Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

1696.  Arpentage,  leve  des  plans  et  nivellement;  par  Ch.  Briot  et  Ch.  Vacquant. 
r  edition.  Pari«,  1863.  8°.  240  pp.  Mit  5  Taf.  1  flg. 

1697.  de  Bussy,  eh..  Dictionnaire  usuel  et  pratique  d'agriculture,  contenant  toutes 
le»  connaissances  necessaires  pour  gouverner  les  biens  de  campagne,  lea  faire 
valoir  utilement  et  rendre  graciense  lu  vie  cbampetre.  Paris,  1863.  8°.  338  pp. 

1  flg.  30  ity 
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1C98.  Chatfers.  W.  Marks  and  Monograms  on  Pottery  and  Porcelain:  with  Short 
Historical  Notices  of  eacli  Manufactory,  and  an  Indroductorv  Essay  on  the  Vasa 
Fictilia  of  England.  London,  18G3.  8°.  260  pp.  4  Slg.  24  %r 

1699.  Commerce  de  la  France.  Documenta  statistiques  reunis  par  l'adniinistration 
des  douanes.  Trois  premiers  mois  de  1863.   Paris,  1863.  4°.  147  pp.  Preis  jeden 


1700.  Construktioneu  aus  dem  Gebiete  des  Eisenbahn- Baues.  Zusammengestellt 
und  gezeichnet  von  den  Eleven  des  III.  Cursus  der  Grossherzoglich  Badenschen  In- 
genieurschule in  Carlsruhe  1862 — 63.  1.  Hft.  Carlsruhe ,  1863.  Veith.  Fol.  Mit 
12  Steintaf.  1       6  ffyr 

1701.  Gladbach,  E.  Der  Schweizer  Holzstyl  in  seinen  cantonalen  und  construc- 
tiven  Verschiedenheiten  vergleichend  dargestellt  mit  Holzbauten  Deutschland«. 
I.  u.  2.  Lfg.  Darmstadt,  1863.  Köhler.  Fol.  p.  1—8.  Mit  6  Kpfrtaf.,  1  Chromolith. 
«.  eingedr.  Holzsehn.  Jede  Lfg.  2  &g. 

1702.  Guillemin,  C.  M..  Recherches  ex  peri  mentales  sur  la  transmission  des 
signaux  telegraphiques.  Paris,  1863.  8°.  48  pp.  Mit  Taf. 

1703.  Hartmann,  C.  Alz.  Die  Fortschritte  des  metallurgischen  Hüttengewerbes 
im  Jahre  1862  oder  systematischer  Jahresbericht  über  die  Brenumaterialkunde, 
über  den  Ofen-  und  Gebläsebau,  die  Roheisen-,  diu  Gusswaaren-,  die  Stabeisen- 
und  Suhlfabrikation,  ferner  die  Zink-,  Kupfer-,  Blei-,  Silber-  etc.  Gewinnung. 
Nebst  kurzer  Entwickelung  der  neuesten  quantitativen  Metallproduction.  6.  Bd.  Mit 
3  lith.  Foliotaf.  Leipzig,  1863.  F&rstner.  8°.  VIII,  352  pp.  3  Mg  10  ity 

8.  1861  Nr.  1551. 

1704.  Illustrirter  Katalog  der  Londoner  Industrie-Ausstellung  von  1862.  9.  o. 
10.  Lfg.  u.  II.  Bd.  1.  Lfg.  Leipzig,  1863.  Brockhaus'  iSort.  4°.  p.  209—264,  u. 


S.  1862  Nr.  3094. 

1705.  Lees,  W  Nassau.  Tea  Cultivation,  Cotton,  and  other  Agricultural  Experi- 
ments in  India  :  a  Review.  London,  1863.  8°.  400  pp.  3  Mg  \l  ity 

1706.  Lefevre -  Breart.  Lecons  d'agriculture  et  d'horticulture  en  deux  ans.  Entre- 
tiens  familiers  sur  ragricultnre  et  sur  l'horticulture,  comprenant  nn  traue  complrt 
de  drainage,  avec  de  nombreuses  figures  dans  le  texte,  un  poeme  sur  les  tra- 
vaux  et  les  bonheurs  des  champs,  etc.  Tomes  I  et  II.  Paris,  1863.  12°.      2  A: 

1707.  Letourneur.  Nouveau  gouvernail  de  fortune.  Paris,  1863.  8°.  16  pp.  Mit 
1  Taf.  12%  flfcr 

1708.  Foggiale.  Etudes  sur  les  eaux  potables.  Rapport  sur  un  memoire  de 
Jules  Lefort  et  discours  a  l'Academie  imperiale  de  medecine.  Paris,  1863.  8°. 
84  pp.  20  ity 

1709.  Ramboston,  J  .  La  Science  populaire,  ou  Revue  du  progres  des  connaisaances 
et  de  leurs  applications  aux  arts  et  a  l'industrie.  Paris,  1863.  8°.  VII,  494  pp. 

1  Stf.  b  ftge 

1710..  Reiset,  J..  Recherches  pratiques  et  experimentales  sur  l'agronomie.  Paris, 
1863.  8°.  XX,  256  pp.  Mit  6  Taf.  2^- 

1711.  Roffiaen,  E..  Traite  descriptif  et  raisonne  des  construetions  hydrauliques 
u  la  mer  et  dans  les  eaux  courantes,  avec  applications  aux  travaux  militaire*. 
II«  partie.  Construc tions  maritimes.  Bnixelles,  1863.  8°.  264  pp.  Mit  5  Taf.  2  Mg 

1712.  Sckell,  Jul.  Anleitung  zur  Vermehrung  der  Pflanzen  durch  Stecklinge, 
Veredelung,  Theilung  etc.  Für  Gärtner  und  Pflanzen  freunde  bearbeitet.  Mit  57 
Abbildgn.  Leipzig,  1863.  Arnold.  8°.  VIII,  191  pp.  24  ftyr 

1713.  Timler,  C.  Die  Renaissance  in  Italien.  Architektonisches  Skizzenbuch. 
Nebst  erläut.  Text.  2.  u.  3.  Lfg.  Leipzig,  1863.  T.  0.  Weigel.  Fol.  l.Abth.  p.  7— 
14.  Mit  (i  Kpfrtaf.  u.  6  Steintaf.  Jede  Lfg.  2  äg 

8.  1862  Nr.  3063. 

1714.  Vocquer,  Thdr.  Bätiments  scolaires  recemment  construits  en  France  et 
propres  a  servir  de  types  pour  les  edifices  de  ce  genre.  Sevres,  1863.  4°.  16  pp. 
Mit  27  Taf.  10  Jfr. 


Verautworlliebar  Kcdacteur  Dr.  Eduard  Broekbiui.  -  Druck  und  Verlag  »o»  F.  A.  Brorkbaat 

in  Leipiig. 


Jahrgs. 


Jede  Lfg.  20  %r 
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Herausgegeben  voo  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig. 


1863.]  3uli.  [Hr.  7. 

Www  Verzeichnis*  erscheint  regelmässig  monatlich  und  ist,  gleich  den  darin 
angezeigten  Büchern,,  direct  von  F.  A.  BnocsnAUS  in  Leipzig  sowie  durch  alle 
  Buchhandlungen  tu  beziehen. 

I.    Encyklopädle  und  Literaturwissenschaft. 

1715.  Abhandlungen  der  mathematisch-physikalischen  Classe  der  königl.  bayeri- 
schen Akademie  der  Wissenschaften.  IX.  Bd.  3.  Abth.  In  der  Reihe  der  Denk. 
Schriften  der  XXXIV.  Bd.  München,  1863.  Franz.  4°.  p.  421—748.  Mit  7  Taf. 

2       20  9far 

(p.  421—609.)  L.  8iidbl.  Resolute  photometrischer  Messungen  an  zweihundert  und  acht  der 
vorzüglichsten  Fixsterne.  Mit  1  Taf.  —  (611—748.)  Ado.  Waonbk.  Monographie  der  fossilen  Fische 
aas  den  lithographischen  Schiefern  Bayerns.  II.  Abtb.  Mit  6  Taf. 

8.  1862  Nr.  1114. 

1716.  Barter,  W.  0..  T..  Life,  Law  and  Literature :  Essays  on  Various  Subjects. 
London,  1863.  8°.  230  pp.  2  Sfg. 

1717.  Bibliothek  des  litterarischen  Vereins  in  Stuttgart.  LXVHT— LXX.  Stutt- 
gart, 1862—63.  8°.  734,  126,  467  pp. 

L.W  in.  Meisterlieder  der  Kolmarer  Handschrift,  hrsg.  von  C.  Bartsch.  —  LXIX.  Ein  geist- 
üches  Spiel  von  8.  Mbimbad's  Leben  und  Sterben.  Aus  der  einsigen  Einsiedler  Handschrift  hrsg. 
von  F..  Gau.  Mobil.  —  LXX.  Des  Teufels  Neu.  8aÜriach-didactUches  Gedieht  aus  der  ersten 
Haine  des  15.  Jahrhunderts,  hrsg.  von  Dr.  K..  A..  Babacb. 

8.  oben  Nr.  2. 

1718.  Catalogue  de  la  Bibliotheque  de  Francois  Ier  ä  Blois,  en  1&18,  publie 
d'apres  le  manuscrit  de  la  bibliotheque  imperiale  de  Vienne  par  ff.  Michelant. 
Paris,  1863.  8°.  48  pp.  25  flg* 

1719.  Dinaux,  Arth.  Les  Trouveres  brabancons,  haimiyers,  liegeoiu  et  namurois. 
BmxeUes,  1863.  8°.  717  pp.  3 

1720.  Folter,  J.  An  Essay  on  the  Itnprovement  of  Time,  and  other  Literary 
Remains.  With  Preface  by  /.  Sheppard.  Edited  by  J..  E..  Ryland.  London, 
1863.  8°.  386  pp.  2^.12%- 

1721.  Fournel,  Vct.  Les  Contemporains  de  Moliere,  recueil  de  comedies  rares, 
ou  peu  connues,  jouees  de  1650  a  1680,  avec  l'histoire  de  chaque  theätre,  des 
notes  et  notices  biograpbiques,  bibliographiques  et  critiques.  Tome  Ier.  Theätre 
de  Thotel  de  Bourgogne.  Part«,  1863.  8°.  XLI,  552  pp.  2  Sfß 

1722.  Fournier,  Ed.  Le  Roman  de  Moliere,  suivi  de  fragments  sur  sa  vie  privee, 
d'apres  des  documents  nouveaux.  Paris,  1863.  18°.  VII,  253  pp.  1 

1723.  Froiwart.  —  Le  premier  livre  des  chroniques  de  Jehan  Froissart.  Texte 
»nedit  publie  d'apres  un  manuscrit  de  la  Bibliotheque  du  Vatican  par  Kervyn  de 
Ltttenhove.  2  voL  Brvxeties,  1863.  8°.  XVI,  406  u.  439  pp.  4       8  %» 

1724.  Goeschel,  C,  F.  Vorträge  und  Studien  über  Dante  Alighieri.  Aus  seinem 
Nachlass  herausgegeben.    Berlin,  1863.  Hertz.  8°.  VII,  190  pp.  i  #fg. 

1725.  Oraefe,  C.  Die  Hippologische  Literatur  von  1848  bis  einschliesslich  1857. 
^erzeichniss  der  in  diesem  Zeitraum  über  Alles,  was  das  Pferd  betrifft,  erschie- 
nenen Bücher,   mit  biographischen  Notizen  über  die  Verfasser.   Leipzig,  1863. 
^rockkaus-  Sort.  8°.  XIV,  228  pp.  1       15  ^sr 

18$3,  7 
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1726.  Hackett,  Jam.  H.  Notes  and  Comments  upon  certain  Plays  and  Actors 
of  Shakespeare,  with  Criticisms  and  Correspondence.  New  York,  1863.  12».  354  pp. 

3  &g.  18  ftyr 

1727.  Hanui,  I .  J..  Zusätze  und  Inhalts-Verzeichnisse  zu  Hansliks  „Geschichte 
und  Beschreibung  der  k.  k.  Prager  Universitäts-Bibliothek**  [Prag  1851]  zusammen- 
gestellt und  mit  Unterstützung  der  k.  Akademie  in  Wien  hrsg.  Prag,  1863.  Rzivnatz. 
8°.  VIII,  92  pp.  20 9fr 

1728.  Maignien,  OL.  A..  N..  Stüdes  de  litterature  et  d  art.  Tome  II.  Grenoble, 
1863,  12°.  330  pp. 

8.  1862  Nr.  947. 

1729.  Memorie  dell' Accademia  delle  scienze  dell' Istituto  di  Bologna.  Seriell. 
Tomo  II.  Fase.  1.  2.  Bologna,  1863.  4°.  p.  1—304.  I 

(p.  3 — 64.)  Gio  Gius.  Biarconi.  Dell'  Epygornis  maximus,  e  dcgli  8critti  di  Marco  Polo.  — 
(—  117.)  Cam.  Vbbsari.  Annotazioni  intoroo  I«  Tuborcolosi.  —  (119—139.)  Fb.  Rizzoli.  Ablazioae 
compleu  intrabuceale  o  sottoperiostca  doli»  mascella  inferiore.  —  (141—159.)  M.  Paolim.  Sul  mo- 
vimeuta  intestinale.  —  (161— 176.)  Amt.  Bertoloxi.  Miscellanea  Botanica  XXlV.  Con  6  tav.  —  (—200.) 
Fd.Vkbardim.  Intoroo  l'UIcero  scraplice,  rotoodo  o  perforaute  dello  stomaco.  —  (—2*13.)  Lb.  Rbsmcbi. 
Sülle  Osscrvazione  circumgenitali  delle  Stelle.  —  (—  278.)  L.  Calobi.  Di  tre  Celosomi  nmtni  no- 
tabili  per  rispetto  alla  Torologia,  ed  »Ha  distribuzione  Tcratologica  di  eotale  famigüa  di  mostri; 
con  9  tav.  —  (—  304.)  Lb.  Rssfighi.  Intoroo  I'infloenza  del  moto  dei  mezai  rifrangeatini  «Ha 
direzione  dei  raggi  luminosi. 

8.  oben  Nr.  ■<--. 

1730.  Monatsberichte  der  Königl.  Preussischen  Akademie  der  Wissenschaften  zu 
Berlin.  April  u.  Mai  1863.  Berlin,  1863.  DZmmler.  8°.  p.  165—242.  Mit  1  Taf. 

(p.  165—168.)  Hombtbr.  Ucbcr  das  Handzeichen  des  ostfriesischen  Häuptlings  Haro  von  Oldersum. 
(-177)  Pbikoshbim.  Ueber  die  Embryobildung  der  Gefasscryptogaraeu  und  das  Wachstation  tob 
öalvinia  natan*.  -  (180—183.)  Ewald.  Ueber  den  Rudlstenkalk  von  Lissabon.  —  (—  187.)  Dotb. 
Ueber  den  Einfluss  der  Richtung  der  Gebirge  auf  die  Regenmenge.  —  (—197.)  Ravmblbsbq.  Ueber 
die  chemische  Natur  des  Robeisens  und  die  Hetcromorphie  der  Metalle  in  ihren  isomorphen  Mischungen. 
—  (—228.)  Hm.  v.  Schlaoiktwbit.  Ueber  die  mittlere  Temperatur  des  Jahre«  und  der  Jahreeaeitea 
und  den  allgemeinen  Charakter  der  Isothermen  in  Indien  und  Hochasien.  —  (—  236.)  W..  Petes». 
Uehersicht  der  von  Reh.  Schomburgk  an  das  Zoologische  Museum  eingesandten  Amphibien  ans  Buch» 
felde  bei  Adelaide  in  Südaustralien. 

S.  oben  Nr.  929. 

1731.  Pouy,  F.  Recherches  historiques  et  bibliographiques  sur  Timprimerie  et 
la  librairie  et  sur  les  arts  et  industries  qni  s'y  rattachent,  dans  le  Departement 
dela  Somme.  Avec  divers  fac-simile.  Ire  Partie.  Paris,  1863.  8°.  148  pp.  1^.20^ 

1732.  Sammlung  der  schönsten  Miniaturen  des  Mittelalters,  aus  dem  14.  und 
15.  Jahrhundert,  der  Blüthezeit  jener  Meister  -Miniatoren,  deren  Werke  in  den 
berühmtesten  geistlichen  und  weltlichen  Bibliotheken  Deutschlands  als  Unica  auf- 
bewahrt und  bewundert  werden.  Hrsg.  von  H.  Reis».  1  3.  Hft.  Wien,  1863.  Heiss. 

8°.  Mit  30  Holzschntaf.  Jede»  H/t.  2  Sff. 

1733.  Scherer,  Edm.  Etudes  critiques  sur  la  litterature  contemporaine.  Parit, 
1863.  8«.  XII,  371  pp.  1 

1734.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Mathematisch- 
naturwissenschaftliche Classe.  XLVII.  Bd.  1.  Abth.  1.  — 3.  Heft  und  2.  Abtb. 
3.  u.  4.  Heft.  Jahrg.  1863.  Jänner  —  März  und  März  n.  April.  Wien,  1863.  Gerold. 
8°.  1.  Abth.  p.  1—270.  Mit  9  Taf.  u.  1  Karte.  2.  Abth.  p.  143—390.  Mit  2  To/. 

I.  Abth.  (p.  6—10.)  Alois  Hamm-.  Die  Kry  stall  formen  einiger  phenylsehwefelsaurer  Salse.  — 
( — 76.)  A.  Em.  Rrcss.  Ueber  die  Paragenese  der  auf  den  Erzgängen  vou  Pfibram  einbrechenden 
Mineralien.  (—85.)  F..  Kanitz.  Beitrage  nur  Kartographie  des  Fürstentums  Serbien.  Mit  1  Karte 
(—98.)  Cst.  R..  y.  Ettirosiiauskk.  Bericht  über  neuere  Fortschritte  in  der  Erfindung  des  Natur 
»clbstdruckcs  und  über  die  Auwendung  desselben  als  Mittel  der  Parstelluug  und  Untersuchung  de« 
Flachen-Skelets  der  Pflanze.   Mit  1  Taf.  —  (—12.'».)    G«t.  Tschrrmak.   Ein  Beitrag  xur  Bildung* 
geschichtc  der  Mandelsteine.    Mit  2  Taf.,  —  (—142.)    Fr.  Stbihdacukrk.  Beitrage  zur  Kenntnt« 
der  fossilen  Fische  Oesterreichs.  4  Folge.  Mit  3  Taf.  —  (146 — 204.)  Htrtl.  Ueber  die  lojectionen 
der  Wirbclthierniercn  und  deren  Ergebnisse.  —  (—224.)   Gst.  Tschkrmak.  Die  Entstebungs/olgr 
der  Mineralien  in  einigen  Graniten.  —  (—270.)  FD.ZlBBBr.  Mikroskopische  Gesteiustudien.  Mit  3  Taf. 

II.  Abth.  (p.  146—188.)  A..  Wibcki.br.  Ucbcr  einige  Reduetionsforraeln  der  Integralrechnung.  — 
(—229.)  Rb.  Ovbbbkck.  Ueber  den  Kiwcissharn  nach  Unterbrechung  den  BlnUtromes.  —  (—241.) 
Trdb.  Oppolzeb.  Bahnbestimmung  des  Planeten  (64).  —  ( — 243.)  C.  Ludwig  u.  Tu.  Za  w  aBTBI>- 
Die  LymphwurzHn  in  der  Niere  des  Siiugetbieres.  —  (—263.)  Adalr.  saparir.  Chemische  Mit 
theiiungen.  —  (—277.)  C.  Fbibsai  h.  Ueber  Reihenentwickelungen.  —  (—281.)  L.  Mavthmrr.  Zar 
pathologischen  Histologie  der  menschlichen  Cornea.  —  (-298.)  M..  W..  Haidinobb.  Der  Metorit 
von  Albareto  im  k.  k.  Hof-Mineralicnkabinet  vom  Jahre  1766  und  der  Troilit.  —  (—306.}  Thdb. 

Webthbin.  Nähere  Mittheilungen  über  das  C'onydrin.  —  (—312.)  Notiaen  über  einige  Nicotin 

Verbindungen.  —  ( — 321.)  C.  v.  Littbow.    Physische  Zusammenkünfte  von  Asteroiden  im  Jahre 
1863.  —  (—325.)  Rch.  L..  Malt.  Ueber  die  Amtnoniumvcrbindungen  der  Harnsäure.  —  ( — 346.)  J. 
8tepan.  Ueber  die  Fortpflanzung  der  Wirme.  —  (—354.)  Jos.  Bona.  Beiträge  ior  nähern  Kennt 
niss  des  PflanzengTÜns.  —  (-390.)  Ai.x.  Rollet.    Ueber  die  Wirkung  des  Enüadungastromes  aof 
das  Blnt.  Mit  2  Taf. 

S.  ob*»n  Nr.  630. 

1735.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Philosophiscfa- 
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historische  Classe.  XLT.  Bd.  2.  Hft.  Jahrg.  1863.  Februar.  Wien,  1863.  Gerold. 
8°.  p.  145—492.  Mit  1  Taf. 

(p.  148 — 165.)  F.  Mülles.  Beitrüge  zur  Lautlehre  des  Ossetischen.  —  (^—222.)  Ed.  Osexbbüggek. 
Kecbtsalterthümer  aus  österreichischen  Pantaidingen.  —  (—285.)  E.  Bbl-ckb.  Deber  eine  neu?  Me- 
ihode  der  phonetischen  Transscription.  Mit  1  Taf.  —  (—367.)  Fb.  Pfeiffbb.  Forschung  und  Kritik 
iu(  dem  Gebiet«  de«  deutschen  Alterthurns.  —  (—378.)  G..  Sahdbaas.  Zur  Gesehichte  der  Text- 
Gestaltung  des  wiener  Weichbildrechts.  —  (—434.)  H.  BoBira.  Aristotelisch«  8tudicn.  2.  —  (—477.) 
A.  PriiMAiBB.  Die  Geschichte  der  Häuser  Schao-kuug  und  Khang-scho.  —  (— 488.)  J..  Vc.  Gobbleet. 
Die  Lipowaner  in  der  Bukowina. 

8.  oben  Nr.  940. 

1736.  Sitzungsberichte  der  königl.  bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften 
;.a  München.  Jahrg.  1863.  I.  Bd.  3.  Heft.  München,  1863.  Franz.  8°.  p.  305—360. 
Mit  2  Taf. 

(p.  205—241.)  Mobdtmabb.  Inschriften  aus  Bithynien.  —  (—264.)  Btscaorr.  Ueber  die  Bildung 
des  Mngethier-Eies  und  seine  Stellung  in  der  Zellenlehre.  Mit  2  Taf.  —  (-274.)  ScnoVBBlft.  Ueber 
die  Bildung  des  Wasserstoffsuperoxides  bei  liGheren  Temperaturen.  —  f^-291.)  8cböbbeik.  Ueber 
d«  Verhalten  des  Blutes  cum  Sauerstoff.  —  (—293.)  Kolbe.  Ueber  die  Erzeugung  ron  salpetriger 
Hiore  beim  Verbrennen  von  Wasserstoff  im  stickstoffhaltigen  Sauerstoff.  —  ( — 301.)  Scböxbbin.  Ueber 
den  mvtbmaasslichcu  Zusammenhang  der  Antozonhaltigkeit  des  Wölsendorfer  Flusspathes  mit  dem 
Jirin  eotbaltenen  Farbstoffe.  —  (  —  329.)  Gvmbel.  Geognostische  Bemerkungen  über  das  Vorkommen 
des  Aatozon-hBltigcn  Flusspathes  am  Wolsenberge  in  der  Oberpfalx.  —  (—332.)  Stbibbeil.  Ueber 
Mamm  a  bout  uud  deren  Vergleichung  nach  einem  neuen  Priactp.  —  (—341.)  Hu.  t.  Schlagint- 
*iu.  Meteorologische  Resultate  aus  Indien  und  Hoch-Asien. 

8.  oben  Nr.  942. 

1737.  Soulie,  E..  Recherches  snr  Moliere  et  sur  sa  famille.  Pari*,  1863.  8°. 
391  pp.  2^.15%- 

1738.  Le  Tresor  des  pieces  rares  et  curieuses  de  la  Champagne  et  de  la  Brie; 
recaeillis  et  publies  par  J..  Carnandet.  Tome  Ier.  Paris,  1863.  8°.  387  pp.   5  9ff 

1739.  Twesten,  C.  Schiller  in  seinem  Verhäitniss  zur  Wissenschaft  dargestellt. 
Berlin,  1863.  Guttentag.  8°.  III,  175  pp.  25  %• 

1740.  Tiicaer,  P.  Thdr.  Kritische  Gänge.  Neue  Folge.  4.  Hft.  Stuttgart,  1863. 
Cotta.  8«.  VIII,  171  pp.  27  Wgr 

9.  1861  Nr.  llt>5. 


II.    Theologie  and  Philosophie. 

1741.  Baur,  Fd.  Ch.    Geschichte  der  christlichen   Kirche.   IV.  Bd.  Tübingen, 
1863.  Fties.  8».  3  ßk  12 

8.  1862  Nr.  1869. 

1742.  Bizouard,  Jos.  Des  rapports  de  l'homme  avec  le  demon,  essai  bistorique 
et  philosophique.  Tome  II.  Paris,  1863.  8°.  546  pp.  1  3%.  25  9ior 

8.  oben  Nr.  946. 

1743.  Colenso,  J.  W.  The  Pentateuch  and  Book  of  Joshua  Critically  Examincd. 
Put  3.  London,  1863.  8°.  676  pp.  3  Sk.  6  %• 

8.  oben  Nr.  334. 

1744.  Cousin,  H.  Vet.  Histoire  generale  de  la  philosophie  depui9  les  temps  les  plua 
»Wiens  jasqua  la  fin  du  XVIIIe  siecle.  Parts,  1863.  8°.  VIII,  567  pp.    2^-.  lOffpr 

1745.  Dingle,  J..  The  Harmonv  of  Revelation  and  Science,  a  Series  ot  Essays 
°n  Theological  Questions  of  the  Day.  London,  1863.  8°.  222  pp.       2  Sfy  12%- 

^746.  y.  Döllinger,  J.  Jos.  Ign.  Die  Papst-Fabeln  des  Mittelalters.  Ein  Beitrag 
iar Kirchengeschichte.  München,  1863.  Literar.-artist.- Anstalt.  8°.  VI,  159  pp.  22^tr 

1747.  Ebrard,  J.  H.  A.  Christliche  Dogmatik.  2  Bde.  Königsberg,  1862  —  63. 
Caser.  8*.  XXVI,  1310  pp.  5       15  9tyr 

1748.  Foucher  de  Careil,  A..  Leibnitz,    Descartes  et  Spinoza;   avec  un  rapport 
P»r  V.  Cousin.  Paris,  1863.  8°.  292  pp. 

1749.  Girdlestone,  R  .  B..  The  Anatomy  of  Scepticism :  an  Examination  into  the 
Causes  of  the  Progress  which  Scepticism  is  making  in  England.  London,  1863. 

H2  pp.  1  Jgt  6  Hgx 

1750.  Gwynne,  O.  J.  A  Commentary  on  St.  Paul  s  Epistle  to  the  Galatians; 
*ith  a  rerised  Transtation.  Dublin,  1863.  8°.  4  fy.  24  ffyr 

1751.  Hasohe,  Thdr.  Die  Räthsel  der  Natur  und  des  Lebens.  Hamburg,  1863. 
0.  Mehner.  8«».  VIII,  154  pp.  15  figr 

1752.  Hegel.  Philosophie  de  la  nature  de  Hegel,  traduit  pour  la  premiere  fois 
^  aecompagnee  d'une  introduetion  et  d'un  commentaire  perpctuel  par  A..  Vera. 
2  *ol.  Port«,  1863.  8°.  XII,  628  pp.  6 

1753.  Jacquinot,  l'abbe.  Philosophie  <  hretienne   et   thiories  rationalistes  dans 
etQdc  de  l'histoire.  Dissertation,  Besancon,  1863.  8°.  136  pp.  15  9fyr 
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1754.  Xiesselbach,  W.  Zum  Verständniss  des  realen  Lebern.  Bremen,  1863.  Strack. 
8».  in,  108  pp.  12% 

1755.  de  Lagarde,  P.  Anmerkungen  zur  griechischen  Uebersetzung  der  Pro- 
verbien.  Leipzig,  1863.  Brockhau f  Sort.  8°.  VIII,  96  pp.  1  3f( 

1756.  Hichon,  J..  W..  Apologie  chretienne  au  XIX"  siecle.  Le  dogme  chretieo 
dans  ses  rapports  avec  la  doctrine  moderne.  Paris,  1863.  8°.  285  pp.        1  ${■ 

1757.  Morin,  Fr.  Les  Idees  du  temps  present.  Paris,  ,1863.  8°.  XV,  400  pp.  ljj 

1758.  Orr,  J.  Unitarianism  in  the  Present  Time:  its  more  important  principles, 
its  Teudencies,  and  its  Prospects.  London,  1863.  8°.  270  pp.  1^.24% 

1759.  Pachmann,  Thdr.  Lehrbuch  des  Kirchenrechts  mit  Berücksichtigung  der 
auf  die  kirchlichen  Verhältnisse  Bezug  nehmenden  österreichischen  Gesetze  und 
Verordnungen.  I.  Bd.  [Einleitung,  Verfassung  der  Kirche.]  3.  ganz  umgearbeitete 
Aufl.  Wien,  1863.  Braumüller.  8°.  XII,  456  pp.  3^.  10^r 

1760.  Perini,  C.  D  concilio  di  Trento.  Riassunto  storico  1545—1563.  Trient, 
1863.  Seiser.  8°.  XXIU,  151  pp.  26% 

1761.  Philippi,  F.  Adf.  Kirchliche  Glaubenslehre.  IV.  A.  u.  d.  T.:  Die  Lehre 
Ton  der  Erwählung  und  von  Christi  Person  und  Werk.  2.  Hälfte.  Die  Lehre  rem 
Christi  Werk.  Stuttgart,  1863.  S.  G.  Liesching.  8°.  356  pp.  I  äg.U$gc 

8   1861  Nr  2583 

1762.  Renan,  E.  Vie  de  J4sus.  6e  edition.  Paris,  1863.8«  LIX,  466  pp.,  24?lo^r 

1763.  Reusa,  Ed.  Histoire  du  canon  des  Ecritures  saintes  dans  l'Eglise  chre- 
tienne. Paris,  1863.  8°.  339  pp.  1  *  15  tyr 

1764.  Savile,  B..  W..  Man,  or  the  Old  and  New  Philosophy,  being  Notes  and 
Facts  for  the  Curious,  with  especial  reference  to  recent  Writers  on  tbe  sabjecu 
of  the  Origin  of  Man.  London,  1863.  8°.  306  pp.  4      6  % 

1765.  Stard,  Gilbert.  Le  surnaturel  demontre  par  la  methode  scientinque  contrefet 
ecrivains  signales  dans  l'avertissement  de  leveque  d'Orleaus  et  quelques  autr« 
contemporains.  Paris,  1863.  8°.  408  pp.  '  l^f 

1766.  Vaughan,  C.  J.  Lectures  on  the  Revelation  of  St.  John.  2  vola. 
1863.  8°.  676  pp.  t  6# 

1767.  Vergniaud,  J.  Jul.  Etüde  sur  les  deux  noms  de  Fils  de  l  homme  et  dt 
Fils  de  Dieu,  attribues  a  Jesus-Christ  dans  le  nouveau  Testament.  These  soutenue 
a  la  Faculte  de  theologie  protestante  de  Montauban.  Montauban,  1863.  8°.  47  pp- 

1768.  Waekernagel,  Po.  Das  deutsche  Kirchenlied  von  der  ältesten  Zeit  bis  « 
Anfang  des  17.  Jahrhunderts.  Mit  Berücksichtigung  der  deutschen  geistlich«» 
Liederdichtungen  im  weiteren  Sinne  und  der  lateinischen  kirchlichen  Dichtungen 
von  Hilarius  bis  Georg  Fabricius.  4.-6.  Lfg.  Leipzig,  1863.  Teubner.  8C.  1.  Bd. 
p.  363—698.  Jede  Lfg.  20tyr 

8.  1862  Mr.  2181. 

1769.  Werner,  C.  Enchiridion  theologiae  moralis.  Wien,  1863.  Braumüüer  S*. 
XVI,  352  pp.  2# 

III.  Erziehungswissenschaft. 

1770.  Bourdet,  Eug.  Principes  d'education  positive.  Paris,  1863.  12«.  359  pp 

1^53p 

1771.  Michael,  Jul.  Ose,  Ueber  die  Reform  des  Religions-Unterrichts  auf  d« 
Gymnasien.  Leipzig,  1863.  Teubner.  8°.  72  pp.  10*(F 

1772.  Schmidt,  K.  Die  Geschichte  der  Erziebuug  und  des  Unterricht«.  Fttr 
Schul-  und  Predigtamtscandidaten,  für  Volksschullehrer,  für  gebildete  Aeltern  und 
Erzieher  übersichtlich  dargestellt.  Küthe*,  1863.  Schettler.  8°.  VII,  470  pp. 

1773.  8chmidt,  X.  Zur  Reform  der  Lehrerseminare  und  der  Volksschule.  Köthn 
1863.  Schettler.  8°.  III,  148  pp.  12^ 

1774.  Sullivan,  Bb.  Papers  on  Populär  Education  and  School-keeping.  Wj| 
1863.  8°.  250  pp.  '  24  p 

1775.  Weber,  J..  J..  Die  Reform  der  Schullehrer-Seminare  zu  landwirtbscba^ 
ichen  Zwecken.  Bonn,  1863.  Cohen  if  Sohn.  8°.  48  pp.  5 

IV.    Rechts-  und  Staatswissenschaft. 

1776.  Abegg,  J„  Fr.  H.  Ueber  den  organischen  Zusammenhang  einer  auf  <jeo 
neueren  Grundsätzen  beruhenden  Einrichtung  des  Strafverfahrens  und  der  G*- 
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richtsverfassung  mit  dem  materiellen  Strafrechte  oder  der  Strafgesetzgebung. 
Eine  Erörterung,  angeknüpft  an  die  in  Bremen  gemachte  Vorlage  einer  proviso- 
rischen Strafprocess-Ordnung  mit  einstweiliger  Beibehaltung  des  gemeinen  Straf- 
rechts. Bremen,  1863.  Schünemann.  8°.  45  pp.  7%  flgr 

1777.  Annales  de  l'association  internationale  pour  le  progres  des  sciences  so- 
ciales. Ire  session.  —  Congres  de  Bruxelles.  —  Ire  livraison.  Bruxelles ,  1863.  8°. 
146  pp.  1  15 

1778.  Austin,  J.  Lectures  on  Jurisprudence :  being  the  Sequel  to  «The 
Province  of  Jurisprudence  Determined. '  To  which  are  added  Rules  and  Frag- 
ments  now  first  published  from  the  Original  Manuscripts.  2  vols.  London,  1863. 
8°.  900  pp.  9  18 

1779.  Balve,  Thdr.  Das  Concordat  nach  den  Grundsätzen  des  Kirchenrechts, 
Staatsrechts  und  Völkerrechts.  München,  1863.  Finsterlin.  8°.  VIII,  232  pp. 

1       18  ffa 

1780.  Blodig,  Hm.  Die  österreichische  Zoll-  und  Staatsmonopolsordnung.  Nach 
dem  gegenwärtigen  Staude  der  Gesetzgebung  bearbeitet.  Mit  einer  geschichtlichen 
Einleitung.  2.  vollständig  umgearbeitete  und  vermehrte  Aufl.  Wien,  1863.  Prandel 
Ewald.  8°.  LXXIX,  416  pp.  2 

1781.  Boutaric,  H..  0..  Arrets  et  enquetes  anterieurs  aux  Olim  1180—1254. 
Paris,  1863.  4°.  400  pp.    a  2  Sp. 

1782.  Bretherton,  Ed.  A  Manual  of  the  Laws  affecting  the  Qualifications  etc. 
of  Parliamentary  Voters.  London,  1863.  12°.  5  &f\  18  figr 

1783.  Dehfile,  M..  L..  Essai  de  restitution  d'un  volume  des  Olim  perdu  depuis 
le  XVI*  siecle  et  jadis  connu  sous  le  nom  de  Livre  pelu  noir,  ou  Livre  des  en- 
quetes de  N.  de  Chartres.  Pari*,  1863.  4°.  168  pp. 

1784.  Da  Puynode,  M..  Ost.  De  la  monnaie,  du  credit  et  de  l'impot.  2f  edition, 
revne  et  beaucoup  augmentee.  2  vol.  Parin,  1863.  8°.  871  pp.  4  Sfy 

1785.  Elloy ,  M..  H  .  De  la  responsabilite  des  notaires  d  apres  les  lois,  la  doctrine 
la  jurisprudence  et  les  circulaires  ministerielles.  2  vol.  Paris,  1863.  8«.  XVI, 
1053  pp.  5  Sfy  10  ftyc 

1786.  Goeppert,  H.  De  remedio  ob  laesionem  ultra  duplum  jure  communi  Bo- 
russico  concesso.  Dissertaiio.  Breslau,  1863.  Gotohorsky.  8°.  71  pp.  12  ftyz 

1787.  Held,  Jos.  Staat  und  Gesellschaft  vom  Standpunkte  der  Geschichte  der 
Menschheit  und  des  Staats.  Mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  politisch -socialen 
Fragen  unserer  Zeit.  2.  Thl.  Leipzig,  1863.  Brockhaus.  8°.  XXXI,  796  pp.  4  Sfg. 

8.  1861  Nr.  3176. 

1788.  K&rcher,  X.  Ost.  Die  Straferkenntniss.  Eine  Begründung  des  Strafbeweises 
in  der  Denklehre.  II.  Bd.  Die  Lehre  von  der  Erkenntniss  der  Strafbarkeit. 
3.  Abth.  Der  subjektive  und  der  unregelmässige  Thatbestand  des  Verbrechens. 
Erlangen,  1862.  Knie.  8<'.  VI,  99  pp.  16  %• 

8.  1861  Nr.  232V. 

1789.  Legard,  Fei.  Principes  du  droit  romain  sur  l'usufruit.  Principes  du  droit 
francais  sur  le  preuve  de  la  filiation  naturelle.  These  pour  le  doctorat.  Paris, 
1863.  8<>.  142  pp. 

1790.  Lüders,  W.  Das  Gewohnheitsrecht  auf  dem  Gebiete  der  Verwaltung. 
Kiel,  1863.  Hohmann.  8°.  VIII,  102  pp.  18  ftyr 

1791.  ▼.  Maurer,  0.  L.  Geschichte  der  Fronhöfe,  der  Bauernhöfe  und  der  Hof- 
Terfassung  in  Deutschland.  III.  Bd.  Erlangen,  1863.  Enke.  8°.  X,  584  pp.  3^ 

8.  1863  Nr.  2021. 

1792.  Neumann,  Max.  Geschichte  des  Wechsels  im  Hansagebiete  bis  zum  17. 
Jahrhundert,  nach  archivalischen  Urkunden  bearbeitet.  (Beilageheft  zur  Zeitschrift 
für  das  gesammte  Handelsrecht.  Bd.  VIT.)  Erlangen,  1863.  Enke.  8*.  IV,  212  pp. 

1  Ste  6  9tyr 

1793.  Rechtsdenkmäler  des  deutschen  Mittelalters.   Hrsg.  von  A..  v.  Daniels, 

Fr.  v.  Gruben  und  F.  Jul.  Kuehns.  8.  Lfg.  Berlin,  1863.  Hempel.  4°.  ISfylOfty: 

Inhalt:  Land-  and  Lehenrechtbuch.  Sächsische«  Land-  and  Lehenrecht.  Schwabeaspiegel  und 
Sachsenspiegel.  Von  A..  v.  Davibls.  6.  Lfg.  (2.  Bd.  Lehenrecht.  8p.  1—192.) 
8.  1861  Nr.  345. 

1 794.  Stard,  Gilbert.  La  Part  de  l'Eglise  et  de  la  fausse  demoeratie  dans  les  prin- 
cipes de  89  et  le  droit  nouveau,  preuves  historiques.  Paris,  1863.  8°.  242  pp.  1 

1795.  Stephen,  Jam.  Pitsjames,  A  General  View  of  the  Criminal  Law  of  Eng- 
land. London,  1863.  8°.  506  pp  7^-6  ^ 
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1796.  Tafeln  zur  Statistik  der  österreichischen  Monarchie.  Zusammengestellt 
von  der  k.  k.  Directum  der  administrativen  Statistik.  Neue  Folge.  IV.  Bd.  Die 
Jahre  1858  und  1859  umfassend.  2.,  3.  u.  8.  Hft.  Wien,  1862.  Prandel  q  Ewald. 
Fol.  6  fy.  16  tyr 

8.  oben  Nr.  365. 

V.    Mathematik  and  Naturwissenschaften. 

1797.  Annales  de  l'Observatoire  imperial  de  Paris,  publiees  par  U..  J..  Le 
Vertier.  Memoires.  Tome  VII.  Avec  7  pl.  Paris,  1863.  4°.  VIII,  396  pp.  9 

S.  oben  Nr.  679. 

1798.  Balley,  F.  Meteorologie  et  miteorographie,  pathogenie  et  nosograghie  etc. 
Paris,  1863.  4°.  Mit  26  Taf. 

1799.  Becquerel,  M..  Rechercbes  sur  la  temperature  de  Pair  et  snr  celle  dts 
couches  superfizielles  de  la  terre.  Institut  imperial  de  France.  Paris,  1863.  4°. 
123  pp. 

1800.  Berkeley,  M..  J..  Handbook  of  British  Blosses:  comprising  all  that  are 
known  to  be  natives  of  the  British  Isles.  London,  1863.  8°.  356  pp.    8  .Jfe  l'2fyr 

1801.  Blum,  J..  Rhard.  Dritter  Nachtrag  zu  den  Pseudomorphosen  des  Mineral- 
reichs. Erlangen,  1863.  Enke.  8°.  XIV,  294  pp.  1  Sff  18  % 

1802.  Bobierre,  Ad.  L'atmosphere,  le  sol,  les  engrais;  lecons  professees  de  1850 
ä  1862  a  la  chaire  municipale  et  a  l'Ecole  preparatoire  des  sciences  de  Nantes  : 
avec  une  introduction  par  Jul.  Rieffei.  Paris,  1863.  12°.  XII,  637  pp.  1^.20^r 

1803.  Borr,  F..  jun.  The  Field  and  Garden  Vegetables  of  America,  containing 
füll  Descriptions  of  nearly  Eleven  Hundred  Species  and  Varieties;  with  Direction» 
for  Propagation,  Culture  and  üse.  Boston,  1863.  8°.  690  pp.  Mit  Illustr.     10  J^. 

1804.  Carl,  Phil*  Die  Principien  der  astronomischen  Instrumentenkunde.  Mit 
16  lith.  Taf.  Abbildungen.  Leipzig,  1863.  Voigt  lf  Günther.  8°.  X,  166  pp.    2  Jfr 

1805.  Cornay,  J..  E,.  Anthropologie.  Memoire  sur  le  metisme  animal  chei  le* 
especes  humaines,  etc.,  et  exposition  des  principes  de  physiometrie  generale.  Paris, 
1863.  8°.  164  pp.  1  $fg.  10  j^sr 

1806.  Cours  elementaire  de  Chimie  par  A..  Boutan  et  C.  d"  Almeida,  precede 
de  notions  de  mecaniqne  et  suivi  de  problemes.  2''  edition,  revue  et  augmentee. 
Avec  657  flg.  et  un  spectre  solaire  intercales  dans  la  texte.  Paris,  1863.  8°.  890  pp. 

2  %  10  9??r 

1807.  Daubeny,  C.  Climate:  an  Inquiry  into  the  Causes  of  its  Differences,  and 
into  its  Influence  on  Vegetable  Life,  comprising  the  Snbstance  of  Four  Lectures 
delivered  before  the  Natural  History  Society,  at  the  Museum,  Torquay,  in  Fe- 
bruary  1863.  London,  1863.  8°.  150  pp.  1       18  f^c 

1808.  Ecker,  Alz.  Crania  Germaniae  meridionalis  occidentalis.  Beschreibung  und 
Abbildung  von  Schädeln  früherer  und  heutiger  Bewohner  des  südwestlichen  Deutsch- 
lands und  insbesondere  des  Grossherzogthums  Baden.  Ein  Beitrag  zur  Kenntnis* 
der  physischen  Beschaffenheit  und  Geschichte  der  deutschen  Volksstämme.  l.Hfr. 
mit  6  Taf.  Freiburg  im  Br.  1863.  Wagner.  4°.  IV,  18  pp.  28  <ftgr 

1809.  Fauvel,  M..  A..  Les  Lepidopteres  du  Calvados,  manuel  descriptif  contenant 
des  tableaux  dichotomiques  de  toutes  les  divisions,  la  synonymie  d'Engramelle, 
et  des  remarques  sur  les  especes  nuisibles.  Ire  partic.  Diurnes  et  crepusculaire*. 
Paris,  1863.  4°.  76  pp.  1 

1810.  Handwörterbuch  der  Naturgeschichte  der  drei  Reiche.  Ein  vollständige« 
Nachschlage-  und  Uebersichtsbuch  für  alle  Stände.  II.  u.  III.  Bd.  Hildbnrghauien, 
1863.  Kesselring.  8°.  384  n.  492  pp.  1  ^ 

Schluss.  —  8.  oben  Nr.  696. 

1811.  Horaninow,  P.  Prodromus  monograpbiae  Scitaminearum  additis  nonnullis 
de  Phytographia,  de  Monocotyleis  et  Orchideis.  Cum  tab.  IV.  Petropoli,  1862. 
[Leipzig,  Voss.]  Fol.  45  pp.  3  «% 

1812.  Houel,  J..  Essai  d'une  exposition  rationelle  des  principes  fondamentaux 
de  la  geometrie  elementaire.  Greifswald,   1863.  Koch.  8°.  41  pp.  Mit  1  Steintaf. 

1813.  Kirchhof^  0..  Untersuchungen  über  das  Sonnenspec tr um  und  die  Speetren 
der  chemischen  Elemente.  2.  Tbl.  [Abdruck  aus  den  Abhandluugen  der  k.  Aka- 
demie der  Wissenschaften  zu  Berlin  1862.]  Mit  2  Taf.  Berlin,  1863.  Dümmler. 
4*.  16  pp.  25  ffa 

8.  1862  Nr.  1253. 
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1614.  Lonchampt,  Ä  .  Recueil  de  problemes  tires  des  eompositions  donneea  a 
la  Sorbonne,  de  1853  a  1863,  pour  (le  baccalaureat  es  sciences;  Jsuivi  des  eom- 
positions de  mathematiques  elementaires ,  de  sciencee  physiques  et  naturelles, 
donnees  aux  concours  generaux  de  1846  a  1862,  d'une  theorie  sur  les  maxima  et 
les  minima,  et  de  la  Solution  des  problemes  numeriques.  Paris,  1863.  18°.  VIII, 
208  pp.  25  flaf 

1815.  v.  Marenii,  Fr.  K  Frhr.  Zwölf  Fragmente  über  Geologie,  oder  Beleuch- 
tung dieser  Wissenschaft  nach  den  Grundsätten  der  Astronomie  und  der  Physik. 
Mit  4  Taf.  Laiback,  1863.  v.  Kleinmayr  $  Bamberg.  8°.  VIII,  76  pp.  1 

181G.  Mittheilungen  des  österreichischen  Alpen  -  Vereines.  Red.  von  Edm.  v. 
Mojtisovics  und  P.  Grohmann.  I.  Bd.  Mit  Holzschn.  und  3  panoram.  Ansichten. 
Ifien,  1863.  Braumüller.  8°.  V,  393  pp.  2       10  flge 

1817.  Mulder,  G .  J..  Die  Chemie  der  Ackerkrume.  Nach  der  holländischen 
Original -Ausgabe  deutsch  bearbeitet  von  Johs.  Müller.  3  Bde.  Berlin,  1861— 
1863.  Äkadem.  Buchh.  8°.  7  jfy.  15 

1818.  Oldfield,  Edm.  £tude  sur  les  calculs  du  recu.  Paris,  1863.  4°.  49  pp. 

1819.  Pagel,  L..  Formule  generale  pour  trouver  la  latitude  et  la  longitude  par 
les  bauteurs  hors  du  meridien.  Pari«,  1863.  8°.  43  pp.  10  figj: 

1820.  Beichenbach,  H.  Qli.  L.  et  H.  Gat.  Iconograpbia  botanica.  Icoues  florae 
germanicae  et  helveticae  simul  terrarum  adjacentium  ergo  mediae  Europa«-.  Tomus 
XXI.  Pecas  1—4.  Leipzig,  1863.  Abel.  4°.  16  pp.  Mit  40  Kpfrtaf.    Jede  Decade 

25  flfcr;  color.  1  Ste  15  f?m: 

8.  oben  Nr.  708. 

1821.  Beichenbach;  H.  Gli.  L.  Die  vollständigste  Naturgeschichte  der  Affen. 
Hienu  ein  Atlas  mit  500  illum.  Abbildgn.  Leipzig,  1863.  Abel.  8°.  VIII,  212  pp. 

7  Sfy  10         Ausg.  in  4°.  9  Sk.  20  ftyr 

1822.  Boerdansz,  B..  Ballistik  abgeleitet  aus  der  graphischen  Darstellung  der 
Schuss-  und  Wnrftafeln.  Hierzu  fein  Atlas  in  Fol.  mit  14  gravirten  Tafeln. 
Berlin,  1863.   Voss.  8°.  IV,  82  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.  1       12%  ftp: 

1823.  Rutzky,  Andr.  Die  Einrichtung  und  die1  Construction  aller  gezogeuen 
Geschütze.  In  5  Lfgn.  l.Lfg.  Mit  2  Taf.  Wien,  1863.  Markgraf.  8°.  80  pp.  16%- 

1824.  Bcheve,  Gat.  Phrenologische  Reisebilder.  Mit  Holzschn.  u.  1  Steindrtaf. 
Kothen,  1863.  Scheuler.  8°.  XVI,  878  pp.  24  %• 

1825.  Schleiden,  M  .  J..  Ueber  den  Materialismus  der  neueren  deutschen  Natur- 
wissenschaft, sein  Weaen  und  seine  Geschichte.  Zur  Verständigung  für  die  Ge- 
bildeten. Leipzig,  1863.  Engelmann.  8°.  57  pp.  12  Wgc 

1826.  Schriften  des  Vereins  zur  Verbreitung  naturwissenschaftlicher  Kenntnisse 
in  Wien.  II.  Bd.  Jahrg.  1861— 62.  Mit  2  Taf.  u.  18  Holzschn.  Wien,  1863.  Gerold. 
8°.  LXXIII,  550  pp.  2  Slg. 

1827.  Schultse,  Mx.  Das  .Protoplasma  der  Rhizopoden  und  der  Pflanzenzellen. 
Ein  Beitrag  zur  Theorie  der  Zelle.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  8°.  IV,  68  pp.  16  ftgp 

1828.  de  Seynea,  J..  Essai  d'une  flore  mycologique  de  la  r^gion  de  Montpellier 
«  da  Gard.  Observation  aur  les  agaricines,  suivi  d'une  enumeration  methodique. 
Paris,  1863.  8°.  156  pp.  Mit  .5  Taf.  und  l  Karte.  2  20 

1829.  Untersuchungen  zur  Naturlehre  des  Menschen  und  der  Thiere.  Hrsg. 
von  Jac.  Moleschott.   6.-8.  Bd.   Giessen,    1859—62.    Ferber.   8°.   Mit  Abbildgn. 

8.  1859  Nr.  7M.  Jeder  Bd.  5 

1830.  Usefnl  Planta  of  Great  Britain:  a  Treatise  upon  the  Principal  Native 
Vegetables  capable  of  application  as  Food,  Medicine,  or,  in  the  Arts  and  Ma- 
nufacturesby  Johnson,  C.  Pierpoint  and  E..  Soxcerby.  New  edit.  London,  1863.  8°. 

10       24  flor 

1831.  Walpers,  Gu.  Ger.  Annales  botanices  systematicae.  Tomus  VI.  A.  u.  d.  T. : 
Synopsis  plantarum  pbanerogamicarum  novarum  omnium  per  annos  1851,  1852, 
1853,  1854,  1855  deacriptarum.  Auetore  C.  Müller.  Fase.  4.  Leipzig,  1863.  Abel. 
8°.  p.  481—640.  1  A  6  %• 

8.  1S62  Nr.  2865. 

1832.  Weisse,  Mx.  Positiones  mediae  atellarum  uxarum  in  zonis  Regiomontanis 
»  Besselio  inter  -f-  15°  et  45°  declinationis  observatarum ,  ad  ann.  1825  re- 
duotae  et  in  catalognm  ordinatae.  Juasu  academiae  imperialis  Petropolitanae  edi 
caravit  et  praefactus  est  0.  Struve.  Petropoli,  1863.  [Leipzig,  Voss.]  4°.  XLIX, 
300  pp.  3j^t 
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1833.  Willkomm,  Mr.  Führer  in's  Reich  der  deutschen  Pflanzen,  eine  leicht 
verständliche  Anweisung,  die  in  Deutschland  wild  wachsenden  und  häufig  ange- 
bauten Gefässpflanzen  schnell  und  sicher  zu  bestimmen.  Mit  14  lith.  Tai.  and 
über  1250  Holzschn.  nach  Zeichnungen  des  Verfassers.  Leipzig,  1863.  Mendelssohn. 
8°.  X,  687  pp.  Z$f. 

VI.  Hedlcln. 

1834.  Ealley,  H..  F..  Endemo-epidemie  et  meteorologie  de  Rom?,  etndei  sur 
les  maladies  dans  leurs  rapports  avec  les  diverses  agents  meteorologiques.  Paris, 
1863.  8°,  132  pp.  2  lO&r 

1835.  Bonniere.  Tratte  pratique  des  maladies  de  la  peau  des  climats  tempere«. 
Paris,  1863.  8°.  72  pp. 

1836.  BrosiuB,  OL.  M..  Psychiatrische  Abhandlungen  für^Aerzte  und  Studireode. 
2.  Hft.  Neuwied,  1863.  Heuser.  8°.  128  pp.  20  fflr 

8.  1863  Nr.  1951. 

1837.  Clark,  F..  le  Gros.  Outlines  of  Surgery:  being  an  Epitome  of  the  Lectaro 
on  the  Principles  and  Practice  of  Surgery,  delivered  at  St.  Thomas's  Hospitsl. 
London,  1863.  12°.  272  pp.  2A 

1838.  Cruveilhier,  J..  Traite  d'anatomie  descripüve.  4"  edition,  revue,  corrigee 
et  considerablement  angmentee,  avec  la  collaboration  de  H..  See  et  H.  Crweilkier 
fils.  Tome  Ier.  Osteologie,  arthrologie,  mytologie.  Paris,  1863.  8°.  XXIV,  864 pp. 
Mit  544  Abbildgn.  5 

1839.  Duchegne-Duparc,  L..  V..  Du  Fucus  vesiculosns,  de  ses  proprietes  fondaotes 
et  de  son  emploi  contre  lobesite  et  ses  differentes  complications.  2e  edition. 
Paris,  1863.  16°.  46  pp.  10% 

1840.  Fort,  J..  A    Traite  elementaire  d'histologie.  Parts,  1863.  8°.  Xn,  336pp. 

1^25% 

1841.  Henkel,  J..  B..  Atlas  zur  medicinisch-pharmaceutischen  Botanik,  die  An 
lysen  der  wichtigsten  Pflanzenfamilien  enthaltend.    Tübingen,    1863.  Laupp.  8*. 
21  pp.  Mit  54  Steintaf.  i% 

1842.  Hering,  Ew.  Beiträge  zur  Physiologie.  3.  Hft.  Vom  Horopter.  Mit  10 
Holzschn.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  8°.  V  pp.  u.  p.  171—224.  15%- 

S.  1862  Nr.  1668. 

1843.  Heyfelder,  Ose.  Lehrbuch  der  Resectiorien.  2.  Abdr.  Wien,  1863.  Brau- 
müller. 8°.  XII,  405  pp.  3  4  10 

1844.  Hogg,  Jabei.  A  Manual  of  Ophthalmoscopic  Surgery.  3°  edition,  rewritten 
and  enlarged.  London,  1863.  8°.  296  pp.  4  Jff .6  fix 

1845.  Keckeis,  J..  Die  nichttödtlichen  Verletzungen.  Eine  gerichtlich-medicioische 
Stndie.  [Abdruck  aus  der  „Wiener  Medizinal -Halle  vom  Jahre  1862**.]  ^*e8' 
1862.  BraumüUer.  8°.  III,  67  pp.  16  far 

1846.  Kunze,  C.  F..  Compendium  der  practischen  Medicin.  Erlangen,  1863.  Eni*. 
80.  XII,  400  pp.  2^t  8% 

1847.  Landry,  F.  Traite  pratique  des  maladies  des  femmes  et  des  jeune«  fille*. 
Avec  fig.  intercalees  dans  le  texte,  dessinees  et  gravees  par  Vien.  Ouvrage  sp<- 
cialement  destine  aux  gens  du  monde.  Paris,  1863.  12«.  VI,  480  pp.  1^.20% 

1848.  Lecoq,  L..  Notes  anatomiques  sur  l'operation  de  rhyovertebrotomie  on 
fonetion  des  poches  gutturales  des  solipedes.  2e  edition.  Lyon,  1863.  8«.  20  pp- 
Mit  Abbildgn.  20  %r 

1849.  Lee,  H .  Lecons  sur  la  syphylis.  De  l'inoculation  syphilitique  et  de  sei 
rapports  avec  la  vaccination,  lecons  professees  ä  l'hopital  Saint-Georget.  Tradoitei 
de  Tanglais  par  E.  Baudot.  Paris,  1863.  8«.  VIII,  122  pp.  25  for 

1850.  Legouest,  L..  Traite  de  Chirurgie  d  armee.  Illustre  de  128  flg.  Paris,  1863. 
8°.  Xn,  999  pp.  4# 

1851.  Lunel,  B..  Dictionnaire  universel  de  medecine.  Atlas.  Anatomie.  Physio- 
logie. Anthropologie  etc.  Avec  texte  explicatif.  Paris,  1863.  12°.  202  pp. 

1852.  Hettenheimer,  C.  Nosologische  und  anatomische  Beiträge  zu  der  Lehr* 
▼on  den  Greisenkrankheiten.  Eine  Sammlung  von  Krankengeschichten  und  Ne- 
kroskopien eigner  Beobachtung.  Leipzig,  1863.  Teubner.  8°.  VIII,  356  pp. 

2^.7»/,)^ 

1853.  Paget,  Jam.  Lectures  on  Surgieal  Pathology,  delivered  at  the  Royal  College 
of  Surgeons  of  England.  Rcvised  and  edited  by  W.  Turner.  London,  1863.  S# 
870  pp.  8  Of.  12  f¥ 
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1854.  Pajot,  Ch.  De  1a  cephalotripsie  repetee  sans  tractions  ou  Methode  pour 
accoucher  les  femmes  dans  les  retrecissements  extremes  du  bassin.  Paris,  1863. 
8».  24  pp.  t  10  9tyc 

1855.  Pascal,  N..  Du  guaco  et  de  ses  effets  prophylactiques  et  curatifs  dans 
les  maladies  veneriennea  etc.  Pari»,  1863.  8°.  40  pp.  15  ftyc 

1856.  Peter,  Mch.  Des  maladies  tirulentes  comparees  chez  l'homme  et  chez  les 
animaux.  Paris,  1863.  8°.  112  pp.  25  Vgr 

1857.  Thompson,  H.  Practical  Lithotomy  and  Lithotrity;  or,  an  Inquiry  into 
the  Best  Modes  of  Removing  Stone  from  'the  Bladder.  London,  1863.  8°.  284  pp. 

3  SU.  18  %r 

1858.  Medizinische  Topographie  und  Ethnographie  der  k.  Haupt-  und  Residenz- 
stadt München.  Hrsg.  ron  einer  Commission  des  ärztlichen  Vereins  in  München. 
2.  flft.  München,  1863.  Kaiser.  8°.  VIII,  264  pp.  1 

Inhalt:  Die  Lage,  das  Klima,  die  Stadt  und  die  Einwohner  ron  München,  bearb.  Ton  C.  Wibmsr. 
6.  1862  Nr.  954. 

1859.  Traitement  du  croup  ou  angine  laryngee  diphterique,  par  P..  Fischer  et 
F..  Bricheteau.  2*  edition,  revue  et  angmentee.  Paris,  1863.  8°.  VIT,  120pp.  25  Wgx 

1860.  Triquet.  Lecons  cliniqnes  sur  les  maladies  de  l'oreille,  ou  Therapeutique 
des  maladies  aigues  et  chroniques  de  l'appareil  auditif.  Pnrts,  1863.  8°.  X,  250  pp. 
Mit  Abbildungen.  1  Ä  10 

1861.  Tüngel,  C.  Klinische  Mittheilungen  von  der  medicinischen  Ahtheilung  des 
allgemeinen  Krankenhauses  in  Hamburg.  1861.  Hamburg,  1863.  O.  Meissner. 
8°.  III,  147  pp.  24 

1862.  ücko,  Jul.  Das  Klima  und  die  Krankheiten  der  Stadt  Samara.  Nebst  1 
Plane  der  Stadt  Samara,  Berlin,  1863.  Springer.  8°.  VIII,  271  pp.  2,%». 

1863.  Valentiner,  Wm.  Die  chemische  Diagnostik  in  Krankheiten.  Für  Aerzte. 
2.  rielfach  Terändert«  Aufl.  mit  33  Holzschn.  Berlin,  1863.  Schneider.  8°.  X,  241  pp. 

1  Slg.  10  ftr 

1864.  Wille,  L..  Versuch  einer  physio-pathologischen  Begründung  und  Ein- 
tbeilung  der  Seelenstörungen.  Neuwied,  1863.  Heuser.  8°.  61  pp.  10  ffyr 

1865.  Ygonin,  F..  E..  Des  Obstacles  qne  le  col  uterin  peut  apporter  ä  l'accouche- 
ment.  Paris,  1863.  8°.  127  pp.  %  20  fyr 

VII.    Geographie  and  Geschichte. 

1866.  Beck,  Jos.  Heinrich  von  Wessenberg.  Ein  deutsches  Lebensbild.  Freiburg 
Br.  1863.  Wagner.  8°.  IV,  140  pp.  14  %■ 

1867.  Bede,  Cuthbert.  A  Tour  in  Tartan  Land.  London,  1863.  8°.  424  pp. 

4  %  6  %• 

1868.  Bonjeau,  J..  La  Sa*oie  agricole,  industrielle  et  mannfacturiere.  Paris, 
1863.  16°.  179  pp.  1  Sfy 

1869.  Brace,  C.  L..  The  Races  of  the  Old  World :  a  Manual  of  Ethnology. 
London,  1863.  8°.  436  pp.  (  3^  18% 

1870.  de  Busay,  M..  OL  Les  Revoltes  contre  l'Eglise  et  l'ordre  social  2  vol. 
Paris,  1863.  12«.  728  pp.  2  Jfa  10  % 

1871.  Capeflgue,  M..  La  Reine. vierge  Elisabeth  d'Angleterre.  Paris,  1863.  8°. 
VIII,  208  pp.  IA.5% 

1872.  Carey,  M..  L..  M..  Four  Months  in  aDahabeeh;  or,  Narrative  of  a  Winter's 
Cruise  on  the  Nile.  London,  1863.  8°.  410  pp.  6 

1873.  Choix  de  pieces  inedites  relatives  au  regne  de  Charles  VI,  publiees  pour 
la  Societe  de  l'histoire  de  France;  par  L..  Douet-Darcq.  Tome  I«.  Paris,  1863, 
8°-  470  pp.  3 

1874.  Chronica  Monasterii,  S.  Albani.  Thomae  Walsingham,  historia  anglicana 
edited  by  H.  Th.  Riley.  vol.  I.  A.  D.  1272—1381.  London,  1863.  8°.  XXVI, 
«4  u.  14  pp.  4  Sl£. 

Bildet  einen  Theil  der  .Rerura  britannicarum  tnedii  »vi  srriptore»'. 

1875.  Colbert.  —  Lettres,  Instructions  et  memoires  de  Colbert  publies  d'apres 
lei  ordres  de  l'empereur  sur  la  proposition  de  M.  Magne,  par  Pierre  Clement.  Tome  II. 
1650-1661.  Paris,  1863.  8°.  CCLXXXVIII,  935  pp.  2  Jfe  10  £W 

«•  1863  Nr.  1J2.  • 

1876.  Correspondance  de  Louis  XIV  avec  le  marqnis  Amelot,  son  embassadeur 
en  Portugal,  1685—1688;  publice  et  annotee  par  le  Baron  de  Öirardot.  Paris, 
1863.  8».  434  pp, 
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1877.  de  Courson,  Aur.  Cartulaire  de  l'abbave  de  Redon  en  Bretagne.  Port«,  1863. 
4°.  CCCXCV,  765  pp.  8  & 

1878.  de  Conraon,  Aur.  La  Bretagne  dn  Ve  au  XIIe  siecle.  Paris,  1863.  4« 
408  pp.  Mit  3  Taf.  4  % 

1879.  Curnier,  H..  L  .  Le  Cardinal  de  Retz  et  son  temps,  etude  historique  et 
litteraire.  2  vol.  Pari»,  1863.  8°.  822  pp. 

1880.  Cuat,  Ed.  Annais  ofthe  Wars  of  tbe  Nineteenth  Century.  Compiled  from  the 
most  Authentic  Historie«  ofthe  Period.  Vols.  III  and  IV.  London,  1863.  12».  742pp. 

8.  1862  Nr.  2*)3.  4  4$ 

1881.  Davis,  J.  Tracks  of  McKinlay  and  Party  across  Austraiia.  Edited  from 
Mr.  Davis'*  Manuscript  Journal,  witb  an  Introdnctory  View  of  the  recent  Australian 
Exploration*  of  McDonal  Stuart ,  Burk«:  and  Wills  ,  Landsborough,  etc.,  by  W. 
Westgarth.  London,  1863.  8°.  426  pp.  Mit  Karten  und  Illustrationen.  6^.12% 

1882.  Denis,  F..  A..  Essai  historique  et  arcbeologique  sur  Pecy,  commune  da 
canton  de  Nangis  (Seine-et-Marne),  et  en  particulier  sur  la  seigneurie  de  Beaulieu. 
Ouvrage  accompagne  de  plans  et  de  dessins  d'armoiries.  Meaux,  1863.  8°.  208  pp. 

1883.  Deville,  L.  Excursions  dans  le  Cornouailles  et  le  Devonshire.  Paris,  1863. 
12«.  VII,  264  pp.  20  % 

1884.  Dictionnaire  de  la  noblesse,  contenant  les  genealogies,  l'histoire  et  Ja 
Chronologie  des  familles  nobles  de  la  France  etc.,  par  La  Chenaye-Desbois  et  Badier. 
3«  edition.  Tome  Ier.  lre  partie.  Paris,  1863.  4°.  XXIV,  248  pp.  a  2  Sp.  3^.10% 

1885.  Dixon,  W..  H..  Fasti  Eboracences:  Lives  of  the  Archbishops  of  YorV 
Vol.  1.  London,  1863.  8°.  510  pp.  6j| 

1886.  Draper,  J.  W.  History  ofthe  Intellectual  Development  of  Europe.  London 
1863.  8°.  644  pp.  8.%.  13% 

1887.  v.  Druffel,  Aug.  Kaiser  Heinrich  IV.  und  seine  Söhne.  Regensburg,  1862. 
Coppenrath.  8°.  IV,  108  pp.  16% 

1888.  Duhousset,  E..  Stüdes  sur  les  populations  de  la  Perae  et  pays  limitrophes 
pendant  trois  anne>s  de  sejour  en  Asie.  Paris,   1863.  8°.   52  pp.  Mit  14  To/. 

1889.  Eatvan,  B..  War  Pictures  from  the  South.  2  vols.  London,  1863.  8°.  640pp. 

SJfc  12% 

1890.  Eulogium  (historiarum  sive  temporis):  Chronicon  ab  orbe  condito  usqu? 
ad  annum  domini  M.CCC.LXVI.  A  Monacho  quodam  Malmesburiensi  exaratum. 
Accedunt  continuationea  duae,  quarum  una  ad  annum  M.CCCC.XIII.  aHera  ad 
annum  M.CCCC.XC.  perducta  eat.  Edited  by  Frank  Scott  Haydon.  Vol.  III. 
London,  1863.  4°.  LXXXIV,  572  pp.  4  % 

Bildet  einen  Theil  der  , Kerum  britannicarum  medii  »vi  seriptores.' 
8.  1861  Nr.  713. 

1891.  Fontes  rerum  austriacarum.  Oesterreichische  Geschichta-Quellen.  Hr«g 
von  der  historischen  Commission  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  in  Wien. 
L  Abth.  Scriptores.  V.  Bd.  Wien,  1863.  Gerold.  8°.  XXXVI,  310  pp.  1^.10% 

Inhalt:  Codex  Strahoviensis.  Enthält  den  Bericht  des  sogenannten  Ansbert  über  den  Krruir.: 
Kaiser  Friedrich'«  I.  und  die  Cbronikeu  des  Domherrn  Viueentius  von  Prag  und  des  Abt««  Gerlarb 
von  Mühlhausen.  Hrsg.  von  Hpp.  Tauschinski  und  Mth.  Pakgbrl.  —  Todtenbuch  der  Geistlichkeit  der 
Böhmischen  Brüder,  hrsg.  von  Jos.  Fjkdlbb. 

8.  1862  Nr.  1548. 

1892.  Gachard.  Analectes  historiques.  8%  9e  et  10e  series.  Bruxellcs,  1863. 
647  pp. 

8.  1860  Nr.  1505. 

1893.  Goffin,  J..  Hiatoire  popnlaire  de  la  franc-maconnerie,  dcpuis  les  temp»  W 
plus  recules  jusqua  nos  jours.  Spa,  1863.  12°.  560  pp.  2  Sff-  25 

1894.  Giraldi  Cambrensis  Opera.  Edited  by  J..  &.  Brewer.  Vol.  III.  London, 
1863.  8».  XLVII,  434,  14  pp.  4  # 

Bildet  einen  Theil  der  ,Kertim  britannicarnm  medii  »vi  scriptores«. 

8.  1862  Nr.  i998.  . 

1895.  Giraldus  Cambrensis:  containing   the  Topography  of  Ireland,  and  tnc 
History  of  the  Conqueat  of  Ireland,  translated  by  Th.  Forester.  The  Itioerarr 
through  Wales,  and  the  Description  through  Wales,  translated  by  Reh.  Colt  ffoart 
Revised  and  edited,  with  additional  Notes,    by  TA.  Wright.   London,   1863.  » 
544  pp.  *  # 

1896.  Hinchliff,  Th.  Woodbine.  South  American  Sketches;  or,  a  Visit  to  Rio  « 
Janeiro,  the  Organ  Mountain,  La  Plata,  and  the  Parana.   London,  1863.  8 
420  pp. 
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1897.  Hirschvogel,  Aug.  Plan  der  Stadt  Wien  vom  Jahre  1547.  Nach  dem  Original 
im  Archive  der  Stadt  Wien  im  Facsimile  zum  ersten  mal  hrsg.  von  Alb.  Cumesina. 
Wien,  1863.  Prandel  (f  Ewald.  Fol.  VIII,  86  pp.  20 

1898.  Karl,  Erzherzog  von  Oesterreich.  Militärische  Werke.  6.  u.  7.  Lfg.  III.  Bd. : 
Grundsätze  der  Strategie,  erläutert  durch  die  Darstellung  des  Feldzuges  1796  in 
Deutschland.  Wien,  1863.   Gerold.  8°.  II,  p.  273-439.   Mit  1  Karte  in  Kpfrst. 

6.  1868  Nr.  2941.  Jede  Lfg.  1  &*. 

1899.  Parenteau,  M..  F..  Essai  sur  les  monnaies  des  Namnetea.  Nantes,  1863. 
8°.  24  pp.  Mit  Taf. 

1900.  A  Peep  at  the  Western  World;  being  an  Account  of  a  Visit  to  Nova 
Scotia.  New  Brunswick,  Canada,  and  the  United  States.  By  T.  D.  L.  London, 
1863.  12°.  126  pp.  24 

1901.  Phillimore,  J.  G.  History  of  England  during  theReign  of  George  the  Third. 
Vol.  L  London,  1863.  8°.  594  pp.  7^6^r 

1902.  da  Poli,  Ose.  Voyage  au  royaume  de  Naples  en  1862.   Part«,   1863.  8°. 
XXVIII,  332  pp.  1 

1903.  Pollard,  Ed.  A..  Southern  History  of  the  War:  The  First  Year  of  the  War. 
Reprioted from  the  Richmond  oorrected Edition.  New  York,  1863. 8°. 368 pp.  iSfySffyr 

1904.  da  Pontecoulant,  Comte.  Souvenirs  historiques  et  parlementaires.  1764  — 
1848.  Tome  III.  Paris,  1863.  8°.  494  pp.  2  Sfg. 

8.  1663  Mr.  443. 

1905.  Power,  Marguerite  A.  Arabian  Days  and  Night**,  or  Rays  from  the  East. 
London,  1863.  8°.  310  pp.  4A,6% 

1906.  Proyart.  Vie  du  Dauphin,  pere  de  Louis  XVI,  ecrite  sur  les  Memoire« 
de  Ja  cour.  Paris,  1863.  8°.  302  pp. 

1907.  Recueil  de  documenta  sur  1  histoire  de  Lorraine.  Tome  VIII.  Nancy,  1863. 
8°.  XIV,  256  pp. 

S.  1862  Nr.  293b. 

1908.  Ricardi  de  Cirenceslria  Speculum  Historiale  de  Gestis  Regum  Angliae. 
(A.  D.  447—1066.)  Edited  by  J.  C.  B.  Mayor,  M.  A.  London,  1863.  8°.     4  % 

Bildet  einen  Theil  der  ,  Kerum  britannie*rum  medii  »vt  »criptores*. 

1909.  Bitter,  C.  Vorlesungen  an  der  Universität  zu  Berlin  gehalten.  Hrsg.  v. 
H..  A..  Daniel.  Berlin,  1863.  G.  Reimer.  8°.  VIII,  420  pp.  1  Jfe  25  %• 

1910.  Rosenhagen,  J.,  F..  Charakterzüge,  letzte  Reise,  Krankheit  und  Ende  der 
Königin  Luise  v.  Preussen.  Nach  authentischen  Quellen.  Berlin,  1863.  H.  Müller. 
8°.  32  pp.  Mit  Portr.  5  ffyr 

1911.  8chickler,  F.  En  Orient,  Souvenirs  de  voyage,  1858  —  1861.  Pari»,  1863. 
8°.  394  pp.  1  &g. 

1912.  Scriptores  rerum  Prussicarum.  Die  Geschichtequellen  der  preussischen 
Vorzeit  bis  zum  Untergange  der  Ordensherrschaft  hrsg.  v.  Thdr.  Hirsch,  Mx.  Toppen 
ond  E.  Strehlke.  II.  Bd.  Mit  1  Facs.  und  dem  Register  zum  1.  u.  2.  Bd.  Leipzig, 
1863.  Birzel.  8°.  VI,  866  pp.  6       20  %• 

8.  1661  Nr.  761. 

1913.  Schnitzler,  M..  J..  H  La  Russie  en  1812.  Rostopchine  et  Koutons  of 
Tablean  et  essai  de  critique  historique.  Pari»,  1863.  8°.  XXIV,  536  pp.  2^.10%- 

1914.  Simler,  R.  Thdr.  Der  Tödi-Rusein  und  die  Excursion  nach  Obersandalp.  Be- 
schreibung der  am  30.  Juli  1861  von  Stachelberg  aus  unternommenen  Ersteigung. 
Mit  2  lith.  Anaichten  in  Farbendruck,  1  Croquia  und  2  Profilen,  3owie  1  chromo- 
tTp.  Isohypsenkarte  der  Todiumgebungen.  Bern,  1863.  Blom.  8°.  VIII,  64  pp. 

1^4%- 

1915.  Smith,  W..  L..  O..  Observation  on  China  and  the  Chinese.  New  York, 
1863.  120.  216  pp.  2       6  flgt 

1916.  Todiere,  L..  Louis  XVI  et  le  comte  de  Provence  en  face  de  la  revolution. 
Tome  I«f.  Part«,  1863.  8°.  IV,  553  pp. 

1917.  da  Toreno.   Historia  del  levantamiento ,  guerra  y  revolucion  de  Espaaa. 
5  Tomos.  Madrid,  1862.  4°.  128,  120,  152,  126  u.  168  pp. 

1918.  de  Tourtoulon,  Ch.  Stüdes  sur  la  rnaison  de  Barcelone,  seigneur  de  Mont- 
pellier, '1  apres  les  chroniques  et  les  documenta  inedits.  Irt"  partie.  La  Jeunesse 
de  Jaeme  le  Conquerant.  Montpellier,  1863.  8°.  XVI,  476  pp. 

1919.  Tramauz,  Pierre.  Voyage  en  Ethiopie,   au  Soudan  oriental  et  dana  la 
Nigritie.  TomeH.  Le  Soudan.  Paris,  1863.  8°.  460 pp.  Preis  des  comp l.  Werks  40 

8*  IflQp  Nr. 
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1920.  Tnbino,  Fr.  M.  Gibraltar  ante  la  historia,  la  diplomacia  y  la  politiea. 
Sevilla,  1863.  8°.  292  pp.  2.JfelO% 

1921.  Yinje,  A..  0..  A  Norseman's  Views  of  Britain  and  the  British.  Edinburgh, 
1863.  8«>.  162  pp.  1 

1922.  Wessel,  A..  W..  Die  Nordsee-Insel  Spiekeroog.  Aurich,  1863.  Spielmeyer. 
8«.  IV,  55  pp.  8  ftr 

1923.  Wilmot,  A..  An  Historical  and  Descriptive  Account  of  the  Colony  of  the 
Cape  of  Good  Hope;  with  Hull's  colouied  Map.  London,  1863.  1 

1924.  Tear  Books  of  the  Reign  of  King  Edward  I.  Edited  and  translated  dt 
Alfr.  J.  Boncood.  London,  1863.  8°.  LXVII,  566,  14  pp.  4 

Bildet  einen  Theil  der  .  Renim  britannirarntn  medli  »vi  aeriptore*'. 

1925.  Three  Years  in  Chili.  Seir  York,  1863.  12°.  166  pp.  1  ßk  24  % 

1926.  Zrizeni  zemske  kräldWstwi  ceskeho  za  krale  Wladislawa  roka  1500wydine. 
Jara  et  oonstitationes  regni  Boemiae  regnante  Wladislao  a.  1500  editae  a  M.  Ro- 
derico  Dubravo  de  Dobrara  latinitate  donatae  ex  exemplari  regi  Ferdinando  a. 
1527  oblato  nunc  primum  typis  vnlgatae  cura  Franc.  Palaktj.  Prag,  1863.  Tempthy. 
4°.  266  pp.  i  sif.  20  fyr 

VIII.  Sprachwissenschaft. 

1927.  AJ-Belädsori,  Imämo  Ahmed  ibn  Jabja  ibn  Djäbir,  Uber  expugnationis 
regionum,  quem  e  codice  Leidensi  et  codice  musei  Brittanici  ed.  M..  J..  de  Goejt. 
Pars  1.  Leiden,  1863.  Brill.  4".  VII,  240  pp.  3^.17%: 

1928.  Alcock,  R..  Familiär  dialogues  in  Japanese  with  English  and  French  trans- 
lations  for  the  use  of  students.  Paris,  1863.  8°.  VIII,  40  pp.  1  Jb  20  % 

1929.  Barth,  H.  Sammlung  und  Bearbeitung  Central- Afrikanischer  Vokabularien. 
2.  Abth.  Einleitung,  Kap.  7—12.  Analyse  der  Fulfülde-,  Soiiyai-,  Logone-,  Was- 
dalä-,  Bägrimma-  und  Mäba-Sprachen.  —  Collection  of  vocabnlaries  of  Central- 
African  langnages.   Part  2.  Gotha,   1863.  J.  Perthes.   4°.   p.  CX  — CCCXXXIV. 

3  3k.  20 

6.  1862  Nr.  761. 

1930.  Brinckmeier,  Ed.  Glossarium  diplomaticuin  zur  Erläuterung  schwieriger, 
einer  diplomatischen,  historischen,  sachlichen,  oder  Worterklärung  bedürftiger 
lateinischer,  hoch-  und  besonders  niederdeutscher  Wörter  und  Formeln,  welch« 
Bich  in  öffentlichen  und  Privaturkunden,  Capitularien,  Gesetzen  etc.  des  gesammien 
deutschen  Mittelalters  finden.  II.  Bd.  16.  Hft.  Gotha,  1863.  F.  A.  Perthes.  Fol 
p.  741—762.  u.  Suppl.  25  pp.  1 

Schlaw.  —  8.  oben  Nr.  807.    Preis»  des  completen  Werkt  40  .flg. 

1931.  Hincks,  Ed.  On  the  Polyphony  of  the  Assyrio-Babylonian  Cuneifonn 
Writing.  London,  1863.  8°.  24  flbr 

1932.  Jourdain,  Ca.  De  l'enseignement  de  l'hebreu  dans  l'Universite  de  Pari» 
au  XV  siecle.  Paris,  1863.  8°.  16  pp. 

1933.  Macoudi  Les  Prairies  d'or.  Texte  et  traduetion  par  G..  Bartier  de  Meynard 
et  Paret  de  Courteille.  Tome  II.  Paris.  1863.  8°.  VI,  471  pp.  2      15  Dp 

Bildet  einen  Theil  der  , Collection  d'ouvragea  orientaux'  pubüees  par  la  8ociete  atiatique. 
8.  1861  Nr.  3098. 

1934.  Biapal,  A..  Etüde  sur  la  prononciation  de  la  langne  latine  au  siecle  d'Augtute. 
Paris,  1863.  8°.  47  pp.  20  fijp 

1935.  Schultze,  Mrt.  Handbuch  der  persischen  Sprache.  Grammatik,  Chrestomathie, 
Glossar.  Zur  Erleichterung  und  allgemeineren  Verbreitung  des  Stadiums  der  per- 
sischen Sprache,  mit  Umgehung  des  Gebrauchs  arabischer  Schriftzeichen.  Elbin$, 
1863.  Neumann- üartmaun.  8°.  XII,  123  pp.  20  jtyr 

1936.  Une  Tetrade,  ou  Drame,  hymne,  roman  et  poeme,  traduite  pour  la  premier* 
fois  du  sanscrit  en  francnis  par  Afp.  Fauche.  Tome  III.  Paris,  1863.  8°.  XLVM. 
364  pp.  3      10  *fcr 

8.  1862  Nr.  109S. 

IX.  Altertbnniswissenschaft. 

1937.  Aristophanis  Acharnenses.  Edidit  Alb.  Mueller.  Hannover,  1863.  C.  Rumpier. 
8*.  XXIV,  235  pp.  L  JV-  W 

1938.  Aristophane.  Theätre,  scenes  traduites  en  vers  fran^aia  par  Eug.  Falles. 
2e  edition,  considerablement  augmentee  et  sutvie  de  la  traduetion  complete  da 
Plutns.  2  voL  Paris,  1863.  8°.  576  pp.  2  10 
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1939.  Barre,  L..  Herculanum  et  Pompei,  recueil  ge^eral  des  peintures,  bronzes, 
mosalques  etc.,  decouverts  jusqu'ä  ce  jour  et  reproduits  d  apres  le  Antichita  di 
Ercolano,  il  Museo  Borbonico  et  tous  les  ouvrages  analogues,  augmente  de  sujets 
inedits  graves  au  trait  par  H.  Roux  atne  et  accompagne  d'un  texte  explicatif. 
7  toI.  Paria,  1863.  8".  XXffl,  1494  pp.   Mit  604  Taf. 

1940.  Bernays,  Jae.  Die  Dialoge  des  Aristoteles  in  ihrem  Verhältniss  zu  seineu 
übrigen  Werken.  Berlin,  1863.  Hertz.  8°.  III,  175  pp.  1  jfy  6 

1941.  Boitsier,  0..  Recberches  sur  la  maniere  dont  furent  recueillies  et  publiees 
les  lettres  de  Ciceroo.  Parts,  1863.  8°.  59  pp.  20  fyc 

1942.  Carro,  A.  Memoire  sur  les  monuments  primitifs  dits  celtiques  et  ante- 
eelnquea.  Essai  d'explication  de  leur  origine  et  de  leur  destination.  Parin,  1863. 
8«.  71  pp.   Mit  9  Taf. 

1943.  Conestabile,  0.  Second  spicilegium  de  quelques  monuments,  ecrits  ou 
epigraphea  des  Etrusques.  Musees  de  Londres,  de  Berlin,  de  Manheim,  de  la 
Haje,  de  Paris,  de  Perouse  (Italie).  Paris,  1863.  8«  96  pp.  Mit  1  Abbildg. 

1944.  Garrigou,  Adf.  Etudes  historiques  sur  Tancien  pays  de  Foix  et  le  Cou- 
seran.  Limites  de  l'ancienne  Aquitaine  et  de  la  province  romaine  du  temps  de 
Jules  Casar.  Toulouse,  1863.  8*.  58  pp. 

1945.  Gerlach,  E.  Die  Weissagungen  des  Alten  Testaments  in  den  Schriften 
des  Flavius  Josephus  und  das  angebliche  Zeugniss  von  Christo.  Berlin,  1863.  HerU. 
8»  VI,  120  pp.  25 

1946.  GualtherL  Phil.  Alexandreis,  ad  fidem  librorum  mss.  et  impress.  recensuit 
F..  A..  W..  hf ueldener.  Leipzig,  1863.  Teubner.  16°.  VII,  239  pp.  24  %p: 

1947.  Homer'8  Odyssee.  Erklärende  Schulausgabe  von  //  Duntzer.  1.  Hft. 
Bacb  1  —  8.  Paderborn,  1863.  Schöningh.  VIII,  252  pp.  21% 

1948.  Le  Be«a,  L..  Lysias  Epitaphios  als  echt  erwiesen.  Stuttgart,  1863.  Metzler. 
8°.  IV,  93  pp.  18%- 

1949.  LübkeT,  Frdr.  Beiträge  zur  Theologie  und  Ethik  des  Euripides.  Parchim, 
1863.  Wehdentann.  4*.  54  pp.  12% 

1950.  Lamarre,  C.  De  la  milice  romaine  depuis  la  fondation  de  Rome  jusqu'ä 
Konstantin.  These  pour  le  doctorat.  Parts,  1863.  8°.  409  pp.  2  fy.  10  ilgx 

1951.  Lainarr«,  0»  De  Vitibus  atque  Vinis  apud  romanos.  Thesim  proponebat 
Facultati  litteramm.  Paris,  1863.  8°.  106  pp. 

1952.  Lenormant,  Fr.   Essai   sur  l'organisation  politique  et  economique  de  la 
moooaie  dans  Tantiquite.  Paris,  1863.  8°.  193  pp. 

1953.  Leouzon  Le  Luc,  L..  Antiquites  romaines ,  byzautines,  gallo-romaines  et 
ceho-cimbriques,  trouveesdans  le  nordde  l'Europe.  lrenotice.  Paris,  1863.  4°.  39  pp. 

1954.  Metrik  der  griechischen  Dramatiker  und  Lyriker  nebst  den  begleitenden 
masischen  Künsten  von  A..  Bossbach  u.  Hdj.  Westphal.  2.  Thl.  1.  Abth.  A.  u.  d.  T.: 
Hsrmonik  und  Melopöie  der  Griechen  yon  Rdf.  Westphal.  Leipzig,  1863.  Teubner. 

LVI,  372  pp.  2  fy. 

8.  1857  Nr.  b'zV. 

1955.  Moeller,  Alz.  De  eruditione  Graecorum.  Eisenach,  1863.  Baerecke.  4°. 
12  PP-  2%  figc 

1956.  Nissen,  H.  Kritische  Untersuchungen  über  die  Quellen  der  4.  und  5.  De- 
*«4e  des  Livius.  Berlin,  1863.  Weidmann.  8°.  X,  342  pp.  2  15 

1957.  Pervanoglu,  Ft.  Die  Grabsteine  der  alten  Griechen  nach  den  in  Athen 
erhaltenen  Resten  derselben  besonders  untersucht.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  8°. 
VTU,  93  pp.  Mit  3  lith.  Taf.  1 

1958.  BeUar,  W..  Y..  The  Roman  Poets  of  the  Republic.  Edinburgh,  1863.  8». 
390  pp.  4  Jfc  24  %• 

1959.  Sophocle,  Electre;  tragedie.  Traduite  en  vers  francais  par  A..  Monnunteuil. 
Saint. Quentin,  1863.  16°.  97  pp.  20  fty 

1960.  ßophoclis  Oedipus  Coloneus  cum  scholiis  graecis  edidit  et  annotavit  A. 
Meineke.  Accedunt  analecta  Sophoclea.  Berlin,  1863.  Weidmann.  8°.  XIV,  326  pp. 

1  Slg.  20  fty 

1961.  Tirgü.  _  Les  Bucoliques  de  Virgile,  avec  traduction  en  vers  francais 
««reite  des  Oeuvres  de/..  Detilte.  Compositions  autographiees par  Norblin.  Paris 
IM*.  Fol.  28  pp. 
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1962.  Weisser,  L.  Lebensbilder  aus  dem  klassischen  AHerthum.  Nach  antiken 
Kunstwerken  gezeichnet  und  hrsg.  Mit  erläut.  Text  von  Hm.  Kurz.  [In  6  Lfgn.] 
1.  Lfg.  Stuttgart,  1863.  Nitzschke.  Fol.  p.  1—48.  Mit  8  Steinte/.  27% 

X.   Schöne  Literatur  and  Kunst. 

1963.  v.  Alvensleben,  L.  Die  Gefährlichen.  Wiener  Volksroman.  3  Thle.  Leipzig. 
1863.  Hä/ele.  8°.  559  pp.  2  %  10  % 

1964.  d'Amezeuil,  C.  Kecits  bretons.  Parts,  1863.  8°.  299  pp.  1 

1965.  Artamov,  P..  La  Menagerie  litteraire.  Pari»,  1863.  8°.  203  pp.      20  flgt 

1966.  The  Fine  Arts,  Quarterly  Review.  May  1863.  Nr.  I.  London,  1863.  8}. 
XXIV,  224  pp.  Jede  Nr.  2      12  % 

1967.  d'Aunet,  Leonie.  L'Heritage  du  Marquis  d'Elvigy.  Les  deux  legendes  d'H&r- 
denstein.  Pari«,  1863.  12».  336  pp.  20% 

1968.  Baudissm,  Ädelb.  Christian  VII.  und  sein  Hof.  Historischer  Roman.  II.  Abth. 
Juliane  Marie.  2  Bde.  Hannover,  1863.  Rümpler.  8°.  400  pp.  2^.15% 

Ö.  oben  Nr.  538. 

1969.  Devicque,  Ed.  Les  Amours  du  Balafre.  5  vol.  Paris,  1863.  8°.  1616  pp. 

1970.  Dunglas  Home.  Revelations  sur  ma  vie  sur naturelle.  Paris,  1863.  8*. 
341  pp.  1^3% 

1971.  Fahre,  Fd.  Scenes  de  la  vie  clericale.  Julien  Savignac.  Parti,  1863.  16«. 
248  pp.  20  %r 

1972.  Ferguuon,  A..  Life's  Byways,  and  What  I  found  in  Them:  being 
Narrati ves  from  Real  Life.  With  a  Preface  by  Spurgeon.  London,  1863.  12'. 
188  pp.  1 

1973.  Feydeau,  E.  Le  Mari  de  la  danseuse,  etude.  Paris,  1863.  8°.  396  pp.  1$ 

1974.  Fontane,  IL.  Les  marchands  de  femmes,  etude  de  mosurs.  Paris,  1863. 
8°.  353  pp.  1# 

1975.  Förster,  E.  Geschichte  der  neuen  deutschen  Kunst.  [Sep.-Ausg.  aus  des 
Verf.  Gesammtwerk  über  deutsche  Kunst.]  2  Thle.  Leipzig,  1863.  T.  0.  WeipL 
8«.  XVI,  833  pp.  Mit  10  Taf.  4  # 

1976.  Orohmann,  Jos.  Virgil.  Sagen -Buch  von  Böhmen  und  Mähren.  I.  Tbl. 
Prag,  1863.  Calve.  8«.  XX,  324  pp.  1  10% 

1977.  Gailhabaud,  Jul.  L'Art  dans  ses  diverses  branches,  ou  l'arcbitectare,  la 
sculpture,  la  peinture,  la  fönte,  la  ferronnerie  etc.  chez  tous  les  peuple*  » 
toutes  les  epoques  jusqu'en  1789  ;  d'apres  les  travanx  des  principaux  architectes 
et  artistes,  reproduits  par  les  plus  habiles  graveurs  et  chromolithographes.  lTr 
partie.  Livraisons  1  —  35.  Paris,  1863.  4°.  36 pp.  Mit  70  Taf.  Jede  Lfg.  17%  % 

1978.  Gronow,  R..  H..  RecollectioDs  and  Anecdotes:  being  a  Second  Serie«  of 
Reminiscences  of  the  Camp,  the  Court,  and  the  Clubs.  London,  1863.  8°.  236 pp. 

3  40 

1979.  Köpert,  H.  Satirische  Epigramme  der  Deutschen  von  Opitz  bis  auf  die 
Gegenwart.  Nebst  einem  Anhang  über  die  Theorie  und  die  Geschichte  des  Epi 
grammes.  Eisleben,  1863.  lieichardt.  8°.  VIII,  220  pp.  20  ^ 

1980.  Hagen,  K.  Der  Maler  Johann  Michael  Voltz  von  Nürdlingen  [1784-1858] 
und  seine  Beziehung  zur  Zeit-  und  Kunstgeschichte  in  der  1.  Hälfte  des  19.  Jahrh 
Nebst  einem  Verzeichnisse  seiner  Werke.  Stuttgart,  1863.  Ebner  Sf  Seubert.  8°.  WH, 
103  pp.  Mit  Portr.  in  Kpfrst.  IBfljF 

1981.  Hartmann,  Mor.  Novellen.  Hamburg,  1863.  Hoffmann  $  Campe.  8°.  XÜ. 
1097  pp.  4      Ja  ^ 

1982.  Houdin,  Rb.  Les  Tricheries  des  Grecs  devoilees.  L'art  de  gagner  a  tooi 
les  jeux.  2C  edition.  Paris,  1863.  8».  IV,  392  pp.  I  ♦ 

1983.  Jahn,  C.  Das  Werk  von  Johann  Adam  Klein,  Maler  und  Kupferätaer  m 
München.  Mit  dem  Bildniss  des  Künstlers  in  Stahlstich.  München,  1863.  v.  Moni 
moriUon.  8°.  XL1I,  172  pp.  2# 

1984.  Labretonniere,  E..  Macedoine.Souvenirs  du  quartier  latin,  dedies  a  la  jeunes*? 
des  ecoles.  Paris  a  la  chute  de  l'empire  et  pendant  les  Cent  jours.  Correspondaoc* 
avec  Beranger.  Paris,  1863.  8°.  361  pp.  1  J|P  1° 

1985.  Lagvut,  Ed.   Esthetique  nombree,  application  de  l'equation  da  beao  • 
ranalyse  harmonique  de  l'architecture  nouvelle.  Paris,  1863.  8°.  80ppä2Sp. 
AbbUdg.  10  9p 
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1986.  Lfibke,  W.  Geschichte  der  Plastik  von  den  ältesten  Zeiten  bis  auf  die 
Gegenwart.  Mit  231  Holzschn.-Illustr.  2.  Hälfte.  Leipzig,  1863.  Seemann.  8°.  XIV, 
p.  401-775.  2  ^.  20  %• 

8.  oben  Nr.  1302. 

1987.  Man*.  Paris  effironte.  Paris,  1863.  8°.  345  pp.  1  ^ 

1988.  de  Marin,  Ph.  Apologues.  Paris,  1863.  8°.  191  pp.  20  5^tc 

1989.  Maria  de  Iavonniere.  Nouvelles  intimes:  Otto  Gärtner.  Paris,  1863.  8°. 
283  pp.  20  9tyr 

1990.  Mary  Lafon.  La  Peste  de  Marseille.  St.  Germain,  1863.  8°.  350  pp.  I 

1991.  de  Montepin,  X.  Le  Roman  du  raillion.  4  vol.  Bruzelles,  1863.  8Ö.  p.  215, 
200,  178  et  157.  1  25 

1992.  La  Musique  a  Paris,  par  Alb.  de  Lasalle  et  E..  Thoinan.  Parts,  1863. 
S°.  360  pp.  1  fy. 

1993.  Naytelmistö  II.  Syyn  Sowitus.  Luntnantin  keinot.  Jeppe  Niilonpoika. 
Wialuniekka.  Kawaluus  ja  Rakkaus.  Helsingissä,  1863,  8°.  318  pp.     ljfe  15*&r 

1994.  Neumann,  Ed.  Gedichte.  Leipzig,  1863.  Brockhaus.  16°.  VIII,  284  pp.  1 

1995.  Nüot,  A..  Dans  un  fauteuil.  Parts,  1863.  8°.  291  pp.  1  jfy.  5 

1996.  Ollivier,  £..  S6duction.  Paris,  1863.  8°.  287  pp.  1  Mg. 

1997.  OppositeNeighbours:  a  Novel.  2  vols.  London,  1863.  8°.  630  pp.  SSfy  Wflgc 

1998.  Ferier,  C.  Meryem,  scenes  de  la  vie  algerienne.  Marcel.  Paris,  1863,  8°. 
342  pp.  1 

1999.  de  Puibusque,  Adf.  Recueil   de   poesies.    Saint- Cloud,    1863.    8°.  VI, 
336  pp. 

2000.  Bedding,  C.  Yesterday  and  To-day.  3  vols.  London,  1863.  8°.  12^.  18  ftyr 

2001.  Reatout,  J..  Essai  sur  les  principes  de  la  peinture;  public  avec  des  notes 
pw  A.  R.  IL  de  Formigny  de  La  Londe.  Caen,  1863.  8°.  64  pp. 

2002.  giriere,  H.  La  Possedee.  Le  Colonel  Pierre.  La  Seconde  vie  du  docteur 
Roger.  Part«,  1863.  8°.  302  pp.  1 

2003.  Rolland,  A..  Les  fils  de  Tantale.  Parts.  1863.  8°.  IV,  351  pp.         1  fy. 

2004.  Sabatier,  M,,e  J..  Reves  de  jeunesse,  poesies;  precedees  de  denx  lettres 
de  H..  A.  de  Lamartine  et  de  M..  Mery.  Paris,  1863.  8°.  245  pp. 

2005.  Une  saison  a  Paris;  par  Mme  Ä***  K***  Paris,  1863.  8».  238  pp 
MitPhotogr.  1  fy. 

2006.  Saunders,  J.  Martin  Pole.  2  vols.  London,  1863.  8°.  660  pp.    8  Ä:  12  ftyr 

2007.  Schlüter,  Jos.  Allgemeine  Geschichte  der  Musik  in  ubersichtlicher  Dar- 
stellung. Leipzig,  1863.  Engelmann.  8°.  VIII,  208  pp.  1  Jfe  12  ffyr 

2008  Stark,  X.  B..  Niobe  und  die  Niobiden  in  ihrer  literarischen,  künstlerischen 
and  mythologischen  Bedeutung.  Mit  20  Taf.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  8°.  XVI, 

464  PP.  6  #(. 

2009.  Vallory  Mmc  L..  A  l'aventure  en  Algerie.  Paris,  1863.  8°.  382  pp.  1%. 

2010.  de  Vars,  Em.  La  Joueuse ,  mceurs  de  province.  Paris,  1863.  8°.  247  pp. 

2011.  Vernet,  Z..  Sous-details  raisonnes  propres  u  servir  a  l'etabltssement  du 
prix  et  au  rigleroent  de«  travaux  de  peinture,  dorure,  decors  et  vitrerie.  Paris, 
1863.  8°.  59  pp.  ä  2  Sp.  1  ^  10  %■ 

2012.  Veron,  P.  Le  Roman  de  la  femme  ä  barbe.  Pari«,  1S63.  8°.  270  pp.  1  fy. 

2013.  Vicissitudes  of  a  Gentlewoman.  3vols.  London,  1863.  8°.  940pp.  12Jfel8^r 

2014.  Vie,  H.  La  Muscadine,  histoire  du  pays.   Madeleine.  La  Bouteille  du 
menetrier.  Paris,  1863.  8°.  294  pp.  1 

XI.  Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

2015.  Banister,  H.  Gas  Manipulation:  with  a  Description  of  the  Various  In- 
struments and  Apparatus  employed  in  the  Analysis  of  Coal  and  Goal  Gas.  London, 
1663.  80.  96  pp.  2  jfy. 

2016.  Beton.  Dictionnaire  general  destissus  anciens  et  modernes;  ouvrage  ou 
sont  indiqnees  et  classees  toutes  les  especes  de  tissus  connus  jusqu'a  ce  jour  soit 
en  France,  soit  a  1  etranger ,  notamment  dans  Tlnde,  la  Chine,  etc.  Avec  l'ex- 
plication  abregee  des  raoyens  de  fabrication  et  l'entente  des  matieres,  nature  et 
»Ppret  appliquables  ä  cbaque  tissu  en  particulier.  2e  edition.  Tome  VIII.  Paris, 
im .  8°.  438  pp.  2*16% 

Schlau.       g.  ob€n  Nr<  1346. 
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2017.  Chevreul,  H..  E  Recherches  chimiques  sur  la  teinture.  12«,  13*  et  14« 
memoires.  Paris,  1863.  4°.  406  pp. 

2018.  Davy's  Devon  Herd  Book.  Vol.  IV.  London,  1863.  4 

2019.  Denamin,  A.  Guide  de  l'aniateur  de  faiences  et  porcelaines,  potaries,  terres 
cuites,  peinture  sur  lave  et  emaux.  Nouvelle  edition,  orn^e  de  850  figures,  marques 
et  moDOgrammes  dans  le  texte.   Paris,  1863.  8°.  580  pp.  Li  yty.  10  92ox 

2020.  Du  Broc  de  Begange,  L  .  La  Faience,  les  faienciers  et  les  emaiÜeora  de 
Nevers.  Paria,  1863.  4°.  304  pp.  Mit  21  To/.  8  fy.  10  % 

2021.  Gross,  J..  Praktische  Anleitung  zur  Ailanthusraupenzucht  (Bambyx  cynthia). 
Wald,WQZ.  [Zürich,  Höhr.]  8°.  120  pp.  20  % 

2022.  Guide  du  marin,  resuroe  des  connaissauces  les  plua  utiles  aux  marin«, 
par  de  Kerhallet,  de  Freminville ,  Boutroux,  Terquem  et  CA.  Laboulaye.  Ouvrage 
illustre  de  300  gravures  dans  le  texte  et  de  cartes  grav^es  sur  cuivre  par  Jacob» 


et  Carre.  2  rol.  Paris,  1863.  8°.  XVI,  1071  pp.  6       20  % 

2023.  Handbuch  der  chemischen  Technologie.  In  Verbindung  mit  mehren  Ge- 
lehrten und  Technikern  bearbeitet  und  hrsg.  von  P..  Bolley.  VII.  Bd.  1.  Lfg. 
Braunschweig,  1863.  Vievseg  lf  Sohn.  8<>.  1  %  20  % 

8.  oben  Nr.  295. 

2024.  v.  Hauer,  K.  Ritter.  Die  wichtigeren  Eisenerz  -  Vorkommen  in  der 
österreichischen  Monarchie  und  ihr  Metallgehalt.  Wien,  1863.  Braumüller.  8».  V, 
187  pp.  1^10% 

2025.  Kirkaldy,  D.  Results  of  Expo ri mental  Inquiry  into  the  Tensile  Strength 
and  other  Properties  of  various  kinds  of  Wrought  Iron  and  Steel.  2d  edition. 
London,  1863.  8°.  7  6 

2026.  Maling,  Miss.  The  Indoor  Gardener.  London,  1863.  8°.  292  pp.        2  jfc 

2027.  May,  Oeo.  Das  Rind.  Seine  innere  und  äussere  Organisation,  Züchtung, 
Ernährung  und  Benutzung,  sowie  dessen  Krankheiten.  I.  Bd.  A.  u.  d.  T.: 
Die  innere  und  äussere  Organisation  des  Rindes,  nebst  Anleitung  zur  Beurtheilung 
desselben.  Mit  92  in  den  Text  gedruckten  Holzschn.  II.  Bd.  A.  u.  d.  T. :  Die 
Racen,  Züchtung,  Ernährung  und  Benutzung  des  Rindes.  Mit  22  in  den  Text 
gedr.  Holzschnitten  und  20  Taf.  München,  1863.  Orubert.  8».  11L,  1061  pp.  6j%t2S% 

2028.  Mecanique  pratique.  Des  machines  a  vapeur,  par  Arth.  Morin  et  B..  Tresca. 
Tome  Ier.  Production  de  la  vapeur.  Paris,  1863.  8".  VI,  590  pp.  3 

2029.  Miege,  B..  Guide  pratique  de  tel^graphie  electrique,  ou  Vade-meeum  pratique 
ä  l'usage  des  employes  des  lignea  telegraphiques ,  suivi  du  progamme  des  con- 
naissances  exigees  pour  etre  admis  au  surnumerariat  dans  radministration  des 
lignes  telegraphiques.  Parts,  1863.  8°.  XI,  148  pp.  20  fl^r 

2030.  Perutz,  H.  Wärme  und  Brennmaterialien,  ihre  Anwendung  für  industrielle 
Zwecke  und  Beschreibung  der  besten  Rauchverbrennungs- An  lagen.  Ein  Handbuch 
für  Brennereien,  Brauereien,  Färberei-  und  Drnckereibesitzer  etc.,  so  wie  überhaupt 
für  industrielle  Etablissements  jeder  Art.  Mit  Benutzung  der  neuesten  Literatur 
und  nach  eigenen  Erfahrungen  für  den  praktischen  Gebrauch  bearbeitet.  Mit  36 
in  den  Text  gedr.  Holzschn.  Berlin,  1863.  Springer.  8°.  VIII,  203  pp.   1  I5k% 

2031.  Siemens,  C.  W,  et  F.  Siemens.  Four  a  gaz  et  a  chaleur  regeneree.  Paris, 
1863.  8».  16  pp.  Mit  2  Taf. 

2032.  Weisbach,  Jul.  Lehrbuch  der  Ingenieur-  und  Maschinen -Mechanik.  Mit 
den  nöthigen  Hülfsiehren  aus  der  Analysis  für  den  Unterricht  an  technisebeo 
Lehranstalten,  sowie  zum  Gebrauch  für  Techniker  bearbeitet.  I.  Thl.  A.  u.  d.  T.: 
Lehrbuch  der  theoretischen  Mechanik.  4.  verbesserte  u.  vervollständigte  Aufl.  Mit 
902  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  Braunschtceig,  1863.  Vieweg  if  Sohn.  8°.  XXXI, 
1066  pp.  5  fig.  15  für 

2033.  Zeuner,  Ost.  Das  Locomotiven-Blasrohr.  Experimentelle  und  theoretische 
Untersuchungen  über  die  Zugerzeugung  durch  Dampfstrahlen  und  über  die  »sa- 
gende Wirkung  der  Flüssigkeitsstrahlen  überhaupt.  Mit  25  in  den  Text  gedruckten 
Holzst.  und  2  lith. Taf.  Zürich,  1863.  Meyer  $  Zeller.  8».  VIII,  231  pp.  IfyMVp 
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I.   Encyklopädle  und  Literaturwissenschaft. 

2034.  Aminson,  H.  Bibliothek  templi  cathedralis  Strengnesensis,  quae  niaxiiuain 
pirtem  ex  Germania  oapta  est  circa  flnem  belli  XXX  annorom.  Stockholm,  1863. 
Bonnier.  8°.  VII,  687  pp.  4  <fy. 

2035.  Baret,  Eng.  Histoire  de  la  litterature  espagnole  depuis  ses  origines  les 
plus  reculees  jusqu'a  no»  jours.  Paris,  1863.  8°.  XX,  603  pp. 

2036.  Briefwechsel  des  Grossherzogs  Carl  August  von  Sachsen- Weimar-Eiscuach 
mit  Goethe  in  den  Jahren  von  1775  bis  1828.  2  Bde.  Weimar,  1863.  [Leipzig, 
Voigt  f  Gmther.]  8».  XII,  655  pp.  6  % 

2037.  Catalogus  der  tentoonstelling  van  voor  Nederland  belangrijke  oudheden 
*n  merkwaardigheden,  in  de  provincie  Zuld-Holland  voorhanden,  of  niet  betrekking 
tot  die  provincie  eiders  bewaard,  gehouden  te  Delft,  Julij— Augustus  1863.  Detß, 
1863.  8».  Vin,  189  pp.  26  llgx 

2038.  Cbezy,  W.  Erinnerungen  aus  meinem  Leben.  I.  Buch.  Schaffhausen,  1863. 
Rurtcr.  8°.  631  pp.  2  Slf.  12 

Inhalt:  Heimln«  und  Ihre  Söhn«.  8  Bdchn. 

2039.  Clerks,  C.  Cowden.   Shakespeare  Characters,  chiefly  those  subordinate. 
Edinburgh,  1863.  8°.  530  pp.  4  Mf.  24 

2040.  Corday.  —  Oeuvres  politiqnes  de  Charlotte  de  Corday,  decapitee  a  Paris 
17  juillet  1793,  reunies  par  un  bibliophile  normand.  Avec  un  fac-simile  inedit. 

Parü,  1863.  8°.  XXII,  50  pp.  20%- 

2041.  Frans,  Bb.  Mittheilungen  über  Johann  Sebastian  Bach's  „  Magnificat." 
Balle,  1863.  Karmrodt.  8°.  30  pp.  5  %• 

2042.  Oodefroy,  F.  Histoire  de  la  litterature  francaiae  depuis  le  XVI«  siede 
jnsqu'k  dos  jonrs,  etudes  et  modeles  de  style.  Tome  III*.  XVIII*  siecle.  Prosateurs. 
Paris,  1863.  8«.  VIII,  727  pp.  2  &f.  5 

8.  1861  Nr.  571. 

2043.  Grangier,  L.  Histoire  abregee  et  elementaire  de  la  litterature  francaise 
'lepuis  son  origine  jusqu'a  nos  jours.  Ouvrage  redige  d'apres  les  meilleurs  cri- 
tiqaes  et  destine  aux  maisons  d'education  des  deux  sexes.  2*  edition  revue  et 
augmentee.  Leipzig,  1863.  Brockhaus.  8°.  XII,  326  pp.  1 

2044.  Irving.  —  Life  and  Letter»  of  Washington  Irving.  Edited  by  his  Nephew. 
Vol.  III.  Londot,,  1863.  8«.  420  pp.  4 

8.  186t  Nr.  3143. 

2045.  »ein,  X..  Georg  Forster  in  Mainz  1788—93.  Nebst  Nachträgen  zu  seinen 
Werken.  Gotha,  1863.  F.  A.  Perthes.  8°.  XII,  488  pp.  2  Jfc  12  %• 

2046.  Krüger.  K.  W..  Kritische  Analekten.   1.  Hft.  Berlin,   1863.  Kröger.  8°. 
166  pp.  24 

1863.  8 
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2047.  Meier,  Mr.  Hm.  Ed.  Opuscula  academioa.  Ediderunt  F.  A.  Eckstein  et 
F.  Haase.  Vol.  II.  Halle,  1863.  Buchh.  des  Waisenhauses.  8°.  III,  336  pp.  1^15^ 

8.  1861  Nr.  8. 

2048.  Memoria»  de  la  Academia  de  ciencias  exactas,  fisicas  v  naturales  de 
Madrid.  Tomo  II,  1*  serie.  —  Ciencias  exactas.  Tomo  I,  parte  2*.  Madrid,  1863. 
4°.  174  pp.  Mit  1  Kpfrtaf.  5 

Inhalt:  C.  Iba***  *  Ibabbz.  Diacurao  »obre  el  origin  y  progreaoa  de  loa  inztrumeotoa  a* 
aetronomu  y  geodeaia,  leido  en  el  acto  de  au  recepcion  de  academieo  numerario .  el  dla  8  u- 
marzo  de  1863.  —  Abt.  Aoüilab  t  V*la.  Conteatacion  al  diacurao  anterior.  —  Iskasi  Kr »  bb»t 
y  Ibabez  6  Ibabbz.  Comparacion  de  la  regia  geodeaica,  pcrteueclente  al  gobierno  de  8.  A.  el  rirtt 
de  Egipto,  oo a  la  que  airvtd  para  la  medicion  de  la  baae  central  del  mapa  de  Espafia. 

2049.  Memorie  della  Keale  Accademia  delle  scienze  di  Torino.   Serie  seconda. 

Tomo  XX.  Torino,  1863.  4°.  CLXXXVII,  502  u.  192  pp. 

(p.  1X-XVII.)  Elenco  degli  Aceademici  Naaionali  e  Stranieri.  —  (-XVIII.)  Mutazio.u  accadate 
nel  Corpo  Accademico  dopo  la  pubblicazione  del  precedente  Volume.  —  (—  LX .)  Doni  fattl  all'  Acra- 
demia  dal  1°  dicembre  1860  a  tutto  agosto  1862. 

Claaae  di  aciense  fiaicbe  e  matematiche.  (p.  LXI— CLXXXVII.)  Euo.  Sia*oBDA.  XotiaU 
atorica  del  lavori  fatti  dalla  Claaae  dl  Scionse  Baiche  e  matematiche  nel  corao  degli  anal  1860  e  1961 
(p.  1 — 86.)  J.  Plama.  Memoire  aar  le  mouvemcnt  du  centre  de  gravite  d'un  corpa  aolide  lance  Van 
la  Terra  entre  le«  centrea  de  la  Lüne  et  de  la  Terre,  suppoaea  bxea  immediatement  apree  l'impulaion. 
( —  108.)  J.  Plana.  Reflexiona  aur  la  preface  d'nn  Memoire  de  Lagrange,  intitule:  Solution  d'ou 
Probleme  d'arithmetique,  publie  dana  le  Tome  IV.  dea  Miacellanea  Taurineuala.  (—  112.)  J.  Plaba. 
Addition  hiatorique  a  la  prefaee  d'un  Memoire  de  Lagrange,  publie  dana  le  Tome  IV  dea  MJsreUui« 
Taurinenaia.  ( — 150.)  J.  Plaba.  Memoire  aur  la  theorie  des  nombrea.  (—188.)  J.  Plaba.  Reflexion« 
aur  lea  objectlona  souleveea  par  Arago  contre  la  priorite  de  Galilee  pour  la  double  deeourerte  de« 
tachea  aolairea  noires,  et  de  la  rotation  uniforme  du  globe  et  dn  8oleil.  ( — 294.)  J.  Plaba.  Memoire 
aur  la  theorie  dea  tranacendantea  elliptiquee.  ( —  842.)  Em.  Gastaldi.  Frammenti  di  geologia  del 
Piemonte.  ( —  364.)  E..  Obhl.  Sulla  preaeoxa  di  elementi  contrattili  nelle  maggiore  corde  tendinec 
delle  valvole  mitrali  omana.  (—  421.)  Quibtibo  Bella.  Sulla  forme  criaUlüae  dl  alcuni  «all  derivati 
dair  ammoniaca.  (—  428.)  J.  Pi-aba.  Hote  sur  l'originc  de  la  fonction  W  definie  au  commencement 
du  prämier  §  du  Memoire  sur  la  theorie  dea   tranacendantea  clliptiquea.  (—  438.)  Pt.  Savi.  Con 
aideracioni  aal  Blophytam  senaitiTum  DC.  ( —  472.)  Indice  generale  degli  autori  dalla  mamorte  con 
tenuta  nella  parte  fisico-raatematica  dai  Tomi  XI  a  XX,  Serie  aeeonda,  della  Meinort«  dalla  Real* 
Accademia  della  8cien*e  dl  Torino.  (—  502.)  Indice  generale  della  materie  contenute  nella  pars* 
fiaico-  matematica  del  Tomi  XI  a  XX,  8erie  aeeonda,  delle  Memorie  della  Reale  Academia  dellt 
Scienze  dl  Torino. 

Clasa«  delle  scienze  morali,  storiche  a  filologiche.  (p.  1-44.)  Pibb  Ca*.  0*c«rt. 
Diacorao  aull'  Krmeueutica  Egisia  aecompagnato  da  una  intarpretazione  ragtonata  di  alcuni  manu 
menti.  (—  68.)  Dohbbico  Cabutti.  II  Diacorao  aopra  l'acquiato  dl  Milano  dl  Monalgnor  Claudio  di 
Seyaael,  Arcireacoro  di  Torino.  ( —  86.)  Abiodabtb  Fabxetti.  Dei  nomi  personali  presao  i  popob 
dall*  antica  Italia.  (—  102.)  Gl.  8fabo.  Illuatrasioua  di  una  baaa  votiv»  in  bronao  con  iacrixion* 
trilingae,  latina,  greca  e  fenicia,  trovata  in  Pauli  Gerrei  nell'  isola  di  8ardegna.  ( —  114.)  Ambv. 
Pbtbob.  Appendice  indlrizzata  all'  Autore  dell'  Illustrasione  precedente.  (—  1)2.)  Cbl*stixo  Catb 
dobi.  Dichiaraaione  dl  aioune  monete  imperiaii  di  8ciona  dall'  Acaia.  (—  140.)  Gar.  Gob*k»io.  Ne- 
tizia  del  lavori  e  della  vlta  letteraria  del  Abate  CoatanzoGazzer».  (—  182.)  Domebico  Cabctti.  Deila 
neutraliU  della  Savola  nel  1703.  (—  188.)  Indice  generale  degli  Autori  delle  Memorie  coatenate  nel 


Tomi  XI  a  XX,  Serie  aeeonda,  della  parte  atorico- filologica  delle  Memorie  dalla  Reale  Ac 
della  Scienze  di  Torino.  (—  19i.)  Indice  generale  delle  materie  contenute  nei  Tomt  XI  a  XX,  Sari* 
aacouda,  della  parte  atorico  -  filologica  delle  Memorie  della  Reale  Accademia  delle  8cieuze  di  Torina 
S.  1862  Nr.  1858. 

2050.  Petrarca.  —  Lettere  di  Francesco  Petrarca,  delle  cose  familiari  libri  ven- 
tiquattro;  lettere  varie  libro  unico;  ora  la  prima  volta  raecolte,  volgarizzate  <• 
dichiarate  con  note  da  Oius.  Fracassetti.  Vol.  I.  Firenze,  1863.  8».  l.%10^r 

2051.  Potoin.  Bibliographie  de  Chrestien  de  Troyes.  Comparaison  des  Manuscnts 
de  PerceTal  le  Gallois.  Bruxelles,  1863.  8°.  VIII,  184  pp.  2 

2052.  Boquette,  0.  Geschichte  der  deutschen  Literatur,  von  den  ältesten  Denk- 
mälern bis  auf  die  neueste  Zeit.  2  Bde.  Stuttgart,  Ebner  \  Seubert.  8°.  XIII,  920  pp 

3.%.18% 

2053.  Scheffel,  Job,  Vct.  Frau  Aventiure.  Lieder  aus  Heinreich  v.  Ofterdingen  i 
Zeit.  Stuttgart,  1863.  Metzler.  8°.  XV,  248  pp.  1  M  10  % 

2054.  Semming,  Hm.  Geschichte  der  französischen  Literatur  im  Mittelalter  nebst 
ihren  Beziehungen  auf  die  Gegenwart.  Leipzig,  1863.  O.  Wigand.  8°.  XVI,  376 pp 

li| 

2055.  Stieglitz,  H.  Erinnerungen  an  Charlotte.  Aus  Tagebuchblättern  und  son 
stigen  Handschriften  der  Verstorbenen  ausgewählt  und  hrsg.  von  L.  Curlze.  Mar 
bürg,  1863.  Elvert.  8«.  VI,  163  pp.  20 

2056.  Ticknor,  O..  History  of  Spanish  Literature.  Complete  and  enlarged  edilion. 
3  vols.  London,  1868.  8°.  1560  pp.  9  fy.  18  fyc 

2057.  de  Viry,  0.  Bibliographie  forezienne.  Notice  histurique  sur  Pierre  Gontifr 
de  Roanne,  conseiller  et  medecin  ordinaire  du  roy,  medecin  de  THostel-Dieo  de 
Roanne,  1621  — 1686.  Analyse  et  appreciation  de  ses  oeuvres,  precedee  d'ao»? 
notice  genealogique  sur  sa  famille.  Paris,  1863.  8°.  30  pp. 
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II.   Theologie  und  Philosophie. 

2058.  Amberger,  Joa.  Paatoraltheologie.  III.  Bd.  3  Abthlgn.  Regensburg,  1857— 
63.  Pustett  8°.  1334  pp.  1  Jfe  9  fifcr 

Srhlus«.  —  Preis  des  completen  Werk«  7  0Sm\  9  fikr   Bd.  I  u.  U  erschienen  1840-55. 

2059.  Anselm,  L..  Cur  Deus  Homo?  Libn  Duo.  London,  1863.  8°.  24  ftyr 

2060.  Arnaud,  E..  Commentaire  sur  le  Nouveau  Testament,  renfermant  une  ana- 
lyse  explicative  du  texte,  des  notes  historiques  et  exegetiques  particulieres ,  de 
breves  introduetions  a  ehaque  livre,  et  une  version  francaise  faite  sur  l'original. 
4  rol  Paris,  1863.  12°.  5  Jfy  10  flp. 

2061.  Bijdragen  op  het  gebied  van  godgeleerdheid  en  wijsbegeerte,  beaorgd 
door  Cramer  en  G..  H..  Lamers.  V  deel,  1*  stuk.  Rotterdam,  1863.  8°.  IV, 
p.  1-79.  16  figx 

2062.  Boulicault,  P..  D'oü  vient  l'homme?  Oü  va-t-il?  Quelle  est  sa  mission  sur 
U  terre?  Elements  de  philosophie  rationelle,  ou  la  Religion  vraie.  Paris,  1863. 
8°.  297  pp.  1 

2063.  Brandet,  F.  Sachliche  Auslegung  des  Neuen  Testaments  für  Prediger, 
Lehrer  und  Hausväter.  [In  ca.  80  Lfgn.]  1.  Lfg.  Güttingen,  1863.  Gebr.  Hof  er.  8<>. 
p.  1-64.  5  flgx 

Inhalt:  [2.  Abth.]  Die  Briefe  de.  Apostel»  Paulus.  1.  Bd.  Des  Apostel.  Paulus  8end»chreibeu 
w  die  Römer  für 'die  Gemeinde  ausgelegt. 

2064.  Clan»,  L.  Simeon.  Wanderungen  und  Heimkehr  eines  christlichen  Forschers, 
in.  Bd.  Schaphausen,  1863.  Hurter.  8».  VII,  464  pp.  1  Jfe  12  %• 

Sehl.«».  -  8.  1862  Nr.  2749. 

2065.  Cuvier,  GL  Cours  d'etudes  historiques  au  point  de  vue  philosophique  et 
^hretien.  2m*  serie.  Paris,  1863.  12«.  404  pp.  1  5 

8.  1859  Nr.  2822. 

2066.  Drobisch,  Mr.  W.  Neue  Darstellung  der  Logik  nach  ihren  einfachsten  Ver- 
hältnissen mit  Rücksicht  auf  Mathematik  und  Naturwissenschaft.  3.  neu  bearb. 
Aul  Leipzig,  1863.  Voss.  8°.  XXIV,  240  pp.  1  ty.  10  flgx 

2067.  Howitt,  W.  The  History  of  tha  Supematural  in  all  Ages  and  Nations, 
»od  in  all  Churches,  Christian  and  Pagan,  Demonstrating  a  Universal  Faith. 
1  vois.  Philadelphia,  1863.  8°.  XVII,  519  u.  XVI,  500  pp.  6  Slg.  15  9!ar 

2068.  Kuenen,  A..  Historisch-kritisch  onderzoek  naar  het  ontstaan  en  de  ver- 
lameling  van  de  Boeken  des  Ouden  Verbonds.  2e  deel.  Het  ontstaan  van  de 
ProfetUche  Boeken  des  Ouden  Verbonds.  Legden,  1803.  8°.  VIII,  472  pp.  3^24%- 

8.  1861  Nr.»2879. 

2069.  La  Gofl;  F..   De  la  philosophie  de  l'abbe  de  Lignac.   Paris,   1863.  8». 
XLIV,  327  pp. 

2070.  Levi,  Gins.  Sulla  teocrazia  mosaica,  studio  critico  e  storico.  Firenze,  1863. 
3«.  1 

2071.  Littre,  E.  Auguste  Comte  et  la  philosophie  positive.  Paris,  1863.  8°. 
XU,  691  Pp.  3fy 

2072.  Luthardt,  Chr.  E.  Die  Lehre  vom  freien  Willen  und  seinem  Verhältniss 
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k*9  ff  Franke.  8°.  XII,  470  pp.  2       12  %• 

2073.  Lutheri,  Hart,  Colloquia,  meditationes,  consolationes,  judicia,  sententiae, 
wrationes,  responsa,  facetiae  e  codice  ms.  bibliothecae  orphanotrophei  Halensis 

im  perpetna  collatione  editionis  Rebenstockianae  edita   et  prolegomenis  indici- 
toaqoe  instructa  ab  H.  Ernesto  Bindseil.  Tomus  I.  Lemgo     Detmold^  1863.  Meyer. 
CXXm,  465  pp,  2  &g. 

2074.  Metamer,  Alois.  Erklärung  des  Colosser-Briefes.  Hrsg.  von  C.  J.  Mitter- 
rutzner.  Brixen,  1863.  Weger.  8°.  V,  107  pp.  12  flgx 

2075.  Michel is,  Fr.  Plato  mordens.  Ein  motivirtei  Gutaohten  über  den  gegen- 
wärtigen Stand  der  Wissenschaft.  Münster,  1863.  Mitsdörffer.  8°.  122  pp.  \\>1<yr 

2076.  Hillington,  Th.  3..  The  Testimony  of  the  Heathen  to  the  Truths  of  Holy 
Writ:  a  Commentary  on  the  Old  and  New  Testaments,  compiled  almoat  ex- 
clusively  from  Greek  and  Latin  Authors  of  the  Classical  Ages  of  Antiquity. 
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2077.  Murphy,  Jam.  O..   A  Critical  and  Exegetical  Commentary  on  the  Book 
Genesis,  with  a  new  Translation.  Edinburgh,  1863.  8°.  600  pp.       Ajfy  Offar 

2078.  Heale,  F...  Vanaittart.  The  Analogy  of  Thought  and  Nature  investigated. 
London,  1863.  80.  272  pp.  3  Jty 
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2079.  Fallottini,  Salvator.  Pugna  juris  pontificii  statuentis  suspensiones  extra- 
judicialiter  seu  ex  informata  conscientia  et  imperii  easdem  abrogare  molieotis 
Wien,  1863.  Mechithar.-Congreg.-Buchh.  8°.  XVI,  224  pp.  1  <%  10  % 

2080.  Patrum  apostolicorum  opera.  Textuin  ad  Ii  dem  codicum  et  graecorum  ft 
latinorum,  ineditorum  copia  insignium,  adhibitis  praestantissimis  editionibus,  r«- 
censait  atque  emendavit,  notii  illustravit,  versione  latina  passim  correcta,  pn- 
legomenis,  indieibus  instruxit  Alb.  Rdf.  Mx.  DrmeL  Edit.  II.  aucta  supplementi* 
ad  Barnabae  epistolam  et  Hermae  pastorem  ex  Tischendorfiana  codicis  Sin&itki 
editione  haustis.  Leipzig,  1863.  Binrichs.  8°.  XCVI,  672  pp.  Mit  2  Steintet/.  2.%. 

2081.  Pearaon,  Reh.  An  Analysis  of  the  Human  Mind.  London,  1863.  8°.  2%. 

2082.  Rabbinowicz,  Isaae.  Nidwot  Pi.  Homilien  und  halaohisebe  Erörterungen. 
[In  hebr.  Sprache.]  I.  Thl.  Berlin,  1863.  Äther  ff  Co.  8°.  X,  147  pp.       20  % 

2083.  Sarewsbury,  W..  J..  Notes  on  Ezekiel,  Critical  and  Explanatory.  Manchester, 
1863.  8°.  190  pp.  1  jb  12% 

2084.  Schweiz,  Joa.  Compendium  theologicae  dogmaticae.  Vol.  1.  Pars  1.  Wie», 
1863.  Mechithar.-Congreg.-Buchh.  8°.  272  pp.  Preis  des  ersten  Bandes  li^.15% 

2085.  Stevens,  Abel.  History  of  Methodism.  Edited  by  W.  Willey.  Vol.  L  London. 
1863.  8°.  396  pp.  2  ^. 

2086.  Thayer,  Th.  Baldwin.  Theology  of  Universalism :  being  an  Exposition  of 
its  Doctrines  and  Teachings,  in  their  Logical  and  Moral  Relations;  including  a 
Criticism  of  the  Texts  cited  in  Proof  of  the  Trinity,  Vicarious  Atonement,  Na- 
tural Depravity,  a  General  Judgment  and  Endless  Punishment.  Boston,  1863.  8*. 
432  pp.  2.%  U% 

2087.  Walter,  J..  Conway  The  Genuineness  of  the  Book  of  Daniel  asserted  in 
Evidence  External  and  Internal.  London,  1863.  8°.  210  pp.  1% 

2088.  Wolf,  O..  Judentaufen  in  Oesterreich.  Nach  Archivalien  des  k.  k.  Mini- 
steriums des  Aeussern,  der  k.  k.  Staats-,  Finan*-  und  Justizministerien,  der  k. 
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III.  Erziehungswissenschaft. 

2089.  Bonge,  J..  and  B„  Practical  Guide  to  the  English  Kinder- Garden.  3*  edition. 
London,  1863.  4°.  3# 

IV.    Rechts-  und  S taats Wissenschaft. 

2090.  Balme,  J..  R..  American  States,  Churches  and  Slavery.  2d  edition.  London 
1863.  8«.  614  pp.  3* 

2091.  Bornemann,  F..  C.  Foredrag  over  den  almindelige  Rats-  og  Statslsre.  Vi 
given  efter  Forfatterens  Ded  ved  C.  Goos  og  F.  Krieger.  Kjobnhavn,  1863.  3». 
468  pp.  3  % 

2092.  Calvo  y  Pereira,  Mariano.  De  las  aguas  tratadas  bajo  el  punto  de  tis» 
legal  y  con  aplicacion  a  las  construcciones  y  abasteeimiento  de  las  ciudade*  en 
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2093.  Carey,  H..  C.  Die  Grundlagen  der  Socialwissenschaft,  deutsch  mit  Auton- 
Bation  des  Verfassers  unter  Mitwirkung  von  H..  Huberwald,  hrsg.  v.  C.  Adler. 
Mit  einem  Vorwort  von  Mx.  Wirth.  [In  3  Bdn.]  I.  Bd.  München,  1863.  Fleischmann. 
80.  LVI,  619  pp.  Mit  1  Steintaf.  3  10% 

2094.  Coquille,  J..  B..  V..  Les  Legistes,  leur  influence  politique  et  religio 
Parts,  1863.  8».  XXI,  600  pp.  2  Jf  20  fyt 

2095.  Da  Mesnll-Marigny.   Catecbisme  de  l'economie  politique  basee  sur  der 
prineipes  rationnels.  Parts,  1863.  8°.  359  pp.  1  'o 

2096.  Esquirou  de  Parieu.  Traite  des  impots  consideres  sous  lo  rapport  bistorique, 
economique  et  politique  en  France  et  k  l'etranger.  Tome  III.  Paris,  1363. 
416  pp.  2^.5^ 

8.  oben  Nr.  660. 

2097.  Estudios  sobre  derecho  politico.  Constituciones  vigentes  de  los  princip»'rt 
estados  de  Europa  y  America,  precedidas  de  una  resefta  histörica  de  los  mii»<« 
por  Bf.  Coronet  y  Ortiza  y  Hilario  Abad  de  Aparicin.  Tomo  I.  Europa.  Madnä, 
1863.  40.  450  pp.  SJkWfy 

2098.  de  Franqueville,  Ch.  Les  Institutions  politiques,  judiciaires  et  adminUtra- 
tivea  de  l'Angleterre.  Paris,  1863.  1863.  XLIV,  559  pp.  t  +  MW 
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2099.  Kemper,  J..  de  Boich.  Handleiding  tot  de  kennis  van  het  Nederlandsche 
staatsregt  en  staatsbestuur.  Vermeerderde  uitgave.  3C  deel.  Het  tegenwoordige 
staatsregt  V  afl.  K— 4e  blad.  Amsterdam,  1863.  8°.  p.  1—64.  15  %r 

Der  2.  Bd.  erscheint  spiter.   ß.  1862  Nr.  1640. 

2100.  Klmt,  W..  P..  Sautijn.  Geschiedenis  en  invloed  van  het  continentaal-stelsel 
op  den  staatkundigen  en  maatschappeljken  toestand  van  Europa.  Amsterdam,  1863. 
8°.  8,  16,  XXIII,  340,  IV,  pp.  2  fy. 
»2101.  Laband,  P.  Das  Magdeburg -Breslauer  systematische  Schöffenrecht  aus 
der  Mitte  des  14.  Jahrh.  Berlin,  1863.  Ditmmler.  8°.  XLIII,  226  pp.  1^.25%- 

2102.  de  La  Fruston,  Fr.  Constitution  et  Organisation  de  l'armee  de  terre  des 
Etats-Unis  de  l'Amerique  septentrionale.  Paris,  1863.   8°.   299  pp.   Mit  41  Taf. 

2103.  t.  Lavergne-Peguilhen,  M..  Sozialpolitische  Studien.  Berlin,  1863.  F. 
Schneider.  8°.  XI,  174  pp.  1 

2104.  Lehot,  A.  Des  cheroins,  de  leur  influence  sur  la  civilisation  et  le  bien- 
etre.  Classement,  confection  et  entretien,  diverses  attributions  des  autorites  com- 
petentes  en  cette  matiere.  Etüde  theorinue  et  pratique.  Tome  Ier.  Valogne»,  1863. 
*•  IV,  590  pp. 

2105.  May,  J..  E..  A  Treatise  on  the  Laws,  Privileges,  Proceedings  and  Usage 
of  Parliament.    5th  edition,  revised  and  enlarged.   London,  1863.   8°.   860  pp. 

12  fy.  24  %: 

2108.  Protin,  P..  0..  Les  Economistcs  apprecies,  ou  Necessite  de  la  protection. 
I«  et  2*  partie.  Paris,  1862—63.  12°.  1  20 

2107.  v.  Bonne,  L.  Das  Staats-Recht  der  preussischen  Monarchie.  4.  Lfg.  3.  Abth. 
Leipzig,  1863.  Brockhaus.  8°.  XVII  pp.  u.  p.  785—1034.  1  Mr.  20  Ihr 

«.  1W2  Nr.  U49.  * 

2108.  Behupfer,  Fr.  Delle  istituzioni  poiitiche  Longobardiche  libri  due.  Fircnzß, 
1863.  8«.  1       10  %• 

2109.  Thoughts  on  Population,  and  the  Means  of  Comfortable  Subsistence. 
By  Agrettis.  London,  1863.  8°.  1       24  ftp* 

2110.  La  Tribüne  judiciaire,  recueil  des  plaidoyers  et  des  requisitoires  les  plus 
remarquables  des  tribunaux  francais  et  etrangers,  par  J..  Sabbatier.  2e  serie. 
Tome  I«  Paris,  1863.  8°.  468  pp.  2  Ä 

2111.  Wach«nhusen,  0.  Die  Volkswirtschaftslehre.  Für  das  deutsche  Volk. 
Uipzig,  1863.  O.  Wigand.  8°.  VIII,  290  pp.  27  9tye 

2112.  Washburn,  Emery.  Treatise  on  the  American  Law  of  Easements  and 
Servitudes.  PÄiladelphia,  1863.  8".  640  pp.  12       24  %• 

2113.  van  Weel  van  Sommeltdijk,  D.,  De  leer  der  solidaire  of  hoofdelijke  ver- 
bindtenissen,  naar  het  Romeinsche  en  hedendaagsche  regt.  le  deel.  Legden,  1863. 
8«.  \IV,  556  pp.  3       25  flgr 

2114.  Zimmermann,  E.  Der  Glaubenseid.  Eine  rechtsgeschichtliche  -Untersuchung. 
Harburg,  1863.  Elvert.  8«.  VIII,  453  pp.  2 

\.    Mathematik  und  Naturwissenschaften. 
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baute  Ethiopie,  executee  selon  des  methodes  nouvelles;  verifiee  et  redigee  par 
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9.  im  Nr.  932. 
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».  ohen  Nr.  1797. 

2117.  Anderson,  T..  M'Call.  A  Practical  Treatise  upon  Eczema,  including  tta 
Ucbenous,  Impetigenous,  and  Puriginous  Varieties.  London,  1863.  8°.  142  pp.  2  jfy. 

2118.  de  Bary,  A..  Ueber  die  Fruchtentwickelnng  der  Ascomyceten.  Eine  pflanzen- 
physiologische Untersuchung.  Mit  2vKpfrtaf.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  4°.  III, 
38  pp.  1  A  10  tyr 

2119.  Budham,  C.  D.  A  Treatise  on  the  Esculent  Funguses  of  England.  Edited 
by  F.  Cur  reu.  London,  1863.  8°.  170  pp.  4^.24%r 

2120.  del  Caato,  Ant.  G..  Los  terremotos  de  Manila.  Estudioa  historicos  sobre 
los  grandes  terremotos  que  han  tenido  lugar  en  el  archipielago  filipino,  desde  su 
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2121.  Chauvenet,  W.  A  Manual  of  Spherical  and  Practical  Astronom?-,  em- 
bracing  the  General  Problems  of  Spherical  Astronomy ,  its  Special  Applications  to 
Nautical  Astronomy  and  the  Theory  and  Use  of  Fixed  and  Portable  Astronomie^ 
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8.  ob«n  Nr.  379. 

2124.  Denton,  W.  and  Mrs.  Eliiabeta.  Nature's  Secrets  or,  Psychometric  Kesearches. 
Edited,  with  an  Introduction,  by  a  Clergyman  of  the  Ohurch  of  England.  Lon- 
don, 1863.  8°.  370  pp.  2fy 

2125.  Dollfus,  A.  Protogea  Gallica.  La  Faune  kimmeridienne  du  cap  de  la 
Hfcve,  essai  d'une  revision  palenntologiqne.  Paris,  1863.  4°.  VIII,  102  pp.  M»t 
18  Taf.  G  &  20  % 

2126.  Galton,  F..  Meteorographica ;  or,  Methods  of  Mapping  the  Weather. 
[llustrated  by  upwarda  of  600  printed  and  lithograpbed  Diagrams  referring  to 
the  Weather  of  a  large  part  of  Europe  during  the  month  of  September  1561. 
Cambridge,  1863.  Fol.  3  &  18  fyr 

2127.  (Jordan,  P.  Ueber  die  Transformation  der  6  Funktionen.  Inauguralabhand 
lung.  Giessen,  1863.  Ferber.  4°.  18  pp.  15  War 

2128  Grelle,  Fr.  Prinzipien  der  Arithmetik.  Hannover,  1863.  Rümpler.  8«.  XU. 
248  pp.  Mit  1  Tab.  2  % 

2129.  von  Gumpach,  J..  Baby  Worlds:  an  Essay  on  the  Nascent  Memberi  of 
our  Solar  Household.  London,  1863.  8°.  .  4fy2Atyc 

2130.  Heyer,  C.  Phanerogamen-Flora  der  grossherzoglichen  Provinz  Ober-Hessen 
und  insbesondere  der  Umgebung  von  Glessen,  enthaltend  die  in  dem  bezeichneten 
Gebiete  wildwachsenden  und  häufiger  im  Freien  cultivirten  Blüthenpflanzen.  Nach 
dem  Tode  des  Verfassers  bearbeitet  und  hrsg.  von  Jul.  Rossmann,  dessen,  1863. 
Ferber.  8°.  VIII,  482  pp.  1      6  % 

2131.  Jessen,  F..  ^ff ..  Deutschlands  Gräser  und  Getreidearten  zu  leichter  Er- 
kenntniss  nach  dem  Wüchse,  den  Blättern,  Blüthen  und  Früchten  zusammenge- 
stellt,  und  für  die  Land-  und  Forstwirthschaft  nach  Vorkommen  und  Nutzen  aus- 
führlich beschrieben.  Mit  208  Holzschn.  Leipzig,  1863.  T.  O.  Weigel  *°.  X, 
300  pp.  3  ^ 

2132.  Kanten,  H..  Entwickelungserscheinungen  der  organischen  Zelle.  [Abdr. 
aus  Poggendorrs  Annalen.]  Berlin,  1863.  [Leipzig,  Barth.]  8°.  23  pp.  Un 
1  Steintaf.  6  Itqr 

2133.  KendaU,  Otis  E..  Uranography;  or,  a  Description  of  the  Heavens.  New 
edition.  Philadelphia,  1863.  8°.  371  pp.  3^ 

2134.  Lee,  Griffin.  Pre-Adamite  Mau:  The  Story  of  the  Human  Race,  from 
35,000  to  100,000  Years  ago!  New  York,  1863.  8°.  408  pp.  2  Sty  14  Ity 

2135.  M'NiooU,  D.  H..  Dictionary  of  Natural  History  Terms,  with  their  Deriu- 
tions,  including  the  various  Orders,  Genera,  and  Species.  London,  1863.  8*. 
586  pp.  5  % 

2136.  von  der  Mark,  W..  Fossile  Fische,  Krebse  und  Pflanzen  aus  dem  Platten- 
kalke der  jüngsten  Kreide  in  Westphalen.   Mit  14  Taf.  Abbildgn.  [Abdr. 

„  Paläontographica.  Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  Vorwelt.«*]  Cassel,  186-3. 
Fischer.  4».  83  pp.  12* 

2137.  Miquel,  F..  A.  G..  Annales  musei  botanici  Lugduno-Batavi.  Tomus  L  Fase  L 
Amstelaedami,  1863.  Fol.  p.  1—32.  Mit  1  rhromolith.  Taf.  2fy3?fa 

2138.  Novi,  Giov.  Trattato  di  Algebra  superiore.  Parte  prima.  Analist  alg«- 
brica.  Firense,  1863.  8°.  3      15  <jF 

2139.  Fietet,  Ad.  Les  Origines  indo-europeennes ,  ou  les  Aryas  primitif«,  e**»1 

de  paleontologie  linguistique.  2e  partie.  Paris,  1863.  8°.  VIII,  781  pp.  b&.Wty 
S.  1859  Nr.  1368. 

2140.  Boaimlasltr,  E.  A.  Die  Geschichte  der  Erde.  Eine  Darstellung  frr  g«' 
bildete  Leser  und  Leserinnen.  2.  verb.  und  verm.  Aufl.  Mit  100  in  den  Text  ge- 
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druckten  Dlustr.  u.  1  landschaftl.  Ansicht  von  F..        KittKtz.   Breslau,  1863. 
Leuckart.  8°.  VIII,  408  pp.  2  20 

2141.  Rosen.  Fr.  Baron.  Die  chemisch-geognostischen  Verhältnisse  der  devoni- 
schen Formation  des  Dünathals  in  Liv-  und  Kurland  und  des  Welikajathals  bei 
Pleskau.  [Aus  dem  Archiv  für  die  Naturkunde  Liv-,  Esth-  und  Kurland's  abgedr.] 
Mit  3  Tab.  u.  2  Karten.  Dorpat,  1863.  Gläser.  8°.  102  pp.  1  $U  16 

2142.  Bouget,  Fd.  Tratte  pratique  des  plantes  indigenes  leg  plus  usitees  pour 
la  conservation  de  la  sant£,  contenant  les  d^nominations  francaises,  latines  et  vul- 
gaires  des  plantes,  la  designation  de  leur  famille,  l'epoque  et  les  lieux  oü  elles 
croissent,  la  description  physique,  les  notions  chimiques  et  les  parties  usitees,  la 
recolte,  les  preparations  et  les  cas  dans  lesquels  elles  sunt  generalement  employies. 
Toulouse,  1863.  8°.  VI,  176  pp.  1  SU 

2143.  8t.  John.  Natural  History  and  Sport  in  Moray.  Gollected  from  the  Journals 
and  Letters  of  the  late  C.  Sl  John.  Edinburgh,  1863.  8°.  384  pp.    3  SU  12  %r 

2144.  rie  Salm-Reiiferscheid-Dyck,  Job.  Frineepa.  Monographia  generum  Aloe«  et 
Mesembryanthemi.  Fase.  VII.  Bonn,  1863.  Cohen  (f  Sohn.  4°.  Mit  17  zum  Theil 
rolor.  Steintaf.  3  SU 

8ehlu«a.  —  Preis  de»  comploten  Werks  43 

2145.  Schiltienberger,  F..  Essai  sur  les  substitutions  des  element«  electronegatifs 
auz  metaux,  dans  les  sels  et  sur  les  combinaisons  des  acides  anhydres  entre  eux. 
Strasbourg,  1863.  4°.  61  pp. 

2146.  de  Seynes,  JuL  De  la  germination.   Paris,  1863.  8°.  76  pp.   Mit  1  Ta/% 

25  ftp 

2147.  Sowtrby,  J..  English  Botany ;  or,  Coloured  Figures  of  British  Plauts. 
Edited  by  J..  f..  Syme,  the  Populär  Portion  by  Mrs.  Lankester.  Third  edition 
enlarged ;  rearranged  aecording  to  the  Natural  Orders,  and  entirely  revised,  with 
Description»  of  all  the  Species,  by  the  Editor.  Vol.  I.  Ranunculaccae  to  Crueiferae. 
London,  1863.  8Ö.  15  SU  6  %r 

2148.  Stein,  F.  Ueber  die  Hauptergebnisse  der  neuern  Infusorienforscnungen. 
Ein  Vortrag  gehalten  in  der  feierlichen  Sitzung  der  königl.  Akademie  der  Wissen- 
schaften am  30.  Mai  1863.  Wien,  1863.  Gerold.  8°.  29  pp.  5  9?or 

2149.  Vaillant,  Leon.  De  la  fecondation  dans  les  cryptogames.  Parts,  1863.  8°. 
139  pp.  Mit  2  Taf.  25  ftgr 

2150.  Watts,  H..  A  Dictionary  of  Chemistry  and  the  Allied  Branches  of  other 
Sciences.  Founded  on  that  of  the  late  Dr.  Ure.  In  4  vols.  Vol.  I.  Abichite- 
Conglomerate.  London,  1863.  8°.  1170  pp.  12  fy>.  18  %r 

2151.  Wülcock,  J..  W  and  A.  The  Ocean,  the  River  and  the  Shore.  Part  I. 
Navigation.  London,  1863.  8°.  483  pp.  3  SU  18  ftyr 

VI.  Medlcln. 

2152.  Beaunis,  H..  E..  Anatomie  generale  et  physiologie  du  Systeme  lymphatique. 
These  pour  le  concours  d'agregation  des  sciences  anatomiques  et  phy6iologiquea. 

Strasbourg,  1863.  4°.  IV,  96  pp. 

2153.  Beraud,  B  .  J..  Atlas  complet  d'auatomie  chirurgicale  topographique  pou- 
vant  servir  de  complement  a  tone  les  ouvrages  d'anatomie  chirurgicale,  compose 
de  100  pl.  representant  plus  de  200  figures  dessinees  d'apres  nature  par  Bion,  et 
avec  un  texte  explicatif.  IIe  partie.  2**  fasc.  comprenant  les  regions  de  l'abdomen. 
Paris,  1863.  4°.  20  pp.  .Vit  .9  Taf.        Schwarz  1       10  ^r;  color.  2  fy.  20  ffr 

8.  ohen  Nr.  1533. 

2154.  ▼.  Besold,  Alb.  Untersuchungen  über  die  Innervation  des  Herzens.  2.  Abth. 

iAipzig,  1863.  Engelmann.  8°.  III  pp.  n.  p.  165—328.  1 
8.  oben  Nr.  109. 

2155.  Bryant,  Tb.  The  Surgical  Diseases  of  Children:  being  the  Lettsomian 
Lectures  delivered  before  the  Medical  Society  of  London,  March  1863.  London, 
1863.  8°.  146  pp.  2  SU 

2156.  Bnfalini,  Maur.  Instituzioni  di  Patologia  analitioa.  Vol.  I.  Prolegomeni. 
Pirenze,  1863.  8«.  1  S%.  5  %• 

2157.  Canton,  Edwin.  On  the  Arcus  Senilis,  or  Fathy  Degeneration  of  the  Cornea. 
London,  1863.  8°.  230  pp.  4  %  8  flgK 

2158.  Engelmann,  Th.  W.  Untersuchungen  über  den  Zusammenhang  von  Nerv 
und  Muskelfaser.  Mit  4  Kpfrtaf.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  4°.  44  pp.  2  Slg. 
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2159.  T ollin,  E..  Lecons  sur  l'exploratlon  de  i'ceil,  et  en  particulier  sor  les  appli- 
cations  de  l'ophthalmoscope  au  diagnostic  des  maladies  des  yeux.  Redigees  et 
publiees  par  L.  Thomas.  Onvrage  orne  de  70  fig.  dans  le  texte  et  de  2  pl.  en 
Chromolithographie  dessinees  et  gravees  par  Lackerbauer.  Paris,  1863.  8°.  XXIII, 
308  pp.  2      10  % 

2160.  Fox,  W..  Tilbnry.  Skin  Diseases  of  Parasitic  Origin,  their  Nature  and 
Treatment;  inclading  the  Description  and  Relations  of  the  Fungl  found  in  Man. 
London,  1863.  8°.  222  pp.  Z 

2161.  Giraud-Teulon,  F..  Lecons  sur  le  strabisme  et  la  diplopie,  pathogenie  et 
therapeufcique.  Avec  flgures  intercalees  dans  le  texte.  Paris,  1863.  8°.  XI,  219  pp. 

Iii/ 10 

2162.  Hamilton,  Frank  Hastings.  A  Practical  Treatise  on  Fractures  and  DUlo- 
cations.  Second  edition,  revised  and  improved.  Philadelphia,  1863.  8°.  751  pp. 
Mit  285  Holzsehn.  8  %  26  % 

2163.  Hubert,  L..  Des  alcools  employes  en  medecine. Paris,  1863. 8».  64 pp.  12%%* 

2164.  Kirkel,  W..  8,.  Handbook  of  Physiology.  5Ul  edition.  London,  1863.  8°.  bfy 

2165.  Kleinert,  0.  0.  Quellen -Nachweis  der  physiologischen  Arzneipräfungen. 
Leipzig,  1863.  Purfürst.  8°.  VII,  144  pp.  20% 

2166.  Jackson,  Jam.  C.  Consumption:  how  to  Prevent  it,  and  how  to  Cure  it 
Boston,  1863.  8«.  VII,  400  pp.  4  Jfc  10  tyr 

2167.  Lawson,  H.  A  Manual  of  Populär  Physiology:  being  an  Attempt  to  ex- 
piain  the  Science  of  Life  in  untechnical  Langnage.  London,  1863.  8°.  178  pp.  \#f 

2168.  Lewis,  Dio.  Weak  Lungs,  and  how  to  make  Streng;  or,  Diseases  of  tb« 
Organs  of  the  Chest,  with  their  Home  Treatment  by  the  Movement  Cure.  Botton, 
1863.  80.  360  pp.  2fy  14% 

2169.  Liordat,  X.  L..  Mentone,  in  its  Medical  Aspect:  being  Letters  adressed 
to  a  Medical  Friend.  London,  1863.  8°.  HO  pp.  \  $( 

2170.  Milne-Edwards,  H..  Lecons  sur  la  physiologie  et  l'anatomie  compsree  de 
l'homme  et  des  animaux  faites  a  la  Faculte  des  sciences  de  Paris.  Tome  VIII 
lr«  partie.  Paris,  1863.  8«.  p.  1—240.  3^ 

8.  im  Nr.  2522. 

2171.  Montgomery,  F..  W..  An  Exposition  of  the  Signs  and  Symptoms  of  Pre- 
gnancy;  with  some  other  Papers  on  Subjects  connected  with  Midwifery.  2d  edition. 
London,  1863.  8«.  732  pp.  10% 

2172.  Mudge,  H.  A  Guide  to  the  Treatment  of  Disease  without  Alcobolic  Li- 
quors. London,  1863.  8°.  182  pp.  l^f 

2173.  Packard,  J.  H .  A  Manual  of  Minor  Surgery.  Philadelphia,  1863.  8».  288  pp. 

2  22V, 

2174.  Pfeilsticker,  Alb.  Beiträge  zur  Pathologie  der  Masern  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  statistischen  Verhältnisse.  Tübingen,  1863.  Fues.  8°.  132  pp 
Mit  5  Tab.  16  fyr 

2175.  Pleniger,  Andr.  Physiologie  des  Wasserheilverfahrens.  Nach  dem  heutigen 
Standpunkte  der  Wissenschaft.  Wien,  1863.  Braumüller.  8Ä.  XI,  148  pp.  1# 

2176.  Frobstmayr,  W.  Etymologisches  Wörterbuch  der  Veterinär-Medicin  und 
ihrer  Hilfswissenschaften.  [Inl6Lfgn.]  1.  Lfg.  München,  1863.  Gruben.  8°.  120pp 

22 

2177.  Rapport  sur  les  höpitaux  civils  de  la  ville  de  Londres  au  point  de  vne 
de  la  comparaison  de  ces  etablissements  avec  les  höpitaux  de  la  ville  de  Pari», 
par  Blondel  et  L..  Ser.  Paris,  J863.  4°.  238  pp.  3  %  10  Up 

2178.  Recherches  historiques  sur  la  petite  veröle  et  sur  la  Vaccine  par 
et  J..  Lenoel.  Amiens,  1863.  8°.  121  pp. 

2179.  Renaudin,  L..  F..  E..  Commentaires  medico-administratifs  sur  leserricedei 
alienes.  Paris,  1863.  8°.  350  pp.  1  20 

2180.  Rioord,  Ph.  Traite  complet  des  maladies  veneriennes.  Clinique  iconognv 
phique  de  l'höpital  des  veneriene,  recueil  d'observations  suivies  de  consideratioo» 
pratiques  sur  les  maladies  qui  ont  ete  traitees  dans  cet  böpital.  Paris,  1863. 
8».  205  pp.  Mit  66  Taf. 

2181.  Bobillard.  Essai  sur  l'epilepsie.  Paris,  1863.  8°.  27  pp. 

2182.  Rosenstein,  Sgra.  Die  Pathologie  und  Therapie  der  Nieren-Krankheit« 
Casuistisch  dargestellt.  Berlin,  1863.  Hirschwald.  8°.  XII,  488  pp.  2#24^ 

Digitized  by  Google 


113 


2183.  BiTier,  Alph.  Untersuchungen  über  die  Caatio  praedibus  praediisque. 
Berlin,  1863.  Springer.  8°.  VI,  135  pp.  24  %r 

2184.  Rupprecht,  L.  Die  Pathologie  und  Therapie  der  Paroli».  MÜruhen,  1863. 
Lindauer.  8°.  32  pp.  Mit  eingedr.  Holtschn.  10  Vat: 

2185.  v.  Scanxoai,  F..  W..  Die  chronische  Metritis.  Wien,  1863.  Seidel  tf  Sohn. 
8».  VIII,  335  pp.  2       20  tyr 

2186.  Schik,  J.  C.  Repetitorium  der  Chemie  mit  besonderer  Rücksicht  auf  Phy- 
siologie, Pathologie  und  Pharmacologie  für  Mediciner.  Prag,  1864.  Kuranda.  16°. 
XVIII,  242  pp.  24 

2187.  Schmalz,  Ed.  Die  Behandlung  des  Ohrflusses  in  diätetischer  uud  ärztlicher 
Hinaicht.  Mit  3  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  Dresden,  1863.  Türk.  8°.  42  pp.  7%  Pok 

2188.  Schmidt,  Hm.  Statistik  sämmtlicher  in  der  chirurgischen  Klinik  in  Tu« 
hingen  von  1843  bis  1863  vorgenommenen  Amputationen  und  Resectionen.  Mit 
einem  Vorwort,  enthaltend  die  Beschreibung  einer  neuen  Amputationsmethode  von 
Vct.  v.  Bntns.  Stuttgart,  1863.  Ebner  $  Seubert.  8°.  IX,  193  pp.  Mit  1  Steintaf. 

1  fy.  26  %• 

2189.  Schroeder  ran  der  Kolk,  J..  L..  C.  Die  Pathologie  und  Therapie  der  Geistes- 
krankheiten auf  anatomisch-physiologischer  Grundlage.  Braunschweig,  1863.  VietcegSf 
Sohn.  8°.  X,  217  pp.  1 

2190.  Schulte,  Hm.  Beiträge  zur  conservativen  Chirurgie  oder  Beobachtungen 
und  Bemerkungen  über  die  zweckmäßigste  Therapie  der  complicirten  Fracturen 
und  der  Körperverletzungen  überhaupt,  mit  Beschreibung  vieler  entsprechender 
Fälle  eigener  Erfahrung.  Bochum,  1863.  Stumpf.  8°.  VII,  67  pp.  15  ffan 

2191.  8emeleder,  Fr.  Die  Laryngoskopie  und  ihre  Verwerthung  für  die  ärztliche 
Praxis.  Wien,  1863.  Braumüller.  8°.  VIII,  88  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.    20  Jtyr: 

2192.  Sendner,  H  .  Die  Normaldosen  der  Arzneimittel  nach  Unzen-  und  Gramm- 
Gewicht.  Nebst  Bemerkungen  über  Bereitung,  Zusammensetzung  und  Bestandtheile 
der  Arzneimittel  unter  Berücksichtigung  der  Pharmacopoea  borussica  ed.  VII. 
Li**a,  1863.  Gunther.  16°.  VII,  230  pp.  15  Itgr 

2193.  Sndlen,  H..  Test-Types  for  the  Determination  of  the  Acuteness  of  Vision. 
London,  18C3.  8°.  I  fy.  18  Vok 

2194.  Squire,  Ft.  The  Pharmacopoeias  of  Thirteen  of  the  London  Hospitals, 
arranged  in  Croups  for  easy  reference  and  comparison.  London,  1863.  12°.  160  pp. 

1^12%- 

2195.  Stens,  W.  Die  Homöopathie,  in  ihrem  Wesen,  ihrem  Verhältnisse  zur 
Allopathie,  zum  Staate  und  den  Angriffen  ihrer  Gegner  gegenüber  dargestellt. 
Sondershausen,  1863.  Eu'pel.  8°.  XI,  184  pp.  21  ftyr 

2196.  Stichel.  Rickefs  Rhaehitis  oder  Rachitis,  tabes  pectorea,  articttli  duplicati, 
Zwiewnchs,  englische  Krankheit  etc.  Erlangen,  1863.  Enke.  8°.  VIII,  71  pp.  M,t 
1  Steintaf.  15  ftgr 

2197.  Studien  des  physiologischen  Instituts  zu  Breslau.  Hrsg.  von  Rdf.  Heiden- 
hain. 2.  Hft.  Mit  2  lith.  Taf.  Leipzig,  1863.  Breitkopf  if  Härtel.  8°.  III,  168  pp. 

8.  1861  Nr.  184*.  1  j|; 

2198.  Studagaard,  C.  Om  Osteomyelitis  diffusa  Chasi>aignac.  Afhandling  for  den 
medicinske  Doctorgrad.  Kjübnhavn,  1863.  8°.  152  pp.  1  ^ 

2199.  Tamin-Detpalles,  0..  De  la  phthisie  pulmonaire  (pneumo-phymie.)  Paris, 
1863.  8°.  311  pp.  1  jfy  5  %• 

2200.  TJffelmann,  J..  Der  Mittelhandknochen  des  Daumens,  seine  Entwicklungs- 
geschichte und  Bedeutung.  Mit  l  Kpfrtaf.  Gottingen,  1863.  Rente.  8°.  20  pp.  7»/,  iign 

2201.  Wecker,  L  ,  Etudes  ophthalmologiques.  Traite  theorique  et  pratique  des 
malad i ps  des  yeox.  Tome  Ier,  2*  fasc.  Paris,  1863.  8°.  p.  209—526.  Mit  18  ein- 
gedr.  Hohschn.  «.  3  Taf.  1  fy.  5  %• 

8.  1882  Nr.  2274. 

VII.   Geographie  and  Geschichte. 

2202.  Backstrom,  P..  0..  öfversigt  af  de  europeiska  staternes  historia  sedan  ar 
1815.  Del  II.  1830—1848.  Stockholm,  1863.  8».  592  pp.  4  % 

2203.  Baldaeehini,  Mch.  Storia  napoletana  dell'  anno  1687.  NapoU,  1863.  8». 
190  pp.  Mit  Portr.  Masaniellos.  1  ^ 

2204.  Ball,  J.  A  Guide  to  the  Western  Alps,  with  au  Article  on  the  Geology 
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of  the  Alps  by  M..  E..  Desor.  London,  1863.  [Leipsig,  Brockhaus.]  8°.  480  pp. 
Mit  Karten.  3  Ju 

2205.  Battle-Fields  of  the  South,  fron»  Bull  Run  to  Fredericksburg:  with 
Sketches  of  Confederate  Commanders,  and  Gossip  of  the  Camps.  By  an  Englith 
Combatant.  2  vols.  London,  1863.  8°.  740  pp.  %  Slg.\1fyt 

2206.  Belmar,  Fr.  S..  Reflexiones  sobre  la  Espafla  desde  la  fundacion  de  la 
monarquia  hasta  el  fin  del  reinado  de  San  Fernando:  hechas  ä  propösito  de  la 
situacion  actnal  de  la  Europa.  Madrid,  1861.  4°.  616  pp.  Mit  Utk.  Portr.  Yal 
dioieso's.  5 

2207.  Berg-  und  Gletscher-Fahrten  in  den  Hochalpen  der  Schweiz,  von  6.  Studer, 
M..  Ulrich,  J..  J..  Weilenmann  und  H..  Zeller.  Mit  8  Abbildgn.  Zürich,  1863. 
Schulthes».  8«.  VII,  348  pp.  1       10  % 

s.  18&9  Nr.  3435. 

2208.  Biermann,  Olieb.  Geschichte  des  Herzogthums  Teschen.  Tetchen,  1863. 
Prochaska.  8°.  XIX,  396  pp.  Mit  1  Tab.  2.% 

2209.  Bornhak,  Git.  Geschichte  der  Frankeu  unter  den  Merowingern.  L  Theil 
Von  den  ältesten  Zeiten  bis  auf  Chlothar's  I.  Tod.  Greif »wald,  1863.  Kock.  8* 
VI,  366  pp.  1      20  fix 

2210.  Boucher  de  Perthes,  M..  Sous  dix  rois.  Souvenirs  de  1791  — 1860.  Tome IV. 
Pari*,  1863.  12°.  580  pp.  1      5  % 

8.  oben  Nr.  1573. 

2211.  Boullee,  A..  Biographies  contemporaines.  2  vol.  Paris,  1863.  8*.  XII, 
1019  pp.  4^ 

2212.  Boutell,  C.  Heraldry,  Historical  and  Populär.  Second  edition,  rerised  an<l 
enlarged.  London,  1863.  8°.  490  pp.  4      6  % 

2213.  Bramhall,  Frank  O..  The  Military  Souvenir:  a  Portrait  Gallery  of  our 
Military  and  Naval  Heroes.  In  Two  Volumes.  Vol.  I.  iVeir  York,  1863.  XI,  144  pp 
Mit  75  Stahlst.  32  8g.  15  % 

2214.  Brea,  Ed.  Bern.  Sulla  congiura  del  conte  Gioau  Luigi  Ficschi.  Doctimenti 


inediti  raccolti  e  pubblicati.  Genova,  1863.  16°.  1 

2215.  Brehm,  A..  E..  Ergebnisse  einer  Reise  nach  Habesch  im  Gefolge  Sr.  Hob. 
des  regierenden  Herzogs  von  Sachsen -Koburg- Gotha  Ernst  II.  Hamburg,  1S63. 
0.  Meissner.  8*.  VIII,  440  pp.  2^. 

2216.  Brown,  C.  Ph.  Carnatic  Chronology :  the  Hindu  and  Mahomedan  Method* 
of  Reckoning  Time  explained,  with  Essays  on  the  Systems,  Symbols  used  for 
Numerais,  a  new  Titular  Method  of  Memory,  Historical  Records,  and  other  Sub- 
jects.  London,  1863.  8°.  96  pp.  2%. 

2217.  Brugsch,  H.  Reise  der  königl.  preussischen  Gesandtschaft  nach  Persien 
1860  u.  1861.  II.Bd.  Mit  26  Holzschn.  u.  4  Lithochromieen.  Leipzig,  1863.  Hinrick*. 
8«.  X,  516  pp.  .    2  %  20  ffa ;  Prachtaus9.  4 

0.  1863  Nr.  2391. 

2218.  Charton,  M.  GL  Les  anciennes  guerres  de  Lorraine  dans  Ies  Vosge* 
Charmes,  1863.  8°.  357  pp.  20  $r 

2219.  Chaaain,  Ch.  L.  Le  Genie  de  la  revolution.  Tome  Ier.  Les  Elections  de 
1789,  dapres  les  brochures,  les  cahiers  et  les  proecs-verbaux  manuscrits.  Pant, 
1863.  80.  XXIV,  496  pp.  1  fy.bfy: 

2220.  Chronicles  of  the  Mayors  and  Sheriffs  of  London,  A.  D.  1188  to  A.D. 
1274.  Translatcd  from  the  Original  Latin  and  Anglo-Norman  of  the  LiberD« 
Antiqnis  Legibus  in  the  possession  of  the  Corporation  of  the  City  of  London, 
attributed  to  Arnald  Fitz  Thedmar.  The  French  Chronicle  of  London,  A.  D.  1259 
to  A.  D.  1343.  Translated  from  tbe  Original  Anglo-Norman  of  the  ,Chroniq«es 
de  London1  preserved  in  the  British  Museum.  Translated,  with  Notes  and  Illastrs- 
tions  by  H..  T..  Rileu.  London,  1863.  4°.  332  pp.  4^.24^» 

2221.  Colletta,  C.  1799.  Proclami  e  sanzioni  della  Republica  napoletana  pubblicati 
per  ordine  del  governo  provisorio.  Napoli,  1863.  8°.  VIII,  206  pp.  2  % 

2222.  Dodd,  W..  Three  Weeks  in  Majorca.  London,  1863.  8°.  178  pp.  2.%. 

2223.  Dupre.  Trois  mois  de  sejour  a  Madagascar.  Paris,  1863.  8«.  Iii,  287  pp 

1  #5j^r 

2224.  Edkins,  Jane  R..  Chinese  Scencs  and  People,  with  Notices  of  Cbrietian 
Missions  and  Missionary  Life.  In  a  Series  of  Letters  from  various  Parts  of  China, 
with  Narrative  of  a  Visit  to  Nankin  by  her  Husband,  the  Rev.  Joseph  Edkins. 
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Also  a  Memoir  bv  her  Father,  the  Rev.  William  Stubbs,  Stromness.  London, 
1863.  8*  316  pp.'  1  12 

2225.  El  out.  —  Bijdragen  tot  de  geschiedenis  der  onderhandelingen  met  Eng? 
land,  betreffende  de  overzeesche  bezittingen,  1820—1824.  Getrokken  alt  de  na- 
gelaten  papieren  van  wijlen  den  Minister  van  Staat  Klont.    (Uitgcgeven  door 
Elnut  van  Soeterxcoude.)  SGravenhage,  1863.  8°.  IV,  XXXII,  313  pp.  2^.12%- 

2226.  Gould,  Sabine-Baring.  Iceland,  its  Scenes  and  Sagas.  London,  1863.  8°. 
500  pp.  Mit  Abbildgn.  u.  1  Karte.  Wfy.K  ftpr: 

2227.  Hahn,  H.  Jahrbücher  des  fränkischen  Reichs  741  —  752.  Berlin,  1863. 
Puncker  $  Humblot.  8°.  X,  250  pp.  2  % 

2228.  Heydt,  C.  Recherches  sur  (Organisation  du  corps  de  genie  en  Baviere. 
Paris,  1863.  8°.  32  pp.  20  9/gr 

2229.  Hildebrandt,  F..  W..  Karpathenbilder.  Mit  1  Karte  des  Tatragebirges. 
Glogau,  1863.  Flemming.  8°.  XV,  199  pp.  22%  ffr 

2230.  Hoskins,  0..  A..  A  Winter  in  Upper  and  Lower  Egypt.  London,  1863.  8°. 
358  pp.  6  <fy. 

2231.  Houssaye,  Arsene.  Les  Charmettes,  Jean  Jacques  Rousseau  et  madame 
de  Warens.  Par»>,_  1863.  8°.  III,  436  pp.  Mit  2  Abbildgn.  2  jfe  10  % 

"iefei 


2232.  Hurt,  J..  Beiträge  zur  Kenntniss  estnischer  Sagen  und  Ueberlieferungen. 
[Aus  dem  Kirchspiel  Pölwe.]  Dorpat,  1863.  Gläser.  8°.  30  pp.  6  ftgn 

2233.  Kjellgren,  W.  Danmarks  historia,  efter  Grundtvigs  öfversättning  of  Saxo's 
krönike,  Barfods  fortjellinger  och  Allens  Danmarks  historia.  Stockholm,  1863. 
8».  XV,  204  pp.  Mit  4  Taf.  3 

2234.  A  Ladys  Visit  to  Manilla  and  Japan.  By  Anna  d'A.  London,  1863.  8°. 
312  pp.  5  18 

2235.  La  Vinta.  Memorie  e  scritti  di  Luigi  la  Vista,  raccolti  e  pubblicati  da 
Pasyuale  Villari.  Firenze,  1863.  8°.  1        10  Um: 

2236.  Leland,  H.  P..  Americans  in  Rome.  New  York,  1863.  8°.  311  pp.  2jfy>.  14  ftgr 

2237.  Leonhard],  0.  Ritter  Johannes  Galer  v.  Weineck.  Lebensbild  eines  Rhä- 
tiers  aus  dem  17.  Jahrhundert.  Bern,  1863.  Heuberger.  16°.  IV,  112  pp.    12  ffa 

2238.  Lowth,  G.  T..  The  Wanderer  in  Western  France.  Illustrated  by  Eliot 
Yorke.  London,  1863.  8°.  360  pp.  6.%. 

2239.  de  Luynes.  —  Memoires  du  duc  de  Luynes  sur  la  cour  de  Louis  XV; 
(1735 — 1758)  publies,  sous  le  patronage  de  M.  le  Duc  de  Luynes,  par  L..  Dussieux 
et  F..  Soulie.  Tomes  XII.  et  XIII.  1752—1754.  Parti,  1863.  8°.  526  u.  484  pp. 

Jeder  Band.  2 

8.  oben  Nr.  1153. 

2240.  de  Maiade,  C.  La  Pologno  eontemporaine,  recits  et  portraits  de  la  revo- 
lution  polonaise.  Paris,  1863.  8°.  XX,  340  pp.  1 

2241.  Memoires  de  M.  de  La  Rochefoucauld,  duc  de  Doudeauville.  2P  vol. 
Suite  des  Esquisses  et  portraits.  Le  Musee  de  marine.  Fin  de  la  premiere  partie 
des  Memoires.  Paris,  1863.  8°.  625  pp.  2       15  %r 

P.  oben  Nr.  775. 

2242.  de  Montenon,  Fa.  La  Dynastie  merovingienne  (420  —  752).  Paris,  1863. 
8".  XXIV,  260  pp. 

2243.  Nahuyi,  M  .  T  C..  F..  N..  Comte.  Histoire  numismati«iuo  de  la  Hollande, 
pendant  la  reunion  a  l'euipire  francais,  ou  recits  detailles  des  eveuements  historiques 
de  cette  epoqne,  dont  le  souvenir  est  rappele  par  dea  medailles,  monnaies,  de- 
•  orations,  etc.  Avec  documents  et  planches.  Prccede  d'un  Supplement  a  l'histoire 
numiematique  du  Royaume  de  Hollande  sous  le  regne  de  S.  M.  Louis  Napoleon, 
du  meine  auteur.  Utrecht,  1863.  4°.  XII,  224  pp.  Mit  lß  Taf.  6  25 

2244.  Noirot,  A.  L  Isthme  de  Suez.  Paris,  1863.  8°.  160  pp.  1  s^. 

2245.  Paton,  A.,  A..  A  History  of  the  Egyptian  Revolution,  from  the  Period 
of  the  Mamelukes  to  the  Death  of  Mohammed  Ali ;  from  Arab  and  European 
Memoirs,  Oral  Tradition,  and  Local  Research.  2  vols.  Iyondon,  1863.  8°.  720  pp. 

9  fy.  18  %r 

2246.  Feten,  C.  J..  F..  Das  Land  Swantc-Wustrow  oder  das  Fischland.  Eine 
geschichtliche  Darstellung.  Wustrow,  1862.  [Schwerin,  Stiller.]  8°.  VIII,  120  pp. 
Mit  1  chromolith.  Karte.  20  fl^r 

2247.  de  la  Pexuela,  Jac.  Diccionario  geogräfico,  estadistico,  histörico  de  la 
isla  de  Cuba.  Tomo  L  Madrid,  1863.  4«.  416  pp.  10  ,9%. 
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2248.  de  Pidal.  Historia  de  las  alteraciones  de  Aragon  en  el  reinado  de  Fe- 
lipe II.  Tomo  III.  .\fadnd,  1863.  4°.  372  pp.  ify 

Rrhlns.-.  —  8.  oben  Nr.  183. 

2249.  Rasch,  Ott.  Das  Schwert  Italiens.  Lebensskizze  des  Generals  Josef  Gari- 
baldi. 3  Bde.  Berlin,  1863.  Nette,  Boltje  6f  Co.  8°.  2      7%  % 

2250.  Kenouard,  C.  Geschichte  des  Krieges  in  Hannover,  Hessen  und  West- 
falen von  17Ö7  bis  1763.  Nach  bisher  unbenutzten  handschriftlichen  Original- and 
andern  Quellen  politisch-militairisch  bearbeitet.  [In  3  Bdn.]  I.  Bd.  1.  Hälfte.  CawX 
1863.  Fischer.  8°.  XVI,  320  pp.  Mit  4  Steinte/.  1       10  %r 

2251.  Ricciardi,  Oius.  Storia  dei  Fratelli  Bandiera  e  Consorti.  Corredata  d'nti» 
Introduzione  e  di  una  Appendice,  da  Fr.  Lattari.  Firenze.f  1863.  8°.      1       10  jfyr 

2252.  Rickard,  F..  Ign.  A  Mining  Journey  across  the  Great  Andes:  with  Ex- 
plorations  in  the  Silver-Mining  Districts  of  the  Provinces  of  San  Juan  and  Mc« 
doza,  and  a  Journey  across  the  Pampas  to  Buenos  Ayres.    London,   1865.  8*. 
330  pp.  Mit  2  Karten.  3  % 

2253.  de  Saint-Maixent,  C.  Des  evenements  qui  ont  amenc  la  fin  du  regne  de 
Napoleon  I".  Paris,  1863.  8°.  520  pp.  2^ 

2254.  Sanson.  —  Scpt  generations  d  executeurs.  1688  —  1847.  Memoire*  dei 
Sanson,  mis  en  ordres,  rediges  et  publies  par  U.  Sanson.  Tomes  V  et  VI.  Paru, 
1863.  8°.  523  u.  549  pp.  2$ 

8.  ob«n  Nr.  793. 

2255.  8chmidt,  V..  Reise  i  Gnekenland,  Egypten  og  det  hellige  Land.  A>6n- 
hacn,  1863.  8°.  2  ^  15  %r 

2256.  Spengler,  J..  A. .  De  Nederlandsche  Oost-Indische  bezittingen  onder  bei 
bestuur  van  den  Gouverneur-Generaal  G.  A.  G.  P.  Baron  van  der  Capellen.  1819  — 
1825.  le  gedeelte.  Utrecht,  1863.  8°.  VI,  186  pp.  1  Mg.  12  % 

2257.  Tanfani,  Lp.  Niecola  Acciaiuoli,  studi  storici  fatti  priucipalmente  sui  d». 
cumenti  dell'  Archivio  fiorentino.  Firenze,  1863.  8°.  1  J% 

2258.  Terstyansiky,  A.  Geschichte  der  Länder  des  österreichisch  enKaiserstaates 
Vom  Beginne  der  eigenthümlichen  Geschichte  eines  jeden  Landes  bis  zu  seiner 
gemeinschaftlichen  mit  jener  des  Kaiserreichs.  Wien,  1863.  F.  Klemm.  8°.  VI, 
307  pp.  1  *  12  %y 

2259.  Tolstoy,  Dmitry,  Comte.    Le  Catholicisme  romain  en  Russie.   Etades  hi 
storiques.  Tome  Ier.  Paris,  1863.  8°.  IV,  494  pp.  2  Jfc  10 

2260.  Trognon,  A.  Histoire  de  France.  II*  partie.  La  France  moderne.  Tome  3'. 
Paris,  1863.  8«.  550  pp.  2  jfc  IS  % 

8.  oben  Nr.  118«. 

2261.  In  the  Tropica.  By  a  Settier  in  Santo  Domingo.  With  an  Introductory 
Notice  by  Reh.  B..  Kimhall.  New  York,  1863.  8".  306  pp.  2J^U^ 

2262.  Schweizerisches  Urkundeuregister ,  hrsg.  mit  Unterstützung  der  Bunde»- 
behörden  von  der  allgemeinen  geschichtforschenden  Gesellschaft  der  Schweu. 
L  Bd.  I.  Hft.  Bern,  1863.  Blom.  8°.  XXXI,  128  pp.  18 

2263.  Vannucci,  Atto.  Storia  dell'  Italia  antica.  2Ä  edizione,  con  molte  correiiom 
ed  aggiunte.  Vol.  HI.  Firenze,  1863.  8°.  1       10  tor 

2264.  Wauderings  in  West-Africa,  from  Liverpool  to  Fernando  Po.  By  a  F.  /?• 
O.  5.  2  vols.  London,  1863.  8°.  590  pp.  8      12  $c 

2265.  Wegele,  Fi.  X.  Monumenta  Eberacensia.  Namens  des  historischeu  Ver- 
eins für  Unterfranken  und  Aschaffenburg  hrsg.  Si'trdlinyen,  1863.  Beck.  8°.  XVIII, 
176  pp.  1# 

2266.  Wernicke,  C  Die  Geschichte  der  Welt.  I.  Thl.  Die  Geschichte  des  Alter 
thums.  3.  verm.  u.  verb.  Aufl.  Berlin,  1863.  A.  Duncker.  8°.  VIII,  880  pp.  3# 

2267.  Whately,  M..  L..  More  about  Ragged  Life  in  Egypt.  London,  1863.  V\ 
220  pp. 

2268.  Wuttke,  H.   Die  Völkerschlacht  bei  Leipzig.   Berlin,    1863.  Br%gi 
228  pp.  Mit  1  Karte.  32%  ^ 

¥111.  Sprachwissenschaft. 

2269.  Bbamini  Vilasa  of  Pandita  Jagannath.  Edited  in  Sanskrit,  by  PandttM' 
Nath  Tarkarat  na.  Calcutta,  1863.  8°. 

2270.  Fürst,  Jul.  Hebräisches  Handwörterbuch  über  das  alte  Testament.  M'1 
einer  Einleitung  eine  kurze  Geschichte  der  hebräischen  Lexikographie  enthaltend 
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2  Bde.  2.  verb.  mit  einem  deutschen  Index,  sowie  einem  grammatischen  n.  ana- 
lytischen Anhang  verm.  Anfl.  Leipzig,  18C3.  B.  TauchniU.  8°.  XXXIV,  1434  pp. 

4  fy.  15  Hg* 

2271.  Grammaire  elementaire  liegeoise  ( francaise-wallone),  par  L.  M.  Liege, 
1863.  8«.  VI,  155  pp.  1  20 

2272.  Hoare,  Ed.  Newenham.  Exotics;  or,  English  Words  derived  from  Latiu 
Roots.  Ten  Lectures.  Dublin,  1863.  8°.  338  pp.  2  ^ 

2273.  Lepsini,  Rieh.  Das  ursprüngliche  Zendalphabet.  [Aus  den  Abhandlungen 
der  konigl.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin  1862.]  Mit  3  lith.  Taf.  Berlin, 
1863.  Dümmler.  4«.  91  pp.  1  J^.  10 

2274.  de  Karle,  T..  H..  A..  Ursprung  und  Entwickelung  der  Lautverschiebungen 
im  Germanischen,  Armenischen  und  Ossetischen.  Eine  gründliche  Darlegung  ihrer 
innern  Berechtigung  resp.  Notwendigkeit,  aller  in  ihnen  zar  Geltung  gekommenen 
Principien  und  der  Hanptursachen,  welche  ihre  Ausnahmen  bedingt  haben  etc. 
[Abdr.  aus  einem  unter  dem  Titel :  ,,  Ursprung  und  Entwickelung  der  sogenannten 
indo  europäischen  und  semitischen  Sprachen  in  Begriff  ,und  Laut"  späterhin  er- 
scheinenden grössern  W>rke  desselben  Verfassers.]  Hamm,  1863.  [Leipzig,  Hart- 
mann.]  8».  74  pp.  16  Wyc 

2275.  de  Mas,  Sinibaldo.  L'Ideographie.  Memoire  sur  la  possibilite  et  la  facilite 
de  former  une  ecriture  generale  au  moyen  de  laquelle  tous  les  peuples  puissent 
sentendre  mutuelleraent  sans  que  les  uns  connaissent  la  Iangue  des  autres.  Pari», 
1863.  [Leipzig,  Brockhaus'  Sort.J  8°.  236  pp.  3 

2276.  Pott,  A..  F..  Anti-Kaulen  oder  mythische  Vorstellungen  vom  Ursprünge 
der  Völker  und  Sprachen.  Nebst  Beurtheilung  der  zwei  sprachwissenschaftlichen  Ab- 
handlungen H.      Ewald's.    Lemgo  fc  Detmold ,  1863.  Meyer.   8°.   XXX,  298  pp. 

2277.  Transactions  of  the  Philological  Society  1862—63.  Part.  1.  Berlin,  I8G3! 
Äther  ie  Co.  8°.  165  pp.  1  fis.  20 

8.  im  Nr.  2671. 

2278.  Weinhold,  K.  Grammatik  der  deutschen  Mundarten.  I.  Thl.  A.  u.  d.  T. . 
Alemanische  Grammatik.  Berlin,  1863.  Dummler.  8°.  XIX,  477  pp.   3  Slg.  10  Ityx 

2279.  W indischmann,  Fr.  Zoroastrische  Studien.  Abbhandluugen  zur  Mythologie 
und  Sagengeschichte  des  alten  Iran.  Nach  dem  Tode  des  Verf.  hrsg.  v.  Fr.  Spiegel. 
Berlin,  1863.  Dümmler.  8°.  XII,  324  pp.  2       20  %• 

2280.  Zeitschrift  für  ägyptische  Sprach-  und  Alterthumskunde.  Hrsg.:  //.  Brugsch. 
Jahrg.  1863.  Juli  —  Decbr.  6  Nrn.  Mit  Beilagen  u.  Abbildgn.  Leipzig ,  1863. 
Hinrichs.  4°.  2       10  %r 

IX.  Alterthuniswissenschaft. 


2281.  Bekker,  Imraan.  Homerische  Blätter.  Beilage  zu  dessen  Carmiua  Homerica 
\Bonn,  1858).  Bonn,  1863.  Marcus.  8°.  VI,  330  pp.  1  fy.  25 

2282.  Benloew,  I.  Les  Semites  a  Ilion,  ou  la  Verite  sur  la  guerre  de  Troie. 
Pari»,  1863.  8°.  VI,  64  pp.  20  %• 

2283.  Blast,  C.  De  Piatone  mathematico.  Dissertatio  philologica.  Bonn,  1861. 
Cohen  tf  Sohn.  8°.  31  pp.  10  flfcr 

2284.  Blais,  F.  De  Dionysii  Halicarnassensis  scriptis  rhetoricis.  Bonn,  1863. 
Cohen  $  Sohn.  8°.  30  pp.  9  %• 

2285.  Brandes,  H..  Erster  Bericht  über  die  germanische  Gesellschaft  an  der 
Universität  Leipzig.  Angefügt  ist  eine  Abhandlung  über  die  „Nobiles  des  Ta- 
citas'-  von  H.  Brandes.  Leipzig,  1863.  Lh'trrsche  Htnhh.  8°.  44  pp.  7%  %• 

2286.  Cantn,  Cesare.  Storia  della  letteratura  gTeca.  Firenze,  1863.  8".  IfyAQffr 

2287.  Cochet,  l'Abb6.  Archäologie  ceVamique  et  täpulcrale,  oü  l'Art  de  classer 
les  sepultures  anciennes  a  l'aide  de  la  ceramique.  Nouvelle  edition,  revue  et  aug- 
mentee.  Roanne,  1863.  4«.  19  pp.  a  2  Sp.  Mit  Abbildgn. 

2288.  Dittenberger,  W.  De  ephebis  Atticis.  Dissertatio  inauguralis.  Güttingen. 
1863.  Dieterich.  8".  III,  79  pp.  12  Wpr 

2289.  Duponet,  Alb.  Essai  sur  la  vie  politique  de  Ciceron  et  sur  la  transforma- 
tion  des  institutions  republicaines  a  Rome.  Paris,  1863.  8°.  27  pp. 

2290.  Estellen,  M..  F..  Ueber  den  Ort  der  Varusschlacht.  Eine  Zusammenstellung 
der  wesentlicheren  Gründe  für  die  Annahme  des  Schlachtfeldes  im  südlichen 
Theil«  des  Kreises  Beckum  Mit  1  Karte.  Hamm,  1863.  Grote.  4°.  8  pp.     6  %r 
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2291.  Freudenthal,  J..  Ueber  den  Begriff  des  Wortes  9<maa(a  bei  Aristoteles 
Höningen,  1863.  Rente.  8°.  60  pp.  12  % 

2292.  Gerhard,  Ed.  Etruskische  Spiegel.  3.  u.  4.  Tbl.  6.-8.  Lfg.  Berlin,  1863. 
Ct.  Reimer.  4°.  3.  Thl.  XIV  pp.  u.  p.  243-  347,  u.  4.  Thl.  p.  1—24.  Mit  2s 
Stein-  u.  2  Kpfrtaf.  '        Jede  Lfg.  3  & 

S.  1862  Nr.  1785. 

2293.  Ooettling,  C.  Commentariolum  de  Incantato  Thcssalonicensl.  Adjecta  est 
tab.  lithogr.  Jena,  1863.  Bran.  4°.  8  pp.  3% 

2294.  Homeri  Ilias.  Emeudavit  et  illustravit  D..  L..  Doederlein.  Pars  prior. 
Lib.  I— XII.  Leipzig,  1863.  Dorff ling  tf  Franke.  8°.  IX,  293  pp.         1  SU  12% 

2295.  Horace.  —  Les  Epitres  d'Horace  expliquees  litteralement,  traduites  en 
francais  et  annotees,  par  E..  Taillefert.  Paris,  1863.  12°.  264  pp.  20% 

2296.  Inscriptions  recueillies  a  Delphes  et  publiees  pour  la  premiere  fois  par 
CV.  Wescher  et  P..  Foucart.  Paris,  1863.  8°.  XVI,  312  pp. 

2297.  Kram,  Franc  Xav.  Observationes  criticae  in  Synesii  Cyrenaei  epiatoU*. 
Rtgensburg,  1863.  Pustet.  8°.  68  pp.  12% 

2298.  Lipsius.  X.  H.  Adelb.  Grammatische  Untersuchungen  über  die  biblische 
Gräcität.  Hrsg.  von  Reh.  Adelb.  Lipsius.  Ueber  die  Lesezeichen.  Leipzig,  1863. 
Hinrichs.  8°.  XIII,  153  pp.  1       25  % 

2299.  Mönant,  Joachim.  Inscriptions  de  Hammourabi,  roi  de  Babylone  (X\Ie  siecJe 
avant  J.  C.) ;  traduites  et  publiees  avec  un  commentaire  ä  l'appui.  Pari»,  1863. 
4°.  84  pp. 

2300.  de  MonoeL  Etüde  sur  les  expeditions  de  J.  Cesar,   dans  les  Carnute*. 
Orleans,  1863.  8°.  104  pp.  Mit  Taf. 

2301.  Neukirch,  J.  H.  Historiae  litterarum  graecarum  summarium.  Kioviae,  1863. 
(Riga,  Kymmel.]  8°.  65  pp.  15  % 

2302.  Nutzhorn,  F..  De  homeriske  Digtes  Tilblivelsesmaade.  I  ndersegelser  od 
den  oplosende  Homerkritiks  Berettigelse.  Disputats  for  den  philosophiske  Doktor- 
grad. Kjgbnhavn,  1863.  8°.  248  pp.  1  16% 

2303.  Schwerdt,  F..  L.  Philologische  Studien  zumeist  für  Kritik  und  Erklärung- 
1.  üh.  Münster,  1863.  Cazin.  8«.  18% 

X.   Schöne  Literatur  and  Kunst. 

2304.  Aimard,  Ott.  Les  ATenturiers.  Parts,  1863.  8*.  430  pp.  1^5% 

2305.  Ainsworth,  W..  H..  Cardinal  Pole:  or,  the  Days  of  Philip  and  Mary:  »n 
Historical  Romance.  3  vols.  London,  1863.  8°.  900  pp"  12      18  % 

2306.  Audouard,  Mm*  Olympe.  Un  Mari  mystifie.  Paris,  1863.  8».  272  pp.  1  % 

2307.  Beach,  C.  Andrew  Deverel:  the  Historv  of  an  Adventurer  in  New-Goioe» 
2  vols.  London,  1863.  460  pp.  4.^.24% 

2308.  Bibliothek  der  angelsächsischen  Poesie  in  kritisch  bearbeiteten  Texten 
und  mit  vollständigem  Glossar  hrsg.  von  C  W..  M.  Grein.  IV.  Bd.  1.  Hft- 
Sprachschatz  der  angelsächsischen  Dichter.  II.  Bd.  1.  Hft.  Göttingen,  1863.  Wigand. 
8<>.  IV,  304  pp.  2      20  % 

8.  1861  Nr.  3075. 

2309.  Bodier,  Leon.  Miscellanäes.  Oeuvres  poetiques  et  üttiraires  d'un  penseur 
dijonnais.  Paris,  1863.  8°.  256  pp.  Mit  2  Abbildgn.  u.  Portr.  1  fy.  15% 

2310.  Border  and  Bastille.  By  Author  of  ,Guy  Livingstone.»  London.  1863 
8°.  282  pp.  4Ä?6% 

2311.  Braddon,  M..  S..  Eleanor's  Victory.   3  vols.   London,  1863.  8«.  940  pp 

12  fy.  18  % 

2312.  de  Brehat,  Alfr.  L>  es  <  haufleurs  Indiens.  Paris,  1863.  8°.  360  pp.      1  $f- 

2313.  Brunetto  Latini.  Li  livreg  dou  tr&or.  Paris,  1863.  4«.  XXXVI,  740  pp. 

2314.  Cenac-Moncaut.  Histoire  de  l'amour  dans  les  temps  modernes,  ches 
Gaulois,  les  chretiens,  les  barbares,  et  du  moyen  äge  au  XVIIIC  siecle.  Pari*, 
1863.  8°.  422  pp.  1      5  % 

2315.  Capendu,  E.  La  Corvette  lu  Brüle-Gueule,  roman  maritime.  7  vol.  Pori», 
1863.  8°.  2262  pp. 

2316.  de  Cervantes  Saavedra,  Miguel.  El  ingenioso  hidalgo  Don  Quijote  de  1« 
Mancha.  Edicion  enrregida  con  especial  estudio  de  la  primera,  por  J.  Eng.  Hartten 
busch.    4  Tomos.   Argainasitla  de  Alba,    1863.    8°.    LXVI,  350,  IV,  330,  XII, 
428  u.  IV,  378  pp.  Mit  Portr.  u.  Facs.  10  * 
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2317.  Chadeuil,  Ost.  Jean  Lebon,  etude.  Paris,  1863.  8°.  IV,  288  pp.        1  Jfe 

2318.  Chesterford,  by  Author  of  „A  Bad  Beginning«.  3  vols.  London,  1863. 
3°.  900  pp.  12       18  %r 

2319.  Chevalier,  H..  E.  Poignet-d'Acier,  ou  les  Chippiouais.    Paris,   1863.  8°. 
280  pp.  1 

2320.  Chriitian,  P..  L'Hommc  rouge  des  Tuileries.  Illustre  de  22  fig.  Parin, 
1863.  8».  468  pp.  2 

2321.  Coggeshall,  W.  T..  Stories  of  Frohtier  Adventure  in  the  South  and  West. 
Sew  York,  1863.  12».  313  pp.  Mit  Jllustr.  2  S%.  12 

2322.  Colecaion  de  autores  espanoles.  T.  XIV.  XV.  Leipzig,  1863.  Brockhaus' 
Sott  8°.  XIV,  734  pp.  Jeder  Bd.  1 

Inhalt:  Obras  eacogidas  de  J.  Eue.  Hartzknbusch.  Edicion  alemana  diriglda  por  ei  autor. 
Con  el  retrato  del  autor. 
8.  1862  Mr.  3386. 

2323.  Daudet,  Alph.  Les  Amoureuses.  Parts,  1863.  8°.  104  pp.  20  %r 

2324.  Dumas,  Alx.  Theätre  complet.  I1*  serie.  Comment  je  devins  auteur  drama- 
tiqne.  La  Chasse  et  l'amour.  La  Noce  et  l'enterrement.  Henri  III  et  sa  cour. 
Christine.  Napoleon  Bonaparte.  Parts,  1863.  16<>.  470  pp.  1  S%. 

2325.  Deene,  Kenner.  The  Schoolmaster  of  Allon.  3  vols.   London,   1863.  8U. 

12  fy.  18  %• 

2326.  Delcourt,  A..  Au  bord  de  la  mer.  Rouen,  1863.  16°.  224  pp.         20  %r 

2327.  Denise,  by  Author  of  „Mademoiselle  Mori«.  2  vols.  London,  1863.  12°. 
«0  pp.  4 

2328.  Gagne.  Le  Calvaire  des  rois,  Louis  XVI,  Marie-Antoinette,  Elisabeth  et 
Uuis  XVII,  martyrs  et  christ«  de  la  royaute,  regi-tragedie-epique,  historique  et 
nationale  en  cinq  actes  et  en  vers.  Paris,  1863.  8°.  304  pp.  1  Sfy. 

2329.  Hocker,  Ost.  Dunkles  Spiel.  Eine  Geschichte  aus  der  grossen  und  kleineu 
Welt.  3  Bde.  Dresden,  1863.  Kuntze.  8°.  780  pp.  3 

2330.  Hoefer,  Bdm.  Unter  der  Fremdherrschaft.  Eine  Geschichte  von  1812  u. 
Ü13.  3  Bde.  Stuttgart,  1863.  Krabbe.  8°.  2  &{.  12  %• 

2331.  Kraszewski,  Joi.  Ign.  Dzio  i  lat  temu  trzysta.  Studyum  obyczajowe.  (Cha- 
rakwrystyka  Reja  z  Naglowic.)  Wiho,  1863.  M.  Orgelbrand.  8°.  287  pp. 

2332.  Lagout,  Ed.   Eathetique  nombree,   application  de  l'equation  du  beau  a 
'  Analyse  harmonique  de  la  statuaire  nouvelle;  avec  le  buste  de  Bianca  Capelle 
n  Photographie.  Part«,  1863.  8°.  16  pp.  10 

2333.  Laube,  H.  Der  deutsche  Krieg.  Historischer  Roman  in  3  Büchern.  III.  u. 
IV.  Bd.  Leipzig,  1863.  Haessel.  8».  655  pp.  Jeder  Bd.  1 

3.  oben  Nr.  1298. 

2334.  Lenartowics,  T.  Poezye.  Tom  I.  Poznan,  1863.  J.  K.  Zupanski.  8°.  216 pp. 

Preis  für  2  Bde.  2  9U;.  15 

2335.  Meissner,  Alfr.  Schwarzgelb.  Roman  aus  Oesterreichs  letzten  zwölf  Jahren. 
5.  Abth.  Vae  victis.  2  Bde.  Berlin,  1864.  Janke.  8°.  X,  433  pp.  3 

8.  1862  Nr.  2699. 

2336.  Ned  Locksley  the  Etonian;  or,  the  Only  Son.  2  vols.  London,  1863.  8°. 
^2  pp.  8  ^  12  %• 

2337.  Le  Nord  et  le  Sud.  L'Espion  noir,  episode  de  la  guerre  servile,  par 
H~  E.  Chevalier  et  F..  Pharaon.  Paris,  1863.  16°.  313  pp.  1  .% 

2338.  Otte,  H.  Handbuch  der  kirchlichen  Kunst-Archäologie  des  deutschen 
Mittelalters.  4.  umgearb.  Aufl.  Mit  zahlreichen  Holzschn.  und  anderen  Abbildgn. 
I.  Lfg.  Leipzig,  1863.  T.  O.  Weigel.  8°.  268  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.,  3  Stahlst., 
k,  /  Holzschnitt/  2       20  ffyt 

2339.  Pavie,  Thdr.  Recits  des  landes  et  des  greves.  Paris,  1863.  8°.  XII,  288  pp. 

25  ity: 

2340.  de  Boja*  y  Rojas,  Trinidad.  Historias  intimas.  Granada,  1863.  8°.  VIII, 
*W  pp.  1       10  ^ 

2341.  Romancero  de  Champagne.  2  vol.  Reims,  1863.  8°.  5  %  10 

2342.  El  Romancero  de  Jaen.  Jaen,  1862.  4°.  6  %  20 

2343.  Scudo,  P.  La  Musique  en  l'annee  1862,  ou  Revue  annuelle  des  theätres 
lyriqaeet  et  des  concerts,  des  publications  litteraires  relatives  a  la  musique,  et  des 
«▼iuemenu  remarquables  appartenant  a  l'art  musical.  Part«,  1863.  8°.  252  pp.  1%. 
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2344.  Smytbiei,  Mrs.  OordoiL  Left  to  Theniselves.  3  vols.  London,  1863,  ^8°. 
910  pp.  12%.  18% 

2345.  Thomton,  Mrs.  Next  Door:  a  Novel.  3  vols.  London,   1863.  8».  894  pp. 

12  %  18  % 

2346.  Trollope,  Anthony.  Rachel  Ray:  a  Novel.  2  vols.  London,  1863.  8°.  620  pp. 

8  Jfc  12  $L 

2347.  Warrens,  Rosa.  Zwei  Lieder  der  Edda.  In  der  Alliteration  des  Originals 
übertragen.  Hamburg,  1863.  Hoffmann     Campe.  8°.  VII,  60  pp.  10% 

XI.  Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

2348.  Bauet,  N..  Guide  pratique  de  chimie  agricole,  lecons  familieres  sur  les 
notions  de  chimie  elementaire  utiles  au  cultivateur,  et  sur  les  Operations  chimique* 
los  plus  necessaires  ä  la  pratique  agricole.  Paris,  1863.  8°.  336  pp.  1 

2349.  Bollmann,  Fr.  Photographisch  -  chemikaliscbes  Lexikon.  Mit  zahlreichen 
Illustr.  Braunschweig,  1863.  Neuhoff  $  Co.  8°.  IV,  299  pp.  2* 

2350.  Cnllam,  O.  W..  System  of  Military  Bridges  in  use  by  the  United  State* 
Ariny.  New  York,  1863.  8°.  226  pp.  8  &  12  flp 

2351.  David,  P.  La  Commune  rurale.  Observation  etetudes.  Toulouse,  1863.  129. 
595  pp. 

2352.  Description  des  machines  et  procedes  pour  lesquels  des  breveta  d'inveu- 
tion  oot  ete  pris  sous  le  regime  de  la  loi  du  5  Juillef  1844,  publiee  par  les  ordre* 
de  M.  le  ministre  de  l'agriculture  etc.  Tomes  XLIV  et  XLV.   Paris,  1863.  4«. 

Jeder  Bd.  6  & 

8.  oben  Nr.  &90. 

2353.  Dussauce,  BL.  Treatise  on  the  Coloring  Matters  derived  from  Coal  *»■ 
their  Practical  Application  in  Dyeing  Cotton,  Wool  and  Silk.  The  Principles  of 
the  Art  of  Dyeing  and  the  Distillation  of  Coal  Tar.  With  a  Description  of  the 
most  important  New  Dyes  uow  in  use.  Philadelphia,  1863.  8°.  XI,  25,  196 pp.  3^ 

2354.  Flachat,  Eng.  Chemins  de  fer.  Questions  de  trace  et  d'exploitation.  rW 
1863.  8°.  83  pp. 

2355.  Gayer,  X.  Die  Forstbenutzung.  Mit  über  300  in  den  Text  gedr.  Holisclin 
(In  2  Thln.)  L  Thl.  Aschaffenburg,  1863.  Krebs.  8°.  IX,  509  pp.  *Jf 

2356.  Girard,  L..  D..  Hydraulique.  Utilisation  de  laforce  vive  de  l'ean  appliqu* 
a  Industrie.  Critique  de  la  theorie  connue  et  expose  d'une  theorie  nonvelle.  rar», 
1863.  4°.  41  pp.  Mit  13  Taf.  \H 

2357.  van  Goens,  H..  Handleiding  tot  de  kennis  der  zee-artillerie. 
Rotterdam,  1863.  8°.  p.  245—767.  Mit  lith.  Taf.  IV—  XXX.  1  fylbfy 

2358.  Hoskold,  H..  D..  A  Practical  Treatise  on  Mining,  Land,  and  Railway  Sur 
veying,  Engineering,  etc. ;  contaiuing  the  Error»  of  the  Magnetic  Needle,  Practic* 
Geometry,  and  Trigonometry ;  with  Description,  Use  and  Adjustments  of  the  Min«: 
New  Transit  Theodolite;  also  a  New  Plan  of  Setting  out  Underground  Railwa) 
Ourves,  Underground  Levelling,  Construction  of  longitudinal,  transverse  and  g* - 
logical  Sections  of  Mines,  etc.;  with  Tables  of  Distances  from  Planes  of  the »*■ 
ridian  and  Latitude;  Tables  of  Natural  Sines,  Secants,  Tangeuts,  Ratio  of  Inclin*! 
Planes,  etc.  London,  1863.  8°.  210  pp.  Mit  Taf.  u.  Holzschn.  12  ^ 

2359.  Baabe,  0»  Methode  de  haute  ecole  d'equitation ,  avec  atlas.  DessiDJfl« 
U.  Martinet.  Marseille,  1863.  8*.  331  pp.  6  &  W  H? 

3360.  Bedtenbacher,  F..  Der  Maschinenbau.  II.  Bd.  Mit  30  litb.  Taf.  i/o««^* 
1863.  Bassermann.  8°.  XVII,  629  pp.  B#*W 

2361.  ■  choen,0  Job.  Grundzüge  der  Perspective  mit  besonderer  Berucksichtigan« 
für  den  praktischen  Gebrauch  von  Architecten,  Architecturmaler,  Techniker, 
Mit  99  Fig.  auf  9  Taf.  Wien,  1863.  Forster  $  Bartelmus.  Fol.  32  pp.  *° 

2362.  Tat«,  A..  Hormann.  Petroleum  and  ita  Prodncts:  an  Account  of  thj 
utory,  Origin,  Composition,  Properties,  Uses  and  Commercial  Value,  etc.,  oi  j 
troleum,  the  Methods  employed  in  refining  it,  and  the  Properties,  Uses,  ete., 
its  Products.  Literpool,  1863.  8°.  120  pp. 
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1863,]  »tpttmbtx.  —  $tiobtx.  [*r.  9.  10. 

Dietes  Verzeichmst  erscheint  regelmässig  monatlich  und  tst,  gleich  den  darin 
angezeigten  Büchern,  direet  von  F.  A.  B  hock  haus  in  Leipzig  *oioi>  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 

I.    Encyklopädle  and  Literaturwissenschaft. 

2363.  Abbandlangen  der  königl.  Akademie  der  Wissenschafteil  zu  Berlin  aus 
dem  Jahre  1862.  Berlin,  1863.  Ditnimler.  4°.  XX,  367,  566  pp.  14  Jfy 

Physikalische  Abhandlungen,  (p.  1—39.}  Pbisgsiieim.  Beiträge  zur  Morphologie  der 
Meeres-AIgen.  Mit  6  Tat.  —  (—  75.}  Ehbembebo.  Ueber  die  seit  27  Jahren  noch  wohlerhalteneu 
ürt»ni»ations- Präparate  des  mikroskopischen  Lebens.  Mit  3  Taf.  —  ( —  165.)  Do  Bois  -  Rktmomd. 
B««chreibung  einiger  Vorrichtungen  und  Versuchsweisen  zu  elektro-physiologischen  Zwecken.  Mit  3 
W.  (—  227.)  Pbtebs.  Ucber  Cercosaura  und  die  mit  dieser  Gattung  verwandten  Eidechsen  aas  Süd- 
amerika. Mit  3  Taf.  —  ( —  242.)  6.  KiBcnttofr.  Untersuchungen  über  das  Sonnenspcctrtun  und  die 
•Vetren  der  chemischen  Elemente.  Zweiter  Thell.  Enthaltend  Beobachtungen  Ton  K.  Hof  man  a .  Mit  2  Taf. 
-  (-  367.)  Dote.  üeber  die  Darstellung  der  Wärmeerscheinungen  durch  fünftägige  Mittel.  Zweit  ) 
ibtheilung. 

Philologische  undll  is  t  o  r  isc  he  A  bhan  d  1  u  n  gen.(p.l— 131.  j  Webbb.  Ucber  den  Vedakalender , 
Nimens  Jyotishara.  —  ( —  195.)  Pabtuey.  Das  Orakel  und  die  Oase  des  Amnion.  Mit  2  Karten.  — 
(*-  143.)  Busch maxi*.  Die  Vcrwandtschafts-Verhiltnisse  der  athapaskischen  Sprachen.  Zweite  Abthei- 
l«o|  des  Apache.  —  (—  293.)  Gebhabd.  Ueber  den  Bilderkreis  von  Elensis  I.  Mit  2  Taf.  —  (—385.) 
Lbnivi.  Das  ursprüngliche  Zeudalphabet.  Mit  3  Taf.  —  (—  413.)  Lepsiüs.  Ueber  das  Lautsystera 
<Wr  Persische«  Keilschrift.  —  (—  489.)  8cuott.  Die  estnischen  Sagen  von  Kalewi-Poeg.  —  (—  539.) 
Mobbsbk.  Verzeichniss  der  romischen  Provinzen  aufgesetzt  um  297.  Mit  einem  Anhange  von  II. 
Möllenhoff.  Mit  1  Karte.  —  (—  566.)  Mommsek.  Zeitser  Ostertafel  vom  Jahre  447.  Mit  2  Taf. 

8.  1862  Kr.  1570. 

2364.  Barrere,  P..  Les  ecrivains  francai.-,  leur  vie  et  leurs  oeuvres,  ou  histoire 
<*e  ta  litterature  francaise.  Bruxelles,  1863.  8°.  363  pp.  1  Jfc  26  %• 

2365.  Bibliothek  de»  Litterarischen  Vereins  in  Stuttgart.  LXXI  — LXXI  V. 
Stuttgart,  1863.  8°.  98,  107,  624,  XXIV,  208  pp. 

LXU.  II.  Mtsivobb.  Von  den  Falkeu,  Pferden  und  Hunden  hrsg.  von  K..  D..  IIa»slbb.  — 
I-XX.I1.  Der  Veter  Buoch.  Nach  einer  Breslauer  Haudschrift.  Von  H.  Palm.  —  LXXI  II.  Paul  Fleming  s 
Lifrinijche  Gedichte.  Von  J..  M  .  Lappkbbbbo.  —  LXXIV.  Ueimchronik  üb*r  Herzog  Ulrich  von 
Württemberg  und  seinen  nächsten  Nachfolger.  Von  Ed.  t.  Secbekporfk. 
oben  Nr.  1717. 

2366.  Cataloguc  des  manuscrits  de  la  bibliotheque  d' Angers;  par  Alb.  Lemarchand. 
h§m$  18G3.  8°.  VII,  515  pp. 

2367.  Chaatellain,  0.  Oeuvres,  publiees  par  Kerrt/n  de  Lettenhove.  Tomes  I  — 
uX  Bruzelles,  1863.  8°.  LXIV,  363  u.  404  u.  500  pp.  Jeder  Band  2 

W68.  Faioli,  Fr.  Pensieri  sopra  la  Divina  Commedia  di  Dante  Alighieri.  Na- 
poli,  1863.  8".  160  pp.  1  jfy 

2369.  Graesse ,  J.  0.  Thdr.  Tresor  de  livres  rares  et  precieux  ou  nouveau 
dictionnaire  bibüographique.  Livr.  24.  Dresden,  1863.  Kuntze.  4°.  Tome  IV.  p. 
393-704.  2 

B.^obta  Nr.  922. 

2370.  Hingearton,  Jam.  Analey.  Topics  of  the  Day,  Medical,  Social,  and  Scientific. 
London,  1863.  8°.  410  pp.  3  % 

MH.  Jerrold.  —  Works  of  Douglas  Jerrold,  with  an  Introductory  Memoir  by 

Bon,  W.  Blanchard  Jerrold.  Vol.  I.  London,  1863.  8°.  524  pp.    2  12 
1863.  o 
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2372.  Johaentgen,  Fr.  Ueber  das  Gesetzbuch  des  Manu.  Eine  philosophisch, 
literatur-historische  Studie.  Berlin,  1863.  Dümmler.  8°.  XII,  123  pp.  1  % 

2373.  Mendelssohn  Bartholdy,  Fei.  Briefe  aus  den  Jahren  1830—1847.  1  Bde. 

1.  Bd.  Reisebriefe  aus  den  Jahren  1830—32  hrsg.  von  /*.  Mendelssohn  Barthold,. 
3.  unveränd.  Aufl.  II.  Bd.  Briefe  aus  den  Jahren  1833 — 47  hrsg.  von  P.  Mendels- 
sohn Bartholdy  u.  C.  Mendelssohn  Bartholdy.  Nebst  einem  Verzeichnisse  der  sämmt- 
liehen  musikalischen  Compositionen  Fei.  Mendelssohn  Bartholdy's  zusammengestellt 
von  Jul.  Rietz.  Leipzig,  1862.  63.  Mendelssohn.  8°.  VII,  340  pp.  n.  VII,  520pp. 

4  Sj(.  15  fe 

2374.  Memoires  de  l'Academie  imperiale  des  sciences  de  St.  Petersbonrg.  VIIf 
Serie.  Tome  VI.  Nos.  1—9.  St.  Petersbourg,  1863.  [Leipzig,  Voss.]  6^29% 

Inhalt:  1.  Betrachtungen  über  Ventilation  in  unsern  Kümaten.  Von  E..  Lem.  30 pp.  JOÄj^r  — 

2.  Ueber  die  mit  glatten  Ruinpfgliedern  versehenen  russischen  Trilobiten ,  nebst  einem  Anhug  iUt 
die  Bewegungsorgaue  und  über  das  Hers  derselben.  Von  A .  v.  Volbobth.  Mit  4  Uth.  Taf.  48  pr. 
27  itffr  —  3.  Beitrsg  tur  Käfer fauua  der  Insel  Jesso.  Von  A.  Morawits.  1.  Lfg.  Cicidolidae  etCm- 
bici.  III,  84  pp.  23  tigr  —  4.  Die  Alexandersaule  und  der  Rapakioi,  ein  Beitrag  zur  nibereu  Keos: 
niss  des  Fiunländischen  Granits.  Von  II.  Stbuve.  47  pp.  13  Hgr  —  5.  Ueber  eine  im  Caspisebea Metrt 
erschienene  Insel  nebst  Beiträgen  sur  Kenntniss  der  Schlammvulkane  der  Caspischen  Region  tos  H . 
A ni'  ii.  Mit  4  Taf.  VIII,  156  pp.  2  —  6.  Description  des  monasteres  Armeniens  d'HagbUt  et  dt 
Sanahiu,  par  l'archimandrite  Jeau  de  Crimee,  avec  notes  et  appendice  par  M.  Brossst.  94  pp.  25% 

—  7.  Beobachtungen  des  Mars  um  die  Zeit  der  Opposition  1862.  VonA..  Wissecbb.  45  pp.  13  *F 

—  8.  Versuche  über  die  8prache  der  Uden.  Von  A..  Schibeheb.  HOpp.  1  —  9.  Zur  Kennui«  det 
Romischen  Steuerwesens  in  der  Kaiserzeit  von  E..  Zach.  v.  Lwobütbal.  24  pp.  8  fige 

8.  oben  Nr.  618. 

2375.  Monatsbericht  der  königl.  Preussischen  Akademie  der  Wissenschaften  2u 
Berlin.  Juni  —  August  1863.  Berlin,  1863.  Dümmler.  8°.  p.  243—395.   Mk 5  Ts/. 

(p.  247.)  W.  Pstbrs.  Ueber  die  von  Dr.  F..  Jsgor  in  Siara  gesammelten  Amphibien.  -  (-  Sö.) 
Jac.  Zobel  db  Zanohoxiz.  Ueber  einen  bei  Cartageua  gemachten  Puud  spauisch-phönikischer  Silb« 
münzen.  —  Peters.  Nachtrag  zu  einer  Abhandlung  über  Typhlopina.  —  ( —  268.)  Kirchhof!.  E"- 
Inschrift  von  Chios.  —  ( —  272.)  Hagen.  Ueber  die  Wirkung  des  Windes  auf  trockenen  Sud.  - 
Rose.  Ueber  krystallisirtsu  Natronhydrat.  —  ( —  289.)  Pbtebs.  Ueber  einige  neue  oder  wenig«  be- 
kannte Schlangenarten  des  zoologischen  Museums  zu  Berlin.  —  (297 — 99.)  Rose.  Ueber  eine  a«e< 
Reihe  von  Metalloxyden.  —  (—  300.)  Bbasdt.  Ueber  das  Elasmotherium.  —  (—  305.)  Ehrsnbi». 
Ueber  die  nicht  natürliche  Gestaltung  der  Glaspflanze  Hyaloncma  Sieboldi  Gray.  —  (-  323.)  Hitnv 
Beitrag  zur  inschriftlichen  Topographie  Kleiu-Asiens.  —  (—  336.)  Kummer.  Ueber  die  Flächen  »tfrt'D 
Grades,  auf  welchen  Schaaren  von  Kegelschnitten  liegen.  —  (—  338.)  Weiebstrass.  Benerkat5$ 
au  Vorstehendem.  —  ( —  340.)  Gerhard.  Ueber  den  Bilderkreis  von  Eleusis.  II.  Theil.  —  (—  J*; 
Krokecrer.  Ueber  die  Klassenanzabi  der  aus  Wurzelu  der  Einheit  gebildeten  complexen  Zahlen.  - 
(—  358.)  Ribss.  Ueber  den  Einfluss  von  Metallhüllen  anf  die  Msgnetisirung  durch  den  elektriK«*« 
Entladungsstrom.  —  (—  361.)  R..  Webeb.  Ueber  die  isomeren  Modifikationen  der  Titansiare.  netit 
Beschreibung  einiger  neuen  Titanverbindungen,  mitgethoilt  von  H..  Rose.  —  (—  368.)  Peter».  C***: 
eine  neue  von  Dr.  G  und  lach  auf  Cuba  entdeckte  Sauriergattung,  Crico  saura  typica  Guudlacs  tt  Peter-- 

—  ( —  871.)  Pbtbbs.  Ueber  eine  neue  Aunelide,  Aphrodite  paleacea,  sus  Adelaide  in  Sadautfralicn.  — 
(—  37t.)  Parthey.  Ueber  eine  Handschrift  der  Vaticana.  —  (—  394.)  Eheekberc.  Beitrsg  tor  Ketp; 
niss  der  unterseeischen  Agulhas-Bank  an  der  Südspitzc  Afrikas  als  eines  sich  kundgebenden  rrs»- 
sandigen  Polythalamien-Kalkfelsens.  —  (—  395.)  Volbmahk.  Ueber  identische  Netzhautet«!!«.  b;: 
getheilt  von  Du  Bnis-Reymond. 

8.  oben  Nr.  1730. 

2376.  Neil,  Sm.  Shakespeare:  a  critical  Biography.  New  edition.  London,  Im 
12«.  122  pp.  12  Är 

2377.  Nova  acta  Regiae  Societatis  scientiarum  L'psalicnsis.  Ser.  III.  Vol. I» ■ 
Fase.  II.  Upsala,  1863.  4°.  4.%.  10>^ 

Inhalt:   R..  Hoppe.  Einige  matbematisebe  Aufsätze.  24  pp.  —  N..  C.  Kindber«.  Monocrs}*1» 
Lepigonorum.  ^44  pp.  Tab.  I  —  III.  —  C.  Stal.  Monographie  des  Chrysomeiides  de  rAmeriu»*- 
p.  87—176.  —   Resultats  des  Observstions  metcorologiques,   faites  au  nouvel  Observztoiro  d'Ü!^ 
pendant  lannee  186t?.  XXVII  pp. 

8.  1862  Nr.  2413. 

2378.  Rico  y  Sinobai,  Manuel.  Libros  del  saber  de  astronomia  dcl  rey  ' 
fonso  X  de  Castilla,  copilados,  aumentados  y  comentados.  Tonio  I.  Madrid,  186 
Fol.  XCIV,  216  pp.  Mit  48  Uth.  Taf.  16  ^.20%r 

2379.  Sitzungsberichte  der  königl.  bayerischen  Akademie  der  Wissenschaft««5 
zu  München.  Jahrg.  1863.  I.  Bd.  (Do'ppel-)  Heft  4.  u.  II.  Bd.  Heft  1  n  - 
München,  1863.    Franz.  8°.  VH,  p.  361  —  588.  Mit  1  Taf.  p.  1  —  252  u.  SO  pf 

Jedes  Heft  16 

(p.  361—388.)  Hambbbbo.  Ueber  die  neuplatouische  8chriit  vou  den  Ursachen  (Uber  de  rassig 

—  (—  419.)  Halm.  Ueber  den  Rhetor  Julius  Victor  als  Quelle  der  Verbesserung  des  QaintilianiK^" 
Textes.  —  (—  457.)  Peatm.  Ueber  die  Quellen  zum  Leben  des  Confucius ,  namentlich  seüi«  *•  i 
Uausgespriche  (Kia-iü).  —  (—  463.)  Vogel.  Ueber  das  Verhältnis*  der  Rohöle  zu  raffiuirtcu  0t-'r 

—  (_  467.)  Vocbl.  Ueber  die  wissenschaftliche  und  praktische  Bedeutung  der  optischen  Milcbpret- 

—  (—  470.)  Steimheil.  Ein  neu  eonatruirtes  Marinefernrohr  von  grösserer  Helligkeit  als  die  blsbölf*'' 

—  (—  479.)  Bischopf.  Ein  Fall  tou  Kuh  Zwillings- Zwitter- Bildung.  -  (-  483.)  BiscHorr. 
eine  Taube,  welcher  Herr  Prof.  Voit  im  Juli  1861  die  Hemisphären  des  grossen  Gehirns 

—  ( —  546.)  Nägeli.  Ueber  die  Reactlon  von  Jod  auf  Starkskörner  und  Zellmembranen.  —  J—  - u 
Petteneopbb.  Ueber  die  Produkte  der  Respiration  des  Hundes  bei  Fleischnahrung  und  afcfT 
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(.kiehung  der  Einnahmen  und  Ausgaben  des  Körpers.  —  (—  548.)  Jollt.  Ueber  das  Verhalten  der 
murren  Isolatoren  gegen  Electricitat.  —  (—  570.)  BiscHorr.  Nachtrag  zu:  Ueber  eine  Taube  ohne 
-rosses  Gehirn. 

(P.  1— 34.)  11..  J..  Muikr.  Ibnulbatibs  Bericht  über  die  Pest.  —  (-  38.)  11..  J..  Müller.  Tod 
de»  Königs  Sebastian  Ton  Portugal.  —  (—  40.)  II..  J..  Müller.  Ueber  die  doncella  Teodor.  — 
(—  ü.)  Thomas,  l'cber  das  Epithalamium  des  Galllenus.  —  ( —  43.)  Birlinger.  8chwibiseh- Augs- 
burgisches Wörterbuch.  —  ( —  44.)  von  Harths.  Glossaria  linguarum  brasiliensiutn.  —  ( —  55.) 
Biicioff.  Ueber  die  Ranzzeit  des  Fuchse«  und  die  erste  Entwicklung  seines  Eies.  —  ( —  59.)  Bischof». 
Ueber  die  Präparationsmethode  des  hantigen  Labyrinthes  des  Gehörorgans  durch  Dr.  Voltolini  in 
Breslau,  unter  Vorlegung  von  Präparaten  über  dasselbe  von  Dr.  Rüdinger.  —  (—  95.)  Buhl.  Ueber 
das  Faserstoff- Exsudat.  Mit  1  Tai".  —  (—  119.)  Schönbein.  Ueber  die  katalytische  Wirksamkeit  or- 
ganischer Materie  u  und  daren  Verbreitung  in  der  Pflanzen-  und  Thierwelt.  —  ( —  147.)  Näqsli.  Ueber 
die  chemische  Zusammensetaung  der  Stärkekörner  und  Zellmembranen.  —  Anhang:  Schwäbisch- 
Angsburgisches  Wörterbuch.  Bog.  1— '3.  (p.  1—48.)  —  ( —  15'i.)  E.  8chlaoimtwbit.  Ueber  das 
Uahif Inn  8Qtra  Dipga  tbamchad  shagpar  terehoi  Zusätze.  —  (— 155.)  Thomas.  Ueber  ein  Epigramm 
.NieodemusFrischlin's  aaf  Venedig.  -  (—  215.)  Plath.  Proben  chinesischer  Weisheit  nach  dem  Ming 
»in  pao  kien.  —  (—  220.)  Kolbe.  Beobachtungen  über  neue  beinerkenswerthe  Isomerien  organischer 
Verbindungen.  —  ( —  230.)  Kmbr.  Uebersicht  der  ichthyologischen  Ausbeute  Moriz  Wagner'a  in  Centrai- 
Amerika.  —  ( —  234.)  Kbnhoott.  Der  Hessenberg it .  eine  neue  Mineralspecies.  Mit  Holzschn.  — 
(—237.)  Kenxoott.  Ueber  die  Grundgestalt  des  Hämatit.  Anhang:  Biblini.br.  Schwäbisch - 
Aoziburgisches  Wörterbuch.  Bog.  4-5.  p.  49-80. 

8.  oben  Nr.  1736. 

2380.  Sitzungsberichte  der  kaiser).  Akademie  der  Wissenschaften.  Mathematisch  - 
nAtuTwissenschaftliche  Classe.  1.  Abth.  XLVII.  Bd.  4.  u.  5.  Heft  u.  XL VIII.  Bd. 
1.  u.  2.  Heft.  Jahrg.  1863.  April  — Juli.  2.  Abth.  XLVII.  Bd.  5.  u.  XVIII.  C. 
T.Heft.  Mai  — Juli.  Wien,  1863.  Gerold.  8°.  1.  Abth.  XLVII.  Bd.  p.  271  —  354. 
XLVUI.  Bd.  p.  1—122.  Mit  14  Taf.  u.  1  Tab.  2.  Abth.  XLVII.  Bd.  p.  391—463. 
XLVIII.  Bd.  p.  1-231.  Mit  4  Taf.  Jede  Abth.  8 

I.  Abth.  XVII.  (p.  275— 282.)  Zbphaeovich.  Krystallogriphische  Mltthellungen  aus  dem  Laboratorium 
der  Universität  xu  Gras.  Mit  2  Taf.  —  (—  288.)  Tschbrmak.  Die  Kr>  stall  form  des  Tryphylius.  Mit 
!  Taf.  —  (—  291.)  Eine  Neubildung  im  Basaltschutte  bei  Auerbach  in  der  Bergstrasse.  —  (—  302.) 
Tschirmas.  Ein  einfaches  Instrument  zur  Bestimmung  der  Dichte  der  Mineralien,  zugleich  für  än- 
dernde (Juantitätsbestimmung  bei  chemischen  Versuchen  brauchbar.  —  (—  332.)  Sdess.  Ueber  die 
Verschiedenheit  und  die  Aufeinanderfolge  der  tertiären  Landfaunen  in  der  Niederung  von  Wien.  — 
(-  337.)  8CHWARTX  von  Mohrensterm.  Ueber  die  Familie  der  Rissoiden.  —  (—  347.)  Htrtl.  Ueber 
tit  accessorischen  Strecksehnen  der  kleinen  Zehe,  und  ihr  Verhalten  zum  Ligamentum  interbasicum 
dorsal«  der  zwei  letzten  Mittelfussknochen.  Mit  2  Abbildungen.  —  (—  354.)  Pbtbrs.  A.  Stromeyer'a 
Analjrte  des  Minerals  8aaibeluit.  XLVIII.  (p.  6 — 8.)  Htrtl.  Neue  Wundernetze  nnd  Geflechte  bei 
Vögeln  und  Säugethieren.  Auszug.  —  ( —  25.  Böhm.  Ueber  die  Ursache  des  Saftsteigeus  in  den  Pflanzen. 
Mit  1  Taf.  —  ( —  31.)  Englisch.  Ueber  eine  constante  Verbindung  des  Sinus  cavernosus  mit  dem 
hintern  Ende  de«  Sinns  petrosus  inferior  ausserhalb  des  Schädels.  Mit  1  Taf.  —  (—  36.)  Tschbrmak. 
Die  Krysullfonn  des  Cocains.  -  f—  72.)  Reüss.  Beiträge  zur  Kenntniss  der  tertiären  Formaminiferen 
Fauna.  II.  Folge.  Mit  8  Taf.  —  (—  102.)  Karrer.  Ueber  das  Auftreten  der  Foraminiferen  in  den 
fcrakitchtn  Schichten  (Tegel  und  Sand)  des  Wiener  Beckens.  Mit  1  Uebersichtstnbclle.  —  (—  115.) 
Pissl.  Bericht  über  einige  der  wichtigsten  botanischen  Ergebnisse  der  Rereisung  der  portugiesischen 
Colonie  von  Angola  in  Westafrika  in  den  Jahren  1850 — 1860  durch  Fr.  Welwitsch.  —  ( — 122.)  Rsuss. 
Die  fossilen  Foraminiferen,  Bryozoen  uud  Anthozoen  Ton  Oberburg  in  Steiermark. 

IL  Abth.  XLVII.  (p.  394  —  420.)  v.  Littrow.  Ueber  die  Methode  der  Längenbestimmung  durch 
Mamillen  von  Cireuiuraeridianhöhen  und  deren  Anwendung  während  der  Weltumsegelung  8.  M. 
Fregatte  Novara.  —  (--  427.)  Haidinger  II.  Parnalice.  Dritter  Bericht.  —  (—  422.)  Koller.  Bericht 
ober  ein  nahezu  vollendetes  handschriftliches  Werk  des  verstorbenen  Akademikers  Dr.  K.  Kreil, 
aber  die  Klimatologie  iu  Böhmen.  —  (—  438.)  Pechmann.  Ueber  die  Abweichung  der  Lothlinie  bei 
**tronoroUehen  Beobachtungsstationou  und  ihre  Berechnung  als  Erfordernisse  einer  Gradmeasung. — 
(-  443.)  Czebm ak.  Sphygmische  Bemerkungen.  —  (—  457.)  1  iiehmak.  Einige  Pseadomorphosen. 
Kit  1  Taf.  —  (—  460J  Bode.  Ueber  die  mikroscopische  Untersuchung  der  (Jebirgsarten  mit  Hilfe 
darr  mechanischen  Zerreibung,  partiellen  Schleifung  und  Aetauug.  —  (—  463.)  IVkifier  I.  Pro- 
( «»tische  Zusammensetzung  des  Meteorsteines  vou  Parnalice  bei  Madura  iu  Ostindien.  XVIII.  — 
(p.  6  — 10.)  Haipinger.  Eine  eigentümliche  Zwillings  -  Kry-itallbildung  in  Kupfer.  —  (—  19.) 
HiAitwBTX  u.  Pfaundler.  Ueber  das  Morio  uud  die  Morhigerbsauro.  —  (—  25.)  Hlasiwrt/. 
a-  PrACNDLBB.  Ueber  den  Quectrinzuckcr.  —  ( —  35.)  Barth.  Ueber  das  Picrotoxin.  —  ( —  40.) 
FricBi.  Notis  über  die  Molecularbeweguug  in  Gasen.— (42—  57.)  Podzimek  u.  Tbavniczek.  Analyse 
d«r  Sehwefelwasserquelle  im  Sauerhof  in  Baden.  —  (62—  85.)  8umc.  Ueber  die  absolute  Grösse  der 
'naern  Arbeit,  des  Aequivalenles  der  Temperatur,  und  über  den  molecularen  Sinn  der  speeifischen 
Wirme.  —  (—  108.)  v.  Wüllerstobf.  Bcmerkusgeii  über  die  physikalischen  Verhältnisse  des  adria- 
'  »eher.  Meeres.  Mit  1  Taf.  —  (110—  146.)  v.  Vivr.soT.  Ueber  einen  neuen  Verdunstungsmesser  und  das 
bei  Verdunstungsbeobachtungen  mit  demselben  einzuschlagende  Beobachtungs verfahren.  Mit  2  Taf. — 
(—129.)  Lin  ien.  Ueber  die  Natur  der  Aetherschwingungen  im  uupolarisirteu  und  theil weise  polari- 
fcrten  Liebte.  —  (—  215.)  Wiesneh.  Ueber  die  Einwirkung  des  Knpferoxydammoniaks  auf  thierische 
Newebe  und  Oewebselemente.  —  (218—  220.)  Hlasiwrtz.  Ueber  eine  neue  Sture  aus  dem  Quajakhar* . 
—  (—  223.)  Pick.  Dritte  Fortsetzung  einer  Untersuchung  über  elektrische  Nervenreizung.  —  ( — 231.) 
Sollet.  Kurze  Mittheilung  einiger  Resultate  über  die  Farbestoffkrystalle,  welche  sich  unteT  dem 
-infltme  von  Säuren  aus  dem  Blut«  abscheiden. 

8.  oben  Nr.  1734. 

2381.  Verhandlangen  der  20.  Versammlung  deutscher  Philologen  und  Schul- 
männer in  Frankfurt  a.  M.  vom  24.  bis  27.  Septbr.  1861.  Leipzig,  1863.  Teubner. 
4f.  IV,  195  pp.  Mit  1  Steintaf.  2  Sfc 

2382.  Verbandlungen  der  21.  Versammlung  deutscher  Philologen  und  Schul- 
männer in  Auggburg  vom  24.  biß  27.  September  18G2.  Leipzig,  1863.  Teubner. 
4°.  IV,  165  pp.  1  % 20  %• 
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2384.  Wander,  K  F.  W.  Deutsches  Sprichwörter -Lex  icon.  Ein  Hausschatz  ftr 
das  deutsche  Volk.  3.  u.  4.  Lfg.   Leipsig ,   1863.  Brockhaus.   4».   8p.  «57  —  512. 

8.  oben  Nr.  632.  Jede  Lfg.  20  % 

2385.  Wocel,  J.  Erasm.  Die  Echtheit  der  Küniginhofer  Handschrift.  Ein  uf 
Grundlage  des  von  Jos.  und  Hermenegild  Jirecck  über  diesen  Gegenstand  Ter- 
öffentlichten  Werkes  in  der  köuigl.  böhmischen  Gesellschaft  der  Wissenschaften 
gehaltener  Vortrag.  Prag,  1863.  RzixonaU.  8°.  20  pp.  5  % 

2386.  Wusain,  M.  J..  Jonas  Suydcrhoef,  son  ceuvre  grave,  classe  et  decm, 
traduit  de  l'aüemand  par  H..  Hymans.  Bruxelles,  1863.  8°.  88  pp.       1      5  % 

II.    Theologie  und  Philosophie. 

2387.  Apologetische  Beiträge  von  Wol/g.  Fr.  Gest,  und  Cp.  Jhs.  Riggenbach. 
Basel,  18G3.  Bahnmaier.  8°.  IV,  248  pp.  24% 

2388.  Bäumlein,  W.  Commentar  über  das  Evangelium  des  Johannes.  Stuttgart, 
1863.  Metzler.  8°.  VIII,  196  pp.  1^-4% 

2389.  Bautain,  l'nbbe.  La  Philosophie  des  lois  au  point  de  vue  chretien.  Pari*. 
1863.  8<\  VIII,  435  pp.  1  Jfc  5  % 

2390.  Böttger,  Git.  Die  Zeugnisse  des  Flavius  Josephus  von  Johanne*  dem 
Täufer,  von  Jesu  Christo  uud  von  Jacobus,  dem  Bruder  des  Herrn.  Eine  kiich«a- 
geschichtliche  Abhandlung.  Dresden,  1863.  Adler.  8°.  32  pp.  10% 

2391.  Corpus  reformatorum.  Vol.  XXIX.  A.  u.  d.  T.:  Joa.  Calvini  opers  qaae 
supersunt  omnia.  Ad  fidem  editionum  principtim  et  authenticarum  ex  parte  etiim 
codicum  manu  scriptorum  additis  prolegomenis  literariis,  annotationibus  criticii, 
annalibus  Calvinianis,  indicibusque  novis  et  copioaissimis  ediderunt  Guil.  Bau», 
Ed.  Cimitz,  Ed.  Iieuss.  Vol.  I.  Cum  Calvini  effigie.  Braunschweig .  1863. 
SchwetschkefSohn.  4°.  LIX,  1152  Sp.  4  4 

8.  1660  Nr.  1663. 

2392.  Creti,  Mth.  Un  visionnaire  humunitaire  ou  essai  de  la  position  du  pro- 
bleme  humain.  Bruxelles,  1863.  8°.  21^  pp.  1  $( 

2393.  Densinger,  H.  Ritus  Orientalium,  Coptoruni,  Syrorum  et  Armenorum,  in 
administrandis  sacrumentis.  Ex  Assemanis,  Renaudotio,  Trombellio  aliisqoe  fco- 
tibus  authonticis  collectos,  prolegomenis  notisquc  criticis  et  exegeticis  instructoi, 
concurrentibus  nonnullis  theologis  ac  linguarum  orientalium  peritis  ed.  autor. 
(In  II  tom.)  Tomus  I.  Würzburg,  1863.  Stahel.  8°.  XIV,  500  pp.      2  Jfc  12  ^ 

2394.  Fahre,  Jul  Cours  de  philosophie,  ou  Nouvelle  exposition  des  principe* 
de  eette  science.  Tome  Ier.  Paris,  1863.  8°.  XX,  600  pp.  2  10 

2395.  Galevon.  £..  Principes  oratoires,  ou  Essai  de  rhetoriquc  d'apres  an  plw 
nouveau.  Tome  Ier.  Paris,  1863.  12°.  XXVIII,  324  pp.  IfyhUf 

2396.  Gerhard,  J.  Loci  theologici  cum  pro  adstruenda  veritate  tum  pro  destroeiwU 
quorumvis  contradicentium  falsitate  per  theses  nervöse,  solide  et  copiose  expücae. 
Opus  praeclarissimum  IX  tomis  comprehensum  denuo  juxta  editionem  principe 
accurate  typis  cxscribendnm  curavit,  adjectis  notis  ipsius  Gcrhardi  posthuari«  » 
filio  collectis,  editt.  a.  1657  et  1767  collatis,  paginis  editionis  Cottae  in  marguK 
diligenter  notatis,  praefationem,  indiccs  generales  post  G.  H.  Mullernm  adaoctoi 
ac  vitam  Jo.  Gerhardi  adjecit  Ed.  Preuss.  (In  30  Lfgn.)  1.  Lfg.  Berlin,  1363 
Schladitz.  8°.  Tom.  I.  XXI  pp.  u.  p.  1—144.  Mfy 

2397.  Godwin,  J.  H..  The  Gospel  according  to  Saint  Matthew.  A  new  Trm*- 
lation,  with  brief  Notes  and  a  Harmony  of  the  Four  Gospels.  London,  1863. 
210  pp.  *  * 

2398.  Guys,  H.  Theogonie  des  Druses,  ou  Abrege  de  leur  Systeme  religieax: 
traduit  de  laraba,  avec  notes  explioatives  et  Observation*  eritiques.  Paris,  1*&> 
8«.  XXXn,  141  pp. 

2399.  Gfintner,  Gabr.  Jo.  B..   Hermeneutica  biblica  geueralis  juxta  princtpi» 
tholica.  Tertia  vice  emendatius  et  auctius  edita.  Prag,  1863.  GWner.  8°.  XH 
232  pp.  1      10  ff 

2400.  Heraann,  Cr.  Die  Theorie  des  Denkvermögens.  Dresden,  1863. 
8°.  70  pp.  lo 

2401.  Hilgenfeld,  A..   Dia  Propbetcu  Eara  und  Daniel  und  ihr«  neuest»  Be- 
arbeitungen. Halle,  1863.  P/effet  .  8«.  X,  102  pp.  1* 
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'2402.  Köhler,  k.   Die  nachexi tischen  Propheten.  3.  Abthg.  Der  Weissagungen 
Sacharjas  2.  Hälfte,  cap.  9—14.  Erlangen,  1863.  Deichen.  8°.  312  pp.    1  Jfel0%.- 
8.  im  Nr.  2043.  * 

2403.  Kritisch  exegetischer  Kommentar  über  das  Neue  Testament  von  H.  A. 
W.Meyer.  15.  Abth.  Göttiugen,  1863.  Vandenhoeck  $  Ruprecht.  8°.  VHIpp.  24  ?tyr 

Inhalt:  Kritisch  exegetisches  Handbuch  über  den  Brief  dt*  Jakobiis  von  J.  Bd.  Hcther.  2. 
>erb.  und  rann.  Aufl. 

2404.  Lukaszewicz,  Jos.  Krötki  opis  historyezny  kösciölöw  parochialnych, 
küsciolkow,  kaplic,  kiaaztorow,  szkolek  parochialnych,  szpitali  i  innych  zakiadöw 
dobroczvnnych  w  dawnej  dyecezvi  poznanskiej.  T.  II  i  III.  Poznan,  1863.  J.  K. 
Zupanski.  8«.  Preis  für  3  Bde.  7  jif 

Kur»«»  hUtorisches  Verieichnisi  der  Parochialkirchen,  K*pellen,  Klöster  u.  s.  w. 
8.  1859  Nr.  301. 

2406.  Mahan,  X..  Palmoni;  or,  the  Numerais  of  Scriptures  a  Proof  of  In- 
spiration. A  free  Inquiry.  New  York,  1863.  3°.  176  pp.  2  Sfy. 

1406.  Nott,  Eliphalet.  Lectures  on  Biblical  Temperance,  with  an  Introduction 
by  Tauler  Leicis.  London,  1863.  8°.  250  pp.  2       12  ftgjc 

2407.  Pearson,  Reh.  An  Analvsis  of  the  Human  Mind.  London,  1863.  8°.  122 pp. 

2408.  Plath,  J.  H.  Ueber  die  Quellen  zum  Leben  des  Confueins  namentlich 
seine  sogenannten  Hausgespräche.  München,  1864.  Franz.  8°.  40  pp.  14 

2409.  Raeban,  0..  De  la  concordance  entre  les  differentes  parties  de  l'Ecriture 
consideree  sous  les  rapports  de  l'histoire,  de  la  Chronologie  et  de  la  genealogie 
de  notre  Seigneur,  avec  un  exanien  des  differents  Systeme* ,  notamment  de  celui 
In  pasteur  Hervey,  sur  les  genealogies  doiuinicalcs.  Wien,  1862.  Mechithar.-Congr.- 
Buchh.  8°.  357  pp.  4       IS1/,  Üge 

2410.  Biel,  K.  Natur  und  Geschichte.  Welt-  und  Geschichtsbilder.  Einleitung: 
Die  Geschichte  der  Menschheit  und  das  Weltganze.  Leipzig,  1863.  Brockhaus,  8°. 
X,  138  pp.  20  ftp 

2411.  Boos,  F.  Das  Vcrhältniss  der  Philosophie  zur  Offenbarung  oder  ihre 
Bedeutung  für  die  Theologie,  nach  den  wesentlichsten  Beziehungen  vom  philo» 
"»phischen  und  theologischen  Standpunkt  aus  untersucht.  Basel,  1863.  Bahnmaier. 

VIII,  182  pp.  26  %• 

2412.  von  Rudioff.  Die  Lehre  vom  Menschen  auf  dem  Grunde  der  göttlichen 
Offenbarung.  2.  Aufl.  (In  2  Thln.)  1.  Thl.  Gotha,  1863.  F.  A.  Perthes.  8°.  XVI, 
296  pp.  1  Sjg.  14 

2413.  Schmitt,  Hm.  Jos.  Harmonie  der  morgenlündischen  und  abendländischen 
Kirche.  Ein  Entwurf  zur  Vereinigung  beider  Kirchen.  Mit  einer  Vorrede  von 
F.  Schlegel.  2.  ganz  umgearbeitete,  um  die  Hälfte  vermehrte  Aufl.  Würzburg,  1863. 
Staket.  8<>.  XX,  542  pp.  1       26  %r 

'2414.  Schneckenburger,  Mtth.  Vorlesungen  über  die  LehrbegrifTe  der  kleineren 
protestantischen  Kirchenparteien.  Ans  dessen  handschriftlichem  Nachlass  hrsg.  von 
A.B4.  Hundeshagen.  Frankfurt  a.  M.,  1863.  Brönner.  8°.  VII,  251  pp.  1.%.10/^r 

2415.  Die  heilige  Schrift  des  alten  Testaments  übersetzt  und  erläutert  von 
£  Meier.  2.  Thl.  Die  prophetischen  Bücher.  Stuttgart,  1863.  letzter.  8».  376  pp. 

Der  1.  Thl.  erschien  in  den  Jahren  1850— 53.  I         -°  ftyz 

2416.  Sibbern,  6.  Gm  forboldet  mellem  det  saakaldte  ydre  og  indre  Natur- 
form  aal.  Med  Kants  Bestemmelse  af  det  som  Udgangspnnkt.  Kjobnhavn,  1863. 
**.  228  pp.  1 

2417.  Steward,  O.  Mediatorial  Sovereigntv,  the  Mystery  of  Christ,  and  the  Re- 
lation of  the  Old  and  New  Testaments.  2  vols.  Kdinhurgh,  1863.  8°.  1040  pp. 

8       12  %• 

2418.  Voigt,  J..  O..  Die  Evangelien  im  Zusammenhang,  zur  Ehrenrettung  der 
heil.  Geschichte  Jesu  Christi  gegen  neuere  Angriffe.  Hameln,  1863.  Schmidt  if  Suchen. 

XI,  533  pp.  2  fy. 

2419.  Westfield,  Th.  Clark.  A  Series  ol  seven  Essays  on  Univeraal  Science, 
mbracing  some  Investigations  of  the  Moaaic  Cosmogony  and  the  Interpretation 

the  Scriptures:  with  the  ohject  of  proving  their  scientific  Exaetneas.  London, 
»»63.  so.  234  pp.  2jfc24%* 

2<*-"-  Wratialaw,  A.  H  .  Notes  and  Dissertation*  principally  on  Difticnlties  in 
tbc  ßcriptorts  of  the  New  Covenant.  London,  1863.  8*.  240  pp.  3  % 
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III.  Erziehungswissenschaft. 

2421.  Besser,  Lp.  Das  Werden  und  Wachsen  unserer  Kinder.  Ein  Buch  über 
Kindespflege.  2.  Aufl.  Hamm,  1864.  Grote.  16°.  VI,  344  pp.  25% 

2422.  Carton,  C.  Philosophie  de  l'enseignement  maternel  considere  comme  tvpe 
de  l'instruction  du  jeune  sourd-muet.  Bruge»,  1863.  8°.  VIII,  183  pp.        18  ia 

2423.  Eins!  Beiträge  zur  Erziehung  im  Hause.  Für  Eltern  und  Lehrer.  Mit 
Vorwort  von  A'.  Bormann.  Berlin.  1863.  Rauh.  8°.  IV,  84  pp.  12%  % 

2424.  Eneroth,  Olof.  Om  folkskolan  i  Sverge.  Stockholm,  1863.  8°.  VIII,  150  pp. 

1  äg.  15*£r 

2425.  Hauti,  J.  F.  Geschichte  der  Universität  Heidelbeig.  Nuch  handschriftlichen 
Quellen  nebst  den  wichtigsten  Urkunden,  nach  dessen  Tode  hrsg.  und  mit  einer 
Vorrede,  der  Lebensgeschichte  dc9  Verfassers  und  einem  alphabetischen  Personen- 
und  Sachregister  versehen  von  A*.  Alz.  Frhrn.  t\  Reichlin- Meldegg.  8.  Lfg. 
Mannheim,  1863.  Schneider.  8°.  2.  Bd.  p.  1  —  80.  10  fip 

8.  obeo  Nr.  656. 

2426.  Nachrichten  über  die  Entwickelung  und  den  gegenwärtigen  Standpunkt 
des  Taubstummen-Unterrichtswesens  in  der  Provinz  Westfalen.  Aus  amtlichen 
Quellen  zusammengestellt.  Münster,  1864.  Regentberg.  4°.  76  pp.  15  Wae 

2427.  Heal-Encyklopädie  des  Erziehungs-  und  Unterrichtswesens  nach  katholi- 
schen Principien.  Unter  Mitwirkung  von  geistlichen  und  weltlichen  Schulmännern 
für  Geistliche,  Volksschullehrer ,  Eltern  und  Erzieher  bearbeitet  und  hrsg.  ron 
Hm,  Rol/us  u.  Adph.  P/ister.  I.  Bd.  1.— 4.  Lfg.  Mainz,  1863.  Kupferierg.  8*. 
638  pp.  Jede  Lfg.  15  ftp 

2428.  Bitter,  Jul.  Die  Lüge  nach  ihroni  Wesen  und  ihrer  pädagogischen  Be- 
handlung. Eine  Abhandlung.  [Gekrönte  Preissrhrift.]  Leer,  1863.  Meyer.  8°.  IV, 
75  pp.  12'/,% 

2429.  Schultheis*,  W.  X.  Das  Kind  in  der  Entwickclungszeit  des  Geistes  und 
sein  Unterricht  in  Schule  und  Hau».  10  Vorlesungen.  Nürnberg,  1862.  [Mannen», 
Lnffler.]  8<>.  VIII,  170  pp.  15% 

2430.  Thaulow,  Ost  Ueber  ein  bedenklich  gestörtes  Gleichgewicht  auf  deutschen 
Universitäten  seit  den  letzten  30  Jahren.  Ein  Beitrag  zur  Cultnrgeschiclite  der 
letzten  30  Jahren.  Kiel,  1863.  Akad.  Buchh.  8«.  40  pp.  0% 

IV.    Rechts-  und  Staats  Wissenschaft. 

2431.  Arntz,  E..  B..  K..  Cours  de  droit  civil  francais  comprenant  reiphcaüou 
des  lois  qui  ont  modifie  la  lägislation  civile  en  Belgiquc.  Tome  I",  2f  livr.  et 
Tome  II,  l«  livr.  Brvxelles,  1862—63.  8».  3% 

8.  1861  Nr.  328. 

2432.  Barny,  A.  Traite  hbtorique  des  poids  et  mesures  et  de  la  verification  de- 
puis  Charlemagne  jusqu'a  nos  jours,  complete  par  le  Recueil  annote  de6  low, 
d6crets,  ordonnances  et  arretea  en  vigueur.  Paris,  1863.  8°.  309  pp. 

2433.  Berchtold,  Jos.  Die  Entwickelung  der  Landeshoheit  in  Deutachland  in  der 
Periode  von  Friedrich  II.  bis  einschlüssig  zum  Tode  Rudolfs  v.  Habsburg,  staats- 
rechtlich erörtert.  1.  Tbl.  München,  1863.  Rieger.  8°.  VIII,  156  pp.  1  H 

2434.  Boeckh,  Reh.  Die  geschichtliche  Entwickelung  der  amtlichen  Statistik  des 
preusaischen  Staates.  Eine  Festgabe  für  den  internationalen  statistischen  Congress 
in  Berlin.  Berlin,  1863.  Decker.  4».  III,  105  pp.  *0  ^ 

2435.  Bfllow,  Ose.   De  praejudicialibus  exceptionibus.   Dtssertatio.  Heidelberg 
1863.  Banget  tf  Schmitt.  8°.  59  pp.  1? 

2436.  Dankwardt,  H..  Psvchologie  und  Criminalrecht.   Leipziq,  1863.  W'«»'fr- 
8».  VII,  112  pp.  .  24 

2437.  Delonme,  J.  Aut.  Droits  et  obligations  des  ouvriers  aous  le  point  de  *oe 
de  la  loi  civile.  These  de  doctorat.  Toulouse,  1863.  8°.  VIII,  287  pp. 

2438.  Dockhorn,  A.  System  des  preussischen  Handelsrecht.  1.  u.  2.  Lfg.  AV"/"" 
1863.  Dockhorn'8  Selbsfrerl.  [Breslau,  Gotohorsky.J  8°.  176  pp.  1  i|  *  *P 

2439.  Engel.  Compte-rendu  general  des  trafaox  du  congres  international  de 
statistiqne  dans  ses  seances  tenues  a  Bruxelles  1853,  Paris  1855,  Vienne  185"  P 
Londres  1860.  Berlin,  1863.  Decker.  4».  XXVII,274  pp.  1      10  J 

2440.  Englinder,  Bgm.  Geschichte  der  französischen  Arbeiter- Associationen 
1.  Tbl.  Hamburg,  1863.  Hoffmann  4*  Campe.  8°.  306  pp.  Y  fy^tW 
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2441.  Escher,  H.  Handbuch  der  praktischen  Politik.  I.  Bd.  2.  Abth.  Leiptig, 
1*63.  Engelmann.  8°.  VIII  pp.  u.  p.  281  —  669.  2  Jfy 

8.  oben  Nr.  1003. 

2442.  Försök  tili  en  statsekonornisk  Statistik  öfrer  Sverige.  Den  statsekono- 
miska  afdelningen  af  C.  A..  Agardh,  den  statistiska  af  C.  £..  Ljungberg.  Stock- 
holm. 1863.  8°.  XXIX,  471  pp.  5  Sfy  15  %r 

2443.  Franklin,  0.  Beiträge  zur  Geschichte  der  Reception  des  römischen  Rechts 
in  Deutschland.  Hannover,  1863.  Rümpler.  8°.  VI,  186  pp.  1  % 

2444.  Grotefend,  0.  A.  System  des  öffentlichen  Rechts  der  deutschen  Staaten. 
II.  Abth.  1.  Hälfte.  System  des  deutschen  Staatsrechts.  1.  Hälfte.  Cassel,  1863. 
Fischer.  8°.  XXI,  310  pp.  1       15  fhr 

S.  1560  Nr.  3043.  ♦ 

2445.  A  Handy  Book  of  the  Law  of  Copyright,  comprising  Literary,  Dramatic, 
and  Musical  Copyright,  and  Copyright  in  Engravings,  Scnlpture,  and  Works  ot 
Art;  by  F..  P..  Chappell  and  J.  "Shoard.  London,  1863.  12«.  166  pp.  2  fy. 

2446.  Helfferich,  Adt  Die  Kategorien  des  Rechts  auf  geschichtlicher  Grundlage. 
Berlin,  1863.  Springer.  8°.  VIII,  215  pp.  1       7%  %• 

2447.  Judeich,  Alb.  Die  Gnindentlastung  in  Deutschland.  Leipzig,  1863.  Brock- 
km.  8°.  V,  230  pp.  1  %  10  9igr 

2448.  Kühnast.  Statistische  Mittheilungen  über  Littauen  und  Masuren.  II.  Bd. 
ihmbinnen,  1863.  Sterzel.  8°.  2  Sff. 

Inhalt:  Nachrichten  über  Grundbesitz,  Viehstand,  Bevölkerung  und  öffentliche  Abgaben  der 
Ott-ebaften  in  Littaucu  nach  amtlichen  Quellen  mitgetheilt.  I.  Tbl. 

2449  Laboulaye,  Ed.  L'Ktat  et  ses  limites,  suiyi  d'essais  politiques  sur  Alexis 

de  Tocqueyille,  1 'Instruction  publique,  les  finances,  le  droit  de  petition  etc.  Paris, 

im.  8».  VIII,  394  pp.  2  <fy.  10 

2450.  Allgemeines  Landrecht  für  die  preussischen  Staaten.  Mit  Anmerkungen 
und  einem  ergänzenden  Nachtrage,  im  Auftrage  des  Justiz-Ministers  und  unter 
Benutzung  der  Akten  des  königl.  Justiz-Ministeriums  hrsg.  von  Sehet  ing.  2  Abthgn. 
Btrlin,  1862.  63.  Nauck  !f  Co.  8°.  8  tfg. 

tobalt :  1.  Text  de«  allgemeinen  Landrecbt*.  4  Bde.  XXVII,  1693  pp.  Einzeln  3  ./?/  20  U/r  — 
2.  SaehtMjt  «um  allgemeinen  Landrecht  für  die  preussischen  Staaten.  Rntb.  simmtliche  Oesetie. 
Verordoangen  und  königl.  Erlasse,  wolche  sich  auf  das  Allgem.  Landrecht  b«aiehen,  von  der  Con- 
«titutio  Joarlüniica  an  bis  auf  die  neueste  Zait,  mit  Anmerkungen.  2  Bde.  1643  pp.  Einzeln  5 ,  n,  l >>  i',/r 

2451.  de  Laveleye,  fcmile.  Questions  contemporaines.  ftruzelles,  1863.  8°.  353  pp. 
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2452.  Law  and  Practica  in  Bankruptcy,  bv  A..  A..  I)oria  and  />..  C.  Macrae. 
2toIs.  London,  1863.  8».  16  fy.  24  91gc 

2453.  May,  Th.  Ersinne.  Die  Verfassungs-Geschichte  Englands  seit  der  Trohn- 
Besteigung  Georg's  III.  1760  bis  1860.  Mit  Genehmigung  des  Verfassers  aus  dem 
Englischen  übersetzt  und  bearbeitet  von  0..  G..  Oppenheim.  I.  Bd.  u.  II.  Bd. 
1.  Abth.  Leipzig,  1862—63.  Mendelssohn.  8°.  XXI,  677  pp.  3  fy. 

2454.  Mannequin,  Th.  Travail  et  liberte,  Stüdes  critiques  d'economie  sociale. 
-  toI.  Paris,  1863.  8°.  5  % 

2455.  Marqfoiy,  Ost  De  l'abaissement  des  tarifs  des  chemins  de  fer  en  France. 
Pari*  1863.  8°.  in,  211  pp.  1  fy.  20 

2456.  Matthiae,  GL.  Controversen-Lexikon  des  römischen  Civilrechts.  Ein  Hülfs- 
buch  für  praktische  Juristen  derjenigen  Lander,  in  welchen  römisches  Recht  gilt. 
III. Thl.:  Der  Civilprocess.  1.  Abth.  2.-4.  Lfg.  .u.  2.  Abth.  2.-4.  Lfg.  Leipzig. 
H63.  0.  Wigand.  1.  Abth.  p.  81—320  u.  2.  Abth.  p.  81— 320.  Jede  Lfg.  20  ftyr 

i.  obeu  Nr.  101 1. 

2457.  Minghetti.  Des  rapports  de  l'economie  publique  avec  la  morale  et  le 
droit.  Traduit  par  Saint- Germain  Leduc;  prec^de  d'une  introduetion  par  Hpp. 
Pasty.  Parin,  1863.  8».  XXXII,  560  pp.  1  JU  15  /^r 

2458.  Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Statistik.  Hrsg.  von  der  k.  k.  Direction 
4er  administrativen  Statistik.  10.  Jahrg.  1.  u.  2.  Hft.  Wien,  1862—63.  Prandel  if 
Evald.  8».  52  pp.  u.  XI,  255  pp.  1  jfe  14  % 

Inhalt:  1.  Uebersichtüehe  Nachwchuing  der  Schiffahrt  und  des  Seehandels  sämmtlicner  österr- 
rciehiacher  H&fen  während  dca  Jahres  1860.  12  U/r  —  S.  Darstellung  der  Verhältnisse  der  Industrie, 
<wr  Verkehrsmittel  und  des  Handels  wahrend  der  Jahre  1856— 1M1.  Nach  den  Berichten  der  Handels- 
aid  Q»weTbekammern.  1  M.  20  Vor 

I.  1861  Nr.  »77. 

2459.  de  Hoiron,  L.  Mission  nouvelle  du  pouvoir,  envisagee  dans  ses  rapports 
»*ec  Vesprit  d'association.  Paris,  1863.  8*.  2 
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2460.  Lea  Ouvriers  des  denx  moudes.  Etnde  sur  lea  travaux ,  la  vi«  domcniqte 
et  1a  condition  morale  de«  populations  ouvrieres  dea  diverses  eontrees,  et  snr  \n 
rapports  qui  les  unissent  aux  autrea  classes,  publieea  sous  forme  de  monographies 
pur  la  Societe  internationale  des  etudea  pratiquea  d'economie  sociale.  Tome  IV. 
Paris,  1863.  8».  500  pp.  3^.10% 

8.  1861  Nr.  1225. 

2461.  Phillips,  C.  Palmer.  The  Law  of  Copyright  in  Worka  of  Literatnre  ml 
Art,  and  in  the  application  of  Designs;  with  the  Statutes  relating  thereto.  Lon- 
don, 1863.  8°.  110  pp.  4      24  %r 

2462.  Rechtsdenkmäler  des  deutschen  Mittelalters.  Hrsg.  von  .,4..  c.  Dtmtit, 
F..  Ii.,  v.  Graben  u.  F.]Jul.  Kuehns.  9.  Lfg.  Berlin,  1863.  HempeL  4«.  1^.10% 

Inhalt:  Lnuil-  untl  Lehtilrechtburh.    fnichaitches  Land-  und  Lehenrecht.    Sehwabenspiegtl  and 
Sacheentpfegel.   Yon  A..  vok  IUuibls.  7.  Lfg.  (2.  Bd.  Lehenreebt.  8.  p.  193—382.  8ehlu#».) 
8.  oben  Nr.  1793.  » 

2463.  Benaud,  Achilles.  Daa  Recht  der  Actiengesellschaften.  Leipzig,  IUI 
B.  Tauchnitz.  8°.  XI,  834  pp.  3%.  15% 

2464.  Salkowski,  C.  Bemerkungen  zur  Lehre  von  den  jui tischen  Personen  m- 
besondere  den  sogenannten  corporativen  Societäten  und  Genossenschaften.  Ltipzy, 
1863.  B.  Tauchnitz.  8«.  IX,  69  pp.  10% 

2465.  von  Schelhaaa.  Das  Nachbarrecht  nach  gemeinem  Rechte  und  beutiger 
Praxis  bearbeitet.   Würzburg,  1863.  Stahel.  8°.  VI,  136  pp.  24% 

2466.  Schweizerische  Statistik.  Bevölkerung.  Eidgenössische  Volkszählung  tom 
10.  Decbr.  1860.  2.  Lfg.  Heimaths-  und  Aufenthaltaverhältnisse.  Hrsg.  vom  stt- 
tistischen  Bureau  des  eidgenössischen  Departement  des  Innern.  Bern,  1863.  Bkm. 
4«.  IV,  62  pp.  15% 

8.  oben  Nr.  63. 

2467.  Der  Staat,  oder  die  Staatswissenschaften  im  Lichte  unserer  Zeit.  Unent- 
behrliches, populärea  Handbuch  und  Rathgeber  für  alle  Klassen  und  Berufsstinde 
des  deutschen  Volks.  Von  einem  Staatsmanne  a.  D.  1.— 4.  Thl.  Leipzig,  1862-63. 
Grünau-.  8°.  1452  pp.  <> 

2468.  v.  Stubenrauch,  Mr.  Handbuch  dea  österreichischen  Handels-Rechtes.  Mit 
besonderer  Rücksicht  auf  das  praktische  Bedürfniss  bearbeitet.  2.-4.  Lfg.  IFie«, 
1863.  Manz.  8<>.  XI  pp.  u.  p.  129—579.  2  ^10% 

Schloa».  —  S.  oben  Nr.  1020. 

2469.  Tafeln  aur  Statistik  der  öaterreichischen  Monarchie.  Zusammengestellt 
von  der  k.  k.  Direktion  der  administrativen  Statistik.  Neue  Folge.  III.  Bd.  Die 
Jahre  1855,  1856  u.  1857  umfassend.  9.  Hft.  u.  IV.  Bd.  Die  Jahre  1868  u.  lt*9 
umfassend.  5.  Hft.  Wien,  1862.  Prandel  $  Ewald.  Fol.  207  n.  46  pp.  3^.6% 

Einteln   III.  Bd.  9.  Heft  2  &£.  6  Jtor  —  IV.  Bd.  5.  Heft.  20  lÄtor 
M.  oben  Nr.  179«. 

2470.  Twiss,  Travera.  The  Law  of  Nations  considered  as  Independent  politnal 
Communities:  on  the  Rights  and  Duties  of  Nations  in  Time  of  War.  London 
1863.  8°.  550  pp.  7  Jfcötyr 

2471.  VatteL  Le  Droit  dea  gens,  ou  les  Principes  de  la  loi  naturelle  appliqo« 
a  la  conduite  et  aux  affaires  dea  nations  et  dea  aouveraina.  Nouvelle  edidoo. 
precedee  d'un  essai  et  d'unc  notice  de  l'auteur;  aecompagnee  des  notes  de  Pin- 
heiro  Ferreira  et  du  baron  de  Chambrier  d'Oleires,  completec  par  Texposition 
dea  doctrines  des  publicistes  contemporains  mise  au  cournnt  des  progrea  du  droit 
public  moderne,  etc.,  par  P..  Pradier- Fadere.  3  vol.  Paris,  1863.  8Ö.  XXXV. 
1612  pp.  •  8^.10% 

Erschien  gleichzeitig  in  *  hier  Ausgabe  in  12 .  zum  Prei»e  von  5  .-/R  _  . 

2472.  Zerrenner,  C.  Lehrbuch  dea  deutschen  Bergrechte  II.  Abth.  1.  HahV 
Gotha,  1863.  OpeU.  8«.  p.  151—310.  1  •% 

S.  18C2  Nr.  1909. 

T.   Mathematik  and  Naturwissenschaften. 

2473.  Adam,  W.  Theoretisch  -praktische  geometrieche  Constructionaleare  und 
algebraische  Geometrie,  entb.  mehr  als  300  planimetriache,  mit  voll* tandig  g*>- 
metrischen  und  algebraiachen  Auflösungen  veraehene  Aufgaben.  Mit  234  Fig.  in 
Holzachn.  Leipzig,  1863.  Brockhaus.  8<>.  VIII,  239  pp.  1  4 

2474.  Agwsii,  L.  Methoda  of  Study  in  Natural  Hiatory.  Boston,  1863.  8».  TO 
319  pp.  Mit  Abbildgn.  2  15 

2475.  Annales  musci  botanici  Lugduno-Batavi.  E.lidit   F..  A..  GuiT. 

Digitized  by  Google 


129 


I.  Fase.  2  Amstelaedami,  1863.  [Leiptig,  Fr.  Fleischer.]  Fol.  p.  33  —  64. 
/  Chromolith.  1  ßk  21  %r 

1.  oben  Nr.  2187.  * 

2476.  Beron,  Pierre.  Dicouverte  du  fluide  echogene,  deaiontree  dans  les  pro- 
prietea  commune»  ä  ce  fluide  et  »  la  lumiere;  dans  le  mode  de  la  production  des 
soua  harmoniques  et  du  timbre,  etc.  Paris,  1863.  8°.  64  pp.  15  91p: 

2477.  Birnbaum,  K.  F.  Joi.  Untersuchungen  über  den  Bau  der  Eihäute  bei  Säuge- 
thieren.  Mit  3  lith.  Tat.  Bertin,  1863.  Hirachtcald.  8°.  93  pp.  1 

2478.  Bree,  C.  Kb.  A  History  of  the  Birds  of  Europe  not  observed  in  the 
British  Idee.  Vol.  IV.  London,  1863.  8°.  Mit  cotor.  Abbildgn.  6  Üfe  24  f(nr 

8.  1663  Nr.  1226. 

2479.  Bronn,  H..  0..  Die  Klassen  und  Ordnungen  des  Thier-Reichs,  wissenschaft- 
lich dargestellt  in  Wort  und  Bild.  Fortgesetzt  von  W.  Ke/erstein.  Mit  auf  Stein 
gezeichneten  Abbildungen.  3.  Bd.  Weichthiere:  Malacozoa.  26.  u.  27.  Lfg. 
Leipzig,  1863.  C.  F.  Winter.  8°.  p.  833— 912.  Mit  5  Steintet).,  :>  Blatt  Erklärungen  u. 
eingedr.  Holnchn.  Jede  Lfg.  15  %r 

S.  oben  Nr.  1028. 

2480.  Colbura,  Zerah.  An  Inquiry  into  the  Nature  of  Heat,  and  into  its  Mode 
of  Action  in  the  Phenomena  of  Combustion,  Vaporisation,  etc.  London,  1863.  8°. 
10«  pp.  i24  %■ 

2481.  (Hassen,  J..  Zur  Geschichte  des  Wortes  Natur.  Festschrift  der  Dr.  Sencken- 
berg'schen  Stiftung  zu  Frankfurt  a.  M.  an  dem  Tage  ihres  100jährigen  Bestandes, 
den  18.  Ang.  1863.  Namens  des  Lehrer-Collegiums  des  Gymnasiums  gewidmet. 
Frankfurt  a.  M.  1863.  Sauerländer.  8°.  36  pp.  7y2  fige 

2482.  de  Colnet  d'Huart  Determination  de  la  relation  qni  existe  entre  la  cbaleur 
rayonnante,  la  chaleur  de  conductibilite  et  la  chaleur  latente.  Luxembourg,  1863. 
Bück.  8°.  64  pp.  Mit  1  Steintaf.  20  fl^r 

2483.  Cramer,  C.  Physiologisch  -  systematische  Untersuchungen  über  die  Cera- 
miaeeen.  1.  Hft.  [Aus  den  Denkschriften  der  schweizer,  naturforschenden  Gesell- 
schaft abgedr.]  Zürich,  1863.  Schulthess.  4°.  V,  130  pp.  Mit  13  Steintaf  :i  Jfy. 6 

2484.  Cripin.  L'Ardenne  sous  le  rapport  de  sa  Vegetation.  Bruxelles,  1863.  8°. 
60  pp.  -  24 

2485.  Dana,  Jam.  D.  Manual  of  Mineralogy;  including  Observations  on  Mine«, 
Kocks,  Reduction  of  Ores,  and  the  Applications  of  the  Science  to  the  Arts. 
With  200  Illustrations.  Designed  for  the  use  of  Schools  and  Colleges.  New 
edition  revised  and  enlarged.  London,  1863.  12°.  456  pp.  3  &s. 

2486.  Darstellung  und  Beschreibung  sämmtlicher  in  der  Pharmacopoea  Bornssica 
aufgeführten  officinellen  Gewächse,  oder  der  Theile  und  Rohstoffe',  welche  von 
ihnen  in  Anwendung  kommen,  nach  natürlichen  Familien.  Von  0..  C  Berg  und  C 
F..  Schmidt.  7 — 32.  Lfg.   Leipzig,   1858  —  63.    Fürstner.   4°.   Mit  color.  Steintaf 

Jede  Lfg.  1  Mg. 

S.  1857  Nr.  2C63. 

2487.  Desplats,  Vct.  Physique  medicale.  Lois  generale*  de  la  production  et  de, 
la  propagation  du  courant  eleetrique.  Paris,  1863.  8°.  85  pp.  15 

2488.  Dienger,  J..  Studien  zur  analytischen  Mechanik.  Die  allgemeinen  Gesetze 
der  Bewegung.  Stuttgart,  1863.  Metzler.  8°.  VIII,  96  pp.  20  ity: 

2489.  Dove,  H  .  W..  Die  Stürme  der  gemässigten  Zone  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  Stürme  des  Winters  1862—63.  Berlin,  1863.  />.  Reimer.  8°.  120  pp. 
Mit  1  chromolith.  Karte.  221/,  %r 

2490.  Blliot,  Don  Oirard.  A  Monograph  of  the  Pittida«.  7  parts.  iVeu>  York, 
1863.  Fol.  Mit  32  color.  Taf  Jeder  ThL  12 

24>91.  Fermond,  C.  Eesai  de  phytomorphie,  ou  Etudes  des  causes  qui  determinent 
les  principales  formes  vegetales.  Tome  I".  Paris,  1863.  8°.  XL,  648  pp.  Mit  16 
Taf.  b  $f. 

2492.  Flora  von  Deutschland  hrsg.  von  D..  F..  L..  v.  Seklechtendal ,  L..  K. 
Langethal  u.  E.  Schenk.  XIX.  Bd.  11.  u.  12.  Lfg.  Mit  20  color.  Kpfrtaf.  Jena, 
1863.  Mauke.  8°.  40  pp.  Jede  Lfg.  10  9for 

8.  oben  Nr.  1496. 

2493.  Fouraier,  Bug.  De  la  fecondation  dans  les  phanerogames.   Paris,  1863. 
8».  156  pp.  Mit  12  Taf.  1 

2494.  Fresenius,  0.  Beiträge  tur  Mykologie.  Frankfurt  a.  M.  1163.  Bronner. 
4«.  VIII,  111  pp.  Mit  3  Steintaf.  3  fy. 
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2495.  Frey,  H.  Das  Mikroskop  und  die  mikroskopiache  Technik.  Ein  Handbuch 
für  Aerzte  und  Studirende.  Mit  228  Fig.  in  Holzschn.  u.  Preisverzeichnissen  rai- 
kroskopischer  Firmen.  Leipzig,  1963.  Engelmann.  8°.  IV,  472  pp.       2       20  jtygr 

2496.  Fumouze.  De  la  pharmacie.  Parti,  1863.  8°.  168  pp.  20  % 

2497.  Gleue,  A.  Zur  Theorie  der  Distanz  >  und  Summen  -  Linien.  Inaogural- 
Dissertation.  Celle,  1863.  Schulze.  8».  34  pp.  Mit  2  Steintaf.  10  % 

2498.  Grassmann,  Rh.  Die  Weltwissenschaft  oder  Physik.   1.  Thl.  A.  u.  d.  f. 
Die  Lebenslehre  oder  die  Biologie.  Stettin,  1862.  Graumann.  8°.  91  pp.  MitHolnchn. 

12% 

2499.  Handwörterbuch  der  reinen  und  angewandten  Chemie.  Begründet  ?on 
Just.  v.  Liebig,  J.\  C  Poggendorf  und  Fr.  Wöhler.  Bearbeitet  in  Verbindung  mit 
mehren  Gelehrten  und  redig.  von  Hm.  v.  Fehling  und  H..  Kolbe.  Mit  zahlreichen 
in  den  Text  gedr.  Holzschn.  Bd.  I— VIII.  Brattnschtceig ,  1856  —  63.  Vieveg  d 
Sohn.  36      20  % 

2500.  Heller,  Camil.  Die  Crustaceen  des  südlichen  Europa.  Crustacea  podophthal- 
mia.  Mit  einer  Uebersicht  über  die  horizontale  Verbreitung  sämmtlicher  europäischer 
Arten.  Mit  10  lith.  Taf.  Wien,  1863.  Braumuller.  8».  XI,  356  pp.  i% 

2501.  Jerdon,  T..  C.  The  Birds  of  India:  being  a  Natural  History  of  all  the 
Birds  known  to  inhabit  Continental  India.  Vol.  II,  Part  1.  Calcutta,  1863.  8*. 

4.^.6% 

8.  oben  Nr.  700. 

2502.  Junghann,  Ost.  Tetraedrouietrie.  2.  Tbl.:  Die  Eckenfunctionen  in  Ver- 
bindung mit  Längen-,  Flächen-  und  Körpergrößen.  Mit  2  lith.  Taf.  Gotha,  1863- 
Thienemann.  8°.  IX,  191  pp.  1  $k  10% 

8.  1862  Nr.  1252. 

2503.  X&hn,  0.  Bh.  Das  Cyan  und  seine  anorganischen  Verbindungen  nebst 
dem  Mellon.  Eine  Zusammenstellung  aller  darüber  bekannt  gewordenen  Erfahrungen, 
Für  Aerzte,  Apotheker,  Techniker  und  Chemiker.  Leipzig,  1863.  Abel.  8°.  VIII. 
320  pp.  2      20  % 

2504.  Lacordaire,  Th.  Histoire  naturelle  des  insectes.  Genera  des  coleopteres,  oo 
Expose  methodique  et  critique  de  tous  les  genres  proposes  jusqu'ici  dans  cet  ordre 
d'insectes.  Tome  VI,  contenant  la  famille  des  curculionides.  Paris,  1863.  8*. 
C41  pp.  Mit  Taf.  Schwarz  Ajk&föx;  color.  6*5% 

8.  1869  Nr.  2436. 

2505.  Landois,  L..  L  eber  den  Haarbalgparasiten  des  Menschen.  Mit  1  lith.  Tai. 
[Aus  den  Greifs  walder  medicin.  Beiträgen  Bd.  1.]  Danzig ,  1863.  Ziemaen.  8*. 
42  pp.  10  % 

2506.  de  Laplace.  Precis  de  l'histoire  de  l  astronomie.  2e  edition.  Pari*,  18b3 
30.  170  pp.  1  4 

2507.  Lardner,  O..  Animal  Physics.  2  vols.  Vol.  I.  London,  1863.    1J^.  12% 

2508.  Lyon,  W.  Thynne.  The  first  Principles  of  Natural  Philosophv.  London,  1863. 
120.  ijfc  6% 

2509.  Main,  Rbt.  Pracücal  and  spherical  Astronomy,  for -the  use  cluefly  of 
Students  in  the  Universities.  London,  1863.  8°.  500  pp.  5  Jfp  18  % 

2510.  de  Martina,  0.  F.  Pb.  Flora  Brasiliensis  sive  ennmeratio  plantarua  p 
Brasilia  hactenus  detectarum.  Fase.  XXXIII  — XXXV.  Leiptig,  18C3.  Fr.  Fleischer. 
Fol.  392  Sp.  Mit  59  Steintaf.  22  %  26  ftp 

H.  oben  Nr.  3M. 

2511.  From  Matter  to  Spirit;  the  Results  of  ten  Years'  Experience  in  Spirit 
Manifestation^:  intended  as  a  Guide  to  Enquirers.  By  C.  D.  Witli  a  Preface  bj 
A.  B.  London.  1863.  8".  434  pp.  3  12 

2512.  Memoire«  de  la  societe  d'anthropologie  de  Paris.  Tome  Ier.  Pari»,  1863 
80.  565  pp.  Mit  Taf.  < 

2513.  Morin,  Arth.  Mecanique  pratique.  Etudes  sur  la  Ventilation.  2  vol.  P*j* 
1863.  80.  IV,  1026  pp.  Mit  16  Taf.  6  * 

2514.  Morin,  Edm.  Physique  medicale.  Lois  geuerales  de  la  chaleur  rayonoan» 
These  pour  lagregation  (section  des  sciences  physiques).  Parts,  1863.  8°.  85  PP 

2515.  Murray,  Andr.  The  Pines  and  Firs  of  Japan.  Illustrated  by  upwarei  <» 
200  wood  cuts,  reprinted  with  additions  and  corrections  from  the  Proceedwg' 
of  the  Roya  Hortieultural  Society,  1862.  London,  1863.  8°.  124  pp.  3  W 
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2516.  Kewmana  British  Moths  Geometr»  (according  to  Doubleday's  Catalogue). 
London,  1863.  8°.  46  pp.  18  ftyr 

2517.  -Orsted,  A.  3..  L'Amerique  centrale.  Rechercbes  sur  sa  flore  et  sa  geogra- 
phie  physique.  Resultats  d'un  voyage  dans  Ies  etats  de  Costa  Rica  et  de  Nicaragua 
execate  pendant  les  annees  1846 — 1848.  l,e  li?r.  (Jopenhague ,  1863.  Fol.  18  pp. 
Mit  IS  Taf.  Kleine  Ausgabe,  schwarz  7  %  26%- 

Grössere  Ausgabe,  schwarx  10       4  ffyr 
theilxc.  color.  11  Sfy.  8  ftyr 

2518.  Feter,  Hm.  Unterteilungen  über  den  Bau  und  die  Entwickelungsgeschichte 
der  Brutknospen.  2.  verm.  Aua.  Mit  3  Taf.  Hameln,  1863.  Schmidt  Sf  Suckert.  8°. 
Vin,  59  pp.  24  ftp: 

2519.  Perty,  Mx.  Anthropologische  Vorträge  gehalten  im  Winter  1862—1863 
in  der  Aula  zu  Bern.  Leipzig,  1863.  C.  F.  Winter.  8°.  VII,  321  pp.  I^t24^sr 

2520.  Pratt,  H.  F..  A..  On  Orbital  Motion:  the  Outlines  of  a  System  of  Phy- 
sich Astronomy.  London,  1863.  8°.  220  pp.  3 

2521.  Praun,  Sgm.  Abbildung  und  Beschreibung  europäischer  Schmetterlinge 
in  systematischer  Reihenfolge.  24.  Hft.  Dürnberg,  1863,  Bauei-  lf  Raspe.  4°.  8  pp. 
Mit  4  er,/or.  Steintaf.  28  ftyr 

8.  1862  Nr.  1676. 

2522.  Babenhorst,  L..  Die  Algen  Europas.  (Fortsetzung  der  Algen  Sachsens, 
resp.  Mittel-Europa's.)  Decade  39-56  (resp.  139—156).  Dresden,  1863.  am  Ende. 
8°.  Mit  je  ca.  10  Blatt  au/geklebten  Pflanzen.  Jede  Decade  25  %: 

8.  1862  Nr.  2526. 

2523.  Reichenbach  fil.,  H.  Ost  Xenia  Orehidacea.  Beiträge  zur  Kenntniss  der 
Orchideen.  II.  Bd.  3.  Hft.  Leipzig,  1863.  Brockhaus.  4*.  p.49— 72.  Mit  5  schwarzen 
«.  5  color.  Kpfrtaf.  2  äfc  20  <fyr 

S.  1362  Nr.  2236. 

2524.  Schleiden,  M..  J..  Das  Alter  des  Menschengeschlechts,  die  Entstehung  der 
Arten  und  die  Stellung  der  Menschen  in  der  Natur.  3  Vorträge  für  gebildete 
Lllen,  Leipzig,  1863.  Engelmann.  8°.  62  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.  12  9fyx 

2525.  Schliekum,  0.  Der  chemische  Analytiker.  Gründliche  Einführung  in  die 
jualitatire  chemisohe  Analyse,  unorganische  wie  organische  Stoffe,  durch  Fragen 
und  Antworten,  nebst  abgekürzten  Untersuchungsmethoden  für  ärztliche,  pharma- 
zeutische, technische  und  landwirtschaftliche  Zwecke.  Neuwied,   1863.  Heuser. 

VI,  179  pp.  Mit  Ii  Tab.  1 

2526.  von  Siebold,  C.  Th.  E  .  Die  Süsswasserfische  von  (Mitteleuropa.  Mit  64 
Holzschn.  u.  2  färb.  Taf.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  8°.  VIII,  431  pp.  4^f.20%r 

2527.  sjöstrand,  IL.  0..  Kalmar  läns  och  Ölands  flora.  Kalmar,  1863.  8°.  IV, 
360  pp.  3^.15^ 

2528.  Smitt,  J..  W..  Skandinaviens  frirnämsta  ätliga  och  giftige  swampar.  Po- 
pulär framställning,  utgifven  som  förklaring  öfver  en  stürre  färgtryckt  planche. 
Stoeikofm,  1863.  8°.  72  pp.  Mit  Taf.  5  Sfy 

2529.  Sofka,  Fr.  Octav.  Die  kosmischen  Abkühlungen,  ein  meteorologisches 
I'rincip.  Wien,  1863.  Prandel  ff  Ewald.  8».  90  pp.  20%; 

2530.  Stege  mann,  M..  Grundriss  der  Differential-  und  Integral-Rechnung  mit 
Anwendungen.  2.  TM,  Integral-Rechnung  mit  vielen  Uebnngs-Beispiclen  und  86 
Fig.  im  Texte,  so  wie  einem  Anhang  zur  Wiederholung  und  zum  Selbst-Studium. 
Hannover,  1863.  Fielwing.  8°.  XIII,  322  pp.  2  Sfy 

8.  1862  Nr  224'J. 

2531.  Die  Thiere  des  Waldes.  Von  A..  E..  Brehm  u.  E..  A..  Rossmässler.  Mit 
Abbildungen  nach  der  Natur  von  J..  F..  Zimmermann.  (In  10  Lfgn.)  I.  Lfg. 
l<eipztg,  1863.  C.  F.  Winter.  8».  p.  1  —  64.  Mit  eingedr.  Holzschn.  u.  2  Kpfrtaf.  24  9?gr 

2532.  Thomson,  C.  0..  Skandinaviens  Coleoptera,  synoptiskt  bearbetade.  Tom. 
Hl-V.  Lund,  1861-1863.  8«.  10%. 

8.  1861  Nr.  962. 

2533.  Verhandlungen  der  kaiserlichen  Gesellschaft  für  die  gesammte  Mineralogie 
*■  St.  Petersburg.  Jahrg.  1862.  Mit  2  Taf.,  4  geognost.  Karten  u.  9  Holzschn. 
St  Petersburg,  1862.  [Leipzig,  Voss.]  8<>.  VII,  275  pp.  Mit  3  Tab.  2  % 

Von  1859—  Hl]  »lud  keine  Verhandlungen  erschienen. 

2534.  Vinson,  A.  Araneides  des  iles  de  la  Reunion,  Maurice  et  Madagascar,  avec 

M  planches  oontenant  118  figures  dessinees  d  apres  nature.  Parti,  1363.  8°.  CXX, 
345  pp.  ö 
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2535.  Volkmann,  Alfr.  W.  Physiologisch«  Unters uchonngen  im  Gebiete  der  Optik. 
1.  Hft.  Mit  21  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  Leipzig,  1863.  Breitkopf  9e  Härtel.  S». 
III,  180  pp.  1 

2536.  Waitr,  Thrir.  Introduetion  to  Anthropology.  Edited,  with  numerous additions 
by  the  Author,  from  the  first  volume  of  «Anthropologie  der  Naturvölker.'  By 
j\.  F.  Colltngwood.  London,  1863.  8«.  420  pp.  $M  Ylftjt 

2537.  WoWfich,  J.  Nep.  Verlauf  der  Witterung  in  den  letzten  21  Jahren  [1842- 
1863]  zu  Salzbarg.  Mit  1  lith.  Karte.  Salzburg  1863.  Mayr.  4°.  36  pp.  16% 

VI.  Mediclii. 

2538.  Klinische  Beobachtungen  über  die  Masern  und  ihre  CompUcaüonen  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  Temperaturverhaltnisse.  Von  Hg.  Zienuten  u.  P. 
Krabler.  Mit  49  Lith.  im  Texte.  [Aus  den  Greifswalder  medicin.  Beiträgen.  Bd.  L] 
Danzig,  1863.  Ziemuen.  8°.  172  pp.  1  ä(. 

2539.  Bird,  8..  Dougan.  On  Australasian  Climates,  and  their  Influence  in  the 
Prevention  and  Arrest  of  Pulmonary  Consnraption.  London,  1863.  8°.  174  pp. 
Mit  AbbUdgn.  3  Sif 

2540.  Chipault,  Antony.  Etüde  sur  les  mariages  oontanguins  et  sur  les  croise- 
ments  dans  les  regnes  animal  et  vegetal.  Pari*,  1863.  8°.  IV,  112  pp.     25  jfar 

2541.  Daniel,  A..  F..  Herniologische  Studien.  Mit  besonderer  Rücksicht  auf 
eingeklemmten  Brüche.  2.  durchaus  umgearb.  Aufl.  Oeffingen,   1863.  Wigand.  V. 
VIII,  171  pp.  \%. 

2542.  Medicinisch-chirurgische  Encyklopädie  für  praktische  Aerzte.  SuppL-Bd. 
In  Verbindung  mit  mehreren  Aerzten  hrsg.  von  Hm.  Ploss.  2.  Hälfte.  Ltip:<$. 
1863.  Brockhaue.  8°.  VI  PP  n.  p.  241-412.  I  % 

S.  oben  Nr.  718. 

2543.  Gardiner,  W..  T..  Outline  Figures  for  recording  physical  Diagnosis,  fi» 
the  use  of  Students  and  medical  Practitioners.  Edinburgh,  18C3.  8°.  \$  %nx 

2544.  Gosse  Iiis,  H..  J..  Des  taches  au  point  de  vue  medico-legal.  Pari*,  1863. 
8°.  96  pp.  Mit  3  Taf.  1  3 

254"».  Gudden.  Beitrag  zur  Lehre  von  der  Scabies.  2.  verm.  Aufl.  Mit  3  Tu. 
Würzburg,  1863.  Stahel.  8°.  28  pp.  18  j^r 

2546.  Günther,  0..  B..   Lehre  von  den  blutigen   Operationen  am  menicblichen 
Korper.  In  Abbildgn.  mit  erläut.  Texte.  50^66.  Lfg.  Leipziq.  1862.  63.  C  F. 
Winter.  4".  Mit  Steintof.  *   Jede  Lfg.  15  flp 

K.  1862  Nr.  »264. 

2547.  Halle,  C.  Des  phlegmons  perinephretiques.  Paris,  1863.  8".  152  pp.  *25tyr 

2548.  Hammond,  W.  A..  A  Treatisc  on  Hygiene,  with  special  Reference  to  tbe 
Miliury  Science.  Philadelphia,  1863.  8«.  604  pp.  Mit  Abbildgn.  10  H 

2549.  Hewitt,  Geaily.  The  Diagnosis  and  Treatment  of  Diseases  of  Wonwn, 
including  the  Diagnosis  of  Pregnancv,  founded  on  a  Course  of  Leetures  deliv«red 
at  St.  Marys  Hospital  Medical  Schoöl.  London,  1863.  8°.  656  pp.     6 &t 

2550.  Hilton,  J.  On  the  Influence  of  mechanical  and  phyaiological  Rest  in  tb< 
Treatment  of  AccidenU  and  Surgical  Diseases,  and  the  diagnostic  Value  ofPtü» 
a  Course  of  Lectures  delivered  at  the  Royal  College  of  Surgeons  of  England  in 
1860,  1861,  and  1862.  London,  1863.  8°.  500  pp.  6  J$  U 

2551.  Hoffmann,  C.  Bich.  Das  Civil-Medizinal-Wesen  im  Königreich  Bayern  nut 
den  dermalen  in  Wirksamkeit  bestehenden  Medizinal-Verordnungen.  2.  und  3. .  B«- 
Die  Medizinalpolizei.  Landehut,  1863.  Thomann.  8°.  VIII,  642  pp.    Jeder  Bc^ 

8.  1858  Nr.  7*«.  2       0  f^t 

2552.  Hyernaux.  Du  lacs  et  d'un  nouveau  porte  noeud  sur  le  pied  de  len»nt 
dans  la  terminaison  des  aecouchements  laborieux ,  et  d'un  nouveau  repoassoir  *n 
i  as  de  prolapsus  du  cordon  ombilical.  Brnxelles,  1863.  8°.  90  pp.  Mit  Taf.  1*$? 

2553.  Holt,  Barnard.  On  the  immediate  Treatment  of  Strictnre  of  the  l'reüVi 
by  the  emplovment  of  the  «Stricture  Dilator'.  2a  edition.  London,  1863.  8°.  11$  PT 

1  ^ 

2554.  Kafka,  J..  Die  homöopathische  Therapie  auf  Grundlage  der  physiologi**«1 
Schule.  Ein  prakt.  Handbuch  für  Aerzte,  welche  die  homöopathische  Heilmethode 
kennen  lernen  und  am  Krankenbette  versuchen  wollen.  2.  Hft.  Sonderthauten,  1S£»- 
Eupcl.  8*.  p.  161  —320.  1      '  W 

8.  obta  Nr.  1553. 
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2555.  Lang,  0..  Der  acute  Katarrh  des  Inteatinalrobrs  der  Neugebornen  und 
»eine  Behandlung.  Schaphausen,  1863.  Brodtmann.  8°.  32  pp.  d  ffyr 

2556.  L.tyeock,  Th.  The  Principles  and  Methods  of  medical  Observation  and 
Research,  for  the  use  of  advanced  Students  and  junior  Practitioners.  2d  edition, 
with  copious  Nosologien  and  Indexes  of  Fevers,  and  of  constitutional,  cutaneous, 
nervous  and  mental  Diseases.  Edinburgh,  1863.  8°.  426  pp.  12  %r 

2557.  Leuckart,  Bd.  Die  mensehlichen  Parasiten  and  die  von  ihnen  herrührenden 
Kraukheiten.  Ein  Hand-  und  Lehrbuch  für  Naturforscher  und  Aerzte.  I.  Bd.  3.  Ltg. 
Leipzig,  1863.  C.  F.  Winter.  8°.  VIII  pp.  u.  p.  449—767.  Mit  eingedr.  Holzschn. 
r,  /  HoUschtaf.  2 

8  1863  Nr.  1291. 

2558.  Luschka,  H. .  Die  Anatomie  des  Menschen  in  Bücksicht  auf  die  Bedürfnisse 
der  prakt.  Heilkunde  bearbeitet.   II.  Bd.   1.  Abtb.  A.  v.  d.  T.:  Die  Anatomie 
de*  menschlichen  Bauches.  Mit  48  eingedr.  Holzschn.    Tübingen,    1863.  Lai 
8'.  X,  378  pp. 

8.  1*53  Nr.  2546. 

2559.  Mettenheimer,  C.  Sectiones  Longaevorum.  Eine  Zusammenstellung  und 
t'ebersetzung  der  Berichte  über  die  ältesten  Menschen,  die  einer  anatomischen 
Untersuchung  unterworfen  worden  sind,  nebst  erläut.  Anmerkungen.  Denkschrift 
zur  Feier  des  100jährigen  Bestehens  des  Dr.  Senkenberg'schen  medicinischen  In- 
stitut* in  Frankfurt  a.  M.  Frankfurt  a.  M.  1863.  Sauerländer.  8°.  VIII,  56  pp.  12 

2560.  Neumann,  E..  Ein  Beitrag  zur  Kenntnis»  des  normalen  Zahnbein-  und 
Knochengewebes.  Leipzig,  1863.  Vogel.  8°.  III,  58  pp.  12  9?px 

2561.  Oppenheimer,  Z  .  Lehrbuch  der  physikalischen  Heilmittel  für  Aerzte  und 
Studtrende  der  Medizin.  Wfirzburg,  1863.  Stahel.  8°.  II,  431  pp.  Mit  eingedr. 
H<A:schn.  2  &£,  24 

2562.  Passavam,  Ost.  Ueber  die  Verschliessung  des  Schlundes  beim  Sprechen. 
Eine  physiologische  Untersuchung  gewidmet  der  lOOjäbrigen  Gedächtnissfeier 
der  Dr.  Job.  Christ.  Senckenberg'schen  Stiftung.  Frankfurt  a.  M.,  1863.  Sauerländer. 
4».  27  pp.  10  f^r 

2563.  Plagge,  Theodorich.  Der  Mensch  und  seine  psychische  Erhaltung.  Hygieni- 
sche Briefe  für  weitere  Lesekreise,  \euwied,  1864.  Heuser.  9*.  VIII,  154  pp.  20  ffyz 

2564.  Pouquet,  A..  De  la  tracheotomie  dans  le  cas  de  croup.  Consideratious 
pratiques.  Poris.  1863.  8°.  88  pp. 

2565.  Bitter  v.  Bittershain,  Gfr.  Die  Pathologie  und  Therapie  der  Rachitis. 
Mit  4  Taf.  Abbildgn.  Berlin,  1863.  Hirschuald.  8°.  X,  317  pp.  2 

2566.  Rokitansky,  C.  Zeitfragen  betreffend  die  Universität  mit  besonderer  Be- 
tiehuBg  auf  Medizin.  Wim,  1863.  Sallmayer  te  Co.  8°.  31  pp.  8  %• 

2567.  Ueber  Syphilis  hereditaria.  Nach  Beobachtungen  von  Mayr ,  Schüller, 
Sckott  u.  Widerho/er.  [Abdr.  aus  dem  Jahrboehe  für  Kinderheilkunde.]  Mit  5 
Farbendr.  Wien,  1862.  Typogr.-literar.  -artist.  Anstalt.  8°.  24  pp.  12  9tyr: 

2568.  Tobold,  Adlb.  Lehrbuch  der  Laryngoskopie  und  des  locaUtherapeutischen 
Verfahrens  bei  Kehlkopfkrankheiten.  Mit  23  Holzschn.  Berlin,  1863.  Hirschwald. 
3°.  VIII,  148  pp.  1  t%. 

2569.  Wernher,  A..  Handbuch  der  allgemeinen  und  speciellen  Chirurgie.  2.  völlig 
«^gearbeitete  Aufl.  I.  Bd.  Oiessen.  1863.  Ricker.  YU,  1247  pp.        6       20  flgc 

2570.  Wiaalftw,  Forbet.  Obscure  Diseases  of  the  Brain  and  Mind.  3d  edition 
revijed.  London,  1863.  8».  640  pp.  4  ftg.  6  flar 


VII.    Geographie  und  Geschichte. 

2571.  Alison,  A..  Hiatory  of  Europe  from  the  Fall  of  Napoleon  in  1815  to  the 
Accession  of  Louis  Napoleon  in  1852.  New  edition.  Vol.  £  London,  1863.  8». 
386  pp.  1  ßfß  18  ftyr 

2572.  Anquetil.  —  Histoire  de  France  depuis  les  temps  les  plus  recules  jusqulk 
ia  revolution  de  1789,  par  Anquetil;  continuee  depuis  l'ouverture  des  etats  ge- 
neraux  jusqu*a  la  fin  de  l'empire,  d 'apres  Dnlaure;  depuis  la  restanration  de  1814 
insqu'au  10  decembre  1848,  par  P.  Lacroix;  depuis  l'election  du  president  de  la 
publique  jusqu^a  la  fin  de  la  guerre  d'Italie  (1860),  par  E.  F.  D.  Tomes  V  et 
VL  Poris,  1863.  8».  1100  pp.  Mit  2  Stahl«. 

HchlM,.  -  8.  issi  Nr.  i*46. 
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2573.  Anated,  D..  T..  The  Ionian  Islands  in  tbc  Year  1863.  London,  1863.  8°. 
486  pp.  6  SU.  12  Ity 

2574.  Barfod,  F..  En  Rejse  i  Dalarne.  Med  et  lithograferet  kort.  Kjobnhatu, 
1863.  8°.  206  pp.  1  SU.  7»/2  flgr 

2575.  BizeuJ,  L.,  J..  M..  Des  nannetes  aux  epoques  celtiqne  et  romaine.  llepartie. 
Epoque  romaine.  Nantes,  1863.  8°.  338  pp.  Mit  3  Taf. 

2576.  Bourassö,  J..  J..  Residenees  royales  et  imperiales  de  France,  histoire  et 
monnments.  Tour»,  1863.  8°.  468  pp.  Mit  32  Holzschn.  5  SU.  10  fix 

2577.  Campbell,  J,  A  Personal  Narrativo  of  thirteen  Years'  Service  among  tho 
wild  Tribes  of  K  hondistan,  for  the  suppression  of  human  Sacrifice.  London,  1863. 
S*.  320  pp.  Mit  Karte  u.  Abbildgn.  5jbl8% 

2578.  Caruso.  —  Discorso  istorico  -  apologetico  della  Monarchia  di  Sicflia  com- 
posto  da  Giambattista  Caruso  d'ordine  di  Vittorio  Amedeo.  Per  la  prima  volta 
pubblicato  ed  annotatoper  O.  M.  Mira.  Palermo,  1863.  8°.  XVI,  386  pp.  3  SU. 

2579.  Cheve,  C.  F..  Histoire  complete  de  la  Pologne,  depuis  ses  premieres  ori- 
gines  jusqua  nos  jours.  Lois,  mojurs,  institutions ,  etat  social,  politiqae,  etc. 
Tome  1".  Paris,  1863.  8«.  LXVIII,  264  pp.  20  fer 

2580.  Clement,  Pierre.  Jacques-Cceur  et  Charles  VII,  ou  la  France  au  XV«  aiecfe, 
etude  historique  precedee  d'une  notice  sur  la  valeur  relative  des  anciennes  monnaies 
francaises.  2e  edition.  2  vol.  Paris,  1863.  8°.  CIV,  784  pp. 

2581.  Colet,  M'm'.  Louise.  L'Italie  des  Italiens.  Le  Liberateur.  3  vol.  Paris, 
1863.  80.  3  SU.  15 

2582.  Cretineau-Joly,  J..  Histoire  de  Louis-Philippe  d'Orleans  et  de  l'Orleanisme. 
Tome  II.  Paris,  1863.  8°.  528  pp.  2  SU.  15  iip 

8.  1861  Nr.  3345. 

2583.  Derichsweiler,  Hm.  Geschichte  der  Burgunden  bis  zu  ihrer  Einverleibung 
ins  fränkische  Reich.  Münster,  1863.  Coppenrath.  8°.  IX,  184  pp.  25  ffr 

2584.  Documents  inedits  pour  servir  a  1  histoire  de  Bourgogne;  publies  par  la 
Societe  d 'histoire  et  darcheologie  de  Chalon-sur-Saone,  reunis  et  annotes  par 
Marcel  Canat.  Tome  Ier.  Chdlon-svr-Saone,  1863.  8°.  XXIX,  496  pp. 

2585.  Doldenhorn  und  Weisse  Frau.  Zum  ersten  Mai  erstiegen  und  geschildert. 
Von  Abrah.  Roth  u.  Edm.  v.  Fellenberg.  Mit  11  Farbendruck bildern  nach  Skiwen 
Ph.  Gosset's  u.  E.  v".  Fellenberg's,  4  Abbildgn.  in  Holzschn.  n.  1  Karte  in  Farbendr. 
im  Maasstabe  von  1  :  50,000  nach  J.  R.  Stengel.  Coblenz,  1863.  Baedeker.  8°. 
87  pp.  1  SU.  20  fiar 

2586.  Doyle.  A  Chronicle  of  England,  B.C.  55  — A.D.  1485:  written,  and  illa- 
strated  by  James  E.  Dovle,  the  designs  engraved  and  printed  in  colours  by  Edm. 
Erans.  London,  1863.  8°.  468  pp.  16  SU.  24  %r 

2587.  Earle,  0.  W.  A  Handbook  for  Coloniste  in  Tropical  Australia.  With 
Illustrations.  London,  1863.  8°.  3 

2588.  v.  Eelking,  Mx.  Die  deutschen  Hülfstruppen  im  nordamerikanischen  Be- 
freiungskriege, 1776  bis  1783.  1.  Thl.  Hannover,  1863.  Heltcing.  8?.  XII,  397  pp. 

Preis  für  2  Thle.  3  sU. 

2589.  Bllia,  Harriett  Warner.  Denmark  and  her  Missions.  London,  1863.  12». 
265  pp.  1  SU.  12  ^sr 

2590.  Eitvan,  B..  Kriegsbilder  aus  Amerika.  2  Thle.  Leipzig,  1864.  Brockkaut. 
80.  XXVIII,  435  pp.  2  SU.  15 

2591.  de  Falloux.  Mme.  Swetchine.  Journal  de  sa  conversion.  Meditations  et 
prieres.  Paris,  1863.  8<>.  VII,  429  pp.  2  SU.  10  Up 

2592.  Fontes  rerum  austriacarum.  Oesterreiehische  Geschichts- Quellen.  Hrsg. 
von  der  bistor.  Commiasion  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  in  Wien.  2.  Abtb. 
Diplomataria.  22.  Bd.  Wien,  1863.  Gerold.  8°.  LXXVI,  359  pp.       1  SU.  14  %r 

Inhalt:  Die  Relation  der  Botschafter  Venedigs  über  Oesterreich  im  18.  Jahrh.  Nach  den  Origi- 


nalen hrsg.  von  Alp«.  Ritter  v.  Abkbth. 
8.  oben  Nr.  1891. 

2593.  Forschungen  zur  deutschen  Geschichte.  Hrsg.  von  der  historischen  Com- 
mission  bei  der  Königl.  Bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften.  III.  Bd.  2.  Hft 
G6ttingent  1863.  Dieterich.  8°.  p.  237—434.  24  f<gz 

S.  oben  Nr.  MB. 

2594.  Märkische  Forschungen.  Hrsg.  von  dem  Vereine  für  Geschichte  der  Mark 
Brandenburg.  8.  Bd.  Berlin,  1863.  Ernst  tt  Korn.  8«.  III,  247  pp.  2  % 

8.  18C1  Nr.  2171. 
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2595.  Fronde,  Jam,  Anthony.  History  of  England  from  the  fall  oi  Wolsey  to 
the  Death  of  Elizabeth.  Vols.  VII  and  VI  II.  London,  1863.  8°.  1030  pp.  11  .*fe6 

8.  1860  Nr.  1826. 

2596.  v.  Gebler,  W.  Edler.  Das  k.  k.  österreichische  Auxiliarcorps  im  russischen 
Feldioge  1812.  Nach  Original  quellen  bearbeitet.  Wien,  1863.  BraumÜUer.  8<>.  IV, 
222  pp.  1 

2597.  Glöckler,  J..  F..  Land  und  Leute  Württembergs  in  geographischen  Bildern 
dargestellt.  3  Bde.  Stuttgart,  1863.  Fiachhaber.  8°.  XVI,  1162  pp.     2  Sfg.  24  fyx 

2598.  Gregorovms,  Fd.  Geschichte  der  Stadt  Rom  im  Mittelalter.  Vom  5.  Jahr- 
hundert bis  zum  16.  Jahrhundert.  4.  Bd.  Stuttgart,  1863.  Cotta.  8°.  XIII,  653  pp. 

3       10  Sm 

8.  1860  Nr.  3735. 

2599.  de  Guerin.  —  Eugenie  de  Guerin,  journal  et  lettres  publies  avec  l'assenti- 
mem  de  sa  famille;  par  G..  S..  Trebutien.  4e  edition.  Parts,  1863.  8°.  XI,  5004*pp. 

1  $g.  5  %• 

2600.  Häusaer,  L.  Deutsche  Geschichte  vom  Tode  Friedrichs  des  Grossen  bis 
zur  Gründung  des  deutschen  Bundes.  3.  verb.  u.  verm.  Aufl.  5.-8.  Halbbd. 
Berlin,  1863.  Weidmann.  8°.  Jeder  Halbhd.  25  Wo* 

Schlott.  —  8.  1862  Nr.  2932. 

2601.  v.  Helfert,  Jos.  Alx.  Frhr.  Die  Schlacht  bei  Kulm  1813.  Mit  1  Uebersichts- 
Kärtcben  des  Schauplatzes.  Wien,  1863.  Prandel     Ewald.  8°.  XV,  77  pp.  28  Wgx 

2602.  Hlnd,  H.  Youle.  Explorations  in  the  Interior  of  the  Labrador  Peninsula, 
the  Country  of  the  Montagnais  and  Nasquapee  Indians.  2  vols.  London,  1863. 
8°.  640  pp.  Mit  Chromolithogr.  12  Jfc  24  <ftgc 

2603.  Hood,  T..  H..  Notes  of  a  Cruise  in  H.  M.  S.  ,Fawn',  in  the  Western 
Pacific,  in  the  year  1862.  Edinburgh,  1863.  8°.  260  pp.  6  Sfy 

2604.  Humphreyt,  H.  5oel.  The  Coinage  of  the  British  Empire.  New  edition. 
London,  1863.  8°  8  ife  12  fhx 

2605.  Imberdii,  And.  L'Auvergne  depuis  I'ere  gallique  jusqu'au  XVIIF  siccle. 
Paria,  1863.  8°.  528  pp". 

2606.  Kelly,  Walter  X..  Curiosities  of  Indo-European  Tradition  and  Folk  Lore. 
London,  1863.  8°.  315  pp.  3  Sfy  12  /igr 

2607.  Knight.  Diary  of  a  Pedestrian  in  Cashmere  and  Thibet.  London,  1863. 
8°.  400  pp.  Mit  Abbildgn.  8  Slf.  12 

2608.  Lafuente,  Modcsto.  Historia  general  de  Espana.  Parte  terara.  Edad  modern«. 
Tomo  XXIV.  Madrid,  1863.  8°.  511  pp.  2  20 

8.  1861  Nr.  721. 

2609.  Laplate,  J..  Hpp.  Histoire  populaire  de  Villefranche,  capitale  du  Beaujolais, 
depuis  sa  fondation,  en  1212,  jusqu'a  nos  jours.  Tome  Ier.  Villefranche,  1863.  8°. 
473  pp. 

2610.  Larchey,  L..  Origines  de  rartillerie.  Planches  autographiee6  d'apres  les 
monuraents  du  XI Ve  et  du  XV®  siecle;  avec  introduction,  table  et  texte  explicatif. 
iW,  1863.  4».  VTII,  27  pp  a  2  Sp.  Mit  105  Taf.  6  S%.  20  ifr 

2611.  Latruffe,  F..  Huningue  et  Bäle  devant  les  traites  de  1815.  Consid£rations 
politiqnes  et  bistoriques  sur  la  nullite  de  l'art.  3  de  ces  traites.  Paris,  1863.  8C. 
VIII,  395  pp.  2  fy. 

2612.  Lavallee,  Th.  La  Famille  d'Aubigne  et  l  enfance  de  Mme  de  Maintenon: 
soiTi  des  memoires  inedits  de  Languet  de  Gercy,  archeveque  de  Sens,  sur  Mmc 
Je  Maintenon  et  la  cour  de  Louis  XIV.  Paria,  1863.  8°.  VIII,  496  pp.  2  fy.  20  %« 

2613.  Lebensbilder  aus  Russland  und  was  ich  tonst  erlebte  und  beobachtete. 
Von  einem  alten  Veteranen.  Mit  3  Ansichten  aus  Orenburg  in  Buntdruck.  Riga, 
1863.  Kymmel.  8°.  XIX,  211  pp.  1  ßfr  15  ftyr 

2614.  Lennox,  W.  Pitt.  Fifty  years'  Biographical  Reminiscences.  2  vols.  London, 
1863.  8«.  370  pp.  llfy.6  9fa 

2615.  Lelewel,  Joa.  Nauki  daj^ce  poznawao*  2r6dla  historyczne.  Poznan,  1863. 
Zupanski.  8°.  91  pp.  1  SU: 

2616.  Lieb  ich,  Reh.  Die  Zigeuner  in  ihrem  Wesen  und  in  ihrer  Sprache.  Nach 
eigenen  Beobachtungen  dargestellt  Leipzig,  1863.  Brockhaus.  8°.  XII,  272  pp. 

1       20  %• 

2617.  Lomborelle,  L..  Cinq  ans  en  Afrique,  Souvenirs  militaires  d'un  Beige  au 
Service  de  la  France.  Bruxelles,  1863.  12°.  334  pp.  1      5  flfrr 

2618.  Loressi,  J.  Konstantin.  Ein  Blick  auf  Spanien  und  die  Spanier  unter  der 


136 


iit  der  maurischen  Araber.  Fragmente  aus  den  Geschichtswerken  des  Don 
Diego  Hurtado  de  Mendoaa,  Padre  Don  Juan  Mariana,  Don  Faustino  de  Borbon 

y  Conde  etc.  Zusammengestellt  und  verdeutscht.  Wien,  1864.  Gortickek.  V. 
128  pp.  16 

2619.  Maguire,  J.  Fr.  FatherjMathew.  ABiography.  London,  1863.  8°.  560  pp.5 

2620.  v.  Maltzan,  Hr.  Frhr.  3  Jahre  im  Nordwesten  von  Afrika.  Reisen  fi« 
Algerien  und  Marokko.  4  Bde.  Leipzig,  1863.  Durr'sche  Buchh.  8».  XXX,  1217  {.p. 

2621.  Karais.  —  Journal  et  Memoires  de  Mathieu  Marals,  avocat  au  parleaent 
de  Paris,  sur  la  regence  et  le  regne  de  Louis  XV  (1715—1737),  publies  pour  la 
premiere  fuis  d'apres  le  manuscrit  de  la  bibliotheque  imperiale,  avec  une  intro- 
duction  et  des  notes,  par  de  Lescure.  Tome  Ifr.  Paris,  1863.  8°.  509  pp. 

2622.  Mauriii,  A..  Les  Caravanes  francaises  au  Soudan,  relation  du  Voyage  d' Ali- 
Ben-Mehrin.  Paris,  1863.  8°.  29  pp.  10 

2623.  Mensel,  Wolfg.  (Allgemeine  Weltgeschichte  von  Anfang  bis  jetzt.  31.- 
60.  Lfg.  Stuttgart,  1863.  Krabbe.  8°.  5.  Bd.  p.  465— 548  ,  6.  Bd.  VII,  488  pp.,  7.  Bd. 
VII,  458  pp.,  8.  Bd.  VII,  375  pp.  9.  u.  10.  Bd.  XIII,  886  pp.  u.  11.  Bd.p.  1-48- 

8.  oben  Nr.  1604.  Jede  Lfg.  4%  fijp 

2624.  Magnet,  M..  Notice  historique  sur  la  vie  et  les  travaux  de  lord  MacsuUr. 
Paris,  1863.  8».  41  pp. 

2625.  Kok«,  H..  O..  Thusnelda  ou  les  Germains  au  temps  d'Auguste.  2  *oL 
Gand,  1863.  8°.  1  ßk  5  tyr 

2626.  Monat,  F.  J..  Adventures  and  Researches  aniong'the  Andamau  Isländer«. 
London,  1863.  8".  376  pp.  Qfy  12 

2627.  Moanier,  Francis.  Le  Chancelier  d'Aguesseau,  sa  couduite  et  ses  idee* 
politiques  et  son  influence  sur  le  mouvcment  des  esprits  pendant  la  premiere  moitie 
du  XVIIIe  siecle;  avec  des  documents  nouveaux  et  plusieurs  ouvrages  inediU  da 
chancelier.  2C  edition.  Paris,  1863.  8°.  511  pp.  2  lüfyr 

2628.  de  Montagnac,  Elise.  Histoire  des  Chevaliers,  chospitaliers  de  Saint-Jesn 
de  Jerusalem,  appeles  depuis  Chevaliers  de  Rhode»,  et  aujourd  bui  chevaliew  d< 
Malte.  Paris,  1863.  12°.  XXIV,  163  pp. 

2629.  Monumenta  Germaniae  historica  inde  ab  a.  Christi  500  usque  ad  a.  1500, 
auspiciis  societatis  aperiendis  Jontibus  rerum  Germanicarum  medii  aevi  ed.  G.B. 
Pertz.  Tomus  XV,  Fase.  2.  et  Tomus  XVIII.  Hannover,  1863.  Hahn.  Fol.  86  # 
25  %r  Vehtf.  40  * 

Inhalt:  XV.  2.  Legum  tom.  III.  *Fa*c.   2.   VIII  pp.  u.  p.  1*3-711     Mit  4  Chromelitb. 
10  flfcwr;  Vclinp.  14        —  XVIII.  ;8criptorum  tom.  XVIII.  VHP.  810  pp.  Mit  6  Chrotpolith. 
2l^r;  Velinpapier  26  M 

8.  1861  Nr.  2194. 

2630.  Vetera  Monumenta  Slavorum  Meridionalium  historiam  illustrantia  maxim»* 
partem  nondum  edita  ex  tabulariis  Vaticanis  deprompta,  colleota  ac  serie  chrono- 
logica  dispo.sita  ab  A.  Theiner.  Tomus  I.  Ab  Innoceotio  pp.  III.  usque  ad  Paulam 
pp.  III.  1198—1549.  Romae,  1863.  [Leipzig,  Gerhard.]  XXXVIII,  667  pp. 

2631.  Moreton,  Jul.  Life  and  Work  in  Newfoundland :  Reminiscences  of  Tbirteen 
Years  spent  there.  London,  1863.  8°.  120  pp.  2  M  t>  Äjr 

2632.  Morning  in  the  Mountains;  or,  Woman  and  her  Saviour  in  Persia.  By 
a  returned  Missionary.  London,  1863.  8°.  312  pp.  *  $i 

2633.  Mortimer-Ternaux,  M..  Histoire  de  la  terreur,  1792  —  1794,  d'aprei  d« 
documents  authentiques  et  inedits.  Tome  III.  Paris,  1863.  8«.  651  pp. 

8,  1862  Kr.  1414. 

2634.  Napoleon  Ier.  —  Correspondance  de  Napoleon  Ier,  publice  par  ordre  * 
l'empereur  Napoleon  III.  Tome  XIII.  Paris,  1863.  8°.  636  pp.  2  n 

8.  oben  Mr.  1166. 

2635.  Neumann,  K.  F.  Geschichte  der  vereinigten  Staaten  von  Amerika.  I. 
Die  Gründung  der  Kolouien  bis  aur  Präsidentachaft  des  Thomas  Jeffersou.  Brn^ 
1863.  Hegmann.  8».  XXVIII,  607  pp.  3* 

2636.  de  Nieolay,  N..  Le  Breviere  des  aneiens  droits,  honneurs  et  prerogen»* 
du  Daulphin  de  Viennoys ;  publie  pour  la  premiere  €ois  d'apres  le  teul  exempl*** 
connu  de  la  Bibliotheque  imperiale  de  Paris;  avec  une  notiec  sur  Tauteur  p*r 
Vct.  Adrieüe.  Vienne,  1863.  8«.  85  pp. 

2637.  de  Noaillei.  La  Pologne  et  ses  frontifcrea,  aoeompagnee  de  deux 
speciales.  Paris,  18«3.  8«.  8S5  pp. 
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2638.  v.  Noorden,  C.  Hinkmar,  Erzbischof  von  Rheims.  Ein  Beitrag  zur  Staats- 
und Kirchengeschichte  des  westfränkischen  Reiches  in  der  2.  Hälfte  des  9.  Jahr- 
hunderts. Bonn,  1863.  Cohen  Sf  Sohn.  8°.  XII,  436  pp.  2 

2639.  Old  New  Zealand:  being  Incidcnts  of  Native  Customs  and  Character  in 
the  Old  Times.  By  a  Pakeha  Maori.  London,  1863.  8».  224  pp.  2  Sfy 

2640.  Ort«,  A.  La  Guerre  des  Paysana  (1798—1799.)  Episode  de  l'histoire  beige. 
Bruxellea,  1863.  8°.  396  pp.  2       15  %r 

2641.  Pae«,  D..  R  .  Wild  Scenes  in  South- America;  or  Life  in  the  Llanos  of 
Venezuela.  New  York,  1863.  8°.  602  pp.  4  %  6  9?ac 

2642.  Pedley,  C.  The  History  of  Newfoundland  from  the  earliest  Times  to  tfie 
Year  1860.  London,  1863.  8°.  "  6  Ofc 

2643.  Prutz,  Hans.  Historia  Henrici  Leonis  Saxoniae  Bavariaeque  ducis  indc 
aba.  1176  usque  ad  a.  1182.  Sedini,  1863.  [Berlin,  Mittler  tf  Sohn.]  8°.  53  pp.  9.% 

2644.  Quellen  zur  Geschichte  der  Stadt  Köln  Hrsg.  von  Leon.  Eimen  u.  Of. 
Eckertz.  2.  Bd.  Mit  4  Taf.   Köln,  1863.  Du  Munt  -  Schauberg.   8".   XI,  671  pp. 

8.  1960  Nr.  3786.  5  fiff  20  fty/: 

2645.  Quellensammlung  der  Schleswig-Holstein-Lauenbnrgischen  Gesellschaft  für 
vaterländische  Geschichte.  II.  Bd.  l.Hft.  Kiel,  1863.  Akadem.  Buchh.  8°.  X,  166 pp. 

1 

lohalt:  Urkunden  und  andere  Actcnstücke  zur  Gcscliichte  der  Herzogtümer  Schleswig  und 
Haistein  unter  dum  Oldenburgischcn  Hause.  Gesammelt  und  hrsg.  von  Q..  Waitz.  1.  Heft. 
6.  1862  Nr.  448. 

2646.  Reise  der  österreichischen  Fregatte  Novara  um  die  Erde  in  den  Jahren 
1857,  1858,  1859,  unter  den  Befehlen  des  Commodore  B.  v.  Wüllerstorf- Urbair. 
Beschreibender  Text  von  K.  r.  Scher:er.  (Volks-Ausg.)  (In  30  Lfgn.)  I.  Bd.  1.— 
6.  Lfg.  Wien,  1863.  Gerold.  8°.  p.  1—272.  Mit  eingedr.  Holzsehn.,  <J  Holzschntuf. 
h.  1  lith.  Karte.  Jede  Lfg.  6  9?gx 

2647.  Sanudo.  —  Esposizione  di  rapporti  fra  la  Repuhlica  Veneta  e  gli  Slavi 
meridionali.  Brani  tratti  dai  diarj  di  Marino  Sanudo  esistenti  nell'  1.  R.  Biblioteca 
di  S.  Marco  1496—1533.  Vol.  I.  1496—1515.  Venezia,  1863.  8».  476  pp.  2%.25%- 

2648.  Schmidl,  8t  Adf.  Das  Bihar-Gebirge  an  der  Grenze  von  Ungarn  und  Sieben- 
bürgen. [Mit  1  geodät.  Abhandig.,  Karte,  Panorama  und  Höhlen-Plänen  von  Jos. 
Zastler.  Ansichten  von  R.  Wirker."]  Wien,  1863.  Förster  tf  Bartelmus.  8°.  XVI, 
*42  pp.  3       10  %: 

2649.  8chnaa«e,  Ed.  Geschichte  der  evangelischen  Kirche  Danzigs,  actenmässig 
dargestellt.  Danzig,  1863.  Bertling.  8°.  XXII,  786  pp.  3  $g.  10  %r 

2650.  de  Stein  d'Alterotein,  Isidore.  Armorial  des  alliances  de  la  noblesse  de 
Ja  Belgique.  Ire  livraison.  Bruxelles,  1863.  8°.  4  pp.  Mit  4  color.  Taf.  lfy.  10^r 

2651.  Svedelius,  W.  Eric.  Om  konung  Gustaf  II  Adolfs  karakters  utveckling, 
^ärdeles  under  den  tidigare  delen  af  bans  lefnad.  Föreläsningar  hallna  i  Upsala 
^öuterminen  1862.  Uppl.  2.  Upsala,  1863.  8°.  XII,  116  pp.  1  ty.  7%  %r 

2652.  Theiner,  Agst.  Vetera  Monumenta,  Poloniae  et  Lithuaniae  gentiumque 
finitimarum  historiam  illustrantia  maximam  qartem  nondum  edita  ex  tabulariis 
Vaticanis  deprompta  collecta  ac  serie  chronologica  disposita.  Tomus  III.  A  Sixto 

V.  usque  adlnnocentiumPP.  XII.  1585—1696.  Homae,  1863.  Kol.  XXXIII,  771  pp. 

8.  1861  Nr.  2301.  20 

2653.  Die  Trachten  der  Völker  vom  Beginn  der  Geschichte  bis  zum  19.  Jahrb. 
v<m  Alb.  Kretschmer  und  C.  Bohrbach.  6.— 15.  Lfg.  Leipzig,  1862—63.  Bach.  4". 
P-  61—200.  Mit  Chromolith.  Jede  Lfg.  2  Me.  20  %r 

8.  1861  Mr.  1047. 

2654.  Usinger,  Bud.   Deutsch -dänische  Geschichte  1189  —  1227.  Berlin,  1863. 
**tier  4'  Sohn.  80.  XVI,  447  pp.  2  S%.  15  fy* 

^655.  Vaughan,  Bb.   Revolutions  in  English  History.   Vol.  III.  Revolutions  in 

°^ternment.  London,  1863.  8°.  680  pp.  6% 

8.  1861  Nr.  10S1. 

£  ^656.  de  la  Vega  y  Argüelles,  Jorge  Lasso.  Anales  de  la  inarina  militar  de  Espana. 
*^%adro  sinoptico  dividido  en  ocho  epocas.  Entregas  1*  a  6.   3/<  idrid,   1862.  8°. 

Jede  Lfg.  15  fä/X 

{^2657.  de  la  Vega  j  Argüelles,  Jorge  Lasso.  La  Marina  real  de  Espana  ä  ßnes  del 
^^^lo  XVIII  y  principios  del  XIX.  Memorias  de  familia,  tipos,  escenas  y  cnadros  de 

yr  «tumbres,  apuntes  y  materiales  para  la  historia  de  la  marina  cspanola.  2  tomus. 

^drid,  1856—1863.  4°.  622  u.  IV,  984  pp.  10^-. 

*863.  10  '°°ßIe 
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2658.  Verzeichniss  der  Münzsammlung  des  Museums  vaterländischer  Alterthfuuer 
in  Kiel,  von  Bandelmann  und  Klander.  1.  Hft. :  Münzfunde,  Oldenburgische  und 
Vor-Oldenburgische  Münzen.  A'iW,  1863.  Akadem.  Buchh.  8°.  IV,  64  pp.  6% 

2659.  Vigne,  0..  T..  Travels  in  Mexico,  South  America,  etc.  2  vols.  London, 
1863.  8<>.  690  pp.  8       12  % 

2660.  Wachsmuth,  W.  Geschichte  von  Hochstift  und  Stadt  Hildesheim.  Hüdes- 
heim,  1863.  Gerstenberg.  8°.  VII,  266  pp.  1  fy.  12  for 

2661.  Whitney,  Lor.  H.  The  History  qf  the  War  for  the  Preservation  of  Ute 
Federal  Union,  etc.  In  two  volumes.  Vol.  I.  Philadelphia,  1863.  8°.  516  pp.  Mit 
Abbildgn.  5  fy.  15  % 

2662.  Wilson,  Dn.  Prehistoric  Annais  of  Scotland.  2*  edition.  2  vols.  Cambridge, 
1863.  8°.  1106  pp.  Mit  Abbildgn.  14  jfe  12  % 

2663.  Year  Books  of  the  Reign  of  King  Edward  I.  Edited  and  translated  by 
A..  J..  Horwood.  London,  1863.  8°.  4  3ff. 

Bildet  einen  Theil  der  ,Reruni  britaunicamra  medii  «vi  scriptoret.4 

¥111.  Sprachwissenschaft. 

2664.  Bruyas,  James.  Radices  Verborum  Irquaeorum.  Radical  Words  of  the 
Mohawk  Language,  with  their  Derivations.  New  York,  1863.  8°.  123  pp.  8 

2665.  Burggraff,  P..  Principes  de  grammaire  generale  ou  exposition  raiaonne* 
des  elements  du  langage.  Liege,  1863.  8°.  602  pp.  2  %  10  % 

2666.  Connellan,  T..  An  English-Irish  Dictionary,  in  the  Englisli  and  Eni 
Characters,  intended  for  the  use  of  schools;  containing  upwards  of  8000  English 
words,  with  their  corresponding  explanation  in  Irish.  London,  1863.  8°.  144  pp 

24  % 

2667.  Forbea,  Duncan,  A  Grammar  of  the  Arabic  Language.  London,  1863.  8". 

7  ^6%r 

2668.  FÖntemann,  E.  Die  deutschen  Ortsnamen.  Nordhausen,  1863.  Förstemann. 
8°.  VU,  354  pp.  2  ife 

2669.  Gibbs,  O.  Alphabetical  Vocabulary  of  the  Chinook  Language.  New  York 
1863.  8».  23  pp.  2  <% 

2670.  Gibbs,  0.  A  Dictionary  of  the  Chinook  Jargon,  or  Trade  Language  of 
Oregon.  New  York,  1863.  8°.  XVI,  44  pp.  4  ijl  24  9^ 

2671.  Kehrein,  Jos.  Sammlung  alt-  und  mitteldeutscher  Worter  aus  lateinischen 
Urkunden.  Zugleich  eine  Ergänzung  der  lexikalischen  Werke  von  Graff,  Müller- 
Zarncke,  Förstemann.  Nordhausen,  1863.  Förstemann.  8°.  VIII,  71  pp.  20% 

2672.  Xersten,  Pierre.  Essai  sur  Tactivite  du  principe  pensant,  consideree  d»ns 
Institution  du  langage.  Tome  III.  Liege,  1863.  8°.  X,  544  pp.         2  26% 

2673.  Miklosick,  Fr.  Lexicon  palaeoslovenico-graeco-latinum  emendatum  auctum. 
Fase.  2  et  3.  Wien,  1863.  Braumüller.  8°.  p.  193—576.       Jede  Lfg.  1^:15% 

8.  1862  Nr.  2361. 

2674.  Kydqviit,  J.  E..  Svenska  spräkets  lagar.  Kritisk  afhandling.  Band  III. 
Ordbok.  Stockholm,  1863.  8°.  XVII,  303  pp.  5 

2675.  Sanskrit -Wörterbuch   von   0.  Bohtlingk  und  Hdf.  Roth.   Hrsg.  von  der 
kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  24.  u.  25.  Lfg.  (oder  4.  Thl.  3.  u.  4.  Lfg 
St.  Petersburg,  1863.  [Leipzig,  Voss.]  Sp.  321—640.  Jede  Lfg.  1 

8.  1862  Nr.  1780. 

2676.  Saara,  Santiago  Angel.  Diccionario  manual  ö  vocabulario  completo  de  las 
lenguas  castellana-catalana.  Obra  ünica  en  su  clase,  escrita  con  consulta  de 
autores  clasicos,  en  prensencia   de  los  mejores  diccionarios  de  dichas  lengus- 
publicados  hasta  hoy  dia  y  coaforme  a  la  ortografia  moderna.   Tercera  edicion 
considerablemente  aumentada  por  el  mismo  autor.  Va  afladido  un  vocabulario 
los  santos  mas  comunes  cuyo  nombre  varia  en  catalan.  .Barcelona,  1862.  8°.  592  pp 

2677.  Sitiar,  B..  Vocabulary  of  the  Language  of  the  San  Antonio  Mission«,  Ca- 
lifornia. Aeio  York,  1863.  8°.  76  pp. 


2678.  Bekker,  Ernett.  Imm.  Loci  Plautini  de  rebus  creditis.  Grei/siraJd,  1863. 
Koch.  4°.  25  pp.  10  Up 

2679.  Boetticaer,  C.    Bericht  über  die  Untersuchungen  auf  der  Akropolis  von 
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Athen  im  Frühjahre  1862.  Im  Aultrage  des  Unterrichtsministers  ausgeführt.  Mit 
12  Taf.  Berlin,  1863.  Ernst  $  Korn.  8°.  VIII,  232  pp.  2       20  flfcr 

2680.  Corsscn,  W..  Kritische  Beiträge  zur  lateinischen  Formenlehre.  Leipzig,  1863. 
Teubner.  8°.  XII,  608  pp.  3  4b  24  %• 

2681.  Decretales  Pseudo-Isidorianne  et  Capitula  Angilramni.  Ad  fidem  librorum 
mscr.  recensuit,  fontes  indicavit,  commentationem  de  collectione  Pseudo-lsidori 
praemisit  P.  Hinschius.  Pars  prior.  Leipzig,  1863.  B.  Tauchnitz.  8°.  CCXXXIX, 
288  pp.  2  Jtyt  20  %w 

2682.  Eisen,  E..  Das  Buch  Z  der  Aristotelischen  Metaphysik.  Cöslin,  1863. 
Hendess.  8".  30  pp.  10%- 

2683.  Foreellini,  Aegid,  totius  latinitatis  lexicon,  lucubratum  et  in  hac  editione 
novo  ordine  digestum,  amplissime  auctum  atque  emendatum  adjecto  insuper  altera 
quasi  parie  Onomastico  totius  latinitatis  cura  et  studio  Vinc.  De-  Vit.  Distr. 
8 — 14  et  Onomasticon.  Distr.  3.  et  4.  Prati,  1860 — 63.  [Leipzig,  Bockhaus'  Sort.J 
4°.  Tomusl.  p.  553— 596,  Tomus  II.   p.  1  —  512  u.  Onomasticon  p.  161—320. 

8.  1861  Nr.  783.  Jede  L/g.  25 

2684.  Klein,  F.  Bn.  Etymologiae  Homericae  specimen.  Dissertatio  philologica. 
Münster,  1863.  Coppenrath.  8°.  47  pp.  10  9tyx 

2685.  Klussmann,  Ernest.  Quaestiones  Arnobianae  criticae  [ex  programmate 
gymnasii  Rudolphopolitani  separatim  editae.]  Leipzig,  1863.  Teubner.  4°.  19  pp. 

2686.  Lewis,  Th,  The  Siege  of  Jerusalem  by  Titus,  with  the  Journal  of  a  recent 
Visit  to  the  Holy  City,  and  a  general  Sketch  of  the  Topography  of  Jerusalem 
from  the  earliest  Time3  down  to  the  Siege.  London,  1863.  8°.  510  pp.        6  jfy. 

2687.  Maury,  L..  F..  Alfr.  Croyances  et  legendes  de  l'antiquite.  Les  Religion«  de 
la  Perse  et  de  rinde.  Traditions  de  la  Grece  et  de  la  Gaule.  Les  Premiers  historiens 
et  les  anciennes  legendes  du  christianisme.  Rapports  de  l'Occident  avec  l'extreme 
Orient.  2e  edition.  Paris,  1863.  8°.  416  pp.  l<^.5^r 

2688.  Niemeyer,  X..  Beiträge  zur  Erklärung  und  Kritik  des  Tbucidides.  11. 
Greifswald,  1863.  Koch.  4°.  14  pp.  6 

Der  erste  Theil  erschien  1860  und  kostet  8  </■//■ 

2689.  Hitsche,  Gull.  De  traiciendis  partibus  in  Demosthenis  orationibns.  Berlin, 
1863.  Calvary  if  Co.  8°.  III,  98  pp.  15  flgr 

2690.  Nitzsch,  0.  De  prooemio  Herodoteo.  Greifswald,  1861.  Koch.  8°.  12  pp.  %figp 

2691.  Nitzsch,  0.  Aus  dem  jonischen  Städteleben.  Ein  Vortrag  gehalten  im  Verein 
für  wissenschaftliche  Vorträge  zu  Greifswald.  Greifswald,  1863.  Koch.  27  pp.  6#^r 

2692.  Piatonis  Phaedo,  edited,  with  Introductions  and  Notes,  by  W..D..Geddes. 
London,  1863.  8».  3  Sk.  6  ftyx 

2693.  Bhind,  A.,  H..  Facsimiles  of  Two  Papyri  found  in  a  Tomb  at  Thebes, 
with  Translation  by  S..  Birch ,  and  au  Account  of  their  Discovery.  London, 
1863.  Fol.  16  24%: 

2694.  Kose,  Val.  Aristoteles  pseudepigraphus.  Leipzig,  1863.  Teubner.  8°. 
728  pp.  4  20 

2695.  Sarrette,  A..  Quelques  pages  des  Commentaires  de  Cesar.  Parisiens,  Beiges, 
Arvernes,  Mandubiens,  Uxelloduniens.  Defenses  heroTques.  L'An  57,  54,  53,  52 
et  51  avant  Jesus-Christ.  Camulogene  et  Labienus.  «Ambiorix,  T.  Sabinus  et  Q. 
Ciceron.  Cesar  et  Vercingätorix.  Caninius,  Drapes  Lucterius.  Stüdes  d'archeologie 
militaire.  Caracteres  des  camps  de  Cesar.  Decouvertes  recentes  qui  fixent  les 
emplacements  des  camps  passagers  de  Labienus  sur  la  Seine,  de  Cesar  sur  l'Allier, 
stur  la  Sambre,  etc.  Paris,  1863.  8°.  272  pp.  Mit  Karten  und  Plänen. 

2696.  Schaefer,  Arn.  De  ephoris  Lacedaemoniis  commentatio.  Leipzig,  1863. 
Teubner.  4°.  21  pp.  8  ftor 

2697.  Stein,  H.  Cr.  Das  Kriegswesen  der  Spartaner.  Nach  den  Quellen  dargestellt. 
Könitz,  1863.  WoUsdorf.  4°.  33  pp.  10  %• 

2698.  Steiner,  J.  W.  Ueber  den  dialogus  de  oratoribus  des  Tacitus.  Kreuznach, 
1863.  Voigtländer.  4°.  36  pp.  7»/a  9im 

2699.  Trevor,  0.  Ancient  Egypt,  its  Antiquities,  Religion,  and  History  to  the 
Close  of  the  Old  Testament  Period.  London,  1863.  12°.  376  pp.        1       18  9?m 

2700.  Welcker,  F..  G..  Griechische  Götterlehre.  III.  Bd.  2.  Lfg.  Gottingen,  1863. 
Dieterich.  8°.  IV  pp.  u.  p.  234—381.  20  %• 

Schlo«.  -  8.  1862  Nr.  3002. 
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X.    Schöne  Literatur  und  Kunst. 

2701.  Altmeyer,  J..  J..  Les  gueux  de  mer  et  la  prise  de  la  Brille  (1568— 1572 
Bruxelle*,  1863.  6».  184  pp.  20 

2702.  Asteropherus,  Magnus  Olai.  En  lwstigh  comsedia  vidh  nampn  Tisb«.  Efkr 
den  enda  kända  handskriften  utgifven  af  C  Eichhorn.  Upsala,  1803.  8°.  XV, 
70  pp. 

2703.  Berthet,  Eüe.  Les  Catacombes  de  Paris.  2  vol.  Pari»,  1803.  8°.  G73pp.  2.$ 

2704.  Lebende  Bilder  aus  dem  modernen  Paris,  l.u.  2.  Bd.  Co"  In,  1863.  Bocka* 
8°.  VII,  780  pp.  2.%7'/Jfa- 

2705.  Birch-Ffeiffer,  Charlotte.  Gesammelte  Novellen  und  Erzählfingen.  2.  Bi 
Leipzig,  1863.  Ph.  Rectum  jr.  8°.  298  pp.  1      15  % 

8.  1862  Nr.  3W8. 

2706.  Blake.  —  Life  of  William  Blake,  «Pictor  Ignotus*,  with  Selections  fron 
his  Poems  and  other  Writings.  By  the  late  Alx.  Gitchrist.  Illustrated  from  Blske> 
own  works  in  facsimile  by  W..  ./..  Linton,  and  photolithography,  with  a  few  of 
Blakes  original  Plates.  2  vols.  Cambridge,  1863.  8°.  650  pp.  12.%  24  %r 

2707.  Boys,  Ed.  Narrative  of  a  Captivity,  Escape,  and  Adventures  in  Franc 
and  Flanders  during  the  War.  London,  1863.  8°.  336  pp.  4  tff.  6  iy? 

2708.  The  Browns  and  the  Smiths.  By  the  Am  hör  of  'Anne  Dysart'.  2  toI.«. 
London,  1863.  8°.  612  pp.  8^.12^ 

2709.  Brunner,  8b.  Die  Kunstgenossen  der  Klosterzelle.  Das  Wirken  dr> 
Klerus  in  den  Gebieten  der  Malerei ,  Skulptur  und  Baukunst.  Biographien  uci 
Skizzen.  2  Thle.   Wien,  1863.  Braumüller.  8«.  XVIII,  607  pp.  2      10  fyr 

2710.  Bum,  Mrs.  The  Contract;  or,  the  Shepherd  of  Bentham  Hill.  Edinburgh 
1863.  12°.  251  pp.  24  ^ 

2711.  Butt,  Ib.  Chapters  of  College  Romance.  lRt  Series.  London,  1863.  8*. 
342  pp.  Afy6f& 

2712.  La  Chanson  de  Roland.  Nach  der  Oxforder  Handschrift  von  Neuem 
herausgegeben,  erläutert  und  mit  einem  vollständigen  Glossar  versehen  von  TMr. 
Müller.  1.  Hälfte.  Göttingen,  1863.  Dieterich.  8°.  276  pp.  1  % 

2713.  Chatterton,  Lady  Georgia» a.  The  Heiress  and  her  Lovers:  a  Novel.  3  voU. 
London,  1863.  8°.  910  pp.  12  18 

2714.  Christianowitsch,  Alex.  Esquisse  historique  de  la  musique  arabe  aus  t«np< 
anciens  avec  dcseins  d'instrunicnts  et  40  melodiös  notees  et  harmonisees.  ßfci 
DuMont- Schauberg.  Fol.  74  pp.  Mit  3  Steintaf.  4# 

2715.  Clayton,  Ellen  Creathorne.  Queens  of  Song:  being  Mcmoirs  of  sonae  ^ 
the  most  celebrated  female  Vucalists  who  have  appeared  on  the  Lyric  Stage, 
Ihe  carliest  Days  of  Opera  to  the  present  time:  to  which  is  added  a  chronologi«1 
List  of  all  the  Operas  that  have  been  performed  in  Europo.  2  vols.  Lmdon,  I8& 
8«.  830  pp.  12  24 

2716.  Collins,  Wilkie.  My  Miscellanies.  2  vols.  London,  1863.  8°.  590  pp.  8  jfclSfy' 

2717.  de  la  Crui,  Hidernando.  Memorias  de  un  loco.  Novela  original.  2*  edicion. 
Barcelona,  1863.  4°.  544  pp.  Mit  17  Abbildgn. 

2718.  Le  Demier  des  Papes.  Essai  de  roman  par  B.  A.  P***.  Bruxellcs,  l^1 
8°.  340  pp.  b  1  b 

2719.  Destailleur,  H..  Recueil  d'estampcs  relatives  a  1'ornementation  des  »p*rte* 
ments  aux  XVF,  XVIP*  et  XVIIF  siecles,  publiees  sous  la  direction  et  svec  ut 
texte  explieatif ,  gravees  en  fac-simile  par  R..  Pjnor%  Cartease  et  Riester,  d'apro 
les  compositions  de  Du  Cerceau ,  Lepautre,  Berain,  Du.  Marot,  Meissounier, 
lre  livraison.  Paris,  1863.  Fol.  Mit  6  Taf.  2  4 

2720.  Dumas,  Alx.  Mes  Merooires.  Series  9  et  10.  Paris,  1863.  8°.  Jeder  Bd.  lOfy 
Rchlu«.  —  8.  oben  Nr.  Ml. 

2721.  Enault,  Etienne.  Comment  on  aime.  Paris,  1863.  8°.  322  pp.  1  ' 

2722.  A  good  Fight  in  the  Battie  of  Life:  a  domestie  Tale  founded  onKsct*. 
London,  1863.  8".  350  pp.  '  ' 

2723.  Filip-Bonau.  Les  Vengeurs,  roman-drame.  Premiere  partie:  Napola,  Secow« 
partio:  Madrid.  Ouvrage  precede  d'une  lettre  de  A.  de  Lamartine,  B'une  dedie»^ 
au  mime  et  d'une  ode  au  lecteur.  Bruxelles,  1863.  8°.  409  pp.  Mj 

2724.  Oeer,  J..  J..  Beyond  the  Lines;  or,  a  Yankee  Priflonof  loose  in  Pitn' 
With  an  Introduction  by  Rev.  Alx.  Clark.  Philadelphia,  1863.  8».  285  PP-  *J 
Abbildgn.  2 
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2725.  Gerttacker,  F.  Die  Colonic.  Brasilianisches  Lebensbild.  3  Bde.  Leipzig, 
1864.  Costenoblc.  8<».  920  pp.  3       27  ilgc 

2726.  Gerstiicker,  P.  Der  Wilderer.  Drama  in  5  Aufzügen.  [Den  Bühnen  gegen- 
über als  Mscr.  gedr.]  Leipzig,  1864.  Costenoble.  16°.  132  pp.  27  %r 

2727.  Gozlan,  Leon.  Le  plus  beau  reve  d'un  millionnaire.  Paris,  1863.  8°.  356  pp. 

1* 

2728.  Grey,  Mrs.  Good  Society;  or,  Contrasts  of  Character.  3  vols.  London, 
1863.  8°.  950  pp.  12       18  ftgz 

2729.  Guttmann,  Olk.  Talent  und  Schule  in  der  Darstellung  dramatischer  Kunst. 
Mannheim,  1863.  Lößer.  8°.  32  pp.  7% 

2730.  Hackländer,  F.  W.  Die  dunkle  Stunde.  5  Bde.  Stuttgart,  1863.  Krabbe.  8°. 
XXXV,  1375  pp.  22%  Hg* 

2731.  Hauft>J..  C.  Die  Theorie  der  Tonsetzkunst.  I.  Bd.  A.  v.  d.  T.:  Harmonie- 
lehre, nebst  einer  ausführlichen  Erläuterung  über  die  Entstehung  und  Entwicklung 
der  alten  Tonarten.  Frankfurt  a.  M.  1863.  tirönner.  Fol.  VII,  128  pp.  2%  20%- 

2732.  Hawthorne,  Nth.  Our  Old  Home.  2  vols.  London,  1863.  8°.  582  pp. 

8  j(F  12 

2733.  Herbart,  Lucian.  Napoleon  III.  Roman  und  Geschichte.  5.  u.  6.  Bd.  Leipzig, 
1863.  Grunow.  8°.  VII,  457  pp.  Jeder  Bd.  1  Ste 

8.  oben  Nr.  857. 

2734.  Huber,  J.  Np.  Ciavier -Unterricht  nach  der  heuristischen  Methode  zum 
Behufe  der  Musiklehrer  und  ihrer  Schüler.  2.  Aufl.  Lahr,  1863.  Schauenburg  3f  Co . 
4«.  IV,  213  pp.  2       21  %r 

2735.  Hysel,  Fr.  Ed.  Das  Theater  in  Nürnberg  von  1612  bis  1863  nebst  einem 
Anhange  über  das  Theater  in  Fürth.  Ein  wesentlicher  Beitrag  zur  Geschichte  des 
deutschen  Theaters.  Nürnberg,  1863.  A'or«.  8".  IV,  515  pp.  Mit  2  Holzschntaf.  u. 
1  Tab.  2% 

2736.  Jennings,  Mrs.  Edm.  Thyra  Gascuigne.  3  vols.  London,  1863.  8°.  890  pp. 

12  Jfc  18  flbr 

2737.  Kavanagh,  Julia.  Queen  Mab.  3  vols.  London,  1863.  8°.  930  pp.  12.%  18%: 

2738.  Kemble,  Frances  Anne.  Plays.  An  English  Tragedy,  a  Play  in  five  Acts. 
—  Mary  Stuart.  Translatcd  from  the  German  of  Schiller.  —  Mademoiselle  de 
Belle  Isle.  Translated  from  the  French  of  Alex.  Dumas.  London,  1863.  8°.  570  pp. 

4  fy.  24  %• 

2739.  de  Lagardie,  Horace.  Causeries  parisiennes.  Paris,  1863.  8°.  431  pp.  1      5 itge 

2740.  de  Lamartine.  Oeuvres  completes,  publiees  et  inedttes.  Edition  unique. 
Tome  XXXIV.   Homere.    Ciceron.    Cesar.   Tome  XXXVI.  Vies  de  quelques 

honimes  illustres.  Paris,  1863.  8°.  415  u.  435  pp. 
8.  oben  Nr.  1662. 

2741.  Landor,  Wt.  Savage.  Heroic  Idylls,  with  additional  Poems.  London,  1863. 
ft».  347  pp.  4  Sfy  6  %■ 

2742.  Lee,  Holme.  Annis  Warleigh's  Fortunes.  3  vols.  London,  1863.  8°.  880  pp. 

12^18%- 

2743.  Lelewela,  Jo.  Pisma  rozmaite.  Poznan,  1863.  Znpanski.  8°.  116  pp.  1  fy: 

2744.  Lemon,  Mark.  Wait  for  the  end :  a  Story.  3  vols.  London,  1863.  8°.  890  pp. 

12       18  <fy* 

2745.  Longfellow,  H.  Wadiworth.  Tales  of  a  Wayside  Inn:  Poems.  London,  1863. 
12°.  248  pp.  Mit  Portr.  1  12 

Krscbien  luglcirh  io  einer  Ausgabe  zu  12  M/r 

2746.  Lötz,  W.  Statistik  der  deutschen  Kunst  de«  Mittelalters  und  des  16.  Jahrh. 
Mit  specieller  Angabe  der  Literatur.  A.u.d.T.:  Kunst-Topographie  Deutschlands. 
Hin  Haus-  und  Reise-Handbuch  für  Künstler,  Gelehrte  und  Freunde  unserer  alten 
Kunst.  9.  u.  10.  Lfg.  Cassel,  1863.  Fischer.  8°.  2.  Bd.  Süddeutschland,  p.  385— 691. 

Subscr.-Pr.  1  &fc  10  Hgr 
SchluM.  —  8.  oben  Nr.  86SJ.  —  Preiss  des  eompteten  Werks  7  tff..  YA/r 

2747.  Lucas,  Hpp.  Histoire  philosophique  et  Ütteruire  dri  thoätre  francais  depuis 

son  origine  jusqu'a.nos  jours.  2«  edition,  rovue  et  augmentee.  T.  II  et  III.  Brurelle», 

1863.  8°.  '2^.10% 
8cblns*.  —  6.  1862  Nr.  1524. 

2748.  Lüden,  F..  Beiträge  zur  Erklärung  von  Shakespeare'»  Othello.  Hamburg, 
1863.  O.  Meissner.  8».  X,  108  pp.  15  ffa 
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2749.  Monographie  des  halles  centrales  de  Paris,  construites  sous  le  regne  de 
Napoleon  III,  par  V..  Baltard  et  F..  Callet.  Paris,  1863.  Fol.  40  pp.  Mit3öTaf, 

20 

2750.  Mosen,  Jul.  Sänimtlicbe  Werke.  2.-7.  Bd.  Oldenburg,  1863.  Schmidt. 
16».  XXVI  u.  2214  pp.  Mit  Portr.  in  Stahlst.  Jeder  Bd.  20% 

B.  oben  Nr.  1671. 

2751.  Müller  v.  Königswinter,  Wolfg.  Das  Rheinbuch.  Landschaft,  Geschichte, 
Sage,  Volksleben.  Neue  unveränderte  Ausg.  2. — 24.  Lfg.  Bransel,  1863.  Muquardi. 
4°.  VI  pp.  u.  p.  17—341.  Mit  eingedr.  Holzschn.  u.  Holzschntaf.  Jede  Lfg.  6% 

Schlua».  —  8.  oben  Nr.  270. 

2752 .  Nibelungenlied.  —  Schulausgabe  des  Nibelungenlieds  in  der  ältesten 
Gestalt  hrsg.  u.  mit  einem  Wörterbuch  versehen  von  Adf.  Holtzmann.  2.  um- 
gearb.  Aufl.  Stuttgart,  1863.  Metzler.  8°.  IV,  372  pp.  ' m      l  Mf. 

2753.  Ostrowski,  Xryst  Jamby  polskie.  [1830  —  62.]  2  Tomy.  Leipzig,  1863. 
Gerhard.   8«.   XXIV,  454  pp.  2  fy.  15  % 

2744.  Parthey,  O..  Deutscher  Bildersaal.  Verzeichniss  der  in  Deutschland  vor- 
handenen Oelbilder  verstorbener  Maler  aller  Schulen.  6.— 11.  Lfg.  Berlin,  1863. 
Nicolai.  8°.  1.  Bd.  p.  481—724  u.  2.  Bd.  p.  1—336.  Jede  Lfg.  20  % 

8.  1862  Nr.  3050. 

2755.  de  Pontmartin,  Armand.  Les  Brüleurs  de  temples.  Paris,  1863.  8°.  VIII, 
303  pp.  20  % 

2756.  Ponroy,  Arth.  Le  Chäteau  de  Colombes.  Paris,  1863.  8°.  288  pp.     1  % 

2757.  Eatisbonne,  L.  La  Comedie  enfantine.  4e  edition.  Paris,  1863.  8°.  247 pp. 

1*. 

2758.  Reissmann,  A.  Allgemeine  Geschichte  der  Musik.  Mit  zahlreichen,  in  den 
Text  gedr.  Notenbeispielen  und  Zeichnungen,  sowie  59  vollständigen  Tonstücken. 
(In  3  Bdn.)  1.  Bd.  München,  1863.  Brucbnann.  8°.  VII,  343  pp.  3  &. 

2759.  Saintine,  X.  B..  La  Mythologie  du  Rhin  et  les  contes  de  la  mere-grsnd. 
Paris,  1863.  8°.  318  pp.  1      5  % 

2760.  Salvador  Daniel,  F..  La  Musique  arabe,  ses  rapports  avec  la  mnsique 
grecqne  et  le  chant  gregorien.  Constantine,  1863.  8°.  84  pp.  20% 

2761.  Schwartz,  Marie  Sophie.  Vänd  bladet.  En  s  »mling  äldre  och  nyare  noveller. 
Stockholm,  1863.  8°.  III,  284  pp.  2%. 

2762.  Stewart,  W.  J.  Picked  up  at  sea:  a  Romance.  3  vols.  London,  1863.  8». 
940  pp.  12  &.  Ulfa 

2763.  Struve,  Ost.  Diesseits  und  Jenseits  des  Oceans.  Coburg,  1863.  Streit.  84. 
VI,  131  pp.  20% 

2764.  Swain,  C  Art  and  Fashion,  with  other  Sketches,  Songs,  and  Poems.  Lon- 
don, 1863.  8<>.  350  pp.  3#. 

2765.  Taylor,  Meadows.  Tara:  a  Mahratta  Tale.  3  vols.  London,  1863.  8° 

12.*!  18% 

2756.  Tennyson,  Alfr.  Poems.  With  Illustrations  by  Millais,  Stanfield,  Creswici, 
Mulready,  etc.  New  edition.  London,  1863.  8°.  8      12  % 

2767.  Vignon,  Claude.  Les  Complices.  Paris,  18(T3-  8°.  302  pp.  1  % 

2768.  The  Interrupted  Wedding:  a  Hungarian  Tale.  By  the  Author  of  'Man 
Powell'.  London,  1863.  8°.  296  pp.  2      12  % 

2769.  Wilberforce,  Ed.  Social  Life  in Muuich.  London,  1863.  8».  350pp.  4,^.6% 

2770.  Wordsworth.  —  Our  English  Lakes,  Mountains,  and  Waterfalls,  as  ieen 
by  W.  Wordsworth,  photographioally  illustrated.  London,  1863.-80.  192pp.  7^.6% 

2771.  Zaccone,  Pierre.  Les  Deux  Robinsons.  Paris,  1863.  8°.  243  pp.  20% 

XI.  Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

2772.  Das  Berg-  und  Hütteuwesen  im  Herzogth.  Nassau.  Statistische  Nachrich- 
ten, geognostische,  mineralogische  und  technische  Beschreibungen  des  Vorkommens 
nutzbarer  Mineralien,  des  Bergbaues  und  Hüttenbetriebes.  In  Ermächtigung  der  Her- 
zogl.  Landes-Regierung  nach  amtlichen  Quellen  und  unter  Mitwirkung  von  Herzogl. 
und  Privat-Berg-  und  Hüttenbeamten,  und  von  Werkseigenthümern  hrsg.  «>D 
F.  Odernhemer.  1.  Hft.  Mit  4  Plänen.  Wiesbaden,  1863.  Kreidel.  8°.  IV,  159  pp- 

1^10% 

2773.  Bredberg,  B..  O..  Metallurgiska  anteckningar.  Haft  1.  Stockholm,  1863- 
8».  80  pp.  Mit  1  Taf.  1  % 

2774.  Collum,  0.  W.  Systems  of  Military  Bridges  in  use  by  the  United  Statt* 
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Anay,  those  adopted  bv  the  great  European  Powers,  and  such  as  are  employed 
in  British  India.  With  Directions  for  the  Preservation,  Destruction  and  Re-estab- 
lishment  of  Bridges.'  Meto  York,  1863.  8°.  226  pp.  Mit  Taf.  7 

2775.  Dengler,  Lp.  Weg-',  Brücken-  und  Wasserbaukunde  für  Land-  und  Forst- 
wirthe,  Guts-  oder  Gewerkebesitzer,  Gemeindebeamte  u.  s.  w.  Mit  16  lith.  Taf. 
o.  1  lith.  Karte.  Stuttgart,  1863.  Schweizerbart.  8°.  XV,  351  pp.         2  Sfy  4  9tysc 

2776.  Devillez,  A..  Des  travaux  de  percement  du  tunnel  sous  les  Alpes  et  de 
l'emploi  des  machines  dans  l'interienr  des  mines.  Rapport  au  comite  des  directeurs 
gerants  des  charbonnages  du  coüchant  de  Möns.  Liege,  1863.  8°.  X,  278  pp.  Mit 
Atlas  in  4°.  von  8  Taf.  5 

2777.  de  Dole.  Fei.  Capron.  Blues  and  Carmines  of  Indigo:  a  practical  Treatise 
on  the  fabrication  of  every  commercial  Product  derived  from  Indigo.  Translated 
from  the  French,  with  extensive  and  important  additions,  by  H..  Dussauce.  Phi- 
ladelphia, 1863.  8°.  216  pp.  5 

2778.  Die  österreichischen  Eisenbahnen.  Technisch,  historisch,  malerisch.  Mit 

Karten,  Profilen  und  Ansichten  in  Farbendruck.  1.  Sect.  Wien,  1863.  Typogr.Mter.- 

nrtist.  Anstalt.  4°.  76  pp.  6 

Inhalt  Die  Nord-  und  Süd-Tiroler  Eisenbahn  [Knfstein.  Innsbruck,  Verona].  Mit  32  Ansichteu 
in  Farbendruck,  mehreren  Karten,  Profilen  u.  s.  «r. 

2779.  Fairbairn,  W.  Treatise  on  Mills  and  Millwork.  Part  II.  On  Machinery  of 
Transmission,  and  the  Construction  and  Arrangement  of  Mills.  London,  1863.  8". 
#2  pp.  6Ä.12% 

8.  1861  Nr.  1702. 

2780.  Field,  O.  Chromotography :  a  Treatise  on  Colours  and  Pigments  and  of 
their  Power  on  Painting.  New  edition  revised.  London,  1863.  8°.  440  pp.  3^.12%- 

2781.  Gillmore,  A  .  Practical  Treatise  on  Limes,  Hydraulic  Cements  and 
Mortars.  Containing  Reports  of  numerous  Experiments  conducted  in  New  York 
City  during  the  years  1858  to  1861  inclusive.  New  York,  1863.  8°.  333  pp.  Mit 
Hohichn.  7  Slg. 

2782.  History  of  the  Trade  and  Manufactures  of  the  Tyne,  Wear,  and  Tees: 
^omprising  the  Papers  prepared  under  the  auspices  of  a  Committee  of  Local  In- 
daitry,  and  read  at  the  Sectional  Meetings  of  the  British  Association,  1863. 
faoaMffa,  1863.  8°.  200  pp.  1  12 

2783.  Isherwood,  B..  F..  Experimental  Researches  in  Steam  Engineering,  made, 
principally,  to  aid  in  ascertaining  the  comparative  economic  efficiency  of  Steam 
u«ed  with  different  measures  of  expansion,  and  the  obsolute  cost  of  the  power 
obtained  therefrom  in  weights  of  fuel  and  steam:  the  causes  and  quantities  of 
the  condensations  in  the  cylinder:  the  economic  effect  of  steam  jacketing,  and 
steam  superheating,  and  of  various  proportions  of  cylinder  capacity  for  the  samc 
weight  of  steam  used  for  stroke  of  piston,  etc.  The  whole  being  original  matter 
r<»mposed  of  extensive  experiments  made  by  the  U.  S.  Navy  Department.  Vol.  I. 
Philadelphia,  1863.  4°.  XXXI,  355  pp.  Mit  Tab.  u.  27.  Taf.  20 

2"84.  v.  Klein,  L.  Sammlung  eiserner  Brücken  -  Constructionen ,  ausgeführt  bei 
den  Bahnen  des  Vereins  deutscher  Eisenbahn- Verwaltungen.  Neue  Folge.  (In  ca. 
4Lfgn.)  l.Lfg.  Stuttgart,  1863.  Geograph. -artist.  Institut.  Fol.  llpp.  Mit  8  Steintaf. 

1  Mf  15  tyr 

2785.  Kolbe,  G..  Geschichte  der  königl.  Porcellanmanufactur  zu  Berlin  nebst 
jmer  einleitenden  Uebersicht  der  geschichtlichen  Entwickelung  der  ceramischen  Kunst, 
»n  Veranlassung  des  100jährigen  Bestehens  der  königl.  Manufactur  zusammenge- 
stellt. Berlin,  1863.  Dealer.  8«».  VIII,  300  pp.  1  Of.  20  % 

2786.  Leroux,  C.  Nouveau  Systeme  de  rouissage  et  teillage  du  lin  et  du  chanvre. 
Ahbeville,  1863.  8°.  30  pp.  Mit  Taf.  1 

2787.  Lewal,  M..  L..  Traiie  pratique  d'artillerie  navale  et  tactique  des  combats 
de  mer.  Tome  III.  Tir  convergent.  Tir  preeipite.  Tir  a  ricochet.  Avec  atlas  et 
übles  de  graduation  pour  l'etablissement  et  l'execution  du  tir  convergent.  Paris, 
1863.  8>.  732  pp.  6  20 

8.  oben  Nr.  M>5. 

2788.  McHeary,  G..  The  Cotton  Trade:  its  bearing  upon  the  Prosperity  of  Great 
»ntam  and  Commerce  of  the  American  Repnblics,  considered  in  connection  with 

öe  Syrern  of  Negro  Slavery  in  the  Confederate  State*.  London,  1863.  8°.  350  pp. 
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2789.  Malherbe,  Eenier.  De  l'exploitation  de  la  houille  dans  le  pays  de  Liege. 
Liege,  1863.  8«.  222  pp.  1  %  20  % 

2790.  Merrett,  H..  S..  A  Practical  Treatise  on  the  Science  of  Land  and  En- 
gineering Surveying,  Levelling,  Kstimating  Quantities,  etc.,  with  a  General  Descrip- 
tion  of  the  several  Instruments  required  for  Surveying,  Levelling,  Plotting.  With 
lllustrations.  London,  1863.  8°.  308  pp.  6  Sfg.  12  % 

2791.  Murray,  And.  Book  of  the  Royal  Horticultural  Society,  1862—1863.  With 
lllustrations  and  Photographs  by  J..  Leighton,  Th.  Scott  and  C.  F..  Thompton. 
London,  1863.  4°.  226  pp.  12      18  % 

2792.  Piron,  P..  P..  J..  Projets  de  coupoles  tournantes,  de  batteries  cuirawe« 
locomobiles  et  d'un  dispositif  d'artillerie  pour  les  tours  en  fer.  BruzeUes,  1863. 
8°.  53  pp.  Mit  2  Taf.  1^2% 

2793.  Reissig,  W..  Handbuch  für  Holz-  und  Torfgas  -  Beleuchtung  und  einigen 
verwandten  Beleuchtungsarten.  Anhang  zum  Handbuch  der  Steinkohlengas-Be- 
leuchtung  von  N.  H.  Schilling.  Mit  11  Taf.  u.  35  Holzschn.  München,  1863. 
Otdenbourg.  4°.  X,  166  pp.  4# 

2794.  Roffiaen,  E..  Traite  descriptif  et  raisonne  des  constrnctions  hydrauliques 
a  la  mer  et  dans  les  eaux  courantes  avec  applications  aux  travaux  miUtaires. 
Deuxieme  paitie.  Constructions  maritimes.  Bruxelles,  1863.  8°.  264  pp.  Mit  5  Taf. 

2795.  Schmidt,  C.  H.  Technologisches  Skizzenbuch.  Eine  systematisch  geordnete 
Zusammenstellung  skizzirter  Zeichnungen  der  Oefen,  Maschinen  und  Werkzeuge, 
welche  bei  der  Darstellung  von  Roheisen,  Schmiedeeisen,  Stahl  etc.,  sowie  bei 
Verarbeitung  der  Metalle,  Hölzer  und  Gespinnstfasem  vorzugsweise  in  Anwendung 
kommen.  Zum  Gebrauch  für  technische  Lehranstalten  und  Universitäten,  sow»e 
zum  Selbsstudium  für  Techniker  und  Gewerbtreibende  bearbeitet.  (In  3  Abth.) 
I.  Abth.  Darstellung  der  Metalle.  Stuttgart,  1863.  Becher.  Fol.   Mit  18  Steintaj. 

I  Jjj 

2796.  Scott,  Rbt.  A  Treatise  on'  the  Ventilation  of  Coal  Mines ,  together  with 
a  Narrative  of  Scenes  and  Incidents  from  the  Life  of  a  Practical  Miner.  A'wreW 
1863.  8».  72  pp.  12  Jf 

2797.  Stevart,  A..  Des  meilleures  methodes  d'analyse  des  minerais  qui,  en  B* 
giqtie,  servent  a  l'extraction  du  fer,  du  cuivre,  du  zinc  et  du  plomb.  Lteye,  1863. 
sVsOpp.  }*l0*[ 

2798.  Tassin,  Desire.  Des  explosions  foudroyantes  des  chaudieres  a  vapeur,  de 
leur  veritable  cause:  moyen  infaillible  de  les  cviter.  Liege,  1863.  8°.  350  pp.  JW 
4  Taf.  l^-10^ 

2799.  Tabellarische  Uebersichten  des  Hamburgischen  Handels  im  Jahre  18t- 
zusammengestellt  von  dem  handelsstatistischen  Bureau.  Hamburg,  1863.  iVolfc  4. 
V,  152  pp.  24  W 

8.  1862  Nr.  1834.  ,     .  .  .  A„ 

2800.  Völckers,  J..  Der  Indicator.  Anleitung  zum  Gebrauch  desselben  bei  aer 
Prüfung  von  Dampfmaschinen  und  zur  Ermittelung  des  Kraftbedarfs  von  Arbeit- 
maschinen nebst  praktischen  Formeln,  auf  Indicator-Versuche  basirt,  zur  Berech- 
nung neu 
Versuche. 
Guertner. 

2801.  wneeier,  4.  xaiooyi.  nuuuuuu*  iu        vui™»  v— »..«..   - 

Presidency,  exhibiting  the  principal  Contents  of  the  varions  public  Record* 
other  Works  connected  with  the  subjcct,  in  a  Condensed  and  classified  »«•"■i 
aceonjance  with  a  Resolution  of  the  Government  of  India.  London,  186J.  • 

300  PP*  t  r  onn  II- 

2802.  Wood,  J..  O..  Our  Garden  Friends  and  Foes.   With  upwards  oi 

lustrations  by  T..  W..  Wood,  Smith,  etc.  London,  1863.  8».  444  pp.  J  J 

2803.  Zeller,  Const.  Des  conduites  d'eau,  de  leur  etablissement  et  de  leur 
tretien,  manucl  theorique  et  pratique,  avec  tables  et  calculs  contenant  totu 
renseignements  sur  la  pose,  ientretien  et  le  choix  des  tuyaux  de  condnitc .  ro_ 
1863.  8«.  93  pp. 
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Buchhandlungen  zu  beziehen. 

I.    Bncyklopädle  und  Literaturwissenschaft. 

2804.  Berjeau,  J..  P..  History  of  the  Holy  Cross,  reproduced  in  facsimile  from 
the  original  edition  of  1483.  London,  1863.  4°.  10 

2805.  Bredif,  M..  Segrais,  »a  vie  et  ses   ceuvros.    Paris,    1863.   8<\   334  pp. 

1  Slg.  10  /y/.- 

2806.  Briefwechsel  Alex.  v.  Humboldt  s  mit  H.  Bergbaus  aus  den  Jahren  1825— 
1858.  3  Bde.  Leipzig,  1863.  Costenobte.  8°.  XXXVII,  992  pp.  7  Sfy  6  %• 

2807.  Hahn,  Wr.  Geschichte  der  poetischen  Literatur  der  Deutschen.  Ein  Buch 
für  Schule  und  Haus.  2.  verm.  u.  verb.  Aufl.  Berlin,  1863.  Hertz.  8«.  VIII, 
351  pp.  1       15  %• 

2808.  d'Hencourt,  Achmet.  Annuaire  des  societes  savantes  de  la  France  et  de 
l  etranger.  Tome  I".  France,  Belgique,  Hollande  et  Angleterre.  Paris,  1863.  8°. 
476  pp.  4  tfg. 

2809.  Memoires  presenles  par  divers  savants  a  l'Acaderoie  des  inscriptions  et 
belles-lettres  de  l'Institut  imperial  de  France.  2**  serie.  Antiquites  de  la  France. 
Tome  IV.  2*  partie.  Paris,  1863.  4°.  441  pp.  Mit  Karte.  5 

8.  1861  Nr.  732. 

28)0.  Pannevis,  A  .  Shakspere  en  de  hedendaagsche  Nederlandsche  uitgaven  en 
vertalingen  zijner  tooneel  etukken.  Kritische  bijdrage  tot  de  kennis  van  dichter 
en  dichtkunst.  Utrecht,  1864.  8°.  VIII,  64  pp.  15 

2811.  P  eigne,  J..  Marie.  Lamennais,  sa  vie  intime  a  La  Chenaie.   Eau-forte  par 
(/'..  Staat.  Paris,  1863.  32°.  103  pp.  20 

2812.  Privost-Paradol,  M..  Essais  de  politique  et  de  litterature.  3e  serie.  Paris, 

1863.  8 •'.  III,  448  pp.  2  91g.  15  Ity 

2813.  v.  Raumer,  P.  Handbuch  zur  Geschichte  der  Litteratur.  2  Thle.  Leipziy, 

1864.  Brockhaus.  8°.  XIII,  640  pp.  2  Sie.  20 

2814.  Beymond,  Will.  Corneille,  Shakspeare  et  Goethe.  Etüde  sur  1  influence 
anglo-germanique  en  France  au  19°  siecle  Avec  une  lettre-preface  de  Saintr- 
Beuve.  Berlin,  1863.  Lüderitz.  8°.  XVI,  311  pp.  1  ^  15  %• 

2815.  Bistelhuber,  P.  Faust  dans  l'histoire  et  dans  la  legende.  Essai  sur  rhu- 
manisme  superstitieux  du  XVIe  siecle  et  les  recits  du  pacte  diabolique.  Stras- 
bourg, 1863.  8°.  221  pp.  1  8g.  20  Vgx 

2816.  Stilinger,  Joh.  0.  Theorie  und  Praxis  der  Bibliothekswissenschaft.  Grund- 
linien der  Archivwisacnschaft.  Mit  6  Formularen.  Dresden,  1863.  Ehlermann.  8°. 
XVI,  350  pp.  2  %g.  7%  %> 

2817.  Stephens,  Thom.  Geschichte  der  wälschen  Literatur  vom  12.  bis  zum  14. 
Jahrhundert.  Gekrönte  Preisschrift.  Aus  dem  Engl,  übersetzt  und  durch  Beigabe 
altwälscher  Dichtungen  in  deutscher  Uebersetznng  ergänzt  hrsg.  v.  San-Marte. 
Halie,  1863.  Buchh.  d.  Waisenhauses.  8«.  XV,  592  pp.  4  Sfg. 

1863,  11 
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2818.  Teichmanns,  Joh.  Val.(  literarischer  Nachlass  hrsg.  Ton  Fr.  Dingehtedl. 
Stuttgart,  1863.  Cotta.  8°.  XII,  466  pp.  2  ifc  15  % 

2819.  Weismann,  H.  Ludwig  Uhland's  dramatische  Dichtungen.  Für  Schale  und 
Haus  erläutert.  Frankfurt  a.  M.,  1863.  Sauerlander.  8°.  XXIII,  327  pp.  1^.15% 

2820.  Zum.  Die  Hebräischen  Handschriften  in  Italien,  ein  Mahnruf  des  facht.« 
und  der  Wissenschaft.  Berlin,  1864.  Adolf  Sc  Co.  8°.  20  pp.  6% 

II.    Theologie  tind  Philosophie. 

2821.  Böhmer,  W.  Die  Lehrunterst  hiede  der  katholischen  und  evangelischen 
Kirchen.  Darstellung  und  ßeurtheilung.  2.  Bd.  Breslau,  1863.  Morgenstern.  8». 
XX,  392  pp.  1  %  15  % 

SchluM.  —  8.  1857  Nr.  3328.    Der  1.  Bd.  ist  in  denselben  Verlag  ubergegangen. 

2822.  Buckanan,  Jam.  Analogy  considered  as  a  Guide  to  Truth  and  applied  as 
an  Aid  to  Faith.  Edinburgh,  1863.  8°.  626  pp.  4  Sb  6  ftp 

2823.  Calixtus.  —  (German  Theology  during  the  Thirty  Years'  War).  The  Life 
and  Correspondence  of  George  Calixtus,  Lutheran  Abbot  of  Königslutter  and 
Professor  Primarius  in  the  Universitv  of  Helmstedt.  By  W..  C.  Dowding.  Londvr., 
1863.  8°.  362  pp.  3^11% 

2824.  Cattet,  J..  F..  La  faussete  du  protestantisme ,  suivie  d'nn  appendice,  rar 
le  methodisme,  ouvrage  commence  par  lautenr  de  la  Verite  de  l'Eglise  catboliqw 
demonrrie.  2  vol.  Paris,  1863.  8°.  XII,  1086  pp.  4  10% 

2825.  Collard,  A  .  Lettres  normandes.  La  Religion  des  libres  penseurs.  lrf  partie. 
Paris,  1863.  8°.  118  pp.  „ 

2826.  Dastich,  Jos.  Zäkladove  praktieke  filosoüo  ve  smvslu  vseobecue  ethiK\. 
Prag,  1863.  Tempsky.  8°.  VII,  360  pp.  1  Sfy  ™  ¥ 

2827.  Ehrlich,  Jon.  Hep.  Apologetische  Ergänzungen  zur  Fundamental-Theologie. 
1.  Hft.  Prag,  1863.  Ehrlich.  8°.  IV,  123  pp.  24% 

2828.  Erdmann,  J.  Ed.  Grundriss  der  Logik  und  Metaphysik.  Für  Vorlesungen 
4.  verb.  Aufl.  Halle,  1864.  Schmidt.  8°.  XVI,  188  pp.  J  % 

2829.  Ewald,  H..  Das  4.  Ezrabuch  nach  seinem  Zeitalter,  seinen  arabisch«»  ub#r- 
sezungen  und  einer  neuen  Wiederherstellung.  [Aus  dem  11.  Bd.  der  Abhandlung 
der  K.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Göttingen.]  Göttingen,  1863.  OaktU, 
4°.  100  pp.  l^lO^r 

2830.  Preytag,  Ott.  Adph.   Die  Symphonie  der  Evangelien.   Eine  Zusammen 
Stellung  der  ächten  Bestandteile  der  4  evangelischen  Urkunden,  in  einer  neuen 
Uebersetzung  und  mit  wissenschaftlichen  Erläuterungen.  Ein  Anhang  enthaltend 
den  Anfang  des  2.  Kapitels  der  Apostelgeschichte  und  die  Offenbarung  4«t  *J" 
hannes  in  ihrer  ursprünglichen  Gestalt.  Xeu-Ruppin,   1863.  Oehmigke.  8°.  XI 
290  pp.  *£  W 

2831.  Hahn,  0..  L..  Die  Lehre  von  den  Sakramenten  in  ihrer  geschichtlich 
Entwicklung  innerhalb  der  abendländischen  Kirche  bis  zum  Concil  v.  Trien? 
Breslau,  1864.  Morgenstern.  8°.  VIII,  447  pp.  2  10 

2832.  Hoekstra,  B..  8..  Beginselen  en  leer  der  oude  doopsgezinden,  vergeleken 
met  die  van  de  overige  Protestanten.  Amsterdam,  1863.  8°.  XVI,  344  pp.    I  # 

2833.  Huet,  F..  La  Science  de  1'esprit,  prineipes  generaux  de  philosophie  pur« 
et  appliquee.  2  vol.  Paris,  1863.  8».  XII,  1008  pp.  4  SO» 

2834.  Jacobus,  M..  W..  Notes  on  the  Gospels,  Critical  and  Kxplanatory.  Mar* 
and  Luke.  Edinburgh,  1863.  8°.  320  pp.  1  Vi1V 

2835.  Janssonius,  B..  B..  Geschiedenis  van  het  kerkgezang  l»ij  de  hervornw0 
in  Nederland.  2«"  druk.  Amsterdam,  1863.  VIII,  :J68  pp.  1  ßff^W 

2836.  Kluge,  K.  Der  Hebräerbrief.  Auslegung  und  Lehrbegriff.  Neu  -  Hupp*'- 
1863.  Oehmigke.  8°.  220  pp.  21  ^ 

2837.  Le  Barbier,  Ed.  Saint  Christodule  et  la  reforme  des  eouvents  grec*  aB 
XIe  siecle,  d'apres  les  bulles  d'or  inedites  du  monastere  de  Saint  Jean-l'EvangehJjte. 
a  Patmos,  decouvertes  en  1863.  Paris,  1863.  8°.  72  pp.  10  J. 

2838.  Löwe,  F..  A..  Biblische  Studien.  1.  Hft.  Beiträge  zum  Verständnis**» 
Propheten  Hoseas.  [Zugleich  als  Charakteristik  moderner  Exegese.]  Züneh.  IbM- 
Höhr.  8».  40  pp.  9Y 

2839.  Mandelstamm,  L..  J..  Die  Genesis.  Neu  übersetzt  und  erklärt.  Peutsc  " 
Ausgabe  unter  Mitwirkung  v.  M.  Kirschstein.  Berlin,  1862.  Adolf  tf  Co.  4».  X*j 
204  pp.  1  *  20  * 
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2840.  Mandelstamm,  L..  J..  Das  Hohelied  metrisch  übersetzt  und  neu  erklärt 
Berlin,  1862.  Adolfe  Co.  4°.  XLVIII,  34  pp.  15  %• 

2841.  Opzoomer,  M..  0«  W..  Het  wezen  der  kennis.  Eeen  leesboek  der  logika. 
Amsterdam,  1863.  VIII,  183  pp.  1  S%.  15  %r 

2842.  Palmer,  Ch.  Die  Moral  des  Christenthums.  Stuttgart,  1864.  Lieschina  tf  Co. 
8°.  X,  458  pp.  2  fy. 

2843.  Portiu»,  K.  W.  Die  Grundelemente  des  Weltalls.  Taucha,  1863.  [Leipzig, 
Brauns.]  8°.  XII,  115  pp.  1 

2844.  Kowland,  D.  Laws  of  Nature  the  Foundation  of  Morals.  London,  1863. 
8°.  200  pp.  2       12  %• 

2845.  Rozaven,  R..  F..  De  la  reunion  de  l*Eglise  russe  avec  PEglisc  catholique. 
Nouvelle  edition ,  prec^dee  d'une  lettre  de  Mgr.  Dupanloup,  eveque  d'Orleans. 
l'aris,  1863.  8°.  XXIV,  315  pp.  1       5  %■ 

2846.  Schlagintweit,  Emil.  Buddhism  in  Tibet  illustrated  by  literary  Documenta 
and  objects  of  religious  Worship.  With  an  account  of  the  Buddhist  Systems  pre- 
eeding  it  in  India.  With  a  folio  atlas  of  20  plates  and  20  tables  of  native  print 
in  the  text.  Leipzig,  1863.  brockhaus'  Sort.  8°.  XXV,  403  pp.  14 

2847.  Schund,  F..  H  .  Entwurf  eines  Systems  der  Philosophie  auf  pneuroatolo- 
gischer  Grundlage.  I.  Tbl.  A.  u.  d.  T. :  Grundlinien  der  Erkenntnisslehre.  Wien, 
1863.  Braumüller.  8°.  X,  216  pp.  1  %  10  %r 

2848.  Schnitzer-  Ueber  die  neuesten  Systeme  der  Logik  in  Deutschland  und 
England,  mit  Rücksicht  auf  Aristoteles.  Ellu  angen ,  1863.  [Tübingen,  Fues.J  4U. 
20  pp.  7 

2849.  Schweizer,  Alex.  Die  christliche  Glaubenslehre  nach  protestantischen 
Grundsätzen  dargestellt.  I.  Bd.,  oder  allgemeiner  Theil.  Leipzig,  1863.  Hirzel.  8°. 
VIII,  395  pp.  1  fy.  24  %• 

2850.  Siegfried,  C.  Die  hebräischen  Worterklurungen  des  Philo  und  die  Spuren 
ihrer  Einwirkung  auf  die  Kirchenväter.  Magdeburg,  1863.  [Berlin,  Calvary  tf  Co.] 
V.  37  pp.  15  92pn 

2S51.  Smith,  W.  A  Dictionary  of  the  Bible;  coraprising  its  Antiquities,  Bio- 
graphy,  Geography  and  Natural  History.  3  vols.  London,  1863.  8°.    19       6  /////: 

2852.  de  Spiegel,  0.  L'Esprit  de  la  philosophie  de  Schopenhauer.  Darmstadt, 
1*G3.  Zernin.  8Ü.  III,  40  pp.  9  Wgr 

2853.  Bibliache  Studien.  Von  L..  J..  Mandelstamm.  2  Bde.  Berlin,  1863. 
Adolf  tf  Co.  8°.  XI,  868  pp.  b&f. 

2854.  v.  Weizsäcker,  K.  H.  Zur  Kritik  des  Barnabasbriefes  aus  dem  Codex  Si- 
naiticus.  Tübingen,  1863.  #W  Sort.  4°.  III,  50  pp.  18%  tyr 

• 

III.  Erziehungswissenschaft. 

2855.  Banmng,  Emile.  Rapport  sur  l'organisation  et  Tenseignement  de  l'Univer- 
fite  de  Berlin,  presente  au  ministre  de  l'intericur  le  26  Octobre  1861.  Bruxelles, 
1863.  8°.  148  pp.  25  %• 

2856.  Bauer,  Wolfg.  Zur  Organisation  der  bayerischen  Gelehrtenschulen.  München, 
1863.  [Bamberg,  Buchner.]  4°.  25  pp.  6  9lgx 

2857.  Bijdragen  tot  de  kennis  der  Ned.  Gymnasien  voor  1862  —  1863.  Uit- 
stegeven  door  het  genootschap  van  leeraren  aan  de  Nederlandsche  gymnasit-n. 
Zutyhen,  1863.  8<>.  II,  256,  31  pp.  2  15 

2858.  Der  katholische  Charakter  der  W'iener  Universität.  Eine  Denkschrift  der 
theologischen  Facultät.  Wien,  1863.  Mechithar.-Congregat.-Bmhh.  8°.  XV,  163  pp. 

28  Ihr 

2859.  Chronik  der  Universität  zu  Kiel  1862.    Kiel,  1863.   Akadem.  Buchh.  4°. 
41  pp.  Mit  4  Stemtaf.  15 

2860.  Fröhlich,  Ott.  Pädagogische  Bausteine  für  Leiter,  Lehrer  uud  Freunde 
<ler  Schule.  Eisenach,  1864.  Bärecke.  8°.  IV,  133  pp.  12>/?  Ügx 

2861.  Oroen  van  Prinsterer.  Vrijheid  van  christelijk -nationaal  onderwijs  in 
<>rband  met  acheiding  van  kerk  en  Staat.  Parlementair  fragment.  Amsterdam, 
l  864.  8«>.  XLIII,  184  pp.  25  ftyr 

2862.  Los,  0.  Lehrbuch  der  praktischen  Methode  nebst  sonstigen  Winken  zur 
Amtsführung  und  Lehrerbildung  für  Schulamtszöglinge,  Schullehrer  und  Schul- 
*afieher.  2  Bde.   Wiesensteig,  1863—64.  Schmid.  8».  592  u.  484  pp.         2  fy.  21  flgt: 
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2863.  Pelserf.  Aide-memoire  de  l'iustitutenr  et  de  l'institutrice ,  guide  pedago- 
gique  pratique.  Administration  et  legislation.  Kducation  et  enseignement  Part*, 
1863.  8°.  284  pp.  15  fyr 

2864.  Batjen,  H  Zur  Geschichte  der  Kieler  Universitäts-Bibliothek.  Kiel,  1863. 
Akadem.  Buchh.  4°.  III,  136  pp.  1 

2865.  Sayous,  A..  Conseils  a  une  mere  sur  l'äducation  litteraire  de  ses  enfants. 
Paris,  1863.  278  pp.  1  5% 

2866.  Schmidt,  K.  Die  Geschichte  der  Volksschule  und  des  Lehrer-Seminars  im 
Herzogthum  Gotha,  Ein  Vortrag,  am  Geburtstage  Sr.  Hoheit  des  Herzogs  im 
Seminar  zu  Gotha  gehalten.  Cöthen,  1863.  Schettler.  8°.  IV,  149  pp.  16  ftyr 

2867.  Unterrichtsrath  und  Unterrichtswesen  in  Oesterreich.  Einige  Betrachtungen, 
gewidmet  den  beiden  hohen  Häusern  des  Reichsraths.  Wien,  1863.  Gerold.  8°. 
25  pp.  6  9ty 

l>  .    Rechts-  und  Staats  Wissenschaft. 

2868.  Abbink,  J..  J..  Het  zeeregt  en  de  zee-assurantiewetten  aller  volken.  2e  veel 
vermeerderde  en  verbeterde  druk.  Amsterdam,  1864.  8°.  XII,  655  pp.     6  IbOar 

2869.  Babaud-Laribiere,  L..  Etudes  historiques  et  administratives.  Tomes  I — II. 
Paris,  1863.  8<>.  847  pp.  4  % 

2870.  Batbie,  A..  Le  Credit  populaire;  revu  et  augmente  d'une  introdaction 
par  E..  Horn.  Paris,  1863.  8°.  LIV,  307  pp.  1  &  20  fyr 

2871.  Batbie,  A,.  Precis  du  cours  de  droit  public  et  administratif  professe  a  la 
Faculte  de  droit  de  Paris.  2C  edition,  revue  et  considerablement  augmentee. 
Paris,  1863.  8°.  695  pp.  1 

2872.  Bechmann,  A.  Das  römische  Dotalrecht.  I.  Abth.  Erlangen,  1863.  Deichert. 
8°.  VI  11,  220  pp.  1  fy.  6  />yv 

2873.  Boutaric,  Edgare!  Institutions  militaires  de  la  France  avant  les  armees 
permanentes,  suivi  d'un  apercu  des  prineipaux  changements  survenus  jusqu'ä  nos 
jours  dans  la  formation  de  l'armee.  8°.  VIII,  499  pp.  2*20% 

2874.  Bluntichli.  Allgemeines  Staatsrecht.  2  Bde.  3.  umgearb.  Aufl.  ilüncken, 
Liter. -artist.  Anst.  8°.  XVI,  1124  pp.  4  j%  8  itgz 

2875.  Capefigue,  M.,  Le  Congres  de  Vienne  et  les  Iraites  de  1815,  precede  et  suivi 
des  actes  diplomatiques  qui  s'y  rattachent.  2  vol.  Paris,  1863.  8°.  CCXX,  1968  pp. 

16       20  ?fy 

2876.  Caumont,  Aldrick.  Revue  critique  de  jurisprudence.  lre  itude.  Contra  ts 
maritimes.  2e  etude.  Nantissement  et  vente  des  navires.  Application  des  Warrants 
a  la  propriete  maritime.    3e  etude.    Des  geas   de  mer.   Paris,  1863.  8°. 

Jede  Abth.  10  % 

2877.  Corbiere,  M  ,  L'Economie  sociale  au  point  de  vue  chretien.  2  vol.  Part* 
1863.  8°.  1023  pp.  4  .% 

2878.  de  Courcy,  Alfr.  D'une  reforme  internationale  du  droit  maritime.  Paris, 
1863.  8°.  239  pp.  20  % 

2879.  Endemann,  W.  Die  nationalökonomischen  Grundsätze  der  canonistischen 
Lehre.  [Aus  B.  Hildebrand's  Jahrbüchern  für  Nationalökonomie  und  Statistik. 
Bd.  1.  abgedruckt.]  Jena,  1863.  Mauke.  8°.  200  pp.  1       10  ffc 

2880.  Gengier,  H.  Gf.  Codex  juris  municipalis  Germaniae  medii  aevi.  Regesten 
und  Urkunden  zur  Verfassungs-  und  Rechtsgeschichte  der  deutschen  Städte  im 
Mittelalter.  I.  Bd.  1.  Hft.  Erlangen,  1863.  Enke.  8°.  X  pp.  u.  p.  1—256.  1^14% 

2881.  Geyer.  A.  Geschichte  und  System  der  Rechtsphilosophie  in  Grundzügen. 
Innsbruck,  1863.  Wagner.  8°.  VIII,  231  pp.  1       10  iige 

2882.  Gladstone,  W.,  £..  The  Financial  Statements  of  1853,  60  —  63;  to  which 
are  added  a  Speech  on  Tax  Bills  1861,  and  on  Cbarities  1863.  London,  1863. 
8°.  460  pp.  4  ifc  6  % 

2883.  v.  Grimm,  Jo».  A.  Das  Urbarialwesen  in  Siebenbürgen.  Wien,  1863.  Beif. 
80.  XII,  375  pp.  1       10  % 

2884.  Hamel,  F..  H.  International  Law  in  connection  with  Municipal  Statute*. 
London,  1863.  8°.  1       6  ftyr 

2885.  Hüffer,  Hm.  Forschungen  auf  dem  Gebiete  des  französischen  und  des 
rheinischen  Kirchenrechts  nebst  geschichtlichen  Nachrichten  über  das  Bistbum 
Aachen  und  das  Domkapitel  zu  Köln.  Münster,  1863.  Aschendorff.  8«.  XVI,  380  pp. 

1       15  %r 
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2886.  Jahrbach  für  die  amtliche  Statistik  des  preussischen  Staates.  Hrsg.  vom 
königl.  Statistischen  Bureau.  1.  Jahrg.  2.  Thl.  Berlin,  1863.  Decker.  8 o.  XV in  pp 
u.  p.  193—616.  1  flg.  25  Sk 

8.  Nr.  1213. 

2887.  Iostirutions  et  taxes  locales  du  Royaume-Uni  de  la  Grande  -  Bretagne 
et  d'Irlande.  Par  Emile  Fisco  et  J.  Van  der  Straeten.  2*  edition.  Bruxelles,  1863.  8°. 
472  pp.  2  flg.  10  %■ 

2888.  Laboulaye,  Ed.  Le  Parti  liberal,  son  programme  et  son  avenir.  Parts, 
1863.  8°.  XV,  332  pp.  1  flg.  5 

2889.  de  Lamarqae,  Jul.  Des  colonies  penitentiaires  et  du  patronage  des  jennes 
liberes.  Strasbourg,  1863.  8°.  VI,  242  pp.  20 

2890.  Laverdant,  Desire.  Theocratie  et  diabolocratie ,  appel  aux  libres  penseurs. 
Pari*,  1863.  8».  488  pp.  2  flg. 

2891.  Leemans,  Hb.  Des  impositions  communales  en  Belgique.  Bruxelles,  1863. 
8°.  194  pp.  25  %• 

2892.  Levi,  Leone.  International  Commercial  Law.  Second  edition-  2  vols.  Lon- 
don, 1863.  8°.  1200  pp.  14  flg. 

2893.  Limouzineau.    De  la  legislation  et  de  l'administration  de  la  justice,  ou 
des  reformes  legislative  et  judiciaire.  Tome  lPr.  Pari*,  1863.  8°.  517  pp. 

Preis  für  2  Bde.  6  flg.  20  %• 

2894.  v.  Maurer,  0.  L.  Geschichte  der  Fronhöfe,  der  Bauernhöfe  und  der  Hof- 
verfassung in  Deutschland.  IV.  Bd.  Erlangen,  1863.  Enke.  8°.  VIII,  582  pp.  Z  flg. 

Schluss.  —  S.  oben  1791.    Treis  des  cotnpleten  Werks  11     £.18  tyr 

2895.  Morris,  Th.  A  Clue  to  Kailway  Compensation,  the  Value  of  Estates  and 
Parochial  Assessment.  A  Populär  Disciission  of  the  Subject  illustrated  by  Tables 
and  Examples.  London,  1863.  8°.  118  pp.  1  flg.  12  f^r 

2896.  Rentisch,  Hm.  Der  Staat  und  die  Volkswirtschaft.  Eine  Parallele  zwischen 
den  leitenden  Grundsätzen  der  bestehenden  Gesetzgebungen  und  den  zeitgemässen 
Forderungen  der  Volkswirthschaftslchre.  Leipzig,  1863.  Mayer.  8°.  VIII,  268  pp. 

1  flg. 

2897.  Römer,  R.  Die  bedingte  Novation  nach  dem  römischen  und  heutigen  ge- 
meinen Recht.  Tübingen,  1863.  Laupp.  89.  X,  350  pp.  1  flg.  26  ffyr 

2898.  Rosa,  Gabriele.  Le  origini  della  civiltä  in  Europa.  2  vol.  Milanot  1863. 
8°.  XV,  381  u.  XV,  384  pp.  5  flg. 

2899.  Roesler,  Hm.  Grundsätze  der  Volkswirthschaftslchre.  Ein  Lehrbuch  für 
Studirende  und  für  Gebildete  aller  Stände.  Rostock,  1864.  Stiller.  8°.  XIV,  609  pp. 

3  4r. 

2900.  Roth,  F.  K.  Handbuch  des  Forstrechts  und  des  Forstpolizeirechts  nach 
den  in  Bayern  geltenden  Gesetzen.   München,   1863.   Lindauer.  8W.  XI,  602  pp. 

3  flg.  15  ^sr 

2901.  Schuler  -  Libloy,  Fr.  Deutsche  Rechtsgeschichte.  Mit  3  chromolith.  histor.- 
polit.  Karten.  Wien,  1863.  Braumüllcr.  8°.  VIII,  186  pp.  \  flglQfty: 

2902.  Sauden!  I«  M..  De  lege  Licinia  de  modo  agrorum  quaestiones.  Vpsaliae, 
1858.  [Berlin,  Calvary  (f  Co.]  8°.  66  pp.  12  %• 

2903.  Vreede,  M..  0..  W..  Inleiding  tot  eene  geschiedenis  der  Nederlandsche 
diplomatie.  Geschiedenis  der  diplomatie  van  de  Bataafsche  republiek.  V  deel. 
Van  den  intogt  van  Picbegru  in  Holland,  tot  de  verheffing  van  Bonaparte  op  den 
18.  Brumaire.  (Januaris  1795  tot  November  1799.)  Utrecht,  1863.  8°.  XII,  378  pp. 

4  flg  20  fka 

2904.  Vincard,  Pt  Les  Ouvriers  de  Paris.  Alimentation.  Parin,  1863.  8°.  XXXI, 
360  pp.  1  flg.  5  flgr: 

2905.  de  Waal,  E..  De  koloniale  politiek  der  grondwet  en  hare  toepassing  tot 
1.  Februar  1862.  Een  historisch  handboek,  met  eenige  opmerkingen.  «' Gravennage, 
8<>.  1863.  VIII,  476  pp.  3  flg.  5 

2906.  Zoepfl,  H.  Grundsätze  des  gemeinen  deutschen  Staatsrechts,  mit  beson- 
derer Rücksicht  auf  das  allgemeine  Staatsrecht  und  auf  die  neuesten  Zeitver- 
hältnisse. 5.  durchaus  venn.  u.  verb.  Aufl.  2  Thle.  Leipzig,  ^863.  C.  F.  Winter. 
8».  XXIII,  781  u.  XXII,  966  pp.  9  flg. 
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V.   Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

2907.  Andri,  C.  Jost.   Lehrbuch   der   gesammten  Mineralogie.   Bearbeitet  auf 

Grundlage  des  Lehrbuchs  der  gesammten  Mineralogie  von  C.  F..  Germar.  I.  Bd. 
1.  Abth.  Braunschweig,  1863.  Schwetschke  £f  Sohn.  8°.  320  pp.  1  j^.  3  % 

Inhalt:  Lehrbuch  der  Oryktognotie.  Mit  zahlreichen  in  den  Text  eingedr.  Holzsehn.  I.  Al-'h. 

2908.  Apjohn,  Jam.  Manual  of  the  Metalloids.  London,  1863.  8°.  592  pp.  3 

2909.  Artus,  Wilib.  Atlas  aller  in  den  neuesten  Pharmacopoeen  Deutschlands  auf- 
genommenen officinellen  Gewächse  nebst  Beschreibung  und  Diagnostik  der  hierher 
gehörigen  Pflanzen  in  pbarmacognostischer  und  pharmacologischer  Hinsicht;  zu- 
gleich ein  Hilfs-  und  Ergänzungswerk  aller  bisherigen  Pharmacopoeen,  pharm«- 
cognostischen  und  pharmacologischen  Werke.  Mit  300  illum.  Kpfrtaf.  (In  60  Lfgn.) 

1.  Lfg.  Leipzig  1864.  Baensch.  4°.  p.  1  —  16.  Mit  .5  rulor.  Kpfrtaf.  15  % 

2910.  Baer,  W.  Electricität  und  Magnetismus.  Die  Gesetze  und  das  Wirken  dieser 
raächtigeu  Naturkräfte  und  ihre  Bedeutung  für  das  praktische  Leben.  Leipzig, 
1863.  Abel.  8°.  X,  324  pp.  1  Slf  15  % 

2911.  Barnard,  H..  R.  Sport  in  Norway,  and  where  to  find  it;  together  witb  a 
short  aecount  of  the  vegetable  Productions  of  the  Country;  to  which  is  added  a 
List  of  the  Alpine  Flora  of  the  Dovre  Kjeld  and  of  the  Norwegian  Ferns  etc. 
London,  1863.  8°.  346  pp.  4  SU.  24  % 

2912.  Bisehof,  Ost.   Lehrbuch  der   chemischen    und  physikalischen  Geologie 

2.  gänzlich  nmgearb.  Aufl.,  in  gedrängter  Kürze,  mit  Zusätzen  und  Verbesserungen. 
(In  3  Bdn.)  I.  Bd.  Mit  1  lith.  Karte.  Bonn,  1863.  Marcus.  8°.  XV,  865  pp. 

2913.  Bocquillon,  M..  H..  Revue  du  groupe  des  verbenaeees.  Recherche  des  type*. 
Organogenie.   Organographie.    Affini  tes.   Classification.   Description   des  geor?- 
Paris,  1863.  8«.  193  pp.  Mit  20  Kpfrtaf.  •  5  % 

2914.  Burow,  A..  Ein  neues  Optometer.  Mit  3  lith.  Taf.  Berlin,  1863.  Peter*. 
8°.  37  pp.  10% 

2915.  Cours  elementaire  de  physique,  preeede  de  notions  de  mecanique  et  suivi 
de  problemcs.  Par  A..  Boutan  et  J..  C  d Almeida.  Paris,  1863.  8°.  BC4  pp. 
Mit  6Ö3  in  den  Text  gedr.  Abbildgn.  u.  i  Sonnen-Spectrum.  2  Sk  10  % 

2916.  Dove,  H.  W.  Darstellung  der  Wärmeerscheinungen  durch  fünftägige  Mittel. 
II.  Thl.  [Aus  den  Abhandlungen  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin 
1862.]  Berlin,  1863.  Dümmler.  4°.  128  pp.  lj^Jük 

2917.  Dubrueil,  E..  Catalogue  des  mollusques  terrestres  et  fluviatiles  de  I'Herault. 
Paris,  1863.  8°.  17  pp.  15  % 

2918.  Ellis,  Rb.  Leelie.  Mathemutical  and  uther  Writings.  Edited  by  IV.  Walto*. 
With  a  Biographical  Memoir  by  H.  Gooduin.  London,  1863.  8°.  460  pp.  6       1 2  jyc 

2919.  Erichson,  W..  F..  Naturgeschichte  der  Insekten  Deutschlands.  Fortgebet/t 
von  //..  Schaum,  Cr..  Kraatz  u.  H..  v.  Kiesentretter.  I.  Abth.  Coleoptera.  4.  B<i 
Bearb.  von  H..  v.  Kiesentretter.  4.  Lfg.  Bertin,  1863.  Sicolai.  Sv.  VI  pp.  u.  p.  569- 
746.  1  jk 

8chlus».  —  8.  1861  Nr.  82. 

2920.  Fignier,  L.  La  Terrc  avant  Ie  deluge.  Ouvrage  contenant  25  vues 
ideales  de  paysages  de  Tancien  monde  dessinecs  par  Riou,  325  autres  figures  et 
8  cartes  gcologiques  coloriees.  3°  edition,  considerablement  augmentee.  Par», 
1863.  80.  XX,  490  pp.  3  Slg.  10% 

3921.  Friderich,  C.  0..  Vollständige  Naturgeschichte  der  deutschen  Zimmer., 
Haus-  und  Jagdvügel,  sammt  allen  übrigen  in  Deutschland  vorkommenden  Vögeln 
Bearbeitet  nach  vielen  eignen  Erfahrungen  und  den  besten  Quellen  für  die  Lieb- 
haber der  Zimmer-  und  Hausvögel,  für  die  Besitzer  von  Menagerien  und  zoolo 
gischen  Gärteu,  für  Kabinet«-  und  Eiersammler  etc.  2.,  sehr  verm.  u.  verb.  Aufl. 
Mit  mehr  als  200  color.  Abbildgn.  auf  17  lith.  Taf.  u.  3  schwarzen  lith.  Tsf 
zur  Versinnlichung  des  Vogelfangs.  Stuttgart,  1863.  Thienemann.  8°.  LVI,  920  pp 

3  SU  10  % 

2922.  Geologie  Siebenbürgens.  Nach  den  Aufnahmen  der  k.  k.  geologischen 
Reichsanstalt  und  literarischen  Hülfsmitteln  zusammengestellt  von  Fr.  r.  Hast 
und  Guide  Stäc  he.  Hrsg.  von  dem  Vereine  für  Siebenbürgische  Landeskunde.  Wio  , 
1863.  Braumüller.S0.  X,  637  pp.  2  Jfe  20  % 

2923.  Gloesener,  Jt..  Traite  gencral  des  anplications  de  l  electricite.  8  vol. 
liege,  1863.  8».  10^ 

Digitized  by  Google 


151 


9924.  Grebe,  E..  W.  Zusammenstellung  von  Stücken  rationaler  ebener  Dreiecke, 
eine  Sammlung  von  mebr  als  100000  Beispielen  für  die  ebene  Trigonometrie,  die 
Proportionsrechnung,  das  Ausziehen  der  Quadratwurzel,  das  Auswerthen  von 
Formeln,  die  Auflösung  von  Gleichungen  niederer  und  höherer  Grade.  Halte, 
1864.  Schmidt.  8°.  XIV,  248  pp.  1  &g.  15 

2925.  Grenier,  A  .  Catalogue  des  coleopteres  de  France  et  materiaux  pour  servir 
a  Ja  faune  des  coleopteres  francais  par  Alland  Aube.  Parts,  1863.  8°.  IV,  83  pp. 

1  15 

2926.  Grognot.  Mollusqucs  testaces  (fluviatiles  et  terrestres)  du  departeraent 
de  Saöne-et- Loire  ou  qui  y  sont  deposes  par  les  rivieres  qui  s'y  rendent,  avec 
des  tableaux  synoptiques  ponr  faciliter  la  determinatiou  des  familles,  des  genres 
et  des  especes  et  les  caracteres  abreges  de  toutes  les  divisions  etablies.  Autun, 
1863.  v.  23  pp.  15  Pg>: 

2927.  Herget,  E..  Der  Spiriferensandstein  und  seine  Metamorphosen.  Mit  einem 
Vorwort  von  Fridolin  Sandberger.  Mit  1  Tab.  Wiesbaden,  1863.  Kreidet.  8°.  III, 
145  pp.  1  fy.  18  ffr 

2028.  Hermite,  M..  Sur  la  theorie  des  fonetions  elliptiques.  Paria,  1863.  4". 
6  PP-  7% 

2929.  Hunäus,  6..  Chr.  K.  Die  geometrischen  Instrumente  der  gesammten  prak- 
tischen Geometrie,  deren  Theorie,  Beschreibung  und  Gebrauch.  Mit  290  Holzschn. 
3.  Hft.  Hannover,  1864.  Hümpler.  8°.  p.  XII— XVIII  u.  403—672.  Mit  3  Holz- 
Hhntaf.  "  1  fy.  22  %• 

Schlu«.  —  8.  oben  Nr.  81. 

2930.  Kerner.  A..  u.J..  Herbarium  österreichischer  Weiden.  1.  Decade.  Innsbruck, 
1863.  Wagner.  Fol.  In  Mappe.  10  Blatt  mit  au/geklebten  Pflanzen  u.  /  Blatt  Text.  1 

2931.  Khnkerfues,  E..  F..  W.  Ueber  Construction  von  Störungs -Tafeln  für  die 
kleinen  Planeten.  [Aus  dem  11.  Bande  der  Abhandlungen  der  k.  Gesellschaft  der 
Wissenschaften  zu  Göttingen.]  Gottingen,  1863.  Dietcrich.  4°.  36  pp.  12  i?gz 

2932.  Kühn,  Jul.  Mittheilungen  aus  dem  physiologischen  Laboratorium  und  der 
Versuchstation  des  landwirthschaftlichen  Instituts  der  Universität  Halle.  1.  Hft. 
Bs/fc,  1863.  Pfeffer.  8°.  70  pp.  Mit  1  lith.  Taf.  12  Wgr 

Inhalt:  Unternurhiiogen  über  die  Entstehung ,  das  künstliche  Hervorrufen  und  die  Verhütuug 
fal  Mutterkorn«.  —  Nachrichten  über  das  laiidwirthscbaftlichc  Institut.  [Zugleich  als  Programm  de« 
Iniutuu  für  Michaelis  1963.] 

2933.  Lambert,  Edm.  Memoire  sur  le  diluvium  de  Viry-Noureuil  et  les  fossiles 
qw'il  renferme.  Paris,  1863.  8°.  45  pp.  20  <fty; 

2934.  Lardner,  D..  Animal  Physics.  New  editiou.  Vol.  II.   London,  1863.  8°. 

8.  oben  Nr.  2507.  1  ^1  12 

2935.  Lefort,  M..  J..  Kxperiences  sur  l'aeration  des  eaux  et  observations  sur  le 
role  compare  de  l'acide  carbonique,  de  l'azote  et  de  l'oxygene  dans  les  eaux 
douces  potables;  proprietes  physiques  et  chimiques  de  ccs  eaux.  Pari*,  1863.  4°. 

2936.  Lejeune-Dirichlet,  P..  0..    Vorlesungen  über  Zahlentheorie.    Hrsg.  von 
ütdekind.  Braunschtceig,  1863.  Viewegs  Sohn.  8».  XIII,  414  pp.     2  fig.  8 

2937.  Lienau,  W..  Die  phanerogamischen  Pflanzen  des  Fürstenthum  Lübeck  und 
«iner  Umgebung.  Eutin,  1863.  VMckers.  8°.  VIII,  88  pp.  15  tfpc 

2938.  Loew,  H..  Die  europäischen  Bohrfliegen  [Trvpetidae].  Erläutert  durch 
rbotographische  Flügel-Abbildgn.  (auf  26  Taf.)    Wien]  1862.  Fol.  IV,  128  pp. 

34 

2939.  Memoire*  de  la  Societe  des  sciences  physiques  et  naturelles  du  departe- 
ment d'Illc-et-Vilaine.  Tome  l*r,  Ire  livr.  Renne»,  1863.  8°.  52  pp. 

2940.  Michaelis,  J..  F..  Sur  les  courbes  du  second  degre.  Luxcmboury,  1863.  Bück. 
8°.  41  pp.  MU  1  Stetntaf.  12/^ 

2941.  lüngaud.  Herbier  du  bassin  de  Saint- Jean -du- Gard,  precede  de  quel- 
ques reflexions  sur  la  vie  de  l  auteur.  Paris,  1863.  8°.  22  pp.  20  ftyr 

2942.  de  Mirville,  J..  E..  Pneumatologie.  Des  esprits  et  de  leurs  mauifestations 
•ü verses,  memoires  adresses  aux  ;i cademiciens.  Tome  I".  Premier  memoire.  Mani- 
fcetations  fluidiques  devant  la  science  moderne.  5"'  edition.  Pari«,  1863.  8°. 
XXIV,  471  pp.  2fy  10  %r 

2943.  Museum,  d'histoirc  naturelle  des  Pays-Bas.  Revue  methodique  et  critique 
des  collcctions  depobees  dans  cet  etablissement.  Kevue  methodique  et  critique  d« 
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la  collection  des  oiseaox,  par  H..  Schlegel  et  A..  Goffln.  2e  —  4«  lirr.  Lei/den. 

1863.  80.  Mit  Taf.  4  20 
8.  1862  Nr.  2845. 

2944.  Nool,  M..  Bug.  La  vie  des  fleurs;  precede  d'nne  preface  par  P..J..  Stahl. 
Paris,  1863.  8°.  254  pp.  Mit  Holzschn.  3  fy.  10  jtyr 

2945.  Notes  on  the  Geology  and  Mineralogy  of  the  Spanish  ProTinces  of  San 
tander  and  Madrid.  By  W..  A'..  Sulhvan  and  J..  P..  O'Reilly.  With  18  col.  geological 
Maps  and  Sections.  London,  1863.  8°.  4  Jf/ 

2946.  Origine  et  developpement  des  os.  Par  A..  Rambaud  et  C.  Renault.  A 
compagne  d'un  Atlas  in4°.  de  28  planches.  Part«,  1863.  8°.  XI,  271  pp.  6  J%.  20  % 

2947.  Page,  D..  The  Philosophy  of  Geology:  a  Brief  Review  of  the  Aim,  Scope, 
and  Character  of  Geological  Inquiry.  London,  1863.  12°.  160  pp.       1  %  12  % 

2948.  Pailloux,  X.  l.e  Magnetisme,  le  spiritisme  et  la  possession.  Entretieos 
snr  les  esprits  entre  un  theologien,  un  avocat,  un  pbilosophe  et  an  medecio 
Parin,  1863.  8».  XV,  460  pp.  1  .% 

2949.  Percy,  J.  Die  Metallurgie.  Gewinnung  und  Verarbeitung  der  Metalle 
und  ihrer  Legirungen,  in  praktischer  und  theoretischer,  besonders  chemischer 
Beziehung.  Uebertragen  und  bearbeitet  von  F.  Knopp.  Autorisirte  deutsche  Aus- 
gabe unter  direkter  Mitwirkung  des  englischen  Verfassers.  I.  Bd.  Mit  zahlreiches 
in  den  Text  gedruckten  Holzsticben.  Braunschtreig,  1863.  Vie  weg  if  Sohn.  8'. 
XIV,  594  PP.  3  jfc 

2950.  Peterien,  Thdr.  Die  chemische  Analyse.  Ein  Leitfaden  für  die  qualitative 
und  quantitative  Analyse.  Jn  methodischer  Ordnung  bearbeitet.  III.  TM.  :  Die 
quantitative  Analyse.   Mit  36  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  und  1  Taf.  Berlin 

1864.  Springer.  8°.  VII,  270  pp.  1  Slf  25  % 
ßchluiw.  —  S.  oben  Nr.  SJO.f 

2951.  Prior,  R  C.  On  the  Populär  Names  of  British  Plants.  London  t  1863. 
8°.  3  Si( 

2952.  Rabenhorst,  L..  Cladoniae  europaeae.  Die  Cladonien  Europa's  in  getrock- 
neten Exemplaren.  Unter  Mitwirkung  mehrerer  Freunde  der  Botanik  gesammelt 
und  hrsg.  Suppl.  I.  L>resden,  1863.  am  Ende.  Fol.  //  Bl.  mit  auf  geklebten  Pflanze* 

S.  1862  Nr.  375.  \  <fy 

2953.  Babenhorst,  L..  Cryptogamae  vasculares  europaeae.  Die  Gefass-Kryptoga- 
men  Europa's  unter  Mitwirkung  mehrerer  Freunde  der  Botanik  gesammelt  and 
hrsg.  Fase.  4.    Dresden,   1863.  am  Ende.  Fol.   32  Bl.  mit  au/geklebten  Pflanzen. 

8.  1862  Nr.  876.  4 

2954.  Reuschle.  Bemerkungen  über  Wesen  und  Stellung  der  mathematischen 
Wissenschaften.  Stuttgart,  1863.  [Tübingen,  Fue*  Sort.J  4°.  16  pp.  10  %pr 

2955.  Bitter,  A.  Lehrbuch  der  technischen  Mechanik.  (In  3  Hftn.)  1.  Hft.  Mir 
222  Holzschn.  Hannover,  1863.  Rümpler.  8°.  240  pp.  1       15  ffyc 

2956.  Romer,  Ed.  Die  Familien,  Genera,  Subgenera  und  Sectionen  der  2  mos- 
keligen,  kopflosen  Mollusken  [Acephala  lamellibranchiata  dimyaria],  mit  innerem 
Ligament.  Cassel,  1863.  Lnckhardt.  4°.  48  pp.  24 

2957.  Börner,  Ed.  Monographie  der  Molluskengattung  Dosinia,  Scopoli  [Artemis, 
Poli].  2.— 4.Lfg.  Cassel,  1863.  Fischer.  4°.  32  pp.  Mit  0  Chromolith.  JedeLfg.  2  .ty 

8.  1862  Nr.  2850. 

2958.  Bouget,  Fd.  Physiognomie,  art  de  connaitre  et  juger  les  moeurs  et  ca- 
ratteres.  Bordeaux,  1863.  103  pp.  20  fhr 

2959.  Buete,  C  0..  Th.   Ueber  die  Existenz  der  Seele  vom  natur Wissenschaft 
liehen  Standpunkte.  Leipzig,  1863.  Teubner.  8°.  XI,  102  pp.  22  V,  fyr 

2960.  ßalmon,  0.  Analytische  Geometrie  des  Raumes.  Deutsch  bearbeitet  von 
W.  Fi-dtrr.   (In  2  Thln.)  I.  Thl.    Leipzig,    1863.    Teubner.    8°.   XIV,  335  pp 

1       24  fyr 

Inhalt:  Die  Elemente  der  analytischen  Geometrie  des  Raumes  und  die  Theorie  der  FJarji* 
2.  Grade».  Ein  Lehrbuch  für  höhere  Unterrichtaanstalten. 

2961.  Sawitseh,  A..  Die  Anwendung  der  Wahrscheinlichkeitstheorie  auf  die 
Berechnung  der  Beobachtungen  und  geodätischen  Messungen  oder  die  Methode 
der  kleinsten  Quadrate.  Deutsch  bearbeitet  von  C.  G..  Lais.  Mitau,  1863.  Regher. 
8».  IX,  338  pp.  Mit  3  Tab.  2       22  %  % 

2962.  8chidner,  J..  Bf.  Fauna  austriaca.   Die  Fliegen.  (Diptera.)  Nach  der  ana 
lytiseben  Methode  bearbeitet  mit   der  Characteristik  sämmtliober  europäischer 
Gattungen,  der  Beschreibung  aller  in  Deutschland  vorkommenden  Arten  und  der 
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Aufzählung  aller  bisher  beschriebenen  europäischen  Arten.  11.  n.  12.  Hft.  Wien, 
1864.  Gerold.  8°.  II.  Tbl.  XVI  pp.  u.  p.  289—480.  Jedes  H/t    1  fy. 

e.  im  Nr.  na. 

2963.  Schultze,  Mz.  Observationen  nonnullae  de  ovorum  ranarum  segmentatione, 
quae  „Furchungsprocess"  dicitur,  tabulis  II  (lith.)  illustratae.  Bonn,  1863.  Marcus. 
4°.  18  pp.  15  Wgz 

2964.  Schweizer.  Quadrattafeln  wie  sie  von  Bessel  zur  Berechnung  der  Coeffi- 
cienten  der  Bedingungsgleichungen  in  der  Methode  der  kleinsten  Quadrate  vor- 
geschlagen wurden.  [Abdr.  aus  der  deutschen  Bearbeitung  des  Sawitsch'6chen 
Werkes  über  Methode  der  kleinsten  Quadrate  von  C.  Lais.]  Mitau,  1863.  Reyker. 
8«.  VI,  45  pp.  22  >/,  fye 

2965.  Strecker,  Adf.  Ueber  eine  neue  Klasse  organischer  Stickstoffverbindungen. 
Tübingen,  1863.  Fites'  Sort.  4°.  20  pp.  7  9?gK 

2966.  Streng,  A.  Ueber  den  Gabbro  und  den  sogenannten  Schillerfels  des  Harzes, 
in  2  Abtheilungen.  I.  Schillerspath.  II.  Gabbro.  Mit  1  Taf.  [Abdr.  aus:  „Neues 
Jahrbuch  für  Mineralogie,  Geognosie,  Geologie  etc."]  Stuttgart,  1862.  Schweizerbart. 
8«.  101  pp.  24  flqc 
■  2967.  Suckow,  Gst.  Tabelle  über  die  Eintheilung  der  mineralischen  Krystall- 
fortnen  in  6  Krystallsysteme,  nach  der  Zahl,  Lage  und  Grösse  der  Axen  (Dimen- 
sionen.) Jena,  1863.  Deistung.  Fol.  4  ilgr: 

2968.  Townsend,  Reh,  Chapters  on  the  Modern  Geometry  of  the  Point,  Line 
and  Circle;  being  the  Substance  of  Lectures  delivered  in  the  University  of  Dublin 
to  the  Candidates  for  Honours  of  the  First  Year  in  Arts.  Vol.  I.  Dublin,  1863. 
8».  320  pp.  4  fy.  6  tfgx 

2969.  Uebersichten  der  Witterung  in  Oesterreich  und  einigen  auswärtigen  Sta- 
tionen im  Jahre  1861.  Zusammengestellt  an  der  k.  k.  Central- Anstalt  für  Meteoro- 
logie und  Erdmagnetismus.  Wien,  1863.  Braumüller.  4°.  IV,  56  pp.  20  flgr 

2970.  Valentin,  G..  Beiträge  zur  Anatomie  und  Physiologie  des  Nerven-  uud  des 
Muskelsystemes.  I.  Hft.  A.  u.  d.  71:  Die  Zuckungsgesetze  der  lebenden  Nerven 
und  Muskeln.  Mit  20  eingedr.  Holzschn.  Leipzig,  1863.  C.  F.  Winter.  8».  VII, 
143  pp.  1  S%.  6  fty 

2971.  Meteorologische  Waarnemingeu  in  Nederland  en  zijue  bezittingen,  en 
afwijkingen  van  temperatuur  en  barometerstand  op  vele  plaatsen  in  Europa.  Uit- 
gegeven  door  het  koninklijk  Nederlandsch  Meteorologisch  Instituut.  1862.  Utrecht, 
1863.  4°.  324  u.  LH  pp.  3*.15^r 

8.  1862  Nr.  2854. 

2972.  Ward,  Mrs.  Microscope  Teachings:  Descriptions  of  various  Objecto  of 
t special  Interest  and  Beauty  adapted  for  Microscopic  Observation,  illustrated  by 
the  Author  s  Original  Drawings,  with  Directions  for  the  Arrangement  of  a  Mi- 
croscope, and  the  Collection  and  Mounting  of  Objects.  London,  1863.  8°.  230  pp. 

2973.  Wiedemann,  Ott.  Die  Lehre  vom  Galvanismus  und  Elektromagnetismus. 
II.  Bd.  A.  Um  d.  T.:  Die  Lehre  von  den  Wirkungen  des  galvanischen  Stromes 
in  die  Ferne.  Mit  395  eingedr.  Holzschn.  und  1  färb.  Stahlsttaf.  2.  Abth.  2.  Lfg. 
Braunschweig,  1863.  Viexceg  tf  Sohn.  8°.  IX  pp.  u.  p.  705-1184.        3  ^4%- 

Schlott.  —  8.  1862  Nr.  2846. 

2974.  Zukunfts  -  Taktik  der  Massenkraft.  Zukunfts  flotten.  Direkte  arbeit  der 
massenkraft  —  Zukunfts  waffen.  Umsetzung  der  massenarbeit  in  molekularkraft. 

Frankfurt  a.  M.,  1864.  Küchler.  8°.  42  pp.  M>t  1  Hohsvhnitta/.  20  9fyr 


VI.  Hedlcln. 
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8°.  400  pp.  Mit  Taf.  3  Jty>.  20  7fyr 

3052.  Oailliard,  J..  Maison  de  Zuillen,  histoire  et  geneographie.  Bruges,  1863. 
8«.  600  pp.  Mit  Taf.  5  fy. 

3053.  Geschichte  der  europaischen  Staaten.  Hrsg.  v.  A..  H..  L..  Heeren  u. 
F..A..  Ukert.  34.  Lfg.  1.  Abth.  Gotha,  1863.  F.  A.  Perthes.  8».  XVIII,  617  u. 
156  pp.  Subscr.-Pr.  2  Sfy  20  Hg* 

Inhalt:  Genchichte  Polen*  von  Jac.  Cabo.  2.  Thl.  1300—1386.  Einrein  3.W.  —  Geschichte  des 
omanischen  Reiches  in  Europa  von  Jon.  W.  Zikkkiskm.  Register  tou  J.  H.  Möllkr.  Einzeln  l  W. 
8.  1862  Nr.  2921. 

3054.  Gondon,  Jul.  Mes  relations  avec  l'administration  de  la  Presse  avant  et 
tpres  le  decret  du  24  novembre  1860,  de  1857  a  1863.  lre  et  2e  parties.  Paris, 
1863.  4°.  291  pp. 

3055.  Grünhagen,  Colmar.  Friedrich  der  Grosse  und  die  Breslauer  in  den  Jahren 
1740  u.  1741.  Breslau,  1864.  Aorn.  8°.  VII,  224  pp.  1  Sfy.  10%- 

3056.  Guizot,  M..  Histoire  parlementaire  de  France,  recueil  complet  des  discours 
prononces  dans  les  chambres.de  1819  ä  1848.  Tomes  III  et  IV.  Paris,  1863.  8°. 
1302  pp.  Jeder  Bd.  2  15 

8.  oben  Nr.  459. 

3057.  Heard,  Is.  V..  D..  Historv  of  the  Sioux  War  and  Massacres  of  1862  and 
1863.  New  York,  1863.  8°.  364  pp.  3  7'/, 

3058.  Herbillon.  Insurrection  survenue  dans  le  sud  de  la  province  de  Constantine 
«n  1849.  Relation  du  siege  de  Zoatcha.  Pari*,  1863.  8°.  VI,  208  pp.  Mit  3  Taf. 

3059.  Hermann,  K.  Bibliotlieca  Erfurtina.  Erfurt  in  seinen  Geschichts-  und  Bild- 
werken. Erfurt,  1863.   Villaret.  8°.  XII,  500  pp.  1  S9f.  10 

3060.  Horn,  Jul.  Das  Königreich  Ungarn,  seine  Geschichte,  Verfassung  und 
seine  gegenwärtigen  Zustände.  Pest,  1S64.  Gebr.  Lauf  er.  8°.  IV,  458  pp.  1  fy.  lQffyr 

3061.  Hornby,  Lady.  Constantinople  during  the  Crimean  War.  \Vith  lllustr.  in 
Chromo-Lithography.  London,  1863.  8°.  516  pp.  12  Sfy  8  jfyr 

3062.  Keller,  G..  Ken  zomer  in  het  zuiden.  (Spanje  en  Portugal).  Met  platen. 
lf  deel.  Arnhem,  1864.  8».  VI,  243  pp.  Mit  3  chromolith.  Taf.  2       15  %■ 

3063.  Kirk,  J.  Fotter.  History  of  Charles  the  Bold,  Duke  of  Burgundy.  2  vols. 
London,  1863.  8°.  1000  pp.  12^; 

3064.  Kirwan,  A..  V..  Modem  France,  its  Journalism,  Literature  and  Society. 
London,  1863.  8°.  400  pp.  2  &£.  24  %■ 

3065.  Köristka,  C.  Hypsometrie  von  Mähren  und  Oesterreichisch  Schlesien.  Die 
Resultate  der  Höhenmessungen  in  Mähren  und  Oesterreichisch  Schlesien,  und  eine 
Höhenschichtenkarte  beider  Länder  enthaltend.  Mit  1  chromolith.  Höhenschichten- 
karte. Brünn*  1863.  [Olmüz,  Holtet.]  4».  VIII,  151  pp.  4  fy. 

3066.  Kortfim,  F.  Geschichtliche  Forschungen  im  Gebiete  des  Alterthums,  des 
Mittelalters  and  der  Neuzeit.  Nach  des  Verfassers  Tode  hrsg.  v.  A'.  Alex.  v.  Reich- 
Un-Meldego.  Leipzig,  1863.  C.  F.  Winter.  8°.  VIII,  376  pp.  2  10 
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3067.  Krones,  F..  X..  Umrisse  des  Geschichtslebens  der  deutsch  -  österreichischen 
Ländergruppe  in  seinen  staatlichen  Grundlagen  vom  10.  bis  16.  Jahrhunderte. 
Ein  Versuch.  Innsbruck,  1863.  Wagner.  8°.  VII,  519  pp.  2^.20% 

3068.  Kühne,  H..  Th..  Beiträge  zur  Geschichte  der  Entwickelung  der  socialen 
Zustände  der  Stadt  und  des  lierzogtbums  Gotha  während  des  letzten  Jahrhun- 
derts. Gotha,  1862.  Thienemann.  4°.  XIV,  82  pp.  Mit  60  Taf.  3^ 

3060.  de  Lamartine,  Alph.  Joanne  d'Arc.  Pari»,  1863.  8*>.  249  pp.  10% 

3070.  de  Lavergne,  L6once.  Les  Assemblers  provinciales  sous  Lonis  XVI.  Parii, 
1863.  8°.  XX,  514  pp.  2^.15% 

3071.  Lindau,  P.  Aus  Venetien.  Eine  Sommerreise.  früsneldorf,  1864.  Schaut*. 
8».  III,  160  pp.  1  % 

3072.  v.  Longner,  Iga.  Beiträge  zur  Geschichte  der  oberrheinischen  Kirchen 
provinz.  Tübingen,  1863.  Laupp.  8°.  XVIII,  654  pp.  2^10% 

3073.  Lorenz,  Ottokar.  Deutsche  Geschichte  im  13.  u.  14.  Jahrhundert  I.  Bd. 
Die  Zeit  des  grossen  Interregnums  mit  besonderer  Rücksicht  auf  Oesterreich. 
Wien,  1863.  Braumülter.  8°.  XVI,  494  pp.  3  jfc 

3074.  Macbrair,  R..  ML  The  Africans  at  Home:  being  a  Populär  Description 
of  Africa  and  the  Africans.  2|!  edit.  with  an  Account  of  the  Discovery  of  the 
Source  of  the  Nile.  London,  1863.  12°.  416  pp.  2  % 

3075.  Die  Männer  des  Volks  in  der  Zeit  deutschen  Elends.  1805—1813.  Nach 
Briefen  und  Memoiren.  Mit  Feder -Zeichnungen  v.  L,  Rurger.  Herlin,  1863.  Sc- 
hagen. 8».  VIII,  664  pp.  Mit  Photolith.  2      10 fyr 

3076.  van  Maerlant,  Ib.  Spiegel  historiael,  uitgegeven  door  de  Maatschappij  der 
Nederl.  letterkunde  te  Leiden.  IIC  deel.  5e  stuk.  Leiden,  1864.  4°.  p.  321—431 

8.  oben  Nr.  1157.  i      10  ffß 

3077.  Martin,  C.  Precis  des  eveneinents  de  la  campagne  du  Mexiqne  en  iMwj 
precede  d'une  notice  geographiqne  et  statistique  sur  le  Mexique  par  Leon  Ddu:\i. 
Avec  carte  et  plan.  Poris,  1863.  8°.  376  pp.  1  ^20fyr 

3078.  Michaels,  Clem.  Philippe  II.  et  Don  Carlos.  Bruxelles,  1863.  8°.  228  pp.  1% 

3079.  Michelet,  J..  La  Regence.  Paris,  1863.  8°.  XV,  464  pp.         1  fyivfy 

3080.  Mission  de  Ghadames  (septembre,  oetobre,  novembre  et  decembre  186?). 
MM.  Mircher,  chef  d'escadion  detat -major,  chef  de  la  raission;  de  Poligna^ 
capitaine  d'etat-major ;  Vatonne,  ingenieur  des  mines;  Hoflmann,  docteur;  Bou- 
Derba,  interprele.  Rapports  oftieiels  et  documents  ja  Tappui,  publies  avec  l'an- 
torisation  de  S.  Exe  M.  le  marechal  duc  de  Malakort ,  gouverneur  general  de 
TAlgerie.  Paris,  1863.  8°.  358  pp.  Mit  23  Taf.  u.  Karten.  6.%20%r 

3081.  Mortimer-Ternaux.  Le  20  juin  1792.  Parin,  1863.  VII,  259  pp.     20  %r 

3082.  Münich,  F.  Geschichte  der  Entwickelung  der  bayerischen  Armee  seit  5 
Jahrhunderten.  1.  Lfg.  München,  1863.  Lindauer.  8°.  192  "pp.  1^.3^ 

3083.  Statistische  Nachrichten  über  das  Grossherzogthum  Oldenburg  hrsg.  von 
statistischen  Bureau.  6.  Hft.  Zur  Statistik  der  Bevölkerung,  insbesondere  Stand 
der  Bevölkerung  nach  der  Volkszählung  vom  3.  Dec.  1861.  Oldenburg,  1863 
Stalling.  4<>.  XVII,  208  pp.  1       15  ^ 

8.  1862  Nr.  2816. 

3084.  Narratives  of  the  Expulsion  of  the  British  into  Norroandy.  Edited  bj 
J..  Stevenson.  London,  1863.  8°.  4  4 

3085.  Pabst,  K.  Rh.  Theodor  MüUer's  Leben  und  Wirken  in  der  Schwei?. 
2.  Abth.  Von  Müller's  Rückkehr  aus  Paris  bis  zu  seinem  Tode  von  1830 — 185». 
Mit  dem  Grundplan  der  hofwyler  Gebäuae.  Aarau,  1863.  Sauerländer.  8°.  VIII, 
351  pp.  1  ^.24!^r 

8.  I8f.2  Nr.  2030. 

3086.  Pallu.  Relation  de  lVxpedition  de  Chine  en  1860,  redigee  d'apres  le* 
documents  officiels,  avec  l'autorisation  du  comte  de  Chasseloup- Laubat.  ftW 
1863.  4°.  235  pp. 

3087.  Le  Parlement  de  Paris,  sa  competence  et  les  resources  que  1'erudition 
trouvera  dans  l'inventaire  de  ses  archives.  Preface  de  TinvenUire  des  actes  du 
parlement  de  Paris.  Parin,  1863.  4°.  116  pp. 

3088.  de  Pontaumont,  M..  Histoire  de  la  ville  de  Carentan  et  de  ses  notables 
d'apres  les  monuments  paleographiques.  Paris,  1863.  8°.  459  pp.  I  &t 

3089.  Badde,  Gst.  Reisen  im  Süden  von  Ost-Sibirien  in  den  J.  1855—1859  incl. 
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Im  Anftrage  der  kaiserl.  geographischen  Gesellschaft  ausgeführt.  I.  Bd.  Die  Sänge 
thierfauna.  Hierzu  14  Taf.  u.  4  Karten.  St.-Petenburg,  1862.  [Leipzig,  Voss.]  4". 
LV,  328  pp.  7  Sfy  10 

3090.  Rammelmann,  E..  J..  W..  J..  C.  Inventaris  van  het  nrchief  der  gemeente 
Leyden,  bevattende  hare  charters  eu  Privilegien,  alsmcde  die  van  den  Burg,  van 
de  kerken,  gasthuizen  en  voormalige  kloostcrs,  12-40 — 1644.  le  deel.  Lei/dm,  8°. 
1863.  XIV,  300  pp.  3       10  %• 

3091.  Bätia.  Mittheilungen  der  geschichtforschenden  Gesellschaft  von  Graubünden. 
Hrsg.  von  Conradin  r.  Moor  u.  Chr.  Kind.  I.  Jahrg.  Chur,  18G3.  Antujunriatsbuehh. 
8°.  294  pp.  1  Ste  12  %• 

3092.  Bein,  W.  Thuringin  sacra.  Urkundenbuch ,  Geschichte  und  Besenreibung 
der  Thüringer  Klöster.  I.  Weimar,  1863.  Bühlau.  8°.  VIII,  200pp.  Mit  1  Suintaf  Afy 

Inhalt:  Kloster  Ichtershausen.  Urkuodenhuch ,  Geschieht«  und  bauliche  Beschreibung  mit  ge- 
nealogischen und  heraldischen  Anmerkungen,  Hiegelabbildung  und  Grundriss. 

3093.  Riccio-Minieri,  C.  Studi  storici  su  i  fascicoli  Angioini  dell'  arehivio  della 
R.  Zecca  di  Napoli.  Kapoli,  1863.  8<>.  112  pp.  2  ^. 

3094.  de  Richelieu.  —  Lettres,  Instructions  diplomatiques  et  papiers  d'Etat  du  car- 
dinal  de  Richelieu,  recueillis  et  publies  par  Arenel.  Tome  V.  1635—1636.  Paris, 
1863.  4°.  1099  pp.  4  % 

8.  18*1  Nr.  755. 

3095.  Saasen,  J..  N..  G..  Inventaris  der  archieven  van  de  stad  '.sllertogenbosch, 
chronologisch  opgemuakt  en  de  voornaamste  gebeurtenissen  bevattende.  B.  (Charters 
en  previlegiebrieven  van  het  jaar  1191  — 1826)  oorspronkelijk  in  sta<ls  komme 
voorhanden.  2"  stuk.  »üerto</e/i6osctt,  1863.  8°.  p.  51  — 16G.  2       2  fljppt 

8.  1862  Nr.  2817. 

3096.  v.  Schlagintweit,  Hrn.,  Adph.  u.  Rb.  ResulU  of  a  scientific  mission  to  India 
and  High  Asia,  untertaken  between  the  years  1854  and  1858,  by  order  of  the 
court  of  directors  of  the  honourable  Hast  India  Company.  With  an  Atlas  of  pa- 
noramas,  views  and  maps.  Vol.  III.  Leipzig,  1863.  Blockhaus  Sort.  4°.  XXIII, 
293  pp.  Mit  5  ChromoUth.  u.  2  Steinta/.  26  %  20 

8.  1S62  Nr.  C4j. 

3097.  Siegwart-Müller,  Const.  Rathsherr  Joseph  Leu  v.  Ebersoll.  Der  Kampf 
zwischen  Recht  und  Gewalt  in  der  Schweizerischen  Eidgenossenschaft.  Mit  dem 
Bildniss  des  Rathsherrn  Joseph  Leu  sei.  v.  Ebersoll.  Alfdorf,  1863.  [Luzrrn, 
Gebr.  Bäher. ]  8°.  XV,  1135  pp.  3  %  26 

3098.  Spiegel,  F.  Erän  das  Land  /.wischen  dem  Indus  und  Tigris.  Beiträge  zur 
Kenntnis»  des  Landes  und  seiner  Geschichte.  Berlin,  1863.  J>ümmler.  8".  V, 
384  pp.  2 

3099.  Spiess.Gst.  Die  preussische  Expedition  nach  Ostasien  während  der  J.  1860 — 
1862.  Reise-Skizzen  aus  Japan,  China,  Siam  und  der  indischen  Inselwelt.  Mit  8 
Tonbildern,  vielen  Portr.,  sowie  120  Illustr.  Berlin,  1863.  Spanier.  81».  48  pp. 
Mit  1  Holzsehntaf.  10  ffgg 

3100.  A  Spring  and  Summer  in  Lapland;  with  Notes  on  the  Fauna  of  Luleä 
Upmark.  By  an  Old  Bushman.  London,  1863.  8°.  418  pp.  4  Sfy  6  %r 

3101.  Stumpf,  K.  F.  Acta  Maguntina  secnli  XII.  Urkunden  zur  tieschichte  des 
Erzbisthnm  Mainz  im  12.  Jahrh.  Aus  den  Archiven  und  Bibliotheken  Deutsch- 
lands tum  erstenmal  hrsg.  Innsbruck,  1863.  Wagner.  8tf.  XL VIII,  180  pp.  Mit 
1  Chromolith.  2       8  %• 

3102.  v.  Sybel,  H.  Kleine  historische  Schriften.  München,  1863.  Literar.-art,*t. 
Anstalt.  8°.  VII,  551  pp.  2%  12  ftr 

3103.  van  Sypesteyn,  J..  J..  W..  Nederland  en  Brandenburg  in  1672  en  1673. 
'Gravenhage,  1864.  8°.  VI,  102  pp.  20  ftyg 

3104.  v.  Tettau,  W..  J..  A..  Die  Reduction  von  Erfurt  und  die  ihr  vorausge- 
gangenen Wirren  (1647  — 1665).  Nach  meist  handschriftlichen  und  (amtliehen 
^"c  uellen  dargestellt.  Ein  Vortrag  in  der  k.  Academie  gemeinnütziger  Wissenschaften 

Erfurt.  Mit  einem  Urkundenbuch  und  einem  Plan.  [Abdr.  aus  den  Jahrbüchern 
"^er  k.  Academie  gemeinnütziger  Wissensehaften  zu  Erfurt.]  Erfurt,  1863.  Villaret. 
*  >.  342  pp.  1  $g.  10  %• 

3105.  Ulmann,  H.  Gottfried  v.  Viterbo.  Beitrag  zur  Historiographie  des  Mittel- 
ster«. Inangnral-Dissertation.  Güttingen,  1863.  Rente.  8°.  75  pp.  10  iigjc 

3 106.  Der  Unotfc.  Zeitschrift  für  Geschichte  und  Alterthum  des  Standes  ScharT- 
h***sen.  Hrsg.  v.  Joh*.  Meyer.  1.  Hft.  Schaf  harnen,  1863.  Brodhnann.  8».  64  pp.  9 
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3107.  Hessische  Urkunden.  Aus  dem  Grossherzoglich  Hessischen  Hans-  and 
Staatsarchive  zum  Erstenmale  hrsg.  v.  B.  Baur.  II.  Bd-  2.  Abth.  u  III.  Bd.  (Di* 
Provinz  Rheinhessen  von  1300—1399,  sowie  Nachträge  zu  den  3  Provinzen  von  1133- 
1335  enth.)  Darmstadt,  1862—63.  Jongham.  8°.  IV,  340  u.  III,  652  pp.  3  jfe  18  % 

8.  1861  Nr.  2207. 

3108.  de  Veer,  Gst.  Prinz  Heinrich  der  Seefahrer  und  seine  Zeit.  Mit  einer  Ein- 
leitung über  die  Geschichte  des  portugiesischen  Handels-  und  Seewesens  bis  zam 
Anfange  des  15.  Jahrh.  Aus  den  Quellen  dargestellt.  Danzig ,  1864.  Ka/emam. 
8».  XX,  272  pp.  Mit  4  Steintaf.  1  ifc  15  % 

3109.  v.  Vivenot,  Alfr.  Edl.   Herzog  Albrecht  v.  Sachsen -Tesehen  als  Reich«- 
Feld-Marschall.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  Reichsverfalles  und  des  Baseler 
Friedens.  Nach  Original-Quellen  bearb.  I.  Bd.  Jänner  bis  Octbr.  1794.  Mit  Portr 
Wien,  1864.  Braumüller.  8°.  XXIV,  438  pp.  3      10  % 

3110.  Wachsmuth,  W.  Geschichte  deutscher  Nationalität.  III.  Tbl.  A.  v.  d.  f. 
Geschichte  der  deutschen  Volksstämme  aus  dem  Gesichtspunkte  der  Nationalität 
2.  Hälfte.  Mitteldeutsche  Stämme.  Alemannen  und  Burgunder.  Südostdeutscbe 
Stämme  und  Pflanzungen.  Braumchtceig,  1862.  Schuettchke  A*  Sohn.  8°.  VIII,  420  pp. 

8.  1860  Nr.  3194.  1  Jfe  24  % 

3111.  Wachsmuth,  H.  Niedersächsische  Geschichten.  [Abdr.  aus  der  deutsch« 
National-Bibliothek.]  Berlin,  1863.  Brigl.  8°.  XXXII,  254  pp.  Mit  Portr.  27% 

3112.  Waitz,  6.  Jahrbücher  des  deutschen  Reichs  unter  König  Heinrich  I. 
Neue  Bearbeitung.  Berlin,  1863.  Ihincker  (f  Humbht.  8°.  XVI,  268  pp.  2* 

3113.  v.  Webtr,  K.  Moritz  Graf  v.  Sachsen,  Marschall  v.  Frankreich.  Nacb 
archivalischen  Quellen.  Mit  Portr.  Leipzig,  1863.  B.  Tauchnitz.  8°.  VII,  293  pp 

1  22'/, 

3114.  Weber,  0.   Allgemeine  Weltgeschichte  mit  besonderer  Berücksichtigung 
des  Geistes-  und  Culturlebens  der  Völker  und  mit  Benutzung  der  neueren  ge- 
schichtlichen  Forschungen  für  die  gebildeten  Stände  bearbeitet.  III.  Bd.  A.  u.  d.  7. 
Römische  Geschichte  bis  zu  Ende  der  Republik  und  Geschichte  der  alexandriniwh 
hellenischen  Welt.  2.  Hälfte.  IV.  Bd.  A.  u.  d.  T.:  Das  römische  Kaiserreich,  die 
Völkerwanderung  und  die  neuen  Staatenbildungen.  2  Hälften.  V.  Bd.  A.n.  d.i. 
Geschichte  des  Mittelalters.  1.  Hälfte.  Leipzig,  1861—63.  Engelmann.  8°.  X  pp-  «». 
p.  401—915,  VIII,  832  u.  432  pp.  Jede  Hälftt  1$ 

8.  1860  Nr.  2101. 

3115.  v.  Weech,  F.  Buden  unter  den  Grossherzogen  Carl  Friedrieb,  Carl,  Ludwig 
1738—1830.  8  öffentliche  Vorträge.  Freiburg  im  Br.,  1863.  Wagner.  8°.  IV, 
110  pp.  14% 

3116.  Das  Königreich  Württemberg.  Eine  Beschreibung  von  Land,  Volk  and 
Staat.  Hrsg.  von  dem  k.  statistisch  -  topographischen  Bureau.  Stuttgart,  18&> 
Nitztchke.  8°.  XVI,  1004  pp.  Mit  4  Tab.  u.  1  Karte.  3      16  ffc 

3117.  Yonge,  C.  D..  The  History  of  the  British  Navy  from  the  Earliest  Period 
to  the  Present  Time.  2  vols.  London,  1863.  8°.  1520  pp.  16      24  tyr 

3118.  Zaluar,  A.  Emilio.  Peregrinacäo  pela  provincia  de  San  Paulo,  1860-1B61 
Pansy  1863.  8°.  III,  406  pp.  4$ 

VIII.  Sprachwissenschaft. 

3119.  Arendt,  C.  Ausführliches  Sach-  und  Wortregister  zur  2.  Aufl.  ton  Fr 
Bopp's  vergleichender  Grammatik  des  Sanskrit,  Send,  Armenischen,  Griechisch?«. 
Lateinischen,  Litauischen,  Altslawischen,  Gothischen  und  Deutschen.  Berlin,  1863 
Dümmler.  8°.  XI,  272  pp.  2# 

3120.  Azais,  Gbr.  Dictionnaire  des  idiomes  languedociens,  etymologique,  com 
paratif  et  technologique.  1«  livr.  Paris,  1863.  8°.  XXVIII  pp.  u.  p.  1—52. 

3121.  Beowulf.  Angelsächsisches  Heldengedicht  übersetzt  v.  Mr.  Heyne.  Päd? 
born,  1863.  Schöningh.  12°.  VIII,  127  pp.  13%  % 

3122.  Beowulf.  Mit  ausführlichem  Glossar  hrsg.  v.  Mr.  Heyne.  Paderborn,  18&> 
Schöningh.  8°.  VIII,  284  pp.  1  $f  ^ 

3123.  Bielenatein,  A..  Die  lettische  Sprache  nach  ihren  Lauten  und  Formen  er 
klärend  und  vergleichend  dargestellt.  (In  2  Thln.)  I.  Thl.  Die  Laute.  Die  Wort 
bildung.  Berlin,  1863.  Dümmler.  8°.  XVI,  485  pp.  ZfyWl? 

3124.  Brill,  W..  0..  Nederlandsche  spraklcer.  Leer  van  den  volzin,  (Syntax«)- 
Ten  vervolge  van  de  Nederlandsche  spraakleer,  ten  gebmike  bij  inriebtingen 
hooger  onderwijs.  2*  uitgave.  Leiden,  1863.  8°.  VIII,  324  pp.  %tyV>W 
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3125.  Camboulio,  M..  F..  K..  Recherche*  sur  les  origines  etymologiques  de  l'idiome 
catalan.  Premier  memoire.  Montpellier,  1863.  4°.  15  pp. 

3126.  Fabre,  L..  M..  H.,  Guide  de  la  eonversation  francais-basque,  a  l'usage  des 
touristes,  voyageurs,  conimercants  etc.,  contenant  un  vocabulaire  de  mots  usuels, 
de»  phrases  elementaires  et  familieres,  des  dialogues  et  conversations ;  suivi  de 
noles  sur  les  niceurs  et  usages  des  Basques,  etc.  Bayonne,  18C3.  32°.  439  pp.  24  9tyz 

3127.  Finlayion,  Jam.  Surnames  and  Sirenames:  the  Origin  and  History  of  certain 
Family  and  Historical  Names,  with  remarks  on  the  Ancient  Rigbt  of  the  Crown 
to  Sanction  and  Veto  the  Assuniption  of  Names,  and  an  Historical  Account  of 
the  Names  of  Buggey  and  Bugg.  Manchester,  1863.  8°.  64  pp.  1 

3128.  Julien,  Staniilai.  Ji-tch'ang-k'eou  t'eou-hoa.  Dialogues  chinois  ä  l'usage 
de  l'ecole  speciale  des  langues  orientales  Vivantes,  publies  avec*  une  traduction 
et  un  vocabulaire  chinois-francais  de  tous  les  mots.  lr*  partie.  Texte  chinois. 
Paris,  1863.  8°.  84  pp.  1  Jfy  5  %• 

3129.  Xneil,  C.  Pt.  Deutsch -böhmisches  Wörterbuch  der  Waarenbenennungen 
mit  Berücksichtigung  der  lateinischen  Terminologie.  —  Nemecko-cesky  slovnik 
nazvdi  zbozi  obchodniho  spolu  s  ohledem  na  näzvoslovi  latinske.  Prag,  1864.  Calve. 
8M.  X,  422  pp.  1  Sfy  20  %• 

3130.  Koch,  C.  F.  Historische  Grammatik  der  englischen  Sprache.  I.  Bd.  Die 
Laut-  und  Flexionsichre  der  englischen  Sprache.  Weimar,  1863.  Bühlau.  8°. 
VIII,  500  pp.  2  fy.  15  %• 

3131.  Mahn,  K..  A.  F..  Die  Entstehung,  Bedeutung,  Zwecke  und  Ziele  der  ro- 
manischen Philologie.  Ein  Vortrag  in  der  germanistisch -romanistischen  Section 
der  in  Meiszen  tagenden  Versammlung  deutscher  Philologen  und  Schulmänner 
am  1.  Octbr.  1863  gehalten.  Berlin,  1863.  Dümmler.  8°.  24  pp.  6  9ty: 

3132.  Meyer,  Leo.  Vergleichende  Grammatik  der  griechischen  und  lateinischen 
Sprache.  IL  Bd.  1.  Thl.  Berlin,  1863.  Weidmann.  8».  IV,  320  pp.  1  % 

8.  18«!  Nr.  --"20. 

3133.  Moreau,  C.  Lexique  complet  des  racines  grecques  et  de  lenrs  prineipaux 
derives,  aecompagne  d'un  commentaire  philologique  pour  servir  a  l'etude  com- 
parative  des  langues  classiques.  Paris,  1863.  8°.  XXIV,  384  pp. 

3134.  Nasal,  Jon.  Die  Laute  der  Tepler  Mundart.  [Beiträge  zur  Geschichte 
Böhmens.  Hrsg.  vom  Vereine  für  Geschichte  der  Deutschen  in  Böhmen.]  Prag, 
1863.  Mercy.  8«.  16  pp.  6 

2335.  Rigg,  J.  A  Dictionary  of  the  Sunda  Language  of  Java.  Batavia,  1862. 
4«  XVI,  537  pp.  6  .%  20 

Bildet  den  29.  Theil  der  ,Verhandcliugen  van  het  Bataviaasch  (ieuootscbap  van  kuiuten  tfl 
»et«  osrha  ppen . 1 

3136.  Soorda,  T..  Over  dichtmaat,  versmaat  en  versbouw,  inzonderheid  in  de 
HoUandsche,  Duitsche,  Fransche,  Grieksche  en  Romeinsche,  Arabische  cn  Oud- 
Inditche  poezie.  s'Uravenhage,  1863.  8°.  VIII,  408  pp.  3  ßf.  15  %r 

3137.  Koorda  van  Eytinga,  P..  P..  Noodzakelijk  handwordenboek  der  Neder- 
duitfiche  en  laag  Maleischc  taal.  12p  geheel  orogewerkte  druk.  s'Uravenhage,  1863. 
••«,  IV,  152  pp.  .      21  %r 

3138.  de  Roiny,  Leon.  Hccueil  de  textes  japonais,  a  l'usage  des  personnes  qni 
suivent  le  cours  de  japonais  professe  a  l'ecole  speciale  de  langues  orientales. 
Paris,  1863.  8».  VIII,  152  pp.  3  £fy. 

3139.  Indische  Studien.  Beiträge  für  die  Kunde  des  indischen  Alterthums.  Im 
Vereine  mit  mehreren  Gelehrten  hrsg.  v.  Alltr.  Weber.  Mit  Unterstützung  der 
deutschen  morgenländischcn  Gesellschaft.  VIII.  Bd.  Berlin,  1863.  Dümmler.  8°. 
XII,  484  pp.  4  &£. 

Inhalt:  Uebcr  die  Metrik  der  luder.  2  Abhandlungen  von  A.  Wkbkr. 

3140.  Thsien-Tseu-Wen,  le  Livre  des  mille  mots,  le  plus  ancien  livre  ele- 
mentaire  des  Chinois,  publie  en  chinois  avec  une  double  traduction  et  des  notes, 
par  Stanislas  Julien.  Paris,  1863.  8°.  IV,  112  pp.  1  Slg.  20  flaz 

3141.  ran  der  Tuuk,  H..  N..  Bataksch  Leesboek  bevattende  stukken  in  het  T*o- 
basch,  Mandailingsch  en  Dairisch.  le  stuk.  Stukken  in  het  Tobasch.  2e  stuk. 
Stokken  in  het  Mandailingsch.  3e  stuk.  Stukken  in  het  Dairisch.  4*  stuk.  Taal- 
kundige  aanteekeningen  en  bladwijzer,  vertaalde  stukken  en  inhoudsopgnvc  tot 
de  drie  stukken  van  het  Batakschc  leesboek  door  //..  N„  ran  der  Tuuk.  Amster- 
dam, 1860-1862.  8«  IV,  326,  IV,  295,  IV,  287,  IV,  220  en  2  pp.  15^.25%- 

3142.  van  der  Tuuk,  H..  H..  Bataksch-Nederduitsch  woordenboek.  In  dienst  en 

1863.  1 2 


1C2 


op  kosten  van  bot  Nederlundsch  bijhelgenootsehap  vei  vaardigd.  Amsterdam,  186t. 
8°.  VIII,  651,  5  pp.  Mit  :10  lUhogr.  Ta/.  14%. 

3143.  Woepcke,  M..  F..  Memoire  sur  )a  propagation  des  chiffre»  indiens.  Fans. 
1863.  8°.  202  pp. 

3144.  Yu-kiao-Ii,  ou  les  Deux  eousincs,  roman  chinois,  traduction  nouvelle. 
accompagnee  d'un  commentaire  philologique  et  historique  par  Stanislas  JuIm- 
2  vol.  Paris,  1863.  8°.  XXXII,  750  pp.  2  ^  10% 


IX.  Alterthnniswissenschaft. 

3145.  Acronis  et  Porvhyrionis  eommentarii  in  Q.  Horatinm  Flaccam.  Edidii 
Fd.  Hauthal.  (In  2  Vol.)  Vol.  I.  Pars  prior.  Herlin,  1864.  Springer.  8°.  III, 
288  pp.  1  ^  18% 

3146.  Aeschylos.  Agamemnon.  Griechisch  und  deutsch  mit  Einleitung.  Eine  Ab- 
handlung zur  Aeschvl.  Kritik  und  Commentar  v.  K.  H.  Beck.  Leipzig,  186?.. 
Teubner.  8°.  XIV,  480  pp.  8$ 

3147.  Die  Alterthümer  unserer  heidnischen  Vorzeit.  Nach  den  in  öffentliche 
und  Privatsammlungen  befindlichen  Originalien  zusammengestellt  und  hrsg.  von 
dem  römisch -germanischen  Centraimuseum  in  Mainz  durch  dessen  Conserntor 
L.  Lindenschnut.  12.  Hft.  Mainz,  1863.  r.  Zabern.  4U.  Mit  S  Steintaj.  u.  8  Bk» 
Erläutergn.  25  % 

8.  1862  Nr.  2277. 

3148.  Beauregard,  G..  M..  Ollivier.  .Simples  observations  sur  l'origine  et  le  culte 
des  divinites  egvptiennes,  a  propos  de  la  colleetion  archeologique  de  feu  le  dooteur 
Ernest  OodartL  Paris,  1863.  8°.  IV,  116  pp.  25% 

3149.  Becker,  W.  Adph.  Handbuch  der  römischen  Alterthümer  nach  den  Quellen 
bearb.  Fortgesetzt  v.  Ja.  Marquardt.  V.  Thl.  1.  Abth.  Leipzig,  1864.  Bind  8C 
VIII,  384  pp.  Mit  2  Ta/.  u.  eingedr.  Holzschn.  - 

Inhalt:  Römische  Privnialterthümer  v.  Jo.  M\r<juardt.  t.  Ahth.  —  8.  1W6  Nr.  JM3 

3150.  Bumüller,  J.  Geschichte  des  Alterthums.  I.  Thl.  Freiburg  im  Br.}  WW. 
Herder.  8».  VI,  370  pp.  1  ^.10% 

Inhalt:  Qetchirhti;  von  Babel  und  A*sur,   Syrien,  l'honikicn,  Israel  und  Aegypten  bi»  n»f 
Gründung  des  Persorriirhos  ihm  h  Kyrus. 

3151.  Cesar,  Jul.  Guerre  des  Gaulos.  Traduction  francaise  par  S..  A..  Dufo>> 
Paris,  1863.  232  pp.  20% 

3152.  de  Champagne.  Les  Antonius,  ans  de  Jesus-Christ  69—180.  Suite  des 
Cesars  et  de  Borne  et  la  Judee.  3  vol.  Paris,  1863.  8°.  1405  pp.  6  H 

3153.  Ciceronis,  M.  Tullii,  Opera  quae  supersunt  omnia  ediderunt  J..  G..  Bauer, 
€..  L..  Kays?,-.  Edit.  sler.   Vol.  6.  Et  s.  t.:  M.  Tullii  Ciceronis  opera  philosopb* 
et  politica  recognovit  J..  ü..  Uaiter.    Vol.  1.    Leipzig,    1863.    B.  TauchmU. 
XXXII,  403  pp.  18  ffa;  Prachtausgabe  1  M 

Aumh.  in  Nrn.:  Nr.  Vj.  Acadetuicoruru  quae  supersunt.  82  pp.  4'/,  rHg*  —  2H.  \\v  finibn»  tojwf^' 
et  malorum  librl  V.  RXi  ,.p.  V'^/ryr  -  21.  Tinmlananim  di*putati»uum  libri  V.  101  pp.  6/0* 

3154.  Conrads,  F.  Qnnestiones  Virgilinnae.  Trier,  1863.  Hut:.  4°.  28  pp.  10% 

3155.  Cucheval,  Vct.  Etüde  sur  les  tribunaux  atheniens  et  les  plaidoyers  OJ 
de  Demosthene.  These  presentec  ii  la  Faculte  des  lettre«  de  Paris.  Paris,  1^ 
8".  XVI,  220  pp.  1 

3156.  Gladstone's  W..  E.,  Homerische  Studien  frei  bearbeitet    v.  Alb.  Schutte 
Mit  2  Karten.  Leipzig,  1863.  Teubner.  8°.  XVI,  464  pp.  3 

3157.  Göll,  Hm.  Kulturbilder  aus  Hellas  und  Korn.  I.  Leipzig,  1863.  Wied***"- 
8<>.  VII,  356  pp.  1  typ  ¥ 

3158.  Hesychii  Alexandrini  lexicon.  Editionem  minorem  curavit  Maur.  Srnm  ■ 
Pars  prior.  Jena,  1863.  Mauke  4°.  VIII  pp.  u.  1104  8p.  '}\ 

3159.  Homers  Odyssee.  Erklärende  Schulausgabe  v.  //.  büntzer.  2.  Hft.  »*■ 
9  —  16.  Patlerborn,  1863.  Sc/wningh.  8  ".  239  pp.  Y)  T 

3160.  .lehuda  Messer  Leon  s  Rhetorik,  nach  Aristoteles,  Cicero  und  QuiBid»*»| 
mit  besonderer  Beziehung  auf  die  heilige  Schrift.  [Nofet  Zufina.]  Hrsg.  nt"  J 
Regeln  zur  Erklärung  der  Hagada  v.  Ad.  Jellinek.  Wien,  1863.  Gerold.  8°.  j  • 
208  pp.        v  1*10^ 

3161.  Kettner,  Hm.  M.  Terenti  Varronis  de  vita  populi  romani  ad  Q.  Caeci"tt0 
Pomponianum  Atticum  librorum  IV.  quae  extant.  Dissertaiio  iuauguralis.  Ujw*, 
1863.  [Berlin,  Calrarg  ,y  <  '„,/  8°.  III,  44  pp.  16  ^ 
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3162.  Kemble,  John  M..  Hörne  ferales;  or  Studies  in  the  Arehaeologv  of  the 
Northern  Natious.  Edited  by  Ii.  U.  Latham  and  A.  W.  Franks.  34  plates, 
11  of  which  are  coloured  ,  and  7  Woodcuts,  containing  upwards  of  540  tigures 
of  Bone,  Stone,  Bronze  and  Iron  Iraplements  of  various  kinds;  Knamelled  Horse- 
trappings;  Mortuary  Urns  and  remarkable  Sepulcliral  Objecto,  from  various  lo- 
calities,  Knglish  and  Foreign.  London,  18(13.  4°.  25       6  flax 

:>1^3.  Koch,  0..  A..  Vollständiges  Wörterbuch  zu  den  Gedichten  des  Q.  Horatius 
l  laccus.  Mit  besonderer  Berücksichtigung  der  schwierigeren  Stellen  für  den  Schul- 
und  Privatgebrauch  bcarb.  Hannover,  1863.  Huhn.  8°.  IX,  502  pp.  1 

3164.  Krafft.   Historische  und  geographische  Excurse  zu  Tacitns  Ann.  I,  55,  57 
58,  60  ff.  II,  7.  Stuttgart,  1803.  [Tübingen,  Fues'  Sort.]  4°,  40  pp.         1 1 

3165.  Krause,  Jon.  H.  Deinokrates  oder  Hütte,  Haus  und  Palast,  Dorf,  Stadt 
nnd  Residenz  der  alten  Welt  aus  den  Schriftwerken  der  Alten  und  den  noch  er- 
haltenen  Ueberresten  mit  Parallelen  aus  der  mittleren  und  neueren  Zeit  dargestellt 
Mit  5  Taf,  Jena,  1863.  Mauke.  8°.  XVI,  620  pp.  C  &a 

'5166.  Kraut.  Die  epische  Prolepsis,  nachgewiesen  in  der  Ilias,  ein  Beitrag  zur 
K>nntniss  des  epischen  Stils.  Tübingen,  1863.  Fiies  Sort.  4°.  27  pp.  11  ffa 

3167.  Litteratures  anciennes  et  modernes.  Litteruture  grecque  et  latine,  genres, 
biograpbies,  modeles.  Par  H.  Hure  et  Jnl.  Picard.  Tome  Ier.  Paris  et  Lgon,  I863! 
8».  XI,  700  pp.  (;^, 

3168.  Lysiae  orationes  et  fragmenta,  in  usum  studiosae  juventutis  emondavit 
C.  0..  Cubet.  Amsterdam,  1863.  F.  Müller.  8°.  XXVIII,  275  pp.  21  %r 

3169.  Mommsen,  Th.  Römische  Forschungen.  I.  Bd.  Berlin,  1H64.  Weidmann  8  ' 
IV,  396  pp.  2  <fy. 

«HO.  Perthes,  Hm.  Quaestiones  Livianae.  Bonn,  1863.  Man  u*.  8°.  44  pp.  10  %r 

3171.  Perts,  O.  H.    Die  Berliner  nnd   die   Vaticanischen    Blätter   der  ältesten 
Handschrift  des  Virgil.    [Aus  den  Abhandlungen  der  k.  Akademie  der  Wissen- 
•haften  zn  Berlin  1863.]  Hierbei  3  Blätter  in  Licht-Steindr.  Berlin,  1863.  /Himmler. 

4'-  20  PP-  1  %.  1 5  %/• 

3172.  Platon's  Protagoras.   Mit  Einleitung  und  Anmerkungen  von  Ed.  Jahn. 
umgearb.  Aufl.  Wien,  1864.  Gerold.  8".  LVIII,  183  pp.  15  %w> 

3173.  Preller,  L.  Ausgewählte  Aufsätze  aus  dem  Gebiete  der  elassisehen  Alter- 
tumswissenschaft.  Hrsg.  v.  Hhld.  Köhler.    Berlin,    1864.    Weidmann.    8°.  VII, 

Ml  PP-  2  20 

3174.  Ribbingr,  Sigurd.  Genetische  Darstellung  der  Platonischen  Tdeenlehre  nebst 
beigefügten  Untersuchungen  über  die  Aechtheit  und  den  Zusammenhang  der  Pla- 
tonischen Schriften.    (In  2  Thln.)    I.  Tbl.    Leipzig,    1863.    F.ngelmann.    8°.  XI, 

m  PP-  *  2  15 

3175.  Robiou,  ML  Fei.  Campagne  de  Manlius  Vulso  contre  les  Galates.  Paris, 

mi^«.  20  pP.  20foe 

3176.  Rossignol,  J..  P..  Les  Metaux  dans  l'antiquite,  origines  religieuses  de  la 
"^tallargie,  ou  les  dieux  de  la  Snmothrace  representes  comme  metallurgistes, 
laprvs  l'histoire  et  la  geogrnphie.  De  l'orichalque  ,  histoire  du  enivre  et  de  ses 
al,i*ges,  suivie  d'un  appendice  sur  les  substances  appelees  electre.    Paris,  1863. 

396  pp.  2  Jfe 

3177.  Rothmann,  J..  0.  Beiträge  zur  Einführung  in  das  Verständniss  der  griechi- 
schen Tragödie.  2  Vorlesungen.  Leipzig,  1863.  feubner.  8°.  40  pp.  1x\9igr 

3178.  Schneiderwirtb,  J.  Hm.  Die  persische  Politik  gegen  die  Griechen  seit  dem 
Kn-le  der  Perserkriege.  Dre  politischen  Beziehungen  der  Römer  zu  Aegypten  bis 
»»  >einer  Unterwerfung.  2  historisch-politische  Abhandlungen.  lleilinemtädt,  1S63. 
W'o/i.  8°.  168  pp.  20  fyK 

3179.  Sophoclis  Antigona  secundum  editionem  Boissonadii  varietatem  lectiouis 
e'  adnotationem  adjecit  L..  de  Sinner.  Paris,  1863.  8°.  112  pp.  9  tf^r 

3180.  Thurot.    Observations  philologiques   sur   la  poetique   d'Aristote.  Paris, 
'863.  8°.  16  pp. 

3181.  Wesener,  M..  C.  Une  decouverte  a  Athenes.  Le  Monument  de  Dexileos, 
"n  des  cinq  morts  devant  Coriuthe.  Paris,  1863.  8°.  8  pp.  10  tym 

3182.  'Westermann,  A.  Index  graecitatis  Hyperideae.  Pars  8.  L<ii>:ii}  1863. 
hurr'Khe  Buchh.  40.  21  pp.  *  fl/  ffa 

«W.  Wex,  F.  c.  Sophokleische  Anderten.    Schtrerin,  1863.  Stiller.  4«.  24  pp. 

7  %  £* 
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31M.  Xenophons  Anabasis  erklärt  von  (  ..  Itehdant:.  Mit  1  Karte  v.  Auprt 
u.  2  Taf.  Abbildgn.  I.  Bd.  Buch  1—3.  Bertin,  1863.  Weidmann.  8°.  IV,  252  pp. 

15% 

X.    Schöne  Literatur  und  Kunst. 

3185.  Achard,  Am.  Lcs  Coups  d'epee  de  M.  de  La  Guerchc.  2  vol.  Paris,  1863. 
8«.  742  pp.  |J| 

3186.  Aimard,  Ost  Lcs  Aventuriers.  Pari»,  1863.  8°.  430  pp.  1  jfc 

3187.  Aytoun,  W  .  E..  Lays  of  the  Scottisn  Cavaliers  and  other  Poems.  Witb 
Ulustrations  by  Jos.  Noel  Patau  and  Walter  H.  Paton.  London,  1863.  8°.  268  pp 

8      12  % 

3188.  Bacher,  Jol.  Ein  Urtheilsspruch  Washington^.  Historischer  Roman.  2  Bde. 
Jena,  1864.  GostenobU.  8°.  435  pp.  2      15  Up 

3181).  Betti,  Nie.  Musicussia  filologica,  ovvero  Nozioni  storiche  musicali.  Opera 
postuma,  completata  dal  maestro  Ales*.  lietti.  Milano,  1863.  4°.         \fy  15  fyr 
3190.  Biblioteka  pisarzy  polskich.  Tom  16—18.  23—25.  Leipzig,  1863.  Brock, 
hau*'  Sort.  8°.  XLVIU,  804  pp.  u.  XV,  820  pp.  Jeder  lid.  1  % 

Inhalt:  lti—18.  PitHM  Micha»*  Cxajkowskiego.  Tom  IV— VI.  Wydauie  2M  prxejrune  i  p- 
prAwionc.  —  23—25.  Pociye  Zygmnuta  Krasih.ikkgo.  3  tomy. 
M.  oben  Nr.  539. 

3101.  Boumol,  Bathild.  Je  politique!  secnes;  recits;  portraits.  Parin,  1863.  J* 
71  pp.  Mit  Abbildgn.  1^.5% 

3192.  Braddon,  M..  E..  John  Marckmont's  Legacy.  3  vols.    London,  1863. 
880  pp.  12  Jfc  18  % 

3193.  Capefigue,  M..  Les  Cours  d'amour,  les  comtesses  et  chätclaines  de  Pro- 
vence. Parti,  1863.  8°.  VII,  208  pp.  Mit  Purtr.  1      b  Pf 

3104.  Chevasassus,  Adf.  Les  Jurassiennes ,  poesies  nouvclles.  Parti,  1863.  8*. 
213  pp.  1  4 

3195.  de  Cervantes  Saavcdra.  L'ingenieux  hidalgo  Don  Quichote  de  la  Manche 
Traduction  de  L.  Viardot,  avec  les  dessins  de  Gst.  L)ore,  graves  par  Pisas.  3  vol. 
Paris,  1864.  Fol.  XXIII,  988  pp.  53jfcl0fyr 

3196.  Comettant,  Ose.  La  Gamme  des  Amours,  variations  sur  un  iheme  connu. 
Paris,  1863.  8°.  319  pp.  1  'v 

3107.  Cosmar,  A..  Erziehung  und  Ehe.  Ein  Roman  aus  neuerer  Zeit.  3  Bde. 
Leipzig,  1864.  Grunotc.  8°.  XIII,  774  pp.  *  ft 

3198.  de  Coussemaker,  £..  Seriptorum  de  musica  medii  aevi  novam  seriein  » 
Gerbertina  alteram  collegit  nuneque  primum  edidit.  Fasciculi  1  et  2.  Parti,  1863. 
4°.  160  pp.  Jeder  Fase.  2  20 

3199.  Deltuf,  P.  La  Femme  incomprise.  l\irti,  1863.  8°.  355  pp.  1  *f 

3200.  Destailleur,  H..  Notices  sur  quelques  artistes  francais,  architectes,  dewiw 
teurs,  graveurs  du  XVI*  au  XVIII1*  siecle.  Lyon,  1863.  8°.  VIII,  323  pp.  2  20 

3201.  Doran.  Their  Majesties  Servants:  Annais  of  the  English  Stage,  ^n 
Th.  Betterton  to  Edm.  Kean;  Actors,  Authors,  Audiences.  2  vols.  London,  1S63 
8<>.  1170  pp.  12^24^ 

3202.  Echos  sympathiques,  poesies  oflertes  a  M.  de  Lamartine,  par  le»  co^- 
borateurs  de  la  Tribüne  lyrique.  Parti,  1863.  8°.  XIV,  298  pp.  1  ' 

3203.  Edwards,  Amelia  B. .  Barbaras  History.  3  vols.  London,  1863.  8°.  920 pp 

12  $f.  18^ 

3204.  Erckmann-Chatrian.  Madame  Therese.  Parti,  1863.  8°.  381  pp.  1 

3205.  Feuillet,  Octave.  Montjoye,  comedie  en  cinq  actes  en  prose.  Paris,  litt 
8«.  133  pp.  W  * 

3206.  Flammenberg,  0f.  Kurt  Werner.  Eine  Erzählung  aus  dem  Frankenlsnd. 
3  Bdchn.  Frankfurt  a.  M.,  1864.  Brönner.  8°.  2fyN  fy 

3207.  For  Better  For  Worse  :  a  Romance  of  the  Affections.  Edit.  by  )att> 
2  vols.  London,  1863.  8°.  674  pp.  8^. 

3208.  de  Foudras.  Lord  Algernon.  2  vol.  Paris,  1863.  8°.  545  pp.  ^¥ 

3209.  Gautier,  Thpo.  Le  Capitaine  Fracasse.  2  vol.   Paris,  1863.  8°.  IV,  "68  pp 

3210.  Oladstone,  Alfr.  The  Man  of  Hour:  a  Tale  of  Real"  Life.  2  vols.  Lo»M 
1863.  8°.  680  pp.  8      12  W 

3211.  Goltz,  Bogumil.  Die  Bildung  und  die  Gebildeten.  Eine  Beleuchtung  <*" 
modernen  Zustände.  2  Bde.  Berlin,  1864.  Janke.  16°.  XIV,  605  pp.  2  * 
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3212.  Goethe-Galerie.  Charaktere  aus  Goethe  s  Werken.  Gezeichnet  v.  F.  Pecht 
u.  Arth.  r.  Ramberg.  50  Blätter  in  Stahlstich  mit  erläuterndem  Texte  v.  F.  Pecht. 
Leipzig,    1863.  Brockhaus.  4°.  3  ^  10 

3213.  Graux,  Ott  Le  Roman  d'un  Zonave.  Scenes  de  la  vie  militaire.  Paris, 
1863.  8°.  315  pp.  1  Sfy. 

3214.  t.  Guseck,  Bernd.  Deutschlands  Ehre.  1813.  Historischer  Roman.  3  Bde. 
Leipzig,  1864.  Costenoble.  8°.  838  pp.  4  Sfy. 

3215.  Gutzkow,  K.  Dramatische  Werke.  Vollständige  neu  umgearbeitete  Ausg. 
14.— 20.  Bdchn.  Leipzig,  1863.  Brockhaus.  16°.  Jedes  Bdchn.  10  %r 

8.  obeu  Nr,  852.  ' 

3216.  Gutzkow,  K.  Der  Zauberer  von  Rom.  Roman  in  9  Büchern.  2.  Aufl. 
18  Bdchn.  Leipzig,  1864.  Brockhaus.  16°.  6 

3217.  t.  Hahn,  J..  0..  Griechische  und  albanestsche  Märchen.  Gesammelt,  über- 
setat  und  erläutert.  2  Thle.  Mit  2  in  Farben  gedr.  Titelbildern.  Leipzig,  1864. 
Engelmann.  8°.  XX,  658  pp.  3 

3218.  The  Old  Helraet.  By  the  Author  of  ,The  wide  wide  World.«  2  vols. 
London,  1863.  8°.  680  pp.  4       24  %• 

3219.  Heiekiel,  0.  Frau  Schatz  Regine.  Eine  Geschichte  aus  dem  30jährigen 
Kriege.  Nach  einer  handschriftlichen  Familienchronik.  2  Bde.  Berlin,  1864. 
Gerschel.  8°.  VIII,  482  pp.  3 

3220.  Heiekiel,  G.  Unter  dem  Eisenzahn.  Brandenburgischer  Roman  in  3  Büchern. 
3  Bde.  Berlin,  1864.  Janke.  8°.  XV,  824  pp.  4  % 

3221.  Heyse,  P.  Gesammelte  Novellen  in  Versen.  Berlin,  1864.  Hertz.  8°.  III, 
261  pp.  1  Jty 

3222.  History  of  the  Violin,  and  other  Instruments  played  on  with  the  Bow» 
frorn  the  remotest  times  to  the  present:  also  an  Account  of  the  principal  Makers, 
Knglish  and  Foreign.  By  S..  A..  Forster  and  W..  Sandys.  With  numerous  Illustrations. 
London,  1863.  8°.  402  pp.  5  ^  18  <flgx 

3223.  Houssaye,  Arsene.  Les  Charmeltes.  Jean-Jacques  Rousseau  et  Madame  de 
Warrens.  2*  edition.  Paris,  1863.  8°.  III,  436  pp.  1       5  <ttgK 

3224.  Deutsche  Jugend.  Heroisches  Trauerspiel  in  3  Aufzügen.  Berliu,  1863. 
Hertz.  8°.  244  pp.  1       6  %r 

3225.  Keeping  Afloat;  or,  the  Meeting  at  the  Morguc :  a  Nuvel.  London,  1863. 
8«.  370  pp.  |  4  fy.  6  9?gx 

3226.  Körner,  Thdr.  Leyer  und  Schwert.  Neue  illustrirte  Pracht- Ansgabe  zur 
50jährigen  Gedächtnissfeier  des  Dichters.  Mit  einem  Vorwort  v.  Adph.  Stuhr. 
Berlin,  1863.  Nicolai.  4°.  XI,  102  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.  u.  Portr.  5 

3227.  Laboulaye,  Ed.  Contes  bleus.  Dessins  par  Yan  Dargent.  Paris,  1863.  8°. 
378  pp.  2  &f.  20  fty; 

3228.  da  La  Fage,  Adr.  Essais  de  diphtherographie  musicale,  ou  notices,  de- 
Kcriptions,  analyses,  extraits  et  reproductions  de  manuscrits  relatifs  ä  la  pratique, 
ä  la  theorie  et  a  l'histoire  de  la  musique.  Oeuvre  posthume.  Paris,  1863.  8°. 
568  pp.  4  fy. 

3229.  Lamber,  Jul.  Voyage  autour  d'un  grand  pin.  Paris,  1863.  8°.  368  pp.  1 

3230.  Lavalley,  Gaaton.  Aurelien.  Paris,  1863.  8°.  362  pp.  1  Jfe 

3231.  Lecomte,  Jul.  Le  Perron  de  Tortoni ,  indiscretions  biographiques.  Pari*, 
8°.  350  pp.  1  Sk. 

3232.  Lenglart,  M..  Jul.  Johanna,  scenes  de  la  revolution  polonaise.  Paria,  1863. 
317  pp.  1  ^.  5  % 

3233.  Lindner,  E.  0.  Zur  Tonkunst.  Abhandlungen.  Berlin,  1863.  Guttentag.  8°. 
V,  378  pp.  Mit  1  Musikbeil.  1       28  %r 

3234.  Lora,  Hi  Gabriel  Solmar  oder :  ein  kleines  deutsches  Fürstenthum.  Roman. 
2  Bde.  Wien,  1864.  Markgraf.  8°.  III,  607  pp.  2       15  9?gx 

3236.  Lytton,  E.,  Bulwer.  Caxtoniana:  a  Series  of  Essays  on  Life,  Literature 
and  Manners.  2  vols.  London,  1863.  8°.  710  pp.  8       12  <ftgr 

3236.  Macpherson,  R..  Vatican  Sculptures,  selected»  and  arranged  in  the  order 
in  which  they  are  found  in  the  Galleries.  London,  1863.  8°.  2  fls. 

3237.  Mary  M'Clellan:  a  Tale  for  Mothers.  By  A.  M.  D.  London,  1863.  8* 

4  Ste  12  %r 

3238.  May,  Zmily  Juhana.  The  Stronges  of  Netherstronge;  a  Tale  of  Sedgemoor. 
London,  1863.  8°.  322  pp.  4  SJ(.  6  %• 


3239.  Mayhew,  H.  German  Life  and  Mamn-rs  as  seen  in  Saxony  at  the  premu 
day;  with  an  acoount  of  Villau  Life,  Town  Life,  Fashionahle  Life,  l)oroe>tir 
Life,  Married  Life,  School  and  L'niversity  Life,  etc.  of  Germany  at  the  present 
t nur.  illustrated  with  Songs  and  Pictures  of  the  Student  Customs  at  the  Unirersitv 
of  Jena.  2  vols.  London,  1863.  8°.  1280  pp.  -  12       24  % 

3340.  Melville,  0..  J..  Whytc.  The  Gladiators:  a  Tale  of  Rome  and  Jode*. 
3  vols.  London,  1863.  8°.  910  pp.  9  %  18  % 

3241.  Mery.  Les  amours  des  bords  du  Khin.  Purin,  1863.  8rt.  323  pp.  \% 

3242.  Michelangelo.  —  Lo  Rimo  de  Michelangelo,  pittore,  seultore  e  architetto, 
cavate  dagli  autografi  e  pubblicate  da  Centn e  Gtutsti.  Fireme,  1864.  4°.  Mit  Fee*. 

8  ^:  10  % 

3243.  Monselet,  Ca.  Les  Originaux  du  siede  dernier.  Lea  Oubliea  ou  1«  de- 
daignes.  Paris,  1863.  8°.  403  pp.  1  4 

3244.  de  Mont6pin,  H.  Soeur  Susanne.  2  vol.  Paris,  1863.  8°.  648  pp.  20% 

3245.  de  Müsset,  Alfr.  Comedies  et  proverbes.  Senle  edition  complete  revue  et 
corrigee  par  l'auteur.  2  vol.  Paris,  1863.  8°.  887  pp.  2  Jfy.  10% 

3246.  Noels  anciens  et  nouveaux  et  cantiques  sur  les  mysteres  de  la  religion. 
3e  edition,  revue  avec  soin  et  considerablemcnt  angmentee;  avec  une  table  par 
ordre  de  niatieres.  Bourges,  1863.  8°.  192  pp.  10% 

3247.  Olivier,  Just.  Le  Pre  anx  noisettes.  Paris,  1863.  8°.  405  pp.  1  j| 

3248.  Peignot,  Gbr.  Opusculcs;  extraits  de  divers  journaux ,  revues,  recueil.< 
litteraires  etc.,  dont  il  na  ete  fait  aueun  tirage  a  part,  avec  une  introduetion 
par  Ph.Milsant.  Eau-forte  par  Ed.  Hedouin.  Parin,  1863.  8°.  XI,  339  pp.  3      10  % 

3249.  Petersen,  N..  M  .  Historiske  fortaellinger  om  islaendernes  faerd  bjeiunx 
og  ude.  Efter  de  islandske  grundskrifter.  Tredie  bind.  Anden  udgave.  Kj'Miiham, 
1863.  8°.  326  pp.  1  jty  22'/,  % 

3250.  Petöfi's,  Alex.  Lyrische  Gedichte.  Deutsch  v.  Thdr.   Opitz.   2  Bde.  /K 

1863.  Heckenast.  8°.  XV,  928  pp.  Mit  Portr.  in  Stahlst.  3  jfc 

3251.  Peyrat,  Napoleon.  L'Arise,  romancero  religieux,  heroique  et  ps*toral. 
Paris,  1863.  8».  XII,  355  pp.  1^.5% 

3252.  Pichler,  Louise.  Die  Kaiserbraut.  Roman.  2  Bde.  Leipzig,  1864.  Ormov. 
8°.  VI,  516  pp.  2  20% 

3253.  Poezye  Studenta.  Tonil    L'ipria,  1863.  Brockhaus'  S«rt.  8°.  XV,  387  pp 

I* 

3254.  Randolph  Methyl:  a  Story  of  Anglo  Indian  Life.  By  the  Anthor  of 
,History  of  the  Siege  of  Delhi.'  2  Vols.  London,  1863.  8*.  610  pp.  SJJ 

3255.  de  Bis,  L..  Clement.  La  Curiosite.  Collections  francaises  et  etrangire*, 
cabinet8  d'amateurs,  biographics.  Paris,  1863.  12".  295  pp.  1$ 

3256.  Bobinson,  Fr.  Wm.  A  Woman'sRansmn.  3  vols.  London,  1863.  8°.  12^1?% 

3257.  Rodenberg,  Jnl.  Gedichte.  Berlin,  1864.  Seehagen.  16°.  XII,  320  pp.  i% 

3258.  Rosen,  L.  Damals.  Novellen  aus  den  Befreiungskriegen.  Breslau.  1S6; 
Treumdt.  8°.  V,  298  pp.  I       7'/s  % 

3259.  Rossey,  H.  Melangcs  poetiques,  suivis  de  quelques  traduetions  d'Horsce. 
Sapho  et  Anacreon'.  Paris,  1863.  8°.  327  pp.  20% 

3260.  Rufflni,  J.  Vincenzo;  or,  S unken  Rocks.  3  vols.  London,  1863.  8«.  8*50  pr 

12.%.  18% 

3261.  de  Saint-Germain,  J.  T.  Pour  une  eping  le,  legende;  suivie  de  la  feoül' 
de  coudrier.  Paris,  1863.  8".  320  pp.  Mit  llohschn.  3       10  % 

3262.  Schloenbacb,  Arn.  Menschen  und  Parteien.    Ein  Roman.    4  Bde.  L*pW 

1864.  O.   Wigand.  8°.  XVI,  828  pp.  3.%:  I»  f¥ 

3263.  Spielhagen,  F.  Die  von  Hohenstein.  Roman.  4  Bde.   Berlin,  1864.  Ja*L' 
8°.  1330  pp.  5^-2°^ 

3264.  Taylor,  Bayard.  Hannah  Thurston :   a  Story  of  American  Life.  3  »0» 
London,  1863.  8°.  898  pp.     *  9.%:  1» 

3265.  v.  Tschabuschnigg,  Adf.  Ritter.  Gedichte.  3.  Aufl.  Leipzig,  1864.  Bnckka* 
8°.  XI,  460  pp.  3# 

3266.  Ulbach,  L.  Causeries  du  dimanche.  Paris,  1863.  8°.  383  pp.     1  Mf*®? 

3267.  Vacquerie,  A.  Jean  Baudry.  Paris,  1863.  8°.  125  pp.  1  fif 

3268.  Veron,  Pt.  La  Comedie  du  voyage.  Paris,  1863.  8°.  294  pp.  1  * 
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3269.  Vosmaer,  C  Rembrandt  Harmens  van  Rijn.  Ses  precurseurs  et  ses  annees 
dapprentissage.  La  Haye,  1863.  8°.  4,  XIV,  190  pp.  Mit  Utk.  Fase.  1  J^t  22%  9igR 

3270.  Wachenhusen,  Hs.  Des  Königs  Ballet.  Roman  aus  der  Coulissenwelt. 
3  Bde.  Berlin,  1864.  Verlags  -  Vomptoir.  8°.  849  pp.  A       15  ftyr 

3271.  v.  Weber,  Mx.  Maria.  Carl  Maria  v.  Weber.  Ein  Lebensbild.  (In  2  Bdn.) 
L  Bd.  Mit  Portr.  Leipzig,  1864.  Keil.  8<>.  XXXIX,  570  pp.  2       15  %• 

3272.  Willkomm,  E.  Aus  alter  und  neuer  Zeit.  Vier  Erzählungen.  2  Bde. 
Leipzig,  1864.  Luppe.  8°.  474  pp.  1  <fy.  24  f^nc 

3273.  v.  Winterfeld,  A.  Die  Wohnungssucber.   Komischer  Roman  aus  Berlin's 
Gegenwart.  2  Bde.  Berlin,  1864.  Gersehel.  8°.  422  pp.  2  ^  10  flgj:  . 

3274.  de  Wogau.  Voyages  et  aventures.  Paris,  1863.  8°.  331  pp.  1  &>. 


XI.  Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

3275.  Armengaud  aine\  Le  Vignole  des  mecaniciens,  essai  sur  la  coostruetion 
des  machines,  etudes  des  Clements  qni  les  constituent,  types  et  proportious  des 
organes  qui  composent  les  moteurs ,  les  transmissions  de  mouvement  et  autres 
mecanisraes.  lfr  fasc.  Parts,  1863.  4°.  XLVIII,  360  pp.   Mit  Holzschn.  u.  Atlas. 

6  Jfe  20  %: 

3276.  Anslaux.  Nouveau  manuel  complet  de  technologie  physique  et  mecanique, 
oo  Formalaire  ä  l'usage  des  Ingenieurs,  des  architectes,  des  construeteurs  et  des 
chefa  d'usine.  Paris,  1$63.  8°.  II,  356  pp.  1 

3277.  Barry,  P..  Dockyard  Economy  and  Naval  Power.  London,  1863.  8°.  322  pp. 

8  &£.  12  %• 

3278.  Der  Bau  der  Brückenträger  mit  wissenchaftlieher  Begründung  der  ge- 
gebenen Regeln  und  mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  neuesten  Ausführungen. 
Von  Fr.  Laissl«  u.  Ad/.  Sehübler.  2.  umgeark  Aufl.  Stuttgart,  1864.  AV/f.  8<>. 
VIII,  112  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.  v.  5  Steintaf.  1  %  24 

3279.  Behse,  W..  H..  Die  Berechnung  der  Festigkeit  von  Holz-  und  Eisencon- 
btruetiunen   ohne   höhere   mathematisclie    Vorkenntnisse.   Mit  Tabellen  zur  Be- 
timmung  ihrer    Dimensionen.  Für  Baugewerk-  und  Gewerbeschulen,  Bauhand- 
werker,  Mühlen-  und  Maschinenbauer.   In  2  Thln.  Mit  137  Holzschn.  u.  22  Taf. 
Leipzig,  1864.  Seemann.  4°.  VIII,  155  pp.  2       20  %r 

3280.  Bröart.  £..  Manuel  du  greement  et  de  la  manoeuvre  des  batiments  a  voiles 
et  ä  vapeur  formant,  avec  uri  appendice  relatif  au  cannonage,  le  complement  des 
matieres  exigees  pour  l'obtention  du  brevet  de  capitaine  au  long-cours  et  de  maitre 
au  caboUge.  2*"  edition.  Paris,  1863.  8°.  452  pp.  Mit  Atlas.  3       10  figx 

3281.  Burgh,  N..  P..  A  Treatise  on  Sngar  Machinery;  including  the  process  of 
Producing  Sugar  from  the  Cane;  Refining  Moist  and  Loaf  Sugar,  Home  and 
Colonial;  the  practieal  mode  of  Designing,  Manufacturing,  and  Erecting  the 
Machinery:  together  with  Rules  for  the  Proportions  and  Estimates.  Illustr.  by  4 
Single  and  12  large  folding  Plates.  London,  1863.  4«.  12  fy. 

3282.  Chretien,  J..  Des  inaehines-outils,  leur  imporlauce,  leur  utilit£,  progres 
dans  leur  fabrication  constates  par  l'Exposition  universelle  de  Londres  en  1862. 
Paris,  1863.  8°.  55  pp.  Mit  Taf.  1 

3283.  Consolin,  B.    Methode  pratique  de  la  coup  des  voiles  des  navires  et  em- 
t'trcations;  snivie  de  table«  graphiques  facilitant  les  diverses  Operations  de  la 
L'oupe,  avec  ou  snn*.  calcul.  Ouvrage  ofl'rant  aux  capitaines  des  renseignements 
«ailea  ä  la  mer.  Paris,  1863.  8°.  191  pp.  1  ty. 

3284.  The  Current  Gold  and  Silvcr  Coins  of  all  Countries;  their  Weight  and 
^  ineness,  and  their  intrinsic  Value  in  English  Money.  By  Lp.  C  Martin  u.  CA. 
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[1]    Materialien  zu  einer  kritischen  Bibliotheca 

bibliothecaria 

Wenn  ich  es  unternehme,  mit  der  Veröffentlichung  von 
Materialien  zu  einer  kritischen  „Bibliotheca  bibliothecaria1'  hier 
den  Anfang  zu  machen,  so  geschieht  dies  nicht  aus  dem  Grund»», 
weil  ich  bereits  im  Besitze  des  zu  einer  solchen  Bibliothek 
hinreichend  erforderlichen  Stoffes  mich  befinde;  es  geschieht 
vielmehr  desshalb,  weil  ich  einestheils  Allen,  die  an  dem  Zu- 
standekommen einer  derartigen  Bibliothek  ein  Interesse  haben, 
Anlass  und  Anregung  zu  Beiträgen  dazu  zu  geben  wünsche, 
und  weil  andernthcils  der  in  meiner  eigenen  Privatbibliothek 
vorhandene  Stoff  in  Wirklichkeit  nicht  so  unbedeutend  ist,  dass 
ich  nicht  hoffen  dürfte,  schon  durch  eine  nähere  Mittheilung 
darüber  dem  Einen  und  dem  Anderen  der  Leser  einen  will- 
kommenen Dienst  zu  leisten.  Denn  wenn  man  auch  bereits 
Uebersicliten  der  bibliothekwissenschaftlichen  Litteratur  besitzt, 
so  sind  dieselben  doch,  abgesehen  davon  dass  sie  keine  kri- 
tische Bedeutung  haben,  meist  aus  indirekten  Quellen  geschöpft 
d.  h.  aus  Bücherverzeichnissen  zusammengeschrieben,  und  dess- 
halb nicht  mit  derjenigen  Genauigkeit  bearbeitet,  die  nur  da 
möglich  ist ,  wo  dem  Bearbeiter  die  betreffende  Litteratur 
selbst  zur  Einsicht  vorgelegen  hat.  Ich  mache  hier  zunächst 
den  Anfang  mit  einer  kritischen  Ucbersicht  der  Uber  Biblio- 
thekenlehre  erschienenen  allgemeinen  Schriften. 

Schon  bei  der  Herausgabe  meines  „Katechismus  der  Bi- 
bliothekenlehre" hatte  ich  eigentlich  den  Plan,  in  der  Einlei- 
tung eine  Zusammenstellung  der  über  diesen  Gegenstand  be- 
reits vorhandenen  Schriften  mit  kurzer  Bezeichnung  ihres  Wert  he« 
zu  geben;  ich  fand  es  aber  damals  bei  reiflicher  Uebcrlegung 
fttr  angemessen,  mit  der  Veröffentlichung  einer  solchen  Zusam- 
menstellung noch  zu  warten,  und  zwar  aus  dem  Grunde,  weil 
ich  zu  verhüten  wünschte,  dass  die  kritische  Uebersieht  im 
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Katechismus  möglicher  Weise  als  eine  Art  versteckter  Em- 
pfehlung meiner  eigenen  Arbeit  angesehen  werden  könnte.  Einst- 
weilen ist  die  Ausführung  meines  Planes  aufgeschoben  geblieben, 
bis  ieh  jetzt  eben  durch  das  Erscheinen  des  neuen  Seizingcr- 
schen  Werkes  über  die  Bibliothekcnlehre  die  Aufforderung  er- 
halten habe,  die  damals  aufgeschobene  Tebcrsicht  hier  nnn 
nachzuholen.  Ich  werde  indessen  bei  dieser  1  Übersicht  wie 
einerseits  nur  auf  diejenigen  Schriften  mich  beschränken,  welche 
von  der  Bibliothckcnlehrc  im  Allgemeinen  d.  h.  von  allen  und 
nicht  blos  von  einzelnen  Theilen  derselben  handeln,  so  anderer- 
seits von  solchen  allgemeinen  Schriften  vorläufig  nur  die  mir 
näher  bekannten  und  grösscrentheils  neueren  berücksichtigen. 

Von  älteren  Schriften  d.  i.  solchen,  die  nicht  im  Laufe 
des  gegenwärtigen  Jahrhunderts,  sondern  früher  ersehienen  sind, 
stelle  ich  zunächst  an  die  Spitze  meiner  Uebersicht  folgende  fünf: 

1)  2)ie  Weu-eröffncte  Bibliothek,  Törinnen  Der  studivenben  3ugenb 
ttnb  nnbern  eourieusen  Yicbfyabevn  guter  Unterridjt  oou  Biblio- 
theqven,  nebenft  bequemet  Einleitung  btefelben  anzulegen,  toofjl 
ju  unterhalten ,  uub  nüfclid)  \u  gibraudjeu,  au  bie  £)unb  gegeben 
wirb.  Äldjciii  angefügt  Tie  ^oinefnnftcu  Bibliotheqven  in  Eu- 
ropa, Uub  3Ba8  vJietfeube  uorncljmlirf)  bcti  beren  33eftd)tigiuta,  311 
beobadjtcn  Ijaben.  Hamburg,  2fl)itlcr.  1711.  12°  6  3311.  29*2. 

2)  De  Bibliotheea  institueuda  ac  ordinanda  Liber.  Veronae, 
Tumennan.    1717.  kl.  1°  U  S. 

Von  Julius  CacH.-ir  Hoccllius  verfugst 

3)  Anleitung  für  angcfyenbc  33ibliotfjcfare  uub  tHcbljaber  uou  33üd)em. 
SlugSburg,  Sieger«  fei.  (soluie.    1786.   fl.  8°.   8  m.  168  2- 

Von  Pauli n  Erdt  Terfjwst. 

4)  SJerfud)  einer  prafttfdjen  $lbf)anbluug  uon  (Sinridjtung  ber  $iblio^ 
tiefen,  mit  befonberer  9iüdfid)t  uub  9lnn)cubnng  auf  bie  SUofUr* 
bibliotljefcn.  3>on  einem  barfüßigen  Äanuetiter  baierifdjer  ^roDiiiy 
9lug«burg,  SBofff.    1788.   fl.  8  '.   103  6. 

5)  lieber  bie  Manipulation  bei)  ber  tiiutidjtung  einer  SMbliotfyef  nnb 
ber  ^erfeettgung  ber  53üd)eruer^eid)itiffe  nebft  einem  alpljabetifa)en 
Kataloge  aller  0011  3ol)anu  3afob  Mofet  einzeln  Ijerautfgefomntencn 
Ginnte  —  mit  2lii8fd)luf;  feiner  tljeologifdjcu  —  uub  einem  9fca(* 
regiftcr  über  bie  in  biefem  ilataloge  nafymljaft  gemannten  <Sa^riftcn 
uon  Wlbrerfjt  Gljriftopf)  iinnfer.  33anreutl),  im  Verlag  ber  3c^unö^" 
brueferei.    1790.  8".  XV111,  121  £. 

Unter  dicseu  fünf  Schriften  sind  die  „Neu-erölfnete  Biblio- 
thee"  und  das  Kayaersche  Werkchen  diejenigen,  welche  noch 
die  meiste  Beachtung  in  Anspruch  nehmen,  und  zwar  das 
letztere  desshalb,  weil  es  seiner  Zeit  eine  gewisse,  wennschon 
nicht  eigentlich  verdiente  Celebrität  genossen  hat,  erstere  da- 
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gegen  aus  dem  Grunde,  weil  sie,  trotzdem  dass  sich  darin  ein 
sehr  wesentlicher  Tunkt  der  Bibliothekeiilehre,  eine  Anleitung 
zur  Fertigung   von   Bibliothekskatalogen,    übergangen  finde!, 
doch  sonst  an  Vollständigkeit  oder,  mit  anderen  Worten,  durch 
Berücksichtigung  möglichst  aller  in  die  Bibliothekeiilehre  ein- 
schlagender Gegenstände  fast  sämmtliche  Schriften  übertrifft, 
die  vor  Anfang  des  gegenwärtigen  Jahrhunderts  über  Biblio- 
thekenlehre veröffentlicht  worden   sind.     Die  „  Neu-eröftnete 
Bibliothec"   handelt  in  acht  Büchern    1)  von  Anlegung  der 
Bibliotheqvcn,    2)  von  den   Reqvisitia  eines  rechtschaffenen 
Bibliothecarii ,   3)  von   denen  Manuscriptis*  in  Bibliotheqvcn, 
4)  von  Bibliotheqven  geschriebener  Bücher,  5)  von  Einrichtung 
der  Bibliotheqven,   worin  sich  die  Auseinandersetzung  einer 
Art  von   bibliographischem  Systeme   und   die  Anleitung  zur 
Kenntniss  der  namhafteren  zur  Anlegung  einer  Bibliothek  dien- 
liehen Werke  vereinigt  findet,    0)  von  Auszierung  der  Biblio- 
theqven, 7)  vom  nützlichen  Gebrauehe  derselben  und  8)  von 
denen  vornehmsten  Bibliotheqven  in  Europa,    woran  endlich 
noch  eine  „Series  Authorum  qui  Bibliothecas  &  de  Bibliothecis 
Rcripscrunt14  sieh  anschliesst.    Bedenkt  man  die  trübe  Zeit,  in 
welcher  die  „Neueröffnete  Bibliothec"  erschienen  ist,  so  muss 
man  in  der  That  ihre  Vielseitigkeit,  im  Vergleiche  zu  viel 
späteren  Nachfolgern,  anerkennend  hervorheben,  obschon  die 
Schrift  gegenwärtig  als  völlig  atttiquirt  anzuseilen  ist.  Was 
das  Kayser'sche  Werkehen  anlangt,  so  hat  die  Celebrität,  welche 
es  seiner  Zeit  genossen,  hauptsächlich  ihren  Grund  darin,  dass 
das  Buch  durch  die  darin  enthaltene  ziemlich  specielle  An- 
weisung zur  Fertigung  von  Bibliothekskatalogen ,  wie  man  sie 
bei  Kayser's  Vorgängern  nirgends  antrifft,  einem  sehr  dringen- 
den Bedürfnisse  entgegengekommen  ist,  zudem  auch  überhaupt 
zu  einer  wissenschaftlicheren  Behandlung  der  Bibliothekenlehre, 
als  dies  vorher  der  Fall  gewesen  war,  neue  Anregung  gegeben 
hat ;  allein  wenn  von  dem  Buche  gesagt  worden  ist,  dass  das 
darin   befindliche  wirklich  Gute   durch   grobe  Mechanik  ver- 
dorben sei,  so  liegt  darin  gewiss  einige  Wahrheit  und  zugleich 
wohl  auch  der  Grund,  wesshalb  das  Buch,  trotz  Ebcrt's  spä- 
terer warmer  Empfehlung,  doch  seine  Celebrität  nicht  hat  be- 
haupten können.    Von  den  übrigen  drei  genannten  Schriften 
ist  die  von  Becellius  sehr  dürftig  und  die  am  Wenigsten  beach- 
tenswerte,  wogegen  den  beiden  anderen  von  Erdt  und  dem 
Karmeliter  Das  zugestanden  werden  muss,  dass  sie  so  manches 
Nützliehe,  namentlich  die  letztere  so  manchen  guten  Erfahruugs- 
satz,  enthalten.    Nur  wäre  der  Erdt'scltcn  Schrift,  welche  in 
fünf  ilauptstücken  1)  von  den  Bibliotheken  überhaupt  und  eini- 
gen Schriften  davon,  2)  von  den  Bibliothekaren  und  den  Eigen- 
schaften, die  sie  besitzen  müssen,  8)  von  der  Einrichtung  und 
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Anordnung  der  Bibliotheken,  4)  von  den  Katalogen  und  den 
Verzeichnissen  der  in  den  Bibliotheken  enthaltenenen  Dinge 
und  5)  in  vermischten  Gedanken  von  den  Bibliothekaren  und 
den  ihnen  anvertrauten  Bibliotheken  handelt,  etwas  mehr  Ord- 
nung und  überhaupt  eine  bessere  äussere  Gestaltung  zu  wünschen 
gewesen,  sowie  die  Schrift  des  Karmeliters  den  grossen  Fehler 
hat,  dass  in  ihr  das  leidige  und  übermässige  Classifikations- 
nnd  Linienwesen  eine  Hauptrolle  spielt.  Nach  diesem  Ueber- 
blicke  über  die  Litteratur  des  XVIII.  Jahrhunderts  könnte  ich 
sogleich  zu  der  des  XIX.  übergehen,  wenn  ich  nicht  zuvor 
noch  ein  paar  Worte  über  ein  Buch  zu  sagen  hätte,  in  Be- 
treff dessen,  wenn  man  blos  den  Titel  und  nicht  den  Inhalt 
berücksichtigt,  sich  wundern  könnte,  dass  es  neben  den  oben- 
genannten fünf  Schriften  nicht  mit  angeführt  worden  ist;  ich 
meine  die  in  zwei  Bänden  in  den  J.  1788  und  17U1  erschie- 
nene „Anleitung  für  Bibliothekare  und  Archivare"  von  J.  G. 
Schelhorn.  Ich  habe  dieses  Buch  oben  mit  anzuführen  au» 
dem  Grnnde  unterlassen,  weil  es  für  die  eigentliche  Biblio- 
thekenlehre wenig  Interesse  hat,  da  der  Verfasser  vor  lauter 
breitem  und  nur  zq  oft  sehr  seichtem  Geschwätze  über  die  dem 
Bibliothekar  wichtigsten  Bücher,  sowie  über  Handschriften,  die 
in  Bibliotheken  aufbewahrt  zu  werden  verdienen,  und  nament- 
lich über  die  gedruckten  Bücher  und  deren  Werth  überhaupt 
nicht  dazu  gekommen  ist,  das  eigentliche  Thema  der  Biblio- 
thekenlehre anders  als  ganz  flüchtig  auf  ein  paar  Seiten  am 
Schlüsse  des  zweiten  Bandes  zu  berühren. 

Jetzt  zur  Litteratur  des  gegenwärtigen  XIX.  Jahrhunderts, 
die  ihren  Anfang  mit  einem  kleinen,  aber  noch  jetzt  werth- 
vollen Büchclchen  nimmt,  nämlich  mil : 

6)  Uebet  öffentliche  $tbliotf)cfcn  kfouber«  beutfdje  UniDeifitätSbiblto* 
tiefen,  uub  Ü>orjd)lä(je  fu  einer  gticcfmäfeigen  (finrityuug  berjclben. 
$on  griebtid)  ^bolül)  (Sbert.  Jretoberg,  Öraj  u.  ©ertad)  in  Ciomm. 
1811.  tl.  8Ü.  öS  6. 

Es  ist  dies,  in  Verbindung  mit  dem  vom  Erfasser  ueuu 
Jahre  später  in  zwei  Ausgaben  erschienenen  Schriftchen  über 
„die  Bildung  des  Bibliothekars14,  ein  gar  schätzbares  Werk- 
chen, welches  kein  Bibliothekar  zur  Hand  zu  nehmen  und  zu 
studieren  versäumen  darf;  es  finden  sich  darin  mit  Klarheit 
und  einer  den  damals  erst  zwanzig  Jahre  alten  Verfnsser  sihr 
ehrenden  Bescheidenheit  eine  Menge  Kathschläge  und  Ideen 
von  praktischer  Wichtigkeit  ausgesprochen  nnd  angedentft, 
die  uicht  nur  damals  vollkommen  neu  waren,  sondern  auch 
noch  gegenwärtig  dem  denkenden  Bibliothekar  neue  Anregung 
zur  Vervollkommnung  seiner  Wissenschaft  darbieten. 

(Fortsetzung  folgt.) 
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[2.]   Neueste  Beitrage  zur  Faustlitteratur*). 

XHe  $anftfage  unb  ber  fyiftorifdje  ftauft.  (Sine  Unterfud)ung  unb 
93eleud)tung  nad)  pofttib-d)riftlid)en  ^rincipicn  Don  Vnbtoig  $ouffe. 
£uremburg,  ©ttttf.  1862.  8.  118  3. 

*  Fau.st  dans  lhistoiro  et  dans  la  legende.  Essai  sur  l'hu- 
manisme  superstitieux  du  XVIe  sieele  et  les  reeits  du  pacte 
diabolique.  Tli6.se  prösentee  a  la  Faeulte  des  lettres  de 
Strasbourg,  par  P.  Ristelhuber.  Strasbourg,  impr.  Ve  Berger- 
Levrault  et  tils.  (Paris,  Didier  et  Cie.)  1863.  8.  221  S. 
Pr.  5  Fr. 

Xic  ^auftfage  im  Vanbe  Surften.  2.  Börsenblatt  f.  gebtlbete 
l'efer.  LV.  Oahrg.  Stuttgart  u.  Bünden,  (iotta.  1861.  4. 
9fr.  48.  2.  1142  -44. 

<2>djein  unb  Sein.  CErjäfjlung  auß  bem  feäjjeljnten  Oa^r^unbert. 
$011  OMiftao  'JJjarriuS.  2.  ©ejlcrmaun'«  itluftrirte  beutfdje  9)to» 
ltat<3*$eftc  f.  b.  gefnmmte  getftige  Wben  ber  (Gegenwart.  2kaun* 
(cf)tt>eig.  gr.  8.  SRt.  73.  Dctbr.  1862.  2.  1  —  17;  9er.  74. 
Woobr.  1862.  2.  121—45;  ^r.  75.  Xccbr.  1862.  2.235—55; 
9h.  76.  Gau.  1863.  2.  347—62. 

Erzählung  von  Dr.  Johann  Georg  Sabellicns  Faust. 

gauft.  sJiooeflc  in  neun  Briefen.  53on  3ioan  Xurgcncro.  Xeutfd) 
uon  #r.  SBobcnftcbt.  2.  9utjftfd)c  Wcuue.  3ettf&K.  &•  $unbc  be* 
geiftigeu  i'cben^  iu  Wujjlanb  l)r«g.  ton  Dr.  8B.  2£blffo(n.  53b.  I. 
$>ft.  I.  Vcip^ig,  2teinacfer;  2t.  Petersburg,  2a)mi£borff.  1862. 
8.  2.  59—96. 

*  Faustus:  Part  II.  Frorn  the  German  of  Goethe.  By  John 
Auster.    London,  Longman  &  Co.  gr.  8.   (In  Vorbereitung.) 

*  Le  Faust  de  Goethe,  scule  traduetion  complete,  pr6cede>.  d'un 
essai  sur  Goethe,  aecompagnee  de  notes  et  de  commentaires, 
et  suivie  d'une  «Hude  sur  la  lnystique  du  poßme,  par  Henri 
Blaze.  lOe  ßdition.  Paris,  Charpentier.  1863.  18  jesus. 
563  S.    Pr.  3  Fr.  50  c. 

Bibliotbcque  Charpentier. 

*  Faust  de  Goethe.  Traduetion  nouvelle  en  vers  par  A.  Poupart 
de  Wilde.    Paris,  Maillet.  1862.    16.   VII,  154  S. 

*  Faust  de  Goethe,  precedäe  d'une  notice  sur  l'auteur  et  suivi 
de  lanalyse  et  du  jugement  de  Mme  de  Stael  sur  cet  ouvrage. 
Avignon,  Chaillot.  1863.   18.  188  S.   Pr.  1  Fr. 

*  Fausto  di  Volfango  Goethe.  Tragedia,  tradotta  da  Giovita 
Scalvini  —  Giuseppe  Gazzino.     II.  Edizione,  coll'aggiunta 


*)  Fortsetzung  von  Auz.  J.  1862.  Nr.  86. 
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della  Leggenda  del  Widmann.  Firenze,  Le  Monnier.  186?. 
12.  439  S.    Pr.  4  It.  L. 

*  Fausto.  Tragedia  dt  Volfango  Goethe  tradotta  dal  Marchese 
An^elmo  Guerrieri.  Milano,  Brij;oIa.  (Torino,  Loescher.) 
1862.  H.   183  ö.    Pr.  4  It.  L. 

Metrisilie  ITt'bcrseUitu^.    Der  II.  Tlicil  soll  ttpälcr  folgen. 

3uui  Scrjiflitblttflc  (^ötl)c#.  Vorträge  öor  einem  Greift  djrtfUtdier 
Ürrcttnbc  gehalten  Don  Dr.  £tto  Dilmar.  II.  Auflage.  "üOiarburg, 
Slttftt.  1861.  PJluf  bem  UmfaMagfltitel:  1862.)  VHJ,  345  2. 
?r.  1  Il)lr. 

Heiaiisgc^elM-u  vom  Vater  de«  verst.  Verf.'«  A.  F.  C.  Vilinar. 
Hand.lt  S.  Ih— ,'Un  von  Faust  (1.  Faust  n.  Wagner;  2. 
Faust  u.  Mephistoplieles;    Ii.   Faust  u.  Grctchenj. 

*  Le  Kauft  de  Goethe.  (Le  Faust  de  Goethe  explique  d'apres 
les  prineipanx  rommentatenrs  alleraands,  par  Blanchet);  par 
Adolphe  Laer.  Angers,  impr.  Cosnier  et  Lachfege.  1882. 
H.    26  8. 

Extrait  de  la  Revue  de  PAnjou  Serie  III.  Vol.  2. 

*  Pie  Hauptmomcnte  von  Goethe's  Faust,  Pante's  Divina  Com- 
»nedia  und  Virgil's  Aemi's.  Bildlich  dargestellt  und  nach 
ihrem  Zusammenhange  erläutert  vom  Hofmaler  C.  Vogel 
v.  Vogelstein.  München,  Fleischmann.  1861.  gr.fol.  3Kpf.Taf. 
mit  14  S.  Text.    Pr.  n.  1  Tlilr.  25  Ngr. 

Goethe  Galerie.  Charaktere  aus  Goethe's  Werken.  Gezeichnet 
von  Friedrich  Pecht  und  Arthur  von  Ramberg.  Blätter  in 
Stählet  ich  mit  erläuterndem  Texte  von  Friedrich  Pecht. 
Lief.  5.  Leipzig,  Brockhaus.  1S62.  1.  Enth.  unter  Anderem 
das  Blatt:  Wagner.    Mit  2  Bll.  Text. 

*  Faust,  Opera  en  5  actes;   par  J.  Halbier  et  Michel  Carrc; 

munque  de  Ch.  Gounod.     Nouvelle  Edition     Paris,  Levy 

freies.  1863.  gr.  18.  72  S.    Pr.  1  Fr. 

Theatre  lyriqne.  Premiere  repr<'*entation  le  1  mars  I86.'i.  — 
Vgl.  Fr  Pletser'fl  „Gounod  nn<i  seine  Oper  Faust'*  im  Bremer 
Bonntagablatt  1SM.   Nr.  5. 

ftmift.  Ter  Tragöbic  britter  Sheil  in  brei  bieten.  Treu  im  (Reifte 
be£  juxiteu  Xtjeilfl  be$  & ötfje'f djen  ftauft  gebietet  üon  Teutobotb 
<st)mboh>tti  fllegorioroitfd)  Wi)ftifijin«fi).  ittbingen,  Vaupp.  1862. 
gr.  16.  134  3.  i<r.  n.  18  9fgr. 

Per  Verf.  ist  Fr.  Vischer  in  Zürich 

Stfargarete  ober  (Merid)tet  unb  gerettet.    Vnrifdic  Scenen  au«?  bem 
neuen  ftauft,  Herren  O^ounob  |n  beliebiger  Tifls  unb  (Sompofition 
gefteflt.    8.  Wlnbbcrabatfd).    .^nmoiiftifrti^atmifdjc?  2£orf)fnblatt. 
XVI.  Oaljrg.    Berlin.  1863.  4.  sttx.  7  u  8.  3.28—29. 
Satyre  auf  die  Confiskation  von  Nr  3. 
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^Salpurgi«  sJ?ac^t.  (Sntt).  im  $umorifHfcty'fatt)rifd)cn  33olf«^aIenber 
be«  ftlabbcrabaticf)  für.  1864.  XV.  Oatyrg.  Berlin,  £>ofmann 
&  (Somp.    8.    Z.  50—01. 

Drama  in  2  Akten,  in  dem  Faust  u.  Mephisto  auftreten. 

*  Hokuspokus  czarnoksieinik,  czylinauka  tajeranic  ala  Boskot 
Schwanenfeld,  Twardowski,  Faust,  Thcophrastus  Paracelsus, 
Döblcr,  Filadolfia,  etc.  Bochnia,  Piss.  1863.  16.  XVI, 
178  S.    Pr.  30  kr. 

Der  Schwarzkünstler  etc. 


[3.]  Die  Königliche  nnd  Universitäts-Bibliothek  zu  Breslau. 

Von  dem  Geheim rathe  Neicrebnur. 

Diese  Bibliothek,  dem  Range  nach  die  siebente  der  [be- 
kannten grossen  Bibliotheken,  verdankt  zwei  Universitäten  ihre 
Entstehung,  der  zu  Breslau  und  der  zu  Frankfurt,  beide  an 
der  Oder  gelegen,  welche  von  Vielen  für  die  Gränzscheide 
zwischen  den  Deutschen  und  Polen  gehalten  wurde.  Jeden- 
falls war  Breslau  als  bedeutender  Handelsort  schon  früh  der 
Vermittelungspunkt  zwischen  beiden  Völkern,  besonders  seit 
durch  die  Kreuzzüge  der  Handel  auf  dem  Mittelmeere  unter- 
brochen worden  war  und  derselbe  sich  von  dem  Schwarzen 
Meere  uud  von  Asien  her  den  Landweg  durch  Polen  nach 
Deutschland  suchen  inusste,  wodurch  Breslau  eine  reiche  Han- 
delsstadt wurde,  und  unter  den  Piasten,  wie  GrUnhagen  treff- 
lich nachgewiesen  hat,  mächtig  aufblühte,  so  lange  bis  die 
spätere  Sucht  des  Vielregiere.ns  dieser  Stadt  die  freie  Selbst- 
verwaltung beschränkte.  Nicht  besoldete  Beamte,  unter  der 
Aufsicht  und  Oberaufsicht  von  anderen  besoldeten  Beamten 
stehend,  sondern  unabhängige  Männer  bildeten  den  Rath  der 
Stadt,  welche  in  den  benachbarten  Slavischen  Ländern,  zu 
Prag  und  Krakau,  berühmte  Universitäten  aufblühen  sahen. 
Auch  Breslau  wollte  eine  Universität  haben,  und  der  Rath 
dieser  Stadt  sorgte  schon  seit  dem  Ende  des  16.  Jahrhunderts 
frtr  die  Einrichtung  eines  höheren  Unterrichts;  ein  Gebäude 
zu  Hörsälen  wurde  neben  der  Elisabethkirche  aufgeführt  und 
der  König  Wladislaus  angegangen,  eine  Universität  zu  Breslau 
zu  errichten.  Dieser  ertheilte  auch  einen  solchen  Stiftungsbrief 
am  20.  Juli  1505  von  Ofen  aus;  allein  da  damals  in  der 
ganzen  Christenheit  geglaubt  ward,  dass  nur  der  Papst  eine 
Universität  rechtsgiltig  stiften  könne,  so  wurde  durch  die 
Umtriebe  der  Geistlichen  zu  Breslau  (  man  meint  durch  die 
Eifersucht  der  benachbarten  Universitäten  zu  Prag  und  Krakau) 
von  dem  Papste  Julius  II.  die  Confirmations-Bulle  abgeschlagen, 
unü  obwohl  sich  der  Rath  der  Stadt  Breslau  wiederholt  an 


8        Die  Königl.  u.  Universitäts-Bibliothek  zu  Breslau. 


denselben  wendete,  so  erfolgte  doch  im  Jahre  1507  wiederum 
eine  abschlägliche  Antwort.  Unterdessen  trat  die  Reformation 
ein,  die  in  dem  in  der  Bildung  damals  weit  vorgeschrittenen 
Breslau  bald  Eingang  fand,  so  dass  der  Rath  ebenfalls  der- 
selben beitrat.  Nunmehr  konnte  natürlich  nicht  mehr  von  einer 
auf  herkömmliche  Weise  gegründeten  Universität  zu  Breslau 
die  Rede  seiu,  vielmehr  errichtete  der  Bischof  Caspar  v.  Logau 
im  Jahre  1562  eine  Jesuiten-Schule  am  Dome;  allein  die  Stadt 
hatte  damals  noch  so  viel  Recht  der  Selbstverwaltung,  dass 
die  Jesuiten  alW  angewandten  Künste  nnerachtet  Breslau  im 
Jahre  1595  verlassen  mussten.  Der  Herzog  Johann  Christian 
von  Brieg,  als  Landeshauptmann  des  Kaisers  über  Schlesien, 
vertrieb  nach  dem  Tode  des  Kaisers  Matthias  (1019)  die  Je- 
suiten bei  Todesstrafe  aus  ganz  Schlesien;  doch  unter  Ferdi- 
nand II.  wurden  schon  1628  die  ersten  Jesuiten  wieder  heim- 
lieh in  Breslau  eingeführt,  so  dass  sie  1645  bereits  ein  Colle- 
gium  errichten  durften.  Die  kaiserlichen  Beamten  wollten  ihnen 
das  Frauciscauerklostcr  einräumen,  allein  der  Guardian  des- 
selben liess  die  Sturmglocke  läuten,  das  Volk  lief  herbei  und 
vertrieb  die  Jesuiten  mit  den  kaiserlichen  Käthen.  Die  Nen- 
zeit  muss  frömmer  geworden  sein,  denn  seit  einigen  Jahren 
wurden  in  dem  Preussischen  Münster  zwei  Jesuitenklöster  und 
selbst  in  Breslau  1862  noch  ein  neues  Jesuiten-Nonnenkloster 
unter  dem  Namen  der  Schwestern  der  heiligen  Hedwig  — 
wenigstens  gelten  sie  dafür  —  eingerichtet.  —  Der  Kaiser 
Leopold  I.  schenkte  1G70  den  Jesuiten  die  kaiserliche  Burg 
zu  Breslau,  und  am  21.  Octobcr  1702  wurde  die  Stiftungs- 
Urkunde  einer  neubegründeten  Universität  zu  Breslau  von 
diesem  Kaiser  vollzogen  und  von  dem  Papste  genehmigt. 

Als  Preussen  Schlesien  1740  erhielt,  war  die  hiesige  Uni- 
versität gewöhnlich  von  12- bis  13,000  Studenten  besucht,  welche 
Anzahl  aber  bei  dem  damals  vorwiegenden  soldatischen  Geiste 
und  als  die  höheren  Stände  sich  mehr  von  dem  Studium  der 
Wissenschaften  entfernten,  so  sehr  abnahm,  dass  Friedrich  IL, 
um  die  Universität  wieder  zu  heben,  bei  seiner  Ansicht,  dass 
nur  in  Frankreich  Geist  zu  finden  sei,  siebe«  Französische 
Jesuiten  berief,  die  aber  nicht  viel  leisteten.  Als  Clemens  XIV. 
am  21.  Juli  1773  den  Jesuitenorden  aufhob,  behielt  der  er- 
wähnte König  die  Jesuiten  auf  der  Breslauer  Universität  bei, 
sie  mussten  aber  1776  ihr  Ordenskleid  ablegen  und  den  Namen 
Priester  des  Königlichen  Schulen-Instituts  annehmen.  Im  Jahre 
1800  wurden  auch  solche  Professoren  angestellt,  die  nicht  zum 
geistlichen  Stande  gehörten,  und  1801  ein  neuer  Studienplan 
entworfen.  Die  Französische  Revolution,  die  Einmischung  in 
die  inneren  Angelegenheiten  von  Frankreich  und  die  Nieder- 
lage von  Jena  hatten  den  nachtheiligsten  Einfluss  auf  diese 
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Leopoldinische  Universität,  so  dass  sie  wenig  mehr  besucht 
wurde,  in  der  Wissensehaft  beinahe  alle  Geltung  verlor  und 
von  ihrer  Bibliothek,  neben  der  von  einem  Breslauer  Bürger, 
v.  Rehdiger,  in  der  Elisabethkirche  gestifteten  Bibliothek,  gar 
nicht  die  Rede  war. 

Neben  dieser  Universität  blühte  dagegen  die  zu  Frank- 
furt an  der  Oder  vou  den  Markgrafen  von  Brandenburg  ge- 
stiftete Universität,  welcher  Kurfürst  Joachim  II.  1540  die 
Bibliothek  des  aufgehobenen  Karthäuserklosters  zu  Frankfurt 
schenkte,  nachdem  der  Professor  Uteusberger  151G  eine  reiche 
Stiftung  gemacht  hatte.  Preussen  hatte  die  Universität  Halle 
verloren  und  in  Berlin  eine  neue  errichtet;  die  Frankfurter 
Universität  wurde  daher  nach  Breslau  verlegt,  mittelst  Cabinets- 
Ordre  vom  24.  April  181 1  mit  der  Leopoldina  vereinigt,  am 
19.  October  eröffnet  und  die  Frankfurter  Bibliothek  ebenfalls 
hierher  gebracht.  Diese  Bibliothek  hatte  aber  noch  neben  sich 
zwei  Stift ungsbibliütheken,  die  Stein  wehr'sche  und  die  Oelrich- 
sche,  welche  beide  abgesondert  bleiben  müssen.  Die  letztere 
beschränkt  sich  hauptsächlich  auf  Pomerania  und  Marchica, 
die  erstere  aber  ist  reich  an  geschichtlichen  Werken.  Dieser 
v.  Steinwehr  nämlich,  Professor  der  Geschichte  zu  Frankfurt 
a.  d.  0.,  hatte  nicht  blos  aus  seinem  Vermögen  viel  auf  seine 
Bibliothek  verwandt,  sondern  vermachte  auch  zur  Fortführung 
derselben  ein  so  bedeutendes  Capital,  dass  jahrlich  425  Thlr. 
an  Zinsen  zu  neuen  Anschaffungen  jetzt  noch  verwendet  werden 
können.  Unterdessen  waren  die  nicht  der  Erziehung  iuUt  Kranken- 
pflege gewidmeten  Klöster  im  Jahre  1810  auch  in  Preussen 
aufgehoben  worden.  Dadurch  konnten  die  in  denselben  be- 
findlichen Büchcrsammlungen  dem  öffentlichen  Unterrichte  nutz- 
bar gemacht  werden,  und  dies  geschah,  indem  die  Kloster- 
Bibliotheken  in  Schlesien  mit  der  an  der  Universität  verbunden 
wurden. 

(Schlug:*  folgt.) 


Litteratur  nnd  Miscellen. 

Allgemeines. 

(4.]  Serapeum.  Zeitaehiift  für  Bibliothek  Wissenschaft,  Hand- 
achriftenkunde  und  altern  Litteratur.  Im  Vereine  mit  Bibliothekaren 
und  Litteraturfreundeu  herausgegeben  von  Dr.  Robert  Naumann. 
XXIV.  Jahrgang.  Leipzig,  T.  O.  Weiget.  »863.  8.  Monatlich  2  Nrr. 
a  I  B  Hauptbl.  u.  £  B.  Intelligentbl.  Pr.  n.  4  Thlr.  15  Ngr.  (S.  Au». 
J.  1863.  Nr.  88b.) 
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Das  Hauptblatt  enthält:  Nr.  17.  S.  257  —  72,  Nr.  18.  S. 
273  —  88  n.  Nr.  19.  8.  289— 99  Johann  Friedrich  Hekel. 
[I.  Auszüge  aus  seinen  nocli  ungedruckten  Briefen  (Schluss); 
II.  Hekel8  Leben;  III.  Verzeichniss  der  Schriften  Hekels  (Scblusg 
folgt.)]  Von  Hofrath  Dr.  L.  F.  Hesse  in  Rudolstadt  —  Nr.  18. 
S.  .'$00  —  2  Anzeige  des  „Bulletin  du  Houquiniste  publ.  par 
Aubry.  7.  Annee,  1.  Semestre",  von  Dr.  F.  L.  Hoffmannn  in 
Hainburg  —  S.  302 — 4  Ueber  einige  alte  deutsche  Zeitungen 
von  Dr.  J.  0.  Opel,  Gymnasiallehrer  in  Halle  (Fortsetzung 
folgt).  Im  Intelligenzbl.  findet  sich:  Nr.  17.  S.  129—31  Zu- 
sätze zu  dem  Verzeichnisse  von  „Zeitungen"  des  IG.  Jahrhun- 
derts. [Jahrgang  1862.]  Von  Dr.  Tobias  in  Zittau  (Schluss)  — 
8.  132  35  Die  Universitäts- Bibliothek  zu  Urbino.  Von  dem 
Geheimerath  Neigebanr  —  Nr.  18.  S.  137  —  41  Die  National 
Bibliothek  zu  Cremona.  Von  Demselben  —  Nr.  19.  S.  145—48. 
Die  Bibliothek  der  Ungarischen  Academie  zu  Pest.  Von  Dem 
selben. 

[5«)  Bullrtin  du  Bibliophile  Beige,  publie  pur  F.  Heussner,  *ous 
1r  direction  de  Aug.  Seheler,  bibliothecnire  du  Roi.  Tom.  XIX. 
(2e  Serie  Tom.  X.)  Bruxelles.  Heu*»ner.  1863.  8.  Pr.  10  Fr.  f.  Belsen. 
12  t.  d.  AuHlaud.  (8.  Ahr.  J.  1*63.  Nr.  604.) 

Das  4.  und  5.  Heft  enthält:  S.  245—55  Catalogue  des 
Theses  aeademiques  imprimees  par  les  Elsevier  et  conservees 
ä  la  Bibliotheque  Imperiale  de  Saint  Petersbourg,  par  Ic  biblio- 
theeaire  Dr.  Ch.  Fr.  Walther.  Supplement  —  S.  256 — 73  Bau- 
douin  de  Conde.  Un  manuscrit  de  la  Bibliotheque  de  Bour- 
gogne;  par  Ch.  Potvin  —  S.  273  —  75  Une  bible  manuscrite 
du  Xle  sieclc.  (Communication  de  M  le  professeur  Thonissen, 
a  Louvain)  —  S.  276—93  Essai  d?nn  Dietionnaire  des  Ouvrages 
anonymes  et  Pseudonymes  publies  en  Belgique  au  XIXe  siecle 
&  prineipalement  depuis  1830,  par  Un  Membrc  de  la  Societe 
des  Bibliophiles  beiges  (Suite)  —  S.  294  —  307  Michel  et  Jean 
Hillenius  ou  Van  Hooehstraeten,  impriraeurs  ä  Anvers.  (1511— 
1546.)  fenumeration  de  lenrs  produetions  typographiquea.  (Suite) 
—  S.  308—9  Encore  du  Moliere.  (Vers  inedits  publ.  par  P 
L.  Jacob,  bibliophile)  —  S.  309—11  Jean  Maes  (imprimeur  ä 
Ath),  par  Em.  Fourdin  —  S.  312—21  Gatalogue  descriptif  et 
explicatif  des  Editions  incunables  de  la  Bibliotheque  de  l'athe 
nee  grand-ducal  de  Luxembourg;  par  A.  Namur  (Suite)  — 
S.  3^2—37  Quelques  nouvelles  Notices  sur  les  Van  Waesberge, 
par  J.  M.  Ledebuer  —  S.  338  —  49  Necrologie  litteraire  de 
l'annee  18C2  —  S.  350— 82  Hevue  bibliographique.  Betr.  unter 
Anderem  Grässe's  Tresor  de  livres  rares  etc.",  „Nouvelles  pu- 
blieatioii8  de  la  librairie  J.  Gay",  Tricotel's  Varietes  biblio- 
graphiques",  Lambert  s  „Catalogue  des  manuscrit«  de  la  biblio- 
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theque  de  Carpcntras,"  Potvin's  „Bibliographie  de  Chrestien 
de  Troyes",  die  neueren  Publikationen  des  Litterarischen  Ver- 
eins in  Stuttgart  n.  Delisle's  „Inventaire  des  raanuscrits  con- 
servcs  a  la  bibliotheque  imperiale"  —  S.  383  —  88  Catalogues 
et  ventes  de  livres.  Betr.  die  Auctionen  der  Bibliotheken  N. 
u.  E.  P.  in  Paris,  La  Combe,  Van  Bockel  n.  Van  Alstein, 
sowie  die  2.  Abtheil,  des  Kataloges  der  Buchhandlung  Potier 
in  Paris.  —  Schon  die  einfache  Verzeichnung  des  Inhaltes  des 
vorl.  Doppelheftes  würde  genügen,  um  die  Leser  auf  die 
Reichhaltigkeit  der  Mittheilungen  des  Bulletins  aufmerksam  zu 
machen.  Ich  nehme  gern  beim  Beginn  des  neuen  Jahres 
wiederholt  Veranlassung,  das  Bulletin  als  eines  der  werthvollsten 
u.  interessanten  period.  Blätter  im  Bereiche  der  Bibliographie 
u.  Bibliothekwissenschaft  mit  aller  Uebcrzcugung  zu  em- 
pfehlen. 

(H.J  Bulletiu  du  Bibliophile  et  du  Bibliolhecaire  Kevue  mensuelle 
publice  par  J.  Techener  avee  le  eoncours  De  MM.  Charles  Asselineau ; 
J  Andrieux,  de  la  biblioth.  du  Senat;  L.  Barbier,  administrateur  k  la 
bibliotheque  du  Louvre;  F.d.  de  Barthelemy ;  Ph.  Bcaune;  Honore" 
Benhommc;  Ap.  Briquet;  Gust.  Brunet;  J.  Oarnandet;  E.  Castaijrne, 
bibliothecaire  k  Anpouleme;  Philnreto  Chaslns.  conservateur  ä  la  bi- 
bliotheque Mazarine;  V.  Cousin,  de  l'Acadcmio  fraueoiae;  Cte.  Clement 
de  Uis;  Cuvillit-r-Fleury ;  Dr.  Desbarreaux  Beruard  ;  Emile  Di-sehamps ; 
A.  Hinaus;  Bpn  A.  Krnouf;  Ferdinand  Denis,  eouservateur  ä  la  biblio- 
theque Sainte  -  Gencviet  e;  AI.  «le  La  Fizeliere;  marquis  de  Gaillou; 
prime  Attguitiu  Galiuin;  J.  Ed  Gardet;  J.  de  Gaulle;  Grautier  de 
La  Mgiiniere;  Jules  Jauiu;  P.  Lacroix  (Bibliophile  Jacob),  conserva- 
teur  a  la  bibliotheque  de  l'Arsenal;  Th.  Lavallee;  Le  Roux  de  Lincy  ; 
Pauliu  Paris,  de  ['Institut;  Louis  Paris;  Dr.  J.  F.  Payen ;  B""  J.  Piehon, 
prehident  de  la  Societe  des  bibliophiles  fraueois;  M*  Du  Pral ;  Ka- 
thery,  cun&ervaleur  k  la  Bibliotheque  imperiale;  Rouard;  S.  de  Sacy, 
de  l'Academie  franeoise;  Saiute -  Beine,  ile  PAcadeuiie  franeoise;  A. 
Teulet;  Ed.  Tricotel ;  Ed.  Turquety;  Vallet  de  Viriville;  Cte.  Horace 
de  Viel  CaMol;  Ch.  Weiss;  Francis  Wey ;  Yeineniz,  de  la  Societe  dos 
bibliophiles  franenis;  OtC.i  etc.;  coutenant  des  notices  bibliogruphiques, 
pbilologiquea,  historiques.  litteraires  Seisieme  Se*rie.  Paris,  Techener. 
1663.  8.  Monatlich  ein  lieft  a  4  B.  Pr.  u.  ä  Thlr.  10  Njrr.  (S.  Am. 
J.  1663.  Nr.  796.) 

Das  Oktbr.-Heft  enthält:  S.  51.'! — SO  Etudes  sur  Nostra- 
damus.  II.  Oeuvres  et  Adversaires.  (Suite.)  Par  F.  Biiget  — 
S.  531 —  40  Rabelais  et  son  Ii  vre  jnges  par  Charles  Nodier; 
par  P.  h  Jacob,  bibliophile  —  S.  511  —  18  Nouvelles  Publi- 
cations  de  la  Societe  des  Bibliophiles  de  Touraine,  par  le  Dr. 
Desbarrcaux-Bernard  —  S.  54<J —  «0  Anale<ta-Biblion.  Betr. 
„Pocsies   completcs   de  M.  de  Saintc-Beuvc"  —  S.  561  —  62 
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Nouvelles  et  Varietes  (Mort  de  Jules  Chenn  etc.)  —  S.  563  — 
74  Catalo^ue  raisonne  de  Livrcs  anciens,  rares,  eurieux,  qni 
sc  tronvent  en  vente  ä  la  librairic  de  J.  Techener  —  S.  674  — 
76  Publications  nouvelles. 

(7.)  Bulletin  du  Bouquiuiste  public*  par  Auguste  Aubry,  liuraire. 
7e  Anm'e,  2e  Semestre.  Paris,  Aubry.  1803.  Pr.  f.  d.  Jahrg.  n. 
I  TMr.  10  Ngr.  (S.  An*.  J.  1863.  Nr.  hSÜ.) 

Den  Hauptinhalt  der  beiden  letzterschieneneti  Nrr.  166  u. 
167  bildet  das  Verzeichniss  von  des  Herausg.'s  antiquarischem 
La^er,  in  dem  namentlich  auf  eine  bereits  früher  begonnene 
Kethe  von  „Brochures  relatives  a  l'histoire  des  villcs  et  pro- 
vinoes  de  France"  aufmerksam  zu  machen  ist.  Sonst  enthalten 
die  beiden  Nrr.  Nichts,  was  für  Bibliographie  von  näherem 
Interesse  ist. 

[S.]  Lc  Chas*>eur  bibliographe,  Revue  biblingraphique,  philologique, 
litternirt?,  critiqnr  et  aneedotique,  ri'di^t'e  pnr  mie  So»  iet»'  de  Biülio 
gruphes  it  de  Bibliophiles,  Miivie  d'une  Notice  de  Livres  rares  et  eu- 
rieux, 1«  plupart  non  citefs,  ä  prix  marques.  II.  Annec.  Pari«,  Francok 
1863.  8    Pr.  6  Fr.  (8.  Anz.  J.  1863.  Nr.  890.) 

Nr.  11  enthält,  ausser  dem  Lagerkatalo^e  des  Herausg.'?, 
Folgende?:  S.  3—7  Ferdinand  Pouy  (Recherches  historiq.  sur 
l'impriinerie  et  la  librairie  ä  Amiens,  s.  Anz.  J.  1861.  Nr.  622, 
&  Recherches  historiq.  et  bibliosrnphiq.  sur  riraprimerie  et  la 
librairie  dans  le  d6partement  de  la  Somme,  s.  Anz.  J.  1863. 
Nr.  t»72);  par  E.  J.  B.  Ratbery  —  S.  7—10  Une  Lettre  ine- 
dite  de  Naigeon,  publ.  par  Robert  Luzarche  —  S.  10  -14  Les 
Canards,  ou  les  livres  pupulaires  d  il  y  a  deux  cent  cinquantc 
ans;  par  P.  V.  —  S.  15—17  Melanges  litteraires  (Quelques 
mots  sur  la  Litterature  macaronique)  —  S.  17  —  23  Melanges 
bibliographiquis.  Betr.  den  Grässe'schen  „Tresor  de  Livres 
rares  etc."*),  ferner  den  am  12.  Octbr.  1863  in  Paris  verstor- 
benen Bibliophilen  Jul.  Franc.  Chenu  u.  die  neuereu  Publika- 
tionen von  Berjeau  in  London  —  S.  24  —  30  Correspondance, 
worin  vom  Bibliophilen  Jakob  (Paul  Lacroix)  eine  Uebersicht 


*)  Wenn  dabei  im  Vergleich  xu  Brunet's  Manuel  Tom  Grane'- 
sehen  Tresor  gesagt  ist:  ,.Moins  etendu,  moins  cireonstaucie  sur  ce 
qui  concorne  la  litterature  francaise,  il  est  en  revanche  plus  abondant 
en  ce  qni  toucho  les  producti<»ns  «''trangeres,  cclles  de  l'Allemagne  mit- 
tont.  11  est  vrai  que  la  plupart  de  ces  ouvrages  out  peu  d'interet  lior< 
de  la  GermHiiie,"  so  ist  in  Betreff  dieses  geringeren  Interesses,  welchen 
ein  grosser  Theil  der  Deutschen  Litteratnr  im  Auslande  findet,  xu  be 
merken  .  dass  der  Grund  dieses  geringeren  Interesses  nicht  etwa  in 
dem  Maugel  an  Werth  der  betreff.  Litteratur,  sondern  vielmehr  iu  dem 
Mangel  au  KenulnUd  des  Auslande»  hinsichtlich  dieser  Litteratur  so 
suchen  ist. 
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der  Arbeiten  Antonie  Alexandre  Barbier's  (Lettres  bibliograph., 
Ktudes  bibliograph.,  Notices  litteraires)  gegeben  ist. 

[9.]  American  Literary  Gazette  and  Publishers'  Circular.  Octavo 
Serie».  Vol.  II.  No.  1-2.  Philadelphia:  George  W.  Childs,  publisher. 
November  2—16,  1863.  gr.  S.  72  S.  Jahrespr.  2  Doli.  (8.  Am.  J.  1863. 
Nr.  S91.) 

Der  mit  den  vorl.  beiden  Nrr.  begonnene  neue  Band  hat 
seinen  Titel  geändert;  der  L  Band  führte  die  Aufschrift  „The 
American  Publishers'  Circular  and  Literary  Gazette."  Es  hat 
sich  aber  hinsichtlich  des  Inhaltes  u.  der  ganzen  Einrichtung 
des  Blattes  im  begonnenen  II.  Bande,  im  Vergleiche  zum  I., 
Nichts  geändert.  Gleich  diesem  enthält  der  neue  Band  an  der 
Spitze  der  einzelnen  Nrr.  allerlei  litterarische  Mittheilungen  u. 
Notizen  (Our  London  Correspondence,  Our  Continental  Corre- 
spondence,  Notes  on  Books  and  Bookseilers,  Notes  and  Que- 
ries,  Obituary,  Periodicals,  Book  Notices,  etc.),  denen,  ausser 
Buchbäudlerankündigungen,  „Lists  of  Books  recently  published 
in  the  United  States,  in  Great  Britain,  etc. 44  folgen.  Gleich 
dem  I.  Bande  empfehle  ich  auch  den  vorl.  II.  der  besonderen 
Beachtung  der  Leser. 

Bibliographie. 

[10.]  *  Opuscules  de  Gabriel  Peignot,  extraits  de  divers  journeaux, 
revues,  recueils  litteraires,  etc.,  dont  il  n'a  ete*  fait  auenn  tirage  h  part, 
avec  uno  introduetiou  parPh.  Mi  kaut,  bibliothikaire  adjoint  de  la  ville 
de  Dijon.  Eauforte  par  Ed.  Iledouiu.  Dijon*  impr.  Rabutot ;  Pari», 
Tecbener.  1863.  gr.  8.  XI,  339  S.  Um  200  Exempl.  auf  geglätt.  Pap. 
k  10  Fr.,  ausserdem  2  Ex.  auf  färb.  Pap. 

Für  Bibliographie  insofern  von  Interesse,  als  sich  darin 
mehre  von  Peignot  handschriftlich  hinterlassene  bibliograph. 
Arbeiten  (s.  Anz.  J.  1858.  Nr.  2)  mit  abgedruckt  finden, 
wie:  Bibliogiana  ou  aneedotes  bibliographiques  —  Lettre  sur 
la  vente  de  la  bibliothäque  du  duc  de  Koxburgh  —  Lettre 
sur  les  iucunables  executes  au  quinzieme  siecle  dans  les  villes 
de  France  par  des  ouvriers  d'Allemagne  —  D'un  livre  rare  et 
singulier  —  Notice  historique  et  bibliographique  sur  l'impri- 
merie  particuliere  etablie  par  sir  Thomas  Johnes  a  Hafod  — 
Notice  sur  quelques  priores  manuscrites  de  la  fin  du  seizieme 
siecle  —  Nouveau  renseignement  sur  la  date  de  Pintroduction 
de  Timprimerie  en  Amcrique  — -  Petite  bibliotheque  xeniogra- 
phique  —  Quelques  aneedotes  sur  un  original,  espece  d'ama- 
teur  de  livres  dans  les  seiziemc  et  dix-septieme  Steeles. 

[ll.j  *  FauUisies  bibliographiques;  ar  Gustave  Brunet.  Paris, 
Gay.  1863.  12.  316  S.  Nur  262  numer.  Exempl.,  wovon  250  auf  Holl, 
ä  7  Fr.  50  c.  u.  12  auf  Cbin.  Pap.  ä  9  Fr. 
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Enth.:  Des  analyses  sur  im  Catalogue  de  livres  singuliers 
que  jamais  nul  bibliophile  ne  verrt,  les  Tableaux  des  moeurs 
du  temps  do  La  Popeliniere,  Zoloe  et  sc»  deux  acolytes,  quel- 
ques livres  facetieux,  Organt,  poeinc  de  SainieJustc,  Contes 
joyeux,  etc.  Lettere  facete  e  chiribozze,  etc.  Upuseula  Elisii 
Calentii,  et  sur  quelques  traduetions  burlesques  de  divers  po- 
etes  ancieus  —  Des  reclierches  sur  les  bibliotheques:  du  car- 
dinal  Dubois,  de  M.  Libri,  de  Montesquieu,  de  J.  A.  de  Thon, 
de  Paris  en  lü'JB,  de  Jamct  le  jeune  et  de  Grolier  —  La 
Lettre  d'un  gcutilhouime  francais  a  dame  Jacquette  Clemeut. 

[12.1  *  Histoire  du  Livre  en  France  depnis  le«  tampa  les  plus 
recules  jusqu'en  17S0;  par  Edmond  Werdet,  ancien  libraire-editeur. 
Part.  III.  Tom.  1.  Etudes  bibliographiques  sur  les  imprimeur*  et  li- 
braires  de  Paris  les  plus  crltbres.  Les  Etienne  1502 — 1004  et  leurs 
devanciers  depnis  1470.  Paris,  Dentn.  1803.  18.  XII,  5G0  8.  Pr.  5  Fr. 
(8.  Ana  .J.  1802.  Nr.  580.) 

Hierüber  s.  J.  Tceheucr  in  der  Bibliogr.  de  la  P>auce 
1863.  Cbronique  Nr.  49.  S.  201—202,  wo  unter  Anderem  ge- 
sagt ist:  „Un  libraire,  un  imprimeur,  un  editeur  trouveront 
dans  l'Histoire  d'un  livre  tout  ce  qu'il  leur  importe  de 
savoir  pour  exercer  leur  profession  avec  counaissanee  de  cause, 
ce  qu'ils  ne  trouveraieut  qu'apres  de  longues  reclierches  dans 
d'immenses  biblioth6ques.u 

Tresor  du  Livre«  rares  et  preeieux  ou  Nouveau  Dictionnaire 
bibliographique  coutetittut  plus  de  ceut  inille  articles  de  Livres  rare«, 
curieux  et  recherches,  d'Onvrages  de  luxe,  etc.  avec  les  signes  euonas 
pour  distinguer  les  editions  originales  des  contrefacons  qui  en  ont  et« 
faites,  des  notes  sur  la  rarete  et  le  merite  des  livres  cites  et  les  prix 
que  ces  livres  ont  atteiuU  daus  les  ventes  los  plus  fameuses,  et  qu'ils 
conservent  eueore  dans  les  inagasins  des  bouquinistes  les  plus  renom- 
mes  del'Europe,  par  Jeau  George  Theodore  Graesse,  Couseiller  aulique, 
etc.  Tom.  V.  Livr.  2.  (26.)  [Ovidius  —  Peres.)  Dresde ,  Kuritre. 
1803.  gr.  4.  S.  07—200.  Pr.  n.  2  Ttalr.  (8.  An*.  J.  18G3.  Nr.  800.) 

Wenn  der  Anz.  zu  Anfang  des  letztvergangenen  Jahres 
behauptet  hatte,  dass  das  vorl.  Werk  mit  stetiger  u.  regel- 
mässiger Raschheit  vorwärts  schreite,  so  hat  dasselbe  im 
Laufe  des  Jahres  einen  neuen  Beleg  zur  Bestätigung  dieser 
Behauptung  geliefert.  Ebenso  bat  das  letztvergangene  Jahr 
immer  deutlicher  gezeigt,  dass  das  Werk  mehr  u.  mehr  Bodeo 
gewinne.  Namentlich  ist  zu  bemerken,  dass  man  sich  in 
Frankreicb,  wo  man  Aufangs  das  Werk  so  ziemlich  ignorireo 
zn  wollen  schien,  mehr  u.  mehr  mit  demselben  beschäftigt,  u. 
die  Berechtigung  der  Grässe'schen  Arbeit,  neben  der  seither 
in  Frankreich  allein  giltigen  Brunefschen ,  auf  dem  Gebiete 
der  Bibliographie  auch  ein  Wort  mit  sprechen  zu  dürfen,  an- 


)igitized  by  Googh? 


Litteratur  und  Miseellen. 


15 


erkennt  Diese  Anerkennung  verdient  das  Grässesche  Werk 
«chon  um  deswillen,  weil  ob  der  Französischen  Litteratur  eine 
vorzügliche  Berücksichtigung,  ja  hier  und  da  fast  eine  gewisse 
Bevorzugung  vor  anderen  Literaturen  zu  Theil  werden  Iftssl. 

[14.]  Nuuvelle  Biographie  j,cm'i.ile  dcpuis  les  tcinps  les  plus  re- 
culea  jusqu'a  nos  jours  avec  los  renscignements  bibliographiques  et 
l'indication  des  sources  a  eonsulter  publice  par  Firniiu  Didot  ficres 
soua  la  direction  de  M  le  Dr.  UoetVr.  Tum.  XXXVII,  Paris ,  Didot 
fröre«,  fils  ot  Cie.  1SÖ3.  gr.  8.  2  1511.  1032  Sp.  mit  «wischen  Sp.  448  u. 
449  eingeschalteten  9  Bog.  Pr.  u.  1  Thlr:  10  Ngr.  -  Tom.  XUI.  Ibid. 
1803.  gr.  S.  2  BN.  1032  Sp.  Pr.  n.  1  Thlr.  (S.  An*.  J   1863.  Nrr.  117.) 

Keielit  von  Murray  bis  Nicolini  u.  von  Kenoult  bis  Saint- 
Andr6. 

[15.]  Choix  d'Opuscules  philosophiques,  historiques,  politiques  et 
litteVaires  de  Sylvain  van  de  Weyer.  *I.  Serie.  Londrcs,  Trübner  et  Cie. 
1*63.  kl  8.  Eutb.  unter  Anderem :  Lettre  a  M.  Ernst  Münch,  Professur 
de  Droit  Canon,  Bibliothccaire  h  La  Haye,  etc.  1829.  103  S. 

Handelt  S.  52  —  50  Sur  la  Bibliothequc  imaginaire  de 
Rabelais;  S.  G.'} —  6G  Sur  le«  Livrcs  imaginaires  Beiges; 
S.  G7 — 75  Sur  les  Livres  imaginaires  Auglais;  S.  75 — 7G  Sur 
les  Livres  iinaginaircs  Allcmands;  S.  77  —  7'J  Sur  les  Livres 
imaginaires  Italiens;  S.  7'J  —  HO  Sur  quelques  BibliographeB 
qui  ont  fait  allusion  aux  Livres  imaginaires;  S.  81—83  Sur 
quelques  Livres  imaginaires  hißtoriques;  8.  88 — 90  Sur  la 
Hibliotheine  imaginaire  de  Sir  Thomas  Browne.  Fragmenta- 
rische, aber  bibliographisch  interessante  Notizen. 

[Ib.]  Allgemeine  kritische  Bibliographie  der  neuesten  theologischen 
Literatur,  bearbeitet  von  F.  Delitzsch,  H.  K.  F.  Ouericke,  K.  Strubel, 
H.  Rocholl,  VV.  Dieckmann,  E.  Engelhardt,  H.  O.  Köhler,  A.  Althaus, 
C.  F.  Keil,  C.  W.  Otto,  K.  Ph.  Tis«  her,  A.  Köhler,  G.  Pütt,  A.  H 
Schick,  O.  Stahlin,  Tb.  Crome,  O  Köck ler,  F.  W.  Bornscheuer,  u.  A., 
redigül  von  Guerieke.  Entb.  in  der  Zeitschrift  für  tlie  gesummte  lu- 
therische Theologie  und  Kirche,  begründet  durch  Dr.  A.  fi.  üudelbach 
n.  Dr.  H  E.  F.  Guerieke,  fortgeführt  vou  Dr.  Fr  Delitzsch  u.  Dr  IL 
K.  F.  Ouericke.  XXV.  Jahrg.  Leipzig,  Dörffling  u.  Franke.  8.  Zum 
Schlüsse  der  einzelnen  Quartal  hefte,  %  B.  im  1.  Hefte  8.  92-  210. 
(8.  Anz.  J.  1863.  Nr.  16.) 

Gute,  aber  mehr  kritische  als  bibliographische  leber- 
sichten. 

[IT.]  *  Livres  liturgiqiies  du  Diocese  de  Troyes  iinprimes  an 
XV*  et  au  XVI*  sieeles.  Ouvrage  orne  de  86  grav.  originales;  par  Alexis 
Socard  et  Alexandre  Assier.  Troyes,  impr.  Dufour- Bouquot;  Paris, 
Aubiy.  1803.  8.  88  8.  Nur  200  uuraer.  Exompl.  auf  Holland.  Pap. 
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[18.]  Uebersicht  der  kirchenreehtlichen  Literatur.  Geordnet  mich 
Materien  von  R.  W.  Hove.  Viertos  Verzeichnis«,  umfastend  das  Jahr 
1862.  (Nebst  einigen  Nachträgen  nun  den  Jahren  lHRO  n.  1S61.)  Ent- 
halten in  der  Zeitschrift  für  Kirehenrocht  hrsg.  von  Pr.  R.  Dove 
Jahrg.  Ell.  Hft.  3.  Tübingen,  Laupp.  ISo.i.  8.  8.  474-94. 

Nützliche  Zusammenstellung  selbstständiger  Schriften  u. 
bemerkenswerther  Aufsätze  in  Zeitschriften. 

[19.J  Grundsätze  des  gemeinen  Deutschen  Staatsrecht*,  mit  be- 
sonderer Rücksicht  auf  das  allgemeine  Staatsrecht  und  aui  die  neuesten 
Zeitverhältuisso.  Von  Dr.  Heinrich  Zoepfl,  ö.  u.  Professor  der  Recbte 
au  der  Universität  Heidelberg,  etc.  Th.  1 — II.  Fünfte,  durchaus  ver- 
mehrte und  verbesserte  Auflage.  Leipzig  u.  Heidelberg,  Winter.  1*63. 
gr.  8.  XXIII,  Tbl  &  XXII,  %o  8.  Pr.  n.  9  Tblr. 

Die  Litteratur  ist  in  dem  vorl.  Werke  in  sehr  umfassender 
Weise  vertreten;  es  finden  sich  theils  zusammenhängende 
Litteraturübersiehten  am  Anfange  oder  Ende  der  einzelnen 
Abschnitte,  theils  häufige  Litteraturcitate  in  den  Anmerkungen, 
so  dass  das  Werk  als  eine  Art  Litteraturcorapendiura  im  be- 
treff. Fache  mit  gebraucht  werden  kann.  Bibliographische  Ge- 
nauigkeit darf  man  allerdings  von  diesem  Litteraturcompcndinm 
nicht  erwarten.  Die  früheren  Aurlagen  des  Buches  (I.  1841; 
II.  1841;  III.  1846;  IV.  1855  —  56)  sind  in  Hinsicht  auf  die 
Litteraturangaben  von  geringerer  Bedeutung  als  die  vorl. 
neueste. 

[20.]  *  Rechliches  bibliographiques  sur  la  Diath£se  purulente: 
par  le  Docteur  Charles  Ravel.  Paris,  Baillierc  et  fils.  1803.  8.  15  S. 

Extrait  du  Journal  TArt  medical. 

[21.]  $fibögefli|d?er  S^reepfridjt  ten  18«2  für  bie  *$olf*töuilefrw 
$>eutfd)fattb«  unb  Ux  3cbtreij.  3m  herein  mit  ©artfcolomät ,  Mfc 
$entf$et,  $oj?f,  Setlitcr,  ?ien,  prange,  Stiegel  unb  edjnlje  Dwrbctt« 
unb  herausgegeben  »du  ttugnfl  ?üfcen,  3eminarbircftor  in  Srcmen.  Sb.  XV. 
M\pM,  93ranbftcttcr.  1862.  gr.  8.  XI,  623  e.  nebft  12  ©f.  litterar.  *^ 
tanntmadjungen.        n.  2  £&lr.  10  tfgr.  (S.  ÄuÄ.  3  1862.  9Jr.  784.) 

Ausführlicher  Litteraturberidit  über  alle  Deutsche  in  das 
pädagog.  Gebiet  einschlagende  Erscheinungen,  von  denen  eine 
Art  raisonuirender,  nach  den  Fächern  geordneter  Katalog  ge- 
geben ist. 

[22.]  Jahrbücher  für  Nationalökonomie  und  Statistik.  Heraus- 
gegeben von  Bruno  Hildebrand,  Professor  der  Stastswissenschaftru  »n 
der  Universität  Jena,  etc.  I.  Jahrg.  oder  Band  (in  6  Heften).  Jena, 
Mauke.  1863.  gr.  8.  2  Bll.  754  S.  Pr.  n.  3  Thlr. 

Jedes  Heft  zerflUlt  iu  4  Abtheilungen,  von  denen  die 
dritte  der  Litteratur  gewidmet  ist;  es  finden  sich  in  dieser 
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Abtheilung  die  beachtenswerteren  Erscheinungen  der  national- 
ökonomischen  n.  statistischen  Litteratur  besprochen.  Der  Herausg. 
will  für  solche  Besprechungen  eine  gruppenweise  Behandlung  als 
Hegel  gelten  lassen,  bei  welcher  die  sämmtlichen  neueren  Lei- 
stungen Über  eine  bestimmte  wissenschaftl.  Frage  unter  An- 
knüpfung an  die  früheren  Bearbeitungen  des  Gegenstandes  zur 
gemeinsamen  kritischen  Würdigung  gelangen  sollen.  Beurtei- 
lungen einzelner  Werke  seien  indessen  keineswegs  ausge- 
schlossen. Da  aber  die  Wissenschaft  und  die  wissenschaftl. 
Behandlung  ökonomischer  Zeit-  u.  Lebensfragen  heutzutage 
noch  weit  mehr  in  periodischen  Zeitschriften  als  in  Büchern 
fortschreite,  so  werde  die  dritte  Abtheilung  zugleich  ein  fort- 
laufendes kurzes  Referat  über  den  Hauptinhalt  der  wichtigsten 
nationalökonomischen  Journale  Europas  enthalten. 

[23.]  ftorföungen  jur  ÜDeutfcfcen  @cfä)ic$te.  Huf  S?cranlaffung  unb 
mit  Unterflüfcung  Setner  SHajeflaet  beö  Ätfntg«  ton  ©atyern  2ftaritntltan  II. 
&  er  ausgegeben  burefc  bte  &tfh>rifc$e  (Sommiffton  bei  ber  Äcnigt.  Stfabemte  ber 
Siffenföaften.,  ®b.  III.  ©öttiiigen,  2)ieteric$.  18G3.  8.  <5nt&.  in  ber  I.  Bei- 
lage ju  ben  Stubien  Über  bie  ^Belagerung  unb  3crf*iJrunfl  2ftaöt>e&llt8* 
1631  toon  ®.  Erotyfen  ©.  583—600  eine  lleberft^t  ber  bem  3Jerf.  befanut 
geworbenen  lofen  £>ru(!e  unb  lieber ,  welche  bic  SWagbefcurger  ßujlänbe  in 
biefer  3«t  betreffen. 

Ueber  100  Nrr.,  von  denen  der  grössere  Theil  genauer 
beschrieben,  die  übrigen  nach  den  allerdings  ungenauen  Citaten 
von  Boysen  u.  Calvisius  angeführt  sind. 

[24.]  Biographisch -Itterarisches  Handwörterbuch  zur  Geschichte 
der  exaeten  Wissenschaften  enthaltend  Nachweisungen  über  Lebens- 
verhältnisse und  Leistungen  von  Mathematikern,  Astronomen,  Phy- 
sikern, Chemikern,  Mineralogen,  Geologen  usw.  aller  Völker  und 
Zeiten  gesammelt  von  J.  C.  Poggendorf,  Mitglied  der  Akademie  der 
Wissenschaften  zu  Berlin.  6.  Lieferung.  (II.  Abth.  73  —  92  Bog.) 
Leipzig,  Barth.  1863.  4.  VIII,  4.  8.  1521-1584  Sp.  zum  I.  Bd.  &  1  Bl. 
1153—1468  zum  II.  Bd.  Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr.  (S.  Anz.  J.  1862.  Nr.  526.) 

Schiuss  des  Werkes,  dem  später  ein  Supplement  fol- 
gen soll. 

[25.]  Note  bibliograüche  del  fu  D.  Gaetanu  Melzi  edite  per  cura 
di  un  Bibliofilo  Milanese  eon  altre  notizie.  Milano  tipografia  Bernar- 
doni.  1863.  8.  1  Bl.  62  8.  Mit  dem  photograph.  Portrait  Melzi's. 
3l)Ü  Exempl.  Ausserdem  50  Ex.  auf  Vol.  Pap.  in  4. 

Dieses  dem  Bibliothekar  des  Britischen  Museums  Antonio 
Panizzi  gewidmete  Werkchen  enthält  in  der  Hauptsache  unter 
der  Aufschrift  „Note  Melziano"  eine  Anzahl  von  Bemerkungen 
u.  Zusätze,  welche  einem  im  Besitze  von  Melzi's  Sohne  befind- 
lichen Exemplare  der  Melzi'schen  „  Bibliografia  dei  Romanzi 
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e  Poemi  cavallercschi,  II.  odizione"  von  der  Hand  des  Verf.'s 
bcigesch rieben  sind.  Nächstdem  sind  in  einem  Anhange  „No- 
tizie  di  due  Poemi  e  di  un  Homanzo  cavalleresco  in  prosa  edizioni 
non  ancora  descritte"  abgedruckt.  Diese  „Note"  n.  „Notizie"  sind 
von  Interesse  u.  Werth,  u.  was  die  ersten  n  anlangt,  so  haben 
sie  jedenfalls  ein  weit  grösseres  Anrecht  auf  Publikation  als 
so  manche  Papierschnitzel  aus  dem  Nachlasse  grosser  Männer, 
mit  deren  Veröffentlichung  man  gegenwärtig  nur  zu  schnell 
bei  der  Hand  ist. 

[26.]  Musikalien-Vierteljahres-Bericht,  herausgegeben  Ton  Friedrich 
Bartholomäus  in  Erfurt,  kl.  4.  Erscheint  seit  1862;  V.  Nrr.  bis  Ende 
1863  k  1  B. 

Buchhändleranzeigcn. 

[27.]  Oeuvres  complutes  de  Moliere  Nouvelle  Edition  tr^s 
soigneusement  revue  sur  les  textes  originaux  Avec  un  Travail  de  er 
tiquo  et  d'erudition  Apercus  d'Histoire  litteraire,  Biographie,  Examen 
de  chaque  piece,  Commentaire,  Bibliographie,  etc.  par  Louis  Moland. 
Tora.  I— III.  [A.  u.  d.  Tit.:  Chefs -d'Oeurre  de  la  Litte'rature  Fran- 
Vaise  1-  3.]  Pp-is,  Garnier  fröres.  1863.  gr.  8.  3  B1I.  CCLXVIII,  274  8. 
mit  3  Taf.;  3  Bit.  LIV,  516  S.  m.  3  Taf.;  3  Bit.  572  8.  m.  2  Taf.  Pr. 
k  7  Fr.  50  c.,  115  Exempl.  a  15  Fr.  auf  Holland.  Pap. 

Die  vorliegenden  3  Bände,  denen  noch  4  folgen  sollen,  sind 
für  Bibliographie  ohne  alle  Bedeutung. 

[28.]  *  Essai  sur  Ia  Vie  et  les  Ouvrages  de  Gabriel  Peignot, 

aecompagne  de  pieces  de  vers  iueditos,  par  J.  Simonnet,  membre  de 
l'Academie  de  Dijoi,  etc  Dijon,  imp..  Rabutot;  Paris,  Aubry.  1S»3. 
8.  XII,  206  S.  Pr.  5  Fr.  350  Exempl.,  wovon  285  auf  Maschin.-,  50  auf 
geglätt  u.  15  auf  färb.  Pap. 

Trotz  der  vielfachen,  nur  zu  oft  marktschreierischen  An- 
zeigen verschiedener  Deutsch.  Handlungen,  dass  sie  Franzö- 
sisches Sortiment  möglichst  schnell  zu  besorgen  im  Stande 
seien,  ist  es  mir  doch  auf  wiederholte  Bestellung  noch  nicht 
gelungen,  eines  Exemplares  dieses  Buches  habhaft  zu  werden. 
Es  ist  mir  daher  beim  besten  Willen  nicht  möglich  gewesen, 
den  Lesern  des  Anz.  über  das  Buch  aus  eigener  Ansicht  eine 
Mittheilung  zu  machen;  ich  mnss  mich  vorläufig  damit  be- 
gnügen, auf  eine  im  „Bulletin  du  Bouquiniste  1863"  Nr.  164. 
S.  598  —  601  enthaltene  längere  Mittheilung  darüber  von 
G.  Brunet  zu  verweisen.  Brunet  schreibt  an  der  Spitze  dieser 
seiner  Mittheilung  „Les  bibliophiles  accueilleront  avec  plaisir 
cet  ouvrage  consacre  a  la  memoire  d'un  des  bibliographes 
les  plus  actifs  qu'ait  produits  la  France, w  und  sagt  zum 
Schlüsse  „Le  Ii  vre  de  M.  Simonnet  est  execute  avec  tout  le 
soin  typographique  que  peut  reclamer  une  produetion  de  ce 
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genre;  nn  volume  mal  imprime  n  eftt  pas  ete  un  hominage  a  la 
memoire  de  G.  Peignot,  tout  an  contrair*,  mais  dans  celni  dont 
nous  avons  transmis  !c  titre,  il  ne  manqno  qui  nc  doive  satis- 
faire  les  mänes  dn  savant  bihliographe,  et  les  amateurs  instruits 
qui  reeberchent  avec  empressement  tous  ses  ecrits,  se  felici- 
teront  de  pouvoir  y  joindre  nn  travail  fort  bien  execute  sur 
la  vie  et  les  oenvres  d'un  homme  dont  le  nom  reatera  toujours 
cber  aux  amis  dea  bonnes  etudes."  Die  Französische  Biblio- 
phile treibt,  wie  mit  ihrem  Nodier,  so  auch  mit  Peigiot  eine 
Art  Cnltus,  der  allerdings  eine  freundliche  Aufnahme  des  vorl. 
Schriftehena  erwarten  läast. 

{29  [  Die  chaleographischen  Nachbildungen  der  Gemälde  und 
Zeichnungen  des  Nicolaus  Poussin.  Boschrieben  von  Dr.  A.  Andresen 
in  Leipaig.  8.  Archiv  f.  d.  teichnenden  Künste  mit  besonderer  Beeiehung 
anf  Kupferstecher-  n.  Holsschneidekanst  u.  ihre  Geschichte  hrsg.  von 
K.  Nnumaan.  Jahrg.  IX.  Leipaig,  R.  Weigel.  1S63.  8.  Hft.  2.  S.  237 
-84  &  Hft.  3.  4.  S.  285-362. 

Möglichst  vollständige  u.  sehr  sorgfältig  gearbeitete  Ueber- 
sicht,  welcher  die  im  Besitze  Rud.  Weigel's  in  Leipzig  befind- 
liche u.  aus  dem  Nachlasse  des  Bildhauers  Jos.  Nollekens 
(t  1823  zu  London)  stammende  reiche  Sammlung  zum  Grunde 
gelegt  ist. 

[30.]  Carl  SWorta  t>on  Scber.  (Sin  £ebcn«bilb  fcou  2)lar.  Wlax'xa  ton 
©ebet.  Sb-  I.  Seidig,  Äcil.  <*.  ©utfc.  S.  549— 69:  C&ronologifcb  georbnete 
Wotijm  über  fammtltdje  gebvuefte  unb  ungebrutfte  2Wufira(icit  unb  Vttera* 
rifc^c  Arbeiten  Gart  Wlax'xa  oon  Scber'8  im  3c^raume  toon  IfH 
1817  t>on  benen  ber  S3crfaffcr  bc«  r,?cben6btlbe«"  92ad)ricfyteu  gefammclt  bat. 

Die  Ermittelung  u.  Sammlung  der  Werke,  sowie  der  grös- 
sere Tbeil  der  Bemerkungen  rührt  vom  Herausg.,  die  Bear- 
beitung des  ganzen  Details  u.  die  musikalische  Bestimmung 
der  Werke  jedoch  von  F.  W.  Jahns  her.  Bibliographisch  ohne 
sonderlichen  Werth. 

[31.]  ungemeine«  83üc&cr»£crtfon  ober  ooflftänbigc«  atyl)afrcti[($e« 
Serjeiifcnijj  aller  *>on  1700  bis  Gnbe  1 S61  erfötenenen  $3fi($er,  ttcfcfye  in 
2)eutfdjlanb  unb  in  ben  burdj  <£fcra<$e  unb  Ütteratur  bamit  tjertranbten 
l'anbern  gebrudt  loorben  ftnb.  föebft  Singabc  ber  Erucforte,  btr  Verleger, 
be«  @rf#einnng«  jabr« ,  ber  ©citenja^l,  be«  formal«,  ber  greife  jc.  Son 
»injffm  #finftu«.  »b.  XIII.,  weiter  bic  fcon  1857  bi«  (Snbe  1861  er« 
kirnen en  m$n  mtb  bie  Efritbtiguitgeii  früherer  erfdjcimwgcn  enthält. 
$erauigegeben  ton  »obert  $ewmairo.  Sief.  11.  [^flug  —  Sfofenfranj.] 
»rodfcau«.  1863.  gr.  4.  ©.  201-280.  <Rr.  n.  25  9igr.,  auf  SJel. 

n.  1  X^r.  6  926r.  (©.  Staj.  3.  1863.  <Rr.  678.) 

Mit  Sorgfalt  bearbeitet  u.  mit  Promptheit  herausgegeben. 
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[32.]  ©ruubfoge  ju  einer  $cffiföen  @cle$rteu«,  ©(^riftfieüet *  unb 
MnfUer«®ef($i($te  non  1831  bi«  auf  bie  neuefle  ^tit.  $eTau«a,egefcen  ton 
Otto  ©erlanb,  ÄurfürfNtc^  $>efftfd?em  rbergeriit«.9?eferenbar.  ©b.  I.  [%■  u. 
b.  Sit.:  ©runblage  ju  einer  $effij$en  ©elctyrtfii*  unb  2<$ri|tfttüei 
®ej$i$te  feit  ber  9?eformotion  bi«  auf  bte  gegenwärtige  $tit.  ©eforgt  ton 
griebricfr  Sityelnt  ©trieber  unb  im  Bnföluffe  an  Dr.  Äarl  2Silt>elni 
3ufti'«  gleichnamige  ftortfefcung  weiter  fortgefefct  ton  Otto  ©erlaub.  $5b.  XX.] 
$ft.  1.  Äaffel,  ftrebftynibt  1863.  («uf  bem  Umf$lag«tit. :  1864.)  8.  89  6 
^r.  n.  12  9igr. 

Dieses  in  Lieferungen  oder  Heften  (deren  fünf  einen  Band 
bilden  sollen)  erscheinende  Werk  wird,  wie  dies  auch  im  vorl. 
1.  Hefte  der  Fall  ist,  am  Schlüsse  der  einzelnen  biographischen 
Artikel  ausführliche  Uebersichten  der  von  den  betreff.  Schrift- 
stellern publicirten  Arbeiten  enthalten,  die  bibliographisch 
von  Interesse  zu  werden  versprechen. 

[33  ]  Feuilleton  du  Journal  general  de  l'Imprimerie  et  de  U  Li- 
brairie.  1863.  Nr.  47.  (Vgl.  An«.  J.  1863.  Nr.  14.) 

Diese  ein  ziemlich  starkes  Heft  bildende  Nummer  enthält 
einen  „Catalogue  de  Livres  d'etrennes  Pour  1864,"  nur  für  den 
buchhändlerischen  Verkehr  bestimmt. 

[34  ]  Lij'st  van  Tijdschriften  en  Feriodiek  Verschonende  Werken 
in  Nederland.  Bijvoegsel  tot  de  „Nederlandsche- Bibliographie",  's  Gra- 
venhage,  Nijhoff.  October  1863.  8.  28  8. 

Mit  gewohnter  Sorgfalt  u.  Sachkeuntniss  gut  u.  übersicht- 
lich zusammengestellt. 

Buchhändler-  und  antiquarische  Kataloge. 

[35  ]  Antiquarisches  Venseichniss  No.  XLIII.  Catalog  des  Anti- 
quariscben Bücherlagers  der  Akademischen  Buchhandlung  in  Kiel.  — 
Philologie:  I.  Classijche  Philologie;  II.  Neuere  Sprachen  und  deren 
Literatur.  Deutsche  und  Cel tische  Alterthumskunde;  III.  Nachträge. 
1863.  8.  1  Bl.  77  8. 

Antiquarisches  Verzeichniss  No.  XLIV.  u.  s.  w.  —  I.  Pferdeknnde, 
Jagd  wissen  sc  hsift  und  Thierheilkunde;  II.  Land-,  Forst-  und  Haus- 
wirthschaft,  Gartenbau,  Botanik.  1S63.  8.  14  8. 

Von  diesen  beiden  Katalogen  ist  der  erstere  besonders  be- 
merken8 werth  •  namentlich  verdient  darin  auf  eine  grosse  An- 
zahl philologischer  Dissertationen  u.  Gymnasial  -  Gelegenheit- 
schriften aufmerksam  gemacht  zu  werden. 

[36.]  »  Catalogue  of  Choice  English  Books  and  Standard  Ame- 
rican Publicaüons.  To  be  sold  by  Bangs,  Mervin  &  Co.,  New  York. 
8.  62  8.  (Auct.  3  Novbr.  1863.) 
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Diese  aus  dem  Lager  W.  T.  Berry's  &  Co.  (Nashville, 
Tenn.)  stammenden  Bücher  nennt  die  „American  Literary  Ga- 
zette" eine  „admirable  collect ion  of  choice  editions  in  all  de- 
partments  of  litcrature." 

(37.]  Nro.  LXX1II.  Antiquarischer  Katalog  der  C.  H.  Beck'scben 
Buchhandlung  in  Nördlingen.  —  Rechts-  und  Staatswissenschaften. 

1863.  8.  63  8.  mit  2  Bll.  Umschlag.  1732  Nrr. 

Hauptsächlich  Deutsche  Litteratur,  übersichtlich  zusammen- 
gestellt. Ein  Anhang  ist  ausschliesslich  Bayerischem  Rechte 
gewidmet. 

[38.]  No.  V — VI.  Verseichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers 
▼oo  Hermann  Berner  in  Halle  a.  S.  1863.  8.  28  &  26  S. 

Enth.:  Theologie  u.  Philosophie,  Geschichte,  Philologie  u. 
Pädagogik,  etc. 

[39  ]  No.  31.  Antiquarischer  Katalog  der  Theodor  Bertling'schen 
Buch-  und  Antiquar -Handlung  in  Danzig.  —  Medicin.  1863.  kl.  8. 
1  BI.  66  8. 

Systematisch  geordnet  u.  sonst  gut  redigirt.  Enth.  eine 
grosse  Anzahl  werthvoller  Werke  u.  darunter  viele  seltenere 
Antiquaria. 

[40.]  Verseichniss  No.  72  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
Qust.  Bertram  in  Sondershausen.  —  Schöne  Literatur.  Im  Anhange: 
Vermischtes.  Jugendschriften.  (1863.)  8.  1  Bl.  18  8.  496  Nrr. 

Gewöhnliche  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[41]  Fonds -Catnlogus  van  E.  J.  Brill,  Boekhandelaar  en  Aca- 
deroiedrukker  te  Leyden.  November  1863.  S.  1  Bl.  32  8. 

Alphabetisch  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Sprachwissen- 
schaft, altklassische  u.  orientalische  Litteratur,  Naturwissenschaft. 

[42.]  Nr.  57.  Verzeichniss  einer  ausgewählten  u.  werthvollen 
Sammlung  von  Musikalien  aus  allen  Fächern  aus  dem  antiquarischen 
Musiklager  der  J.  D.  Claas'schen  Buchhandlung  (C.  F.  Schmidt)  in 
Heilbronn  am  Neckar.  (1863.)  kl.  8.  1  Bl.  46  8. 

In  der  gewöhnlichen  Weise  der  antiquar.  Musikalienkata- 
loge  —  bibliographisch  ungenügend  —  redigirt. 

[4&]  Catalogo  di  Libri  rari  Nr.  14-15.  (Napoli,  Detken.  1863.) 
gr.  8.  209—32  8.  783-831  Nrr.  (8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  825.) 

Der  vorl.  in  einzelnen  halben  und  ganzen  Bogen  erschei- 
nende Katalog  darf  theils  wegen  seiner  gewissenhaften  Aus- 
wahl von  wirklich  Seltenem,  theils  wegen  seiner  sehr  sorgfäl- 
tigen Beschreibung  der  darin  verzeichneten  Werke  als  eine 
Art  periodisches  bibliographisches  Blatt  von  wissenscbaftl. 
Werthe  gelten,  welches  für  die  Besitzer  der  Brunet-Grässe'schen 
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Lexika  seltener  u.  werthvoller  Bücher  als  eine  ergiebige  u.  schätz- 
bare Quelle  zur  Ergänzung  u.  Vermehrung  ihrer  Exemplare  anzu- 
sehen sein  dürfte.  Von  besonders Beachtenswerthem  cnthältNr.15 
eine  sehr  ausführlich  beschriebene  u.  signalisirte  „Collezione  di 
bandi  e  di  altri  atti  governativi  durante  le  politiche  vicende  della 
cittä  e  reame  di  Napoli  dal  1647  al  1657,  conosciute  general- 
mentc  sotto  il  nome  di  Rivoluzione  di  Masanicllo."  (1000  fr.) 

[44.]  Catalogue  de  Livrea  anciens  et  modernes  relatiff  ä  la 
Philologie,  la  Litterature,  l'Histoire  et  la  Geographie  de  l'Orient. 
Paris,  A.  Franck.  (Alb.  L.  Herold  Successeur.)  gr.  8.  1  BL  131  8. 
2283  Nrr.  Pr.  1  Fr.  25  c. 

Der  vorl.  Katalog  ist  zwar  an  sich  nur  ein  für  den  anti- 
quar.  Verkehr  bestimmtes  Bttcherverzeichniss,  hat  aber,  wie 
einerseits  durch  Keiehthum  u.  Auswahl  des  Inhaltes,  so  auch 
andererseits  durch  gute  Redaktion  darauf  Anspruch,  für  mehr 
als  einen  blosen  Antiquarkatalog,  im  Uegentheile  für  eine  Art 
wissenschaftliches  Repertorium  einer  zum  Studium  des  Orientes 
dienlichen  ausgesuchten  Sammlung  zu  gelten,  hinsichtlich  dessen 
nur  das  Eine  zu  bedauern  bleibt,  dass  ein  aiphabet.  Namen- 
register fehlt,  welches  dem  Repetorium  noch  eine  grössere 
Brauchbarkeit  gegeben  haben  würde.  Ausser  einem  Abschnitte 
von  auf  den  Orient  bezüglichen  Schriften  des  Abendlandes  ent- 
hält der  vorl.  Katalog  in  der  Hauptsache  eine  nach  Sprach 
gruppeu  geordnete  lange  Reihe  von  Werken,  in  denen  sich 
nahezu  100  verschiedene  Sprachen  u.  Dialekte  des  Orientes 
vertreten  finden.  Auch  enthält  der  Katalog  eine  Anzahl  Ara- 
bischer Handschriften.  Wer  sich  mit  dem  Studium  des  Orientes 
u.  der  Orientalischen  Sprachen  beschäftigt,  Dem  ist  die  Durch- 
sicht des  Kataloges  dringend  zu  empfehlen. 

[45.]  118.  Bücher- Verzeichnis«*  von  R.  Friedländer  &  Sohu. 
Berlin.  —  Botanik.  S.  40  & 

Enth.  eine  grosse  Anzahl  ausgewählter,  theils  um  ihres 
wissenschaftlichen  Werthes,  theils  um  ihrer  Seltenheit  willen 
interessanter  u.  theuerer  Werke  mit  Kupfern. 

[10.]  Verzeichniss  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  Ck 
Graeger  in  Halle  a  S.  Nr.  110.  Philologie.  1863.  8.  1  BI.  66  8. 
2873  Nrr.  —  Desgl.  Nr.  120.  Naturwissenscharten.  1863.  8.  1  BI.  41  8. 
J621  Nrr.  —  Desgl.  Nr.  121.  Schöne  Literatur  und  Kunst.  1863.  8. 
1  Bl.  54  S.  2224  Nrr.  —  Desgl.  Nr.  122.  Neuere  Sprachen.  1863.  8. 
1  BI.  25  S.  1009  Nrr. 

Auswahl  älterer  sowohl  als  neuerer  Werke  zu  meist  bil 
ligen  Preisen. 
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[47.]  Librairie  de  L.  Hachette  et  Cie.  k  Paris.  —  I.  Partie  du 
Catalogne:  Education  et  Kuseiguement;  II.  Partie:  Litteratnre  generale 
et  Connaissances  utile« ;  III.  Partie:  Table  alphabetique  par  uoms 
d'auteurs  des  livres  de  fonds  et  en  nombre.  Octobre  1863.  gr.  8.  1  Bl. 
72  S.;  1  Bl.  32  8.;  1  Bl.  32  S. 

Dieser  Katalog,  zu  welchem  noch  3  andere  Abtheilungen 
(4.  Livres  reli6s  pour  les  distributions  de  prix;  6.  Livres  recus 
en  depöt ;  6.  Materiel  necessaire  pour  rcnseignement  pratique 
des  sciences)  gehören,  ist  von  vielem  Interesse,  leider  aber 
insofern  durchaus  ungenügend  redigirt,  als  fast  durgehends  bei 
den  Titelangaben  die  betreff.  Jahrzahlen  fehlen. 

[4b.]  SBcrlaa«*<Satalog  ber  $aQn'f$cn  ^of&ud^anbluno,  in  $aunoter 
uub  ber  $afyi'f$en  SJerlagfcfru^baiiblung  in  l'ei^ig.  Grflcr  9iac$trafl  ton 
Xcoctnba  1*60  bis  «Motember  1863.  b.  15  6.  (6.  8n,.  3.  1861.  <Rr.  40.) 

Alphabetisch  u.  gut  redigirt,  wie  der  Hauptkatalog. 

[49.]  gkrlagf  *  (Sotalog  ber  $ein?ina/f($en  $ofbu$banMnna/  tu  jpau« 
no»er  «en  1600  bid  2Ri$aeIi6  1863  einf$liej;ü$  ber  t>on  ^ elfter'«  unb 
©ebrüber  Helming  »erlegten,  fo  wie  ber  burd)  £auf  in  unfern  Verlag  über» 
gegangenen  Serie,  mit  8u«nabui«  berjentgen  ©Triften,  bereu  ^orrät^e  nur 
ne<$  unbebeutenb  unb  ba^er  in  unferm  altern  Verlags  Kataloge  beqeic^net 
ju  ftitben  ftnb.  1863.  8.  46  £.  (3.  Sn*.  3.  1860.  <Rr.  611.) 

Alphabetisch,  zum  Theile  recht  gut  redigirt.  Hauptsächlich 
Staats-  u.  Rechtswissenschaft,  besond.  die  Gesetzgebung  Han- 
novers betreff.,  Mathematik  u.  Verwandtes,  Technologie,  Median, 
Geschichte. 

[50.]  Verzeichnis«  antiquarischer  Bücher  aus  verschiedenen 
Fächern  der  Literatur,  besonders  Wörterbücher,  Sprachlehren  und 
Klassik«  r  in  alten  und  neuen  Sprachen,  Geschichte,  Geographie,  Natur- 
wissenschaften, Bibeli»  und  Karten,  welche  von  der  v.  Jeuisch  & 
Stage'schen  Buchhandlung  in  Augsburg  zu  habeu  sind.  1863.  S. 
16  8.  352  Nrr. 

Meist  gangbare  Litteratur. 

[51.]  Catalog  Nr.  2.  des  Antiquarischeu  Bücherlagers  von  P.  Jo- 
lowicx,  früher  J.  L.  Moses  in  Posen.  —  Belletristik,  Landwirtschaft 
und  verwandte  Wissenschaften.  1863.  8.  1  Bl.  69  S.  1532  Nrr. 

Grösstentheils  neuere  Deutsche,  nächstdem  Franz.  Litteratur. 

[52.]  $erlag«*<5ata!og  neu  %  2B.  Äafemamt  in  Sanjig.  2fli($aeli« 
1863.  fl.  8.  1  $1.  8  ©. 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Tech- 
nologisches, Porussica  u.  Gedanensia. 

[53.]  Bering« -©eraficfcmfj  toon  S.  Sedier'«  »erlog  unb  33w$.  * 
bratferei  in  ^affau.  DNober  1863.  8.  2  m. 
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Alphabetisch,  ganz  ungenügend  redigirt.  Geistliches  u. 
Vaterländisches. 

[54. J  93erIaflfl*GatalOij  bcr  ÄrüU'f^fu  Unt&erfUat«bu$banbluna, 
(3-  ®-  löffle)  In  ?anbe(>ut.  S.  16  ©.  (8.  »nj.  3-  1860.  ftr.  726.) 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Vorzugsweise  katholische  Theo- 
logie, auch  Landwirtschaftliches  u.  Bavarica. 

[55  ]  *  A  Catalogue  of  Law  and  Miscellaneous  Books  publisbed 
by  Little,  Brown  &  Co.,  Boston.  October  1863.  8.  88  8. 

Von  der  „American  Literary  Gazette"  als  besonders  be- 
achtenswerth  empfohlen. 

[56  ]  Catalogue  de  Livres  anciens  et  modernes  divise  en  six 
parties.  [4.  partie.  Philologie  Orientale.]  Paris,  Maisonneuve  et  Cie. 
1863.  gr.  8.  3  Btl.  205-364  S.  4146-6560  Nrr.  Pr.  n.  12*  Ngr.  (S. 
Anz.  J.  1862.  Nr.  811.) 

Supplement  ;i  la  Quatrieme  Partie  etc.  Ibid.  gr.  8.  2  DU.  387— 
425  S.  6793—7299  Nrr. 

Verdient  wegen  seiner  grossen  wissenschaftl.  Bedeutung 
unter  den  bisher  erschienenen  Abtheilungen  des  Kataloges 
hervorgehoben  zu  werden. 

|57.]  No.  V.  Catalog  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  Th. 
von  der  Nahmer  in  Stettin.  December  1863.  8.  21  8. 

Enth.:  Theologie,  Geschichte,  Belletristik,  Naturwissen- 
schaft, etc. 

|58.]  Bibliotheca  Theologica.  XL  VI.  ftntiquarifdV«  Stojeia^nifc 
»en  gebunbenen  alteren  uub  neueren  Herfen  au«  bem  ©efamtntgebtete  ber 
ütttyOÜf^en  X^eologie,  n*el$e  aufjer  einem  bebeutenben  $orratfce  anberer 
»üd>et  au«  allen  Stf[enjd)aften  unb  6urad)en  ju  baten  ftnb  bei  Carl 
«Pfaunbler,  a3nd)^änbler  unb  Antiquar  in  3nn«brua\  1863.  8.  1  fBL 
46  6.  1360  *rr. 

Nro.  XLVII.  Antiquarischer  Catalog  von  Demselben.  Inhalt: 
Pracht-  u.  Kupferwerke,  Literarische  Curiositäten  u.  Seltenheiten, 
Deutsche,  Franz.  n.  Itnl.  Literatur,  etc.  1863.  8.  1  Bl.  46  S.  1138  Nrr. 

Nro.  XLV11I.  desgl.  Inhalt:  Tirolensia,  Austriaca.  1863.  8. 
24  S.  495  Nrr. 

Nro.    XLIX.    desgl.    Inhalt:    Allgemeine  u.  ßpecialgeschichte, 
Chroniken,  Politik,  etc.  1864.  8.  1  Bl.  38  S.  1084  Nrr. 
Verdienen  Beachtung. 

[59.]  9lr.  9.  3.6$eible'fl  Antiquariat  in  Stuttgart.  1S63.  16.  1153- 
1296  e.  1371  Wrr.  (©.  «hj.  3.  1863.  9fr.  931  ) 

Enth.:  Franz.,  Engl.,  Ital.,  8pan.  u.  Hollandische  Litteratur 
(Fortsetzung);  Dissertationen  u.  Diverses. 
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[60.]  Katalog  Nr.  87  des  antiquarischen  Bücherlagers  der  Schlei- 
fer'.sehen  Buchhandlung  (II.  Skutsch)  in  Breslau.  —  Geschichte  und 
deren  Hilfswissenschaften.  November  1863.  kl.  8.  1  Bl.  73  S.  1564  Nrr. 

Katalog  Nr.  88  des  nämlichen  antiquarischen  Bücherlagers.  — 
Enthält:  Werth  volle,  seltene  und  grossere  Werke.  Manuscripte.  8ile- 
siaca.  Polonica.  November  1863.  kl.  8.  1  Bl.  66  S.  1219  Nrr. 

Recht  gut  redigirt  u.  dem  Inhalte  nach  besonders  beach- 
tenswerth. 

[61.]  Catalog  CCIX  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  H.  W. 
Schmidt.  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Verlags-Buchhändler  in  Halle 
a.  8.  —  Botanik.  8.  1  Bl.  60  8.  3501-4899  Nrr. 

Bemerkenswerth. 

[62.]  LXVI.  Antiquarisches  Verzeichnis*  von  Felix  Schneider  in 
Basel.  (1863.)  S.  1  Bl.  98  S.  2676  Nrr. 

Enth.  zum  grössten  Theile  Geschichte  mit  Hilfswissen- 
schaften; nächstdem  Militaria  u.  Jurisprudenz. 

[63.]  Catalogue  of  a  large  Assemblage  of  Books  appertaining  to 
Linguistic  Literature.  Part.  IV.  With  an  Appendix:  A  List  of  Books 
on  Folk-Lore.  Now  on  sale  by  Trübner  &  Co.  London.  8.  1  Bl.  138  S. 

Ein  vortrefflicher  u.  sehr  wichtiger  Katalog,  den  ich  der 
besonderen  Beachtung  angelegentlich  empfehle. 

[64.]  Künstler-Portraits.  Verzeichniss  einer  reichhaltigen  Samm- 
lung von  Portrait«  berühmter  Künstler,  welche  von  R.  Zeune  (Anti- 
quarium  für  Portrait«  und  Autographen)  in  Dresden  zu  beliehen  sind. 
(1863.)  8.   1  Bl.  53  S.  1531  Nrr.  Pr.  3  Ngr. 

Musik-Catalog.  Verzeichniss  einer  werthvollen  Sammlung  von 
Werken  aus  der  theoretischen  und  praktischen  Musik  ,  welche  in  dem 
Antiquarium  von  Demselben  vorräthig  sind.  (Antiq.  Verzeichniss  Nr. 
XIX.)  1864.  8.  1  Bl.  16  S.  445  Nrr. 

Von  diesen  beiden  gut  redigirten  Katalogen  ist  der  erstere 
besonders  beachtenswert h ;  derselbe  enthält  eine  Auswahl  aus 
dem  gegen  80,000  BU.  zählenden  Portraitslager  des  Herausg.'s, 
worüber  dem  Publikum  eine  vollständige  Uebersicht  gewiss 
von  grossem  Interesse  sein  dürfte. 

Bibliothekenkunde. 

[65.]  Des  Bibliotheques  populaires  et  de  la  SocieHe  Francklin. 
(Extrait  du  Moniteur  28.  octobre  1863.)  8.  Bibliographie  de  la  France 
1863.  Chronique  Nr.  45.  S.  185—87  &  Nr.  46.  8.  189-91. 

Mittheilungen  über  dergl.  Einrichtungen  im  Auslande,  so- 
wie in  Frankreich,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  „pour 
la  propagation  des  bibliotheques  municipales  en  France"  be- 
stimmten „Societö  Francklin". 
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rrivatbibliotbekeu. 

[66-]  Catalogus  der  Eeer  belangrijke  Bibliotheken  uagelaten  door 
wijlen  Dr.  G.  Munnickt  vau  Cleeff,  Ihr.  C.  A.  Rethaau  Macare,  Ka- 
pitein  G.  F.  van  Limborch  van  der  MeerBch,  Dr.  J.  Wttewaal  en  een 
aanaieulijk  Regtsgeleerde ,  te  Utrecht,  waarbij  eenige  fraaije  Pracht- 
werken, Platen  eu  Portretten,  Antiquiteiten ,  Naturalien  eu  Boeken- 
kasten,  en  eeue  uitmuntendo  collectie  Handschriften  en  Autographen. 
Welke  verkocht  aullen  worden  op  23  November  1863  door  den  Boek- 
handelaar  T.  de  Bruyn  te  Utrecht  8.  1  Bl.  81-230  8.  2900— S319  Nrr. 

Knth.  hauptsächlich  Geschichte,  namentlich  Niederländische; 
nächst  dem  Rechtswissenschaft,  Naturwissenschaft  u.  Technologie, 
Belletristik. 

[07.]  *  Catalogue  de  la  Bibliotheque  de  M.  le  Chevalier  B.*** 
VI.  Partie.  (Mauuscrits  et  Lettre«  autograpbes) ,  dont  la  vente  aura 
Heu  le  11  decembre  1863.  Paris,  Labitto.  gr.  8.  26  8.  220  Nrr.  (S.  Am. 
J.  1863.  Nr.  954.) 

Sehr  beachtenswert!!. 

[68.]  *  Catalogue  d'une  belle  collection  de  livres  de  sciences  ma- 
theinatique»,  genie  civil,  histoire  naturelle,  etc.,  composant  la  Biblio- 
theque de  feu  Pierre  Bouesnel,  ancien  eMeve  de  l'Keole  polytechoiqae, 
etc.,  dont  la  vente  aura  lieu  le  10  decembre  1863.  Paris,  Delion.  8. 
135  8.  1095  Nrr. 

169.]  The  Museum.  A  Catalogue  raisonne  of  Kare,  Valuable  and 
Curious  Books,  offered  for  cash  by  Bernard  Quaritch.  15.  Deeember 
1863.  —  Catalogue  of  French,  German,  aud  Italian  Literature.  In- 
cluding  an  extensive  Solection  froin  The  Library  of  the  late  Thomas 
Buckle,  Esq.    London.  8.  1  Bi.  41  8.  7400-6317  Nrr. 

Hauptsächlich  Belletristisches,  Linguistisches  u.  Histo- 
risches. 

[70.]  *  Catalogue  d'une  belle  Collection  de  livres  auglais  et 
francais,  belles-lettres,  histoire,  onvrages  ä  figures  anciens  et  modernes, 
richement  reltes,  provenant  de  la  Bibliotheque  du  Colonel  C***,  dont 
la  vente  aura  lieu  le  7  decembre  1863.  Parin,  Lavigne.  8.  26  8.  303  Nrr. 

[71.]  Nachtrags  Katalog  der  Privat-Bibliothek  Seiner  Majestät  des 
Königs  von  Hannover.  [Herausgegeben  von  L.  Nolte.  Bibliothekar  Sr. 
Majestät  des  Königs.]  Hannover,  Schlütter'sehe  Hofbuchdruckerei, 
1863.  Lex.  8.  VII,  156  8  (8.  Anz.  J.  1859.  Nr.  76.) 

Der  als  „  Bibliothekar "  unterzeichnete,  inzwischen  aber 
bei  Gelegenheit  seines  50jährigen  Dienstjubiläums  zum  „Ober- 
bibliothekar1' ernannte  llerausg.  hat  im  Vorberichte  zum  vorl. 
Nachtrags  -  Kataloge  über  die  Veranlassung  der  Publikation 
desselben  mitgetheilt,  dass  dieselbe,  „in  Berücksichtigung  des 
allseitig  kundgegebenen  Interesses  an  dem  im  J.  1858  heraus- 
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gegebenen  Kataloge  der  Privat  -  Bibliothek  Sr.  Majestät  des 
Königs  und  der  eben  dadurch  hervorgerufenen  ausgedehnteren 
Benutzung  der  Bibliothek  selbst",  auf  Allerhöchsten  Special- 
Befehl  erfolgt  sei.   Ist  einerseits  an  sich  der  ziemlich  umfäng- 
liche Nachtrags -Katalog  insofern  schon  eine  sehr  erfreuliche 
Erscheinung,  als  er  von  dem  grossen  Interesse,  welches  der 
Bibliothek  (dem  iotqsiov  rrjg  ipvzfjg  der  Alten)  von  ihrem 
Königl.  Besitzer  fortdauernd  gewidmet  wird,  ein  sehr  beredtes 
Zeugniss  giebt,  so  ist  es  auch  andererseits  sehr  erfreulich, 
aus  dem  Vorberichte  dieses  Kataloges  zu  ersehen,  dass  der 
Königl.  Besitzer,  eingedenk  der  Forderungen  der  Humanität 
u.  Wissenschaft,  nicht  nur  am  Genüsse  seines  Privat -Bücher- 
schatzes auch  Andere  mit  Theil  nehmen  lässt,  sondern  auch 
u.  namentlich  einer  solchen  Theilnahme  aufmunternd  entgegen- 
kommt.   Für  dieses  liberale  Entgegenkommen,  weiches  mit 
besonderer  Anerkennung  hervorgehoben  zu  werden  verdient, 
gebührt  sowohl  dem  Königl.  Besitzer  der  wärmste  Dank,  als 
auch  Demjenigen,  welchem  die  Verwaltung  derselben  anvertraut, 
u.  in  dessen  Hände  es  damit  gegeben  ist,  das  Publikum  an 
der  Königl.  Liberalität  in  möglichst  umfänglicher  Weise  Theil 
nehmen  zu  lassen.    Was  die  Einrichtung  u.  den  Inhalt  des 
Nachtrags -Kataloges  anlangt,  so  ist  in  Betreff  des  ersteren 
Punktes  zu  bemerken,  dass  der  Nachtrags  -  Katalog  ziemlich 
genau  die  nämliche  Einrichtung  wie  der  Hauptkatalog  erhalten 
hat,  nur  dass  die  Zahl  der  Abtheilungen,  welche  sich  im  letz- 
teren, mit  Einschluss  der  den  Kupferwerken  gewidmeten,  auf 
26  beläuft,  im  Nachtrags  -  Kataloge  auf  25  vermindert  worden 
ist.    Hinsichtlich  des  Inhaltes  ist  zu  erwähnen,  dass  der  tiber- 
wiegende Theil  des  seit  Veröffentlichung  des  Ilauptkataloges 
zur  Bibliothek  hinzugekommenen  Zuwachses  den  für  die  histo- 
rischen Wissenschaften  bestimmten  Abtheilungen  angehört.  Als 
„besonders  hervorleuchtende  Acquisitionenu  sind  vom  Herausg. 
der  aus  dem  Nachlasse  der  Grossherzogin  Stephanie  v.  Baden 
u.  namentlich  aus  der  in  London  versteigerten  Bibliothek  der 
Landgräfin  Elisabeth  v.  Hessen -Homburg,  geb.  Prinzessin  v. 
Grossbritannien,   hinzugekommene  Zuwachs  bezeichnet.  Die 
aus  letztgenannter  Bibliothek  stammenden  u.  in  einem  beson- 
deren Nachtrage  des  Kataloges  aufgeführten  Werke,  worunter 
sich  verschiedene  autographische  Unica  befinden,  sind  nach 
des  Herausg.'s  Mittheilung   nicht  nur  ihres  inneren  Werthes 
wegen,  sondern  u.  vorzüglich  auch   in  Rücksicht  ihres  Ur- 
sprunges für  den  Königl.  Familienbesitz  von  so  unschätzbarer 
Wichtigkeit,  dass  sie  in  einer  für  sich  bestehenden  Abtheilung 
als  ein  werthvolles  Familien -Denkmal  unzertrennt  aufbewahrt 
bleiben  sollen. 
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[72.]  8frjci<$nife  ber  ljintcrlaffenen  ©ibliot^t!  bc«  Dr.  Ä.  Änctel, 
®t\f.  Strdjenratlj  unb  ^ßrofcffor  in  ©iefcen,  treibe  am  8.  ftrtruar  1864 
terftei^crt  »erben  fett.  Gingefanbt  *on  ber  3.  dit(to'f$en  Sud^aublung 
in  ®iefefn.  1863.  f(.  8.  1  »|.  136  ©.  5136  Vitt. 

Eine  hauptsächlich  im  Fache  der  Theologie  sehr  vorzüg- 
liche Sammlung,  in  Betreff  deren  nur  zu  wünschen  gewesen 
wäre,  dass  man  auf  die  Redaktion  ihres  Kataloges  etwas  mehr 
Sorgfalt  verwendet  und  das  Zusammengehörige  besser  znsam- 
mengestellt  hätte;  die  grosse  Reichhaltigkeit,  z.  B.  in  der 
biblischen  u.  exegetischen  Litteratur,  würde  dann  besser  in  die 
Augen  fallen. 

[73.]  *  Catalogue  des  livrea  imprimes  et  manuscrits  de  la  Biblio- 
theque  de  feu  Raife,  dont  la  vente  aura  Heu  le  15  d^cembre  1863. 
Paris,  Trosa.  8.  VIII,  72  8.  744  Nrr. 

[74.]  *  Catalogue  des  livres  de  Htterature,  d'bistoire,  etc.,  la  pln- 
part  bien  relies  et  orn.'s  de  vignettes  et  portraits,  composant  laBiblio- 
tbeque  de  R.  de  8***,  dont  la  vente  aura  Heu  le  30  novembre  1863. 
Paris,  Potier.  8.  79  8.  669  Nrr. 

[75.]  *  Catalogue  des  principaux  livres  sur  l'archeologie,  l'histoire 
et  la  litterature ,  composant  la  Bibliotheque  de  feu  Jules  Berger  de 
Xivry,  inembre  de  l'Iustitut,  dont  la  vente  aura  Heu  le  25  novembre 
1863.  Paris,  Delion.  8.  VIII,  18  8.  193  Nrr. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

[76.]  Kerum  Britannicarum  medii  aevi  Scriptores.  —  Historia  et 
Cartularium  Monastorii  Sancti  Petri  Gloucestriae.  Vol.  I.  Edited  by 
William  Henry  Hart,  of  the  Public  Reeord  Office,  etc.  London,  Long- 
man  «fc  Co.  1863.  Lex.  8.  XCVII,  392  S.  Pr.  n.  3  Thlr.  15  Ngr. 
(S.  Ana.  J.  1863.  Nr.  777.) 

Aus  den  MSS.  des  Londner  Public  Reeord  Office. 

Item.  —  Narratives  of  the  expulsion  of  the  English  frora  Nor- 
mandy, M.CCCC.XLIX  —  M.CCCC.L.  Robertus  Blondelli  de  Reductione 
Normnnniae,  le  Recouvrement  de  Normendie,  par  Berry,  Herault  du 
Roy.  Conferences  between  the  Ambaasadors  of  France  and  England. 
Edited,  from  manuscripta  in  the  Imperial  Library  at  Paris,  by  the  Rev. 
Joseph  Stevenson,  M.  A,  of  University  College,  Durham.  Ibid.  1863. 
Lex.  8.  XV.  527  8.  Pr  n.  3  Thlr.  15  Ngr. 

Von  trefflicher  Ausstattung,  wie  alle  bisher  erschienenen 
Bande. 

[77  ]  *  Acta  Maguntina  seculi  XII.  Urkunden  zur  Geschichte 
des  Ersbiathums  Mainz  im  12.  Jahrhundert.  Aus  den  Archiven  und 
Bibliotheken  Deutschlands  zum  erstenmal   herausgegeben  von  Prof. 
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Dr.  Karl  Friedr.  Stumpf.  Innsbruck,  Wagner.  1863.  Lex.  8.  XLVIII, 
180  S.  m.  1  Chromolith.  Pr.  u.  2  Thlr.  8  Ngr. 

[78.]  *  Johannis  Bnrii  micae  historiao  evangeli  corum  in  Hun- 
garia  ab  anno  1673,  usuue  ad  168$.  annum.  Ex  autographo  Posoniensi 
edidit  Paul  Lichner.  Presburg  (Wigand),  gr.  8.  XVII,  220  8. 
Pr.  n.  20  Ngr. 

(79.]  Beiträge  zur  Geschichte  Böhmens.  Herausgegeben  von  dem 
Vereine  für  Geschichte  der  Deutschen    in  Böhmen.    Abtheilung  I. 
Quellensammlung.  Bd.  I.  Das  Homiliar  des  Bischofs  von  Prag.  Saec. 
XII.  Herausgegeben  von  Dr.  Ferd.  Hecht   Prag,  Mercy  in  Comra. 
1863.  4.  2  B1L  XXXVIII,  91  S.  Pr.  n.  1  Thlr.  20  Ngr. 

Aus  dem  früher  der  Jesuitenbibliothek  in  Prag  angehörigen, 
gegenwärtig  im  Besitze  der  dasigen  Universitätsbibl.  befind- 
lichen Codex. 

[SO.]  Das  Hohe  Lied  überseUt  von  Willeram  erklärt  von  Rilindis 
und  Herrat  Äbtissinen  zu  Hohenburg  im  Elsasz  (1147— 1196).  Aus  der 
einzigen  Handschrift  der  K.  K.  Hofbibliothek  zu  Wien  herausgegeben 
von  Josef  Haupt.  Mit  einer  xylographischen  Abbildung.  Wien  ,  Brau- 
müller. 8.  3  Bll.  XXIV,  180  8.  mit  1  Taf.  Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr. 

Ein,  wie  der  Herausg.  bemerkt,  kostbares  Denkmal  der 
Deutschen  Prosa  des  XII.  Jhrhdts. 

[81.]  Esposizione  di  Rapporti  fra  la  Republica  Veneta  e  gli  81avi 
meridionali.  Brani  tratti  dai  Diarj  di  Marino  Sanudo  esistenti  nelP 
I.  K.  Biblioteca  di  8.  Marco  1496-1533.  Vol.  I.  (1496-1515.)  Venezia, 
Tipogr.  del  Commercio.  1863.  gr.  b.  1  BL  476  8.  Pr.  n.  2  Thlr.  10  Ngr. 

Estratti  dai  Codici  mss.  419—441  della  Classe  VU  dei 
MSS.  Italiani. 

[82.]  Discorso  istorico-apologetico  della  Monarchia  di  Sicilia  com- 
posto  da  Giambattista  Caruso  d'Ordine  di  Vittorio  Amedeo  per  la 
prima  volta  pubblicato  ed  annotato  per  G.  M.  Mira.  Palermo,  stamp. 
di  Gaudiano.  1863.  gr.  8.  2  Bll.  XVI,  390  8.  Pr.  n.  3  Thlr.  10  Ngr. 

Bildet  den  I.  Band  eines  neuen  Unternehmens  „Collezione 
di  Opere  inedite  o  rare  risguardanti  la  Sicilia  raccolte  e  pub- 
blicate  per  Giuseppe  Maria  Mira." 


[83.]   Aus  Berlin. 

Die  städtische  Lehrerbibliothek  ist  im  letztvergangenen 
Jahre  nur  von  29  Lehrern  benutzt  worden.  Desshalb  haben 
die  Stadtverordneten,  bei  der  neuen  Bewilligung  von  50  Thlr. 
für  das  laufende  Jahr,  dem  Magistrate  anheim  gegeben,  zu 
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erwägen,  wie  eine  grossere  Benutzung  der  Bibliothek  zu  be- 
wirken sei.  Man  meint,  dass  der  Mangel  an  Zuspruch  wohl 
daher  rühre,  weil  die  Bibliothek  bei  ihren  beschränkten  Geld- 
mitteln eben  nur  eine  geringe  litterarische  Auswahl  biete. 

(Neue  Preuw.  Zeitg.  1863.  Nr.  2S4.) 

[84.]    Aus  Frauenfeld. 

Die  Bibliothek  des  Klosters  Kreuzlingen  b.  Constanz  ist 
im  Sommer  1862  hierher  übergeführt  worden,  und  wird  nebst 
den  Bibliotheken  der  Klöster  Ittingen  und  Fischingen  mit  der 
Kantonsbibnothek  vereinigt.  Die  Kreuzringer  Bibliothek  muss 
manche  litterarische  Merkwürdigkeit  in  sich  schliesscn;  denn 
sie  bestellt  aus  der  ursprünglichen  Bibliothek  von  Kreuzlingen 
und  derjenigen  von  Salmansweiler,  sowie  aus  einem  Theile  der 
Klosterbibliothek  von  Petershausen.  Eine  Menge  juristischer 
Schriften  derselben  rührt  von  dem  Rechtsgelehrten  Köberlein 
her,  welcher  zur  Zeit  des  30jährigen  Krieges  als  Abgeordneter 
des  Bischofs  von  Constanz  auf  den  Reichstagen  zugegen  ge- 
wesen ist. 

(Ans.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  1863.   Nr.  11.    8p.  418-20.) 

[85.]    Aus  Köln 

schreibt  die  Augsburger  allg.  Zeitung  1863  in  der  Beilage  zu 
Nr.  299  S.  4954:  „Die  Frage,  ob  Köln  eine  den  Anforderun- 
gen der  Wissenschaft  entsprechende  Stadtbibliothek  haben  soll, 
wird  in  hiesigen  intelligenten  Kreisen  angelegentlich  besprochen. 
Die  Wallrafsche  Bibliothek  befindet  sich  theilweise  im  Rath- 
hau8thurme,  theilweise  in  einem  anderen  Räume  untergebracht. 
Die  Jesuitenbibliothek  ruht  unbenutzt  in  der  Aula  des  katho- 
lischen Gymnasiums.  Da  die  Verwaltung  des  Studienfonds  der 
städtischen  Behörde  einen  entgegenkommenden  Antrag  in  Be- 
treff der  Verschmelzung  der  beiden  Bibliotheken  gestellt  hat, 
so  steht  zu  erwarten,  dass  der  Gemeinderath  die  Kosten  des 
Baues  eines  Bibliothekgebftudes  bewilligen  werde.  Mehre  hie- 
siege Litteraturfreunde  haben  schon  Geschenke  an  Büchern  u. 
s.  w.  in  Aussicht  gestellt.  Eine  Benutzung  der  beiden  an  äl- 
teren Werken  und  Handschriften  reichen  Bibliotheken  durch 
das  Publikum  findet  zur  Zeit  nicht  statt.  Dr.  Enneu  ist  mit 
Anfertigung  eines  Kataloges  der  Incunabeln  fn  der  Stadtbiblio- 
thek beschäftigt.    Derselbe  wird  gedruckt  werden. 

[86.]    Aus  Luxemburg 

ist  in  dem  hauptsächlich  auf  dem  Felde  christkatholicher  Li- 
teratur thätigen  Verlage  von  Pierre  Brück*)  im  Laufe  der 

*)  Da  der  An/.,  sich  früher  auch  mit  8chillerlitteratur  beschäftigt 
hat,  so  mag  es  nicht  ganz  anpassend  erscheine«,  wenn  hier  gelegent- 


)igitized  by  Google 


Litteratur  und  Miscellen 


31 


letztvergangenen  Jahre  auch  ein  Werk  erschienen,  auf  welches 
ich  die  Leser  des  Anz.  besonders  aufmerksam  zu  machen  aus 
dem  Grunde  für  meine  Pflicht  halte,  nicht  blos  weil  es  im  All- 
gemeinen für  jeden  Litteratnrfreund,  wofür  ich  doch  jedenfalls 
die  Leser  des  Anzeigers  zu  halten  habe,  von  Interesse  ist, 
sondern  weil  es  auch  gerade  für  diejenigen  Wissenschaftsfftcher, 
welchen  der  Anz.  gewidmet  sein  soll,  seine  speoielle  Bedeutung 
hat;  ich  meine  die  „Biographie  Luxembourgeoise  Histoire  des 
Hommes  distinges  originales  de  ce  pays  considere  ä  l'epoque 
de  sa  plus  grande  •  tendue  ou  qui  se  sont  rendus  remarquables 
pendant  le  sejour  qu'ils  y  ont  fait  par  le  Docteur  Aug.  Neyen. 
Tom.  I— II.  (1860—61.  4°.  4  Bit.  480  &  340  S.  mit  Anhang  u. 
Register  152S.  Pr.n.4Thlr.)u  Im  Anhango  findet  sich  folgendes 
auch  in  besonderem  Abdrucke  erschienenes  Schriftchen  „Les 
Hommes  remarquables  qui  ont  appartenu  au  pays  de  Luxem- 
bourg  soit  par  les  liens  du  sang  soit  par  la  naissance,  et  qui 
ont  illustre  la  patrie,  au  dehors  par  leurs  actions  d'eclat,  au 
dedans  par  leurs  bienfaits  civiques:  I.  Les  Eccläsiastiques,  II. 
Les  Militaires,  III.  Les  Personuages  civils.  Traduction  d'un 
Manuscrit  Latin  de  la  Bibliotheque  publique  de  Luxembourg 
et  de  celle  de  Treves;  par  le  Docteur  Auguste  Neyen.  (1862. 
4*.  24  S.  Pr.  n.  6.  Ngr.)w  Dergleichen  biographische  Lexika 
sind  für  den  Bibliographen,  der  nicht  ausschliesslich  die  Fa- 
brikation von  Büchertitelverzeicbnissen  zu  seinem  Handwerke 
gemacht  hat,  nahezu  unentbehrlich  und  äusserst  wichtig,  zumal 
wenn  behufs  ihrer  Bearbeitung  von  den  Verfassern  nicht  blos 
gedruckte,  daher  einem  grösseren  Publikum  zugängliche  Quel- 
len, sondern  auch,  wie  dies  bei  dem  Noyen'schen  Werke  der 
Fall  gewesen  ist,  handschriftliche,  mithin  nur  für  einen  klei- 
neren Theil  des  Publikums  verfügbare  Materialien  zu  Rathc 
gezogen  worden  sind.  Der  Verf.  der  „Biographie  Luxem- 
bourgeoise" hat  nicht  versäumt,  neben  den  für  seine  Zwecke 
dienlichen  gedruckten  Werken,  auch  handschriftliche  Quellen, 
namentlich  aus  der  Luxemburger  öffentlichen  Bibliothek,  so- 
wie sonstige  Mittheilungen  (Souvenirs  contemporains ,  Notes 
communiquees,  Notes  de  famille,  Renseignements  particuliers) 
zu  benutzen,  und,  was  besonders  Anerkennung  verdient  und 
für  den  Bibliographen  ein  hauptsächliches  Interesse  hat,  eine 
kurze  Uebersicht  davon  am  Schlüsse  der  einzelnen  biographi- 
schen Artikel  zu  geben.    Allerdings  lassen  diese  üebersichten, 


lieh  auf  ein  aus  der  Brück'schen  Buchdruckerei  hervorgegangenes, 
dahin  gehöriges  Schriftchen,  zumal  dasselbe  wohl  nicht  in  weiteren 
Kreisen  bekannt  geworden  sein  dürfte,  mit  aufmerksam  gemacht  wird; 
es  ist  dies  der  „Versuch,  Schiller's  Lied  von  der  Glocke  im  Metrum  des 
Originals,  mit  Reimen  und  Beachtung  der  roemischen  Sylben-Quantitaet 
«u  latinisiren  von  Jos.  Aug.  Diehl.  1862.  12«.  3  BU.  22  S.Pr.  n.  4Ngr." 
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eben  o  wie  die  in  den  einzelnen  Artikeln  Uber  Luxemburger 
Schriftsteller  eingefiochtenen  Zusammenstellungen  der  von  den- 
selben publicirten,  theilweiso  auch  handschriftlich  hinterlas- 
senen  Schriften  in  bibliographischer  Hinsicht  Manches  zu 
wünschen  übrig;  allein  wenn  einestheils  billig  dabei  berück- 
sichtigt werden  muss,  dass  bibliographische  Genauigkeit  über- 
haupt nicht  mit  im  Plane  des  Verf. 's  gelegen  hat,  so  darf 
anderentheils  gerade  die  hier  und  da  in  solchen  Artikeln  be- 
merkbare grössere  bibliographische  Accuratesse,  wie  z.  B.  in 
dem  Artikel  über  Herrn.  Jean  Baron  de  Trappe,  speudon.  Ep- 
prat  (Tom.  II.  S.  176—79),  um  so  mehr  auf  Beifall  und  An- 
erkennung von  Seiten  des  Bibliographen  rechnen.  Schliesslich 
ist  zu  der  Quellenlitteratur  im  Artikel  über  den  Heil.  Willi- 
brord (Tom  II.  S.  243)  ein  ebenfalls  im  Brück'schen  Verlage 
inzwischen  erschienenes  Schriftchen  des  Professors  der  Philo- 
sophie zu  Luxemburg  Joh.  Engling  („Apostolat  des  heiligen 
Willibrord  im  Lande  der  Luxemburger,  durch  Geschichte  und 
Tradition  aufgefasst.  1S63.  gr.°  99  S.)w  noch  nachzutragen, 

[87.]  Aus  Sigmaringen. 
Der  im  J.  1862  von  Erlangen  als  Vorstand  der  neuen 
Fürstl.  Hohenzolleri8chen  Hofbibliothek  berufene  und  damals 
zum  Hofrathe  ernannte  Dr.  E.  Roessler  (s.  Anz.  J.  1862. 
Nr.  577)  ist  am  6.  December  1863  in  einem  Wäldchen  in  der 
Nähe  der  Stadt  todt  aufgefunden  worden.  Ein  schweres  Ge- 
hirnleiden wird  als  Veranlassung  seines  Todes  angegeben. 

(Dresdner  Journ.  1863.  Nr.  291.  S.  1191.) 

[88.]    Aus  Tübingen 

ist  in  der  Beilage  zur  Augsburger  allg.  Zeitung  1863.  Nr.  330. 
S.  5472  mitgetheilt,  dass  Hermann  Kurz,  der  Verfasser  von 
Schiller's  Hcimathajahren  und  des  Sonncnwirthle ,  zum  Univer- 
sitätsbibliothekar ernannt  worden  sei. 

[89.]  Aus  Weimar 
bittet  der  Grossherzogl.  Bibliothekar  Dr.  Reinhold  Köhler  um 
Anzeige  darüber,  wo  in  einer  Öffentlichen  Bibliothek  die  Opera 
poetica  des  Jacobus  Falco,  von  denen  es  vier  Ausgaben  (Ma- 
drid 1600,  Valencia  1600,  Barcelona  1624,  Valencia  1647) 
giebt,  zu  finden  seien.  Dass  die  Kaiscrl.  Bibliothek  zu  Paris 
die  Ausgabe  Madrid  1600  besitze,  wisse  er  bereits. 

(Serapeum  1863.  Nr.  17.  S.  272.) 
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[90.]  Materialien  zn  einer  kritischen  „Bibliotheca 

bibliothecaria". 

(Fortsetzung.) 

An  dieses  Ebert'sche  Büchelchen  schliesst  sich  zunächst 
da9  drei  Jahre  früher  (1808)  im  Drucke  begonnene,  damals 
aber  Ebert  unbekannt  gebliebene  und  viel  später  erst  beendigte 
grössere  Werk : 

7)  Versuch  eines  vollständigen  Lehrbuchs  der  Bibliothek-Wissen- 
schaft oder  Anleitung  zur  vollkommenen  Geschäftsführung 
eines  Bibliothekars  in  wissenschaftlicher  Form  abgefasst  von 
Martin  8chrettinger.  Bd.  1  (a  3  Hefte)  —  II.  München, 
Lindauer.  1829.  8Ü.  1  Bl.  117,  83,  VIII,  83  S.  mit  18  Ta- 
bellen &  XII,  196  S.  mit  5  BU.  u.  9  Tab. 

Schrettinger  hat  das  ganz  unbestreitbare  Verdienst,  zuerst 
der  Wissenschaft  des  Bibliothekars  einen  eigenen  Namen  ge- 
schaffen, und  für  diese  Wissenschaft  ein  eigenes  Lehrbuch, 
und  zwar  ein  alle  Theile  behandelndes  vollständiges,  zusammen- 
gestellt zu  haben,  welches,  trotz  verfehlter  Anlage,  doch  von 
grosser  praktischer  Erfahrung  seines  Verfassers  zeugt,  und 
hauptsächlich  in  Bezug  auf  Einrichtung  von  Bibliotheken  den 
Charakter  einer  sogar  auf  das  Speciellste  so  eingehenden 
Gründlichkeit  und  Ausführlichkeit  an  sich  trägt,  dass  es  alles  vor- 
her über  Bibliothekenlehre  Erschienene  weit  übertrifft.  Daher 
hat  selbst  Ebert,  der  doch  sonst  nicht  als  der  günstigste  Kri- 
tiker des  Schrettinger  sehen  Buches  aufgetreten  ist,  trotzdem 
«ein  Endurtheil  dahin  abgeben  müssen,  dass  er  das  Buch  für 
ein  jedem  Bibliothekar  unentbehrliches  halte.  Nur  dem  an- 
gehenden Jünger  der  Bibliothekwissenschaft  will  Ebert  das 
Buch  nicht  in  die  Hände  gegeben  wissen.  Er  schreibt:  „In 
der  Bibliothekwissenschaft  giebt  es  zwei  gleich  gefährliche 
Abwege :  Todte,  grobe  Mechanik  (ordnungs-  und  regellose  Hin- 
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Stellung  der  Bücher  und  festes  Anketten  an  ein  gewisses  Bret, 
ja  an  eine  gewisse  Stelle  auf  diesem  Brete)  und  überfeine 
Theorie  (spitzfindiges  und  unpraktisches  Systematisiren).  Beide 
Abwege  hat  das  Schrettinger'sche  Lehrbuch  der  Bibliothek- 
wissenschaft freundnachbarlich  neben  einander  aufgestellt,  and 
sucht,  indem  es  beide  fortwährend  in  gleicher  Entfernung  neben 
einander  fortlaufen  lässt,  doch  eine  Verbindung  beider  zu  er- 
öffnen; ein  Versuch,  der  bei  aller  seiner  Vergeblichkeit  und 
seinem  inneren  Widerspruche  noch  überdies  die  unglückselige 
Folge  hat,  dass  er  den  unerfahrenen  Lehrling  in  die  beklagens- 
wertheste  Verlegenheit  stürzen  muss.u  Zudem  hat  das  leidige 
Linien-  und  Rnbricirungswesen  bei  Anfertigung  von  Katalogen 
im  Schrettinger'schen  Lehrbuche  in  einer  Weise  Platz  gegriffen, 
wie  man  unmöglich  wünschen  kann,  dass  sich  der  angehende 
Jünger  der  Bibliothekwissenschaft,  bevor  er  über  diesen  Unfug 
vollkommen  urtheilsfähig  ist,  damit  bekannt  und  vertraut  macht, 
und  dabei  einer  Methode,  die  in  der  gegenwärtigen  Biblio- 
thekenlehre keine  Geltung  mehr  hat,  vielleicht  Geschmack 
abgewinnen  lernt.  —  Weit  besser  als  das  Schrettinger'sche 
Buch  ist  in  dieser  Hinsicht  und  für  den  angehenden  Jünger 
der  Bibliothekwissenschaft  durchaus  ungefährlich,  ja  im  Gegen- 
theile  höchst  empfehlenswerth  das  zuerst  1828  in  Dänischer 
Sprache  erschienene  Werk : 

8)  Uebcr  Bibltotljefenjificnfäjaft  ober  (Smriäjtung  unb  «enoaltung 
öffentlicher  «tbltotljefen  üon  <£t)rifiian  3tfolbeo).  Diad)  ber  jtoeücn 
Äufigabc  be«  bamfdjen  Originale  überfefct  uon  £.  SRatjen.  SJon 
bent  SBcrfaffer  mit  ,3ufäfeen,  mit  einem  Sterjeidjmffc  ber  Pergament* 
brurfe  bei  großen  äopent).  3Mbliotl)ef  unb  einem  Bettrage  jut 
©efd)ta)te  biefer  2Mbliott)ef  oermefjrt ;  üon  bem  Ucberfefeer  mit 
Slnmcrf.  oerfefjen.  Wxt  einer  ©teinbrueftafet.  £eiö$tg,  £inrtd)S. 
1833.   8Ü.   VIII,  304  8. 

Diese  vortreffliche  Schrift,  um  welche  sich  der  Deutsche 
Herausgeber  ein  grosses  Verdienst  erworben  hat,  theils  da- 
durch, dass  sie  von  ihm  dem  mit  der  Dänischen  Sprache  wohl 
sehr  wenig  vertrauten  grösseren  Publikum  durch  seine  gewandte 
Uebersetzung  zugänglicher  gemacht,  theils  dass  von  ihm  mehre 
lehrreiche  Bemerkungen  hinzugefügt  worden  sind,  zeichnet  sich 
wie  einerseits  dureh  übersichtliche  und  anschauliche  gute  Dar- 
stellung, so  andererseits  durch  Vollständigkeit  und  bedächtige 
Kritik  aus,  welche  letztere  sich  nicht  darauf  beschränkt  hat, 
die  dem  Verfasser  eigenthümlichen  Anschauungen  und  Rath- 
schläge über  Bibliothekenlehre  darzulegen,  sondern  die  auch 
noch  darüber  hinausgegangen  ist,  um  auf  die  Anschauungen 
und  ürtheile  anderer  und  früherer  Bibliothekslehrer  in  geeig- 
neter Weise  aufmerksam  zu  machen.    Cebrigens  ist  die  Mol- 
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bech*sche  Schrift  die  erste,  in  der  sich  die  Bibliothekenlehre 
in  ihre  beiden  Hauptbestandteile,  die  Lehre  von  der  Ein- 
richtung nnd  von  der  Verwaltung  der  Bibliotheken,  bestimmt 
zerlegt  und  systematisch  gegliedert  findet;  sie  handelt,  die 
Einleitung  und  die  Anhänge  abgerechnet,  in  zwei  Kapiteln, 
nnd  zwar  in  dem  ersten  1)  von  Bibliotheksgebäuden,   2)  von 
der  Einrichtung  einer  Bibliothek,  besonders  von  der  ersten 
individuellen  Designation  derselben  und  von  Titel  -Copien,  3) 
von  Bibliothekskatalogen,  von  dem  wissenschaftlichen  Bibliothek- 
system  nnd  der  Aufstellung  der  BUcher,  4)  von  alphabetischen 
Katalogen,  Verzeichnissen  der  Handschriften  und  typographi- 
schen Seltenheiten,  sowie  in  dem  zweiten  Kapitel  1)  von  den 
Bibliothekaren  und  deren  Bildung,    2)  von  Verwaltung  der 
Bibliotheken  im  Allgemeinen  und  den  einzelnen  Zweigen  der 
Verwaltung,  3)  von  Erhaltung  Öffentlicher  Bibliotheken,  von 
schädlichen  Insekten,  vom  Band  der  Bücher  u.  s.  w. ,  4)  von 
Vergrößerung  der  Bibliotheken,  5)  von  Benutzung  Öffentlicher 
Bibliotheken.    —    Ein  Jahr  später  als  die  Ratjen'sche  Bö- 
arbeitung  von  Molbech's  Schrift  ist  erschienen: 

9)  $anbbudj  ber  SBtbüotljef »Sßiffenfdjaft,  befonbcrS  jum  ©ebrandje 
ber  9ftc§t*Sibliott}efare,  luddje  if)re  s$ribat*Sudjer}ammlungen  felbfi 
einrichten  ftotten.  $tudj  a(6  £ettfaben  ju  Kötteringen  über  bte 
SMbüotfjel  *  SSMffenfdjaft  ju  gebrauchen.  93on  ©djretringer. 
Bitn,  SBecf.   1834.  8°.    XI,  187  <B. 

Der  Verfasser  hat  in  diesem  „Handbuche"  den  Versuch 
gemacht,  die  in  seinem  „Lehrbuche"  weitläufiger  vorgetragenen 
Lehren  in  gedrängterer  und  kürzerer  Fassung  und  in  mög- 
lichst fasslicher  und  gemeinnütziger  Weise  zusammenzustellen. 
Allerdings  hat  das  „Handbuch"  vor  dem  „Lehrbuche"  in 
vielen  Stücken  den  Vorzug,  dass  es  fasslicher  und  klarer  ist 
als  dieses,  wesshalb  die  Lectüre  des  „Handbuches"  auch  den 
Lesern  des  „Lehrbuches"  wohl  anempfohlen  werden  darf.  In 
einem  nnd  zwar  sehr  wesentlichen  Punkte  ist  freilich  das 
„  Handbuch 44  als  ein  ziemlich  verfehltes  Unternehmen  insofern 
zu  bezeichnen,  als  es  gleichzeitig  zum  Gebranche  für  Laien 
und  zu  Vorlesungen  —  mit  denen  es  wahrscheinlich  noch  gute 
Weile  haben  dürfte,  damals  wenigstens  hatte  « —  bestimmt  ist; 
denn  Laien  und  Jünger  der  Bibliothekwissenschftft,  die  sich  zu 
Bibliothekaren  ausbilden  wollen,  haben  in  Betreff  der  zn  ihrer 
Lectüre  und  resp.  Studium  erforderlichen  Handbücher  zum 
Theile  sehr  verschiedene  Bedürfnisse.  —  Eine  gleichzeitige 
Erscheinung  ist: 

10)  Manuel  du  Bibliothecaire ,  aecompngne'  de  notes  critiques, 
historiques  et  litteraires.  Par  P.  Namur.  Bruxelles,  Tircher. 
1834.    8°.   IV,  3G8  S. 

3* 


Digitized  by  Google 


36  Materialien  zu  einer  krit.  „Bibliotheca  bibliothecaria." 


Namur  hat  diese  seine  Schrift  zu  „un  livre  excluaivement 
consacre  a  faire  connaitre  dans  le  plus  grand  detail,  les  occn- 
pations  du  bibliographe,  les  connaissances  reqnises  dans  un 
bibüothecairc  et  les  devoirs  qu'il  a  ä  remplir"  bestimmt.  Dm 
Buch  ist  in  drei  Thcile  geschieden,  von  denen  sich  der  erste 
mit  der  eigentlichen  Bibliothekenlehre,  der  zweite  im  Wesent- 
lichen mit  der  Typographie  und  Bibliographie  beschäftigt,  and 
der  dritte  eine  später  in  viel  weiteren  Grenzen  umgearbeitete 
„Bibliographie  speciale,  systematique  et  raisonnee  des  princi- 
paux  ouvrages  sur  la  bibliographie"  enthält.  Der  Verfasser, 
der  als  Bibliothekar  der  Universität  Löwen  Gelegenheit  gehabt 
hat,  praktische  Erfahrungen  auf  dem  Gebiete  der  Bibliotheken- 
lehre einzusammeln,  hat  seine  Erfahrungen  für  da«  Werkchen 
wohl  zu  verwenden  verstanden,  und  darin  nebenbei  eine  Fülle 
von  Ergebnissen  verwandter  theoretischer  Studien  niedergelegt; 
aber  das  Werkchen  hat  den  einen  und  sehr  grossen  Fehler, 
dass  der  Verfasser  bei  seiner  Bearbeitung  mit  der  trefflichen 
Molbech-Ratjen'sclien  Schrift  nicht  bekannt  gewesen  ist,  und 
folglich  auch  die  darin  enthaltenen  Resultate  fUr  sich  nicht 
hat  verwerthen  können.  Von  der  Trennung  der  Bibliotheken- 
lehre in  ihre  zwei  Hauptbestandteile,  die  Lehre  von  der  Ein- 
richtung und  von  der  Verwaltung  der  Bibliotheken,  ist  im 
Namur'schen  Buche  keine  Rede.  —  Auf  das  Naraur'sche  Buch 
folgt  eine  Schrift,  die  ihrer  Zeit  ein  ziemliches  Aufsehen  ge- 
macht hat,  und  sogar  zweier  Uebersetzungen  für  werth  gehalten 
worden  ist,  nämlich: 

11)  Bibliotheconomie.  Instructions  sur  l'arrangement ,  la  con- 
servation  et  l'administration  des  Bibliotheques  par  L.  A. 
Constantin.  Avec  six  planches.  Paris,  Techener.  1839. 
kl.  8°.  oder  gr.  12".    2  Bll.  132  S.  mit  6  Taf.       ^  ^ 

12)  Bibliothekonomie  oder  Lehre  von  der  Anordnung,  Be- 
wahrung und  Verwaltung  der  Bibliotheken.  Aus  dem  Fran 
zösischen  des  L.  A.  Constantin.  Leipzig,  WTeber.  1840.  8°. 
X,  154  S.  mit  6  Taf. 

13)  Derselben  Uebersetzung :   Zweite  vom  Verfasser 
sehene  und  vermehrte  Ausgabe.    Daselbst  1842.  8°.  1  Bfc 
XII,  219  S.  mit  6  Taf.  M 

Der  wahre  Name  des  Verfassers  ist  Leopold  August  Con 
stantin  Hesse.  Sein  Bach  hat,  wie  bereits  erwähnt,  bei  seinem 
Erscheinen  ein  ziemliches  Aufsehen  erregt,  dieses  Aufsehen 
aber  keineswegs  lange  behauptet,  wenigstens  nicht  in  Deutsch- 
land, wo  man  heutzutage  von  dem  Buche  nicht  viel  mehr 
spricht.  In  Frankreich,  wo  ebenfalls  eine  zweite  neue  Auflage 
1840  erschienen  ist,  mag  dies  vielleicht  anders  sein,  und  das 
Buch  möglicher  Weise  noch  einige  Geltung  haben,  während 
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man  in  Deutschland  längst  eingesehen  hat,  dass  das  Buch  im 
Allgemeinen  mit  Französischer  Oberflächlichkeit  zusammenge- 
schrieben ist 7  und  in  Folge  dessen  an  Unordnung,  Unvollatän- 
digkeit  und  Einseitigkeit  leidet.   Das  Endresultat  einer  unpar- 
teiischen Prüfung  des  Buches  lautet  dahin,  dass  dasselbe  eine 
t'iir  die  neuere  Zeit,  namentlich  für  Deutschland,  höchst  unzu- 
längliche Arbeit  sei,   und  dass  der  Verfasser  besser  gethan 
haben  würde,  das  Molborh-Rntjeu'srhe  Werk  entweder  ungekürzt 
oder  auch  nur  im  Auszuge  in's  Französische  zu  übertragen, 
und  bei  dieser  Gelegenheit  seine  eigenen  Beobachtungen  und 
Anschauungen,  die  bisweilen  unbestritten  ihr  Gutes  haben,  als 
Noten  beizufügen.    In  keinem  Falle  ist  es  rathsam  gewesen, 
das  Constantin'scho  Buch  auf  Deutschen  Boden  zu  übertragen. 
Was  übrigens  die  beiden  Deutschen  Uebersetzungen  anlangt, 
so  ist  zu  bemerken,  dass  die  sogenannte  zweite  Ausgabe  der- 
selben zum  grossen  Theile  aus  der  alten  ersten  Ausgabe  be 
steht,  uud  im  Uebrigcn  hauptsächlich  durch  eine  Zusammen- 
stellung bibliographischer  Systeme,  die  allerdings  ihren  Werth 
hat,  vermehrt  worden  ist.  — 

(Fortsetzung  folgt.) 


[91.]   Die  Litteratnr  zur  Schleswig- Holstein'schen  Frage. 

Die  Schleswig- Holstein'sche  Frage  ist  in  neuester  Zeit, 
wie  in  allen  Schichten  des  Volkes,  so  auch  im  Bereiche  der 
Litteratnr  Anlass  zu  einer  ausserordentlichen  Bewegung  ge- 
worden. Die  Bibliographie  hat  die  Aufgabe,  die  durch  diese 
Bewegung  hervorgerufenen  litterarischen  Erscheinungen  aufzu- 
zeichnen, sowie  die  aufgezeichneten  Data  zu  sammeln  und 
Übersichtlich  zusammenzustellen.  Der  Anz.  macht  im  Nach- 
stehenden mit  einer  solchen  Znsammenstellung  den  Anfang, 
worin  die  Schriften  in  drei  Abschnitte  geschieden  sind,  von 
denen  der  erste  die  für  Schleswig-Holstein  und  gegen  Däne- 
mark, der  zweite  die  für  Dänemark  und  gegen  Schleswig- 
Holstein  und  der  dritte  die  im  Interesse  der  Frage  überhaupt 
veröffentlichten  Schriften  enthält.  An  die  Spitze  ist  ein  die 
Frage  mit  berührendes  historisches  Werk  gestellt. 

*    *  * 

DeutfoV bojrifoy  ©ejdndjtc  1189—1227  ton  9tubolüf>  llfiiger, 
^rinotboccnt  ic.  Lettin,  «Mittler  u.  <5of>n.  1863.  8  \  XVI,  447  6. 
?r.  2  Xfjlr.  15 

Der  Verf.  hofft  durch  die  Herausgabe  dieser  Schrift  das 
Bewusutsein  and  das  Interesse  für  „unser  deutsches  Recht  an 
jenen  Gegenden",  wenn  auch  nur  indirekt,  zu  starken. 
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SluS  <£d) lehmig  *$>oljtein  an  ba«  <Preu§ifd)e  $au«  ber  SCbgeorbnetcn. 
©on  einem  bisherigen  Sftitgliebe  bct  beutfefen  gorrfdjritttyartei  in 
Greußen  nnb  (ewigen  Sa)(e«roig  -  £olfleiner.  Berlin,  ©aertner. 
1863.  8°.  16  ©.  $r.  n.  2  %:. 

©djlcSroig  *  £>olftein  unb  33unbc«rcform.  Vortrag  gegolten  in  ber 
fünften  ©cneratuerfammlung  beö  ®ro6beutfd)en  herein«  ju  §qh* 
noter  am  6.  1863  Don  Dr.  Ouliu«  öftren«.  §annot>cr, 
fllinbroortf).  1863.  8.  40  ©.  fr.  n.  6  ftgr. 

Der  Londoner  Vertrag  vom  8.  Mai  1852  in  seiner  rechtlichen 
Bedeutung  geprüft  von  Dr.  Georg  B  eseler,  Geh.  Justiz- 
rathe  u.  Professor  etc.  Mit  Anlagen.  Berlin,  Weidmann. 
1863.  8».  48  S.  Pr.  7{  Ngr.  —  Zweite  Auflage.  Daselbst 
1863.  8«.  48  S.  Pr.  7|  Ngr. 

Urfunblicfjc  Darlegung  ber  befonbren  3ucccffton$redjtc  bcö  $erjogl. 
SdjlcSmig  *  ^oljtcin  *  ©onberburgif  d)cn  $auje$  auf  ben  normal* 
®ottorftfdf)cn  2tntr)eit  be«  £cqogtFmmß  ^otftetn.  Drucf  ber 
(Sngclljarb  *  9*enfjcr'fd)en  ^ofbndjbrucfcrci  in  ®otfja.  (1863.)  V. 
58  6.  mit  1  geneal.  labeHe.    (9Hdjt  im  $anbel.) 

üDemofratie  unb  Nationalität,  Sfatmort  auf  bie  w£)emofraten*€>tirmne 
auö  ber  freien  ^djwetj  $ur  ©ad)e  SdjieSroig  -  $o(fretn$. "  (ündj 
mit  b.  Ilmfd)(ag6tit. :  ©d)(e3nug*£>olftcin  muß  Xcutfdj  bleiben! 
Antwort  k.)  Hamburg,  9lid)ter  in  Gomm.  (1864.)  8tt.  26  6. 
mit  Umfö}lag«tit.  tyx.  n.  4  SRgr. 

Gegen  C.  WinterhofTs  Schrift  „Die  neueste  Phase  der 
Schleswig- Holsteinschen  Frage.  Ein  Fingblatt,  vom  Bann 
der  Erkenutniss  gefallen  und  aufgelesen  von  einem  gross- 
deutschen Anti-Coburger.  (Auch  mit  d.  Umschlagstit  :  De- 
mokraten-Stimme aus  der  freien  8chweis  zur  S  iehe  Schles- 
wig-Holsteins.) Bambnrg,  Richter  in  Comm.  (1864.)  &•. 
24  S.  mit  Umschlagstit.    Pr.  n.  4  Ngr." 

kleine  ©djriften  toon  3or).  Ohtft.  3)  rotten.  $eft  I.  3ur 
roig5$olfteinifa)en   grage.     3toe*tc   *tnne$rte  Auflage.  Berlin, 
SBrigl.  (1863.)  8a.  VIII,  103  ©.  ?r.  d.  20  Mgr. 

Die  Legitimität  in  Schleswig -Holstein.  Gedrängte  Darlegung 
der  historischen  Ereignisse,  auf  welchen  das  Staatsrecht  und 
die  Staatserbfolge  der  Herzogtümer  beruhen,  von  Dr.  Karl 
Esmarch,  Professor.    Zweite  Auflage.    Prag,  Dominicas. 

1863.  gr.  8».    12  S.    Pr.  n.  3  Ngr. 

Der  Xänifdje  (Srbfofgejkeit  unb  bie  S3unbe«poIitil  bon  <S.  granfc. 
Söcrün,  edmeiber.  1864.  !t.  8°.  63  6.  $r.  n.  10  %r. 

Die  ®tüüetl'fd)c  Petition  in  @ad)en  ©<$le«toig*$oljtein«  an 
ba«  <Prcu§ifrf)c  Slbgeorbnetenfjau«.  9iebft  beren  Beilage:  pr 
©aVe$tt%$>otftem.    <seib  auf  bet  §ut!    Seidig,  D.  ffiiganb. 

1864.  8°.  32  @.  $r.  n.  5  9?gr. 


Digitized  by  Google 


Litteratur  zur  Schleswig-Holstein'schen  Frage.  89 


2>a«  9?ec^t  £)eutfchfanb«  im  (streite  mit  $)anemarf.  93on  Dr.  #ugo 
^älfcrjner.  93onn,  9Karcu*.  1863.  8Ü.  2  Stt.  51  S.  $r. 
7{  ftgr. 

Staatsrechtliche  Prüfung  bcr  gegen  ba«  X^foiifolgerer^t  bc«  Stuguften* 
burgifdjen  .ipaufe«  erhobenen  (Simuftnbe.  5?on  $iüfd)ner. 
(5ntt).  in  ben  ^reufjifdjen  3ahrburl)crn  l)rSg.  ton  9?.  ©atjrn.  33b. 
XIII.  #eft  1.  Oanuar  1864.   Söcrlin,  Weimer.  8°.  ©.  39—78. 

£er$og  griebrid)  ber  3lct)te  Bon  6a^le«mig*£olftein  nnb  fein  gute« 
töea)t.  2Kit  bem  Portrait  bc«  #er$og«.  Xarmftabt,  ?ange.  1864. 
gr.  8°.  36  8.  mit  1  £af.  ?t.  5  Wgr. 

3ut  ©chfe«niig*£olffcinfchcn  grage.  SBon  Ä.  ©über.  Worb» 
häufen,  görftetnann.  1863.  8°.  34  6.  fr.  n.  4  %r. 

Xänifdje  $ecfc)cit  unb  beittfcfje  <&ä)\v'a(f)c.  (Sin  SJcafmruf  an  ba« 
bcntfdtje  S?oif.  3um  18.  Cctobcr  1863.  Coburg,  Streit.  1863. 
gr.  8°.  1  331.  54  @.  fr.  n.  5  Wgr. 

Ter  ^onboncr  Üraftat  Dom  8.  SJcai  1852.    33on  Dr.  ßarl 
renken.  Berlin,  $uttentag.  1863.  8°.  50  8.  fr.  n.  10  %r. 

Besonderer  Abdruck  aus  den  Deutschen  Jahrbüchern  für 
Politik  und  Literatur. 

flurjer  3lbri§  be«  6ch(c«migf)o(ftcinifcl)en  8taat«rcdjt«,  gerichtlich 
nachgemiefen  oon  Dr.  beut  3ftaarf  in  Äie(.  Hamburg,  gatefe. 
1863.  8°.  24  6.  uebft  1  genealog.  laf.  fr.  5  9cgr. 

£em  $ect)t  bie  (St)**-  Sin  53ücf  nach  tucftoä'rt«  unb  ein  beutfdje« 
2Bort  für  bie  gefränften  fechte  (5chlc«nrig^oljtein«  unb  be«  ©er* 
$og«  griebrich-  53on  (£.  u.  9JiaIor tte.  £aüe,  $nton.  1864. 
8°.  IV,  51  ©.  mit  1  etammtabette.  fr.  n.  5  9?gr. 

tte  Wichtigfeit  be«  Vonboner  Sertrage«  vom  8.  äRai  1852.  53on 
griebrich  SJcommfen,  Doctor  u.  frofefior  :c.  Böttingen, 
$anbenr)oecf  u.  Ruprecht.    1863.  8Ü.  24  ©.  fr.  n.  4  Wgr. 

Das  Verhältniss  Schleswig-Holsteins  zu  Dänemark.  Ein  Beitrag 
zur  Orientirung  von  Leopold  Neumann.  Wien,  Gerold'« 
Sohn.    1864.   kl.  8°.   36  8.    Pr.  n.  7±  Ngr. 

Da«  beutfehe  föcd)t  an  Schle«n>ig * ©olfteiu.  35on  2lr n otb  Sctjae* 
f er,  ftofeffor  tc.  ©rctfdtoalb,  afabem.  33ud)hanblung.  1863.  8°. 
23  <5.  fr.  n.  5  STCgr. 

Die  irrige  und  die  wahre  Stellung  der  Könige  von  Dänemark 
zu  den  Herzogtümern  Schleswig  und  Holstein  seit  der  Erb- 
gerechtigkeits  -  Acte  von  1661  und  dem  Königsgesetz  von 
1665.  Von  Dr.  Karl  Vollgraff,  Professor.  Zweite  Aus- 
gabe. Frankfurt,  a.  M.,  Völcker.  1864.  8°.  164  S.  Pr. 
n.  10  Ngr. 

Neue  TiteUusgabe  von  1847. 
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3>aö  9tc(^t  be$  $erjog«  grtebrt^  t?on  ©dornig  •  $>o(pcm.  Sern 
®eorg  2öatfc  Dr.  jur.    3roeite  Auflage.  (Böttingen,  ©ietcrid). 

1863.  8°.  10  0.  fr.  n.  1  Wgr. 

ftebe  über  bic  ©cf)le«rüig  •  $o(fieinfd)e  Angelegenheit  gehalten  in  ein« 
©erfamuifong  ben  19.  ©ecember  1863  tum  ®eorg  3öai|. 
Böttingen,  Xieteridj.    1863.  8Ä.  16  ©.  ^r.  n.  2  ftgr. 

SdjIeSröig  *  §olfiein$  $ied)t,  XeutfdjlanbS  ^flicfjt  unb  ber  Sonboner 
Xractat.  33on  %.  D.  a  r  n  fi  e  b  t ,  Xoctor  ber  SRedjtc.  $annot>er. 
edjmorl  &  b.Scefetb.  1863.  8°.  1  581.  74  @.  $r.  n.  10  %gr.— 
^njcite  Auflage.  Xafelbft.  1863.  8°.  VIII,  110  @.  ^r.  n.  10 
»gr.  —  ©ritte  Auflage.  Xafelbft.  1864.  8°.  VIII,  110  @.  ?r. 
n.  10  9fgr. 

föenbSburg.    Xie  ^reußifoje  sJ>olitif  öon  1658,    1848  unb  tyi  I 
©egenfafc  1863.    S3on  %.  rj.  Söarnftebt.    #annorjcr,  Sklunorl 
&  rj.  eeefetb.  1864.  8°.  VIII,  56  ©.     ^r.  n.  7J-  <%r. 

©iberlegung  beä  gegen  baß  £>erjogtid)  2lugufienburgifdje  3 ncceffion^- 
red)t  auf  ©d)le«ttrig*#oIjtettt  au$  beut  öorgeitigen  3njtitute  ber 
gefammten  $anb  rjergenommenen  (Sintoanbed.  Xruct  ber  (Sngel* 
rjarb^erjrjer'fdjen  §ofbnd)brucferet  in  ©otf)a.  (1863.)  4°.  16®. 

Herausgegeben  von  A.  L.  J.  Michelsen. 

Xie  XageSfrage.  3ur  gcfa^cfjtlidjcn  unb  recrjtlidjen  SBcleudjtung 
ber  £dVc$rüig-£oIftein'fd)en  Erbfolge  unb  5?crfaffung.  55i)n 
Gbuarb  üon  2Bictcr«r)eim,  Dr.  phil.    Treiben,  $öcfner. 

1864.  89.  47  <5.  ?r.  n.  10  %r. 

<Staat«red)tiicf)e$  3$otum  über  bie  ©dj(e$röig*$oiftetn'fdje  ©uccefftonG- 
frage  unb  ba$  9ted)t  be*  ftugußenburgiferjen  .jjaufeS.  S3on  ©taatf> 
rat§  Dr.  3ödjflri<*/  ^rofeffor  ic.  Böttingen,  Xieterirf).  1863. 
8°.  XII.  63  ©.  mit  1  geneal.  Xafel.    ?r.  n.  10  9cgr. 


(5tn  Xufeenb  Äanrpflteber  für  8d)le«tt)ig  *  $>oIftein  oon  g — r. 
?ety$ig,  Erocfljau«.    1863.  8*.  23  6.  ?r.  n.  5  %r. 

n. 

Ber  ^at  SRedjt:  ßönig  (5r)riftian  IX.  ober:  Xer  21uguften  burger  ? 
3ut  SBeieudjtung  ber  Situation  üon  Saron  C£.  X  t  ref i n cf=^> oIrn= 
felb.  Xecember  1863.  Altona,  ©elbftuerlag  befl  3$erf/«.  (Stifter 
in  ©omni.)  gr.  8°.  36  6.  %x.  n.  4  Wgr. 

XaG  $er^ogtt)um  §olfiein  unb  feine  SRed)te.  (Sine  Xenflrfjrift  ftrr 
bie  IjolfteinifaV  ©täube  *£krfamntlung.  93on  einem  ^reu§en. 
©erlin,  §einicfe.  1863.  gr.  8°.  IV,  84  &  $r.  n.  15  %:. 

SKeäjtSgutadjten  be$  ^Preußifdjen  Äron  juriften ,  @er)eitnenratr)$ ,  Tk. 
Sßerntce,  betreff enb  bie  eventuelle  Succeffton  ber  Oonbetburger 
Stute  be«  $aufe«  .ftolftein  *  Dtbenburg  in  ba«  ^erjogtljum  §oU 
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ßiin,  abgegeben  an  bie  ^reu&tfdfe  ftegierun«,  ben  soften  ®tp; 
tember  1851.    Webft  fed)«  ^Beilagen.    Sfopeufagen,  t'o«e  &  $)tU 
banco.  1863.  4°.  2  m.  87  <5.   ?r.  n.  15 
Neuer  Abdruck. 

in. 

Genealogisch-historische  Tafel  zum  Verständniss  der  Schleswig- 
Hülst  einst:  hen  Frage  von  Ferdinand  Arends,  Gericbts- 
Assessor.  Berlin  im  Selbstverlage.  Metallographischer  Druck 
von  Neumann.  1864.  1  Tabieau  in  Imp.  Fol.  Pr.  n. 
20  Ngr. 

vßoten  mtb  ©djledtuig  •  ^olftetn  bie  tlngelpunftc  najM>Ieontfd)er  $o* 
litit    ©n  SJtolmruf  an  ba«  beutfdje  $olf  unb  feine  gürften  tum 
2öaltt)er  tsm  Horben.    Seidig,  ©atboro.   (1863.)  8«.  20. 
<J*r.  4  ftgr. 

$anemarf«  SBeljrrraft  gegenüber  Dcutfdjlanb.  93cm  einem  Worb- 
beutfdjen  Offerier.  Serlin,  Wittler  u.  @oljn.  1863.  8°.  V, 
43  e.  ?r.  74  tfgr. 

The  Dano-  German  Conflict  and  Lord  Russells  proposals  of 
mediation.    London,  Longman  &  Co.  1863.  8».   91  S. 

(Wird  fortgesetzt.) 


[92.]  Die  Königliche  und  l'niversitäts-Bibliothek  in  Breslau. 

Von  dem  Geheimrathe  Weigebaur. 

ScWlrJ  '-Ii.  '  » 

(Schlug) 

^Ausserdem  ward  der  Universitätsbibliothek  das  Gebäude 
des  aufgehobenen  fürstlichen  Stiftes  zu  unserer  lieben  Frauen 
der  regulirten  Chorherren  vom  Lateran  von  dem  Orden  des 
heiligen  Augustinus  überwiesen,  welches  1709  von  dem  Fürst- 
abt Balthasar  Seidel  erbaut  wurde,  der  in  dem  an  der  Strasse 
naeb  dem  Dome  gelegenen  Vordergebäude  wohnte,  während  die 
Stiftsherren  die  anderen  Fitigel  und  die  Seitengebäude  innehatten, 
-r-  Dieses  Gebäude  enthält  zwar  keinen  solchen  Prunksaal, 
wie  er  sieh  anderwärts  in  solchen  Gebäuden  findet,  weiche  aus- 
drücklich zu  diesem  Behufe  gebaut  wurden,  und  von  denen 
wir  nur  an  die  Bibliotheken  zu  Casale  und  Forli  erinnern 
wollen,  die  im  Uebrigen  sich  keineswegs  mit  der  zu  Breslau 
messen  können;  allein  wenige  selbst  der  bedeutenderen  Biblio- 
theken besitzen  so  aasreichende  Räumlichkeiten  wie  die  Uni- 
versitätsbibliothek zu  Breslau.  Dies  weitläuftige  Bauwerk  liegt 
auf  der  sogenannten  Sandinsel,  an  der  8andkirche  und  ist  ganz 
der  Bibliothek  und  derea  Verwaltung  gewidmet,  bis  auf  den 
einen  Flügel  und  einige  Räume,  in  welehen  sich  Alterthums- 
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Sammlungen  und  eine  Kunstschule  befinden,  während  das  Rrd- 
geschoss  u.  s.  w.  zu  Wohnungen  für  die  Bibliotheksbeamten 
bestimmt  ist.   Dagegen  gehört  das  erste  nnd  zweite  Stockwerk 

der  Bibliothek;  das  erste  enthält  29  hinreichend  geräumige 
Zimmer  mit  3  Corridors,  das  zweite  28  Zimmer  mit  ebenfalls 
3  Corridors.  Die  dazu  gehörigen  Lesezimmer  sowie  die 
Arbeitslokale  der  Beamten  befinden  sich  in  dem  ersten  Stock- 
werke. Aber  es  bedurfte  auch  solcher  bedeutenden  Räumlich- 
keiten, um  alle  die  litterarischen  Schätze  aufzunehmen,  welche 
hier  zusammenflössen.  Hier  wurde  nämlich  zuvörderst  die 
übrigens  unbedeutende  Bibliothek  der  Breslauer  Leopoldina 
aufgenommen,  die  Frankfurter  Universitäts-Bibliothek,  mit  den 
v.  Steinwehr'schen,  Oelrichs'schen  und  Keilborn'schen  Separtt- 
Bibliotheken;  sodann  die  Bibliotheken  des  reichen  Domkapitels 
zu  Glogau,  der  ausserordentlich  begüterten  Cistercienserklöster 
zu  Gnissau,  Heinrichau  und  Camentz,  der  Augustinerklöster 
zu  Sagan  und  Czarnovanz,  welche,  wenn  auch  hauptsächlich 
nur  für  Patristik,  Homiletik  und  Ascetik  bestimmt,  doch  sehr 
viele  seltene  alte  Drucke  und  Handschriften  enthielten.  Nach- 
dem diese  Bibliothek  im  Jahre  1815  ihr  Reglement  erhalten 
hatte  und  alle  Buchdruckereien  von  Schlesien  angewiesen  wor- 
den waren,  Pflichtexemplare  abzuliefern,  erhielt  sie  noch  1836 
von  dem  Professor  Rudhardt  3CO  Bände,  von  dem  Prof.  Kurzen 
1840  die  von  dem  Orientalisten  Dr.  Habicht  gesammelte  und 
von  ihm  ererbte,  ans  handschriftlichen  und  anderen  morgen 
ländischen  Werken  bestehende  sehr  werthvolle  Bibliotheca  Ha- 
bichtiana;  von  dem  Astronomen  Prof.  v.  Bojuslawski  400  Bände, 
von  den  Professoren  Henschel  und  Otto,  von  dem  Uhrmacher 
Sehnde  und  dem  Gutsbesitzer  Drescher  auf  Wiersbel  ebenfallc 
werthvolle  Geschenke. 

Zu  neuen  Anschaffungen  sind  jährlich  2000  Thlr.  bestimmt, 
ausser  dem  oben  bemerkten  besonderen  Vermögen  der  v.  Stein- 
wehr  schen  Stiftung.  Nach  der  Chronik  und  Statistik  der  Uni 
versität  zu  Breslau  von  B.  Nadbyl,  Breslau  1861,  werden  auch 
die  mehre  Hundert  Thaler  betragenden  Promotions-  und 
Immatriculations  -  Gebühren  der  Universität  dazu  verwendet 
Auf  diese  Weise  konnte  die  Bibliothek  in  dem  ersten  Jahre 
ihres  Bestehens  (1812)  die  Summe  von  4421  Thlr.  aufwenden 
und  im  Jahre  1860  bereits  5096  Thlr.  In  Folge  von  dem 
Allen  war  sie  1860  auf  336,637  Bände  angewachsen,  wozu 
noch  2300  Bände  Handschriften  kommen. 

Besonders  reich  ist  diese  Bibliothek  an  Incunabeln, 
deren  Anzahl  sich  auf  2346  Bände  beläuft.  Diese  befinden 
sich  in  2  Zimmern  besonders  aufgestellt,  und  hat  sich  der 
gelehrte  Herr  Professor  Dr.  8tenzler  ganz  besondere  Verdienste 
um  diesen  Theil  der  Bibliothek  erworben,  indem  er  die  Incu- 
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nabeln,  welche  früher  unter  den  anderen  Büchern  nach  deren 
Inhalt  aufgestellt  waren,  absonderte  und  darüber  einen  aus- 
führlichen  Bericht  in  dem  Programm  abstattete,  durch  welches 
er  bei  der  fünfzigjährigen  Stiftungsfeier  der  Breslauer  ver- 
einigten Universität,  als  Decan,  zur  öffentlichen  Kundmachung 
derjenigen  verdienstvollen  Männer  einlud,  welche  am  4.  August 
1861  zu  Doctoren  der  Philosophie  ernannt  wurden.  Hier  sind 
die  Incunabeln  nach  dem  Druckorte  derselben  aufgestellt,  die- 
jenigen aber,  deren  Drucker  oder  Druckort  unbekannt  sind, 
von  den  anderen  abgesondert,  und  somit  ist  die  üebersicht 
sehr  erleichtert. 

In  den  beiden  für  die  Incunabeln  bestimmten  Sälen  ziehen 
die  Aufmerksamkeit  besonders  6  Pergament-Drucke  an,  nämlich : 
Liber  sextus  Decretalium  Bonifacii  VIII.  Mainz  bei  Schoiffer 
1470.  (Panzer  II.  119.  19).  Decretum  Gratiani  cum  Glosais. 
Mainz  bei  Schoiffer.  1472.  (P.  II.  123.  27).  Codex  Justiniani. 
Mainz  bei  Schoiffer.  1475.  (P.  IL  126.  36).  Missale,  Mainz  bei 
Schoiffer.  1483.  (P.  II.  130.  85).  Von  Sensenschmidt  in  Nürn- 
berg: Francisei  de  Retza  Comestorium  vicinorum.  1470.  (P.D. 
167).  Vom  den  anderweiten  Incunabeln  bemerken  wir  nur  von 
Johann  Fuut,  ohne  Jahrzahl,  das  seltene  Werk:  de  arte  pre- 
dicandi.  (P.II.  138.  93),  von  Guttenberg:  Summa  quae  vocatur 
Catholicon;  Mogunt.  1460.  (P.II.  113.  6.)  und  von  Schoiffer: 
Hieronymi  epistolae;  Mogunt.  1470.  (P.  II.  120.  20).  Von 
den  Römischen  Drucken  ist  der  älteste  (von  Subiaco  ist  Nichte  - 
vorhanden):  Ciceronis  epistolae  ad  familiäres;  Romae,  Swein- 
heim  et  Arnold  Pannartz.  1467,  in  4%  während  die  anderen 
vorhin  erwähnten  Werke  Folianten  sind. 

Nach  Erwähnung  dieser  grössten  hier  befindlichen  typo- 
graphischen Seltenheiten  folgen  wir  dem  Herrn  Verfasser  dieses 
Programmes  auszugsweise  in  Aufzählung  der  hier  befindlichen 
Incunabeln  nach  ihren  Druckorten.  Von  Antwerpen  befindet 
sich  hier  ein  Werk  ohne  Jahreszahl,  von  Strasburg  301  Werke 
und  darunter  38  von  Joh.  Mentclin,  der  sich  verschiedener  Formen 
für  den  Buchstaben  R  bediente.  Der  älteste  der  Strasburger 
Drucke  ist  von  1471  bei  Eggesteyn.  Aus  Augsburg  sind  hier 
81  Werke,  das  älteste  von  Zainer  1469;  aus  Basel  168,  von 
dem  Jahre  1474  an;  aus  Bonn  28,  von  1473  an;  aus  Brixen 
10;  aus  Brünn  1;  aus  Brüssel  1;  aus  Cöln  107,  mit  1473 
(bei  Koelhoff)  anfangend;  aus  Cremona  1,  aus  Deventer  19, 
aus  Dijon  1,  aus  Erfurt  3,  aus  Eslingen  8,  Eichstädt  15,  Fer- 
rara  7  (von  1471  anfangend),  Florenz  3,  Freiburg  4,  Gouda  1, 
Hagenau  16,  Hamburg  1,  Heidelberg  3,  Laugingen  (Lauingen)  1, 
Leiden  1,  Leipzig  134,  Löwen  11,  Lübeck  11,  Lucca  2,  Lyon  26, 
Magdeburg  5,  Mantua  2,  Mailand  16,  Memmingen  8,  Mainz  32, 
mit  dem  oben  erwähnten  Catholicon  anfangend  (von  Schoiffer 
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24),  Modena  1,  Neapel  2,  Nürnberg  196  (mit  1470  bei  Sensen- 
schmidt anfangend,  und  von  dem  Druoker  Koburger  allein  133), 
Nozano  (im  Toscanischen)  1,  Oflfenbnrg  1,  Pavia  16,  Paris  16 
(mit  1478  anfangend),  Parma  1,  Padua  8  (mit  1472  bei  Bar- 
thol, de  Valdezochio  anfangend),  Patavia  (Pasaau)  1,  Reggio  2, 
Reutlingen  12,  Rom  21  (mit  dem  oben  erwähnten  Werke  Ton 
1467  bei  Schweinheim  u.  Pannartz   anfangend),  Rostock  2, 
Scandiano  im  Toscanischen  1,  Siena  13,  Speier  40,  Tarvisiaro 
(Treviso)  8,  Tübingeu  5,  Ulm  37  (mit  1473  bei  Zeiner  an- 
fangend), Urbino  1,  Venedig  450  (mit  1472  anfangend,  sowohl 
bei  Adam  von  Ambcrgau,  als  auch  bei  Renner  von  Heilbronn). 
Verona  2,  Vicenza  7.    Sehr  wichtig  sind  die  Nachrichten, 
welche  hierbei  der  Herr  Professor  Stenzler  über  die  ältesten 
Drucke  der  Stadt  Breslau  giebt.    Obenan  steht  das  hier  be- 
findliche Werk:  Statuta  Synodalia  Episcoporum  Vratislaviea- 
sinm  Oonradi,  Petri  et  Rudolphi  (1475  von  Elias  Succentator 
gedruckt),  tlber  welches  Buch  der  BreslauiBche  Gelehrte  W. 
Oelsner  und  der  Prager  Professor  Hanka  ausführlichere  Nach- 
richten gegeben  haben.    Ferner  ist  zu  nennen:   Joh.  Gereon 
traotatus  de  modo  vivendi  omnium  ridelium  et  Hieronymi  epi- 
stolae  ad  Paulinum,  worunter  der  Miniator,  der  die  Initialen 
ausführte,  gesehrieben  hat:   1490,  obwohl  dies  Werk  weit 
früher  gedruckt  worden  ist.    Dann:  Antonini  Archiep.  Floren- 
tini Confessionale ,  unvollständig;  aber  nach  der  Meinung  des 
Dr.  Stenzler  vor  1478  gedruckt.   Ausserdem:  Nicolai  Tractatus 
de  SacramentU,  vor  1486  gedruckt,  und  Poggii  Facetiae. 
Die  aus  diesen  Werken  facsimilirten  Proben  zeigen,  dass  auch 
diese  seltenen  Incunabeln  aus  der  Druckerei  von  Elias  Succen- 
tator herrtthren,  was  besonders  aus  der  Form  des  Buchstabens 
S  zu  ersehen  ist.    Unter  allen  diesen  Incunabeln,  an  der  Zahl 
1979,  befinden  Bich  367  ohne  Angabe  des  Druckortes  und  nur 
79  mit  der  Jahresaahl  von  1477  bis  1500. 

Von  den  Deutschen  Bibeln  vor  der  Uebersetzung  Luther"? 
sind  in  dieser  Bibliothek  folgende  vorhanden:  Die  unter  Nr.  1 
von  Ebert  Nr.  2162  angeführte  Uebersetzung,  gedruckt  zh 
Strassburg  von  Eggesteyn  um  das  Jahr  1466.  Die  2.  und  3. 
fehlen;  dagegen  findet  sich  hier  die  4.,  von  Ebert  unter  Nr. 2166 
angeführte,  zu  Nürnberg  gedruckt  um  die  Jahre  1470  bis  1473 
bei  Sensenschmidt  u.  Frissner;  dann  die  5.,  zu  Augsburg  bei 
Gth.  Zeiner  1478—75  (E.  2166),  die  8.,  Augsburg  bei  Anton 
Sorg  1480  (E.  2169),  die  9.,  Nürnberg  bei  Anton  Koburgef 
1483  (E.  2170),  die  10.,  Strasburg  1485  (E.  2170),  die  IL, 
Augsburg  bei  Hansen  Schönsperger  1487,  und  die  12.,  Augs 
bürg  1490  bei  demselben  gedruckt.  Ausserdem  bemerken  wir 
noch  die  spateren  hier  befindlichen  Bibeln  vor  Luther:  Aug* 
barg  1507  bei  Otmar;  dieselbe  von  1518,  woran  sich  du 
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alte  Testament  von  Luther  anscliliesst,  gedruckt  zu  Wittenberg 
1523  (Khert  2171).  Hierbei  ist  auch  die  Walton'sche  Poly- 
glotte zu  erwähnen.  —  Die  Ausgaben  von  Aldus  sind  eben- 
falls besonders  aufgestellt,  und  beträgt  deren  Anzahl  250, 
darunter  13  aus  dem  15.  Jahrhundert,  von  denen  wir  nur  den 
Musäus  von  1494,  den  Aristoteles  von  1495,  den  Aristophanes 
von  1498  und  den  Dioskorides  von  1499  anfuhren.  Auch 
fehlt  es  hier  nicht  an  Elzivirianen  und  verschiedenen  Editionen 
principe«. 

Wenn  sich  auch  unter  der  Gesammtzahl  der  hier  aufge- 
stellten gedruckten  Bücher  aus  alter  Zeit  viele  Tbeologica 
befinden,  so  ist  doch  besonders  das  Fach  der  Geschichte  ver- 
treten, so  dass  selten  nach  einem  bedeutenden  Geachichts werke 
vergeblich  gefragt  werden  dürfte,  und  zwar  nicht  blos  in  der 
Deutschen  Sprache,  sondern  auch  in  fremden  Sprachen,  vor- 
nehmlich in  der  Italienischen,  wozu  besonders  der  Geschicht- 
sebreiber  der  Hohenstaufen,  der  damals  hier  lebende  Prof.  Räu- 
mer, beigetragen  hat,  sowie  die  Geschichtsforscher  Wachler  und 
Stenzel,  von  denen  der  erste  früher  hier  Oberbibliothekar  war. 
Eine  besondere  Bereicherung  dieser  Bibliothek  besteht  auch 
in  den  oben  erwähnten  Pflichtexemplaren,  welche  die  sämmt- 
Iichen  Verleger  in  Schlesien  abliefern  müssen  und  die  in  dem 
jährlich  auegegebenen  Vermehrungs  -  Kataloge  der  Bibliothek 
besonders  bezeichnet  werden. 

Von  Prachtwerken  dürften  zu  bemerken  sein  zuförderst 
ans  dem  Gebiete  der  Kunst:  Visconti  iconographie  Grecque 
et  Romaine;  E.  Gerhard,  Etruskische  Spiegel;  die  Werke  von 
Zahn  und  Ternite  über  Pompeji,  Herculanum  und  Stabiä;  H. 
W.  Schulz,  Denkmäler  der  Kunst  des  Mittelalters  in  Unter- 
italien;  W.  v.  Kaulbach,  Wandgemälde  des  Berl.  Museums; 
A.  v.  Ltttzow,  Münchener  Antiken ;  Monumenti  inediti  des  Röm. 
Arohäolog.  Instituts;  Hübsch,  Altchristliche  Kirchen;  Jules 
Goury  and  Owen  Jones,  The  Alhambra ;  Gruner,  Basreliefs  des 
Domes  zu  Orvieto;  Ernst  aus'm  Weerth,  Rheinland.  Knnstdenk- 
mäler  de«  Mittelalters;  J.  A.  Ramboux,  Umrisse  zur  Veran- 
schaulichung alt -christl.  Kunst  in  Italien;  E.  Förster,  Denk- 
mäler deutscher  Kunst;  J.  Gailhabaud's  Denkmäler  der  Bau- 
kunst; Museo  Pio-Clementino ;  Stuart  and  Revett,  Antiquities 
of  Athens ;  K.  0.  Müller  u.  K.  Oesterley,  Denkmäler  der  alten 
Kunst;  Canina,  Architettura  Romana;  S.  d'Agincourt,  histoire 
de  Tart  par  les  monumens  etc.;  Salzenberg's  altchristliche 
Baudenkmäler. 

Von  Reisewerken:  Dumont  d'Urville,  Reise  um  die 
Welt;  Texier,  Kleinasfim;  Texier,  Persien  und  Armenien; 
Botta-Flandin  und  Layard,  Ausgrabungen  in  Niniveh;  Dubois, 
Heise  im  Kaukasus;  Deseription  de  fligypte;  Lepsiu9,  Aegypti- 
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sehe  Denkmale;  8iebold,  Nippon- Archiv;  Schlagintweit,  Ost- 
indien und  Hochasien;  Philippe  Le  Bas,  Voyage  archeologiqne 
en  Grece  et  en  Asie  mineure;  Lottin  de  Laval,  Voyage  dang 
la  päninsule  Arabi^ue;  Barth,  Africa;  Reise  des  Prinzen  Wal- 
demar von  Preussen  nach  Indien;  Bernatz,  Heise  in  Schoa; 
Stewart,  Lydia  and  Phrygia;  endlich  Humboldts,  Pöppig's  und 
des  Fürsten  von  Neu-Wied  Amerikanische  Reisewerke. 

Von  naturhistorischen  Prachtwerken  bemerken  wir: 
Martins'  Flora  Brasiliensis ;  Marths'  Palmenwerk;  Kotschny'» 
Eichen. 

Unter  den  reichen  Sammlungen  von  Geschichtswerken, 
besonders  für  Deutschland,  Polen  und  Italien,  dürften  vonög- 
lieh  die  Französischen  Monuments  inedits  und  die  Spanischen 
Monumentos  ineditos  zu  beachten  sein.  Die  classische  Philo- 
logie ist  vollständig  vertreten.  Die  Rechtswissenschaft 
zeichnet  sich  besonders  in  Ansehung  des  Particularrechts  der 
einzelnen  Deutschen  Stämme  und  Staaten  aus.  —  Unter  den 
so  zahlreichen  theologischen  Werken  ist  vor  Allem  zu  bemer- 
ken ein  Exemplar  der  Theses  Luthers,  die  sämmtlichen  Ang- 
gaben der  gesammelten  Werke  des  Reformators,  sowie  eine 
Menge  Streitschriften  und  Predigten.  Von  der  seltenen  Ars 
moriendi  sind  mehre  Exemplare  vorhanden,  deren  alte  HoU- 
schnitte  für  die  Kunstgeschichte  wichtig  sind,  üeber  die  Schle 
sische  Heilige,  die  Herzogin  Hedwig  von  Liegnitz,  ist  eine  Hand- 
schrift aus  dem  14.  Jahrhundert  wegen  der  ausserordentlich 
kunstvollen  Zeichnungen  von  den  Kennern  hochgeachtet.  End- 
lich ist  die  reiche  Sammlung  der  älteren  Zeitungen  und  an- 
deren Zeitschriften  bemerkenswerth ,  darunter  die  Gotting.  Ge- 
lehrten Anzeigen  vollständig,  sowie  die  Acta  eruditorum  von 
Menke.  Jetzt  hält  die  Bibliothek  etwa  100  Zeitschriften  mit, 
die  sie  theils  sofort  aus  ihren  Mitteln  beschafft,  theils  Lese- 
cirkeln  nach  vollendetem  Umlaufe  zu  ermässigtem  Preise  ab- 
nimmt. 

Die  Sammlung  von  Handschriften  dieser  Bibliothek 
umfasst  2834  Bände,  von  denen  der  Steinwehr'schen  Stifts- 
bibliothek 161  gehören  und  in  der  Habichts  eben  Sammlang 
sich  67  in  morgenländischen  Sprachen  befinden.  Der  besondere 
Katalog  der  Handschriften  dieser  Bibliothek  ist  von  dem  vor- 
maligen Custos  Dr.  Friedrich  im  Jahre  1823  angefertigt  und 
nach  den  Facultäten  geordnet,  in  denselben  aber  die  chrono- 
logische Ordnung  beibehalten.  Unter  diesen  Handschriften  be- 
finden sich  über  400  auf  Pergament,  und  bedauert  Dr.  Fried- 
rich, dass  im  30jährigen  Kriege  Breslau  so  grosse  Verluste  in 
wissenschaftlicher  Hinsicht  erlitten  hat,  ffidem  allein  am  9.  Sept. 
1632  aus  der  bischöflichen  Bibliothek  298  Pergament- und  218 
Papier-Handschriften  weggefahrt  worden  sind.    Dennoch  befin 
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det  sich  hier  noch  ein  grosser  Reichthum,  besonders  an  hand- 
schriftlichen theologischen  Werken,  so  dass  die  biblische  Litteratur 
allein  in  Folio  118  Nummern  umfasst.    Dieser  Handschriften- 
Sammlung  sind  vier  besondere  Zimmer  angewiesen,  auch  ist 
sie  durch  einen  besonderen  alphabetischen  Katalog  zugänglicher 
gemacht.   Von  Classikern  ist  hier  zu  bemerken  ein  Seneca  de 
consolatione  von  1379  auf  Pergament.   Unter  den  Bibeln  sind 
zwei  mit  der  kleinsten  Perl-Schriffc  auf  Pergament  geschriebene 
(in  8°)  wegen  ihrer  Zierlichkeit  und  Kleinheit  auffallend,  da 
sie  nicht  mehr  Raum  als  die  kleinsten  Lutherischen  Bibel-Aus- 
gaben einnehmen.    Für  den  Rechtsgelehrten  wird  am  Beach- 
tenswertesten sein  ein  Codex  unter  der  Aufschrift:  Jus  Mag- 
deburgicum,  worin  sich  eine  Lateinische  Bearbeitung  des  Säch- 
sischen Landrecbts,  des  Sächsischen  Lehnrechts,  des  Lttbischen 
Rechts,  sowie  der  Deutsche  Text  derselben  aus  dem  13.  Jahr- 
hundert befindet.  Für  die  Mediciner  dürfte  die  zugleich  älteste 
Handschrift  dieser  Bibliothek  am  Wichtigsten  sein,  nämlich 
aus  dem  9.  Jahrhundert  auf  Pergament:  Apuleji  Sexti  Placiti 
et  Pseudohippocratis  breviarium,  worüber  der  verstorbene  Prof. 
Henschel  nähere  Nachricht  gegeben  hat  in  dem  Catalogus  codicum 
raedii  aevi  medicorum,  qui  manuscripti  in  bibliothecis  Vratis- 
Javiensibus  asservantur.  Natürlich  wird  hier  auch  eine  Menge 
Choral-Bücher  aufbewahrt,  von  denen  besonders  zwei  aus  dem 
Kloster  Heinrichau  sich  durch  ihr  riesenhaftes  Format  aus- 
zeichnen.   Leider  hat  auch  hier  der  culter  Flacianns  sich  der 
besten  Miniaturen  daraus  bemächtigt.    Es  braucht  wohl  kaum 
noch  erwähnt  zu  werden,  dass  sich  in  den  hiesigen  Hand- 
schriften vielfach  treffliche  Malereien,  Miniaturen,  Initialen  und 
kunstvolle  Randverzierungen  befinden.    Von  Handschriften  aus 
der  neuen  Zeit  bemerkt  man  besonders  die  aus  dem  Nachlasse 
von  Kegis  und  die  des  berühmten  Lessing,  in  welchen  sich 
noch  manche  Inedita  befinden,  mit  deren  Sichtung  sich  jetzt 
(uneraebtet  Lachmann  und  Maitzahn  bereits  diesen  Nachlass 
benutzten)  der  Dr.  Karow  beschäftigt.    Ueber  die  hier  befind- 
lichen   Handschriften  in  Bezug  auf  die  Deutsche  Geschichte 
hat  der  Geschichtsforscher  Dr.  Stenzel  in  dem  Archive  der  Ge- 
sellschaft für  ältere  Deutsche  Geschichtskunde,  Frankfurt  1821 
seq.  Vol.  IV.  u.  VI.  schätzbare  Nachrichten  gegeben,  von  de- 
nen wir  nur  erwähnen:  Vincentii  Bellovacensis  speculum  hi- 
storiae   von  1309  in  2  Bänden  in  Fol.  auf  Pergament,  ferner 
die  Historia  Hierosolimitana  von  Roberto  de  Monte,  wahr- 
scheinlich  aus  demselben  Jahrhunderte;  die  Chronica  Sicardi 
Cremonensis  episcopi,  aus  dem  Anfange  des  15.  Jahrhunderts*); 

•  *'  LA  ■ 

+)  S.  Delle  pergamene  e  dei  cosi  di  Cremona  dell  Sav.  Robolotti, 
Cremona;  1863.  und  Miscellauea  di  storia  Italiaua. 
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des  Burchardus  deseriptio  terrae  sanctae,  auf  Pergament,  die 
Chronica  Caroli  regis  Boemornm  et  imperatoris  Romanorum, 
qnam  ipse  composnit  et  compilavit;  dann:  Quis  verins  dicatur 
imperator  Graecorum  ant  Romanorum;  die  Narratio  rei  gestae 
Sigismundi  Austriae  contra  Nicolaum  Cusa,  Cardinalem  1459; 
Martini  Poloni  gesta  summorum  pontificum  et  imperatornm 
usque  ad  Honorinm  IV.  1274,  und  Cassiodori  epistolae.  Unter 
den  morgen  ländischen  Handschriften  der  Habicht'schen 
Sammlung  dürften  ausser  dem  Koran  in  mehren  Abschriften  zu 
bemerken  sein  die  Jahrbücher  von  Kermali,  ans  Tunis,  ferner 
ein  Band  Gedichte,  unter  dem  Titel:  Die  Wiese  von  Jasmin 
und  von  Rosen;  dann  die  Geschichte  des  Königs  Goliath  und 
seines  Visir  Schemmas;  die  Eroberung  Afrikas  von  AI  Wakedi 
in  Maurischen  Charakteren  zu  Fez  geschrieben;  das  älteste 
dieser  Werke  dürfte  sein:  Die  Chronik  der  Könige  und  Pro- 
pheten, von  Hamza  Ibn  al  Hassan  al  Ispahan,  geschrieben  961 
nach  unserer  Zeitrechnung.  Endlich  sind  noch  mehre  wich- 
tige Japanische  Chroniken  vorhanden,  mit  deren  Ordnung  jetzt 
der  Dr.  Karow  beschäftigt  ist. 

Die  Kataloge  der  Bibliothek  befinden  sich  in  bester  Ord- 
nung, und  ist  der  Real-  sowohl  als  der  alphabetische  Katalog 
vollständig,  neben  welchen  noch  mehre  Special-Kataloge  geführt 
werden.  Die  neuen  Anschaffungen  gehen  von  den  Bibliotheka- 
ren aus,  doch  ist  ein  Desideratenbuch  vorhanden,  in  welches 
die  Professoren  von  Breslau  diejenigen  Werke  einschreiben, 
welche  sie  für  nothwendig  erachten.  Der  Einsender  hat  in  der 
Universitäts  -  Bibliothek  zu  Valetta  auf  der  Insel  Malta  eine 
noch  liberalere  Einrichtung  gefunden.  Dort  liegt  nämlich  ein 
Buch  auf,  in  welches  jeder  Besuchende  den  Titel  derjenigen 
Werke  einschreiben  darf,  deren  Anschaffung  für  wünschenswerth 
gehalten  wird;  natürlich  hängt  es  von  der  Bibliothek -Ver- 
waltung ab,  inwiefern  sie  auf  solche  Wünsche  Rücksicht  neh- 
men will;  allein  dennoch  ist  es  oft  von  Nutzen,  zu  erfahren, 
welche  Werke  gewünscht  werden. 

Was  nun  den  Gebrauch  dieser  Bibliothek  betrifft,  so 
haben  das  Recht,  Bücher  in  ihre  Behausung  verabfolgt  zu  er- 
halten, alle  Professoren  der  Universität  und  der  Gymnasien 
zu  Breslau,  alle  Räthe  der  königlichen  Behörden,  alle  Offiziere 
bis  zum  Hauptmann  abwärts ,  und  die  mit  besonderer  Bürg- 
schaft eines  Berechtigten  ausgerüsteten  Personen;  nur  belle- 
tristische Bücher  Bind  ausgeschlossen.  Die  Anzahl  der  aus 
der  Bibliothek  jährlich  verabfolgten  Bücher  beträgt  über  2000. 
Uebrigens  ist  die  Bibliothek  für  alle  Leser  öffentlich,  und 
zwar  in  den  Stunden  von  2  bis  4  Uhr  Nachmittags,  und  zum 
Ausleihen  der  Bücher  sind  ebenfalls  4  Tage  bestimmt,  von 
11  bis  12  Uhr  Vormittags.    Ausgenommen  sind  die  Ferien 
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von  dem  15.  August  bis  in  die  Mitte  September,  und  an  den 
jährlichen  hohen  3  Festen  bleibt  die  Bibliothek  8  Tage  lang 
geschlossen.    Die  Anzahl  der  jährlich  sich  zur  Benutzung  der 
Bibliothek  einfindenden  Personen  beträgt  an  3000,  so  dass 
täglich  höchstens  20  Leser  sich   hier  versammeln.    Bei  der 
Grösse  der  Stadt  Breslau,  welche  eine  Universität  und  6  ge- 
lehrte Schulen  und  eine  Unzahl  von  Beamten  besitzt,  ist  dies 
eigentlich  sehr  wenig,  wozu  freilich  beiträgt,  dass  man  nicht 
gern  auf  2  Stunden  sich  zu  ungelegener  Zeit  dorthin  bemüht, 
und  dass  überhaupt  wöchentlich  nur  8  Stunden  für  die  Leser 
bestimmt  sind.    Dies  kommt  aber  von  der  geringen  Anzahl 
der  bei  dieser  Bibliothek  angestellten  Beamten  her,  welche  zu- 
gleich Professoren  sind.    Gleichwohl  ist  es  zu  bedauern,  dass 
solche  litterarische  Schätze  nicht  mehr  benutzt  werden.  Welch' 
ein  Unterschied  zwischen  hier  und  Turin,  wo  sich  täglich  über 
400  Leser  einfinden,  und  Bologna  mit  mehr  als  200  Lesern; 
freilich  werden  auch  dort,  sowie  in  vielen  Städten  Italiens,  die 
Bibliotheken  des  Abends  erleuchtet.    Aber  dort  giebt  die  erste 
Klasse  der  Gesellschaft  das  Beispiel,  die  Wissenschaften  zu 
achten,  und  viele  der  ersten  Gelehrten  gehören  den  vornehm- 
sten Familien  an,  wie  der  Geologe  Pareto,  der  Antiquar  Vesme, 
der  Geograph  della  Marmora,  der  Jurist  Sclopio,  der  Geschichts- 
schreiber Balbo,  der  Romantiker  Azeglio  u.  n.  A.  m.;  als  Hoch- 
zeitgeschenko  werden  gelehrte  Werke  zu  Ehren  des  Braut- 
paares gedruckt  u.  s.  w. 

Die  Beamten  dieser  Bibliothek  sind  erstens  der  Ober- 
bibliothekar Dr.  Peter  Joseph  Elvenich,  Ritter  etc.,  erst  Pro- 
fessor in  Bonn,  seit  1829  an  der  philosophischen  Facultät  zu 
Breslau  angestellt.  Es  ist  derselbe  in  weiteren  Kreisen  durch 
seine  Theilnahme  an  dem  Streite  bekannt,  welchen  der  Philo- 
soph Hermes  in  Bonn  mit  der  Congregation  des  Index  in  Rom 
hatte,  in  dem  er  denselben  in  Rom  persönlich  vertheidigen  half, 
aus  welchem  Streit  er  in  den  Augen  aller  Denkenden  sieg- 
reich hervorgegangen  ist,  und,  was  ihm  noch  mehr  zur  Ehre 
gereicht,  seiner  Ueberzeugung  treu  blieb.  Er  ist  seit  1859 
erster  Vorstand  dieser  Bibliothek.  Sein  Vorgänger  war  der 
bekannte  Geschichtschreiber  Wachler,  und  bei  der  Errichtung 
dieser  vereinigten  Bibliothek  war  es  der  Philologe  Schneider. 
Yon  dem  dermaligen  Oberbibliothekar  Dr.  Elvenich,  welcher 
auf  der  Breslauer  Universität  mit  vielem  Erfolge  philosophische 
Collegia,  besonders  Metaphysik  liest,  sind  folgende  gelehrte 
Werke  herausgegeben  worden:  Adumbratio  legum  artis  crit. 
verb.  Bonnae  1821;  De  Fichtii  Idealismo  etc.  Vratisl.  1832; 
Moralphilosophie  Bd.  L  u.  II.  Bonn  1830—1833;  Acta  Her- 
mesiana  1.  Goettingae  1830;  Acta  Romana.  Ediderunt  Braun 
et  Elvenich.  Hannov.  1838;  Meletemata  theolog.  Edid.  Braun 
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et  Elvenicb.  Ibid.  1838;  Vcrtheidigungsschrift  Lfg.  1,  2. 
Breslau  1839;  Der  Hermesianismus  u.  Joh.  Perrone  I.  Bres- 
lau 1844;  Actenstüeke  zur  geheimen  Geschichte  des  Hernie- 
sianisraus.  Ib.  1845;  Pius  IX.,  die  Hermesianer  u.  der  Erz- 
bischof  von  Geisse].  Ib.  3  848;  Die  Wesenheit  des  mensch- 
lichen Geistes.  Ib.  1857;  ausserdem  verschiedene  Aufsätze  in 
Zeitschriften,  namentlich  in  der  Bonner  Zeitschrift  für  Philo- 
sophie und  katholische  Theologie.  —  Nach  ihm  folgt  der 
Bibliothekar  Dr.  Adolph  Friedrich  Stenzler,  Professor  der 
Orientalischen  Sprachen  bei  der  philosophischen  Facultät  seit 
1832,  und  seit  1836  bei  der  Bibliothek  angestellt.  Es  ist 
derselbe,  welcher  die  oben  angegebenen  gründlichen  Nachrichten 
über  die  Incunabeln  derselben  herausgegeben  hat.  Ausserdem 
sind  von  ihm  mehre  gelehrte  Werke  bekannt,  die  sich  sämmt- 
lieh  auf  dem  Felde  der  Sanscrit-Litteratur  bewegen,  welche 
Sprachkenntniss  eigentlich  von  demselben  auf  die  Universität 
zu  Breslau  verpflanzt  worden  ist,  an  welcher  derselbe  diese 
Sprache  lehrt,  dabei  aber  auch  vergleichende  Grammatik  der 
Indogermanischen  Sprachen,  sowie  andere  einschlagende  Ma- 
terien, z.  B.  Uber  die  juristische  Litteratur  der  Indier,  ein  Ge- 
genstand, der  in  Deutschland  noch  wenig  bekannt  sein  dürfte. 
—  Erster  Custos  ist  der  Dr.  Julius  Ferd.  Käbiger,  seit  1837 
an  der  hiesigen  Universität  angestellt,  an  welcher  derselbe  als 
ordentlicher  Professor  Exegese  und  theologische  Encyklopädie 
liest;  an  der  Bibliothek  ist  er  seit  1841  thätig;  sein  Vor- 
gänger war  Dr.  Guhrauer,  welcher  unter  Anderem  die  Chronik 
von  Lehnin  mit  gelehrten  Anmerkungen  neu  herausgab.  Anch 
war  Johann  Anton  Theiner  einer  seiner  Vorgänger,  welcher 
erst  Professor  der  katholischen  theologischen  Facultät  war  und 
als  solcher  das  bekannte  Werk  über  die  katholische  Kirche 
in  Schlesien  schrieb,  weshalb  er  von  dem  Bischöfe  seines  geist- 
lichen Amtes  entsetzt  ward.  Die  juristische  Facultät  schlug 
ihn  wegen  seiner  ausserordentlichen  Kenntnisse  zum  Professor 
des  kanonischen  Hechts  vor;  allein  er  wurde  abgewiesen,  weil 
er  sich  mit  der  katholischen  Kirche  entzweit  hatte;  endlich 
wurde  er  Custos  der  Bibliothek,  nachdem  er  zur  evangelischen 
Kirche  übergetreten  war.  Aus  seinem  Nachlass  ist  ein  sehr 
gründlicher  Aufsatz  in  dem  1802  zu  Leipzig  bei  Nense  er- 
schienenen Buche  „Enthüllungen  über  die  Lehren  und  das 
Leben  der  katholischen  Geistlichkeit"  erschienen.  Der  Pro- 
fessor Räbiger  liest  mit  bedeutendem  Erfolge  auf  der  Univer 
sität,  und  erwähnen  wir  von  seinen  mehrfachen  geachteten 
theologischen  Werken  nur:  De  Christologia  Paulina  contra 
Haurium.  Vratislaviac  1852;  De  libri  Jobi  sententia.  Ib.  I660j 
Die  Protestirenden  unter  den  Katholiken  und  Protestanten.  Ib. 
1845;    Ueber  die  Briefe  Pauli  an  die  Corinther.  Ib.  1847; 
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l»ehrfreiheit  und  Widerlegung  von  Bruno  Bauer.    Ib.  1843.  — 
Zweiter  Gustos  ist  seit  1857  der  Dr.  Max  Theodor  Karow, 
seit  1855  Privatdocent  an  der  philosophischen  Facultät  für  die 
Romanischen  Sprachen,  wozu  er  seinen  Beruf  in  den  Disser- 
tationen: de  ratione  qua  in  diversissimis  Unguis  fit  comparatio, 
und:  de  Bernardo  del  Carpio  Hispanorura  heroe  bestätigt  hat. 
Er  lehrt  an  der  Universität  die  neueren  Sprachen  und  Lite- 
raturgeschichte, hat  sich  durch  seine  öffentlichen  Vorlesungen 
aus  dem  Gebiete  der  Cultur-  und  Literaturgeschichte,  die  all- 
winterlich von  nahe  an  tausend  Personen  besucht  werden,  einen 
populären  Namen  gemacht,  ist  oder  war  Mitarbeiter  an  einer  An- 
zahl geachteter  politischer  und  belletristischer  Zeitschriften  und 
redigirt  gegenwärtig  die  „Schlesische  Theaterzeitung",  ein  Organ, 
das  sich  von  dem  hergebrachten  Schlendrian  und  der  Gesin- 
nungslosigkeit   ähnlicher   Unternehmungen    wesentlich  unter- 
scheidet.   Seit  seiner  Habilitirung  sind  nicht  nur  unter  den 
Studirenden  sondern  anch  unter  dem  grösseren  Publikum  die 
neueren  Sprachen  hierorts  erst  in  Aufnahme  gekommen.  Er 
ist  ein  geschmackvoller  Uebersetzer,  wobei  ihn  sein  poetischer 
Sinn  sehr  unterstützt.  —  Secretair  der  Bibliothek  ist  der  Dr. 
Friedr.  Woltmann,  von  welchem  sich  eine  Abhandlung  in  dem 
Museum  für  Philologie  1842  über  „die  Ordnung  der  Bücher 
in  der  Aristotelischen  Politik"  befindet.  —  Endlich  sind  zwei 
Bibliothekdiener  angestellt. 

Das  Reglement  für  diese  Bibliothek  vom  19.  Mai  1815 
befindet  sich  abgedruckt  in  dem  Werke:  „Die  Preussischen 
Universitären ,  von  dem  geheimen  Registrator  Koch  im  Mini- 
sterium der  geistlichen  und  Unterrichts-Angelegenheiten.  Berlin 
1840,  bei  Mittler.  IL  B.  S.  067."  Dies  Werk  ist  gewisser- 
massen  eine  Fortsetzung  von  folgenden  Werken:  „Sammlung 
der  auf  den  öffentlichen  Unterricht  in  den  Preussischen  Staaten 
sich  beziehenden  Verordnungen,  von  Dr.  Ncigebaur.  Hamm 
1826",  „Das  Volksschnlwesen  in  den  Preussischen  Staaten  von 
Dr.  J.  J.  Neigebanr.  Berlin  1831"  und  „Die  Preussischen  Gym- 
nasien und  höheren  Bürgerschulen  von  Dr.  Neigebaur.  Berlin 
1835."  Auch  hat  der  Hofrath  Dr.  Petzholdt  in  seinem  treff- 
lichen Handbuche  für  Bibliotheken  das  Wichtigste  aus  diesem 
Reglement  mitgetheilt. 


Litteratur  und  Miscellen. 

Allgemeines. 

[93.]  Serapeum  hrsg.  von  Naumann.  XXIV.  Jahrgang  1863. 
(8.  oben  Nr.  4.) 

Die  letzterschienene  Nr.  20  vom  31.  October  1863 
welche  am  16.  Januar  1864  in  Dresden  eingetroffen  ist,  ent- 
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hält  im  Hauptblatte  S.  305 — 15  Johann  Friedrich  Hekel. 
Von  Hofrath  Dr.  L.  F.  Hesse  in  Rudolstadt  (Schluss)  —  8. 
315 — 17  Anzeige  der  „Recherches  sur  la  Bibliotheque  publique 
de  l'eglise  de  Notre  -  Dame  de  Paris  par  A.  Franklin"  von  Dr. 
F.  L.  Hoflfmann  in  Hamburg  —  S.  818 — 20  Ueber  einige  alte 
deutsche  Zeitungen  von  Dr.  J.  0.  Opel,  Gymnasiallehrer  in 
Halle  (Fortsetzung)  —  sowie  im  Intelligenzblatte  8.  153 — 56 
Die  Provinzialbibliothek  zu   Chieti.    Von   dem  Geheimerath 

Neigebaur. 

• 

[94.]  Bulletin  du  Bibliophile  Beige,  publ.  par  Heussner  Tora. 
XIX  —  2e  Serie  Tom.  X.  1863.    (8.  oben  Nr.  5.) 

Das  letzterschienene  G.  Heft,  mit  dem  der  vorl.  Band 
abgeschlossen  ist,  enthält:  S.  389  —  403  Essai  d'un  Diction- 
naire  des  Ouvrages  anonymes  et  Pseudonymes  publies  en  Bei- 
gique  au  XIXe  siecle  &  principalement  depuis  1830,  par  Un 
Membre*  de  la  Societe  des  Bibliophiles  beiges  (Suite)  —  S. 
404  — 17  Michel  et  Jean  Hillenius  ou  van  Hoochstraeten, 
imprimetirs  ä  Anvers.  (1511  — 1546.)  Enumeration  de  leurs 
productions  typographiques  (Suite)  —  S.  417 — 22  Jugements 
de  MM.  Cherbuliez  et  de  Sacy  sur  les  travaux  bibliographiqaes 
de  M.  Querard;  par  Serge  Poltoratzky,  de  Moscou  —  S.  422 
— 29  Un  livre  de  jesuite,  imprime  a  quatre  exemplaires;  par 
P.  L.  Jacob,  bibliophile.  Betr.  „Calculs  loto-matheraatiques 
sur  les  extraits  simples  et  dctermines  Resultat  des  travaux  et 
recherches  du  R.  P.  Antoine  de  la  Tremoille.  Toulouse  1766u 
—  S.  429 — 32  Un  document  sur  l'inquisition  dans  les  provinces 
beiges,  publ.  par  le  Comte  Achmet  d'Hericourt  —  S.  433 —  36 
Glanures  bibliographiques,  par  Ph.  Van  der  Haeghen  —  S. 
437 — 38  Collection  Elzevirienne  de  Saint-Petersbourg.  (Recia- 
mation  du  Bibliotheeaire  Dr.  R.  Minzloff  —  S.  439 — 57  Revue 
bibliographique.  Betr.  unter  Anderem  die  bei  Heussner  unter 
den  Auspicien  der  Konigl.  Belgischen  Akademie  der  Wissen- 
schaften erscheinende  Sammlung  der  Werke  älterer  Belgischer 
Schriftsteller,  sowie  die  neue  Ausgabe  des  berüchtigten  Kata- 
loges  Fortsas  —  S.  458—64  Tables.  Hierüber  2  Bll.  Titel 
zum  ganzen  Bande,  sowie  die  Fortsetzung  der  de  Backer-  u. 
Ruelens'schen  „Annales  de  riimprimerie  Plantinienne"  S.  293 
—300. 

[95.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.    8e  Annee.  1er 
Hemestre.    (S.  oben  Nr.  7.) 

Die  jüngst  erschienene  erste  Nummer  des  neuen  Semesters 
(Nr.  169  der  ganzen  Folge)  enthält,  ausser  dem  antiquarischen 
Lagerverzeichnisse  des  Herausg.'s,  S.  3 — 6  H.  J.  Frionnet's 
Mittheilung  über  „Ambassade  des  Bartavelles  du  Dauphine 
par  G.  Peignot,  precedee  de  quelques  recherches  bibliographi- 
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ques  sur  cet  opuscule  et  sor  quelques  antres  du  meme  genre 
et  du  mSme  auteur.w  (Schluss  folgt.)  In  der  letzten  Nummer 
(Nr.  168)  des  zweiten  Seraesters  1863  finden  sich  S.  731 — 34 
„La  Bibliotheque  des  Comtes  de  Bcthune,  par  Alfred  Frank- 
lin," S.  735  —  36  eine  Anzeige  G.  Brunet's  von  „Opnscules 
de  Gabriel  Peiguot,"  S.  736  —  37  „Revue  litteraire  de  la 
Francbe-Comte,  par  Firmin  Maillard,"  S.  738 — 40  ein  Nekro- 
log des  am  12.  Octbr.  1863  verst.  Jules  Francois  Chenu  von 
Olivier  Barbier,  sowie  endlich  der  Aubry'sche  Lagerkatalog, 
in  welchem  die  Reihe  der  „Brochures  relatives  ä  Thistoire  des 
villes  et  provinces  de  France"  fortgesetzt  ist. 

[96.]  Le  Chasaeur  bibliographe  publ.  par  Francis.  II.  Annee 
1S63.    (S.  oben  Nr.  8.) 

Die  Schluss-Nr.  12  enthalt,  ausser  dem  Lagerkataloge 
des  Herausg.'s  u.  der  Inhaltsübersicht  des  ganzen  Jahrganges, 
Folgendes:  S.  3 — 7  „Memoircs  et  notes  de  M.  Auguste  Le 
Prevost,  par  Prosper  Blanchemain" ;  S.  8  —  21  „Esquisses  sur 
l'enseignement,  les  livres,  les  arts  et  les  bibliographes  sous  la 
Revolution  Franchise" ;  sowie  unter  der  Rubrik  „Melanges  bib- 
liographiques"  S.  21  —  26  einen  Bericht  über  die  zu  den 
Schriften  der  Philobiblon  Society  gehörigen  „Nouvelles  Plai- 
santes  Recherches«  d'un  hommc  grave  sur  quelques  farceurs 
par  M.  O.  Delepierre  (Londrcs  1862)"  u.  S.  26—28  über  die 
als  „rarct6  bibliographique"  bezeichnete  „Lettre  a  monsieur 
Henri  P***  sur  la  decouverte  d'une  nouvelle  ode  de  Sapho 
(Rouen  1846.)" 

[97.]  The  American  Publisher's  Circular  and  Literary  Gazette. 
OcUvo  Series.  Vol.  II.  No.  3—4.  December  1  —  15,  1863.  S.  73—168. 
(8.  oben  Nr.  9.) 

Wie  ich  bereits  wiederholt  Gelegenheit  genommen  habe, 
das  vorl.  Blatt  den  Lesern  des  Anz.  zur  besonderen  Beachtung 
zu  empfehlen ,  so  finde  ich  bei  der  Anzeige  der  vorl.  beiden 
Nrr.  specielle  Veranlassung,  von  den  Lesern  hauptsächlich  die 
dem  Buchhändlerstande  Angehörigen  auf  das  Blatt  aufmerksam 
zu  machen;  ein  grosser  Theil  des  Blattes  ist  den  auf  den 
merkantilen  Verkehr  in  der  Bflcherwelt  abzielenden  Interessen 
vorzugsweise  gewidmet. 

Bibliographie. 

[98.]  Sammlung  der  schönsten  Miniaturen  des  Mittelalters  aus 
dem  14.  und  15.  Jahrhunderte  der  Blüthezeit  jener  Meister-Miniatoren, 
deren  Werke  in  den  berühmtesten  geistlichen  und  weltliehen  Biblio- 
theken Deutschlands  als  Unica  aufbewahrt  und  bewundert  werden. 
(Auch  mit  Franz.  u.  Engl.  Titel.)  Herausgegeben  von  Heinrich  Reiss. 
IV.  Heft.  Wien,  Reiss.  1863.  gr.  8.  10  HolzschnittUf.  in  Buntdruck. 
Pr.  n.  2  Thlr.    (8.  An«.  J.  1863.  Nr.  670.) 
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Sehr  schön  ausgeführt;  aber  es  genügt  nicht,  dass  unter 
den  einzelnen  Tafeln  bemerkt  ist  „Ex  Miss.  Rom.,w  es  hätte 
die  Handschrift  nicht  nur,  aus  welcher  die  Abbildungen  ent- 
nommen sind,  sondern  auch  die  Zeit,  aus  welcher  die  betreff. 
Handschrift  stammt,  näher  angegeben  werden  sollen.  Dann 
würde  die  Sammlung  von  bei  Weitem  grösseren  Werthe  sein, 
als  es  der  Fall  ist.  Vielleicht  findet,  was  zu  wünschen  bleibt, 
der  Herausg.  bei  dem  für  den  Schluss  des  Werkes  verspro- 
chenen Register  Veranlassung,  dio  fehlenden  Angaben  noch 
nachzuholen. 

[99.]  gkrtetynig  ber  33üd)cr,  £anbfarten  jc,  u>cl($e  tont  3uli  Ml 
jum  $eccmber  1863  neu  erjebienen  ober  neu  aufgelegt  »orben  finb,  mit 
Angabe  ber  ©eitenjabl,  ber  Serleger,  ber  greife,  literartföcn  SHa<$ weifungen 
unb  einer  n>iffenfd)aftltcben  Ueberftctyt.  $erau«gegebcn  unb  ©erlegt  ton  ber 
3.  <£.  ftinric^f^en  ©ucbbanblung  in  tfcipjig.  CXXXI.  gortfefcung  1863. 
LXV,  340  6.        n.  15  War.    (©.  Hnj.  3.  1863.  9Jr.  610.) 

Mit  der  gewohnten  musterhaften  Sorgfalt  redigirt.  Die 
gegenwärtig  von  Gustav  Herre  bearbeiteten  wöchentlichen, 
viertel-  u.  halbjährlichen  Deutschen  Bücherverzeichnisse  der 
Hinrichs'schen  Buchhandlung  haben  sich  durch  ihre  Genauig- 
keit und  Zuverlässigkeit  im  Bereiche  der  Deutschen  Bibliographie 
eine  Geltung  verschafft,  wie  sich  einer  sofehen  andere  Ver- 
zeichnisse im  Fache  der  ausserdeutschen  Bibliographie  kaum 
rühmen  dürfen;  sie  bilden  die  Hauptquelle,  aus  welcher  Alle 
schöpfen,  die  sich  mit  Deutscher  Bibliographie  beschäftigen, 
namentlich  die  Herausgeber  der  beiden  grossen  Deutschen 
Bücherlexika  von  Heinsius  u.  Kayser. 

[100.J  atigemeine  Jütbliograpbie  für  2)eutf<$tanb.  (Sin  n>ö<$enttia}e# 
$e;}ei$mj3  aller  neuen  (Srf$einungen  im  gelbe  ber  Literatur.  $crau6* 
gegeben  unb  verlegt  »on  ber  3-  G>.  §iurid)8'fa)eu  ©ucfcbanblung  in  Vc^jig. 
S.  52  Er.  a  \— 1  33.  $r.  n.  1  2tyr.  10  Wgr.  (©.  2ln§.  3. 1863.  9fr.  109.) 

Mit  der  bekannten  musterhaften  Sorgfalt  redigirt. 

[101.]  Jitcrartfdjed  Gentraiblatt  für  2>cutfa?lanb.  83eranttrortlid?er 
Herausgeber  ^rofeffor  Dr.  griebric^  3flrnde.  Veipjig,  &»euarmS.  4.  Söa)ent* 
lid>  1  Vh.  a  c.  1*  23.   $r.  n.  8  Xtyx.   (6.  $nj.  3-  1803.  8*r.  110.) 

Hauptsächlich  für  Zwecke  der  Kritik  bestimmt,  aber  auch 
bibliographisch  von  Interesse. 

[102.]  Le  Bibliographe  Alsacien  Gatette  litte"raire,  historique, 
artiatique  II.  Ann«5e  No.  1— 5zrJuillet  —  Norembro  1863.  Stras- 
bourg, impr.  de  Ve  Bergcr-Levrault  1863.  8.  136  8.  Pr.  pro  Jahrg. 
oder  Band  in  12  Heften  ä  2  B.  n.  6  Fr.  f.  Elsass  o.  Prankreich, 
25  ExempL  auf  Holland.  Pap.  n.  12  Pr.,  f.  d.  Ausland  mit  Zuschlag 
des  Porto.    (S.  Ans.  J.  1862.  Nr.  758.) 
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Dieses  mit  dem  Motto  „Nostrum  et  amicorum"  versehene 
Blatt,  welches  den  bekannten  Bibliophilen-  n.  derartigen  Bal- 
letins nachgebildet  ist,  hat  hauptsächlich  den  Zweck,  den  In- 
.teressen  der  Elsasser  Bibliophilen  d.  h.  der  Freunde  der  Lit- 
teratur aus  u.  über  Elsass  za  dienen,  u.  demgemäss  folgende 
Einrichtung  erhalten.    An  der  Spitze  der  einzelnen  Nummern 
stehen  ein  oder  ein  paar  mehr  oder  minder  lange  Aufsätze, 
welche   auf  die  Geschichte   u.  Litteratur  von  Elsass  Bezug 
haben,  wie  Nr.  1.  „Kxpositiotos  de  l'Association  Rhenane  des 
amis  des  arts,  a  Strasbourg"  (S.  1  —  18),  Nr.  2  ü.  3  „Une 
Vignette  de  Heimlich,  peintrc"  (8.41— 44)  u.  „Deux  Lettres  de 
Kleber"  (8.  44—48),  sowie  Nr.  4  u.  6  „Le  Solitaire  campag- 
nard;  par  P.  L.  Jacob,  bibliophile"  (8.  85—92)  u.  „Marqae 
de  Martin  Schott,  imprinjeur  ä  Strasbourg"  (S.  92—94).  An 
die  Aufsätze  schliessen  sich  theils  kürzere  Mittheilungen  ähn- 
lichen Inhaltes  unter  der  Rubrik  „Varietes"  theils  eine  „Revue 
bibiiographique,"  in  welcher  sich  verschiedene  neuere  littera- 
rische Erscheinungen,  welche  für  Elsass  von  bald  allgemeine- 
rem bald  speciellerem  Tnterosse  sind,  näher  besprochen  finden. 
Sodann  folgen  Uebersichten  der  Litteratur  über  u.  aus  El- 
sass unter  den  Aufschriften  „Guide  Alsatique "  u.  „Bulletin 
mensuel  d'Alsatica,"  sowie  ganz  zu  Ende  ein  Verzeichniss  von 
„Livres  rares  et  eurienx  ä,  prix  marques,"  welche  auf  dem 
ßuchhftndlerwege  bezogen  werden  können.    (Der  I.  Jahrgang 
X,  320  S.  reicht  vom  Juli  1862  bis  zum  Juni  1863.) 

[103.]  Messrs.  Longmari,  Green,  Longman,  Roberts,  and  Green's 
Metithly  List  of  New  Book»  published  in  Great  Britain.  New  Series. 
No.  253  London.  (Leipzig,  Brückhaus.)  Fol.  Monatlich  1  B.  Gratis. 
(S.  An».  J.  1863.  Nr.  111.) 

Hauptsächlich,  wie  bekannt,  für  buchhändlerische  Zwecke. 

[104.]  *  Diccionario  de  Escritorea  Gallegos,  por  Manuel  Margufa, 
Entrega  1 — &  Vigo,  impr.  de  Campanel,  editor;  Madrid,  Lopea.  1862. 
gr.  4.  ä  16  8.  Pr.  ä  2  Rs. 

Ob  bibliographisch? 

[105]  *  Bibliographie  Ottomane,  ou  Notice  des  ouvrages  publik 
dans  les  imprimeries  turques  de  Constantinople ,  et,  en  partie,  dans 
celle  de  Boulac,  en  Egypte,  depnis  les  derniers  mois  de  1856  jusqu' 
a  ce  momODt;  par  Bianchi.  No.  1.  Paris,  impr.  Imperiale.  1863.  8. 
129  8. 

Extrait  du  Journal  asiatique,  1859 — 1863. 

[106.]  encijdopobte  be«  pWologifd&en  @tubium«  ber  neueren  SjJtac&en, 
$<m  Dr.  $enu).  $($nrrfc.  III.  SaWfement.  ©reifonjatb,  tfoc$.  8.  VIII, 
136  e.  $r.  n.  28  <Rgt.   (©.  8tn§.  &  1861.  3h.  739.) 
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Darf  das  Erscheinen  eines  neuen  Supplementheftes  schon 
vom  geschäftlichen  Standpunkte  aus  als  ein  Beweis  gelten 
dass  das  Sch.'sche  Werk  von  Seiten  des  Publikums  beifällig 
aufgenommen  worden  sein  müsse,  so  stehen  damit  die  über  das 
Werk  laut  gewordenen  Stimmen  der  Kritik  im  Einklänge.  Und  in 
der  That  verdient  auch  das  Werk  diesen  Beifall.    Der  Verf 
ist  mit  anerkennenswerthem  Eifer  fortdauernd  bemüht  gewesen* 
seine  Arbeit  mehr  u.  mehr  zu  vervollkommnen,  wovon  auch 
das  vorl.  neue  Heft   ausreichend  Zeugniss  giebt.    Der  Anz 
nimmt  gern  Veranlassung,  hinsichtlich  des  im  neuen  Hefte 
enthaltenen  litterar.  Materiales  hervorzuheben,  dass  der  Verf 
bei  Verzeichnung  desselben  den  bibliographischen  Forderungen 
im  Allgemeinen  mehr  Rechnung  getragen  hat,  als  dies  in  den 
früheren  Heften  der  Fall  gewesen  ist.    Allerdings  läset  das 
im  Anhange  S.  125—36  zusammengestellte,  an  sich  sehr  dan- 
kenswerthe  Verzeichniss  von  Programmen,  die  theils  allgemein- 
sprach wissenschaftl.  Inhaltes  sind  theils  die   beiden  Haupt- 
sprachen  der  Sch.schen  Encyclopädie  (Franz.   u.  Englisch) 
specieli  betreffen,  in  bibliographischer  Hinsicht,  sowohl  was 
die  Titelangaben  überhaupt  als  auch  die  Ordnung  der  Titel 
anlangt,  noch  Manches  zu  wünschen  übrig.    Auch  im  Punkte 
der  Vollständigkeit  lässt  dieses  Verzeichniss  Vieles  vermissen, 
weil  dem  Verf.   von  den   über  die  Programmenlitteratur  er- 
schienenen Repertorien  nur  wenige  bekannt  gewesen  sind. 

[107.]  Le  Bibliologue  International-Catholique  Petit  Courrier  lit- 
teraire:  nomenclature  des  bona  livres  et  courts  apercus  propres  k 
e-clairer  le  public  sur  leur  mente  et  leor  destination  speciale,  avec  un 
feuilleton  varie  et  interessant.  2.  Tournai,  Casterman.  (Leipsig. 
Kittler;  Paris,  Letbiellenx.)  [1863.]  gr.  8.  1  Bl.  39-70  S  Gratis 
(8.  Anz.  J.  1863.  Nr.  281.) 

Dient  blos  Buchhändlerzwecken  und  zerfällt  wie  Nr.  1 
in  zwei  Abschnitte,  von  denen  der  erste  und  grössere  „Editions 
de  H.  Casterman"  u.  der  zweite  „Editions  diverses"  enthält. 
Als  Einleitung  ist  ebenso  wie  in  Nr.  1  im  Feuilleton  als  eine 
Art  Lockspeise  eine  Geschichte,  „Unc  Execution  ä  Charthage" 
betitelt,  vom  Vicomte  de  Maricourt  vorangestellt. 

[108.]  Additamenta  ad  Thesaurum  Literaturae  Botanicae.  Index 
IU.  librorum  botanicorum  Bibliothecae  Horti  Imperialis  Botanici  Pe- 
tropolitani  quorum  inscriptiones  in  G.  A.  PriUelii  Thesauro  literaturae 
botanicae  et  in  Additamentis  ad  thesaurum  Ülum  ab  Ernesto  Amaodo 
Zuchold  editis  desiderantur.  Collegit  et  coraposuit  Ernestus  de  Berg, 
Horti  Imperialis  botanici  Petropolitani  bibliothecarius  Petropoli,  tjpis 
Academiae  Caes.  scient.    8.    69  S.  (S.  Anx.  J.  1862.  Nr.  479.) 

Die  im  Laufe  der  J.  1862  u.  1863  der  Bibliothek  des 
St.  Petersburger  botan.  Gartens  zugekommenen  reichen  Vermeh- 
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rangen  haben  dem  Verf.  Stoff  n.  Veranlassung  zu  neuen  Bei- 
trägen zum  trefflichen  Pritzel'schen  Thesaurus  gegeben.  Wie 
für  die  früheren  Beiträge,  so  können  die  Freunde  dieses  The- 
saurus u.  der  botanischen  Litteratur  überhaupt  auch  für  den 
neuen  Index  dem  Verf.  nur  sehr  dankbar  sein,  nicht  allein 
weil  der  Index  eine  an  Zahl  sehr  reiche  Uebersicht  enthält, 

—  dieselbe  zählt  310  Nrr.,  worunter  43  Russische,  dem  grös- 
seren botanischen  Publikum  wohl  meist  noch  unbekannte  Werke 

—  sondern  weil  auch  die  Uebersicht  in  den  einzelnen  Titeln 
mit  bibliographischer  Accuratesse  gearbeitet  ist.  Die  Ordnung 
der  Uebersicht  ist  folg.:  An  der  Spitze  stehen  sämmtliche 
Werke  aus  der  nichtruss.  Litteratur,  deren  Verf.  bekannt 
sind,  in  aiphabet.  Reihenfolge;  daran  schliessen  sich  die  ano- 
nymen Schriften,  ebenfalls  aus  der  nichtrnss.  Litteratur,  nach 
den  Sprachen  geschieden;  zuletzt  sind  die  Russischen  Werke 
in  zwei  Abschnitten  (theils  solche,  deren  Verfasser  genannt 
sind,  theils  anonym  erschienene)  aufgeführt. 

[109.]  fcrcyib  bcr  tanbttnrt&fäaftttcfcen  Literatur  be«  3n-  unb  flu«' 
fanbf«.  #frau«flfflfben  bort  31.  Ärorfcr.  $eft  2.  ©crtin,  SBicganbt  u. 
£tnu>fl    1863.  ?fr.  8.  92  6.  $r.  n.  12  9?gr.  (6.  »114.  3- 1863.  Wr.  810.) 

Litterarisch  u.  speciell  bibliographisch  von  Werth  u.  In- 
teresse. 

[110.]  Der  karthographische  Standpunct  Europa's  in  den  Jahren 
1862  und  1863,  mit  besonderer  Rücksicht  auf  den  Fortschritt  der  to- 
pographischen Spezial- Arbeiten  im  J.  1862.  Von  Emil  von  8ydow. 
Enth.  in  den  Mittheilnngen  aus  Justus  Perthe's  geographischer  Anstalt 
über  wichtige  neue  Erforschungen  auf  dem  Gesammtgebiete  der  Geo- 
graphie von  Dr.  A.  Petermann.  1863.  Gotha,  Perthes.  4.  XII. 
8.  458—88.    (8.  Anz.  J.  1863.  Nr.  288.) 

Siebenter  Jahresbericht,  eine  schätzbare  kritische  Arbeit. 

[111.]  Die  Monogramm  Uten  und  diejenigen  bekannten  und  un- 
bekannten Künstler  aller  Schulen,  welche  sich  zur  Bezeichnung  ihrer 
Werke  eines  figürlichen  Zeichens,  der  Initialen  des  Namens,  der  Ab- 
breviatur desselben  &c.  bedient  haben.  Mit  Berücksichtigung  von 
Buchdruckerzeichen,  der  Stempel  von  Kunstsammlern ,  der  Stempel 
der  alten  Gold-  &  Silberschmiede,  der  Majolicafabriken ,  Porcellan- 
Maunfacturen  u.  s  w.  Nachrichten  über  Maler,  Zeichner,  Bildhauer, 
Architekten,  Kupferstecher,  Formschneider,  Briefmaler,  Schreibkünfrtler, 
Lithographen,  .Stempelscbneider,  Emailleure,  Goldschmiede,  Niello-, 
Metall-  &  Elfenbein- Arbeiter,  Graveure,  Waffenschmiede  u.  s.  w.  Mit 
den  raisonnirenden  Verzeichnissen  der  Werke  anonymer  Meister,  deren 
Zeichen  gegeben  sind,  und  der  Einweisung  auf  die  mit  Monogrammen 
oder  Initialen  bezeichneten  Produkte  bekannter  Künstler.  Ein  für  sich 
bestehendes  Werk,  aber  zugleich  auch  Ergänzung  und  Abschluss  des 


58 


Litteratur  und  Miscellen. 


Neuen  allgemeinen  Künstler -Lexieons,  und  Supplement  zu  den  be- 
kannten Werken  von  A.  Bartsch,  Robert-Dumeinil ,  C.  le  Blane,  F. 
Brulliot,  J.  Heller  u.  s.  w.  Bearbeitet  von  Dr.  O.  K.  Nagler,  Verfasser 
des  neuen  allgemeinen  Künstler-Lexicons  &c.  Bd.  III.  Hft.  II  &  12 
München,  Kranz.  1S63.  8.  1  Bl.  IV,  ÜM-H43  8.  Pr.  n.  1  .Tblr. 
10  Ngr.    (S.  Au*  J.  1SÜ3.  Nr.  bl«.) 

Der  mit  den  vorl.  beiden  Heften  abgeschlossene  III.  Band 
reicht  bis  zu  dem  Monograramisten  Imk. 

[112.]  Peter  Lambeck  (Lambecius)  als  bibliographisch-literar- 
historischer Schriftsteller  und  Bibliothekar.  Nebst  biographischen 
Notizen.  Von  Friedrich  Lorenz  üoffmanu,  Dr.  der  Rechte,  etc.  8oe$t. 
Schulbuchhandluuff.    gr.  8.    3  BU.  29  S.    Pr.  u.  15  Ngr. 

Das  vorl.  speciell  das  Interesse  der  Leser  des  Am.  be- 
rührende Schriftchen  ist  der  Kaiserl.  Akademie  d.  Wissen- 
schaften in  Wien  gewidmet,  lieber  Zweck  u.  Inhalt  desselben 
sagt  der  Verf.  im  Vorworte:  „Eine  vollständige  Lebensge- 
schichte  des  in  vielfacher  Beziehung  merkwürdigen  Mannes, 
ein  tieferes  Eingehen  in  sein  literarisches  Wirken  und  seine 
schriftstellerischen  Leistungen  sind  Aufgaben,  deren  Lösung 
wohl  vorzugsweise  nur  einem  österreichischen  Gelehrten  genü- 
gend gelingen  dürfte.  Die  hier  dargebotenen  Mittheilungen, 
die  manches  bisher  ungenau  oder  nicht  Bekannte  bringen,  sind 
als  Beiträge  zu  dieser  Lösung  anzusehen,  und  als  solche  nach- 
sichtig zu  beurtheilen."  Wie  alle  Arbeiten  des  Verf.'s,  so 
zeichnet  sich  auch  die  vorl.  durch  Reichhaltigkeit  u.  Gründ- 
lichkeit der  Notizen  aus,  welche  eher  an  zu  grosser  Fülle  und 
Ueberschwänglichkeit  leiden,  als  dass  sie  etwas  vermissen 
lassen;  jede  Seite  der  vorl.  Schrift  lässt  fühlen,  dass  sich  der 
Verf.  mit  ihrer  Bearbeitung  nicht  alleiu  aus  einer  gewissen 
Vorliebe  für  seineu  berühmten  Landsmann  u.  Studienverwandten, 
sondern  auch  auf  Grund  der  sorgfältigsten  u.  daher  lang  fort- 
gesetzter Forschungen  beschäftigt  hat.  Auf  eine  biographische 
Skizze  Ii. 's  folgt  ein  Verzeichniss  u.  Beschreibung  von  dessen 
litterargeschichtlich -bibliographischen  Werken  in  chronolog. 
Ordnung,  woran  sich  ein  Verzeichniss  der  Briefe  von  nnd  an 
L.  anschlieBst.  Ganz  zu  Ende  sind  die  dem  Verf.  bekannt 
gewordenen  gestochenen  Bildnisse  L.'s  aufgeführt. 

[113.]  Nicolaus  Poussin.  Verzeichniss  der  nach  seinen  Gemälden 
gefertigten  gleichzeitigen  and  späteren  Kupferstiche  etc.  beschrieben 
von  Dr.  A.  Andresen.  Leipzig,  R.  Weigel.  1863.  gr.  8.  1  Bl.  126  S. 
Pr.  n.  1  Thlr. 

Separatabdruck  aus  dem  „Archiv  für  die  zeichn.  Künste " 
XI.  Jahrgang  1863  (s.  oben  Nr.  29). 
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Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 

[114.]  »örfenMatt  für  ben  3>eutfc$en  $u$&anbel  unb  btc  mit  ibm 
wroanbten  ©efcbäftäjnjeige.  ©igentbum  be«  ©?rfein>erein«  ber  £>eutf(fcen 
^ii($bonblei\  $erantn>ortli$er  föcbacteur :  3uliu«  £rau|j.  XXXI.  ^abrgang. 
?etj>jtg,  Äirä^ner  in  Somm.  4.  SöödjentÜa)  3  Wrr.  ä  1—3  »abrenb 
ber  ©u^bänblermefle  ;u  sCflern  tuglia;  1  9tr  <(?r.  n.  3  Xtfr.  10  Wgr. 
(©.  Stnj.  3.  1863.  Mr.  125.) 

Enth.  wie  früher,  neben  den  in  einzelnen  Nummern  ab- 
gedruckten L  Übersichten  der  Neuigkeiten  des  Deutschen  u.  des 
mit  diesem  in  Verbindung  stehenden  auswärtigen  Buchhandels, 
monatlich  noch  ein  alphabetisches  Gesammtverzeichniss  als 
besondere  Beilage. 

[115.]  Oefterrci($iföe  öuc^a'nbleT'Correfponbena.  ©iflentbum  be« 
öftarei<$ifc$en  S3ud?^änb(fr^creince.  S$eranttuortli#er  töebacteur :  3«cob. 
V.  3abrgatig.  ©ieu,  Saceb  &  ^ol^a^tu.  4.  2Jionatlid)  3  Wrr.  k  c.  1  SB. 
9t  n.  2  2*lr.  20  Wgr.   (3.  $nj.  3.  1863.  9h.  126.) 

Enthält  ein  durch  alle  Nnmmcrn  laufendes  Verzeichniss 
der  Neuigkeiten  des  Oesterreich.  Buch-,  Musikalien-  u.  Kunst- 
handels, welches  sich  durch  seine  verhältnismässig  sorgfältige 
Behandlung  nicht  blos  zum  Gebrauche  des  Buchhändlers  son- 
dern auch  des  Bibliographen  empfiehlt.  Ausserdem  finden  sich 
im  Blatte  Uebersichten  der  auf  Oesterreich  bezüglichen  Novi- 
täten des  auswärtigen  Buch-  u.  Kunsthandels ,  sowie  auch  das 
laufende  Verzeichniss  der  für  die  Vereinsbibliothek  eingehenden 
Geschenke,  die,  was  sehr  erfreulich  zu  bemerken  ist,  ziemlich 
zahlreich  sind. 

[116.]  2Roberne«  Antiquariat.  93crjeic$nt§  im  greife  bebeutcnb  er* 
mafjigter  neuerer  unb  rcertbfcoUer  $ttä)er,  Äunftfacfcen  unb  Äarten,  welche 
bur$  alle  ©uefc-  unb  Smriquar&anblungen  }u  bejie&en  fmb.  1.  $eft. 
*«Pm  3anber.   h.    1  »I.  56  6. 

Die  Zahl  der  bereits  vorhandenen  Verzeichnisse  von  Bü- 
chern zu  herabgesetzten  Preisen,  zu  denen  noch  in  nächster 
Zeit  ein  VI.  Heft  des  Voss'chen  Kataloges  hinzukommen 
wird  (s.  Anz.  J.  1863.  Nr.  970),  ist  nicht  gering,  und  es 
liegt  meines  Erachtens  kein  Bedürfniss  vor,  dass  diese  Zahl 
noch  vermehrt  weide.  Der  vorl.  Katalog  ist  zwar  etwas  un- 
bequem (weil  wissenschaftlich  u.  ohne  aiphabet.  Register)  für 
den  Gebrauch  eingerichtet,  sonst  aber  gut  redigirt;  gleichwohl 
dürfte  abzuwarten  sein,  ob  das  betreff.  Publikum  durch  bei- 
fällige Aufnahme  des  Kataloges  den  Herausg.  ermuthigen 
wird,  sein  Werkchen  fortzusetzen. 

[117.]  gembad)'*  3ournal  für  £etvbt*ltetbetorc,  ©umbSnMer  unb 
Antiquare.   XII.  3avrgang.    $3erantt»ottti($lr  ffiebacteur  unb  «etleger: 
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<S.  fternbdcfc  jun.  in  Berlin.  4.  3Konatli($  2  Wrr.  k  1  — 1|  <$t.  n. 
1  £Wr.    (©.  «nv  3.  1S63.  Wr.  192.) 

Wie  das  Schmidt'schc  Blatt  hauptsächlich  geschäftlichen 
Zwecken  gewidmet. 

[IIS.]  3cuf$rift  für  ?eibbifcliotbefare  unb  Antiquare.  $erautiroitltd)et 
föebactcur  Sbuarb  S^tnibt.  (26.  3abrgang.)  t'eifejig,  6$mibt.  4.  2Ho» 
natlitb  2  ^rr.  4  {—l  ©.    $r.  n.  20  ü)iflr.    (8.  Sluj.  3.  1663.  9lx.  127.) 

Von  untergeordneterem  Interesse  als  das  Fernbach'sche 
Journal. 

[119.]  Catalogue  de  Livres  anciens  et  modernes.  Antiquarischer 
Katalog  von  F.  A.  Brockhaus'  Sortiment  und  Antiquarium  in  Leipsig. 
—  Naturwissenschaften  und  Mathematik.  I — II.  gr.  8.  64  S.  1839  Nrr. 

Auswahl  werthvoller  Artikel  aus  dem  allgemein  natur- 
wissenschaftl.  Fache,  sowie  aus  dem  Fache  der  Zeitschriften, 
vergleich.  Anatomie  u.  Physiologie,  Zoologie  (I)  —  ferner  aus 
den  Fächern  der  Botanik,  Mineralogie  u.  Geologie  (Paläonto- 
logie), sowie  der  Chemie.    Gut  redigirt. 

[120.1  Nr.  1.  Antiquarisches  Veneeichuiss  einer  Auswahl  von 
werthvollen  und  seltenen  Werken  aus  dem  reichhaltigen  antiquarischen 
Bücherlager  von  Ernst  Carlebach  in  Heidelberg.  Januar.  8.  16  8. 
265  Nrr. 

Enth.:  Pracht-  u.  Kupferwerke,  sowie  Miscelianea. 

[121.]  No.  XX.  Catalog  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
Carl  Danz  iu  Berliu.   —   Geschichte.     Anhang :  Vermischte  Werke. 

1863.    8.    20  S. 

Einzelnes  Bemerkenswerthe  aus  der  Deutsch.  Geschichte. 

[122.]  Catalogo  di  Libri  autichi  e  moderni  vendibili  con  gran 
ribas*o  Parte  I  Comprende  particolarmente  1  Opere  di  Letteratura, 
Storia  e  Poesia:  Aneddoti ,  Novelle  e  Memorie:  Romansi  Italiaui  e 
Stranieri:  Teatro  :  Viaggi:  Polemica  Letteraria:  Biografie:  Operu  di 
vario  generc.    (Napoli,  Alb.  Detken.  1S63.)    gr.  S.    40  S. 

Italienische  u.  Französische  Litteratur. 

[123.]  Antiquarisches  Riicherverzeichniss  Nr.  IV.  Catalog  des  an- 
tiquarischen Bücherlagers  von  C.  DetloflTs  Buchhandlung  in  Basel. 
Dezember  1863.    gr.  8.    1  Bl.  62  8.  2752  Nrr. 

Hauptsächlich  Theologie ;  nächstdem  Piniol.,  Naturwiss.  u. 
Medicin,  Geschichte,  Belletristik,  Volks-  u.  Jugendscbriften. 

[124.]  Vereeichnisa  XXIV.  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
Oscar  Ehrhardts  Universitäts-Buchhandlung  in  Marburg.  —  Natur- 
wissenschaft.   1863.    8.    12  8. 

Deutsche  gangbare  Litteratur. 
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(125.]  Ouvrages  relatifs  ä  l'Orient.  Librairie  A.  Franck,  Alb. 
L.  Herold,  Paris,    gr.  8.    32  8. 

Ein  ans  dem  oben  Nr.  44  angeführten  grösseren  Orienta- 
lischen Kataloge  entnommener  u.  besonders  ausgegebener  Ab- 
schnitt, den  ich  nochmals  zu  empfehlen  gern  Veranlassung  nehme. 

[126. 1  123.  Bücher -Verzeichniss  von  R.  Friedender  &  8ohn. 
Berlin.  —  Germanische  Sprachen  nnd  Litteratnr.    8.    36  8. 

Von  Werth  u.  Interesse. 

[127.]  Nr.  76.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Lagers  von  H. 
Härtung  in  Leipaig.  8.  44  8.  6352—7548  Nrr.  (S.  Ana.  J.  1863. 
Nr.  829.) 

Enth.  eine  Auswahl  von  Schriften  aus  verschiedenen  Fächern. 

[128.]  No.47.  Bticher- Verzeichniss  über  Schriften  vermischten  In- 
halts, nebst  Anhang  deutscher,  französischer  und  englischer  Jugend- 
schriften, welche  in  der  Buch-  und  Antiquariathandlung  von  Robert 
Helfer  in  Bautzen  zu  haben  sind.    S.    1  Bl.  18  8.  635  Nrr. 

Nur  neuere  u.  gewöhnliche  Litteratur. 

[129.]  No.  130.  Bücher-Verzeichniss  über  Werke  aus  dem  Gebiete 
der  Schönen  Wissenschaften,  Kinderschriften  und  Kunst,  welche  bei 
Theodor  Kainpffmeyer  in  Berlin  au  haben  sind.  1863.    8.    1  Bl.  70  S. 

Auswahl  meist  neuerer  Bücher  zu  mässigen  Preisen. 

[130.]  No.  92.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirchhoff  &,  Wigand 
in  Leipzig.  —  Geschichte  und  Geographie.  Januar.  8.  1  Bl.  114  8. 
3273  Nrr.    (8.  Anz.  J.  1863.  Nr  832.) 

No.  93.  desgl  —  Militärwissenschaften.  Januar.  8.  16  S.  386  Nrr. 

Nr.  94.  desgl.  —  Musikalien  und  Werke  über  Musik.  Januar. 
8.    1  Bl.  26  S.  835  Nrr. 

No.  95.  desgl.  —  Ophthalmologie  und  Krankheiten  der  Kopf- 
organe überhaupt.    Januar.    8.    1  Bl.  9  8.  279  Nrr. 

Die  K. 'sehen  Antiquarkataloge  gehören,  wie  der  Anz.  schon 
öfters  zu  erwähnen  Veranlassung  gehabt  hat,  sowohl  nach 
ihrem  Inhalte  als  auch  u.  namentlich  um  ihrer  Redaktion  willen 
mit  zu  den  besten  derartigen  Verzeichnissen.  Als  ein  solches 
ist  auch  das  vorl.  geschichtlich -geographische  zu  bezeichnen, 
welches  sich  besonders  durch  Reichhaltigkeit  auszeichnet. 

[131]  VII.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücher-Lagers  von 
J.  B.  Levy  in  Bockenheim  bei  Frankfurt  a.  M.  —  Curiosa,  Jocosa, 
Facdties,  Freimaurerei,  8piele,  Magie  etc.  8.  16  8. 

Enth.  mehre  seltnere  Schriften. 

[132.]  IV.  Katalog  des  Antiquarischeu  Bücherlagers  von  J.  Löckle 
&  Comp,  in  Ludwigsburg.    1863.    8.    24  8. 

Enth.:  Schöne  Wissenschaften  Oberhaupt,  Werke  tlber  Kunst 
u.  Malerei,  Literaturwissenschaft  etc. 


Litteratur  und  Miscellen. 


[133.]  Murray'«  Catalogue  ofWorks  in  General  Litaratore.  Lon- 
don, March  18C3.    8.    1  Bl.  32  8. 

Die  meisten  Englischen  Verlagskataloge  unterscheiden  sich 
sehr  wesentlich  von  den  Deutschen,  die,  wenn  sie  auch  natür- 
lich u.  zunächst  für  merkantilische  Zwecke  zusammengestellt 
sind,  doch  in  der  Mehrzahl  nebenbei  eine  solche  Gestaltung 
erhalten,  dass  sie  auch  für  allgemeine  litterarische,  spec.  biblio- 
graphische Zwecke  nötigenfalls  verwendbar  sind,  während  die 
Englischen  Kataloge  in  dieser  Hinsicht  meist  unbrauchbar 
bleiben.  Von  dieser  Art  ist  auch  der  vorl.  M.sche  Katalog, 
in  dem  sich,  neben  den  eigentlichen  Verlagsartikeln,  auch  an- 
dere Werke  angeführt  finden,  die  von  M.  (in  Leipzig  durch 
Brockhaus)  bezogen  werden  können.  Die  grössere  Anzahl  der 
im  Kataloge  verzeichneten  Bücher  gehört  den  histor.-geogra 
phischen  Fächern  an. 

f  134.)  No.  9.  Bucher- Veraeiehniss  über  Werke  ans  dem  Gebiete 
der  Philologie  und  Alterthumskunde,  der  Rechts-  und  Staats  -  Wissen- 
schaft, welche  bei  Ernst  Rolle  in  Potsdam  an  haben  sind.  1863.  8 
1  Bl.  36  8. 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[135.]  A  Catalogue  of  Illnstrated  ßooks,  snitable  for  Christmas 
Preseuts,  School  Prises,  or  New  Year's  Gifts.  (London:  Rontledge, 
Warne,  &  Routledge.)    November  1863.    12.    36  8. 

Nur  Englische  Litteratur. 

[136.]  Catalog  Nro.  I.  des  antiquarischen  Bücher-Lagers  von 
Ludwig  Rosenthal,  Buch-  und  Antiquariatshandlung  in  Fellheim 
(Bayern).  —  Katholische  Theologie  I.  November  1863.   8.    1  Bl.  92  9. 

Reichhaltig  u.  werthvoll,  hauptsächlich  im  Fache  der  älte- 
ren Litteratur. 

[137  ]  <Rr.  10.  3.  e$etfcU'C  Antiquariat  in  Stuttgart.  1863.  16. 
1297—1488  $.  1796  Wrr.  (@.  oben  9fr.  59.) 

Enth.:  Franz.,  Engl.,  IUI.,  Span.  u.  Holländische  Litte- 
ratur (Fortsetzung);  Dissertationen  n.  Diverses. 

[138]  Russische  Bibliographie.  Monatliches  Verzeichnis«  von 
neuen  und  älteren  Schriften,  Monographien  und  Seltenheiten,  welche 
Russland  ,  Polen ,  Slavische  Völker  und  Griechische  Religion  betreffen 
und  in  der  Antiquariats  -  Buchhandlung  von  H.  W.  Schmidt  in  Halle 
a.  S.  iu  haben  sind.  No.  1.  Jannar.  8.  8  S.  134  Nrr.  Pr.  jahrl.  n. 
6  Ngr. 

Dieses  in  Form  eines  periodischen  bibliographischen  Blattes 
bereits  seit  1860  (s.  Anz.  J.  1860.  Nr.  276)  erscheinende  anti- 
quarische Verzeiehniss  ist,  wie  bekannt ,  hauptsächlich  hervor- 
gerufen worden  durch  die  näheren  Beziehungen,  in  denen  der 
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Herausg.  in  geschäftlicher  Hinsicht  zu  der  Kais,  öffentlichen 
Bibliothek  in  St.  Petersburg  steht,  wo  durch  den  vormal.  Direktor 
Haron  M.  v.  Korn"  der  Anstoss  zu  einer  besonderen  Regsamkeit 
auf  dem  Gebiete  der  Russland  u.  Verwandtes  betreffenden  Lit- 
teratur gegeben  ist.  Diese  Regsamkeit  hat  auch  viele  andere 
antiquar.  Handlungen  veranlasst,  mit  zahlreichen  Katalogen  von 
derartiger  Litteratur  hervorzutreten,  und  es  darf  nicht  auffallen, 
wenn  es  unter  solchen  Umständen  den  Herausgebern  immer 
schwerer  wird,  ihren  Katalogen  einen  gewissen  Reiz  der  Neu- 
heit zu  geben,  der  denselben  die  besondere  Aufmerk&amkeit 
des  Publikums  zuzuwenden  im  Stande  ist.  Die  vorl.  Russische 
Bibliographie  gehört  mit  zu  denjenigen  Verzeichnissen,  welche 
der  Aufmerksamkeit  des  Publikums  zu  empfehlen  sind. 

|I39.]  atojettfnif?  bcr  neueftcn  unb  6efkn  »omane,  9iotoflleii,  öp 
tffcuinften  u.  f.  »fl$e  in  Octat)  gfbrudt,  fämmtlia>  fefcr  ileßont  au«« 
galtet,  complct  unb  lauter  brocyirt  ftnb  unb  in  flRfvrja^l  ju  besiegen 
finb  »on  Qbuarb  ©d)mibt  in  t'eipjig.   8.   20  ©. 

Gewöhnliche  Deutsche  Leihbibliotheken-Litteratur. 

1140.]  LXVII.  Antiquarisches  Verzeichnis«  von  Felix  Schneider 
in  Basel.  —  Inhalt:  Bellcstristik  in  deutscher,  französischer  und  eng- 
lischer Sprache     8.    1  Bl.  22  S.' 711  Nrr. 

i 

Gangbare  Litteratur. 

[141.]  No.  LVI1.  A  Catalogue  of  a  Large  Colleutioo  of  Eugliah 
and  Foreign  Miscellaneous  Hooks,  Now  on  Sale  by  John  Stensen,  Lon- 
don. December  1863.  8.  48  S.  1840  Nrr. 

Beachtenswert h.  Enth.  am  Schlüsse  auch  „Large  Miscel- 
laneous engraved  Portraits. 

[142.)  Nr  XXIII.  Antiquarisches  Büoherlsger  von  Alexander  Storch, 
in  Prag.  —  Theologie,  Philosophie  und  Orientalin  8.  1  Bl  164  S. 
4759  Nrr. 

Hauptsächlich  Deutsche  und  zwar  vorzugsweise  katholische 
Litteratur. 

|143.j  Antiquarischer  Anneiger  No.  10.  Veraeicbniss  werthvoller 
and  zum  Theil  seltener  Werke  aus  allen  Wissenschaften  aus  dam  an- 
tiquarischen Bücherlager  von  Karl  Theodor  Völcker  in  Frankfurt  am 
Main.  8.  1  Bl.  46  S. 

Desgl.  No.  11.  Verzeichniss  einer  werthvollen  Sammlung  von 
Musikalien  aus  der  berühmten  Bernard'schen  Kapelle  in  Ottenbach  a. 
M.  aus  dem  nämlichen  Autiquariatslager.   S.  7  S. 

Verdient  durchgesehen  zu  werden. 
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Auctionskatalog. 

[144.]  *  Catalogue  de  lirres  et  snrtout  de  brochares  rares  tirees 
k  part  h  tres-petit  nombre,  traitant  de  tontes  les  parties  de  l'Histoire  Na- 
tu  rolle,  dont  la  vente  aura  lieu  le  15  feVrier.  Pari»,  Leclerc.  8.  56  S. 

Bibliothekenkunde. 

[145.]  *  Zur  Geschichte  der  Kieler  Universitäts  -  Bibliothek  ron 
Bibliothekar  Prof.  Dr.  H.  Ratjen.  [Fortsetzung.]  Kiel  (akadem.  Buch- 
handl.)  1863.  gr.  4.  III,  65-136  8.    Pr.  n.  15  Ngr. 

Von  Interesse. 

[146.]  (Collection  des  adresses  des  Bibliotheques  publiques  de  U 
France  et  de  ses  possessions  colouiales.  Paris,  Cercle  de  la  Librairie, 
de  l'Iraprimerie  et  de  la  Papeterie.  1863.)  8.  26  Bll.  Pr.  n.  7|  Ngr. 

Verzeichniss  von  208  Adressen  zum  buchhändlerischen  Ge- 
brauche, mit  dem  im  Anz.  1860,  Nr.  287  angeführten  Adrea- 
senverzeichnisse  übereinstimmend. 

[147.]  Catalogues  de  la  Bibliotheque  Imperiale  —  Bibliotheque 
Imperiale  Departement  des  Imprimes  Catalogue  de  l'Histoire  de  France 
Tome  VIII  Publie  par  ordre  de  l'Empereur.  Paris,  Didot  freres,  fils  et 
Cie.  1863.  gr.  4.  2  Bll.  759  8.  Pr.  n.  7  Thlr.  20  Ngr.  (8.  Anz.  J.  1811. 
Nr.  891.) 

Enthält  aus  der  „Histoire  locale  (France  continentale, 
France  coloniale)u  16,631  Nummern,  überdies  1615  neue  Aus- 
gaben und  987  andere  Citate,  mithin  im  Ganzen  19,233  ver- 
schiedene Notizen.  Im  IX.  Bande  wird  der  Schluss  der  „Hi- 
stoire locale"  und  die  gesammte  „Biographie  fran^aise"  ent- 
halten .sein. 

[148.}  *  Catalogue  des  manuscrits  et  livres  imprimes  de  la  Biblio- 
theque de  la  Ville  de  Vesoul.  Vesoul,  impr.Suchaux.  1863.  8.  XVI,  587  S. 

[149.]  Ueber  Pseudo-Isidor-Handschriften  und  Kanonensammlungen 
in  8pauischen  Bibliotheken.  Von  Dr.  Paul  Hinschius.  Enth.  in  der 
Zeitschrift  für  Kircbenrecht  hrsg.  von  Dr.  K.  Dove.  Jahrg.  III.  Berlin, 
Schulte.  1863.  8.  Hft.  1.  S.  122—46. 

Resultate  der  vom  Verf.  in  den  Bibliotheken  von  Madrid, 
vom  Escorial ,  von  Toledo,  Sevilla,  Valencia  und  Barcelona 
während  des  Herbstes  1860  und  des  Winters  1860  —  61  an 
gestellten  Nachforschungen. 

Privatbibliotheken. 

[150.]  Verzeichniss  der  in  allen  Fächern  der  Medizic  namentlich 
der  Chiruigie  und  Qeburtshiilfe  sowie  in  anatomischen  und  chirurgi- 
schen Kupferwerken  besonders  reichhaltigen  Bibliotheken  des  verstor- 
benen Dr.  Carl  Wilh.  Wutzer,  Kugl.  Geh.  Ober -M«d. -Rath  u.  ord. 
Prof.  der  Chirurgie  etc.,  Dr.  Hermann  Friedx.  Kilian,  Kngl.  Geh.  Med.- 
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Rath  u.  ord.  Prof.  der  Geburtshülfe  etc.,  Dr.  Otto  Deiters,  Privat-Docent 
der  Medizin  etc.,  welche  den  21.  Januar  1864  bei  M.  I  npertz  in  Bonn 
öffentlich  versteigert  werden.  1863.  gr.  8.  1  Bl.  174  8.  5003  Nrr. 

Enth.  einen  reichen  Schatz  von  Schriften  aus  fast  allen 
Theilen  der  gesammten  medicin.  Wissenschaft,  welcher  wohl 
verdient  hätte,  angemessener  und  nicht  blos  nach  Auctions- 
raanier  katalogisirt  zu  werden,  obschon  zu  bemerken  ist,  dass 
das  vorl.  Verzeichniss  unter  den  Auctionskatalogen  hinsicht- 
lich seiner  Redaktion  mit  zu  den  besseren  gehört. 

[151.]  Catalo^us  van  Bocken,  bestaaude  uit  de  Bihliotheek  van 
den  Hoog  Edel  Gestr.  Tieer  Mr.  II.  A.  Laan ,  in  leven  Oud-Lid  der 
Gedeputeerdo  Staten  van  Utrecht;  een  gedeelte  der  Bibliotheek  van  den 
Wo!  Edel  Hoog  Oel.  Heer  Dr.  J.  L.  C.  Schroeder  van  der  Kolk,  in 
leven  Hoogleeraar  in  de  Geneeskunde  te  Utrecht;  en  eenige  andere. 
Waarvan  de  verkooping  zal  plaats  hebben  op  den  20.  Jannarij  van 
Kemink  en  Zoon,  Boekhar.delnars  le  Utrecht.  8  1  Bl.  164  S.  4970  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Theologie,  Naturwissenschaft  und 
Medicin,  Philologie,  Geschichte,  Rechts-,  und  Staatswissenschaft, 
Holland.  Litteratur. 

• 

[152.]  Verzeichnis«  einer  Sammlung  von  Kupferstichen,  Schwarz- 
kunstblättern,  Radierungen  etc.,  Büchern  übeT  Kunstgeschichte  und 
Knpferwerken  aus  dem  Nachlasse  des  Kaufmanns  Daniel  Gottfried 
Hähne  in  Leipzig,  welche  den  15.  Februar  von  List  &  Francke  in 
Leipzig  öffentlich  versteigert  werden  soll.  8.  1  Bl   53  8.  1249  Nrr. 

Die  am  Schlüsse  des  Kataloges  enthaltene  Knnstbibliothek 
ist  an  Umfang  nicht  gross,  aber  ihrem  Gehalte  nach  von  Werth. 

[153.]  *  Catalogue  de  bons  livres  ancieus  et  modernes,  theologie, 
sciences  et  arts,  helles  lettre«  et  histoiro,  ouvrages  ä  figures,  etc.,  pro- 
venant  de  la  Bibliotheque  de  feu  M.  le  Marquis  Dodun  de  KeVoman, 
doat  la  vente  aura  lieu  le  21  decembre  1S63.  Paris,  Lavigne  8  16  S. 
190  Nrr. 

[154.]  *  Catalogue  des  livres  proveuant  de  la  Bibliotheque  de 
feu  Marreca,  conservateur  de  la  Bibliotheque  royale  de  Liabonue,  dont 
la  vente-  aura  lieu  le  20  janvier.  Paris,  Francois.  S. 

Enth.  unter  Anderem  eine  „collection  curieuse  de  pieces 
relatives  aux  regnes  de  Louis  XIII.  et  Louis  XIV." 

[155.]  Eloventh  Snpplementary  Catalogue  of  Books  Chiefly  Ancient 
and  Second-Hand  added  to  stock  during  the  past  month  Containing 
Autbors  of  past  Ages  and  other  Countries  Miscellancous  Works  on  al- 
niost  every  subject  And  Works  in  English  and  Foreign  Divinity  County 
Histories  Travels  Voyages  Antiquities  Biographies  Languages  Plays 
Pictare  G  all  er  res  Natural  History  &c  &c  inclnding  Also  a  large  portion 
of  the  Library  of  the  late  Rev  Dr  Raffles  And  mauy  Books  in  Persian 
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Chinese  Greek  Latin  and  other  Laugnage»  now  on  sale  By  Edward 
Howell,  Liverpool.  November  1S63.  kl.  4.  44  S.  1782  Nrr. 

Euth.  unter  Anderem  mehre  grössere  Bibliotheks-  und 
Kupfer-Werke. 

[156.J  Verzeichnis«  der  von  Bibliothekar  Prof.  Dr.  Im.  Tafel  in 
Tübingen  nachgelassenen  Bibliothek,  welche  nebst  andern  werthvollen 
Beiträgen  an  Büchern  und  Kupferwerken  den  4.  Februar  in  Fraukfurt 
am  Main  versteigert  werden  soll.  Eingesandt  von  Ludolph  St  Goar 
in  Frankfurt  n.M.   S.  1  Bl.  11    15b  8.  3t>15  Nrr. 

Das8  der  litterar.  Naehlass  des  bekannten  Herausgebers 
der  Swcdenborg'schen  Werke,  der  sich  mit  dem  Studium  der- 
selben einen  guten  Theil  seines  Lebens  beschäftigt  hatte*),  im 
Fache  der  Swedenborg  und  Verwandtes  betreffenden  Litteratur 
besonders  reichhaltig  sein  werde ,  hat  sich  vermuthen  lassen. 
Und  in  der  That  enthält  der  vorl.  Katalog  eine  Suite  von 
nicht  weniger  als  360  Nrr.  Schriften  Ober  und  von  Sweden- 
borg und  Swedenborg'»  Anhänger;  ausserdem  eine  grosse  Reihe 
von  Werken  aus  den  theolog.-philosophischen  und  den  auf  die 
Litteratnr  der  geheimen  Wissenschaften  (Alchemie  etc.)  bezüg- 
lichen Fächern.  Dies  bildet  den,  wenn  schon  nicht  nach  seiner 
Nummerzahl  doch  nach  seinem  Werthe  hauptsächlicheren  Theil 
des  vorl.  Katalogee,  der  im  Uebrigen  noch  eine  grössere  Partie 
von  histor.,  pbilolog.  nnd  naturwissenschaftlichen  Schriften  etc. 
enthält.  Was  die  Redaktion  des  Kataloges  anlangt,  so  ist  die- 
selbe im  Allgemeinen  besser  als  die  von  so  manchem  anderen 
Auctionskataloge  gewöhnlichen  Schlages,  lässt  aber  in  Bezug 
auf  die  Verzeichnung  der  Swedenborgiana  im  Speciellen  wohl 
Etwas  zu  wünschen  übrig. 

[157  ]  5Ber;ei<$ni&  ber  ton  ben  ©etterat  ©rafen  Saferer  be  la  fagciii, 
Äaif.  Senator  unb  Cfctr&ofmetfleT  3^r.  SD^at.  bertfaiferin  ber  gr^öniefen ; 
<ßt)9fiftt*  Inimartue  Dr.  SOTapped  unb  Dr  Börner«  $)ü$ner  na^gelaffeiien 
SBiblictbcfen ,  roeldje  nrbft  tnebrereu  axbereu  Sammlungen  ton  6fi$etn, 
$ra<$t»,  tfunft'  uub  £ul>fern?erlen ,  äupferfticfyen  ic.  unb  ben  $crlag4'$0t' 
lä'tben  be«  oerftorbenen  ©ucbpänbler*  a  öofefli  beu  15.  ^bruai  in  %xanl* 
furt  am  ÜNain  öffentlich  terfteigert  treiben  foflen.  (Singefanbt  oen  ber 
iluctton^  'Juiftait  für  $ü(feet  uub  Äunftgegenftänbe  t>ou  3efe$b  8aer  in 
ftrarfiurt  o.  OJf.  5.  1  81.  im  ©.  7701  Mrr. 

An  Reichhaltigkeit  fehlt  es  den  Katalogen  der  früher 
Kettembeil'schen,  jetzt  Baer'schen  Auctionsanstalt  nie }  je  grösser 
aber  die  Reichhaltigkeit  ist,  um  so  mehr  ist  für  die  Kataloge 
eine  gewisse  Uebersichtlichkeit  erforderlich,   und  eine  solche 

*)  Vgl.  „  Catalog  särnmtlicher  im  Preise  ermäßigter  Werke  *on 
und  nach  8wedenborg,  Kelche  in  der  Verlags-Expedition  in  Tübingen 
erschienen  sind  und  von  der  Oiiander'schen  Buchhandlung  daselbst 
debitirt  werden,  fc.  11  S.« 
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Uebersichtliebkeit  fehlt  gerade  den  Baer'schen  Auctions Verzeich- 
nissen. Im  Einzelnen  sind  diese  Verzeichnisse  verhältniss- 
mässig  gut  redigirt;  so  auch  der  vorl.,  in  welchem  sich  die 
Fächer  der  Geschichte  mit  ihren  Hilfswissenschaften,  der  Natur- 
wissenschaft mit  Medicin  und  Technologie,  der  Philologie, 
Engl.  Litteratur,  Orientalfa  und  Kupferwerke  —  neben  den  in 
Auctionskatalogen  der  vermischten  Schriften  —  am  Zahlreich- 
sten vertreten  finden. 


[158.]    Aus  Basel 

wird  von  der  Sehweighauserischen  Buchhandlung,  als  erste 
Folge  zu  dem  von  ihr  1862  publicirten  Kataloge  „Die  Künst- 
ler der  Neuzeit  in  ihren  Bilderwerken  "  (s.  Anz.  J.  1862.  Nr. 
446}) ,  ein  ähnlicher  Katalog  nächstens  ausgegeben  werden, 
unter  dem  Titel  „Die  Künstler  der  Jetztzeit  in  ihren  Bildcr- 
wrerken.  Übersieht  der  in  den  Jahren  1862  und  1863  neu 
erschienenen  Bildercyklcn,  Albums  und  illustrirten  Prachtwerke 
mit  Bezeichnung  der  ausführlichen  Titel,  der  Formate,  Druck- 
arten, Preise  und  Angabe  der  Verleger.  Nebst  einem  Reper- 
to»ium  zu  den  seit  1840  bis  1 86:3  erschienenen  Bilder  werken 
dieser  Kategorien.  Zum  Eigengebrauch  für  Buch-  und  Kunst- 
handlungen herausgegeben  von  A.  Holdenecker. w  (gr.  4.  Pr. 
n  12  Ngr.)  Als  Seitenstück  dazu  soll  dann  noch  ein  zweiter, 
ebenfalls  von  Holdenecker  herausgegebener  Katalog  erscheinen, 
nämlich  „Die  Kunststätten  Europas.  Übersicht  der  seit  1840 
bis  medio  1864  im  Kunsthandel  erschienenen  Abbildungswerke 
der  Gallerten,  Museen  und  Kunstsammlungen  der  meisten  Haupt- 
städte Europa  s.  Mit  genauer  Bezeichnung  der  Titel,  der  For- 
mate, der  Druckarten,  der  Preise  und  Angabe  der  Verleger." 
(gr.  4.    Pr.  n.  12  Ngr.) 

[159.]    Aus  Edinburgh 

findet  sich  im  „Catalogue  of  superior  Second-hand  Books,  in 
all  riasses  of  Literatnre,  on  sale  at  William  Paterson's  1863. 
Nr.  23"  angezeigt,  dass  der  Preiss  von  „The  New  Testament 
of  Our  Lord  and  Saviour  Jesus  Christ,  illustrated  by  nearly 
two  thousand  Engravings,  from  the  commencement  of  the  Art 
lo  the  present  time,  in  the  finest  State,  collected  and  arranged 
by  Samuel  Leith"  (Edinburgh  in  12  Imp.  Fol.  Bden)  von  2000 
Gnin.  auf  850  herabgesetzt  worden  ist.  In  der  That  immer 
noch  eine  recht  nette  Summe! 

[160.J    Aus  Gent. 

Charles  Pieters,  der  bekannte  Verf.  der  trefflichen  „An- 
nales de  rimprimerie  des  Elsevier"  (wovon,  die  II.  vermehrte 
Auflage  1858  erschienen  ist,  s.  Anz.  J.  1858.  Nr.  233),  ist  am 
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24.  December  1863  im  Alter  von  81  Jahren  und  7  Monaten 
gestorben.  Die  Gesellschaften  der  Belgischen  und  der  Flämi- 
schen Bibliophilen  verlieren  in  ihm  eines  ihrer  würdigsten 
Mitglieder. 

[161.]  Aus  Leipzig. 

Dr.  W.  Wolfsohn  hat  in  seiner  „Russischen  Revue,  Zeit- 
schrift zur  Kunde  des  geistigen  Lebens  in  Russlandu  (s.  Anz. 
J.  1863.  Nr.  614),  welche  vom  III.  Bande  (1864)  an  in  eine 
„Internationale  Zeitschrift  für  Literatur,  Kunst  und  öffentliches 
Leben11  umgewandelt  worden  ist,  unter  dem  Titel  „Bibliogra- 
phie" am  Schlüsse  der  einzelnen  Hefte  (Bd.  II.  1863.  Aug.  S. 
181—84;  Septbr.  S.  265—66;  Oktbr.  8.  344—46;  Novbr.  8. 
418;  Decbr  S.  487 — 88)  eine  Ucbersicht  der  nennenswertheren 
in  Russland  erscheinenden  und  auf  Russland  bezüglichen  Schriften 
zu  geben  versucht.  Diese  Uebersicht  ist  aber  untergeordneterer 
Art  geblieben  und  dürfte  auch  in  der  vom  III.  Bande  an  be- 
gonnenen erweiterten  „Bibliographischen  und  Journalrevue  w 
(Hft.  1.  S.  114 — 67),  die  mit  Bibliographie  eigentlich  nicht 
viel  zu  thun  hat  und  wohl  schicklicher  „Litterarische  Revue" 
betitelt  worden  wäre,  in  bibliographischer  Hinsicht  keine  grös- 
sere Bedeutung  erhalten. 

[162.]    Aus  Paris 

ist  von  L.  Lacours  „Annales  du  Bibliophile  du  Bibliothecaire 
et  de  l'Archiviste"  seit  Erscheinen  der  16.  Nummer  (s.  Anz. 
J.  1863.  Nr.  539)  sicherem  Vernehmen  nach  noch  Nichts  weiter 
erschienen,  und  es  dürfte  demnach  wohl  anzunehmen  sein,  dass 
es  der  Herausg  ganz  aufgegeben  habe,  diese  Zeitschrift  weiter 
fortzusetzen  —  was  von  Seiten  des  Anz.'s  aufrichtig  zu  be- 
dauern ist,  weil  gerade  diese  Zeitschrift,  nach  ihrer  Einrichtung 
und  bei  dem  Eifer  ihres  Herausg.'s,  für  die  Förderung  der 
Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft  zu  guten  Hoffnungen 
berechtigte. 

[163.]  Aus  Venedig 

hat  sich  Giusto  Ebhardt  (la  Libreria  alla  Fenice)  inzwischen 
eines  Besseren  besonnen  und  den  Preis  des  „Giornale  generale 
della  Bibliograh'a  Italianau,  den  er  im  letztvergangenen  Jahre 
von  n.  2  Thlr.  15  Ngr.  ohne  alle  billige  Veranlassung  auf  die 
ganz  unangemessene  Höhe  von  n.  4  Thlr.  8  Ngr.  gesteigert 
hatte  (s.  Anz.  J.  1863.  Nr.  355),  wieder  auf  n.  2  Thlr.  15  Ngr. 
herabgesetzt.  Die  Erhöhung  stellt  sich  demnach  als  eine  ver- 
.  unglückte  Speculation  heraus. 
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[164  ]  Materialien  zu  einer  kritischen  „  Bibliotheca 

bibliothecaria". 

(Fortsetzung.) 

Gleichzeitig  mit  der  Französischen  Ausgabe  des  Constan- 
tio'schen  Buches  ist  erschienen: 

14)  lieber  öffentliche,  Vereins*  imb  ^ribat^tbliotljeien,  fo  mie  anbere 
(Sammlungen,  i'cfejirfel  unb  berwaubte  Öegenftäube,  mit  Oiürfficf)t 
auf  ben  23ürgerftanb ;  33el)örben,  iöilbungöanftatten,  literartfrfjeu 
unb  ©eroerb* Vereinen,  lote  überhaupt  jebent  ^iffenfetjaft^freunbe 
genubmet  uon  5tarl  ^reuäfer.  $cft  1.  u.  b.  Sit:  lieber 
etabt^tbliotljefen  für  ben  $ttrgcrfhub,  bereu  Wttfeltyfcit,  (9rüit; 
bung«*  unb  SluffteHungflart ,  banüt  ju  berbinbeube  Sammlungen 
unb  Drt*»3a$riü<$CT.    Veiü$ig,  $iurirf)S.    IHM.  8Ü.    2  <8U. 

156  e. 

Xerfclbcn  Schrift  $cft  2.  21.  u.  b.  Sit.:  lieber  Bewm«*,  erfüll^, 
Xorf;  uub  ^ribat  -  ^ibliotfjcfen,  tutffenfdiaftlitfje  Sammlungen, 
l^irfct^tnridjtung  unb  bertuanbte  $cgcnßänbe.  Dafelbft.  1840. 
8°.    VI,  176  e. 

womit  gleich  noch  zu  verbinden  sein  dürften: 

15)  Die  $orf*5öibliotf)cf.  &fc*irfel,  Wemctnbe*  ober  tftrdrftotct-  uub 
Zauber  *$tbliott)efen,  $ur  Verbreitung  nü^tidjer  SBitajcr  auf  beut 
i'anbc  uub  in  Keinen  Stäbtcn,  mit  53c$ug  auf  (sonntags  2  djuleu 
unb  Unterhaltung^  *  Vereine ;  gefdjilbcrt  für  bic  i'aubleutc  felbft, 
wie  für  beren  Pfarrer,  ©djulteljrcr,  (^ut^errfdjaften,  ttjcltlidjc  unb 
getßltdjc  Söcjtrf^Söcljörben  uub  für  öfonomifdje  Vereine,  bou  &art 
<Preu«fcr.  l'eipjig,  £inrtd)$.  1843.  8°.  74  0.  (Olli  M  9tort> 
trag  $u  bem  borcrnmljnien  IL  £cftc.) 

16)  Söurgcr*$Bibltotf)clcn  unb  anbere,  für  befonbere  l'cferflaffcn  erfor^ 
berltdje  6olf«*$ibltott)efcn,  fo  nne  <9«ocrb-2Wufcen,  öffentliche  itfor* 
lefungen,  ?efe*  unb  anbere  SöilbungSbercinc  $ur  2&of}tfa§rt  beö 
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iöürgerftanbe«,  a(«  bringenbe«  23cbttrfmjj  ber  3ett,  iwa)  ®rtinbung, 
Leitung,  53üd)crbcbarf  :c.  gcfdjilbert  t>on  Äarl  $reu0fer.  (3ugl«rt 
als  £>eft  HL  ber  SbürgeTfjaÜe.  Slnjtalten  unb  öinridjtungen  jur 
gcwerblidjen,  fo  wie  jur  allgemeinen  Rortbilbung  beä  93ürger- 
flanbe*.)    Zeigen,  äünfidjt  it.  <&o^t.  1850.  8°.  1  $31.  166  e. 

Der  Verfasser  dieser  Schriften  hat,  wie  nicht  zu  läugnen 
ist ,   so  manche  praktische  Erfahrung  auf  dem  Gebiete  der 
Bibliothekenlehi  e  gemacht,  und  die  Resultate  dieser  Erfahrungen 
nicht  nur  in  seinen  Schriften  raitgetheilt,  sondern  dieselben 
auch  dadurch  besonders  werthvoll  zu  machen  gesucht,  das» 
darin  ein  speciell  gegliedertes  bibliographisches  System,  sowie 
eine  dem  Systeme  angepasste  Uebersicht  Deutscher  zur  An- 
schaffung für  die  betreffenden  Bibliotheken  empfehlenswerther 
Bücher  enthalten  sind.    Allein  diese  Schriften  haben,  wie  fast 
alle  littcrarische  Arbeiten  des  Verfassers,  den  einen  grossen 
Fehler,  dass,  wie  schon  die  langathmigen  Titel  ahnen  lassen, 
eine  Art  den  Leser  ermüdende  Breitheit  und  Geschwätzigkeit 
darin  sich  kundgiebt,  die,  abgesehen  davon,  dass  sie  den  Leser 
wo  möglich  alles  eigenen  Denkens  zu  überheben  sucht,  über- 
haupt Alles  zu  erschöpfen  wünscht,  ohne  dass  doch  der  Ver- 
fasser die  dazu  gehörigen  Erfahrungen  und  Kenntnisse  besessen 
hätte.  In  Ermangelung  der  überall  erforderlichen  Erfahrungen 
und  Kenntnisse  hat  daher  auch  der  Verfasser  zu  manchen  Vor- 
schlägen sich  verführen  lassen,  die  sich  ihm  selbst  noch  im 
Laufe  der  späteren  Jahre  als  durchaus  unpraktisch  und  unaus- 
führbar erwiesen  haben.  —  Ganz  das  Gegentheil  der  Preusker*- 
schen  Arbeiten  im  Punkte  der  Breitheit  und  Geschwätzigkeit 
ist  das  bald  darauf  folgende  in  gedrängter  Sprache  geschrie- 
bene Schriftchen  von  Zoller,  dessen  gleich  näher  Erwähnung 
gethan  werden  soll.    Zuvor  nur  noch  ein  paar  Worte  überr* 

17)  $anl'au4  ber  SBibliot^chuiffcnf^aft  f  ber  Siteratur*  unb  93ttd>er* 
funbe.  @ine  gebrängte  Ucberfic&t  ber  #anbfdjriftenfunbe,  bei 
®efd)id>te  ber  93ud)brucferhinjt  unb  M  $ucf)lj<mbcl« ,  ber  gtadjer? 
fenntmfe  (5Mbliogranfyic)  im  engem  (Sinne,  ber  93iMiotljefcnrunb« 
unb  Söibliotljefonomic  unb  ber  literärljijtorifdjen  unb  bibliogra* 
Pdifdjen  Sdjriften.  Rur  (Stubirenbe  unb  greunbe  ber  Literatur 
überhaupt  unb  für  Sibltotyetarc,  33ud#änbler,  Antiquare  unb  öu^ 
bruefer  inäbefonbere  öon  3olj.  Äug.  griebr.  Sdjmtbt.  2Mmar, 
33oigt.  1840.  8Ü.    VIII,  472  @.  rjt  jjSt 

Es  ist  dies  eine  vom  Verfasser  ohne  eigentlichen  inneren 
Beruf  und  lediglich  auf  die  Aufforderung  des  Verlegers  iiin 
unternommene  Compilation  von  ziemlich  untergeordnetem  Werth e, 
in  der  sich  zumal  die  eigentliche  Bibliothekeulehre  in  sehr 
dürftigem  Umrisse  (S.  283-—  307)  abgehandelt  findet.  — 
Nun  folgt: 
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18)  Die  EibliotfKfmiffcnfdjaft  im  Umriffe.    $on  (Sbntunb  Botter. 
Gtuttgart,  Seife.  1846.  tt.  8Ü.   1  331.  VI,  72  <£.  mit  I  Staf. 

Dieses  BUchelchen,  von  so  beschränktem  Umfange  es  auch 
ist,  bietet  gleichwohl  auf  dem  beschränkten  Räume  sehr  Vieles 
des  Guten   und  Wissenswerthen.    Bei  Bearbeitung  desselben 
hat  der  Verfasser  die  Absicht  gehabt,  obschon   alle  Punkte 
der  Bibliothekenlehre  zu  besprechen,  doch  dieselben  nicht  bis 
zum  Abschlüsse  zu  bringen,  sondern  vielmehr  den  Bück  der 
Leser  von  Fach  auf  die  einzelnen  noch  schwach  bearbeiteten 
TheiJe  der  betreffenden  Wissenschaft  hinzulenken,  um  dadurch 
Monographien  zu  erzielen,  aus  welchen  sich  überall  erst  die 
ganze  Wissenschaft  aufbauen  könne.   Zugleich  sollen  die  Blätter 
das  Publikum  —  die  Laien,  die  nicht  wissen,  wie  schwer  es 
ist,  ihre  Bequemlichkeit  zu  fördern,  ihren  Genuss  zu  erhöhen  — 
in  den  grossen  Geschäftskreis  des  Bibliothekars  einen  Blick 
thun  lassen;   auch  sollen  sie  dem  Staatsmannc  zeigen,  welch 
ganz  speciellcr  Vorbildung  es  zu  dem  Amte  eines  Bibliothekars 
bedarf,  und  dass  es  heutzutage  ein  Anachronismus  sei,  diese 
Stellen  als  Sinekuren  zu  vergeben;  endlich  sollen  sie  noch  den 
angehenden  Zögling  der  Bibliothekwissenschaft  mit  einem  Blicke 
die  grosse  Bahn  tiberschauen  lassen,  die  sein  Fuss  zum"  ersten 
Male  betritt,  indem  sie  ihm  zugleich  zeigen,  wo  er  sich  wei- 
teren Raths  über  das  hier  nur  kurz  Angedeutete  zu  erholen 
habe.   Der  Verfasser,  der,  obwohl  der  Bibliothekspraxis  eigent- 
lich fremd,  doch  überall  Kenntniss  der  einschlagenden  Litte- 
ratur  und  der  bestehenden  Einrichtungen  zeigt,  sowie  Dessen, 
was  der  Bibliothekenlehre  Noth  thut  und  erspriesslich  ist,  hat 
sehr  wohl  verstanden,  diese  Kenntniss  mit  reiflich  erwogenem 
und  richtigem  Urtheile  zu  verbinden,  sein  Urtheil  mit  guten 
Gründen   zu  unterstützen  und   mit  Mässigung  auszusprechen, 
kurz  seine  Arbeit  an  fler  Hand  theoretischer  Leitung  zu  einem 
Büchelchen  zu  gestalten,  welches  mit  voller  Zuversicht  dem 
Mann  von  Fach  sowohl  als  dem  Laien  zur  Lektüre  bestens 
empfohlen  werden  darf.   Eine  längere  Besprechung  des  Zoller'- 
schen  Büchelchens  findet  sich  in  meinem  Anzeiger  der  Biblio 
thekwissenschaft  Jahrg.  1846.  8.  I— XVI  abgedruckt.  —  Mit 
Uebergehung  der  von  P.A.  Budik  herausgegebenen  „Vorschule- 
für  bibliothekarisches  Geschäftsleben  (München,  Franz.  1848. 
8*.)u,    welche  ebenso  wenig  als  dessen  früher  erschienene 
„Vorbereitungsstudien  für  den  angehenden  Bibliothekar  (Wien, 
Gerold.  1834.  8Ü.)W  dem  Fache  der  allgemeinen  Schriften  über 
Bibliothekenlehre  angehört,  ganz  abgesehen  davon,  dass  der 
Verfasser   in  seinen  beiden  Publikationen  eine  Menge  Dinge 
mit   eingemischt  hat,  die  den  Bibliothekar  als  solchen  nicht 
näher  angehen,  kann  man  sich  sogleich  zu  einem  ziemlich  ein 
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ganzes  Decenninm  später  als  das  Zoller'sehe  Büchelchen  ver 
öflentlichten  Buche  wenden,  nämlich  : 

19)  Bibliothekstechnik.  Mit  einem  Beitrag  zum  Archivwesen. 
Von  Johann  Georg  Seizinger.  Nebst  44  Formularen.  Leip- 
zig, Costenoble.  1855.  8Ü.  2  Btt.  V,  102  S.  &  45  Bll. 
Formulare.    (II.  Titelausgabe  1860.) 

Erweckt  das  Geständniss  des  Verfassers  im  Vorworte,  dass 
es  ihm  nicht  wenig  gewagt  erscheine,  nach  den  Arbeiten  aus- 
gezeichneter Männer,  wie  eines  Constantin,  Preusker,  Schmidt, 
noch  ein  Buch  ähnlicher  Tendenz  an  das  Licht  treten  zn 
lassen,  insofern  ein  nicht  ganz  günstiges  Vorurtheil  gegen  das 
Buch,  als  die  Kräfte  seines  Verfassers,  der  es  für  gewagt  hält, 
mit  solchen  Leuten  in  die  Schranken  zu  treten,  doch  sehr 
untergeordneter  Art  sein  müssen,  und  kaum  etwas  Erspriess- 
liches  für  die  Litteratur  erwarten  lassen  können,  so  ist  das 
hinterher  über  das  Buch  gefällte  Urthcil  ebenfalls  im  Allge- 
meinen kein  ganz  günstiges  gewesen.  Es  dürfte  indessen, 
hier  auf  eine  nähere  Motivirung  dieses  Urtheiles  und  eine 
weitere  Besprechung  der  Seizinger'schen  Bibliothekstechnik  ein- 
zugehen, aus  dem  Grunde  überflüssig  sein,  weil  der  Verfasser 
selbst  in  neuester  Zeit  sein  Buch  gewissermaassen  beseitigt, 
und  durch  ein  neues  und  grösseres  Werk  über  Bibliotheken- 
lehre, wovon  weiter  unten  die  Rede  sein  wird,  ersetzt  hat.  — 
An  die  Seizinger'sche  Schrift  schliesst  sich  unmittelbar: 

20)  ÄatedjiSmu«  ber  23ibltot(jcfenleljrc.  Anleitung  jur  <£inrid>tung 
unb  Verwaltung  uon  gtbtiotyetcn.  ^efclwlbt.  3Rit 
16  in  ben  $crt  gebrueften  ftbbilbungcn  unb  15  «Sdjrifttafcüi. 
(Ü.  u.  b.  Sit.:  OHuftrirtc  ttateduSmen.  ^Belehrungen  au«  bem 
©ebtete  ber  2Bijfenfd)aften  unb  fünfte.  9ir.  27.)  Setfttg,  ©ekt 
1856.  tt.  8°.  X,  217  3.  mit  8  £af. 

Mir  als  Verfasser  kommt  es  natürlich  nicht  zu,  hier  über 
den  Werth  oder  Unwerth  des  Katechismus  ein  Urtheil  abzo- 
geben; es  wird  mir  inzwischen  wohl  erlaubt  sein,  zu  bemerken, 
dass  man  sich  im  Allgemeinen  sehr  günstig  über  das  Schrift- 
cheu  ausgesprochen,  und  namentlich  die  grosse  Vollständigkeit 
und  geordnete  Darstellung  des  Materiales  hervorgehoben  hat 
Ich  darf  mir  allerdings  selbst  das  Zeugniss  geben,  dass  es 
bei  der  Bearbeitung  des  Schriftchens  mein  ganzes  Bestreben 
gewesen  ist,  möglichst  Alles,  was  in  den  Bereich  der  eigent- 
lichen Bibliothekenlehre  gehört,  in  den  Kreis  meiner  Bespre- 
chung zu  ziehen,  und  dem  Ganzen  eine  durchaus  übersichtliche 
und  überhaupt  eine  solche  Anordnung  zu  geben,  dass  Alles  in 
der  Reihenfolge,  wie  es  sich  in  der  Praxis  aneinander  anknüpft, 
im  Katechismus  mit  Leichtigkeit  aufgefunden  werden  könne. 
DemgemUss  hat  der  Katechismus  folgende  Anordnung  erhalten: 
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Einleitung,  worin  von  dem  Begriffe  einer  Bibliothek,  der  Biblio- 
thek Wissenschaft,  der  Bibliothekenlehre  und  des  Bibliothekars 
gehandelt  wird;  I.  Theil.  Von  der  Einrichtungslehre:  1.  Von 
der  Gründung  der  Bibliothek;  2.  Von  der  Anschaffung  der- 
selben ;  3.  Von  ihrer  Verzeichnung  und  Aufstellung.  II.  Theil. 
Von  der  Verwaltungslehre:  1.  Von  der  Bewahrung  der  Biblio- 
thek; 2.  Von  der  Unterhaltung  derselben;  3.  Von  ihrer  Be- 
nutzung. — 

(Fortsetzung  folgt.) 


[165.]  Die  Litteratur  zur  Schleswig-Holstein'schen  Frage*). 

(Fortsetzung.) 

lieber  @<f}(eetuig  *  ©olftetn  Dom  $ttd)crttfd).  I— V.  (5ntf>.  in  ber 
?ctö$igcr  Bettung  1863.  9?r.  303.  ©.  6360—62  &  1864.  S)h.  20. 
e.  381—82;  Wr.  21.  ©.  405—7;  Mr.  26.  ©.  516—17; 
Wx.  27.  ©.  537—39;  Mr.  35.  ©.  715—16. 

Gute  kritische  Uebersicht  der  beachtenswerteren  über  die 
Schleewig-Holsteiu'sche  Frage  erschienenen  Schriften. 


*)  Wenn  es  auch  nicht  von  Haus  aus  im  Piano  dieser  Litteratur- 
Zusaintnenstellung  gelegen  hat,  auf  Zeitungs-  und  Journal -Artikel  mit 
Rücksicht  su  nehmen,  so  sollen  doch  ausnahmsweise  die  interessanteren 
solcher  Artikel  von  der  Zusammenstellung  nicht  g;mz  ausgeschlossen 
bleiben,  und  in  Nachstehendem  z.  B.  eine  Uebersicht  der  auf  die 
Schleswig-Holstein'sche  Frage  bezüglichen  Artikel  der  Leipziger  Zei- 
tung, die  zum  grösseren  Tbeile  vor  vielen  ihresgleichen  eine  gewisse 
Auszeichnung  verdienen,  gegeben  werden. 

Aus  dem  J.  1863:  Der  dänische  Thronwechsel,  Nr.  275.  S.  5712 — 13 
u.  Nr.  277.  S.  5749—51  —  Die  Verhältnisse  Schleswig- Holsteins, 
Nr.  278.  S.  5783—85  —  Die  Sache  der  deutschen  Herzogtümer, 
Nr.  282.  8.  5863—65  —  Zum  Streite  Deutschlands  mit  Dänemark 
I— II,  Nr.  2S8.  8.  5983—85  u.  Nr.  289.  8.  6007—8  —  Das  Erbfolge- 
recht des  Erbprinzen  Friedrich  von  Schleswig  -  Holstein -Sonderburg- 
Augnstenburg,  Nr.  290.  S.  6035—37  —  Der  BundesbeschlusB  in  Betreff 
Schleswig-Holsteins  I— II,  Nr.  294.  8.6131—33  u.  Nr.  295.  8.6152—55 
—  Wer  soll  Herzog  in  Schleswig,  Holstein  und  Lauenburg  sein? 
I — II,  Nr.  2%.  S.  6175— 77  u.  Nr.  297.  S.  6212—14  —  Die  Geschichte 
und  die  rechtliche  Bedeutung  des  Londoner  Protokolls  vom  8.  Mai 
1652,  Nr.  307.  S.  6445—47. 

Aua  dem  J.  1864:  Zur  Sache  Schleswig-Holsteins  I— IV,  Nr.  6.  S.91  —  92, 
Nr.  7.  8.  110—11,  Nr.  9.  S.  145-46  u.  Nr.  10.  8.  170—71  —  Die 
abfälligen  Stimmen  der  Tagespresso  in  der  Sache  Schleswig-Holsteins 
I— II,  Nr.  12.  8.  209—11  u.  Nr.  13.  8.  227—28  —  Das  Erbfolgerecht 
des  Erbprinzen  Friedrich  von  Schleswig- Holstein- Sonderburg- Augu- 
atenburg  1— III,  Nr.  14.  8.  249—52,  Nr.  15.  S.  269—71  u.  Nr.  16. 
S.  291 — 94  —  Die  prenssische  Aristokratie  und  Schleswig- Holstein, 
Nr.  22.  8.  430—32  —  Die  deutschen  Grossmächte  in  der  Frage 
Schleswig-Holsteins  I— III,  Nr.  23.  8.  454—55,  Nr.  24.  8.  473  -75 
u.  Nr.  25.  S.  497—99  —  Die  Politik  des  Herrn  von  Bismarck,  Nr.  28. 
S.  555 —  58  —  Schleswig- Holstein  im  österreichischen  Reichsrath 
I— in,  Nr.  30.  S.  595—96,  Nr.  31.  8.  619—21  u.  Nr.  33.  S.  661—63. 
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2$crä«djm6  bcr  roid)tigflen  neueren  Sänften  über  bie  9fedjt«ftü<je  in 
ben  $er$ogtf)ümcrn.  (Sntf).  im  Skbemccum  für  ®djlc«n>ig*§oljUui. 
II.  Auflage.    *eipjig,  Seber.  1864.  8Ü.  e.  57—58. 

?iterarifd)cr  2$egrocifcr,  2)conat*bcilage  jum  Wremer  ®onntag«blatt, 
^eitjrfjrift  für  Literatur  unb  ftunft.  Web.  gr.  ^tefcer.  1864. 
tSntt).  in  ftr.  1.  3.  7  unter  ber  Sluffa^rift  „3n  eadjen  e^le«^ 
«Ipolfictnö"  eine  Ucbcrfidjt  bcr  betreffenben  tttteratur. 


Tic  (iompetenj  be$  bcutfdjcn  93unbe8  in  ber  rjolflein  *  lauenburgiidjcn 

unb  fd)lc8ung'fd)cn  gragc.    ftranffurt  q.  2)c.,  ®aucrlänbcr.  1864. 

gr.  8Ü.   32  £.    tyx.  u.  7* 
i&Mbcr  bie  $reuu,eituug.  %n  bie  fdjriftgläubigen  cüangelif  d)cu  ©ci(i* 

lid)cn  ^rcu&en«.    #on  X.  Sbrarb.    Erlangen,  (Snfe.  1864. 

gr.  8°.   36  8.    <ßr.  n.  5  Wgr. 
Flugblätter  befl  fd)le$roig4jolficimfä)en  herein«  $u  (Erlangen.  S)U.  1. 

unfern  Jreunben  auf  bem  i'anbc.    Vierte  Auflage.  Erlangen, 

Deitert.   1863.  8  '.   11  6.   ^r.  n.  1  $gr. 

£taatörcd)tlid)c  Prüfung  ber  gegen  baä  Xljronfolgcredjt  beä  s2luguflcn= 
burgfdjen  ^paufcS  erhobenen  (äinroänbe.  OJiit  befonbercr  Sccüd- 
fMjtigung  beö  ^ernice'jdjcn  (Mutadjtenä.  Webft  einer  Beilage: 
inc  Urfunbe  au6  bem  JDlbenburgfdjcn  Staatöardjiö.  Hon  Dr. 
£>ugo  «£)äl  jdjuer.  33efonbcri8  abgebrueft  aitd  bem  brannten  • 
Söanbc  ber  ^reußifdjcn  Oafyrbüdjcr.  Berlin,  Keimet.  1864.  gr.8f. 
45  8.    ?r.  n.  71  9fgr. 

Ta&  gute  föcd)t  £d)lc$nug - $olftein$  ton  £>.  $acnte.  [3nl>alt: 
1.  C)cfdu'd)tli^c$.  11.  Unfer  gute«  Üfedjt.  III.  $>te  ©eltlogc. 
IV.  $ta0  ftotf)  ttjut.]  Slnöbad),  3unge.  1863.  8Ü.  23  ®.  ?r. 
n.  3  Wgr. 

(Sin  2öort  über  bie  fed)8  fogenannten  £d)lcöiuigfd)en  Dörfer  ton 
Atürfdjncr,  ttbüocat.  fteubfcburg,  Sflattln'eöfcn.  1864.  8Ü.  138. 
%h.  n.  2\  Wgr. 

lieber  bie  Ütcformaftc  mit  einem  $inblict  auf  ben  *ßarifer  Äongrcfc 
unb  auf  3d)lc«mig  .Spolftcin.  thw  0-  ?euinftcin.  Berlin, 
edjlingmann.  1864.   8".  IV,  74  6.         u.  10 

Tie  bänifrfje  (Srbfotgefrage.  ((^rieben  (fnbe  Wotocmber  1863.) 
C5ntr).  in  bcr  Xcuti^cn  Viertel jaljrö  >  £d)rift.  XX  VII.  Oa^rg. 
3an.  — <#Jäq  1864.  Wr.  105.  2lbtl).  1.  8tuttgart,  Cotta.  8". 
@.  49-68.   Wt  1  gencatog.  lafel. 

Vom  Prof.  G.  Major. 

lieber  8d)le«mig*$o(fteinif^c  ©taatSerbfolge.  @in  9?erf>t$gutod)t<n 
öon  «.  1*.  3.  SNidjclfeu.  Öotlja,  Xfnenemann.  1864.  8#. 
67  ©.  mit  (Sinfdjlug  oon  2  (Stammtaf.   fx.  n.  7^  9*gr. 
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Die  beutfdjen  £er$ogtf)ümer  ©äjleänug^olfUiit'i'auenburg  in  tyrem 
ftaatlidjcn  53cr^ättniffc  ju  I"änemarf,  in  ge|d)id)tlirf)er  unb  genea- 
logifdjer  Reihenfolge  oorgefüfjrt  ton  Dr.  2BiI^e(m  6d)äfer. 
Webfi  Sitclbilb,  $artc  unb  Sappen.  Bresben,  2)ceinholb  &  ©öime. 
1864.  8".    VIII,  88  <3.  mit  2  Xaf.    $t.  n.  10  ftgr. 

6a)le^n)ig  ^  $otftcin«  (Sefttyte  unb  $ed)t.  $on  b  o  I  f  6djmibt. 
Oena,  grommann.  1864.  8°.  2  Sött.  34  ©.  mit  (Sinfa^lufe  Oon 
I  ©tommtaf.    fr.  n.  4  9ßgr. 

Ghnftianö  IX.  Sreueib  für  £djle$wig  *  $>olftein  ein  2Hcineib.  Sine 
8tubie  für  ben  töönial.  $änifdjcn  ÜNtnifter,  ($cheimen*(£onferenj= 
vatl)  Mall  von  Jjf.2ß.lö.,  einem  unter  ben  vielen  (SibeSoertucigerern. 
9fenb«fburg,  ^lerö.  1864.   8°.    14  6.  fr.  n.  3  ftgr. 

3um  näheren  $erftönbm§  ber  fd)le«n>ig  ^oljleinifo^en  Angelegenheit 
für  Ungelegte.  l'ubwig«burg,  Hubert.  1864.  8°.  2  <ÖU.  122  &. 
$r.  n.  12  %;. 

»   *  * 

Sine  fuqc  SBcfdjreibung  oon  bem  ?anbe  <srf)(e$n)ig  -  $o(fiein  unb 
feinen  SKedjten,  uebft  einem  SWaljnwort  für  ba$  $olf  gefdjriebcn 
unb  \w  haben  bei  fämmtltdjcn  SBürttcmbcrgtfrtjen  (Eomitä«  unb  in 
aüen  33ud)hanblungcn  $eutfd)Ianb3.  ^toeitc  bi«  jum  1.  Januar 
1864  fortgeführte  Auflage.  Wxt  einem  £ärtd)en  oon  bem  l'anbe 
in  fauberem  #oljfdmitt.  $rucf  ber  Sttefeler'fdjcn  Söuchbrucfcret  in 
Stuttgart.  (1864.)   16°.   37  ©.    fr.  n.  1|  Wgr- 

$eutfd)lanb  oortoärt«!  Didjterftimmen  aus  München  für  6d)ie«mig* 
£olftem.  ÜWit  Beiträgen  oon  g.  Öobenflebt,  0.  ©ro§e,  <£.  i'iaV 
tenftetn,  2tngg,  Reber  unb  A.  g.  oou  (Sdjacf.  2Jtünd)cn, 
gletfdjmann.  1864.  tt.  8°.   2  <öß.  41  ©.    fr.  n.  6  Rgr. 

5in  iDufcenb  ftamof lieber  für  <Scf}le$n)ig=§olftein  oon  g — r.  .ßtocite 
Auflage.    Seibjtg,  SBrocfhau«-  1864.  8°.  23  ©.  fr.  n.  5  Rgr. 

Hoffnung«*  unb  ftlagelaute  au«  bem  freudenvoll.  (Slbcrfelb,  $affel. 
1864.   8Ü.   8  8.    fr.  n.  l\  Rgr. 

Aufruf  für  <£d)le«nng  *  $olftein.  CEöijUI  an  ben  tfaifer  oon  Defler> 
reich.  ® cbidjtet  oon  g e r b t n a n b  Ä ü r nb c r g e r.  SWündjen,  Steife^* 
mann.    1864.   8Ü.   7  ©.    fr.  n.  1|  Rgr. 

gib  nie  ?eber  ton  ©ingn  un  Söeben  oaer  <5(hle«n>ig*£olfteen.  £am* 
bürg,  ferrhcS;23efler  &  SHaufe.   1864.  H.  8°.   15  ©.    fr.  n. 


ßritif  ber  £d)eingrünbe  für  bie  (Erbfolge  ber  (SoÖateralagnatcn  in 
©olftein,  $ur  Söiberlegung  ber  Auftauen  (sie!)  ber  ^adjariä, 
Reifen,  <5«mardj  u.  f.  to.,  oon  33aron  C£.  Dircf  inif  *  $>olmf  elb. 
Oanuar  1864.    Hamburg,  Ritter  in  ßomm.    8.    16  ©«  fr. 
n.  4  ftgr. 


II. 
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3\<r'$omagiateib  für  tfbnig  £fjriftian  IX.  Sin  SBort  jur  ^ 
»on  $crbad>ticumgcn.  Vcipjig,  33raunö.  1864.  8W.  20  S. 
ft.  n.  3  Wgr. 

6d)ic«iuig*£o(fiein.  $om  iKunbfdjauer  bcr  Ärcujjeitang.  (Sediat* 
ibbrud  au«  bcr  Weuen  $rcufeifcr)cn  Leitung.)  Berlin,  £cinide. 
1864.  H.  8°.   19  8.    $r.  n.  3  Wgr. 

IIL  ' 

£d)lc«nrig*£olficin  mccrumfdjlungcn.  $tftorifdjer  Vornan  au«  ben 
3ar)ren  1848—1850  bon  Carl  t>on  Steffel.  Veipjig,  Örunoir. 
1864.   fl.  8°.    1  Jöl.  255  ©.    $r.  1  Sfjlr. 

Ta«  banifdp  Regiment  in  edjlcömig^olftctn.  2*on  Öuftat)  9fof<$. 
Zweite  #u«gabe  be«  Serie«:  „iBom  fccrlaffencn  Skuberftamm. 
Dritter  Söanb."  Berlin,  Saufe.  1864.  8".  4  äött.  IV,  276  8. 
$r.  15  %r. 

£d)lc«iuig*$oiftcin.  Überfielt  befi  Siffcn«rocrti)en  über  bic  norb; 
albingifdjen  |>cqogtf)ümer.  9Ätt  ben  Portrait«  be«  fi^rgog«  griebrid) 
uon  ^d)le«toig=£>olftcin,  be«  General«  Don  Jpafc  unb  be«  ©eneral* 
ftclbntarfdjaU«  greifjerrn  uon  Srangcl,  einer  Hnfidjt  be«  Dannc 
werf«,  einem  ^lane  bcr  8tabt  Oicnb«burg  unb  einer  Äarte  bcr 
$erji>gt|itaitt  £d)le«uug  *  $offtein  unb  Sauenburg,  3toeite,  »er 
befferte  Auflage.  [21.  in.  b.  Umfdjlngätit. :  ^abemecum  für  ©$te* 
n>ig*£oIftein.]  Veip^ig,  2öcber.  1864.  8°.  1  331.  72  6.  mit 
1  2af.  u.  2  3Jlf.  Uuifdjlag.    $r.  n.  5  ftgr. 


Von  Neuem  sind  ausgegeben  worden: 

3(t)le«tuig * $olfteiuifct)c  Briefe  öon  Wo rt^J  33ufd).  33b.  I— II. 
Seidig,  9Jkrjer.  1856.  8*.  VII,  247  &  VI,  266  ©.  $r.  n. 
1  Irjlr. 

Tcx  ©djmcrjeitffdjrci  uon  ber  (Sibcr.  ©n  ftaäjtrag  $u  ben  „<£tyfr 
luig^olfteiuifdjcn  Briefen"  uon  Worifc  33uftf).  ?cipjig,  2Ratjer. 
1860.   8Ü.   87  6.    ?t.  n.  10  Wgr. 

($egenfätye  unb  Slämpfe  bcr  beutfrrjen  unb  ber  bänifdjen  <Sürad)e  im 
$er$ogtt)um  £d)lc«U)ig.  ,£>ifiorifd)  bargeftcllt  öon  einem  Worb 
fd)lc«u>igcr.  Vcipjig,  SKatjcr.  1857.  8°.  IV,  93  ©.  $r.  n. 
71  Ngr. 

T)a«  Xäniftfjc  Mirdjcnrcgiment  im  $cr$ogtI)ume  3djlc«nng.  ifr- 
faljruugcn,  ber  coaugclifd)  -  lutt)crifd)cn  töirdjc  genubmet,  öon  3r- 
SB.  Valentin  er,  ^rebiger  in  fripjig,  Dorm,  ^rebiger  in  (Gelting, 
i'cttyig,  Sfttycr.   1857.  8°.   1  331.  239  ©.    ?r.  n.  7} 

(Wird  fortgeseUt.) 
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[166.]  Zum  St.  Petersburgischeii  Elzevirstreite. 

Die  Leser  des  Anz.  werden  sich  erinnern,  dass  im  J.  1862 
unter  dem  Titel  „Les  Elzevir  de  la  Bibliotheque  Imperiale 
publique  de  St.  Petersbourg"  ein  vom  Grafen  Rastoptscbin  zu- 
sammengestellter und  vom  Oberbibliothekar  R.  Minzloff  redi- 
girtcr  Katalog  (s.  Anz.  J.  1862.  Nr.  309)  erschienen  ist,  in 
Bezug  auf  welchen  Minzloffs  College,  der  Oberbibüothekar 
Chr.  Fr.  Walther,  eine  Reclamation  veröffentlicht  bat,  die  sich 
auch  im  Anz.  J.  1862.  Nr.  510  und  im  Bulletin  du  Biblio- 
phile Beige"  (s.  Anz.  J.  1863.  Nr.  5)  abgedruckt  findet.  In 
dieser  Reclamation  ist  von  Walther  darauf  hingewiesen,  dass 
durch  seine  MUhwaltungen  die  sehr  zahlreichen  Elzevirdrucke 
der  Kaiserlichen  öffentlichen  Bibliothek,  die  früher  in  ver 
schiedenen  Abtheilungen  zerstreut  gewesen  waren,  zu  einer 
Sammlung  zusammengestellt,  und  über  diese  Sammlung  ein 
dreifacher  Katalog  angefertigt  worden  sei.    Gleichwohl  sei 
diese  seine  Arbeit  in  der  Vorrede  des  Rastoptschin-MinzlofT- 
schen  Kataloges  von  Minzloff  nicht  nur  völlig  ignorirt,  sondern 
ihm  auch  die  Bildung  der  Sammlung  geradezu  abgesprochen, 
und,  weil  Minzloff  eine  kleine  Anzahl  von  Elzevirdrucken  aus 
seiner  Bibliothek-Section  zusammengesucht,  und  als  erstes  Con- 
tingent  zu  der  Sammlung  abgeliefert  habe,  von  demselben  die 
ganze  Sammlung  —  wie  sich  Walther  ausdrückt  —  als  seine  Schö- 
pfung in  dieTasche  gesteckt  worden.  Walther  bezeichnet  dieMinz- 
loffsche  Vorrede  als  „ein  merkwürdiges  Aktenstück  litterärischer 
Ehrlichkeit  und  Collegialitätu  (!).    Gegen  einen  solchen,  wenn 
unwahren,  jedenfalls  sehr  harten  Vorwurf  hat  Minzloff  im 
„Bulletin  du  Bibliophile"  (s.  oben  Nr.  04)  eine  Gegcnrecla- 
mation  abdrucken  lassen,  der,  weil  die  Walthcr'sche  Erklärung 
im  Anz.  eine  Stelle  gefunden  hat,  schon  um  der  Billigkeit  und 
Gerechtigkeit  willen  hier  ebenfalls  eine  Stelle  eingeräumt 
werden  muss.    Die  Minzloff'sche  Gegen  reclamation  in  Form 
eines  Schreibens   an  den  Herausgeber  des  Bulletins  lautet 
wie  folgt: 

„Voulcz-vous  bien  me  permettre  de  dire  quelques  mots 
pour  ma  defense  dans  une  affaire  bibliographique  oü,  evi- 
demraent,  on  a  surpris  votre  religion  pour  me  faire  con- 
damner  par  votre  tribunal  sans  avoir  ete  entendu?  Vous  dites 
vous  meine,  Monsieur,  que  vous  n'avez  pas  lu  ma  rcponse:  et 
cependant  vous  la  qualifiez  peu  ,charitab  lernen  t,  dans  votre 
Bulletin  (Novembre  1862),  en  reproduisant  l'attaque  dirigee 
contre  moi.  II  me  semble  pourtant  que,  mömo  sans  avoir  pris 
connaissance  de  ma  räponse,  vous  auriez  pu  vous  convainere 
qu'il  y  a  dans  l'article  de  M.  Walther  quelque  chose  de  de- 
loyal.   On  voit,  par  exemplaire,  que  c'est  de  mes  mains  qu'il 
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a  recu  le  premier  fonds  de  notre  collection  d'Elzevirs;  mais 
il  ue  convient  de  ce  fait  qu'avec  peine  et  apres  avoir  bardi- 
raent  assure  que  c'est  lui  seul  qui  a  forme  toute  la  col- 
lection.   Pour  effacer  la  part  que  j'y  ai  prise,  il  m'accuse 
d'avoir  voulu  lui  öter  la  sienne.  Sa  conduite  resscmble  ä  celle 
d'un  enfant  qui,  tout  en  s'etant  approprie  le  joujou  d'un  autre, 
se  roet  ä  crier  bien  fort,  comme  si  c'etait  ä  lui  qu'on  eüt  voulu 
prendre  quelqne  chose,  stratageme  qui  reussit  presque  toujours, 
car  les  survenants  croient,  d'apres  la  saine  raison,  que  celui 
qui  sc  piain t,  ne  peut  pas  ctre  le  ravisseur:  si  pourtant  cela 
arrive,  je  vous  laisse  ä  juger  du  caractere  d'un  tel  sujet.  — 
Ma  reponse,  celle  que  vous  n'avez  pas  lue,  n'a  ete  qu'un  rire 
prolonge,  mais  aucunement  grossier  ni  de  mauvais  gout.  C'e- 
tait pour  reprendre  mon  bien:  et  je  Tai  eu,  on  me  la  rendu, 
en  le  rapctissant,  il  est  vrai,  autant  que  possible,  mais  on  n'a 
pas  pu  l'aneantir.    Ce  que  je  reclamais,  en  riant,  comme  ma 
propriete  incontestable,  m'a  ete  rendu  de  mauvaise  grace.  J'en 
ai  ete  profondement  afflige,  mais  non  ebranle.    On  vous  a 
trompe,  Monsieur,  en  vous  disant  que  j'avais  r^voque  quoi  que 
ce  soit.    Bien  au  contrairc,  j'ai  toujours  insiste  sur  le  point 
du  droit  que  j'ai  conserve  et  qu'une  avalanche  d'invectives,  de 
denegations  interessees  et  de  fausses  insinuations  de  la  part 
de  mon  adversaire  (qui  visait  nobloment  a  me  creer  des 
cmharras  de  service,  en  transportant  mon  opinion  du  fait  des 
Elze  vi  rs  sur  nne  question  officielle)  ne  sauraient  ecraser;  c'est 
le  droit  de  dire  bantement:    „qu'a  la  Bibliotheque  Imperiale 
Publique  de  Saint  Petersbourg,  j'ai  eu  l'honneur  de  l'initiative 
a  l'egard  de  plusieurs  collections  speciales  dont  je  suis  le  con- 
servateur,  entr'  autres  et  notamment  de  celle  des  Elzevirs.u 
Que  cette  derniere  n'ait  ete  d'abord  que  de  100  ou  de  300 
volumes,  et  qu'on  y  ait  ajoute  ensuite  500  ou  5000  autres: 
vous  sentez,  Monsieur,  que  la  question  n'est  pas  la,  puisqu'il 
ne  s'est  jamais  agi  pour  moi  que  de  i'bonneur  de  l'initiative. 
Que  cet  honneur  soit  grand  ou  petit:  tel  qu'il  est,  il  m'appartitDt. 
Et  si  j'y  attachais  par  hazard  trop  d'orgueil,  je  ne  reconnaitrais, 
certes,  a  personne  le  droit  de  m'en  censurer.  Quant  aux  fautes 
et  lacunes  que  vous  dites  se  trouver  dans  le  petit  catalogue 
de  nos  Elzevirs,  je  vous  serai  reconnaissant  lorsque  vous  m'en 
montrerez.    Messieurs  les  bibliophiles  de  France  en  ont  juge 
tout  autrement,  et  loin  de  me  reprocher  des  lacunes,  ils  pen- 
sent  au  contraire  que  j'ai  tquehe  aux  dernieres  limites  possibles 
d'une  collection  elzevirienne.4' 

Dies  die  MinzlofFsche  öegenreclamation ,  mit  welcher  der 
ganze  Streit  insofern  als  abgeschlossen  zu  betrachten  sein 
dürfte,  als  sich  darin  im  Wesentlichen  d.  h.  in  den  wirklich 
zur  Sache  gehörigen  Punkten  nichts  findet,  was  Walther  zn 
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einer  neuen  Entgegnung  Veranlassung  geben  kann.  Der  Minz- 
loflTschen  langen  Rede  kurzer  Sinn  ist  der,  dass  er,  Minzloff 
nämlich,  hinsichtlich  der  Bildung  einer  eigenen  Elzevirsamm- 
lung in  der  Kaiserlichen  Bibliothek  die  Ehre  der  Initiative  für 
sich  in  Anspruch  zu  nehmen  habe,  wobei  es  als  ganz  gleich- 
gütig  anzusehen  sei,  ob  das  Contingent  von  Elzevirdrucken, 
welches  er  zuerst  aus  seiner  Bibliothek-Section  zu  der  Elzevir- 
sammlung gestellt  habe,  gross  oder  klein  gewesen.  Ange- 
nommen nnu  aber  auch,  wie  selbst  Walther  nicht  in  Abrede 
gestellt  hat,  dass  von  Minzloff  das  erste  Contingent  zur  Elze- 
virsammlung geliefert  worden  sei,  so  ist  doch  nicht  im  Ent- 
ferntesten ein  Grund  dazu  vorhanden,  dass  desshalb  das  Walther 
hauptsächlich  zukommende  Verdienst  um  die  Elzevirsammlung, 
dem  dieselbe  —  den  vom  Direktor  der  Bibliothek  veröffent- 
lichten Deutschen  Jahresberichten  zufolge  —  ihre  eigentliche 
Gestaltung  zu  Dem,  was  sie  gegenwärtig  ist,  und  ihre  Ver- 
zeichnung verdankt,  in  den  Schatten  treten  mttsste.  Wenn  da- 
her Walther,  weil  eben  dieses  sein  Verdienst  in  der  Vorrede 
zum  Raetoptschin-MinzloflTscben  Elzevirkataloge  in  Schatten  ge- 
stellt worden,  dagegen  reclamirt  hat,  so  ist  derselbe  einerseits 
dabei  im  vollen  Rechte,  und  andererseits  Minzloff  nicht  im 
Stande  gewesen,  in  seiner  Gegenreclamation  dem  von  Walther 
behaupteten  Rechte  entgegenzutreten. 

Litteratur  und  Miscellen. 
Allgemeines. 

[167.]    Serapeum   hrsg.  von  Naumann.    XXIV.  Jahrgang  1863. 
(8.  oben  Nr.  93.) 

Obschon  der  Februar  bereits  stark  auf  das  Ende  losgeht, 
so  ^hat  es  der  Herausg.  des  Serapeums  doch  noch  nicht  er- 
möglichen können,  den  vorjährigen  Band  seiner  Zeitschrift  ab- 
zuschliessen ;  bis  jetzt  (11).  Febr.)  sind  hier  in  Dresden  wenig- 
stens erst  die  beiden  Novembernummern  eingetroffen,  trotzdem 
dass  dasjenige  Material,  welches  drei  ganze  Viertheile  dieser 
beiden  Nrr.  füllt  —  der  Hoffmann'sche  Aufsatz  über  die  Brüder 
Wolf  —  seit  langer  Zeit  schon  in  den  Händen  des  Ilcrausg.'s 
des  Serapeums  sich  befindet.  Was  unter  solchen  Umständen 
den  Herausg.  dazu  veranlassen  kann,  den  Abschluss  des  vor- 
jährigen Bandes  so  lange  zu  verzögern,  ist  nicht  leicht  er- 
klärlich, verdiente  aber  wohl  den  Abonnenten  des  Serapeums 
erklärt  zu  werden.  Was  nun  den  Inhalt  der  beiden  Nrr.  an- 
langt, so  finden  sich  im  Hauptblatte  folg.  Mittheilungen:  Nr.  21. 
S.  321  —  33  u.  Nr.  22.  8.  337  —  48  Hamburgische  Biblio- 
philen, Bibliographen  und  Literarhistoriker.  Von  Dr.  F.  L. 
Hoffmann  in  Hamburg.    XIV.  Die  Brüder  Wolf.  Fortsetzung 
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der  trefflieben  1857  abgebrochenen  Arbeit  (s.  Anz.  J.  1867. 
Nr.  430)  —  Nr.  21.  8.  333  —  34  Anzeige  der  „Retouches  au 
nouveau  Dictionnaire  des  Ouvrages  anonymes  et  Pseudonymes 
de  M.  de  Manne41;  von  Demselben  —  Nr.  21.  S.  334  —  36  u. 
Nr.  22.   8.  352  Anzeige   der   „Bibliotheque  de  l'ftcole  des 
Chartes.    Janv.  — Fevr.  1863."  (Portsetzung  folgt)  —  Nr.  22 
8.  348  —  52  Ueber  einige  alte  deutsche  Zeitungen.    Von  Dr. 
J.  Ö.  Opel,  Gymnasiallehrer  in  Halle  (Schluss).  Das  Intelligenz- 
blatt enth.:  Nr.  21.  8.  161  —  64  Die  Gemeinde-Bibliothek  zu 
Porli.  Von  dem  Geheimrath  Neigebaur  —  Nr.  22.  8.  169—74 
Eine  Ausstellung  auf  der  Stadtbibliothek  zu  Leipzig  zur  fünf- 
zigjährigen Gedenkfeier  der  Völkerschlacht  im  October  1813, 
veranstaltet  von  dem  „Vereine  zur  Feier  des  19.  Octobere" 
in  Leipzig.  Aus  dem  besonders  erschienenen  Kataloge  (Leipzig, 
Druck  von  Melzer.    1863.    8.    16  S.)  abgedruckt.  (Fort- 
Setzung  folgt.) 

[168.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothdcaire  publ.  par 
Techener.    Serie  XVI.    (S.  oben  Nr.  6.) 

Das  Novbr.-Decbr.-Heft  enthält:  S.  577—88  Stüdes  sur 
Nostradamus.  II.  Oeuvres  et  Adversaires.  (Suite.)  Par  F. 
Buget  —  S.  589  —  610  Comtesse  de  Verrue.  1670—1736. 
Par  le  Comto  L.  Clement  de  Ris  — -  S.  611—29  Essai  histo- 
rique  sur  la  Keliure  en  France  depuis  le  seizieme  siecle.  Par 
Paul  Lacroix  (bibliophile  Jacob)  —  S.  630  —  35  Publication 
des  inventaires  des  Archives  departcmentales  anterieures  ä 
1790;  par  J.  de  Gaulle  —  S.  636—41  Les  Protestants  Es- 
pagnols  du  seizieme  siecle.  Note  bibliographique  par  G. 
Brunet  —  S.  642  —  52  De  la  Gravüre  sur  bois  et  des  collect  ions 
de  Firmin  Didot;  par  Adolphe  Viollet- Le-Duc  —  S.  653 — 55 
Analecta-Biblion.  Betr.  den  vom  Herzog  v.  Anmale  veran- 
stalteten Wiederabdruck  von  „Information  contre  Isabelic  de 
Limeuil  1564"  —  8.  655  —  56  Nouvelles  et  Varietes  —  S. 
657  —  61  Catalogue  raisonnö  de  Livres  anciens,  rares,  curieux, 
qui  se  trouvent  en  vente  ä  la  Librairie  de  J.  Techener  — 
8.  661  —  64  Nouvelles  Publications  —  S.  665—67  Table  des 
matiercs.    Nebst  2  Bll.  Titel  zum  vollständigen  Jahrgange. 

[169.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  Se  Anuee.  Ur 
SemeBtre.    (8.  oben  Nr.  95.) 

Von  den  beiden  letzterschienenen  Nrr.  170  u.  171  ent- 
hält der  grössere  Theil  das  antiquar.  Lagerverzeichniss  des 
Herausg.'s.  Im  Uebrigen  findet  sich  von  dem  den  Anz.  näher 
Interessirenden  nur  in  Nr.  170.  8.  19  —  22  der  Schluss  von 
H.  J.  Frionnet's  Mittheilung  über  „Arobassade  des  Bartavelles 
du  Dauphine  par  G.  Peignot,  precedee  de  quelques  recherehes 
bibliographiques  etc.* 
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[170.]  Tresor  de  Livres  rares  et  precieux  ou  Nouveau  Dictiou- 
naire  bibliographique  etc.  par  Jean  George  Theodore  Graesse.  Tom.  V. 
Livr.  3.  (27.)  [Peres  —  Pisanus]  Dresde,  Knntzo.  gr.  4.  S.  201  —304. 
Pr.  n.  2  Thlr.    (8.  oben  Nr.  13.) 

Der  Am.  hat  das  vorl.  Werk  seit  seinem  ersten  Erscheinen 
1858  Schritt  für  Schritt  d.  h.  Lieferung  für  Lieferung  verfolgt, 
und  wenn  ihm  dabei  wiederholter  Anlass  gegeben  gewesen 
ist,  sich  mit  besonderer  Anerkennung  über  die  Promptheit  o« 
Regelmässigkeit  des  Erscheinens  auszusprechen,  die  bei  einem 
neu  zu  schaffenden  Werke,  wie  das  G.'sche  ist,  immer  mit 
grösseren  Schwierigkeiten  zu  kämpfen  hat,  als  bei  anderen 
nur  in  neuen  Auflagen  erscheinenden  Bflchern,  so  benutzt  der 
Anz.  anch  bei  Erwähnung  der  vorl.  neuesten  Lieferung  gern 
die  Gelegenheit,  seiner  Anerkennung  des  G.'schcn  Werkes  von 
Neuem  Ausdruck  zu  geben.  Der  Anz.  darf  bei  der  Kaschheit, 
mit  der  das  Werk  vorwärts  schreitet,  wohl  erwarten,  dasselbe 
bald  vollständig  abgeschlossen  vor  sich  zu  sehen,  und  wird 
dann  —  nachdem  der  Verf.  des  „Tresor"  am  Schlüsse  des- 
selben versprochen i'rmaasson  Gelegenheit  genommen  hat,  die 
seither  in  einzelnen  Lieferungen  bemerkten  Lücken  auszu- 
füllen —  es  an  der  Zeit  erachten,  einen  längeren  Blick  auf 
das  Werk  zu  werfen,  und  namentlich  einen  Vergleich  zwischen 
ihm  und  seinem  Französischen  Collegen,  dem  Brnnet'sehen 
„Manuel",  anzustellen.  Was  die  vorl.  Lieferung  speciell  an« 
langt,  in  welcher  der  Herausgeber  des  Anz. 's  auch  seiner  litte- 
rarischen Arbeiten  Erwähnung  gethan  findet,  so  fühlt  sich 
derselbe  hier  dazu  aufgefordert,  für  das  Schmeichelhafte  dieser 
Erwähnung  zu  danken,  dabei  aber  auch  mit  zu  bemerken,  dass 
die  litterarischen  Produktionen  seines  Bruders,  des  Staatsrates 
Prof.  Dr.  A.  Petzboldt,  die  nicht  nur  um  ihrer  Zahl,  sondern 
auch  und  namentlich  um  ihres  wissen  sc  h  alt  1.  Wert  lies  willen 
auf  Beachtung  vollen  Anspruch  haben,  wohl  etwas  mehr  als 
eine  blos  gelegentliche  Erwähnung  verdient  hätten. 

[171.]  Xttecmeinct  m<t>tx  -  l'erifon  ober  *oüftänbtgc«  aMafcetifcyf* 
$crgcic$m&  aUet  toon  1700  bi«  (gnbc  1801  crfdjienenen  ©u$er,  welche  in 
2>eutfdj(anb  unb  in  ben  bur$  ©t>ra$e  unb  Literatur  bantit  toertvantten 
?5nbern  gebrncft  fcorben  finb  ic.  Son  ©Uyefm  fceinfme.  XIII.  $anb.  x. 
herausgegeben  »on  föofcert  $eumanu.  £tef.  12.  [«Rofenrranjgebet  — 
ea)reitter.]  Seipjig,  ©rodvau«.  gr.  4.  ©.  281—360.  <ßr.  n.  25  «Rgr. 
auf  «et.  $ap.  n.  1  Stylt.  6  Wgr.   (©.  oben  9h.  31.) 

Mit  der  gewohnten  Sorgfalt  redigirt  und  prompt  publicirt. 

[172.]  Bibliographie  de  In  France  Journal  general  de  1'ImprSmerie 
et  de  la  Librairie  Public  nur  le»  Documenta  fournis  par  lo  Miniaterc 
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de  HnteVienr.  Serie  II.  Tom.  VIII.  (Annee  53.)  Paris,  au  Cenle  de 
la  Librairie.  gr.  8.  Wöchentlich  1  Nr.  Pr.  d.  8  Thlr.  (S.  Ant.  J. 
1863.  Nr.  178.) 

Das  mit  anerkennenswerther  Sorgfalt  redigirte  Uanptblatt 
für  Franz.  Bibliographie,  welches  ans  drei  Theilen  besteht, 
wovon  der  I.  die  eigentliche  Bibliographie,  der  II.  die  Chronique 
und  der  III.  das  Feuilleton  coramercial  enthält.  Vergleicht 
man  die  neue  Serie  mit  der  älteren,  so  niuss  man  der  ersteren 
wohl  zugestehen,  dass  sie  sich  vor  der  letzteren  theils  durch 
zweckmässigere  Einrichtung  theils  durch  grössere  Genauig- 
keit sehr  wesentlich  auszeichnet.  Insbesondere  ist  hervorzu- 
heben, dass  in  der  neuen  Serie  bei  den  etwa  vorkommenden 
Deutschen  Titeln  im  Allgemeinen  eine  Correktheit  sich  findet, 
wie  sie  der  älteren  Serie  durchaus  fremd  gewesen  ist.  Einzelue 
lächerliche  Irrthttmer  kommen  in  dieser  Hinsicht  allerdings 
auch  in  der  neuen  Serie  noch  vor. 

[173.]  A  Monthly  List  of  New  Works  and  New  Editions  sold  by  | 
Ludwig  Denicke,  Leipsig,  importer  of  English  Books.    4.  Monstlich 
a  4—1  B.    Pr.  n.  7|  Ngr. 

Gleich  der  Longman'schen   List  hauptsächlich    ffir  den 
buchhändl.  Verkehr  bestimmt.   (S.  Anz.  J.  1863.  Nr.  112.) 

[174.]  *  The  London  Catalogue  of  Periodicals  and  Newspapers,  cor- 
rected  to  Jamiary  1864:  including  the  Trausactions  of  varions  Socie- 
ties,  and  a  List  of  Metropolitan  Prutting  Societies  and  Clubs.  (XXIII. 
Edition.)  London,  Longman  &  Co.  gr.  8.  16  S.  Pr.  1  sh.  (S.  Ans. 
J.  1863.  Nr.  275.) 

Nur  für  buchhändlerische  Zwecke. 

[175.]  Diccionario  general  de  Bibliografta  Espafiola  por  Don 
Dionisio  Hidalgo.  Entrega  4.  Madrid,  iinpr.  de  las  Escuela*  pias.  I&63. 
gr.  8.    229-309  S.    Pr.  n.  1  Thlr.  (8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  458.) 

Reicht  von  Biblia  bis  Caja  de  deacuentos  marftimos. 

[176.]  *orff  gorfatttr<?ericon.  1814—1856.  «f  3cn«  <S.  Är«ft 
efter  ftorfatteren«  2>eb  orbnet ,  foruget  og  ubgite t  af  (SyrifKan  d.  «.  ?anßf. 
<Jvrtf*iania,  3>ayl.  1863.   gr.  8.   2  ©fl.  728  e.    ^r.  n.  5  3tyr.  10  9for. 

Im  vorl.  Schriftsteller-Lexikon,  wovon  die  erste  Lieferung 
1857  erschienen  ist,  findet  sich  das  bibliographische  Element 
gut  vertreten;  das  bibliograph.  Material  ist  nicht  blos  reich 
sondern  auch  zuverlässig. 

[177.]  Sitetarif($er  $anbtt>cifer  juna<$ft  für  ba«  fat&otiföe  2>cuttö* 
la  ab .   ^rrauegegeben  ton  ftran3  V  iU^fainp  unb  ^ermann  9tu;nj>  in  SWflnpft 
9it  21.   aNünftcr,  St^eiffmg.  4.  3%"$  10  jtfrr.  mit  13—14  2)oW<lN' 
20  9*gr. 
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Dieses  1862  begründete  Blatt  (s.  Anz.  J.  1862.  Nr.  187) 
besteht  ans  einem  Novitäten -Verzeichnisse ,  Uebersichten  und 
Referaten,  Notizen,  der  Inhaltsangabe  von  Sammelwerken, 
Schriften  gelehrter  Gesellschaften  u.  Zeitschriften,  einem  Sprech- 
saale und  buchhändl.  Inseraten.  Man  findet  darin  eine  grosse 
Masse  branchbaren  Matcriales  angehäuft,  dem  aber  bei  einer 
besseren  technischen  Einrichtung  des  Blattes  eine  grössere 
Uebersichtlichkeit  gegeben  werden  könnte. 

[178.]  *  Repertoire  bibliograpbique  des  ouvrages  de  Legislation,  de 
Droit  et  de  Jurisprudence  en  matiere  civile,  administrative,  comraer- 
ciale  et  criminelle,  poblies  specialement  en  France  depuis  1799  jusqu' 
a  la  fin  de  novembre  1863.  Nouvelle  Edition,  corrigee  et  considerable- 
menr  augmentee,  par  Ernest  Thorin,  et  preeedee  d'une  notice  sur 
l'enseignement  et  les  etudes  dans  les  Facultas  de  droit,  et  d'une  ana- 
Ivae  chronnlogique  des  lois,  Statuts,  decrets,  etc.,  relalifs  k  cet  enseig- 
nement,  de  1791  k  1862;  psr  A.  De  Fontaine  de  Resbecq,  chef  de 
bureau  au  ministere  de  Tinstruction  publique.  Paris,  Durand.  8.  276  8. 
Pr.  3  Fr.    (8.  An«.  J.  1863.  Nr.  684.) 

[179.]  3eitf$rift  für  «ertealtunflÄ^rarie  unb  Oefefegefcutig  junao^fl 
für  ba«  ÄiSnigrcidj  Sadjfen.  $erau«aeflebeu  t>on  ^aul  er  mann  Ärug. 
W^ig,  ftofjberfl.  8.  $b.  I  in  6  heften.  1862;  «b.  II  in  6  ^cften.  1863; 
8b.  III  £>ft.  1.  1864.  $ntv.  am  ©dSluffe  ber  einzelnen  £efte  eine  3u* 
iammenilcUung  ber  auf  baö  @taat«\jertoaltuHfl«n?ejen  beattglta^en  neueren 
Ecutfaven  Citteratur. 

Die  Litteratur  ist  möglichst  vollständig,  die  einzelnen  An 
gaben  sind  aber  bibliographisch  mangelhaft. 

[180.]  *  A  Critical  History  of  the  Doctrine  of  a  Fnture  Life; 
with  a  Complete  Bibliograpby  of  the  Snbject.  By  William  Rounseville 
Alger.    Philadelphia,  Childs.    1863.    8.    924  S    Pr.  3  Doli.  50  c. 

Ein  besonderer  Anhang  enthält  „Literature  of  the  Doctrine 
of  a  Fnture  Life;  or,  a  Cataloguc  of  works  relating  to  the 
Nature,  Origin,  and  Desting  of  the  Soul.  By  Ezra  Abbot", 
welcher  aus  folg.  Theilen  besteht:  Preface;  Classification; 
Abbreviations;  Catalogue;  Additions  and  Corrections;  Index  of 
Authors  and  Anonymous  Works;  Index  of  Subjects  and  pas- 
sages  of  Scripture  lllustrated.  Ziemlich  dasselbe  Thema  wie 
diese  litterar.  Zusammenstellung  behandelt  „*A  Catalogue  of 
Books,  treating  of  the  Immortality  of  the  Soul.  New -York, 
William  Gowans.    1«63.  8." 

[18t.]  Ueberfid^t  ber  ^iftortfAeit  Literatur  be«  3a$rf«  1862.  [Unter- 
jetdinet:  I&eobor  «ernpatbt  ]  8.  $iftorif4K  3«*f*tift  $r*g.  ton  $.  b.  evM. 
8b.  X.  (V.  «Mm-  18C3-)  3Wanö>«r  lit..artift  «nfialt.  gt.  8.  $ft.  4. 
6.  433—592.   (6.  «nj.  3.  1863.  9tr.  813.) 
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Gute  bibliographisch -kritische  Uebersicht  und  Analyse; 
SchinBS  des  J.  1862,  mit  Ausnahme  der  Italien  umfassenden 
Litteratnr,  die  im  nächsten  Hefte  des  folgenden  Jahrganges  d. 
Zeitschrift  nachgetragen  werden  soll. 

[1S2.]  Uebersicht  der  im  Jahre  18G3  auf  dem  Gebiete  der  G«o 
graphie  erschienenen  Werke,  Aufsätze,  Karten  und  Pläne.    Von  W. 
Koner.    Enth.  in  der  von  Demselben  herausgegeb.  Zeitschrift  für  all- 
gemeine Erdkunde.    Neue  Folge  Bd.  XV.    Berlin,  Reimer.  1863.  S. 
Hft.  6.  8.  553—607.    (8.  An«.  J.  1863.  Nr.  184.) 

Sorgfältig  und  mit  Sachkenntniss  zusammengestellt. 

[183.]  *  Esquieses  sur  l'enseignement,  les  livres,  les  arts  et  les 
bibliographies  sous  la  Revolution  Franvaise;  par  Ferdinand  Pouy. 
(Extrait  du  Chasseur  bibliographe,  Decembre  1863.)  Paris,  FrancoU. 
1863.  8.   16  8.  Nur  25  Exempl. 

S.  oben  Nr.  9G. 

[184.]  *  Catalogue  gcneral  des  oeuvres  dramatiques  et  lyriques 
faisant  partie  du  Repertoire  de  la  Societe  des  Auteurs  et  Compositeurs 
dramatiques.  Ce  Catalogue  contient  les  Ouvrages  repre'sente's  jusqu'an 
31  decembre  1859.    Paris,  impr.  Morris  et  Cie.    8.    376  8. 

[185.]  Verzeichniss  sämmtiieher  im  Jahre  1863  in  Deutschland 
und  in  den  angrenzenden  Ländern  erschienenen  Musikalien,  auch  mu- 
sikalischen Schriften,  Abbildungen  und  plastischen  Darstellungen  mit 
Anzeige  der  Verleger  und  Preise.  In  systematischer  Ordnung.  Hersns 
gegeben  von  Adolph  Hofmeister.  XII.  Jahrgang  oder  Zweiter  Reihe 
IV.  Jahrgang.  Leipzig,  Hofmeister.  8.  1  Bt.  218  8.  Pr.  n.  28  Ngr. 
(8.  Anz.  J.  1863.  Nr.  185.) 

Systcmat.  Repcrtorium  zu  des  Herausg.'s  musikal.-Iiterar. 
Monatsbericht  vom  J.  1863.  (s.  Anz.  J.  1863.   Nr.  186.) 

[180.]  Musikalisch-literarischer  Monatsbericht  neuer  Musikalien, 
musikalischer  Schriften  und  Abbildungen  für  das  Jahr  1864.  Als  Fort- 
setzung des  Handbuchs  der  musikalischen  Literatur.  XXXVI.  Jahr- 
gang oder  Sechster  Folge  V.  Jahrgang.  Redigirt  von  Adolph  Hof- 
meister. Leipzig,  Hofmeister.  S.  12  Nrr.  a  1— 1|  B.  Pr.  n.  20  Ngr 
auf  Druck-  u.  n.  24  Ngr.  anf  Schreibp.    (S.  An«.  J.  1863.  Nr.  186.) 

Von  bekannter  Brauchbarkeit. 

[187.]  *  Bibliographie.  Oeuvres  inedites  de  J.  de  La  Fontaine. 
Lettres  inedites  de  J.  Racine.  Oeuvres  inedites  de  La  Rochefoucauld. 
Recherches  sur  Moli&re.  3  vol.  in  8°.  Hachette,  etc. ;  par  E.  Rossi£re. 
[Extrait  de  la  Revue  d'Alsace.]  Colmar,  impr.  Decker.    8.    15  8. 

Wohl  mehr  kritisch  als  bibliographisch. 
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Buchhändler-  und  antiquarische  Kataloge. 

[188.1  fM(ber*$efte  jiit  ©efcbirbte  bes  $Mtcber&anbcl$  »tib  ber  mit  bem- 
frtben  oertoanbten  Äfinfte  unb  (Bewerbe,  herausgegeben  *>on  Vrinridj  l'rm« 
perfc,  3n&aber  ber  ftirma  3  9W.  heberte  in  Stein.  Safcrgaiig  1804  (ber 
noSlfte  b«  Steide).  1)  Jbema«  flotter,  ^u^bnicTer  ju  SBafel,  friiper 
#irte,  f.  g.  ©aefcant,  ©eil«,  ©djnUeljrer  ic,  geboren  im  £orfe  Ökonomen 
in  Oberroallie  um  1499,  ftarb  26.  Januar  1582.  2  u.  3)  $ie  ©n^brnrfers 
Familie  ©innta,  (3unta  ober  3onta)  ju  ©enebig,  ftlorenj,  tfoon,  $nrgo« 
unb  SWabrib  im  15.  bi«  17.  Sabrbnubert.  ßroei  Blätter.  4)  üWot^.  Serien 
ber  Weitere,  berühmter  93uc$'  nnb  ÄunfMjanbler  51t  ftrcuiffurt  n.  2)?.,  geb. 
1593  ju  S3afel,  gefl.  19  Sunt  1650  im  5?abe  €rf?wolbacb  »nb  feine  Wacb* 
folger.  5)  #ans  Jptfbein'e  2obtentonj*«lpbatft.  Äöln,  fceberlc.  gfol.  8  m 
in  llmfeblag.    $r.  n.  1  Sblr.  18  Wgr.   (3.  «nj.      »863.  Kr.  124.) 

Der  früheren  Bestimmung  des  ITerausg.'s  zufolge  hätte 
eigentlich  der  Apschluss  des  vorl.  Werkes  mit  dem  12.  Jahr- 
gange erfolgen  sollen;  dieser  Abschluss  wird  aber  erst  mit 
dem  nächstfolg.  Jahrgange,  dem  der  Gesammt-  u.  die  verschie- 
denen Abtheilungs -Titel,  sowie  ein  chronologisch  geordnetes 
Register  mit  beigefügt  werden  sollen,  wirklich  zur  Ausführung 
kommen.  Ist  zwar  nun  auch  dadurch  der  Zeitpunkt,  wo  man 
von  dem  trefflichen,  im  Laufe  der  Jahre  mehr  und  mehr  lieb- 
gewonnenen Werke  wird  Abschied  nehmen  müssen,  um  ein 
Jahr  hinausgeschoben,  so  macht  sich  doch  immerhin  das  Ge- 
fühl des  Bedauerns  über  die  in  Aussicht  stehende  Beendigung 
des  Werkes  gewiss  bei  Jedem  bemerkbar,  welcher  Gelegenheit 
gehabt  hat,  aus  der  Durchsicht  und  dem  Studium  der  Bilder- 
Hefte  eine  ebenso  angenehme  Unterhaltung  als  anregende  Be- 
lehrung zu  schöpfen.  Der  Ilerausg.,  obschon  in  der  Mehrzahl 
der  Fälle  bei  der  Bearbeitung  der  Hefte  nur  auf  die  eigenen 
Kräfte  und  Sammlungen  angewiesen,  und  wenn  auch  mit  dem 
einen  und  dem  anderen  Hefte  das  Interessanteste  und  Lehr- 
reichste fast  schon  erschöpft  zu  sein  schien,  hat  doch  sehr 
wohl  verstanden,  einem  jeden  der  nachfolgenden  Hefte  einen 
immer  neuen  Reiz  und  neues  Interesse  zu  geben.  Hiervon  lie- 
fert das  vorl.  Heft  abermals  einen  Beweis;  die  darin  vorkom 
menden  Namen  „Giunta"  und  „Merian"  geben  ihm  einen  be 
sonderen  Reiz.  Aber  auch  das  Uebrige  hat  sein  grosses  In- 
teresse, wie  die  specielle  Angabe  des  Inhaltes  des  Heftes 
zeigen  wird.  Auf  der  1.  Taf.  begegnet  man  dem  Facsimile 
eines  eigenhändigen  und  noch  ungedruckten,  an  Joach.  West- 
phal  gerichteten  Briefes  Platter's,  jenes  durch  seine  Lebens- 
schicksale merkwürdigen  Mannes,  dessen  Autobiographie  Dr. 
K.  Fick  in  Genf  in  Französischer  Uebersetzung  u.  in  eleganter, 
antiker  Form  im  letztvergangenen  Jahre  herausgegeben  hat 
(8.  Anz.  J.  1863.   Nr.  593);  nebst  dem  nach  einem  gleich- 
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zeitigen  Kupferstiche  gefertigten  Bildnisse  Platter's,  sowie  dem 
Drnckersignet  der  Societät,  deren  Mitglied  Platter  gewesen  ist. 
Die  2.  u.  3.  Tafel  enthalten,  ausser  den  Facsimiles  eines 
längeren  Briefes  des  Bernard  Giunta  dd.  153.'J  u.  eines  Schrei- 
bens von  dessen  Nachfolger  Phil.  Giunta  dem  Jüngeren  dd. 
1563,  das  Holzschnitt-  Portrait  des  gelehrten  Franc.  Giunta, 
Correktors  der  Giuntini sehen  Druckerei  zu  Florenz,  ferner  zwei 
Druckersignete  des  Luc.  Ant.  Giunta  zu  Venedig  1503  und 
der  Giunti  zu  Florenz,  sowie  endlich  die  Signatur  und  das 
Druckersignet  Cosimo  Giunti's  zu  Florenz  1607.  Auf  der  4. 
Tafel  finden  sich  das  Brustbild  des  älteren  Math.  Merian,  nach 
dem  gleichzeitigen  Blatte  entweder  von  M.  Merian  selbst  oder 
von  M.  Kussel  gestochen;  ferner  das  Druckersignet  Ciconia 
Meriani's  1637;  sowie  das  Bildniss-Medaillon  des  jüngeren  Math. 
Merian  (nach  Sandrart)  und  ein  Stammbuchblatt  desselben  1640, 
nebst  vielen  Notizen  über  die  Merian'sche  Tamilie  auf  der 
Rückseite  der  Tafel.  Auf  der  5.  Taf.  endlich,  welche  das 
vierte  Blatt  der  „Initialen"  des  ganzen  Werkes  bildet,  trifft 
man  einen  Abdruck  der  schon  mehrfach  veröffentlichten,  von 
H.  Lödel  nach  den  Originalen  des  Dresdner  Kupferstich-Cabi- 
nets  gefertigten  Copien  des  berühmten  Holbeiu'schen  Todten- 
tanz -Alphabets. 

[189.]  O.  A.  Schule  Allgemeine«  Adressbuch  für  den  Deutschen 
Buchhandel  den  Antiquar-,  Musikalien-,  Kunst-  und  Landkarten-Handel 
und  verwandte  Geschäftszweige  [:  Bruchdruckerkunst,  Schriftgiewerei, 
Stereotypie,  Stahl- u.Kupfer8techerkunst,HoU8chncidekun»t,Lithographie, 

Papierfabrikation  etc.  XXVI.  Jahrgang]  1SG4.  Bearbeitet  und  heraus- 
gegeben von  Hermann  Schulz.  Mit  dem  Bildnis«  de«  Frcih.  Georg 
von  Cotta.  Nach  einer  Photographie  lith.  von  O.  Mersebnrger. 
Leipzig,  Schul«,  gr.  8  X,  292  &  196  S.  mit  1  Taf.  Pr.  n.  1  Thlr. 
10  Ngr.,  auf  Schreibp.  n.  1  Thlr.  20  Ngr.    (S.  An«.  J.  1863.  Nr.  19».) 

Mit  der  gewohnten  Accuratesse  zusammengestellt. 

[190.]  ©ubbentfcfye  JBuu>&anbtcr*3eimn0.  Öiflcnt&mn  be«  herein«  bei 
itfiKyjjanbler  ju  Stuttgart.  Verantwortlicher  SRebacteur:  £t)cobor  $?icf<$ing. 
XXVII.  3at)rgang.  Stuttgart,  Steinfopf  in  <5omm.  4.  ffic^entlicv  19k 
■  4—1  33.   tyx.  n.  2  £t>lr.  10  Wgr.   (<g.  fcn$.  3.  1863.  Wr.  191.) 

Nur  Für  buchhändlerische  Interessen. 

[191.]  No.  II.  Verzeichnis«  de«  antiquarischen  Bücher-Lager«  der 
Academischen  Ruchhandlung  (E.  Gros«)  in  Berlin.  —  Theologie.  Jnri»* 
prüden*.  Deutsche  Literatur  (Romane).    8.    1  Bl.  102  S.  3609  Nrr. 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[192.]  No.  105— 109.  Joseph  Baer'«  (Frankfurt  a.  M.)  antiquarischer 
Anzeiger.  September  1863  bis  Januar  1864.  8.  k  16  S.  23274-24665  Nrr. 
(8.  An*.  J.  1863.  Nr.  711.) 
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Vermischte  und  ausgewählte,  meist  neuere  Litteratnr, 
worunter  viele  grössere  und  Prachtwerke. 

[193.]  9k<$trag  tum  ©tt^cr^crtagiKfiatafog  fcen  Sßreitfevf  unb  #art<t 
in  ?eü>jig.  1859  bi«  (Sube  1863.  fl.  8.  8  ©.  (6.  2lnj.  3.  1860.  Wt.  538.) 
Alphabetisch,  gut  redigirt.    Hauptsächlich  Musik. 

(194.]  Wr.  38  —  42.  m$n  •  Steige  t>on  ftnttquar  2Raj:  Kriftel. 
mntyn.  <5tpttmUx  1863  bie  Januar  1864.  4.  k  1  931.  (e.  *uj.  3- 
1863.  9tr.  713.) 

Vermischte  ältere  und  neuere  Litteratur,  worunter  viele 
Bavarica. 

[195*]  Catalogue  de  Livrea  anciena  et  moderne«.  Antiquarischer 
Katalog  von  F.  A.  Brockhaus'  Sortiment  und  Antiquarinm  in  Leipzig. 
-  Naturwisaenachaften  und  Mathematik.  III.  gr.  8.  65—88  S.  1840 
bis  2556  Nrr.    (8.  oben  Nr.  119.) 

Auswahl  werthvoller  Artikel  aus  den  Fächern  der  Mathe- 
matik, Physik  u.  Astronomie. 

[196.]  No.  11.  Catalogue  de  Livrea  anciena,  rare«  et  curienx, 
qiü  aont  en  vente  k  la  Librairie  ancienne  et  moderne  de  Duquesne  k 
Gand.   kl.  8.    305  -36  S.  3194—521  Nrr. 

Grö8stentheils  Französische  Litteratur. 

[197.]  9fr.  1—7.  (ffatafog  bei)  8ud>  unb  «nttquat&aubluita  be<< 
$u|hn>  Gbdbaucr  in  SBien.   1863—64.   4.   k  ±  58. 

Vermischte,  meist  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[198.]  122.  Bücher -Verzeichniaa  von  R.  Friedländer  &  Sohn. 
Berlin.  —   Linguiatik  mit  Ausachluaa   der  Qermaniachen  Sprachen. 

8.   36  8. 

Beaclitenswerth.  —  Das  Verzeichniss  der  Germanischen 
Sprachen  u.  Litteratur  s.  oben  Nr.  12G. 

[199.]  Antiquariacher  Anzeiger  Nr.  4—5  von  Iaaac  St.  Goar  in 
Frankfurt  a.  M.  8.  a  16  S.  Zuaammen  938  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1863.  Nr.  916.) 

Vermischte  ältere  u.  namentlich  neuere  Litteratur,  darunter 
eine  Anzahl  von  Werken  über  Amerika  u.  Indien. 

[200.]  No.  1 — lü.  Anzeige  im  Preise  herabgesetzter  und  neuer 
Bücher  von  Carl  Helf,  Buchhändler  und  Antiquar  in  Wiejj.  1863.  4. 
k  »  B.    (8.  An«.  J.  1863.  Nr.  202.) 

Hauptsächlich  Deutsche,  nächstdem  auch  Franz.  vermischte 
Litteratur. 

[201.]  No.  96.  Antiquariachea  Bücherlager  von  Kirchhoff  &  Wigand 
in  Leipzig.  —  Theologie.  Philosophie.  Pädagogik.  Februar.  S  72  S. 
mit  2  BU.  Umschlag.    2195  Nrr.    (S.  oben  Nr.  130.) 

No.  97  desgl.  —  Jurisprudenz  und  Staatswisaenschaft.  Februar. 
8.    1  Bl.  78  S.  2501  Nrr. 
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No.  98.  desgl.  —  Mathematik  und  Astronomie.    Mechanik  nud 
*  Maschinenwesen.  Technologie  u.  Handel.    Februar.    H.    1  BL  22  8. 
053.  Nrr. 

Reichhaltig,  wie  gewöhnlich,  nnd  gut  redigirt. 

[202.]  3?crjci<$ni§  be«  tfiidjcrlager*  bf«  fccrftorbenm  $u<$banMfrt 
S&tobor  Älofe  in  Äiel,  n>?ld)e  ben  4.  aflarj  flffcntttcfc  »erfteigert  wrrb«i  fcflw 
Äifl,  Drucf  ton  2Ro&r.    S.    2  m.  444  ©.  1650b  Wrr. 

Schon  deT  grosse  Umfang  des  vorl.  Kataloges  u.  die  hohe 
Numme  lzahl  des  Bücherbestandes  lässt  die  Reichhaltigkeit 
des  letzteren  verrouthen.  In  der  That  finden  sich  in  dem 
Kl. 'sehen  Bflcherlager  so  ziemlich  alle  Wissenschaftsfächer, 
vorzugsweise  aber  die  der  Philologie,  Theologie,  Staats-  uod 
Rechtswissenschaft,  Geschichte,  Mathematik  mit  Naturwissen- 
schaft und  Medicin,  Belletristik,  sowie  der  Dänemark  und  die 
Iferzogthümer  betreffenden  Litteratur,  durch  ältere  sowohl  ab 
neuere,  hauptsächlich  Deutsche  Werke  gut  vertreten.  Der 
Katalog  ist  wissenschaftlich  geordnet. 

[203-]  No.  99 — 103.  K.  F.  Kühler's  in  Leipzig  Antiquarische  An- 
/rige  Hefte.  Januar  bis  Februar.  8.  1  Bl.  58  S.;  1  Bl.  54  S  :  1  Bl. 
77  S.;  1  Bl.  77  8.;  1  Bl.  22  8.    (8.  Anz.  J.  1863.  Nr.  834  ) 

Die  vorl.  neu  erschienene  Suite  der  bekannten  und  ge- 
schätzten K.'schen  Antiquarkataloge  enthält  eine,  wie  gewöhn- 
lich, gut  redigirte  Uebersicht  ausgewählter  und  werthvollerer 
Schriften  aus  folg.  Fächern:  (99.)  Philologie,  1726  Nrr.;  (100.) 
Culturhistorische  Bibliothek,  1276  Nrr.;  (101.)  Theologie  und 
Philosophie,  1983  Nrr.;  (102.)  Linguistik,  1912  Nrr.;  (103.) 
Numismatik,  Genealogie,  Kriegswissenschaft,  512  Nrr.  Ich 
benutze  hier  gern  die  Gelegenheit,  die  K.'schen  Kataloge  der 
besonderen  Beachtung  aller  Bücherfreunde  und  Vorstände  von 
Bibliotheken  zu  empfehlen. 

[204.]  920.101—106.  Hntiquarifäe«  2tfonat&Matt  bon  Üorenj  Äraubrr 
in  Nürnberg.  1863.  fot.  k  J— 1  ©.   (©.  »nj.  3.  1863.  Nr.  56S.) 

Vermischte,  meist  Deutsche  Litteratur. 

[205.]  Nennundsechzigster  Katalog  von  L.  F.  Maske's  Antiquariat 
in  Breslau.  —  Geschichte  und  ihre  HiilfRwisfiensehaften.  II.  Abtheilung 
Geschichte  Preussens.    S.    1  Bl.  31  S.  703  Nrr. 

Recht  gut  redigirt,  wie  gewöhnlich.    Hauptsächlich  reich 
in  der  Schlesiscjien  u.  der  Städtegeschichto. 

[206.]  I'  Catalogne  d'une  Collection  tres  interessante  de  Lirre» 
Hebreux  et  Jnda'iques  et  sur  la  Litterature,  la  Linguistique  et  l'Histoire 
Ilebraiquo  et  Judai'qne,  ainsi  que  d'Ouvrages  tres  rares  I  A ul  in»  Juifs 
en  Espaguol  et  en  Portugals.  Avec  beaueoup  d'annotations  litterairei. 
En  Tente  chez  Frederik  Muller  u  Amsterdam.  Janvier.  8.  1  Bl. 
42  8.  643  Nrr. 
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Der  vorl.  sehr  werthvolle  u.  den  Bücherfreunden  ange- 
legentlich zu  empfehlende  Katalog  bildet  die  erste  Abtheilung 
eines  „Catalogue  de  Livree  Orientaux",  wovon  die  zweite  in 
nächster  Zeit  erscheinen  soll.  Der  Katalog  ist,  wie  gewöhn- 
lich, gut  redigirt. 

[207.]  109.  Sfrjeic^uiß  gebunbcncr  Ü3ü#cr,  alte  2)rude,  Suriofuaten, 
'Antiquitäten  unb  fonfli^e  Üöerfe  eutfoaltenb,  njeldje  511  Ijaben  fmb  bei  3.  <&. 
2RSfleT  in  (§>ol\)a.   Ii.  8.    I  ©1  32  @.  10Ö4  ftrr 

Vermischte  ältere,  hauptsächlich  Deutsche  u.  nächstdem 
Franz.  Litteratur. 

[20S.J  A  Morel  &  Co.  Verlags-Buehhandlung,  Paris.  —  Katalog: 
Architektur  Schoune  Kueoste  Archaeologie  Industrielle  Kueuste  Me- 
chanik.   Leipzig  bei  F.  Loewe.  1863.    kl.  S.    1  Bl  32  S. 

Gruppenweise  zusammengestellt  und  mit  einem  aiphabet. 
Register  versehen;  besser  als  die  gewöhnlichen  Franz.  Kata- 
loge, aber  immerhin  noch  ungenügend  redigirt. 

20!).  1  Nr.  72  —  74.  Livres  anciens  et  modernes  en  vente  che» 
Martinus  Nijhoff  a  La  Haye.  Octobre  -Decembre  1863.  8.  ä  16  S. 
Zusammen  über  700  Nrr.    (S.  An*.  J.  1863.  Nr.  730.) 

Ausgewählte  Litteratur,  woruuter  viele  werthvolle  Anti- 
quaria. In  Nr.  74  findet  sich  eine  Zusammenstellung  von 
„Maison  d'Orange  Nassau"  betreffender  Litteratur. 

[210.  J  Ü>er$eic$m§  ber  «erfagepflc&er  ber  «RamTfäcn  »uc^anblnng  in 
Ccrlin.   fl.  8.   44  ©. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Alterthums- 
wissenschaft, Lehr-  u.  Schulbücher,  Technologie  u.  Naturwissen- 
schaft, Belletristik,  Militaria  u.  Porussica. 

[211.]  Verzeichniss  Nro.  43  des  antiquarischen  Bücher-Lagers  der 
Otto'schen  Buchhandlung  in  Erfurt.  —  Theologio,  Philosophie.  8. 
1  Bl.  28  S.  888  Nrr. 

Verzeichnis*  Nro.  44.  des  nämlichen  Bücher-Lagers.  —  Geschichte 
und  Verwandtes.    8     1  Bl.  18  S.  520  Nrr. 

Verzeichniss  Nro  45.  des  nämlichen  Bücher-Lagers.  —  Kriegs- 
geschichte, Artilleriewissenschaft.    8.    1  Bl.  8  S.  224  Nrr. 

Grösstenteils  Deutsche  sowohl  neuere  als  auch  ältere 
Litteratur. 

[212.]  Verzeichniss  des  Bücher  Lagers  von  F.*W.  Otto,  Buchhand- 
lung für  Gartenbau-Literatur  in  Erfurt.  —  Gartenbau-Literatur  in  allen 
ihren  Zweigen. 

Ein  sehr  gefällig  ausgestattetes  und  gut  redigirteg  Ver 
eekhniss  von  nencren  Deutschen  Schriften  in  wissenschaftlicher 
Ordnung. 
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[213]  !totfq««.*Wtt|eftet  9*t.  33-44  t>en  <pranbcl  &  Cwalb  in  Sta. 
Scn  Tctobet  1863  Mörmter  1864.  fol.  k  |  ©.  (©.  «hj.  3. 1&63.  9fr. 735.) 

Vermischte  ältere  und  neuere  Litteratur,  worunter  viele 
Austriaca. 

[214.]  Valuable  English  &  Foreign  Books  offered  by  Bernard 
Quaritch,  London.    January.    8.    16  9.  67  Nrr. 

Wenige,  aber  ausgesuchte  Werke,  hauptsächlich  Orten- 
talisches,  Linguistisches  etc. 

[215  ]  Kr.  1—  2.  3.  6$eible'«  Antiquariat  in  Stuttgart.  16.  256  8. 
3u[atnmen  2354  <Rrr.   (3.  oben  Mx.  137.) 

Bnth.:  Magie,  Sympathie,  geheime  Wissenschaften,  Theo- 
sophie  und  Mystik,  Alchymie,  Kunst-,  Wunder-,  Kräuter-  und 
Volksarzneibücher,  Ross-,  Vieharznei-  und  Jagd  werke,  land 
und  hau9wirthschaftliche  Arcana,  interessante  sog.  Geschichten 
bilchcr  u.  s.  w.;  Frauz.,  Engl.,  Ital.,  Span.  u.  Holländische 
Litteratur  (Fortsetzung)  nebst  interessanten  Dissertationen  und 
Diversem. 

(216.]  No.  CCVIII.  Bibliotheca  Historia  Naturalis  in  universal», 
Zoologia,  Physiologia.  Catalog  des  autiquarischen  Bücherlagers  von 
H.  W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Verlagsbuchhändler  in 
Hallo  a.  S.    8.    1  Bl.  94  S.  2065  Nrr. 

No.CCX.  Bibliotheca  Judaica.  Catalog  des  nämlichen  Bücherl&ger*. 
(Jüdiseho  Geschichte.  Geographie.  Mythologie.  Chronologie.  Biblische 
und  jüdische  Archäologie.  Staats-  und  kirchliche  Verfassung  der  Juden. 
Literaturgeschichte  der  Juden.  Judenrecht.  Coranus  et  scripta  de  Islamo. 
8.    16  S.  352  Nrr. 

Beachtenswerte 

[217.]  Siebenunbneunjigflcr  Satalog  ber  »ntiquariat^Sucv&an&hMä 
»on  «.  ©eltgsbeig  in  »atireutfr.   ftefrruar.   8.    1  ©t.  34  @.  757  «Rrr. 

Enth.  einen  Nachtrag  zur  Bibliotheca  historica  (Catalog  95). 

[218.]  Verzeichnis  werthvoller  Bücher  aus  dem  Gebiete  der 
Theologie,  Philosophie  und  orientalischen  Literatur,  welche  auf  dem 
antiquarischen  Lager  von  Ferdinand  Steiukopf  in  Stuttgart  tu  finden 
sind.    8.    1  Bl.  70  S. 

Grösstenteils  ältere  und  seltnere  Werke,  worunter  viele 
aus  dem  XV.  u.  XVI.  Jahrhdt. 

[219.]  Nr.  XXIV.  Antiquarisches  Büeherlager  vou  Alexander  Storcb 
in  Prag.  —  Mediciu.  8.  1  Bl.  87  S.  2415  Nrr. 

Grösstenthoils  Deutsche  ältere  sowohl  als  auch  und  vor- 
züglich neuere  Litteratur. 
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[220.]  25.  bifl  28.  «crjeicfcmö  anriquariftvcr  $ü($er,  ttxtye  in  3- 
£auocle$'  Antiquar;,  5öu^<  unb  SRufifaUenbauMung  in  ^rag  ju  baten  jutb. 

(JSÜ3-64)  fol.  ;i  1  SB.  (@.  «nj.  3-  1SG3.  Wr.  745.) 

Vermischte,  meist  Deutsche  Litteratur. 

[221.]  8e  Catalogue  des  Li  vre*  anciens  rare«  et  eurieux  en  vente 
A  la  Librairie  ancieuue  de  G.  A.  Van  Trigt.  Bruxelles.  1863  .  8.  IM. 
183-204  S.  1331-1412  Nrr.  [H,  An«.  J.  1863.  Nr.  849.) 

Ausgewählte,  hauptsächlich  Franz. -Belg.  u.  Holländische 
Litteratur. 

{222.]  Catalogue  de  Livres  anciens.  No.  I.  Paria,  Tross.  8. 
I  Bl.  45  8.  mit  1  Facsim.-Tnf.    449  Nrr. 

Der  vorl.  Katalog,  an  dessen  Spitze  „Planche  xylographique 
originale,  avec  texte  xylographique,  de  la  fin  du  XVe  siecle" 
(180  Fr.)  —  auf  der  beigefügten  Tafel  findet  sich  ein  Abbild 
der  Holzschnitte  —  enthält  eine  Auswahl  seltner  vorkommender 
Werke.  Darunter  findet  sich  eine  handschriftliche  „Biblio- 
graphie mesmeriennc,  ou  Liste  des  ouvrages  sur  le  magnetisme 
animal.  1787.  4.  Avec  les  prix.  6  pag.  (8  Fr.)w  Bei  dem 
guteu  Kufe,  in  dem  die  Kataloge  von  Tross  bei  den  Biblio- 
philen stehen,  brauche  ich  hier  wohl  nicht  noch  näher  auf  den 
speciellen  Inhalt  des  vorl.  Verzeichnisses  einzugehen;  es  ge- 
nügt zu  sagen ,  dass  dasselbe  an  Werth  seinen  Vorgängern 
gleich  ist. 

[223.]  Antiquarischer  Anzeiger  Nr.  lU.  Verzeichnis  werthvoller 
und  zum  Theil  seltener  Werke  au*  allen  Wissenschaften  aus  dem  an- 
tiquarischen Büchorlager  von  Karl  Theodor  Völcker  in  Frankfurt  am 
Main.    8.    1  Iii.  46  S. 

Meistenteils  gewöhnliche  Deutsche  Litteratur. 

[224  ]  Catalog  XIX.  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  Frie- 
drich Wagner  in  Braunschweig.  —  Geschichte.  8.  1  Bl.  38  S.  961  Nr. 

Catalog  XX.  des  nämlichen  Bücherlagers.  —  Genealogie.  Heraldik. 
Numismatik.    8.    S  S.  159  Nrr. 

Catalog  XXI.  des  nämlichen  Büchcrlagers.  —  Geographie.  Eth- 
nographie Atlanten.  Karten.    8.    1  Bl.  18  S.  477  Nrr. 

Grösstenteils  Deutsche  u.  zwar  meist  neuere  Litteratur.  — 
Neben  den  Fachkatalogen  erscheint  noch  ein  „Fliegender  Anti- 
quarius"  (Nr.  X.  Januar.  8  S.  280  Nrr.),  welcher  zur  Be- 
kanntmachung neuerer  Acquisitionen  vermischten  Inhaltes  be- 
stimmt ist. 

1225.]  Wr.  123-27.  Jöndjcr^ujeige  ton  3.  Sintyct^fl  ffatiquariat* 
bu<W<mMiM0.  Xugftbutg.  Septem!«  1S63  bis  Januar  18G4.  4.  I  1  «. 
(6,  Slnj.  3.  1S63.  ftr.  748.) 

Vermischte  ältere  u.  neuere,  hauptsächlich  Deutsche  Lit- 
teratur, darunter  eine  Anzahl  Bavarica. 
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[226  ]  Catalogue  VIII.  d'une  belle  Collection  de  Lettre«  auto- 
graphes  et  Documenta.  —  Achtes  Verzeichniss  einer  werthvollen  Samm- 
lung von  Autographen.  Zu  beziehen  von  Richard  Zeune,  Antiquarium 
für  Autographen  und  Portrait*  in  Dresden.    8.    1  Bl.  34  8.  676  Nrr. 

Die  vorl.  neueste  Nummer  enth.  eine  werthvolle  Auswahl 
Autographen  von  1)  Fürsten,  Feldherren  und  Staatsmännern. 
2)  Gelehrten  und  Dichtern,  3)  Künstlern  und  Kunstgelehrten. 
Darunter  ist  auf  zwei  Stücke  besonders  aufmerksam  zu  machen, 
und  zwar  einen  vom  Kaiser  Maximilian  I.  an  den  Herzog 
Albrecht  v.  Sachsen  gerichteten  Brief  dd.  1489  mit  voller 
Naraensunterschrift  (5  Thlr.)  u.  ein  Schreiben  der  Schauspielerin 
Fried.  Caroline  Neuber,  worin  sie  im  Vereine  mit  ihrem  Manne, 
der  das  Schreiben  auch  angefertigt  und  mit  unterzeichnet  hat, 
dem  Kurfürsten  von  Sachsen  ihre  traurige  Lage  klagt,  dd. 
1718  mit  darunter  stehender  Resolution  des  Grafen  v.  Brühl 
<7  Thlr.).  Der  Horausg.  hält  das  letztere  Schreiben  für  ein 
Unicum. 

Auctionskataloge. 

1227-]  Catalogue  d'une  tres-belle  collection  de  Livres  anciens  et 
modernes  rares  et  curieux  proveuant  de  plusieurs  Bibliophiles,  dont 
la  venia  publique  aura  lieu  le  3  Fevrier.  Bruxelles,  Heussner.  gr.  8 
71  S.  944  Nrr. 

Enth.  S.  1 — 29  „Mauuscrits;  Livres  imprimßs  par  Jean 
de  Wcstfalic,  Tbeod.  Martinus,  et  d'autres  ouvrages  rares  im- 
primes  dans  les  Pays-Bas",  ein  interessanter  Abschnitt.  Den 
übrigen  Theil  des  Kataloges  füllen  „Ouvrages  divers  rares  et 
curieux,  Ouvrages  ä  figures,  etc." 

[228.]  Verzeichniss  mehrerer  nachgelassenen  Bibliotheken  (dar- 
unter eine  bedeutende  handschriftliche  Sammlung  zur  Geschichte  des 
Elsass)  und  anderer  Sammlungen  von  Büchern  aus  allen  Wissenschaften, 
welche  nebst  einigen  Kunstartikeln  und  Siegelsammlungen  von  dem 
10.  März  an  durch  H.  Härtung  in  Leipzig  öffentlich  versteigert  werden 
sollen.    8.    1  Bl.  %  S.  2324  Nrr. 

Dasjenige,  was  dem  vorl.  Kataloge  einen  besonderen  Werth 
giebt,  ist  die  S.  1  —  6  unter  Nr.  1  —  23  verzeichnete  Samm- 
lung handschriftlicher  u.  gedruckter  Elsassiana,  welche  in  der 
Hauptsache  zum  litterar.  Nachlasse  des  „als  Schriftsteller  im 
Fache  der  Elsassischen  Geschichte,  insbesondere  als  Verf.  der 
bis  zum  II.  Bande  gediehenen  Histoire  de  l'eglise  et  des 
eveques-princes  de  Strasbourg  (1776—  1778)  bekannten  und 
sehr  geschätzten  Abbe  Philipp  Andreas  Grandidier  zu  Stras- 
burg" gehört.  Sonst  enthält  der  Katalog  hauptsächlich  Rechts- 
u.  Staatswissenschaft,  Theologie  mit  Philosophie  u.  Orientalin 
Geschichte,  Naturwissenschaft,  Belletristik. 
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Bibliothekenlehre. 

(229.)  *  II  Bibliotecario  diretto  nel  formare,  classare  e  contiunare 
una  pubblica  Biblioteca,  del  P.  Paolo  Paciaudi.  QuarU  odizione  cor- 
redata  di  altro  utili  bibliografiehe  osservasioni  e  delle  notizie  della 
vita  e  delle  opere  dell'  Autore  dall'  Avv.  Gustavo  Cnuiillo  Galletti. 
Borna,  tip.  delle  Scienze  Matematiche.    8.    XIII,  63  S.  Pr.  2  It.  L. 

1230.]  *  Progetto  di*  classificazioue  di  uiia  Biblioteca;  di  Bar. 
Raffaele  8tarrabba.    Palermo,  Lauriel  frat.    8.    Pr.  1  It.  L. 

Bibliothekenkiiüde. 

[231.]  Katalog  der  Bibliothek  des  GabeUberger-Stenographen-Vereiiis 
su  Leipzig.  Nebst  deu  Bestimmungen  über  die  Benutzung  deiselben. 
Aufgenommen  am  30.  Juli  1S63.  Leipzig,  Hartmann  in  Comm.  1863. 
kl.  8.    20  S.    Pr.  n.  2}  Ngr. 

Der  vorl.  alphabetisch  geordnete  u.  gut  redigirte  Katalog 
zählt  304  Nrr.,  worunter  Bich  neben  der  Deutschen  Litteratur, 
welche  den  Hauptbestandteil  der  Bibliothek  bildet,  auch  die 
fremdländische  Litteratur  durch  einzelne  Werke  vertreten  findet. 
Ueber  den  früheren  Katalog  von  18GÜ  s.  Anz.  J.  1800.  Nr.  785. 

[232.]  *  Papiers  provenant  de  J.  B.  Colbert,  et  recemment  acquis 
par  la  Bibliotheque  Imperiale  et  par  la  Bibliotheque  de  Reims.  Com- 
munieation  faite  ä  l'Acad^roie  de  cette  ville,  par  Ch.  Loriquet,  Con- 
servatenr  de  la  Bibliotheque  de  Reims.  Reims,  iropr.  Dubois.  8.  60  S. 

[233.]  *  Les  Manuserits  k  miniataros  de  la  Bibliotheque  de  Laon, 
etudics  au  point  de  vue  de  leur  Illustration.  Ire  Partie.  Vlle,  VIHe, 
IXe,  Xe,  Xle  et  Xlle  siecles;  avec  25  planches  lithographiees  et  35 
lottres  gravees  dans  le  texte.  II.  Edition.  Texte  et  dessins  par 
Edouard  Fleury,  President  de  la  Societe  academique  de  Laon.  Paris, 
Dumoulin.    (Laou,  impr.  Fleury.)  4.  130  S.  (S.  An*.  J.  1863.  Nr.  234.) 

[234  ]  Chronique  du  Journal  gdneral  de  l'Imprimerie  et  de  la 
Librairie.  No.  1  bis.  Enth.:  Bibliotheque  du  Cercle  de  la  Librairie  de 
rimprimerie  et  de  la  Papeterie.  Catalogue  du  Fonds  Merlin.  —  Edits, 
D^clarations,  Lettres-Patentes,  Reglements,  Instructions  du  roi,  Arrets 
du  Conseil  d'Etat  du  Roi.  Livres,  Brochures,  Memoires,  etc.,  couceruaut 
la  Librairie,  rimprimerie  et  tout  ce  qui  s'y  rattache. —  Paris,  au  Cercle 
de  la  Librairie.    gr.  8.    34  S. 

Mit  grosser  Sorgfalt  redigirt.  Hauptsächlich  für  die  Lit- 
teratur des  Franz.  Buchhandels  etc.  von  Wichtigkeit. 

[235.]  *  3ürd>mj(bc*  Mcujabrtfcfatt  auö  b«  ©tabtHMiotb«!  auf  ba^ 
Safcr  1804.  4.    16  3.  mit  I  £«f.  gacfbmlc.  (S.  flu*.  3. 1863.  Ufr.  415  ) 

Enth.  die  Briefe  der  Johanna  Grey  und  des  Erzbischofs 
Cranmer,  mit  des  Letzteren  Portrait. 
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[236. J  Verzeichnis»  der  hinterlassenen  Bibliotheken  der  Dr.  Wil- 
helm Muhl  man  n  in  Berlin,  Dr.  August  Hahn,  Geueral-Superinteudent 
in  Breslau,  Sanitäts-Rath  Dr.  Gieseler  in  Halle  in  Westphalen,  Pro- 
fessor Dr.  Harles«  in  München,  welche  am  14.  März  zu  Leipzig  ver- 
steigert werden  sollen.    Eingesandt  von  T.  O.  Weigel  in  Leipzig,  b, 

3  1311.  204  S.  4783  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Theologie  u.  Philosophie,  Naturwissen- 
schaft und  Medicin,  Jurisprudenz  und  Staatswissenschaft,  Ge- 
schichte, Architektur  u.  s.  w.  Insbesondere  aber  ist  die  aus 
dem  Nachlasse  des  verst.  Physikers  Mahlmann  stammende 
Abtheilung  reich  an  Werken  und  Zeitschriften  aus  dem  Ge- 
biete der  Meteorologie  und  der  damit  verwandten  Wissen- 
schaften; Mahlmann  war  die  Leitung  des  metcorolog.  Institutes 
für  deu  Preuss.  Staat  in  den  ersten  Jahren  seines  Bestehens 
tibertragen  gewesen. 

[237.]  *  Catalogue  de  livres  rares  et  curieux  provenant  de  h 
Bibliotheqne  de  B***;  suivi  du  Catalogue  d'uue  Collection  de  piece* 
rares  sur  la  theologio  et  l'histoire  ecelesiatique,  la  poesic,  l'histoire 
de  France  etc.;  dout  le  vente  aura  lieu  le  20  janvier.  Paris,  Potier. 
8.    88  8.  853  Nrr. 

[238.J  2kr$ei*uifj  einer  Sammlung  t>ou  33ü(yern  auä  bem  9ia#lajfe 
beö  tterftorbeuen  voimalijU'"  Cfrctfadnvaltcrö  $aucte  in  Stvlcfcung,  weicht 
ben  8.  SWarj  in  öffentlicher  "itucttoit  oerfauft  werben  füllen.  Ätet  8. 
15  &.  551  Wrr. 

Enth.  hauptsächlich  Rechts-  u.  Staatswissenschaft,  sowie 
Sleswico-liolsatica. 

(239.]  *  Catalogue  d'uu  choix  de  livres  aucieus  et  modernes  com- 
posant  la  Bibliotheqne  de  He  uze,  dont  la  vente  aura  lieu  le  11  fevrier. 
Paris,  Techener.    8.    87  8.  686  Nrr.  ' 

[240.]  *  Catalogue  d'un  choix  de  livres  curieux,  pour  la  plupart 
sur  la  litterature,  l'histoire,  etc.,  et  de  documents  manuscrits  sur  U 
revülutioH  francaise,  provenant  du  Cabiuet  de  G***  do  L***,  dont 
la  vente  aura  lieu  le  12  fevrier.    Paris,  France.    8.    55  S.  409  Nrr. 

(241.]  *  Vente  de  livres  rares  et  curieux  provenant  do  la  Biblio- 
theque  de  J.  M.  de  Menthon  (Ire  partie),  dont  la  vente  aura  lieu  le 

4  fevrier.    Paris,  Muffat.    8.    56  8.  542  Nrr. 

(242  ]  Extrait  du  Catalogue  de  la  Bibliotheqne  de  fou  M.  le  Prince 
O***.  Contenant  une  Collection  de  livres  sur  l'HUtoire,  les  Langues 
et  la  Literature  des  peuples  Scandinaves,  la  Genealogie  et  l'Hcraldiqu» 
la  Bibliographie,  la  Franc-Mavonnerie,  et  autres  livres  rares  et  curienx. 
—  Genealogie  et  Heraldique.   Entrees  et  Petes.   Berlin,  Calvary&Cie. 

».  s  n. 

Nur  seltnere  u.  werthvollere  Werke. 
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[243.]  *  Catalogue  des  livres  composant  1&  Bibliotheque  de  feu 
Adolphe  de  Puibusque,  dont  la  vente  aura  lieu  le  1.  fevrier.  Pari», 
Potier.  8.    XVI,  242  8.  2744  Nrr. 

[244.]  The  Mu.se mn.  A  Catalogue  raisonne  of  Rare,  Valuable 
and  Curious  Book»,  offered  for  cash  by  Bernard  Quaritch.  15.  January. 
—  Catalogue  of  English  Literatare,  including  extensive  purchases  from 
the  Library  of  the  late  W.  B.  D.  D.  Tarnbull,  Esq.  London.  8.  t  BI. 
64  S.  8118—9150  Nrr. 

Eine  ausgewählte  Sammlung  werthvollerer  Werke;  gut  u. 
jedenfalls  besser  verzeichnet,  als  dies  bei  den  gewöhnlichen 
Englischen  Antiquarkatalogen  der  Fall  ist. 

[245.]  Catalogue  de  la  belle  Bibliotheque  th^ologique ,  litteraire 
et  typographique  d&laisscta  par  feu  Abr.  De  Vries,  Pasteur  Eme>ite  des 
Mennonitos  h  Haarlem,  etc.  Dont  la  vente  aura  lieu  le  16  Mars  par  le 
Libraire  Frederik  Muller  a  Amsterdam,    gr.  8.   XVI,  263  8.  5459  Nrr. 

Der  Herausgeber  des  vorl.  Kataloges  Mulier  schreibt  im 
Vorworte:  „La  Bibliothöque  dont  les  feuilles  suivantes  ren- 
ferment  la  description,  est  certes  la  derniere  qui  reste  dans 
ce  pays  de  l'epoque  si  florissante  des  belles-lettres  neerlan- 
daises  et  classiques;  le  deces  de  son  proprietaire  clöt  tonte 
une  pcriode  de  Thistoire  litteraire  de  notre  patrie.  Abraham 
De  Vries  ctait  le  dernier  de  ceux  qui  avaient  frequente  Daniel 
Wyttenbach,  Jeronimo  De  Bosch  et  Pierre  Nieuwland,  et  qui 
avaient  ete  formes  par  eux,  et  il  fut  en  outre  l'ami  de  Bildcr- 
dijk,  de  D.  J.  Van  Lennep,  de  Siegenbeek,  de  Borger  et  de 
Peerlkamp.  Toutes  les  tendances  litt6raires  de  notre  nation, 
pendant  le  dernier  quart  du  siecle  dernier  et  la  premiere 
moitie  du  nötre,  sont  reproduites  dans  cette  Bibliotheque,  tout 
comme  eile  represente  les  etudes  variees  et  multiples  de 
l'homme  qui  consacra  presque  toute  son  existence  nonagenairc 
a  P6tude  de  la  ütterature."  Diese  wenigen  Zeilen  des  Vor- 
wortes, welches  eine  kurze  Skizze  des  Lebens  und  litterar. 
Wirkens  De  Vries*  (1773  —  1863),  sowie  der  Ansammlung 
st' in  er  Bibliothek  enthält,  werden  gentigen,  um  die  besondere 
Aufmerksamkeit  der  Leser  auf  die  im  vorl.  Kataloge  verzeich- 
nete vortreffliche  u.  in  einzelnen  Theilen  wirklich  ausgezeichnete 
Sammlung  hinzulenken.  Die  ausgezeichneteren  Partien  der 
Sammlung  sind  die  Abtheilungen  der  Bibliographie  u.  spec. 
Typographie,  der  Theologie,  der  Geschichte  spec.  der  Nieder- 
lande, der  Jüdischen  u.  altklassischen,  sowie  der  Holländischen 
Litteratur.  Nächstdem  die  Abteilungen  der  Curiosa,  Kupfer- 
werke u.  Portraits.  Sehr  bequem  u.  passend  ist  es,  dass  der 
Herausg.  in  einer  eigenen,  an  der  Spitze  des  ganzen  Ver- 
zeichnisses abgedruckten  Zusammenstellung  eine  Uebersicht 
der  in  den  verschiedenen  Abtheilungen  vorkommenden  vorzttg- 
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licheren  und  vorzugsweise  berücksichtigenswerthen  einzelnen 
Stücke  gegeben  hat.  Bei  der  Sacbkenntniss  des  Herausg.'s 
darf  man  wohl  glauben,  dass  in  diese  Uebersicht  wirklieh  uur 
besonders  werthvolle  Nrr.  aufgenommen  worden  sind. 


[246.]    Aus  Amsterdam 

erscheint  laut  eines  von  Fred.  Muller  1863  ausgegebenen 
„l'rospectus-Specimen"  (16  S.  in  8)  folgendes  Werk:  „L'Histoire 
Neerlandaise  en  figures.  Deseription  raisonnee  (en  Hollandais) 
d'Estainpes  et  de  Cartes  historiques ,  Allegories,  Caricatures, 
represeutant  ensemble  l'Histoire  des  Pays  -  Bas.  Recucillies, 
arrangees,  decrites  par  F.  Muller."  Dasselbe  soll  im  Laufe 
von  zwei  Jahren  in  4  Lieferungen  oder  zusammen  2  Bänden 
ä  c.  -100 — 500  8.  ausgegeben  werden.  Die  erste  in  den  Handel 
kommende  Lieferung  (XVI,  204  &  8  S.)  kostet  6  Fr.  50  c. 

[247.]    Aus  Bautzen. 

Von  der  der  „Zeitschrift  für  slavische  Literatur,  Kunst 
und  Wissensehaft  redig.  von  J.  E.  Schmaler"  beigefügten 
„Slavischen  Bibliographie"  solleu  vom  II.  Bande  an  auch  Se- 
paratabdrücke veranstaltet  werden.  Diese  Bibliographie,  welche 
in  alphabetischer  Reihenfolge  die  Litteraturen  „aller  slavischen 
Dialekte  auf  das  vollständigste"  aufzuführen  bestimmt  ist,  wird 
zunächst  das  Verzeichniss  der  im  J.  1862  und  1863  erschie- 
nenen Schriften  enthalten. 

[248.]    Aus  Böhraisch-Leipa 

wird  in  der  Oesterreichischen  Buchhändler  -  Correspondenz 
Nr.  2.  S.  25  die  schon  oftmals  und  jederzeit  mit  Erfolg  in  An- 
spruch genommene  Liberalität  des  Buchhandels  zur  Begrün- 
dung einer  Realschul- Bibliothek,  die  noch  ihres  Schöpfers 
harrt,  von  Neuem  angerufen.  „Naturwissenschaftliche,  mathe- 
matische, geographische  Werke",  schreibt  die  Direktion  der 
Ober-Realschule,  „vaterländische  Klassiker,  Uebersctzungen 
klassischer  Werke  anderer  Völker,  besonders  der  Griechen  und 
Römer,  Jugendschriften,  —  kurz,  aus  was  immer  für  einem 
Gebiete,  von  was  für  einer  noch  so  hohen  Stufe  der  Wissen- 
schaft der  Beitrag  sei,  immer  wird  derselbe  einem  dringenden 
Bedürfnisse  abhelfen,  und  darum  für  die  Schule  von  un- 
schätzbarem Werthe  sein." 

[249.]    Aus  Chemnitz. 

Die  Bibliothek  der  Gewerbschule  enthält,  nach  dem  Oster- 
programme  1862  dieser  Schule  S.  35,  1753  verschiedene  Werke 
in  4250  Bänden  (Bücher  u.  Abbildungen),  1044  Heften  nnd 
118  einzelnen  Tafeln  oder  Karten.    Ausserdem  sind  355  Werke 
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in  891  Banden,  77  Heften  und  36  Tafeln  vorhanden,  welche 
der  Baugewerkenschule  und  mechanischen  Baugewerken-  und 
Werkmeisterschule  gehören,  aber  mit  den  Büchern  der  Ge- 
werbschule zusammen  aufgestellt  sind,    niemach  besteht  die 
Bibliothek    der    drei    vereinigten    Lehranstalten    aus  2108 
Werkeu  in   5150   Bänden,    1121   Heften   und   154  Tafeln, 
unter  denen  am   Stärksten  die  Fächer  der  reinen  u.  ange- 
wandten Mathematik,  Naturkunde,  Landwirtschaft  mit  Berg- 
bau u.  Hüttenwesen,  Technologie,  sowie  Bauwesen  vertreten 
sind.    Die  Bibliothek  ist  in  einem  Lokale  neben  dem  Expc- 
ditionszimmer  aufgestellt    und  während    der  Expeditionszeit 
sowohl   für  die  Lehrer  und  Schüler  der  Anstalten   als  auch 
für  andere  zuverlässige  Personen  der  Stadt  zur  Benutzung  zu- 
gänglich.   Die  Geschäfte  des  Bibliothekars  werden  von  dem 
Expedienten  besorgt. 

[250.]    Aus  Constantinopel 

hat  der  Kais.  Oesterreichische  Internuntius  Freiherr  v.  Prokesch 
an  die  Ungarische  Akademie  die  Mittheilung  gemacht,  dasq 
die  Reste  der  Corvinischcn  Bibliothek  aus  23  prachtvoll  ge- 
bundenen Lateinischen  Manuscripten,  meist  Klassikern,  bestehen. 

(Beil.  «.  Augsb.  Allg.  Zeitg.  Nr  39.  8.  630.) 

[251.]    Aus  Darmstadt 

beabsichtigt  A.  Lange,  Geschäftsführer  der  G.  G.  Lange'schcn 
Verlagshandlung,  „Beiträge  zur  Geschichte  des  Buchhandels, 
der  Buchdruckerkunst  und  der  verwandten  Künste  und  Ge- 
werbe" (Leipzig,  Hermann  in  Comra.)  herauszugeben,  und  da- 
von bereits  das  1.  eine  Darstellung  des  Wirkens  Peter  SehöfTers, 
des  Miterh'nders  der  Buchdruckerkunst,  als  Buchdrucker  und 
Buchhändler  enthaltende  Heft  (Pr.  7^  Ngr.)  im  März  erscheinen 
zu  lassen. 

[252.]    Aus  Dresden 

hat  im  Verlage  und  unter  der  verantwortlichen  Redaktion  von 
Meinhold  &  Söhne  ein  „Juristisches  Anzeigcblatt  für  das  König- 
reich Sachsen"  zu  erscheinen  begonnen  •,  dasselbe,  wovon  Nr.  1 
(1  Bl.  in  4)  am  G.  Februar  ausgegeben  worden  ist,  soll  vor- 
läufig in  unbestimmten,  jedoch  kurzen  Zeiträumen  nach  Maass- 
gabe des  eingehenden 'Stoffes  ausgegeben  und  gratis  in  ganz 
Sachsen  verbreitet  werden. 

[253.]   Aus  London. 

Neben  der  angeblichen  Französischen  Ausgabe  der  Hagen'- 
schen  „Bibliotheca  cntomologicau  (s.  Anz.  J.  1863.  Nr.  971) 
figurirt  in  Williams  and  Norgate's  antiquarischem  Kataloge 
Nr.  11  vom  März  1863  auch  eine  scheinbare  Englische  unter 
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dem  Titel  „A  complete  Catalogue  of  all  Books  and  Papere  od 
Entomology,  published  since  the  beginning  of  the  18  th  Century, 
by  A.  H.  Hayes.  Nicht  einmal  den  Namen  hat  man  richtig 
drucken  können. 

[254.]    Ans  Mühlhausen 

hat  im  Namen  des  „Comite  des  Bibliotheques  communales  dn 
Ilaut-Rhin",  Jean  Dollfus,  Maire  von  Mühlhausen,  folgende 
Bekanntmachung  erlassen:  „Le  president  de  la  Societe  des 
Bibliotheques  communales  du  Haut-Rhin  invite  tous  les  editenr* 
qui  consentiraient  ä  une  remise  de  30  %  sur  les  eommandes 
faites  par  les  bibliotheques  communales,  ä  lui  adresser  lenrs 
eatalogues  et  un  exemplaire  de  Celles  de  leurs  publications 
qu'ils  croiront  de  nature  ä  figurer  avantageuseraent  dans  ces 
bibliotheques." 

(Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  Nr.  4.  8.  13—14.) 

[255.]  Aus  Paris 
sind  im  Verlage  von  Gay,  wie  bereits  im  Ans.  J.  1863.  Nr.  669 
erwähnt  ist,  „Varietes  bibliographiques  par  Edouard  Tricotel" 
(4  Bll.  383  S.)  erschienen.  Der  Titel  des  Buches  scheint  mir 
nichts  weniger  als  richtig  gewählt  zu  sein,  oder  mir  geht 
überhaupt  das  Verständniss  des  richtigen  Begriffes  von  Biblio- 
graphie ab,  oder  mindestens  das  Verständniss  dessen,  was  man 
von  Französischer  Seite  unter  Bibliographie  begreift.  Denn 
ein  Band  mit  längeren  Mittheilungen  aus  Büchern  und  mit 
kürzeren  Mittheilungen  über  Bücher  trägt  doch  wohl  nicht  den 
Charakter  der  Bibliographie  an  sich,  sondern  vielmehr  den  der 
Bibliophilie.  Es  ist  gern  anzuerkennen,  dass  die  Notizen  über 
die  Bücher,  aus  denen  die  längeren  Mittheilungen,  Auszüge, 
Proben  u.  s.  w.  entnommen  sind,  bibliographisches  Interesse 
haben  •  ich  mache  besonders  in  dieser  Hinsicht  auf  die  Ab- 
schnitte „Le  Voyage  du  Printemps  de  Claude  BinetM  (8.  61 
— 78),  „De  quelques  Poesies  peu  connues  sur  la  Mort  de 
Henri  IVa  (8.  171—92)  und  „Claude  Le  Petit,  1638—1662" 
(S.  317—43),  sowie  endlich  und  vor  Allem  „Quelques  Listes 
en  vers  de  Livres  rares"  (S.  6 — 37)  aufmerksam.  Allein 
alles  dies  kann  dem  Verfasser  kein  Recht  geben,  seine  „Va- 
rietes" vorzugsweise  als  „bibliographiques"  zu  bezeichnen. 

[266.]  Aus  Paris 
erscheint  bei  Durand  eine  „Revue  critique  et  bibliographique 
publiee  sous  la  direction  de  Ad.  Hatzfeld,  ancien  Professenr 
de  litterature  etrangere  ä  la  Faculte  dos  lettres  de  Grenoble 
etc.",  monatlich  1  Heft  in  8°  ä  4  B.  zum  Preise  von  10  Fr. 
f.  Paris  und  12  Fr.  f.  die  Departements;  dieselbe  enthält 
„un  Bulletin  bibliographique,  une  Chronique,  quelques  articles 
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litteraires,  historiqnes ,  philosophiques  ou  scientiüques,  et 
l'examen  des  principaux  ouvrages  publica  en  France  ou  a 
l'ctranger.« 

[257.]  Aus  Paris 
erscheint  in  nächster  Zeit  eine  „Deuxieme  fidition,  entierement 
refonduc  et  amclioree  et  considerablement  augmentee"  von 
„Les  Supercherie8  litteraires  devoilecs  ou  Galerie  des  ßcrivains 
Francis  de  toute  l'Europe  qui  sc  sont  deguis6s  sous  des  aua- 
grammes,  des  asteronymes,  de  boustrophedons,  des  criptonymes, 
des  initialismes,  des  noras  litteraires,  des  Pseudonymes  face- 
tieux  et  bizarres,  etc.,  decouverts  ou  non;  des  auteurs  apo- 
criphes  et  supposes,  des  plagiaires  et  des  editeurs  infideles 
de  la  Litterature  Francaise  pendant  les  quatre  derniers  siecles. 
Ensembles  les  industriels  litteraires  et  les  lettres  qui  se  sont 
anoblis  ä  notre  epöque.  Pr6cedee  d'une  introduetion  intitulee: 
Des  Supercheries  litteraires  anciennes  et  modernes,  plus  parti- 
culierement  en  France.  Par  J.  M.  Qncrard,  Autcur  de  la 
France  litteraire,  avec  le  concours  de  Bibliothecaires  et  Biblio- 
philes Francais,  Beiges,  Suisses,  etc."  Das  Werk  soll  in  Lie- 
ferungen a  10  B.  (Pr.  6  Fr.,  auf  gr.  Pap.  10  Fr.)  ausgegeben 
werden,  wovon  fünf  einen  Band  bilden. 

[258.]    Aus  Paris 

hat  die  Kaiserliche  Bibliothek,  wie  seither  gewöhnlich,  im 
„Moniteur  universel  18  janvier"  eine  Uebersicht  der  ihr  im 
letztvergangenen  Jahre  zugekommenen  Geschenke  gegeben. 
Unter  diesen  Geschenken  nimmt  eine  umfängliche  Saramlnng 
von  auf  die  Geschichte  von  Frankreich  bezüglichen  Stücken, 
welche  der  Chevalier  Hennin  im  Laufe  vieler  Jahre  mit  Eifer, 
Geschmack  und  Sachkenntniss  gesammelt  und  dem  „Departe- 
ment des  Estampes"  vermacht  hat,  eine  der  ersten  Stellen  ein. 
„Cette  admirable  suite  de  documents  sur  notre  histoire  reli- 
gieuse,  militaire  et  civile,  sur  l'etat  successif  des  moeurs  dans 
notre  pays",  schreibt  man,  „comprend  environ  vingt  millc 
estampes  ou  dessins,  et  est  exclusivement  compoeee  de  picces 
contemporaines  des  scenes  representees."  Eine  andere  aus 
dem  Besitze  Adrien  Delafage's,  Kapellmeisters  von  Saint-Etieirnc 
du  Mont,  stammende  Sammlung  von  „Oeuvres  de  musique  et 
manu8crits  relatifs  ä  cet  art"  ist  dem  „Departement  des  Im- 
primes,  Cartes  et  Collections  geographiques  "  im  Vereine  mit 
dem  „Departement  des  Manuacrits"  zugefallen. 

(Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  Nr.  4.  8.  14—15.) 

[259.]    Aua  Paria 

schreibt  man  im  „Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothöcaire" 
Novbr. — Decbr.  1863.  S.  655:  „Une  collection  bibliographique 
Import  ante  a  ete  creee  räcemment  au  ministere  de  Pinstruction 
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publique  sous  la  denomination  de  Bibliotheque  du  Co  mite 
des  travaux  historiques  et  des  Societes  savantes. 
Destine  a  centraliser  les  Memoires  des  differentes  Societes  et 
les  Communications  imprimees  ou  manuscrites  adressees  au  Co- 
mite, ce  nonveau  depöt  litteraire  nous  paratt  appele  a  rendre 
de  tres-grands  Services.  M.  Ruelle,  conservatenr  de  cette  biblio- 
theque, vient  den  faire  connottre  l'origine  et  Torganisation 
dans  une  notice  publiee  ä  la  librairie  de  P.  Dupont." 

[260.]    Aus  Rom. 

Von  den  sieben  öffentlichen  Bibliotheken  sind,  zur  Be- 
nutzung des  Publikums:  1)  die  Alexandrina  (alla  Sapienza)  an 
allen  Studien -Tagen  und  Stunden  geöffnet;  2)  die  Angelica 
von  8  Uhr  bis  Mittags,  mit  Ausnahme  der  Donnerstage  uud 
Vacanzen;  S)  die  Araceliana  (von  S.  Maria)  stets  mit  Aus- 
nahme der  Vacanzen;  4)  die  Casanatensis  (S.  Maria  sopra  Mi- 
nerva) von  7t  bis  10}  Uhr  Morgens  und  von  20  bis  22  Uhr 
Abends,  mit  Ausnahme  der  Donnerstage  und  Vacanzen ;  6)  die 
Corsiniana  von  20  bis  23  Uhr  Abends,  mit  Ausnahme  von 
Mittwochs,  der  Vacanzen  und  der  Weihnachts-,  Carnevals-  nnd 
Osterzeit ;  6)  die  Lancisiana  (Hospital  Santo  Spirito)  von  7  Ubr 
Morgens  bis  Mittags;  7)  die  Vaticana  von  9  Uhr  bis  Mittags, 
mit  Ausnahme  der  Donnerstage  und  Vacanzen. 

(Correspondance  de  Rome  Nr.  28t.  S.  8.) 

[261.]    Aus  dtrassburg 

hat  man  von  dem  in  der  öffentlichen  Bibliothek  befindlichen 
Oelgemälde  von  Kepler'«  Portrait  in  Lebensgrosse,  welches  man 
für  das  beste  uuter  den  vorhandenen  Bildern  des  berühmten 
Astronomen  hält,  und  das  der  Bibliothek  im  J.  1G27  vom  Pro- 
fessor Bernegger,  einem  intimen  Freunde  Keplers,  geschenkt 
worden  ist,  mittels  der  Photographie  eine  getreue  Abbildung 
genommen. 

(Ana.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  1863.  Nr.  12.  8p.  455.) 

[262.]    Aus  Wien. 

In  der  Sitzung  der  philosophisch  -  historischen  Olasse  der 
Kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften  vom  20.  Januar  hat 
Dr.  Ferd.  Wolf  fttr  die  Denkschriften  der  Akademie  eine  Ab 
handlung  „Ueber  einige  altfranzösische  Doctrinen   und  Alle- 
gorien von  der  Minne,  nach  Handschriften  der  K.  K.  Hof- 
bibliotheku  vorgelegt.    Darin  finden  sich  die  drei  als  Belege 
benutzten  Handschriften,   weil   sie   unbekannt  und  doch  fßr 
Cultur-  und  Litteratur-Geschichte  nicht  uninteressant  sind,  näher 
beschrieben  und  Auszüge  daraus  mitgetheilt;  es  sind  dies  zwei 
Handschriften  Nr.  2609  und  2621  ans  dem  XIV.  Jahrhdt.  nnd 
eine  Nr.  2585  aus  dem  J.  1287. 
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[263.]    Der  Tod  des  Königs  Maximilian  II.  von  Bayern. 

Mitten  in  einer  für  Deutschland  sehr  sorgeschweren  und 
gefahrvollen  Zeit  hat  es  dem  Höchsten  gefallen,  einen  der 
edelsten  Deutsehen  Fürsten  und  zumal  einen  von  Denjenigen 
gerade,  in  dessen  Brust  ein  für  Deutschlands  wahres  Wohl 
ebenso  begeistertes  als  muthiges  Herz  wie  Wenigen  schlug, 
8.  M.  den  König  Maximilian  II.  von  Bayern,  am  10.  März 
von  dem  Schauplatze  dieser  irdischen  Welt  zu  sich  abzurufen. 
Es  ist  noch  nicht  lange  her,  dass  der  König,  obwohl  leidend, 
doch  ohne  weitere  Rücksicht  auf  seine  Gesundheit  aus  dem 
milden  Süden,  wo  er  Linderung  seiner  Leiden  gesucht  hatte, 
auf  der  Bayern  dringenden  Wunsch  in  seine  Residenzstadt 
von  rauherem  Klima  herbeigeeilt  war,  um  inmitten  seines  Vrolkcs 
den  dem  grossen  Deutschen  Gesammtvatcrlande  drohenden 
Gefahren  entgegenzutreten  —  nnd  noch  sind  diese  Gefahren 
in  keiner  Weise  beseitigt,  da  tritt  ihm  dem  Könige  selbst 
schon  die  ernsteste  Lebensgefahr  entgegen,  und  wenige  Stun- 
den nachher  hat  sein  für  alles  Edle  und  Schöne  warmfühlendes 
Ilerz  zu  schlagen  aufgehört.  Bayern  und  Deutschland  haben 
viel,  sehr  viel  an  dem  Dahingeschiedenen  verloren  und  alle 
Ursache  zu  dem  tiefsten  und  lebhaftesten  Schmerze  Uber  diesen 
Verlust.  Aber  auch  die  Wissenschaft,  welcher  der  Verstorbene, 
wie  sein  Vater,  der  kunstsinnige  König  Ludwig,  der  Kunst, 
stets  ein  gütiger  und  freigebig  spendender  Milcen  war,  hat 
ihren  Theil  an  dem  Schmerze  über  den  Hintritt  des  Königs 
Maximilian  II.  Namentlich  ist  es  die  Geschichtswissenschaft, 
welche  mit  dem  Tode  des  Königs  den  Verlust  eines  ihrer  eif- 
rigsten Förderer  zu  betrauern  hat;  wer  mit  der  neueren  Litte- 
ratur  vertraut  ist,  und  die  mit  der  auf  den  Titeln  übereinstimmend 
wiederkehrenden  Bemerkung  „Auf  Veranlassung  und  mit  Unter- 
stützung Seiner  Majestaet  des  Königs  von  Bayern  Maximilian 
II.  herausgegeben  durch  die  historische  Commission  bei  der 
Königl.  Academie  der  Wissenschaften"  bezeichneten  Druck- 
schriften genauer  kennen  gelernt  hat,  Der  wird  die  Grösse 
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des  Verlustes,  der  die  Geschichtswissenschaft  mit  dem  Tode 
Maximilian^  IL,  des  Schöpfers  und  Förderers  dieses  Unter- 
nehmens, betroffen  hat,  sicher  schon  bemessen  können.  Ins- 
besondere hat  aber  auch  endlich  der  Anzeiger  und  sein  Her- 
ausgeber, der  in  dem  Könige  während  seines  Lebens  einen 
mehrjährigen  hohen  und  freundlichen  Gönner  zu  verehren  gehabt, 
dessen  Tod  als  einen  schwerempfindlichen  Verlust  aufrichtig 
zu  betrauern  gerechten  Grund,  und  mithin  allen  Anlass,  hier 
gerade  seiner  Trauer  Ausdruck  zu  geben. 

Mit  dankbarer  Gesinnung  wird  der  Herausgeber  des  An- 
zeigers seines  Königlichen  Gönners  Maximilian  II.  stets  ein- 
gedenk bleiben. 


[2G  J  ]  Materialien  zu  einer  kritischen  „Bibliotheca 

bibliothecaria". 

(Fortsetzung.) 

Dem  nämlichen  Jahre  gehört  noch  folgende  Schrift  an: 

21)  Le  Guide  du  Bibliothecairc  dans  les  Colleges  et  les  Com 
rounautes,  ou  Methode  de  classement  et  d'organisation  d'nne 
Bibliotheque  eonsiderable,  specialemcnt  dans  un  etablissement 
religieux.  Par  A.  Poureelet.  Extrait  d'abord  du  Tome  X 
de  la  Bibliographie  catbolique,  puis  considcrablement  aug- 
ment«  dans  cette  seconde  edition.  Paris,  Le  Clere  et  Cie.  1856. 
8°.  114  8. 

Diese  Schrift  zerfällt  in  zwei  nahezu  ganz  gleiche  Theile, 
wovon  der  erste  „Du  Materiel  d  une  Bibliotheque  considerablew 
in  11  Abschnitten  (1.  De  la  disposition  du  local;  2.  De  Ii 
boite  aux  cartes;  3.  Du  triage  et  du  placement  des  livres; 
4.  De  la  petite  Bibliotheque  et  du  magasin ;  5.  Des  gtiquettes; 
6.  Des  cartes  bibliotheconomiques :  7.  Des  catalogues  en  ge- 
neral,  et  spccialement  de  celui  des  matieres;  8.  Du  catalogue 
des  auteurs;  9.  Du  catalogue  des  titres;  10.  Du  catalogue  des 
collections  et  des  recueils;  11.  De  la  reliure  des  catalogues) 
handelt,  und  der  zweite  „Divisions  des  Sciences  humaines  pour 
une  Bibliothöque  eonsiderable"  enthält.  Zeigt  schon  einerseits 
diese  kurze  Inhaltsangabe  hinlänglich ,  dass  der  Bibliothekar 
nichts  weniger  als  erwarten  darf,  seine  Wissenschaft  in  der 
Poureelet  sehen  Schrift  vollständig  abgehandelt  zu  finden,  so 
ist  andererseits  zu  bemerken,  dass  überhaupt  alle  Lehren  und 
Anschauungen,  welche  darin  niedergelegt  und  ausgedrückt  sind, 
eine  speeifisch  Französische  Färbung  haben,  die  jedenfalls  nicht 
dazu  beigetragen  haben  dürfte,  dass  die  Schrift  über  die  Fran- 
zösischen Grenzen  hinaus  sehr  bekannt  geworden  ist.  Man 
darf  dem  Verf.  wohl  zugestehen,  dass  er  sich  mit  seinem  Ge- 
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genstande  vertraut  zeigt,  und  auch  Fleiss  auf  die  Bearbeitung 
seiner  Schrift  verwendet  hat,  aber  ein  wirklicher  Fortschritt 
der  Bibliothekenlehre  im  Allgemeinen  ist  darin  nicht  zu  erken- 
nen. —  Von  weit  untergeordneterer  Art,  als  das  ebengenannte 
Buch,  ist: 

22)  $er  fletne  23ibliotI)ctar.  $ur$c  Anleitung  sur  5Bibliotl)cf«*$unbe 
dou  fribnrig  ©ottfrieb  Wennmmt.  38icn,  Torfmeißcr.  1857.  fl. 
8°.  39  ©. 

Der  Verfasser  schreibt,  dass  er,  um  „jedem  improvisirten 
Bibliothekar  eines  Privatmannes  oder  einer  Lehranstalt  die 
wichtigsten  Theile  der  Bibliotheks- Kunde  bekannt  zu  geben", 
das  Schriftchen  verfasst  habe,  in  dem  sich  das  Wichtigste  des 
Gegenstandes  in  Kürze  beisammen  finde,  und  von  welchem  auch 
Derjenige,  dem  die  Sache  bisher  ganz  fremd  gewesen  sei,  mit 
Nutzen  Gebrauch  machen  könne.  In  fünf  Abschnitten  ist  1)  von 
der  Feststellung  des  Bücherbesitzes,  2)  von  der  Aufstellung 
der  Bücher,  3)  vom  Auffinden  der  Bücher,  4)  vom  Verleihen 
derselben  und  5)  im  Allgemeinen  von  der  Verwaltung  einer 
Büchersammlung  gehandelt  —  aber  in  einer  im  Verhältnisse  zu 
dem  geringen  Umfange  des  Schriftchens  so  überflüssig  breiten 
Weise,  dass  man  nicht  begreift,  wie  der  Verfasser  trotzdem 
auf  so  wenigen  Seiten  das  Wichtigste  der  Bibliothekenlehre 
hat  zusammenfassen  können,  vorausgesetzt,  dass  er  überhaupt 
dazu  im  Stande  gewesen  wäre,  was  allerdings  sehr  zu  bezwei- 
feln sein  dürfte.  Wie  sich  der  Verfasser,  „improvisirte  Biblio- 
thekare" als  Leser  seines  Schriftchens  gedacht  hat,  so  scheint 
er  auch  selbst  nur  ein  „improvisirter  Bibliothekenlehrer"  d.  h. 
mit  anderen  Worten  ein  Mann,  der  von  der  Sache  selbst  nicht 
viel  verstanden  hat,  gewesen  zu  sein.  —  Hiernach  folgt: 

23)  Principes  pour  l'organisation  et  la  conservation  des  grandes 
Bibiiotheques  par  B.  Sobolstchikoff.  Paris,  Vve  Renouard. 
1859.  gr.  12°.  2  Bll.  72  S. 

Ueber  den  Zweck  und  die  Veranlassung  dieses  Büchelchens 
schreibt  der  Verfasser:  „Le  projet  de  reorganisation  de  la  Bi- 
bliotheque imperiale  de  Paris,  public  dans  le  Moniteur  universel 
le  20  juillet  1858,  m'a  donne  l'idee  de  faire  ce  petit  ouvrage 
avec  l'intention  de  le  soumettre  u  l'appreciation  des  personnes 
chargees  de  la  nouvelle  Organisation  de  la  Bibliotheque  im- 
periale de  Paris.  Les  principes  c^ie  j'expose  sont  adopted  a 
la  Bibliotheque  imperiale  de  Saint  -Petersbourg,  j'ose  le  dire, 
avec  le  plus  grand  succes."  Hierauf  fährt  der  Verfasser  noch 
fort:  „Plusicurs  details  que  je  touche  en  parlant  de  la  con- 
fectiou  des  catalogues,  sont,  sans  aueun  doute,  completement 
inutiles  aux  bibliothecaires  savants  et  experiment£s  en  fait  de 
conservation  des  grandes  collections  de  livres,  mais  ils  ne  le 
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seront  pas  peut-t»tre  a  quiconque  n'est  pas  encore  assez  fait  au 
travail  des  catalogues. w  Das  Büchelchen  scheint  ein,  wenn 
schon  ganz  wohlgemeintes,  doch  durchaus  verfehltes  zu  sein; 
denn  wenn  der  Verfasser  einestheils  selbst  zugesteht,  dass  darin 
mehres  für  erfahrene  Bibliothekare  Unnütze  vorkomme,  nnd 
doch  kann  überhaupt  nur  für  solche  das  Büchelchen  seiner 
ganzen  Anlage  nach  bestimmt  sein,  so  darf  anderenteils  nicht 
verhehlt  werden,  dass  darin  des  wirklich  Nützlichen  für  er- 
fahrene Bibliothekare,  was  sie  nicht  schon  selbst  wüssten,  nicht 
eben  allzuviel  zu  finden  ist.  —  Gleichzeitig  ist  erschienen: 
24)  Mcmoirs  of  Libraries:  ineluding  a  Handbook  of  Library 
Economy.  By  Edward  Edwards.  Vol.  I— II.  London,  Trflb- 
ner  &  Co.  1850.  gr.  8°.  XXfX,  841  &  XXXVII,  1104  8. 
mit  eingedruckten  Grundrissen,  25  Tafeln  u.  2  Tabellen. 
Von  diesem  sehr  umfänglichen  Werke  handelt  allerdings 
nur  der  zweite  kleinere  Thcil  (Vol.  II.  S.  5G7 — 1072,  von  der 
Bibliothekenlehre  oder  „Economy  of  Libraries"),  und  selbst  darin 
findet  sich  noch  eine  beträchtliche  Anzahl  von  Mittheilungen, 
die,  genau  genommen,  eigentlich  mit  in  den  ersten  Theil  des 
Werkes,  in  welchem  die  Bibliothekenkunde  oder  „Iiistory  of 
Libraries"  abgehandelt  ist,  gehören.  Der  Verfasser,  ein  fleissi- 
ger  Sammler  von  litterarischem  Materiale  im  Fache  der  Bi- 
bliothekwissenschaft, hat  sich  in  dem  Abschnitte  der  Bibliothe- 
kenlehre weniger  damit  befasst,  eigentlich  theoretische  Lehren 
und  namentlich  im  eigenen  Sinne  darüber  aufzustellen,  wie  man 
bei  der  Einrichtung  und  Verwaltung  der  Bibliotheken  zu  ver- 
fahren habe,  als  vielmehr  die  in  verschiedenen  Bibliotheken 
praktisch  durchgeführten  Lehren  d.  h.  bestehenden  Einrichtun- 
gen und  die  Anschauungen  Anderer  darzustellen.  Diese  Art 
und  Weise  der  Darstelluug  hat  allerdings  auch  ihre  unverkenn- 
bar grossen  Vortheile,  genügt  jedoch  keineswegs  zu  einem 
wirklichen  und  vollständigen  Handbuche  der  Bibliothekenlehrc, 
in  welchem  die  hier  und  da  bestehenden  Bibliothekseinrichtungen 
nnr  als  Beispiele  zu  den  aufzustellenden  Lehren  angeführt 
werden  können,  ihre  Darstellung  aber  nicht  mit  den  Hanpt- 
bcstandtheil  des  Buches  ausmachen  darf.  Die  „Economy  of  Li- 
braries" zerfällt  in  folgende  vier  Bücher:  I.  Book  Collecting 
(1.  Rudiments  of  Book -Collecting,  with  especial  Reference  to 
Public  Libraries;  2.  Copy-Tax;  3.  Gifts;  4.  Public  Historio- 
graphy  and  Public  Printing;  5.  International  Exchanges; 
6.  Purchases);  II.  Buildings  (1.  Libraries  Built;  2.  Libraries 
Projected;  3.  Hints  and  Deductions;  4.  Fittingsand  Furuitnre); 
III.  Classification  and  Catalogues  (1.  Catalogues  in  general; 
2.  Classificatory  Systems;  3.  Difficulties,  Rules,  and  Details; 
4.  To  Print,  or  not  to  Print;  5.  Examples  and  Estimates; 
0.  Local  Arrangement,  and  its  Appliances);  IV.  Internal  Ad- 
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mioistration  and  Public  Service  (1.  Librarianship;  2.  Boards 
of  Management,  Town  Councils,  and  Central  Inspection;  3.  In- 
ternal Administration,  Routine  Duties,  and  Finance;  4.  Book- 
binding;  5.  Public  Access;  6.  The  Regulation^  of  Reading 
Room8,  with  especial  Reference  to  Town  Libraries,  supported 
under  Ewart's  Act;  7.  The  Regulation  of  Lending  Libraries; 
8.  Recapitulations).  —  Die  nun  folgende  Schrift: 

25)  Entwurf  der  Bibüotbekswirth schaftslehre,  bezogen  auf  All- 
gemeinheit, wissenschaftliche  Einrichtung,  tüchtige  Ausübung 
uud  Nutzung  von  K.  Weinholtz.  Rostock,  Stiller.  18G2.  8°.  88. 

ist  nichts  weiter  als  das  Inhaltsverzeichniss  eines  neuen  Lehr- 
buches der  Bibliothekenlehre, .  welches  in  nachgenannte  Theile 
zerfallen  würde:  Vorbereitung.  I.  Abth.  1.  Bibliothek,  2. 
Bibliothekarische  Aemter,  3.  Bibliothekswirthschafter;  II.  Abth. 
1.  Verschiedene  allgemeine  Einrichtungen  der  Bibliotheken,  2. 
Bibliotheksgeräthe,  3.  Bücher,  schriftliche  und  bildliche  Merk- 
würdigkeiten, L  Bibliotheksstandesprüfung,  5.  Bibliotheks- 
inhaltsvermehrung und  Raumerweiterung,  6.  Wirthschaftsthei- 
lung;  III.  Abth.  Oeffentliche  Bibliotheksbenutzung.  1.  Ver- 
schiedene Benutzungsweisen,  2.  Innere  und  äussere  Benutzung, 
3.  Sicherung  und  Erhaltung  der  Bücher  und  Förderung  ihrer 
Benutzung.  Diese  Eintheiluug  und  ihre  weitere  Ausführung 
ist  nicht  gerade  von  der  Art,  dass  man  auf  die  Herausgabe 
des  Lehrbuches  sehr  begierig  gemacht  würde.  —  Kommt  man 
endlich  zu  den  allerneucsten  Erscheinungen  auf  dem  Gebiete 
der  allgemeinen  Bibliothekenlehre,  so  sind,  ausser  dem  oben 
schon  angedeuteten  neuen  Seizinger'scheu  Werke,  welches  aus- 
führlicher besprochen  werden  muss,  folgende  zwei  in  Kürze 
zu  erwähnen: 

2G)  *  Bißkitnagts.  Extrait  d'uu  Memoire  pr6sente  ä  l'Academie 
des  inscriptions  et  belles-lettres;  par  Ilonore  Garroni  Doria. 
[Extrait  des  Mondes.]  Paris,  Giraud.  1863.  8°.  8  S. 

27)  *  II  Bibliotecario  diretto  nel  formare,  classare  e  continuare 
una  pubblica  Biblioteca,  dcl  P.  Paolo  Paciaudi.  Quarta  edi- 
zione  corredata  di  altre  utili  bibliografiche  osservazioni  e 
deile  notizie  della  vita  e  delle  opere  doli'  Autore  da  Gustavo 
Camillo  Gallctti.  Roma,  tip.  delle  Scienze  Matematiche.  1863. 
8°.  XIII,  63  S. 

Beide  Schriften  sind  mir  zwar  theilweise  nicht  aus  eigener 
Anschauung,  wohl  aber  erstcre  aus  einem  Abdrucke  in  der 
„Bibliographie  de  la  France  1863,  Chronique  Nr.  30.  S.  126—27 
&  Nr.  23.  S.  134—35"  und  letztere  aus  den  Mittheilungen 
Anderer  näher  bekannt.  Bei  der  ersteren  Schrift  handelt  es 
sich,  soweit  der  „Extrait"  Einblick  in  die  ganze  Doria'sche 
Arbeit  gewährt,  um  viele  nichtssagende  Dinge  —  wie  z.  B.  ein 
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auf  astronomischer  Basis  begründetes  bibliographisches  System 
und  die  daraus  abgeleitete  Eintheiluug  der  gesammten  Bücher- 
weit  in  zwei  „hemispberes  horizontaux",  über  Farbe  und  Form 
der  Bücheretiquetteu,  ü.  8.  w.  —  die  den  Lesern  kaum  Lust 
machen  dürften,  den  Verfasser  zur  weiteren  Verfolgung  seiner 
Arbeit  auch  auf  anderen  als  den  bereits  berührten  Gebieten 
der  Bibliothekenlehre  einzuladen.  Was  die  Paciaudi'sche  Schrift 
anlangt,  so  gilt  dieselbe,  wie  schon  die  wiederholten  Auflagen 
anzeigen,  für  ein  in  Italien  geschätztes  Büchelchen,  welches  aber 
ausserhalb  der  Grenzen  Italiens  kaum  viel  Boden  gewinnen  wird. 

(Schlus»  folgt.) 

|2G5.]   Die  Chonlant-Zeis'schen  praktischen  Rathschläge  für 
die  Bearbeitung  eines  Litteratnrverzeichnisses  *). 

Der  Professor  Dr.  Eduard  Zcis,  Verfasser  der  trefflichen 
„Litteratur  und  Geschichte  der  plastischen  Chirurgie",  hat 
den  zu  diesem  Buche  jüngst  herausgegebenen  Nachträgen 
einen  Anhang  hinzugefügt ,  welcher  „praktische  Rathschläge 
für  die  Bearbeitung  eines  Literaturverzeichnisses"  enthält. 
Diese  „praktischen  Rathschlüge"  beruhen  in  der  Hauptsache 
auf  Mittheilungen,  welche  dem  Verfasser  zur  Zeit,  wo  er  seine 
Arbeiten  in  Bezug  auf  die  obengenannte  Litteratur  der  pla- 
stischen Chirurgie  begonnen  hatte,  von  dem  nUnmehr  ver- 
storbenen Geh.  Medicinalrathe  Dr.  Ludwig  Choulant,  allerdings 
einem  auf  dem  Gebiete  der  Bibliographie  bewährten  Kenner 
und  competenten  Richter,  gemacht  worden  waren,  und  zwar 
zu  dem  Zwecke,  dass  sie  gewissermaassen  als  Richtschnur 
für  die  mit  der  Zeis'schen  Arbeit  nothwendig  verbundene 
bibliographische  Manipulation  hatten  dienen  sollen.  Der  Ver- 
fasser hat  von  den  Choulant'schen  Mittheilungen  Gebrauch 
gemacht,  und  dieselben,  da  er  feie  grösstenteils  praktisch  be- 
funden, mit  Hinzufügung  einiger  von  ihm  selbst  aufgestellten 
Regeln  auch  zum  Nutzen  Anderer  zu  veröffentlichen  für  zweck- 
mässig gehalten. 

Mein  verstorbener  Freund  Paul  Trömel  hat  sich  längere 
Zeit  mit  dem  Plane  beschäftigt,  eine  Art  Leitfaden  zur  Anfer- 
tigung bibliographischer  Verzeichnisse  —  zu  deren  Anferti- 
gung sich  zwar  sehr  Viele  für  geschickt  halten,  während  doch 
die  Wenigsten  davon  mit  den  bei  der  Anfertigung  in  Frage 
kommenden  Regeln  vertraut  sind  —  zusammenzustellen  und 
herauszugeben;  leider  ist  aber  Trömel  an  der  Ausführung 
dieses  seines  Planes  durch  den  Tod  verhindert  worden,  und 
doch  wäre  die  Publication  einer  solchen  Arbeit,  die  man  ein 

*)  8.  unten  Nr.  277. 
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wahres  Bedürfniss  der  Zeit  nennen  kann,  sehr  erwünscht  ge- 
wescn.  Um  so  willkommener  müssten  natürlich  die  vom  Ver- 
fasser veröffentlichten  praktischen  Rathschläge  sein,  die  in 
gewisser  Hinsich^  und  einstweilen  die  Stelle  eines  solchen  vor- 
her angedeuteten  Leitfadens  vertreten  könnten  —  wenn,  ja 
wenn  es  mit  diesen  praktischen  Rathschiftgen  überall  seine 
Richtigkeit  hätte.  Dies  aber,  um  meine  Ansicht  unbeschadet 
der  Hochachtung,  die  ich  vor  der  Zeis'schen  Litteratur  in 
Wahrheit  habe,  unumwunden  auszusprechen,  ist  nicht  der  Fall. 
Ich  behaupte  nicht  blos,  denn  ich  will  nicht  wie  jener  Hanauer 
sagen  „Das  weer  mer  e  scheen  Sach ,  wenn  ich  noch  beweise 
misst,  was  ich  behaapte  thu,  wovor  theet  ichs  denn  behaapteu, 
sondern  ich  werde  auch  zu  beweisen  versuchen,  dass  den  von 
Zeis  veröffentlichten  praktischen  Rathschlägen,  abgesehen  von 
einigen  einzeln  darin  vorkommenden  Punkten,  die  ich  als 
richtig  nicht  anerkennen  kann,  im  Allgemeinen  dreierlei  Un- 
richtigkeiten zur  Last  fallen. 

Die  erste  dieser  allgemeinen  Unrichtigkeiten  ist  der  Um- 
stand, dass  die  praktischen  Rathschläge  nicht  am  richtigen 
Orte  veröffentlicht  worden  sind.  Jede  Veröffentlichung  kann 
doch  nur  den  Zweck  mit  haben,  dass  sie  Denen,  für  welche 
sie  bestimmt  ist,  auch  zu  Gesicht  kommt,  und  wenn,  wie  mir 
der  Verfasser  selbst  zugestehen  wird,  die  praktischen  Rath- 
schlftge  nicht  für  Mediciner,  welche  sich  etwa  mit  Bibliogra- 
phie beschäftigen,  im  Speciellen,  sondern  für  Bibliographen  im 
Allgemeinen  bestimmt  sind,  so  wird  hinsichtlich  dieser  Rath- 
schläge, die  zu  wenig  Umfang  haben,  als  dass  sie  in  einem 
besonderen  Hefte  hätten  veröffentlicht  werden  können,  jeden- 
falls nicht  eine  spezielle  medicinische  Bibliographie,  sondern 
ein  allgemeines  bibliographisches  Organ,  wie  das  Serapeura 
oder  mein  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissen- 
schaft als  derjenige  richtige  d.  h.  zweckmässige  Ort  zu  be- 
zeichnen sein,  wo  sie  zur  Veröffentlichung  hätten  gebracht 
werden  müssen.  Als  Anhang  zur  Litteratur  der  plastischen  Chi- 
rurgie werden  diese  Rathschläge  wohl  schwerlich  vielen  Bi- 
bliographen zu  Gesicht  kommen.  Uebrigens  möchte  ich  fast 
glauben,  dass  dem  Verfasser  wohl  selbst  das  nicht  unbekannt 
geblieben  ist,  dass  die  praktischen  Rathschläge  eigentlich  nicht 
in  seine  Litteratur  der  plastischen  Chirurgie  hineingehören; 
denn  sonst  würde  er  dieselben  bereits  bei  der  Publication  des 
Hauptwerkes  mit  veröffentlicht,  und  nicht  erst  für  die  früher 
ohnehin  nicht  zur  Separatansgabe  bestimmten  Nachträge  ver- 
spart haben,  bei  denen  sie  unter  solchen  Umständen  mehr  die 
Rolle  eines  Lückenbüssers,  als  eines  dem  Werke  zweckent- 
sprechenden Anhanges  spielen. 
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Was  die  zweite  allgemeine  Unrichtigkeit  anlangt,  so  be- 
zeichne ich  als  solche  die  Art  und  Weise,  wie  die  praktischen 
Rathschläge,  ohne  Rücksicht  auf  irgend  einen  geordneten  Zu- 
sammenhang untereinander,  planlos  zusanunengesteilt  sind. 
Dass  dies  in  der  That  der  Fall  ist,  hat  der  Verfasser  selbst 
recht  wohl  gekannt,  und  desshalb  auch  die  Leser  seines  Baches 
ausdrücklich  ersucht,  den  Mangel  einer  streng  logischen  Ordnung 
bei  den  Rathschlägen  damit  cutschuldigen  zu  wollen,  dass  die 
von  Choulant  llüchtig  hingeschriebenen  Mittheilungen  zum 
Grunde  gelegt  worden  seien.  Wenn  in  dem  von  Choulant  zum 
Privatgebrauche  flüchtig  niedergeschriebenen  Mittheilungen 
eine  bestimmte  Ordnung  vermisst  wird,  so  ist  dies  natürlich 
nicht  nur  gern  zu  entschuldigen,  sondern  geht  auch  überhaupt 
das  Publikum  nichts  weiter  an,  wogegen  sich  allerdings  in 
dieser  Hinsicht  bei  den  für  das  Publikum  bestimmten  Mitthei« 
hingen  die  Sache  insofern  ganz  anders  verhält,  als  das  Publi- 
kum wohl  und  mit  Recht  verlangen  darf,  dass  ihm  weder  flüchtig 
noch  planlos  und  ohne  bestimmte  Ordnung  zusammengeschrie- 
bene Mittheilungen  dargeboten  werden.  Bei  der  Hochachtung, 
die  ein  jeder  Schriftsteller  vor  seinem  Publikum  haben  muss, 
kann  und  darf  erwartet  werden,  dass  alles  Flüchtige,  minde- 
stens alles  Dasjenige,  was  die  Schriftsteller  selbst  als  flüchtig 
zu  bezeichnen  Grund  haben,  von  ihren  Publikationen  aus- 
geschlossen bleibe;  es  müssten  denu  werthvolle  Reliquien  ver- 
storbener Heroen  der  Wissensehaft  sein,  bei  denen  selbst  das 
Flüchtige,  wie  es  aus  der  Feder  des  Verstorbenen  geflossen 
ist,  noch  seine  Bedeutung  behält.  Allein  abgesehen  davon, 
dass  die  im  Zcis'schen  Buche  abgedruckten  praktischen  Ratb- 
schläge  so,  wie  sie  eben  abgedruckt  worden,  nicht  aus  der 
Feder  des  seligen  Choulant  geflossen,  sondern  mit  Zeis'  eigenen 
Bemerkungen  und  Regeln  vermengt  sind,  so  kann  ich  eines- 
theils  Choulant  trotz  aller  seiner  vortrefflichen  bibliographi- 
schen Arbeiten  doch  nicht  als  einen  solchen  Heros  der  biblio- 
graphischen Wissensehaft  anerkennen,  dass  selbst  jedes  beliebige 
flüchtig  von  ihm  Hingeschriebene  au  sich  schon  ohne  Weiteres 
des  Abdruckes  werth  wäre,  uud  anderenteils  dürften  sich  denn 
doch  einige  bescheidene  Bedenken  darüber  wohl  auch  noch 
äussern  lassen,  ob  alle  von  Choulant  flüchtig  niedergeschrie- 
bene Mittheilungen,  die  Zeis  nicht  einmal  überall  ausreichend 
gefunden  hat,  überhaupt  so  werthvoll  seien.  Man  wird  zu 
solchen  Bedenken  sogar  von  Zeis  selbst  veranlasst;  denn  weoo 
man  demselben  bei  dem  einen  und  dem  anderen  der  Choulant- 
sehen  Rathschläge  bemerken  hört,  dass  er  den  Rathschlag 
nicht  überall  oder  gar  nicht  befolgt  habe,  so  liegt  doch  wohl 
die  Vcrmuthung  ziemlich  nahe,  das  nach  Zeis*  Ansicht  dem 
Rathschlage  kein  sonderlicher  Werth  gerade  beizumessen  sei. 


Digitized  by  Google 


für  die  Bearbeitung  eines  Literaturverzeichnisses.  109 


Die  dritte  und  letzte  allgemeine  Unrichtigkeit  ist  Die,  das 
ich  den  Verfasser  der  Litterat ur  nicht  für  den  richtigen  Mann 
halte,  welcher  die   betreffenden  praktischen  Rathschläge  zu 
veröffentlichen  und  respective  selbst  zu  ertheilen  den  Beruf 
hat.    Es  kommt  mir  nicht  im  Entferntesten  in  den  Sinn,  von 
der  Anerkennung,  die  ich  in  Betreff  der  Litteratur  selbst  gegen 
den  Verfasser  ausgesprochen  habe,  irgend  ein  Wort  zurückzu- 
nehmen; ich  kann  aber  in  dem  Umstände,  dass  der  Verfasser 
eine  anerkennenswerthe  bibliographische  Arbeit  veröffentlicht 
hat,  keinen  Grund  finden,  dass  er  auch  mit  Veröffentlichung 
von  Rathschlägen,  wie  dergleichen  Arbeiten  auszuführen  seien, 
hervortritt.    Es  kann  Jemand  z.  B.  ein  in  recht  gutem  Latein 
geschriebenes  Buch  veröffentlichen,  ohne  dass  er  desshalb  schon 
zur  Veröffentlichung  von  Regeln  der  Lateinischen  Grammatik 
den  Beruf  hat.    Wie  man  aber,  um  Regeln  über  eine  Sprache 
zu  schreiben,  jedenfalls  in  dieser  Sprache  längere  und  gründ- 
lichere Studien  gemacht  haben  muss,  als  wenn  man  irgend  einen 
Gegenstand  in  der  betreffenden  Sprache  geläufig  abzuhandeln 
versteht,   ebenso  muss  man  auch,  um  bibliographische  Rath- 
schläge geben  und  dergleichen  Regeln  aufstellen  zu  können, 
gewiss  eine  grössere  Vertrautheit  und  eine  durch  längeres 
Studium  erworbene  Bekanntschaft  mit  der  Bibliographie  be- 
sitzen, als  Derjenige  in  Wirklichkeit  besitzen  kann,  welcher, 
zumal  wie  der  Verfasser  der  Litteratur,  zum  ersten  Male  mit 
einer,  wenn  schon  trefflichen,  doch  eben  ersten  bibliographi- 
schen Arbeit  vor  das  Publikum  hintritt.    Oder  hat  sich  der 
Verfasser  etwa  bereits  längere  Zeit  hindurch  mit  dem  Studium 
der  Bibliographie  beschäftigt,  was  ihn  dazu  befähigt  haben 
könnte,  gewissermaassen  als  Lehrmeister,  wenn  auch  nur  als 
Elementarlchrer  der  .  Bibliographie  aufzutreten?  Oeffentliche 
Dokumente  über  längere  bibliographische  Studien  hat  er  nicht 
gegeben;  und  wenn  ich  hingegen  die  ihm  von  Choulant  pri- 
vatim  ertheilten  Rathschläge  in  Erwägung  ziehe,  die  zum 
grössten  Theile  sehr  elementarer  Art  und  nur  für  Neulinge 
in  der  Bibliographie  berechnet  sind,  so  muss  ich  annehmen, 
dass  auch  Choulant  von  einer  längeren  Beschäftigung  des  Ver- 
fassers mit  Bibliographie  nichts  gewusst%  hat.  Zudem  kann  ich 
auch  in  den  von  Zeis  selbst  sowohl  aufgestellten  Regeln  als 
in  den  von  ihm  zu  Choulant's  Rathschlägen  gemachten  Bemer- 
kungen im  Allgemeinen  nichts  finden,  was  den  Verfasser  als 
Mann  von  Fach  —  und  doch  können  wohl  nur  Solche  den 
Beruf  haben,  Lehren  über  Bibliographie  zu  ertheilen  —  in 
allen  Stücken  dokumentirt.    Ich  stelle  keineswegs  in  Abrede, 
dass  die  einzelnen  Regeln  und  Rathschlägo  ihren  praktischen 
Werth  haben;  aber  wenn  Jemand  im  Lateinischen  einzelne 
Regeln  aufstellt,  wie  „der  Genitiv  von  mensa  heisst  mensae", 
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oder  „wciin  zwei  Substantiva  zusammenkommen,  so  steht  das 
eine  davon  im  Genitiv",  und  was  dergleichen  mehr  ist,  die  eben- 
falls ihren  praktischen  Werth  haben,  so  kann  ich  dessbaib 
noch  nicht  zugeben,  dass  Derjenige,  welcher  diese  Regeln  auf- 
zustellen weiss,  dadurch  seinen  Beruf  zur  Veröffentlichung  gram- 
matischer Regeln  im  Lateinischen  dokumentirt  hat.  Nach  allen 
diesen  Betrachtungen  muss  ich  denn  doch  wohl  darauf  zurück- 
kommen, dass  ich  den  Verfasser  der  Litteratur  nicht  für  des 
richtigen  Mann  erachten  kann,  der  die  betreffenden  praktischen 
Rathschläge  zu  veröffentlichen  und  respective  selbst  zu  er- 
theilen  den  Beruf  gehabt  habe. 


[266.]  Die  Litteratur  zur  Sehleswig-Holstein'schen  Frage*). 

(Fortsetzung.) 

lieber  £d}lc$tt>ig--,$olftcm  bom  $3üdjertifd).   VI— VII.    <5ntl).  in  tai 
3*itung  1864.  9fr.  42.  @.  861—62  &  9fr.  44.  6. 
909—10. 

Fortsetzung  der  kritischen  Uebersicht  (s.  oben  Nr.  165) 


£er  ?onboncr  Xroftat  »or  bem  töidjtcrjhtljle  ber  öffentlichen  Meinung 
in  (Snglanb.  Vortrag  be«  3flat)or  non  ©atefi^cab  ($co  (Sraw*- 
l>at),  gehalten  am  2.  gebruar  1864.  Ucbertragcn  unb  öcröffcntiid|t 
auf  3?erantaf}ung  bc«  (Somite  für  <£du^Sn)ig*£olftcin  in  Bremen. 
Bremen,  ©efeniu«.  1864.  8°.   27  ©.  <ßr.  n.  4  Wgr. 

$er  £>olfteinifd)c  ßrbfolgcftreit  unb  ba$  beutfa^e  SunbeGrc^t  öon 
¥ty  l-  3.  §ranffurt  a.  2H.,  Verlag  f.  £un(t  u.  Siffcnfdpit 
1864.  gr.  8°.  19  ©.  $r.  n.  5  Wgr. 

Flugblätter  befc  f$le$n)ig=()oljieinifd)cn  herein«  ju  (Erlangen.  —  vJfr.  1. 
Unfern  greunben  auf  bem  £anbc.  3cintc  Auflage.  9fr.  2.  Ta* 
^Eäncnrcgimcnt  in  <Sa^fe$roig*§olftcin.  (Seifte  Auflage.  $r.  3. 
Tie  nationale  ^Bewegung  für  <£a)le$uug*£>oljtein  eine  gute  ?ef>K 
für  alle  gufiinft.  Erlangen,  £eid>crt.  1864.  8°.  11,23, 
11  ©.    $r.  a  n.  1|  Wgr. 

Die  Gefahren  aus  der  Holsteinschen  Frage  für  Deutschlands 
Fürsten  und  Staaten  von  einem  Mitgliede  des  deutschen 
hohen  Adels.  Ende  Januar  1864.  (Als  Mannscript  gedruckt.) 
8°.  22  S.  mit  einem  Blatt  Tabellen. 

*  Die  (Erbfolge  in  ben  $>cr$ogtl)ümcrn  €?d)lc4mig  unb  $otßein,  in  ber 
$olf«  ^erfammlung  ju  $affau  am  23.  3anncr  beförodjen  »on 

*)  Zu  den  oben  Nr.  Ib5  gegebenen  Nachweisen  aus  der  Leipsigw 
Zeitung  ist  noch  folgender  aus  dem  J.  1864  hinzuzufügen :  ZurHenog- 
thttmerfrage  Nr.  41.  8.  641-42 1 
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grangJatj.  ©reü,  $rofeffor.    ^ßaffau,  (Stf  affer  &  2Balbbauer. 

1864.  gr.  8°.  19  £.  $r.  3  ftgr. 

Tic  Garantien  ber  @ro§mäd)te  für  <Sü)lcSnug.  $on  Ulbert 
$änel  ?>rofeffor.  fettyig,  $aeffel.  1864.  ft.  8°.  öl  8.  ^r.  n. 
10  Wgr.  . 

*Jür  ©cf>le«tt>ig*£olftein!  gtiegcnbe  SBlätter  für  ben  fcmbmann. 
$cb.:  Dr.  gr.  $>cn  neber  g.  Safjrg.  1864.  ©otya,  etoüberg 
in  (£omm.    gr.  4«.  52  91rr.  M  23.    Viertel  j.  $r.  n.  5 

Unfere  i'anbcgfadje  in  99ejicf)ung  auf  bie  $heu$  Leitung  unb  bcn 
$ifa>f  ^oopmann.  (Sin  Söort  jur  Skrßänbigung  unb  Söeru^igung 
uon  Dr.  0.  3-  fcenriajfen,  i'cfrrer.  Altona,  Wendet.  1864. 
8°.  22  ©.  ?r.  d.  6  ftgr. 

*  ^og  griebria*}  ber  fldjte  ton  64(cttttg*$otftetn  unb  fein  gute« 
töedjt.  3Rit  beut  Portrait  be«  £eqog«.  II.  üermefjrte  Auflage. 
Xarmftabt,  Sange.   1864.   gr.  8°.  39  3.  $r.  5  %r. 

v3)?eine  Rechtfertigung  gegenüber  ben  ^erbädjriguugen  ber  Äreujjeitung, 
in  betreff  metner  Stellung  $u  unferer  2anbe$fad)e-  3$on  3B.  .f>. 
Äoopniann,  93ifd)of  für  $)olfkin.  SWit  einer  Anlage.  Altona, 
3Renfcet.  1864.   8°.   14  ©.  $r.  n.  3  Wgr. 

Mit  Ausnahme  der  „Anlage"  auch  abgedruckt  in  der  Bei- 
lage zur  Neuen  Preusaischen  Zeitung  1864.  Nr.  52. 

Die  Schleswig- Holsteinische  Frage.  Historisch- staatsrechtlich 
erläutert  von  Dr.  jur.  Hugo  von  Kremer-Auenrod e. 
Wien,  TVallishausser.  1864.  gr.  8°.  2  BU.  101  S.  mit  1  Stamm- 
taf.  Pr.  n.  20  Ngr. 

X ic  bämfaVbeutfdje  SerroicMung  uad).  ifjren  (£ntflcfmng«grünben  unb 
ityrem  Verlaufe  bargejteflt  nebfk  einer  genealogifajen  $3e(eud)tung 
ber  bänifcfjen  (Srbfolgefrage  Don  (9  u  flau  ÜWajer,  ^rofeffor  ic. 
Wxt  7  gencalogtfd)cn  Safetn.  (Stuttgart,  (Sotta.  1864.  gr.  8°. 
VI,  280  ©.  mit  1  331.  7  Xaf.    %x.  n.  1  £f)lr. 

*  £>a«  gute  beutfaje  9?ed>t  ©d)lc«n)ig*$>olfteinfi.  (Sin  93licf  auf  bie 
(9cfd)id)te  ber  $erjogtfjümcr  uon  ber  (Sntftefmng  berfelben  bis  auf 
bie  (^rgenmart.  [ftobruef  au«  bem  fübbcutfdjen  <©onntag«bIatt  Don 
@il>r.]  III.  unoeränberte  Auflage.  Stuttgart,  $orf>.  1864.  8°. 
13  e.  ^r.  n.  2  Wgr. 

*  6d}le3n>ig*£olftcin«  $eeaV  unb  befi  beutfdjen  $olfe«  $fUdjt.  Webft 
einem  9lnfjange ,  bie  5üefd)tüffc  ber  ^erfammtung  t>on  Wbgeorbnetcn 
beutfdjer  i>anbe«t>ertrctungen  entyaltenb.  Ofenburg.  (Xarmftabt, 
l'ange.)  1864.   8°.   32  @.  s£r.  n.  4 

£d)lc«n)ig=§otftcin'S  9?ed)t  unb  bie  dritte  ^aajtgrunne.  «erlaub* 
lungen  ber  am  29.  Oanuar  1864  im  ©aale  be«  Xiöoli  $u  $annot>er 
ftattgefjabtcn  (General =$erfamm(ung  be«  ©rofebeutfa^en  Vereine« 
cnttyaltcnb:  1.  ben  Oafjredbcridjt  für  1863,  2.  ben  Vortrag  bc« 
<sa)aferaif>«  ü.  Effing,  3.  ben  «ortrag  be«  Dr.  SBären«.  («uf* 
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genommen  non  ben  ÜWitgliebcrn  beö  Babelsberger  Stenograph 
öerein«  in  #annooer  %.  ibobe,  D.  $a(be,  ©.  Wonne  unb  £>.  WtiV 
mann.)  £>annooer,  SBcbefinb  im  (Somm.  1864.  8*.  38  e. 
fr.  n.  5  SRgr. 

5*erf)anblungen  bc$  Slbgcorbnetenfyaufeö  bc$  öfterreid).  föeidjratljeS  über 
bie  fd)le$njig  Ijolficinifdjc  Srage.  (^cfm^iQionen-Srebit  )  2£ten, 
©crolb'S  eoljn.  1864.  i'er.  8.  I  331.  186  fe.  fr.  n.  20  9?gr. 

3eugniffe  aufl  ber  $offlettitfd)en  £anbe$firdje  in  ber  Sdjle$tut9*Jpot* 
fteinifdjen  £anbe£fad)e.  tffcbft  einem  Stnljange:  $>ie  Slbrejfen  ber 
Untoerfttät  $iel  unb  ber  auftuärttgen  (fleiftlidffeit.  ßiel,  Jpomann. 
1864.   8°.   VIII,  49  ©.    fr.  n.  9  Wgr. 

Herausgegeben  und  bevorwortet  von  Prof.  Dr.  Frieke. 

*  •  * 

*  £ie  93itnbc$erecittion  unb  roa$  mir  <S?a^c$roig*$olfleiner  babei  jn 
tljun  fjaben.  II.  Auflage.  Hamburg.  (Äicl,  SdjroerS.)  1863. 
8°.  7  ©.  fr.  für  10  (Srempl.  n.  7{  Wgr. 

©ebidjtc  unb  lieber  für  6d)(c^mig^olftein.  $on  $o  ff  mann 
ton  gal (er hieben  u.  %.  $eutfdjlanb  1863  im  Tecentber. 
(Söcriin,  fcunrfcr.)  16°.   16  8.  fr.  1  Wgr. 

*  Vortrag  über  ©d}teönrig*$olftrin,  (galten  in  einer  ©ifeuug  be$ 
(^cmerbcocrcinc«  in  Coburg  am  4.  Oan.  1864  oon  iK.  3anuafdj. 
Coburg,  £treit  in  Gomnt.  1864.  gr.  8°.  16  ©.  mit  1  Tab. 
fr.  2J  Wgr. 

*  2)ic  ©eiftttdjen  ©oljlcin«  unb  bie  firdjlidje  gürbitte.  93on  Dr. 
(5.  £übemann,  ftirdjcnratfj.  Äiel,  afabem.  33ud)()anbl.  1863. 
gr.  8°.  8  8.  fr.  1J  %r. 

*  Äirdjcngcbet  unb  £>utbigungöctb.    $orma(3  33itte,  nunmehr  9tcpltf. 

$on  2.  Gdjraber,  SlrfybiafonuS.    Ätcl,  ^omanu.  1864.  8«. 

54  ©.  fr.  n.  7|  Mgr. 

Von  demselben  Verf.  ist  1S63  daselbst  erschienen:  „Kirchen- 
gebet und  Huldigungseid.  Eine  Bitte  um  Belehrung.  (S.  S  S. 
Pr.  n.  1  Ngr.)" 

*£d)tt)crt  unb  Sage  für  @d)(eömig^olflcin«  alte«  gutes  tRefy. 
®cra,  tfanife.  1864.  8°.  31  ©.    fr.  5  %r. 

*  StaatSgruubgefefc  für  bie  §er$ogtfjümcr  8d)(e$mig«.$otflein  üom 
15.  (September  1848.  ©efefe  berreffenb  bie  $crantwortUd)feit  ber 
^iniftcr  öom  21.  Cctobcr  1848.  Hamburg,  (tfief,  edjroerS.) 
1863.   16°.  38        fr.  f.  6  (Srempl.  n.  1\  W§x. 

*  SBofjer?  Soln'n?  «n  ba«  93olf  Don  8a^(c^mig,§ol|lein.  Hamburg. 
(Äiel,  edjmer«.)  1864.  gr.  8°.  16  ©.  fr.  f.  6  (Sreinpl.  n.  1\  ttgr. 

II. 

Urtunbcn  jur  ^Beurteilung  ber  (Sonberburgif dj  *  Sluguflenburger  CrrtM 
anfprudje.    Hamburg,  Soigt.  (1864.)  8°.  23  ©.  fr.  n.  4  tyc 
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ni. 

*  £>ie  (freigniffc  in  <5d>(e«mig*$oljtem.  9Wit  1  Äortc  Dom  Äricgä* 
fdjauölafc  (tfi  £olj(dm.)  (Stbtng,  9lcumann*.2pa,rtmann.  1864.  8°. 
16  @.  $r.  n.  2  9*gr. 

Stammtafel  des  Schleswig-Holstcin'schen  Fürstenhauses  von  1460 
bis  auf  die  Gegenwart.  Nach  authentischen  Quellen  ent- 
worfen und  mit  chronologisch-historischen,  auf  die  Erbfolge- 
frage bezüglichen  Notizen  verschen  von  Heinrich  Glogau, 
Statistiker.  (Das  Manuskript  abgeschlossen  am  16.  December 
1863.)  Cassel,  Fischer.  (1864.)  gr.  Fol.  3  Bll.  Pr.  n.  25  Ngr. 

$futfd)c  (5inf(nf[c  in  $>äncmorf.  Vortrag  gehalten  im  GEoncertfaalc 
bc$  &öniglid)en  <S(^aiifptc(t)anfcd  am  5.  Februar  1862  Don  g.  Ä. 
?eo.    Berlin,  #aube  u.  ®pcncr.  1862.  8°.  30®.  fx.  n.  5  %:. 

Von  Neuem  ausgegeben. 

Die  Kriegführung  der  Dänen  in  Jütland,  dargestellt  an 
General  Rye'a  Rückzug  im  Jahre  1849.  Nach  den  Vorträgen 
des  königl.-d&nischcn  Majors  im  Gcncralstab  Carl  Beck  be- 
arbeitet von  A.  Seubert,  kön.  wtirttemb.  Hauptmann.  Mit 
einer  Spccialkarte.  Darmstadt  &  Leipzig,  Zernin.  1864.  8°. 
IV,  160  S.  mit  1  Taf.  Pr.  27  Ngr. 

Dänemark's  Land-  und  See -Macht.  Nach  authentischen 
Quellen  bearbeitet.  Supplement  zum  Vademecum  für  den  mi- 
litär.  ftecognoscenten  von  Pctrossi,  k.  k.  Hauptmann.  Wien, 
Geitler.  1864.  16°.  1  Bl.  53  S.  mit  1  Tabelle.  Pr.  n.  10  Ngr. 

*  €d}te8tDig*$olfiein  ober :  SDtit  blutiger  (Sdjrift.  9ioman  au$  ber 
neueften  Vergangenheit  ber  £erjogtl)ttmer.  S3on  Äbolf  6  dj  i  r  m  c  r. 
öb.  I.   ätfien,  6a)öuen>ecf.    1864.    8°.    VIII,  242  (5. 

l  gl.  50  «r, 

Douze  annees  de  la  Domination  Danoise  dans  le$  Duches  de 
Schleswig-Holstein  1852—1864  par  Eugene  Seiuguerlet. 
Strasbourg,  Salomon.  1864.  gr.  8°.  15  S.  Pr.  6  Ngr. 

$cr  tfamöf  um  3d}lc«n)ig=$>olftcin  in  ben  Sauren  1848—1850. 
$on  SBolbemar  Scncf,  auger ovb.  ^rofeffor  ber  ©cfd)id)tc. 
ftobruef  au«  ben  „  @rcn$boten."  3um  23cften  Sajlc«mig--$oIftcin« 
fjcrauögcgcbcn.  i'cipjig,  ©nmoiu.  1864.  gr.  8°.  2  25a.  60  ©. 
?r.  n.  6  Digr. 

(Wird  fortgesetzt.) 
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[207.]  Serapeum  hrsg.  von  Naumann.  XXV.  Jahrgang.  (S.  oben 
Nr.  167.) 

Die  nach  langer  Zögerung  endlich  erschienene  1.  Nr.  des 
vorl.  neuen  Jahrganges  enthält  im  Hauptbl.:  8.  1— 8  Ueber  ein 
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Planetarium  in  Holztafeldruck;  von  J.  Zahn,  Landschaftlicher 
u.  Johanneum8-Archivar  zu  Graz.  (Der  Druck  findet  sich  in 
einer  Handschrift  4es  Gräzer  Archives)  —  S.  8—16  Anzeigen 
von  „Bulletin  du  Bibliophile  Beige  XIX,  4.  5,"  „Bulletin  du 
Bouquiniste  1863.  2  Semestre,"  „Anciens  Bois  de  rimprimerie 
Fick  ä  Geneve"  u.  „Tables  des  manuscrits  genealogiques  de 
Le  Fort  par  St.  Bormans",  sämmtlich  von  Dr.  F.  L.  Hoffmann 
in  Hamburg  —  S.  15 — 16  Wilhelm  Wolfgang  Neubronner: 
von  Emil  Weller  (Nekrolog)  —  sowie  im  Intelligenzbl.  8.  1—4 
den  SebluBs  des  im  XXIV.  Jahrg.  begonnenen  Kataloges  der 
Ausstellung  auf  der  Leipz.  Stadtbibliothek  zur  60jährigen  Ge- 
denkfeier der  Völkerschlacht  Octbr.  1813  u.  S.  4—6  ein  Preis- 
verzeichnies  der  interessantesten  Nummern  aus  der  T.  0.  Wei- 
gel'schen  Autographenauction  im  Februar.  Von  den  beiden 
aus  dem  J.  1863  rückständig  gebliebenen  Nr.  enth.  im  Hauptbl. 
Nr.  23.  S.  353—60  und  Nr.  24.  S.  369—81  die  Fortsetzung 
der  Hamburgischen  Bibliophilen,  Bibliographen  und  Literar- 
historiker. Von  Dr.  F.  L.  Hoifmann  [Johann  Christian  Wolf 
u.  Michael  Richey]  (Schluss  folgt)  —  Nr.  23.  S.  360 — 65  An-, 
zeigen  des  ebengenannten  Dr.  Hoffmann  von  „Syntagma  doc- 
trinae  theologicae  Adriani  VI.  Pont.  Max."  u.  vonG.Schwetschke's 
„Geschichte  des  L'Hombre"  —  Nr.  23.  S.  366—68,  u.  Nr.  24. 
S.  383 — 84  eine  Anzeige  des  Dr.  Fr.  X.  Kraus  in  Trier  von 
der  „  Bibliotheque  de  l'Ecole  des  Chartes.  V  Serie  Tom.  IV, 
3"  —  Nr.  23.  S.  368  Nachtrag  zur  Litteratur  der  Bartholo- 
mäusnacht; von  Emil  Weller,  u.  Nr.  24.  S.  384  Nachtrag  znr 
Litteratur  der  Zeitungen  des  16.  Jahrhunderts;  von  Demselben. 
Im  Intelligenzbl.  findet  sich  Nr.  23.  S.  177—81  u.  Nr.  24. 
S.  185  —  88  ein  Theil  des  oben  schon  erwähnten  Leipziger 
Aus8tellungakataloges  zur  Gedenkfeier  der  Leipz.  Völkerschlacht. 
Hierüber  VII  S.  Titel  und  Inhaltsverzeichoiss  zum  nunmehr 
vollständigen  XXIV.  Jahrgange. 

[268.]  Bulletin  du  Bouqniimte  publ.  par  Aubry.  8e  Anno«?, 
ler  Semestre.  (8.  oben  Nr.  169.) 

In  den  beiden  letzterschienenen  Nrr.  172  u.  173  füllt, 
wie  gewöhnlich,  den  grösseren  Theil  der  antiquar.  Lagerka- 
talog des  Herausg.'s.  Ausser  diesem  findet  sich  von  Solchem, 
was  den  Anz.  näher  angeht,  nur  etwa  Folgendes:  Nr.  172. 
S.  83 — 89  Beiträge  zu  Werdet'a  „Histoire  du  Livre  en  France" 
u.  Nr.  173.  S.  124—25  eine  Bemerkung  0.  Barbier's  über  den 
Katalog  von  Ludw.  Elzevir  III.  vom  J.  1649  u.  dessen  von 
Dr.  F.  L.  Hoifmann  in  Hamburg  veranstalteten  Abdruck.  . 

Bibliographie. 

[269.]  *  Catalogo  di  Opere  Ebraiche,  Greene,  Latine  e  Italiane 
■tampate  dai  celebri  üpografi  Soncini  ne'  secoli  XV  e  XVI,  cou  breti 
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notizie  storiche  degli  stessi  tipografi,  raccolte  dal  Cav.  Zeffirino  Re, 
Cesenale.  Da  Gaetano  Zaccaria.  Fermo,  Ciferri.  8.  84  S. 

[270.]  Catalogue  annuel  de  la  Librairie  Fraucaise  publie  par 
C.  Beinwald  Librnire-Commissionnaire.  VI.  Annee.  1863.  Augmente 
d'an  Catalogue  de  Journaux  et  de  Penodiques.  Fevrier  1864.  8. 
2  Bll.  300  &  64  S.  Pr.  n.  2  Thlr.  (8.  Anz.  J.  1863.  Nr.  271.) 

Mit  bewährter  Sachkenntniss  und  Sorgfalt  bearbeitet. 

[271.]  *  The  Publisbers'  Circular  and  General  Record  of  British 
and  Foreign  Literature ;  containing  a  complete  alphabetical  Liat  of  all 
new  Works  published  in  Great-Britain  and  every  Work  of  intereat 
published  Abroad  (with  the  Size,  Price,  numbre  of  Pages  and  Plates). 
Vol.  XXVIII.  Nr.  631.  London  pnbl.  by  Sanipson  Low.  Lex.  8.  Monat- 
lich 2  Nrr.  a  1—3  B.  Pr.  n.  3  Thlr.  (8.  An*.  J.  1863.  Nr.  274.) 

Das  Hauptblatt  für  Englische  Bibliographie. 

[272  ]  Giornale  generale  della  Bibliografia  Italiana.  Anno  IV. 
Firenze  presso  Molini.  Per  la  Germania  presso  Ebhardt  a  Veneria, 
gr.  8.  Monatlich  1  Nr.  h  c.  1  B.  Pr.  n.  2  Thlr.  15  Ngr.  (S.  Anz. 
J.  1863.  Nr.  276.) 

Zerfällt  in  drei  Abtheilungen:  1)  Die  eigentliche  „Biblio- 
grafia Italiana",  2)  die  „Cronaca",  3)  die  Avvisi."  (Vgl.  oben 
Nr.  163.)  —  In  Nr.  2  der  „Cronaca"  findet  sich  8.  6—6  eine 
aus  dem  „Moniteur  universel  2  decbr.  1863"  entnommene  Mit- 
theilung über  die  Bibliothek  zu  Pisa. 

[273.]  Nederlandache  Bibliographie.  Lijat  van  nieuw  versehenen 
Boeken,  K Harten,  enz.  in  het  Koningrijk  der  Nederlanden.  's  Uraveu- 
liage,  Nijhoff.  8.  Jährlich  16  Nrr.  ä  J  B.  Mit  Kegister.  Pr.  n.  10  Ngr. 
(8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  277.) 

Gut  und  mit  Sorgfalt  redigirt. 

[274.]  Boletin  bibliografico  Espa»ol.  Periodico  de  la  Libren'a 
Imprenta,  Grabado,  Litografia,  Encuadernacion ,  Fabricas  y  alroacenei 
de  papel  y  Müsica.  Redactor-Editor,  Dionisto  Hidalgo.  Afio  V.  Madrid, 
impr.  de  las  Escnelas  Pias.  gr.  8.  Monatlich  2  Nrr.  k  c.  1  B.  Pr.  40  Ks. 
in  Madrid,  45  in  der  Provinz,  50  im  Auslände.  (8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  278. 

Gut  redigirt.    Zerfällt  in  ein  für  die  eigentl.  Bibliographie 
bestimmtes  Hauptblatt,  welches  ausser  Verzeichnissen  neuerer 
u.  älterer  Bücher  auch  allerhand  andere  die  Litteratur  interes- 
sirende  Mittheilungen  enthält,  u.  in  ein  Anzeigeblatt  f.  d.  Buch 
bandet. 

[275.]  i^o  w  mmn  ins  rurr  nuwon  TOTsn 

Hebraeische  Bibliographie.  Blätter  für  neuere  und  ältere  Literatur 
des  Judenthums.  Redigirt  von  Dr.  M.  Steinschneider.  VII.  Jahrgang. 
Berlin,  Asher  &  Co.  8.  No.  37.  Januar  -  Februar.  Jährlich  6  Nrr. 
h  1-1}  B.  Pr.  n.  1  Thlr.  10  N*r.  (8.  Anz.  J.  1863.  Nr.  280.) 

Keich  an  gutem  bibliograph.  U.  litterar.  Material. 
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[276.]  Monatlicher  Aneeiger  über  Novitäten  nnd  Antiquaria  ans 
dem  Gebiete  der  Medicin  nnd  Naturwissenschaft.  Berlin,  Hirschwald. 
8.  12  Nrr.  a  c.  £  B.  Pr.  n.  6  Ngr. 

Erscheint  regelmässig  seit  1840  hauptsächlich  zu  buch- 
händlerischen Zwecken. 

[277-]  Nachträge  zur  Literatur  nnd  Geschichte  der  plastischen 
Chirurgie  von  Dr.  Eduard  Zeis.  Nebst  einem  Anhange,  praktische 
Rathschläge  für  die  Bearbeitung  eines  Literaturverzeichnisses  ent- 
haltend. Leipzig,  Engelmann.  gr.  8.  IV,  52  8.  Pr.  n.  10  Ngr.  (8.  An. 
J.  1862.  Nr.  871.) 

Die  ausdauernde  Sorgfalt,  mit  welcher  der  Verf.  bemüht 
gewesen  ist,  seine  Ende  1862  veröffentliche  Arbeit  zu  vervoll- 
ständigen ,  hat  zur  Ansammlung  einer  so  grossen  Menge  von 
Nachträgen  Anlass  gegeben,  dass  es  der  Verf.  für  zweckmässig 
gehalten,  dieselben,  anstatt  in  Langenbeck's  Archiv  für  kli- 
nische Chirurgie,  wie  Anfangs  bestimmt  worden  war,  in  dem 
vorl.  besonderen  Ilefte  bekannt  zu  machen.  Diese  veränderte 
Einrichtung  der  Publication  wird  den  Besitzern  des  Zeis'schen 
Buches  jedenfalls  sehr  willkommen  sein,  da  es  doch  offen- 
bar viel  leichter  ist,  sich  in  den  Besitz  des  besonderen  Heftes 
zu  setzen,  als  das  Langcnbeck'sche  Archiv  stets  zur  Hand  zu 
haben.  Was  den  Werth  der  Nachträge  anlangt,  so  gilt  in 
dieser  Hinsicht  das  Nämliche,  was  ich  über  den  Werth  des 
Hauptbuches  gesagt  habe;  sie  sind  wie  dieses  mit  gleichem 
Fleisse  und  gleicher  Sachkenntniss  gearbeitet.  In  Betreff  des 
Anhanges,  welchen  der  Verf.  den  Nachträgen  mit  beizufügen 
für  gut  befunden  hat,  s.  oben  Nr.  265. 

[278.]  Uebersicht  der  im  Jahre  1S62  (sie!  statt  1863)  erschienenen 
Gabelsberger'schen  Schriften.  S.  Taschenbuch  für  Gabelsberger  Steno 
graphen  auf  das  Jahr  1864.    Herausgegeben  und  verlegt  vom  Königl. 
stenographischen  Institute.   Hedigirt  von  Dr.  Zeibig.  Dresden ,  Dietee. 
kl.  8.  8.  101—4  &  114. 

Fortsetzung  der  vorjährigen  Znsammenstellung,  (s.  Ani. 
J.  1863.  Nr.  181.) 

[279.]  3Htyreußif#e  üflonat«f<$rift  jur  Spiegelung  be«  pro&injießeii  | 
SeBen«  in  ?tteralur,  ffunft,  ffitffenföaft  unb  3nbuffrie  vr«g.  *on  8.  Stade 
u.  <g.  Sßiajert.  $ft.  1.  ÄSitigeberg  \uftu  RMlaft.  gr.  8.  entt).  @.  92—96: 
MMtogratfte  (1862  unb  1863). 

Die  Bibliographie,  über  deren  Zweck  Nichts  mitgetheilt 
ist,  beschränkt  sich  vor  der  Hand  auf  eine  scheinbar  ganz 
planlose  Zusammenstellung  einiger  Litteratnrbrockcn. 

[280.]  De  Nederlandsche  Geschiedenis  in  Platen.  Beredeneerde 
Beschrijving  van  Nederlandsche  Historieplaten ,  Zinneprenten  en  Hi- 
storische Kaurten .    Verzameld,  gerangschikt,  beschreven  door  F.  Muller, 
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Boekhandelaar  te  Amsterdam ,  etc.  le  Aflevering.  Van  bet  begin  der 
Geschiedenis  tot  1625.  Amsterdam,  Muller.  18G3.  gr.  8.  XVIII,  204  & 
X  S.  Pr.  d.  1  Thlr.  25  Ngr.  (S.  oben  Nr.  246.) 

Ein  Musterwerk  von  Genauigkeit  u.  Sachkenntniss,  die 
man  schon  von  früheren  Arbeiten  des  Herausgebers  kennt;  für 
die  vaterländische  Geschichte  von  hohem  wissenschaftlichem 
Werthe. 

[281.]  Rede  zur  Erinnerung  an  August  Wilhelm  Hedenus,  Doctor 
medicinae  et  chirurgiae  und  praktischem  Ante  eu  Dresden,  etc.,  in 
der  gemeinschaftlichen  Versammlung  der  Gesellschaften  für  „Natur- 
und  Heil-Kunde",  „Flora"  und  „Isis"  gehalten  am  7.  November  1SG3 
von  Prof.  Dr.  pbil.  Maximilian  Leopold  Löwe.  Nebst  einem  Verzeich- 
niss  der  im  Druck  erschienenen  raediciniscben  Schriften  und  Römi- 
schen Poesieen  des  Dr.  Hedenus.  Dresden,  Burdach.  8.  30  S.  Nebst 
dem  auch  mit  besond.  Titel  versehenen  Verzeichnisse.  8  S.  Pr.  n.  6  Ngr. 

Die  Pietät  gegen  den  als  Mensch  u.  Arzt  höchst  achtens- 
werthen  edlen  Verstorbenen,  welche  sich  in  der  ganzen  Rede 
in  der  schönsten  Weise  ausspricht,  hätte  eigentlich  den  Verf. 
veranlassen  sollen,  in  dem  Verzeichnisse  der  H.'schen  Schriften 
über  die  „Römischen  Poesien"  entweder  ganz  mit  Stillschweigen 
oder  mindestens  flüchtiger,  als  dies  geschehen  ist,  hinwegzu- 
gehen; denn  an  einigen  dieser  Poesien  haftet  bekanntlich*) 
der  Makel  des  gröbsten  Plagiates,  zu  dem  sich  der  Verstorbene 
leider  durch  seine  Schwäche,  Alles  in  Römischer  Sprache  be- 
singen zu  wollen,  hat  verführen  lassen.  Der  Verf.  hat  durch 
sein  ausführliches  Verzeichniss  die  Kritik  herausgefordert,  da- 
ran zu  erinnern. 

[282.]  Das  Werk  des  berühmten  Thiermalers  und  Kupferstechers 
Johann  Elias  Ridinger,  geordnet  nach  Thienemann  vorräthig  und  zu 
bezieben  von  Alfred  Coppenratb  in  Regensburg  4.  7  S. 

Das  treffliche  Thienemann'sche  Werk  findet  sich  nebst 
den  dazu  gehörigen  Nachträgen  im  Anz.  J.  1856.  Nr.  782, 
J.  1859.  Nr.  637  u.  J.  1863.  Nr.  123  angeführt. 

Buchhändler-  und  antiquarische  Kataloge. 

[283.]  *  3eurnor  für  Öflcrrci*'«  ?etybitltotter«t.  Heb. :  »fB.  Saft 
©ten,  Saft.  gr.  4.  24  9tar.  a  1—4  93.  <$x.  n.  1  Styr.  10  Wgr. 

[284.]  LXXV.  Katalog  historischer  Werke  aus  dem  antiquarischen 
Lager  von  A.  Asher  &  Co.  (Albert  Cohn  &  D.  Collin .)  Berlin.  8.  1  Bl. 
54  8.  1150  Nrr.  Nebst  12  8.:  Neueste  Verlags-  und  Parthie- Artikel 
▼on  A.  Asher  &  Co.  in  Berlin. 


*)  S.  Zimmermann^  Gymnasial-Zeitung,  Beibl.  z.  Zeitschrift  f.  d. 
Alterthumswissenschaft  1840.  Nr.  30.  8p.  245—48. 
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Ausgewählte  und  zum  Theile  grössere  Bibliothekswerke, 
worunter  ein  completes  Exemplar  der  Pertz'schen  „  Monument» 
Gerraaniae  historica."  (380  Thlr.) 

[285.]  Livres  dle'mentaires  pour  l'etude  des  Langues  t'trangeres, 
Grammaires,  Dictionnaires,  Ouvrages  classiques,  etc.,  a  de«  prix  tret- 
m öderes.  S'adresser  ä  la  Librairie  Europeenne  Baudry  Dramiird- 
ßaudry  et  Cie  Successeurs.  (Leipzig,  Jung-Treattel.)  Aoüt  1863.  8  ISS. 

Catalogue  de  Livres  Espagnols  etc.  Aoüt  1863.  8.  20  8. 

Catalogue  de  Livres  Anglais,  Ouvrages  classiques,  etc.  Septembre 
1863.  8.  32  S. 

Ungenügend  redigirt. 

[286.]  Catalogue  XXVII.  de  8.  Calvary  et  Cie.,  Berlin.  —  Cata- 
logue d'une  Bibliotheque  Orientale,  formee  sur  le  plan  de  feu  M.  le 
Dr.  S.  Calvary.  En  vente  cbez  8.  Calvary  &  Cie.  a  Berlin.  I.  Partit. 
Linguistiqne  et  Archäologie.   8.  56  8.  mit  2  Bll.  Umschlag.  1926  Nrr 

Das  vorl.  Heft  enthält  den  Anfang  des  Verzeichnisses 
einer,  wie  ausdrücklich  bemerkt  ist,  planmässig  zusammenge- 
stellten Sammlung,  welche  theils  um  ihrer  Vielseitigkeit  theils 
um  ihrer  Reichhaltigkeit  willen  alle  Aufmerksamkeit  verdient. 
Nach  der  Mittheilung  des  Herausg.  findet  sich  darunter  ein 
ziemlich  beträchtliches  Material  aus  den  früheren  Bibliotheken 
Movers,  Jost,  Quatremere,  Bernstein,  van  Alstein,  Buckle  und, 
was  den  Abschnitt  der  Hebraica  anlangt,  aus  der  von  Dr. 
Oppenheim  hinterlassenen  Sammlung.  Das  Verzeichnis«,  worin 
sich  70  verschiedene  Sprachen  vertreten  finden,  ist  verhält- 
nissmässig  gut  redigirt.  . 

(287.]  Nr.  2.  Antiquarisches  Verzeichniss  einer  Aaswahl  tarn 
grössten  Theil  historischer  Werke  aus  dem  reichhaltigen  antiquarischen 
Bücherlager  von  Ernst  Carlebach  in  Heidelberg.  Mars.  8.  17—32  8. 
266—584  Nrr.  (8.  oben  Nr.  120.) 

Geschichte  Deutscher  Staaten  u.  Frankreichs  nebst  Mis- 
cellaneen. 

[288.]  Nr.  58.  Antiquarisches  Verzeichniss  ausgewählter  Werke 
aus  allen  Wissenschaften  aus  dem  antiquarischen  Lager  der  J.  D. 
Class'schen  Buchhandlung  (C.  F.  Schmidt)  in  Heilbronn  a.K.  kl.  8.  32  S. 

Nr.  59  Verzeichniss  einer  ausgewählten  Sammlung  von  Musikalien 
aus  dem  nämlichen  antiquarischen  Lager.  —  Gesangmusik,  kl.  8.  31  8. 

Ungenügend  redigirt. 

[289.]  Catalogo  di  Libri  di  occasione  vendibili  in  Napoli  Presto 
Alberto   Detken  Libraio  Editore.  No.  1  —  15.   Tipografia  Cardamone. 

(1863-64.)  8.  Jede  Nr.  8  S.  2243  Nrr. 

Der  vorl.,  hauptsächlich  ältere  sowohl  als  neuere  Italie- 
nische Litteratur,  auch  einzelne  Mss.  enthaltende  Katalog, 
neben  dem  ■  oben  Nr.  122   angeführten  „Catalogo  di  Libri 
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antichi  e  inoderni",  sowie  dem  im  vergangenen  Jahre  pnblicir 
ten  wichtigen  „Catalogo  di  Libri  rari"  (s.  oben  Nr.  43)  —  wovon 
noch  Nr.  15—17.  S.  241—88,  Nrr.  &31— 962  erschienen  sind  — 
ist  ein  neuer  Beweis  von  des  Herausg.  ausgebreiteter  antiquar. 
Thätigkeit,  hinsichtlich  welcher  sich  Detken  getrost  den  besten 
Antiquaren  des  Auslandes  an  die  Seite  stellen  darf,  und  die 
für  den  litterar.  Verkehr  um  so  bedeutungsvoller  ist,  als  sie 
den  Bücherfreunden  namentlich  in  Bezug  auf  IUI.  Antiquaria 
neue  Quellen  erschlossen  hat,  aus  denen  zu  schöpfen  seither 
keine  Gelegenheit  geboten  gewesen  ist. 

[290]  Catalogo  di  Libri  rari  Nr.  15—18.  (Napoli,  Detken. 
1863—64.)  gr.  8.  210-304  8.  831-1025  Nrr.  (S.  oben  Nr.  43.) 

Enthält,  wie  schon  früher  wiederholt  erwähnt,  eine  sehr 
grosse  Anzahl  von  wirklich  seltenen  Werken  u.  ist  daher 
namentlich  Brunet  und  Grässe  zur  besonderen  Berücksichtigung 
zu  empfehlen,  deren  Bücherlexika  sich  vielfach  daraus  ergän- 
zen u.  vervollständigen  lassen. 

[291 J  Verlags -Katalog  von  Ferd.  Förstemann  in  Nordhaueen. 
Otter-Meise.  8.  14  8.  (8.  Anz.  J.  1860.  Nr.  611.) 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Nordhusica  u. 
nächstdem  Theologisches. 

(292.)  121.  Bücher  -Verzeichnis*  von  R.  Friedländer  &  8ohu. 
Berlin.  —  Technologie.  8.  21  S. 

122.  desgl.  —  Physik  &  Chemie.  8.  32  8. 

Ausgesuchtere  Litteratur. 

[293.]  Catalog  XV— XVI.  des  Antiquarischen  Bticherlagers  von 
Eduard  Ooetz,  Sortiments-  und  Antiquariats-Buchbändler  in  Berlin.  8. 
1  Bl.  60  S.  &  1  Bl.  50  8. 

Enth.:  Nr.  XV.  Theologie,  Philosophie  u.  Pädagogik; 
Nr.  XVI.  Naturwissenschaften  (Werke  aus  dem  Gebiete  der 
Zoologie,  Botanik,  Mineralogie,  Geologie,  Physik  u.  Chemie). 

[294]  No.  12.  VerzeichDiss  einer  Auswahl  von  Werken  über 
Bergbau  u.  Hüttenwesen,  Geologie,  Mineralogie,  auch  Bergrecht,  Me- 
tallurgie, Eisen-  und  Kohlen-Industrie,  Feuerungs-  und  Beleuchtungs- 
wesen, Mechanik  u.  Ingenieurwissenschaft,  Eisenbahn-,  Mühlenweseu 
und  Hydraulik,  Baukunst,  Architektur,  Kunstgeschichte,  Technologie, 
Chemie,  Physik  etc.,  welche  von  Ernst  Heyne  in  Leipzig  zu  beziehen 
sind.    Hierbei  1  Supplement.   Frühjahr,  gr.  S.  1  Bl.  20  8.  mit  2  BU. 

Meist  neuere,  hauptsächlich  Deutsche  u.  nächstdem  Fran- 
zösische Litteratur. 

[295  ]  No.  99.  Antiquarisches  BUcherlager  von  Kirekhoff  &  Wigand 
in  Leipzig.  März.  -  Literärgeschichte.  Deutsche  und  auelindische 
Belletristik.  8,  1  Bl.  02  8.  2022  Nrr. 
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No.  100  desgl.  Marx.  —  Schöne  Künste.  Architektur.  Sport*. 
CnrioBA.  Incnnabeln.  Holzschnitt-  u.  Kupfenrerke.  Land-  u.  Fortt- 
wirthschaft.  8.  1  Bl.  38  8.  988  Nrr. 

Wie  gewöhnlich  ausgesuchte  Litteratur  enthaltend  u.  gut 
redigirt. 

[296.]  Seanam  kneh  a  obraau  vydanych  nakladem  V  Praxe.  Ver- 
laga-Veraeichniss  von  J.  L.Kober  in  Prag.  V  kvetnu  1863.  8.  1  Bl.  328. 

Alphabetisch  u.  illustrirt,  ungenügend  redigirt.  Mit  weni- 
gen Ausnahmen  durchaus  Czechische  Litteratur. 

[297.]  No.  XVIII.  Antiquarischer  Catalog  der  Mai'achen  Buch-  n. 
Antiqnariats-Handlang  in  Berlin.  —  L  Genealogie,  Heraldik  und  Nu- 
mismatik. II.  Geschichte  und  Geographie.  III.  Anhang;  diverse  Fächer. 
8.  1  Bl.  58  8. 

Verdient  Beachtung. 

[298.]  «erjeitbniß  bcrjenißen  ©ü#et  unb  Äunftfa#en,  metoje  im 
Berlage  ober  in  Äommiffion  bei  SReubürßer  in  2)effau  erfa>ienen  firnV 
8.  8  <S.  (©.  «nj.  3.  1860.  Wr.  814.) 

Alphabetisch,  ungenügend  redigirt  Schriften  f.  Schale 
u.  Haus,  Medicinisches. 

[299.]  Verseichniss  Nr.  46-48.  des  antiquarischen  Bücher-Lagen 
der  Otto'schen  Buchhandlung  in  Erfurt.  8.  1  Bl.  46  8.;  16  8.;  8  8. 
Zusammen  1283  Nrr.  (S.  oben  Nr.  211.) 

Enth.:  Nr.  46.  Kunst,  illustr.  Werke,  ältere  u.  neuere 
Deutsche  Litteratur,  Werke  über  Musik;  Nr.  47.  Geschichte 
Deutscher  Städte,  Klöster,  Schlösser  etc.,  vermischte  histon 
Schriften;  Nr.  48.  Botanik,  Gartenbau. 

[300.]  No.  X.  Curious  Old  Books,  Civil  War  and  Topographical 
Tracts,  Rclating  to  Yorkshire,  Wales,  Nottingham,  Ireland,  Lancashire, 
ScotUnd ,  etc.  etc  ;  Also  a  Small  but  Singular  Collection  of  Rare 
Pieces  of  Facetiae,  Curious  Novels,  Trials,  Histories,  Freemasonrj, 
etc.  etc.  Books  Illnstrnted  by  Bewick.  On  sale  By  John  Pearson, 
London.  8.  16  8.  369  Nrr. 

Ausgewählte  Englische  Litteratur. 

[8011  The  Museum.  A  Catalogue  raisonne  of  Bare,  Valuable 
and  Curious  Books,  offered  for  cash  by  Bernard  Quaritch.  February. 
—  Nr.  204:  Catalogue  of  Spanish  Literature,  followed  by  the  Porto- 
guese  Literature,  and  preceded  by  a  valuable  Collection  of  English 
Books,  just  purchased.  —  London.  8.  1  Bl.  48  8.  9151—10020  Nrr. 

Eine  vorzügliche  u.  gut  ausgewählte,  viele  seltene  Anfr 
quaria  enthaltende  Sammlung,  gut  verzeichnet. 

[302.]  Wr.  3.  3.  ©$eible'«  «nttquartat  in  ©tuttgart.  16.  257-384  6. 
1099  Wn.  (©.  oben  Wr.  215.) 
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Enth.:  Franz.,  Engl.,  Ital.,  8pan.  und  Holländische  Litte- 
ratur (Fortsetzung);  interessante  Dissertationen;  diverse  Fächer; 
Originalschriften  der  Reformatoren,  J.  E.  Ridingers  Jagdblätter, 
Stammbücher. 

[303.]  No.  CCXI.  BibliothecA  theologica.  I.  Catalog  des  anti- 
quarischen Bücherlagers  von  H.  W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortimente- 
und  Verlagsbuchhändler  in  Halle  a.  S.  Enthält:  Vermischte  Theolo- 
gische Schriften,  Diverse  Ausgaben  der  Bibel,  Exegetische  und  kritische 
Schriften,  Sprachkenntniss  »ur  Auslegung  der  Bibel,  Kirchliche  Ar- 
chaeologie,  Dämonologie  etc.  8.  1  Bl.  62  S  1778  Nrr. 

Catalog  (  (  XII  des  nämlichen  antiquarischen  Bücherlagers.  Mi- 
neralogie und  Geologie  nebst  Bergwissenschaft.  8.  1  Bl.  34  S. 
5000—5678  Nrr. 

Beachtenswerth. 

[304.]  31.  Verzeichnis  des  antiquarischen  Bücher  -  Lagers  von 
Schneider  &  Otto  in  Göttingen.  8.  1  Bl.  42  S. 

Hauptsächlich  Rechts-  u.  Staatswissenschaft,  Geschichte, 
Sprachwissenschaft,  Belletristik  etc. 

[305*]  No.  L1X.  Catalogue  de  Librairie  ancienne.  Verzeichnis* 
einer  werthvollen  Sammlung  von  Büchern  und  Manuscripten  der  Buch- 
u.  Antiquariats-Handlung  von  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.  8.  1  Bl.  30  S. 

Auswahl  von  meist  seltneren  Werken. 

[306.]  A  Catalogue  of  rare  and  curious  Books  &  Pamphlets, 
especially  rieh  in  wit,  humour,  facetiae,  etc.  also  a  small  but  choice 
Collection  of  Engravings,  now  offered  for  sale  by  John  Stenson, 
London.  February.  8.  36  S.  1388  Nrr. 

Aeltere  u.  neuere  Englische  Litteratur. 

[307.]  $erfag«*93eri<$t  ber  ft.  6treiffd>cn  Serlag«6u($$aiibtung  unb 
ber  ßn>cbitton  ber  SÖod>enfd)rtft  be«  ftationafoercin«.  ßofcurg,  Dfler- 
meffe.  ft.  8.  8  @. 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Po- 
litica. 

[308.]  General  Catalogue  of  Works  published  by  Virtue  Brotherl 
&  Co.,  London.  October  1863.  gr.  12.  24  S. 

Alphabetisch  u.  zum  Theile  wissenschaftlich,  mangelhaft 
redigirt.  Hauptsächlich  Schriften  f.  Erziehung  u.  Unterricht, 
sowie  zur  allgem.  Belehrung. 

[309.]  Catalog  XXII.  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
Friedrich  Wagner  in  Braunschweig.  —  Juriapruden«.  Staatswissen- 
schaften. Politik.  Bruns vicensia.  8.  1  Bl.  54  S.  1 440  Nrr.  (8.  oben  Nr.  224.) 
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Bibliothekenkunde. 

[810]  Katalog  des  antiquarischen  Lagers  von  T.  O.  Weigel. 
V.  Abth.:  Gesellschaftsschriften.  Wissenschaftl.  und  literar.  Journale. 
Literärgeschichte.  Bibliographie.  Leipzig.  8.  1  Bl.  497-532  S.  10622— 
11330  Nrr.  (8.  Ana.  J.  1863.  Nr.  852.) 

Catalog  einer  werthvollen  Sammlung  von  alten  Manuscripten, 
frühen  Erzeugnissen  der  Holzschneidekunst,  Einblatt-  und  Pergament- 
drucken, historischen  und  satyrischen  fliegenden  Blättern  ans  dem 
15.,  16.  und  17.  Jahrhundert,  sowie  einer  reichen  Auswahl  seltener 
Bücher  und  grosser  Bibliothekswerke,  aus  dem  nämlichen  antiquarischen 
Lager.  Leipzig.  8.  125  S.  mit  2  Bll.  Umschlag.  1943  Nrr. 

Wollte  man  sämmtliche  hauptsächlich  bemerkenswerthe 
Werke  des  letztgenannten  Kataloges  —  der  mit  Allem,  was  das 
Herz  des  ächten  Bibliophilen  erfreuen  kann,  gefüllt  ist, 
—  einzeln  aufführen  und  hervorheben,  so  würde  man  einen 
grossen  Theil  des  Kataloges  geradezu  abschreiben  können, 
u.  selbst  dann  dürfte  es  noch  schwer  sein  zu  bestimmen,  was 
davon  —  mit  wenigen  Ausnahmen,  die  sich  durch  den  beson- 
ders hohen  Preis  auszeichnen,  wie  z.  B.  das  Bruchstück  einer 
Handschrift  des  Tyturel  XIV.  Jhrhdt.  für  1200  Thlr.  —  der 
vorzüglicheren  Beachtung  würdig  sei.  Die  in  dem  Kataloge 
verzeichnete  Sammlung  ist,  mit  wenigen  Worten  gesagt,  eine 
Vereinigung  der  theils  durch  Seltenheit  theils  durch  wissen- 
schaftlichen Werth  mit  hervorragendsten  Werke  hauptsächlich 
älterer  Litteratur.  Für  die  Leser  cfes  Anz.  hat  die  erst- 
genannte V.  Abtheilung  des  Lagerkataloges  specielles  Interesse. 

(311.]  ^roflramm  ber  SReMfd&ufe  ju  <Reuftabt*2>re«ben,  al«  Sinldbimg,** 
fa^rift  ju  ben  öffcntltd^cn  Prüfungen  am  16/18  fiRfe).  2>rc«beit,  2>rad  ten 
$«nii*.  8.  Qnty.  ©.  81-83:  Äatafog  ber  6<*tttoMBliot$er. 

Die  Schülerbibliothek  besteht  erst  seit  ein  paar  Jahren 
u.  ist  daher  noch  klein.  Um  aber  auch  diesen  kleinen  Bücher- 
bestand möglichst  nutzbar  zu  machen,  ist  ein  Verzeichniss  da- 
von im  vorl.  Programm  bekannt  gemacht  u.  jedem  Zöglinge 
der  Anstalt  in  einem  besonderen  Druckabzuge  eingehändigt 
worden. 

[312.]  Anzeiger  für  Kunde  der  Deutschen  Vorzeit.  Organ  des 
Germanischen  Museums.  Neue  Folge.  Jahrg.  XI.  Verantwortliche  Re- 
daction:  Dr.  A.  L.  J.  Michelsen.  Dr.  G.  K.  Prommann.  Dr.  A.  v.  Eye. 
Verlag  der  liter.-artist  Anstalt  des  german.  Museums  in  Nürnberg.  4. 
Monatlich  1  Nr.  k  c.  2  B.  mit  Taf.  Pr.  n.  2  Thlr.  (8.  An«.  J.  1863. 
Nf.  319.) 

Enth.  in  der  die  Beilage  füllenden  Chronik  des  Museums, 
wie  seither,  eine  fortlaufende  Uebersicht  der  den  •Museumsamm- 
lungen zu  Theil  werdenden  Geschenke. 
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(313.]  Notice  des  Manu  Berits  concernant  l'Histoire  de  la  Belgique 
qui  existent  ä  la  Bibliotheque  Imperiale,  k  Vieri  ne;  Par  Gachard,  Ar- 
chiviste  general  du  royaume,  etc.  [Extrait  du  t  V.,  3B«  ae>ie,  3aM  bull., 

du  Cornpte  Rendu  des  seances  de  la  Commission  royale  d'histoire.] 
Bruxelles,  Leipzig,  Gand;  Muquardt.  gr.  8.  160  S.  Pr.  d.  1  Thlr. 

Der  vorl.  Baud  enth.,  ausser  einer  Einleitung  über  die 
Wiener  Hofbibliothek  fiherhaupt  u.  die  Acquisition  der  Geo. 
Willi,  v.  HohendorfTschen,  1720  unter  Kaiser  Karl  VI.  aus 
Brttsel  nach  Wien  übergesiedelten  Bibliothek  insbesondere,  eine 
möglichst  chronologisch  geordnete  Uebersicht,  Beschreibung  u. 
zum  Theile  ausführliche  Analyse  von  49  Haudschriften,  welche 
zur  Geschichte  von  Belgien  in  Beziehung  stehen.  Bei  den 
näheren  Verhältnissen,  in  denen  Belgien  eine  Zeit  lang  unter 
den  Habsburgern  zu  Oesterreich  gestanden  hat,  kann  es  nicht 
auffallen  ,  dass  die  Hauptbibliothek  der  Oesterreichischen  Mo- 
narchie so  Manches  u.  dazu  Wichtiges  enthält,  was  sich  auf 
Belgien  bezieht,  u.  zu  dessen  Untersuchung  wohl  kaum  ein 
geeigneterer  Gelehrter  hätte  gefunden  werden  können  als  der 
berühmte,  speciell  mit  der  Belgischen  Geschichte  vertraute  Ge- 
schichtsforscher Gachard. 

1314.]  Verhandlungen  des  Österreichischen  Alpen -Vereines.  Re- 
digirt  von  Paul  Grohmann  und  Edmund  v.  Mojsisovics  Schriftführern 
des  Vereines.  Hft.  I.  Wien,  Braumüller,  kl.  8.  Euth.  8.  76—84  eine 
Uebe  reicht  der  für  die  Vereinsbibliothek  eingegangenen  Geschenko 
und  angekauften  Werke. 

Grösserentheils  aus  der  Alpenlitteratur,  über  welche  der 
Verein  in  seinen  „Mittheilungen"  (s.  Anz.  J.  1863.  Nr.  618) 
Verzeichnisse  von  Zeit  zu  Zeit  zu  veröffentlichen  beabsichtigt. 

[315.]  *  Catalogue  du  Musee- Bibliotheque  du  Havre.  Le  Havre, 
impr.  Lemale.  32.  64  S.  Pr.  75  c. 

[316.]  *  Lea  .Manuscrits  ä  miniatures  de  la  Bibliotheque  de  Laou 
etudies  au  point  de  vue  de  leor  illustration.  2e  Partie.  XHIe — XlVe, 
XVe  et  XVI e  siecles.  Avec  25  planches  lithographiees  et  5U  lettres 
gravees  dans  le  texte.  Texte  etdessins;  par  Edouard  Fleury,  President 
de  la  Societe*  academique  de  Laon.  Paris,  Dumoulin ;  Laou,  impr. 
Fleury.  4.  146  8.  (S.  oben  Nr.  233.) 

Privatbibliotheken. 

[317.|  Verzeichnis»  der  von  dem  Astrologen  Karl  Vogt  in 
München,  sowie  von  Joh.  Friedr.  Ilzig- ,  Hauptsteueramtsrendant  in 
Leipzig ,  hinterlasseuen  Bibliotheken,  welche  nebst  mehreren  anderen 
Büohersaramlungen  und  einer  bedeutenden  Sammlung  von  Musikalien, 
aus  dem  Nachlasse  des  Organist  Brey  er  in  Torgau,  am  11.  April  von 
List  &  Francke  in  Leipzig  öffentlich  versteigert  werden  soll.  b.  1  Bl. 
^"2  8.  Zusammen  4740  Nrr. 
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Enth.,  ausser  einer  Partie  Originalurkunden  auf  Perg.  u. 
Pap.,  Manuscripten,  Incunabeln  u.  älterer  seltener  Drucke, 
eine  ziemlich  alle  Wissenschat:  in  iher  umfassende  Sammlung 
hauptsächlich  neuerer  Bücher.  Im  Fache  der  Geschichte  ist 
eine  S.  98 — 99  verzeichnete  Sammlung  von  Schriften  über 
Kaspar  Hauser,  worunter  die  höchst  seltene  Bekanntmachung 
des  Nürnberger  Magistrates  dd.  7.  Juli  1828  sich  befindet,  be- 
sonders bemerkenswert!). 

[318.1  *  Catalogue  d'un  choix  de  livres  rares  et  curieux  com- 
posant  la  Bibliotheque  de  M.  le  Vicorote  d'Aateuil,  dont  la  vente  anrt 
lien  le  22  fövrier.  Paris,  Techener.  8.  88  S.  630  Nrr. 

[310]  Hnttquarifdjer  STitjetger  <Rr.  25  t>on  91.  (Soj>j>enrat&  in  Wegen«« 
bürg.  —  93aria,  barunter  bie  befferen  ©a$en  au*  ber  ©ertram'föen  $ü 
oliet&cf.  8.  16  6.  453  Wvx. 

Aeltere  Litteratur. 

[320  ]  Verzeichniss  der  Bibliothek  des  Dr.  Daniel  Fried.  Esch- 
richt,  weil.  Etatsrath  und  Professor  in  Kopenhagen.  Th.  II.  Medi- 
zinische Wissenschaften,  zu  beziehen  von  List  &  Francke  in  Leipzig. 
(Antiquarisches  Verzeichuiss  No.  14.)  8.  1  Bl.  73  S.  2629  Nrr.  (8.  Ans. 
J.  1863.  Nr.  867  ) 

Wenn  auch  der  mediciuische  Theil  der  E.'schen  Biblio- 
thek dem  naturwissenschaftliehen  sowohl  an  Zahl  als  auch  an 
wissenschaftl.  Bedeutung  der  Werke  nachsteht,  so  bleibt  er 
immerhin  beachtenswerth  genug,  so  dass  man  den  vorl.  Kata- 
log desselben  der  besonderen  Aufmerksamkeit  der  Mediciner 
sowohl  als  Bücherliebhaber  wohl  empfehlen  darf.  Die  ältere  so- 
wohl als  auch  u.  hauptsächlich  neuere  Deutsche  Litteratur  findet 
sich  in  dem  Kataloge  durch  preiswürdige  Werke  gut  vertreten, 
schade  dass  der  Katalog  alphabetisch  u.  nicht  wissenschaft- 
lich geordnet  ist,  weil  im  letzteren  Falle  die  einzelnen  mehr 
oder  weniger  reichen  wissenschaftlichen  Abschnitte  besser  er- 
sichtlich sein  würden. 

[321.J  Catalog  der  Doubletten  der  Sammlung  des  verstorbenen 
£.  Harzen  in  Hamburg,  nebst  mehreren  anderen  zum  Theil  hinter- 
lassenen  Sammlungen  von  Kupferstichen,  Radirungen,  Handzeichnungen, 
Kupferwerken  etc.  darunter  eine  sehr  reiche  Ikonographie  von  A.  van 
Dyck,  welche  den  11.  April  zu  Leipzig  öffentlich  versteigert  werden. 
Leipzig,  R.  Weigel.  8.  VIII,  166  S.  2889  Nrr. 

S.  113 — 26  enth.  „die  fast  vollständige  Ikonographie  des 
A.  van  Dyck,  in  wohl  erhaltenen  Exemplaren  geordnet  nach 
Weber." 

[322.]  Katalog  der  rühmlichst  bekannten  Sammlungen  des  ver- 
storbenen Assessors  des  Haudels- Appellationsgerichts  su  Nürnberg, 
Jakob  Hertel,  welche  am  18.  Mai  zu  Nürnberg  öffentlich  versteigert 
werden.  8.  4  BU.  240  S. 
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Die  Sammlungen  bestehen  aus  fünf  Abtheilungen,  von 
denen  vier  Gegenstände  der  bildenden  Kunst,  Münzen  u. 
Medaillen  mit  Zeichen,  Erzeugnisse  des  Kunstgewerbes,  sowie 
Naturalien  enthalten,  und  nur  eine  kleinere,  welche  von  Nr.  4695 
bis  4996  reicht,  Archivalien  u.  Bibliothekswerke  umfasst.  Die 
letztere  Abtheilung  ist  von  keinem  irgend  erheblichen  Werthe, 
und  gewissermassen,  wenigstens  theilweise,  nur  als  eine  Art 
Hilfsabtheilung  für  die  übrigen  zu  betrachten. 

[323.]  *  Catalogue  des  livres  composant  la  Bibliotheque  de  feu 
Fre*deric  Lacroix,  homme  de  lettre«,  ancien  prüfet  d' Alger,  donte  la 
Tente  aura  Heu  le  25  fdvrier.  Paris,  Aubry.  8.  100  8.  995  Nrr. 

[324.]  Catalogue  de  Cartes,  Plans  et  Atlas  de  Geographie  pro- 
Tenant  de  la  Bibliotheque  de  Jomard,  de  Tlnstitut  de  France,  etc., 
dont  la  vente  se  fera  le  4  avril.  Paris,  Duprat.  8.  16  8.  121  Nrr. 

Hauptsächlich  Karten  von  Frankreich  u.  außereuropäi- 
schen Ländern.  —  Von  den  aus  dem  J.'schen  Nachlasse  stam- 
menden Arab. ,  Türk.  u.  Persischen,  zum  grossen  Theile  in 
Boulac  gedruckten  Büchern  ist  der  Katalog  unter  der  Presse. 

[325.]  *  Catalogue  d'un  choix  de  livres  rares  et  precieux  anciens 
et  modernes,  la  plupart  richement 'relies,  provenant  de  la  Bibliotheque 
de  M***.  Theologie,  clasßiques  latins  et  francais,  poesies,  faceties, 
etc.,  dont  la  vente  anra  lieu  le  1  mars.  Paris,  impr.  Renou  et  Maulde. 
S.  24  8.  253  Nrr. 

[326  ]  *  Catalogue  des  livres  rares  et  curieux  composant  la  Bi- 
bliotheque de  Cl.  de  M. ,  dont  la  vente  aura  lieu  le  3  mars.  Puris, 
>tier.  8.  VII,  86  S.  572  Nrr. 

[327.]  *  Bibliotheque  d'un  Chateau  de  Lorraine  (Collection  de 
Ed.  Le  Petit  de  Maxeville):  Livree  rares,  manuscrits  et  imprimes. 
II.  Partie.  Conteurs  et  Faceties.  Polygraphes.  Bibliographie.  Histoire 
Ktteraire.  Geographie.  Voyages  en  A'merique.  Histoire  ancienne. 
Histoire  de  France.  La  vente  aux  encheres  publiques  aara  lieu  le 
U  mars.  Paris,  Claudin.  16.  Pr.  1  Fr.,  auf  geglätt.  Pap.  2  Fr. 
Niedlich  ausgestattet. 

|328.]  Catalogue  XXVI.  de  8.  Calvary  &  Cie.,  Berlin.  —  Cata- 
logue de  la  Bibliotheque  de  feu  M.  le  Prince  O***  contenant  une 
collecüon  de  livres  sur  l'Histoire,  les  Langues  et  la  Litterature  des 
Peuples  Scandiuaves,  la  Genealogie  et  l'He'raldique ,  la  Bibliographie, 
la  Franc-Maconnerie,  et  autres  livres  rares  et  curieux.  En  vente  chea 
8.  Calvary  &  Cie.  a  Berlin.  8.  1  Bl.  126  8.  2585  Nrr. 

■  Zur  besonderen  Empfehlung  dieses  seinem  Inhalte  nach 
»ehr  beachtenswerten  u.  gut  redigirten  Kataloges  hat  der 
Üerausg.  bemerkt:  „Le  present  catalogue  contient  une  des 
plus  riches  bibliotheques  de  livres  scandinaves  qui  ait  jamais 
passe  dans  le  commerce.    M.  le  Prince  0***  d'orgine  polo- 
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naise  et  dono  de  cette  noble  ardenr  pour  la  litteratur«  qui 
distingue  sa  nation,  a  reuni  cette  collection  pendant  un  long 
sejour  dans  les  pays  du  Nord.M 

[329.]  No.  104.  K.  F.  Kühler's  in  Leipzig  Antiquarische  Anxeige- 
Het'te.  März.  —  Geographie  and  Reisen.  (Bibliothek  des  Job.  Rassegger, 
k.  k.  Bergraths  in  Schemnitz.)  8.  1  Bl.  46  S.  950  Nrr. 

No.  105.  desgl.  Februar.  —  Geologie.  Mineralogie.  Bergbau. 
Palaeontologie.  (Bibliothek  des  Nämlichen.)  8.  1  Bl.  20  8.  453  Nrr. 

Der  Name  „Russegger"  wird  diesen  Katalogen,  die  wie 
die  K. 'sehen  in  der  Regel  gut  redigirt  sind,  zur  besonderen 
Empfehlung  dienen.  Die  geograph.  u.  Reiselitteratur  ist  aller 
Aufmerksamkeit  werth. 

1330.]  Catalogue  des  Estampes  et  des  Livrea  d'Art  provenant  de 
feu  Desir«  Van  den  Schrieek,  a  Louvain,  donfc  la  vente  aux  encheres 
publiques  aura  Heu  le  29  mars  sous  la  direction  du  libraire  F.  Heussner 
a  Bruxelles.  gr.  8.  62  8.  1141  Nrr.  Kunatsachen  &  348  Nrr.  Bücher. 

Unter  den  Büchern  findet  sich  eine  grosse  Suite  von 
Kunstkatalogen. 

[331.]  Nr.  109.  Sterjeidjnijj  beriefet  ttert^cllcti,  &cr)&gU($  an  gateu 
mebi)tntfd)en  {Berten  reiben  ©ibtiot&e!  au«  bem  9ia$(affe  bes  tübmlicfejl 
betannten  Dr.  med.  3.  <£.  Riefet,  »raftiiajen  Srjte«  jU  ftttxnberg,  »eld)c  |u 
l?abcn  ftnb  bei  Antiquar  Jorenj  Äraußer  in  Dürnberg.  M.  8.  31  @. 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratur. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

[332.]    Kerum  Britannicarum  medii  aevi  Scriptores.    —  Letters 
and  Paper s  illustrative  of  the  Reigns  of  Richard  III.  and  Henry  VII 
edited  by  James  Gairdner.    Vol.  II.    London,  Long  in  an  £  Co.  1S63. 
Lex.  8.   XCV,  425  8.   Pr.  n;  3  Thlr.  15  Ngr. 

Item.  —  Alexandri  Neckam  de  naturis  rerum  Libri  duo.  With 
the  Poem  of  the  same  Author,  de  laudibus  divinae  sapientiae.  Edited 
by  Thomas  Wright,  Esq.  Ibid.  1863.  Lex.  8.  LXXIX,  521  8.  Pr. 
u.  3  Thlr.  15  Ngr. 

Magna  Vita  S.  Hugonis  Episcopi  Lincolniensis.  Prom  mana- 
seripta  in  the  Bodleian  Library,  Oxford,  and  the  Imperial  Library, 
Paris.  Edited  by  the  Rev.  James  F.  Dimock,  M.  A. ,  Rector  of  Barn- 
burgh,  Yorksbire.  Ibid.  1864.  Lex.  8.  LXXI,  416  8.  Pr.  n.  3  Tklr. 
15  Ngr. 

Leechdoma,  Wortcunning,  and  Starcraft  of  early  England  Being 
•  colfecüon  of  documeuts,  for  the  raost  part  nwer  befbre  printed, 
illuBtrating  the  history  of  science  in  this  country  befbre  the  Norman 
conqueBt.  Collected  and  edited  by  the  Rer.  Oswald  Cuckayne,  M.  A. 
Cantab.  Vol.  I.  Ibid.  1864.  Lex.  8.  CVII,  405  8.  Pr.  n.  3  Tblr.  15  Ngr. 
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Von  der  gewöhnlichen  trefflichen  Ausstattung,  dnrch  welche 
sich  die  ganze  Snite  dieser  werthvollen  Sammlung  auszeichnet 
(s.  oben  Nr.  76). 

[333.]  Denkmäler  Deutseber  Poesie  und  Prosa  aus  dem  VIII— XU 
Jahrhundert  herausgegeben  von  K.  Möllenhoff  und  W.  Scherer.  Berlin, 
Weidmann,  gr.  8.  XXXV,  548  8.    Pr.  n.  2  Thlr.  20  Ngr. 

Sammlung  von  zerstreuten  kleineren  Stücken  aus  Hand- 
schriften verschiedener  Bibliotheken,  mit  Anmerkungen  und 
Register. 

[334.J  Die  Gedichte  der  *Urwa  ibn  AI  ward  herausgegeben,  Uber- 
setat und  erläutert  Ton  Theodor  NÖldecke.  Aus  dem  elften  Bande  der 
Abhandlungen  der  Königlichen  Gesellschaft  der  WiswDsohafton  au 
Göttingen.  Göttingen,  Dieterich.  1863.  4.  1  Bl  93  S.  P«.  o.  I  Thlr* 
10  Ngr. 

Aus  verschiedenen  Handschriften. 

[336.]  3>ie  ©erfe  uon  «etenij  flemöfl  feinem  fcanbfärtftlicfcn  ttatftfoffe 
in  bet  Aöntgli$en  ©ibliotfcef  ju  $aimo»er.  Surcf?  bte  SPhunficenj  deiner 
JJtajfftät  be«  .Honig«  toon  $annoner  ertnög(iu>te  sXu»g<rbe  t>cn  Onno  Mopp. 
3rftc  $iftorifaV)>dittf$e  unb  ^aat«roiffcnf($afttia><  6a>Tifttn.  58b.  1. 

(flRtt  einem  <Sta&(fti<$  be«  $orrrait0  non  fieibnij  n«f>  »ernigcrotlj.)  $au* 
no*er,  Almbatrtt.  gr.  8r  LH,  XXXVI,  403  ©.  mit  1  Staf.  $t.  n. 
3  Stfr.  (6.  «nj.  3.  1863.  967.) 

Vgl.  Wissenschaft.  Beilage  der  Leipz.  Zeit.  1863.  Nr.  100. 
S.  441—42.  —  Der  II.  Band,  welcher  sämmtliohe  auf  den 
Vorschlag  einer  Ägyptischen  Expedition,  den  Leibniz  dem 
Könige  von  Frankreich  1672  zu  machen  beabsichtigt  hatte,  be- 
zügliche Arbeiten  enthalten  soll,  ist  bereits  unter  der  Presse. 

[336.]  *  Oeuvres  de  Leibniz,  publiees  pour  la  premiere  fois  d'apret 
les  manuscrits  originaux,  avec  notes  et  introduetions,  par  A.  Foucher 
de  Careil.  Tom  V.  Projet  d'expe*ditien  d'Egypte  präsente*  ä  Louis  XIV. 
Paris,  Didot  freres,  fils  et  Cie.  1863.  8.  LXXXIX,  356  8.  Pr.  7  Fr.  50  c, 
f.  d.  Subscribenten  6  Fr.  50  c. 

Der  Herausg.  ist  mit  der  Veröffentlichung  dieses  L.'schen 
Schriftstückes  Klopp  zuvorgekommen. 

[337.]  Bruder  Felix  Fabers  gereimtes  Pilgerbfichlein  von  Dr. 
Auton  Birlinger.  München,  Fleischmann.  8.  31  8.  Pr.  n.  9  Ngr. 

Aus  einer  Handschrift  der  K.  Hof-  u.  Staats-Bibliothek  in 
München. 

[33a]  *  Les  Flämands  a  la  Bataille  da  Cassel  (1328);  noms  des 
Flamands  morts  dans  cette  joumt'e,  publies  pour  la  premiere  fois 
d'apres  le  manuscrit  unique  de  la  Bibliotbeque  imperiale,  atrec  intro- 
iluction,  table  et  notes  philologiqnes,  par  E.  Mannier.  Paris.  8.  Pr.  3  Ff. 

Hierüber  s.  Bull,  du  Bouquiniste  Nr.  173.  S.  127—29. 
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[339.]  Monachi  anonymi  Scoti  Chronicon  Anglo-Scoticum.  E  Codi« 
Durlacensi  primum  integrum  edidit  Carolus  Willelmus  Boutcrwek. 
Adiecta  est  tabula  lapidi  incisa.  Elberfeldae,  iropr.  Lucas.  [Auf  dem 
Umschlagstit.:  Berolini,  Asher  &  Co.]  8.  XVI,  49  8.  mit  1  Taf.  Pr.  n. 
1  Thlr.  20  Ngr. 

Eine  werthvolle  Publikation  zu  allerdings  ganz  ungerecht- 
fertigt hohem  Preisse. 

[340.]  Gwreans  an  Byg.  The  Creation  of  the  World,  a  Cornish 
Mystery,  edited,  with  a  translation  and  notes,  by  Whitley  Stockes,  Esq. 
Published  for  the  Philological  Society  by  A.  Asher  ^  Co.,  Berlin.  1863. 
[Auf  dem  Umschlagstit. :  1864.]  8.  1  Bl.  208  8.  Pr.  n.  2  Thlr.  15  Ngr. 

Nach  der  ältesten  in  der  Oxforder  Bodleiana  befindlichen 
Handschrift  abgedruckt. 

[341.]  Altfransösische  Gedichte  aus  Venezianischen  Handschriften 
herausgegeben  von  Adolf  Mussafia  a.  ö.  Professor  der  Roman.  Philo- 
logie an  der  Wiener  Universität  etc,  —  I.  La  Prise  de  Pampelune  ein 
alt  französisch  es  Gedicht.  II.  Macaire  ein  altfransösisches  Gedicht.  — 
Mit  Unterstützung  der  Kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Wien, 
Gerolds  Sohn.  8.  XVI,  178  &  XVI,  J 16  8.    Pr.  n.  2  Thlr.  . 

Der  Herausg.^  dessen  „handschriftlichen  Studien"  in  der 
Marcusbibliothek  zu  Venedig  der  Anz.  «kürzlich  erst  begegnet 
ist  (s.  Anz.  J.  1863.  Nr.  858),  hat  die  in  diesen  Studien  be- 
reits mit  besprochenen  beiden  altfranz.  Gedichte  im  vorl.  sehr 
nett  ausgestatteten  Bande  in  extenso  abdrucken  lassen,  u.  dem 
Abdrucke,  ausser  einer  Einleitung  und  Anmerkungen,  Glossare 
hinzugefügt  Es  ist  hier  nicht  der  Ort,  auf  den  Werth  der 
beiden  Gedichte  n&her  aufmerksam  zu  machen,  der  Anz.  darf 
aber  den  Freunden  altfranz.  Litteratur  den  vorl.  Band  als  eine 
sehr  interessante  und  dankenswerthe  Publikation  empfehlen. 

[342  ]  Geacbiedenis  van  het  heylighe  Cruys;  or,  History  of  the 
Holy  Cross.  Reproduced  in  Fac-simile  from  the  Original  Edition 
printed  by  J.  Veldener  in  1483.  Text  and  Engravings  by  J.  Ph.  Berjeao. 
London,  Stewart.  1863.  kl.  4.  XII,  60  8.  mit  33  Taf.  Pr.  n. 
9  Thlr.  20  Ngr. 

Text  mit  Engl.  u.  Französischer  Uebersetzung,  nebst  Be- 
merkungen.   Die  fac8imilirten  Tafeln  sind  schön  ausgeführt 

[343.]  *  Nofet  Zufim.  K.  Jehuda  Messer  Leon's  Rhetorik,  nach 
Aristoteles,  Cicero  und  Quintilian,  mit  besonderer  Besiehung  auf  die 
Heilige  Schrift  Zur  Feier  des  70.  Geburtstages  [17.  Ock  1863]  St. 
Ehrw.  des  Pred.  Hrn.  Isaak  Noa  Mannheimer  herausgegeben  nebst 
Regeln  zur  Erklärung  der  Hagada  von  Dr.  Ad.  Jellinek.  Wien, 
Gerold's  Sohn.    1863.    8.    205  8.   Pr.  1  Thlr.  10  Ngr. 
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Ein  aufs  Beste  ausgestatteter  und  sehr  preisgemässer 
Wiederabdruck  der  nur  einmal,  wahrscheinlich  in  Mantua  1480, 
gedruckten  Schrift,  die  aber  so  selten  wie  ein  Ms.  geworden 
ist.    8.  Liter.  Centralbl.  1864.  Nr.  12.  Sp.  276. 


[344.]  Aus  Birmingham 

berichtet  „La  France"  vom  10.  Februar,  dass  man  eine  Bib- 
liothek zu  gründen  beabsichtige,  welche  dazu  bestimmt  sein 
soll,  alle  Ausgaben  der  Shakespeare'schen  Werke,  die  dazu  ge- 
hörigen Erläuterungsscbriften  und  Uberhaupt  Alles  in  sich  auf- 
zunehmen, was  zur  Aufklärung  über  des  Dichters  Leben  und 
Werke  dienen  kann. 

(Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  Nr.  9.  8.  35.) 

[345.]  Aus  Göttingen 

haben  Vandenhoeck  &  Ruprecht  mittels  Circulars  vom  20.  Febr. 
angezeigt,  dass  es  bereits  im  vorigen  Jahre  in  ihrer  Absicht 
gelegen  habe,  ähnlich  ihren  bekannten  periodisch  erscheinen 
den  Fachkatalogen  Uber  neu  erschienene  Bücher,  auch  wissen- 
schaftlich geordnete  Kataloge  über  ältere  in!  Preise  ermässigte 
Bücher  zu  veröffentlichen.  Demzufolge  solle  nun  in  c.  2  Mo- 
naten ein  „Catalogus  librorum  pretio  reductorumu  in  vier 
Sectionen  erscheinen,  wovon  die  I.  Theologie,  Philosophie, 
Philologie  und  Pädagogik,  die  II.  Staats-  und  Rechtswissen- 
schaft, Politik,  Geschichte,  Statistik,  Geographie  und  Reisen, 
die  III.  Medicin,  Chirurgie,  Thierheilkunde,  Chemie,  Pharmacie, 
Naturwissenschaften  und  Mathematik,  sowie  die  IV.  Mechanik, 
Technologie  und,  Oekonomie  im  weitesten  Umfange  enthalten 
wird.  Die  einzelnen  Sectionen  sollen  in  Heften  ä  2 — 3  Bog. 
ausgegeben  werdeu.  Gelegentlich  ist  im  Circulare  auch  mit- 
getheilt,  das  Zander  von  dem  oben  Nr.  116  angezeigten 
„Modernen  Antiquariat"  ein  2.  Heft  herauszugeben  beabsichtige. 

[346.]  Aus  Königsberg. 

Der  seitherige  ausserordentliche  Professor  Dr.  Karl  Hopf 
an  der  Universität  in  Greifswald  ist  zum  Oberbibliotheker  der 
Königl.  und  Universitäts-Bibliotbek  und  gleichzeitig  zum  ordent- 
lichen Professor  in  der  philosophischen  Fakultät  der  Univer- 
sität ernannt  worden. 

(Kön.  Preuss.  8taata-An*.  Nr.  63.  Nr.  629.) 

1347. |  Aus  Königsberg 

hat  Dr.  Steffenhagen,  welcher  eine  „Sammlung  der  mittelalter- 
lichen Deutseben  Rechtsaufzeichnungen  unserer  Provinz"  zu 
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Stande  zu  bringen  beabsichtigt  und  zu  diesem  Zwecke  eine 
möglichst  erschöpfende  Kenntnis*  des  vorhandenen  handschrift- 
lichen Materiales  zu  erhalten  wünscht,  an  alle  Diejenigen, 
denen  die  Bibliotheken  und  Archive  Ost-  und  Westpreussens 
zugänglich  sind,  die  Aufforderung  und  Bitte  gerichtet,  das* 
sie  nach  Handschriften  Deutsch  -  rechtlichen  Inhaltes  Nach- 
forschung halten,  und  von  den  noch  nicht  näher  bekannten 
durch  öffentliche  oder  Privatmittheilungen  Kunde  geben  wollen. 
Art  und  Umfang  dieser  Mittheilungen  dürften  am  Besten  nach 
den  von  Homeyer  in  seinem  BEL  Verzeichnisse  Deutscher 
KechtBbücher  des  Mittelalters  aufgestellten  Grundsätzen  zu  be- 
messen sein. 

(Altpreuss.  Monatsschrift  Heft.  1.  S.  96.) 

[348.]  Aus  Leipzig. 

Von  dem  KirchbofTschen  Deutschen  Bucherkataloge,  denen 
Verlag  an  die  Hinrichs'sche  Buchhandlung  übergegangen  ilt 
(s.  Anz.  J.  1862.  Nr.  420),  soll  zu  Anfang  des  J.  1866  ein 
neuer  Band  erscheinen,  welcher  die  Jahre  1861  bis  1865  m 
fassen  wird. 

[349.]  Aus  London 

ist,  wie  bereits  im  Anz.  J.  1862.  Nr.  158  erwähnt,  im  Ter 
läge  von  C.  J.  Stewart  1861  erschienen:  „Speculum  Humanae 
Salvationis:  le  plus  an  den  monument  de  la  Xylographie  et  de 
la  Typographie  reunies.  Reproduit  en  fac-simile,  avec  Intrfr 
duetion  historique  et  bibliographique,  par  J.  Ph.  Berjeau  (gr. 
4.  LXX1I,  83  S.  mit  63  faesim.  Taf.  Pr.  n.  32  Thlr.)tt,  wo- 
raus auch  besonders  abgedruckt  in  gleichem  Verlage  1862 
ausgegeben  worden  ist:  „Essai  bibliographique  sur  le  Specn 
lum  Humanae  Salvationis;  indiquant  le  passage  de  la  Xylo 
graphie  ä  la  Typographie.  Par  J.  Ph.  Berjeau.  (Introdnc- 
tion  de  l'ßdition  fac-simile  de  ce  monument  xylographiqne. 
gr.  4.  LXXU  S.  Pr.  n.  4  Thlr.  15  tfgr.)u  Iat  an  sich  schon, 
bei  der  grossen  Seltenheit  des  Originales,  eine  zumal  sehr 
wohlgelungene  und  trefflich  ausgeführte,  faesimiürte  Reproduc- 
tion  desselben  gewiss  sehr  werthvoll  und  Vielen  willkommen, 
so  hat  diese  Reproduction  noch  eine  besondere  Bedeutung  da- 
durch erhalten,  dass  ihr  als  Einleitung  eine  auf  sorgfältigen 
Studien  beruhende  bibliographische  Untersuchung  Uber  den 
Verfasser,  den  Stecher  und  Drucker  des  „Speculum ,u  sowie 
Aber  die  vier  Coster'scben  Drucke  desselben  vorangestellt  wor- 
den ist.  Diese  Untersuchung  hat,  abgesehen  von  ihrem  Inte- 
resse für  die  Facsimile- Ausgabe,  auch  einen  selbststandigeo 
Werth,  und  es  ist  daher  sicher  von  Seiten  Derjenigen,  weJehe 
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nicht  die  Mittel  haben,  sich  die  theure  Facsimile-Ausgabe  an- 
zuschütten, dankbar  anzuerkennen ,  dass  ihnen  durch  den  be- 
sonderen Abdruck  der  Einleitung  wenigstens  die  Anschaffung 
dieser  möglich  gemacht  worden  ist. 

[350.]  Aus  MühlhauBen. 

Aus  den  Verhandlungen  der  vom  „Comite  de  la  Society 
des  Bibliotheques  communales  du  Haut-Rhin"  am  13.  Januar 
abgehaltenen  Sitzung  finden  sich  in  der  „Bibliographie  de  la 
Frauce,  Chronique  Nr.  8.  S.  29—30"  (aus  dem  Journal  des 
Debats  2  Fevr.)  einige  Mittheilungen  abgedruckt.  Von  allen 
Seiten  giebt  sich  ein  reger  Eifer  zur  Verfolgung  des  von  der 
Gesellschaft  vorgesteckten  Zieles  kund. 

[351.]  Aus  Paris 

ist,  in  Folge  erstaunenswerter  Eile  (s.  oben  Nr.  28),  das 
von  mir  längst  bestellte  Exemplar  von  J.  8imonnet's  „Essai  sur 
la  Vie  et  les  Ouvrages  de  Gabriel  Peignot"  endlich  (im  Februar) 
hier  in  Dresden  eingetroffen.    Nachdem  ich  dadurch  Veranlas- 
sung erhalten  habe,  von  dem  Buche  näher  Einsicht  zu  neh- 
men, benutze  ich  nun  die  Gelegenheit,  nochmals  auf  dasselbe 
zurückzukommen.    Meine  Arbeiten  in  Bezug  auf  die  „Biblio- 
theca  bibliographica"  haben  mich  darauf  geführt,  öfterer  und 
eingehender  als  früher  mit  den  Peignot'schen  Schriften  mich 
zu  beschäftigen,  und  in  Folge  davon  ist  mir  mehr  und  mehr 
Aulass.  gegeben  worden,  in  das  Wesen  dieser  Schriften  tiefte 
und  zwar  insoweit  einzudringen,  als  dazu  gehört,  um  den 
Cultus,  welchen  die  Französische  Bibliophilie,  wie  mit  ihrem 
Nodier,  so  auch  mit  Peignot  und  dessen  Schriften  treibt,  be- 
greiflicher zu  finden,  als  diess  vorher  der  Fall  gewesen  ist. 
Die  Peignot'schen  Schriften  zeichnen  sich  wie  einerseits  durch 
eine  mehr  als  bei  den  Franzosen  gewöhnliche  Gründlichkeit, 
so  auch  andererseits  durch  grossen  Reichthum  der  Materialien 
aus,  der  sogar  nur  zu  oft  das  richtige  Maass  insofern  tiber- 
schreitet, als  der  Verf.,  im  Drange  der  Fülle  seiner  umfassen- 
den Kenntnisse,  sich  häufig  hat  dazu  verführen  lassen,  Dinge 
mit  einzumischen,  die,  zwar  an  sich  ganz  werthvoll,  doch  an 
den  Orten,  wo  sie  eingemischt  sind,  eben  nicht  am  richtigen 
Platze  stehen.    Wer  wenig  oder  keine  Gelegenheit  gehabt  hat, 
die  Peignot'schen  Schriften  selbst  zu  studieren,  Dem  wird, 
um  sich  ein  Bild  davon  zu  machen,  die  Leetüre  des  Simon- 
net'schen  Buches  wohl  anzuempfehlen  sein,  welches,  in  zwei 
Theile  geschieden,  im  ersten  und  zwar  kleineren  (S.  1—77) 
von  dem  Leben  Peignot'ß  handelt,  im  zweiten  und  grösseren 
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(S.  79 — 186)  dagegen  eine  ausführliche  Uebersicht  und  Ana 
lyse  von  dessen  Schriften,  sowohl  den  gedruckten  ah  auch 
handschriftlichen,  in  sechs  wissenschaftlich  geordneten  Ab- 
schnitten enthält.  Am  Schlüsse  des  zweiten  Theiles  findet  sieh 
(S.  187—96)  eine  „Liste  des  Onvrages  de  Gabriel  Peignot 
dans  I  ordre  de  lenr  publication,  avec  l'indication  des  prix 
auxquels  ils  ont  (AO  portes  dans  quelques  catalogues  et  dans 
les  ventes"  und  (S.  197—203)  eine  „Table  alphabetique  des 
Onvrages  imprimes  et  manuscrits  de  G.  Peignot  et  des  sujete 
qu'il  a  traites  dans  ses  livres."  In  der  Einleitung  hat  Simon- 
net eine,  wenn  schon  keineswegs  vollständige,  Zusammenstel- 
lnng  der  Uber  Peignot  erschienenen  Schriften  gegeben. 

[362.]    Aus  Paris 

ist  von  Bianchi,  wie  oben  Nr.  105  erwähnt,  das  erste  Heft  einer 
„Bibliographie  Ottomane"  (2  Bll.  125  S.  Pr.  n.  1  Thlr.)  ver- 
ötfentlicht  worden;  dasselbe  enthält  eine  ausführliche  biblio- 
graphisch-kritische Uebersicht  und  Analyse  von  146  verschie- 
denen Drucken,  die,  wenn  sie  auch  in  Bezug  auf  einzelne 
bibliographisch  erforderliche  Angaben ,  wie  z.  B.  über  Druck 
jähr  und  Format  der  Drucke,  Manches  zu  wünschen  übrig  lisst, 
doch  im  üebrigen  als  eine  sehr  schätzenswerthe  Arbeit  sich 
knndgiebt,  und  um  so  mehr  Beachtung  verdient,  als  man  in 
Betreff  der  Türkischen  Litteratur  nur  sehr  unzulängliche  biblio- 
graphische Hilfsmittel  bat.  Im  August  1857  war  zwar  eine 
„Bibliographie  Turque.  Publiee  par  Koehler  freres  ä  Constan 
tinople.  Nr.  1  (8.  |  B.)"  begonnen  worden,  die,  hauptsächlich 
zu  buchhändlerischen  Zwecken  bestimmt,  in  zwanglosen  Nnm- 
mern  erscheinen  und  eine  laufende  Uebersicht  über  die  vor 
züglicheren  Erscheinungen  der  Türkischen  Litteratur  geben 
sollte;  dieselbe  hat  aber  keinen  Fortgang  gehabt.  Bianchi 
hat,  was  Anerkennung  verdient,  nicht  nur  die  Originaltitel  der 
von  ihm  aufgeführten  Druckschriften  mitgetheilt,  sondern  anch 
in  der  Umschrift  mit  Lateinischen  Lettern  abdrucken  lassen. 
Es  ist  zu  wünschen,  dass  das  Bianchi'sche  Unternehmen  einen 
für  die  Orientalische  Litteratur  wie  für  die  Bibliographie  ge 
deihlichen  Fortgang  nehmen  möge. 

[353.]    Aus  Paris. 

J.  M.  Querard  wird  nächstens  im  Selbstverlage  von  „La 
France  litteraire  Tom.  XII.  XIXe  Btecle :  Tom.  IT*  die  4.  Lie- 
ferung, Robbe  de  Beauveset  bis  Roguet  enthaltend,  znm  Preise 
von  10  Fr.  erscheinen  lassen,  womit  der  XII.  Band  [Re  - 
Roguet.    Pr.  30  Fr.]  abgeschlossen  ist. 
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[354.]  Aus  Paris 

hat  Olivier  Barbier  in  der  Bibliographie  de  la  France,  Chroni- 
que  Nr.  7.  S.  26 — 27,  einen  kurzen  Nekrolog  des  als  Elze- 
virophilen  bekannten  Jules  Francois  Chenu,  geb.  3.  März  1806 
u.  gest.  12.  October  1863,  veröffentlicht.  In  der  Hinterlassen- 
schaft des  Verstorbenen  findet  sich  „une  jolie  collection  des 
Eizevirs,  avec  catalogue  complet  et  ä  jour.u 

[355.]  Aus  Prag. 

Die  KupferBtichsammlung  des  Böhmischen  Museums  hat 
eine  bedeutende  Bereicherung  erhalten;  aus  dem  Nachlasse 
des  im  Mai  1863  verstorbenen  Koch-Eanka  sind  als  Legat 
über  70,000  Holzschnitte,  Kupforstiche,  Radirungen,  Hand- 
zeichnungen u.  8.  w.  dem  Museum  tibergeben  und  einverleibt 
worden.  Eine  Beigabe  zu  dieser  werthvollen  Sammlung  ist 
die  ebenfalls  von  Koch-Kanka  dem  Museum  hinterlassene 
Bibliothek  von  400  Bänden,  welche  sämmtlich  in  das  Gebiet 
der  Graphik  einschlagen,  und  wobei  sich  auch  Incunabeln  mit 
Xylographien  befinden. 

(An*,  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  Nr.  1.  8p.  38.) 

[356.]  Aus  Prag 

hat  man  im  Börsenblatte  f.  d.  Deutschen  Buchhandel  Nr.  32 
8.  656 — 57  den  Wunsch  ausgesprochen,  dass  „die  in  der 
amtlichen  Bibliographie  des  Börsenblattes  angekündigten  Neuig- 
keiten der  weniger  bekannten  fremden  Sprachen,  wie  der  Pol- 
nischen, Ungarischen  und  Böhmischen,  auch  mit  der  Deutschen 
Uebersetzung  des  Titels  angeführt  werden  möchten."  Die 
Vortheile  einer  solchen  Einrichtung  liegen  auf  der  Hand  und 
sind  auch  bereits  von  den  Redaktionen  der  Oesterreichischen 
Buchhändler-Correspondenz"  und  des  „Oesterreichischen  Cata- 
logs"  erkannt. 

[357.]  Aus  Wien. 

Zu  der  am  23.  April  bevorstehenden  Shakespeare-Feier 
beabsichtigt  Karl  Czermak  einen  „möglichst  vollständigen 
Shakespeare  -Katalog4*  herauszugeben,  welcher,  ausser  den 
verschiedenen  Ausgaben  der  Werke  des  grossen  Dichters  und 
den  hervorragenderen  Erscheinungen  über  denselben,  auch  die 
gesammte  Festlitteratur  enthalten  soll. 

(Böraeubl.  f.  d.  Deutsch.  Buchhand.  Nr.  28.  S.  491.) 
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Für  Hermann  Marggraffs  Hinterlassene. 

Am  11.  Februar  d.  J.  ißt  Heran  an  n  Marggraff  in  der  Vollkraft 
seines  Wirkens,  erst  54  Jahre  alt,  in  Leipzig  gestorben.    In  ihm  haben 
die  Deutsche  Literatur  und  der  ganze  Deutsche  SchriftstellersUnd  eineu 
ihrer  getreuesten  und  eifrigsten  Hüter  und  Vertreter  verloren.  Her- 
mann Marggraff,  der  sich  durch  seine  lyrischen  Gedichte  und  Balladen, 
durch  humoristische  Romane  und  Dramen ,    vorzugsweise  aber  als 
Literarhistoriker  und  Kritiker  einen  ehrenvollen,  in  weiten  Kreisen 
geachteten  Namen  erworben,  hatte  es  sich,  namentlich  als  langjähriger 
Herausgeber  der  „Blätter  für  literarische  Unterhaltung ■ ,  zur  Lebens- 
aufgabe gemacht,  die  Deutsche  Literatur  zu  beben  und  ihr  die  An- 
erkennung zu  erringen,  auf  welche  sie  den  gerechtesten  Anspruch  hat. 
Das  Leben,  welches  für  ihn  ein  unausgesetztes  Riogen  und  Mühen, 
Arbeiten  und  Sorgen  war,  ist  ihm  den  Lohn  für  sein  Streben  schuldig 
geblieben;   um    so  mehr  ist  es  für  Alle,   welche  Marggraffs  Namen 
kennen,  zur  Ehrenaufgabe  geworden,  an  seinen  Hinterlassenen  deu 
Zoll  des  Dankes  abzutragen. 

Hermann  Marggraff  hat  ausser  seiner  Witwe  zehn  noch  sämmtlich 
unversorgte  Kinder,  von  denen  das  jüngste  erst  anderthalb  Jahr  alt 
ist,  hilflos  zurückgelassen.  Zwar  wird  die  Schillerstiftung,  deren 
geistiger  Schöpfer  und  eifrigster  Förderer  er  war,  sich  seiner  Hinter- 
lassenen gewiss  in  entsprechender  Weise  annehmen,  aber  selbst  wenn 
ihre  Qabe,  wozu  gegründete  Aussicht  vorhanden,  reichlich  ausfällt, 
wird  die  Zukunft  der  Familie  dadurch  allein  noch  nicht  vollständig 
gesichert.  Dies  zu  erstreben,  sind  in  Leipzig  die  Unterzeichneten  su 
einem  Comit^  zusammengetreten,  und  wie  sie  bereits  hier  mit  bestem 
Erfolg  zu  diesem  Zweck  gewirkt  haben,  richten  sie  auch  an  alle  wohl- 
wollenden und  edeldenkenden  Männer  im  übrigen  Deutschland  die 
Aufforderung  und  dringende  Bitte,  sie  durch  Beiträge  in  diesem  Streben 
unterstützen  zu  wollen.  Jede  Zeitungsredaction  wird  solche  gewiss 
gern  zur  Beförderung  an  uns  entgegennehmen. 

Leipzig,  im  März  1B64. 

Pas  gomife  für  Hermann  'gSarflurafF*  <ftinf erfalTroe : 

Kaufmann  Hermann  Bodeck.    Buchhändler  Dr.  Eduard  Brockhaus.  Wil- 
helm Felsche.    Dr.  Friedrich  Friedrich.    Stadtrath  Oeibei  Buchhändler 
Franz  Köhler.    Musikdirector  Dr.  Hermann  Langer.    Hofrath  Harbach. 
Dr.  Paul  Möbius.   Professor  Wenck.    Professor  Wuttke. 
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[358.]  Materialien  zu  einer  kritischen  „Bibliotheca 

bibliothecaria". 

(Schluss.) 

Nach  kurzer  und  nachträglicher  Erwähnung  von: 

28)  Publication  de  l'Organe  des  Bibliotheques  populaires.  — 
Manuel  du  Bibliothccaire  ou  Guide  pour  la  tenue  et 
l'administration  des  Bibliotheques  populaires.  Par  J. 
Schneider.  Ouvrage  couronne  k  Dieu-le-fit.  Montbeliard, 
Barbier.  (Paris,  Meyrueis  et  Cie  —  Grassart.)  1862. 
gr.  8°.  16  8. 

einem  Heftchen,  welches  speciell  zum  Gebrauche  für  die  Lettl- 
and Lesebibliotheken  der  protestantischen  Kirchen  in  Frankreich 
bestimmt,  und  fttr  die  allgemeine  Bibliothekenlehre  ohne  wei- 
teres Interesse  ist,  kommt  endlich  die  Reihe  an: 

29)  Theorie  und  Praxis  der  Bibliothekswissenschaft.  Grund- 
linien der  Archivwissenschaft.  Von  Johann  Georg  Sei- 
zinger.  Mit  6  Formularen.  Dresden,  Ehlermann.  1863. 
gr.  8°.  XVI,  350  S. 

Dieses  Buch  ist,  obschon  der  Verf.  selbst  nichts  davon 
erwähnt  hat,  eine  neue  Bearbeitung  seiner  1855  erschienenen 
und  oben  bereits  angeführten  „Bibliothekstechnik".  Die  neue 
Bearbeitung  unterscheidet  sich  von  dieser  Bibliothekstechnik 
allerdings  sehr  wesentlich  theils  durch  grösseren  Umfang,  theils 
und  vorzüglich  durch  eine  durchaus  verbesserte  Umgestaltung 
in  der  ganzen  Anlage  sowohl  als  Ausführung.  Was  den  Um- 
fang anlangt,  so  beläuft  sich,  mit  Weglassung  des  dem  Archiv- 
wesen gewidmeten,  hier  nicht  weiter  in  Frage  kommenden 
Abschnittes,  die  Blätterzahl  der  neuen  Bearbeitung  nahezu  auf 
das  Dreifache  der  Blätterzahl  der  früheren  Bibliothekstechnik, 
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wobei  noch  zu  bemerken  sein  dürfte,  dass  das  neue  Buch  in 
grösserem  Oktavformate  und  compresser  gedruckt  ist,  als  das 
frühere,  und  die  Zahl  der  überflüssig  vielen  (44)  Formulare 
in  dem  letzteren  der  Verf.  auf  das  beschränktere  Maass  von 
6  zurückgeführt  hat.     Ist  schon  in  dieser  Hinsicht  also  der 
wesentliche  Unterschied  des  früheren  und  des  neueren  Werkes 
in  die  Augen  fallend,  so  tritt  derselbe  gleichwohl  im  Punkte 
der  Anlage  und  Ausführung   noch  bei  Weitem  mehr  hervor. 
Abgesehen  davon,  dass  die  neue  Bearbeitung  mit  einem  recht 
brauchbaren  Register  versehen  worden  ist,  wogegen  ein  solches 
in  der  früheren  ganz  fehlt,  so  ist  bei  der  neueren  die  ganze 
Anordnung  des  Stoffes  sowohl  im  Allgemeinen  wie  im  Beson- 
deren eine  wesentlich  bessere  und  übersichtlichere  d.  h.  syste- 
matischere und  folgerichtigere  als  bei  der  früheren  Bearbeitung. 
Denn  wenn,  den  einleitenden  Theii  abgerechnet,  bei  der  „Biblio- 
thekstechnik" der  ganze  Stoff  in  folgende  fünf,   kaum  ganz 
folgerichtig  aneinander  gereihte  Abschnitte   vertheilt  worden 
war:  A.  Ab-  und  Eintheilung  der  Bücher,  B.  Aufstellung  einer 
Bibliothek,   C.  Kataloge  und  Hülfsbücher,   D.  Grundsätze  für 
das  Ordnen  in  alphabetischer  Folge,   E.  Erhaltung  und  Ver- 
waltung einer  Bibliothek,  so  hat  der  Verfasser  in  der  richtigen 
Einsicht,  dass  die  beiden  Haupttheile  der  Bibliothekeulehre, 
nämlich  die  Einrichtungs-   und  die  Verwaltungslehre,  merk- 
barer von  einander  geschieden  werden  müssen,    bei  seiner 
„Theorie  und  Praxis  der  Bibliothekswissenschaft"  die  Einthei- 
lung in   folgender  Weise  getroffen:  Einrichtungskunde. 
1.  Inbetrachtnahme  des  Bibliothekslokals;  2.  die  Bücheranscbaf- 
fungen;   3.  das  bibliographische  System;  4.  die  Aufstellung 
und  Signirung  der  Bücher;   5.  Kataloge  und  Realrepertorium 
u.  8.  w.;  6.  alphabetisches  Ordnungssystem.  Verwaltungs- 
künde.  1.  Administration  des  Fonds;  2.  die  Ökonomischen  An- 
gelegenheiten; 3.  die  literarischen  Angelegenheiten;  4.  die  Be- 
wahrung der  Bibliothek;   5.  der  Verkehr  mit  dem  Publikum; 
6.  Bibliotheks-Behörden  und  Beamte.    Eine  solche  Anordnung 
des  Stoffes  ist  offenbar  eine  ganz  andere  und  bessere  als  die 
in  der  „Bibliothekstechniktf  befolgte,  und  wenn  ich  auch  dem 
Verfasser  nicht  in  allen  einzelnen  Punkten  beistimmen  mag, 
so  hat  die  neue  Anordnung  doch  im  Allgemeinen  meinen  gan- 
zen Beifall,   um  so  mehr,  als  ich  zwischen  ihr  und  der  von 
mir  in  meinem  „Katechismus  der  Bibliothekenlehre"  beobach- 
teten manche  Aehnlichkeit  finde.    Auch   kann  ich  gern  und 
willig  über  Vieles  in  der  weiteren  Ausführung  der  einzelnen 
Abschnitte  meinen  Beifall  aussprechen.    Namentlich  hat  das 
Uberall  hervortretende  Bestreben  des  Verfassers,  möglichst  Alles, 
was  in  den  Bereich  der  Bibliothekenlehre  gehört,  anch  in  den 
Kreis  seiner  Besprechung  zu  ziehen,   um  die  Leser  seines 
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Buches  nirgends  rathlos  zu  lassen,  meine  volle  Beistimmung. 
Nur  darin  kann  ich  dem  Verfasser  nicht  beipflichten,  dass  er 
sich  durch  dieses  zwar  sehr  lobenswerthe  Streben  doch  so  weit 
hat  verleiten  lassen,  über  einzelne  Dinge  zu  ausführlich,  jeden- 
falls ausführlicher  als  mir  nöthig  und  rathsam  scheint,  zu  wer- 
den, und  auf  diese  Weise  der  Besprechung  anderer  und  nö- 
tbigerer  Gegenstände  den  Raum  zu  kürzen.  Zu  den  unnöthig 
überflüssigen  Besprechungen  rechne  ich  hauptsächlich  Zweierlei. 
Erstens  den  in  der  Einleitung  S.  9—43  enthaltenen  und  „Das  Bü- 
cherwesen überhaupt,  oder  allgemeine  Abhandlung  über  die  Schrift- 
werke" betitelten  Abschnitt,  welcher  meiner  Ansicht  nach  entwe- 
der überhaupt  nicht,  oder  mindestens  nicht  in  der  vom  Verfasser 
beliebten  Ausdehnung  in  ein  Handbuch  der  Bibliothekenlehre, 
sondern  vielmehr  in  ein  Lehrbuch  der  Bibliographie  gehört. 
Und  wenn  ich  auch  gewiss  weit  entfernt  davon  bin  zu  läugnen, 
dass  die  Bibliographie  die  Haupthilfswissenschaft  der  Biblio- 
thekenlehre und  für  die  letztere  von  der  allergrössten  Bedeu- 
tung ist,  so  bleiben  doch  immerhin  Bibliothekenlehre  und 
Bibliographie  eben  zweierlei  von  einander  verschiedene  Dinge, 
und  dann  kann  der  Verfasser  aus  der  Bedeutung  der  Biblio- 
graphie für  die  Bibliothekenlehre  noch  nicht  ein  Recht  darauf 
ableiten,  dass  er  in  Bein  Handbuch  der  Bibliothekenlehre  zumal 
von  verhältnissmässig  beschränktem  Umfange  aus  dem  Bereiche 
der  Bibliographie  mehr,  als  was  wesentlich  erforderlich  ist,  auf- 
zunehmen befugt  gewesen  wäre.  Das  aber,  was  er  in  den  ge- 
nannten Abschnitt  der  Einleitung  aufgenommen  hat,  gehört 
seinem  allergrössten  Theile  nach  keineswegs  zu  solchem  we- 
sentlich Erforderlichen.  Es  wäre  besser  gewesen,  wenn  der 
Verfasser  den  auf  diesen  Abschnitt  verwendeten  Raum  zu  weiteren 
Erörterungen  Uber  Punkte  der  eigentlichen  Bibliothekenlehre 
benutzt  hätte;  ich  kann  diese  Raumverwendung  von  meinem 
Standpunkte  aus  kaum  für  etwas  Anderes  als  für  eine  Raum- 
verschwendung ansehen.    Indessen  diese  Raumverschwendung 

—  und  dies  bringt  mich  auf  das  Zweite,  was  ich  zu  den  un- 
nöthig ausführlichen  Besprechungen  rechnen  zu  müssen  glaube 

—  ist  so  viel  wie  gar  nichts  gegen  eine  andere,  welche  in 
dem  zur  Einrichtungskunde  gehörigen  und  S.  52 — 175  enthal- 
tenen Abschnitte  Uber  das  bibliographische  System  sich  findet. 
Die  Verwendung  von  genau  so  vielem  Räume,  als  die  übrigen  Ab- 
schnitte der  Einrichtungskunde  und  die  Verwaltungskunde  zusam- 
men einnehmen,  für  das  bibliographische  System  allein  erachte  ich 
für  eine  durchaus  tadelnswerthe  Raumverschwendung.  Gewiss 
und  unbestreitbar  ist  das  bibliographische  System  ein  Gegen- 
stand, dessen  Besprechung  iu  einem  Handbuche  der  Bibliothe- 
kenlehre nicht  allein  von  Wichtigkeit  und  rathsam,  sondern 
meinetwegen  auch  nothwendig  ist,    aber  ebenso  wenig  kann 
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Das  bestritten  werden,  dass  die  Besprechung  des  bibliogra- 
phischen Systemes  nur  einen  verhältnissmässig  kleinen  Bestand- 
theil  des  ganzen  Handbuches  ausmachen  darf.  Das  Kapitel 
über  das  bibliographische  System  oder,  richtiger  gesagt,  Biblio- 
theksystem, d.  h.  das  den  Bedürfnissen  der  Bibliotheken  an- 
gepasste  bibliographische  System,  ist  bekanntlich  ein  sehr 
missliches,  da  noch  keine  Grundlagen  gefunden  sind,  auf  denen 
man  ein  System  aufbauen  könnte,  von  welchem  sich  sagen 
Hesse,  dass  es  wenigstens  in  seinen  Hauptzflgen  nahezu  auf 
die  allgemeine  Zustimmung  zu  rechnen  habe.  Es  giebt  un- 
zählige Bibliotheksysteme,  von  denen  aber  jedes  nur  einen 
mehr  oder  minder  beschränkten  Beifall  gefunden  und  sich  anch 
zum  Theile  erhalten  hat.  Glaubt  etwa  der  Verfasser,  dass 
Jas  von  ihm  aufgestellte  und  mit  so  vielem  Raumaufwande 
speciell  durchgeführte  System  eine  Ausnahme  davon  machen 
werde?  Ich  lasse  die  weitere  Erörterung  des  wissenschaftlichen 
Werthes  von  des  Verfassers  System  hier  ganz  ausser  Frage, 
ich  meine  aber,  dass  der  Verfasser  selbst  nicht  den  Glanben 
hegt,  sein  System  werde  allgemeinen  Anklang  finden,  und  all- 
gemein maassgebend  werden.  Und  doch  könnte  nur  unter 
einer  solchen  Voraussetzung  und  vielleicht  dann  noch  nicht 
einmal  Das  als  annähernd  gerechtfertigt  angesehen  werden, 
dass  ein  so  specieller  Gegenstand,  wie  das  bibliographische 
System  ist,  in  einem  zur  allgemeinen  Darstellung  der  Biblio- 
thekenlehre bestimmten  Buche  eine  so  prädominirende  Stellung 
erhalten  hat,  wie  in  dem  Seizinger 'sehen  Werkchen.  Wem 
der  Verfasser,  selbst  mit  Beanspruchung  von  mehr  Raum,  als 
dem  Kapitel  über  das  Bibliotheksystem  in  einem  Handbuche 
der  Bibliothekenlehre  seiner  Bedeutung  nach  eigentlich  zu- 
kommt, damit  sich  begnügt  hätte,  den  Lesern  die  Grundzflge 
seines  eigenen  Systemes  mitzutheilen,  und  das  Charakteristische 
desselben  darzulegen,  ausserdem  vielleicht  noch  von  ein  paar 
der  seiner  Ansicht  nach  besten  und  vorzüglichsten  der  übrigen 
Systeme  eine  gedrängte  Skizze  eu  geben,  so  wäre  dem  Zwecke 
des  Seizinger'schen  Buches  dadurch  nicht  nur  vollkommen  Ge- 
nüge geschehen,  sondern  es  wären  auch  die  Interessen  des  Ver- 
fassers und  seines  Buches  besser  gewahrt  geblieben;  denn  —  es 
wäre  dem  Verfasser  ein  Vorwurf,  der  ihm  meiner  Ansicht  nach 
mit  Recht  gemacht  werden  muss,  erspart  geblieben,  der  Vorwurf 
nämlich,  dass  er  den  Hauptzweck  seines  Buches  nicht  im  Auge 
behalten,  und  durch  übermässige  Raumverschwendung  zuGonstcn 
eines  einzigen  Bestandtheiles  der  Bibliothekenlehre  den  für  die 
gesammten  übrigen  Theile  derselben  verbleibenden  Raum  auf 
ganz  ungerechtfertigte  Weise  beeinträchtigt  habe. 
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[359.]   Beitrag  zur  Leasing- Bibliographie. 

Sammlern  neuerer  klassischer  Litteratur  wird  die  nach- 
stehende Beschreibung  einiger  seltenen  und  wenig  bekannten 
Oesterreich ischen  Drucke  Lessing'scher  Dramen  vielleicht 
nicht  unwillkommen  sein: 

Der  |  Junge  Gelehrte  |  in  der  Einbildung,  |  ein  |  Luftfpiel  | 
in  drey  Aufzügen,  |  des  |  berühmten  Herrn  Lefsing.  |  Auf  |  der 
kaif.  kön.  privilegierten  teutschen  |  Schaubühne  zu  Wien 
aufgeführt ,  !  Im  Jahr  1764.  j  [Druckerstock.]  Wien,  |  ge- 
druckt und  zu  finden  in  dem  von  Ghelischen  Zeitungs-  | 
verlag  im  neuen  Michaeierhaus.  | 
88  Seiten  in  8°. 

Der    Mifogyne,  |  oder  der  j  Feind  des  weiblichen  Geschlechts. 
Ein  Luftfpiel  1  in  ]  Zwey  Aufzügen,     aus  den  beliebten 
Schriften  des  berühmten     Herrn  P.  Lefsings  1  entlehnt. 
Aufgeführt  in  dem  Kaiserl.  königl.  privilegirten  |  Theater  | 
[Druckerstock  mit  dem  Motto:  Audax  et  Providus.]  Wien,  | 
zn  finden  in  dem  Kraufifchen  Buchladen,  {  nächst  der  kaiferl. 
königl.  Burg.    1702.  | 
54  Seiten  in  8°. 

Der  |  Mifogyn.  |  Ein  Luftfpiel  |  in  drey  Aufzügen,  |  von  Herrn 
|  Gotthold  Ephraim  Leffing.  ;  Aufgeführt  |  im  k.  k.  priv. 
deutfehen  Theater  |  im  Jahre  1769.  |  [Druckerstock.]  Zu 
finden  bey  dem  Logenmeister.  | 

76  Seiten  in  8°.,  am  Ende:  „Wien,  gedruckt  mit  v. 
Ghelischen  Schriften." 

Mifs  j  Sara  Sampfon  |  Ein  |  bürgerliches  Trauerfpiel  |  in  fünf 
Aufzügen,  |  von  Herrn  Gotthold  Ephraim  Lefsing.  |  Auf- 
geführt im  k.  k.  deutschen  Theater.  |  [Druckerstock.]  Wien 
1771.  |  Zu  finden  beym  Logenmeister.  |  Gedruckt  mit  von 
Ghelischen  Schriften.  | 
112  Seiten  in  8°. 

Minna  von  Barnbelm ,  |  oder  das  j  Soldaten  glück.  !  ein  Luft- 
fpiel |  in  5  Aufzügen     von     Gotthold  Ephraim  Leffing.  | 
Aufgeführt    auf  der  Kaif.  Königl.  privilegirten  deutschen 
Schaubühne  in  Wien  !  Im  Jahre  1767.  j  [Druckerstock.]  Ge- 
druckt mit  v.  Ghelifchen  Schriften.  ' 

118  Seiten  in  8°.    Am  Ende  folgende: 
„Nachricht." 

„Selbft  der  Verfaffer  des  Stückes  wird  es  nicht  mißbilli- 
gen können ,  dafs  wir  daffelbe  hier  etwas  verändert  ab- 
drucken laffen.    Einige  Stellen  [die  anftöfsig  —  wenigftens 
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für  uns  —  find,]  mufsten  wegbleiben,  nnd  weil  es  sehr 
lang  ift:  fo  wurde  es  hin  und  wieder,  fo  viel  nothwendig 
fchien,  abgekürzt.  Ohne  diefe  Veränderung  war  es  für 
unfer  Theater  unbrauchbar:  füllten  wir  aber  deswegen  ein 
fo  vortrefliches  Stück  verliehren,  welches  im  eigentlichften 
Verstände  ein  deutfches  Originalftück  heifsen  kann?44 
Das  von  mir  zwischen  eckige  Klammern  Gesetzte  ist  mit 
k.  k.  Censurschwärze  überdeckt! 

Minna  von  Barnhelm,  |  oder  j  das  SoldatenglUck.  |  Ein  Luft- 
fpiel  in  fünf  Aufzügen,  )  von  |  Gotthold  Ephraim  Leffing.  | 
Für  die  k.  k.  Hoftheater.  |  Wien  1807.  |  Auf  Koften  und 
im  Verlag  bey  Johann  Baptift  |  Wallishauffer.  | 

130  Seiten  in  8°. 

Emilia  Galotti.  |  Ein  Trauerfpiel  |  in  fünf  Aufzügen,  j  Von 
Gotthold  Ephraim  Leffing.  |  [Druckerstock.]  Zu  finden  bey 
dem  Logemeister.  | 

125  und  1  leere  Seite  in  8°.    Wiener  Druck. 

Emilia  Galotti.  |  Ein  |  Trauerfpiel  |  in  fünf  Aufzügen.  |  Von 
Gotthold  Ephraim  Leffing.  |  Grätz  1797.  | 

131  und  1  leere  Seite  in  8°.,  die  Paginirung  beginnt 
aber  falschlicher  Weise  auf  der  Rückseite  des  2.  Blattes 
mit  S.  12. 

Diese  sämmtlichen  Drucke  befinden  sich  im  Besitze  des 
Hrn.  Franz  Haydinger  dahier.  Beiläufig  bemerkt  gibt  es  von 
der  ersten  Ausgabe  der  Emilia  Galotti  („Berlin,  bey  Christian 
Friedrich  Vofs,  1772)  zwei  verschiedene  Drucke,  die  in 
Typen,  Verzierungen  etc.  abweichen.  Der  Titel  des  einen 
weint  eine  Figur  in  Wolken  als  Druckerstock,  der  andere  eine 
blose  Arabeske.  Beido  Drucke  sah  ich  gleichfalls  bei  Herrn 
Haydinger. 

Folgendes  Impromptu  von  Lessing,  wahrscheinlich  von 
seinem  Wiener  Aufenthalte  herrührend  und  nach  seinem  Tode 
hervorgezogen,  ist  im  „Wienerblättchcn"  von  Sonntag,  den  23. 
Nov.  1783  zu  lesen: 

„Trinklied." 

„Brüder  jauchzt  und  trinkt  bis  wir  zu  Boden  sinken, 
Doch  bethet  auch  dabey,  dafs  Könige  nicht  trinken. 
Denn  da  sie  unberauscht  die  halbe  Welt  verkehren, 
Was  würden  sie  nicht  thun,  wenn  sie  besoffen  wären?" 

Wien.  Jos.  Mar.  Wagner. 
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[360.]  Nachtrag  zur  Kaspar-Hauser-Litteratur*). 

I,  1.  93cfanntmad)ung.  ((Sinen  in  nriberredjtüdjer  ©efangenfdjaft  auf* 
gezogenen  unb  gän$tiä)  toern)al>rloflen,  bann  aber  ausgefegten 
jungen  SRenfdjen  betr.)  S3om  2ttagifhat  ber  $önigl.  93atoertfdjen 
©tabt  Dürnberg.  [Unterjctajnet :  „Der  erfkSölirgermeifter:  SBinbcr."] 
Dürnberg,  ben  7.  3utt  1828.  Fol.  8  @. 

Höchst  selten,  wbil  auf  Veranlassung  Feuerbach's  unter- 
drückt, damit  die  Bekanntmachung  nicht  nachtheilig  auf  die 
damals  anzustellenden  Untersuchungen  einwirken  möchte. 

I,  1.  ©djufcroorte  für  ben  Nürnberger  Sinbttitg  (SaGpar  #aufcr, 
gegen  bte  <Sd)rift  be«  $)errn  ^ßott^ciratr)  Werfer,  öon  A.  B.  W\t 
Käufer'«  SBilbniß  unb  facsimile.  Söerlin,  ftaurf.  1830.  8Ä. 
40  ©.  mit  1  STaf. 

Der  Verf.  hat  sich  zur  Verfolgung  des  Gegenstandes  „theils 
als  Menschenfreund  und  theils  als  Jurist'1  hingezogen  gefühlt, 
und  sich  bei  der  Verfolgung  hauptsächlich  au  die  Hanfsteu- 
gel'sche  Schrift  gehalten. 

I,  2.  $a«pat  §aufer  ber;  efyrltdjc  ginbling  SBibertegung  ber 
^otijenratfj  SÄerfer'fdjen  ©djrift:  „Äafpar  $aufer,  nidjt  unroaljr* 
Memtuft  ein  Betrüger"  ton  ftubot»!)  (Siegel,    2Ktt  $aufer'«  S3tlb 


*)  Bekanntlich  habe  ich  in  der  im  Ans.  J.  1859.  Nr.  1  und  77  mit- 
geteilten „Bibliographisch  -  kritischen  Uebersicht  der  Kaspar  -  Hauser- 
Litteratur"  (auch  besonders  abgedruckt,  s.  Ans.  J.  1859.  Nr.  185)  eine 
Zusammenstellung  der  mir  aus  eigener  Durchsicht  näher  bekannten 
Schriften  über  K  H.  gegeben.  Obwohl,  wie  ich  glaube,  in  dieser  Zu- 
sammenstellung alle  Schriften,  welche  in  Betreff  der  K.-H.- Ge- 
schichte von  irgend  einer  Wichtigkeit  sind,  sich  angeführt  finden,  so 
ist  es  doch  schon  um  der  Vollständigkeit  willen  mein  fortdauerndes 
Bestreben  gewesen,  derjenigen  Schriften,  die  mir  damals  bei  der  Zu- 
sammenstellung zur  Durchsicht  unzugänglich  geblieben  waren,  nach 
und  nach  habhaft  zu  werden,  um  sie  in  einem  Nachtrage  zusammen- 
zustellen. Die  Güte  der  Herren  List  &  Francke  in  Leipzig,  in  deren 
Auktionskataloge  vom  11.  April  eine  Partie  K.- II. -Schriften  zu  finden 
ist  (s.  oben  Nr.  317),  hat  mir  jetzt  durch  gefällige  Darleihung  von 
mehren  dieser  Schriften  einiges  Material  au  einem  solchen  Nachtrage 
geliefert,  und  mir  sogar  Aussichten  auf  Material  zu  einem  weiteren 
Nachtrage  eröffnet.  Ist  auch  die  K.-H.-Geschichte  in  den  Kreisen  des 
grösseren  Publikums  bereits  so  ziemlich  ganz  verklungen ,  so  wird  sie 
doch  immerhin  einen  dauernden  historischen  und  psychologischen  Werth 
behalten,  so  dass  auch  eine  kritische  Uebersicht  der  betreffenden  Litte- 
ratur  stets  ihr  Interesse  haben  wird.  Kurz  nach  der  Veröffentlichung 
meiner  Uebersicht  im  J.  1859  hatte  es,  in  Folge  des  Auftauchen»  einer 
angeblichen  Schwester  K.  Ii  's,  fast  den  Anschein,  als  solle  die  Ge- 
schichte des  Nürnberger  Findlings  zum  Gegenstände  neuerer  Erörte- 
rungen gemacht,  und  dadurch  auch  AnUss  zur  Vermehrung  der  K.-H.- 
Litteratur  gegeben  werden ;  allein  auch  die  Geschichte  von  der  „Schwe- 
ster" ist  wieder  verklungen,  und  somit  zugleich  die  Aussicht  auf  Wei- 
terfortführung der  betreffenden  Litteratur  —  vorläufig  wenigstens  — 
geschwunden.  J.  Petzhol  dt. 
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unb  Fac-simile.  Dürnberg,  gidjfjorn.  1830.  8°.  VI,  73  ©. 
mit  1  Xaf. 

Der  Verf.  bat,  soviel  ihm  in  seiner  Stellung  als  „Königl. 
Kreis-  nnd  Stadtgerichts  -  Raths -Accessist"  in  Nürnberg  mög- 
lich gewesen  ist,  die  ihm  über  K.  H.  bekannt  gewordenen 
Materialien  zusammengestellt ,  um  entweder  zur  Entdeckung 
des  Ungeheuern  Verbrechens,  welches  augenscheinlich  an  K. 
H.  verübt  worden  sei,  oder  zum  Schutze  des  unglücklichen 
Findlings  vor  den  vielen ,  mitunter  gehässigsten  Beschuldi- 
gungen eines  Betrügers"  etwas  beizutragen.  In  letzterer  Hin- 
sicht hat  er  sich  hauptsächlich  die  Widerlegung  der  Schrift 
von  Merker  zur  Aufgabe  gemacht,  in  Betreff  dessen  er  zwar 
anerkennt,  dass  derselbe  nach  Wahrheit  gestrebt  habe,  dem 
er  aber  in  keiner  Beziehung  beipflichten  könne. 

I,  2.  $aß  geben  im  Setdjcntud).    (Sntfjüflung  eine«  argen  (9efyettm 
niffeö.    0n  «riefen.  Berlin,  2Jtyliu*.  1834.  H.  8°.  IV,  148  3. 

Ganz  unwahrscheinliche  Erzählung,  dass  K.  H.  das  Kind 
einer  vornehmen  adeligen  Familie  gewesen,  und  in  Ungarn 
versteckt  gehalten  worden  sei.  Nach  des  Horausg.'s  Meinung 
sollen  freilich  die  Briefe  in  ihrer  Wahrheit  den  Stempel  der- 
selben an  sich  tragen,  und  ihre  Glaubwürdigkeit  durch  den 
Eindruck  auf  des  Lesers  Gemüth  verbürgen  (!). 

I,  3.  lieber  Caspar  Hauser,  oon  [©eorg  ^fn'ttp»]  6djmibt  t>.  ?übed. 

#ft.  1—2.  SUtona,  $ue.  1831—32.  8Ü.  VI,  20  &  40  ©. 

Folgt  hauptsächlich  Feuerbach,  ist  aber,  obwohl  von  dem 
an  K.  H.  verübten  Verbrechen  fest  überzeugt,  doch  in  allen 
seinen  Aeusserungen  darüber  sehr  vorsichtig.  ,,Habe  man 
auch,>(  meint  er  schliesslich,  „um  bis  zu  dem  Riesen 
des  Verbrechens  vorzudringen,  mit  hochgewal- 
tigen Kolossen,  die  vor  goldnen  Burgthoren  Wache 
stehen,  zu  kämpfen,  so  gebe  es  doch  wohl  noch  Seitenwege, 
zu  ihm  zu  gelangen. 

II.  Aventvres  de  Gaspard  Havser  l'idiot  de  Nvremberg.  Paria, 
Martinon.  (1860.)  kl.  4°.  1  Bl.  97—128  S.  mit  eingodr. 
Abbild. 

Gehört  zu  den  „Legendes  populaires".  Ohne  Werth.  — 
Der  Verf.  hat  aus  der  Französischeu  Litteratur  folgendes  von 
K.  H.  Handelnde  angeführt:  Jules  Janin  im  „Journat  des 
Enfans  1834.  Livr.  19  &  21"  —  „Gazette  des  Tribunaux,  De*- 
cembre  1 836**  —  Alexandre  Weil  in  der  ,,Gazette  du  Progres 
1840 — 41"  —  ,, Gaspard  Hauser  drame  de  MM.  d'Ennery  et 
Anicet  Bourgeois,  reprlsente*  au  thdälre  de  rAmbigu-Comique" 
—  ,.Le  Pauvre  idiot,  drame  de  MM.  Dupeuty  et  Fontan, 
represente*  ä  la  Gaitd. 
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[361]  Die  Littcratur  zur  Schleswig-Holstein  sehen  Frage*). 

(Fortsetzung.) 

L 

Die  fd)lcönjig^olftcintjd]i"  $3urg.  ©nc  frebigt  au«  bei  gerne  Don 
9R.  Söonmgarten,  ¥wfeffor.  föoftod,  Seopolb.  1864.  8°. 
16  @.    $r.  n.  3  Wgr. 

Die  Englisch  -  Französische  Garantie  vom  Jahre  1720.  Von 
Dr.  Qeorg  Beseler,  Qeb.  Justizrathe.  Mit  Anlagen. 
Berlin,  Weidmann.   1864.   8*.   IV,  76  S.    Pr.  15  Ngr. 

The  Treaty  of  London.  Address  of  the  Mayor  of  Gateshead 
(Geo.  Crawshay),  February  Ist,  1864.  Newcastle-upon 
Tyne,  print.  at  the  Daily  Journal  Office.  1864.  gr.  12°.  22  8. 

2>er  $olfieintfd}e  (£rbfolg?ftreit  unb  bet«  beutle  $3unbe«redjt  öon 
<S.  $rj.  j.  0.  n.  Auflage.  franffurt  a.  2J?.,  Verlag  f.  flunft 
u.  2Bi(fenfd>aft.    1864.    gr.  8°.    19  8.   $r.  n.  4  ttgr. 

$a«  X(jronfolgcrerf)t  be«  fürjHiajen  $aufe$  öon  6djtcSroig'$)olfiein* 
©onberburg-Sluguftenburg  in  ben  £er$ogtf)ümern  «SdjleSroig  unb 
$olfteiu  übcrftc^tli^  borgest,  tfcbft  einer  Beilage.  93on  Dr. 
$ugo  §älfd)ner.  5Bonn,  Sflarcu«.  1864.  4».  1  231.  32  <ö. 
fx.  n.  12  ^gr. 

§ulbigung«*Äbreffcn  an  <©e.  £ofjeit  £erjog  ftriebridj  VIII.  oon 
©a)(e$tt>ig:$olftcin  au«  bem  §erjogtijum  $olftein.  (gingegangen 
feit  bem  20.  ^oöember  1863.  tfiel,  2)rud  uon  Senfen.  1864. 
8°.    XXII,  90  e. 

fcuibtgung«  *  Bbreflen  an  ©e.  ^>or)ctt  $>er$og  grtcbrta)  VIII.  oon 
©d)le«mig^olftetn  au«  bem  £erjogtfmm  ©ö)le«wig.  Eingegangen 
feit  S)ecember  1863.  Äiel,  edjtoer«.  1864.  8°.  XVIII,  40  @. 

Vortrag  über  6u^le«nrig*£olftcin.  ©ehalten  in  einer  ©ifcung  bcS 
©etoeibtterein«  in  CEoburg  am  4.  Oanuar  1864  ton  9t  >wui  n  a  f  d) , 
stud.  Coburg,  (Streit.  1864.  8°.  16  @.  mit  I  SabeUe. 
?r.  n.  2  %r. 


*)  Zu  den  früher  gegebenen  Nachweisen  aus  der  Leipziger  Zeitung 
1864  sind  fernerfolgende  hinzuzufügen:  Zur  Abwehr  (gegen  den  „Adler" 
und  die  „Preuss.  Kreiszeitung"  in  Sachen  der  Elbhereogthümerfrage) 
Nr.  45.  8.  931—33  —  Das  englische  Parlament  in  der  Sache  der  Elb  - 
hersogthümer  Nr.  55.  8.  1201  —  2  —  Das  englische  Blaubuch  in  der 
deutsch -dänischen  Streitfrage  I  — VII.  Nr.  65.  8.  1417  —  19,  Nr.  66. 
8.  1441—43,  Nr.  68.  8. 1481—83,  Nr.  69.  S.  1509—11,  Nr.  70.  8.  1537—39, 
Nr.  71.  8.  1565-67,  Nr.  72.  8.  1593  —  94  —  Die  Londoner  Conferen* 
Nr.  76.  8.  1701  —2  —  Die  russischen  Erbansprüche  an  den  gottorpischen 
Antheil  von  Holstein  I— II.  Nr.  82.  8.  1831—33  u.  Nr.  83.  8.  1853—54 
—  Weitere  Mittheilungen  des  englischen  Blaubuchs  über  den  deutsch- 
dänischen Streit  I— II.  Nr.  85.  8.  1S97— 99  u.  Nr.  86.  S.  1933—35, 
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mint  Rechtfertigung  gegenüber  ben  3$erbä$tigungen  ber  £reu$* 
jeitung,  in  betreff  meiner  (Stellung  ju  unferer  i>anbe«faa>.  $on 
20.  toopmann,  Söifdjof  für  £olftein.  2Kit  einer  «nlagc. 
II.  Auflage.    Altona,  Wentel,    gr.  8.    14  <©.   ?r.  d.  3  9tgr. 

*  Der  bcoorfleljenbc  griebe  für  ©d)le«niig*§olftein  mit  Xänemarf. 
93on  (Sb.  töeeber.  (Eine  Stimme  au«  bem  e<f>te«migfd)en  93olte. 
Weumtinfter,  (5cf)lc«n>ig*.£olfieinifdje  Skrlag«bud)f>anblung.  1864. 
gr.  8°.    23  ©.    $r.  n.  3  ftgr. 

e^le«tt)ig^lftein«  9feö)t  uub  be«  Deutzen  Jöolle«  $flid)t.  $erau«> 
gegeben  öon  0.  ©äjaefer.  3D^tt  bem  «ilbnifc  bc«  §erjog« 
griebria)  VIII.  öou  <£{fyle«mig*#olftetn.  Zweite  Dermc^rtc  unb 
öcrbcffcrtc  Auflage.  2>armjtabt,  Sange.  1864.  11.  8°.  32  <5. 
mit  1  Xaf.    <ßr.  n.  4  ftgr. 

*    *  * 

Dilmar  miber  (Sbrarb  in  <Sadjen  ©djlc«n>tg*$oljtein«  ober  bie  djrtfi* 
liaje  ^olemit  in  ßurfjeffan.  33on  3.  Gart,  Gonftftorialratfc. 
Stantfurt  a.        Soeldcr.  1864.   8°.   16  6.    $r.  n.  4  9lgr. 

lieber  au«  unb  für  <Sa)le«n)ig«£olftein  gefammelt  unb  fcrau«gegeben 
ton  Älau«  ©rotf).  Hamburg,  "JJertl^^effer  &  flaute.  1864. 
fL  8«.    VI,  170  8.    $r.  u.  12  ftgr. 

U. 

Ünbeutungen  jur  gegenwärtigen  ?age  »on  dar!  33ogt.  grattf* 
furt  a.  2K.,  33crfaffcr.  (33aift  in  Gomm.)  1864.  8°.  93  ©. 
$r.  n.  8  9tgr. 

Handelt,  Einleitung  und  Schlußwort  abgerechnet,  S  s» — 33 
von  8chleswigHolstein ,  8.  33 — 56  von  den  deutschen  Gross- 
mächten,  8.  56—70  von  den  MitteUtaaten  nnd  8.  71—87  voo 
den  auswärtigen  Machten. 

III. 

OOufhirtc  CEljronit  oon  3d)le«tt)ig*$olfUin  unb  ber  bänifä^en  3J?o» 
nardu'c,  mit  befonberer  33erütffid)tigung  ber  Oaljre  1847  bi«  50 
unb  ber  93crf  affung«  *  unb  (Srbfolge*©treitigtciten  in  ber  nc tieften 
3eit.  gür  ba«  beutf^e  SSolt  bearbeitet  bon  Dr.  Sari  Bbolp&. 
IV.  Auflage,  Wcufalja,  Defer.  (1864.)  fl.  8.  128  ©.  mit 
7  Xaf.    $r.  n.  12  Wgr. 

Ter  2Binterfelbjug  in  <2d)lc«tt)ig  *$>ol(lein.  33on  t>.  2>ebenrotf>. 
I.  $>eft:  $om  Grecution«*SBcfd)lu6  bi«  )u  ben  £anen>erten. 
Berlin,  ©djulje.    1864.   8°.   2  m.  92  ©.    $r.  n.  7\  9*gr. 

©efd)id)te  ©djle«wig*£olftein«  bi«  jumSaljre  1848  oon  0.  ©remer 
Dberappeüation«geriaV«*<Secretatr.  Ätel,  ©gröber  &  (5omp.  1864. 
gr.  8°.  XIV,  429  6.  mit  2  gemalt.  Jaf.  $r.  n.  2  2tyr.  6  9?gr. 

*  Xer  fd)lc«totg  ^olfteinifdje  $rieg  für'«  beutfd^e  »olf  in  treuer 
eajilberung.    ÜWit  Dielen  OHufhationcn.  ?ief.  1.    9öien,  «ed. 
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1864.  4°.  24  <3.  mit  einer  Prämie  (Äarte  Dom  $hteg«fdjau* 
pla«.   $r.  36  fr. 

Erscheint  in  6  Lieferungen. 

$er  beutf<fi=bänif(f)c  $ricg  1864  potittfc^  *  mitttärifc^  betrieben  t>on 
ÜB.  ftüftom,  Dberft*$rigabier.  3Jfit  5frieg«farten  unb  Plänen. 
%bfy.  I.  äuriif),  edjultytg.  1864.  8°.  2  EH.  160  8.  mit 
1  Xaf.    $r.  n.  24 

©olbatengefäia)ten ,  5lnccboten  :c.  au«  bem  <3aVc«n%#olftem'fd)cn 
Kriege.  1.  #cft.  ftorbfjaufcn,  «Utting.  1864.  U.  16°.  48  @. 
^r.  n.  2|  ftgr. 

♦  Stammbaum  des  Schleswig-Holsteinischen  Fürstenhauses  [der 
Oldenburger]  nach  seinen  Hauptzweigen.  Altona,  Hester- 
mann.    1864.   qu.  4°.    Chromolithographirt.    Pr.  3  Ngr. 

$on  ber  GEiber  bi«  3}üö»el.  (Sine  <5fij$e  Dorn  SfriegMIjeater.  Son 
<S.  O.  Hamburg,  $ertl)e«=23effer  &  SWaufc.  1864.  8°.  1  531. 
89  &    <ßr.  n.  12  Wgr. 

(Wird  fortgesetzt.) 


[362.]   Die  Bibliothek  der  Stadt  Turin. 

Von  dem  Geheimrathe  Neigebaur. 

Unerachtet  Turin  ausser  der  Universitäts-  und  Schloss- 
Bibliothek  2  sehr  reiche  öffentliche  Militair-Bibliothckcn  besitzt, 
so  fühlte  die  Stadtgemeinde  doch  da*  Bedürfniss,  noch  eine 
öffentliche  Bibliothek  für  den  Bürger  und  Handwerker  anzu- 
legen, seit  hier  durch  das  bereits  zur  Wahrheit  gewordene 
constitutionclle  Leben  sich  nicht  nur  die  Volks-,  sondern  auch 
die  öffentlichen  Abendschulen  für  die  Erwachsenen  ausser- 
ordentlich vermehrt  haben.  Zu  diesem  Ende  ist  jetzt  im 
Palaste  der  Stadt  ein  Theil  des  Archives  anderweit  unterge- 
bracht und  ein  sehr  geräumiges  und  zweckmässiges  Lokal  für 
die  neue  Stadt -Bibliothek  gewonnen  worden.  Doch  darf  man 
nicht  glauben,  dass  erst  jetzt  ein  solches  Bedürfniss  gefühlt 
worden  ist,  da  das  Italienische  Gemeindewesen  seit  den  frühsten 
Zeiten  bei  freier  Selbstverwaltung  auch  hier  auf  die  Bildung 
zu  wirken  bestrebt  war,  wodurch  bekanntlich  andere  Städte 
Italiens  so  viel  geleistet  haben.  Turin  hatte  schon  eine  nicht 
unbedeutende  Sammlung  von  Büchern,  als  bei  der  Aufhebung 
der  Klöster  zur  Zeit  der  Französischen  Revolution  die  Bücher 
der  in  der  Stadt  und  deren  Umkreise  liegenden  geistlichen 
Körperschaften  der  Gemeindeverwaltung  übergeben  wurden. 
Diese  vereinigte  den  früheren  Stamm  mit  diesem  reichen  Zu- 
wachse zu  einer  sehr  ansehnlichen  Stadt- Bibliothek,  wozu  in 
dem  ehemaligen  Carmeliter-  Kloster  angemessene  Räume  ange- 
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wiesen  wurden,  weshalb  sie  den  Namen  „CarmeMter-Bibliothek" 
erhielt.  Der  als  Bibliothekar  angestellte  Priester  Cagnt 
brachte  sie  in  die  beste  Ordnung,  und  so  wurde  sie  dem 
öffentlichen  Gebrauche  eröffnet.  Da  kam  die  Restauration; 
die  Völker  wurden  aufgerufen  und  die  Herrschaft  Napoleons 
fiel;  aber  auch  die  frohe  Aussicht  in  die  Zukunft  schwand 
immer  mehr.  Nach  Turin  war  der  nach  der  Insel  Sardinien 
geflohene  König  mit  den  Jesuiten  zurückgekehrt,  und  ihm 
brachten  die  Hofleute  einen  solchen  Widerwillen  bei  gegen 
Alles,  was  während  der  Französischen  Herrschaft  geschehen 
war,  dass  er  nie  über  die  von  ihnen  erbaute  Brücke  über  den 
Po  fuhr.  Da  einer  der  ersten  Schritte  zur  Rückkehr  zur 
guten  alten  Zeit  die  Wiederherstellung  des  Jesuiten -Ordens 
war,  den  doch  der  Papst  früher  als  verderblich  abgeschafft 
hatte,  so  war  es  nicht  zu  verwundern,  dass  auch  in  Turin  die 
Klöster  wieder  hergestellt  wurden.  Für  die  Turiner  Stadt- 
Bibliothek  hatte  die  Restauration  die  Folge,  dass  die  Bücher 
den  Klöstern  wiedergegeben  und  somit  die  Bibliothek  gäni- 
lich  aufgelösst  werden  musste.  Die  wenigen  übrig  gebliebenen 
Bücher  wurden  zum  Theil  in  der  städtischen  Zeichenschule, 
zum  Theil  im  Archive  der  Stadt  untergebracht.  Die  Italiener 
ertrugen  die  Rückkehr  zur  sogenannten  guten  alten  Zeit  nicht 
mit  Langmuth,  und  während  Metternich  und  Kamptz  die 
Deutsche  Inquisition  zu  Mainz  einrichten  konnten,  wurde  der 
König  von  Sardinien  genöthigt,  eine  Constitution  zu  geben, 
die  jedoch  auf  dem  Con grosse  zu  Verona  durch  die  heilige 
Allianz  beseitigt  ward.  Gleiehwohl  gährte  die  öffentliche  Mei- 
nung fort,  bis  1648  Carlo  Alberto  seinem  Volke  eine  Consti- 
tution gab,  ehe  noch  die  Pariser  Februar-Revolution  ausbrach. 
Nunmehr  konnte  auch  in  Turin  das  Gemeindewesen  sich  wie- 
der mit  dem  Fortschritte  beschäftigen.  Am  28.  Mai  1856 
trat  im  Gemeinderathe  der  Buchhändler  Pomba  auf  und  trag 
darauf  an,  eine  dem  Zeitbedürfnisse  angemessene  Stadt- Bi- 
bliothek einzurichten,  wozu  die  noch  vorhandenen  alten  lieber- 
reste  benutzt  und  aus  Gemeindemitteln  und  freiwilligen  Gaben 
die  erforderlichen  Mittel  geschafft  werden  sollten.  Er  selbst 
erbot  sieh,  seine  eigene  Bibliothek,  welche  er  angeschafft  hatte, 
um  seine  in  13  grossen  Quartbänden  herausgegebene  bekannte 
Encyclopädie  von  mehren  Gelehrten  abfassen  zu  lassen,  der 
Stadt  zu  schenken.  Da  diese  Sammlung  aus  Wörterbüchern. 
Encyclopädien ,  Convcrsations  -  Lexicons,  biographischen  Samm- 
lungen u.  s.  w.,  im  Werthe  von  wenigstens  4000  Franken, 
bestand,  so  war  dies  sehr  ansehnliche  Geschenk  höchst  zweck- 
mässig für  eine  solche  Stadtbibliothek.  Dieser  Antrag  Pomba« 
wurde  von  dem  Gemeinderathe  einmüthig  angenommen  nnd 
eine  Commission  ernannt,  um  zur  Ausführung  Vorschläge  m 
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machen,  in  deren  Folge  der  Beschluss  am  16.  Jannar  1856 
dahin  ausfiel,  dass  die  Stadt  eine  jährliche  Summe  von  250,000 
Franken  auf  diese  Bibliothek  verwende.  Es  handelte  sich 
nunmehr  nur  noch  um  die  erste  Anschaffung  und  die  Einrich- 
tung der  Räumlichkeit,  wozu  der  Ritter  Pomba  am  20.  Juli 
1857  eine  neue  Denkschrift  drucken  Hess,  um  diese  Ange- 
legenheit zu  fördern.  Ehe  aber  diese  Vorbereitungen  beendet 
waren,  brach  der  Krieg  mit  Oesterreich,  welches  über  den 
Tessino  ging,  aus,  und  die  Einheit  Italiens  beschäftigte  alle 
Gemüther,  bis  die  Bibliotheks-Angelegenheit  wieder  aufs  Neue 
dadurch  angeregt  ward,  dass  der  Ritter  Pomba  dieser  Biblio- 
thek 732  classische  Werke  schenkte  und  andere  600  Bände 
versprach,  worüber  am  27.  December  1862  in  dem  Geraeinde- 
rathe  berichtet  wurde.  Da  nun  unterdessen  für  die  Räumlich- 
keiten gesorgt  worden  war,  so  wurden  von  dem  Gemeinde- 
rathe  5O00  Franken  in  dem  Budget  von  1863  festgesetzt,  um 
endlich  die  Bibliothek  einzurichten.  Jetzt  ist  denn  diese  An- 
gelegenheit, nachdem  der  Ritter  Pomba  am  14.  Januar  1864 
nochmals  eine  Denkschrift  in  Betreff  derselben  erlassen  hat, 
so  weit  gekommen,  dass  die  Bibliothek  der  Stadt  Turin 
baldigst  mit  vollständiger  Einrichtung  zur  öffentlichen  Be- 
nutzung  ins  Leben  treten  wird.  Das  Erfreulichste  bei  dieser 
Angelegenheit  ist  aber,  dass  die  Benntzung  dieser  Bibliothek 
nicht  zweifelhaft  ist.  Was  helfen  die  schönsten  Bibliotheken, 
wenn  sie  nicht  benutzt  werden?  Die  bisherigen  hiesigen  öf- 
fentlichen Bibliotheken  werden  aber  sehr  eifrig  benutzt  und 
die  beiden  grossen  Säle  der  Turiner  Universitäts  -  Bibliothek, 
welche  von  9  Uhr  Morgens  bis  11  Uhr  Abends  geöffnet  sind, 
zeigen  alle  Tage  eine  Anzahl  von  mehr  als  600  Lesern  emsig 
versammelt  und  die  ersten  Klassen  der  Gesellschaft  geben  das 
beste  Beispiel. 


Litteratur  nnd  Miscellen. 

Allgemeines. 

[363.]  Serapeum  hrsg.  von  Naumann.    XXV.  Jahrgang.  (8.  oben 
Nr.  267.) 

Die  endlich  auch  am  16.  April  hier  in  Dresden  eingetroffene 
2.  Nummer  vom  31.  Januar  enth.  im  Hauptblatte  S.  17 — 27 
den  Schluss  der  Haraburgischen  Bibliophilen,  Bibliographen  und 
Litterarhi8torikcr,  von  Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg  (Michael 
Richey)  u.  S.  27—32  die  Fortsetzung  der  Anzeige  des  Dr. 
Fr.  X.  Kraus  in  Trier  von  der  „Bibliotheqne  de  TEcoIe  des 
Charten.  V  Serie  Tom.  IV,  4.  5."  Im  Intelligenzbl.  finden  sich 
S.  9—11  eine  Anzeige  des  Dr.  Hoffmann  von  dem  neuesten 
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Jahrgange  der  Lempertz'schen  Bilderbefte  z.  Geschichte  des 
Bücherhandels  etc.  u.  S.  11 — 14  die  „Ordnung,  Wornach  sich 
E.  Wohi-Ehrwürd.  Tuhmb-Capittels  in  Hamburg  Bibliothecarius 
zu  richten,  dd.  21.  Mart.  1668"  nebst  dem  Kataloge  der  Bib- 
liothek vom  J.  1237.  (?) 

[364  ]    Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothecaire  publ.  par 
Tecbener.  Sene  XVI.  (8.  oben  Nr.  168.) 

Das  Jan.-Febr.-Heft  des  neuen  Jahrganges  enth.  S.  669 — 
83  Madame  de  Staal  (Mademoiselle  Delaunay);  par  Hippolyte 
Babou  (Aus  der  unter  der  Presse  befindlichen  Ausgabe  der 
„Memoires  de  Mme  de  Staal"  abgedruckt)  —  8.  684  —  95 
Ambroise  Pare  considere  comme  ecrivain;  par  le  Marquis  de 
Gaillon  —  8.  696—707  Analecta-Biblion.  Betr.  J.  Ed.  Gardet 
über  „Jacques  Coeur  et  Charles  VII  etc.  par  P.  Clement"  n. 
E.  Deschamps  über  „Mme  Swetchine,  exquisse  d'une  etude 
biographique,  par  E.  Naville'«  —  8.  707  —  22  Nouvelles  et 
Varietes.  Enth.  unter  Anderem  eine  Uebersicht  der  vor- 
züglicheren bei  der  Auction  der  Sammlung  des  Vicomte  d'An- 
teuil  erlangten  Preise,  sowie  die  aus  dem  Serapeum  entlehnte 
Mittheilung  des  Geheimraths  Neigebaur  über  die  Universitäts- 
bibliothek zu  Pisa  (s.  Anz.  J.  1863.  Nr.  537)  —  8.  723—64 
Catalogne  raisonne  de  Livres  anciens,  rares,  curieux,  qui  se 
trouvent  en  vente  ä  la  Librairie  de  J.  Techener. 

(365.J  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  Se  Auuee. 
ler  Semestre.  (8.  oben  Nr.  268.) 

Die  beiden  letzterschienenen  Nrr.  174  u.  176  enthalten 
ausser  dem  Lagerkataloge  des  Herausg.'s  sonst  Nichts,  was  den 
Anz.  näher  interessirt. 

[366.]  The  Philobiblion  A  Mouthly  Bibliographical  Journal.  Con- 
taining  Critical  Notices  of,  and  Extracts  from,  Rare,  Curious,  and  Va- 
luable  Old  Book».  Vol.  II.  Nr.  17—22.  May  — October  1863.  New- York, 
Geo.  P.  Philes  &  Co.  kl.  4.  97—238  8.  (8.  Ana.  J.  1863.  Nr.  881.) 

Enth.  unter  Anderem:  Nr.  19.  S.  145—51  Notice  of  some 
of  the  most  important  Book-Sales  in  Europe  during  the 
past  year  (Preisangaben  vorzüglicherer  Stücke)  —  Nr.  19.  S. 
151—58  A  Brief  Notice  of  Mr.  Thomas  Taylor,  The  celebrated 
Piatonist,  with  a  Complete  List  of  his  Published  Works  (von 
J.  J.  Wclsh.  Verzeichniss  u.  Analyse  von  32  verschiedenen 
Werken  ohne  bibliograph.  Genauigkeit)  —  Nr.  20.  S.  169—73 
Notice  of  the  Works  of  Christopher  Sandius,  Jr.,  Author  of 
the  „Bibliotheca  Antitrinitariorum"  etc.  (Von  Robert  Wallace. 
35  Nrr.,  grösstenteils  genauer  verzeichnet)  —  Nr.  20.  S. 
179  —  81  Grave  and  Gay  Postscripts  to  Ancient  Manuscripts. 
(Translated  from  the  Serapeum)  —  Nr.  21.  S.  202  —  11  Bi- 
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bliographical  Notice  of  the  Adagia  of  Erasmus  (Translated  from 
the  Bibliographie  Paremiologique  of  M.  6.  Duplessis).  Der 
Lagerkatalog  des  Herausg.'s  ist  dem  Blatte  besonders  beigelegt. 

Bibliographie. 

[367.]  Marques  tjpograpbiquea  ou  Recueil  des  Monogramm  es, 
Chiffres,  Enseignes,  Embleroes,  Deviaea,  Rebua  et  Fleurona  des  Li- 
braires  et  Imprimeurs  qui  ont  exerce*  en  France,  depuis  l'introduction 
de  rimprimerie,  en  1470,  jusqu'  k  1h  6n  du  seisieme  siede:  k  ces 
marques  sont  jointes  Celles  des  Libraires  et  Imprimeurs  qui  pendant 
la  meine  peiiode  ont  publik,  hors  de  France,  des  livres  en  langue 
francaiae.  Livr.  11—12.  (Marques  826  k  976.)  Paris,  impr.  Renou  et 
Maulde.  1861-62.  gr.  8.  S.  473-568.  Pr.  k  n.  1  Thlr.  10  Ngr. 
S.  Ana.  J.  1861.  Nr.  416.) 

Von  L.  C.  Silvestre  herausgegeben. 

[368.]  Manuel  du  Libraire  et  de  l'Amateur  de  Livres  contenant 
1*  Un  nouveau  Dictionnaire  bibliographique  Dans  lequel  sont  decrits 
les  Livres  rares,  precieux,  singuliers,  et  aussi  \en  ouvrages  les  plus 
estimes  en  tont  genre,  qui  ont  paru  tant  daus  les  langues  ancieunes 
qne  dans  les  principales  langues  modernes,  depuis  l'origine  de  rim- 
primerie jusqu'ä  nos  jours;  avec  l'histoire  des  differentes  editions  qui 
en  ont  ete"  faites;  des  renseignementa  necessaires  pour  reconnaitre  les 
contrefa^ons,  et  collationner  les  anciens  livres.  Ou  y  a  Joint  une  con- 
cordance  des  priz  auxquels  une  partie  de  ces  objets  ont  vu'-  portea 
dans  les  ventes  publiques  faites  en  France,  en  Angleterre  et  ailleurs, 
depuis  pres  d'un  siecle,  ainsi  que  l'appre'ciation  approximative  des 
livres  anciens  qui  se  rencontrent  frequemment  dans  le  commerce; 
2A  Une  Table  en  forme  de  Cätalogue  raisonne"  Ou  sont  classes,  selon 
l'ordre  des  matierea,  tous  les  ouvrages  portes  dans  le  Dictionnaire,  et 
an  grand  nombre  d'autres  ouvrages  utiles,  mais  d'un  prix  ordinaire, 
qui  n'ont  pas  dü  Stre  places  au  rang  des  livres  ou  rares  ou  precieux; 
par  Jacques  Charles  Brunet  Chevalier  de  la  Legion  d'honneur. 
V.  Edition  originale  entierement  refondue  et  augraentee  d'un  tiera  pur 
1'Auteur.  Tom.  V.  Part  2.  Paris,  Didot  fr,  res,  fils  et  Cie.  Lex.  8. 
2  Bll.  961—1700  Sp.  Pr.  n.  2  Thlr.  25  Ngr.  (S.  Anr.  J.  1863.  Nr.  675.) 

Reicht  von  Triton  ins  bis  Zyl,  u.  enthält  ausserdem  noch 
eine  auch  besonders  gedruckte  „Notice  sur  les  Heures  Gothi- 
ques  Imprimees  a  Paris  ä  la  fin  du  quinzieme  siecle  et  dans 
une  partie  du  seizieme"  (s.  unten  Nr.  383).  Die  eigentlich  für 
den  Y.  Band  bestimmt  gewesenen  Zusätze  u.  Verbesserungen 
sollen  um  die  Mitte  des  Jahres  gleichzeitig  mit  dem  neu  durch- 
gesehenen u.  vermehrten  Vorworte  zum  ganzen  Werke  u.  dem 
ersten  Theile  des  letzten,  die  „Table  methodique"  enthaltenden 
Bandes  nachgeliefert  werden. 
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[869.]  Allgemeine  Bibliographie.  Monatliches  Veraeichniss  der 
wichtigern  neuen  Erscheinungen  der  deutschen  und  ausländischen 
Literatur.  Herausgegeben  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig.  Verant- 
wortlicher Redacteur  Dr.  Eduard  Brockhaus.  [Bd.  IX  ]  8.  Monatlich 
1  B.  u.  mehr.  Pr.  n.  15  Ngr.  (8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  209.) 

Erscheint  in  der  seitherigen  Weise,  theils  einzeln,  theils  - 
Dank  der  Freundlichkeit  des  Herausg.'s  —  auch  als  Beilage 
zum  Anzeiger. 

[370.J  Mgemeiueö  8fid)er  •  SerHon  ober  bottfläubige«  atybaberiföe« 
$erjet$nif3  afler  oon  1700  bis  Snbe  1801  erföicnenen  ©ü<$rr,  u>t(d>e  ii 
2)eutf$tanb  unb  in  ben  bur$  @J>rac$e  unb  Literatur  bamtt  bermanbten 
Säubern  gebrudt  tcorben  finb  IC  ®on  SBit&elm  $rinfuif.  XIII.  ©anb.  st 
$>erau«fleflebeu  t>on  SRobert  $cumann.  Sief.  13.  [@d)ren<f  —  €>trair§.) 
MpM,  ©rocfyaue.  at.  4.  @.  361—440.  <ßr.  n.  25  Wgr.,  auf  8el.»$ap.  n. 
1         6  gigr.  (6.  oben  171.) 

Schreitet  mit  der  jetzt  gewöhnlichen,  anerkennenswerthen 
Regelmässigkeit  u.  Promptheit  seiner  Beendigung  entgegen. 

[371]  Knihopisny'  Slovnfk  eeskoslovensky,  aneb  sesnam  kneb. 
drobnych  spisuv,  map,  obrasnych  a  hudebn^ch  vecf,  vyllych  v  jazyku  na- 
rodu  cesko-slovenskdho  od  roku  1774  af  do  nejnovejif  doby.  Co  rokovr; 
pratelum  literatury,  sArovefi  co  dodatek  k  Jungmanaovt  „Historit  lite- 
ratury  Ceske*"  vydal  Frantiiek  Doucha,  prispSnfm  Jos.  AI.  Dundra  a 
Frant  Aug.  Urbanka.  Seiit  I— IV.:  Abc  —  Premarey.  V  Praze,  Kober. 
1863-64.  Lex.  8.  (oder  kl.  4.)  192  S.  Pr.  n.  1  Thlr.  2  Ngr.  (Böhmisch- 
Slovakisches  bibliographisches  Lexikon  oder  Veraeichniss  der  Bücher. 
Schriften,  Karten,  bildlichen  und  musikalischen  Gegenstände,  wörtlich 
in  der  Sprache  der  Böhmisch  -  Slovakischen  Nation  aufgezählt  Tom 
J.  1774  bis  auf  die  neueste  Zeit.  Ein  Handbuch  für  Freunde  der 
Litteratur,  zugleich  ein  Nachtrag  zu  Jungmann's  «Geschichte  der 
Böhmischen  Litteratur"  hrsg.  von' Fr.  Doucha,  unterstutat  durch 
J.  A.  Dundra  u.  Fr.  A.  Urban.) 

Gut  redigirt,  u.  den  Besitzern  des  Jungmann'schen  Werkes 
—  wovon  die  L  Aufl.  1825,  die  II.  1849  (s.  Anz.  J.  1848 — 
49.  Nr.  625)  erschienen  ist  —  gewiss  willkommen. 

[372.]  Bulletin  du  Libraire  et  de  l'Amateur  de  Livres  paraisssnt 
une  fois  par  mois.  IX.  Anne*e.  Paris,  Hachette  &  Cie.  gr.  8. 
Monatlich  \  B. 

Für  Zwecke  des  Franz.  Buchhandels,  speciell  des  Herausg.'s. 

[373.]  *  I/Annce  litt.'nure  et  dramatique  ou  Revue  annuelle  des 
principales  productions  de  la  Litte>ature  Francaise  et  des  traductions 
des  oeuvres  les  plus  importantes  des  Litte>atures  etrangeres,  avec  l'in- 
dication  des  evenements  les  plus  remarquables  appartenant  a  I'histoire 
littcraire  dramatique  et  bibliographique  de  l'annäe  par  G.  Vapereeu 
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Auteur  dQ  Dictiunnaire  universel  des  Contemporains.  VI.  Ann^e. 
Paris,  Hachette  et  Cie.  gr.  12.  2  Bll.  459  S.  Pr.  n.  1  Thlr.  5  Ngr. 
(S.  Anz.  J.  1863.  Nr.  392.) 

Von  untergeordnetem  bibliographischem  Werthe. 

[374.]  *  Grand  Dictionnaire  universel  du  XIX e  siecle,  francais, 
historique,  gt'ographique ,  my  tbologique,  bibliographique ,  litteraire, 
artiarique,  scientifique,  etc.,  etc.;  comprenaut:  1°  langue  fraucaise; 
l9  histoire;  3°  geogrnphie;  4°  biograpliie;  5°  mythologie;  6°  typea  et 
personiiages  lirteraires,  Partie  neuve;  7«  bibliograpbie,  Partie  neuve; 
8*  authologie  litteraire,  Partie  neuve;  9°  beaux-arts,  Partie  neuve; 
10»  sciences;  par  Pierre  Larousse,  directeur-fondateur  de  l'Ecole 
normale,  etc.  Livr.  1—2.  Paris,  Larousse  et  Boyer.  (Corbeil,  impr. 
Crete.)  4.  96  S. 

Dieses  Werk  soll  in  100  bis  130  Lieferungen  erscheinen, 
zu  dem  Preise  von  1  Fr.  für  die  einzelne  Lief,  oder  100  Fr. 
auf  einmal  für  das  gesammte  Werk. 

[375.]  The  BitJliographer's  Manual  of  English  Literature  containing 
an  Account  of  rare,  einfallt,  and  usefnl  Booka,  published  in  or  relating 
to  Great- Britain  and  Ireland,  from  the  invention  of  printing;  with 
bibliographical  and  critical  notices,  collations  of  the  rarer  articles, 
and  the  prices  at  which  they  have  been  sold  in  the  present  Century 
by  William  Thomas  Lowndea.  New  Edition,  revised ,  corrected ,  and 
enlarged,  by  Henry  O.  Bohn.  Part  X.  [Vol.  V.  Part.  2.]  London,  Bohn. 
M  8.  IV,  2747—3027  S   Pr.  n.  1  Thlr.  12  Ngr.  (S.  Anz.  J.  1863.  Nr.  801.) 

Schluss  des  WTerkes,  reicht  von  V.  bis  Z. 

[376  ]  Bibliographie  de  la  Belgique  ou  Catalogue  General  de 
l'Imprimerie  et  de  la  Librairie  Beiges  public  Par  la  Librairie  de  C. 
Muquardt,  editeur.  Nouvelle  S«Srie.  III.  Aunee.  (XXVII.  Annee  de  la 
Collection.)  Livres  Beiges  publica  en  1864.  Bruxelies,  Muquardt.  8. 
12  Nrr.  k  \  —  l  B.  Mit  aiphabet.  -  systemat.  Kegister.  Pr.  n.  20  Ngr. 
(8.  Anz.  J.  1863.  Nr.  612.) 

Gut,  aber  nur  Schade,  dass  das  Blatt  immer  so  spät  er- 
scheint. Die  ersten  beiden  kürzlich  erschienenen  Nummern 
enthalten  eine  Revue  der  Zeitschriftenlitteratur. 

[377.]  *  Messager  des  Sciences  historiques,  ou  Archives  des 
Arts  et  de  la  Bibliographie  de  Belgique.  Recueil  publie  par  A  Van 
Lokeren,  Baron  de  Saint-  Genois,  P.  C.  Vander  Meersch  et  Ph.  Kervyn 
de  Volkaersbeke.  XXXVIII.  Annee  1864.  Oand,  impr.  de  Hebbe- 
lynck.  8.  4  Hefte  mit  Taf.  Pr.  n.  5  Thlr.  (S.  An».  J.  1863.  Nr.  367.) 

Für  Bibliographie  ohne  sonderlichen  Werth. 

[378.]  *  Journal  de  l'Imprimerie  et  de  la  Librairie  en  Belgique. 
Livres,  brochures,  compositions  musicales,  cartes  geographiques,  gra- 
vures,  lithographies,  etc.   Publie,  a  l'aide  de  documents  officiels,  par  * 
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Ch.  Hen.  Vol.  XI.  Bruxelles.  8.  Monatlich  1—2  Lief.  Pr.  n.  2  Thlr. 
20  Ngr.    (S.  Anz.  J.  1863.    Nr.  613.) 

Heber  die  Einrichtung  dieses  Blattes  s.  Anz.  J.  1856. 
Nr.  145. 

[370.]  Bulletin  de  Publications  nonvelles  Espagnoles,  pnblie  par 
H.  Lemming,  Madrid.    Janv.-Fevr.    8.    4  S. 

Bios  im  Interesse  des  Herausg.'s,  könnte  aber  viel  besser 
redigirt  sein. 

[3*0.]  Alphons  Dürr's  Skandinavischer  nnd  Niederländischer 
Literatur-Bericht.    No.  7.    Leipzig.    April.    4.    65—72  Sp. 

Für  die  Zwecke  des  Buchhandels,  gut  redigirt. 

[351.]  Bibliotheca  philologica  oder  geordnete  Ucbersicht  aller 
anf  dem  Gebiete  der  classischen  Altertumswissenschaft  wie  der  älteren 
und  neueren  Sprachwissenschaft  in  Deutschland  und  dem  Ausland  neu 
erschienenen  Bücher.  Herausgegeben  von  Dr.  Gustav  Schmidt.  XVI. 
Jahrgang.  Juli  —  Deccmber  1S63.  (Mit  einem  alphabetischen  Register.) 
Göttingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht.  8.  1  Bl.  63-*-150  S.  mit  5  BU. 
Buchhäiidl.-Anzeigen.    Pr.  n.  8  Ngr.    (S.  Am.  J.  1363.    Nr.  802.) 

Mit  der  bekannten  Sorgfalt  redigirt. 

(382]  £l?eoIov}tfc$er  Sdtjrifler.  $ür  bic  föebacttott  üerautrccrtltct : 
Stuton  S$eg«l  in  Jetyjifl-  34  u.  35.  £eh;$ig,  (Sjvcbition  be3  X^eolcfl 
«njeiser«.   8.    0.  265  —  80. 

Dieses  seit  1861  für  buchhandlerischc  Zwecke  erscheinende 
Anzeigeblatt  enthält  unter  Anderem  auch  ein  Verzeichniss  der 
wichtigeren  Deutschen  Theologica. 

[383.]  *  Notice  sur  les  Heures  Gothiquos  Impriinees  a  Pari« 
a  la  fiu  du  XVe  sieele  et  dans  une  partie  du  XVIe;  par  J.  Ch.  Brunei. 
[Extrait  du  t  5.  du  Manuel  du  Libraire  et  de  l'Amateor  de  Livres, 
5e  Edition.]  Paris,  iinpr.  Didot  freres ,  fils  &  Cie.  Lex.  8.  2  BU. 
78  S.    56  Exempl  auf  Holland.  Pap.  ä  12  Fr.    (S  oben  Nr.  368.) 

Dieser  Abschnitt,  der  nicht  blos  mit  besonderem  Fleisse 
gearbeitet  ist,  und  für  Bibliophilen  überhaupt  ein  besonderes 
Interesse  hat,  verdient  gewiss  auch  einen  besonderen  Abdruck. 

[384.]  Le  Bibliologue  International  -  Catholique  Petit  Courrier 
litteraire  mensuel:  nomenclature  des  bons  livres  et  courts  apercut 
propres  a  dclairer  le  public  sur  Ieur  merite  et  leur  destination,  avec 
un  feuilletn  varid  et  interessant  3.  Tournai,  Casterman  etc.  gr.  8. 
1  Bl.   71  —  132  8.    Gratis.    (S.  oben  Nr.  107.) 

Dient,  wie  schon  oben  erwähnt,  blos  Buchhändlerz wecken. 
Als  Feuilleton  steht  an  der  Spitze  „L'Investiture,  par  Conrad 
De  Bolanden." 

[385.]  *  Bibliotheque  eboisie  de  droit  criminel,  ou  Notice  des 
ouvrages  utiles  ä  connaitre,  publies  dans  les  principales  contreei  de 
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l'Enrope  et  aus  Etats- Unis  d'Amdrique,  sur  cette  partie  de  la  science 
du  droit;  avec  l'indication  des  sources  du  droit  criminel  et  des  notes 
biographiques  et  critiques  par  J.  S.  G.  Nypels,  Professeur  ordinaire  a 
PUiiiversite  de  Li^ge.  Biuxelles,  Biuylant- Christophe  et  Cie.  gr.  8. 
170  S.    Pr.  4  Fr. 

[386  ]  Bibliotheca  historico-naturalis  physico-chemica  et  raatbe- 
matica  oder  systematisch  geordnete  Uebcrsicht  der  in  Deutschland  und 
dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Naturwissenschaften 
und  der  Mathematik  neu  erschienenen  Bücher,  herausgegeben  von 
Ernst  A.  Znchold,  Ehren-Correspondent  der  Kaiserl.  Oeffentl.  Bibliothek 
zu  St.  Petersburg,  etc.  XIII.  Jahrgang.  2.  Heft.  Juli  bis  December 
1863.  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht.  8.  95-  206  S.  Pr.  n. 
9  Ngr.    (S.  Anz.  J.  1SC3.    Nr.  8US.) 

Den  Lesern  des  Anz.  gegenüber  würde  es  Überflüssig  sein, 
wenn  ich  denselben  die  vorliegende  Bibliotheca  immer  u.  immer 
wieder  empfehlen  wollte,  wie  sie  es  allerdings  verdient;  es 
wird  hier  bei  Anzeige  des  vorliegenden  neuen  Heftes  genügen, 
die  Leser  auf  Dasjenige  zu  verweisen,  was  ich  schon  wieder- 
holt über  die  Reichhaltigkeit  u.  die  ebenso  zweckmässige  als 
sorgfältige  Redaktion  der  Bibliotheca  gesagt  habe.  Einen 
Wunsch  hätte  ich  hier  nur  noch  auszusprechen,  dass  sich 
die  Verlagshandlung  u.  der  Herausg.  entschliessen  möchten, 
über  die  naturwissenschaftlich- mathematische  Litteratur  der 
neuereu  Decennien  einen  ähnlichen  Katalog,  wie  über  die  theo- 
logische Litteratur  seit  1830  zusammenzustellen,  dem  dann  die 
halbjährlich  erscheinenden  Hefte  der  vorl.  Bibliotheca  zur  Er- 
gänzung und  Fortsetzung  dienen  würden. 

[3S7„]  Mittheilungen  aus  Justus  Fertlies'  geographischer  Anstalt 
über  wichtige  neue  Erforschungen  auf  dem  Gesammtgebiete  der  Geo- 
graphie von  Dr.  A.  Petermann.  Gotha,  Perthes.  4.  Enth.  1863.  X. 
8.  392  —  400  &  1864.  I.  S.  36  —  40,  II.  8.  72  —  80,  III.  S.  113  —  20: 
Geographische  Literatur.    (8.  Ani.  J.  1863.    Nr.  815.) 

Bibliographisch-kritische  Uebersichten  der  neuestenLitteratur. 

[388.]  *  Essai  sur  la  formation  d'uue  Bibliotheque  Foreatienne, 
principalement  pour  etablir  le  Catalogue  des  ouvrages,  memoires, 
curtes,  dessius  et  portraits  relatifs  ä  l'histoire  ancienne  du  Forez 
coraine  pioviuce,  et  ä  son  histoire  moderne  comme  dtSpartemeut  de  la 
Loire;  par  J.  A.  de  La  Tuur  de  Varan ,  Bibliothecaire  de  la  Ville  de 
Saiut-Etieune.  St.  Etienue,  Chevalier.  (Koanne,  impr.  Sauzon.)  8.  422  8. 

Vgl.  Anz.  J.  18G3.  Nr.  705. 

[389  ]  SlnnaUtt  b«  $cetij$cn  National  Literatur  ber  $eutf$en  im 
XVI.  uub  XVII.  3afrr&unbcrt.  92 a$  ben  Duellen  bearbeitet  ton  Sutit 
SUcIIer.  53b.  II.  ftreiburfl  im  S8r.,  $erber.  8.  VII,  5U7  @.  fx.  n. 
2  X\)[x.    (6.  Hnj.  3-  1S62.   Rr,  5>S0.) 
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Enthält  den  Schluss  des  Werkes,  Nachträge  and  Zusätze 
dazu,  Ergänzungen  und  Berichtigungen  zu  Gödeke's  Grundriss, 
Register. 

[390.]  *  Biographie  univerbelle  des  Musiciens  et  Bibliographie 
generale  de  la  Musique.  II.  Edition,  entierement  refondue  et  augmentee 
de  plus  de  inoitie;  pur  F.  J.  Fctis,  Maitre  de  Chapelle  du  Roi  de 
Beiges,  etc.  Tora.  VI.  Paris,  Didot  freres,  fils  &  Cie.  gr.  8.  2  RH. 
500  S.    Pr.  n.  2  Thlr.  10  Ngr.    (8.  Ans.  J.  1863.    Nr.  289.) 

Vier  Bände  bleiben  nun  noch  Rest. 

[391.]  Die  Monogrammisten  und  diejenigen  bekannten  und  un- 
bekannten Künstler  aller  Schulen,  welche  sich  zur  Bezeichnung  ihrer 
Werke  eines  figürlichen  Zeichens,  der  Initialen  des  Namens,  der 
Abbreviatur  desselben  &c.  bedient  haben.  Bearbeitet  von  Dr.  G.  K. 
Nagler.  Bd.  IV.  Heft  1  k  2.  München,  Franz.  8.  S.  1-192.  Pr. 
n.  1  Thlr.  10  Ngr.    (8.  oben  Nr.  III.) 

Enth.  die  Monogrammisten  Iml  bis  Iw. 

[392. J  S.  Clementis  Roraani,  S.  Ignatii,  S.  Polycarpi,  Patrum 
Apostolicorum ,  quae  supcrsunt.  Accedit  S.  Ignatii  et  S.  Polyoarpi 
Martyria.  Ad  fidem  codicum  recensuit,  aduotationibus  variorum  et 
suis  illustravit,  iudicibus  iustruxit  Guilielinus  Jacobson  SS.  Theo- 
logiae  Professor  Regius  etc.  Editio  IV.  Tom.  I.  Oxonii,  ex  typogT. 
Clarendon.  1863.  gr.  8.  Enth.  8.  LXIV—  LXXXI:  Index  editionnm 
Fabricio-Harlesiano  auctior  I.  Clementis  Romani,  II.  Ignatii,  III.  Polycarpi. 

Litterarisch  zwar  schätzbar,  aber  bibliographisch  nicht  ge- 
nau genug. 

[393.]  *  Notice  historique  et  bibliographique  sur  Chevrier;  par 
Gillet.  [Extrait  des  Mcmoires  de  l'Academie  de  Stanislas,  1863.]  Nancy 
impr.  Ve  Raybois.  8.  186  S.  Nur  120  numer.  Exempl.,  wovon  30 
auf  stark,  u.  1  auf  Vel.  Pap. 

[394.]  *  La  Poesia  di  Dante  e  il  suo  castello  del  Limbo.  Com- 
mento,  con  annotazioni  dol  Cav.  F.  Scolari.  Si  aggiunge  qualche 
studio  di  Bibliografia  Dantesca,  per  F.  8.  Fapanni.  Dal  Conte  F.  M. 
Torricelli  di  Torricella.    Venezia,  tip.  Gaspari.    8%  96  8. 

[395']  Zur  Erinnerung  an  Nikolaus  Heinrich  Julius,  Doctor  der 
Heilkunde,  als  Bücherfreund  und  literarhistorisch  -  bibliographischer 
Schriftsteller.  Von  F.  L.  Hoffmann,  Dr.  der  Rechte  etc.  Hamburg, 
Perthes-Besser  &  Mauke,    kl.  8.    1  Bl.    35  8.    Pr.  n.  6  Ngr. 

Wie  alle  den  Lesern  des  Anz.  bekannte  litterarhistorische 
u.  bibliographische  Monographien  des  Verf.'s,  so  zeichnet  auch 
das  vorl.  Schriftchen  eine  überall  hervortretende  Sorgfalt  und 
Reichhaltigkeit  der  Notizen  aus.  Was  der  Verf.  einmal  zum 
Gegenstände  seiner  Besprechung  u.  Erörterung  gemacht  hat, 
das  verfolgt  er  stets  mit  unermüdlichem  Eifer  und  mit  dem 


Digitized  by  Google 


Litteratur  und  Miscellen.  166 

Streben  nach  möglichster  Gründlichkeit  und  Vollständigkeit. 
Dieses  Streben  ist  anch  im  vorl.  Schriftchen  bemerkbar.  Alles 
was  über  Dr.  Julius  —  dessen  „unermüdliche  Thätigkeit  als 
Schriftsteller  auf  dem  Gebiete  der  Heilkunde,  seine  umfassende, 
seltene  Kenntniss  des  Gefängnisswesens  u.  sein  bedeutender 
Einfluss  auf  die  Verbesserung  desselben44  hier  natürlich  nicht 
in  Frage  kommen  —  sonst  in  Bezug  auf  seine  litterargeschichtl. 
u.  bibliograph.  Arbeiten ,  sowie  auch  seine  Bibliothek  Erwäh- 
nung verdient,  das  findet  man  im  vorl.  Schriftchen  mit  Fleiss 
u.  übersichtlich  zusammengestellt. 

[396.)  Oeuvres  completes  de  Moliere  Nouvelle  Edition  tres 
«oigneusement  revue  etc.  par  Louis  Moland.  Tom.  IV.  [A.  u.  d.  Tit.: 
Chefs-d'Oeuvre  de  la  Litternture  Francaise  4.]  Paris,  Garnier  freres. 
gr.  8.    3  Bll.    584  8    Mit  4  Taf.    Pr.  7  Fr.  50  c.    (8.  oben  Nr.  27.) 

Auch  der  vorl.  Band  ist,  wie  seine  Vorgänger,  für  Biblio- 
graphie ohne  alle  Bedeutung. 

[397.]  ^u«  ©efrinfef«  VUfyw.  »b.  IV.  Katalog  be«  fünftlerifd)en 
töacfctaffes  »on  <5arl  griebri<$  ©Fintel,  £.  O&er*£anbeös©au*$treftor,  im 
$eut&;i3#infet'3Rufcum  in  ©erltn.  3m  Auftrage  bc*  Äöniatt($cn  $anbel« 
2flinißetium«  angefertigt  ton  Stfreb  ftreiverrtt  uon  ffioljogen,  Ä.  Regierung«* 
ratv.  Berlin,  Werfer,  gr.  8.  XV,  616  e.  fv.  n.  1  $$Ir.  10  «Wgr. 
(ff.  «nj.  3.  1863.  9ir.  388.) 

Ausführlicher  u.  mit  der  grössten  Sorgfalt  angefertigter 
alphabetischer  sowohl  als  systematischer  Katalog. 

[398.]  *  Ambassade  des  Bartavelles  du  Dauphine;  par  Ü.  Peignot; 
precedee  de  quelques  recherehes  bibliographiques  de  cet  opuscule  et 
sur  quelques  untres  du  meine  genre  et  du  meine  auteur.  Paris,  Aubry. 
S.    15  S.    (Nur  25  Exempl.  auf  geglätt.  Pap.) 

Extrait  du  Bulletin  du  Bouquiniste  Nr.  169  &  170.  (S. 
oben  Nr.  95  u.  169.) 

Buchhändler-  und  antiquarische  Kataloge. 

[399. j  *  Annuaire  de  la  Librairie,  de  l'Imprimerie,  de  la  Pape- 
terie et  des  Professions  qui  concourent  ä  la  publication  des  oeuvres 
de  Litterature,  des  Sciences  et  des  Arts.  3.  Partie.  Paris,  impr.  Pillet 
HU  »ine*.   12.  349  —  527  S.    Pr.  f.  compl.  5  Fr. 

Enth.  Industries  diverses:  Brocheurs,  Assembleurs,  Sati- 
neurs,  Graveurs,  Relieurs,  Stereotypeurs,  etc.,  de  Paris.  Jour- 
naux  et  Ecrits  periodiques  de  Paris,  des  d^partements  et  des 
colonies.  Vgl.  J.  Techener  in  der  Bibliograph,  de  la  France, 
Chronique  Nr.  13.  S.  61. 

[400.]  Zeitungs-Verzeichnis«  von  Haasenstein  k  Vogler  in  Ham- 
burg und  Otto  Molien  in  Frankfnrt  a.  M.    Expedition  fUr  Zeitungs- 
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Annoncen  an  alle  Blätter  des  In-  und  Anslandcs.  Gegründet 
7.  Auflage.   1.  October  1863.  kl.  8.  IV,  55  8.  Tr.  n.  3  Ngr.   (S.  Ant. 
J.  1862.    Nr.  8S6.) 
Jnsertionstarif. 

[401]  No  XXI.  CuUlog  des  Antiquarischen  Bücher-Lager*  von 
Carl  Dana  in  Berlin.  —  Kunst.  Illustrirte  Bücher.  Deutsche  Literatur 
Musik.    8.    16  S. 

Aasgewählte  ältere  und  neuere  Litteratur. 

[402]  No.  131.  Bücher-Veraeicbniss  über  Werke  ans  dem  Ge- 
biete der  Literaturgeschichte,  altdeutschen  Literatur  und  Pädagogik, 
der  neueren  fremden  Sprachen  und  orientalischen  Literatur,  welche 
bei  Theodor  Kampffmeyer  in  Berlin  zu  hnben  sind.    8.    1  BI.    5U  8. 

No.  132.  desgl.  über  Werke  aus  dem  Gebiete  der  Naturwisscn 
Schäften,  Mathematik,  Medicin,  Thechnologie,  Landwirtschaft,  Thier- 
heilkunde, Gartenkunde,  Forst-  und  Jagdwissenschaft.   8.    1  Bl.  46  S. 

No.  133.  desgl.  über  Werke  aus  dem  Gebiete  der  Rechts-  und 
Staatswissenschaft.    8.    1  Bl.    22  8. 

Die  K.'schen  Antiquarkataloge  empfehlen  sich  durch  billige 
Preisansätze. 

[403  ]  No.  106  &  107.  K.  F.  Köhler's  in  Leipzig  Antiquarische 
Anzeige  Hefte.  März.  Inhalt:  Geschichte.  8.  1  Bl.  38  S.  &  1  Bl 
38  S.    Zusammen  1819  Nrr. 

Von  den  vorl.  beiden  Nrr.  enthält  die  erstere  die  Geschichte 
Deutschlands  u.  der  Schweiz,  sowie  Städte-Chroniken,  die  andere 
Nr.  allgem.  historische  Schriften  u.  die  Geschichte  der  ausser- 
deutsch.-schweizerischen  Länder.    Ausgewählte  Litteratur. 

[404.]  The  Kämil  of  el-Mubarrad,  edited  for  the  German  Orient«! 
Society  from  the  manuscripts  of  Leyden,  St.  Petersburg,  Cambridge 
and  Berlin,  by  W.  Wright.  Part  1.  Leipzig,  Brockhaus.  4.  VI,  b0  S. 
Pr.  n.  3  Thlr.  10  Ngr. 

Bloser  Text  mit  Angabe  von  Varianten. 

[405.]  No.  LIV.  A  Catalogue  of  valuable  Foreign  Theological 
Works,  on  sale  by  J.  Mozley  Stark,  Hull.    8.    16  8. 

Ausgewählte  Litteratur.  Ebenso  in  der  vorh ergehenden 
Nr.  LIII.  vom  J.  1863  „A  Catalogue  of  Foreign  and  Englrsb 
Theological  Works,  with  a  few  Miscellanies."  (16  S.) 

[406.]  No.  28.  Bibliotheca  Hibernica:  or,  Catalogue  of  an  in- 
teresting  and  rare  Collcction  of  Tracts  and  Pamphlets,  raostly  on 
Catholic  Affnirs,  provincial  printed  Books,  Black  Letter  Act»  of  Irish 
Parlaments,  MS 8.,  Works  on  the  ninety  -  eight  Period,  Mu*ic  and 
Heraldry,  &c.,  now  on  sale  by  John  O'Daly,  Dublin.  Feb.  8.  20  5. 
540  Nrr. 

Von  Interesse. 
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[407.]  Sntiqnor-ftyrigtt  9fr.  45  —52  »on  ^ranbel  &  (Stualb  in 
SBten.    S?on  Bonner  bi«  2Har3.   Fol.  a  «  SB.   (S.  oben  9tr.  213.) 

Enth.  vermischte  ältere  n.  neuere  Litteratur,  worunter  ge- 
wöhnlich vieles  auf  Oesterreich  Bezügliche.  In  Nr.  47  —  51 
findet  sich  eine  eigene  „Bibliotheca  Austriaca:  Werke  über 
sämmtliche  Kronländer  der  österreichischen  Monarchie"  zu- 
sammengestellt. 

[408.]  9?r.  4.  3.  @($eiMe*«  Antiquariat  in  Stuttgart.  16.  385- 
512  ©.    1087  Err.   (S.  oben  Ttx.  302.) 

Enth.:  Franz.,  Engl.,  Ital.,  Span.  u.  Holländische  Litteratur 
(Schluss);  Diverses. 

[409  ]  Nr.  VIII.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers 
der  Buchhandlung  von  Albert  Scheurlen  in  Heilbronn  a.  N.  —  Inhalt: 
Naturwissenschaften.    Chemie.    Pharmacie.    kl.  8.    12  8. 

Grösstentheils  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[410.]  Rivista  bibliografica  di  Libri  antichi  e  rnoderni  editn  e 
redatU  dalla  Libreria  Schubart,  Trieste.  I  Annata  1863-64.  gr.  8. 
Erscheint  in  zwanglosen  Nrr.  k  c.  1  Bl. 

Enth.  zum  grossen  Theile  Ital.  Litteratur. 

illl]  Verzeichniss  von  werthvollen  theilweise  seltenen  Büchern 
&  Kupfer  werken  aus  verschiedenen  Wissenschaften,  welche  aus  dem 
antiquarischen  Lager  von  Ferdinand  Steinkopf  in  Stuttgart  zu  Huden 
sind.    8.    1  Bl.    66  8. 

Enth.,  mit  Ausschluss  des  ganz  Gewöhnlichen,  meist  nur 
Ausgewählteres,  hauptsächlich  aus  der  Deutschen  Litteratur. 
Von  Seltnerem  ist  ein  Band  mit  31  verschied.  Originalschrillten 
Luthers  und  aus  der  Zeit  desselben  hervorzuheben. 

[41*2.]  Trübner's  Oriental  Circular.  —  List  of  Books  published  in 
various  parts  of  the  East,  And  Imported  and  Sold  by  Trübner  &  Co., 
London.  No.  1.   16.   16  8. 

Nur  für  Buchhilndlerzwecke  bestimmt,  aber  auch,  falls  auf 
die  Redaktion  nur  einige  Sorgfalt  verwendet  wird,  für  wissen- 
schaftl.  Bedürfnisse  gewiss  sehr  nützlich*. 

[413.]  3>er|ei$nifj  antiquarifdjer  $3ü$er  jc  iveUbe  ;u  tjabcu  finb  in 
ber  !üud;baiiMn:u}  neu  (Sonrab  SBeücbarbt  in  (Sgftngen.  8.  32  <g. 

Deutsche  meist  neuere  Litteratur  aus  verschied.  Fächern. 

[414.]  Neuer  Verlag  der  C.  F.  Winterfellen  Verlagsbandhmg  in 
Leipzig  und  Heidelberg.  3  Abteilungen,  gr.  8.  24  S. 

Enth.  Buchhändler-Anzeigen  aus  folg.  Fächern:  L  Chemie 
u.  Pharmacie,  Medicin,  Anatomie  u.  Physiologie,  Naturwissen- 
schaften; II.  Rechts-  u.  Staatswissenschaft,  Politik  u.  Geschichte; 
III.  Philologie,  Theologie  u.  Pädagogik,  Vermischtes. 
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Bibliothekenlehre. 

[415.]  *  Coneeils  pour  la  formation  des  Bibliotheques  speciales 
Administratives,  commnnales  professionnelles ,  railitaires,  hospiulieret, 
pe'nitentiaires ,  industrielles  et  autres;  par  J.  Leon  Vidal.  Parii, 
Ledoyen.  6.  48  8. 

Bibliothekenkunde. 

[416.]  Natalicia  Regis  Avgvstinsimi  Gvilelmi  Vniversitatis  Fri- 
dericiae  Gvilelmiae  Rhenanae  Conservatoris  Clementissimi  ab  eadem 
Vniversitate  die  XXII  mensis  Martii  anni  CIOIOCCCLXIIII  in  a*U 
magna  etc.  pvblice  concelebranda  ex  officio  indicit  Fridericvs  Ritacbl 
Eloq.  P.  P.  O.  Praecedit  Catalogi  Chirographorvm  in  Bibliotheca  aca- 
demica  Bonnensi  servatorrm  Fascicrlvs  VII.  [CaUlogvs  libovrvm  manT 
scriptorvm  Orientalivm  qvi  in  Bibliotheca  aeademica  Bonnensi  ser- 
vantvr  stvdio  et  opera  Ioannis  Gildemeister  Litt  Orient.  P.  P.  0.) 
Bonnae,  litt  Georgi.  4.  3  BU.  IS  S.  (S.  Anz.  J.  1863.  Nr.  406.) 

Der  von  uns  im  letzten  Jahrgange  des  Anz.  geäusserste 
Wunsch  ist  rasch  in  Erfüllung  gegangen,  denn  bereits  ist  ein 
neuer  Fascikel  (der  7te)  erschienen,  in  dem  die  Orientalischen 
Handschriften  vom  Professor  Gilderneister  verzeichnet  und  be- 
schrieben sind.  Auf  der  Rückseite  des  Titelblattes  ist  bemerkt, 
dass  der  6te  Fascikel  nächstens  erseheinen  werde.  In  einem 
den  Verzeichnisse  der  Codices  vorangeschickten  Vorworte  sagt 
der  Herausgeber,  dass  dieser  Theil  der  Handschriften  der 
Bonner  Universität  der  schwächste  und  unbedeutendste  Theil 
sei,  indem  das  Bessere  bereits  durch  den  Druck  veröffentlicht 
u.  also  hinreichend  bekannt  ,  das  Uebrige  aber  entweder  nur 
Bruchstück  oder  Werthloses  sei.  Der  grössere  Theil  der  Codd. 
.stamme  aus  den  Sammlungen  des  Johann  Peter  Berg  u.  Jobann 
Martin  Augustin  Scholz,  die  übrigen  verdienten,  mit  Ausnahme 
der  Schlegel'schen,  keine  sonderliche  Beachtung.  Darauf  folgt 
eine  sehr  sorgfältige  Beschreibung  von  8  Codices  (No.  85a, 
85c,  85b,  85bb,  85e,  85d,  86g  und  am  Ausführlichsten  86h). 
Der  lte  u.  2te  Codex,  beide  den  Koran  enthaltend,  stammen 
wie  der  5,  6  u.  7  aus  der  Berg 'sehen  Bibliothek,  der  3te  ans 
der  Creveltianischen  Auction  u.  der  8te  auB  der  Scholz'scben 
Sammlung.  Der  3te  enthält  auch  den  Koran,  der  4  u.  5  Stöcke 
des  Korans,  der  6te  Gebete,  der  7te  Kisaii  Historiam  prophe- 
tarnm,  quorum  in  Quoräno  mentio  fit,  und  der8te:  Historiam  Tin* 
gitanae  usque  ad  annum  720  (1326)  conscriptam  ab  Jbn  Abi 
Zar,  die  Tornberg  1845 — 46  zu  Upsala  herausgab.  Es  sind 
neuere  Handschriften  und  ihre  hier  gegebene  Beschreibung 
lässt  Nichts  zu  wünschen  übrig.  Möge  bald  das  Weitere 
folgen!  H.  Dittricb. 
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(417.)  Verzeichniss  werth voller  Bücher  die  »umeist  der  Bibliothek 
de»  ehemaligen  Emmericher  Jesuiten-Collegii  entstammen  und  wefche 
vom  9.  Mai  an  im  Geschäftslokale  der  J.  L.  Romen'schen  Buchhand- 
lung in  Emmerich  öffentlich  meistbietend  verkanft  werden  sollen, 
kl.  8.  1  BI.  62  8.  1701  Nrr. 

Entb.  viele  alte  Drucke  hauptsächlich  aus  dem  theolog., 
philolog.  u.  geschichtl.  Fache. 

[418. j  Verzeichniiis  der  bis  zum  31.Decbr.  1863  für  die  Bibliothek 
der  D.  M.  G.  (in  Halle)  eingegangenen  Schriften  u.  s.  w.  S.  Zeitschrift 
d.  Deutschen  raorgenländischen  Gesellschaft.  Bd.  XVIII  =  Zweite 
Folge  Bd  TOI.  (Leipzig,  Brockhaus  in  Comra.  8.)  HfU  1.  2.  8.389-94. 
(8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  753.) 

Enth.,  ausser  16  Fortsetzungen,  Nr.  2510—2668  anderer 
Werke  u.  Nr.  301—305  Handschriften,  Münzen  u.  s.  w. 

[419.]  *  Les  Bibliotheques  communales  en  France.  Memoire  k 
8a  Majeste  Imperiale;  par  Adolphe  de  Roumire.  Paris,  a  la  Biblio- 
tbeque  des  Communes.  4.  40  8. 

[420.J  *  Reponse  aM.  Jean  Mace,  auteur  d'une  brochure  intitnlee : 
Conseils  pour  l'etablissement  des  Bibliotheques  communales;  par 
L;  Hacbette.  Paris,  Hachette.  8.  16  8. 

[421.]  *  Catalogo  dei  libti  rari  e  preziosi  della  Biblioteca  della 
UniverMta  di  Cagliari,  per  Pietro  Martini.  Caglinri,  tipogr.  Timon. 
1863.  8.  XII,  144  8. 

Vgl.  Archivio  storico  Italiano  N.  S.  Tom.  XVII,  2  (1863.) 
S.  138—39. 

[422.J  *  II  trasporto  della  Biblioteca  e  della  Galleria  Estensi, 
Osservazioni  di  Ferdinando  Calori  Cesis.  II.  Edizione.  Modena,  tipogr. 
di  Moneti.  1862.  8.  5  S. 

[423  ]  Inventario  della  Libreria  Urbinate  compilato  nel  secolo  XV 
da  Federigo  Veternno  Bibliotecario  di  Federigo  i  da  Montefeltro  Duca 
d'Urbino.  Enth.  im:  Giornale  storico  degli  Archivi  Toscani  che  si 
pubblica  dalla  Soprintendenza  generale  agli  Archivi  Toscani.  Vol.  VI. 
Firenze,  Vieusseux.  1862.  8.  8.  127  —  47.  Vol.  VII.  Ibid.  1863.  8. 
8.  46-55  &  130—54. 

Dieses  interessante,  772  Nrr.  starke  Inventar  ist  nach  einer 
allerdings  nicht  von  Veterano  seihst  sondern  von  einem  ziem- 
lich unerfahrenen  Schreiber  des  XV.  Jhrhdts.  gefertigten  Hand- 
schrift abgedruckt,  die  sich  im  Archive  der  Dominikaner  von 
8.  Vincenz  zu  Prato  befindet.  Von  einer  Hand  des  XVI.  Jhrhdts. 
ist  am  Schlüsse  des  Inventars  bemerkt:  „Inventario  de'  libri 
erono  nella  Lihreria  d'Urbino  quando  s'ebe  lo  Stato  la  prima 
volta,  che  di  poi  no  vi  s'e  trovato  nulla." 
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Privatbibliotheken. 

(424.]  Veraeichnias  der  in  allen  Fächern ,  namentlich  der  Theo- 
logie und  Geschichte  reichhaltigen  Bibliothek  des  verstorbenen  Johann 
Wilhelm  Joseph  Braun,  Professor  der  königl.  Universität  zu  Bonn,  etc. 
welche  nebst  den  Bibliotheken  der  verstorbenen  Prof.  Dr.  A.  Beer  in 
Bonn  und  Prof.  Dr.  L.  Gerkrath  in  Braunsberg  so  wie  mehreren  an- 
dern Sammlungen  den  23.  Mai  von  M.  Lempertz  in  Bonn  öffentlich 
versteigert  werden.  8.  1  Bl.  76  S.  52 J0  Nrr. 

Die  auf  dem  Titel  bezeichneten  Wissenschaftsflicher  finden 
sich  im  Kataloge  nicht  blos  durch  eine  sehr  grosse  Anzahl 
von  Werken  überhaupt,  sondern  auch  durch  viele  theils  wissen- 
schaftlich werthvolle  theils  seltene  Werke  insbesondere  vertretet!. 

[425.J  Nro.  1.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Buch  er- Lagers  ton 
Adalbert  Rente  in  Göttingen.  —  Naturwissenschaften  (bez.  Zoolo£w). 
Medicin.  (Aus  der  Bibliothek  des  f  Geh.  Rath  Prof.  Dr.  Herold  in 
Marburg  und  des  f  Rathsschreiber  Heyer  in  Lüneburg.)  8.  16  S. 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[426.]  Part.  XIII.  Catalogue  ofRare,  Corioua,  &  Interesting  Book?, 
inclnding  an  amusing  Collection  of  French  and  English  Books,  n 
cently  purchased  from  the  Library  of  the  late  General  Budd.  Ou  s*k 
by  George  Bumstcad.   London,  March.  8.  48  S.  940  Nrr. 

Hauptsachlich  histor.  u.  belletristische  Litteratur. 

[427.]  *  Catalogue  do  Livres  de  M.  le  Doctcnr  Jadioux,  MonVciu 
honoraire  de  rHötol-Diea.    Medecine,  beaux-arts,  dessins,  estampe.«, 
poesies,  critique,  histoire  aneedotique  do  la  France,  ouvrages  rares  et 
precieux  sur  la  noblesse,  livres  curieux  et  singuliers.    La  vente  aura  * 
lieu  le  4  avril.  Paris,  Francois.  8.  127  S. 

[428.]  Catalogue  de  Livres  Arabes,  Turcs  et  Persans  pour  ls 
plnpart  iraprimes  a  Boulac  et  de  Manuscrits  Orientaux  provenant  de 
la  Bibliotheqno  de  Jomard,  de  l'Institut  do  France,  etc.,  dont  la  venie 
se  fera  le  18  avril.  Paris,  Duprat.  8.  20  S.  263  Nrr. 

Wichtig,  aber  nicht  genügend  redigirt.   üeber  den  Karten- 
katalog  aus  J.'s  Nachlasse  8.  oben  Nr.  324. 

[429.]  Katalog  der  Bibliothek  des  verstorbenen  Leo  von  Klenze. 
Wirklichem  K.  Bair.  Geheimen  Obor-Baurathe,  etc.,  welche  am  2.  Mai 
zu  Leipzig  im  Auktions-Lokale  von  List  &  Francke  öffentlich  ver- 
steigert wird.  Abth.  II.  Druck  von  Wigand.  8.   1  Bl.  60  8.  1026  Nrr 

Die  im  vorl.  Kataloge  verzeichnete  Abtheilung  der  Kir- 
schen Bibliothek  enthält  hauptsächlich  Architektur,  Kunstge- 
schichte, Archäologie,  Geschichte,  Reisewerke,  Belletristik  n.  s.  w. 
Einen  Glanzpunkt  der  Bibliothek  bildet  eine  grosso  AnzabJ 
von  Prachtwerken,  namentlich  solchen,  die  auf  Kunst  Bezug 
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haben,  zn  deren  Ansammlung  dem  verstorb.  Besitzer  theüs  seine 
mit  Glücksgütern  reich  gesegnete  Stellung  die  Mittel,  theils  seine 
Verbindungen  mit  Kunst-Freunden  u.  Kennern  die  Gelegenheit 
geboten  haben.  Die  erste,  durchgehends  Kunstwerke  enthaltende 
Abtheilung  des  Kataloges  ist  am  25.  April  in  Paris  versteigert 
u.  darüber  folg.  Verzeichniss  ausgegeben  worden:  „Catalogue 
de  la  Bibliotheqne  de  feu  Leon  de  Klenze  architecte  etc.  et  de 
treize  grandes  miniatures  peintes  par  Volpato  d'apres  Raphael 
etc.  Part.  I.  Paris,  Tross.  8.  32  S.  240  Nrr." 

[430.]  77.  Verzeichniss  dos  antiquarischen  Lagere  von  H.  Härtung 
in  Leipzig,  unter  Andenn  die  nachgelassene  Bibliothek  des  Dr.  med. 
0.  B.  Kühn,  Professor  der  allgemeinen  Chemie  an  der  Universität 
Leipzig  enthaltend.  8.  1  Bl.  26  S.  809  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Naturwissenschaften  u.  Verwandtes, 
worunter  das  Fach  der  Chemie  am  Stärksten  u.  Besten  vertreten  ist. 

[431]  Catalogne  de  la  Bibliotheqne  de  M.  A.  van  der  Linde 
Docteur  en  Philosophie.  [La  vente  aura  lieu  le  17.  avril  ä  Ja  Hbrairie 
G.  A.  van  Trigt  k  Bruxelles.]  Bruxelles,  van  Trigt.  gr.  8.  2  B1L 
XVI,  360  S.  3050  Nrr. 

Das  Vorwort  des  Kataloges  beginnt  mit  folg.  Worten: 
„Lcs  onvragcs  dont  nous  publions  le  catalogue  font  partie  d*un 
vaste  bibliotheque  formee  par  un  homme  qui  airae  les  libres 
avec  toute  la  passion  du  savant  et  du  bibliophile."  Diese  u. 
ähnliche  Worte  sind  zwar  sehr  viel  gebrauchte  u.  sehr  oft 
auch  gemissbrauchte,  aber  an  der  Spitze  des  vorl.  Kataloges 
haben  sie  ihre  volle  Berechtigung.  Der  vorl.  Katalog  enthält 
eine  so  ziemlich  alle  Fächer  der  Litteratur  umfassende,  so- 
wie mit  Verständniss  u.  Geschmack  wohl  gewählte  Sammlung, 
in  welcher,  was  hier  mit  besonderer  Auszeichnung  hervorge- 
hoben zu  werden  verdient,  das  Fach  der  Bibliographie  u.  Biblio- 
thekwissenschaft nicht  blos  ausserordentlich  zahlreich  (S.289— H55. 
Nr.  2441  —3050),  sondern  auch  durch  die  werthvollsten  und 
schätzbarsten  Werke  sich  vertreten  findet. 

[432.]  *  Catalogue  de  livres  rares  et  curieux  provenant  de  la 
Bibliotheqne  de  feu  M.  le  Docteur  Michelin,  de  Provins,  dont  la  vente 
aura  lieu  le  16  mars.  Paris,  Potier.  8.  84  8.  592  Nrr. 

Ausgewähltere  Litteratur. 

[433.]  The  Museum.  A  Catalogue  raisonne  of  Rare,  Valuable  and 
Curions  Books,  offered  for  cash  by  Bernard  Quaritch.  March.  — 
Nr.  205.  Catalogue  of  the  Fino  Arts,  Heraldry,  Genealogy,  Antiquities, 
and  Numismata,  Chiefly  from  the  Library  of  the  late  W.  B.  D.  D. 
Turnbull,  Esq.  Also  including  the  Library  of  an  eminent  Art  Col- 
lector.  -  London.  8.  X  BI.  22  S.  285  Nrr.  * 
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Enth.  nur  auggewähltere  Litteratur,  wie  alle  Q. 'sehen  Ad- 
tiquarkataloge. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

[434.]  Kerum  Britannicarum  medii  aevi  ßcriptores.  —  Annales 
monaatici.  Vol.  I.  Annales  de  Margan.  (A.  D.  1066-1232.)  Annales  de 
Theokesberia.  (A.D.  1066—1263.)  Annales  de  Burton.  (A.  D.  1004-1263.) 
Edited  by  Henry  Richards  Luard,  M.  A.  Fellow  and  Assistant  Tutor 
of  Trinity  College  etc.,  Cambridge.  London ,  Longman  &  Co.  Lex.  S. 
XXXIX,  519  8.  mit  1  Facsira. - Taf.  Pr.  n.  3  Thlr.  15  Hfr. 
(8.  oben  Nr.  332.) 

Die  ersteren  Annalen  aus  einem  MS.  des  Trinity  College 
zu  Cambridge,  die  beiden  letzteren  aus  MSS.  der  Cotton. 
Sammlung  im  Brit.  Museum  zu  London  abgedruckt. 

[435.]  *  Di  nna  pretesa  Istruzione  per  il  conte  d'Ognate  Ticere 
di  Napoli,  Ms.  della  H.  Biblioteca  di  Monaco;  di  Alfredo  Renmoot. 
S.  Archivio  storico  Italiano  N.  8.  Tom.  XVII.  Part.  2.  Firenw, 
Vieusseux.  1863.  8.  8.  140—47. 

Falsches  Document  vom  27.  April  1649. 

[436.]  *  Journal  et  M^moires  du  Marquis  d'Argenaon,  poblics 
pour  la  premiere  fois  d'apres  les  manuscrits  autographes  de  la  Biblio- 
theque  du  Louvre  pour  la  Sooiete*  de  l'Histoire  de  France,  par  E.  J 
B.  Rathery.  Tom.  VI.  Paris,  Ve  Renouard.  8.  507  8.  Pr.  9  Fr. 

[437.]  *  Journal  et  Me'moires  de  Mathieu  Marais,  Avocat  au  Par- 
lement  de  Paris,  sur  la  Regence  et  le  Regne  de  Louis  XV  (1715 — 1737) 
publica  pour  la  premiere  fois  d'apres  le  manuscrit  de  la  Bibliotbeqne 
Imperiale  Par  autorisation  de  S.  E.  le  Ministre  de  rinstrnetion  pu- 
blique avec  une  introduetion  et  des  notes  parM.  de  Lescure.  Tom.  II. 
Paris,  Didot  freres,  fils  &  Cie.  8.  2  Bll.  497  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  20  Ngr. 
(8.  Anz.  J.  1863.  Nr.  962.) 

Von  historischem  Interesse. 

[438.]  *  Registre  criminel  du  Chatelet  de  Paris,  du  6  septembre 
1389  au  18  mai  1392;  publik  pour  la  premiere  fois  par  la  8ociele  des 
Bibliophiles  Francais.  Tom.  II.  Paris,  Techener.  8.  628  8. 


[439.]  Aus  Dresden 

hat  der  Professor  Dr.  E.  Zeis  für  nöthig  befunden,  in  Betreff 
meiner  oben  Nr.  265  abgedruckten  und,  ich  darf  versichern, 
sine  ira  et  studio  verfassten  Kritik  der  „Choulant-ZeisVhen 
praktischen  Rathschläge  für  die  Bearbeitung  eines  Litteratur- 
verzeichnisses"  einen  Brief  an  mich  zu  richten,  an  dessen 
Schluss  er  mich  bittet,  „ihm  die  Bemerkung  zu  gestatten,  dass 
er  über  die  Kritik  habe  herzlich  lachen  müssen."  Ist  nun  aber 
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der  ganze  Brief,  welcher  übrigens  an  mehren  Stellen  denselben 
Mangel  an  Logik  zeigt,  der  den  „praktischen  Rathschlägen"  zur 
Last  fällt  —  Nichts  weiter  als  ein  galliger  Erguss  beleidigter 
Eigenliebe,  so  liegt  die  Vermuthung  sehr  nahe,  dass  entweder 
das  „herzliche  Lachen"  wirklich  nicht  so  herzlich  gewesen  sein 
könne,  oder  das  Herz  ganz  mit  Galle  erfüllt  sein  müsse.  Unter 
Annahme  des  letzteren  Falles  hätte  ich  Grund,  den  Briefsteller 
als  einen  Kranken  zu  betrachten,  den  ich  nicht  durch  eine  aus- 
führliche Kritik  seines  Briefes  zu  neuem  galligem  Lachen  an- 
regen will.  Nur  eine  einzige  „Bemerkung  gestatte  ich  mir." 
Wenn  nämlich  der  Briefsteller  in  Bezug  darauf,  weil  ich  es 
gemissbilligt  habe,  dass  die  „praktischen  Rathschläge"  als  An- 
hang zur  Zeis'schen  „Litteratur  und  Geschichte  der  plastischen 
Chirurgie"  veröffentlicht  worden  seien,  bemerkt,  er  solle  meinen, 
dass  die  Bestimmung  über  den  Ort  der  Veröffentlichung  der 
„praktischen  Ratschläge"  „lediglich  seine  und  des  Verlegers 
Sache  sei",  so  habe  ich  dagegen  eben  auch  eine  Bemerkung  zu 
machen.  Die  Bestimmung  darüber,  an  welchem  Orte  irgend 
Etwas  veröffentlicht  werde,  ist  allerdings  lediglich  Sache  des 
Verfassers  und  des  Verlegers,  dagegen  ist  die  Entscheidung 
darüber,  ob  dasselbe  am  richtigen  Orte  veröffentlicht 
worden  sei,  lediglich  Sache  der  Kritik.  Und  wenn  sich  irgend 
Jemand  einfallen  lassen  sollte,  gewisse  anatomische  Abbildungen 
in  ein  Kinderbilderbuch  aufzunehmen,  so  würde  diese  Aufnahme 
an  sich  lediglich  Sache  des  Herausgebers  und  Verlegers  sein, 
aber  nicht  allein  die  Kritik  würde  sich  darüber  zu  entscheiden 
haben,  dass  die  Veröffentlichung  solcher  anatomischer  Abbildungen 
in  einem  Kinderbilderbuch  durchaus  impassend  sei,  sondern  es 
würde  sogar  wegen  der  Aufnahme  die  Aufsichtsbehörde  den 
Herausgeber  und  Verleger,  wie  man  im  gewöhnlichen  Leben 
zu  sagen  pflegt,  beim  Kragen  nehmen. 

J.  Petzholdt. 

[440.]    Aus  London. 

Nach  einer  statistischen  Zusammenstellung  im  Athenaenm 
sind  von  1591  bis  1830  im  Ganzen  (?)  792  Shakespere  be- 
treffende Bücher,  darunter  82  Gesammtausgaben  der  Sh.' sehen 
Werke,  gegen  400  Ausgaben  einzelner  Stücke,  280  Common- 
tare,  33  verdächtige  oder  Sh.  fälschlich  zugeschriebene  Dramen 
u.  s.  w.,  veröffentlicht  worden.  Seit  1830  ist  aber  diese 
Litteratur  bedeutend  in  der  Zunahme,  und  namentlich  hat  das 
jetzt  bevorstehende  Sh. -Jubiläum  einen  mächtigen  Anstoss  dazu 
gegeben.  Eine  vollständige  sh. -Bibliothek  dürfte  jetzt  kaum 
unter  2000  Einzelschriften  in  sich  fassen. 

(Angab,  allg.  Zeit.  Nr.  76  8.  1226.) 
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[441.]  Aus  London 
sind  mit  dem  bekannten  Stempel  „Impensis  Ludovici  Luciani 
Bonaparte"  bezeichnet,  einige  neue  linguistische  Publikationen  aus- 
gegeben worden,  die  weniger  um  ihres  wissenschaftlichen  Wertlies, 
als  um  ihres  über  Gebühr  hohen,  fast  nur  auf  den  Beutel  eines 
halbverrückten  Bibliomanen  berechneten  Preises  willen  beson- 
dere Erwähnung  verdienen.  Es  sind  unter  audereu  folgende, 
sämmtlich  nur  in  250  Exemplaren  abgedruckt: 

«La  Prophetie  de  Jonas  traduite  en  Basque  Labourdiu  par 
le  Cap.  Duvoisin.  1863.  (kl.  8°.  oder  gr.  16°  16.  8.)" 

n.  3  Thlr. 

„La  Profezia  di  Giona  volgarizzata  in  dialetto  Sardo  Sassa- 
rese dal  Can.  G.  Spauo.  1863.  (kl.  8°.  oder  gr.  K'.V 
16  S.)"  3  Thlr. 

„II  Cautico  de'  Cantici  di  Salomone  volgarizzato  in  dialetto 
Sardo  settentrionale  Sassarese  dal  C.  G.  S.  1863.  (kl. 
8°.  oder  gr.  16°.  20  S.)"  n.  3  Thlr. 

„II  Libro  di  Rut  volgarizzato  in  dialetto  Sardo  Sassarese 
dal  Can.  G.  Spano.  1863.  (kl.  12°.  24  S.)w   n.  3  Thlr. 

„La  Storia  di  Giuseppe  Ebreo,  o  i  capi  XXXVII  e  XXXIX— 
XLV  della  Genesi,  volgarizzati  in  dialetto  Sardo  Saasa- 
rese  dal  Can.  Giovanni  Spano.  1863.  (8°.  2  Bll.  58  S.)u 

n.  8  Thlr. 

„Das  Evangelium  des  Matthäus  wotjakisch,  mit  Hülfe  eines 
eingeborenen  Wotjaken  redigirt  von  F.  J.  Wiedemann. 
1863.  (kl.  8°.  oder  gr.  16°.  2  Bll.  112  S.)u 

n.  9  Thlr.  18  Ngr. 

„Das  Evangelium  Matthäi  in  den  östlichen  Dialelect  des 
Livischen  zum  ersten  Male  übersetzt  von  dem  Liven 
N  .-Poll  mann,  durchgesehen  von  F.  J.  Wiedemann.  1863. 
(kl.  8°.  oder  gr.  16°.  2  Bll.  124  S.)u 

n.  9  Thlr.  18  Hgr. 

„Das  Evangelium  Matthäi  in  den  westlichen  Dialect  des 
Livischen  übersetzt  von  dem  Liven  J.  Prinz  und  dessen 
Söhnen  P.  Prinz  und  J.  P.  Prinz;  durchgesehen  von  F. 
J.  Wiedemann.  1863.  (kl.  8«.  oder  gr.  16*.  2  KL 
122  S.)"  n.  9  Thlr.  18  Kgr 

Das  Non  plus  ultra  aber  ist  ein  nur  auf  3  S.  dürftig  be- 
druckter halber  Quartbogen: 

„Classification  morphologique  des  Langues  Europ6ennes, 
adoptee  par  le  Prince  Louis  Lucien  Bonaparte  pour 
son  Vocabulaire  comparatif."  n.  1  Thlr.  6  N&r 

[442.]  Aus  Madrid 
finden  sich  im  Lemming'schen  „Bulletin  de  Publications  noo- 
veUes  Espagnoles"  folgende  Werke  als  nächstens  erscheinend 
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angezeigt:  „Biblioteca  Catalana,  por  Mariano  Aguilö"  —  „Ca- 
talogo  biogräfico-bibliogräfico  de  Escritores  Espafioles  de  Bellas 
Artes,  por  Manuel  Remon  Zarco  del  Valle"  —  „Catalogo  de 
libros  y  papeles  que  tratan  de  Extremadura,  por  Vicente  Bar- 
rantes"  —  „Diccionario  bibliogräfico  de  Agricultura  EspaTiola, 
por  Braulio  Ramirez"  —  „Tipografia  Hispalense  ö  Anales  bi- 
bliograficos  de  Sevilla,  por  Francisco  Escudero  y  Perosso." 

[443.]  Aus  Nürnberg. 
Der  Schluss  der  Verhandlungen  über  den  Ankauf  der  Frei- 
herrl.  v.  Aufsess'schen  Sammlungen  von  Seiten  des  Germanischen 
Museums  ist  nun  erfolgt.  Von  dem  auf  120,000  Fl.  verein- 
barten Kaufschillinge  hat  des  Königs  Ludwig  von  Bayern  hoch- 
herzige Schenkung  das  Museum  in  den  Stand  gesetzt,  50,000 
sofort  abzuführen.  Ausser  dieser  Summe  erhält  der  Verkäufer 
die  zum  Zwecke  des  Ankaufes  theils  bereits  bewilligten  theils 
noch  zu  bewilligenden  Beiträge  Deutscher  Fürsten,  Corporatio- 
nen  und  sonstiger  Gönner  und  Freunde  des  Museum,  an  welche 
besondere  Aufrufe  und  Einladungen  zur  thätigen  Betheiliguug 
an  dieser  Angelegenheit  gerichtet  worden  sind  und  noch  ge- 
richtet werden  sollen,  sogleich  nach  Eingang  der  Beiträge  aus- 
gezahlt. Für  Zahlung  des  Restes  der  Kaufgelder  hat  der  Frei- 
herr v.  Aufscss  eine  Gestundung  bis  zum  1.  Januar  1873,  even- 
tuell bis  zum  1.  Januar  1883  zugestanden,  und  ausserdem  für 
den  zwar  nicht  wahrscheinlichen  aber  doch  nicht  unmöglichen 
Fall,  dass  das  Museum  so  glücklich  sein  sollte,  durch  Beiträge 
oder  Vorschüsse  den  ganzen  Kaufschilling  sofort  oder  längstens 
bis  zum  1.  Juli  1864  zu  berichtigen,  die  Zusicherung  gegeben, 
dass  von  dem  Kaufschillingsreste  dem  Museum  als  eine  blei- 
bende Stiftung  zur  NachschaOfung  von  Kunst-  und  Alterthums- 
gegenständen schenkungsweise  die  Summe  von  20,000  Fl.  über- 
lassen werden  solle.  So  ist  nun  der  Besitz  der  v.  Aufsess'scheu 
Sammlungen,  die  dem  Museum  anfanglich  leihweise  zur  Be- 
nutzung übergeben  worden  waren  und  die  Grundlage  des  ge- 
sammten  Besitzstandes  des  Museums  bilden,  diesem  definitiv 
gesichert. 

(Beil.  zum  Ana.  f.  Kunde  d.  Deutach.  Vorzeit  Nr.  2.  Sp.  57—59.) 

[444.]  Aus  Paris 
berichtet  die  „Bibliographie  de  la  France,  Chronique  Nr.  12. 
8.  47,  dass  gegenwärtig  ein  Band  des  grossen  systematischen 
Generalkataloges  der  Kaiserlichen  Bibliothek  in  St.  Petersburg 
im  Drucke  erschienen  ist.  Dieser  Band  enthält  ausser  der  Sectiou 
Qer  Russischen  Litteratur  den  juristischen  Theil. 

[445.]  Aus  Paris. 
Die  aus  dem  Nachlasse  der  Herzogin  von  Berry  stammende 
Sammlung  von  zwar  nur  wenigen  aber  sehr  kostbaren  Hand- 
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Schriften  aus  dem  XIV.  bis  XVIII.  Jahrhunderte  ist  am 
22.  März  [versteigert  worden  und  hat  einen  Gesammtertrag 
von  98,075  Fr.  ergeben.  In  der  „Bibliographie  de  la  France, 
Chronique  Nr.  13.  8.  49 — 50"  finden  sich  einige  der  höheren 
erlangten  Preise  angegeben.  Für  „Le  Livre  d'Heures  du  roi 
Henri  II.  et  de  la  reine  Catherine  de  Medicis,  renfermant 
cinquante-cinq  portraits  des  membres  de  la  maison  de  France, 
en  miniature,  attribues  a  Clouet  dit  Janet,  et  cinq  de  Petitotu 
sind  aliein  60,000  Fr.  bezahlt  worden. 

[446.]  Aus  Paris. 

Der  bekannte  und  berühmte  Deutsche  Gelehrte  Karl  Be- 
nedict Hase,  geb  am  11.  Mai  1780  in  Sulza  zwischen  Weimar 
und  Naumburg,  ist  im  84.  Jahre  am  21.  März  gestorben.  Die 
„Augsburger  allgemeine  Zeitung"  hat  in  ihren  Beilagen  zu 
Nr.  92.  8.  1490—91,  sowie  zu  Nr.  96.  S.  1553—54  &  Nr.  97. 
8.  1573 — 74  einen  theils  kürzeren  theils  längeren  Nekrolog 
des  Verstorbenen  mitgetheilt.  Hase  hatte  in  Folge  seltenen 
Glückes  eine  horvorragende  und  dazu  pekuniär  vortheilhafte 
Stellung  in  Paris  erlangt,  wie  kaum  ein  anderer  Deutscher  Ge- 
lehrter zuvor;  er  war  nicht  nur  Bibliothekar  an  der  Kaiser- 
lichen Bibliothek  (mit  10,000  Fr.  Gehalt),  an  welcher  er  be- 
reits 1806  Anstellung  gefunden  hatte,  sondern  auch  Director 
und  Lehrer  der  Orientalischen  Sprachen  an  der  „Ecole  des 
langues  orientales"  (8000  Fr.),  ferner  Professor  an  der  Sorbonne, 
wo  für  ihn  vom  Kaiser  ein  besonderer  Lehrstuhl  errichtet 
worden  war  (7500  Fr.),  Mitglied  des  Institutes  (Akademie  der 
Inschriften  und  schönen  Wissenschaften  1500  Fr.)  und  endlich 
Präsident  der  „Ecole  des  Chartes"  (2000  Fr.). 

[447.]  Aus  Weissensee 

wird  in  Grossmann's  Buchhandlung  ein  vom  Redakteui  der 
„Numismatischen  Zeitung"  Pastor  Leitzmann,  „einem  der  gröbs- 
ten Numismatiker  der  Jetztzeit,"  bearbeitetes  „ Yerzeichniss 
Bämmtlicher  (in-  und  ausländischer)  seit  dem  Jahre  1800  bis 
1863  erschienenen  numismatischen  Werke"  erscheinen;  dasselbe 
soll ,  alphabetisch  geordnet  und  mit  einem  Sachregister  ver- 
sehen, ein  Nachschlagebuch  für  jeden  Buchhändler  und  zugleich 
eine  Ergänzung  der  Lipsius'schen  und  Engelmann'schen  etc. 
Fachkataloge  bilden.  Der  Umfang  des  Buches  ist  auf  250  bin 
300  Oktavseiten  berechnet,  und  der  Preis  auf  c.  2  Thlr.  10N?r. 
bestimmt. 
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[448. J  Beiträge  zu  Brauet  und  Grässe*). 

(Fortsetzung.) 

Bevor  ich  zu  der  längere  Zeit  aufgeschobenen  Fortsetzung 
der  „Beiträge  zu  Brunet  und  Grosse"  verschrotte,  benutze  ich 
hier  die  Gelegenheit,  einen,  wenn  schon  damit  nur  in  losem, 
doch  immerhin  einigem  Zusammenhange  stehenden  Gegenstand 
zur  Sprache  zu  bringen,  auf  den  ich  bei  der  Bearbeitung  mei- 
ner „Bibliotheca  bibliographicau  wiederholt  und  in  sehr  auf- 
falliger Weise  aufmerksam  gemacht  worden  bin.  Die  Masse 
der  eigentlichen  sowohl  als  sogenannten  Bibliographien  wächst 
mit  jedem  Tage  mehr  und  mehr  und  fast  bis  ins  Ungeheuer- 
liche; Jeder,  der  ein  paar  Buchertitel  aus  anderen  Bibliogra- 
phien abzuschreiben  versteht,  glaubt  sich  berufen,  selbst  als 
Bibliograph  aufzutreten,  und  die  Welt  mit  einem  neuen  biblio- 
graphischen Opus  zu  beschenken.  Fast  in  allen  Theilen  der 
Wissenschaft  sind  wir  mit  Litteraturen,  Bibliographien,  Biblio- 
theken, und  wie  sonst  noch  dergleichen  Bücher  sich  nennen, 
fast  Uberschattet,  und  doch  wäre  es,  denke  ich,  wohl  endlich 
einmal  an  der  Zeit,  dass  man  mit  dem  Ab-  und  Zusammen- 
schreiben von  solchen  mit  unsicheren  Angaben  Überfüllten  Bü- 
chern aus  indirekten  Quellen  etwas  aufhörte,  und  dafür  mehr, 
darum  sich  kümmerte,  aus  direkten  Quellen  d.  h.  aus  denjeni- 
gen Büchern  selbst,  die  man  zu  verzeichnen  den  Plan  hat, 
zuverlässige  Angaben  zu  gewinnen,  damit  den  aus  einer  Biblio- 
graphie in  die  andere  nur  zu  oft  Ubergetragenen  Fehlern  und 
Unrichtigkeiten,  die  sich  wie  eine  erbliche  Krankheit  in  einer 
Familie  fortpflanzen,  doch  einmal  ein  Ende  gemacht  werde. 
Ks  kommt,  wie  überall,  so  auch  bei  der  Bibliographie  nicht 
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auf  die  „Multa",  sondern  auf  das  „Multum"  an,  oder  mit  an- 
deren Worten,  bei  einer  Bibliographie  liegt  der  Hauptwerth 
nickt  in  den  vielen  Bttchertitein,  sondern  vielmehr  in  den  Bü- 
chertiteln, die  viel  Zuverlässigkeit  haben.  Dies  wäre  z.  B. 
so  ein  Punkt,  den  ein  bibliographischer  Kegelnschreiber,  wenn 
er  von  den  Regeln  überhaupt  selbst  etwas  versteht,  besonders 
hervorzuheben  und  weiter  zu  erörtern  hätte,  um  so  mehr,  als 
die  Beiehrung  des  Laienpublikums,  aus  dem  sich  die  grosse 
Anzahl  der  sogenannten  Bibliographen  rekrutirt,  über  die  Not- 
wendigkeit einer  Beschränkung  der  „Multa"  auf  das  „Multumu 
einigermaassen  mit  dazu  beitragen  könnte,  neue  Rekruten  ohne 
eigentlichen  inneren  Beruf  von  einer  Beschäftigung,  der  sie 
doch  nicht  viel  nützen  könuen ,  mehr  oder  weniger  zurückxu- 
halten.  Der,  welcher  sich  der  Bibliographie  widmen  will,  muss 
auf  sein  Panier  den  Wahlspruch  setzen:  „Post  nubila  lux". 
Die  „Lux"  ist  die  aus  den  direkten  Quellen  entnommene  zu- 
verlässige Angabe,  und  die  „Nubila"  sind  die  aus  indirekten 
Quellen  abstammenden  irrigen  und  unzuverlässigen,  wenigstens 
zweifelhaften  Angaben,  die  sich  leider  nur  zu  oft  selbst  in  den 
Werken  der  besten  Bibliographen  einzubürgern  gewusst  haben. 
Allerdings  ist  es  nicht  immer  leicht,  die  Hilfsmittel  zu  be- 
schaffen, um  die  „Nubilau  zu  zerstreuen;  denn  um  aus  den 
oft  sehr  vielen  mit  einander  nicht  übereinstimmenden  und  so- 
gar einander  widersprechenden  Angaben  über  Ein  Buch  das 
Richtige  herauszufinden,  dazu  helfen  häufig  nicht  einmal  die 
besten  und  sorgfältigsten  Combinationen  und  Conjekturen,  die 
„Lux"  ist  dann  allein  aus  der  direkten  Quelle  herzuleiten. 
Belege  hierzu  habe  ich  im  Anzeiger  schon  mehre  gegeben, 
z.  B.  in  Bezug  auf  Lenglet  du  Fresnoy's  „Methode  pour  etu- 
dier  l'Histoire"  im  Jahrg.  1858.  Nr.  307,  sowie  auf  den  „Deut- 
schen Zeitungs-Katalog"  im  Jahrg.  1858.  Nr.  496  und  auf  das 
„Reyssbuch  dess  heyligen  Lands"  im  Jahrg.  1861  Nr.  61& 
Andere  und  neuere  Belege  habe  ich  bei  der  Bearbeitung  mei- 
ner „Bibliotheca  bibliographica"  gefunden,  wo  ich  unter  Anderen 
auch  darauf  geführt  worden  bin,  über  die 

„Nouvelle  Bibliothöque  des  Auteurs  Ecclesiastiqnes,  conte- 
nant  l'Histoire  de  leur  Vie,  le  Catalogue ,  la  Critique,  et 
la  Chronologie  de  leurs  Ouvrages;  le  Sommaire  de  ce 
qu'ils  contiennent:  un  Jugement  sur  leur  Style,  et  sur  leur 
Doctrine;  et  le  D6nombrement  des  differentes  Editions  de 
leurs  Oeuvres.    Par  L.  Ellies  Du  Pin", 

in  Betreff  welcher  in  den  Bibliographien  eine  Menge  unsichere 
und  zweifelhafte  Angaben  vorkommen,  nähere  Erörterungen 
anzustellen.  Von  Angaben  darüber  habe  ich  bei  neun  verschie- 
denen Bibliographen  folgende  gefunden: 
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Bei  Lawätz  1788. 
Nouvelle  Bibliotheque  etc.  Parin,  Iluguct.   1690.  4. 

„  „  Amsterdam.    1693.    XXI  Voll.  4. 

„  „  Paris.   101)3.  XXI  Voll.  12. 

„  Amsterdam.  1715.  XXI  Voll.  4. 

„  Paris.  172«.  L1V  Voll.  8. 

Bei  Keil  1792. 

Nouvelle  Bibliotheque  etc.  Paris.  1080—1714.  47  Voll.  gr.  8. 

Bei  Peignot  1812. 
Bibliotlieque  ete.  Paris.  1088  et  ann.  suiv.  61  Vol.  in  8. 

„  Amsterdam,  (lallet.  1701-— 15.  19  Tom.  in  4. 

Bei  Ebert  1821. 
Bibliotlieque  etc.  Ed.  3.  Par.  1098  .ss.  S.  61  Bde. 
„  Amst.  1090     1715.   t.   19  Bde. 

Bei  Querard  182S. 
bibliotheque  etc.  Paris.  1098  et  ann.  sniv.  01  Vol.  in  8. 

Bei  Walch -Danz  1834. 
Nouvelle  Bibliotlieque  etc.  Paris.  1080  —  1711.  XLVII  Voll.  8. 
„  „  Anstel.  1690—  1715.  XIX  Voll.  4. 

„  „  III.   Editio.  Paris.  1099  sqq.  LXI 

Voll.  8. 
Bei  Namur  1838. 
Nouvelle  Bibliotlieque  etc.  Paris.  168*  et  suiv.  61  Vol.  in  8. 
„  „  2e  edit.  Paris.  1090— 171 1.  19  Tom. 

17  Voll,  in  4. 
Bei  Brunet  1801. 
Bibliotheque  etc.  Amsterdam.  1690  —  1713.  19  Vol.  in  8. 

„  9e  edit.  Paris.  1098  et  ann.  suiv.,  61  Vol.  in  8. 

Bei  G Wisse  1801. 
Bibliotheque  ete.  Amst.  1690—1713.  19  Vol.  in  4. 

„  Paris.  1093—1715.  20  Tora,  en  11  Vol.  in  4. 

„  ftd.  Ille.   Paris.   1698—1704.  61  Vol.  in  8. 

Alle  diese  Angaben,  die  sich  mit  einander  nicht  in  voll- 
ständigen Einklang  bringen  lassen,  erscheinen  als  „Nubila", 
in  welche  mit  Hille  direkter  Quellen  die  „Luxu  hineingebracht 
werden  muss.  Leider  haben  mir  von  solchen  direkten  Quellen 
nur  zwei  der  Königlich  öffentlichen  Bibliothek  in  Dresden  ge- 
hörige Exemplare  der  Quartausgabe  zu  Gebote  gestanden,  die 
indessen  zum  grösseren  Theilc  mit  einander  übereinstimmen. 
Ich  lasse  hier  ein  genaues  Verzeiehniss  der  einzelnen  Bände, 
von  denen  fast  jeder  mit  einem  Titelkupfer,  aber  immer  nur 
mit  einem  und  demselben,  nebst  der  Inschrift  „Bibliotheque 
des  Auteurs  Ecch'siastiques"  versehen  ist,  hior  folgen: 
Nouvelle  Bibliotheque  ete.  Tom.  I.  —  II.  Edition  revue  &  cor- 
rigee.  Paris,  Pralard.  1690.  III.  Edit.  etc.  Ibid.  1693. 
72,  272  S. 
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Dito.  Tom.  II.  —  II.  Edit.  etc.  Paris,  Pralard.  1690.  II.  (sie!) 
Edit.  etc.  Ibid.  1693.  4  BU.  408  S. 
„  Tom.  III.  —  II.  Edit.  etc.  Paris,  Pralard.  1690.  III.  Edit. 

etc.  Ibid.  1693.  3  Bit.  312  8. 
„  Tom  IV.  —  Derniere  Edit.  etc.   Möns,  Huguetan.  1691. 
3  BU.  424  S. 

„  Tom.  V.  —  Derniere  Edit.  etc.  Möns,  Huguetan.  1691. 
7  Bll.  266  S. 

„  Tom.  VI.  —  Derniere  Edit.  etc.  Möns,  Huguetan.  1692. 

3  Bll.   188,  67  8. 
„  Tom.  VII.  —  II.  Edit.  etc.  Paris,  Pralard.  1696.  5  Bll. 

270  8. 

„  Tom.  VIII.  —  II.  Edit  etc.  Paris,  Pralard.  1697.  3  Bll. 

118  S.  &  4  Bll.  (fehlen  in  einem  Exempl.)  232  8. 
„  Tom.  IX.  —  II.  Edit.  etc.  Paris,  Pralard.  1697.  5  Bll. 

351  S. 

„  Tom.  X.  —  II.  Edit.  etc.  Paris,  Pralard.   1702.  5  B1L 
266  8. 

„  Tom.  XI  —  II.  Edit.  etc.  Paris,  Pralard.   1702.  5  Bll. 
224  8. 

„  Tom.  XII.  —  II.  Edit.  etc.  Paris,  Pralard.  1702.  5  Bll. 
272  8. 

„  Tom.  XIII.  —  II.  Edit.  etc.    Möns,  Gallet.  1703.  7  Bll. 
243  8. 

„  Tom.  XIV.  —  II.  Edit.  etc.    Möns,  Gallet.  1703.  3  Bll. 
220  S. 

„  Tom.  XV.  —  II.  Edit.  etc.    Amsterdam,  Hnmbert.  1710. 
11  Bl.  460  8. 

„  Tom.  XVI.  —  II.  Edit.  etc.  Amsterdam,  Humbert.  1710. 
3  Bll.  200  8. 

„  Tom.  XVn.  —  n.  Edit.  etc.  Amsterdam,  Humbert.  1711. 
3  Bll.  290  S. 

1}  Tom.  XVIII.  —  II.  Edit.  etc.  Amsterdam,  Humbert.  1711. 
1  Bl.  320  8. 

„  Tom.  XIX.  —  II.  Edit.  etc.  Amsterdam,  Humbert.  1715. 
Nouvelle  Edit.  etc.  Utrecht,  Broedelet.  1731.  5  Bll.  416  S. 

Nach  dieser  Abschweifung  von  dem  eigentlichen  Gegen- 
stände, der  in  der  Ueberschrift  genannt  ist,  kehre  ich  nun- 
mehr zu  demselben  zurück,  und  lasse  eine  Fortsetzung  von 
Nachträgen  zu  Brunet  und  Grässe  hier  folgen.  Bei  Gelegen- 
heit der  Anzeige  des  von  Detken  in  Neapel  seit  1863  veröffent- 
lichten vortrefflich en  „Catalogo  di  Libri  rari  della  Biblioteca 
del  Sig.  Camillo  Minieri  Riccio",  wovon  der  erste  334  S.  starke 
Band  jetzt  vollständig  erschienen  ist,  habe  ich  wiederholt 
darauf  aufmerksam  gemacht,  dass  daraus  zur  Ergänzung  der 
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Brunet-GräS8e'8chon  Werke  sehr  Vieles  zu  entnehmen  sei.  Ich 
gebe  hier  beispielsweise  einige  Proben  aus  den  ersten  Buch- 
staben des  Alphabetes. 

Nr.  13.  S.  193.  A 1 1 o viti,  Gio.,  Essequie  della  Sacra  Catto- 
lica,  e  Real  Maesta  di  Margherita  d'Austria  Regina  di 
Spagna,  ec.  Firenze,  nella  stamp.  di  Sermartelli  e  frat. 

1612.    Fol.    (20  Fr.) 
Fehlt  bei  Br.  u.  Gr. 
Nr.  7.  8.  97.  Di  Arezzo,  Mar.,  Osservantii:  dila  lingua: 
Siciliana,  et,  canzoni,  inlo,  proprio  idioma.    Ad  instantia 

di  Paulo  Sirainara.  (Messina.)    1543.    4°.    (60  Fr.) 
Fehlt  bei  Br.  u.  Gr. 
Nr.  14.  S.  211.  Bacco,  Errico,  Eftigie  di  tutti  i  Re,  che 
han  dominato  il  Reame  di  Napoli  da  Ruggiero  1.  ec.  Napoli, 

appr.  Carlino.    1616.    Fol.    (60  Fr.) 
Fehlt  bei  Br.  u  Gr. 
Nr.  6.  8.  82.  Bacco,  Errico,  II  regno  di  Napoli  diviso  in 
dodici  provincie,  con  una  breve  descrittione  delle  cose 
piü  notabili.    Napoli,  appr.  Carlino  e  Vitale.    1609.  8. 

(40  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.  u.  Gr. 
Nr.  11.  S.  162.  Beatillo,  Ant.,  Historia  di  Bari  principal 
Citta  della  Puglia  nel  Regno  di  Napoli.    Napoli,  nella 

stamp.  di  Savio.    1637.    8.    (30  Fr.) 
Fehlt  bei  Br.  u.  Gr. 
Nr.  8.  S.  114.  Benedetti,  Fei.,  Limpresc  della  M.  C.  di 
D.  Filippo  d'Austria  II.  Re  di  Spagna.  ec.  Neil'  Aquila, 

appr.  Facij.    1599.    4.    (25  Fr.) 
Kehlt  bei  Br.  u.  Gr. 

Nr.  10.  S.  148.  Benin casa,  Rut.,  Almanacco  perpetuo,  da 
Ottavio  Beltrano  illustrato,  e  diviso  in  cinque  parti,  e  quelle 
in  vinti  Trattati  distinte.  Ancona,  appr.  Beltrano.  1653. 
4.    (80  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.  u.,  wenigstens  in  dieser  Ausgabe,  auch  bei  Gr. 
Nr.  4.  S.  50.  Biblia,  Fabriz.,  Discorso  sopra  Taggiustamento 
della  moneta  o  cambii  del  Regno  di  Napoli.  (Napoli.  1621.) 

4.    (60  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.  u.  Gr. 

Nr.  5.  S.  66.  Borgia,  Girol.,  Incendium  ad  Avernum  lacum 
horribile  pridie  cal.  Octob.  M.  D.  XXXVIII.  nocte  intem- 
pesta  exortum.  (Neapoli,  tip.  Sultzbach.  1538.)  4.  (150  Fr.) 
Fehlt  bei  Br.  u.  Gr. 

Nr.  9.  S.  130.  Brau  cal eone,  Gio.  Franc,  Breve  discorso 
dela  immortalita  de  l'anima  con  una  stupenda  visione  sovra 
di  ciö  a  lui  apparsa.    Stamp.  in  Napoli  per  Cance  da 

Bion.    1542.    4.    (20  Fr.) 
Fehlt  bei  Br.  u.  Gr. 
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Nr.  7.  S.  00.  Cacace,  n<>.  Batt.,  Amphiilicatmm  in  lande« 

Kxc.    ac    Magnan.    Palemarebi   Caroli   de  Gnfta  Montis 

Staracis  Principe  etc.    Neap.  cxcud.  Mölln*.    IG  IG.  12. 

(30  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.  u  Gr. 

Nr.  .'J.  S.  84.  Campani  l-e,  Gins..  Lettora  istorica,  c  iuridica, 
dove  si  chiari.scono  le  ragioni  indubitate  de'  Signori  I).  Douie- 
nico,  e  D.  Niecola  di  Costanzo  germani.  (Napoli.)  1«*»0G. 
12.  '  (30  Fr.) 

Fehlt  bei  Hr.  u.  Gr. 

Nr.  5.  S.  67.  Cappel  Ii,  Colotnb.,  Sermone  in  ringrazianjent«» 
all'  Altissimo  lddio  pel  glorioso  rtacquisto  del  Ilcguo  di 
Napoli  dalla  Macätä  del  Ue  Ferdinande  IV.  Pmida. 
Sangiacomo  Stamp.    1709.    8.    (15  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.  u.  Gr. 
Nr.  2.  S.  19.  Caputo,   Agost. ,  De  regimine  reipuhlieae. 
Traetatua  fertilis  etc.    Neapoli,  ap.  Scoriggium.    1622.  c5. 

(25  Fr.  50  c) 

Fehlt  bei  Br.  u.  Gr. 

Nr.  6.  S.  85.  Carrascosa,  Memoires  bUtoriques,  politbpies  et 
militaires  snr  la  revolution  du  royaume  de  Naples  eu  182»> 
et  1821  ete.    Londres,  Schulze  impr.  182.1.    8.    (100  Fr.) 
Fehlt  bei  Br.  u.  Gr. 

Nr.  1.  S.  .'3.  Castaldo,  Oio.  Batt.,  Paciricum  eertamen,  seu 
in  Rover.  P.  Julii  Nlgroni  GettiteiMis  S.  J.  prenbyteri  opa* 
culum  postbnmum  etc.    Surrenti,  typ.  Beltrani.    1637.  4. 

(50  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.  u  Gr. 
Nr.  7.  S.  100.  Chir Ulli,  Isid.,  Istorm  cronolo-ica  delia 
Franca  Maitina  cogli  avvenimenti  piü  notabili  del  BegnQ 
di  Napoli.    Venezia.    1752    55.    4.    3  Vols.    (80  Fr. 
Fehlt  bei  Br   u.  Gr. 
Nr.  5.  S.  68.  Coppa,  Giacomo,  Encoinimn  III   Dom.  Petri 
Tholetani  Prineipis,  ete.   Neapoli.  ap.  Öultzbachiura.  1545. 

4.    (30  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.  u.  Gr. 
Nr.  5.  S.  68.  Corte  sc,  T.  Aleaa.,  De  virtutibu.s  buliieis 
Mattbiae  Corvini,  Ilungariae  rej-is  invictissimi.  llaganu.it 
per  Secerium.    1531.    8.    (35  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.  U.  Gr. 

Nr.  6.  S.  86.  Diedo,  Franc,  Vita  Bcati  ttochi.  Brixiae. 

1170.    12.    (100  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.  n.,  wenigstens  in  dieser  Aushübe,  aneh  b*'i  Gr. 

Nr.  7.  S.  102.  Durand,  I)av\,  La  vie  et  les  sentimons  de 
Lucilio  Vanini  a  Rotterdam.    Aux  depens  de  Gasp.  Fritsch. 
1717.    12.    (30  Fr.) 
Fehlt  bei  Br.  n.  Gr. 
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Nr.  1.  S.  4.  Elisio,   Gio.  Batt.,  Succinta  instau  ratio  de 

Balneis  tot i  u  a  Campanie.  etc.  etc.    (Neapoli ,  impr.  per 

Frizain.  1519.)    8.    (150  Fr.) 
Fehlt  bei  Hr.  u.  Gr. 

Nr.  4.  S.  53.  Delli  Falconi,  Marcant.,  Dell'  incendio  di 
Pozznolo  all1  Illustrlss.  Signora  Marchesa  della  Padula. 
(Napoli.)    1538.    4.    (100  Fr.) 
Fehlt  bei  Br.  u.  Gr. 

Nr.  3.  S.  39.  Fellecchia,  Aless. ,  Viaggio  della  Älaesta 
della  Regina  di  Boemia,  e  d'Ungheria  da  Madrid  sino  a 
Napoli.  ec.    Napoli,  Roncagliolo.    1630.    4.    (20  Fr.) 
Fehlt  bei  Br.  n.  Gr. 

Nr.  1.  S.  7.  De  Franchis,  Carlo,  Per  la  Nobilta  Gentilizia 
diSangue della Fedelissima  Citta  diGacta.ec.  (Napoli.  1793.) 
Fol.    (50  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.  n  Gr. 

Nacli  diesen  beispielsweise  gegebenen  Proben,  die  noch 
zahlreich  vermehrt  werden  können,  lasse  ich  noch  einiges  Andere 
folgen. 

Carl  Ludwig  v.  Lothringen. 

Von  den  militärischen  Werken  des  berühmten  Erzherzogs 
Carl  v.  Oesterreich,  die  man  18r>2  in  neuer  Ausgabe  (Wien 
aus  der  k.  k.  Hof-  nnd  Staatsdruckerei.  Lex.  8.)  zu  veröffent- 
lichen begonnen  hat,  existiren  folgende  ziemlich,  resp.  sehr 
selten  gewordene  Originalausgaben: 

1)  „Grundsätze  der  höhern  Kriegskunst  und  ßeyspiele  ihrer 
zweckmässigen  Anwendung  für  die  Generale  der  Öster- 
reichischen Armee.  Wien-  aus  der  k.  k.  Hof-  und  Staats- 
druckerey.  1808.  Fol.  2  Bil.  169  S.  u.  25  Taf." 

2)  „Beyträge  zum  practischen  Unterricht  im  Felde  für  die 

Officiere  der  Österreichischen  Armee.    Bd.  I— II  (in  8 

Heften).    Mit  Planen.  Wien,  Degen.  1808—16.  8.  2  Bll. 

279  S.  &  1  BI.  360  S.  mit  43  Taf. a 

Die  ersten  5  Hefte  sind  von  Carl  ganz  und  das  0.  nur  theil- 
weise  bearbeitet 

3)  „Grundsätze  der  Strategie  erläutert  durch  die  Darstellung 
des  Feldzugs  von  1796  in  Deutschland.  Mit  Karten  und 
Planen.  Th.  I— III.  Wien,  Strauss.  1814.  8.  X,  189}  VIII, 
320;  VI,  357  S.  Mit  1  Kpf.  u.  12  Taf." 

4)  „Geschichte  des  Feldzuges  von  1799  in  Deutschland  und 
in  der  Schweiz.  Mit  Karten  und  Planen.  Th.  I— II. 
Wien,  Strauss.  (1819.)  8.  IX,  387  &  V,  366  S.  mit  8  Taf." 

Von  diesen  4  Originalschriften  haben  Brunet  und  Grässe 
die  zweite  gar  nicht  genannt,  die  übrigen  aber  —  mit  Aus- 
nahme der  dritten,  welche  sich  bei  Grässe,  jedoch  nicht  ganz 
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richtig,  erwähnt  findet,  —  ihrem  Titel  nach  nur  in  Franio- 
sischen  Uebersetzungen  angeführt. 

£.  Domenech. 

Der  Name  des  Abbe  E.  Domenech  findet  sich  bei  Brunet 
durch  Nennung  irgend  einer  Publication,  deren  er  doch  mehre 
bereits  in  Druck  gegeben,  und  ebenso  viele  fast  noch  in  Aus- 
sicht gestellt  hat,  gleichwohl  gar  nicht  vertreten.  Und  doch 
hätte  jedenfalls  das  famose  „Manuscrit  pictographique  Ameri- 
cain"  —  gleichviel  ob  als  glänzendes  Dokument  einer  erstaun- 
lichen Gelehrsamkeit,  oder  als  lächerliches  Beispiel  einer  er- 
staunlichen Ignoranz  —  schon  aus  dem  Grunde  erwähnt  zu 
werden  verdient,  weil  das  Buch  nicht  blos  sehr  merkwürdig 
geworden,  sondern  auch  ein  nicht  eben  häufig  anzutreffendes 
ist.  Grässe  hat  daher  auch  das  Buch  Tom.  IV.  S.  374  im 
Artikel  „ Manuscrit u  mit  erwähnt,  und  dabei  gleich  Gelegen- 
heit genommen,  zwei  andere  Publicationen  Domenech s  zo  ci- 
tiren.  Sonst  fehlt  bei  Grässe  ein  Artikel  „Domenech"  eben- 
falls.   Vgl.  Anz.  J.  1862.  Nr.  1. 

Georgius  Hamartolus. 

„Georgii  Monachi,  dicti  Hamartoli,  Chronica  ab  orbe  con- 
ti ito  ad  annum  p.  Chr.  n.  842  et  a  diversis  scriptoribus  usqne 
ad  a.  1143  coutinuata.  Nunc  primum  ad  fidem  codicis  Mos- 
quensis ,  adjecta  passim  varietate  reliquorum  codicum  nec  non 
Leonis  Grammatici  et  Cedreni  et  annotatis  locis  s.  scripturae, 
patrum  ecclesiast.  etc.  edidit  E.  de  Muralto.  Petropoli.  1859. 
Lex.  8.  LH,  1016  S.  Mit  1  Facsimile.  Pr.  n.  5  Thlr.  10  Ngr.a 
findet  sich  bei  Brunet  unter  dem  Artikel  „Hamartalus"  aufge- 
führt, bei  Grässe  aber  nicht  genannt.  Die  Wichtigkeit  dieser 
Schrift  ist  wohl  ausser  allem  Zweifel. 

J.  Rodriguez. 

Von  der  „Biblioteca  Valentina*'  des  Triniariers  Jos.  Ro- 
driguez erwähnt  Brunet  die  zu  Valencia  1747  erschienene  neue 
Ausgabe  und  Fortsetzung  von  Ign.  Savalls.  In  Bezug  an/ 
die  erste  Ausgabe  fehlt  jede  Andeutung.  Ueber  diese  schreibt 
Aug.  Beyer  in  seinen  „Memoriae  Historico-Criticae  Librorum 
Rariorum"  S.  114  Folgendes:  „Opus  nondum  ad  finem  perduc- 
tum  imprimi  coeptum  est  Valentiae  anno  M.  DCCII.  &  IH- 
quo  Rodrigetius,  homo  alias  diligentissimus ,  sed  non  admo- 
dnm  doctus,  fatis  cessit.  Raritas  eius  inde  nascitur,  quod  pauca 
exemplaria  ex  Monasterii,  in  quo  recondita  fuerunt,  claustris 
evaserunt.  Plenius  haec  omnia  edocemur  a  celeberrimo 
Gregorio  Mayansio  in  Epistolis  p.  300.  „Rodriguez,  Bibliotheca 
publici  iuris  non  est  facta,  propterea  quod  eius  auetor  frater 
Josepbus  Rodriguez,  cum  operis  editio  iam  ad  umbilicum  per- 
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veniret,  e  vivis  decessit  IV.  Kai.  Dec.  an.  1703.  aetatis  suae 
73.  Auetor  ego  fui  Monnachis,  ut  suppleant,  quae  desunt,  aut 
saltem,  ut  publicent  Bibliothecam  praefatione  praemissa.  Sed 
vento  locutus  sumw.  Die  Königl.  öffentliche  Bibliothek  zu 
Dresden  besitzt  ein  Exemplar  dieser  fragmentarisch  gebliebenen 
ersten  Ausgabe  j  dieselbe  besteht  aus  einem  Foliobande  von 
468  S.,  und  hat  folgenden  handschriftlichen  Titel  „Biblioteca 
Valentina  i  Catalogo  de  los  insignes  Escritores,  uaturales  de  la 
Ciudad,  i  Reino  de  Valencia  desde  su  gloriosa  conquista,  lo- 
grada  afio  de  1238  hasta  los  presentes  ticmpos  escriviola 
frai  Josef  Rodriguez,  natural  de  la  misma  Ciudad,  etc." 

(Wird  fortgesetzt.) 


[449.]  Die  Litteratur  zur  Schleswig-Holstein'schen  Frage*). 

(Fortsetzung.) 
I. 

$ebenfen  für  unb  roiber  bte  33erbtnbung  ber  $>erjogtf)ümer  mit  Däne* 
mar!,  Don  SBaron  <£.  2>trcf inct*#olmf ctb.  SWärj  1864. 
Hamburg,  fötaler.  8°.  26  8.  <Pr.  n.  6  Wgr. 

®utai$ten  über  bte  (5taat«erbfoIge  im  £crjogtf)um  (sdjleemig,  erstattet 
öon  (StatSratf)  ^rof.  Dr.  9t.  gatrf.  £erau«gegeben  oon  einem 
Sreunbe  be«  Verdorbenen  mit  Einleitung,  Ueberftdjt  ber  <5d)riften 
über  bte  (Srbf olgef rage ,  mit  Änmerfungen  unb  Urfunben.  ßiel, 
£a>cr«.  1864.  8°.  XXXX,  80  6.  $r.  18  %:. 

Die  8.  XIV — XXXX  enthaltene  Litteraturübersicht  macht 
keinen  Anspruch  daranf,  eine  vollständige  Aufzählung  der 
Erbfolgeschrifteu  zu  sein;  sie  ist  ein,  obwohl  nicht  biblio- 
graphisch genauer,  doch  auch  für  den  Bibliographen  interes- 
santer, kritischer  Ueberblick,  bei  dem  aber  irgend  etwas  Be- 
deutendes nicht  übergangen  ist.  Der  Verf.  scheint  A.  L.  J. 
Michelsen  zu  sein. 

*  Die  ftyeflrotg^olftetntfdje  unb  bte  bämfoVbeutfdje  Jrage.  Äoöen^agen 
am  ©nloefterabenb  1863.  Sien,  ü)ü.4it.*art.  9lnfto.lt.  1864. 
gr.  8°.  130  8.  $r.  40  fr. 

Memoire  contenant  Texpose  des  droits  de  succession  de  la  mai- 
son  de  Sonderbourg-Augustenbourg  ä  la  partie  ci-devant 
Gottorpienne  du  duche  de  Holstein  par  A.  L  J.  Michelsen 


*)  Aus  den  neueren  Nummern  der  Leipziger  Zeitung  sind  folgende 
Artikel  nachzutragen:  Nr.  93.  8.  2109—10  die  Bundesbeschlüsse  wegen 
Beschickung  der  Londoner  Conferenz;  Nr.  94.  8.  2133—35,  Nr.  95.  8. 
2157—58,  Nr.  96.  8.  2177—78  Englische  8timmen  über  den  deutsch- 
dänischen Streit  I— 111  —  Nr.  98.  8.  2121—22,  Nr.  99.  S.  2245-46,  Nr. 
IUI.  8.  2289—90,  Nr.  102.  8.  2313—14,  Nr.  104.  8.  2357-58  Politische 
und  militairische  Verhältnisse  in  Schleswig  Holstein  1— V. 
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Stuttgart,  impr.  do  Wörner.  1864.  gr.  8°.  38  S.  mit  1  gcneal 

Taf.  Pr.  n.  1§  Ngr. 

Früher  in  Deutscher  Sprache  geschrieben  nnd  erschien«, 
und  jüngst  auch  in  II.  Auflage  veröffentlicht. 

Starum  bc8  föniglitf)  batjerifrfjen  53unbe8tag$gefanbten  gretfjerrn  ton 
ber  fforbtcn  über  bie  (Erbfolge  in  ©a^le$roig*«£>ol{Uin.  53raun= 
fdjmeig,  SMetocg  it.  ©o$n.  1864.  gr.  8°.  4  m.  88  ©.  ^x.  B. 
10  <ttgr. 

(Sin  2$ort  an  (Snglanb  t»on  0djle$n)ig*£olftcin3  9facf)t  unb  $eutfdj; 
lanbS  (Efjre.  $enffd)rift  gerietet  nn  SRitglicbcr  be$  engtifdjen 
Unterlaufe*  tum  (S  mit  ^ira^ji,  ßetretÄr  bc«  Sa^leSrotg^olflcui* 
(£omite'3  k.  granffurt  a.  SR.,  <Sauerlänbcr.  1864.  gr.  8°.  2  $IL 
104  e.  $r.  12|  9cgr. 

Offene*  ©abreiben  an  £orb  9Mmeöburto  in  SBeranlaffung  feiner  ftcb* 
im  Dberfjaufe  am  9.  gebruar  1864.  Hamburg,  '»PertfjeS^ejfer  k 
SRaute.  1864.  gr.  8°.  23  ©.  mit  1  geneal.  SEaf.       n.  6%. 

Ueber  das  Verhältniss  Deutschlands  zum  Londoner  Vertrag. 
Vortrag  des  Ausschusses  für  die  Holstein  -  Lauenburgische 
Verfassungsangelegenheit,  die  Erbfolge  in  den  Herzogthümern 
Holstein  und  Lauenburg,  insbesondere  die  Stellung  des  Deut- 
schen Bundes  zu  dem  Londoner  Vertrage  vom  8.  Mai  1852 
betreffend.  (Zur  9.  Bnndestags-Sitzung  v.  J.  1864.)  Leipzig, 
Brockhaus.  1804.  gr.  8°.  20  S.  Pr.  n.  5  Ngr. 


Xenfblättcr  öiermonatltdjcn  3*™^  um  *>ic  ^orbmarle  t-on  Dr. 
$  ermann  Füller,  Stanffuri  a.  W.,  «erlaß  f.  $hm|t  u. 
95Mffenftt)aft  1864.  gr.  8°.  1  331.  144  ©.  $r.  n.  10  %r. 

II. 

Tie  2öatjrljett  in  ber  {jolfteinifdjen  Grrbfolgcfrage  wtber  bie  SlugufUn* 
burger  Doetrin.  «on  21).  Sdjulfce,  fliegicrungäratfj  j.  £).  i'überf, 
Hfä}enfetbt  1864.  8°.  80  8.  fx.  n.  10 

III. 

Kann  unsere  Flotte  der  Dänischen  Seemacht  die  Stirn  bieten? 
Von  einem  Preussischen  Offizier.  Mit  einem  Plane.  Berlin, 
Voss.  1864.  gr.  8°.  78  ß.  mit  1  Taf.  Pr.  n.  20  Ngr. 

*  £cr  f$leämig*l)olfteinifd)e  ßrieg  für'S  beutfdjc  $aü  in  Irena 
8d)ilberuug.  mit  oiclcn  3Uuftrationen.  Sief,  2.  Sien,  M 
1864.  4«.  24  3.  $t.  36  tr. 

ailuftrirtc  tfricgSberirfjte  an«  erf)le«tt)ig4  $olftein.  I — III.  Jeipjig, 
Sebcr.  (1864.)  Fol.  ä  8  33ü.  ^r.  ä  n.  5  Wgr. 

Aus  der  Illustrirton  Zeitung.    Enthält:  1.  Hamburg  Altos* ; 
II.  Kiel-Rendsburgj  III.  Berlin-Missunde. 
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Stom  n&tttt$ftt*ft  Sötttberftamme.  Ter  NCricg  in  £cf)(etfn>i(i  frolftein  im 
Ofling  18«4.  Sott  Wuftau  ttfaf^  s£b.  t;  Tie  *hntto«e|*« 
cutiou  in  #otftcin.  ?eip$ig,  £).  ©iganb.  t8S4.  8°.  XII.  276  e. 
vi<r.  n.  1  1()lr.  10  %}r. 

*  'Tornifrcr '^ib(iotf)cf.  (fdebniffe,  SfriegSabenteuet,  ffae&ottn  unb 
(Erinnerungen  aus  bem  JdMaaa  bet  rerbünbetcu  Armeen  in 
2d)lc^Ru^olftciji.  I.  Altona,  ^ettöft«  Bureau.  18G4.  32°.  (54  6. 
ft.  2}  Sgr. 

(Wird  fortgesetzt.) 

[450.]  Die  gegenwärtige  Einrichtung  der  Universitftts- 

ßibliothek  zu  Tnrin. 

Vum  GeheimraUie  Neigebuur. 

Die  Bibliothek  der  Universität  zu  Turin  ist  jetzt  die  am 
Meiston  benutzte  in  Italien,  und  es  dürfte  nicht  so  leicht  sein, 
eine  andere  Bibliothek  zn  finden,  welche  so  viele  Leser  auf- 
zuweisen hat.  Die  Persönlichkeit  der  Minister  des  öffentlichen 
I  uteri  ich  ts  des  Königreichs  Italien  mag  dabei  nicht  ohne  Ein- 
fluss  gewiesen  sein.  Der  jetzige  ist  der  in  der  gelehrten  Welt 
wohl  bekannte  Sieilianisehe  Geschichtschreiber  Amari,  und 
seine  Vorgänger  waren  ebenfalls  Männer  von  bedeutendem 
literarischem  Rufe,  von  denen  wir  nur  den  bekannten  Physiker 
Matteueei  aus  Pisa,  den  auch  von  den  Deutschen  Juristen  ver- 
ehrten Neapolitanischen  Keehtsgelehrten  Mancini  und  den 
l'ebersetzer  der  Aesthetik  unseres  Kosenkranz,  de  Sanctis,  er- 
wilhncn  wollen;  der  letztere  lernte  im  Gefängnisse  Deutseh, 
in  welchem  er  3  Jahre  lang  schmachten  musste ,  weil  er  der 
von  dem  Könige  Ferdinand  II.  selbst  gegebenen  Constitution 
treu  geblieben  war.  Auch  hat  zn  der  Neugestaltung  dieser 
Bibliothek  der  jetzige  Oberbibliothekar  oder  Prnfect,  der  be- 
rühmte Orientalist  Goresio  viel  beigetragen,  was  man  offen 
bekennen  darf,  ohne  seinem  Vorgänger,  dem  gelehrten  An- 
tiquar Gazzera,  zu  nahe  zu  treten,  von  dem  das  frühere  Keg 
lement  aus  dem  Jahre  1^50  herrührt,  das  aber  nicht  gedruckt 
wurde,  weil  man  ein  neues  in  Arbeit  nahm  und  die  Benutzung 
der  Bibliothek ,  seitdem  sie  auch  des  Abends  geöffnet  ist, 
sich  bedeutend  vennehrt  hat.  Seit  dem  Jahr  1860  wird  sie 
nämlich  mit  Gas  erleuchtet,  welche  Einrichtung  über  10,000 
Pranken  gekostet  hat.  Die  hier  benutzten  Hunderte  von 
Flammen  erfordern  einen  jährlichen  Kostenaufwand  von  gegen 
500o  Kranken.  Seitdem  aber  ist  diese  Bibliothek  vom  No- 
vember bis  März  von  9  Ihr,  im  Sommer  von  8  Uhr  früh  bis 
4  Uhr  Nachmittags  geöffnet  und  des  Abends  von  7  bis  11  Uhr. 
Dabei  ist  für  ein  hinreichendes  Beamtenpersonal  gesorgt.  Zu- 
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nächst  sind  6  Bibliotheksdiener  oder  Huissiers  angestellt,  dann 
14  Bibliotheksgehilfen  oder  Bflchervertheiler;  ferner  2  Assi- 
stenten, nämlich  der  Abbate  Boglino,  der  schon  in  seiner  Jugend 
an  der  «politischen  Bewegung  vom  Jahre  1821  und  dann  als 
Mönch  oder  Padre  delP  Oratorio  an  der  Bewegung  vom  Jahre 
1830  bis  1833  als  treuer  Freund  der  beiden  Italienischen  Pa 
trioten  Vincenz  Gioberti  und  Silvio  Pellico  ernstlich  Theil 
nahm*).  Zwar  erlitt  Boglino  Anfangs  eine  harte  Verfolgung, 
da  er  aber  allen  Mazzinischen  Ansichten  fremd  geblieben  war, 
so  wurde  er  begnadigt  und  wirkte  als  Politiker  uud  Geschichts- 
schreiber in  litterarischen  Zeitschriften,  bis  er  in  diesem  jetzigen 
Amte  einen  seinem  Streben  und  seinen  Studien  entsprechenden 
Beruf  fand.  Zweiter  Assistent  ist  der  Advocat  Magliano, 
Doctor  der  Rechte  und  zugleich  Geistlicher;  denn  in  Italien 
ist  das  Amt  eines  Rechtsanwalts  mit  dem  eines  Priesters  ver- 
einbar, so  dass  sich  in  Turin  stets  mehre  Geistliche  befinden, 
die  zugleich  als  Advocaten  vor  Gericht  öffentlich  auftreten. 
Beide  Herren  zeichnen  sich  durch  ihre  Zuvorkommenheit  gegen 
alle  Besucher  der  Bibliothek  rühmlich  aus.  Vicepräfect  ist 
der  Ritter  Peyron,  ein  gelehrter  Orientalist,  der  würdig  in  die 
Fusstapfen  seines  Oheims,  des  berühmten  Orientalisten  nod 
Oanonicus  Peyron  getreten  ist  und  gar  manche  vortreffliche 
Abhandlung  in  den  Verhandlungen  der  Turiner  Akademie, 
deren  Mitglied  er  ist,  veröffentlicht  hat.  Präfect  dieser  Biblio- 
thek ist,  wie  schon  erwähnt,  der  berühmte  Kenner  des  Sanscrit. 
Ritter  Goresio,  von  dem  nur  folgendes  Werk  erwähnt  werden 
darf:  „Ramajana  poema  Indiano,  testo  sanscritto  pnbblicato  dal 
Uasparo  Goresio,  Parigi  1858 M  in  10  Bänden,  mit  einer  Ita- 
lienischen Uebersetzung.  Dieser  Gelehrte  war  ebenfalls  Geist' 
lieber,  hat  aber  seiner  geistlichen  Würde  entsagt,  wie  dies 
jetzt  mehrfach  in  Italien  vorkommt;  wir  nennen  s.  B.  den 
General  Mordini,  der  in  Genua  Geistlicher  war  und  jetzt 
General  und  Abgeordneter  ist,  und  den  ehemaligen  Jesuiten 
und  jetzigen  Abgeordneten  Passaglia.  Dass  überhaupt  das 
<  (institutionelle  Leben  in  dem  jetzigen  Italien  der  Wissenschalt 
nicht  schadet,  kann  man  auch  aus  der  eifrigen  Benutzung 
dieser  Bibliothek  entnehmen;  denn  das  darüber  geführte  Tage- 
buch weist  nach,  dass  am  7.  November  1863,  an  welchem 
Tage  die  Bibliothek  nach  Beendigung  der  Ferien  eröffnet  wurde, 
sich  am  Tage  206  und  de*  Abends  142  Leser  einfanden; 
letzten  November  betrug  deren  Anzahl  am  Tage  548  und  bei 
Erleuchtung  380,  am  17.  December  523  und  346,  am  letzten 


*)  In  dem  16.  Bande  der  Kevue  contemporaine ,  Paris  1854,  sind 
mehre  Briefe  von  Silvio  Pellico  an  seinen  Freund  Boglino  abgedruckt, 
welche  ein  für  denselben  sehr  ehrendes  Denkmal  sind. 
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December  598  und  260,  am  18.  Januar  1864  sogar  690  und 
446,  am  1.  Februar  563  und  332,  am  20.  Februar  653  und 
385,  am  9.  März  619  und  316;  mithin  bisweilen  an  1000  Leser 
an  einem  Tage.  Wenn  in  dem  Berichte  über  die  Universität 
zu  Breslau  (8.  49  des  Anzeigers  für  Bibliographie  und  Bibiio- 
thekwissenschaft  von  Dr.  J.  Petzholdt.  1864.)  gelegentlich  be- 
merkt wurde,  dass  diese  Bibliothek  nur  von  20  Lesern  benutzt 
wird,  die  Turiner  dagegen  von  400;  so  muss  dies  dahin  be- 
richtigt werden,  dass  diese  Anzahl  (400)  die  fast  stehende 
war,  ehe  die  Abendbeleuchtung  eingeführt  ward.  Schliesslich 
sei  noch  bemerkt,  dass  ausserdem  auch  noch  Bücher  zum 
Hausgebrauche  ausgegeben  werden,  und  dass  auch  ein  jeder 
der  in  den  beiden  grossartigen  Sälen  der  Bibliothek  sich  ein- 
findenden Leser  einen  Zettel  erhält,  worauf  er  das  gewünschte 
Bach  verzeichnet,  wodurch  zugleich  die  Controle  geführt  wird. 
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Allgemeines. 

[451.]  Serapeum  hrsg.  von  Naumann.  XXV.  Jahrgang.  (S.  oben 
Nr.  363.) 

Wie  die  Vegetation,  so  scheinen  auch  von  der  seitherigen 
kühlen  Witterung  die  Februarnummern  des  Serapeums  zurück- 
gehalten worden  zu  sein;  die  jüngste  Wärme  hat  aber  endlich 
auch  die  zweite  Februarnummer  zum  Vorscheine  gebracht. 
—  Enth.  im  Hauptblatte  Nr.  3.  S.  33—46  und  Nr.  4.  8.  49—62 
Jüdische  Litteratur  und  Jüdisch-Deutsch.  Mit  besonderer  Rück- 
sicht auf  Ave-Lallemant.  Von  M.  Steinschneider  in  Berlin 
(Fortsetzung  folgt)  —  Nr.  3.  S.  46—48  den  Schluss  der 
Anzeige  des  Dr.  Fr.  X.  Kraus  in  Trier  von  der  „Bibliotheque 
de  l'Ecole  des  Chartes.  V.  Serie  Tom.  IV.  4.  5."  —  Nr.  4. 
S.  62 — 64  Anzeige  des  Dr.  Isler  von  Ruelens  „Erasmi  Rotero- 
dami  Silva  Carminum  antehac  nunquam  impressorum.  Gouda 
1513"  nebst  ein  paar  kleineren  Notizen.  Im  Intelligenzblatte 
findet  sich  Nr.  3.  S.  17—22  u.  Nr.  4.  8.  25—31  das  im  Anz. 
J.  1863  Nr.  968  erwähnte  Schriftchen  von  R.  Bechstein  „die 
Literatur  der  Schulprogramme,  ihre  Verwendung  für  die  Wissen- 
schaft und  ihre  Concentration  durch  den  Buchhandel"  abgedruckt. 

[452.J  Bulletin  du  Bibliophile  Beige,  publ.  par  Heussner. 
Tom.  XX       2e  Se>ie  Tom.  XI.  (S.  oben  Nr.  94.) 

Die  beiden  ersten,  gleich  mit  S.  5  beginnenden  Hefte  des 
neuen  Bandes  enthalten:  S.  5 — 20  Essai  d'un  Dictionnaire  des 
Ouvrages  anonymes  et  Pseudonymes  publies  en  Belgique  au  XIXe 
siecle  &  principalement  depuis  1830,  par  Un  Membre  de  la 
Söciete  des  Bibliophiles  beiges  (Suite)  —  S.  20  —  21  Thomas 
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vander  Noot,  Imprinieur  de  Bruxelles;  par  Estabel  —  S.  22—36 
Releve  des  iuanuscrits,  sc  rattaebant  aux  Pays-Bas  et  a  la 
Belgique,  ou  ecrits  en  langue  necrlandaise,  que  sc  trouvent  a 
la  bibliotheque  publique  de  la  ville  de  Ilatubourg;  par  F.  L. 
Hoffmann  (Suite)  —  S.  37  —  4«  Michel  et  Jean  Hillenins  oo 
Van  Hoochstraeten,  imprimeurs  ä  Anvers.  (1511  —  1546.)  Enu- 
meration de  leurs  produetions  typographiques  (Fin)  —  S. 
49 — 63  Catalogue  descriptif  et  explieatif  des  Editions  Inca- 
nables  de  la  Bibliotheque  de  l'athenee  grand-ducal  de  Luxem- 
bourg;  par  A.  Kamur.  II.  Partie.  Commeucement  du  XYIe 
siecle  (Suite)  —  S.  04—69  Supplement  a  la  Liste  des  These* 
Elzeririennes;  par  Emile  Steiner,  Bibliothecaire  de  Winter- 
thur  (Tire  d'une  lettre  a  l'Editeur  du  Bulletin)  —  S.  70— 61 
Dictionnaire  des  Ouvrages  anonymes  et  Pseudonymes  Franeais: 
1°  relatifs  ä  laKussie;  2°  publies  par  des  Russes;  3°  ou  im* 
priraes  en  Russie.  IL  article.  Par  Serge  Poltoratzky,  de  Moscou 
—  S.  88  —  90  Dcscriptions  exaetes  d'une  publication  remar- 
quablo  et  rare  de  Guiltaume  Silvius  et  des  deux  autres  editions 
du  raßme  imprinieur,  conservees  dans  la  Bibliotheque  publique 
de  Hambourg;  par  F.  L.  Holl  mann  —  S.  91  —  100  Notice  bi- 
bliographique  sur  1'Annuaire  historique  univcrsel  de  Lesur  Pour 
1818 — 1858,  Collection  de  41  annees,  publiees  depuis  avril 
1819  jusqu'en  septembre  1862,  et  sur  l'Annnal  Register,  De 
Londres,  1758—1840,  83  annees.  Par  Serge  Poltoratzky,  de 
Moscou  (Aus  dem  unter  Nr.  5:>6  erwähnten  „Catalogue  de  uia 
Bibliotheque"  abgedruckt)  —  S.  101  —  106  Paniphile  et  Ga- 
latee, Roman  en  vers  du  XÜIe  siecle,  par  Jehan  Bras-de-Fer. 
de  Danmartin  en  Goelc;  par  Ch.  Potvin  (Beschreibung  eines 
Ms.  der  Burgunderbiblioth.  zu  Brüssel)  —  S.  107  —  13  Biblio- 
theque Russe-Fraueaise.  9e  article.  (Krylof,  fabuliste  russe. 
1768—1844.)  Par  Serge  Poltoratzky,  de  Moscou  —  S.  114—20 
Melanges  —  S.  121 — 50  Revue  bibliographique.  Betr.  uuter 
Anderem  Franklin's  rReeherchcs  sur  la  bibliotheque  publique 
de  r6gÜ8C  Notre-Dame  de  Paris",  Simounet's  rEssai  snr  la  vic 
et  les  ouvrages  de  Gabr.  Pcignot",  ferner  „Diverses  publica- 
tions  de  la  librairie  Gay  a  Paris14,  Chabaille's  Ausgabe  von 
„Les  livres  du  Tresor  de  Brunetto  Latini",  G.  Brnnet's  „Fan- 
taisies  bibliographiques",  Qnerard's  rFrance  litteraire",  Lem- 
pertz'  „Bilderhefte  zur  Geschichte  des  Buchhandels  etc.",  Poir/s 
„Recherches  historiques  et  bibliographiques  sur  l'imprimeric  et 
la  librairie  dans  le  departement  de  la  Somme",  sowie  „Xoo- 
velles  publications  de  la  maison  Fick  a  Geneve".  Am  Schlüsse 
der  beiden  Hefte  findet  sich  die  Fortsetzung  der  de  Backer- 
und Ruelcns'schen  „Annales  de  1'Imprimerie  Plantinienne"  & 
301 — 308.  ihg,  -j^j^ßh 
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Bibliographie. 

[458  ]  Tresor  de  Livres  rares  et  precieux  ou  Nouvcau  Dictionuaire 
bibliographique  etc.  par  Jean  George  Theodore  GraosBe.  Tom.  V. 
Livr.  4.  (28.)  [Ptsarri  —  Ponthus.]  Dresde,  Kuntae.  gr.  4.  S.  305—40$. 
Pr.  n.  2  Tblr.  (S.  oben  Nr.  170.) 

Die  vorl.  neueste  Lieferung  ist  zu  einem  sehr  ansehnlichen 
Theile  mit  dem  Artikeln:  Plato,  Plautus,  Plinius,  Plutarchus, 
gefüllt;  und  wenn  auch  für  diese  Artikel  gerade  genug  u. 
dazu  sehr  umfassende  Unterlagen  vorhanden  sind,  so  wird 
dem  Herausg.,  eben  wegen  der  Umfanglichkeit  der  Unterlagen, 
gewiss  genug  Müh  waltung  übrig  geblieben  sein,  um  ein  für 
die  Zwecke  des  „Tresor"  passendes,  gut  ausgewähltes  u.  cor- 
rektcs  Verzeichniss  zusammenzustellen.  Da,  wo  viele  Unter- 
lagen vorliegen,  ist  bei  bibliographischen  Werken  in  der 
Hegel  die  Arbeit  weit  schwieriger  als  da,  wo  weniger  Unter- 
lagen vorhanden  sind.  Ich  habe  oben  Nr.  448  in  den  „Bei- 
trägen zu  Brunet  und  Grässeu  eines  Werkes  von  Du  Pin  ge- 
dacht, in  Betreff  welches  eine  Menge  Angaben  von  verschie- 
denen Bibliographen  geboten  sind,  diese  Angaben  sind  aber 
leider  mit  einander  so  wenig  übereinstimmend  und  sogar  ei- 
nander widersprechend,  dass  es  nicht  geringe  Mühe  kostet, 
das  Richtige  davon  herauszufinden. 

[454.]  Revue  Critique  et  Bibliographique  publice  sous  la  direction 
de  M.  A.  Hatzfeld  ancien  Professeur  de  Litterature  ötrangere  ä  la  Fa- 
cülte  de  Grenoble  etc.  Paris,  Durand,  gr.  b.  Monatlich  1  Lief.  Pr.  a 
1  Fr.  25  c.  (8.  oben  Nr.  256.) 

Ueber  den  Inhalt  des  Blattes  schreibt  der  Herausg.: 
„La  Revue  Critique  et  Bibliographique  contient  1'examen  des 
prineipaux  ouvrages  publies  en  France  et  ä  l'fitranger,  des 
articlea  litteraires,  historiques,  philosophiqnes  ou  scientifiques, 
nne  chronique  mensuelle  et  un  btilletin  bibliographique."  Im 
letzteren  findet  sich  eine  Uebersicht  der  in  jedem  verflossenen 
Monate  erschienenen  „prineipaux  ouvrages  Francais  et  etrangers" 
in  wissenschaftlicher  Ordnung  zusammengestellt,  worunter  aber 
die  fremdländische  Litteratur  im  Verhältnisse  zur  Französischen 
in  nur  sehr  sparsamer  Weise  vertreten  ist. 

[455.]  SCagemeuie«  ©üd^er  -  ?ejif on  J  ober  fcoHftanbige«  aty&abctifdje« 
8ftj<t<$nlß  aller  *on  1"00  Hl  <5nbe  1801  erföienenen  SJurt^er,  welche  in 
2)Ctttfi$fatlb  unb  in  ben  bnra)  £prad?c  unb  Literatur  baniit  vertoanbten 
VSnbern  gebrutft  werben  ftnb  jc.  $on  ©ilbelm  §etnfln«.  XIII.  ©aub.  jc- 
§eTau«a,ea,eben  ton  Robert  fcemnann.  8ief.  14.  [©traufl  -  $otf*Hbltot&er.j 
Veipaiß,  ©roctyau«.  flr.  4.  6.  441—520.  $r.  n.  25  <Rar.,  auf  $e(.-^ty 
n.  I  £{>Ir.  ti  Ma.r.   (©.  oben  9tr.  370.) 

Mit  der  bekannten  Sorgfalt  und  Promptheit  publicirt. 


182 


Litteratur  und  Miscellen. 


[456.]  $terte(jafyrt  *  (Jatalog  aller  neuen  Erlernungen  im  ftefoe  bet 
IMteratur  in  Deutfölanb.  Wati)  ben  Siffenfdjaften  georbnet.  2Rtt  al^afrf; 
tifdjnn  Secgifler  Saftrgana  1864.  1.  $eft.  Januar  to*  3R5r}.  9te^f}  einem 
Snfeang:  Tie  bebeutenbften  ßrjctjeinungen  be#  uicbertaubiföen  93u(tyanbelf» 
3ufamniengefUllt  from  meberlanbiftfeen  $u$i)änblert>erein.  Seidig,  >;inrid>*' 
f$e  ©ud)&anbluug.  8.  XX,  84  mit  2  »0.  Umfalag.  ü.  7$  $gr. 
(e.  «nj.  3  1863.  Wr.  456.) 

Mit  der  gewohnten  Sorgfalt  bearbeitet. 

[457.]  Leipziger  Katalog  der  im  deutschen  Buchhandel  im  Preise 
herabgesetzten  Bücher,  zugleich  ein  ßcpertorium  des  Börsenblatte«  für 
den  deutschen  Buchhandel.  VI.  Band.  Die  Jahre  1862  und  1863  nebst 
Ergänzungen  zu  den  früheren  Bänden  umfassend.  Nebst  einer  wissen- 
schaftlichen Uebersicht.  Bearbeitet  von  Gustav  Herre.  Leipzig,  Voss 
gr.  8.  XXXVIII,  132  S.  Pr.  n.  2b  Ngr.  (8.  Anz.  J.  1863.  Nr.  970.) 

Der  Umstand,  dass  der  vorl.  Katalog  nach  u.  nach  fast 
seine  sämmtlichen  Concarrenten  bei  Seite  gedrängt  hat,  ist, 
wie  dies  in  ähnlichen  Fällen  wohl  leicht  zu  geschehen  pflegt, 
keineswegs   Anlass  geworden,  dass  der  Herausg.  desshalb 
seine  Arbeit  lässiger  verfolgt  hätte.    Der  Herausg.  hat  viel- 
mehr darauf  Bedacht  genommeu,  den  Katalog  mehr  u.  mehr 
zu  vervollkommnen,  und  zu  diesem  Zwecke  dem  vorl.  Bande, 
der,  wie  seine  Vorgänger,  alphabetisch  geordnet  ist,  ein  nach 
Wissenschaften  geordnetes  Repertorium   beigefugt,  wodurch 
nach  des  Herausg.s  Ansicht  dem  Katalog  erst  seine  volle 
Brauchbarkeit  gegeben  worden  ist.     Möglicher  Weise  hat 
auf  diese  Verbesserung  auch  die  von  Vandenhocck  &  Kap- 
recht in  Göttingen  —  welche  einen  in  wissenschaftliche  Sec- 
tionen   abgetheilten   „Catalogus  librorum  protio  reductorumu 
(8.  oben  Nr.  345)  herauszugeben  beabsichtigen  —  in  Aussicht 
gestellte  Concurrenz  einigen  Einfluss  gehabt.    Mag  dies  nuo 
sein,  wie  es  wolle,  so  viel  ist  jedenfalls  gewiss,  dass  der  mit 
der  gewohnten  Sorgfalt  zusammengestellte  Katalog  durch  die 
Beifügung  des  wissenschaftlichen  Kepertoriums  bedeutend  ge- 
wonnen hat,  und  dem  neuen  Concurrenten  zuversichtlicher 
entgegentreten  kann. 

[458  ]  *  The  English  Catalogue  of  Books  for  1663.  A  Supplement 
to  The  London  Catalogue,  and  the  British  Catalogue,  contaiuing  A 
Complete  List  of  all  the  Books  Published  in  Oreat  Britain  and  Irelsndi 
in  the  \  ear  1863,  with  their  Sises,  Prices,  and  Publishers'  Nsme#| 
also,  Of  the  Principal  Books  Published  in  the  United  States  of  America. 
London,  Sampsou  Low,  6on  &  Co.  1864.  Lex.  8.  2  BU.  52  8.  Pr.  n 
1  Tblr.  10  Ngr.  (S.  Ans.  J.  1863.  Nr.  457.) 

Mit  der  gewohnten,  bibliographisch  mangelhaften  Kürze 
zusammengestellt.   Dient  zugleich  als  Register  zum  „Publishers, 
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Circular  and  Record  of  British  and  Foreign  Literature  1863." 
(8.  Auz.  J.  186:i.  Nr.  274.) 

|459.j  *  Knsnyo  de  una  Biblioteca  EspaAola  de  Libros  raros  y 
curiosos,  formado  cou  los  apuntamientos  de  D.  Bartolome  Jose  Gallardo, 
coordinados  y  aumeutados  por  D.  M.  R.  Zarco  del  Valle  y  D.  F.  Sancho 
Rayon.  Obra  premiada  por  la  Biblioteca  national  en  la  junta  publica 
del  5  de  enero  de  1862,  c  impresa  a  espensas  del  gobierno.  Tom.  I. 
Madrid,  impr.  de  Rivadeneyra.  1803.  gr.  4.  XIV  S.  1404  Sp. 

* 

Soll  mit  von  bibliographischem  Interesse  sein.  Am  Schlüsse 
des  Bandes  befindet  sich  als  Anhang  eine  „Noticia  de  un  precioso 
codice  de  la  Biblioteca  Colombina,  con  varios  rasgos  ineditos 
de  Ceti  na,  Cervantes  y  Quevedo/  Das  ganze  Werk  wird  aus 
3  bis  1  Bden  bestehen. 

[460.J  Slavische  Novitäten.  Verzeichnis«  der  neuesten  Erschei- 
nungen «1er  russischen,  bulgarischen,  südslaviscben  (serbischen,  kroa- 
tischen, slovenischen)  polnischen,  böhmischen  (cechischen,  alovakischen) 
n.  lausitseisch-serbischen  (wendischen)  Literatur.  No.  1.  Januar  u.  Fe- 
bruar. 8.  IG  S.  Beilage  zur  Zeitschrift  für  slavische  Literatur,  Kunst 
und  Wissenschaft.  Red.:  J.  E.  Schmaler.  Bd.  II.  Hft  1.  Bautzen, 
Schmaler  &  Pech. 

Das  neue  mit  vorl.  Nr.  begonnene  Slavische  Litteratur- 
verzeichniss  verspricht  Besseres  zu  leisten  als  die  früher  von 
Schmaler  u.  noch  früher  von  J.  P.  Jordan,  ebenfalls  als  Bei- 
lage zu  deu  Jahrbüchern,  resp.  Zeitschrift  f.  slavische  Litera- 
tur etc.  veröffentlichte  „Slavische  Bibliographie." 

[461.]  Bibliografia  Polska.  Wykaz  wszelakich  nowosci  literatury 
i  sztuki  polskiej ,  oraz  obeych,  z  niq  zwiqzek  majaeych,  a  wychod- 
/^cych  tak  w  kraju  jak  i  za  granieq.  Wydawca  F.  A.  Brockhaus  w 
Lipsku.  Odpowiedzialny  Redaktor  Edward  Brockhaus.  Rok  IV.  Lipsk, 
Brockhaus.  8.  Monatlich      1  B.  Pr.  n.  20  Ngr.  (S.  Anz.  J.  1863.  Nr.  369.) 

Wie  früher,  mit  Sorgfalt  redigirt. 

[462. J  *  Indices  generales  simul  et  speciales,  Patrologiae  latinae, 
alphabetice,  chronologice,  statistice,  synthetice,  analytice,  analogice, 
theologice,  logice,  hierarchice,  bibliographice,  biographice,  etc.,secundum 
personarum  conditionem ,  regionem,  etc.,  et  rerum  specialitatem ,  con- 
cinnati;  lectoris  ad  quaesitum  quodlibet  per  immensam  materiarum 
»ylvam  quasi  manu  duetores;  et  catholicam  traditionem  redivivam 
complentes.  Accuranto  J.  P.  Migne.  Tom.  IV.  Paris,  Migue.  Lex.  8. 
638  8.  (S.  Anz.  J.  1863.  Nr.  615.) 

Patrologiae  latinae  T.  221. 

[463.]  *  Bibliotheca  theologica  oder  geordnete  Uebersicht  aller 
auf  dem  Gebiete  der  evangelischen  Theologie  in  Deutschland  neu  er- 

14 


Digitized  by  Google 


Litteratur  und  Misceilen 


schienenen  Bücher.    Herausgegeben  von  Carl  Job.  Fr.  W.  Ruprecht 
XVI.  Jahrgang  1863.  2.  Heft.  Juli  bis  December.  Göttingen,  Vanden- 
hoeck &  Ruprecht.  8.  29—73  8.  Pr.  n.  4  Ngr.  (S.  An«.  J.  1863.  Nr.  804.) 
Von  bekannter  Brauchbarkeit. 

[464.]  *  Bibliotheca  medico-chirurgica,  phannaceuUco-chemica  et 
yeterinaria  oder  geordnete  Uebersicht  aller  in  Deutachland  und  im 
Ausland  neu  erschienenen  medicinisch-chirurgisch-geburUbülilichen, 
pharmaceutisch-chemischen  und  veterinär-wissenschaftlichen  Bücher. 
Herausgegeben  von  Carl  Joh.  Fr.  W.  Kaprecht.  XVII.  Jahrgang  1863. 
2.  Heft..  Juli  bis  December.  Gottingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht.  8. 
49—103  8.  Pr.  n.  5  Ngr.  (8.  An».  J.  1863  Nr.  806.) 

Von  bekannter  Brauchbarkeit. 

[465.]  *  Monographie  statistique  et  Bibliographie  des  Enfanti 
tronves,  abandonnes  et  assistes;  par  Camille  Renaud,  doctenr  en  me- 
decine.    Paris,  impr.  Turfin  et  Juret  8.  79  8. 

[466.]  *  Bibliotheca  mechanico-technologica  et  oeconomica  oder 
systematisch  geordnete  Uebersicht  aller  der  auf  dem  Gebiete  der  me- 
chanischen und  technischen  Künste  und  Gewerbe,  der  Fabriken,  Ma- 
nufacturen  und  Handwerke,  der  Eisenbahn-  nnd  Maschinenknnst,  der 
gesammten  Bauwissenschaften,  sowie  der  gesammten  Hans-,  Land- 
Forst-  und  Jagd  Wissenschaft  in  Deutschland  und  dem  Auslande  neu 
erschienenen  Bächer  herausgegeben  von  Dr.  W.  Müldener,  Secretair 
der  k.  Univ.-Bibliothek  in  Göttingen.  II.  Jahrgang  1863.  2.  Heft.  Joli 
bis  December.  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht.  8.  67 — 158  S. 
Pr.  n.  8  Ngr.  (8.  An«.  J.  1863.  Nr.  809.) 

Mit  Sachkenntniss  redigirt. 

[467.]  Ueberfi$t  fcer  biftotif^en  Literatur  bef  3ab«ö  1863.  [Untct* 
«eignet:  i&eobor  ©entfärbt]  ©.  $tftori|äe  3eitfcfcrift  &r«g.  tun  *• 
evbcL  ©b.  XI.  (VI.  Safcrfl.  1864.)  2Rün(bett,  Itt-artijl  «njlalt.  gr.  8. 
£ft.  1.  6.  162—276.  (©.  oben  Hr.  181.) 

Im  nämlichen  Bande  u.  Hefte  ist  S.  133 — 61  ein  „Nach- 
trag zur  Uebersicht  der  historischen  Literatur  des  Jahres  1862" 
enthalten.  Gute  auch  bibliographisch-kritische  üebersichten  n. 
Analysen. 

[468.]  *  Bibliotheca  historica  oder  systematisch  geordnete  Ueber- 
sicht der  in  Deutschland  und  dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der  ge- 
sammten Geschichte  neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  von 
Dr.  W.  Müldener,  Secretair  u  der  k.  Univ.-Bibliothek  in  Göttingen. 
XI.  Jahrgang  1863.  2.  Heft.  Juli  bis  December.  Göttingen,  Vanden- 
hoeck &  Ruprecht.  8.  129-286  8.  Pr.  n.  13  Ngr.  (8.  Ans.  J.  1663. 
Nr.  812.) 

Mit  Sachkenntniss  redigirt. 
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(469.]  *  Bibliotheca  geograpkico-statistica  et  oeconomico-politica 
oder  systematisch  geordnete  Uebersicht  der  in  Deutschland  und  dem 
Auslände  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Geographie ,  Statistik  und 
der  Staatswisseusehaften  neu  erschienenen  Bücher  liermisgegebeu  von 
Dr.  W.  Mulden  er,  Secretair  der  k.  Univ.-Bibliothek  in  Gbttingen. 
XL  Jahrgang  1863.  2.  Heft.  Juli  bis  December.  Göttingen,  Vanden- 
koeck  &  Ruprecht.  8.  8.81-184.  Pr.  n.  8  Ngr.  (8.  Ana  J.  1863.  Nr.  814.) 

Mit  Sachkenntniss  redigirt. 

[470.]  »ab  Alfter  im  Äönigl.  <8aa}ftfd)en  Öot0t(anbc.  Stuf  «norbntina 
bt«  Äöntgliu)  @ä$ftfd>«n  Dituiftmuma  bts  Innern  bar^fteUt  von  Dr.  fto* 
bert  &lea>ftg.  !fci««b<n,  5)nid  bon  Crn|t  &  ^otteger.  gr.  8.  (Snty.  e.  IX— XII : 
Literatur  be«  ölfierbabe«. 

Die  Litteratur  ist  im  Wesentlichen  weniger  befriedigend 
als  die  im  Anz.  J.  1861.  Nr.  614  gegebene  bibliographische 
Zusammenstellung. 

[471.]  Verzeichnis  von  Portrai ts  zur  Geschichte  des  Theaters  und 
der  Musik,  welche  von  dem  Leipziger  Kunst- Coro ptoir  (W.  Drugulin) 
su  beziehen  sind.  Leipsig,  Knnst-Comptoir.  8.  1  Bl.  210  S.  7478  Nrr. 
Fr.  20  Ngr. 

In  der  Reihe  der  ikonographisch-bibliographischen  Schrif- 
ten, wovon  im  Anz.  J.  1863.  Nr.  268  u.  367  eine  kritische 
Uebersicht  gegeben  worden  ist,  nehmen  die  Drugnlin'schen  Ver- 
zeichnisse hinsichtlich  ihrer  Reichhaltigkeit  eine  der  vorzüg- 
licheren Stellen  ein.  Das  vorl.  Verzeichnis  ist  ein  neuer  Be- 
leg dazu,  obschon  man  sich  im  vorl.  speciellen  Falle  in  Be- 
treff der  Reichhaltigkeit  durch  die  grosse  Nummernzahl  nicht 
täuschen  lassen  darf,  insofern  man  bei  genauerer  Durchsicht 
des  Kataloges  finden  wird,  dass  eine  Menge  Portrait s,  die  mit 
dem  Gegenstande  des  Kataloges  nur  in  sehr  losem  Zusammen- 
hange stehen,  in  das  Verzeichnis«  mit  hineingezogen  worden 
sind,  wie  z.  B.  die  Portraits  von  Friedrich  II.  von  Preussen 
als  Flöten  virtuosen  u.  Componisten,  von  Zwingli  als  Musikdi- 
lettanten etc.  Auch  hinsichtlich  der  Redaktion  ist  das  vorl. 
Verzeichniss  unter  seinesgleichen  hervorzuheben. 

[472.]  *  Notes  bibliographiques.  II.  Catalogue  raisonne  des  ecrits 
de  feu  Andre  Le  Glay,  archiviste  du  d^partement  du  Nord;  par  Henri 
Pajot  [Extrait  des  Memoire»  de  la  iSocu'te  imperiale  des  sciences,  etc., 
de  Lille.)  Lille,  impr.  Danel.  8.  25  8.  (Nur  100  Exempl.) 

Soll  von  Werth  u.  Interesse  sein. 

[473.]  Life  ot  William  Hiekling  Prescott  by  George  Ticknor. 
Boston,  Ticknor  and  Fields.  4.  Enth.  im  Anhange  8.  469—71  eine 
Uebersicht  der  „Translation*  of  Mr.  Prescott's  Historie*". 
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Aufzählung  Span.,  Franz.,  IUI.,  Deutsch,  u.  Holländischer 
Uebersetzungen.  Eine  vollständige  Litteraturübersieht,  die 
Originale  mit  eingeschlossen,  wtlrde  jedenfalls  zweckmässiger 
gewesen  sein. 

*  [474.J  Gottfried  Schildow.  Aufsätze  und  Briefe,  uebst  einem 
Verzeichniss  seiner  Werke.  Zur  hundertjährigen  Feier  »einer  Geburt 
—  20.  Mai  1764  —  herausgegeben  von  Dr.  Julius  Friedlaender, 
Directorial-Assistent  des  K.  Museums  in  Berlin.  Düsseldorf,  Baddeal. 
1864.  gr.  8.  2  Bll.  165  S.  mit  auf  d.  Tit.  eingedruckt.  Portrait 
Pr.  n.  1  Thlr. 

• 

Das  8.  79-165  enthaltene,  mit  anerkennens werther  Sorg- 
falt gearbeitete  Verzeichniss,  wovon  der  die  Bildhauerwerke 
betreffende  Theil  vom  Maler  Wittig  in  Berlin,  das  üebrige 
vom  Herausg.  selbst  zusammengestellt,  ist  natürlich  u.  haupt- 
sächlich von  artistischem,  jedoch  auch  zu  einem  kleinen  Theile, 
was  die  Notizen  Uber  Sch.'s  „Druckschriften  u.  Bilderwerke", 
sowie  Sch.'s  Abbildungen  anlangt,  von  bibliographischem 
Interesse. 

[475.]  ivrietrid)  ©djneiber  al«  2Rcnjä)  unb  ÄünfUer.  Gin  tfebcnfbUb 
nad>  Original s9Wtrty<Uunflen,  Original  *  ©riefen  unb  Urteilen  nambaftß 
5runftri#ter  bearbeitet  bon  &riebriu>  Äempe.  §eraii«a,egeben  \>on  Dr.  Ät^nt 
Sofce.  II.  Huögabe.  öerlin,  3<wfe.  8.  6ntb.  370— 45u  eine  Uefcerfity 
bei  ©d^neiber^cben  2öet!c.  (©.  «nj.  3.  1860.  9fr.  556.) 

Unveränderte  Titelausgabe. 

[476.J  Shakespeareiana.  Verzeichniss  von  Schriften  von  und 
über  Shakespeare.  Zur  Feier  des  300jährigen  Jubiläums  am  23.  April 
1864.  Herausgegeben  von  der  Buchhandlung  Karl  Czerraak  in  Wien. 
Druck  von  Jacob  &  Holzhausen  in  Wien.  gr.  8.  1  Bl.  16  8.  Pr.  n.  2Ngr. 

Dass  man  für  2  Ngr.  u.  auf  16  S.  keinen  „möglichst  voll- 
ständigen Shakespeare-Katalog",  den  Czermak  angekündigt  hatte 
(s.  oben  Nr.  357),  verlangen  kann,  begreift  Jeder,  der  nw 
irgend  eine  oberflächliche  Kenntniss  von  der  Umfanglichkeit 
der  Shakespeare-Litteratur  besitzt.  Das  vorl.  von  Alfred  Grenser 
zusammengestellte  Verzeichniss  ist  aber  auch  kein  möglichst 
vollständiger  Katalog,  sondern  enthält  nur  eine  Uebersicht  der 
wichtigeren  neueren  Shakespeare-Schriften,  als  solche  ist  jedoch 
das  Verzeichniss  ganz  empfehlenswerth.  Das  litterargesebicM- 
liche  Vorwort  wird  jedem  Leser  willkommen  sein.  Ein  „voll- 
ständiger Katalog"  bleibt  für  die  Zukunft  in  Aussicht  gestellt. 

Buchhändler-  und  antiquarische  Kataloge. 

[477.]  Beiträge  zur  Geschichte  des  Buchhandels,  der  Buchdrucker- 
kunst  und  dtr  verwandten  Künste  und  Gewerbe.    I.  A.  u.  d.  Tit.: 
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Peter  Schöffer  Ton  Gernsheim,  der  Buchdrucker  und  Buchhändler, 
von  Adolph  Lange.  Leipzig,  Hermann.  4.  VII,  20  8.  mit  1  Faceim.- 
Taf.  Pr.  n.  10  Ngr. 

Skizze  von  Schöffer's  Lebensgang  u.  Wirken  für  die  Vollen- 
dung der  von  Gutenberg  erfundenen  Kunst  des  Druckes  mit 
beweglichen  Lettern,  sowie  für  die  Verbreitung  der  ersten  Er- 
Zeugnisse  der  Mainzer  Presse.    Mit  kurzen  Druckannalen. 

[478.]  2)it  Slbftammung  brr  ftamilie  Decfer.  ftfftfdjrift  bei  Rimbert« 
iSbriger  S>auer  be«  Äömgltdjcn  JMrilegtt  ber  Webemi en  Dber.$ofbu<*. 
brurferei.  Xm  26.  Oftober  1863.  »on  Dr.  «uauft  ^ottvop.  »erun,  gebr. 
beiDerfer.  1863.  gr.  8.  61  ©.  mit  2  pbotogt.  Portrait«  u.  1  genealog.  fcaf. 

Diese  typographisch  schön   ausgestattete   Festschrift  ist 
„dem  Andenken  der  regen  Wirksamkeit  des  Decker'schen  Hauses 
geweiht,  womit  es  von  seinem  ersten  Auftreten  in  der  Buch- 
drnckerwelt  an  bis  auf  den  heutigen  Tag  unausgesetzt  durch 
Ausübung  der  erhabenen  Kunst  Gutenbergs  Einfluss  auf  Er- 
weiterung und  Verschönerung  der  freien  Gedankenwelt  gewonnen 
bat."    Das  Decker'sche  Geschlecht  stammt  aus  Eisfeld,  wo 
dasselbe  vor  300  Jahren  in  verschiedenen  Zweigen  ausgebreitet 
war,  jetzt  aber  dort  gänzlich  erloschen  ist.    Der  Stammvater 
des  gegenwartig  noch  blühenden  Familienzweiges  ist  Kilian 
Decker,  dessen  Sohn  Georg  am  8.  Juni  1635  in  die  Bürgerrolle 
zu  Basel  aufgenommen  wurde  u.  daselbst  ein|  Geschlecht  von 
Buchdruckern  begründete,  welches,  nachdem  es  durch  Georg 
Jacob  I.  nach  Berlin  übergesiedelt  war,  dort  zu  hohen  Ehren 
erblühte,  u.  einen  Europäischen  Ruf  erlangt  hat.   Friedrich  der 
Grosse  hatte  durch  Patent  vom  26.  Octbr.  1763  „dem  Buch- 
drucker Georg  Jacob  Decker  wegen  seiner  Uns  angerühmten 
Geschicklichkeit  und  Fleisses  den  Character  eines  Hof-Buch- 
druckers allergnädigst  aecordirt";  seitdem  ist  ein  volles  Jahr- 
hundert verflossen,  nach  dessen  Verlauf  der  jetzige  Stammhalter 
der  Decker'schen  Familie  Rudolph  Ludwig,  königl.  geheimer 
Oberhofbuchdrucker  in  Berlin,  mit  gerechtem  Stolz  auf  die  von 
ihm  und  seinen  Vorfahren  errungenen  Verdienste  zurückblicken 
darf,  durch  welche  sich  die  Decker,  wie  Johannes  v.  Müller 
sagt,  „einen  schöneren  Ruhm  erworben  haben,  als  viele  grosse 
Staatsmänner  u.  Eroberer,  deren  List  u.  Glück  die  Welt  in 
Verwirrung  u.  einen  Theil  des  menschlichen  Geschlechtes  in 
unnennbaren  Jammer  gesetzt,  weil  jener  Arbeiten  der  Welt  keine 
blutigen  Thränen,  wohl  aber  grossen  u.  bleibenden  Nutzen  ver- 
schafft haben." 

[479  ]  Lager  CaUlog  von  Joseph  Baer  Buchhändler  und  Antiquar 

in  Frankfurt  am  Main.  I.  Geschichte  —  Geographie  —  Reisen  (Rossico- 
Polonica).  Druck,  v.  Wörner  in  Frankfurt  a.  M.  April.  8.  2  Bit  444  8. 
SÖ83  Nrr. 
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Nachdem  das  auf  c.  200,000  Bde.  angewachsene  anti- 
quarische Lager  B.'s  in  den  besonders  dazu  erbauten  Räumlich- 
keiten systematisch  aufgestellt  worden  ist,  hat  es  sich  auch 
möglich  machen  lassen,  „vielseitig  geäusserten  Wünschen  ent- 
sprechend", mit  der  Veröffentlichung  von  Fachkatalogen  zu 
beginnen.  Die  Suite  dieser  Kataloge  beginnt  mit  dem  vorl. 
I.  Bde.,  dem  die  übrigen  bald  nachfolgen  sollen;  die  juristisch- 
staatswissenschaftliche  Abtheilung  befinde  sich,  wie  der  Heransg. 
im  Vorworte  bemerkt)  bereit«  unter  der  Presse.  Nebenher 
werde  der  seit  Januar  1865  monatlich  ausgegebene  „antiquarische 
Anzeiger",  welcher  zur  Bekanntmachung  der  jedesmaligen  neuesten 
Acquisitionen  bestimmt  ist,  regelmässig  fort  ersehe  inen.  Die 
meisten  der  Leser  des  Anz.  kennen  gewiss  diesen  Anzeiger 
ans  eigener  Ansicht  u.  längerem  Gebrauche,  u.  wissen  daher 
auch,  dass  die  darin  verzeichnete  Litteratur  nicht  blos  durch 
Reichhaltigkeit,  sondern  auch  durch  gute  Auswahl  sich  aat- 
zeichnet.  Wenn  nun  auch  in  Bezug  auf  Auswahl  im  vorL 
Kataloge  um  der  grösseren  Vollständigkeit  wegen  die  Grenzen 
weiter  als  im  antiquar.  Anzeiger  haben  gezogen  werden  müssen, 
obschon  wirklich  werthloseLitteratnr  durchgängig  ausgeschlossen 
geblieben  ist,  so  tritt  im  Kataloge  die  Reichhaltigkeit  um  w 
auffälliger  hervor.  Um  dieser  Reichhaltigkeit  willen  wird  der 
Katalog,  zumal  derselbe  gut  redigirt  ist,,  als  Report orium  der 
betreff.  Litteratur  dauernden  Werth  behalten. 

[480.]  Nro.  LXXf V.  Antiquarischer  Katalog  der  O.  H.  Heck'wb« 
Buchhandlung  in  Nördlingen.  Katholische  Theologie.  (Ergänzung  n 
Katalog  Nro  LXXI.)   8.    1  Bl.    35  8.    1206  Nrr. 

Meist  Deutsche,  mehr  ältere  als  neuere  Schriften. 

[481.]  No.  35.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Theodor  Bertlinf 
Buch-  und  Antiquarhandlung  in  Dansig.    April    8.    16  S. 

Enth.:  Litterar-  u.  Litteraturgeschichte,  Bibliographie  n. 
Verwandtes,  Kunst  u.  Kunstgeschichte. 

[482  ]  Nr.  61.  Verzeichnis»  einer  ausgewählten  und  ^ertb voller. 
Sammlung  von  Musikalien.  Theoretische  Werke,  Orgel-  u.  Piaaofort«- 
musik  umfassend,  aus  dem  antiquarischen  Musiklager  der  J  D.  Clw*  ■ 
sehen  Buchhandlung  (C.  F.  Schmidt)  in  Heübronn  a.  N.    kl.  8.  32  £ 

Auch  die  beiden  vorhergehenden  Nrr.  enthalten  ein  „Ver 
zeichni88  von  Musikalien w,  u.  /war  Nr.  59  „Gesangmusik* 
(s.  oben  Nr.  288)  u.  Nr.  60  „Instrumental-Musik"  (23  8.). 

[483.]  Libreria  di  Giusto  Ebhardt  Venesia.  Catalogo  di  Libri 
vendibili.    Part  I.    Veneria,  tipogr.  Tondelli.   1863.    8.    1  Bl.  72  8 

Hauptsächlich  Italienische  Litteratur  aus  den  Fachern  der 
Rechts-  u.  Staatswissenschaft,  Geschichte,  Theologie,  Ital.  Lin- 
guistik. 
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[484.]  No.  38-39.  Antiquarisches  Bücher) ager  von  Ford,  Förste- 
mann,  Verlags-  und  Antiquariata-Buchhandlung  in  Nordhausen,  gr.  8. 
44  &  40  8. 

Enth. :  3§.  Deutsche  u.  ausländische  Litteratur  1645  Nrr. ; 
39.  Medicin  u.  Naturwissenschaften  1385  Nrr.  Beide  Hefte 
verdienen  Beachtung. 

[485.]  Bulletin  de  Librairie  ancienne.  No.  XII.  BeAUx-Arts. 
Paris,  Franck  (Herold  uucces.)    Lex.  8.    24  S.    608  Nrr. 

Aus  der  Franz.,  Deutsch.,  Ital.  und  Englischen  Litteratur; 
nur  Ausgewähltem. 

[486.]    Catalogue  de  Livrea  Polonais,  Russes  et  Francais  publiis 
par  la  Librairie  e*trangere  Sig.  Oerstinann  k  Bruxelles.  kl.  8.  1  Bl.  32  S. 
Alphabetisch,  durchaus  mangelhaft  redigirt. 

[487.]  Nr.  123—125.  Verreich niss  des  Antiquarischen  Bücher- 
lagers von  Ch.  Oraeger  in  Halle  a,  8.  8.  1  Bl.  18  8.;  1  Bl.  18  8.;  16  8. 

Enth.:  123.  Pädagogik,  Volks-  u.  Jugendschriften  884  Nrr.; 
124.  Technologie  706  Nrr.;  126.  Musikalien  689  Nrr. 

[488.]  Kr.  279.  ©frjft^niO  ton  älteren  unb  neueren  mnfifalifä)en 
Kerfen  unb  SWuflfaflen,  »et#e  Äu  fyi&en  finb  bei  ftrtebrtä)  £eerbegen. 
»nriqnar  in  Würnberg.   «.  8.   16.  ©. 

Auch  Nr.  278  des  H.'schen  Antiquarverzeichnisses  ent- 
hält einen  Anhang  über  Musik. 

[489.]    Auswahl  werthvoller  medicinischer  Werke  aus  dem  anti- 
quarischen Bficherlager  der  Hirschwald'schen  Buchhandlung  in  Berlin 
8.    56  8.  mit  2  Bll  Umschlag. 

Gut  redigirt  u.  von  bemerkenswerthem  Gehalte.  —  Näch- 
stens erscheint  auch  eine  „Bibliotheca  historico-naturalis.  Ent- 
haltend: Ein  reichhaltiges  Verzeichniss  aus  werthvolleu  Wer- 
ken aus  dem  Gesammtgebiete  der  Naturwissenschaft." 

[490.]  Zweiter  Anhang  »um  Verlagsverseiehniss  von  Friedrich 
Hofmeister  in  Leipxig.  Michaelis -Messe  1862  -  Osterrnesse  1864. 
gr.  8.    8  8. 

Im  Novbr.  1863  ist  der  gesammte  Musikverlag  von  G. 
Müller  in  Rudolstadt  in  Hofmeister's  Verlag  tibergegangen. 

[491.]  No.  101  — 104.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirchhoff 
k  Wigand  in  Leipsig.  —  Klassische  Philologie  —  Linguistik  —  Medicin, 
Anatomie,  Physiologie,  Chemie,  Physik  —  Beschreibende  Naturwissen- 
schaften (Zoologie,  Botanik,  Mineralogie,  Geologie,  Paläontologie,  Berg- 
bau und  Hüttenkunde)  -  April  u.  Mai.  8.  1  Bl.  50  S.;  1  Bl.  34  8.; 
1  Bl.  38  8.;  1  Bl.  66  8.    Zusammen  5470  Nrr. 

Wie  gewöhnlich  ausgewählte  Literatur,  übersichtlich  u. 
gut  verzeichnet 
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(492.)  No-  108  —  110.  K.  V.  Köhler's  in  Leipzig  Antiquarische 
Anzeige-Hefte.    April.    8.    1  Bl.  21  8.;  1  Bl.  36  S.;  1  Bl.  5  8. 

Enth.:  Nr.  108.  Deutsche  schönwissenschaftliche  Literatur 
u.  ihre  Geschichte,  578  Nrr.;  Nr.  100.  Neuere  Sprachen,  Lite 
raturgeschichte,  Bibliographie  877  Nrr.;  Nr.  110.  Geschichte 
Ii.  Theorie  der  Musik  180  Nrr. 

[493.]  Erstes  Verzeiehniss  des  antiquarischen  Lagers  der  Nico- 
lai'schen  Sort. -Buchhandlung  (Wreden  &  Borstell)  in  Berlin.  —  Theo- 
logie.   März.    kl.  i.    1  Bl.  22  S. 

Deutsche  Litteratur. 

{494.]  gfottftSnbiget  narf>  üRatttien  georbncteS  $er$cicimifj  ber  bei 
faim  &  (Snfe  fSlcetyb  (*n!c)  in  <5rlana,eu  in  ben  3at?rcn  1S48  bi*  jirr 
rjrermcffc  1864  erfefueneuen  Setfe  au«  ber  neueren  unb  neneften  baüerijdjen 
(»efe&Qcbuna,  wie  auö  bem  Gebiete  ber  tHcc^t«  •  unb  etaatewiffenf^often 
überbauet.  16 

Gut  redigirt. 

[495.]  Valuable  English  &  Foreign  Books  offered  by  Bernard 
Quaritch,  London.  April.  8.  16  S. 

Enth.  unter  Anderem  ein  ausfürliches  Verzeichniss  der  vom 
Prinzen  Louis  Lucien  Bonaparte  ausgegangenen  linguistischen 
Publikationen,  von  denen  oben  Nr.  441  eine  Probe  gegeben  ist. 

[496.]  SRr.  5—6.  3.  ^djetMe'«  Antiquariat  tu  Stuttgart.  16.  513— 
768      gttfammut  1927  tUrr.  (@.  oben  Mr.  4üS.) 

Enth. :  Deutsche  Litteratur,  nämlich  Geschichte,  Biographie, 
Geographie,  Reisen,  Sitten-  u.  Culturhistorie,  Litteratur-  u. 
Kunstgeschichte,  Musik,  Spiele,  Belletristik,  Romane,  Gedichte. 
Theater,  Volksbücher,  Jocosa,  Curiosa,  Satyren  etc.  Diverses. 

[497.]  Nr.  VIII.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers 
der  Buchhandlung  von  Albert  Scheurlcn  in  Heilbronn  a.  N.  —  Inhalt: 
Naturwissenschaften.  Chemie.  Pharmaeie.  kl.  S.  12  S. 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[498.]  Acht  und  neunzigster  Catalog  der  Antiquariats-Buchhand- 
lung von  B.  Seligsberg  in  Bayreuth.  Mai.  8.  1  Bl.  66  S.  1798  Nrr. 

Enth.  Deutsche  u.  fremdsprachliche  Litteratur,  Curiosa  o. 
Miscellanea. 

[499.]  Nr.  138.  Katalog  des  Antiquarischen  Bücher  Lagers  von 
A.  Siegfried  in  Zürich.  8.  1  Bl.  110  8.  3920  Nrr. 

Enth.:  Geschichte  u.  Verwandtes,  worunter  eine  umfäng- 
liche, 1598  Nrr.  starke  Sammlung  Helvetica  (S.  1 — 46)  beson- 
ders hervorgehoben  zu  werden  verdient.  —  Der  Katalag  Nr.  140 
(1  Bl.  24  S.  863  Nrr.)  enthält  Rechts-  und  Staatswissenschaft 
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[500. j  Librerift  scicntitico-letteraria  —  Catalogo  della  Societa 
PUniono  tipogratico-editrice  Torioese  (giä  Dilta  Pomba)  Genuaio  1863. 
8.  2  BU.  142  8. 

Zerfällt  in  2  Abtheilungen,  wovon  die  erste  „'Opere  di 
fondo  e  di  propria  edizione"  u.  die  zweite  „Opere  in  deposito 
che  si  vendono  per  conto  altrni"  enthält.  Im  Allgemeinen  ist 
der  Katalog  ziemlich  gut  redigirt.  Den  Titeln  einzelner  Werke 
sind  bald  mehr  bald  minder  ausführliche  Mittheilungen  Uber 
deren  Inhalt  beigefügt. 

[501.]  Verlags  -  Catalog  von  Bernhard  Tauchnitz  in  Leipzig. 
Ostermesse  8.  75  8. 

Wissenschaftlich  geordnet,  enth.:  Collection  of  British 
Authors;  Series  for  the  Young;  Cabinet  Edition  of  English 
Classics;  la  France  classique;  Griechische  u.  Römische  Clas- 
siker;  Rechtswissenschaft,;  Theologie  einschliesslich  der  Bibei- 
ausgaben  u.  Gebetbücher;  Wörterbücher;  diverse  Werke. 
Grösstentheils  gut  redigirt. 

[602.]  Catalogue  de  la  Librairie  Tross.  No.  II.  Paris.  8.  47—70  8. 
450—663  Nrr. 

Auswahl  von  meist  nur  seltneren  Werken,  worunter  ein 
paar  „den  Bibliographen  noch  unbekannte"  Stücke,  wie  „Opus- 
cula  Kn  ee  Siluii  de  duobus  amautibus  et  de  remedio  amoris. 
8.  L  et  a.  (c.  1490.)  kl.  4.  Pr.  15  Fr."  u.  „Mellange  d'Or- 
laude  de  Lassus  etc.  Paris,  Le  Roy  et  Ballard.  1570 — 71  4. 
5  Vols." 

[503.]  Verlag  der  Oxforder  Universität  (Clarendon  Press)  auf  dem 
Gebiete  der  altolassischen  Philologie,  Theologie,  &c.  im  allgemeinen 
Debit  von  T.  O.  Weigel  in  Leipzig.  —  Publisbed  for  the  University 
by  Macmillan  &  Co.,  London  and  Cambridge.  8   1  Bl.  16  8. 

Von  unter  der  Presse  befindlichen  u.  demnächst  erschei- 
nenden Werken  findet  sich  am  Schlüsse  des  Verzeichnisses 
angeführt:  Catalogus  Mss.  Sanscritorum  Post-Vedicorum  Biblio- 
thaecae  Bodlcianae.  Auetore  Th.  Aufrecht.  Part  II. — Catalo- 
gus Mss.  Syriacorum  Bibliothecae  Bodleiauae.  Confecit  R. 
Payne  Smith  —  Catalogo  dei  Manoscritti  Italiani  che  sotto  la 
denominazipne  Codici  Canoniciani  Italici  si  conservano  nella 
Biblioteca  Bodleiana  a  Oxford.  Compilato  dal  Conte  Alessandro 
Mortara. 

[504.1  Catalog  XXIII.  des  AntiqnariHehen  Biieherlagers  von 
Friedrich  Wagner  in  Braunscbweig.  —  Naturwissenschaften.  Mathe- 
matik.   Astronomie.    Meteorologie,  b.  1  Bl.  42  S   1093  Nrr. 

Catalog  XXIV.  desgl.  —  Deutsche  Sprache  und  Literatur.  8. 
1  Bl.  34  8.  993  Nrr. 

Die  naturwissenschaftl.  Abtheilung  ist  die  vorzüglichere. 
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( 50&.)  V.  Äütatcg  be«  Antiqua  rifdjen  JBfiäVtitger«  tcn  §.  ^cHk 
(früher  3.  üörfle  &  (Setup. ;  in  llubkvig«buTg.    Ideologie  nnb  ^ittfopfyt. 

1863.  ff.  8.  20  ©. 

Deutsche  Litteratur. 

Auctionskatalog. 

[506.]  Verzeichniss  einer  kleinen  theologischen  Bibliothek,  «iaer 
interessanten  Sammlung  Judaica  (No.  190—266)  und  einer  Auswahl 
von  Werken  aus  allen  Wissenschaften,  welche  den  10.  Mai  von  Max 
Cohen  &  Sohn  in  Bonn  öffentlich  versteigert  werden.  8.  1  Bl.  16  8. 
310  Nrr. 

Die  Judaica  sind  gut  verzeichnet. 

Bibliothekenknnde. 
[507.]  •  Monuments  typographiques  des  Pays-Bas  au  qninsieme 
sieclc.  Collection  de  fac-simile  d'apres  les  originaux  consent  a  1s 
Bibliotheque  Royale  de  La  Haye  et  ailleurs.  Publice  par  J.  W. 
Holtrop.  Etablissement  lithographique  de  E.  Spanier.  Livr.  16—17. 
La  Haye,  Nijhoff.  1863-64.  gr.  8.  Tafel  97-102  excl.  Text.  Pr.  a  n. 
3  Thlr.  (8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  148.) 

Von  bekanntem  Werthe. 

[508.J  *  Catalogns  der  Bibliotheek  van  het  Mimstede  van  Oorlog. 
's  Oravenhage,  Nijhoff.  gr.  8.  XX,  386  8.   Pr.  f.  2,  50. 

[509*]  Les  Elze  vir  de  la  Bibliotheque  Imperiale  publique  de 
St.  Petersbourg.  Catalogue  bibliographique  et  raison  no  public  aons  les 
Auspices  et  aux  frais  du  Prince  Youssoupoff  et  redig«'-  par  Ch.  Fr. 
Walther.  Biblioth^caire  supeVieur  de  la  ßibl.  Imp.  publ.,  etc.  St. 
Petersbourg,  Dufour  en  Comm.  (Leipzig,  Brockhaus  in  Comm.)  gr.  16. 
1  Bl.  XXVII,  332  S.  (8.  im  nächsten  Hefte.) 

Dieses  niedliche,  in  Elzevirgeschmack  ausgestattete  Bänd- 
chen enthält  eine  „Liste  des  Editions  Elseviriennes  de  la  Col- 
lection de  la  Bibliotheque  Imperiale  publique,  qui  manquent 
dans  lc  Catalogue  de  M.  le  Comte  Rostoptchine,  mais  qui  se 
trouvent  consignees  et  dScrites  dans  les  catalogues  de  rette 
Collection  dresses  sous  trois  formes  differentes  par  M.  Walthertf 
in  folgenden  vier  Abschnitten:  I.  Editions  avec  le  nom  des 
Elzevier  omises  dans  le  catalogue  de  M.  le  Comte  Rostoptchine 
(S.  3 — 69);  II.  Editions  deguisees  omises  dans  le  m€me  Cata- 
logue (8.  70 — 112);  III.  Editions  nouvellement  recueitlies  (8. 
1  i;j — 303);  IV.  Correction8  des  erreurs  du  Catalogue  de  M. 
le  Comte  Rostoptchine  (S.  305—29).  Nach  einer  S.  304  ge- 
gebenen Uebersicht  besteht  die  St.  Petersburger  Elzevirsamm- 
lung  aus  IS  18  Werken  in  2070  Bänden,  wozu  noch  1360  aka- 
demische Dissertationen  u.  Thesen,  sowie  ungefähr  1600  Don- 
bletten  kommen,  so  dass  die  Gegammtzaul  5020  Bde.  beträgt. 
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Privatbibliotheken. 
{510  ]  Verzeichniss  der  hinterlassenen  Bibliotheken  der  Stadt- 
schulrath F.  A.  Schulze  in  Berlin,  und  Gymnasiallehrer  Dr.  C.  Tr. 
Sachse  in  Dresden,  welche  nebst  einer  reichhaltigen  Sammlung  Ton 
Werken  aus  allen  Wissenschaften  am  30.  Mai  au  Leipzig  versteigert 
werden  Bollen.  Eingesandt  durch  T.  O.  Weigel  in  Leipzig.  8.  2  BN. 
174  8.  4118  Nur 

Ausser  naturwissenschaftl.  Litteratur,  welche  im  vorl.  Ka- 
taloge eine  hervorragendere  Stellung  einnimmt,  sind  hauptsäch- 
lich die  Fächer  der  philolog.,  technolog.,  belletrist.  u.  geschicht- 
lichen Litteratur  bemerkenswert!!. 

[511.J  The  Museum.  A  Catalogue  raisonne*  of  Rare,  Valuable 
and  Curious  Books,  offered  for  cash  by  Bernard  Quaritcb.  No.  207.  — 
Catalogue  of  Manuscripts,  Bibles,  Tbeology,  Patrißtic  and  Liturgical 
Literatare.  Classics,  including  Editiones  principes,  Hebrew,  Arabic, 
and  Sanscrit  Works,  European  Pbilology;  and  Miscellaneous  new 
purchaa«s.  From  the  Libraries  of  The  Right  Honorable  the  late  Lord 
Bishop  of  Ely,  and  the  Right  Honorable  the  late  L  rd  Lyndhurst. 
London.  8.  1  Bl.  32  8.  Ueber  500  Nrr. 

Eine  der  Zahl  nach  zwar  nur  kleine  aber  durch  Wissen- 
schaft!. Werth  u.  Seltenheit  einzelner  Stücke  hervorragende 
Sammmlung. 

[512.]  Catalogue  d'une  Collecüon  remarquable  de  Manuscrits, 
Autographes  et  de  quelques  Imprimes,  delaissfo  par  fcu  Ihr.  C.  Ä. 
Kethaan  Macare*,  Dr.  G.  Munnicks  van  Cleef,  et  Mr.  C.  W.  Ackersdijck, 
'lont  la  vente  aura  Heu  le  18  Mai  parT.  de  Bruyn,  Libraire  ä  Utrecht. 
8.  1  Bl.  26  S.  628  Nrr. 

Handschriftliche  Schätze  zur  Geschichte  der  Niederlande 
im  Allgemeinen  u.  die  Provinzen  Zeeland  und  Utrecht  insbesondere. 

[513.]  Catalogus  van  Boeken,  bestaande  uit  een  gedeelte  der  Bi- 
bliotheek  nagelaten  door  Dr.  H.  E.  Vinke,  in  leven  Hoogleeraar  in 
de  Godgeleerdheit  te  Utrecht;  Dr.  J.  E.  de  Voogt,  in  leven  Emeritus  Pre- 
dikant  te  Amsterdam;  Dr.  E.  Oudenhoff,  in  leven  praktiscrend  Ge- 
neesheer  te  Utrecht;  en  Anderen.  A.  u.  d.  Tit.:  Catalogus  van  Boeken 
over  verschilleude  wetenschappen ,  voornamelijk  over  de  Godgeleerd- 
heid  in  hären  geheelen  omvang,  de  Geneeskunde  en  Vee-Artsenijkunde, 
Geschiedenis,  Taal-  en  Letterkunde,  Natuur- ,  Krijgskunde  en  Zee- 
wezen  Verder  Topographische  Plaatwerken,  eene  fraaije  veraaaieling 
Naturalien,  eenige  opgezette  Zoogdieren,  Vogels  cn  Visschen,  raet 
bijbehoorende  Kasten.,  Anatomische  Praeparaten,  Natuur-  en  Heel- 
kundige  Inatrumenten,  Boekenkasten ,  Boekbindersgereedschap,  cna. 
Waarvan  de  verkooping  zal  plaats  hebben  den  23.  Mei.  Utrecht,  Ke- 
»ink  «n  Zoob.  8.  2  BU.  154  8.  4428  Nir. 

Besonders  reich  an  Holländischer  Litteratur. 
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[514.]  *  Catalogue  de  Livres  rares  et  precieux,  Provenant  de  U 
Bibliotheque  de  M.  Aerts,  Dout  la  vente  aux  eucheresr  publique*  aar» 
lieu  le  20  avril.    Paris,  Mine  Bachelin-Deflorenne.  8. 

Enth.  in  der  I.  Abth.:  leg  magnifiques  livres  d'heures. 
mcunables,  les  precieuses  editions  gothiques  avec  ou  sans 
figures,  les  nombreuses  collections  dhistoire,  de  litterature,  de 
faceties,  les  ouvrages  des  poetes  et  contenrs  anciens,  les  eixe- 
virs  rares,  etc.  Die  II.  Abth.  ist  ausschliesslich  mit  „Ouvrages 
sur  la  Lorraine  en  geueral  et  sur  le  pays  Messin  en  particulier" 
gelullt.  Man  rühmt  diese  Abtheilung  als  die  schönste,  reichste 
u.  vollständige  Sammlung  ihrer  Art,  die  jemals  unter  den  Ham- 
mer gekommen  ist. 

(515  J  *  Catalogue  d'une  Collectiou  de,  livres  de  litterature  et 
dhiatoiro,  de  livres  sur  les  arts,  et  d'un  choix  d'estampea  et  de  por- 
ira.ts,  la  plupart  relatifs  a  l'histoire  de  Paris,  proveuaut  de  la  Collection 
?1C»**'  d0Ut  la  Veüte  ÄUra  lieu  le  6  mai'    PRri8»  Techener.  8.  47  S. 

1516.]  *  Catalogue  raisonne"  de  la  Bibliotheque  de  feu  Jules 
Cheiiu,  dont  la  vente  aura  lieu  le  20  avril.  Paris,  Techener.  8.  VIII, 
124  fc>.  074  Nrr. 

*  Cntaloguo  raisonne  de  la  Bibliotheque  Eltevirienne  de  fea 
Jules  Cheuu,  dont  la  vente  aura  lieu  le  2  mai.  2e  Partie  de  sa  Bi- 
bliotheque. Paris,  Techeuer.  b  84  8  545  Nrr. 

Von  Interesse. 

[517.]  *  Catalogue  d'une  collection  de  livres  relatifs  aux  Beaox- 
Art<.  provenant  de  la  Bibliotheque  de  P.  D***,  dont  la  vente  aura 
üeu  le  3  mai.  Paris,  Potier.  8.  120  S.  869  Nrr. 

1518.J  *  Catalogue  des  livres  composant  la  Bibliotheque  de  fen 
G.  Gay,  et  de  lettres  autographes,  dout  la  vente  aura  lieu  le  16  mai. 
Paris  Labitt«.  8.  83  S.  1()()8  Nrr. 

[5I0J  $er$ei($nifj  einer  (Sammlung  bon  «üaVrn,  meiere  ben  22.  Styril 
in  tcr  5Bo&uung  be«  (Sut^uer4>t  in  bergen  a.  9f.  in  öffentlicher  »netien 
t?crftci^ert  werben  fed.  ©rcifdtralb.  f(.  8.  15  @.  613  Wrr. 

Deutsche,  hauptsächlich  bclletrist.  Litteratur. 

[520  ]  Antiquariats-Katalog  der  Wallishausser'scheu  Buchhandlung 
(Josef  Klemm)  in  Wien.  No.  I  Austriaca,  Bohemica,  Hungarica.  gr.  8. 
1  Bl.  168  S.  * 

Der  vorl.  ausgezeichnete  Katalog  enthält  Das,  was  der 
am  22.  Jun.  1861  verstorb.  Archivar  P.  Kaltenbaeck  für  Oester- 
reich. Landes-,  Kultur-,  Rechts-  u.  Litteratur-Geschichte,  Geo- 
graphie, Topographie,  Biographie  u.  Bibliographie  in  einem 
Zeiträume  von  mehr  als  30  Jahren  mit  Fleiss  u.  Glück  gesammelt 
hat,  u.  verdient  daher  jedenfalls  besonders  hervorgehoben  zn 
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werden.  Er  umfasst  über  500C  Nrr.,  darunter  40  M8S.7  c. 
1500  Relationen,  Pamphlete  u.  polit.  Flugschriften  zur  Geschichte 
des  30jährigen  Krieges,  viele  Quellenschriften  zur  Geschichte 
der  Gegenreformation  in  Oesterreich,  c.  1000  Viennensia,  a.  darf 
eine  wahre  „Bibliothcca  Austriaca11  genannt  werden,  die  der 
Aufmerksamkeit  eines  jeden  Bibliographen  in  hohem  Grade 
werth  ist.  J.  M.  Wagner. 

[521.]  Antiquarischer  Anzeiger  Nr.  7,  von  Isaae  St.  Goar  in 
Prankfurt  a.  M.    Inhalt:  Theologie  und  Varia.    8.    16  S.    402  Nrr. 

Enth.:  Theologie,  namentlich  alttestamentliche,  Jndaiea 
und  Orientalia  grösstenteils  aus  dem  Nachlasse  des  Geh.  Kir- 
chenrath u.  Professor  Dr.  Knobel  in  Giessen. 

[522.]  *  Catalogue  de  la  Bibliotheque  de  feu  Justin  Lamoureux, 
ancieu  jugc  au  tribuual  de  Nancy,  dont  la  vente  aura  Heu  le  10  m:ii. 
Paris,  Techener.    8.    VII,  279  S.    2231  Nrr. 

[523  ]  Catalogue  de  la  Bibliotheque  de  feu  Charles  Pietera, 
autetir  des  Annales  de  l'imprimerie  des  Elsevier,  etc.,  dont  la  vente 
publique  aura  lieu  le  23  Mai  a  Gand  sous  la  dircction  du  libraire 
F.  Heussner,  de  Bruxelles.  [Part.  I  —  III.]  Gand,  impr.  Annoot- 
Braeckman.    gr.  8     XII,  282  S.  mit  2  K.-Taf.    2170  Nrr. 

Die  Versteigerung  der  Bibliothek  des  greisen,  Ende  18Go 
verstorbenen  Pieters,  eines  der  vorzüglicheren  Bibliophilen 
der  Neuzeit  (s.  oben  Nr.  160),  ist  ein  Ereigniss  in  der  Bücher- 
welt von  hervorragender  Art.  Die  Bibliothek  enthält,  neben 
einer  werthvollen  Suite  ausgewählter  Werke  aus  verschiedenen 
Fächern  u.  namentlich  einer  grossen  Anzahl  bibliographischer 
Schriften  im  III.  Theile,  in  den  beiden  ersteren  zwei  ausge- 
zeichnete Sammlungen,  von  denen  die  eine  jedenfalls  ihres- 
gleichen im  Privatbesitze  nicht  weiter  hat.  Es  ist  dies  näm- 
lich eine  950  Nrr.  starke  Sammlung  von  Elzevirdrucken ,  wie 
sie ,  sowohl  was  die  Seltenheit  einzelner  Stücke  als  auch  die 
vorzügliche  gerade  bei  den  Elzevirianis  von  den  Bibliophilen 
so  sehr  geschätzte  äussere  Haltung  einer  grossen  Anzahl  von 
Nrr.  anlangt,  in  so  mancher  grossen  öÜ'entl.  Bibliothek  nicht 
angetroffen  wird.  Im  Laufe  eines  langen  u.  eifrigen  Studiums 
bat  der  berühmte  Elzevirbibliograph  Anlass  u.  Gelegenheit  ge- 
habt, eineu  so  vortrefflichen  Elzevirapparat  zusammenzubringen, 
den  ein  Anderer  unter  anderen  Verhältnissen  selbst  mit  den 
grössten  Kosten  sich  nicht  würde  verschaffen  können.  Die 
zweite  Sammlung  in  den  ersten  beiden  Theilen  enthält  eine 
500  Nrr.  starke  Suite  von  „  Livres  rares  et  precieuxw,  die 
aber  nicht  zu  dem  sogenannten  „Seltenen  u.  Kostbaren w  (mit 
welcher  Benennung  man  bei  Büchern,  die  zum  Verkaufe  ge- 
bracht werden  sollen ,  überaus  freigebig  ist)  gehören ,  sondern 
in  Wirklichkeit  diese  Bezeichnung  verdienen.    Am  Schlüsse 
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dieser  Sammlung  findet  sie*  eine  Partie  der  unter  den  Fran- 
zösischen Bibliophilen  bekanntlich  sehr  geschätzten  Peignot- 
schriften. 

[524.]  Vereeichniss  der  philologischen  Bibliothek  aas  dem  Nach- 
lasse des  Prof.  Dr.  Ernst  Rathardt,  welche  am  2.  Hai  öffentlich  ver- 
steigert werden  soll.  Aasgegeben  durch  die  Schletter'sche  Buchhand- 
lung (H.  Skutsch)  in  Breslau,    kl.  8.    20  8.    608  Nrr. 

Gewählte  Bibliothek  eines  Sehulmannes. 

[525.]  Catalog  XXXII -XXXIII  von  8.  Calvary  &  Co.  Berlin.-  | 
Vereeichniss  einer  Deutachen  Bibliothek.  I.  Abth.  Literatur  und 
Sprache.  II.  Abth.  Culturgeschichte.  Euth.  u.  a.  die  Bibliothek  de* 
verst  Dr.  F.  Schulse,  vorm.  Professor  in  Königsberg  n.  M.  Vorrühig 
bei  8.  Calvary  &  Co.  Buchhandlung,  Antiquariat  und  Bucher-Auktioni- 
Geschäft  in  Berlin.    8.    1  Bl.    90  8.  &  1  Bl.  68  8.    5300  Nrr. 

Dieses  Verzeichniss ,  wozu  noch  eine  in.,  die  politische 
Geschichte  enthaltende  Abtheilung  in  Vorbereitung  ist,  macht 
theils  um  seines  Inhaltes  theils  um  seiner  Redaktion  willen 
darauf  Anspruch ,  unter  den  antiquarischen  Katalogen  mit  ei- 
ner gewissen  Auszeichnung  hervorgehoben  zu  werden.  Was 
den  Inhalt  anlangt,  so  findet  sich  in  dem  Verzeichnisse,  neben 
allerdings  auch  Gewöhnlichem,  was  aber  mit  zur  Vervollstän- 
digung einzelner  Abschnitte  dient,  meist  ausgewähltem  Litte- 
ratur, die  theils,  zumal  im  Fache  der  älteren  Schriften,  durch 
Seltenheit  theils  durch  wissenschaftliche  Bedeutung  eine  her- 
vorragendere Stelle  einnimmt.  Zudem  sind  einzelne  Abschnitte 
von  besonders  bemerkenswerther  Reichhaltigkeit,  wie  z.  B.  in 
der  I.  Abth.  S.  67—77  der  Abschnitt  von  „  üebersetzungen 
nebst  einem  Anhange  über  Shakespeare",  auf  dessen  Zusam- 
menstellung wohl  das  Shakespeare-Jubiläum  von  Einfluss  ge- 
wesen sein  mag.  Was  die  Redaktion  des  Verzeichnisses  be 
trifft,  so  lässt  dieselbe  für  einen  antiquar.  Katalog  wenig  xu 
wünschen  übrig,  wie  denn  überhaupt  zu  bemerken  ist,  dass 
die  von  den  Herausg.  in  den  letzten  Jahren  veröffentlichten 
Kataloge  sämmtlich  mit  Sorgfalt  und  Sachkenntniss  zusammen- 
gestellt sind. 

[52&]  Notice  d'une  Collection  de  Livree  rares  et  Gravüre» 
Proveuant  de  la  Bihliothüque  de  feu  M.  le  Comte  de  XXX . .  .  Doot 
la  vente  »e  fera  le  7  mai    Paris,  Tross.    8.    16  8.    100  Nrr. 

Grössereiitheils  Frans.  Litteratur.  Aus  der  älteren  Jagd- 
litteratur  finden  sich  einige  seltnere  Stücke. 

Abdrücke  aus  Bibl. -Handschriften. 

(527.]  2Nc  ©erf«  t>on  Setbnij  gemSg  feinem  Vanbf^riftUä}«!  Stob 
laffe  in  b«r  Jt*nigliä)m  »tbliotvel  su  Hannover.    $urä>  btf  Wunifittin 
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Seiner  SRajeßfe  bei  Älnigf  toon  $annüt)er  ermöglichte  Hufigabe  uon  Dtrao 
«foty».  Crfte  ftefc*«.  $iftori)d^otitijd>e  unb  ftaat«wiffenf<baftli*c  ©Triften. 
m.  II.  $amu»er,  Ätinbtoort*.  gr.  8.  LXXXVI,  432  «.  fr.  n.  2  St^lr 
24  &gc.   (6*  »bett  9h.  335.) 

Ein  höchst  interessanter  Band,  welcher  von  dem  znm 
Tbeile  noch  nicht  genug  bekannten  Leibniz'schen  Vorschlage 
einer  Expedition  nach  Aegypten  handelt.'  Der  III.  Band  ver- 
spricht vieles  bisher  noch  gar  nicht  Bekannte  zu  bringen« 

[528.]  Der  Periplus  des  Pontus  Euxiuus.  Nach  Mihi  che  nur 
Handschriften.  (Mit  einer  Karte.)  Ingleichen  der  Paraplaf  von  Syrien 
und  Palästina  und  der  Paraplus  von  Armenien  (des  Mittelalters).  Von 
Georg  Martin  Thomas.  Ans  den  Abbandlungen  der  k.  bayer.  Akademie 
der  W.  I.  Cl.  X.  Bd.  I.  Äbth.  M  ünchen,  Verlag  der  k.  Akademie. 
(Franz  in  Comm.)  4.  68  8.  mit  1  Taf.  in  Pol.   Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr. 

Ans  den  Schätzen  der  Hof-  und  Staatsbibliothek  (6  Nrr.), 
der  Universität  (1  Nr.)  u.  des  Hanptconservatoriums  der  Bayer. 
Armee  (2  Nrr.).  Sehr  interessante  Mittheilung. 

[529.]  Die  vier  Evangelien  Arabisch  ans  der  Wiener  Handschrift 
herausgegeben  von  Lio  Dr  Paul  de  Lagarde,  Collaborator  am  Friedr.- 
Werder  sehen  Gymnasium  au  Berlin.  Leipzig,  Brockhaus.  8.  XXXII, 
143  8.    Pr.  n.  1  Thlr.  20  Ngr. 

Bloser  Text  mit  Varianten  der  Leydner  Handschrift  im 
Vorworte. 


[530.]    Aus  Augsburg 

ist  im  Verlage  von  Schlossers  Buch-  und  Kunsthandlung  ein 
Werk  erschienen,  nämlich  „Das  deutsche  Singspiel  von  seinen 
ersten   Anfängen  bis  auf  die  neueste  Zeit,  dargestellt  von  H. 
M.  Schletterer  (A.  u.  d.  Tit.:  Zur  Geschichte  dramatischer  Musik 
und  Poesie  in  Deutschland.  Bd.  L)  1863.  gr.  8.  XI,  340  S.", 
welches  hier,  theil weise  wenigstens,  erwähnt  zu  werden  ver- 
dient.   Dasselbe  enthält  theils  und  hauptsächlich  in  den  dem 
eigentlichen  Texte  des  Buches  angehängten  „Anmerkungen1' 
(S.  165 — 232)  theils  auch  in  dem  darauffolgenden  „Textbuche" 
(S.  233 — 338)  eine  Menge  litterarischer  Nachweisungen,  welche, 
wenn  sie  nur  etwas  mehr  bibliographische  Genauigkeit  erhalten 
hätten,    ein  ebenso  reichhaltiges    als  schätzbares  Litteratur- 
repertorium  bilden  würden.    Man  erkennt  bei  der  Lectflre  des 
Buches ,    neben  welchem  der  Verf.  ziemlich  gleichzeitig  ein 
anderes   damit  verwandtes  Werk  „Johann  Risten:  Das  Friede- 
wflnschende  Teutschland  und  Das  Friedejauchzende  Teutsch- 
land.   Zwei  Sehauspiele  (8ingspiele).  Mit  einer  Einleitung  neu 
herausgegeben.    Mit  Musik-Beilagen.    Daselbst  1864.  gr.  8 
LXXXII,  238  8."  dem  Publikum  übergeben  hat,  dass  der  Verf 
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mit  der  betreffenden  Litteratur  sich  wohl  vertraut  gemacht 
hat  und,  bei  nur  einiger  Rücksichtnahme  auf  die  Bedürfnisse 
der  Bibliographie,  gewiss  und  leicht  im  Stande  gewesen  wäre, 
ein  für  das  betreffende  Fach  so  vollständiges  Litteraturreper- 
torium  zu  schaffen,  dass  ihm  ein  anderes  ebenbürtiges  Werk 
kaum  zur  Seite  gestellt  werdeu  dürfte. 

[531.]    Aus  Dresden. 

In  Betreff  der  oben  Nr.  .359  erwähnten  beiden  Ausgaben 
der  Lessing'schen  Emilia  Galotti  vom  J.  1772  ist  Folgendes 
zu  bemerken.  Nach  einem  Briefe  von  Karl  Lessing  an  seinen 
Bruder  Bd.  XIII.  S.  388  der  Ausgabe  von  Lachmann  1840 
.sind  im  J.  1772  zwei  Auflagen  von  der  Emilia  Galotti  erschienen, 
weil  von  der  ersten  aus  Versehen  zu  wenige  Exemplare  ge- 
druckt worden  waren.  Nach  8.  370  des  gedachten  Bandes  der 
Lessing'scht  ii  Werke  Bind  in  der  ersten  Ausgabe  zwei  Druck- 
fehler: S.  83  „redlichen  Verurtheilung"  statt  „endlichen  Ver- 
urtheilung"  und  S.  96  „ein  kleines  Verbrechen"  statt  „ein 
kleines  stilles  Verbrechen"  stehen  geblieben,  liiernächst  ist 
auch  nach  S.  408  der  Titel  der  zweiten  Ausgabe  etwas 
gothisch,  und  nach  S.  401  findet  sich  dort  auf  S.  8.  Z.  6  der 
Druckfehler  ,  Schranken"  statt  „Gränzen."  Ferner  giebt  es  eine 
Ausgabe  der  Emilia  Galotti  mit  folgendem  Titel:  „Emilia  Galotti. 
Ein  Trauerspiel  in  fünf  Aufzügen  von  Gotthold  Ephraim  Lessing. 
Für  das  k.  k.  Theater.  Wien.  Auf  Kosten  &  im  Verlag  bei 
Joh.  Bapt.  Wallishauser.    1808.    8°.    112  S." 

Hegierungsrath  Dr.  Wenzel. 

[532.]    Aus  Hagen 

ist  der  llandwerkerverein  gleich  nach  seiner  Gründung  1862 
darauf  bedacht  gewesen,  eine  den  Bedürfnissen  seiner  Mitglieder 
entsprechende-  Bibliothek  herzustellen.  Da  aber  die  dazu  ver- 
wendbaren Mittel  nur  gering  gewesen  sind,  so  ist  der  Vorrath 
an  Büchern  noch  unbedeutend  und,  namentlich  wenn  man  das 
Ziel  einer  wirklichen  Volksbibliothek  ins  Auge  fasst,  unzu- 
reichend geblieben.  Dcsshalb  hat  der  Vorstand  des  Vereines 
an  die  Deutschen  Verleger  sich  gewendet  und  deren  stete 
Bereitwilligkeit  zu  Beiträgen  für  solche  Zwecke  in  Anspruch 
genommen. 

(Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchhand.  Nr.  58.  8.  943.) 

[533.]  Aus  Leipzig 
hat,  bei  Gelegenheit  der  Oantateversammlung  des  Börsenvereios 
der  Deutschen  Buchhändler,  der  Buchhändler  A.  Kirchhoff  an 
den  Vorstand  des  Börsenvereins  eine  Zuschrift  gerichtet,  worin 
über  den  Stand  der  Angelegenheiten  der  Vereinsbibliothek  am 
Schlüsse  des  Etatsjahres  einige  kurze  Mittheilungen  vorgelegt 
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sind.    Der  zu  Anschaffungen  ausgesetzte  Etat  von  200  Thlr. 

ist  im  abgelaufenen  Jahre  gerade  erschöpft  worden,  und  der 

Bibliothek  daraus  ein  Zuwachs  von  128  Nrr.  zugeflossen. 

(Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchhand.  Nr.  50.  8.  850—51.) 

[634.]    Aus  Leipzig. 

Es  wird  die  zahlreichen  Freunde  des  verst.  Paul  Trömel 
sieher  sehr  interessiren  zu  erfahren,  dass  die  endliche  Veröffent- 
lichung seiner  langeund  sorgfältig  gepflegten  Schillerbibliographie 
(s.  Ana.  J.  1868.  Nr.  444)  ganz  nahe  bevorsteht.  Diese  Biblio- 
graphie ist  nach  dem  Muster  der  bekannten  Hirzel'schen  Göthe- 
bibliothek  mit  beispiellosem  Weisse  zusammengestellt.  Alles, 
was  sich  von  den  in  der  Bibliographie  verzeichneten  Stücken 
in  der  von  Trömel  hinterlassenen  Schillerbibiiothek  beflndet  — 
welche  im  den  Besitz  der  Firma  F.  A.  Brockhaus  übergegangen 
ist  und  allmahlig  weiter  ausgebildet  und  vervollständigt  werden 
soll  —  ist  durch  ein  vorgesetztes  Kreuz  (t)  kenntlich  gemacht. 
An  der  8pitze  der  Bibliographie  steht  ein  vom  Herausg.  Heinrich 
BrockhAus  verfasstes  Vorwort,  welches  eine  ebenso  den  Ver- 
storbenen wie  den  Verfasser  ehrende  kurze  Skizze  des  Trflmel'- 
schen  Lebens  und  litterarischen  Wirkens  enthält 

[535.J  Aus  London 

haben  Trübner  &  Co.  im  Börsenblatt  f.  d.  Deutschen  Buch- 
handel Nr.  69.  S.  953  —  57  eine  lange  Reihe  Titel  von  Büchern 
abdrucken  lassen,  die  sie  zu  kaufen  suchen.  Der  grösste  Theil 
dieser  Bücher  betrifft  das  Spiel,  speciell  das  Schachspiel,  so 
dass  die  abgedruckte  Bücherliste  fast  als  eine  Art  kleine  Bi- 
bliographie des  Schachspiels  anzusehen  ist,  in  welcher  sich  na- 
mentlich die  seltenere  Litteratur  stark  vertreten  findet. 

[536.]  Aus  Moskau. 

Der  den  Lesern  des  Anz.  wohl  bekannte  Russische  Biblio- 
phile und  Besitzer  einer  bedeutenden  Bibliothek  Serge  Poltoratzky, 
über  dessen  litterarische  Thätigkeit  im  Anz.  J.  1855.  Nr.  263  eine 
ausführlichere  Mittheilung  sich  findet,  hat  einen  Katalog  seiner 
Bibliothek  zu  veröffentlichen  begonnen ;  derselbe  führt  den  Titel 
„Catalogue  de  ma  Bibliotheque ,  aecompagne  de  notes  biblio- 
graphiques  et  litteraires  et  suivi  de  tables  alphabetiques  et 
anajytiques.  Livres  Allemands,  Anglais,  Danois,  Espagnols, 
Franc,ais,  Grecs,  Hebreux,  Hollandais,  Italiens,  Latins,  Portu- 
gals, Suedois,  etc.  etc.u,  wovon  Tom.  I.  S.  1 — 48  (Impr.  Gautier. 
Decembre  1862.  gr.  8.)  in  meine  Hände  gekommen  ist.  Der 
Katalog  der  Russischen  Bücher  soll  besonders  gedruckt  er- 
scheinen. So  weit  ich  mir  aus  den  in  meine  Hände  gekom- 
menen Bogen  des  Kataloges  ein  Urtheil  darüber  bilden  kann, 
so  halte  ich  denselben  für  eine  litterarische  Kuriosität,  wie  sie 
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so  mancher  Bibliophile  überhaupt  und  Poltoratzky  inbesondere 
liebt;  das  Verzeichniss  seiner  Schriften,  welches  ich  im  Anz. 
a.  a.  0.  mitgetheilt  habe,  liefert  genug  Belege  dazu.  Eigent- 
lich und  mit  Recht  hätte  der  Katalog  den  Titel  „Voyage  antonr 
de  ma  Bibliotbeque"  erhalten  sollen;  denn  derselbe  enthält 
kein  nach  irgend  einem  Principe  geordnetes  Bücherverzeichnias, 
sondern  die  Verzeichnung  und  Beschreibung  von  Büchern,  wie 
sie  der  Zufall  dem  Besitzer  bei  einer  gelegentlichen  Wandernog 
durch  seine  Bibliothek  in  die  Hände  geführt  bat  —  bei  einer 
Wanderung  übrigens,  die  dem  Anscheine  nach,  falls  sie  in  dem 
begonnenen  Maasse  fortgesetzt  wird,  so  lang  werden  dflrfte, 
dass  ihre  Beendigung  au  erleben  weder  der  Besitzer  selbst 
noch  auch  sogar  die  jüngsten  Leser  seines  Kataloges  die  Aus- 
sicht haben.  S.  21—48  des  Kataloges  rinden  sich  nicht  mehr 
als  folgende  9  Werke  verzeichnet  und  beschrieben:  Lesnr's 
„Annuaire  historique  universel"  —  „The  Annual  Register"  — 
Lafayette's  „Memoires,  Oorrespondance  et  Mamiscrits"  (8. 
27 — 43)  —  Barere  s  „Memoires"  —  Carrel's  „Oeuvres  politiques 
et  litteraires"  —  Dumont- Courset' s  „Botaniste  Cultivateur"  — 
Desveaux-Saint-Felix  „NicolaYde,  ou  le  Tsar  et  la  Russieu  — 
Goldsmith's  „Vicaire  de  Wakefield  trad.  par  Ch.  Nodier"  — 
Goldsmith's  and  Parneirs  „Poems".  Auf  den  vorhergehenden 
S.  5 — 20  ist ,  trotzdem  dass  der  Verf.  schreibt  „Les  Prefaces 
sont  un  ecueii,  a  dit  Voltaire  —  —  —  Evitons  les  prefaces 
et  les  ecueils,"  doch  eine  Art  langer,  „Livres,  Bibliotbeque*. 
Catalogues"  betitelter  Einleitung  vorangestellt. 

[537.]  Aus  Neapel 
hat  der  Buchhändler  Albert  Detken  seit  letztvergangenem  Jahre 
in  einzelnen  Nummern  einen  „Catalogo  di  Libri  rari"  veröffent 
licht,  dessen  der  Anz.  wiederholt  (s.  oben  Nr.  289)  Erwähnung 
getban  hat.  Von  diesem  Kataloge  liegt  jetzt  der  1.  Band 
mit  Ausgabe  des  Haupttitels  „Catalogo  di  Libri  rari  della  Bi- 
blioteca  del  Sig.  Camillo  Minien  Riccio.  Edizione  di  cento 
esemplari"  (1  Bl.  334  8.  1120  Nrr.)  beendigt  vor.  Dieser 
Katalog  ist  eine  wahre  Fundgrube  für  Bibliographen  und  Bi- 
bliophilen, nicht  nur  weil  sich  darin  eine  Menge  höchst  seltener, 
zum  Theil  sehr  wenig  bekannter  und  selbst  so  gut  wie  unbe- 
kannter Werke  verzeichnet  findet,  sondern  auch  die  Verzeichnung 
eine  den  bibliographischen  Forderungen  angemesseue  ist,  wie 
sie  in  anderen  ähnlichen  Katalogen  nur  in  ganz  seltenen  Fallen 
angetroffen  wird.  Es  fehlt  nur  noch,  dass  am  Schlüsse  des 
Werkes  ein  alphabetisches  Generalregister  hinzugefügt  wird, 
mittels  dessen  man  sich  in  dem  Chaos  der  vielen  Alphabete  — 
denn  jede  der  19  Nrr.,  aus  denen  der  1.  Band  besteht,  ist  für 
sich  besonders  alphabetisch  geordnet  —  zurecht  finden  kann 
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[538.]  Aus  Palermo 
ist,  wie  oben  Nr.  230  bemerkt,  unter  dem  Titel  „Progetto  di  classi 
fieazione  di  una  Biblioteca  del  Bar.  Raffaele  Starrabba  (Stamp.  di 
Russitano.  1863.  8.  368.  Pr. n.  1 5 Ngr.)u  ein  Sehriftchen  erschie- 
nen, in  welchem  —  wahrscheinlich  weil  wir  der  bibliographischen 
8ysteme  noch  nicht  ttberflUssig  genug  haben  —  ein  neues  sich 
aufgestellt  findet.    Soweit  mir  ein  Urtheil  darüber  ansteht,  so 
dürfte  dieses  System  meines  Erachtens  sich  kaum  darauf  Rech- 
nung machen  können,  zu  einer  gewissen  Geltung  zu  kommen. 
Die  allgemeine  Classification  ist  folgende:  1.  Filosofia;  2.  Filolo- 
gia;  3.  Antropologia;  4.  Ontologia;  6.  Arti  liberali;   6.  Arti 
meccaniohe.    Appendice:   1.  Edizioni  de!  secolo  XV;  2.  Edi- 
zioni  Aldine,  ec;  3.  Scienze  occulte,  ec.    Als  Probe  der  spe- 
ciellercn  Classification  folgt  hier  die  der  Bibliographie,  welche 
(getrennt  von  der  Literaturgeschichte,  die  der  Classe  der  Antro- 
pologia zugetheilt  ist)  eine  Unterabtheilung  der  Filologia  bildet: 
„Trattati  generali  sui  libri  e  le  biblioteche  —  Storia  della 
stampa  —  a)  in  generale,  b)  in  particolare  —  Bibliografi  ge- 
nerali —  bibliografi  che  hanno  scritto  sulle  opere  di  una  data 
scienza  —  Bibliografi  nazionali  —  Bibliografi  di  ordini  religiosi 
-  Giornali  bibliografici  —  Cataloghi  di  libri  —  Cataloghi 
di  manoscritti."  Eine  solche  Probe  macht  die  Leser  wohl  kaum 
nach  anderen  lüstern. 

[539.]  Aus  Paris. 
Aus  dem  Nachlasse  des  Chevalier  Hennin,  dem  die  Kai 
serliche  Bibliothek  (Departement  des  Estampes),  wie  oben  Nr.  258 
erwähnt,  ein  sehr  ansehnliches  Legat  verdankt,  hat  auch  die 
Bibliothek  des  Institutes  eine  bedeutende,  c.  10,000  8tuck 
enthaltende  Autographensammlung  (worunter  eine  interessante 
Suite  Voltaire'scher  noch  nicht  veröffentlichter  Briefe)  erhal- 
ten, welche  der  Verstorbene  und  dessen  Vater  zusammenge- 
bracht hat.  (Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  Nr.  15.  8.  58.) 

[540.]  Aus  Parfs 
wird  nächstens  bei  Cosse  &  Marchai  erscheinen  „Bibliographie 
ou  Catalogue  general  et  complet  des  livres  de  Droit  et  de 
Jurisprudence  publies  jusqu'au  15  avril  1864  classe  dans  l'ordre 
des  codes  avec  table  alphabctique  des  matieres  et  des  noms 
des  auteurs",  wovon  den  Buchhändlern,  zur  Vertheilung  an  ihre 
Kunden,  100  Exemplare  für  40  Fr.,  200  f.  76,  300  f.  105, 
400  f.  130,  500  f.  150  angeboten  werden. 

[541.]  Aus  Paris 
hat  im  Verlage  Morgand's  unter  dem  Titel  „Le  Regne  vegetal" 
ein  grösseres  von  A.  Dupuis,  Fr.  Gerard,  0.  Reveil  und  F. 
Herincq  zu  bearbeitendes  Werk  zu  erscheinen  begonnen,  wel- 
ches aus  17  gr.  Oct.  Bänden  (Pr.  800  Fr.)  bestehen  und 


Digitized  by  Google 


202  Litteratur  und  Miscellen. 

unter  Anderem  eine  „Histoire  biographique  et  bibliographiqve 
de  la  Botanique"  enthalten  soll. 

[542.]  Aua  Rostock 
hat  Dr.  K.  Weinholtz  eine  „Anzeige  für  Verleger u  versendet, 
in  welcher  es  unter  Anderem  heisst:  „Die  ungenügenden  Leh 
ren  bibliothekarischer  Wirtschaftlichkeit  —  in  den 
die  Bibliothekwissenschaft  betreffenden  Schriften  —  hat  mich 
veranlasst,  meine  vieljährigen  bibliothekarischen  Erfahrungen 
und  Gedanken  zur  Gestaltung  einer  Bibliothekswirthschaft* 
lehre  zu  verwenden.  Die  dazu  beschaffenen  Vorarbeiten  gaben 
den  8toff  zu  dem  „Entwurf  der  Bibliothekswirthschsftslehre. 
bezogen  auf  Allgemeinheit,  wissenschaftliche  Einrichtung,  tüch- 
tige Ausübung  und  Nutzung.  Rostock  18(52. welcher  zur 
Uebersicht  der  dazu  gehörigen  Gegenstände,  und  zur  Grund 
läge  für  meine  Vorlesungen  erschien.  Nach  demselben  beab- 
sichtigte ich  nun  eine  Grundlehre  der  Bibliothekswirthschaft 
herauszugeben.  Der  Inhalt  bezieht  sich  auf  Erfahrungen  is 
meiner  vier- und- d reissigjährigen  bibliothekarischen  Atnti 
thätigkeit,  und  auf  Ergebnisse,  die  bei  grossen  und  durch 
greifenden  Bibliotheksveränderungen  hervorgegangen  sind." 
Der  „Entwurf4  macht,  wie  schon  oben  Nr.  264  erwähnt  wor- 
den ist,  nicht  eben  begierig  auf  die  Herausgabe  der  „Grund 
lehre  der  Bibliothekswirthschaft u. 

[543.]  Aus  Stratford  on  Avon 
ist  bekannt,  dass  man  das  Geburtshaus  Shakespeare's  als 
Nationalmonument  des  grossen  Dichters  acquirirt  und  berge 
stellt  hat.  Von  dem  Central  -  Comite  des  Shakespeare- Jubiii 
ums  ist  jetzt  bestimmt  worden,  dass  in  dem  Hause  eine 
Shakespeare-Bibliothek  aufgestellt  werden  solle.  Die  Beitrage 
von  Englischen  Verehrern  dazu  sind  schon  ziemlich  bedeutend 
Williams  &  Norgate  in  London  haben  die  Deutschen  Verleger, 
welche  Werke  über  Shakespeare  oder  Cebersetzungen  da?OD 
publicirt,  ebenfalls  zup  Darbringung  von  Beiträgen  aufgefordert, 
und  sich  bereit  erklärt,  dieselben  für  den  Central -Comite  in 
Empfang  zu  nehmen. 

(Börsenbl  f.  d.  Deutsch,  ßuchhaod.  Nr.  58.  S.  937.) 

[544.]  Aus  Wien. 
Der  Kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften  ist  in  der  Sitrunf 
der  philosophisch-historischen  Classe  vom  13.  April  durch  Prof 
Siegel  ein  ihm  von  Prof.  Maassen  in  Graz  eingesandtes,  w 
demselben  in  der  Domcapitel-Bibliotbek  zu  Novara  aufgefundenes 
ungedrucktes  Capitulare  des  Kaisers  Lothar  vorgelegt  worden 
Dieses  Capitulare  ist  in  einem  der  letzten  Monate  des  J.  846. 
aus  Anlass  des  Ueberfalles  von  Rom  und  der  Pltlndemng  der 
8t.  Peterskirche  durch  die  Saracenen,  zu  8tande  geko»u*n 
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[645.]  Beitrag  zum  Abschnitte  des  bibliographischen  Systeme« 

in  der  ßibliothekenlehre. 

Vor  einigen  Jahren  hatte  ich  im  Anzeiger  1860  und  daraas 
auch  besonders  abgedruckt  eine  Uebersicht  von  kurzen  Skizzen 
bibliographischer  Systeme  veröffentlicht,  und  dieser  Uebersioht 
ebenfalls   im  Anzeiger  1861    einen  Nachtrag   folgen  lassen. 
Seitdem  habe  ich  aber  auch  bereits  wieder  so  viel  Material  ge 
sammelt,  dass  ich  füglich  einen  neuen  und  noch  weit  stärkeren 
Nachtrag  veröffentlichen  könnte.     Es   ist  dies  indessen  hier 
und  vorerst  nicht  meine  Absicht ,   sondern  ich  bin  vielmehr 
Willens,  auf  die  Besprechung  einzelner  solcher  Systeme,  und 
zwar  soweit  sie  den  Bedürfnissen  der  Bibliotheken  angepasst 
sind,  also  Bibliotheksysteme,  näher  einzugehen.  Anlass  hierzu 
giebt  mir  zunächst  das  von  Scizinger  in  seinem  Werkchen 
„über  Theorie  und  Praxis  der  Bibliothekswissenschaft"  in  sehr 
ausführlicher  Weise  aufgestellte  neue  System,  dessen  ich  be- 
reits oben  im   Maihefte  Nr.  358  in  meinen  „Materialien  zu 
einer  kritischen  Bibliotheca  bibliothecariau  Erwähnung  gethan 
habe.    Bevor  ich  jedoch  mit  dem  Seizinger'schen  Systeme  mich 
näher  beschäftige,  benutze  ich  hier  noch  die  Gelegenheit,  eine 
sehr  sonderbaren  Bibliotheksystemcs  aus  früherer  Zeit,  welche- 
ich  jüngst  erst  in  einem  wahrscheinlich  von  Vielen  läugst  ver- 
gessenen Schriftcheu  angetroffen  habe,  zu  gedenken.  Dieses 
Schriftchen  ist  nämlich  „Jani  Caecilii  Frey  Via  ad  divas  scientias, 
artesque,  lingvarum  notitiam;  sermones  extemporaneos,  novit, 
&  expeditissima.   Ad  Illustriss.  Propraetorem  Paris.  Miehaelem 
Moreav.  Ascaniac,  Struntz.  1715.  12°.",  worin  sieh  S.  100 — 111 
unter  dem  Titel  „Pars  quarta.   Praecepta  continet  ordinandi 
Bibliothecas,  iisque  cum  fruetu  utendi"  eine  Art  kurze  Biblio- 
thekeuleltre  in  der  Form  von  Frage  und  Autwort,  also  eine  Art 
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Katechismus  der  Bibliothekenlehre,  abgedruckt  findet*).  Auf 
die  vierte  Frage  „Quaenam  est  collocatio  &  ordo  necessarins?" 
lautet  die  das  ganze  Frey'sche  Bibliotheksystem  in  sich  schließende 
Antwort  folgendermaassen :  „Respondeo,  in  primo  ordine  sint 
Artes  viliorcs  &  abjectiores:  &  tarn  Artes,  quam  Artium  aoctores 
ordine  literarum  alphabeti  sunt  collocandi,  ver.  gr.  de  Rhetoric* 
scripserunt,   in  Capsula  seu  cellula  R.  qui  de  Anatomia,  in 
cellula  A ;  i.  sint  cellula,  seu  Nidi,  seu  asseres  artium  eecondom 
literas  alphabeti:  in  Ulis  auctores  ordine  literarum  colloceotor: 
v.  g.  in  nido  literae  R.  esto  Rhetorica,  jam  ordine  alphabetico 
auctores  Rhetorices  collocentur.  Ut  in  I.  Isocrates,  in  R.  Ramus. 
in  F.  Freigius  &c.  Resp.JI.  In  scientiis  hic  est  ordo,  1.  collo- 
centur Auctores  scientiarum:  2.  Ipsorum  Commentatores  ordine 
seculorum.   3.  Controversiae.   4.  Impugnatores.   6.  Novatore«. 
Hique  omnes  non  ordine  alphabetico,  sed  ordine  seculorani, 
quibus  vixerunt;  In  quacumque  lingua  scripserunt,  si  fieri  potest, 
habendi  sunt,  quocumque  genere  dicendi  scripserint.  Tandem 
particu hu1  scientiarum  ordine  alphabetico  sunt  collucandae:  ver. 
gr.  Physica,  si  quis  scripsit  tantum  de  anima,  in  litera  A; 
si   de  Caelo,   in  litera  C.  &c.    Quod  si  sint  auctores,  qui 
Miscellauea  scripserint,  in  unum  locum  sunt  conjiciendi,  indice 
apposito  rerum  alphabetico  de  quibus  tractant.u    Dies  das 
ganze  System  Frey's.  Jetzt  zu  dem  oben  erwähnten  Seizinger'schen 
Bibliotheksysteme!   Ehe  ich   indessen  zu   einer  näheren  Be- 
sprechung desselben  meinerseits  übergehe,  muss  ich  zuvor  einige 
Bemerkungen  einschalten,  zu  denen  sich  Seizinger  durch  Da«, 
was  ich  bei  Gelegenheit  der  Besprechung  seiner  „Theorie  und 
Praxis  der  Bibliothekswissenschaft1'  auch  gleich  mit  über  sein 
System  gesagt  habe,  veranlasst  gesehen,  und  um  deren  Ab- 
druck im  „nächsten  Hefte"  des  Anzeigers  er  gebeten  hat. 
Diese  Bemerkungen   Seizinger's  sind  offenbar  in  der  Haupt- 
sache gegen  meine  Rflge,  dass  nämlich  in  seinem  Handbuch« 
der  Bibliothekenlehre  auf  die  Darstellung  des  bibliographischen 
Systemes  zu  viel  Raum  verschwendet,  oder  mit  anderen  Worten 
das  System  zu  ausführlich  dargestellt  worden  sei,  gerichtet, 
dürften  aber,  wie  sich  die  Leser  wohl  selbst  überzeugen  werde«, 

*)  Findet  sich  auch  abgedruckt  in  „Jani  Caecilii  Frey,  doctori» 
inedici  E'arisiensis  facultatis,  neenon  philosophorum  ejusdem  aesdenn* 
decani,  Opera  quae  reperiri  potuerunt,  in  unum  corpus  collecta.  Pari* 
1615.  8«.  S.  450—60;  Jenae  et  Arnstadt.  1674.  12«.  S.  45-  50;  J*»i 
Caecilii  Frey,  medici  Paris.  Helvetii  nobiliss.  et  Philosoph!  praestanütf- 
O praevia  varia  nvsqvam  edita,  Philoaopb.  Madie.  &  Curiosis  omnibw 
vtiliss.  Paris.  1646.  8».  8.  360—63.  Ob  die  „Praecepta"  mit  der  wa 
L.  Moieri  in  seinem  „Ii  ran  d  Dictionnaire  historiqaeu  unter  dem  Artikel, 
„Frey"  erwähnten  Schrift  „Methodua  instroendaa  bibliothecae"  et*»* 
Gemeinsames  bat,  das  dürfte,  da  letztere  nicht  weiter  bekannt  tsl 
sebwer  zu*entscheiden  sein. 


Digitized  by  Googl 


Systemes  in  der  Bibliothekenlehre. 


denn  doch  nicht  im  Stande  sein,  Das  zurückzuweisen,  dass  die 
grosse  Ausführlichkeit  der  Darstellung  des  Systemes  bei  aller 
Wichtigkeit  zu  der  Darstellung  der  übrigen  Theile  der  Biblio- 
tbekenlehre  durchaus  in  gar  keinem  richtigen  Verhältnisse  stehe. 
Seizinger  schreibt  über  das  bibliographische  System  Folgendes. 

„Hierauf  weiter  eingehend,  tritt  zuerst  die  Frage  entgegen, 
was  man  unter  diesem  Namen  versteht?    Antwort:  das  den 
Bedürfnissen    der    Bibliotheken    angepasste  encyklopädischc 
System  der  sämmtlichen  Wissenschaften  und  Künste,  als  welches 
es  ein  umfangreicher  und  durchaus  präcisirter  Bibliotheksplan 
ist,  der  eine  vollständige  Ueberaicht  über  das  ganze,  weite  Ge- 
biet der  Litteratur,  sowie  eine  Einsicht  in  den  inneren  organischen 
Zusammenhang  aller  Theile  des  gelehrten  Wissens  gewährt; 
so  dass  nach  ihm  für  eine  grosse,  ja  selbst  die  grösste  Menge 
von  Büchern  eine  den  wissenschaftlichen  Principien  wie  den 
praktischen  Zwecken  gleichmässig  entsprechende  Ab-  und  Ein- 
theilung  ausgeführt  werden  kann.    Indem  dasselbe  einestheils 
auf  die  Organisation  einer  Bibliothek ,   ihre  ordnungsmässige 
Erhaltung  und  Nutzbarkeit  wie  auf  die  bibliothekarische  Ge- 
schäftsordnung unbestreitbar  einen  sehr  grossen  EinÜuss  ausübt, 
anderntheils  aber  ein  Thema  ist,  das  in  der  Praxis  viele  und 
grosse  Schwierigkeiten  bietet,  so  wird  auch  gar  nicht  bestritten 
werden  können,  dass  solches  in  einem  Handbuche  der  Bibliotheks- 
wissenschaft (Lehre)  eines  der  wichtigsten  und  schwierigsten 
Kapitel  bilden  muss.    Hiernach  ergiebt  sich  die  andere  Frage, 
in  welcher  Ausführlichkeit  ein  derartiger  Ordnungsplan,  welcher 
auch  für  die  grösste  resp.  eine  Centrai-Bibliothek  vollkommen 
ausreicht,  dargestellt  werden  soll?    Das  Gebiet  der  Wissen- 
schaften resp.  die  Menge  der  Schriftwerke  hat  einen  ungeheueren 
Umfang,    und  eben  dieser  ist  es,  welcher  den  Grad  der  Aus- 
führlichkeit des  darzustellenden  Ordnungsplanes  bedingt.  Der 
letztere  hat  in  erster  Linie  das  weite  Feld  der  sämmtlichen 
Wissenschaften  nach  eben  diesen  in  eine  gewisse  Anzahl  von 
Hauptfächern  zu  scheiden;  diese  Scheidung  darf  aber  keine 
willkürliche  sein,  sondern  die  Grenzen  der  jedesmaligen  Wissen- 
schaft müssen  so  gezogen  werden,  dass  eben  nur  alles  Das  zu 
einem  Gesammtgebiete  vereinigt  wird,  was  naturgemäss  eine 
engere  Verwandtschaft,  einen  inneren  Zusammenhang  hat,  oder 
was  sich  (weil  homogen)  als  ein  zusammenpassendes  Ganzes 
constituiren  lässt.    Sonach  ist  auch  die  Anzahl  der  Gesammt- 
fächer  von  einer  gewissen  wissenschaftlichen  Notwendigkeit 
diktirt.  —  In  zweiter  Linie  handelt  es  sich  um  die  Gliederung 
der  einzelnen  Hauptfächer,  wobei  der  innere  Organismus  dieser 
berücksichtigt  und  demgemäss  analytisch  zu  Werke  gegangen 
werden  muss,  so  dass  das  jedesmalige  Fach  als  ein  Ganzes  — 
als  die  grösste  Einheit  —  betrachtet  wird,  woraus  —  vom 
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Allgemeinen  zum  Besonderen  fortschreitend  —  die  Bestandteile 
sich  entwickeln,  wornach  denn  auch  die  verschiedenen  —  koor 
dinirten  wie  subordinirten  —  Abtheilungen  von  jenem  zu  for- 
miren  sind.  Das  universelle  Bibliothek- System,  welches  for 
die  allergrösste  Büchermenge  ausreichen  soll,  muss  eben  dess- 
halb  für  alle  denkbare  Fälle  von  Klassifikationen  den  Weg 
zeigen,  so  dass  man  nach  ihm  in  weiterer  oder  engerer  Aus- 
dehnung klassificiren  kann.  Das  Mittel  hierfür  wird  durch  die 
Herstellung  von  oberen  (Haupt-)»  mittleren,  unteren  und  un- 
tersten Abtheilungen  geboten,  damit  übrigens  lediglich  gezeigt 
wie  (in  einem  gegebenen  Falle)  mit  einer  Specialisirung  bis  ins 
Kleinste  vorgeschritten  werden  kann,  nicht  aber  behauptet,  das* 
unter  allen  Umständen  so  weit  vorgegangen  werden  soll.  E> 
steht  dies  auch  in  der  Erläuterung  (S.  56—57  meiner  Schrift), 
welche  dem  Systeme  vorausgeht,  ganz  deutlich  geschriebeiL 
In  einem  für  das  Studium  sowohl  als  für  die  Praxis  bestimmten 
Handbuche  müssen  die  Grundzüge  (Begriff,  Umfang,  Zweck 
einer  jeden  Wissenschaft  wie  ihrer  einzelnen  Disciplinen  io 
thunlichster  Kürze  entwickelt  und  zum  vollen  Verständnisse 
gebracht  werden,  damit  man  weiss,  welche  Gattungen  toi 
Schriften  ein  jedes  der  Fächer  und  weiter  ebenso  eine  jede 
seiner  Abtheilungen  in  sich  aufzunehmen  hat.  Zugleich  sollen 
auch  die  gangbarsten  technischen  Benennungen  aus  fremden 
Sprachen  angeführt  werden,  da  deren  Kenntniss  unentbehrlich  ist 
Wie  man  aus  dem  Petzholdt'schen  Schriftchen  „Uebersicht  der 
bibliographischen  Systeme  (1860)"  ersehen  kann,  so  haben  mehrt 
Verfasser  von  Systemen  versucht,  die  Reihenfolge  der  Haupt- 
fächer nach  spekulativen  —  aus  der  Tiefe  der  Wissenschaft 
geschöpften  —  Ansichten  zu  bestimmen.  Hierfür  werden  aber 
schwerlich  haltbare  Grundlagen  sich  linden  lassen,  wie  schon 
das  weite  Auseinandergehen  der  Ansichten  bezeugt.  Der  Haupt- 
und  Angelpunkt  bleibt  die  zweckentsprechende  Formirung  der 
Gesammtfächer  und  ihre  Abzweigung  in  der  bereits  angedeuteten 
Art  und  Weise.  Eine  genaue  Vergleichung  der  früheren  Systeme 
mit  dem  von  mir  aufgestellten  wird  allerdings  einen  grossei 
Unterschied  darthun.  Da  nun  die  praktische  Anwendbarkeit 
welche  sich  darin  bewährt,  dass  die  Hunderttausende  tob 
Schriften  unter  den  verschiedenartigsten  Titeln  in  Ueberein- 
8timmnng  mit  dem  Ordnungsplane  leicht  und  richtig  sich  ein 
rahmen  lassen,  die  Hauptsache  ist  und  bleibt,  so  hoffe  ich,  da- 
durch raeine  Aufsteilung  immerhin  ein  nicht  unwesentliche 
Fortschritt  gemacht  worden  sein  dürfte."  —  So  weit  die  Seiiiu 
ger'schen  Bemerkungen. 

(Fortsetzung  folgt.) 


Digitized  by  Google 


Litteratur  zur  Schleswig-Holstem'schen  Frage.  207 


[546.]  Die  Litteratur  zur  Schleswig-Holstein'schen  Frage*). 

(Fortsetzung.) 

L 

*  Aus  A.  v.  Warnstedt'*  Staats-  und  Erbrecht  der  Herzogtümer 
Schleswig-Holstein.  Hannover,  Schmorl  &  v.  Seefeld.  1864. 
gr.  8°.  IV,  34  S.  Pr.  5  Ngr. 

2>aa  SRätftfel  bcr  ö|lcrrcid)ijd)cn  ^olitif  im  6trcitc  mit  Eänematf. 
(gin  flaatöredjtlidjcS  ©utadjtcn  uou  griebridj  Subnug  grljrn. 
üon  SBcrnfjarb.  SJiünajcn,  öftttncr.  1864.  gr.  8°.  1591.62©. 
fx.  n.  12  %:. 

©djlc«hrig--$oljtcin  bte  Xage«frage  au«  bcm  Horben  £eutfd)lanb$  be* 
tradjtet  ton  CS.  2B.  Sicftcrfclb,  J.  U.  Dr.  ttbuocat  in  $am« 
bürg.    Hamburg,  ftolte.  1864.  gr.  8°.  27  ©,  $r.  n.  6 

Styc$tt>ig*£olficin«  föcdjte  unb  reäjtmäjjiger  ftmbeäfjerr.  53on  Dr. 
#.3.  Giemen  t  au«  Worbfricölanb.  Altona,  (5fri>  1864.  8Ö. 
16  @.  Ißr.  n.  3 

25ie  legitime  Erbfolge  in  @d)(e6toig'$otffctn.  ?eib$ig,  £irfa)felb.  1864. 
8°.  32  6.  $r.  n.  5  ftgr. 

♦  Sa^Ie$toig  =  $)olfteinS  unb  2)(inemarf«  üapicrncö  föeä)t,  üon  Dr. 
Safami,  ^ßrioatbocent.  [2.  üenneljrte  Auflage.]  Hamburg,  föidjter. 
1864.  gr.  8.  VIII,  147  ©.  ^r.  7{  Wgr. 

Rapport  du  Baron  de  Pfordten  Miniatre  de  Baviere  pres  la 
Diete  Germanique  sur  la  Succession  dans  le  Schleswig-Hol- 
stein. Traduction.  Francfort  sur  le  M.,  Sauerlaender.1864. 
8°.  VII,  88.  Pr.  n.  10  Ngr. 

2>ie  ßrcuajeitung  unb  bie  $olftcinifdje  ®eifUicf)feit.  33on  §.  ftenb* 
torff,  ßtoftcrürcbtger  in  ^reefc,  früher  in  Greußen.  Stiel,  $>o* 
mann.  1864.  8°.  60  @.  ^r.  n.  9  ftgr. 

3cugnif[c  au«  ber  $>olfteinifdjcn  £anbe«tirä)e  in  ber  <SdjIe$nng-$ol* 
fteinifa^cn  2anbe«fadje.  Webft  einem  Slnlrnnge:  Die  Slbrefien  ber 
Unmerfität  Äiel  unb  ber  auswärtigen  ©eijtlidjfeit.  II.  «bbruef. 
Äicf,  $>omamt.  1864.  8°.  58  6.  fx.  n.  9  Wgr. 


*)  Aus  den  neueren  Nummern  der  Leiptiger  Zeitung  sind  folgende 
Artikel  nachzutragen:  Nr  110.  S.  2481— 82,  Nr.  1 11.  8.  2509— 10,  Nr.  1 12. 
8.  2529—31,  Nr.  113.  S.  2549— 50,  Nr.  114.  8.2573—75,  Nr.  117.  8.2649 
—»1,  Nr.  118.  8.  2665— 68,  Nr.  119.  8.  2681—83,  Nr.  120.  8.  2701—3, 
Nr.  122.  8.  2745 — 47  Der  deutsch -dänische  Krieg  1864.  Eine  kriegs- 
geschichtliche Skizze  I— X  —  Nr.  121.  8.  2722—25  Die  Garantien 
d«r  Grossmöcbte  England  und  Frankreich  zu  Gunsten  Dänemarks  vom 
Jahre  1720.  —  Nr.  128.  S.  2885—87,  Nr.  131.  S.  2958—60,  Nr.  134. 
S.  3025  —  27  Dänische  Zustände  I  — III  —  Nr.  132.  8.  2983—84  Di* 
deutschen  Conferenz- Vorschläge  —  Nr.  136.  8.  3077—78  Die  Deutschen 
in  Australien  für  Schleswig-Holstein  —  Nr.  141.  S.  3199— 201,  Nr.  142. 
8.  3219—22  Zur  finanziellen  Abrechnung  Schleswig -Holsteins  mit  Dä- 
nemark I— II. 
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9fe(f)tlid)e«  <$uta$ten  über  bic  (Sompetenj  ber  beutfdjen  $unbe«M> 
fammlung  bejüglid)  ber  6ncceffion«*<2treirtgfeiten  in  beuten  rt» 
gierenben  gürften^äufern.  $on  Dr.  ©einriß  ^oepft  ©roft, 
SBab.  $ofrat^  u.  ^rofeffor  ber  SRcrJjte  in  §eibelberg.  ?ti^ig. 
$acffc(.  1864.  8°.  73  ©.  tyr.  n.  16  Wgr. 

*  $ur  grage  ber  ^rftgrabation  ber  #er$ogfljtimcr  <Sd)(efitt)ig*$o(flein. 
$ier$n  1  autogr.  Beilage  mit  3  $ab.  SHet,  €a>er$.  1864. 
gr.  4».  8  @.  ?r.  3  %r. 

*    *  * 

Rätter  an«  ber  ®efdn'd)tc  be«  $)er}ogtf)iim«  8d)le$U)ig=$oIjlcm.  ©n 
£>ülf«bttd)leitt  jur  ^erftänbigung  fetner  greunbe  unb  gum  Skrftänb; 
niffc  feiner  Saa^e.  #on  granj  3ofep$  9Jcüller,  31mt*ri<$ter 
in  ©^opfteim.  ?örrad),  @utf^.  1864.  8°.  IV,  70  ©.  ff,  n. 
12  $gr. 

III. 

Die  Schleswig- Holsteinische  Frage  vom  militärischen  Stand- 
punete  ans.  Von  Otto  Bürstenbinder,  Oberst  a.  D. 
Hamburg,  Hoffmann  u.  Campe.  1864.  gr.  8°.  22  8.  Pr.  n. 
74  Ngr. 

*  2)cr  35Mnterfetb$ug  in  €>fi)le$nHg  £>olftein.    $3on  n.  3)eb  ertrotz 

II.  §eft:  93on  ben  Sanetucrfcn  bt«  Kolbing.   VII,  75  2>.  - 

III.  £eft:  $>ie  ^ßreufjen  t?or  ben  ©diangcn'unb  $ur  €>ec.  96  8. 
—  IV.  $eft:  ^Belagerung  unb  Sturm  ber  $üöpcler  (Sdjanjcn. 
W\t  1  ßarte.  77  8.  23erltn,  ©djulje.  1864.  8°.  ?r.  ä  n.  7|%. 

*  £er  gelbjug  in  <5d)te«n)ig  im  3.  1864.  Sine  nad|  autfjcntifdjen 
Oueflen  toerfafctc  $5arfleflung  ber  glänjcnben  2Baffentf>atett  bei 
öftcrreid)if(f)en  Slrmee  unb  ber  Beseitigung  bc«  prcußifdjcn  Sinnet* 
corp«  an  ber  5hieg$operation,  mit  einem  Slnljangc  tum  biogra$i: 
fdjen  ©ftjjen  ber  ^eröorragenben  güfjrer  ber  öerbünbeten  $rm« 
unb  ben  $er$cidjmffen  über  bie  $ecorirten,  toor  bem  geinbc  #t£ 
bliebenen  unb  SBernmnbetcn.  2Bicn,  (#er3felb  &  Bauer.)  1864. 
gr.  8°.  87  @.  ^r.  n.  5  %r. 

Greußen«  $nü)eil  an  bem  bcutfd)*bamfdjen  Streit  im  3aljre  1848. 
33on  @.  t>.  Äappc.  9flit  jmet  Karten,  fcipjig,  O.  Siganb. 
1864.  8°.  VII,  126  ©.  mit  2  £af.  $r.  n.  25  ftgr. 

*  £er  fa}Ie«tt)ig^oIfleinifdie  trieg  für'«  bcntfdje  $olf  in  treuer  6# 
berung.  Wit  Dielen  Ofluftrationen.  Sief.  2—4.  2Btcn,  W 
1864.  4°.  g.  25-96.  $r.  ä  36  &r. 

Otluftrirte  &rieg*berid)te  au«  edu^mig^olftein.  IV— VI.  ftityfe 
Seber.  (1864.)  Fol.  ä  8  330.  ?r.  in.  5  Wgr. 

Aas  der  IlluBtrirten  Zeitung.   Enthält:  IV.  Am  Dannewerk; 

V.  Oberselk  Oevers.ce;  VI.  Kolding  und  Veile. 

*  2flarfd)licber  für  ^d)leSmig'£>olfUin.  herausgegeben  öon  einem 
Officier  ber  ehemaligen  ©a^leSroig  =  §olftein'fdien  $rmee.  II.  W 
mehrte  Auflage.    Hamburg,  9Wei|ner.   1864.    16«.  64  6. 

n.  3  Wgr. 
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^>om  DcrratDcnen  2oruocT|iamtnc.  juer  dcrieg  in  ^(Die0ung?.poiunn 
im  Oaljre  1864.  33on  ©ufUö  ^af c^.  Söb.  IL  Der  tfrieg  in 
6d}leStt>ig.  Seidig,  D.  Söiganb.  1864.  8°.  2  »H.  236  @. 
?r.  n.  I  Dfjlr.  10  %r. 

Der  beutfd)  -  bäntfd)c  Äricg  1864  politif  a>  militttrif  d)  betrieben  Don 
2B.  ftuftoro,  Dberft*S3rigabier.  2Rit  &rieg«fartcn  unb  Plänen. 
mt).  II.  3üriö),  ©djultfjefe.  1864.  8°.  161  —  320  <©.  mit 
1  Daf.  $r.  n.  24  %r. 

*  Deutfdje  ©dn'ffe  unb  bänifdjc  tfaper.  ©ne  (Srjäfjlung  au«  bem 
16.  3a()rfmnbert.  2  Söbe.  Peipiig,  @nmon>.  1864.  8°.  VI, 
381  ©.  ?r.  2  Styr. 

Der  9corb*  unb  Dftfee*ßanal  burd)  #olftem,  Deutfätanb«  Doppel* 
Pforte  $u  feinen  Speeren  unb  jum  Söeltmecre.  2ftit  einem  93or* 
fd)lag  jii  einer  neuen  SöefeftigungSmetfe  ber  beutfdjcn  ©trommttn* 
bungen  unb  Mafien.  Eon  .3  3.  <ötur$.  Berlin,  TOtfdjer  & 
^öftefl.  1864.  8°.  88  ©.  mit  1  Daf.  ?r.  n.  15  Wgr. 

93or  ben  Düppelcr  ©ajanjen.  ©fi^en  au«  bem  preußifdjen  S5or- 
poftenlagcr  ton  $an$  Söadjen^ufen.  Berlin,  ßjpebition  befi 
$au«fremtb.  1864.  fl.  8°.  136  <B.  $r.  n.  10  SRgr. 

Leicht  Gepäck.    IL  Eisenbahn- Bibliothek  von  Hans  Wa- 
chenhnsen. 

Der  ©c^eSttng^oifiein'fdje  ftrieg  oon  1864.  Eon  (S.  öon  Sin» 
terfetb.  1.  <äbtf).:  SBom  Urfprung  bc«  Kampfe«  bi«  glen«burg. 
^otflbam,  Döring.  1864.  8°.  2  Söfl.  119  ©.  $r.  n.  15  Wgr. 

(Wird  fortgesetzt.) 


[547  ]   Nachtrag  zum  St.  Petersburgischen  Elzevirstreite. 

Als  ich  im  Märzhefte  des  Anz.  Nr.  166,  bei  Gelegenheit 
des  Abdruckes  des  MinzlofFschen  Schreibens  in  Bezug  auf  des- 
sen Elzevirstreit  mit  Walt  her,  die  Meinung  aussprach,  dieser 
Streit  dürfe  nunmehr  wohl  als  abgeschlossen  zu,  betrachten 
sein,  so  hatte  ich  damals  allerdings  nicht  erwartet,  dass  sobald 
wieder,  als  dies  in  der  That  der  Fall  gewesen  ist,  eine  neue 
Anregung  zur  Fortführung  des  Streites  gegeben  werden,  und 
mir  dadurch  ein  neuer  Anlass  zur  Besprechung  desselben  ge- 
boten sein  würde,  nm  so  mehr,  als  ich  von  den  .beiden  bei 
dem  Streite  zunächst  betheiligten  Herren  theils  direkt  theils 
indirekt  die  kaum  abznweisende  Aufforderung  erhalten  habe, 
das,  wennschon  sehr  schwierige,  doch  immerhin  auch  sehr  ehren- 
volle Amt  eines  Schiedsrichters  zwischen  ihnen  zu  übernehmen. 
Freilich  habe  ich  mich,  ganz  offen  gestanden,  nur  sehr  ungern 
dazu  entschlossen,  dieser  Aufforderung  der  beiden  Herren  nach- 
zukommen; denn  abgesehen  davon,  dass  ein  solches  Schieds- 
richter amt,  wie  schon  gesagt,  seine  grossen  Schwierigkeiten 
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hat,  so  ist  dasselbe  überhaupt  ein  sehr  wenig  lohnendes  und 
undankbares  Geschäft,  indem  man  mit  dem  Urtheilspruche  ia 
den  allermeisten  Fällen,  und  zumal  wo  sich  die  beiden  strei- 
tenden Parteien  so  schroff  einander  gegenüber  stehen,  wie  dies 
gerade  bei  dem  St.  Petersburgischen  Etzevirstreite  der  Fall 
ist,  entweder  eine  der  beiden  Parteien  oder  auch  gar  alle  beide 
unbefriedigt  lässt,  und  sich  dann  nnr  mit  dem  Lohne  des  stillen 
Bewustseins  begnügen  muss,  das  Recht  nach  Ueberzeugung  und 
Billigkeit  gesprochen  zu  haben.  Um  dies  indessen  thun  zu 
können,  dazu  bedarf  man  aller  der  nöthigen  die  Streitfrage  be- 
treffenden Beweisstücke,  in  deren  Besitz  ich  allerdings,  was 
den  vorliegenden  Minzloff- Walther'schen  Elzevirstreit  anlangt, 
mich  zu  befinden  glaube. 

Von  der  MinzlofTschen  Seite  besitze  ich: 

1)  den  vom  Grafen  Hastoptschin  zusammengestellten  und 
auf  dessen  Kosten  von  Minzloff  herausgegebenen  und  redi- 
girten  Elzevirkatalog  der  Kaiserlichen  Bibliothek  (s.  Anz. 
J.  1862.  Nr.  309); 

2)  ein  von  Minzloff  an  den  Herausgeber  des  „Bulletin  du 
Bibliophile  Beige"  gerichtetes  und  in  dieser  Zeitschrift 
abgedrucktes  Schreiben  (s.  %Anz.  J.  1864.  Nr.  166); 

3)  ein  von  diesem  Herrn  an  mich  selbst  gerichtetes  Schrei- 
ben dd.  15/27.  Mai  1864,  nebst 

4)  einem  „Species  facti"  betitelten  Schriftstücke  dd.  28.  April 
a.  St.  1864. 

Von  der  Walther'schen  Seite  ferner  Folgendes: 

5)  den  auf  Kosten  des  Fürsten  Ynssupoff  von  Walther 
herausgegebenen  und  redigirten  Elzevirkatalog  der  Kai- 
serlichen Bibliothek  (s.  Anz.  J.  1864.  Nr.  509),  wozu 
der  im  „Bulletin  du  Bibliophile  Beige  Tom.  XVII,  XVIII, 
XIX"  abgedruckte  Walthcr'sche  „Catalogue  methodique 
des  Dissertations  ou  Theses  acaderaiques  imprimees  par 
les  Elsevier  de  1616  a  1712"  noch  mit  gerechnet  wer- 
den kann; 

6)  ein  aus  der  St.  Petersburger  Zeitung  besonders  abge- 
drucKtes  Schriftchen  von  Walther  dd.  10.  März  1862, 
mit  einer  ebenfalls  daraus  abgedruckten  Nachschrift  von 
11  Bibliothekaren  der  Kaiserlichen  Bibliothek  dd.  24. 
März  1862  (s.  Anz.  1862.  Nr.  510); 

7)  ein  von  Walther  an  mich  gerichtetes  Schreiben  dd.  14/26. 
April  1864; 

8)  ein  von  demselben  Herrn  ebenfalls  an  mich  gerichtetes 
Schreiben  dd.  15/27.  Mai  1864,  nebst  zwei  Beilagen,  und 
zwar 
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9)  der  Copie  eines  an  den  Direktor  der  Kaiserlichen  Biblio- 
thek vom  Grafen  Rastoptschin  gerichteten  Briefes  dd.  21. 
April  1864,  und 

10)  einem  aus  „Nr.  94  der  St.  Petersburger  Zeitung"  abge- 
druckten, „Widerlegung  einer  sogenannten  Berichtigung" 
betitelten  Walther'schcn  Schriftehen  dd.  26.  April  1864, 
4  S.  in  8°. 

Endlich  besitze  ich  noch: 

11)  eine  Suite  von  „Auszügen  aus  den  Jahresberichten  der 
St.  Petersburger  Kaiserlich  Öffentlichen  Bibliothek,  be- 
kannt gemacht  von  dem  Direktor  der  Bibliothek ". 

Mit  Hilfe  dieser  Schriftstücke  hoffe  ich,  unbeirrt  von  jeg- 
licher Rücksicht  um  die  eine  oder  die  andere  Partei,  einen 
Rechtspruch  thun  zu  können,  der,  wenn  er  auch  die  Wahr- 
heit nicht  ganz  treffen  sollte,  doch  derselben  so  viel  als 
möglich  nahe  kommt. 

(8chlus8  folgt.) 

[548.]  Die  Bibliotheken  der  Stadt  VerceliL 

Vom  Geheimrathe  Neigebaur. 

Die  Gemeinde-Bibliothek  der  Stadt  Vercelli  ist  eine 
Stiftung  der  neuesten  Zeit,  um  welche  sich  der  Oberbürger- 
meister Ritter  Verga  verdient  gemacht  hat,  indem  er  den  Ge- 
meinderath zu  einem  solchen  Unternehmen  aufforderte,  was 
«lieser  auch  willig  unterstützte,  da  ein  Prozess  gegen  die  Ver- 
waltung einer  früher  gestifteten  Bibliothek  im  J.  1851  vergeblich 
angestrengt  worden  war.  Der  Erfolg  war  ein  .so  günstiger,  dass 
der  Professor  Benedetti  in  Turin,  aus  Vercelli  gebürtig,  den  ersten 
Grund  zu  dieser  Bibliothek  durch  ein  Geschenk  von  2500  Bänden 
legte,  und  Herr  Serero  Caccianotti  ebenfalls  nicht  nur  diese 
Bibliothek  besonders  mit  Werken  aus  dem  Fache  der  Techno- 
logie vennehrte,  sondern  auch  selbst  die  Stelle  eines  Biblio- 
thekars unentgeltlich  Ubernahm.  Jetzt  zählt  sie  schon  über 
4500  Bände  und  geht  einem  schnellen  Wachsthum  entgegen, 
da  diese  Provinzialstadt  an  20,000  Seelen  zählt,  die  zudem 
nicht  arm  sind,  wozu  die  Fruchtbarkeit  der  Umgebung  dieser 
alten  Stadt,  besonders  aber  der  Reisban,  sehr  viel  beiträgt,  so 
dass  hier  viele  der  sehr  wohlhabenden,  in  der  Stadt  wohnen- 
den Grundbesitzer  für  die  Wissenschaft  leben  können  und 
auch  dafür  leben.  Das  ist  auch  der  Grund,  dass  sich  hier 
noch  mehre  Bibliotheken  befinden,  von  denen  wir  zunächst  die 
Biblioth  eca  Agnesiana  nennen,  die  von  dem  1756  ver- 
storbenen Pfarrer  der  St.  Agneskirche  zum  öffentlichen  Gebrauche 
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besonders  der  Geistlichkeit  gestiftet  ward  und  14,000  Bände 
zählt,   meist  theologischen  Inhalts,  nebst  einer  kleinen  Münz- 
sammlung.   Der  Stifter  stellte  sie  unter  die  Ober -Verwaltung 
dos  Bischofs  zu  Vercelli  und  einer  von  dem  Bischof  Gunta- 
Bondoni   gestifteten  geistlichen  Congregation  mehrer  Pfarrer 
mit  Zuziehung  des  Gemeinderathes.    Dieser  konnte  aber  über 
die  Benutzung  mit  den  geistlichen  Herren  nicht  einig  werden, 
obgleich  viele  Bürger  der  Stadt  seitdem  diese  Bibliothek  durch 
Geschenke  vermehrt  hatten,  verlor  sogar  den  deshalb  an- 
gestrengten Prozess,  und  so  konnte  auch  selbst  Herr  Dioni- 
sotti,  der  gründliche  Verfasser  einer  Geschichte  von  Vercelli, 
über  die  Benutzung  dieser  Bibliothek  keine  nähere  Auskunft 
geben,  wogegen  er  unter  den  Beförderern  der  bereits  erwähn 
ten  Gemeindebibliothek  dnreh  Geschenke  die  Grafen  Collobiano, 
Mella,  die  Markgrafen  Cavour  und  Gattinora  und  viele  andere 
Mitbürger  nennt.     Dann  müssen  wir  die  Bibliothek  de« 
Seminars  erwähnen,  die  an  theologischen  Werken  sehr  reich 
ist  und  unter  denen  sich  ein  mit  schönen  Miniaturen  ausge- 
statteter Hebräischer  Codex  befindet;   ferner  die  Bibliothek 
des  grossen  Hospitals,  sehr  reich  an  medicinischen  Wer- 
ken,   die  noch  zuletzt  durch  das  Vermächtniss   des  Doctor 
Spinelli  bereichert  worden  ist;  und  endlich  die  Bibliothek 
des  Israelitischen  Instituts  Foa.  Da  die  hiesige  hrae 
litische  Einwohnerschaft  sehr  zahlreich  ist,  so  stiftete  der  hier 
1796  verstorbene  Handelsherr  Elias  Emanuel  Foa  eine  Lehr- 
anstalt für  seine  Glanbensgenossen ,  welche  eine  jährliche  Ein- 
nahme von  13,907  Franken  bezieht,  und  in  der  ein  jeder  hier 
aufgenommene  Zögling  jährlich  240  Franken  zu  beziehen  hat 
Diese  Lehranstalt  ist  eine  der  bedeutendsten  für  Israeliten  in 
Italien,  neben  dem  Israelitischen  Seminare  in  Padua,  und  giebt 
eine  gelehrte  Zeitschrift  heraus.  Die  Bibliothek  derselben  wird 
von  den  Kennern  sehr  geachtet.     Ausser  diesen  geuannteD 
Bibliotheken  ist  aber  auch  das  Gemeinde-Archiv  beider 
früheren  Bedeutung  dieser  Stadt  von  besonderer  Wichtigkeit, 
und  wird  hier  vorzüglich  beachtet  eine  im  Jahre  1337  gemachte 
Sammlung  von  Urkunden,  nicht  nur  der  Stadt  Vercelli,  sondern 
auch  von  Piemont  u.  s.  w.,   von  dem  Notar  de  Bazolis  anf 
Veranlassung   des  Podesta  Grasso  und   des  Doctor  juris  de 
Scavalochis  in  vier  grossen  Pergamentbänden  verfasst;  die  Ü 
teste  Urkunde  ist  vou  Carl  dem  Dicken  vom  16.  März  882. 
Muratori  u  Sigonio  haben  diese  Sammlung  nicht  gekannt,  aber 
der  Archivar  Aprati  hat  1844  darüber  Nachricht  in  seinen 
Raggionamento  negli  storici  Vereellesi  gegeben.    Auch  behn 
den  sich  hier  die  Acten  von  612  Notarien  von  dem  14.  Jabr 
hundert  an,  sowie  die  Verordnungen  der  Gemeinde-Verwaltung 
von  1386  an.    Merkwürdig  sind  hier  auch  die  Statuten  der 
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Stadt  von  1241  u.  1341.  —  Ueber  das  Archiv  des  Hospi- 
tals hat  Vittorio  Martclli,  ein  namhafter  Gelehrter  Verccllis, 
nähere  Nachricht  gegeben.  Italien  ist  überhaupt  sehr  reich  an 
grossartitfen  Hospitälern ,  nnd  wenn  man  in  anderen  Ländern 
die  grösstei]  Gebäude  sofort  als  Kasernen  erkennt,  so  ist  man 
in  Italien  gewiss,  die  grösseren  Gebäude  stets  als  Hospitäler 
bezeichnen  zu  hören.  Es  ist  bereits  oben  die  Bibliothek  die- 
ses grossen  Hospitals  erwähnt  worden;  das  Archiv  desselben 
ist  aber  wo  möglich  noch  bedeutender. 

Am  Wichtigsten  jedoch  ist  in  Vercelli  das  Archiv  und 
die  Bibliothek  des  erzbischöflichen  Domcapitels, 
worüber  wir  auf  die  von  J.  J.  Neigebaur  im  Serapeum  ge- 
gebene Beschreibung  verweisen,  von  der  eine  Italienische 
üebersetzung  in  dem  17.  Bande  der  zu  Turin  erscheinenden 
Revista  contemporanea,  S.  119,  mitgctheilt  ist,  welche  noch 
einmal  in  den  Memorie  storiche  della  citta  di  Vercelli,  di  C. 
Dionisotti;  Biella  1864,  8.  305,  abgedruckt  wurde.  Der  Biblio- 
thecar  und  Archivar  dieses  Domcapitels  ist  der  Domherr  Bar- 
beris,  welcher  mit  ebeu  so  vieler  Sachkenntniss  als  Gefällig- 
keit denn  Fremden  hier  Auskunft  tu  geben  vermag,  und  das 
am  so  mehr,  da  er  auch  der  Deutschen  Sprache  mächtig  ist. 

Litteratur  und  Miscellen. 
Allgemeines. 

[549.]  Serapeum  hrsg.  von  Naumann.  XXV.  Jahrgang.  (8.  oben 
Nr.  451  ) 

Auch  die  5.  Nummer  vom  15.  März  ist  endlich  zur  Welt 
gebracht  worden.  Dieselbe  enthält  im  Hauptbl.  S.  65  —  79 
Jüdisch -Deutsche  Litteratur  und  Jüdisch -Deutsch.  Mit  beson- 
derer Rücksicht  auf  Ave-Lallemant.  Von  M.  Steinschneider  in 
Berlin  (Fortsetzung)  —  S.  79 — 80  Anzeige  von  K.  M.  Schletter's 
„Deutsches  Singspiel",  von  E.  Weller.  Im  Intelligenzbl.  findet 
sich  S  33—37  Das  Staats-Archiv  zu  Mailand.  Von  dem  Ge- 
heimrath Neigebaur. 

[550.]  Bulletin  du  Bouqniniste  publ.  par  Aubry.  8e  Anne*e. 
ler  Semestre.    (8.  oben  Nr.  365.) 

Von  den  drei  letzterschienenen  Nrr.  176—  78  ist  der 
grössere  Theil  des  Raumes  mit  dem  Lagerkataloge  des  Herausg.'s 
gefüllt,  der,  wie  gewöhnlich,  vieles  für  kauflustige  Bibliophilen 
Interessante  enthält,  u.  unter  Anderem  auch  eine  längere  Suite 
von  „Brorhures  diverses  tires  ä  part,  on  publications  ä  petit 
nombre,  la  plupart  deventies  rares"  aufzuweisen  hat.  Sonst 
findet  sich  in  den  genannten  Nrr.  der  5.  u.  Schluss-Artikel  von 
„Les  Bibliotheques  de  Londres  au  siede  dernier"  (Nr.  176.  8. 
222—25),  ausserdem  aber  Nichts,  was  den  Anz.  näher  angeht. 
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Bibliographie. 

[551.]  Dissertations  bibliographiques  par  P.  L.  Jacob  bibliophile. 
Paris,  Gay.  gr.  12.  4  B1L  364  8.  Nur  260  Exempl.,  woron  10  auf 
chin.  Pap.    Pr  n.  2  Thlr.  15  Ngr- 

Eigentlich  sollte  der  Titel  „Dissertations  litteraires"  lauten. 
Von  eigentlich  bibliographischem  Interesse  sind  unter  den  11 
im  Buche  enthaltenen  Aufsätzen  uur  folgende  drei :  Le  Comte  de 
Permission:  I.  Recueil  de  ses  Oeuvres ;  II.  Ses  dernieres  Oeu- 
vres CS.  167  —  209)  —  Lea  Manuscrits  de  l'abbe  de  Choisy 
(S  231  —  46)  —  La  Bibliotheque  de  Moliere  (S.  277—364). 
Sehr  erwünscht  würde  es  gewesen  sein,  wenn  der  Herausg., 
Bibliothekar  der  Arsenalbibliothek,  im  vorl.  Buche  einen  Auf- 
satz über  den  gegenwärtigen  Stand  der  Französischen  For- 
schungen in  Betreif  des  famosen  „Manuscrit  pictographique 
Americainu,  welches  bekanntlich  Eigenthum  der  Arsenalbiblio- 
thek ist,  mit  vöffentlicht  hätte. 

[552.]  *  La  Chasse  aux  Incunables;  par  le  docteur  Desbarreaux- 
Bernard.  Toulouse,  imprimerie  Chauvin  8.  24  S.  mit  3  Taf.  (Nur 
100  Exempl.) 

Dürfte  bei  der  grossen  Bekanntschaft  des  Verf.'s  mit  dem 
Gegenstande  gewiss  von  Werth  sein. 

[553.]  Die  falschen  und  iingirten  Druckorte.  Hepertorium  der 
seit  Erfindung  der  Buchdruckerkunst  unter  falscher  Firma  erschienenen 
deutschen,  lateinischen  und  französischen  Schriften.  Vun  Emil  Weller. 
Bd.  II.  A.  u.  d.  Tit  :  Dictionnaire  des  ouvrages  francais  portant  de 
fausses  iudications  des  lieux  d'impression  et  des  imprimeurs.  Depuis 
le  XVI  *  siecle  jusqu'aux  temps  modernes.  [Auf  dem  Umschlagstitel: 
Zweite  vermehrte  und  verbesserte  Auflage.)  Leipzig,  Engelmann.  gr. 
8.    VII,  309  8.    Pr.  2  Thlr.  15  Ngr.    (8.  Anz.  J.  1863.  Nr.  893.) 

Der  vorl.  II.  Band  ist  dem  ersten  sehr  bald  gefolgt.  So- 
mit liegt  ein  neues  Werk  nun  abgeschlossen  vor,  welches  in 
der  Reihe  der  zahlreichen  bibliographischen  Publikationen,  die 
aus  dem  in  diesem  Fache  gerade  besonders  wohlbekannten 
Engelmann'schen  Verlage  hervorgegangen  sind,  gewiss  keine 
der  letzten  Stellen  einnehmen  wird.  Trotz  des  grossen  Um- 
fanges  des  Buches  werden  sich  darin  gleichwohl  noch  genug 
Lücken  finden,  die  aber  nur  unter  Mitwirkung  von  verschiedenen 
Litteraturkennern  sich  ausfüllen  lassen.  Die  Scbriftentitel  sind 
naeh  den  Jahren  u.  innerhalb  der  Jahre  alphabetisch  geordnet. 
Die  chronologische  Ordnung  gewährt  den  Vortheil,  dass  man 
die  Zeiten,  in  denen  die  Schriftsteller  aus  theils  polit.  theüs 
religiösen  u.  a.  Gründen  ihre  Publikationen  mehr  als  sonst 
unter  falscher  Firma  haben  erscheinen  lassen  —  z.  B.  zur  Zeit 
der  Franz.  Revolution  —  leicht  übersehen  u.  von  einander 
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unterscheiden  kann.  Ein  alphabetisches  Autoren  regist  er  schiiesst 
das  Buch. 

[554.]  Allgemeine«  S3ü($er«  Serif  on  ober  ooflftänbige«  2ltyljabeti|c§e« 
Serseianiifc  aller  »on  1700  bt«  ju  (Snbe  1861  erfajienenen  ©fiajer,  treibe  in 
£entfa)lanb  unb  in  ben  burä)  @pra$e  unb  Literatur  tarnt t  »erroanbten 
Janbern  gebrutft  toorben  fmb.  Webfi  Angabe  ber  2>rucforte,  ber  Verleger, 
ber  greife  jc.  #on  ffiil&elm  #einftu«.  8b.  XIII.  «.  u.  b.  Sit:  2111* 
gemeine*  $eutfa;e«  ©ü^er-Serifen  ober  »oUftSubige«  alpbabetifc&e«  Serjeicy' 
niß  berjenigen  ©Triften,  toelcbe  in  Deutfölaub  unb  in  ben  angrenjenben, 
mit  beutföer  €tyra($e  unb  Literatur  toertoanbten  Cänbern  gebrudt  toorben 
finb.  Wxt  ausführlichen  Angaben  ber  Verleger,  35rucforte,  greife,  Auflagen, 
Sa&qablen,  gormate,  ©eitenjnbtcn ,  arttflifc^en  Beilagen  unb  sielen  buch* 
&anblerif($en  unb  ltterarifajen  9<ac$n?eifungen,  Angaben  ber  anonymen  unb 
Wubonomen  ©<$riftftefler  k.  ©b.  VI.  X\t  ton  lb57  bi«  ßnbe  1861  et* 
fdnenenen  ©Triften  enttjaltenb.  Gearbeitet  unb  herausgegeben  »on  Äavl 
Robert  $eumann.  «btb  2.  £ief.  15.  [SBolfSbibliotfcef— Zywot]  Jetzig, 
$roetftau6.  gr.  4.  2  m.  521—622  (£.  $r.  n.  1  £frlr.  5  ftgr.,  auf 
8fMMp.  n.  1  £f>lr.  20  «Rgr.   (S.  oben  Kr.  455.) 

Mit  der  vorl.  15.  Lief,  ist  der  XIII.  Band  vollendet.  Bei 
der  Bearbeitung  desselben  hat  sich  der  Herausg.  die  Einrich- 
tung der  früheren  Bände  zur  Richtschnur  genommen,  und  dabei 
nur  solche  Veränderungen  eintreten  lassen,  die  nothwendig  u. 
zweckentsprechend  gewesen  sind  und  ohne  Störung  der 
äusseren  Einrichtung  leicht  haben  angebracht  werden  können. 
Der  Herausg.  verdient  wegen  seiner  Bearbeitung  alle  Aner- 
kennung. Aber  Eine  u.  zwar  sehr  fühlbare  Lücke  ist  in  sei- 
nem Werke  geblieben.  Der  Herausg.  schreibt  im  Nachworte, 
dass  er  die  Schriften  in  Böhmischer  Sprache,  als  von  beschränk- 
terem Interesse  für  den  allgem.  Deutseben  Buchhandel,  im 
vorl.  Bande  ganz  habe  ausfallen  lassen.  Das,  was  er  zu  Gun- 
sten dieses  Weglassens  anzuführen  weiss,  ist  durchaus  nichts- 
sagend gegen  den  Satz,  dass  in  ein  vollständiges  Deut- 
sches Bücherlexikon  alle,  also  auch  die  in  Böhmischer  Sprache 
in  Deutschland  erschienenen  Bücher  gehören.  Das  Weglassen 
derselben  bildet  eine  unläugbaro  Lücke. 

[555.]  e^ftentatif^  geerbnete*  Skrjeicfcnife  ber  AbJjanMungen,  Sieben 
unb  ©ebicfcte,  bie  in  ben  an  ben  <Preufeifa?en  ©ömuafieu  unb  ^rogvmnafien 
1851—1860  erfetyienenen  Programmen  enthalten  ftnb,  t>on  Dr.  ©uf!at>  fcatjn, 
Cberlebrer  am  ©munafium  jU  0al$n>ebel.  @al)tt>ebcf,  ©a;mibt  in  (Soinm. 
4.   VIII,  62  @.   $r.  n.  10  Wgr. 

Im  Liter.  Centraiblatte  Nr.  21.  Sp.  498—99  hat  sich  ein 
Referent  über  das  vorl.  Verzeichniss  sehr  günstig  ausgespro- 
chen. Ich  finde  ebenfalls,  dass  das  Verzeichniss  mit  Fleiss 
u.  einer  nicht  allen  derartigen  Schulprogrammen  -  Uebcrsichten 
eigenen  Sorgfalt  n.  Genauigkeit  zusammengestellt  ist  u.  dess- 
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halb  gewiss  Anerkennung  verdient;  ich  finde  aber  auch,  das* 
das  Verzeichniss  noch  besser  hätte  sein  können,  wenn  sich  der 
Verfasser  das  treffliche  Gutenacker 'sehe  Verzeichniss  Bayerischer 
Schulprogranime  (s.  Anz.  J.  1862.  Nr.  674)  zum  Muster  ge- 
nommen hätte.  Der  Mangel  eines  aiphabet.  Autorenregisters 
ist  bei  dem  vorl.  Verzeichnisse  auffallend. 

[556.]  SReftenfcurg«  alraiebfrfaflftfäe  Literatur,  ein  biMiograpfeifdcf 
Steuer torium  ber  feit  ber  Srfinbung  ber  ©ud)brucferfunfl  bis  jura  bretiif 
jährigen  Äriege  in  SWeflenburg  gebrutften  nteberfa^ftf^rn  ober  j?U:tt?turf6«i 
m$tx,  ©crotbnungen  nnb  §lugjd)rifteii.  »on  G.  SR.  «Bie^mann.  I 
©i«  \um  3afcre  1550.  £#tt>erin,  ©ärenforung.  8.  2  m.  X,  220  6  m 
2  ©0.  fcaeftm.  $r.  n.  1  %t>U.  7^  <Rgr.  (©.  «nj.  3.  J859.  *Rr.  613.) 

Von  dem,  wie  die  Leser  wissen,  lange  vorbereiteten  Werke, 
einer  Bücherkunde  der  niedersächsischen  (sassischen  oder  platt- 
deutschen) Sprache,  liegt  nunmehr  der  I.  die  Drucke  Mecklen 
burgs  umfassende  Band  vor.  Als  der  Verf.  vor  11  Jahren 
begonnen  hatte,  das  Material  für  seine  Bücherkunde  zusammen- 
zutragen, war  es  nicht  seine  Absicht  gewesen,  die  Meiden 
burgischen  Drucke  für  sich  allein  zusammenzustellen;  erst 
später,  nachdem  die  Erzeugnisse  der  alten  Rostocker  Offizinen 
in  grosser  Fülle  in  seine  Hände  gekommen  waren,  und  er 
die  freudige  Gewissheit  erlangt  hatte,  dass  sein  Vaterland 
schon  aus  alter  Zeit  eine  reiche  Litteratur  aufweisen  und  sich 
auch  hierin  den  anderen  Deutschen  Staaten  ebenbürtig  an  die 
Seiten  stellen  könne,  hatte  er  sich  entschlossen,  den  vorliegender 
Band  gleichsam  als  Vorläufer  des  ganzen  Werkes  —  von 
welchem  der  II.  Band  die  Drucke  Lübecks,  Hamburgs,  Han- 
novers und  Braunsen weigs,  sowie  ein  III.  die  Pommerschen 
und  Wittenberger  enthalten  soll  —  vorauszuschicken.  Was 
nun  die  Bearbeitung  des  vorliegenden  Bandes  anlangt,  so 
schreibt  der  Verf.  im  Vorworte,  dass  er  bemüht  gewesen  sei 
die  altniedersächsischen  Drucke  Meyenburgs  möglichst  voll- 
ständig, genau  u.  umständlich  zu  beschreiben,  u.  zwar  um  so 
sorgfältiger,  je  wichtiger  u.  je  weniger  bekannt  ein  Buch  sei: 
er  habe  bei  jedem  Buche  die  an  anderen  Orten  gedruckten 
Ausgaben  berücksichtigt  u.  verglichen,  die  Schriften  angeführt, 
in  welchem  es  sich  besprochen  finde,  die  Bibliotheken  genannt, 
auch  kurze  Nachrichten  über  den  Verf.  gegeben.  Bei  jedem 
Buche  von  Bedeutung  ist  eine,  weunauch  kurze,  doch  charak- 
teristische Stelle  des  Textes  als  Probe  eingeschaltet;  unter- 
lassen habe  er  dies  nur  bei  denjenigen  Schriften,  welche  in 
neuerer  Zeit  bereits  vollständig  oder  in  grösserem  Auszüge 
herausgegeben  seien.  Wenn  diese  Auseinandersetzung  genau 
die  Grundsätze  bezeichnet,  nach  denen  sich  der  Verf.  bei  der 
Beschreibung  der  Drucke  gerichtet  hat,   so  muss  hier  noch 
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hinzugefügt  werden,  dass  der  Verf.  bei  Beschreibung  der  Druck- 
schriften, welche  unter  114  Nrr.  chronologisch  aneinander  ge- 
reiht sind,  mit  einer  ganz  ausserordentlichen,  selbst  bis  auf  das 
Technische  des  Druckes  sich  erstreckenden  Sorgfalt  zu  Werke 
gegangen  ist,  die  wohl  kaum  Etwas  vermissen  lässt,  was  dem 
Leser  zu  wissen  wünsehenswerth  sein  könnte.  Der  Verf.  darf 
mit  einem  gewissen  Stolze  auf  seine  Arbeit  zurückblicken,  und 
des  Dankes  der  Wissenschaft  dafür  sich  versichert  halten. 
Das  W.'sche  Werk  wird  unter  den  besseren  bibliographischen 
Erscheinungen  stets  eine  Zierde  bleiben. 

[557.]  Revue  critiqae  et  bibliographique  publice  sous  la  direction 
de  Ad.  Hatzfeld  ancien  Professeur  de  Litterature  etrangere  ä  la  Faculte* 
de  Grenoble  etc.  Paris,  Durand,  gr.  8.  Monatlich  1  Lieferung.  Jahre*pr. 
10  Fr  in  Paria,  ]2  in  d.  Depart,  16  im  Auslände.  (S.  oben  Nr.  256.) 

In  der  ganzen  Revue  findet  sich,  soweit  man  dies  aus  der 
1.  Jan. -Lief.  (68  S.)  beurtheilen  kann,  nichts  Bibliographisches 
als  das  am  Schlüsse  angehängte  r Bulletin  bibliographique  des 
principaux  Ouvrages  Francais  et  elrangers,"  welches  aber, 
wenigstens  in  der  genannten  Jan. -Lief.,  ausschliesslich  der 
Französischen  Litteratur,  u.  zwar  nicht  blos  den  vorzüglicheren 
sondern  auch  unbedeutenderen  Schriften  gewidmet  ist,  u.  auf 
die  Litteratur  des  Auslandes  gar  keine  Rücksicht  nimmt. 

[558.]  The  English  Catalogne  of  Books  for  1863,  containing  A 
Complete  List  of  all  the  Books  published  in  Great  Britain  and  In  land 
in  the  Year  1863,  with  their  Sizes,  Prices,  and  Publishers'  Names ;  also, 
Of  the  Principal  Books  Published  in  the  United  States  of  America,  A 
Continuation  of  the  London  and  British  Catalogues.  London,  Samp- 
son  Low,  Son,  and  Marston.  1864.  Lex.-8.  1  Bl.  52  S.  Pf.  n.  1  Thlr. 
10  Ngr.    (S.  Anz.  J.  1863.  Nr.  457.) 

Mit  der  bekannten  Kürze  (jeder  Titel  nimmt  nur  eine 
Zeile  ein)  und  bibliographischen  Mangelhaftigkeit  zusammen- 
gestellt. 

[559.]  *  Annuario  bibliografico  Italiano  pubblicato  per  cura  del 
Miuisturo  della  Istruzione  pubblica.  1.  Anno  1863.  Torino  (Loescber 
eomm.)    1864.    8.    XIII,  384  S.    Pr.  1  Thlr.  20  Ngr. 

Mir  nicht  näher  bekannt. 

[560.]  Alphons  Dürr's  Skandinavischer  und  Niederländischer  Li- 
teratur-Bericht. Nr.  7.  Leipzig,  April.  4.  Sp.  65  —  72.  (8.  Anz.  J. 
1863.  Nr.  459.) 

Anzeige  von  Neuigkeiten  u.  antiquarischen  Werken,  für 
geschäftliche  sowohl  als  bibliographische  Zwecke. 

[561  .J  Paul  Jos.  SafaHk's  Geschichte  der  Südslawischen  Litteratur. 
Aus  dessen  handschriftlichem  Nachlasse  herausgegeben  von  Josef  Ji- 
recok.  I.  Slowenisches  und  Glagolitisches  Schriftthum.  Prag,  Teinpsky. 
8.    IX,  192  S.    Pr.  1  Thlr.  6  Ngr. 
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Besteht  zum  grösseren  Theile  aus  einer  nicht  blos  litte- 
rargeschichtlich  wichtigen,  sondern  auch  bibliographisch  inte- 
ressanten Uebersicht  der  Slowenischen  (S.  47 — 149)  u.  Glago- 
litischen (S.  162—90)  Werke. 

[562.]  Knihopisny  Slovnik  f esko-slovenskV,  etc.  (Böhmisch-Slo- 
vakisches  bibliographisches  Lexikon,  etc.)  Co  rukovfet  pFateläm  Uteri- 
tury,  zÄroven  co  dodatek  k  Jungmannovg  „Historii  literatury  Ceiki" 
vydal  FrantiSek  Doucha,  pHspSmm  Jos.  AI.  Dundra  a  Frank  Aug. 
Urbänka.  SeSit  V:  Premyälovani  —  Stangk.  V  Prare,  Kober.  Lex.-8 
(oder  kl.  4.)    193-240  S.    Pr.  n.  8  Ngr.    (S.  oben  Nr.  371.) 

Wie  schon  erwähnt,  gut  redigirt. 

[568.]  Bibliographiuche  Übersicht  der  Erscheinungen  anf  dem 
Gebiete  der  deutschen  Philologie  im  Jahre  1863.  Von  Karl  Bartsch 
in  Rostock.  Enth.  in:  Germania.  Vierteljahrsschrift  für  Deutsche 
Alterthumskunde  hrsg.  von  Frans  Pfeiffer.  Jahrg.  IX.  Hft.  1.  Wien. 
Gerold's  Sohn.  8.  S.  79-122.  (S.  Ans.  J.  1863.  Nr.  697.) 

Die  vorl.  Uebersicht  unterscheidet  sich  von  der  vorjähri- 
gen sehr  wesentlich  dadurch,  dass  sich  „unter  die  eigentlichen 
Büchertitel  Abhandlungen  und  Aufsätze  aus  Zeitschriften  ein- 
gereiht", finden.  Diese  Einreihung  ist  natürlich  auch  auf  die 
Vergrösserung  der  vorl.  Uebersicht  von  Einfluss  gewesen;  die- 
selbe umfasst  505  Nrr.  Gleichwohl  ist  von  einer  gewissen 
Vollständigkeit,  auf  welche  der  Verf.  ohnehin  aueh  selbst  keinen 
Anspruch  macht,  noch  keineswegs  die  Rede,  obschon  das  Streben 
des  Verf.'s,  alles  auf  das  Deutsche  Alterthuui  bezügliche 
wichtigere  litterar.  Material  herbeizuschaffen,  alle  Anerkennung 
verdient. 

[564.]  Essai  bibliographique  sur  le  Livre  de  Imitatioue  Christi 
Par  le  R.  P.  Augustiu  de  Backer  de  la  Compagnie  de  Jesus.  Liege, 
impr.  de  Grandmont-Donders.  8.  VW,  25S  S.  Pr.  u.  2  Thlr.  20  Ngr. 

In  der  ganzen  Bücherwelt  finden  sich,  ausser  der  Heiligen 
Schrift,  wohl  nur  sehr  wenige  Werke,  die  eine  so  grosse  Ver- 
breitung erfahren  haben  u. ,  was  damit  zusammenhängt,  so  oft 
u.  in  so  vielen  Sprachen  gedruckt  worden  sind,  wie  das  be 
rühmte  Buch  „De  Imitatioue  Christi",  an  dem  zumal  Das  merk- 
würdig ist,  dass  man  nicht  einmal  mit  Bestimmtheit  seinen  Ver- 
fasser kennt.  Bekanntlich  hat  lange  Zeit  Thomas  ä  Kempis 
für  denselben  gegolten,  u.  desshalb  hat  auch  der  Herausg.  de« 
vorl.  Werkchens  den  „Oeuvres  de  Thomas  a  Kempis  cn  diffe- 
rentes  langues"  einen  eigenen  Abschnitt  (S.  206 — 20)  gewidmet 
Zur  Zusammenstellung  der  so  umfänglichen  Litteratur  über  das 
Buch  hätte  kaum  ein  geeigneterer  u.  besserer  Gelehrter  als 
A.  de  Backer,  den  die  Leser  als  erfahreneu  Bibliographen 
kennen,  gefunden  werden  können.  Derselbe  ist  offenbar  mit 
Eifer  bestrebt  gewesen,  wenigstens  den  hauptsächlichsten  Theil 
der  betreff.  Litteratur  vollständig  zusammenzubringen;  denn 
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wenn  auch  in  dem  Buche  mehr  als  3300  Nrr.  aufgeführt  sind 
so  ist  doch  natürlich,  wie  der  Herausg.  selbst  gesteht,  noch 
nicht  daran  zu  denken,  dass  damit  die  Litteratur  als  vollstän- 
dig abgeschlossen  zu  betrachten  sei;  das  vorl.  Buch  wird  nur 
die  Hauptgrundlage  einer  solchen,  lediglich  unter  Mitwirkung 
verschiedener  Gelehrtön  u.  Bibliogphilen  herstellbaren  vollstän- 
digen Litteratur  bilden.  Das  bibliographische  Material  ist  im 
vorl.  Buche  in  folgender  Weise  vertheilt:  Editions  Latines 
Nrr.  1—645;  Traductions  Francaises  546—1434;  Le  Livre 
de  l'Internelle  Consolation  1435—1471;  Traductions  Italiennes 
1470  bis  —  1843;  Traductions  Allemandes  1844—2283;  Tra- 
ductions Anglaises  2284— 2369;  Traductions  Flamandes  et 
Hollandaises  2370—2472;  Traductions  en  differentes  langues 
2473—2701 ;  Traductions  poetiques  en  differentes  langues  2702 
—2814;  Extraits,  Abreges,  Commentaires  en  differentes  langues 
2815—2887;  Oeuvres  de  Thomas  a  Kempis  en  differentes  lan- 
gues 2888  —  3056;  Catalogue  chronologique  des  Ouvrages  ira- 
primes  et  manuscrits,  relatifs  ä  la  contestation  sur  l'Auteur  de 
rimitation  de  Jesus  Christ  3057—3301.  Hierzu  kommen  noch 
Nachträge  u.  Verbesserungen,  sowie  ein  Autorenregister. 

[565.]  Sachregister  technischer  Journale  tum  Qebranche  für  In- 
genieare, Architecten,  Chemiker  und  Gewerbtreihende.  Herausgegeben 
Ton  dem  Verein  „Hütte".  I.  Jahrgang  1863.  Berlin,  Ernst  &  Korn. 
1864.  kl.  8.  3  Bll.  164  8.  Pr.  n.  20  Ngr. 

Alphabetisch  geordnete  Uebersicht  der  in  24  technischen 
u.  naturwissenschaftlichen  Journalen  (deren  Zahl  in  den  nächst- 
folgenden Jahrgängen  des  „Sachregisters"  noch  vermehrt  werden 
soll)  behandelten  Gegenstände  von  technischem  Interesse;  zu- 
nächst zum  praktischen  Gebrauche  der  auf  dem  Titel  genannten 
Personen  bestimmt,  aber  auch  für  bibliographische  Zwecke  von 
Werth. 

[566.J  *  Bibliotheca  Dumbensis,  ou  Recueil  de  chartes,  titres  et 
documents  relatifs  k  THistoire  de  Dombes,  public  par  Valentin  Smith, 
conseiller  a  la  cour  Imperiale  de  Lyon.  Tr^voux,  impr.  Damour.  4.  746  S. 

Von  historischem  Interesse. 

[567.]  Vereeichniss  neuer  Kunstsachen  als:  Kupfer-  und  8tahl. 
Stiche,  Lithographien,  Photographien,  Holzschnitte,  Zeichnen  vorlagen 
Albums,  illustrirte  Prachtwerke  etc.,  welche  im  Jahre  1863  erschienen 
sind,  mit  Angabe  der  Preise  und  der  Verleger.  Nebst  einer  nach  den 
Gegenständen  geordneten  Uebersicht.  VI.  Jahrgang  Leipzig,  R  Weigel. 
8.  XIX,  85  S.  Pr.  n.  21  Ngr.  (8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  553.) 

Verdient  die  gewohnte  Anerkennung. 

[568  ]  Der  Deutsche  Peintre-Graveur  oder  die  deutschen  Maler 
als  Kupferstecher  nach  ihrem  Leben   und  ihren  Werken,  von  dem 
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letzten  Drittel  des  16.  Jahrhunderts  bis  com  Schluss  des  18.  Jahr- 
hunderts,  und  in  Anscblass  an  Bartsch's  Peintre-Graveur,  an  Robert- 
Domesnil's  nnd  Prosper  de  Baudicour's  französischen  Peintre-Graveur 
Von  Andreas  Andresen  Dr.  ph.  unter  Mitwirkung  ron  Rud.  Weigel. 
Bd.  I.  Leipsig,  R.  Weigel.  gr.  8».  XV,  448  8.  Pr.  n.  3  Thlr. 

Betr.:  Matthes  Zündt  (S.  1—46);  Corenz  Strauch  (8.  47  — 
61);  Abel  Stimmer  (S.  62—70);  Heinrich  Gödig  (8,  71  -98); 
Jost  Amman  (S.  99  —  448).  Die  ausführlichen  u.  den  bei 
Weitem  grössten  Theil  des  Buches  füllenden,  auch  für  den  Bi- 
bliographen interessanten  Kataloge  der  Werke  der  vorgenannten 
Künstler  sind  keine  Compilationen  aus  unzuverlässigen  Kata- 
logen u.  Auctionsverzeichnissen ,  sondern  durchaus  kritische  u. 
mit  Sorgfalt  aus  zuverlässigen  Quellen  durch  Autopsie  be- 
wirkte Zusammenstellungen.  Für  den  umfänglichen  Abschnitt 
über  Amman  hat  der  Verf.  als  Vorarbeit  das  treffliche  Buch 
über  denselben  Künstler  von  C.  Becker  (s.  Auz.  J.  1864.  Nr.  300) 
benutzen  können,  die  Benutzung  hat  aber  auf  eine  Weise  statt- 
gefunden, dass  der  ebenerwähnte  Abschnitt  nicht  etwa  nur  als 
eine  Umarbeitung  des  Becker'schen  Buches  anzusehen  ist,  son- 
dern den  Werth  einer  wesentlich  neuen  u.  selbstständigen, 
auf  eigener  Anschauung  basirten,  reich  vermehrten  n.  ver- 
besserten Arbeit  hat. 

[569.]  Livres  populaires  iraprinies  k  Troyes  de  1600  a  1800.  Ha- 
giogruphie,  Ascetisme.  Ouvrage  orm*  de  120  Gravures  tirees  avec  les 
bois  originaux.  Par  Alexis  Socard.  Paris,  Aubry;  Troyes,  chez  les  priu- 
cipaux  libraires.  gr.  8.  2  BU.  IV,  176  S.  Mit  eingedruckt.  Holzschnitten 
u.  1  Taf.  Nur  200  numer.  Exempl.  auf  Holland.  Pap.  Pr.  n.  3  Tblr. 

10  Ngr. 

Das  vorl.  nett  u.  im  Geschmacke  der  Franz.  Bibliophilen 
ausgestattete  Werkchen  hat,  ausser  seinem  hauptsächlicheren 
litterarischen  Werthe,  durch  die  genaue  Titelangabe  u.  zum 
Theile  näheren  Beschreibung  der  betr.  Volksbücher  auch  be- 
sonderes bibliographisches  Interesse. 

[570.]  Bibliographie  des  principaux  Ouvrages  relatirs  a  l'Amoar, 
hux  Kemmes,  au  Mariage  indiquant  les  Auteurs  de  ces  Ouvrages,  lenrs 
Iditions,  leur  valeur  et  les  piohibitions  on  condamnations  dont  cer- 
tains  d'entre  eux  ont  öte*  l'object  par  le  C.  dl***.  II.  Edition,  revue, 
corrigee  et  considerablement  augmenteV,  notamment  dfnn  Index  alpha- 
betique.  Paris,  Gay.  8.  XI,  405  S.  Pr.  25  Fr.  26  Exempl  auf  geglält. 
gr.  Pap.  a  50  Fr.  (8.  Ans.  J.  1862.  Nr.  504.) 

Der  rasche  Absatz,  den  das  vorl.  Buch  in  seiner  L  Aufl., 
wahrscheinlich  um  seines  Gegenstandes  willen,  hauptsächlich  in 
Frankreich  gefunden,  hat  den  llerausg.  zur  Publikation  <  iiier 

11  Aufl.  veranlasst;  dieselbe  ist  aber  ihrem  Umfange  nach  fast 
um  das  Dreifache  stärker  geworden,  u.  wird  daher  bei  ihrem 
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reich  vermehrten  Inhalte  voraussichtlich  den  Liebhabern  der  be- 
treff. Litteratur  noch  willkommener  sein  als  die  I.  Auflage. 

[571.]  »iogrojjyiföe«  flericon  be«  Äatferlfrum*  Oefierreitf,  ent&altenb 
bte  ?efcen«ffijjen  ber  benttufirbigen  ^erjonen,  treidle  fett  1750  in  ben  öfter* 
rei$ifo}en  Äronlänberu  geboren  murbeu  ober  barin  gelebt  uub  geh>irft  baben. 
$on  Dr.  Conflaut  uon  £Buraba<$.  Z\).  XI.  Mit  neun  gfnealogijd)en  Jafeln. 
IBien,  au«  ber  !.  f.  $of*  unb  @taat«bruderei.  8.  VI,  457  ©.  mit  9  Xaf. 
$r.  n.  i  St^lr.  (@.  «nj.  3.  1S63.  «Wr.  900.) 

Reicht  von  Kärolyi  bis  Ki wisch,  mit  Nachträgen  zu  den 
frflheren  Theilen.  Enthält  viele  für  den  Bibliographen  interes- 
sante Materialien. 

[572.]   *  Ml  verheer,  sa  vie  et  le  catalogue  de  ses  oeuvres;  par 
Albert  de  Laasalle.  Paris,  Dentu.  lti.  31  3.  Pr.  50  c. 
Ob  bibliographisch? 

[573.]  Shakespeare  in  Deutschland.  Verzeichnis«  einer  Sammlung 
deutscher  Uebersrtzuugen  und  Erläuterungs-Schriften  des  Shakespeare. 
Vorräthig  bei  S.  Calvary  Sc  Co.  in  Berlin.  Abdruck  aus  dem  „Ver 
seichniss  einer  deutschen  Bibliothek.  Erste  Abtheilung.  Literatur  und 
Sprache  enthaltend  u.  A.  die  Bibliothek  des  verst.  Dr.  P.  Schulze, 
vorm.  Professor  in  Königsberg  n.  M.'1  Druck  von  Gumprecht  in  Berlin. 
8.  14  8  (8.  obeu  Nr.  525.) 

Ein  durch  Zahl  (343  Nrr.)  ansehnliches  Contingent  zur 
Shakespere- Litteratur. 

[574.]  Anton  Woensam  von  Worms,  Maler  und  Xvlograph  zn 
Köln.  Sein' Leben  und  seiue  Werke.  Eine  kuustgeschichtliche  Mono- 
graphie von  J.  J.  Merlo.  Enth.  im  Archiv  f.  d.  zeichnenden  Künste 
mit  besonderer  Beziehung  auf  Kupferstecher-  u.  Holzschneidekunst  u. 
ihre  Geschichte  hrsg.  von  R.  Naumann.  Jahrg.  X.  Leipzig,  R.  Weigel. 
8.  Hft.  1.    8.  129—60  u.  Hft.  2.  8.  161—274 

Eine  sehr  treffliche  Arbeit,  die  auch  für  Bibliographie 
von  grossem  Interesse  ist  Am  Schlüsse  finden  sich  die  Titel 
der  „Bücher,  welche  Holzschnitte  von  Anton  von  Worms  ent- 
halten" kurz  verzeichnet,  mit  Verweisung  auf  die  vorhergehende 
ausführlichere  Beschreibung  der  Blätter. 

Buchhändler-  u.  antiquarische  Kataloge. 

[575  ]  ©erlog«-  unb  <£vonge.©atalog  ber  Bfobemtfäen  Eu<$(>anbfong 
in  ÄieL  1863.  8.  15  6. 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Slesvico- 
Holsatica,  worunter  die  Dissertationen,  Programme  etc.  der  Kie- 
ler Universität  noch  nicht  mit  aufgeführt  sind. 

[576  ]  No.  II.  Antiquarisches  Bücherverzeichniss  von  Max  Auer- 
bach Buchhändler  nnd  Antiquar  in  Carlsruhe.  —  Incunabeln  und 
altere  Drucke,  Theologie  und  Philosophie  8  32  8 

ÜrössteutbeiU  ältere  u.  neuere  Deutsche  Litteratur. 
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[577.]  No.  110-13.  Joseph  Baer's  (Frankfurt  a.  M.)  antiquarischer 
Anseiger.  Februar  bis  Mai.  8.  a  16  8,  24666-25802  Nrr.  (8.  oben  Nr.  192.) 

Vermischte  und  ausgewählte,  meist  neuere  Litteratur,  wo- 
runter viele  grössere  u.  Prachtwerke. 

[578.]  9fr.  43—46.  ©ü<$n>«ngtige  »on  «utiquar  SWar  ©riffft. 
SRüncfrtn.  gebruar  bi«  3um.  4.  k  1  9  (6.  oben  9lv.  194.) 

Vermischte  ältere  n.  neuere  Litteratur,  worunter  viele 
Bavarica.  —  Neben  diesem  Anzeigeblatte  ist  von  Brissei  „I. 
Verzeichnis??  von  älteren  und  neueren  Musikalien.  Februar, 
gr.  8.  7  8.  168  Nrr."  ausgegeben  worden. 

[579.1  Werthvolle  ältere  und  neuere  Bücher  aus  allen  Fächern 
der  Literatur,  welche  von  F.  A.  Brockhaus'  Sortiment  und  Antiquarium 
in  Leipiig  «u  beziehen  sind.  —  No.  17—21.  Verteichniss  wohlfeiler 
Bücher.  8.  a  (  B.  129—68  8. 

Ein  sowohl  Bücherliebhabern  als  auch  den  Vorständen 
von  Bibliotheken  besonders  zu  empfehlendes  Verzeichnis.  — 
Neben  diesem  Verzeichnisse  erscheint  seit  Anfang  des  Jahres 
ein  „Neuigkeits- Bulletin  von  F.- A.  Brockhaus  Sortiment  und 
Antiquarium  in  Leipzig"  in  zwanglosen  Nrr.  ä  |  B.  in  8.,  wo- 
von Nr.  2.  unter  Anderem  S.  2—3  neuere  Englische  „Shakspeare- 
Literaturu  enthält. 

[580.]  XXXVII.  Catalog  des  antiquar.  Bücherlagers  von  Fidelis 
Butsch  Sohn  in  Augsburg.  —  Auswahl  kostbarer  und  seltener  Werke 
aus  allen  Fachern.  Juni.  8.  1  Bl.  30  8. 

Alles  werthvolle  u.  wirkliche  Antiquaria. 

[581.]  Nr.  3.  Antiquarisches  Verzeichnis»  von  Ernst  Carlebuch. 
Buchhandlung  und  Antiquarium  in  Heidelberg.  Juni.  8.  1  Bl.  34  8. 

Enth.  hauptsächlich  alte  u.  seltene  Drucke,  Theologie, 
Geschichte  —  deren  Verzeichniss  doppeltes  Interesse  hat,  ein- 
mal weil  auf  seine  Redaktion  grosse  Sorgfalt  verwendet  ist,  u. 
das  andere  Mal  weil  darin  meist  nur  ausgewählte  Werke  auf- 
genommen sind. 

[582.J  Nr.  62.  Catalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  der  J. 
D.  Class'schen  Buchhandlung  (C.  F.  Schmidt)  in  Heilbronn  a.  N.  — 
Katholische  Theologie  und  Anhang  vermischter  Werke  aus  allen  Wis- 
senschaften enthaltend,    kl.  8.    32  8. 

Meist  Deutsche  neuere  u.  ältere  Litteratur. 

[583.J  $erIag«.Äatatog  ber  grantf&'ftfen  $erIag«$auMung  in  ©tutt* 
gart.   Dflern.  H.  8.   1  531.   44  ©. 

Alphabetisch  in  3  Abtheilungen:  Belletristisches  Ausland, 
Belletristik,  Werke  aus  verschiedenen  Fächern;  mangelhaft 
redigirt. 
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[584.]    Cataloguo  de  Livres  Polonais,  Busses  et  Francais  publik 
par  JaLibrairie  etrangere  Sig.  Gerstmann  a  Bruxelles.  kl.  8.  1  Bl.  32  8. 
Alphabetisch,  sehr  mangelhaft  redigirt. 

[585.]  No.  7 — 12.  Antiquarische  Monatsblätter  von  Lndolph  8t. 
Goar  in  Frankfurt  a.  M.  November  1863  — April  1864.  8.  8.  49—96. 
(8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  917.) 

Enth.  vermischte  ältere  u.  neuere  Litteratur. 

[586.]  No.  11 — 25.  Anzeige  im  Preise  herabgesetzter  und  neuer 
Bücher  von  Carl  Helf,  Buchhändler  und  Antiquar  in  Wien.  4.  a  |  B. 
(S.  oben  Nr.  200.) 

Hauptsächlich  Deutsche,  nächstdem  auch  Franz.  vermischte 
Litteratur.  —  Wichtiger  ist  das  von  Helf,  neben  diesem  Blatte, 
seit  Anfang  des  Jahres  begonnene  andere  antiquar.  Anzeige- 
blatt unter  dem  Titel  „Nr.  I — III.  Ausgewählte  antiquarische 
Bücher  (gr.  8.  ä  16  S.  Zusammen  c  800  Nrr.)w,  in  welchem 
sich  meist  nur  ältere  Werke  theils  von  grösserem  Umfange 
theils  Oberhaupt  von  grösserem  Werthe  verzeichnet  finden. 

[587*]  No.  105—108.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirchhoff 
&  Wigand  in  Leipzig.  —  Geschichte,  Geographie,  Militaria  —  Theo- 
logie, Philosophie,  Pädagogik  —  Jurisprudenz  und  Staatswissenschaft 
—  Literärgeschichte,  Belletristik,  Schöne  Künste  und  Technik,  Sports 
und  Curiosa,  Sprachwissenschaften.  —  Jnni.  8.  1  Bl.  22  8.;  16  8.; 
1  Bl.  18  8.;  1  Bl.  18  8.    Zusammen  2094  Nrr. 

Gut  redigirt,  wie  gewöhnlich,  und  von  werthvollem  Gehalte. 

[588.]  No.  111  — 112.  K.  F.  Köhl  er 's  in  Leipzig  Antiquarische 
Anzeige-Hefte.    Mai —  Juni.    8.    1  Bl.    38  8.  &  1  Bl.  22  8. 

Enth.:  Nr.  111.  Mathematik,  Astronomie,  Physik,  Chemie, 
Technologie,  916  Nrr.;  Nr.  112,  Jurisprudenz  u.  Staatswissen- 
schaft, 539  Nrr. 

[589.]  Siebzigster  Katalog  von  L.  F.  Maske's  Antiquariat  in 
Breslau.  —  Altclassische  Philologie.    8.    1  Bl.    110  8. 

Einnndsiebzigster  desgl.  —  Deutsche  schönwissensebaftliche  Lite- 
ratur seil  1830,  Kunstwissenschaft  und  Kupferwerke.  8.  1  Bl.  21  8. 
566  Nrr. 

Der  erstgenannte  und  zugleich  beachtenswertere  Katalog 
enth.:  Griechische  Autoren  1—1467;  Römische  desgl.  1468—2441; 
Sammelwerke  u.  Vermischte  Schriften  2442 — 2723;  Geschichte 
der  Philologie,  Encyclopädie,  Literaturgeschichte  der  Griechen 
u.  Römer  2726 — 2879;  Grammatik,  Lexikographie,  Metrik 
2880 — 3090;  Archäologie,  alte  Geschichte,  Geographie  3091— 
3768;  Nachtrag  3769—3815  Nrr. 

[590.]  II.  Catalogue  de  Livres  Orientaux  et  d'Ourrages  tonchant 
la  Lingnistique,  l'Histoir«  et  la  Numismatique  Orientalt,  avec  annota- 


Digitized  by  Google 


* 


224  Litteratur  und  Miscellen. 

tions  et  Üble  de»  autenrs.    En  vente  chez  Frederik  Maller  k  Amster- 
dam.   Avril.    8.    1  Bi.  78  S.    1217  Nrr. 

Man  findet  bei  vielen  Antiquarkatalogen,  dass  es  sich  die 
Herausg.  bei  der  Zusammenstellung  derselben  so  bequem  als 
möglich  machen.  Bei  den  Muller'schen  Antiquarkatalogen  ver- 
hält es  sich  dagegen  anders;  wie  diese  überhaupt  schon  voo 
jeher  hinsichtlich  ihrer  Redaktion  zu  den  besseren  Antiquar 
Verzeichnissen  gehört  haben,  so  findet  man,  dass  der  Herausg. 
auf  die  Redaktion  jedes  neuen  Kataloges  mehr  u.  mehr  Sorg- 
falt verwendet.  Ein  Beleg  hierzu  ist  der  vorl.  Katalog,  der, 
abgesehen  von  seinem  reichen  und  wissenschaftlich  werthvollen 
Inhalte,  schon  hinsichtlich  seiner  ganzen  Zusammenstellung  die 
besondere  Aufmerksamkeit  verdient.  Der  vorl.  Katalog  bildet 
den  würdigen  Nachfolger  des  oben  Nr.  206  angeführten  Hebr. 
u.  Jüdischen  Antiquarverzeichnisses. 

[591.]  Nr.  75—76.  Livros  anciens  et  modernes.  En  vente  ch« 
Martinas  Nijhoff  a  La  Haye.  Jan  vier  — Avril.  8.  ;i  16  S.  Znj.amn.en 
481  S.    (S  oben  Nr.  209.) 

Ausgewählte  Litteratur,  worunter  viele  werthvolle  Antiquaria. 
In  Nr.  76  „Numismatique  ancienne  et  moderne,  principalement 
des  Pays-Bas." 

[592.]  Nachtrag  (Oegen  300  neue  Anschaffungen)  zum  Verzeichnis 
des  Bücher- Lagers  von  F.  W.  Otto,  Buchhandlung  für  Gartenbau- 
Literatur  in  Erfurt.  Gartenbau  -  Literatur  in  allen  ihren  Zweigen  tu 
antiquarischen  Preisen,  kl.  8.  18  S.  (S.  oben  Mr.  212.) 

Grösserentheils  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[593.J  HnttquapHnjctger  9?r.  53—60  sen  ^ranbel  &  (5n>alb  in 
5*011  3flärj  bi«  2Kat.  Fol.  k  *       (5.  oben  ftr.  407.) 

Enth.  vermischte  altere*  u.  neuere  Litteratur,  worunter 
viele  Au8trica. 

[594  ]  OTt.  7.  3.©^etble'«  Hntiquartat  In  Stuttgart  16.  769—896  6 
124S  OTrr.  (©.  oben  Nr.  496.) 

Enth.:  Deutsche  Litteratur,  nämlich  Geschichte,  Biographie, 
Geographie,  Reisen,  Sitten-  u.  Culturbistorie,  Litteratur-  o 
Kunstgeschichte,  Musik,  Spiele,  Belletristik,  Romane,  Gedichte, 
Theater,  Volksbücher,  Jocosa,  Curiosa,  Satyren  (Fortsetzung), 
nebst  Diversem. 

|595  ]  Nr.  5—9.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Emil  Schilling  in 
Dresden.  8.  ä  £  B.  (S.  An*.  J.  1863.  Nr  741.) 

Enth.  vermischte,  meist  neuere  u.  Deutsche  Litteratur. 

[596.]  No.  CCXVi.  Bibliotheca  theologica.  3.  Abtheilung.  Enthält 
Schriften  über  Dogtnatik,  Symbolik,  Ethik,  Polemik,  Patres  aas  dem 
•antiquarischen  Bacherlager  von  H.  W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortj 
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mcnts-  und  Verlags  Buchhändler  in  Halle  a.  8.  8.  1  BI.  46  8.  4277— 
5295  Nrr. 

No.  21$.  Catalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  Demselben. 
Schriften,  welche  die  Russische,  Liefländische,  Polnische  nnd  Grie- 
chische Kirchengeschichte  betreffen.  8.  8  8.  1638—1778  Nrr. 

Bemerkenswerth,  aber  incorrekt  gedruckt. 

[597.]  LXVI1I.  Antiquarisches  Verzeichnis  von  Felix  Schneider 
in  Basel.  8.  1  Bl.  129  S.  3601  Nrr. 

Ein  reicher  theologischer  Antiquarkatalog,  in  folg.  wissen- 
schaftliche Rubriken  abgetheilt:  Bibeln;  Commentare  zur  Bibel; 
Kirchen-  u.  Reformationsgeschichte;  Kirchenrecht;  Liturgik; 
Pastoraltheologie,  Homiletik;  Katechetik;  Predigten;  Andachts- 
u.  Erbauungsbücher;  Theologie,  Dogmatik,  Moral,  Kirchenväter, 
Religion  u.  Religionsgeschichte;  Leben  der  Heiligen,  Biogra- 
phien; Pädagogik;  Philosophie. 

[598.]  Nr.  XXV.  Antiquarisches  Bücher-Lager  von  Alex.  Storch 
in  Prag.  Inhalt:  Badeschriften,  vonüglich  über  die  Bäder  Böhmens. 
Vom  Jahre  1541-1863.  8.  16  8.  428  Nrr. 

Recht  beachtenswerth. 

[599.]  29—32  ©erjeitfnijj  antiquartfd&er  m$tt,  reelle  in  3.  Sau« 
Antiquar*,  JBucfc*  uub  2RufUalienvanbIuna,  in  $raa,  ju  fraben  ftnb. 
Fol.  a  1       (©.  oben  «Rr.  220.) 

Vermischte,  meist  Deutsche  Litteratur. 

[600.]  ©erlaß«  •  Äataloa.  »on  ©anbenvoecf  &  Hupredjt  in  ©ottingen. 
<Rad>trafl.  S)ie  3avre  1847-1863  umfaffenb.  8.  16  6. 

Alphabetisch,  genügend  redigirt.  Hauptsächlich  aus  den 
Facultät8wissen8chaften  u.   dem  Unterrichtswesen,  Bibliogra- 

i  •  « 

[601.]  Antiquarischer  Anzeiger  Nr.  12.  Bibliotheca  Sinica.  Katalog 
einer  Sammlung  werth  voller  und  seltener  Chinesischer  Original  werke. 
(Bücher  in  chinesischer  Sprache,  in  China  von  Chinesen  gedruckt  und 
▼erlegt.)  Mit  einem  lithographirten  Veraeichniss  der  chines.  Original- 
titel. Nebst  einem  Anhang  von  sinologischen  Werken.  Heraus- 
gegeben von  der  Buch-  und  Antiquariats-Hsndlung  von  Karl  Theodor 
Völcker  in  Frankfurt  am  Main.  gr.  8.  2  Bll.  34  8.  nebst  16  lithogr.  8. 
317  Nrr.  Pr.  n.  6  Ngr. 

Das  vorl.  wissenschaftlich  geordnete  Verzeichnis,  das 
ernte  in  seiner  Art,  wird  nicht  verfehlen,  die  Aufmerksamkeit 
der  Orientalisten  auf  sich  zu  ziehen;  es  ist  nicht  nur  mit  ei- 
ner den  Orientalischen  Antiquarkatalogen  sonst  nicht  gewöhn- 
lichen, wenn  schon  keineswegs  bibliographischen  Sorgfalt  gear- 
beitet, sondern  enthält  auch  eine  so  reichhaltige  Uebersicht  von 
im  antiquar.  Buchhandel  seither  noch  wenig  zugänglichen 
Werken,  wie  sie  im  Antiquarkatalogen  nirgends  geboten  ist. 
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[602.]  2.*ptlft5nbtgc«  Sfqet^ntß  ber  im  ©erläge  nen  8.  fr  Soigt  ti 
Setmar  crföienenen  iöüdjer,  2Wufttolien  unb  Äupferwerte.  S?on  (Stünbung 
ber  girma,  1812,  frie  Knfanfl  be«  3avree  1864.  8.  249  6.  (6.  ft* 
3.  1861.  «Kr.  98.) 

Alphabetisch  mit  einem  ausfurlichen  nach  Fächern  geord- 
neten Repertorium  u.  einem  Sach-  oder  Materienregister,  sehr 
gut  redigirt.  Hauptsächlich  Technologie  mit  Verwandtem  n. 
Gemeinnütziges. 

[603.]  «Wr.  128-33.  »ü*er.«njeifle  uon  3.  ©inb^t'«  antiquariatt* 
bufftaiibluug.  Augsburg,  ftebruar  bi«  2Wai.  4.  k  1  ».  (6.  obeu  9*r.  225.) 

Vermischte  ältere  u.  neuere,  hauptsächlich  Deutsche  Litte- 
ratur,  darunter  viele  Theologica  u.  Bavarica. 

(604.)  Nr.  3.  Antiquariats- Katalog  von  Emst  A.  Zut-bold.  Bi- 
bliotheca  aerouautica.    Leipzig.    8.    8  S.    52  Nrr. 

Die  im  vorl.  Kataloge  mit  der  grössten  bibliographischen 
Sorgfalt  verzeichnete  Sammlung  enthält,  wie  im  Vorworte 
bemerkt  ist,  nahezu  sämmtliche  Schriften  über  Luftschi ffkunst, 
mehre  darunter  von  grosser  Seltenheit,  u.  ist  die  Frucht  lang- 
jährigen Sammlerfleisses ;  dieselbe  soll  im  Ganzen  Demjenigen 
käuflich  Überlassen  werden,  der  bis  zum  1.  August  das  höchste 
Gebot  dafür  einsendet 

Auctionskatalog. 

[605.]  Verzeichnis«  mehrerer  nachgelassenen  Bibliotheken  welche 
nebst  verschiedenen  Sammlungen  von  Werken  aus  allen  Wissenschaften 
und  vielen  werthvollen  Kunstartikeln  am  27.  Juni  durch  W.  Setter 
öffentlich  versteigert  werden  sollen.    Bremen.  8.  IM.  96  8.  3914  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Rechts-  und  Staatswissenschaft,  Medicin 
u.  Bremensia,  worunter  aber  nicht  blos  auf  Bremen  bezügliche 
sondern  auch  in  Bremen  erschienene  Bücher  begriffen  sind. 

Bibliothekenkunde. 

[606.]  Une  Visite  aux  Archives  et  a  la  Bibliotheqne  RoysJcs  de 
Munich.  Par  M.  Gachard.  Archiviste  gene>al  du  royaume,  etc.  [Ex- 
trait  du  I.  VI,  3  me  se>ie,  Ire  bull.,  du  Corapte  Rendu  des  seanccs  de 
la  Commi8siou  rojale  d'histoire.]  Bruxelles,  Leipzig.  Gand  :  Muqnardl 
8.  198  S.  Nur  50  Exempl.  auf  ordin.  Pap.  a  n.  15  Ngr.  u.  50  Exempl. 
auf  Vel.  Pap.  k  n.  1  Thlr. 

Bei  Gelegenheit  einer  wissenschaftlichen  Reise  nach  Wien 
hat  der  Verf.  auf  Anlass  des  Ministers  des  Innern  seines  Vater- 
landes, Alph.  Vaudenpeereboom,  auch  der  Stadt  München  einen 
Besuch  abgestattet  u.  dabei  die  beiden  dortigen  in  Einem  Loktie 
vereinigten  Königl.  Sammlungen,  das  Archiv  u.  die  Bibliothek, 
zum  Zwecke  seiner  historischen  Forschungen  besichtigt  u.  unter- 
sucht.   Die  Resultate  dieser  Untersuchung  finden  sich  im  vorl. 
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Bande  aufgezeichnet,  der,  abgesehen  von  seiner  Wichtigkeit 
ftlr  den  Geschichtsforscher,  auch  für  den  Bibliothekar  von 
Interesse  ist. 

[607.]  *  Histoire  et  description  de  la  Bibliotheque  publique  de  U 
Ville  de  Bordeaux,  et  Apercu  des  priocipaux  ouvrages,  soit  impriine*s, 
soit  manuscrits  qu'elle  renferme;  par  J.  B.  Gergeres,  Biblioth^caire. 
[Extrait  du  Congres  scientifique  de  France.  28  e  8ection.  Tom.  5.] 
Bordeaux,  Degr<Steau  et  Cie;  Paris,  Derache.    8.    276  8. 

Wird,  trotz  der  früheren  Veröffentlichungen  G.  Brunet's 
über  diese  Bibliothek,  doch  willkommen  sein. 

[608.]  *  Recherche«  sur  Ia  Bibliotheque  de  la  Faculte1  de  rm'de- 
cine  de  Paris.  d'apres  des  documents  entierement  inedits;  suivies  d'une 
notice  sur  les  manuscrits  qui  y  sont  conservea;  par  Alfred  Franklin, 
de  la  Bibliotheque  Mazarine.  Paris,  Aubry.  8.  X,  185  8.  mit  1  Plan. 
347  Exempl.,  wovon  300  auf  Vel.-,  28  geglätt,  10  Cham.-,  6  Chin.  Pap. 
o.  3  auf  Perg. 

Wird  als  eine  sehr  fleissige  Arbeit  des  Verf.'s,  der  sich 
als  Schriftsteller  auf  diesem  Gebiete  der  Litteratur  bereits  mit 
Beifall  versucht  hat,  gerühmt. 

[609.]  *  Notice  sur  le  Manuscrit  grec  no.  2322  de  la  Bibliotheque 
Imperiale,  contenant  le  recueil  des  InmatQtxa;  par  M.  E.  Miller, 
membre  de  l'Institut  [Extrait  du  t.  21,  Ire  partie,  des  Notices  et  ex- 
traits  des  maunscrits.]    Paris,  inrpr.  Imperiale.    4.    165  8. 

[610  ]  *  Catalogus  der  Bibliotheek  van  het  Indisch  Genootschap 
te's  Gravenhage.  'a  Gravenhage,  Nijhoff.  gr.  8.  VII,  104  8.  (Nicht 
im  Handel.) 

Natürlich  für  die  Litteratur  über  Indien  von  besonderem 
Interesse. 

[611.]  Catalogus  der  Bibliotheek  van  het  Ministerio  van  Oorlog. 
'»  Gravenhage,  Nijhoff.  gr.  8.  XX.  386  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  25  Ngr. 
(8  oben  Nr.  508.) 

Der  vorl.  mit  Sachkenntniss  u.  Sorgfalt  zusammengestellte 
Katalog  bildet  einen  bemerkenswerthen  Beitrag  zur  Militair- 
bibliographie ;  man  findet  in  demselben,  ausser  geschichtlichen, 
naturwissenschaftl.,  mathematischen  u.  a.  für  das  Studinm  des 
gebildeten  Militärs  dienlichen  Werken,  eine  nicht  blos  umfäng- 
liche sondern  auch  gut  ausgewählte  Sammlung  militärischer 
Schriften  verzeichnet.  Das  Verzeichniss  ist  wissenschaftlich 
geordnet  und  theils  mit  einer  wissenschaftlichen  Uebersicht 
theils  mit  zwei  ausführlichen  alphabetischen  Registern,  nämlich 
der  Verf.  u.  der  anonym  erschienenen  Schriften,  versehen.  An 
der  Spitze  des  Kataloges  steht  ein  aus  18  Artikeln  bestehendes 
»Reglement  voor  de  Bibliotheek  van  het  Ministerie  van  Oorlog" 
u-  eine  „Aanwijzing  nopens  het  gebruik  van  den  Catalogus". 
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[612.]  *  Memoria  «obre  el  estado  de  la  Biblioteca  provincial  j 
universitaria  de  Sevilla  en  el  ano  de  1S63,  lecteres  que  han  concurrido, 
obras  que  mas  se  ban  solicitado  y  reformas  que  la  esperiencia  acrediU 
como  convenientes,  cscrita  con  arreglo  a  la  base  29  del  real  decreto 
de  8  de  mayo  de  1859,  por  el  doctor  D.  Ventura  Camacho  y  Carbajo, 
indiriduo  del  cuerpo  facultativo  de  archiveros-bibliotecarios,  bibliote- 
cario  de  la  miama.    Sevilla,  impr.  de  Izquierdo.    gr.  4.    36  8. 

[613.]  *  Noticia  de  un  recioso  cödice  de  la  Biblioteca  Colombina 
(Sevilla);  algunos  datos  nuevos  para  illustrar  el  Quijote;  varios  raagos 
ya  casi  desconocidoa  ya  ineditos  de  CervaDtes,  Ceti  na,  Salcedo,  Chavei 
y  el  bachiller  Eugrava,  por  D.  Aurelian  o  Fernande«  Ouerra  y  Orbe. 
Madrid,  impr.  de  Rivadeneyra.    gr.  4.    82  8. 

Aus  „Ensayo  de  una  Biblioteca"  abgedruckt 

[614]    In  Bibliothecam  Elsevirianam  Petropolitanam  Hendeca 
eyllabi  [Untereeichnet:  Dr.  Chr.  Fr.  Walther.  Petropoli,  d.  XII.  m.  J*- 
nuarii  a.  1864.]  gr.  16.  IV  8. 

Aus  dem  oben  Nr.  509  angeführten  W/scben  Elzevir- 
katalog  der  Kais.  Bibliothek  zu  St.  Petersburg. 

[615]  Bibliotheca  Templi  Cathedralis  Strengnesenaia.  8apple- 
mentum,  contiuena  Codices  mannscriptos  et  Libros,  quos  Johannes 
Matth  ine,  Episc.  Strengn.,  Templo  dono  dedit.  Scripsit  Henricus 
Aminson.  Stockholmiae,  impr.  Marcus.  (Bonnier  iu  comm.)  8.  CLIX  8. 
Pr.  n.  1  Thlr.  (S.  Aus.  J   1863  Nr.  757.) 

Die  grössere  Hälfte  des  vorl.  Supplementes  (S.  LXI — CLVII) 
nimmt  die  „Bibliotheca  Johannis  Matthiae"  ein.  Das  Ver- 
zeichniss  der  MSS.  findet  sich  S.  III — LIX. 

Privatbibliotheken. 

[616*]  Verzeichnis  einer  werthvollen  philologischen  und  orien- 
talischen Bibliothek  (meist  aus  den  Sammlungen  Heyse's,  Beuarv'*, 
Olshausen's)  welche  am  8.  August  versteigert  werden   soll.  Berlin, 

Stargard.  8.  1  Bl.  40  8.  1413  Nrr. 

Verdient  besondere  Beachtung. 

[617.]  111.  2$cr$ci($ni&  über  bic  m$ti  gn?eier  t()ünngifo>fn  »erg. 
beamten,  bte  burä)  3-  ©.  äflüHer  in  ©otva  $u  bcjiefcen  fmb.  H.  8.  1  $L 
21  6.  855  9lrr. 

Mineralogie,  Berg-  u.  Hüttenwesen  betr.  Ungenügend  redigirt 

[618.]  Äatalog  her  üon  ben  %pptU  -©friu>t«-»atb  &otffer<c,  med.  Dr. 
$Hi  SWont,  Pfarrer  Cngel«  in  ©albcrtcrg,  Hnton  gfarina,  Wctax 
fcfclo§,  «M>eÜ\.©cr.<$at&  @$lint  ic.  jc.  na<$ftelaffenen  »ibliot&efrn,  »d*e 
bcn  13.  Sunt  bei  &  SR.  §eberle       Üem*>er1>)  in  Äöln  öffentlich  fcerfhiaert 
rerrben.  8.  65  8fl.  3658  Wrr. 

Historischen,  belletristischen,  jurist.,  theolog.,  median., 
musikalischen  Inhaltes  etc. 
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[619.]  KaUlog  der  Bibliothek  des  Hochseligen  Hochwürdigsten 
Herrn  Bischofs  Dr.  VV.  Arnoldi ,  welche  am  21.  Juni  *u  Trier,  ver- 
steigert wird.  kl.  8.  1  Bl  4S  8.  1329  Nrr. 

Hauptsächlich  theologischen  Inhaltes.  Ungenügend  redigirt. 

[620]  No.  LX.  Catalogue  de  Librairie  ancienne.  Verzcichniss 
einer  werthrollen  Sammlung  von  genealogischen  u.  heraldischen  Büchern 
u.  Manuücripteu  (meist  aus  dem  Nachlasse  des  Kriegszahlmeisters  und 
Reutin  eisten»  Feldmanu.)  Zu  verkaufen  durch  J.  A.  ßUrgardt  in 
Berlin.  S.  1  Bl.  30  8  6M  Nrr. 

In  der  That  wcrthvolle  Werke,  aber  meist  zu  ziemlich 
hohen  Preisen. 

[021.]  Catalogue  de  la  Bibliotbeque  de  feu  Charles  Klein,  ancien 
t  lerc  de  notaire.  La  vente  aura  lieu  le  13  jnin.  II.  Partie  (Ouvrages 
eu  langue  Allemande.)  Strasbourg,  Piton.  8.  1  Bl.  45  S.  1078  Nrr. 

Enth. :  Theologie,  Geschichte,  schöne  Litteratur  u.  Litterar- 
ge8chichte,  worunter  eine  grosse  Anzahl  von  Qoctheana  u. 
Schilfcriana  (S.  35—42),  etc. 

[022.]  Bibliotheca  pbilologica.  Verzcichniss  einer  reichhaltigen 
Sammlung  von  Werken  aus  dem  Gebiete  der  Philologie  aus  dem  Nach- 
lasse lies  Cieh.  Hofrath  Friedrich  August  Nüsslin,  Director  des  Lyceums 
in  Mannheim,  welche  von  der  Buchhandlung  von  Ernst  Carlebach  in 
Heideiberg  zu  beziehen  sind.  8.  1  Bl.  64  S  2029  Nrr. 

Der  vorl.  Katalog  ist  die  erste  grössere  antiquarische 
Publikation  eines  vor  noch  nicht  langer  Zeit  erst  neu  begrün- 
deten Geschäftes.  Der  Ilerausg.  hat  sich  mit  anerkennenswerther 
Sorgfalt  der  Redaktion  dieses  Kataloges  unterzogen.  Und  wenn 
cinestheils  dieser  Umstand  es  ist,  welcher  mir  Anlass  giebt, 
den  Katalog  der  besonderen  Beachtung  der  Leser  zu  empfeh- 
len, so  finde  ich  anderenteils  auch  in  dem  reichen  u.  werth- 
vollen Inhalte  des  Kataloges  den  Grund  zu  einer  solchen  Em- 
pfehlung Der  Katalog,  an  dessen  Spitze  die  philolog.  Arbei- 
ten u.  Uebersetznngen  N.'s,  sowie  seine  Handexemplare  ge- 
stellt sind,  enth.:  Autores  graeci  —  Aut.  latini  —  Encyclo- 
paedica  —  Historia  philologiae  —  Grammatica  graeca  — 
Gramm,  latina  —  Scripta  raiscellanea  —  Archaeologica  — 
Historia  graeca  et  latina  —  Paedagogica  —  Linguistica  — 
Additaraenta. 

[623.]  The  Museum.  A  Catalogue  raisonne  of  Rare,  Valuable 
and  Curious  Books ,  offered  for  cash  by  Bernard  Quaritch.  May.  — 
Catalogue  of  recent  Purchases  in  all  Departements  of  Literature,  the 
Fine  Arts,  the  Sciences  and  Natural  History,  From  the  Libraries  of 
Eminent  Scholars  in  England  and  Abroad.  —  Loudon.  8.  1  Bl.  16  8. 
279  Nrr.    Nebst:   Valuable  English  &  Foreign  Books.  Ib.  S.  308  Nrr. 

Ausgewählte  Litteratur. 
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Abdrücke  aus  Bibl.  -  Handschriften. 

•[624.]  Herum  Britannicarum  medü  aevi  Scriptores.  —  Chronica 
Monasterii  S.  Albani.  Thomae  Walsingham,  quondam  rnonachi  8.  Al- 
bani,  Historia  Anglicana.  Edited  by  Henry  Thomaa  Riiey,  M.  A.,  of 
Corpus  Christi  College,  Cambridge.  Vol.  II.  A.  D.  1381—1422.  London. 
Loqgman  &  Co.  Lex.  8.  XXVII,  535  8.  mit  1  Facsim.-Taf.  Pr.  n. 
3  Thlr.  15  Ngr.  (8.  Anz.  J.  1863.  Nr.  430.) 

Aus  einer  Handschrift  der  Königl.  Bibliothek  im  Brit. 
Museum  zu  London. 

It.  —  Cbronicles  and  Memorials  of  the  Reign  of  Richard  I.  Vol.  L 
Itinerarium  peregrinorum  et  gesta  Regia  Ricardi;  auctore,  nt  videtnr, 
Ricardo,  Canonico  Sanctae  Trinitatis  Londonienais.  Edited.  from  a  MS. 
in  the  Library  of  Corpus  Christi  College,  Cambridge,  by  William 
Stubbs,  M.  A.t  Librarian  to  the  Archbishop  of  Canterbury  and  Keeper 
of  the  MSS.  at  Lambeth,  etc.  Ibid.  Lex.  8.  CLXXXX1,  468  8.  Pr  n. 
3  Thlr.  15  Ngr. 

Mit  der  bekannten  Sauberkeit  ausgeführt.  # 
[625.]  Shakespeare  The  first  Folio  Edition  of  1623.  Reproduced 
under  the  immediate  snpervision  of  Howard  Staunton.  From  the 
Originals  in  the  Libraries  of  Bridgewater  House  and  the  British  Mu- 
seum, by  photo-lithography.  Part.  1.  London,  Day  and  8on.  Fol. 
9  Bll.  1—46  8.  mit  1  Umschlagstit.  Pr  n.  4  Thlr. 

Das  complete  Werk  wird  aus  18  Parts  bestehen  und  mit- 
hin die  anständige  Summe  von  72  Thlr.  kosten. 

Bibliothekare. 

[626.]  3ur  Erinnerung  an  3»&.  ftriebr.  ©Börner.  $on  b.  ©ee$ 
in  ftretburg  t  ^ntlj.  im  ^euen  2Ku|cum.  3e*tf$ttft  füt  bnma* 
ntfHfc^en  ©tubten  unb  bat  ©nmnaftaltüefen  in  ber  ©etyroeij  fcreg.  ten 
&•  93if$er,  ©c$»eigef©ibler,  «.  Äiefcling.  IV.  3afcrg.  1.  «terteCjo^ft. 
93ern,  3)aln.  8.  @.  81—96. 

Handelt  nur  von  der  historischen  Thätigkeit  B.'s,  aber 
kein  Wort  über  seine  Stellung  als  Bibliothekar  der  freien  Stadt 
Frankfurt  a.  M.  Hätte  denn  diese  in  der  „Erinnerung"  nicht 
auch  eine  Erwähnung  verdient? 

[627.]  SDenfmal  für  Immanuel  £afel.  —  Beben  unb  SBirfen  wb 
Dr.  3o|>.  gr.  Smmanuel  £afel,  ^rofeffor  ber  Wlofob&ie  unb  Unh>erfttatf. 
S3ib(iot^efar  \n  Bübingen ,  er  Deutlichem  SHitglieb  ber  $iftorifc$*t&eologif($en 
©e|ell|djaft  ju  Setyjtg  u.  f.  ro.  3&m  jum  lebenbigen  fcenfmal,  juglei$  aflen 
ftreunben  ber  ©aljrfceit  geroibmet.  $erauegegeben  unb  bet>or»ortet  ben 
gfrifHftfl  Wilberg,  »btoocat  unb  Motor  gu  ffitßmar.  2öi«mar,  SBifefaiamr 
ft.  8.  XI.  110  ©.  $r.  12  3?gr. 

Das  „Denkmal"  gilt  nicht  J.  T.  dem  Bibliothekar,  son 
dem  „dem  Leuchter  Deutscher  echt  protestantischer  Gemeinden, 
dessen  Licht  in  der  Finsterniss,  unbegriffen  von  ihr,  leuchtete, 
der  hinweggerttckt  ist,  abgerufen  von  seinem  BotschaflerpoBten." 
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Der  Verf.  klagt,  dass  „zur  Zeit  niemand  da  sei,  der  diesen 
Posten  auf  der  Hochwacht  des  deutschen  Geistes  wieder  zu 
besetzen  und  zu  ersetzen  vermöchte.  Ueber's  Meer  nach  Eng- 
land ziehen  nun,  ein  Vermächtniss  an  die  neuen  Gemeinden 
Englands,  vom  Schloss  zu  Tübingen  aus  der  Bibliothek  T.'s 
die  Bücherschätze,  welche  Deutschland  verschmähte,  wie  einst, 
der  Sage  nach,  Rom's  alter  König  Tarquinius  die  sibyllinischen 
Bücher."  lieber  T.'s  umfängliche,  den  Swedenborgianis  u.  dem 
„Neuen  Jerusalem"  gewidmete  litterarische  Thätigkeit  finden 
sich  im  „Denkmal"  bibliographisch  nur  sehr  unzulängliche 
Nachweise. 


[628.]  Aus  Berlin 
hat  die  „Königliche  Bibliothek"  im  „Königlich  Preussischen 
Staats- Anzeiger"  Nr.  107.  S.  1169—71  eine  üebersicht  der  ihr 
im  Laufe  des  J.  1863  zu  Theil  gewordenen  Geschenke,  wie 
gewöhnlich,  bekannt  gemacht;  die  der  musikalischen"  Abtheilung 
(Vergebenen  Geschenke  sind  verhältnissmässig  die  zahlreichsten 
und  werthvollsten.  Von  einzelnen  ganzen  Sammlungen,  der- 
gleichen in  anderen  Jahren  die  Bibliothek  unter  ihren  Ge- 
schenken aufzuführen  gehabt  hat,  findet  sich  in  der  Geschenk- 
liste des  J.  1863  keine. 

[629.]  Aus  Berlin 
hat  der  Kön.  Preuss.  Musikdirektor  F.  W.  Jähns  folgende 
Bitte  veröffentlicht:  „Damit  beschäftigt,  ein  chronologisch  the- 
matisches Verzeichniss  der  sämmtlichen  Tonwerke  Carl  Maria 
v.  Weber7 s  nebst  Erläuterungen  in  Art  der  von  Köcherschen 
Arbeit  über  Mozart  zu  verfassen,  bitte  ich  alle  Besitzer  von 
musikalischen  wie  sonstigen  Originalhandschriften  0.  M.  v. 
Weber's  hierdurch  ganz  gehorsamst,  mir  zur  Förderung  meines 
Unternehmens  dergleichen  Manuscripte  zur  Ansicht  gütigst  zu 
gestatten,  beständen  dieselben  auch  nur  aus  dem  kleinsten 
Fragmente  einer  Composition  oder  einer  darauf  bezüglichen 
brieflichen  oder  sonstigen  Bemerkung.  Die  geehrten  Einsender 
dürfen  sich  der  sorgfältigsten  Behandlung,  sowie  der  schleuni- 
gen (auf  Wunsch  recommandirten  Rücksendung)  des  Eingesen- 
deten versichert  halten,  welches  entweder  direct  an  mich  oder 
an  Herrn  Fr.  Espagne,  Custos  der  musikalischen  Abtheilung  der 
königl.  Bibliothek  zu  Berlin,  gefälligst  zu  richten  sein  würde. 

(Wisaenachaftl.  Beilage  d.  Leip*.  Zeitung  Nr.  48.  S.  196.) 

• 

[630.]  Aus  Bromberg 
sucht  im  Börsenblatt  f.  d.  Deutschen  Buchhandel  Nr.  68.  S. 
1133  „ein  mit  gutem  Zeugniss  versehener  junger  Mann,  der 
viele  Jahre  im  Buchhandel  thätig  ist,  eine  Stelle  als  Bibliothekar 
oder  Markthelfer."  Entweder  hat  dieser  junge  Mann  einen  sehr 
«onderbaren  Begriff  über  die  Anforderungen,  welche  an  einen 


Digitized  by  ölbOgleJ 


232  Litteratur  and  Miscellen. 

Bibliothekar  zu  stellen  sind,  oder  das  ganze  Gesuch  ist  „ein 
schlechter  Witz",  den  sich  Jemand  zu  machen  erlaubt  hat 

[631.]  Aus  Frankfurt  a.  M. 
bat  die  Buch-  und  Antiquariatsbandlung  von  K.  Theod.  Völeker 
angezeigt,  dass  der  von  ihr  soeben  ausgegebenen  antiquarischen 
„Bibliotheca  Sinica"  (s.  oben  Nr.  601)  in  kürzester  Zeit  nHan- 
tse-wen-fa-chou-kouang-tsong-mou.  Bibliotheca  Sinologica.  Ceber- 
sichtliche  Zusammenstellungen  als  Wegweiser  durch  das  Gebiet 
der  sinologischen  Litteratur.  Von  Dr.  med.  V.  Andreae  und 
John  Geiger"  (c.  12—14  Bog.  Pr.  c.  2  Thlr.  15  Ngr.)  fol- 
gen werde. 

[632.]    Aus  Halle 

hat  der  Geh.  Justizrath  Professor  Dr.  Karl  Witte  zur  Feier 
des  im  Mai  1865  bevorstehenden  600jährigen  Geburtstage« 
Dante's  eine  Dante-Stiftung  in  Vorschlag  gebracht,  und  diesen 
Vorschlag  in  der  Augsburger  allgem.  Zeitung,  Beil.  zu  Nr.  154. 
S.  2503,  in  einem  „Zum  Dante -Jubiläum"  betitelten  Artikel 
auseinandergesetzt.  Vor  Allem  soll  zur  Dante-Stiftung  die  Be- 
gründung einer  „möglichst  vollständigen  Dante-Bibliothek"  ge- 
hören. Witte  schreibt  darüber:  „Der  zu  gründlichen  Arbeiten 
Uber  die  Komödie  und  die  anderen  Schriften  des  Dichters  un- 
entbehrliche Apparat  ist  selbst  in  Italien  schwer  zu  beschaffen, 
in  Deutschland  fast  unerreichbar.  Standort  dieser  Sammlung 
wäre  wohl  am  Angemessensten  Dresden,  das  sich  überhaupt 
als  Sitz  der  Dante-Stiftung  empfehlen  dürfte". 

[633.]    Aus  Hamburg 

ist  im  „Verzeichniss  der  Vorlesungen,  welche  am  Hamburgischen 
akademischen  und  Real-Gymnasium  von  Ostern  1864  bis  Ostern 
1865  gehalten  werden  sollen  (Gedr.  bei  Meissner.  4.)u,  wie 
seithei  gewöhnlich  (s.  Anz.  J.  1863.  Nr.  655),  ein  Bericht 
über  „Die  Stadtbibliothek  und  die  mit  derselben  verbundenen 
Sammlungen"  im  letztveiflossenen  Jahre  veröffentlicht  worden 
(S.  V — VII).  Diesem  Berichte  zufolge  belauft  sich  der  Zu 
wachs  der  Bibliothek  im  J.  1863  auf  2853  Bücher  und  Bro- 
churen,  von  denen  541  geschenkt  oder  vermacht  sind.  Unter 
den  letzteren  befindet  sich  ein  Vermächtniss  G.  £.  Harzens 
von  175  Büchern  aus  der  Deutschen  Litteratur  und  eine  von 
J.  Commeter  geschenkte  Sammlung  von  66  Bänden  haupt- 
sächlich werthvoller  Ausgabt-u  Deutscher  Dichter  etc.  In  Be- 
zug auf  die  mit  der  Stadtbibliothek  verbundene  artistisch- 
antiquarische und  ethnographische,  sowie  die  in  Gemeinschaft 
mit  dem  Vereine  für  Hambnrgische  Geschichte  unterhaltene 
Sammlung  Deutscher  und  Hamburgischer  Alterthümer  sind  die 
Vermehrungen  durch  Geschenkt  im  Amtshlatte  1863.  Nr.  44 — 16 
und  in  den  Hamburg,  r  Nachrichten  18(>3  Nr.  45 — 50  angezeigt* 
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Was  die  Benatzung  der  Bibliothek  im  J.  1863  anlangt,  so 
sind  die  Lesezimmer  von  2223  Personen  besucht  gewesen,  und 
6097  Bücher  verliehen  worden. 

[634.]  Aus  Jena 
wird  mitgetheilt,  dass  die  Universitätsbibliothek  durch  die 
Munificenz  der  betheiligten  Landesherren  in  den  Besitz  der 
vom  verstorbenen  Geh.  Kirchenrath  Professor  Dr.  A.  G.  Hoff- 
mann hinterlassend!  theologischen  Sammlung  von  10,000  Bänden 
gekommen  ist.  (Dresdii.  Journal  Nr.  118.  S.  492  ) 

[636.]    Aus  London 
ist  von  Franz  Thimm  als  „unter  der  Presse"  befindlich  ange- 
zeigt: „Shake8periana  from  1564  to  1864.   A  bibliographical 
Essay  by  Franz  Thimm." 

[636.]  Aus  Madrid 
ist,  wie  oben  Nr.  459  bereits  angeführt  worden,  der  I.  Band 
eines  „Ensayo  de  una  Biblioteca  Espanola  de  libros  raros  y 
curiosos"  betitelten  Werkes  von  Gallardo,  del  Valle  und  Rayon 
erschienen.  Bei  der  Anzeige  dieses  Bandes  äusserte  ich,  dass 
das  Werk  von  bibliographischem  Interesse  sein  solle.  Durch 
die  Gefälligkeit  von  Köhler's  Antiqnarium  in  Leipzig  habe  ich 
inzwischen  Gelegenheit  gehabt,  von  dem  Buche  nähere  Kenntniss 
zu  nehmen,  und  mich  auf  Grund  eigener  Prüfung  überzeugt, 
dass  es  für  die  Bibliographie  von  der  grössten  Wichtigkeit  sei. 
Der  betr.  Band  enthält  die«  bibliographisch  genaue  und  sorg- 
fältige Verzeichnung  und  Beschreibung  von  nicht  weniger  als 
1284  Werken,  zum  Theile  mit  Inhaltsangabe  und  Auszügen. 
Die  Büchertitel  sind  alphabetisch  nach  dem  Namen  der  Ver- 
fasser —  und  zwar,  was  ein  Vorzug  dieses  Werkes  vor  anderen 
bibliographischen  Schriften  aus  Spanischen  Pressen  ist,  nach 
dem  Geschlechts-  und  nicht  nach  dem  Vornamen  —  geordnet, 
und  am  Schlüsse  des  Buchstaben  A.  die  ohne  Nennung  des 
Namens  der  Verfasser  erschienenen  Schriften  unter  dem  ge- 
meinschaftlichen Titel  von  Anonymen  angehängt.  Der  ganze 
erste  Band  ist  mit  Werken  von  Verfassern  des  Buchstaben  A. 
und  mit  den  anonymen  Schriften  gefüllt.  Ob  es  freilich  unter 
solchen  Umständen  möglich  sein  werde,  das  gesammte  Werk 
mit  3  bis  4  Bänden  abzuschliessen,  falls  die  übrigen  Buch- 
staben des  Alphabetes  mit  gleicher  Ausführlichkeit  wie  das  A. 
behandelt  werden,  das  scheint  mir  denn  doch  sehr  zweifelhaft 
zu  sein. 

[637.]    Aus  Paris. 

In  der  „Ecole  des  Beaux-Artsu  ist  eine  Bibliothek  be- 
gründet, und  für  dieselbe  in  dem  ersten  Stocke  des  Stndien- 
gebäudes  eine  mehr  als  30  Metr.  lange  Gallerie  zur  Aufstellung 
bestimmt  worden.  Der  Staatsminister  hat  bereits  vor  ein  paar 
Jahren  für  diese  Bibliothek   eine  Sammlung   um  den  Preis 
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von  10,000  Fr.  angekauft,  so  dass  die  Zahl  der  Bücher  schon 
auf  6000  Bde.  sich  beläuft.  Die  Obhut  der  Bibliothek  ist 
Ernest  Vinet  übergeben. 

(Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  Nr.  21.  8.  82.) 

[638.]  Aus  Paris 
schreibt  die  „Bibliographie  de  la  France,  Chronique1*  Nr.  19. 
S.  75:  „Au  31  decembre  de  l  annee  derniere,  sur  542  communes 
du  Bas-Rhin,  463  etaient  pourvues  de  bibliotheques  communales : 
sur  1077  ecoles,  804  possedaient  des  etablissements  semblablea, 
contenant  74,422  volumes.  Les  depenses  que  les  communes 
du  Bas-Rhin  se  sont  imposees  pour  la  formation  des  biblio 
theques  depassent  le  chiffre  de  52,000  fr.  Cest  lä  un  bon 
exemple  qu'elles  ont  donne  aux  cummunes  des  autres  departe- 
ments." 

[639.]  Aus  Wien 
hat  der  a.  ö.  Professor  der  Romanischen  Philologie  an  der 
Universität  Adolf  Mussafia  ein  „aus  dem  Juni-Hefte  des  Jahr- 
ganges 1863  der  Sitzungsberichte  der  phil.-hist.  Olasse  der 
kais.  Akademie  der  Wissenschaften  [XL1II.  Bd.,  S.  153J  be- 
sonders abgedrucktes"  Schriftchen  „  Über  die  Quelle  der  alt- 
spanischen  „Vida  de  S.  Maria  £gipciacau  (Wien,  aus  der  K 
K.  Hof-  u.  Staatsdruck.,  Gerold's  Sohn  in  Comm.  1863.  8. 
1  BI.  24  S.  Pr.  n.  4  Ngr.)w  veröffentlicht,  welches  ein  neuer 
Beleg  der  „handschriftlichen  Stu(JienM  ist,  wovon  der  Anz.  be- 
reits ein  paar  Proben  erwähnt  hat.  Die  von  J.  Rodriguez  de 
Castro  1789  zuerst  in  einer  Handschrift  der  Escorialbibliothek 
nachgewiesene  Legende  ist,  wie  schon  Ticknor  vermuthet  hat, 
einem  Französischen  Vorbilde  nachgebildet;  die  Spanische  zeigt 
offenbar  ein  Abhängigkeitsverhältniss  zu  der  aus  einer  Hand- 
schrift des  Corpus-Christi-College  zu  Oxford  1852  veröffentlich- 
ten Französischen  Legende.  Bei  einem  näheren  Vergleiche  er- 
giebt  sich  indessen,  dass  der  Spanische  Text  nicht  unmittelbar 
aus  dieser  Französischen  Recension  geflossen  sein  könne,  son- 
dern einer  anderen  gefolgt  sein  müsse,  die  im  Ganzen  mit  der- 
selben indentisch  ist,  aber  in  zahlreichen  Einzelheiten  davon 
abweicht.  Dies  scheint  bei  der  in  einer  Handschrift  der  Ox- 
forder Bodleiana  befindlichen  Französischen  Legende  der  Fall 
zu  sein,  mittelst  welcher  oder  einer  ähnlichen  Französischen 
Recension  eine  kritische  Ausgabe  der  Spanischen  Legende  sich 
möglicherweise  herstellen  lässt.  Die  Französische  Leget.de  im 
Corpus- Christi  -College  ist  von  dem  bekannten  Trouvere  Rute- 
beuf  verfasst,  der  die  zu  seiner  Zeit  wohlbekannte  und  volks- 
thümlicbe  Legende  neu  zu  bearbeiten  versucht  und  dabei  manche 
kürzere  oder  längere  Abschnitte  aus  den  im  Umlaufe  bestellen- 
den Recensionen  benutzt  hat. 
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[640.]    Zur  Bibliographie  der  gesammelten  Lateinischen 

Schriften  Dr.  Martin  Luthers. 

(Wittenberger  Ausgabe  1545 — 1557,  in  Folio.) 

In  Graesse's  „Tresor",  IV,  8.  300,  Sp.  2  ist  in  dem  Lu- 
ther's Werke  betreffenden  Artikel  u.  A.  geäussert:  „Des  7  vol. 
latins  le  premier  a  parn  en  1545  chez  Ii.  Luft  avec  deux  pre- 
faees  de  Luther  et  de  Melanchthon.  Les  vol.  II— V  ont  ete 
publiees  par  les  memes  presses  avec  de  prefaces  de  Melanch- 
thon 1546,  1549,  1652  et  1554  et  il  est  probable,  que  les  6* 
ei  7*  vol.  y  ont  aussi  paru  de  1555—1567,  mais  aucun  ex.  ne 
s'en  est  conserve"*)  u.  8.  w. 

Ich  rettete  vor  mehren  Jahren  2  Bände  dieser  Ausgabe 
hier  am  Orte  durch  Ankauf  vor  dem  Untergange  und  habe  erst 
jetzt  durch  Herrn  Graesse's  oben  angeführte  Angabe  den  Werth 
des  einen  Bandes  kennen  gelernt.  Der  erste  der  geretteteu 
Bände  ist  der  bekannte  Tomus  quartus  u.  a.  w.  Witebergae 
Per  Johannem  Lullt  1552  (mit  Melanthon's  Praefatio,  677  BU. 
stark,  der  zweite  ist  einer  von  den  verloren  geglaubten  beideu 
letzten  Bänden,  der  „Tomvs  |  Sextvs  Omnivm  Ope*  |  rvm  Re- 


— 


*)  Johann  Georg  Walch  in  der  Ausführlichen  Nachricht  von  D. 
Martino  Luthero  in  seiner  Ausgabe  der  sammtlichen  Schriften  Luther's, 
24.  Theil  (ohne  diese  Angabe,  Halle  1750,  Vorrede  24  avril  1751;  der 
23.  Theil  hat  die  Jahreahl  1753),  Sp.  626  u.  627,  nachdem  er  bemerkt, 
dass  die  Lateinischen  Schriften  Bd.  1—5  bei  H.  Lufft  in  den  oben  an- 
gegebenen Jahren  erschienen,  fügt  hinzu:  „dass  aber  das  auch  mit 
dem  sechsten  und  siebenten  Theil  geschehen ,  kann  ich  nicht  sagen. 
Ob  wohl  dieses  glaublich  ist,  und  awar,  dass  beyde  besagte  Theile  1555 
und  1556  oder  1557  herausgekommen,  so  habe  ich  doch  den  Druck 
nicht  gesehen".  Der  sechste  Theil  seines  Exemplars  war  von  Laur. 
8chwenck,  1562,  der  siebente  von  Thomas  Klug,  1558,  gedruckt. 

H. 

IS 
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236     Zur  Bibliographie  der  gesammelten  Lateinischen 

verendissimi  Domini  |  Martini  Lvtheri,  Doctoris  The*  |  ologiae, 
Continena  Enarrationes  |  In  Primvm  Librvm  Mose,  Fontem 
Librorvm  Propheticorvm  Et  |  Apostoücorvm,  Plenas  |  SalvUrU 
Et  Christian  |  nae  Ervditio*  |  nis.  Lvcae  XVI.  [  Habent  Mosen 
&  Prophetas,  au*  |  diant  iilos.  Witebergae  Excv=  debant 
Haeredes  Petri  |  Seitzii.  |  1555"*  .  Die  Verzierung  des  Titel- 
blattes gleicht  auf  das  Genaueste  der  des  vierten  Bandes,  die 
Lettern  des  Titels**)  wie  des  Textes  sind  ganz  dieselben.  Gleich 
nach  dem  Titel  folgt  ein  unpaginirtes  Blatt  mit  Luther'»  Vor- 
wort („Pnefatio"  als  obere  Handschrift  auf  der  zweiten  Seite), 
beginnend:  „Doctor  Martinvs  |  Luthervs,  Pio  Lctori."  —  unter- 
schrieben: „Die  Natali  Christi.  |  Anno  M.D.XLML"  Darauf 
4  unpagiuirte  Bll.  („Prajfatio  in  Genesin11  nach  den  Randüber- 
sehriften  der  flg.  SS.),  beginnend:  „Ulvstris.  Priucipi  |  Et 
Domino,  D.  Johanni  Ernesto  Dv*  |  ei  Saxonia?,  Landgrauio 
Turingia*,  Marchioni  Misnia),  |  Vitus  Theodorus  S.  D.w  —  unter- 
schrieben wie  oben:  „Die  Natali  Christi.  |  Anno  M.D.XLIIII.U 
Daran  schliessen  sich  22  unpag.  Bll.:  „Index  Rervm  Me* 
morabilivm  In  Enarratione  Li>  |  bri  Primi  Moisi  Reverendi 
Vir!  |  D.  Doctoris  Martini  |  Lutheri «  Darauf  folgt  der  Text 
auf  741  pag.  Bll.  An  den  Lateinischen  Text  auf  der  Uberhaupt 
nur  zum  dritten  Theile  bedruckten  Vorderseite  des  741.  Blattes 
schliesst  sich  ohne  vorhergegangenen  Strich: 

„2>aS  tf*  mt  ber  liebe  @cttcfiö.    $nfer  §®mt  @0tt  geb,  ba§ 
anbere  nad)  mir  |  beffer  madjen.  3d>  tan  nidjt  mcfyr,  idf  bin  id)ro<n!>, 
orate  Deum  pro  me,  ba«  er  mir  |  ein  gute«  fclige«  ftftnbim  öerlri^c.Ä 
„Absoluit  uir  Dei  D.  Lutherus  enarrationes  in  Genesin 
Anno  I  Domini  1545.    Die  Nonembris  17.  Bxorsus 
Anno  1535  cum  |  in  prsefatione  dixisset,  huius  libri 
Enarrationi  immorabor  &  |  immoriar,  iuxta  quam  de  «e 
ipso  prophetiam  |  pie  in  adsidua  in-  |  uocalione  filij 
Dei  mortuus  est  Islebife  in  patria  sua  Anno  1546 
die  18  Mensis  Febfuarij.w 
Ohne  irgend  einen  Strich  oder  ein  anderes  Schlusszoichen 
endet  so  dieser  sechste  Theil,  den  noch  ein  alter  mit  Leder 
bezogener,  mit  der  Jahrzahl  1557  und  den  Anfangsbuchstaben 
des  ursprünglichen  Besitzers  versehener  Holzband  umscbliesst. 

So  wäre  denn  das  Vorhandensein  wenigstens  des  einen  der 
unscheinbar  gewordenen  beiden  Bände  festgestellt,  und  um  die- 
sen den  Zufälligkeiten   des  Privatbesitzes  nicht  länger  mehr 
auszusetzen,  habe  ich  ihn  unserer  Stadtbibliothek  übergeben. 
Riga,  im  Mai  1864.  Dr.  A.  Buchholtz. 

*)    Der  ganae  Titel  ist  mit  Ausnahme  der  Worte  „Habent -illos44 
mit  Initialen  gedruckt  H. 

**)  Jn  unsern  ewei  Exemplaren  des  vierten  Bandes  des  Lufft'scheu 
Druckes  von  1552  sind  nur  die  Worte:  „Toinva — Reverendi*'  u.  „Wite- 
bergao4'  mit  Initialen  gedruckt  H. 
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Ich1  bin  überzeugt,  dass  die  vorstehende  Mittheilung  meines 
verehrten  Freundes  manchen  Lesern  des  „Anzeigers"  interessant 
sein  wird  und  erlaube  mir  daher,  sie  abdrucken  zu  lassen. 
Hinzufügen  kann  ich  noch,  dass  auch  die  hamburgische  Stadt- 
bibliothek ein  Exemplar  des  Seitz'schen  Druckes  des  Tomus 
Sextus  besitzt,  der  ganz  mit  Herrn  Dr.  fiuchholtz's  sorgfälti- 
ger Beschreibung  übereinstimmt,  ferner,  dass  in  derselben  Bi- 
bliothek ein  zweites  Exemplar  dieses  sechsten  Seitz'schen  Bandes 
vorhanden  ist,  welches  nur  eine  Veränderung  der  Jahrzahl  1555 
in  1556  auf  dem  Titeiblatte  hat.  Die  Signatur  Beider  ist: 
d\y —  €  iij  und  A  —  Kkkkkkö.  Es  fehlen  jedoch  dem  Exem- 
plare von  1556  die  22  unpag.  Bit.  „Index".  Es  ist  dies  auch 
amJ  Schlüsse  der  „Pnufatio"  mit  Bleistift  mit  den  Worten  „In- 
dex hic  sequitür  in  äliis  Exemplis"  angezeigt. 

Was  den  siebenten  Theil  betrifft,  so  bewahrt  unsere,  an 
Ausgaben  der  gesammelten  Deutschen  und  Lateinischen  Werke 
Luther's  sehr  reiche  Stadtbibliothek: 

„Tomv8  |  Septiinvs  Omni*  |  vm  Opervm  Reverendi  |  Domi- 
ni Martini  Luther*,  Doctoris  Theo  |  logift,  Coutinens  Enarratio- 
nes  in  capita  |  Muttb&'i,  quintum,  sextum,  septimum,  In  |  Ora- 
tionein  Dominicam,  Decalogum,  |  Symbolum,  &  plerosque  alios 
libros,  Ecclesiaj  Christi  utiles,  &  cogniti*  |  one  dignissimos, 
quorum  |  Catalogum  reperies  ad»  |  ditum  Prafa«  |  tioni  |  Wite- 
bergae  |  Per  Thomam  Klug  1557"*). 

Dieselbe  Holzschnitt  -  Einfassung  des  Titels  wie  Tomus 
Sextus  2  BU.:  „IUvstrissimo  |  Principi  Et  Domino,  |  Domino 
Barnimo  Duci  |  Stetini,  Pomeraniai,  Cassuborum  &  Hene-  |  to- 
rum  &c  Principi  Rugia;,  &  Co  |  miti  Caycorum  &c.  Domi*  | 
no  8Uo  clemeutissimo.  |  8.  D.",  unterschrieben:  „Philippus  Me- 
lanthon",  datirt:  „Cal.  Ootob.  Anno  1556."  1.  Seite:  „Cata- 
logvs  Siugv-  |  larvm  Partivm,  Qvae  In  Hoc  |  septimo  Tomo 
coötinentür."  Daun  Bi.  1—612  Text;  Bl.  612,  2.  S.  Scbluss 
von:  „De  Septvaginta  Hebdo*  |  madibvs  Danielis."  Signatur: 
$  u.  ^iij  und  A  -  LÜH  ij. 

Auch  von  dieser  Klug'schen  Ausgabe  haben  wir  einen 
Abdruck  mit  veränderter  Jahrzahl,  statt  1557,  1558. 

Hamburg,  im  Juni  1864. 

Dr.  F.  L.  Hoff  mann. 


M  *)  Nur' die  Worte:  „Tomvs— Revereudi"  und  „Witebergae"  sind 
mU  Initialen  gedruckt  H. 
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[641.J  Die  Litteratur  zur  Schleswig- Holsteiu'schen  Frage*). 

(Fortsetzung.) 

lieber  &d)lc0nrig*$olßein  Dom  93üdjcrtifdj.  I— V.  (Sntlj.  in  ber  l'etp; 
319er  äcitung  1864.  Wr.  137.  @.  3101—2,  >Jcr.  145.  3.3291 
—93,   9lr.  146.  6.  3315—16,  ftr.  147.  ©.  3343—45, 
155.  ©.  3541  —  43. 


!Dte  fyamtoöerfdjc  jwette  (Sammer  am  30.  Sluril  1864  unb  ba$  eng* 

lifdje  SBtaubud).  II.,  mctyrfadj  beränberte  Auflage.  £>annot)er,  Älinb 

roortl).  1864.  8°.  35  6.  tyx.  n.  5  sJ?gr. 
£ircfiwf;£olmfctb,  Garl  $ogt  unb  ©errutann  SRüücr  als  SBiber* 

faa>r  £d)lc«n»g*-£>oljkin'«.    $ou  Marl  (SSmard).  (Böttingen, 

$>icterid).  1864.  8°.  16  2.  $r.  n.  2  Wgr. 
*  $>a$  Stecht  ber  (Srftgeburt  in  <Sd)lc$roig*$olfkin.  Sine  Shitif  ber 

<£^rift:  jDic  legitime  Erbfolge  in  ®d}lc$roig*$o(ftcin.   Qoa  21  Ib. 

$>äncl,  sJJrofeffor.    äiel,  £omann.    1864.    gr.  8°.    21  €5. 

^r.  5  War. 

Schleswig -Holstein.  Letter  1.  To  the  Right  Hon.  Lord  Pal- 
merston.  Attempted  dismemberment  of  Germany.  II.  To 
the  British  People.  The  British  press  versus  constitutional 
night8  and  nationalities.  III.  Hurried  glance  at  history  of 
man  in  Europe.  IV.  Respect  to  nationalities  necesBary  to 
peace  and  progress  in  Europe.  V.  The  neeessity  for  the 
removal  of  the  malign  iniiuences  which  repress  human  pro- 
gress. By  Patrick  Matthew.  London,  print  by  Spottis- 
woode  &  Co.  1864.  8°.  1  Bl.  62  8.  Pr.  n.  12  Ngr. 

Das  Recht  der  Erstgeburt  in  dem  Schleswig  -  holstein'schen 
Fürstenhause.  Eine  Kritik  mehrerer  Gegenschriften  von  A. 
v.  Warnstedt,  Geh.  Regierungsrath.  Hannover,  Schmorl  & 
v.  Seefeld.  1864.  8°.  4  fill.  140  8.  Pr.  n.  20  Ngr. 

Rechtsgutachten  der  deutschen  Juristenfacultäten  in  der  schles- 
wig-holstein'schen  Successionsfrage.  Herausgegeben  von  A. 
von  Warnstedt,  Geheimem  Regierungsrath.  Heft.  I.  Han- 
nover, Schmorl  &  v.  Seefeld.  1864.  88.  VI,  54  8.  Pr.n. 
7*  Ngr. 


•)  AtiB  den  neueren  Nummern  der  Leipziger  Zeitung  sind  fol- 
gende Artikel  nachzutragen:  Nr.  143.  8.  3247—48  Zur  finanziellen  Ab- 
rechnung Schleswig-Holsteins  mit  Dänemark.  III.  —  Nr.  144.  8.  3271—73 
Die  Vertheidigungsanstalten  in  den  Herzogtümern  Schleswig  und 
Holstein.  —  Nr.  148.  8.  3367—68  Preussische  Tagesstimmen  Cber  die 
Londoner  Conferenz.  —  Nr.  150.  8.  3415—16,  Nr.  151.  8.  3439-41. 
Nr.  152.  8.  3465—67,  Nr.  153.  8.  3489—81  Die  öffentliche  Meinung 
Englands  und  ihr  Verhältniss  zum  deutsch-dänischen  Streite  I — IV.  — 
Nr.  157.  8.  3597—99  Gegen  die  Kreuzzeitung. 
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*  SM)le«mig*$olftein.  10  fitcber  Don  £  off  mann  ü.  g aller«* 
leben,  (Eaffcl,  8retofä)mibt.  1864.  8°.  15  6.  ^r.  n.  2  Wgr. 

*^lc«wig^olftcinifdjcS  £icberbud).  Sine  (Sammlung  oon  Vaterlanb«* 
unb  grcifjeitSliebern.  Hamburg,  ©crritS.  1864.  16°.  192  €5. 
?r.  4J-  »gr. 

Vo#  oon  $>dnemarf?  SSkrum?  33on  5fl.  6d)licfjting.  $iel,  2lfa* 
bem.  33ud)()anblung.  1864.  gr.  8«.  36  ©.  ^3r.  4  Wgr. 

II. 

3«t  Sttrbigung  ber  t>on  28arnftebt'fd)en  <2d)rift:  <5taatS*  unb  (Srb- 
redjt  ber  §er$ogtf)ümer  ©djlcSm.ig*  §olftctn,  $riti!  ber  Sänften 
bc«  (Staatsrates  Zimmermann  imD  ©cfjcimratfjS  ^ßernice.  (Sine 
notljgebrungene  (Sfjrenrettung  oon  Herbert  ^ernicc,  a.  o.  $ro* 
fcffor  beS  öffentl  töcdjt«.  £aHc,  griefc.  1864.  8°.  49  @.  ^r. 
n.  12  ftgr. 

III. 

<5djleSh)ig=§otftein  au«  Jööfjmcn.  33on  St,  Sabetotft,  Herausgeber 
ber  „bcutfdjcn  Arbeiter  *  .Rettung w  in  fripu'g.  Scipjig,  ^ßriber. 
1864.  8°.  1  331.  8  @.  $r.  n.  3  9*gr. 

SdjlcSmig,  ba«  urfycimifdjc  ?anb  bc«  ntd|t  bänifdjen  t>olf«  ber  ^n- 
gcln  unb  grifen  wnb  önglanb«  9Jhttterlanb ,  mie  c«  mar  unb 
roarb.  (Sine  fjiftorifdj  -  etrjnograp^tfcf)c  1>enf*  unb  iöenxisfdjrtft. 
3?on  Dr.  0-  CElemcnt,  auS  9JorbfricSlanb.  Hamburg,  33er* 
faffer.  1862.  Öflcu  ausgegeben :  Altona,  £>eftcrmann.  1864.)  gr.  8°. 
2  3311.  367  <5.  §erabgefefet.  tyx.  n.  1  Xi)U.  15  Wgr. 

Up  emig  ungcbeelt!  <Sd)lc$rotg*$olftein  1848—1864.  Montan  au« 
ber  jüngflcn  @efd)id)te  ber  £cr$ogtljümer  üon  Stanislaus  ($raf 
©rabomSfi.  33b.  L  $ft  1.  Berlin,  2emfc  (1864.)  8°.  64  6. 
<Pr.  n.  4  9*gr. 

*  Theatrum  mnndi.  I.  Sine  Sttarfetenbertn  oor  Büppel,  ©eure* 
bilber  auS  <5d)te«mig.  8on  «.  £opf.  V.  Auflage.  Berlin,  Uü> 
mann  &  Sttütler.  1864.  8°.  16  @.  <ßr.  n.  2|  9?gr. 

Oöufirirte  $rieg«berid)te  auS  8d)leSmig^olftetn.  VII — X.  £eipu'g, 
©eber.  (1864.)'  Fol.  ä  8  53Q.  $r.  ä  n.  5  ftgr. 

Aus  der  Illustrirten  Zeitung.  Enthält:  VII.  Vor  Düppel ;  VIII. 
Auf  den  Dtippeler  Höhen  ;  IX.  Jasmund-Helfroland. 

*  8djle«TOig*$>olßetn  ober:  2Rit  blutiger  ©djrift.  Vornan  au«  ber 
neueften  Vergangenheit  ber  $cräogtl)ümer.  33on  flbolf  ©fir- 
mer. 33b.  II  — III.  3Gßicn,  ed)önemecf.  1864.  8».  250  & 
218  ©.    <ßr.  ä  1  gl. 

ÄriegS*  unb  ?agerbtlbcr  au«  bem  jefcigen  fd)Ic«mig  *  f)ol(leinfd)en 
Kriege.  Eon  Oultu«  t>.  2Bi(febe.  3nfjalt:  I.  (Sine  @ommer* 
faf)rt  unb  ein  SBintermarfd)  in  @a^le$n>ig*$olftein.  II.  i'ager* 
unb  ®efed)t«bilbcr  bor  ben  SDüppeler  ©djanjen.  i'eipjig  &  ©tutt-- 
gart,  ^urfürjl.  1864.  gr.  16».  2  3311.  130  &  ?r.  10  Wgr. 

Gehört  zu:  Unterwegs  und  Daheim.  I.  Serie.  Bd.  5. 

iWird  fortgesetzt) 
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[642  ]  Zu  einem  Adressbnche  Russischer  Bibliotheken. 

Von  CK  Qennadi. 

In  Folge  des  in  neuerer  Zeit  in  Russland  erwachten  regen 
wissenschaftlichen  und  littcrarischen  Lebens  haben  sich  die 
Grenzen  des  Lesepublikums  beträchtlich  erweitert;  und  die« 
hat  zur  Entstehung  von  vielen  Bibliotheken  sowohl  in  grösseren 
als  auch  in  kleineren  Kreisstädten  Anlass  gegeben.  Die  Nach- 
richten über  diese  Bibliotheken,  die  freilich  meist  blos  aus  un- 
zureichenden Notizen  über  Gründung  und  Eröffnung  derselben 
bestehen,  und  nur  in  seltenen  Fällen  ausführlichere  Beschreibungen 
enthalten,  finden  sich  in  verschiedenen  Russischen  Zeitungen 
zerstreut;  insbesondere  hat  es  sich  der  Bücher -Bote  zur  Auf- 
gabe gemacht,  dergleichen  Nachrichten  dem  Publikum  mitzu- 
theilen.  Ich  habe  in  dem  Journale  des  Ministeriums  der  Auf- 
klärung vom  Mai  dieses  Jahres  eine  Zusammenstellung  von  jenen 
zerstreuten  Nachrichten  zu  geben  versucht*),  und  lasse  im 
Nachstehenden  einen  allerdings  nur  die  hauptsächlicheren 
Bibliotheken  betreffenden  Auszug  daraus  folgen. 

Archangel.  Eine  seit  20  Jahren  bestehende  öffentliche 
Bibliothek. 

Astrachan.  Die  im  Jahre  1836  durch  Privatmittel  er- 
richtete öffentliche  Bibliothek  enthält  c.  6000  Bände. 

Cherson.  Die  dem  Gymnasium  gehörige  Bibliothek  steht 
auch  dem  grösseren  Publikum  gegen  Abonnement  zur  Be- 
nutzung offen. 

Jekaterinoslaw.  Eine  im  Jahre  1834  begründete  und 
1842  erneuerte  öffentliche  Bibliothek  mit  2598  Bänden  im  J. 
1848  und  ein  Lesekabinet. 

Irkutsk.  Eine  öffentliche  Bibliothek  mit  4700  Bänden 
im  Jahre  1858  und  zwei  Lesekabinete. 

Kaluga.  Eine  1834  errichtete,  Anfangs  aber  ohne  Mittel 
und  ohne  Leser  gebliebene  öffentliche  Bibliothek,  in  der  sich 
erst  seit  1854  ein  regeres  Leben  entwickelt  hat,  mit  3245 
Bänden  im  J.  1859.    Ausserdem  zwei  Lesekabinete. 

Kamenez-PodoUk.  Eine  schon  längst  begründete,  aber 
erst  1860  eigentlich  organisirte  öffentliche  Bibliothek  mit  3000 
Bänden. 

Kasan.  Die  Universitätsbibliothek  mit  mehr  als  50,000 
Bänden,  deren  Katalog  gedruckt  ist,  eine  Bibliothek  des  Gym- 
nasiums und  eine  Sammlung  alter  Russischer  Manuscriptc  im 
Seminar.    Ausserdem  zwei  Lesekabinete. 

Kiew.  Die  Universitätsbibliothek  mit  mehr  als  25,000 
Bänden,  deren  Katalog  gedruckt  ist  (5  Bde.  in  4».  1855— -58). 


♦)  Siehe  unten  Nr.  69t>. 
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Ausserdem  ältere  Bibliotheken  der  geistlichen  Akademie,  der 
Kathedrale  und  einiger  Klöster,  sowie  ein  Lesekabinet  für  das 
grössere  Publikum. 

Kostroma.  Ausser  der  Gymnasialbibliothek  mit  5000 
Bänden,  seit  1861  eine  Bibliothek  des  Adelclubs  und  drei 
Lesekabinete. 

Minsk.  Eine  1845  begründete,  aber  Anfangs  unbeachtet 
gebliebene  und  erst  im  J.  1859  aufs  Neue  organisirte  öffent- 
liche Bibliothek. 

Moskau.  Eine  bei  dem  Museum  begründete  und  am 
ti.  Mai  1802  dem  Publikum  zum  Gebrauche  übergebene  öffent- 
liche Bibliothek,  deren  Grundlage  die  aus  8t.  Petersburg  über- 
lassenen  Bücher  des  Rurajanzow'schen  Museums,  der  KaiRerl. 
Eremitage  und  die  Doubletten  der  dortigen  Kaiserl.  öffentlichen 
Bibliothek  im  Wesentlichen  bilden,  und  wozu  dann  noch  die 
Bibliotheken  der  verstorbenen  Kaiserin  Alexandra,  des  früheren 
Ministers  Norow,  Borosdin's,  Poitoratzky's,  Frolow's  u.  *.  w. 
gekommen  sind.  Ausserdem  die  Bibliotheken  der  geistlichen 
Synode  und  der  Synodaldruckerci ,  welche  reich  an  älteren 
Russischen  und  Griechischen  Mss.  und  Büchern  sind.  Ferner 
die  Universitätsbibliothek  mit  c.  120,000  Bänden  und  zwei 
speciell  zum  Gebrauche  der  Studirenden  bestimmten  Samm- 
lungen; die  Bibliotheken  verschiedener  Lehranstalten nament- 
lich des  Lazarew'schen  Institutes  mit  12,000  Bänden  und  über 
200  Mss.  meist  in  Armenischer  und  Orientalischen  Sprachen. 
Endlich  noch  die  Bibliotheken  einiger  gelehrter  Gesellschaften, 
z.  B.  der  Naturforscher  mit  20,000  Bänden,  für  Geschichte  und 
Alterthümer,  der  Litteraturfreunde;  der  verschiedenen  Clubs, 
besonders  des  Englischen,  welches  reich  an  periodischen  Schriften 
ist;  Mss.-Sammlungen  in  einigen  Klöstern  und  im  Archiv  des 
Ministeriums  der  auswärtigen  Angelegenheiten,  wo  sich  auch 
eine  bemerkenswerthe  Sammlung  von  „Rossica"  befindet.  — 
Neben  den  genannten  öffentlichen,  Vereins-  u.  a.  Bibliotheken 
besitzt  Moskau  acht  grössere  Russische  und  ausländische  Leih- 
bibliotheken und  Lesekabinete,  nebst  mehren  nennenswerthen 
Privatbibliotheken.  Darunter  die  Tschertkow  gehörige,  von 
dessen  Vater  gesammelte  und  seit  1863  in  einem  bequemen 
Lokale  dem  Publikum  zur  Benutzung  zugängliche  Bibliothek 
mit  17,300  Bänden,  hauptsächlich  Russland  betreffend;  Samm- 
lungen von  alten  Russischen  Drucken  und  Handschriften  im 
Besitze  von  Undolsky,  Sabelin,  Buslaw,  Pogodin,  Tichonrawow, 
Chludow;  Sammlungen  Russischer  Bücher  vonKasatkin,Kokorew, 
Afanasjew,  Longinow,  Bodiansky;  ferner  noch  eine  auserwählte 
Sammlung  älterer  und  seltener  Drucke  Europäischer  Pressen 
und  Prachtwerke,  deren  Katalog  gedruckt  wird,  im  Besitze 
des  Fürsten  Galitzin,   und  Sobplewsk/s  werthvolle  20,000 
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Bände  starke  Bibliothek,  besonders  Reise-  und  bibliographische 
Werke  enthaltend. 

Nijni-Nowgorod.  Eine  öffentliche  Bibliothek  seit  1861. 

Nowgorod.  Ausser  einer  seit  1861  bestehenden  öffent 
liehen  Bibliothek,  eine  werthvolle  Sammlung  alter  Handschriften 
und  Bücher  in  der  Sophien -Kathedrale. 

Od  es sa.  Eine  im  J.  1829  begründete  öffentliche  Biblio- 
thek mit  12,000  Bänden,  die  Bibliothek  des  Richelieu'schen 
Lyceums  mit  über  20,000  Bänden,  die  Sammlung  der  Gesell- 
schaft für  Geschichte  und  Alterthümer;  ausserdem  einige  Lese- 
kabinete. 

Orel.  Eine  öffentliche  Bibliothek  seit  1858.  Ausserdem 
eine  Leihbibliothek. 

Pensa.    Nur  eine  Leihbibliothek. 

Perm.  Eine  öffentliche  Bibliothek  seit  1863.  Ausserdem 
zwei  Bibliotheken. 

8t.  Petersburg.  Ausser  der  Kaiserlichen  öffentlichen 
Bibliothek,  die,  allgemein  bekannt  genug,  einer  weiteren  Er- 
wähnung hier  nicht  bedarf,  noch  folgende  Sammlungen:  die 
Bibliothek  der  Kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften,  die  aus 
einer  Russischen  und  einer  ausländischen  Abtbeilung  besteht, 
nebst  einer  besonderen  Orientalischen  Bibliothek  des  Asiatischen 
Museums  —  die  Bibliothek  der  medicinisch  -  chirurgischen 
Akademie  mit  50,000  Bänden  —  die  von  Struve  neu  organi- 
sirte  Bibliothek  der  Sternwarte  zu  Pulkowa,  deren  gedruckter 
Katalog  1860  erschienen  ist  —  die  Bibliothek  des  hydro- 
graphischen Departements  —  die  den  verschiedenen  Ministerien 
gehörigen  Bibliotheken  —  die  seit  1863  dem  Publikum  zu- 
gängliche und  speciell  für  Juristen  bestimmte  Bibliothek  der 
IL  Section  der  Kaiserlichen  Canzlei  —  die  des  Botanischen 
Gartens  —  die  Universitätsbibliothek  —  die  Bibliotheken  des 
Alexandrow'schen  Lyceums,  der  Cadetten-,  Ingenieur-,  Artillerie- 
nnd  Marine-Corps,  der  Militair-Akademie  und  des  Kaiserlichen 
Generalstabes,  letztere  besonders  an  Werken  über  das  Ausland 
und  Karten  reich,  und  dem  Publikum  zugänglich  —  die  Biblio- 
theken wissenschaftlicher  Gesellschaften,  namentlich  der  Geo- 
graphischen, der  Mineralogischen  und  der  <  ökonomischen,  welche 
letztere  bereits  seit  1766  besteht  —  die  seit  1846  eröffnete 
Bibliothek  der  Evangelischen  Gemeinde,  hauptsächlich  zur  Lectflrc 
der  letzteren  bestimmt,  Uber  deren  Wirksamkeit  jährlich  be- 
sondere Berichte  in  Druck  erscheinen.  Ausserdem  im  J.  1863 
zwölf  grössere  Leihbibliotheken.  Von  bemerkenswertheren 
Privatbibliotheken  sind,  ausser  den  Sammlungen  einiger  Aka- 
demiker und  Professoren,  vorzugsweise  folgende  zu  nennen: 
die  dem  Grafen  Panin  gehörige  Sammlung  von  Rossica,  die  aus 
Russischen  Incunabeln  und  Handschriften  bestehende  Sammlung 
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des  Grafen  Stroganow  und  die  grosse,  an  Büchern  aus  allen 
Wissenschaftsfaxhern  reiche  Bibliothek  des  vormaligen  Lectors 
der  Italienischen  Litteratur  an  der  Universität  Jnstiniani. 

Poltawa.  Eine  seit  1863  eingerichtete  öffentliche  Biblio- 
thek und  zwei  Leihbibliotheken. 

Rjäsan.    Seit  1857  eine  öffentliche  Bibliothek. 

Samara.  Ausser  einer  seit  1868  bestehenden  öffentlichen 
Bibliothek,  eine  solche  auch  beim  Gymnasium. 

Saratow.  Eine  öffentliche  Bibliothek  seit  1866;  ausser- 
dem zwei  Leihbibliotheken. 

Simbirsk.  Eine  öffentliche,  zum  Andenken  an  den  be- 
rühmten Russischen  Historiographen  Karamsin,  die  Karamsin'- 
sche  genannte  Bibliothek  mit  7700  Bänden,  seit  1846. 

Smolensk.  Eine  öffentliche  Bibliothek  seit  1856  mit 
4000  Bänden. 

Stawropol.    Eine  öffentliche  Bibliothek  seit  1852. 

Tambow.    Eine  Gymnasialbibliothek. 

Tula.  Eine  öffentliche  Bibliothek  mit  4000  Bänden  im 
Jahre  1858. 

Twer.  Eine  öffentliche  Bibliothek  seit  1860  mit  c.  4000 
Bänden.  ■ 

Ausser  den  im  vorstehenden  Verzeichnisse  aufgezählten 
Bibliotheken,  welche  sämmtlich  Gouvernementstädten  angehören, 
finden  sich  in  der  im  ministeriellen  Journale  abgedruckten  Zu- 
sammenstellung noch  44  öffentliche  Bibliotheken  in  Kreisstädten 
aufgeführt,  welche  theils  bei  Kreisschulen  theils  bei  Krons- 
anstalten oder  von  Privatpersonen  errichtet  Avorden  sind.  Von 
erwähnungswerthen  Klosterbibliotheken  finden  sich  16  genannt. 
Die  Bibliotheken  in  Dorpat,  Helsingfors,  Mitau,  Reval  und 
Riga  sind,  da  man  sie  schon  aus  Deutschen  Nachrichten  hin- 
länglich kennt,  nicht  weiter  besprochen.  Von  Privatbibliotheken 
bleiben,  neben  den  in  Moskau  und  St.  Petersburg  genannten, 
im  Inneren  von  Russland  noch  folgende  als  bemerkenswerthere 
zu  erwähnen:  die  des  Fürsten  Galitzin  auf  dem  Landgute 
Wjesemi  bei  Moskau ;  die  des  Fürsten  Yussupow  auf  dem  Land- 
gute Archangelsk  ebenfalls  bei  Moskau;  die  Poltoratzky'sche 
bei  Kaluga;  die  aus  alten  und  seltenen  Russischen  Büchern 
bestehende  Sammlung  Lukaschewitsch's  im  Gouvernement 
Poltawa;  endlich  die  grosse  und  an  allerhand  guten  und  sel- 
tenen Ausgaben  reiche  Bibliothek  des  Grafen  Uwarow  auf 
dessen  Landgute  Poretschin  im  Moskau'schen  Gouvernement. 


Digitized  by  Google 


244    Nachtrag  zum  St.  Petersburgischen  Elzevirstreite. 

[643.]  Nachtrag  zum  St.  Petersbnrgischfln  Elzevirstreite. 

(Schluss.) 

Die  Kaiserliche  Bibliothek  in  St.  Petersburg  besitzt  eine 
sehr  grosse  Anzahl  von  Elzevirdrucken,  welche  früher  in  den 
verschiedenen  Bibliotheksabtheilungen  zerstreut  gestanden  hatten, 
und  die  unter  dem  Directorium  des  Barons  M.  v.  Korff  zu  einer 
besonderen  Sammlung  vereinigt  worden  sind.  Bei  dem  St.  Pe- 
tersburgischen Elzevirstreite  zwischen  den  beiden  OberbiMio 
.tfiekaren  K.  Minzioff  und  Ch.  Fr.  Walther  handelt  es  sich  von 
Anfang  an  und  in  der  Hauptsache  um  die  Beantwortung  der 
Frage,  wer  von  sich  sagen  dürfe,  dass  er  der  Schöpfer  dieser 
Sammlung  gewesen  sei:  Minzioff  oder  Walther? 

Minzioff  behauptet,  das«  er  es  gewesen  sei,  welcher  die 
Sammlung  geschaffen  habe;  er  schreibt  im  Vorworte  seines 
Elzevirkataloges  (1)  von  „notre  belle  collcction  d'imprimea  El- 
ze viriens,  ce  petit  corps  d'clite  que  moi-mewc  je  m'etais  ap- 
plique  ä  former,  des  l'annee  1848,  en  faisant  la  chasse  aui 
editions  mignonnes  dispersees  entre  les  850,000  de  notre  bi- 
Wiotheque.«  Dieser  Behauptung  treten  indessen  nicht  nur  Wal- 
ther ,  besonders  gestützt  auf  die  den  Verlauf  der  Herstellung 
und  Katalogisirung  der  Sammlung  betreffenden  Stellen  in  den 
Jahresberichten  des  Bibliothek-Direktors  (6),  sondern  aich  elf  Bi- 
bliothekare, die  Collegen  Minzioff^  und  Walther's,  entschieden  ent 
gegen,  welche  bestimmt  versichern,  „dass  das  Verdienst  der  Samm- 
lung und  der  Katalogisirung  der  Elzevirdrucke  keineswegs  Hrn. 
Minzioff  allein  gebührt.«  (6.)  Und  wenn  nun  Minzioff  dieser  letzten 
Versicherung  gegenüber  Etwas  zu  erwiedern  nicht  im  Stande 
ist,  so  darf  wohl  mit  Recht  vorläufig  Das  mindestens  als  ge- 
wiss angenommen  werden,  dass  seine  obige  Behauptung,  er  sei 
ps,  welcher  die  Sammlung  geschaffen  habe,  insofern  nicht  auf 
der  vollen  Wahrheit  beruht,  als  ein  Anderer  an  dieser  Schö- 
pfung mit  Theil  hat.  Es  bleibt  einstweilen  dahin  gestellt  zu 
bestimmen,  welcher  Antheil  auf  Minzioff  entfallt;  jetzt  handelt 
es  sich  um  die  Beantwortung  der  nächsten  Frage,  wer  noch 
mit  Antheil  habe. 

Nach  der  bestimmten  Versicherung  der  elf  Bibliothekare  ist 
es  Walther,  dem  das  Verdienst  der  Sammlung  und  Katalogisi- 
rung der  Elzevirdrucke  mit  gebührt.  Walther  selbst  beruft  sich 
auf  die,  seine  Elzevirarbeiten  betreffenden  offiziellen  Angaben  in 
den  Jahresberichten  des  Bibliothek-Direktors,  welche  sogar  noch 
über  die  Versicherung  der  elf  Bibliothekare  hinausgehen,  und  nicht 
nur  von  MinzlofTschen  Elzevirarbeiten  überhaupt  Nichts  erwäh- 
nen, sondern  auch  und  vielmehr  nur  von  derartigen  Arbeiten 
Walther's  ausschliesslich  sprechen.    So  heisst  es  unter  Ande- 
rem in  dem  Jahresberichte  für  1860  wie  folgt:  „Herr  WTalther 
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hat  ausser  diesen  (vorher  aufgezählten)  Arbeiten  seinen  „Cata- 
logue  systematique  et  raisonne  des  editions  Elzeviriennes"  be-" 
endigt.  Diese  letzte  Arbeit,  schon  im  Jahre  1850  begonnen, 
aber  durch  andero  dringendere  Arbeiten  unterbrochen,  erfor- 
derte viele  Zeit  und  Untersuchung en,  schon  wegen  des  grossen 
Keichthums  dieser  Sammlung,  welche  Pieters  in  seinen  „Annales 
de  Timprimerie  des  Elzevir"  für  die  grösste  Elzevir-BiblÄrthek 
halt,  die  es  giebt.  Sie  umfasst  mit  den  Doubletten  gegen 
■*>U00  Bände  aller  Formate  vom  grössten  Folio  bis  zum  klein- 
sten 32°  und  darunter  1200  Dissertationen.  Unter  den  einen 
wie  unter  den  anderen  sind  viele,  welche  nirgends  erwähnt  und 
den  Bibliographen  unbekannt  sind.  Ueberhaupt  enthält  dieser 
Catalog,  eine  Frucht  (wie  die  Collection  selbst)  des  Eifers  und 
des  gewissenhaften  Fleisses  des  Bibliothekars  Dr.  Walther, 
viele  neue  literär.  Entdeckungen  und  bibliographische  Bemer- 
kungen, und  indem  er  zum  Theil  die  irrigen  Meinungen  der 
früheren  Bibliographen  von  diesen  Editionen  berichtigt,  enthält 
er  die  eiste  vollständige  Bibliographie  der  akademischen  Dis- 
sertationen, welche  von  diesen  berühmten  Typographen  gedruckt 
worden  sind."  (6.)  Hiernach  darf  wohl  zum  allerwenigsten 
Das  als  auf  der  vollen  Wahrheit  beruhend  angenommen  wer- 
ien,  da  es  Walther  nicht  bloss  Uberhaupt  einen  Antheil  an  der 
Schöpfung  der  Elzevirsammlung,  sondern  auch  und  insbesondere 
iinen  sehr  grossen  Antheil  (dessen  Maass  sich  noch  näher  wird 
'■-(stellen  lassen)  in  Wirklichkeit  habe.  Um  so  mehr  bleibt 
SS  zu  bedauern,  dass  MinzlorT  im  Vorworte  seines  Elzevirkata- 
oges  (1),  wo  Waith  er1  s  Name  sich  gar  nicht  genannt  findet, 
len  Antheil  desselben  an  den  Elzevirarbeiten  so  ziemlich  ganz 
gnorirt;  denn  die  einzige  und  dazu  für  Waither  nicht  einmal 
lehr  schmeichelhafte  Stelle,  wo  MinzlofF  von  der  Elzevirsamm- 
ung  spricht :  „  1  a quelle,  il  est  vrai,  avait  et e  un  peu  trop  agrandie 
>ar  h's  soins  d'un  collegue  fort  bien  intentionne  sans  doute, 
nais  qui  prenant  plutdt  ä  coeur  la  quantite  que  la  qualite*  des 
olumes,  avait  Ihn  par  s'interesser  presque  exclusivement  aux 
lombreuses  dissertations  academiques  iraprimees  par  les  Elzevir, 
ur  iesquelles  jexprime  mon  avis  ä  la  page  83  du  present  ca- 
alogue",  lässt  von  den  Lesern  des  Kataloges  höchstens  nur 
)emjemgen,  welcher  mit  dem  Gegenstande  ganz  nahe  vertraut 
it,  erkennen,  dass  auch. Walther  an  den  Elzevirarbeiten  einiger- 
»aasen  mit  Tbei]  genommen  habe. 

Hat  sich  nun  aus  Vorstehendem  soviel  ergeben,  dass  die 
tebauptung  MinzlofTs,  er  habe  die  Elzevirsammlung  geschaffen, 
uf  der  vollen  Wahrheit  nicht  beruht,  sondern  dass  vielmehr 
in  Anderer  und  zwar  Walther  zum  Allerwenigsten  sehr  grossen 
tntheil  4111  der  Schöpfung  hat,  sp  wird  es  jetzt  darauf  ankom- 
len,  durch  die  Beantwortung  einer  dritten  Frage,  welches  denn 
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eigentlich  der  genauer  bemessene  Antbeil  der  beiden  Herren 
*an  den  Elzevirarbeiten  sei,  das  möglichst  wahre  Verhältniss 
derselben  zu  der  Elzevirsammlung  zu  bestimmen.  Behufs  der 
Beantwortung  dieser  Frage  wird  es  dienlich  sein,  den  histori- 
schen Gang,  den  die  Elzevirsammlung  und  ihre  Katalogisirun:: 
von  Anfang  an  genommen  hat,  kurz  zu  verfolgen.  Walther 
erzaHtt  den  Hergang  wesentlich  in  folgender  Weise.  Im  J. 
J850  habe  die  Direktion  der  Bibliothek  beschlossen,  ausser 
anderen  Specialsammlungen,  auch  sämmtliche  in  den  verschie- 
denen Abteilungen  der  Bibliothek  zerstreute  Elzevir-Ausgaben 
zu  einer  solchen  Sammlung  zu  vereinigen,  und  ihn,  Walther  näm- 
lich, mit  dieser  Arbeit  beauftragt.  Diesem  Auftrage  habe  er  »ich 
denn  auch  mit  Eifer  unterzogen,  und  obschon  bei  dem  damaligen 
Mangel  an  einer  umfassenden  Elzevirbibliographie  (denn  die 
Pieters'schen  „Annalea  de  l'Imprimerie  Elsevirienne"  seien  erst 
später  erschienen)  die  Arbeit  viele  mühsame  lokale  Nach- 
forschungen und  die  vielfaltigsten  bibliographischen  Stadien 
erfordert  habe,  so  seien  seine  Bemühungen  gleichwohl  bald 
durch  ein  glänzendes  und  alle  Erwartungen  übertreffendes  Re 
snltat  gekrönt  worden;  bereits  nach  Verlauf  des  ersten  Jahre* 
1851  habe  die  Zahl  der  von  ihm  aufgefundenen  Elzevire  l20i) 
Bände  betragen,  und  sei  nach  und  nach  bei  der  Unterstützung, 
die  ihm  bei  seinen  Nachforschungen  in  den  verschiedenen  Sek 
tionen  der  Bibliothek  durch  die  Gefälligkeit  seiner  Collegen 
zu  Theii  geworden,  bis  zu  der  überraschenden  Höhe  von  6000 
Bänden  angewachsen.  Ausserdem  habe  sich  noch  eine  unerwar 
tete  Ausbeute  an  zahlreichen  von  den  Elzeviren  gedruckten 
Dissertationen  (1200)  ergeben.  Hierüber  sei  von  ihm  ein  drei 
facher  Katalog:  1)  der  Standorts-Katalog,  2)  der  alphabetische 
und  3)  der  grosse  systematische  und  bibliographische  Katalog, 
angefertigt  worden.  „Alle  diese  Arbeiten",  so  schliesst  Wal 
ther  seine  Erzählung,  „sind  in  den  öffentlichen  Jahresberichten 
vou  1850—1860  vom  Direktor,  Sr.  Exc.  dem  Herrn  Baron 
v.  Korff,  öfters  erwähnt  worden.  (6.)  Wenn  nun  in  dieser 
Erzählung,  die  in  Wahrheit  in  den  Jahresberichten  des  Biblio 
tbek-Direktors  ihre  volle  Bestätigung  findet,  der  Name  Mini 
lorTs  gar  nicht  mit  erwähnt  ist,  so  lässt  sich  in  Bezug  auf  die 
Frage,  ob  und  welchen  Antheil  Walther  seinem  Collegen  bei 
der  ganzen  Elzevirarbeit  eingeräumt  wissen  will,  nur  zweierlei 
annehmen,  entweder  dass  Walther  einen  Antheil  MinzloflPs  ganz 
und  gar  nicht  zugesteht,  oder  dass  er  Minzloff  unter  den  Col- 
legen, durch  deren  Gefälligkeit  er  (wie  er  erzählt)  bei  seinen 
Elzevirnachforschungen  unterstützt  worden  sei,  mit  begreift. 
Die  letztere  Annahme  ist  die  richtige,  wie  aus  der  obiger  Er- 
zählung folgenden  weiteren  Mittheilung  Walther's  hervorgeht, 
wo  er  angiebt,  dass  Minzloff  „eine  kleine  Anzahl  Elzevire, 
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50—60  und  wären  es  100  Bände,  aus  seiner  Sektion  zusam- 
mengesucht, und  als  erstes  Coutingent  zu  dieser  Sammlung  ab- 
geliefert" habe.  Hiermit  stimmt  Minzloff  insofern  überein,  als 
er  ebenfalls  von  einem  ersten  Contingente  spricht,  welches  von 
ihm  aus  der  seiner  speciellen  Obhut  unterstellten  Bibliothek- 
sektion zu  der  zu  bildenden  Elzevirsammlung  beigetragen  wor- 
den sei,  obschon  er  einesteils  dieses  Contingent  überhaupt 
grösser  sein  lässt,  als  dies  Walther  thut,  und  anderenteils 
ebendesshalb,  weil  er  das  erste  Contingent  abgeliefert  habe, 
als  eine  besondere  Ehre  die  Initiative  der  ganzen  Sammlung 
für  sich  in  Anspruch  nimmt.  So  schreibt  er  an  den  Heraus- 
geber des  „Bulletin  du  Bibliophile  Beige"  unter  Anderem:  „c'cst 
le  droit  de  dire  hautement:  qu'ä  la  Bibliothfcquc  Imperiale  Pu- 
blique de  Säint-Petersbourg ,  j'ai  eu  l'honneur  de  l'initiative  ä 
l'egard  de  plusieurs  collections  speciales  dont  je  suis  le  con- 
servateur,  entr'  autres  et  notamment  de  celle  des  Elzevirs. 
Que  cette  derniere  n'ait  <He  d'abord  que  de  100  ou  de  300 
volumes,  et  qn'on  y  ait  ajoute  ensuite  500  ou  5000  autres: 
vous  sentez,  Monsieur,  que  la  question  n'est  pas  lä,  puisqu'il 
ne  s'est  jamais  agi  pour  moi  que  de  l'honneur  de  l'initiative. 
Que  cet  honneur  soit  grand  ou  petit:  tel  qu'il  est,  il  m'appar- 
tient."  (2.)  Kommt  man  nach  den  vorstehenden  Mittheilungen 
über  den  Verlauf  der  Elzevirarbeiten  auf  die  oben  gestellte 
Frage,  welches  der  genauer  bemessene  Antheil  Minzloffs  und 
Walther's  an  diesen  Arbeiten  denn  nun  eigentlich  sei,  jetzt 
wieder  zurück,  so  lässt  sich  im  Einklänge  mit  der  Wahrheit 
wohl  folgende  Antwort  geben.  Zu  der  auf  Anordnung  der 
Bibliothek  -  Direktion  zu  bildenden  Elzevirsammlung  hat  Minz- 
loff aus  seiner  Bibliotheksektion  den  ersten  Beitrag,  gleichviel 
von  welcher  Stärke,  geliefert,  die  eigentliche  Sammlung  dage- 
gen d.  h.  die  Zusammenstellung  des  nach  und  nach  angesam- 
melten und  auch  durch  Beiträge  anderer  Collegen  vermehrten, 
endlich  bis  zu  einem  sehr  beträchtlichen  Umfange  angewach 
senen,  geordneten  und  katalogisirten  Materiales  zu  einem  or- 
ganischen Ganzen  ist  das  Werk  Walther's.  Auf  Grund  dieser 
Antwort  kann  und  darf  ich  nicht  anders,  als  mein  Endurtheil 
in  der  ganzen  Streitfrage  dahin  abzugeben,  dass  von  den  bei- 
den Herren  jedenfalls  nicht  Minzloff,  wohl  aber  eher  Waither 
in  seinem  Rechte  sei,  wenn  er  von  sich  behauptet,  die  Elzevir- 
sammlung geschaffen  zu  haben. 

Eigentlich  wäre  mit  dem  abgegebenen  Endurtheile  über 
die  Streitfrage,  wie  sie  von  Anfang  an  und  in  der  Hauptsache 
gestaltet  gewesen  ist,  das  mir  übertragene  Schiedsrichteramt 
als  erledigt  zu  betrachten.  Allein  da  die  beiden  Parteien  bei 
dem  Streite  über  die  Urheberschaft  der  Elzevirsammlung  nicht 
stehen  geblieben  sind,  sondern  ihre  Fehde  auch  noch  in  Bezug 
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auf  die  von  ihnen  dnrch  den  Druck  veröffentlichten  Ehevirki 
taloge  (1  u.  5)  fortgesetzt  haben,  so  wird  es  wohl  nicht  onan 
gemessen  erscheinen,  wenn  ich  auch  über  diese  Kataloge  Einiges 
noch  hinzufüge. 

(Das  Schlusswort  Uber  die  Kataloge  folgt.) 

Litteratur  und  Miscellen. 

Allgemeines. 

[C44]  Serapeum  hrsg.  von  Naumann,  XXV.  Jahrgaug.  (8.  oben 
Nr.  549.) 

Es  wird  wirklich  spasshaft,  zu  sehen,  auf  welche  unver 
antwortliche  Weise  der  „verantwortliche  Redacteur"  die  Lang- 
muth  seiner  Abonnenten  und  Leser  auf  die  Probe  zu  steiles 
sich  erlaubt.  Seit  Ausgabe  der  5.  Nummer  vom  15.  März  im 
Laufe  des  Juni  ist  innerhalb  vier  Wochen  von  der  Zeitschrift 
Nichts  weiter  als  eine  einzige  Nummer  erschienen,  nämlich  die 
6.,  die  vom  31.  März  datirt,  aber  erst  am  2.  Juli  in  Dresden 
eingetroffen  ist  —  ohne  dass  sich  der  Redacteur  zu  irgend 
einer  Erklärung  über  die  Zögerungen  im  Erscheinen  der  Zeit 
schrift,  für  welche  die  Abonnenten  dem  Verleger  bereits  den 
vollen  Jahrespreis  bezahlt  haben,  veranlasst  gefühlt  hat.  — 
Der  Inhalt  der  6.  Nr.  ist  im  Hauptbl.:  S.  81 — 95  Jüdisch 
Deutsche  Litteratur  und  Jüdisch-Deutsch.  Mit  besonderer  Rück 
sieht  auf  Avc-Lallcmant.  Von  M.  Steinschneider  in  Berlin  (Fort- 
setzung) u.  S.  96  eine  Anzeige  der  IV.  Abth.  von  des  Verlegen 
autiqnar.  Lagerkatalogc,  von  Dr.  F.  L.  lloffmann  in  Hamborg, 
sowie  im  Intelligenzbl  S.  41—45  Die  Bibliothek  des  StaaU- 
Archivs  zu  Turin.    Von  dem  Geheimrath  Neigebaur. 

[045. 1  Bulletiu  du  Bibliophile  et  du  Bibliotheeaire  publ.  par  Te- 
chener.  Serie  XVI.  (S.  oben  Nr.  364.) 

Das  März -April -Heft  enth.:  8.  765  —  75  M.  de  Sacy  et 
l'education  des  cnfants,  i\  propos  de  l'ouvrage  du  docteur  Donn£ 
—  8.  776 — 97  Jean  Michel  de  Pierrevive,  premier  niedecin  de 
Charles  VIII,  roi  de  France,  et  le  mystcre  de  la  passion,  par 
Dr.  A.  Chercau  —  8.  797  —  99  Ce  que  coutoient  les  couche« 
de  la  Femme  d'un  Gouverneur  de  Province  au  Beizieme  siede; 
par  Henri  Beaune  —  S.  800 — 21  Isabelle  de  Limeuil.  Episode 
de  l'histoire  de  la  Cour  de  France  au  sei  zieme  siede;  par 
Edouard  de  Barthelemy  —  8.  821  —  46  Vente  de  Manascrits 
tres  precieux  ayant  appartenu  a  8.  A.  R.  Madame,  Duchewe 
de  Berty  —  S.  847—52  Analecta-Biblion  —  8.  852—63  Non- 
velles  et  Varietes  —  854  —  60  Catalogue  •  raisonne  de  Livree 
anciens,  rares,  curieux,  qui  se  trouvent  en  vente  ä  la  Libraire 
de  J.  Techener. 
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[646.]  Bolletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  8e  Aune'e. 
1  &  2  8emeatre.   (8.  oben  Nr.  550.) 

Von  den  drei  letzterschienenen  Nrr.  179—81  füllt  den  gros- 
seren Theil  des  Ranmcs  der  Lagerkatalog  des  Herausg.'s,  in 
dem  sich  unter  Anderem  „Ouvrages  divers  provenant  de  la 
Bibliotheque  de  feu  Charles  Didier,  honime  de  lettres,  la  plu- 
part  avec  envois  autographes  de  auteurs"  (Nr.  179.  S.  327 — 31) 
&  „Ouvrages  de  Charles  Didier  la  plupart  avec  notes  autogra- 
phes14 (Nr.  179.  S.  331—33)  aufgeführt  finden.  Unter  den 
dem  Lagerkataloge  vorangestellten  Mittheilungen  Bind  in  Nr. 
179.  S.  319  —  22  „ün  Exemplaire  des  Oeuvres  de  Clement 
Marot  annote  par  Jamet,  par  De  La  Fons  Melicocq"  worin  eine 
Uebersicht  der  Ausgaben  der  Werke  Marot's  abgedruckt  ist,  u. 
in  Nr.  180.  S.  350—53  „Un  Herbarium  de  la  tin  du  XVe 
»iecle,  par  Dr.  A.  Chereau"  (aus  dem  Aubri'schen  Lager)  her- 
vorzuheben. 

Bibliographie. 

[047  ]  *  Histoire  du  Livre  en  France  depuis  les  tempe  le§  plus 
recule»  jusqu'en  1789;  par  Edmond  Werdet,  ancien  libraire  -  «Sditeur. 
Part.  III.  Tom.  2.  Etudea  bibliographiquee  sur  les  imprimeure  ot  li- 
braire« de  Pari»  les  plus  eclebres:  lea  Didot,  leurs  devanciera  et  eon- 
touiporains.  (1500  a  1789.)  Paris,  Dentu.  18.  XXVI11,  368  S.  Pr.  5  Fr. 
(S.  oben  Nr.  12.) 

Werthvoll,  wie  wiederholt  erwähnt  iet. 

[648.]  *  Etudes  bibliographiques  sur  la  Familie  des  Didot,  im- 
primeurs,  libraires,  graveurs,  fondeurs  de  caract^res,  etc.  (1713—1664) ; 
par  Edmoud  Werdet,  aucieu  libraire-<$diteür.  [Extrait  de  rilistoire  du 
Livre  en  France.)  Paris,  Dentu.  8.  47  S.  Nur  100  Exempl.,  wovon  blos 
20  im  Handel  a  2  Fr. 

[649  ]  Repertorium  typographicum.  $ie  beutföe  Literatur  im  erflen 
SSiettel  be«  feinten  3aWunbett8.  3m  anföluß  an$am'ö  !Wet>evtorium 
un*  ^Janjer»«  beutfäe  Annalen.  Soit  GmU  Seilet.  %  u.  b.  Xit.:  ®eora/ 
iSBorfaang  ^anjef  «  Bunalen  ber  Stteren  beulen  Siteratur  M  D.-M.D.XXVI. 
dritter  2^e«.  9iad)  ben  CuctTcn  bearbtftet.  ttftrbflngeh,  $e<f.  gr.  8.  XIX'I 
506  e.  W.  n.  3  Xfjix.  5  <R$r.  (©.  ««S-  3-  l863-  254) 

Diese  „langjährige  Arbeit"  —  neten  welcher  aUcrÄinjgs. 
im  Laufe  der  Jahre  auch  noch  mehre  andere  literarischen  Ar- 
beiten zum  Vorschein  gekommen  sind  —  soll  nach  dem  Vor- 
worte zunächst  Panzer's  Annalen  ergänzen  u.  nach  den  Forde- 
rungen der  neueren  Wissenschaft  berichtigen.  Grässe  hat',  itt 
Uebereinstimmang  mit  vielen  anderen  u.  zwar  spruchfahigen' 
Bibliographen,  die  Panzer'schen  Annalen  ein  „excellent  ouvrage" 
^rnaunt.  Da  ist  es  denn  nätürlich,  wenn  im  Vorworte  des' 
vorl.  Werkes,  um  demselben  mehr  Anspruch  auf  Wichtigkeit1 
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und  Verdienst! ichkeit  zu  geben,  von  dem  Panzer'sehen  Buche 
behauptet  wird,  dass  fast  jeder  Titel  desselben  der  Correktur 
bedürfe.    Obwohl  ich  die  Verdienstlichkeit  des  vorl.  Werkes 
keineswegs  wegzuleugnen  die  Absicht  habe,  so  mag  ich  trotz- 
dem doch  nicht  unterlassen ,  Denen ,  welche  die  Panzer' sehen 
Annalen  als  ein  vortreffliches  Werk  bezeichnen,  meine  volle 
Zustimmung  auszudrücken.    Uebrigens  bin  ich  überzeugt,  dass 
das  vorl.  Werk  bei  aller  Unterstützung  von  Seiten  Anderer  — 
und  ich  weiss  es  aus  eigener  Erfahrung,  dass  Manche  die 
litterar.  Unterstützung  Anderer  in  sehr  umfänglicher  Weise  in 
Anspruch  zu  nehmen  sich  nicht  scheuen  —  das  Ansehen,  welches 
die  Panzer'schen  Annalen  bei  allen  Sachverständigen  seither 
genossen  haben  u.  noch  geniessen,  niemals  erlangen  wird. 

[650.]  $trjfia)niü  ber  $ü<$er,  Sanbfarten  jc,  ntidft  nom  3awmt 
bi«  inm  3uni  1864  neu  erfa)ienen  ober  neu  aufgelegt  warben  finö ,  mit 
Angabe  ber  ©ettenjattf,  ber  Verleger,  ber  greife,  literariföen  Wac&weijuna« 
uub  einer  UMffenfd?aftli($en  Ueberfufyt.  herausgegeben  unb  »erlegt  »oa  bei 
3.  <£.  $tnria)«'fd)en  SBuc^anMuiifl  in  £eipjtg.  CXXXII.  gortfefcung.  b. 
LIV,  281  e.  $r.  n.  15  Wgr.  (@.  oben  Wr.  99.) 

Mit  der  gewohnten  Sorgfalt  redigirt,  wie  der  Anz.  schon 
wiederholt  zu  erwähnen  Gelegenheit  gehabt  hat.  Was  speciell 
den  vorl.  Band  anlangt,  so  ist  mit  besonderer  Anerkennung  die 
Promptheit,  mit  welcher  derselbe  unmittelbar  am  Schlüsse  de* 
betreff.  Semesters  erschienen  ist,  hier  hervorzuheben.  Min 
siebt  ein,  dass  es  immer  einer  gewissen  Zeit  bedarf,  das 
zunächst  für  die  wöchentl.  Bibliographie  angesammelte  Material 
für  den  halbjährlichen  Katalog  zu  eiuem  geordneten  Ganzen 
zusammenzustellen;  es  ist  der  Thätigkeit  des  gegenwärtigen 
Redacteurs  der  Hinrichs'schen  Bücherverzeichnisse  G.  Herre 
diesmal  gelungen,  die  Zeit  bis  auf  das  aller  kleinste  Maass  an 
beschränken. 

[651.]  *  The  English  Catalogue  of  Books,  giving  the  dato  of  pu- 
blication  of  every  book  published  from  1635  to  1863,  in  addition  to 
the  title,  size,  price,  and  published  in  ooe  aiphabet.  An  entirely  new 
work,  combining  the  Copyright  of  the  „London  Catalogue"  and  the 
„British  Catalogue".  London,  Low.  gr.  8°.  900  S.  Pr.  2  Pf.  5  8h. 

Lediglich  für  den  buchhändlerischen  Verkehr  bestimmt,  für 
bibliograph.  Zwecke  höchst  ungenügend  u.  mangelhaft. 

[652.]  Han-tse-wen-fa-chöu-kouang-tsöng  möu.  Biblioteca  sino 
logica.  UebersichtÜche  Zusammenstellungen  als  Wegweiser  durch 
das  Gebiet  der  siuologischen  Literatur  von  Dr.  med.  V.  Andreae  und 
John  Qeiger.  Als  Anbang  ist  beigefügt:  Vereeichniss  einer  grossen 
Anzahl  acht  chinesischer  Bücher  nebst  Mittheilung  der  Titel  in  chine- 
sischen Schriftseichen.  Frankfurt  a.  M.,  Völcker  (Paris,  Tross; 
London,  Quaritch.)  gr.  8.  XI,  109  S.    Mit  Anhang  unter  folg.  besond. 
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TiJ.:  Youe^pfo-han-chöu-pao-uueX  Vereeicbniss  einer  grossen  Anzahl 
zu  verkaufender  ächt  chinesischer  Bücher.  Mit  bibliographische n  Be- 
merkungen uv  Mittheilung  der  Büchertitel  in  chinesischen  Schrift- 
zeichen.   2  Bll.  32  S.  mit  IG  lithogr.  S.    Pr.  n.  2  Thlr. 

Die  vorl.  Zusammenstellungen  machen,  wie  die  Herausg. 
selbst  schreiben,  keinen  Anspruch  darauf,  Sinologen  von  Fach 
wesentlich  Neues  zu  bieten,  u.  noch  viel  weniger  wollen  sie 
etwa  als  ein  erschöpfendes,  die  Bedürfnisse  von  Bibliothekaren 
befriedigendes  bibliograph.  Handbuch  angesehen  sein.  Die 
Herausg.  seien  sich  vielmehr  recht  wohl  bewusst,  dass  eine 
solche  Arbeit  nur  von  Männern  gemacht  werden  könne,  die  sich 
in  unmittelbarer  Nähe  grosser  u.  reichlich  dotirter  Büchersamm- 
lungon  befinden,  u.  durch  umfassendere  Kenntniss  dazu  quali- 
ficirt  seien,  da3  ganze  vorhandene  Material  zu  beherrschen. 
Dessenungeachtet  habe  man  mit  der  Veröffentlichung  der  Zu- 
sammenstellungen nicht  zurückhalten  wollen,  weil  es  bisher  an 
einer  leicht  zugänglichen  Uebersicht  der  sinolog.  Litteratnr  als 
bequemer  Wegweiser  für  Diejenigen,  die  sich  beim  Erlernen  des 
Chinesischen  nach  Hilfsmitteln  umsehen,  gefehlt  habe.  Von  den 
Herausg.  sei  einstweilen  Das  gegeben  worden,  was  sie  von 
ihrem  Standpuukte  aus  hätten  geben  können,  in  der  zuversicht- 
lichen Hoffnung,  dass  man  mit  der  Zeit  von  befähigteren  Hän- 
den Besseres  erhalten  werde.  Man  darf  sich  mit  dem  von  den 
Herausg.  Gebotenen  vor  der  Hand  gern  zufrieden  gestellt  er- 
klären, nicht  aber  mit  der  Höbe  des  Preises,  den  der  Verleger 
fflr  das  Buch  bestimmt  hat.  Ich  finde  es  nebenbei  Unrecht,  dass 
sich  der  Verleger  den  Anhang,  den  er  bereis  vorher  (s.  oben 
Nr.  601)  als  antiquar.  Katalog  ausgegeben,  u.  mit  n.  6  Ngr. 
verkauft  hat,  nochmals  bezahlen  lässt.  Zu  erwähnen  bleibt, 
dass  die  Schrift  in  zwei  Abschnitte  getheilt  ist,  nämlich  in  A. 
Pars  philologica,  B.  Pars  subsidiaria.  Zu  letzterem  Abschnitte 
kommt  ein  Sachregister. 

[053.]  Die  stuatswisscuschaftliche ,  namentlich  diu  staatswirth- 
sehaftliche  und  statistische  Literatur  dos  Jahres  1SG3.  Von  Prof.  Hel- 
wing.  Euth.  in  der  Zeitschrift  des  Köuigl.  Preussischen  statistischen 
Bureaus  redigirt  von  Dr.  Ernst  Engel.  IV.  Jahrgang.  (Beilage  zum 
Königlich  Preuss.  Staats  Anzeiger.)  Berlin,  Decker.  4.  Nr.  5.  8.  136" — 40 
&  Nr.  6.  S.  167—72.  (Fortsetzung  folgt) 

Eine  reiche  u.  übersichtliche  Zusammenstellung. 

[654.J  Bulletin  bibliographiquo  des  Sciences  physiques,  naturelles 
et  medicales  public  Par  J.  B.  Bailiiere  et  Eis.  4  c  Annee  1S63.  Paria, 
Bailliere  et  fils.  1864.  8.  136  S.  Pr.  u.  1  Thlr.  6  Ngr.  (S.  Aue. 
J.  1863.  Nr.  376.) 

Zerfällt  in  zweiTheile,  wovon  derl.  die  im  Laufe  des  J.  18G3 
erschienenen  Bücher  (716  Nrr.),  der  II.  altere  Werke  hauptsäch- 
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lieh  ans  dem  XV  — XVII  Jahrhdt.  (511  Nrr.)  enthält.  Am 
Schlüsse  ist  ein  Autoren-  n.  Materienregister  hinzugefügt.  Für 
Französische  Litteratur  gut,  für  die  auswärtige  aber,  die  sehr 
dürftig  vertreten  ist,  ungenügend. 

[655.]  *  2Utov,afcetifc$e«  @a$regifter  ber  tttc&tigßen  te$nif$en  3eumaU 
für  ben  3eitraum  t>om  1.  3ult  bi«  31.  Eejembet  1S63.  $on  2).  $¥tu>p. 
«erlin,  2Rittler  &  6ofcn  in  Gomm.  gr.  8.  55  <S.  $r.  12  *gr.  (S.  «nj. 
3.  1863.  Wr.  898.) 

Brauchbar. 

[656.]  Ucberft<$t  ber  friftorifäen  Literatur  bc«  3a$re*  1863.  [Unter- 
jetd&net:  Sfceobcr  »crnfcarbt.]  6.  $ifloriföc  3eitf($rift  Mg.  »ou  t>.  evbei. 
SBb.  XI.  (VI.  3a^rfl.  1864.)  äflünc&cn,  lit..artift.  «nflalt.  gr.  8.  $ft.  2. 
8.  417—560.  (gortfefcung  bou  9tr.  467.) 

Wie  schon  öfters  erwähnt,  gute  u.  reichhaltige  biblio- 
graphisch-kritische Uebersichten  u.  Analysen. 

[657.]  Uebersicht  der  vom  December  1863  bis  mm  Juni  1864  auf 
dem  Gebiete  der  Geographie  erschienenen  Werke,  Aufsätze,  Karton 
und  Pläne.  Von  W.  Koner.  Enth.  in  der  von  Demselben  herausgegeb. 
Zeitschrift  für  allgemeine  Erdkunde.  Neue  Folge.  Bd.  XVI.  Berlin, 
Reimer,  b.  Hft.  1.  fc>.  543—83.  (S.  oben  Nr.  182.) 

Wie  seither,  sorgfältig  u.  mit  Sachkenntniss  zusammen- 
gestellt. 

[658.J  Min  Teilungen  aus  Justus  Perthes'  geographischer  Anstalt 
über  wichtige  neue  Erforschungen  auf  dem  Gesammtgebiete  der  Geo- 
graphie von  Dr.  A.  Petermann.  Gotha,  Perthes.  4.  Enth.  1864.  1?. 
8.  156—60,  V.  8.  1Ö3-200,  VI.  ö.  233—40:  Geographische  Literatur 
(S.  oben  Nr.  387.) 

Bibliographische  kritische  Uebersichten  der  neuesten 
Litteratur. 

[659. J  Die  Moiiogrammisten  und  diejenigen  bekannten  und  un- 
bekannten Künstler  aller  Schulen,  welche  sich  «ur  Bezeichnung  ihrer 
Werke  eines  figürlichen  Zeichens,  der  Initialen  des  Namens,  der  Ab- 
breviatur desselben  &c.  bedient  haben.  Bearbeitet  von  Dr.  G.  K.  Nfcgler, 
Bd.  IV.  Hft.  3  &  4.  München,  Franz.  8.  S.  193—384.  Pr.  n.  1  Thlr. 
10  Ngr.  (S.  oben  Nr.  391.) 

Enth.  die  Monogrammisten  Iw  bis  LI. 
[660.]  £erifou  ber  ^amburgifäen  e$riftftelleT  bt«  jur  ©egemrart 
3m  Auftrage  bc«  Vereine  für  yamburgifcye  ©efdjtdjte  ausgearbeitet  oon 
Dr.  ph.  $an«  ©trüber,  $rit>atgelevrten  in  Altona,  gortgefefct  t>on  <J.  » 
20.  Älofe,  Dr.  ph.  15.  $eft,  ober:  IV.  JBanb.  3.  §eft.  Eangetnafe  -  ?i<$ien« 
ficht.  Hamburg,  auf  Soften  besserem«.  (^erty-c8>$3effer  &  SDiaufe  in  Gcmm.) 
8.  ©.  321-4S0.  4Jr.  n.  15  ftgr.  (©.  3tnj.      1863.  ftr.  702.) 

Auf  die  Zusammenstellung  der  Litteratur  ist  verhältniss- 
mässig  grosser  Fleiss  verwendet. 
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[661.]  $aul  ®*ebe  (Melissas),  Seben  unb  ©Triften,  8on  Dr.  Otto 
Xaubtxt.  fcetgau,  3acob.  4.  2  m.  18  6. 

Der  Verf.  hat  seine  im  J.  1859  an  der  Universität  Bonn 
vertheidigte  u.  gedruckte  Latein.  Doktordissertation  „De  Vita 
et  Seriptis  Pauli  Schedii  Melissi"  (s.  Anz.  J.  1860.  Nr.  255), 
welche  eine  anerkennenswerthe  Uebersicht  u.  Analyse  aller  ihm 
bekannt  gewordenen  Arbeiten  von  Melissus  enthält,  im  vorl. 
Schriftchen  in  Deutscher  Bearbeitung  einem  grösseren  Kreise 
des  Publikums  zugänglich  gemacht.  Allerdings  hätte  man 
eigentlich  erwarten  sollen,  dass  das  vorl.  Schriftchen  vom  Verf. 
selbst  als  Deutsche  Bearbeitung  seiner  früheren  Latein.  Disser- 
tation bezeichnet  worden  wäre. 

[662.]  Dem  Koeniglich  Saechsischen  QeneraUtaatsanwalt  Herrn 
Dr.  Friedrich  Oskar  Schwarze  etc.  dem  im  ganzen  Deutschen  Lande 
hocbgefeierten  Vorkaempfer  auf  dem  Wege  des  Rechts  und  der  Wissen- 
schaft ihrem  Lehrer  Fuehrer  Goenner  widmen  dieses  Blatt  ueber- 
sichtlicher  Erinnerung  an  seine  vor  nun  fuenfundewanzig  Jahren  be- 
gonnene von  glaenzendstem  Erfolg  gekroente  literarische  Thaetigkeit 
in  hoechster  und  dankbarster  Verehrung  die  Staatsanwaelte  des 
Koenigreiclia  Sachsen.  Dresden,  XXVII.  Juni  MDCCCLXIV.  (Druck  von 
Meinhold  &  Soehne.)  gr  4.  18  8. 

Vollständige,  aber  nicht  mit  der  ganzen  bibliograph.- 
techniscben  Kenntniss  ausgeführte  Uebersicht  aller  von  Schw. 
I.  selbstständig  herausgegebenen  Schriften,  II.  mit  Anderen  zu- 
sammen redigirten  Zeitschriften,  III.  in  Zeitschriften  u.  dergl. 
veröffentlichten  Abhandlungen  u.  Artikel.  Die  IV.  Recensionen, 
kurze  Anzeigen,  Mittheilungen  in  Zeitschriften  sind  nicht  spe- 
ciell  aufgezeichnet. 

[663.]  Dr.  $riebri$  SBilbelm  littmann.  Sou  Staxl  *on  ©eber.  ab- 
gebrüht in  bem  Dom  Önf.  herausgegebenen  &r$h>  für  bte  ©adjfifctye  ©e* 
fc^ic^te.  »b.  III.  $ft.  1.  Seidig,  £au$mfr.  8.  <5nU).  ©.  131—33  ein  üon 
Ültmann  felbfl  ntebetgefä^riebene«  $etjeic$nif?  feiner  83eröffentltd)ungeu. 

Das  Verzeichniss  besteht  aus  ziemlich  oberflächlichen 
Titelangaben. 

Buchhändler-  u.  antiquarische  Kataloge. 
[664  ]   Nro.  LXXV.   1.  Abth.  Antiquarischer  Katalog  der  C.  H. 
Beck'schen  Buchhandlung  in  Nördlingen.  —  Protestantische  Theologie. 
1.  Abth.  Allg  emeines.   Biblische  Theologie.   Historische  Theologie.  8. 
1  Bl.  54  S.  1424  Nrr. 

Aeltere  u  neuere  Litteratur,  bemerkenswerth. 

[665.]  No.  5.  Antiquarisches  Verzeichnis*  werthvoller  Werke  aus 
dem  Gebiete  des  Bau-  und  Ingenieurwesens,  welche  bei  Carl  Beelitz 
in  Berlin  vorräthig  sind.  Juni.  8.  15  S. 

Meist  Deutsche  Litteratur. 
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[666.] .  33ergci($!tt§  toon  $9ttetyern  nwb  3*itfc§rtften  erfcfyieuen  ht  §ttb. 
Bummler'«  Scriafl«bu^anbliing  ($airn>trj  unb  ®o&nwtm)  in  t&etfti 
(1861-1863.)  Straft  |n  bem  grSferen,  bie  Safrre  1809  bi«  um. 
faffenben  SajHt^iffe.  8.  16  €>.  (&  «nj.  3.  1862.  9tc.  208.) 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Naturwissen- 
schaft, Philologie  besond.  Sprachwissenschaft  u.  Orientalin 

[IW7.]  Catalogue  de  lirres,  manuscrits  et  earles  relatife  k  VAmf- 
rique  en  vente  a  la  Libralrie  A.  Franck.  Paris.  8.  1  Bl.  30  8.  474  Kn 

Die  auf  Amerika  bezügliche  Litteratur  hat  die  Biblis 
philen  immer  besonders  interessirt,  u.  desshalb  haben  auch  die 
Antiquarhandlungen  diesem  Litteraturzweige  eine  gewisse  Auf- 
merksamkeit zugewendet.  Man  besitzt  mehre  u.  theil weise  recht 
gute  Antiquarkataloge  von  Werken,  welche  Amerika  betreffen. 
Zu  diesen  kommt  nun  noch  der  vorl.  Franck'sche,  der,  wenn 
er  sich  auch  nicht  der  schönen  u.  trefflichen  Brockhaus-Trömel- 
sehen  „Bibliothequo  Americaine"  an  die  Seite  stellen  kann, 
doch  immerhin  darauf  Anspruch  hat,  mit  zu  den  besseren  ge- 
rechnet zu  werden.  Der  vorl.  Katalog,  welcher  mit  einer 
grösseren  als  in  den  gewöhnlichen  Antiquarkatalogen  bemerk- 
baren Sorgfalt  redigirt  ist,  enthält  unter  Anderem  Vieles,  wu 
zu  dem  Seltneren  u.  Werthvolieren  gehört. 

[008.]  No.  8.  Bücher-Anzeige  aus  dem  antiquarischen  Lager  von 
E.  Frommaun  in  Jena.  Philologie.  Juni.  kl.  8.   12  b.  236  Nrr. 

Enth.  eine  bemerkenswerthe,  111  Nrr.  starke  Suite  yod 
Ovidiana,  die  freilich  etwas  besser  hätten  verzeichnet  werden 
können. 

[669.1  Lihrairie  de  L  Haehette  et  Cie  a  Paris.  I.  Partie:  E4o- 
cation  et  enseignemeut.  —  II.  Partie:  Littcrature  generale  et  cos- 
naissances  utiles.  —  III.  Partie:  Table  alphabetique  par  noms  d'auteon 
des  livres  de  fond  et  eu  nombre.  Mai.  gr.  8.  1  BI.  72  S.;  1  Bl.  32S.i 
1  Bl.  32  S. 

Gut  redigirt,  mit  Ausnahme,  dass  überall  bei  den  Bücher- 
titeln  die  betreff.  Jahreszahlen  fehlen. 

[670.]  Grande  Collcction  de  Guides  et  d'Iitineraires  pour  I« 
Voyageurs  dirigee  par  Adolphe  Joanue.  Paris,  Haehette  6t  Cie.  kl.  8. 36  S 

Enth.,  ausser  einem  Vorworte,  ein  geographisch  geordnete* 
ti.  ziemlicli  gut  redigirtes  (leider  fehlt  fast  überall  die  Angabe 
des  Druckjahres)  Verzeichniss  der  im  Verlage  von  Haehette  et 
Cie  erschienenen  Sammlung  und  eine  Ucbersicht  der  darüber 
in  Franz.  Zeitschriften  publicirten  Anzeigen. 

[671.]  S3ertao>(5atalog  ber  3.  $enfen*fd}en  ©ud)&anblung  (9feert> 
cobf)  in  Slawen,  gr.  12.  28  ©. 

Alphabetisch,  gut  redigirt,  nur  fehlt  die  Angabe  der  Druck- 
jähre.  Hauptsächlich  Schriften  für  Schule,  Unterricht  u.  Er- 
bauung. 
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[672.]  JBerjeid)mö  einet  6ammrung  antiqnariftfcer,  gelegener  UMxi* 
ftiföer  ffierfe,  irdene  in  ber  goruanVföen  ttiutyanMuiig  ((Sb.  Döring)  in 
yotibam  offcrirt  »erben.  W.  8.  32  @.  1158  Wrr. 

Nur  Deutsche  Litteratur. 

*  [673.]  Nro.  LXXI.  Catalog  einer  Auswahl  von  werthvollen  und 
grösseren  Werken  in  Folioformat  aus  dem  antiquarischen  Bücherlager 
ton  M.  Lernperta  in  Bonn.  8.  1  Bl.  82  8.  1607  Nrr. 

Euth.  hauptsächlich  Theologie,  Philologie,  Geschichte,  Ju- 
risprudenz, Naturwissenschaft  u.  Medicin,  Schöne  Wissenschaften 
u.  Künste.  Darunter  viele  besonders  bemerkensvfertbe  Anti- 
quaria. 

(674.J  Nro.  XI.  Catalog  des  antiquarischen  Büchorlagers  von 
R.  Levi  Buchhändler  und  Antiquar  in  Stuttgart  8.  24  8. 

Knih.:  Baukunde,  Malerei  und  Kunstgeschichte;  Bergbau 
und  Hüttenkunde;  Mathematik,  Mechanik  und  Astronomie. 

[676.]  112.  3erjei4ni|  gebunbener  «ü$er,  ölte  Drude,  Surtofitaten 
unb  foufttge  Serie  entfcaltenb,  n*l#e  gu  Ijaben  fittb  bei  %  <$>.  SKüller  in 
OJot&a.  K.  8.  1  öl.  38  e.  1831  flrr. 

Meist  gewöhnliche  Litteratur. 

[676.]  Verzeichnis»  Nro.  50.  des  antiquarischen  Bücher-Lagers  der 
Otto'scheu  Buchhandlung  in  Erfurt.  —  Geschichte  uud  Landeskunde 
Deutschlands.  8  1  Bl.  26  B.  851  Nrr. 

Zum  grosseren  Tlieile  neuere  Litteratur. 

[677.]  Verzeichniss  der  in  G.  A.  Reyher's  Verlag  in  Mitau  er- 
schienenen Verlagswerke.  Januar.  8.  20  S. 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Natur- 
wissenschaftliches mit  Medicin.  u.  Landwirthschaftl.,  Belletristi- 
sches, Russland  und  insbesondere  die  Ostseeprovinzen  Betreffen- 
des, Lcttica. 

[678.]  9ir.  8-9.  3.  Sdpeible'fl  Antiquariat  in  Stuttgart.  16.  697— 
1152  &  ^ufammeu  2433  iftrr.  (6.  oben  9ßr.  594.) 

Enth.  eine  weitere  Fortsetzung  der  in  den  3  letzten  Num- 
mern enthaltenen  „  Deutschen  Literatur11  nebst  Diversem  und 
einer  Suite  von  Dissertationen. 

[679. J  Catalog  CCXVII.  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  H.  W. 
Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Verlagsbuchhändler  in  Halle 
a.  8.  Medicin  und  Chirurgie.  8.  1  Bl.  94  S.  8775  Nrr. 

No.  CCXX.  Bibliotheca  historico- naturalis  in  Universum,  zoo- 
logica,  physiologica,  entomologica.  Catalog  des  nämlichen  antiqua- 
rischen Bücherlagers.  8.  16  S.  498  Nrr. 

Der  medicin. -chirurgische  Katalog  ist  von  bemerkenswer- 
them  Gehalte  und  mit  einer  gewissen  Sorgfalt  zusammengestellt. 
Der  Druck  leidet  aber  an  Inkorrektheiten. 
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(680.]   3tofiteG  ^fr^eic^ntg  bet  neuejlen  unb  befiten  Äcmane, 
teilen,  (Staublungen  u.  f.  n>. ,  rreld)e  in  £ctat>  gebrucft,  fämmtlub  Übt  ele- 
gant auegeftattct,  complet  unb  fauber  brcdjii  t  Rnb  uub  in  SWebrjabl  \u  be» 
jieben  finb  non  (Sbuorb  ©cfcmibt  in  ?ei^ig.  8.  15  6.  (8.  oben  9?r.  139.) 

Gewöhnliche  Deutsche  Leihbibliothekenlitteratur. 

[681.]  Bibliotheca  theologica  Satatog  9io.  41  atft  2.  Xfceil  bei 
tbeclp^ifdjeu  Bbt&eilung  in  Dftab  uub  Heineren  gormaten,  welker  bie 
Tutoren  bon  Ges.  bil  Ky  entölt,  fterbinanb  ©d)mifc  «utiquar  in  Ctbcrfdb. 
8.  1  m.  41—65  e. 

Grösstentheils  nur  Deutsche  Litteratur. 

[682  ]  Catalog  I.  des  Antiquarischen  Bücher-Lagers  von  Theodor 
Schnlse  in  Hannover.    8.    20  8.    1099  Nrr. 

Enth.  Vermischtes  meist  gewöhnlicher  Art. 

[683.]  Catalogue  of  the  Publications  of  the  Smithsonian  Institution 
of  Washington,  U.  S.  comprising  Works  on  Arehitecture,  Astronom;, 
Bibliography,  Botany,  Chemistry,  Ethnology  and  Philology,  Geology, 
and  Physical  Geography ,  Microscopical  Science,  Mineralogy,  Palaeonto- 
logy,  Physiology,  Physics,  Natural  History,  Terrestrial  Magnetism, 
Zoology.    8.    4  Bll. 

Gute  Uebersicht. 

[684.]   33erUg«s(£otolog  bon  2yeobor  2^oma«  in  Seidig,  ff.  8.  26  €. 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt.  Hauptsächlich  zum 
Unterrichte  für  Schule  u.  Haus,  angewandte  Naturwissenschaft, 
Belletristik. 

[685.]  Catalogue  de  la  Librairie  Tross.  Paris.  No.  IV.  &  V. 
8.    87-134  S.    805-1250  Nrr. 

Enthält  ausgewählte,  grösstentheils  ältere  u.  seltnere  Werke, 
worunter  besonders  zwei  hervorzuheben  sind,  nämlich :  Nr.  810 
ein  vollständiges  Exemplar  von  „Effigies  regum  ac  principum 
etc.  depictae  et  incisae  a  Crispiano  Passaeo  (Colon.  1598.  Fol. 
750  Fr.),  wovon  nach  Brunet  nur  das  Brit.  Museum  ein  u.  noch 
dazu  nicht  ganz  vollständiges  Exemplar  besitzen  soll,  und  „Er 
grundung  ritterlicher  kunst  der  Fechterey  durch  Andre  Paora- 
feindt  Freyfechter  czu  Vienn.  (Vierw.  Austr.  per  Vetor&  1516. 
4.  500  Fr.)"  Letzteres  Werk  nennt  Tross  „le  plus  ancien 
livre  sur  Tescrime  imprime",  u.  glaubt,  dass  es  ein  Unicum 
sei,  weil  es  sich  von  keinem  Bibliographen  erwähnt  finde. 

[686]  ©erlag«. $er$ei$nijj  toon  SBityelm  fielet  in  Seidig,  «m  l 
3nli.   «.  8.   8  6. 

Alphabetisch,  meist  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Schul 
bücher  und  Ökonomisches. 

[687.]  FünfundviensigateB  Verzeichnis«  der  Buch-  &  AntiquariHt* 
Handlung  von  W.  Weber  in  Perlin.  Inhalt:  Altciasnische  Philologie. 
8.    1  Bl.    122  8. 
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Unter  den  in  neuester  Zeit  erschienenen  philolog.  Antiquar- 
katalogen ist  keiner,  welcher  eine  so  reichhaltige  Auswahl  von 
Ausgaben  u.  Uebersetzungen  der  alten  Classiker  nebst  dazu 
gehörigen  Erläuterungsschriften  bietet,  wie  das  vorl.  Verzeich- 
niss,  welches  daher  auch  der  besonderen  Beachtung  empfohlen 
zu  werden  verdient. 

Auctions -Katalog. 

1088.]  Verzeichnis*  einer  w<  rthvollen  Sammlung  von  Büchern, 
Pracht-,  Kunst-  und  Kupferwerken,  welche  don  5.  September  in  Bocken- 
heim bei  Frankfurt  a.  M.  versteigert  werden  sollen.  Antiquariatsbuch- 
handlung  von  J.  B.  Levy  in  Bockenheim.  8.  1  Bl.  157  8.  4790  Nrr. 

Seit  dem  Aufhören  der  früher  berühmten  Kettembeirschen 
Bücherauctionen  in  Frankfurt  a.  M.  sind  die  beiden  Antiquar- 
handlungen von  Bär  u.  Goar  aufgetreten,  um  für  sich  die  Nach- 
folge im  Kettenbeil'schen  Auctionsinstitute  in  Anspruch  zu 
nehmen.  In  der  Levy'schen  Antiquarhandlung  tritt,  wie  es 
scheint,  ein  dritter  Prätendent  der  Nachfolge  auf.  Dem  Pu- 
blikum mag  es  sehr  gleichgiltig  sein,  wer  die  meisten  Rechte 
auf  die  Nachfolge  zu  haben  meint,  das  Publikum  fragt  viel- 
mehr blos  darnach ,  bei  wem  es  am  Besten  seine  Rechnung 
findet.  Gut  geordnete  Auctionskataloge  tragen  viel  mit  dazu 
bei,  die  Auctionen  dem  Publikum  zu  empfehlen  Daher  hat 
auch  die  Levy'sche  Antiquarhandlung  mit  Recht  dafür  Sorge 
getragen,  den  vorl.  Katalog  ihrer  nächstbevorstehenden  Anction 
möglichst  gut  redigirt  dem  Publikum  zu  Ubergeben.  Man 
findet  in  dem  Katolge  ziemlich  alle  Wissenschaftsfächer  ver- 
treten. 

Bibliothekenkunde. 

(689  ]  8ergcic$m&  ber  $anbföriften  ber  f.  f.  Umv«fitat«*9iMiotyet 
gu  ®ra&  SSon  3a&n.  (Jnt&.  in  ben  beitragen  jur  Äunbe  peiermarfifäet 
@e|d)id>t«qucücn.  $erau0a,egeben  t>cm  &tfiori|cbeii  Unreine  für  ©teiermarf. 
I.  3abrg.   ©ra$,  bifior.  »erein.   8.   6.  17— 46. 

Die  Manuscriptensammlung  datirt  in  der  Hauptsache  aus 
der  Zeit  Kaiser  Joseph's  11.  und  der  Klosteraufhebungen,  und 
hat  vorzüglich  historisches  Interesse.  ► 

[690.]  *  3)a«  9fubeno»bilb  ber  9Wolatfircbe  ju  ©reif«iralb,  föubenon>'* 
ZN'ufüciii  in  ber  l'Carienftrcbc ,  ba$  VUbum,  bte  Knuden  unb  ©ce^ter  ber 
Uni&erfitSt ,  bie  $anbf$riften  unb  Urfunben  ber  Qibliotyet  ber  9?ifoIaitir$e 
ju  ©rcifaroalb  au«  SRubcnott)'«  3"*  betrieben  &on  Ä.  Z\}.  ftypt.  ©reif«* 
walb,  6<$arff.    1803.   gr.  8.   44  ©.  mit  1  £af.   $r.  9  Rgr. 

Für  Bibliothekenkunde  unbedeutend. 

[691.]  *  Conseils  poar  l'etablissement  des  Bibliotheques  comrau- 
nalea;  par  Jean  Mace\  Strasbourg,  impr.  8ilbermann.  8.  16  8. 
Pr.  20  c 
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|692.J    *  Proposilioiis  pottr  la  ereation  de  Bibliotl.efpiti,  dans  toutes 
les  commune»  de  France;  d'une  ecolo  nationale  militaire  pour  IIb- 
Btruction  des  soldats,  et  de  bibliotheques  militaire«  dans  toutes  les 
Garnison»  de  l'Knipire  Francais;  par  un  ancicn  Militaire.  Neufchatel, 
iropr.  Duval.    12.    48  S. 

[693.]  *  CaUlogua  Librorura  Impressornm  qui  in  Bibliotheca 
Collegii  Sacrosanctae  et  Iiulividuae  Trinitatis,  Reginae  Elizabeth««, 
juxta  Dublin,  adservantur.  Tom.  1.,  cum  Supplemenio ,  eontiuens 
Literas  A  et  I*.  Dnblinii,  0  Typograph.  Aendtmico.  Fol  660  S. 
Tr.  21  Sh. 

In  der  bekannten  Weise,  wie  andere  dergl.  Englische  Bi- 
bliothekskataloge ausgeführt. 

[6U4.)  *  Catalogo  dei  MSS.  Italiani  che  gfttto  la  denorainaziooe 
di  Codici  Cauonidani  Italici  si  conservauo  nella  Biblioteca  Bodleiana 
Compilato  dal  Conte  A.  Mortara.    Oxford.    4.    Pr.  10  Sh.  6  d. 

Von  welchem  Wertbe,  ist  mir  unbekannt. 

[695.J  Geschritten  betreffende  de  Geschiedenis  der  Remonstranten 
Door  H.  C.  Rogge,  Predikant  bij  de  Remonstr.  •  Geref.  Gemeente-  te 
Delft  [ Besch rijvende  Catalogns  dor  Pnmfletten -Versameling  ran  de 
Boekerij  dor  Rcmonstrantsche  Kurk  te  Amsterdam.  Stuk  I.  Afdeelingll.] 
Amsterdam,  Sehelteraa,  gr.  8.  4  Bll.  89  —  108  8.  Pr.  n.  8|  Ngr. 
iß.  Anz.  J.  1863.    Nr.  414.) 

Enth.,  wie  schon  wiederholt  erwähnt,  bibliographisch  ge- 
nauere Angaben. 

[696]  yKa3aTc.11»  Eii6.iioTCKi,  bt,  Pocriii.  Gx;raBH.n>  TpHropiu 
rcnuaAii.  [Hai  JKypuaja  MiraHcrepcTBa  Hapo,iuaro  IIpocBtmeHin  1864 
roja.]  CanKxneTcpöypn..  [Bi>  THnori»a<x-iu  Pora-iBCKaro  u  Ko.]  gr.  8.  1  Bl. 
36  S.    (Verzeichniss  der  Bibliotheken  in  Rnssland  von  G.  Genuadi.) 

Hierüber  s.  oben  Nr.  642. 

[697.]  Verzeichniss  der  hinterlassenen  Bibliotheken  der  Geh. 
Ober-Medicinalrath  Prof.  Dr.  C.  G.  Mitseherlich  in  Berlin  und  Domherr, 
Appellationsrath,  Prof.  Dr.  Willi.  Ferd.  Steinacker  in  Leipzig,  welche 
am  10.  October  zu  Leipzig  versteigert  werden  sollen.  Eingesandt 
durch  T.  O.  Weigel  in  Leipzig.    8.    2  Bll.    198  8.    4420  Nrr. 

Enth.,  ausser  Geschichte  u.  Geographie,  Philolog. ,  Juris- 
prudenz, Medicin,  Technologie,  eine  ebenso  werthvolle  als  zahl- 
reiche Abtheilung  von  (Uber  1500)  Werken  aus  dem  Fache  der 
Naturwissenschaften.  An  der  Spitze  des  Kataloges  findet  sich 
eine  bemerkenswerthe  Suite  von  Schriften  gelehrter  Gesellschaften 
u.  Vereine,  akadem.  Abhandlungen  u.  dergi. 
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Privatbibliothekeu. 

1698  J  Catalogue  of  Works  of  Art,  County  Historie*,  Piotur« 
(ialleries,  J'ortraits,  Karly  Woodcut»,  Engravings,  Heraldry,  Genealogy, 
Äntiquities,  Numismata  and  Bibliograph/ ,  from  the  Libraries  of  the 
Eminent  Antiquar/,  the  lato  John  Bowyer  NiclioU,  and  of  Möns,  le 
Dr.  Vau  der  Linden  ,  soid  at  Brüssels.  Offered  for  cash  By  Bernard 
^Uaritcb.    London.    June.         1  Bl.    22  8.    Mit  12  8.  Deaiderata. 

Ausgewählte  Litteratur. 

(Gü9.j  9i o.  113.  ©crjeidjnifj  einer  rcertbfcoüen  8fl$erfamnifuttg  iue(d?c 
tircOlfiit^cil«  bie  ^iHictbcf  M  al*  (Stabtfcfarrer.  uub  Literaten  rüljniltcbft 
befanittfii  ircilanb  Dr.  ?of#  enthält,  uub  bei  Antiquar  ?orenj  Ärait§er  in 
Dürnberg  ju  babeit  finb.    8.   30  ©.   826  ftrr. 

Enth.  Theologie  u.  Philologie,  Belletristik,  Philologie,  No- 
rica,  Vermischtes. 

[700.]  Die  KupfersUche,  Handseich nungen  und  Kunstbibliothek, 
nachgelassen  durch  weiland  Freiherrn  Carl  Kolas  du  Bosey,  Königl. 
Freuss.  General-Major  etc.,  deren  zweite  Hälft«  (Kupferstiche,  Hand- 
zeichuungeu,  Miniaturen  und  Kuustbibliotbek)  den  5.  September  su 
Leipzig  öfreullich  versteigert  wird.  [A.  u.  d.  Tit:  Catalog  der  Kunst- 
sammlung des  Freiherrn  Carl  Kosas  du  Rosey.  Abth.  III.  2.  Hälfte.] 
Leipzig,  K.  Wcigel.    1  Bl.  IV,  273—744  S.    Pr.  n.  6  Ngr. 

Bei  dem  ausserordentlichen  Interesse,  welches  der  ver- 
starb. Rolas  du  Rosey  für  seine  Kunstsammlung  —  wie  deren 
besonders  grosser  Keichthum  zeigt  —  offenbar  gehabt  hat, 
lasst  sich  wohl  erwarten,  dass  der  Verstorbene  auch  auf  die 
Anlegung  einer  eigenen  zum  Dienste  der  Kunstsammlung  be- 
stimmten Kunstbibliothek  Bedacht  genommen  haben  werde.  In 
der  That  findet  man  im  vorliegenden  letzten  Bande  der  Kunst- 
sammlung S.  677 — 744  das  Verzcichniss  einer  Kunstbibliothek, 
die  nicht  blos  ziemlich  umfänglich  ist  —  sie  zählt  Uber  700 
Nrr.  —  sondern  auch  einen  ansehnlichen  Werth  hat.  Es  ist 
daher  auch  auf  die  Redaction  dieses  Verzeichnisses  eine  ge- 
wisse Aufmerksamkeit  verwendet  worden.  In  dem  zu  Ende 
des  eigentlichen  Verzeichnisses  beigefügten  Nachtrage  finden 
sich  einige  fremdartige  Werke,  wie  ein  Buch  über  Heilung 
rheumatisch.,  gichtisch.  n.  nervuser  Krankheiten,  ein  anderes 
Uber  Schlagfluss  u.  Lähmungen  u.  8.  w.,  von  denen  man  kaum 
begreifen  kann,  was  diese  in  einer  Kunstbibliothek  zu  suchen 
haben. 

[701.]  Verzeichnis*  einer  in  der  Theologie,  Philologie,  Juris- 
prudenz, Belletristik  und  Naturgeschichte  etc.  sahireichen  Bücher- 
Sammlung,  welche  nebst  sehr  guten  Musikalien  und  theoretischen 
Werke  n  über  Musik,  enthaltend  den  Naehlass  des  verstorbenen  Hof- 
organist Dr.     techneider,  sowie  diverse  Kupferstiche,  Oelgemälde  etc., 
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endlich  einem  Anhange  sehr  interessanter  Autographen,  in  Dresden 
den  8.  August  versteigert  werden  soll  durch  Karl  Gotthelf  Bau  tx  mann, 
kl.  8.    1  Bl.    200  8.    üeher  5300  Nrr. 

Wie  die  seitherigen  Dresdner  Auctionskataloge,  durchaus 
unwissenschaftlich  redigirt. 

[702.J  No.  LXI.  Bibliotheca  historica.  Verzeichniss  einer  histo- 
rischen Bibliothek,  meist  aus  dem  Nachlasse  des  Prof.  u.  Königl.  Ar- 
chivars Joh.  Voigt  in  Königsberg,  zu  verkaufen  durch  J.  A.  Stargsrdt 
in  Berlin  8.  1  Bl.  26  8. 

Besonders  für  Deutsche  und  speciell  Preussische  Geschichte 
von  Interesse. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

(703.]  Rector  et  Senatus  Universitatis  Lipsieusis  memoriam  Bernb. 
Frider.  Rud.  Laubn  die  XXVIII.  mens.  Maii  MDCCCLXIV  in  auditorio 
juridico  pie  celebrandam  indicunl.  Praeraissura  est  florilegii  Lipsiensii 
specimen  ex  codice  bibliothecae  Paulioae  ab  Antonio  Westennanno 
editum.  Lipsiae,  Edelmann.  4.  24  8.  Pr.  n.  6  Ngr. 

Der  Codex,  welcher  zu  den  von  Tischendorf  von  seiner 
ersten  orientalischen  Reise  mitgebrachten  M8S.  gehört,  enthalt: 
„farraginem  sententiarum  ex  scriptoribus  graecis  quum  sacris 
tum  profanis  collectarum  et  secundnm  argumentum  in  librw 
siv'e  capita  digestarum." 

[704.]  beitrage  jur  ©cfa^te  Äaifer  StaxVi  V.  ©riefe  3ogann  3m: 
W«  «n  fetue  Oettern  jn  Dürnberg  au«  ben  gelbjügen  ton  1543,  1544 
unb  1547  mitgeteilt  bon  3-  St.  g.  Jtnaafe,  3)iaconu«  an  ber  ccangeli^m 

©t.  2Wartin«firu>e  }u  $ciltgenftobt.  ©tcnbat,  ^ran^en  u.  ©rofjc  8.  62  6 

<ßr.  n.  10  9igr. 

Aus  den  in  der  Bibliothek  der  St.  Catharinenkircbe  zn 
Salzwedel  befindlichen  Originalen. 

[706.J  Das  Buch  Ochlah  W'ochlah  (Massora).  Herausgegebe«, 
überseUt  und  mit  erläuternden  Anmerkungen  versehen  nach  einer, 
soweit  bekannt,  einsigen,  in  der  Kaiserlichen  Bibliothek  zu  Paris  b«- 
findlichen  Handschrift  von  Dr.  S.  Frensdorf!,  Oberlehrer  der  Bildung* 
anstalt  f.  jüd.  Lehrer  in  Hannover.  Hannover,  Hahn.  4.  XIV,  71  * 
IV,  188  S.    Pr.  n.  2  Thlr.  20  Ngr. 

Das  Buch  Ochlah  W'ochlah  wird  von  den  ältesten  Jfldi 
sehen  Grammatikern  als  höchste  massoretische  Auetoritat  an 
geführt. 

[706.]  Hugues  Capet  Chanson  de  geste  Publiee  peur  la  premtfre 
fois  d'apris  le  mannscrit  nniqne  de  Paris  par  le  M"  de  La  Granp. 
Paris,  Franck.  kl.  8.  4  Bll.  CLXXXII,  288  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  20  Ngr. 

Bildet  den  VIII.  Band  der  vor  einigen  Jahren  begonne- 
nen Sammlung  „Les  anciens  Poetes  de  la  France  Publies  soos 
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les  auspices  de  S.  Ex.  M.  le  Ministre  de  Instruction  publique 
Et  Bous  la  direction  de  F.  Guessard. 

[707.]  Memoire«  de  Madame  Roland  Seule  Edition  entierement 
couforme  au  manuscrit  autographe  transmis  en  1858  par  un  lege  a  la 
BibliotLeq  Imperiale  publiee  avec  des  notes  par  C.  A.  Dauban 
Ouvrage  orne  du  Portrait  de  Madame  Roland  grave"  par  Adrien  Nargeot 
et  eiirichf  du  Fac-simiie  de  fragments  du  manuscrit  autographe  de 
Madame  Roland.  Paris,  Plön.  gr.  8.  2  Bll.  443  8.  mit  2  Taf. 

Hiermit  in  Verbindung  steht:  „fttude  sur  Madame  Roland 
et  son  temps  suivie  des  Lettres  de  Madame  Roland  a  Buzot 
et  d'autreri  Documents  inedits  par  C.  A.  Dauban  Guvrage  orne 
d'un  Portrait  inedit  de  Buzot  grave  par  Adrien  Nargeot  et 
enrichi  du  Fac-simile  des  lettres  de  Madame  Roland  ä  Buzot 
de  Buzot  a  Jcrome  le  Tellier  et  de  la  Notice  de  Madame  Ro- 
land sur  Buzot.  Paris,  Plön.  gr.  8.  2  Bll.  CCLXX1,  72  8. 
mit  1  Taf.  u.  17  Bll.  Facsira.  Pr.  zusammen  n.  5  Thlr.  10  Ngr.M 

[70S.]  *  Traictie  de  la  premiere  invention  des  monnoies  de  Nicole 
Oresme.  Textes  francais  et  latin  d'apres  les  raanuscrite  de  la  Biblio- 
theque Imperiale  et  Traite  de  la  monnoie  de  Copernic,  texte  latin 
et  traduction  francais,  publies  et  anuotea  par  L.  Wolowski,  membre 
de  l'Institut.  Paris,  Guillaumin  et  Cie.  8.  CCXX,  84  S.  Pr.  8  Fr. 

Für  Numismatiker  von  Interesse. 

[709.]  *  Correspondance  du  Dnc  de  Mayenne,  publice  sur  le  ma- 
nuscrit de  la  Bibliotheque  de  Reims,  par  E.  Henry,  membre  honoraire 
de  rAcademie  de  cette  ville,  et  Ch.  Loriquet,  bibliothecaire  de  la  ville 
et  secrötaire  gene*ral  de  l'Academie.  Tom.  II.  Reims,  Dubois;  Paria, 
Didron.  8.  411  8.  Pr.  f.  beide  Bde  16  Fr.  Nur  100  Exempl.  auf 
geglätt.  Pap. 

Gehört  zu  den  „Documents  inedits  tires  de  la  Bibliotheque 
de  Reims"  und  ist  zugleich  als  „Publication  de  TAcademie  Im- 
periale de  Reims"  bezeichnet. 


[710.]  Aus  Bromberg 

hatte  sich,  wie  oben  Nr.  630  mitgetheilt  ist,  ein  junger  Mann 
zu  Uebernahme  einer  „Bibliothekar-  oder  Markthelferstelle"  ange- 
boten, und  es  war  ein  solches  seltsames  Anerbieten  gerügt  wor- 
den. Man  schreibt  zur  Erklärung  desselben  aus  Leipzig  wie  folgt: 
„Wenn  der  erwähnte  junge  Mann  eine  Stelle  als  Bibliothekar- 
oder Markthelfer  sucht,  so  ist  dies  weder  ein  schlechter  Witz, 
noch  viel  weniger  ein  Verkennen  der  Würde  eines  Bibliothekars, 
sondern  der  Betreffende  bietet  ganz  einfach  seine  Dienste  als 
Leihbibliotheksgehilfe  an,  wozu  man  allerdings  im  Noth- 
falle  auch  einen  Markthelfer  verwenden  kann.  Die  Unsitte, 
dass  sich  dergleichen  Leute  kurzweg  „Bibliothekare"  nennen 
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(v^rmutblich  Weil  es  vornelimer  klingt),  scheint  erst  in  der 
neueren  Zeit  aufgekommen  zu  sein." 

[711.]  Aus  Brüssel 

berichtet  die  „ßibliographie  de  la  France,  Chronique  Nr.  25. 
S.  97  —  98"  Folgendes:  „Nous  apprenons  qu'independamment 
de  la  bibliothöque  scientifique,  destinee  ä  Instruction  des  eleves 
en  medecine,  l'administration  des  hospices  de  Bruxelles  vient 
d'etablir,  dans  Tun  des  promenoirs  de  l'höpital  Saint-Jean,  une 
bibliotheque  populaire  ä  I'usage  des  malades.  Oette  collection, 
£öur  laquelle  presqne  tout  le  Corps  medical,  ainsi  que  bean- 
cönp  dautres  personnes  s'iirteressant  aux  elasses  ouvrieres  et 
fadigentes,  ont  deja  fait  de  nombreux  dons  de  livres,  se  com 
ftose  d'ouvragcs  d'histoire,  de  voyages  et  de  litterature,  en  di- 
verses langues." 

[712.J  Aus  Hamburg. 
Die  Zahl  der  Real-  oder  wissenschaftlichen  Kataloge  der 
Stadtbibliothek  ist  seit  Kurzem  mit  vier  Foliobanden  vermehrt 
worden,  deren  Inhalt  in  verschiedener  Beziehung  werthvoll  ünd 
beachtenswerth  ist,  und  verdient  weiter,  namentlich  Genealogen, 
bekannt  zu  werden.  Der  Blbliothekssecretair  Dr.  Wilhelm 
Klose  hat  nämlich  zu  der  Abtheilung  des  Faches  der  DeutscheD 
Geschichte:  Biographien  vier  Ergänzungsbände  geliefert 
in  welcheu  die  bisher  eingeordnete  ungemein  grosse  Anzahl 
von  Denkschriften,  Leichenreden  und  Leichengedichten,  G hin- 
wünschen zu  Hochzeiten  und  dg!.,  die  solehe  Deutsche,  die 
keine  Stelle  unter  den  Fachgelehrten,  Staatsmännern  u.  8.  w. 
finden  konnten,  oder  auch  Frauen  betreffen,  verjseicb.net  sind. 
Leitend  ist  der  Name  derjenigen  Person,  die  Gegenstand  der 
Schrift,  bei  der  alphabetischen  Anordnung  gewesen;  der  Name 
des  Verfassers,  Druckort  und  Jahr,  wenn  vorbanden,  sind  in 
den  zweckmässig  abgekürzten,  bekanntlich  oft  sehr  langen 
Titeln,  so  wie  das  Format  angegeben.  Bringen  die  Titel  das 
Todesjahr,  so  ist  es  dem  Namen  beigefügt.  Der  erste  Band 
umfasst  A — E,  der  zweite  F — L,  der  dritte  M— R,  der  vierte 
S — Z.  Diese  reiclie  Sammlung  wird  nun  oft  sonst  vergeblich 
gesuchte  Auskunft  geben  können  über  Familienverhältnisse, 
Geburts-  und  Sterbejahr  von  Mitgliedern  adelicher  und  bürger- 
licher Geschlechter}  von  ersteren  mögen  nur  genannt  werden 
die  Ahlefeldt,  Buchwaldt,  Königsmark,  Meerheim,  Miltitz,  Ran- 
zau (16),  ßeventlov,  Seckendorf,  v.  d.  Sehulenburg  (7),  drei 
Grafen  zu  Hanau,  Johann  Reinhardt,  1666,  Friedrich  Casimir, 
16S6,  Philipp  Reinhardt,  1712.  Bibliographische  Seltenheiten 
und  Merkwürdigkeiten  befinden  sich  natürlich  mehre  unter  die- 
sen Gelege n hei tsschriften,  vorzüglich  aus  dem  sechzehnten 
Jahrhunderte.    leb  führe  nur  eine  als  Beispiel  an:  CannlM 
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Eittthalamia  In  Honorem  Sacri  Nvptiaiis  ornatissimi  Viri  Di 
Lucas  Cranachi,  Luc»}  filij,  &  uirginis  castissimai  Ann«  Gariiiae 
D.  Hieronymi  Gariaij  Iüuatriss.  Electoris  Saxonia;  quondam  a 
secretis,  Älia?,  sponsae  ipsius  dilectissiraa;.  Scripta  A  Dvobvs 
Amicis.  Witeberga3  Excubat  (sie)  Petrus  Seite.  Anno  1670.,  4°. 
6  unbez.  Dil.  m.  d.  Tit.  Sig.  Aij-Bij.  Als  Verfasser  nennen 
sich:  M.  Fransiscus  Bredecauu  L.  und  Johannes  Lavterbaehivs. 
(üeber  ihn  vgl.  man  Jöeher.)  Dr.  Klose  bat  sich  durch  fleissige 
Ausführung  dieser  Arbeit  von  Neuem  um  die  Stadtbibtiothek 
verdient  gemacht.  Dr.  F.  L.  Hoffmann. 

[713.]  Aus  Leipzig 

ist  von  dem  „Bibliographischen  Hausschatz.  Bibliothek  der 
vorzüglichsten  Werke  der  neuereu  deutschen  Literatur,  wekhe 
zur  Belehrung  und  Uuterhaltuug  sowie  als  Fest-Geschenke  für 
Erwachsene  und  für  die  Jugend  empfohlen  werden  können 
(Verlag  von  Wuttig.  8.)"  —  (s.  Anz.  J.  1862.  Nr.  743)  — 
eine  dritte  Bearbeitung  angekündigt. 

- 

[714.]  Aus  Mailand 
haben  Fajini  &  Co.  Prospekte  über  zwei  verkäufliche  Samm- 
lungen, nämlich  eine  „Collezione  Danteaca"  und  eine  „Collezione 
Petrarchesca",  versendet.  Die  Petrareasamnilung  besteht  aus 
561  Nrr.  und  zwar  „Edizioni  del  Canzouiere,  o  delle  Kirne: 
1  Codice  ms.  cartacceo  in  4°  del  sec.  XV  con  importanti  va- 
rianti,  13  del  sec.  XV,  116  del  sec.  XVI,  7  del  sec.  XVII,  30 
del  sec.  XVIII,  54  del  sec.  XIX;  Edizioni  di  altre  Opere:  2 
del  sec.  XV,  22  del  sec.  XVI,  10  del  sec.  XVII,  6  del  sec. 
XVIII,  18  del  sec.  XIX;  Libri  relativi  a  Petrarca,  Interpreta- 
zioni,  Illustrazioni,  Elogi,  ecc,  Opuscoli  divers!:  282  di  tutti  i 
secpli  della  stampa  sino  a  questi  tempi."  Die  Dautesammlung 
enthält  folgende  598  Nrr.  „Edizioni  della  Divina  Commedia: 
6  del  sec.  XV,  40  del  sec.  XVI,  2  del  sec.  XVII,  18  del  sec. 
XVIII,  80  del  sec.  XIX;  Edizioni  di  altre  Opere  Minori  di 
Dante,  Traduzioni  della  Divina  Commedia  ed  altri  scritti  re- 
lativi: 66  dal  sec.  XV  al  XIX;  Scritti  speciali  diversi  sopra 
Dante,  interpretazioni  di  passi,  correzioni  di  testi,  ecc,  Opus- 
coli varii  relativi:  387  di  tutti  i  secoli  della  stampa  sino  a 
questi  tempi.u  Von  diesen  beiden  Sammlungen  soll  bei  dem 
Verkaufe  die  Nummer  durchschnittlich  mit  fr.  6,  50  bei  der 
Petrarca-  und  mit  fr.  6  bei  der  Dante -Sammlung  berechnet 
werden. 

[715.]    Aus  Rom 

haben  Dr.  A.  Dressel  und  M.  Wittmer  die  schon  oft  in  Anspruch 
genommene  Güte  der  Deutschen  Verleger  abermals  im  Interesse 
der  „Bibliothek  der  Deutschen  in  Rom"  angerufen.  Die  durch 
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Passavant  gestiftete,  später  durch  Dunsens  Fürsorge  und  eini- 
ger Verleger  edle  Freigebigkeit  erweiterte  Bibliothek  sei  aus 
Mangel  an  Mitteln  schon  länger  nicht  mehr  in  der  Lage,  den 
Wünschen  ihrer  Mitglieder  zu  genügen,  zumal  wenn  Bächer 
verlangt  würden,  die  in  den  letzten  Jahren  erschienen  seien. 

(Böwenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchhand.  Nr.  81.  S.  13S7 ) 

[716.]    Aus  Wertheim 

hat  der  Archivrath  Dr.  Kaufmann  darüber  Auskunft  verlangt, 
wo  über  die  ehemalige  Dominikaner-Bibliothek  zu  Coblenz  und 
insbesondere  über  die  derselben  früher  angehörigen  handschrift- 
lichen „Opera  Henrici  Kalteysenu  Nachrichten  zu  finden  seien; 
das  letztgenannte  handschriftliche  Werk  habe  für  ihn  wegen 
einer  darin  enthaltenen  Abhandlung  des  Johannes  ab  Essendii 
besonderes  Interesse.  Wer  von  den  Lesern  des  Anz.  kann  die 
gewünschte  Auskunft  geben? 

[717.]  Aus  Wien. 

Der  durch  Statthaltereierlass  vom  29.  Februar  bestätigte, 
neu  gebildete  „Fortbildungsverein  für  Buchdrucker  Wiens44  hat 
bereits  durch  namhafte  Geschenke  von  8eiten  mehrer  Wiener 
Buchhändler  einen  ziemlich  ansehnlichen  Fonds  zu  einer  Ver- 
einsbibliothek angesammelt.  Nach  den  Statuten  ist  die  An- 
sammlung und  Benutzung  einer  Vereinsbibliothek  einer  der  haupt- 
sächlichsten Zwecke  des  Vereins. 

(Oesterreich.  Buchhändl.  Correspond.  Nr.  18.  8.  172.) 

[718.J  Aus  WTien. 

Die  philosophisch  -historische  Classe  der  Kaiserl.  Akademie 
der  Wissenschaften  hat  die  Herausgabe  eines  nach  streng  philo- 
logischer Methode  zu  bearbeitenden  Corpus  der  Lateinischen 
Kirchen  Schriftsteller  beschlossen,  und  zur  Ausführung  dieses 
Unternehmens  eine  ständige  Commission  ernannt.  Die  Bear- 
beitung hat  lediglich  den  Zweck,  kritisch  zuverlässige  Text- 
recensionen  herzustellen;  die  Exegese  der  Väter,  sowohl  die 
theologische  als  auch  die  historisch-philologische,  liegt  ausser 
den  Grenzen  dieses  Unternehmens.  Um  aber  die  Textgestal- 
tung auf  sicherer  Grundlage  aufzurichten,  sind  vor  Allem  tos 
den  vorhandenen  Handschriften  der  einzelnen  Schriftsteller  oder 
der  einzelnen  Schriften  eines  Autors  die  ältesten  und  besten 
auszuwählen.  In  vielen  Fällen  wird  sich  das  kritische  Geschäft 
mit  einer  oder  wenigen  Handschriften  zur  Gentige  vollziehen 
lassen,  und  wo  Handschriften  aus  dem  IX.  oder  X.  Jahrhun- 
derte zu  Gebote  stehen,  da  bedarf  es  nicht,  die  vielen  des 
XIV.  und  XV.  zu  untersuchen.  Um  aber  sicher  zu  sein,  dass 
die  ächte  handschriftliche  Grundlage  gewonnen  ist,  werden 
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erneute  Nachforschungen  in  den  Bibliotheken  Deutschlands, 
Frankreichs  und  besonders  Italiens  nothwendig  sein.  Die 
Kaiserl.  Akademie  ist  bereit,  die  hierfür  erforderlichen  Anstalten 
zu  treffen,  und  überhaupt  die  zur  Beschaffung  von  Handschriften- 
Collationen  nöthigen  Mittel  zu  gewähren. 


[719.]  Nachtrag 

zu  den  Bemerkungen  über  die  Choulant-Zeia'schen  praktischen 
Rathschläge  für  die  Bearbeitung  eines  Literaturverzeichnisses 

(s.  oben  Nr.  265). 

Bei   Gelegenheit  einer  in  den  Schmidt'schen  Jahrbüchern  der 
Medicin  Bd.  123.  Nr.  7.  S.  143-44  abgedruckten,  von  Thierfelder  sen. 
unterschriebenen  Anzeige  der  Zeis'schen  Nachträge  zu  seiner  Litteratur 
und  Geschichte  der  plastischen  Chirurgie  ist  auch  meiner  Bemerkungen 
mit  gedacht,  die  ich  in  Bezug  auf  die  im  Anhange  zu  den  Nachträgen 
mitgeteilten  Choulant-Zeia'schen  praktischen  Rathschlage  für  die  Be- 
arbeitung eines  Literaturverzeichnisses  auszusprechen  mir  erlaubt  habe. 
„Es  ist  uns  un begreiflich M,  heisst  es  da  in  der  Anseige,  „und  hat  uns 
zugleich   unangenehm  berührt,  dass  der  Ree.  dieser  Rathschläge  in 
Petzholdt's  Neuem  Anteiger,  statt  dieselben  nach  Maassgabe  ihrer  Zweck- 
mässigkeit  und  Brauchbarkeit  au  beurtheilen  und,  wo  sie  diesen  An- 
forderungen! nicht  genügen,  diess  unter  Hinzufugung  des  Besseren  dar- 
zulegen, sich  gegen  Hr.  Z.  in  persönlichen,  unziemlichen  Kriteleien  und 
kleinlichem  Ausserwesentliches  betreffenden  Tadeln  ergeht,  und  daas 
gerade  er  einen  solchen  Angriff  auf  ihn  richtet,  dessen  Pflicfit  es  viel- 
mehr ist,  das  Interesse  der  Wissenschaft  gegen  unbefugte  Einmischung 
von  Persönlichkeiten  au  wahren,  und  jedes  fremde  Verdienst,  wo  und 
von  welcher  Art  es  auch  immer  sei,  gebührend  anzuerkennen." 

Wenn  ich  auch  annehmen  kann,  dass  es  die  Leser  des  Ans.  an 
sich  wenig  interessiren  dürfte,  von  den  Choulant-Zeis'schen  bibliogra- 
phischen praktischen  Rathschlägen  noch  weiter  unterhalten  zu  werden, 
so  mögen  sie  mir  doch  schon  erlauben,  dass  ich  hier  noch  einmal  bei- 
läufig darauf  zurückkomme,  um  dem  in  der  vorstehend  angeführten 
Stelle  der  Schmidt'schen  Jahrbücher  gegen  meine  früheren  Bemer- 
kungen hinterrücks  geführten  Angriffe  entgegenzutreten  —  ich  nenne 
den  Angriff  „hinterrücks  geführt44,  weil  er  an  einem  Orte  erfolgt  ist, 
au  dem  er  mir,  wenn  nicht  durch  Zufall,  sonst  ganz  unbekannt  ge- 
blieben sein  würde;  denn  man  begreift  wohl,  selbst  wenn  man  manches 
leicht  Begreifliche  doch  unbegreiflich  finden  sollte,  dass  medicinische 
Jahrbücher  gewiss  nicht  der  passende  (also  unrichtige)  Ort  sind,  wo 
ich  hätte  erwarten  können,  auf  eine  Art  Kritik  meiner  lediglich  biblio- 
graphischen Bemerkungen  zu  treffen.    Mag  dies  nuu  immerhin  sein, 


2ßÄ  Lüteratur  und  Miscellea. 

gouug  der  Angriff  ist  erfolgt,  und  ich  beantworte  denselben  in  der  ihm 
gebührenden  Weise.  Wenn  mir  an  das  Her«  gelegt  wird,  jedes  .fremde 
Verdienst-  anzuerkennen,  so  werden  sich,  wenn  es  Andere  nicht  Utou, 
wenigstens  die  Leser  des  Ans.  erinnern,  dass  ich  dem  Z<  »  sehen  Werke, 
mit  alleiniger  Ausnahme  des  bibliographischen  Anhanges,  als  einer  sehr 
verdienstlichen  Arbeit  wiederholt  meine  volle  Anerkennung  ausgespro- 
chen habe.  Dass  dies  nicht  auch  in  Bezug  auf  den  genannten  Anhang 
geschehen  ist,  das  hat  seinen  Grund  nicht  in  Persönlichkeiten,  sondern 
sehr  begreiflicher  Weise,  und  wie  ich  es  auch  sehr  weitläufig  aos- 
einandergesetat  habe,  nur  «Urin,  weil  meiner  Ueberzeugung  nach  in 
den  betreffenden  Rathschlägen  —  wo,  wie  und  von  Wem  sie  pubh- 
cirt  worden  sind  —  etwas  Verdienstliches  nicht  au  finden  gewesen  ist. 
Daau  bemerke  ich  übrigens  noch,  dass,  wenn  etwa  durch  Hervorhebung 
des  Wortes  „fremdes  Verdienst-  darauf  hingedeutet  sein  sollte,  ah 
ob  ich  lieber  mein  eigenes  Verdienst  in  den  Vordergrund  zu  stellen 
pflege,  dies  gar  nicht  meine  Gewohnheit  und  Liebhaberei  ist:  Wer 
etwa.«  Anderes  sagt,  Der  sagt  die  Unwahrheit.  "Wenn  mir  ferner  Dm 
als  meine  Pflicht  zugewiesen  wird,  „das  Interesse  der  Wissenschaft 
gegen  unbefugte  Einmischung  von  Persönlichkeiten  zu  wahren-,  so 
mache  ich  nicht  nur  gleich  hier  von  dem  mit  dieser  Pflicht  verbun- 
denen Rechte  (denn  Pflichten  haben  auch  ihre  Rechte)  Gebrauch,  um 
die  im  obigen  Angriffe  enthaltenen  Persönlichkeiten  als  unbefugte  En- 
mischung  entschieden  zurückzuweisen,  sondern  muss  auch  noch  die 
Bemerkung  hinzufügen,  dass  Das,  was  mir  über  meine  Pflicht  gesagt 
worden,  mir  schon  früher  selbst  bekannt  gewesen  ist.  Ich  kann  aber 
z.  B.  meinen  Nachweis,  dass  ich  den  Professor  Dr.  Zeis  nicht  für  den 
richtigen  Mann  halte,  der  praktische  bibliographische  Rathscblige 
zu  veröffentlichen  und  respective  selbst  zu  erthetleu  den  Beruf  habe, 
bei  dem  besten  Willen  nicht  für  eine  unbefugte  Einmischung  vob 
Persönlichkeiten  ansehen.  Wenn  endlich  in  dem  Angriffe  von  klein- 
lichem Ausserwesentliches  betreffenden  Tadeln«  gesprochen  wird,  to 
bat  mich  dies,  als  nicht  von  Belang,  nicht  weiter  unangenehm  be- 
rühren können ;  denn  ich  habe  mir  sagen  müssen,  dass  wer  in  meinen 
Bemerkungen  „Auaeerwesentlicbes«  findet,  Dem  wohl  jedenfalls  das 
Verständniss  der  ganzen  Sache,  um  die  es  sich  bei  meinen  Ausstellungen 
l»andelt,  abgehen  möge,  und  Jedermann  begreift,  dass  der  Ausspruch 
eines  solchen  Kritikers  von  keinem  Belang  ist.  Man  denkt  höchstens 
an  das  Sprichwort  Mne  ultra  crepidam",  und  wundert  sich  nicht  weiter, 
weil  ein  „Arzt«,  dem  das  Verständniss  des  Wesens  der  BibliogrsptU 
abzugehen  scheint,  bei  dem  „Bibliographen«  Manches  für  kleinlich 
hält,  was  doch  gerade  wesentlich  ist  J.  Petzholdt 
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[720.]  Die  Litteratur  zur  ScMeswig-Holstein'schen  Frage*). 

(Fortsetzung.) 

L 

Rechtsgutachten  der  deutschen  Juristenfacultäten  in  der  schles- 
wig-hol8tein'8chen  Successionsfrage.  Herausgegeben  von  A. 
von  Warnstedt,  Geh.  Regierungsrath.  Heft  II.  Hannover, 
Schmorl  &  v.  Seefeld.  1864.  8°.  VIII,  192  S.  Pr.  n.  7fc  Ngr. 

* 

^rcuf<en  unb  Sötern  in  ber  ©aaje  ber  §er$ogtljümcr.  3>on  Sörater. 
mttt  «uguft  1864.  ftörblingcn,  $cd.  1864.  ör.  8°.  31  <5. 
$r.  n.  7{  $%. 

2)er  24  ftc  9D?är$  unb  feine  golgen.  geftrebe,  gehalten  in  (5(m$* 
i)oxn,  am  24ftcn  2Jiärj  1864,  Don  2B.  ©erber,  3nftitut«üor(ie^er. 
Stiel,  edjiucr«.  1864.  8°.  15  @.  $r.  n.  l{  Wgr. 

3*»«  ^rebigten  au0  ber  Gegenwart,  9hd)  jUnogranf)tfa*)en  $uf* 
jeiajnungcn.    tfiel,  ©tyucr«.  1864.  8°.  18  6.  $r.  3  «Rgr. 

Enth.:  1)  L.  Schradcr's  Begrüssungsworte  an  die  grosse 
Schleswig'scho  Huldigungsdeputattun  in  Kiel  26.  Febr.  1864; 
2)  Hassel  m  an  n's  Predigt  in  Kiel  2.  März  1864. 

*)  Aus  den  neueren  Nummern  der  Leipziger  Zeitung  sind  folgende 
Artikel  nachzutragen:  Nr.  165.  8.  3902—4,  Nr.  169.  8.  3893-95  lieber 
den  Durchstich  der  holsteinischen  Landenge  I— II.  —  Nr.  170.  8. 3918—19, 
Nr.  171.  8.  3946 — 47  Die  oldenburgischen  8nccessionsansprüche  I — II. 

—  Nr.  176.  S.  4054—55,  Nr.  177.  8.  4077—78,  Nr.  178.  8.  4093—95, 
Nr.  179.  8.  4117—18,  Nr.  180.  8.  4141—43,  Nr.  182.  8.  4185—87, 
Nr.  183.  8.  4214-15,  Nr.  184.  8.  4233—34,  Nr.  185.  8.  4253—56, 
Nr.  186.  8.  4273—75,  Nr.  188.  8.  4317— 19  Die  Londoner  Conferens  I— XI 

—  Nr.  190.  8.  4361—63,  Nr.  191.  S.  4381—83,  Nr.  192.  8.  4401—3  Der 
deutsch-dänische  Krieg  1S64.    Eine  kricgsgeschichtliche  Skizze.  I— III. 
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«ßreugif*  ober  felbjtftänbig  ?  (Sin  SBort  gur  fogenannten  SfafyotitiL 
Bltona,  Wendet.  1864.  8°.  14  ©.  $r.  n.  3  Wgr. 

Sri  oon  2>äucmarf?  Stemm?  SBon  9H.  6d)(id}ttng.  iL,  uba* 
arbeitete  Auflage,  ftiel,  Slfabcm.  Söudjljanbtung.  1864.  gr.  8*. 
36  6.  $r.  n.  4  Wgr. 

UL 

„Mjeittoorauf  al«  (Solbat,  %  g.  (L  unb  £berbefeljl«$aber.  Zm 
beutfdjen  öolfe  in  Vu-bc  unb  greunbfäjaft  genribmet  Don  Qinem, 
bem'8  $erjen  ging,  baj$  itjm  ber  3°Pf  f°  hinten  fying.  i  Separat 
Mbrucf  auÄ  bem  „Orion.")  Hamburg,  $offmann  u.  (Eampt 
1864.  gr.  8«.  22  S.  $r.  n.  7|  ftgr. 

*  «Ifen  frei.  Hamburg,  S3ooe«  &  Deisler.  1864.  gr.  8».  4  ft 
$r.  1 

Gedicht. 

Die  Amtstätigkeit  des  Medicinal - Inspectors  Dr.  Schleisner. 
Ein  actenmässiger  Beitrag  znr  Kenntnis*  der  Dänischen  Be- 
amten wirthschaft  im  Herzogthum  Schleswig.  Flensburg,  Herz 
brach.  1864.  gr.  8«.  1  Bl.  II,  43  S.  Pr.  n.  9  Ngr. 

*  Lea  Blessen  dans  le  Schleswig  pendant  la  guerre  de  1864. 
Rapport  preaente  au  Comite  international  de  Geneve  par  le 
Dr.  Louis  Appia.  Bäle,  Georg.  1864.  gr.  8°.  115  8.  mit 
t  Karte  u.  1  Abbild.  Pr.  n.  22*  Ngr. 

gelbmarfdjall-Skutenant  ö.  ©obleng  unb  ber  2)eutfa>bämf(f)e  tfrieg  in 
©d>(e«mig  =  $olftcin.  Bon  SHctor  o.  ©aufcnern.  9Rit  wer 
SOuftrationen  nad)  3eid)nungen  uon  V.  93etf.  Hamburg,  $ofv 
mann  &  <5amöe.  1864.  fl.  8°.  63  ©.  $r.  12  9Jgr. 

Drei  SBodjcn  auf  bem  flriegßfdjauüla&e.  $ou  D.  20.  g.  Seffcr. 
$ade,  ÜHuljlmann.  1864.  8°.  3  330.  148  8.  $r.  n.  20  tyt 

93cridjt  über  bte  93etljeittgung  ber  11.  3nfanterte»93rigabc  an  ber  5r; 
jtürmung  ber  Xüppcler  ©djanicn  am  18.  Slpril  1864  t»om  %rn- 
fyerrn  o.  (5  an  (lein,  (General  9ftajor  unb  Äommanbeur  ber  11.  3b* 
fantcrie*93rigabc.  W\t  einem  (£roqui8.  (3n)etter  Sbbrurf  be$ 
iefte«  $um  ^ilitatr  =  9G&odjenbtatt.)  Berlin,  TOttlcr  u.  ©ofa. 
1864.  8°.  1  33t.  22  ©.  mit  1  £af.  $r.  n.  5  9Jgr. 

Xüupel  unb  2Ba«  madjen  mir*  barau«?  $5on  einem  Diplomaten  i» 
partibus.  SBerün,  acabem.  93ud)fjanbtung.  2  Auflagen.  1864. 
8V  39  C.  $r.  ä  n.  10  Wgr. 

Erinnerungen  an  einen  Heimgegangenen.  Briefe  be«  oor  btn  Dfiofitlc* 
©ajanjen  gefaflenen  3Wajor  b.  3ena  mäfjrenb  be«  fdjleämig*^' 
ftein'faVn  Selbjugcö  an  feine  gamilie.  ©erlin,  tfönig.  1864.  8#- 
XXIV,  124  ©.  mit  <ßortr.  <Pr.  n.  1  £ljlr. 

Der  grosse  Norddeutsche  Kanal  zwischen  Ostsee  und  Nordsee. 
Eine  Zusammenstellung  der  verschiedenen  Kanalprojecte.  Mit 
einer  Karte  der  eimbrischen  Halbinsel,  einer  Uebersicbts« 
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karte  der  Ost-  und  Nordsee,  zwei  Kanalprofilen  und  einem 
Plane  des  Kieler  Hafens.  Kiel,  Schwers.  1864.  kl.  4°.  32  S. 
mit  1  Taf.  Pr.  12  Ngr. 

*  $>cr  fdjlcömtg^oljteimfaje  $rieg  für'«  beutfdje  $olf  in  treuer  <©d)il- 
berung.  W\t  öielcn  3üu(kationen.  Sief.  5.  SCBien,  »ecf.  1864. 
4°.  ©.  97—120.  $r.  36  Itr. 

3flufrrirte  $rieg«berid)te  au«  ©d)lc«n)ig  *£olftein.  X— XI.  Seidig. 
SBeber.  (1864.)  gol.  a  8  930.  ?r.  ä  n.  5  9tgr. 

Aas  der  Illustrirten  Zeitung.  Enth.:  X.  Pridericia;  XI.  Alsen. 

*  2>a«  £ieb  tum  (Dümpel.  Hamburg,  93o^e«  &  ©ei«let.  1864.  gr.  8°. 
4  6.  ^r.  1  Wgr. 

lieber  bie  (Siber  an  ben  SUfenfunb.  Blätter  au«  meinem  ftrieg«« 
tagebudjc  vom  lflen  gebruar  bi«  &um  20fteu  Styril  1864.  $on 
£cinrid)  iDi a l) l c r.  Webft  einer  Beilage:  Ordre  de  bataille 
ber  bämjdjen  Striae*  oor  bem  Selbjuge  unb  Angabe  ber  Uni» 
formirung  berfelben.  Berlin,  granf.  1864.  gr.  8».  279  (5. 

mit  1  Stabelle.  $r.  1  X$lr.  10  ftgr. 

Was  und  Wie?  oder  die  Fundamente  der  Strategie  und  Taktik 
an  Beispielen  aus  der  Gegenwart  erläutert  ron  Theodor 
Rodowicz  v.  Orfwiecinski,  Major  a.  D.  I.  Theil:  Was? 
oder  Grundzüge  der  Strategie  am  Beispiel  des  Schleswigschen 
Feldzuges  vom  Jahre  1864  erläutert.  Mit  3  lithographirten 
Tafeln.  Kiel,  akadem.  Buchhandlung.  1864.  gr.  8°.  2  RH. 
XIX,  172  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  6  Ngr. 

Uebermuth  (Hybris).  Rede  zur  Feier  des  Geburtstages  8r. 
Hoheit  des  Herzogs  Friedrich  VIII.,  gehalten  in  der  Aula 
am  6.  Juli  1864  von  Dr.  Otto  Ribbeck,  ord.  Professor. 
Kiel,  Schröder  &  Co.   1864.  8°.  20  S.  Pr.  n.  6  Ngr. 

Der  beutfdj*bämfdje  Ärieg  1864  politijrf)  Miiilitänfdj  betrieben  Don 
255.  SRüftoto,  Dberji*8rigabier.  ÜRtt  $frieg«farten  unb  Plänen. 
3.«btl>.  3ürid),  ©a^ult^.  1864.  8«.  321—480  ©.  mit  1  SCaf. 
$r.  n.  24  Wgr. 

*  Scenen  aus  dem  Kriegsleben  in  Schleswig  1864  vom  ^ajor 
U.  v.  Salpius.  Lief.  1.  Berlin,  Bath.  1864.  gr.  quer  fol. 
4  Steintaf.  Pr.  n.  2  Thlr. 

Schwarzbuch  Uber  die  Dänische  Missregierung  im  Herzogthum 
Schleswig.  Heft  I.  Absetzung  deutscher  und  Anstellung 
dänischer  Geistlicher,  Organisten,  Küster,  Lehrer.  Kiel, 
8chwers.  1864.  gr.  8°.  1  BI.  VI,  26  S.  Pr.  n.  5  Ngr. 

Der  (Sfl)le«ttjig^olflein'faie  #rieg  Don  1864.  53on  (5.  ü.  Söinter* 
felb.  %btf).  IL:  33on  glen«burg  nad)  SDüppet.  ?ot«bam,  Döring. 
1864.  8*.  121—240  <©.  $r.  n.  15  Wgr. 
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jDeutfdjc  ÄricgS-  unb  3icgc$=£icbcr.  Ten  Kämpfern  für  6d)lc$toig- 

£olftein  aeroibmet.    ©cfammelt  unb  Ijcranägegebeu  üon  $nni. 

3ctfc.    Altona,  Uflacfer.  1804.  16°.  128  0. 
3ur  Srage  ber  ^rägiaiHitton  ber  £>cr$ocitf)ümer  £ff)le*niig*$o(jtciii. 

£>ie$u  eine  autograpljirtc  Beilage  mit  3  ÜabcIIcu.  Atel,  SdjtwTf. 

1864.  gr.  4°.  8  ©.  mit  1  £af.  %h.  n.  3  %r. 

(Wird  fortgesetzt.) 


[721.]  Nachtrag  zum  St.  Petersburgischen  Elzevirstreite 

(Schlnsswort  über  die  Kataloge.) 

Der  von  MinzlotT  unter  dem  Titel  „Les  Elzevir  de  laBi 
bliotheque  Imperiale  publique  deSt.Petersbourg"  herausgegebene 
Katalog  (1)  ist  durchaus  verschieden  von  den  von  Walther  für 
die  Kaiserliche  Bibliothek  bearbeiteten  Verzeichnissen.  Waltber 
erzählt,  ohne  Widerspruch  von  Seiten  Minzloffs,  den  Verl«/ 
der  Entstehung  von  des  Letzteren  Kataloge  ungefähr  wie  folgt. 
Nachdem  die  Elzevirsammlung  im  J.  1859  mit  den  Inkunabeln 
vereinigt,  und  mit  Vorbehalt  des  Rechtes  Walther's,  den  Ka 
talog  auch  später  noch  fortzusetzen,  in  die  MinzlofTsche  Sektion 
übergesiedelt  worden  sei,  habe  sich  das  Ehrenmitglied  der 
Kaiserlichen  Bibliothek  Graf  Rastoptschin ,  aus  Interesse  fcr 
diese  schöne  Sammlung,  erboten,  ein  neues  Verzeichniss  nach 
seinem  Sinne  davon  zu  fertigen,  und  auf  seine  Kosten  drucken 
zu  lassen.    Dieses  Anerbieten  sei  angenommen  worden,  hb*I 
das  Verzeichniss,  von  Minzion4*  revidirt,  als  nichtoftizielle  Schrift 
unter  dem  vorgenannten  Titel  im  Druck  erschienen.  (6)  Miß*- 
loff  selbst  schreibt  in  Bezug  auf  die  ihm  von  Grafen  Rastopt- 
schin (gegen  ein  Honorar  von  G00  S.  R.  =  2200  Fr.)  über 
tragene  Revision  an  den  Letzteren  im  Vorworte  des  Kataloge? 
„Vous  prites  soin  de  collationner  cette  collcction  avec  !es  Ab- 
nales  de  Pieters,  et  Vous  me  fites  l'honneur  de  me  confier  Vw 
notes  j)our  les  publier,  en  me  laissant  toute  liberte  d'y  rt- 
tranjher  pu  d'y  ajouter  ce  c,ue  je  jugerais  n6cessaire.u  Ebenso 
ist  aer  von  Walther  unter  gleichem  Titel  wie  der  MinzloflTscbc 
herausgegebene  Katalog  (5)  nicht  nur  von  seinen  für  die  Bi 
bliothek  zusammengestellten  Verzeichnisse  n verschieden,  sondern 
hat  auch  mit  dem  MinzlofTscben  Wcrkchen,  ausser  eben  den 
gleichen  Titel,  nichts  weiter  gemein ,  als  dass  er  eine  Art  Kr-  i 
ganzung  zum  Kataloge  von  MinzloiT  bildet,  der  nur  eine  Al- 
wähl  aus  dem  Schatze  der  St.  Petersburg ischen  Elzeviriaw  J 
enthält,  wogegen  im  Walther'schen  Kataloge  theils  eine  gro«? 
Anzahl  von  Elzevirianis,  die  im  Minzlolfsohen  fehlen,  tbfii» 
ein  starkes  Contingent  von  Verbesserungen  des  MinzlofTscaeJ 
Verzeichnisses  zusammengestellt  sind.    Ist  nun  einerseits  die»* 
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...  . 

Walthcr'sche  Contingent  von  Verbesserungen  zum  Minzloff'schen 
Verzeichnisse  eine  neue  Veranlassung  zu  Anfechtungen  zwischen 
Minzloff  und  Walther  geworden,  so  hat  andererseits  auch  der 
Umstand,  dass  Walther  für  seinen  Katalog,  wie  schon  erwähnt, 
den  gleichen  Titel  gewählt  hat ,  den  der  Minzloff'sche  trägt, 
Anlass  dazu  gegeben.  s 

Minzloff  hat  behauptet,  dass  Walther  kein  Recht  dazu  habe, 
für  seinen  Katalog  den  nämlichen  Titel  zu  wählen,  der  schon 
vorher  von  ihm,  Minzloff  nämlich,  für  den  seinigen  gewählt  wor- 
den sei.  Es  ist  allerdings,  das  lässt  sich  nicht  leugnen,  auf- 
fällig und  nicht  gewöhnlich,  ja  unter  Umständen  sogar  uner- 
laubt, dass  ein  Schriftsteller  für  sein  Buch  des  nämlichen  Titels 
sich  bedient,  welchen  schon  vorher  ein  Anderer  gewisserraaassen 
zu  seinem  Eigcnthumc  gemacht  hat,  zumal  wenn  dadurch  Ver- 
wechsinngen zwischen  den  Schriften  des  Einen  und  des  Anderen 
herbeigeführt  werden  können.  Und  in  der  That  ist  nicht  zu 
verkennen,  dass  Walther  durch  die  "Wahl  des  nämlichen  Titel», 
den  bereits  Minzloff  seinem  Kataloge  gegeben,  möglicher  Weise 
bei  demjenigen  Thcile  des  Publikums,  welcher  die  beiden  Ka- 
taloge nicht  aus  eigener  Ansicht  kennt,  Irrungen  veranlassen 
kann,  indem  man  leicht  zu  der  Meinung  verführt  werden  dürfte, 
dass  es  sich  in  den  beiden  Katalogen  ganz  um  den  gleichen 
Gegenstand  handle,  und  der  neuere  Walther'sche  Katalog  vom 
J.  1864  den  um  zwei  Jahre  älteren  Minzloff'schen  vom  J.  1862 
zu  ersetzen  bestimmt  sei,  was  doch  nicht  im  Entferntesten  der 
Fall  ist.  Zudem  würde  ich  an  Walthcr's  Stelle  schon  aus  dem 
Grunde  zu  der  Wahl  des  bereits  von  Minzloff  für  seinen  Ka- 
talog adoptirten  Titels  mich  nicht  entschlossen  haben,  weil 
diese  Wahl  bei  den  gespannten  Verhältnissen,  in  denen  Minzloff 
und  Walther  in  Bezug  auf  die  ganze  Elzevirangelegenheit  zu 
einander  stehen,  leicht  als  eine  Art  überflüssiger,  ja  selbst  ge- 
hässiger Provokation  des  Gegners  angesehen  werden  kann. 
Allein  trotz  alledem  hat  Minzloff  kein  Recht  dazu,  die  Wal- 
ther'sche Titelwahl  als  eine  unrechtmässige  anzufechten,  weil 
dies  nur  der  rechtliche  Eigenthümer  des  Minzloff'schen  Kataloges 
zu  thun  befugt  wäre,  Minzloff  aber  nicht  der  rechtliche  Eigen- 
thümer des  vom  Grafen  Rastoptschin  zusammengestellten  und 
auf  seine  Kosten  gedruckten  und  von  ihm  (Minzloff  nämlich) 
nur  gegen  ein  gräfliches  Honorar  revidirten  Kataloges  ist.  Das 
Recht  einer  solchen  Anfechtung  hätte  in  der  That  nur  der 
Graf  Rastoptschin  als  unbestritten  rechtmässiger  Eigenthümer 
des  Kataloges  gehabt,  derselbe  hat  indessen  von  diesem  seinen 
Rechte  nicht  nur  keinen  Gebrauch  gemacht,  sondern  im  Gegen- 
theile  auch  ausdrücklich  erklärt,  dass  er  gegen  die  Walther'- 
sche Titelwahl  keine  Ausstellung  zu  machen  habe:  in  diesem 
Sinne  schreibt  er  an  den  Director  der  Kaiserlichen  Bibliothek 
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„Je  dois  donc  declarer  ä  Votre  Excellence,  que  me  cousiderant 
coinme  le  proprietaire  de  l'editioii  qui  a  6te  imprimee  sous  les 
auspices  de  M.  Rudolphe  Minzloff,  puisqu'elle  l'a  ete  ä  mes 
frais,  je  nai  aucune  objection  a  faire,  oi  contre  le  titre  employe 
par  M.  Walther,  ni  contre  ses  observatious.  Qaant  ä  M.  Ro- 
dolphe  Minzloff,  il  n'a  que  le  droit  de  repondre  aux  remarques 
bibliographique8  de  M.  Walther,  en  lui  prouvant  toutefois  qu'il 
s'est  trompe.  Toutes  autres  reclamations  de  sa  part  scraient 
deplacees."  (9.) 

Wenn  nun  hierauf  der  Graf  Rastoptschin  in  seinem  Schreiben 
an  den  Direktor  der  Kaiserlichen  Bibliothek  fortfährt  „Je  tronve 
que,  pour  l'honneur  memo  de  laBibliotheque  Imperiale,  M.  Walther 
a  bien  fait  de  relever  les  erreurs  bibliographiques  et  typogra- 
phiques,  dont  fourmille  mon  catalogue,  erreurs  qui  ne  doivent 
pas  retomber  sur  moi,  mais  sur  M.  Rodolphe  Minzloff,  puisque 
c'est  lui  qui  s'est  charge  de  la  rddaction  et  de  la  correction 
des  epreuves,  besogne  qu'il  a  taxee,  apres  Tavoir  mal  executee, 
a  600  roubles  argent,  que  j'ai  eu  l'honneur  de  lui  remettre", 
so  bringt  mich  dies  auf  den  zweiten  Punkt,  der  zu  Anfechtungen 
zwischen  Minzloff  und  Walther  in  Bezug  auf  ihre  Kataloge 
Veranlassung  gegeben  hat.  Es  sind  nämlich  von  Walther  nicht 
nur  hinsichtlich  der  Vollständigkeit  des  MinzloflTschen  Katalo- 
ges,  sondern  und  vorzüglich  auch  hinsichtlich  der  Richtigkeit 
desselben  erhebliche  Ausstellungen  gemacht  worden,  gegen  deren 
Ton  sowohl  als  Zahl  Minzloff  Einwendungen  erhoben  hat.  Was 
zunächst  den  Ton  der  Walther'schen  Ausstellungen  anlangt, 
den  Minzloff  als  einen  feindseligen  und  uncollegialischen  be- 
zeichnet, so  mag  dahin  gestellt  bleiben,  ob  in  dem  von  Walther 
gegen  Minzloff  und  seinen  Katalog  gebrauchten  Ausdrücken 
Feindseligkeit  und  Incoliegialität,  oder  vielmehr  Gereiztheit  zu 
finden  sei,  welche  letztere  aber  allerdings,  wie  aus  meiner 
ganzen  Darstellung  des  Elzevirstreites  zur  Genüge  hervorgehen 
dürfte,  Minzloff  gewissermaassen  erst  provocirt  hat,  und  der 
er  auch  selbst  nicht  fern  geblieben  ist.  Was  dann  die  Zahl 
der  Walther'schen  Ausstellungen  betrifft,  oder  mit  anderen 
Worten  äie  Zahl  der  von  Walther  an  dem  MinzloflTschen  Ka- 
taloge gerügten  Lücken  und  Unrichtigkeiten ,  die  Walther  als 
durchaus  nicht  unbedeutend  angiebt,  so  ist  es  für  die  Frage, 
ob  sich  in  der  That  im  Minzloff'schen  Kataloge  viele  Lücken 
und  Unrichtigkeiten  finden,  hier  nicht  weiter  von  Belang,  naher 
zu  untersuchen,  ob  auch  alle  die  einzelnen  von  Walther  ge- 
machten Angaben  stichhaltig  seien  oder  nicht,  wohl  aber  die 
eigene  Erklärung  Minzloff's,  dass  er  selbst  „einen  Anhang  von 
Addendis  und  Corrigendis  zu  seinem  Kataloge  herauszugeben 
beabsichtige"  (4),  aus  dem  Grunde  von  Wichtigkeit,  weil  darans 
hervorgeht,  dass  Minzloff  selbst  die  Lückenhaftigkeit  und  l:n- 
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riebtigkeit  seines  Kataloges  für  bedeutend  genug  hält,  um  auf 
die  Herausgabe  eines  besonderen  Anhanges  von  Addendis  und 
CorrigendiB  Bedacht  zu  nehmen. 

Hiermit  betrachte  ich  das  mir  Übertragene  Amt  eines 
Schiedsrichters  in  dem  Elzevirstreite  für  vollkommen  erledigt. 
Hatte  mir  einer  der  beiden  bei  dem  Streite  betheiligten  Herren 
geschrieben,  dass  ich  als  Schiedsrichter  wirklich  ein  gutes 
Werk  thun  könne,  wenn  ich  diesem  traurigen  Streite  durch 
einen  gerechten,  treffenden  Spruch  ein  Ende  mache,  so  darf  ich 
mir  das  Zeugniss  geben,  dass  es  mein  ernstliches  und  aufrich- 
tiges Bestreben  gewesen  ist,  meinen  Spruch  so  gerecht  als  nur 
irgend  möglich  zu  fällen.  Ob  freilich  den  Spruch  beide  Par- 
teien als  treffend  gelten  lassen  werden,  ist  eine  Frage,  auf  deren 
zufriedenstellende  Lösung  mein  Bestreben  keinen  Einfluss  hat 
ausüben  können.  J.  Petzholdt. 


[722.]  Von  dem  neuen  Museum  und  der  öffentlichen  Bibliothek 

in  Moskau. 

Von  O.  Oennadi. 

Als  Grundlage  zu  den  gegenwärtig  schon  sehr  beträcht- 
lichen Sammlungen  des  Museums  in  Moskau,  welches  in  Folge 
eines  längst  gefühlten  Bedürfnisses  in  neuerer  Zeit  begründet 
worden  ist,  kann  das  berühmte  Rumjanzow'sche  Museum  gelten. 
Dieses  letztere  Museum,  welches  vom  Grafen  Rumjunzow, 
dem  als  Beförderer  der  Wissenschaften  bekannten  Reichskanzler 
zu  Kaiser  Alexander^  Zeiten,  dem  Staate  gewidmet  worden 
war,  hatte  seither  in  St.  Petersburg  seinen  Platz  gehabt;  weil 
aber  das  dortige  Lokal  baufällig  wurde,  und  erforderlichen 
Falles  einen  sehr  kostspieligen  Umbau  verlangt  haben  würde, 
so  fand  man  es  im  J.  1861  für  zweckmässig,  die  Rumjanzow'- 
schen  Sammlungen  nach  Moskau  überzusiedeln,  wo  sie  in  dem 
prächtigen  Paschkow'schen  Palais  untergebracht  wurden. 

Die  Rumjanzow'schen  Sammlungen  bestehen  hauptsächlich 
aus  Russischen  Handschriften  (810),  Büchern  (28,744  Bde), 
Medaillen  (1695),  Mineralien  (12,419),  Sculpturen  und  Bildern, 
sowie  einer  reichen  ethnographischen  Sammlung,  welche  von 
Krusenstern  und  Lisianski  von  einer  Reise  um  die  Welt  mit- 
gebracht worden  war.  Mit  den  in  Moskau  dazugekommenen 
Sammlungen  besteht  das  Museum  gegenwärtig  aus  folgenden 
acht  Abtheilungen: 

I.  Abtheilung  von  Handschriften.  Enthält  ausser  den  vom 
Philologen  Wostokow  beschriebenen  Slavischen  Handschriften 
(St.  Petersburg.  1842.  4.),  hauptsächlich  zwei  durch  Ankauf 
erworbene  Sammlungen,  nämlich  :  1)  die  freimaurerischen,  meist 
rassischen  Bücher  und  Manuscripte  aus  dem  Nachlasse  des 
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Ministers  Lanskoi ,  357  Nrr.;  2)  210  Nrr.  ältere  Russische 
Handschriften  aus  dem  Besitze  des  Antiquariatshändlers  Bol 
schakow  in  Moskau.  Hierzu  sind  noch  viele  Geschenke  von 
Privatpersonen  und  eine  dem  Museum  zur  Aufbewahrung  an- 
vertraute Sammlung  Russischer  und  Slavischer,  besonders  für 
die  Kirchcngeschichte  wichtiger  Handschriften  von  H.  Sewa- 
stianow  (119  Nrr.  u.  150  Fragmente)  gekommen. 

II.  Abtheilung  der  Bibliothek.  Das  Museum  hat,  neben 
deu  ihm  gleich  nach  seiner  Gründung  aus  der  St.  Petersbur- 
gischen Kaiserlichen  Bibliothek  zugekommenen  Doubletten 
(32,679  Bde),  folgende  ganze  Sammlungen  erhalten:  die  Bücher 
der  Grossfürstin  Alexandra  Nicolaewna  (244  Bde)  und  der  ver- 
storbenen Kaiserin  Alexandra  Feodorowna  (9000  Bde);  die  an 
Seltenheiten  und  namentlich  im  Fache  der  Reiselitteratur  und 
Kirchengeschichte  reiche  Bibliothek  des  vormaligen  Ministers 
Norow  (14,000  Bde),  deren  Katalog  bald  veröffentlicht  werden 
soll ;  die  Sammlungen  Borosdin's  (4000  Bde),  Kokarew's  (4000 
Bde),  Gluschkow's  (8000  Bde)  und  Poltoratzki's  (7250  Bde), 
welche  letztere  von  Koschelew,  dem  das  Museum  'die  Zusiche- 
rung eines  Kapitals  von  25,000  R.  verdankt,  angekauft  worden 
ist.  Ausserdem  haben  verschiedene  Privatpersonen  nahe  an 
7000  Bde  dem  Museum  dargebracht,  so  dass  die  Bibliothek 
gegenwärtig  schon  aus  c.  89,000  Bden  besteht.  Eine  bei  dem 
Museum  zur  öffentlichen  Benutzung  von  Frolow  deponirte  Bi- 
bliothek enthält  7000  Bde. 

III.  Abtheilung  der  Kunst.  Besteht  meist  aus  Sculptnr- 
Copien,  Abdrücken  und  Photographien.  Unter  den  Gemälden 
finden  sich,  ausser  den  topien  älterer  Werke,  im  Ganzen  nur 
wenige  gute  neuere  Originale.  Die  aus  der  Kaiserlichen  Ere- 
mitage zu  St.  Petersburg  stammende  Kupferstichsammlung  zahlt 
20,170  Blätter. 

IV.  Abtheilung  der  Denkmäler  der  christlichen  Kirche  and 
Kunst,  welche,  meist  Byzantinische  und  Slavische,  von  einem 
sachkundigen  Russischen  Reisenden  Sewaatianow  zusammen- 
gebracht worden  sind. 

V— VIII.  Abtheilung  der  mineralogischen,  zoologischen, 
numismatischen  und  ethnographischen  Sammlungen,  die  aus  dem 
Besitze  der  Moskauischen  Universität  stammen. 

Nachdem  das  Reglement  des  neuen  Museums  am  19.  Joni 
1861  bestätigt  und  veröffentlicht  worden  war,  hatte  man  die 
Einrichtung  der  einzelnen  Abtheilungen  so  rasch  betrieben,  dass 
es  bereits  im  Mai  18G2  möglich  gewesen,  das  Publiknm  wr 
Benutzung  der  Sammlungen  zuzulassen.  Was  die  Geldmittel 
anlangt,  über  welche  das  Museum  zu  verfügen  hat,  so  bestehen 
dieselben  in  6386  Rb.  86  K.  Zinsen  eines  Kapitales  des  Rom 
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janzow'schcn  Museums ,  3000  Rb.  Beiträge  von  der  Moskau'- 
schen Stadtverwaltung,  4000  Rb.  von  der  Jahreseinnahme  der 
Moskau'schen  Zeitung,  2280  Rb.  aus  der  Reichskasse  und  ver- 
schiedenen anderen,  gröaserentheils  allerdings  nur  zufälligen 
Beiträgen  und  Schenkungen.  Letztere  haben  bisher  eine  nicht 
unbedeutende  Höhe  erreicht.  Die  Gesammteinnahme  des  Mu- 
seums in  den  J.  1861  bis  1863  lässt  sich  auf  100,088  Rb. 
berechnen,  wovon  jedoch  nichts  ttbrig  geblieben,  sondern  alles 
zur  Verausgabung  gekommen  ist. 

Die  im  Vorstehenden  mitgetheilten  Nachrichten  sind  aus 
dem  an  den  Kaiser  vom  Curator  der  Moskau'schen  Univer- 
sität, General  Issakow,  erstatteten  Berichte  entnommen,  wel- 
cher sich  im  Journale  des  Kaiserl.  Ministeriums  der  Volksauf- 
klärung abgedruckt  findet.  Ihm,  dem  -Berichterstatter  General 
Issakow,  und  seinem  Gehilfen  verdankt  Moskau  hauptsächlich 
die  Ausführung  und  Beförderung  des  ganzen  Unternehmens. 


[723  ]  Zur  Geschichte  der  früheren  Dombibliothek  zu  Köln*). 

Die  Dom-Bibliothek  bewahrte  man,  wie  eine  Urknnde  des 
J.  1261  erkennen  lässt,  in  einem  alten  Thurmc  —  er  wird 
schon  damals  alt  genannt  —  der  an  der  Trankgasse'  an  der 
Stelle  der  jetzigen  Domsacristei  gestanden  hat.  Später  befand 
sich  die  Bibliothek  nebst  den  auf  den  Domban  bezüglichen 
Documenten  in  dem  Gewölbe  Uber  oder  vielmehr  seitwärts  von 
der  Sacristei,  das  Archiv  in  derselben.  Beim  Einrücken  der 
Franzosen  im  Herbste  1791  wurde  leider  das  Bau-Archiv  zurück- 
gelassen, und  dann  beinahe  gänzlich  verschleudert.  Die  Bi- 
bliothek und  das  Kapitel-Archiv  kamen  in  das  Kloster  Weding- 
hansen  nach  Arnsberg,  wo  das  Domkapitel  seinen  Sitz  nahm, 
darauf  in  Folge  des  Reichs-Deputations  Hauptsohlusses  an  die 
Hessen-Darmstädtiiche  Regierung.  Erst  am  22.  Februar  1803, 
als  man  zur  Aufhebung  des  Klosters  schritt,  wurden  die 
Bücher  von  der  in  Arnsberg  niedergesetzten  westphälischen 
Organisations-Kommission  in  drei  Vorschlägen  aufgefunden,  aber 
zunächst  in  strengster  Verborgenheit  gehalten.  Denn  nicht 
lange  vorher  —  am  30.  Dezember  1802  —  hatte  der  französische 


*)  Auf  Anregung  des  Archivrathes  Dr.  A.  Kaufmann  in  Wertheim 
».  M.  und  unter  Voraussetzung  der  Erlaubniss  des  Verf.'s,  Prof.  Dr. 
O.  Hfiffer  in  Bonn,  aus  dessen  „Forschungen  auf  dem  Gebiete  des 
französischen  und  des  rheinischen  Kirolien rechts  nebst  geschichtlichen 
Nachrichten  über  das  Bisthum  Aachen  und  das  Domkapitel  zu  Köln. 
(Münster,  Aschendorff.  1S63.  gr.  8.)  S.  247—50"  abgedruckt  Zum 
grössten  Thoile  sind  die  Hüfler'schen  Mitthcilnngen  den  Prozess-Acten 
Uber  die  Rückgabe  der  ehemaligen  Dom-Bibliothok  entnommen,  welche 
dt«  Goneral-Vikariat  in  Köln  (Tit.  VI.  2  Bde.  Fol.)  aufbewahrt. 


Digitized 


276  Zur  Geschichte  der  früheren  Dombibliothek  zu  Köln. 


Resident  Hirsinger  in  Frankfurt  die  dorthin  geflüchteten  Kost- 
barkeiten für  die  Kölner  Domkirche  zurückgefordert.  Auch 
der  werthvolle  Schrein  der  h.  drei  Könige  musste  am  10.  De- 
zember 1803  den  Bevollmächtigten  des  Bischofs  Berdolet  in 
Wedinghausen  ausgeliefert  werden.  Aehnliche  Ansprüche,  die 
keinen  Widerspruch  erlaubten,  waren  auch  für  die  Bibliothek 
zu  befürchten.  In  Köln  wusste  Niemand,  wohin  sie  gekommen 
war,  obgleich  Insbesondere  Sulpiz  Boisserec  lange  vergeblich 
nachforschte.  Da,  am  8.  Juni  1812,  befahl  der  Grossherzog 
Ludwig  die  Uebcrtragung  der  Bücher  in  das  Museum  zu  Darm- 
stadt Aus  dem  Briefwechsel  zwischen  dem  hessischen  Archiv- 
rath Dupuis  in  Arnsberg  und  dem  Geh.  Cabinets-Sekretair 
Schleiermacher  ersieht  man,  dass  vom  21.  October  1812  bis 
zum  12.  März  1815  in  vier  verschiedenen  Sendungen  190  Binde 
Handschriften,  meistens  Folianten,  von  Arnsberg  nach  Darm- 
stadt gingen.  Dorthin  übertrug  man  auch  einen  Theil  des  Ar- 
chivs, aber  ganz  ohne  Auswahl  und  Zusammenhang,  und  im 
Januar  1813  eine  umfangreiche  Sammlung  von  Materialien  für 
Kölnische  Geschichte,  die  der  ehemalige  Domvikar  Alfter  an- 
gelegt, und  dem  Kurfürsten  Maximilian  Friedrich  verkauft  hatte. 
„Ich  bemerke  aber  zur  Nachricht,"  schreibt  Dupuis  am  21.  Oc- 
tober 1812,  „dass  der  vor  einigen  Jahren  in  Darmstadt  gewe- 
sene Herr  Sulpiz  Boisseree  von  Köln,  vorzüglich  auch  auf  die 
Dom-Bibliothek  Jagd  gemacht  habe,  auch  in  einem  zu  Köln 
erschienenen  Werke  der  Verlust  dieser  Sammlung  und  die  noth- 
wendige  Aufsuchung  derselben  .besonders  aufgeführt  ist,  also 
dadurch  noch  wohl  Reklamationen  veranlasst  werden  können.4 
Diese  Besorgniss  erwies  sich  nicht  unbegründet.  Alle  die  ge- 
nannten Schätze  fand  Boisseree  im  Jahre  1816  in  Darmstadt 
auf  der  Bibliothek  und  im  Archiv;  besonders  fiel  ihm  das  alte 
schön  auf  Pergament  geschriebene  Copialbuch  des  Kapitels  ins 
Auge,  welches  hier  noch  oft  zu  erwähnen  ist.  Kr  liess  durch 
seinen  Freund,  den  Dr.  Schmitz  in  Köln,  dem  Ober-Präsidenten 
Grafen  von  Solms-Laubach  darüber  Mittheilung  machen,  welcher 
sich  sofort  an  den  Minister  Wilhelm  von  Humboldt  nach  Frank- 
furt wandte,  um  durch  diplomatische  Vermittelung  die  littera- 
rischen  Schätze  für  Preussen  und  Köln  zurück  zu  erwerben. 
Es  ist  denn  auch  der  grösste  Theil  der  nach  Darmstadt  geführten 
Archivalien,  insbesondere  der  Kapitels-Protokolle,  noch  im 
Jahre  1810  durch  den  hessischen  Gesandten  in  Frankfurt  an 
Humboldt  ausgeliefert  worden.  Für  die  Bibliothek  blieben  je- 
doch alle  Unterhandlungen  des  Preussichen  Gesandten  in  Darm- 
stadt, Herrn  von  Otterstedt,  erfolglos.  Auch  ein  Immediatge- 
such des  wiederhergestellten  Kölner  Domkapitels  an  den  Gross- 
herzog im  Jahre  1827  fand  keine  Berücksichtigung.  Die 
preussische  Regierung  regte  zu  neuen  Schritten  an.    Aber  de« 
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Rechtsweg  einzuschlagen  war  das  Kapitel  wenig  geneigt,  da 
die  von  mehren  Seiten  eingeholten  Gutachten  nicht  überein- 
stimmten. Erst  als  in  Folge  einer  Königlichen  Kabinets-Ordre 
vom  10.  Dezember  1836  die  Koston  des  Prozesses  auf  die 
Regierungs-Kasse  übernommen,  und  zunächst  eine  Summe  von 
bOO  Thalern  angewiesen  war,  erhob  man  Ende  des  Jahres 
1838  beim  grossherzoglichen  Hofgericht  der  Provinz  Starkenburg 
gegen  den  Centraifiskus  die  Klage  auf  Herausgabe  der  ehema- 
ligen Dom-Bibliothek.  Der  Prozess,  dem  der  beklagte  Theil 
vielfache  Hindernisse  entgegenstellte,  schien  trotz  langer  Zö- 
gerung eine  günstige  Wendung  zu  nehmen.  Man  erkannte  den 
wichtigen  Grundsatz  an,  dass  die  Bibliothek  nicht  dem  Dom- 
kapitel als  solchem,  sondern  der  Domkirche  gehört  habe,  das 
Kapitel  aber  als  Vertreter  der  Domkirche  zur  Anstellung  der  Klage 
legitimirt  sei.  Damit  verlor  die  Sekularisirung  des  Kapitels 
durch  §.  34  des  Reichs-Deputations-Hauptschlusses  ihre  Bedeu- 
tung, und  es  blieb  nur  Übrig,  die  rechtliche  Fortdauer  des 
Domes  als  Pfarrkirche  unter  Französischer  Herrschaft  zu  beweisen. 
Gleichwohl  fiel  die  Entscheidung  nach  beinahe  14  Jahren  zu 
Ungunsten  des  Kapitels.  Bekanntlich  bestimmt  der  Reichs- 
Deputations-Hauptschluss  in  Art.  37  :  „Die  auf  der  einen  Rhein- 
seite befindlichen  Güter  und  Einkünfte  (biens  et  revenus  situ6s 
sur  l'autrc  rive),  welche  Spitälern,  Fabriken,  Universitäten, 
Collegien  und  anderon  frommen  Stiftungen,  wie  auch  Gemeinden 
der  anderen  Rheinseite  gehörten,  bleiben  davon  getrennt  und  der 
Disposition  der  betreffenden  Regierungen  überlassen,  d.  h.  so 
viel  die  rechte  Rheinseite  betrifft,  der  Regierung  derjenigen 
Orte,  wo  sie  liegen  oder  erhoben  werden."  Gegen  den  Antrag 
seines  Referenten  und  Correferenten  bezog  das  Appellations- 
and Cassations- Gericht  zu  Darmstadt  mit  Stimmenmehrheit 
diesen  Artikel  auch  auf  Mobil ar -Gegenstände,  die  sich  zu- 
fällig auf  der  reohten  Rheinseite  befunden  hatten,  und  erklärte 
desshalb  am  6.  October  1852  den  Grossherzog  von  Hessen 
für  den  Eigenthümer  der  nach  Arnsberg  geflüchteten  Dom- 
Bibliothek. 


[724.]  Zur  Geschichte  der  Bachdruckerkunst  in  Turin. 

Von  dem  Geheimrathe  Neigebaur. 

Einer  der  gelehrten  Männer,  welche  in  Italien  für  die 
Wissenschaft  leben  können,  während  anderwärts  viele  von 
der  Wissenschaft  leben,  der  Graf  Giacorao  Manzoni  aus 
der  Romagna,  welcher  die  grosse  Bibliothek  des  berühmten 
Alterthumsforschers  Borghesi,  seines  Oheims,  nebst  seinem 
Palaste  in  San  Marino  geerbt  hat,  bereicherte  in  dem  eben 
erschienenen  4.  Bande  der  Miscellanea  di  storia  Italiana  dclla 
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deputazione  di  storia  patria  diese  Sammlung  vun  Denkschriften 
Uber  Italienische  Geschichtsforschung  mit   einer  umfassenden 
Arbeit  über  die  Geschichte  der  Buchdruckerei  in  Turin,  welche 
über  160  Seiten  urafasst.    Bei  der  Seltenheit  dieses  grossen 
Werkes  in  Deutschland  dürfte  ein  Auszug  aus  demselben  nicht 
überflüssig  sein,  besonders  da  der  Verfasser  selbst  darüber 
klagt,  dass  auch  in  Italien  die  Buchdruckerkunst  Turins  uoch 
keine  geschichtliche  Bearbeitung  gefunden  habe.   Diese  Lücke 
auszufüllen  war  dem  gelehrten  Manzoni  vorbehalten,  dessen 
Arbeit  die  nach  dem  Vorgange  der  Deutschen  Gesellschaft  zur 
Herausgabe   der  vaterländischen   Gcschichtsquellen   in  Turin 
gebildete  vaterländische  geschichtliche  Gesellschaft  herausge- 
geben hat,  welche  von  dem  in  Paris  auf  der  ecole  poly- 
technique    erzogenen  Könige   Carlo  Alberto  gestiftet  ward. 
Ausser  den  bereits  erschienenen  11  Foliobändeu  der  Monu- 
ineuta  historiae  patriae  giebt  dieselbe  noch  das  oben  erwähnte 
Sammelwerk    von    hierauf    Bezug    habenden  Abhandlungen 
heraus.    Das  1.  von  dem  Verfasser  als  in  Turin  gedruckt 
aufgeführte  Werk  ist:    „Brcviarium  Ronianum.   Taurini,  per 
Ioannem  Fabri  et  Johanninum  de  Petro,  1474,  in  8°."  Es 
sind  von  diesem  Werke  nur  3  Exemplare  bekannt,  von  denen 
sich  das  eine  (auf  Pergament)  in  der  Universitäts- Bibliothek 
zu  Turin,  das  andere  auf  der  Bibliothek  der  Heiligen  Gcnovefa 
zu  Paris  und  das  dritte  in  der   Bibliothek  Tcllicr  befindet 
Wenn  die  Bibliographen  la  Maittaire  und  Orlandi  bei  Erwäh- 
nung dieses  Druckes  behaupten,  dass  er  in  Folio  sei,  so  ist 
dies  unrichtig,  denn  das  Werk  ist  in  Octav  mit  sehr  schönen 
feinen  Gothischen  Lettern  gedruckt.  Beide  Buchdrucker  waren 
Franzosen,  und  hat  der  erstcre  gewöhnlich  in  seinen  ander- 
weiten Drucken  Gallicus  oder  Lingoneus  (von  Langres)  als 
seine  Heimath  beigefügt.    Man  hat  diesen  Fabri  oft  mit  zwei 
anderen  desselben  Namens  aus  Lyon  und  aus  Stockholm  ver- 
wechselt, welche  beide  zu  gleicher  Zeit  als  Drucker  bekannt 
wurden;  aber  der  erstere  nennt  sich  in  seinem  Drucke  Fabri 
Allctnannus  und  der  andere,  von  dem  ein  Breviarium  secundum 
ritum  Upsalensem  herauskam,  statt  Faber  vielmehr  Smedt.  Da 
nun  der  Name  Johann  Schmidt  oder  (Lateinisch)  Faber  sehr 
häufig  ist,  so  ist  eine  Verwechselung  dieser  Personen  sehr 
leicht  erklärlich.  —  Das  zweite  Druckwerk  ist :  „De  Ferrariis 
loannis  Petri  practica  judicialis  moderna,  per  Ioannem  Fabri 
1476,  gr.  Fol."     Da  der  vorstehend  erwähnte  Französische 
Fabri  im  Jahre  1475  zu  Caselle  die  Vitae  sanetorum  patrum 
herausgegeben  hat,  hier  aber  kein  Druckort  angegeben  ist,  sa 
konnte  es  zweifelhaft  sein,  ob  dies  Werk  nicht  auch  daselbst 
oder  in  Turin  gedruckt   wurde.    Manzoni  hat  aber  nachge- 
wiesen, dass  dies  Palacotyp  ebenfalls  der  Stadt  Turin  ange- 
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hört.  Das  einzige  bekannte  Exemplar  befindet  sich  in  der 
Königlichen  Privatbibliothek  zu  Turin.  Es  ist  wohl  bekannt, 
dass  die  Römische  Curie  diesem  Buche  eifrigst  nachforschte 
und  dasselbe  verbrannte,  weil  es  das  Ucberhandnchmen  der 
kirchlichen  Macht  angriff.  Als  dritten  Druck  führt  Manzoni  an: 
„Pantaleons  de  Confluentia,  Summa  lacticiniorum  per  Ioannem 
Fabri,  Gallicum.  Thaurini,  1477,  in  Fol."  Dies  von  Bonino 
in  der  Biografia  medica  Piemontese  beschriebene  Werk,  welches 
sich  mit  der  Käsebereitung  in  den  Thalern  von  Aosta  u.  8.  w. 
beschäftigt,  befindet  sich  in  den  beiden  vorerwähnten  Turiner 
Bibliotheken.  Vierteus  „Martini  Chronica.  Taurini  formis  hanc 
pressit  Johaunes  Fabri,  quem  civem  Lingonis  alta  tulit.  1477." 
Hiervon  besitzt  die  Universitätsbibliothek  zu  Turin  3  Exemplare, 
die  des  Königs  2  u.  s.  w.;  übrigens  ist  dies  Werk  nur  der 
Wiederabdruck  eines  in  Rom  1474  erschienenen  Werkes.  Der 
Verfasser  wird  Polonus  beigenannt.  Fünftens  „Decreta  ducalia 
Sabaudiae  tarn  vetera  quam  nova.  Taurini  per  insignem  Ioannem 
Fabri  Lingonensem,  1477."  Dies  Werk  befindet  sich  viermal 
auf  der  Turincr  Universitätsbibliothek  und  ist  das  erste,  wel- 
ches aus  dieser  Druckerei  mit  der  Signatur  der  Bogen  hervor- 
ging. Alle  anderen  Drucke  von  Fabri  aber  sind  —  das  erste 
ausgenommen  —  mit  Lateinischen  Lettern  gedruckt.  Sechstens 
„Passagerii  summa  artis  notariae  seu  summa  Rolandina.  Tau- 
rini per  spectabilem  magistrum  Ioannem  Fabri,  Lingonensem, 
1478,  in  Fol."  Dies  Werk  befindet  sich  zwar  in  keiner  Privat- 
oder öffentlichen  Bibliothek  zu  Turin,  aber  der  Verfasser  be- 
sitzt es  selbst;  äuch  ist  es  aus  späteren  Ausgaben  bekannt; 
siehe  Hains  Repertorium  bibliograficum  Nr.  12,083.  Daher  be- 
richtigt der  Verfasser  die  früheren  irrigen  Angaben  über  diesen 
Passagerii  Rolandini,  welcher  ein  in  der  Mitte  des  13.  Jahr- 
hunderts lebender  Rechtsgelchrtcr  in  Bologna  war;  aus  welcher 
Zeit  der  gelehrte  Turiner  Advocat,  Ritter  Ballatti,  jetzt  ein 
ähnliches  Formiilarhandbiieh  von  Reinerius  von  Perugia  auf- 
gefunden hat,  das  noch  unedirt  ist.  Siebentens  „P.  Terentii 
Afri  comediae  per  Ioan.  Fabri,  1478,  in  Fol."  Die  Turiner 
Bibliothek  der  Universität  besitzt  ein  Exemplar,  welches  die 
Angabe  eines  späteren  Jahres  bei  Panzer  widerlegt.  Da  aber 
hier  „Taurini"  nicht  beigefügt  ist,  so  hat  z.  B.  der  gelehrte 
Bibliothekar  Gazzcra  die  Frage  aufgeworfen,  ob  dies  Werk 
nicht  vielmehr  in  Saluzzo  gedruckt  worden  sei,  wo  der  damals 
die  Wissenschaften  eifrig  fördernde  Markgraf  Ludwig  II.  die 
ersten  Bücher  drucken  Hess.  Achtens  „M.  Tullii  Ciceroiiis 
libri  de  offieiis,  de  senectute,  de  amicitia  et  paradoxa.  Taurini, 
per  Ioannem  Fabri,  1481,  in  Fol."  Ein  Nachdruck  der  Mai- 
länder Ausgabe  von  1474.  9)  „Fisci  Stefani  Sententiarum 
synonyma,  opus  diversorum  vocabulorum,  per  ordinem  alphab. 
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nunenpatum,  M.  T.  Ciceroiiis  synonima.    Taurini,  per  Ioann. 
Fabri,  1481."    Das  Werk  befindet  sich  auf  der  Universitäts- 
bibliothek zu  Turin  und  widerlegt  die  unrichtige  Angabe  von 
Mercier  und  Brunet.    10)  „Ioannis  de  Turrecremata  expositio 
super  Psalterium.  Per  Ioan.  Fabri,  1482. M  Dies  ist  das  letzte 
Werk  aus  der  Druckerei  von  Fabri  zu  Turin,   obwohl  der 
Druckort  nicht  angegeben  ist.    11)  „Dominici  de  saneto  Ge- 
rn in  iano  Lectura  prima  super  sexto  libro  Decretalium.  Taurini, 
per  Jacobinum  Suigum,   1487,  in  4."    Der  in  Venedig  er- 
zogene Suigo  von  S.  Germano  bei  Vercelli  war  der  erste  ans 
dem  Piemontesischen  gebürtige  Buchdrucker  zu  Turin.  Dies 
Werk  int  aber  nicht  mehr  vorhanden,  obwohl  es  durch  die 
früheren  Auflagen  von  Johann  von  Cölln  und  Vindelin  von 
Speier  und  Anderen  zu  Venedig  bekannt  ist.   12)  r  Deere  ta  dn- 
calia  Sabaudiae.  Taurini  per  Jacobinum  Suigum,  1487,  in  Fol.u 
13)  Justiniani  Imperatoris  Institutionen  cum  glossis.  Taurini.  per 
Jac.  Suigum,  1488,  in  4."   Ein  Exemplar  dieser  Ausgabe  in  Go- 
thischen  Lettern  befindet  sich  in  der  Privatbibliothek  des  Königs 
von  Italien.  14)  „Tractatus  diversorum  doctorum  de  successioni- 
bus  ab  intestato,  de  translatione  concilii  Basileae,  de  precedentia 
doctoris  et  militis  etc.    Taurini,  per  magistrum  Kicolaum  de 
Benedictis  de  Hispania  et  Jacobinum  Suicum  Sangermanatem. 
Taurini,  1490,  Fol."  Hiervon  befindet  sich  nach  Denis  ein  Exem- 
plar mit  Gothischen  Buchstaben  in  Wien.  15)  „Prosperi  Aquitani 
Epigrammata.    Taurini,  per  Nicol.  de  Benedictis  et  Jacob,  de 
Suigo,  1491.u    Ein  Exemplar  mit  Gothischen  Lettern  befindet 
sich  in  der  Königlichen  Privatbibliothek  zu  Turin;  ebenso  von 
No.  16)  „Augustis  (Qu irieus  de)  Lumen  apothecariorum.  per 
N.  de  Benedictis  et  J.  Suigum,  1492,  in  Fol.'1,  mit  Gothischen 
Lettern.    17)  „Zabarellae  Francisci  lectura  super  Clementinia. 
Taurini,  per  N.  de  Benedictis  et  Jacob.  Suigum,  1492,  in  Fol." 
Von  dieser  Incunabel  mit  Gothischen   Lettern  hat  sich  der 
Verfasser  ein  Exemplar  aus  Deutschland  zu  verschaffen  ge- 
wusst.    18)  „Pellos  Francesco  arte  di  aritmetica  e  di  geo- 
metrica.    Torino,  per  N.  Benedetti  et  Jac.  Suigo,  1492."  Die« 
seltene  Werk  in  der  Pro veneali sehen  Sprache  von  Nizza,  mit 
Gothischen  Buchstaben  und  Arabischen  Ziffern,  befindet  sich 
in  der  Königlichen  und  in  der  Universitätsbibliothek  zn  Turin. 
19)  „Marcilaeti  Tractatus  doctrinalis  Horum    artis  notariatus. 
Taurini,  per  N.  de  Benedictis  et  J.  Suigum,  1492"  —  20) 
„Sey88elii  repetitio  in  1.  ff.  de  Justitia  et  Jure.    Taurini,  per 
N.  de  Benedictis  et  J.  Suigum,  1493,  in  Fol.14    Der  Verfasser 
hat  dies  seltene  Werk  auf  der  Bibliothek  des  Domcapitels 
zu  Lncca  gefunden;  es  ist  mit  Gothischen  Lettern  gedruckt. 
21)  „Alexandri  de  S;  Elpidio  tractatus  de  ecclesiastica  po- 
testate.    Taurini,  per  N.  de  Benedictis  et  J.  Suignm,  1494, 
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in  4.M  mit  Gothischen    Lettern,   wovon  der  Verfasser  ein 
Exemplar  aus  der  Dublettenanction  der  Bibliothek  in  Genua 
erworben  hat.    22)  „D.  J.  Juvcnalis  Satirae  cum  commcntariis 
Calderini,  Birth»  et  G.  Vallae.  Taurini,  per  N.  de  Benedictis 
et  J.  Suigum,  1491,  in  Fol."  mit  Lateinischen  Lettern.  Der 
Verfasser  glaubt,  dass  bei  den  in  diesem  Werke  vorkommenden 
Griechischen  Stellen   hier  zum   ersten  Male  in  Turin  diese 
Buchstaben  Anwendung  gefunden  haben.    23)  „C.  C.  Sallustii 
bellum  Catilinarium  et  Jngurtinum.  Taurini,  per  Nie.  de  Bene- 
dictis et  Jacb.  Suigum,  1494,  in  Fol."    Von  dieser  mit  Latei- 
nischen Lettern  gedruckten  Ausgabe  hat  der  Verfasser  nur 
ein  Exemplar  in  der  Bibliothek  des  Königs  gefunden.  24) 
„Fior  di  virtu.    Torino,  per  Francesco  Silva,  1495,  in  4°." 
Das  erste  in  Turin  in  Italienischer  Sprache  erschienene  Werk 
ist  von  dem  in  Mailand  geborenen  Buchdrucker  Silva  heraus- 
gegeben und  zuerst  von  dem  Professor  Scarabelli  in  der  Uni- 
versitätsbibliothek zu  Genua  aufgefunden  worden.    Das  Mono- 
gramm des  Druckers  ist  von  dem  Verfasser  in  folgendem  Werke 
beschrieben:  Fac-simile  di  alcune  imprese  di  stampatori  ita- 
liani  dei  secoli  15.  et  16.  Milano,  1838,  Tosi.    25)  „Miracoli 
della  Madonna.    Torino,  per  Francesco  Silva,  1496,  in  4°.u 
Von  diesem  ebenfalls  wie  das  vorhergehende  mit  sogenannten 
halbgothischen  Lettern  gedruckten  sehr  seltenen  Werke  hat  der 
Herzog  von  Aumale  ein  Exemplar  für  460  Franken  gekauft. 
26)  „Leggenda  di  Marta  e  Maddalena.  Torino,  per  Francesco 
de  Silva,  1496,  in  48.u  mit  denselben  Lettern  wir  das  vorige 
Werk.    Hiervon  ist  nur  ein  Exemplar  in  der  Bibliothek  des 
Königs  bekannt  27)  „Prosperi  Aquitani  Epigrammata.  Taurini, 
per  Jac.  Suigum,  1497,  in  4°."  mit  halbgothischen  Lettern. 
Dies  sehr  seltene  Werk  befindet  sich  in  der  Bibliothek)  des 
Königs  zu  Turin  und  giebt  dem  Verfasser  Veranlassung  über 
die  darüber  von  Panzer  und  Anderen  gegebenen  Nachrichten 
seine  Forschungen  mitzutheilen.    28)  „Statuta  quaedam  ducalia 
Sabandiae.    Taurini,  per  Fr  de  Silva,  1497,  in  Fol."  Dieses 
ebenfalls  sehr  seltene  Werk  mit  halbgothischen  Lettern  ist  in 
der  Bibliothek  des  Königs  von  Italien  befindlich.    29)  „Pe- 
trarchae  Francisci  Psalmi  poenitentiales.    Taurini,  per  Franc, 
de  8ilva,  1497."  Die  Forschungen  Uber  dies  Werk  von  Panzer, 
Hain  und  Anderen  werden  hier  beurtheilt;  übrigens  sind  von 
dieser  Schrift  schon  frühere  Ausgaben  von  Albr.  Stendal  Sassone 
1473  und  von  Reisinger  1476  zu  Neapel  bekannt,  worüber  auf 
das   Manuale    bibliografico   von   Vernazza,   einem  gelehrten 
Turiner  Bibliographen,  verwiesen  wird.    30)  „de  Baldis  Jaf- 
fredus  Lafrancus  semita  recta  causidicorum  et  judicum.  Taurini, 
per  Fr.  de  Silva,   1497."    31)  „Psalterium  cum  hymnis  et 
antiphonis.    Taurini,  per  Fr.  de  Silva,  1498,  in  8Ä."  Davon 
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findet  sich  ein  Exemplar  in  der  Bibliothek  des  Königs  mit 
halbgothischen  Lettern.  32)  „Prosperi  Aquitani  EpigrammaU. 
Taurini,  per  Fr.  de  Silva,  1499,  in  4°.",  in  derselben  Bibliothek. 
38)  „Dominici  de  Seraphinis  Compendium  Synonymorum.  Tm- 
rini,  per  Fr.  de  Silva,  1500,  in  4tt."  34)  „Fibii  Sequestris  de 
fluminibus,  fontibus,  lacubus  etc.  Taurini,  per  Fr.  de  Silva. 
1500,  in  4°."  Ausser  einem  Exemplare  dieses  höchst  seltenen 
Buches  in  der  Bibliothek  des  Königs  sind  nur  noch  2  andere 
bekannt;  8.  Amati  u.  Brunet.  35)  „Dominici  de  Seraphinis 
compendium  synonymorum,  per  Ioan.  Fabri,  in  4Ä.U  Der  Ver- 
fasser hält  Turin  für  den  Druckort  gegen  Panzer,  nachdem  er 
das  dem  Herrn  Chiraasi  in  Faenza  gehörige  Exemplar  gesehen 
hat.  36)  „Libcllus  de  infautia  Salvatoris  a  beato  Hieronymo 
translatus,  s.  A.,  in  4°."  Hier  führt  der  Verfasser  die  Gründe 
an,  warum  er  auch  dies  höchst  seltene  Buch  für  einen  Druck 
von  Fabri  in  Turin  von  1476  oder  1477  hält.  37)  „De  Ripa 
Bonvicini  Vita  Scholastica.  Taurini,  s.  A.,  in  4°."  Der  Ver- 
fasser hat  dies  Buch  nicht  zu  Gesicht  bekommen  können,  giebt 
aber  die  Gründe  an,  nach  denen  dasselbe  aus  einer  der  vorher 
erwähnten  Turiner  Buchdruckereien  hervorgegangen  sein  mos* 

Die  Stadt  Turin  ist  dem  gelehrten  Verfasser  sehr  dank 
bar  für  diese  gründlichen  Forschungen  über  die  dortigen  In- 
cunabeln,  und  ist  dies  Verdienst  noch  durch  die  Beifügung 
von  6  Abbildungen  von  alten  Holzschnitten  und  xylographi 
sehen  Monogrammen  der  verschiedenen  Drucker  vermehrt  vor 
den,  sowie  durch  die  Abbildung  von  33  Wasserzeichen  der  Pa 
piere,  auf  welche  die'  erwähnten  Palaeotypen  gedruckt  sind. 
Uebrigen8  sind  aus  den  einzelnen  Incunabeln  Proben  der  ge 
brauchten  Lettern  beigegeben  worden.  Alle  Freunde  der 
Bibliographie  werden  der  Turiner  Gesellschaft  der  Geschichts- 
forschung dankbar  sein,  dass  sie  diese  gründliche  Arbeit  ihre? 
verdienstvollen  Mitgliedes  in  dieser  Sammlung  ihrer  Denkwür- 
digkeiten bekannt  gemacht  hat.  Aber  diese  Gesellschaft,  nach 
deren  Muster  in  der  neuen  Zeit  dergleichen  in  Bologna,  Parma 
u.  8.  w.  sich  gebildet  haben,  ist  auch  aus  Männern  zusammen 
gesetzt,  welche  sfeh  bereits  einen  bedeutenden  Namen  in  der 
Geschichtsforschung  erworben  haben,  von  denen  wir  vornehm 
lieh  den  dermaligen  Präsidenten  erwähnen,  den  Geschieht* 
Schreiber  der  Gesetzgebung  in  Italien  u.  a.  m.,  nämlich  den 
Grafen  Sclopis,  Präsidenten  des  Senats  des  Königreichs  Italien: 
er  war  der  erste  constitutionelle  Justizminister  des  König 
Teichs.  Ausserdem  sind  noch  sehr  thätige  Mitglieder  der  Ritter 
Adriani  und  der  noch  junge  Baron  Claretta. 
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[  725.]   Die  Universitäts  -  Bibliothek  zu  Heidelberg. 

Von  dem  Geheimrathe  Neigebaur. 

Obgleich  die  Kömer  sieh  in  der  Gegend  von  Heidelberg 
festgesetzt,  und  ihre  agri  decumates,  sowie  ihre  Heerstrasse 
am  rechten  Rheinufer  durch  Pfahlgraben  und  durch  das  Propug- 
naculum   zu  Lupodunnm,  jetzt   Ladenburg,  am  Neckar  be- 
festigt hatten,  so  konnte  dennoch  die  classische  Bildung  hier 
wenige  Wurzeln  schlagen;  denn  schon  im  Jahre  234  zerstörten 
die  Allemannen  Lupodunum  und  wurden  später  von  Chlodwig 
mit  den  Franken  nach  der  Schlacht  von  Tolbiacum  496  unter- 
worfen.   Unter  Friedrich  dem  Rothbart  hiess  diese  Gegend  der 
Lobdengau,  der  seinem  Bruder  Conrad  von  Hohenstaufen  ge- 
hörte, und  bald  wurde  Heidelberg  die  Hauptstadt  der  Pfalz- 
grafen, deren  Stadtsiegcl  schon  seit  1224  bekannt  ist.  Beson- 
ders war  es  Kurfürst  Ruprecht  der  Rothe  von  der  Pfalz,  welcher 
den  Wohlstand  der  Stadt  beförderte  und  1386  die  hiesige  Univer- 
sität stiftete;  denn  damals  war  Kunst  und  Wissenschaft  der 
Schmuck  der  Höfe,  im  Gegensatze  der  Raubritter  mit  ihren 
Burgen,  der  Wiege  des  Junkerthums,  welche  die  heidnische 
Sklaverei  als  Leibeigenschaft  und  Gutsunterthänigkeit  im  christ- 
lichen Staate  einführten.    Allein  dabei  war  die  Frömmigkeit 
in  Deutschland,  die  freilich  oft  nach  Aberglauben  aussah,  so 
gross,  dass  die  Genehmigung  dieser  Stiftung  der  Heidelberger 
Universität  erst  ihre  Weihe  durch  den  Papst  Urban  VI.,  als 
Stellvertreter  Gottes  auf  der  Erde,  erhalten  musste.  Marsilius 
von  Inghen  war  der  erste  Rector  der  Universität,  welche  im 
ersten  Jahre  524  Studenten  zählte,  und  im  Jahre  1390,  als 
der  Stifter  starb,  eine  Anzahl  von  1050  aufweisen  konnte.  Sein 
Nachfolger  war  so  fromm,  dass  eine  seiner  ersten  Regierungs- 
handlungen war,  dass  er  die  Juden  ausrottete,  weil  sie  Gott 
auf  andere  Art  verehrten;  doch  war  dies  insofern  vortheilhaft 
für  die  Universität,  als  er  das  den  Verfolgten  geraubte  Gut  der 
Universität  zuwandte.    Heidelberg,  als  Hauptstadt  der  damals 
so  mächtigen  Kur -Pfalz,  war  ein  für  das  Aufblühen  der  Uni- 
versität sehr  günstiger  Ort.    Kurfürst  Friedrich  I.  gab  1452 
Geld  zur  Anschaffung  von  Büchern  und  Philipp  der  Aufrichtige 
stiftete  eine  öffentliche  Bibliothek.    Schon  1396  hatte  die  Fa- 
kultät der  freien  Künste  oder  die  der  Philosophie  eine  beson- 
dere Bibliothek,  während  die  drei  anderen  Facultäten  eine 
eigene  zusammen  besassen,  welcher  der  erste  Rector  seine  Samm- 
luug  vermachte;  eine  dritte  Bibliothek  war  in  der  Stiftskirche 
zum  heiligen  Geiste.    Diese  drei  Sammlungen  hatten  zu  Anfang 
des  15.  Jahrhunderts  zusammen  924  Bände.    Mit  Bewilligung 
des  Papstes  Julius  III.  wurden  1546  zwölf  Klöster  in  der  Pfalz 
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aufgehoben  und  ihr  Vermögen  der  Universität  zugewandt.  Kur 
fürst  Friedrich  II.  Hess  in  dem  grossen  Heidelberger  Residenz 
schlösse  einen  besonderen  Thurm  bauen,  vereinigte  mit  dieser 
öffentlichen  Bibliothek  die  oben  bemerkte  Stiftsbibliothek  und 
seit  1556  wurde  diese  Schlossbibliothek  die  Palatina  genannt. 
Als  die  Reformatiou  hier  1576  durchgesetzt  worden  war,  wurde. 
1601  diese  Bibliothek  durch  die  des  sich  auflösenden  Klosters» 
ta  Sponheim  bedeutend  vermehrt. 

Der  30jährige  Krieg  führte  aber  bereits  das  Lnde  dieser 
Bibliotheca  Palatina  herbei.   Tilly  stürmte  1622  das  Schloss 
und  was  nicht  verwüstet  ward,  wurde  an  Büchern  dem  Kur- 
fürsten Maximilian  von  Baiern  überwiesen,  welcher  damit  dem 
Papste  ein  nominelles  Geschenk  machte.    Der  Griechische  Ge- 
lehrte Leo  Allatius  nahm  diese  litterarischen  Schätze  für  die 
Vaticanische  Bibliothek  in  Empfang.     Doch  auch  die  anderen 
Heidelberger  Bibliotheken  erlitten  1623  grosse  Verluste  durch 
Plünderung.    In  den  verschiedenen  Facultäts-Gebäuden  waren 
die  Bücher  Anfangs,  wie  in  der  Laurentiana  zu  Florenz,  an 
Ketten  angeschlossen,  wie  auch  die  der  Palatina,  so  lange  sie 
seit  dem  Kurfürsten  Otto  Heinrich  in  der  heiligen  Gewtkirrhe 
aufgestellt  war.    Die  bedeutendste  der  anderen  Bibliotheken  wir 
die  des  Collegii  der  Artisten  (Philosophen)-Facultät.  Der  Dom 
propst  von  Gelnhausen  hatte  der  Universität  ein  bedeutendes  Ver 
mächtniss  hinterlassen,  und  nachdem  1443  das  alte  Universiüt^ 
Gebäude  vollendet  war,  waren  Theile  der  Universitäts-Bibliothek 
1594  in  demselben  untergebracht  worden.    Nach  dem  30jähn 
gen  Kriege  stellte  Kurfürst  Carl  Ludwig  die  Bibliotheken  Heidel- 
bergs wieder  nach  Möglichkeit  her,  allein  die  Verheirathan? 
der  Tochter  des  Kurfürsten  Philipp  Wilhelm  von  Pfalz-Nenbnrg 
mit  dem  Herzoge  von  Orleans  brachte  neues  Unglück  über 
Heidelberg;  in  Folge  der  von  Frankreich  erhobenen  Erbschaft- 
Ansprüche  wurde  1688  Heidelberg  erobert,  und  seitdem  brtiM 
das  dortige  Schloss  die  grossartigste  Ruine  in  Deutsehland.  H* 
lieh  stellte  der  Friede  von  Kyswiek  1C97  die  Ruhe  wieder  her 
und  die  Reste  der  alten  Bibliotheken  wurden  in  dem  neuen 
Universitäts- Gebäude   1706  vereinigt,  nachdem  der  Kurfu>t 
Johann  Wilhelm  1703  die  grosse  Bibliothek  des  Humanist* 
Grävius  gekauft  hatte.    Nachdem  der  Hof  sich  in  Mannbein» 
seit  der  Zerstörung  des  Heidelberger  Schlosses  niedergelas^ 
hatte,  schenkte  der  Kurfürst  Carl  Theodor  der  hiesigen  BibliotlieK 
die  Doubletten  der  Mannheimer  Bibliothek,  so  dass  die  i» 
Heidelberg  schon  im  Jahre  1786  über  18,000  Bände  zahlte 
Doch  bald  traten  die  Folgen  der  Einmischung  der  Coalinonen 
in  die  inneren  Angelegenheiten  Frankreichs  ein. 

Mit  dem  Anfange  des  jetzigen  Jahrhunderts  hatte  das  W 
Kurfürstentum  der  Pfalz  aufgehört  zu  seiu;  das  Haus  sw 
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ringen  in  Baden  herrschte  in  Heidelberg;  aber  auch  die  Selbst- 
ständigkeit der  geistlichen  Landesherren  in  Deutschland  hatte 
ein  Ende  gefunden,  deren  das  fromme  Deutschland  über  hun- 
dert zählte,  während  andere  Länder  solche  regierende  Erz- 
bischöfe,  Bischöfe,  Aebte  und  selbst  Aebtissinnen  nicht  auf- 
zuweisen hatten.  Dies  Ereigniss,  welches  dem  19.  Jahrhundert 
aufgespart  war  und  von  Vielen  als  Kirchenraub  betrachtet  wurde 
(s.  „Die  Notwendigkeit  der  Wiederherstellung  der  geistlichen 
Güter41  von  dem  Padre  Anfossi  zu  Rom,  aus  dem  Italienischen 
übersetzt  von  Dr.  Daniel  [Neigebaur],  Leipzig  1836,  A.  Barth), 
verschaffte  unter  dem  Grossherzoge  Friedrich  von  Baden  durch 
die  Aufhebung  der  Klöster  zu  Allerheiligen,  Schwarzach  und 
Lichtenthai  der  Heidelberger  Universitäts- Bibliothek  einen  so 
bedeutenden  Zuwachs,  dass  sie  1814  bereits  auf  45,000  Bände 
angewachsen  war.  Der  Fall  Napoleons  hatte  die  Folge,  dass 
die  Deutschen,  welche  Paris  genommen  hatten,  daselbst  viele 
von  den  nach  Rom  aus  Heidelberg  gekommenen  und  von  dort 
nach  Paris  eutführten  Heidelberger  Werken  fanden;  es  wurden 
daher  schon  1816  durch  den  preussischen  General  v.  Müffling 
38  Bände  hierher  zurückgeliefert.  Ausserdem  wurden  aber 
auch  Anstalten  getroffen,  das  seit  dem  30jährigen  Kriege  nach 
Rom  gebrachte  Heidelberger  Eigenthum  wieder  zurück  zu  er- 
halten. Wie  dies  mit  Erfolg  geschehen,  hat  der  gegenwärtige 
Oberbibliothekar,  Herr  Geheime  Hofrath  Dr.  Bähr,  in  einem 
sehr  gründlichen  Aufsatze  in  Nr.  8  des  Serapeums  von  1845 
nachgewiesen.  S.  auch  noch  J.  Petzholdt's  Handbuch  der  Deut- 
schen Bibliotheken.  Halle  1853,  S.  195  flg.  —  und  „Geschichte 
der  Bildung,  Beraubung  und  Vernichtung  der  alten  Heidelber- 
gischen Buchersammlungen"  von  Fr.  Wilken,  Heidelberg  1817. 
Dieser  Letztere  hatte  die  Genugtuung,  die  nach  Rom  entführten 
litterarischen  Schätze  wieder  hier  aufstellen  zu  können.  Im 
Jahre  1828  wurde  die  Bibliothek  um  60,000  Bände  vermehrt, 
welche  aus  dem  aufgehobenen  Kloster  Salmannsweiler  (Salem) 
unfern  des  Bodensee's  für  20,000  Gulden  angekauft  worden 
waren,  so  dass  sie  jetzt  über  200,000  Bände  zählt.  Seit  1829 
befindet  sie  sich  in  einem  neuen  Bibliotheksgebäude.  Dasselbe 
war  nämlich  von  den  Jesuiten  als  Serainarium  Puerorum  mit  den 
ihnen  stets  reichlich  zufliessenden  Mitteln  (denn  der  alte  Sünder 
giebt  gern  bedeutende  Summen  für  die  Gewissheit,  dass  ihm  alle 
Schuld  vergeben  und  der  Eintritt  in  den  Himmel  gewiss  ist)  kurz 
vor  ihrer  Aufhebung  erbaut,  aber  noch  nicht  bezogen,  als  sie 
abziehen  mussten.  Damals  aus  Frankreich  vertriebene  Jesuiten 
versuchten  sich  hier  unter  dem  Namen  der  Redemtoristen  nieder- 
zulassen, doch  war  ihnen  der  Boden  nicht  so  günstig  wie  jetzt 
den  Jesuiten  in  Münster  und  anderen  Orten,  so  dass  dieses  gross- 
artige Gebäude  in  Privatbesitz  kam.    Die  Stadtgemeinde  brachte 
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der  Universität  das  Opfer,  dass  sie  dies  Gebäude  für  10,000  Gol- 
den erkaufte  und  zur  Bibliothek  schenkte. 

Dies  Bibliothekgebäude,  lediglich  zur  Aufbewahrung  der 
Bücher  u.  s.  w.  benutzt,  erhebt  sich  in  3  Stockwerker,  ringsum 
freistehend,  gegen  alle  äussere  Gefahr  gesichert,  und  enthält 
drei  übereinander  liegende  sehr  grosse  Säle,  welche  durch  eine 
schöne  eiserne  Wendeltreppe  in  der  Mitte  seit  1847  mit  ein- 
ander in  Verbindung  stehen;  Alles  ist  hell  und  sehr  rein  ge- 
halten. Im  unteren  Stocke  sind  zwei  Säle  neben  dem  grossen 
Räume  für  die  Handschriften,  das  Universitätsarchiv  und  die 
Dissertationen  bestimmt.  Darüber  liegen  die  Arbeitszimmer  der 
Beamten  und  das  Lesezimmer,  und  in  dem  oberen  Stockwerke 
befindet  sich  darüber  die  archäologische  Sammlung  unter  dem 
Professor  Stark.  Die  Aufstellung  der  200,000  Bände  ist  nach 
Fächern  geordnet,  die  Zahl  der  Dissertationen  beträgt  an  60,000; 
Handschriften  sind  an  3000  vorhanden,  mit  gegen  1000  Ur- 
kunden. Der  systematische  und  der  alphabetische  Katalog  füllen 
80  Foliobände  und  verdanken  ihre  Vollendung  dem  gelehrten 
Bibliothekar  Wilken,  der  von  hier  nach  Berlin  berufen  wurde; 
unter  ihm  bat  der  Professor  Müller  diese  Kataloge  so  sinnreich 
angeordnet,  dass  sie  zugleich  Zettel-Kataloge  sind,  was  die  Auf- 
findung und  Nachtragung  der  einzelnen  Werke  sehr  erleichtert. 
Die  Bibliothek  ist  täglich  von  10  —  12  und  von  2  —  4  Uhr 
Jedem  das  ganze  Jahr  hindurch  zugänglich,  und  obwohl  sich 
durchschnittlich  nur  10  Leser  täglich  einfinden,  so  ist  doch  der 
Hausgebrauch  in  und  ausser  Heidelberg  um  so  bedeutender 
und  werden  jährlich  über  12,000  Werke  aus  der  Bibliothek  ver- 
abfolgt und  auswärts  verschickt,  nicht  nur  an  Professoren  und 
Studenten  sondern  an  jeden  Gebildeten,  der  bekannt  ist.  Nor 
zur  Uebcrsendung  von  Handschriften  an  auswärtige  Gelehrte 
ist  die  Erlaubniss  des  Ministerii  des  Innern  einzuholen.  Anf 
der  Bibliothek  selbst  kann  Jeder  die  Handschriften  und  das 
Archiv  benutzen,  in  welchem  von  der  Zeit  der  Gründung  der 
Universität  an  Nichts  fehlt  und  die  Matrikel-Bücher,  in  weicht 
sich  die  Studenten  einschreiben,  vollständig  von  Anfang  an 
vorhanden  sind.  Die  Vermehrung  der  Bibliothek  geschieht  theils 
durch  die  Pflicht-Exemplare,  welche  alle  Buchhandlungen  im 
ganzen  Badischen  Lande  abzuliefern  haben,  theils  durch  jährlich 
9000  Gulden,  die  zu  Anschaffungen  bestimmt  sind  und  nach 
dem  Einvernehmen  des  Oberbibliothekars  mit  den  FacnJtAten 
verwandt  werden;  auch  ist  ein  Desiderien-Buch  vorhanden,  wie 
der  Einsender  es  auf  der  Universität  zu  Malta  fand.  Beson- 
ders reich  ausgestattet  ist  .die  Bibliothek  im  Gebiete  der  Theo- 
logie, Jurisprudenz,  der  alten  classischen  Litteratur,  der  Ar- 
chäologie und  der  geschichtlichen  Litteratur.  Beinahe  von 
allen  Classikern  finden  sich  hier  Editiones  prineipes,  mehr  AI- 
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diuen  als  Elziviriana.    Von  Prachtausgaben  sind  hier  als  Ge- 
schenke die  Documents  inedits  und  die  Correspondenz  von 
Napoleon  I. ,  die  Werke  Friedrich  IL,  Tischendorfs  Bibelwerk 
aus  Petersburg  zu  bemerken,  und  als  Curiosum  mehre  pracht- 
volle Gebetbücher  der  Madame  de  Pompadour.    Von  Stephani 
Thesaurus  finden  sich  drei  Ausgaben,  dann  die  Antwerpener  und 
Pariser  Polyglotten,  kostbare  Reisewerke,  Kupferwerke  über 
Museen ,  z.  B.  das  Pio-Clementinum,  Ilcrculanum  u.  s.  w.  Unter 
den  Jncunabel  n  zeichnet  sich  besonders  aus  die  älteste  Bibel 
von  Eggerstein  (14G7);  allein  das  erste  in  Heidelberg  gedruckte 
Buch  ist  nicht  vorhanden.    Besonders  wichtig  sind  die  Hand- 
schriften,  und    am  Bedeutendsten   die   von  Rom  zurück- 
erhaltenen, worüber  der  frühere  Bibliothekar  Wilken  gediegene 
Mittbeilungen  gemacht  hat.    Die  erste  Stelle  darunter  nimmt 
der  nur  in  einem  Exemplare  vorhandene  Codex  der  Griechischen 
Anthologie  ein;  er  stammt  aus  dem  12.  Jahrhundert  und  ward 
von  Jacobs  in  Gotha  nach  einem  Facsiroile  herausgegeben,  das 
in  Rom  vor  der  Zurückgabe  der  Urschrift  gemacht  ward  und 
sich  jetzt  in  Gotha  befindet.   Berühmt  ist  ferner  eine  der  ältesten 
Handschriften  des  Plautus  aus  dem  11.  Jahrhunderte,  ein  Florus 
aus  dem  1U.  Jahrhundert,  aus  dem  Kloster  zu  Lorch  herrührend, 
ein  Sophokles,  ein  Pindar,  ein  Thukydides  aus  dem  12.  Jahr- 
hundert, ein  Plutarch,  Lysias,  eine  Odyssee,  eine  Ilias,  Seneca, 
Hippokrates,    und  besonders  die  Geographi  Graeci  minores, 
eine  wahrscheinlich  in  ßyzanz  im  9.  Jahrhunderte  gemachte 
Sammlung  kleiner  geographischer  Werkchen,  Auszüge  etc.  Auch 
aus    dem  Gebiete  der  alten  Deutschen  Litteratur  findet  man 
hier  seltene  Handschriften,  von  denen  wir  nur  eine  Bearbeitung 
der  Evangelien  von  Otfricd  und  eine  Biblia  pauperum  erwähnen. 
Von  Luther  finden  sich  hier  zwei  Autographen,  von  denen  das 
eine  ein  Stück  seiner  Bibelübersetzung  enthält.    In  den  Stamm- 
büchern von  alten  Pfalzgrafen  und  Anderen  finden  sich  kost- 
bare und  sehr  kunstvoll  ausgeführte  Miniaturen.  Besonders 
zeichnen  sich  unter  den  aus  der  Abtei  Salem  stammenden  Hand- 
schriften viele  durch  vorzüglichen  Kunstwerth  aus,  z.  B.  ein 
Sacramentarium  aus  dem  8.  oder  9.  Jahrhunderte,  einige  Gebet- 
bücher aus  der  Burgundischen  Zeit  Carls  des  Kühnen  mit  kunst- 
vollen Randverzierungen  und  biblischen  Geschichten  von  hohem 
Kunstwerthe,  wobei  auch  das  grosse  Messbuch  von  Salem  aus 
dem  Ende  des  16.  Jahrhunderts  zu  bemerken  ist.    Salem  war 
eine  Cisterzienser  gefürstete  Abtei,  welche  seit  dem  11.  Jahr- 
hundert eiue  Bibliothek  angelegt  hatte,  die  besonders  reich  in 
Patristik  war. 

Die  Heidelberger  Universitätsbibliothek  hat  das  Glück  ge- 
habt, stets  ausgezeichnete  Bibliothekare  besessen  zu  haben. 
Nach  dem  bereits  erwähnten  ersten  Ordner  derselben,  dem 
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gelehrten  Wilken,  nahm  der  bekannte  Geschichtschreiber  Schlosser 
dessen  Stelle  ein;  ihm  folgten  Mone  und  Eiselein,  bis  der 
rühmlichst  bekannte  Philologe  Geheime  Hofrath  Dr.  Bähr,  der 
jetzige  Oberbibliothekar,  die  Leitung  derselben  erhielt,  dessen 
Werke  der  gelehrten  Welt  genugsam  bekannt  sind;  dabei  leitet 
er  seit  dem  Jahre  1834  die  Heransgabe  der  bekannten  Heidel- 
berger Jahrbücher  der  Litteratur,  welche  jetzt  bereits  57  Jahre 
bestehen.  Bibliothekare  sind  Dr.  Thibant,  Sohn  des  bekannten 
Rechtslehrers,  und  Bender  aus  Frankfurt.  Auch  der  seit  40 
Jahren  angestellte  Bibliothekdiener  Bachmann  verdient  erwähnt 
zu  werden,  der  bei  seiner  Anstellung  nur  60,000  Bände  hier 
fand  und  das  bedeutende  Anwachsen  dieser  grossartigen  Samm- 
lung erlebte;  er  weiss  überall  Bescheid  und  ist  besonder«  bei 
dem  viele  Arbeit  erfordernden  Versenden  der  auszuleihenden 
Werke  betheiligt.  Zu  den  werthvollen  Vermehrungen  dieser 
Bibliothek  seit  seiner  Dienstzeit  gehört  auch  das  Vermächtnis* 
der  Bibliotheca  Battiana  aus  Weinheim,  weil  dieselbe  von  pro- 
vinzieller Wichtigkeit  ist,  da  sie  eine  Sammlung  aller  Schriften 
enthält,  die  sich  auf  die  Rheinpfalz  beziehen,  deren  Zerstückelung 
durch  den  Frieden  von  Campo-Formio  mit  Napoleon  and  den 
Reichsdeputations-Recess  erfolgte,  wodurch  die  Heidelberger  Uni- 
versität ihre  am  Donnersberge  gelegenen  Güter  verlor,  so  das* 
der  erste  Badener  Grossherzog,  Carl  Friedrich,  dieselbe  neu 
dotiren  musste. 

Litteratur  und  Miscellen. 
Allgeraeines. 

[726.]  Serapeum  hrsg.  von  Naumann.  XXV  Jahrgang.  (8.  oben 
Nr.  644.) 

Seit  dem  23.  Juli  —  an  welchem  Tage  Nr.  7  des  Sera- 
peums  vom  15.  April  in  Dresden  eingetroffen  war  —  ist  die 
Zeitschrift  endlich  nach  langen  Zögerungen  in  einen  schnelleren 
Gang  gekommen:  der  7.  Nr.  sind  in  kürzeren  Zwischenräumen 
Nr.  8  vom  .30.  April  bis  mit  Nr.  13  vom  15.  Juli  gefolgt. 
Der  Inhalt  aller  dieser  Nrr.  ist  folg.:  Nr.  7.  8.  97—104 
Jüdisch  Deutsche  Litteratur  und  Jüdisch -Deutsch.  Mit  beson- 
derer Rücksicht  auf  Ave-Lallemant.  Von  M.  Steinschneider  in 
Berlin  (Schluss)  —  S.  101  — 11  Das  Sacrarum  Precum  Eneiü- 
ridion  des  Erzherzogs  Maximilian  von  Oesterreich.  Herausge- 
geben vom  Bischöfe  Julius.  Beschrieben  vom  Kön.  ObcrbibfiV 
thekar  Dr.  Anton  Ruland  in  Würzburg  —  S.  112  Anzeige  des 
Antiquariats-Katalogs  der  Wallishansser'schen  Buchhandlung  in 
Wien;  von  J.  M.  Wagner  in  Wien  —  Nr.  8.  S.  113—26  n. 
Nr.  9  S.  129—35  Schriften  über  die  Erzählung  von  der  Doppel- 
ehe eines  Grafen  von  Gleichen.     Beitrag  zur  Litteratur  der 
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deutschen  Sagen  von  Hofrath  Dr.  L.  F.  Hesse  in  Rudolstadt  — 
Nr.  8.  S.  127  —  28  Anzeige  der  Mittheilungen  zur  vaterläü,d. 
Geschichte  hrsg.  vom  histor.  Verein  zu  St.  Gallen,  von  Dr.  Ä. 
Hui  and  —  Nr.  9.  S.  135 — 38  Ergänzung  und  Fortsetzung  des 
Berichtes  über  einen   Theil  des  Inhaltes  des  „Annuaire  de 
l'Universite  Catholique  de  Louvain"  im  Serapeum  1860.  Von 
Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg  —  S.  139  —  42  Anzeige  des 
T.  O.  Weigerschen  Kataloges  einer  werthvollen  Sammlung  von 
alten   Manuscripten,  frühen  Erzeugnissen  der  Holzschneide- 
kunst, etc.,  von  Demselben  —  S.  142—44  Zur  Shakespeare- 
Litteratur.    Von  Prof.  F.  W.  Ungor  in  Göttingen  —  Nr.  10. 
S.  145 — 51   Anzeige  des  „Catalogue  des  Actes  de  Philippe 
Auguste  etc.  par  L.  Delisle";  von  Dr.  F.  X.  Krauss  in  Trier 
—  S.  152 — 57  Zwei  ungedruckte  Briefe  von  Ebeling  an  Villers; 
von  Dr.  F.  L.  Hoffmann  —  S.  157 — 59  Bettlermantel  (Ingol- 
stat  )  588),  beschrieben  von  Wicchmann  auf  Kadow  in  Meyen- 
burg —  S.  159  —  60   Dialoge  und  Gespräche  des  siebzehnten 
Jahrhunderts.    Von  Emil   Weller  in  Augsburg.    Anhang  — 
Nr.  11.  S.  161 — 70  Zur  Druckgeschichte  der  vom  Fürstbischöfe 
Friedrich  zu  Würzburg  herausgegebenen  Agenda  ecclesiastica 
secundum  usum  Ecclesiae  W7yrzeburgensis.     Von  Dr.  A.  Ru- 
land  —  S.  171 — 7:5  Spottgedicht  vom  Jahre  1581.  Mitgetheilt 
von  Dr.  Barack,  Fürstl.  Fürstcnbergischer  Hofbibliothekar  in 
Donaueschingen  —  Nr.  11.  S.  174—76,  Nr.  12.  S.  190—92 
u.  Nr.   13.  S.  204  —  8  Die  Leistungen  der  Jesuiten  auf  dem 
Gebiete  der  dramatischen  Kunst.  Bibliographisch  dargestellt  von 
E.  Weller  (Fortsetzung  folgt;  —  Nr.  12.  S.  177  —  86  Ver- 
zeichniss  des  Domschatzes  zu  Constanz  vom  J.  1343.  Mitge- 
theilt von, Dr.  Barack  —  S.  186  -89  Anzeige  der  „Bibliotheque 
de  TEcole  des  Chartes";  von  Dr.  F.  X.  Krauss  —  S.  189-90 
Stra88burger  Holzschneider,  von   Edwin   Tross  in  Paris  — 
Nr.  13.  S.  193—99  Eine  Bücher-Rechnung  des  XVI.  Jahrhun- 
derts.   Mitgetheilt  von  Dr.  A.  Unland  —  S.  199—200  Anzeige 
des  „Kataloges  des  antiquarischen  Lagers  von  T.  0.  Weigel," 
von  Dr.  F.  L.  HofTmann  —  S.  200—2  desgl.  der  „Jaerboeken 
der  aloude  Kamer  van  Rhetorika,  etc.  door  A.  L.  de  Vlaminck," 
von  Demselben  —  S.  202  —  3  desgl.  der  Steinscheider'schen 
Hebräischen  Bibliographie,  von  Demselben.    Das  Inteiligenzbl. 
enthält:  Nr.  7.  S.  49—51  Die  Versteigerung  der  Manuscripten- 
8ammlung  der  Herzogin  von  Berry  in  Paris,  am  22.  März  1864 
—  S.  51-53  Die  Stadtbibliothek  zu  Hamburg  im  J.  1863  — 
Nr.  8.  57—60  u.  Nr.  9.  S.  65-69  Das  Staats-Archiv  zu  Turin. 
Von  dem  Geheimrath  Neigebaur  —  Nr.  10.  S.  73—75  Bücher- 
sammlung  des  Prof.  Longhena  in  Mailand.    Mittheilung  von 
M.  Steinschneider  in  Berlin  —  S.  75  —  78  Die  Bibliotheken 
des  heiligen  Hauses  zu  Loreto.    Von  Neigebaur  —  Nr.  11. 
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S.  81  —  85  Die  Hof-  und  Staatsbibliothek  zu  Aschaffenburg. 
Von  Demselben  —  S.  85  —  87,  Nr.  12.  S.  89  —  94  u.  Nr.  13. 
S.  97—103  Die  Stadtbibliothek  zu  Köln.    Von  Demselben. 

[727.]    Bulletin  du  Bibliophile  Beige,  publ.  par  Houssner.  Tom. 
XX  —  2e  Serie  Tom.  XI.  (8.  oben  Nr.  452.) 

Das  3.  Heft  enthält:  S.  151  —  74  Essai  d'un  Dictionnaire 
des  Ouvrages  anonymes  et  Pseudonymes  publies  eu  Belgique 
au  XIXe  siecle  &  principalement  depuis  1830,  par  Un  Membre 
de  la  Societe  des  Bibliophiles  beiges  (Suite)  —  S.  175  —  88 
Catalogue  deseriptif  et  explicatif  des  Editions  Incunables  de 
la  Bibliotheque  de  l'athenee  grand-ducal  de  Luxembourg;  pxr 
A.  Namur.  II.  Partie.  Commencement  du  XVIe  siecle  (Suite] 
—  S.  189  —  97  Recucil  de  pieces  relatives  a  la  mort  de  Henri  IV, 
conservees  a  la  bibliotheque  publique  de  Hambonrg;  par  F. 
L.  Hoffmann,  de  Hambourg  —  S.  198  —  204  Maucherat  de 
Longpre.  Probleme  litteraire  definitivement  resolu,  en  1854, 
par  M.  Querard ;  par  S.  Poltoratzky,  de  Moscou  —  S.  205—12 
Jean  Mohy  du  Rondcharaps,  poe"te  de  la  premiere  moitie  da 
XVIIe  siecle,  sa  vie  et  ses  ouvrages;  par  H.  Heibig  —  S. 
213 — 32  Revue  bibliographique.  Betr.  unter  Anderem  Holtrops 
„Monumens  typographiques  des  Pays-Bas  du  XVe  siecle,"  deu 
Walther'scheu  „les  Elzevir  de  la  Bibliotheque  imperiale  pub 
lique  de  Saint-Petersbourg"  betitelten  Katalog,  die  neueren 
Publikationen  des  Litterarischen  Vereins  in  Stuttgart  u.  Pouys 
„Recherches  historiques  et  bibliographiques  sur  Timprimerie  et 
la  librairie  dans  le  departeraent  de  la  Somme44  —  S.  233—38 
Vente  des  livres  de  M.  A.Van  der  Linde.  Eiue  Uebersicht  der 
vorzüglicheren,  am  Höchsten  bezahlten  Artikel.  Am  Schlüsse 
des  Heftes  findet  sich  die  weitere  Fortsetzung  der  de  Backer- 
u.  Ruelens'schen  „Annales  de  l'Imprimerie  Plantinienne"  S. 
309—16. 

[728.]    Bulletin   du  Bibliophile  et  du  Ribliothecaire  publ.  par 
Techener.    8erie  XVI.  (S.  oben  Nr.  645.) 

Das  Doppelheft  vom  Mai  u.  Juni  enth.:  S.  8G1— 84  Char- 
les Kodier  et  Jean  Dcbry;  par  P.  L.  Jacob,  bibliophile  —  S. 
885  —  900  Du  Traite  de  Fauconnerie  compose  par  l'Empereur 
Frederic  II,  de  ses  manscrits,  de  ses  editions  et  traduetions; 
par  le  Baron  Jeröme  Pichon  —  S.  901  —  23  Analecta-Biblion, 
worin  unter  Anderem  des  Walther'schen  Katalogcs  der  Elzevi- 
riana  in  der  St.  Petersburger  Bibliothek  in  sehr  anerkennen 
werther  Weise  gedacht  ist  —  S.  924—29  Neurologie  de  Fosse 
Darcosse  —  S  929—33  Corrcspondance  —  S.  934— 3l>  Nou- 
velles  et  Varietes  —  S.  937— 56"  Catalogue  raisonne  de  Livres 
anciens,  rares,  curicux,  qui  sc  trouvent  en  vente  ä  la  Librairie 
de  J.  Techner. 
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[729.]  Bulletin  du  Bouquiuiste  publ.  par  Aubry.  8e  Aunee.  2e  Se- 
mestre.  (S.  oben  Nr.  646.) 

Der  allergrössteTheil  des  Raumes  der  letzterschieneneu  drei 
Nrr.  182  —  85  ist  mit  dem  Lagerkataloge  des  Hcrausg.'s  ge- 
füllt. Sonst  enthalten  die  Nrr.,  ausser  etwa  einer  Anzeige  des 
„Ensayo  de  una  Biblioteca  Espaliola  de  libros  raros,"  Nichts, 
was  die  Leser  des  Anz.  näher  interessiren  könnte. 

Bibliographie. 

[730.  J  Manuel  du  Libraire  et  de  l'Amateur  de  Li  vre»,  etc.;  par 
Jacques  Charles  Brune t ;  V.  Edition  originale  entiereraent  refondue  et 
augmenteo  d'un  tiers  par  l'auteur.  Tom.  VI.  Part.  1.  Paris,  Didot 
fröre«  fils  et  Cie.  Lex.  8.  960  Sp.  Gratis.  (S.  oben  Nr.  368.) 

Enthält  die  erste  Hälfte  der  für  den  Schlussband  be- 
stimmten „Table  methodique  en  forme  de  Catalogue  raisonneV4 

[781.]  Tresor  de  Livres  rares  et  precieux  ou  Nouveau  Dictionnaire 
bibliographique  etc.  par  Jean  George  Theodore  Graesse.  Tom.  V. 
Livr.  5.  (29.)  [Ponthus  —  Quo  Warranto.]  Dresde,  Kunie.  gr.  4.  1  Bl. 
409—534  S.  Pr.  n.  2  Thlr.  (S.  oben  Nr.  453.) 

Mit  der  vorl.  Lieferung,  iu  welcher  der  Artikel  „Psalterium" 
um  seiner  Umfänglichkert  willen  besonders  hervorgehoben  zu 
werden  verdient,  ist  der  fünfte  Band  vollständig  abgeschlossen. 
Der  Anz.  hat  das  Werk  von  Anfang  an  Schritt  für  Schritt  mit 
Aufmerksamkeit  verfolgt  und  seino  Theilnahme  theils  durch 
Abweisung  der  gegen  dasselbe  von  Französischer  Seite  an  den 
Tag  gelegten  Missachtung  theils  und  vorzüglich  durch  Ver- 
öffentlichung von  Beiträgen  zu  erkennen  gegeben.  Diese  Theil- 
nahme hat  aber  auch  dazu  geführt,  dass  der  ifcrausg.  des 
Anz.  auf  einzelne  Mängel  des  Werkes  aufmerksam  geworden 
ist.  Dazu  gehört  vor  Allem  der  Umstand,  dass  der  Begriff  von 
„livres  pr6cieuxw  zu  eng  gefassj  ist.  So  scheinen  in  dem  Werke 
viele  Bücher  nur  aus  dem  Grunde  weggelassen  worden  zu  sein, 
weil  sie  nicht,  wie  so  manches  unnütze  Bändchen  ans  dem 
Fache  der  Erotica  u.  dergl.,  mit  vielem  Gelcle  bezahlt  worden, 
also  in  dem  Augen  des  bücherkaufenden  Publikums  keinen 
hohen  Werth  haben,  obschon  sie  sich  ihrer  Zeit  durch  wissen- 
schaftliche Bedeutsamkeit,  durch  viele  Auflagen  u.  Ueber- 
setzungen  auf  eine  gewisse  Werthstellung  in  der  Litteratur 
vollen  Anspruch  verschafft  haben.  In  den  Beiträgen  sind  be- 
reits einige  solcher  Bücher  angeführt  worden.  Ein  paar  andere 
Beispiele  lasse  ich  hier  folgen. 

Ich  finde  z.  B.  Jean  Astruc's  Werk  „De  Morbis  veneriis 
iibri  IX"  und  „Laurentii  Heisteri  Institutiones  Chirurgicae" 
nicht  angeführt,  trotzdem  dass  diese  Bücher  ihrer  Zeit  in  hohem 
Ansehn  gestanden  haben,  wie  dies  namentlich  die  vielen  davon 
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erschienenen  Auflagen  und  Uebersetzungen  beweisen.  Vom 
Astruc'scben  Werke  werden  folgende  Ausgaben  angeführt: 
raris  1736  (nach  Anderen  auch:  1736).  »4.,  wovou  zu  Basel 
1738.  4.  ein  Nachdruck  erschienen  ist;  Paris  1740.  4.  2  Volt.; 
ibid.  1760.  4.  2  Vols.  —  Ausserdem  Uebereetzuugen :  Fran- 
zösisch von  Jault,  Paris  1734.  12.  4  Vols.,  1740.  8.  3  Vok, 
1755.  8.  2  Vols.,  1764.  8.  4  Vols,  und  von  Louis,  Paris  1777. 
8.  (nach  Anderen:  12.)  4  Vols.;  Englisch  von  Barrowbv, 
London  1736  (nach  Anderen  1737).  8.  2  Vols.,  und  von  Chap- 
inans,  London  1755.  8.  2  Vols.  Auch  eine  Deutsche  Ueber 
setzung  ist  nach  dem  von  Astruc  selbst  in  Französischer 
Sprache  gefertigten  Auszuge  erschienen:  von  Heise,  Frankfurt 
u.  Leipzig  1764.  8.  Was  das  andere  Werk  von  Heister  betrifft, 
welches  ursprünglich  Lateinisch  geschrieben,  aber  zuerst  ins 
Deutsche  übersetzt  gedruckt  worden  ist,  so  rinden  sich  folgende 
Ausgaben  und  Uebersetzungen  angegeben:  Deutsche,  Nürnberg 
1718,  1719,  1724,  1731,  1739,  1742  (nach  Anderen  1743). 

1747,  1762,  1763,  saramtlich  in  4;  Lateinische  von  Frobeshw, 
Amstelod.  1739,  1750,  Neapoli  1759,  ebenfalls  sämmtlich  in  4; 
Italienische,  Venez.  1765.  4.;  Französische  von  Paul,  Avignon 
1770  (nach  Anderen:  1771.)  4.  2  Vols.  u.  8.  4  VoU.;  Spanische 
von  Vasquez,  Madrit  1747 — 48.  4.  2  Vols.;  Englische,  London 

1748,  1750,  1761,  sämmtlich  in  4.;  Holländische  von  Uylhooru, 
Amsterd.  1741,  1754,  beide  in  4.  Von  den  Ausgaben  des 
Auszuges  aus  diesem  Werke  nicht  weiter  zu  sprechen. 

[732  ]  *  Essai  d'un  Dictionnaire  des  Ouvrage»  anonymes  et  Pseu- 
donymes publica  enBelgique  auXIXe  siecle  et  principalemeot  depnis  1*3", 
par  Un  Membre  de  In  Sockte*  des  Bibliophiles  beiges.  Lirr.  1.  {A-F.J 
Bruxelles,  Heussner.  8.  130  S.  Pr.  1  Thlr.  5  Ngr. 

Aus  dem  „Bulletin  du  Bibliophile  Beige"  (s.  oben  Nr.  72") 
besonders  abgedruckt.  Das  Werk  wird  mit  4  Lieferungen  von 
500  S.  abgeschlossen  sein. 

[733.]  Literatur  -Merkbüchloin.  —  Merkbüchlein  tur  Geschiebt« 
der  deutschen  Literatur.  Zum  Handgebrauche  für  Literatur- Freunde. 
Leipzig,  Schäfer.  IG.  75  S.  Pr.  n.  7J  Ngr. 

Mag  ganz  gut  gemeint  sein,  ist  aber  ziemlich  unbefriedi- 
gend u.  für  Bibliographen  ganz  unzulänglich.  Den  König 
Ludwig  von  Bayern  hat  der  Verf.  bereits  im  J.  1864  an  einem 
freilich  noch  zu  bestimmenden  Tage  sterben  lassen.  Solche 
Beispiele  von  Genauigkeit  n.  Zuverlässigkeit  können  allerdings 
zur  Empfehlung  des  Büchleins  nicht  beitragen. 

[734  ]    The  Engliah  Catalogue  of  Hooks  published  fron»  Jaiiusrr, 
1835,  to  January,  186*3,  comprising  the  content*  of  the  „London- 
the  „British"  Catalogues,  and  the  principal  Work»  publiihed  iu  U>« 
Uoited  States  of  America  and  Continental  Europe,  with  the  date« 
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publication,  in  addition  to  the  »ize,  prioe,  edition,  and  Pirblisher's  name. 
Compiled  by  Sampson  Low.  London:  Low,  son,  and  Marston  Lex.  8. 
VII,  910  8.  Pr.  n.  18  Thlr. 

Nicht  besser  als  die  gewöhnlichen  Englischen  Kataloge 
redigirt,  in  denen  jeder  Titel  nnr  Eine  Zeile  einnimmt. 

[735.]  Annuario  Bibliografico  Itxliano  pubblicato  per  cura  del 
Miuitttero  della  Istruzione  pubblica.  Anno  I.  1S63.  Torino,  tipogr. 
Cerutti  e  Derossi.  1864.  Lex.  8.  XV,  385  S. 

Ein  sehr  dankenswerthes  Unternehmen,  eine,  soweit  die 
Verhältnisse  des  Italienischen  Buchhandels  dies  zulassen,  mög- 
lichst vollständige  Uebersicht  aller  von  Italienischem  Boden 
ausgegangenen  litterar.  Presserzeugnisse  zu  geben.  Mit  Recht 
sagen  die  Heransg.  (i  Oompilatori)  im  Vorworte:  „L1  Annuario 
Bibliografico  pubblicato  ora  la  prima  volta  nel  Ministero  della 
Pubblica  Istruzione  e  opera  desiderata  da  roolti.u  Das  Buch 
zerfällt  in  zwei  Theile,  u.  zwar  einen  „Annuario  Bibliografico 
del  Regno  d'Italia"  betitelten  Haupttheil  (S.  1  — 282),  .welcher 
bei  den  von  Seiten  des  Ministeriums  den  Herausg.  zur  Verfü- 
gung gestellten  Materialen  natürlich  am  verhältnissmässig  Voll- 
ständigsten ist,  u.  einen  „Appendice  per  le  Hrovincie  Komane 
e  Venete"  (S.  283— 3 IG).  Beide  Theile  sind  wissenschaftlich 
geordnet,  nach  folgendem  Systeme:  I.  Scienze  Sacre;  II.  Filo- 
sofia  e  Scienze  Sociali;  III.  Giurisprudenza;  IV.  Economia  po- 
litica,  Beneficenza;  V.  Commcrcio  c  Finanze;  VI.  Storia  e  Scienze 
affini;  VII.  Politica;  VIII.  Biografia;  IX.  Geografia  e  Viaggi; 
X.  Letteratura;  XI.  Scienze  Mcdiche;  XII.  Scienze  Naturali; 
XIII.  Scienze  Matematiche;  XIV.  Tecnologia;  XV.  Belle  Arti; 
XVI.  Filologia  e  Linguistica;  XVII.  Istruzione  pubblica;  XVIII. 
Poligrafia;  XIX.  EfTemeridi.  Am  Schlüsse  des  Buches  findet 
sich  ein  mit  Sorgfalt  zusammengestelltes  alphabetisches  Register. 
Die  Zahl  der  in  den  beiden  1  heilen  verzeichneten  Büchertitel 
beträgt  5344,  wovon  4735  auf  den  ersten,  570  auf  den  zweiten 
Theil  u.  überdies  39  auf  ein  Supplement  kommen.  Zu  wünschen 
ist,  dass  das  Unternehmen  einen  gedeihlichen  Fortgang  nehme, 
dass  aber  auch  bei  den  folgenden  Bänden  des  Jahrbuches  auf 
die  Herstellung  einer  gewissen  Gleichmässigkeit  in  den  Titel- 
kopien, die  im  vorl.  Bande  nicht  überall  warzunehmen  gewesen 
ist,  Bedacht  genommen  werden  möge. 

[736.]  *  Alphabetische  Nnamlijst  van  Boeken ,  Landkaarten  en  in 
den  Boekhandel  voorkomende  ArtikHen ,  die  in  het  jaar  1863  in  het 
Koningrijk  Nederland  en  zijne  buitenlandfiebe  bezittingen  nitgegeven 
of  herdruktzijn,  benevens  opgave  van  den  uitgever,  den  prij»  en  eenige 
aanteekeningen :  alstnede  een  wetenscliappelijk  register.  Amsterdam, 
C,  L.  Brinkmann.  32  &  164  S.  gr.  8.  Pr.  1  F.  (S.Ana.  J.  1S63.  Nr.  682.) 

Wissenschaftlich  u.  mcrkantilisch  von  Interesse. 
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[737.]  Uebersieht  der  russischen  Literatur  im  J.  1862.  Enth.  im 
Archiv  für  wisseufchaftliche  Kunde  von  Russland  lirsg.  von  A.  Erman. 
Bd.  XXIII.  Hft.  2.  Berlin,  G.  Reimer.  8.  8.  211—17. 

Ein  kurzer  Ueberblick  nach  den  in  der  Bibliographie  des 
Knijny  Wjestnik  f.  1862  gegebenen  Unterlagen  zusammenge- 
stellt. Die  Zahl  der  in  der  Bibliographie  als  im  J.  1862  er- 
schienen genannten  Werke  beträgt  1852.  Da  sich  die  Zahl 
der  Werke  vom  J.  1861  auf  1659  belaufen  hatte,  so  stellt  sich 
die  Vermehrung  des  J.  1862  auf  193  heraus. 

[738.]  Le  Bibliologue  International-Catholique  Petit  Courier  litte- 
raire  mensuel  nomenclatnre  des  bons  livres  et  courts  apercus  propra 
ä  eclairer  le  public  sur  leur  merite  et  leur  destination ,  avec  an 
ieuilleton  varie  et  interessant.  4.  Tournai,  Casterman  etc.  gr.  8.  1  BI. 
133—78  S.  Gratis.  (8.  oben  Nr.  384.) 

Dient  blos  den  Zwecken  des  Buchhandels,  spcciell  des 
Herausg.'s.  Als  Feuilleton  steht  an  der  Spitze  „Les  trois 
Aumones,  par  Madame  de  Stolz." 

[739.]  *  Analectes  pour  servir  a  THistoire  ecclesiastique  de  1s 
Belgique  publies  sous  la  direction  de  Mgr  De  Rain,  recteur  magnitique 
de  PUniversite*  catholiquu  de  Louvain,  par  Edm.  Reusens,  prof.  "a  U 
fac.  de  theol.  et  biblioth.  de  l'Univ.  cath.  de  Louvain,  P.  D.  Kurl, 
vicaire  de  Notre-Dame  aAnvers,  C.B.  De  Ridder,  vicaire  aux  Miniines 
a  Bruxelle8.  Tom.  1.  Livr.  1.  Louvain,  Pieters;  Bruxelles,  Goemaere. 
6«.  Enth.  am  Schlüsse  ein  Balletin  bibliographique. 

Im  Bulletin  ist  ein  bibliographisch  genaues  Verzeichnis* 
neuer  auf  den  Gegenstand  der  Analekten  bezüglicher  Schriften 
aus  den  J.  -1862  u.  1863  zusammengestellt. 

[740.]  *  Notice  bibliographique  sur  l'Histoire  du  Collegium  rae- 
dicum  Bruxellense  du  Dr.  C.  Broeckx,  par  le  Docteur  De  Wächter. 
Anvers.  8.  12  8. 

[741.]  *  Precis  dn  Droit  des  Gens  moderne  de  l'Europe;  par  G. 
P.  de  Martens,  angmente  des  notes  do  Pinheiro- Ferreira;  prece"de 
d'unc  Introduction  et  comple'te'  par  l'Exposition  des  doctrines  des  publi- 
cistcs  contemporains,  et  6uivi  d'une  Bibliographie  raisounee  du  Droit 
des  Gens;  par  Ch.  Verge.  II.  Edition,  enrichie  de  nouvelles  notes  et 
mise  au  conrant  des  evenemcnts  contemporains.  2  Yols.  Poris,  Guillau- 
min  &  Cie.  S.  LV,  903  S.  Pr.  8  Fr. 

Gehört  zur  „Bibliotheque  des  Sciences  mor.il es  et  politi- 
ques."  Die  I.  Ausgabe  ist  1858  (2  Vols.  LXIX,  866  S.)  er- 
schienen. 

[742  ]  *  Traite  de  Instruction  criminelle  ou  Theorie  dn  Code 
d'Instruction  criminelle,  par  Faustin  Helie,  Consoiller  a  la  cour  de 
Cassation.  Edition  augmeiitce  en  Belgique:  d'une  Bibliographie  gene- 
rale du  Droit  criminel ,  de  la  Conference  avec  les  onvrages  des  autres 
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criminalistes  Francis  et  Beiges,  et  de  la  Jurisprudence  de  la  cour 
de  Cassation  et  des  cours  d'appel  de  Belgiqne,  par  J.  S.  ö.  Nypels, 
Professeur  h  l'Universite  de  Lie'gc,  et  Leopold  Hanssens,  Avocat  h  la 
cour  d'appel  de  Liege.  Tom.  II.  Livr.  3.  Bruxelles.  gr.  8.  I2S  8. 
Pr.  1  Thlr.  20  Ngr. 

Dieses  seit  1845  begonnene  Werk,  welches  zu  der  „Col- 
lection  du  Commentaire  des  Common tai res"  gehört,  wird  in 
1  Bänden  oder  12  Lieferungen  abgeschlossen  sein. 

[743.]  SJerjeid^nifc  ber  btc  9tofenfreujer  betreff enben  Literatur,  [ftort- 
fe^ung  an«  Sabrgang  1863.  ©.  262.]  $on  Lic  theol.  <S.  ©.  $.  $0$- 
butl?,  cvftcm  ref  er  mir  teil  Pfarrer  u.  9Wetropolitan  ju  grantenfcerg  in  Äur* 
Reffen,  <Sut&.  in  ber  3eitfd>rift  für  bie  biftorifc$e  Geologie.  3u  JBcrbinbnng 
mit  ber  bon  g.  3Ügen  gegrünbeten  l^ificriidj  <tbeologifiben  ©efeüfa>aft  511 
Giftig  brfig.  *on  <S\)i.  W.  Wiebner.  3abrg.  1864.  Öotya,  «ertbe«.  8. 
$ft.  2.  <g>.  301-15. 

Enth.  59—190  Nrr.,  worunter  viele  oberflächliche  Angaben. 
—  Die  ersten  58  Nrr.  des  Verzeichnisses  finden  sich  als  An- 
hang zu  des  VerCs  „Mittheilungen  aus  der  protestantischen 
Sekten-Geschichte  in  der  hessischen  Kirche"  in  der  Niedner'- 
schen  Zeitschrift  Jahrg.  1863.  Heft.  2.  S.  253  —  62.  Die 
Mehrzahl  der  Angaben  in  den  ersten  58  Nrr.  ist  ziemlich  genau. 

[744  ]  Die  staatswissenschaftliche ,  namentlich  die  staatswirth- 
schaftliche  und  statistische  Literatur  des  Jahres  1863.  Von  Prof.  Hel- 
wing.  (Fortsetzung.)  Enth.  in  der  Zeitschrift  des  König!.  Preussischen 
statistischen  Bureaus  redigirt  von  Dr.  Ernst  Engel.  IV.  Jahrgang, 
(Beilage  «um  Königlich  Preuss.  Staats-Anzeiger.)  Berlin,  Decker.  4. 
Nr.  7.  8.  194—96  &  Nr.  8.  9.  8.  232—35.  (Fortsetzung  von  oben  Nr.  653.) 

Eine,  wie  schon  erwähnt,  reiche  u.  übersichtliche  Zu- 
sammenstellung. 

[745.]  Mittheilungen  des  Österreichischen  Alpen -Vereines.  Re- 
digirt  von  Paul  Grohmann  Schriftführer  des  Vereines.  Bd.  IL  Wien, 
Braumüller,  kl.  8.  Enth.  8.  477-502:  Literatur.  (8.  Anz.  J.  1863. 
Nr.  618.) 

Die  „Litteratur"  enthält  ein  Verzeichniss  der  im  J.  1869 
und  vom  April  1863  bis  zum  Juni  1864  erschienenen  Bücher, 
Karten,  Photographien  u.  s.  w.,  eine  fleissige  u.  nützliche  Zu- 
sammenstellung. 

[746.]  9iej>ertorium  ber  Literatur  für  @olo*@efang,  na$  betn  Um* 
fange  ber  Stimme  georbnet.  Sin  Üettfaben  für  @Snger  unb  Sängerinnen 
mit  Bumerfungen  über  ben  Vortrag.  -£>eran«gegeben  bon  Jp.  83e&e.  SWagbe« 
bürg,  $etnriä)«boferi.  gr.  16.  167  ©.  tyr.  15  W$x. 

Von  irgend  welcher  bibliographischer  Genauigkeit,  die 
dem  vorl.  Büchelchen  —  unbeschadet  seiner  eigentlichen  Be- 
stimmung, „nicht  allein  Gesanglehrern  und  Gosangschtilern  bei 
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der  Auswahl  ihrer  Liederhefte  einen  bequemen  Leitfaden  au 
die  Hand  zh  geben,  sondern  auch  solchen  Sängern  und  Sänge- 
rinnen ,  weiche  sich  ohne  alle  Anleitung  ihre  Gesanghefte  ii 
der  Musikalienhandlung  selbst  auswählen  müssen,  die  Auswahl 
möglichst  zu  erleichtern"  —  gewiss  nichts  geschadet  sonders 
jedenfalls  nur  genützt  haben  würde,  findet  sich  nicht  die  ge- 
ringste Spur. 

[747  ]  Bibliographie  historique  de  la  Compagnie  de  Jhra  ob 
Catalogue  des  ouvragee  relatifa  ä  l'Histoire  des  Jeauitea  depois  leer 
origine  juaqn'ä  noa  joura  par  le  P.  Augutte  Cara/on  de  la  nieme  Com- 
pagnie.  Paria,  Durand.  (Londou,  Uartbea  andLowell;  Leipzig.  Franca.) 
4*  VIII,  612  8.  Pr.  n.  \0  Thlr .  auf  gr.  Pap.  n.  13  Thlr.  10  Ngr. 

Zur  Rechtfertigung  des  Erscheinens  dieser  Bibliographie 
schreibt  der  Herausg.  im  Vorworte  zu  Anfang:  „1/ histoire  de« 
Ordres  religieux,  malgre  son  incontestable  importance,  est,  de 
nos  jonrs  encore,  la  partie  la  plus  negligee  de  l'histoirc  ec- 
clesiastique.  S'il  est  impossible  de  justifier  cette  negligence,  od 
peut  au  moins  en  avouer  les  causes;  une  des  principales  est 
Pignorance  des  sources  authentiques,  oü  cette  histoire  peut  etre 
serieus erneut  etiuliee.  Lea  Ordres  religieux,  au  moins  pour  h 
plupart,  ont  public  beaucoup  d'ouvrages  sur  leur  propre  histoire; 
mais  pas  un  seul  u'a  donne  le  catalogue  de  taut,  de  travaox, 
generalement  ignores.  Et  mainteuant  que  les  revolutions  ont 
detruit  ou  disperse  les  richesses  historiques,  si  laborieusemest 
amassees,  durant  plusieurs  siecles,  dans  les  archives  et  les 
bibliotheques  des  communautes,  combien  faudra-t-il  de  recherchei 
et  de  travaux,  pour  etablir  l'invcntaire,  plus  ou  moins  complet, 
de  l'histoire  monastique  et  religicuse?  Dans  le  desir  de  comb  kr. 
au  moins  en  partie,  cette  regrettable  lacune  bibliographiqne  et 
de  rendre  moins  difiiciles  les  etudes  historiques  sur  les  Ordre* 
religieux,  nous  avons  entrepris  la  rednction  de  ces  catalogue^ 
que  des  mains  habiles  auraient  plus  promptement  aeheves.  £° 
commencant  notre  travai) ,  nous  le  supposions  moins  consi 
derable:  les  materiaux  venant  ä  se  multiplier,  nous  avons  eil 
force  de  les  diviser,  et  par  suite,  nous  nous  soranies  decide 
&  publier  separement  les  bibliographies  historiques  de  chaqw 
Ordre  religieux.  Si,  avant  toutes  Les  autres  bibliograpiiiei, 
nous  publions  celle  de  la  Compagnie  de  Jesus,  ce  n'est  poiot 
pour  f  elever  au-desuss  de  tant  d'Ordres  ceföbres,  venus  arant 
eile,  mais  simplement  parce  que,  membre  de  cette  m£me  Com 
pagnie,  nous  lui  devions  ce  temoignage  de  respect,  comfltf 
aussi  la  premiere  place  dans  notre  affection."  Das  Werk  ist 
in  fünf  Abschnitte  getheilt,  nämlich:  I.  Generalites,  moins 
l'Histoire  de  Missions;  II.  Histoire  des  cinq  Assistances  de  U 
Compagnie,  lcurs  Missions  exceptces;  III.  Comprenant  l'Histoire 
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des  Missions;  IV.  Comprenant  les  biographies  particulieres  \ 
V.  Comprenant  les  satires,  les  pamphlets,  les  apologies,  etc. 
Die  Redaetion  des  Werkes  verdient  Anerkennung. 

[74$.]  Die  feierliche  Sitzung  der  Kaiserlichen  Akademie  der 
Wissenschaften  am  30.  Mai  1804.  Wien,  au»  der  K.  K.  Hot-  und 
StaaUd ruckerei.  (Gerold'»  Sohn  iu  Comm.)  8.  Knth.  in  dem  Berichte 
des  General-Secretärs  Dr.  A.  Bebrütter  unter  Anderem  die  Lebeusskizsen 
Terstorbener  Mitglieder  u.  Verzeichnisse  ihrer  Schriften. 

S.  104—107  finden  sich  die  Schriften  von  Franz  X.  M. 
Zippe,  S.  158—63  von  Joseph  Ritter  v.  Rnssegger  u.  8.  170—72 
von  Maximilian  Ritter  v.  Weisse,  bibliographisch  freilich  mangel- 
haft verzeichnet. 

[749.]  Rafrtytcn  »on  bem  Vcbcn  unb  ben  6d>rtft«n  be«  ©ef^i^t- 
ftfrreibcr«  3cbami  SRufcatl  ^rutu«  üufannneugrficm  t>cit  G.  $egff,  e<cretair 
ber  »niflf.  8ff«ftli4en  «tMtot|ef  \\\  Statten,  ftctfl  3  H«ber  uugfbrudten 
«riefen  beffelben.  beißen,  gebr.  auf  Stoffen  be«  ©etf.'«  bei  filtnft^t  k  <go$n. 

8.  74  €. 

Dieses  nur  in  75  Exempl.  abgedruckte  Sehriftchen,  welches 
weder  im  Buchhandel  noch  im  Selbstverlage  erschienen  u.  mit- 
hin käuflich  nicht  zu  erhalten  ist,  hat  die  Bestimmung,  theils 
an  öffentliche  u.  Corporationsbibliothekcn  theils  an  solche  Ge- 
rehrte, welche  sie  Ii  fflr  den  darin  bebandelten  Gegenstand  in- 
tercssiren,  unentgeldltch  vertheilt  zn  werden.  Der  Verf.  ist  so 
freundlich  gewesen,  ein  Exemplar  dem  Hcrausg.  des  Anz.'B  zu 
überlassen,  u.  hat  denselben  dadurch  in  den  Stand  gesetzt, 
den  Lesein  von  dem  Schriftchen  nähere  Nachricht  zu  geben. 
Ausgebreitetes  Wissen  und  Gründlichkeit,  welche  man  an  allen 
früheren  Arbeiten  des  Verf.'s  schon  genugsam  anzuerkennen 
gehabt  hat,  geben  sich  auch  in  den  vorl.  Nachrichten  kund,  in 
denen  sich  die  vielfach  zerstreuten  Notizen  über  Giovanni 
Michel  Bruto  (geb.  1517  zu  Venedig,  gest.  1602  zu  Weissen- 
borg),  einen  Schriftsteller,  der,  wenn  er  auch  jetzt  von  Vielen 
vergessen  ist,  doch  seiner  Zeit  als  Geschichtschreiber,  eleganter 
LatiniBt  n.  Philolog  einen  ziemlichen  Ruf  gehabt,  gesichtet  u. 
in  bester  Ordnung  zusammengestellt  finden.  Die  Darstellung  von 
ßruto'8  vielbewegten  Leben  ist  in  drei  Perioden  abgefheilt, 
von  denen  jeder  eine  Zusammenstellung  der  dahin  gehörigen 
Schriften  angehängt  ist.  Diese  möglichst  vollständige  Zusam- 
menstellung von  Bruto's  Schriften,  wie  sie  sich  noch  an  keinem 
anderen  Orte  findet,  giebt  den  vorl.  Nachrichten  einen  ganz 
besonderen  Werth,  den  der  Anzeiger  auch  ganz  besonders  an- 
zuerkennen um  so  mehr  die  Verpflichtung  fühlt,  als  der  Herausg. 
des  Anz.  recht  wohl  alle  die  Schwierigkeiten  kennt,  mit  denen 
eine  solche  so  ziemlich  erschöpfende  Zusammenstellung  der  Lit- 
teratur  zumal  eines  Mannes  wie  Bruto  verknüpft  ist,  Über 


Digitized  by  Google 


I 


298  Litteratur  UDd  Miscellen. 

welchen  die  Nachrichten  aus  sehr  verschiedenen  u.  zum  Theile 
wenig  zugänglichen  Quellen  mit  Mühe  zusammenzusuchen  sind. 
Am  Schlüsse  der  Uebersicht  der  Schriften  aus  der  dritten  Pe- 
riode ist  eine  kurze  Notiz  über  Bruto's  zweifelhafte  oder  nur 
projektive  Schriften  u.  Ausgaben  beigefügt. 

[750.1  Prix  des  Oeuvres  de  fou  M.  lo  Bfuron  Plana.  (En  vente 
ehea  les  Libraires  Degiorgis,  Loescher  et  Bocca  k  Turin.)  8.  2  BU. 

Mathemat.  u.  naturwissenschaftl.  Inhaltes ,  bibliographisch 
nicht  ganz  genügend  verzeichnet. 

[751.]  *  Bibliographie  des  pubücations  relatives  an  lirre  de  M. 
Henau,  Vie  de  Je'sus  (de  juillet  1863  k  jniu  1864);  par  Ph.  Milsant, 
Bibliothecaire  adjoiut  de  la  ville  de  Dijon.  Paris,  Deutu.  (Dijon,  impr. 
Rabutot.)  18.  46  8. 

Die  Zahl  der  im  vorl.  Verzeichnisse  aufgeführten  Schriften 
wird  sich  noch  um  ein  Ansehnliches  vergrössern  lassen. 

[752.]  Urteile  ber  treffe  über  bie  Söcrfc  bc«  (Jonfifloriatra^  unb 
^rofcjjor  bc«  Äir^cnrc^t«  Dr.  3o&.  ftriebr.  ^CyUÜc  in  $rag.  ©iffcfn, 
Berber.  8.  14  ©. 

Titelangaben  u.  Kritiken  von  fünf  Werken  zum  kathol. 
Kirchenrecht.    Für  buchhändlerische  Zwecke. 

[753.]  ©riefe  über  ©^alÄpere'«  öamlct.  söon  ^ermann  grei^err  ren 
griefen.  Setyjtg,  Xcubncr.  8.  öntty.  at«  »nfrang  6.  331-43:  Duette« 
unb  $am(et»$itteratur. 

Der  Verf.  selbst  bezweifelt,  dass  das  Litteraturverzeich- 
niss  in  Bezug  auf  die  in  England  erschienenen  betreffenden 
Schriften  einen  Anspruch  auf  Vollständigkeit  machen  dürfe,  u. 
will  dasselbe  nur  als  einen  „Beitrag  zu  der  allgemeinen  Shak- 
spere-Litteratur"  angesehen  wissen. 

• 

Buchhändler-  u.  antiquarische  Kataloge. 

[754.]  Geographie  des  Buchhandels.  Ein  Namenbuch  des  Buch- 
handels  in  geographischer  Form.  Ein  Scher*  für  Buchhändler  tobb 
Buchhändler  Adolph  Büchting.    Nordhausen,  Büchting.  16.  56  S. 

per  Herausg.,  welcher  sich  seit  1847  mit  der  Zusammen- 
stellung u.  Publikation  der  bekannten  Buchhändlerlisten  be- 
schäftigt, hat  es  seit  Jahren  schon,  wie  er  schreibt,  als  eine 
Lieblingsidee  verfolgt,  ein  vollständiges  Namenbuch  des  Buch- 
handels zu  bearbeiten.  Zur  Ausführung  dieser  Idee  hat  B. 
seine  Buchhändlerliste  für  1864  benutzt  u.  alle  darin  aufge- 
führte 2814  Firmen  zusammengestellt.  Um  dem  Namenbuche 
jedoch  eine  mehr  lebendigere  Darstellung  zu  geben,  habe  er, 
wie  B.  in  der  Vorrede  bemerkt,  sich  nicht  damit  begütigt,  wie 
in  den  Namenbüchlein  über  Cassel  u.  Hannover  von  Hoffmann 
v.  Fallersleben  geschehen,  die  Namen  nach  bestimmten  Classen 
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«usainnienzustellcn,  sondern  er  habe  dieselben  in  eine  zusam- 
menhängende erzählende  Form  gebracht,  u.  zwar  nach  dem 
Systeme  einer  Geographie.  Eine  Zusammenstellung  in  solcher 
Form  hat,  wie  nicht  zu  verkennen  ist,  ihre  eigenen  Schwierig- 
keiten; man  ist  aber  dem  Herausg.  die  Anerkennung  schuldig, 
dass  er  mit  einer  gewissen  Gewandtheit  bemüht  gewesen  ist, 
diese  Schwierigkeiten  zu  tiberwinden. 

[756.]  Inseraten-Versendungs-Liste.  Verzeichnus  der  m  Deutsch- 
land und  in  dor  Schweiz  in  deutscher  Sprache  erscheinenden  Zeit- 
schriften wissenschaftlichen  und  unterhaltenden  Inhalts  welche  Inserate 
aufnehmen.  Nach  den  Wissenschaften  geordnet.  Mit  Angabe  der  Ver- 
leger, der  Au  Magen,  der  Iusertiuusgebühren,  ob  Beilagen  an  genommen 
und  Kecensionen  geliefert  werden ,  sowie  mit  anderen  Nachweisungen. 
Nach  den  sichersten  Quellen  zusammengestellt.  IX.  Jahrgang.  1864. 
Leipzig,  Haendel.  4.  1  Bl.  26  S.  Pr.  n.  18  Ngr.  (S.  Auz.  J.  1862.  Nr.  608.) 

Dieser  neue  Jahrgang  unterscheidet  sich  von  seinen  Vor- 
gängern theils  durch  ein  handlicheres  Format  (die  früheren 
Jahrg.  sind  in  Fol.)  theils  dadurch,  dass  er  nur  die  wissen- 
schaftlichen u.  unterhaltenden  periodischen  Schriften  aufge- 
nommen, die  politischen  u.  Local-Blätter  aber,  welche  in  den 
früheren  Jahrgängen  mit  aufgeführt  gewesen  sind,  ganz  weg- 
gelassen hat.  Als  Grund  fUr  diesen  Wegfall  hat  der  Herausg. 
C.  A.  Hae  ndel  den  Umstand  angegeben,  dass  die  polit.  u.  Local- 
Blätter  jetzt  in  den  mehrfach  erscheinenden  Verzeichnissen 
verschiedener  Annoncen  -Bureaux  mit  grosser  Genauigkeit  u. 
mit  ausführlicher  Angabe  der  ausserhalb  Deutschland  erschei- 
nenden Journale  angeführt  seien,  mithin  eine  Verzeichnung 
derselben  in  der  vorl.  Liste  als  überflüssig  erscheine.  Die 
Liste  empfiehlt  sich,  abgesehen  von  ihrer  bekannten  fleissigen 
u.  saubereu  Ausführung,  hauptsächlich  auch  durch  ihre  Zuver- 
lässigkeit. • 

[766.]  Nr.  114-16.  Joseph  Baer's  (Frankfurt  a.  M.)  antiquarischer 
Anzeiger.  Juni  bis  August.  8.  a  16  S.  25803-26694  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  577.) 

Vermischte  u.  ausgewählte,  meist  neuere  Litteratur. 

[757.]  Catalog  II.  des  Antiquarischen  Büeherlagers  der  Buch- 
handlung von  J.  Bensheimer  in  Mannheim.  Jurisprudens  &  Btaats- 
wissenschaft.    8.  24  S.  771  Nrr. 

Meist  Deutsche  Litteratur,  worunter  viele  Badensia. 

[758.)  Nr.  36.  Antiquarischer  Katalog  der  Theodor  Berti  in  g'schen 
Buch-  und  Antiquar-Handlung  in  DanEig.  —  Sprachwissenschaft.  Clas- 
iische  Philologie  und  Orientalin  kl.  8.  1  Bl.  50  8. 

Grösserentheils  ältere  Litteratur,  worunter  mehre  seltnere 
Antiqnaria  —  bemerkenswerth.  Neben  den  Katalogen  erscheiut 
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auch  ein  „Antiquarischer  Anzeiger,"  wovon  Nrr.  32 — 35  ä  8 — 16 
S.  im  Januar  bis  mit  April  ausgegeben  worden  sind. 

[759.J  *Wr.  3i>.  »erjeicfcnijj  be«  SMidKr-Vager«  bfT  antiquarijü)«  $ufr 
fyanbluug  von  3.  blöder  iu  $amburg.  3u(jalt:  Geologie  unb  $btta< 
fo^te.  8.  1  5ÖL  50  £.  2454—4194 

Aeltere  u.  neuere,  meist  Deutsche  Litteratur. 

1760.]   Wr.  47—49.   «ücfcer*  Steige  bon  Antiquar  2Har  »riffet 
SMfin<$cn.  3uit  Iii  6eptember.  4.  u  1  SB.  (©.  oben  «Kr.  578.) 
Vermischte  Litteratur,  worunter  viele  Bavarica. 

[761.]  No.  4.  Antiquarisches  Verzeichnis*  von  Ernst  Carlebach. 
Heidelberg,  September.  8.  16  8.  1027—1367  Nrr. 

An  der  Spitze  des  vorl.  Verzeichnisses,  welches  haupt- 
sächlich Philologe  Histor.  u.  Belletristisches,  sowie  Litterar- 
geschichtliches  enthält,  steht  ein  7  Fol.  Bde  starkes  M- 
„Kurtzer  historischer  Begriff  gcist-  u.  weltlicher  Geschichte  etc. 
Durch  Ant.  Cohrhumeiu  aus  d.  J.  c.  1780  mit  340  Hand- 
Zeichnungen.    (60  Thlr.) 

[762.)  Nr.  65.  Verzeichniss  einer  ausgewählten  Sammlung  Hl 
Musikalien  aus  allen  Fächern  aus  dem  antiquarischen  Musiklft^er  d« 
J.  D.  Class'schen  Buchhandlung  (C.  F.  Schmidt)  in  Heilbronn  u 
Neckar,  kl.  8.  1  Bl.  34  S. 

Möglichst  kurz,  wie  gewöhnlich,  redigirt. 

[763.]  No.  I.  Verzeichniss  des  Antiquarischen  Büchcrlagers  tos 
F.  Dörling.  Hamborg.  8.  1  Bl.  30  8.  1175  Nrr. 

Enth.  Philologie,  spec.  Linguistik. 

[764.]  Verzeichniss  von  Schriften  aus  den  Gebieten  der  Spncl 
forachung  und  der  orientalischen  Philologie  erschienen  in  Ferd.  Duron 
ler's  Verlagsbuchhandlung  Harrwitz  und  Oossmann.  April.  Berlin 
8.  32  8. 

Wissenschaftlich  zusammengestellt,  mit  Analysen  einzelner 
wichtigerer  Schriften. 

(765.J  Libreria  di  Ginsto  Ebhardt  Venezia.  Catalogo  di  LibH 
vendibili.  Part.  III.  Veneaia,  tipogr.  Tondelli    8.  1  Bl.  137-86  S. 

Hauptsächlich  Italienische  Litteratur  aus  den  Fächern  der  • 
Philosophie,  Pädagogik,  Technologie,  Kriegswissenschaft,  Pin 
lologie. 

[766.]  »erlag«  .Äatalog  bon  Slrtfcur  gelir  in  Seidig.  fam*0 
am  I.  3uii.  8.  32  6. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Naturwisse»' 
Schäften  u.  Technologie.  Unter  der  Firma  A.  Felix  ist  sei; 
dem  1.  Januar  der  Verlag  der  früheren  A.  Förstner'scben 
Buchhandlung  in  Leipzig  u.  der  käuflich  1863  erworbene  Verlag 
von  J.  G.  Engelhardt  (B.  Thierbach)  in  Freiberg  vereinig 
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("67  ]  Antiquarischer  Anzeiger  Nr.  6—8,  von  Isaac  St  Goar  \n 
Frankfurt  a.  M.  8.   a  16  S.  (S.  oben  Nr.  199.) 

Vermischte  Litteratur,  worunter  viele  historische  Werke 
u.  in  Nr.  8  eine  Anzahl  von  Schriften  über  Russland,  Polen, 
Ungarn  u.  die  Türkei. 

[768.]  Verzeichnis»  des  antiquarischen  BUcberlagers  von  Ch. 
Graeger  in  Halte  a.  S.  Ni.  126.  Theologie.  Orientalin  8.  1  Bl.  65  8. 
2744  Nrr. 

Desgl.  Nr.  127.  Philosophie.  8.  1  Bl.  18  S.  811  Nrr. 

Dissertationes  medicae.  Verzeichnis*  medicinischer  Dissertationen, 
welche  von  Demselben  zu  beziehen  sind.  8.  1  Bl.  34  S.  2957  Nrr. 

Die  meiste  Beachtung  verdient  das  medicin.  Dissertat.- 
Verzeichni88,  auf  dessen  Zusammenstellung  eine  gewisse  Sorg- 
falt verwendet  worden  ist ;  die  Dissertationen  sind  in  1 1  wissen- 
8chaftl.  Abtheilungen  gebracht  u.  innerhalb  derselben  alpha- 
betisch geordnet. 

[769.]  No.  41.  Catalogue  d'une  riche  collectiou  de  Livres  an- 
ciens  &  modernes  qui  se  vendent  chez  F.  Heussner,  libraire,  ä  Bru- 
«Ues.  gr.  8.  46  8.  393  Nrr. 

Ausgewähltes,  hauptsächlich  aus  dem  Gebiete  der  Kunst. 

[770.]  No.  109.  Antiquarisches  Blicherlager  von  Kirchhoff  &  Wi- 
gand in  Leipzig.  —  Musikalien  und  Werke  über  Musik.  September. 
8.  1  Bl.  30  8.  938  Nrr. 

Reichhaltig  n.  gut  redigirt. 

[771.]  Catalog  einer  reichhaltigen  Sammlung  von  schwedischen, 
finnischen  u.  a.  Büchern,  welche  aus  freier  Hand  an  deu  Meistbieten- 
den verkauft  werden  sollen.  Gefl.  Aufträge  werden  besorgt  von  K.  F. 
Köhler's  Antiquarium  in  Leipzig.  8.  1  Bl.  280  8. 

Diesem  über  13,000  Nrr.  enthaltenden  u.  in  wissenschaftl. 
Abschnitte  abgetheilten  Katalog  fehlt,  um  dies  gleich  zuerst 
zu  erwähnen,  etwas  sehr  Wichtiges,  nämlich  eine  Uebersicht 
der  wissenschaftl.  Abschnitte,  mittels  deren  man  sich  im  Kata- 
loge unter  den  vielen  tausend  Nummern  leicht  zurecht  finden 
konnte.  Auch  hat  die  Redaktion  des  Kataloges  im  Allgemeinen 
ihre  ziemlichen  Mängel,  was  um  so  mehr  zu  bedauern  ist,  weil 
der  Katalog,  wenn  er  bibliographisch  sorgfaltiger  redigirt  wäre, 
bei  seiner  grossen  Reichhaltigkeit,  zumal  auf  einem  im  Ganzen 
noch  weniger  bekannten  Litteraturgebiete ,  einen  nicht  un- 
erheblichen dauernden  Werth  erhalten  haben  würde.  Die  im 
Kataloge  verzeichnete  Sammlung  besteht  zum  grössten  Theile 
aus  neuerer  Litteratur;  es  finden  sich  darin  so  ziemlich  alle 
Fächer  der  Wissenschaft,  hauptsächlich  aber  u.  in  grösserer  An- 
zahl von  Bänden  die  Geschichte,  schöne  Litteratur,  Theologie 
u.  Philologie  vertreten. 
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(772.)  B<rjei$ni&  ber  Ui  <5vr.  <&xnfl  Äellmami  in  ?et»ji9  I*  »itj 
1859  m  ba&tn  1864  erftirneneit  Verlag«,  unb  6ommi1fton»artiltl.  M. 
7  &  8  @. 

Enth.:  A.  Wissenschaftliches  (vorzüglich  Mediän  u.  PoliüeH: 
B.  Belletristik.    Ziemlich  gut  redigirt. 

[773.]    9io.  107—15.    «ntiquarifäe«  27?enat*Matt  *ou  «ntiqu« 
renj  ffraufjcT  in  Dürnberg,  fol.  &  1  9.  • 

Vermischte,  meist  Deutsche  Litteratur.  Nr.  114  enthält 
„Erwerbungen  aus  der  Hertel'sehen  Versteigerung." 

[774.]  No.  8.  Catalogue  de  Livres  rare«  coneernauta  La  Po- 
logne.  En  vente  chez  J.  Lissner,  Libraire  et  Marchand  d'estampes. 
Posen.  8.  I  Bl.  14  S.  235  Nrr. 

Meist  ältere  Litteratur. 

[775.]  Catalogne  d'Onvrages  ecclesiastiques  et  d'edncstion  de 
la  tjpographie  et  librairie  Hyacinthe  Marietti  qn'on  trouve  amsi  « 
nonabre  che«  Hermann  Loescher  libraire  ä  Turin.  Janvier.  8.  1  Bl.  31 8 

Ungenügend  redigirt,  blos  für  buchhändl.  Zwecke. 

[776.]  Zweiundsiebzigster  Katalog  von  L.  F.  Maske's  Antiqtu- 
riat  in  Breslau.  —  Katholische  Theologie.  8.  1  Bl.  28  8.  734  Nrr. 

Neuere  sowohl  als  auch  viele  ältere  u.  seltnere  Werke. 

[777.J  No.  15—16.  Catalogus  van  Boeken,  verkrijgbaar  in  dtu 
Ouden  en  Nieuwen  Boekhandel  van  J.  Moone  Bs.,  te  Delft  (A,  n.  I 
Tit.:  Bulletin  de  Livres  auciens  et  modernes  etc.)  Jun.  — Jul.  8.  273 
-304  S.  4701-5313  Nrr. 

Hauptsächlich  vermischte  Holländische  u.  Französische 
Litteratur. 

[778.]  XXIII.  Verzeichniss  einer  medicinischen  Bibliothek  rt 
haben  bei  Albert  Moser  in  Tübingen.   8.  1  Bl.  77  S.  2227  Nrr. 

Reichhaltig,  wissenschaftlich  geordnet  u.  sonst  gut  redigirt 

[779.]  III.  Catalogue  de  Livres  d'Histoire  Naturelle,  d^tbuologir 
d* Anthropologie,  de  Craniologie,  etc.  Conteuant  e.  a.  les  oeuvres  de 
Baird,  Bleeker,  Blume,  Button,  de  Candolle,  Cramer  et  ßtoll ,  Corti«, 
Cuvier  (colorid),  Ehrenberg,  Freycinet,  Gaimard,  Humboldt,  Kops.L«»- 
son,  de  Passe,  Ramou  de  la  Sagra,  Schoolcraft,  Siebold,  Spix  et  Mar- 
ths,  Temminck,  Thunberg,  dessins,  Vaillant,  van  Geel,  Vieillot,  etc., 
les  Smithsonian  Contributions ,  Miscellaneeus  Collection,  Exploration» 
for  Railroad;  et  le  Contenu  de  plusieurs  graudes  Collections,  tels  qne 
Actes  de  Societes,  Journaux,  etc.  En  vente  chez  Frederik  Müller,» 
Amsterdam.    Jouin.  gr.  8.  1  Bl.  50  S.  836  Nrr. 

Hauptsächlich  im  Fache  der  Botanik  u.  Zoologie  be- 
merkenswerth. 
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[780.]  No.  77—70.  Livres  aueiens  et  raoderneB.  En  Tente  che« 
Martinua  Nijhoff  a  La  Haye.  Mai— Aoüt  8.  k  16  S.  Zusammen  728 
Nrr.  (8.  oben  Nr.  591.) 

Ausgewählte  Litteratur,  worunter,  wie  gewöhnlich,  viele 
werthvolle  Antiquaria. 

[781.]  Verlags  -  Catalog  von  Justus  Perthes.  Gotha  und  Wien. 
August.  8.  1  Bl.  47  S.  (8.  Ans.  J.  1860.  Nr.  814.) 

Gruppenweise  geordnet  mit  Inhaltsangabe  u.  alphabetischer 
Uebersicht,  ungenügend  redigirt.  Ausser  Geolog,  u.  Geognosti- 
schem  ausschliesslich  Kartenwerke. 

[782  ]  No.  154  &  155.  (Catalogue.)  Reeves  &  Turner,  Booksellert, 
London.    June  <fr  Jnly.  gr.  8.  64  &  48  8.    Zusammen  4510  Nrr. 

Grösstentheils  u.  mit  nur  sehr  wenigen  Ausnahmen  ältere 
D.  neuere  Englische  Litteratur.  Die  Engl.  Titel  sämmtlich  ohne 
Angabe  des  Druckortes. 

[783.]  Empfehlenswerte  Kartenwerke  aus  dem  Verlage  von 
Dietrich  Reimer  in  Berlin  gr.  16.  16  Bll. 

Sehr  beachtenswerte 

[784.]  91r.  10.  3.  @($etMe'«  Antiquariat  in  Stuttgart  16.  1153- 
1280  6.  986  Kit.  (6.  oben  <Rr.  678.) 

Enth.  eine  fernere  Fortsetzung  der  bereits  in  den  4  letzten 
Nummern  enthaltenen  „Deutschen  Literatur"  nebst  Diversem. 

[785.]  No.  CCXXIV.  Bibliotheca  entomologica.  Catalog  des  anti- 
quarischen BücherlHgers  von  H.  W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortimeuts- 
uud  Verlagsbuchhändler  in  Halle  a.  S.  —  Grössere  Werke  und  Mono- 
graphien über  Gliederthiere  (lusekten,  Arachniden,  Crustaceen  etc.) 
8.  1  Bl.  30  S.  2100-  2805  Nrr. 

Bemerkenswerth. 

[786.]  Neun  und  neunzigster  Catalog  der  Antiquariats- Buch- 
handlung von  B.  Seligsberg  in  Bayreuth.  Inhalt:  Jurisprudens  und 
Staatswissenschaften.  8.  24  8.  577  Nrr. 

Neuere  Deutsche  Litteratur. 

[787.]  No.  LXII.  Bibliotheca  Slavica.  Auswahl  aus  dem  Bücher- 
lager von  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.    8.  16  S.  319  Nrr. 

Eine  bemerkenswerthe  Sammlung,  welche  Manches  auf- 
zuweisen hat,  was  sich  in  den  zahlreichen  seit  den  letzten 
10  Jahren  erschienenen  ähnlichen  Antiquarkatalogen  selten  oder 
nicht  findet. 

[788.]  Nr.  XXVI.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Alexander 
Storch  in  Prnp.  —  Geschichte,  Geographie  und  Reisebeschreibungen. 
1865.  8.  I  Bl.  74  8   1932  Nrr. 

Fast  durchgehends  Deutsche,  ältere  sowohl  als  neuere 
Litteratur,  alphabetisch  zusammengestellt. 
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(789.]  A  Catalogne  of  importnnt  Works  in  all  Departments  of 
Literature  and  Science  published  by  Trubuer  &  Co.  Londou.  kl.  S  32  S 

Neuere  Englische  Litteratur. 

[790.]  Catalogo  speciale  delle  Opere  legali  dellaSocieta  TUnieue 
tipografico-editrice  Torinese  che  si  trovano  pur  in  numero  nella  Libreria 
di  Ermanno  Loescher  in  Torino.    Luglio.  8.  1  Bl.  14  S. 

Zum  Theile  gut  redigirt. 

[791.]  Antiquarischer  Aneeiger  No.  13  &  14.  —  Katalog  des 
antiquarischen  Bücherliigers  von  Karl  Theoder  Völcker  in  Frankfurt 
am  Main.  8.  1  Bl.  16  S.  &  52  S. 

Enth.  Nr.  13:  Pädagogik,  worunter  eine  Suite  Zeitschriften; 
Nr.  14:  Miscellanea. 

[792.]  Verlag«*  Äatafog  ber  93udtöanbfung  ton  «(Bert  fc.  SSenebtft 
in  Sien.   1865.  16.  58  ©. 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt;  nnr  fehlen  die  Format 
angaben  fast  durchgehcnds.   Hauptsächlich  Schriften  populärer 
Art  für  Unterricht  u.  Unterhaltung  von  Jung  n  Alt,  worunter 
viele  medicinische  Rathgeber,  Anleitungen  zur  Erlernung  von 
Sprachen  in  möglichst  kurzer  Zeit,  etc. 

[793.]  9?r.  134—37.  ©fieser*  «njeige  bon -3.  2Binb^rcd?r«  San. 
quariat*fcu(^anbhing.  «ug«hirg.  3unt  bi«  @e£teraber.  4.  a  1  ».  (<&.  ctea 
<Rr.  603.) 

Vermischte  u.  hauptsächlich  kath.-theologische  Litteratur. 

Bibliothekenkunde. 

[794.]  Alte  Handschriften  des  samaritanischen  Pentateucb.  Amt 
einem  Briefe  des  Dr.  Rosen  an  Prof.  Fleischer,  d.  d.  Jerusalem,  d. 
3.  October  1861.)  S.  Zeitschrift  d.  Deutschen  raorgenländischan  Ge- 
sellschaft. Bd.  XVIII  =  Zweite  Folge  Bd.  VIII.  (Leipzig,  Brockhans 
in  Comm.)  8.  II  it.  3  S.  582—89  mit  5  Taf.  Facsim. 

Enth.  hauptsächlich  die  erste  ausführlichere,  den  authen- 
tischen Aufzeichnungen  von  Kraus  aus  Württemberg  entnommene 
Mittheilung  Aber  die  berühmte  alte  Pentateuchhandschrift  der 
Samaritaner  in  der  Synagoge  zu  Nablus,  welche  Kraus  u.  der 
Hofrath  Levisohn  aus  St.  Petersburg  als  die  ersten  Europier 
näher  zu  besichtigen  Gelegenheit  gehabt  haben. 

[795.]  Serjctä^ntß  ber  !33ü($er-  unb  anbern  Sammlungen  ber  Etat* 
9tMtotyet  ju  ©roßen^ain.  —  2>te  ©ta"bt*S$iMioÜ>cf  in  ©rc§enfain,  (H* 
erfte  toaterlanbijaV  Bürger  •  $3ibIioü)ef )  ua$  Ghiinbnng,  Verwaltung  unr 
Sfflfctyum  geföiibert  tont  ftentamtmaitn  Äarl  ^renSfer.  VI.,  »erfcoüfianbigte 
Auflage.   Qroßenfeatn,  2>rnd  ton  ©tarte.  8.  1  SM.  91  6.  fr.  n.  5  «gr. 

Seit  dem  Erscheinen  der  V.  Auflage  (s.  Anz.  J.  1853. 
Nr.  1163),  welcher  ein  Nachtrag  (s.  Anz.  J.  1860.  Nr.  193) 
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gefolgt  ist,  sind  volle  10  Jahre  verflossen.  Der  greise  Verf., 
bekanntlich  der  Hauptmitbegründer  der  Grossenhainer  Stadt- 
bibliothek, hat  die  Freude,  in  einer  neuen  Auflage  seines 
Schriftchens  dem  grösseren  Publikum  ein  neues  Zeugniss  von 
dem  steten  Fortschreiten  der  nunmehr  fast  36  Jahre  bestehenden 
Bibliothek  geben  zu  können.  Das  deu  Haupttheil  des  Schrift- 
chens bildende  Bücherverzeichniss  —  welchem  ein  historischer 
Ueberblick  über  Gründung  u.  Verwaltung,  sowie  ein  Nachtrag 
zum  Bibliotheksregulative  angehängt  ist  —  zeigt  gegen  früher 
eine  ziemlich  ansehnliche  Vermehrung  des  Bücherbestandes, 
mit  welchem,  dies  darf  man  wohl  glauben,  auch  eine  Ver- 
grösserung  der  Zahl  Derjenigen,  welche  die  Bibliothek  benutzt 
haben,  jedenfalls  verbünden  gewesen  sein  wird.  Der  Verf. 
schreibt  am  Schlüsse  seines  historischen  Rückblickes  von  der 
Bibliothek:  „Möge  sie  zur  Ehre  der  Stadt  u.  zur  nützlichen 
Fortbildung,  wie  erfreulichen  Unterhaltung  ihrer  Bewohner  ferner- 
hin gedeihen  u.  in  immer  erhöhtem  Grade  ihren  beabsichtigten 
Zweck,  der  bei  deren  Gründung  u.  Fortführung  vorschwebte, 
erstreben  —  die  Förderung  der  Jugend-  u.  Gewerbs-,  sowie 
der  allgemeinen  höheren  Volksbildung,  des  allseitigen  Bürger- 
wohls, in  immer  erweitertem  Kreise."  —  Der  Anz. ,  der  von 
Anfang  seines  Erscheinens  an  der  Grossenhainer  Bibliothek 
seine  Theilnahme  gewidmet  hat,  theilt  auch  diesen  Wunsch 
Preusker's  in  aller  Aufrichtigkeit. 

[796.]  Verzeichnis*  der  bis  zum  18.  Juni  1S64  für  die  Bibliothek 
der  D.  M.  G.  (in  Halle)  eingegangenen  Schriften  u.  s.  w.  8.  Zeitschrift 
d.  Deutschen  morgeuländUchen  Gesellschaft.  Bd.  XVIII  =  Zweite 
Folge  Bd.  VIII.  (Lcipsig,  Brockhaus  in  Comm.  8.)  Hfl.  3.  8.  663—66. 
(8.  oben  Nr.  418.) 

Enth.,  ausser  10  Fortsetzungen,  Nr.  2569—2608  anderer 
Werke  u.  Nr.  306  Handschriften  etc. 

[797.]  Verzeichnis»  der  Donbletten  der  Universität»- Bibliothek 
tu  Leipzig  und  der  von  den  Professor  philologiae  Hofrath  Dr.  Ludw. 
von  Döderlein  in  Erlangen ,  Professor  juris  Dr.  Gust.  Dietzel  in  Kiel 
und  Pastor  Dr.  theol.  Ch.  G.  Ficker  in  Altmügeln  nachgelassenen 
Bibliotheken,  welche  nebst  andern  Sammlungen  von  Büchern  aus  allen 
Wissenschaften  etc.  und  einigen  theils  in  Gesammtvorräthen,  theils  in 
Partiecn  zu  versteigernden  Artikeln  von  dem  12.  September  an  durch 
H.  Härtung  in  Leipzig  öffentlich  versteigert  werden  sollen.  8.  1  Bl. 
344  S.  9864  Nrr. 

In  dem  vorl.  Kataloge  ist  die  philologische  Ahthcilung  die 
verhältnissmässig  bedeutendste;  die  von  S.  52  an  verzeichnete 
„Bibliotheca  Döderleiniana,"  worunter  sich  eine  Anzahl  von 
Werken  „mit  zum  Theil  sehr  bedeutenden  Noten,  Berichtigungen 
etc.11  von  der  Hand  Dödcrlcin's  versehen,  befindet,  hat  zu  dieser 
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philolog.  Abtheilung  das  werthvollste  Contingent  geliefert 
Ausserdem  sind  die  Fächer  der  Theologie,  Rechts-  u.  Staats- 
wissenschaft,  Geschichte  u.  Belletristik  im  Kataloge  am  Zahl- 
reichsten vertreten. 

[708.]  Zwei  Rcisewerke  der  Rafaija  auf  der  Universitätsbibliothek 
zu  Leipzig.  Von  Prof.  G.  Flügel.  S.  Zeitschrift  d.  Deutschen  morgeu- 
ländischen  Gesellschaft.  Bd.  XVIII  -  Zweite  Folge  Bd.  VIII.  (Leipiig, 
Brockhaus  in  Comm.)  8.  Hft.  3.  8.  523—69. 

► 

Ausführliche  Analyse. 

[709]  Der  Codex  Salisburgensis  S.  Petri  IX  32  Ein  Beitrag  aar 
Geschichte  der  vorgratinnischen  R  htstiuellen  von  Georg  Phillips 
wirklichem  Mitgliede  der  Kaiserlichen  Akademie  der  Wissen schatten. 
(Aus  dem  November- Hefte  des  Jahrganges  1863  der  Sitzungsberichte 
der  phil.-hißt.  Cl.  der  kais.  Akademie  der  Wissenschaften  [XLIV.  Bd., 
S.  437]  besonders  abgedruckt)  Wien,  aus  der  K.  K.  Hof-  u.  Staate- 
druckerei.  1864.  gr.  S.  1  Bl.  74  S.  mit  1  Tal  Facsim.  Pr.  n.  13  Ngr. 

Der  Codex  aus  dem  Ausgange  des  X.  oder  spätestens  dem 
Anfange  des  XI.  Jahrhdts  gehört  der  Bibliothek  des  Benedik- 
tinerstiftes St.  Peter  zu  Salzburg  u.  enthält  eine  nicht  unbe- 
trächtliche Anzahl  kirchenrechtlicher  Quellen  aus  der  vorgri- 
tianischen  Zeit. 

[800.]  Stesciä7«u§  ber  fcouMetten  ber  Srratf.  iKatf>*&tbliotve!,  m 
mehrerer  anberer  toertyootter  $3üd>er.  Sammlungen  auö  allen  ^3(frerii  ber 
Stffenfäaft,  (über  6000  $3änbe  umfaffenb)  »elAc  toem  17.  Cctober  an  jb 
etralfnnb  öffentlich  metflbtetenb  »erjleigert  werben  foflen.  Singefanbt  MI 
<$.  fcmaft  in  @tratfunb.   8.  1  «I.  126  6. 

Grösserentheils  Deutsche  Litteratur  aus  fast  allen  Wissen 
schatten,  darunter  viele  Pomeranica. 

[SOI.]  *  Catalogue  m^thodique  de  la  Bibliothequo  communsle  de 
la  Ville  d'Amiens.  Jurisprudence.  Amiens,  impr.  Lambert-Caron.  8. 
VII,  400  S. 

[802.]  £)ie  $inunelflra$e.  (Sine  altbcutföe  $ergament^anb|d)nft  ta 
*ia\).  offen ti.  söibluMbcr  jn  ©t.  Petersburg.  (2Jiitget&eilt  tem  Gberbibttotfcefat 
Dr.  SR.  3Äinjloff.)  Ci u t U .  in  ber  9?orbifcfcen  Äcvne  internationale  3'<tf4n$ 
für  Literatur,  flunfl  u.  Bffentti$e9  ?cbcn  breg.  ton  Dr.  SB.  fBolffefcn. 
©b.  L  $ft.  2.  Üeiftig,  9$eit  u.  Comp.  8.  @.  172—86. 

Fragment  einer  Handschrift  v.  J.  1383. 

Privatbibliotheken. 

[803.]  Verzeichniss  der  von  den  Dr.  Lndw.  Seeger  in.  Stuttgart, 
Prof.  Dr.  Konr.  Schwenck  dahier  u.  Dr.  G.  Cohen  in  Hamburg  nach- 
gelassenen Bibliotheken,  welche  nebst  andern  werthvollen  Beitragen  an 
Büchern  und  Kupferwerken  den  11.  October  in  Frankfurt  am  Main 
versteigert  werden  sollen.  Auctions- Institut  von  Ludolph  St.  Goar  in 
Frankfurt  a.  M.    8.  1  Bl.  184  S.  4278  Nrr. 
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Der  vorl.  Katalog  zeichnet  sich  durch  gute  übersicht- 
liche Redaktion  aus,  wie  man  solche  in  nur  sehr  wenigen 
Aucktionskatalogen  anzutreffen  gewohnt  ist.  Was  den  Inhalt 
betrifft,  so  finden  sich  hauptsächlich  die  Fächer  der  Geschichte, 
Philologie,  Staatswissenschaft,  Theologie  u.  Belletristik  (worunter 
eine  grössere  Anzahl  von  Goethiana,  Schilleriana  u.  Shakespe- 
riana)  im  Katologe  vertreten. 

[804.]  Verzeichnis«  der  hinterlassend!  Bibliotheken  des  Georg 
A.  W.  Thienemann,  Pastor  emer.  etc.,  sowie  der  Advokat  Roh.  Zenker 
in  Leipzig  und  Dr.  med.  Albert  Gerber  in  Delitzsch,  welche  nebst 
mehreren  anderen  Büchersammlnngen  am  17.  October  von  List  &  Francke 
in  Leipzig  öffentlich  versteigert  werden  sollen.  Anhang:  Grosse  fast 
vollständige  Sammlung  Ridingerscher  Kupferstiche  nebst  vielen  andern 
Kunstblättern,  sowie  eine  grössere  Sammlung  von  Musikalien.  Leipzig, 
Druck  von  Wigand.  8.  1  Bl.  221  8.  4744  Nrr.  Bücher  und  403  Nrr.  Kpfr. 

Ausser  Geschichte,  Belletristik,  Theologie,  Rechts-  u. 
Staats  Wissenschaft,  Philologie  findet  sich  im  vorl.  Kataloge 
hauptsächlich  das  Fach  der  Naturwissenschaft  (worunter  eine 
betrachtliche  u.  bemerkenswerthe  Anzahl  von  Ornithologie  be- 
treffenden Schriften)  vertreten.  Die  im  Anhange,  der  auch  be- 
sonders -gedruckt  (15  S.)  ausgegeben  worden  ist,  verzeichneten 
Ridingeriana  stammen  aus  dem  Nachlasse  Thienemann's,  dem 
bekanntlich  die  Litteratur  ein  treffliches  Werk  Uber  Ridinger 
verdankt. 

[805.]  Verzeichniss  der  hinterlassend!  Bibliotheken  der  Sanitäts- 
Kath  Dr.  Philippi  iu  Potsdam  und  Oberaratmann  Reiche  zu  Blumenau, 
welche  nebst  einer  reichhaltigen  Sammlung  vou  Werken  aus  allen 
Wissenschaften  am  21.  November  zu  Leipzig  versteigert  werden  sollen. 
Eingesandt  durch  T.  O.  Weigel  in  Leipzig.  8.  2  BII.  270  S.  6540  Nrr. 

Eine  der  Hauptpartien  im  vorl.  sehr  beachtenswerthen 
Kataloge  ist  der  Abschnitt  der  Medicin  u.  Naturwissenschaften. 
Die  nächstdem  umfänglicheren  Abschnitte  sind:  Philologie, 
Theologie,  Geschichte  u.  Geographie,  Technologie.  Auch  ent- 
hält der  Katalog  eine  nicht  unbedentende  Suite  Elzeviriana. 

[806.]  Nr.  211.  Catalogne  of  Thcology,  Classics,  Litnrgical  Litera- 
ture,  Bible  and  Testaments,  Greek  and  Latin  Classics,  Oriental  Litcra- 
ture,  European  Philologj,  and  latest  purchnses,  chiefly  from  the  Library 
of  That  Eminent  Collector,  Herbert  Evans,  Esq. ,  M  I »  .  Hampstead. 
Offered  for  cash  by  Bernard  Qnaritch.  London  Jnly.  8.  1  Bl.  18  8. 
275  Nrr. 

Ausgewähltem  Litteratur. 

[S07  ]  *  La  Bibliotheque  d'un  Medecin  au  commencement  du 
XVe  siecle;  pur  Acliille  Cherean,  docteur  cn  uiedecine.  [Extrait  du 
Bulletin  du  Bibliophile  J    Paris,  Techeuer.  8.  22  8. 
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[808.]  Verzeichnis«!  der  von  dem  verstorbenen  Kreisrichter  von 
Bremen  {unterlassenen  Bücher  nud  Bilder,  welche  am  19.  September 
in  Bergen  a.  R.  in  öffentlicher  Auction  versteigert  werden  sollen 
Greifswald,  Druck  von  Kuuike.  kl.  8.  1  Bl.  27  S.  1419  Nrr. 

Hauptsächlich  bemerkenswerth  im  Fache  der  Rechtswissen- 
schaft u.  Ponimerania. 

1809.J  Achtnndsechaigster  Katalog  von  L.  F.  Maske's  Antiquariat 
in  Breslau.  —  Protestantische  Theologie,  enthaltend  die  nachgelassene 
Bibliothek  von  Heinrich  August  Hahn,  Professor  in  Greifswald.  8.  1  BL 
77  8.  1793  Nrr. 

Von  sehr  bcachtenswerthem  Gehalte  u.  gut  u.  übersichtlich 
redigirt.  —  Der  gleichzeitig  ausgegebene  74.  Katalog  (8.  1  Bl. 
25  S.  714  Nrr.)  enth.  Philosophie  u.  Orientalia  zum  Theilaus 
dem  Nachlasse  von  demselben  Professor  Hahn.  Beide  Kataloge 
verdienen  zur  aufmerksamen  Durchsicht  empfohlen  zu  werden. 

[810.]  *  Catalcgue  de  la  Bibliotheque  de  W.  M.,  avec  des  not« 
biographiques  et  bibliographiques;  par  le  collectionneur.  Paris,  impr. 
Pillet  fils  aine\  8.  VII,  558  8.  (Nur  20  Exempl.) 

Soll  gut  redigirt  sein. 

[811.]  Dreiundsiebsigster  Katalog  von  L.  F.  Maske's  Antiqoaml 
in  Breslau.  —  Numismatik,  enthaltend  die  nachgelassene  Bibliothek 
von  Karl  Mende,  Kaufmann  in  Schweidnitz.  8.  14  8.  306  Nrr. 

Eine  sehr  werthvolle  Sammlung. 

[812.]  Verzeichniss  der  vom  Professor  Heinrich  Müller  in  Wun- 
burg [unterlassenen  Bibliothek  medicinischer  Werke,  welche  am 
12.  November  versteigert  wird.  Würzbnrg,  Druck  von  Becker.  8.  22  S. 
790  Nrr. 

Von  bemerkenswerthem  Gehalte,  aber  ungenügend  redigirt. 
S.  21  enthält  die  „Schriften  v.  Heinrich  Müller." 

[813.]  *  Souvenir  de  la  Bibliotheque  de  feu  Charles  Pieters,  vendoe 
k  Gand,  du  23  au  30  mai  1864.  Prix  d'aequisition  et  noms  des  acquereor*. 
Gand.  (Bruxelles,  Hcussner.)  8.  22  8.  Pr.  12  Ngr. 

Vgl.  oben  Nr.  523. 

[814.]  Verteichuiss  einer  Sammlung  von  Eltevir-Drucken.  Winter» 
thur,  Druck  der  Ziegler'schen  Buchdruckerei.  8.  56  S. 

Von  diesem  Verzeichnisse  einer  recht  trefflichen,  nicht 
weniger  als  1106  Nrr.  starken  Sammlung  wünscht  der  Heraiis 
geber  u.  zugleich  Besitzer  der  Sammlung,  der  Bibliothekar 
Emil  Steiner  in  Winterthur,  dass  es  von  Seiten  der  Leser  al? 
eine  Art  Desideraten-Liste  mit  betrachtet  werden  möge,  inso 
fern  es  denselben  zeigen  könne,  was  der  Sammlung  noch  fehle: 
der  Herausg.  würde  gern  Anerbietungen  zur  Erwerbung  der 
im  Verzeichnisse  fehlenden  Ausgaben  entgegennehmen.  Die 
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Titel  sind  in  dem  Verzeichnisse  nur  ganz  kurz  angegeben, 
weil  Jeder,  der  sich  näher  dafür  interessirt,  die  genaueren  An- 
gaben in  den  bekannten  Pieters'schen  Elzevir-Annalen  leicht 
auffinden  kann.  Einzelnes,  worüber  Pieters  keinen  oder  nicht 
hinreichenden  Aufschluss  giebt,  ist  näher  bezeichnet,  z.  B.  Nrr. 
238,  259,  315,  321,  340,  1039.  Allen  Elzevirophilen  sei  das 
Vorzeichnis8  zur  Beachtung  bestens  empfohlen! 

[815.]  «ntiqiiarifc&cr  feiger  9ir.  27  ton  %.  &opptnxati)  in  töegen«' 
bürg.  gr.  8.  16  ©.  666  9lrr. 

Enth.  hauptsächlich  katholische  Theologie,  grösstenteils 
aus  der  Bibliothek  des  verst.  Domcapitulars  Dr.  Wiedemann  in 
München. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

[816.]  Kerum  Britannicarum  mcdii  aevi  Scriptores.  —  Year  Booka 
of  the  Eeign  of  King  Edward  the  first.  Years  XXXII— XXXIII.  Edited 
and  translated  bj  Alfred  J.  Horwood ,  of  the  Middle  Temple,  etc. 
London,  LoDgman  &  Co.  Lex.  8  LVIII,  547  S.  Pr.  n.  3  Thlr.  15  Ngr. 
(S.  oben  Nr.  024.) 

Aus  der  „Library  of  Licoln's  Inn." 

It.  —  Letters  and  Papers  illustrative  of  the  wars  of  the  English 
in  France  dnring  the  reign  of  Henry  the  sixth ,  King  of  England. 
Edited  by  Joseph  Stevenson,  M.  A. ,  of  Univeraity  College,  Durham. 
Vol.  II.  Part  1-2.  Ibid.  Lex.  8.  LXXXI,  1-373  8.  &  1  Bl.  375-639  8. 
Pr.  k  n.  3  Thlr.  15  Ngr.  (S.  An«.  J.  1861.  Nr.  394.) 

Aus  verschiedenen  Quellen  Englands  u.  Frankreichs. 

[817.]  Percgrinatores  medii  aevi  quatuor  Burchardus  de  Monte 
8ion  Ricoldus  de  Monto  Crucis  Odoricus  de  Koro  Julii  Wilbrandns  de 
Oldenborg  qnornm  duos  nunc  primnm  edidit  duos  ad  fidem  librorum 
mannscriptorum  recensuit  J.  C.  M.  Laurent.  Lipsiae,  Hinrichs.  4. 
VIII,  199  8.  Pr.  n.  4  Thlr.  24  Ngr. 

Die  Reise  des  Burchardus,  wovon  8.  5 — 18  ein  Verzeich- 
niss  der  Handschriften,  gedruckten  Ausgaben  u.  Uebersetzungen 
sich  mitgetheilt  findet,  ist  nach  Hamburger,  Breslauer  u.  Bre- 
mer Mss. ,  die  des  Ricoldus  aus  einem  Wolffenbüttler  Ms.,  die 
des  Odoricus  ebenfalls  aus  einem  Wolffenbüttler  Ms.,  sowie  die 
des  Wilbrandus  endlich  nach  der  Editio  prineeps  1653  u.  einer 
Berliner  Abschrift  abgedruckt  worden. 

[818.] .  Urfunben,  Mtonftiirf  c  unb  Briefe  &ur  @ef$t<$te  bet  Sln&alti|4/eu 
Hnbt  unb  tyrer  ftftrfien  unter  bem  2>r«<f<  be«  breifug  jährigen  Äriegeö. 
$b.  IV.,  flbuy  1.  1637-39.  9ta$  ben  Originären  unb  «bföriften  be« 
$erjogtu$en  ftritytb«  ju  (Setzen  herausgegeben  ben  &.  Jlraufe,  $erjegl. 
*n*alt.  $ofrat&.  ?ei»>jig,  2)yf.  gr.  8.  IV,  454  0.  %h.  n.  2  2$!r.  20  g?gr. 
(©.  *nj.  3.  1863.  Sflx.  774.» 
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Die  Archivalien  stammen  aus  dem  Besitze  des  Fürsten 
Ludwig  zu  Anhalt,  eines  Zeitgenossen  des  Krieges,  und  können 
auf  eine  gewisse  Vollständigkeit  Anspruch  machen. 

[819.]  Über  einige  Altfranaösische  Doctrinen  und  Allegorien 
vou  der  Minne  nach  Handschriften  der  K  K.  Hofbibliothek  Ton  Fer- 
dinand Wolf  wirklichem  Mitgliede  der  Kais.  Akademie  der  Wissen- 
schaften. Vorgelegt  in  der  Sitzung  am  20.  Janner  1864.  [Besonders 
abgedruckt  ans  dem  XIII.  Bande,  S.  135,  der  Denkschriften  der  philo- 
sophisch-historischen Classe  der  Kaiserlichen  Akademie  der  Wissen- 
schaften.] Wien,  ans  der  K.  K.  Hof-  nnd  Staatsdrnckerei.  4.  60  8 
Pr.  n.  20  Ngr. 

Von  grossem  Interesse. 

[820. ]  *  Journal  historique  de  Jehan  Patte,  bourgeois  d'Amtens 
(1587 — 1617),  public  sur  le  manuscrit  de  la  Bibliotheque  d'Amiens; 
par  J.  Garnier,  Conservateur  de  la  Bibliotheque  [Extrait  dn  t.  19  des 
Mrmoires  de  la  Socie*te  des  Antiquaires  de  Picardie]    Amiens,  Lemer 

aine\  8.  194  8. 

[821.]  *  Quelques  Lettres  d'Honorius  III  et  de  Gregoire  II. 
extraites  des  manuscrites  de  la  Bibliotheque  Imperiale;  par  B.  Haureaa. 
Paris,  impr.  Imperiale.  4.  89  S. 

Extrait  du  T.  21,  2e  partie,  des  notices  et  extrait«  de 
manuscrit8  de  la  Bibliotheque  Imperiale. 

[822  ]  •  De'  Romanai,  delle  Commedie  e  delle  Tragedie  di  Ciato 
Oio.  Batta  Giraldi,  ragionaroenti  ricorretti  sopra  nn  esemplaxe  esiitente 
nella  Biblioteca  di  Ferrara  riveduto  ed  in  parte  rifatto  di  mano  ddP 
Antore.  Delle  8atire  ragiopamento  inedito.  Documenta  intorno  alls 
controversia  sul  libro  de'  Romanai  con  G.  B.  Pigna.  Vol.  I— II 
Milano,  Daelii.  16.  XXXV,  224  &  166  S.  Pr.  19  It.  L. 

Bildet  den  LI.  u.  LH.  Band  der  „Biblioteca  rara." 

[823.]  Philodemi  Epicurei  de  lra  Liber.  E  Papyro  Herculaneaii 
ad  tidem  exemplornmOxoniensis  et  Neapolitani  nunc  primum  edidit  Theo- 
dora Gomper«.  Lipsiae,  Teubner.  Lex.  8.  198  S.  Pr.  n.  3  Tblr.  18  Nr- 

Theils  durch  Buchdruck  theils  durch  Lithographie  schöo 
u.  sauber  ausgeführt. 

[824.]  *  Evangeliarium  Hierosolymitanum  ex  codice  Vaticano 
PalHestino  deprompsit,  edidit,  latine  vertit,  prolegomenis  ac  glossarid 
adornavit  coroes  Franc.  Miniscaluhi  Erizao.  Ton.  I.  Veronae.  (Turin. 
Loescher.)  1861.  gr.  4.  581  S.  Pr.  n.  20  Thlr. 

Eine  wichtige,  aber  theucre  Publikation. 

[825  ]  *  Les  Chansons  de  Namnr.  Reprodnction  pboto-lithogra* 
phique,  par  le  procede  Aaser  etToovey,  d'apres  le  seul  cxemplaire  conno 
de  la  Bibliotheque  de  Rieb.  Heber,  actuellement  dana  la  collection  de 
S.  A.  S.  Monseigneur  le  Duc  d'Arenberg.  Bruxellea.  8.  12  8.  Pr.  4  Thlr. 

Nur  in  50  Exempl.  auf  Papier  des  XVI.  Jhrhdts  abgedruckt. 
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[826.]  Aus  Breslau. 

Nach  den  Beschlüssen  des  Magistrats  und  der  Stadtverord- 
neten-Versammlung ist  die  Säulenhalle  im  ersten  Stocke  des 
neuen  Stadthauses  für  die  Aufnahme  der  v.  Rhediger'schen  und 
der  Kirchenbibliotheken  von  St.  Maria  Magdalena  und  Bern« 
hardin  bestimmt ,  welche  nach  ihrer  Vereinigung  den  Namen 
„Stadtbibliothek"  erhalten.  Auf  Grund  der  für  diese  Einrich- 
tung gefertigten  Anschläge  und  Pläne  —  bei  welchen  auch 
die  Herstellung  des  Geschäftslokales  für  den  Bibliothekar,  so- 
wie eines  öffentlichen  Lesezimmers  vorgesehen  ist,  der  Saal 
aber  für  die  allenfallsige  Aufnahme  des  Stadtarchives  noch 
offen  gehalten  werden  soll  —  sind  die  dazu  erforderlichen 
Kosten  auf  6000  Thlr.  berechnet.  Man  glaubt  bei  möglichster 
Beschleunigung  der  Arbeiten  im  Stande  zu  sein,  die  Aufstel- 
lung und  Eröffnung  der  Stadtbibliothek  noch  im  Laufe  des 
Jahres  zu  bewirken.  (Breul.  Zeitg.  vom  24  Juni.) 

1827.]  Aus  Flensburg 

ist  ein  von  den  Dr.  Rehhoff,  Appel lationsgerichtsrath  Dr.  Momm- 
sen,  Direktor  Dr.  Lübker  und  den  Bibliothekaren  Dr.  Chri- 
stensen und  Dr.  Heimreich  unterzeichneter  Aufruf  zu  Geld-  und 
Bücher-Beiträgen  für  die  Bibliothek  der  Flensburger  Gelehrten- 
schule  veröffentlicht  worden.  Unter  der  Dänischen  Verwaltung 
sei  die  Bibliothek  von  den  Gewalthabern  zu  einem  Institut  für 
ihre  propagandistischen  Zwecke  gemacht  worden.  Fortan  solle 
aber  die  Bibliothek  eine  Stätte  für  Aufbewahrung  aller  Schätze 
der  Deutschen  Litteratur  sein,  die  aus  den  verschiedenen  Zwei- 
gen des  menschlichen  Wissens  belehrend,  unterhaltend,  anregend 
in  weiten  Kreisen  den  Samen  edler  Bildung  zu  verbreiten  im 
Stande  sind.  Es  ergehe  daher  ein  vertrauensvoller  Aufruf  an 
alle  Institutionen  und  Vertreter  Deutscher  Bildung  und  Wissen- 
schaft, insbesondere  an  die  Universitäten  und  Schulen  Deutsch- 
lands, an  die  Verlagsbuchhändler  und  Schriftsteller,  nach  Kräf- 
ten zu  diesem  Werke  gemeinsamer  Gesinnung  und  Geistes- 

richtnng  beizutragen.  (Dresdner  Journal  Nr.  204.  S.  864.) 

[828.]  Aus  Frankfurt 

schreibt  die  Augsburger  allgem.  Zeitung  Nr.  188.  S.  3052, 
dass  von  der  etwa  12,000  Bände  starken  Bibliothek  des  ver- 
storbenen Joh.  Fr.  Böhmer  ein  sehr  beträchtlicher  Theil  werth- 
voller historischer  Werke  der  Universitätsbibliothek  in  Innsbruck 
zugetheilt  worden  sei. 

[829.]  Aus  Genf. 
Unter  den  aus  den  Pressen  der  Officin  von  Jules  Guillaumo 
Fick  hervorgegangenen  Druckwerken,  von  denen  der  Anz.  J. 
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1863.  Nr.  593.  bereits  mehrer,  besonders  der  1862  erschiene- 
nen Selbstbiographie  Thomas  Platter's,  Erwähnung  getbao  hat, 
befindet  sich  auch  ein  im  letztverflossenen  Jahre  in  nor  75 
Exemplareu  gedrucktes  Folioheft,  welches  für  die  Leser  des 
Anz.  specielles  Interesse  haben  dürfte;  es  ist  dies:  „Anciens 
bois  de  rimprimerie  Fick  a  Geneve"  (20  BU.).  Ein  den  Holl- 
schuitttafcln  vorangestelltes  Avertissement  lautet,  wie  folgt: 
„Jean  de  Tournes  II  quitta  Lyon  en  1585  et  vint  a  Geneve 
oü  il  apporta  les  gravures  de  Salomon  Bernard.  L'etablissement 
des  de  Tournes  absorba  celui  des  freres  Chouet,  qui  avoient 
eux-memes  achete  le  fonds  de  Paul  Estienne.  C'eat  ainsi  que 
les  bois  qui  servent  une  fois  encore  ici,  apres  avoir  pendant 
nombre  d'annees  subi  l'effort  des  presses  genevoises,  se  tron- 
vent  aujourd'hui  daus  rimprimerie  Fick  qui  remonte  directe- 
ment  aux  de  Tournes  par  une  suite  non  interrompue  d'impri- 
meurs.  (Voir  E.  H.  Gaullieur,  Etudes  sur  la  Typographie  ge- 
nevoise,  Geneve,  1855,  pp.  173,  180,  181,  182.)"  Die  Abdrücke 
der  alten  Holzstöcke,  von  denen  ein  grosser  Theil  auf  biblische 
Gegenstände  sich  bezieht,  sind  sauber  und  lassen  recht  wohl 
erkennen,  auf  welchem  Standpunkte  der  Vollendung  die  Holl- 
schneidekunst  in  früherer  Zeit  gewesen  sei,  vor  ihrem  Verfalle 
namentlich  im  letztverflossenen  Jahrhunderte,  von  dem  erst  seit 
dem  zweiten  Drittheile  des  gegenwärtigen  die  Kunst  zu  neuer 
und  bedeutender  Blüthe  wieder  erstanden  ist.  Zu  bedauern 
bleibt,  dass  auf  den  einzelnen  Tafeln  nicht  näher  angegeben 
ist,  zu  welchem  Werke  die  Holzstöcke  ursprünglich  gehört 
haben;  eine  solche  nähere  Angabe  würde  insbesondere  für  den 
Bibliographen  von  grossem  Interesse  gewesen  sein,  und  ich 
dürfte  daher  wohl  im  Sinne  derselben  den  Wunsch  aussprechen, 
dass  der  Herausg.  in  irgend  einer  Weise  noch  nachträglich  die 
betreffenden  Angaben  nachholen,  und  dadurch  dem  hübschen 
Hefte  noch  einen  grösseren  Werth  geben  möge. 

[830.]  Aus  London. 

Bei  der  am  26.  April  stattgefundenen  Versteigerung  von 
G.  Daniels  „Shakespeare  Library"  sind  für  einzelne  Stücke  on- 
gewöhnlich  hohe  Preise  bezahlt  worden.  Für  ein  gut  gehal- 
tenes Exemplar  der  allerdings  sehr  seltenen  Folio-Ausgabe  vom 
J.  1623  nicht  weniger  als  682  Guineen;  für  die  II.  Folio- 
Shakespeare- Ausgabe  vom  J.  1632  immer  noch  148  Guineen. 
Einzelne  Dramen  sind  vcrhältnissmässig  noch  höher  bezahlt 
worden.  So  unter  Anderen  die  I.  Quartausgabe  der  „Tragedie 
of  King  Richard  the  Second"  vom  J.  1697  mit  325,  die  II. 
Ausgabe  des  nämlichen  Dramas  vom  J.  1598  mit  103  Guin.: 
ferner  die  I.  Quartausgabe  der  „Tragedie  of  King  Richard  the 
Third"  vom  J.  1796  mit  335,  „A  plaesant  Concerted  Comedy, 
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called  Loue's  Labors  Lost**  vom  J.  1598  mit  330,  die  II.  Aus- 
gabe der  „History  of  Henry  the  Fourth"  vom  J.  1599  mit  110, 
„Tbe  Chronicle  History  of  Henry  tbe  Fifthu  vom  J.  1600  mit 
220,  die  1.  Ausgabe  von  „The  most  excellent  History  of  the 
Merchant  of  Venice"  vom  J.  1600  mit  96,  die  I.  Ausgabe  von 
„Shakespeare's  Much  Adoe  about  Nothing"  vom  J.  1600  mit 
255,  die  I.  Ausgabe  von  „The  Midsommer  Nights  Dreame" 
vom  J.  1600  mit  230,  die  I.  Ausgabe  von  „Merrie  Wives  of  Wind- 
sor"  vom  J.  1603  mit  330,  „Venus  and  Adonis"  vom  J.  1594 
mit  240  und  die  Sonette  vom  J.  1609  mit  215  Guin. 

(Augsb.  allgem.  Zeitg.  Beil.  zu  Nr.  215.  S.  3495.) 

[831.]  Aus  Nürnberg 

findet  sich  im  Anzeiger  f.  Kunde  d.  Deutschen  Vorzeit  Nr.  6. 
Sp.  217  „gegenüber  der  von  einigen  Blättern  gebrachten  Nach- 
richt, da 88  der  Geh.  Justiz-  und  Oberappellationsgerichtsrath 
Or.  Michelsen  in  Schleswig- Holsteinische  Dienste  getreten  sei! 
und  in  Folge  dessen  die  Vorstandschaft  des  Germanischen  Mu- 
seums niedergelegt  habe",  die  Erklärung  abgedruckt,  dass  bis 
jetzt  eine  hierauf  bezügliche  Mittheilung  des  seit  einiger  Zeit 
in  Nordschleswig  weilenden  Dr.  Michelsen  dem  Museum  noch 
nicht  zugegangen  sei. 

[832.]   Aus  Paris. 

Die  vor  kaum  erst  sechs  Monaten  in  Thätigkeit  gesetzte 
gesellschaftliche  Volksbibliothek  im  V.  Arrondissement  (Pan- 
theon) hat  bereits  überraschende  Resultate  geliefert.  Die  Zahl 
der  Mitglieder,  welche,  ausser  1  Fr.  beim  Eintritte  in  die  Ge- 
sellschaft, einen  Monatsbeitrag  von  40  c.  (Frauen  nur  50,  ro- 
spect.  20  c.)  zu  zahlen  haben,  beträgt  schon  270,  die  der  theils 
auf  dem  Wege  der  Schenkung  eingegangenen  theils  angekauf- 
ten Bücher  etwa  1700  Bände,  wovon  ein  gedruckter  Katalog 
für  den  Preis  von  10  c.  an  die  Mitglieder  ausgegeben  wird. 
Die  Einnahmen  vom  1.  Jan.  bis  zum  30.  Juni  haben  sich  auf 
989  Fr.  belaufen.  Die  Bibliothek  ist  an  allen  Wochentagen 
Abends  7 — }-lo  Uhr  und  Sonntags  in  den  Mittagsstunden  11 — 
1  Uhr  geöffnet.  Die  Benutzung  der  Bücher  geschieht  nicht  an 
Ort  und  Stelle,  sondern  zu  Haus,  wohin  die  Bücher  auf  läng- 
stens 20  Tage  verliehen  werden. 

(Bibliogr.  de  la  France,  Cbronique  Nr.  29.  8.  114.) 

[833.]  Aus  Paris 

hat  P.  C.  Sommervogel  in  der  „Bibliographie  de  la  France, 
Chronique  Nr.  38.  S.  155"  nachgewiesen,  dass  das  anonym  er- 
schienene Werkchen  „Methode  courte  et  facile  pour  discerner 
la  veritable  religion  chretienne  d'avec  les  fausses  qui  prennent 
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ce  nom  aujourd'hui.  Paris,  1725.  12°",  welches,  nach  Feiler'g 
Vorgang,  Viele  seither  für  eine  Arbeit  des  P.  d'Orleans  gehal- 
ten haben,  nicht  diesem,  sondern,  wie  schon  von  Barbier  be- 
merkt worden,  vielmehr  dem  P.  Jean  Lombard  zuzuerkennen 
ist.  Letzterer  hat  die  Ehre  gehabt,  vor  Ludwig  XIV.  während 
des  Advents  1696  und  während  der  Fasten  1703  zu  predigen, 
und  darauf  bezieht  sich  auch  der  Verleger  des  Werkchens  in 
seinem  Avertisscment,  wo  er  sagt,  dass  der  Verfasser  am  Hofe 
des  gröbsten  Königs  in  der  Welt  gepredigt  habe,  wogegen  dem 
P.  d'Orleans  diese  Ehre  niemals  zu  Theil  geworden  ist.  Auch 
spricht  der  Verfasser  im  Vorworte  von  „M.  I'abbe  d'Argeatre, 
aujourd'hui  eveque  de  Tülle"  welcher  zu  dieser  Würde  erst 
im  J.  1723,  zu  einer  Zeit,  wo  der  P.  d'Orleans  (t  1698)  schon 
todt  war,  erhoben  worden  ist. 

[834.]  Aus  Rouen 

hat,  wie  der  „Nouvelliste  de  Rouen"  berichtet,  der  Dr.  Desbois, 
welcher  sich  einen  grossen  Theil  seines  Lebens  hindurch  mit 
dem  Studium  der  geheimen  Wissenschaften  beschäftigt  hatte, 
„une  richc  collection  d'ouvrages  sur  le  magnetisme  et  les 
sciences  occultes"  hinterlassen,  und  dieselbe  testamentarisch 
der  Stadtbibliothek  geschenkt. 

(Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  Nr.  31.  8.  122.) 

[835.]  Aus  Wien 

ist  in  der  Oesterreichischen  Buchhändler-Correspondenz  Nr.  22 
S.  207—8  ein  Circular  des  Vorstandes  des  Oesterreichischen 
Buchhändler -Vereines  abgedruckt,  in  welchem  die  Uebermitte- 
Inng  neuerer  und  Älterer  Verlagskataloge  der  gesammten  Oe- 
sterreichischen Handlungen  an  die  Vereinsbibliothek  —  „vor- 
zugsweise für  die  bereits  begonnene  Redaction  des  allgemeinen 
Cataloges  sämmtlicher  in  der  Oesterreichisehen  Monarchie  vom 
Jahre  1750  bis  1860  erschienenen  Bücher  etc."  —  als  besonders 
wtlnschenswerth  bezeichnet  ist. 

[836.]  Aus  Wien. 
In  der  Sitzung  der  philosophisch -historischen  Klasse  der 
Kais.  Akademie  der  Wissenschaften  vom  13.  Juli  hat  Dr.  Pfiz- 
maier  eine  Abhandlung  Uber  „die  Theogonie  der  Japaner"  vor- 
gelegt, für  welche  ein  der  K.  K.  Hofbibliolhek  gehöriges  Werk 
„Kami-jo-no  maki-no  asi-kabi  d.  i.  Schilfknospen  der  Rollen 
der  Göttergeschlechter"  benutzt  worden  ist.  Dieses  Werk  ist 
eine  Sammlung  zahlreicher  alter  Urkunden,  die  sämmtlich  in 
reiner  Japanischer  Sprache  geschrieben  und  besonders  durch 
die  vielen  in  ihnen  vorkommenden  obsoleten  Ausdrücke  merk- 
würdig sind. 
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[837.]  Licht-  nnd  Schattenbilder  aus  dem  Bachhandel. 

Vor  ein  paar  Jahren  hat  aus  dem  Kreise  der  Buchhändler 
ein  Anklamer  Herr  mir  vorgehalten,  dass  ich  noch  keine  für 
Buchhändler  brauchbare  L^r-  und  Handbücher  geliefert  habe, 
und  mir  dadurch  zugleich  mit  angedeutet,  dass  ich  desshalb 
auch  nicht  befähigt  sei,  in  Sachen  des  Buchhandels  ein  Wort 
mit  zu  reden.  Gleichwohl  hatte  ich  damals  schon  —  in  dem 
Glanben,  dass  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft  mit  dem 
Buchhandel  in  sehr  nahem  Zusammenhange  stehen,  und  es 
desshalb  auch  dem  Herausgeber  eines  den  Interessen  der  Bi- 
bliographie und  Bibliothekwissenschaft  speziell  gewidmeten 
Blattes,  wre  des  Anzeigers,  gewissermaassen  Pflicht  sei,  den 
Buchhandel  nicht  ganz  unberücksichtigt  zn  lassen  —  gewagt, 
und  wage  es  auch  ferner  noch,  Gegenstände  aus  dem  Bereiche 
des  Buchhandels  im  Anzeiger,  soweit  es  natürlich  den  In- 
teressen desselben  entspricht,  mit  zur  Besprechung  zu  bringen. 
So  habe  ich  früher*)  unter  Anderem  unter  dem  Titel  „Schatten- 
risse aus  der  Bücherwelt"  einzelnen  speziell  dem  Buchhandel 
angehörigen  Gegenständen  einen  Artikel  gewidmet,  dem  ich 
jetzt  in  Nachstehendem  einen  ähnlichen  „Licht-  und  Schatten- 
bilder aus  dem  Buchhandel"  betitelten  Aufsatz  folgen  lasse. 

1.  Lütkemann's  Epi s te  1  predi gten. 
Es  ist  eine  sehr  seltsame  Erscheinung,  dass  ein  sehr  be- 
kanntes, zuerst  1G52  in  Frankfurt  nnd  Rostock  bei  Joachim 
Wilde  publicirtea,  seitdem  in  vielen  Ausgaben  weit  verbrei- 


*)  8.  An».  J.  1657.  Nr.  263. 
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tetes  und  zuletzt  in  sechs  Heften  1802—1863  iu  Druck  ge 
gebenes  Werk,  nämlich: 

Slpoftolifcfje  Aufmunterung  jum  lebenbigen  (Glauben  in  (Styrifto  3«d. 
"Jt ari)  bem  Ginne  uub  Anleitung  ber  genjöbulidjcn  (rpiftelu  torrt 
C^ottcö  (9nabc  in  öffcntlidjen  Ikebigten  aufgehellt  burdj  ^eodfic 
i'ütfemamt ,  ber  tjeitigen  Sdjrift  3)oetor,  (^eneralfuperintenbentrn 
ju  SBolfenbüttct.  herausgegeben  von  grtebrtd)  SBttyeta  $ofc 
mann,  ^ajlor  auf  ginfentuerber  bei  Hamburg,  9tcu  ftiipptn. 
Vertag  öon  SUfreb  Dcfmiigfe.  1862.  4".  526  6.  fi  i 
2  Xl)lr.  8  Wgr. 

fast  gleichzeitig  auch  unter  dem  Namen  eines  anderen  Ver 
fassers  hat  erscheinen  können;  denn  das  unter  dem  Titel: 

Dr.  $cinrid)  3)Mer'«  eüaugclifdjer  £>er$enefyiegel.  (Vierter  umxi 
änberter  Slbbrucf.)  Zweite  BbifKnlung:  (Söiftcl  ^rebigten.  $am 
bürg,  Agentur  bc«  Wauden  £aufe«.  1858.  4*.  589-1204  3 
$r.  n.  1  £f)lr.  10  %:. 

herausgegebene   Werk    ist   mit  dem   Lütkemann'schen  voll- 
kommen identisch.    £s  fragt  sich,   wer  denn  nun  eigentlich 
der  wahre  Verfasser  der  Epistelpredigten  sei.    Jedenfalls  Ut 
es  Lütkemann,  und  die  Agentur  des  Rauhen  Hauses  hat  sieb 
dadurch  eine  grosse  Fahrlässigkeit  zu  Schulden  kommen  lassen 
dass  sie  ein  Werk,  welches  Lütkemann  zugehört,  und  unter 
dessen  Namen  lauge  bekannt  gewesen  ist,  unter  Müller's  Namen 
wiederholt  in  Druck  gegeben.    Die  Agentur  des  Rauhen  Hau-  ■ 
hat  diese  Fahrlässigkeit  zu  entschuldigen  gesucht,  und  an- 
geführt, dass  der  Irrthum,  d  h.  die  irrthümliche  Verwechseln^: 
der  Lfltkcmann'schen  Epistelpredigten  als  eines  M Ailertchen 
Werkes,  schon  seit  mehr  als  hundert  Jahren  bestehe.  Gleich 
viel,  mag  auch  der  Irrthum  mehr  als  hundert  Jahre  alt  sein, 
was  übrigens  noch  zu  beweisen  ist,  so  bleibt   ea  immerhin 
*  eine  grosse  Fahrlässigkeit,  wenn  mau  ein  Werk  unter  eine« 
falschen  Verfassers  Namen  veröffentlicht,  während  es  doch  leitb! 
gewesen  wäre,  den  Namen  des  wahren  Verfassers  kennen  n 
lernen.    Den  Irrthum  aber  aufzuklären,  wäre  in  der  Tbs 
ebenso  leicht  gewesen,  als  von  Anfang  an  den  Irrthum  zu  ver 
meiden.    Denn  wie  ist  der  Irrthum  entstanden?    Es  liegt  mir 
eine  gemeinschaftliche  Ausgabe  der  Müller'scben  und  Lötke- 
niann'schen  Predigten  vor,  mit  dem  Titel: 
D.  Henrici  9Htiüer$  Theolog.  Profess.  Senior,  unb  Superintend. 
ju  SKoflocf  d?uangeliid)er  (tatyeitt*  Spiegel  Cber:  ©eift-reufy  fr 
flärung  unb  93ctradjtung  ber  ©onn*  unb  JJeft  täglir^en  Snanpelien, 
Sie  aud)  bengefügten  ^affionft^rebigtett,  Unb  D.  Joachimi  Vörie 
mann*  Superint.  Generaliss.  ju  993olffcnbuttcl  SlöoftolifaV  flu? 
munterung  $um  lebenbigen  (Glauben  in  (Efjrifio  3efu,  na$  fc* 
(Sinn  unb  Anleitung  ber  gemölmlia^en  (Sonn*  unb  Jefl  tägW" 
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(Spifteln,  9M>ft  etuer  Sforrcbc,  Sßeldje  ber  [et.  3)oct.  Martin 
Vntl)ov  etyemaU  uor  feiner  Äinli.  n  fo\ul  gemattet,  uub  billig  Don 
allen,  roelcfje  bie  (2rFläruugcn  ber  GDaugeltjdjcn  leite  mit  9rafeen 
betrauten  motten,  fol  gclefcu  werben.  Virneburg,  (^ebrueft  uub 
nerlegt  in  ber  3ternifd)eu  ^uajbrucferct),  Anno  1752.  gr.  4°. 
4  $ü.  1344  &  226  ©.  mit  1  231.  föegificr.  ttebft  eingebauten 
$ol$fdjnitten  u.  2  litelföfr.  33U.,  auf  benen  fid>  unter  Slnbercu 
bie  Söruftbtlbcr  SlKütter'ä  u.  Vütfemanu'S  bcfinbcn. 

Im  Buche  ist  nicht  näher  bezeichnet)  welche  Predigten 
Miiller  und  welche  Lütkemann  angehören;  die  Predigten  Beider 
stehen  vermischt  unter  einander,  und  zwar  so,  dass  die  für  einen 
gewissen  Tag  (z.  B.  gleich  zn  Anfang  des  Buches  für  den 
ersten  Sonntag  des  Advents)  bestimmte  Predigt  MUIler's  nach 
dem  Texte  der  Evangelien  jederzeit  voransteht,  und  als- 
dann allemal  die  für  denselben  Tag  bestimmte  Predigt  Lütke- 
mann 's  nach  dem  Texte  der  Episteln  gleich  darauf  folgt, 
ohne  dass  bei  der  einen  und  bei  der  anderen  Predigt  die 
Namen  der  Verfasser  genannt  sind.  Wahrscheinlich  hat  nun 
Jemand,  dem  diese  Einrichtung  des  Buches  entgangen  ist,  ge- 
meint, dass  die  im  Buche  enthaltenen  Predigten  sämmtlich  dem 
auf  dem  Titel  an  erster  Stelle  genannten  Müller  angehören, 
und  die  von  Lütkemann  herrührenden  Predigten,  welche  dem 
Titel  nach  den  Müller'scheu  hätten  folgen  sollen,  in  dem  zu- 
fällig gerade  vorliegenden  Exemplare  des  Werkes  weggeblieben 
seien.  Daher  die  irrthümliche  Verwechselung  der  Lütkemann- 
schen  Epistelpredigten  als  eines  Müller'scheu  Werkes.  Die 
Agentur  des  Rauhen  Hauses  hat,  wie  es  natürlich  auch  billig 
ist,  in  Aussicht  gestellt,  dass  bei  dem  nächsten  Abdrucke  des 
Mnller'schcn  Werkes  die  irrthümliche  Verwechselung  berichtigt 
werden  solle. 

2.   Die  neueren  Publikationen  der  Firma  Gustav 

Pönicke  in  Leipzig. 

Es  kann  natürlich  nicht  wissenschaftliches  Interesse  sein, 
die  in  neuerer  Zeit  von  der  Firma  Gustav  Pönicke  in  Leipzig 
—  einem  wahren ,  bald  unter  eigener  Firma ,  bald  unter  der 
der  Slawischen   Buchhandlung,  der  Sehulbuchhandlung,  des 
Schuiidt'scheu  Antiquariums ,  eines  Russischen  Ateliers,  einer 
Expedition  des  Ritterschaftlichen  Albumsvereines  und,  wie  man 
gleich  sehen  wird,  sonst  noch  Geschäfte  treibenden  Proteus  in 
der  Buchhändlerwelt  —  ausgegangenen  und  in  den  Handel  ge- 
brachten Publikationen  hier  Revue  passiren  zn  lassen,  aber  es 
lohnt  sich  schon  aus  anderen  Gründen  der  Mühe,  diese  Publi- 
kationen einmal  zusammenzustellen   und  näher  in's  Auge  zu 
lassen,  vielleicht   dass  mau  sieh   von  Seiten  des  Publikums 
durch  die  Zusammenstellung  ttber  den  Werth  oder  Uuwcrth 
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der  einen  und  der  anderen  Publikation  belehren,  und  vor  ein- 
zelnen derselben  warnen  lässt.  Ich  sehe  bei  dieser  Zusammen- 
stellung von  jenem  bereits  früher  im  Anzeiger  näher  charak- 
terisirten  Album  der  Sächsischen  Schlösser  und  Rittergüter, 
„ einem  der  grossartigsten  Unternehmen,14  wie  man  es  Kleber 
lieber  Weise  genannt  hat,  „mit  lieblichen  Bildern,"  ductal 
ab;  denn  dieses  „Riesenwerk"  ist,  ohne  Zweifel  zur  Freude 
seiner  Abonnenten,  abgethan,  und  man  hat  wohl  kanm  n 
fürchten,  dass  an  der  in  Aussicht  gestellten  „billigen  Ausgabe 
a  Lieferung  20  Ngr."  (warum  haben  denu  aber  die  früheren 
Abonnenten  das  Album  theuer,  die  Lieferung  mit  1  Tblr.,  be- 
zahlen müssen!)  sich  Viele  betheiligen  werden,  ebenso  wem* 
wie  zu  erwarten  steht,  dass  das  Bayerische  Album  zu  Stande 
kommt,  zu  dem  für  diejenigen,  welche  an  dem  Sächsischen 
noch  nicht  genug  haben,  ebenfalls  Aussicht  eröffnet  worden  Ut 
Also  von  dem  Pönicke'schcn  Album  hier  weiter  nicht,  oder 
wenigstens  nur  noch  so  viel,  dass,  wenn  die  Behauptung  aof 
gestellt  worden  ist,  die  verschiedenen  „Albums  für  Prenssen, 
Albums  für  Weimar,  Albums  für  Mecklenburg  etc.  habe  PO- 
nicke  in's  Leben  gerufen,"  diese  Behauptung  für  nichts  An 
deres  als  eine  Mystifikation  und  Unwahrheit  anzusehen  ist. 
Denn  was  heisst  das  in's  Leben  Rufen?  Soll  es  heissen,  da« 
Pönicke  diese  Albums  herausgegeben  habe,  so  ist  dies  nicht 
wahr:  Pönicke  hat  mit  der  Herausgabe  derselben  meines  Wir 
sens  nicht  das  Mindeste  zu  thun  gehabt.  Oder  soll  es  heissen, 
dass  Pönicke  durch  sein  Album  den  Anstoss  zum  Erscheinen 
der  genannten  WTcrke  gegeben  habe,  so  ist  dies  eben  ancli 
nicht  wahr;  denn  abgesehen  davon,  dass  z.  B.  das  wahrhaft 
schöne  Preussische  Album,  ein  wirkliches  Prachtwerk,  sehr  da- 
gegen protestiren  müsste,  sich  als  eine  Art  Nachahmung  des 
Pönicke'schcn  Bilderbuches  bezeichnet  zu  sehen,  so  muss  dann 
erinnert  werden,  dass,  wenn  überhaupt  von  einem  Anstosse  dir 
Rede  sein  kann,  welche  die  genannten  Albums  von  einem  an 
deren  ähnlichen  Werke  erhalten  haben,  dieser  Anstoss  eher 
von  dem  hübschen  Pohlig'schen  Album  der  herrschaftlichen 
Landsitze  und  Schlösser  in  Oesterreich  ausgegangen  sein  mt;. 
welches  vor  dem  Pönicke'schen  Werke  erschienen  ist,  und 
möglicher  Weise  diesem  selbst  erst  den  Anstoss  zum  Erscheinen 
gegeben  hat. 

Wenden  wir  uns  jetzt  zu  der  betreffenden  Zusammea 
Stellung,  an  deren  Spitze  vier  mit  einander  verwandte  Artiiej 
stehen  sollen,  die  man  dem  Publikum  als  „pikante,  humori 
stische  Schriften"  angepriesen  hat,  welche  den  „ärgsten  Murr 
köpf  zum  Lachen  nöthigen,  und  in  Gesellschaften  Gelegenheit 
zu  den  witzigsten  Scherzen  geben"  können.    Es  sind  dies: 
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Scroettf,  bafi  bio  graueu$immer  eigentltd)  feine  SAU\ nf dien  ftnb.  Söon 
Oußud  i&aUfifd).  35.  Kitflage.  £eip$ig,  Verlag  oon  ($uftao  ^oe- 
nirfe.  O.  0.  (1861.)  fl,  8».  3<>  3.  ^r.  n.  5  %:.  (iöoöon 
augeblid)  in  Monaten  40,000  grentplare  üerfauft  roorben  fein 
foücn.) 

2Baä  ftnb  bie  ÜRämtet?  Umncnjdjen  —  alfo  feine  SJicnfdjen!  UnU 
»ort  auf  bie  23rofd)ürc:  53eroetS,  bafc  bie  graucn$tmmer  feine 
9Rcnf<$en  ftnb,  uott  Oitfhtft  Saflfifdj.  (Sine  grauenftinune  au$ 
ber  Üfejibcnj  $ur  Ä«fftärung  für  ücrljetrattjetc  grauen  unb  $ur 
Tarnung  für  junge  SERäbdjcn.  ©0«  Ölara  sJD?ittent$h)ci ,  rocldje 
bätf  tlnglitcf  fyatte,  uiermal  t>crf)ciratr)et  31t  fein,  günftc  Auflage, 
fttpjifl,  Verlag  üon  (Muftiui  ^oeniefe.  D.  0.  (18Ö2.)  f(.  8°. 
31  ©.  $r.  n.  5  }tgr. 

£aä  3ünbenregifter  ber  grauen.  $om  i)uvtf)  *J$icanber.  9?eue  Der- 
änbertc  unb  uertuffertc  3.  Auflage  nebjt  bem  53eroei{t;  ba§  bie 
grnuenjiunner  tmrflid)  3Wcnfdjen  ftnb.  Veip$ig,  Verlag  oon  Öuftar» 
fltoufc.        3.  (18G3.)  f(.  8«.  72  ©.  $r.  n.  7J  flgr. 

Settels,  bafi  bie  grauen  ftuntirfjer  unb  üppiger  ftnb  alä  bie  SDiänncr, 
grünbltd)  unb  mmmftöftfid)  geführt  Don  ^(cranber  3ü)ittcrling. 
Veipjig,  Verlag  bcö  xlnferaten-tSomptoir*.  (33eftfccr:  Euflat)  "pniefe.) 
D.  3.  (1864.)  fl.  80.  32  3.  ft.  n.  5  ttgr. 

Diese  Schriften  sind  Machwerke  der  werthlosesten  Art, 
und  der  „ärgste  Murrkopf u  wird  höchstens  nur  über  die  Vielen 
(in  Bezug  auf  die  letzte  Schrift  wird  versichert,  dass  „jede 
Börsenaustragung  massenhafte  Bestellungen  bringe,  so  dass  die 
erste  Auflage  ziemlich  vergriffen  sei")  lachen,  welche  sich  sol- 
ches Zeug  kaufen  können.  Und  was  die  Gesellschaften  be- 
trifft, in  denen  durch  die  Schriften  Gelegenheit  zu  den  witzigsten 
Scherzen  gegeben  werden  soll,  so  muss  man  in  der  That  ge- 
stehen, dass  in  denjenigen  Gesellschaften  Sitte  und  Anstand 
nicht  herrschen  kann,  wo  dergleichen  unanständige  und  wirk- 
lich sittcnpolizeiwidiige  Zoten  (man  entschuldige  diesen  Aus- 
druck!), wie  die  eines  „gewissen  Spreephilosophen,"  welche 
sich  in  der  oben  zuletzt  erwähnten  Schrift  mit  gesperrten 
Lettern  abgedruckt  findet,  Gelegenheit  zu  den  witzigsten 
Seherzen  geben  können. 

Auf  diese  vier  Schriften  —  denen  vielleicht  noch  eine 
fünfte  ebenbürtige  hinzugefügt  werden  könnte,  welche  „für  den 
Spottpreis  von  r>  Ngr.  so  viel  Witz,  Geist  und  Belehrung  ent- 
hält14 wie  noch  keine  andere,  und  die  desshalb  „allerorts  un- 
geheueres Aufsehen  erregt"  hat,  nämlich:  „Der  berühmte  Mac- 
intosh, ein  Schneidcrgcsclle,  der  sich  in  Leipzig  bis  zum 
Lord  emporschwang,  in  den  feinsten  Kreisen  der  Stadt  manches 
Abenteuer  bestand,  zuletzt  entlarvt  und  in  das  Gefängniss  ge- 
worfen wurde,"  wovon  „binnen  vier  Wochen  10,000  Exemplare 
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abgesetzt"  worden  sein  sollen  —  folgt  eine  litterarische  Ein- 
tagsfliege der  allergewöhnlichsten  Art: 

tKcuibmörberö  Oofcpb  <2d)önfclbcr,  hxldjcr  ben  Äaufmannflldir 
ling  iPlerfjfdjmibt  ]xx  Treiben  erntorbetc,  'JJroccf?,  ^cmrt^cilung 
unb  Ajinrictjtung  burd)  bic  (^ntöotine  am  28.  3uli  1864.  ^cbji 
bem  Portrait  ©djönf  elberS ,  fomic  33efrfjreibnng  ber  am  19.  3tf 
)U  Stangen  erfolgten  £inrid)tung  bc$  2ttörber8  Tfjonig.  i'eip^, 
Qxwd  n.  dommiffiontf  *  Verlag  Don  $1.  9Jc.  (5olbi(5-  (Tcbit  wn 
Ghlftat)  $önicfc.)  1864.  8°.   8  <B.  mit  1  £af.    ^r.  n.  2  % 

Ein  Stück  Jahrmarktslitteratur.  —  Hieran  schliesst  sich 
ein  zum  Theil  aus  f.agei  resten,  vulgo  Ladenhütern,  zusammen 
gestoppeltes  Buch  voll  fader  und  für  die  Bierbauk  passender 
Witze: 

Ciifclc'«  unb  $etfe(e'6  ftreug«  unb  Cuerfafjrtcn  burd)  ba«  Äömgrcii 
©adjfett  nebft  umlicgenben  Törferu.  (Sin  tmmoriftifd)« 
füfyrcr  für  Mc,  meiere  i'anb  unb  Veutc  grünblid)  fennen  tan 
rooflen,  nadj  ben  Oicifcnoti$eu  obenbenamtter,  meltbcrülmitcn  9in 
fenben  bearbeitet  unb  au  batf  Vidjt  beö  £agc«  gebogen  Dem  Dr 
loferne«  £>ouigfd)nabcl.  Veip$ig,  CEommifftonättcrliig  xyoxx  %.  Ä 
(Solbifc.  (Teint  ton  Euflat)  ^önirfe.)  O.  3.  (1864.)  gr.  lH* 
96  &  114  3.    %k.  n.  12} 

Dieses  Buch  besteht  aus  zwei  in  verschiedenen  Ofilzintc 
gedruckten  und  mit  verschiedener  Pagination  versehenen  Ab 
schnitten,  von  denen  der  zweite  „Eisele  und  Beisele  auf  dera 
Leipziger  Turnfeste  von  Dr.  Theodor  Giftschnabel44  nicht» 
weiter  ist,  als  der  nichtabgesetzte  Lagerrest  des  1803  er 
schienenen  Büchelchens: 

(Sifele  unb  ^ctfcle  auf  bem  bcutfd)en  lurnfefk.  £)umoriftifd)c  gatjrw 
unb  Abenteuer.  3RH  mclcn  Olluftvattoncn.  £cip$ig,  Skrlog  m 
öuflan  föxx'xdc.  £>.  3.  gr.  16°.  1  #1.  11,  100  3.  $c.  n.  5  % 

Den  Bcschluss  machen  endlich  zwei  medicinischc  Schrifttn 
und  zwar  znnächst  eine,  die  mit  ihren  vielen  Auflagen,  glei» h 
dem  WeiTschen  Carcpc-Robinson  *),  leicht  zu  einer  „Crux  Biblis 
grapborum"  werden  könnten,  wenn  es  anders  die  Bibliograph« 
für  der  Mühe  werth  erachten  sollten,  sich  um  solche  Prodai^ 
weiter  zu  bekümmern,  nämlich: 

Dr.  Sani,  tta  Wert'«  3clbft  SBeumljrung.    Sine  ^bljaublung 
bic  iiranfl)citen  unb  3cnüttungen  bcö  tffeiüeu*  &  3eu9un9*Wtclflt'* 
burd)  Onanie,  2lu8fd)tücifung  unb  'ilufterfung.  67.  Auflage.  W 
bem  (Snglifdjcn  burdjauiS  neu  bearbeitet  unb  Dcibcfiert.  9Jebft  eine»1 
2lnr)angc  über  bic  golgeu  ber  Cnaute  bei  bem  meibliaVn  (^ejdjk*1 


*)  8.  Ans.  J.  1SÜ2.  Nr.  265. 
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üoit  Dr.  £>.  Detern.  3)iit  27  öatfyologifclpanatomifdjen  OUufira- 
tioncH.  l'ctpjig,  Verlag  t>on  05.  IL  ^önicfc  (0dmlbud)f)anTlung.) 
O.  3.  (1S64.)  gr.  16°.  XII,  219  3.        1  £l)lr. 

Diesem  Buche  sind  6  Bit.  „Zur  Nachricht"  und  „Frage- 
b«»ren   I.  für  männliche,  II.  für  weibliche  Kranke,  welche 
ärztlichen  Rath  brieflich  erheischen"  angehängt,   worin  sich 
mitgetheilt  findet,  das»  ein  „renommirter  inländischer  Arzt" 
(der  Name  ist  nicht  genannt,  sollte  es  etwa  der  Dr.  0.  Retau 
selbst  sein),  „welcher  sich  ausschliesslich  dem  Studium  und 
der  Behandlung  aller  Geschlechtskrankheiten,  ganz  besonders 
der  Wiederherstellung  des  verlorenen  männlichen  Zeugungs- 
vermögens widme,  an  Dr.  La  Mcrt's  Stelle,  nach  seinem  sehr 
trefflichen  Systeme,  aber  unter  Benutzung  der  neuesten  For- 
schungen   und  Erfahrungen,   die  deutsche  Praxis  besorge." 
Das  Consnltationshonorar  betrage  3  Thlr.,  die  wie  auch  die 
späteren  Curkosten  „unter  der  Adresse  des  Herrn  Gustav  Poe- 
nicke (Besitzer  der  Schul buchhandlung)  in  Leipzig  einzusenden 
seien,  weil  der  Arzt  —  ausschliesslich  der  Krankenbehandlung 
gewidmet  —  die  Berechnung  mit  den  Patienten  nicht  selbst 
besorgen  könne,  und  dcsshalb  alles  Geschäftliche  in  Herrn  Poe- 
uicke's  Hände  gelegt  habe."    Zur  weiteren  Empfehlung  des 
Buches  und  „lediglich  im  Interesse  der  Sache  und  zu  Gunsten 
zahlloser  Unglücklicher,  deren  Rettung  dasselbe  bezwecke," 
ist  ein  besonderes  „Berichtigung  und  Verwahrung"  betiteltes 
Blatt  ausgegeben  worden,  an  dessen  Fusse  zwei  die  Wichtig- 
keit des  Buches  bescheinigende  „Zeugnisse  sachverständiger, 
geachteter   und   mit   diesem  Krankengebiete   besonders  ver- 
trauter Männer"  angedruckt  sind.    Eines  dieser  beiden  Zeug- 
nisse ist  von  „Dr.  Vater  in  Dresden"   ausgestellt.  Einen 
Doctor  medicinae  —  denn  man  sollte  doch  meinen,  dass  das 
Zeugniss  über  eine  ärztliche  Schrift  kurzweg  mit  Dr.  nur  von 
einem  Dr.  medicinae  unterschrieben  werden  dürfte  —  des  Na- 
mens Vater  kennt  man  aber  in  Dresden  nicht:  das  Dresdner 
Adressbuch  von  1855  und  1850  nennt  zwar  einen  Unterarzt 
im  13.  Infanteriebataillon  0.  Vater,  der  später  1860  und  1801 
als  Grenzaufseher,  1802  als  Zeichenlehrer  und  1863  als  Doctor 
philosophiac  aufgeführt  ist,  aber,  wie  gesagt,  ein  Dr.  medi- 
cinae des  Namens  Vater  ist  dem  Adressbuche  unbekannt.  Oder 
wäre  der  Zeugnissaussteller  Dr. Vater  mit  dem  Dr.  phil.  O.Vater, 
früherem  Zeichenlehrer,  Grenzanfseher  und  Unterarzt,  identisch? 
Dann  wäre  es  wirklich  ein  sehr  seltsames  Zusammentreffen,  dass 
der  Dr.  phil.  0.  Vater,  dessen  Name,  von  rückwärts  nach 
vorwärts  gelesen,  Retav  heisst,  mit  dem  Herausgeber  des  von 
ihm  empfohlenen  Buches  Dr.  0.  Retau,  dessen  Name,  eben- 
falls von  rückwärts   nach  vorwärts  gelesen,  sich  wieder  in 
Uater  verwandelt,  einen  und  denselben  Anfangsbuchstaben  des 
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Vornamens  gemeinschaftlich  hat.  In  der  That  ein  sehr  selt- 
sames Zusammentreffen:  Dr.  0.  Retau  (Uatcr)  und  Dr.  0.  Vater 
(Retav^!  welches  selbst  „den  ärgsten  Murrkopf  zum  Lachen 
nöthigen,  und  in  Gesellschaften  Gelegenheit  zu  den  witzigsten 
Scherzen  geben'4  könnte.  —  Die  andere  medieinische,  bei  wel- 
cher abermals  ein  „höchst  renommirter",  jedoch  ebenfalls  nicht 
genannter  Arzt  eine  Rolle  spielt,  ist: 

SBcgrocifcr  jur  £ilfe  für  alle  Traufe  burdj  ben  @ebraudj  ber  {dflne^ 
btf(f)cn  i'ebenSeffcnj  M  Dr.  51.  D.  üßkrncr,  roddjc,  burd)  btri* 
rjunbcrtjärjrige  (Srfatyrung  beßfttigt,  ade  inneren  Ärantfyeiten  ljcilt 
unb  fdjon  bielfadj  $u  ntefjr  alä  f)imbertjär)rigcr  &benöbauei  ge^ 
tjolfen  r)at.  Vierte,  Dermerjrtc  Auflage,  l'ciöjig,  ®ußau  ^önioY 
9.  3.  (1864.)  16°.  4<>  ©.  <ßr.  6  Wgr. 

Das  Consultationshonorar  für  „den  mit  dem  Werner  senen 
Verfahren  und  den  Eigenschaften  der  Essenz  genau  ver- 
trauten'4 und,  wie  gesagt,  „höchst  renommirten  Arzt,"  bei  dem 
man  sich  durch  Vermittelung  des  Verlegers  näheren  Rath  er- 
holen kann,  beträgt  2  Thlr.,  die  aber,  wie  oben,  nicht  an  den 
Arzt  selbst,  sondern  an  den  Verleger  Buchhändler  Gustav 
Pönicke  (Schulbuchhandlung)  in  Leipzig  franco  einzusenden 
sind.  Ebenso  empfängt  man  einzig  und  allein  durch  den  Ver- 
leger die  Essenz,  die  Originalflasche  ä  1  Thlr. 

Und  wem  dies  Alles  noch  nicht  genug  ist,  Der  kann  sich 
für  sein  gutes  Geld  gleich  noch  sein  Familienwappen  mit  be- 
stellen; denn  das  „Wappencomptoir  in  Leipzig  (Gustav  Pö- 
nicke) ist,  im  Besitze  aller  heraldischen  und  genealogischen 
Hilfsmittel,  in  Verbindung  mit  gediegenen  Quellenkundigen 
und  Forschern  in  den  Stand  gesetzt,  jedes  Familienwappen 
liefern  zu  können".  Ein  wirklich  zeitgemäsees  Unternehmen, 
für  welches  daher  auch  bereits  „in  Böhmen  z.  B.  einige  Buch- 
handlungen über  und  nahe  an  500  Bestellungen"  erhalten 
haben.  Leider  hat  das  Wappencomptoir  zur  besseren  Em- 
pfehlung seines  Unternehmens  verabsäumt,  das  Pnblikum  mit 
den  Namen  der  gediegenen  Quellenkundigen  und  Forscher  be- 
kannt zu  machen,  geradeso  wie  bei  den  medicinischen  Schriften 
die  „renommirten  Aerzte"  ungenannt  geblieben  sind.  Nun  in 
der  That,  wenn  dergleichen  mit  namenlosen  „renommirten 
Aerzten,  gediegenen  Quellenkundigen  und  Forschern"  renom- 
mirende  Anpreisungen  dem  Publikum  darüber  nicht  die  Augen 
öffnen,  was  es  von  solchen  Dingen  zu  halten  hat,  so  werden 
sie  wenigstens  dem  „ärgsten  Murrkopfe"  hinlänglichen  Stoff 
zum  Lachen  geben. 

3.   Der  Oe  storre i chi sehe  Katalog. 

Unter  den  periodischen  nationalen  Bibliographien  haben 
bekanntlich  die  Hinrich stehen  theils  wöchentlich,  thcils  viertel 
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jährlich,  tbeils  auch  halbjährlich  erscheinenden  Verzeichnisse 
der  Deutschen  Littcratur  unbestritten,  sowohl  was  die  Ge- 
nauigkeit ihrer  Angaben,   als  auch  ihre  Vollständigkeit  an- 
langt, seither  die  erste  Stelle  eingenommen.    Erst  in  neuester 
Zeit  ist  ein  Unternehmen  aufgetaucht,  welches  sieh  den  Hin- 
richs'schen  Publikationen  würdig  an  die  Seite  zu  stellen  alle 
Hoffnung  macht,  und  das  daher,  aber  nicht  blos  aus  diesem 
Grunde,  sondern  auch  desshalb  die  besondere  Aufmerksamkeit 
verdient,  weil  ea  in  ein  im  Ganzen  seither  noch  verhältnisa- 
mässig  wenig  gekanntes  nationales  Litteraturgcbiet  einen  so 
vollständigen  Einblick  gewährt,  wie  ihn  andere  bibliographische 
Hilfsmittel  zu  gewähren  nicht  im  Stande  sind.    Dieses  neue 
Unternehmen  ist  der  vom  Oesterreichischen  Buchhändler -Vereine 
seit  Anfang  des  gegenwärtigen  Jahrzehends  herausgegebene 
„Oesterreichische  Catalog".    Der  Verein  hat  sich  durch  die 
Herausgabe  d  ieses  Katalogos,  sowie  durch  das  Inslebenrufen 
der  ebenfalls  seit  1860  erst  erscheinenden  „Oesterreichischen 
Buchhändler-Correspondcnz",  die  mit  ihren  laufenden  Verzeich- 
nissen der  „erscheinenden  Neuigkeiten  des  österreichischen 
Buchhandels"  die  Grundlage  des  Katalogos  bildet,  ein  sehrgrosses 
Verdienst  erworben,  welches  um  so  williger  auch  allgemeine 
Anerkennung  gefunden  hat,  als  der  Verein  durch  diese  Pu- 
blikationen  einein  wirklich   fühlbaren  Bedürfnisse  entgegen- 
gekommen ist.    Man  hatte  zwar  früher  schon,  seit  1853,  in 
der  „Oeaterreichische  Blätter  für  Litteratur  und  Kunst44  be- 
titelten „Beilage  zur  Oesterreichisch -Kaiserlichen  Wiener- Zei- 
tung" angefangen,  wöchentlich  eine  „allgemeine  Bibliographie 
für  das  Kaiserthum  Oesterreich"  zu  veröffentlichen;  allein  diese 
Bibliographie  hat  ebenso,  wie  das  spätere  von  Dr.  v.  Wurz- 
bach redigirto  „bibliographische  Centrai-Organ  des  österreichi- 
schen Kaiserstaates"  keinen  langen  Bestand  gehabt,  erstere 
ist  mit  Schluss  1857  wieder  eingegangen,  und  letzteres,  wel- 
ches als  eine  Fortsetzung  dieser  eingegangenen  Bibliographie 
seit  Anfang  1858  gefolgt  war,  hat  bereits  nm  die  Mitte  1859 
zu  erscheinen  aufgehört.    Und  was  die  unter  dem  Titel  „Bi- 
bliographisch-statistische  Übersicht   der   Literatur   des  Öst- 
reichischen  Kaiserstaates"  gegebenen  Berichte  des  Dr.  v.  Wnrz- 
bach  anlangt,  welche  allerdings  mehr  allgemein  litterarisches 
und  statistisches  als  bibliographisches  Interesse  haben,  so  sind 
diese  bei  nur  drei  Jahrgängen  1853  bis  1855  stehen  geblieben, 
was  um  so  weniger  Wunder  nehmen  darf,  als  die  Berichte  bei 
ihrer  fast  allzu  grossartigen  Anlage  ohnehin  nicht  viel  Aus- 
sicht auf  einen  langen  Bestand  hatten.    Unter  solchen  Um- 
ständen ist  es  wohl  gerechtfertigt  zu  behaupten ,  dass  durch 
das  neuo.  bibliographische  Unternehmen  des  Oesterreichischen 
Buchhändler- Vereines  —  welches  zumal  bei  der  ganzen  Anlage, 
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die  ihm  der  Verein  gleich  von  Haus  aus  (in  Uebereinstimmunp 
mit  dem  Kaiserworte  „Viribus  unitis")  durch  Vereinigung  hin- 
reichender Kräfte  gegeben  hat,  einen  längeren  Bestand  ver- 
spricht als  seine  Vorgänger  —  eine  wirklich  fühlbare  Lücke 
in  der  Litteratur  ausgefüllt  wird. 

(Wird  gelegentlich  foitgescürt.) 


[8.J8.]  Zwei  Dokumente  zur  Geschichte  der  Heidelberger 

Universitätsbibliothek*). 

* 

Tcstamentari s che  Bestimmungen  des  Kurfür stenOtto 
Heinrich  über  die  Kurfürstliche  Bibliothek  im 

Februar  1559. 

Ferner  etliche  sonderbahre  Punkten  Unsere  Verlassenschift 
bey  der  Cbur  insonderheit  belangend,  in  diesem  Unserem  leiten 
Willen  zu  disponiren,  so  thuen  Wir  Uns  erinnern,  dass  Wir  die 
Zeit  Unseres  Lebens,  ein  stattliche  Bibliotheck  von  allerley 
Büchern  in  der  heil.  Schrift,  und  anderen  Facultaeten,  auch  guten 
Künsten,  Historien  und  Sprachen,  geschrieben  und  gedrukt  mit 
hohem  Fleiss  und  Kosten  zusammen  gesammlet.  Die  weil  es 
dann  ein  recht  Fürstlich,  auch  der  Kirchen,  Schulen,  der  Police^ 
Regierung  und  gemeinem  Nutzen  ein  ganz  dienstlich  und  noth- 
wendig  Werk  ist,  eine  stattliche  ansehnliche  Bibliotheck,  insonder 
heit  an  den  Orten,  da  Universitaeten  und  hohe  schulen  sind, 
zu  haben,  und  auf  die  Nachkommen  zu  erhalten,  wie  dann 
viel  löbliche,  verständige  Könige  und  Fürsten  nach  Aussweissnng 
der  Historien  sich  dessen  vor  dieser  Zeit  beflissen,  auch  etliche 
noch  befleissen. 

So  ist  zum  dreyzehenten  Unser  Gemüth  endlicher  letzter 

Will  und  Meinung,  legen  auch  Unsern  Succcssoren  an  der  Cbur- 

l'ürstl.  Pflalz  hiemit  auf,  dass  Unsere  Bibliotheca  mit  aller  ihrer 

Zugehördte,  wie  Wir  sie  verlassen,  auch  das  Astronomisch 

Werk  so  der  Doctor  Emser  uns  machen  soll,  dessgleicben  ;iuch 

der  Quadrant  so  Wir  selbst  gerissen,  it.  die  Alchymische  Bücher 

so  Unser  Secrctair  Hans  Kilian  zu  Neuburg  hat,  laut  der  In- 

ventarien,  It.  die  Bücher  und  Instrument  so  Wendel  Sprenger 

Dechant  zu  Heidelberg  von  Uns  hat.    It.  eine  grosse  Eicberne 

Truhen  mit  geheimen  Büchern  bey  der  Churfürstln.  Pfalz  und 

also  zu  Heidelberg  da  die  Tnivcrsitaet  ist,  beharrlich  gelassen, 

und  dazu  von  Tag  zu  Tag  mit  Christi,  heilsamen  auch  sonst 

in  guten  Künsten,   historien  und  sprach  nützlich  und  guten 

• 

*)  Ans  der  „Geschichte  der  Universität  Heidelberg.  Verfasst  von 
Johann  Friedrich  Haut/,  nach  dessen  Tode  herausgegeben  von  Kurl 
Alexander  Freiherrn  v.  Keichlin-Meldegg.  Bd.  II.  (Mannheim.  Schneider. 
18<U.  gr.  8.)  6.  413—16  &  439-41"  abgedeckt. 
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Büchern  gemehret,  geschmükt,  geziert,  auch  da  sich  eine  sonders 
gelehrte  taugliche  Person  in  guter  züchtiger  Registratur  Ordnung 
und  Weesen  in  einem  sondern  dazu  reputirlichen  Ort  für  uud 
für,  Vermög  der  Ordnung,  welche  Wir  aufzurichten  gedenken, 
als  ein  besonders  theuren  Schatz  des  Churfürstenthnms  erhalten 
werden,  und  diejenige  so  Uns  in  der  Chur  Succediren,  auch 
Ihre  Nachkommen  daran  Keiner  Nothwendigen  Kosten  spahren. 

Damit  auch  die  Nachkommen  und  dass  Wir  diese  Biblio- 
theca  anfängt,  fnndirt  und  anfgericht,   Unser  mit  dankbahrem 
Gemüth  im  besten  gedenken;  So  wollen  Wir  die  Verordnung* 
thun,  d  assin  alledieBflcher,  wolchejezund  vorhanden 
oder  künftiglich  durch  Uns  bei  Lebzeiten  zu  ge- 
rn elter  Bibliot  heckgebrach  t,UnseregedrukteWappen 
samm  t  dem  Namen  geleimet  und  verzeichnet  werden. 
Gleichergestalten  sollen  Unsere  Nachkommen  und  Snccessoren 
an  der  Chur  auch  thun,  damit  Mann  wisse  wie  und  welchergestalt 
solche  Bibliotheck  gemehret  und  gebessert  und  was  ein  jeder 
die  Zeit  Seiner  Lb.  Regierung  dazu  gethan  habe,  und  damit 
solches  alles  in  das  Werk  gesezt  und  von  Tag  zu  Tag  seinen 
Fortgang  erreiche,  so  setzen,  ordnen  und  wollen  Wir,  dass  auf 
das  geringste  alle  und  jede   Frankfurter  Mess  Nach  Unserm 
Todt  50  fl.  zugemelter  Bibliotheck  verwendet  und  um  dieselbe 
nützlicher,  nach  Rath  deren  welchen  die  Verwaltung  befohlen, 
erkauft  und  auch  in  Ordnung  gebracht  werden,  welche  50  fl.  Wir 
also  ein  jeder  Frankfurter  Mess  für  und  für  dahien  zu  wenden 
verschaffen,  legieren  und  verordnen,  dieselbe  unverzüglich  und 
ewiglich  dahien  zu  gebrauchen,  anzulegen,  und  im  Fall  sich  zu- 
trüge, dass  in  einer  oder  andern  Frankfurter  Mess  solche  50  h\ 
uit  möchten  nützlich  um  Bücher  angewendet,  also  dass  es  sonst 
vorhanden  oder  aussgangen,  so  sollen  nichts  destoweniger  die- 
selbe 60  fl.  dazu  verordnet  seyn,  und  bleiben,  und  hernach  zu  einer 
audern  Frankfurter  Mess  sammt  andern  so  fällig  ist,  je  nach 
Gelegenheit  angewendet  werden  und  soll  in  - solcher  Summa  das 
einbindlohn  mit  begriffen   seyn;  Würden  aber  Unsere  Erben 
und  Nachkommen  an  der  Chur  an  Erlegung  solcher  60  fl.  jährl. 
Eink  ommens  zur  Bibliotheck  säumig  oder  fahrlässig  seyn,  und 
also  solch  Geld  zwo  Frankfurter  Messen  nach  einander  obbe- 
stimmter  Masen  zu  entrichten  und  anzuwenden  unterlassen;  so 
wollen,  sezen  und  ordnen  Wir,  das  alssdann  solch  legat  und 
Geschäft  und  ncml.  2000  fl.  hanbt  Oeldes  oder  100  fl.  jährl. 
beständiger  Zinss  so  zu   Unterhaltung  angeregter  Bibliotheca 
sollen  gereicht  werden,  auch  deren  Rechten  und  Gerechtigkeiten 
*uf  Unsere  Universitaet  zu  Heidelberg  fallen   und  derselben 
zustehen,  doch  mit  dem  Beding,  dass  benannte  Universitaet 
solch  Geld  vermög  dieser  Unserer  Verfassung,  wo  sie  daselbig 
selbst  zum  besten  thun  können,  anlegen,  die  Wir  auch  hiermit 
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dergestalt  wollen  beladen  und  beschwehrt  auch  dass  sie  sonst 
ausserhalb  dessen  zu  jeder  Zeit  auf  die  verordnete  Bibliotheca 
ein  fleissig  Getreu  aufsehens  haben,  und  wo  sie  einigen  Mangel 
spühren,  Unsere  Nachkommen  an  der  (  hur,  dieselbe  nothdürftigl. 
erinnern,  auch  gebührende  Besserung  und  Abstellung  begehren, 
wie  Wir  dann  derselben  hiermit  in  Kraft  dieses  Unsers  letzten 
"Willens  gnädiglich  und  crnstl.  auflegen. 

Wo  aber  gemelte  Universitaet  solch  Geld  nit  dermassen 
anlegen,  und  diesem  Unser m  Geschäft  genügen  thun  würde,  so 
•soll  dann  alles  dasjenige,  was  sie  dermassen  am  Geld  empfangen 
haben,  wieder  an  Unsern  Succcssorem  an  der  Chur,  welcher 
dieselbige  Zeit  seyn  würde,  gelangen,  auch  sie  die  Universitaet 
zu  einem  Pocnfall  solcher  ihrer  Versaumnuss,  gedachten  Chor- 
fürsten  noch  so  viel  als  sie  empfangen,  habe  zu  erlegen  und 
zu  entrichten  auch  folgendes  Seine  Lbd.  dasselbige  alle  mit 
einander  dergestalt  wie  oben  Vermeldet,  Vermög  dieser  Unserer 
Ordnung  nichts  desto  weniger  anzuwenden  schuldig  seyn. 
Leztlich  befehlen  Wir  Unsern  Successoren  oder  Nachfolgern 
an  der  Chur  desSgln.  auch  Unserer  Universitaet  zu  Heidelberg 
wann  sie  in  erhaltung  Unserer  Verordneten  Liberey  auch  in 
Verrichtung  Unserer  dcsshalben  vorgeschriebenen  Ordination 
säumig  seyn  würden,  wie  Wir  denn  Uns  zu  Ihrer  Lbd.  und  Ihnen 
dessen  keines  weeges  Versehen  sollen  noch  wollen,  dass  alsdann 
obbestimmte  Unsere  Liberey,  mit  allen  ihren  an-  und  zugehörigen 
stttcken,  nomine  poenao  und  zur  straff  auf  und  an  Unser  freund- 
lich Libd.  Vetters  und  Bruders  Herzog  Christoph  zu  Wurtenberg 
Universitaet  zu  Tübingen  kommen  und  fallen  soll,  welche  Wir 
auch  auf  solchen  Fal  jezt  alsdann  und  dann  als  jezt  Substituiret 
und  Nachgesetzt  haben  wollen. 

Damit  auch  bemcltc  Universitaet  zu  Tübingen  ein  desto 
besseres  Aufsehen  haben  könnte,  ob  unser  Stiftung,  so  viel 
Unsere  Liberey  betr.,  jederzeit  würkl.  Vollzogen  und  getreulieb 
gehalten  werde,  so  ist  Unser  Bitt,  Befehl  und  Mcynung,  dass 
Unsere  Testamentarien  Rector  und  Regenten  der  Universitaet 
Tübingen,  dieser  Unser  Ordination  und  Stiftung,  Unser  Liberey 
anlangende,  ein  glaubwürdig  pergamentin  Transsumpt  zu  band 
gestellt  werde,  ist  auch  an  gedachten  Rector  und  Regenten  in 
Tübingen  Unser  gnädiges  Gesinnen  und  fleissig  Vermahnen, 
Sie  wollen  ein  getreu  Snpcrintendenz  und  Aufmerkens  haben, 
ob  Unserer  Verordnung  joder  Zeith  mit  dem  Wcrck  naehgeser.et 
werde,  sich  der  angehängten  Poen  halber  darnach  zu  richten 
wissen,  ferners  ist  Unser  Will,  wo  Unser  Liberey  samt  den> 
zugeordneten  Füllen»  ans  abgehörten  Ursachen  über  kurz  oder 
lang  an  die  Universitaet  zu  Tübingen  (da  Wir  Uns  doch  zu 
Unsern  Successoren  an  der  Chur  auch  Unser  Universitaet  zu 
Heidelberg  besseres  Verschen)  kommen  oder  fallen  solt,  das* 
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Sie  alsdann  Unserer  Ordinat.  allerdings  geleben,  nnd  genugtbun 
sollen;  Als  Unsere  Successoren  an  der  Chur  un4  Universitaet 
zu  thnn  schuldig  gewesen.  Im  Fall  aber,  dass  die  Universitaet 
zu  Tübingen,  solch  auch  Mangel  lassen  würde,  alsdann  ist  Unser 
endlicher  Will  und  Mcynung,  dass  Unser  Liberey  mit  ihren 
jährln.  Gefallen  wiederum  an  Unsere  Successoren  an  der  Chur 
oder  Universitaet  zu  Heidelberg  kommen  und  fallen  solle. 

Sylburg's  Anstellungsdecret  als  Bibliothekar  und 
Historiograph  der  Uni versität,  1595.  • 

Wir  Reetor  und  Vniuersitet  gemeinlig  alhie  zu  Heidel- 
bergh,  bekhennen  vnd  thuu  Kundt  Allormenniglich ,  hiemit, 
demnach  vnscr  freundlicher  lieber  Collega  Herr  M.  Lambertus 
Pithopoeus,  alss  professor  vnd  Senator,  ettlich  jar  hero  Vnsere 
Bibliothecam,  alss  gemeinter  Vniuersitet  Bibliothecarius  verwaltet, 
daneben  auch  Annalium  scriptor  gewessen.  Vnd  aber  wegen 
seines  hohen  Alters  solchem  officio  nicht  allerdings  mehr  vor- 
sthen  khonne,  dass  wir  vf  gehabten  Zeitigen  Rhat,  es  dahin 
beschlossen  vnd  geordnet,  dass  gedachter  Herr  M.  Pithopoeus 
titulum  et  nomen  Bibiiothecarii  behalten,  aber  in  Ansehung 
seines  Alters  vnd  enthebung  fernerer  muhe  ? nd  Arbeitt  Künftig 
vnd  hinfhuro,  haben  wir  Vusern  Angehörigen  vnd  lieben  ge- 
treuen Friderico  Silburgio,  die  ganze  Administration  vnd  Ver- 
waltung Bibliothccae  et  muneris  Bibliothecarii  beuolhen.  Der- 
gestalt, dass  er  hinfhüro  Bibliothecar  Verweser  sein  soll,  Wie 
Wir  dann  Jne  vff  heutt  dato  hierzu  vff  vnd  Angenommen,  mit 
raass  vnd  geding,  wie  hernach  folgt. 

Erstlich,  dass  er  Fridericus  Sileburgius  dem  Hr.  Rectori 
mit  Handtreue  An  Aydt  Statt  angeloben  soll,  dass  er  bestens 
Heiss  daran  sein  wölle,  damitt  die  Bibliothec  Keinen  Schaden 
nemrae.  Sondern  dieselbe  sauber  gehalten  vnd  vor  vngeZiifer 
verwahret,  Auch  einer  Jeden  facultet  bticher  in  gutter  Ordnung 
bey  einander  vnuermischt  gehalten  vnd  disponirt  werden. 

Zum  Andern,  dass  die  Bücher  souil  möglich  an  bequeme 
Ketten  geheftet  seien,  vnd  er  Sileburgius  fürsehung  thue,  dass 
Keine  bücher  aussgetragen  werden. 

Zum  dritten,  dass  allen  denjenigen,  so  in  die  Bibliothec 
kommen,  leges  Bibliothccae  ex  tabella  fürgezeigt  vnd  gewissen 
werden. 

Zum  Vierdten,  dass  er  vff  seinen  Jndicem  gute  Achtung 
gebe,  vnd  dass  derselbe  Alle  Jar  renouirt  werde. 

Zum  fünften,  Soll  er  Jn  Sommerszeit  wöchentlich  Alle  Mitt- 
woch vnd  Sambstag  anderthalb  stundelang  in  der  Liberei  sich 
einstellen  vnd  finden  lassen,  Ncmlich  von  zwölff  Vhrcn  bis  halb 
zwey  Vhren,  zu  Wintters  zeitt  Aber  drey  mal  Jn  Jeder  Wochen 
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Alle  tag  ein  s  tu  mit.  Vnd  eben  so  wol  in  fern?,  die  Hontag 
aussgenomraen  vnd  die  beide  frankfurter  Mess,  Alss  sonaten. 

Zum  Sechsten  soll  übergedachter  Fridericus  Sileburgruw 
Zugleich  scriptor  An  na  Ii  um  sein,  vnd  die  Annales  von  Anfang 
dieses  füntf  vnd  neunzigsten  Jahrs ,  Jn  solcher  Ordnung,  wie 
dieselbe  von  obermelten  Hr.  M.  Lamberto  Pithopoeo  angefangen 
worden,  compliren. 

Hergegen  vnd  für  solche  mühe,  sollen  Jme,  Sileburgio,  von 
gemeiner  Vniuersitet  jcrlich  zu  Besoldung  gegeben  vnd  gereicht 
•werden  dreyssig  gülden,  welche  dann  Jhren  Anfang  haben 
sollen  von  dem  Ersten  Julii  diss  fünf  vnd  Neuntzigsten  Jahrs. 
Desgleichen  soll  er  den  disch  in  Collcgio  Casiniiriano,  vnd  die 
Stuben,  so  Dominus  M.  Thonius  (?)  darin  bewohnt  haben.  Vnd 
ist  ihme  Sileburgio  ferneres  gegönstigt  worden,  vff  den  fall 
er  sich  verändern  oder  Jn  Ehestand t  begeben  sollte,  gedachten 
disch  in  Collcgio  Casimiriano  seinem  Amanuensi,  so  ein  honesta* 
Studiosus  sein  soll,  zu  cediren. 

Zu  Vrkhundt  haben  wir  Vnsers  Hectorats  Jnsigel,  zn  ende 
diss  wissentlich  vffdrücken  lassen;  Geschehen  Hcidelbergh  den 
31.  Juli  Anno  Neuntzig  fünff. 


[839.]  Die  Jesuiten-Bibliothek  zu  Köln. 

Von  dem  Oeheimrathe  Neigebaur. 

Die  alte  freie  Reichsstadt  Köln  am  Rhein  ist  nicht  mit 
Unrecht  das  Deutsche  Rom  genannt  worden,  seit  Cäsar  sich 
mit  den  auf  dem  gegenüberliegenden  Rheinufer  lebenden  Ubiern 
in  Verbindun  gsetzte,  von  denen  er  sagt :  „Ubii,  quorum  civitas 
ampla  atque  florens,  caeteris  humaniores,  propterea  quod 
Rhenum  attingunt  multique  ad  eos  raercatores  ventitant  et  ipsi 
propter  propinquitatem  Gallicis  sunt  moribus  assuefacti,"  deren 
Hauptstadt  Deutz  gewesen  sein  soll,  dessen  Namen  man  von  dem 
vaterländischen  Gotte  Teut  ableitet.  Hier  baute  Cäsar  binnen 
10  Tagen  die  Rheinbrücke  von  500  Fuss  Länge,  worüber  wir 
gewiss  nähere  Aufschlüsse  in  dem  Leben  dieses  Feldherrn  er- 
halten werden,  woran  jetzt  Kaiser  Napoleon  III.  arbeitet.  Der 
Schwiegersohn  des  Kaiser  Augustus,  Marcus  Vipsanins  Agrippa, 
legte  hier  den  Grund  zn  einem  Römischen  Standquartiere,  nnd 
seine  Tochter  Agrippina,  des  Germanicus  Gemahlin,  gab  der 
Stadt  den  Namen:  Colonia  Claudia  Augusta  Agrippina,  wo 
bald  Tempel,  ein  Capitol,  eine  porta  Martis  u.  8.  w.  entstanden, 
wovon  noch  Spuren  vorhanden  sind.  Kaiser  Constantin  bante 
liier,  an  dem  sogenannten  Rom  am  Rheine,  eine  neue  Brocke, 
und  sein  Sohn  Crispus  vertheidigte  sie  318  gegen  die  Frauken, 
welche  bereits  so  mächtig  vordrangen,  dass  sie  sich  Kölns  be- 
mächtigten, bis  Julian  diese  Stadt  wieder  erobern  musste  und 
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sie  nach  Ammianus  Marccllinus  zu  einer  urbs  ampli  nominis 
et  rounitissima  machte.  Doch  bald  nach  dessen  363  erfolgtem 
Tode  iiel  Köln  in  die  Hände  der  Hunnen  (450)  und  in  die  der 
Franken,  welche  hier  ihr  Reich  i.  J.  475  gründeten;  so  dass 
Karl  der  Grosse  von  782  an  hier  deu  Kheiu  überschritt,  um 
die  Sachsen  zu  unterwerfen.  Doch  erst  durch  die  zweimalige 
Normannsche  Eroberung  Kölns  in  den  Jahren  881  und  892 
giug  alle  Kömische  Cultur  unter,  und  das  Lehnwesen  trat,  die 
Cnltnr  und  die  Monarchie  vernichtend,  auf.  Dann  übertrug 
Kaiser  Otto  I.  den  Bischöfen  mitunter  die  Verwaltung  der 
Provinzen,  da  diese  sich  nicht  zu  erblichen  Herren  machen 
konnten,  und  ernannte  seinen  Bruder  Bruno,  Bischof  von  Köln 
und  Herzog  von  Lothringen,  zugleich  zum  Ober -Beamten  des 
Kölnischen  Landes,  welcher  somit  den  Anfaug  der  in  Deutsch- 
land so  zahlreichen  geistlichen  Landesherren  machte,  welche 
sich  bis  zur  Aebtissin  von  Elten  herab  bis  zum  Anfange  dieses 
Jahrhunderts  erhielten.  Dennoch  vermochten  die  klassischen 
Keminiscenzen  in  Köln  das  alte  Municipalwesen  dergestalt  zu 
erhalten,  dass  die  Stadt  sich  den  Anmassungen  des  Erzbischofs 
Philipp  von  Heinsberg,  Kurfürsten  von  Köln,  widersetzte  und 
unter  Friedrich  dem  Rothbart  ihre  Rcichsunmittelbarkeit  er- 
halten konnte,  obwohl  die  Erzbischöfe  fortfuhren,  auch  hier 
die  Herrschaft  wie  in  Mainz,  Trier  u.  s.  w.  zu  erstreben; 
allein  die  Kölner  Bürger  setzten  sich  durch  starke  Mauern  in 
Vertheidigungsstand,  und  traten  dem  Bunde  der  Hansa  bei, 
da  der  Handel  zu  Köln  in  voller  Blüthe  stand.  Die  Wissen- 
schaft ist  aber  aus  den  Städten  nicht  von  den  Burgen  aus- 
gegangen. 

Auf  diese  Weise  finden  sich  in  Köln  die  ersten  Spuren  von 
Bibliotheken  in  Deutschland,  indem  man  Nachrichten  von  solchen 
Sammlungen  in  der  Kathredale  zu  Köln  hat,  die  leider  durch 
die  Normannen  und  Dänen  vernichtet  wurden.  Doch  bald  wurde 
Köln,  welches  zu  einer  Bevölkerung  von  150,000  Seelen  au- 
gewachsen war,  der  Mittelpunkt  der  Wissenschaft  in  Deutsch- 
land. Schon  Innocenz  III.  erwähnt  in  einem  Breve  von  1198 
die  Kölnischen  Professoren,  und  in  der  Wallrafschen  Sammlung 
zu  Köln  befindet  sich  eine  Urkunde  von  1105,  nach  welcher 
in  Polnischen  BencdictinerklÖstern  zu  Aebten  nur  Mönche  ge- 
wählt werden  durften,  welche  in  Köln  studirt  hatten.  (S.  Au  - 
gewählte  Schriften  von  Ferdinand  Wallraf,  herausgegeben  auf 
Kosten  des  K.  R.  Richartz  von  Dr.  Ennen.  Köln  1861.)  Schon 
damals  studirten  hier  Britten,  Schweden,  Dänen  und  Polen, 
darunter  auch  der  nachherige  Schwedische  Gelehrte  und  Mi- 
nister Snorre  Sturleson.  Am  Berühmtesten  wurde  die  hohe 
Schule  von  Köln  durch  den  bekannten  Albert,  Grafen  von 
Bollstadt,   welcher,   nachdem  er  Bischof  zu  Regensburg  ge- 
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wcsen  war,  hier  als  Minoritenmönch  lehrte.    Dieser  Albertos 
Magnus  zog  die  bedeutendsten  Schüler  nach  Köln,  unter  denen 
sich  auch  Thomas,  Graf  von  Aquino,  aus  Italien  besonders 
auszeichnete.    Ein  Autograph  von  Albertus  Magnus,  de  ani- 
malibus,  befindet  sich  noch  in  der  Sammlung  von  Wallrtf. 
Ehe  er  1280  starb,  war  im  Jahr  1248  der  Grund  zu  dem 
grossartigen  Dome  gelegt  worden,  einem  Denkmale  der  Bürger 
macht  der  Stadt  Köln,  deren  Ruf  als  Sitz  der  Wissenschaft 
sich  daselbst  auch  unter  dem  gelehrten  Schotten  Johann  Don* 
dergestalt  erhielt,  dass  die  Menge  der  von  allen  Seiten  her 
beiströroenden  Studenten  in  den  grossen  Sälen  des  Minoriten 
klosters  nicht  Raum  hatte.    Leider  wurden  seine  Handschriften 
und  die  Bibliothek  jener  hohen  Schule   durch    eine  Feuers 
brunst  nach  seinem  1308  erfolgten  Tode  vernichtet.    Die  freie 
Reichsstadt  Köln  fuhr  fort,  sich  gegen   die  Herrsebergelfistc 
des  Kurfürsten  von  Köln,  dem  das  ganze  Kölnische  Land  nnd 
das  Herzogthum  Westphalen  gehörte,   zu  vertheidigen,  oh<i 
schon  1321  finden  wir  hier  einen  vollständig  geordneten  Ge- 
meinderath oder  Senat. 

Dieser  sorgte  daher  auch  dafür,  dass  nach  den  damaligen 
Ansichten  die  Kölnischen  Lehranstalten  als  eine  förmlich* 
Universität  durch  Urban  III.  1388  anerkannt  wurden,  währead 
dergleichen  im  übrigen  Deutschland  noch  sehr  selten  waren. 
Das  kaiserliche  Privilegium  ist  von  1442;  der  erste  Rector 
war  Harle nns  de  Maren.  Die  Stadt  erbaute  bald  verschiedeße 
Facultäts- Gebäude  und  besoldete  Professoren,  während  ancli 
in  einigen  Abteien  und  Klöstern  Öffentliche  Auditorien  mvi 
'Disputati on h -Säle  eröffnet  waren,  welche  auch  besondere  Bi 
bliotheken  besassen.  Dies  war  besonders  bei  der  Philosophi 
sehen  Facultät  der  Fall,  der  Schola  Artium,  welche  einen  Saal 
besass,  der  auf  seinen  Bänken  600  Zuhörer  fasste;  ausserdem 
hatte  Köln  mehre  sehr  bedeutende  Gymnasien,  als  Dorou- 
Montana,  Domus  de  Campis,  de  Berka  u.  s.  w.  Ueber  alle 
diese  Unterrichtsanstalten  hatte  der  Stadtrath  die  Oberaufsicht 
nebst  dem  Rector  Magnificus,  und  die  reiche  Stadt  nahe 
thätig  Theil  an  dem  Gedeihen  derselben,  während  ausserhalb 
den  Mauern  der  Stadt  das  Lehnwesen  auf  den  Burgen  der 
Raubritter  wucherte.  Die  Selbstverwaltung  der  Stadt  *n 
übrigens  seit  1396  dergestalt  geordnet,  dass  die  Bürger  49  Se- 
natoren wählten,  von  denen  2  Bürgermeister  erwählt  wurden 
und  die  Liebe  zur  Wissenschaft  war  in  dieser  durch  blühenden 
Handel  reichen  Stadt  so  gross,  dass  die  hiesigen  Lehranstalter 
durch  Privatstiftungen  ein  Vermögen  von  mehr  als  700,00^ 
Thlr.  ansammelten.  Dabei  wurde  auch  die '  Kunst  gefordert, 
und  schon  Wolfram  von  Eschenbach  sagte,  wenn  er  eint 
Schönheit  loben   wollte,  dass  kein  Schilderer  von  Köln  «c 


zed  by  Google 


Die  Jesuiten-Bibliothek  zn  Köln. 


schöner  malen  könne.  Daher  wurde  auch  bald  die  Buch- 
druckerkunst von  Mainz  nach  Köln  verpflanzt;  schon  vor  1460 
zog  der  erste  Factor  bei  Fust  und  Guttenberg,  Ulrich  Zell, 
nach  Köln,  und  scheinen  seine  frühesten  Typen  Mainzischen 
Gusses  zu  sein.  Er  druckte  hier  von  1460  bis  1495;  die 
Älteste  Kölnische  Bibel,  noch  vor  1470  angefangen,  mit  Holz- 
schnitten, erlebte  nach  einigen  Jahren  2  Auflagen  in  2  Fol.- 
Bfinden,  und  der  Kölnische  Buchhandel  ward  durch  die  hier 
mehrfach  entstandenen  Druckereien  höchst  bedeutend,  so  dass 
der  Veroneser  Gelehrte  aus  der  damaligen  Herrscherfamilie 
der  Scaligeri  schrieb: 

Maxima  cognati  Kegina  Colonia  Rheni! 

Hoc  te  ctiam  titulo  Musa  superba  canit: 
Romani  statuunt,  habitat  Germania^  terra  es 

Belgica;  ter  felix,  nil  tibi  diva  deest! 

Die  verschiedenen  Facultäten  besassen  eigenthümliche  Bi- 
bliotheken, und  war  es  schon  früher  der  Bischof  Hildebrand, 
welcher  783  eine  solche  bei  der  von  ihm  gestifteten  Metropo- 
litanschule  anlegte  und  Abschriften  aller  Codices  machen  Hess ; 
auch  die  von  Leo  HI.  an  Karl  den  Grossen  geschenkten  Hand- 
schriften kamen  hierher  804,  und  schon  833  war  davon  ein 
Katalog  vorhanden.  Unter  den  Bischöfen  Heribert  und  Ever- 
gerus  befanden  sich  hier  208  Handschriften,  von  denen  aber 
seit  den  erwähnten  Normannischen  Verwüstungen  keine  Spur 
vorhanden  ist;  auch  später  war  keine  gemeinschaftliche  Uni- 
versitäts- Bibliothek  vorhanden,  bis  durch  die  Jesuiten  eine 
grössere  Sammlung  angelegt  ward.  Diese  wollten  sich  schon 
1542  hier  niederlassen,  als  Vormauer  gegen  die  in  Deutsch- 
land um  sich  greifende  Reformation ;  doch  die  gebildeten  Bürger 
Kölns  waren  misstrauisch  gegen  diesen  aus  Spanien  kommenden 
Orden,  wo  das  Verbrennen  von  Menschen,  die  einer  anderen 
Meinung  waren,  zu  den  Hoffestlichkeiten  gehörte  und  wo 
schon  unter  den  Gothischen  Königen  die  ersten  Ketzer,  die 
Patropassiancn,  verbrannt  worden  waren,  weil  sie  meinten, 
dass  bei  dem  Geheimnisse  der  Dreieinigkeit  auch  Gott  der 
Vater  mit  gekreuzigt  worden  wäre.  Doch  Graf  Eberhard! 
von  Mansfeld,  Erzbischof  und  Kurfürst  von  Köln,  seit  1558, 
unterstützte  die  Jesuiten,  denen  schon  seit  1557  das  Gymna- 
sium tricoronatum  übergeben  worden  war,  und  so  errichteten 
sie  in  dem  Jesuiten -Collegio  zu  Köln  eine  besondere  grosse 
Bibliothek,  welche  die  anderen  bald  verdunkelte,  wenigstens 
so  weit  es  theologische  Werke  betraf.  Allein  die  Stadt  Köln 
hat  seitdem  keine  Fortschritte  gemacht;  im  Gegentheil  hatte 
sie  durch  die  Herrschergelüste  der  Kölnischen  Erzbischöfe  zu 
leiden,  welchen  es  natürlich  nicht  gleiobgiltig  war,  dass  ihre 
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Residenz  in  einer  Stadt  lag,  die  nicht  ihnen  gehörte,  sondern 
als  kaiserliche  freie  Reichsstadt  selbstständig  war,  während 
ihre  Collegen  in  Mainz  und  Trier,  wie  in  Münster  und  Bamberg 
in  ihren  eigenen  Städten  unumschränkt  herrschten.  Die  Deut- 
schen freien  Reichsstädte  hatten  sich  nie  mit  dem  Reichsfeinde 
in  Verbindungen  eingelassen;  allein  der  Kurfürst  von  Köln 
verband  sich  mit  Frankreich,  um  die  Freiheiten  der  Stadt  in 
vernichten,  und  so  erfolgten  die  bekannten  Kriege,  in  denen 
der  grosse  Kurfürst  von  Brandenburg  gegen  die  Reichsfeindt 
auftrat.  Die  Kurfürsten  mussten  ihre  Pläne  aufgeben,  suchten 
aber  Köln  dadurch  zu  schwächen,  dass  sie  in  Bonn  eine  Oppo 
sitions- Universität  anlegten,  nachdem  der  Jesuiten-Orden  auf- 
gehoben worden  war,  dessen  reiche  Bibliothek  dem  Gymnasium 
blieb,  welches  wieder  unter  städtische  Verwaltung  kam.  dtr 
Hof  zu  Bonn  zog  nunmehr  die  bedeutendsten  Kräfte  aus  der 
Geistlichkeit  von  Köln  dorthin,  und  eignete  sich  für  die  nene 
Universität  manche  litterarische  Schätze  zu,  welche  ftir  Köln 
verloren  gingen.  Selbst  die  Mönche  mussten  aus  Köln  naci 
Bonn  gehen,  um  dort  ihre  Studiencurse  anzufangen,  und  Wallr*/ 
sagt  in  dem  obenerwähnten  Werke:  „Sogar  für  die  geistlichen 
Präbendanten  und  Precisisten  in  Köln  wurde  ein  zu  unter 
schreibender  Schwur  aufgesetzt:  der  Stadt  Köln  immer  unhold 
zu  sein.  —  Tantane  coclestibus  irae!"  So  wurde  Bonn,  dasici 
1673  bis  1703  den  Franzosen  durch  undeutsche  Gesinnrag 
und  die  Annectirungsgelüste  dreimal  die  Thore  geöffnet  hatte, 
begünstigt. 

Durch  die  Einmischung  der  Coalitionen  in  die  inner» 
Angelegenheiten   Frankreichs    wurde  bekanntlich   Köln  den 
Deutschen  Reiche  entrissen  und  die  Doppelherrschaft  des  Erz 
bischofs  und  des  Kaisers  beseitigt.    Am  9.  November  17W 
erschien  der  Citoyen  Le  Blond ,  Bibüotheeaire  du  College  des 
quatre  nations ,  aus  Paris  mit  anderen  Commissairen  der  Re- 
publik und  bemächtigte  sich  der  bedeutendsten  litterarisebet 
Schätze  der  Kölner  Bibliotheken.    Ausserdem  wurden  die  von 
den  frommen  Kölnern   gemachten  Stiftungen    für  geistlich 
Körperschaften,  auf  300  Millionen  Franken  angeschlagen,  » 
cularisirt,  und  im  Jahr  1797  ward  die  Kölner  Universität  sfff- 
gehoben,   deren  Bibliothek  aber  der  Stadt  verblieb.  Da- 
gegen kam  die  reiche  Jesuiten -Bibliothek  als  Schulbibliothek  : 
des  ehemaligen  Gymnasiums  unter  das  Französische  Ministeriinn. 
welches  für  die  Gesammtverwaltung  dieses  Schulfonds  und  der 
Bibliothek  einen  Procureur  gerant  anstellte.    Dies  war  nae* 
dem  Falle  Napoleon  s  und  bei  der  Preussischen  Besitznahme 
ein  gewisser  Thiriart  aus  Lüttich,   gegen  den  bei  dem  da 
maligen   höchst   verdienten  Verwaltnngsbeamten  des  Nieder- 
Rheins,  dem  Generalgouverneur  Sack,  sofort  vielfache  Bt 
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scilwerden  eingingen,  welcher  dem  damaligen  Oberlandsgerichts- 
Assessor   Dr.    Neigebaur    die  Untersuchung   derselben  auf- 
trug.    Der   gedachte   Thiriart   hatte    mit   grossem  Selbst- 
vertrauen geäussert,   dass  er  zwei  Französische  sehr  feine 
Untersnchungs - Commissare    in  Burgunder  ersäuft  habe,  er 
werde  daher  mit  diesem  Preussen  leicht  fertig  werden.  Doch 
dieser  nahm  seine  Einladungen  nicht  an,  weil  er  erst  klar 
soiicn  wollte,  und  so  entdeckte  er  mit  Hilfe  von  einigen  Kolner 
Freunden,  die  ihre  Vaterstadt  aufrichtig  liebten,  so  viele  Un- 
regelmässigkeiten in  der  Verwaltung  dieses  ehemaligen  Uni- 
versitäts -Vermögens ,  dass  Thiriart  nach  ein   paar  Wochen 
bereits  20,000  Franken  baar  einzahlen,  und  bald  darauf  noch 
20,000  Franken  auf  sein  Haus  hypothekiren  lassen  musste, 
um  die  gemachten  Defecte  zu  decken.    Man  vergleiche:  „Die 
ehemalige  Universität  u.  die  Gymnasien  zu  Köln,  so  wie  die  an 
diese  Lehr-Anstalten  geknüpften  Studienstiftungen  von  ihrem  Ur- 
sprünge bis  auf  unsere  Zeiten,  von  dem  Justizrathe  v.  Bianco,  Mit 
gliede  des  Verwaltungsrathes.  Köln,  1850.  2  Bände,"  und:  „Die 
alte  Universität  Köln  und  die  spätem  Gelehrten-Schulen  dieser  Stadt 
etc.  von  v.  Bianco.  2  Bände.  Köln,  1855,"  und:  „Darstellung  der 
provisorischen  Verwaltung  am  Rheine  vom  Jahre  1813  bis  1Ö19 
von  Neigebaur,  mit  einer  Vorrede  von  Dr.  Luden.  Köln,  1821. 
G.  P.  Bachem."    Doch  nicht  allein  mit  dem  baaren  Gelde  des 
Studien-  und  Universitäts- Fonds  war  auf  solche  unverantwort- 
liche Weise  verfahren  worden,  sondern  ebenso  mit  der  Je- 
suiten-Bibliothek, welche,  als  zum  Gymnasium  gehörig,  in  dem 
Jesuiten-Collegio  eine  würdige  Aufstellung  gefunden  hatte.  Der 
Aufsicht   der  Gemeinde  Köln   entzogen,  war  sie  ganz  dem 
oben  genannten  Procureur  gerant  überlassen  und  fand  der  oben 
genannte   Untersuchungs-Commissar,  dass  ganze  Körbe  voll 
BUcher  eingepackt  waren,  um  als  Makulatur  verkauft  zu  werden 
(wie  leider  bereits  vielfach  schon  geschehen  war),  worunter 
sich  sehr  werthvolle  alte  Werke  befanden,  die  natürlich  eine 
besondere  Bestimmung  erhalten  sollten,  wie  viele  andere  bereits 
abhanden  gekommene.    Natürlich  wurde  einem  solchen  Ge- 
bahren  sofort  Einhalt  gethan  und  rechtliche  Männer  in  den 
Verwaltungsrath  aufgenommen,  wodurch  diese  Bibliothek  niög-" 
liehst  gerettet  wurde.    Es  kam  nunmehr  darauf  an,  die  alte 
Universität  zu  Köln  wieder  herzustellen  und  die  Bibliothek  ifir 
wieder  zuzuwenden.    Daran  arbeiteten  die  Ehrenmänner  Wall- 
raf,  Schmitz  und  E.  v.  Grote;  allein  ehe  sie  ihre  Arbeit  vol- 
lendeten, die  Wallraf  redigiren  sollte  und  die  iu  Jessen  aus- 
gewählten oben  angeführten  Schriften  abgedruckt  ist,  erging 
eine  Cabinets-Ordre  vom  22.  October  1815,  wonach  die  Preus- 
sisehe  Rhein-Universität  nicht  in  Köln  sondern  in  Bonn  be- 
gründet wurde ;  die  gefährliche  Rivalin  hatte  gesiegt.    Aber  die 
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Aber  30,000  Bände  zählende  Jesuiten-Bibliothek  blieb  dem  ka- 
tholischen Gymnasium  Uberlassen  und  in  dem  früheren  Jesuiten- 
Collegiura,  bis  dasselbe  zu  einem  Priester-Seminar  eingerichtet 
wurde;  dies  geschah  vor  3  Jahren,  und  so  wurde  diese  Bi- 
bliothek in  das  gegenüberliegende  Gymnasium  gebracht,  wo 
sie  noch  —  eingepackt  und  unbenutzt  auf  weitere  Bestimmung 
wartet.  Es  ist  dieselbe  eine  wahre  Jesuiten -Bibliothek,  reich 
an  Patristik  und  theologischen  Werken,  weniger  an  alten 
Drucken,  aber  verdiente*  dennoch  sehr  wohl  der  öffentlichen 
Benutzung  zugänglich  gemacht  zu  werden,  wozu  gewiss  der 
Director  Dizier  und  der  Professor  1> nutzer,  welcher  letztere 
durch  seine  Abhandlungen  über  Göthe  bekannt  ist,  die  Hand 
bieten  werden.  Auch  dürfte  sich  dazu  Gelegenheit  finden,  da 
die  für  ihre  städtischen  Angelegenheiten  sehr  thätige  Stadt- 
gemeinde  Köln  eben  damit  beschäftigt  ist,  in  dem  zu  dem 
Rathhause  gehörigen  Kassengebäude  eine  grossartige  öffentliche 
Stadtbibliothek  einzurichten.  Der  lobenswerthe  Gemeinsina 
der  Kölner  Bürger  ist  nämlich  gerade  jetzt  damit  beschäftigt, 
die  noch  in  dem  Rathhausthurm  aufbewahrte  Stadtbibliothek 
in  dem  erwähnten  Kassengebäude  wtirdig  aufzustellen,  und  mit 
der  der  Stadt  vermachten  Bibliothek  des  verdienstvollen  Pro- 
fessor Wallraf  dem  öffentlichen  Gebrauche  zugänglich  n 
machen,  wie  es  einer  so  alten,  bedeutenden  und  reichen  Stadt 
angemessen  ist.  Schliesslich  müssen  wir  hierbei  besonders 
die  diessfallsigen  Verdienste  des  Dr.  Leonard  Enneu  rühmend 
anerkennen,  dessen  Werk  wir  mehrfach  angeführt  haben,  vor 
Allem  seiner  Geschichte  der  Stadt  Köln  gedenken,  deren  erster 
Band  bis  zum  Jahre  1180  geht,  während  der  zweite  jetzt  im 
Drucke  befindliche  bis  1395  reicht. 


[840.]   Die  Bibliothek  im  National. Museum  zu  Neapel 

Vom  Goheimratho  Neigebaur. 

In  Neapel  scheint  unter  den  verhängnissvollsten  Umstän- 
den der  Geist  der  classischen  Bildnng,  den  die  Griechen  hier- 
her verpflanzten,  nie  ganz  erstorben  zu  sein;  die  Römische 
Klassiker  erkennen  die  hiesige  Wissenschaft  an,  und  auch  nieh- 
de,m  Constantin  den  Sitz  des  Reiches  nach  Byzanz  verlegt 
hatte,  kamen  Griechische  Gelehrte  selbst  aus  Alexandrien  hier- 
her. Unter  der  vorübergehenden  Herrschaft  der  Gothen  lebte 
hier  Cassiodor  gewissermasen  als  Schüler  von  Pytbagoraa,  uth! 
da  dieser  Theil  von  Italien  seit  552  wieder  unter  die  Herr- 
schaft des  Morgenländischen  Kaiserthums  kam,  so  erhieltsieh  die 
Griechische  Wissenschaft  und  Sprache  bis  ins  12.  Jahrlinndcrt, 
wo  neben  den  Langobardischen  Herzogen  von  Benevent  si<* 
mehre  unabhängige  Herzogtümer  im  Neapolitanischen 
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gebildet  hatten;  unter  diesen  Herzögen  war  Sergio  von  Neapel 
einer  der  bekanntesten.    Mönche  des  heiligen  Basilius  hatten  die 
Griechische  Wissenschaft  erhalten,  die  Benedictiner  von  Monte 
Cassino  setzteu  dies  fort,  so  wie  die  in  dem  Kloster  zu  Cava, 
und  die  medicinische  Schule  zu  Salerno  erblühte.    Die  Er- 
scheinung der  Normannen  wirkte   hier   nicht  so  zerstörend 
wie  die  der  anderen  nordischen  Barbaren;  der  Neapolitanische 
Geschichtschreiber  Carlo  Troja  hat  ausgeführt,  dass  von  allen 
Stämmen  des  Germauischen  Volkes  die  Normannen  als  Nach- 
kommen der  Gothen  und  Dacen  die  gebildesten  waren,  welche 
als  Gothen  unter  Ilermauarich  vom  schwarzen  Meere  bis  zur 
Ostsee  herrschten,  bis  sie  als  West-  und  Ost-Gothen  nach  dem 
Kömisehen  Reiche  zogen  und  in  Scandiuavien  Ost-  und  West- 
Gothland  nebst  Danien  errichteten,  welches  bis  zum  15.  Jahr- 
hundert stets  Dacia  genannt  wurde,  uud  erst  später  Dänemark 
hiess.    Die  Normannen  eigneten  sich  überall  sofort  die  vorge- 
fundene höhere  Cultur  an,  und  als  Roger,  der  Normannen- 
führer, aus  den  einzelnen  Neapolitanischen  Herzogtümern  ein 
Reich  gegründet  hatte,  machte  er  sich  durch  Achtung  der 
Wissenschaften  beliebt.   Auch  als  mit  dem  Könige  Wilhelm  IL 
das  Normannische  Haus  ausstarb ,  trat  als  Erbe  desselben  der 
gebildetste  Deutsche  Kaiser  hier  als  König  auf,  Friedrich  II. 
von  Hohenstaufen  (1197).  Von  ihm  sagt  der  Priester  Suffried: 
„üic  erat  ingeniosus,  Studiosus  et  literarum  scientia  magnus." 
Sein  Sohn  Manfred  folgte  ihm  darin  nach.    Seit  den  Kreuz- 
zügen verfiel  aber  die  Wissenschaft  auch  hier;  die  Deutschen 
hatten  sich  mehr  um  das  Entfernte  bekümmert  und  die  Fran- 
zosen in  Italien  schalten  lassen,  und  unter  einem  Anjou  und 
einem  Papste  starb  der  letzte  Hohenstanfe,  Conradin,  in  Neapel 
auf  dem  Blutgerüste. 

Erst  unter  Carl  III.,  welcher  Erbe  des  Hauses  Farnese 
in  Neapel  geworden  war,  wurde  die  erste  Staatsbibliothek  da- 
selbst angelegt,  und  zwar  in  dem  königlichen  Schlosse  Capo 
di  Monte,  deren  erster  Bibliothccar  der  gelehrte  Matteo  Egizio 
war.  Nachdem  Carl  auf  den  Spanischen  Thron  berufen  worden 
war,  wurde  diese  Bibliothek  öffentlich  unter  seinem  Sohne 
Ferdinand.  Im  Jahr  1784  ward  der  grosse  Palast  beendet, 
in  welchem  sie  sich  jetzt  befindet,  und  der  den  Namen  des  König- 
lichen oder  National-Museums,  oder  Palazzo  degli  studii  führt. 
Hier  füllt  diese  Bibliothek  20  Säle,  ausser  dem  grossen  Haupt- 
saalo  mit  dem  bemerkenswerthen  Echo  und  dem  1791  von 
Caselli  angelegten  Meridiane,  dem  in  der  Hauptkircho  zu  Bo- 
logna ähnlich.  Dieser  grosse  Saal  enthält  allein  70,000  Bände ; 
ein  Saal  ist  für  die  Handschriften,  ein  anderer  für  die  Incu- 
nabeln  bestimmt.  Im  Ganzen  hat  die  jetzt  National-Bibliothek 
genannte  Sammlung  über  200,000  Bände,  sehr  anständig  auf- 
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gestellt,  und  in  dem  sehr  geräumigen  Lesesaale  finden  sich 
täglich  an  60  Leser  ein.  Die  Kataloge  sind  in  bester  Ordnung 
und  die  Gefälligkeit  der  Beamten  dieser  Bibliothek  ist,  wie  in 
Italien  gewöhnlich,  nicht  genug  zu  rühmen.  In  dem  Saale  der 
Handschriften  wird  man  besonders  angezogen  von  einem  Codei 
des  Sextus  Pompejus  Festus,  dann  einem  Palimpsest,  enthaltend 
Martial  de  Pomis,  von  dem  Cardinale  Mai  herausgegeben; 
einem  Codex  mit  33  Fabeln  von  Phaedrus,  1809  zuerst  von 
Joanneiii  herausgegeben;  2  Codices  der  Naturgeschichte  von 
Pliniu8.  Ferner  findet  sich  hier  ein  Hieronymus  aus  dem  7.  Jahr- 
hundert in  Uneialen,  die  Biblia  Alfonsiana  aus  dem  13.  Jahr- 
hundert, ein  Griechisches  Testament,  mehre  Kirchenväter,  drei 
Codices  der  divina  Comedia,  viele  Missale  u.  8.  w.  mit  Minia- 
turen (besonders  ist  das  Brevier  von  Paul  III.  deshalb  in  be- 
achten); endlich  Autographen  von  Thomas  von  Aquino,  Tasso 
u.  A.  m.  In  dem  Saale  der  Incnnabeln,  an  4000  Bände  ent- 
haltend, dürfte  besonders  zu  bemerken  sein  das  Catholicon 
von  Mainz  1460  und  die  Maiuzer  Bibel  von  1462,  der  La* 
tanz  von  Subiaco  u.  s.  w. 

Die  neue  Ordnung  der  Dinge  hat  auf  diese  Bibliothek  den 
besten  Einfluss  gehabt.  Nachdem  der  König  mit  seinem  starken 
Heere,  auf  das  er  alle  Kräfte  des  Landes  verwendet  hatte, 
Neapel  und  dessen  3  starke  Vesten  (dell  Uovo,  St.  Elmo  ond 
Carmine),  ohne  einen  Schuss  zu  thun,  verlassen  hatte,  so  dass 
Garibaldi,  von  3  Offizieren  allein  begleitet,  einziehen  konnte, 
gab  der  Prinz- Statthalter  Eugen  von  Savoien-Carignan  am 
23.  Februar  1861  dieser  National  -  Bibliothek ,  wie  sie 
jetzt  genannt  wird,  ein  neues  Reglement,  wornaeh  dieser  Bi- 
bliothek ein  Präfeet  vorsteht,  mit  einem  Gehalt  von  5000  Franken, 
jetzt  in  der  Person  des  gelehrten  Geistlichen  Vito  Fornari, 
bekannt  durch  seine  philosophischen  Werke.  Ein  erster  Bi- 
bliothekar, besonders  für  die  Handschriften  bestimmt,  erhält 
4000  Franken,  und  bekleidet  jetzt  der  als  Hellenist  geachtete 
Mercari  diese  Stelle;  die  des  zweiten  Bibliothekars  mit  2000 
Franken  ist  jetzt  unbesetzt,  und  ist  derselbe  besonders  für  die 
Incunabeln  und  seltenen  Werke  bestimmt;  der  dritte  Biblio- 
thekar für  die  zum  gewöhnlichen  Gebrauche  bestimmten  Bücher 
ist  der  Professor  Galasso,  mit  2000  Franken  Gehalt.  Drei 
Gehilfen,  jeder  mit  1600  Franken  Gehalt,  sind  den  3  Biblio- 
thekaren beigegeben,  so  wie  ein  Sekretair  mit  gleichem  Ge- 
halt. Ein  Bibliotheken-Inspektor  mit  2100  Franken  Gehalt  hat 
die  Aufsicht  über  die  Räume,  die  Bedürfnisse  nnd  Diener  der 
Bibliothek.  Ausserdem  sind  4  Ordner,  jeder  mit  1450  Franken 
und  4  Gehilfen  derselben  mit  750  Franken,  4  Bücher -Ver- 
schicker mit  1250  Franken  und  4  Gehilfen  derselben  mit 
700 Franken  angestellt;  endlich  cinObcr-Pedcll  mit  1000 Franken 
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und  8  Pedelle  oder  Bibliothek-Diener,  jeder  mit  520  Franken. 
Nach  zehnjähriger  Dienstzeit  wird  der  Gehalt  um  den  zehnten 
Theil  erhöht.  Zu  neuen  Anschaffungen  sind  200,245  Franken, 
und  auf  Bureaukosten  über  700  Frauken  ausgeworfen.  Bei 
der  damaligen  provisorischen  Regierung  war  es  der  gelehrte 
Fabriani,  welcher  diese  Neugestaltung  beförderte.  Eine  noch 
ausführlichere  Dienstordnung  erhielten  die  Beamten  dieser  Bi- 
bliothek am  13.  October  1861,  als  der  gelehrte  de  Sanctis 
Minister  des  öffentlichen  Unterrichts  war,  welcher,  wegen  seiner 
con8titutionellen  Gesinnungen  eingekerkert,  in  3  Jahren  Deutsch 
lernte  und  die  Aesthetik  unseres  Rosenkranz  in's  Italienische 
übersetzte,  darauf  des  Landes  verwiesen,  in  Zürich  und  Turin 
Professor  geworden  war.  Nach  diesem  Reglement  muss  ausser 
dem  alphabetischen  Kataloge  auch  ein  solcher  nach  den 
Fächern  fortgeführt  und  alle  2  Jahre  ein  Ergänzungs-Katalog 
gedruckt  herausgegeben  werden,  auch  alle  3  Monate  ein  bi- 
bliographisches Bulletin,  worin  die  zu  verkaufenden  Doubletten 
und  die  zum  Ankaufe  gewünschten  Bücher  angezeigt  werden 
Alle  Monate  versammelt  sich  der  Präfect  mit  den  3  Biblio- 
thekaren und  dem  Sekretair,  um  über  die  neuen  Anschaffungen 
zu  berathen.  Von  9  Uhr  Morgens  bis  3  Uhr  Nachmittags  ist 
die  Bibliothek  für  Jedermann  geöffnet;  Jeder,  welcher  hier 
lesen  will,  erhält  einen  gedruckten  Zettel  zur  Bemerkung  des' 
Titels,  Niemand  aber  darf  ein  Buch  in  die  Bibliothek  mit- 
bringen, sonst  verfällt  dasselbe  zum  Eigenthum  der  Bibliothek. 
Der  Präfect  kann  an  Professoren  und  Beamte  Bücher  ihres 
Fach  es  auf  einige  Monate  nach  Hause  verabfolgen  lassen. 

Diese  National- Bibliothek  besitzt  höchst  bedeutende  Nach- 
barn für  Knnst  und  Wissenschaft  in  demselben  grossen  Na- 
tional-Museum ;  nämlich  zunächst  die  Anstalt,  wo  die  Papyrus- 
Hollen  aus  Hcrculanum  abgewickelt  werden,  wo,  so  wie  in 
Pompeji,  der  gelehrte  Fiortlli  die  Ausgrabungen  leitet,  welcher 
zugleich  den  Kunst -Instituten  dieses  National -Museums  vor- 
steht. Auch  gränzt  diese  Bibliothek  an  die  Bilder -Galleric 
«nd  hat  im  unteren  Stockwerke  die  reiche  Sammlung  von  an- 
tiken Bildwerken  in  Erz  und  Marmor. 


[841.]  Eine  neu  anfgefnndene  wichtige  Handschrift. 

Vom  Golieimrathe  Neigebaur. 

Der  Ritter  Bollati,  Vorstand  einer  Abtheilung  im  Ministerium 
<les  Inneren  zu  Turin,  welcher  sich  sehr  ernstlich  mit  der  Samm- 
lang der  Statuten  der  Italicnischen  Städte  beschäftigt,  wozu 
er  als  Bibliothekar  des  Staatsrathes  zu  Turin  vortheilhafte  Ge- 
legenheit hatte,  auch  bestens  durch  seine  Uebersetzung  von 
Savigny's  Geschichte  des  Römischen  Rechts  im  Mittelalter  em- 
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pfohlen  war,  hat  eine  für  diesen  Gegenstand  höchst  wichtig« 
HandBchrift  aufgefunden,  worüber  in  der  Akademie  der  Wis 
senschaften  zu  Turin  von  dem  gelehrten  Präsidenten  derselben 
Bericht  erstattet  ward.  Dieser  Präsident  ist  in  die  Fusstapfen 
unseres  Savigny  getreten,  indem  er  in  einem  sehr  geachteten  Werke 
die  Geschichte  der  Gesetzgebung  in  Italien  bis  in  die  neueste 
Zeit  fortsetzte;  er  war  der  erste  constitutione^  Justizminister 
des  Königreichs  Sardinien  und  ist  jetzt  Präsident  des  Sentti 
des  Königreichs  Italien.  Die  von  dem  Ritter  Bollati  aufgefun 
dene  Handschrift  ist  das  Lehrbuch  für  Notare,  von  Rainerim 
von  Perugia,  welchen  Savigny  als  einen  der  ersten  Rechts 
gelehrten  nennt,  die  im  Mittelalter  als  Schriftsteller  auftraten, 
und  der  die  Reihe  der  Notare  in  Bologna  eröffnet.  Er  vsr 
ein  gelehrter  Doktor  der  Rechte  und  wegen  seiner  Kenntnisse 
in  Italien  damals  sehr  geachtet,  da  er  der  Erste  war,  welcher 
das  Notariat  aus  seinem  bisherigen  Empirismus  emporhob  und 
in  ein  wissenschaftliches  Gewand  zu  kleiden  verstand.  Die*er 
Rainerius  Perusinus  verfasste  ein  damals  sehr  geachtetes  Werk 
„Ars  notariae",  welches  aber  durch  ein  ähnliches  Werkeines 
seiner  Nachfolger,  Salatile,  gewissermaassen  in  Vergessenheit 
kam.  Die  von  dem  Ritter  Bollati  erworbene  Handschrift  ist 
nun  die  ursprüngliche  Notariats-Kunst  des  Rainerius  von  Pe- 
rugia, welche  urkundlich  aus  der  Lebenszeit  des  Verfassers 
herrührt.  Dieses  Werk  ist  für  die  Rechtsgeschichte  des  Mittel 
alters  von  ausserordentlicher  Bedeutung,  da  es  die  Meinung 
Savigny's  über  das  Langobardische  Recht  wesentlich  berichtigt 
Dieser  sagt  nämlich  in  seiner  Geschichte  des  Römischen  Rechts 
im  Mittelalter  Capit.  XIV,  §  76,  dass  in  Bologna  das  Lan 
gobardische  Recht  im  13.  Jahrhundert  und  wahrscheinlich  schon 
früher  ganz  ohne  Anwendung  gewesen  sei,  indem  er  sich  auf 
Odofredus  beruft,  welcher  sagt:  „In  Bologna  non  habet  locum, 
cum  Langobarda  non  est  lex,  nec  ratio,  sed  est  quoddam  jus 
quod  faciebant  reges  per  se".  Vielmehr  hatte  sich  in  Italien 
das  Langobardische  Recht  noch  lange  nach  dem  Falle  des 
Langobarden-Reiches  erhalten,  denn  die  systematische  Bearbeitung 
desselben,  die  Lombarda,  ist  erst  nach  1056  verfaast  und  nock 
nach  dem  Jahre  1200  von  Carolus  de  Tocco  glossirt  worden;  in 
Crema  befand  sich  noch  1334  eine  Professio  des  Langobardischen 
Rechts  und  in  Bergamo  wurde  dasselbe  erst  1451  thge 
schafft.  In  Unteritalien  fand  sich  bei  der  Stiftung  des  Nor 
mannischen  Königreichs  neben  dem  Langobardischen  Rechte 
auch  das  Griechische  vor  und  Friedrich  II.  sagt  noch  in  der 
Constitutio  Sicula  I.  59:  „In  defectu  Longobarda  videlicet  et 
Romana,  prout  litigantium  exegerit,  judicabuntu.  Da  nun  Ss- 
vigny  selbst  §  76  sagt,  dass  das  Langobardische  Recht  sien 
bis  in  die  Mitte  des  16.  Jahrhunderts  in  mehren  Theilea  IU 
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liens  erhalten  habe,  so  musste  es  auffallen,  dass  in  Bologna, 
in  der  Mitte  Italiens,  dem  Sitze  der  Kechtsgelehrsainkeit  jener 
Zeit,  das  Langobardische  Recht  zuerst  ganz  ausser  Anwendung 
gekommen  sein  sollte. 

Eben  deshalb  ist  das  Auffinden  dieser  Handschrift  so 
■wichtig.  Es  finden  sich  nämlich  darin  Formulare  vom  Jahr 
1214  folgenden  Inhalts: 

De  donationibus  propter  nuptias 

Viso  de  donatiouibus  causa  mortis  vel  inter  vivos  factis, 
nunc  autem  de  donationibus  propter  nuptias  supponamus,  quarum 
quedam  seeuudum  usnm  bononie,  quedam  secundum  ius  longo- 
bardorum  observantur.  At  prius  de  bis  quo  fiunt  secundum 
ius  bononio  tractare  curemus. 

Rogatio  donationis  propter  nuptias 
secundum  usum  bononie. 

Petrus  Arpinelli  donavit  propter  nuptias  Lucie  sponse  sue 
suisque  comunibus  Ii  Iiis  medietatem  et  insuper  quartam  partem 
omni  um  suorum  bonorum,  et  constituit  se  cius  nomine  possi- 
dere.  Dans  ei  liceuciam  possessionem  intrandi,  et  promisit  le- 
gitimam  defensam,  sub  pena  C.  libr.  bonon.  et  sumptus  omnes 
refficere. 

Instrumentum  dicte  rogationis 
•  •••■••« 

De  dolis  confessione  secundum  legem  rovianam 

De  mundualde 
secundum  legem  longobardam. 

Quum  Lucia  filia  quoudam  grimaldi  mundualdo  proprio  foret 
destituta.  Ueniens  coram  domino  R.  domini  imperatoris  auetoritate 
iudice  ordinario.  8ibi  ab  eo  dari  petiit  mundualdum ,  ne  suarum 
rerum  uel  suorum  executio  extinguatur.  Qui  dominus  Ra.  dicte 
Lucio  Petrum  suum  patruum  constituit  mundualdum,  ut  liccat 
ei  propter  dictam  Luciam  iuditio  sistere ,  ac  reddere,  et  quiequid 
rationabiliter  propter  dicta  et  dictam  Luciam  peregerit  ratum 
et  lirraum  perpetuo  maneat,  nullaque  iuris  sollempnitate  aliqua- 
tenus  destituturum. 

Qualiler  mundualdus  copulet  midierem  uiro 

quem  habet  sub  suo  mundio. 

Petrus  legittimus  mundualdus  Lucie  neptis  sue  filie  condam 
Grimaldi,  apprehendens  ipsam  Luciam  per  manum,  dedit  et 
tradidit  eam  in  coniugem  Alberto  filio  Oirardi,  et  sub  potestate 
Bua  eam  misit  cum  omni  suo  mundio  et  frenegap  (?)  omnique 
lege  et  requisitione  sua,  et  cum  omnibus  rebus  eiusdem  Lucie, 
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quas  nunc  habet  uel  deinceps  quoquo  modo  habebit,  ut  a  modo 
ipse  Albertus  eam  habeat  et  sub  potestate  sua  eam  teneat  cum 
omnibns  suis  rebus  habitis  et  habituris.... 

Rogatio  donattonis  dotti  secundum  longobardam 


lnstrumentum  dicte  rogationU 


Donatio  secnndum  longobardam  alicuiys  quantitatis 

pecunie  s.  quarte. 


Das  Auffinden  dieser  Handschrift  hat  die  Rechtsgelehrten 
in  Italien  um  so  mehr  beschäftigt,  weil  man  sich  hier  in  der 
neuesten  Zeit  viel  mit  der  Bearbeitung  des  Langobardischea 
Rechts  beschäftigt  hat,  besonders  der  gelehrte  Graf  Vesrae  de 
Baudi,  Senator  des  Königreichs  Italien,  weshalb  wir  nur  ver- 
weisen dürfen  auf :  „Edicta  regum  Langobardorum,  quae  Cornea 
Vesme  de  Baudi  in  genuinam  formam  restituit,  secundum 
editionem  Augustae  Taurinorum  repetenda  curavit  J.  F.  Nei- 
gebaur,  Monachii,  apud  G.  Franz  1866.a  Auch  hat  der  Ritter 
Bollati  bei  seiner  Beschäftigung  mit  den  Statuten  vieler  Italie- 
nischer Städte  gefunden,  dass  das  Langobardiscbe  Recht  be- 
sonders in  Oberitalien  mehr  die  Natur  eines  allgemeinen 
Rechts  gehabt  hat,  als  Savigny  glaubt,  welcher  dasselbe  mebr 
als  ein  privates  und  persönliches  Recht  annimmt.  Die  in  den 
Monumenta  historiae  patriae  zu  Turin  abgedruckten  Statuten 
der  Stadt  Ivrea  (Eporedium  oder  Yporegic,  im  Thale  Aosti) 
vom  Jahr  1300  enthalten  in  dem  Abschnitte  „de  furtis"  folgende 
Worte:  „Et  predicta  intelligantur  de  non  famosis.  Famosi  vero 
committentes  furtum  unnm  uel  plura  in  civitate  Yporegie  uel 
districtu  relinuuantur  puniendi  iuri  longobardorum  sive  lombardo- 
rum,  et  intelligantur  esse  famosi  qui  quartuor  furta  uel  ultra 
confessi  fuerint."  —  Daraus  schliesst  der  Ritter  Bollati,  dass  das 
Langobardiscbe  Recht  dort  das  gemeine  Recht  gewesen  sei 
Dieser  Meinung  trat  auch  der  sachkundige  Präsident  Graf 
Sclopic  bei,  indem  er  sich  auf  einen  Commentar  zu  dem  La* 
gobardischen  Rechte  aus  dem  12.  Jahrhundert  von  Aripraud 
und  Albertus  berief,  welcher  von  August  Anschütz  bekannt  ge- 
macht worden  ist.  Der  Ritter  Bollati  wird  diese  merkwürdig 
Handschrift  nächstens  im  Druck  erscheinen  lassen. 
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Litteratur  und  Miscellen. 
Allgemeines. 

[842.]  Serapeum  hrsg.  von  Naumann.  XXV.  Jahrgang.  (S.  oben 
Nr.  726.) 

Von  der  einzigen  im  Laufe  der  letzten  Zeit  erschienenen 
Nr.  14  vom  31.  Juli  enthält  das  Hauptbl.:  S.  209—13  William 
Loe  und  Beschreibung  eines  seltenen  Werkes  desselben.  Von 
Dr.  C.  R.  W.  Klose,  Secretair  der  Stadtbibliothek  in  Hamburg 
—  S.  213  —  20  Anzeigen  von  F.  Muller's  „Nederlandsche 
Ge8chiedenis  in  platen,"  sowie  der  neueren  Hefte  des  „Bulletin 
du  Bibliophile  Belgeu  und  des  „Bulletin  du  Bouquiniste.u  Von 
Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg  —  S.  220—24  Die  Lei- 
stungen der  Jesuiten  auf  dem  Gebiete  der  dramatischen  Kunst. 
Bibliographisch  dargestellt  von  Emil  Weller  in  Augsburg  (Fort- 
setzung). Im  Intelligenzbl.  findet  sich  S.  106 — 108  Die  Landes- 
Bibliothek  zu  Wiesbaden.  Von  dem  Geheimrath  Neigebaur  — 
S.  108  —  10  Käufliche  Manuscripte  von  J.  Windprechts  Anti- 
quariatsbuchhandlung in  Augsburg. 

[8-13.]  Bulletin  du  Bonquiniste  publ.  par  Aubry.  Se  Anne«.  2e 
Semestre.  (S.  oben  Nr.  729.) 

Wie  gewöhnlich  füllt  der  Lagerkatalog  des  Herausg.'s  den 
grftssten  Theil  des  Raumes  der  letzterschienenen  Nrr.  186 — 87, 
in  denen  sich  fast  nur,  soviel  wenigstens  den  Anz.  näher  an- 
geht, ein  paar  Anzeigen  von  „A.  Socard,  Livres  p^ulaires 
imprimes  ä  Troyes  de  1600  ä  1800M  (s.  Nr.  187  8.  623—25) 
a.  „E.  Werdet,  Histoire  dn  Livre  en  France"  (s.  Nr.  187.  8. 
526—28)  finden. 

Bibliographie. 

[844.]  On  the  Classification  of  Book*.  By  J.  P.  Lesley  Librarian 
of  tue  American  Philosophical  Society.  Enth.  im:  Annnal  Report  of 
the  Board  of  Regenta  of  the  8mitbsonian  Institution,  showing  the  Ope- 
rations, expenditures,  and  condition  of  the  Institution  for  the  year  1862. 
Washington,  Government  print  office.  1863.  gr.  8.  8.  416-25. 

Nach  dem  vom  Verf.  festgestellten  bibliograph.  8ysteme 
zerfallen  die  gesammton  Wissenschaften  in  folgende  Klassen : 
I.  General  Science,  1.  Encyclopacdias,  &c,  2.  Learned  Societies, 
3.  Catalognes  of  Libraries;  II.  The  Mathematical  Sciences, 
1.  Mathematics,  2.  Astronomy,  «fec.,  3.  Geodesy,  &c.,  4.  Physics; 
III.  The  Inorganic  Sciences,  1.  Chemistry,  2.  Mineralogy, 
3.  Mining,  4.  Geology  and  Palaeontology;  IV.  The  Organic 
Sciences,  1.  Biology,  2.  Botany,  &c.,  3.  Zoology,  &c,  4.  Mc- 
dicine,  &c.;.V.  The  Historical  Sciences,  1.  Chronology,  2.  Eth- 
nology,\3.  Arcbaeology,  4.  History;  VI.  The  Social  Sciences, 
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1.  Sociology,  2.  Manufactures,  3.  Commerce,  4.  War,  5.  Law; 

VII.  The  Spiritual  Sciences,  1.  Language,  2.  Beiles  -  Lettre*, 
3.  Fine  Art»,  4.  Logic,  &c,  6.  Education,  &c,  6.  Religion: 

VIII.  Personal  Science,  Biography. 

[845.]  *  Notices  sur  quelques  livres  rares  du  XVIe  siecle.  Par 
H.  Heibig.  Extrait  du  Messager  des  Sciences  historiques  de  Belgique. 
Gand,  impr.  de  Hebbelynck.  gr.  8.   122  S.  (S.  An*.  J.  1863.  Nr.  6071 

Gesammttitel  für  die  bis  mit  Nr.  50  bereits  früher  im  Anx. 
besprochenen  genauen  und  werthvollen  Notizen.  Die  letzte 
Lieferung  enthält  die  Beschreibung  folgender  Werke:  51)  La 
legende  des  Venitiens  etc.  (Paris,  de  Marnif.  c.  1512.  4.)  Von 
Jehau  le  Maire;  52)  Divi  Lamberti  episcopi  Traiectensis  etc. 
Philippo  Engelbrechto  Engentino  autore.  (Basileae,  ap.  Joa. 
Frobenium.  1519.  kl.  4.);  53)  Susanna  per  Placentium  Evan- 
gelisten lusa  etc.  An.  1534.  (Antverpiae,  Mart.  Caesar  excud. 
1534.  kl.  8.)  Von  Jean  Leon  Placentius,  dem  Verf.  der  Pngna 
Porcorum;  54)  Tesmoignage  de  temps,  ou  enseiguemens  et  en- 
hortemen8  pour  l'institution  d  un  Prince,  composc  par  Guillauntc 
Bud6.  (Lyon,  Gazeau.  1547.  8.);  55)  Duae  Orationes  panegy- 
ricae  elegiacis  versibus  conscriptae  etc.  authore  M.  Johanne 
Fabricio  Bolando.  (Coloniae,  ex  oflic.  typogr.  Ant.  Caesarii. 
1552.  kl.  8.);  56)  Acolastvs  de  filio  prodigo  comoedia,  Aco- 
lasti  titulo  inscripta,  autore  Guillclmo  Gnapheo.  (Coloniae  Agrip- 
pinae,  excud.  Horst.  1563.  kl.  8.);  57)  The&tre  latin  <T  Andre 
Fabricius  Leodius.  (Zu  Köln  u.  Ingolstadt  1566 — 85  gedruckt 
in  4  Oktavbden.);  58)  Porcie,  tragedie  francoise  etc.  par  B. 
Garnier.  (Paris,  Hob.  Estienne.  1568.  kl.  8.);  59)  Epistole 
d'Ovidio  di  Remigio  Fiorentino  etc.  (Venetia,  Giorg.  Angelieri. 
1571.  kl.  12.);  60)  Trage-comedie  pastoralle  et  autres  pieces 
etc.  Par  Claude  de  Bassecourt  Haynaunois.  (Anvers,  A.  Coninx. 
1594.  kl.  8.)  Zum  Schlüsse  S.  121  —  22  Zusätze  u.  Berich- 
tigungen. F.  L.  Hoffmann. 

[846.]  Dcfkvreidiifdjfr  (Satolog.  $er;ei$mf}  aller  tem  3anner  bil 
2>ejctnbtr  1863  in  Defterreia)  trfc&ienenfn  SBiUfcer,  ßcttfäriftcu,  Jtanßfaifccs, 
ganbfarmt  nnb  Sföufifalien.  IV.  Safcrgang  (in  fed)«  Sbtbeilungtn).  fl  b. 
b.  Xit:  I.  äfttfecttung,  ent&altenb  alle  Serie  nnb  3eitfa)riften  in  beutftfei 
(&¥>tau)e,  bann  tu  allen  auelänbiföen  unb  in  ben  tobten  ©brachen.  [$n 
fammengePeflt  »eil  %.  Ste^rl.]  —  II.  Theil.  Vereeichnisa  aller  im  Jahre 
1863  in  Oesterreich  erschienenen  Bücher  und  Zeitschriften  in  böhmi- 
scher, polnischer,  Blovenischer ,  rnthenischcr  und  serbischer  Sprache 
[Zusammengestellt  von  Tomicek.]  —  III.  Theil.  Veraeichuiss  aller  im 
Jahre  1863  in  Oesterreich  erschienenen  Bücher  und  Zeitschriften  ia 
ungrischer  Sprache.  [Zusammengestellt  von  W.  Lauffer.]  —  IV.  Theil. 
Verzeichnis  aller  im  Jahre  1863  in  Oesterreich  erschienenes  Bücher 
und  Zeitschriften   in  italienischer  Sprache.    [Zusammengestellt  von 
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Schiern».]  -  V.  Theil.  Verzeichniss  aller  im  Jahre  1863  in  Oesterreich 
erschienenen  Kunstsachen.  Zusammengestellt  von  Joseph  Berraann.  — 
VI.  Theil.  Verzeichniss  aller  im  Jahre  1863  in  Oesterreich  erschienen 
Musikalien.  Zusammengestellt  von  Fr.  Büsing.  Jöien,  herein  b.  öfter* 
reid).  ©uo^anbler.  8.  XXII J,  SO  6.;  42  @.;  XVI,  56  @.;  XII,  22  6.; 
3  «Ü.  SO  6.;  2  W.  46  @.  yt.  it.  1  Ztyx.  14  9igr.  ötnjeln  n.  12,  4, 
8,  4,  10,  6  Wflr.  (3.  tnj.  3.  1S63.  tfr.  6S0.) 

S.  hierüber  oben  Nr.  837. 

[847.]  Knihopisny  Slovm'k  eesko- slovonsky,  etc.  (Böhmisch  •  Slo- 
Yakisches  Lexikon,  etc.)  Co  rukovet  prutelum  litaratnry,  zilroven  co 
dodatek  k  JungmannovS  „Historii  literaturj  Cesko"  vvdal  Frantivek 
Doucha,  pHspem'm  Jos.  AI.  Dundra  a  Frant.  Aug.  Urbanka.  Seilt: 
Stanislav-Vinohorsky.  V  Praze,  Kober.  18C5.  Lex.  8.  241— SS  S.  Pr. 
n.  8  Ngr.  (8.  oben  Nr.  562.) 

Gut  redigirt. 

[848.]  Bibliotheca  philologica  oder  geordnete  Uebersicbt  aller 
auf  dem  Gebiete  der  classischen  Alterthumswissenschaft  wier  der  älteren 
und  neueren  Sprachwissenschaft  in  Deutschland  und  dem  Ausland  neu 
erschienenen  Bücher.  Herausgegeben  von  Dr.  Gustav  Schmidt.  XVII. 
Jahrgang.  1.  Heft.  Januar-Juni.  Göttingen,  Vandenhoeck  k  Ruprecht. 
8.  1  Bl.  SO  S.  Pr.  n.  7  Ngr.  (S.  oben  Nr.  381.) 

Mit  der  gewohnten  u.  bekannten  Sorgfalt  zusammengestellt. 

[849.]  Bibliotheca  theologica.  $eraeic$m6  ber  auf  bem  ©«biete  ber 
et>an gelitten  Geologie  nebft  ben  für  biefefbe  »mc&tigen  toa&renb  ber  3a&re 
1830—1862  in  2)eutfa}lanb  erfa}teneuen  @$riften.  ftflfl  örnft  Bmanbu« 
3u*o(b.  4.  i'tef.  (OerteN3bro.  9lebf»  Wa$trag.)  OötHngen,  «anben^oed 
&  SKubreajt.  flr.  8.  961-1560  @.  SRit  4  m.  Xxtti  ju  bem  in  2  ©be 
ju  trennenben  ffierfe,  SJorrebe  u.  Stabefferungen.  $r.  pro  cplt  n.  6  $tyr. 
20  ttgr.  (6.  8a§.  3.  1S63.  Mr.  895.) 

Mit  dieser  Lieferung  liegt  nun  ein  im  J.  1862  begonnenes 
Werk  vollendet  vor,  von  dem  man  mit  Recht  behaupten  darf,  dass 
es  einem  dringenden  Bedürfnisse  der  Gegenwart  zu  Hilfe  kommt; 
keine  Bibliothek,  deren  Besitzer  in  nur  einigermassen  näherer 
Beziehung  zum  littcrarischen  Verkehre  steht,  wird  dieses  Werk 
ohne  Nachtheil  missen  können.    Selbst  wenn  das  Werk  mit 
etwas  weniger  Sorgfalt  und  Sachkenntnis,  als  es  in  der  That 
bearbeitet  ist,  zusammengestellt  wäre,  so  würde  man  es  doch, 
weil  es  eine  wirklich  fühlbare  Lücke  in  der  bibliographischen 
Litteratur  der  Gegenwart  ausfüllt,  als  sehr  willkommen  hin- 
nehmen müssen;  um  so  willkommener  wird  aber  das  Werk 
sein,  als  es  von  einem  Manne  bearbeitet  ist,  der  sich  nicht 
nur  schon  mehrfach  auf  dem  bibliographischen  Gebiete  als 
Schriftsteller  mit  Glück  versucht,  sondern  auch  gerade  in  Bezug 
auf  diese  „Bibliotheca  theologica44  alle  seine  Kräfte  angestrengt 
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hat,  um  ein  Buch  zu  liefern ,  welches  allen  billigen,  gleich?iel 
ob  von  8eiten  des  litterär.  Verkehrs  oder  von  Seiten  der 
Wissenschaft,  zu  stellenden  bibliographischen  Anforderung« 
möglichst  vollständig  entspricht.  Dass  sich  in  dem  Werke 
Lücken  finden  werden,  ist  nicht  zu  bezweifeln,  u.  welches  bi- 
bliographisches Werk  wäre  überhaupt  ohne  Lücken ;  der  Verf. 
hat  selbst  in  der  Vorrede  einzelne  Mängel  in  dieser  Hinsicht 
näher  bezeichnet,  welche  er  jedoch  abzustellen  nicht  im  Stande 
gewesen  ist  —  aus  billiger  Rücksicht  auf  die  Wünsche  der 
Verlagshandlung,  den  Katalog  nicht  noch  umfangreicher  und 
somit  theurer  werden  zu  lassen,  als  er  ohnehin  geworden  ist 
Die  Lücken  sind  aber  im  Vergleich  zu  Dem,  was  im  Kataloge 
geboten  ist,  nicht  von  Belang.  Nur  Eine  Lücke  ist  wirklieh 
erheblicher  Art,  das  ist  der  Mangel  eines  Sachregisters.  In 
dessen  ist  die  Nachlieferung  desselben  mit  einem  später  doch 
wohl  nothwendig  werdenden  Supplemente  bereits  vom  Verf.  in 
Aussicht  gestellt.  Die  äussere  Ausstattung  des  Werkes  ist 
vortrefflich  u.  macht  der  Verlagshandlung  alle  Ehre. 

[850  ]  *  Bibliotheca  theologica  oder  geordnete  Uebersicbt  »11« 
auf  dem  Gebiete  der  evangelischen  Theologie  in  Deutschland  neu  er 
schienenen  Bücher.  Herausgegeben  von  Carl  Job.  Fr.  W.  Rupreckt 
XVII.  Jahrgang.  1.  Heft.  Januar  bis  Juni.  Göttingen,  Vandenhoeck 
&  Ruprecht.  8.  1  Bl.  32  S    Pr.  n.  3  Ngr.  (8.  oben  Nr.  463.) 

Gut  redigirt  u.  brauchbar. 

[851.]  3ur  Literatur  unb  öef*i$te  bei  ©tebertaufer,  tcfonbal  v 
ben  »^einlonbcn.   »en  Äarl  ©ilvelm  «outetfecr.   Cifter  ©ritrog. 
SWarcu«.  gr.  8.  4  8E  113  @.  ft.  n.  16  Kgr. 

Der  erste  S.  1 — 65  enthaltene  Aufsatz  „Zur  Wiedertäufer ; 
Literatur"  umfasst  einzelne  gute  bibliographische  Materialien 

'  [852.]  SDie  cintf  uiiföe  unb  auf  lanbifte  $at<ntgefefcgftung  jnm  6<W 
|e»erMi4e*  (Srfinbungen.  »on  Dr.  (Sbuarb  ©tolle.  9taa}gttaffaie«  9m 
feitet,  ©eorbnet,  ergänjt  unb  jum  ©eften  ber  ftamtlte  b«f  »crfojffrl  |9 
ausgegeben  toon  Otto  $übner.  (fteue  fcitelaufgabe.)  Seidig,  »bei.  V  * 
ttntfr.  e.  237-40:  Sfbltograriie  über  tyiteutgefefcgebung. 

Das  Buch  ist  1855  erschienen,  n.  die  darin  enthaltene, 
ohnehin  höchst  mangelhafte  Bibliographie  reicht  daher  auch 
nur  bis  zu  diesem  Jahre. 

[853  ]  *  Bibliotheca  raedico -chirurgica,  pharmacentico  -  ebtmla 
et  Yeterinaria  oder  geordnete  Uebersicbt  aller  in  Deutschland  und  ia 
Ausland  neu  erschienenen  mediciuisch  -  chirurgisch -geburtshtUflickw. 
pharm aceutisch- chemischen  und  Veterinär- wissenschaftlichen  BSet«r. 
Herausgegeben  ?on  Carl  Job.  Fr.  W.  Ruprecht  XVIII.  Jahrgtng.  I.  Herl 
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Januar  bis  Juni.  Güttingen,  Vandeuhoeck  &  Ruprecht  8.  t  Bl.  46  8. 
Pr.  n.  4  Ngr.  (8.  oben  Nr.  464.) 

Gut  redigirt  u.  brauchbar. 

[854.]  $abafloflif$cr  3a&r<«bmc$t  toou  1863  für  bie  $olfflf($une&ret 
JDeutfdfrfanb«  unb  bei  @ä)»€t$.  3m  herein  mit  ©art&olomai,  ©raff,  $ent« 
jiiiel,  $epf,  Äellner,  Viru,  f  ränge,  6$(ege(  nnb  ©a)ulje  bearbeitet  unb 
berauegegeben  t>o«  «uguft  ?üben  ©eminarbireftor  in  Sternen.  XVI.  3a$t« 
gaug.  ?ei*$ig,  Stanbflettet.  gr.  8.  XI,  754  6.  $t.  n.  2  2tyt.  20  9igr. 
(6.  oben  9?r.  21.) 

Wegen  der  darin  enthaltenen  ausführlichen  Litteratur* 
berichte  über  alle  Deutsche  in  das  pädagogische  Gebiet  ein- 
schlagenden Erscheinungen,  von  denen  eine  Art  raisonnireuder, 
nach  den  Fächern  geordneter  Katalog  gegeben  ist,  der  beson- 
deren Beachtung  unbedingt  zu  empfehlen. 

[855.J  Feuilleton  du  Journal  gene>al  de  rimprimerie  et  de  la 
Librairie  Courier  de  la  Librairie  Nr.  37.  —  Catalogue  de  Livres  Claa- 
tiques.  En  seignement  primaire,  Euseignement  secondaire,  Euseignement 
superieur.  Livres  d'education.  Lectures  instructives  etc.,  etc.  Paris,  au 
eercle  de  rimprimerie  etc.  gr.  8.  3  BU.  685  -  828  3.  (8.  Ana.  J.  1863. 
Nr.  807.) 

Zusammenstellung  der  neueren  Franz.  auf  Schul-  und  Er- 
ziehungswissenschaft bezüglichen  Litteratur,  nach  den  betreff. 
Verlagshandlungen  geordnet;  nur  für  buchhändlerische  Zwecke 
brauchbar. 

[850.]  Bibliotheca  historico  naturalis  physico-chemica  et  mnthe- 
matica  oder  systematisch  geordnete  Uebersicht  der  in  Deutschland  und 
dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Naturwissenschaften 
und  der  Mathematik  neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  von  Ernst 
A.  Zuchold,  Ehren  •  Corrcspondent  der  Kaiserl.  OeffenU.  Bibliothek  au 
8t.  Petersburg.  XIV.  Jahrgang.  1.  Heft.  Januar  bis  Juni.  Güttingen, 
Yandcnhoeck  &  Ruprecht.  8.  1  Bl.  86  Ö.  Pr.  n.  8  Ngr.  (8.  oben  Nr.  386.) 

Unter  den  mit  Sachkenntniss  u.  Sorgfalt  redigirten  Van- 
denhoeck-Ruprechtschen  Fachkatalogen,  deren  Werth  vom  Pu- 
blikum allgemein  anerkannt  ist,  nimmt  die  vorl.  Bibl.  Ii  ist. - 
natur.  fortdauernd  die  erste  Stelle  ein.  Specielles  Interesse 
für  Naturwissenschaft  u.  Kenntniss  der  Litteratur  u.  biblio- 
graphischen Technik  vereinigen  sich  in  dem  Herausg.  in  einer 
für  die  Bibl.  bist.-uatur.  sehr  günstigen  Weise.  Um  so  mehr 
ist  es  zu  wünschen,  u.  dieser  Wunsch  wiederholt  auszuspre- 
chen, dasa  sich  der  ilerausg.  zur  Zusammenstellung  eines  Ge- 
sammtkataloges  der  neueren  naturwissenschaftlichen  Litteratur 
entschliessen  möchte,  an  dem  sich  dann  die  halbjährlich  er- 
scheinenden Hefte  der  vorl.  Bibl.  als  eine  Art  Fortsetzung  an- 
reihen könnten. 
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[857  }  Smithsonian  Miseelluuoous  Collections.  -  Bibliograpby  of 
North  American  Cor.chology  previous  to  the  year  1860.  Prepared  for 
tbe  Smithsonian  Institution  by  W.  G.  Biimey.  Parti.  American  Anthon. 
Washington,  Smithsonian  Institution.    1S63.  gr.  8.  4  BU.  650  8. 

Aus  dem  Smiths.  Miscell.  Coli.  Vol.  V.  (1864.)  Dieses 
Werk,  in  welchem  sich  ausführliche  Verzeichnisse  der  in  Ame- 
rikanischen Arbeiten  beschriebenen  n.  abgebildeten  Genera, 
Species  etc.  finden,  hat  viel  weniger  bibliographisches  als 
naturwissenschaftliches  Interesse. 

[858.]  Die  Literatur  der  letzen  zehn  Jahre  aus  dem  Gesammt- 
Gebiete  des  Bau-  und  Ingenieurwesens,  in  deutscher,  französischer  und 
englischer  Sprache.  Herausgegeben  und  der  14.  Versammlung  deut- 
scher Ingenieure  und  Architekten  gewidmet  von  Carl  Gerold's  Sohn 
in  Wien,  Buchhändler  der  kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften. 
Wien,  Gerold's  Sohn.  8.  2  Bll.  103  S.  Pr.  n.  10  Ngr. 

Sehr  beachtenswerth;  wissenschaftlich  geordnet  mit  aiphabet 
Namenregister  u.  gut  redigirt. 

[859.]  *  Bibliotheca  mechanico-technologica  et  oeconomica  oder 
systematisch  geordnete  Uebersicht  aller  der  auf  dem  Gebiete  der  me- 
chanischen und  technischen  Künste  und  Gewerbe,  der  Fabriken,  Mano- 
facturen  und  Handwerke,  der  Eisenbahn*  und  Maschinenkunst,  der 
gesammten  Bau  Wissenschaften ,  sowie  der  gesammten  Haus-,  Land-, 
Forst-  und  Jagdwissenschaft  in  Deutschland  und  dem  Auslände  neu 
erschienenen  Bücher  herausgegeben  von  Dr.  W.  Müldener,  Secretsir 
der  k.  Univ.-Bibliothek  in  Güttinge«.  III.  Jahrgang.  1.  Heft.  Januar 
bis  Juni.  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht.  8.  Pr.  d.  6  Ngr 
(8.  oben  Nr.  466.) 

Mit  Sorgfalt  u.  Sachkenntniss  redigirt. 

[860.]  Ueberfity  brr  tfflorifc$en  eiterotur  bt«  3avre«  1863.  [Unter 
}C tagtet:  X&eober  Ccrn&arbt.]  B.  fctftoriföe  3ett|a?rtft  $r«g.  *on  §.  t>.  SM 
8b.  XII.  $ft  I.  (VI.  Sabona  1864.  $ft.  3.)  Mnd&en,  lit.*artifl.  »njlalt. 
gr.  8.       145 — 259.  (ftorrfefcung  toen  9?r.  656.) 

Enth.,  wie  seither,  gute  u.  reichhaltige  bibliographisch 
kritische  Uebersichten  u.  Analysen. 

[861.]  *  Bibliotheca  historica  oder  systematisch  geordnete  Ueber- 
sicht der  in  Deutschland  und  dem  Auslände  auf  dem  Gebiete  der  ge- 
sammten Geschichte  neu  erschienenen  Bücher  hcransgegeben  von  Dr 
W.  Müldener,  Secretair  der  k.  Univ.-Bibliothek  in  Göttingen.  XII 
Jahrgnng.  1.  Heft.  J  anuar  bis  Juni.  Güttingen,  Vandenhoeck  &  Rup- 
recht.    8.  1  Bt.  124  S.    Pr.  n.  10  Ngr.    (S.  oben  Nr.  469.) 

Mit  Sorgfalt  u.  Saehkeuntniss  redigirt. 
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[862.]  *  Bibliotheca  geographico-statifltica  et  oeconomico- politica 
oder  systematisch  geordnete  Uebersicht  der  in  Deutschland  und  dem 
Auslände  auf  dem  Gebiete  der  gesummten  Geographie,  Statistik  und 
4er  Staatswissenschaften  neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  von 
Dr.  W.  Mulden  er,  Secretair  der  k.  Uuiv.-Bibliotbek  in  Güttingen.  XII. 
Jahrgang.  1.  Heft.  Januar  bis  Juni.  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Rup- 
recht. 8.  1  Bl.  77  S.  Pr.  n.  7  Ngr.  (8.  oben  Nr.  469.) 

Mit  Sachkenntniss  a.  Sorgfalt  redigirt. 

[863.]  *  Saggio  di  Bibliografia  Istriana,  pubblicata  a  spese  di 
uua  Societa  patria.    Capo  d'Istria.  8.  484  8.  Pr.  It.  L.  8. 

Soll  von  Interesse  sein. 

[864.]  Nouvelle  Biographie  .generale  depuis  les  temps  les  plus 
recules  jusqa'a  nos  jonrs  avec  les  renseignementg  bibliographiqnes  et 
l'indication  des  sources  a  consulter  publide  par  Firmin  Didot  freies 
sous  la  directum  de  M.  le  Dr.  Hoefer.  Tom.  XLIII.  Paris,  Didot  freres, 
fill  et  Cic.  gr.  8.  2  Bll.  1024  Sp.  Pr.  n.  1  Thlr.  (8.  oben  Nr.  14.) 

Reicht  von  Sainte-Ange  bis  Simiane. 

[865.]  *  Biographie  universelle  des  Musiciens  et  Bibliographie 
generale  de  laMusique.  II.  Edition,  entierement  refondue  et  angmentle 
de  plus  de  moirie;  par  F.  J.  Fetis,  Mnitre  de  Chapelle  du  Roi  des 
Beiges,  etc.  Tom.  VII.  Paris,  Didot  freres,  fils  &  Cie.  gr.  8.  2  Bll. 
552  8.  Pr.  n.  2  Thlr.  10  Ngr.  (8.  oben  Nr.  390.) 

Rest  bleiben  noch  drei  Bände. 

[866.]  Mnsica  thoatralis  d.  i.  Vollständiges  Verzeichniss  sämmt- 
Hcher,  seit  dem  Jahre  1750  bis  zti  Ende  des  Jahres  1863  im  deutschen 
und  auswärtigen  Handel  gedruckt  erschienener,  Opern  Clavier-Anszüge 
mit  Text,  nnd  sonstiger,  für  die  Bühne  bestimmter  Musikwerke.  Nebst 
Angabe  dsr  Verleger.  Ein  Beitrag  zur  musicalischeq  und  dramatischen 
Literatur.    Erfurt,  Weingart.  kl.  8.  56  8.  Pr.  7$  Ngr. 

Brauchbar  für  die  Zwecke  des  Buchhandels,  bibliographisch 
aber  unzulänglich. 

[867.]  Smithsonian  Miscellaneous  Collections.  —  Catalogue  of 
Publicatious  of  the  Smithsonian  Institution.  Corrected  to  June,  1862. 
Washington,  Smithsonian  Institution.    1S62.  gr.  8.  VII,  44  S. 

Aus  den  Smiths.  Miscell.  Coli.  Vol.  V.  (1864.)  Wissen- 
schaftlich mit  aiphabet.  Namenregister,  recht  gut  redigirt. 

[868.]  Biografia  del  Abate  D.  Juan  Andres.  (Unterzeichnet:  Javier 
de  Burlos.)  8.  Boletin  bibliografico  Espafiol  etc.  Redact.- Editor  D. 
Hidalgo.  ATio  V.  Madrid.  8.  Nr.  14.  8.  161-65.  Enth  am  Schlüsse 
ein  Verzeichnis  der  A. 'sehen  Werke. 

Aus  „el  Panorama"  abgedruckt.  Das  Verzeichniss ,  wel- 
ches 19  Werke  aufzählt,  ist  raisonnirender  Art  u.,  wenn  auch 
nicht  gerade  mit  bibliograph.  Genauigkeit,  doch  immerhin  mit 
einer  gewissen  Sorgfalt  susammengestellt. 

25 
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fSljfl.]  *  Du  Traito*  de  Fnnconncrie,  compose'  par  VEroptrenr 
Frederic  II,  de  ses  manuscrits,  de  ses  dditions  et  traduetions:  parle 
Baron  Jorfime  Pichon.    Paris,  Techener.  8.  16  8. 

Aus  dem  „Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothecaire" 
besonders  abgedruckt  (s.  oben  Nr.  728).  Bibliographisch  ohne 
Interesse. 

[870  ]  *  XVIe  siede.  P.  Kamus,  professeur  au  College  de  Franc«, 
sa  vie,  ses  ecrits,  sa  raort  (1515 —  1572).  Par  Charles  Desmaze,  juft 
d'instruction  au  Tribunal  de  la  Seine.  Paris,  Cherbnlier.  8.  2  B;l 
130  8.  mit  d.  Bildn. 

Die  S.  125  —  32  enthaltene  Bibliographie  ist  ganz  ohne 
alle  Zusätze  aus  Niceron  entnommen,  mit  einer  am  Schiasse 
befindlichen  Verweisung  auf  Charl.  Wadington's  Werk  (Paris 
1855),  in  dem  sich  jedoch  in  Bezug  auf  das  betreff.  Schriften- 
verzeichniss  vermuthlieb,  was  die  in  Deutschland  erschienen» 
Schriften  anlangt,  so  manche  Lücke  finden  dürfte. 

[871.]  The  Periplus  of  Hannon,  King  of  the  Karchedouians,  con 
cerning  the  Lybian  parta  of  the  earth  beyond  the  pillars  of  Herski« 
which  he  dedicated  to  Kronos ,  the  greatest  god,  and  to  all  the  god> 
dwelling  with  hira.  [A.  m.  Griech.  Tit:  Avrwos  EC<oqov  ßaa&K 
KaQxntovos  UkQmlovs.  x.  t.  L]  London,  Trübner  &  Co.  4.  Enthalt 
Bl.  4  b:  Works  by  Dr.  K.  Simonides.  Kaiakoyog  xtov  ixdtSofärtt» 
ovyyQafifittHuv  K.  Ziputviäov  <f«J«xT0(>0ff  irjg  *PiXoao<f(as." 

Der  Uerausg.  Simonides,  der  bekannte  Handschriftenfabri 
kant,  hat  die  Dreistigkeit  gehabt,  in  dem  Verzeichnisse  der 
von  ihm  verfassten  u.  in  Druck  erschienenen  Schriften  unter 
Anderem  mit  aufzuführen:  „Codex  Friderico- Augustanus  et 
tyQayij  fiiv  vjco  K.  Sifiuvldm  .  yEv  *!Alhovi  r<p  oQ£i  np  1839. 
fgtdo&rj  di  VTtd  xov  Kafyytjov  TtaoivdoQfptov  xut  1S46  % 
uiitp£i<p"  —  „Bibliorum  Codex  Siuaiticus-Petropolitanus.  'Eyowf', 
{iiv  xai  xoTtq  iv  ^'AlHovi  xCit  oqu  in  6  ^ifiwvidoi',  t^iof^j, 
de  i7to  xov  %adr^ytjxov^  Tiaaevdo^fiov,  tag  aQxaiov  Stfttw,  b 
stixptlq  xq>  1863,  danctvi}  xov  u4i~coxq(zxo(>oq  naoüv  xwv  7W- 
auov  sll^civdQOv  tov  Seite  qov."  Diese  beiden  lügenhaften 
Angaben  lassen  vermuthen,  welchen  Werth  man  dem  Verzeieh 
nisse  beizulegen  habe. 

Buchhändler-  u.  antiquarische  Kataloge. 

1872.]    Joseph  Bser's  (Frankfurt  a.  M.)  antiquarischer  Ann  L 
Extra-Nummer.  —  Italienische  Literatur-,  Kunst-,  Special-  und  allg?- 
meine  Geschichte.  8.  36  S.  725  Nrr. 

Eine  trefflich  ausgewählte  Sammlung  der  werthvollsten  n 
auch  seltensten  Werke. 

[878.]  Nro.  LXXV.  IT.— ITT  Ahth.  Antiquarischer  Katalog  äer 
C.  H.  lieck'sthen  Buchhandlung   in  Nördüngen.   —  Protestentwihe 
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Theologie.  II.  Abth. :  Reformatiouszeit.  Systematische  Theologie.  Pa- 
tristik.  8.  1  Bl.  53—126  S.  1425—3149  Nrr.  &  III.  Abth.:  Praktische 
Theologie.  8.  1  Dl.  125  —  198  8.  3150—5179  Nrr.  (8.  oben  Nr.  664.) 

Nro.  LXXVI.  desgl.  —  Deutsche  Literatur  von  ihrem  Anfang  bis 
auf  die  neueste  Zeit.  8.  1  Bl.  42  S.  993  Nrr. 

Beide  Kataloge  sind  hauptsächlich  im  Fache  der  älteren 
Litteratur  beachtenswerth.  Unter  der  Deutschen  Litteratur  ver- 
dient eine  Suite  von  Göthiana  u.  Schilleriana  mit  Verwandtem 
besonders  hervorgehoben  zu  werden. 

[874.]  »erlag«  -  Gatatog  ber  (E&r.  33elfer'f$en  »erlage^anMung  in 
©tuttgart.  »i«  gum  ed)luffe  b<«  3a&re«  1864.  8.  23  @.  (@.  «nj.  3- 1860. 
Wx.  538.) 

.  Alphabetisch,  gut  redigirt.  Schul-,  Lehr-,  Erbauungs-  u. 
Unterhaltungsbflcher. 

[875  ]  Nr.  9.  Veraeichniss  einer  Sammlung  von  Musikalien  und 
Schriften  über  Musik,  vorräthig  in  der  Musikalienhandlung  von  Friedr. 
Bertram  in  Sondershausen.  8.   16  S.  528  Nrr. 

10.  antiquarisches  Veraeichniss  der  nämlichen  Musikalienhand- 
lang.   Musikalien  für  Pianoforte.  8.  16  8. 

Meist  nur  Gewöhnliches  enthaltend. 

[876.]  Catalogue  de  Livres  anciens  et  modernes.  Antiquarischer 
Katalog  von  F.  A.  Brockhaus'  Sortiment  und  Antiquarium  in  Leipzig. 
—  Philosophie  und  Freimaurer  Schriften,  gr.  8.   16  8. 

Meist  neuere  Deutsch,  u.  Franz.  Litteratur:  495  Nrr.  Phi- 
losoph, u.  38  Nrr.  Freimaur.  Schriften. 

[877.]  Nr.  67.  Verzeichnis»  einer  werthvollen  Sammlung  von 
Musikalien  ans  allen  Fächern  ausgegeben  vou  der  J.  D.  Class'schen 
Buckhandluug  (C.  F.  Schmidt)  in  Heilbronn,  kl.  8.  1  Bl.  62  S. 

Systematisch  und  mit  Fleiss  zusammengestellt;  aber,  wie 
fast  alle  antiquar.  Musikalienkataloge,  ohne  die  gehörige  bi- 
biiograph.  Genauigkeit. 

[878.]  Veraeichniss  XXV  des  Antiquarischeu  ßiicherlagors  von 
Oscar  Ehrhardts  Universitäts  Buchhandlung  in  Marburg.  —  Theologie, 
Philosophie  und  orientalische  Sprachen,  Pädagogik.  1S63.  [Durch  Blau- 
stift umgeändert  in  1865.]  8.  27  S. 

Meist  neuere  deutsche  Litteratur. 

[879.]  Catalog  des  Antiquarischen  Bücherlagers  der  Buch-  und 
Antaquariatshandlung  von  Wilhelm  Erras  in  Frankfurt  a.  M.  8.  1  Bl. 
60  8.  2721  Nrr. 

Grösserentheils  Deutsche  Litteratur  aus  fast  allen  Wissen- 
schaften. 
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[880.]  Catalogue  de  Librairie  ancienne  Nr.  XIV.  Onmge»  <k 
Theologie  qui  se  trouvent  a  la  Librairie  A.  Franck.  Paria,  8.  1  bl 
04  8.  1435  Nrr. 

Ein  sehr  werthvolles  u.  Bibliophilen  besonders  zu  em- 
pfehlendes Verzeichnis«  meist  ausgewählterer  Werke  u.  Anti- 
quaria  in  übersichtlicher  Ordnung.  Gleichzeitig  ist  von  Franck 
ausgegeben  worden:  „No.  II.  Choix  de  bons  Livres  ancien 
et  modernes  pour  la  plnpart  en  langue  Allemande  ä  prix  con- 
siderablement  reduits  (8.  36  S.  806  Nrr.),w  wovon  Wertloses 
ganz  ausgeschlossen  geblieben  ist. 

[881.]   120.  Bücher- Verzeichniss  von  R.  Friedländer  &  Sohn.  Berlin 
—  Mineralogie,  Geologie,  Paläontologie.    1S65.   8.   1  Bl.   50  8. 
130  desgl.  —  Geographie.   1865.  8.   24  8. 

Ausgewählte  Litteratur. 

[882.]  ülx.  1.  Äiatalog  meifteu*  wertvoller  Söerfe,  wcla)e  tcn  % 
$äberlin,  Söucbbaubler  unb  «ntiquar  in  flmrieweil  bergen  werben  fönnru. 
8.   1  m.  T5  ©.  2920  Mxx. 

Grösstenteils  Deutsche  gangbare  Bücher  ans  ziemlich  allen 
Wisßenschaftsfächern. 

[V*3.]   2(uMrabl  ber  im  ^avn'ffr)en  Berlage  $u  §anne*er  unb  M*na 
erfä)ienenen  pfcilologifdjen  unb  ^äbagofjilc&en  ©erfe.   X.  SCuegabe. 
tember.  8.  27  ®. 

Recht  gut  redigirt;  wissenschaftlich  geordnet. 

[884.J  2lntiquarifäer  flujeiger  gebuubetter  unb  unflcbuhbeuer  SSfrff 
au«  allen  ftäctyent  ber  älteren  unb  neueren  Literatur,  »eläV  ju  ftifci 
ftub  bei  Cutrin  ^aßlinger,  SBna>,  äunft*  unb  jWufttalien&anbler  in  fai 
8.  1  —  56  3. 

Meist  Deutsche  Litteratur,  alphabetisch  geordnet:  zu- 
nächst aus  den  Buchstaben  A.  u.  B. 

[885.]  III.  Katalog  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  Joitf) 
Jolowicz  in  Posen.  Inhalt:  Geschichte,  Jurisprudenz,  Militaria,  Natur- 
wissenschaften  n.  Medicin.  8.  1  Bl.  36  8.  1041  Nrr. 

Meist  Deutsche  neuere  Litteratur. 

[886.]  Nr.  110—118.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirchhon 
&  Wigand  in  Leipzig.    October.  8. 

Im  Laufe  eines  einzigen  Monates  sind  nicht  weniger  als 
9  Nrr.  erschienen,  von  denen  zumal  die  beiden  letzten  lieia 
liehen  Umfang  haben;  sie  sind  sämmtlich,  wie  manesvondeo 
Kirchhor sehen  Antiquarkatalogen  gewohnt  ist,  gut  redi^iH 
und  enthalten  ausgewähltere  Litteratur,  und  zwar  No.  M 
Baukunde  und  Technologie.  1  Bl.  17  S.  413  Nrr.  —  No.  111- 
Medicin,  Anatomie,  Physiologie.  1  Bl.  34  8.  1047  JNrr.  - 
No.  112.  Auswahl  bedeutenderer  Werke  aus  dem  Gebiete  der 
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Zoologie,  Botanik,  Mineralogie,  Geologie  und  Paläontologie. 
1  Bl.  18  S.  474  Nrr.  —  No.  113.  Auswahl  bedeutenderer 
Werke  aus  dem  Gebiete  der  Astronomie,  Mathematik,  Physik, 
Chemie.  1  Bl.  10  8.  276  Nrr.  —  No.  114.  Auswahl  bedeuten- 
derer Werke  aus  dem  Gebiete  der  klassischen,  neueren  und 
orientalischen  Philologie.  1  Bl.  26  S.  702  Nrr.  —  No.  115. 
Auswahl  bedeutenderer  Werke  aus  dem  Gebiete  der  Literär- 
geschichte, Belletristik,  Kunstgeschichte  und  Curiosa.  1  Bl. 
34  8.  875  Nrr.  —  No.  116.  Auswahl  bedeutenderer  Werke 
aus  (km  Gebiete  der  Geschichte,  Geographie  und  Kriegswis- 
senschaften. 1  Bl.  46  S.  1112  Nrr.  —  No.*<*17.  Theologie, 
Philosophie,  Pädagogik.  1  Bl.  80  S.  2432  Nrr.  —  No.  118. 
Jurisprudenz  und  Staatswissenschaften.  1  Bl.  106  S.  3333  Nrr. 

(887.)  Seznam  kneh  a  obrazü  vydanyeh  nnkladem  V  Praze.  Ver- 
lags-Verzeichnis*  von  J.  L.  Kober  in  Prag.  V  kvetnu  1803.  8.  1  Bl.  32  S. 

Alphabetisch  mit  eingedruckten  Illustrationen,  ziemlich  gut 
redigirt.    Zum  allergrössten  Theile  czechischer  Verlag. 

[888.J  Nr.  113—120.  K.  F.  Kühler'*  in  Leipzig  Antiquarische 
Auzeige-Het'te.    September-November.  8.  (8.  oben  Nr.  588.) 

Enth.:  Nr.  113.  Naturwissenschaft,  hauptsächlich  Zoologie. 
1  Bl.  42  8.  1032  Nrr.  —  Nr.  114.  Botanik.  —  Nr.  115. 
Geologie,  Mineralogie,  Krystallographie ,  Palaeontologie.  8  8. 
148  Nrr.  —  Nr.  116.  Medicin,  Veterinärwissenschaft.  1  Bl. 
10  S.  260  Nrr.  —  Nr.  117.  Mathematik,  Astronomie,  Physik, 
Chemie.  1  Bl.  14  S.  370  Nrr.  —  Nr.  118.  Kunstgeschichte, 
Archäologie,  Pracht-  u.  Kupferwerke,  Bücher  mit  Holzschnitten, 
Portraits,  illustrirte  Reisewerke,  Architectur  etc.  1  Bl.  45  S. 
953  Nrr.  —  Nr.  119.  Neuere  Sprachen  und  schönwissenschaft- 
liche Literatur,  Literärgeschichte,  Curiosa  etc.  1  Bl.  18  S. 
469  Nrr.  —  Nr.  120.  Geschichte,  Geographie  u.  Rei.'cn,  so- 
wie vermischte  philolog.,  theolog.  u.  a.  Schriften.  1  Bl.  16  S. 
429  Nrr.    Grösserenthcils  ausgewählte  Litteratur. 

[S89.]  Bibliothoca  philosophica.  Zweiundsiebenzigster  Katalog  des 
antiquarischen  Bücherlagers  von  Matth.  Lempertz  in  Bonn.  —  Philo- 
sophie und  Pädagogik.  8.  1  Bl.  Ü2  S.  1937  Nrr. 

Verdient  besondere  Beachtung. 

[890.]  Verzeichnis«  oiner  Sammlung  von  Werken  aus  dem  Ge- 
biete der  Geschichte,  Genealogie,  Heraldik  und  den  damit  verwandten 
Fächern,  welche  in  der  Buch*  und  Antiquariatshandlung  von  List  ÄFrancke 
in  Leipzig  vorräthig  sind.  (Anttqu.  Vera.  No.  15.)  8.  I  Bl.  51  S. 
1465  Nrr. 

Verzeichniss  von  Werken  aus  allen  Zweigen  der  Natnrwissen- 
echaften,  welche  zu  beziehen  sind  von  Denselben.  (Antiqu.  Verz. 
No.  16.)    8.  1  Bl.  9)  8.  mn  Nrr. 
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Vereeichniss  einer  werthvollen  Sammlung  von  Werken  ans  dem 
Gebiete  der  Linguistik  sowie  der  Literatur  des  Orients  und  Occideots, 
welche  in  der  nämlichen  Handlung  vorräthig  sind.  (Antiq.  Vera.  No.  17.) 
8.  1  EU.  39  8.  818  Nrr. 

Verzeichnis*  einer  Sammlung  von  Werken  aus  dem  Gebiete  der 
scandinavischen  Litteratur,  Sprache  und  Geschichte,  welche  ebendaselb«t 
vorräthig  sind.    (Antiqu.  Vera.  No.  19.)    8.  1  Bl.  27  8.  521  Nrr. 

Höchst  beachtenswerte  u.  gut  redigirte  Verzeichnisse 
ausgewählter  er  Litteratur.  Insbesondere  ist  auf  Nr.  16  auf- 
merksam zu  machen,  welche  eine  reiche  u.  sehr  werfhvolle, 
leider  aber  nur  alphabetisch  u.  nicht  systematisch  verzeichnete 
Sammlung  von  Werken,  grösstenteils  aus  dem  Fache  der 
Naturgeschichte,  enthält. 

[891.]  Autiquariats-Katalog  von  Richard  Mühlmann,  Buch*  und 
Kunsthandlung  —  Verlag,  Sortiment  und  Antiquariat  —  in  Halle 
a.  d.  Saale.  Nro.  IV.,  enthaltend  Werke  aus  allen  Zweigen  der  Wissen- 
schaft und  Kunst,  die  cum  groszen  Theil  selten  oder  werthvoll  sind.  — 
Angehäugt  ist  ein  vollständiger  Verlags -Katalog  von  Richard  Möll- 
mann in  Halle,    gr.  8.   1  Bl.  22  &  24  8.    (8.  Ana.  J.  1860.  Nr.  726.) 

Der  Verlags-Katalog  1840 — 64,  welcher  alphabetisch  ge 
ordnet  u.  zum  Theile  recht  gut  redigirt  ist,  enthält  hanpi 
sächlich  evang.  Theologie,  Erbauliches  u.  Unterhaltendes  für 
Jung  und  Alt.  Im  Antiquariats-Kataloge  finden  sich  563  Nrr 
meist  Deutsche  Werke. 

[892  ]  Verteichniss  Nr.  51  des  antiquarischen  Bücher- Lagers  der 
Otto'schen  Buchhandlung  in  Erfurt  —  Bücher  für  Geistliche  und  Lehrer. 
Allgemeine  Bildungsschriften.  Deutsche  Literatur.  Kunst  und  illustrirte 
Werke.    September.  8.   1  Bl.   46  S.   1417  Nrr. 

Gut  redigirt. 

[893.]  Catalog  CCXIX.  Bibliotheca  theologica.  4.  Abtheilosf, 
enthaltend:  Kirchenverfassung  und  Kircheurecht.  Homiletik,  Predigten. 
Catechetik.  Liturgien  und  geistliche  Poesien.  Ascetische  Schrines. 
Erbauungsbücher  etc.  Catalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
H.  W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Verlagsbuchhandler  in 
Halle  a.  8.    8.  I  Bl.  46  S.  5300-6754. 

Catalog  CCXXI.  des  nämlichen  antiquar.  Bücherlagers.  Land- 
wirtschaft, Pferdewissenschaft  und  Veterinärkunde  etc.  8.  16  8.  503  Nrr. 

Von  keiner  erheblichen  Bedeutung. 

*  [894.]  No.  LXIII.  Bibliotheca  Theologica  et  Hymnologica  Am 
dem  antiquarischen  Lager  von  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.  8.  32  S.  787  Nrr. 

Ausgewähltere,  besonders  ältere  u.  seltnere  Litteratur. 

[895.]  Vereeichniss  werthvoller  Bücher  aus  dem  Gebiete  der 
Theologie,  Philosophie  und  orientalischen  Literatur,  welche  aaf  den» 
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anti 4 u arischen  Lager  vou  Ferdinand  8teinkopf  in  Stuttgart  zu  finden 
sind.  III.  Abtbeiluug:  Bücher  in  Octav-  und  kleinerem  Kormut  1865. 
S.    1  Hl.   134  S. 

Zum  grösseren  Theile  Deutsche  Litteratur. 

[896.]  Verlags -Catalog  von  Veit  &  Comp.  Verlagshandlung  in 
Leipzig.  Ausgegeben  am  15.  September.  8.  32.  S.  (S.  Anz.  J.  1861. 
Nr.  98.) 

Alphabetisch,  recht  gut  redigirt.  Vorzüglich  Medicin  u. 
Naturwissenschaft  mit  Technologie,  Philologie,  Jurisprudenz, 
Militärisches,  Belletristisches. 

[897.]  No.  XXIII.  Verzeichniss  antiquarischer  Bücher  der  Buch- 
handlung von  Carl  Villaret  in  Erfurt.  Inhalt:  I.  Naturwissenschaften. 
II.  Medizin.  III.  Gartenbau,  Land-,  Forst-  und  Hauswirthschaft 
IV.  Mathematik,  Technologie,  Gewerbsknnde,  HandelswissenBchaft.  8. 
1  Bl.  22  8.  707  Nrr. 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[898.]  Katalog  des  antiquarischen  Lagers  von  T.  O.  Weigel. 
VI.  Abtheiluug.  Klassische  Philologie  Leipzig.  8.  1  Bl.  533  —  676  S. 
11331-14760  Nrr.    (S.  oben  Nr.  310.) 

XV.  Katalog  naturwissenschaftlicher  Werke  aus  dem  nämlichen 
antiquarischen  Lager.  Leipzig  1  Bl.  55  8.  1002  Nrr. 

Katalog  der  vou  Lovell  Keeve  &  Co.  in  London  verlegten  Werke 
aus  dem  Gebiete  der  Naturwissenschaften,  Geographie,  Archaeologie,  etc., 
welche  bei  T.  O.  Weigel  in  Leipzig  vorräthig  sind.    8.  16  S. 

Jede  neue  Publikation  des  W. 'sehen  Antiquarlagers  giebt 
Zeugniss  davon,  dass  der  gegenwärtige  Besitzer  den  alten 
guten  Ruf,  den  sein  vom  Vater  her  ererbtes  Lager  seit  einer 
langen  Reihe  von  Jahren  bei  allen  Bücher -Kennern  u.  Lieb- 
habern genossen  hat,  wohl  zu  bewahren  u.  zu  erhalten  weiss. 
Vor  noch  nicht  langer  Zeit  erst  hat  der  Anz.  (s.  oben  Nr.  310) 
Gelegenheit  gehabt,  die  Leser  auf  einen  W. 'sehen  Antiquar- 
katalog aufmerksam  zu  machen,  in  dem  sich  eine  kostbare 
Sammlung  von  seltenen  u.  wissenschaftlich  hervorragenden 
Werken  verzeichnet  findet,  —  eine  Sammlung,  wie  wohl  in 
nur  sehr  wenigen  Antiquarlagern  anzutreffen  sein  dürfte. 
Auch  die  beiden  vorgenannten  W. 'sehen  Kataloge  enthalten 
Verzeichnisse  von  Sammlungen,  die,  wenn  sie  auch  etwas  we- 
niger kostbar  sind,  doch  jedem  guten  Antiquarlager  zur  Zierde 
gereichen  würden,  und  jedenfalls  als  neue  Beweise  dafür  gelten 
können,  dass  der  gute  Ruf,  in  dem  das  W.'sche  Antiquarlager 
bei  allen  Sachkundigen  steht,  ein  durchaus  gerechtfertigter  ist. 
Insbesondere  mache  ich  auf  den  Katalog  der  classischen  Phi- 
lologie aufmerksam,  der  die  geschätztesten  Werke  in  sich  ver- 
einigt, u.  trotz  seines  ziemlichen  Umfanges  doch  fast  Nichts 
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enthält,  was  nicht  durch  Seltenheit  oder  wissenschaftliche  Gedie- 
genheit zu  den  bemerkenswertheren  Stücken  der  Litteratur  gehört. 

[899  ]  Catalog  No.  295  von  E.  Weingart,  Buchhändler  in  Erfurt 
—  Philologie  und  Archäologie.    4.  20  S. 

Meist  Deutsche  gewöhnliche  u.  gangbare  Litteratur. 

[900.]  Verlags -Catalog  ron  Joh.  Wurster  &  Comp,  in  Wioter- 
thur.    kl.  8.  15  S. 

Entb.  hauptsächlich  Karten,  speciell  Schweizerische,  nebst 
Verwandtem.    Ziemlich  gut  redigirt. 

[901.]  Catalogue  de  Musiquo  en  von  tu  che*  R.  Zeune,  Dretdt 
A.  u.  d.  Tit. :  Musik-Catalog.  Bücher  über  Musik,  Musikalien,  Portrait» 
und  Autographen  berühmter  Tonkünstler,  gr.  8.  1  Tit.-  u.  19  8.  604  Nrr 

Catalogue  d'uno  belle  Collection  de  Lettres  autograpbes  snr  )i 
Physique  et  la  Medecine  Offerte  aux  amateurs  parle  meine.  A.  u.  d.Tit  : 
Veraeichniss  einer  werthvollen  Samralnng  von  Autograpben  berühmter 
Naturforscher  und  Aerzte.    gr.  8.   18  8.  585  Nrr. 

Bcachtciiswerth.  Da  es  bei  den  Sammlern  von  Auto- 
graphen Sitte  geworden  ist,  den  Blättern  womöglich  auch  die 
Bildnisse  der  betreifenden  Personen  beizulegen,  so  kann  hier 
zu  diesem  Zwecke  zugleich  auch  auf  das  reichhaltige  Portrait- 
lager  des  Herausg.'s  aufmerksam  gemacht  werden. 

Auctionskatalog. 

[802.]  Weimar's  Regentenhaus,  Goethe  —  Herder  —  Schiller 
und  Wieland.  Veraeichuiss  einer  Sammlung  von  Büchern  etc.,  welche 
am  17.  October  in  Weimar  zur  Versteigerung  kommen.  Eingesandt 
von  T.  F.  A.  Kühn  in  Weimar,   kl.  8.   I  Bl.  58  8.   1316  Nrr. 

Die  Hauptpartien  dieses  interessanten  Eatalogcs  bilden  die 
Goethiana  u.  Schilleriana,  denen  theils  speciellc  Abschnitte  ge- 
widmet sind  u.  auf  welche  theils  auch  Vieles  aus  dem  „Wei 
mars  Musenhof"  betitelten  allgemeineren  Abschnitte  Bezug  bat. 
Ks  finden  sich  in  der  Sammlung  namentlich  viele  kleinere  Ge- 
legenheitsschriften, die  selten  anzutreffen  sind. 

Bibliothekenkunde. 

[908.]  Katalog  der  Bibliothek  des  königl.  stenographisch« 
Instituts  zu  Dresden  nebst  dem  Regulative  über  die  Benutzung  dar 
selben.  II.,  bei  Gelegenheit  der  Feier  der  vor  25  Jahren  erfolgt« 
Organisation  des  königl.  stenographischen  Instituts  veranstaltete  Ab- 
gabe. Dresden,  Druck  von  Blochmann  &  Sohn.  gr.  8.  X,  82  & 
(8.  An«.  J.  1860.  Nr.  514.) 

Seitdem  der  geheime  Regierungsrath  Häpe,  schreibt  der 
Uerausg.  (wahrscheinlich  J.  Zeibig)  im  Vorworte,  mit  der  Lei- 
tung des  Instituts  betraut  worden,  seit  Ende  des  J.  1864,  «ei, 
Dank  der  Munificcnz  des  Königl.  Ministeriums  des  Innern,  die 
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Bibliothek  dieser  Anstalt  zu  Dem  geworden,  was  sie  gegen- 
wärtig: sei,  d.  b.  die  reichste  in  ihrer  Art.  Um  so  mehr  ist 
es  anzuerkennen,  dass  der  Herausg.  auf  die  Redaktion  des 
Verzeichnisses  einer  solchen  Sammlung  eine  nicht  ganz  ge- 
wdhnliche  Sorgfalt  verwendet  hat,  so  dass  das  Verzeichniss 
nicht  blos  als  Bibliotheksinventar  u.  zum  Gebrauche  bei  Be- 
nutzung der  Bibliothek  dient,  sondern,  was  im  Allgemeinen 
noch  höher  zu  veranschlagen  ist,  auch  als  ein  ziemlich  vollstän- 
diges bibliographisches  Hilfsmittel  im  Fache  der  stenographischen 
Litteratur  benutzt  werden  kann.  Als  solches  empfehle  ich 
namentlich  den  Katalog  dem  Publikum  auf  das  Angelegentlichste. 

[904.]  Verzeichniss  der  bis  Bilm  15.  August  1S64  für  die  Bibliothok 
der  D.  M.  G.  (in  Halle)  eingegangenen  Schriften  u.  s.  w.  S.  Zeitschrift 
d.  Deutschen  morgenländischen  Gesellschaft.  Bd.  XVIII  =  Zweite  Folge 
Bd.  VIII.  (Leipzig,  Brockhaus  in  Comra.)  8.  Hft.  4.  8.  837—38. 
(8.  oben  Nr.  796.) 

Enth.  7  Fortsetzungen  u.  Nrr.  2609—2634  andere  Werke. 

[005.]  Bemerkungen  zu  dem  „Nachtrag"  des  Herrn  Alfred  von 
Kremer  (Ztschr.  d.  DMG.  XVIII,  S.  303)  zu  meinem  Aufsatz:  Einige 
geographische  und  ethnographische  Handschriften  der  Refaija  auf  der 
Universitätsbibliothek  zu  Leipzig  (Ztschr.  XVI,  S.  651).  Von  Prof.  G. 
Flügel.  Enth.  in  der  Zeitschrift  d.  Deutschen  morgenländischen  Ge- 
sellschaft. Bd.  XVIII  =  Zweite  Folge  Bd.  VIII.  (Leipzig,  Brockhaua 
in  Comm.)    8.  Hft.  4.  S.  SOS — Sil. 

Den  Fluterschen  Aufsatz  s.  Anz.  J.  1863.  Nr.  410. 

[906.J  Die  zweisprachige  Stuttgarter  Homerhaudschrift,  ihre  Vari- 
auten zur  Odyssee,  nebst  den  Lesarten  der  Uebenetzung  des  Manuel 
Cbrysolaras.  Mitgetheilt  von  Dr.  J.  Rieckher,  Professor  am  oberen 
Gymnasium  zu  Heilbronn.  Separatabdruck  aus  dem  Heilbronner 
Oymnasialprogramm  Tom  Herbst  1864.  Heilbronn,  Scheurlen.  4.  1  Bl. 
63  8.  Pr.  n.  15  Ngr. 

Die  von  Joannes  Sophianos  gefertigte  u.  einem  Bischöfe 
von  Arras  gewidmete  Handschrift  stammt  aus  dem  Ende  des 
XV.  oder  dem  Anfange  des  XVI.  Jhrhdts. 

[907.]  Katalog  der  Bibliothek  des  k.  k.  Hofmineralien  -Kabineta 
in  Wien.  II.  vermehrte  und  umgeänderte  Auflage  neu  geordnet  auf 
Grundlage  der  von  weiland  Custos  Partsch  verfassten  ersten  Auflage 
von  Dr.  AI  brecht  Schrauf,  Custos-Adjunct  an  dem  genannten  Cabinet,  etc. 
Wien,  Gerold's  Sohn.  gr.  8.  XI,  340  8.  Pr.  n.  2  Thlr.  20  Ngr. 

Den  dankenswerthen  Bemühungen  des  Vorstandes  des  Ka- 
hinets  Dr.  M.  Kornes  ist  es,  wie  der  Herausg.  schreibt,  gelungen, 
die  Bibliothek  auf  eine  hohe  Stufe  der  Vollständigkeit  zu  er- 
heben; seit  dem  Erscheinen  der  I.  Auflage  des  Kataloges  habe 
»ich  die  Zahl  der  Werke  beinahe  verdreifacht,  u.  die  8amm- 
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lung  sei  zu  einer  der  umfangreichsten  Specialbibliotheken  ge- 
worden. Unter  solchen  Umständen  hofft  der  Herausg.,  diu 
die  neue  Auflage  des  streng  systematisch  nach  Materien  oder 
Fächern  geordneten  Kataloges  sonach  auch  als  ein  Hilfsmittel 
der  Wissenschaft  erscheinen  u.  in  der  hier  durchgeführten 
Form  für  alle  Fächer  eine  ziemlich  vollständige  Uebersicht  der 
Litteratur  darbieten  werde.  Man  ist  dem  Iierausg.  die  An- 
erkennung schuldig,  öffentlich  auszusprechen,  dass  er  sich  mit 
musterhafter  Sorgfalt  u.  voller  Sachkenntnis*  der  Zusammen- 
stellung u.  Redaktion  des  Kataloges  unterzogen  u.  denselben 
zu  einem  sowohl  für  den  Bibliotheksgebrauch  als  auch  für 
das  wissenschaftliche  Studium  vorzüglich  dienlichen  Werke  ge- 
staltet habe. 

[UOb.]  Über  das  Evangeliarium  Karr»  des  Grossen  in  der  K.  L 
Schatzkammer  und  über  mehrere  Gebetbücher  des  XVI.  Jahrhundert! 
von  Weil.  Joseph  Ritter  v.  Arneth  wirklichem  Mitgliede  der  Kais 
Akademie  der  Wissenschaften.  Mit  fünf  Tafeln.  Vorgetragen  in  der 
8itzung  am  4.  Februar  1 863.  (Besonders  abgedruckt  aus  dem  XIIL  Band«, 
Seite  85,  der  Denkschriften  der  philosophisch-historischen  Classe  der 
Kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften.]  Wien,  aus  der  K.  K .  Oof- 
u.  Staatsdruckerei.  (Gerold'«  Sohn  in  Comm.!  gr.  4.  1  BI.  50  S.  mit 
eingedruckt.  Figuren  u.  5  chroraolithogr.  Taf.  Pr.  n.  2  Thlr. 

Für  Handschriftenkunde  von  grossem  Werthe.  Nächst  dem 
Evangeliarium  Karl  s  in  Wien  ist  besonders  der  Codex  mille 
narius  in  der  Stiftsbibliothek  zu  Kremsmünster  Gegenstand  der 
Beschreibung.    Die  Tafeln  sind  prachtvoll. 

[909.]  *  L'Ancienne  Acad&niedelphinale  et  laBibliotheque  publique 
de  Grenoble;  par  Ch.  Revillout,  professeur  d'histoire.  Grenoble,  Merle 
et  Cie.  8.  45  S. 

Extrait  de  la  Revue  des  Alpes  et  du  Bulletin  de  l'Aci 
demie  delphinale. 

[910.]  Beschreibung  einer  alten  Handschrift  von  Abu  'Obaid't 
Garib-al-hadit.  Von  Dr.  J.  M.  de  Goeje.  Enth.  in  der  Zeitschrift  d. 
Deutschen  morgenländischen  Gesellschaft.  Bd.  XVIII  z=z  Zweite  Folge 
Bd.  VIII.  (Leipzig,  Brockhaus  in  Comm  )  8.  Hft.  4.  8.  7S1— S07  mit 
1  Tafel. 

Die  Handschrift  ist  von  Warner  der  Leidener  Universität 
geschenkt  worden  u.  gilt  als  eine  der  ältesten  in  Europa 
befindlichen  Handschriften;  sie  stammt  aus  dem  Jahre  der 
Flucht  252. 

Privatbibliotheken. 

[911.]  Verzeichnis*  der  in  allen  Fächern,  namentlich  der  Philo- 
logie,  Geschichte  und  Jurisprudenz  reichhaltigen  Bibliotheken  der  ?w 
storbenen  Dr.  Ludwig  Tross  Oberlehrer  am  Gymnasium  zu  Hamm. 
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Dr.  Joseph  Rubino  Professor  an  der  Kurf.  Universität  zu  Marburg  und 
Advocat  Auwalt  Aldenhoven  welche  nebst  mehreren  andern  Sammlungen 
den  3.  November  von  M.  Lempertz  in  Bonn  öffentlich  versteigert 
werden.    S.   1  Bl.  64  &  96  S.  Zusammen  4581  Nrr. 

Der  wichtigste  Theil  im  vorl.  Kataloge  ist  der  Tross'sche 
literarhistorisch  u.  philologisch  werth volle  Nachlass,  dessen 
Verzeichniss  mit  einer  Suite  handschriftlicher  von  Tr.  noch 
unbenutzter  Copien  u.  Collationen,  sowie  gedruckter  von  Tr. 
herausgegebener  Werke  beginnt  (S.  1—3). 

[912.]  Verzeichniss  der  unterlassenen  Bibliotheken  des  Kgl.  Appel- 
lAtions-Gerichts-Rathcs  Dr.  M.  H.  M.  Pape  und  des  Kgl.  Geh.  Justiz- 
Rathes  Prof.  Dr.  E.  Th.  Gaupp,  welche  nebst  einer  anderen  medizinischen 
ßöchersammlung  am  17.  Octbr.  Öffentlich  versteigert  werden  sollen. 
Ausgegeben  durch  die  Schletter'sche  Buchhandlung  (H.  Skutsch)  in 
Breslau.    8.  1  Bl.  34  8.  941  Nrr. 

Jurisprudenz  bildet  die  Hauptpartie  des  vorl.  Verzeichnisses. 
Die  Redaction  könnte  besser  sein. 

[913.]  Verzeichniss  der  von  dem  Archidiaconus  Mag.  Kästner 
Pastor  Markendorf,  Privatgelehrter  Planitzer  u.  mehreren  Andern  nach- 
gelassenen Bibliotheken,  enthaltend  über  9000  Bände  älterer  und 
ueuer  Werke  aus  allen  Wissenschaften,  welche  nebst  Musikalien,  einige 
Oelgemälde  und  Kupferstiche,  einer  Conchylien-,  Schmetterlings-  und 
Käfer-8ammlung  am  10.  October  durch  Joh.  Fr.  Lippert  öffentlich  ver- 
steigert werden.  Eingesandt  durch  Ch.  Graeger  in  Halle.  8.  2  HU. 
142  8.  5694  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Theol.,  Philol.,  Geschichte,  Naturwiss. 
mit  Mathematik  u.  Kriegswissenschaft. 

[914.]  Catalogue  of  Works  on  Art,  Books  of  Print,  From  the 
Library  of  S.  P.  Denning,  Ksq.,  deceased,  late  Curator  of  the  Du  11  wich 
Gallery ;  English  Literature,  including  valuable  County  Historie»,  rare 
early  Knglish  Plays  and  Homances,  From  the  Library  of  the  late  Isaac 
Swainson,  Esq. ,  collected  at  the  commencement  of  this  Century;  and 
of  interesting  Modern  Books  at  reduced  prices.  Offered  for  cash  by 
Bernard  Quaritch.    London.  1.  Bl.   16  &  16  8. 

Meist  blos  für  Englische  Bibliophilen. 

(915.]  Catalogus  der  Bibliotheken,  nagelaten  door  J.  Jennes, 
Leeraar  aau's  Rijks  Vee- artsenijschool  te  Utrecht;  V.  Koningsberger, 
Predikant  te  Fijnaard  en  Heiningen;  M.  A.  Martini,  Oud-Buitengewoon 
Qezant  en  Gevolmagtigd  Minister  van  Z.  M.  den  Koning  der  Neder- 
landen  enz.  te  Utrecht;  L.  Merens,  Predikant  te  Utrecht;  J.  B.  Metten - 
brinck,  Oud-Burgemeester  van  Barneveld  enz.;  J.  L.  Rani,  Lid  van 
het  Prov.  Geregtshof  te  Utrecht;  C.  G.  Ridder  van  Rappard,  Ont  vanger 
dor  DirecU  Belastingen  te  Utrecht;  en  Anderen.  [A.  u.  d.  Tit:  Cata- 
logus van  eenige  belangrijke  Bibliotheken,  bevattende  vele  zeldzame 
Werken  over  Oude  Taal-  en  Letterkunde  en  Geschiedenis ;  over  Al- 
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gemeene,  Indische  en  Nederlattdsehe  Geschieden^,  waarbij  eene  merk 
waardige  verzameling  politieke  geschriften  uit  de  16o,  17e  en  18«  wu- 
wen,  op  Nederland  betrekkiug  hebbende;  Genealogie  en  lieraldiek; 
RegUgeleerdheid ;  Godgoleerdheid ,  Natuurkunde  en  Natuurlijke  Ge- 
schiedenis,  Genees-  en  Vee-artsenijkuude,  Nieuwe  Taal-  en  Letterkuude; 
enz.  verder:  Muziek,  8childer-  en  Teekenbehoefteu,  Instrumenten,  Boekeo- 
kasten,  en«.  Waarvan  de  verkooping  zal  plaats  hebben  van  des  10. 
tot  den  25.  October  door  Kemink  en  Zoon,  Boekhandelaars  te  Utrecht. 
8.  2  Bll.  220  8.  5569  Nrr. 

Im  Allgemeinen  gut  redigirt;  nur  sind  viele  Titel  gar  zu 
kurz  gefasst. 

[916.]  Verzeichuiss  einer  werth rollen  Sammlong  Ton  Werket 
aus  der  theoretischen  nnd  praktischen  Musik,  aus  dem  Nachltise 
des  Cautor  Kieber  in  Oederan  und  Anderer,  welche  in  der  Buch-  und 
Antiquariatshandlung  von  List  &  Francke  in  Leipzig  vorräthig  sind. 
(Antiquarisches  Vereeichniss  Nr.  18.)  8.  1  Bl.  41  8.   1424  Nrr. 

Eine  in  der  That  reiche  und  werthvolle,  zugleich  auch 
gut  verzeichnete  Sammlung. 

[917.]  Nr.  114.  K.  F.  KÖhler's  in  Leipzig  Antiquarische  Aoxeig* 
Hefte.  September.  —  Inhalt:  Botanik.  Land-  und  Gartenbau.  Font 
Wissenschaft.  (Enth.  u.  A.  die  Bibliothek  des  Superintendenten  Jobanx 
vou  Lumnitzer  in  Brünn.)  8.  1  Bl.  27  8.  692  Nrr. 

Ausgewählte  Litteratur. 

[918.]  Catalogue  de  la  precieuse  Collection  de  Li v res  provenw« 
de  feu  Egide  Meeassen,  Commissaire  d'Arondissement  a  Auvers.  Dcui 
la  veute  publique  aura  Heu  le  26  Octobre  a  Anvers  sous  la  directioo 
des  librairea  F.  Heussner  de  Bruxelles  et  P.  Kockx,  Fils,  d'Anren 
8.  2  Bll.  96  8.  1546  Nrr. 

Der  Hauptwerth  der  im  vorl.  Kataloge  verzeichneten 
werthvollen  Sammlung  beruht  auf  einer  367  Nrr.  starken  Suite 
von  „Impressions  d'Anvers  arrangees  chronologiquemenr"  vom 
J.  1488  bis  zum  Schlüsse  des  XVII.  Jhrhdts.,  der  daher  auch 
um  ihres  Werthes  willen  hinsichtlich  ihrer  Verzeichnung  eine 
gewisse  Bevorzugung  vor  den  übrigen  Abschnitten  der  Sanun 
lung  zu  Theil  geworden  ist.  Nichts  destoweniger  haben  tick 
diese  übrigen  Abschnitte  sehr  werthvolle  Bestandteile. 

[919  ]  Verzeichniss  der  Unterlassenen  Bihliothek  des  verstorbenen 
Gyranasial-Directors  Peter  in  Saarbrücken,  welche  nebst  einer  ändert 
werthvollen  Büchersammlung  den  7.  November  von  Max  Cohen  k  Sohn 
in  Bonn  öffentlich  versteigert  werden,   gr.  8.   1  Bl.    45  8.  1674  Nrr 

Enth.  hauptsächlich  Philologica. 

Abdrücke  aus  ßibl.-Handschriften. 

[920.]  *  Mischnat-ha-middot,  die  erste  geometrische  Schrift  iß 
hebräischer  Sprache,  nebst  Epilog  der  Geometrie  von  Abrahsm  b*r 
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<  .1  in.  Aus  Handschriften  in  München  und  Rom  herausgegebeu  von 
M.  Steinachneider.  Berlin,  Aaher  &  Co.  gr.  b.  VI,  10  8.  Pr.  n.  b  Ngr. 

Der  Name  Steinschueider's  bürgt  für  den  Wertb  des 
Schriftchens. 

|92t  ]  *  Journal  et  Memoire»  de  Mathieu  Marah*,  avocat  au  parle- 
ment  de  Parin,  nur  la  Kegeuce  et  le  regne  de  Louis  XV.  (1715—1737), 
publica  pour  la  prämiere  foia  d'apres  le  manuscrit  de  la  Bibliotheque 
imperiale.  Avec  une  Introdnction  et  des  notes  par  M.  de  Lescure. 
Tom.  HL  Paris,  Didot  frerea,  fils  et  Cie.  8.  597  8.  Pr.  n.  1  Thlr. 
20  Ngr.  (8.  oben  Nr.  437.) 

Von  historischem  Interesse. 

[922  ]  *  Gli  Aaaempri.  Leggende  del  secolo  XIV,  testo  di  lingua 
inedito  tratto  da  un  codice  antografo  della  Libreria  di  Siena  e  pub- 
blicato  dalDott.  C.  F.  Carpellini.  Siena,  Gati.  16.  300  8.  Pr.  It.  L.  2,80. 

Bildet  den  II.  Band  der  „Antologia  Senese". 


[923.]    Aus  Antwerpen 

erscheint  in  nächster  Zeit  bei  M.  Kornicker:  „Catalogue  m6- 
thodique  de  la  Bibliotheque  publique  d'Anvers.  Par  le  Pro- 
fesseur  T.  H.  Mertens,  Bibliothecaire  de  la  ville.  Suivi  d'une 
table  des  noras  d'auteurs.  3  Vols.  gr.  8." 

[924.]    Aus  Berlin 

soll  im  Verlage  Ferdinand  Geelhaar's  in  Kurzem  ein  „Erstes 
kritisches  Jugendschriften-Verzeichniss.  Herausgegeben  von  dem 
pädagogischen  Vereine  in  Berlin  (Pr.  5  Ngr.)u  erscheinen.  Der 
aus  praktischen  Lehrern  bestehende  Verein  habe  sich,  wie  der 
Verleger  schreibt,  die  Aufgabe  gestellt,  auf  dem  weiten  Felde 
der  Jugendschriften  -  Litteratur  durch  Zusammenwirken  seiner 
Kräfte  nach  bestem  Ermessen  die  edlen  Erzeugnisse  zu  er- 
mitteln zwischen  dem  vielen  prangenden  Unkraut,  durch  wel- 
ches sie  überwuchert  sind,  und  immer  mehr  überwuchert  werden. 
Der  Katalog  solle  ein  sicherer  Führer  sein,  auf  den  man  sich 
bei  Auswahl  der  Bücher  aus  dem  Grunde  verlassen  könne, 
weil  jedes  der  aufgenommenen  Bücher  zuvor  der  sorgsamsten 
Prüfung  des  Vereines  nach  allen  Richtungen  hin  unterlegen  habe. 

[925.]    Aus  Berlin. 

Bezüglich  der  von  dem  verstorbenen  General  v.  Radowitz 
unterlassenen  Autographensammlung  wird  eine  Beruhigung  allen 
denjenigen  Stimmen  zu  Theil  werden,  welche  darauf  hingewiesen 
haben,  wie  beklagenswerth  es  sei,  wenn  diese  überaus  interes- 
sante und  in  ihrem  Keichthume  wie  in  schöner  Systcmatisirung 
einzig  dastehende  Sammlung  durch  die  Versteigerung  zerrissen, 
und  in  alle  Welt  zerstreut  werden  sollte;  denn  der  König  Wil- 
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heim  hat  durch  Cabinetsordre,  dd.  Baden-Baden  vom  o.  Sep 
tember,  genehmigt,  dass  diese  Sammlung  für  die  Königliche 
Bibliothek  käuflich  erworben  werde.  Es  konnte  keinem  Zweifel 
unterliegen,  dass  der  König,  sobald  die  Nachricht  von  dem  auf 
den  20.  8eptember  in  Leipzig  anberaumten  Versteigerung«- 
termin  bekannt  würde,  diese  schönste  Schöpfung  des  Sammler- 
geistes  des  Generals  v.  Radowitz  durch  Gesammtkauf  zusam- 
menhalten  werde,  zumal  diese  Sammlung  unter  dem  Schütze 
des  Königs  Friedrich  Wilhelm  IV.  und  unter  der  Beihilfe  vieler 
anderer,  mit  Berlin  in  laufender  Verbindung  stehender,  den 
Wissenschaften  geneigter  Fürsten  und  Celebritäten  unseres 
Jahrhunderts  entstanden  war,  der  Stadt  Berlin  also  gewisser 
massen  ein  Anrecht  darauf  gebührte,  so  dass  sie  auf  die  nun- 
mehr ergangene  Königliche  Entscheidung  ebenso  erfreut  wie 
auch  stolz  seiu  kann.  (Neue  Preuas.  Zeitung  Nr.  210.) 

[926.]    Aus  Leipzig. 

Die  bekannte  Tischcndorfsche  Ausgabe  des  „Bibliorun 
'        Codex  Sinaiticus  Petropolitanus"  (in  Comm.  bei  Fleischer  in 
Leipzig),  welche  im  letztvergangenen  Jahre  noch  für  240  Thlr. 
verkauft  worden  ist,  wird  gegenwärtig  zu  dem  Preise  von 
120  Thlr.  angeboten. 

[927.]    Aus  Nürnberg. 

An  der  Stelle  des  Geheimraths  Dr.  Michelsen,  welcher 
nun  bestimmt  nicht  mehr  zum  Germanischen  Museum  zurück 
kehrt  (s.  oben  Nr.  831),  ist  die  provisorische  Leitung  der  An 
stalt  dem  um  die  Deutsche  Sprachwissenschaft  reich  verdienten 
Bibliothekar  des  Museums,  Dr.  Frommann,  der  schon  beinahe 
seit  einem  ganzen  Jahre  als  Stellvertreter  Michelsen's  fungirt 
hat,  übertragen,  zugleich  aber  von  Seiten  des  grossen  Ver 
waltungsausschnsses  des  Museums  eine  Commission  ernannt 
worden,  welche  für  die  definitive  Erledigung  der  Wahl  eine? 
neuen  Vorstandes  die  erforderlichen  vorbereitenden  Schritte 
thun  soll.  (Beil.  z.  Augsb.  allg.  Ztg.  Nr.  280.  S.  4548.) 

[928.]    Aus  Paris. 

Von  der  zur  Hinterlassenschaft  Karl  Benedict  Hase's  (s 
oben  Nr.  446)  gehörigen  Bibliothek,  welche  dem  Gymnasium 
zu  Weimar  testamentarisch  geschenkt  worden  ist,  fertigt  der 
bekannte  Hellenist  Dübner  den  Katalog. 

(Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  Nr.  39.  S.  159.) 

[929.]    Aus  Paris. 
In  der  Bibliothek  „Sainte-Genevieve"  ist  an  des  verstorb- 
Bernard  Stelle  der  seitherige  „Conservateur"  Louis  Qnicherat 
zum  „Conservateur"  ernannt,  des  letzteren  Stelle  aber  nicht 
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wieder  besetzt  worden.  Dafür  haben  aus  den  Ersparnissen  der 
offen  gelassenen  Stelle  die  unteren  Beamten  der  Bibliothek 
eine  angemessene  Gehaltszulage  empfangen,  und  ein  bisheriger 
unbesoldeter  „Surnumeraire"  ist  zum  besoldeten  „Employe" 
aufgerückt.    (Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  Nr.  40.  8.  162—63.) 

[930.]    Aus  Wien. 

Der  dramatische  Dichter  Dr.  Mosenthal  ist  zum  Biblio- 
thekar des  Kaiserlichen  Staatsministeriums,  Abtheilung  für  Kunst 
und  Unterricht,  ernannt  worden. 

(Liter.  Centralbl.  f.  Deutachl.  Nr.  4h  Sp.  982.) 

[931.]    Aus  Wien. 

In  der  Sitzung  der  philosophisch -historischen  ('lasse  der 
Kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften  vom  5.  Oktober  hat  der 
Direktor  Diemer  den  ersten  Theil  einer  seiner  neueren  Arbeiten 
..Die  Geschichte  des  ägyptischen  Joseph  nach  der  Vorauer  Hand- 
schrift"  vorgelegt.  Die  Geschichte  des  ägyptischen  Joseph  bildet 
einen  wesentlichen  Theil  der  altdeutschen  „Genesisu  des  XI. 
Jahrhunderts,  welche  bereits  aus  der  Wiener  und  der  späteren 
Millstätter  Handschrift  bekannt  und  herausgegeben  ist.  Nichts 
desto  weniger  hat  Diemer  es  für  angemessen  gehalten,  die 
Geschichte  des  ägyptischen  Joseph  auch  nach  der  Vorauer 
Handschrift  herauszugeben ,  und  zwar  aus  folgenden  Gründen: 
1)  weil  es  bei  einem  so  alten  und  für  die  Geschichte  der  Deut- 
schen Sprache  und  Litteratur  so  ungemein  wichtigen  Denkmale 
unbedingt  nöthig  sei,  dass  davon  alle  Handschriften  gedruckt 
werden;  2)  weil  sich  bei  genauerer  Untersuchung  ergeben  habe, 
dass  die  in  der  Vorauer  Handschrift  vorliegende  Bearbeitung 
höchst  wahrscheinlich  die  älteste  sei,  und  somit  bei  einer  künf- 
tigen Herstellung  des  Textes  nicht  entbehrt  werden  könne; 
3)  endlich,  weil  die  Vorauer  Handschrift  so  viele  und  wichtige 
Abweichungen  von  der  Wiener  im  Allgemeinen  und  insbesondere 
in  Bezug  auf  die  Laut-  und  Flexionslehre  enthalte,  dass  eine 
blose  Angabe  der  abweichenden  Lesarten  wohl  fast  zwei  Drit- 
theile des  Kau  in  es  des  vollständigen  Abdruckes  eingenommen, 
und  doch  kein  übersichtliches,  richtiges  Bild  des  Textes  ge- 
liefert haben  würde.  Der  erste  Theil  der  Diemer'schen  Arbeit 
enthält  den  Text  neben  den  wesentlichen  Lesarten  der  Wiener 
Handschrift;  der  zweite,  Einleitung  und  Anmerkungen  enthaltend, 
soll  nächstens  folgen. 

[932.]    Aus  Zittau 

hat  der  Stadtbibliothekar  Dr.  Tobias  folgende  auf  drei  Zit- 
tauer Dichter  bezügliche  Mittheilungen,  welche  namentlich 
ftr  die  Besitzer  von  „Gödeke's  Grundriss  zur  Geschichte  der 
Deutschen  Dichtkunst"  von  Interesse  sein  dürften,  dem  Anz.  zum 
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Abdrucke  überlassen.  Zuerst  den  Rektor  Christian  Weise 
betreffend.  Die  Stadtbibliothek,  welche  so  ziemlich  alle  Schriften 
desselben  besitzt,  hat  unter  den  Handschriften  zwei  zur  Deut- 
schen Litteratur  gehörige:  „Exercitia  Germanicae  poeseos"  und 
„Brevis  introductio  ad  Gormauicam  poesin."  Ausserdem  sind 
folgende  von  Gödeke  S.  523  genannte  Comödien  vorhanden: 
„Nebucadnezar"  Copie ;  „Regnerus"  Copie ;  „Salomon"  Copie  in 
2  Exempl. ;  „Ulvilda"  Copie ;  „Tragödia  von  dem  ungeratheneo 
Ab  so  Ion,  welche  auf  den  Zittauischen  Teatro  1686  den  29.  Oct. 
vorbestellet  worden,"  höchst  wahrscheinlich  Originalhandschrift. 
Gödeke  bezeichnet  das  Stück  als  verloren ;  „der  Kuriositäten- 
krämer,"  nicht  K  .  meister,  Copie  in  2  Exempl.;  „AthahV 
Originalhandschrift;  „Simson"  Original  und  Copie;  „Cain  und 
Abel"  Copie  in  2  Exempl.;  „die  böse  Katharina'*  Copie  in 
2  Exempl.  Von  Weise's  Nachfolger  im  Rektorate  Gottfried 
Hoff  mann  existiren  ebenfalls  handschriftlich  noch  Comödien. 
von  denen  die  Stadtbibliothek  folgende  besitzt:  „Drama  über 
die  Erziehung  der  Kinder",  wahrscheinlich  in  Laub  an,  wo  der 
Verf.  zuvor  amtirt  hat,  vorgestellt,  Originalhandschrift ;  „Drama, 
die  treubeständige  Sulamith  d.  i.  die  leidende  und  streitende 
Kirche  Christi  unter  den  Zehn  Haupt-Verfolgungen."  Yorge- 
stellet  auf  dem  Laubaner  Schultheater  d.  28.  Febr.  und  1 .  Marz 
1702,  Originalhandschrift;  „Drama,  Königin  Esther,"  in  Lauban 
begonnen  den  21.  Jan.  1697,  beendet  den  6.  Febr.  1697,  Original 
handschrift;  „Drama,  der  von  Gott  durchs  Creutze  geänderte 
Anaphronymus  oder  die  verborgene  Wohlthat  des  Creutzes/1 
Vorgestellt  zu  Lauban  d.  24.  und  26.  Novbr.  1704,  Copie; 
„Drama,  Persianischcr  Nasar,  oder  die  wohlbelohnte  Amtstreue." 
Wahrscheinlich  zu  Lauban  vorgestellt,  Copie;  „Drama,  Isaak? 
Vermählung,4*  begonnen  1700  d,  11.  Jan.,  beendet  d.  25.  Jan., 
also  in  Lauban,  Copie ;  „Drama,  Krieg  und  Streit  der  lebendigen 
Hofnung  über  die  Furcht  für  künftigen  Dingen."  Zittau  1710 
d.  15.  Septbr.,  Originalhandschrift.  Endlich  besitzt  die  Stadt- 
bibliothek von  HofFmann's  Amtsnachfolger,  vorherigem  Direktor 
zu  Altenburg,  Joh.  Christoph  Wenzel:  „Lateinisches  Drama, 
die  Gründung  Zittau's  vorstellend,"  aufgeführt  beim  Consulat- 
Wechsel  1716,  Originalhandschrift.  Aus  Weise's  Zeit  stammt 
auch  die  noch  handschriftlich  vorhandene  Comödie:  „Lcs  larrons 
punis  oder  die  Bestrafung  der  Schelmerei." 
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[933.]  Beitrag  zum  Af »schnitte  des  bibliographischen Systeraes 

in  der  Bibliothekeniehre. 

(Fortsetzung.) 

Seizinger  stellt  den  Satz  auf,  dass  ein  rein  wissenschaft- 
liches oder  philosophisch -encyklopädisches  System  und  ein 
bibliothekarischer  Plan  oder  ein  bibliographisches  System  un- 
gefähr wie  Theorie  und  Praxis  zueinander  sich  verhalten.  Nichts 
desto  weniger  schreibt  er  kurz  darauf,  dass  eine  entsprechende 
Lösung  der  Aufgabe,  ein  bibliographisches  System  zu  schatten, 
wohl  nur  auf  dem  Wege  der  Vermittelung  zwischen  Theorie 
und  Praxis  zu  suchen  sein  dUrfe.  Wäre  hiernach  das  biblio« 
graphische  System  als  eine  Art  Mittelglied  zwischen  Theorie 
und  Praxis  anzunehmen,  so  ist  nicht  wohl  zu  begreifen,  wie 
sich  eine  solche  Annahme  mit  dem  erst  aufgestellten  Satze  in 
Einklang  bringen  lässt;  denn  verhält  sich  das  philosophisch- 
encyklopädische  System  a  zum  bibliographischen  System  b,  wie 
Theorie  c  zu  Praxis  d,  so  kann  das  bibliographische  System  b 
unmöglich  ein  Mittelglied  zwischen  Theorie  c  und  Praxis  d  sein. 
Doch  gleichviel  —  sehen  wir  davon  ab,  auf  diesen  Mangel 
an  Einklang  näher  einzugehen,  und  wenden  uns  zu  Dem,  was 
Seizinger  über  das  auf  dem  Wege  der  Vermittelung  zwischen 
Theorie  und  Praxis  zu  bildende  bibliographische  System  weiter 
angiebt,  wobei  vorerst  gleich  mit  zu  bemerken  ist,  dass  Sei- 
zinger sein  eigenes  System  auf  diesem  Wege  gebildet  hat. 
„Es  wird,"  schreibt  Seizinger,  „eines  der  vollständigsten  Wis- 
senschafts-Systeme zur  Grundlage  angenommen,  welches  dann 
als  Richtschnur  für  die  Ordnung  grosser  Büchercomplexe  zu 
dienen  hat;  die  dabei  fort  und  fort  aufstossenden  Anstände 
werden  Veranlassung  zu  Beobachtungen  und  Berichtigungen 
geben,  so  dass  durch  ein  solches  Verfahren,  wenn  es  in  grösse- 
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rer  Ausdehnung  betrieben  und  länger  fortgesetzt  wird,  allmählig 
ein  System  sich  herausbildet,  das  nun  zwar  eiu  ans  der  Theorie 
hervorgegangenes,  aber  zugleich  auch  ein  durch  vielfache  Er- 
fahrungen bereichertes  sein  inuss,  welches  ebendesshalb  kaum 
verfehlen  kann,  für  die  allseitigste  Anwendung  sich  brauchbar 
zu  erweisen,  als  jene  »Systeme,  die  von  einseitigen  (wenn  auch 
sehr  gelehrten)  Theoretikern  herrühren."    Vorausgesetzt,  aber 
desshalb  noch  nicht  gerade  zugestanden,  dass  auf  diesem  von 
Scizinger  vorgeschriebenen  Wege  ein  brauchbares  bibliogra- 
phisches System  sich  bilden  lässt,  so  ist  jedenfalls  Das  als 
unumstösslich  festzuhalten,  dass,  wenn  ein  Wissenschafts-System 
dem  bibliographischen  Systeme  zur  Grundlage  dient,  das  letz- 
tere auch  in  seinen  Grundztigen  d.  h.  also  in  der  Gruppirung 
von  Wissenschaftsfächern  und  der  Aufeinanderfolge  der  Gruppen, 
sowie  in  den  hauptsächlichsten  Ober-  und  Unterabtheilungen, 
ein  wissenschaftliches  oder,  mit  anderen  Worten,  auf  Principien 
der  Wissenschaft  hissendes  sein  muss,  und  kein  blos  willkür- 
liches sein  darf ;  wie  denn  überhaupt  schon  der  Begriff  des 
Systemes  als  eines  nicht  nach  beliebigem  Ermessen  zusammen- 
gesetzten, sondern  nach  Prinzipien  organisch  gegliederten  Gan- 
zen alle  Willkürlichkeit  von  sich  ausschlicsst.  Iliernach  miisste 
auch  das  Seizinjrer'sche  System  ein  wissenschaftliches  und  kein 
willkürliches  sein.    Aber  Scizinger  sehreibt  in  Bezug  auf  die 
Gruppirung  der  Wissensehaftsfächer  wörtlich  so,  wie  folgt:  -Wir 
denken  uns  diejenigen  grössten  Abtheilungen,  welche  in  dem 
allgemeinen  Ganzen  der  Bibliothek  so  gleichsam  einen  Staat 
für  sich  bilden,  als  Gesammt-Fächer,  welche  für  die  nächst  ver- 
wandten wissenschaftlichen  Gassen  zum  Sammelplätze  dienen 
sollen.    Die  Zahl  derselben  haben  wir  zu  32  angenommen,  in 
welchen  die  silmmtlichen  Wissensehaften,  resp.  Literatur-Zweige, 
ihre  Vertretung  finden.14  In  diesen  Worten  kann  ich  schlechter- 
dings keine  wissenschaftliche  Begründung  des  Sjrstemes  finden: 
und  wenn  Ausdrücke,  wie  „wir  denken  uns"  und  „wir  haben 
angenommen",  ohne  weitere  Angabc  der  wissenschaftlichen  Gründe, 
wcsslialb  Scizinger  so  und  nicht  anders  gedacht,  so  und  nicht 
anders  angenommen  habe,  als  rein  willkürliche  angesehen  wer- 
den müssen,  so  muss  mithin  auch  das  Seizinger'sche  System, 
wenigstens  hinsichtlieh  der  Gruppirung  von  Wissenschaftsfachern, 
als  ein  willkürliches  bezeichnet  werden.    Ebendies  gilt  aber 
auch  von  dem  Systeme  hinsichtlich  der  Aufeinanderfolge  der 
Gruppen,  in  Bezug  auf  welche  Seizinger  nur  einfach  schreibt: 
„Die  Reihenfolge   unserer  Gesammtfächer  deutet  keineswegs 
auf  einen  Vorrang  oder  ein  AbhängigkeitsverhÄltniss  des  einen 
rücksichtlieh  des  anderen;  vielmehr  betrachten  wir  sie  durch- 
aus alle  als  coordinirt,  so  dass  ihre  gegenseitige  Stellung  im 
Kaume  durch  kein  Rangverhai tniss  bedingt  wird,  jener  also 
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allenthalben  die  nöthige  Rechnung  getragen  werden  kann"  — 
ohne  nähere  Angabe  der  Gründe,  wesshalb  die  Reihenfolge  so, 
wie  er  ßie  festgestellt  hat,  und  nicht  anders  beliebt  worden 
ist.  Denn  wenn  Seizinger  zu  dem  Ebenerwähnten  noch  hinzu- 
fügt: „Da  indess  immerhin  einige  eine  nähere  Verwandtschaft 
mit  einander  haben,  so  wird  man  diese  nebenbei  gerne  in  et- 
was berücksichtigen,  und  solche,  wenn  nicht  lokale  und  andere 
Hindernisse  entgegenstehen,  in  der  Nähe  zusammenzuhalten 
suchen/'  so  kann  ich  in  dem  guten  Rathe,  dass  man  das  näher 
mit  einander  Verwandte  „nebenbei  gerne  in  etwas  berücksich- 
tigen, nnd  in  der  Nähe  zusammen  zu  halten  suchen"  solle,  bei 
dem  besten  Willen  eine  wissenschaftliche  Begründung  der  ge- 
wählten Reihenfolge  nicht  anerkennen. 

Die  von  Seizinger  beliebte  Reihenfolge  der  Wissenschafts- 
gruppen, die  er  sich  als  Gesammt-Fächer  „gedacht",  und  deren 
Zahl  er,  wie  schon  gesagt,  zu  32  „angenommen"  hat,  ist  mit  den 
hauptsächlichsten  Oberabtheilungen  so  wie  hier  folgt: 

1.  Cimelien-Fach. 

2.  Handschriften-Fach. 

I.  Orientalische  Handschriften  —  II.  Occidentalische  Hand- 
schriften —  III.  Autographen,  Facsimiles,  Stammbücher  — 
IV.  Chirotypen. 

3.  Incunabeln-Fach. 

I.  Undatirte  Drucke  —  II.  Datirte  Drucke. 

4.  Sprachwissenschaft. 

I.  Generelle  und  miscelle  Werke  —  II.  Sprachgrnppen 
und  einzelne  Sprachen  —  III.  Künstliche  Sprachen. 

5.  Griechische  und  Römische  Litteratur. 

I.  Autoren  —  II.  Altclassische  Philologie. 

6.  Orientalische  u.  8.  w.  Litteratur. 

7.  Theologische  Wissenschaften. 

I.  Bibel  und  ihre  Theile  —  II.  Patres  ecclesiae,  Scrip- 
tores  ecclesiastici  et  scholastici ,  Theologi  recentiores  — 
III.  Christliche  Theologie,  und  zwar  exegetische,  historische, 
systematische  und  praktische  —  IV.  Judenthum. 

8.  Philosophie. 

I.  Generelle  Werke  —  II.  Haupttheile:  theoretische  oder 
speculativo  Philosophie,  praktische  Philosophie,  Aesthetik. 
W.  Paläographisch-antiquarisches  Fach. 

I.  Paläo*  und  Kryptographik  —  II.  Historische  Chrono- 
logie —  III.  Genealogik,  Heraldik,  Sphragistik  —  IV.  Hi- 
storische Numismatik  —  V.  Urkumleuwerke. 
10.  Geschichtswissenschaft. 

I.  Generelle  Werke  —  II.  Haupttheile  der  Weltgeschichte 
nach  Zeiträumen  —  III.  Haupttheile  der  Weltgeschichte 
nach  Erdtheilen  u.  s.  w.  —  IV.  Historische  Werke  ver- 
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mischten  Inhaltes  —  V.  Iiistorische  Memoiren  —  VI.  Hi- 
storische Streitschriften  —  VII.  Biographik. 

11.  Kulturhistorisches  Fach. 

I.  Generelle  Werke  —  II.  IJaupttheile  der  Kulturgeschichte 
nach  den  verschiedenen  Nationen  —  III.  Hauptthcile  der 
Kulturgeschichte  nach  gewissen  Verhältnissen. 

12.  Politische  Erdbeschreibung. 

I.  Geo-  und  Ethnographie  —  II.  Historische  Geographie  — 
III.  Keisebeschreibungen  —  IV.  Allgemeine  nnd  politische 
Statistik. 

13.  Staatswissonschaft. 

I.  Generelle  Werke  —  II.  Innere  Politik  —  III.  Aeussere 
Politik  —  IV.  Politische  Zeitfragen. 

14.  Rechtswissenschaft. 

I.  Generelle  Werke  —  II.  Haupttheile:  Civilrecht,  Crimi- 
nalrecht,  Canonisches  und  Kirchenrecht  —  III.  Amtliche 
und  Privatgeschäftspraxis. 

15.  Kriegswesen. 

I.  Generelle  Werke  —  II.  Hanpttheile. 
IG.  Seewesen. 

I.  Nautik  —  II.  Haupttheile. 

17.  Naturwissenschaft. 

I.  Kosmologie  —  II.  Astronomie  —  III.  Erdball  —  IV. 
Naturgeschichte  —  V.  Anthropologie  —  VI.  Anatomie  und 
Physiologie  -  VII.  Physik  -  VIII.  Chemie. 

18.  Medizin. 

I.  Medizin  der  alten  und  mittlen  Zeit  —  II.  Medizin  der 
neuern  Zeit  —  III.  Sexuelles  Leben. 

19.  Land-,  Forst-  und  Ilauswirtbschaftswescn. 

I.  Generelle  Werke  —  II.  Landwirtschaft  —  III.  Forst- 
und  Jagdwesen  —  IV.  Hauswirthschaft. 

20.  Mathematik. 

I.  Generelle  Werke  —  II.  Theile  der  Grössenlehre. 

21.  Technische  Wissenschaften. 

I.  Ingenieurwissenschaft  —  II.  Bauwesen  —  III.  Tclc- 
graphie  —  IV.  Bergwerks-  und  Hüttenkunde  —  V.  Theo- 
retische und  praktische  Mechanik  —  VI.  Technologie  — 
VII.  Industrieausstellungen. 

22.  'Handelswissenschaft. 

I.  Allgemeine  Handelslehre  —  II.  Theile. 

23.  Bildungswesen  im  Allgemeinen. 

I.  Didaktik  und  Pädagogik  —  II.  Unterrichtsanstaltcn  — 
III.  Akademien  der  Wissenschaften. 

24.  Populäre  Litteratur. 

I.  Jugendschriften  —  II.  Volksschriften. 
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25.  Scböne  Litteratur. 

I.  Belletristik  —  II.  Humoristik  und  Satyre  —  III.  Com- 
mentirung  —  IV.  Devisen. 

26.  Bildende  Künste. 

I.  Generelle  Werke  —  II.  Hauptzweige  —  III.  Ikouologie 
—  IV.  Museographie. 

27.  Mimische,  gymnastische  und  Spiel-Künste. 

I.  Mimik  und  Theater  —  II.  Gymnastik  —  III.  Spiele. 
2S.  Tonkunst. 

I.  Instrumental-  und  Vocal-Musik  —  II.  Haupttheile. 

29.  Literaturwissenschaft. 

I.  Bibliographie  —  II.  Litteraturgeschichte. 

30.  Archivs-  und  Bibliotheks-Wissenschaft,  Buchhandel  u.  s.  w. 
I.  Archivswissenschaft  —  II.  Bibliothekswissenschaft  — 
III.  Buchhandel  —  IV.  Litterarische  Streitigkeiten. 

31.  Universelles  Fach. 

1.  Allgemeine  Wissenschaftskunde  —  II.  Opera  collecta  — 
III.  Universal -Encyklopädien  —  IV.  Sammelsurien  —  V. 
Curiosa  —  VI.  Colligate  —  VII.  Eiublattdrucke. 

32.  Karten-  und  Kunstwerkfach. 

I.  Globen  —  II.  Atlanten  und  Karten  —  III.  Naturhisto- 
rische Atlanten  und  Blätter  —  IV.  Kunstwerke  —  V. 
Reliefs. 

Ucberblickt  mau  die  vorstehende  Keine  wissenschaftlicher 
Rubriken,  so  mag  man  gern  zugeben,  dass  Seiziuger  beflissen 
gewesen  ist,  das  miteinander  Verwandte  in  eine  möglichst  nahe 
Zusammenstellung  zu  bringen,  aber  nirgends  bemerkt  man  den 
wissenschaftlichen  Grund,  von  dem  Seiziuger  theils  bei  der  Ab- 
grenzung der  einzelnen  Rubriken,  theils  bei  der  Aufeinander- 
folge derselben,  theils  endlich  auch  bei  ihrer  Eintheilung  aus- 
gegangen und  geleitet  worden  ist.  Insbesondere  ist  in  Bezug 
auf  den  letzten  Punkt  zu  erwähnen,  dass  der  nicht  blos  für 
das  wissenschaftliche  System  unbedingt  giltige,  sondern  auch 
bei  dem  bibliographischen  Systeme  unzweifelhaft  festzuhaltende 
Grundsatz,  das  Allgemeine  müsse  stets  dem  Besonderen  vor- 
ausgehen, nicht  überall  von  Seizinger  zur  Geltung  gebracht 
worden  ist.  So  hat  z.  B.  gleich  das  Universelle  Fach  in  der 
Seizinger'schen  Reihenfolge,  ohne  dass  man  nur  im  Entferntesten 
vermuthen  könnte  wcsshalb,  erst  die  31stc  Stelle  erhalten,  an- 
statt dass  ihm  eine  der  ersten  gebührt  hätte.  Ebenso  hätte 
wohl  auch  das  Fach  der  Literaturwissenschaft,  von  welcher, 
man  weiss  nicht  recht  wozu,  die  Archiv-  und  Bibliothekwissen- 
schaft abgetrennt  worden  ist,  in  Betracht  ihres  allgemeineren 
Interesses  für  alle  Wissenschaftsfächer  mehr  oben-  als  untenan 
in  der  Seizinger'schen  Zusammenstellung  einen  Platz  verdient. 
Dergleichen  Verstösse  gegen  den  angegebenen  Grundsatz,  sowie 
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überhaupt  der  Mangel  an  wissenschaftlicher  Begründung  bei 
Feststellung  und  Aufeinanderfolge  von  Abtheilungen  treten  im 
Verlaufe  der  einzelnen  Wissenschaftsgruppen  zum  Theilc  noch 
auffälliger  hervor,  wie  ich  In  einem  späteren  Artikel,  welcher 
den  Entwurf  eines  bibliographischen  Systemes  des  litterarge- 
schichtlichen  Faches  und  eine  Vergleichung  desselben  mit  dem 
betreffenden  Abschnitten  des  Seizinger'schen  Systcnies  enthalten 
soll,  noch  nachweisen  werde. 


[934  ]    Die  Litteratur  zur  Schloswig-ilolsteinseheii  Fragr. 

(Fortsetzung.) 

(Sdjleflruig -Jpolfteut.  $om  ^itdjcrtifdj.  (Sntlj.  in  ber  £etü$icjcr  3c<tMnS 
1804.    9hr.  246.    8.  f>555— 57, 

*    *  * 

Stutzt  ©d)le$migl)olftctnfrrje  ftmbe$ge(d)id)tc  tum  OU-org  Üöaifc.  Äid, 
£omann.    1864.  VII,  19(5  8.  mit  4  55U.  £tammtaf. 

fc.  1  1l)lr. 

I. 

SBegrünbung  ber  £ueceffton«anfprüd)c  2 einer  tfbmgliaVn  £oljeit  be^ 
0*rof,f)et$og$  Nirolaus  Friedrirh  Peter  uou  £lbeuburg  auf  bie  fy* 
jogtrjümer  Schleswig-Holstein.  (  1864.)  %ol  l^ctaUograMirt. 
3  530.    360  <£.  mit  132   öerfdjiebeu   pagiuirten  0.  Beilagen. 

Die  Clbenbnrgifdjen  (Srbanfürud)c  auf  3d)tc^!ütg=.£>olftctn.  Hamburg, 
»oigt«  23ud)bni(ferei.    1864.    gr.  12».    12  ®. 

Sdilcenjig^olflcin«  unb  TäncmorW  ^aptentrl  ftedjt.  $on  Dr. 
Lafanrie,  f.  3-  *•  ^rinatboceut  bei  ©taatÄtmffettfdjaften  an  ber 
tUttaerfUfit  mtl.  IL  Dermefjrtc  Auflage.  Snrjalt:  1.  3>a$  ttitgujt<8< 
burger  (samtuer'fefje  Wed)t«manoeumc.  2.  2>aö  nidjt  berftanbent 
unb  nid)t  norrjanbene  9ied)t.  3.  Ter  feljlenbe  $oben  beS  ^iftorifc^en 
sJJerf)t«.  4.  $>er  <&cftlf*n)tg^o(fteint*mu«,  ber  erfte  ftcttung&infei 
ber  beutfdjcn  Weaetion.  5.  T>a%  (Snbe  mar  beö  Anfang«  würbig. 
6.  ©djliifcwort.  Hamburg,  Wdjter.  1864.  8°.  VIII,  47  £. 
$r.  7}  <%. 

X\t  ^olttif  ber  föniglid)  tjannönerifdjen  Regierung  in  ber  beutfrf)-bäni- 
fayn  grage.  Hannover,  ftlinbrnortf).  1864.  8°.  36  6.  fi. 
n.  6  Wgr. 

III. 

@4te6tM0*$olfteui  SNeerumfdjlitugen.  tfiieg  unb  griebenSbilber  au* 
bem  Oarjre  1864  non  i^raf  «bei ber t  33aubiffin.  £>ft.  I 
Stuttgart,  $allberger.  1864.  4°.  64  6.  mit  etngebrueft.  £olj 
fdjnitten.    %h.  6  9igr. 

Erscheint  in  16  Lief,  h  4  Bog    Preis  6  Ngr. 

Oifntarf  unb  bie  i'öfung  ber  ferjlc«mig=r)olftciiu(a^en  ftrage.  Altona, 
2flenfeel.    1864.    8°.    15  6.    ^r.  n.  3 
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3Dtc  i'ouboncr  Soitfttcnjca  $u  ©dtegung  beö  bcntfdj  bäuift^en  Streite«. 
sJiad)  aut^eitttfc^eu  Ouellcu  bearbeitet.  3cparatabbrucf  au«  ber 
Veipgiger  Leitung.  l'eipjig,  Üeubucr.  1861.  8°.  63  3.  fr. 
n.  6 

3iuci  Öebidjtc  an  3cf)lcsmig^olfteiu,  von  3opl)ic  Betreff«  (ucr^ 
ftorben  am  13.  Sttärj  1864).  Drucf  t»ou  fontt  &  U.  £öf)ren  in 
Hamburg.   (1864.)  8°.  2  Söll,   fr.  n.  1|  Wgr. 

^er  Selbjng  in  3rfjleäU)ig  im  3al;ie  1864.  (£ine  natf)  autt)cntif djen 
Duellen  »erfaßte  Darftellung  ber  gläu^eubeu  :2BaffcntI)atcn  ber 
öftcrvcid)i[d)en  Slrmce  uub  ber  Beteiligung  betf  prcufüfdjcn  Slrmcc* 
corpä  an  ber  Airicgäopcratiou,  mit  einem  xUnfyangc  uou  biograplji= 
fdjca  Stilen  ber  f)err»orragcnbcn  tfitljrcr  ber  berbünbeten  Wrmcc 
uub  beu  #er$cid)nif)cn  über  bic  £ccorirten,  »or  beut  ftciubc  (Ge- 
bliebenen uub  ^ermunbetcu.  Sien,  3ti>tfl)oI$er  t>.  £irfd)fclb.  1864. 
8°.    87.  3.   fr.  n.  5  %:. 

Hornusgegebon  und  redigirt  von  A.  Sebora. 

*  Up  emig  uugebcelt!  3rf)fc$mig*$olftcin  1848— 1864.  Vornan  auö 
ber  jüngfkn  ©cfdjidjtc  ber  £cr$ogtln'uncr.  Born  (Grafen  3tanifll. 
Orabotoöü.  $ft.  2—8.  Berlin,  kernte.  1864.  8°.  1  23b. 
3.  65—321  &  2.  33b.  3.  1—192.    fr.  a  4  Wgr. 

*  Mricg  uub  (Siferfudjt.  (Sin  ^eitgemalbc  in  bramatifdjer  gorm  aus 
beut  Ahicgfllebcu  b.  3.  1848. in  3d)le$mig^olftein.  l>ou  fr  20. 
$cittri$.  [Den  Dülmen  gegenüber  alö  sj)^'cr.  gebrueft.]  £>lbcn* 
bürg,  3d)mibt  in  (Somm.  1864.  12°.  VII,  119  3.  fr.  n. 
10  flgr. 

(Einfluß  ber  nationalen  3bee  uub  f  artet  auf  3djicffal  uub  ©eftottang 
Dänemark  uub  £cutfd)lanb$.  £nx  (£rn>aguug  »on  Bic tor  Robert 
£crfe.    Hamburg,  Üiidjtcr.  (1864.)  8°.  31  3.  fr.  n.  6  Wgr. 

Erinnerungen  an  einen  Heimgegangenen.  Briefe  bcö  üor  beu  3>üp; 
peler  3djan$cu  gefallenen  9Kaior  oon  3c na  wftfjrcnb  be$  fd)le«nng> 
ijolfteinifajen  Kriege«  an  feine  ftamilie.  II.  Auflage.  Berlin, 
tfönig.  1864.  H.  8«.  XXIV,  124  3.  mit  «Portrait.  „. 
1  Xtyx. 

*  Ter  luftige  ftamerab  uub  tapfere  3olbat.  Sine  Sammlung  in« 
tereffanter  Slnefboten  uub  Abenteuer  auS  beut  legten  @djle«ttng- 
,£>olftciirfd}cn  Kriege  b.  3.  1864.  £>crau$gegcbcn  uon  einem  Düppel; 
©türmer.  üfloer«,  3paarmann.   1864.  32°.  64  3.  fr.  3  sJ<gr. 

Der  grosse  Norddeutsche  Kanal  zwischen  Ostsee  und  Nordsee. 
II.  ßcnierku ngen  zu  dem  Gutachten  des  Gehcimcnrathes 
Lcntze.  Notizen  über  die  Kckernfördcr  und  die  Kieler  Bucht. 
Mit  einer  Seckarte  der  Meerbusen  von  Eckernforde  und  Kiel. 
Kiel,  Schwere.  1864.  gr.  8°.  V,  30  S.  mit  1  Taf.  Pr. 
D.  7J  Ngr. 

*  Ter  frf)(c$uug=f)olfteinifd)c  Älrieg  für'ö  bcutfdjc  Boll  in  treuer  3djiU 
berung.    ÜRit  Dielen  3Huftratiouen.    Vicf.  6.    (3djlufj.)  Wxt 
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einet  ßriegefarte  al«  framic  gratis.  SSHen,  58ed.  1864.  4V 
@.  121—43.  fr.  36  #r. 
Ofluffrirte  $tieg«*:öeri(fjtc  au«  0djle«roig-$olftein.  (^cbenfblättcr  an 
ben  £eutfaV2>änifayn  $rieg  t>on  1864.  9flit  Süufkationen  na* 
Driginal$etd)mmgen  uon  IL  33ecf,  V.  Bürger,  8,  2?raitn,  Ä.  (Vtfclcr, 
gr.  Äaifer,  (5.  9four,  Merenberg  unb  (£.  2djmibt.  fctftifr 
SBcbcr.    1864.  gol. 

Mit  der  XII.  (Am  Lijmfjonl)  u.  XIII.  Lief,   k  S.  BU.  Pr. 
n.  a  5  Kgr.  beendigt. 

*  ?o«  üon  Dänemarf!  $ramatiftrter  f rolog  jur  grieben*fcier  im 
3.  tf.  CE.    «erlitt,  SflüUer.    1864.  8.   27  3.   fr.  D.  5  %• 

Bieber  in  ben  Mrieg.  Blätter  an«  meinem  tfrteg«tagebutt>  com 
29ften  (htm  bi«  jum  lfteit  fliiguft  1864.  $on  £>einrtd)  ^a^ier, 
^erfaffer  be«  „TOUtänfdjen  ©Ubec&i«^  :c.  tfebft  öier  Beilagen: 
Spejiefle  Ordre  de  bataille  be«  (Sorp«  6r.  &.  f>.  be«  frin;en 
grtebridj  if  arl  nnb  3ei<$nungen  bänifdjer  8rtiffeue»@ef4of[e  iu  bc 
£ftlfte  ifn*cr  natnrlidjen  Größe,  gortfefeung  r»on  lieber  bic  (Siber 
an  ben  9Hfettfwib.  Berlin,  granf.  1864.  H.  8°.  XV,  224  S. 
mit  4  $af.  ?r.  n.  1  Xf)lr.  10  9igr. 

T\t  freufufdjje  Marine.  Öljre  33etl;eiligttng  am  beutfdj*bäm[djfl« 
Kriege,  tr)rc  23ebeittung  nnb  ^tthtttft.  £>on  einem  garfnnann.  Berlin, 
Mittler  u.  3ofm.    1864.   8°.    1  3?l.    119.  £.    ^3r.  18  %. 

9?eun  ÜDRonate  unter  bem  Taunebrog!  Chlebniffe  im  loten  bänifdjen 
^Bataillon.  $on  #einr.  SW arten«.  Äiel,  ©djröbcr  &  Comp. 
1864.,  gr.  12°.   66  6.  fr.  u.  8  flgr. 

$>er  beiitfrij-bänifdje  Ärieg  1864  politifd)  -  militärifd)  befdjriebcn  ton 
3S.  ftnftoro,  £>berft*33rigabier.  Wxt  £rieg«farten  unb  fffact 
1.  (lefete)  ftbty.  3üridj,  e<ftultf>ejj.  1864.  8°.  481  —  722  3. 
mit  1.  £af.    fr.  n.  27.  *Rgr. 

Schwarzbuch  über  die  Dänische  Missregierung  im  Herzügthan 
Schleswig.  Heft  IV.  Polizeiliche  Willkür  und  Chicanen.  An 
hang:  Proben  von  Stinimungs  -  Rapporten.    Kiel,  Schwers. 
1864.  gr.  8°.   2  Uli.   35  S.   Pr.  n.  6  Ngr. 
Das  2.  und  3.  lieft  erscheint  später. 

*  ©raf  <2tnteufce  unb  (eine  fjödjfi  merftuttrbige  $ ropljc$eiljung  übet 
£änemarf  unb  <8d)le«nrig;£>olfteiu.  II.  Auflage,  Hamburg,  3f,; 
tung«labcn  ber  Wcuftabt.  1864.  8°.    16  6.  fr.  n.  2  War. 

*  ©tatifitfay  Uebcrftd)t  ber  $rieg«ereigniffe  jur  Qrinncruug  an  kl 
gelbjug  gegen  Dänemarf  im  Oafjre  1864  für  ba«  2.  uießp^ähidK 
Onfantcrie- Regiment  Jlx.  15  (frinj  griebrid)  ber  ^ieberlonbc). 
9)?inben,  «olfening.   1864.  gr.  8°.   42  @.  fr.  n.  3}  »gr. 

Xcr  $ticg  gegen  Xänetnart  im  3a(jrc  1864.  Gearbeitet  t»on  (9.  (fr- 
SB.,  tföntgl.  frcujjifdjem  ®cneralftab«  =  £fft$ier  ber  t»erbünMni 
Ätmee.  SD^tt  Beilagen,  harten  nnb  flänen.  1.  Vicf.  Berlin, 
Wunder.  1865.  gr.  8°.  80  ©.  mit  12  "M.  Beilagen  u.  1  jfartc. 
fr.  12^  ^gr. 
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Ter  ©(^cSiuifl^olfteiu'fdje  #rieg  üon  1864.  $on  £.  ü.  Söintcr-- 
fclb.  Slbtlj.  III:  Büppel  unb  3-ribertcia.  ^ottfbant,  Döring. 
1864.    8°.   128  @.   i<r.  n.  17J  Ngr. 

2Rtt  £forpionen  ftatt  mit  Kutten.  SMidc  in  bic  ©egenwart  unb 
Bflfcmft  be$  SJaterlanbcö ,  iuSbefonbere  föttyltuungcu  über  ben 
wahren  ISljaraftcr  ber  e^köiuig^olftctnifdjcn  SBetueguug  unb  ber 
fogenannten  8ortfd)ritt«*  unb  ^atioual^artct.  $on  6.  »inte t- 
rjoff.  (Dient  auglctd}  alö  Ktpfil  beS  öerfaffetfl  ber  „Demokraten* 
jtimme  auö  ber  freien  6d)tt)cij  jur  (sadjc  <Sd)lcött)ig*$olftciuö" 
auf  bie  Entgegnung  bcö  ftoef ^  unb  tfeinbcutfäjcn  Slnomjum«  „De* 
mofratie  unb  Nationalität.")  «.  m.  b.  Sit.:  3fttt  ©corptonen 
u.  f.  id.  biö  ju  ben  Korten:  National* gartet.  Jöon  einem  De- 
ntofraten.  Ouljalt.  I.  Die  Äomöbic  ber  Errungen  ober  •Jtotfyologic 
unb  Sfjerapie  bcö  £d)te&mg^olfteimfa^eu  ^egitinütittö^wutbel«. 
II.  6tocfuationali$mu$  unb  Outernatioiiaüömuä.  III.  Gotha  re- 
diviva  ober  ber  ^atioualuereiu  unb  bic  gortfdjritttyartci.  IV. 
(Snlwcbcr  —  £>bcr!  Dritte  Auflage.  Dl).  L  i'onbon,  2Bintcr* 
Ijoff'«  eelbftüerlag.    1864.   8°.  4  <ÖÜ.  207  @.  $r.  15  Ngr. 

(Wird  fortgesetzt.) 

[935.]   Circular  an  die  Mitglieder  des  projektiven  wissen- 
schaftlichen Lesevereins  zu  Dresden. 

Was  Begeisterung  rioth,  muss  reiflichere  Ueberlegung  später 
oft  als  unpassend  oder  unausführbar  verwerfen.  Ein  ähnlicher 
Fall  scheint  in  Hinsicht  des  jüngst  besprochenen  wissenschaft- 
lichen Lesevereins  eingetreten  zu  seyn.  Der  von  zwei  wackern 
Freunden  zuerst  ausgesprochene  Gedanke  ward  einstimmig  und 
mit  Liebe  aufgenommen.  Bald  aber  stellten  sich  hie  und  da 
Bedenklichkeiten  ein.  Man  fand  es  hart,  sich  von  einem  in 
doppeltem  Sinne  theuren  Werke  auf  ein  ganzes  Jahr  zu  tren- 
nen j  man  erkannte  die  Unmöglichkeit,  bei  ohnedies  Uberhäufter 
Leserei,  alles  Zugesandte  durchzulesen;  man  sah  ein,  dass  ein 
Verein  der  Art,  höchst  zweckmässig  für  das  Land  oder  die 
kleinere,  bücherarme  Stadt,  ziemlich  überflüssig  sey  an  einem 
Orte,  wo  jedes  literarische  Bedürfnis^  ohne  grosse  Schwierig- 
keit zu  befriedigen  ist,  und  unter  Freunden,  von  denen  sich 
keiner  weigern  wird,  aus  seinem  Büchervorrathe  den  Andern 
auf  Verlangen  zu  unterstützen.  Daher  hegten  Mehrere  längst 
im  Stillen  die  Hoffnung,  das  Ganze  werde  sich,  ehe  es  noch 
begonnen,  zerschlagen  und  standen  aus  diesem  Grunde  mit  dem 
Ankaufe  der  von  ihnen  zugesagten  Werke  noch  an;  Andere 
erklärten  unverhohlen  ihren  Wunsch,  es  möchte  der  ganze  Plan 
als  unausführbar  aufgegeben  werden.  Um  daher  noch  vor  Ab- 
lauf des  Monats  Februar  über  die  An-  und  Absichten  der  ver- 
ehrten Mitglieder  des  Vereins  zur  Gewissheit  zu  kommen,  er- 
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geht  an  alle  die  Bitte,  sich  bestimmt  zu  erklären,  ob  sie  die 
Fortdauer  desselbeu  wünschen  oder  nicht. 

d.  12  Febr.  1820.  Förster. 

Ich  bin  dagegen,  aus  den  obenangegebenen  Gründen. 
Noch  habe  ich  kein  Buch  ausgegeben,  weil  Hr.  Hofr. 
Böttiger  die  von  mir  angekauften  schon  besass.  Vom  Hr. 
Prof.  Hasse  habe  ich  5  Bde  erhalten;  ich  verspreche  ihm 
zur  Entschädigung  Schorn  und  Wachler.  Uebrigens  ver- 
steht es  sich,  dass  ich,  falls  die  Mehrheit  die  Fortdauer 
will,  mich  nicht  ausschliessen  werde.  Förster. 

Ungeachtet  ich  den  Gründen  dagegen  meinen  Beifad! 
nicht  versagen  kann,  bleibe  ich  bei  dem  dafür,  und  \A 
die  Mehrheit  für  dagegen,  so  wird  gegenseitige  freund 
schaftliche  Mittheilung  wissenschaftlicher  Werke  mir  ebei 
so  sehr  Wunsch  als  Pflicht  seyn: 

d.  14  Febr.  1820.  Hasse. 

Uh  bin  dagegen  und  zwar  aus  dem  Grunde  weil  die 
Trennung  von  einem  lieben  Buche  auf  so  lauge  Zeit  - 
mir  nicht  minder  schmerzlich  vorkommt  als  die  von  eine 
Geliebten!  ein  Umstand  den  ich  schon  mündlich  bey  der 
letzten  Zusammenkunft  erwähnt;  bin  Übrigens  sehr  gert 
zu  Privat-Mittheilungen  an  einzelne  erbötig. 

Friedrich  Graf  Kalckreuth. 

Ich  bin  mit  dem,  was  Prof.  Förster  gesagt  hat,  ganz  eil- 
verstanden,  werde  übrigens  Freunden  sehr  gern  mittheilcn 
was  sie  aus  meinem  Büchervorrath  zum  Gebrauch  wünschen. 

Baumgarten  Crusius. 

Thöricht  wäre  es,  wenn  ich  widerstreben  wollte! 

Krehl. 

Der  Meinung  des  H.  Prof.  Förster  stimmt  bei 

Hermann. 

Es  thut  mir  Leid,  ich  trete  aber  allerdings  auch  der  M«hr 
zahl  für  das  Nein  bey.  Kuhn. 

So  bedarf  es  ja  meines  schwachen  Nein's  nicht  mehr. 

Win  kl  er. 

Und  des  meinigen.    Übrigens  denk'  ich  wie  Hommel:  Hie 
Uber  est  meus  et  amicorum!  Kind. 
Es  wird  mir  stets  eine  wahre  Freude  seyn,  wenn  ich  ans 
meinem  Büchervorrath  mittheilen  kann,  tloivcc  ta  nov  tftiw- 

Boettiger. 

(Aus  meiuer  Autographensammlung  mitgctheilt.  J.  Petzboldt.) 
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Allgeraeines. 

|yyt).J  Serapeum  hrsg.  vou  Naumann.  XXV.  Jahrgang.  (S.  oben 
Nr.  S42.) 

In  vier  Wochen  ist  Winters  Anfang;  die  drei  letzterschie- 
nenen  Nrr.  (15  — 17)  des  Serapeums  gehören  aber  noch  dem 
Sommer  an.  Wahrscheinlich  ist  im  laufenden  Jahre  der  Ka- 
lender des  Herausg.'s  etwas  in  Confusion  gcrathen.  Der  Inhalt 
der  genannten  drei  Nrr.  ist  folg.:  Im  Hauptblatte  Nr.  15.  S. 
225 — 29  Anzeige  von  „La  Cazzaria,  Cosmopoli  18G3.  kl.  8." 
von  Gust.  Brunet  in  Bordeaux  —  220 — 35  Anzeigen  der  neueren 
Hefte  des  „Bulletin  du  Bibliophilo  Beige"  u.  der  von  E.  Heu- 
sens, P.  D.  Kuyl  u.  C.  B.  De  Kidder  herausgegebenen  „Ana- 
Jectes  pour  servir  a  l'histoire  ecelesiastique  de  la  Belgique"  von 
F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg  —  S.  235—40  Die  Leistungen 
der  Jesuiten  auf  dem  Gebiete  der  dramatischen  Kunst.  Bib- 
liographisch dargestellt  von  Emil  Weiler  in  Augsburg.  Fort- 
setzung, die  auch  in  Nr.  IG.  S.  251—56  u.  Nr.  17.  S.  272 
weiter  fortgeführt  ist  —  Nr.  IG.  S.  241—19  Verzeichniss  alter 
Handschriften  aus  Urkunden  der  Monumenta  Boica  entlehnt  und 
erläutert  von  Hofrath  Dr.  L.  F.  Hesse  in  Rudolstadt  —  S. 
249 — 51  Anzeige  des  neuesten  Heftes  des  „Bulletin  du  Bib- 
liophile Beige"  von  F.  L.  Iloffmann  —  Nr.  17.  S.  257— G7 
Leben  und  Schriften  des  thüringischen  Geschichtschrcibers  Au- 
dreas  Toppius.  Von  Uofrath  Dr.  L.  F.  Hesse  —  S.  367 — 71 
Nachtrag  zu  dem  Aufsatze  tlber  Heinr.  Fr.  Otto  im  Serapeum 
1861.  Nr.  3.  S.  35—37.  Von  Demselben.  Im  Intelligcnzblatte 
Nr.  15.  S.  113—115  Die  Stadtbibliothek  zu  Foggia  in  Apu- 
lien.  Von  dem  Geheimrath  Neigebaur  —  Nr.  16.  S.  121 — 26 
u.  Nr.  17.  S.  129  —  34  Die  Stadtbibliothek  zu  Grossenhain. 
Abdruck  eines  Abschnittes  aus  der  Preusker'schen  Schrift. 

[937.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothecaire  publ.  par  Te- 
chener.  XVI.  Seno.  (S.  oben  Nr.  728.) 

Das  Doppelheft  vom  Juli  u.  August  enth.:  S.  957  —  68 
Ciceron  et  ses  Oeuvres.  Par  M.  de  Sacy  de  l'Academic  Fran- 
chise —  S.  968 — 72  Manuscrits  des  Oeuvres  de  Ciceron  dans 
la  Bibliotheque  de  M.  Amb.  Firm.  Didot  —  S.  973-84  Les 
anciennes  Bibliotheques  de  Paris:  La  Bibliotheque  des  Minimes 
<lo  la  Place  Royale  j  par  Alfred  Franklin  —  S.  984—87  La 
Proprieto  litteraire  au  seizieme  siecle  —  S.  987—89  Les  Fu- 
nerailles  de  Santcul,  par  Henri  Beauno  —  S.  990  Actes  et 
deces  de  Theophrastc  Renaudot  et  de  Ph.  Tadeloup,  relieur 
-  S.  991—1013  Des  Marques  typographiques.  Utilite  de 
les  connoitre.    Par  Olivier  Barbier.    (Mit  eingedruckten  Sig- 


374 


Litteratur  und  Miscellen. 


neten.)  —  S.  1U14 — Ii)  Passage  du  Rol  de  Dänemark  en 
Champagne  (1768);  par  ßdouard  de  Bartbelemy  —  S.  1019—2«) 
Lettre  du  Chef  de  la  division  de  la  Librairie  a  Messieurs  les 
luspccteurs  de  la  Librairie.  Communique  par  A.  Barbier  de 
la  Bibliotheque  imperiale  au  Louvre  —  S.  1011 — 26  Quettiow 
aeademiques,  par  Charles  Asselineau  —  8.  1023  —  21)  Analecta- 
Bibliou  —  S.  1029—39  Nouvelles  et  Varietes  —  S.  1031-30 
Catalogue  raisonne  de  Livres  anciens,  rares,  curieux,  qui  sc 
trouvent  en  vente  ä  la  Librairie  de  J.  Techener. 

[(J3S.j  Bulletin  du  Bouuuiuiste  publ.  par  Aubrj.  Se  Aunee.  2t  Sc 
inestro.  (8.  oben  Nr.  S43.) 

Dio  beiden  leUtersehienenen  Nrr.  188 — 89  enthalten,  ans^r 
dem  Lagerkataloge  des  Herausg.'s,  welcher  wieder  den  grussten 
Theil  des  Raumes  füllt,  u.  einer  Anzeige  von  Gillct's  „Noiki 
historique  et  bibliographique  sur  Chevricr"  Nichts  weiter,  was 
den  Anz.  interessiren  könnte. 

Bibliographie. 

(939.]  Tresor  de  Livres  rares  et  preeieux  ou  Nouveau  Üictiouuairt 
bibliographique  ete.  pur  Jean  George  Theodore  GraeHse.  Tom.  VI 
Livr.  I.  (30.)  [A.  R  —  Keuss.)  Dresde,  Kuntze.  gr.  4.  9ö  S.  Pr  ■. 
2  Thlr.  (8.  oben  Nr.  731.) 

Unter  den  in  der  vorl.  Lieferung  enthaltenen  Artikeln 
sind  besonders  Rabelais,  Regimen  sanitatis  u.  Reiuecke  Fncb 
hervorzuheben,  nicht  nur  weil  sie  durch  ein  reichlicheres  Ma 
terial  sondern  auch  durch  eine  sorgfältigere  Zusauatneustellußp- 
vor  den  übrigen  Artikeln  hervortreten.  Der  Schiuss  des  Brv 
net'sehen  Handbuches  steht  ganz  uahe  bevor,  u.  ebenso  gell 
das  Graesse'sche  Werk  seiner  Beendigung  mit  starken  Schrittet 
entgegen.  Was  liegt  dann  näher  als  die  beiden  gleiche  Zielt 
verfolgenden  Werke,  deren  Verfasser  verschiedenen  Nationali- 
täten angehören,  einer  Gesammtvergleichung  zu  unterstelle* 
um  die  Vorzüge  des  einen  und  des  anderen  gegenseitig  abwäge: 
zu  können.  Eine  solche  Abwägung  ist  um  so  notwendiger 
je  mehr  das  Br.'sche  Werk  vor  dem  Gr.'schen  scheiubar  inso- 
fern voraus  hat,  als  es  sich  eine  längere  Reihe  von  Jahre: 
hindurch  in  der  guten  Meinung  des  Publikums  einzubürgern 
durch  wiederholte  Auflagen  günstige  und  coneurrenzfreie  Gele- 
genheit gehabt  hat. 

(940.]  Weihnacht*- Catalog.  1804.  Eine  Auswahl  Deutscher 
Werke  welche  »ich  besouders  zu  Geschenken  eignen.  2  Abteilungen 
IX.  vollständig  ergänzte  und  verbesserte  Auflage.  II  er  ausgegeben  on^ 
verlegt  von  der  J.  C.  Ilinrichs'schen  Buchhandlung  iu  Leipzig,  kl  4 
1  ßl.  40  S.  Pr.  n.  4  Ngr.  (S.  Anz.  J.  lSt>3.  Nr.  804.) 

Von  anerkannter  Brauchbarkeit. 
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[941]  Paul  Jos.  §af«tfk*l  Geschichte  dor  Südslawischen  Literatur. 
Ans  dessen  handschriftlichem  Nachlasse  herausgegeben  von  Joseph 
Jireeek.  IT.  A.  n.  d.  Tit.:  Paul  Jos.  SafahVs  Geschichte  der  Iiiirischen 
nnd  Kroatischen  Literatur.  .Prag.  Tempsky.  IStiö.  gr.  8.  2  BW.  VII, 
382  S.   Pr.  2  Thlr.  15  Ngr.  (8.  oben  Nr.  561.) 

Besteht,  wie  die  I.  Abtheilung  des  Buches,  zum  grösseren 
Theile  aus  einer  nicht  blos  litterargeschichtlich  wichtigen 
sondern  anch  bibliographisch  interessanten  Uebersicht  der  zu 
den  betreff.  Litteraturen  gehörigen  Schrift-  u.  Druckwerke. 

[942.]  Pycaca*  EjKUiorpa*U.  Russische  Bibliographie.  Redaction 
und  Selbstverlag  von  Ernst  A.  Zuchold  in  Leipzig.  \ 

Die  vorl.  Bibliographie,  die  nach  Maassgabe  des  vorhan- 
denen Stoffes  in  zwanglosen  Nrr.  (Nr.  1  a  22  S.)  zum  Preise 
von  3  Ngr.  erscheinen  soll,  ist  dazu  bestimmt,  die  betreffende 
Litteratur  im  mittlen  und  westlichen  Kuropa  bekannt  zu  machen 
und  zu  deren  Verbreitung  beizutragen.  Der  Ilerausg.  beab- 
sichtigt nur  solche  Werke  aufzunehmen ,  welche  ihm  in  Wirk- 
lichkeit vorgelegen  haben.  Dieser  letztere  Umstand  wird  dem 
Herausg.  die  Möglichkeit  bieten,  die  Titelcopien,  die  er,  sehr 
zweckmässig,  mit  einer  kurzen  Deutschen  Inhaltsangabe  be- 
gleitet, bibliographisch  so  genau  als  möglich  zu  geben.  Bei 
der  mehr  und  mehr  wachsenden  Theilnahme  des  Auslandes  für 
die  Russische  Litteratur  wird  das  vorl.  Blatt,  welches  sich  in 
der  erschienenen  1.  Nummer  auch  durch  sein  Aeusseres  em- 
pfiehlt, gewiss  willkommen  geheissen  werden. 

[943. J  (Srftcß  fritii<$e&  Jitgenbjcfcriftcu  *  $>er$eictymtj.  $CttUlfgtg€tat 
t>om  päbagogifa)en  Vereine  in  Berlin  ©erün,  ©eelljaar.  8.  3(i  3.  ^>r.  5  9igr. 

Mit  der  auf  dem  Titel  beigefügten  Bemerkung:  „Dieses 
Verzeichniss  enthält  nur  die  Titel  solcher  Jugendschöffen, 
welche  der  pädagogische  Verein  in  Berlin  nach  gewissenhafter 
Prüfung  als  empfehlenswerth  befunden  hat."  Gute  und  moti- 
virte  Auswahl,  bei  der  nur  zu  wünschen  gewesen  wäre,  dass 
man,  was  dem  Verzeichnisse  gewiss  nichts  geschadet  haben 
würde,  auf  die  Verzeichnung  der  Büchertitel  mehr  bibliograph. 
Genauigkeit  verwendet  hätte. 

[944.]  *  WMabetttöe«  €ad?regifler  ber  »idjtigjhii  tecfcnifc&fn  Jour- 
nale für  ben  Zeitraum  tom  1.  Januar  bi«  30.  Juni  1S64.  iBon  25.  $$iltty>. 
©crlin,  «mittler  &  6o&n  in  Comm.  gr.  b.  55  ©.  <ßr.  n.  12  9lgr.  (<S. 
oben  Nr.  655.) 

Brauchbar. 

[945  ]  Bibliotheca  rerum  metallicarum.  ^crjetc^iüß  ber  in  SJeutfcfy- 
lanb  «6er  ©ergeatt«,  Kütten'  unb  ©alinenfmtbe  mtb  mrcanbte  3n>etge  er* 
fd?icneuen  «lieber,  harten  unb  Anfielen.  fftil  eaetyregifler.  Stotyrag,  bot 
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Scitramn  Dom  ^uli  1S56  bi«3an.  1864  umfaffcnb.  Sillefcen,  <§.Stei$«fct. 
M.  S.  XXIV,  111  @.  $r.  n.  15  9igr.  (3.  Snd.  3.  1S57.  9tr.  442.) 

Die  vom  Verleger  Georg  Reicliarilt  zusammengestellt« 
„Bibliotheca  rcrum  metallicarum",  .welche  als  Beweis  ihrer 
Zweckmässigkeit  n.  Brauchbarkeit  zwei  vom  Publikum  günstig 
aufgenommene  Aurtagen  aufzuweisen  hat,  ist  durch  den  vorl. 
Nachtrag  sehr  wesentlich  bereichert  u.  auf  einen  den  Anfor- 
derungen der-  Gegenwart  angemessenen  Standpunkt  gebrack 
worden.  Der  Nachtrag  ist  mit  der  nämlichen  Sorgfalt  u.  Sack 
kenutniss,  welche  der  Anz.  hinsichtlich  der  Bearbeitung  der 
„Bibliothcca"  zu  rühmen  Veranlassung  gehabt  hat,  zusammen 
gestellt;  man  darf  ihn  freundlich  willkommen  heissen. 

[946.]  Supplemente  settimo  alle  Notizie  bibliografiehe  dei  Urori 
pubblicati  in  Germauia  sulla  Storia  d'Italia  compilate  da  Alfred? 
Keuraont.  1SÜ4.  Enth.  im  Archivio  storico  Italiano.  N.  S.  Tom.  XVIII 
P.  2.  Firenze,  Vieusseux.  1SG3.  8.  S.  137  -80.  (S.  Anz.  J.  1S61.  StM 

Eine  zum  Theile  raisonnirende ,  für  Italiener  interessante 
Zusammenstellung,  mit  Register. 

[1)47.]  Die  Morogrammisten  und  diejenigen  bekannten  und  u 
bekannten  Künstler  aller  Schulen,  welche  sich  zur  Bezeichnung  ihm 
Werke  eines  figürlichen  Zeichens,  der  Initialen  des  Namens,  der  A- 
breviatur  desselben  &c.  bedient  haben.  Bearbeitet  von  Dr.  O.  K.  Nagle*. 
Bd.  IV.  Hft.  5  &  6.  München,  Franz.  8.  S.  385—576.  Pr.  n.  1  Thlr 
10  Ngr.  (S.  oben  Nr.  659.) 

Enth.  die  Monogrammist en  LL.  bis  MG. 

[948.]  granj  6$ubert  ton  Dr.  $cinri($  $reif}(e  ton  $e1I6crn.  Siff 
ßevolb'*  (Belm.  1865.  8".   Gnttfft  ©.  591—618:  Bcqetyitil  ber  '* 
&t\ti)  erfdjienenen  fiteber  (Sctyubert'd  naefy  ber  in  bem  tyemattf$en 
beobachteten  fteifycnfclge,  foroie  ber  nod)  titelt  toeröffentlicfcten,  gum  greptn 
Z\)c\\  in  ber  SßMttecjef  fcfyen  eommtuitfl  in  Slbfcfyrift  enthaltenen  fict«  x 

Mit  besonderer  Sorgfalt  und  nach  guten  u.  zuverlässig« 
Unterlagen  zusammengestellt,  bibliographisch  freilich  viel  n 
wünschen  übrig  lassend. 

Buchhändler-  u.  antiquarische  Kataloge. 

[949  ]  Lager-Catalog  von  Joseph  Baer  Buchhändler  und  AotifS* 
in  Frankfurt  am  Main.  II.  Rechts-  und  StaaUwissenschaften.  Odo* 
8.  1  Bl.  131  8.  8984-11868  Nrr.  (S.  oben  Nr.  479.) 

Das,  was  ich  bei  der  Anzeige  der  I.  Abtheilung  des  vorl 
Lager-Cataloges  ausgesprochen  habe,  —  „dass  er  nämlich  nn 
seiner  Reichhaltigkeit  willen,  zumal  derselbe  gut  redigirt  sei. 
als  Kepcrtorium  der  betr.  Litteratur  dauernden  Werth  behalt 
werde",  gilt  auch  fUr  die  II.  Abtheiluug. 
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[1>50.J  5>eriage*Jhtalcg  tcn  SPinberuaflel  &  @&impff  in  ftriebfrcrg  in 
ber  SBetteran.  (Gornnrifftonär:  £.  ft.  äoljlcr  in  Ceipjig.)  8.  11  3. 

AlphabetiscL,  nicht  überall  genügend  redigirt.  Hanptsäch- 
lieb  für  Schule,  Erbauung  u.  Belehrung. 

[951.]  Ceraei^nif  ten  autiquarifc&en  23üd)eru,  »elfte  in  ber  #of« 
fcucMantlung  ton  C*far  iöonbc  in  SUtcnfcurg  »orrSlljtg  [mb.  qx.  8.  10  6. 

Enth.  grö88erentheils  Theologie,  ziemlich  gewöhnliche 
Litteratur.    Mangelhaft  redigirt. 

[952.]  XI — XII.  Antiquarischer  Anzeiger  von  F.  A.  Brockhaus' 
Sortiment  und  Antiquarin m  in  Leipzig.  8.   16 1—90  S.  3057—792  Nrr. 

Enth.  eine  Auswahl  von  seltenen  Werken  der  filteren 
Deutsch.,  Franz.,  Engl.,  Ilolländ.  u.  Skandinavischen  Litteratur. 
Sehr  beachtenswert!!. 

[953.]  Nro.  68.  Verzeiehniss  von  Musikalien  für  Pianoforte  zu 
zwei  und  vier  Händen  ausgegeben  von  der  J.  D.  Class'schen  Buch- 
handlung (C.  F.  Schmidt)  in  Heilbronn.  November,  kl.  8  32  8. 

Enth.,  wie  der  Herausg.  bemerkt,  zum  grössten  Theile  mo- 
derne Salon-Musik  aus  der  neueren  und  neuesten  Zeit,  zu 
Weihnachtsgeschenken  passend. 

[954.]  No.  XXII  — XXIII.  Catalog  des  Antiquarischen  Bücher- 
Lagers  von  Carl  Danz  in  Berlin.  8.  24  &  16  S. 

Enth.  in  Nr.  XXII  Geschichte  mit  Verwandtem  u.  Curiosa, 
sowie  in  Nr.  XXIII  Deutsche  Litteratur,  Musik,  Mathematik, 
Gymnastik  u.  Vermischtes. 

[955.]  XVI— XVII.  Hntiquarifcfce«  5öüa)cr»3Jcrjet$niü  ton  Otto  2)ei* 
tfung  in  3ena.  8.  1  331.  56  &  40  ©. 

Enth  :  Nr.  XVI.  Theologie  u.  Philosophie,  Nr.  XVII.  Phi- 
lologie, fast  durchgehends  aus  der  Deutschen  Litteratur.  Ver 
dient  nicht  unbeachtet  zu  bleiben. 

[956.]  Vollständiges  Verzeiehniss  der  im  Verlage  von  Wilhelm 
Dietze  in  Anclam  erschienenen  Werke  etc.  Von  1836—1864.  gr.  16.  15  S. 

Alphabetisch,  nicht  ausreichend  gut  redigirt.  Hauptsächlich 
Ockonomisches  u.  Veterinaria,  sowie  Pommerania. 

[957.]  No.  II— III.  Verzeiehniss  des  Antiquarisch»  Büchorlagers 
von  F.  Dürling.  Hamburg.  8.  1  Bl.  31—60  S.  &  1  Bl.  61—90  S. 
1176-3547  Nrr. 

Enth.  in  Nr.  II  belletristische,  hauptsächlich  Deutsche, 
Französische  u.  Englische  Litteratur,  u.  in  Nr.  III  historische 
n.  technologische  Werke. 

[958.]  $erjct($ni&  be«  älteren  »ücyerlagcrö  ber  Sern'fdjeu  ^ucManb« 
(nng  tu  SRa&euöfrurg.  ff.  8.  1  SM.  106  ©. 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratur  aus  ziemlich  allen  Fächern, 
wissenschaftlich  geordnet. 
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[Ö59.]  No.  V.  Catalog  einer  werthvollen  Sammlung  französischer, 
englischer,  italienischer  etc.  Bücher,  welche  zu  bedeutend  herabgesetzter 
Preisen  ron  Alpljons  Dürr  in  Leipzig  zu  beziehen  sind.  kL  4.  23  S. 

Grö8stentheils  neuere  Werke. 

[960.]  Antiquarisches  Verzeichniss  No.  2.  von  A-  Edinger  ii 
Berlin,  kl.  S.  34  8. 

Enth.  hauptsächlich  Belletristik,  Technologie  u.  Nattu 
Wissenschaft,  Philologie  u.  Theologie,  etc. 

[061  ]  Medicinische  Werke  aus  dem  Verlage  von  Ferdinand  Enke 
in  Erlangen,  kl.  S.  32  8. 

Gut  redigirt  u.  von  wissenschaftlichem  Gehalte. 

[962.]  131.  Bücher-Verzeichniss  von  R.  Friedländer  &  Solin.  Berlin. 
—  Botanik  und  Anhang:  Naturhistorische  Zeitschriften.  1S65.  S.  1  W 

52  S. 

Eine  ganz  vorzugliche  u.  an  grösseren  sowie  Kopfa 
Werken  sehr  reiche  Sammlung. 

[963]   Librairie  de  L.  Hachette  et  Cie  k  Paris.   I.  Partie:  Kr- 
eation et  ensciguement.  —  II.  Partie:  Litteratnre  generale  et  conna! 
snnces  Btiles.  —  III.  Partie:  Table  alphabetique  par  norna  d'auteTr. 
des  livres  de  fonds  et  en  nombre.  Septeinbre.  gr.  8.  1  Bl.  72         1  Bl 

32  S. ;  1  Bl.  32  S. 

Wie  oben  Nr.  6G9. 

[964.]  Catalog  von  Franz  Hanke  in  Zürich.  No.  64.  Musikalier 
Nebst  einem  Anhang  werthvoller  Werke  aus  verschiedenen  Fachen 
der  Literatur,  kl.  8.  1  Bl.  138  8.  3424  Nrr. 

Eine,  wie  schon  die  Nrr.-Zahl  zeigt,  sehr  umfängliche  e. 
reiche,  sowie  auch  recht  übersichtlich  u.  sonst  verhältnissma«^ 
gut  verzeichnete  Sammlung.  —  Gleichzeitig  ist  von  Hanke  ein 
„Nachtrag  zu  No.  61.  Katholische  Theologie"  (kl.  8.  1  Bl. 
147—88  S.  3562—4621  Nrr.)  ausgegeben  worden. 

|965.]  "»5.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Lagers  von  H.  Hartonr 
in  Leipzig.  —  Inhalt :  Jurisprudenz  und  Staatswissenschaften.  November 
S.  1  Bl.  38  8.  1312  Nrr. 

76.  desgl.  —  Inhalt:  Linguistik.  Classiscbe  Philologie.  Cla*- 
sische  Alterthumskunde.  Neulateiner.  Orientalia.  November.  8.  1  Bf. 
69  S.  2460  Nrr. 

Verdienen. unter  den  Katalogen  ihresgleichen  hervorgehoben 
zu  werden. 

[966.]  No.  13.  Verzeichniss  einer  Auswahl  von  Werken  ans  der. 
Bereiche  der  Mineralogie,  Geologie  und  Petrefaetenknnde,  des  Ber^ 
rechts,  des  Bergbau-  und  Hüttenwesens  (einschliesslich  Markscheide- 
kunst), der  Metallurgie  und  der  Feuerungs-  und  Beleuchtungs-IndustnV 


Digitized  by  Google 


Litteratur  und  Miscellen. 


379 


welch«  Ton  Ernst  Heyne  in  Leipzig  zu  beziehen  sind.  Neujahr  1865- 
kl.  4.  1  Bl.  22  S. 

Jedem  Berg-  u.  Hüttcnmanne  angelegentlichst  zu  empfehlen. 

[967.]  Catalogue  des  livres  de  l'Imprimerie  Armenien  ne  de  Saint- 
Lazare  de  Venise.  Dt'pöt  chez  H.F.  et  M.  Münster,  Libraiies  k  Venise. 
8.  32  S. 

Alphabetisch  geordnet  n.  wenigstens  insoweit  nothdürftig 
gut  redigirt,  als  sich  meist  die  Druckjahre  angeführt  finden. 

[968.]  Bibliothek  praktischer,  allgemein  verständlicher  Schriften 
aus  dem  Gebiete  der  gesammten  Landwirtschaft  und  der  verwandten 
Fächer.  Landwirtschaftlichen  Vereinen  und  Lesebibliotheken  besonders 
empfohlen.  Leipzig  u.  Stuttgart,  H.  Johanssen.  1865.  kl.  8.  32  8. 

Die  „Bibliothek"  besteht  nur  aus  buchhändlerischen  Anzei- 
gen von  Werken  aus  dem  Verlage  von  H,  Johanssen. 

[969.]  No.  134.  Bücher- Vcrzeichniss  über  Werke  aus  dem  Gebiete 
der  Theologie  und  Philosophie,  welche  bei  Theodor  Kampffmeyer  iu 
Berlin  zu  haben  sind.  8.  1  Bl.  86  S. 

No.  135.  desgl.  über  Werke  aus  dem  Gebiete  der  Philologie  und 
Alterthumswissenschaft.  8.  1  Bl.  34  S. 

No.  136.  desgl.  über  Werke  aus  dem  Gebiete  der  Geschichte,  Geo- 
graphie, Reisen,  Militärwissenschaften  und  Kriegsgeschichte.  8.  1  B1.58S. 

Die  K.'schen  Kataloge  enthalten,  wie  immer,  nicht  etwa 
blos  Ausgewählteres  sondern  hinsichtlich  des  wissenschaftlichen 
u.  sonstigen  Werthes  Vermischtes,  empfehlen  sich  -  aber  den 
Bücberliebhabern  durch  besonders  billige  Preise. 

f970.]  No.  64.  Catalogue  de  Livres  de  Joseph  Kockx,  LibrAire 
ancien  a  Anvers.  Octobre.  gr.  8.  34  8.  1110  Nrr. 

Vermischte,  grösserentheils  ältere  u.  theologische  Litteratur. 

[971.]  Eugene  Ducrocq,  acque>eur  de  la  Librairie  de  P.  C.  Lehuby 
(&  Paris).  Catalogue  de  livres  illustres  pour  etrennes.  Leipzig,  Jnng- 
Treuttel.  1865.  gr.  8.  1  Bl.  24  8. 

Buchhändleranzeigen. 

[972.]  Nro.  XXIV.  Antiquarischer  Katalog  von  A.  Liesching  &  Co. 
in  Stuttgart.  —  Deutsche  Belletristik.  8.  1  Bl.  62  8. 

Verdient  Beachtung.  Enth.:  Zeitschriften,  Kalender,  Al- 
nanache;  Gesammelte  Werke,  Romane,  Gedichte;  Theater; 
Volks-  u.  Jugendschriften. 

[973.]  Fünfundsiebzigster  Katalog  von  L.  P.  Maske's  Antiquariat 
n  Breslau.  —  Mathematik.  Astronomie.  Physik.  8.  1  Bl.  24  8.  603  Nrr. 

Beachtenswerth. 

[974.]  No.  1.  Antiquarischer  Central-Catnlog.  Enthaltend  Bücher 
ind  Kunstwerke  zu  herabgesetzten  Preisen.  Zu  beziehen  durch  Robert 
»iieriach  in  Neu-Schönefeld  bei  Leipzig.  4.  16  8. 
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Ein  neuer  Versuch,  die  im  Deutsch.  Buchhandel  im  Preis« 
herabgesetzten  Werke  übersichtlich  zusammenzustellen,  der  bei 
den  schon  vorhandenen  Mitteln,  wodurch  man  sich  eine  derar- 
tige Uebersicht  verschaffen  kann,  wohl  kaum  auf  eine  längere 
Zukunft  zu  rechnen  hat.    Gut  redigirt. 

(975.)  114.  Eerjcicjjniß  eiuer  Sammlung  »on  S^tiftcn  uub  ftnfifytG 
über  Düringen,  @a$jcn  uub  einigen  angreujenben  Staaten,  neb?  %viWi 
über  »crmifc$te  3d)rift<u ,  Cic  ju  fcaben  fmb  bei  3.  @.  «Dlüua  in  öotfo. 
1M.5.  ti.  8.  1  331.  29  e.  1110  tfrr. 

Von  interessantem  Gehalte  u.  besserer  Redaction,  als  die 
anderen  M.'schen  Antiquarkataloge. 

[976.J  Voneichniss  de»  Antiquarischen  Bucherlagers  von  Friedr. 
Nagel  in  Stettin.  8.  1  BL  53  8.  1632  Nrr. 

Knth.  zum  überwiegenden  Theile  Historisches,  Belletristi- 
sches, Naturwissenschaftliches  mit  Medicinischem  u.  Techno- 
logischem. 

[977.]  No.  VI.  Catalog  des  Antiquarischen  Bücberlagers  von  TV 
von  der  Nahmer  in  Stettin.  November.  S.  15  S.  27G  Nrr. 

Enth.  zum  grössten  Theile  Deutsche  ältere  u.  neuere 
Belletristik. 

[978  ]  Verzeich  uiss  Nr.  12  des  antiquarischen  Bücher-Lagers  ton 
T.  W.  Otto  in  Erfurt.  —  Gartenbau-Literatur  in  allen  ihren  Zweigen 
Botanik.  Forstkultur.  8.  15  S. 

Meist  Deutsche,  uächstdem  auch  Franz.  Litteratnr.  Niehl 
ohne  Interesse. 

[979.]  Veraeicbniss  Nr.  52—54  des  antiquarischen  Bücher-Lagen 
der  Otto'schen  Buchhandlung  in  Erfurt.  October.  8. 

Enth.  Nr.  52.  Theologie,  Philosophie,  Pädagogik  16.  & 
476  Nrr.;  Nr.  53.  Geschichte  12  S.  312  Nrr.;  Nr.  54.  Natur- 
wissenschaften, Mathematik,  Forstwissenschaft,  Gartenbau  8  3. 
206  Nrr. 

[980.]  No.  22.  Antiquarisches  Veizeichniss  von  L.  Peruitzscli  in 
Leipzig.  8.  24  S. 

Enth.  Theologie,  Philosophie  u.  Pädagogik,  Philologie 
Meist  Gewöhnliches. 

[981.]  No.  213.  Catalogue  of  Military  History,  Armour,  Game*, 
Sports,  Athletic  Exercises,  Music  and  Songs,  Natural  History,  Travel*, 
latent  purchases ,  includiug  several  Private  Libraries;  oflered  for  ca.«n 
by  Bernard  Quaritch.  London.  8.  1  Bl.  26  8.  481  Nrr. 

Ausgewähltere  Litteratnr. 


Digitized  by  Google 


Litteratur  und  Miscellen. 


381 


[982.]  3Serjeic$nifj  bcö  antiquarif^ert  ©flauer- l'agev  8  bcr  53uc$tyaublung 
öon  3.  e^alcf  in  <ßrag.  —  Sfreologie.  H.  4.  1  ©I.  109— 88  5. 

Grösstentheils  neuere  Deutsche  u.  am  Schlüsse  Böhmische 
Litteratur. 

[983.]   9k.  11-12.  3.  @4ettle'6  ^utiquaviat  in  etlittftMft.  16. 

1281-1536  ©.  2237  Wrr.  (©.  oben  Hr.  784.) 

Enth.  weitere  Fortsetzungen  der  bereits  in  mehren  der 
letzten  Nummern  enthaltenen  „Deutschen  Litteratur"  nebst  Di- 
versem. Unter  der  Deutschen  Litteratur  findet  sich  viel  Ordi- 
näres, wie  Räuber-  u.  Rittergeschichten,  Erotica  —  kurz  ordi- 
näre Leihbibliothekenlitteratur. 

[984.]  CatAlog  Nr.  22 — 23  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
Emil  Schilling,  Buch-  und  Antiquariatshandlung  in  Dresden.  8.  1  Bl. 
14  8.  &  1  Bl.  30  S. 

Beachtenswerth.  Enth.  meist  Deutsche  Litteratur,  u  zwar 
in  Nr.  22  aus  den  Fächern  der  Numismatik,  Genealogie, 
Heraldik,  Sphragistik ,  in  Nr.  23  der  Mathematik,  Naturwissen- 
schaften, Medicin  u.  Technologie. 

[985.]  No.  CCXXIII.  Catalog  der  Portraits-Sammlnng  welche  ein- 
zeln in  der  Antiquarischen  Buchhandlung  von  II.  W.  Schmidt,  Anti- 
quariats-, Sortiments-  und  Verlags-Buchhändler  in  Halle  a.  S.  verkauft 
werden.  8.  1  Bl.  34  S.  1012  Nrr. 

Calalog  CCXXV  des  nämlichen  antiquarischen  Bücherlagers.  — 
Genealogie  und  Numismatik,  nebst  Anhang  Turnier- Uebungen  und 
Reitbücher.  8.  1  Bl.  30  8.  830  Nrr. 

Catalog  CCXXVI.  desgl.  -  Botanik.  8.  1  Bl.  56  S.  3501— 4899  Nrr. 

Bemerkenswerth.  Aber  es  wäre  nur  eine  sorgfältigere 
Redaction  der  Kataloge  zu  wünschen.  —  Gleichzeitig  ist  mit 
ausgegeben  worden:  „Antiquar.  Catalog  CCXIII.  Circa  2000 
Schriften  betreffend:  Russland,  Polen,  Liefland,  Curland,  Nor- 
dische und  Slavische  Völker,  einschliesslich  die  griechische 
Kirche.  8.  1  Bl.  90  S.u 

[986.]  LXIX.  Antiquarisches  Verzeichniss  von  Felix  Schneider 
in  Basel.  —  Auswahl  vorzüglicher  Werke  aus  allon  Zweigen  der  Lit- 
teratur. 8.  1  Bl.  58  8.  1162  Nrr. 

Hauptsächlich  Deutsche,  nächstdem  Französische,  Englische 
etc.  Litteratur,  worunter  mehre  ältere  u.  seltnere  Werke. 

[987.]  100*«r  Catalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  B.  Seligs- 
berg  in  Bayreuth.  Abth.  I.  November.  8.  1  Bl.  50  8.  1614  Nrr. 

Enth.  grösserentheils  Deutsche  Litteratur  aus  den  Fächern 
der  Protestant,  u.  kathol.  Theologie,  Philosophie,  Pädagogik, 
Geschichte  mit  Hilfswissenschaften,  Litterärgeschichte  u.  Kunst. 
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[988.]  No.  LX1V.  Catalogue  de  Librairie  ancienne.  Verzeichni« 
einer  ausgewählten  Sammlung  von  Büchern  und  Mauuscripten  der 
Buch-  und  Antiquariats-Handlung  von  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.  1S6> 
8.  1  Bt.  46  8. 

Enth.  in  der  Tbat,  wie  auf  dem  Titel  angegeben  ist,  meist 
nur  Ausgewähltes,  worunter  so  manche  ältere  Seltenheit. 

[9S9.]  Verteichniss  werthvoller  Bücher  aus  dem  Gebiete  der  Ge- 
schichte, Genealogie  und  Numismatik,  welche  auf  dem  antiquarischen 
Lager  von  Ferdinand  Steiukopf  in  Stuttgart  zu  finden  sind.  1*65.  > 
1  Bl.  42  8. 

Bemerkenswerth  f.  d.  historischen  Hilfswissenschaften  ans 
d.  Deutschen  Litteratur. 

[990.]  .  Nr.  XXVII.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Alexander 
Storch  in  Prag.  —  Astronomie,  Mathematik  und  technische  Wissen- 
schaften. 1865.  8.  1  Bl.  49  8.  1191  Nrr. 

Bemerkenswerth  im  Fache  der  Deutschen  technischen 
Litteratur. 

[991.]  No.VI.  Catalogue  de  la  Librairie  Tross.  Pari».  8.  135— oOS 
1251-1388  Nrr. 

Enth. ,  wie  die  früheren  Nrr. ,  eine  mit  Sachkenntniss  n 
Sorgfalt  getroffene  Auswahl  von  theils  seltenen  theils  typo- 
graphisch u.  wissenschaftlich  wichtigen  u.  interessanten  Werken. 

[992.]  Catalog  XXV— XXVII.  des  Antiquarischen  Bücherltgers 
von  Friedrich  Wagner  in  Braunschweig.  8.  1  Bl.  44  S. ;  1  Bl.  26  S.: 
1  Bl.  18.  S.    Zusammen  2580  Nrr. 

Ent. :  Nr.  XX V\  Auetores  graeci  et  latini,  Neulateiner, 
Alterthumswissenschaft,  Grammatik  d.  classischen  Sprachen: 
Nr.  XXVI.  Haus-,  Land-  u.  Forstwirtschaft ,  Technologie  n. 
Mechanik,  Handlungswissenschaft,  Militaria;  Nr.  XXVII.  Kupfer 
werke,  Architectur,  Theorie  u.  Geschichte  d.  Kunst,  Musik, 
Varia. 

[993]  Dreiundftinfzigstes  Verzeichnis»  der  Buch-  und  Antiqn» 
riats  Handlung  von  W.  Weber  in  Berlin.  —  Mathematik,  Mechanik. 
Astronomie.   8.    16  S. 

Vierundfünfsigstes  desgl.  —  Zoologie.  Botanik.  8.    1  Bl.  30.  S. 

Der  zoolog.-botanische  Katalog  verdient  besondere  Beachtung 

[994.]  SBerlagScatalog  toon  X.  O.  Söeigef  in  fetyjiij  entfealtenb  tie 
(Srfd^einunflen  ton  1797—1864.  tcityifl,  September  1864.  8.  2  93Ü.  69  5 

Unter  den  Verlagskatalogen  der  neueren  Zeit  zeichnet  sieb, 
was  ihre  bibliographische  Brauchbarkeit  anlangt,  der  vorl.  sehr 
vorteilhaft  aus;  er  ist  alphabetisch  geordnet  u.  mit  einer  aus- 
führlichen wissenschaftl.  Uebersicht  versehen,  sowie  hinsicht- 
lich der  einzelnen  Titelcopien  ziemlich  sorgfältig  gearbeitet 
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Die  hauptsächliche  Unternebinerthätigkeit  W.'s  bewegt  sich  auf 
den  Gebieten  der  Kunst-  u.  Naturwissenschaft,  der  Philologie 
u.  Geschichte  nebst  den  historischen  Hilfswissenschaften.  Der 
Katalog  enthält  nahezu  alles  Das,  was  von  der  von  Joh.  Aug. 
Gottl.  Weigel  begründeten  Firma  bis  jetzt  selbstständig  unter- 
nommen worden,  von  anderen  Geschäften  an  dieselbe  Uberge- 
gangen u.  im  Commissionsverlage  der  Firma  erschienen  ist; 
ausgeschlossen  hat  man  neben  einer  Anzahl  zurückgegebener 
Commissionsartikel  nur  solche  Schriften,  die  für  die  Gegenwart 
litterarisch  wie  buchhändlerisch  entwerthet  sind. 

[995.]  Catalog  Nr.  296  von  E.  Weingart,  Buchhändler  in  Erfurt 
gr.  8.  40  S. 

Grösserentheils  neuere  Deutsche  Litteratur  aus  verschiede- 
nen Wissensch.-Fächem ,  worunter  ein  paar  Abschnitte  histor. 
Schriften  über  Bayern  u.  Sachsen-Thüringen. 

Bibliothekenlehre. 

[996.]  Eeraeufcmß  t>on  cm|>feWert«tt>ert&en  33 olf «fünften  jur  Stnfamm* 
hing  unb  SertJoQftanbi  ßiing  t>on  8olf$MMict&etat.  (ftottfcfemtg  Hefe«  33er» 
jei^niffe«  folgt  im  näcfcften  Safcrc.)  QaUt,  ^riefc.  1865.  fl.  8.  16  6.  fx.  3  <Rgr. 

Kurze  u.  bibliographisch  ganz  oberflächliche  Angaben  von 
263  Titeln  mit  Preisen. 

Bibliothekenkunde. 

[997  ]  *  Catalogue  de  la  Bibliotheque  communale  de  Marseille. 
Tom.  L  Marseille,  impr.  Barlatier-Feissat  et  Demonchy.  8.  XIV,  512  S. 

[998.]  Geschriften  betreffende  de  Nederlandsche  Hervormde  Kerk, 
de  Socinianen,  Kwakers ,  Hernhutters,  Doopsgczinden ,  Collegianten, 
Lntherschen,  Roomschen  ,  en  van  Protestantsche  Oodgeleerden  in  het 
buitenland,  door  H.  C.  Roggo.  [Beschrijvende  Catalogns  de  Pamfletten- 
Verzameling  van  de  Boekerij  der  Remonstrnntscho  Kerk  te  Amsterdam. 
Stuk  II.  Afdeeling  II.]  Amsterdam,  Schellema.  gr.  8.  XVIII,  172  8. 
Pr.  1  Thlr.  19  Ngr.  (S.  oben  Nr.  695.) 

Von  wichtigem  Inhalte  u.,  wie  schon  wiederholt  erwähnt, 
von  sorgfältiger  Redaefion. 

Privatbibliotheken. 

[999.]  Verzeichnis  der  von  den  Hofrath  Dr.  Lauteschläger  in 
Darmstadt,  Canonicus  Knood  in  Limburg  und  geh.  Kirchenrath  Engel 
>n  Giessen  nachgelassenen  Bibliotheken  ,  welche  nebst  anderen  werth- 
vollen Sammlungen  von  Büchern  und  Kupferwerken  aus  allen  Wissen- 
schaften den  2S.  November  in  Frankfurt  am  Main  versteigert  werden 
sollen.    Eingesandt  durch  die  Auctionsanstalt  für  Bücher  und  Kunst- 
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gegenstünde  Ton  Isaac  St.  Goar  in  Frankfurt  a.  M.   b.   1  Bl.  155  S. 
3567  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Theologie,  Naturwissensehaften,  Ge- 
schichte, Philologie  u.  Oricntalia,  Belletristik  etc. 

[1000.]  Äatolog  tcr  »on  ben  Dr.  Soiban«  in  (Etffflb,  CWr-6taM. 
$r$i  Dr.  jtntvfer .  <$Dmnaftal'3>ittctor  Mittmann  in  emm«ri^f  iM«r« 
elfter«  in  9iemmet«rtra)«i ,  Med.  Dr.  ©«icfliu«  in  Irier  sc  x.  na6- 
ßdaffcncn  »iblietbefen  totiöft  ben  10.  25qcmbcr  bei  3-  9K-  Jpcberte  ($.  ?cm- 
perb)  in  Äöln  öffeiitlidj  aerjUigcrt  werben.  8.  1  ©l  105  3.  2561'  <ftrr. 

Enth.  insbesondere  niedicin. ,  theolog.,  philolog.,  histor., 
belletristische  Litteratur,  sowie  am  Schlüsse  eine  Anzahl  von 
Urkunden  auf  Pergameut. 

[1001.]  Catalog  der  Börner'schen  Kunstsammlung  oder  der  von 
dem  alibekauuten  Kunstkenner  Johann  Andreas  Börner,  Buch-  uqJ 
Kunst-Auctionator  au  Nürnberg-,  hinterlassenen  Sammlung  von  Knpfer- 
stichen,  Radiruiigen ,  Holzschnitten,  Handseichnuugen,  Kupfei  werke», 
Kunstbüchem  etc.  deren  fünfte  und  letzte  Abtheilung  Original  •  Zeich- 
nungen deutscher  Meister,  Autographeu  von  Kunstlern  und  Gelehrtes, 
Manuscripte,  Kupferwerke  und  Kunstbibli-jthek  enthaltend,  den  2S.  No- 
vember zu  Leipzig  öffentlich  versteigert  werden.  L*:ip£ig,  R.  Weigei. 
8.  VIII,  160  S.  2200  Nrr. 

Das  S.  75 — 159  abgedruckte  Verzeichniss  der  Bibliothek 
enthält  nicht  weniger  als  1259  Nrr.  allerlei  auf  Kunst  u.  Ver- 
wandtes bezüglicher  Werke  in  systematischer  Ordnung  —  eine 
im  Allgemeinen  mit  besonderer  Sachkenntniss  ausgewählte 
Sammlung. 

[1002  ]    *  Cntalogne  de  la  Bibliotheque  de  feu  Arthur  Dicaoi 
meinbre  correspondant  de  l'Academie  des  inscriptions  et  belles-lettres. 
Part.  1.    La  veute  aura  lieu  le  20  Octobre.    Paris,  Mine.  Bachelia 
Defloronne.  8.  XVI,  436  S.  4500  Nrr. 

Verdient  Beachtung.  Enth.:  Theologie,  Sciences  et  Arts, 
Beaux-Arts,  Melanges,  Belles-Lettres,  Poesies,  Faceties,  Histoire. 
Bibliographie,  etc.    Mit  einer  Einleitung  von  Gustave  Brunet 

[1003]  *  Cntaloguc  de  la  Bibliotheque  de  feu  Theodore  Frits 
Professeur  ä  la  Facti  Ite  de  Theologie  et  au  8cminaire  Protestant 
I.  Partie.  (Theologie.)  La  vente  aara  lieu  To  14  novembre.  8.  1  Bl. 
53  8.  1965  Nrr. 

Systematisch  geordnetes  aber  bibliographisch  in  Einzel- 
angaben nicht  genügendes  Verzeichniss  einer  bernerkenswerthen 
Sammlung  hauptsächlich  Deutscher  n.  nftchstdem  Französicher 
Litteratur. 

[1004  ]  Catnlogue  de  Manuscrits  autngraphes  du  ct'lebre  Hugo 
Crottas  et  de  documents  importants  qui  out  servi  a  la  composition  de 
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ses  ouvrages.  Dont  la  Veute  aura  Heu  le  15  Novembre  sous  la  di- 
rection  de  Martiniis  Nijhoff,  Librairo  a  La  Haye.  8.  16  8.  99  Nrr. 

Diese  Sammlung  stammt  aus  dem  Besitze  der  Familie  der 
Cornets  van  Groot  zu  Bergen-op-Zoom,  welche  zu  den  Nach- 
kommen des  grossen  Hugo  Grotius  in  gerader  Linie  gehört. 
Unter  den  in  der  Sammlung  enthaltenen  Stücken  finden  sich 
viele  namentlich  in  Bezug  auf  die  Holländische  Geschichte,  so- 
wie auf  Jurisprudenz  u.  Politik  wichtige  Nrr.,  unter  welchen 
letzteren  insbesondere  auf  ein  seither  noch  ungedrucktes  u. 
von  Grotius  eigenhändig  geschriebens  „Opus  de  jure  praedae" 
aufmerksam  zu  machen  ist. 

[1UÜ5.]  Achtundsechzigster  Katalog  von  L.  F.  Maske's  Antiquariat 
in  Breslau.  —  Protestantische  Theologie,  enthaltend  die  nachgelassene 
Bibliothek  von  Heinrich  August  Hahn,  Professor  in  Greifswald.  8. 
1  Bl.  "7  S.  17!KJ  Nrr. 

Eine  gut  katalogisirte  u.  reichhaltige,  hauptsächlich  im 
Fache  der  Bibellitteratur,  der  historischen  Theologie,  specicll 
Religionsparteien,  Spaltungen,  Sekten,  Ketzereien  etc.  betretf., 
sowie  der  praktischen  Theologie',  specicll  Hymnologie  sehr  be- 
merkenswerthe  Sammlung.  —  Ein  anderer  Katalog  des  M.'schen 
Antiquariats  (Nr.  74)  enthält  „Philosophie.  Orientalin,  zum 
Tbeii  aus  dem  Nachlass  von  H.  A.  Hahn."  (8.  1  Bl.  25  S. 
714  Nrr.) 

[1006.]  *  Catalogue  des  livres  sur  les  languos  Orientale«,  sur  la 
litterature  grecque,  aucienne  et  moderne,  sur  l'areheologie ,  l'hibtoire 
de  France  et  del'Algerie;  et  des  manuscrits  anciens  grecs  et  orientaux, 
des  churtes,  etc.,  composant  la  ßibliotheque  de  feu  C.  B.  Hase,  raembre 
de  lTnstitut,  dont  la  vente  aura  liiu  le  21  Novembre.  Paris,  Labitte. 
8.  XII,  150  8.  2471  Nrr. 

Mit  Ausnahrae  der  dem  Gymnasium  zu  Weimar  testamen- 
tarisch geschenkten  Sammlung  (s.  oben  Nr.  928)? 

[1007  ]  8ecbsuudsiebzigster  Katalog  von  L.  F.  Maske's  Antiquariat 
in  Breslau.  —  Naturgeschichte  der  drei  Reiche,  die  nachgeladene  Ui- 
bliotbek  \on  Anton  Kiocker,  Geheimem  Sanitatsrath.   8.   1  Bl.  39  8. 
951  Nrr. 

Hauptsächlich  im  Fache  der  Botanik  und  Zoologie  beach- 
tenswerth;  gut  redigirt. 

[1008.]  Catalogus  eener  belaugrijke  Vereanieling  Oude  Charters, 
12* — 1b'  eeuw,  Handschriften  en  Autographen,  Papiermerken,  yeteekende 
Kaarten ,  enz.  nagelaten  door  A.  A.  J.  Meylink,  in  leven  Lid  van  de 
tweede  Kamer  der  Staten  -  Qeneraal ,  enz.  Waarvan  de  verkooping  zal 
plaats  hebbeu  14  November  door  Martinus  Nijhoff,  ßoekhandelaar  te 
Gravenhage.  8.  1  Bl.  30  8.  425  Nrr. 
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Für  die  Geschichte  der  Niederlande  von  grösster  Wich- 
tigkeit. Sehr  interessant  ist  eine  ans  1000  meist  unbeschrie- 
benen und  nach  den  Jahren  der  Fabrikation  geordneten,  mar- 
kirten  Papierblättern  aus  d.  J.  1419  bis  1860  bestehende 
Sammlung. 

[1009.]  Zweiundfiinfzigstes  Verzeichniss  der  Buch-  &  Anüqnariatj- 
Handlung  von  W.  Weber  in  Berlin.  —  Chemie,  Physik,  Mineralogie 
nnd  Geologie.  Zum  grösseren  Theile  aus  der  Bibliothek  des  Prof. 
Dr.  Heinrich  Rose.  8.  1  Bl.  34  S. 

Verdient  vorzügliche  Beachtung.  Die  ZeitschriftenlitteratDr 
findet  sich  reich  vertreten. 

[1010.]  Bibliothecae  Tydemannianae  Pars  prima.  Catalogus  der 
Bibliotheek  nagelaten  door  den  WelEd.  HoogGel.  Heer  Mr.  II.  W. 
Tydemau,  Hoogleeraar  iu  de  Staatswetenachappen  en  Rogtsgeleerdheid 
te  Leideu.  I.  Deel.  Waarvan  de  verkooping  zal  plaats  hebben  op 
24  October  onder  directie  van  Martinns  Nijhoff  en  E.  J.  Brill,  Boek- 
handelaren  te  's  Gravenhage  en  te  Leiden,  gr.  8.  XII,  242  k  26  8. 
Zusammen  66S5  Nrr. 

Die  Herausg.  schreiben  zu  Anfang  ihres  dem  Kataloge 
vorgestellten  Vorwortes:  „Weinig  Bibliotheken  in  het  bezit 
van  privaat-personen  genoten  het  voorregt  meer  algemeen  bekeod 
te  zijn,  dan  de  Bibliotheek  van  Professor  Tydeman.  Sedert 
een  reeks  van  jaren  door  den  bezitter  bij  zijne  talrijke  eo 
veelzijdige  Studien  gebruikt  en  door  hem  met  eene  onbegrensde 
welwillendheid  aan  honderden  ter  beschikking  gesteld,  verkreeg 
zij  eene  vermaardheid  waarvan  de  wedergade  hier  te  lande 
zeker  niet  te  vinden  is."  —  Die  vorliegende  systematisch  ge- 
ordnete u.,  wie  man  dies  bei  den  NijhofTschen  Verzeichnissen 
gewohnt  ist,  mit  Sorgfalt  und  Sachkenntniss  zusammengestellte 
Bibliotheksabtheilung  enthält:  Staatswetenachappen  —  Regtsge- 
leerdheid  —  Geschiedenis  —  Geschiedenis  der  Godsdiensten 
en  Kerkgenootschappen  —  Natuur-en  Wiskundige  Wetenschap 
pen  —  Fraaije  Letteren  —  Schoone  Knnsten.  (Hierzu  kommt 
noch  ein  nicht  zur  Tydeman'schen  Bibliothek  gehöriger  An- 
hang.) Unter  den  vorerwähnten  Abschuitten  sind  die  der  Staats- 
u.  Rechtswissenschaften,  sowie  der  Geschichte,  welche  letztere 
in  Bezug  auf  die  Niederlande  vorzüglich  reich  ist,  nicht  blos 
die  umfänglichsten  sondern  auch  wissenschaftlich  werthvoll- 
sten; jeder  dieser  Abschnitte  bildet  eine  höchst  schätzbare  a 
wohl  ausgewählte  Sammlung  für  sich.  Die  Verzeichnisse  der 
übrigen  Bibliotheksabthcilungen  sollen  nicht  sogleich  sondern 
erst  fipäter  folgen.  Der  Handschriftenkatalog  ist  bereits  in 
Arbeit. 
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Abdrücke  aus  Bibl. -Handschriften. 

[1011.]  *  Di  un  Codice  in  volgare  della  Storia  di  Troja,  di  Ano- 
niroo  Siciliano  del  secolo  XIV,  esistente  nella  Coniunale  di  Palermo. 
Saggio  d'illustrazione,  per  Oioacchino  di  Marzo,  bibliotecario.  Palermo, 
stab.  tip.  di  Lao.  1663.  8.  79  8. 

[1012.]  *  Mittelniederländische  Psalmen,  Hymnen  und  Gebete 
aus  «wei  handschriftlichen  Breviarien  der  hertoglichen  Bibliothek  zu 
Gotha  in  Auswahl  mitgetheilt  und  sprachlich  beleuchtet  von  Karl 
Regel.  Gotha,  Druck d.  Engelhard-Reyher'schen  Hofbuchdruckerei.  4.  30 S. 

Für  den  Sprachforscher  von  Interesse.  S.  Anz.  f.  Kunde 
d.  Deutsch.  Vorzeit  Nr.  10.  Sp.  383—84. 

[1013.]  *  Viaggio  in  Terrasanta  di  Fra  Riccardo  da  Monte  di 
Croce,  Volgarizzamento  del  secolo  XIV  secondo  un  ms.  della  Biblioteca 
imperiale  di  Parigi.  Edizione  di  150  exemplari  fatta  da  F.  L.  Polidori, 
F.  Grottanelli  e  L.  Banchi  per  le  nozze  Loreta-Zambrini.  Siena,  tipogr. 
Mucci.  8.  XIV— 27  S. 

[1014  ]  Das  grosse  Gebet  der  drei  Schweizerischen  Urcantone. 
Zum  fünfzigjährigen  Amtsjubiläum  des  Herrn  Professors  Dr.  Karl  F. 
A.  Nobbe  Rectors  zu  St.  Nicolai  in  Leipzig  (20.  October  1SG4)  aus  einer 
alten  Pergamenthandschrift  in  seiner  Urgestalt  herausgegeben  von  einem 
dankbaren  Nicolaitaner  Professor  Delitzsch  in  Erlangen.  Leipzig, 
Dör  ffling  u.  Francke.  gr.  8.  31  S. 

Die  Handschrift  ist  gegenwärtig  im  Besitze  des  Antiqui- 
tätensammlers Felix  Donat  Kyd  in  Brunnen  im  Lande  Schwyz. 

[1015.]  *  Journal  du  Siege  de  Metz  de  1552  et  notes  historiques 
tirees  de  la  Bibliotheque  de  Lorette,  librairo  II.  Edition,  suivie  de: 
Le  dgrnier  Jour  de  la  republique  messine;  par  J.  B.  Nimsgern.  Paris, 
Richard.  8.  36  8. 

Soll  ohne  besondere  Wichtigkeit  sein. 


[101G.1    Aus  Berlin 

hat  die  Hasselberg'sche  Verlagshandlung  (J.  Winckler)  bekannt 
gemacht,  dass  sie  den  Auftrag  habe,  die  höchst  werthvolle 
Landkartensammlung  des  Professors  Dr.  II.  Berghaus  zu  ver- 
kaufen, und  nähere  Auskunft  darüber  zu  ertheilen  bereit  sei. 

[1017.]    Ans  Brüssel 

wird  im  Verlage  von  T.  J.  I.  Arnold  (in  Deutschland  bei  List 
und  Francke  in  Leipzig)  erscheinen:  „Documenta  iconographi- 
ques  et  typographiques  de  la  Bibliotheque  Royale  de  Belgique," 
wovon  6  zu  6  Lieferungen  in  gr.  Fol.,  alle  zwei  Monate  eine 
&  6  Taf.  und  16  S.  Text,  in  nur  200  numerirten  Exemplaren 
zum  Preise  von  12  Fr.  pro  Lief.  (10  Exempl.  auf  starkem  Holland. 
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Papier  mit  den  Tafeln  auf  Chines.  Papier  zum  doppelten  Preise) 
ausgegeben  werden  sollen.  Dieses  Werk  verspricht  für  die 
Geschichte  der  Kuust  von  besonderer  Wichtigkeit  zu  werden. 

[1018.]    Aus  Florenz 

ist  im  „Archivio  storico  Italiano  N.  S."  (Tom.  XVIII.  Part.  1. 
1863.  S.  161—66)  von  Alfr.  Keumont  ein  Nekrolog  Joh.  Friedr. 
Böhmens  in  Frankfurt  a.  M.  veröffentlicht  worden,  der  jedoch 
ebensowenig,  wie  die  oben  Nr.  626  erwähnte  v.  WeechVhe 
Erinnerung  an  Böhmer,  auf  die  bibliothekarische  Thätigkeit 
des  Verstorbenen  Rücksicht  genommen  hat.  p 

[1010.]    Aus  Krakau. 

In  der  Bibliothek  der  Universität  ist  ein  interessanter 
archäologischer  Fund  aus  dem  Mittelalter  im  Nachlasse  des 
Professors  Matthias  gemacht  worden.  Es  ist  dies  ein  umfäng- 
liches Pergamentbuch  von  zierlicher  Schrift  mit  mathematischen 
und  physikalischen  Dissertationen  des  Euklid,  Alhazen,  Geber 
U.  A.  (Am.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  Nr.  8.  Sp.  312.) 

[1020.]    Aus  Paris 

erscheint  seit  Anfang  1862  im  Verlage  von  Gabriel  Charavay 
(in  Deutschland  in  Commission  von  Richard  Zeune  in  Dresden^ 
ein  „L'Amateur  d'Autographes"  betiteltes  Blatt,  wovon  monat- 
lich 2  Nrr.  ä  1  Bog.  zu  dem  Jahrespr.  von  12  Fr.,  für  das 
Ausland  mit  Postzuschlag,  ausgegeben  werden.  Dieses  Blatt 
hat  für  den  Anz.  aus  dem  Grunde  ein  besonderes  Interesse, 
weil  es  unter  Anderem  unter  dem  Titel  „Bibliographie"  eine 
von  Anfang  1862  an  fortlaufende  und  vorläufig  mit  Nr.  44 
im  J.  1863  abgeschlossene  „liste  complete  et  raisonnee  des 
catalogues  d'autograpbes"  sowie  eine  Uebersicht  von  „tont  et 
qui  a  ete  public  sur  les  autographes,  tels  que  livres,  brochures, 
comptes  rendus  de  ventes,  bulletins  mensuels  des  experts,  etc." 
enthält.  Ausserdem  findet  sich  in  dem  Blatte  noch  so  man- 
ches die  Interessen  des  Anz.  näher  Berührendes,  z.  B.  im 
I.  Jahrgange  1862.  Nr.  1.  S.  12 — 14  eine  unter  der  Leber 
schrift  „Les  Membres  du  Comite  d'lnstruction  publique,  Com- 
missaires  ä  la  Bibliographie,  aux  Administratenrs  du  district 
de  St.  Dizier  (Meurthe).  dd.  Paris,  an  II  de  la  Rep.  fr.,  1er 
fruetidor"  abgedruckte  „Lettre  du  conventionnel  Gregoire  tu 
sujet  du  travaii  des  catalogues  de9  Bibliothöqnes  nationales 
pendant  la  Revolution"  und  Nr.  10.  S.  155 — 58  und  Nr.  11* 
S.  168 — 73  ein  an  den  Comite  d'iustruction  publique  de  la 
Convention,  en  1796,  par  les  commissaires  bibliographes  Charge* 
du  catalogue  de  la  bibliotheque  de  Clairvaux"  erstatteter  n. 
„Memoire  sur  la  Bibliotheque  de  Clairvaux14  betitelter  Berieht 
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Beuchot's.  Im  II.  Jahrgange  1863  begegnet  man  Nr.  33.  S. 
129—35  dem  Abdrucke  eines  als  „documeut  indispensable  pour 
sa  biographie"  bezeichneten  längeren  Schreibens  von  Charles 
Nodicr,  dem  Arsenalbibliothekar,  vom  19.  December  1829.  Der 
laufende  III.  Jahrgang  endlich  enthält  Nr.  49.  S.  1—4,  Nr.  50. 
S.  17-20,  Nr.  51.  S.  33—34,  Nr.  56.  S.  123—25,  Nr.  58. 
S.  152—53,  Nr.  60.  S.  186—88  eine  „Bibliographie  des  Cata- 
lognes  de  Livresu  aus  der  c.  10,000  dergl.  Kataloge  enthal- 
tenden Sammlung  Jullien's  in  Paris. 

[1021.]    Aus  St.  Petersburg. 

Der  seitherige  Oberbibliothekar  der  Kaiserl.  öffentlichen 
Bibliothek  Dr.  E.  G.  von  Muralt  hat  nach  vollendeter  25jäh- 
riger  Dienstzeit  vor  Kurzem  seine  Stellung  verlassen  und  ist 
in  sein  Vaterland,  die  Schweiz,  zurückgekehrt.  Die  speciclle 
Obhut  der  theologischen  Abtheilung  in  der  Bibliothek,  mit 
weicher  Dr.  von  Muralt  betraut  gewesen  war,  ist  an  den 
Staatsrath  Dr.  Dorn  übertragen  worden. 

11022.]    Aus  Prag. 

Der  Weltpriester  und  Scriptor  der  K.  K.  Bibliothek  P. 
Franz  Bezdeka  ist  am  1.  November  gestorben. 

[1023.]    Aus  Wien 

erscheint  seit  dem  1.  October  1863  im  Verlage  und  unter  der 
verantwortlichen  Redaktion  von  Albert  Last,  dem  Besitzer  eines 
der  grössten  Leihbibliothekengeschäfte  der  Stadt,  ein  „Journal 
für  Oesterreichs  Leihbibliotheken,"  wovon  monatlich  1  Nr. 
&  1 — 1+  B.,  und  zwar  gratis  an  alle  Leihbibliotheken  in  Oester- 
reich, im  Auslande  dagegen  zum  Preise  von  1  Thlr.  für  20 
Nrr.,  ausgegeben  wird  (s.  Anz.  J.  1863.  Nr.  905.)  Es  liegt 
nun  bereits  eine  grössere  Reihe  von  Nrr.  zur  Beurtheilung  vor, 
sowie  zur  Vergleicbung  mit  den  beiden  ähnlichen  Blättern  von 
Fernbach  in  Berlin  und  Schmidt  in  Leipzig,  welche  schon 
längere  Zeit  bestanden  haben.  Gleich  diesen  beiden  Blättern 
ist  das  Last'sche  Journal  hauptsächlich  mit  den  geschäftlichen 
Zwecken  des  Herausgebers  gewidmet;  es  enthält  eine  Ueber- 
sicht  der  vorzugsweise  die  Leihbibliotheken  interessireuden 
litterarischen  Novitäten  und  buchhändlerische  Ankündigungen 
ähnlicher  Verlagswerke,  sowie  Anzeigen  im  Preise  ermässigter 
Leihbibliotheksbücher.  Nebenbei  enthält  aber  auch  jede  Nr. 
des  Last'schen  Journales,  und  dies  unterscheidet  dasselbe  sehr 
vorteilhaft  von  den  Fcrnbach'schcn  und  Schmidt'schen  Blättern, 
an  ihrer  Spitze  einzelne  Artikel,  worin  sich  allerhand  das  Ge- 
schäft und  die  Interessen  des  Leihbibliothekars  betreffende 
Gegenstände  besprochen  finden.  Wenn  der  Ilerausg.  in  Be- 
zug auf  die  Begründung  seines  Journales  erklärt  hat,  dass  er 
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dadurch  bezwecke,  „ein  Organ  zu  schaffen,  welches  seinen 
Kollegen  in  Oesterreich  ein  unentbehrlicher  Leitfaden  zum  ratio- 
nellen Betriebe  ihres  Geschäftes  werden  solle,  und  dem  Ver- 
leger schönwissenschaftlicher  Litteratnr  die  Gelegenheit  biete, 
seinen  Verlag  schnell  und  ausgedehnt  zu  verbreiten,4'  so  möchte 
ich  gerade  in  jenen  Besprechungen  ein  wesentliches  Mittel  finden, 
wodurch  das  vom  Herausg.  vorgesteckte  Ziel  erreicht  werden 
wird.  Die  Artikel  zeugen  Uberall  von  einer  tüchtigen  und 
umfassenden  Geschäftskenntniss  des  Herausg.'s  und  sind  znm 
Theil  wohl  geeignet,  auch  über  die  Grenzen  des  Lesepublikums 
hinaus,  fUr  welches  das  Journal  zunächst  bestimmt  ist,  daa 
Interesse  eines  grösseren  Lesekreises  in  Anspruch  zu  nehmen. 
Unter  Anderem  dürfte  ein  „Wie  soll  eine  Leihbibliothek  ange- 
legt werden"  betitelter  Artikel  in  Nr.  10  u.  11,  worin  eine 
ganz  eigentümliche  Methode  bei  Aufstellung  und  Numerirung 
der  Bücher  in  einer  Leihbibliothek  besprochen  ist,  für  die 
Leser  des  Anz.  von  besonderem  Interesse  sein. 


[1024.]  Nachweise  über  Recensionen  etc. 

von  Schriften,  welche  im  Anz.  erwähnt  worden  sind. 

Arzneibücher,  zwei  deutsche,  aus  d.  XII.  u.  XIII.  Jhrhdt.  von 

Pfeiffer,  s.  Liter.  Centralbl.  1864,  9. 
Bartsch's  bibliograph.  Uebersicht  d.  Erscheinungen  d.  Deutschen 

Philologie,  s.  Blätt.  f.  litcr.  Unterhalt.  1864,  26.    Magaz.  f. 

d.  Lit.  d.  Auslands  1864,  27. 
Bechstein's  Litteratnr  der  Schulprogramme,  s.  Liter.  Centralbl 

18G3,  51. 

Bock's  Wegweiser  f.   evangel.   Volksschullehrer,   8.  Evang. 

Volksschr.  186*$,  6. 
Brunet,  Manuel  du  Libraire  etc.,  8.  Liter.  Centralbl.  1864.  2.  45. 
Brunetto  Latiui,  livres  don  Tresor,  publ.  par  Chabaille,  s. 

Archiv,  stor.  IUI.  N.  S.  XVII,  2. 
Büchting's  Geographie  d.  Buchhandels,   s.  Börsenbl.    f.  d. 

Deutsch.  Buchhand.  1864,  108. 
Buoch  der  Veter  hrsg.  von  Palm,  8.  Liter.  Centralbl.  1864,  14. 
Catalog,  Oesterreichischer  f.  1863,  s  Oesterreich.  Buchhindi. 

Correspond.  1864,  25.  26. 
Chanson  de  Roland  hrsg.  von  Th.  Müller,  8.  Liter.  Centralbl. 

1863,  50. 

Denkmäler  Deutscher  Poesie  0.  Prosa  von  Möllenhoff  u.  Scherer, 

s.  Liter.  Centralbl.  1864,  10. 
Deschamps  Essai  bibliograph.  eur  Ciceron,  s.  Bibliogr.  de  U 

France  1864,  Chronique  34.  35. 
Didot  Essai  typograph.  et  bibliogr.  sur  l'hist.  de  la  Gravüre 

sur  bois,  8.  Litcr.  Centralbl.  1864,  36.  Illustr.Ztg.  1864.  1094. 
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Flemming's,  Paul,  latein.  Gedichte  hrsg.  von  Lappenberg,  8.. 
Liter.  Centralbl.  1864,  6. 

Franklin  Recherches  sur  la  Bibliotheque  de  la  Faculte  de  M6- 
decine  de  Paria,  8.  Bibliogr.  de  la  France  1864,  Chron.  28. 

Franklin  Recherches  snr  la  Bibliotheque  publique  de  l'ftglisc 
Notre-Dame  de  Paris,  s.  Bibliogr.  de  la  France  1863,  Chron.  48. 

Gallardo  Ensayo  de  una  Biblioteca  Espaü.  de  libros  rar.  y 
enrios.,  B.  Bolet.  bibliograph.  Espafi.  1864,  16.  17. 

Gildeineister,  Haman's  des  Magus  Leben  u.  Schriften,  s.  Liter. 
Centralbl.  1863,  48. 

Gödeke's  Uebersicht  der  Geschichte  d.  Deutsch.  Dichtung,  s. 
Schweiz.  Lehrer  Ztg.  1864,  4. 

Gräfe's  hippologische  Litteratur,  s.  Annalen  d.  Landwirtschaft 
1864,  2. 

Handelns  Inseraten  Versendungsliste,  8.  Börsenbl.  f.  d.  Deutsch. 
Buchhand.  1864,  109. 

Hagen's  Bibliotheca  entomologica,  s.  Liter.  Centralbl.  1863,  62. 

Hahns  Verzeichniss  d.  Abhandlungen,  Reden  u.  Gedichte  in  d. 

Preuss.  Programmen,  s.  Pfeiffer 's  Germania  IX,  2. 
Handweiser,  Literar. ,  f.  d.  kathol.  Deutschland,  s.  Schles. 

Kirchenbl.  1864,  14. 
Hansens  Marienlieder  hrsg.   von  Minzloff,  s.  Lit.  Centralbl. 

1864,  3. 

Herre's  Leipz.  Katalog  der  im  Deutsch.  Buchhand,  im  Preise 

herabgesetzten  Bücher,  s.  Oesterreich.  Buchhändl.  Corre- 

spond.  1864,  19. 
Herrmann'8  Bibliotheca  Erfnrtina,  8.  Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch. 

Vorzeit  1864,  1.    Augsb.  allg.  Ztg.  1864,  38. 
Hoefer,  nouvelle  Biographie  generale,  8.  Heidelb.  Jahrb.  d. 

Lit.  1863,  45.    1864,  24. 
Hoffmann's  Peter  Lambeck  als  Bibliothekar,  s.  Heidelb.  Jahrb. 

d.  Lit.  1864,  8. 
Hngues  Capet,  Chanson  de  geste  publ.  par  De  la  Grange,  s. 

Liter.  Centralbl.  1864,  41. 
Jireczek'a  Echtheit  der  Königinhofer  Handschrift,  8.  Liter. 

Centralbl.  1863,  47. 
Leibniz1  Werke  hrsg.  von  Klopp,  s,  Beil.  z.  Augsb.  allg.  Ztg. 

1864,  27—29.    Wissenschaft!.  Beil.  z.  Leipz.  Ztg.  1864,  69. 

St.  Gall.  Bll.  1864,  40.    Adler  1864,  31. 
Lempertz'  Bilderhefte  z.  Geschichte  d.  Bücherhandels,  s.  Liter. 

Centralbl.  1864,  7.    Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit 

1864,  3. 

Lied,  hohes,  übers,  von  Willeram,  erklärt  von  Rilindis  u.  Herrat, 
hrsg.  von  Haupt,  s.  Liter.  Centralbl.  1864,  5. 
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Livres  liturgiq.  du  Diocese  de  Troyes,  par  Socard  et  Assier, 

s.  Bibliogr.  de  la  France  1864.  Chron.  6.    Bullet  du  Bou- 

quiniste  1864,  171. 
Lntheri  Colloquia  ed.  Bindseil,  s.  Liter.  Centraibl.  1863,  47. 
Meisterlieder  d.  Kolraarer  Handschrift  hrsg.  von  Bartsch,  s. 

Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  1863,  11. 
Mendelssohn-Bartholdy's  Briefe,  s.  Liter.  Centraibl.  1863,  48. 
Muller's  Nederlandsche  Geschiedenis  in  platen,  s.  Naumanns 

Archiv  f.  d.  zeichnend.  Künste  X.  1864,  2. 
Mussafia's  altfranz.  Gedichte  aus  Venetian.  Handschriften,  s. 

Liter.  Centraibl.  1864,  29. 
Mussafia's  handschriftliche  Studien,  8.  Liter.  Centraibl.  1864,  5. 
Mussafia  über  d.  Quelle  d.  altspan.  „Vida  de  S.  Maria  Egip- 

ciaca",  8.  Liter.  Centraibl.  1864,  28. 
Nagler's  Monogrammisten,  8.  Liter.  Centraibl.  1864,  19.  22. 
Neyen,  Biographie  Luxembourgeoise,  8.  Kathol.  Litbl.  e.  Sion 

1864.  Febr.  I. 

Netz  des  Teufels  hrsg.  von  Barack,  s.  Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch. 
Vorzeit  1863,  11.    Liter.  Centraibl.  1864,  6. 

Ochlah  W'ochlah  (Massora)  hrsg.  von  Frensdorff,  8.  Liter. 
Centraibl.  1864,  42.    Heidelb.  Jahrb.  d.  Lit.  1864,  38. 

Osterspiele,  lat.-böbmische,  des  14 — 15  Jhrhdts  von  Hanns,  s. 
Liter.  Centraibl.  1864,  8. 

Portz*  Berliner  u.  Vatican.  Blätter  der  ältesten  Handschrift 
des  Virgil,  8.  Liter.  Centraibl.  1864,  43. 

Philipp's  Sachregister  technischer  Journale,  8.  Ztschrift  d.  Ver. 
Deutsch.  Ingen.  1861,  9.  10. 

PoggendorfFs  biograph.-liter.  Handwörterb.  d.  exakten  Wissen- 
schaften, 8.  Gotting,  gel.  Anz.  1864,  14. 

Pott  hast  Bibliotheca  histor.  medii  aevj,  s.  Theolog.  Quartalschr. 
1863,  4.  Schlcs.  Zcitg.  1864,  57.  Ztschrift  f.  Rechts- 
geschiente  IV,  1.    Chilianeum  1864,  8. 

Potvin,  Bibliographie  de  Chrestien  de  Troyes,  s.  Liter.  Cen- 
traibl. 1864,  11. 
•  Reimchronik  über  Herzog  Ulrich  v.  Württemberg  hrsg.  von  v. 
Seckendorff,  s.  Liter.  Centraibl.  1864,  6. 

Reinwald  Catalogue  de  la  Librairie  franc^,  s.  Börsenbl.  f.  d. 
Deutsch.  Buchhand.  1864,  33. 

Reiss*  Sammlung  der  schönsten  Miniaturen  d.  Mittelalters,  s. 
Liter.  Centraibl.  1864,  40. 

Renans  de  Montauban  oder  die  Haimonskinder  hrsg.  von  Mi- 
chelant,  s.  Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  1863,  11. 

Sabas,  Specimina  palaeogr.  Codd.  Graecor.  et  Slavon.  Biblio- 
thecae  Mosquens.  Synodal,  s.  Liter.  Centraibl.  1864,  23. 

Schück's  Aldus  Manntius,  s.  Blätt.  f.  liter.  Unterhalt.  1864,  7. 
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Seizinger's  Theorie  u.  Praxis  d.  Bibliothekswissenschaft,  s. 
Correspond.  v.  u.  f.  Deutschland  1863,  545.    DreBdn.  Journ. 

1863,  277.    Heidelb.  Jahrb.  d.  Lit  1864,   10.  Ausland 

1864,  38.     Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  1861,  8. 
Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchh.  1864,  44.  Illustr.  Ztg.  1804, 
1084.    Deutsch.  Museum  1864,  27.    Grenzboten  1864,  43. 
Liter.  Centralbl.  1864,  3.    Bayer.  Ztg.  1864,  83.    Beil.  z 
Augsb.  allg.  Ztg.  1864,  85. 

Siraonnet  Essai  sur  la  Vie  et  les  Ouvrages  de  Peignot,  s. 
Bibliogr.  de  la  France  1863,  Cliron.  52. 

Spiel,  ein  geistliches,  von  S.  Meinrad's  Leben  u.  Sterben  hrsg. 
von  Morell,  s.  Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  1863,  11. 

Steffenhagen  de  inedito  jur.  germ.  monumento,  s.  Haimerrs 
Vierteljahrschr.  1864,  2. 

Taubert's  Paul  Schede  (Melissus),  s.  Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch. 
Vor*.  1864,  9. 

Tischendorf 8  Anfechtungen  d.  Sinaibibel,  s.  Ztschrift  f.  d. 
luther.  Theologie  1864,  2. 

Walther  Elzeviers  de  la  Biblioth.  Imp.  publ.  de  St.  Peters- 
burg, s.  Bibliogr.  de  la  France  1864,  Chron.  36.  Journal 
de  St.  Petersbourg  1864,  113. 

Wehe's  Repertorium  f.  Solo-Gesang,  s.  Europa  1864,  43. 

Weller's  Annalen  d.  Deutsch.  Nationallitteratur,  s.  Deutsch; 
Museum  1864,  31.  Europa  1864,  34.  Westermann's  Mo- 
natshefte 1864,  4. 

Weller's  falsche  Druckorte,  s.  Oesterreich.  Wochenschr.  f.  W. 
1864,  28. 

Weller's  Repertorium  typograph.,  s.  Börsenbl.  f.  d.  Deutsch. 

Buchh.  1864,  81. 
Weller's  altes  Volkstheater  d.  Schweiz,  s.  Stuttg.  lit.  Wochenbl. 

1863,  22  f.  Liter.  Centralbl.  1864,  8.  Heidelb.  Jahrb.  d. 
Lit.  1864,  10.    Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  1864,  3. 

Wolf,  F.,  über  Dictionen  u.  Allegorieen  von  der  Minne  nach 
Handschriften  d.  Wiener  Hofbiblioth.,  s.  Liter.  Centralbl. 

1864,  39. 

Wolf,  G.,  Katalog  d.  Bibliothek  des  Dr.  Beer,  s.  Geigers 

Ztschrift  1864,  3.  4. 
v.  Wolzogen's  Aus  Schinkel's  Nachlass,  8.  Liter.  Centralbl. 

1864,   42.    Grenzboten  1864,   29.    Magaz.  f.  d.  Lit.  d. 

Ausl.  1864,  29.    Deutsch.  Museum  1864,  15. 
Zeisberg's  Geschichte  u.  Literatur  d.  Geschwindschreibekunst, 

8.  Liter.  Centralbl.  1863,  49. 
Zuchold's  Bibliotheca  theolog.,  8.  Z.  theol.  Litbl.  1864,  48. 

Evangel.  ref.  Kirchenztg.  1864,  9. 
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Zu  uz.'  hebräische  Handschriften  in  Italien,  8.  Ben  Chananja 
1863,  48.  Liter.  Centralbl.  1864,  22.  Ztscbrift  d.  Deutsch, 
morgenläud.  Gesellschaft  XVIII,  4. 


Bitte  und  Aufforderung. 

Es  ist  bekannt,  welchen  Werth  man,  und  mit  vollem  Rechte, 
auf  die  Kenntniss  der  alten  Buchdruckersignete  legt.  Man 
hat  sich  desshalb  auch  von  Seiten  der  Bibliographen  sehr  fleissig 
mit  Sammlung  dieser  Signete  beschäftigt,  uud  vom  Buchhändler 
L.  C.  Silvestre  in  Paris  ist  seit  dem  J.  1853  unter  dem  Titel 
„Marques  typographiques"  ein  eigenes  grösseres  Werk  ver- 
öffentlicht worden,  in  welchem  sich  die  „monogrammes,  ebiffres, 
enseignes,  emblemes,  devises,  rebus  et  fleurons  des  Libraires 
et  Imprimeurs"  hauptsächlich  in  Frankreich  vom  J.  1470  bis 
zum  Schlüsse  des  XVI.  Jahrhundertes  zusammengestellt  finden. 
Nachdem  der  Gebrauch  von  Seiten  der  Buchhändler  und  Buch- 
drucker, sich  Buchdruckersignete  zu  bedienen,  eine  Zeit  lang 
etwas  in  Abnahme  gekommen  war,  hat  man  in  neuerer  Zeit 
wieder  mit  einer  gewissen  Vorliebe  begonnen,  die  Verlags-  und 
Druckwerke  durch  eigene  Signete  zu  bezeichnen.  Ich  brauche 
nun  zwar  wohl  nicht  zu  erwähnen,  dass  diesen  neueren  Sig- 
neten keineswegs  die  nämliche  Bedeutung  beizumessen  sei  als 
den  älteren,  aber  es  dürfte  sich  immerhin  der  Mühe  verlohnen, 
auch  eine  Sammlung  der  neueren  Signete  zu  versuchen,  zumal 
eine  solche  Sammlung  mit  jedem  Jahre  ein  grösseres  Interesse 
gewinnen  wird.  Ich  habe  daher,  vorausgesetzt  dass  ich  dabei 
von  Seiten  der  betreffenden  Herren  Buchhändler  und  Drucker 
die  erforderliche  Unterstützung  finde,  den  Plan  einer  solchen 
Sammlung  ins  Auge  gefasst,  und  erlaube  mir  im  Interesse  der- 
selben hiermit  öffentlich  die  Bitte  auszusprechen,  dass  man  mir 
Cliche's  von  neueren  Signeten  mit  Angabe  der  Zeit  der  Be- 
gründung der  betreffenden  Firma,  und  wann  das  Signet  in  Ge- 
brauch genommen  worden  ist,  auf  dem  Wege  des  Buchhandeis 
gefälligst  einsenden  möge.  Wer  mir  die  Cliche's  nicht  gratis 
überlassen  kann ,  den  bitte  ich,  mir  zuvor  ebenfalls  auf  dem 
Buchhändlerwege  Nachricht  über  den  Kostenpreis  zu  geben. 
Ich  würde  zunächst  die  Cliche's  im  Anz.  zum  Abdrucke  bringen, 
und  später  die  Abdrücke  in  einem  eigenen  Hefte  zusammen- 
stellen. J.  Petzholdt. 


Dresden,  Drmck  von  E  Btochmann  tt.  Sohn 
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310.  3.  6.  66.  416.  45.  52.  9.511. 


512.  607.  8.  9.  13.  5.  45.  69.  90.  4. 
722.  5.  6.  Ol.  94.  9.  802.  40.  I 
2.  905.  6.  8.  10.  31.  6.  1004.  6 
19.  24. 

Miniaturin.  92.  8.  233.  316. 548 
1024. 

Autographen.  226.  67.  901.  25. 
1004.  8.  20. 
Buchdruckerkunst  u.  Bnchdrucker 
188.  1017.  24. 
in  Amerika.  10. 

in  Europa. —  Frankreich :  Amiens 

8.  Anvers.  918.  Sommedeparte- 

ment.  8.  727.   Italien:  Turin. 

724.  Niederlande.  245. 507.727 
Buchdrucker  u.  Formschneider: 

Benedetti  (Benedictns).  724. 

Coster.  349. 

Decker.  478. 

Didot.  168.  T547.  a 

Elzevir.  5.  94.  160.  6.  2t*. 
354.  452.  509.  16.  23.  47.  614 
43.  721.  7.  8.  814.  1024. 

Etienne  (Stephanus).  12. 

Fabri.  724. 

Fick  207.  829. 

Giunta  (Junta).  188. 

Ilillenius,  Jean.  94.  452. 

Ililleuius,  Michel.  94.  452. 

van  Hoochstraeten.  5.  94. 

Jean  de  AVestfalie.  227. 

Johnes.  10. 

Maes.  5. 

Manutius  (Aldus).  1024. 

MartiiiU8.  227. 

Meriani.  188. 

Plantin.  94.  452.  727. 

Platter.  188.  829. 

Schöffer.  251.  477. 

Schott.  102. 

Silva.  724. 

Silvius.  452. 

Soncini.  209. 

Suigo.  724. 

de  Tournes.  829. 

Van  der  Noot.  452. 

Zell.  839. 
Buchdruckersignete.  367.  937. 

Seite  394. 
Holzschneidekunst.  29.  168.  222 

67.  310.  49.  829.  1024. 

Holzschneider: 
BernanL  829. 
Strassburger.  726. 
Woen8am.  574. 
Buchbinderei,  in  Frankreich.  16S. 

Buchbinder:  Padeloup.  937. 
Bücherpreise.  366.445.726.7.68a 
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Bücherrechnung  des  XVI.  Jahr- 
hunderts. 726. 

ßucherhandel  (Lempertz).  363. 
*  * 

Allgemeine  Litteratur.    5.   8.  31. 

170.  1.  308.  9.  448.  53.4.5.  554. 

5.  7.  730.  1.  930. 
Maskirte  Litteratur  (Anonyma,  Pseu- 

donyma,  Imaginnria).  5.  15.  1)4. 

167.  257.  317.  452.  553.  727.  32." 
Rara-  u.  Inkunabel -Litteratur.  5. 

10.  43.  6.  60.  90.  2.  6.  131  242. 

90.  5.  801.  2.  5.  10.  27.  441.  52. 

502.   14.  23.  37.  50.  2.  76.  SO. 

5.  712.  24.  7.  845.  80.  952.  81. 

8.  91.  1024. 


*  * 

* 


Nationale  Bibliographien. 
Amerika.  667. 
Nordamerika.  857.  Vercinicrte 
Staaten.  558.  0*3.  734.  867. 
Asien : 

Armenien.  967.  China.  1501.  31. 
52.  Ostindien.  610. 
Europa : 
Alpen.  314. 

Deutschland.  37.  299.  348.  89. 

455.  6.  7.  81.  501.  63.  8.  94. 

649.   50.  76.  733.   84.  873. 

940. 1024.  Periodische.  4.  93. 

167.  267.  451.  555.  Baden. 

757.  Bayern.  555.  603.  760. 

Braunschweig.  309.  Bremen. 

605.  Hamborg.  1 67.6<K)  Hes- 
sen. 32.  Mecklenburg.  556. 

Oesterreich.  407.  520.  71.  816. 

Böhmen.  296.  371.  502.  98. 

847.  87.  Istrico.  863.  Preus- 

sen.  555.  1024.  Altpreussen. 

279.     Pommern.   808.  956 

Erfurt.  1024.  Sachben.  975. 

Schleswig-Holstein.  91  165. 

238.  66.  361.  449.  546.  75. 

641.  720.  934. 
Frankreich  7.  12.  33.  95.  167. 

8.  72.  2(  8.  70.  353.  72.  3.  4. 

557.  647.  1024  Periodische 
Litteratur.  270.  Dorabcs.  566. 
Elsass.  102.  228.  Forez.  388. 
Fraurhe-Cointe.  95.  Lothrin- 
gen. 514.  Paris.  515. 

Grossbritannien.  103.  35.  73. 
4.  244.  71.  85.  300.  75.  458. 

558.  651.  734.  82.  89.  914. 
Irland.  406. 

Italien.  122.  63.  269.  72.  89. 
410.  83.  500.  59.  694.  735. 
65.  872.  946. 


Niederlande.  84.  227.  46.  73. 

80.  452.  6.  512.  915.  1008. 

Belgien.  5.  94.  313.  76.  7.  8. 

732.  9.    Holland.  513.  736. 

1004.  Luxemburg.  1024. 
P}  reuäischel  lalbinsel :  Spanien. 

104.   68.   75.  274.  85.  379. 

442.  59.  636.  729.  1024. 
Russland.  138. 61.  444.  52.  584. 

642.  737.  942.  85.  Slavische 

Litteratur.  247.  460.  561.787. 

941.  Finnland.  771.  Polen. 

461.  774. 
Scandinavien.  176.  328.  80.  560. 

890.    Schweden.  771. 
Schweiz.  499.  900. 
Türkei.  105.  352. 


Wissenschaft  liehe  Bibliographien. 
Philologie.  35.  46.  203.381.  491. 
589.  622.  87.  758.  63.  97.  806. 
48.  86.  98.  911.55.  65.  9.  1006. 
Linguistik.  63.  12*;.  98.  203. 

14.   09.   85.  6.  441.  91.  5. 

704.  890.  905. 
Neuere  Sprachen.  100. 
Deutsche  Philologie  1024. 
(iauner-  u.  (ieheimsprachen. 

451.  549.  644.  726. 
Orientalia.  44.  50.  125.  206.  86. 

412.  28.  503.  21.90.  768.  809. 

965.  1005.  6. 
Hebraica.  275.  461   506.  21. 

726 

Theologie.  H82.  405.  511  96.  7. 
849.  50.  86  9.  94.  955.  69.  1003. 
Katholische  Litteratur.  17.  58. 

107.  36  77.  384.462.  80.  738. 

76.  815. 
Evangelische  Litteratur.  16  303. 

403.  604.  60!).  73.  1005. 
Romonstrautcnlitteratur.  695. 

998. 

Wiedertäufer.  851. 
Kircheugeschichte. 448  596.739. 
Patristik.  462. 
Kirchenväter.  718. 
Jesuiten.  747. 
Kirchenrecht.  18. 
Liturgik.  1024. 
Gesänge  (Horae)  383. 
Jurisprudenz.  37. 178.  9.  201.  402. 
99.  587.  8.  757.  86.  801.  949. 
05.  1010. 

Vorgratianische  Rechtsquellen. 
799. 

Völkerrecht.  741, 
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Strafreclit.  385.  742. 
Patentgesetzgebung.  852. 
Deutsche  Rechtsbücher.  347. 
Deutsches  Staatsrecht.  19. 
Bayerisches  Recht.  37. 
Median  u.  Chirurgie  mit  Geburts- 
hilfe. 39.  150.  270.  320.  464. 
89.  91.  679.  7-10.  G8.  78.  812. 
53.  86.  8.  901. 
Pathologie.  20. 
Ophthalmologie.  131. 
Balneologie.  598. 
Plastische  Chirurgie.  277. 
Findelkinder.  465. 
Vetcrinärwissenschaft.  888.  93. 
956. 

Philosophie.  180.  768.  876.  86. 

9.  969.  1005. 
Pädagogik.  21.  308.  069.  791. 854 

6.  86.  9.  963. 

Jugendschriften.  924.  43. 

Volksbücher.  569.  843. 
StaaUwissenschaft.  37.  179.  653. 

744.  886.  949.  65.  1010. 
Kriepswissenschaft.  130.  611.  886. 

909. 

Naturwissenschaft  (mit  Mathe- 
matik: exacte  Wissenschaften). 
24.  46.  195.  216.  93.  386.  402. 
9.  30.  91.  501.  88.  654.  79  97. 

745.  856.  90.  7.  8.  962.  73. 
1007.  1024. 

Physik.  292.  686.  8.  973.  1009. 
Magnetismus.  222.  834. 
Meteorologie.  236. 
Luftschifffahrt.  604. 
Chemie.  292  .  686.  8.  1009. 
Astronomie.  886.  8.  973.  93. 
Geologie.  303.  29.881.6.8.1009. 
Naturgeschichte.  1007. 
Mineralogie.  303.  29.  617.  681. 
•  6.  8.  1009. 
Krystallographie.  888. 
Paläontologie.  329.  681.  6.  8. 
"Botanik.  61.  108.  641.  646.  779. 

886.  8.  917.  62.85  93.  1007. 
Zoologie.  779.  86. 8. 993.  1007. 
Entomologie.  253.  785.  1024. 
Conchyli«  logie.  857. 
Oesterreichischer  Alpenverein. 

745. 

Technologie.  35.  201.  3.  92.  466. 
565.  655.  65.  858.  86.  93.  7. 
944.  90.  1024. 

Berg-  u.  Hüttenwesen.  329.  617. 

945.  66. 
Landwirtschaft.  109.  693. 

917.  68. 


Hippologie.  1024. 
Gartenbau.  212.  592.  897.  978. 
Forstwissenschaft.  917. 
Jagdlitteratur.  526. 
Bau-  u. Ingenieurwesen.  605.858. 
Mathematik.  201.  484.  886.  a 
973.  93. 

Geschichte  mit  Hilfswissenschaf- 
ten. 60.  1.  130.  3.  181.  205. 
97.  403  .  67.  6.  9.  99.  687.  656. 
788.  860.  1. 

Geographie  U.Statistik.  182.329. 
87.  479.  657.  8.  70.  862.  81. 
6.  8.  90.  954. 
Karten.  110.  324.  781.  3.  1016. 
Münz-,  Siegel-  u.  Wappen- 
kunde. 447.  591.  620.  70p. 
890.  985.  9. 
Genealogie.  620.  890.  985.  9. 
Biographie.  14.  64.  141.  321. 

471.  712.  864.  985. 
Mittelalter.  1024. 
Asien.  —  Palaestina.  216. 
Europa : 
Deutschland.  23.  702.  Hau«; 
Oranien-Nassau.209.Preas- 
sen  702.  Magdeburg.  25. 
Sachsen:  Elster.  470. 
Frankreich :  Bartholomaeo?- 
nacht.  267.  Französische 
Revolution.  96.  183.  240. 
Schöne  Wissenschaften  u.  Künste. 
41.  6.  208.  95.  322.  401.  29. 
587.  659. 

Nationall itteratur  der  Deut- 
schen. 99.  100.  1.  389.  492 

6.  630.  713.  33.   954.  72. 

7.  83.  1024. 

Deutsches  Singspiel.  549. 

Minnelieder.  1024. 

Volkstheater,  altes,  der 
Schweiz.  1024. 

Drama.  184.  —  Leistungen 
der  Jesuiten  für  das  Drama. 
726.  842-  936. 

Volksbücher.  569.  843. 

Macaronische  Litteratur.  R 

Kunstlitteratur.  152.  8.  429. 
567.698.700.686.8.1001.17. 

Kupferstech erkunsl  29. 
Kupferstiche.  15&  Kupfer- 
stecher. 568.  Ridingersche 
Kupferstiche.  804. 

Monogrammisten.  111.  391. 
947.  1024. 

Musik.  26.  64.  130.  43.  85. 
6.  258.  317.  90.  471.  82. 
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90.  2.  701.  46.  62.  70.865. 

6.  77.  901.  16.  53.  64. 

Gesang.  288.  948. 
Spiele.  535.  L'Hombre.  267. 

Schachspiel.  535. 
Litterärgeschichte.  587. 886.8.063. 
Schriften  gelehrter  Gesellschaf- 
ten u.  Vereine.  697. 
Schriften  von  o.  über  einzelne 
Personen : 
Ammann.  508. 
Andres.  868. 
Barbier.  8. 
Bartavelles.  398. 
Bern  egger.  261. 
Brntus  (Bruto).  749. 
Carl  Ludwig  von  Lothringen. 

448. 
Chenu.  6.  95. 
Chevrier.  393.  938. 
de  Choisy.  551. 
Chrestien  de  Troyes.  1024. 
Cicero.  937.  1024. 
S.  Clemens  Romanus.  392. 
Cranach.  712. 
Cranmcr.  235. 
Dante.  394.  632.  714. 
Darcosse.  728. 
Debry.  728. 
Didier.  646. 
Domenech.  448. 
Van  Dyck.  321. 
Falco.  89. 
Faust.  2. 
Fortsas.  94. 
Gödig.  568. 
Göthe.  621.  803.  902. 
Grey.  235. 
Grotius.  1004. 
Hamann.  1024. 
Hamartolus.  448. 
Hauser.  317.  60. 
Hedenus.  281. 
Heimlich.  102. 
Hekel.  4.  93. 
Hennin.  539. 
Hoffmann.  932. 
Hugo,  der  heilige.  332. 
S.  Ignatius.  392. 
Julius.  395. 
Kalteysen.  716. 
Kepler.  261. 
Krylof.  452. 

Lambeck  (Lambccius).  112. 
Le  Gay.  472. 
Leibniz.  335.  6  1024. 
Le  Petit.  255. 


Lessing.  359.  531. 
de  Limeuil.  645. 
Loe.  842. 
Luther.  411.  640. 
Manutius.  1024. 
Marggraff  Seite  134. 
Marot,  646 
Masaniello.  43. 
Maucherat  de  LongprG.  727. 
Maximilian  II.  von  Bayern. 
263. 

Melissus  (Schede).  661. 1024. 
Melzi.  25. 
Meyerbeer.  572. 
Michelscn.  831.  927. 
Mohy  du  Rondchamps.  727. 
Moliere.  5.  27.  187.  396. 
Moser.  1. 
Müller.  812. 
Neubronncr.  26t. 
Nodier.  728. 
Nostradamus.  168. 
Otto.  936. 
Ovidins.  668. 
Pare.  364. 

Peignot  28.  351.  452.  1024. 
de  Pennission.  551. 
Petrarca.  714. 
de  Pierrevive.  645. 
Plana.  750. 
S.  Polycarpus.  392. 
Poussin.  29.  113. 
Prescott.  473. 
Querard.  94. 
Rabelais.  6. 
Ramus.  870. 

Reineriiis  von  Perugia.  724. 
Renan.  761. 
Renaudot.  937*. 
Richey.  267. 
Ridinger.  282.  302.  804. 
Risten.  580. 
Rodriguez.  448. 
Roland,  madame.  707. 
v.  Russegger.  748. 
Sandius.  366. 
Santeul.  937. 
Sappho  96. 
Schadow.  474. 

Schede  (Melissus).  661. 1024. 
Schiller  86.634.621  803.902. 

Schinkel.  397.  1024. 
8chneider.  475. 
Schubert.  948. 
Schulte.  762. 
Schwarze.  662., 
Miwedenborg  15&»wiJ*:l 
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Shakspeare.  344.  57.  440.  70. 

543.  73.  625.  35.  72«.  53. 

803.  30. 
Simonides.  871. 
de  Staal,  niadmc  (Delaunav). 

364. 
Stimmer.  568. 
Strauch.  568. 
Swetchine,  madine.  364. 
Taylor.  366. 
Tittmann.  663. 
Toppius.  936. 
Urwa  ibn  Alward.  334. 
Vater.  837. 
de  Verrue.  168. 
Virgil.  1024. 
de  Vries.  245. 
Van  Waesberge.  5. 
v.  Weber.  30.  629. 
Weise.  932. 
v.  Weisse.  748. 
Wenzel.  932. 
Woensam.  574. 
Wolf,  die  Brüder.  167. 
Wolf,  J.  0.  267. 
/eis.  265.  719. 
Zippe.  748. 
Zttndt  568. 

Vermischtes. 
Litteratur  der  Gesch  windschrei- 

bekunst.  231.  78.  1024. 
Freimaurerlittcratur.  328.  743. 

876. 

Litteratur  über  Liebe,  Frauen, 
Ehe  etc.  570. 

*  * 

* 

Ueber  einzelne  Msa.  u.  Bücher: 

Acolastvs  de  tilio  prodigo  comoe- 
dia.  843. 

Agenda  ecclesiastica  eccles.  Wyr- 
zeburpensis.  726. 

Astruc  de  morbis  venereis.  731. 

Bartavelles,  Ambassade.  398. 

de  Bassecoui  t,  Tragc-comedie  pa- 
storeile. 845. 

Baudouin  de  Condö.  5. 

Bettlerraandel.  726. 

Bible  manuscrite  du  Xle  siecle.  5. 

Bibliographie  de  Chrestien  de 
Troyes.  5. 

Bibliothek,  Neu-eröflhete.  1. 

Binet,  Le  Yoyage  du  Printemps. 
255. 

Biographie  Luxembourgeoise  par 

Neyen.  86. 
Bolandus,  Oraüones  duae  pane- 

gyricae.  845. 


Bras-de-Fer,  Pamphile  et  Galatee, 

Roman.  452. 
Breviarium   Roman  um,  Taurini 

1474.  724. 
Bude\  Tesmoiguage  de  temps  etc. 

845. 

Capitulare  des  Kaisers  Lothar. 544. 
Ciceronis  libri  de  offieiis,  Taurini 

1481.  724. 
Codex  Bibliorum  Sinaiticus  Petro- 

politanus.  871.  926.  1024. 
Codex  Friderico-Augustanus.  871. 
Codex  Salisburgensis   S.  PetrL 

799. 

Dante's  Divina  Commedia.  2. 

De  bibliotheca  instituenda.  1. 

Decreta  ducalia  Sabaudiae,  Tau- 
rini 1477.  724. 

De  imitationc  Christi.  564. 

Delepierre,  Nouvelles  Plaisantes 
etc.  96. 

Dominici  de  saueto  Gemiuiux» 
Lcctura  prima  etc.  724. 

Kuchiridion  Sacrarum  Precuro 
726. 

Epistole  d'Ovidio  di  Reinigio.  845. 
Erasmi  Roterodami  Silva  Carani- 

num.  451. 
Evangeliarium  Karl's  des  Grossen. 

908. 

Fabricius,  Leodius,  Theatre  latm. 
845. 

de  Ferrarii8,  Practica  judiciair 

moderna,  Taurini  1476.  724. 
Flemming's  Lateinische  Gedichte 

hrsg.  von  Lappenberg.  1024. 
Frederic  II.,  Traite  de  Faucon- 

nerie.  728.  869. 
Garnier,  Porcie,  tragedie  francais* 

etc.  845. 
Gebetbücher  des  XVI.  Jahrhdts. 

908. 

Gnaphae4is,  Acolastvs,  comoedia. 
845. 

Grotii  opus  de  Jure  praedae.  1004. 

Hanno's  Periplus  hrsg.  von  Simo- 
nides. 871. 

Ileistcri  Institutiones  chirurgicae. 
731. 

Himmelstraze,  Die.  802. 
Holbein's  Todtentanz-AlphabeL 
188. 

Holdenecker,  Die  Künstler  der 

Jetztzeit.  158. 
Hoineri  codex  Stuttgardensis.  906 
Iniformation  contre  Isabelle  de  U- 

meuil  1564.  168. 
Kunststädten,  Die,  Europas.  158. 
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Lamberti  episc.  Trajectensis  etc. 

Engentino  autore.  845. 
de  La  Fontaine,  Oeuvres  infrlitcs 

167. 

de  La  Rochefoucauld,  Oeuvres 

inedites.  187. 
de  La  Trcmoille,  Calculs  loto- 

roathematiques.  94. 
Legende  des  Venitiens  etc.  845. 
Leith,  New  Testament  illustrated. 

159. 

Le  Prcvost.  Meraoires  et  Notes.  96. 
Lettre  ineaite  de  Naigeon.  8. 
Listes  en  vers  de  Livres  rares.  2r>5. 
Lübkcmann's  Epistelpredigten. 

837. 

Martini  Chronica,  Taurini  1477. 
724. 

Methode  nonr  discerner  la  veri- 

table  religion  chretienne.  833. 
Miracoli  della  Madonna.  724. 
Neycn,  Biographie  Luxembour- 

geoise.  86. 
Pantaleonis  de  Conflucntia  Summa 

lacticiniorum,  Taurini  1477. 724. 
Passagerii  Summa  artis  notariae  s. 

Summa  Rolandina,  Taurini  1478. 

724. 

Peignot,  Opuscules.  95. 
Placentius,  Evangelistes,  Susanna. 
845. 

Poesies  peu  connues  sur  la  mort 

de  Henri  IV.  255. 
Hacine,  Lettrcs  inedites.  187. 
Hainerii  Perussini  Ars  notariae. 

Ms.  841. 
Romanzi  ePoemicavallereschi.  25. 
de  Saiitfe-Beuve,  Poesies  com- 

pletes.  6. 
Spcculum  humanae  sahationis. 

349. 

Stefani,  Fisci,  Sententiarum  Syno- 
nyma etc.,  Taurini  1481.  724. 

Susanna  per  Placentium  Evange- 
listen. 845. 

Terentii  Comoediae,  Taurini  1478. 
724. 

Tesmoignage  de  temps  etc.  par 
Bude.  845. 

Th£ätrc  latin  de  Fabricius  Leo- 
dius.  845. 

Trage-comedie  pastorclle  par  C. 
de  Bassecourt.  845. 

Ueber  die  Manipulation  bey  der 
Einrichtung  einer  Bibliothek.  1. 

Versuch  einer  praktischen  Ab- 
handlung von  Einrichtung  der 
Bibliotheken.  1. 


Vida  de  S.  Maria  Egipciaca.  639. 
Virgil's  Aeneis.  2. 
Willeram's  hohes  Lied.  1024. 

4.  Buchhändler-  u.  antiqnar. 
Kataloge. 

Buchhandel  u.  damit  verwandte  Ge- 
schäfte. 251. 452. 77. 837. 937.1024. 

Geographie  des  Buchhandels.  754. 
1024. 

Buchhandel  u.  Buchhändler-Organe 
in  Deutschland.  189.  90.  400. 755. 
837.  46.  Oesterreich.  114.  5.  283. 
835.  1024. 

in  Frankreich.  234.  399. 
Buchhändler. 
Fick.  452. 
Merian.  188. 
Pönicke.  837. 
Schöffer.  477. 
Trömcl.  537. 

*    *  * 

Buchhändler-,  antiquarische  u.  Ka- 
taloge im  Preise  herabgesetzter 
Bttcher.  117.  8.  345.  457.  974. 
1024. 

Akademische  Buchhandlung  (E. 

Gross)  in  Berlin.  191. 
Akademische  Buchhandlung  in 

Kiel.  35.  575 
Asher  '&  Co.  (Cohn  &  Collin)  in 

Berlin.  284. 
Aubrv  in  Paris.  365. 
Auerbach  in  Carlsruhe.  576. 
Baer  in  Frankfurt  am  Main.  192. 

479.  577.  756.  872.  949. 
Bangs,  Mervin  &  Co.  in  New- 

York.  36. 
Baudry,  Dramard  -  Baudry  &  Co. 

in  Paris.  285. 
Beck  in  Nördlingen.  37.  480.  664. 

873. 

Beelitz  in  Berlin.  665. 
Belser  in  Stuttgart.  874. 
Bensheimer  in  Mannheim.  757. 
Berjcau  in  London.  8. 
Berner  in  Halle  a.  8.  38. 
Berry  &  Co.  in  Nashville.  36. 
Bertling  in  Danzig.  39.  481.  758 
Bertram  in  Sondershausen.  40.875. 
Bindernagel  <fc  Schimpff  in  Fried- 
berg in  d.  Wetterau.  950. 
Blöcker  in  Hamburg.  769. 
Bonde  in  Altenburg.  951. 
Boselli  in  Frankfurt  am  Main.  157. 
Breitkopf  u. Härtel  in  Leipzig.  193. 
Brill  in  Leyden.  41. 
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Brissei  in  München.  194. 578.  760. 
Brockhaus  in  Leipzig.  119.  95. 

f»79.  876.  952. 
Brown  s.  Little  in  Boston. 
Brück  in  Luxemburg.  86. 
Bumstcad  in  London.  426. 
Rutsch  in  Augsburg.  580. 
Calvary  &  Co.  in  Berlin.  280.  525. 
Carlebach  in  Heidelberg.  120.  287. 

581.  622.  761. 
Clarendon  Press  in  Oxford.  503. 
Claas  (Schmidt)  in  Heilbronn  a.  N. 

42.  288.   482.  582.  762.  877. 

953. 

Cohn  &  Collin,  s.  Asher  &  Co. 

in  Berlin. 
Coppenrath  in  Regensburg.  319. 
Courier  in  Paris.  8;"5. 
Danz  in  Berliu.  121.  401.  954. 
Deistung  in  Jena.  955. 
Denicke  in  Loudon.  173. 
Detken  in  Neapel.  43. 122  289.90. 
Detloff  in  Basel.  123. 
Dietze  in  Anclam.  956. 
Döring,  s.  Honrath  in  Berlin. 
Dörling  in  Hamburg.  763. 
Dorn  in  Ravensburg.  957. 
Ducrocq  (Lehuby)  in  Paris.  971. 
Dttmmler  (Hanwitz  u.  Gossmauu) 

in  Berlin.  666.  764. 
Dürr  in  Leipzig.  959. 
Duquesne  in  Gent.  196. 
Ebhardt  in  Venedig.  483.  765. 
Kdelbauer  in  Wien.  197. 
Kdinger  in  Berlin.  960. 
Ehrhardt  in  Marburg.  124.  878. 
Engelhardt  (Thierbach)  in  Frei- 

ber^.  766. 
Enke  m  Erlangen  961. 
Erras  in  Frankfurt  a.  M.  879. 
Felix  in  Leipzig.  766. 
Förstemunn  in  Nordhauseu.  291. 

484. 

Förstner  in  Leipzig.  766. 
Franck  in  Paris.  44.  125.  485. 

667.  880. 
Fiauckh  in  Stuttgart.  583. 
Friedländer  &  Sohn  in  Berlin. 

126.  98.  292.  881.  962. 
Frommaun  iu  Jena.  6<i8. 
Gay  in  Paris.  5  452. 
Gerstmann  in  Brüssel.  486.  584. 
Goar  in  Frankfurt  am  Main.  199. 

521.  85.  767. 
Goetz  in  Berlin.  293. 
Gowans  in  New-York.  180. 
Graeger  in  Halle  a.  S.  46.  487. 

768. 


Gross,  s.  Akademische  Buchhand- 
lung in  Berlin. 
Haasenstein  &  Vogler  in  Hirn 

bürg.  400. 
Hachette  &  Cie.  in  Paris.  47. 

669.  963. 
Häberlin  in  Amrisweiler.  882. 
Hahn  in  Hannover  u.  Leipzir 

48.  883. 
Hanke  in  Zürich.  964. 
Harrwitz  u.  Gossmann,  s.  Dümmler 

in  Berlin. 
Härtung  in  Leipzig.  127.  430  96! 
Haslinger  in  Linz.  884. 
Heerdegeu  in  Nürnberg.  488. 
Helf  in  Wien  200.  586. 
Helfer  in  Bautzen.  128. 
Helwing  in  Hannover.  49. 
Hensen  (Jacobi)  in  Aachen,  651 
Herold  in  Paris.  125. 
Heussner  in  BrüsscL  769. 
Heyne  in  Leipzig.  294.  966. 
Hirschwald  in  Berlin.  489. 
Horvath  (Döring)  in  Potsdam.  671 
Howell  in  Liverpool.  155. 
Jacobi,  s.  Hensen  in  Aachen 
v.  Jenisch  &  Stage  in  Aufr 

bürg.  50. 
Johaussen  in  Leipzig  u.  Stur. 

gart.  6.  968. 
Jolowicz  (Moses)  in  Posen.  51.Sn 
Jung-Treuttcl  in  Leipzig.  2S5 
Kampffmeyer  iu  Berlin.  129. 

969. 

Keppler  in  Passau.  53. 
Kirchhoff  &  Wigand  in  Leipw 

130.  201.  95.  491.  567.  77U 

886. 

Klemm,  s.  Wallishauser  in  Him 
Klose  in  Kiel.  202. 
Kober  in  Prag.  296.  887. 
Kockx  iu  Anvers.  970. 
Köhler  in  Leipzig.  203.  329.  U( 

92.  588.  771.  888.  917. 
Kollmann  in  Leipzig.  772. 
Krausser  in  Nürnberg.  204.  581 

699.  773 
Krüli  (Wölfle)  in  Landshut  & 
Lehuby,  s.  Ducrocq  in  Paris. 
Lempertz  in  Bonn.  673.  869. 
Levi  in  Stuttgart.  674. 
Levy  iu  Bockenheim  bei  Fran* 

furt  a.  M.  131. 
Liesching  &  Co.  in  Stuttgart 
Lissner  in  Posen.  774. 
List  &  Francke  in  Leipzig-  ff 

890.  916. 
L!"'e,  Brown  &  Co.  in  Boston. » 
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Lockle  &  Comp,  in  Ludwigsburg. 

132. 

Löckle,  J.,  s.  Zeller  in  Lud- 
wigsburg. 

Loescher  in  Turin.  775.  90. 

Mai  in  Berlin.  297. 

Maisonneuve  &  Co.  in  Paris.  56. 

Marietti  in  Turin.  775. 

Maske  in  Breslau.  205.  589.  776. 
809.  11.  973. 

Merrin,  s.Bangs  etc.  in  New- York. 

Mierisch  in  Neu  -  Schönfeld  bei 
Leipzig.  974. 

Molien  in  Frankfurt  a.  M.  400. 

Moone  in  Delft.  777. 

Morel  &  Co.  in  Paris.  208. 

Moser  in  Tübingen.  778. 

Moses,  s.  Jolowicz  in  Posen. 

Mühlmann  in  Halle  a.  S.  891. 

Müller  in  Gotha.  207.  G17.  75. 
975. 

Muller  in  Amsterdam.  206.  690. 
779. 

Murray  in  London.  133. 

Nagel  in  Stettin.  976. 

t.  d.  Nahmer  in  Stettin.  57.  977. 

Nauck  in  Berlin.  210. 

Neubürger  in  Dessau.  298. 

Nicolai  ( Wreden  &  Borstell)  in  Ber- 
lin. 493. 

Nijhoff  in  Haag.  209.  591.  780. 

O'baly  in  Dubliu.  40G. 

Otto  in  Erfurt.  211.  2.  99.  592. 
676.  892.  978.  9. 

Palm  &  Enke  (A.  Enke)  in  Er- 
langen. 494. 

Pearson  in  London.  300. 

Pernitzsch  in  Leipzig.  980. 

Perthes  in  Gotha.  781. 

Pfaundler  in  Innsbruck.  58. 

Pomba  in  Turin.  500. 

Potier  in  Paris.  5. 

Prandel  &  Ewald  in  Wien.  213. 
407.  593. 

Quaritch  in  London.  09.  214.  44. 
301.  433.  95.  511.  623.  98.806. 
914.  81. 

Reevc  &  Co.  in  London.  898. 

Keeves  &  Turner  in  London.  782. 

Reimer  in  Berlin.  783. 

Rente  in  Göttiugen.  425. 

Reyher  in  Mitau.  677. 

Ricker  in  Giessen.  72. 

Rolle  in  Potsdam.  134. 

Rosentbal  in  Fellheira.  136. 

Routlege  in  London.  135. 

Saint-Lazare  in  Venedig.  967. 

Schalek  in  Prag.  982. 
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Scheible  in  Stuttgart.  59.  137. 
215.  802.  408.  96.  594.  678. 

784.  983. 

Sehenden  in  Heilbronn  a.  N. 
409.  97. 

Schilling  in  Dresden.  595.  984. 

Schleuer  (Skutsch)  in  Breslau.  60. 

Schmidt,  C.  F.,  s.  Class  in  Heil- 
bronn. 

Schmidt,  E.,  in  Leipzig.  139. 680. 
Schmidt,  H.  W.,  in  Halle  a.  S. 
61.  138.  216.  303.  596.  679. 

785.  893.  985. 
Schmitz  in  Elberfeld.  681. 
Schneider  &  Otto  inGöttingen.  304. 
Schneider,  F.,  in  Basel.  62.  140. 

597.  986. 
Schubart  in  Triest.  410. 
Schulze  in  Hannover.  682. 
Seligsberg  in  Bayreuth.  217.  498. 

786.  987. 

Siegfried  in  Zürich.  499. 
Skutsch,  s.  Schleuer  in  Breslau. 
Smithsonian  Institution  in  Wa- 
shington. 683. 
Stage,  s.  Jenisch  in  Augsburg. 
Stargardt  in  Berlin.  305.  620. 

787.  894.  988. 
Stark  in  Hull.  405. 
Steinkopf  in  Stuttgart.  218.  411. 

895-  989. 
Stenson  in  London.  141.  306. 
Storch  in  Prag.  142.  219.  698. 

788.  990. 

Streit  in  Coburg.  307. 
Taubele  in  Prag.  220.  599. 
Tauchnitz  in  Leipzig.  501. 
Techener  in  Paris.  168.  364. 
Thomas  in  Leipzig.  684. 
Tross  in  Paris.  222.  502.  686. 
991. 

Trübner  &  Co.  in  London.  63. 
412.  789. 

Unione  tipografico  editricc  in 
Turin.  790. 

Vandenhoeck  &  Ruprecht  in  Göt- 
tingen. 600. 

Van  Trigt.  221. 

Veit  &  Co.  in  Leipzig.  896. 

Villaret  in  Erfurt.  897. 

Violet  in  Leipzig.  686. 

Virtue  Brothers  &  Co.  in  Lon- 
don. 306. 

Völcker  in  Frankfurt  a.  M.  143. 
223.  601.  791. 

Voigt  in  Weimar.  602. 

Wagner  in  Braunschweig.  221. 
309.  504.  992. 
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Wallishauser  (Klemm)  in  Wien. 

520.  726. 
Warne  in  London.  185. 
Weber  in  Berlin.  687.  993. 
Weigel,  T.  0.,  in  Leipzig.  310. 

720.  898.  994. 
Weingart  in  Erfurt.  899.  995. 
Wenedikt  in  Wien.  792. 
Weychardt  in  Esslingen.  413. 
Windprecht  in  Augsburg.  C03. 

793  842. 
Winter  in  Leipzig  u.  Heidelberg. 

414. 

Wreden  <fe  ßorstell,  s.  Nicolai  in 
Berlin. 

Wurster  &  Co.  in  Winterthur. 
900. 

Zeller  (J.  Löckle  &  Co.)  in  Lud- 
wigsburg. 505. 
Zeune  in  Dresden.  64  226.  901. 
Zochold  in  Leipzig.  004. 

Auctioiiskataloge. 

Bonn  bei  Cohen  &  Sohn.  506.  919. 
Bonn  bei  Lempertz.  424.  911. 
Bremen  bei  Setzer.  6<)5. 
Brüssel  bei  Heussner.  227.  523. 
Brüssel  bei  Van  Trigt  431. 
Dresden  bei  Bautzinann.  701. 
Emmerich  bei  Bornen.  417. 
Frankfurt  am  Main  bei  Baer.  157. 
Frankfurt  am  Main  bei  Goar.  156. 

803.  999. 
Frankfurt  am  Main  bei  Levy.  088. 
Halle  bei  Lippert.  913. 
Köln  bei  Heberle  (Lempertz).  618. 
Leipzig  bei  Härtung.  228.  797. 
Leipzig  bei  List  &  Fraucke.  317. 

60.  804. 

Leipzig  bei  It.  Weigel.  321.  700. 
Leipzig  bei  T.  0.  Weigel.  207.  510. 
805. 

Paris  bei  Delion.  08.  75. 
Paris  bei  Duprat.  428. 
Paris  bei  Francois.  427. 
Paris  bei  Labitte.  67. 
Paris  bei  Lavigne.  70. 
Paris  bei  Lodere.  144. 
Paris  bei  Potior.  74.  432. 
Paris  bei  Techener.  515.  6. 
Paris  bei  Tross.  73. 
Stralsund  bei  Hingst.  800. 
Strasburg  bei  Piton.  021. 
Utrecht  bei  Bruvn.  60.  512. 
l'trecht  bei  Van  Keminck  en  Zoon. 

151.  513.  915. 
Weimar  bei  Kühn.  902. 


5.  Bibliothekwissenschaft. 

Bibliothekwissenschaft,  1.  90.  164. 
264.  358.  431.  1024. 

6.  Bibliothekenlehre. 

Bibliothekenlehre.  1.  90.  229.  30 

64.  358.  415.  542. 
Militärbibliotheken.  692. 
Volksbibliotheken.    164.   419.  20. 

691.  2.  795.  996. 
Leihbibliotheken.  1023. 
Bibliothekar.  630.  710.  838. 
Bibliotheksy.  teme.  538.  45.  933. 
Bibliotheksreglement.  611. 
Bibliothekskataloge.  1020. 

7.  Bibliothekenkunde. 

Deutschland.  — 
Allerheiligen.  725. 
Aschaffenburg.  726. 
Berlin.  83.  404.  628.  817. 
Böhmisch-Leipa.  248. 
Bonn.  416. 
Bremen.  817. 

Breslau.  3.  92.  460.  817.  26. 

Camentz  (in  Schlesien).  92. 

Chemnitz.  249. 

Coblenz  716. 

Czarnovanz.  92. 

Dresden.  311.  903. 

Durlach.  339. 

Emmerich.  417. 

Flensburg.  827. 

Frankfurt  a.  d.  Oder.  3.  92. 

Glogau.  92. 

Gotha.  1012. 

Gratz.  089. 

Greifswald.  346.  690. 

Grossenhain.  795.  936. 

Grüssau.  92. 

Hagen.  532. 

Halle.  790.  904. 

Hamburg.  303.  452.  633.  712.2* 

7.  817. 
Hannover.  335. 
Heidelberg.  725.  838. 
Hcinrichau.  92. 
Jena.  634. 
Innsbruck.  828. 
Kiel.  145. 

Köln.  85.  723.  6.  839. 
Königinhof.  1024. 
Krakau.  1019. 

Leipzig.  167.  231.  67.  533.  70> 

25.  97.  8.  905. 
Lichtenthai.  725. 
Mannheim.  725. 
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Mill Stadt.  931. 
Manchen.  337.  628.  606. 
Nürnberg.  312.  443.  927. 
Pesth.  4. 
Prag.  355.  1022. 
Sagan.  92. 
Salzburg.  799. 
Salzwedel.  704. 
Schwarzach.  725. 
Stralsund.  800. 
Stuttgart.  906. 
Vorau.  931. 

Wien.  313.  4.  529.  717.  24.  819. 

35.  36.  907.  30.  1. 
Wiesbaden.  842. 
Wolffenbüttel.  817. 
Zittau  932 
Frankreich.  65.  146.  254.  350.  63. 
419.  638. 
Amiens.  801.  20. 
Bordeaux.  607. 
Carpentras.  6. 
Clairvaux.  1020. 
Grenoble.  909. 
Havre.  315. 
Laon.  233.  316. 
Marseille.  997. 

Paria.  6.  93.  147.  232.  4.  68.  9. 

67.  832.  8.  436.  7.  52.  539.  608. 

9.  37.  705.  6.  7.  24.  821.  32. 

921.  9.  37.  1013.  20.  4. 
Reims.  232.  709. 
Rouen.  834. 
Strassburg.  261. 
VesouL  148. 
Groasbritannien.  — 
Birmingham.  344. 
Cambridge.  404.  34.  624. 
Dublin.  693. 
Lincoln' s  Inn.  816. 
London.  434.  550.  624. 
Oxford.  332.  40.  503.  639.  94. 

823. 

Stratford  on  Avon.  543. 
Italien.  — 
Cagliari.  421. 
Casale.  92. 
Chieti.  93. 
Cremona.  4. 
Ferrara.  822. 
Foggia.  936. 
Forli.  92.  167. 
Genua.  724. 

Loreto  (Loretto).  726  1015. 
Lucca.  724. 
Modcna.  422. 
Monaco.  435. 
Neapel.  823.  40. 


Novara.  644. 
Palermo.  1011. 
Pisa.  364. 

Rom.  260.  715.  824. 
Siena.  922. 

Turin.  92.  362.  450.  644.  724. 

ürbino.  423. 

Valetta.  92. 

Venedig.  341.  1024. 

Vercelli.  548. 
Niederlande.  — 

Amsterdam.  998. 

Antwerpen  (Anvers).  923. 

Brüssel.  452.  711.  1017. 

Haag.  507.  8.  610.  IL 

Leiden.  404.  529.  910. 

Luxemburg.  5.  452.  727. 
Pyrenaische  Halbinsel.  149. 

Barcellona.  149. 

Escorial.  639. 

Madrid.  149.  459. 

Sevilla.  149.  612.  3. 

Toledo.  149. 

Valencia.  149. 
Russland  mit  Polen.  642.  96. 

Archangel.  642. 

Astrachan.  642 

Cherson.  642. 

Dorpat  642. 

Helsingfors.  642. 

Jekaterinoslaw.  642. 

Irkut.sk.  642. 

Kaluga.  642. 

Kaluga-Podolsk.  642. 

Kasan.  642. 

Kiew.  642. 

Kostroma.  642. 

Minsk.  642. 

Mitau.  642. 

Moskau.  642.  722.  1024. 
Nijni-Nowgorod.  642. 
Nowgorod.  642. 
Odessa.  642. 
Orel.  642. 
Pensa.  642. 
Perm.  642. 
St.  Petersburg.  6.  108.  66.  404. 
509.  614.  42.  722.  7.  8.  802. 


1021. 
Poltawa.  642. 
Pulkowa.  642. 
Reval.  642. 
Riäsan.  642. 
Riga,  642. 
Samara.  642. 
Saratow.  642. 
Simbirsk.  642. 
Smolensk.  642. 
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Stawropol.  642. 

Tambow.  642. 

Tula.  642. 

Twer.  642. 
Skandinavien.  — 

Kopenhagen.  90. 

Strengnäs.  616. 
Schweiz.  — 

Fischingen.  84. 

Frauenfeld.  84. 

Ittingen.  84. 

Kreuzlingen  bei  Constanz.  84. 
Petershausen.  84. 
Salmansweiler  (Salem).  84.  726. 
Zürich.  235. 
Türkei.  — 
Nablus  in  Palastina.  794. 

8.  Privatbibliotheken. 

Ackersdijck.  612. 
Aerts.  514. 
Afanasjew.  642. 

Alexandra  Feodorowna  von  Russ- 
land. 722. 

Alexandra  Nicolaewna  von  Russ- 
land. 722. 

V.  Alstein.  5.  286. 

d'Arenberg.  825. 

Arnoldi.  619. 

v.  Aufsess.  443. 

d'Anteuil.  318.  64. 

B.***  67. 

de  B.***  237. 

Batti.  725. 

Beer.  424.  1024. 

Benary.  GIG. 

Benedetti.  548. 

Berghaus.  1016. 

Bernstein.  286. 

Bertram.  319. 

v.  Berry,  Herzogin.  445.  645.  72G 

de  Bethune.  95. 

v.  Bockel.  5. 

Bodiansky.  642. 

Böhmer.  828. 

Börner.  1001. 

Boisseree.  618. 

Boinslawski.  92. 

Bolschakow.  722. 

Borghesi.  724. 

Borosdin.  642.  722. 

Bouesnel.  68. 

Braun.  424. 

v.  Bremen.  808. 

Breyer.  317. 

Buckle.  69.  286. 

Budd.  426. 

Buslaw.  642. 


C"*  70/ 

Chenu.  516 

Chludow.  642. 

Cohen.  803. 

Colbert.  232. 

Commenter.  633. 

Corvinus  von  Ungarn.  250. 

D***,  P.  517. 

Dähne.  153. 

Daniel.  830. 

Deiters.  150. 

Delafage.  258. 

Denning.  914. 

Desbois.  834. 

Didier.  646. 

Didot.  937. 

Dietzel.  797. 

Dinaux.  1002. 

v.  Döderlein.  797. 

Dubois.  11. 

Du  Mont.  618. 

Duns.  839. 

Du  Rosey,  Rolas.  700. 
Ely.  511. 
Engel.  999. 
Eschricht.  320. 
Evans.  806. 
Farina.  618. 
Feldmann.  620. 
Ficker.  797. 
Fritz.  1003. 
Frolow.  642.  722. 
G***.  240. 
Galitzin,  prince.  642. 
Gaupp.  912. 
Georg  v.  Hannover.  71. 
Gerber.  804.. 
Gerkrath.  424. 
Gieseler.  236. 
Gluschkow.  722. 
Grandidier.  228. 
Grolier.  11. 
Guthknecht.  519. 
Habicht.  94. 
Hahn,  A.  236. 
Hahn,  H.  A.  809.  1C05. 
Hancke.  238. 
Harless.  236. 
Harzen,  E.  321. 
Harzen,  G.  E.  633. 
Hase.  1006. 
Heber.  825. 
Hennin.  258. 
Henschel.  92. 
Herold.  425. 
Hertel.  322. 
Heuze.  239. 
Heyer.  425. 
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Heyse.  616. 

Honmann.  634. 

v.  Hohendorff.  313. 

Jadioux.  427. 

Jamet  le  jeune.  11. 

Jennes.  915. 

Jlrig.  317. 

Jomard.  324.  428. 

Jordans.  1000. 

Jost.  286. 

Justiniani.  612. 

Kaltenbaeck.  520. 

Kasatkia.  642. 

Keilbora.  92. 

de  K  ('tu  in  an.  153. 

Kilian.  916. 

Klein.  621. 

v.  Klenze.  429. 

Klose.  202. 

Knipfer.  1000. 

Knobel.  72.  521. 

Knood.  999. 

Koch-Kanka.  355. 

Köberlein.  84. 

Kokarew.  642.  722. 

Koningsberger.  915. 

Koschelew.  722. 

Krocker.  1007. 

Kühn.  430. 

Katzen.  92. 

L***.  240. 

Laan.  151. 

La  Combe.  5. 

Lacroix.  323. 

Lamoureux.  522. 

Lanekoi.  722. 

Lauteschläger.  999. 

Le  Petit  de  Maxeville.  327. 

Lessing.  92. 

Leunenschloss.  618. 

Libri.  11. 

v.  Liroborch  van  der  Mersch.  66. 
Lösch.  699. 
Longinow.  642. 
Lukaschewitsch.  642. 
v.  Lumnitzer.  917. 
Lyndhurst  611. 
M***.  325. 
de  M..  Cl.  326. 
M  .  W.  810. 
Macare,  Rethaan.  512. 
Mahlmann.  236. 
Manzoni.  724. 
Mappes.  157. 
Marreca.  154. 
Martini.  916. 
Matthiae.  615. 
Meeusen.  918. 


Mendc.  811. 
de  Menthon.  241. 
Mettenbrinck.  915. 
Merens.  915. 
Meylink.  1008. 
Michelin.  432. 
Mitscherlich.  697. 
Moliere.  551. 
Montesquieu.  11. 
Movers.  286. 
Müller.  812. 

Münnicks  van  Cleff.  66.  512. 
Nattmann.  1000. 
Nichols.  698. 
Norow.  642.  722. 
Nüsslin.  622. 

0  *  *  * ,  le  prince.  242.  328. 

Oelrichs.  3  92. 

Olshausen.  616. 

Oppenheim.  286. 

Otto.  92. 

Oudenhoff.  513. 

P.,  E.  5. 

PM  N.  5. 

Panin.  642. 

Pape.  912. 

Passavant.  715. 

Peter.  919. 

Philippi.  805. 

Pieters.  523.  813. 

Planitzer.  913. 

Pogodin.  642. 

Poltoratzky.  452.  36.  642.  722. 

Pomba.  362. 

de  Puibusque.  243. 

Quatremere.  286. 

v.  Radowitz.  925. 

Raffles.  155. 

Raife.  73. 

Ram.  915. 

Re.  269. 

Regis.  92. 

Reiche.  805. 

Rethaan  Macare\  66. 

v.  Rhedinger.  826. 

Riccio.  637. 

Ridder.  915. 

Römer-Büchner.  157. 

Rose.  1009. 

de  Roxburgh.  10. 

Rubino.  911. 

Rudhardt  92. 

Rumjanzow.  642.  722. 

Russegger.  329. 

Ruthardt.  624. 

de  S***.  R.  74. 

Sabelin.  642. 

Sachse.  610. 
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Schade.  92. 
Schiffers.  1000. 
Schlink.  618. 
Schneider.  701. 
Schröder.  151. 
Schulze  525.  73. 
Schwende.  803. 
Seeger.  803. 
Scwastianow.  722. 
Sobolewsky.  642. 
Steinacker.  697. 
Steiner.  814. 
y.  8teinwehr.  3.  92. 
v.  Stroganow.  642. 
Swainson.  914. 
Tafel.  156. 

Taschcr  de  )a  Pageric.  157. 

Thienemann.  804. 

de  Thou.  11. 

Tichonrawow.  642. 

Tschertkow.  642. 

Turnbull.  244.  433. 

Tyderoann.  1010. 

Uudolsky.  642. 

Utensberger.  3. 

Uwarow,  Graf.  642. 

Vau  den  Schrieck.  330. 

Van  der  Linden.  431.  698.  727. 

Van  der  Mersch,  s.  v.  Limborch. 

Viucke.  513. 

Vogt.  317. 

Voigt.  702. 

de  Voogt.  513. 

de  Vries.  246. 

Wencelius.  1000. 

Wiedemann.  815. 

Wttewaal.  66. 

Wutzer.  150. 

de  XXX...  526. 

de  Xivrey,  Berger.  75. 

Yussupow.  642. 

Zenker.  804. 

Ziehl.  331. 

9.  Abdrücke  ans  Bibl.-Hand- 
ßchriften. 

Acta  Maguntina  seculi  XII.  hrsg. 

von  Stumpf.  77. 
Annales  de  Burton  ed.  by  Luard.  434. 
Annales  de  Marian  ed.  hy  Luard.  434. 
Annales  de  Theokesberia  ed.  by 

Luard.  434. 
Annales  monastici  ed.by.  Luard.  434. 
d'Argenson,  Journal  et  Memoire*, 

ed.  par  Kathery.  436. 
Arzneibücher,  Zwei  deutsche,  hrsg. 

von  Pfeiffer.  1024. 


Assempri,  Gli.  Legende,  ed.  Car- 

pellini.  922. 
Buch,  Das,  Ochlah  W'ochlah  hrsg. 

von  Frensdorff.  705. 
Buch  der  Veter  hrsg.  von  Palm.  1024. 
Burcardi  Peregrinatio  ed.  Laurent 

817. 

Burii  historiae  evannelicorum  in 
Hungnria  ed.  Lichner.  78. 

Caruso,  Discorso  della  Monarcbia 
di  Sicilia,  ed.  Mira.  82. 

Chanson  de  Roland  hrsg.  von  Müller. 
1024. 

Chansons  de  Namur.  825. 
Chijja's  Epilog  der  Geometrie,  hrsg 

von  Steinschneider.  920. 
Chronica  monasterii  S.  Albani.  ed. 

by  m\ey.  624. 
Copernic,  Trait£  de  la  monnoie,  ed 

par  Wolowski.  708. 
Correspondance  du  Duc  de  Mayenne. 

ed.  par  Henry  et  Ix>riquet  709. 
Doctrinen,  Altfranzösische,  und  Alk- 

gorien  von  der  Minne.  262. 
Denkmäler  Deutscher  Poesie  vl  Ptom 

von  Möllenhoff  &  Scheier.  819. 
Ebeling's  ungedruckte   Briefe  an 

Villers.  726. 
Esposizione  di  Rapporti  fra  la  Rt- 

publica  Veneta  et  gü  Slavi  81. 
E?angeliariura  Hierosolymitanum  ei 

Erizzo.  824. 
Evangelien,  Die  vier,  Arabisch,  hrw 

von  de  Lagarde.  529. 
Faber's   gereimtes  Pilgerbüchleiz. 

hrsg.  von  Birlinger.  337. 
Flammands  ä  la  bataille  de  Cassel 

(1328).  338. 
Gebet,  Das  grosse,  der  drei  Schwei- 
zerischen Urcantone,  hrsg.  von 

Delitzsch.  1014. 
Gedichte,  Altfranzösische,  hrsg.  von 

Mussafia.  341.  1024. 
Geschichte  des  ägyptischen  Josef b 

hrsg.  von  Diemer.  931. 
Geschiedenis  van  het  heylighe  Guys 

by  Veldener  &  Berjeau.  342. 
Giraldi,  Romanzi  Commedie  e  Tra- 

gedie.  822. 
Gw'reans  an  Bys.  The  Creation  of 

the  World,  Cornish  Mystery.  340. 
Hansens  Marienlieder  hrsg.  von  Mini- 
.    loff.  1024. 

Histoiia  et  Cartularium  Mona  st  S. 

Petri  Gloucestriae.  76. 
Homiliar  des  Bischofs  von  Prag  79. 
Hugues  Capet  Chanson  de  geste  par 

de  La  Crange.  706.  1024. 
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ImhoPs  Briefe  an  seine  Vettern  hrsg. 

Ton  Knaake.  704. 
Journal   de  Siege  de  Metz  1552 

etc.  1015. 
Istruzione,  Una  pretesa,  per  il  conte 

d'Ognate.  435. 
Itinerariam  peregrinorum  et  gesta 

regis  Ricardi,  by  Stubbs.  624. 
Kamilof  ei-MubarradbyWright.  404. 
Leechdoms,  Wortcounning  and  Star- 

( raft  of  earlv  England.  832. 
Leibniz's  Werke.  335.  6.  527. 
Letters  and  Papers  illustrative  of 

Richard  III.  &  Henry  VII.  332. 
Letters  and  Papers  of  the  war  of 

the  £nglish  in  French.  816. 
Lettres  d'Honorius  III.  et  Gregoire 

IX.  821. 

Livreslitburgiq.  du  DiocescdeTroycs 
par  Socard  <fc  Assier.  1024. 

Macaire  einaltfranzös.  Gedicht  hrsg. 
von  Mussafia.  341. 

Marais,  Journal  et  Merooires  par 
de  Lescure.  437.  921. 

Meisterlieder  der  Kolmarer  Hand- 
schrift hrsg.  von  Bartsch.  1024. 

Afischnat-ha-middot  ed.  Steinschnei- 
der. 920. 

Monachi  anonymi  Scoti  Chronicon 

Anglo-Scoticum.  339. 
Möllenhoffs  u.  Scherer's  Denkmäler 

Deutscher  Poesie  u.  Prosa.  333. 

1024. 

Narratives  of  the  expulsion  of  the 
English  from  Normandy.  76. 

Neckamdenaturis  rernmed.  Wright. 
332. 

Netz  des  Teufels  hrsg.  von  Barack. 
1024. 

Nofet  Zufim.   R  Jchuda  Messer 

Leons  Rhetorik  hrsg.  von  Jel- 

linek.  343. 
Ochlah  W^chlah  hrsg.  von  Frens- 

dorff.  1024. 
Odorici  Peregrinatio  ed.Laurent  817. 
Oresme,  Traictie  de  la  premifcre 

invention  de  monnoies,  par  Wo- 

lowski.  708. 
Osterspiele,  Lateinisch-Böhnüsche, 

hrsg.  von  Hanus.  1024. 
Paraplus  von  Armenien  hrsg.  von 

Thomas.  528. 
Paraplus  von  Syrien  u.  Palästina 

hrsg.  v.  Thomas.  528. 
Patte,  Journal  historique,  par  Gar- 

aier.  820. 
Periplus  des  Pontus  Euxinus  hrsg. 

von  Thomas.  528. 


Philodemi  de  ira  Über  ed.  Comperz. 
823. 

Prise  de  Pampelune  hrsg.  von  Mus- 
sana. 341. 

Psalmen,  Hymnen  u.  Gebete,  Mittel- 
niederländische ,  hrsg.  von  Regel. 
1012. 

Registre  criminel  du  Chätelet  de 

Paris.  438. 
Reimchronik  über  Herzog  Ullrich 

hrsg.  von  v.  Seckendorn.  1024. 
Renans  de   Montaubau   oder  die 

Haimonskinder  hrsg.  v.  Michelant. 

1024. 

Riccardo  da  Monte  di  Croce,  Viaggio 

in  Terras.mta  ed.  Polidori,  Grot- 

t an rlli  e  Banchi.  1013. 
Ricoldi  Peregrinatio.  ed  Laureut  817. 
Roland,  Madame,  Memoires,  par 

Dauban.  707. 
Scriptores  rerum  Britannicarum.  76. 

332.  434.  624.  816. 
Spiel,  geistliches,  von  S.  Meiiard's 

Leben  u.  Sterben  hrsg  von  Morell. 

1024. 

Spottgedicht  von  1581.  hrsg.  von 

Barack.  726. 
Storia  di  Troja,  per  G.  di  Marzo.  101 1  • 
Urkunden,  Aktenstücke  u.  Briefe  zur 

Anhaltischen  Geschichte  hrsg.  von 

Krause.  818. 
Urwa  ihn  Alward's  Gedichte  hrsg. 

von  Nöldecke.  334.  1 
Vita,  Magna,  S.  Hugonis  episc.  Lin- 

colniensis  by  Dimock.  332. 
Walsingham,  Historia  Anglicana  ed. 

by  Riley.  624. 
Westermanni  Specimen  Florilegii 

Lip8iensi8.  703. 
Willeram's  Hohes  Lied  erklärt  von 

Rilindis  u.  Herrat,  hrsg.  von  Haupt. 

80.  1024. 
Year  Book  of  the  reign  of  King 

Edward  I.  ed.  by  Horwood.  816. 

10.  Bibliothekare*). 

Bahr.  725. 
Barack.  726. 
Barbier.  937. 
Bender.  725. 
v.  Berg.  108. 
Bernard.  920. 


•)  Die  Bibliothekare  etc.  sind  hier 
nur  insoweit  aufgeführt,  als  sie  nicht 
bereits  unter  Nr.  1  Erwähnung  ge- 
funden haben. 
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Bezdeka.  1022. 
Böhmer.  626.  828.  1018. 
Boglino.  450. 
Bollati.  841. 

Caccianotti.  548 
Cagna.  362. 

Camacho  y  Carbajo.  612. 
Christensen.  827. 
Dorn.  1021. 
Eiselein.  725. 
Elvenich.  »2. 
Ennen.  85.  839. 
Espagne.  629. 
Fornari.  840. 
Franklin.  608. 
Frommann.  927. 
Garnier.  820. 
Gazzera.  450.  724. 
Goresio.  450. 
Gregeres.  607. 
Guhrauer.  92. 
Hase.  446.  928. 
Heimreich.  827. 
Hopf.  346. 

Jacob  (bibliophile).  551. 
Karow.  92. 
Klose.  712.  842. 
Köhler.  89. 
Kurz.  88. 

Lambeck  (Lambecius).  112.  1024. 

de  La  Tour  de  Varan.  388. 

Loriquet.  232.  ?09. 

Marreca.  154. 

di  Marzo.  9.  1011. 


Mercari.  840. 
Mertens.  923. 
Minzloff.  166. 
Mone.  725. 
Mosenthal.  930. 
Müldener.  859.  60.  1. 
Moller.  725. 
Münch.  15. 

v.  Muralt  (Muralto.)  1021. 
Nodier.  1020. 
Panizzi.  25. 
Petzholdt  92. 
Peyron.  450. 
Quicherat.  929. 
Rabiger.  92. 
Ratjen.  145. 
Reusens.  739. 
Roessler.  87. 
Ruelle.  269. 
Ruland.  726. 
Schlosser.  725. 
Schneider.  92. 
Steiner.  452.  814. 
Stenzler.  92. 
Tafel  156.  627. 
Theiner.  92. 
Thibaut.  725. 
Tobias.  932. 
Veterano.  423. 
Vinet.  637. 
Wachler.  92. 
Walther.  5.  166.  609. 
Wilken.  725. 
Woltmann.  92. 
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Monatliches  Verzeichniss 

der 

richtigem  neuen  Erscheinungen  der  deutsehen  und 

ausländischen  Literatur« 


Herausgegeben  von  P.  A.  Brockhaui  in  Leipzig. 

«   

.864.]  Haimar.   [«r.  1. 

Heses  Verzeichnis  erscheint  regelmässig  monatlich  und  ist,  gleich  den  dann 
angezeigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Brock  haus  in  Leipzig  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 

I.  Encyklopädie  und  Literaturwissenschaft. 

1.  Deutsche  Bibliothek.  Sammlung  seltener  Schriften  der  älteren  deutschen 
fational -Literatur.  Hrsg.  und  mit  Erläuterungen  versehen  von  ff.  Kurz.  3.  u. 
.  Bd.  Leipzig,  1863.  Weber.  8°.  LXXV,  818  pp.  4 

Inhalt:  Hin*  Jacob  Ühristoffels  von  Grimmelshausen  Simplicianische  Schriften.  2  Thie. 
8.  1862  Nr.  1792. 

2.  Allgemeine  Encyklopädie  der  Wissenschaften  und  Künste,  in  alphabetischer 
olge  von  genannten  Schriftstellern  bearbeitet  und  hrsg.  von  J.  Sm.  Ersch  u. 
.  Crf.  Oruber.  l.Section.  A — G.  Hrsg.  von  Hm.  Brockhaus.  76.  Tbl.  Gottähnlich- 
eit  —  Graaf.   81.  Thl.  Griechenland.  Leipzig,  1864.  Brockhaus.  4".  444,  455  pp. 

a.  ises  Nr.  9.  Jeder  Bd.  3       25  i^r;  Velinp.  5  fo. 

'S.  Aus  Scbleiermacher's  Leben.  In  Briefen.  4.  Bd.  Schleiermacher's  Briefe 
i  Brinckmann.  Briefwechsel  mit  seinen  Freunden  von  seiner  üebersiedelung  nach 
alle  bis  zu  seinem  Tode.  Denkschriften.  Dialog  über  das  Anständige.  Recen- 
onen.  Vorbereitet  von  L.  Jonas,  hrsg.  von  W.  Dilthey.  Berlin,  1863.  G.  Reimer. 
K  XVI,  646  pp.  2  Slf.  20 

8.  1861  Nr.  »76. 

4.  Fleury,  Ed.  Les  Manuscrits  a  miniatures  de  la  bibliotheque  de  Laon,  etudies 
i  point  de  vue  de  leur  illustration.  lre  partie.  VIIe,  VIIIe,  IX«",  X*,  XI*,  XIIe 
.»cles;    avec  25  planches  lithograpbiees  et  35  lettres  gravees  dans  le  texte.  2e 

ition.  Paris,  1864.  4°.  130  pp. 

b.  Allgemeines  Handbuch  der  Freimaurerei.  2.  völlig  umgearbeitete  Auflage  von 
-nning's  Encyklopädie  der  Freimaurerei.  1.— 5.  Lfg.  Leipzig,  1861 — 64.  Brock- 
um. 8°.  VIII  pp.  u.  p.  1—640.  Jede  Lfg.  20  %• 
0.  Forst  er,  E.  Denkwürdigkeiten  aus  dem  Leben  von  Jean  Paul  Friedrich 
cliter.  Zur  Feier  seines  100jährigen  Geburtstages  hrsg.  3.  Bd.  München,  1863. 
eischmann.  8°.  VII,  347  pp.  1  12  7fyr 
ächluati.    8.  1863  Nr.  60y. 

7.  HofEmann,  F.  Lr.  Peter  Lambeek  [Lambecius]  als  bibliograpbisch-literarisch- 
s  torischer  Schriftsteller  und  Bibliothekar.  Nebst  biographischen  Notizen.  Hoest, 
64.  Schulbuchhandlung.  8°.  V,  29  pp.  15  ftyi: 

8.  Irving.  —  Life  and  Letters  of  Washington  Irving.  Edited  by  his  Nephew. 
>).  IV.  London,  1864.  8°.  312  pp.  4^:6%: 

«4.  1863  Nr.  2044. 

9-  Morley,  H.  English  Writers:  the  Writers  before  Chaucer;  with  an  Intro- 
ctory  Sketch  of  the  Four  Periods  of  English  Literature.  London,  1864-  8°. 
O  pp.  8  &g.  24  Ity: 

1 0.  Foggendorff,  J..  C.  Biographisch-literarisches  Handwörterbuch  zur  Geschichte 
r  exaeteu  Wissenschaften,  enthaltend:  Nachweisungen  über  Lebensverhältnisse 
1864.  \ 
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und  Leistungen  von  Mathematikern,  Astronomen,  Physikern,  Chemikern,  Minera- 
logen, Geologen  u.  s.  w.  aller  Völker  und  Zeiten.  6.  Lfg.  Leipzig,  1864.  Barth.  8». 
I.  Bd.  VIII,  Sp.  1521  —  1584.  II.  Bd.  Sp.  1153— 1468.  1  ^10% 

Schluss.  —  8.  1862  Nr.  1146.     Preis  de«  vollständigen  Werks  lS^j. 

11.  Taine,  H.  Histoire  de  la  litterature  anglaise.  3  vol.  Pari»,  1864.  8a. 
XLVIII,  1922  pp.         *  7       15  %p 

II.  Theologie  und  Philosophie. 

12.  Alger,  W.  Kounseville.  A  Critical  History  of  the  Doctrine  of  a  Future  Life. 
Witb  a  Complete  Bibliography  of  the  subject  (by  Em  Abbat).  Philadelphia,  1863. 
8°.  X,  914  pp.  T# 

13.  Blom,  A..  H..  De  leer  van  het  Messiasrijk  bij  de  eerste  christenen  volgeai  de 
Haudelingen  der  apostelen.  Eene  bijdrage  tot  de  bijbelsche  theologie.  DorJrecht, 
1863.  8».  XI,  325  pp.  2  .%  12  %r 

14.  Böhringer,  Fr.  Die  Kirche  Christi  und  ihre  Zeugen  oder  die  Kirchengeschichte 
in  Biographieen.  I.  Bd.  1.  Abth.:  Die  Kirchengeschichte  der  drei  ersten  Jahr 
hunderte  in  Biographieen.  2.  völlig  umgearbeitete  Aufl.  2.  Hälfte.  Zürich,  1864. 
Meyer  Üf  Zeller.  8°.  XI,  1040  pp.  5  % 

8.  1860  Nr.  3583. 
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and  Henry  Soame*.  New  edition,  edited  and  brought  down  to  the  present  tu»f 
by  W..  Stubbs.  3  vols.  London,  1863.  8".  2091  pp.  18  * 

Digitized  by  Google 


3 


29.  van  Oordt,  A..  M..  Proeve  eener  gesehiedenis  van  het  protestantsche  kerk- 
t-ezang.  2  deelen.  Deventer,  1863.  8°.  XII,  261,  45  u.  VIII,  288,  36  pp.  4^12%- 
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36.  Rokitansky,  C.  Die  Conforinität  der  Universitäten  mit  Rücksiebt  auf  gegen- 
wärtige österreichische  Zustände.  Wien,  1863.  Salimayer  $  Co.  8°.  24  pp.     8  ftp: 

i 

IV.    Rechts-  und  Staatswesen schalt. 
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vigueur,  notamment  des  traitea  conclus  avec  l'Angleterre,  la  Belgique,  la  Prusse 
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41.  Codex  Anhaltinus  minor  oder  die  vornehmsten  Landtags-,  Deputations-  und 
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tanque.  4«  edition,  revue  et  augmentee.  Paris,  1864.  8°.  632  pp.       2       15  %r 
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7.  u.  8.  Hft.  Hannover,  1861—62.   Halm.  Fol.  XX,  194  u.  XIV,  108  pp. 
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Taj.  XLIX-  CXXXII.  Jede  L/g.  5  Sk.  20  % 

S.  1862  Nr.  1661. 

60.  Briot,  C.  Essais  sur  la  theorie  mathematique  de  la  lumiere.  Pari*,  1*^ 
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34  pp.   .  12%- 
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8.  1861  Nr.  2349. 

»3.  Lucas,  H..    Hisloire  naturelle  des  lepidopteres  d'Europe.  Aveo  80  planchea 
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representant  400  sujeU,  peintes  d  apres  nature,  gravees  sur  acier  par  Pauquet. 
2*  edition,  refondue  et  augmentee.  Paris,  1864.  8°.  292  pp.  5        Mit  eolor.  Taf 

8  Jfe  10  ^ 

84.  Melde,  Fr.  Die  Lehre  von  den  Schwingungscurven.  Nach  fremden  and  eigenen 
Untersuchungen  dargestellt.  Mit  1  Atlas  von  11  Taf.  Leipzig,  1864.  Barth.  8°. 
X,  228  pp.  2^.  20  %r 

85.  Mielck,  Ed.  Die  Riesen  der  Pflanzenwelt.  Mit  16  Abbildgn.  Leipzig,  1863. 
Winter.  4°.  VIII,  128  pp.  3  j*> 

86.  Mitchell,  J.  M..  The  Herring :  its  Natural  History  and  National  ImporUnce. 
With  Illustrations.  Edinburgh,  1864.  8°.  378  pp.  4      24  % 

87.  Möllmann,  Bh.  Die  Rectification  des  Kreises.  Rostock,  1863.  Stiller.  V. 
21  pp.  Mit  ü  Steintaf.  15  fm 

88.  Moody,  8..  The  Palm  Tree.  With  Illustrations  by  the  Anthor.  London,  18& 
8°.  463  pp.  2# 

89.  Mosley,  0..  The  Natural  History  of  Tutbury,  with  the  Fauna  and  Flon 
London,  1863.  8°.  8  12 

90.  Mulaant,  G.  Histoire  naturelle  des  coleopteres  de  France.  Longicornes. 
Paris,  1864.  8°.  598  pp.  i  A. 

91.  Natuurlijke  Historie  van  Nederland.  Het  klimaat  van  Nederland,  door  f, 
W..  C.  Krecke.  2«— 7e  afl.  Raariem,  1862-63.  8«.  4  jfe  13  fyr 

Srhluw.  —  6.  1861  Nr.  1819. 

92.  Notes  on  the  Geology  and  Mineralogy  of  Santander  and  Madrid,  by  FT..  A 
Sullivan  and  J..  P..  O'Reilly.  London,  1863.  8°.  i* 

93.  Pouriau,  A..  F..  Clements  des  sciences  physiques  appliquees  a  ragricnltur«. 
II.  Chimie  organifiue.  Paris,  1864.  8°.  551  pp.   ,  2# 

8.  1862  Nr.  363. 

94.  Quenstedt,  Fr.  A.  Geologische  Ausflüge  in  Schwaben.  Nebst  Hulwchn. 
«.  5  Profiltaf.  Tübingen.  .  l&Gi.  Laupp.  8°.  IV,  377  pp.  2% 

95.  Babenhorst,  L.  Die  Algen  Europa's.  [Fortsetzung  der  Algen  Sachsens,  resp. 
Mittel-Europa's.]  Decade  57  u.  58  (resp.  157  u.  158).  Dresden,  1863.  am  Ende. 
8°.  Mit  je  ca.  10  Blatt  au/geklebten  Pflanzen.  Jede  Decade  25% 

96.  Rarlenhausen,  C.  Isis.  Der  Mensch  und  die  Welt.  4  Bde.  Hamburg}  1863 
Meissner.  8°.  XXXIV,  2248  pp.  '  7  & 

97.  Riehe,  Alfr.  Lecons  de  chimie  professees  aux  eleves  a  l'Ecole  Sainte-Bartx, 
qui  se  preparent  a  l'Ecole  polytechnique.  Paris,  1864.  8°.  656  pp.     2  Jfc  10  % 

98.  Büstow,  W.  Die  Lehre  vom  kleinen  Kriege.  Zürich,  1864.  Schulthess.  8> 
368  pp.  Mit  6  Steintaf.  1      24  ^ 

99.  Schlegel,  H..  De  dierentuin  van  het  Koninklijk  Zoologisch  genootscbip 
Natura  Artis  Magistra  te  Amsterdam.  1«  afl.  Amsterdam,  1863.  Fol.  p.  1-4°. 
h  2  Sp.  Mit  Ilolzschn.  u.  Taf.  21  $r 

100.  Schnizloin,  Adalb.  Iconographia  familiarum  naturalium  regni  vegetabih» 
Abbildungen  aller  natürlichen  Familien  des  Gewächsreiches.  16.  Hft.  Bonn,  1863. 
CoAen  4r  Sohn.  4°.  54  pp.  Mit  21  theilu  eise  color.  Steintaf.  2  & 

8.  1861  Nr.  1825. 

101.  8chulie,  Fr.  Die  gasvolumetrische  Analyse,  als  Hülfsmittel  für  wissenschaft- 
liche, agricultnrehemische  und  technische  Untersuchungen.  Rostock,  1863.  Stillt? 
8°.  37  pp.  Mit  1  Steintaf.  10  ^r 

102.  Smith,  J.  Cultivated  Ferns;  or,  a  Catalogue  of  Exotic  Ferns  cultirated  in 
British  Gardens.  London,  1864.  8°.  12 

103.  Sundeval,  C.  J..  Die  Thierarten  des  Aristoteles  von  den  Klassen  der  Siugf- 
thiere,  Vögel,  Reptilien  und  Insekten.  Uebersetzung  aus  dem  Schwedischen. 
Stockholm,  1864.  8°.  242  pp.  1  Sff.  15  %r 

104.  Taylor,  C.  Geometrical  Conics,  including  Anharmonic  Ratio  and  Pro 
jection.  London,  1863.  8°.  230  pp.  3  % 

105.  Taylor,  J.  Geological  Essays,  and  Sketches  of  the  Geology  of  Mancher 
and  the  Neighbourhood.  Manchester,  1864.  8°.  290  pp.  2fy'2i$p 

106.  Tennent,  James  Emenon.  The  Story  of  the  Guns.  London,  1864.  8°.  388  pp- 
Mit  Holzschn.  3# 

107.  Toll,  F..  Die  Rotation  frei  in  der  Luft  fortschreitender  Körper,  insbesondere 
der  runden  und  länglichen  Geschosse.  Nach  ihren  Ursachen  und  Wirkungen  g*- 
meinfasslich  dargestellt.  1.  Abth.  Die  Rotationsverhältnisse  im  Allgemeinen  nach 
Beobachtungen  an  leichten,  nicht  durch  den  Druck  elastischen  Flüssigkeiten  fort- 
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getriebenen  Körpern.  Mit  1  lith.  Figurentaf.  Koblenz,  1863.  Hölscher.  12°.  XII, 
38  pp.  15  7?gK 

108.  Winkler,  O..  0..  Die  Gesteinlehre.  München,  1864.  Gummi.  8°.  XI,  203  pp. 
M\t  Holzschn.  1  flg. 

109.  Zeller,  P..  C.  Chilonidarum   et  Crambidarum   genera  et  species.  Berlin, 
1863.  Wiegandt  $  Hempel.  4°.  IV,  56  pp.  1  flg.  10 

VI.  Medlcln. 

110.  Billroth,  Thdr.  Die  allgemeine  chirurgische  Pathologie  und  Therapie  in 
50  Vorlesungen.  Ein  Handbuch  für  Studirende  und  Aerzte.  Mit  Holzschn.  Berlin, 

1863.  O.  Reimer.  8°.  XX,  712  pp.  3  flg.  20  %• 

111.  Bonnot,  E..  Des  mercuriales,  ou  Expose  de  tout  ce  qui  se  rapporte  a  cette 
qnestion.  Paris,  1864.  8°.  49  pp. 

112.  Caillanlt    Practica!  Treatise  on  Diseases  of  the  Skin  in  Children.  Notes 
etc.  by  Blake.  London,  1864.  8°.  3  flg.  12 

113.  Chapman,  J..  Functional  Diseases  of  Women.  Cases  illustrative  of  a  New 
Method  of  Treating  them  through  the  Agency  of  the  Nervous  System  hy  means 
of  Cold  and  Heat;  also  an  Appendix  containing  Cases  illustrative  of  a  New  Method 
of  Treating  Epilepsy,  Paralysis  and  Diabetes.  London,  1863.  8°.  88  pp.  Iflg. 

114.  Churchill,  Fleetwood.  On  the  Diseases  of  Women.  51'1  edition,  revised  and 
entarged.  Dublin,  1864.  8°.  945  pp.  5  flg. 

116.  Dachauer,  0..  Ozon.  Eine  gedrängte  Zusammenstellung  bisher  gewonnener 
Resultate.  München,  1864.  Gummi.  8°.  IV,  204  pp.  1  flg. 

116.  Dolbeau.  Traite  pratique  de  la  pierrc  dans  la  vessie.  Ouvrage,  orne  de  14 
gravuressur  bois  intercalees  dans  le  texte.  Paris,  1864.  8°.  VII,  428  pp.  2  flg.  10  7tyr 

117.  Eilig.  The  Medical  Formulary  ;  being  a  collection  of  Prescriptions  derived 
from  the  Writings  and  Practice  of  many  of  the  most  eminent  Physicians  in  America 
»nd  Europe,  etc.  11 1,1  edition,  carefully  revised  and  much  extended  by  Rb. 
P..  Thomas.  Philadelphia,  1863.  8°.  341  pp.  5  flg. 

118.  Hecker,  C.  Klinik  der  Geburtskunde.  Beobachtungen  und  Untersuchungen 
au*  der  Gebäranstalt  zu  München.  II.  Bd.  Mit  9  lith.  Taf.  Leipzig,  1864.  Enqel- 
wnn.  8».  VIII,  252  pp.  Mit  2  Tab.  2  flg.  22%  <%• 

Bd.  I.  erschien  1861.    3  M. 

119.  Henke,  Ph.  Jak.  W  Handbuch  der  Anatomie  und  Mechanik  der  Gelenke 
mit  Rücksicht  auf  Luxationen  und  Contracturen.  Mit  9  Kpfrtaf.  u.  66  Holz- 
schn. Leipzig,  1863.  C.  F.  Winter.  8°.  X,  292  pp.  2  flg. 

120.  Hulme,  Rb.  Th.  The  Teeth  in  Health  and  Disease;  with  Pratical  Remarks 
°n  their  Management  and  Preservation.  lllustrated  by  Wood  Engravings.  London, 

1864.  12°.  232  pp.  1  flg. 

121.  Kissel,  C.  Handbuch  der  speciellen  Pathologie  und  Therapie.  2.  Ba. 
Erlangen,  1863.  Knke.  8°.  XXIII,  872  pp.  4  flg.  24  War 

8thlu8s.    8.  1863  Nr.  726. 

122.  Lebert,  Hm.  Ueber  Keratose  oder  die  durch  Bildung  von  Hornsubstanz  er- 
wogten Krankheiten  und  ihre  Behandlung.  Breslau,  186f  Morgenstern.  8°.  VIII, 
161  PP-  1  flg. 

123.  Lorinser,  F..  W..  Ueber  Knochen-Entzündung.  Wien,  1863.  Seidel  $  Sohn. 
4<>-  44  PP-  10  fyr 

124.  Maisonneuve,  J..  0..  Clinique  chirurgicalc.  Tome  II.  Paris,  1864.  8°. 
'32  PP-  4  flg. 

Schlius.  -  8.  1863  Nr.  426. 

125.  Meissner,  Emil  Apollo.  Der  Keuchhusten  und  dessen  Beziehungen  zum  Ge- 
hörorgane im  Besonderen.  Vortrag,  gehalten  in  der  Sitzung  der  medicinischen 
Gesellschaft  zu  Leipzig  am  27.  Mai  1862.  Leipzig,  1863.  Luppe.  8°.  30  pp.  7 »/,  fyr 

126.  Heudörfer,  J..  Handbuch  der  Kriegschirurgie,  ein  Vademeoum  für  Feldärzte 
nach  eigenen  Erfahrungen  bearbeitet.  1.  Hälfte.  Allgemeiner  Theil.  Leipzig,  1864. 

XXX,  441  pp.  2  flg.  10 

127.  Robertton,  Abr.  A  Manual  of  Extracting  Teeth.  Founded  ou  the  Anatomy 
oi  the  Part«  inTolved  in  the  Operation ;  the  kiuds  and  proper  Construction  of  the 
ustrumenta  to  be  used;   the  accidents  likely  to  occur  from  the  Operation,  and 
lQe  proper  Remedies  to  retrieve  such  Accidents.  Philadelphia,  1863.  8°.  209  pp.  3  flg. 
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128.  Schnitze,  B..  8..  Wandtafeln  zar  Sch  wanger  Schafts  -  und  Geburtskund«. 
20  Taf.  (In  5  Lfgn.)  1.  Lfg.  Leipzig,  1864.  Voigt  (f  Günther.  Fol.  8  pp.  u.  4  Lüh 

2  flg.  12 

129.  Schulze,  Fr.  Eilh.  lieber  den  feineren  Bau  der  Rinde  des  kleinen  Gehirns. 
Rostock,  1864.  Stiller.  4°.  18  pp.  Mit  1  Steintaf.  10% 

130.  Stellwag  v.  Canon,  K.  Lehrbuch  der  praktischen  Augenheilkunde.  2.  um- 
gearbeitete Aufl.  Wien,  1864.  Braumüller.  8«.  VI,  807  pp.  Mit  eingedr.  Hobch. 
u.  2  Chromotith.  6^ 

131.  Tamin-Despalles,  0..  Memoire  sur  le  pronostic,  le  traitement  et  la  guerison 
de  la  phthisie  pulmonaire  (pneumo-phymie).  Paris,  1864.  8°.  32  pp. 

132.  Thomas,  Evans.  Remarks  on  Skin  Eruptions  after  Vaccination,  and  on  otber 
Matters  connected  with  the  Practice;  being  Selections  from  Notes  of  3,500  Cam. 
London,  1864.  8°.  16  pp.  12% 

133.  Medicinische  Topographie  und  Ethnographie  der  k.  Haupt-  und  Residenz 
stadt  München.  Hrsg.  von  einer  Commission  des  ärztlichen  Vereins  in  Mönchen. 
3.  Hft.  München,  1863.  Kaiser.  8°.  X,  243  pp.  Mit  2  Tab.  1  % 

Inhalt:  Armenpflege  und  Wohlthätigkeita- Anstalten,  ärztliche  Bildung« -Anstalten ,  KrtnUi'iu 
iti-Verhältnisse  iu  München,  bearbeitet  von  C.  Widme». 


und  Sterblichkeit«- 

Schlnaa.  — 8.  1B63  Nr.  1858. 

134.  Wagner,  J.  Ueber  den  Ursprung  der  Sehnervenfasern  im  menschlichen 
Gehirn.  Dorpat,  1862.  Gläser.  4°.  24  pp.  Mit  1  Steintaf.  12 

135.  Williamson,  0..  Military  Sargery.  London,  1863.  8°.  260  pp.    4  flg.  24  j$r 

136.  Woodward,  Jos.  Janvier.  Outlines  of  the  Chief  Camp  Diseases  of  the  United 
States  Armies  as  observed  during  the  present  War.  A  Practical  Contribution  to 
Military  Medicine.  Philadelphia,  1863.  8«.  364  pp.  5Jfc 

VII.    Geographie  und  Geschichte. 

137.  Aegyptische  Monumenten  van  het  Nederlandsch  museum  van  oudhedeo  t* 
Leyden,  uitgeven  op  last  der  Hooge  regering  door  C.  Leemam.  22*.  afl.  Leydtr,, 

1863.  8»  p.  81—84.  Mit  Taf.  CLXXXV— CCXIV.  18^26% 

Dasselbe  mit  französischem  Text. 
S.  1863  Nr.  176. 

138.  Bell,  Evans.  The  Empire  in  India:  Letters  from  Madras  and  oth er  Place*. 
London,  1864.  8«.  410  pp.  3.%.  12% 

139.  Becker,  K.  F.  Weltgeschichte.  8.  neu  bearbeitete,  bis  auf  die  <3egen\rart 
fortgeführte  Ausgabe.  Hrsg.  von  Ad/.  Schmidt.  Mit  der  Fortsetzung  von  Ed.  Ami 
18  Bde.  Berlin,  1863.  Duncker  Sf  Humblot.  8°.  12^" 

140.  Beitzke,  H.  Geschichte  der  deutschen  Freiheitskriege  in  den  Jahren  1*13 
und  1814.  3.  verb.  Aufl.  (In  3  Bdn.)  1.  Bd.  Berlin,  1864.  Duncker  if  Humblot.  8°. 
X,  598  pp.  Iflg.  10  7#r 

141.  de  Belleval,  Rene.  La  premiere  campagne  d'Edouard  III  en  France.  Part*, 

1864.  8°.  435  pp.  2^.20% 

142.  Boynton,  Ed.  C.  History  of  West  Point,  and  its  Military  Import&nce 
during  the  American  Revolution ;  and  the  Origin  and  Progress  of  the  United 
States  Military  Academy.  Xew  York,  1863.  8°.  XXIII,  408  pp.  Mit  Planen  wi 
Illustrationen.  10  j$f. 

143.  The  Cannibal  Islands;  or  Fiji  and  its  People.    Philadelphia,  1863. 
369  pp.  Mit  Illustr.  IflgAbfty 

144.  Cobbe,  Frances  Power.  The  Cities  of  the  Past.  London,  1864.  8°.  220  pp 

1  flg.  12  fty 

145.  Droysen,  J.  Gat.  Geschichte  der  preussischen  Politik.  3.  Tbl.  Der  Staat 
des  grossen  Kurfürsten.  2.  Abth.  Leipzig,  1863.  Veit  ff  Co.  8°.  VI,  626  pp.  Sflg.  15  ?!p 

8.  1862  Nr.  124. 

146.  Engländer,  Sgm.  Geschichte  der  französischen  Arbeiter -Associationen. 
3.  Thl.  Hamburg,  1864.  Hoffmann  Sr  Campe.  8°.  VIII,  364  pp.  1  flg.  V/*  W 

147.  Oairdner,  Jam.  Letters  and  Papers  Illustrative  of  the  Reigns  of  Richard  Al- 
and Henry  VII.  Vol.  II.  London,  1863.  8°.  4,  XC,  415,  15  pp.  * 

Bildet  einen  Theil  der  .Kerum  britannicarnm  medii  bti  scriptorea*. 
8.  1861  Nr.  2391. 

148.  Die  Geschichtschreiber  der  deutschen  Vorzeit  in  deutscher  Bearbeitung 
hrsg.  von  G.  H.  Peru,  Jak.  Grimm,  K.  Lachmann,  Lp.  Ranke,  K.  Ritter.  41.- 
44.  Lfg.  Berlin,  1863.  F.  Duncker.  8°.  1  flg.  1  91a: \  Velinp.  1  flg.  16%  %r 

Inhalt:  41.  XII.  Jahrh.  12.  Bd.  Die  Jahrbücher  tou  Magdeburg  (ChroQographus.Saio).  S»ch 
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dn  Ausg.  der  MonuioenU  Germania«  übera.  von  Ed.  Wikkklmahk.  VIII,  00  pp.  1  Vgr  \  Velinp. 
10%  Hör  —  42.  XII.  Jahrh.  11.  Bd.  Die  Jahrbücher  von  Pöhlde.  Nach  der  Ausg.  der  Motiiitnenta 
frermaniae  übers:  von  Ed.  Winkelmahk.  X,  102  pp.  7  «fcr ;  Velinp.  10'/,  flgt  —  43.  XI.  Jahrh. 
10  Bd.  Die  Chronik  Bernolds  von  8t.  Blasien.  Nach  der  Ausg.  der  Monuraenta  Gerraaniae  übers. 
io'n  Ed.  Wihkklmahw.  IX,  97  pp.  7  9tpr;  Velinp.  10'/,  9lpr  -  44.  VIII.  Jahrh.  2.  Bd.  Leben  des 
h.  Bonifatius  von  Wilibald,  der  b.  Lioba  von  Budolf  von  Fulda,  de»  Abtes  8turmi  von  Eic.il, 
Ml  h.  Lebuin  von  Hccbai.d.  Nach  den  Ausg.  der  Monuraenta  Gerraauiac  übers,  von  Wim.  Abkdt. 
XXII,  132  pp.  10  War;  Velinp.  15  Wgr 
8.  1862  Nr.  2300. 

149.  Gevera  Deynoot,  J..  M..  W..  T..  Herinneringen  eener  reis  naar  Nederlandsch- 
Indie  in  1862.  'sQravenhagen,  1864.  8°.  VIII,  234  pp.  2  %  20  %• 

150.  Gillet,  E..  H..  The  Life  and  Times  of  John  Huss ;  or  the  Bohemian  Refor- 
mation of  the  Fifteenth  Century.  2  vols.  Boston,  1863.  8°.  XX,  632  u.  XIII, 
651  pp.  12 

151.  Gneift,  Bdf.  Geschichte  und  heutige  Gestalt  der  englischen  Communalver- 
tassung  oder  das  Selfgovernment.  2.  völlig  umgearbeitete  Aufl.  2.  Bd.  Berlin, 
1863.  Springer.  8«.  XXIII  pp.  u.  p.  683—1429.  2  fy.  10  %• 

152.  v.  Goracuchi,  Alx.  Die  Adria  und  ihre  Küsten  mit  Betrachtungen  über 
Triest  als  Badeort  nebst  einer  Erörterung  über  das  Seewasser  und  dessen  heil- 
bringende Wirkung.  Triest,  1863.  Schubart.  8°.  VIII,  265  pp.  Mit  eingedr.Holzschn. 

3       10  %• 

153.  Heine,  W.  Eine  Weltreise  um  die  nördliche  Hemisphäre  in  Verbindung 
mit'der  ostasiatischen  Expedition  in  den  Jahren  1860  und  1861.  2  Thle.  Leipzig, 
1S64.  Brockhaus.  8°.  XXII,  593  pp.  3  fy.  10  %• 

154.  ?.  Heinemann,  0..  Albrecht  der  Bär.  Eine  quellenmässige  Darstellung 
meines  Lebens.   Nebst  1  Stammtaf.   Datmstadt,   1864.   Lange.   8°.   IX,  497  pp. 

1       24  %r 

155.  Herinneri ngen  aan  Nederlandsch  Oost-Indie  uit  de  jaren  1837  — 1852; 
door  een  voormalig  hoofdofficier  van  het  Nederlandsch  Oost-Indische  leger.  Uit 
het  Hoogd.  Breda,  1863.  8°.  VIII,  153  pp.  1  % 

156.  Histoire  et  Description  de  la  basse  Coehinchine  (pays  de  Gia-Dinh) ; 
traduites  pour  la  premiere  fois,  d'apres  le  texte  chinois  original  par  (J..  Aubaret. 
Parte,  1864.  8°.  XIV,  359  pp.  3  Slg.  10  fljp 

157.  Italy,  Classical  ,  Historical ,  and  Ticturesque.  With  63  steel  engravings. 
Undon,  1863.  4°.  16       24  %• 

158.  Kaniti,  F..  Serbiens  byzantinische  Monumente.  Wien,  1862.  [Leipzig, 
fitnickt.]  Fol.'  27  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.,  6  Chromolith.  u.  6  KpfrtaJ.  19  ^.5/^r 

159.  Keym,  Fr.  Geschichte  des  30jährigen  Krieges.  Nach  den  Resultaten  der 
"euern  Forschungen  dargestellt.  (In  2  Bdn.)  1.  Bd.:  1618—1630.  Freiburg  im  Br., 
1863.  Herder.  12°.  XI,  424  pp.  Mit  2  Holz*chnta(.  22  V2  ftpr 

160.  Atlas  zur  Industrie  -  und  Handelsgeographie.  Für  commercielle  und  tech- 
nische Lehranstalten,  für  Kaufleute  und  Industrielle.  Mit  erläuterndem  Texte, 
hrsg.  v.  Klun  und  H.  Lange.  (In  5  Lfgn.)  1.  Lfg.  Leipzig,  1864.  A.  Hoffmann. 
Fol.  155  pp.  Mit  3  chromolith.  Karten.  22  % 

161.  van  Loon,  Gerard.  Beschrijving  van  Nederlaudsche  historie-penningen ,  ten 
ver?olge  op  het  werk  van  Gerard  van  Loeu.  Uitgegeven  door  de  Kon.  Akademie 
>wi  Wetenschappen.  (Afd.  Letterkunde.)  8C  stuk.  Amsterdam,  1863.  II,  p.  141  — 
-51.  Mit  Taf.  LH— LX.  6       8  auf  grossem  Pap.  7       15  %: 

»•  1663  Mr.  469. 

162.  Macaulay.  History  of  England,  from  the  Accession  of  James  the  |Second. 
New  edition.  Vol.  I.  London,  1864.  8°.  423  pp.  1  24 

163.  Chronicon    Abbatiae   de  Evesham,  ad  annum  1418.    Edited  bv  Macray 
Dunn.   London,  1863.  8°.  XL1X,  394,  13  pp.  4  % 

Bildet  einen  Band  der  .Berum  briUnnicarum  medii  »vi  scriptores'. 

164.  Manchester.  Court  and  Society  from  Elizabeth  to  Anne.  Edited  from  the 
p»pers  at  Kimbolton.  2  vols.  London,  1864.  8°.  840  pp.  12  Jfy 

165.  Mendelitohn-Bartholdy,  K.  Graf  Johann  Kapodistrias.  Mit  Benutzung  hand- 
schriftlichen Materials.  Berlin,  1864.  Mittler  $  Sohn.  8°.  XII,  413  pp.  2  9tyr 

166.  Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Geschichte  Liv-,  Ehst-  und  Kurlands, 
hr»g.  von  <jer  Gesellschaft  für  Geschichte  und  Alterthumskunde  der  Ostsee-Pro- 
*inzen  Russlands.  LX.  Bd.  1.  —  3.  Hft.  X.  Bd.  1.  u.  2.  Hft.  Riga,  1858—63. 
*Vmme/  [Leipzig,  Fleischer.!   8°.    IX.  XVI,  563  pp.' X.  p.  1—410.     Jede*  He/t 

8-  1857  Nr.  1608.  26 »/, 

Digitized  b\ 


10 

167.  Moeller,  E.  A.  Guil.  De  Ammiano  Marcel lino.  Dissertatio  inauguralis  historica. 
Königsberg,  1863.  Schubert  (f  Seidel.  8°.  32  pp.  5 

168.  Muller,  F..  De  Nederlaiidsche  geschiedenis  in  platen.  Beredeneerde  beschnj. 
ving  ran  Nederlaiidsche  historieplaten ,  zinneprenten  en  historische  kaarten.  Ver- 
zameld,  gerangsckikt  en  beschreven.  I1'  all.  Van  het  begin  der  geschiedenes  tot 
1625.  Amsterdam,  1863.  8°.  XVIII,  204,  X  pp.  2  Sfy  3  Schreibpap.  Zfybtyr 

169.  Alexandri  Neckam  de  naturis  rerum  libri  duo.  With  the  Poem  of  tb« 
same  Authors:  de  laudibus  divinae  sapicntiae,  edited  by  Th.  Wright.  London, 
1863.  8».  LXXVIII,  521,  15  pp.  4% 

Bildet  einen  Band  der  ,  Rerum  briUnmcarum  roedii  »vi  Acriptores'. 

170.  De  Ponton  d'Amecourt.  Essai  sur  la  nnmismatique  merovingienne  eomparw 
a  la  geographie  de  Gregoire  de  Tours.  Lettre  a  M.  Alfr.  Jacobs.  Paris,  1864 
8°.  VIII,  220  pp.  2  fy.  20% 

171.  Quellen  und  Erörterungen  zur  bayerischen  und  deutschen  Geschieht», 
Hrsg.  auf  Befehl  und  Kosten  Sr.  Maj.  des  Königs  Maximilian  II.  3.  Bd.  2.  AM.. 
A.  u.  d.  T.:  Quellen  zur  bayerischen  und  deutschen  Geschichte.  3.  Bd.  2.  Abtb. 
München,  1863.  Franz.  8?.  VII  pp.  u.  p.  305—390.  15% 

8.  1863  Nr.  191. 

172.  Beade,  W .  Winwood.  Savage  Africa:  being  the  Narrative  of  a  Tour  in 
Equatorial  South-Western  and  North-Western  Africa;  with  Notes  on  the  Habit.« 
of  the  Gorilla  —  on  the  Existence  of  Unicorns  and  Tailed  Men  —  on  the  Slare 
Trade  —  on  the  Origin ,  Character  and  Capabilities  of  the  Negro ,  and  oa  Um 
Future  Civilisation  of  Western  Africa.  With  Illustrations  and  a  Map.  Iwfci, 
1863.  8°.  600  pp.  8  12% 

173.  Register  van  Hollandsche  en  Zeeuwsche  oorkonden,  die  in  de  Charterboeken 
tan  van  Mieris  en  Kluit  ontbreken.  I*  afdeeling.  Tot  het  uiuterven  van  het  Hol- 
landsche huis.  Op  gezag  der  Koninklijke  Akademie  van  Wetenschappen  ver*an»eld 
door  L..  Ph.  C.  ran  den  Bergh.  Atnsterdam,  1861.  8°.  VIII,  143  pp.  1% 

174.  Refuveille,  0.  Etudes  sur  le  progres  social,  le  commerce  et  l'industrie  au 
moyen  age  et  au  teraps  de  la  chevalerie  (420—1498)  Pari»,   1864.  8Ö.  197  pp 

175.  Reichenbach,  A..  B..  Die  Völker  der  Erde  nach  ihrer  Eigentümlichkeit  in 
Regierungsform,  Sitten  und  Nationaltracht  durch  Wort  und  Bild  geschildert  nach 
den  Werken  eines  Barrow,  H.  Barth,  Catlin,  Davy,  Gerstäcker,  A.  v.  Hnmboldt  etc. 
Mit  20  lith.  und  color.  Taf.  Abbildgn.  Leipzig,  1863.  Schäfer.  8°.  430  pp.  5# 

176.  Relacye  nuncyuszöw  apostolskich  i  innych  osob  o  Polsce  od  roku  1548  iß 
1090.  2  tomy.  Wydanie  biblioteki  polskiej  w  Parvzu.  Berlin,  1864.  Behr.  V. 
8«.  XVI,  1080  pp.  7  i| 

177.  The  Rock  Cut  Temples  of  India,  illustrated  by  seventy-four  Photographs, 
taken  on  the  Spot  by  Gill.   Described  by  Jam.  Fergusson.   London,  1863.  8". 

25      6  $gc 

178.  v.  Ruthner,  Ant.  Berg-  und  Gletscher-Reisen  in  den  österreichischen  Hoch 
alpen.  Mit  6  Abbildungen  und  1  Gebirgskarte.  Wien,  1864.  GeroloTs  Sohn,  8». 
XVII,  414  pp.  4* 

179.  Scheltema,  P..  Aemstel's  oudheid  of  gedenkwaardigheden  van  Amsterdam 
5'  deel.  Amsterdam,  1863.  8".  VIII,  247  pp.  Mit  1  Taf.  2^- 

8.  1861  Nr.  3043. 

180.  Schmidt,  Fd.  Preussens  Geschichte  in  Wort  und  Bild.  Illustrirt  von  L.  Bürger. 
Berlin,  1864.  Lobeck.  4'>.  VIII,  1376  pp.   Mit  1  chromolith.  Karte.  Dedikations- 

Ausgabe    11  Jty  10  ftp-,  V olks- Ausgabe  i% 

181.  8enfiEt.  —  Memoires  du  comte  de  Senfft,  ancien  ministre  de  Saxe.  Empire 
Organisation  politique  de  la  Suisse.  1806  —  1813.  Avec  portrait.  Leipiig ,  1*63. 
Veit  $  Co.  8°.  VIII,  249  pp.  2  Mffr 

182.  gimaon,  Bh.  Ed.  Ueber  die  Annales  Enhardi  Fuldensis  und  Annales  Sithiew« 
Jena,  1863.  Mauke.  4°.  30  pp.  10  $F 

183.  Sloct  van  de  Beele,  L..  A..  J..  W..  De  Hof  te  Voorst.  Uitgegeveo  door  J 
Kon.  Akademie  van  wetenschappen.  Amsterdam,  1863.  4°.  II,  148  pp.  IffflMfr 

184.  Speke,  J.  Hanning.  Journal  of  the  Discovery  of  the  Source  of  the  Nü'- 
With  map  and  portraits  and  numerous  Illustrations,  chiefly  from  drawings  Ifl 
Captain  Graut.  London,  1863.  8°.  690  pp.  8  $f 

185.  Urkundenbuch  zur  Geschichte  der  Herzöge  von  Brauuschweig  und  Lto«* 
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borg  und  ihrer  Lande,  gesammelt  und  hrsg.  von  H..  Sudendorf.   4.  Thl.  Vom 
Jabre  1370  bis  zum  Jahre  1373.  Hannover,  1864.  Rvmpler.  4».  CLX,  270  pp.  4^p 
6.  1863  Nr.  2053. 

186.  v.  Wietersheim,  Ed.  Geschichte  der  Völkerwanderung.  4.  Bd.  Leipzig, 
1864.  T.  0.  WeigeL  8°.  XII,  596  pp.  Mit  2  lith.  Karten.  3       10  %• 

Schluss.  -  8.  1862  Nr.  171. 


VIII.  Sprachwissenschaft. 

187.  de  Alwis,  Jam.  Introduction  to  Kachchayana's  Grammar  of  the  Pali  Lan- 
guage;  with  Introduction,  Appendix,  Notes  etc.  London,  1864.  8°.      4  Jfe  24  fl^r 

188.  Arichandra,  the  Martyr  of  Trnth:  a  Tamil  Drama.  Translated  by  Mutu 
Coomara  Swaney.  London,  1863.  8e.  3 

189.  Colmjon,  G..  Beknopte  Friesche  spraakkunst  voor  den  tegenwoordigen  tijd. 
Uitgegeven  door  het  gezelschap  voor  Friesche  taal-en  letterkunde.  Leeuwarden, 

1863.  8°.  IV,  in,  157  pp.  21  % 

190.  Hoffmann  v.  Fallersleben.  Casseler  Namenbüchlein.  Einwohner- Namen  der 
kurfürstlichen  Haupt-  und  Residenzstadt  Cassel,  nach  ihrer  Bedeutung  geordnet 
und  erläutert.  Cassel,  1863.  Freyschmidt.  XVI,  76  pp.  10  ffyr 

191.  Janas,  P..  Aanleiding  tot  de  kennis  der  Javaanscho  spraakkunst,  benevens 
«en  li]8t  ran  spreekwijzen  en  eenige  gesprekken;  alsmede  een  tal  van  verbeteringen 
en  bijvoegselen  op  het  Ned.-Jav.  zakwoordenboekje.  Samarang,  1863.  8°.  II,  200  pp. 

2  SU 

192.  Markham  ,  Clem.  R..  Contributions  towards  a  Grammar  and  Dictionary  of 
Qaichna.  London,  1863.  8°.  4  ^:  f.  Itgr. 

193.  Matzner,  Ed.  Englische  Grammatik.  2.  Thl.  Die  Lehre  von  der  Wort-  und 
Satzfiguog.  1.  Hälfte.  Berlin,  1864.  Weidmann.  8°.  IV,  500  pp.         2       20  Wgr 

8.  1860  Nr.  161. 

194.  Le  Mati8ala  Parva.  (Destruction  de  la  race  de  Yadou)  formant  le 
Ii  vre  XVI  du  Mahabharata.  Traduit  et  annote  par  Emile  Wattier.  Paris,  1864. 
8°.  48  pp.  20  %r 

195.  Nederlandsch-Javaansch  zakwoordenboekje,  voornamelijk  ten  dienste  van 
wie  zieh  't  Javaansche  schrift  nog  niet  hebben  eigengemaakt.  Uitgegeven  van 
P..  Jans:  en  //..  C.  Klinkert.  Samarang,  1861.  8°.  VIII,  169  pp.        2  9tg.  4  %r 

196.  Schmitz,  Bh.  Encyclopädie  des  philologischen  Studiums  der  neueren  Sprachen. 
3.  Sappl.  Grei/svoald,  1864.  Koch.  8°.  VIII,  136  pp.  28  %• 

Sfhlu«.  -  8.  1861  Nr.  2764. 

197.  Wilson,  Horace  Hayman.  Essays  Analytical,  Critical  and  Philological,  on 
subjects  connected  with  Sanskrit  Literature.  Collected  and  edited  by  Rhld.  Rost. 
3  vols.  Vol.  I  and  TL  London,  1864.  8°.  810  pp.  7^6 

Bildet  Vol.  III  u.  IV  der  ,Work»'.  —  8.  1862  Nr.  2366. 

198.  Nienw  Duitsch-Hollandsch  en  Hollandsch-Duitsch  Woordenboek.  1*'  deel. 
Duitsch-Hollandsch.  Met  lijst  van  voor-  en  eigennamen.  'sGravenhage,  1863. 
4°.  324  pp.  a  2  Sp.  2  fy.  24  %/r 

199.  Mittelhochdeutsches  Wörterbuch  mit  benutzuug  des  nachlasses  von  Gr.  F. 
Benecke  ausgearbeitet  von  W.  Müller  und  F.  Zarncke.  II.  Bd.  2.  Abth.  Bearb. 
von  W.  Müller.  2.  Lfg.  Leipzig,  1863.  Hirzel.  8<>.  p.  193  —  384.  1 

8.  1863  Nr.  223. 

IX.  Alterthumswisseiischaft. 

200.  Valeri  Flaeoi  Setini  Balbi,  C.  Argonauticon  libri  VIII  recensuit  G.  Thilo, 
ff  alle,  1863.  Buchh.  d.  Waisenhauses.  8°.  CIV,  256  pp.  2  fy.  15  %• 

201.  Cicero.  —  Life  of  Marcus  Tullius  Cicero.  By  W.  Forsi/th.  2  vols.  London, 

1864.  8°.  610  pp.  7  fy.  6 

202.  Dionis  Caaaii  Cocoeiani   historia  romana.  Cum  annotationibus  L.  Dindorßt. 
2  'Ol.  Leipzig,  1863.  Teubner.  8°.  XXII,  790  pp.  1  fy.  18 

203.  Dsiatzko,  Car.  De  prologis  Plautinis  et  Terentianis  quaestiones  selectae. 
Bonn,  1863.  Cohen  ff  Sohn.  8°.  VI,  36  pp.  10  91p: 

204.  Du  Möge  de  la  Haye,  Alx.  Archeologie  pyreneenne.  Antiquitcs  religieuses, 
historiques,  militaires,  artistiques,  domestiques  et  sepulcrales  dune  portion  de  la 
Narbonnaise  et  de  l'Aquitaine,  nommee  plus  tard  Novempopulanic,  ou  Monuments 
»utbentiques  de  l'histoire  du  Sud-Ouest  de  la  France,  depuis  les  plus  anciennes 
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epoques  jusqu'au  commencement  du  XIIIe  siede.  Tome  III*.  2r  partie.  Fin  dei 
monnments  mythologiques.  Toulouse  et  Pari*,  1863.  8°.  p.  239 — 446. 
S.  1862  Nr.  1005. 

205.  Gerhard,  Ed.  Ktruskische  Spiegel.  3.  o.  4.  Thl.  9.  Lfg.  Berlin,  1863.  G. 
Reimer.  4°.  4.  Thl.  p.  25—40.  Mit  10  Steinte*/.  SA 

R.  1863  Nr.  2292. 

206.  HerodotoB  erklärt  von  H.  Stein.  L  Bd.  1.  Hft.:  Einleitung.  Buch  1.  Mit 
einer  Karte  von  H..  Kiepert.  2.  vielfach  verb.  Anfl.  Berlin,  1864.  Weidmann.  %\ 
286  pp.  18% 

207.  Harne,  A..  Ancient  Meols;  or,  some  Account  of  the  Antiquities  found  near 
Dove  Point.  London,  1863.  8°.  8  flg.  12  Ar 

208.  Karsten,  8..  Over  de  pleitrede  van  Cicero  voor  Sex.  Roscius  Amerinus. 
Uitgegeven  door  de  kon.  Akademie  van  Wetenscbappen.  Amsterdam,  1863.  i\ 
II,  58  pp.  25% 

209.  Kirchhoff,  A..  Studien  zur  Geschichte  des  griechischen  Alphabets.  [Aus 
den  Abhandlungen  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin  1863.]  Berlin, 

1863.  Dümmler.  4°.  137  pp.  Mit  2  Tab.  1  ^  14% 

210.  Livii ,  Titi,  historiarum  romanarum  libri  qui  supersunt.  Ex  recension* 
J.  N.  Madrigü.  Ediderunt  J.  N.  Madvigius  et  J.  L..  üssingius.  Vol.  III.  Pars  I. 
Hauniae,  1863.  [Leipzig,  T.  0.  IVeigel.J  8°.  XXXI,  221  pp.  24% 

8.  1863  Nr.  1232. 

211.  Plcyte,  W,.  Lettre  a  Monsieur  Theodule  Deveria,  sur  quelques  mommrots 
relatifs  au  Dieu  Set.  Avec  7  planches  d'apres  les  monumeuts.  Leide,  1863.  S*. 
60  pp.  Mit  7  lith.  Taf.  1      27  % 

212.  Rhetores  latini  minores.  Ex  codieibus  maximam  partem  primum  adbibitis 
emendabat  C.  Halm.  Fase.  I  et  II.  Leipzig,  1863.  Teubner.  8°.  XVI  pp.  u.  p.  1-65?. 

5  Slf  10  % 

213.  Sabafi.  Specimina  palaeographica  codicum  graecorum  et  slavonicorom  bi- 
bliothecae  Mosquensis  synodalis,  saec.  VI — XVII.  Moscau,  1863.  [Leipzig,  Kittler.] 
4°.  IV,  46  pp.  Mit  63  Steintaf.  8j£ 

214.  Schräder,  Hm.  De  notatione  critica  a  veteribus  grammaticis  in  poato 
scaenicis  adhibita.  Bonn,  1864.  Cohen     Sohn.  8°.  62  pp.  10% 

215.  Statii,  P..  Fapinii,  ecloga  ad  uxorem,  emendavit  et  adnotavit  Alb.  Jmhof. 
Halle,  1863.  Buchh.  d.  Waisenhauses.  4°.  28  pp.  10% 

216.  Stobaei,  J.,  Eclogarum  phvsicarum  et  ethicarum  libri  duo.  Recensuit  A. 
Meinecke.  Tora.  II.  Leipzig,  1864.'  Teubner.  8°.  CCXIV,  151  pp.    '  1  # 

8.  1860  Nr.  2929. 

217.  Taciti  Cornelü,  Annales   concisa   annotatione  explieavit  F..  Dubner.  Pnru, 

1864.  12°.  XXI,  274  pp. 

218.  Weisser,  L.  Lebensbilder  aus  dem  Klassischen  Alterthum.  Nach  antiken 
Kunstwerken  gezeichnet  und  herausgegeben.  Mit  erläut.  Text  von  Hm.  Kurz.  2.— 
6.  Lfg.    Stuttgart,  1864.  Mtzschke.    Fol.  p.  49—392.    Mit  36  Steintaf. 

8.  1863  Nr.  1962.  Jede  Lfg,  27  % 

X.   Schöne  Literatur  und  Kunst. 

219.  Aimard,  Ost.  La  Main-Ferme.  Paris,  1864.  8°.  524  pp.  1      b  % 

220.  Aimard,  Gst  Les  nuits  mexicaines.  Paris,  1864.  8°.  486  pp.      1      b  % 

221.  Alberti  (Delli)  M  Antonio.  (Poeta  del  XIV  secolo).  Sonetti  et  canzoni  ors 
per  la  prima  volta  pubblicati.  Firenze,  1864.  12°.  76  pp.  25% 

222.  Andersen,  H..  C.  In  Spanien.  Deutsche  vom  Verfasser  besorgte  Original- 
Ausgabe.  Leipzig,  1864.  Wiedemann.  8°.  361  pp.  1.^10% 

223.  Andersen,  A..  Nicolaus  Poussin  nebst  Verzeichniss  der  nach  seinen  Gemälden 
gefertigten  gleichzeitigen  und  späteren  Kupferstiche  etc.  Leipzig,  1863.  R.  Weift 
8».  126  pp.  1 

224.  Angelon,  Manuel.  Espinas  de  una  flor  .  .  .  Segunda  parte  de  ,  Flor  de  un 
dia».  Novela  inspirada  por  el  drama  de  su  mismo  titulo.  Barcelona,  1862.  4'. 
382  pp.  Mit  H  lithograph.  Taf.  4      20  % 

225.  Baudissin,  U.  Der  Albatros.  Humoristisch-ernster  Roman.  4  Bde.  Hannorer, 
1864.  Rümpler.  8°.  940  pp.  5  % 
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226.  Becker,  A..  Wolfg.  Die  Kunst  uud  die  Künstler  des  16.,  17.  u.  18.  Jahr- 
hundert*.  Biographien  und  Charakteristiken.  Mit  Holzschn.  nach  Zeichnungen 
um  Ad/.  Neumann,  G..  Kühn  u.  A.  10.—  20.  Lfg.  Leipzig,  1884.  Seemann.  8Ü.  2. 
BJ.  VI  pp  u.  p.  1—520.  10  fty: 

Hieraus  eiuaelu:   Dir  Kunst  uud  die  Küusller  des  16.  Jahrhuuderts  -    Die  Kunst  und  die 

Künstler  des  17.  Jahrhuuderts  Z&(.  20  J^. 
Schluss.  —  8.  1862  Nr.  480. 

227.  Beecher.    Autobiography ,    Correspondence  etc.,  editcd   by   bis  Son,  V. 
Bvcher.  2  vols.  Vol.  I.  With  Ulustrations.  London,  1863.  8°.  500  pp. 

228.  Bertrand,  Leon.  Tontou,  tontaine,  tonton.  Preface  par  AU.  Dumas.  Dessin» 
de  ilartiny.  Paria,  1863.  8°.  XI,  293  pp.  1 

229.  Brenniug,  E.  Die  Lehre  vom  Schönen  bei  Plotin,  im  Zusammenhang  seines 
Systems  dargestellt.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Aesthetik.  Göttingen,  1864. 
Yandenhoeck  if  Ruprecht.  8°.  60  pp.  10  t^sc 

230.  Brough.  Madame  Vernet.  2  vols.  London,  1864.  8°.  560  pp.  6  fy. 

231.  de  Castro,  Vmc.  Prologomeni  alla  Storia  dell'  arte.  Mtiano,  1864.  16°.  20%- 

232.  Coleccion  de  autores  espanoles.  Tomo  XVI.  Leipzig,  1864.  Brockhaus.  8°. 
MO  pp.  1 

lohalt:  Elia,  ü  la  ßapai'ia  treiuta  aftos  ha.  Por  Ferna»  Caballero.  Compreuda  adeuias  este  tomo: 
Kl  ultimo  Coosuelo.  —  La  Noche  de  Navidad.  —  Callar  en  vida  y  perdouar  en  muerte. 
8.  186.1  Nr.  333». 

233.  Curmer,  Leon.  Dresde.  Paris.  Rome.  Florence.  Montpellier,  poesies  diverses. 
V  edition.  Par«,  1864.  8°.  119  pp. 

234.  Der  Diplomat  und  die  Jesuiten.  Ein  social  -  politischer  Roman  aus  der 
neueren  Zeit.  Mitgetheilt  aus  den  Papieren  eines  Verstorbenen  vom  Verfasser  der 
i, preußischen  Novellen".  2  Bde.  Berlin,  1864.  Foerster.  8°.  559  pp.  % 

235.  Doyle,  Reh.  BirdVEye  Views  of  Society.  London,  1863.  4°.  Mit  Holzschn.  Sfy. 

236.  v.  u.  zu  Xglofistein,  Auguste.  Aus  einem  Tagebuche.  Gedichte.  Weimar, 
1864.  Hohlau.  8°.  XVI,  244  pp.  1  % 

237.  Die  Eleuden  und  Armen  diesseits  des  Rheins.  Socialer  Roman  in  6  Büchern 
»om  Verfasser  der  Romane  „die  Ritter  der  Industrie/*  „die  Leute  der  Amts 
>tube«  etc.  4  Bde.  I.  u.  2.  Bd.  Leipzig,  1864.  Kollmann.  8°.  739  pp.    b       10  /lgr 

238.  Dyce,  Gilbert.  Bella  Donna,  or,  the  Gross  before  the  Name:  a  Romance. 
2  >ol8.  London,  1864.  8°.  660  pp.  8  fy.  12  itgz 

239.  Enault,  L..  En  Province.  Pari*,  1864.  8°.  405  pp.  1 

240.  Fernande!  y  Gonzalez,  M..  La  Maldicion  de  Dios.  Segunda  parte  de  Don 
J"*o  Tenorio.  Entregas  la  —  4.  Madrid,  1863.     Jedes  H/t.  Subscr.-Pr.  2%  ftgn 

-41.  Ferry,  Gabriel.  Les  Revolution»  du  Mexique.  Preface  de  George  Sand. 
P«™,  1864.  8«».  XX,  257  pp.  1  S% 

242.  Fenillet,  Octave.  Montjoye,  comedic  en  5  actes,  en  6  tableaux.  3e  edition. 
1864.  8°.  133  pp.  20  %• 

243.  For  Ever:  a  Story  of  English  Country  Life.  By  a  Clergyman.  3  vols. 
London,  1863.  8°.  900  pp.  12  ^f.  18  timc 

244.  Oarcia,  Jnan.  De  Man/.anares  al  Darro.  Relacion  de  viaje.  Madrid,  1863. 
^  326  pp.  2 

^45.  Qlyn,  Herbert.  Uncle  Crotty's  Relation*.  2  vols.  London,  1863.  8°.  600  pp. 

8       12  %• 

246.  Gottschall,  Rdf.  Maja.  Ein  Lotosblumen  krau/.  Dichtung.  Breslau,  1864. 
Trnoendt  16°.  221  pp.  27  fty 

247.  Haupt,  X.  Sagenbuch  der  Lausitz.  [Gekrönte  Prfisschrift.]  2.  ThI.:  Die 
^eachichte.  [Abdruck  aus  dem  Neuen  Lausitzischen  Magazin.]  Leipzig,  1863. 
ApJmaftn.  8».  VIII,  245  pp.  1  %  15 

Schluss.  — a.  m-2  Nr.  JM9. 

248.  Hoffmann,  F.  W.  Blüthen  portugiesischer  Poesie.  Metris.cn  übertragen. 
Magdeburg,  1863.  Baensch.  16°.  VIII,  224  pp.  1  J%! 

249.  Holl,  H.  The  Old  House  in  Crosby  Square:  a  Story  in  t wo  Parts.)  2  vols. 
London,  1864.  8°.  568  pp.  8       12  fljp 

250.  Xiprianoff,  Val.  Histoire  pittoresque  de  larchitecturc  en  Russie,  suivie  d'un 
aP*»cu  gur  jt.  elimat,  les  mtcurs  et  le  developpement  de  la  civilisation  dans  ce 
P»vs.  SainUPetersbourg,  1863.  8».  Mit  Abbddgu.  10       20  ftyr 

251.  Laueret,  Amedee.  Les  fausses  passions.  Paris,  1864.  8°.  401  pp.  1 

252.  Lejeaae,  Th.  Guide  theorique  et  pratique  de  l'amateur  aux  tableaux,  etudes 
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sur  les  iinitateurs  et  les  copistes  des  maitres  de  toutes  les  ecoles,  dont  les  a*iwes 
forment  la  base  ordinaire  des  galeries.  Tome  II«.  Pari«,  1864.  8°.  268  pp.  5^. 

8.  1863  Nr.  866. 

253.  v.  Levitechnigg ,  H.  Leier  und  »Schwert.  Eine  Zukunftsnovelle  aus  dem 
Nachlasse  des  Verfasser      Wien,  1864.  Typogr. -titer. -artist.  Anstalt.  8°.  251  pp.  ljty 

254.  Lingg.  Hm.  Die  Walkyren.  Dramatisches  Gedicht  in  3  Acten.  Müncktn, 
1864.  Lentner.  16°.  155  pp.  26% 

255.  v.  Loen,  A.    Bühne  und  Leben.  Roman.  Leipz ig,  1864.  Brockhaus.  8°.3O0pp 

ljh  101k 

256.  Lübke,  W.  Grundriss  der  Kunstgeschichte.  2.  durchgesehene  Aufl.  Mit 
368  Holzschn.-Illustrationen.  4  Lfgn.  Stuttgart,  1864.    Ebner  tf  Seubert.  8°.  XX, 


763  pp.  3  Ät  10% 

257.  Moore,  W.  Bramby.  The  Six  Sisters  of  the  Valleys:  an  Historical  Romince. 
With  Illustrations  by   T..  H..  Nicholson.   3  vols.   London,    1863.   8».   1200  pp. 


i. 


12  j^.  18% 

258.  Mosen,  Jui.  Sämmtliche  Werke.  8.  Bd.  Oldenburg,  1863.  Schmidt.  16°. 
539  pp.  '  20% 

Schiiis«.  —  S.  1863  Nr.  2750. 

259.  Muter.  Travels  and  Adventures  of  an  Officer's  Wife  in  India,  Cbim, 
and  New  Zealand.  2  vols.  London,  1863.  8°.  630  pp.  8      12  % 

260.  Nagler,  O..  K  .  Monogrammisten  und  diejenigen  bekannten  und  unbekannte 
Künstler  aller  Schulen,  welche  sich  zur  Bezeichnung  ihrer  Werke  eines  figürlichen 
Zeichens,  der  Initialen  des  Namens,  der  Abbreviatur  desselben  etc.  bedient  fobfn. 
III.  Bd.  9.  u.  10.  Hft.  München,  1863.  Front.  8°.  p.  769—960  pp.  20% 

8.  1863  Nr.  1672. 

261.  Neville,  Balph.  Lloyd  Pennant:  a  Tale  of  the  West.  2  vols.  London,  1864. 
8«.  620  pp.  8^.  12% 

262.  New  York  Picture  Galleries.  —  Lights  and  Shadows  of  New  York  PicUrf 
Galleries.  Forty  Photographs  by  A..  A..  Turner.  Selected  and  deseribed  b] 
W.  Young.  A'eu<  York,  1863.  4Ö.  100  ^ 

263.  Nöldeke,  Thdr.  Beiträge  zur  Kenntniss  der  Poesie  der  alten  Araber.  Han- 
nover, 1864.  Hümpler.  8°.  XXXII,  224  pp. 

264.  Parthey,  G..  Deutscher  Bildersaal.  Verzeichniss  der  in  Deutschland  rtr- 
handenen  Oelbilder  verstorbener  Maler  aller  Schulen.  12. — 15.  Lfg.  Berlin,  1863. 
Aicolai.  8°.  2.  Bd.  p.  337—688.  Jede  Lfg.  20% 

8.  1863  Nr.  2744. 

265.  Bank,  Jos.  Aus  meinen  Wandertagen.  Wien,  1864.  Typogr. -liter.-orM. 
Amtalt.  16<>.  294  pp.  1* 

266.  Bathgeber,  0.  Laokoon.  Geschrieben  als  Gegenstück  zu  Leasings  Laokoo 
Leipzig,  1863.  R.  Weigel.  4°.  200  pp.  *  % 

267.  Beade,  C.  HardCash:  a  Matter  of  Fact-Romance.  3  vols.  London,  1863.  Sv 
1080  pp.  12      18  i¥ 

268.  Reuter,  Friti.  Olle  Kamellen.  -2.-4.  Tbl.  Wismar,  1833.  Hinstorf  K 
VII,  318;  VI,  304  u.  IV,  299  pp.  Jeder  Bd.  1  4 

Inhalt:  Ut  raine  FchliiuK»tid.  -  Ut  mioe  8troiutid.  1.  2.  Till. 
8.  186U  Nr.  721. 

269.  Beuter,  Friti.  De  Reis'  nah  Belligen.  Poetische  Erzählungen  in  niederdeut 
scher  Mundart.  2.  Aufl.  Wismar,  1863.  Hinstorff.  8<>.  XVIII,  294  pp.  1  % 

270.  Revoil,  H.  Le  Bivouac  des  Trappeurs.  Paris,  1864.  8°.  309  pp. 

271.  Polnische  Revolutionen.  Erinnerungen  aus  Galizien.  Prag,  1863.  Crtdntr 
8°.  XII,  386  pp.  1      18  W 

272.  Bichebourg,  Emile.  Cueurs  de  femmes.  Paris,  1864.  8°.  265  pp.       30 ^ 

273.  8aea  de  Melgar,  Faustina.  Los  Miserables  de  Espana,  6  secretos  de  la  corte 
Novela  de  costumbres.  2  Tomos.  Barcelona,  1862—1863.  4°.  432  u.  432  PF« 
Mit  16  Taf.  *  # 

274.  Sand,  Mr.  Callirhoe.  Paris,  1864.  8°.  345  pp.  jjj 

275.  Schall,  J.  Fr.  Ausführliche  Anleitung  zur  Restauration  vergelbter,  fleckige 
und  beschädigter  Kupferstiche  u.  s.  w.  nebst  einer  kurzen  Beschreibung  der 
schiedeneu  Arten  des  Kupferstichs,  sowie  des  Holzschnittes  und  der  Lithograph' 
und  einem  Verzeichniss  vorzüglicher  Kupferstecher  und  Lithographen,  ihrer  be 
deutendsten  Werke  und  der  Maler  oder  Zeichner,  nach  welchen  jene  gearbei« 
haben.  Leipzig,  1863.  H.  Weigel.  8«.  93  pp.  *>  W 
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276.  Schmid,  Hm.  Almenrausch  und  Edelweiß     Erzählung  aus  dem  baierischen 
Hochgebirge.  Berlin,  1864.  Jaulet.  8°.  234  pp.  1 

277.  Sewell,  E.  Ausgewählte  Schriften.  Eingeleitet  von  Uhf.  H.  v.  Schubert^  Aus 
dem  Englischen.  1.  Bd.  Stuttgart,  1864.  J.  F.  Steinkopf.  8°.  1  ty. 

278.  Shakespeare.  —  Soven  Ages  of  Man.   Described  by  W.  Shakespeare.  De- 
picted  by  R.  Smirke.  London,  1863.  8°.  Mit  Photogr.  2 

279.  Shakespeares  Works.  Edited  by  Howard  Staunton.  With  Notes,  Glossary, 
Life  etc.  4  vols.  London,  1863.  8°.  16  fy.  24  ftyr 

280.  Taschenbuch  für  deutsche  Sänger  gegründet  und  aus  unmittelbaren  Mit. 
theilangen  der  einzelnen  Gesang  vereine  zusammengestellt  von  Ed.  Kral.  1.  Jahrg. 
Mit  dem  Brustbilde  Fr.  Schubert'*.  Wien,  1864.  Hofmann  (f  Ludtrig.  8°.  XLII, 
M  pp.  1  Sfy  10 

281.  Thomasson,  Pehr.  Dikter.   Uppl.  2.   Med  ett  förord  af  Fredrika  Bremer. 
frMolm,  1863.  8°.  277  pp.  2 

282.  Thornbury,  Wth.  Wildfire.  3  vols.  London,  1864.  8°.  590  pp.  12.%.  18%- 

283.  üchard,  Mario.  La  Comtesse  Diane.  Pari»,  1864.  8°.  353  pp.  1  3%. 

284.  Uiigewitter,  0..  Lehrbuch  der  gothischen  Constructionen.  Nebst  Atlas. 
3.  u.  4.  Lfg.  Leipzig,  1862—64.  T.  0.  Weigel.  8°.  XXII,  p.  321—639.  Mit 
26  Steintaf.  Jede  Lfg.  3  &g. 

8ehlu»n.  —  8.  1860  Nr.  2314. 

285.  Le  Vavasseur,  Oft  Etudes  d'apres  nature.  Caracteres  et  portraits  rustiques. 
Impressions  de  voyage.  Paris,  1864.  8°.  201  pp. 

286.  Vidal,  F..  Melodies  hebraiques.  Paris,  1864.  8<>.  XIV,  368  pp.  1^20%. 

287.  Vissering,  8..  Herinneringen.  Tweede  bundel.  Politische  vertoogen.  Amster- 
dam, 1863.  8°.  XX,  378  pp.  2  %  14  %• 

8.  1863  Nr.  1336. 

288.  Wallner,  Fr.  Rückblicke  auf  meine  theatralische  Laufbahn  und  meine  Er- 
lebnisse an  und  ausser  der  Bühne.    Berlin,   1864.    Berschel.    8«.   VII,   286  pp. 

1       15  itgr 

289.  Weehtlin.  —  Des  Strassburger  Malers  und  Formschneiders  Jon.  vVechtlin 
'ii-  Pilgrim  Holzschnitte  in  Clairobscur  in  Holz  nachgeschnitten  von  H.  Loedel. 

Nebst  Bemerkungen  über  die  Erfindung  des  Clairobscur  und  die  ältere  Technik 
des  Formschnittes  von  demselben  und  einem  Briefe  des  Herrn  Geh.  Ober-Finanz- 
ratbs  Sotzmann.  Mit  5  in  den  Text  eingedruckten  Holzschn.  [Als  5.  Supplement 
n  Rdf.  Weigel's  Holzschnittwerk.]  Leipzig,  1863.  lt.  Weigel.  Fol.  VI,  23  pp. 
Mit  Vi  Bolzschntaf.  '  15 

290.  v.  Wörsbach ,  Const.    Glimpf  und  Schimpf  in  Spruch  und  Wort.  Sprach- 
sittengeschichtliche  Aphorismen.    Wien,   1864.   Lechner.    8°.    VII,   197  pp. 

1  fy.  15  %r 

291-  Zamora  y  Caballero,  Ed.  Ecos  dcl  alma.  Coleccion  de  poesias,  con  uu  pro- 
'°go  de  Houne  Barcia.  Madrid,  1863.  8°.  170  pp.  1  Mt  IQftyr 

292.  Z  Wiosny.  Leipzig,  1864.  Brockhau»'  Sort.  16«.  VI,  235  pp.  1 

XI.  Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

293.  Armengaud  aine.  Le  Viguole  des  roecaniciens,  essai  sur  la  eonstruetion 
des  machines,  etudes  des  elements  qui  les  coiistituent.  1er  fase.  Pari»,  1864.  4°. 
*fo  Atlas  in  Fol.  6       20  %• 

294.  Batschelder,  Bm.  Introduction  and  early  Progress  of  the  Cotton  Manufacture 
«  the  United  States.  Boston,  1863.  12*.  IV,  108  pp.  1  6% 

295.  Campin.  A  Pratical  Treatise  on  Mechanical  Engineering;  with  Appendix 
°Q  the  Analysis  of  Iron  and  Iron  üres.  Philadelphia,  1863.  8°.  416  pp.     12  ify. 

296.  Denman,  Jam.  L..  The  Vine  and  its  Fruit:  more  especially  in  relation  to 
the  Production  of  Wine ;  embracing  an  Historical  and  Descriptive  Account  of  the 
,ir»pe,  its  Culture  and  Treatment,  in  all  Countries,  Ancient  and  Modern,  drawn 
from  the  best  Anthorities,  and  incorporating  a  brief  Discourse  on  Wine.  London, 
'M4.  8«.  342  pp.  3  Slf  19  ftyr 

297.  Enquete  sur  le  regime  des  Sucres.  Depositions.  Proees-verbaux  des  delibe- 
rations  du  conseil  superieur.  Rapports  et  documents.  Consell  superieur  du  com- 
**rce,  de  l'agriculture  et  de  Industrie.  Paris,  1864.  4Ü.  XXIII,  742  pp. 
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298.  Enquete  sur  la  marine  marchande.  Conaeil  superieur  de  l'agricuUure,  du 
commerce  et  de  l'industrie.  Tome  Ier.  Paris,  1864.  4°.  XXIII,  713  pp. 

299.  Ewbank,  Th.  A  Descriptive  and  Historical  Account  of  Hydraulic  and  otber 
Machines  for  Raising  Water,  Ancient  and  Modern,  with  Obserrations  on  various 
Subjects  connected  with  the  Mexbanic  Arts;  including  the  Progress  and  Develop- 
ment of  the  Steam  Engine.  In  5  Books.  Illustrated  with  nearly  300  Engrarin^. 
lbtb  edition,  with  additional  matter.  Xetv  York,  1863.  8°.  VIII,  612  pp.  NJty 

300.  Folkard,  H..  C.  The  Wild  Fowler:  a  Treatise  on  Ancient  and  Modern 
Wild  Fowling.  2d  edition.  London,  1864.  8°.  420  pp.  8      12  % 

301.  Fürstenau,  C.  Die  Ultramarin -Fabrikation.  Enthaltend  die  fabrikmäßige 
Darstellung  des  gewöhnlichen,  satinirbaren  und  alaunhaltigen  Ultramarin»,  des  Nr.  6 
und  der  Ultramarinblaukugeln,  sowie  Anleitung  zur  Prüfung  des  Ultramarin*  auf 
seine  Anwendbarkeit  in  der  Technik.  Nach  10jährigen  Erfahrungen  hrsg.  Coburg 
1864.  liiemann'sche  Hof  buch.  8°.  47  pp.  Mit  8  Steintaf  1  % 

302.  Greslou,  Jul.  Recherches  sur  la  ceYamique,  suivies  de  marques  et  de  mo 
nogrammes  des  differentes  fabriques.  Paris,  1864.  8°.  XVI,  279  pp.  2  &  20  fyr 

303.  v.  Hefher,  0.  Titan.    Heraldisches  Original-Musterbuch  für  Künstler,  Bau 
leute,  Siegelstecher  etc.   5.-9.  Lfg.     München,    1863.     Herald.  Institut, 
VI,  42  pp.  Mit  24  chromolith.  Taf.  Jede  ty.  1  ^ 

Schluns.  —  S.  I8ü2  Nr.  2392. 

304.  Heinlein,  H.  Photographien.  Hülfsbuch  auf  Grund  der  neuesten  Entdeckun- 
gen und  Erfahrungen  in  allen  Zweigen  der  photographischen  Praxis.  Nebst  ihrer 
Anwendung  auf  Wissenschaft  und  Kunst  mit  steter  Rücksicht  auf  tägliche  Vor- 
kommnisse,  Uebelstände  und  Verlegenheiten  systematisch  geordnet  nach  den  Lebmi 
der  bewährteren  Meister  aller  Nationen,  sowie  nach  eigenen  Studien.  Zugleich 
an  Stelle  der  4.  Aufl.  von  J.  Krüger's  Vademecum  für  den  praktischen  Photograpb« 
Leipzig,  1864.  Spamer,  8°.  XX,  425  pp.  1^.15% 

305.  Johnson.  The  Practical  Draughtman's  Book  of  Industrial  Design,  and 
Machinist's  and  Engineer's  Drawing  Companion.  Illustrated  by  50  folio,  aud  i> 
quarto  steel  plates,  and  50  wood  cuts.  New  edition.  Philadelphia,  1863.  4".  VI. 
196  pp.  '  15  % 

306.  Joigneaux,  P..  Causeries  sur  l'agriculture  et  l'horticulture.  Paris,  l8tH. 
8<>.  407  pp.  1 

307.  Maigne,  "W..  Dictionnaire  olassique  des  origines,  inventionü  et  decoinerte; 
dans  les  arts ,  les  sciences  et  les  lettres  presentant  une  exposition  sommaire  de.- 
grandes  conqnetes  du  genie  de  l'homme.  Ouvrage  destine  aux  gens  du  naonde 
et  aux  eleves  des  ecoles.  Paris,  1864.  8°.  VII,  647  pp.  1  -Q~¥ 

308.  Matthieu,  de  Dombatle,  J..  A,.  Trait^  d'agriculture;  public  sur  le  msnosait 
de  l'auteur  par  C\.  de  Meixmoron  de  Dnmbasle.  4e  partie.  Comptabilite.  W 
1864.  80.  658  pp.  Mit  11  Tabl.  3^10%r 

8.  1862  Nr.  2127. 

309.  Piette,  L.  Traite  de  la  coloration  des  pätes  a  papier,  precede  d'un  ap«rvu 
sur  letat  actuel  de  la  fabrication  du  papier,  et  contenant  un  asöortim«1 
d'echantillons  de  papiers  colores.  Pans,  1864.  8°.  10 4 

310.  Record  of  the  Progress  of  Modern  Engineering.  Edited  by  W.  Uu«b><- 
London,  1864.  4°.  25j^.6¥ 

311.  Storm  van'i  Oravesande,  J..  C.  M..  Handleiding  tot  de  kennis  der  borger- 
lijke  en  militaire  bouwkunst  voor  de  Kadetten  der  genie.  2  deelen.  3e  her««" 
druk.  Breda,  1863.  80.  VI,  424,  XX  u.  VIII,  552,  XIX  pp.  Mit  Atlas  r» 
63  lithogr.  Taf.  11       *  #f 

312.  Weisbach,  Jul.  Der  Ingenieur.  Sammlung  von  Tafeln,  Formeln  und  Regeln 
der  Arithmetik,  der  theoretischen  und  praktischen  Geometrie  sowie  der  Mecn»"' 
und  Ingenieurwesens.  Für  praktische  Geometer,  Mechaniker,  Architekten  etc.  *? 
zahlreichen  in  den  Text  gedruckten  Holzschn.  3.  neu  bearbeitete  und  wesentm 
bereicherte  Aufl.  2.  u.  3.  Abth.  Theoretische  und  praktische  Mechanik.  -  *' 
schinen-  und  Ingenieurwesen ,  mechanische  Technologie  und  Baukunst.  "r<T 
schweig,  1863.  View eg  Sf  Sohn.  8°.  XXII,  p.  580—863.  16 
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Herausgegeben  von  F.  A.  Brockhaus  in 


1864]  Februar.  —  Sttärj.  [«r.  2.  3. 

Dieses  Verzeichnis*  erscheint  regelmässig  monatlich  und  ist,  gleich  den  darin 
angezeigten  Huchem,  direct  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig  sowie  durch  alle 
 Buchhandlungen  zu  beziehen.  „ 

I.    Encyklopädle  and  Literaturwissenschaft. 

313.  Agardh,  C.  A.  Samlade  skrifter  of  blandadt  innehäll.  Bd.  I,  II.  Lund, 
1863.  8".  XIV,  391,  312  pp.  6 

3U.  Bayer,  Jos.  Von  Gottsched  bis  Schiller.  Vorträge  über  die  classische  Zeit 
des  deutschen  Dramas.  3  Thle.  Prqg,  1863.  3/em/.  8°.  XIII,  1093  pp.  3  9%.  10  %• 

315.  Beyschlag,  W.  Lessing's  Nathan  der  Weise  und  das  positive  Christenthum. 
Vortrag  gehalten  zuHalle  a.S.den  5.März  1863.  Berlin,  1863.  Rauh.  16°.  33 pp.  6/£sr 

316.  Cholevius,  L..  Aesthetische  und  historische  Einleitung  nebst  fortlaufender 
Erläuterung  zu  Goethe's  Hermann  und  Dorothea.  Leipzig,  1863.  Teubner.  8". 
XXII,  274  pp.  1       7%  fty 

317.  Crouale,  L..  Lessing  et  le  gout  fraucais  cn  AUeniagne.  Thfese  presentee  a 
la  faculte  des  lettres  de  Paris.  Parin,  1864.  8°.  VIII,  448  pp.  1       20  %• 

318.  Diez,  F.  Ueber  die  erste  portugiesische  Kunst-  und  Hofpoesie.  Bonn,  1863. 
Weber.  8<>.  V,  112  pp.  20%- 

319.  Fleury,  Ed.  Les  Manuscrits  a  miniatures  de  la  bibliotheque  de  Laon  etudies 
au  point  de  vue  de  leur  illustration.  II0  partie.  XIII«',  XIV«,  XV  et  XVIC  siecles. 
Avec  25  planches  lithographiees  et  50  lettres  gravees  dans  le  texte.  Paris,  1864. 

146  pp. 

S.  oben  Nr.  4. 

320.  Hiecke,  Kb.  H.  Gesammelte  Aufsätze  zur  deutschen  Literatur.  Hrsg.  von 
0.  Wendt.  Hamm,  1864.  Grote.  8°.  VI,  331  pp.  1       7%  91*r 

321.  Janssen,  Jons.  Schiller  als  Historiker.  Freiburg  im  Br.,  1864.  Herder.  8°. 
IX,  172  pp.  ,  18  %r 

322.  Jonckbloet,  W..  J..  Etüde  sur  le  Roman  de  Renart.  Groningue,  1863. 
8°.  III,  405  pp.  ,  •* 

323.  de  Latour,  Ant.  Etudes  litteraires  sur  l'Espagne  contemporaine.  Paris,  1864. 
8«.  VIII,  402  pp.  1 

324.  Lempertz,  H.  Bilderhefte  zur  tieschichte  des  Bücherhandels  und  der  mit 
demselben  verw  andten  Künste  und  Gewerbe.  XII.  Jahrg.  1864.  Köln,  1864.  Heberle. 
Fol.  Mit  5  Tu/.  1  18 

8.  1863  Nr.  IS. 

325.  Paciaudi,  P.  II  Bibliotecario  diretto  nel  formare,  classare  e  continuare 
una  pubblica  Biblioteca.  Quarta  edizione  corredata  di  altre  utili  bibliografiche 
o»servazioni,  e  delle  notizie  della  vita  e  delle  opere  dell'  Autore  dall'  Gbf.  Cum, 
GaUetti.  Roma,  1864.  8°.  XIII,  63  pp.  2*  flfcar 

326.  de  Pontmartin,  Armand.  Dcrnieres  semaines  litteraires.  Paris,  1864-  8°. 
393  pp.  1  äfc 

327.  Strauss,  D.  F.  Lessing's  Nathau  der  Weise.  Ein  Vortrag.  Berlin,  1863. 
Vuttcntag.  8°.  79  pp.  15 

328.  Taine,  EL  L'Idealisme  anglais,  etude  sur  Carlyle.  Paris,  1864.8°.  191  pp.  25' 

1864.  2 


18  i  if 

329.  fajlor,  Tk,  tfhäckeray  the  Hnmonrist  and  the  Man  bf  TjetteT«;  the  Story 
of  his  Life ;  including  a  Selection  from  bis  Characteristic  Speeches,  now  for  the 
fint  time  gathered  together.  With  Pbotograph  from  Life  by  E.  Eduard*;  and 
Original  Illustration.  London,  1864.  8°.  224  pp.  3^. 

330.  Toldy,  Fr.  Geschichte  der  ungritchen  Dichtung  von  den  ältesten  Zeiten  bis 
auf  Alex.  Kisfaludy,  Aus  dem  Ungrischen  übersetzt  von  Ost.  Steinacker.  Mit  dem 
Bildnise  des  Verfassers.  Pest,  1864.  Heckenasf.  8°.  XXVIII,  460  pp.  IS&tify 

331.  Ensayo  de  una,  Biblipteca  Espaftola  de  libros  raros  y  curiosos,  förmig 
con  los  apuntamientos  de  Bartolome  Jose  Oallardo .  cootdinados  y  aumeot*do> 
por  M..  Ä..  Zarco  del  Volle  y  F..  Sancho  Rayon.  Obra  premiada  por  la  Bibliotect 
national,  en  la  junta  publica  del  5  de  Enero  de  1862,  e  impresa  ä  expensas  del 
Gobierno.  Tomo  1°.  Madrid,  1863.  8°.  XI,  1403  pp.  4^20^ 

II.   Theologie  und  Philosophie. 

332.  Aguirrezabal,  Aat  Curso  de  educacion  6  tratado  de  filosofia  moral,  paracon- 
duch-se  digna  y  deeorosamente  ante  los  deberes  que  impore  ,1a  sociedad  »  toda- 
las  clases.  Madrid  1863.  4».  XVIII,  362  pp.  3  ^  10% 

333.  Barbera.L.  Elemente  della  metaflsica  del  bene.  Firenze,  1864.  16°.  lfyWtip 

334.  Barnea,  Alb.  Notes  explicatives  et  pratiques  sur  les  deux  Epitres  de  Mint 
Paul  aux  Corintbieits,  publikes  par  NapolSon  RousneL  Ouvrage  plus  parücnlierwiient 
destine  aux  pferes  de  famille,  aux  instituteurs  etc.  Paris,  1864.  8°.  356  pp.  I* 

335.  BerBot,  E.   Essais  de  philosophie  et  de  morale.   2  vol.   Paris,   1864.  8 
VI,  1084  pp  .   4  *  20  ^ 

336.  de  Beze,  Th.  Vie  de  J.  Calvin.  Nouvelle  edition,  publiere  et  annote«  F 
Alfr.  Franklin.  Paris,  1864.  16°.  LXI,  301  pp.  «hUmS 

337.  Callot,  P..  8..  La  Rochelle  protestante,  recherches  politiques  et  religieos^ 
1126—1792.  Origine  de  la  commune  et  de  ses  privileges;  naisaance  et  progre*  <w 
protestantisme;  guerres  religieuses;  decadence;  les  religionnaires  depaw  U  IM* 
cation  de  l'edit  de  Nantes  jusqu'a  la  revolution;  preuves  et  notes.  Lo 
1864.  8«.  140  pp. 

338.  Cobbe,  Franees  Power.  Bröken  Lights:  an  Iuquiry  into  the  FWPJ" 
dition  and  Future  Prospekts  of  Religious  Faith.  London.  1864.  8°.  190 pp- 

339.  Culmann,  Ph.  Thdr.  Die  christliche  Ethik.  In  2  Thln.  I.  Thl.  Stuttß^, 
1864.  J.  F.  Steenhop/.  8«.  XII,  429  pp.  1  fö\Z 

340.  Friedrich,  J.  Astrologie  und  Reformation.  Oder  die  Astrologen  als  rreaigc 
der  Reformation  und  Urheber  des  Bauernkrieges.  Ein  Beitrag  zur  Reformatkns 
geschiente.  München,  1864.  Rieger.  8°.  VII,  180  pp.  .  m!f 

341.  Hagenbach,  X..  R..  Grundlinien  der  Liturgik  und  Homiletik.  Leipz*9>  Iöb 
Hirtel.  8».  X,  189  pp.  *g 

342.  Hetlinger,  Fr.  Apologie  des  Christenthuma.  I.  Bd.  Freiburg  im  Br., 
Herder.  K  *  *  »fr 

343.  Kleutgen,  Jos.  Die  Philosophie  der  Vorzeit  vertheidigt.  [Zugabe  r.ur  1 
logie  der  Vorzeit.««]  II.  6d.  Münster,  1864.  Theitsing.  8°.  364  pp.  l^f10*r 

8.  1861  Nr.  2575.  ,  .  Pn< 

344.  Le  Meile  da  Porzou,  P..  M..  Etudes  philologiques  et  economique«.  '  _ 
1864.  8°.  240  pp.  1  K$ 

346.  Levi,  Gias.  Sulla  teoerazia  mosaica,  studio  critico  c  storico.  Ftrenze,  - 
80.  231  pp.  i3 

346.  Littre,  E..  Auguste  Comte  et  la  philosophie  positive.  2P  edition.  r  < 
1864.  8o.  XI,  691  pp. 

347.  Müman,  H.  Hart.  The  History  of  Christianity  from  the  Birth  of  Chr»  1 
the  Abolition  of  Paganism  in  the  Roman  Empire.  3  vole.  New  edition.  ^' 
1864.  8<>.  1450  pp.  14  rZ- 

348.  Montagu,  Hb.  The  Four  Experiments  in  Church  and  State,  and  the  ~ 
flict  of  Churches.  London,  1864.  8°.  445  pp.  4  #  ^ 

349.  Mörikofer,  J..  C  Bilder  aus  dem  kirchlichen  Leben  der  Schweiz-  fjrl^ 
1864.  Hirtel.  8«.  XV,  375  pp.  1  *  *  % 

350.  Nicolaj,  A.  La  Divinite  de  Jesus-Christ.  Demonstration  nouvelle  ure* 
dernierei  attaques  de  l'incredulite.  Paris,  1864.  8«.  IV,  463  pp. 
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351.  Parker,  Thdr.  Coll&cted  Works,  edited  by  Frames  Power  Cabbe.  Vol.  III.— VII. 
London,  1864.  8°.  ..  Jfider  Bd.  2  jk  i2 

9.  1863  Nr.  626. 

352.  Perry,  0..  0..  A  History  of  the  Chnrch  of  England,  from  the  Death  of 
Elizabeth  to  the  Present  Time.  Vol.  III.  London,  1864.  8°.  680  pp.    8Ät  l2^r 

ßchloM.  —  8.  1862  Nr.  im.  ' 

368.  ReinkenB,  Jos.  Hub.  Hilarius  von  Poitiers.  Eine  Monographie.  Schaffhauten, 
1864.  Hurter.  8«.  XL,  359  pp.  2  ty. 

354.  Bichter,  Arth.  Die  Phantasie  und  ihre  Schöpfungen.  Eine  Studie  zur  Psy- 
chologie. Vortrag  gehalten  an  Magdeburg  den  3.  Decbr.  1863.  Magdeburg  V864. 
Cret/fr.  8».  39  pp.  10  5%*- 

365.  Sadolet.  L'Attaoue  et  la  Defense  de  la  philosophie.  Premiere  traductton 
francaise,  precedee  d'une  etude  sur  cet  ouvrage,  par  P.  Charpenne.  Paris,  1864. 
$•.  319  pp.  lfy  bffa 

356.  Sanseverino,  Cajet.  Philosophia  christiana  cum  antiqua  et  nova  coeaparata 
Logicae  pars  I.  2  vol.  et  Dynarariiogiae.  Vol.  1  —  8.  Neapoli,  1862.  [Tübingen, 
Fites J  8«.  XVI,  2332  pp.  ■  •    -     9  fy. 

357.  Schenkel,  Dn.  Das  Charakterbild  Jesu.  Ein  biblischer  V^rsucji.  Wiesbaden, 
1864.  Kreidet.  8°.  X,  405  pp.  «  2  12 

358.  Topin,  M..  Le  Cardinal  de  Hetz,  son  genie  et  ses  ecrits.  Paris,  1864.  8°. 
132  pp.  25  ^pr 

359.  de  Toorreil,  L.  J.  Baptiste.  Oeuvres  posthumes.  Religion  fusionnienne,  ou 
Doctrine  de  l'universalisation  realisant  le  vrai  catholicisme.  Livre  de  la  connaissance. 
l'remiere  initiation  ayant  pour  objet  de  constituer  l'homme  dans  la  vie,  par  la 
connaissance  de  Dieu,  de  soi-meme  et  du  roonde  universel.  Catechisme  raisonne. 
Ifr  vol.  1«  partie.  Paris,  1864.  XL  VI,  270  pp.  1       20  flgc 

360.  Vance,  Alex.  The  Authorised  Version  of  the  Old  Testament  Scriptures 
Harmonised,  Classified,  and  Revised;  with  Notes  Critical  and  Explanatory.  Lon- 
don, 1864.  8*.  482  pp.  6       12  ffr 

361.  Weeley.  —  Life  of  Weslcy  and  Rise  and  Progress  of  MethodUm.  New 
«dition  with  Notes  by  8..  T..  Coteridge.  Edited  by  Ck.  Cuthbert  Southey.  London, 
1864.  12°.  420  pp.  3  fy. 

362.  v.  Zezschwitz,  Oll.  Die  Katechismen  der  Waldenser  und  Böhmischen  Bruder 
als  Documente  ihres  wechselseitigen  Lehraustausches.  Kritische  Textausgabe  mit 
kirchen-  und  literar-geschicbtlichen  Untersuchungen.  Erlangen,  1864.  Btdsing.  8°. 
XI,  270  pp.  1  % 

III.  Erziehungswissenschaft. 

363.  Freygang,  Ott.  Die  Schule  und  die  leiblichen  Uebel  der  Schuljugend.  Ein 
zeitgemässes  Wort  an  Eltern  und  Erzieher  im  Interesse  des  Staates,  der  Gemeinde 
ond  Familie.  Leipzig,  1864.  Keil,  8°.  IV,  143  pp.  15  92p: 

364.  Hueso,  Gorgonio.  Principies  de  educacion,  sistemas  y  metodos  de  enseilanza. 
Obra  escrita  espresamente  para  los  maestros  y  maestras  de  las  escuelas  ekmentales 
inoompletas.  Sorxa,  1863.  4°.  32  pp.  t  20  %r 

365.  Lange,  W..  Randglossen  zu  den  pädagogischen  Bewegungen  der  Gegenwert. 
Halte,  1864.  Schmidt.  8°.  VIII,  460  pp.  1  7tyar 

366.  Los,  Oeo.  Lehrbuch  der  praktischen  Methodik  nebst  sonstigen  Winken,  zur 
Amteführung  und  Lehrerbildung  für  Schttlamtszoglinge,  Schullehrer  und  Schul- 
aufeeher. 2  Bde.  Wiesensteig,  1864.  Schmid.  8°.  2  %  21  Jim: 

367.  Valade-Oabel,  J..  J..  Guide  des  instituteurs  primaires  pour  commencer  1  e- 
ducation  des  sourds-muete.  Paris,  1863.  8°.  103  pp.  10  ffyc 

*  * 

IV.    Rechts*  und  Staatswlssenschaft. 

368.  Abrial,  P..  P..  Etudes  economiqucs.  Du  credit  et  des  institutions  de  credit 
dans  leurs  rapports  avec  le  travail  et  le  bien-etre  des  classes  peu  aisees.  Paris, 
1864.  8B.  187  pp.  1 

369.  Aichner,  Sim.  Compendium  juris  ecclcsiastici  cum  singulari  attentione  ad 
leges  particulares  VI.  conventionis  18.  Aug.  1855    cum    sede   Apostolica  initae 

'jff"-  ^2         >A  -  >-\f.  .'-8  .>:;»*  i  A.diAl  .nun« »äimi  *  oljpna  WJr 
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370.  Arnold,  W.  Recht  und  Wirtschaft  nach  geschichtlicher  Ansicht.  3  Vor 
lesungen.  Basel,  1864.  Georg. 8°.  IV,  107  pp.  16% 

371.  Babaud-Laribiere,  L..  Etudes  bistoriques  et  administratives.  Tomesl  et  II. 
Confolen»,  1863.  8°.  847  pp.  Kfy 

372.  Baron,  J..  Die  Gesammtrechtsverhältnisse  im  römischen  Recht.  Marburg 
1864.  Elvert  8°.  XVI,  536  pp.  2^-.  15% 

373.  Barruö,  V.  Legislation  et  dictionnaire  des  patentes;  contenant  uq 
complet  des  Instructions,  circulaire«  et  decisions  en  vigueur,  avec  indication  de 
la  jurisprudence  da  conseil  d'Etat ,  mise  en  rapport  avec  la  legislation  viunte, 
concernant  l'etablisseraent  des  droits  de  patente,  Hnstruction  et  le  jugement  da 
reclamations.  Ouvrage  utile  aux  prefets,  sous-prefets ,  conseillers  de  prefectur?, 
maires  etc.  2  vol.  Paria,  1864.  8«.  787  pp.  5& 

374.  Berner,  Alb.  F.  Lehrbuch  des  deutschen  Strafrechtes.  2.  verbesserte  Aat 
Leipzig,  1863.  B.  Teichnitz.  8«.  XVI,  575  pp.  2%  22«/,^ 

375.  Bertauld,  A..  La  Liberte  civile,  nouvellc  etude  critique  snr  les  publicutti 
contemporains.  Paria,  1864.  8°.  VII,  490  pp.  2^.10% 

376.  Boiatel,  Alph.  Le  Droit  dans  ia  famille,  etudes  de  droit  ratiunnel  et  ü 
droit  positif.  Paria,  1864.  8°.  532  pp.  2 $ 

377.  Calvo,  C.  Recueil  complet  des  traites,  Conventions,  capitulations,  armistic-i 
et  autres  actes  diplomatiques  de  tous  les  Etats  de  l'Amerique  latine,  compns 
entre  le  golfe  du  Mexique  et  le  cap  de  Horn,  depuis  l'annee  1493  jusqu'a  no* 
jours;  precede  d'un  Memoire  sur  Tetat  actuel  de  l'Amerique,  de  tableanx  su- 
tistiques,  d'un  Dictionnaire  diplomatique  avec  une  notico  historique  sor  cbiqnc 
traite  important.  Tomes  I  — VI.  Paria,  1864.  8°. 

378.  Cettuzzi.  L.  Instituzioni  di  diritto  commerciale.  Milano,  1864.  8°.  392  pp- 

2  *  10 

379.  La  Civilisation  universelle,  union  des  peuples,  des  pontifes  et  des  roi>, 
congres.  permanent;  par  un  philosophe  ami  des  hommes.  Paria,  1864.  8°.  XII, 
320  pp.  2      10  fyc 

380.  Colmeiro,  Manuel.  Historia  de  la  economia  poli'tica  en  Espana.  2  totno;. 
Madrid,  1863.  4°.  VIII,  508  u.  598  pp.  13.%10^ 

381.  Dieuzaide,  Vct.  Amad.  De  la  competence  des  juges  de  paix.  Paris,  WH 
80.  450  pp. 

382.  Engländer,  Sgm.  Geschichte  der  französischen  Arbeiter- Associationen.  II.Tht. 
Hamburg,  1864.  Hoffmann  $  Campe.  8°.  347  pp.  1      7«/,  %F 

8.  IS63  Nr.  2440. 

383.  Pischel,  Ed.  Die  Verfassung  Englands.  2.  verb.  Aufl.  Berlin,  1864.  F.  Schneid*. 
8<>.  XXIV,  570  pp.  2  10 

384.  Garaude.  La  Gnerre  consideree  au  point  de  vue  philosophiqne,  social  et 
religieux.  Ports,  1864.  8°.  332  pp.  1  10 

385.  y.  Gerber,  C.  F..  System  des  deutschen  Privatrechts.  8.  verm.  u.  verb.  And 
Jena,  1864.  Mauke.  8°.  XXXVI,  719  pp.  3  26 

386.  Gundermann,  Jos.  Ign.  Englisches  Privatrecht.   I.  Thl.   Die  Common 
A.  u.  d.  T. :   Besitz  und  Eigenthum  in  England.    Tübingen,    1864.   Laupp.  ** 
XXXVI,  508  pp. 

387.  Hearn,  W.  Ed.  Plutology;  or,  the  Theory  of  the  Efforts  to  satisfy  Hnnui 
Wants.  London,  1864.  8°.  480  pp.  bfyMty 

388.  Hervieu,  L..  E..  Dictionnaire  des  privileges  et  hyptheques,  ou  Resunie  k 
jurisprudence,  de  legislation  et  de  doctrine,  contenant  un  commentaire  de  I« 
sur  la  transcription.  Paris,  1864.  4".  VIII,  1007  pp.  3  10 

389.  Laurie,  J..  S..  Sketches  of  the  English  Constitution.   London,   1»64.  lj 
84  pp.  W¥ 

390.  Legrand  Du  Saolle.  La  Folie  devant  les  tribunaux.  Paria,  1864.  8°.  624  pp 

j     »  fr 

391.  Maurmann,  Joi.   Die  gerichtliche  Polizei  nach  rheinischem  Rechte. 
nach  den  Materien  geordnete  Zusammenstellung  von  die  gerichtliche  Polizei  Mr- 
Gesetzen  und  Verordnungen  u.  s.  w.  Bonn,  1864.  Habicht.  8°.  IV,  339  pp-  ]% 

392.  Nouguier.  Stüdes  politiques.  Le  Manifeste  de  la  paix.  Le  Congres.  rWj 
1864.  80.  200  pp.  1  # 

393.  Pastor,  L.  Maria.   Historia  de  la  deuda  publica  espaftola,  y  proyecto 
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484.  Baertl,  Jos.  Aerztliche  Ansichten  über  Präservative  vor  Seelenstörungen 
uod  Heilung  der  letzteren  nach  den  Grundsätzen  der  Homöopathie.  Leipzig,  1863. 
G.  J.  Pur/ürst.  8°.  XX,  231  pp.  1  SU. 

485.  Becquerel,  A..  Traite  eleinentaire  d'hygieue  privee  et  publique,  3«  edition, 
a?ec  additions  et  biographie  par  K..  Beaugrand.  Parin,  1864.  8°.  XX,  893  pp. 

2  SU.  10  i^K 

486.  Bertulus,  Evariate.  Marseille  et  son  intendance  sanitaire  a  propos  de  la 
peste,  de  la  fievre  jaune,  du  cholera  et  des  evenements  do  St.  Nazaire  (Loire 
Inforieure)  en  1861.  Stüdes  historiques  et  medicales.   Parin,   1864.    8°.   495  pp. 

2  SU.  10  %• 

487.  v.  Boenninghauien,  C.  Versuch  einer  homöopathischen  Therapie  der  Wechsel- 
und  anderer  Fieber  zunächst  für  angehende  Homöopathiker  hrsg.  2.  verm.  und 
gänzlich  umgearb.  Aufl.  L  Tbl.  Die  Pyrexie.  Leipzig,  1864.  G.  J.  Pur/ürst.  8°. 
XVI,  227  pp.  l.j^s  10  %• 

488.  Carus,  C.  Ott  Neuer  Atlas  der  Cranioskopie,  enthaltend  30  Taf.  Abbildgn. 
merkwürdiger  Todtenmasken  und  Schädel.  2.  verm.  u.  verb.  Aufl.  des  Atlas  der 
Cranioskopie.  Leipzig,  1864.  Brockhau«.  Fol.  XI,  31  pp.  16  Sff. 

489.  Chabrand,  J..  A..  Du  goitre  et  du  cretinisme  eudemiques  et  de  leurs  ven- 
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Appendix  by  W..  J..  Smythe.  Illustrated  by  Chromo-Iithographs  and  Woodcuts 
from  Sketches  taken  on  the  spot.  London,  1864.  8°.  280  pp.  6 

623.  Trepier,  l'abbe.  Notes  et  Observations  sur  l'origine  de  la  domination  des 
comtes  Guigues  a  Grenoble  et  dans  la  Graisivaudan  et  sur  la  vnleur  historique 
des  cartulaires  de  Saint-Hugues.  Grenoble,  1864.  8°.  XIV,  135  pp. 

624.  In  the  Tropics.  By  a  Settier  in  San  Domingo.  London,  1864.  8°.  2^.12%- 

625.  Victorin,  J..  F..  Resa  i  Kaplandet  Sren  1853—1855.  lagt-  och  naturbilder 
ur  den  aflidne  unge  naturforskarens  bref  och  dagböcker  af  J..  W..  Grill.  Med 
9  pl.  Stockholm,  1863.  8°.  XIV,  160  pp.  4  <fo. 

626.  Vogel,  Jac.  Schweizergeschichtliche  Studien.  Bern,  1864.  Dalp.  8°.  VII, 
331  pp.  1  %• 

627.  Waitz,  G.  Veber  eine  sächsische  Kaiserchronik  und  ihre  Ableitungen.  [Aus 
den  Abhandlgn.  der  königl.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Göttingen.]  Göttinyen, 
1863.  4°.  62  pp.  16%: 

628.  Warm6,  A..  J..  Histoire  de  la  rille  de  Donllens  et  des  localites  voisines. 
Paris,  1863.  8».  XII,  559  pp. 

629.  Winckelmann,  Ed.  Geschichte  Kaiser  Friedrich's  II.  und  seiner  Reiche 
1212—1235.  Berlin,  1863.  Mittler  «fr  Sohn.  8°.  XII,  528  pp.  2  %  24  flgx 

630.  Woyseh,  0.  Mittheilungen  über  das  soziale  und  kirchliche  Leben  in  der 
Republik  Uruguay.  Berlin,  1863.  Hertz.  8».  IV,  444  pp.  2  fig. 

VIII.  Sprachwissenschaft. 

631.  ApaßctvTtio?,  II.,  napotmatcmqpiov  tj  auXXoyt]  Ttapotjuwv.  Ev  XP^561  ouawv 
*apa  tois  HtcctpuTaic ,  (xct  avarcTv^eu;  Ttj«  cvvota<  oturtav  xou  7capaXXt)Xiau,ov  tipo« 
t*Z  apxat««.  E»  J»aiwoif,  1886.  8*  183  pp.     '      •■'    uo  ,i4i>iaaio^Ett  %* 
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683«  Azaii,  Obr.  Dictionnaire  des  idiomes  languedocieus,  etymologique,  comparatii 
et  technologique.  lre  livraison.  Beziers,  1863.  8°.  XXVIII,  p.  1—52. 

633.  Beleie,  0.  Dictionnaire  des  noms  de  bapteme.  Pari«,  1863.  8°.  IV,  488  pp. 

1  Slg.  20 

634.  Bensew,  J..  L..  Ozar  Haschorochim  hebräisch-deutsches  und  deutsch-hebni- 
sches  Wörterbuch  über  das  alte  Testament.  4.  Aull.  verm.  und  verb.  von  M.. Letten*. 
I.  u.  II.Thl.  Hebräisch-deutsch.  2  Tble.  Wen,  1862.  8°.  XXVII,  756  pp.  2,%10% 

635.  Bühler,  J.  A.  Graromatica  elementara  dil  lungatg  rhäto-romonsch  perdiew 
dils  scolars  en  classas  superiuras  dellas  scolas  rurales  romonschas.  I.  Part.  CW, 
1863.  BUt.  8°.  VIII,  104  pp.  15% 

636.  Eberhard,  J.  A.  Synonymisches  Handworterbuch  der  deutschen  Sprache,  tu: 
alle,  welche  sich  in  dieser  Sprache  richtig  ausdrücken  wollen.  12.  Ausg.  Durch- 
gängig umgenrb.,  verm.  u.  verb.  von  Fr.  Itückert.  Mit  Bezeichnung  der  Wort« 
in  englischer,  französischer,  italienischer  und  russischer  Sprache  von  A..  Asker 
u.  A.  Boltz.  Berlin,  1863.  Sauck.  8°.  LV,  924  pp.  4.% 

637.  Foulkos,  T..  Catechism  of  the  Shaiva  Religion,  ßy  Sabhapati  Mudoliyv, 
of  Kanjipuram,  and  Sadaskiva  Mudaliyar,  of  Chaturangapattam.  Translated  from 
the  Tamil.  Madras,  1863.  8».  LA 

638.  Gras  L.  P.  Dictionnaire  du  patois  forezien.  Paris,  1864.  8°.  XXVII. 
270  pp.  2# 

639.  Hitopadesa:  the  Sanskrit  Text,  with  a  Grammatical  Analysis,  alphubeticiik 
arranged.  By.  F..  Johnson.  2d  edition.  Hartford,  1864.  4°.  8.%.12/f 

640.  Kelle,  J.  Vergleichende  Grammatik  der  germanischen  Sprachen.  1.  Bd. 
Prag,  1863.  Credner.  8°.  XV,  512  pp.  3      10  f$r 

Inhalt:  Vergleichende  Grammatik  des  U ethischen,  Hochdeutschen,  Niederdeutsche»,  *»ffl 
sächsischen,  Englischen,  Niederländischen,  Friesischen.  Altnorwegisch  -  Isländischen,  Schwedin« 
Dänischen.  Nomen. 

641.  Levy,  M..  A..  Phünizisches  Wörterbuch.  Breslau,  1864.  Schleuer.  8e.  H 
51  pp.  24% 

642.  LÖwy,  Jac.  Ezech.  Kritisch-talmudisches  Lexicou.  (In  hehr.  Sprache)  I.  B4 
Wien,  1863.  [Leipzig,  C.  L.  Fritzsche.J  8°.  IV,  494  pp.  *J| 

643.  Lyon,  H..  G..  Gradus  ad  Parnassuin  francais,  ou  Dictionnaire  de«  terme> 
francais  les  plus  usites  en  poesie  avec  divers  cxeniples  de  l'emploi  qu'en  ont  M 
les  meilleurs  auteurs,  soit  au  sens  propre  et  au  sens  figure,  soit  seulement  it  1'm 
des  deux  sens.  Paris,  1864.  8°.  778  pp.  Z  10% 

644.  Obry,  J..  B..  F..  Du  Nlrvan»  bouddhique,  en  reponse  a  M.  Bartbelea) 
Saint-Hilaire.  Paris,  1864.  8°.  240  pp. 

645.  Pfui.  Serbski  slownik.  Pod  sobuskutko  wanjom  Handr.  Seilerja  a  JM. 
Hürnika.  Wendisches  Wörterbuch.  Unter  Mitwirkung  von  A.  Seiler  n.  M.  Hnmi 
6.  Hfl.  (Wendisch-deutscher  Tbl.)    Bautzen,    1863.    Schmaler.  8°.  801— 900  p; 

8.  I8<i'i  Nr.  2068.  20  ?f 

646.  Pietraszewski,  Ign.  Deutsche  verbesserte  üebersetznng  der  Bücher  *■» 
Zoroaster.  (In  2  Thln.)  I.  Tbl.  Zen-dawasta  [das  „Leben-Gebende!"]  Zar  Kr 
leichterung  der  1.  Aufl.  Berlin,  1863.  Haude  $  Spener.  8°.  VII,  248  pp. 

647.  Pietraszewski,  Ign.  Zend-Avesta  ou  plutöt  Zen-Daschta  explique  d'sprc-' 
un  principe  tout  a  fait  nouveau.  Le  texte  est  aecompagne  d'une  prononciatioo,  &* 
traduetions  polonaise  et  francaise,  et  suivi  d  un  vocabulaire  et  d'une  gramm«'" 
Vol.  1-3.  Berlin,  1858—62.  /laude  $  Spencr.  4»  XXXII,  881  pp.  20# 

648.  Plath,  J.  H.  Proben  chinesischer  Weisheit  nach  dem  Chinesischen  *1 
AUng  sin  pao  kien.  München,  1863.  Franz.  8°.  62  pp. 

649.  Eisi,  P.  Dei  Tentativi  fatti  per  spiegarc  le  antiche  lingue  italiche  e  *?* 
cialmente  I  setrusca.  Saggio  etorico-critica.  Milano,  1864.  8°.  ' 

650.  de  RoBny,  Leon.  Methode  de  japonais,  a  l'usage  des  personnes  qui  6D»Tert 
le  cours  professe  a  l'räcole  imperiale  et  speciale  des  langues  Orientale*.  lrt 
Paris,  1864.  8°.  8  pp. 

651.  Sauf  Albino,  Vct.  Dizionario  Piemontese-italiano.  Torino,  1864.  4°.  l2*°j£ 
a  2  SP.  6  *  »  ftj 

652.  San-Tseu-Xing.  Trium  litterarum  liber  a  Wang-Pe-Heou  sab  finero  M»  H| 
saeculi  compositus;  sinicum  textum,  adjecta  214  clavium  tabula,  edidit  et  ia  14 
tin  um  verlit  Stanislaus  Julien.  Paris,  1864.  8°.  35  pp. 

653.  Schneider,  Git.   Geschichte  der  englischen  Sprache  dargestellt  in 
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Verhältnisse  zur  deutschen  und  französischen.  Freiburg  im  Br.  1863.  Herder.  8°. 
VII,  366  pp.  1  .%.  10  <fyr 

655.  Tahar  ben  Neggad.  Dialogues  francais-arabes  aveo  le  mot  ä  mot  et  la  ti- 
guration  en  caracteres  francais.  Pari»,  1863.  8°.  VII,  350  pp.  2  fy.  10  llgr 

656.  von  der  Tank,  H..  N..  Taco  Koorda's  beoefening  van  't  Javaansch  bekeken. 
Amsterdam,  1864.  8°.  IV,  51  pp.  16  ftfar 

657-  'Urwa  ibn  Alward.  Gedichte,  hrsg.,  übersetzt  und  erläutert  von  Thdr. 
Söldeke.  [Aus  den  Abbandlungen  der  k.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Güt- 
tingen.] Güttingen,  1863.  Dieterich.  4°.  93  pp.  1  ßk  15  //gr 

658.  Vocabolario  universale  Latino-italiano  e  Italiano-Iatino  coiupilato  ed  in 
nuovo  ordine  disposto  colla  scorta  dei  migliori  e  piü  recenti  lessici  e  vocabolarii 
pabblicati  sin  qui  nell'  una  e  neir  altra  lingua  in  Alemagna,  Francia,  Ingbilterra 
ed  Italia,  da  Ant.  Bazzarrini  e  dal  Bh.  Bellini.  2  vol.  Torino,  1864.  4°.  1400  n. 
1700  pp.  33       10  ytyc 

659.  Zenker,  Jul.  Thdr.  Dictionnaire  turc-arabe-persan.  Türkisch-arabisch-persi- 
sches Handwörterbuch.  4.  u.  5.  Hft.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  Fol.  p.  1*21—200. 

S.  1863  Nr.  5517.  ~J*des  Hft.  1         10  %: 

IX.  AlterthnmswSssenschaft. 

660.  Bachofen,  J..  J..  Der  Baer  in  den  Religionen  des  Alterthums.  Basel,  1863. 
[Stuttgart,  Schaber.]  4°.  46  pp.  Mit  2  Steintaf.  21  jtytr 

661.  Bader,  M"e  Clarisae.  La  Femme  dans  l'Inde  antique,  etudes  morales  et 
litteraires.  Paris,  1864.  8°.  XVI,  378  pp.  2       15  %tr 

662.  Baeumer,  W.  Das  bürgerliche  Wohnhaus  der  Stadt  bei  den  Griechen  und 
Römern,  im  deutschen  Mittelalter,  im  16.  bis  19.  Jahrb.  Mit  6  Taf.  u.  3  eingedr. 
Holzscho.  Stuttgart,  1862.  [Tübingen,  Fites.]  4°.  IV,  19  pp.  22 

663.  Benloew,  L.  Les  Semites  ä  Ilion  ou  la  verite  sur  la  guerre  de  Troie. 
Leipzig,  1863.  Franck.  8».  VI,  64  pp.  10  %r 

664.  Beule,  M..  Nachgrabungen  in  Karthago.  Aus  dem  Französischen.  Mit  Plänen 
und  Abbildungen.  Leipzig,  1863.  Dyk.  8°.  IV,  114  pp.  1 

665.  Eieringer,  A..  Fragmente  von  Kallinos,  Tyrtaios,  Solon.  Kitzingen,  1863. 
Fick.  4°.  28  pp.  5 

666.  Bonitz,  Hm.  Ueber  den  Ursprung  der  Homerischen  Gedichte.  Vortrag  ge- 
halten im  Ständehaus  am  3.  März  1860.  2.  verm.  Aufl.  Wien,  1863.  Gerold.  8». 
60  pp.  12%- 

667.  Cantu,  Cesare.  Storia  della  letteratura  latina.  Firenze,  1864.  8°.  1  ifig. 

668.  Cessae,  J..  B..  Etudes  historiques.  Commentaires  de  Cesar.  Uxellodunum. 
Observations  touchant  les  fouilles  exeeutees  a  Luzech.  Paris,  1864.  8°.  16  pp. 

669.  Cicero,  Caj.  Tusculanarum  disputationum  libri  V.  Emendatiores  edidit  novaru 
conlationem  optimi  codicis  Gudiani  et  commentarios  criticos  adjecit  Mr.  Seyffertus. 
Leipzig,  1864.  Holtze.  g».  XX,  330  pp.  2 

670.  Crousle,  L..  De  L.  Annaei  Senecae  naturalibus  quaestionibus ,  thesim  pro- 
ponebat  Facultati  litterarum  Parisiensi.  Paris,  1864.  8°.  164  pp. 

671.  Cncherat,  F..  Alesia  et  les  Aulerci-Brannovices  au  tribunal  de  vingt  siecles 
et  de  Jules  Cesar.  Paris,  1864.  8°.  62  pp.  Mit  Karte. 

672.  Dilthey,  C.  De  Callimachi  Cydippa.  Accednnt  Aristaeneti  epistola  I.  10, 
Ovidianae  epistolae  XX  et  XXI.  Maximi  Planndis  graeca  metaphrasis  episto- 
larum  Ovidianarum  XX  et  XXI,  1  —  12  nunc  primum  edita.  Leipzig,  1863.  Teubner. 
8°.  VIII,  172  pp.  I  jfe 

673.  Duncker,  Mx.  Geschichte  des  Alterthums.  I.  Bd.  3.  verb.  u.  verm.  AuH. 
Berlin,  1863.  Duncker  if  Humblot.  8°.  V,  934  pp.  4  <ty. 

674.  Fear,  H.  L..  Les  Ruines  de  Ninive,  ou  Description  des  palais  detruit*  des 
bords  du  Tigre;  suivie  d'une  description  du  Mnsee  assyrien  de  Louvre.  Avec 
gravures.  Pari»,  1864.  8°.  VII,  319  pp. 

675.  Feldb-msch,  Fei.  8b.  Horatiana.  [Beilage  zu  den  Jahrbüchern  für  Philologie 
und  Pädagogik  1861.]  Leipzig,  1864.  C.  F.  Winter.  8°.  35  pp.  6  %• 

676.  Friederichi,  K.  Der  Doryphoros  des  Polvklet.  23.  Programm  zum  Winckel- 
mannsfest  der  archäologischen  Gesellschaft  zu  Berlin.  Nebst  1  litb.  Abbildung. 
Berlin,  1864.  Hertz.  4°.  10  pp.  15  ?fa 

677.  Ooettling,  C.  W..  Gesammelte  Abhandlungen  aus  dem  classischen  Alter- 
1864.  3 
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thume.  2.  Bd.  Nebst  3  lith.  Taf.  München,  18C3.  Bruckmann.  8°.  VIII,  288  pp. 
Mit  2  Tab.  %  jk  24  % 

band  1  erschien  im  .lalire  18.M.  Halle,  Burhh.  d.  Waisenh.  *  fä,  20%r 

678.  de  Golenski,  0.  De  infinitivi  apud  poetas  latinos  usu.  I>issertatio  inaugurali.- 
philologiea.  Königsberg,  1864.  Schubert  if  Seidel.  8°.  C2  pp.  10% 

679.  Grasherger,  Lr.  Erziehung  und  Unterricht  üu  klassischen  Alterthuo  mit 
besonderer  Rücksicht  auf  die  Bedürfnisse  der  Gegenwart.  Nach  den  Qaelleu  dar- 
gestellt. I.  Thl.  I.Abth.   Würzburg,  18(54.  Stahel.  8*'.  VIII,  pp.  p.  1  —  163. 

Inhalt:  Die  leiblich«*  Erziehung  bei  den  Griechen  und  Römern.  I.  Abth.  Die  Knabeniptrlr. 

680.  Herodotos  erklärt  von  H.  Stein.  I.  Bd.  1.  Hft. :  Einleitung.  Buch  1.  Hit 
1  Karte  von  //.  Kiepert.  2.  vielfach  verh.  Aufl.  Berlin,  1864.  Weidmann.  Se. 
286  pp.  18% 

681.  Herrmann,  A..  Curae  Horatjanae.  Celle,  1861.  Schuhe.  4°.  15  pp.  5% 

682.  Janin,  Jul.  La  Poesie  et  l'Eloquence  u  Roine  au  temps  des  Cesars.  Paru, 
1864.  S°.  XIV,  497  pp.       '  2.^.10% 

683.  Köchly,  H..  De  Odysseae  carminibus  dissertatio  I.  Zürich  ,  1862.  Mefr  a 
Zeller.  4°.  36  pp.  20% 

684.  Korn,  0.  De  publico  Aeschyli,  Sophoclis,  Euripidis  fabularum  exemplan 
Lycurgo  auetore  confecto.  Bonn,  1863.  Marcus.  8".  34  pp.  6% 

685.  Letronne.    Nouvelles  reeherches  sur  le  calendrier  des  ancieris  Egyptiens, 
sa  nature,  son  histoire  et  son  origine.  Pari»,  1864.  4°.  158  pp.  Mit  t  TabUau. 

686.  Leveque,  C.  Etüde  de  philosophie  grecqne  et  latine.  Paris,  1864.  8».  XX, 
416  pp.  2.^.10% 

Dasselbe  emhien  auch  in  12"  zu  1  ,■>?/*.  ttge 

687.  Lobeckii  dissertatiomvs  de  metaphora  et  'de  inetonyniia  nunc  primum  ediUf 
Königsberg,  1864.  Schubert     Seidel.  4°.  12  pp.  4  % 

688.  Massy,  Dawaon.  A  History  of  the  Romans  under  the  Emperors.  LWo«. 
1864.  12°.  510  pp.  2  .äfc  12% 

689.  Menge,  Hm.  De  praepositionum  usu  apud  Aeschylum.  Speeimen  I.  DissertatK' 
inauguralis.  Güttingen,  1863.  neuerlich.  8°.  86  pp.  10  ^ 

690.  Mommsen,  Th.  Verzeichniss  der  römischen  Provinzen  aufgesetzt  um  297. 
Mit  einem  Anhange  von  //.  Möllenhoff.  Mit  1  Karte.  Berlin,  1863.  IHimmier.  V 
52  pp.  22% 

691.  Planti,  M  Acci.  Trueulentus.  Cum  variis  lectionibus  codicil  Ambrosiani. 
Palatinorum  et  codicis  Parisini  in  usum  lectionum  edidit  C.  E..  Geppert  Berlin, 

1863.  [Leipzig,   Vwlet.]  8°.  70  pp.  20% 

692.  Poulain  de  Boasay,  P..  A..  Reeherches  sur  Tyr  et  PaloHyr.  Paris,  1864.  4*. 
144  pp.  Mit  Karten. 

693.  Reinking,  L.  Die  Kriege  der  Römer  in  Germanien.  Mit  1  lith.  Karte 
Münster,  1864.  Hegensberg.  8°.  X,  313  pp.  20% 

694.  Rhetores  latini  minores.  Ex  codieibus  maximam  parteui  primum  adhibin> 
emendabat  C.  Halm.  Fase,  prior.  Leipzig,  1863.  Teubner.  8°.  XVI,  352  pp.  3# 

695.  Schwidop,  L.  De  versibus  quo«  Aristarchus  in  Homeri  Iliade  obelo  sigoa*it 
Dissertatio  inauguralis  philologica.  Könü/sberg,  1862.  Schubert  Sf  Seidel.  8".  Mpp 

696.  Siegfried.  De  inscriptione  Gerbitana.  Magdeburg,  1863.  /Berlin,  Culruni 
Co.  4".  22  pp.  15% 

697.  Terwogt,  W..  A  Het  leven  van  den  Joodschen  gesehiedBchrijver  Flaiiu.* 
Josephus.  Academisch  proefschrift.  Utrecht,  1863.  8°.  XII,  132  pp.  l# 

698.  Unger,  W.  Die  Bauten  Constautin's  des  Grossen  am  heiligen  Grabe  /<> 
Jerusalem.  [Abdr.  aus  Benfev's  Orient  und  Occident.  2.  Bd.]  Güttingen,  1863. 
Dieter uh.  8M.  IV,  128  pp.  Mit  eingedr.  Holzsch».  20% 

699.  Vermehren,  Mr.  Aristotelische  Schriftstellen  untersucht.  1.  Hft.  Zur  Nik* 
machischen  Ethik.  Leipzig,  1863.  Breit  köpf  äf  Härtel  8°.  VI,  103  pp.        18  % 

700.  Waddington,  W..  H  .  Edit  de  Diocletien,  etablissant  le  maximum  d»B- 
l'empire  romain;  publie  avec  de  nouveaux  fragroents  et  uu  commentaire.  P<*nf' 

1864.  4°.  55  pp.  a  2  Sp. 

X.    Schöne  Literatur  ond  Kunst. 

701.  Afaeliua,  A..  J..  ür  herbariet.  Genrestvcken  pa  vers.  Stockholm,  1S63. 
107  pp.  1^.7',% 
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702.  Aid«,  Hamilton.  Mr.  and  Mrs.  Faulconbridge.  2  vols.  London,  1864.  8°. 
•>80  pp.  8  <fy.  12  %• 

703.  Aimard,  Gst.  L'Eau-qui-court.  Paris,  1863.  8°.  444  pp.  1  ^fe 

704.  d'Ameseuil,  C.  Les  Parias  de  l'amour.  Parin,  1864.  8».  V,  193  pp.  20  ä&r 

705.  Armand.  Der  Sprung  vom  Niagarafalle.  Hannorer,  1864.  Schmort  4*  r.  Seefeld. 
4  Bde.  8°.  XXIV,  1117  pp.  Q  Jfy 

706.  Arrighi,  Cletto.  II  diavolo  rosso,  romanzo  storico.  3  vol.  J/»7ri/u>,1864. 12°.  1 .% 

707.  Atterbom,  P..  D..  A  .  Lyriska  dikter.  L— 3.Th.  Orebro,  1863.  8«.  XIII,  367, 
VII,  353,  VII,  320.  8 

708.  Angn,  H.  Les  Zouavcs  de  la  mort,  episode  de  rinsurreetion  polonaise  de 

1863.  Paris,  1864.  8°.  327  pp.  I  jfy 

709.  Avenel,  P.  Le  duc  des  moines,  roman  historique.  Parin,  1864.  8°.  IV, 
363  pp.  1  fl£ 

710.  Axelßon,  Mx.  Dikter.  Stockholm,  1863.  16°.  285  pp.  9  $L 

711.  Azevedo,  Ahe.  Felicien  David,  coup  d'oeil  sur  sa  vie  et  son  «?uvre.  Paris, 

1864.  8°.  100  pp.  -  1  fy. 

712.  Barthelemy,  Ant.  Un  philosophe  en  vovage.  Paris,  1864.  8°.  376  pp.  1  fy.bfty*: 

713.  Bassanville.  La  Chambre  rouge.  Paris,  1864.  8°.  275  pp.  25  ligr 

714.  Beauvallet,  Leon.  Les  Drames  de  Montfaucon.  Parts,  1864.  8°.  480  pp.  \ 
716.  Bellermann,  Ch.  Fr.  Portugiesische  Volkslieder  und  Romanzen.  Portugiesich 

und  deutsch  mit  Anmerkungen.    Leipzig ,    1863.    Engelmann.    8°.   XII,  284  pp. 


1  <fy.  7  %  %: 
i,  1864. 


716.  von  den  Bergh,  S..  J..  Heden  en  verleden.  Poezij.  Schiedam,  1864.  8°.  VI, 
•204  pp.  1  ijfe  10  %• 

717.  Bernard,  Thaies.  La  Lisette  de  Beranger,  Souvenirs  intime-:.  Kau-forte  par 
G.  Staal.  Paris,  1864.  12°.  127  pp.  15  fty; 

718.  Die  vorzüglichsten  Bilder  der  Dresdner  Gemälde-Gallerie.  Origit.al-Radi- 
rungen  von  Hg.  Bürkner  u.  A.  (In  13  Hftn.)  1.  Hft.  Dresden,  1863.  Kuntze.  8°. 
Mit  4  Kpfrtaf.  10  fty; 

719.  Blackfriars;  or,  the  Monks  of  OKI :  a  Romantic  Chronicle.  3  vols.  London, 
1864.  8°.  12       18  flgK 

720.  Les  Bonshommes  de  cire;  par  l'auteur  des  Salons  de  Vienne  et  de  Berlin. 
Paris,  1864.  8°.  317  pp.  1 

721.  Brachvogel,  A..  E..  Schubart  und  seine  Zeitgenossen.  Historischer  Roman. 
4  Bde.  Leipzig,  1864.  Cottenoble.  8°.  1188  pp.  5  Sfy.  15  ffa 

722.  Boudeviile,  Pt.  Souvenirs  de  Nice.  L'Atelier  des  ponchettes.  Pans,  1864. 
8».  208  pp.  20  <f}gK 

723.  Camprodon,  Fr.  Flor  de  im  dia.  Drama  original  en  un  prologo  y  tres  actos. 
Deeima  edicion.  Madrid,  1863.  8°.  70  pp.  1  .%.  10  Wgz 

724.  Canova.  —  Memorie  di  Antonio  Canova  scritte  da  Ant.  d'Este  per  cura  di 
Ale*sandro  (CEste  con  Note  e  documenti.  Firenze,  1864.  8°.  1  ^ 

725.  de  Carne,  Jul.  Un  homme  chauve.  Pari*,  1864.  8°.  XV,  252  pp.  1 

726.  Chambers,  Rb.  The  Book  of  Days;  a  Miscellany  of  Populär  Antiquities  etc. 
2  vols.  London,  1864.  8°.  Mit  J/ot.schn.  8  S%.  12  ftyr 

727.  Champfleary.  Les  Demoiselles  Tourangeau,  jonmal  d'un  etudiant,  suivies 
de  la  Princesse  au  rire  de  mouettc.  Paris,  1864.  8".  320  pp.  1  &g 

728.  Cook,  Button.  The  Trials  of  the  Tredgolds.  3  vols.  London.  1864.  8°. 
020  pp.  12       18  i?gr 

729.  Dagley,  Helen.  Told  at  Last:  a  Novel.  2  vols.  London,  1864.  8".  430  pp. 

4       24  %/: 

730.  Danzigcr  Bauwerke  von  J.  GrethundJ.  Gottheit;  mit  erläuterndem  Text:  Dan- 
zigs  alterthumliche  Gebäude.  In  artistischer  und  historischer  Bedeutung  dargestellt 
von  Rdf.  Genee.  2.,  mit  6  Zeichnungen  von  J.  Gottheit  vermehrte  Autl.  Panzig, 
1864.  Bertling.  Fol.  32  pp.  Mit  26  Steintaj.  5        10  9?pr 

731.  Denkmäler  deutscher  Poesie  und  Prosa  aus  dem  8. — 12.  Jahrhundert  von 
K..  Müllenhof  und   IF..  Scheret.    Berlin,  1863.  Weidmann.   8".    XXXV,  548  pp. 

2  .fy  20  Wgx 

732.  Desnoiresterres,  Gst.  Les  Cours  galantes.  Tome  IV.  Le  Chäteau  de  Saint- 
Maur.  La  Cour  de  Sceaux.  Chatenav.  L'Hotcl  de  Mm*"  de  Lambert.  La  Maison 
de  Clichv.  Paris,  1864.  8°.  350  pp.  1  91g. 

8.  1SQ  Nr.  244. 

Digitized  by  Google 


36 


733.  Ebers,  G.    Eine  ägyptische  Königstochter.    Historischer  Roman.  3  Bde. 
Stuttgart,  1864.  Hallberger.  8°.  XVI,  757  pp.  3 

734.  Elwart,  A..  Histoire  des  concerts  populaires  de  musique  classique,  conteoant 
les  programmes  annotes  de  tons  les  concerts  donnes  au  Cirque  Napoleon  depui* 
leur  fondation  jusqu'a  ce  jonr;  suivie  de  six  esquisses  sur  la  vie  et  les  oeuvres 
de  J.  Haydn,  Mozart,  Beethoven,  Weber,  Mendelssohn  et  R.  Schumann.  Pari», 
1864.  8°.  142  pp. 

735.  Eötvös,  Jos.  Frhr.   Gedanken.   Pest,  1864.  Hartleben.  8°.  IX,  275  pp. 

1  Gg.  20  itgc 

736.  L'Epouse  d\>utre-tombe,  conte  chinois;  traduit  sur  le  texte  original,  par 
Leon  de  Hosny;  suivi  du  texte  chinois.  Paris,  1864.  12°.  75  pp. 

737.  de  Eguilaz,  L.  La  Cruz  del  Matrimonio,  comedia  original  en  tres  actos  y 
en  verso.  Octava  edicion.  Madrid,  1863.  8°.  92  pp.  1  ifc  10  ^ 

738.  Eyck  van  Zuglichem.  F..  H..  M..  Le  stvle  ogival  des  eglises  du  Rovaume 
des  Pavs-Bas.  Depuis  Tan  1200  jusqu  a  l'an  1*550.  Utrecht,  1864.  4°.  24  pp.  Mt 
6  Uth.  Taf. 

739.  Farrenc,  Cesarie.  Quatre  millions  pour  un  cceur.  Paris,  1864.  8°.  317  pp.  lj^ 

740.  Fonnereau,  Th.  0.  The  Diary  of  a  Dutiful  Son.  London,  1864.  12°.  180  pp. 

1  ^  24  % 

741.  Fontane,  Marius.  La  Tribu  des  chacals.  Paris,  1864.  8°.  299  pp.  1 

742.  Förster,  E.  Denkmale  deutscher  Baukunst,  Bildnerei  und  Malerei  von  Ein- 
führung des  Christenthums  bis  auf  die  neueste  Zeit.  196. — 216.  Lfg.  Leipzig,  1863- 
64.  T.  O.  Weiget.  4°.  36  pp.  Mit  18  Stahlst.  Jede  Lfg.  20%-;  Prachtausg.  in  FolAfy 

8.  1863  Nr.  845. 

743.  de  Foudras  La  Venerie  contemporaine,  histoire  anecdotique  des  veneurs, 
chasseurs,  chevaux  et  chiens  illustres  de  notre  temps.  2e  serie.  Les  Passionnes 
et  les  Excentriques.  Paris,  1864.  8U.  319  pp.  1  Mf. 

744.  Fremel,  K.  Papst  Ganganelli.  Ein  historischer  Roman  in  5  Büchern  3Bde 
Berlin,  1864.  Gerschel.  8°.  901  pp.  4      20  % 

745.  Frenzel,  K.  Watteau.  Ein  Roman.  2  Bde.  Hannover,  1864.  Rümpler.  8". 
III,  563  pp.  Ify 

746.  v.  Fürich,  Jos.  Ritter.  Der  Bethlehemitische  Weg.  12  Zeichnungen  mit  1 
Titelblatt  in  Holzschn.  ausgeführt  von  A.  Gaber.  3  Lfgn.  Dresden,  1864.  Gab». 
Fol.  4  * 

747.  Galen,  Phil.  Nach  20  Jahren.  Roman.  3  Thle.  Leipzig,  1863.  Kollmann.  8U. 
1.  Tbl.  339  pp.  6Jfc 

748.  Giron,  Aime..  Les  Amours  etranges,  poesies.  Paris,  1864.  8°.  379  pp.  1  4* 

749.  Giron,  Aime.  Trois  jeunes  filles.  Sancta  Dolorosa.  Sanctae  Sorores.  Saarn 
Martyra.  Paris,  1864.  8°.  486  pp.  1  & 

750.  Giseke,  H..  L..  Bb.  Käthchen.  Ein  Roman.  4  Bde.  Breslau,  1864.  Treuendt. 
8<>.  XIV,  943  pp.  4# 

751.  de  Goncourt,  Edm.  et  Jul.  Renee  Mauperin.  Pari*,  1864.  8°.  291  pp.  1&5% 

752.  de  Gondrecourt,  A..  Le.  Baron  La  Gazette.  Paris,  1864.  8°.  356  pp.  20  fyr 

753.  Gourdon,  Ed.  Chacun  la  sienne.  Paris,  1864.  8°.  284  pp.  20  ^r 

754.  Madelaine  Graham.  By  the  Author  of  'Whitcfriars*.  3  vols.  London,  1864. 
8».  990  pp.  12  fy.  18 

755.  Grothe,  W.  Ein  Dämon.  Roman  aus  der  Zeit  der  Napoleonischen  Fremd- 
herrschaft. Berlin,  1864.  Grothe.  8°.  240  pp.  1  fy.  10  flp 

756.  duinnard,  A.  Trois  ans  d'esclavage  chez  les  Patagons.  Recit  de  nia  capti- 
vite.  Paris,  1864.  8°.  VI,  346  pp.  1  Z> 

757.  Gundling,  JuL  Pele-mele.  3  Bde.  Leipzig,  1863.  Grunow.  8°.  IX,  883  pp.  4# 

758.  Gutzkow,  K.  Die  Curstaubeu.  Novelle.  Leipzig,  1864.  Brockhaus.  16°.  63pp 

12  5^ 

759.  Habicht,  L.  Kriminal-Novellen.   Breslau,  1863.    Trewendt.  8°.  VII,  307  pp- 

760.  Harrer,  M..  Der  arme  Tom.  Historischer  Roman  aus  der  Zeit  Karls  IL  wb 
England.  2  Bde.  Berlin,  1864.  Janke.  8°.  533  pp.  2      7%  Ity 

761.  v.  Holtei,  K.  Erzählende  Schriften.  Suppl.-Bd.  Noch  ein  Jahr  in  Schlesien. 
Anbang  zn  den  „40  Jahren".  2  Bde.  Breslau,  1864.  Trewendt.  16°.  VHI,  508  pp. 

762.  Houssaye,  Arsene.  Blanche  et  Marguerite.  Paris,  1864.  8°.  360  pp.  1# 

Digitized  by  Google 


37 


763.  Hunting  Tours,  dcscriptive  of  various  Fashionable  Countries  and  Establish- 
ments; with  Anecdotes  of  Masters  of  Hounds  and  others  connected  with  Fox- 
hunting.  By  „Cecil".  London,  1864.  8°.  440  pp.  Mit  lith.  Abbildgn.    4  A  24  <ftgK 

764.  Hübtch,  H.  Die  altchristlichen  Kirchen  nach  den  Baudenkmalen  und  älteren 
Beschreibungen  und  der  Einfluss  des  altchristlichen  Baustyls  auf  den  Kirchenbau 
aller  späteren  Perioden.  Dargestellt  nnd  hrsg.  für  Architecten,  Archäologen,  Geist- 
liche und  Kunstfreunde.  10.  Lfg.  Carltruhe,  1864.  Veith.  Fol.  XLIV  pp.  p.  81— 
118.  M%t  9  Steintaf.  5  Ä&.  25 

Schluss.  —  8.  1861  Nr.  2256.    Preisa  des  volUtindigeu  Werk»  36  M-  22  flfcr 

765.  Huet,  Cd.  Busken.  Verspreide  polemische  fragmenten.  Baadern,  1864.  8°. 
X,  216  pp.  1  $g,  7% 

766.  de  Kock,  H.  Les  Accapareuses.  Paris,  1864.  8°.  283  pp.  1  &g. 

767.  de  Kock,  C.  P.  Le  Petit-Fils  de  Cartouche.  Paris,  1864.  8°.  284  pp.  Mit 
Stahlst.  1 

Scr.  8*. 


IC 


68.  Köhler,  L.  Die  neue  Richtung  in  der  Musik.   Leipzig,   1864.  Wcb( 
"2  pp.  15%: 

769.  Koning,  Vct.  Les  Coulisses  Parisiennes.  Preface  par  Alberic  Secund.  Paris, 
1864.  8°.  IV,  315  pp.  1  S%. 

770.  Kuhn,  J..  A..  Pettenkofer's  Regenerationsverfahren  und  seine  Stellung  zur 
Gemälde-Restauration  und  Conservirung.  Braunschiceig,  1864.  Vieweg  «y  Sohn.  8°. 
IV,  66  pp.  15 

771.  v.  Küstner,  K..  Th.  Blätter  der  Erinnerung  für  Freunde,  Bekannte  und 
Mitgenossen.  Leipzig,  1864.  Dürr'sche  Buchh.  16°.  VII,  118  pp.  15  9lgr 

772.  de  Lallte  Piotre  Artamov  .  Les  Instruments  de  musique  du  Diable.  La  Nuit 
de  Saint-Sylvestre.  Paris,  1864.  8°.  232  pp.  30  %r 

773.  de  Lamartine,  Alph.  Bossuet.  Parin,  1864.  8°.  324  pp.  10 

774.  de  Lamartine,  Alph.  Christophe  Colomb.  Paris,  1864.  8°.  311  pp.  10 

775.  de  Lamartine,  Alph.  Heloise  et  Abelard.  Paris,  1864.  8°.  219  pp.     10  //,//; 

776.  de  Lamartine,  Alph.  Homere  et  Socrate.  Paris,  1863.  8°.  219  pp.     10  %sr 

777.  de  Lamartine,  Alph.  Guillaume  Teil.  Bernaud  de  Pallisy.  Paris,  1863.  8°. 
256  pp.  10  ttyr 

778.  Das  Leben  der  Maler  nach  älteren  und  neueren  Kunstschriftstellern  tur  . 
Künstler  und  Kunstfreunde  bearb.  Von  Ad/.  Stern  u.  And.  Oppermann.  Vom  16. 
bis  zum  19.  Jahrb.  Leipzig,  1864.  Matthes.  8°.  XI,  552  pp.  3  Sfy. 

779.  Lespes,  Leo.  Les  Quatre  coins  de  Paris.  Paris,  1864.  8°.  303  pp.  Ift 

780.  Lockhart,  Langton.  Raised  to  the  Woolsack.  3  vols.   London,   1864.  8». 

12^.  18%: 

781.  Lovelaoe. —  Lucasta:  the  Poems  of  Richard  Lovelace.  Now  first  edited,  and 
the  Text  carefully  revised,  iwith  some  account  of  the  Author  and  a  few  Notes, 
by  W.  Carew  Uazlitt.  London,  1864.  12».  330  pp.  2  Jfy. 

782.  Mackay,  C.  Stmlies  from  the  Antique  and  Sketches  from  Nature.  London, 
1864.  12°.  1  9%.  12  ftp 

783.  Manuel  y  Gonzalez.  Historia  de  los  siete  murcielagos.  Levenda  arabe. 
Madrid,  1863.  8°.  IV,  320  pp.  '  1        20  <figt; 

784.  Marx,  Fr.  Olympias.  Geschichtliches  Trauerspiel.  Wien,  1863.  Markgraf. 
8».  IV,  178  pp.  28  %r 

785.  Le  Maudit  par  l'abb6  ***.  6*  edition.  3  vol.  Bruxelles,  1864.  8W.  1264  pp. 

5  91g. 

786.  Mery.  Les  Mysteres  d'un  chäteau.  Paris,  1864.  8°.  301  pp.  1 

787.  de  Mirecourt,  Eng.  La  Queue  de  Voltaire.  Paris,  1864.  8°.  407  pp.    1  9%. 

788.  de  Montepin,  X.  La  Comtesse  Marie.  2  vol.  Paris,  1864.  8°.  696  pp.  20  ftyr 

789.  Moncelet,  C  L'Argent  maudit.  Pari«,  1863.  8°.  321  pp.  1  ^ 

790.  Mosler,  X.  und  NikoU.  Der  Nibelungen  Noth.  Heldengedicht  des  12.  Jahr- 
hundert. Studien  und  ausgewählte  Stücke  zur  Herstellung  des  urprünglichen  Werkes. 
Leipzig,  1864.  Engelmann.  8°.  XIV,  134  pp.  2  S%. 

791.  Mühlbach,  Louise.  Prinz  Eugen  und  seine  Zeit.  Historischer  Roman.  1.  Abth. 
J*rinz  Eugen  der  kleine  Abbe.  4  Bde.  Berlin,  1864.  Janke.  8°.  1032  pp.      $  91g. 

792.  Müller,  0.  Zwei  Sünder  an  einem  Herzen.  Eine  Erzählung.  2  Tble.  Braun- 
*vhueig,  1864.  Westermann.  8°.  607  pp.  2  9ig.  20  /?pr 

793.  La  Muse  parietaire  et  la  muse  foraine,  ou  les  chansons  des  nies  depuis 
15  ans;  par  C.  iV.   Paris,  1863.  8».  XXIV,  336  pp.  4  9ig. 

Digitized  by 


38 


794.  Les  Olympiade*,  album  de  l'Union  des  poetes.  Vc  Olympiade.  Paria,  1864 
8°.  XXVIII,  416  pp.  I  20 

795.  PalleBke,  Oaw.  Kuddelmuddel.  Plattdütsche  Gedichte.  Stralsund,  1863.  Topp. 
S<>.  VIII,  247  pp.  22 >/,  % 

796.  Paya,  J..  B..  C.  Les  cachota  du  pape.  Parin,  1864.  8°.  364  pp.         1  j£ 

797.  Polko,  Eliae.  Aus  der  Künstlerwelt.  IL  Bd.  Mit  Illustrationen  in  Hotaeho. 
Leipzig,  1863.  Barth.  8°.  VII,  229  pp.  3  3feU% 

798.  Ponaon  du  Terrail.  Les  Gandins,  mysteres  du  demi-monde.  L'Agenc*  mv 
trimoniale.  Les  horomes  du  cheval.  2  vol.  Paris,  1864.  8°.  396  u.  399  pp.  2^ 

799.  Portraits  of  Men  of  Eminem  <  in  Literature,  Science  and  Art;  with  bio 
graphical  inemoirs.  Edited  by  Lovell  Reeve.  Vol.  I.  London,  1864.  4°.  iiitfkti 
Portr.  8      12  % 

800.  Potgieter,  J..  E..  Proza.  1837—1845.  2  deeleu.  Haarlem,  1864.  8".  M, 
354  pp.  VI,  324  pp.  4^ 

801.  in  Patliti,  Ost.  Waldemar.  Schauspiel  in  5  Aufzügen,  herlin,  1863.  Wapa. 
16°.  154  pp.  25  Up 

802.  Baabe,  W.  [Jac.  Corviuus.]  Der  Hungerpastor.  Ein  Roman  in  3  Bdn.  Berfa, 

1863.  Janke.  8°.  3j| 

803.  Raachdorff,  J..  Das  Kaufhaws  Gürzenich  in  Cöln.  Nach  seinem  Umbau  dar- 
gestellt. Mit  20  Taf.  in  Kpfrst.  und  Lith.  und  1  Taf.  in  reichem  Farbeudnick. 
Berlin,  1864.  Emst  <y  Korn.  Fol.  III,  7  pp.  5  ^.20^- 

804.  Begli,  Fr.  Storia  del  Violino  in  Piemonte  intitolata  a  S.  M.  Vittom 
Emanuele  II.  Re  d'Italia.  Torüut,  1864.  8°.  3^.10% 

805.  Reiaamann,  A.  Allgemeine  Musiklehre.  Für  Lehranstalten  und  zum  Selbst- 
unterrichte bearheitet.  Berlin.  1864.  F.  Schneider.  8°.  VII,  327  pp.  1^.20% 

806.  Risten,  J.  Das  Friedewünschende  Teutschland  und  das  Friedejauchiende 
Teutschland.  2  Schauspiele  [Singspiele].  Mit  einer  Einleitung  neu  hrsg.  von  R.  JA 
Schletterer.  MitMusikbeilagcn.  Augsburg,  1864.  Schlosser.  8°.  LXXXII,  238  pp.  2^ 

807.  Range,  Karaten.  Nordische  Dramen.  [Den  Bühnen  gegenüber  Maauscript] 
Hamburg,  1864.  Isermann.  8°.  VII,  236  pp.  1  J( 

808.  de  Saint-Felix,  Jul.  Les  Nuits  de  Korne.  Dessins  de  Gode/roy  Durand.  Paru, 

1864.  XII,  383  pp.  1^.5fe 

809.  Sala,  O..  H..  After  Brcakfast;  or,  Pictures  Done  with  a  Quill.  2  roll. 
London,  1864.  8°.  620  pp.  8      12  % 

810.  Sandwith,  Humphrey.  The  Hekim  Bashi;  or,  tho  Adveutures  of  Guittpp? 
Antonelli,  a  Doctor  in  the  Turkish  Service.  2  vols.   London.  1864.  8°.  630  pp 

8  12 

811.  Scheibe,  Thdr.  Das  Fürstenkind  im  Volke.  Original-Romau.  2  Bde.  Wie», 
1863.  Markgraf.  8°.  680  pp.  2 .% 

812.  Sehen-,  Jona.  M ixed - Pickles.  Leipzig,  1864.  0.  Wigand,  8°.  XX,  263  pp 

1  fy.  10  $r 

813.  Schttcking,  Levin.  Ausgewählte  Romane.  (In  12  Bdchn.)  1.  — 3.  Bdcho 
Die  Marketenderin  von  Köln.  Roman.  2.  verb.  Aufl.  Leipzig,  1864.  Broekhm. 
16°.  Jede»  Bdchn.  15fyr 

814.  Seubert,  L..  L'Intrigue  du  collier,  episode  du  regne  de  Louis  XVI  (1785 — 
178G).  Paris,  1864.  8°.  180  pp.  10 

815.  Shakespeare.  —  The  flrst  Folio  of  1623,  reproduced,  under  the  immedin? 
supervision  of  Howard  Staunton,  from  the  Originals  in  the  Libraries  of  Bridge- 
water  House  and  the  British  Museum,  by  Photo  -  lithography.  16  parts.  Parti- 
London,  1864.  Fol.  46  pp.  4^6  typ 

816.  8ighart,  J..  Geschichte  der  bildenden  Künste  im  Königreich  Bayern  «w 
den  Anfängen  bis  zur  Gegenwart.  Mit  vielen  Illustrationen.  2.  Abth.  Münckv, 
1863.  Liter. -artisl.  Anstalt.  8W.  XII  pp.  u.  p.  289—798.  3  4 

Schlusn.  -  S.  1663  Nr.  279. 

817.  Smedley,  Miss.  Linnet's  Trial:  a  Tale.  By  the  author  of  ,Twice  Lost 
2  vols.  London,  1864.  12°.  636  pp.  4      24  ^ 

818.  Stern,  Adf.  AmKönigssee.  Novellen.  Leipzig,  1863.  Weher.  8°.  VII,2l2pp.  1# 

819.  Trollope,  T..  A..  Beppo  the  Conscript:  a  Novel.  2  vols.  London,  1864.  8  - 
600  pp.  8  12^ 

820.  de  Valmy.  Le  Passe  et  lavenir  de  I  architecture.  Paris,  1864.  8°.  131  PP 

1 
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821.  de  Valois,  Alfr.  Papier  perdu.  Contes  intertropicaux.  Martha.  Jeddah.  Sön- 
nerns. Esquisscs  marines.  Poesie«  diverses.  Fahles.  Chansons.  Seanderberg.  Poris. 
1864.  8°.  346  pp.  I  &£. 

822.  Veron,  Pt.  Monsieur  Personne.  Paris,  1864.  8°.  288  pp.  1  jfc. 

823.  Vogel  Vogelstein,  C.  Die  Hauptmoniente  von  Goethes  Faust,  Dantes 
dirina  eominedia  und  Virgil  s  Aenels.  Bildlich  dargestdllt  und  Dach  ihrem  iiinern 
Zusammenhange  erläutert.  München,  1861.  Fleischmann.  Fol.  14  pp.  Mit  3  Kp/rtaf. 

1  Jfy  26 

824.  Vladmir  and  Catherine;  or  Kiew  in  the  Year  1861.  An  Historirai  Romance 
by  a  Thirtv  years'  Resident  in  Russia.  London,  1864.  8°.  310  pp.  4^.6%; 

825.  [WethereU.]  Old  Heimet.  By  Author  of  .Wide  Wide  World'.  London,  1864. 
8».  440  pp.  24  ffir 

826.  v.  Weyasenhoff,  L.  Synoptische  Tabelle  der  vorzüglichsten  Maler  der  italie- 
nischen Schulen.  Dresden,  1864.  Schöpft.  8°.  8  pp.  Mit  1  Tab.  5  Oyt 

827.  ZianiUka,  K..  Th.  Rahel  oder  33  Jahre  aus  einem  edeln  Frauenleben. 
6  Bde.  Leipzig,  1864.  Kollmann.  8«  4 

XI.   Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

828.  Oesterreiihischer  Bericht  über  die  internationale  Ausstellung  in  London 
1862  im  Auftrage  des  k.  k.  Ministeriums  .für  Handel  und  Volkswirtschaft  hrsg. 
unter  der  Leitung  von  Jo».  Arenstein.   Mit  305  Holzschn.  u.  11  lith.  Taf.  Wien, 

1863.  Lechner.  8».  LIII,  741  pp.  4  %  20  %r 

829.  Breart,  E..  Manuel  du  greement  et  de  la  manoeuvre  des  batiroents  a  voiles 
et  a  vapenr  formant  avec  un  appendice  relatif  au  canonnage,  le  complement  des 
matieres  exigecs  pour  robtention  du  brevet  de  capitaine  au  long-cours  et  de 
maitre  au  cabotage.  2«  edition.    Avec  Atlas.  Paris,  1863.  8°.  452  pp.  3^-.  10%r 

830.  Brisse.  Album  de  1'Exposition  universelle  de  Londres  en  1862,  pour 
faire  suite  a  l'Album  de  l'Exposition  universelle  de  1855  public  par  le  meme 
auteur,  avee  le  coneours  de  Dunum  et  Mch.  Chevalier,  Arfrs-Dufour,  F..  de  Mercey. 
I"  partie.  Paris,  1864.  4".  392  pp.  6       20  %r 

831.  del  Campe,  J..  W..  genaamd  Camp.  Verslag  der  wereldtentoonstelling  te 
London,  In  1862.  Mit  Tafeln  und  Plänen.  'sGravenhage,  1864.  8°.  VIII,  462  pp. 

8       12  fyr 

832.  Chateau,  Thdr.  Guide  pratique  de  la  connaissauee  et  de  l'exploitation  des 
i-orps  gras  industriels,  eontenant  l'histoire  des  provenauces,  des  modes  d'extraction, 
des  proprietes  physiques  et  chimiques,  du  commerce  des  torps  gras,  etc.  Paris, 

1864.  8«.  XX,  413  pp.  1        10  %• 

833.  Conrad,  P..  W..  Rapport  sur  le  projet  d'un  eanal  de  grande  navigation, 
tntre  la  mer  du  Nord  et  la  mer  Baltique.  La  Ha!fe,  1863.  4°.  35  pp.  Mit  lith. 
Karten.  26 

834.  Darcel,  Alfr.  Noticea  des  faieuces  peintes  italiennes ,  hispano  -  mauresques 
*t  fraucaises  et  des  terres  cuites  einaillees  du  niusee  de  la  Renaissance  (serie  G.) 
Park,  1864.  12».  408  pp.  1 

835.  Description  des  machines  et  proeedes  pour  lesquels  des  brevets  d'invention 
ont  ete  pris  lOufl  le  regime  de  la  loi  du  5  juillet  1844,  publice  par  les  ordres 
du  ministre  de  l'ugriculture ,  du  commerce  et  des  travaux  pnblics.  T.  XLVI. 
Poris,  1864.  4«.  360  pp.  a  2  Sp.  Mit  HO  Taf.  6  &(. 

S.  1863  Nr.  2352. 

836.  Ditmar,  R..  Rüböl  und  Petroleum  mit  Rücksicht  auf  ihre  Leistungsfähig- 
keit. Wien,  1863.  Gerold.  8°.  37  pp.  8 

837.  Oarraud,  Lp.  M..  Etudes  snr  les  bois  de  construetion ,  avec  figures  dans  le 
te*U.  Paris,  1863.  8».  XI,  303  pp.  25%- 

838.  Jansen,  M..  H..  De  omwenteling  in  het  icewesen.  Eene  btjdrage  tot  ver- 
w  Oering  der  onafhankelijkheid.  Dordrecht,  1864.  8°.  10,  207  pp.  Mit  2  lith.  Taf. 


1  fa.  22  %  ftyr 
erechr 


839.  Koditek,  Jos.  Das  Stabeisen  nach  Maass  und  Gewicht.  Berechnung  von 
VWh-,  Rund-,  Quadrat-  und  Winkeleisen  nach  Gewicht  und  Länge  in  jeder  Di- 
mension; nebst  Angabe  der  Dicke  und  Breite  aller  im  Handel  üblichen  flachen 
^tabeisensorten,   als:  Stegreife,  Schliessen  und  Hufstabeisen  etc.    Wien,  1863. 

Oer  old.  8».  24  ^tr 
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840.  Lallour,  Ed.  Observation«  pratiques  sur  la  stabilite  et  la  consolidation  des 
terrassements.  Paris,  1864.  4°.  16  pp.  Mit  4  eolor.  Taf.  3  ^  10 

841.  Lohse,  H..  Die  Rheiu-Brücke  bei  Coli).  .Nach  amtlichen  Quellen.  Berlin, 
1864.  Ernst  6f  Koni.  Fol.  24  pp.  Mit  9  Kpfrtaf.  u.  2  Steintaf.  4% 

842.  Manual  de  albanileria,  6  esposicion  teorico-präctica  de  las  construceione*. 
fabricacion  de  los  inateriales,  y  disposiciones  legislativas  correspondientei  ä  e»te 
arte.    Recopilado  por  F.  B.  B.   Madrid,    1863.    8°.    350  pp.    Mit  37  HolxeL. 

2  10% 

843.  Der  praktische  und  vorteilhafte  Manufactur-Betrieb  in  Baumwolle,  Leinen, 
Wolle  und  Seide,  mit  Inbegriff  einer  schnellen  und  sichern  Voraus -Calculation 
sammtlicher  Waaren  [auch  zur  Arbeiter-Controle  dienend.]  Von  Clem.  Felder? 
xi.  iL.  II'..  Gros.  Mit  16  Tab.  M.-Qladbach,  1864.  Spaarmann.  8°.228pp.  l^f.20% 

844.  Statistische  Nachrichten  von  den  preussischen  Eisenbahnen.  Bearbeitet  tod 
dem  technischen  Eisenbahn-Bureau  des  Ministeriums.  Bd.  IX  u.  X.  enthaltend  d  ■ 
Ergebnisse  der  Jahre  1861  und  1862,  nebst  2  Uebersichtskarten  und  4  Nivelie- 
ments-Plänen.  Berlin,  1862—63.  Ernst  $  Korn.  4°.  IV,  285  pp.  u.  IV,251pp.  Hn 
eingedr.  Holzschn.  u.  1  Tab.  Jfder  Bd.  3 

,  8.  1862  Nr.  523. 

845.  Palaa,  O..  Dictionnaire  legislatif  et  reglementaire  des  chemins  de  fer,  con- 
tenant  le  resume  des  documents  officiels  en  viguenr  et  les  principaux  renaeigu?- 
ments  pratiques  sur  l'etablissement,  l'entretien,  la  police  et  Pexploitation  de«  vom 
ferrees;  personnel,  exploitation  technique,  materiel,  voie,  service  commercial.  Paris: 
1864.  8°.  XIV,  736  pp.  4Ä 

846.  Pirovano,  Oaetano.  Trattato  dt  Vinifieazione  con  una  rivista  dei  principili 
enologisti  italiani  dal  1500  al  1862  e  proposta  per  rialzare  qucsto  iroporUnt* 
ramo  d'industria  agricola.  Milano,  1864.  16°.  1^.10^ 

847.  Pothier,  A..  F..    De    l'exploitation    et   de   la  legislation    des  niine«  en 
Algerie  et  en  Espagne.  Paris,  1864.  8°.  IV,  87  pp.  1 

848.  Industrial  Resources  of  the  District  of  the  Three  Northern  Rivers:  üV 
Tyne,  Wear  and  Tees,  including  the  Reports  on  the  Local  Manufactures,  reai 
before  the  British  Association  in  1863.  Kdited  by  W..  (?..  Armstrong,  I.  Louthw 
Bell,  J.  Taylor  and  Hichardson.  With  Notes  and  Appendices  Illustrated  with 
Plans,  Maps,  and  Wood  Engravings.  London,  1864.  8«.  8  12 

849.  Sammlung  der  wichtigeren  Bauobjecte  der  grossen  badischen  Odenwaldbabn 
zwischen  Heidelberg  und  Mosbach  enthaltend  64  Blätter  Zeichnungen  und  2  Blatter 
Text.  Nach  den  Materialien  grossh.  Oberdircction  des  Wasser-  und  Straßenbaues 
geordnet,  zusammengestellt  und  gezeichnet  durch  die  Eleven  des  2.  Cursus  der 
Ingenieur-Schule  am  grossh.  Polvtechnicum  zu  Carlsruhe.  1.  Hft.  Carlsruhe,  1863. 
Veith.  Fol.  1  Bl.  Text.  Mit  12  Steintaf.  2      12  % 

850.  Schellen,  H..  Die  Schule  der  Elementar-Mechanik  und  Maschinenlehre  für 
den  Selbstunterricht  angehender  Techniker,  Mechaniker,  Industrielle  etc. 

für  Gewerbe  und  Realschulen.  Zum  Theil  nach  Delaunay's  Cours  elementair* 
de  mecanique  frei  bearbeitet.  2  Thle.  Mit  845  in  den  Text  eingedr.  tio\& 
2.  verb.  Aufl.  Braunschxceig,  1864.  Vieueg  lf  Sohn.  8°.  XX,  1129  pp.  2fy 

851.  Schiff,  Hg.  Untersuchungen  über  metallhaltige  Anilinderivate  und  über  W 
Bildung  des  Anilinroths.  Berlik,  1864.  Springer.  8°.  VI,  137  pp.  1  # 

852.  Schult,  C  G..  Die  Fabrikation  des  Zuckers  aus  Rüben.  Theorie  und  Pra»> 
für  Praktiker.  3.-5.  Abschn.  Berlin,  1863—64.  Springer.  8°.  122,  187,  HI,  340 
u.  III,  136  pp.  4W*!t 

Inhalt:  III,  1.  Da»  Abdampfen.  22fl^r  —  III,  2.  Die  Berechnungen  der  Abdampfapparate.  IM-*7^ 
—  IV.  Das  Kochen  im  Vacuum.  1       10  figz  —  V.  Da»  Decken  des  Zuckers.  1 

8.  1862  Nr.  1111.  .  . 

853.  Preussische  Statistik.  Hrsg.  in  zwanglosen  Heften  vom  königl.  stotisUsco* 
Bureau  in  Berlin.  IV.  Vergleichende  Uebersicht  des  Ganges  der  Industrie, 
Handels  und  Verkehrs  im  preussischen  Staate  1862.  Nach  den  Berichten  «er 
Handelskammern  und  kaufmännischen  Corporationen.   Berlin,  1863.  Decker.  P» 
XXVIII,  170  pp.  IJ* 

8.  1863  Nr.  302. 

854.  Steinhausen,  G..  Schaufenster  uud  Ladeneinrichtungen  ausgeführt  odei i 
Ausführung  entworfen.  1.  Hft.  Carlsruhe,  1864.  Veith.  Fol.  Mit  6  Taf.  1  fy™W 

Verantwortlicher  Redacteur  Dr.  Eduard  Brockhaus.  —  Druck  und  Verla«  von  F.  LBre«*'*1" 

in  Leipsig. 
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Herausgegeben  von  F.  A.  Brockhaas  in  Leipzig. 

1864.]  April.  [Hr.  4. 

Dieses  Verzeichniss  erscheint  regelmässig  monatlich  und  tst,  gleich  den  darin 
angezeigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Brockiiaus  in  Leipzig  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 

I.  Bncyklopfidle  und  Literaturwissenschaft. 

850.  Alfieri,  Vit  Lettere  inedite  alla  madre,  al  Cav.  Mario  Bianchi  e  a  Teresa 
Kegoli  Mocenni.  Con  appendice  di  diverse  altre  lettere  e  di  docutneiiti  illustrativi 
per  cura  di  «/..  Bernardi  e  C.  Milnnesi.  Firenze,  1864.  8°.  1  jfe 

856.  de  Backer,  AuguBtin.  Essai  bibliographique  sur  le  livre  De  imitatione  Christi. 
Lirge,  1864.  8».  VIII,  258  pp.  2  Jfc  20  %r 

857.  Baudry,  F.  Lea  Freres  Grimm,  leur  vie  et  leurs  travaux.  Pari»,  1864.  8°. 
48  pp.  20 

858.  Baxmann,  Rdf.  Schleiermacher's  Anfänge  im  Schriftstellern.  Eine  historische 
Skizze.  Bonn,  1864.  Marcus.  8°.  XV,  58  pp.  12  %• 

859.  Bernard,  Thalet.  Histoire  de  la  poesie.  Parin,  1864.  8«.  360  pp. 

860.  Bernhardt,  £.  Kritische  Untersuchungen  über  die  gothische  Bibelübersetzung. 
Kin  Beitrag  zur  deutschen  Literaturgeschichte  und  zur  Kritik  des  Neuen  Testa- 
ments. Meiningen,  1864.  Brückner  Sc  Benner.  8°.  31  pp.  8  5^sr 

861.  Bibliotheque  historique  de  l'Yonne.  ou  Collection  de  legendes,  chroniques 
et  dncuments  divers,  pour  servir  a  l'histoire  des  differentes  contrees  qui  forment 
anjourd'hui  ce  departement;  publiee  par  la  Societe.  des  sciences  historiques  et 
naturelles  de  l'Yonne,  sous  la  direction  de  L.  M.  Dttru.  Tome  II.  Paris,  1864. 
4».  XXVIII,  669  pp. 

862.  Catalogus  der"  bibliotheek  van  het  ministen  *  van  oorlog.  'sGracenhaye, 
1864.  8°.  XX,  386  pp.  1       22%  %• 

863.  Contzen,  H.  Bausteine  zur  volkswirthschaftlichen  Literaturgeschichte.  1.  Hft. 
Berlin,  1864.  Springer.  8°.  28  pp.  5 

Inhalt:  Francisco  Patricius  in  der  volktwirthscbaftlicheii  Literatur,  mit  Beziehuug  auf  shiu 
Verhältnis»  »u  W.  Koscher. 

864.  The  Creation  of  the  World,  a  Cornish  Mystery,  edited,  with  a  translation 
and  notea  by   Whitley  Stokes.  Berlin,  1863.  Asher  If  Co.  8°.  208  pp.  2  fy.  15  ^ok 

865.  1 . >  1 1 1 1 1 1 1 1 1 1  ,  1j  Pje4UHK  H3  i>  i.n-,ht  in(i!\  cTapnua  CpncKHX.  I,  II,  III, 
1-5.  y  buoyady,  1863—64.  8°.  XI,  521,  519  pp.  u.  p.  1—400.  17 

Bibliographisches  Wörterbuch  der  serbinchen  Literatur  von  Damtschits.  Belgrad. 

866.  Dictionnaire  general  des  aeiences  theoriques  et  appliquees,  comprenant 
les  tnathematiques,  la  physique  et  la  chimie,  la  mecanique  et  la  technologie, 
l'histoire  naturelle  et  la  medicine,  l'agriculture,  par  Privat- Deschanel  et  Ad.  Focilhn. 
Avec  des  figures  intercalees  dans  le  texte.  lr«"  partte.  A  —  C.  Paris,  1864.  8°. 
Vln,  652  pp. 

867.  Duboia,  E..  F..  Eloge»  Ins  dans  les  seanees  publiques  de  TAcademie  de 
n»«ädecine  (1845 — 1863).  Tableau  du  mouvement  de  la  science  et  des  progres  de 
'  ^rt,  examen  et  appreciation  des  doctrines,  etudes  de  moeurs,  portraits.  2  vol. 
JWfe,  1864.  8<>.  LXIV,  406  pp.  4  ,%  20  fty 

J864.  4 
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8C8.  Ensayo  de  una  biblioteca  espaiiola  dp  libro*  raros  y  curiosa,  formado  con 
los  apuntamientos  de  B..  J.  Gallardo,  H.  M.  Zarco  del  Volle  y  J.  Sanch»  Änv<" 
Tom.  I.  Madrid,  1863.  4°.  XIV,  702  pp.  5& 

869.  Fürst,  Jul.  Bibliotheca  jndaica.  Bibliographisches  Handbuch  umfassend  die 
Druckwerke  der  jüdischen  Literatur  einschliesslich  der  über  Juden  und  Judrnthuoi 
veröffentlichten  Schriften  nach  alphabetischer  Ordnung  der  Verfasser  bearbeitri 
Mit  einer  Geschichte  der  jüdischen  Bibliographie   sowie   mit  Indices  versehen. 
3.  und  letzter  Tbl.  Leipzig,  1864.  Engelmann.  8».  CIV,  664  pp.  8J| 

Der  I.  Theil  i*t  1849  Und  der  2.  Tlieil  l&ftl  erschienen.    Preis  de«  rotnpleten  Werk«  U& 

870.  Oraesse,  J.  G.  Thdr.  Tresor  de  livres  rares  et  precieux  ou  nouveau  diotionnain' 
biblingraphique.  Livr.  25—27.  Dresden,  1864.  KunUe.  4°.    Tome  V.  p.  1—3«. 

8.  1863  Nr.  23G9.  J*d*  Ifa  '  rf 

871.  Holtrop,  H..  W..  Monumenta  typographiques  des  Pays-Bas  au  XVe  j'iwW. 
Collection  de  fac-simile  d'apres  les  originaux  eonserves  a  la  Bibliotheque  Roynle 
de  la  Hay«  et  ailleurs.    16e— 18'?  Livr.    La  Haye .     1864.    4°.    Mit  Uth.  Tai. 

8.  I9f.2  Nr.  2724.  Jede  Lfy.  3  .^f.  16  Ar 

872.  Larousse,  Pt.  Crand  Dictionnaire  nniversel  du  XIX*  siecle,  francai*,  hi 
storique,  geographique,  mythologique,  bibliographique,  litterairo,  artistique,  scienti 
fique  etc.  etc.;    comprenant :    1°  langue  francaise;    2°  histoire;   3°  geographif 
4°  biographie;  5"  mythologie;  6°  types  et  personnages  litteraires,  Partie  utwn; 
7°  bibliographie,  Partie  neuve;   8°  anthologie  litteraire,  Partie  neuve;  T  beauv 
arts,  Partie  neuve;  10°  sciences.  Livraisons  1—4.  Paris,  1864.  4°.  96  pp. 

Krscheint  in  10O— l.'M  Heften  tu  40  pp.  a  lOft^r 

873.  de  La  Tour  de  Varan,  J..  A..  Essai  sur  la  formation  d'nne  bibliothe^ue 
forezienne,  principalement  pour  etablir  le  catalogue  des  ouvrages,  memoire«,  cark>. 
dessins  et  portraits  relatifs  a  l'bistoire  aucienne  du  Forenz  comme  proviuee  et 
a  son  histoire  moderne  comme  departemeut  de  la  Loire.  Paris,  1864.  8°.  422  pp 

874.  Lewes,  0.  H.  The  Life  of  Goethe.   Copyright  edit.  2d  edition.  Parti)  tt- 
written.  2  vols.  Leipziy,  1864.  Brockhaus'  Sort.  8U.  XXIX,  636  pp. 

874.  Lowndes,  W.  Th.  The  Bibliographer's  Manual.  New  edition  revised,  correcM, 
and  enlarged  by  H.  G.  Buhn.  Vols.  II— V.  London,  1864.  8°.  p.  577-3027. 
8.  1858  Nr.  1619.  Jeder  Bd.  2  $f.  24  Pf 

876.  Piron.  Oeuvres;  precedees  d'une  notice  d'apres  des  documents  nouveauj, 
par  Ed.  Fottrnier.  Paris,  1864.  8°.  CIV,  327  pp. 

877.  Richelot,  H.  Goethe,  sei  memoires  et  sa  vie,  traduits  et  annotes,  enmprenant 
Verite  et  poesie.  Annales.   Voyage  de  Suisse  eu  1776.   Voyage  d'Italie.  Hi$t»ir<' 
de  mes  etudes  botaniques.  Campagne  de  France  et  siege  de  Muyenee.  Voyag»'  J' 
Suisse  en  1797.  Voyage  sur  les  bords  du  Rhin.  Fragments  biographiques.  4  wL 
Paris,  1863.  8<>.  XII,  672,  588,  499  u.  523  pp.  Iii 

878.  Rico  y  Sinobas,  Manuel.  Libros  del  saber  de  astronomia  del  rey  D.  A> 
fonso  X.  de  Camilla,  copilados,  anotados  y  comentados.  Tomo  II.  Madrid,  IttS 
Fol.  IV,  VIII,  322  pp.  Mit  f>5  Holzschn.  u.  1  Utk.  Tu/.  l6Jfe»% 

8.  M.t  Nr.  2178. 

879.  Shakespeare,  his  Birtliplace,  Home,  and  Grave:  a  Pilgrimage  to  StratforJ 
on  Avon,    in  the   Autumn   of  1863.    With  Photographic    Illustration?  by 
Edwurds.  A  contribution  to  the  Tercentenary  Commemoration  of  the  Poet's  Birth 
London,  1864.  8°.  206  pp.  8^.12^ 

880.  Shaw,  Th.  B..  A  History  of  English  Literature.  New  edition  enlarged  IM 
rewritten.  Edited  with  Notes  and  Illustration,  by  William  Smith.  London,  18« 
12°.  510  pp.  3# 

881.  Schmidt,  Jul.  Geschichte  des  geistigen  Lebens  in  Deutschland  von  Leibniu 
bis  auf  Lessing's  Tod  1681  —  1781.  4.  u.  5.  Lfg.  Leiiuiu,  1863.  Grunov.  V- 
(2.  Bd.  VII  pp.  u.  p.  1-320.  Jede  Lfg.  Kil? 

8.  1861  Nr.  3X91. 

882.  Socard,  Alexis.   Livres   populaires   imprimes  a  Troyes  de  1600- W- 
Hagiographie,  ascetisme.   Ouvrage  ome  de  126  gravures  tirees  avec  les  bois  on 
ginaux.  Paris,  1864.  8<>.  IV,  180  pp. 

II.  Theologie  und  Philosophie. 

883.  About,  Edm  Le  Progres.  Pari»,  1864.  8°.  495  pp.  2  ^ 
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884.  Benger,  Mch.  Pastoraltheologie.  3  Bde.  Rsgensburg,  1861  —  1863..  Man:.  8°. 
X.VI,  718  n.  XII,  720  u.  XIX,  1047  pp.  7  %  18 

885.  Biaouard,  Jos.  Des  rapports  de  l'horaine  avec  le  deroon,  essai  historique  et 
philosophique.  Tome?  III— IV.  Paris,  1864.  8°.  Jeder  /id.  1  ^  25  %• 

8.  IbU  Nr.  1742. 

886.  Brevior,  Th.  The  Twn  Worbis,  the  Natural  and  the  Spiritual,  their  intiraate 
•onnexion  and  relation  illustratod  by  Examples  and  Testimonies,  Anoient  and 
Modern.  London,  1864.  8°.  466  pp.  3^:  18%- 

887.  Bansen,  Ch.  C.  Josias.  Vollständiges  Bibelwerk  für  die  Gemeinde.  8.  Halbbd. 

1.  Hälfte.  Leipzig,  1863.  Brockhaus.  8°.  p.  277  —  492.  20;%- 

Inhalt:  1.  Abt'ii.  Die  Bibel  oder  die  Schriften  Alten  und  Neuen  Bundes  nach  den  überlieferten 
Ürundtexten  übersetzt  und  für  die  Gemeinde  erklärt.  4.  Tbl.  Hr»g.  von  H.  Holtxmak*. 
8.  18*13  Nr.  (.37. 

888.  Caro.  K..  L'Idee  de  Dien  et  ses  nouveaux  eritiques.  Paris,  1864.  8°.  510  pp. 

2  ^.  15  %• 

889.  Densinger,  H.  Ritus  Orientaliuni ,  Coptoruni,  Syrorurn  et  Arnienoruui,  in 
adruinistrandis  sacramentis.  Ex  Assemanis,  Renaudotio,  Tronibellio  aliisque  fon- 
tibus  authenticis  collectos,  prolcgoraenis  notisque  eriticis  et  exegeticis  instruetos, 
.oneurrentibus  nonnullis  tbeologis  ac  linguarum  orientalium  peritis  ed.  autor. 
Turnus  IL  Wütiburg,  1864.  Stahel.  8°.  VI,  554  pp.  2  .ty  24  %• 

Schlus».  —  8.  1863  Nr.  23iK$. 

890.  Dosy,  B..  De  Israeliten  te  Mekka.  Van  Davids  tijd  tot  in  de  vijfde  eeuw 
onzer  tijdrekening.  Haarlem,  1864.  8°.  VI,  214  pp.  1  &g.  20  f^r 

891.  de  Feiice,  0..  Histoire  des  synodes  nationaux  des  eglises  reformees  de 
France.  Paris,  1864.  8°.  328  pp.  1  % 

892.  Godet,  F..  Corunientaire  snr  l'evangilc  de  saint  Jean.  Tome  Ior.  Paria,  1864. 
8«.  XI,  523  pp.  1       25  flgz 

893.  Gratry,  A..  Les  Sophistes  et  la  Critique.  Pari«,  1864.  8°.  IV,  464  pp.  2  Sfg. 

894.  L'Haggada  illustrata  tradotta  da  A..  V..  Morpurgo.  (Hebräisch  ti.  italienisch.) 
Triest,  1863.  Coen.  4°.  IV,  66  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.  1  ^.20%- 

895.  Hefele,  C.  Jos.  Conciliengescbichte.   Nach  den  Quellen  bearbeitet.  V.  Bd. 

2.  Abth.  Freiburg  im  Hr.,  1863.  Herder.  8°.  X  pp.  u.  p.  513-1071.  1       26  7tyr 
8   1862  Nr  2759 

896.  van  Hengel,  W..  A..  De  gave  der  talen.  Pinksterstudie.  Leiden,  1864.  8°. 
IV,  124  pp.  27% 

897.  Heppe,  H..  Die  Entstehung  und  Fortbildung  des  Luthertums  und  die  kiroh- 
lichen  Bekennt  niaschriften  desselben  von  1548—  1576.  Cassel,  1863.  Krieger.  §°. 
VIII,  264  pp.  1 

898.  Die  römische  Indexcongregation  und  ihr  Wirken.  Historisch -kritische 
Betrachtungen  zur  Aufklärung  des  gebildeten  Publikums.  München,  1864.  Lentner. 
8°.  45  pp.  6  Wgn 

899.  Nieuwe  Jaarboeken  voor  wetenschappelijke  theologie,  onder  redactie  van 
lt..  Harting.  6e  deel.  4e  stuk.  Utrecht,  1863.  8°.  1       2  fty: 

Schlu»».  —  Preis»  der  completen  Suite  22.^. 

900.  Jahrbuch  für  Freunde  des  Gustav-Adolf-Vereins.  1.  Jahrg.  Mit  dem  Portr. 
Th.  G.  L.  Grossinanu's.  Leipzig,  1863.  Weber.  8°.  VIII,  176  pp.  1  Sfy. 

901.  Janet,  P.  Le  Materialisme  contemporain  en  Allemagne.  Examen  du  Systeme 
du  docteur  Buchner.  Paris,  1864.  8<>.  XI,  182  pp.  25  iige 

902.  Janet,  P.  Philosophie  du  bonheur.  2e  edition,  revue  et  corrigee.  Paris, 
1864.  8°.  423  pp.  2  %  15  fjae 

903.  Mader,  Ph.  Fr.  Die  heilige  Taufe.  Leipzig,  1863.  Teubner.  8°.  IV,  156  pp.  18 

904.  Matthieu,  P..  F..  Histoire  des  miracules  et  des  convulsionnaires  de  Saint- 
Medard;  precedee  d'une  notice  sur  Carrd  de  Montgeron  et  dun  coup  d'oeil  sur 
le  jansenisme,  depuis  son  origine  jusqu'a  nos  jours.  Pari»,  1864.  8°.  VIII,  495  pp. 

1       5  9lffK 

905.  MoU,  W.  Kerkgesehiedenis  van  Nederland  vöör  de  hervorming.  lc  deel. 
Amhem,  1864.  8°.  XL,  532  pp.  3^.  27  %  %• 

906.  Pierre,  l'abbe.  De  l'harmonie  dans  ses  rapports  avec  le  culte  religieux. 
Etudes  abregees  offertes  au  clerge  de  France.  Har-le-Duc,  1864.  8°.  XXXIX,  221  pp. 

1       15  7tyr 

907.  Pressel,  P.  Die  geistliche  Dichtung  von  Luther  bis  Klopstock.  [Einzelausg. 
der  evangel.  Volksbibliothek.]  2  Halbbde.  Stuttgart,  1863—64.  Hecher.  8°.  XV, 
1023  pp.  2       15  ilyx 
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908.  Pressel,  P.  Johann  Calvin.  Ein  evangelisches  Lebensbild.  Mit  dem  Porträt 
des  Reformators  in  Stahlstich.  Elberfeld,  18G4.  Friderichs.  8°.  IV,  264  pp.    22V,  % 

909.  Beitsma,  J.  Franciscus  Junius,  een  levensbeeld  uit  de  eerste  eeuw  der 
kerkhervorrning.  Groningen,  1864.  8°.  VIII,  168  pp.  1       2%  % 

910.  Benan,  E.  Jesus.  Paris,  1864.  12°.  XII,  266  pp.  12'/,  % 

911.  Reusa,  Ed.  Die  Geschichte  der  heiligen  Schriften  neuen  Testaments.  2AL- 
theilungen.  4.  venu,  und  verb.  Ausg.  Braunschweig,  1864.  Schvetschke  Sf  Sohn.  8». 

3^ 

912.  Sallony,  Jul.  Du  Progres  de  lidee  chretienne  dans  la  litterature.  Pom, 
1864.  8°.  XII,  442  pp. 

913.  Schellwien,  Bb.  Sein  und  Bewusstsein.  Grundgedanken  der  Philosophie,  ent- 
wickelt im  Hinblick  auf  die  Geschichte  des  Geistes.  Berlin,  1864.  U.  W.  F.  MW«. 
8».  XII,  328  pp.  2jfe  15% 

914.  de  Segur,  M-r.  Causeries  sur  le  protestantisme.  Paris,  1864.  8°.  239  pp. 

915.  Steinthal,  H..  Philologie,  Geschichte  und  Psychologie  in  ihren  gegenseitigen 
Beziehungen.  Ein  Vortrag  gehalten  in  der  Versammlung  der  Philologen  zu  Mei*}*n 
1863  in  erweiternder  Ueberarbeitung.  Berlin,  1864.  Dütnmler.  8°.  IV,  76  pp.  15% 

916.  Strauss,  D.  F.  Das  Leben  Jesu  für  das  deutsche  Volk  bearbeitet.  bäptiO, 
1864.  Brockhaus.  8°.  XXVI,  633  pp.  3  4 


III.  Erziehungswissenschaft. 

917.  Baumstark,  Ant.  Fr.  A.  Wolf  und  die  Gelebrtensehule  oder  die  Gymnasial 
Pädagogik  auf  positiver  und  rationeller  Grundlage.  Leipzig,  1863.  Teulmer.  U*. 
VI,  128  pp.  24% 

918.  Beneke,  Fr.  Ed.  Erziehungs-  und  Unterrichtslehre.  2  Bde.  3.  Aufl.  Neu 
bearbeitet  und  mit  Zusätzen  versehen  von  J.  Uli.  Dressler.  Berlin,  1864.  Mittler  & 
Sohn.  8°.  XXX,  886  pp. 

919.  Eos.  'Süddeutsche  Zeitschrift  für  Philologie  und  Gymnasialwesen.  Hr>g 
von  U.  Urlich»,  B..  Stark  und  L..  r.  Jan.  1.  Jahrg.  1864.  4  Ufte,  »«r.iury. 
1864.  Stahel.  8°.  1.  Hft.  IV,  166  pp.  *  •% 

920.  Bftegg,  H.  B.  Die  Pädagogik  in  übersichtlicher  Darstellung.  Hin  Handln. eh 
für  Lehramtskandidaten,  Volksschnllehrer  und  Erzieher.  1.  Hälfte.  Bern,  litt 
Dalp.  8°.  160  pp.  12% 

921.  Schnell,  Fd.  Zur  Pädagogik  der  That.  Praktische  Punkte  der  Erziehung 
und  Bildung,  nebst  einem  Anhange,  Schulgesetze  betreffend.  Bertin,  1864.  AWai. 
8°.  VII,  256  pp.  I* 

922.  Wittstock,  Alb.  Ueber  die  Gründung  pädagogischer  Facultäten  an  den  Uni 
versitäten.  Eine  Denkschrift,  den  hohen  Regierungen,  Universitäten,  Lehrern,  m>- 
wie  allen  Freunden  der  Wissenschaft,  insbesondere  der  Pädagogik  zur  geneigtem 
Erwägung  vorgelegt.  Bleicherode,  1863.  Rüdiger.  8°.  30  pp.  < %  % 

923.  Wittstock,  Alb.  Die  Lösung  der  Schulemancipationsfrage.  Bleicherode,  IW- 
Rüdiger.  8«.  16  pp.  3% 

924.  Wittstock,  Alb.  Ueber  das  Wesen  und  die  Ziele  der  evangelischen  Pidagopk 
Bleicherode,  1864.  Rüdiger.  8«.  IV,  36  pp. 

IV.    Rechts-  and  Staats  Wissenschaft. 

920.  Alonso  y  Bubio,  Fr.  La  Mujer  bajo  el  pnnto  de  vista  filosofico,  social  > 
moral:  sus  deberes  en  reläcion  con  la  familia  v  la  sociedad.  Madrid,  1863.  8V 
XVI,  262  pp.    -  3^.10% 

926.  de  Beaaverger,  Edm.  Les  Institutions  civiles  de  la  France,  consid^rees  dan- 
leurs  principes,  leur  histoire,  leurs  analogies.  Paris,  1864.  8°.  VIII,  464  pp  2# 

927.  Bouchet,  Cam.  Du  Senatiis-consulte  Velleien,  ou  de  l'Intercession  *M 
femmes  en  droit  roroain  et  de  l'incapacite  de  la  femme  rouriee  en  droit  francai* 
Paris,  1864.  8°.  272  pp. 

928.  Bourgeois,  Jul.  et  Juit  Guide  theorique  et  pratique  des  societes  coromercisle* 
actuelles.  Commerce.  Economic  politique.  Droit.  Jurisprudence.  Doctrine.  Pö"'» 
1864.  8«.  397  pp.  2  »0% 

929.  d'Eiehthal,  Adf.  De  la  Monnaie  de  papier  et  des  banqnes  d'emissioo.  Aj> 
1864.  X,  194  pp.  25  *jf 
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930.  Emiliani-Giudici,  P.  Storiadei  Comuni  italiani.  Vol.  I.  Firenze,  1864.  8°.  1 

931.  Filangieri,  Oaet.  La  Seienza  della  legislazione.  Firenze,  1864.  8°.  1 

932.  Les  Finances  du  royaume  d'Italie  considerees  par  rapport  a  l'histoire,  a 
I  economie  publique  ,  a  I'administration  et  a  la  politique;  par  A„  Plebano  et 
G..  A..  Musso.  Avec  une  preface  par  P.  Boiteau.  Paris,  1864.  8°.  XXIV,  564  pp. 

2  Stg.  10  Hg* 

933.  Francke,  W,.  Exegetisch-dogmatischer  Commentar  über  den  Pandectentitel 
de  Hereditatis  Petitione.  1.  Abth.  (Böttingen,  1864.  Dieterich.  8°.  IV,  220  pp.  1  jfy 

934.  Friedberg,  Emil.  Ehe  und  Eheschliessung  im  deutschen  Mittelalter.  Ehe- 
schließung und  Ehescheidung  in  England  und  Schottland.  2  Vorträge.  Berlin, 
1864.  Mittier  t(  Sohn.  8°.  67  pp.  12  %sr 

935.  Hellenbach,  Lasar.  Gesetze  der  socialen  Bewegung.  Versuch  einer  Geschichte 
der  Menschheit.  Wien,  1863.  Förster  {f  Bartelmus.  8°.  VIII,  189  pp.  1  fy. 

936.  Holxschuher,  Bd.  Theorie  und  Casuistik  des  gemeinen  Civilrechts.  Ein 
Handbuch  für  Praktiker.  3.  neu  verm.  und  verb.  Aufl.,  nach  dem  Tode  des  Ver- 
fassers besorgt  von  Johs.  Emil  Kuntze.  1.  u.  2.  Bd.  Leipzig,  1863.  Baumgartner. 
8°.  XIV,  815  u.  XIV,  1133  pp.  8       22'/,  fär 

937.  Jahrbücher  für  Gesellschafts-  und  Staatswisseuschaftcn.  Hrsg.  von  J..  G\. 
Glaser.  Jahrg.  1864  oder  I.  u.  II.  Bd.  a  6  Hfte.  (a6—  7  B.)  Berlin,  1864.  Erped. 
8°.  Jeder  Bd.  3fy 

938.  van  Karnebeek,  A..  P..  C.  Ter  toelichting  van  de  Limburgsche  kwestie. 
Met  eene  kaart.  'sGravenhage,  1864.  8°.  IV,  71  pp.  1  Sfy. 

939.  Künast.  Statistische  Mittheilungen  über  Littauen  und  Masuren.  III.  Bd. 
(iumbxnnen,  1863.  Sterzel.  8°.  XI,  573  pp.  2  fy. 

1  nh  alt:  Nachrichten  über  (trundbesiti,  Viehatand,  Bevölkerung  und   öffentliche  Abgaben  der 
Ortec  haften  in  Littauen  nach  amtlichen  Quellen  mitgetheilt.  it.  Thl. 
8.  1863  Nr.  3448. 

940.  Lefevre  Pontalis,  Ant.  Les  Lois  et  les  moeurs  electorales  en  France  et  en 
Angleterre.  Parts,  1864.  8°.  XXXII,  396  pp.  1 

941.  Lewis,  0.  Cornewall.  Essays  on  the  Administrations  of  Great  Britain  from 
1783  to  1830,  contributed  to  the  'Edinburgh  Review'.  Edited  by  Edmund  IJead. 
London,  1864.  8°.  520  pp.  6  Sfy. 

942.  Pfnor,  C.  F..  C.  Der  Krieg,  seine  Mittel  und  Wege,  sowie  sein  Verhältnis» 
zum  Frieden,  in  den  Erlebnissen  eines  Veteranen,  gleichwie  in  ihren  Prinzipien 
betrachtet.  [Die  Kehrseite  der  Schrift:  „Das  Leben,  die  Natur  und  die  Wissen- 
schaften.«' 2.  Aufl.]  Mit  einem  Anhang  nebst  Steintafeln,  die  Construction  eines 
Feldlagers  enthaltend.  Tübingen,  1864.  Eues'  Sort.  8°.  XXI,  361  pp.  1  Jk.  21  /^r 

943.  d«  Pompery,  Ed.  La  Femme  dans  Thumanite,  sa  nature,  son  röle  et  sa 
valeur  sociale.  Paris,  1864.  8°.  396  pp.  1^.5% 

944.  v.  Posern  Klett,  C.  F.  Zur  Geschichte  der  Verfassung  der  Markgrafschaft 
Meissen  im  13.  Jahrb.  Vorstudien  zu  einer  sächsischen  Landes-  und  Rechtsgeschichte. 
[Abdr.  aus  den  Mittheilungen  der  deutschen  Gesellschaft  zu  Leipzig.  2.  Bd.] 
Leipzig,  1863.  T.  O.  Weigel.  8°.  VIII,  128  pp.  24  %• 

945.  Raineri,  L.  La  Pubblica  Economia  spiegata  con  discorsi  popolari.  Opera 
premiata  con  medaglia  dal  terzo  congresso  Pedagogico  italiano.  Milano,  1864. 
16«.  25  9lgx 

946.  Rivet,  F..  Des  rapports  du  droit  et  de  la  legislation  avec  l'economie  po- 
litique. Paris,  1864.  IV,  510  pp.  2  Slf  15  %r 

947.  v.  Rönne,  L.  Das  Staatsrecht  der  Preussischen  Monarchie.  2.  verm.  u.  verb. 
Auflage.  I.  Bd.  1.  Abth.  enth.  die  Einleitung  und  die  beiden  ersten  Abschnitte 
der  1.  Abth.  des  Verfassungsrechts.  Leipzig,  1864.  Brockhaus.  8°.  XVIII,  386  pp. 

948.  Rössler,  Const.  Studien  zur  Fortbildung  der  preussischen  Verfassung.  Berlin, 
1864.  Lüderitz.  8°.  III,  227  pp.  1       5  %• 

949.  Sabatier,  Arth.  De  l'extinction  de  la  dette  publique  et  du  billet  de  banque 
portant  interet.  Paris,  1864.  8°.  206  pp. 

950.  Der  Staat  oder  die  Staatswbsenscbaften  im  Lichte  unserer  Zeit.  Unent- 
behrliches, pupuläres  Handbuch  und  Rathgeber  für  alle  Klassen  und  Berufsstände 
des  deutschen  Volkes.  Von  einem  Staatsmanne  a.  D.  20 — 25.  Lfg.  Leipzig,  1864. 
Grunow.  8°.  V.  Thl.  594  pp.  2  jfa 

8.  1863  Nr.  3467. 
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951.  v.  Thünen,  J.  H.  Der  isolirte  Staat  in  Beziehung  auf  Landwirtschaft  und 

Nationalökonomie.  II.  Thl.  2.  Abth.  u.  III.  Thl.  Rostock,  1863.  Leopold.  V. 
XV,  444  u.  VII,  144  pp.  3  ^ 

I|nhalt:  II.  2.  Der  naturgemäße  Arbeitslohn  und  dessen  Verhältnis«  «um  Zinsfas«  und  lorLiud 
reute,  'i.  Abth.  2  ' 1  ?  -  HI.  Grundsätze  zur  Bestimmung  der  Bodenrente,  der  vorthcilhiftakr 
Pmtriebazeit  und  de»  W>rth»fder  Holzbestände  von  verschiedenem  Alter  für  Kieferwalduug'n.  22'  %r 

Theil  I  erschien  1842  und  Theil  II,  1.  Abth.  18.V>.  Preis  3,#/.  10/^r 

952.  Wade,  J.  Women  Pa  t  and  Present;  exhibiting  their  social  Vicissitud» 
Single  and  Matrimonial   Relation»;    Rights,   Privileges,   and  Wrongs.  With  i 
Supplementary  chapter  on  Harlotry  and  Concubinage.  London,  1864.  8°.  416  pp 

953.  Wolowiki,  L..  Les  Finances  de  la  Rtissie.  Parti,  1864.  8°.  236  pp.  Ifylofyr 

V.    Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

954.  Annale«  musei  botanici  Lugduno-Batavi.  Kdidit  F..  A..  Gut'/.  Miyuel.  Toml 
Fase.  3—5.  Amstelodami,  1863.  f Leipzig,  Fleischer.]  Fol.  p.  65—160.  MitßStt*- 
taf.  Jede  Lfg.  1A.21^- 

8.  1863  Nr.  247,%. 

955.  Bain,  Alex.  The  Senses  and  the  Intellect.  2d  edition.  London,  1864.  8*. 
632  pp.  b'4 

956.  Bertrand,  J..  Traite  de  caleul  diflerentiel  et  de  caleul  integral.  Calcul 
differentiel.  Paris,  1864.  4°.  XLIV,  784  pp.  '     10 4 

957.  Bleeker,  P..  Atlas  ichthyologique  des  Indes  Orientales  Neerlandaises,  pubh- 
sous  les  anspices  du  gouvernement  rolonial  Neerlandais.  12e  livr.  Am*t'r<h» 
18H4.  III,  p.  53-88.  Mit  chromolith.  Taf.  CXXXI I I—CXLI V.  5^2«'% 

fi.  ot.fti  Nr.  M». 

958.  Boorguignat,  J..  R..  Malacologie  d'Aix-les-Bains.  Janvier  1864.  Paris,  ISM 
8".  89  pp.  Mit  3  Taf.  3  Slf.  10% 

959.  Bourguignat,  J..  R..  Mollusques  nouveaux,  litigieux  ou  peu  connus.  frV 
2  et  3.  Paris,  1864.  8°.  p.  23—82.  Mit  Taf.  Jede  Lfg.  1  fy.  10% 

8.  1863  Nr.  1027. 

960.  Brehm,  A..  E..  lllustrirtes  Thierleben.  Eine  allgemeine  Kunde  des  Thier 
reichs.  Mit  Abbildungen  nach  der  Natur  von  Ii..  Kretschmer  und  C\.  Zintmtrnwv 
I.  Bd.  11  Udinghausen,  1864.  Bibliograph.  Institut.  8°.  XL,  696  pp.  Mit  tmgtir 
Holzschn.  u.  S  Holzschntaf.  'S  &f.  22''j 

961.  Brodie,  Jam.  Reuiarks  on  the  Antiquity  and  Nature  of  Man,  in  reply  tu 
the  recent  work  of  Charles  Lyell.  London,  1864.  12°.  160  pp.  1 

962.  Carox,  Jul.  La  Pharmacie,  ce  quelle  est,  ee  quelle  devrait  etre.  Aar* 
1864.  8°.  158  pp.  20  tyr 

963.  Carue,  C.  0..  Ueber  die  typisch  gewordenen  Abbildungen  menschliche 
Kopfformen,  namentlich  auf  Münzen,  in  verschiedenen  Zeiten  und  Völkern.  Mr 
1  Taf.  [Aus  den  Verhandlungen  der  k.  Leop.-Carol.  deutschen  Akademie  d>r 
Naturforscher.]  Jena,  1863.  Frommann.  4°.  18  pp.  25  ftp 

964.  Chevalier,  Arth.  L'Etudiant  micrographe,  traite  pratique  du  microM-ope,  ö« 
la  dissection,  preparation  et  conservation  des  objets.  Paris,  1864.  8°.  XII,  360  pp- 

2  Slf  20  ff 

965.  Claus,  C .  Die  frei  lebenden  Copepoden  mit  besonderer  Berücksichtig«^ 
der  Fauna  Deutschlands,  der  Nordsee  und  des  Mittelmeeres.  Mit  37  Taf.  L<\p  > 
1864.  Fngelmann.  4°.  X,  230  pp.  8  4 

966.  Coster,  D..  J..  De  plantkunde  geschetst.  Amsterdam,  1864.  8°.  XXIV,  416 pr 

3      2  Vi  ^ 

967.  Cxermak,  J.  Ueber  die  in  den  Sehnen  der  schiefen  Bauchmuskeln  bei  Fröschen 
vorkommenden  „  Inscriptiones  elasticae. "  Mit  1  lith.  Taf.  [Abdruck  aus  den  Sitxuo^ 
berichten  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.]  Wien,  1864.  Gerold.  8°.  I0pp. 

968.  Deschanel,  Emile.  Physiologie  des  ecrivains  et  des  artistes,  ou  Kss»«  d'' 
critique  naturelle.  Pari»,  1864.  8°.  392  pp.  \fyi>¥ 

969.  Ducrotay  de  Blainville,  H..  KL.  Osteographie,  ou  Description  iconographiq,lf 
comparee  du  squclette  et  du  Systeme  dentaire  des  mammiferes  recents  et  foW"u 
pour  servir  de  basc  a  la  Zoologie  et  a  la  geologie.  26«"  livr.  Paris,  1864.  4*. 

ßchlus».  -  Preis  de«  vollständigen  Werk«,  Paris  1*39-64,  4  Bde.  Text  in  4°.  u.  4  Bdt.  Ad* 
Fol.  266//^.  2uffjpr 

970.  Fiedler,  Fr.  Die  Gripswaldcr  Matronen-  und  Mcrcuriussteine  erläutert. 
1863.  Marcus.  4°.  24  pp.  Mit  1  Taf.  2°^ 
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971.  Flandin,  0.  Principes  et  pbilosopbie  de  la  chiroie  moderne  fondes  sur  la 
doctrine  des  equivalents.  Paris,  1864.  8°.  IV,  706  pp.  2       15  flgr 

972.  Flourens,  P..  Examen  du  livre  de  M.  Darwin  sur  l'origine  des  especes. 
Paris,  1864.  8°.  VII,  171  pp.  1  ^.5% 

973.  Freund,  Mx.  Bh.  Grundzüge  der  Homologie  im  Baue  der  drei  Doppelhöhlen 
des  Wirbelthier-Körpers.  Breslau,  1864.  Marusvhke  df  Berendt.  8°.  III,  26  pp.  7%  Wgr 

974.  Heerkloti,  J..  A..  Bouwstoffen  voor  eene  fauna  van  Nederland,  ouder  me- 
dewerking  von  onderscheidene  geleerden  en  beoefenaars  der  dierkunde.  3*  deel, 
a*  stak.  Leiden,  1864.  8°.  p.  147—254.  1        15  Hgr 

8.  1862  Nr.  1926. 

975.  v.  Heuglin,  Th.  Ueber  die  Antilopen  und  Büffel  Nordost  -Afrika'».  Mit 
3  Taf.  [Aus  den  Verhandlungen  der  Leop.-Carol.  deutschen  Akademie  der  Natur- 
forscher.] Jena,  1863.  Frommann.  4°.  46  pp.  1  Mt  20  ftgx 

976.  Heymann,  F..  Die  empfindende  Netzhautschicht.  Ein  Beitrag  zur  Erkenntnis« 
des  Sehvorgangs.  Mit  2  Taf.  [Aus  den  Verhandlungen  der  k.  Leop.  Caroi.  deutscheu 
Akademie  der  Naturforscher.]    Dresden,    1863.   [Jena,  Frommann.]   4°.   87  pp. 

2  $s.  20  &r 

977.  Hyrtl.  Ueber  abwickelbare  Gefassknäuel  in  der  Zunge  der  Batraebier.  Mit 
1  Taf.  [Abdr.  ans  den  Sitzungsberichten  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.] 
Wien,  1864.  Gerold.  8n.  4  pp.  4%r 

978.  Jeffreys,  J.  0..  British  Conchology.  Vol.  II.  Marine  Shells,  comprising 
the  Brachiopoda  and  Conebifera,  from  the  Family  of  Auonnidae  to  that  of 
Mactridae.  London,  1864.  8°.  474  pp.  4       24  % 

8.  1862  Nr.  1250. 

979.  Jessen,  K.  F..  W..  Botanik  der  Gegenwart  und  Vorzeit  in  culturhistorischer 
Entwickelung.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  abendländischen  Völker.  Leipziy, 

1863.  Brockhaus.  8«'.  XXII,  495  pp.  2  &£.  15  %• 

980.  Landsberg,  C  Beschreibung  eines  neuen  Optometers  und  Ophthalmodiasti- 
meters.  [Abdr.  aus  den  Mittheilungen  des  Gewerbe- Vereins  für  das  Königreich 
Hannover.]  Hannover,  1859.  Schmort     v.  Ser/eld.  8°.  17  pp.  Mit  l  Steintaf.  b9ty/: 

981.  Lorenz,  Jos.  R.  Brakwasser  -  Studien  an  der  Elbemündung.  Mit  1  Taf. 
[Abdr.  aus  den  Sitzungsberichten  der  k.  Akademie  der  Wissenschuften.]  Wien, 

1864.  Gerold.  8°.  12  pp.  6 

982.  Mayer,  F..  J..  C..  Ueber  den  Bau  des  Gehirns  der  Fische,  in  Beziehung 
auf  eine  darauf  gegründete  Eintheilung  dieser  Thierklasse.  Mit  7  Steintaf.  [Aus 
den  Verhandlungen  der  kais.  Leop.-Carol.  deutschen  Akademie  der  Naturforscher.] 
Dresden,  1864.  [Jena,  Frommann.J  4°.  40  pp.  2  ify.  25  tyr 

983.  Melton,  J..  L..  The  Stream  of  Life  in  Our  Globe:  its  Archives,  Tradition*, 
and  Laws  as  revealed  by  Modern  Discoveries  in  Geology  and  Palacontology :  a 
Sketch  in  Untechnical  Language  of  the  Begiuniug  and  Growth  of  Life,  and  the 
Pbysiological  Laws  which  govern  its  Progress  and  Operations.  London,  1864. 
8°.  644  pp.  4  fy.  6  %• 

984.  Morel.  De  la  formation  du  type  dans  les  varietes  degenerees,  ou  nouveaux 
Clements  d'anthropologie  morbide  pour  faire  suitc  k  la  Theorie  des  degenerescences 
dans  l'espece  humaine;  precede  d  une  lettre  a  M.  le  professeur  Flourens.  1er  fasc. 
Paris,  1864.  4°.  44  pp.  et  pl.   Mit  Taf. 

985.  Oppolzer,  Thdr.  Bahnbestimmung  des  Planeten  (58)  „Concordia".  [Aus  den 
Sitzungsberichten  1863  d.  k.  Akademie  der  Wissenschaften  abgedruckt.]  Wien, 
1863.  Gerold.  8°.  22  pp.  4  f?gr 

986.  Peters,  K.  F..  Bemerkungen  über  die  Bedeutung  der  Balkan-Halbinsel  als 
Festland  in  der  Liasperiode.  |  Abdr.  aus  den  Sitzungsberichten  der  k.  Akademie 
der  Wissenschaften.]  Wien,  1864.  Gerold.  8°.  9  pp.  t2  ftgz 

987.  Frestel,  M..  A..  F..  Die  jährliche  und  tägliche  Periode  in  der  Aeiiderung 
der  Windesrichtungen  über  der  deutschen  Nordseeküste,  sowie  der  Winde  an  den 
Küsten  des  rigaischeu  und  tinnländischen  Meerbusens  und  des  Weissen  Meeres. 
Mit  2  Fig.  [Aus  den  Verhandlungen  der  kais.  Leop.-Carol.  deutschen  Akademie 
der  Naturforscher.]  Dresden,  1863.  [Jena,  Frommann.J  4°.  46  pp.        1  jfy.  15  flgn 

988.  Schmidl.  Die,  Abaligether  Höhle.  [Abdr.  aus  den  Sitzungsberichten  der 
k.  Akademie  der  Wissenschaften.]  Wien,  1864.  Gerold.  8°.  15  pp.  Mit  1  Stvin- 
taf.  6 
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989.  Schmidt,  J..  P..  JuL  Feuermeteor  am  18.  October  1863.  Ein  Sendschreiben 
an  Herrn  Hofrath  W.  Haidinger  in  Wien.  Mit  1  Taf.  [Abdr.  aus  den  Sitzungs- 
berichten der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.]  Wien,  1864.  Gerold.  8°.  8pp.  10  $y 

990.  Schnizlein,  Adalb.  Analysen  zu  den  natürlichen  Ordnungen  der  Gewächs 
und  deren  sämmtlichen  Familien  in  Europa.  Phanerogamen  auf  70  Taf.  mit 
2500  Fig.  Neue  Ausgabe.  Erlangen,  1864.  Palm  (f  Enke.  Fol.  4  % 

991.  Stainton,  H..  T..  The  Natural  History  of  the  Tincina.  Vol.  VIII.  London 
1864.  8°.  320  pp.  öjfc 

8.  1862  Nr.  2248. 

992.  Sitzungsanzeiger  der  kais.  Akademie  der  Wissenschaften.  MathematiKh. 
naturwissenschaftliche  Classc.  1.  Jahrg.  (ca.  28— 30  Nrn.)  Wien,  1864.  Gerald.*. 

I* 

993.  Steindachner,  Fr.  Beiträge  zur  Kenntniss  der  Sciaenoiden  Brasiliens  trad 
der  Cyprinodonten  Mejicos.  Mit  4  Taf.  [Aus  den  Sitzungsberichten  der  k.  Aka 
demie  der  Wissenschaften.]  Wien,  1864.  Gerold.  8°.  24  pp.  16% 

994.  Steindachner,  Fr.  Ueber  einige  neue  Batrachier  aus  den  Sammlungen  des 
Wiener  Museums.  Mit  1  Taf.  [Abdr.  aus  den  Sitzungsberichten  der  k.  Aksdemi'1 
der  Wissenschaften.]  Wien,  1864.  Gerold.  8°.  7  pp.  5% 

995.  Stizenberger,  E.  Kritische  Bemerkungen  über  die  Lecideaceen  mit  nadrl 
förmigen  Sporen.   Mit  2  Taf.    [Aus  den  Verhandlungen  der  kais.  Leop.-Cirol. 
deutschen  Akademie  der  Naturforscher.]    Dresden,  1863.  [Jena,  Frommann.]  V. 
76  pp.  2  10% 

996.  da  Todleben.  —  Defense  de  Sebastopol.  Ouvrage  redige  sous  la  direction 
de  E..  de  Todleben.  Tome  Ier.  lre  et  2C  partie.  Saint-  Peter sbourg,  1863.  4*. 
III,  VIII,  XXXVIII  pp.  u.  p.  1—318,  HI  pp.  u.  p.  319-726,  1—126.  Mit  Ad* 
von  17  Bt.  50^ 

997.  v.  Waltenhofen,  A..  Ueber  das  elektromagnetische  Verhalten  des  Stahle*. 
Mit  1  Taf.   [Aus  den  Sitzungsberichten  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften] 
Wien,  1864.  Gerold.  8n.  30  pp.  6% 

998.  Wright,  H.  Is  Geology  Antagonistic  to  Scriptum?  or,  a  Word  for  the  01d- 
fashioned  Book;  with  Maps  of  the  Eastern  and  Western  Valleys  of  Norfolk  etc. 
Enlarged  edition.  London,  1864.  8°.  167  pp.  2  % 

VI.  Medlcln. 

999.  Aunals  of  Military  and  Naval  Surgery  and  Tropical  Medicine  and  Hygiene 
being  an  Annual  Retrospect,  embracing  the  experience  of  the  Medical  Office«  w 
Her  Majesty's  Armies  and  Fleets  in  all  parts  of  the  world.  Vol.  L  for  the  jesr 

1863.  London,  1864.  8°.  380  pp.  2      24  ftr 

1000.  Broca,  F.  On  the  Phenomena  ofHybridity  in  the  Genus  Homo.  Ediud  by 
C.  Carter  Blake.  London,  1864.  8°.  132  pp.  2^ 

1001.  Brown  -  Sequard,  E..  E..  Lecons  sur  le  diagnostic  et  le  traitement  des  prin- 
cipalcs  formes  de  paralysie  des  membres  iuferieurs.   Traduites  de  langlais  p»r 
Reh.  Gordon.  Edition  revue  et  annotee  par  l'auteur;   avec  une  introduetion  * 
la  physiologie  des  actions  reflexes,  empruntee  aux  lecons  de  CA.  Rouget.  Parit,  ISM 
8«.  LXXV,  146  pp. 

1002.  Camplin,  J..  M  .  On  Diabetes  and  its  successful  Treatment.  3rd  edition, 
revised,  with  additional  Notes  and  Observations  by  Jarnos  Greg  Glover.  Londo». 

1864.  12°.  176  pp.         ,  1      l  '/f 

1003.  Charpignon,  J..  Etudes  sur  la  roedecine  animique  et  vitaliste.  Pari»,  1864 
8°.  VI,  191  pp. 

1004.  Colin,  Leon.  Etudes  cliniques  de  medecine  militaire ,  observations  et  re 
marques  recueillies  a  l'hopital  militaire  du  Val-de-Urace,  specialement  sur  i*  tu 
berculisation  aigue  et  sur  les  affections  des  voies  respiratoires  et  digestives.  PoM 
1864.  8°.  VIII,  304  pp.  1  #£■  20  T 

1005.  Eisberg,  L.  Laringoscopal  Medication;   or,  the  Local  Treatment  ofw 
Diseases  of  the  Throat,  Larynx,  and  Neighbouriug  Organs  under  Sight. 

1864.  12°.  38  pp.  Mit  Hohschn.  I  f 

1006.  Erichaen,  J..E..  Praktisches  Hundbuch  der  Chirurgie.  Nach  dem  Mör- 
der 4.  Aufl.  mit  Bewilligung  der  Verfassers  frei  übersetzt  von  Öse.  Th<un^n- 
2  Bde.  Mit  230  Holzschn.    Berlin,   1863.  A.  Hirschuald.  8».  XXVIII,  £ 
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1007.  Enchsen,  J.  E.,  The  Science  and  Art  of  Surgery.  4th  edition,  enlarged 
and  carefally  revised.  Illustrated  by  517  Engravings  on  wood.  London,  1864.  8°. 
1298  pp.  12  S^. 

1008.  Oaillaume,  A..  Essai  snr  la  laryngoscopie  et  la  rhinoscopie.  lr,r  partie. 
Part»,  1864.  8°.  63  pp. 

lOO'.l.  Haubner,  K.  Ueber  die  Trichinen,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Schutzmittel  gegen  die  Trichinenkrankheit  beim  Menschen.  Mit  1  Taf.  Abbildgn. 
Berlin,  1864.  A.  Hirschwald.  8°.  51  pp.  10  /^r 

1010.  Helye,  A..  M..  De  la  maladie  en  Algerie,  et  dans  les  pays  chauds.  lre 
partie.  Apercu  sommaire  de  l'endemie  de  l'Algerie  et  des  pays  chauds,  cnumc- 
ration  de  ses  principales  forme«,  son  siege,  sa  nature.  Paris,  1864.  8°.  VIII, 
131  pp.  1 

1011.  Hodges,  Reh.  On  the  Nature,  Pathology,  and  Treatment  of  Puerperal 
Convulsions.  London,  1864.  8°.  96  pp.  1       6  fl^ar 

1012.  Jochheim,  Ph.  Ueber  chronische  Hautkrankheiten  und  ihre  Behandlung  in 
meiner  Heilanstalt.  Darmstadt,  1864.  Olltceiler.  12°.  73  pp.  5  9tyr 

1013.  de  La  Plague,  0..  Lettres  k  M.  Ricord  sur  la  syphilis  (chancre  et  blennorr- 
hagie),  suivies  d'une  lettre  resumant  la  question,  a  M.  le  docteur  E.  Langlebert, 
öur  la  conlagion  et  l'infection  syphilitiques.  Paris,  1864.  8°.  XII,  132  pp.  10?&r 

1014.  Possart,  A..  Homöopathische  Arzneimittellehre.  III.  Tbl.  Homöopathische 
Arzneimittellehre  aller  in  den  Jahren  1860—62  geprüften  Mittel.  Von  G„  O.. 
Kleinert.  Mordhausen,  1863.  Büchting.  8°.  VI,  238  pp.  1  Mfi  15  *V 

8.  1840  Nr.  3695. 

1015.  Racle,  V..  A..  Traite  de  diagnostic  medical,  ou  Guide  clinique  pour  I'etude 
des  signes  caracteristiques  des  maladies.  3r  edition,  revue,  augmentee  et  contenant 
un  precis  des  procedes  physiques  et  chimiques  d'exploration  clinique.  Avec  figures 
intercales  dans  le  texte.  Paris,  1864.  8°.  VIII,  697  pp.  2  fy. 

1016.  Roger,  H.  Semeiotique  des  maladies  de  l'enfance,  lecon*  professees  en  1863. 
Paris,  1864.  8°.  166  pp. 

1017.  Rüdinger.  Atlas  des  peripherischen  Nervensystems  des  menschlichen  Kör- 
pers. Nach  der  Natur  photographirt  von  Jos.  Albert.  Atlas  du  Systeme  nerveux 
peripherique  du  corps  humain.  7.  u.  8.  Lfg.  München,  1864.  Liter. -artist.  Anstalt. 
Fol.  4  pp.  Mit  5  Photogr.  3  Ste  24  tfar 

8.  1863  Nr.  42*. 

1018.  Bupprecht,  B..  Die  Trichinenkrankheit  im  Spiegel  der  Hettstädter  Endemio 
betrachtet.  Hettstädt,  1864.  Hüttig,  8°.  IV,  172  pp.  I  Sfy: 

1019.  Siegle,  Emil.  Die  Behandlung  und  Heilung  der  Hals-  und  Lungenleiden 
durch  Einathmungen  mittelst  eines  neuen  Inhalations-Apparats.  Stuttgart,  1864. 
Kraner.  8».  68  pp.  15  ilgr 

10*20.  Steinbacher,  J..  Die  Hämurrhoidalkrankheiten.  Ihr  Wesen,  ihr  Verlauf  und 
ihre  radikale  Heilung  durch  ein  combinirtes  rationelles  Naturheilverfahren.  Für 
Aerzte  und  gebildete  Laien  dargelegt.  Der  Regenerationskur  IV.  Thl.  1.  Halbbd. 
Mit  zahlreichen  Holzschn.  und  vielen  erläuternden  Krankheitsgeschichten.  Augs- 
burg, 1864.  Schlosser.  8°.  IV,  256  pp.  1  3fy.  12  i?gx 

1021.  Syme,  Jam.  Excision  of  the  Scapula.  London,  1864.  8°.  34  pp.  1 

1022.  Wedl,  C.  Beiträge  zur  Pathologie  der  Blutgefässe.  2.  Abth.  Mit  2  lith. 
Taf.  [Aus  den  Sitzungsberichten  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.]  Wien, 
1864.  Gerold.  8°.  24  pp.  13  Ifa 

1023.  Zeil,  Ed.  Ueber  die  Heilung  des  intracapsulären  Schenkelhalsbruchs  durch 
Knocbencallus,  nebst  Beschreibung  zweier  Präparate  dieser  Art.  Mit  2  Taf.  [Au» 
den  Verhandlungen  der  kais.  Leop.-Carol.  deutschen  Akademie  der  Naturforscher.] 
Dresden,  1864.  [Jena,  Frommann.]  4°.  34  pp.  2  Slf.  20%- 

VII.    Geographie  und  Geschichte. 

1024.  Anderson,  Forbesene,  L.  Seveti  Months'  Residence  in  Russian  Poland  in 
1863.  London,  1864.  8°.  231  pp.  2       12  flgx 

1025.  d'Argenson.  —  Journal  et  Memoires  du  marquis  d'Argenson,  pubiies  pour 
la  premiere  fois  d'apres  les  roanuscrits  aiitographes  de  la  bibliotheque  du  Louvre 
pour  la  Societe  de  l'Histoire  de  France,  par  E..  J..  B..  liathery.  Tomes  V  et  VI. 
Paris,  1864.  8«.  Jeder  Bd.  3 
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1026.  d'Arnould,  Eug.  La  Guerre  de  Pologne  en  1863.  Episode»  et  recits;  »ve^ 
une  prefacc  de  Aljr.  Michiels.  Paris,  1864.  8°.  293  pp.  1 

1027  Belegering  der  citadel  van  Antwerpen,  in  December  1832.  Dagboek  ton 
den  Luitenant-Kolonel  //..  E..  de  Boer,  en  historisch  verhaal  van  den  Generaa1 
Baron  D,  H.  Chasse.  Met  een  figuratief  plan  der  bewapening  van  de  Citadel,  op 
30.  Nov.  1832.  Breda,  1864.  IV,  167  pp.  •        1  12% 

1028.  Bibliotheca  rerum  germanicarum  edidit  Phil.  Jaffe.  Tom.  I.  Berlin,  1*64 
Weidmann,  8°.  XI,  640  pp.  4^ 

Inhalt:  Monuraenta  Corbriensia  ed.  Phil.  Jaffe. 

1029.  Bignon,  Baron.  Souvenirs  d'un  diplomate.  La  Pologue  (1811  — 1813).  Pre 
ccdes  d'une  notice  historique  sur  la  vie  de  l'auteur,  par  Mignet.  Paris,  1864.  S\ 
XXVIII,  440  pp.  1 

1030.  Bracheiii,  Hg.  Fri.  Die  Staaten  Europas  und  die  übrigen  linder  det 
Erde.  Vergleichende  Statistik.  2.,  durchaus  umgearbeitete  Aufl.  (In  5  Lfgn.)  1.14g 
Brünn,  1864.  Buscha k  Sf  Irrgang.  8°.  p.  1  —  128.  24 

1031.  Bremer,  J..  Geschichte  Schleswig. Holsteins  bis  /.um  Jahre  1848.  K\d, 
1864.  Schröder  tf  Co.  8°.  XIV,  420  pp.  Mit  2  Tab.  2      6  % 

1032.  de  Campredon.  Memoire  sur  les  negociations  dans  le  Nord  et  sur  ce  qm 
s'est  passe  de  plus  important  et  de  plus  secret  pendant  le  cours  de  la  guerre  dt* 
vingt  atmers,  dont  cette  partie  de  l'Europe  a  etc  agitee  de  1679  a  1719.  Paw, 
1864.  8°.  66  pp. 

1033.  Cavanilles,  Ant.  Historia  de  Espana.  Tom.  V.  Madrid,  1863.  4°.  402  pp. 

S.  IS62  Nr.  685.  ,  4  3%.  b  ftp 

1034.  Cenac  Moncaut,  J..  Histoire  des  peuples  et  des  Etat«  pyreneens  (Frsno 
et  Espagne)  depuis  l'epoque  celtiberienne  jusqu'a  nos  jours.  2*  edition,  augmenie1 
de  Petymologie  des  noms  de  lieux  et  de  l'archeologie  complete  des  Pyre«e<» 
frauyaises  et  espagnols,  ornee  de  55  grav.  5  vol.  Pari»,  1864.  8°.  2733  pp. 

1035.  Clark,  Ed.  L..  Daleth;  or,  the  Homestead  of  the  Nations.  Egypt.  Bodo» 
1864.  X,  289  pp.  Mit  Illustr.  10* 

1036.  Coleccion  de  documentos  para  la  historia  de  Mexico.  Publicada  por 
./oa</uin  (tarda  lcazbalceta.  Tomo  I.  Mexico,  1858.  8°.  CLIII,  544  pp.      12  * 

1037.  Collette,  C.  Hastings.  Henry  VIII.,  an  Historical  Sketch,  as  affecting  the 
Reformation  in  England.  London,  1864.  8°.  262  pp.  3^.18% 

1038.  Cooke,  Chr.  A  Jonrney  due  East:  being  the  Journal  of  a  Five  Months  Trip 
to  Lower  Egypt,  Palestine,  and  Turkey,  in  the  wintcr  of  1862  63;  returning  b; 
Athens  and  Rome  to  London.  With  Maps  and  Illustration«.  London,  1864.  I*. 
296  pp.  2.%.  18% 

1039.  Cowper.  —  Diary  of  Mary  Countess  Cowper,  Lady  of  the  Bedchamber  to 
the  Princess  of  Wales,  1714—1720.  London,  1864.  8°.  226  pp.  4^-6$r* 

1040.  Deloche,  Maximin.  Etudcs  sur  la  geographie  historique  de  la  Gaule,  et 
specialement  sur  les  divisions  territoriales  du  Limousin  au  moyen  age.  Parü 
1864.  8°.  p.  215—541.  Mit  1  Karte. 

8.  1861  Nr.  1003. 

1041.  Duchinski,  F..  H..  Peuples  Aryas  et  Tourans,  agriculteurs  et  nornadet 
Necessite  des  reformes  dans  l'exposition  de  l'histoire  des  peuples  Aryäs  european 
et  t  Tourans,  particulierement  des  Slaves  et  des  moscovites.  Paris,  1864.  8e. 
LXVIII,  186  pp.  Mit  2  Karten.  2^.20% 

1042.  Dudik,  B..  Mährens  allgemeine  Geschichte.  Im  Auftrage  des  mahlfedM 
Landesauschusses  dargestellt.  III.  Bd.  Vom  Jahre  1125  bis  zum  Jahre  U7& 
Brünn,  1864.  Ai7.sc/t.  8°.  IV,  419  pp.  lfy  10  Pf 
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1043.  Duruy,  Vct.  Causeries  de  voyage.  De  Paris  a  Bucharest.  lre  partie.  D« 
Paris  a  Vieune.  Paris,  1864.  8°.  493  pp.  1  5 

1044.  Duveyrier,  H.  Exploration  du  Sahara.  Les  Touaregs  du  Nord.  Parts,  1864 
8°.  507  pp.  Mit  25  Taf. 

1045.  Esquisscs  genealogiques  concernant  un  grand  nombre  de  famille»  alliee» 
entre  elles  et  remontant  a  saint  Louis,  Rodolphe  de  Habsbourg,  Jean  Sans-Terre, 
saint  Ferdinand  etc.;  suivies  d'appendices ,  armorial  et  tables.  Pari»,  1864.  8C 
IV,  453  pp.  2      20  Up 

1046.  Förster,  J.  Sir  John  Eliot.  A  Biographv,  1590—1632.  2  vol«.  lo>*doH 
1804.  8».  430  pp.  U* 
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1047.  de  Gauville.  —  Journal  du  baren  de  Gauville,  depute  de  la  noblesse  aux 
tat«  generaux,  depuis  le  4  mars  1789  jusqu'au  1er  juillet  1790.  Publie  pour  la 
rentiere  fois  d'apres  le  manuscrit  autographe.   Preeedee  d'une  introduetiou  par 

Ede  Barthelemg.  Paris,  1864.  12°.  XXVIII,  87  pp.  1  fy.  5  The 

1048.  de  Ooeje,  J..  Memoires  d'histoire  et  de  geogrnphte  Orientales  Nr.  II. 
leinoire  sur  le  Fotouho's-Scham  attribue  a  Abou  Ismael  el  Bacri.  Leyde,  1864. 
«\  4,  40,  LIX  pp.  25  ffa 

8.  1862  Nr.  1356. 

1049.  van  der  Hoc  von,  A..  Pruyi.  Een  word  over  Sumatra,  in  brieven  verzameld 
xx  urtgegeven  L  Benkoelen.  Rotterdam,  1864.  8°.  IV,  90  pp.  26  ftyjc 

1050.  Keym,  Frz.  Geschichte  des  30jährigen  Krieges.  Nach  den  Resultaten  der 
leuern  Forschungen  dargestellt.  II.  Bd.  1630 — 1648.  Freiburg  im  Br.,  1864.  Herder. 
L2°.  III,  766  pp.  Mit  2  Holzschntaf.  1  jfy. 

Hchluu.  —  f».  oben  Nr.  159. 

1051.  Körner,  F.  Prinz  Eugen.  Ein  Lebensbild.  Mit  den  Porträts  des  Prinzen 
10 ii gen,  des  Herzogs  v.  Marlborough  und  des  Fürsten  Leopold  v.  Dessau,  gezeichnet 
von  L.  Bürger.  Berlin,  1864.  Böttcher.  8°.  III,  195  pp.  20%.- 

1052.  Lafond,  Edm.  Rome.  Lettre»  d'un  pclerin.  2*  edition,  revue  et  augmentee 
de  lettres  inedites.  2  vol.  Paris,  1864.  8°.  XXVIII,  1039  pp. 

1053.  Munnoury.  Da  comte  d'Alencon,  d'ou  il  dependait,  et  quels  princes  Tont 
possede;  publie  par  Gravellc-Desulis,  d'apres  le  manuscrit  depose  dans  les  archives 
de  la  prefecture.  Paris,  1864.  8°.  116  pp. 

1054.  Maraia.  —  Journal  et  Memoires  de  Matthieu  Marais,  avocat  au  parlemeut 
de  Paris,  sur  la  regence  et  le  regne  de  Louis  XV.  (1715—1737),  publies  pour 
la  premiere  fois  d'apres  le  manuscrit  de  la  Bibliothcque  Imperiale;  avec  une  in- 
troduetiou et  des  notes  par  de  Lescure.  T.  II.  Paris,  1864.  8°.  497  pp.  2 

8.  1863  Nr.  2621. 

1055.  MUet,  p..  Relation  de  sa  Captivite  parmi  les  Onneionts  cn  1690  -  91. 
New  York,  1864.  8°.  56  pp.  3  % 

1056.  Monachi  anonym i  Scoti  chronicon  anglo-coticum.  E  codicc  Durlacensi 
primum  integrum  edidit  C.  YV.  Bouterxrck.  Adjecta  est  tabula  lapidi  iueisa. 
Elberfeld,  1863.  [Berlin,  Asher     Co.]  8°.  XVI,  48  pp.  1  %  20  %• 

1057.  More,  J..  C.  Die  Colonisation  in  der  Provinz  Sao  Pedro  de  Rio  Grande 
do  Sul  in  Brasilien.  Aus  dem  Franz.  übersetzt  von  //.  Wertheim.  Hamburg,  1863. 
[Berli*,  Stilkc  if  van  Mugden.J  8°.  VIII,  227  pp.  Mit  1  Karte.  10  flfr 

1058.  Napier.  —  Life  of  Sir  W.  Wapier  (Author  of  tho  History  of  the  Peninsular 
War).  Edited  by  H .  A..  Bruce.  2  vols.  London,  1864.  8°.  1130  pp.    11  fy.  6  %r 

1059.  Nijhoff,  P..  Inventaris  van  het  oud  archief  der  gemeende  Arnhem.  Opge- 
niaakt  volgens  besluit  von  heeren  Gedeputeerde  Staten  der  provincie  Gelderland 
van  20.  Julv  1860.  Nr.  11.  Arnhcm,  1864.  XIV,  559  pp.  2  9%.  15  f^K 

1060.  ?,  Raumer,  K.  Kreuzzüge.  IL  Thl.  Stuttgart,  1864.  S.  G.  Liesching.  8".  100;pp. 
Der  1.  Thl.  erschien  1840  tum  Preis  von  1  15  Wpn 

1061.  Renouard,  OL  Geschichte  des  Kriegs  in  Hannover,  Hessen  und  Westfalen 
von  1757—1763.  Nach  bisher  unbenutzten  handschriftlichen  Originalen  und  an- 
deren Quellen  politisch  -  militairisch  bearbeitet.  I.  Bd.,  2.  Hälfte,  II.  u.  III.  Bd. 
Cassel,   1864.    Fischer.   8°.   p.  321—848  u.  XVI,  1617  pp.     Mit  23  Steintaf. 

8.  1863  Nr.  2250.  ,  8  <jfy.  10  ffa 

1062.  de  Roiny,  Leon.  Etudes  asiatiques  de  geographie  et  d'histoire.  Paria,  1864. 
8°.  XII,  411  pp.  2  &g.  15 

1063.  Ryan.  Mauritius  and  Madagascar:  Journals  of  an  Eight  Years'  Resi- 
dence  in  the  Diocese  of  Mauritius,  and  of  a  Visit  to  Madagascar.  London,  1864. 
8°.  346  pp.  3 

1064.  Scussa,  Vinc.  Storia  cronograüca  di  Trieste  dalla  sua  origino  sino  all' 
anno  1695.  Cogli  annali  dal  1695  al  1848  del  cav.  Pietro  Kandier.  Testi  ma- 
nnßcriti  che  si  conservano  nell'  archivio  diplomatico  di  Trieste.  Prima  edizione 
enratada  F..  Cameroni.  Trieste,  1863.  Coen.  4°.  280  pp.  Mit  Steintaf.     7  Sfy  10  flgn 

1065.  Sigismund,  Berth.  Landeskunde  des  Fürstenthum  Schwarzburg-Rudolstadt 
im  Auftrag  der  Fürstlichen  Staatsregierung  mit  Benutzung  amtlicher  Hülfsmittel 
bearbeitet.  II.  Thl.  Ortskunde  der  Oberherrschaft.  Rudolstadt,  1864.  Scheite.  8°. 
VIII,  224  pp.  1  $*. 

8.  1862  Nr.  2044. 

1066.  Stevens,  J.  H..  jun.  The  Valley  of  the  Rio  Grande,  its  Topography  and 
Resources.  New  York,  1864.  8°.  33  pp.  15  %• 
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1067.  Strangford,  Viscountess.  The  Kastern  Shores  of  the  Adriatic  in  1863, 
with  a  Visit  to  Montenegro.  London,  1864.  8°.  340  pp.  Mit  Jllustr.     7      6  % 

1068.  Taylor,  Is.  Words  and  Places;  or,  Ktymological  Illustration»  of  Historr, 
Ethnology,  and  Geography.  London,  1864.  8°.  604  pp.  bfy 

1069.  Three  Years  in  Central  Africa:  being  aTIistory  of  the  Oxford,  Cam 
bridge,  Dublin,  and  Durbam  Mission.  Prepared  by  order  of  the  General  Committe?. 
London,  1864.  8°.  18% 

1070.  Ticknor,  0..  Life  of  W.  H.  Prescott.  With  a  new  Portrait  on  Steel.  Loa. 
don,  1864.  8».  520  pp.  4  Slg.  24  % 

1071.  Tilley,  H.  Arth.  Eastern  Europe  and  Western  Asia.  Political  and  Social 
Sketches  on  Russia,  Grcece,  and  Syria  in  1861—2—3.  London,  1864.;8°.  38%. 

4^.6% 

1072.  Villiaume,  N..  Histoire  de  Jeanne-d'Arc  et  Refutation  des  diverses  eroa» 
publice*  jusqu'aujourd'hui.  3*  edition,  revue  par  l'auteur.  Paris,  1864.  8".  416  pp. 

2  Sit  15% 

1073.  de  Vries,  0..  De  zeeweringen  en  waterschappen  von  Noord -Holland. 
Amsterdam,  1864.  XVI,  699  pp.  2^.15% 

1074.  Waitz,  Thdr.  Anthropologie  der  Naturvölker.  IV.  Thl.  A.  u.  d.  T.:  Die 
Amerikaner.  Ethnographisch  und  culturhistorisch  dargestellt.  2  Hfte.  Mit  2  chro- 
molith.  Karten.  Leipzig,  1864.  F.  Fleischer.  8°.  XIV».  503  pp.  3  Sil.  22»/,  flkf 

S.  1862  Nr.  2349. 

1075.  Wehrmann,  C.  Die  altera  Lübeckischen  Zunftrollen.  Lübeck,  1864.  Aucke*- 
feldt.  8°.  XII,  526  pp.  3  j^-. 

1076.  Weetgarth,  W.  The  Colony  of  Victoria;  its  History,  Commerce  and  Gold 
Mining,  its  Social  and  Political  Institutions,  down  to  the  end  of  1863;  with 
Remarks,  Incidental  and  Comparative,  upon  the  other  Australlan  Colonies.  Lm- 
don,  1864.  8°.  520  pp.  6%  12% 

VIEL  Sprachwissenschaft. 

1077.  Arnason,  Jon.  Islenzkar  bjötoögur  og  aefintyri.  2.  Bindi.  Leipzig,  1864 
Hinrichs.  8°.  VIII,  581  pp.  4  SU  10  % 

8.  1662  Nr.  1042. 

1078.  Arnason,  Jon.  Icelandic  Legends.  Translated  by  E.  J.  Powell  and  Eirifor 
Magnmson.  London,  1864.  8°.  263  pp.  4  5fr.  6% 

1079.  Dillmann,  Chr.  F.  A.  Lexicon  linguae  aethiopicae  cum  ex  opere  Ludolßsno 
tum  e  permultis  manuscriptis  et  impressis  collectum  et  digestum.  Pars  II.  Leipng, 
1864.  T.  0.  Weigel.  4°.  p.  689—1168.  8  % 

8.  1862  Nr.  2063. 

1080.  Curtius,  0.  Erläuterungen  zu  meiner  griechischen  Schulgrammatik.  Pra% 
1864.  Temp* kg.  8°.  VIII,  210  pp.  1  9( 

1081.  Geaenius,  W.  Hebräisches  und  chaldäisches  Handwörterbuch  über  das  alte 
Testament.  6.  Aufl.  bearbeitet  von  Frz.  Ed.  Chr.  Dietrich.  Leipzig,  1864.  ToyW 
8°.  XL VIII,  996  pp.  4# 

1082.  Heinichen,  F.  Adf.  Lateinisch -deutsches  und  deutsch -lateinisches  Schul- 
wörterbuch. L  Thl.  Lateinisch-deutsches  Schulwörterbuch.  Leipzig,  1864.  Teufmer. 
8°.  X,  800  pp.  1  SU  24  Dp 

1083.  Mose  ben  Maimün's  [Maimonidos]  acht  Capitel.  Arabisch  und  deutsch 
mit  Anmerkungen  von  M.  Wolff.  Leipzig,  1864.  Hunger.  8°.  VIU,  111  pp-  1  H 

1084.  Strackerjan,  X.  Die  jeverländischen  Personnennamen  mit  Berücksichtignng 
der  Ortsnamen.  Jever,  1864.  Mettcker  tf  Sihne.  4°.  46  pp.  12% 

IX.  Alterthumswissenschaft. 

1085.  Alberti,  Ed.  Die  Frage  über  Geist  und  Ordnung  der  Platonischen  Schriften 
beleuchtet  aus  Aristoteles.  Leipzig,  1864.  Teubner.  8°.  115  pp. 

1086.  Brem 
institutionnra 

1087. 

avec  un  muex  geograpnique  et  *i  pi.  de  tac-simiie.  fans,  18b4.  8".  vi, 
1088.  Ciceronis,  M.  Tullii,  De  oratore  libros  tres  recensuit  J.  Bake. 
1863.  80.  XVI,  400  pp.  .  2^.13^ 
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1089.  Cornelius  Nepos.  Mit  Anmerkungen  und  einem  vollständigen  Wörterbuch« 
von  W..  Hinzpeter.  2.  verb.  Aufl.  Bielefeld,  1864.  Vrlhagen  $  Klusing.  8«\ 
IV,  227  pp.  12'/,  fer 

1090.  Ditges,  Phil.  Jac.  Hauptinhalt  der  Ilias  und  deren  Einheit.  Aafti,  1864. 
Du  Moni-  Schauberg.  8°.  33  pp.  10/^ 

1091.  Doehneri,  Thdr.,  Quaestioniim  Plutarehearum  part.  IV.  Misenae,  1864. 
[Leipzig,  Klemm.]  4°.  III,  33  pp.  27  fyc  ;  mir  2  photogr.  Beil.  1  ^  10  jtyr 

1092.  von  den  Es,  A..  H.,  0..  F..  Grieksche  antiquiteiten.  Handleiding  tot  de 
kennis  van  het  Staats-  en  bijzonder  leven  der  Grieken.  Groningen,  1864.  8°.  VI, 
191  pp.  1  ^  5 

1093.  Forellhammer,  F..  W..  Aristoteles  und  die  exoterischen  Reden.  An  Ad. 
Trendelenburg.  Kiel,  1864.  Hamann.  8°.  64  pp.  12  ftr 

1094.  Fritzsche,  F..  V..  De  origine  tragoediae.  Rostock,  1864.  [Leipzig, 
Hm.  Frit ziehe.]  4°.  12  pp.  8  %r 

1095.  Fritische,  F..  V..  De  scriptoribus  satiricis  speeimen  I.  Rostock,  1864.  [Leipzig, 
Hm.  Fritzsche.]  4°.  8  pp.  4  ftfar 

1096.  Fritzsche,  F..  V..  Suppleraentum  ad  Aristophanero.  Rostock,  1864.  {Leipzig, 
Hm.  Fritzsche.]  4°.  8  pp.  4  ftyr 

1097.  Kingsley,  C  The  Roman  and  the  Teuton:  a  Serie*  of  Lectures  delivered 
before  the  University  of  Cambridge.  London,  1864.  8°.  390  pp.         4       24  ffyc 

1098.  Lewes,  6.  H.  Aristotle:  a  Chapter  from  the  History  of  Science,  inciuding 
Analysis  of  Aristotle's  Scientific  Writings.  London,  1864.  8°  400  pp.  6  4fe 

1099.  Mezger,  M..  Die  römischen  Steindenkmäler,  Inschriften  und  Gefässtempcl 
im  Maximilians -Museum  zu  Augsburg.  Mit  2  lith.  Beilagen.  Augsburg,  1862. 
r.  Jenisch  tf  Stage.  8°.  XI,  83  pp.  1  SU.  10 

1 100.  Mommsen,  A.  Heortologie.  Antiquarische  Untersuchungen  über  die  stadtischen 
Feste  der  Athener.  Gekrönte  Preisschrift.  Leipzig,  1864.  Teubner.  8°.  IX,  474  pp. 

3  &(.  20  %«• 

1101.  Pahle  F..  Geschichte  des  Orientalisrhen  Alterthums  von  den  ältesten  Zeiten 
bis  auf  die  Perserkriege.  Mit  1  synchronist.  Tab.  u.  2  lith.  kartograph.  Beilogen. 
Oldenburg,  1864.  Stalling.  8°.  VI,  332  pp.  WL  tyr 

1102.  Feter,  C.  Studien  zur  römischen  Geschichte.  Ein  Beitrag  zur  Kritik  von 
Th.  Mommsen's  römischer  Geschichte.  2.  Aufl.  Halle,  1864.  Buchh.d.  Waisenhauses. 
8°.  VII,  183  pp.  1 

1102  b.  Sauppe,  Hm.  Commentatio  de  Philodemi  libro,  qui  fuit  de  pietate.  Güttin- 
gen, 1864.  Dieterieh.  4°.  17  pp.  8  %r 

1 103.  Schenkl,  K.  Beiträge  zur  Kritik  des  L.  Annaeus  Seneca.  [Ans  den  Sitzungs- 
berichten 1863  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  abgedruckt.]  Wien,  1864. 
Gerold.  8°.  67  pp.  9  %r 

1 104.  Sehnorr  v.  Carolifeld,  F..  Verborum  collocatio  Homerica  quas  habeat  leges 
et  qua  utatur  übertäte.  Bertin,  1864.  Calvary  4*  Co.  8°.  III,  90  pp.  15  ffyr 

1  105.  Spengel,  Lh.  Aristotelische  Studien.  I.  Nikomaohische  Ethik.  [Aus  den 
Abbandlungen  der  k.  bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften.]  München,  1864. 
Franz.  4°.  51  pp.  15  ityr 

1106.  Spengel,  Lh.  Aus  den  Herculanischen  Rollen.  Philodemus  Ttepl  cu'oeßcCa^. 
[Ans  den  Abhandlungen  der  k.  bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften.] 
München,  1863.  Franz.  4°.  41  pp.  12  f?gr 

1107.  Spengel,  Lh.  Demosthenes  Verteidigung  des  Ktesiphon.  Ein  Beitrag  zum 
Veratändniss  des  Redners.  [Aus  den  Abhandlungen  der  k.  bayerischen  Akademie 
der  Wissenschaften.]  München,  1863.  Franz.  4°.  72  pp.  21  9fy- 

1108.  Streber,  Fr.  Die  Syracusanischen  Stempelschneider  Phrygillos,  Sosion  und 
Eumelos.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  griechischen  Stempelschneidekunst.  Mit 
1  Taf.  Abbildgn.  [Aus  den  Abhandlungen  der  k.  bayerischen  Akademie  der 
Wissenschaften.]  München,  1863.  Franz.  4°.  25  pp.  9%  %r 

1109.  Streber,  Fr.  lieber  eine  gallische  Silbermünze  mit  dem  angeblichen  Bilde 
eines  Druiden.  [Aus  den  Abhandlungen  der  k.  bayerischen  Akademie  der  Wissen- 
schaften.] München,  1863.  Franz.  4°.  27  pp.  8  ftyr 

1110.  studemund,  Gull.  De  canticis  Plautinis.  Diesertatio  inuuguralis.  Hall*  1864. 
[Berlin,  Reiser.]  8U.  III,  96  pp.  20  ity 

Uli.  Thomai,  0.  Mt.  Der  Peripltis  des  Pontus  Euxinus.  Nach  Münchener  Hand- 
schriften. [Mit  l  Karte.]  Ingleichen  der  Paraplus  von  Syrien  und  Palästina  und  der 
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Paraplns  von  Armenien  (d.  Mittelalter).  [Aus  den  Abhandlungen  der  k.  bayerischen 
Akademie  der  Wissenschaften.]  München,  1864.  Franz.  4".  68  pp.      1       10  %- 

1112.  Thukydides  erklärt  von  J..  Clausen.  II.  Bd.  2.  Buch.  Berlin,  1864.  Weid- 
mann. 8°.  190  pp.  12  % 

8   1862  Nr  2382. 

1113.  Vitringa,  A..  J..  De  egregio,  quod  in  rebus  corporeis  constituit  Plotimi«, 
pulfhri  prineipio.  Amsterdam,  1864.  Semfardt.  4°.  36  pp.  10% 

1114.  Waimer.  Ouil.  De  Plauti  Anlularia.  Bonn,  1864.  Marcus.  8°.  III,  34  pp 

8  0  % 

1115.  Wetzstein,  J.  Gf.  Ausgewählte  griechische  und  lateinische  Inschriften,  ge 
sammelt  auf  Reisen  in  den  Trachonen  und  um  das  Haurangebirge.  [Aus  den  Ab- 
handlungen der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin  1863.]  Berlm,  1S64. 
Rummler.  4".  114  pp.  Mit  1  lith.  Karte.  1  .^C% 


X.    Schöne  Literatur  und  Knust. 

1116.  Avenant,  0.  (Kelb).  Le  Capitaine  Tibnrie,  roman  paradoxial.  Paris,  1864. 
8°.  177  pp.  20  % 

1117.  de  Baasanville,  Comtesse.  Les  Salons  d'antrefois,  Souvenirs  intimes,  s 
nerie.  Casimir  Delavignc.  La  Marquise  d'Osmond.  Kalkbrenner.  La  Duchesse d* 
Laviano.  Paris,  1864.  8°.  304  pp.  25  W 

IHS^teboonlTouuiBt,  A..  Im  O..  Het  laatste  bedrijf  van  een  stormachtig  lewu. 
Amsterdam,  1864.  8<>.  308  pp.  Mit  4  lith.  Taf.  2  &  Ja 

1119.  Brünier,  L.  Friedrich  Ludwig  Schröder.  Ein  Künstler-  und  LebeosbiM. 
Leipzig,  1864.   Weber.  8°.  XI,  388  pp.  2  * 

1120.  Bury,  Lady  C.  The  Two  Baronets:  a  Novel  of  Fashionable  Life.  London, 

1864.  12°.  380  pp.  1  * 

1121.  Lord  Byron'i  Mazeppa,  Korsar  und  Beppo.  In  das  Deutsche  übertraf 
von  W.  Schäfer.  Leipzig,  1863.  Brockhaus.  8».  III,  138  pp.  ^  2C ]  f¥ 

1122.  Canonge,  Jul.  Souvenance,  poesies  nouvelles.  Paris,  1864.  32°.  IN.aMpp. 

1123.  Capranica,  L.  Fra  Paolo  Sarpi.  Romanzo  storico.  3  vol.  Milanu,  1S64. 
12°.  334,  342  u.  358  pp.  Mit  Illustr.  2  Jfe 

1124.  Cherbulie»,  Vct.  Le  Prince  Vitale,  essai  et  recit  a  propos  de  la  rohe  du 
Tasse.  Paris,  1864.  8°.  360  pp.  1  *  0  T 

1120.  Deutschlands  Kampf-  und  Freiheitslieder.  Illustr.  von  G.  Bleibtreu. (in 
6  Lfgn.)  1.  Lfg.  Leipzig,  1864.  Lots.  4°.  16  pp.  Mit  eingedr.  flolzschn.  ****** 
»chntaf.  1  *%: f,  T 

1126.  Domonech,  Em.  Lea  Gorges  du  Diablo,  voyage  et  aventures  en  Irlands 
Souvenirs  d'un  touriste.  Paris,  1864.  8°.  VIII,  316  pp.  [4 

1127.  Erckmann-Chatrian.  L'Ami  Fritz.  Paris,  1864.  8°.  347  pp.  1  /f 

1128.  Fitigerald,  Percy.  Life  of  Laurence  Sterne,  with  lllustrations  from  Prawiojr» 
by  the  Author  and  others.  2  vols.  London,  1864.  8°.  830  pp. .  9      18  W 

1129.  Friedrich,  0.  Vaterlandsliebe  und  Patriotismus.  Ein  zeitgeschichtliche! 
Beitrag  zur  Synonymik  beider  Wörter.  Potsdam,  1864.  (Jropius.  8°.  68  pp-  ^  W 

1130.  Gaülard,  H.  Mes  Chasses  dans  les  deux  mondes.  Paris,  1864.  8°.  '29- PI1 

1  M( 

1131.  Gonzales,  Em.  Les  Trois  Fiancees.  Paris,  1864.  8».  321  pp. 

1132.  Grün,  Anaat.  Robin  Hood.  Ein  Balladenkranz  nach  altenglischen  V««* 
Hedem.  Stuttgart,  1864.  Cotta.  8°.  VI,  224  pp.  2<  W 

1183.  Horner,  Satan.  The  Tuscan  Poet  Giuseppe  Giusti  and  bis  Times.  ***** 
1864.  8°.  370  pp.  I* 

1134.  Irving,  E.  Catherine^  Marriage:  a  Novel.  2  vols.  London,  1864.  8°.  GlOpp- 

8*1»* 

1135.  Keller,  Gerard.  Een  zomer  in  het  Zuiden.  2  deelen.  Arnhem,  1864.  «• 
Mit  Taf.  h% 

1136.  Kneschke,  Emil.  Zur  Geschichte  des  Theaters  und  der  Musik  in  LeiP*£ 
Leipzig,  1864.  Fleischer.  8°.  VI,  330  pp.  1  •%  l°  lf 

1137.  Xoenig,  H.  Von  Saal feld  bis  Aspern.  Historischer  Familien-Roman.  3  Th£ 
Wiesbaden,  1864.  Kreidet.  8«.  934  pp.  4fyl*>W 


Digitized  by  Google: 


9>  m 

00 


1138.  de  Laincel,  L.  Terreur  rouge  et  terreur  blanche.  Paris,  1864.  8°.  375  pp. 

25  %: 

1139.  Legouve,  E..  Jean  Reynand.  Pari»,  18G4.  8°.  136  pp.  1 

1140.  Harbach,  Osw.  Othello  der  Mohr  von  Venedig.  Tragödie  nach  Shakspcare. 
Leipzig,  1864.  Fries.  10°.  XI,  244  pp.  1  flg. 

1141.  Memoires  d'une  femme  de  rhnrobre.  8**  edition.  Portrait  Photographie  de 
i  auteur.  Paris,  1864.  8°.  322  pp.  1 

1142.  Modestino,  Carmine.  Deila  dimora  di  Torquato  Tasso  in  Napoli  negli 
anni  1588,  1592,  1594.  Discorsi  tre.  Diseorso  seeondo.  Sa  pol  i,  1864.  4U.  306  pp. 

S.  1862  Nr.  2700. 

J143.  de  Montpeiat,  M"'.  Hispana,  poTme  historique.  Pari»,  1864.  8°.  IV, 
128  pp.  1  flg. 

1 144.  Nagler,  0..  K..  Die  Monogrammi  st  en  und  diejenigen  bekannten  und  un- 
bekannten Künstler  aller  Schulen,  welche  sieh  zur  Bezeichnung  ihrer  Werke  eines 
figürlichen  Zeichens,  der  Initialen  des  Namens,  der  Abbreviatur  desselben  etc. 
bedient  haben.  III.  Bd.  3.— 12.  Hft.    Mönchen,  1862—63.  Franz.    8°.    IV  pp.  u. 

p.  193-1143.  Jedes  Ilft.  20  9lor 

S.  1861  Nr.  3385. 

1145.  Percoto,  Cateriua.  Racconti.  Seeouda  edizione  con  aggiunta  di  nuovi  raccouti 
e  scritti  varii.  2  vol.  Oenoca,  1864.  12°.  1  flg.  20  %r 

1146.  Ploennies,  Luise.    Ruth.    Stuttgart,  1864.  S.  U.  Liesching.  XV,  79  pp. 

12  Itgi 

1147.  Pontois,  Honore.  Les  PetiU-fili  de  Tartuffe.  Paris,  1864.  8°.  XV,  234  pp.  1 

1 148.  Rapp,  0.  Witukind.  Eine  Erzählung  aus  den  Sachsenkriegen  Karls  des 
Grossen.  Stuttgart,  1864.  S.  G.  Lieschiny.  8°.  284  pp.  27  9ty: 

1149.  Riehl,  W..  H..  Geschichten  aus  alter  Zeit.  II.  Bd.  Stuttgart.  1864.  Cotta. 
B«  III,  395  pp.  1  flg.  15 

8.  1863  Nr.  1318. 

1150.  Robert,  Adr.  La  Guerre  des  gueux.  Paris,  1864.  8°.  280  pp.  1  flg. 

1151.  Sammlung  der  schönsten  Miniaturen  des  Mittelalters,  aus  dem  14.  und 

15.  Jahrhundert,  der  Blüthezcit  jener  Meister- Miniatoren,  deren  Werke  in  den 
berühmtesten  geistlichen  und  weltlichen  Bibliotheken  Deutschlands  als  Unica  auf- 
bewahrt und  bewundert  werden.  Hrsg.  von  H.  Heiss.  1. — 4.  Hft.  Wien,  1863. 
Hein».  8U.  Mit  je  10  Holzschntaf.  Jedes  H/t.  2  flg. 

1152.  Sand,  0.  Le  Marquis  de  Villemer,  comedie  en  qnatre  actes,  en  prose. 
Paris,  1864.  8°.  169  pp.  1  flg.  IQffr 

1153.  Aus  Schinkel's  Nachlass.  IV.  Bd.  A.  u.  d.  T.:  Katalog  des  künstlerischen 
Nachlasses  von  0.  F.  Schinkel,  k.  Ober-Landes-Bau-Director,  im  Beuth-Schinkel- 
Museum  in  Berlin.  Im  Auftrage  des  k.  Handels- Ministeriums  angefertigt  von 
Al/r.  v.  Wulzoyen.  Berlin,  1864.  v.  Decker.  8°.  XV,  616  pp.  1  flg.  10 

1154.  Schumacher,  A.  Gedichte.  Leipzig.  1864.   Violet.  8°.  X,  344  pp.  1  flg.  10  %• 

1155.  Selvatico,  Pt.  Arte  ed  artisti;  studi  e  racconti.  Padovu,  1864.  12°.  1  flg.  2< » />,/,■ 

1156.  Semper,  Gf.  Der  Stil  in  den  technischen  und  tektonischen  Künsten,  oder 
Praktische  Aesthetik.  Ein  Handbuch  für  Techniker,  Künstler  und  Kunstfreunde, 
II.  Bd.  6.— 12.  Lfg.  München,  1863.  Bruckmann.  8°.  VI  pp.  u.  p.  217—591. 
Mit  eingedr.  Holzschn.  u.  Chromolith.  3  flg.  15  tffrsc 

H.  1862  Nr.  2113. 

1157.  Sienlriewicx,  K.  Pisma.  Prace  literackie.  Paris,  1864.  8».  XLVI1,  360  pp. 
Mit  Portrait.  2  flg. 

1158.  Illbach.  L.  Memoires  d'uu  inconnu.  Paris,  1864.  8°.  340  pp.     \  flg.bllgx 

1159.  Vernier,  Valery.  Une  Lucrece  de  ce  temps.ci.   Parin,   1864.  8°.   261  pp. 

1  fl/! 

1160.  Veron,  Pt  Maison  Amour  et  C*.  Parin,  1864.  8".  332  pp.  1  flg. 

1161.  Waagen,  0..  F..  Die  Gemäldesammlung  in  der  kaiserlichen  Eremitage  zu 
St.  Petersburg  nebst  Bemerkungen  über  andere  dort.  Kunstsammlungen.  München, 
1864.  Bruckmann.  8°.  XVI,  448  pp.  2  flg.  20  ffyc 

1162.  Weller,  Emil.  Annalen  der  poetischen  National-Literatur  der  Deutschen  im 

16.  u.  17.  Jahrhundert.  Nach  den  Quellen  bearbeitet.  II.  Bd.  Freiburg  im  Br., 
1864.  Ihr  der.  8U.  VII,  597  pp.  2  flg. 

S.  lsü2  Nr.  2011. 

1163.  Wood,  Mrs.  H.  Trevlvn  Hold;  or,  Squire  Trevlyn's  Heir.  3  vols.  London, 
1864.  8°.  920  pp.  12  flg.  18  fyr 
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XI.  Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

1164.  Aymard,  Mr.  Irrigations  du  midi  de  l'Espagne.  Etndes  sur  leo  grands 
travaux  hydrauliques  et  le  regime  administratif  des  arrosages  de  cette  contree. 
precedee  d'un  rapport  de  M.  l^ebasteur ,  inspector  general  des  ponts  et  chaussee*. 
Paris,  1864.  8°.  XV,  327  pp.  Mit  1  Atta»  u.  /6*  Taf.    '  6  j^. 

1165.  Bomann,  L..  E..  Das  Bessemern  in  Schweden  in  seiner  jetzigen  Praxk 
Mit  einem  Vorwort  von  P..  Tunner.  Nebst  1  lith.  Taf.  Leipzig,  1864.  Felis.  8*. 
VII,  47  pp.  20  %r 

1166.  Bourlte,  A.  Traite  pratique  de  l'imposition,  ou  Moyen  mecanique  d'impOMr 
en  imprimerie.  Paris,  1864.  4°.  380  pp.  1  %  27»/, 

1167.  Carl,  H..  Statistische  Uebersicht  von  Harburg  's  Handels-  und  Schiffahrt!»- 
Verkehr  im  Jahre  1863.  Harburg,  1864.  Elkan.  4°.  30  pp.  f  17'/,% 

1168.  Collignon,  Ed.  Les  cheroins  de  fer  russes  de  1857  a  1862.  Etudes  sur  la 
Kussie.  Chemins  de  fer,  travaux  publics,  climat,  agriculture,  servage,  finaneeaetc. 
Paris,  1864.  8°.  259  pp.  1  ^.  20  %r 

1169.  Dietrich,  L..  F..  Illustrirte  Kncyklopädie  praktischer  Recepte  ond  B«- 
lehrungen  aus  den  Gesammtgebieten  der  Künste  und  Gewerbe,  mit  Einschlags  drr 
Arzneikunde,  Pharmacie  und  häuslichen  Oekonomie.  Leipzig,  1864.  Pape.  4*. 
IV,  768  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.  \$f 

1170.  Diets,  Bdf.  Die  Gewerbe  im  Grossherzogthum  Baden.  Ihre  Statistik,  ihre 
Pflege,  ihre  Erzeugnisse.  Im  Auftrage  des  grossh.  badischen  Handelsministerium» 
bearbeitet.  Karlsruhe,  1863.  Braun.  8°.  XVIII,  785  pp.  2  .%  10  % 

1171.  v.  Freeden,  W.  Handbuch  der  Nautik  und  ihrer  Hülfswissenschaten. 
Oldenburg,  1864.  Schulze.  8°.  XII,  404  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.  3 

1172.  Heusinger  v.  Waldegg,  Edm.  Der  Gypsbrenner,  Gypsgiesser  und  Gypabau- 
meister  sowie  Tünch-  und  Stuckarbeiter.  Gründliche  Anleitung  zur  Anlage  und 
zum  Betriebe  von  Gypsbrennereien  und  Gypsmühlen,  zur  Herstellung  billiger  usd 
massiver  Bauwerke  in  Gypspise  [Annalithl  etc.  Ein  Hand-  und  Hnlfsbuch  ßr 
Gypsbrenner,  Gypsmüller,  für  Maurer  etc.  Nach  selbstständigen  Erfahrungen  be- 
arbeitet. Mit  130  eingedr.  Holzschn.   Leipzig,   1863.   Thomas.    8°.  XVI,  354  pp 

2  10 

1173.  Illustrirter  Katalog  der  Londoner  Industrie-Ausstellung  von  1862.  II.  Bd 
2 — 8.  Lfg.  Leipzig,  1863.  Brockhaus  Sort.  4°.  p.  25—187.  Mit  eingedr.  Hol:#h* 

SohloH,  —  8.  1863  Nr.  1704.  Jede  Lfg.  20  flp 

1174.  Percy,  J.  Metallnrgy:  the  Art  of  Extracting  Metals  from  their  Ore»  and 
adopting  them  to  various  Purposes  of  Manufacture.  Iron  and  Steel.  With  lllu 
strations  chiefly  frora  Original  Drawings,  carefully  laid  down  to  Scale.  London, 
1864.  8Ö.  950  pp.  16  JSf  24  % 

8.  1861  Nr.  3397. 

1175.  Rivot,  L..  E..  Docimasie.  Traite  d'anulyse  des  substances  minerales,  * 
l'usage  des  Ingenieurs  des  mines  et  des  directeurs  de  mines  et  d'usines.  Tome  III 
Metaux  proprement  dits.  Paris,  1864.  8°.  768  pp.  4  % 

8.  1862  Nr.  3106. 

1176.  de  Roo  von  Westmaas.  Premiere  education  du  ver  a  soie  du  ebene,  bom- 
byx  (antheraea)  yama-mai,  Guer.  Men.,  en  Neerlande.  Hat  lern,  1864.  8'\  II,  36  pp 
Mit  3  lith.  Taf.  21^r 

1177.  Schnepp,  B..  Mission  scientifique  dans  l'Amerique  du  Sud.  Production, 
conservation  et  commerce  des  viandes  de  la  Plata  au  point  de  vue  de  ranielioration 
du  regime  alimentaire  en  Europe.  Paris,  1864.  8°.  100  pp. 

1178.  Tafeln  zur  Statistik  der  Land-  und  Forstwirtschaft  des  Königreich  Bob 
men.  Auf  Grundlage  amtlicher  Quellen  und  der  Erhebungen  der  Delegaten  bearb. 
und  hrsg.  durch  das  von  der  k.  k.  patriotisch-ökonomischen  Gesellschaft  kon&tituirtr 
Central-Comite  für  die  land-  und  forstwirtschaftliche  Statistik  Böhmens.  I.  Bd. 
Das  Flächenmass  der  Kulturarten  und  die  Vertheilung  derselben  unter  die  Kate- 
gorien des  Besitzes.  Nebst  einem  Anhang:  Bevölkerung  und  Viehstand.  2.  Hft 
Kreis  Tabor.  3.  Hft.  Kreis  Pisek.  Prag,  1862-63.  Credner.  Fol.  IV,  171  u.  IV, 
161  pp.  Jedes  Hft  2* 

8.  1861  Nr.  2830. 


Verantwortlicher  Hedacteur  In.  Kduard  Brockbaut.  —  Druck  und  Vertag  voo  F.  A.  Brock*»11 

iu  Lelptig. 
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Paria,  1864.  8°.  223  pp. 
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1222.  Campküi,  Jam.  Edwin  May *s  Philosophy.  London,  1864.  12°.  206  pp.  I  Sfy 
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Übereinstimmung  mit  den  Hanpterscheinungen  der  Welt-  und  Kirchengeschichte 
seit  der  Gründung  des  babylonischen  Weltreichs  606  vor  Chr.  bis  auf  unsere 
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Sthlum.  —  8.  1863  Nr.  141». 

1228.  Orisi,  Oius.  La  Bibbia,  osservazioni  desunte  dalla  Storia  e  dalle  scienze 
naturali.  Milano,  1864.  16  ».  1  &g. 

1229.  Hansell,  Ed.  H..  Novnm  Testamentum  graece  antiquissimorum  codicun> 
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originales.  Precedidas  de  un  prölogo  por  Manuel  Cafiete.  Madriff,  1864.  8*.  X\l. 
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1248.  Beuai,  Ed.  Die  Geschichte  der  heiligen  Schriften  Neuen  Testaments.  4 
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1255.  V  ander  hausen,  Th..  Ideen  zu  eiuein  System  der  Historiographie.  LeipW 
1864.  Fr.  Fleischer.  8°.  V,  46  pp.  8^ 

1256.  Whedon.  The  Freedom  of  the  Will  as  a  Basis  of  Human  Responiibili»! 
and  a  divine  Government,  elncidated  and  maintained  in  its  issue  with  the  uf 
cessitarian  theories  of  Hobbes,  Edwards,  the  Princeton  Essayist,  and  other  lesdw 
advocates.  A'eie  York,  1864.  12°.  438  pp.  2  M(.  \ 

1257.  Whewell,  W.  The  Elements  of  Moralitv  and  Polity.  4*  edition, 

a  Supplement.  London,  1864.  8°.  650  pp.  6  * 
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1*258.  Arnold,  Mth,  A  French  Eton ,  or  Middle-Class  Kducation  and  the  State. 
London,  1864.  8°.  120  pp.  1  % 

1259.  Dumouchel,  J..  F..  A..  Lecon».  de  pedagogie.  Conseils  relatifs  ü  Venaeigne- 
ment  des  enfants  dans  les  ecoles  primaires.  3*"  edition.  Parin,  1864.  8°.  288  pp. 

1260.  Guilliaume,  Jul.  Jardins  denfants.  —  La  gymnastique  du  premier  äge. 
Jeux  et  exerciees,  avec  accompagnement  de  chansonn«'ttes.  Bruxelle*,  1864.  8*. 
76  pp.  24  WgK 

1261.  Die  körperliche  Kindererziehung.  Ein  Buch  für  Eltern,  Lehrer  und  Kr 
neher,  oder  Anleitung  Kinder  auf  die  einfachste  und  sicherste  Weise  ohne  Arz 
neiniittel  zu  gesunden,  kräftigen  Menschen  zu  erziehen,   nebst  Unterricht  über 
Schwangerschaft,  Geburt  und  Wochenbett.   Nach  violjähriger  eigener  Erfahrung 
bearbeitet  von  einem  praktischen  Arzte.  Mit  lith.  u.  xvlograf.  Abbildgn.  Prag, 
1864.  Silber  *  Schenk:  8".  VIIT,  424  pp.  20 

1262.  Mariotti,  FU.  Deila  liberta  d"  insegnamente.  Considcrazioni.  Firenze, 
1864.  12*.  64  pp.  12 

1263.  Börner,  J..  Die  preussischen  Bergschulen.  Breslau,  1864.  E.  Trewendt.  8°. 
109  pp.  Mit  1  Tab.  15  ?}gr 

1264.  Semler,  Ch.  Die  ästhetische  Erziehung  und  Homer  als  die  Grundlage  der- 
selben. Dresden,  1864.  Ehlermann.  8°.  78  pp.  12 

IT.    Rechts-  und  Staatswissenschaft. 

1265.  L'Angleterre,  etudes  sur  le  »elf-government:  par  ***.  Pari*,  1864.  8° 
XI,  347  pp.  I       20  ftp 

1266.  Koche.  —  Dictionnaire  de  procedura  civile  et  uuminercialu,  oontenant  la 
jurisprudence,  l'opiniou  des  auteurs,  les  usages  du  Palais,  le  tinibre  et  l'enre- 
gi6trement  des  actes,  leur  tarif,  leurs  formules;  par  Bloche  et  par  plusieurs 
Magistrats  et  jurisconsultes.  4'  edition,  revne,  corrigee,  miae  au  courant  de  la 
jurisprudence  et  de  la  legislation  jusqu'en  1863  inclusivement.  Tomes  I— YI.  Paris, 
1864.  8°.  4275  pp.  Jeder  Bd.  2  .%  20  %r 

1267.  Chargueraud.  L'Economie  politique  et  ITnipot;  avec  une  introduetion  par 
F.  de  Girardin.  Pari»,  1864.  8».  XL VIII,  301  pp.  1       20  ifgr 

Lncivilised 


1268.  Cheyne,  Y..  K.  The  Kelations  between  Civilised  and  Uncivilised  Races: 
a  Price  Essav  read  in  the  Theatre,  Oxford,  June  8,  1864.  London,  1864.  8". 
32  pp.  24  <flgr 

1269.  Courcelle-Seneuil,  J..  0..  Lecons  elementaires  d'economie  politique.  Parti, 
1864.  8».  VIII,  292  pp.  20  fty 

1270.  Ducuiag,  Fr.  De  lorganisation  du  credit  en  France.  Pari»,  1864.  32".  93  pp. 

1271.  Duichak,  M.  Das  mosaisch-talmudische  Eherecht  mit  besonderer  Rücksicht 
auf  die  bürgerlichen  Gesetze.  Wien,  1864.  Braumüller.  8°.  X,  150  pp.       24  9?gr: 

1272.  Esquirou  de  Parieu.  Traite  des  impots  i  onsideres  sous  le  rapport  historiqne, 
economique  et  politique,  en  France  et  a  l'etranger.  Tome  IV.  Parin,  1864.  8°. 
434  pp.  2  .^r.  5  Vgr 

8.  1863  Nr.  306U. 

1273.  Forti,  Fr.  Trattati  iuediti  di  giurisprudenza ,  preceduti  da  un  discorso 
di  Lp.  Ualcvtti.  Firenze,  1864.  8".  894  pp.  5  3%. 

1274.  de  Franqueville,  C.  Les  Institutions  poliUques,  jndiciaires  et  administratives 
de  l'Angleterre.  2C  edition,  revue  et  augmentee.    Pari«,    1864.   8°.   XI,  633  pp. 

3  15  tigK 

1275.  Frebel,  JuJ.  Theorie  der  Politik,  als  Ergebuib*  einer  erneuerten  Prüfung 
demokratischer  Lehrmeinungen.  II.  Bd.  A.  u.  d.  f.:  Die  ThaUachen  der  Natur, 
der  Geschichte  und  der  gegenwärtigen  Weltlage,  als  Bedingungen  und  Beweg- 
grunde der  Politik.  Wien,  1864.  Gerold.  8«.  VIII,  400  pp.  2  $g.  20  i?gr 

8.  1861  Kr.  1217.  ....  ... 

1276.  Giudici  Emiliani,  P.  Storia  dei  communi  italiani.  Vol.  I.  ttren*e%  1864. 

12 '\  560  pp.  1  10 

1277.  Qloes,  Alb.  Das  Leben  in  den  Vereinigten  Staaten,  zur  Beurteilung  von 
Amerikas  Gegenwart  und  Zukunft.  Theilweise  für  Kapitalisten  und  Auswandc- 
rungslnstige  in  DeuUehland.  2  Bde.  Leipzig,  1864.  U.  Wigand.  8".  LIV,  1321  pp. 

4  15  f^r 
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1278.  Ooldscbmidt,  L..  Handbuch  des  Handelsrechts.  I.  Bd.  1.  Abth.,  enthaltend 
die  geschichtlich-literär.  Einleitung  und  die  Grundlehren.  Erlangen,  1864.  E*k<. 
S».  XXVI,  525  pp.  2  20% 

1279.  Goltdammer.  Utber  die  strafbare  Nachbildung  von  Kunstwerken.  [Abdr. 
aus  dem  Archiv  für  preuss.  Strafrecht.]  Berlin,  1864.  P.  Decker.  8°.  43  pp.  7',% 

1280.  Graham,  Jam.  J.  Military  Ends  and  Moral  Means;  exemplifying  the  Higher 
Influences  aflectiug  Military  Life  and  Character;  the  Motive»  to  Enlistment;  the 
use  of  Stratagems  in  War;  the  neeest.it  s  of  Standing  Ar  mies :  and  the  Duttes  oi 
a  Military  Force  aiding  the  Civil  Power.  London,  1864.  8».  496  pp.  6^12% 

1281.  Orisebach,  0..  C.  £..  Ueber  die  Zunahme  des  Verbrechens  des  Meineide*, 
nebst  einigen  Vorschlägen  zu  dessen  Verminderung.  Hannover,  1864.  Baku.  8'. 
52  pp.  7'/»% 

1282.  Handlin,  W..  W..  American  Polities.  A  Moral  and  Politieal  Work,  treating 
of  the  causes  of  the  Civil  War,  the  nature  of  Government,  and  the  nccesMtj  für 
Reform.  Acic  Orleans,  1864.  8°.  107  pp.  3 

1283.  Helie,  Faustin.  Train':  de  1'instruction  criminelle  ou  theoric  du  code  (Tin- 
struetion  criminelle.  Edition  augmentee  en  Belgique:  d'une  bibliographie  generale 
du  droit  riminel ,  de  lu  Conference  avec  les  ouvrages  des  autres  criminalitte» 
francais  et  beiges,  et  de  la  jurisprudence  de  la  cour  de  Cassation  et  des  cour- 
d'appel  de  Belgique,  par  J..  S..  (!..  fypels  et  Lp.  Hausten*.  Tome  II.  1*  Ö 
3e  livr.  Bruxetles,    1864.  8".  160  u.  128  pp.  Jede  L/g.  1  Jfc  20  % 

1284.  Hensman,  Alfr.  F  .  Handbook  of  tho  Constitution.  J^ondon,  1864.  12".  1  ^ 

1285.  Hillebrand,  Jul.  Hb.  Lehrbuch  des  heutigen  gemeinen  deutschen  Privat 
rechts  mit  Einsehlnss  des  Handels-  und  Lehenrechts.  2.  umgearb.  Anfl.  (In  2  Ab 
theilnngen).  I.  Abth.  Zürich,  1864.  Meyer  Ir  Zelter.  8°.  IV,  346  pp.  1      22'/,  % 

1286.  v.  Hye-Glunek,  Ant.  Kitter.  Ueber  das  Schwurgericht.  7  Vorträge,  g< 
halten  in  der  Zeit  vom  16.  Jänner  bis  20.  März  1863  im  Vereine  zur  Uebung 
gerichtlicher  Beredsamkeit  [Plaidir-  Verein]  zu  Wien.  [Nach  Stenograph.  Auf 
nahmen.]  rfVen,  1864.  Manz.  8°.  XXXII,  249  pp.  1  Jgc  10  %f 

1287.  Jolly,  F.  De  l'tisufruit  legal.  Paris,  1864.  8°.  226  pp.  , 

1288.  t.  Kaltenborn,  C.  Die  Volksvertretung  und  die  Besetzung  der  Gericht«  be- 
sonders des  Staatsgeriehtshofes.  Leip:iff,  1864.  B.  Tauchnitz.  8°.  III,  125  pp.  20  %r 

1289.  Kuhns,  F.  Jul.  Gesetzentwurf  der  deutschen  Kunstgenossonschaft  betreffen  ! 
das  Recht  des  Urhebers  an  Werken  der  bildenden  Künste  nebst  einer  rechtfer- 
tigenden Denkschrift.  Berlin,  1864.  Schröder.  8°.  54  pp.  10  ^ 

1290.  Lagemans,  E..  G..  Ueeueil  des  traites  et  Conventions  conclus  par  le  royaame 
dcsPays-Bas  avee  les  puissances  -  t  l  ängeres  depuis  1813  jusqn'a  nos  jours.  Tome^ 
2«  livraison.  La  Hay<;  1864.  8«.  XIV,  p.  121-264.  2  ^.3^ 

8.  1862  Nr.  131M. 

1291  Lais,  Jof.  Les  Lois  sur  1'interet  examines  au  point  de  vue  de  leconooie 
politique,  de  lhistoire  et  du  droit.  Paris,  1864.  8°.  208  pp.  1  % 

1292.  de  Le  Bidart,  Gor.  System  der  Währung  oder  des  Geldes.  Wien,  lM 
Prandel  «$•  Ewald.  8°.  VII,  1 1 1  pp.  20  If 

1293.  Legislation  de  la  propriedad  literaria  eu  Espafta.  Precedida  de  la*  d1*- 
cusiones  habidas  en  las  Cortes  con  motivo  de  la  ley  de  10  de  junio  de  1847,  y 
seguida  de  notas  v  comentarios,  por  un  abogado  de  est«  corte.  Madrid, 

8».  272  pp.  ,  2      20  if 

1294.  Le  Büste,  Fei.   Emdes  d  admiuistration  militaire    L'Intendance  mititaire 
et  les  ofliciers  d'administratiou.  Paris,  1864.  8°.  52  pp. 

1295.  Michelsen,  A..  L..  J..  Memoire  contenant  l'expose  des  droits  de  succe#iw" 
de  la  maison  de  Sonderbourg-Aogustenbourg  ä  la  partie  ci-devant  Gottorpienn- 
du  duche  de  Holstein.  Stuttgart,  1864.  / r Leipzig,  Brockhaus  Sort.J  4".  38  pp.  *lf 
/  Tah.  l*W 

1296.  Mnra,  Bonfiglio.  Stndii  filosotico-polemici  sulla  Societä  Modema  l-oii  «p- 
pendice  sull'  origine  dell'  autoritä  sociale,  Roma,  1864.  8°.  544  pp.    2  *  J  W 

1297.  Orlando.  Snl  Codice  di  leggi  e  diplomi  sicilianl  del  medio  evo.  P*** 
1864.  8°.  Jj'f 

1298.  de  Forochine,  Vct.  Les  Ressources  materielles  de  la  Russie.  Fftm, 

8*  32  pp.  10  * 

1299.  Bobert,  Vct.  Les  Societcs  de  secours  mutuels  completees,  expose  d«« 
stitutions  qui  peuvent  leur  etre  rattachees.  Paris,  1864.  8°.  134  pp.         15  ▼ 
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1300.  Saredo,  Giub.  Principj  di  diritto  costituzionale.  Parma,  1864.8°.  ö  Zfy.  10?fr 

1301.  Schenk,  J.  Beitrage  zur  Geschichte  des  österreichischen  Civilprozesses. 
I.  Abth.  A.  u  d.  T.:  Uebersicht  der  österreichischen  Gesetzgebung  über  Civil- 
prozessrecht  bis  zum  Schlüsse  des  16.  Jahrhunderts.  Nebst  2  Anhängen,  enth. : 
Drei  österreichische  Prozessordnungen  ans  dem  16.  Jahrh.  und  die  Reformen  des 
Steyer'schen  Landrechts  vom  J.  1533.    Wien,  1864.  Man:     Co.  8°.  V,  140  pp. 

1*. 

1302.  Schmidt,  Fd.  Beiträge  zur  Statistik  der  Besteuerung  und  Finanzverhält- 
nisse  der  k.  k.  Haupt-  und  Residenzstadt  Wien.    Wien,  1864.  Motu.  8°.  76  pp. 

16  9fr 

1303.  Schmidt,  0.  Ed.  Das  Wechselrecht  nach  der  allgemeinen  deutschen  Wechsel- 
ordnung und  den  Novellen  dazu.  Leipzig,  1864.  B.  Tauchnitz.  8°.  XII,  140  pp. 

22%  1fr 

1304.  Tanc,  M..  X.  Histoirc  diplomatique  de  la  guerre  d'Orient  en  1854,  son 
origtne  et  ses  causes.  Paria,  1864.  8°.  379  pp.  1  Sty  20  9fr 

1305.  Tolomei,  Oiompaolo.  Corso  elementare  di  diritto  naturale  orazionale.  fce- 
conda  edizione  compendiatae  migliorata  dall'  autore.  2  vol.  Padora,  1864. 
8p.  4  fy.  29  /fr 

1306.  Villiaumö,  N,.  L'Esprit  de  la  guerre.  Principes  nouveaux  du  droit  des 
gens,  de  la  scieucc  militaire  et  des  guerres  civiles.  2e  cdition.  Brtixe/ies,  1864. 
8°.  2  fy.  15  %• 

1307.  Vüliaume,  W..  Nouveau  traite  d'economie  politique.  2'  cdition,  revue  et 
angmentee.  2  vol.  Bruxelle»,  1864.  8°.  399  u.  404  pp.  5  fy. 

1308.  Waddilove,  A..  The  Laws  of  Marriage  and  the  Laws  of  Divorce.  London, 
1864.  8°.  1  fy.  12  9fr 

1309.  Warnstedt,  A..  Staats-  und  Erbrecht  der  Herzogthümer  Schleswig-Hol- 
stein. Kritik  der  Schriften  des  Staatsraths  Zimmermann  und  des  Geheimraths 
Pernice.  Hannover,  1864.  Schmort  Sf  v.  See/etd.  8°.  X,  254  pp.  1  Sfy  10  9fr 

V.    Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

1310.  v.  Alberti,  F.  Ueberblick  über  die  Trias,  mit  Berücksichtigung  ihres  Vor- 
kommens in  den  Alpen.  Stuttgart,  1864.  Cotta.  8°.  XX,  355  pp.       1  Mg.  15  9fr 

1311.  Aicher sod,  P.  Flora  der  Provinz  Brandenburg,  der  Altmark  und  des 
Herzogthums  Magdeburg.  Zum  Gebrauche  in  Schulen  und  auf  Excursionen  bearb. 
3  Abthlgn.  Berlin,  1864.  A.  Hirschwald.  8°.  4  flg. 

Inhalt:  1.  Aufzählung  und  Beschreibung  der  in  der  l'rovini  Brandenburg,  der  Alun.uk  und 
dem  Herzogthum  Magdeburg  bisher  wildwachsend  beobachteten  uud  der  wichtigeren  kultivjrtrn 
l'hanerognmen  und  lieiaaskryptogamen.  Nebst  einer  Ucbrrsicht  des  natürlichen  I'flanzeusystems  nach 
Alx.  Bjiavn.  XXII,  1180  pp.  3&l(.  —  2.  Verzeichnis«  der  Phanerogamcn  und  (tefusskryptogamen, 
welche  im  Umkreise  von  7  Meilen  um  Berlin  vorkommen.  XU,  211  pp.  18  7<fcr  —  3.  Verzeichnis» 
der  Phanerogamen  und  <  <  fusskryptogatueu,  welche  im  Umkreise  von  5  Meilen  um  Magdeburg  bisher 
beobachtet  worden  sind.  VIII,  143  pp.  12  WyK 

1312.  Baraldi,  P..  V..  La  fisica  e  la  meccanica  applicate  all'  industria;  con  la 
descrizione  dei  principali  apparati  tecnico-scientitici  e  con  ph'i  di  200  figure  in- 
tercalate  nel  testo.  Seconda  edizione  riveduta  ed  aiupliata  dalT  autore.  Milano, 
1864.  16°.  3  flg.  10  9fr 

1313.  Belangcr,  J..  B..  Traite  de  eineroatique.  Paris,  1864.  8W.  XXIV,  288  pp. 
MU  12  Taf.  2  flg.  20  9fr 

1314.  Bertrand,  Alz.  Lettres  sur  les  revolutions  du  globe;  suivies  de  notes  par 
MM.  Arayo,  Etie  de  Beattmont,  Ad.  Bromjniard,  etc.  W  cdition,  revue,  corrigee, 
considerablement  augmentee  et  precedee  d'une  preface  par  J.  Bertrand.  Paris, 
1864.  8°.  XVI,  503  pp.  1  %  5  9fr 

1315.  Boillot,  A..  L'Astronomie  au  XIXr  aiecle.  Tableau  des  progres  de  cette 
science  depuis  l'antiqnite  jusqu'a  nos  jours.  Parin,  1864.  8°.  343  pp.   1  flg.  5  9fr 

1315.  Boussingault.  Agronomie,  chimie  agricole  et  physiologique.  2r  Edition, 
revue  et  considerablement  angmentee.  Tome  III.  Pari»,  1864.  S".  413  pp.  Mit 
1  Ta/.  1  flg.  20  9fr 

H.  1361  Nr.  1418. 

1316.  Brauer,  F.  Monographie  der  Oestriden.  Hrsg.  von  der  k.  k.  zoologisch- 
botanischen Gesellschaft  in  Wien.  Mit  10  Kpfrtaf.  Ifie»,  1864.  [Leipzig,  Brock- 
hau*'  Sort.J  8».  VI,  292  pp.  Mit  1  Holztchntaf.  4  flg. 
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1317.  de  Candolle,  Alph.  Prodromus  systematis  naturale  regni  vegetabilii,  nve 
enumeratio  contracta  ordinum,  generum  specierumque  plantarum  hucusqne  cogni 
tarum,  juxta  methodi  naturalis  normas  digesta.  Pars  XV.   Sectio  prior.  Pari*. 
1864.  8».  526  pp.  4.^ 

S.  1862  Nr.  346.  ^ 

1318.  Crania  heivetica  hrsg.  von  L.  Hntkneger  u.  W.  Ui».  Sammlung  Schwei, 
zerischer  Schädelformen.  Mit  Atlas  von  82  Doppeltaf.  Basel,  1864.  Georg.  V. 
VIII,  63  pp.  Mit  6  Tab.  16  J| 

1319.  Culmann,  K..  Die  graphische  Statik.  1.  Hälft«.  Zürich,  1864.  Meyer  tt  Zeller. 
8<\  IV,  208  pp.  Mit  97  Holzschn.  u.  U  litfi.  Tu/.  1 

1320.  Curioni,  Giulio.  Memoria  sui  giacimenti  metallii'eri  et  bituminosi  nei  terreni 
Triasici  di  Besann.  (Estratta  dal  volume  IX  delle  Memorie  del  R.  Ihstitnto  Lob 

bardo).  Milano,  1864.  4".  30  pp.  Mit  lith.  Taf.  1  %  5  % 

1321.  Csermak,  J.  N..  Mittheilungen  aus  dem  physiologischen  Privatlabor» 
torium.  1.  Hft.  (Mit  1  Vignette  und  9  in  den  Text  gedr.  Holischn.)  Wien,  1864. 
Ctermah.  8°.  VI,  72  pp.  20% 

1322.  Dana,  Jam.  D..  A  Text-Book  of  Geology.  Desigued  for  Schoo)*  and  Act- 
demies.    III nstratcd  by  375  Woodcuts.    Philadelphia,   1864.    12«.    VI,  354  pr 

3J^  15% 

1323.  Deboy,  A..  Lea  Intluenees  du  eliooolat,  du  the  et  du  cafe  sur  l'economif 
humaine.  Leur  analyse'  chimiijue,  leurs  falsifieations ,  leur  role  important  dam 
I  alimentation.  Parin,'  1864.  8°.  276  pp.  25% 

1324.  Die  Derivation  der  Spitzgeschosse  als  Wirkung  der  Schwere.  Bearb.  von 
Dg.  Cassel.  1864.  Krieger.  8".  44  pp.  Mit  I  Steintaj.  12% 

1325.  Diesing,  K,.  M  Revision  der  Cephalocotyleen.  Ablh.:  Paramecocotyleeo. 
[Abdr.  aus  den  Sitzungsberichten  1863  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.] 
Wien,  1864.  Gerold.  8°.  146  pp.  24% 

1326.  Diticheiner,  Leander.  Revision  der  vorhandenen  Beobachtungen  an  kr* 
stallinischen  Körpern.  [Aus  den  Sitzungsberichten  der  k.  Akademie  der  Wusen- 
sehaften.]  Wien,  1864.  Gerold.  8«.  122  pp.  20% 
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punkte  und  Anleitung  zum  Studium  und  zur  Praxis  derselben.  3.  verb.  Ani 
Wien,  1864.  Braumüller.  8°  XVI,  370  pp.  2 

1403.  Holmgren,  Frithiof.  lieber  den  Mechanismus  des  Gasaubtausche*  beider 
Respiration.  Mit  1  Taf.  [Aus  den  Sitzungsberichten  der  k.  Akademie  der  WUsen 
sohaften.  1   Wien,  1864.  Ücrotd.  8°.  36  pp.  7  figt 

1404.  InHueuce  de  la  physiologic  moderne  sur  la  mcdecine  pratique,  par 
X..  Delore  et  A..  Berne.  Paris,  1864.  8.  468  pp.  2  4  10% 

1405.  Jago,  Jana.  Kntopties:  with  its  Uses  in  Phvsiologv  and  Medioine.  b>ndw, 
1864.  8".  200  pp.  2j* 

1406.  Jobert,  A..  J..  ;de  Lamballe.:  De  la  rennten  en  Chirurgie.  Part»,  1864.  K 
XVI,  720  pp.  Mit  7  Taf.  i% 

1407.  Jones,  C.  Handfield.  Clinieal  Observation  on  Fnnctionol  Nervous  Disorder». 
London,  1864.  8°.  602  pp.  4      6  % 

14<»8.  Köbner,  H.  Klinische  und  experimentelle  Mittheilungeu  aus  der  Denn»to- 
logic  und  Syphilidologic.  Erlangen,  1864.  Buke.  8U.  VI,  144  pp.  Mit  i  Tab.  28  %r 

1409.  v.  Krafft-Ebing,  B..  Die  Sinnesdelirien.  Kin  Versuch  ihrer  physio-p*uho 
logischen  Hegrundnng  mit  klinischer  Darstellung.  Erlangen,  1864.  Enke.  8».  VIII, 
08  pp.  10 

1410.  Liebermeister,  C.  Beiträge  zur  pathologischen  Anatomie  und  Klinik  4«r 
Leberkrankheiten.  Mit  3  Taf.  Abbildgn.  Tübingen,  1864.  Laupp.  8».  III,  378 pp. 
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1411.  Zur  Anatomie  der  Niere  von  C.  Ludwig  und  Th.  Zawarykin.  Mit  3  Taf. 
in  Farbendruck  nud  2  Holzschu.  [Aus  den  Sitzungsberichten  der  k.  Akademk 
der  Wissenschaften.]    Wien,  1864.  tierotd.  8°.  34  pp.  24  fyr 

1412.  Madden,  Th.  Moore.  On  Chango  of  C'limate:  a  Guido  for  Travellers  in 
pursuit  of  Health,  illustrative  of  thc  various  Localities  reborted  to  by  Invalid« 
for  the  Cure  or  Allevation  of  Chronic  Diseases,  especially  Consumption;  f" 
Observation»  oo  Climate,  and  its  Influeuce  on  Health  and  Disease;  the  malt  of 
extensive  personal  experience  of  many  »Southern  Climes,  Spain,  Portugal,  Algen«, 
Maroeco,  France,  Italv,  the  Mediterranean  Islands,  Egvpt  etc.  London,  1864.  8*. 
390  pp.  4  24 

1413.  Maheux,  H..  D..  Traite  de  la  eterilite  cbet  la  femme  cousideree  pwti 
culierement  sous  le  rapport  de  »es  eauses  et  de  son  traitement,  »um  de  nom- 
breusea  observationa  de  gnerison.  Pari*,  1864.  8°.  VIII,  208  pp.  35  üf 

1414.  Martin,  Emile.  De  Füperation  de  la  cataracte  et  du  procede  operato«" 
de  reclinaison  par  la  cornee  ou  keratonyxia.  Paris,  1864.  8°.  38  pp.       12V?  ^ 

1415.  Müller,  H.  Veber  Regeneration  der  Wirbelsäule  und  des  Rückenmark»  bei 
Tritonen  und  Eidechsen.  Mit  2  Taf.  Frankfurt  a.  M.,  1864.   Brönner.   4°.  24  pp 

34^" 

1416.  Panum,  P..  L..  Experimentelle  Untersuchungen  zur  Physiologie  und  Pa- 
thologie der  Embolie,  Transfusion  und  Blutmenge.   [Ans  Virchow's  Archiv  uk 
pathologische  Anatomie,  etc.  abgedr.]    Berlin,   1864.   (V.  Keimer.  8°.  386  PP 
Mit  1  Tab.  1^7»/,^ 

1417.  Parriah,  Ed.  A  Treatise  on  Fharniacy.  Designed  aa  a  Text-book  for  tb< 
Student^and  as  a  Guide  for  the  Physician  and  Pharmaeeutist.  Containing  »' 
Ofncinal  and  many  of  the  Unofficinai  Formulas  and  numerous  examples  of  «• 

temporaneous  Rescriptions.  Third  edition,  thoroughly  revised  and  improved  wit« 

important  additiona,  Phtladelt,hia,  1864.  8°.  XXIII,  33—850  pp.  Mit  2fr  1 

10  ^ 

»41b.  Paacal,  Noel.  Du  Guaco  et  de  ses  effets  prophylactiquea  et  curaufa  dw* 
les  maladies  veneriennea.  Influeuce  de  lalcohole  de  guaco  dans  le  pansement  d« 
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i,  pseudo-nienibraneuses  du  phleguion  diffus:  des  uleere? 
variqueux  etc.  Avec  des  observations  cliniqnes  de  MM.  Ricord,  Costillies,  Didavcle. 
Paria,  1864.  8«.  40  pp. 

1419.  Petrequiii,  J..  IL.  Melange*  d'histoire,  de  litteratnre  et  de  eritique  medi- 
ale« snr  les  principanx  points  de  la  acienee  et  de  Part.  Porti,  1864.  8°.  521  pp. 

2  fy: 

1420.  PhoebuB,  Phil.  Die  Delondre-Bouchardatsehen  China-Rinden.  Mit  1  Tab. 
Uimm,  1864.  Kicker.  8°.  IV,  75  pp.  20  %• 

1421.  Pirogoff,  N..  Grundange  der  allgemeinen  Kriegschirnrgie  nach  Reininiscenzen 
aus  den  Kriegen  in  der  Krim  und  im  Kaukasus  und  aas  der  Hospitalpraxis. 
I.  Hälfte.  Leipzig,  1864.  Vogel.  8°.  528  pp.  2  jfc  7>  ,  %r 

1422.  Preyer,  W..  Ueber  die  Bindung  und  Ausscheidung  der  Blutkohlensäure 
bei  der  Lungen-  und  Gewebeathmung.  Mit  1  eingedr.  Holzschn.  [Ans  den  Sitzungs- 
berichten der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.]  Wien,  1864.  Gerold.  8°.  35  pp.  5 

1423.  Reumont,  Alx.  Beiträge  zur  Pathologie  und  Therapie  der  constitutionellen 
Syphilis.  Nach  Erfahrungen  bei  der  Aachener  Thermalcur.  Erlangen,  1864.  Enke. 
8°.  VI,  128  pp.  20%- 

1424.  Richter,  C.  A..  W..  Die  Wasserkuren  in  ihrer  wissenschaftlichen  und 
practischcn  Bedeutung  dargestellt.  I.  Thl.  2.,  verb.  u.  verm.  Aufl.  Berlin,  1864. 
Stubenrauch.  8".  VII,  287  pp.  1  &(.  10 

1425.  Rollet,  X..  J..  Coup  d'oeil  retrospectif  sur  la  syphilis  et  1a  maladie  de 
la  peau.  Compte  rendu  d'un  exercise  de  9  annees,  1855 — 1864.  Pari*,  1864.  8°. 
64  pp. 

1426.  Both,  W.  Militairärztliche  Studien.  3  Aufsätze.  Mit  1  iith.  Plan  de*  La- 
gers von  Chälons  und  mehreren  eingedr.  Holzschn.  Berlin,  1864.  Vo*s.  8°.  VII, 
124  pp.  25  rtfasr 

1427.  Botureau,  Armand.  Des  principales  eaux  minerales  de  PEurope.   T.  III 
France  (Supplement),  Angleterre,  Belgiqne,  Espagne  et  Portugal,  Italie,  Suisse. 
Ouvrage  suivi  du  complement  de  la  legislation  sur  les  eaux  minerales  de  la  France. 
Pari»,  1864.  8°.  III,  604  pp.  2  tf>.  15  % 

0.  1859  Nr.  1881. 

1428.  Saiat-Cyr,  F..  Nouvellea  etudes  historiques,  critiques  et  experimentales 
sur  la  conugion  de  la  morve,  et  speeialeroent  de  la  morve  chronique.  Fant,  1864. 
8«.  102  pp. 

1429.  Salaghi,  Napoleone.  Patologia  nuova  »ui  ruderi  delV  antica.  2  vol.  Forli, 
1864.  8°.  5       15  %• 

1430.  Sorge,  W.  Die  Homöopathie,  befreit  von  lebertreibungen  und  gestützt 
durch  viele  bewährte  Heilanzeigen.  Zur  Verständigung  mit  der  opponirenden  Arzt- 
weit.  Sonderkonten,  1864.  Eupel.  8°.  VII,  114  pp.  22  >/,  //,/,.- 

1431.  Stokes,  W.  Tratte  des  maladies  du  coeur  et  de  l'aorte.  Ouvrage  traduit, 
avee.    rautorisation   de  lanteur,    par  S»nac.    Paris.    1864.   8°.   XIX,  716  pp. 
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1432.  Swan,  Jos.  Illustrations  of  the  Comparative  Anatoray  of  the  Nervou> 
System.  ->A  edit.  London,  1864.  4°.  260  pp.  21  % 

1433.  Tilt,  Edw.  John.  Handbuch  der  Gebärmutter-Therapie.  Autorisirte  deutsche 
Ausgabe.  Erlangen,  1864.  Enke.  8°.  X.  245  pp.  1  fy.  10  typ 

1434.  de  Vaureal,  Ch.  Essai  sur  l'histoire  des  ferinents,  de  leur  rapprochement 
avec  les  miasmes  et  les  virus.  Pari»,  1864.  8°.  194  pp.  1  &(. 

1435.  Waldenburg,  L..  Die  Inhalationen  der  zerstäubten  Flüssigkeiten  sowie  der 
Dämpfe  und  Gase  in  ihrer  Wirkung  auf  die  Krankheiten  der  Athmnngsorgane. 
Lehrbuch  der  respiratorischen  Therapie.  Erweiterte  Ausführung  einer  von  der 
Gesellschaft  zur  Beförderung  der  Heilkunde  in  Amsterdam  gekrönten  Preisschrift. 
Berlin,  1864.  O.  Reimer.  8°.  X,  567  pp.  Mit  :i  Uth.  Taf.  2  fy.  15  9tm 

1436.  Wandt,  W.  Lehrbuch  der  Physiologie  des  Menschen.  (In  3  Lfgn.)  1.  Lfg. 
Erlangen.  1864.  Enke.  8°.  p.  1—224.  Mit  eingedr,  Holzschn.  1  J%<  10 

VII.    Geographie  und  Geschichte. 

1437.  Anciens  raonuments  de  l'Europe:  chäteaux,  demeuree  feodales,  forter«s*es, 
citadelles,  ruines  historiques,  eglises,  basiliques,  tnonasteres  et  untres  monuments 
religieux;  par  une  sooiet*-  d'archeologues ;  ornes  de  90  grav.  Pari*,  1864.  8Ö. 
320  pp.  2 

Digitized  by 


I 

70 


IJUIC.  IUII'i 

I  5  Hgc 
am  monscbi 


1438.  Barth,  H.  Reise  durch  das  Innere  der  Europäischen  Türkei  von  Rostchnk 
über  Philippopel,  Kilo  (Monaatir),  Bitolia  und  den  Thessaliscben  OIvmp  nca 
Saloniki  im  Herbst  1862.  Mit  2  Karten,  4  Ansichten  und  8  Holsschn.  Berlin, 
1804.  />.  /feimer.  8°.  IV,  232  pp.  1  ^.  15  % 

1439.  Bazy,  J..  P..  A..  Ktat  militaire  de  la  monarchie  espagnole  sous  le  regne 
de  Philippe  IV.  Les  Mercenaires  au  XVII*"  siede.  Poris,  1864.  12°.  IOC  pp. 

1440.  Bianco  di  Saint- Jorioz,  A..  11  brigantaggio  alla  frontiera  pontificadal  18€0 
al  1863.  Studio  storico-statistieo.morale-iuilitare.  A/ilano,  1864.  2jk 

1441.  Bisset,  And.  Oraitted  Cbapters  of  the  History  of  England,  froui  the  Death 
of  Charles  I.  to  the  Batlle  of  Dunbar.  London,  1864.  8°.  404  pp.  6 

144*2.  de  Bonnechose,  Emile.  Christophe  Sanval,  chronique  du  temps  de  1s  äV- 
stauration.  8«  edition.  Pari»,  1864.  8«.  IV,  479  pp. 

1443.  Born  her  de  Perthes.  Sons  dix  rois.  Souvenirs  de  1791  —1860.  T.  V- 

VI.  Pari».  1864.  12<>.  Jeder  Hd.  XfyhÜgt 
N.  1S63  Nr.  2210. 

1444.  Brandes,  H..  K-.  Ausflug  nach  Portugal  im  Sommer  1863.  Mit  eiuer  Ab- 
Handlung  über  die  portugiesische  Sprache.  Lemyo  u.  Detmold,  1864.  Meyer.  %*. 
182  pp.  15% 

1445.  Brunengo,  Gius.  I  primi  Papi-Re  e  1'  ultimo  dei  Re  Longobardi.  Rom, 
1S64.  8°.  XII,  272  pp. 

1446.  Burritt,  Elihu.  A  Walk  from  London  to  John  OGroats;  witb  Notes  by 
the  Way.  Illustrated  with  Photographie  Portrait*.    London,    1864.    8°.   420  pp. 

4      U  ftgt 

1447.  Capeßgue.  Ninon  de  Lenclos  et  les  Precieuses  de  la  place  Royale.  Pari*, 
1864.  8°.  222  pp. 

1448.  Chambers.  Garibaldi  and  Italinn  Unity.  London,  1864.  8°.  330  pp 

1449.  Chronica  iiionasterii  S.  Albani.  Thomae  Walsingham,  quondam 
S.  Albani,  historia  anglicana.    Ediled  bv  //.  Th.  Iti/ej/.    Vol.  II.  1381-14??. 
London,  1864.  8°.  XXIV,  535  pp.  4.f 

Bildet  einen  Theil  der  , Kerum  hritaiiuicaruin  ttCdü  u  vi  icriptores*. 
8.  1KK3  Nr.  741. 

1450.  Chronicles  and  Memorials  of  the  Reign  of  Riehard  I.  Vol.  I.  Itinersrion 
peregrinorum  et  gesta  Regis  Ricardi;  auetore,  nt  videtur,    Ricardo,  csnonifo 
Sanctae  Trinitatis  Londoniensis.  Edited  by  H\  Shibht.  London,  1864.  8°.  CLXXXIX 
468  pp. 

Bildet  *inen  Tlicil  d«r  ,Reruin  britannirarum  inedii  »\l  wriptore»'. 

1451.  Cipolletta,  Eng.  Memorie  politiehe  sui  conclavi  da  Pio  VII  a  Pio  !*• 
Opera  compilata  su  documenti  diplomatici  segreti,  rinvenuta  negli  aruhivi  dell'  ei- 
regno  delle  Due  Sicilie,  la  qnale  pone  in  rhiora  evidenza  le  ruene  ed  i  soprssi 
della  diplomazin  delle  diverse  potenze  a  riuseire  nella  scelta  d  un  capo  supremo 
della  Chiesa  ehe  giovasse  alle  loro  roent  ambitiöse.  Milano,  1864.  12°.   1  &  5  Äjp 

1452.  Claretta,  B..  O..  Notizie  storiche  intorno  alla  vita  ed  ai  tempi  dt  Besm« 
di  Portogallo  Duchessa  di  Savoia,  con  documenti.  Torino,  1864.  8Ü.   1  I5i^r 

1453.  Combier,  C.  Voyage  an  golfe  de  Californie.  Grands  courants  de  la 
Courants  generaux  atmospheriques.  Usages  de  la  vie  maritime.  Tempetea  ren  U 
pole  austrat.  Poissons  et  oiseaux  de  la  mer.  Description  de  la  Soaora  de  t*> 
richeases  minerales;  de  la  basse  Californie,  ses  volcaus,  ses  produits.  La  p^clw 
de  perles.  La  chaine  des  Cord  il  leres,  ses  foreta.  Nuits  de  la  zoue  torride.  Accom- 
pngne  d'une  carte  de  la  Sonora,  dressee  par  V..  A..  Malte-  Brun.  Pari*,  1864. 
8'.  XVI,  544  pp.  2*  lOjtyr 

1454.  Dannenberg,  H..  Pommerns  Münzen  im  Mittelalter.  Mit  4  Kpfrtaf.  Berlin, 
1864.  F.  Schneider.  4°.  IV,  82  pp.  ,  1  ^  15  ^ 

1455.  Dufresne  de  Beaucourt,  0..  Etnde  snr  Madame  Elisabeth,  d'aprea  sa  cor- 
respondance;   suivie  de  lettres  inedites  et  nutres  doenraents.   Pari»,  1864. 

VII,  121  pp. 

1456.  Dunbar,  E..  H..  Beauties  of  Tropical  Scenery :  Lyrical  Sketches  and  Lo« 
Songs.  With  Notes,  Historical  and  Illustrative.  2«' "edition,  with  correction«  *nd 
additions.  London,  1864.  8°.  166  pp.  2^.1'-'^ 

1457.  Epigraphik  von  Byzantion  und  Conslantinopolis  von  den  ältesten  Ze»jec 
bis  zum  Jahre  Christi  1453.  Von  P..  A..  Dethief  u.  A..  />..  Mordtman«.  LHjW* 
Mit  8  lith.  Taf.  [Abdr.  ans  den  Denkschriften  der  k.  Akademie  der  Wissenschsfj^l 
Wien.  1864.  Gerold.  4«.  94  pp.  3* 
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1458.  v.  Fehrentheü  u.  Gruppenberg,  Ed.  Sigitm.  Ahnentafeln  dos  gesammten  jetzt 
lebenden  stiftsfähigen  Adels  Deutschlands.  Hrsg.  im  Vereine  mit  mehreren  Freuuden 
der  Genealogie.  I.  Bd.  1.  Lfg.  Beyentbury,  1864.  Man:.  Fol.  Mit  10  Taf.  1  6 

1499.  Fontes  rernm  austriacarum.  Oesterreichische  Geschickt« -Quellen.  Hrsg. 
von  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  in  Wien.  I.  Abth.  Scriptores.  IV.  Bd. 
Wien,  1864.  Gerold.  8°.  CHI,  444  pp.  1  %  25 

Iühalt:  SlebenbürgUrlie  Chronik  de*  NehiuJaljurfcer  StadUehreiberl  GlOBO  Krais.   1G08 — |6&5. 

Hrig.  vom  Au*srhna*p  de«  V. n-         für  Sicbcnbiirg.  I^Andcakiinde.  2.  Thl. 

8.  1862  Nr.  1348. 

1460.  de  Foras,  Amad.  Armorial  et  Nobiliairo  de  landen  duehc.  de  Savoie. 
\n  lirraison.  Pom,  1864.  Fol.  20  pp.  I 

1461.  Geschichte  des  Geschlechts  von  Krüchcr.  II.  Thl.  15.  bis  19.  Jahrh.  Berlin, 
1864.  v.  Decker.  8°.  XII,  274  pp.  Mit  ft  Tab.  Urkundenbueh,  2.  Thl.  302  pp.  Mit  1  Tab. 

l)vr  1.  Theil  erscheint  »päter.  5  ^- 

1462.  Geschichte  des  hinterpommersi  ben  Geschlechtes  von  Bonin  bis  zum  Jahre 
1863.  Mit  1  Taf.  Wappenbilder,  1  Karte  v.  Ilinterpommern  U.  1  Stammtaf.  in 
7  Blattern.  Berlin,  1864.  r.  Decker.  8°.  XII,  335  pp.  4  jfy 

1463.  Grünhagen,  Colmar.  Aus  dem  Sagenkreise  Friedrieh  des  Grossen.  Gefahren 
und  Lebensrettungen  in  den  scblesischen  Kriegen.  Breslau,  1864.  Maruschke  <V 
Berendt.  8°.  III,  35  pp.  5  ftyr 

1464.  Herbert,  Anberon.  The  Dnnes  in  the  Camp:  Letters  from  Sonderborg. 
London,  1864.  8°.  236  pp.  1  Stg.  12  ity: 

1465.  Haber,  Alfr.  Geschichte  der  Vereinigung  Tirols  mit  Oesterreich  und  der 
vorbereitenden  Ereignisse.  Innsbruck,  1864.  Wayner.  8°.  XI,  276  pp.  1  jfy.  22  ityx 

1466.  Jewitt,  L..  Handbook  of  English  Coins,  from  the  Norman  Conquest  tu 
the  Present  Reign.  London,  18G4.  32ü.  Mit  Abbildgn.  12  Hgn 

1467.  Klopp,  Onno.  Leibniz'  Vorsehlag  einer  franzüsischen  Expedition  nach 
Aegypten.  Uebersichtlieh ,  mit  Wiedergabe  einiger  der  hauptsächlichen  Schrift- 
stücke in  deutscher  Uebersetzung  und  mit  kritischer  Berücksichtigung  früherer 
Publikationen,  durgestellt.  Hannover,  1864.  Klinduorth.  8°.  V,  138  pp.  1 

1468.  Klüpfel,  K.  Kaiser  Maximilian  I.  [Abgedr.  ans  der  deutschen  NationaT- 
Hibliotbek.]  Berlin,  1864.  Brigl.  8°.  202  pp.  20  iigr 

146'.».  La  Viita,  L.  Memorie  e  scritti  pubblicati  da  Pasi/uale  Villari.  Firente. 
I8C4.  12".  XLVII,  375  pp.  1  10%- 

1  17o.  Leitimann,  J..  Das  Münzwesen  und  die  Münzen  Erfurts.  Nebst  2  Taf. 
Abbildgn.   WetMensee,  1864.  (ironsmann.  4°.  III,  119  pp.  1  &£.  10  fige 

1471.  de  Lescnre.  Le  Pantheon  revolutionnaire  demnli,  portraits  historiques  et 
ptBtiqne*.  lllustrations  de  MM.  Bocourt.  (J.  Fath,  Bot/lau  etc.  Paris,  1864.  8°. 
XIV,  357  pp.  Mit  Hl  Portr. 

1472.  de  Luynes.  Memoire*  du  duc  de  Lnvnes  rot  la  conr  de  Lonis  XV.  (1735 — 
8);  publica  sous  le  patronage  de  M.  le  «lue  de  Luvnes,   par  //..  IhmiciiT  et 

/     Houlie.  Tome  XIV.  1755—1756.  Parin,  1864.  8°.  516  pp.  2  ife 

f    1*63  Nr.  2239. 

14  73.  Maeaulay.  The  History  of  England,  from  the  Accession  of  James  the 
StMti  Vol.  II.  London,  1K64.  8°.  3tI0  pp.  1       24  ftfco- 

8.  ol..  n  Hr.  I6S. 

1474.  Märcker,  T..  Sophia  v.  Uosenberg,  geboroe  Markgräfin  v.  Brandenburg. 
Aua  böhmischen  QneUcn.  Berlin,  1864.  v.  iJecker,  8ft.  40  pp.  10  /<^r 

147."*.  Martin  y  Onate,  Cayetano.  Espana  y  Santo  Domingo.  Observnciones  de 
simple  y  racional  criterio  aceriu  de  lo  que  interesa  a  la  naciou  espuüola  la 
poaesion  de  dieba  isla,  y  sobre  benefieiis  quo  lein  do  reeibir  en  eonsecuenci9 
tos  iui»mos  dominicanoa ;  seguidas  de  una  deacripeion  bistorica  y  geograficu  d«* 
ton  vasta  y  rica  Antilla.  Madrid,  1864.  8".  176  pp.  1  J|e  20  9te 

147«',.  Martin  y  Santiago,  Jose.  Un  Viaje  al  Escorial.  Descripcion  ordenada  clel 
mooaaterio  y  palacio  origidoa  p«>r  Felipe  II,  y  de  las  modernas  casitns  del  in- 
funte  y  del  principe.  Madrid,  1864.  8°.  160  pp".  25  ftgr 

1477.  Mattigana,  Pt.  Storia  del  riaorgimento  d'  ftalia  dalla  rotta  di  Novara 
ulla  proclamazione  del  Hegno  dTtalia  dal  1840  al  1861  con  narrazioni  aneddotiche 
i«-l;iti\e  alla  spedi/.ioue  <li  (Garibaldi  nelle  Duo  Sit  ilie.  Opt'ra  illustrata  con  in- 
«  isioni  eseguite  da  \alenti  arti^t i.  2  vol.  in  2  parti.  Milano,  1864.  8°.  479,  544, 
480  u.  592  pp.  17       18  War 

1478.  Mattigana,  Pt.  Storia  di  risorgimento  d'  Italia  dalla  morte  di  Cavour  alla 
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.  atastrofe  d  Aspromonte.  Opera  illustrata  con  incisioni  eseguite  da  valenti  artisti. 
Milano,  1864.  8°.  VIII,  493  pp.  4% 

1479.  Merode  -  Wcsttrloo.  —  Souvenirs  du  couite  de  Merode -Westerloo,  sentteur 
du  royaume.  2  rol.  Bmxelles,  1864,  8°.  861  pp.  4  Sfg. 

1480.  Mortimer-Teruaux.  La  Chute  de  la  rovaute.  10  aoüt  1792.  IVirif,  1864. 
8«.  VII,  263  pp.  20% 

1481.  Mortimer-Ternaux.  Le  Peuple  aux  Tuilerie*.  20  juiu  1792.  Paris,  1864. 
8Ü.  VII,  259  pp.  20% 

1482.  MÖnich,  F.  Geschichte  der  Entwicklung  der  bayerischen  Armee  seit  i 
•Jahrhunderten.  München,  1864.  Lindauer.  8°.  XIX,  643  pp.  3  Jb  24  % 

1483.  de  Negroni,  J..  I»..  Souvenirs  de  la  campagne  de  Chine.  Details  sur  $« 
ollection.  Parts,  1864.  8°.  231  pp.  1      10  for 

1484.  Nuscheler,  Arn.  Die  Gotteshäuser  der  Schweiz.  Historisch  -  antiquarisch« 
Forschungen.  I.  Hft.  Bisthum  Thür.  Zürich,  1864.  Oretl ,  Pü^/i  Co-  8».  IV, 
I5J  pp.  1  A  6% 

i486.  Osenbrüggen,  Ed.  Neue  culturhistorische  Bilder  ans  der  Schweif.  Leipriy. 
1864.  Hohberg.  8°.  IV,  210  pp.  22%  %r 

1486.  Paul.  Revolution  francaises  de  Cesar  a  Napoleon  III.  Tome  II.  Franse 
feodale.  Parin,  1864.  8».  656  pp.  2%. 

8.  186»  Nr.  Ilfft. 

1487.  Pfizmaier,  Ä.  Die  Geschichte  des  Königslandes  Tsu.  [Aus  den  Sitiuugs- 
berichten  1863  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.]  Wie»,  1864.  Herold.  8". 
75  pp.  10% 

1488.  Pietre,  Gitta,  Profili  biograrici  di  contemporauei  italiani.  Palermo,  18&. 
16».  189  pp.  25% 

1489.  Pigorini,  L.  Memoria  storico-  uumismatiche  di  Borgotaro,  Bardi  e  Co» 
piano  con  earta  topografica.  Parma,  1864.  8°.  1  4f 

1490.  A  Practicul  Manual  of  Heraldry  and  of  Heraldic  Illumination;  witb  a 
(»lossarv  of  the  principal  Terms  used  in  Heraldrv.  By  F..  J..  Baigent  andC../. 
Huuelt.' London,  1864.  8°.  70  pp.  2      12  k> 

1491.  Prevost-Paradol.  Quelques  pages  d'histoire  contetuporaine.  Lettres  pol' 
tiques.  2«  serie.  Pari»,  1864.  8«.  X,  327  pp.  I  4 

8.  1862  Nr.  44b. 

1492.  Baach,  Gat.  Das  Schwert  Italiens.  Lebensskizze  des  Generals  Josef  Gari- 
baldi. Leipzig,  1864.  Rein.  8°.  200  pp.  Mit  &  Holzschntaf.  1* 

1493.  Baach,  Ost.  Vom  verratheneu  Bruderstamme.  Der  Krieg  in  Schleswig 
Holstein  im  Jahre  1864.  2  Bde.   Uipzig,    1864.   0.  Wiqand.    8°.   XII,  509  pp. 

2  4'.  10  ff 

1494.  Relation  du  siege  de  Prague  par  les  Autrichiens  en  1742.   Parin.  18& 
8".  20  pp. 

1495.  Beynaud,  Jac.  Portraits  contemporains.  Nouvelle  serie.  Pari»,  1864.  8*. 
291  pp.  X  #  *4f 

1496.  Bossignol,  Ehe,  A..  Monographies  communales.  ou  Etüde  statistique,  hi 
storique  et  monumentale  du  departement  du  Tarn.  lw  partie.  Arrondisaement  <k 
Gaillac.  Tome  I.  Cauton  de  Cadalen.  Histoire  de  l'Abbaye  de  Candeil.  Pom 
1864.  8°.  392  pp.  Mit  Illustr.  u.  Karten.  2  9l(.  15 

1497.  Bftatow,  W..  Der  deutsch -dänische  Krieg  1864  politiach  -  militärisch  b*- 
ichrieben.  Mit  Kriegskarten  und  Plänen.  (In  3  Abthlgn.)  1.  n.  2.  Abth.  Zürich, 
1864.  Schultheis.  8°.  p.  1—320.  Mit  2  lith.  Karte.  Jede  Abth. 

1498.  de  Saint-Albin,  AU.  Madame  la  Duehesse  de  Parme  (1819—1864).  Pv*> 
1864.  8°.  XI,  319  pp.  Mit  Portr.  u.  Autagraph.  1% 

1499.  v.  Scherzer,  C.  Aus  dem  Natur-  und  Völkerleben  im  tropischen  Amerika 
Skizzenbnch.  I^eipzig,  1864.  G.   Wigand.  8°.  V,  380  pp.  *  H 

1500.  v.  Schlechta-Wisehrd  Ottokar.  Fethati  Schah  und  seine  Thronrivaien.  Epi- 
sode aus  der  Geschichte  des  modernen  Persien  vorzüglich  nach  orientalischen 
Quellen  dargestellt.  [Aus  den  Sitzungsberichten  1864  der  k.  Akademie  derWis**n 
schaften  abgedruckt.]  Wien,  1864.  Gerold.  8°.  31  pp. 

1501.  Schmidt,  Ost  Der  Zug  des  Landgrafen  Wilhelm  v.  Thüringen  gegen  Jühnd' 
und  die  Bramburg  im  Jahre  1458,  aus  einer  gleichzeitigen  Quelle,  mit  Einl<,»,ur,# 
und  Urkunden.  Göttingen,  1864.  Vandenhoeck  Sf  Ruprecht.  4°.  26  pp.  H>fa 

1502.  Steindaehner,  Fr.  Beiträge  zur  Kenntniss  der  Chromtden  Mejico'i  «m<* 
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Central -Amerika'».  Mit  5  Taf.  [Aus  den  Denkschriften  der  k.  Akademie  der 
Wissenschaften  abgedruckt.]  Wien,  1864.  Gerold.  4°.  18  pp.  1 

1503.  Tangal,  Xarlmann.  Die  Grafen  von  Ortenburg  in  Kärnten.  I.  Abth.  Von 
1058  bis  1256.  (Nachtrag.)  Wien,  1864.  Gerold.  8°.  150  pp.  Mit  2  Tab.    24  ffor 

1504.  Tytlcr,  P..  F..  The  History  of  Scotland,  from  the  Accession  of  Alexander  III. 
to  the  Union.  Vol.  I.  London,  1864.  8°.  1       24  %• 

1505.  Übrig,  W.  Die  Grundzüge  des  Städtewesens  im  Mittelalter,  mit  beson 
derer  Beziehung  auf  die  Freistadt  Worms.  Worms,  1864.  Itahke.  4°.  42  pp.  10  /ty 

1506.  da  Viel-Caatel,  L.  Histoire  de  )a  Restatiration.  Tome  VII.  Paris,  1864. 
8».  564  pp.  2 

8.  1863  Nr.  801. 

1507.  de  Voguö,  Mich.  Le  Temple  de  Jerusalem,  monographie  du  Haram- 
ech-che>if,  suivie  d'un  essai  sur  la  topographie  de  la  rille  sainte.  1^  livraison. 
Paris,  1864.  Fol.  28  pp.  Mit  S  Taf.  Gfy  20  ftyc 

1508.  Wachsmuth,  Curt.  Das  alte  Griechenland  im  neuen.  Mit  einem  Anhange 
über  Sitten  und  Aberglauben  der  Neugriechen  hei  Geburt,  Hochzeit  und  Tod. 
Bonn,  1864.  Cohen  if  Sohn.  89.  126  pp.  18%- 

1509.  Warnkönig,  L..  A..  Don  Carlos.  Leben,  Verhaftung  und  Tod  dieses  Prinzen. 
Nach  den  neuesten  Biographieen  und  mit  Rücksicht  auf  frühere  Forschungen  be- 
arbeitet. Mit  1  Stahlstichportr.  und  1  antogr.  Brief  de*  Don  Carlos.  Stuttgart, 
1864.  Kroner.  8ft.  XI,  168  pp.  1 

1510.  Waugh,  Edwin.  Rambles  in  the  Lake  Country  and  its  Borders.  London, 
1864.  8<>.  1 

1511.  Weinreich,  0..  De  conditione  Italiae  inferioris  Gregorio  VII.  pontifice. 
Dissertatio  inauguralis  historica.   Königsberg,  1864.  Schubert  y  Seidel.  8°.  97  pp. 

15%- 

1512.  Wilhelm  v.  Baden.  —  Denkwürdigkeiten  des  Generals  der  Infanterie 
Markgrafen  Wilhelm  v.  Baden  aus  den  Feldzügen  von  1809  bis  1815.  Nach  dessen 
(unterlassenen  eigenhändigen  Aufzeichnungen.  Mit  Noten  und  Beilagen  hrsg.  von 
Ph.  Röder  r.  Diersburg.  Karlsruhe,  1864.  Bielefeld.  8".  XI,  256  pp.      1  j&.  2  % 

1513.  Wright,  Bb.  Life  of  Major-General  James  Wolfe.  Founded  on  Original 
Documents,  and  illustrated  by  his  Correspondence,  including  numerous  unpublished 
Letters  contributed  from  the  Family  Papers  of  Nobleinen  and  Gentlemen  desceud- 
ants  of  his  Companions.  London,  1864.  8°.  656  pp.  6  SU  12  ftt/r 

1514.  Year  Books  of  the  Reign  of  King  Edward  I.  Years  XXXII  —  XXXIII. 
Edited  and  translated  by  Al/r.  J.  Borwood.  London,  1864.  8».  LVIII,  547  pp.  4  <fy. 

Bild«  einen  Thell  »1er  , Kerum  britanniearura  medii  wvi  aertptorea'. 

VIII.  Sprachwissenschaft. 

1515.  Barb,  H..  iL.  Persische  Chrestomathie.  3  Lfgn.  Wten,  1864.  [Leipzig, 
Denicke. J  8».  171  pp.  3  ^ 

1516.  Buschmann,  Job.  C.  Ed.  Grammatik  der  sonorischen  Sprachen:  vorzüglich 
der  Tarahumara,  Tepeguana,  Cora  und  Cahita:  als  9.  Abschnitt  der  Spuren  der 
aztekischen  Sprache  ausgearbeitet.  I.  Abth.:  das  Lautsystem.  [Aus  den  Abhand- 
lungen der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin  1863.]  Berlin,  1864. 
iPümmler.  4«.  85  pp.  26  %• 

1517.  Dieterich,  U..  W..  Enträtselung  des  Odinischen  mt^RK  durch  das  se- 
mitische Alphabet.  Stockholm,  1864.  Maas*.  8°.  VIII,  95  pp.  18 

1518.  Dieterich,  Fr.  Ed.  Ch.  Altnordisches  Lesebuch.  Aus  der  skandinavischen 
Poesie  und  Prota  bis  zum  14.  Jahrhundert  zusammengestellt  und  mit  literarischer 
Uebersicht,  Grammatik  und  Glossar  verseben.  2.,  durchaus  timgearb.  Auflage. 
Leipzig,  1864.  Brockhaus.  8».  LXXXV1II,  620  pp.  2  10%- 

1619.  Frischeier,  H..  Preussische  Sprichwörter  und  volksthümliche  Redensarten. 
Königtberg,  1864.  Xürmberger.  8°.  104  pp.  7%  ffar 

1520.  de  Gobineau-  Traite  des  ecritures  cuneiformes.  2  vol.  Paris,  1864.  8°. 
762  pp.  Mit  18  Tttf.  6  fy.  20 

1521.  Göecbi,  Lp.  Kurze  Grammatik  der  arabischen  Sprache  mit  einer  Chresto- 
mathie und  dem  hierzu  gehörigen  Wörterverzeichniss.  Wien,  Mechithar.-Congreg.- 
Buchh.  8*.  IX,  186  pp.  1  Sfy  6 

1522.  Inlandsche  Namen  eener  reeks  van  Japansche  en  Chinesche  planten, 
beatemd  naar  de  op  is  rijks  herbarium  te  Leydeu  aanwezige  exemplaren,  door 
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J..  Hoffmann  en  H..  Schultet.  Nieuwe  rermeerderde  uitgaaf.  —  Noms 
d'un  choix  de  plantes  du  Japon  et  de  la  Chine,  determines  d'apres  les  echantillons 
de  l'herbier  des  Pays-Bas  a  Leydc,  par  J.  Hoffmann  et  H.  Schnitt*.  Noutelle 
edition  augmentee.  Leyden,  1864.' 8®.  XXXII,  90  pp.  2  «0 

1 523.  The  Kämil  of  El-Mubarrad,  edited  for  the  German  Oriental  Society  from  the 
Mannscripts  of  Leyden,  St.  Petersburg,  Cambridge  and  Berlin,  by  W.  Wrigkt. 
Part  I.  Leipzig,  1864.  Brockhaut?  Sort.  4°.  VI,  80  pp.  3      10  fyr 

1524.  de  Lagarde,  P.  Die  4  Evangelien  arabisch,  aus  der  Wiener  Handschrift 
hrsg.  Leipzig,  1864.  Brockhaus'  Sort.  8°.  XXXII,  143  pp.  1^.20% 

1525.  Macgowan,  J.  A  Collection  of  Phrases  in  the  Shanghai  Dialect 


tically  arranged.  Shanghai,  1862.  8°.  IV,  193  pp.  10  V> 

1526.  Müllenhdff,  K.  Altdeutsche  Sprachproben.  Berlin,  18C3.  Weidmann.  T*. 
IV,  124  pp.  Ä)% 

1527.  Müller,  F.  Beiträge  zur  Declination  des  armenischen  Nomens.  [Aoi  de« 
Sitzungsberichten  der  k.  Akademie  der  Wissensehaften.]  Wien,  1864.  Gerold.  8{ 
17  pp.  3% 

1528.  Müller,  F.  Die  Conjugation  des  neupersischen  Verbums  sprach  vergleichend 
dargestellt.  [Aus  den  Sitzungsberichten  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.] 
Wien,  1864.  Gerold.  8*.  35  pp.  5  % 

1529.  de  Rosny,  Leon.  Dictionnaire  des  signes  ideographiques  de  la  Chine,  nee 
leur  prononciation  usitee  en  Chine  et  au  Japon,  et  feur  expücation  en  francaiii. 
accompagne  d'un  vocabulaire  des  caracteres  diffieiles  a  trouver,  rangea  dspre* 
le  nombre  de  traits,  d'une  table  des  signes  susceptibles  detre  confoudu«,  Mr. 
1«  partie.  Paris,  1864.  8°.  80  pp.  2      15  fr 

1530.  Ruprecht,  L  .  Die  deutschen  Patronyraika,  nachgewiesen  an  der  ostfriesi- 
schen  Mundart.  Hildesheim.  [Göttingen.  1864.  Vivtdenhoeck  $  Ruprecht.]  4°.  23  pp 

1531.  Stratmann,  Franc.  H.  A  Dictionary  of  the  English  Language  of  tbe  13., 
14.  and  15.  centurics.  Part  I.  Krefeld,  1864.  G  ehr  ich  tf  Co.  8°.  96  pp.    1       3%  ^ 

1582.  De  groote  Studie.  (Ta  Hio  of  Dai  Gaku).  1*  deel.  De  ChineBcbe  wk«t 
met  eene  tussrhcnregelige  Japansche  vertaling,  nitgegeven  door  J.  Hoffmann.  Tb* 
Grund  Study.  (Ta  Hio  or  Dai  Gaiku).  Part  I.  The  Chinese  text  with  an  ioter 
lineary  Japanese  version.  Edited  by  J.  Hoffmann.  2**  deel.  Lezingvan  den  J» 
panschen  tekst  door  J.  ^Hoffmann.  Part  II.  Reading  of  the  Japanese  text  b> 
J.  Boffmann.  Leiden,  1864.  8°.  X,  32  pp.  u.  XVI,  11  pp.  2.^.14^ 

1533.  v.  Zingerle,  Ign.  Die  deutschen  Sprichwörter  im  Mittelalter.  Wien,  1864. 
Braumüller.  8°.  199  pp.  ItyMp 

IX.  Alterthumswlssenschaft. 

1534.  Aeschyli  Persac ,  fabula  latinis  numeris  reddita  a  Rdf.  Kuenstlrr.  Urft- 
lau,  1864.  Marusi  hke  Sf  Berendt.  4°.  29  pp.  Wfy 

1535.  Ampere,  J..  J..  L'llistoire  romaine  a  Rome.  Tomes  III  et  IV.  Paris,  IM*- 
8°.  1272  pp.  5* 

8.  18ti3  Nr.  103.  . 

1536.  Barthold,  Th.  De  scholiorum  in  Euripidem  veterum  fontibus.  Bonn,  IM*- 
Cohen  If  Sohn.  8«.  63  pp.  12  T 

1537.  Benloew,  L.  Les  Semites  a  Ilion,  ou  la  Verlt*  snr  la  gnerre  de  Tr*«* 
Paris,  1864.  8°.  37  pp. 

1538.  Boeninghanien,  D..  Les  Aphorismus  d'Hippocrate  aceompagnes  des  n<J*f 
d'un  homoeopathe;  tradnit  de  Tallemand  par  Mouremans.  Tome  Tr.  BnXfl!?[ 
1864.  8«.  362  pp.  2  .^  ,0*TT 

1639.  Cantn,  Cetare.  Storia  della  letteratura  greea.    Fkenee,   1864.  IH  ■ 
535  pp. 

1540.  Ciceronis,  M.  TultH,  de  oratore  libros  III  rec.  J.  Bake.  Amsterdam,  1W£ 
8<>.  XVI,  400  pp.  2#  MW 

1541.  Ebinger,  Jnl.  De  genetivi  apud  graecos  poetas  antiquissimos  ««•  **CL 
De  genetivi  vi  et  natura.  Dissertatio  inangnralis  philologica.  Königsl*r'J <  1  ' 
Schubert  4-  Seidel.  8°.  38  pp.  J  r| 

1542.  Eiehert,  0.    Vollständiges  Wörterbuch  r.u  den  Gesehichtswerken  de» 
Sallustius  Crispus  ton  der  Verschwörung  des  Catilina  und  dem  Krieg»  fF 
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Jugurtha,  so  wie  »u  deu  Reden  und  Briefen  aub  den  Historien.  Hannover  1864. 

Hahn.  8°.  III,  160  pp.  .  , \.  X 

1543.  Engelhardt,  F.  Ouil.  De  periodorum  rMatonicarum  structura.  Dissertatio  II. 

rt«,  1864.  Hamann.  4°.  27  pp.  "  2£ 

1..44.  Essellen,  M..  F..  Zur  Frage,  wo  Julius  Casar  di« .  beiden  Rheinbrucken 

klagen  lies*.  Kino  Abhandlung.  Hamm,  1864.  ürote.  8°.  16  pp.  4 
1545.  Friedlaender,  L.  Darstellung  aus  der  Sittengeschichte  Rom.  in .  der  Zeit 

Ton  August  bis  tum  Ausgang  der  Antoume.  II.  Tbl.  Leipzig,  1»<*.  *• 

XI,  408  pp.  ,*7A'1 
15466  v2i"  Orat,  J..  A..  Annotationes  criticae  in  P.  Virgilii  Maronis  Aeneidem. 

Luoduni-Batavorum,  1864.  8«.  VI,  84  pp.  -6%: 

1547  Oerlach  Fr.  Dor.  Marcus  Tnllius  Cicero,  Redner,  Staatsmann,  Schrift- 
steller 'Ein  akademischer  Vortrag.  Ba*ely  1864.  Balmer  if  Riekm.  8«.  56pp,  *  /£r 

1548  Gräser  Bh.  De  veterum  re  navali.  Adjectae  sunt  tab.  xylogr.  V.  5*""^ 

1864.  Calvary\  Co.  4«.  95  pp.  *  103* 

1549  Hayduck,        Ueber  die  Echtheit  dos  Sophistes  und  Pohtikos.   I.  Tbl. 

UreUwald,  1864!  Koch.  4«.  29  pP.  -       10  X 

1550.  Hippocrate..  Cura  C.  //.  TA.  tejnhold,  L  Jus  jurandum.  -  Lex.  -  De 
arte   -  De  veterc  medicina.  Athen,  1864.   Wilberg.  8».  46  pp.  10 

1551   Hirschig,  B..  B..  Dialectica  Socratiia  dux  criticae  Platonicae  et  Xenophon- 
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1577.  Benedix,  Boderich.  Gesammelte  dramatische  Werke.  XVII.  Bd.  Leipzig 
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lieder, 2.  Weihnachtslieder,  3.  De  sancta  Dorothea;  Passional,  1495  und  einem 
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being  the  Confessions  of  Peter  Paterson,  a  Strolling  Comedian.   London,  1864. 
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1609.  Oregoir,  Ed.  G..  J..  Biographie  des  artistes  musiciens  neerlandais  des 
XVIII'  et  XIX'  siecles  et  des  artistes  etrangers  residant  ou  ayant  reside  en 
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1612.  Guerrassi,  6..  D..  Pasquale  Paoli  ossia  la  Rotta  di  Ponte  Nuovo  raeconto 
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1619.  Janin,  Jul.  Lea  Oiseaux  bleus.  Pari»,  1864.  8°.  365  pp.  1 

1620.  Kisfaludy,  Alz.  Sagen  aus  der  msgysrischen  Vorzeit.  Deutsch  von  Je*, 
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1621.  Xoeh,  H.  Ch.  Musikalische*  Lextcou.  2.  dun  haus  umgearb.  und  verra. 
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p.  1-128.  20  ^- 
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Freiheitskämpfen.  2  Bde.  Frankfurt  a  M.t  1864.    Sauerländer.  8°.  VIII,  461  pp. 
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8".  366,  422  u.  392  pp.  5 

1629.  Mevert,  F..  Die  neuen  Nibelungen.  Zeitroman.  4  Bde.  Hamburg,  1864. 
Hoffmann  4*  Campe.  8°.  1118  pp.  I 

l  1630.  Mistral,  F.  Mireille,  poeme  provencal;  avec  la  traduotton  litterale  cn 
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1631.  Muet,  Jul.  Soll  und  Ist.  Bilder  aus  der  Schwindel  •  Periode  der  letzten 
Jahre.  4  Bde.  Hannover,  1864.  Rümpler.  8°.  1053  pp.  5 

1632.  Murat,  0.  Un  Homme  de  l  autre  monde.  Pari»,  1664.  III,  360  pp.  1  ^ 

1633.  Ottolini,  Vet.  Castelfidardo.  Milano,  1864.  16°.  1  ,% 
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1635.  Phillips,  K.  Musical  and  Personal  Recollections  during  half-a-Centun. 
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1637.  Raphaels  Leben  der  Psyche  in  der  Villa  Faruesina  zu  Rom.  Photogra- 
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Phototith.  20 
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Eimelii  Der  Winterkönig.  Geschichtliche  Eriähjung  aus  der  ersten  Zeit  des  JOJährifen  Knsg" 
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Erklärung  der  Abkürzung  der  Vornamen. 


Wo  die  Vornamen  nicht  genau  zu  bestimmen  waren,  ist  dies  durch  zwei 
Punkte  hinter  den  Anfangsbuchstaben  derselben  angedeutet. 

Bei  Namen  ausländischer  Verfasser  versteht  sich  die  Abkürzung  für  die  ent- 
sprechende fremdsprachliche  Bedeutung  des  Namens. 
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Cr.  Conrad. 
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D.  David. 
Dm.  Dominicus. 
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(Jbr.  Gabriel. 
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Ghf.  Gotthelf. 
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öi.  Giovanni. 
Giac.  Giacomo. 
Gius.  Giuseppe. 
GH.  Gottlieb. 
Glo.  Gottlob. 
Gr.  Gregor. 
Gsp.  Gasparo. 
Gut.  Gustav. 
Gthd.  Gotthard. 
Qu.  Guilielmus. 
H.  Heinrich. 
Hb.  Hubert. 
Hct.  Hector. 
Hg.  Hugo. 
Hi.  Hieroymus. 
Hm.  Hermann. 
Hpp.  Hippolytus. 


Hi.  Hans. 
Htm.  Hartmann. 
Htw.  Hartwig. 
J.  Johann. 
Jac.  Jacob. 
Jam.  James. 
J<  r.  Jeremias. 
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Jos.  Joseph. 
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Just.  Justus. 
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P.  Paul. 
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Psp.  Prosper. 

Pt.  Peter. 

Rb.  Robert. 

Reh.  Richard. 
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Sim.  Simon. 
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Th.  Thomas. 
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